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Der  zweite  Band  d«)  mittolrlicinigchcn  L'rkundcnbuclis ,  den  wir  hier- 
Qiit  den  Ge^chichtafreunden  vorlf^n,  i»t  Feinem  ganzen  uikuadiicheu  inUalte 
nach  das  Wert:  des  nuuüichr  in  den  Ruhestand  t?etr*»tonen  Kiinigl.  Arcliiv- 
raths  B^voi.  Srhrpihcr  dioscp  Zinirn  darf  es  sicli  nicht  vei*f*a<fen ,  hiermit 
ftoniein  friiln^eii  \  * ir<_'f**''*t^t«^n  und  I frundlichen  Anleiter  in  dor  K'-nntniss 
di»  Archivweaens,  in8t>e*ond<^re  de»  au»  seinen  Ilacden  nljcini »rniiuiien  Kii- 
nigl. PtovinziaJarchivs  zu  Coblcnz,  einige  Worte  der  Anerkennung  und  dfit 
Danke.'i  nachxarufen. 

Als  Herr  ArchiTtath  Beyer  im  Jahre  1835  ins  Prorinsialarchiv  mtk 
tnif  fand  er  —  die  Arbeiten  seiner  Vor^nger  waren  kaum  neonMiiwerth  — 
tSne  fast  günzlich  VBgeordnele  Afnsse  von  Urkunden  und  Akten  vor,  -welche 
•ich  grr>sstcnth«l9  noch  in  demselben  wUsten  Zustande  befand  f  wie  at 
ron  den  {ranzösischcn  Commissarion  der  JEU^volalMMM•t  aus  den  «Itttn  laa- 
dcaheirlieiien  ond  Kloelerudihren  zusamniaofateUeppt  worden  wer.  Am' 
gorOetet  nrit  mgew^hntielMr  Arbeinkraft,  aerniadlialMr  GedukI  «ad  mI- 
teuer  penSnliefaer  Hingebe  Mr  die  verwiekelten  OeMhiditi»  und  TerrHo- 
rieherhikaiiae  einer  ihm  nioht  hamefehfieken  Pc«?inB,  het  mein  flnlwigor 
Yoffginger  beinebe  dreiiatg  Jehre  en  der  sjsteoietiaobeQ  AülileUtuig  det 
Coblenaer  Arehiire  geerbeitel  und  es  mOglieb  gemecht,  den  denen  gewelti- 
ges  Meteriel  mmiiehr  der  WinaMcheh  Bi^;tnglioh  geworden  Ist  Wee  m  wtt 
gen  will,  aber  dSO  Chertalerienbliiide,  neheeu  100»000  Uifamden  end 
dni  dicht  mit  Akten  geMlte  greeee  Slle^  den  sw«lfhnflder^rigen  Up> 
kandeneebelB  von  d»  raehaitlodiBcben,  aber  160  leieiuntterKhaftlichen, 
ebeuo  Tieleo  Stifti>  und  KloetererchiTen  eu  sondern,  an  ordnen,  zu  rcper- 
torisiren,  werden  diejenigen  em  betten  beurlbeilen,  welche  die  Schwierigkei- 
ten der  Aufstellung  eines  eineigen  landesherrlichen  oder  Klo8terurchivö  prak- 
tisch erkannt  haben.  Für  uns  Nachfolger  ist  t-s  leicht,  auf  -  Ichen  Funda- 
menten weiteren  inneren  Auabau  vorzunehmen.  Darum  vur  Allem  dem  Ver- 
dienste ^Pine  Krone  und  dem  bescheidenen  Manne  ein  Nachruf  wormater 
Anerkeniiung  und  herzlichster  Dankbarkeit. 

Nun  noch  einige  Worte  Uber  die  innero  Anordnung  dieses  Werks, 
die  bereits  ihre  Tadler  gefunden  hnt.  \  iele  Forscher  werden  os  aulialiend 
und  unT>rrjuem  finden,  dass  am  Ende  dieses  zweiten  JiandtÄ  in  den  ilegosten 
des  lierrn  Goera  eine  die  Authenticität  und  die  chronologische  Folge  der 
Urkunden  des  I.  u.  II.  Bandes  kritisirende  ZnaenuneatteUia^g  nachgeschickt 
wird,  deren  Inhalt  zweckmMasiger  nach  Nummern  aufzuh'isen  und  hinter  den 
entsptecbenden  Urkundoi  lO  vertheiien  gewesen  wKre.  Wir  kdnnen  diem 
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Umstand  nur  damit  entBcboIdigei^  da»  Herr  Beyer  —  -wie  er  dieses  selbst 
in  der  Einleitang  zum  I.  Bande  S.  HL  ausgesprochen  hat  —  sich  durch 
Nichts  bewegen  Üess,  von  dem  ihm  voriiegenden  Urkondentezte  abzugehen, 
xtad  dmm  er  seinen  ZweiMa  "hSchstma  «loreh  die  Bemerkung:  mta  dem  an- 
^Miokm  OngvMA  Beehrnrng  tu  tragen  wagte.  Erst  in  Folg«  der  viel&- 
t^en  Ausetelinngen  wegen  mangoUiafter  InhaltsangAbe,  chronologischer  Em- 
reihung,  fcKlender  Anthcnticitätskritik  und  Litteraturnach weise  bei  den  ein- 
zelnen Urkunden  wurae  Herr  ArchivseereULi  (Jocrz  von  der  vorgesetzten 
Behörde  mit  der  Antertiguug  bwücr  sehr  dunken^werthen  ßegesten  beauf- 
tragt, und  bolh  dereelbe  durch  si  ine  Arbeit  nunmehr  allen  Ansprüchen  zu 
genügen.  Zur  leirht'^rrn  lieber  i  iit  des  Ganzen  dient  die  Tabelle  S.  545 
biB  569,  wel(  lio  bei  jeiior  ürknudennummer  des  1.  und  II,  Bandes  auf  die 
entspreche ii<U  II ,  nunrntihr  »trent?  chronologisch  geordneten  Numojern  der 
Regelten  hinweist.  Allen  eingehenderen  Foraehern  ^ebcn  wir  den  Kath^^ 
die  Kegesten  des  Hrn.  Croerz  für  sich  binden  zu  ItMWfln,  um  sie  neben  dem 
Urkundentexte  Tergleichend  zur  Hand  zu  haben. 

Ebenso  ist  die  histonsohe  üeborsicht,  welche  der  Schreiber  dieses  dem 
XI«  Bande  rorausscbickt  und  perioden weise  bis  zum  Schlüsse  des  Werks  fort- 
nifUhren  gedenkt,  so  selbstständig  gehalten ,  dass  sie  je  nach  Belieben  ent- 
weder dem  L  oder  II.  Bande  tiergebeflet  oder  aueh  Ar  aich  aUein  .gebuD- 
den  werden  kann. 

BSnaelne  tntta  der  enfinefkaamsfesii  Bevision  atehengebfiebene  uabedeiF 
tende  Dmckfthler  bitten  irir  fremdHichst  eettüt  vecbeseeDk  sti  woUen.  ür» 
hcibliohe  Dmckfehler  «nd  Berichtigungeiii  an  denen  es  bei  den  ▼ielen  Zeit> 
Orts-  nnd  Personenbestnamsingen  nkht  mangeln  kann,  finden  sieb  am  Scblnsse 
twmerkt  imd  wird  jede  Hinweisnng  auf  noch  (Tnentdecktea  mit  Dank  entge- 
gengenommen werden« 

Den  hoben  MBden  der  Bheinprovina,  welche  dm  Zastaadekommen 
unseres  ▼aterlindwehen  Qnellenwwki  in  greasmUthigster  Weise  ermi^Ucb- 
ten,  allen  in-  und  ausUlndbdien  BehMen,  sowie  den  nblnieben  fVeonden 
und  Gönnern ,  welche  dem  Königl.  Provinaialarehir  ^uteh  llittheilnog  von 
Urkunden ,  historischen  und  lujjugraphischen  Nachrichten  Unterstützung  ge- 
•w&hrten,  <ku  Ausdruck  vollster  Dankbarkeit.  Mit  hoher  Verehrung  sei  vor 
Allen  des  Hm.  Donipropsw  Dr.  Holzer  zu  Trier  gedacht,  oiine  dosäsca  Bei- 
hitile  die  Ermittelung  des  alten  Dioecesanverbandes  der  drei  rheinischen  Erz- 
bistiiumcr  in  unserem  Bezirke  für  jetzt  und  wohl  auch  alle  zukuniiige  Zeit 
eine  T^nmöglichkeit  jjeworden  wäre. 
CebleiZ,  im  November  1864' 

JJeopold  Eltester» 

Kgt.  ProvlnstAUurehlvKr. 
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Den*  Ilemufigcber  wt  nach  dem  EnehfliD«a  d«  cntaa  Bande»  da»  tot« 
liegoiden  Crkundenwerka  hiofig  die  Klage  begegnet,  den  man  darin  nne 

geschichtliebe  Uebersicht  der  Art  vermiflse,  wie  rie  Hontheim  der  HiAtoiU 
TrevIrenBif»  und  Günther  flom  Codex  «liplomaticus  Rheno-Mosellanus  vurau«- 
gesrhickl  li.»iu;ii.  Liae  cliionolojfifchc  Aneinanderreihung  von  Urkuiiiien  al- 
lein gcl»c  Awar  dtjiii  MjiniH"  vom  i  ;i- ii  kuslbuic>  M.iU  rinl ,  hipto  Äli»  r  drm 
angebenden  Forscher  uml  in.ehofoinl'rt'  dem  lioraltrochifhtstVfundc  —  lienj 
hei  weitem  gröastcn  Theile  <lcr  Ki  svcrher  iinf-ores  Üuchs  -  nur  ein  Chao« 
voji  TfjatHachen,  Personen  und  Oatt  ii,  /u  dorm  innerem  ZusamjuouUaugt'  uiiU 
Verj^tüii'^iii.^^  ihm  ein  hrauohliaiT r  SchlURsnl  fohlo. 

Gcgenwiirtige  Klnlritung  .>«oII  daher  d<ri  mit  (l«'r  deutschen  und  rhei- 
nischen SpeKialgeachichte  weniger  vertrauten  Leser  der  zeitrauhenden  und 
koatapieJigen  Mühe  Uberheben,  sicli  uu8  schwer  zugätiglichcn  gro.H.<!on  (jf«- 
aohicbtsworken  oder  unbekannt  gebhchenen  Monographien  (oH  sehr  vorsehie 
Jenen  wineiMcliaftJiehen  Werthce)  ein  häufig  fHlsche«,  in  den  mciAten  Fäl- 
len aber  uDgenUgendea  Bild  unserer  sehr  oonfiisen  Geschichts-  und  Territo* 
rialverhältniase  ent  mühsam  zu  sciiuÜVn,  elie  er  an  den  Gebrauch  de«  Ur* 
kuiidenwerkfl  selbst  gehen  kann.  Ks  sind  daher  ausser  dem  von  uns  selbst 
gebotenen  Material  auch  andere  wiaaenachaftlicbe  Huliemittei  benutst  und 
m^liehst  iaitateiiende  Tbatsachen  gegeben  worden.  SelbetTenttndlicb  Uieb 
indessen  die  Conjektur  (aucb  die  persönliehe)  nicht  aasgeechloesen.  Dem  Ge* 
lehrten  —  and  Schreiber  dieses  wUntcht  möglichst  riele  rar  spesiellsten 
Forsehnng  heranraiielien  werden  einige  Winke  genügen,  sobald  die  Ein- 
leitung einen  noch  nieht  gehörig  beleuchteten  Boden  betritt. 

fiMgrayhUebe  Begreuung  des  alttelrbebiiseliea  lerriloriuins. 

Bereits  in  der  Einleitung  zum  waten  Bande  des  Urkundenbucha  ist 
gesagt,  dsBs  die  rheinpreusslichen  Regieningsbesirke  Coblons  und  Trier  die 
eigentliche  geographische  Basis  des  Königl.  Proriniialarchivii  und  somit  auch 
dieses  Werks  ausmachen.    Auch  diese  Begrenzung  bedarf  noch  einer  Ein- 

a* 
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schränkungy  indem  der  grilssto  Theil  der  Urkunden  und  Akten  der  ehemals 
zu  Kurcöln,  Jülich  und  Aremberg  gehörigen  Landestheilc  unserer  Kreise 
Adenau  und  Ahrweiler  dem  Königl.  Provinzial-Archivo  zu  Düsseldorf  übcr- 
wiesen  und  thcilweisc  in  dem  vom  Hch.  Arcliivratlie  Lacomblet  herauBge- 
gcbonen  Urkundenbuch        Niedorrheins  berücksichtigt  worden  ist. 

Es  verbldben  mithin  denl  Gebiete  des  Miltelrheins  rom  Rc^.-Besirke 
Gobiens  die  Kreise  Adenau  und  Ahrweiler  nur  zum  Theil,  gan£  aber  AI* 
t^kirchen,  Coblenz,  Ooehem,  St,  Goar,  Kreuznach|.  Mayen,  Neuwied,  8im> 
morn,  Wetzlar  und  Zell,  dann  der  ganze  Reg.-fiezirk  Trier  mit  den  fflreisen 
ßcmrastd,  BÜburg,  Daun,  Menig,  Ottweiler,  PrUm,  Saarbrüeken,  SWlouis, 
Saarburg,  Trier  Btadt  und  Land,  St  Wendel  und  WittHeh. 

SetbstvererütDdlieh  konnte  indessen  unser  urkundliches  Maierfo^  nieht 
strikt  in  dieee  moderne  Orense  einger,w%ngt  werden  unii  finden  daher  sd- 
wohl  unsere  hessischen,  nassanischen ,  ba3rerisehen ,  hixemburgischen  und 
lothringischen  Nachbarn,  wie  die  libeinprcubsen  der  Reg.- Bezirke  Oöln  und 
Aachen  reiche  Ausbeute  bei  uns. 

Obgleich  das  Areal  unseres  engeren  Gebiets  nur  etwa  22»»  □Mellon 
beträgt,  BO  wird  es  in  Dcut.H  lil.iml  kaum  einen  Landesthoil  gleicher  Hrrissc 
geben,  der  an  Alter  und  Zaiil  der  Urkunden,  aber  auch  an  politischer  Zcf- 
splitterung  mit  uns  wctteittTü  könnte.  Vor  der  fVaii/nsischcn  Occujiation  zer- 
fielen nUinlich  die  jet/.!gcii  Kl\^^■  Bezirke  (\)bleiiz  imd  Trier  in  nahe  an  200 
sclbststUndige  rclehsuninltttjlbaix  < 'ebiote,  deren  Archive  /war  fast  säinnitlicli 
aber  nur  wenige  unversclirt  in  unser  Provinzialarchiv  gerettet  worden  sind. 
Selbst  der  Hauptbestandtheil,  das  Archiv  des  Kurstiats  Trier,  ist  nicht  voll- 
stlindig  bei  uns  erfiniten,  da  ein  Theil  dcshclben  mit  den  trleriachen  ßcsitzun» 
gen  der  rechten  Riieinseite  an  das  Herzogthum  Nassau  gekommen  ist.  Das 
Archivpersoual  hat  sich  Inde-sen  alle  Mühö  gegeben  erreichbares  Zerstreute 
in  guten  Abschriften  beizubringen.  Die  KurfUrstcnthUmer  Cöln,  Mainz  und 
Pfalz,  als  nur  iheilwei&e  unser  Gebiet  berührend,  ooncurriren  deshalb  auch 
mit  verhftltnissmaBsig  gonngem  Material.  Manches  lieferte  das  Herzogthum 
Luxcmbutg,  weniger  Lothringen.  Fast  ganz  sind  erhalten  die  Archivbe' 
stunde  der  Ftirvtenthümer  Ottweiler,  Prtim,  Saarbrücken  und  Simmern,  in 
geringerem  Verhältnisse  Aremberg,  Hessen,  Jülich,  Nassau,  Veldenz  und 
ZweibrOcken. 

Zuweilto  gansi  maochmabl'at&ibcD  aiantbiMl:  sehwMOihaR.ttttnilMtj 
die  Reichs-  Graf-  und  Herrschaften  Blankenheim,  Bretzenheim,  Deutschor^ 
dens-Balley  Cobtenz.  Dagstuhl,  Oerolstefn,  Isenburg,  TCatzcncllenbogen,  Ober- 
stein. Ollbrück,  Pirmont,  Ueiehenstem,  Hheineck ,  Saffenburg,  8alm,  Sayn, 
S.-li.is,  Sponheim,  Virneburg,  Wied,  Wild-  und  Rheingrafen,  Winneburg 
und  lieilstcin. 
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Von  ReichH:itä(ht  u  nuJel  »icii  bioan  WctxlaXf  dann  einige  Rcichsdörfer: 
Aach ,  Kerij^  uiui  Midiclliacli. 

Giu^>  isl  die  Zahl  der  Gonduiniiiutc.  Wir  heben  das  Crövcrrcitli,  »Iiis 
JDrei^cricht,  daa  Dreihen lache,  das  Nalbaclu  r  Thal,  Uhaiuien,  u.  a.  m.  liui  vur. 

Un?:ählhar  i.«t  aber  die  Meng«  <h  r  iiiciit  ciü;^'<i reisten,  zs\<.ilt'lliuft  reielis- 
unmitlcl baren  und  rdchsrittersehattiichen  Tcrriluriiii.  Sio  t-'iw]  t  lirii>o  t  iiic 
ria^e  des  Historikers  wie  des  G^grApheo»  Ua  liäu%  ihre  luxiütcm  cbcu&o 
ia  Frug^  steht  wie  ihre  Lage. 

?^TTM!^Mi^^  ytiMUWiten  Gebiete  ^^chörtcn  ziir  Zeit  des  deutschen  luMch:»- 
Terbandes  und  zwar  die  rcicha-  und  kreis.ständi^cn  dem  ober-  kur-  und 
nieder!  Iidnlhch  weatphäliscben  IlcicbskreisOy  die  rciehsrittcrschaftlichcn  aber 
dem  rlicinischen  Kittcrkreiac  ul  Letzterer  Kcrüel  bczi^liob  vnscrcH  Be/jrka 
an  der  und  ObenDOsel  in  doo  oberrbeioiadieo ,  wogen  des  ^^(»er- 

waldfly  UundarfiekSi  der  Moiei,  Etfel  und  Ahr  in  dnn  niodfirrbeiniBcbeo,  und 
tünsieblUch  der  Bontsongen  der  Reicbfiittendurfi  auf  don  rechten  Rhein* 
nfer  Im  ISiariehi  «n  der  Lahn,  im  Weaterwild  and  Selbachor  Grand  in  den 
ttittehdieiBÜchen  Btttencaoton. 

Des  oiKH  und  hydregtiphiecfae  Netn  oneerei  ArchiTbesirks  wird  gebil- 
del  doreh  den  mittleren  StromiaaC  des  Bheins  Ton  Bingen  abvttrti  bia  etwa 
lom  Siebengebilge)  das  nfirdliebe  Finsi^ehiet  der  Nabe,  die  boideieeiti- 
gen  Zoflilsae  der  Hoael  und  Saar  iron  ihrem  Eintritt  in  DeatMhland  bis 
■nr  Mttndun^,  vom  südlichen  Gebiete  der  Ahr  und  den  dazwischen  Heben- 
den Höhenzügen  und  IMateaus  des  Soon-,  Idar  ,  liochwulds,  lIundsiückenB. 
Mayenfcids,  der  KitVI  und  ilos  Ardenncrwalds  (Ocfling).  Auf  «lom  rechton 
kheinufer  begreift  es  den  untern  Lauf  d«  r  Lahn  mit  den  nördlichen  und 
westliclieu  Ausläufern  des  Taunus.  \\  t  ^torwalds  und  Siehenjrehirg^H, 

Grossartige  Fluss-  und  eng^e  iie^»ir^^^iudl  r ,  steile  l  'cbenkuppen  und 
breit*'  Waldrürkeii.  lippij^c  Fcldtlnroi;  und  uncrpeliiL-e  Haiden,  Städto  urnlter 
Gründung,  reiche  Dörfer,  liurij^en,  Klister  und  ärmliche  Hutten,  die  ,^läik- 
stfn  (^^ntrasto  höchster  Cultur  und  ursprUnglichstor  Eiufaebbeit  sind  oft  in 
nächster  Nachbarschaft  vereintgt. 

lle?Akmiig,  Sprache,  Caltiinrerlilltabse. 

Die  Bevöilcemng  dee  Mittelrheina  ist  —  eine  unbedeutende  franzrK<4ischc 
£inwanderang  neuerer  Zeit  abgereehoel  (Saarlouis)  —  eine  darchaua  deutsche» 
>uiD  grSasten  Theile  der  aogenanntcn  mitteldeutschen  Mundart  angobörige. 

Am  nördlichen  Bande  sieht  sich  der  nieder-  oder  plattdeutsche  Dialekt 
luD.  Die  araprÜRglieh  gallo-rümisehe  (romanische)  Bevölkerung  des  Rhein- 
vnd  Moeeithaby  achon  in  den  iütestcn  Zeiten  stark  mit  germanischen  £le- 
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mentcn  vermischt,  ist  nnch  der  fraiiki^clipn  Kröbern nu'  im  5.  Jahrhunderte 
aUmählig  in  der  üIh  iav  if  geii«ieii  d(»ut«<  Ikmi  Einwaiideiung  aiit'^rpgiingen. 

Aus  dem  Band  l  S.  75^  mitgotlierlten  Mnncipienrcrisetchniss  wird  man 
die  Uebei'ieagung  gewinnen,  das»  bereite  im  8.  Jahrhunderte  die  völlige  Ger- 
nusnisirung  unseres  Gebiets  vollzogeu  und  die  romnnische  Bevölkerung  auf 
die  nuch  iieutc  in  Luxemburg  und  Fnuikrcieh  erkennbare  Bpracligrcnxe  eq- 
riickgcdrängt  war.  Ein  mächtiger  romanischer  OuJtureinfluaB  durch  lange 
innige  politische  und  sodalo  Verbindung  mit  dem  weatlicheo  Gallien  (Au- 
strasien,  Lotbringen)  hervoi^geiiifeu,  in  den  mittleren  Zeiten  unterhalten  durch 
ursprünglich  gertnanische,  aber  romanisiite  Hemehei&nulien:  Uerowinger, 
CaroUttger,  Ilensoge  von  Lothringen,  Grafen  ton  Luxemburg',  Limburg, 
Gaalel,  Sahn,  Vianden  u.  a.  m.,  vor  Allem  aber  durch  den  Clerue  ist  durrh 
das  {fanae  Mittelatter  hindurch  von  roitchtigtter  Wirkung;  unberührt  davon 
bleiben  nur  die  germanischen  (friokischen)  politischen  Einrichtungen. 

Auch  diese  bringen  die  Reformationsaeiten,  der  scfanxskliche  SOj'ährige 
Krieg,  am  meisten  aber  die  fransSsische  Oceupation  von  1794—1814  in  all- 
mühligen  Abgang.  Zur  Zeit  ist  nach  dem  Ttilligen  Untergang  aller  mittel- 
alterlichen politischen,  kirdbliehen  und  socialen  Verhldtnisse  jede  geschieht« 
liehe  Erinnerung  und  im  Allgemeinen  auch  jede«  Verstäiidnisi»  älterer  Zu- 
stände abhanden  gekommen  —  eine  Pflicht  mehr  lür  deutsche  Wissenschaft 
hier  Termittelnd  einzutreten. 
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Geiehidite  des  Kitt eir heini 


Fränki^'he  und  deulsehe  HOnifre  und  Kaiser. 

Nachdem  die  lialbtauseQdj&hrigie  ÜORBehift  der  Römer  am  BImIm  4ardi 
wiaderfaoite  StttM  der  GenmuMn  des  reefaten  Bbeinufeni  g^^en  den  mor* 
adMB  StuliorguiiiiBaf  d«  iitdidi  lHofil  b^gnlMDen  Rflmwthimw  febcoobMi 
wir  —  ktate  Erobemog  von  Cöln  and  Trier  464  —  kam  vnser  Oebitt  io 
die  Hitode  der  Frvukm  und  iwaar  weteoüicfa  derjen^en  fttokiMhen  SttmuMy 
weielie  im  Qebiela  d«s  Ißttelfiieiiii  aalt  ISngecer  Zeit  daa  fw&te  Rhcinvfer 
eiDgenoMMneo  hatteD:  der  Siganbrer,  Tenditrtfi  GbaMen  v.  a.  n. 

Daa  KVi^griiaai  der  jreroiniN^  mit  Ohflderich  I.  464  f  4at  war  be- 
nili  daa  aUeioliemebeiide.  Einer  aUemaDnieebeB  Ueberflodmng^  dea  nea  er> 
worbeoeo  Oebielee  eelate  Obfldeiieba  Sehn  «nd  Naebfotger  GUodw^  I- 
die  Schlaefat  von  Zülpich  496  ein  Ziel  und  ward  dieser  Sieg  /u^^leich  der 
Beginn  einer  südlichen  und  östlivlieu  Aus<lohnun^  fränkiseher  Herrschaft 
«uch  Uber  ileutsche  V»*iker.  Nach  Chlodwig'«  Tode  folgte  ihm  im  östlichen 
Gallien  und  den  rheiniftchen  Landen  (Austra8i«'n)  sein  Sohn  Dietrich  I.  511  f 
Ö34  und  <liw*.en  Xaolikommen  Dicthcrt  1.  5.'U  t  548  und  Dietbold  bis  555*). 
Des  Letztern  Nru  titolger  ChlotAr  I.  vereinigte  aul  kurze  Zeit  alle  fränki- 
schen Lande  555  t  ötU,  iiberlic^H  dann  aber  wiedciiiin  da«  austrasische  Reich 
»emr n  Nachkommen  Siegeberi  L  ÖÖI  t  575,  Childebcrt  IL  575  f  59fi.  Diet- 
bert LI.  596  t  612,  welchem  Letzteren  sein  Vetter  Ohiuthar  LI.  f  628  noch- 
mals ala  König  alier  Franken  folgte,  um  Austraaien  wiederum  aeinem  Sohne 
Dagobert  L  628  f  638  abzutheilen.  Mit  Letztcrem  und  zwar  nach  einer 
BeQie  üalacher  oder  sehr  verdächtiger  Urkunden  betreten  die  Merowinger 
*  aaeeren  biatoriacfaen  Boden.   Von  miobtigen  Majordomen  an  Sebattenktfni* 

*)  Diese  und  dir  v,  (  ii.  r  gif^Uenen  Regcntenfolcrrn  um]  ]*,it(  ii  werileii  \  ioleii  iin^Tcr 
Lc>i:ülf<  rs(  l:i>  I  St  hr  wilikuoun«a  seio,  die  wiG&i^u  wie  &cliwur  oft  sokhe  Nachrichten 
Ml  erlaogeu  suid. 
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gen  herabgcdriUkt  herrschten  bei  uns  nach  Dagobert  L  noch  Siegttbert  II. 
t  639,  Chlodwi-  Tl.  t  656,  Chlothar  IIL  f  670,  Chitdericb  UL  f  673] 
Dietrich  III.  t  691,  Chlodwig  III.  f  695,  Ohildebert  HI.  f  711,  Dagobert 
in.  t  715,  Dietridi  IV.  t  7ß7  i)Q|d  Ofiil^eli  IV.  .f  J66,  welcher  Letetere 
seine  anrübmlidie  HerrBchafIt  an  den  bisherigen  Majordomus  und  Herzog, 
752  «ber  2ttm  KQnig  der  Franken  aijigerafenen  ersten  Carolingtr  Pipin  den 
Konen  abtreten  muaste. 

Wir  ^vfrebrei  in  Tipftnif  ^^6  9nd)8ji^err4G^^«iatt  Bdhtrkde  t  7^1 
die  Stifter  unserer  allen  und  reichen  Abtei  Prüm  752  und  zugleich  den 
ersten  Begründer  drtrunjUiitiHM  Midic  (ie»€MUBHi9l^*  Voö  'Trier  760.  Sein 
gewaltiger  Sohn  Carl  der  Grosso,  sum  römischen  Kaiser  gekrönt  am  25. 
December  800  f  «u  Aachen  28.  Jan.  814,  beschenkte  reichlich  das  von  den 
E]^n  gegiündete.Prüni  mitr,üiern  in  Deutschland  unj  GaUicn,  dotiitc  «Uf 
Klöster  KchtemRch  und  St.  Maximiii  uiid  b(  <t;itiu;tc  dem  Erzstifte  Trier  die 
Unmittelbarkeit,  die  Zoiifreiheit  und  andere  Immunitäten.  Carls  Sohn  Kai- 
801-  Ludwig  I.  der  Fromm©  814  t  840  eiferte  dem  Vator  weniger  in  küh- 
nen Tlmten  als  trommcn  Werken  nach.  Auch  er  wie  sein  Sohn  Kaiser 
Lothar  J,  840  f  v.n  Prüm  855  bcdaclitcn  reichlich  die  Abteien  Prüm,  Ma- 
ximin, Oeren  in  frier  und  oi  weiterteu  die  Privilegien  der  trierischen  Kirche. 
Durch  den  zwischen  Lothar  1.  und  seinen  Brüdern  Ludwig  dem  Deutschca) 
und  Karl  dem  Kahlen  im  August  zu  VerdUn  abgeschlossenen  Theilungsrer-: 
trag  entstanden  aus  dem  Reiche  Karls  des  Grossen  0  bcstndtrc  Reiche 
1)  Westgailien  oder  Frankreich  unter  Karl  dem  Kalilen  2)  Lothaiingien 
awischen  Mittelmeer,  Rhone,  Saone,  Maas,  Scheide,  Rhein,  also  unser  gan- 
zes linkes  Rheimifer  mit  Ostgallion  unter  Lotliar  I.  und  8)  Germanien  oder 
Dentsohkuid  «nter  Lndivig  dem  Dentachen;  Leliiar  folgten  ab  Kaiser  sein 
Sohn  Lnd^g  XL  f  975  imd  als  König  von  Lothringen  dessen  Bruder  Lo* 
tbar  n.  1 869,  leiden  als  Kaiser  und  KSoig  tbt  Oheia  Karl  der  Kable  877. 

Das  rechte  Rheinnfer  unseres  Benrks  mit  cbsn  Sprengein  ton  Main^, 
Wonns  und  Speyer  des  Ihücen  Uüb»  war  dneh  den  Vevtrag  von  Verdttn 
848  «n  Lndwlg  den  Denlesben  gekommin.  Als  Lothar  II.  sein  Neffe  ver- 
storben -«rar,  «hailto  Ludvng  mit  «einem  BrÄder  Oari  dem  Kahlen  im  Ver> 
trage  von  Meenen  8*  Augoit  870  Lothringen  dergestalt  ab,  dass  von  unse- 
ren  Bhonhindfln  die  5  ripaarisehen  Gave  (d.  h.  der  Ahr-  oder  Bonn-  Bi- 
fei-  Zülpich-  JHli^-  «od  CMh-  oder  Gtllgau)  der  Mayenfelder-  Beda- 
IS  ithn-  Saar-  Blies-  und  Moselj^au  mit  den  Städte«  Aachen,  Cöln,  Trier  und 
Metz  und  den  Abteien  Piüni,  Stablo,  Echteinai  h ,  St.  Maximiti.  Oeren,  St.  • 
Martin  und  St.  Peter  zu  Trier  an  Doutschland  l.amcn.  Lndwii^  dem  Deut- 
Bchcü  fu!;i;trn  876  seine  ^^rihiic  Lu<l\\ig  iL  uLs  König  in  i^utiiringcii  +  882 
und  Carl  der  Dicke  als  Kaiser  abgesetzt  887  f  888,  beide  iu  den  Kheiu- 


Digitized  by  Google 


uud  ^li^elge^cnden  vuu  pliiaiiotHileu  ^uiiü;iiiüiea^  die  b(3ll>«i  rrüui  beraub* 
tea  882,  arg  bedräiifrt. 

Carls  des  I>K  keu  Nachfolger  Arnulph,  Herzog  von  Känithon  SS7,  Kö- 
nig von  Deutsehland  und  Lotliringciii,  Kais.  r  806  f  899  und  <l(-s('ii  Sühne 
t^wentiboW,  König  von  Lothrijjgcn  t  und  Ludwig  III  daj?  Kind,  Kö- 
nig  von  Doutsichland  uml  Lutluingcn .  (  Letzterer  gestorben  als  der  letzte 
dentBchc  Caroiingcr  21.  Juai  911)  kennen  wir  uikundlicb  als  Abwchrcr  des 
NormanDensebreckens ,  groeamUtbige  Beecbenker  der  von  ihren  Ahnen  go- 
gründetco  unri  dotirtea  Abteien  Prüm,  MaximiPf  iCchtcrnach  und  eifrige  1  ör* 
derer  der  aJlmäblig  la  wdüicheo  Limdeaherren  entark«nden  trierucbsci  Kn- 
hiicböfe. 

Die  Wahl  des  deutscheo  Ktfoip  fiel  nach  der  Caioliuger  Abgang  aiil 
Conrad  L,  Hemig  der  Frtmkem,  ant  dem  Hanw  der  niederiahiHg^niiwhnn 
Gr«£eo  911  t  918.  Die  ktiiM  Zeit  seiaar  tbliti|sea  Hegierung  (UIU  ein  bin* 
üger  ftber  veigeblidier  Kainpf  gcg«n  den  fransOeiachflii  Ednig  Odo,  der  912 
Lotitringfla  eroberte  und  ent  durch  Coonid  I.  Kiehlblger  Heiiiricb  L  919 
t  930  lur  Herausgabe  gwwttngen  wurde  (9125).  Heinriehs  I«,  womit  dj« 
Kaiw?rdjimtie  der  Sadkitn  bcgipni,  groaiem  Sohne  Otto'  1.  ffsUng  et 
4uienid  die  luiMrliehe  Krone  der  deotacfaen  Nation  so  erhalten  und  tcal 
unter  afuier  B«gterang  936  t  978  daa  deutaehe  Reiehi  soglcieh  den  (JipfeU 
ponkt  aelner  Grösse  und  Uerrliobkeit  erreichend ,  an  die  S}>itze  aller  ehriit> 
liehen  Stuten.  Anoh  Otto  der  (Jroi«se  bereigte  In  einer  langten  Reihe  von 
8chi;tjkmigcn  kitiseilioht  Milde  gegen  die  rheinischen  Ala«  ii d  und  Stifter 
Prüm,  S.  Maximin,  Echternach,  Limbia^^,  und  bestätigte  w  Tiici  giohsc 
Privil^rn.  Sein  Sohn  und  Naehfulgcr  Kaiser  (">ito  II.  973  t  083  be- 
»cbcnkte  972  seine  G^uahlin  die  griechi?clic  Ivaisei  tocliler  Teophano  u.  a. 
mit  den)  K<')nis;^liote  Boppard,  bestätigte  Be-itzun^'t-n  und  l'nihiitvu  an  !''.fh- 
teriiach,  Maximin.  Ocrcn  und  St.  Martin  zu  Trier  und  dutirto  di(^  trii  iit-cbe 
Kirche  mit  dem  MüDzredite  «i  Xyoj  «nd  Looguion  sowie  dem  gro««>c(t  Kyll- 
waide  973. 

König  Otto  ULf  983  Kaiser  99t)  f  1002  betreite  DocbQuOs  den  Krxbi. 
'^rhof  Egbert  von  Trier  und  die  Seinen  von  jeglichei'  weltlichen  Gerirhls. 
Urkctt  PMS,  gab  dar  Abtei  Echternach  MUnzrccbt  und  verschenkte  hcden- 
tcndc  Heichsdomainen  am  lUioino  an  Stifter,  Klöster  und  weltlidie  Groi»HC. 
^>tto8  Nachfolger,  fieinrieh  II.  der  üciKge,  König  1002,  Jüaaer  lOU  t 
i024»  aetste  dieae  Groaamnth  g^gen  die  KirelM  —  den  Eriche  bald  au  hit- 
•teiem  Schaden  —  in  erhöhtem  Maaaaaiabe  fioit  Tincr,  dorn  der  Kaiaer  durch 
Hine  Gemahlin  Knnjgttnde  T.  Sicgfrid^s  Grafen  von  Luxemburg  peraftn- 
lieh  iMibe  ataod,  erhielt  den  Königabof  Coblens  1018,  einen  grossen  Jagd> 
bohk  an  der  Kyll  10S8,  Hamberg  ein  Gut  au  Hönningen  1019  and  1022, 
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1023  Heii^ug  Heinrich  von  Bayern  dc>  Kaisers  Schwager,  der  Pfalzgraf 
Eaao  uiul  Graf  Otto  ein  bcileutendes  Areal  der  Abtei  S.  Maximin. 

Nach  Heinrichs  Tode  bestieg  wiederum  ein  fränkisches  Haus  den  deut- 
s  hcn  Thi(»ii.  Clonrad  II.  der  Salier,  Könij,-  1024,  Kaiser  1027  f  1039, 
schenkte  l()3l  dem  Ei-zbischof  Poppo  von  Trier  die  Grafschaft  Mar-  und 
Mariciitels  im  Hinriehirau.  Gonrad'a  Sohii  und  Nachfulgcr  der  kräftige  Hein- 
rich HI.,  KHni«i:  10B9  Kaiser  1046  f  1056.  hewiitmetc  Peine  Gemahlin 
A^iies  nn't  der  Abtei  S.  Maximiii,  dotiite  die  Metzer  Kirche  mit  Saar- 
brücken und  ordnete  in  zwei  mcrlcwürdigen  (Irkondcn  die  Rechte  der  Vögte 
▼ou  Maximin  unter  Verleihung  grosser  Privilegien  an  dieses  uralte  Kloster. 

Sein  Thronfolger,  Heinrich  IV.  deutscher  König  1056  Kumt  1084, 
abgesetzt  vom  Sohne  1125  t  1106,  zersplitterte  zwar  in  furchtbarem,  ver* 
geblidiem  Kampfe  deutsche  Kiüfte  gegen  die  geistliche  CJebermacht  der 
Päpste  in  Italien ^  mcbeint  aber  wie  sein  8ofan  Heinrich  V.  Kaiser  Uli 
t  1125,  in  unseren  Urkunden  nur  als  milder  Spender  kaiaerlicher  Gnaden 
g«gen  die  Stifter  Trier,  Mets  und  Verdun  und  die  KlOater  Echternach, 
UuLimin,  PrUm,  S.  Simeon  und  Ifarienberg  bei  Boppard. 

Kttnig  Lothar  1125  Kaiser  1133  t  1137,  ein  BadM,  beatfttigle  Eck- 
temaeb  die  Sehiffi&hrt  auf  der  Sauer. 

Conrad  II.  mit  dem  das  grosse  Haas  der  HokeiMlaiirfm  au  Ooblena 
(22.  Febr.  oder  7.  Ifiln?)  1188  die  deutsehe  Kttnigskrone  erlangte  f  1162, 
und  sdn  gewaltiger  Nachfolger  Friedrich  I  Barbarossa  König  1152  Kaiser 
1165,  auf  der  Kreuzfahrt  in  Palästina  gestorben  1190,  standen  —  obwohl 
nunmehr  der  Schwerpunkt  des  Reiches  aus  dem  rheinischen  Frankenland  in 
die  Heimath  der  Hohenstaufen  nach  Schwaben  verrückt  wurde  —  an  Frei- 
gebiirkctt  gegen  unsere  kirchlichen  Stiftungen  ihren  \'orgängern  nicht  nach. 
Maxnnin  wurde  dauernd  Trier  untergeordnet,  die  Stiftungen  von  Laach, 
Springiorshacli,  Arnstein,  Petlcinach.  Kupertsherj?,  Ravengirsburg  bestätigt, 
Trier  11Ö8  mit  reichen  Silhergruben  he.schcnkt  und  die  rheinische  Pfalz  — 
wenn  auch  ?uir  auf  kurze  Zeit  mit  dem  hohenstAu rituellen  Hause  verei- 
nigt. \  ou  Friedrich's  I.  Sohne  Heinrich  VI.  Kaiser  1191  t  Uf7  liegen 
Urkunden  för  Echternach,  Springiersbach,  Eberbach  und  S.  Simeon  vor. 
Der  Kampf  zwischen  dem  Hohenstaufen  Philipp  f  1208  und  dem  Weifen 
Otto  um  die  Königskrone  brachte  unserem  Mittelrhein  schwere  Leiden,  in- 
dem die  beiderseitigen  Heere  im  Maileider-  und  Ahrgau  auf  einander  trafen 
und  rings  die  ganze  Gegend,  Remagen,  Sinzig,  Andernach  und  Liitzclcob- 
lenz  verwüsteten  (1198).  Otto  IV.  seit  12U8  alleiniger  König  f  1218  be- 
freite das  Kloster  Romciadorf  von  Zöllen  1209,  nahm  1212  die  mit  ihrem 
Enbischofo  in  Hader  liegende  Stadt  Trier  in  seinen  Sehuta,  fimd  aber  noch 
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XI 


Ir  deiDselben  Jahre  einen  ncupii  (ie^ucr  au»  dem  MautiHchcn  Hause  Fried- 
rich II.  deaien  R^gienio^  um  iu  die  näch»te  Periode  iänubeduhrt. 

Bie  WLenogMämw  md  gnmem  CiMclileehter. 

Hene^  bl  VrMfcei.  Öie  noun  Forschung  bestreitet  die  Exiatens  ^ 
mom  bcwNMlereii  geograpbiach  begrenxten  rheinitehen  Franken»,  obwuhl  dar 
Xame  Franci«  Rhenentii  fUr  das  Gebiet  der  rlieinieelieii  Franken  in^  Gcjo^en- 
wls  stt  den  OMfiiofcen  am  llam  und  deu  Wcetfranken  In  Qdlien  hieloiueb 
feMMebt  NamcDtlieh  wird  die  Begrflndang  eSnei  beMwderen  AinkisciMn 
HcnBOgtbnmt  am  den  dareb  den  VerdüBer  Verlnig  848  an  DaatMfaland  ga* 
•eUagcnan  Bitthttmera  Maina,  Speyer  und  WoruM  mit  den  geynaber  li»- 
gndflD  reebtefaeiAiseben  Lkndem  beulrttten.  ThattfcUieb  bat  abar  im  lala^ 
lere  Landitrieb  ^  obwoU  ein  toii  den  Franken  erst  epKter  eroberlea  Land 
—  bia  baute  den  Namen  Franken  bebaken  und  aaMnt  et  wenigalena  la* 
giaeb  gereehtiBrtigt,  daaa  anaaerden  aucb  dasjenige  ab  Frankwiland  im  en- 
garen  Knne  bekannt  und  genannt  blieb,  worin  daa  F^ranfceBTolk  Tur  der 
Eroberung  de»  linken  Rheinufer^  seine  Stammsitee  gehabt  batte»  abo  daa 
Gebiet  iiui  dlKh  vom  Main,  um  du- Lahn.  Sieg  und  weiter  hinab  «m  Rheine. 

In  diesen  Gcgender  uuii  in  dem  Wuimsgau  sind  iwci  vielleicht  etaroiu> 
verwandte .  jedenfaib  voj  neiinie  und  mächtige  fränkische  Geschlechter  «u 
grower  T^edeutung  gelangt. 

Da  sogen.  lahnfaii!«ckf  r«»iir<i«linisflie  lifseWfchl  wird  von  einem  Üdo 
Grafen  im  Xiederlahngau  879  abgeleitet,  dem  mj<n  die  vier  S^ihne  Conrad 
Grat'  im  Hessen  und  Gherlahngau,  gelalleii  in  der  Üabeuberger  Fchdr  IKlf), 
GeMiard  Graf  in  der  Wetterau  und  im  oberen  Rheingau  t  910  (beide  aiehe 
1.  S,  214),  KfM  ilmrd  Graf  im  Niederlahngau  t  9()2  und  Hudulpli  Bi^liof 
Von  WUrzburg  t  9<>8  zuschreibt.  Ebi'rliard'a  Söhne  sind  Conrad  Kurzbold 
t  948,  Gründer  des  Dorna  au  Limburg  910  (1.  S.  219  und  239),  und  Eber- 
hard t  966.  Conrad  hatte  mit  Glismuth,  König  Amulto  seines  Glinners 
Tecshter,  die  swei  Söbne:  Conrad  Graf  in  Heaaen  und  Franken  lum 
tleotsdieQ  K(>mg  gewiblt  911  t  918  und  Eberhard,  919  von  König  Hein- 
rich L,  der  ibm  den  deutschen  Thron  verdankte^  mtm  Heraog  der  Franken 
«rnaant.  Im  Jahre  996  mit  p&lsgflilUehen  Ansehen  in  daa  ftr  Deutsch* 
laad  neu  erworbene  Lothringen  geeandt,  Terband  rieh  Eberhard  mit  Heraog 
üiwlbert  und  K.  Otto'a  1.  Brttdem  aum  Aaiatande  gegen  Letatem  und  &nd 
bri  Andernach  969  augleieh  mit  Giselbert  Toa  Lothringen  ein  gewaltsames 
Hnde  durch  die  Hand  aeinea  Vetter«  Conrad  Kurabold.  Otto  L  aog  hier- 
■nf  das  frlDkis«lie  Heraogthnm  wieder  ein  und  seheint  von  nun  an  es  der 
denlMhe  König  als  gebomer  üeraog  von  Franken  seibat  verwaltat  au  haben. 


Digitized  by  Google 


Die  SUimagUlHr  des  GeacLloditB  «o  der  Laim  kämm  dio  Nsch- 
kommen  des  Grafiea  Gdb^rd  t  910,  Ikrmanii'Benog  vm  Schwebe«  926 

t  940,  (uizwoifclhaft  der  ditx  Ilcrimannus,  der  tinter  Enbiscbol  Ruotbert  von 
Tripr.«lj('  Kirdic  zu  IIiiml»acli  (Montabaur)  erbaute  (1.  8.  264),  seinem«  Bru- 
dci-s  Ütli»  Subii  Cunrud  Ihrzoi^  von  Stliwaboji,  wabrsohcmIK-h  iler  Coiira- 
liiiH  Uux  i^ii  ItJi,  tier  992  (iütei-  im  Alirgiui  besass,  f  1)97,  «Ics^cn  ßrudcrs 
Udo  Soho  J£ormft!}n  II.  lleizo^  von  Schwabcu  t  1003,  Mitbewerber  uni 
die  deutHche  Köuig&kronc  J(K>2  und  Gemaiü  der  bur^undischen  Köiiit^^tucb- 
icr  („icrboig-,  mit  der  er  llernuuin  III.  Iler^o^  von  ^^^•ll^valJeu  und  Cüsclu 
die  Geiiiiihlin  Königa  Conrad  II.  zoujy^te.  Mit  lierriiaan  s  \'etter,  dcni  von 
KaisiT  ildnricb  II.  in  seiner  lUiig  iiamnierstcin  belagerten  Otto  (jiralcii 
iili  Ki^ci8g«u  orloscb  um  lO'iO  die&es  labugauiäche  (Jcsrhleelit. 

fiAS  WAnwCMi^trlrr  vUer  MUiSfike  IUms  ätammt  vou  einem  Ii  raten  \\  ei  - 
ner im  Spflyoc-  und  Wormsgau,  dosarp  äuiii^  UpArad  der  Rothe  944  von 
K«  OUo  I.  xuin  Herzog  von  Lotliringen  erbeben  und  mit  Otto's  Tochter 
Liutgi^'d  vormäiilt,  dann  in  die  Versc;hwi>nisg  der  Sü^ne  Otto'»  ^gcn  den 
Vater  verwickelt,  954  tMilner  Hei'aog&wUrdo  entsetzt  und  955  in  der  L'ngaro- 
schiaeht  auf  dem  iiecbfeldo  erichJ«gen  ivurde.  £r  kommt  ip  uBBern  Urkun^ 
den  hütt%  swia<|ieQ-948  o.  956  ^Js  dux  und  LatharicDus  xegni  dax  vor  (L 
S.  248,  60,  %  3,  6,  .7  and  260).  Sein  Sohn  Otto«  durch  Otto  U.  mm 
iierwge  von  K&mdieD  und  Mackgrafea  von  Verona  erhobeu  978  t  1004 
liattc  swci  Sühne  Heinrich  (oder  Hetsel)  und  Gouimd  Ilenog  in  Karnthen, 
MaiigKaf  von  Verona  f  1012,  letetaer  Vater  des  jüug^wen  Conrad,  der 
wegen  Aufrobn  ?erbannt  1030  als  Emog  von  Kjtrntfaen  1039  kind«rloa 
ventarb. 

Hviorich  (iktsel)  Untf  im  Speyer-  tmd  Wormsgau  t  997  wurde  da^ 

^egon  der  Vater  Conrad^s  II.  dos  Saliere,  der  U>24  von  den  deutsclKin  Völ- 
kern in  der  Itlicinebne  zwIm-Iilii  Mainz  und  Worins^  zum  Kilnij^c  gcwUldt, 
zum  riimischon  Kaiser  gekrünt  iu;i7  t  hW ,  einer  der  ki  at'tvuUtten  deul- 
selien  Jie;4euten  und  i)cr  Stamravatci-  dis  sügcnaimten  saliscbcn  Kaimbuu- 
sc«  gc\%'urden  ist,  wovon  oben  die  Hede  war. 

Das  ealische  Haus  besa^«  auitser  bedeutendea  Besitzungen  uni  \\  ni  ms 
und  Speyer  auch  anschnHehe  Güter  in  unserem  Bezirk  im  Xalir  unti  Hlic-s- 
gau,  \v.  K  lic  \vir  sjiäter  in  den  Händen  der  i't'alzgi'aten  und  der  Graten  von 
SjurnKfini  hiiden  werden.  LTnzwcifcliiaft  ist  .der  aar  Zeit  des  Krzbisehufa 
Willegis  von  Main/  (975— lUl  l)  mit  seiner  Gemahlin  Jutta  und  Tochter 
Uda  al>  Donator  des  IvJoüters  Disibodenberg  erwsliutc  dux  Uuno  dcBeekiln- 
heim  (1^8.019),  aucli  eiu2:^lier  und  wahr.'iebeinliob  mit  Co.  rad  dem  Mark* 
grafeil  von  \'crona  und  Hersog  von  Kärntbcn  1 1012  identiach,  ob^vobl  von 
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demselbrn  nnr  eitic  ( iit'iit.thlin  ^^.■^tll^l»lr  fiok;uint  ist.    ij>öckeUieiiii  war  nach 

Hfrjn^f  ^011  Lttlhriiii^ru.  Lotl)rmgen,  d.  h.  der  naoli  ilera  Austcbtfi- 
dcn  des  bnrgondis«hen  KrioKfifi  ans  dem  «Iton  Reirho  I.otharingicn  Tcrblei- 
bendc  nÖnUiebe  Theil  ron  den  Quellen  der  Mosel  und  Mna«;  abwärts 
zxtm  Meere  kam  925  dvroli  K<inig  Uetnrieh  I.  xu  Dcui>«rhland,  welcber  den 
▼on  den  Lothrinffern  man  Herzog  gcwilblton  Onwlbert  beslÄtigte  und  ihm 
9CtDe  Tochter  Gerberg-  rur  (irnrtihlin  gab.  mit  drni  FiankenW- 

zog  Eberhard  verbtindet,  gerieth  in  Kantpt'  mit  Otto  I.  und  hnd  sdnaa  'Smd 
999  bei  AnderMtck  in  den  WcIIcr  de«  Rlioin«.  Wir  kcniwa  ihn  als  Rektor 
der  Abtei  S.  Bervalff  aa  Slastriclit  mn  efncm  OrtscheitoU— eha  mit  Trier  im 
einer  Urkimde  von  928  (I.  8.  233]  (ob  aueh  Gem.  QodiUa  IL  17?).  Ol- 
Fen>eFBA  iiiitDttndiger  Sohn  Ilcinrieb  Teritarl»  mit  nkim  Vormunde^  dott  -wm 
K.  Otto  I.  94^  tnuh  Uensüg«  vuo  Lothringen  geiettten  Olto  fikhwma  Böhm, 
im  J.  944  >  ivoraof  Otto  i.  den  am  tehon  bekannten  womi&i^ebeu  GnJiai 
Conrad  den  Rodien  atnn  Heraoge  crhobi  ihn  aber  vregpn  Anfrahta  964  dia* 
ser  Wirde  ufedemm  cutkleideM,  um  die  R^enwff  seiocai  etgaea  Bender, 
dem  EJrsbischoIb  Hiwio  von  Cf^n,  tn  llb«rCftigen,  der  mit  irefier  Hand  da* 
Ton  Krieg  und  Aufrohr  «erfleischte  Land  Ttinf  Jahre  lang  TerwaHeto  ond 
dann  fn  rarci  sc^tstiindige  Ilerzogthümcr  theiltc:  Ober-  and  Nieder -Lo- 
thringen. 

Oberlothrinqen  (I>othringcn  schleciitwcg,  f.orrainc),  nrsprilndbVI»  dir 
BipthiiiTior  Mot7,  Tuul.  \  rrdUn  und  Trier  d.  Ii.  das  Land  von  den  Qui  ilt-n 
der  Maas  und  Mosel  Ms  nii  die  Grenzen  der  KifH  und  .\rdenn<'n  und  imoit 
dem  Rheine  hin  })is  zu  den  Vopre««»n  tnid  dem  I  Imidf^rHeken  umtasaond,  we- 
gen des  darin  ganz  cingoseldossenen  Mu-sel^'-oitii  ts  auch  duratus  Mu^lensii*, 
Herzogthum  an  der  MoseJ  genannt,  erhielt  961^  seinen  ifeiTSOg  in  dem  (Irn- 
fen  Friedrich  von  Bar,  Sohn  des  hei  uns  häufig  genannten  Gaugrnfen  im 
Ardenner-  Beda-  und  Triergau,  auch  Philzgralen  zu  Aachen  Wigericii  oder 
Widrich,  Friedrich  L  f  990  vererbte  das  Herzogthum  Oberlothringen  auf 
den  Sohn  Thcodench  (Diefrieh)  t  vor  1024  und  den  Enkel  Friedrich  U., 
mit  vrelchem  diese  Linie  1027  crlescb.  K.  Conrad  Ii,  verlieh  Inerauf  lO^'A 
Obcrlothringeii  an  Oullillo  Herzog  Ton  NioderJothringen.  Friedrichs  dos 
Oberlothringers  Tochter  Beatrix  in  erster  Ehe  mit  Bosifacius  Markgrafen 
Ton  Tosden  f  1062,  in  sveiter  mit  dem  8obne  Horaog  Gotkilo's  GottMad 
dem  Blta%en  Herxog  von  Kiederlothringen  t  M)70  veroMhlt,  vorebigla  dia 
ISrbachaft  ihrea  Taten  Obeiiolliringen  und  ikree  ersten  Gemahls  Tkiadaa 
m  einer  gewaltigni  Hsasniacht  ih  Deataeliland  nnd  hali«n,  indem  aia  ihre 
Trichter  erster  Ehe,  die  bekannte  Fdiidhi  K.  Heinrich  IV.  Katbilde  von 
Toscien  Grifitt  von  Gattoasa  f  1116,  mit  dem  Sohne  eiater  Ehe  daa  awai* 
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ten  (ioraahb  lüiiiilicli  Gottfried  dem  Buckligen  Herzoge  von  Niederlothrin- 
gen,  vcrmUbltP.    Doch  gelangte  weder  (if  ttfrifd  zum  rnhlg-on  Besitze  bei- 
der licrzo^ibtuner,  noch  erzielte  er  mit  Mathilde  Nachkomitjeiischaft  und  er- 
losch mit  ihm  1076  das  ardennische  Haus  in  Lothringen,    Nch(  n  ilen  alte- 
ren llftr/OH:eii  war  seit  dem  Anfange  des  II.  Jahrhunderte  eine  andere  Fn- 
railie  in  Obfrlothringcn  mächtit'  ij^eworden.  die  man  als  die  Ktichonfn  oder 
die  Herzoge  von  Lothringen  des  elsässischen  Hauses  bezeichnet.  Adalbert 
der  Sohn  Eberhards  von  Egjsheim  Grafen  im  Elsass  wird  in  einem  an- 
geblichen Originale  von  1037  (I.  S.  363)  als  dux  et  Marcbio  Lothoringie 
hezeiclmet  f  1038,  sein  Sohn  Gerhard  wii*d  nur  Markgraf  genannt  f  1050| 
aber  des  Letzteren  beide  Sökoe  Adalbert,  1046  von  K.  Hdorieh  lU.  zum 
Herzoge  von  Lotbringen  ernannt  f  1048,  und  (xorhard,  tu-8prUngli<^  Qraf 
von  Bitscb ,  des  ^-uders  Nachfolger  1048  f  1070  (bei  uns  I.  433  mit  sei- 
nen Eltern  G«rfa«id  und  Qisbi  seiner  GtoMhün  Uadividis  und  sdneni  Sohne 
Tlimdertcus  1067  uikuadlkb  erwShnt),  haben  rieb  wirklkfa  in  sobwereni 
Kampfe  g^n  dse  sidennisehe  Haus  in  Oberlolbringen  behauptet  Gerhards 
Sohn  Thfloderioh  liolfanqgie  dux  et  marchio  1078  duz  Heinnsis  f  1115, 
ist  der  direkte  Stammvater  aller  HerBOgc  von  Lothringen  und  des  blähen- 
den tfstreidilsehen  KaSserhanses  geworden.   Es  folgten  ihm  nKmlich  in  un- 
seren  Urlmnden  bKufig  erwihnt  Simon  L,  Termählt  mit  K.  Lothars  II. 
Schwester  Adelheid  ^  in  langer  Fehde  mit  Ersbischof  Adelbero  von  Trier  f 
1188,  Matifaaeus,  Gemahl  der  Bertha  oder  Judith,  T.  Herzog  Friedrichs  von 
Sebwaben,  Simon  U.  Herzog  bis  1905  t  als  tttfnefa  1207,  Friedrich  1.  au: 
erst  Graf  von  Bitsch  1198,  Herzog  1205  t  1206,  dessen  Sohn  Friedrich  II. 
t  1218  und  Enkel  Theobald  t  1220.    Letzterer  ftihrt  als  Theobaldus  dux 
Lothorini^ürum  ot  Marchio  coines  de  Daburch  (Dagsburg  in  den  Vogesen) 
et  Metensis  1208  in  Siegel  umi  T  ahne  ciueii  gespaltenen  Sciiild.  in  der  rech- 
ten Hälfte  einen  halben  Adler,  links  einen  Schiä«;reelitsh!iiken,   worin  ein 
Adler  steht:  ein  Wappen,  das  sich  später  in  einen  roihcn  Schrägreehtwbal- 
ken  in  Gold  mit  3  silbernen  Adlern  umwninlche.    Das  (iebiet  von  Ober- 
lothrini^ron  war  im  Laufe  der  Zeiten  allnialiiig  auf  die  <  rrenzen  betscliränkt 
Nvordcii,  welche  die  Heiv.oge  von  Lothringen  bis  zum  Verluste  ihres  Landes 
an  Frankreich  17C6  behaupteten. 

Niederlothringen  ^Lothaiingia  inferior,  Lothier,  vlämisch  Lotrick  im 
Gegensatz  von  Lon-aine  [Oberlothringen |  genannt)  umfitfste  in  den  Uitesten 
Zeiten  die  Bislhümer  Cambray,  Göln,  Lüttich.  Tournay  und  Utrecht,  so  dass 
auch  Ripuarien  mit  dem  nördlichen  Rande  unseres  Mittelrheins  dazu  gehörte* 
Die  kurze  Rvistenz  de^  llerzogthums  und  die  um  dasselbe  geführten  hart- 
näckigen Kämpfe  liessen  den  Namen  indessen  nur  liir  die  belgischen  LSn- 
der  jenseits  der  Maas  bestehen.   In  Niederlotbriogen  sehen  trir  bereits  977 
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zwei  (Tegenharzoge  im  Kampf  begriffen:  Gottfried  I.  (üai  von  VerdUn  uuii 
EeöhÄm.  angeblich  eiti  lirudei-sohn  de.«  gleicWeitigon  Herzogs  h'ricdrich  von 
Obwiotli ringen  aua  dem  ardenni^ohc!»  Haujjc  t  n.  984  und  einen  tianzrisi- 
%chen  Carolinger  CarJ,  <J» u  Sulüi  I-iUilwigl\  .  d  uutremer  Könige  von  Frutil^- 
reicL,  seit  9^7  Nachfoigci  -<  ine?  Vaters  und  von  Hugo  Ua^cI  euttlkroiit  i*9o 
7  991.  Den  iStreit  setzte  nnt  gliicklicheiu  Ki folge  fort  Gottfried«  I.  Sohn 
Gottfried  II.  (angeblich  1012  von  König  lieinricli  iJ.  mit  Nioderlothringen 
belehnt)  f  c.  lU2d  gegen  Carls  von  Frankreich  Sohn  Otto  (itK>ö  als  der 
IfiCite  Carolinger  Tentorbea)  uad  dessen  Schwager  die  Grafen  Lambert  voo 
L5wen  und  Regincr  von  Ilennegau.  Golttrio<^  1 1  Bruder  uuU  Nachfolger 
Gotbilo  I.  oder  Gozelo  t  1U44  'erwarb  swar  durdt  die  Bclchuung  K.  Con« 
r«d  U.  1033  auch  Obei*lothringcn,  vererbte  es  aber  trotz  der  Verheirathung 
sdnes  Enkels  Gottfried  IV.  des  BuekUgen  init  der  Tm  httr  der  oberlothrin' 
gischen  Erbin  («.  ubeo)  aiehi  auf  üine  SdhM  Gotliilo  U.  f  1048  und  Gott* 
friad  IIL  den  Groaaen  oder  Bart^en,  da  K.  Heinrich  lU.  1046  Obarlodiriu- 
gen  an  daa  ethichoniacha  Haue  nnd  Niadarioüinngea  an  Friedrich  Giafen 
TOD  LnxienibiiEg  verÜohi  welehe  beida  ihre  neuen  Würden  in  bhiligem  Kam- 
pfii  geigen  Gottfried  behauptelen* 

0a  weder  Friedrieh  der  Luxemburger  f  1065  nuefa  Gottfried  IV.  der 
Bucklige  t  1076  minnliche  Nachkommen  eniclten,  so  kam  Niederlothrin- 
gen,  von  E.  Heinrich  IV.  vorttbecgehend  für  seinen  ültesten  Sohn  Conrad 
erstrebt,  durch  Gottfrieds  IV.  Schwester  Ida  an  deren  Gemahl  Eustach  und 
bflidor  Sohn  Gottfried  ran  Bouillooi  den  berühmten  Kreuafabrer  und  König 
Toa  Jemsalem.  Als  auch  dieser  tlOO  unbeerbt  rerrtorben  war,  stritten  die 
Agnaten  und  weihliehen  Xachkommen  der  ardonnischcn  llen&oge,  die  Gra- 
fen Heinrich  von  Liinl  ui^'^  an  der  Weiter  und  Gottfried  von  L'  'vohj  um 
den  hcizo^Uclien  iitel  in  Niederlotii ringen,  der  indessen  von  der  [)(  .'■(  ein U  uz 
des  Letzteren  seit  1169  mit  dem  eines  Herzoge  von  Brubunt  verlau>eijt  ♦ 
wurde,  ^vUlirend  die  Nachkomoienscbait  des  Krstoren  den  beraogUehen  Xitel 
von  Limburg  annahm. 

Pfallgrifen  aio  Ktiriu.  Ein  iUr  die  Geftciiiclite  ik^  Mitte  Uheinü  .««ehr 
bedeutendes  fürstliche«  Haus,  obwohl  nicht  zu  ilen  alten  deutschen  Herzog- 
•stiimmcn  gehörig,  sind  die  Tfalzgrafcn  (comites  palatini,  seit  1115  o.  p.  Fran- 
corum  Rheni,  d.  1136  c.  p.  rlc  Hheno,  Pfali^afen  bei  Rhein  genannt).  Vr- 
sprUngiich  nur  oberste  Ministerialen  der  kaiterlicben  Pfalz  (palatium)  zu 
Aachen,  von  der  sie  den  Namen  tragen,  treten  sje  allmählig  stellvertretend 
in  die  Rechte  des  Ilei-zogs  von  Niederlothringen  fUr  Ripuarien,  d.  h.  das 
Gebiet  swischen  Maas,  Rhein  und  dem  trierisehen  S^ircngel  ein.  Eiueiu 
WidriCBS  comes  palatii  916  (1.  S.  222),  mit  bOcbster  Wahrscheinlichkeit 
identisch  dem  gleicfaaeitifieii  Grtleii  im  Ardenner^  Beda-  und  Triergaqi 
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Stftmmvatf^r  des  Ardemdschen  Hauaes,  folgt  969  fllti  Hermbertus  oomes  pa- 
latiniu  (I.  265)  imd  992  und  998  eiii  Hormannm  comea  palafiniiSy  sicherlich 
mit  dem  kun  voiher  erscheloendeA  Griicn  HertnaAii  im  Bonn-  (970)  und 
Eifelgftu  975  und  980  eine  Penoto,  der  Vater  Ehrenfrieds  oderEszo's,  Gra- 
fen im'MUhlgan  996,  Anelgau  1015  und  Bonngau  1020,  cctocs  palatinns 
10S8  und  advocatus  Franeiae  1027.  Mit  Mathilde,  K.  Otto's  II.  und  der 
Theephano  Tochter,  vermählt  war  er  eine  bedeutende  Persönlichkeit.  Von 
R.  ifeinncii  U  hochgeehrt  und  beschenkt  1023  (I.  349  u.  II.  19),  Starb  Esso 
Id'M  uikI  Hof^t  in  «Icr  von  ihm  gegründeten  Abtei  Brauweilcr  bei  Cfiln  be- 
graben. Ihm  folgte  in  der  Pfalzgrafcnwnnlo  fo'in  Sohn  Otto,  seit  1045  Her- 
zog von  Schwaben,  gestorben  kinderlos  aul  lici  iii  meiner  Grafscltaft  gelege- 
nen Tonibiirg  bei  Zülpich  l<i47.  Otto'-s  Schwoj^tor  Kicheza,  seit  iU34  die 
"Wittwe  Kr>nig8  Mieeislaus  von  I*olen  f  WC)'),  kennen  wir  aus  einer  Ur- 
kunde von  1051  (l.  389)  als  die  Schcnkcrln  vichr  Ortjiohaften  an  der  Mo- 
sel an  die  Ahtei  Brauweih^r.  Dem  Plal/giatcn  Otto  folgte  1(45  seine.'*  \n- 
tersbnulcrs  Ilrzclin  Hrafen  im  Ziilpirligau  1020  Sohn  Ileiarlch  1.,  der 
nach  unglücklichem  Kampfe  mit  dem  Krzbischofc  Ilanno  von  Cidn  in  Wahn- 
<!inn  verfiel,  auf  der  Burg  zu  Cochem  1061  ?eine  Ccmahlln  Madiilde  (mit 
hoher  Wahmchcinliehkeit  eine  Gräfin  von  Are  und  Erbin  zu  Laach)  ermor- 
dete und  kurz  darauf  etai'b.  Ileinrlchs  Nachfolger,  der  zuerst  1064  genannte 
com  es  'palatinus  Hermann ,  wohl  identisch  mit  dem  10(>8  erwähnten  gtetcb- 
namigen  Grafen  im  Aucigau,  ist  fast  unzweifelhaft  kein  Kzzonc,  sondern  ein 
Luxemburger  (Sohn  des  Hensogs  Friedrich  von  Niederlothringcn?).  Kia 
getreuer  Anhänger  K.  Heinrich^s  IV.  starb  er  gleich  diesem  im  Kirehen- 
banne  1085  und  hinterliess  die  P&lzgrafschaft,  nunmehr  schon  ein  stattliches 
Gebiet  in  Äipuarien,  an  der  Mosel  und  auf  dem  HundsrUcken,  dem  Sohne 
seines  -wahnsinnigen  Vorgängers  Heinrich  II.,  der  sich  auch  Hermanns  Wittere 
Adelheid  von  OrittniQnde,  Wittwe  erster  Ehe  des  Grafen  Adalb^  von  Bal- 
lenslädt,  beilegte.  Heinrieh  und  Adelheid  nennt  die  als  falsch  angegrifTonc 
Urkunde  von  1093  (I.  S.  444)  als  die  Stifter  der  Abtei  Laach  und  liegt 
Heönrieh  f  1095  12.  April  als  der  letste  Mann  der  ezxoniscben  Ffah%rafen 
auch  darin  begraben.  Pfalsgraf  wurde  sein  StiefooHn,  der  Sohn  erster  Ehe 
dfT  Adelbdd,  Siegfried  Graf  von  Ballenstädt,  TreTirensis  ecciesiae  princi- 
pafis  advocatus  wie  ihn  die  Urkunde  von  1 1 10  (1.  iS.  4R0)  nennt.  Er  vol- 
lendete die  Stiftung  von  Laacli  1112,  starb  aber  kurz,  oacliher  an  den  bei 
WamstiUlt  crhaltt  ncn  IN'inulcn  mu  \K  März  1113.  Seinem  Sohne  Wilhelm 
.setzte  Iv.  licirnirli  V.  einen  Anhänger,  den  Grafen  Gottfried  von  C^alw  f 
1125)  entgegon ,  doch  b-'hanpteto  sjcli  NA^illu  lm  um  Rheine  und  ioigt»  sei 
uem  (Jcgner  in  dor  Pfal/graf^haft  ll'jn  bis  Il4<i,  In  welchem  .Tahi-e  er 
kinderlos  verstarb.    Ueinrich  Jasomirgott  Markgral  von  Oestreich,  von  Kö- 
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mg  Conrad  III.  auf  kiine  Zeit  sum  rheiniiflyn  VUt^ttSm  liMfimmf,  kml» 

am  Rbeine  uicht  Vuss  fassen,  denn  dort  wUthete  bereits  ein  hartaXekiger 
Kampf  awisi^lieu  Otto  Grafen  von  Uhcineck  (aus  dem  Ilausc  Luxemburg* 
Salro,  lug'lcich  als  Erbe  des  hülicreu  i^lak^ialca  ilcruiauii,  wie  aii*  (leniahl 
der  Gerti-ud  von  Nutdlieioi  (f  620),  \ViUwc  den  Pfalz^^ral'en  Siegfried  und 
des  vuj  Lcr-^eiuinntiui  Wilhelms  Mutter,  die  Pfalzgrakü wurde  prätendiiend) 
einerseits  und  dem  Grafen  Hermann  von  St&iileck         3Ü7),  chcnlalls  (t©- 
Diahl  ciuer  Gertrud  Markgrkfin  von  Meilsen,  andererseits.   Otto  v.  Uheineck 
starb  1150  aus  Gram  über  den  Tod  seines  von  Ib  im  um  1148  gefangen  ge- 
nommenen und  erdroBselten  Sohnes  Otto  d^  Jüugeren.    Indessen  behaup- 
tete auch  der  Ötablecker  die  Pfals  uldit  kuf^.  König  Conrad  Iii.  nahm  ihm 
1151  seine  BmgKi  Cochem,  Clottto  md  Bhdnack  ab  und  fortgeactxter  Ha- 
der mit  seinen  geistlichen  NadUann  sog  ihm  von  K«  Friedrich  I.  die  ent* 
eliraade  Strafe  d^  Ilundetragens  an  auf  cUoi  Keichatage  zu  Worms  1155| 
worauf  Hermann  tief  gebeugt  1158  verstarb,  seine  Stammlande  bei  Bacha- 
rach        lapfem  Conrad  von  Hohraataufen  hinterlaaaend ,  der  von  seinem 
Halbbradcr  £.  FrieM  L  1165  ait  d«  pfaliyüichen  Wttrde  am  Rheioe 
beldeidel  wurde.  Pfüigraf  Coand  Tereinigle  mit  den  «Itea  pftliiaefaen  Be- 
ntapgn  md  Lehen  in  BipetcteD  und  an  d«  Moacl  die  fltahleekacben 
Gfiler  (IL  183)  am  Bh«ine  and  aeine  ven  den  SelMm  (aciiMr  QroaaniuttMr 
A^Bfliy  T.  K.  Hfliariclia  IV.)  herrührenden  gmaaen  Bentaangee  im  Nabe- 
Spejer-  "Wcamgßn  and  aoMt  am  Obcnheine,  befeitiigte  dieae  bedeatende 
ab«  aehr  emstrent  li^geode  Hauanaeht  dareb  vieUeebe  Baig-  nnd  Stadtaa- 
lagen,  re^gniile  an  Qunaten  dea  Enbiaaboft  von  Trier  aof  die  Yoglri  ilber 
GoblM  (IL  168)  and  hinterliam  bei  acinon  mlnnlieb  nnbewbten  Tode  1196 
die  blobende  iJuiniadie  Ffide  dam  GenaUe  eeittor  einnfen  Toahler  Agnes, 
dem  Wellen  Heinrieb,  Sohn  dea  gewalligen  Gegnern  der  Hobenateofan  Uain- 
richa  dea  LSwen  und  Bnider  K&iigs  Otto  IV.    Tfaiz^af  Heinrich  verlegte 
den  unter  Conrad  schon  schwankend  gewordenen  Mittelpuukt  der  piäi/.iHcltcn 
Macht  definitiv  aua  unseren  Gegenden  (Tombur^s  La.K  h,  Cochem,  Suililei.'kj 
aat  Ii  llcidclbero;,  cntüu.ssertc  sich  /u  («uiisten  der  Krzbischüfc  von  Trier  1197 
der  bereiti»  »einen  Vorlahrcn  liiatig  gewordenen  Obervogtei  Uber  Trier  und 
die  trierischen  Orte  im  Trcddrgau  (II.  207")  und  vcrpfUndotc  den  Graieu 
von  Spanheim  gelegentlich  des  Kreuzznges  in  demselben  Jahre  die  gau^&f- 
lichen  Keclite  im  MayctitVl  Ic  aut  dem  rechten  Moselufer  (11.  211).  Auch 
Heinrieb  hjut(  rlie^s  hi  i  sciaem  Tode  1227  keine  männlichen  Erben,  du  »ein 
tjiizu^er  Sohn  ileinricJi  der  Jüngere,  dem  er  1212  die  Verwaltung  der  Pfaix 
aiu  Klieiae  übertragen,  bereits  1214  kinderlos  verstorben  war  und  ging  dea- 
balb  die  Pfalzgrafenwürde  an  ein  neues  Haus  ebenfalls  weifischen  Ursprungs : 
die  bayritioben  Srheyren  oder  WimUback  Uber.  Die  Tochter  Houuieba  und 

mtiiblctwfet«  OftHrtwM.  IL  b 

Digitized  by  Google 


der  ho!tpnstMiHsclien  A^nes,  ebenfalls  Ag«^  genannt,  ^*^e  niimlt^  nofefe 
alä  KirtJ  läl4  mit  Otto,  dem  jungen  Sohne  des  Bayci aUeizop*  Ludwig  von 
Wittelslmcli,  veriobt  nnd  Ijetztcrom  von  König  Friedrich  IL  die  \  erwakung 
tJer  rheinischen  Pfalz  his  zur  Volljährigkeit  seines  Sohnea  übertragen.  Die- 
ser Otto  I.  der  Erlauchte,  Pfalzgraf  bei  Rhein  1228  t  1253,  den  uii  als 
eineA  kräftigen  Regenten  in  der  michstcn  Periode  Iccmtcn  ienien  werden, 
ist  der  StammTÄtet  weit  verzweigten  Geachleel  ts  ^ownrdcn,  ^^'eTchcs  die 
fftljsgra&diÄft  *n  Rheine  und  die  damit  verknüpfte  ktuturstliche  Würde  bis 
gm  AvMttHg  deatselien  Reiches  behftQptot  bat  und  noch  g^onwUrtig  iib 
lltfttiglicbni  Hanse  Bayern  fortfolüht. 

Da»  «rslB  Wa|>pea8iegel  der  Pfalzgrafen ,  nämlich  Heinrichs  des  Wel- 
ibd  WB  1»»  (U.  284),  ««gt  airf  dem  ßehilde  2  Leoparden  (wogen  Bratin- 
Hk^y,  AHf  ^  i"^^^  ^  pfiUiMuiä  gtilton  Uima  Itx 

Mkw«ts>  aber  nofih  «hne  Kiene.  ' 


iMe  «Miß  liM  CMii^M^ 

Wo  DarsiteHung  der  tiÄttellrhelniÄclMai  e««a«taaiÄ  Mst  M  g^Hte»- 
ten  Sch^vierigke^toö.  Dlft  TJAnnAft  bttefchiieii  ate  «i  Am  etnÄehi^t  Gwwh 
gehörigen  Orte  sehr  uogertiui,  MWfig  gertDdtto  irSaewpweheod.  GrenrfÄ- 
.ohretbnn^en  cjeh^en  zu  den  SolteAhttteA'.  'Sdbst  dio  gd0äiAl>'St>r«l[5«Wft- 

theilun-,  oh^vuUI  uralt  und  sonst  'das  ^nMgste  HölteiiiÄd  w  Oimgwgr». 
pttTC  liefert  nicht  ilhcrall  Zutreffendes.  Der  Qmnä  dA  tollwm  Vm&Uü'JIw 
(ranvorfa.«.sung  in  unseren  Gegenden  liegt  1h  -d«  d«fei(i  JÄfänglicher  Zrt- 
splitt<  i  nn;r  in  niiudcstcns  drei  llerzogthUmer  mit  von  WK*  httrfriÄ  rtnfcCitolli- 
ten  (ircnzen  und  fortdaucrnaeiii  innerem  Hader,  der  frölrfB  Eiflttition  mWb- 
tigcr  geistlicher  und  .  r  ltlioher  Oebiote  vüu  der  GaugeriAtsbarktft  «tad  A*r 
•bierdwch  hervorgerufenen  Bildung  selhstHtiindiger  Territorien,  endlich  9a 
Zersetzung  der  Oauc  seihst  in  kleinere  < ;  rafschaftcn  durch  Theilnngen  'ttttd 
OegnCrst^aflen  der  herrschenden  Geschlechter. 

HW- besser  Argftn  (Arisco  880,  pagos  Aroensis  882,  Argowe  1064, 
•Al^gotnve  1065).  Er  bildete  mit  dem  Bunnj^au  zusammen  einen  Gau,  ge- 
hme  «l-Ilipuwien  oder  Nifedeflothringen  und  zum  Sprengel  des  Erzstifta 
'OÖKi,  der  «in  lach  ihm  benanntem  Ahrdecanat  (decanatus  Arcuensis)  hatte. 
Seinfe 'Gtwweli  sind  im  Süden  der  Mayenteldergau :  die  alte  Völkerscheide 
Kuschen  Twire»  und  lAiem,  Germania  prima  und  secunda,  Krz.st.h  Tn^ 
nttd  ö«lo,  d.  b.  eine  Lini«  vöH  Rheineck  «ito  Rheine  den  Vinxtbach  (fin<^ 
UDaaf  *uf  Hochecbl;  !m  W«»» -der  Eifel-  und  ;!ulpiebgau  den  Adcuau- 
Mh  bidslb  i-ur  Alif,  den  ViBehbwh,  die  Sü»«h  oed  Swiat  wlbmg-,  im  ^ot- 
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den  der  Co!n^Eu  in  der  Ricliiun','-  von  Rocsbertf.  Wnlborlerg^,  8chwad4)ri"  bis 
Weasiiiig.    Uesthci«  tteniit  der  Khein  tlin  Ahr^/vu  vom  AiK^lpnu. 

Genauer  bezeichnet  ötohiii  di»»  ( ti cnzptarrcion  doß  cöliiisohcii  AhiiU'ca- 
nats  Breinig,  Waldorf,  Königsieid,  iJlahweüer  und  Kesseling,  den  tricrischeu 
des  Landoipitdb  Oohtendang  (MAyenfeld^rgau)  Lütsin^en,  Günncr^dorf,  Zts- 
te^f  Kempenkh  and  Laiig«nfeld  gegenüber.  Ferne  r  bildeo  die  Ahrg»iipi«r- 
mm  Aheimhr,  Bäaaiagcn,  DtlmpelüiUI^  Hupperath,  Mudadieid,  Burg-  und 
Kifeii-Sahr  sowie  Huveratb  die  Grenee  gegen  den  ebenfaUs  cölnisckeo 
klgw  mit  Nürburg,  Adenau,  KaUen-AeiftmslMid,  fiebuld,  Worsbofen,  Schönau 
nd  ÜBirttmffl.  Unsa*e  Urkunden  nennen  nur:  Crachilnheim  ddU  (da» 
tmterffeffangme  Dorf  CreeMgAitim)  und  Gerolshoua  882  (ehenfaUs  nicht  mehr 
mAmdm,  hei  MmmUr  fdtgm),  <m<tt>rii fliwinlm  lOM,  «1^  (Sit^nff  mdtr 
4kn\m4mi  mtk  jKt.  Akm&$r)f  all  «n  Qm  «Mfift  Oif.  Von  Qm- 
ffatm  mMum  ffim  1064  P«loU  1065.  8mm»  1074  (mmotittUtqft 
Vmfijum  dtt  Qir€ifm  vom  Art,  •»  ditte), 

llNH«  Win  mmßm  (p^  Mmmm&B)  vergL  IMiii«M. 

nun  mAUhm  veigl,  M^paMdc^gta. 

Mth»- «i«Milcpi.  DlmmuamThmi  im  •hmttwna^ 
cApiteb  «Mb  des  jeimgm  Kmmm  W«lri«r  «iMMkninde  Gm  mu  beidvi  Sei- 
toll  te  LAn  bildete  «nmifelbaft  eiM  Uttto^u  dei  Untorlab^fwis  w4 
In«  dfti  Nmmb  «Btwidir  tio  den  bei  Hacbpva  in  die  JDOl  nfkodtuim 
fiitortiMi  Ard  ^  m  dwi  Dorfe  £ida  /"Air.  ITM^;.  Vqn  OvMiillMi 
b4iiiiM«i  vw:  OiifUkrph  (Crofdorf  Kr.  Wet^),  WaldgeniMoe  (Waidgw^ 
mes  Qrmtihtr»,  Hes$enJ,  Lare  (Lahr  bei  Ellar) ,  Breitenbaoh  (bei  Greifen- 
»Urinjf  Nievern  (Nunhom)j  Bünemadcu  (Umubaden),  \\  erdwf  und  Obeiu- 
dorf  (aüe  Kr.  Wetzlar). 

Kf^mtfW^HM  (in  Ardcnnensi  636,  ArJiime  762,  Hardinna  804,  Üät- 
du€iiua  ät>4,  {>agu8  Arduenncosin  s 42,  Arducnna  89B.  pagiiü  At'dunennis  928, 
uouütatUB  Ardennensiß  993).  Eriueit  seinen  Nanien  von  dem  Wald ige 
(silv»  Ardu«una).  >vol(lie.^  sie  Ii  zwiscbon  dem  Rif*  Iplateau  und  der  Maas  hin- 
zieht und  jetzt  das  ganze  iM  l^^igche,  den  Norden  des  deutscheu  LuxQmb(|i|g 
nad  den  Nordwesten  des  prcussieoben  Eeg.  -  Bezirks  Trier  einaüiMut. 

£tn  urkundiieher  und  noeb  heule  localer  HUbm  mü^  diesen  d^ciob 
•aeh  OaUhe^  Oming»  Oialing,  Oesling.  Der  Gau  g^örte  Bum  Hersogtbo^ 
Niededotbriogeo  und  kieobUcb  eom  Stüte  LUttieb.  Die  iu  dem  Vertrage 
Maemeo  (s.  oben)  870  weinbarte  Greose  durcbacJuiitt  den  <  iau  in  swii 
ttlftan  lo  der  ffitbfting  ron  der  Mm»  die  Ourtbe  aufwärts  bis  m  ibtfr 
Quelle  inter  Hislanc  et  Tumbti  (Ober-  md  Niedei^BMiUi«  od«r  H«u|. 
JtoiBititin  an  beigUebea  Unwibaiqg  a«d  diw  ptMUeieebe  KM  Tlmunen 
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Thommen  Uber  Hockhuscbeid  und  Lichtenborn  nach  Bidbur^.  Da  der  Trau 
uns  nur  liiiisichtlich  seiner  nordwestlichen  Ilälftci  Nord-Luxemburg  und  die 
prcussischen  Kreise  Prüm  und  Bidburg;  interessirt,  so  wird  seine  östHche 
Grenze  gegen  den  Eifel-  und  Bidyau  in  oi?ior  Linie  zu  finden  sein,  die  von 
Monjoie  durch  das  \\       i  cn  jiacli  l'riun,  den  Prümfluss  hinunter  bis  Wax- 
weiler ,   den  Diez-  und  Cic)  buch  hinah  zur  bauer  bis  in  die  Gegend  von 
Echternach  zu  ziehen  vrSre.    Die  Gronzp&rocbieu  Waxweiler,  Lichtenborn, 
Ringhuscheid,  Neuerburg,  Mettendorf,  Nussbaum  und  Echteraach  sind  trie- 
tweh,  gebören  zum  Landcapitel  Bidborg,  dao  Bidgau,  dagegen  gehört  Gre- 
gsa  (Ober-  und  Nieder  )  zvm  Ardennetgwi.    Die  südliche  Grenze  fällt  zu- 
Mmmen  mit  der  nördlichen  Grenze  des  tneriscfa^  LandcapitelB  Mecsoh.  Zn 
letzterem  und  mithin  zom  Metliingau  (\\'avergau)  gehörten  von  Osten  nach 
Wehlen  fortschreitend  Vianden,  Brandenharg,  Diekirch,  Ileiderscheid,  £8«ii< 
dotf ,  Andorf,  w  da»  etwa  ron  SehUndemandencheid  ab  die  Sauer  auf- 
wXrto  als  Greiuse  festarahalten  ist.  Unsere  QaeUen  «rw^neu  ab  im  ArdeA- 
nergau  gelegen:  Gttina  784  (Ober*  und  Nteder-Chgm  hei  Vmdm  Ar.  Büi' 
hurg),  Prmnia  (Prüm)  wird  als  an  der  Chrenae  des  Beda-  «md  Ardenner- 
gans  liegend  erwühnt,  gehörte  aber  aom  Bidgau,  Vilantia  84d  (ViUmoe,  Idg. 
Lueeetnburg,  nüAt  Drmihe  we  m  Xndett)^  Palacioliim  fisona  nostor  Königs 
Zwendebold  in  Ardnenna  896  (kmm  gmam  gMommen  weder  PfaM  a,  d, 
Moed,  ffoe&  PfciekyllJ,  Longcamp  in  pago  Ardueona  920  (meht  Lomgüump 
hei  Berhcaeifd,  iAemowemg)  -Bttix  in  pago  et  eomitato  Axdoeiisi  928  (FttrUs 
hei  Mettru^  Kr,  Sirnrhurg  eem,  wenn  nieihi  wie  geeagt  de»  Locatitätem  wi' 
demprechende  Angahen  in  dm  Urkunde»  nmA^  Um  vorhommen,  eondetn  $o» 
gar  häufig  sind). 

Von  (taugrafcn  kennen  wir:  Giotbald  768,  Herotmar  853,  Odacer 
901,  Ric\vin  922,  Iludolpii  947,  Giselhert  (a.  d  anl^nnisr/ien  Harne)  963, 
Güzilo  982  {Graf  ron  Verdiin  und  Jferzor/  von  Nifiderlod/riiifjfn  f),  Sigifiried 
und  Heinrich,  sein  iSohn  ( Letzt frer  der  Herzog  von  Bayern  aus  dem  Lvxein- 
hnrg.  Hause  f  1025)  993,  Tietbaid  lü72  und  98  (gleickeeiug  UraJ  im  LucJh 
oder  iJ'ftt'f'hcrgau}. 

Areigail  fpagus  Arrelen^is  1()(X))  kann  nur  ein  Untergau  des  grösseren 
Wavergaus  gewesen  sein.  Kr  begriff  wahrscheinlich  den  Sprengel  de«  frier. 
Landcapitels  Arlon,  deutsch  Arel,  im  belgischen  Luxemburg,  d.  h.  die  bel- 
gischen und  luxemburgischen  Pfarreien  Arlon,  KWrrich,  Kunzig  (Clemenoy) 
und  Ober-  und  Nieder-Kerschen  (Haut-  et  Bas-Charage),  und  wird  l(Ki(j  der 
Ort  Plattana  (jetzt  Platten  hei  Betb(ym  im  O rossherz.  Lmeemburg)  als  in  ibm 
und  der  Grafschaft  Heinrich«  (Grafen  v,  Arlon)  gelegen  erwähnt. 

AMigm  (pAgiw  Analgaeosis  948,  Auelgouui  966,  Auelgowe  970)  trUgt 
tmam  Namen  nicht  Ton  dem  Oelberg  (Ämdbergfjf  sondern  von  den  saU- 
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rakhen  OrtBchafien  Aael,  in  der  Auel  in  der  Sieggegend.  Der  Gm  gehörte 
nm  cölnischen  Spreng«!  und  bildete  deisen  DecMwt  Sicigbiurg.  Er  berührt 
mmtt  OqWety  d.  h.  den  nHrdUchcn  Thcil  des  Krei*<»«  Nrnwied  und  den  Kreit 
AJtanldrekn  nur  dnreh  die  darin  enthaltene  GInfiKsbaft  Sayn  mit  den  Herr« 
idwflan  WIMiiibai)g  md  Sehamleb.  Oestüib  war  Auelgau  durch  dea 
Wülfel»,  mä  Haig«^,  BSfdlich  vom  GdiigMi  b^gnoat,  mtüeh  mIM  iha 
SiMia  vom  AJirgMi.  Sdnt  m  aagclMBde  SidgfMM  gegen  Ki*- 
dvkliB-  «nd  BftgwigM  bÜdalan  die  cWiiüediaa  GveniMroebisB  Al^eonMip 
fiMlmibvfg,  Ahnkircli«,  Flawmwrftild»  Asbach  nwd  Eipel  g«gfln  «Ke  tctft- 
riMben  HacteufUa,  Henebbacb,  PMmlahr,  K«vladt  mid  LiiM,  wi»  Kjm- 
bMb  die  gaoaM  6aiMiil«ltiiie  biUete.  Orto  geben  «nera  UfknndHi  niohi 
Von  GaognÜMi  «fidheiMiit  HeriBuuin  948,  Ebeebud  966,  Oodfiid  970, 
En»  1015,  HeriBaim  1066  (btidt  LeiaUi*  die  gkiekmmigen  Ffdzgrafen), 
etffr  BHafM  (pagus  bed!nsi8  800,  Piatabgewe  895,  «Mntetnt  Bie* 
densis  943,  Beitg^nae  1051).  Er  träs^t  den  Namen  von  dem  Römercasteü 
ond  Stationfcuit  auf  (ier  iiiei-CüJner  Strasse  Beda  vicus,  dem  heutigen  Bid- 
bnrg.  Dieser  firrosse  Gau  gehörte  zu  Oberlotliringen  und  uuil'oöste  die  trio- 
riscben  LMnilcapiiel  Bidbnr^.  Kilburg  und  i  heile  von  liemich  und  Piesport. 
C)estHcL  wurde  der  Bidgau  vom  Mayenfelder-  und  £ifel%  westlich  vom  Ar- 
df^nn^r-  und  Methin-,  siidlieh  vom  8aar-  und  Moseli?au  begrenzt.  Seine 
Markcij  Lcf'beii  otAva  von  Alf  a.  d.  Mosel  die  Ait  aufwärts  bis  Muidersclieid, 
'\nnn  über  Weidenbach  und  Büdesheim  in  gerader  l^inie  fiuf  Prüm,  die  Prttm 
hinab  bis  Waxweiler,  den  Diez-  und  Geybach  hinab  biii  zur  Sauer.  Ober> 
balb  BoUendorf  setat  die  Grenze  Uber  die  Sauer,  bei  Bemich  Uber  die  Mo> 
•el,  berührt  oberhalb  Saarburg  die  Saar,  folgt  diesem  Flusse  bis  zur  MUa* 
du^g  und  der  Mosel  bis  unterhalb  Trier,  umschliesst  dort  die  Orte  Kenn, 
Longwiefa,  Fell  und  Riol  auf  dem  rechten  Mosel  ufer  und  folgt  dann  wie» 
denmi  aaTa  Koke  Ufer  zurückkebreiid  dieaen  Flusse  bis  Alf.  Die  Grenz- 
panehicn  der  zum  Bidgau  gehDrigeii  tfieriMbeii  Laadcapitel  Kül-  und  Bid> 
borg  «nd  g^  Osten  Qt9f  und  If anderteMd  (Oillenfeld  ist  Ma7«|i|blder^ 
gan);  niirdlicb  Meisboig,  Mörlenbach,  Büdesheim  und  Prüm  gegenüber  den 
estnischen  Plarocyen  des  fiifetganss  Daun,  Doekmter,  HiÜesbeuD,  Ober> 
bcttiogen;  ge6«>^  Westen  Neuerbnrg,  Meitendori;  Nassbaam  and  Eobteraach 
gegwttber  dea  lOttiebschea  Pfarreien  des  Ardenaergans:  BesaUngeo  (Bel- 
kin),  WdsB- Wampaefa,  Uupperd Ingen,  Henrarscheid,  Hesingen,  Stobenbain; 
(Dekanat  8lablo)  nnd  den  trierisehen  Pfiunviea  des  Landcapiteli  tfench, 
welches  den  Methiafan  begriff  (h.  d.).  Wdter  westlich  und  südlich  möehte 
die  Greoae  schwer  au  fiiciren  sein,  da  nicht  zu  ermittela  ist,  wie  viel  Ton 
den  LandeapHein  Rcmidh  u.  Baarburg  noch  zum  Bidgau  gehrirtc.  Donven  bei 
CfareTcnmachcm ,  Lenningen  bei  Kcmich^  Faha  bei  l'icudeuburg  uud  Saar- 
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bürg  selbst  werden  ausdrücklich  als  im  Bid^^au  ffdegen  bei^<»iohnet.  Der 
grosse  Gau  wird  jetzt  also  eingenommen  von  <iem  grosseren  östiiclien  Theüa 
des  Kreises  Bidburo^,  der  Südoiitecke  von  Luxemburg,  deu  nördlioheo  Uäü- 
ten  der  Kreise  Saarburg  und  Trier  Stadt  und  Land,  Wittlich,  end- 
lich von  dem  linksmoseUaiuseh«ti  Thcile  des  Kreises  Bemc!i<;!el  Ulkiiock 
lich  werden  im  Bidgau  bei  uns  genannt:  Oastrum  bedooiQ  715  (IHdburff), 
Nft^neim  759  (Nattenheim  Kr.  BidburgJ^  Prumia  infira  terminos  BIdonse 
atque  Ardinne  762  und  nocli  oft  (das  berühmte  Kloster  tmd  StOdtakm  PHkn), 
Mareiico  762  (wM  niakt  Mehkg  Ui  Fnim  m  Lmsembttrf,  §tmitm  Mtit^ 
riok  odttMuttMheiBidbiitgfJ,  BUliwmm  779  (emes  d^BiOig  hei  Trkri 
Wa9terMk0  m  Lmoemiwr^,  WAMäUg  Lamdkr.  TMer),  Dicgpie  rob  flavio 
SdtnaM  (J)reü  bei  WMiek),  Offiobw  »iptt  Liwni  704  (Oher-  und  Nie- 
det^)^ffiAi^  hei  WiOiek),  WMmli  nf»  flniio  NmuM  und  Wjb  vaptt 
ftitio  Pnnuft  798  od«  M  (Wol^eld  Kr.  Bidkntg  und  Nieder-Wei$  Kr, 
Prm),  Athmh  (?),  HmUe  min  eeden»  (Meekd  Kr.  Midkm^J,  BfliMO 
(leime  der  erwOtnteH  BäligJ,  zw.  768  il  814.  Kilibergo  oMtnim  800  fiCtU* 
hurg  Kr.  BidhurgJ^  IfiiMimii  (?),  Soperkvr  Wich  804  (defer-  oder  Oher^ 
weich  Kr,  Bidburg),  Eptemaoh  super  fluvio  Sora  817  (das  ieHÜkmte  Kloeter 
und  Städtchen  Echternach  im  Luxemburgischen),  Urteninge  817  (Ober-  und 
Nieder -Oellingen  Kr.  WittUchJy  Zuttinge  (Zittich  in  Luxemburg),  Atlines- 
heim  826  oder  Rdonsheym  c,  1098  (Idesheim  hei  Bidburg)^  Uttingon  826 
(Huttingen  bet  ßtdburg),  Metriebe  826  oder  Mczriche  1140  (Metteric^i  oder 
Mem^-ich  hei  Bidburg),   Isinacha   828  (Eisenach  bei  WehchbiUig  Landkr. 
Trier),  Maciitonvilla  auch  Macquila  852  (Meckel  Kr    Hidhvrn).  rrlspiniaco 
(kann  nicht  Kirtpenich  bei  Rheinbach  sein),  Bloheim(yji,  Bichkendori"  (Bi- 
ckendorf bei  BidburgJ,  Dirrirato(?)  zw.  882  und  838,  Crovia  895  f  Cröf  n. 
d.  Mosel  Kr.  WittUch)^  Eslingis  909  und  Enselinga  1140  (Esseltngen  bei 
Hidhurg),  Beaera  Ö29  (Biwer  bei  Trier) ,  Waleswilere  943(7),  Mamemhie 
943  (d€u  auch  zum  Meeelgau  gereeknete  Mehring  bei  Trier),  Villere  super 
fluviuni  LiBure  in  pago  Moeolenn  et  comitatu  Bedensi  752  (Dorf  bei  WiU- 
tiekjf  Dondm  8W  (Ober-  und  Nieder-Donven  hei  Orevenmacher  ni  T.vrem- 
buTff),  in  pago  filntlense  in  march»  fiurense  in  oomitatu  Bedoom  967  ( Beu- 
ren Remkih  gegenüber  Kr,  Qaeerburg),  Leodingn  967  (Lemntingen  bei  Memiek 
in  laumAnrg),  Manderscheid  978  (Manderaeheid  Kr,  WiuM),  Buoladi 
978,  Bndbstat  1140  (ßauetert  Kr.  Bidbvrg)^  Frenktnka  998,  Fnodiingen 
1051,  Fnuokingen  1140  (Frenkingen  Kr.  Bidburg),  GhnrbelQn  nunc  auteon 
8irlniroh  super  fln-vium  Sanne.  Lmca  994  (Snarhnrg  und  Leuken  Kr.  Scof* 
hurgj,  AlMitorf  (Aledorf  Kr.  Bidburg)  und  Menee  sw.  900  u.  liOO  (MstetA 
Kr.  Bidburg),  Batbcreadorf  1051,  Battremiorf  1140  (Ritteredorf  Kr.  Bid- 
burgj,  üusi&i  (wenn  niduBuetatr)  1051  (Hoeten  Kr.  Bidburg Jt  Bbeno  1051, 
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Ebbena  1141  f/<J^  bti  iiuitrsdurj  und  Matzen  Kr.  Bidburg),  Aldcndorf  um 
lüÖÖ  i  Ai'.'^'Jorf  Iti  Bidhwrgl)^  LoiiosLacU  u.  lOSsfÖ  {Latj  hei  Utnajdd  kr.  Witt- 
UckJ,  Üraciitaidorf  c,  1098  (Urauhdorf  Kr.  IViuUchJy  ^\  ackei  n.  UMio 
Stedeheim  1140  (Ober'  und  Nieder-kSttätm  hr.  IHdhvryj,  SiiuonisvilU  1140 
inm^teU  Kr.  Bidbmg}<)  Keane  U4U  ( Kenn  6oimti('li  yege/iUbm'  Ldkr.  Trier }y 
ImiU  1140  (Ind  bei  Schweich  Ldkr.  Trier Jj  Luncwich  1140  (LwfwiiA 
Mr.  Trier),  Yalli»  1140  ('ÜW-  und  Medtr- FeU  Ldkr.  Trier), 

Von  Gaagrafqn  encboinen:  Lukhard,  Lenthard  878  u.  888,  Btoph»» 
a^Ö,  Wi^ficfa  (der  Ardeaner)  909,  Godefrid  959  q.  63  (Graf  von  Vet^ 
^ßmd  Mm-v^  ^<m  Nieäisrlothringev  fj,  Ott^o  978  (der  Carokinger  OUq  MtMoß 

wm  J^wMtihn^fJ,  Btaog  Uänrab  (4»  Bogfm  f  im)  m> 

«IIIM  (MoiHirtii  BMw  Der  Qu«  «rbieU  iiiM  N*' 

Ml  m  tai  Flflipohw  BImi,  -v4obN  M  8tiii«Niftad  vnn  Qrton  li«r  'm 
dioSairÜllt.  Exifdi^  n OM^IiiiingM  imd  wqidi)  waliii^^ 
«•  tri«ipdi8B  X^MoilM  WulrUl  lind  0BiiieGf«ft> 

vnd  iftfBflIi  idor  HimbL«  and  Sftarfcau.  Voa  nnicgam  GWbiatfl  mhlfnft  m  ihM 

iQirdfm  ammii  ,difi  (;fl%  3.  ToMü  8^  M^Mof  Sfmm 

Itt  Kr,  OmMäir)  mi  Im^üt^  896  (Ltidingm  Mr.  Sao^iom).  AU  G««- 
URiKr  eiBcheint  Od^cer  898. 

Curos^M  (pag^ua  Ctrouuascus,  ChrtiOf>vilJa  702,  p«gui  Caroicus  778, 

Car^'ÄScus  83 1  I .  Ki  tiiMet©  einen  Unterguu  dr^  Jiidgauo  icwisciien  doiu  I'nun- 
urj(]  KjUtiu3»j  ßtiest  n  ii  dUcli  und  uailu  li  an  doii  Kitcl- und  ArdenpeiTgiiu  uu^ 
xiaiiiii  ruitliin  die  norUoatliche  Ecke  des  kiciH('>  J'iüra  ein. 

Krwähnt  werden  iu  ilim:  Dydunoviila  zw.  762  und  804  DiduniM  dl  i 
(Di/tgdorf  wie  aJlf  folgenden  im  Kreüit  Vriiinjy  KuDH'ri-^cor  (tis)  762  (Uumtrs- 
heim  r,  Wattbilendurp  762  f  W'etf' Indorf )  j  Uirgji^  Burea^  762  lUrre^bom), 
Ri'loui>5oaim  778  ( liüdesheimj,  Huosa  J?31  (das  romisciie  Amni^a,  jetzt  OmJt 
W^leoiansuilla  852  ( ^VallergfieimJ ,  ^^acucrdcahcini  943  (Schwirzheim). 

Eifrigai  (pagu«  Kdin^U  762,  HiHa  846,  p.  Eifliosis  855,  Etflio»is  898» 
üinflinais  943,  EiplUia  1197).  Des  KifelgM  erbiell  «eincpi  Namen  von  d«pi 
Eifelgebii^re  zwiscUen  ftham,  AJir,  Oqjr,  &mer  und  Mowl.   i^r  gn- 

hurte  sa  Niedcrlotiiringen  und  2\var  speciell  zam  llofsogibuni  Kipuarien  und 
«Uber  zum  eölBMchcp  Sprengel,  \\fmm  Eifisldeoto«!  (decanii^  Eytiie)  er  gco- 
grapbiwb  gentu  entspriclit   Oaattich  bflgrcnd'  ihn  der  Ahr-  wd  Mayeo£di- 

niifrdlieh  der  ZiUpudi-  it«d  Koei^^  wcetlich  d«r  AfdtDncr  ub4  südliah 
der  BidgPib  Die  cöJoiselMip  Greiuipimei«!  gcfen  Osten  und  Dran,  Wein- 
idid,  liehm,  Da«p0iiaid,  ^Sown,  Ue»,  Kalbog,  Nürburg,  Adeniu,  Kalton- 
mpftwirfcfidi  Sehnig  WcfaboAm,  Schöoiui  tud  Iffiuiter-Kifil  gegeniMier  den 
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iritriMhan  MattorkMiea  GiUenftM,  WoUnienihy  Gfiliiibmiren,  AlBen,  ü«n- 
fekl,  Batteraäi,  Weiler,  Weldtentli,  Waaderath  des  Mayenfeldergans  und 
folgenden  Orten  des  cSlDiBohen  Ahrgaits:  Hönningen,  Hupperath,  Mudscheid« 
Burg-  und  Kirch-Sahr  und  Huverath.    Die  Nord-  und  Westgrcnze  des  Ei 
felgaus  fällt  nicht  in  unBcicn  Bezirk.  Wichtig  ist  aber  die  Ermittelung  der 
Südgrenze,  da  hie  als  Fortsetzung  dei*  Südg^enze  de«  Ahrgaus  eine  uralte 
Völkeracheide  ist.  Sie  wird  durch  eine  Ijini©  markirt,  welche  die  cölnischen 
Kirchen  Ulmen,  Mehren,  Weinfeld,  Dnun,  Neunkiichen,  Steinborn,  Kirch- 
"weiler,  Ruekeskill,  von  den  ti'ierischen  Manderscheid,  Meisburg.  Mürlenbach, 
Bndpfiheim  und  Prüm  des  Bidgaus  trennt.  Gegenwärtig  nimmt  der  Eifelt^HU 
von  unserni  Bezirke  die  Westhälfte  dcß  Kreises  Adenau,  die  Nordwestecke 
von  Cochem,  fast  den  ganzen  Kreis  Daun  und  den  nordöstlichen  Theil  von 
Prüm  ein.  Urkundlich  kommen  vor:  SarabodisuUla  762  (Saresdorf  Kr.  Dannn)^ 
Magininga  838  (?),  Moliniiart  838{?),  Bettinga  845  {Obm-ßmingm  a.  rf. 
Kiä  Kr.  Daun),  GcsHcheatorph  super  fluvio  Notinna  846  {Qüsdorf  hei  N8- 
tke»  a.  d.  Erfl  Kr,  Oemünd)^  Bnmuüare  855  {Harweäer  Kr,  Adenau  f), 
HwnUtm,  Hvfftlt  975  (Ho^  Kr.  Admum),  Totondorp  898  (Totidorf 
Kr.  QmM),  Opplag»  975  (f),  OktMin  975,  Oehiiheim  1051  (UeiMm 
Kr.  Dornt.  Vjf.  im  tikt  genaue  Begrmmmg  der  KMe»  UeaMm  miSei- 
^tnMd  m  B.  L  8.  301),  Rtferanelieit  975  (KOten^BeifendM  Kj>.  Ad$- 
«aw),  MoMhe  975  (Mltedk  Kr.  Adenau,  mieftl  Kr.  Mayen},  Rodoton  575  (Had- 
der Kr.  Adenau),  Lintwilera  1114  (Lintweaer  Kr.  Genind),  Hoinlndlo  1114 
(SUmmd  ebenda),  mnum  IfoBeBterimn  in  ESflie  1086|  1112,  ailk  Momito- 
rieoaii  in  ESpliUa  1197  irad  1208  (Mmettr-Eifd  Kr.  Rheinbadi).  Ale  Qan- 
grafen  kommen  vor:  Manfred  844,  Matfncd  855  {Vorfalkre  der  Greven  von 
Wüdf),  Albuin  898,  llcriniann  975  und  78  {wahrschemlieh  der  gUUHum^ 
tiye  Pfalzgraf  und  Almherr  der  Grafen  von  Virneburg). 

Einrieb  ^pagus  Fleinrichi  790,  Enrichi  880,  Heinrikc  882,  Einriebe  1023, 
1051,  1107  und  1182,  Einrichha  1039,  Einrichi  1042,  Eynricha  1163). 
Der  G-au  ti-ligt  noch  den  Namen  und  begreift  die  ganze  Gegend  vom  Tau- 
nus und  der  Wisper  nördlich  bis  zur  Lahn.  Oestlich  begrenzte  ihn  der 
Nieder-Lahngau,  westUch  der  Rhein.  Der  Gai?  p:r]ir,i  te  zum  trierischen  Spren- 
gel und  zwar  zum  Theil  des  Landcapiteb  R  oj  i^airl.  Jetzt  ist  er  ganz  im 
Herzogthum  Nassau  enthalten.  Bei  uns  kommen  vor,  tlieils  zum  Lahn-  theils 
som  Einrichgau  gehörig:  Nasongae  790  (Nassau  a.  d.  Lahn  A.  Nassau). 
Squalbach  790  {Burg-Schwalbach  A.  DietzJ,  Haonstat  790  (Hamtätten  A. 
Dietz),  Caldenbach  790  {Kalten- Holzhau^en  A.  Diefz),  Boumheim  790  {Bn- 
henlmm,  jetzt  Kirberg  A.  Dxetz),  Thabernae  790  {Dauborn  A.  Limburg), 
Heringae  790  (Heringen  A.  Lnmhurg),  Aendriche  790  {Knnvrlrh  A.  Rvn- 
kO),  XMut  790  A.  BwM),  Tbeodisaa  790  ifiiOt),  Abothieecheid 
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(Miil  jli'if  A.  mm),  LnMn  700  (moeh  m  A,  Mto).  BmÜwM  ak« 

in  Einrieb  gelegen  äaä:  ki  OmMem«  mutn  WO  (OimiimiM  il. 

BinaiiiA  M  (A«nM  41.  hk),  MfMam  Um,  51  n.  IM  (Ohet- 
mtd  mtim  Mt  mkm  Amt  Lmburg),  tmaiMot  MmM»  1051  11.  1090  {Mm^ 
A.  Nmumen),  WahiMi  1042  {WdmUk  A.  ft.  Gimnkmwm),  Orin- 
•pringen  1107  {Drinapnimg  lag  bei  Kemd  A.  Lan^wteundbach) ,  Dernb>eb 
1107  {ehmso  cUu.) ,  OuerdiefFenbacb  (noch  to  A.  Naatätten).  Von  G»ugr»- 
ten  kommen  urkuiuilicli  vor:  Hugo  978,  Bertlkold  1042,  Arnold  1050  and 
Ludwig  1067  {Qrafm  ruft  Arnstein). 

EiWrs^A«  (p*guü  Kni^'H^prop  831,  Engiriscgcuia  880,  Ei»^n.'^^'^r»mic  95^^, 
Iniferls^^iuiue  I0l9,  En^iriisgowc  1021)  Ih  r  Name  des  Gau«  s(  h( mt  von 
pinem  V  uiksiiameo  En^orn  oder  Ingein  lipr/ii^tAniraen  \ind  «'iitspi  idit  letz- 
terer auch  den  Ingrionen,  welche  Ptoleniaeus  <  M(M-r.  II.  11  »iidhch  von  den 
Tenchteren  am  Rheine  wohnen  Jfi^ist,  Der  >»aiue  lebt  noch  in  y;v'ei  Orten 
Engers  fort.  Der  Engersgau  bildete  genau  das  trierbche  Landcapitcl  Cu- 
DOitdji-Eiigen.  Er  wird  »ttlicb  vom  NiederUhngau,  südlich  von  der  Lahn, 
^  ihn  vMD  Enridi  mkim^  mMdk  vom  Bkibe  ud  mrnUidi  rem  AimI* 

begrenxt. 

8Vd*  und  OrtgriDse  iit  dnrok  die  Beschreibung  dee  trierisehin 
BiaftiiiiteB  Sporkimberg  II  424  gegflbM,  dtr  die  ttidlidie  HaMb  de«  (hm 
■Miilwi,  VoaMfedMlikimeiii  die  Lahn  «rfwlrti  bb  «nr  Moadiag  der  Aam 
(jtm  MI-  «Ist  (MM)  ob«Wb  Nimui,  IclMvn  Baeb  mhüils  Wi 
■V  Mtfndwig  dar  Iwoa  (EiOaelk),  dm  EUbuh  hinaaf  Uber  llewK  aaeh 
niHiiMrJuii  (Mm  KMm  lingaaiiMMiim).  Von  HoHMäratea  ging  die 
Owe  weiter  aaf  Harleiiteli»  wo  eSe  rieb  swkeben  den  teicrieahen  Piarraen 
Femlakr,  WeeeUJi  «nd  Lii»  und  den  e0fai«elMn  Kifehen  des  Anelgedi 
Hndienboig,  AHenkfaehen,  FlaMBaieeMJ,  Aebaeh  vnd  Brpel  hisdarch  di- 
fifct  anf  den  Rbeia  ea  bewegt.  JeM  mmmt  der  Qan  den  gaaaen  Kreit 
Hanwied,  den  eelriMinieelNn  Tbeil  von  Ooblene  and  den  Westrand  imn 
von  Kama  ein.  Yob  OrtMhallen  irerden  erwMhnt:  Meinboro  821  (JVeNt- 
k9m  hei  Tmihm-g  Kr,  Nmnined)y  Ibingdorf  880  (?),  Uidhergis  (Wifrfjfs  A, 
Moniabmr),  Hohingen  1019  {hönmnfffn  Kr.  Neuwied),  liivera  10*^1  {Uh^- 
und  Nietirr-Biher  bei  Neuwied),  Irlucha  1022  (Irlirh  hei  S^icied}^  Cruin- 
bele  1022  {(Jrirmun!  bei  SAtern  ilt  }^ft.'iHau),  (lOiR'ciuudc  u.  1100  {f  mögU- 
ekerweise  da.--  )nit^r-yff/ri „,f>»^ie  lie-ncenrodf  bei  iypnrkenbnrg  in  Na$»mt). 

Von  (Taugraien  eix  Leinen  Wnitbraht  958,  Utto  1019  (d^r  gleichzei- 
tige Graf  von  HamintrHein)^  Ello  oder  Hello  1021  und  22,  MeÜrid  (öra/ 
von  H')Vi/i  uMi  1100. 

UaBdsrerk  (Hundwucha)  wird  zwar  lu74  nobon  dem  Tracb   und  Na 
began  als  ein  fagoe  beaeieiinet»  komnt  eaa^rdem  nie  mehr  als  ein  solcher, 
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1N»U  4Ur  Mich  »Mb 'hme.  §h  die  gfogripliiMbi  BtmUkamg  im  §uiAh> 
HVJwDflilcht  9wk4m  RM»,  Sowwiaii,  HodMld  tad  Mittl  for.  i  • 
tllapH  (Logoimb«  790y  iMgiiff  inferior  hoffM  8fil,  pi.  IjagMacBttii 
883,  Logqii4bei9tO,  liof^onlii  XOfid»  LoggcnAi  Uli,  Iiogfl^  1164,  Ijk 
gm  1158).  l)w.NiedhrrL«biHj^ii;:der.iasai^^  Mty  ^Xhmid 
«im  MMiMibMi  KjiabttDspreDgel  gelUirige  OMahiiKM  Beslol '  NigtliBf|| 
dabnte  n^b  w  ]»mim  8eiti6u  der  LOul  «tu,  gehS«l».«ar  iiriwiiciieB-mNiiiii» 
lUfiQviiM  vnd  vnrd«'  -vtfi  devtei  J>iKhiiiiildkAlDi«ikif«lMai«id>  W«te  n»* 
schrieben.  Seme  westliche  Grenze  gegen  dnn'  fingengtH.tiidttl  der  GnllH 
WMt  ISidbneb  bis  - Mendt,  die  eagersgsuiscben  Pftwre^n  i  HeJfewfchwhnn  j  Har- 
tenfels, HerHciibajch  und  die  oöinischo  deiB  Auelgaus  Uaehanburg.  In  nördli^ 
eher  Biehtung  trennte  ihn  der  NisterHiiss  mit  der  schwarzen  Nisler  bis  zur  Höhe 
det  \\  e^itt'i  waldf*  bei  Neukircli  voin  llui<z;er^au  uucl  ciüc  ^l  ado  Linie  iibev 
Uerborn  nach  Giessen  vom  Ubcjl»iiliii^viu.  (icjt^en  Osten  grenzte  dei*  Nieder- 
Lahngau  im  dun  (jau  WettereiUa  in  dor  Kitlitui  L:  von  (iiea.<<en  nach  Jvloe- 
b^g,  liranduWriulorf,  Alt-Weiinau.  SUdlioh  atiessen  an  tlxii  dm  KniDg^aon- 
dere  und  dei'  Kheingau  in  der  Nälve  von  Idstein.  WeaHi^h  ist  die  (.Ti  onze 
gegen  den  Einrieb  bis  zur  Lahn  unsicher,  »In  !iier  (  )rt-(  liattcii  nuclt  ober- 
htib  Limburg  (z.  B.  Brechen)  b^ld  als  mm  E'iwänk  bsid  zxim  Lahogau  gehörig 
aN%efiihit  werdeu,  Limburg  aber  4^hsl  gm  bOBtunint  in  den  Niederl«hnr 
giu,'gehörUi*  ..UJlsei  IM»  Wenri^r»  ivdebnr  yon  dem  Gau  Ardah^  dinr 
sen)  eingenommen  in»de  .mnd.  ein  gifMr  Xheii  von  Mmsm  sind  i  in  <kkn 

Q«u  bcgriflfen. 

Urkundlich  encheinen  bei  uns  sUerdings  imbeftimmt ,  oh  mm  Lahof 
oder  Einij^gau  gerechnet,  Naaongae  790  (Nas$aH  o.  d*  Lahn  A,  Nrnmi^ 

JHeu),  Oadefthnnh  71»0  (JfluApirMiitfimm     Mü),  fiiMttheiiii  7^  {B^ 

Bwii^i«  790  (Bering  A.  Z^mii^),  AM4ricbo  190  {JimunA  A,  UmM^, 
Uillnre  790  (TFsyn*  A.  RwUtd),  TheodiBi»  780  (/i»wii),.AiHKÖiMi«d:(ir<i- 
beiwAeid  A.  Dinn),  Urkeim  790  (wKlb  A.  .Uy^)y  WnlthlBsn  in  4ar  M- 
perior  ^gana  {WcXdhcmen  A,  Weüburgf^  Breohe^e  910  (Qker^  mnd  Nfih 
dm^JMten  A.  IMturg),  Untlmtc  910  (Mtmr§  a.  d.  Laim),  Vaimnr  10&8, 
Vibnar  UU^  U64  BHnor  et  minor,  (GVo9»>  vmd  Weaigtrn  FiZmar  A,  ^m- 
kd),  Aiennurt  llß4  (Arfurt  A.  ^mM),  ZullebMib  IIM  (FoIMnoA  A 
Hunkelf),  Selebaob  1154  (S^eihaeh  A.  Uunkel),  Ilumenowe  superioy  et  in- 
fcnui  Ii 54  (Aumenau  A.  Runkel) f  Uunnenberch  1154  (filesaenhaeh  «der 
Laupu»  -  Kschhuch  A.  Runkel),  Virdenwort  1  L54  {jjerach  wunden),  Clabpach 
1154  (Oher-  tuul  Nieder  (Hadharh  A.  llinihrl),  Treisweit  1154  (Tret'sfvrt 
A  Rufikd),  Voldp  1154  (l'eLdtn  A.  Umlrnry),  \Vi|re  il^  (^Wßyer  A,  Uuh- 
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M),  Bndmm  wperkt  UM  IMMy),  Kamm  IIM 

(BimA  Nattm  JL Ihmm  di$Mmf  lag  w<*rio>iiirfiV*  mm fiiirwiA^X  Voi 
Gaagnftn  etBoiMiaai:  rhaii^iiii  fiÜM  EiNriMrdi  m  {Omntd  KwtMd 
t  MlB),  Otto  MS,  FhurtirJ  BM,  OoleboU  1068. 

l^ieMi  (pagus  lygiMBM  m,  Magnm  mgainm  779,  Mmh 
wM  my  pagiu  MegbHHM  8tt,  HigiMyv«!!  005,  «onitilai  MagniMNi 
996,  pag«  HagiMMii  964,  KeliiTtH  1103,  pagub  MigioMii»  m  USO). 

Die  Annahme,  dsM  der  Majenfelder  Oaii  mam  Vmmm  von  htm 
abfreHaltenen  MaifeJdern  der  Franken  erhalten  hab«D  soll,  entbehrt  histori- 
schen XäcIiy.cibos.  Eher  möchte  die  Ableitui)>:  in  dem  in  der  Mitte  det» 
GaiiA  pelegr^nen  Orto  Mayen,  Mej^ena  des  1(K  Jalu huinki zu  tindcii  sein, 
D«i-  (Jau  gekürte  zu  Oberiothringeii  und  zum  trieriscben  8prt^ugL'l  l^andca- 
pitel  Ochtendung  und  theüwoise  Zell.  Oostlich  schied  ihn  der  Hh^'m  vom 
£kigersgau.  Nördlich  l)o^-[<.'iizt<;  ihn  Acr  rif-iuarische  und  coljii^rhc  Ahr^j^un; 
westHfh  der  Eifol-  und  ßedai^au :  >üdiicii  tler  Tr^ohirpau  (nicht  die  Mo>fl). 
Jetct  ceiunen  ihn  ein  der  ganao  Kreis  Mayen  und  Theile  der  Kreiere  Ahr- 
wmUatf  Adenau ,  Cochem,  Coblens  und  St  Goar.  Die  ab  uralte  \ liiker- 
mIii)  hmaM  beim  Ahi>  und  EifelgM  «irtiart»  Nord-  und  Weetgr«ae  läuft 
tm  Foti«  dee  Rl^oecker  Burgberge»  vom  Rhoae  ab  den  VioxtbMli  hkt 
mdi  g«^  niMieh  ron  OlibrUek  und  Kenipeuieb  auf  die  Uocbacht  zu,  mm^ 
d«l  neb  dnn  attdlick  an  Kelbong  und  Ulmen  Yorbei  ani  Gillenfeld.  Daun 
felgt  tm  dm  AMww  Im  mm  MomI,  nhmtknim  «fanibe  «b«lMlb  Merl 
od  wuUicMt  a«iii  die  MiUbm  Hilfte  d«  MoNitfaftIa  in  ebtt  w  IM 
iteOnodwieb,  SlriniB%,  Lity,  MmIim,  ÜMknvoIb ««io^tM lisi*.  Bti 

tetat  di»  Gfeuie  «bar  dto  MomI  and  folg«  dMlboi  hm  torlliiidMV, 
aeda»  LutMi-Oobl«Dc  xhh  MayenfcM,  OoblesM  aber  selbet  «um  IVeebkga« 
gvMrtfl.  Die  nKididiMi  «nd  «wUiehea  GriMpMtMhieB  «riiriiabar  Biili 
»d  Lll»a«e&,  QtfMMnaoil,  ZiMen,  Keapodek»  LMgeoirfd,  Wattdocielii, 
Wddwralt,  Weiler,  BaMeralb  «ad  ITenMd  des  LaaddeMMli  Oebledhn|h 
AUleo,  GillnbeiMB,  WoNmeMtli  und  GOloifeid  deaLuidMpitds  Zell.  Ga- 
genfiber liegen  die  cSbiMhen  Pfarreien  Breinig,  WaldcMff,  Königsfold,  Blaa- 
trefler,  KcsseKi^i^  des  Ahrgaufl,  Adenau,  Nurborg,  Kelberg.  Ue«,  Ulmen,  Diir- 
Bcheid,  Mähren  und  Weinfeld  des  Kifolga««.  Oüff  gclmrte,  obwohl  einmal 
als  zum  Mayonfolde  trHiörifi'  aufgeführt,  zum  i  andeapitel  liidburg,  olf*o  si- 
eher ziiiu  ßid^^au.  1  )i<'  siiiiliohe  Grenze  ist  «oln^ci  ci  /u  ho>f!nmien,  ist  aber 
vielleicht  in  der  der  Lnudcu^itej  Cardr-n  nmi  }?uj>jiard  /iu  >udj«  ii.  Dus*  der 
(rau  sich  auf  das  rechte  M .  m  liifer  ausdehme,  steht  dureh  die  Urkunde  \f\f^ 
n.  211  fest.  Pfal^c^rar  II (  I M)  Ii  Ii  vcrpliiinh  t  drti"in  denirrafeii  von  Hpnulieim 
comitiaiji  III  M(  iiuuelde  e\  lil.'i  parle  Modelle  d.  Ii.  «nf  *ler  Seile,  wo  der 
AmwtftUringiHwt  titalüeck  Uber  Ikcbarach  iiogu   Der  GaunaoiO  Maifold  iai 
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Hoch  heute  im  G^bnncki  beaeichnet  «ber  niiv  mehr  die  sehr  frachtbav* 
Hochebene  «wkohen  Httmter-Miifeldf  Mmyva  «od  Ocfatondnny.  Die  Dr« 
konden  sind  sehr  retch  «n  OitotiiiiMB  diese»  Owe. 

Antonnaoenee  cuteUum  562,  AnteAuBam  oMteHom  85flL  'Bei  iüadiD> 
meb  im  MaTentelde  aehlug  Ludwig  der  DevlMhe  Oirl.  ded  Kahlen  876, 
ABdeneemii  11.  Jahrb.,  Andj^meolia  1052,  Antaniaciim  1196,  {däsHSrntr^ 
cofUU  AntmuuuMm,  j€M  Jaukmadk  Kn  Mayen),  Contma  aaliqiMm  noUH' 
täte  eaput  schon  562,  OontiaiBa  '866,  Onaleteyea  1080  (Chndotf  a,  d.  Mo- 
wd  Kr.  Maifen) ,  fiedesia  8.  Martün^  i&  pago  AnAitivo  760,  in  pago  Mag- 
ninse  772,  baailiea  8.  Martini 'qnae  Ambühiain.voeilar  in  pago  MaginoBai 
964  (MUmtei^MmfM  Kr,  Mwjen).  Die  Bemidimug  pagnt  Ambiliviia  fliv 
die  Umgebong  von  Mthiater- Maifeld,  die  vortreffliche  milititrisehe  Lag«  dea 
Orts,  der  weithin  das  Rhein-  und  Moseltlial  beherrscht  und  unzweifelhafte 
Spuren  röunscher  Gebäude  aui weist,  viudicircn  ihm  die  zweifelhafte  Ehre 
der  Vicue  Ambitarvius  oder  Ambiati'nirj!  sapra  ConHuentee  zu  sein,  den  Pli- 
niuß  als  den  Geburtsort  des  Caiigula  bezeichnet.  Zerf  bei  Conz  a.  d.  6aa)* 
hat  nicht  die  geringste  Berech tigimi»-.  Pomaria  763  {Pommem  an  der  Mo- 
sel Kr.  Cochem),  Caradon  836,  Kardana  1103  (Carden  an  der  Mosel  Kr. 
Cochein),  Condendon  c.  840,  Condodono  913,  Chundedo  1051  (Cond  ge- 
genMber  Cochem)  y  Liomena  Ö6Ö,  Limana  10.  Jidirh.,  Liemono  (Lehmen  o, 
Moad  Kr.  Mayen),  Windinge  865  {Winningen  cu  d.  Mosel  Kr.  Mayen)y 
Ba^anbahc  866  (Hamimfik  Kr.  Cochem),  KiTinnacha  {Hiümukoh  Kr. 
Cohlenz)^  üindiga  cum  silva  quam  Cond  riuulus  alluit  888  {Wiwningen 
dem  jenseits  der  Moid  Uegenden  Walde  am  Conder  Bach) ,  sartus  Ridenas 
super  flovio  Ridenaa  {Betterath  Kr  Maym),  Bleide  895,  Piaida  10.  Jahrh. 
(Plaidt  Kr,  Mmfm),  Sthegraia  10.  Jahrh.  (Bdi^  d,  M.  Kr.  Cochem), 
Altana  inxta  VnielUun  10.  Jahrh.,  Alkena  n.  1010  {Alh6n  Kr.  St,  tiW), 
Retiehi  10.  Jah?h.  (Kettig  Kr.  CbUma),  Uellin  10.  Jahrh.  (Oher>-  fmdNü^ 
^him  o.  d.  Motd  Kr.  8t  Goar),  Pruteea  898  (Bruttig  hei  BmMn  Kr. 
OnbAmi),  HcuIa  918,  Meitle  1051,  Herle  1056  (Merl  bei  ZeO).  Der  Ort 
wM  720  ab  im  Moaelgau  liegend  bcMiehnat  Bnila  926  (BrtM  bei  Oetr- 
den  Kr.  CbcAan),  Burg  9SSB  (Burgen  a.  d.  Mosel  Kr.  8t.  Goar),  Galisa  928 
(Oks  hei  OöbienM),  Nafisheim  und  Uerikenfoth  948  (NtiMhekn  Kr.  Magen 
wnd  WMerath  Kr.  Adenau).  Die  Besehreibung  der  bddeneitigeii  Paro* 
chialgreneen  I  240  giebt  zugleich  die  Westgrenae  des  trieriadim  Meyen- 
felds gegen  den  cHlnischen  Eifclgau.  Eilba  963  (AlhermffMe  hei  Kruft  Kr. 
Mayen.iK  Martili.uo  964,  Mertclacha  um  1010,  Merthilaka  1103  (Merthch 
Kr.  M(r)i'it)^  Suascha  964  (Mosel -SUrsrh  Kr.  Maifen),  Cuttiaca  1)64  (Küttig 
Kr.  Maiien),  Huueri  964  (Uübrr  Kr.  Mayen),  monasterinm  pnollftnim  Kes- 
celenheim  96d  (d^  McurienkoJ  oder  tSchönbormlust  bei  hesaelheitn  Kr.  Cob- 
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lern),  Ki  iMhA  IW  ^K^ifimMmKr.  (Mam^  UoiMMto  qh  lOiO  (ß^ 
ImM»  Kr,  Mmfm)y  GSUW«  1016  (Oittfit^  Kr.  Dmm),  Ommm  ICM 
(OvMte  Kr,  Oaimm),  PidodM  106i  <PW«A  i&.  üaye»),  mlfa  PMhtM 

JIM  Kr,  a^ehm),  AlUm  HOB  (Jte«  Am  PMi  Kr.  Mmgm),  KiiwkA 
11<»  (Kärif  Im  Pdek  Kr.  Mayen),  Ei«hki  1108  (Kirk  bei  Andtmatk  Kr. 
Mayen),  ZaMRB  HOB.  (O^  tmii  Nüd»Mme»  Kr.  Akrm»Ur\  Wike  1108 
(Wmhr  hm  Mmtrtd  ^  BmfhreU  Kr.  Maytr,*),  li<  rg«  Uu:^  {Berghof  bm 
Omdm  Kr,  Mm^,  Imka  (i&V»i^  Ar.  ir«y««>,  Fimmda  1108  (FrflMM» 
Hof  bei  Ochtendung  Kr.  J/ai/m),  Chellft  1108  (f),  Crouia  u.  1130  (CVör 
A'r.  Witüieh).  Der  Ort  wirH  H95  soiner  kirchlichen  Lage  ontspreehend  zum 
Bidgau  gerechnet.  Als  (jau^iateu  Avcrdca  genannt:  Mcpii^»  888  odei" 
Megingaud  89ö,  liurciinru  9u5,  Berengar  l.M;j,  Lvcriiard  i^'2i^ .  Udo  yG3  u. 
4.  (a.  f/.  lahngmtiseheH  Uamt/)y  Bc)Colin  oder  Botlioliii  i>l>H ,  lUUö  mid  12, 
Bcrtludd  l<H»i,  Bertulf  1022  ii.  56,  BeJteliii  iio.]  {«itr  LfUrr^it  "  ahrM^fteinhcM 

wUdtli  qli-irh  -Pi!  iqf'n  (jtrüfeH  Ift'   l  rrf  htrtjmt  Hitd  ZV   i  fi-.if^  di'itibt^il  l'tfiiOUen). 

Mcibiilicau   ^comitatus  M<  il  iu;uuuiuj<is  Mitlu^gowe  06<)\  Dieser 

Gau  ^eh<>rtp  zur  tricrisclicn  Kirchen  -  J^rovinz,  wie  /um  iierzo^thum 
Oberlotbring^ei).  \  oin  Moteeri^au  (pagus  Mctensis)  M  er  wold  %u  un- 
terscheiden. Er  biidcto  einen  Unt^gau  des  grossen,  fast  das  ganae  Lu- 
xemburgs Land  eionehmoud&n  Wavcrgttui  und  unifasste  die  UieriaohtN) 
litrdetjpit^  Jlersch  und  Luxemburg,  vielleicht  auch  etwas  vom  Decanat 
fff minli .  ftbo  fast  die  gan%e  iüdlicho  IlaJfto  (im  GrowheiafgtbuflM  Ln- 
Kemburg.  NördUohe  (jlrenzpfarreieo  des  irieriecheii  Methingaus  gegen  den 
cölnischen  Ardenncrp^au  sind  Viandeu,  Brandenburg,  Diekiraiiy  Heiderscheid» 
fiacbdorf,  Arsdorf.  Westlicher  Naobbar  ist  der  ItkioiB  Ardgw  und  Blirfliehcr 
■id  MticiMr  der  Bedagnu.  UnlagMi  d«  Mtlfaiiigui  itt  wifldfram  d«  JMm 
AliWMgOT  (F*8IV*  AltiiBfiuiii),  der  aber  nur  d«t  TluJ  der  Ahdg  oder  AI- 
eeMe  in  dev  N9be  von  Luseiiibuig  bfgrifin  haben  Iumi.  Von  OifMbafiep 
nnd  OnÜBii  beider  Chtoe  biNilmen  In  p«gti  Ahenoemii  .in  eenitota  Mn- 
tUoigoiiinBW  üflinnrii.eactoiie  9i8  {Wßimmkirokm  Qr^tAent.  XwmWy), 
MiBibw  in  eomütta  Milbigawe  eni  Godelridiii  ewnee  ptMesn  Tldelnr.800 
(üflmer  ^imh)f  misütk»  iu  pago  Metbingouui  in  eonitatu  Godefiodi  eeou- 
tis  mper  äpam  Alunntui«  W  (LiMEMN&iiiy  tdb^tt),  Petritoin  in  pago  Abnm* 
1323,  jBtoineehi  in  pago  AleonciM  1224  {Stemtd  dtm^da)*  Der  Qnf 
Qottfiaad  900  und  3  wird  IHr  den  |ietcbeeitigen  Herweg  in  l^liederlothrjp- 
gen  aus  dem  ardennischon  Goscbleelite  der  Oralen  von  Verdiln  gehalten. 

Mesrlgau  (pagus  Muflensno  G4t3,  pagus  Muslinsis  752,  Moslinsis  826, 
MoslacensLs  943,  Moscicnsis  996,  Muselgavi  1U56.  Mu^«t  lguuc  lOÜö}.  Da 
der  Gau  suweiien  a^s  dfir  gQOgi:a^hi»(\iio  Nam^  dq»  ^^uxfn  Moselgebie^, 


Digitized  by  Google 


XXX 


faäofig«r  idttitisch  mit  dem  Herzogthttme  an  der  Mosel  (ducatus  MuBlinsie 
783,  proTinda  Mosellana  B40)  d.  h.  Obcriolkringian  aoigefUhrt  wird,  so  wird 
die  Exietea«  eines  beaondeMn  MoaelgauB  gokognet  D«  indesseo  nicht  wahr- 
«chiiniMb  iBt,  daas  dai  gßom  rechte  MoaelollBr  ▼om  Saar^  md  fiedega«  ab- 
mfmB  «UD  TvtMtgtn  gAXki  habe«  sollte  (mü  NahegHi  kemiii  w  aieht 
gdb9f«D,  da  denwlbe  maimawk  mx),  so  woUmea  mt  Hlr  Umm  iMoämkb 
d.  h.  dm  HondsiMieii  «wIsoImb  der  Mosel,  den  Idar-  and  Hochwald  auf 
der  fixistflnB  eiaes  besoaderen  Üoeelgans  bestehen,  sehen  aaa  aber  m  die 
UnnQglishkelt  veieelet,  diwselbeii  Ustorieeh  an  bdegea,  da  mtmtB  Ufhnn- 
den  nnrOrle  deefiidgaos,  als  DntergaoB  des  MbseljMigus  vefftthien.  fibeneo 
'koBMen  der  Qan  Wanalon  liid  der  -oooiilaim  WaldelpBaj^  sowie  impUeile 
der  Gaios-  «nd  BbtSgßm  nur  ab  Unterjgane  das  Meselgans  w,  der  Ute 
also  ttftmbar  cSaen  provfauieBen  OhanhAar  hat  Wenn  wir  an  der  Bahfcüa 
einoB  «ngereo  Ifeeelgaits  auf  dem  itedttan  Blosehifer  ftsthalten,  ao  wOrde  der- 
selbe das  ganze  reckte  Saar-  und  Mosel uler  (die  OrtsdhaAen  des  Bedagaua 
tmtei^alb  Trier  ausgenommen)  bis  zum  Hoch-,  Idar-  und  Soonwald,  <»twR 
in  die  Höhe  von  Kirchberg  unil  voii  lia  zui-  Mosel  unterhalb  Zell  d.  h.  die 
trierischen  Landc*ipitel  Wadrill,  Piesport,  Zeil  und  Garden  z.  Th.  uro£asst 
haben  und  jetzt  durch  die  rechbäsaarischen  resj).  mosellanigchen  Theile  der 
Kreise  Merzig,  Saarburg,  Trier,  Bcrncastcl  und  Zoll  reprüsentirt  sein.  Von 
Ortschaften  erscheinen:  in  pcgo  Muslensao  in  marea  Bnrense:  Machai^i 
(_(h-fveii7nachfim  in  TAix^nbnrg^^  Corrichc  646  {Kö/'riy  Kr.  Saarhurg),  Bal- 
debrunno  646  (V) ,  lüldeneshcim  646  ( // Ules/teim  Kr,  Jhun  ,  Wualcbeiaj 
646  (Wahlen  Kr.  Merzig),  Speia  646  {lag  bei  Zell),  Brunniche  646,  Bru- 
nike  n.  810  (Wo>-»  a.  d.  Sauer  in  Lmcemkurgf),  Saraingas  7gO{?),  Mar- 
ningum  752  {Mehring  Ldkr.  Trier),  Soiaoom  752  {ßdiweich  ebend.),  castnun 
Notttacum  752  (der  rönmche  Noviofnagns,  Neumagen  Kr.  Jiemcastel),  Wisse 
n.  810  {Altwies  hei  Mondorf  in  Liwemhurg) ,  Federich  u.  810  (Föd^tth 
fAmdkr.  Trier),  Lefankin  u.  810  (Helfant  Kr.  tSaarburg  y  Oltizirado  826 
{ßüumOk  lAkr.  äVier)»  Dorlas  843  <d«s  iiitgi»  Bwtetu  von  762  im  (Mh 
•ttM^oit  BirreAtm  Kr,  PHkn)y  OMhaaw  866  (CM«m  «.  d,  ifoseQ»  Felenia 
866  iVMg  OMAem  fftffmaibef)^  Oominire  Wanelon  867  Bameringa 
909  (ßwmertngen  m  Luooembmrf),  MaremUB  846  in  fiigp  MoaleDSi  in 
oomHata  Biedeaei  (deta  ^htnkB  eton  ertolAiae  Mtkrmg  Ldht.  SVisr),  Viilei« 
foper  flnviam  L^nre  in  pogo  Ifosolenii  fin  conutatn  Bedensi  962  {DorfiCr, 
Wmich),  Altfeie  8SS  {JUnid^Kr.  WiOieh),  Lendhiga  967  (Lemtmgm  h&£ 
Remidt  in  Luwmburff),  Bfllidhe  898  n.  1066  (Wo9$»mig  M  Trief  im- 
xfmburg,  WdmkhiWg  Ldkr,  Tti»^,  IMeitfbit  !n  -psgo  ICnsefenSi  et  coini- 
tÄtn  Waldcleuinga  996  {Mudfort  in  Lttxen^irf),  Buochbach  1002  (tinhaeh 
Kr.  Simvter7i),  Lukesiuga  1023  u.  1182  {lAta-etn  Kr.  Wittlieh),  Macbi-a  1065 
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.  AvdbvMA))  DjUkilmmh  lOetm  11$!  (Jytt4iil«>y  m  hmm^rg),  Bamaga 
1007  <JM«9m' JTr.  ITMcA),  LMiii«  1182  {L^  &  4.  UM  ICn  Jl<^m>, 
BiafeMMte  11S2  {UfAmmA  Kr,  OMem)^  Mdt  UM»  «ibfeW  Itt  llaTeii. 

faikl  ^legen. 

Ak  GhMignyTen  und  tienoge  (von  Oberlothringen)  eracheiBen  hier: 
AtieiiiÄrd  G97  u.  99,  Adelh«rcl  H80,  Liutliaid  907  u.  9,  Sigifrifi  (wöhl 
der  Lmr^bvrger)j  BeMlin  992  u.  90.  'fiscihert  in  Waldelriinga  {  Lvj'tm 
bnrger)  996,  BeoeK»  1000  u.  2,  AlKero  dux  MoseilÄnorum  1012  {<it^  Her- 
zufj  ^Id'iiirrt  rt.n  Lothriugcn  d»s  eiliirhunischen  Ges<*hUr},ts\  H(*ii)rioh 

{^Her^m  vwi  tm/ernf),  Bertbald  ll»4y,  60  ,  66»  Ckjiirad  10Ö5  {^GraJ  von 

S9kf%mi  (pag^ws  Nauuinsis  SHf».  N'nn^<>  ^68.  Naahogouuc  926,  Nah« 
göire  1:Vj2,  N;u:hgowc  1112).  Kr  biiticte  die  iiordvr^flirh  in  unser  G«biH 
enupriDgeiKie  iikske  <i«s  Mainaer  BiAthums  und  zwar  dosscn  Landeapitcl  AI- 
g^vheiin^  KrMMia«b  nml  G^an  und  erindt  den  Namen  vnn  ^em  ihn  der 
giateo  LXng«  «aoh.  durdntrOnienden  FIimb«  Nahe.  Oetllkih  duroh  den  Rhein 
rem  Rhdngta«  ^«wcliieden,  hatte  der  Nahegau  a(j»cMoii  den  IVeohir-,  webt- 
}Uk  4m  (angebUolMB)  Meiel>  siidticlt  m  feng«ren  Sinne  den  Wornw-,  fan 
werteren  den  SpejrergMl  m  Nacbh<irn.  Promaieehcr  Soits  nehmen  iui  mm 
«die  Kreise  Sinmem  mmI  ^  Wendel  iheilweiac,  Kreuenueh  ab«  g«n 
Die  ÜHd*  «ad  WartgMM  Mdü  an  8p«Mdl«n  aiae  Ubi^  weldw  die 
tMNlMi  Hufspimig«!  .Mwraeli,  fUniabttUoi,  i>€iMliild>  KMbMh, 
IdMMMiy  KonA  ttnd  fiMwnliMdi  dee  LudaifilBla  Biffud,  ndlUn  Hki 
TMicgm}  lefBV  OHtoUauii  oiid  Bkvlcmrtli  dw  Lwidcip.  Zell»  MoMsl- 
ield  nd  Diwii»ihdliri»  dm  UodM^  Piiepoity  BifkciiM  «nd  Obemdb 
dtt  LAiide»p.  Wadrill  (ab*  4m  mppoBirlMi  Mwelfiai),  voa  dea  naisriMfaiii 
KvtMUMhia  'Niadtglwiifcteh  4aa  Laadcap»  Algeali6Hii|  CHmnoniy  iCitol^ 
bsg,  AldajrM,  Soliriii)  Laiiiwtivailer,  Mmmh,  BundMiMk  4«  Tjidtty. 
4Kdl]Mr%  Kiwi,  Baiaft>WayitbaA ,  VMi^lMhKiMk  «nd  BaaulMldAr  dta 
Luidfiap.  Glan  sefaeidet.  Von  Orlen  finden  vir:  Hoctfühlii  (htaiksim 
Kr.  KrmumeiA)y  Hosfileidesheini  835,  HafMeelyeun  ltt2  {Uußdttheim  ebenda), 
Uainmndeefaeim  868  (Weimheim  ebenda) j  (Kirburg)  in  loco  Beregon  926 
(^Kirburg  0>er  Kir/t  und  Jiergtti  hei  hir/i  Kr.  KfeHsmaeh  und  J  i/ r.<it(>itfhnm 
birkf^nffld)^  Baspiihube  945  {lio.sfmhorh  bei  ( '}(nfl  lihcinbaiferii),  Rirlionbahc 
yf)4  {  Ui>l,^ibnrh  nm  Glan  Uküifihaiffini),  < TOzo!ii«sheim  962  {Gnuhh^-im  bei 
Hingen  lih^niheHtftn) ,  Albiicho  9^>9  (Albirh  }>n  Ahfti  Rheinhe.tse/i) ,  \Vf»»l- 
disloin  {W7!llitfm  ebenda),  Wienhdm  962  {Wrinhru,,  ri»;/Jn) ,  Kif-ji 
966  (AfTfi  Kt.  Kr^wmach),  Bergan  d66  {Bffyen  bei  Ktm  ß»rkeH/eid),  tti' 
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Kuuiilare  966  (?),,  HttBonbahc  966  (Hoaenbach  in,  Birkenfdd).  Bettiofbirst 
.966  DomniBBa  995  (das  Bömetcaatdi  Dummsms,  jetzt  Densen  bei  iCtrcfc- 
Kr.  Simmem),  Munzecha  1061,  Munzichun  1074  {M</mingen  Kr.  Kreuz- 
tWMÄ),  Merkedeshoim  1061  {Merxheim  Hesaen-Hombvry),  CroceoMhea  1065 
{KremnaelC)^  Htvengirsburg  1074  {ebenso  Kr,  Simmem),  Tonnenae  1074 
(wohl  Densen  bei  Kirchht  rg  ?) ,  Enchrichc  1074  (Enkirch  a.  d.  Mosel  Kr, 
^eU),  Cheri  1074  {Kürerhof  bei  ßimmem),  fiuodeaflshttiii  1074  {Büdesheim 
U  Rhmnkes$en),  AUeu  1074  (Jkif  iXtemU)^  Mtnneiid«!  1107  (Mmdd  Kr. 
Krwmaek)f  Narlwiin  1107  (NoMn  i^enda)»  BUnicEe  1106  (PZam^  «i 
Uk^iihmeH),  GugvAtim  1112  (Ju^mhem  diendtt),  Tmm  1112  {Trmem 
Kr.  KreumiMh), 

Als  GMOgniuk  «ncbfliiMiit'  Connd.  a.  8  (der  wormegameehe  Co/ih 
rad  der  Rothe  Heraog  vom  Lothringen  f  96S),  Otto  filiat  Coondi  dottt  W 
(JBjtr»p§  Om  wn  KärmAen  f  W04),  KmielMi  oder  Amieho  961,  996|  lOOO, 
1066,  61  XL  6Modt  1072»  Endcbo  Bertbold  Btttder  1072  n.  97.  EiMch 
wd  GeiiMb.  Bvttder  1112  u.  20  Gründer  dee  Kleeton  Diiibodeiibegrg  und 
Sfeammeltan  der  WUd-  Btt^  md  Sbeingratcn,  eowie  der  Oiefin  von  Veldeai. 

Kiizlfttt  (pagos  Rizogohensk  966,  Beaceam  962^  Biingowe  968). 
Dieser  kleine  Gau  wird  als  Untergau  der  Gra&cbaft  Waldelevinga,  wel- 
che wiederum  ein  Thcil  des  Öaui  und  grossen  Moselgaus  war,  bezeich- 
net. Kr  t'iihrt  seinen  Namen,  -wie  Einige  wollen  von  dem  Orte  liut- 
tich  oder  Kou^y  bei  Rodcmaclicrn  oder  wie  Andere  mit  b^^rössercr  Wahr- 
scheinlichkeit behaupten,  vom  Dorfe  llitzingen  (der  ÜÖMierstation  Uicciacum) 
bei  Sirk  in  FranLicn  Ii.  Er  nimmt  den  südlichen  Thell  des  (Trossherz.  Lu- 
xemburg und  den  nördlichen  deutschen  Theil  des  französischen  Departe- 
Moselle  ein.  Von  Ortcu  woi'deii  ^enaunt:  Villa  Tiieodcrica  916  (Dieden/io- 
fen  odei'  ThlonvlLlt  in  Frankreictt)  ^  Daiahem  in  U^^censi  pago  in  corait^itu 
Waldelelinga  962  {Oedheim  mit  römischen  ( 'a.ttcllruinen  bei  Uemirh  in  Tai- 
xanburg)j  Frifiinga  963  (Frirnngen  bei  Esch  in  Luocemburg),  UadeBpelt  963 
{Avpdt  ebenda)y  Ebiringen  963  (Everingen  bei  Rodemachem  in  FrankreiA), 
VillioiBdorph  963  {Füsdorf  bei  Aepeli),  Als  Gtugfal  «OMheinI  wio  im  Q$n 
Wftldelevioga  Egilolf  962  o.  3. 

MtmlgW  vwgl.  SurgML 

SMISU  (p<iguB  Sareneb  995)  gehörte  zum  trieriscbon  Sprengel  und 
smr  der  nördUebe  Xbeil  snm  LandeefNtei  Menigi  dar  attdlichc  dagegen 
mm  Biatfanm  Mete.  Der  Qea  trigt  den  NMncn  von  dem  Um  der  LXoge 
naeh  diirehetr6mendea  Seerflotaa  Die  Nordgreone  gegen  den  Bidg»a  ken- 
nen wir  in  einer  Linie  von  Bemieb  Ober,  tfenig  nach  Wndem,  Oeetlieb 
begimte  ibn  der  Blietg»«,  ettdUeh  der  Meteergau  ond  weetUob  der  beld 
ft^n  Aideoner-  b«ld  nom  Meeeigaa  gereobnets  lUingwi.   Die  epedettn 


Digitized  by  Google 


Greoseo  sind  lUngela  gtoaner  OrteboieicbnuogeA  wokl  nie  zu  ermitteb. 
Dtf  noch  jetzt  gangbare  Name  Saargau  fUr  die  Dörfer  oberhalb  M&rng  auf 
dMi  linkcii  Saaniftr  bsMiehnei  wie  beim  Kayenfeld  niir  mam  JdoMn  IImU 
4at  «Heu  OMt,  d*  Boeb  1506  BAld«Bifig«i  £x.  Swimrg  wm  Siaiig^ii 
ddiH  wild  Jdift  miig  «r  >ienklidi  ridit%  dttrab  die  Krwe  8i«rbillck«iy 
SMrkB»  «id  linrig  medagagebm  mU.  Dar  fi«M«l-  TiaUmAi*  mit  dem 
nmgtm  BSmagßm  idwüidii  die  GraibebAileii  W«td«i£nga  wd  HappiniiMia 
mrea  UnkfgMMu  Bcd^mi  in  oonütatn  UtldnoinfeiiM  M5  (JUdm  Kr»  8am^ 
imuf}f  Stfbmdc*  m  Muttta  flifiiMnhiebt  «t  In  pago  Btmttfguuw,  «». 
tteUmn  8«ebraM»  1066  (iSMrMdbm).  Ab  Onfeii  enehoineiii  Bgibid 
964  ,  8ig«b«ft  1080  {Vmfiik^  dbr  «m  iSom^Hifcil^)  und  Vofanar 

1065  ('^'i*  C^af  wm  EUe$eaM  f). 

Saufnii^ÄU  (pagus  Suren«!«  793  u.  836).    Er  wird  vom  Kluwn  Sauer 
gekannt,  der  bei  Waswrliilll-  obcilialb  iiiei  in  die  Mosel  laili ,  kams  nur 
ein  Unt^rgau  de*  Bid-  MtlUui-  oder  Wavergau»  gewesen  snin  und  kummi 
(ielesdorf  {UiUdorf)  und  Oaseuuilre  8öö  {OMweiier,  beide 

iMremöiirg). 

Tff t'fclrgM  (Trigoriuni  .s2u,  Drikeriiigou  IUO4»,  Tiichire  l(il8,  Dracliore 
lu23,  irechere  1039,  1182  u.  11^7,  Trrkcro  IIO3,  Treeb^^cro  1197).  Dur  Name 
ist  noch  unerklärt.  Der  Gau  gehörte  zum  trier.  Sprengel  und  asu  OberiothringeB, 
Oeatlich  scheidet  ihn  der  Rbein  yom  Rheingau  und  Einrieb.  Nördlicher  Nachbar 
ist  der  Gau  Mayont'eid,  westlicher  dar  («ngebiiohe)  Mosel-,  südlicher  der  Nahe 
gan.  Seinn  trier.  GronEparochien  gegen  die  mainEisohen  de«*  Nah^aua  sind : 
Bacharach,  Dicbacb  (Rheinp  and  Ober  )  Mannabach,  Rheinböllen,  Porscheid,  . 
ff  infilhenh  Libshausen,  Norath  und  Bickenbach  den  I^ndcapileU  Boppard, 
BdtlMiin,  Hon,  Lanbaoh  and  Gaatolkon  de»  Laadcapilela  Keimt  später  Zell. 
Gegen  im  Mayenielde^gM  iet  eeine  Gwneaeheide  von  Meaelweiaa  oMudb 
Cuhlene  ttbcr  Maiienreth,  Rturenbug,  Meeken,  Ideg,  Stnmmkb,  Qren- 
deridi  nad  Herl  aniamahmen,  gtgen  den  II eeelgm  eine  Linie  von  Zell  hU 
in  die  HSke  von  Kinhbe^g»  aber  lOy  dam  AklaTent  Sohlen  mid  Eivc^beig 
ab  meiiwbflb  dem  Nebegan  verblöben.  Kivchlicb  lepiiMOtiien  den  Gnu 
dee  LandeiqNtel  Boppard  aof  dem  linken  fibeinnfer  jedenfidb  gana,  viclbielit 
«Mh  Tbeib  dee  LeBd<apiteb  iLeimi  edbr  ZeU,  jetst  db  KreiM  GL  Ooer  and 
Tbeile  von  Dobians  and  Cocbem.  OrtMliaAee  dee  Geoa  sind;  Bochbardon 
1005,  Bohepart  ond  Boppard  1099,  Bochbardun  1043  (das  alt<f  römische 
Hoilohrigai  oder  Bentobrice  jetzt  Bopjmrd  am  Hhetn  Kr.  8t.  Goar) ,  Con- 
:iiu  ritia  UJiS  {das  Uümercastell  Coiißxientes  jetzt  (Johlen^),  ü untcreshusen  1023 
u.  (Oher-  Wild  y  )'  (lt  r-Gondi  rffltamen  a.  d.  Hfmdfrärken  Kr.  St,  Goar), 

Bulgare  1039  (der  Bvrqberg  bei  ßo^i^Hxrdf)^  Mureedorf  1103  {Mör$dorJ  a. 
d.  Hunde rurk  Kr.  Cochem), 
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Von  Gatrgrafsn  werden  crwüluit:  Becclin  l(X)ö,  liorchtold  1018,  Ber- 
told 1039,  Berohtold  1043  u.  47.  Bcrthoid  und  «eine  Gemahlin  Hedwig  ctne 
Verwandte  des  Erzbischofis  Sifiid  (r.  Epptnstehi)  Ton  Mainz  1072,  Borcli- 
told  1084,  Bezeün  1103  {tcakrtelm/iaich  identisch  mk  dm  gleichzeUiigtn  Qmt- 
yrajf^i  fm  Maijenfeld  mmi  dem  Grafen  eon  Treis),  Adelbert  1112. 

TriergM  (TreuerenM  636).  Die  Stadt  Trier  als  die  bedeatendite  Stadt 
WcstdeiilwhluMb  bif  zum  10.  Jahrhunderte  »dMiiit  mit  der  nXchBten  Um- 
gebung einen  dgeoeii  Gaa  gebildet  mi  haben »  dosM  Omf  in  der  fiMt 
■elbst  (im  Pallarte?)  iwidirte.  Der  Qmi  woide  «breb  den  Uctetraip  der 
grtfliebeii  JuiMmHoo  an  den  firsbMof  m  Trier  W  «kr  Ghndstoak  ^ 
Irieriaebmi  Slutigebiflli,  der  aieh  awh  im  Bontoeuuit  IMttr  wnederfodet 

AU  Gaugnfen  enclieineD:  Arbogast  472,  Addurd  856  m  80l  Odkaer 
m.   Wigexkb  (dtr  Ariännerfraf)  90». 

WdiwlBgl  (UnalderQDga  962,  oonrililua  UmUnuingeiiftiB  906^  Walde- 
IfliDga  9i6>  Oieee  iJnMtati  wird  bald  ak  Untergen  des  Riazigaus,  beU 
dei  Saer>  «ad  Moeelgaai  «tt^efhhrl,  ist  eflbnbw  naeh  den  Orte  Wallerian- 
gen  bei  Saarlonia  boiannt  imd  begreift  das  Sttdende  von  Luxemburg  und 
Preuseen.  ISi  evsohMnen  «rkundiich  Dalhoiin  in  eomitatu  Ualdcruin^a  in 
pAgo  Rezcensi  IMj^  {Dalheim  in  Lfia^mhurg)  y  llodcna  in  pago  Sarcnai  in 
coniitaln  IJualdrauing;cn8i  f>95  nioti&n  hei  Snafiomii^y  Mudunfort  in  pago  Mo- 
8elcn^>i  in  comitatu  Waldelouing-a  996  (Mudfwi  in  Lturemimrg).  Gaagtal 
iai  Giselbert  996  (ron  Lux^mlmr;/  f  1004}. 

WaTfn^M  (pagus  QtTahrensife  636,  WahrensiB  853.  Wabaron«!!«  867. 
^Vabracensis  89Ö,  Waverensis  i*.  Jahrb.,  Waprtiisis  9 hauxtis.  la  VV  aivre 
oder  Woivrp ).  Dieser  gi  osse  (  »au  lunfaKste  das  ganze  ijuxeniburger  Land 
deutscliei'  wie  welscher  Zunge  hh  iii»cr  die  Maas  und  Manie  hinaus  und 
■ahlonn  von  unseren  Gauen  die  bereits  erwähnten  Aing-  Arel-  und  Methta- 
^ue  in  sich.  Von  Doutseh-Iiuxemburger  Orten  kommen  vor:  Heldingeii 
«od  Frisingen  768,  Holdingen  super  Huvium  Alisontia  771  (RolUn^),  £p- 
tiaonu  788  (Itxig),  catteilum  Zolvcrcn  790  (Zolfi-r  oder  Soleuvre),  Scbuffe- 
Uslgm  super  fluvio  Alsantia  766  (pek^^fdinf/^n),  Otringas  800  {OeiringeH), 
Hjoieeh  868  (K^tmA),  Linoemi  inper  invio  Arantia  863  (AmwIw  o.  dLjEriia), 
ll9ih<e  bk  navee  Waldeliaig«  luper  fluvio  AlaaMlia  et  eealeda  ^uae  eeiatniela 
eit  in  honore  St  Lmnranti  868  (Lermmweätr),  Iie«naringa  867  (HmpetU- 
ffe>Of  Hemmeingefita^  895  (Hemtfat^  Boleberth  evper  flnno  Simeee  801  (hmn 
meftt  Batmiberg  «am»  da  temert$  tm  det  Jlmg  Uegt),  &leat  988  (jirlati), 
MondereUnga  997  (Mimdmeh).   Von  Oraflan  eneheaBt  I^ginbard  862. 

WtraMIKM  (pagus  Uanoaeeaeii  888,  UoMmienttB  885 ,  Woanaoeniia 
1169^  Der  Womiegau,  der  ven  der  alten  fiOmareolenie  Borbetmagos, 
dem  in  uraltfflii  Heldenliedern  gefinerten  Wormse  by  dem  Bine  dtn  Humen 
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cibMf  bildetf  eigentlidi  einen  Tulcrgau  ^  gn>88W  Ilitli^au«  und  zwar 
dpMM  Südliche  Hälfte.  WUrdeu  mdit  «uidrttekikh  iCreusoftch  oad  Weia«- 
ham  ft.  d.  iUkr  auf  dem  linken  Nabeuter  gelegen  noch  zum  Wormigau 
■^flftlbit,  m  ^  M  fMMgt  ihn  hUm  wS  ^  ro^Hf  ^$hmi^  so  be- 
■ehiiahMi«  0«i  gohilfrt  «mmi  in  dep  Hainner  8fNWi^  Q«d  irrer  «9* 
Mff»  mittdifcdniiHtal  OitMMbn  nngebtt  m  den  Luideefiteb  AlgesUcän, 
II  iiHi  ^  lud  0^.  Ke  iraMen  erwiduil:  AbvJfiviile  ti35  (AttiMm  bei 
KirekkeimJUlmHäm  Hktmkt^mm),  GovuirUuMtbdm  (Qfmefkeim  fbtada), 
m  (Aüi«  ^M<^),  Uoebeolidm  S36  882  (Midkc  Ogyn  äbeim  m 
miiininymi»  aenrfgi'»  OefffuMM  hm  JagHkem  im  Sheimhu**  n),  Cnicini«c«|n 
886  (JTfcwfMBcA) ,  IngeliBbeiB  885  (06cr>  umd  Nüder-Jngflhnm  tnit  det- 
l\fnJz  K.  CarU  de»  GrMsen) .  Haekmoodetheim  835  (V),  DioDcnbeim  836 
{l>ienheim  llheüihesntn) .  Kodulfi-^heim  835  {HudeUheim  tbefiäa) .  liaienbeiu» 
H'iib  (?),  llariiOilieim  { Harjheim  thfmin),  Partennesbeiin  öO^i  {  J''ir(<  nln  >m 
rbenJft),  IJ^MJteriifjiii  6'iib  (V),  llesiloh  [Il>^.-ido<h  h^-t  Onthufm  Ulutnlti» 
itt-n  .    rtiimiiiuloshf^ini  su|>er  tiuTiu  fa^ra  I^Öti  {Weiu^ktiui  u.  U.  l^Utr  Kf. 


ITeiftll  fler  ^J^mmweriwmun^  und  RIMlulff  willst- 

«ilMigw  TenilorlM. 

ifte  Gavrerfiuwung  zerfiel  l)ei  tto«  frUhcr  als  im  übrigen  Peutivltjaod 
«iuMh  die  Iweili  im  12.  JAhrhau<i«rte  »urk  zuneliiucude  äcbwUcbo  der£Ui- 
mrf^tmjätf  weitgMtfrade  EaMMivocn  der  Gebiete  i^nMigß  r  geUlliclieii  vftd 
•ad  writMihm  FOieleB  von  dor  (janfMic^üherlwii,  den  Miiwbnuch  der 
Vena%M§  wihmref  Gene  unter  eineai  Grafen  oder  den  noch  acUimoie* 
iMi  der  yipKWinny  4dMi  Gaiiea  unter  mehrere  Umfeti  (die  eifb  bMii6g 
nie  Qt^gUfeigWiftn  feindM  g^gevillmUnden)»  ▼<knllglicb  aber  durv'b  die 
foa  K.  Cevad  OL  mi  n^rmdim  fikbliübbeit  «aent  der  GMgrnfen. 
yggd»!  hMMeb  eoeb  dee  MoeieD  Titele  »  den  jugtBtimtien  Fmliin,  - 
etoe  eehr  niniMrUiAe  SleMrogol.  jadem  bierdiimh  die  Wm^h  (ikttfui  wid 
JUnw  aihnihlig  ge^vibal  worden^  die  GevieblebiriDeit  niebt  mebr  elf  einen 
AmßmB  im  fceieaiebffli  Gewall,  eondm  ale  ihr  Privmtrecht  zu  betracbten 
—  eadlkli  darcb  dae  bltaig  gtjgiiicl>te  Bf^etrebcii  der  f'uv^clHm'nou  I>\  im!»t«*ii 
vQo  den  Gauen  Jkleinore  Jori#dikfion«b©zirkc  LuteivcÄiJ«  «»«ler  iumimien  nb 
KutbeiicD  und  solche  ihren  l  aui  iim^^'hodorn  ?. usstnvendeii .  die  vuu  den  in 
dien  e  BeztikciJ  ciUtatt-u  Jiurg«ii  i:  aiuiiieuniMiieu  »iin«bm#p  uud  aic^  i^b- 
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Reidisirtiter,  flsci  retfll,  ManigqifUseii  und 

HSfe. 

Wahrscheinlich  schon  in  Folge  der  Occupation  des  linken  Rheinuiers 
durch  die  Franken  waren  die  vorzüglichBten  römischen  Städte,  CasteJle  und 
Stationsortc  mit  grossen  dazu  gehörigen  Forsten,  Acker-  und  WdogUtern 
ah  Kriegsbeute  in's  Sondeicigenthum  der  f'Änkisclien  Könige  Ubergegtngon 
nnd  gelangten  als  solche  EtächadonMinen  (fisoi  ngn)  an  di«  dentodhen  Kö- 
nige nnd  Kaiser.  In  den  beslgel^niton  dieier  Orte  entMudeii  al»  Ab- 
Bteigeqnartiere  dee  wtndemden  Hofhält»  kleine  Fimleen  (pdalui),  deren  Be- 
mlurnng  Hofinayem  (majora  domos)  und  einem  von  Hofe  direkt  nbklagi- 
gen,  naeh  Hoferoeht  beurtheilten  Oeeinde  ttberftcagen  wurde  (fisealini  regia), 
aus  denen  ftieh  im  Xjaufe  des  11.  und  18.  Jahrhimderli  hlufig  Beiehsdieost- 
mannen  (ministeriales  r^>  entiriekelten.  DieNB  aofiftngltoh  bedeutende 
Relchsgut  in  unserm  Bedrke  ist  bis  aum  14.  Jahrb.  durch  Soheokung,  Cenion 
oder  nimmer  gdOsle  Verpfiindnng  bis  auf  wenige  Beste  in  die  HHnde  der 
geistlichen  und  wdtliehen  Fürsten  und  sonstigen  Landesherren  übergegangen. 

Ton  Kuni^spfaizfD  und  KSnigshSfen  werden  bei  uns  erwähnt:  Antonna- 
cenie  Castrum  562  unrl  sonst  noch  oft,  das  im  Mayenfeld  geIei;rjio  Uömer- 
c^stcll  Aatunnacum  [Andernach  Kr.  Moi/cn).  Den  schon  vou  dca  Merowin- 
gcrn  besuchten  Königshof  in  der  Mitte  des  Orts  (die  iiurg  ist  späteren  Ur- 
sprungs) schenkte  K.  Otto  HI.  998  ans  Marienstift  in  Aachen  und  den  gan- 
zen Ort  mit  Ziibeluir  K.  Frledrioh  I.  1167  ans  Erzstift  Cn)n,  Bedense  ca«- 
tnun  715  Ist  der  alte  römische  lieda  vicus  im  ßidgau  '  ll'dhinur,  der  im  JH. 
Jahrhunderte  bereits  den  Grafen  von  Luxemburg  gehörte.  Bodobricuin  tis- 
eus  noster  (K.  Ludwigs  des  Frommen)  820,  Bobardin  villa  regalis  1234, 
das  römische  Bodobriga  oder  Bontobrico  {Boppard  am  Rhein)  bestehend  aus 
einem  Palatinm,  dem  sogen.  Königshause  unterhalb  der  Stadt,  der  Stsdt 
selbst,  den  Reiclisburgcn  Schöneck  und  Stembecg  und  dem  sogen.  Qalgen- 
schcider  Gerichte  auf  dem  Handsrücken ,  weteher  Gomplcx  im  Ganzen  das 
Beieh  von  Boppard  genannt  wurde,  erhielt  sich  dem  Beicho  bis  ins  14. 
Jahrh.  Bnahüie  curtem^dominiealem  im  Lahngau  (Ober-  wki  Nieder' Bre- 
cJksi»  Uli  IMmrg  «t.  d»  Lak$^  in  Natam)  schenkte  König  Ludwig  das  Kind 
910  dem  Qcafoi  Oonrad  Knnbold  aar  Dotation  des  Stifts  an  Limbing.  Quo- 
niam  nostri  Juris  eurtem  Oonfliuintfawi  et  abbaliau  d.  h.  den  Beatosbeig, 
das  BSmeraastell  Conflaentes  (OMmm)  im  Treohirgau  schenkte  K.  Heinrich 
n.  1018  dem  £nstifte  Trier.  Der  Kdnigshof  lag  auf  dem  sogen,  aüen  Hofe. 
Cuehiuna  et  Oleteiui  (Gocftan  %md  QoUm  o.  d,  Mrnti)  mit  swel  Burgen 
waren  pfälzisches  Besitaälum,  wurden  aber  1151  Yon  KOnig  OomiMl  III. 
dem  P£al2grafen  Hermann  Ton  Stahleck  entrisson  und  blieben  beim  Bdehe 
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bif  HtB  Ende  des  13.  JahrL.  Cradmaciu  vilU  Kjj^ia  et  palatiuni  de«  Ii. 
Jahrb.  (Kreuznach  n.  d.  Nahf)  kam  HH)f>  durch  König  Heinrich  IV.  an» 
Domatift  Speyer  und  dann  an  die  (irnfen  von  Spaniieira.  DdCUna  regia  cur- 
Üs  (Dezem  a.  d.  M(i.-<*1  Lfi,i<lh-,-.  Trier)  angel'üeh  «chon  634  von  Kg.  Dago- 
bert an  die  Abtei  St.  Maxiniin  gCÄchenkt.  Dommita  {Drnzen  Kr.Simwem) 
der  Römerort  Duuinissii'«,  99b  von  K.  Otto  III.  an  Beceiin,  wahrscheinlich 
den  gleichzeitigen  Gaugrafen  im  Ti*echirgau  geechenkt.  MimM^jh  {Uam- 
meratttn  «.  Jihein  Kr.  Neuwied)  kam  durch  die  Eroberung  K.  Heinrich  IT. 
1020  ana  Reich  und  blieb  bei  douaelben  bis  \nf>  14.  Jahrb.  Die  Burg  ist 
durch  die  Gefangenachaft  des  jungen  Hildebrand,  später  Papit  Gw^jor  VII, 
und  durch  die  Flii«bt  aeinet  Gtgnera  K.  Heinrich  IV.  vor  aeinam  Sobne 
dorthin  1105  bertthoil  gewovdao.  KuMM  palfttiimi  r^m  854  (e^aw» 
Kr.  Malmedy).  MvWni  IImus  wüter  (Kg,  ZwtnMM)  in  Ardomian 
{PalizeuL  hei  BimSUm  m  der  bMgi»ehem  Prwin»  Imxnümrg,  wonadk  8. 

reginm  856  {8chöUer  Kr* 
IVitaO  gdi9fte  kniB  bmUmt  der  Abtei  PrOm.  tatiaa»  pabttun  762» 
BoMUliicau  palaliiia,  Sbciobn  üaeoi  fegiua  885  {Srnrng  Kr,  AkrweäUr). 
Dm  PiMam  slMid  bei  d«r  Eirehe  und  blieb  beim  Beiehe  bis  ii»  14 
Jabriranderi  Zum  Reiebi^iebiele  gehörte  auch  daa  alte  RSmeieaatetl  U- 
gOBUfU  {Henmgm  Kr»  Mrtceiler)  mit  der  1206  von  Kg.  Philipp  erbau- 
ten Bn^  Landakron  an  der  Alu  ,  ^velchc  letztere  die  Keichsunniittelbarkeit 
bia  1801  behauptete.  Wasaiia  tiscus  noster  (K.  Ludwigs)  820,  das  rumisdie 
Voeavia  (Oberwesel  a.  }{hei/i  Kr.  St.  Gvarj.  Die  Stadt  mit  der  darüber  lie- 
genden Reichabur^  Scboneuburg  odi-r  Schrwibeig  blieb  beim  Reiche  \n>  Ins 
14.  JaLtrh.    WiUneburg  [Weilhn  rff  t.  .\ lutmtt)  von  K.  Otto  III.  und 

1002  von  Udnrieh  II.  an  Worms  geschenkt.  Als  alte  Reichsbui^ifen,  wenn 
auch  nicht  auedrücsklich  erwähnt,  aber  sicher  bereit*  im  12.  Jahrb.  existi- 
reiid ,  sind  noch  bekannt  Sita  (bei  MiäuteniMifeUl  Kr.  Maiden),  Mfcalheim 
(AV.  Kreuznach),  WUtbeig  (»»♦  äocnwUä  Kr.  6'i»«»/t^m)  und  Soppenitain 
(ebenda),  Ueram^eber  ist  wenigsteriH  geneigt,  in  ihm  daa  pdatiwi  Kopaista- 
nium  m  erkennen,  daa  im  11.  Jahrb.  enfttbnt  wiid. 

Dieses  I^ichagut  winde  von  JiMdbrnM^^ 
ter  vecachiedenea  Titeln  ab  Bniggraf,  Amtmann  (hajolna),  Vc«!,  Me^yerwal* 
tet  Wir  beben  betveri  die  von  Bingen  (dePinguia)  U56|  TonBcppaid  (deBo- 
pavdia)  1U4,  von  denen  die  Henren  SehQneek  a.  d.  Himdarttcke%  die  Beyer 
n.  a.  w.  abatammen,  die  von  Glotlen  13.  Jabib.»  Ton  Cochem  (de  Cndromo) 
1144,  von  Dalheim  1188,  ^on  Evemaeh  1144^  die  Bni^grafen  von  Ham- 
mentein  Uldapilter  lom  hoben  Adel  gerechnet,  von  Kerpen  [t&okl  K&ntg*- 
kaym  0.  d,  Erftf)  1144,  von  Krenanach  (de  Crucenachen)  1158,  von  Nan- 
tenbmiy  1144|  deren  Burg  bei  Lntacrath  Erzbiachof  Mbero  von  Trioi"  zer- 
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stifte,  de  Riipe  ^v.  d.  FeU)  1190.  von  äch9neok  a.  d.  Hun^rtick^n.  Die«»e 
Burg  erhantf'  auf  Heichßbo(Jei»  (\»nrnd  Tan  Boppard  Kaäe  tUs  IJ  Jahrh. 
von  Sohöncnburg  über  Oberwesel  aahlroiche  Stäntriu?  115S,  von  Sin/iig  l2K)7, 
worauH  die  Burggrafen  von  Lund»krun  hervorgingen,  von  Stein  (de  petrm 
d.  h.  BbeingtiiieiiBleiii)  1072,  von  Ulmen  1144  u.  a.  m. 

I  ■ 

■ifleMfe  und  BnftiMMfe  tob  Trier«  Brxtllft 

Trier. 

Die  EAtatehttiig  einw  BiathumB  iii  Trier)  der  nioht  blois  dof  Sage  nach 
■6o<leni  hittagriaeb  tÜtMen  Stadt  Deutaehlaada  geht  unsivcilbJhAft  bis  ib  die 
Z<ift«ik  hinauf,  worin  die  alte  Aognata  Trevkonm  fGiaitehe  KaSaerreaiiUitt 
und  die  grSnte  Stadt  dieaseifs  der  AJpen  war.  Die  Legende  verlegt  sie 
nicht  mit  ITnreeht  in  die  «weite  Hxlfite  des  3.  Jahrbanderta.  Kamen  and 
Pobtificatsjahre  der  bis  mm  Anfangre  d«  7«  Jahrh«  genannten  26  BiachSfe 
sind  indessen  liistorisch  un»iclicr.  Die  poetiiche  ßeschreiboDg  de»  italischen 
Dichters  Venantiu«  Fortunatus  au»  der  Mitte  des  6.  Jahrh.  von  dem  befestig- 
ten Pallastc  des  trierischen  Bischofs  Xicettv«  {ivaJt/'öcheinUtJi  über  Neumaprn 
zwischen  Drohn  (Rhodanus  parvulus)  ximl  Mo^d) ,  der  seit  dem  6.  J.ihi  Ii. 
angenommene  Titel  Erzbisehot  und  <iie  vornelinie  IIiTkuiift  der  meist  hiiü 
tiein  rumänischen  (lallien  stammenden  ersten  Kirolienf ^i^^^tl«Il  dourt  n  schon 
unter  den  letzten  Merowingern  auf  eine  gewisse  niehi  nur  kirchliche  Macljt- 
«tellung.  Modoald  Pipins  von  Heristall  Seh^ager  622—640  gilt  als  der 
Gründer  der  Abtei  Oeren  ad  Tforren  oder  8.  Irminen)  2U  Trier  und  des 
Stifb  H  Martin  zu  Münster- Maifeld.  Ihm  folgten  in  unsieherer  Drdnuiig 
und  Regierungaaeit  S.  Ntunerianv*  640-066,  HUMph  666—671  ao<  h 
hinter  Lut>\'in  geaettst),  0.  BtwAMM  ein  Austrasier  671-  695.  Lutmv  dM 
Yorigeo  NeCfo  Gründer  der  Abtei  Metiaefa  096--*7l8,  MHo  aeittSohn  713— 
75d  und  8,  W^e&mad  758  t  6/11  791.  Letatetem  beatittigte  Kg.  Pfpin  der 
Kurse  17.  Jnni  760,  imaweifUhaft  nm  an  setner  jongeo  Dyniatie  die  miehtige 
ktrcbliebe  Hfil&  amsufUhren  (Bd.  1.  S.  15),  auaaer  der  ^eriaehen  Oathedi'ale 
v«a  dei.  PeUr  aueh  den  beteita  von  den  merowingiieheii  Königen  anetkannten 
Beait»  der  Kl6eter  und  Stifter  8  Haxiinln,  8.  Piolin,  6. 1«)ttdhanw,  S.  Marien^ 
ad  Horrea(Qeren  oder  Irndneo)  an  Trier  nnd  6.  Martin  ao  Münater^Malfelii  ntit 
den  tibrigen  von  der  trieriaeben  Kirebe  beaeiaeiien  Baailikent  Bu#gen,  ViUen 
end  Ontettbanen  awiacben  Rheni  und  Loire,  indem  er  alle  dieae  und  die 
kfinf^g  noch  so  erwerbenden  trieriaefaen  Otiter  der  GeriohtsbarlteH  der  Ura« 
fcu  entEog  und  sie  der  des  Knsbisehoff*  unterwarf.  Kg.  Carl  der  (jmssfr  Jie* 
stfttigte  d«'m«'rlhen  RiTbischofe  772  l  28  'in  von  seinem  Vater  crihcihr 
Unsnitteibaricit,  die  i  reiheit  von  Zöllen  und  das  Asj'lrecht  der  trieri**chen 
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Eiukm  und  tpnoh  ihm  775  o4er  776  auch  den  B^site  des  KJocter»  Me(t< 
loch  M.  WttcHM^  Naobldl^  JUcA^kmI  791  t  ^  bcMbenkte  Carl  dor 
Qnm  802  nU  d«o  Orte  Zerf  «d  Serrig  an  der  Saar  und  eioen  dm 
ffkSngea  gram  KKnigrfonte.  Dia  Scfawikaoc^iirkttnde  (L  45  vergl.  wA 
Q.  401  dM  flffidwB  fiamti)  lat  in  total  ^mMg  uid  merkwUidif ,  «d»  ue 
cm  noch  beule  erkenabam  und  meiabarai  geidbloaBmee  Gebiet,  dto  «igent- 
Iktaa  Granditock  des  KnntMit  Trier  biMbreibt,  olniUoh  den  Bmg  auf 
den  iwiite  IM  luid  Saamdbr  Hrnmg  die  HeaMMat  bii  Boaebfidd 
(Kaeofald),  dfo  Prima  (Primaiitia)  aofwXrta  bia  sur  Qnelk  bei  Hannaakeil, 
VDB  dort  in  grader  Linie  bis  aur  Mfindong  dea  Budflfiebir  Baoba  in  d«n 
OrohnfliiBs  (Troganiisj,  den  Drohn  abwärts  bis  Drohn,  qnor  ttbar  den  Sat- 
tel iNeuoiagen  cingü^cLluftcn'o  nitt.li  Leiwen  ^Lyne)  und  von  da  die  Mosel 
resp.  Saar  aufwarte»  bis  Morzi^  im  Ganzen  civ>;i  Im  □Meücu.  Die  Stadt 
Trier  selbst  war.  ubwuhl  in  der  ( ircnzbcschrciLuiig  Li  giiticn,  noch  nicht  in 
der  Schenkung  enthalten.  Riciiho«!  folgte  U'<?-r(.  oder  tV^üo  804— 8U9 

dteaem  ein  r<';mischer  Cftidinal  Amulhariun  oder  UanH'lafiu.^  Fnrtuuatus  809  - 
u.  814-  Dem  Entbischofc  Heiti  814  f  27/5  847  b»'«tUtigt*.'  K.  Ludwig  der 
Fromme  816  die  voUitändig;e  immunitHt  dca  trierischea  Gebiet«  und  weihte 
derselbe  Erzbischof*  die  von  dem  KaUer  836  erbaute  S.  Coatorkirche  zu 
Coblens.  Hetö*s  Neffe  und  Nachfolger  Tietgaud  847,  abgeaetsk  W  t 
'29/9  868  wird  toh  PafMt  Nieolane  1.  primai  belgicae  Galliae  genannt 
Nach  einer  SedUnacam  von  6  Jabren  kam  durch  Ktfnig  Carla  dv»  Kah*. 
len  Ernennung  868  UtHo^  t  10/2  883  suni  ficaita  dea  trieriaefaen  Stnble» 
viaHaeb  bennmbigt  dureb  die  BniderfcHmpfe  der  fandingiacben  FHiate 
ond  dnrob  die  KoiBumnemiHge.  In  Jabre  882  wurde  Trier  nnd  PrOn 
dieam  n>rdiaebea  SeariUibem  genonmen  und  auageplDnderty  der  Ek»- 
faiadief  Berkdf  mit  den  Biaebofe  Walo  Ten  Mete  von  ibnan  bei  Remieb 
baai^  nnd  Letaterer  ao^ar  enolilngcn.  Bertolia  Naebfolgar  JZatM  9/A 
883  t  30/8  915  erwarb  889  ww  Kg.  Amnlpb  die  Abtei  a  8ervatü  an 
Xaalriebt  nnd  von  Kg.  I^idu  ig  III  die  Bargen  Silk  nnd  (Mala  (?).  Kg. 
Zwantabebl  ▼eelieb  ibm  898  das  wichtige  Pririlog  (L  208),  dan  dtnuntlicbe 
tricfiacbe  Beaibrangen  au  einer  ^enen  Graf$Jiaftf  also  mit  weltlicher 
immittclbar  vom  Reiche  lehiuiütrer  ( tmchtabarkoit.  formiit  und  iier^e 
brachter  Weise  mit  (  inem  jUhrliobfii  i  ribui  von  6  Pferden  an  die  Krone  be- 
lastet wurden.  Im  tol^-enden  »lahre  befreite  dersielhe  Zwentebold  die  trie- 
rischen L'jit^rthation  in  der  Stadt  Trier  von  dov  Vorpfliehtuu^  tiaa  kiinigliche 
Gefolge  zu  belierberg^on  unter  wiederholtem  \  erboto  der  Ausübung-  von  Ju- 
risdiktionshandluntrrn  Seiten!«  der  königlichen  Hearnten  und  draten  in  den 
trieri-^cficn  Ortschatten.  Die  Unterwerfung  der  8tadt  l'rier  unter  die  Lan- 
deaherrschaft  der  liUzbiftcbiiie  (ricati  comiti)  vollendete  endlich  Kg.  Ludwig 


Digitized  by  Google 


I 

XL  ' 


IV.  daa  Kind  902  (I.  214)  durch  die  Schenkung  des  MUna-,  Zoll  .  Medniti- 
und  Abgabenregals,  sowie  der  königl.  Unterthanen  ioneriialb  der  Stidt,  du 
Akt,  der  auch  darin  Heine  BcetäUguQg  6]^t,  dMs  90S  der  lotete  Gaiigraf  im 
Triergea  (der  ardeonische  Wigerieh)  etseheiiii.  Kg.  Carl  HL  da*  XinfSl- 
tige  gab  913  auf  die  Bitte  Batbods  dem  trierischen  Glems  trnd  Volke  die 
biBb«r  feat  regelnüterig  Ton  den  Königen  direkt  bewnkte  BosteUoDg  d«  Er»- 
bisdiofr  dnreli  Wahl  frei,  tib  mehrten  sieh  aaeh  die  Scheokongen  aA  das 
Emtift  anter  Batbods  Nachfolgern  BiMger  915  f  27A  980'  und  Bttocft^rt 
931  t  19/5  956.  Letzterem,  dem  vlleriiehen  Oheim  des  1taaBgaugi«fen 
Ansfried,  »pHteren  BiBchoft  von  ütreoht  and  Busenfreunds  von  K.  Otto  1. 

burganifiiehe  und  tflduisehe  Herkunft- Ruotberts  sind  Hypothesen), 
bestätigte  Kg.  Otto  I.  947  die  völlige  politische  TTniDittel barkeit  des  trie- 
rischen Gebiets,  die  Zollfrciheit  auf  Mosel  und  lliiein  und  949  die  Schen- 
kung von  Zerf   und   Serrig,  iiiizog  aber  953   die  in   der  Pipinischen 
Schenkung  als  trierisch  anerkannte  Abtei  Maximin  der  Lande-^holirlt  >les 
Erzstlft!»  —  7.11  erossem  späterem  Streite  damit  den  Grund  legend.  Ruot- 
bert  foljiie  K.  Otto's  I.  Ve^v^•andter  Beinndi  T.  f  3/7  964,  der  in  ei- 
ner wegen  des  zu  späten  Datums  bedenklichen  Urkunde  (17.  Sept.  964 
S.  1.  278,  994  ist  ein  Druckfehler)  vom  Grafen  Siegfried  von  Luxemburg 
Leuken  erwarb  und  Letzterem  dafür  den  Berg  Churbelun,  worauf  die  Burg 
Saarbarg  erbaut  war,  leihweise  einräumte.  Ersbischof  TheoderüA  965  t  5/6 
977'ertaaschte  von  E.  Otto  T.  das  Kloster  Geren  zu  Trier  statt  des  fiamlie' 
genden  8*  Servatius  zu  Mastricht  and  erhielt  von  Otto  IL  973  «Inen  gros^ 
sen  Wälddistrikl  auf  dem  linken  Uoselufery  so  dass  also  das  trferisehe  Ge- 
biet ttm  Trier  wohl  abgerundet  -worde.   Dieses  Gebiet  (I.  294)  eiisti-eAts 
sidi  von  Handersehdd  die  Liessr  abwitrte  bis  zvat  Mündung,  die  Uood  aaf- 
wirto  bis  zur  Stucr,  diese  hinauf  bis  Echternach  and  von  dort  in  gerader 
Lbie  Ober  Lrrel  a.  d.  Prüm  wieder  bis  Mandersehdd,  etwa  8  □Meilen  um- 
Ikssend.  In  demselben  Jahre  bestätigte  Otto  II.  alle  Bechte,  I>V«iheiten  und 
Besitsungen  der  trierischen  Kirche  und  schenkte  ihr  das  Mttnsreeht  su  Ivoy 
und  Longuion.   Theoderichs  Nachfolger  Egbert,  Sohn  des  Grafen  Theode- 
rich von  Gent  (oder  Holland)  977,  f  9/12  993  that  Vieles  jsor  Wiederher- 
stellung der  seit  dem  ISorniannenzuge  vcrwUsteten  trierischen  Kirchen  und 
Klöster.  Der  von  ihm  beklagte  Uni.=  tand,  dass  auf  TJnkosteu  der  Kirche  die 
Kriegsmacht  des  Erzstifs  durch  Vergabung  von  KiixihengiUern  zu  Ritterle- 
hcn  verstärkt  worden  sei.  kam  indessen  seinen  Nachfolgern  zu  Statten.  l>io 
aal  seinen  Nachfolger  den  Saelisen  Ludof]Ji  991  f  19/3  100^  eintretende  W  ahl 
war  nämlich  eine  z\vie<«paH!<re.  Ein  Thcil  dos  L'lenis.  vom  Adel  nnterstützt, 
wShlte  1(K)8  den   dnrcli  liesitz  un<l  Vcin^nndtsehaft  niärlitigen  ganz  jungen 
Propst  von  S.  Paulin  Adelbero  von  Luxemburg  —  Sohn  des  Grafen  Sieg- 
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fiM  ▼.  L.,  Bruder  d«t  Henog«  Heinrich  von  Bayern  nnd  der  Kaiserin  Kii- 
nigTind^  und  von  diee^  mächti«?  unterstUtEt  —  wHlatiui  ein  anderer  den 
Mainzer  Dompropst  ytfgingm*d  »Tkür.  Adolhero  homächtigt*'  fiel»  sofort  der 
Stadt  Trier,  dea  erzhischHflichen  Palationih  mul  l^elesti^te  dio^  '^  m  d  die 
Mo»eIbrileke.  Meorintraiul  dagryi'n  erhielt  dio  päpstliche  Bcstätiguiii:  IdOO 
um!  die  Unteibtiitzung  dr«  Kai-ters  Ileinrh  Ii  11..  der  obwoh!  Adeibero's 
Schwager,  im  Sommer  l*"»"^  von  Cöin  aus  zwar  die  Stadt  Trier,  nicht  aber 
den  trierischen  Falbst  einnahm,  in  diesem  Gebäude  einer  alten,  von  K. 
('onf«tantiu  mit  felsenMeo  Zi^gulmauern  erbauten  Basilika  trutste  Adelbero 
16  Wocbeo  lang  bis  etim  November  1008  den  vergeblichen  Auatcengongeo 
des  Ka»eniy  erliMit  durch  die  V('r^vend1lng  «dnes  Bruders  des  Herzogs  Ilein- 
nch  von  Bayern  en«USeb  IMflD  Abaug,  bonldit^  aieb  »ber,  natihden  der 
Kaiaer  den  ROeken  gewandt,  eofori  Triers  nod  dea  obereo  EmtUli,  wlh* 
MBd  MfljsBis»!«  lieb  im  NiedenClfte  iMeMe  tud  15/12  1015  ni  CobieM 
vtntetb.  001  den  üebmii«^  Ad«lbero'a  m  blndigeo,  seM  ihm  omIi  tf 
giagaodi  IMa  K.  HcMch  n.  den  kilftigen  Poppo,  Sohn  dee  Uaritgnlen 
IiaopoM  TO  Oeatrrfob  entgegen,  der  sofort  Trier  eumahm,  die  Adelbevool- 
sebn  Bugen  Ber|eieiel,  8ri«a  (Hontoliir)  und  Heil%ki«iiB  MtetSTta,  lieli 
eber  didveb  m  eine  Fehde  mit  dem  NeAbn  Adelbeio^s  den  Gmten  GimI* 
best  von  Laenbarg  verwidieite,  welcher  1028  die  Ab^resenheit  PcppoV 
•«f  einer  WiaRfidirt  nach  Jerusalem  heimtztf.  um  die  trierischen  Lande  aof 
dae  Onrasamste  «n  verheeren.  J'oppo  erwarb  dem  ?]rz«tifte  1018  durch  die 
Schenkunsr  K,  Heiiu  icij  II.  (3oblenx  mit  dem  Kloster  Beatusl  erg  a.  d.  ('ar- 
thauÄC,  von  K.  ("onrad  IT.  laSl  die  Grafsnhf»ft  Mar-  oder  Marienfel«  im 
Einrieb.  Er  stellte  die  Ahtfi  S.  Mattheis  wiedi-r  her.  erbaut©  die  St.  8i- 
roeonekirche  iilior  Aov  alten  römischen  Marspforte  p(uiii  nigra)  /.u  Trier  und 
fand  dari??  H  ine  Ilu bestatte .  als  er  16  6  1<»47  verstarb.  I>ic  unglückliche 
Fehde  mit  den  Luxemburgern  hatte  fUr  Poppo's  Nachfolger  Eherhard,  oinos 
schwäbischen  Grafen  Eaaelin  Sohn,  finbischof  von  Trier  1047  t  15/4  1066 
die  sdilimniBten  Folgen.  Er  wurde  vom  Grafen  Conrad  von  LuzemboEg 
gelangen,  arg  misebandelt  und  erst  nach  dem  "regen  seinen  Pciniger  ausge- 
sprochenen Kirchenbann  wieder  losgegeben.  Die  Papste  Leo  IX.  und  Vic- 
tor 11.  bestätigten  ihm  wiederholt  1049  n.  1057  den  Primat  der  gallo*  bei« 
gisehen  Bisthfimer.  üm  eine  Verbindung  des  oberen  Eresüfb  mit  dem  un- 
teren henrnsteUen,  tensehte  Eberhard  1052  vom  Gnlon  Walram  von  Arion 
mehrere  Beritsangen  an  der  nnteren  Moael  ein.  Noeh  schlimmer  irie  Eber- 
hard crghig'  ee  seinem  unglttekliehen  Nachfolger  CW  von  Pfiillingen.  Ob- 
gleidi  Neffi»  Anno*8  des  mSehtigen  Enbischofii  Ton  Ctlln  und  yon  dem  jun- 
gen KSnige  Heiiirieh  IV.  anif  dessen  Wunsch  sum  Emhischole  ?on  Trier 
beftbrdeit,  w«r  mab  hi  Trier,  wo  man  einen  Antheil  an  der  Wahl  bean- 
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■pniohto^  gßg»  Omo  to  ediittert»  d«i  Ihm  Mm  Zqg«  »mIi  nkum  Bfc> 
siibofautoe  im  B«di|^  too  dner  b«iii£bi6leA  SohMr  M%«laiMrt»  dtt  Un- 
glOeUiebe  g«fiingea  und  mit  s^raeUidiem  Holme  von  cuMn  FdMD  ]Mnib* 
geitttnt  vm^e  1.  Juni  1006.  Ihm  ididMlm  SkibiMliol  ITU»,  Sohn  EW- 
liafdi  GnilOB  toii  NeUenburg,  dwdi  Glen»  oad  VoÜe  gewldüt  1066  oad 
im  ktiaerlichen  Heere  gestorben  11  11  1078  bei  der  Bekgcruag  von  Ttt<' 
bingcD  folgte  durch  Kg.  Ileinricit  IV.  ^egen  den  Willen  des  Papstes  Gre- 
gor VII  und  des  tricnsclit'n  Volkes  /.uiu  Hr/bischot'  eiaaiüit  6/1  1079  Egil' 
bert  ein  (Jrai  vuü  Ürtenburg,  eifriger  Anhün^ej"  tieines  kaiserlichen  Wohl- 
thätcrä.  Um  dvn  ürgcrHchen  Hündcln  mit  i  luxoniburgwchen  Dynastie  ein 
Ende  zu  machen,  belehuto  er  die  Grafen  Wiüiolm  und  Heinrich  vun  Luxem- 
burg mit  *}00  Hufen.  Er  dotii-to  die  Klftster  Geren,  S.  Simeon,  S.  Martin 
und  S.  MftttheiB.  Nach  K^überts  Todr  3,'9  1101  wurde  Unino  Sohn  Ar- 
nold*» Graten  von  laufen  mit  Zustimmung  der  rricrer  von  K.  Heinrieh 
IV.  zum  Krzbisohote  von  Trier  ernannt  und  von  Papet  Paschal  II.  aui  dem 
Uoncil  m  Guaetalia  1106  bestätigt.  Er  erbaute  den  vreetUcben  Theil  dei 
Doms  m  Trier  mit  den  ThUrmen,  .«stiftete  da«  Kloster  Spmgiersbadt  1107 
und  ein  Boapital  bei  S.  Floriii  in  QoUeiuB.  Papst  Galixt  II.  bestHtigte  ihm 
den  SopiMBtt  ttber  die  BitthUm«  Mete»  Xoul  und  VerdlMi  und  beMte  ihn 
fiemsnlieh  von  der  Jmiidiiclion  der  pKpitlicbeo  Legeten  mit  Avetebne  dar 
e  letere  1180,  Bruno  f  2&/4  1124.  Ihm  folgte  mit  katam  Regienn^ai«- 
ten  Got^ied  (ein  Gref  von  Vienden?)  duich  K.  Heinrkb  VI.  cingeMM 
3/7  1124,  aaf  dem  Oooci)  en  Worms  abgedimkt  17/5  1127  t  14/11  1188 
und  Megimher  Gnf  von  Vienden,  gewXfalt  im  Juni  1127  md  nteb  buner, 
vom  Grafen  Wilhelm  von  Luxemburg  —  welefaem  Meginher  die  Feale  Bor 
magen  (das  jetsige  Bombogen  Im  Wittlichf  nieht  Neumagen)  binoh  be^ 
onmhigter  Regierung  im  GefUngninse  sn  Parma  in  Italios  vor  Kuminar  er- 
blindet t  1130.  NaeUdcm  ein  Neffe  des  früheren  Grzbischoia  Bnmo 
der  Doiniiorr  lirviu,.  «päter  Krabiftchof  zu  ('r»ln.  auf  die  Wahl  verssichtet, 
gelangte  zum  Krzbit'tiium  nächst  Balduin  von  Lu\i'nd)urg  der  bedeutendste 
trieriscbe  Kin  b^nftin't  Alht)  >>  von  Mousterol  rnjonasteriulum,  jetzt  Montreuil 
bei  LUneviUf  .  ein  roujanix  liMf,  französieh  sprechender  Lothringer.  Vom 
Papste  empfohlen  und  in  zwiespältiger  Wahl  gegen  tien  Willen  des  Kgs. 
Lothar  und  de«  AdeiH  wegen  seiner  Tüchtigkeit.  Klugheit  und  krie^orlschen 
Eigeoschnften  zum  ErzbiKcbofe  von  Trier  gcwJlhlt  19.  April  ll3l,  trug  Ai- 
bero  anfftntrii«  h  Bcdeniien  .  die  Wahl  uii/.unehmen,  ging  indessen,  nachdem 
er  von  Papst  Inoocrna  II.  1132  die  Weihe  erhalten,  mit  grosser  Energie 
«laraii.  drin  /.eiTüttrten  Krzstifte  wieder  aufsulielfen.  Zoerst  SGbleudet*te  er 
den  BaDufluch  gegen  den  lIiM-zog  Simon  viui  Lothringen  \<r<^en  vielfacher 
Bedrückung  von  Kirchen  und  Kitfsteni,  blindigte  d«n  Uebennutb  des  trie- 
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rUchen  Burggrafen  Ludwijf.  f\vv  (im  ensbiRcKfifliflu n  Tüllast  ur^A  Hic  ein« 
triiflirh^tPn  Einkünfte  (\m  Erzstitts  pUud^'eifec  iuue  h»tic  unU  ilun  «itn  Kin- 
tritt  NTehrte,  zwang  tien  Grafen  -Hi-inrid»  von  Salm  »ur  AUtelJunj^  der  \vi 
der  ihn  erbobenen  Beaehwerdc»  lothringiacher  Klöster,  stiftete  llö5  mit 
OimI*  Witiwe  de»  Grafen  Friedrich  von  Saarbrücken  die  Abtei  Wadgassen, 
gmtltk  di«  Gioiat  det  K.  Lolbar  dadureh,  daa«  er  ihn  1136  nach  Italien  mit 
«MM  atattUdico  Q«fol«e  ton  67  Bttteni  begleitete,  züchtigte  die  Gebrüder 
Nanlertbarg,  Urdoii«  wmekffmtm,  dwrb  Sciildfiiii^  ihrer  Burg,  nahm 
^  der  tcMBofatu  Ktrche  «Ufinsflndele  Amt  tvM«r  «nd  wwde  widtlerholt 
M7  an«  1168  Mm  |«pitlMliMi  Lflg»l6D  w  DwlMUind  beitattt.  Der  wkä- 
lifMi  Akt  Miner  TbltiglMit  War  indMttt  di«  vwi  Albero  bvIrlebeM^  g<ngen 
di»  AmpHtahe  Heiartobi  dm  &uA$m  wtt  Bayern  gwiebtote  Erbebwg  dtf 
HiwiBf  der  Hohewatetilen  mri  deilMiMii  Kabertbroa.  Iii  d^  Zeit  swi- 
achiB  d«A  S».  F^bHMT  1«  7.  Ifita  1188  mnde  nlmlieb  von  de«  an  Gob- 
leaa  vemaauMllHi  Ffibrvfeo  Goarad  der  HobeneiMfe  (III)  lom  dentieben 
KSa«g0  geiwSUt«)  ««d  am  13.  Mira  m  Aacbeo  gcMoi 

ÜB  Hai  1188  stiftete  AIHato  die  Abtei  Uimmerude,  beaetate  lie  aii 
vom  heU.  Bernhard  v.  Clairv»u\  o  bcti  im  .M  'niclien  und  sandte,  als  Ooarad 
111.  im  Ilirbf^te  d(*iM:liu'n  Jalir»-,  ut>;ui  Saehfefii  /u  Felde  zog,  ihm  60 
Kittcr  ui.il  viele  W.it;.  u  mit  Ff  l>rn>niitu  ln  und  Wein  zur  liiilff.  Die  Uiick- 
gabe  der  von  Otto  l.  dem  Ei-zstiftr  riit/.i-^«»!M'i)  und  i«eiid«'ui  al«  reiehfunmit- 
teliua-  anuriuuiQten  Abtei  Maximiii  Ik-i  l'riei  ,  womit  Kg.  t.'onnul  III.  dem 
Wahlfhäf«»r  1139  scioeu  Dank  Kothätigt  hatte,  hrachtn  AUtfrc  in  einen  neuen 
bedeukiiciien  Kampf  mit  dem  Erbfeinde  der  trierischeii  Kirche,  den  Luxcm- 
bargmi.    [><is  stolae  mit  dem  atreiigeik  Aegimante  Aibero'a  unzufriedene 

*)  JaüS  Oeäcliicbte  des  deatscben  Reidii  unter  Conrad  III.  S.  5  filbrt  aos,  da«s  die 
WAI  aiciit  la  CoUeui,  londsni  In  Lataelcoblena  d.  h.  den  Cobleas  anf  dem  lin- 
kaa  Mtaelal»  f(^aiaberlifl|r«ndaa  1686  aeMarten  Orte  »taugaftiadaa  bebe,  efaie 
Anakiit,  die  wir  akbt  tbeUea  httaaea.  Oodethia  tagt:  »Oaafiaiat  priasiimai  aipd 

ConHueiituiu  iirbem  factus  est  in  cathedra  St.  Pütri,  ubi  (.'onradum  -  Resem  cou8ta> 
tnuat.**  Jaff^  hält  in  cathedra  St.  Petri  ftlr  eine  f Jrf^aniraHe  und  übersetzt:  Die 
Fflrstr  DTprsfttmnlune  wiirrte  hpi  ('nh]>niz  in  dt-r  St.  pi'tc  rftkirche,  folglich  — 
da  <  ohJenst  ktiiie,  %vi>bl  aber  l,ni/«  l« ''Mi  ti/  c-inc  St.  Petfrskirche  bcsa»s  —  in  Lützel- 
cobleuz  abgehalten.  Diese  Di  untu^  int  uffenhar  irrig:  apttd  steht  wie  immer  in 
dia  gleMieM«ni  ITrlraalea  Ar  ^n  aad  eaMm  St.  Htri  ist  kefne  fatenUrebe, 
aaada«  4ie  TUkuitßke  Feirl  fltnbUMlr  (».  Pekia«).  Da  d«  AaaaL  Saao  aafli: 
Caatadaa-llMilme  Adalbaronis  ItoverMaia  ardiit|iiaoo]»  et  qnonndaai  priaeipaai 
Ceaflneatie  feria  IL  domiaire  Ocali  luei  (Hoataf  7.  Mira)  eligitaTf  Otto  Frlaiag. 
a.  Aniiul.  HoMjv.  rirra  tnadiai»  i|UHdrnge$imam  oder  media  ijuadragt'^^itna  (9.  MArs) 
«Is  die  Wfihl/cit  .iii-fli.  n .  -^n  n-«  litf«'rti»ft  sich  die  .Xunahinr.  ila^s  ilif  Fiirsti'ii  am 
92.  hVItnuu  m  r  .f  ]i ;  /  msjuiirnrn  kameo  uud  das»  die  Wahl  Conrads  au  7. 
Marz  lteK:bk>M«a  oder  puUicirt  mirde. 
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Klofter  Ibacimin  rief  nKmlich  seinen  Yogt  den  Grrafen  Heinrich  von  Namür 
and  Losemburg  um  [Jülte  au,  envirktc  ]  I4(j  vom  Papetc  Innocenz  II.  eine 
seine  ünmittelbnrkeit  anerkennende  Bnile  uud  die  Vorladung  Albero's  vor 
den  päpstlichen  Stuhl.  Diese  Ab^Y(•sonheit  benutzte  Grof  Heinrich  zu  einem 
Angriffe  auf  das  nocii  unbefestigte  Trier  Hier  von  Ueni  Graten  Friedrich 
von  Vianiien  abp-ewiesen .  brannte  und  rauhte  er  im  oberen  Stifte.  Albero 
eilte  auf  die  Naohriciit  von  liiescm  Ueberfall  rasch  aus  Italien  herbei,  legte 
sich  mir  ileercHmacht  vor  die  luxemburgische  Feste  Kudolphsberg  od«r  Boul« 
niont  {dt^  Lage  igt  unbeieanni,  ka$m  aher  nur  wenifj  olerhtdh  Trier  an  der* 
Mosel  oder  Saar  angenommen  werden),  während  Heinrich  WittKch  und 
Pfakel  iiiederi>rftDnte.  Albero  brach  nun  die  Belagemog  ab»  swuig  Heio- 
rich  warn  RUckzuge  in  die  EiM  und  nöthigte  ihn  bei  Himinerode  mr  Sehladit, 
woiin  der  Ersbischof  si^graieK  die  Luxouborgw  aus  da»  Felde  spieiigle. 
Dum  wieder  omkehreod  ludini  Albero  rascb  hinterelneiider  Badolphsbevg» 
Eohteriuwb»  Zolvereo,  Gerbuiden,  Htndenebcid  und  nodi  i?eitore  30  Inzeoi- 
burgiscbe  Burgen  dn  und  erbaute  mtm  Bebutae  der  Verbindung  wtMM 
dem  oberen  nnd  niederen  Bmtifie  anrdon  Merenrinsbei^  (Wodansberg?)  bei 
Witfliob  die  Feste  Neoetbnrg.  Kg.  Owand  m.  biadite  1147  einen  Frie- 
den mit  dem  Grafen  tieinncb  au  Stande  und  bestXügte  Papat  Sagen  im  nim* 
lieben  Jabre  der  frier.  Kirche  f«r  immer  den  Besitas  ton  S.' Maximin.  Durch 
diese  kriegerischen  Thatcn  wm  AUx-ro's  Aii.-^ehen  »0  gross  in  Deutschland 
und  Italien  ^'•a><tie^en,  dass  Trier  die  Ehre  eines  päpstlichen  Besuches  wurde. 
Sonntag  30.  Novbr.  1147  hielt  Papst  Eugen  III.  mit  17  Cardinäle  n  einen 
pmnkvollen  Kinzuir  in  die  alte  Metropole,  worin  Albero  zur  Aufnahme  sei- 
nes hohen  Gastes  hinnen  6  Wochen  ein  dreistöckiges  Gebäude  hatte  auf- 
richten lassen.  Zwölf  Wochen  verweilte  der  Papst  in  Trier,  feierte  Weih- 
nachten in  S.  Paulin,  weihte  13/1  1148  den  Ncnhau  von  S.  Mattheis  und 
begrüsöte  nach  liom  zurückkehrend  die  Aebtissin  von  S.  llupertaberg  bei 
Bing^en  die  weissagende  heil.  Hildegard.  Albero,  obwohl  von  Gicht  heim- 
gesucht, liess  sicli  1149  in  einer  von  zwei  Pferden  getragenen  Sänfte  nach 
Rheims  zum  Goncil  bringen  und  erhielt  dort  von  Neuem  die  Betätigung 
des  Primats  im  belgischen  Gallien.  Nochmals  wurde  die  kriegerische  Thä- 
tigkeit  des  grossen  £nEbiscko6  ange&oht,  ab  Fiali|giaf  Hermann  von  Stahl- 
eck U50  die  dem  Gra&n  Otto  von  Bheinedk  gehörige,  aber  vom  fimlifte 
Trier  lebenrOhrigo  Borg  Treis  wegnahm.  Albero  mit  dem  ihm  nun  ver- 
bOndeten  Grafen  Heinrich  von  Namttr  und  Luxemburg  nahm,  naohdem  er 
den  zum  Enisatae  heranritckenden  Pfalzgralen  aum  Rttckznge  gcnSdiigt,  die 
Burg  wieder  und  behielt  sie,  da  Otto  von  Rheineck  verstorben,  für  sieh. 
Der  bedeutende  Hann  starb  von  den  Zeitgenossen  hochgeehrt  au  Coblena 
18.  Januar  1152  und  liegt  im  Petertdom  au  Tmr  bctgwben.  Sdn  Nach- 
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foiger  wurde,  vom  incmciieii  (  'Inns  und  Volk  noch  im  .Fanuar  desselbeii 
Jahr^  gewüiilt,  wiedei^uoi  ein  Uoiiianc,  HiUm  von  Fallcmaiinia  (Fallemagne 
Dinant  a.  d.  Maas),  ein  Wal^e  aua  dtm  liiftluiiii  Lütticli  und  nicht 
minder  fcUoM|par  lU^eot  wie  sein  Vorgänger.  SocgMin  die  durch  Albero's 
Kriegsthateo  erworbene  Madil  friediieb  su  erMiMi  and  m  «tttilMn,  befestigte 
er  die  trleri'^t  Imü  Lande^burgen ,  vor  allen  die  nouerworbfiMO  Feeteo  £b- 
nahnHatttikf  Treis  und  MandeiMiieid  durch  starke  Thürnie  und  feste  Qe> 
iMadA  («riMHrte  deo  UeUenaleia  unter  Ebraobreit8tein?),  vuHendele  dieNeiMr- 
b«g  bd  Witilich,  vergrSeterte  den  Dom  m  Trier  dwcb  etneii  Gbonuibfta, 
ta^tol»  K*  Friedricb  L  «tf  dMi  JEUtiMnag«  von  IIM  nod  56,  «rwub 
der  teiflriMbco  Kircbo  1166  daa  Beigworlierigal  im  gmon  Emtift,  aebloee 
Frieden  dm  P&kfrefen  Connid  1161  und  erbSble  die  Veitheidigiui||i> 
knft  Min«  Ueinon  SiMtee  dadoreb»  diae  er  die  Fteton  der  ttnliegeodeD 
GafiBD  md  Hmeof  wie  Sayn»  NaMin,  fliedelingeo»  £reabei|p,  Mmtj  il  e. 

sog.  ilUlin  fliMrb  m  Trier 
23.  detoibfr  1169.  Aaeb  HUUn'e  Keebfolgor,  niedenUH  ein  romaniecber  Lo- 
tbaringer,  Amctd,  Sobn  Wtriebe  von  Walecoatt  (bei  LineriUe),  ymr  ein 
g}(icklicbcr  Mebrer  der  erzsdftiachon  Maeht.  Auf  den  Wonacb  K.  Friedricii 
i    (lurth  Clcrus  und  Volk  gewählt  nahm  er  dem  Sohne  «eint -  ui- 

iprüDgiichcn  LÄndesherrcn  ,  de>*  Hcrzüg<<  MatthacuN.  J^  ricdiich  von  LuUiriu- 
gen  die  Burg  Siersberg  wo^^  belehnte  1171  den  llcr/oitr  Bcrihold  von  Ziih- 
ringen  mit  den  Lehen  des  (rratm  IlrDnIch  von  Nuiuur  ufui  Luxemburg, 
b^ieitetc  K.  Friedrich  1175  nach  luilien  und  «;ub  meinem  Vetter  Arnulf 
von  Walecourt,  V'ogt  zu  Morgig  den  t>elt  der  popponischcn  /iTstririnitr  wüst- 
Uzenden  Burgberg  von  Seliive  frei,  um  daiAui  die  1  ci»ic  Montclau-  zu  er- 
bauen. Mit  Uinterlasaung  wohJgeiüllter  SchatJbkaniiuern  starb  Arnold  25. 
Mai  11 83.  Die  nun  folgende  »ireUig^  Wahl  zwischen  dem  Dompropete 
Hudoiph  Grafen  von  Wiedf  den  K.  Friedrich  I.  unterstUtate ,  und  dem  Ar- 
ehidiakon  Folmnr  Grafen  von  Biieiceatai  11  HB  gab  zum  schnellen  Ver- 
«ebwinden  dieses  StaatsTermögon»  tmd  zur  ärger  lieben  Einmischung  Unbe- 
rafiBMT  a.  .B.  dra  Kteaga  fbitipp  von  Frudureieb  nur  za  rieiMhigo  yemn- 
hiii%  Folaw  eriualt  iwar  1166  vom  Pa]M«e  Urban  UI.  die  Weibe^ 
wnde  abar  aaa  2Q^6  1168  vi»  Papat  Clamana  IIL  iriedanun  abgeMt 
Nadi  aiaau  nwMMn  dim  Filiale  oad  Fiiedricb  I.  bon  vor  damEx«». 
aoge  daa  LaMoran  gaaebloaaaMb  AbkoaiBaD  «tfolgto  1190  in  Geganwt 
Kg.  Hebmeb  VL  dia  WaM  daa  JBnbiaobofr  JoAow» €awlar  dea  K8n%a 
aoB  raefatgenattBier  Fnanlla  (dav  ar  in  Trier  geboren  und  den  Ritterge- 
ecUadita  d.  Biflefca  entipaeaiap  aaui  aeU»  bt  obne  Begründung).  Für  daa 
vom  vorhergegangenen  SeUbnn  aarrUMe  firaalift  imr  der  gute  Haushalt 
Juiuuiua  von  den  glückliebsten  Folgen.   Im  Anfiange  seiner  li^ierung  von 
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Mitt4»lii  80  entbliisat,  dass  er  zur  Erlati^in  L'  do«  Palliums  in  ilom  die  iro^ 
denen,  den  Hochaltar  des  Doms  /.u  1  rifi  ^chniüekenden  Rildwerko  vet-pt ari- 
den niusste,  /«!<lf'in  vom  (irafeii  Friedrich  von  Viandcri  einr  Zeitlang  gefan- 
gen gehalten,  arbeitete  er  zwanzig  Jahre  lono;  iincnnüdiich  ao  der  Stärkung 
der  Treltlieiieii  Macht  des  Ensatifl».  zerstörte  dem  Grafen  FoliiMr  tmi  OaHel 
die  Bmg  ßemeaatel.  dem  Grafen  von  Vianden  die  Koste  Quintenhon»,  i»r- 
whrkte  von  Kg.  H^inrieh  VI.  die  Vergünstigung  piiica  Zolls  bei  Coblenx 
llMf  vom  Ffalegrafen  Heinrich  den  Verzicht  auf  die  dem  Erz^Hle  HlMige 
Voglei  ttber  Trier  und  die  trieriaehen  Orte  im  Treohirgau  1 197,  erwarb  ctte 
Leliensherrliehkeit  Hb«r  die  Oovemer  Bnrgen.  Dudeldorf,  Gariiiiden,  Ober- 
atein,  StAric«ßbiirg|  Virnenliarg,  die  Hiifte  von  Olaimuz  und  Owen,  sog*r 
dt»  ferne  finteberg  in  Kraiehgan,  crbnate  die  Griaabttrg  be!  Wadem,  ver- 
tOdtte  die  übrigen  Lan^ferten,  umgab  Trier  mit  Manern:  und  legte  be- 
quemere biaehSfltehe  Reridensen  in  Trier  und  Ooblene  an.  Frdgebig  nir 
gegen  die  Klitotef  aeinea  Lande«,  besonders  gegen  das  geKebte  Himmerode, 
starb  Johann  15.  JuK  1212  und  liem  sidi  erinen  spanamen  OTundsttlBea 
getrea  in  Hrmlioben  Kleidern,  nfeht  im  ftfstKchen  Pompe  au  Himmerdde 
bestatten.  Noch  an  seiner  2eit  oder  kun  nach  seinem  Tode  wurde  der  Bd. 
11.  8.  H91  mitgctheiite  Liber  annalium  iunum  archiepiscopi  et  ecclesie  Tre- 
uirensis  «  rm  htet,  die  ui-pte  statintische  Nadiridit  Uber  den  Btn^tmd  den  7'>e- 
:)tiji9  Trifir  und  .seine  Kinkkinlic. 

Das  Stift  zählte  damals  tolgcnde  Oibchaftcii,  ßur^en,  Untertiiaucu  und 
Rechte:  Mer/.ig  mit  dem  »Saarzoll  u.  Mottlach.  KücIiKmi.  Weiler.  Bpssoringen. 
Ötahl.  I^uss.   Siiarhuig  mit  dem  Zolle  und  Fischerei  in  der  I/euk.  Kahren, 
Wincher;ngoji.  M.ninclmcli.  I.nrapadon,  Pellinerpn ,  Hentoren,  Bilzingen  und 
Nieder-Leuken.   Kerner  Irscl»  (Hcnose)  mit  Sern^,  wo  rntcrrlianen  ilcu  Hwf- 
beseblag  der  erabischöfiiehen  Pferde  zu  bc^or^jen  hatten,  Sctioden  und  Ock- 
fen.   Tnfir  mit  dein  errbischürtichnn  Pallaste  und  deii  davon  abhängenden 
Soliulthciwien  zu  Wittlich.  Birkcnfeki.  Maeheren,  Waltrach,  Wintericb,  VVclsdi- 
biliig  und  Pfaleel.    Der  orabifiehöHiclien  Kammer  standen  spestdl  m  die 
trierische  Münze,  .ludenschatzung  und  vci-scliiodene  andere  Uc<A\ic  gegen  die 
Ktttechner,  ^aarhüfer  (veiefae  die  SAumtbiece),  Glashöier  (welche  das  Glas) 
und  PergamenlhOfer  (welehe  das  P»g«meDft  Keferten).   Das  sogen.  Forst- 
aat (uns  bereits  AUS  don  (MenkungibriafB  Oerla  des  Grossen  802  bekannt) 
mit  Leiwen,  Drohn.  Kelt,  Reinsfeld,  Uaibem,  Hermesheil,  Losheim,  Zerf, 
Steinberg,  BiaehofiB.  oder  Busohield,  Mcnig,  SnarholnbMfa  und  aNe«  daawi- 
sehen  Ucfenden  Oi«sdiaAen.  Der  hvate  noch  doRt  bmtahead»  Hoehwiaid 
diente  den  K^biashtlfen  nur  Jagd.  Dieselbe  w  «om  Uk  April  bis  i&loni 
gana  gesehlossan.  Dar  Forst  eland  unter  eiMm  Forstmmtir  «sd  7Fömtini, 
fselc^  die  etsbMillflicaMi  Jag^iundo  tu  verpflegen  IntlSA.  WaÜnah  «it 
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TlMMOMa,  Piuwig,  Moroclicid,  Vanci  und  i>Ki»ur«i(.  W elaehbiilig  luil  büJiii  uml 
RokL  Möia.  PMaA  mit  Biwer  u.  Paiiieu.  Cordel  mit  Fi^jhorrl  m  d«r  Mi*««i, 
£hrang  mit  Fifcboni,  Birketifeld^  Siitern,  Brorobadi  mit  Berechti^ngen  im 
UinvaM  and  Kammertttrat  (Vogt  Ub«r  den  Idnrwald  war  der  Graf  von 
flfi«lifini)^  Fischerei  in  der  Nahe  imd  dem  Orolui.  Das  Zimntei-  odci  Bau- 
tmA  (fftoMli  dtlnbri)  eo^  seine  Einkünfte  aua  den  (^rlMshallea  Meniig,  Ireok, 
SBmi,  ¥9jm,  WeMibülig,  lUlm»  l<Iewel,  ConM,  Wittlicb.  Altridi,  Novient, 
Bmmt^i  MMMdMdy  Loa$eumpf  Kkinisli,  fironliMh^  Lncei,  BirktafeU, 
W^lridi,  Eamd,  Lehm,  WiateMi,  P&ImI«  UJkrmng,  PekMb,  Alf,  J^el 
«id  QwpJUrieh.  8b  «aidM  rentenJet  rar  Uoieriuülwig  und  fiewtiiniag 
4v  oinhfii  Lnndafccym;  Amw»  Ehwfbwilücia.  Grimborg,  (Ober-)  IIm- 
iMiiiiwd,  Saneftav  bd  Witdieb,  Srngbrng  wmd  W«behbi%.  V«i  Buir 
■iMiiinii  indel  eleb  loab  Mm  Spar,        «te  BeMtrai^eit  Ar> 

ira  bsMe  «Mn  PUMmt  mid  9  WKobtar,  fihraibreitMelii  4  Tharmkneebte, 
4  Wichter  (wem  aofli  S  aiebl  daealfael  wolmeiid*  krami)»  l  Pftiteer.  1 
t:»eltreiber  mit  4  Eeda,  tiffinbarg  3  TbumkoBchl«,  4  Wieliter.  1  PfHrt- 
uer,  1  Kellner  und  1  Uaettreiber;  MjtndGrficl>«>id  ft  Thuimknochte.  2  Wäch- 
ter, l  Pförtner  uud  1  Eaeltreibor :  Ncucrbur^;  4  l'liiirinknechtc.  2  Wiivhtcr 
und  1  Pförtner:  Baarlmr^  4  riiunukuoclit«'.  2  W  aclitt  i,  l  i'tartncr,  1  K*pl- 
tpel)cr  und  l  Kellnn  :  \V  «'Ifclibilli^  1  1  Inu  aikm .  Ini»,  2  VViiohtcr  uiui  1 
Pfortner —  die  tjanze  nf*  ii(Mirk'  l\  ricK^mathi  l«--  |•lrx.^liU^,  keine  "»n  Mann  -  . 
In  AiidcL'ELäch  liC3j«i.'->  liii-  iA  '^iiii  den  Kin  iH'iipüU  unut ,  eiiion  H  l  iiml  l  n- 
IcrtiuuiCT^.  eh^nsü  UccUuj  zu  Nnrnedv  Kwncr  ^ciunlc  stuni  Suiir  ilciustoUl 
nit  liiiieert.  Puclert.  Ifpuren  unii  ßcsrlieid.  Osburg  mil  Tiiumin.  itiverif*  uml 
KeU.  CobkniK  m^i  dem  ersbi»eböfliciten  (frülwtreti  Koni^»-)  llofc,  Miinsc 
und  beaonderem  Fioehorei rechte  die  ^aiuie  Mu^ei  biiiaiit'  i>is  Trier«  Weilte 
iler  Ersbiachui  Ofblcn«  (im  F»lle  der  Zenl&runj^)  wieder  bauen,  ao  wwm 
Biagon,  Cocbem,  Deutx  «nd  Utaaburg  Yon  Allorn  bor  xur  I^ibidfe  vcrpflich 
M.  Wflfda  die  Stadt  befipetigt,  lu  muacteo  di<<aelben  <  )rtc  einen  Thium  mit 
4v  Mmw  bis  Kiim  n&cbsten  Thurmc  cr}>auen.  NadiCobJenx  gehtftMl  iHMh 
WiuMgn,  Me«MiBh»  JtabenheMi,  VV«JI«nibdm»  VaUendv,  Immm- 
^  AiMibwg,  MiMidiNrf  und  Uurebbrn.  Nioderbeig  Mit  Wallend^, 
¥iybirT  (iitet  Xbil-BbnBbreililiiii),  Uibtr»  MaIMm'  imd  den  bddn 
KflBUMrfbnlea  bei  Niedorbeig  and  Krentbeig,  Oditandnog  toil  WaMotf, 
tobibMUi)  Fümmh  vtnä  «imm  KamMrlbnl.  BrItaNitb.  M«ii4eroelieid  mit 
Bnirbnü.  UagiAad  (abenftUle  «ir  Stallrag  wn  äMmIbicreu  ewpAiebtel), 
JMÜMB  wmI  4m  bilbM  BUlUdier  Wdd«.  GipperMb.  OeffJiigai.  WiiiKsh 
KMiupMlrwMt.  ABnib  oiil  PolMbMkp  NemM,  Mobriog,  PlaMen, 
aod  Qftmk,  Uml  Dfi»  ien  Qnka  vtn  Bli«Mietil  in  Lehen  gereichten 
H&i»  au  MftBwiMid,  GeiMbcii,  Sehwwrzeeden,  IdoFBcheidy  MaBoebeeb  und  Wei- 
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ler  mit  den  Hufen  zu  Graach  und  Wehlen.  Zineleute  m  Trier.  Himbacli 
oder  Humbach  (cl;is  spätere  Montabaur)  mit  Schaarhöfcia,  die  berittene 
Boten  stellten,  Berscliei  i,  l^ücheibacii,  lieiligenroth;  Dörnbach,  Siershan,  Sto 
ckin,  Wirges,  üedinabur^,  Boden,  Elgendorf,  Hoerescn,  Lieprecht*  oder  Leim- 
dingeiu  Obei-EIbert  uiul  Simmcm.  Der  erzbischöHichG  Forst  Spurkenber^ 
begrirt  die  ganze  südliche  Hälfte  des  Eugei"sgaua  von  Niederiahnstein  bin 
zur  Mündung  de«  Anra-  (jetzt-  Gobi-  oder  nelli  )  Buches  oberhalb  Mussau, 
diesen  hinauf  bi<^  iic  ckenthal.  den  Isen  oder  Ei.senbuch  bis  Meudt  zur  west- 
lichen Kirchenwaud,  weiter  zur  westlichen  Kirchenw&nd  von  lleiferskiraheo, 
den  Saynbach  hinab  zum  Rheine  bei  Bendorf  und  den  Bbeia  hinaut  bis 
JMioderlahnstein.  Sobald  der  Erzbischof  »aob  £lirenbreitildD  zur  Jagd  kaoif 
waren  die  Grafen  von  Nassau  und  die  Herren  von  XBenbaig  ferpflichtely  ihn 
ikre  JXger  und  Hunde  zuzuschicken.  Eine  Verletzung  des  Ja§;dgoliieii  irufde 
hart  geitnlt.  Nur  der  Vogt  (von  HeUenstein?)  durfte  mit  «iner  gewimn 
AnnU  von  Meuchen  und  Hunden  aoseer  dem  ünbiaehefe  fagw.  Der  in- 
nerhalb dee  groeaen  Banofentes  gelegene  Kanuneriont  mut  ersbiachsfliehei 
Pnvatelgentfaiioi.  Die  Tier  Fitoeter  frohnten  m  Simmeni,  Elbert,  Lie|maht- 
oder  Ijeimdingen  nnd  En».  Mllnator-Maifeid  hatte  anieer  dem  Banpthele 
daaelbat  noeh  13  UntethOfe,  die  ein  eigenea  Oerioht  bildeten,  ÜBrkier  eine 
eribiacbtffliQhe  Mttnae.  Giraehenaeh  mit  Metternich,  Küttig,  Leaaerg,  Bor- 
gen, Ealach,  Keldung  und  dem  entnachsflidien  Kammeiftirat  Fach*  OMIib- 
drahrteoor  entrichteten  dem  Knbiaehoft  im  Landdekanat  Keimt  die  zwar 
kirchlich  aber  nicht  ataatlich  cmn  Enstifi  gehörigen  Pfarreien  Pommern, 
Clotten,  Cochem,  Cond,  Bruttig,  Senheim,  Nehren,  £diger,  AH",  Zell,  Brie- 
del, Heil,  Trüben,  Hontheim,  Laufcld,  Gillenfeld ,  Wolmeiaih,  Uclle,  Man 
nebach,  Jveitcnj.  Lütz,  Gontershausen  und  Beulich,  ferner  die  Capellen  El- 
lena,  Keef,  Bullay,  Uerzig,  Bausendorf,  Greimerath,  Gipperath,  Oellingen, 
Lutzerath,  Strotzbüsch,  Gillenbeuren,  Urs(  Imift,  Strimmig,  Buch,  M^lrsdorf, 
Roth,  Sarei^shausen,  Sevenich.  Laubach  und  iiorn.  Das  Areal  dieses  <  Jcbiets 
bctrai^'t  im  Ganzen  etwa  BÜ  OMeilen.  Verwaltet  wurde  es  von  den  genannten 
4L  Haupthiifen  oder  Baniiforsten  aus  durch  Ilofmeyer  (villici .  maioree) ,  als 
deren  HUlfi^beamte  die  Advocati  (Vögte),  eellerarii  (Kellner),  scuiteti  (Schuli- 
heiaaen),  bideUi  (Bttttel),  acabint  (SehOffen),  Centenarii  (Zentner),  forwiarü 
Förster)  u.  a.  m.  vorkommen. 

Sehr  vermissen  wir  fiir  diese  Zeit  eine  Aufstellung  der  VcuaUm  de»  Krz- 
tt^  {komine»,  feMm),  da  ihre  Zahl  (wie  die  Heeresstärke  unserer  Zeit) 
den  beaten  Maaaatab  ftr  die  Macht  dee  Staatea  abgtebt.  Dmwh  die  Uikon. 
den  und  apXteren  Lehenregiater  iriaaen  wir  indeiacn,  daea  im  Anlange  dra 
18.  Jahrhnnderta  Trier  bereite  folgende»  wenn  anch  nnr  vevibeigebcnd  nnd 
mit  nnbedeatenden  Lehen  beliehene  Vasallen  hatte:  die  Henogo  vna  Lo- 
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Üirißgcn  und  von  Zühringcn  1171,  die  (irafcn  von  Arlon  1U52,  von  Are 
1107,  von  Arn.^tcjii  iü52,  vun  licrenhacli  lli).S,  von  C'astcl  u.  i2uu,  von 
Gutzberg  vou  HochsütJcn  iii»o,  vun  Kalw  1198,  von  Laurenburg  1 158, 
von  Luxemburg  um  l(i'J7  ,  von  Mülbadi  (?),  von  Nai^sau  1158,  von  Sayn 
1152,  von  Sjmnheiiu  lllKi,  von  Viamicn  1138,  von  Virneburg  1192.  feiner 
die  Uerrengegcblcchtor  von  Covern  ii.  1  h ) .  von  Dudeklorf  u.  IHK),  von 
Oberstein  u.  1190,  von  Walecourt  u.  llbU  u.  ».  in.  Für  tli(v>o  Lt  licnman- 
bestand  ein  aus  ibrcr  Mitte  vom  Islrsbiscbofe  berufener  Lcbeniiof,  wel- 
K.  licinncb  VI.  119t>  (11.  19<))  bestiliigtc,  daas  eine  dmalige  Voii»- 
dong  von  14  zu  14  Taga&  sur  Verurtheilung  (in  eontuoMMMm)  ganUgc. 

Die  lUuptstärkc  der  trienafiboa  Stteitkräftc,  die  indoMen  zu  jenor  Zeit  mut 
$ni  etwa  100  — 150  ricrdo  zu  veransdilapen  1h t  (daa  Adeisaufgebot  des  fica> 
•tifti  b*t  aia  500  Piwde  übecetMgeo),  macblen  die  Minüfteridl^n  (minuierk^ 
U»     Fori)  am,  mRiffon^bta  Ltnle,  die  mü  Leib  «ad  Gut  dem  £mli<te 
e^g^tblndich  sqgehSrteii  und  m  wir  uiten  bfifen  werden ,  die  eigeBtliohe 
GrandUige  des  ritterbOrtigeii  Landadole  bildelm.  Ab  eokbe  (rictiscbe  Mi- 
pigtaridlgeecfaiechtir  komiiiai  tot:  die  voo  Arabe      d.  Arken)  m  CoUens 
1204;  von  Ams  1192;  de  Atrio  eu  Gobiei»  1198;  von  BicitBobeid  1166| 
de  CeateUo  1212;  de  Cimitetio  (wom  Kircbbefe)  m  Oobleoa  12Ü4;  von  Gob- 
kos  ^de  Confluentie),  wohl  mehrere  StKmme  begrnfend  1158  bis  12U9;  Vögte 
von  Coblens  1198;  you  Covoni  1129  (von  den  £dfilbezren  wohi  cu  trennen); 
von  CrSv  1211;  Dapiferi  TrevirenBeSi  Trudisesso  des  firsbuchofii  1152;  von 
Daun  1179;  von  finkircb  1190;  von  Ehrenbraitstein  1137;  von  Esch  oder 
A^rtt  (von  den  Esch  in  Luxemburg  zu  trennen)  triorisebe  KKmmcror  1152; 
voii  (jüiiiiurf  (Gunlrcvc;  1158  die  Vorfahron  der  *  Für.sU:>n  von  der  Lcyeu} 
von  llclfcnstoin  Uicriscljc  Marschälle  1161;  Iluu/^wm  von  W  uldorf  1209;  von 
Kerpen  IIÖU;  Lenherrcn  von  Anderuacii  1187;  von  liahn&tein  (Logcn.stein 
d.  h.  Nieder- Lahnstein)  1152;  Lupus  (Wolf;  Luhco  1190;  *  von  Morl 

1191  ;  von  Merziy  <dc  Marcelo)  auch  von  Veldenz  t:en.  Merzig,  mit  d(  n  v. 
d.  Brücke  zu  Trier  ^tAmmvcr\vandt  1138:  von  Miicn  1158  (?)  ;  von  Miscu- 
beim  1206;  Vögte  von  Münster- Maifeld  1207;  von  Niekenich  12(4;  von  Tfaf-" 
tederi  1158;  vom  Pailaate  zu  Trier  (de  Palatio)  1103;  Pincemao  trcviren- 
aes,  trieriiehe  Schenken  1158;  von  Polch  1209;  de  Ponte  oder  v.  d.  ßriieke 
■I  Trier  Mi  1120.  Dieses  Geschlecht  sträuLtc  aick  luftig  gegen  die  Mlni- 
steriaUftftty  nannte  nch  auch  Uber  d.  h.  ireigcboren  und  nahm  im  foigeiuieB 
natfiMinr  den  Heoentitel  an;  de  Reno  aus  Trier  1158;  von  Searbitrg  1168; 
veo  SiedeUagttt  lll»8;  Treviri  aus  Trier  1158;  BarggfaSdA  von  Trier  n»- 
wmOjkkk  Lndwig  der  Gegner  Albero's  1131;  Vögte  su  Trier  1172;  Untsr< 
vfig^  n  Trier  1187}  von  Dilej  oder  Oilegr  trieriaebe  GünuBerer  1129;  von 
Watedi  U6d  and  ven  Weif  1168. 

MierfililllMiS  BilSlIllrtli   IL  d 
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Städte  besass  dat  Eratitt  nur  zwei;  Tt-ier,  welches  902  nnd  Oobftnt, 
welches  1018  rom  Reiche  ge^chonkt  wurde.  In  Trier  machte  der  zahlrei- 
che Miniateriaiaüc]  den  Erzbisclififen  noch  lang«  zu  schaffen,  Coblen«  war 
sehr  unbedeutend.  Beide  StäiUe  wurden  von  den  ssu  dem  dortigem  Palhi-to 
resp.  Künig-eholo  gehörigen  tricrische»!  Ministerialen  veiiN'altet ,  aus  deren 
Mitte  der  Burggraf,  Vogt  und  Untervogt  zn  TnVr,  po  v^'ir  der  Vog^  zo 
Coblenz  hervorgingen,  Ihnen  zur  Seite  stand  ein  Öchötfenrath,  der  anfllng'- 
iicb  nur  aus  den  Ministerial-  später  auch  aus  angesehenen  BUrgcr£uDi. 
liflii  gebückt  wurd«.  Die  bäuerlichen  Verbältuiam  trugen  noch  nbr  den 
Stempel  der  «Itao  Unfreikeit,  womit  die  trünkischen  Eroberer  die  vorgofbn- 
dene  Bevölkerung  belastet  hatten.  Die  ganze  Bevöllcerong  war  leibeigen 
(manctpia,  coioni,  villici).  Sie  dfrr6te  den  Boden  nicht  vertaasen,  sidi  ohtur* 
Erkmboiw  nioht  wheinitheD,  sahlte  Kurrouth  und  Beethaupt  Nldkt  an  ver- 
keDiMD  irt  daa  frOhe  Beambe»  dar  EndMidfe  nit  der  Ekdb»  HUthm^ 
diaae  aeluefien  VerfaKlfAiaae  «i  nSdem.  Uoacr  Urinrndenboali  giebt  eioe 
liange  yoo  Freilaaaiuigaurkaiidin  edor  UmwMideiang  tod  hähmguuthgh 
m  Wackaama.  Ten»  aaUa»  iat  wie  wir  unten  sagen  wenho,  daa  dam  En- 
Uaafaofe  fcservirto  Ontodagentkiini* 

AJa  Wappei»  filbifte  daa  firaatift  ein  rothe»  Kimm  In  aRbernem  Felde. 

KrzMsebdre  Yon  Cdln.  JErasUIH;  Cftln. 

Die  cigentUcbe  Geaefakäite  der  £rri>iaGb8&  von  CSln  g«ht  den  Siedos 
rbein  an.  Wir  xwhvea  daher  wm  auf  diejenige  Zaü  vnd  die  Fünten  Bitok» 
sieht,  weiche  nnaeren  MiflQhhan  berthren.  Obgleich  kirbhücsh  das  Gebiet 
des  Erabiathums  Cöln  drei  grosse  Gaao  unsere»  Bezirks,  den  Ahr-  Aucl- 

und  Eifelgau  begrift",  80  ist  doch  der  weiiJicLe  l  lrwcrb  darin,  nainontlieh  in 
unsercni  Bezirke  ein  unbedeutender  geblieben.  Erzbi*cbof  Friedrich  I.  1099-^ 
1131  schenkte  den  ihm  von  K.  IJoinrich  IV.  und  dessen  Sohn  Heinrich 
V.  zugewendeten  Ort  Hirzenach  bei  St.  Goar  der  Abtei  6i(  ^l  urg,  die  dort 
eine  Propötei  gründete.  Arnold  J.  von  lianderode  sein  zweiter  Nachfolger 
1137 — 1151  begabte  1141  das  Klrster  Martilthal  bei  Springiersbaeh,  erhrr!t 
durch  den  Veracht  des  Graten  Otto  von  Klieineck  1144  die  Vogtei  über 
das  Kloster  Laach  and  durch  Tausch  mit  dem  Kloster  Springiersbach  den 
Ort  Sohl  bei  Cochem.  Ihm  folgten  Amcld  Ii.  Graf  von  Wied  1151—1156» 
Friedrich  II.  Graf  von  Altena  nnd  Berg  1156—1158  und  ÜetwaW  Graf  to»^ 
Baasel  1159—1167.  Letcterer  gorieth  mit  dem  Ffnl  i^rnfen  ("oDrad  von  Ho- 
henatonfen  in  Händel  und  bemächtigte  aich  1164  des  seit  der  Zenflörang  K. 
Gonr«d*a  Iii.  ll&l  Sdea  Boigbei^aa  von  Aheincck,  den  er  aofort  mit  eioer 
neuen  Feate  krönte  nnd  aomit  aoent  in  «Bürein  Beariw-  Iteten  l^oaa  ümM 
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Sein  Nacybigw  .PM))}»  ron  Heinsberg  1167-1191  vdkndete  doil  Bau  vüb 
Rbcuiei^  ittd  mtmih  11S7  m  iL  FnmiMk  L  aaeh  des  Königshof  AM 
teoAcb,  in  «BOT  »«liwliidBgMUrlaindeToii  1171  (II.  41)  refbrtanvto  Pli^ 
h^  ätb  ckrt%e  SobOffiBM^«^  »toi  «r  b<iriBiiH  diw  UBcbüflea  tm 
to  meirtn»  Md  a^^MliMitwi  Faatilkii  to  Om  u$  Mmmmk  g/twUhlt 
wd  wAvivftUm  7  dftvoo'  «tt  AImiiIImUi«i9  «Init  SApitiltvlirMbODi,  nüm^ 
liwinir  8  iAmt  kkiMi«  Ftil«  «nvwind  miii  solkHi.  In  J»  1174  «i^ 
kMft»  te  JBnMMiNiPbiüpp  Ttnr  Qi«ftlii  BtämM  yw  MMaig  die  V<ig^ 
Um  iOm  Bim»  nad  veffflnOila  or  1189  dMi  BnbiMfaof  AtaoU  toa  TriM 
E9fe  Blim,  BaMim,  B«chtl^  and'  Zdtmgca.  UM  btlihite  tr  d» 
Pfakfpuftn  0MMi4  ^  BellM9ttflftii ,  mm  OfinidUlki  Iiuftrod  im4  Toeh« 
ter  Agnet  mit  der  Burg  Stahleck  um!  der  Voglsi  BMhifa«h  and  1190  den 
Grafen  Theoderieh  Vim  Wied  mit  der  Feate  Oltbröck.  Philippe  Nachfolpcr 
aut  dem  colnischen  Stuhle  iWno  Graf  von  Ber^  1191,  rc-^ij^rnirte  1193. 
AdfAffh  /.  Grat  von  Allciiß  119."{  wnnlo  abgesetzt  12U5,  Lhutuf  IV.  Graf 
?ofk  bar)  Ii  reipert«  12i>d.   Dutrvch  l.  von  Hcioaberg  wurdo  abgo 

aefeH  1242. 

Ere-tiftisch  cölniachoa  Gebiet  war  mit  dem  Schlüsse  unseres  Zi'itab- 
^diBittH  nur  Andernach  mit  St.  I  honias .  Nnmodj,  Fornioh  ,  F\Ml,  ^Sättig, 
lüeieiikeiin,  ferner  Üb^nn  a.  Rh.  unil  Zi-linigen  und  Rachtig  un  der  Mosel. 
Rheineck  war  cölnbehe  Laodeskui^  »eine  dor  vier  Säuion  dm  Kr2istifl8% 
ijidesBen  aohon  su  E^de  dieser  Periode  an  ein  sehr  \vider»trel)en(Ie>i  Burg* 
y^clig^achkcht  vergabt  Stahledc  mit  der  Vogtei  BachanM^  und  Olibriick 
MMi  flSipiMhc  Lehen  der  Piül^grafen  rtip.  der  Grafen  von  Wied« 

Wwf^m  to  JSfiiita  ifw  ein  iehivaMi  Knw  in  Silber. 

jKi-zbkielM^le        Jlainz.  Jfclrxislilll  .llaiuz^ 

Hiebt  viel  bedenfender  CSln  war  auch  Jie  ThKtigkeit  and  der  Er« 
te  MiMliSfi»  M  Heitt  m  umn  GebMie^  «bglMi  ttneo  Jtireh. 
U  :te  HiM  NabflgtQ  wilarw<irftii  war.  Von  fitibiBebaf  If «flE«^  976^ 
Ml  hmatmtk  ^  irir  die  GiroomMrlptioik  der  «tlteo  Pfim  HSncbfaMfa  MI 
GMleyeiHi  «.  4.  HimfcrOflfcen.  Nech  ibm  r«giertw  EtMM  lOll—lOSl« 
irAo  ete  iWo  I]0dl^l081,  T«n  Offntikefeii  1<^1-*]€51 ,  J[:«<t^. 
jMM'Okiif  Bogen  1fi51^106a.  Efabisebof  Sle^ried  T.  von  Ep  penstein 
MO^1064  h«ttikBii4el0  1079  v;  78  die  Stifteng  des  Klosters  lünci  giers. 
bwrg  dw/tth  den  Nefa»>  imd  Trecbirg&ugrafbn  Berthold.  WezH  reperte  1084— 
1088.  Enh\§dioi  Kuthard  1088  ll(l9  besetzte  1107  da.  Kl,».ster  Disibo- 
denberg  a.  d.  Nahe  mit  Miinehen  st.id  dor  Cfinuniker  und  !  tj5ci»cnkte  1108 
a^oe  Domkirchc  zu  S.  Martin  mit  GUtom  im  .Nahc^j^.  jSach  einer  tiedi^- 

d* 
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M0M  1109  bis  IIU  folgten  Adelbert  /.  Gral  von  QaaithMkm  Uli'-. 
tfMf  welcher  1112  von  Ersbiaehof  Adelgot  von  Magdebi]]*gr  einen  Hof  so 
Ob«rweMl  und  die  Orte  logenbeim,  Hfi^ebbdm  und  Traiieii  «.  d.  Nahe 
ectftiMohta  Sodann  kommen  In  langer  Reihe  nad  mir  apXrliiBh  in  nnaeran  Urkm- 
den  fwtreten,  die  ErsbiacbSfe  Addbert  IL  Graf  T«n  Saarbrücken  1137^114i, 
MarhdfiUi—lU2f  jfftinnch  oder  FeUat  von  HarbUfg  lU2ftbg«»etet'lUSe, 
Amold  von  Selenhofen  1158,  von  den  Mainsem  ennozdet  1160,  üttrclo^ -von 
Zskringen  niobt  beatätigt  1100,  Ohrütüm  /.  Graf  von  Boche  1160  abgeaetet 
1162,  Oonrad  L  von  WIttelabaeh  1162  entsebt  1165,  ChrMm  I,  Bli- 
ebe triedereiBgeBetet  1165  1188,  Öimraä  L  von  WHtelabacIi  ivMer  geiHlhlt 
1188—1200,  Leopold  von  Schönfiald  1200  reaignirt  1208  und  sein  Gegner 
Siegfried  IL  von  Eppcnstein  1200—1230  .  .  . 

Am  Schlüsse  unseres  Zeitabschnittes  waren  niainzisches  Gobiet  atii  Mit- 
telrhein  die  Orte:  Obcr-Lahnstein  oder  die  cnrtis  Logenstein,  deren  Schen- 
knng  Seitens  der  Uta  Kg,  Ludwigs  (III,  des  Kinds)  Mutter  dui*ch  ihrai 
Vogt  Ruthard  an  die  Mainzer  Kirche  K.  Otto  IT.  978  btüüUigte,  während 
die  Vogtci  den  nrafen  Arnstein  vorblieb.  Ferner  Ober-  und  Nieder-IIcira- 
bacli  inid  Trecbting^j^bnusen  mit  einem  pchnLilcn  Saum  längs  dem  Rheinufer 
bis  Bingen,  wornnf  später  die  Hurgen  Heimburg,  Sooneok,  Rcicbenstein  nnd 
Faitjsbcrg  (Kheinstein)  entstanden.  Die  Vogtei  ileimbacb  scbcnkte  Ensbischof 
Rntbard  1092  u.  1108  seinem  Domeapitel,  1219  wollte  sich  der  Wildgraf  Con- 
rad derselben  bemächtigen,  wurde  aber  excommunicirt  und  verzichtete  darauf.) 

Mainz  ftihrte  ein  silbernes  Ilad  in  rothem  Feld^  dn  Wappenbild  das 
acbon  anf  den  Ziegeln  des  r<)mischen  Mogantiacam  vorkommt  nad  also  nidit 
erat  von  Willegis,  dem  angebltehen  Wagnenaohn,  angenommen  üfude. 

Bii^liöie  von  Lütticti  und  illetz.  Aebte  von 

Maximiii  und  Prüm. 

I 

Die  Mscklr«  wn  LMtcb  und  Ikte  berttbrten  ewar  mit  ibren  SreEctt* 
sprengein  ebenfaRs  nnser  Gebiet,  haben  aber  darin  niemals  wdüiche  Lan- 
desherrschaft erlangt  Der  Biscbof  von  Mets  vm  indessen  Lehenhenr  der 
Biiz|[r  Saarbracken  aot  1065.  Dagegen  waren  aber  die  Aebte  -der  grameii 
kaiserlichen  AblelcR  S.  Iltitall  und  Prfa  fest  gl«cfaaeitig  mit  Trier  dmreb 
die  E?cerotionon  der  frKnkischen  vnd  deutschen  !C4}nig6  för  unsere  2dt 
wenn  auch  die  Reiehsunmittelbarkeit  von  S.  Ma^imin  durch  Trier  mit  Recht 
bestritten  werden  mochte  —  wirkliche  Landesherren  Uber  gar  nicht  unbe- 
deutende Gebietstheilc  geworden.  Vergleiche  über  sie  mul  die  .«päter  auch 
von  der  Abtei  Echternach  geltend  geraachten  Ansprüche  auf  Landcsherr- 
üchkeit  die  Klöster  am  Schlüsse  der  Uebersicht. 
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Sehr  bt^ntend  war  am  Mittdrheino  die  Zahl  und  der  Besitz  der  Gibp 
iBiig;(^cblechter,  welcbe  aus  den  fiirstiichcn  lud  Gaugrafenfamilien  entsproa- 
ato,  aeit  d«n  Anfange  des  11.  Jahrhiindarta  von  den  in  ihren  Amtal^enr» 
km  oder  auf  ihrai  AUodialbesitsuDgen  erbauteo  Burgen  atSndige  Namen  an- 
Bonefaven  begannen.  Die  BUdaag  dieier  OeacUeebter,  welehe  mit  den  frden 
Bema  den  eigentiiciken  Adel  die  Uitlelaltem  oder  jetst  aogen.  hoben  Adel 
anamnefaten,  iat  hei  tina  theib  ana  der  hereila  oben  anageapiochenen  Tbat- 
aMbe  bennleiton,  daia  innerhalb  anea  Gaues  venebiedene  Familien  die  gaa* 
^ifliche  Wttide  g^dobEeitig  in  Ansprueb  nahmen  oder  daaa  eine  Tbeilnng 
ükt  Gmm  «Her  Teraehiedene  Glieder  derselben  Familie  atottfand.  Zur  ünter- 
Hbeidnug  dieser  fenehiedenen  GmagrAfengesehieehler  imrde  die  Beseiduong 
naeb  den  W<^morten  «blieb.  Bn  Beispiel  I8r  den  ersten  Fall  fiefinrt  der 
Engersgau,  worin  im  11.  Jahib.  bereitB  4  FamlHen  sich  Grafen  nannten, 
deren  Bargen  nur  weni«»c  Stunden  von  einander  liefen:  Hammcn*tein  (lalin- 
gauischen),  Wied  (arileiinischcn),  Ehrenbreitstein  (ezzonisch-pfulzgratlichcn  ? 
Hauses)  und  Isenburg  (eingeborene  Dynasten,  welche  den  GraiOTtitel  im  12. 
Jahrh.  wieder  fallen  Hessen,  für  die  aber  die  aucltrauischen  Grafen  von  Savn 
eintraten).  £in  Beispiel  ftJr  den  zweiten  M  uius  gicbt  der  Nahegau,  worin 
»ich  um  der  Oaugrafenfamilie  der  Emichüiien  innerhalb  eines  Jahrhunderts 
3  Grafengesciile«  ht(  I  :  die  Wild-  Rau-  und  die  Grafen  von  Veldenz  entwickel- 
ten und  neben  ihnen  noch  die  toq  tSpanheim  und  Stromberg.  Im  13.  Jahr- 
hunderte war  die  AjiBieht,  da»  die  Grafen  ihre  Gerichts-Gebiete  nicht  mdir 
als  kaiserliche  Beamte,  sondern  als  Keicbsiehenträger  besässen,  !«ehnn  so 
iestgeimrMlt,  dass  der  Reichstag  von  Worms  1231  die  Grafen  gleich  den 
fibrigen  weltlichen  Fürsten  al«  Landesherren  ßirmlich  anerkannte. 

Ardfunischf  GrafM«  Hit  diesem  NanMn  beaeichnet  man  die  zahlreiche 
an  bedeolenden  Hinnem  reiche  Naehkomnenschaft  dnea  Grafen  Wigc- 
rich  oder  Wideiicb,  den  wir  902  ala  GavgAden  im  Trier-,  909  im  Beda- 
gaa  nnd  916  ab  Ffid^grafen  von  Aachen  kennen  gelernt  haben.  Uralte 
Chronisten  beliehnen  flin  als  einen  SprUssling  KSnig  ChlotfiaFS  nod  Ür* 
eokei  Carls  des  Gfosaen«  Von  ihm  «tammeo  in  ^Brekter  minnlieber  £rb- 
iolge  and  nnbestritfen  (nor  Siegfried  der  eiste  Gnd  von  Lazembnrg  wird 
von  einigen  SehriftsteUern  nieht  itir  einen  Sohn  Wigeriob's^  sondern  flir 
dessen  Sli^bobn  ans  Ehe'  der  Knnigtmde  mit  Biehiao  oder  Biehwin 
gehalten  ond  fiele  ftr  dieien  Fall  das  Inxemburgidcbe  Haas  in  der  Stamm- 
talel  aas)  die  wichtigsten  nuttefarbeiiyseben  fausten-  ond  Grafüngeschlecbter 
«b  nnd  Utftt  Wigerichs  Geschlecht  noeh  heute,  wenn  es  ala  erwiesen  anr 
genommen  werden  kann,  dass  die  Herren  von  Reifersoheid  jetzt  ^ITilrstm 
Tou  SAliu  wirkliche  Aauhkumiuea  der  iiurzo^c  von  Limburg  sind. 
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iirAfeji  »la  iC€  (da  Ära,  do  Ar»,  de  Are).  Ilir  Süutiinsitz  ist  dio  Fel- 
leubtirg  Are  (Altenahr  Kr.  Ahrtr^ilfr  i.  Sio  »cuneu  äidi  Abkommca  dos 
Sigebodo.  der  93()  tl.v  Kli  »>l(  r  Steiid'  id  bei  Muiiäter-Eifdl  gründete  und  wind 
es  uiiK'iA  t'jicliiait  iiücli  die  der  Brüder  Sigcbodo  and  Richwin  ,  -vvclchf^  9\^2 
roa  K,  OUo  Iii.  mit  eio«m  WUdbaime  isvvtscbeji  Adcsuau,  Ahr,  Licn«,  iÜM- 
weüer,  KiSoigsfeld,  Raroorsbaoh  «od  Wadenheun  baechonkt  wurden  (Bd.  II. 
X7).  Dem  1107 — 1126  vorkommendf^n  Theodench  I.  Grafen  von  Are,  Vogt 
der  Kirchen  MUiistor-£if«l  und  Steinfeld  folgte  sab  Sohn  LotJbar  1132~<3a 
■n4  deeseo  Sohn  Tbeodcrich  IL,  mit  »elcheiQ  vor  1164  die  HaupUinie  aii 

U63,  im  aber,  «er  wthmimaSii^  m  te  auf  «iner  dar  kttcb- 
9tm  Füfalhippwi  ediaatai  nUfh^an  BvgNBrboig,  Qnf  noo  Nwbof  g»' 
nawt»  Ml»  mom  CMaid,  1196  aack  dem  AnMtoKte  der  iha- 
m  lina  «jadar  CMMid  w  An  fthrla  vd  dniSVhna  yntarlia«, 
m  danctt  Otta  der  8taini9«atflr  im  CuSm'Tim  NanMam  trMde^  Thaada- 
tkb  m.  d»  BtrinM  Mates  Iii  dar  EÜU  oMiatiM  pnd  daitn  den 
HaiaaB  mmkm,  Mmm  atar  NüviNizg  erhiati  >  %  4riM«r  Sabi  Tbaoda- 
iMm  I.  Otto  1147  «rbairatbete  mit  der  Erbtodrtar  daa  GrafiBn  Geriuurd  Tau 
Hochfitaden  diese  sehr  bedeutende  Grtfscluift  an  der  Erft  unterhalb  OSkü 
und  f^rtzte  dort  6ein  Oeichlecht,  in  der  IjociL^t.uicüiiehen  Liuic  aus^'-cstorben 
Oiii  JüntbiÄckoi  Omrad  von  i'-Au  illGl  y  uüJ  iü  dor  wickrathscJion  big  zum 
Aniange  des  14.  JaiirlmndoT  t^  fort.  (Itto's  Enkel  r!i<'udori<^h  Grat  von  IJucii* 
Staden  nalim  mit  den  ^ Urb ur;,'- ist; hon  \\:ticra  (■Ijfhtitlls  un  dci'  J''!l''-i'liaft  der 
1164  aujirOi,tor)i<'non  ITaUptliniu  '/.n  Are  Thcd  und  wird  dr<lialii  l^ci  un-^ 
tacb  xoAuchuial  (^raf  tuu  Are  gennnnt.  Are  und  Ilochgtadcn  tulirteii  einen 
inhcmen  Adler  in  Roth,  Neuenare  einen  schwarzen  Adler  in  Gold,  Nurberg 
and  BtUU^arg  eufn  inikßmm  Uhtmi  in  IMi  nÜMman  fitainao  um- 
gaben. 

(ir«rf«  ¥ai  Arial  (eomitee  AHuQense«,  de  Arlo).  Diaaaa  tlr  die  mittel- 
rheini«che  wmd  danlMbaOeacMcLte  später  sehr  wichtig  gewordene  Haas  (da 
die  Btnogß  fan  UmUitg  «nd  dia  Jnxaaünuqg.  hjiwrdynartie  daraus  iiarvaaw 
gbgea)  stammt  von  dam  ardauiiadieii  Gfsim  Hauuridi  1.,  dar  969  n*  1000 
aii  Gaogyrnf  Im  Axelgan  Torkoaunt.  Sem  Sehn  Walram  I.  Qn£  Ten  Arien 

Tim  £xik»  Khacbavd  Ten  Tnar  keden* 
tande  BiaHwmgw  im  d«  Hiadmanaal  <L  898  4)  g^gan  ikn  kamar  ge- 
liem  an  dar  Meaal  mid  Saar  ein.  Wabtm'a  jäahna  Fnlce  mid  Walmm 
n.  ewcihdncn  nwar  nodk  109B  in  dar  Laaekar  fltiftnpgaotknnde  (I.  444) 
gleEckxeitig  mit  Walnma  Sehn  Heinrick  II.;  der  sick  in  derselben  kereitB 
Hering  Ton  Limburg  nennt  fii  iat  aber  dicsea  Veikemmen,  da  beide  ke- 
laita  todt  und  Hainikk  baatimmt  nocJi  nickt  Haraog  'war»  «in  ii^ftigia  Ar- 
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gomeDt  gogeh  die  Ediliieit  di«t6r  «loh  tm  anderen  Gi^nden  «n^^ecweifel^ 
tfln  Urkunde.  Der  letztgenannte  Heinrich  Graf  von  Arlon  prätcudirte  al- 
lerdings ans  dem  Rechte  seiner  Mutter  JüHith.  einer  Tochter  Friedi  ichs  von 
Luxemburpr  Ilerzü«;^»  von  Nicderlotlnint^oii,  nach  deui  Tode  Gottfrieds  von 
Bouillon  11<J(),  von  K.  Heinrich  lY.  bcgiinitigt,  die  hensogliche  Würde  in 
Niederlothrintren  und  \vijrdpn  diese  Ansprüche  von  seinem  kriegerischen 
Sohne  T\  airain  III.  rSraf  von  Arlon  1115,  seit  1129  nber  Herzos"  (dux  pa- 
gaaus)  gensnnt  t  11B8  ß-e^en  die  Ornfen  von  Löwen  auf  das  Tapferste  ver- 
fochten. lndef<s.Mi  konnte  sein  Sohn  oder  Enkel  Heinrich  Ul.  den  Herzog- 
titel für  Nicderlothringen  nicht  aufrecht  halten  und  vertauschte  ihn  1153  mJt 
dem  eines  Herzoge  von  Ijimhnr«?  (von  einer  Burg  an  der  Weater  zwiBdnm 
Aachen  und  Verviers  (Bdgien),  die  schon  Heinriah  II.  besessen  und  sich 
zeitAvcise  ▼on  ihr  benannt  hatte)  ond  Markgrafen  von  Arlon.  Der  Schild 
der  Grafen  t«d  Arlon  eeigC  ieinen  Löwen  (roth  m  8üMr?)j  dto  bei  Um- 
bvigigoldgeMnt  anehamt  Veigl.  Lkabnirg*)- 

Antfci  fii  Ansteln.  Sie 'sind  die  Gangralm  im  EmzicL  Arnold 
odar  Aivdlf,  dw  noak  106O  als  Onf  im  BSnridi  neoaiiRl  wird,  nalim 
1053  Ten  aainilp  dbarlialb  Naasan  an  dav  Lahn  gelegenan  Borg  dien  Kr- 
ittelt eines  Grafen  Ton  Arnstein  an.  Ihm  folgton  als  Sehn^  Bakel  nnd 
Urankel  drai  Ladwige,  von  denen  der  Letale  mit  aeiAer  GamaUltfi  Otida  v. 
fioimenebDiig  1189  die  Borg  Amatein  in  ein  Kloster  Terwanddte  (I. 
darin  seihst  das  geistliche  Kleid  nahm  und  am  98.  0<^hep  terstnrb. 
Das  reiche  Gnt  des  IJanses  ging  durch  weibliche  Erbfolge  aK  die  Grafiän 
von  Lanrenhnre:  und  die  Herren  von  Isenburg  und  die  von  der  Abtei  PrWiii 
leb  enriiliriß:e  ^'^ogtei  über  St.  Goar  auf  die  Graten  von  Katzenellenbogen 
über  (Wappen?). 

V.  Iii(si:li  (Vesto  Bitscli  in  dm  Vocrf'sen  in  Frankreich)  s.  Lothringen. 
V.  Bofmcnrntnirif  s.  Uaii-  uiul  UiifltrrAfen. 

V.  Castel  (do  CastelO)  de  (Castro,  de  Castris).  Den  Sfr^imnort  (Distel 
(das  hevtipe  BUescastel  hayr,  liheinpfalz}  schenkte  K.  Otto  1.  1*60  dem  Bis- 
tbum  Metz.  J^ischof  Heimaon  belieh  gegen  finde  des  11.  Jahrhunderts  da- 

*)  Obgleicli  Sdiild  und  Helm  als  st&ndige  Familieasaiclien  eigenüicii  «ni  in  der  alldi^ 
sten  Periode  üi  Oebnnch  kamen,  so  glanben  wir  dodi  Localfimeheni'  einen  Dienst 
sn  erpsheD,  vean  wir  dle'Wappen  ntgleieh  mit  der  erst«  n  "Fn\  nimung  der  beu-ef- 
fenden  Geschlechter  anfühfen.  Da  die  Siegel  zwar  das  Wai.itimbild ,  aber  keine 
ScbiMffirnnjf  (Farbe)  geben,  so  war  letzten'  oft  schwor  zu  eriaitteh».  Vorti-effliche 
Dienste  h  isteten  uas  dafür  die  ccnmlton  Hurgmauosru^ister  Erzbischnfa  Balduin« 
um  1340  i^solil  (kr  ;Uto<?.te  dcutsclit!  Wa]iiten<'<)ilcx?),  die  Stammtafeln  des  domcapi- 
tuhirischen  Archivs  und  das  trotz  seiner  Iritliümer  vortrefflidie  Wappeobndi  des 
Job.  eiebmacber  L  Bd.  Kiunberg  1605  II  Bd.  1(109.  ]>ie  epfiteren  Zasltse  aiäd 
weiUgar  braadibsr. '  * 
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mit  Gottfried,  den  Sohn  Volmara  Grnfen  von  Luncville,  der  1098  nls  Orif 
von  i^'airtcl  anftHtt.  Ihm  folgte  »ein  Sohn  gleichen  Nwnens  1197  und  die- 
sem der  Sohn  VoJmar  I.  Graf  von  Castel  1185—1179.  Volniar  1.  liatte  3 
Sr^hrp:  TFunro  Graf  von  1  iinovillc,  Heirrieh  Rischof  vorx  Verdiin  und  Vo!- 
mar  IT.,  der  in  Ca^tcl  succcdirte  und  1223  yersUrb.  Wappen:  silberner  Eo- 
aenstock  mit  5  silbernen  RcNien  in  Roth. 

firiftl  Wl  Oeffcfff  (de  Clebcrc)  und  lÄrt.  (IMe  Bwrg  CUtberg  südlich 
9(m  Wet:äar  und  das  Dorf  Ohet'Merhtu  im  Grm$herz.  Ut.taen).  Zwei  Briider 
Fnodrich  1168  Graf  Ton  Cleeberg  und  Siegfried  1159  Graf  von  Hörl,  1 162— 
1189  aber  «och  0nf  von  Cleeberg  genannt ,  do^t^cn  kinderioee  Whtwe  die 
1196  geosBBle  Albermdis  eonitimt  de  debece  sein  kaantoy  litMeii  siir  «in- 
tigdk  Brirfn  eine  iMngitd  von  CleetNirg^y  die  g'igeB  1880  Boi;^  nnd  QttM^ 

Hemridi  von  liealdng  bnehte. 

VM  ClmdtCdeaerloM,  deOhnoftUe).  B^nmOlB  frt  die  JelrigeClerf 
oder  Oorfaia  fim  fUfi-M^  iMoemämtg)*  Ein  €M  Qeriwrd  C.  iriid 
1189  n.  88  Bruder  dei  GftfiMi  Friedrieb  vAn  Titaden,  «in  Gnf  fihiMi  lUtT 
gjOTMinty  Auni  vereeliwliidet  dm  OfeeebkehtL 

vii  pifiz  (LneoMMi)  imDOHey  i/Nne/i  ooHnnm  unnt  ueueuieniien 
Fam^  ist  Burg  und  Stildtcfaen  Dieti  an  der  Lahn  (SttrB,  Nimam).  Zwei 
Brüdern  Embricho  I.  u.  N.  de  Diediwe  1073  folgten  1107  zwei  Briider* 
Heinrich  1.  und  Gerhard  I.  Grafen  ▼.  D. ,  wahrscheinlich  aus  dorn  Hause 
der  Grafen  von  Savn  (7),  denen  vriedenun  ein  Embricho  II.  und  (lesscn 
Sohn  Heinrich  II.  1145  sncredirten.  Von  K.  Friedrich  I.  mit  deni  Pfalz- 
prafen  Hermann  1155  s'am  1  fnridptrap-en  verurtheilt,  wurde  er  ppiiter  vom 
Kaiser  hochgeehrt  und  beghitete  auf  dein  Krenzzuge  1188.  Von  «einen 
Söhnen  setzte  Gerhard  II.,  obgleich  auch  die^ier  sicli  (208  Graf  von  Wcil- 
nau  nennt,  die  Hauptlinie  zu  Dietz  fort,  wibreod  Heinrich  III.  die  Seitenli- 
nie der  Grafen  von  Weilnau  begründete. 

W.  2  übereinender  laufende  Leopaiden,  bei  Diefti  golden  in  Botbi  bei 
WeOnan  die  Farben  omgekehrt. 

TO«  Kbreibrcitsteli  (de  Erenbrechtstein).  Bin  Graf  Erembertus^  de  E. 
1019,  irahnebeiaHob  der  Erbauer  der  eebon  von  den  Bttmem  ab  Warle 
bennteten  Fel^enfeele  EbioolmitB(ein  gegenüber  CoUena,  gehürt  nadi  «einem 
Kamen  und  BewlnongoA  am  Niedenbein  (Deoii^ga«)  wabieohcinfieb  dem  ea- 
aon»elFfi6fagiifliclieB  Havee  an\  «cfc«int  aber  entweder  kehie  KacUemmen 
«naBh  oder  dSeai  Aen  Gnftotilel  nieiit  behaaplet  an  haben.  8.  Edelhenen. 

v.  M  a,  d.  Suer  (OraAen.  Immihmrg).  Gottfried  Gcaf  von  fiieb 
1135,  eneboint  bmto  1187  at«  Oo^efridiu  d»  Aicbe  ebne  den  GraftnMtel 
apd  Jnt  mm  KacUMMnomebaft»  die  Bwa»  mm .SBeb.(A«cb,  Ais,  Aime, 
Bk)  dieeo  Würde  andi  m«mab  Mittr  fMadirt.  a.  diiM^  
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^«ji  1166  msk  feiner  iwm  Frpwbret  V^or  YEolnidJ^rQii        d«r  «wh  iljB&^ 
^  oonum  ^  Froisbrecht  (Vroisbrock)  oeniit  und  der  Letelei  g^vesen  m 
scbdnt,  da  der  1244  erscheinende  Hdnrich  v.  Fr.  den  O  raten  von  Sayn 
angehfJrcn  muas,  die  eiciicr  1247  ira  Jicsiitze  der  üui^  uiiU  iicn-bcliiilt  ^va 
r<in    j\!iuü  doniina  Alcid  de  Froitzbrct,  Gemahlin  dee  Burggrafen  Eberhard 
voö  Arenjberi;  1220,  l^racLtc  auch  ihiäenj  hcde.utc|ide  (  iüter  an  der  Sie^^  zu. 

V.  Giit/lKT^  (Glichberg»,  Glizberg,  Ch'berch,  ClyLe^g  üLclit  mit  Ci§f- 
ber^  zu  verwecliseln)  stamniQD  voi|  der  IMii^  (lh  ib(  r^'-  z-wiscbcn  Wetzlar 
mul  (iicfiscn.  Bic  gehören  unzweifclliaft  dem  ardeoimcii-liu^epiburgisGheii 
Hause  an,  das  durch  Hetrath  (mit  den  oicdaciahBga«w»chen  Grafen?)  Güter 
in  Hessen  erwQrben  hatte.  Der  lü57  gogen  die  Kaiterin  (^iaftU  Wit^e  K. 
ißcuincb  III.  aufgestaDdGpe  Oraf  Friedrich  yon  Gltizberg  iai  w^xrsoheinlicb 
f^t  dem  gle^hceitigen  Herzoge  vpn  liiaderlothrU^mpp.t.  ifleotiscb.  ßfiir 
nee  Bruders  Theoderich  Sohn  jritoiBily  .»pULiUcrmano  Grai  von  Ghtzbcr^ 
;0^4,  der  iiiit,Mif»enk  d^Ail^  Hoanaw  ind  DMrieh  1109  J^l^inrich 
in  aidb^r^  boli^  twipd*».  wea  die  QlMcfyn  jfiir  ibM  .Yet^  4«» 

girUndetf}  ^129-  mit  ibrwi  Splme  TV^üh^lni  4«  ilmBr  Bnzg  bmhM!!t»  KL 
94^bifeitl>(qrg  der  Wfa^o  <L  £{84)  und  lam/^ltm  Wü^ 
^ .  pHid  CHto  Crafen  m  Gl  difiw  StiftD)^  U^S«.  Beide .  iM»^ 
mJMumejie.Erbei^  um  1168  n^id  ging  der,iH«wpU)0Bi<9  des  GmcblftefatiB:  Qmf^ 
B9D  dofidL  die  £i'btochtiir  Salome  1206  (H.  26^)  Gem.  Hugo  mßbersftw» 
in  Schwaben  and  deren  Tochter  Mechtild  an  den  Gcmabl  der  Letzteren 
Pfalzg^rnf  Hu^-ü  von  l  ühingen  üLci ,  der  1265  Giewcn  *)  an  Ucssen  ver- 
kaufte. Der  Gleiberg  gelbst  kam  ^vahisdikeinjiieh  ebfiniails  ui^t^  Lrb- 
tochter  an  die  Herren  von  Merenberg.              •  •  . 

f  V.  UUUUerstriH  ( Burg  Hammerst^in  am  Rhein  Kr.  Nmwted).  Von 
dieser  starken  Vv>\v  nannic  .^i^  !i  der  Gaugraf  Otto  im  Engersgau  der  letzte 
Mann  des  lalinguuisch-conradiiiisclicn  Hauses,  lü2Ö  Graf  von  Hammeratein. 

seiner  Base  Irmengard  in  kircldich  verhoteuem  Giadc  \  crheirathct,  zog 
er  sich  die  ExcQmmunication  und  die  Strafe  dee  frommen  Kaiaere  lieinricb 
Xl^.zu,  Xiots^rer  .%t0  «icb  ia^  Wjptw  1020  vfw ^mmmaißkh  faeKwa^g  4i 

«)  lau  mflUUgei  Siegel  der  Stadt  Oteuen  von  1355  Im  FttrsiL  :BtaniiMBikiia&  kt' 
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mtti  lan^r  Bda|i^  ung  nur  dtirch  Hün^  and  treente  die  Eka.  Oito  starb 
ikun.  jxadi  MUixoiii  einzigen  Sohne  Udo  um  U>d8.  ■ 
Grafen  fou  Ihirbsturffo  b  Are. 

*  %(ti  isesilin^  ^ßvürg  Jaenbunj  bei  Sayn  Kr.  Seuwiedj.  Einigu  Glie- 
der dieses  Dyn&steDgvchlechts  führen  schon  früh  den  Grafentital  «.  ß.  He- 
ginbdd  lO&a,  Q«rUc]i  i0d6,  it«giaboifi  1158,  8»  u.  90,  wafaneheinlteh  ab 

£iteD  4er  GriiiB<iPM  Aiiirii  im  Eiukt*  und  LuhiigMt.  ¥eB|;L 
UrihiDHi  d.  Namww. 

W  IfcjtiCieMeitwyfn  (ds  Kaaenokobogeii).  DieNi  nMoMge  Orafe» 
htm  JMBBfc  lieh  von  der  Btog  Alt -KataeBeilenbogen  iVoMHlM  i/era. 
Namm).  :  fia  Tidv,  V«gl  dm  Ablei  Pfttii  is  Efankfa  1060,  htm  dM 
Mn  HnniA  dar  Mh  IM  MUit  gitwlkabunw  nm^  IDt 
LügMl  Iii  ft.  JQui43«fifiB  GüfeD  bo»(9U^Eeck  iNiialbito  ind  mit  Dun 
d«  Ffd^lpdbii  Bmum  U.  itaflliliMicMigl6^  dv  tdob  «Im  gm» 
KL  L  &  Braiir  jd.  k  Odeftirti]  IMrtdM  Q.  m  KttMirfkiibo. 
gen  acnaO  hatte  er  «mb  Sohn  Hflinrieb  IL,  dimlt  lid»  dM  GmfeirtM 

HinditwiBeni  «dt  lr-imiifWi  üicmi  Ranbold  voii  liodrarg  das  im  iä-Atl^ 
•tcioacboo  Erbedisft  Kexstammende  Vierhorreni^Icht  aut  dem  Einrieh  nnd 
binterliess  dnen  Sohn  Heinridi  III.,  -vvclohcr  \'ater  ist  von  Herthold  I.  und 
Diether  I.  Beido  erhieitön  1190  Tum  Abte  \oii  Prüm  die  Üolchnung  mit 
der  vorhfir  amstcinischen  Togtei  über  St.  Gtmr.  i  »n  Berii>old  I.,  KrPT»7fiih- 
rer  uud  Miü^rbtLirmer  von  Conitantinopel  V2<}4,  ürjbepr)»t  verstarb,  so  fol^e 
iwii  sjiii  liruder  Hietiier  I.  und  diorni  dosjioin  Böhne  Diether  II.,  Graf  von 
K.  um\  flcinrich  Grat  von  1  Icilienhiein ,  von  cio^r  unweit  der  ÖUtmin- 
larg  ueu  tirbautüu  iiurg.  Die  tUtoren  Grafen  lehren  dnen  rotiieo  iieopar* 
den  in  G<M,  den  dio  |Ung«ren  mit  «inft  bkxm  EroM  kriMli. 
VMi  kilbtrg  8.  WUdgnifeo* 

TOD  Larh  vergl.  Pfalograiea  am  Bkem.  Plkksgeaf  ticiaiMfa  do«  emo- 
■hriim  GeethJeefats,  Oi-tindor  der  AM  LrtA,  wiid  «bmal  von  «einer  bei 
dieaem  KJeHw  «ber  den»  ftse  (ieMN)  gäegeuiiMi  BWg  (Kf>.  Mofm^  4omM 
de  Led»  goMmal  107&. 

ftalNi  ««  Hingt  mm  Urtwg.  DfaM  w  idiier  flluwMbnngitt 
«  der  Meäe  ^Aw^  IMmf  -m  dm  M  IMm  di  ifa^;  bei* 
bm  dem  ttifeide:  tA»  imiihllgi  Hao»  «tonmiM  «»  mebi  'blem  aefaee  ei^ 
diiiiifaih«eileiiiiehep  Udyrnge  md  dir  toü  idn  ytüeiidbtaii  HtfrmgMvtfde 
m  IGedeMribgen,  tendebi  havptaiuUkA  «egen  eimei  im  iH^ilm  Zdil^ 
 ^          .           •  ./ 
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mm  «nfoigleii  BSnlite  in  die  iMe  EeMmA  d«  QnfKi  vo^  Lnnai- 

bnig.  Wie  bereits  bei  Arlon  gesagt  ist,  noittl  dck  mImmi  Heiandi  IL€bal 
Ton  ArloD,  Watrams  II.  Sobn,  in  der  als  taieofat  angegrifEanen  Laa- 
ebeo  Sti£Uings.-Urkunde  von  1093  Herzog  von  Liniburj;,  führte  aber  g^ewisa 
den  Herzogatilul  llöl  — IlUG  wegen  des  von  ihm  aus  dem  iU  litc  seiaer 
Muttci"  Judith,  der  Krbtochter  Herzog  Friedrichs  von  iSiedcriothiiiigen,  in 
Anspruch  genommenen  IlerzogthuniB  sdne«  C! HA^svatera.  Heinrichs  Sohn 
Walram  III.  (puijanus)  f  1138  konnte  den  herzu-^ln-hen  Titel  von  Kiedcr- 
loiiitiu^en  nieijt  melir  bell  u[)t<'i(  und  nniinto  sich  zuerst  1129  einen  iierzü^^ 
von  Liiuburg.  Seine  Söhne  sind  LIeinrich  HL  Herzog  von  Limburg  iodt 
1190  uiid  Walram  Graf  von  Arlon.  lleinrich's  III.  Sohn  und  Nachfolger 
ist  Heinrich  iV.  Herzog  von  Limburg  und  Mackgraf  von  Atloii  t  »*i 
W  ie  durch  dessea  Soh»  WAlnm  IV.  die  Grafechaft  Luxfimborg  lür  4^ 
Uml^argische  Haus  erworben  worden  ist,  soU  bei  Luaenfafwg  geseigt  irerden. 
Das  Haus  Limbni^  führt  den  afl^^utohflii  sMbflH  XiöMi.iti  Aite'jail  glili- 
dmer  Krön»  und  S^o^Mm^J  .... 

tata  fW  Ulllii«.  JE&k  Grill  EbcrtwddwMi  eooit  i*ibHl«intwt  * 
mikMmr  im  der  JSivMM  «agoliOrt  n  Iwtei  mMdI,  kfloin*  1110.  mki 
•  .1  .X  UMMif  (LiifliU»Db«diDi»».LiMilonb«g«  hvtaMm^.  d.  h.  ^ 
MiKI  Bai«).  Gxai  Siegftiod,  dw  Sehti  dto  «iteAMito  .Gnte  W%mli 
(foder  im  AAdem  voUeD  war  4ämm  BaMtn  «n  «Mt«  Ehe  der  Kw& 
gunde  nit  Biehirfn)  tensehM  96B  (ßä.  IL  8.  371)ifite  dm--imnmkm  Ab* 
tai  a  Mudadtt  mit  ISrlMbuss  des  iMiMMB  BruM  CMIil  all  SHoht« 
KWWdMV  diei  Burg  Lucilinburbuo  (die  Fette  lag  ^vm»  thr :  chttm  StaA  m^. 
«h»  9ogm,  Bock)  geg^n  seine  ^'illa  Fculen  ein*  Gaugraf  im  Mose^sn  983| 
iA  den  Ardenncn  993,  Vogt  der  Jvl  tstcr  Ecliternach  ui;(l  8.  Maximin  ha»' 
terliess  Sio4i:fried  mit  Hedwig,  der  Schv  estcr  xVdeibcrU  vuü  Elsass  Maiku^ra- 
fen  in  Lothringen,  eine  Kahlreiche  Nachkommenschaft  (a.  die  Sianimtafrl  drs 
ardennischen  Hauses  S.  LIV).  Sein  ältester  Sohn  Heinrich  1.  Graf  ini  Ai- 
denner-  und  Bedagau  99ä  wurde  von  K.  Heinrich  II.  lUU4  zum  Herzog 
von  JBayem  erhoben  f  1027,  Theoderich  ward  Bischof  von  Met'/  1U04  f 
1046.  Adelbert,  Propst  zu  S.  Paulin  bei  Trier  wurde  1008  zum  Lrzbischof 
von  Trier  gewählt,  wo  wir  ihn  als  Gegner  des  firxbisohoi»  M^ingaud  ken- 
neu gelernt  haben,  f  1037  oder  38,  Giselbert  koount  alB  Graf  in  Walder- 
finga  996  vor  f  1004,  Kunigund  wurde  die  Gemahlin  K«  Heincifib  II.  und 
iwgt  m^i  ibnij.  iiB;G«n»)be  der  Heiligkeit  verstorben  1037,  im  Dome  zu  Bamr 
berg  begraben.  Der  zweijte  SohA- Siegfrieds  Friedrioh  1 1019  scheint  durch 
seine  Gemahlin  (daa  JUlwgwiiaab-iMMadiiiiadito  Haus^?)  bedeutende  Güter 
in  Heaaeo  erworben  so  haben.  Von  Friedricha  Söhnen  fiolgla  Heinrich  IL 
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warde  dor^  K.  Hcinricl)  III.  Hersog  in  Niedodothrin^en  uiid  Maricgrif  n 
Antwerpen  1046  f  1066  (kann  Vater  sein  des  Pfolegrafen  Hermann  am* 
Rhdn  1064  t  I<>B5,  Gero.  Addboid  von  Orlamttnde  and  idontiaeh  mit  Gnf 
Flriedrich  Ton  Qlitzberg  1057).  Adelbcrt  folgte  seinem  Ohdv  Tbeodericli' 
in  Bkthiim  Mete  1(U6  f  1072.  Siegbert  in  dtr  Steaimniisr  der  Onftn 
toh  SMiMckM  «ad  TlioodiBVkli  Wd  4«r  der  Onftn  <v6n  GHtabet^  g«. 
irordaii;  Der  mütfere  Solm  GMtai  dageg^en  erMelt  mH  der  Vogtei  sv 
SehteraMh'  imd  8.  'MoiniiD  dte  ChnMflAen  Luxemburg  alid  Silin  /  die 
vm  im  AfdeDoe^  Beda*  Dhd  IMliiigan  MMelba.  Wir  lttbeii*in  Ihm 
den  €^^«r  BmbiteiKif  Poppo*i  t«B  IVier  hwülB  eben  geftinden.  Er  vtnh' 
um  106^  Vo»  mCdMi  Mnen  lUgto  tlmi  Gontid  I:  ia  «Idr  GraAchaft  Lu* 
Atmlwfg  «Bd-HeniMtiii  in  dar  OnfiNluft  Salm.'  Ak  04^g«iak6ntg  K.  Hdti- 
rieli  IV.  cnrtädt  1081  nnd  emordot  10S6|  trard9  6f  der  fitemluvtln'  der 
beiden  Btlm&i^itn  IiM€h  fn  dlns  ArdlBimm  ntod  Togenen,  sein  Bruder  (ikuv 
rad  I.  aber  setete  die  luxomburgifl<  Hc  Ifauptlinie  fort.  Gleidi  erbitterter  Gr^ 
ncr  der  ErzbischSfc  rtm  Trier  wie  »eine  Alinliorren,  veHiel  dieser  dem  Kir- 
chenbjuin,  m^;  nach  Palaestina  utui  stnrh  auf  der  UiicJckehr  1086.  Die  Gi  mal»- 
lin''nen?)  Krnicsindi»  oder  /"nTKl?)  dementia  (fust  iinr«roife)hiif^  mit  (1<»r  Onifin 
dementia  v.  Glitzberg,  1129  mit  ihrem  Sohne  Wilhelm  die  (iriindcr  des  Kl. 
SehjlteüUerg  bei  ffi<w?e<i,  (licselbe  Person)  gf»bftr{enVj  Conrad  I.  fHnf  Sr»hne: 
Rudolph  und  A^lnlbert  geistliefic  Herren,  <  V>nm«l.  Heinrich  und  Wilhelm,  beide 
Ij^yArrf  flcs  \  atci-H  Nachfulf^er.  Von  den  Töehtem  lieirathete  ErmesindiS'in  er- 
ster Ehe  Adftlt  rt  Grafen  von  Dajti^hnr^,  in  zweiter  Godfried  den  Grafen  Tort 
»amür,  mit  dem  sie  ontor  anderen  auob  den  Sohn  Heinrich  iteugte,  der  sei* 
Dem  Vetter  Conrad  in  Luxemburg  naehfolgte,  Oonndt  l.  goba  Heinikh 
IIL  folgte  dem  Vater  in  /im  Orafsdiaft  Lnxeihbtirg  ond  den  Vogtä'en  Von*  ^ 
Echternach  (dewn  Rechte  «r  regelte  1095  II.  8.  22)  und  S.  Maximin  1086' 
hit  1096)  snocedirt  von  seinem  Bruder  Wilhohn,  wie  «ein  Veter  in  Ifitodtlfl* 
mt  dem  finstSfte  Trier  und  mit  dem  BannBueh  Meden  todt  1191.  Ißt  11*^ 
•  tffide  T.  Conracb  Grafen  veoNetdhcim  neogWWflhalm 

bero,  Propit  n  8t  Fattlin  vmA  Onuad  lt.,  der  nneh  kotfier  Regiminjssselt- 
tl86  «Ii  der  lttele  Onf  rtm  Uxxemlmrg  det  iHeten  oder  ndenniadieD  Emt^ 
m  Fenint»«  Ihm  Mg^  ivle  hmt^  oben  g«Mgt|  ReiarMii'^f  von  K»- 
nlfr,  der  Sohn  to  ImmhmpiikM  Imeiad  T.  Gonndi  L»  eil  der  Alerid 
ImemhWigBt  Gnf  dieees  MMnene.  üneelw  Urlroaden  nennen  ihn  bald  Qra> 
fen  von  Lundbufg,  beld  vm  Meihttr,  lldi'tnid  1184  aber  eomee  Naunnoen- 
tb  et  Loadburgcnsis  (1.  706>ti'.  IL  III).  HeMeh  IV.  starb  erbimdet  1196. 
Aus  der  swcSten  Ehfi  mit  Agnes  T.  Heinrichs  Gr.  von  Gcldein  ^vut<h>  ihm 
die  einzigo  Tochter  Ermosindis  (al(M>  die  «weite  Luxemhurgisrhc  Erhtochtcr 
dieses  Nameiib)  g«b<»eo,  weicliti  aick  di-mual  vereiiüebie.  Zuemt  mit  Hein- 
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ricli  Gr;\fcn  von  CiiAiufagüß,  dann  mit  Tlicol.iM  Gfafön  rort  B&r.,  in  der 
Urkunde  von  1206  (II.  8.  263)  als  coracs  IkneusiB  et  de  Lnzclburg  bo^. 
zeichnet  f  1213  und  endlich  1214  mit  Walrara  IV.  Herzog  voo  Liiuburp^, 
Markgrafen  von  Arlon,  eine  \'erbTndnng,  "wo^m^ob  4kQ  Gtt9btäi9iU:i^V0LWh 
borg  an        liml»iiro;'ischc  Haus  gel;in^^te.  ■   ■  •  • 

Der  Ba^lt^,  der  luxemburgiscliicn  GiAfon  w&r  mit  dem  ^äcblaase  vBBorev 
i^jeriodo  bereits  eijB  aobr  bedeutender  und  waren  sie  n&oh»t  den,  Henogeo 
voß  Lotbringen  unzweifelhaft  die  grCisstcn  LandesherMn  dcüriinkiett  Bkoth 
n{pn.  Die  Grafaohafit  Luxemburg  mit.  dm  duin  bcpnl»  cwK^geAehioaieifQii 
Qralschaft  Arlon  umCaaste  Bfimlicb  dMl  gaase  heutige  QmMliietzogliiani,  die 
belgische  Provinz  Luxembiirgy  einen  grossen  Theil  d«  pMussischca  &Bew» 
fiMurburg,  Trier-Land ,  Bidburg  und  PrttiB:  (exdluaiT»  4»  oopfa  filbüttind»« 
go^  CMnUft  ViuideD)  nod  den  jKtodlidMB  TheU  ^-fimMfeMm  ^l^old^ 
diV^mwonti  Im  In  dk  Nlh^,  lon  U/m  m  Omn  w^eMw  UM)  -alMbaj 
Dia  grSiMra  'mdieh«  ESÜib^  •pMoh-.dlDai  tonfoMm  DULekM'fmXiofu^)^ 
dio  .Uetaai!»  Minbe  deoli^li  in  4eii  GmomD)  dfe  noch,  iiMte  beH^Mnfju 

jMpoi  MMupm^y  {Q(Nn^')  MMämu,  ficiMli,' F«1b»  DWnrcii,  HMh^ 
Bidbniig,  Gl«f  od«  GbrvaoK,  Wihp  ik  a.  ol  - » 

Dift  ZihI  der  Bargen  im  Lude  betrogt  ia  der  Millt  die  tSU 
bereite  ipebr  «Js  30,  gegen  Ende  doi  IS.  Jebiii.  aa  die  100, 

Der  Lehenhof  des  deolseben  Theils  zählte  um  1200  folgende  6e^ 
schieclitor  des  freien  (dynastischen)  Ad^s:  v.  Asche  (Aix^  Esch  a.  d.  Sauer), 
Vögte  V.  Ariüü,  V.  lispelt,  V.  Bcffort,  v,  Berberg,  v.  Berg  b.  I^tJcl brück, 
Bettingtin  (bei  Luxemburg),  v.  Bottingen  a.  d«  PvUmi^  v.  Biuingan,  v.. 
Brau  Ion  bürg,  v.  Bruch, v.  Burscbeid,  v,  Dakheim,  v.  Dann,  die  das  Eijbi 
mar.scbäJiamt  bekleideten,  v.  Dudeldorf,  v.  Elter  (de  ühurio,  d'Antel)  Erb- 
sen esc  balle,  V.  Falkenstein  a.  d.  Our,  v.  d.  Feh  Erhbannerliericii.  v.  Hanim, 
V.  Holfeis,  V.  Inne  oder  Ynnc.  v.  Kavelre  odei*  Jvalre,  Vög-te  v.  Luxemburg, 
T«  }iAchem,  y.  Malbeig,  v.  Mandersoiieid,  Meisenburg,  v.  Mertert,  v.  Ou- 
rODy  ¥.  ßodemaohern,  y,  fioiüiige»')  .V.  Aouvels,  Eoianl,  Ruttiob  odeif 
ReiBBy,  V.  Sobindelz,  v.  d.  Scbk^en ,  t.  Sebß»enberg,  v.  Siebeubom'  (d^ 
Septem  Fontibus),  v.  Strassen,  t.  tMdittgpB^  Vitebbach,  v.  Weiler  zum 
Itmnn,  T.  Wilta^  V.  Wolmeringen  und  2iolw  (de  «olobrio,  de  Seleuviitjii 
Dem  plne  Menge  MiaieterielftAnieii>y  ie  dass  nutn  neltt  übertrieben  Bndetf 
wma  de»  GhMF  Heinrich  Ten  NeiM  mod  Immlbmi^  gegim  ElaikkuM  Ah 
baro  rui  IM«  nut  1600  JCma  m  Felde  üehit 

♦)  Die  Sprachgrenze  geht  von  Malrat  dy  in  grader  Liuio  auf  Arhm,  woKlu-s  noch 
detttsch  ist  (Ard)  und  von  dort  Longwy  dicht  vorbei  auf  Thionville  (Diedenhofcn), 

dee  bü  eq-  ».  Waafc.  rtiwIMIi  gtt»  dtifledi  w  Mid  «an  Thea  «Ji  igt 
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Dm  Wttppon  da  ühereii  ardennt^h^ltnccmbtirglschcn  Hauses  ist  uri- 
bdutimt,  doch  Termntiiet  man  aus  dem  Umstand,  dass  die  limburgiacfaeü 
ilMD  (Kmburgisdien)  rotlien  ^IdgckrJ^nfcn  Lfiwen  mft  teiaem 
aif  einem  mit  mehrfachen  (ö,  T,  9)  blancn  B.ilkcn  belegten  SU- 
bendulde  f^Arl  fasb»,  dM»  diewr  Bt^MiM  dtt  Wspp«n  «heraft' 


ff  Mgtüi'  ad»  BiMlidl.  -StamimdtB  ist  '  oieiit  Morlenbaeh  be? 
PHh%  maiewi MiiBbxfa  a*  d. BMr (Kr^Dlm).  MOrifen  v.  H  boiaaeeii  den 

odtttf*  dfe  ieg^B*  WelttttrieiMtf  an  dtir  (AeUMi  lUki^t  l^ir* 
4m  kmwk  Otaftn  AlbiM  IIW  f  tl77j  teTn«  Wh,^' 
JMkAd  (fM  V«al«h)  IM  «od  Mder  Toelitof  AWendfo  IfiOT,  dt«  Oe. 
imUiii  WilhelaM  6nite  yva  Mdr,  dem  ei6  ilire  OnAchdfe  tttbraefate,  ab* 
ai»  flniimmnn  Bwelmtoiimea  de»  klote»  Hiederpiflm. 

*  fitt  Rhin  (de  Naeee^rt).  Die  Akthemii  des  kSnigFrelieik  M'  be^* 
copi^tebeffi  flaUfcee  ÜMMMt^  ifli  ||mMi  lAbuneni  ttUkot  wie  ir^itad  einet  tstt 
Khcine ,  werden  mm  mfl  Reebi  tt9elit  tte&f  in  den  Irimganfecben  Saliern, 
iontiein  in  den  Gaugrafen  dea  KSnigssondem  um  Wiesbaden  gcmieht  Ein 
Graf  DuAo  (IX.)  kam  durch  ein«  arnsteinist-he  Erbtochtcr  an  die  Lahn  und  ^ 
nahm  von  der  dt>rt  Lade  des  11.  .I  du  fninflertÄ  erbauten  Burg  Laurcnburg 
(bei  HUMipftl  Herz.  Najtßfjtn)  den  Namen  eines  Cfrafcn  ron  Lanrenbnrg  (de 
Lnrcnboreh)  an.    Da  er  oiino  Kinder  vcritarb,  so  folgten  ihm  (seines  Bru- 
der' Dmtwin  IV.  R^Ume?)  dir  Dnhicr  Hnp^rt  I.  und  Arnold  I.,  1130  bft' 
llöö  in  unscm  Urkunden  hiintii^'  irriiaiHit    Ar'nnTd  T.  hriftf  nnen  Sohn  Ru-' 
perl  (UJ»)j  der  auf  dem  KreuzEugc  llKU  blieb  und  einrn  Knkel  Hermann,' 
mit  dem  aeiiio  Linie  erlosch.  Kapert  1.  mit  der  Gemahlin  Beatrix  dagegen  d!e' 
Sttne  Rtipert  II.  «nd  Gerhard.   Letztere  empfingen  mit  ihrer  Mutter  Bea- 
trix and  ihren»  Vetter  (Htipert  Ul.}  ron  Enbiachof  Hülm  tod  Trier  2m  J. 
1158  (1.  S.  671)  die  Barg'  fhmun  m  Lehen,  weleho  von  ihren  Ahnherr«! 
«f  eiMa  dem  Stift»  W^ittf  geliSrigen,  aber  von  Trier  eingetauschten  Berge 
m  4m  hAn  «Aeei  -woidiB  i«er.  Bereit»  1100  kcnmtt  Iti^ttrl  H.  mit  (Mh' 
BOB  Ntfwl)  Hebikli  I.  «Bier  dm  TMel'  dfide  Gnfin  ton  KasairTar  Büd' 
M  fctwwr,  e«B  Mm  WeiruB  1.  1178-  f  1199  «nd  ämmt  dobn  Heinrieh 
n.  dar  BeiAe  t        die  dbekfn  SDuBBitiCer  dee  gatieeii-  BaraaioBciieB' 
BmmB  geffWieBa  Sie*  inigBa  ^3st  ■  pttUedne  licAeif  dfo  'Vogtai  fi^e^  OeCv* 
Imb  Mi  Ml  Sede  de»  12,  Jahili.  Afa  Wappem  def  Onftn  ton  Laurea« 
liBig  koMM  ein  «Mwlier  iJSm,  ab  dae  dbr^SM»  Von  NaBsadi'  bereits  far 
Anfhniga  daa  t$.  JMk»  der  gelfoe  Ii9ire  Im  blaoctB,  ttnt  goldcitaon  SdlM-' 
idn  beetrenften  Felde  ver. 
^.  Rtti^ers  e.  Are» 

(oomites  biteeli);  Sie  eind  die  Naclikommen  der  Kabegatr-* 
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grafen  and  mit  den  Gnien  van  Veldenz  und  den  Wjldgi^ifen  sUmpver- 

■wandt. 

Emich  Graf  von  ßcbmidtburg  f  1139  Latte  zwei  Söhne:  Conrad  Gra- 
fen von  Kirberg,  Stamm vater  der  Wildgrafmi  und  J^linich  L  oder  Embricho 
Grafen  von  Boimeneburg  1158  (Alt-Baumh<^<i  bei  K  reiiztiach  hnyer.  Hhem- 
pfalz),  auch  unter  dem  Namen  comes  hirsutus  1110  vorkommend,  Emidia 
I.  Söhne  sind  Emlvii  II.,  Doch  um  J!Ou  (  iial  von  lluimeueburg,  1194  aber 
irsutus  comes  genannt  und  Conrad  Grat  v.  Boimencbur«^  1181  —  86.  K|]uchAlX.x 
Söhne  sind  Conrad,  liupert  und  Gerhard.  Rupert  1.  wurde  der  Stammvater 
der  Raugrafen  zu  Neu-Baumb^p^  (bei  WölUtein  in  Rlieinliesaen) ,  wäbi^ond 
aein  Bruder  Gerhard  die  Linie  su  Ait-Baumbei^  fortführte.  Boide  UuiM 
fikhrtcn  anfänglich  denselben  Schild  gold  und  roth  gespalten. 

Grafen  von  Khcinee k  (de  Rinckke)  Von  der  Burg  libeineck  am  JEUieia  iiiH< 
terhalb  Andemtcb  nahm  ein  Sohn  Hermtiuu»  Gsa&n  von  Salm,  Gcj^QokSiiigs 
^  Heinrich  IV.  «ob  dfim  «rdenoaaeli-iazAmbitfgifciiOD  Haiu^  Olto^  d«ti,l}a> 
men  ebes  Gnfeii  «n  1126  f  116a  Seine  GeqidilMi  .C^lartnid  GcSfin  von 
Nofdheim,  Wittwe  SicgfriMla  Gmfoi  von.BallfMUl««  .nad  VM^fttS»  «n 
Bhdn^  gebar  ihm  ^nea  Sohn.  Otto,  der  geMuschaftli^  jOoH.  4f9&  Vi«!»'  aJe 
£cbe  d«B  Ffkliginfen  Henaaim  L  (dei  Luf fmbaigon  t  1<^)  eiii«i  t4c^i 
sw^felten  Kampf  gegen  den  Gxa£oii  Heciqaim .  ▼«n -SiaUaek  um  die  pfab^- 
gifli|che  WOrde  am  Bhdn  fUhrte,  vom  Gegner  abir  gefangen  genotumM 
tu^d  Im  GafitogiÜKe  erdroBsalt  mirde,  Duveh  Vaivtehft.bddar,  Ottonen  ging 
1144  die  Vogtei  Uber  Laadi  md  1164  aacfa  die  im  J.  U5l  von  Kg,  Con- 
rad HL  dem  Stahiccker  entrissone  Burg  BJieineck  in  den  Bceits  der  Krzbi- 
idiöfe  von  Cöln  über, 

Rhciograi'eu  ^^coiüiLcö  Je  ilinc^owe  1123,  coraitas  Ucni  1124,  Ringravü). 
Sie  gehören  ursprünglicb  dem  Rheingau  an,  dessen  Gau^^iafen  sie  wareo. 
Nachdem  der  Rheingau  durch  kaiserliche  Scheidiung  im  10.  Jahrli.  an  Main^ 
gekommen,  %v(lirtc  sich  das  mächtige  G^chlccht  gegen  die  ilnu  von  den 
Erzbiscböfen  aufgedrungene  Mlüisten'abtät  und  lagen  namentlieli  die  Grafen 
Embricho  f  1157,  dessen  S  >iinc  Embricho  t  IU*4  und  Werner  1.  f  11^4 
io  fortdauernder  Fehde  mit  dem  genannten  Enatiltc,  Da  Werner  I.  nur 
men  Sohn  Werner  II.  hintoriiess,  der  ^/1.1223  kinderlos  de»  Letale  dcü 
iüteren  rh ei gräflichen  Hauses  vecstarb,  so  ging  sein  Titel,  aber  audi  an- 
gleich  der  crluttcrlc  Kampf  gegen  Mainz  auf  den  Sohn  soiDcr  Schwester 
Lnocardis  Wolfram  <^  von  Sick  a.  d.  .Nahe  über,  der  1194  beraidi  JMm^ 
^aX  geoannl  und  dar  StammTater  dea  noch  in  den  Filmten  vion  Salm  Ufif 
hendeo  sweiten  rheingiKflichen  Hauses  geworden  Ist. 

Das  Waj^en  der  Slteren  RheingnCen  ist  naoh  dem  oombinirtan  Siegd 
der  Bheipgitfin  Gada,  Q<!pnaUln  Wolfiam  vob4;.1206  dn  hm^^der  Ad- 
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lerflflgel  gewesen.    D&s  Ua,üs  Stein  Tührt  einen  silbernen  Löwca  oder  aeit 
dem  14.  J»hrh.  doppclschweifigen  Leoparden  in  Schwarz. 

•  GrtffD  von  SaarhrfirkfU,  de  Sarebrugge,  de  Sarbrucken.  Die  Grafen 
TOD  Saarbrücken  a  d.  6aar  entsprangen  tl(  n  ( langrafpn  im  Raargau  und  nen- 
nen den  K)36  dort  Torkommendeo  Gr&ien  Siegebert  de«  ardcnnisch -luNcm- 
bvgischen  Haaaei  ifarcA  StttDüMler.  Ihm  wird  ein  zweiter  und  dritter 
Siegebert  mx  Nachfolgern  gegeben,  von  denen  der  Iittstera  der  Ahnherr  der 
Grafen  Ton  Word,  Landgnfen  \m  Nieder-Elsass  gewarcUo  kt.  Si^^gcbeiU 
Brador  Fnedrich,  1120  znerst  Graf  von  Saarbrücken  genannt,  todt  1136, 
bM»  aitGiMln  dieSHbne  Adelbart,  Ershiachoi  von  Mail»  U38— IUI,  und 
Bonon  I.,  dea  Vaten  Nachfolger  and  eine  Tochter  Agnes,  welche  Fricdhdl 
M  BUiakm  H— ^  in  Schwaboi  biwuHitNi  wnd  aomit  dm  Püiiifraftii  Conp 
nd  MvHer  «id  4«  K.  Friedriok  t  StiflftDDtt«r  gewordw  ist  Siaion  I. 
Gnf  ▼.  8^  Vogt  d«  Wonaar  Kinbe,  g«Mlb  trote  der  nahoi  TcnrMidl- 
isbftft  mit  K.  Friodikb  Btebam»  m  F«bde^  in  FoJgo  dm  LeMrar  1168 
die  Bmtg  flifhrHflfM  wanahm  und  aonlOrle.  Simim  L  binCcriifl«  «.  A.  dio 
SShne:  SioMNi  IL  f  1906,  dar  Mit  Lioeaidii  der  Erbin  von  Loiningen  vor- 
bwBtfaet,  dio  Baaptlinie  n  Saaibriklion  nnd  die  Ton  ihm  neegeiliftete  Doeb 
bHUiende^Lmie  m  Iidiiingen  in  den  Wiganden  Zeitabaobnilt  fortführte,  nnd 
Hflinrieb,  den  Stunaifater  der  Otafn  von  Zweibraeken  f  1895.  Dae  Wel- 
pen dei  Geschlechti  wt  dn  ailbtutier  gekrOntor  LSwe  in  blauem  Felde,  wei- 
chet mit  silbernen  fauch  goldenen)  Kreuzchen  benät  ist 

von  Salffübcrt?,  Je  Saftenberch,  Sapheuberg.  Ailelbort  Graf  von  Saf- 
fenberg  1U74  von  der  liurg  iSaÜenburi^  Altenahr  {Kr.  Ahrweiler),  1081 
der  Bruder  des  Grafen  Adolph  von  Nörvenich  im  Zulpiclij^au  gcnauat  und 
noch  11**3  erwäiiiit,  i>eheiiit  der  Vater  zu  sein  von  Adoipij  von  Saßonberg 
1110  und  der  Groiiavater  von  Adolph  Gr.  v.  S-  1117—1152,  dem  »ein 
Solln  Hermann  bis  1160  folgte.  Im  J.  117G  wird  Graf  Heinrich  von  Sayn 
rSrat  von  Saffenberg^  und  Vog't  der  cölnlsclien  Kirch*'  genannt  und  srhcint 
er  Beides  durch  eine  Erbtochter  Hermann»  erlangt  /.u  haben.  Gegen  Ende 
des  Jahrhunderts  kommen  indessen  Edeiherren  von  SatVonhcrg  mit  densel- 
ben Vornamen  wie  die  Gnafan  vor,  s.  B.  1197  Iii  Albert  und  1225  Her- 
mann T.  Gl,  irelcbe  von  aneni  jangaren  gobn  dea  Grafenbaoaei  ebatammen 
kUnnlMu 

m  MMf  de  Sehne,  Salme,  Salminia,  Salmis.  Aelteater  Stammsita 
dieses  weit  verzweigten  Hauses  ist  die  Barg  Alt*  oder  Viel-  (VieU-)  Salm 
hm  QMo  im  beigiaeben  Laxemb«i)g.  £a  ist  ateramverwandt  mit  don 
Hanae  Lazenbmg  aas  den  «rdenniaaben  Qnfen  barvorgegangen.  Giselbert, 
Solln  die  IfoaalgiaAn  VHedrieb  nnd  Bnidar  Friedikba  Bemoga  von  Lotbiin- 
geny  wild  1085  naaial  Gtnf  von  Safan  ganannt.  Sainen  iltaaten  Sobn  Cen- 


rad  haben  wir  bfercits  als  den  Stflnmilu>rrn  der  Giraffen  'ion  Luxemburg  Ic^n- 
no!i  sr*>!'nnt,   sein  zweitei-  Stehtt  Hermnnn  I.  Graf  von  iSalni  Avurde  iini  9l 
August  lOöi  zu  Bamher^'  zum  (.iog-onkruiige  K.  fleinridi  iV.  gwilJt  ond 
mtn  26.  Deecmber  desselben  Jahr««  au  Maine  jgekrönt. '  N«ch  kuiTetrr  w 
gldcl>cm  Kampfe  logtc  Ilrrnnrin  Hie  Ktone,  der  «1-  keinesfalls  ^ewaehsen 
^r,  nieder  und  ivurdo  lO^G  (1088  V)  bei  der.  Bebfenngi  idesiddiloBsed 
Littiburg  (it.  d  Tiahn?  k.  h3.  Wo«t?^?)  von  «dnen  eig<oneü  Letten  eralordoL 
Vbti  seinen  Söhnen  erbte  Hermbitn  Ii.  die  <3«rfMhirft:SaIi»y  Ott»  di^OnüT^ 
«obiA  Hhelneck  (s.  diese).  Hmnunn'«  IL  Sohno  Udntich.lia6H;>dll5dr-ind 
äWÄik  IJL  iäeill^- tfillb  >te  12^  Jabrii.  die  ^ltarHdHii'*fi»l 
Mlt^g«^    tietlirridr  befeM      Lifrie  zü  Ali-  Miir'  MaedeiM9UmhiiniQMni^ 
Oitt^deh  lA^i^ea  fib^^  i^iltteda  Heh^  des 
togittMif  ^Be  2#ttte  Bwg  'ttlill'  Liin«        9»ilBd4te/idie>ldeb  ^NaMr  lObhr« 
BkM  oädt  Mm  it  ddli  Vog^itili  ethielt;  Beidtr  limBa  (äveliWiM 
lfltl#^n  ^er  ^IMMiiig'  ^rküM^mbttd^  Vmbm  Hemnch  t  diftikelj 
Mire  tJAuttdeii  Modn  1171  xt.  l^'iU,  43)  den  JWediwfciQrtrftti ^fyiif'Sato 
eiB^ii  'Beaä»  fte*  Gi^iifeii  ISteg^fridd  vow  Viiaden  j  •  1900  r^«trdl  aie«£UlfiB'fiI]i^ 
^207  'die  geiMiklheit  l^rader  Friedrich  wbA  Gerhavd,  B«lii|e  :lto.;Gr«Mi  loo 
bulfai)  IdlO  Wilt«lm         mm  tSalm  mit  eeiaeqi;  Sdiii^NHflnnich  geudiht 
an  Ititttoienkle  4ieig«n  ^«wei  ¥^b4dm0  V«te^  «bd  -BofaB  ;begk»bdD. .  Wah^t 
abhidinl^b  gehSMün  alle  diese  i(fn  OHtfen  xxm  Mieder-dakn  lathä  tiiiem  ewei- 
ten  den  Grafen  von  Viandcn  entsprossenen  Hause  an,  das  durch  weibliche 
Erbfolge  dem  ardennisch-Iuxemburgisdicn  kStarame  succcdirtc.  Die  Linie  zu 
Obersalm  dagegen  seheint  sich  im  ardenni?oheii  Geblechte  dürch  Heinrich 
L,  dessen  Sohft  Heinrich  U,  todt  1240  —  während  sein  ßruder  Friedrich 
die  'Grafen  von  BJamont  begründete  —  in  den  foJgendüu  Zeitraum,  fürtgo^ 
^ftn2t  7A1  haben.    Das  \Vaji|n n  sind  zwei  S.ulnic,  bei  Nicdcr-Salni  roth 
Silber.  1)C!  '  )|H»r''ftln\  s.ni)eni  m  Roth  von  goldenen  Krcuzeiien  umgeben. 

(irftfni  Vim  Sayn,  de  Seyne,  Snines.  Auch  diese«  von  der  Burg  bayn  bei 
Ooblenz  sich  nennende  Geschlecht  wurde  ohemais  wegeii  seiner  Besitzungen  im 
Lahngaa  ton  dem  lahnganisch-eonradkiisohen  Hause  abgeleitet,  atainml;  abetr 
UtttweifiBfiiafit  von  den  Gangrafen  sto  Auelgaii  und  erscheint  also  gldicheik 
'Urspmngf^  mit  den  Pfalzgntlen  des  esaaionischcn  Hauses.  Sein  Hauptsitz  lag 
von  der  Stammburg  Sayn  nördlich  und  astlich  \vcit  ab  an  der  Si^  ubd 
Lahd  (die  cometiain  HadMMiir).  fiberhard  L  Otat  von  S^yn  llS9;giJtt«il8  der 
Bnääe  HebriehB  1.  O.  t.  S.  U44i  Im  J.  il£fli  Ehahtxd  >Hid  mUi 
'BMder  Von  Sayn  Oraf  Ton  Diete  geaniit,  wMiaek  «alao  Ldtstare  äiipSMdM 
-tTnfpmn^  ii^tn/Of  Mcb  ibrWapiien  niitenttUdt.  In  dtmialhciLkiBd.dd* 
lbl|g«n«lcll  Jahren  "aMfdm  dkl  BfUder  £berhaiU'IIi;  Hoiaridi  EL.Im^  Briano 
tfuj^^ellilirl,  Hfta  denMi'  dfe  Mdwi'Enta  ihn  Bog^  Baj»  ItBSi  don  En^ 

Digitized  by  Google 


silMf  fiiUin  ««n  Tiier  mi  Leinen  auftrugen.  Bruno  Propt  ca  S.  Mari&  in 
ONa  mä  Bonft  dl8»'ininif  firaUsohol  cu  OAn  12«^!I206.  Ebionok  Ut^ 
^  UW  MMb  Gnf  .Yod  MsidiBir  omI  V^'^  e&lnuobeKiKinbe  9» 

M  Un^-^'U-Y^itm  4M'Grafl»/Heiiindi.IIL  lim^hmmn  nßKf^ 
bü  di^  BMB  'iiB  tttlckM:Ulisiii>i«  IM6  Mkidi..  £b«diu4'II.  giU 
Iii  te'Tater      teMbMhoH^^       IlMniMHMi  lilkiLiarfUiid  Kbi»* 

8ijn  grOBleCe  lUMb  n.  1902.  iDm  Wappen  te^HiMei  iit ^ciii 
gBHBBir>dippdw!ihiWffiger  Leopwd  lin  .Boik 

Tomeokt  mitteii  Im  ifimMB«  obteUtb  KU»        ft'<i«fnii>.  JMi  ibr 

nenot  sieh  der  Nabe^ftvgTai  Bmbicho  oder  Emicho  «Mmt  ]Gf75.  Von  Aeine» 

beiden  ßoliDcn  Emicho  f  1139  «id  Gcrlach  1112  titammt  eine  /.ahlreiobe 
Kaclikommonsohaft.  Eniieli  wurde  uimilirli  duriii  öüiuc  Söhne  Conrad  und 
iimicii  der  Stammvater  der  Wild-  imd  ivauj^cifeuiy ,'4i]ariadi  der  (kc  Uraiicu 
;ron  Veldenz.  9.  <iicfle. 

^Cri.fci  VfB  iSüIms.  Deii  Su.iumsit2  der  Grafen  v.  Solnifi  da«  jet/.i^'o  Burg- 
Sölras  bei  Rraunfelf  (Kr.  Wrtzlaa'J  besass  /.  .visihen  1129  11.  1142  ein  Mai*^ 
quardus  de  Sukuewr  und  brach cc  ihn  wahrscheiidieh  svioc  TocUtor  jud  4(A 
Gntfen  Gottfried  von  AV'cgobach  (Ub^r-  und  Xieäer-  W't  iflHirh  Gro»i<h.  JJ^fn^en) 
Bruder  dm  Urafou  iioppo  ron  ildincleo  (toh  welcWn  die  Utaled  von  \Vi,tt- 
genstem  herkommeD)-,  der  als  de:-  cigeotlicbe  Stiimmkeiar  des  gtiimen  noch 
UiteadeD  sdknaischeu  Geschleckte  anziuc^en  ist.  (jk)tifnedfl  Boho  ,^f|i|UEH)^ 
nannte  sich  noch  1194'r^l213  einen  Grafen  von  W«gei)McU,  dessen  beidtt 
HShae  H*IwA^^  und  Marquard  aber  seit  1226  Grälen  v(  n  Solüi^  VrfP  Mar- 
j^awd  esäapnm  die  Liaitt  dtr  Grafen  von  Solms  eu  liüriigsbeKg,  aus  IFeio- 
Mb»  WiihlwiinwaiiMlirf»  aber  biMifttt  «ob  4ii  .Mte  Bit^n^ 
«od  AranfBli.  W.irUaMT  IiM  m  GkM,  b«i  d«r  teimMMkeii  I4«ie 
iDfit  Um  SdiiicUlii 'btOat 

lijilMHwiin  Gttly,  nrot^t  idM  GflMUMjit  der. Kall«. md4ii|f  diip:^w4i- 
lOdcen  3»aiM,  •  mm  idem  .iribnb*'wanMiicb«  H»iiie  .M.idie  (sMp»  ml  iW- 
ItDUHig  in  MkicdbiD,  imnjgitef  iit  te0rilild«rdiir  AM  apoabeivk  |104|l 
Gfsf  Eberiiatd  idenlisdi  mit  dem  Grte  iä)«rhMd  tüh  I^elienliiui^g,  der  .1065 
Lehen  zu  Kraosnseh  besass.  Eine  nellcnbucgiaebe  fFrbloQhter  mag  diese 
Guter  an  einen  Stephan  fj;<'bracht  lialn.'n,  dir  l'>75  zuci^ht  mit  deni  Jieioa- 
iDeii  vctti  Spaiiheirn  vorküiunil  uud  lii  ni  ardeDiiischcn  IlauäC  N'iaudeu  itaumi- 
wprandt  scbeini.  Megtnherd  loder  lUentiuirLi  ammi.       ii^itit.Urpl  vofi  f^m- 


keim,  seine  Mutter  Sophia  und  seine  Schwe»tfer  Jutta  (1.8.  521).  Ihm  folg- 
ten von  1136  an  drei  Gbottfinede  Grafen  V9iik  SpuUi«im,  Vater,  Sokn  nnd 
ßnkel,  die  in  ihren  B^gfianiigiieitaii:  nlnrer  trennWi  büufig  in  unsem  Ur- 
kunden «ufibwtcn.  Albert  Gr.  y.  Sp.  crhidt.1197  von  K.  UeiDcieii  .VI.  dU 
Beiehnung  mit  Monzingen.  Ludwig,  .  Walram  und  HcifiiA«^  Or»  T.Blik  koiitf 
men  .  1190^97  :vor.  Wie  God£M'  UL  Geti  von  Spanheni  ämk,  AAdhäd 
die  sayniadhe  EibtoolitBr  die  Gonftdiaft  Sajra  «rwarb  aod  dadoreb  Atr  Ahn- 
berr  der  nodi  blObendflii Fttieten  vöfa  3i^*Witi|gttoltflfai  Mfde,  aoU  im 
ülebMen  Abeobnitt  gVMigt  werden.  .:.W.:  gesebtebior  Sfifaild,  der  bei^d« 
vendiiedenen  Linien  im  nicheten  Zeitnmme-i«tsQbiedenie:Facbfa'>efblett  . 

Mffi  vwSklllMfc»  de  Slalegge.  IKeBorgStdUk^ 
(Kr,  Qu  Qoar)  kam  %abMobenil]cb  durob  die  Horath  des  liOecardia^ilSVittn« 
Heinrioba  ■  Ton-  Katwikeilenbogen  mit  Goavin  vbA  FaUunburg  an  der  Maas^ 
Grafen  von  Steigerwald  in  Franken  an  deren  >Sobn  Hermann  Grafen  von 
StaLleek,  der  1141  die  pfalzgräfliche  Wörde  am  Rhein  gegen  Otto  Grafen 
von  Rheineck  in  Ansprucli  iiaJini,  wct^'^cii  Mordes  dea  jüngeren  Otto  v.  Ith. 
und  sonstiger  Ucbelthaten  von  K.  I'iiodiit  li  1.  zum  llandetragen  vcrurthcilt, 
1158  verstorben  ist.  Da  er  kinderlos  verblieb,  so  ging  die  Burg  und  kUinc 
GrofisohaU  na  Ii  seinem  Tode  an  den  Pfalzgrafen  Conrad  von  Hohenstau- 
fen über  »iiul  ist  bis  1801  beim  pfälzischen  Hause  geblieben, 

VUH  Stroiiiiifrg,  de  Stnimburi^.  Eine  stattliche  Burg  über  dem  Städt- 
chen gleichen  Namens  bei  Kreuznach.  Die  1056  erscheinenden  Grafen  Emich 
ond  Bertdf  fon  Stromburg,  entweder  Abkiimmlinge  der  Trechir-  oder  Na- 
begmugrafen,  sind  die  einzigen  bekannten  dieses  Geschlechts.  Ihr  Beutetbimt 
war  bereits  im  12.  Jahrhunderte  in  den  Händen  der  Pfalzgrafcn. 

voD  TrrLs,  de  Trihis,  de  Tds.  Der  Ort  Tveia  mit  zwei  Burgea  aa 
der  Moael  (Kr,  Cochem)  gab  einem  fiectolfiu  eomee  de  Trihis  den  Nameo^ 
der  11^  als  ohne  Naebkommeo  Tentorbe»  geneidet  nnd  ala  -der  leMe  Gmn- 
gfaf  im  Treebir-  ond  Ifayenlbldeigaia  n  betnwhtea  iat.  .Sein  fieaiti  vererbte 
flieh  auf  den  Pial^grafien  Otto  von  fibeineck  den  Xlferen,  der  1121  von  K. 
Heinrieh  V;  in  der  alteren  Bing  belagert  wurde  (Bd..I  &  505)»  im  Eam^ 
pfe  mit  seinem  Gegner  Hermann  Ten  Stahleck  im  8ept  1149  die  Bmg  ^Veie 
dem  Eisbiflfibef  Albvio  von  Trier  sa  Leben  anflmg,  ae  jedoch  oaterdeaaen 
an  Hermana  von  fitriUeeit  verler,  dem  sie  wiedivom  1150  durah  den  £»- 
bisobof  AlbttO  entrinen  wnrde.  Albero's  Nachfolger  HilUa  ftbrie  den  Tbiinn 
der  neneren  fiurg  neben  der  alten  auf. 

\mi  Vddeuz,  de  Veldence,  de  VelduDse.  Die  Grafen  von  Veldene 
(Burg  Veldenz  an  der  Mosel  Kr.  Bemccutel)  entsprangen  den  Nah^au- 
grafen.  Der  Emicho  miics ,  welcher  1086  drei  Anthcile  der  Kirchen  Ve^ 
derntj  Dusemout,  MubiUeim  und  liui'g  dem  Stiite  Veixiuu  sciicukte  ^1.  b.  441) 
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H  teil  das  11€6  inftlniiiwiniltn  NahegMi^AfSen  dne  Persoft  wil  VA- 
ler  d«r  Btllte  pMflnii,  u«^  UI3  iMrUOiaf  m  VeUo»  Maat,  w4 
BbocImi^  wMiDtt  dk  Wild-  und  Ba^gnfett  höboiBm«!.  Gcrlbtb  L  Gr.  v. 
Y.  Itk  mm  AnMlMn         XHra  BtaDmei  1960        M  oiv 

^:^fakM  Ummiis,  die  Mhw«  m  «nlVMkcideB  ÜiuL  W.3  blntr  LlNi» 
Bit  gddiMr  KräM  iB'SaiMt. 

Mm  fM  VIMmIi  d»  ViMttA,  ViMiia.  Ihn  lad«  mU  k  ftliMrir 
&Ü  MtllMi  Ptafibtay  Tiaiite  liegt  ttb«r  don  Oaitiim  glekdMi  Ntp 
Moa  Ml  der  Ow  itt  GnüriMn.  LmnlNaig.  Mit  hsktr  WalMMMüiefalMl 
den  OaagTafen  im  Ardenner^o  entopi  amm  uaA  nät  daii  GnleQ  voo  8pta- 
beim  eines  Stammes,  koriunt  1096  MD  GerhArdai  de  Vieona  tu*,  dem  Mit 
1129  die  Gebrüder  Friedricli  1.  Graf  von  Viandcn  und  Gerhard  Gr«l  von 
Clervall  folgen.  Als  Friedrichs  SUhne  gelten  Siegfried  Graf  von  Tianden 
H56^ — ^11*1,  Frifdiloh  (!r«f  von  Balm  1171  und  Gottfried  Staininvatcr  der 
Edellicrren  von  Brandenburg  bei  Viunden.  Siegfrieds  Söhne  können  scia: 
Friedrich  II.  Gr.  v.  V.  1184  und  sein  Bruder  der  Abt  Gerhard  von  I'rüm 
11^7  +  1212.  Friedrich  II.  Iiatto  mit  seiner  Gtanaiüin  Mathilde  die  Sohne 
Fnedrich  III.  1187  und  Gerhard  1207,  von  deam  der  Erste  bis  ins  folgende 
Jahrhimdert  hioein  als  Gtm£  von  Vianden  Saifgbb  und  «in  1200  die  fiurgen 
Dndeldorf  und  Garianden  Enbiachof  Johann  von  Trier  au  Lehen  auftrug. 
.  Die  Gcafen  übten  die  Sehtüim^  Mkm  ^  .gmk»  Kkiüer  MüL  W.i  .eil- 
bfloier  Balken  in  Rotfa. 

Vit  Vmcillig^  Von  der  Burg  Viftültiig  ttbtr  dM»  FiMkiB  ifd- 
eben  Namen  in  dir  EiM  (Kr.  Adtnm)  nmt  ädi  «d  BooMid  von 
Yinttbo^  1048-.mi.  2kM  Mg|  1118  d«  Gtif  ISamm  Nmm  t 
1065»  nH  bbhttr  WahitchfeblMkeit  Mm  d«  Pfid^adbi  H«bmb  d«i 
ligzemboigiMbai  Hiftaw,  d»  defa  in  der  vinidbngkdMD  Fanflto  nttbt  Umi 
die  InziHiboigiNlitft  FamOimidMO)  aoad«»  «nah  du  TImü  der  «Im  Fti]ft- 
gnfMliBfl;,  die  PaUeBlife,  d;  4m  heals  wk  Nliw  g«heiutB  Strinh  swi- 
adien  der  Helle  uid  den  Leaebenne  IwterbleB.  Henftenft  1.  folgliB  aek* 
lere  HermaDo  bk  ine  13.  Jabrbwidert  Die  Gcbrttder  Godfried  und  Fried- 
rich Grafen  Toa  Virneburg  trugen  1192  dem  Erzbischof  Johann  von  Trier 
ihre  Bnrg  und  Gtaftehaft  eo  Lehen  auf.  Hermann  (III.?)  Graf  von  Virne- 
burg 1209,  wie  es  scheint  ein  Sohn  Godfrids,  plluiutc  oiil  Lu(  canlis  Gi  älin 
von  Nasaau  das  liaub  ia  den  tolgenden  Zeitraum  fort.  Ala  Wappoii  führt 
«r  einen  js^oldcnen  Schild  mit  7  roth«i  (4.  3)  Hauten. 

von  Wird,  de  Widhc,  Wedeh.  Die  beiden  Buro-en  Altwied  (die 
ohtTt  älU/'f  bei  Sensta>lt ,  die  jiiHfjCi'f  fh  i  .\  r  ):irt'i{  am  ]\  itdbache)  sind 
die  Summhiiuser  des  Geetlileclits.  (la?  uiizas  <  lielhaft  mit  den  Gebrüdern  Si- 
gebodo  und  Biehwin  snsammenhü^gt,  deoeo  K.  Otto  HL  9d2  einen  Wald 
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M  £Up«nioh  schänkte.  Matfrisd  oder  Meäxi«d  109a  (ll€l  ««her)  Gai 
Vnn  Wieö  geBaonit,  ^theUte  mit  dem  fiimdfer  Rithwib  bo  ab,,  dofi«  Letiiterer 
die  HerrbcHaft  Keknpenioh  adf  dem  linken,  Matfried  abi6r  die  Gjsa&ehait  Wied 
«kf  deoi  reehtcn  Hhemnfer  erhielt  Nach  ihmHfiiiRilunAe»i*k  Graf«n  Vi  W. 
di«  BriMüaBaiidiftSd.  Il44r^ll6d^  >i8ifried.ltt2WU^lvM4l  4i^4iiMi>- 
tchof  Ton  C8bi  1161—1166,  denoi  Üdelrioh  .l28^.iN«i  >13^i«ä  lQr«f!rV. 
■Wi        fUgteB.'!  Tfaatd^ck  Mag  im  Bimk  Bm^Eil^fik^gii^  OU- 

fthrdr^!  der«  mit  WOhebn:  GaüBii  von  H«U«id' IdlT  IiBsäfoA  /Mnbffle  .«id 
■iftl9:  Voe  Duanttv  lag^.  MiffiicA  IVoprt  la  S.  rPMdäi  Obflolbotbüf boC  sli 
OMel>:Dikd;  LiiliMt  Chntf  Tdn  Wied^  doih  tdl8  ätM  i^M  Ettm.  rngp- 
.tMmfiit/  fiia  SoUlik  fiOrt  lieMmr  1218  ftbtf  HiteSetelgMiMMk^ 

in  Gold,  12S9  dbcir  CttfiD  Pfaa  (eher  Wiedehopf?),  if«lcbe  beide  Wapp««- 

aeichon  später  der  Art  vereinigt  würden,  dass  der  Pfau  den  Balken  aufliegt. 

"  Wfld^AffB,  comitcä  siivestxes.  Die  Wildgrafen  Uagea  gleich  ihren  Vet- 
tern den  Raugrikfen  ihren  Namen  von  d«r  "wilden  WaldftCj2^(*nd  zu  beiden 
Seiten  der  Nahe,  in  der  ihre  Bingen  Schmidtburg;,  Kirburg,  Dhaun,  Alt- 
\mä  Neubauiiiberg  (theils  m  Kr.  Krevi/iarh  theils  im  der  hayr.  Pfalz)  la- 
gen. Sie  sind  die  Nacldworamen  der  Kmiclionen  Gaugrafen  im  Naheg-au. 
ßmich  nach  eein«tt  verschiedeneo  Residensren  bald  Graf  von  Flacheim,  bald 
von  Kirberg  und  Schmidtburg  f  1139  genannt,  Bruddr  des  entet  Gra&n 
G«rla«h  von.  VeWeni  fahrte  llOS  Äuerat  den  Namen  eines  Wüdgra&n  (co- 
'SMS  nkeBtris)  und  vererbte  ihn  auf  seinen  älteiten  Sol»  Conrad,  trährond 
Ml  fluciter  Sohn  Eitoich  Graf  ^  on  Boiniencburg  der  Stammvater  der  Raä- 
ffitSm  (s.  diese)  vwd«..  Ckttnd  L  moM^tUf^  ^k*  Hdd  Gtaf  von  Kitv 
htltg  i(ide  Olinrb«it)>  TWi  .dw  Bvrg-  Ober  dem  'filSdldieiL  Um  a.  d.  .NiM, 
iliS  mäUBB^  ädiai^iM»  1166  «.  eihvslris mdwtldO  (Q.  «Mdebs.-  SeiB<  Sohn 
Qeriikad  119dr>*.1190  M  emer  ToAt«^  (Wi  d.  JUngcM  vte  Wit- 

-tiBblMMk  den  fiote  Ooiind  n.  Wil^i^  1104,  der  Idee  Hau«  m  den.  fol- 
gend Zetfandtn  fimfilfartei 

Freie  unil  Bdelherren. 

I  *  Difr  'ifl'nDs^n  Urkunden  itn  11.  und  12.  Jahrh.  nt&iitnides  ent- 
gegen und  eugleich  vorgeatclltcn  libcri,  Freden,  nobiles  viri  o<fefr  Edchnn- 
nen  ai»  -welchen  wir  im  nächsten  Zeitrauui  die  von  der  Bitterschaft  oder 

dem  niederen  Adel  streng  geschiedenen  Edelhcrrcn-  oder  Dynastenp^eschlech- 
tor  entwickelt  sehen  •v\-crdcn,  sind  ^'leich  den  aus  ihrer  Mitte  erwachsenen 
GrafengeschiechterD  als  die  diiekten  Ivftciikomancn  der  germanischen  Erobe- 
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Flmilhllttrt  iW  Hii  deli  jWm^Ukb»  >iirtnii  Attoy*  BuHgw»  an*  Wo>»- 
atae  dieser  fraen  0«MfaM^.fi4  ftitti  'AH(Mliiil|;Ma«i  ifi.  den  ifSfrärtW- 

Hoch  -  ond  Weeterwddee.  Ein  gi  osser  Tb^I  dieMr  FanSHen  irt  sdbon  M 
UTwOrcn  ZeitMHrti  dUrcb  daß  frSiikij^che^  Erbricht,  wWcbea  «'ine  Gl^^chth«- 

Ian<r  zuerst  alk-t  Sobn.\  her-iiacL  alkr  Kiudei*  ilberHjlupfc  aiiliet*i|  "werÄrmt, 
liurch  dit  J^ainloKerrea  ia  <]tjii  L*'heiisvcrbüiul  j^.o^u  cxlor  dturoh  Fehden 
gänzlich  m  Urundc  gerichtet  wurtkn.'  In  den  Moselß-osrendcn  nAtuontljch 
battüD  sie  einen  «refiihriicheii  Feiod  ar)  den  Erzbisohöfcn  tun  i  rii-c,  die  «- 
oea  fGrml:<  li(.'n  \  n  nichtuTic:^kan>pf  ge^ciii  >t  ■  tuin  fr»!!.  In  Luxemburg  tind 
t^iiriog«ü  unterwurteii  «ie  sich  (chon  frühe  der  Lmtdet-  iiod  Lchemhokdt 
der  dortigen  Herrscher  und  retteten  tUdjurtih.  Tbeil  ihrel'  fdlbertn  Un« 

ttAiwgigkeit.  In  dem  alten  deotacban  He^haot  nahtttea  lie,  dcar  axmboU- 
jcto  AnffiMpnngi  «bt:8»glvten-  und  Bob^abeaapifcgda  gmUMf  nach  dm  K{$- 
aig«^  der  im  enteo,  den  geistlichen  Fürsten^  die  im  sweiteD,  den  weitlicbefk, 
4k  Im  dfittfio,  ihce  Htogplpito  mit  ien  GnSm  üwtoei  ÜMib  tu  'nerton 

Hfftrackilde  ib«  '  .  '  •     . } 

Eme  knrse  AnfidOiling  die««  knm  F«mi(im  «iww  fittiifcf,  dt«  ^ 
im  nicbsteii  MtrMWMli^a  q»br  r«d«o|n  inde^  wifd^«l«f]&aiilfi^beni 
(dl»  4c|i  Müh  iuMMw- lA  d«)  Umenob'ed  xwiaalifiB  dfeii  M«  iider  dy- 
naatiMdifln  Getehlecbteni  (hohtt  Adel)  und  UjuMfnito  «»i  |ttttonM<t 
Mm  AM)i  fiadM  kOMMi)  ^nUkomnie»  4ii«<  UM  mHwiiod  mini- 
iürial«  «Mntt  .««d  «irtgegcngesetat  giebt  MW«  tidm  iiwl«n!«tigen  Be- 
küNetten  «seit  dib  UikowW  521  (Bd.  L  a  «^7).  HOto  UM  «t  eorfi 
(d.  k  »iuhlftiales)  komatn  t<Qi  bei  de  I^qde^ig  Miq,  Yü.  p.  473.    •  - 

T.  AwwibrWBli  Y/iwigy  ^nM»6i«r^  Cfratth.  Iduambnrff).  Humbert  1135. 

V.  Axtm^m^  (B<f,  und  Fl.  Aremb^g  Kr.  AfienrntK  Krjil;isch«"'riiche  i^urg- 
grafen  Cöhi.  Dat^  älteste  Haus  .scheint  von  dtiu  ürtifon  von  Hukeniwa- 
gen  im  Bergischen  hcrzukonimcii.  Heinrich  de  A.  burggravit«H  auul»  prae- 
£ectu^  urbis  und  viceeonicj^  ColouIenHig  1166 -r  1197  gilt  als  der  Vatiw  Ever- 
hards  11 87  und  (Irossvater  der  (lebrüder  Everhard  v,  A.  RurpL  iat  f.  C<lln 
<Jeüa.  A^iellieids  ¥0B  Molsberg  1202—1229.  (Hio  1202  und  Dioitn  1.  ßischoi 
von  ütreoht  li9S  W.:  ä  goldene  Mispelbllithon  in  lU>th. 

V.  Arlon  fs./a'if;  uiHl  üurg  Arlan  belg.  JUwmhwgJ.    Yfirioh  1136. 

¥.  AMb«,  }^hj  llMßch,  Heaoh,  Aixc  (Bw$  nad  Fl^kem  Mt^k  o.  d. 
^fRHr  ilif»  Jüßm^f^f  .^^  «a  iMlMPOiKidlW:  m  Abb,  trimob^n  Asche 
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oder  Esch  a.  d.  Sf)hn  Die  FaBsilie  führt  auch  den  Grafiantitei  B.  Goil> 
liied  1083  bis  1135.  Heinrich  1086—1097.  Gottfried  1188..B«tiioloiin«ii 
und  Bebe  80hne  Gottfried  und  Heinrieh  1182.  Gottfried  m  Haedt  and 
Heinrieh  von  Harn  m  üseldingen  firttder  1194.  Heinrioli  nobilii  19ia  Fried, 
rieh  1213.  W.:  lOmal  rilher  iind  Toth  gestraia 

T.  Aapelt  (Bff.  Atpdt  m  ImemlmrgJ,  Walter  1186,  1182^  1244.  W.: 
Adler. 

T.  Beche  (Df.  Beck  M  Luafgmbmrg)»  Bnmrt  1087.  Amrim  libtr  1168 

T.  Beddiigen  (Df.  B^dtmgm  Kr.  M^tm^).  Arnold  1196. 

T.  Bflflfart  (Bg.  Beffort  in  Liueembtirff)  ataminen  ans  dem  Hawe  Witts. 
Waher  von  Wiltz  and  Belftirt  1194.  W.:  der  wiltzische  roth  und  gold  ge- 
theiltc  Schild  mit  silbciuem  Turnicrkragcn. 

▼.  Berbtirg  (Bg.  Berhurg  in  Lvxeinhurg).  Cono  de  Belpere  1192.  dora. 
Arnoidus  de  Castro  Rupis  (Fels),  Cono  frater  eins  de  Belpere  1194.  W.: 
rotbea  Ankorkreuz  in  Silier,  wie  Fels. 

V.  Berg  (B(j.  I^erq,  liemich  gegen  lih^r.  Kr.  Saarhurg).  Eg^dius  nobilis 
Tir  dictus  de  Walecurt  und  seine  BrUder  Jobaoni  iietner  und  Adelin  1202. 
W.:  Adler? 

T.  Bettingen  (Bg.  Bettingen  a.  d.  Prüm  Kr.  Bidburg).  Wirich  1152. 
Theobald  1157.  Wirich  1174.  Nicolaos  1185.  Robert  oder  Robin  1234. 
Heinrich  1234.  W.:  blauer  im  Zieksaok  geaehobener  Sehiligieolitebalken 
in  Silber  von  rothen  Ejreuzchen  umgeben. 

nUeeke  (Eines  der  BOHg  bei  Trier).  FrideU»  e.  1169. 
»Mb  (B0.  BeOatem  hei  Wetehr  Her»,  Naeem),  Graft»  1129*- 
1141.  Crallo  nobOia  1191. 

V.  HtMli  (FetleBiueh  i  dl  Vifge$em  in  £ftmhreiek).  Theoderieh  1096. 

T.  MtatMMM  (Sff,  wnd  auOuJm  %  dL  Bifid  Kr.  BeMden).  Man 
leitet  de  >ron  einem  jQngeren  Sohne  der  Grafen  Ton  jBlieh  ali,  Gerhard 
1115.  Arndd  md  Gerhard  1152.  Gerhard  1170—1212.  Conrad  nohilia 
vir  1192*  CMard  1225.  ESn  Zweig  von  ihnen  aind  die  Herren  d.  Sdilei- 
den*  W.:  SchwarMr  LOwe  in  Gold  mit  rothem  Tarmertiigeo. 

T.  BramlMdi  (Gegend  wm  Trier).  Beginco,  EngÜa  imd  Adeimaim  968. 
Bridin  (Luoeemhurg).    Hunzo  1196. 

T.  Brabaoh  (Städtchen  Brauhach  a.  Rh.  in  Nassau).  Udo  1153.  Fried- 
rich 1158. 

V.  Bmch  (Bg.  Brti^h  Kr.  Witüirh).  Fredelo  1135—1150.  Theoderich 
1158,  seine  ÖÖbne  Theoderich  und  riodfricd  c.  1169.  Theoderich,  Gerhard 
und  Fridelo  Rriuler  1171.    Johann  Domdechant  zu  Trier  c.  1169.  Theo- 
derich nobilis  1196—1229.    W.:  6nial  schrHgrecbtsgebalkt  iönial  getheilt). 
Bnoktn  (Df,  Bliesbrücken  bei  Saargetalind  in  Frankreioh),  Nicht  mit 
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im  T.^BMloke  (d«  fMü)  »Trior  m  mwAmki.  W«l|v  1158  u.  1180. 
W.:  folli  mi  riUM»  genutet. 

T.  Mi  fBg.  %md  Fl  IhrgbrM  Kr.  Mayen).  VokoIJ  und  sein  Sohn 
Werner  1O0S-*U19l  TlModerid»  cm.  Ook».  1306.  Volmar  1210,  vir 
Boliilii  ItaO.  ThMMdbme.  W.:  14 ratfü Ki^ in CMd (4. 4 ft. 2. 1). 

T.  HiMltit  (Bg^RrmmOmf  K  NemM),  Bmo  iNobiirg  bMte 
gegen  ladt  d«  12.  Jahrik  ii»  Bwg  B»imM>erg  «B wtit  be&bwg  ndoMOlp 
M  TOB  ihr  12I2L  Rr  bigiOttdele  die  brnnabsg-inediMh^  Liwe 
■eiaei  Hmms.  W.r  mi  fotfie  Bdken  in  Silbtr. 

BnudMRi  (Df.  Hrmmthmm  «.  dL  JbMMfafan  Jfr.  BMiieii»w>  Gm- 
dolph  nobilia  vir  1098.  Ulrich  1140—1167.  Heinrieh  über  llßS.  W«mcr 
1189—1197.    W.:  S  wlbcrne  Hilmer  in  Roth  (2.  1). 

T.  Buch  ^DJ.  liueh  n.  d.  J htiulsriicken  Kr.  SimmemJ,  Hermann  1152. 
Buolieim  (LujremhyrffJ.    Reiner  1096. 

V.  Bnchon  fMitf.lrlnn).    Sigebodo  1130. 

T.  Budelich  (Df.  HMieh  Ulcr.  Trier).    Anselai  1140^ 

V.  BTin»eii  ^Mittelrkein).    Hermann  1084—11(1.'^. 

Bure  (Df.  Buir  ninvlcenheim  %,  d.  Kifel  Kr.  Schleiden).  Cuno 
Dohil»  1172.  Voleold  1190- 122a  Bwriii  ll$2.  W.:  LOwe  von  Steinen 

▼.  tegM»  ■m—kii«,  Bnrimheim  (B(f.  HurretMn  Kr.  M^en).  Sind 
mit  den  Herren  von  Neuotag««,  Tireiit  «id  Ulmen  Btammterwandt.  Met- 
liied  1157.  Ebcrimd  1157^78.  Seine  Mne  Rndolpb  von  lUtiielberg 
(Melbecg)  1171  nnd  Heinrieh  B.  117I-11M.  Rndolph  eenon.  Trenr. 
1174.  W.t  geecbobeeer  ZidE»eitlMilken,  beM  golden  bdd  dlben  In  Reift. 

BeneteM  (pf.  mud  KL  Bornkojm  o.  BA.  Nümm).  Einihficho  no- 
Mlie  1140—49.  Enbriefae  imd  eem  Sohn  Godeftld  oder  QoMo  Bitter  121S. 

Bimleid  (Bg.  BundM  hei  IMeirck  m  LmemAurg),  llieodo- 
rieh  1122.  Johenn  nod  Coand  Brüder  1163.  Johann  de  W9m  (Wefler 
snn  Thvrm,  denen  Herne  deaaelbe  Wtppen  wie  Bnneheid  fthren)  et  Ber- 
■diedi  UM.  Contnd  eeoon.  et  archidieoomis  trevir.  1183—1210.  Soger 
1288  j^tterriehtar  der  Grafschaft  Luxemburg,  dn  Amt  das  in  der  Familie 
erblich  blieb.  Die  Faotilie  blüht  noch  unter  der  oiedei rhemiscben  Ritter- 
schaft.   (W.:  3  rothe  Sccblätter  in  Silber.) 

de  Castro  8.  Ehrenbreitstein. 

V.  Cftvelre  s.  Kavi  Ire. 

V.  Covern  (zw^i  Ihirr/en  Jltt^  und  Nette-  od^r  S'ipderhurff  Vovem  über 
dem  Df.  a.  d  Monfl  Kr  Cohft^rz).  (  irrlacti  vi»ii  Is(  nluni;  erwarb  wahr- 
Bcheinllch  durch  eine  Erbin  \on  Covern  aus  unbekannter  Familie  die  älteie 
Bug  g^n  Ende  dee  12.  Jahrb.  Ala  Herr  von  Covern  eracheint  (>erlaoh 
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Wt^^n  d^r  'E)l-b«WBiig'xicr:nbuMi  «ioher,  Niederburg ^  gbmtli  ^ 
mit  Erzbischof  Johann  von  Trier  in  Fehde,  der  ihn  nötfaigte  hmde  vom  E^- 
^tift  zu  Lehe^  211  WeKmoo.  S^ner  'd^hiie  Oerlkch  \uim)  lIoi^riotii/fitficlBn  den 
Starain  wMste  Jiih^htfnflorf  Ußtt;.  Vi.t  Adtelf i  ohAri  fiUasÄ  i  n  • // 
•  I  T.  ^eka  (StiätiiM^vndMtiM)  HellfTi'cht  BUiitoiiitiief Wandl  imC  d^n-gfebh- 
ÜMbtgtifi'  iBtlelb«»^»  >H.  'id.  tEhfft;^^  «HeidirM»  ^libor  •ll(|9U>^^iindmh  und 

bd  Simmern  a.  d.  HnndnOdcob^j'  '«"TiM      •■!  If/^x  :  //    .■'»-.•.■M  ■  * 

rieh  1181.  Walter  Philipps  Sbki!l90fi.  iNieoMA  1212}  BiMÜBSk  W.: 
aüberner  L{{ve  aueh  mit  Krone  ^  Rotik.  '  -     '.<■?  t 

V.  DmnmeldUgia  f^i^/.  ßvmividdinffen  ^  LwarifVn^t«*^^^.'  Reiupr  1135. 

V.  Dune.  Düna  ( und  Ft.  Daun  i  d.  Lijei  iv/ .  IMmi).  Das  sehr 
Eorsplitteric  lidd^^cscblecht  ist  schwer  von  dem  zahix<;ichcn  Minist eririiadei 
gleiclicri  >iameiis,  Wappens  und  vieileicUt  auch  jjlcj^fhe*  UraprangB  zu  tren- 
nen. Adclbcro  1075.  Wilhelm  1192—1209.  Heinrich  sein  Vetter  1193— 
;1309.  Schon  im  iVwlange  U<s  13.  J«thi^.  WÄti  ^'ii'icb  i2UJs>  awci^tc  t>ich  die 
Ltale  zu  Qhereteini  wahrschoinlÄch  durch  UeiraUi  mit  einer  dortigen  ErV 
t<>cht^r  ab.  \V. :  hi  beidea  Linion  cothca  Crittftr  iu  UUd.  V  ni  der  jetat 
Wicli  bliiheuden<jir«t"cot"amiiiei  *  D^ou  in  Oeatreich;  jeH.nich^  erwiesen,  aber 
ivahrsQhejAlMhf.  4^8$!  sie  von  ^i^f  al/^  Dyna&ten  in  jüngerer  Linie  fibstoa^f^ 
dft  ;i(p,:Ueln)  iui4  Schild  (piit  einem  Beizeioben)  mit  ibn#i;^'|[oiiM!^  hat. 

:  .       jqdiVgaA  (W'  l'Ming^  ebm^4aj.    Cuno  1096.  '         '  ;    '  .h 

7.  9v^b««.(iifi0,  iflAft«!^.  <!.  d.M(ndK1t.M»^Qo«^0.  .^rißßld^^  Vater 
•,itnd;.,Sobii  ^l89t^U93!v  W.i.«ol<Nter  Sc^cSgnfMbaQMBn  in  3fa|«r*vflh 

«fem  CV>ft/ms  gegemAer),  LiupoU  1129;  ,li«|b^:d(^{€|Hitro  11^.  t^waU 
1158  (scheinen  Markgrafen  von  OestFeieh.<np4:>YQnY4l9^t^ 
Poppo  TOS  Trier).  Floreius  (Graf  y.  Wied?)  UM.  .^  iin4!iio|i;d«a  trier. 
Mini^tegaien..  gkajoboor  N«aene^,  «a  trennfl»»  da»  d«o\  Qwrg  iR  1 4^  M^tto  dea 
12.  .Jfüki!|iwiidcrt^  ioc  teiermhes.Bi^oden  \ifr«       ^  \  ..i-  /  \  . 

r.' Eish  4.' iABche»  ,v..../i     ,.        ;  ■ , ' '.. 

..  .  y..^tftnii«  (Üf.  Jitt^ig^  ^r.  Jiu/gm/.  .Sin|oii.7ir:aoJ)ilia  I209»t...| 
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^  MküM^.  F«taliMliili^  ValkiAlleiiv  Falwvls  pUm^l^  ^  Our 

Ra]Jt#ll««N^!AnL  Ikmftthi^  a,,ll.  BtsM  Bolmto.  Lodwig  cm. 
tnnr,  1194-^89*  üewnaiiftieni.  4e  IMmlt  potni  vir  iMbilii  1177.  H^rbEW^ 
1192-1206.  TheodeiMb  190Q.  r,       ,         .  :  i 

J^rtüMtoi  lt9a  BoytMind  1194-1202  antw  ItimimsImIi  MiiimIiimI«!« 

niM  ArnoUNis      f«stro  Ilupi»  habet  bencfichim  vexillarii,  Cbott*  friler  «ilp 

de  Bdpcro  (vcr^I.  üeilurtf)  1194,  woiiach  also  Ann  n^^cWetJu  dk  Brbb«n- 

nerhcrron  würde  in  der  f  Irafsclsnti  Luxemburg  iniic  hatte,  TliilrieU  u.  1200. 
W.i  rothes  ATikcrkrouR  in  Stiller. 

r.  Frciabret,  \  roiuzKf^-eli,  FruL-^lM  oi  [ii,  Vrui^^l-n'i  "i  (li^.  und  Fl,  Fr  im- 
imrg  a.  d.  Ibteij  K  \  AJu  nk-m-hfn)  s.  ii'it  <  i raten  dieaee  KameoA. 

V.  Sandra  'Ln  reniburgj,    Hugo  1096. 

V,  GroiMii  (bg.  Qrmtmi  bei  \aUemiwr  Hert.  NcMWi)  Tcrgl.  iBenhurg. 

T.  Cbdiabiyroh,  GhriBb«t^  (iig.  Cnmhvrg  lei  HtrmmM  Ldhr  Trier). 
Fii^iricli  Dobil»  «ir  0t  niki  1192^1212,  Eudolph  mn  Solw  1211.  Sie 
«•IBo  Aieht  Hemm  der  Burg,  sonders  nur  ^mMii  BoirggnfiMk  datoU»!- 

T.  ■Mfcwfili  (Xahe).    Hugo  1076.   Qvm  1112. 

T.  Halft  (MittMem).  Diepd^  107». 

▼.  HagftM»  Hftge,  HigMko,  ab  IivbglM  f«Newed«r  Bf.  BMf  hn  Iln- 
Mttttm  Kr:  Stmtattd  •deHdm  Dihfikm  Hähm  mmwtä  dei  lyrittre»  Sitz^ 
Matten  i&.  SamitmitJ,  Theoderich  Uber  1158.  Hugo  liber  1179-1200  imd 
•ife  askm  Tbaodflridi  120a  Huga  «munl  Tmi^.  122^  W.«  idtfaer  Bai- 
km  hk  QM  «aa  ittlMO  8«ümd  «m^abcD.  WohL  an  «tancbaidaik  iran  den 
BflidiniiiiiwteRaleo  voti  Hagen  ib  dtt  DmiBMb  ("UrAiMMtyii  ki  Dapin- 

T«  am  (Bg.  Bamm  Kr,  Pf«M.>  Beeeliii  1052.  Bartali  Ublarfogt  der 
ffttadiHitn  Knnoiie  mit  Söbnea  llOd.   s.  r.  A»ehe. 

▼.  H&mefsteia  füg.  Hammergtein  a.  Rh.  Kr.  Nefnete^i).  Kaiaerlichc 

Burggrafen  und  Reicluinilristcrialcn ,  aber  schon  frühe  zuui  hohen  Adel  ^c- 
zählt.  Enirrfbcrt  1U8.  niini^t.  regni  11?9.  Ludvig  1145.  UenüniHi  IIÜO. 
Arnold  LJur^'graf  v.  H.  und  Johann  rin  Bruder  1202—18.  Arnold  um! 
Hermann  Brüder  !?n2.  Ludwig»  vir  nobiii  1204.  llermaiit),  ArnukI  und 
^rftUrVied  Hriidtr  li'l,^.  DäB  Cieüehlceht .  neben  drin  am  li  xaldreicher  Mi- 
njsterialadcl  niederen  IlanpH  rorlcf  rnnit,  spaltete  sn-h  ntn  die  Mitte  de«  13. 
Jahrb.  in  zwei  Linien  .  wovon  iiiv  iilterc  »riK^ldigche  S  rotbo  Hämmer  in 
Üoid,  die  jrin£:<  ie  joiianuisüfae  3  silberne  Hämmer  in  Rolk  Bihtt, 
r,  MMY9kttiknmi  (LmeeotburgfJ^  BmUdph  1007. 
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Y.  Heuere  (Bg.  Haiger  m  Westertöald  m  Natta»)*   IM' IM. 

V.  Heinienbwgr,  Heinin«Beberg  {Bg.  Htmaeiibirp  i,  SwMmM  Kr,  Krmh 
nach).  Yngte  dee  benachbarteo  Kl.  Ravcnigfeitbiii^.  FrieÜrf^  1170.  Wil- 
heim  1206->12lli:  W.:  «Ibenie  gdinidle  in  Both  iuitih  BÜftd.  Göd&ied  ^ 
fidminfiberg  ist  ein  Herr  von  Heiiiaberg  bei  Aachen.  '   ^  > 

HMM  (LttAsan^iir^).  benbard  1194.  W.:  lübeme  SdufaUe  in  Roth. 
BoiKfia        Aom  5n  Simmtam  a.  d,  HnmMtck).  Qdtinä  Wittwe 
ton  ^BureUrd  mit  der  dnzigcn  Toebfeer  Albnkd«  sebenken  die  Sndfa»  m 
Honreia  nech  fribikisohem  Beebte  dem  Kl.  BaTengiersburg  lljt5. 

mttOitiA  (Of.  Hwnhaeh  hei  Kim  a.  d.  Nak^  Bk^tmA.  Birhei^ 
fdd).  Hiidebrecht  1112. 

•  HniMdateiB ,  Hunoldcstcin,  advocati  (Vilgte)  von  H.  (Bg.  Hunol- 
tiein  Kr,  Bernkastel}.  Scheinen  mit  den  vun  Schwarzenberg  bei  \\  aJura 
eines  Staoimc.H.  llu^o  und  Werner  1192.  Gerlacli  von  Schwars^nberg  und 
sein  Bruder  Hugo  von  llunoldcstein  1197.  Ilugo  Vogt  v.  H.  u.  1200.  Hugo 
und  Werner  w.  1205.  Die  Burg  gehörte  bis  «am  Ende  deB  13.  Jahrh.  den 
Grafen  von  Castel  und  ihren  Erben  den  Grafen  von  Salm  und  Waren  die 
Hunolstcine  anfänglich  nui*  deren  Vögte,  weshalb  auch  ihre  dynastische  Qua- 
lität schwankt.  W. :  2  rothe  Balken  in  Gold  von  rothen  Steinen  besäet,  «acb 
in  Silber;  auch  zwei  ailbcme  Balken  in  Both  mit  aUbemea  Q^mutik» 

V.  Ennrin,  Hure  vergl,  Ouren.  *  ' 

T.  Emen  (Nahe).    Gerlach  1112. 

V.  Hasan,  Uuaen  (NiAe),  Waller  1158.  Walter  BobiUa  1170  imd  eein 
Sohn  Friedrich. 

V.  laiHiiwiln  (Df.  ImnpeUer  heiBwdmhmum  he^.  BhÜnjgfaU).  He- 
cil  liber  1112.  Godefridna  liber  homo  et  nzor  eine  Bertha  meliiDisbda 
iniBisieriAlibiu  ecdene  Moguntinae  orta  1145. 

Jam  (Pf,  Eknen  th  LmemburgX  Wilhelm  liber  miles  c.  1145. 

^  T.  Imlmif,  Isenbarch,  Yaenburch  (Bg.  vnd  Bf*  Isenburg  Kr,  Neit- 
Wied),  Ein  sehr  aosgebreitetes,  bedeutendes  GeaeUeeht*  fi^nbolt  Uitte  des 
9.  Jahrh.  (I.  86),  BeginboU  Graf  t.  I.  1058.  BefanbiH  Vogt  der  trieri- 
aehen  Kiiehe  1075.  Gerlaeh  md  Reginböld  Bülder  JL092.  BemlMild  1098. 
Raimbald  und  Gerlach  Briider  1103-^1117.  Beimbald  1181.  Gerlach  V«|;t 
ni  H^ägea  1136.  Rembold  der  alte,  Rembold  -aeiB  Sohn  und  ftdeeHn 
aem  Enkel  11B7.  Gerlach  nnd  Beinbold  Brüder  liberi  1139—1145.  Beym- 
bald,  Keymbaid  und  sein  Bruder  (Icrlach  c.  1145.  Gerlach,  Reinbald  und 
Siegfried  Briider  1142.  lüuibald  und  Siogfrieil  Brüder  1146.  Ileimboid 
Graf  v.l.  1147.  Rombald  1147,  1152.  Kcynbuld  Ulm-  1153.  Gerlücii  liber 
homo,  Grat  im  Gau  worin  die  Burg  Nassau  lag  llü6.  Rcinibold  und  Ger- 
lach sein  Nepote  1158.  Keiuhard  nobilis  1162.  Geriach  117^.  74.  . Gerlach 
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Vogt  d€fl  Hofes  licndorf  1179.  Heinrich,  Rcmbold  und  Bruno  1179.  Ger- 
lach 1179-1212.  Gerkch  des  Vorigen  Sohn  1202—12.  Heinrich  CJerlachi 
8«ltt  1^-1212.  Reinbold  und  Bruno  Brüder  1179  1197.  Friedrich  c»* 
Don.  trevir.  1181— 1309.  Gcrlach  und  Heinrich  Brüder,  GerUcbs  SöWm 
1181'— IdlO.  Brano  heir.  Theoderichs  Grafen  von  Wied  Tochter ,  gründet 
BrattDsberg  und  die  wiedische  zweite  Graiendjnastie  1189—1212.  Ueinridi 
■imI  Bcinbokl  1190-1212.  iUiobold  Ub«r  mUc«  U96-1210  mit  dem  Sohn« 
Sttktm  (offpnte  aath  dm,  türkbolMii  Soltan  dt^aäm,  mit  4eiD  dk  Funiti« 
dordi  4m»  Kreiling»  in  V«bindiiAg  gdbomiM»  i9  gmant).  fidnboM  und 
QolMh  1192.  .Brno  iiad  ThiMdi  Brftder  1210.  Mui  h«t  •«  diesem 
NaaMiigeviqr«  «w^  HtnpIliineB  «omtnurl»  «hveldtol  von  dw  beidwi  Brtt- 
dn  0«dadi  «id  Bflmbold  1092-1117.  Yf«  d«r  GMaobitdiiD  Linie  l» 
m  nun  ab:  G«ltdi  1199—1212»  der  die  Hvmo  t<qa  Gonni  bifrUndeti^ 
Hwirielii  der  am  19i0  die  Boig  Greostu  lUdlioli  Ten.lMnboig  erbeute  vod 
der  BtenuDTeter  der  Herren  von  ArenieU,  der  noeb  bt1lben4en  *  Herren, 
Grafen  nnd  Fflnlen  von  Büdingen,  der  Herren  tos  Grenieti  ftUerer  Linie» 
der  Ritter  non  Cleeberg  und  der  Herren  von  Limburg  a.  d.  Laiin  gewor- 
den ist  Von  der  Remboldischen  Linie  dagegen  sollen  herkommen  die  Hör- 
ren  von  Brunsberg  später  (irafcn  von  Wied,  die  Herren  von  (irenzaii  ätpä- 
ter  Grafen  von  Isenburg-Grenzau  jünger*  i  Linie  und  iIk  Iii  rn  ii  vuu  Kem- 
peiiich  zweiter  Dymiatie.  Das  Stamniwappen  sind  zwei  iklk^jn,  in  der  ger- 
Ischschen  Linie  schwarz,  in  der  reraboldisclien  rotli  in  iSilbei*.  Arenfels  und 
Covern  fuhron  Adicr,  I^imburg  einen  roth  and  silbernen  Schacbbalkun  in 
biauem  Feide  mit  gohleüen  J^t 'int n.  lücnburg-Grensau  den  roth  und  schwar- 
zen Ralkenßcliiid  quadrut  unti  ivcnipenlch  zwei  rothe  Balken  in  (Joid,  an- 
fänglich mit  erncm  Löwen,  später  eiocjn .  blaycu  Turoierkxagen  belegt 
von  IftUierea  im  nächsten  Abüchnitt. 

V  Eanelre,  Kaailre,  Cavelre,  Kalre  {0/.  Kahler  in  Luxemburg).  Ile- 
methis  1096.  Bolfo  1097.  Anaelm  1144—1196,  Heinrich  und  Friedrich 
Brfider  U90-12OO.  Wilhelm  canon.  et  Archidiaconnt  Trevir.  1181-1212. 

V.  Kempenich ,  Chempcnich  {Ji(j.  und  Df,  Kempenich  i.  d.  Eifel  Kr, 
Adenau).  Richwoiy  Broder  Mef&ieds  Grafen  von  Wied  1093.  Siger  1162« 
rideiieb  nnd  Fioce»  1159.  Tbeodericb  1170--91.  Bflimbold  1209.  Er 
mur  eieiieEUeb  bein  Nacbkooime  «oi  dem  ersten  iriedisoben  Heote^  tondem 
■n  Herr  von  ÜMpboig.  Er  eMnt  mit  Gem.  Hedwig  der  Yeter  der  drei 
Brüder  Rotememi  iMnbws  l^^^)  ^  Kempenich  1232,  Tbeodetj«li  nnd 
Selentin  in  sein,  irelebe  des  Heve  in  den  nXchsten  Zeitranm  fertpflaniten. 
W.:  im  «reiten  iMnborgisehen  Genhledit  2  rothe  Bttken  in  Geld,  iron  Bo- 
semenn  mit  «nem  LSwen,  später  mit  blauem  Tomierkragen  beiigt. 

T.  Kerpen,  Carpena,  Cherpena,  Kirpona  (lig.  Kerpen  het  H^e$k«im  iL 


Digitized  by  Google 


d,  ßifd  Kr.  Daun).  Sie  sind  schwer  von  den  Heicbsmmistcrialen  gleichen 
Namens  am  Nrederrbein  (Kerpen  oder  Königs-Kerpen  ä.  d.  Erft  Ki\  Berg- 
heim) zu  trennen,  Sigibcrt  1.136.  Karsilias  1136.  Heinrich  Rb«^  kotno 
1142  und  1157.  Garsilfiis  und  Nicolais  Roic^h^mlnisL  1144  A!berb  libwr 
11^8.  Albert  and  Theoderieh  1171-81.  Theoderich  1173.  mod^eh 
IIW;  -IClioil»»  1197.  Eine  zweite  Dymorti^,  lvldche"wiihT8c!Äinlich  ^orcli 
cSne  fiifbtoeliler  Kerpen  i.-  BaBä  nwwtb,  gehört -dMi  Vtukk  Mcndentheid 
an.  '  Hemicitt  '^e'  Handeradifeit-  aüiäs  d»  Kerpen  und  'WfllekSmn  sein  >Brif^ 
der  l2t^  emd  Hu«  Be|prftftder'^  'W.  dieses  rt^ün  jStttnniMr  'd^  maiMlei^ 
Aliheldisdi«  ra&e/i^ehbbde  oder  ^ielaaekWkeii In  fimMi^  "  '  '  -  ' 
<  !  •  V.  Ubeif,  Gh6rM:,-Kere6ei^  {Bg.  kifi9ii^'4bet''Kn^  ^:'i^  IM^ 
K¥.  Kriumach).  '  Friedrich  1158  ^^iisi^W  fMkisMriÄle  1169^90 
ein  jüngerer  SeBn  V»  6eM  ^Iklgrttisidren-HttiiBe  W  fti]^b6i*g  BO'siin.'' 

•r.  SmgvMeiilt  {Df.  Langsekeid  in  Lmeembury).  liecelin  «ifbilki^  1101^. 
XlpM  6.  V.  Stein.  ;  *    •  ■•' 

*  •  V.  lare  (Etfet).    Mc-ingoz  Uber  1043.  '  i    i  ■ 

V.  Luolingtt  {Df.  Lollingen  in  TAta-emhurg).    Ilichwiii  1096.        •  " 
'■  V.  Luzelbnrg,  Lucenhnrch ,   Luzzenburch  {S^Ä^i/  Lxweinburij).  Wirich 
nol.ilis  1166.  \Virich  1184.  Johann  clcricus  1184.  Theoüerich  llöU.  Tiieo- 
dcrich  cauon.  trevir.  1189-1209.  ' 

V.  ICalberg,  Madelbcrc,  Maleberg,  Mailberp;  [Zwei  livrq^n  Malberg  <ii^hf 
neben  einander  bet  Kilhurg  i.  d.  Eifel  Kr.  litdOunj).  lüivenger  1010,  Adel- 
bero -1012— 61 .  Cuno  und  Adclbcro  nobiles  Brüder  1075—1107.  Bruno 
Chorbischof  zu  Trit!r  1098.  Gottfried  1103.  Simon  und  Adelbero  1107. 
Ottno  tind  Folco  Bruder  de  nobilitate  1115.  Folco  1119.  €uno  1146— 5di 
CJono  senior  et  junior  1171.  Cuno  junior  1169.  Akird  1169.  Guno  cMroir. 
trevir.  1174.  Cono  mugnus  mainr  oder  senior  1171—68.  Eberhard  ton 
Bttt-^emhcim  (BUrrcshetm)  gründete  in  der  aweiten  Hhilfte  IS.  Jahrh. 
eine  ^eite  Dyninctie.  Sein  Sohn  Adolph  oder  Rndolfus  ^e  Maiiielbereh 
trird  Ilde  «Ja  der  Bruder  Hdnridn  ytm  Burenskeim  ftnfgefttbrt  Buddlpli 
dominus  -caatri  de  Halbertih  nit  ing«no«  eondifiMiiB  imd  eeiae£MeUin  Um 
Innfadieateh  otoset  üen  SSbi^eii'  Heinricb  und'  Eberinrd  IS09  eine  ^Tocfttttt' 
Agnes,  Ttmitthlt  mit  Theoderiäi,  dem  Mim  d«B  OnM  Gerbard  toti  Are 
imd  Nurbuig)  'Weher  nudi  unter  dem  Nsmen  ton  lfdberg  W  in^eo^ieb- 
sten  Zeitiuito  vbiftommt.  Keben  diesen  Sl^mmen  der  ^3»mit  BüxvoiAeim 

und  Aj:e  sdiebieD  tfie  alten  'Djnatten  Von  Malberg^  in  Ow&  d.''Gronen 

II      ■■■  ■ 

^  Ob  unfOren  rbriuisciicn  Kerpen  (Iborhaupt  aod  welchem  der  genaimten  OcsdUedi* 
tpr  d'T  zw^'ilo  Horhineister  des  deutschen  Ordens  Otto  von  Kerpen  (K'iri)in,  Kyrpin) 
lioo  -  X2U6  augebörtQ,  üt  Jtfangela  Jeiglicher  genaueren  ^'ac;llricht  nicht  mcbr  «u  er- 
nutteln.'  ''      "         -  '  "  ' 
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(«Agncb)^  seuQCD  S5bacD  Ünuniobo  und  Menbodo  1195  u»d  in  I3r|4ni|c)^oV 
Sohn  Friedrick  12^)6  fortgcblUht  zu  haben.  1194  bosass  Brunicho  de  AU])-, 
IwOh  ^mciiMehtftlich  iait  lUdolfh  (a.  d.  UauMI  BUrrasheio^)  ilH^^^j^urg  Bet- 
.  htgßn.  Ndbea  dcfcn  Ha«iige»chtcicht  or^h<ii»mi<pb^p'6rtMlOii|»hlifii^c  Buiy 
iMWn.  gletchea  Naticns.  :,W«:  Da^  Wappen  des  ßn«ten  Stamme«  ist  uiif 
bekannt,  Radolph  von  Malberg  (a.  d.  UaiiM  •BüKwMta^       tc  auf  leinoni 

IhcodeHaki  iN>atllilbfltg  0>*  >UttMe/ Arn)  .-«uifp  liS^^o»  Vier  ni^eUsD  you. 
Staiaai  «riigtfatai  iati-  .i  •    j  ,     *  •  i     ■  i ;  i  i  .    ■  i   j 

and  0*8.  V.  M.  maximinischei  Uleii  .An.  iBIniMi  trql^  fiMr  die- von.  ]^tit 

2     mmiiim^  Miwitnicwth,  BUdimheitii,  lU^encM^  (i^»»  Bin- 

|«te  IMDQdiJ)V.4'dea  iiifirlÜ»r«rbdb«ilGi«i(«i  Gerhard  voi^  JüHch  .1Q92. 
Mlnero  Kl4WBcbaC^.  Trier  nahm  die  obere  Burg  U4.U  u|i  Kiiegc  poii  dea^ 
Grafen  Heinrich  von  Xamilr  und  Luxen)bwrg  oin  und  bcbieJt  sie  lUr^s  <Krzr 
s4ift.  Die  UBtore  vcrbli«.'b  den  Herren  von  Mandorstrhcid,  vo«  denen  die  fol- 
l^den  genanut  werdt^ii:  W'altcrus  Wbcr  hniio  1142.  Kicbj^nl  llf)7.  Wol- 
ter und  liik^bnrd  1169.  IlelfAvld  W  iu.v»i  \<>i)  iiichard  unil  ihre  Söhne  Ri- 
okard  uml  \\Altor  1171  bctH'b*''"i^^'n  ^^^^  Kloster  Himnmraiie,  i"li<.'oJ('iirh 
1473.  Älb^fü  und  IWxierich  um  llM).  W  Jtcr  li84.  Tider  1104.  Thv'o- 
dertcii'*,  ileiTeii  d^r  klciiit'i'cn  ilurg  Maudoi-b«  hehl ,  <Ieni.  TJertrnd,  !S''hne 
Heinrich  und  VViibülm .  1201  (die  kleinere  Barg  d,  h.  die  uuicro  odt-r  Nie- 
der-Maöderscheid  ist  spater  die  grii^jiero  [geworden,  bie  war  Aliud,  die  Vor- 
buiig  Aber  liixejtibur^sqhe*  Lehen).  Winncifiar^  Lchcnmajin  Thcodericlis  von 
K-jrpen  u.  is20u.  Folcold  uud  AI bei^t /litter  12UI.,  VYultcr  und  Kicliftrd 
firidtr ,ldQ4. . X2lÜß^i  ßj^nn^  ,\»\d  von  Manderscheid,  bald  toq 
Kerpen  gentauxtj  wo  er  eine  neue  Dynastie  i^rUiidefe»  ijind  Willekin  sein 
Bruder  1^12.  W. :  ^Id^m^r  .^cbUd  mit  rothem  ge^^chobenaa  oc^er  Zickuck« 
IwIMq»  .d«D.[4i9  Herren  jpn  Kerpfii  m  fUhren.     -  ^ 

T,  V«MNR|»  Mfy^epfrawdi  (J^g,  Jjfpft^nbm^  w  fyittemburyj,  Walter 
am.  WaHyr  TUB  WMfif .  vaiä  9#>c^  ^lA  ;Mfn  £nkel  <Kcffe)  Walttt;  tob 
McBenbuig  1194.  Adelio  nobilii  vir  1192.  NobiJls  TirA4flinu9  domiiHis  d^ 
Megpa^nbiiitb  Tci^lavclit '  ptcb>.vit  der.A^tfi  &  Miunmiik  zw.  12Q1  pnd  7. 
Gottfried  CuioDiew  m  6.  PauHd  in  Trier  1^3.  J>a8  Cne^chlccht  fUhrt^ 
itisen  fjnypincp  «w  ^nn  J^ftuif^  lallte  und  scuynn.^iuiaMi  eiilq>rechend 
einen  gethdlten  Schild,  oben  roth  mit  3  tilbemen  Hejeen|  iinten  golden.  , 

t,  jfiWllijliifit,  Mfp^lio^ictp,  Mcrcjiedit^,  Merketloit,  Mcrcfiedith  Met- 
Urthei  QreoenmaiAem  m  Lmemburg).  Reiner  11U5.  Arnold  1158.  Theo- 
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(lerich  und  Herbrandj  Reiner  und  Gilius  Ritter  am  1200  maximiniadie  V** 
Sailen. 

V.  Merenberg  (Burg  Mtrendcrg  hei  Weiiburg  Herz.  Nassau).  Ilartrad 
nobilis  1129.    Hurtrad  Yator  uDd  Sohn  U4l.    üartrad  Gem.  Emengard 
Uartrad  und  sein  Sohn  11^  W.:  goldenes  AndreMkrfioi  in  Griia 
▼00  goldenen  Kreuzchon  umgeben. 

V.  Mirdiedeiheim,  Merkedesheim,  MenÜMm  (Bg.  und  Df.  Merxheim  o. 
J.  Nahe  Lägr.  Hessen-  Homburg).  Adalbert  ond  Min  Solui  Gerlach  107& 
Gerlacb  und  Borioh  Gebrüder  1128.  Daa  apKtee  BitIttgeMyeeht  wknü^ 
tragen  der  Vemamea  noheriicb  ven  ihnen  ab  noA  fllhile  in  Belli  einen  lil' 
bemen  SehritgrecblalNdkeii  mit  8  rothen  Roeen. 

T.  WAAmg,  MoUesberehy  Molveii>etg  (Bg.  mmd  FL  MMerg  UmnK 
Ifttuau),  Anselm  1084  ond  acin  Sehn  Gnntnn.  Anaelai  YMall  von  8. 
Haximm  und  dessen  Sohn  fidnrich  11S8.  Heinrieh  llfiS.  Anselin 
henr  an  Metternich  bei  Gobleoa  1200.  Adelheid  H.  Gera,  des  Eberhard 
Buiggraien  von  Aremberg  1206.  Florens  (IGnisteriale)  1306.  Flom»  (iib> 
ter  Freien)  1209.  W.:  ailbemer  Ldire  in  Rotfi. 

Monelcr,  Monclir,  Hondeir,  de  Monteclaro  (Bg.  Monidmr  hei  Me^ 
zig  a.  d.  Sanr  Kr.  Merzig).  Erzbischof  Arnold  von  Trier  gestattete  um  1 180 
seinem  Vetter  .Vinulph  v()n  Walecourt  tiier.  Vogt  zu  Vierzig  aua  einer  io- 
thrin^isclu  n  l  atnilie  den  seit  der  Zer2»törung  der  Burg  Sehiuo  (Schiff,  we- 
gen der  bchititormigen  Gestalt  des  von  drei  Seiten  von  der  Saar  umschloa- 
sonen  lanj^H^estreckten  Berges)  dui-ch  Erzbischof  Poppo  kurz  nach  tOiö  wüat 
liegenden  Berg  wieder  zu  bebauen  (IT,  101)  und  erhielt  diese  neue  Burg 
den  Namen  "^^onclcr  (Montolair).  Der  Erzbischof  behielt  in  der  Burg  eine 
Hofstätto  zur  Erbauung  eines  Hauses  und  einer  Capelle,  sowie  die  Freiheit 
der  Saar  von  j^ghcbem  Zoll  tot^  Verhältnisse,  die  unter  Hinzutritt  des  Mit> 
eigeothums,  wdohes  Lothringen  an  Burg  und  Berg  behauptete,  spttter  grosse 
Verwickelungen  und  Kämpfe  hervorriefen.  Arnold  von  Monclir  und  sein 
Sohn  Johann  1195.  Johann  nobilis  1200.  Irmgard  v.  M.  f  1218,  Toch- 
ter ond  £rbin  (wie  es  scheint  Arnolds}  biiehle  die  Btti|^  gleich  nach  1200 
an  ihren  Gemahl  Shnon  Herrn  von  JoinTiUe  ond  Vaueoaleani  Senesehall 
der  Champagne,  der  sieh  1218  Herr  ton  Monder  nennt  W.  des  «raten 
Geschlechts  unbekannt 

T.  Xesohal,  Moschelo  (FL  MowM  oder  Oher-Moeckd  a.  d,  AUen»  Shein^ 
layem).   Nebelang  Uber  1112. 

Veuiiehe  {Df.  Nennieh  o.  d,  Saat  Kr,  Merzig).  Renner  1161  und 
63.   BoTO  Uber  1179. 

T.  Meusrbarg,  de  novo  Castro ,  Nuhenburch  {Bg.  Neuerlmrg  hei  Witt- 
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Utk),  LmhtKt  mni  Waller  BMm  1197.  Lmbert  tuMk  VM,  tMieher 
Bi^gnf  12S2. 

T.  Htnmag«!!,  Numaga,  Numagia,  Naimaie  (Bg,  vnd  Dorf  NevtnaffeH 
a.  (L  Mosel  Kr.  Bemocmid).  Stanimsifr.  des  Gcfchlcclits  ist  die  obere  oder 
AJtdbüig  zu  Neumagen,  luxemburgische'-  Leben,  die  untere  Burg  oder  der 
iSi.  Pefersbof  war  trierisches  Eigentiium  Melirerc  MctFried  1103  u.  115S. 
Mctlnod  und  Eherbard  Brüder  1152  nt,.i  57.  Wiriob  über  1158.  ^Ufridus 
de  Numagj^  et  tratet  olti»  Everardiis  de  iiuriron(sbcim)  1163.  ITcinrioli  i)nd 
Mafrid  canon.  trevir.  1174.  Mafrcd  und  Alexander  verglicbfn  sicli  mit  dem 
Kloster  Himmerod  1173.  Hermann  1173—93.  Wirich,  Mafrcd,  Alexander 
and  Hciinoli  1181.  Wirich  und  «ein«  Ö«'»bii«  Thomas  und  Alexander  1197. 
Volknaiid  Bitter  (Mkisteriale)  1179.  Theoderich  1202—1207.  MeftVid  und 
Hioobm  Dobiles  viri  1202.  Meffrid  1212.  W.:  viel&oh  gestreift  blaa  iidl 
flIboiB  xBit  rotiMoi  Hemehild.  Stett  des  EemcfaiMB  nick  dn  SohiVgreehto- 
«dbackbdDteo. 

V«  irn^  (Lagamtwy).  ThiefHed  1096. 

OUbnuk»  Ulbrnckc,  OrabaiK  ißg.  Oührikk  Kr.  AhrweOtr).  Bur. 
dwd  iiDd  lieinrioh  fifttder  wahnch«ittlieii  num  dem  Hämo  dflr  Oraftn  von 
WML  1093L  Bwcbard  1113.  Tkeodericb  6nl  von  Wied  trug  edn  CMtrnm 
Holehrieh%  wie  ee  ^vf  eeinem  PttrimonYOin  erbaut  ist,  dem  Enbisehcf  Plu- 
üpp  wm  OOm  Ml  Leken  «oT  1190. 
toburg  8.  OUbmck. 

ikm,  Bmn,  Un,  Om,  Urrc  (Jig.  und  J>f,  Omrm  JCrJVSm).  Omo 

■nd  Fredeb  1186,  Cuno  1171  und  seine  Böhne  Oono  und  Amtilph  1184. 
Egidias  nobüifl  1210.  Arnold  um  1800.  W.  i  goldenes  Ankcj-krcuz  in  Eoth. 
de  Petra  ».  Ötein. 

V.  Eendelen  {Oberrhein).  Bc^^inard  Canonicus  zu  Speyer  und  W  uiberad 
Brüder  1098. 

de  Eeza  (Mmel'.     Uda  Hbera  iiinlicT'  uiii  10^4. 

V.  Bhemeck ,  de  iünocke,  burogravii  de  Kinccke  (/j-'r;.  Uhernffk  nater- 
kaUb  Avd  nark  Kr.  Ahnceiler\  Sic  \^arcn  cf-lnifchc  Burggrafen  auf  der 
1164  TOQ  Erxbischof  Reioeld  von  Göln  angefiangenen  und  von  seinem  Nach- 
folger Philipp  von  Heinsberg  vollendeten  Borg  Rbeme^,  scheinen  ans  dem 
Gescklechte  von  Ulmen  i  d.  Eifel  bereukommon  und  belmwpteten  oder  er- 
rangen in  iottwähreiidcm  Hader  mit  ibien  Herren  die  Rechte  des  hohen 
Adei«.  Gottfried  «ad  JohMS  119a  Heinrich  und  Johann  1194.  MetiiiMe 
mit  ihren  SShneii  Heimich,  Goniad,  Ladfrid  und  Arnold  1194.  Jefaaim 
1209.  HetDBch  Borggnii  Ttii  fibeiaeek  trag  adn  Haus  m  Anderaack  dem 
Embisduif  Jokami  von  Trier  su  Lehen  edf  am  1200.  W.  goM  and  roth 
gematel  mit  goldeMm  MMehaupt. 
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y.  Eodfuihire  (Bg,  umd  Städtern  in  FrankreiA  a*  Uueemhirg, 
Ormae),  Arnold  nobilis  w  1192—1210.  Orno  n.  1205.  W.  Ton  Gold 
Blan  5inal  getheiit  oder  6iiud  gebalkt. 

Bofiit  (Saar),  Ein  Qodefridns  BafiiB  od.  der  Botho  liber  mil«  um  1145. 

T.  Bnlant  (Bg,  Beuland  Kr,  Mabnedg  haH  an  der  Oreiue  wm  Prüm). 
Theoderich  1171,  mit  Mutter,  BrQdem  und  Schwestern  1185.  Er  machte 
den  Kreuanig  K.  FHedrich  I.  mit  and  blieb  Wander  der  Tapierkttt  ver- 
richtend vor  Accon  1189.  Sein  Bruder  Cuno  u.  1200.  W.:  bUuer  Schiäg- 
rechtßzickzackbalken  in  Gold. 

V.  E-umersdorf,  i Uimcrcsdorp  (^ßg.  jet^t  KL  Rotnersdorf  Kr.  Coblene), 
Qerlach  11Ü7  a.  d.  Hause  Isenburg,  Gründer  des  Klosters  Romeradorf. 

*  V.  Eunkel,  de  Riinchele,  Runkeiia  (ßj.  und  Flerken.  Ilmikel  a.  d. 
Lahn  herz,  ^cuisau).  Sifrid  liber  1158.  Slfrid  llUl  12<)9.  Sie  sind  die 
direkten  Ahnherren  sowohl  der  ^  Fürston  von  Wied ,  wie  des  griiäicben 
Hauses  *f  Leiningcn-Westerburg ,  welche  beido  noch  blühen.  W, :  2  auch 
3  lothe  Pfähle  in  Silber,  im  rechten  auch  linken  Obereck  ein  biaues  Qiartier. 

de  Bnpe  vei^L  v.  d.  Fels. 

V.  Unscheio,  Eutkiho,  Ruotichc,  Russeioi  Rozeio,  Rocei  {Bg.  und  Weiler 
Muttich,  liötgen,  Hougy  oder  Uwsay  bei  Jiodemachem  m  Frankreich,  hart  an 
der  leUBembttrguchen  Orenxe)*  Adelbero  dei  gratia  praepoa.  a.  Paulini  treae* 
rensts  dorn,  de  Btucheio  &c.  1036  aus  dem  Hanae  dar  Grafen  ran.  Lnxem> 
bürg  vergl.  dieee*  Hcaao  1097.  Gorhardtia  de  caatello  Buotiehe  1181.  Ger- 
hard und  sein  Sohn  Hesso  Tor  1169.  Gterbaids  Sdm  Hesse  besebenkt  das 
Kloster  Himmerode  mit  einem  Walde  bei  Littgen  1181.  Gerhard  nobilis 
vir  1192^1207.  Johann  eanon.  et  archidiaeon.  trevir.  1200--1217. 

Salnana  (sinet  der  venehiedenen  Sahn  vgL  Chanen  vm  ßakn),  Ar- 
nolf  oder  Amolt  1036—62. 

V.  Schindelzheim,  Schindalea,  Sehindelz,  Scbinfels,  Scfaonfels  (Bg.  Seh9H* 
feU  bei  Mersch  in  Luxemburg).  Giselbert  um  1150.  Theofrid  1182—94. 
W.:  schwarzer  goldgekrüuter  Lüwo  in  Silber. 

V.  Schönenberg,  ScLiuaenberch  (/^<7.  und  FL  Schunhery  i.  d.  Lijü  Kr, 
McHmedy),  Cuno  1209.  Er  trug  seine  Burg  von  der  Abtei  Prüm  zu  Lehen, 
W.:  rother  Se}iräi.'rechtszickzackbalkcn  in  Gold. 

V.  Schwanenberg,  de  nigro  monte  {i^Q-  ScJtwarzenherg  hei  \\  ädern  Kr. 
Merzig).  Gerlach  nobilis  vir*  1192.  Gerlacua  de  SchwarÄinberch  et  irater 
«Ins  Hugo  de  Hunoldcstein  1197.  Gerlach  nobilis  vir  1201—7.  W,:  swei 
sdiwarzc  Balken  in  Gold. 

de  Sofomia  (Df.  Schrassig  in  Luxemburg),   Beaelin  1095. 
SeUheim  (Nahe).  Hertmann  1075. 

V.  Siebenbonif  de  Septem  fontibus  (Bg,  md  Df,  Sie^tenbom  oder  Sept- 
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fontaines  in  Liuren^burg),    Tiderich  ond  S(>ha6  Um  1150.    W.:  SÜbeRMI 
Ankerkreuz  in  Roth. 

Siersberg^,  Sigesbcrc,  Öicrsperc,  JSigelsberk,  Sigcrsbcrc  fJig.  Siersberg 
bei  iSaarlvvis).  Walter  nnd  sein  Sohn  Wilhelm  um  1140.  Arnulf  um  1180. 
Johann  nobiiis  vir  1202.  Walter,  Boyiiiund,  Keiner  und  Friedlich  Brüder  1211. 
W.  dieses  ersten  Geschlecht!  unbekannt. 

Sifenheim  {Df. Senheim  a.  d.  Mosel  Kr.  Zell),  Winand,  Albcro,  He- 
medion  «nd  Heribert  Brüder  1189.  Albcro  vir  ing^ntiae  conditionis  stirbt 
auf  dem  Kreuzzug^e  Tor  1204.  Sein  Bmder  Iloribert  mit  4  Söhnen :  Heri- 
bert, Winand,  Friedrkh  ,viid  Albcro  Tergleieheo  sich  über  sein  Erbe  so 
Senbeim  mit  dem  KL  fiknoirode  1204.  Von  ibneo  aclifliiien  die  apKtecen 
RittergeMhleohter  Ton  SetÜMim  und  Merl,  mmeDliwh  die  nodi  bUlbenden 
*  Zandt  Ton  Merl  HorayitaiBDMn.  W. :  8  LSwen  8.  1. 

T.  ffiik»  de  teico,  Siiche,  Sirkeii  (Bff.  muddUkMm  Birk  a.  d,  Motel 
m  Frtmkreiök  hm*  m  der  praueiechen  OreMeJ.  Wirieh  1122.  Helnridi 
und  aeui  Sohn  Arnold  1165.  Hdnrich  nobiiia  vir  1208.  W.:  rotlier  Schrüg- 
reebtsbaUten  mit  8  «Überaen  Moeeheln  in  Oold. 

T.  Spieethflim  (Mutelrhein).    Gottfried  Uber  1158. 

V.  Stalle  (Df.  Stahl  Kr.  Bidbunj).    üdelbreth  1010—61.  Gottfried 
1071.    Burküiil  und  Gottfried  um  1200. 

V.  Stein  d.  h.  Obfrstein,  de  Steyna,  de  Petra,  auch  de  Lapide  ^/.irfi 
Bunjtii  beim  Fleckt»  iHt^^Kitin  n.  d,  ^aJte  in  lÜrkenfe^H).  Ercrhard  lü75. 
Eberard  1138,  Über  11.58.  Wilhehn  1171.  Conrad  canon.  trev.  1188.  Ever- 
hard  1192.  Kverhard  und  VN'eincr  Bruder  1197  tragen  Ihre  Burg  Petra 
(Oberstein)  dem  Erzbischof  Johann  von  Trier  bu  Lehon  auf.  Anselm  1195. 
WahnMshflinüch  durch  eine  obcrsteiniscbe  £rbtoehter  gelangte  schon  im  An- 
fiutge  des  18.  Jahrb.  eine  Linie  der  Herren  von  Daun  i.  d.  Eifel  vfrgl.  diese  . 
in  den  Mit-  und  späteren  Alleinbeeits  fon  Oberstein,  ^vrdlre)ul  die  von  Stein 
m  einem  Bitteigcscblecht  h«runterBanken.  W«:  AnALoglich  ein  doppebchwei- 
Laopaid  Mtb  mit  Krone,  apXter  ein  rotber  auch  goldgdcrQnter  LSwe 
in  Süber. 

*  Mb  d.  b.  WliiimilliiifBlii,  de  pelray  de  bpide  (Bg,  BheMgrafen- 
«Mm  hei  KrauHoeh  a*  d.  NiikeJ,  Von  den  Vorigen,*  mit  denen  rie  §^eben 
Stammet  aind,  aebivir  su  trenneD.  WoUram  Bdefaiiibarggraf  au  Stromberg 
1072  90.  Wolfram  1126.  Wolfram  Rekbiministeriale  1157  u.  58.  Wolfram» 
Wittwe  Loeeatd  und  ihre  S9hne  Wolfram  n.  Embricho  1176.  Wolframs 
Sohn  Siegfrid  1179.  Sigfrid  und  Wolfram  Brüder  1179.  Sigfrids  S5bne 
WolttaDi  und  Eberhard  1179.  ( iodrl.olt  1179  (wahrscheinlich  der  Stamm- 
vater der  Herren  von  Wigerbacii  diest).  bihid  1192.  Wulframuf  Kin- 
gravius  1198.  1206.  8.  9  heix%  Guda.   Sein  avunculus  (Mutterbruder)  ist 

f* 
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Albcro  Abt  zu  Eberbach  im  Rhcingau  todt  1208.  Sein  soromis  (Sehwe- 
stcrmaim)  PLilippus  de  Bolanden  1208.  Die  rheinqräfiich«  Wdrde  gelangte 
an  dieses  in  dem  ftirstlicbett  iiause  *  SaJm  nocii  bluliende  Ge8c]ilo<  lit  ilureh 
die  ifcirath  der  Luccard  T.  Ernbricho's  III.  yud  Schwester  \\  rrners  II., 
dcH  Ic.b.teii  Jilieingratrn  des  alteren  Ilau&ee  f  28/1  1223,  mit  Sifrid  vom 
btein,  des  letztgeoannten  Wolfram  Vater.  W.:  silberner  Löwe,  spä^  Leo- 
pard mit  DoppeLschwcil  in  Schwarz.  Die  UltesteB  Siegel  der  Rbeingrafen 
Wolfram  von  1206  und  Werner  von  1233  zeigen  in  tmem  imd  demselben 
Felde  rechts  den  steinschen  Löwen,  links  aber  einen  hängenden  AdierflU- 
gel,  den  wir  (ih  das  Wappen  der  älteren  Rbeingrafen  halten  (der  AdlecflU« 
gel  ist  im  Rlieingau,  der  eigentlichen  Heimath  der  JUttiognifMiy  B.  in 
fiUdflalieim,  Lorch,  W«ldeok  &c  reebt  ni  Hanw). 

r.  Btmft  (Df,  Stranm  m  Luxmhitrg),  W«ller  1096. 

T.  Trto  (Zwei,Bvtgm  wid  JJf.  Trei$  o.  d.  Mofd  Kr,  Oothm).  Beide 
Burgen,  welche  seit  1150  trieruKthee  £igentham  waren,  und  daa  Dorf  Tieis 
bewohnten  yerBchiedeDe  Gkiehlechfer,  wovon  eines,  wahiaebelnlidi  dem  Hsiue 
Bareesheim  entsprossen,  m  den  Edelgeschleehteni  BkUto  und  ddier  kn  nich» 
sten  Ztttnuiin  den  Beinoiaen  Vrye  d.  h.  Freie  von  Treis  fttfarte*  fiibert  von 
Ulmen  mid  ;E7erh«rd  von  Borgetsheim  (Bürresheim)  haben  die  Gerichtsbar- 
keit in  Treis  am  1163.    Rudolph  and  Heinrich  um  1180. 

V.  Ulmen,  de  Ulmena  (Df.  tnid  ßg.  Ulmen  i.  d.  Eifcl  Kr,  Cochem). 
Ob^leicL  aiiläii^'lich  Rcichsministerialcu,  später  zu  den  Edolhcrrcn  gezählt. 
Heinrioli  und  sein  Bruder  Ministerialen  1130.  Heinrich,  sein  Üru  lrr  Ru- 
dolpli  und  sein  Sohn  Heinrich  Mitte  des  12.  .laluh.  Heinrich  Reiciismi- 
niaterialü  1142.  Heinrich  und  Rudolph  Brüder  1144.  Hi  inridi  um  1163. 
Sibcrt  hat  mit  Lvorhard  von  Burgetsheim  (Bürresheim)  die  Gerichtsbarkeit 
in  Treis  um  1163.  Sibrecht  um  117Ö.  Heinrich  um  1196.  Hi  iiirich  von 
Ulmen  machte  den  Kreuzzug  Balduins  von  Flandern  1202  nach  Gonstanti- 
nopei  mit  nnd  erbeutete  dort  (bei  der  Plünderung  der  Sopfaionkirohe  17. 
Juli  1203  oder  12.  April  1204)  in  kostbaren  Goldschreinen  verwahrte  Ro* 
liquien  und  Kirchengefasse.  Ein  solches  sogen.  Diptychon  mit  Stückch^ 
des  heil  Kleines  sebenkto  Httnneh  and  seine  Gern*  Irmgard  1S06  dem  KL 
Stäben  (IL  275).  Es  befindet  eiob  jelit  im  Dome  sn  Lfanbm<g  n.  d.  Labn. 
Eiao  andere  Tafel  mit  eiDerEreaspartikel  schenkte  Hemciob  1207  derKirabe 
S.  Encharins  bq  Trier,  eioe  dritte  der  StiftBknreho  in  MUnstcr-Uaifeld.  Aoch 
in  der  Burgcapeüe  an  Uhoen,  ni  Ijaacb,  St  Pantalebn  In  Göla  und  üeit 
sterbaeh  worden  Beliqmen  gezeigt,  die  kmt  den  Tnsfthrfften  toh  Heinrieb 
von  Ulmen  in  Gonstsntinopel  erbeutet  worden  wann«  Heiarieh  nnler  Beiobs- 
roiniBterialen  1209.  Heinrieh  und  Sibert  1210.  W.;  Baotensefaild  in  vei^ 
scliiedcncu  Farben,  wovon  beim  näclistcn  Abschnitt  das  Genauere. 
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T.  Vreeeha  fDf.  üerzig  a,  d.  Mtml  Kr.  WittM)    Theoderieh  der  Mör- 
der des  Krzbit^chofti  Cudo  mh  4  Sahncii  1006.  Ttirodcrteh 
der  Stadt  Tri«-,  rfelMehl  »tioh  Iraembaigiaeher  Amtsrogi  Th«odcrich 
im  fieMlnill68. 

ITMlüigM  (Bff,     Pf,  U$MbHfm  bei  M^tek  m  iMgemOmtg}.  Sie 
iud  mü  den  von  BaouD  bei  Pirttiii  ein«»  StammeB  und  Wtppens. 

Bam  mid  N.    OoBaMmge  Brüder  1194.  W.  9nial  getbeih  oder  IQnud 
gebeOct. 

oder  Yah  (Df.  Ftikm  Kr,  Bmrhtrg),  Beroewio  und  scino  8ebw 
•lir  Haaeertmd  1126  and  39. 

▼.  Vüchbach,  Vifichcbaoh ,  Yisbach  (Jiff.  und  Df.  Füchbach  in  Luxem- 
hurg).  Udo  1112.  Tbeoderioh  1122.  Wirich  1130  -63.  Thcodcrich  im  12. 
Jahrh,  Va.sall  von  S.  Maxlnnn.  Tidcrich  und  Bezolin  Ürüder  1194.  W. : 
iwei  «ilbernr  Fische  in  Sc^l^vHr/  (Roth),  auch  mit  goldenen  Kreuzchrn  besäet 
Vmeht«  aucli  Wruthe  Cl>f.  Frürht  bei  Fms  Hei-zogthwm  N<m<m), 
%inolf  über  1158.    Weteel  und  Arnold  Brüd^  1190. 

V.  WalebMh  (Nahe),  Emicho  Uber  miles  1135.  Wemb«  über  1158. 
üenoann  1183.    Hermann  und  Friedrich  Gebrüder  1189. 

T.  W&lecnrt  (Bg.  und  Df.  Wnlerourt  hex  Lunetnlle  in  Frankreich).  Dio- 
Hi  onprüogüoh  lotbringiicbe  Geschlecht  ttebt  seit  alten  Zeiten  in  Verkehr 
u  unnerem  GeMeie:  Whieb  1107.  Lndolpb  itiia  Simon  BrOder  1186.  Ar^ 
aoU  £nblidwr  Ton  Trier  lie»->88.  Anold  1178.  AfnnK  Wdeeart» 
<riwi»Aer  Vogt  sa  Mertigi  erbielc  TOn  «einem  Teltar  dem  Brebiidiof  die 
ErJaobniaB  die  Borg  Sebioo  iriederberBntteUen  und  begründet  dort  die  Dy^ 
naitie  Monekr  om  liSO  (vergU  Momder).  Wiiieb  and  eein  Sobn  Theodo- 
rieb  o.  A.  1189-im  E^w  oir  nobüii  de  Berge  diel»  de  Waieeort 
▼ergleicbl  sieb  mit  den  Kl.  S.  Eocbar  m  Trier  Ober  Reebte  ni  Senzig  bei 
TbioDvIUe. 

Walemieh  (Df.  IVelnueh  a.  Bh.  Her».  Na9MuJ..   Lambert  homo  U* 
her  1110. 

V.  Waltesfelt  tlAixcmhurf]  i.    Bertolf  nnd  JLichv.iu  1(»98. 

V.  WaltmÄnnshausen  ( c^rgL  Ministi  rinlen  und  Hitter.trhni't). 

V.  Wamesberg  und  Jin/;;   War.-therff  ü/*    UVrr/?f/r '  //-/.  ,ialt»-f  d^ 

Nmn^,  bfi  »S.  .irold  >n  Frnidi)fi'  h  hart  ftn  der  pren.sxisrhni  tircnze).  Ro- 
rich,  sein  Sohn  Iwenlmrd,  ein  jüii^crer  iiorich  und  iiudolj  h  Es  i«t 

nicht  das  noch  blühende  Geschlecht  von  Warsboig.  Das  Isähere  im  folgen- 
den Zatraum. 

•  Wetterblirg  (Bg.  und  Fi.  W'tMf^i  burg  im  Wettenaald  Herz.  Neusau), 
Dieses  im  giUflloben  Hause  Leiningen  -  Westerburg  noch  blühende  Edelher- 
tei^oiebioeht  in  mit  dmi  Uenmi  von  RonJcel  (jetat  Ffirsten  i>oii  Wied)  ei- 
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nee  St&iiimes*  SUigfiid  von  Rnniel  nennt  sich  auch  1200  do  Westerbergh, 
1319  nahm  er  das  Krein  und  kommt  noch  als  Herr  von  W.  1221  vor.  Seine 
Sahne  Siegfried  und  Theoderich  setslen  Ersterer  die  Herren  von  Westert 
borg,  Letaterer  die  von  Runkel  fort,  Vergl  diete,  W.;  goldenes  Krens  in 
Roth,  von  kldoen  goldenen  Kreuzohen  uiugehen. 

V.  merkaeh,  Wigerbaeh  (ßi»e$  der  DSrfer  Weyerhodi,  wahrat^einUoh 
Saüm^Weyerbtu^  a.  d.  Nahe  FUntenth.  Birketrfeld).  Godebold  1170,  wahr- 
scheinlich mit  Godeboldus  de  petra  1179  identisch,  ^velchcr  Name  nebst 
Wappen  und  Nachharschaft  für  einen  Ursprung  aus  dem  Hause  Oberstein 
(nicht  Leycn,  wie  Bodmann  de  petra  übersetzt)  spricht.  Seine  Brüder  Gott- 
fried Domsänger  zu  Mainz  1172—91  und  Eberhard  1170—80.  Godebold 
1208.  Wie  aus  ihnen  die  Herren  Ton  Dalberg  entsprosaen  sind,  im  näch- 
sten Zeitraum,    W. :  Leopard. 

V.  Wilü  fBg.  und  Flecken  Wüfz  in  Luxemburg).  Walterus  de  Wilte 
et  de  Belfurt  et  Walteru»  nepoe  eius  de  Meisonburg  1194)  womit  zugleich 
der  Ursprung  clor  Ocschiechter  Beftort  und  Metsenborg  gegeben  ist.  W. 
R>th  und  gold  getheilt. 

WtAS  (Obere  LahnJ.   Wezelo  nobilis  1129. 

V.  Webnecbigin  (JOf,  Wolmermgen  hei  BodemanAem  im  FroMkreickj. 
Gottfined  über  1158  1680  n.  1180. 

V.  Mm,  de  Zolvere,  de  eelobrio  (Bg.  und  Dorf  Zdfer  oder  Soleaore 
in  LueBemburgJ»  Wcselo  1135.  Weael  und  sein  Bruder  Robert  von  Btlain- 
gen  1194.  Alexander  12.  Jahrfa.  Giselbert  canon.  trevir.  1212.  W. :  schwar- 
ser  Löve  in  Gold« 

Minlslerlaleii  and  Ritterscbafl. 

Fast  gleichzeitig'  mit  den  freien  Geschlechtern  (dem  hohen  Adel)  tre- 
t-en  in  unseren  Urkuij  len  nach  ihren  Wohngltzon  benannte  Personen  «of, 
welciie  Ministerialen  (luinistpriales)  g"enannt  werden,  ein  Titel,  der  einer 
Erläuterung  bedarf.  Ministerium  d.  h.  Dienst- Anjt  wurde  bereiti?  ira  früh- 
sten Mittelalter  jedes  Amt  genannt,  welches  Jemanden,  auch  einen  Freien 
in  eine  persönliche  unfreie  Verbindung  zu  einem  Freien  stellte.  —  Un- 
frei war  oder  wqrde  dieser  Diener  oder  Dienstmann.  Die  Miuistcrialität 
unterschied  sich  daher  sehr  von  dem  AbhängigkeitBverhäitniss,  welches 
der  Lehenmann  (homo,  fidelis,  yasollus)  zum  Lehenberren  einging.  Hier 
war  kein  Dienst  (m  i  nisten  um) ,  sondern  ein  Vertrag  zwischen  zwei  Freien 
mit  gegenseitigen  Pflichten»  wenn  auch  der  (>ine  Freie  dem  Anderen 
sifili  als  Yssall  unterordnete.  Bei  der  Ministerialitftt  war  nur  der  Herr 
der  Beieditigte,  er  konnte  den  Mimstenaleii  verkauten,  vertanseheii,  ver- 
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schenken.  Der  Lehenmann  stand  unter  dem  judicium  panum  seiner  Stan* 
deagenowan,  dem  Lehenhof,  der  Ministeriai  unter  dem  Hofrechte  6m  Or- 
tes, woza  er  gehörte.  Der  Lchcnroann  besass  in  der  Regel  aiisser  Beinem 
Lehen  Dooh  fireieB  EigenAmn  (allodhim)  nnd  freie  Diipoeitioii  Uber  leiii  ^tn- 
Mm  YermSgeii  io  Leben  imd  Tod»  der  Miiiiftoiiale  beaass  Grand  und  Boden 
mr  Ar  aeinea  Hemi  imd  dnille  ohne  deieen  ErUnbniss  weder  beirtiheny 
nodi  ngend  eme  Yeiinllgeuediipoeitwm  Ireffisn.  Von  a^nem  Nadilaaae  nahm 
der  Herr  des  Beadumpt  (KuiuhiÜi). 

Die  eratoD  Sporen  emee  falffmen  nnd  gemüderten  IGnialerialTerhiltnla' 
•ea  finden  aieh  fa  den  aogentnnten  vier  Hofllmtern  der  ftttnklacben  KVnige: 
den  MniMliall  (mareaehelena  d.  h.  yoratand  der  StXlle  und  dea  Eriegrtresens), 
dem  Tmehseffi  oder  Seneschall  (dapifer,  scncscalcus,  Vorstand  der  Küche 
ond  de«  Hofhaltcii),  Rchcnk  (pincrrna,  <ier  lUr  den  Keller;  und  Kümmerer 
fcanierariu.-,.  dor  für  die  \Vohnun<^  und  die  Kinkünfte  Sorge  truf^).  Auch 
der  Pfalz^rraf  (conics  pn!,Ttii  als  oberster  Iloncumte)  war  iirspriin^^Iich  ein 
?<^>]cfir.r  Mini.sterial*».  1  So-reifiicli  w;i:en  dic.<o  ciiülu>'«reichcn  Uofamter  bald 
der  (Tep:cnstand  der  ßcwcrbunfr  der  cdel.'*ten  und  vornehmsten  Geschlechter 
und  die  ursprihiglich  ihnen  anklebende  Unfreiheit  gcrieth  in  Vergessenheit. 
EtDOi  ahnlichen  Verlauf  nahm  die  Ministeriai itüt  dieser  rier  Hofäniter  bei 
unseren  Fürsten,  den  ErabiachOfen  von  Trier,  Cöln,  Mainz  and  den  Pfalzgra- 
fen. Auch  hier  erwuchsen  aus  diesen  Hofdienatleoten  die  edelsten  Familien. 
Settiat  hei  den  Grafen  und  Heiren  finden  wir  apXtor  in  ihnen  rittnrbUitige 
Leole  wieder.  Auaa«  dieaen  iremebneren  nnd  beaaeigeiteUten  Miniaterift- 
len  finden  ndi  aber  aneb  tolebe,  irelehe  som  Kriegsdienat  and  endlieh 
m  muner  tMÜsran  md  nnfrneren  Abatnfiingen  noch  Andere  y  die  ni  den 
Biedrigfton  Leiatongen,  som  Botenlanfen  ond  Viebtreiben  bennlat  werden. 

Wir  haben  ee  hier  Torzugsweiae  mit  den  Mfniaterialen  an  thnn ,  wel^ 
che  Kriegedienite  leiatolen  nnd  die  beceils  in  nneerem  Zeitraom  nnter 
Htnsntritt  der  imbedenlenderen  freien  Familien  die  Mttcrsduill  oder  den 
niederen  Add  bildeten.  Unter  ihnen  nntendieiden  sich  dentfich  swei 
Cknppen:  die  Beiehsministerialen  (minist,  regnii.  imperii)  d.  h.  solche  die 
direkt  unter  dem  deutschen  Kaiser  und  die  landesherrlklien  Ministerialen 
die  in  demselben  Abhängigkeitsveriiiiltniss  zu  dvu  Fürsten,  (iratcn  und 
Herren  standen.  Den  Reichsmiiu'stcriulen  ist  es  bei  uns  bei  der  zuneh- 
menden Schwäche  der  Kniserge^alt  zum  Theil  p:^hingen  dem  Ministerial- 
nexns  allmähiig  einen  l.ehen^verhand  unterzuschieben  und  sicii  so  faktisch 
dem  hohen  Adel  gleichzustellen  z  Ii.  die  Khein^n  afen  vom  Stein ,  die 
Boiggrafen  von  Hammerstein,  am  Oborrhcin  besonders  auffällig  die  Her- 
ren Ton  Bolanden,  Hanau  u.  A.  Bei  den  Ministerialen  der  Landesher- 
ren war  ein  aolebea  JSmpoiringeft  aefawiniger,  obgieieh  die  Boqggiafrn 
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von  RbttAeek  aoidi  dafOr  «&  Biispiel  «liieeb«ii.  Iii  Xnet  u.  A*  U«h  die 
waduende  Haobt  des  üiabkchofr  niobi  bloM  die  ^§;mtlich  tri«riMh«o  Bfi- 
nbterialen  (mimateriales  S.  Petri)  niebt  ai»  dem  Nexue  los,  aondom  es  ge- 
lang ihr  auch,  tfaeils  durch  Ueberredung  and  Vertrag»  dieila  diuwh  Gewalt 

—  besonders  im  13.  und  14.  Jahrh.  —  freie  Geschlechter  in  den  Mioiste- 
rialvcrband ,  der  damals  sicli  alkTLÜii^^s  .-i;liuii  g'anz  mit  dem  Leiicnsverhältr 
niss  verschmoizeii  iiaite,  luiiuinzrUiwati^en.  In  Luxembure^  und  Loihiiugeii, 
"WO  ein  sehr  zahlreicher  freier  Lehensadel  den  Fürsten  schon  früh  /,ur  Seite 
Stande  hat  sich  das  Ministerialverhältniss  am  ehesten  verU)rcn.  Wohl  aber 
findet  es  sich  und  zwar  in  seiner  urgpi  [in^-^iichen  unfreien  Nator  am  Beateu 
und  Längsten  erhalteu  bei  den  Grafen  und  Herren  und  den  grossen  reichs- 
freien Klöstern  Prüm  und  S.  Maximin.  Hier  sind  namentlich  diejonigen 
Leute  ala  Ministerialen  anzusehen,  vrelchc  htater  Personen  onbeBtreitbar  ho- 
hen Adels  oft  mit  denselben  Vor-  und  Zunamen  als  Zeugen  vorkommaB.  Sie 
Bind  ala  die  Yorfahren  der  kleineren  ritterlichen  Vasallen  und  Burgmannen 
aosoeebeny  irelehe  wir  in  der  naebeten  feriod«|  da  sie  oft  glanban  Sobüd 
mit  dan  fiecraogeBcUflchtfini  föbren)  noc  schvar  ym  dieMA  aa  kaaaaa  ^f^p- 
nt^en. 

Freie  imd  onMo  Kdcgileiite  ianden  beieitB  Hb  10.  Jabibiadarta  ei- 
nen ihre  lu^leiebe  Heikaaft  Tegmlttalnden  Stand  vor»  dar  irie  daa  Bdep 
atertbom  dem  GebtUcben,  dem  Layen  eine  peraSnlaehe  (niamab  erblicbe) 
b5bere  Wttrde  verlieb  ^  daa  Itttterttn.  Daa  Wort  Bitter  (mUea  atatt  daa 
nSber  liegenden  eques  bei  uis  zuerst  943  [1.  241]),  findet  «eb  aeit  der  Hee* 
resorganisation  durch  K.  Hemrich  I.,  der  zuerst  eine  deutsche  Reiteret  schuf, 
als  die  Bezeichnung  derjenigen  wehrhafien  Leute,  die  ihrer  ileerbannspfticht 
zu  rttrde  wohlgeiuslct  luii  mindestens  einem  Diener  genügten.  Die  Kreuzzüge 
und  die  glorreichen  Siege  der  fränkischen  und  hohcnstaufischen  Kaiser  im  Osten 
und  Süden  bildeten  daraus  unwiderstehlidio  Schanren.  welche  die  Holdenge- 
dichte dea  12.  und  13.  Jahrh.  begeistert  mit  allen  l  ügenden  eines  christlichen 
Kämpfers  Tapferkeit,  Grossmuth,  Frömmigkeit  und  Treue  schmücken.  Die 
BitterwUrde  wurde,  da  dem  tapfern  Kiieger  auch  irdische  Belohnung  in 
Gütern  und  äussejrer  Auszeichnung  zufloasi  der  G^enatand  dea  Strebena  der 
ganzm  deutschen  Jiigend ,  der  freien  wie  unfireien  Stilndo,  so  weit  es  daa 
Vcrmü^en  anUees,  vom  Kaiaar  abw^ta  bis  sum  Bürger  nnd  Landbewohner. 
Dock  bildato  sieb  aebon  frlib  —  arweiBlieb  acbon  im  11.  Jabrb.  aaa  dam 
riebtigen  Gedanken,  data  derieaiga  ▼orangaweue  aom  Bitter  taoge,  dem  eine 
nttorliebe  Eraidrong  Ton  ritterlieben  Eiter»  geworden,  die  BeBebrSnknngy 
dam  m  Bitterwarde  —  jedoeb  ebne  Bttckaiobt  auf  freie  oder  unfreie  Qe> 
biict^  da  die  Ministerialen  mit  den  kiemereu  Freien  die  Haoplaabl  stalllen  ^ 
nmr  am  BitterbQrtiger  (militaris)  gelangen  konate*  So  eotetandan  alia  Bit* 
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t^rge-chh  chter,  in  denen  d*^-  Ritterstand  >rwai  nicht  ron  äUch  das  Kriegshand- 
werk ireiüetidoii  Tndiviiluon  ei  NrorHen  wiii'Ie,  «her  hei  soi)f*tiiror  jrotcr  Qiialifica- 
ikm  erworben  werden  konnte.  Dif  Aufnahme  in  den  llittcr-tiin  1  ^rhali  durch 
einen  vornehmen  oder  hlun-en  iüttnr  gevviJhnlich  bei  l  i-sondoren  AnliU^sen, 
Behlachten,  Hochseiten,  inrnieren  naob  erlangter  Mündigkeit,  nl?o  bd  uns 
swiselMn  dem  21.  nnd  25.  Jahr  anter  gewiaaen  Feierlichkeiten:  Ritterschlag, 
Aiitegupg  de«  reichTerzierten  Wehi^gduings  (cingulum  militare),  Sporen  von 
«delfliii  M«liU  0.  A.  m.  |D«r  Bitter  wurde  durch  den  Thp]  Herr  and  zwar 
vor  toi  Venimett  wHgeaeicimet  Doamni»  JoliHuiei  de  Kitz  iit  ein  Ritter, 
wma  er  mnIi  niefct  mOes  hm^,  Hemrion  dominitt  de  Erenberg  dagegen 
cht  Bdelbenr,  der  kdn  BStler  kL  Wird  er  Bitler,  ee  nennt  er  eich  dorn. 
Hemieos  dorn,  de  Brenberg  oder  Henricns  dem.  de  Erenberg  milee.  Sehrcn- 
ber  glaubt  bemeriEt  sa  Laben,  dais  Ritter  dynastisdier  Hericnnft,  die  als 
Bachgeborene  SSbne  nieht  den  Herrenlitel  fuhren  oder  eolebe,  die  alch  von 
Orten  nennm  y  worw  niebren  rUlerliohe  Familien  batneni  das  niles  ia  die 
Mitte  «»etsen,  alao  Wilhelmt»  mflea  de  Manderscheid.  Im  Heerbann  rangi- 
ren  die  Ritter  insofern  sie  Freie  waren,  im  fünften  und  die  Ministerialen 
edo"  Dienstmannen  inn  sechsten  Heerwchilde. 

Eine  AulViihliin;^':  aller  dieser  unendlich  Bahlreichen  Oesehleehtcr  — 
t.v^r  if(lo~  Dorf  unsere«  Bezirks  zählt  deren,  häufig  «nL;:ir  tinlirere  —  liegt 
an«««er  der  Grenze  nmcrcr  Aufgabe.  Die  Reichsministerialen  sind  bereits 
beim  Keichagut,  die  trierischen  beim  Enatitte  Trier  vcracichnet.  Hier  folp^e 
daher  nur  eine  karee  JBrwtiinaDg  der  in  den  folgenden  Zeiträumen  bedeu- 
tenderen oder  bis  zur  Gagenwart  Ibrtgebltthten  Familien.  Man  \rird  ihre 
Stammsitze  leieht  ermitteln,  wenn  man  ihre  Namen  mit  dem  Ortnregtster 
Wgleieht.  • 

Da  die  Eitelkeit  der  letalen  JahiAnnderte  Tielen  £eaer  anfXnglieh  sehr 
vnbedeoteBden  Gesehleehtn  einen  uralten  nnd  Toniefamen  Urspmng  anin- 
dicMaa  ntaaebte  und  Sebfiflstellcr,  wie  der  durebaos  lügnerische  Rttxner 
aoeh  faeote  Glauben  finden,  so  genüge  die  Vsasichei  ung,  ibm  über  die  hier 
angegebenen  JahreiBahlen  hinaus  kein  Beweis  (Ür  die  Ezistens  dner  Fami- 
lie, Üfber  1800  hinaus  aber  nur  in  den  adtenston  FlUen  eine  aosamraenhün« 
gende  FüialioD  oder  Stammtafbl  anfrusteUen  ist 

Y.  AM  im- 1206.  05Id.  Tügte  ton  Andernach  1187.  Lenherren  A. 
Trier.  Minist.  1187-1212.  Areha  in  Coblenz  Trier.  Minist.  1204.  v.  Arras 
Trier.  Minist.  1179.  v.  Arweüer  1113.  de  Atrio  in  Coblenz  U81  Trier. 
Minist.  1198—1212.  v.  Bacliem  In  (\ihlenz  1209.  v.  Basenheim  fliamffm 
hei  Kront^nhirg  Kr.  Srhl^den)  Prüm.  Minist.  1171.  v.  Baasenheim  bei  Cob- 
lenz  Trier.  Minist.  1204.  v.  BtidtnAoTf  (B^dorf)  1179-1212.  v.  Berlingen 
1171—1202.  T.  Bingen  (de  Piu^ia;  1130.  Keichaminist.  1158.  Vögte  v.  Bingen 
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1189.  V.  Boppaid  Bekiliimiiiist.  1096.  Später  in  viele  Geschlechter  gespalten. 
BddUTögte  du.  1157.  Y.  Btudtl  1153.  v.  Breitecheid  Trier.  Minist.  1155.  v. 
Bntelhaim  CBedethehn  hei  PHimJ  }*rüm.  Minist.  1171—96.  V.  Cardeü  li^U. 

COotten  1130.  Cochem  Ueiehsminist.  1136.  V.  Coblenz  Triei-.  Miaiat. 
1070—1168.  Trier.  Vögte  v.  C.  1140-1212.  v.  Conz  Trier.  Minist.  1160. 
V.  Coveiü  Miaist.  1129-40.  v.  Cröv  1163.  Trier.  Minist.  1212.  v.  Daun 
I.  (3.  Eifel.  Vom  H  rrengeschlecht  zu  trennen.  Richard.  Albert.  Daniel 
von  1130  au.  v.  Diedeudorf  rriiin.  Minist.  1136.  «  v.  Elte.  Dieses  noch  ia 
zwei  Linien,  der  grUfliciicji  i^u  Kempenich  und  der  freiherrh'chcii  sn  Bübe- 
nach,  blühende  Gmhleciit  sclieint  von  Reichsouniaterialen  abzustammen  und 
ist  vielleicht  mit  den  trier.  Miniaterialgeschlechtern  v.  Esch  und  v  Helfenttein 
eines  Ui^prungs.  Ihre  noch  wohlerliultene  Stammburg  Eitz  bei  MOnstor-Mai- 
feld  (Kr.  Mayen)  war  bis  ins  14.  Jahrh.  Reichagut  Ihr  MlMer  Almherr 
ist  Rudolf  1157.  Dann  folgen  dorn.  £ljaB  cMteUjnitt  (Biifgmaim)  de  Ebe 
mit  Söhnen  und  Eolceln,  Yogt  d«  JOotten  S.  Thomas  bei  Andernack  m 
Trimpt  1194.  Johann  und  Wilhelm  1203.  Johann  1209.  Johann  and  Pelor 
Brüder  1210.  Von  der  Abtei  Maximin  trugen  aie  gegen  1200  su  Lehen 
die  Yogtei  au  Loet  W.:  getheilter  Schild.  Bei  der  Graftnünie  oben  In 
Roth  goldener  LSwe  unten  Silber.  Bei  den  Freihenen  oben  ailbemer  Löwe 
in  Roth  unten  Gold.  t.  SnUxeh  1171  Trier.  Minist  1200.  v.  Eren- 
breititein.  Von  den  dortigen  Edelherren  zu  trennen  die  Trier.  Minist.  Her- 
mann, Wilhelm,  Ludwig  offenbar  aus  dem  ILmsc  Helfenstein  1137 — 1206. 
*  V.  Esch,  de  Asche,  de  Hasch,  de  lies.  Die  F  amilie  blüht  noch  in  einer 
Seitenlinie.  Sie  ist  von  dem  luxemburp-ischen  Dynastenhaube  v.  Esch  a.  d. 
Sauer  streng'  zu  sondern.  Unsere  Esch  sind  Trier.  Ministerialen,  Erbkäm- 
^  merer  »le.s  Stifts  und  stan.men  von  der  Burg  P^scli  oder  Udencäch  a.  d.  Salm 
(Kr.  Witflich),  Gerhardus  de  Aach  minist,  trevii-.  1157—1162,  wahrschein- 
lich derselbe  mit  Gerhardus  camcrarius  1160.  Odo  oder  Udo  miniat.  et  ca- 
merarius  Trevir.  1180—1212.  Gerhard  1191—6.  Ihr  Wappen:  gethcilt 
oben  in  goldenem  Feld  ein  wachsender  rother  Löwe,  unten  Silber  mit  Ö  Beih 
hen  blauer  EisenhUte,  erinnert  sehr  an  Eitz  und  Helfenstein,  mit  denen  aie 
eines  Stammes  sein  m^gen.  t.  Bvemtuli  1130  Minist.  1140.  t,  Gondelt 
de  Guntreae,  Contraue,  Guntravia  (Df*  Qnndorf      wweiBurgm  o.  d  Jlfo- 

Kr.  Mayen),  Dies  alte  THer.  MinisierialgeBolileGht  blttht  no«h  in  einem 
Zweige:  den  jetzigen  *  TMen  ▼.  d.  Xejon,  welche  die  Oberburg  au  Gon> 
dorf  besaaaen.  Engelbert  1158-1180.  Werner  1189—1212.  W.:  Pfahl, 
bei  den  y.  d.  Lejen,  die  erst  im  14.  Jahrh.  mit  diesem  Unterscheidungsna- 
men vorkommen  und  nicht,  wie  häufig  geschieht,  mit  den  anderen  Familien 
de  Petra  (v.  Stein  a.  d.  Nahe  und  v.  d.  Leven  bei  Uerzig)  zu  verwechseln 
sind,  ein  silberner  Pfahl  in  Blau.   v.  Eeüenstttiji,  Helpenstein  (Bg.  Hdfen- 
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^ein  unter  £hrenbreit»te{H).  Dieses  Grei»cblecht  bevrohnte  die  angeblich  von 
Krahiflchuf  IßUin  TOn  Trier  zttr  HfiUe  von  Ebrcnbrdtetdn  erbaute  oder  vol- 
lendete Bur^  gegenüber  Cobleos  ond  trug  aJa  die  Tornehmate  trierisebe  Hi« 
iiiBteriilfamQie  daa  ErbmaracbaUamt  dea  EraadAa.  Einzelne  Glieder  nennen 
liefa  andi  tob  Erenbreitatao.  W.  de  H.  1148.  Wflhelm  t.  H.  lag  mit  K. 
Friedrich  I.  Tor  Manand  1161.  62.  miulat.  1167  n.  69.  Wnhelm  und  Otto 
Binder  1177.  Wilbelm  und  um  Sohn  Johann  1179.  Wühelm  bia  1218. 
Wilhelm,  Lodwiga  Sohn,  erbaut  und  dotirt  die  8.  Oawaldskapclle  auf  dem 
Oberwerlfae  oberhalb  Goblena  1210.  Ludwig  1180,  nohÜia  m  (irw  aehr 
aoffUlig  ist!),  Gerardua  doniinua  de  H. ,  Agnes  seine  €^ahRn  und  Wil- 
bdm  sein  Bruder  beschenken  das  Kloster  Stuben  a.  d.  Mosel  1184.  Ala 
trierische  Marschälle  kommen  vor  Wilhelm,  Isenbard  und  Engcibert  Brü- 
der 1152.  Wilhelm  M.  1168  und  sein  Bruder  Werner  11G7.  Engelbert 
M.  1173.  Gerhard  M.  \m.  Albert  M.  Kitter  um  dicfclho  Zeit.  Die  Hei- 
fenstein  Itihrfn  einen  getheüten  Sehild  (iben  mit  rothem  wai  li-cn^f'n  Löwen 
in  Oold,  unten  in  Blau  goldene  Lilien  mt^bt  i  3.  2.  1.  de  Horreo,  v.  d. 
Oeren  in  Trier  Trier.  Ministerialen  1139—1209.  t.  Liaser  (de  Lcsura) 
1158 — 1206.  T,  Logemttiü  (Ntfdrj-la/insf' in  )  TricT.  Minlftr-rifilcn  1162— 
1212.  V.  Lttdenesdorf  (LtudndarJ)  1101—120?.  Trierischc  Vögte  von  1. 
1169—83.  T.Xenig  (de  Mareelo^  Uareeio)  Trier.  Vögte  und  Minist.  1107, 
«neb  mit  dem  Beinamen  r.  TlUni  1189  und  nut  den  t.  d.  Brttcke  (de 
ponte)  sa  Trier  stamm  verwandt  Kail.  Dteaea  Trier.  Miniaterialgeachlecht 
rtammt  vom  Dorfe  Merl  (Kr.  Zdl)  und  blttht  noch  in  den  •  Zaadl  Kofi. 
Erib  und  Werner  t.  M.  1120.  Anafirid  1160.  Friedrieh  1179,  miniat  S. 
Peiri  im  n.  Ritter  1192—1204.  Werner  und  Andreaa  Brttder  um  1200. 
Mwig  Zant  1198.  t.  IDiinhüB  bei  Andemaeh  1140  Trier.  Hiniai  1206. 
V.  d.  Üeuirbvg  ba  Wittlich  (de  novo  eaatro)  1132-1210.  Der  dortige 
Trier.  Burggraf  Lambert  wird  1210  nobilis  genannt,  t.  Faffendorf  bei  Cob- 
leaa  Trier.  Ifiniaterialen  1158  -1212.  de  Palatio  rd.  h.  vom  Pnllaste  in  Trier) 
1098.  Trier.  Minist.  1142.  Sie  hangen  mit  den  v.  d.  Brucko  de  ponte^ 
nsammen  und  waren  die  mächtii^ste  Familie  in  Trier,  vielleicht  im  ^ninzen 
Erzstift,  da  man  von  ihnen  auch  die  v.  Eitz,  v.  Esch  und  von  Ileli't  nstti'in 
herleitet.  Ludwip;  de  P.  1103,  wird  1125  riccdominus  und  prinior  Treviro- 
funij  1131  Palatii  custos  genannt.  Er  ist  der  Burt;;j:rat  Ludwip.  welcher 
1131  «sich  dem  Er/.hI«chof  Alhcro  entgegenstellte  und  ihm  die  Uebcrgabc 
des  PalL%ste^  und  der  Einkünfte  des  Erzstifls,  welche  er  als  Pfand  inne  hatte, 
verweigerte.  Sein  Geschlecht  kommt  noch  im  nächsten  Zeitraam  vor.  Pin- 
earnae  Trerirenses  d.  h.  Trier.  Erb-Schcnken  und  Ministerialen  1168—1202. 
Im  Jahre  1210  war  das  Erbschenkenamt  bei  den  T.  Paliaat,  T.Mih  1140— 
1212.  de  tati  (▼.  d.  firtteke)  sa  Trier.  Ihre  gltnalieh  veiMhiraDdeiie  Bug 
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stand  auf  dem  rechten  Moselufer  oberhalb  der  Stadt  und  der  Bniokc  zwischen 
Bärbeln  und  der  Stadtmauer  in  ein  rümisclics  Monument  hincingebaiit.  Ob- 
gleich sie  von  ihrem  ersten  Erscheinen  1098  an  nur  unter  den  Trier.  Mi- 
niäterialen  auftreten,  so  wai-en  sie  doch  gleich  den  ihnen  staiumTerwandtea 
V,  Pa! laste  schlimme  Feinde  des  Erzstifta  und  stets  zu  Aufruhr  ^neigt.  v. 
Mbeaach  1169-1210.  v.  Saarbnig  Trier,  MiBÄterialen  1158-1301.  Theo- 
derich  wird  1192  nobiUs  miks  genannt»  m  W  freie  Gebort  Behlieeien 
Im  V.  fliedeUngeii.  Trier.  IGnUterialoi  1158-1209.  T.IKrkj  oder  Qilaj. 
Ihr  StamnuitB  lag  bei  Uensg  tu  d.  MoeeL  Im  Jahre  1139  «rogCB  aie  das 
Erbkämmerenrnt  Ton  Trier.  Waldeek  a,  d.  Hundirttck.  Dieser  noefa  in 
den  •Booa  y.  Waldetk  bltthendeo  ritterliclien  Familie  kSonte  angehSieii 
Conrad  1120.  WaltmaimikaiiaaiL  £Ne  Ideme  Burg  gleichen  Namena  liegt 
bei  Hadamar  (Henogthm  Na$$au}*  An  ihr  klebte  .da«  Walpodeiv-  (Fomt- 
riehteiv)  Amt  der  Grafschaft  Diete,  weshalb  die  Glieder  dieser  Familie  auob 
Walpoden  genannt  -werden.  Das  Geschlecht  hat  sich  später  am  Hifteirheiil 
■ehr  ausgedehnt  und  verzweigt  und  blüht  noch  iu  den  Grafen  und  Freiher- 
ren •  Waldbott  V.  Basaenheim.  Da  der  Amtsnarae  Walpod  bei  vielen  Fami- 
lien verschiedenen  llrf»])!  un;^s  vorkommt,  so  ist  unsäglicher  Wirrwarr  in  die 
Genealogie  ^^ekoturaen.  Man  halte  ftlr  unsere  Walpoden  an  den  Vornamen 
Friedrich  und  Siegfried  fest,  die  bis  ins  15.  Jahrb.  forto^ehen.  Das  Geechlecht 
ist  freien  Ursprungs,  sank  aber  schnell  zur  Ministeriaiität  herab.  Slcgfrid, 
GebJiard  und  Friedrich  t.  W.  mUites  liberi  besassen  einen  Autheil  am  Dorfe 
Biebernheim  bei  S.  Goar  1138.  Friedrich  und  Sie^ed  Ministerialen  1191. 
Dass  der  erste  Hochmeister  des  deutschen  Ordens  Henricus  Walpote  oder 
Walbote  1191  f  1200*)  der  Familie  Waltmannshaosen  angehört  habe,  (Wal* 
pod  V.  Bsrnimhfliiii  kann  er  nioht  geheissen  haben  ^  da  Bassenheim  erst  iim 
1350  an  die  Walpoden  kam)  ist  nicht  bewiesen  nnd  w^geu  des  Vornamens 
Heinrieh  aneh  nieht  wahrseheinlioh.  Die  Walpoden  t.  Mnii»»  in  welcher 
Familie  der  Name  Heinrieh  12S6  und  1315  nrinmdlieb  vorkommt,  haben 
jedenfalls  mehr  Ansprüche.  Aoaier  diesen  haben  wir  noch  gefanden  Henri- 
cos  oqgnomento  cms  (Kranich)  Walpodo  comitis  de  Yimebaig  1230.  Das 
Wappen  der  Waltmannshnasen  und  aller  daher  kommenden  Walpodenstämme 
seigt  4,  6,  8  rothe  StuTidcr  in  Silber.  V.  Waltnuli  Trier.  Minist.  1163— 
1199.  V.  Winningen  1150.  v.  Wmtench  Trier.  Minist.  1158.  WiSM  (Mo- 
»el-  Weiss  bei  Vollem)  1202.    v.  Wittüoh  1171-1206.    t.  ZeU  1179. 

•)  Die  einzigen  glaubwürdigen  QaeUen  za  dieser  Frage  sind  der  .\uctor  Afinicinct. 
H.  9Ü8,  Hermann  von  Dusburp  ranAnimn  tprrao  Pnissiae  I.  cap,  2  t  pitume  tre- 
storum  Pnissie  e»p.  4.  Jeroscliiu  Kroaike  v  i'niziiüant  \'ers  901  Cgg.  und  d'«  5>c}u:ilt- 
tafeln  von  Oliv«.  Das  spätere  Torkommen  v(nt  wirkllcheD  Bassenheim  uuter  den 
Ordens wflrdenträgcru  z  U.  Siegfried  Walpod  v.  Baasenlieim  oberster  Spittler  1884^ 
96  bai  sdun  danuls  im  Orden  die  ijupiAclie  vnsenr  Fsmilit  bsstftriit. 
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Dxs  Süidtewcsen  im  mittelrheinifchen  B«nrite  iit  bei  dem  Mangel  fm 
Orten  scibstcigncr  Entwickeluug  und  ^roaier  politischer  Bedeotuu^^  uin  nefn> 
licii  gleichfiirmiges.  Seihst  das  uralte  Trier  Imt  niemals  niehr  die  frühere  Blü- 
Üie  antcr  den  I^ömeru  erreicht  und  keine  autlere  Verfaaran^  anj^'t'nominen, 
wie  alle  übrigen  SUUite  und  Stadtchen,  die  mit  einziger  An^nnluno  von 
Wetzlar,  allfnähli^  unter  die  Herrschaft  der  Landeahorren  gekummen  t^tud. 
Der  grössto  Theil  unserer  Städte  ist  rimiisehpn  oder  noch  älteren  gallischen 
Ursprungs  und  aui  Casiellen,  Militäi>tutioncu  und  Etappenorten  erwachsen. 
Doonoch  hat  sich  nirgend  aach        die  geringste  Öpur  rombcher  lintitutio- 
Den  (Decoriooeiiijattm)  erhalten  *).    Alle  SttUitcrerfiMsungen  beruhen  auf 
dentscbeHi  im  engeren  Sinne  fitttnidaelien  EinricbtungeA.   Wie  bereite  beim 
BfliolMgiite  angeführt  worden »  giogon  bei  der  Eroberung  des  link«  Hbeiil^ 
nfyn  dnreh  die  ITaiikm  ion  6«  «hksk.  mit  hjkhster  Wabreeheiniiahireit  eüaim»» 
lidie  vVmiich«  OrHeketten  von  irgvid  ^her  fiedentong  —  db  vidleieht 
adion  in  rönuechcir  Zeit  ab  Müittütetttion—  oder  inneiUb  der  MililMr^^nMw 
(bnee)  gelegen  som  Steile  b  ober  Art  von  Deattnbtverbuid  geetendea 
heben  mochten      m  du  £igenlhimi  der  frtntaeehen  KSnlgo  ttbory  worden 
sogen,  fied  mgil  mid  db  genie  denn  noeh  verbandeno  JiSnwefanereebail  bo- 
mbee  fiaealbL  fiint  dardi  db  Sebenknagen  and  Verplltndongon  der  oiro> 
lingiscbnn  and  deolaeben  Könige  nnd  Eaiacr  mni  dbM  Orte  den  Lande»- 
beiren  onterworlrn  worden.  Danoa  folgt  eebon  von  lelbil  imd  bt  aneh  doreb 
die  Urkunden  erwiesen,  daee  der  Grandzug  sämmtlicher  raittelrheinischen 
Städtcverfassungen  nicht  die  Freiheit,  sondern  die  Üienstbarkeit  oder  iUh 
Hon^koitsverhiiitniss        1^^  6uii  aber  diUüiL  nicht  gesagt  worden,  das«  diese 
Hörigkeit  überall  von  längerer  Dauer  und  ^trenger  Durchführung  gewesen 
9m,  Dennoch  hat  dio  am  Mittelrheine  ^wiss  irüh  eingetretene  Einwanderung 
Ireit^r  Leute  in  die  .^Li  iC  und  die  gro^ise  Miiduiung  der  Hörigkeit  durch  die 
«rei.  tUehcn  Landesherren  diesen  ursprünglich  unfreien  (hofeieobtlichen)  Gniod- 
ch&rakter  der  Stüdtebildung  nicht  ausgeuierst 

An  der  Spitze  der  städtischen  Verwaltung  stehen  Überall  db  tfinist»- 
rbbos  war  der  Ort  Keichsgut,  die  Reichsministerialen  der  curtis  regb^ 
war  er  der  bndesherrlbhen  Qowalt  bereits  tinterwocfeny  db  MinisUeielen 


*)  Wenn  ThewtSikh  im  1f5acb  von  Tholey  (HoDtbelm  FrodnnniB  p.  670)  den  Theo* 
derieh  (▼.  Uandf  )  den  MIkider  4ts  Enbiacbofii  Ctuo  Ttm  Trier  106B  praefectns  w 

bis,  detonor  urbis  et  patromis  nennt,  so  ist  nicht  an  die  Defensorenwtlnlc  d<>r  rö- 

mischen  Mnnic^itn  2U  ilciik.Mi.  Der  rünm<'h'::r]n],]c{v  Mniu-h  übiTsctzte  daiiiit  das 
«kMitscbe  ikir^'ßjaf  <h1(t  V<»j,'i.  Am  li  ilie  Uerrcn  vuu  Areiubei)}  werden  als  Burg« 
grafea  ml  Cüla  pracfcctus  urbis  genannt 
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d«B  iandesherrlteheii  ObuluilB.  DioM  Hofamin  wteriaJep ,  m  denen  sich 
gegen  Ende  unserer  Periode  die  slSdtisdien  Rittcrgcschlechter  bildeten ,  be- 
setzten «Ummtliche  städtischen  AeD)ter.  Vor  allen  den  Vogt  (advocatus), 
iiur^^tttl  \^|jiaefectU8  nrbis,  vicecomes,  viccdoniinus)  oder  Schultheiss  (sciil- 
tetus)  d.  h.  denjenigen  Beamten,  der  Namens  des  iiutei?herrcu  oder  sei- 
nes Obervogtii  dio  (4crichtabarkeit  übte.  Er  wurde  stets  vom  Landesherm 
ernannt,  weiiu  auch  eins  Amt  zuweilen  crbücli  geworden  sein  mag.  Unter 
ihm  bildeten  die  Schölten  (scAbini)  das  eigentiiclic  Richter-  und  Verwaltungs- 
coUegium.  Ihnen  zur  Seite  standen  selbstständig  dem  Herrn  rechnungspflich- 
tig  und  weniger  mit  den  städtischen  als  den  landesherrlichen  Einkünften  in- 
nerhalb einer  Stadt  befiasst:  die  Kellner  (cellerarü,  butellarii),  Zöllner  (te- 
leoDwrii))  Siegler  (ligülarii,  tabeUioncs),  letztere  zugleich  die  öffentlichen  No- 
tare. Gregen  Ende  unseres  Zeitmune  milderte  sich  die  alte  Strenge,  dass  nur  die 
Ministerielen  die  Stedtttmter  beseteen  konnten,  insofern,  daes  man  ins  Schöfien* 
eoUegiinn  eneh  reiehe,  angesehene  nnd  Terstindige  OrtBangehörige,  die  von 
ihxen  Kenten  lebten »  anfiiabm»  jedoch  var  die  Bevoireditung  der  Ministe- 
rialen noch  lange  Zeit  eine  ungemeine  (in  Coblens  nnd  Andernach  gab  es 
noch  bis  aur  franaSsischeii  Bevolution  Bitterbiiigermeisteri  die  vor  dem  bür- 
gerlichen Bürgermeister  rangirten). 

Eine  e^gentUohe  Yertretnng  der  BOigerschait  d.  h.  der  handd-,  ge- 
werb- nnd  handwerhtreibenden  Ortseinwohner  gab  es  in  unserem  Zdtntnme 
noch  nichts  doch  findet  sich  in  Trier  hl  der  Uitte  des  12.  Jahrfannderts 
bereit«  eine  Spur  der  Zünfte,  welche  in  der  folgenden  Periode  einen  so 
grossen  Einfluas  auf  das  städtische  Wesen  übten.  Iv.  Friedrich  I.  verbot 
nünilich  1157  die  AViedererriclitung  der  comniunio  civium  Trcvirensiura 
quac  et  conjuratio  dicitur,  quam  nos  in  civitate  diätinxinius  ....  quac  et 
poötea  aiout  audivimus  reitcrata  est  ....  Statucntcs  ne  deinccps  studio  ar- 
cbiepiscopi  vcl  induatria  comitis  Palatini  rcitereiur  Hontheim  Iiist  trcv.  I. 
594)  und  PtaJzgraf  Conrad  schärfte  llGl  als  (Ibervogt  der  trierischeri  Kir- 
che den  dortigen  borgensibiis  ein,  novas  quasdam  consnetadines  et  qaedam 
iura  insolita  cuinsdam  communionis  sofort  abzustellen  *). 

Eigentliche  Städte  gab  es  in  unserem  Bemkb  bis  snm  An&nge  des  13. 
Jahrh.  nur  etne  nKmlieh 


*)  Dass  diese  conjuratio  oder  communio  eine  Art  Zanftverboidiittg  war,  geht  nicht 
bloss  aus  ik'iii  gleichzeitigen  Eutstelien  solcher  Verbrüderuugen  z.  Ii.  in  (  oln  tl49 
ver^l.  I..uoiiil)I(  t  Niederrhein.  Urkuudenbuch  I.  251,  in  Strashlitirg,  Mcclu'ln  -wu  die 
cüiitittttruitab  der  (Julila  gleichgestellt  wird,  Carabray,  wo  die  juruta  coutimuüo  sieb 
gegen  den  Bischof  erhob,  sondern  auch  aus  den  Verboten  derselben  hervor.  Kg. 
Heinrich  VI.  verbot  alle  conventitulu  et  cu^juratioues  in  den  btädten  aberbau|it 
1131  B.  Peru  Qeim.  Leg.  t  II.  p.  112. 
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Triw  (  in  römischen  Zeiten  Au^usta  Trevfrorom,  i  m  Ifittdalter  Tre- 
uerica Urbs  Ö34,  Treueri  706,  Treuiria  8;!2,  Trcueris  civita«  842  genannt). 
Die  Stadt  kam  nach  mehreren  Thoil?»efienkungeii  definitiv  9n2  ans  Kiv-stitt. 
Sie  war  nach  «Ion  wiederholten  Zerbivvyiwj^n  dor  Franken,   Hunnen  und 
Xorniannen  eigentlich  nur  ein  grosser  Trüiimicrhaufen  mit  wenigen  behauten 
Strassen  um  den  Dom  und  einigen  rorstad'ühuliclien  Häuserreihen  nach  der 
firückey  dem  enbischdflichen  Pallaste  und  den  grossen  Klöstern  S.  Paulin 
und  IfaziiDin  einer-  and  S-  Matthias  andcrcrt^eits.    Erst  Erzbischuf  Johann 
I.  £Mg  gegen  1200  an  den  jetst  noch  vorhandenen  Stadtumfang  mit  einer 
Kauer  zu  umgeben,  ein  Werk,  das  Krzbischof  Arnold  II.  vollendete.  Der 
weltlidie  Mittelpunkt  der  Stadt  war  dai  fränkische,  seit  902  aber  erz- 
biadilSflidie  Palatimn  (eine  römische  jetet  iriederhergestetlte  Basiüca  K. 
ConaUntinB).    Die  fiewabnmg  deMlben»  inso&m  dar  Pallast  nicht  dem 
EfibiKboft  ielbtt  anr  Wehnong  diente^  irar  «nem  lÜnialsriaigeschlecbte  de 
Palatio  anTflrteanty  dessen  Hanpt  ab  eisbischnflicher  Vieedominiis,  Barggrat 
oder  Vogt  die  Stelle  des  alten  trierischen  QangnUen  yertrat  und  den  Yor- 
sHs  bei  allen  Geriehti-  und  Venraltnogshandlangen  fiÜurte.  Er  sprach  Beeht 
tm  Namen  des  £rKbiseho6  als  Landesherren,  stand  aber  in  wdtlieheo  Din> 
gen  mnldiat  unter  dem  Obervogt  der  trierischen  Kirche  nnd  der  Stadt 
Trier  ttberfaaupt,  dem  rhehusehen  Pfalzgrafen.  Die  Strciti>^keiten  der  Erzbi- 
schöfe  mit  dem  mächtigen  Geschlechte  de  Palatio  und  die  Abtretung  der 
Obervotrtei  Seitens  der  l'falzgrafen  1197,   veranlagten  die  Krzhischnfe  zur 
BesteliuLig  eines  SchuUiiciHsen,  der  vun  min  an  die  oberste  ucUiiche  BehTirde 
in  Trier  war.    Dom  P»tir(,^grafen,  nunmehr  Sriinitheisficn  ftanJ  zur  Seite  ein 
ScböffencuUegiun)   «1er  !»o^-i*n.  trierische  Olteihof)  von  14  Mittjliedern ,  wo- 
von zur  Fällung  eincis  Lrtheils  mindestens  7  7.ur  Stelle  sein  mussfon.  Die 
Mitglieder  dieser  Schöticnbank  wurden  vun  den  städtischen  Ministerial-  (Ilit- 
ter-jge»chlcchtem  und  bereits  im   JL*  Jahrh.  auch  aus  den  rciclicren  Bür- 
gerfamilien gcwälilt.  Da»  Wappen  der  Stadt  ist  St.  IVtrus  mit  den  ScblUS' 
sein  (der  Patnm  der  trieriachen  Kirche)  in  nicht  feststehenden  Farben. 

Alle  anderen  Orte  unseres  Bezirkes  waren  so  klein  und  unbedeutend, 
dasa  sie  den  seltenen  Namen  Stadt  (dvitsa,  oppidom)  eigentlich  nur  deswe- 
gen tragen,  weil  sie  noch  ans  BOmeneiten  nmmaiiert  waren. 

Genen  (das  römiache  easlentmi  Oonflnentes,  Gonstruentcs  (?)  823,  Conflnen- 
tia  959,  eastellum  n.  980,  cortis  (}onflaentia  1018«  nilla  Confluentiae  1185)  mit 
seinem  KUnigshofo,  der  in  der  Sttdwesteeke  des  Römercastdls  (auf  dem  so- 
gen, allen  Sofe)  stand,  war  1018  ans  Enstift  Trier  gekommen.  Die  Stadt 
hatte  einen  sehr  beschilnkten  Um&ng.  Ansser  dem  RUmcrcastel]  auf  dem 
Hügel  der  Liebfranenkirche  awischen  der  Moselbrttcke,  alten  Graben,  Phm, 
Entenpftihl  nnd  Kompforte  existirte  bloss  eine  kleine  Vorstadt  nach  S*  Castor 
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biiu  Oberster  Ycgt  war  wie  in  Trier  der  Füüsgui  bii  1197 1  Vogt  der 
Giaf  von  KiBnii,  wBhrBeheinliQfa  als  Erbe  der  QraSdn.  Ton  Arnsteia*  Via 
trierUcho  sfädliMshe  Voglei  tragen  dagegeD  die  als  triansdie  Mioielerialeii 
bereits  erwähnten  adToeati  de  Confluentia,  welche  wahncbeinUch  den  K5> 
mgsbof  bewohnten.  Im  18.  Jahrh.  tritt  an .  die  Stelle  der  Vögte  ebeniaUs 
ein  ensbischöflicher  SehnltheiBS,  dem  wie  in  Trier  ein  Sohöfienrath  von  14 
MilgUedem  (der  Coblenaer  Oberbof)  aus  den  stidtischen  Ministerielen  und 
besseren  Bliigera  untergeben  war.  Cobieoa  gegenüber  lag  auf  dem  linken 
Moseloför  der  kleine  Ort  Lützel -Geblenz  (parva  Oonflnentia  1052 ,  minor  G. 
1092).  Coblenz  führte  dos  trierisdie  rothe  Kreuz  in  Silber  mit  in  der  Mitte 
auHiegendcr  goldener  Krüiie. 

AtlderDACb,  das  rlimischc  AntunDacum,  Andemacum  745  u.  1010,  An  ierna- 
cha  1052,  Aüdernach  1069,  uilla  Andernacum  1128,  Antarnactim  1145,  civiUis 
Andemacum  1171,  kam  1167  ans  Erzstift  Cüln,  naclidem  K.  Otto  III.  be- 
reits 998  den  dortigen  Kiinigshof  (er  lag  mitten  in  der  Stadt,  wo  jetzt  die 
Po8t  stellt  neben  dem  Hospital)  ans  Maricuütiit  in  Aachen  verschenkt  hatte. 
Das  dortige  ScliötFengericht  ordnete  Erzbischof  Philipp  von  Cöln  1171  (II. 
41)|  indem  er  verbot  ärmere  Personen  heranzuziehen,  aus  14  verständigen 
angesehenen  und  reichen  Ortsangehörigen  auf  Lebenisseit.  Dieselben  war- 
den  gewählt,  ergänzten  sich  aber  durch  Option ,  schworen  den  £id  gerecht 
und  nach  den  Rechtsgewohnheiten  der  Stadt  Cöin  zu  irtheilen.  Zu  einem 
QapitskirtheU  sollten  7,  an  geringeren  Sachen  mindestens  3  anwesend  sein. 
War  Einer  von  ihnen  wegen  Handobgeschgliten  oder  ans  sonstigen  erhebli- 
chen Gründen  verhindert,  dem  Jahrc^geding  vor  dem  Ora&n  oder  Vogt  4>ei- 
anwohnen,  so  war  er  nur  ein^Geld>  nidit  aber  L^besstrafe  veciallen.  W.: 
des  schwarze  cölnisehe  Kreuz  in  silbern  und  blau  geviertetem  Feld^  worauf 
kreuBweise  awei  goldene  Sehlüssel  ruhen. 

Boppard,  das  römische  Bodobriga  oder  BontobrioO)  Bodobricnm  fiscus 
regis  820,  Bobardon  874,  viUa  Boparda  991,  Bochbardon  1(X)I5,  Boppard 
1039,  Bobardia  u.  1120,  Bobardia  villa  r«galis  1234,  war  grösser  eis  Ooblene 
ESs  besass  noch,  obwohl  vielfach  rcstaurirt,  seine  sehr  starken  römischen 
Mauern  in  länglichen  Viereck  (die  jetzige  Mittelstadt),  Der  Konigphot"  odur 
das  Königshaus  lag  untciLulü  BüppiU'd  dem  jetzigen  Mühlbade  gegenüber. 
Die  Stadt,  der  dortige  Reichszoll  und  das  dazu  gehörige  Gebiet  zu  beiden 
Seiten  des  Rheins  „das  Reich  von  Boppard*^  genannt,  war  Rcichsgut  and 
wurde  von  kaisorlieheu  ^  ügteri,  Schulthcisscn  und  einem  aus  den  zaldrciciien 
Roichsinimstcrialen-Gcscldcohtern  zusammengesetzten  Schöücnrathc  verwaltet» 
\V.:  der  schwarze  eiuköprigc  Reichsadler  in  Gold. 

LuxrmburK,  Lucilinburhuc  943,  Lucelenburc  1056,  Liutzclenburc  1112, 
Luzelburo  1160  erwuchs  allmähJig  aus  der  Verbürg ,  die  sich  westlioh  von 
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dem  Schlögl'  Uli!  d-  ui  Hoclij)lftt4>au  bildete.  Die  älteste  Ringmauer,  welche 
deru  ti.-ten  (Trafen  Siegfried  zuj^escbrieben  wird,  uiiigab,  nördlich  und  süd- 
lich an  die  steilen  Felsräuder  de«  Alzigthals  anstospond,  in  flachem  Bogen 
die  S.  Michaeliskireho.  den  Alt-  und  Fischmarkt  als  altedteu  Theil  der  Ober- 
stadt Erweitert  winde  diese  kleine  Ansiedelung  durch  die  zweite  Ring- 
mauer, w(  lebe  angeblich  schon  iintrr  tiem  Grafrn  Gi^^elbert  um  1050,  sicher 
aber  im  12.  Jahrh  erbaut  wurde  und  die  1120  gegründete,  1166  (1308?)  zur 
Pfarrei  erhobene  S.  Nicolaikirche  mit  denn  Neu-  jetzt  Obstmarkte  einsehloss. 
Oestlich  der  Burg  entstand  seit  1083  auf  dem  Plateau  des  Bocks  das  Be- 
nediktinerkloster  Altmünstcr  und  gleichzeitig  darunter  im  ThiUe  die  S.  Ul- 
richskircfae  mit  der  Yontodt  Gnuid.  W,:  eine  silberne  Buig  apKter  BifleiBD 
Jd  Roth. 

Hcttiar,  WiOai*  943  (?)>  Witflene  1145,  Welflerie  1160,  blühte  wegen 
4er  gttutigcn  Hendelebge  swticheD  Güla  imd  ICittaldeutaelilaiid  sdmdl  ent 
Im  J^ire  1180  ertbeilte  K.  Friedrich  L  bargeuBibttS  noetrie  de  WetiiUm 
du  Recht  Aet  Erhebung  eines  Grundanses  und  des  freien  Hendels  wie 
Frenldbrt  am  Mein,  Terpfliehtete  Jedoch  {eden  Hofbesitaer  dem  Hem  (d.  b. 
ihm  dem  KasBer)  4  Denmre  Zins  jührüch  mt  nhlen,  wofsu  sich  ergiebt, 
dsss  der  Ort  eben&Ils  stt  den  Fiscslorten  gehOrle.  BeichsrOgte  fiber  die 
entetebende  Stadl  waren  die  Herten  von  tferenbcrg,  wahrscheinlich  als  Ep* 
ben  der  Qnfen  von  Glitcbeig.  W.  vrie  Boppard  der  schwane  Reiebsadler 
in  Gold. 

Die  Bildung  der  zahlreichen  Landstädte  und  Städtchen  unseres  Bezirks 
<3ing  cr^t  in  dem  folgenden  Zcittamne  von  den  dabei  und  darüberliegendcn 
landesherrlichen  Burgen  aus,  iudco»  diesen  oft  uralten,  innmbmal  aber  erst 
durch  diese  Festen  selbst  (als  Vorburgen,  Tbäler)  horvurgerufonfii  Ansiefle- 
longen,  eine  an  diese  Burgen  sich  anlehnende  Befestigung  und  gewisse  Frei- 
heiten gestattet  wurden. 

Architektonisch  boten  die  Städte  unscrr-i  Periode  eine  eigrnthüni liehe 
Mischung  romanischer  und  altgernianischcr  Bauweise.  Die  steinernen  Ge- 
bäude —  deren  man  indessen  nicht  allzaYiele  zählte  —  waren  nämlich  mehr- 
stöckig mit  rundgcschlossenen  Thiircn ,  gekuppelten  Fenstern  (2  oder  meh- 
rere mit  Säulchen  in  der  Mitte  durch  B^gen  rerbondcn)  in  kleinen,  aber  oft 
sehr  zierlich  behanddten  Verhältnissen  unter  Schieferdächern  aufgeführt.  Ne- 
ben ihnen  herrschten  in  der  Mehrsahl  vor  die  ohne  irgend  einen  Banplan  nach 
galliacher  uid  germanischer  Sitte  in  Hotaban  oder  Fachwerk  breit  hlngehger- 
•cB  mit  Siroh  gedeckten  UfSh  mit  ihren  WirthschaftsgebKaden  und  weiten  selbst 
innerhalb  der  Stadtmauer  liegenden  Feldmarken  und  Wingerten,  da  die  sttdti- 
sdie  BevQUferong  neben  dem  Handel  und  Gewerbe  auch  noch  den  Ackerbau  be- 
stellte. Die  HandweilEer  thaten  sich  in  eigenen  Gassen  ausammen,  wo  sie  ihre 
mHMK|«bff««s  niaHiMta4.  n.  g 
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Witoienin  büdonihnliob  nebaQ  eijmderlie^enden  HKuschtn  (Gadmaa)  feilbo- 
ten. Nur  wenig  Uberragteji  die  räumlich  noch  sehr  bescheidenen  Kirchen  uiit 
ihren  stumpf  Bbgeschlossenen  Thürmen  diese  niedrigen  nri<i  xtu-streutea  Ge- 
bäudegrappen.  Waren  ^tadimäucni  vuihanden  —  in  den  nioigten  Füllen 
gentigte  zur  Umiciiiiesäung  ein  verpallisadirter  Erdaufwurf  mit  Graben  — 
§Q  erinnt't  tpn  diese  durch  ihr  vQrti  *  rt  Ji«;lips  Material  und  die  übersius  sort;fäl- 
tige  Auetübrung  dt^  t»ogen.  Gu8snjauer\scrks  'opus  empiecton)  an  üuth  rö- 
mischen Ursprung.  Schon  fing  imn  an  die  ausser  dem  alten  Oering  lif- 
g#tid«a  VprsdUlte  durch  ocu«  IJixu»AUcruoge&  sicher  st^eu. 

BllaerU ebe  nn€  BoüenirerhftMiiilige  tlberliaii|rt;. 

In  noch  TOmtlrMeriiD  Griule  wie  das  Städteweien  benih^o  di«  bau  er 
lieben  VtrhsUainft  mMTw  fiwlv  aif  ortprtoglkMr  MlrllkifiK  «Iflr  U»> 

fVankon  im  4.  und  5.  Jaiirh.  angesdikiMen  baUtn,  «nuffDoiuaeii  dw 
gam  auf  dorn  Uakfin  Bhdna^  vorgo^taAm^  B6?filk«r«ng,  m^ehl^  m#  hu« 
rOmiBcbei))  gaUischen  oder  g/tmvowilBm  ünpruoga  adn,  ihr«r  pmOnficlMip 
BotmSaaigkeit  uaterwoHea  und  swar  in  der  Art,  dass  aieh  die  ii1(n)u«oh«n 
Krieger  (bei  der  hiBtoriMh  fegMtkmäm  nummobenSchwiehe  YoUca- 
alNums  —  Aflcoatin  Tliierry  ninunt  die  Zahl  der  Mikiicben  Ktng«t  die 
Oalüen  eroberten^  auf  100,000  Mann  an  —  in  einer  nach  dem  inneren 
Gallien  immer  abnehmendeja  Dichtigkeit)  über  das  ganze  Land  vcrtliciitea. 
Die  grösseren,  besser  gelegenen  Ortschaften,  Leüuiulers  bülchej  in  deren  Niihe 
bedeutende  VValdcompiexe  erhalten  waren,  blieben  dem  Könige  rcsüüirt 
und  wurden,  wie  wir  oben  ge&ehen  hüben,  fisci  regp'i  oder  ReicludoiuaiiK'n. 
V^on  dem  Reste  eignete  iich  der  freie  Franke  so  viel  zu  als  ihm  beliebtCj 
sein  Stammesluiupt  ihm  bclies«  und  der  fränkische  Nachbar  ihm  nicht  strei- 
tig machte.  Am  liebsten  wählte  er  die  Hochebene  der  Eifcl,  Ardennen,  dei 
HuudBrUckcns,  die  Schluchten  des  Soon-  und  Iloehwidds,  deren  Anblick  und 
Ktiffla  ihm  am  Lebendigsten  die  rauhen  'Waldhiigel  and  Wiesenbäcbe  «ei- 
ner rechtsrheinischen  Heimath  im  Westerwaide  an  der  Sieg  und  im  Sauer- 
lende ins  Gedächtniss  zurückriefen.  Dort,  ubi  nemus  et  pratum  pleoiit»  aie- 
dalte  sieh  der  fränkische  Krieger  mit  \\'eibp  Kiodp  mitgebraclitem  germani- 
4efa4in  Getinde  und  galliwben  |Criegi^«6uigma  unter  der  tibr^ebiiebeaeo 
alten  BerOlkermg  an,  mögtidut  gcfc^iieden  -vom  Stammgeoonen,  »il  dem 
anen  licb  nur  «mn  Kampf  und  Gesiebt  TeroiinglB^  aber  Qpeb  entfernter  ^n 
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dm  Bmtm      utIimümi  tlkMm  Cvte»  die  M  i»       S«dt«i  «id 

giöMcrcn  Ort«i  eriuilteo  bab«tt  siMlite.  Sehr  gßM  ihn  dt«  N^htefMbaft 

der  W&lder,  wo  Jagd  den  Eraaüs  tUr  den  Krieg  gewlOirte^  dooh  wurden 
auch  die  gchon  vor  hau  denen  Villen,  Duriüt  uxiJ  \\  eUer  der  üüiioxeu  Be- 
TöJkeruiig  nicht  rerychni  LiiL. 

Dießcr  iiaukisi  he  \\  c  hnsitz  ht  der  Fv-hnhof  vom  gotliischen  Frmuja 
d.  h.  dCT  Herr  (cuiIms  d^JlniIJic^^ll^,  doniu.s  Juniiilioa!,  der  Saalhof  (sala,  cur- 
tis  »AlÄrioinsy,  genau  entepreclif^tnl  ili-m  iviiiii^^ähote  bei  den  UeiciisgitferQ. 
Er  bildete  das  Haupt,  den  Mitteipuiikt  des  ganzen  Besit7>e3  des  freien  Man- 
nes oder  des  ihm  poüüiicii  gieichateiienden  Füllten,  nui*  mit  dem  Unter- 
schiede,  das«  Letzterer  viele  FrohnböfO)  der  gemeine  Freie  aber  meist  oor 
mmati  benat.  An  dem  Frohohofe  klebten  alle  horrscbafUieheB  Rechtei  vor 
Allem  die  Gerichtaberkeit  Uber  einea  giOneren  Beurk^  wenn  solche  schon 
ganft  oder  tftMtiAwr^ae  von  dem  Gaugrafen  abgcliist  war,  jedenfalls  aber  in 
Ueioeren  Dingen  über  die  Htfrigen  des  Uoieii  WaldcigeBtbam,  Jagd,  Ft- 
■cbereabereehtigiuif  y  Bi»a<  and  Meblveneoht.  Der  ü«nr  bewirthirhaftete 
den  Hol  «nlweii«  aelbet  oder,  wie  «ieh  bei  d>o  gnwen  EigmihOnem  der 
Hat«»  der  Seehe  neeh  beld  ergaben  mwtkb,  durch  einen  HtioMTer,  Hote- 
iAwItheina  (TiUieoi,  nf^»  aenltetue  eurtb)«  der  jedenftUe  ein  engeeehe- 
aer  Xenn,  fegen  End»  miienr  Feriode  blnfig  ein  Bitter  «der  BitterbOrti- 
ger  Her.  Zum  Frohnhefe  gehörte  nnn  euniehBt  dae  herfiobeitiscbe  Ge«nde 
(gaaiad»»  fittmlie  in  engmem  Siao)^  beitehend  mm  «Uea  möglichen  Arten 
ton  Kneehten,  Taglahnetn  (lerfientes,  dagescaki,  opera^i;,  Brenem,  BXckenit 
HaadweriEern  a.  s.  w.,  denn  «ber  eine  vnbeet^nmte  Ansehl  von  HabeOi 
Hubae,  Hoven  oder  aanei  mit  daso  gehöriger  Bewohnerschaft 

Von  diesen  Huben  und  ihren  Bewohnern  ffamilia  im  weiteren  Sinn)  mit  al> 
len  Abstufungen  der  llürigkelt-sverli  i  1  tnssso  t:ct>en  uns  das  beste  Bild  des  Abts 
Caie^riii»  voit[ciiiii:iiei^  iir^i'^tnitu  i'rumiouäe  i.  142,  der  Libcr  Aunuiium 
ecci.  Trevir.  11.  391,  bonvic  die  übrigen  um  Ende  d^  zweiten  Bandes  abge- 
druckte Gäterverzeichnigsc.  Danach  waren  die  Huben  nach  der  Freiheit  oder 
verstärkten  Hörigkeit  des  Besitzers  von  oben  nach  unten  zuerst:  herrschaft- 
liche oder  aalischc  (mansi  indominicati ,  terra  dominica,  terra  salica,  bona 
■ftlica,  saliei  agri,  Sallant,  Seihuveai,  äelgut^  Achten,  Bunden,  bunda,  bun- 
aana,  Cuodea»  Kumden).  Auf  ihnen  stand  der  Frohnhoi  selbst  (casa  oder 
domu0  domifiiea)*  Weiter  freie  Hufen,  (maosi  Ingeaniles).  Sie  wurden  ^^on 
der  Herrschaft  «n  gemeinfreie  Le<^  oder  Fre^Ussene  als  Colonat,  später 
anoh  «k  iiAea  oder  Aaitabea<ddniig  gegeben.  Leistete  der  Besitzer  Kriegs, 
dienete  an  PMtoy  eo  werden  diese  Haftn-  Bidcbofen  (mansi  militarei)  ge- 
nennt  Demi  eiwheinen  Zinihnfen  (meneue  eeneaalei),  die  wohl  Freien  oder 
aaeh  ^frr"  gf^gen  2ine  geliilian-  weiden.  Feiner  Lanenhafen  oder  hörig» 

f 
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Hafon  (flianri  genaÜes)  Laaeftkmva  (I.  829).  Sie  konnten 

noch  freien  Besttiern  gdbtfren,  Letztere  hatfeen  aber  wegen  der  Hörigkeit 

der  Hufe  gewisse  Dfenste  unfrder  Natur  (scrritia)  zu  prneelfren.  Unter  »i« 

fRÜen,  wie  es  scheint  als  eine  bevorzugte  Claasp,  die  man«!  der  scaremanni, 
M  ai  Li  il  Scarhuven  (Regist.  Prüm.  I,  147  u.  48,  Maxim.  Vogteiordnung  1.  402 
und  der  Liber  Auimi.  Trev.  11.  395).  Diese  Scararii  sen  ministerialei«  -vraren 
Leute,  die  Ihren  mansus  noch  nach  Lehenrecbt  besitzen  konnten.  Sie  leiste- 
ten im  Piauisehen  Butendienst«  «u  Pferde  und  zu  Fuss,  wurden  aiieli  zu 
Kriegsdiensten  servientes  .  .  quos  Hcaitniaiiiiu.*i  uocamus  .  .  cum  eeteris  ru.stre 
famiiie  militibus  servire  dcbent  I.  S.  439)  herangezogen  und  sind  als  die 
Vorfahren  der  grossen  Mas.'^c  von  Knechten,  Wepelingpn  und  Burgmannen 
anzusehen,  welchen  wir  ab  der  niedrigsten  Ötule  des  mittelalterlichen  Adeb 
in  den  weiteren  Perioden  begegnen  werden. 

Die  untei-ste  Giasse  der  Hörigen  nahm  nun  die  gr^ae  Menge  der  mann 
lerviles  oder  eigenbQrigen  Uufcn  ein.  Es  sind  dieses  die  ^^anz  <?rm<jlnen:  Vn- 
frden  oder  Leibeigenen,  die  in  schlimnihtei  Abhängigkeit  zum  Herren  stan- 
den. Sie  frohndettti  der  Ablei  Prüm  drei  Tage  in  der  Woehe,  weMicben 
Herren  gewiss  noch  mehr  ^  nngemesscne  Frohndeo  (opera,  corradae) 
sind  nodi  in  der  neueren  Zeit  fiblicb.  Sie  waren  an  den  Boden  gefitbeett 
(glebae  adseripti),  leisteten  an  die  bervechaßlii^en  and  freien  Hfife  alle  nur 
denkbaren  Dienste,  Geld-  und  Haturalgefälle,  besessen  nur  MobikrTermttgen, 
Ton  dem  der  Herr  im  TodesfoU  das  Besthaupt  (Kuraroth)  nahm»  konnten  ohne 
seine  Erlanbniss  nicht  heirathen  und  mussten  die  Kinder  dieilen,  sobald  die 
Ehegatten  Tencbiedenen  Herren  gehörton  (Kindgeding).  Nach  dem  Oegen- 
biande  der  von  den  hörigen  Hufen  geschuldeten  Leistungen  werden  genannt 
Pergament- ,  Glas-,  Kohlen- ,  Scb^-,  F^Bclle^,  Fotat-,  Silbetsebmied«  n.  a. 

4 

m.  Hufen. 

Freilassungen  aus  dem  Hüriykeitsvcrbande  kommen  zwar  in  unseren  Ur- 
kunden vorzüglich  Seitens  der  Kirche  hiiurig  voi',  jedoch  seheint  schon  die  Auf- 
nahme der  betreffenden  Urkunden  zu  bcNveiscnj  dass  sie  nur  ausnahmsweise 
und  von  einzelnen  Personen,  nicht  wie  später  in  Masse  d.  h.  von  ß^anzen  I  •istuk- 
ten  oder  Ortschaften  und  l  arTientlich  nicht  ohne  Entgelt  aus  blo  ^-et  Uuiuh- 
nitat  geschahen.  Eine  Miideiung  der  Hörigkeit  war  die  Wachszinsptiicht. 
Sie  scheint  entsprechend  dem  Besitz  von  Zinshufen  (s.  oben)  auch  von  Freien 
nicht  unter  ihrer  Würde  gelialtcn  worden  zu  sein.  Ueberhaupt  war  schon  in 
den  iiitesten  Zeiten  das  Uörigkeitsverliältniss  der  Unterthanen  der  Kiiche 
em  milderes  und  glücklicheres,  als  das  der  Eigenleute  weltlicher  Herren,  und 
bei  diven  um  so  schlimmer  je  kleiner  und  änner  ein  Solcher  war. 

Im  Anfiinge  unserer  Periode  war  die  Hufe  ein  geschlossener ,  untheil- 
barer  Qtttercomplex  Ton  so  viel  Land,  Aeker,  Bangert,  Wiese^  Bnsob,  *ls 
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Sur  Erhaltung  einer  hnuerliclicii  Kaniili«-  mit  eiutiu  '  lospainio  Vieh  nr»thig 
War.  nie  Mausen  halten  daher  «  lue  wuiil  nach  dor  l- 1  iichtharkeit  ver»»chio- 
dcne  ( W'i'f^fip .  Ivwii^^hnf*'  des  unfruelitbai  en  ArdeiUH  i  lauiieR  zählte  164 
Morgen,  es  kommen  auch  liufcu  von  <i4  Morgen  (4  quartaria  h  16  Morg•PTl^, 
von  36,  32,  30  und  noch  weniger  vor.  Der  Mansus  zerfiel  in  Zweilel  (duale), 
Drittel  (tercia  par>>\  Viertel  (qaartale)  und  Morgen.  Der  Morgeo  (diiiro»l6| 
jnmalc,  jngenim)  d.  h.  so  viel  als  ein  IStUiin  nait  einem  Gai|NUl]i  in  einem 
Morgen  ackern  kaniif  bat  ebenimUt  eine  sehr  verschiedene  Gröasc  und  diiferirt 
•ein  Flächeninhalt  Tvrischeo  150  und  270  GHuthen  aiuerc»  Maasses.  Der 
oiederriieioiMhe  Moigen  des  13.  Jeiirk.  bei  Lacomblet  ArchiT  L  379  hatte 
fmvi  496 Vi  Fuee  (doch  wohl  rbein.?)  Liage  nnd  77*/,  Fow  Breite,  wae 
38492V4  QFiMi  oder  e.  260V»  Biath«D  preufli.  ansmaoht  Der  trieriaebe 
KorgeD  hatte  160  □Botiieii  oder  849  ÖB^ttbeo  und  25  OFnes  praue. 

Die  Ajdage  «oterer  ÜHtkt  tat  nraU,  m  den  Tbilern  ^hrecheinlieh 
dter  als  die  BSjaorhemcbaft.  UaberaU  atSsst  der  Pflug  und  Spat«»  aof 
BdDco,  die  lltor  ab  die  filokiiohe  Ztat  aiiid.  Die  roeieteD  OnanameD  am 
Blieme,  der  lfo«el  and  Nahe  bemben  auf  eeltischeo  Sprach wurxcln.  Dus 
rheinische  Dorf  liegt  im  GegcnsaüM;  zum  germanischen  Hof  laug^'e-^treckt 
am  Flusse,  im  Thüle,  an  der  Strasse.  Da*  Wohnhaus  getrennt  vun  den 
Wirth»chaftßgebäuden  berührt  die  Straj^se  mit  der  '  iiehelseite,  hat  aber  den 
Eingang  auf  der  Langseite.  E«  ht  seihst  in  dr  n  ältesten  Zeiten  durehaus 
itSdtifich  mit  lH\srhr;inkfem  Kiiehenraujn ,  mehreren  Stoek^verken  und  Ziin- 
mern  meist  in  hiinrgerrialtem  Fnrinverk,  häufig  iMx  h  massiv  in  Stein  erbaut 
fBanernliHuser  in  romauischeni  Stile  sind  an  der  Mosel  noch  vielfach  erhal- 
ten z.  B.  in  Moselwei'^s  .  Der  germanischen  Bauart  (We«tfalen,  Niedei*«ach- 
Mo)  nähert  sieh  die  Uofaolage  der  Eifel ,  des  Niederrhein« ,  besonders  aber 
des  rechten  Rheinnfers  in  den  Kreisen  Neuwied  und  Altenkirchen.  Dort 
»eracbwinden  die  D/irfer  unter  sahlreichen  kleinen  Wirthschaftsanlagen,  Wei- 
kn  und  Höfen,  die  immer  dichter  wcrdeOi  je  mehr  man  »icli  der  Ilcimatfa 
dei  ficinkischen  Hauptstamma  der  Slgambem  an  der  Si6g,  im  Bergiscben, 
md  weitfiKeeb«ii  Saneriand  nähert 

Aneb  die  Franhao  batten  nriprOnglieb  die  von  radtt»  besobricbene  all- 
itiulieba  VertbeiUing  der  Feldmark  unter  deren  Geneteen,  so  daaa  also  nur 
«n  8aaBinlbe«%  eine»  Dorfea  oder  Hofes  an  den  dam  geb({rigen  Hufen  be^ 
stand,  indessen  miuete  die  oben  beeehriebene  gewaltsame  Occupation  des  rei- 
chen CaltarlaadoB  an  Bfotel  und  Rbdn  mit  Kothwendigkeit  aof  Sonderbesite 
hindfangea,  nnd  so  sebrieb  schon  574  ein  fi^nkisehes  Gesote  vor,  das»  wenn 
ein  (höriger)  Dorigenosse  bei  seinem  Tode  Kinder  oder  Brilder  hiAterlUsct, 
diese  den  Aeker  des  Verstorbenen  erhalten  und  behalten  sollen ,  nicht  wie 
bisbv  ^ie  sämmtlichea  Dorfgenosaem.    Eine  och^o-maniscbe  Gouiciuachaft 
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der  sog.  Gehöfenchaflten  an  Oedland  und  Lobbecken  besteht  noch  im  Kr. 
Merzig. 

Bebaut  ^vurde  das  Ackerland  iiaeh  dem  Svstenio  der  sdgcn.  DreifeUler- 
wirthBchaft  d.  h.  muii  »iiete  im  ersten  Jahre  abwechselnd  Rop^gen .  Weizen 
oder  Wintergerste,  im  zweiten  Gerste  oder  Hafer  und  ües?  das  Feld  im 
dritten  Jahre  brach  liegen.  Das  (ietreidt-  mnsK  man  nach  inaldrum  =  Mal- 
ter (l  Malter  trieriscli  l^nllastniaaB  =  4  Scljcltel  4V5  Metzea  preuss.),  modius 
=  Mütte,  Siimera  =  Summer  oder  N'irnzel  (8  Sommer  zu  8%  Mctaen  = 
1  Malter  trier.),  Viertel,  Sechstel  (4  Sester  zu  2 «7,00  Metzcn  prcus».  ==  1 
Sömmer  oder  Virn»el  trier.),  Minkel  (4  Minkel  oder  Mäüßschen  zu  »*/,oo  Metz, 
preuss.  =  1  Sester  tiier.)  n.  s.  w.  Doch  difterirten  diese  Maaase  bereits  im 
ältester  Zeit  und  zwar  das  Malter  zwischen  40  und  79  Meteen  preun. 

Sehr  wichtig  tUr  BheSn  and  Mosel  und  alle  SeHeothüler»  ineofem  die 
SomieDlage  es  erlaubte,  war  der  Ton  den  RSmem  eingeführte  und  beteiti 
•ehr  odtivirte  Weinbeu.  Wir  finden  hier  noch  die  meisten  römischen  An* 
Umge:  TincA  »  Wingert,  ehorus  b  Chor  dfe  (Terrassenmauern),  petituree 
Pichteren,  petia  »  Petien  (Finten?)  die  icleiaerett  Btttcke  and  viele  latefnisdbe 
Umnainen:  Sommont,  Snmmit  (sommus  moos),  cslmont,  eslmit  (calm  mens). 
Die  Wingerle  aetfielen  in  Ifannwerke,  petia,  aaefa  in  Morgen.  Ob  man  sehen 
rethen  imd  weissen  Wein  (was  ist  mnm  honnieum,  voram  francicum?)  zog, 
ist  sweMblhaft.  Als  Maasse  kommen  vor:  die  cazrata  das  Fuder  k  6  ~  6  Vi 
Ohm,  die  Zuglast  oder  Znlast  4— 6  Ohm,  die  am«,  Ohm  (2rw.  120  und  145 
preußs.  Quart,  das  trier.  Pallastohm  =  189  Quart),  der  Eimer  ain|»h<>rf>, 
quartalo,  scxtfliium,  situla  dati  Seidel,  St(j[)fjs  das  StUbchen  oder  scopa  der 
Schoppen.  Das  häufig  vorkommende  Wort  oica  oder  ulca  für  die  bei  Häu- 
sern liegenden  einge«chlo.sscnen  Wiugerto  ist  gallischen  Ursprungs  (frans, 
oasche)  and  bedeutet  ein  eingehegtes  StUok  Land. 

RechtsBOitaiid  und  OeriehtsTeiilMiiiuw« 

Das  Volksrceiii  der  Fraokca  war  mehr  ein  duroh  das  Herkommen  ge- 
tngeoee  und  daher  mit  dem  allgemeinen  Fortschritt  der  Culturverhältnisse 
auch  wandelbares  sogen.  Gewohnheitsrecht,  als  ein  starres  geschriebenes.  Des- 
halb sind  die  swei  berühmten  frinkischen  Gesetebttcher  der  Lex  Saliea  und 
Lex  Ripaariomm,  beide  im  6'  Jahrhunderte  and  swar  enteres  in  den  vlami- 
sehen  Niederlanden,  lelsteres  am  Niederrhein  niedergeoehrieben,  nnr  ab 
der  Ansdrack  des  damaligen  BeehlnsoBtandes,  nicht  als  eine  noch  spiter 
nnd  allgemein  im  Frankeolande  geltende  gesetsUehe  Norm  m  betmehten, 
obwohl  die  Hanptgronds&tie  dieser  Beohtsbficher  noch  lange  anerkannt  blie- 
ben and  onm  Thett  noch  heute  sind.  Die  Capitohurien  der  ü^kisohen  KS* 
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«Ml  üd  Q«NlM  i«r  dsMbe*  lÜMiifi  iwA  Ktu^  Utmtm  aieh  a«lif 

EigeslhünKfilM  Gnndrtitaa  dm  fi«iikttdi«ii  FamiUtitreeklB  tMi  dü 
MonahM  {S»  «wiodMhiMMM  G^wilt  d«i  flAomto»  «btr  Ffm,  Kin- 
«nd  0«niide),  die  EmkindMlMift  oder  die  Verabredung  cweier  BliegeV 

tcn  über  die  Gleichttellung  dei  Erbreckts  der  Kindtr  MM  froheren  Ehen 

unU  r  sicli  und  mit  den  nocli  au  erzeugenden,  unter  der  Fiktion  als  seien  «ie 
allf  in  eißer  Ehe  geboren,  frühe  (jrossjillri^keit  mit  20  odor  21  Jahren, 
gtrcnge  Ansicht  über  Missheirath  (nicht  biofa  zwischen  Freien  und  H<irjgen. 
stindcrn  .^ugar  z%vischeu  Freien  iind  ritt^rlioben  Minist^aleii),  l  eim  Ehp^li 
terrocht  die  eig-«  nthumHch  friinkiBciie  >o^cn.  ptrticuliirc  (iütor^rcmeinBchatl 
der  Mobilien  und  der  Mo-  und  fmmolular  Errungenachalt.  während  die  von 
den  KlM^atten  etogebrachten  Immobilien  (Stock*  oder  titaramgtttcr;  in  deren 
Sondcretf^nhiM  ytrbütfci,  endlioh  dee  ecir  waadeUMre  oad  bcatEitteiie 

Die  hfflrOhiDtea  Sidlen  der  hex  ßalioa  §  VI.  Tit.  (32  de  ilodis  und 
d«r  Lex  BifWM'iiU'um  §.  4  Tit  6i  etnuireo  ein  ausscUieeiliihei  Erbiwiii 
Hliiim  Ml  der  tart»  ediea  odv  «vialiea  d.  k  m  bbco  yi^tim 
kk,mkAm  Man  BmfUmm  odtr  IMohoC  £■  imu  alad  die  Weih4r  fte 
knge  4ir  MaMMHum  dvFmttie  noek  Utthte^  ymH  Beeitifrdeeiliia^lil 
iMgiwihliwiiM,  DieMr  HavplgnBidMte  hat  heim  hehen  Adel  wd  tarn  TheiU 
Mwli  hei  der  Bittemhaft  b»  «v  MMraa  £eik  ia  der  Ajri  AAvendiiag  ge* 
Itodep,  daM  die  Taditar  aa  der  Erhaofalt  dei  Grünte  «nd  fiodei»|  ler 
miBHiiA  aber  Bvg  ,dei  Haue«  Uuen  JSdrtn  nnd  ZtaDM"  MeÜMn 
▲nlfaefl  eiUeilaDy  awidwa  out  Geld  ahgel— den  worden.  DesMeh  hat  dle»fe 
Bettlmmimg  entweder  yw  ▼om  herein  —  achen  in  den  ältesten  Zeiten  z.  B. 
Ton  Markulf  wird  sie  eine  harte,  nnmenadiliehe  genannt  -  keine  durchjerel- 
tende  Geltung  erlangt,  odef  m  hat  die  friil  e  Einwirkung  dee  römisehen  Ki:i.  Iiti 
ihre  Härte  g-cmildert.  Wir  finden  uHtiiiich  ik  I  (m  fii^m  V  orsug  dos  Manna* 
alMams  schon  iriih  ein  Yullkommen  gleiehes  Erl  rrrlu  aller  Kinder. 

Eine  BeYorzuguni(  f  in«  s  i\rr  Silhne  (Biajorat,  Minorat)  war  deoi  IVnn- 
kenrechte  tremd  (die  \  ielen  Keichstlieihingw  der  Mtrowin^fr  und  Csroiuiger 
beveieen  schon  dagegen;,  wohl  aber  beg^nou  wir  schon  früh  einer  B»> 
ginetigung  des  liteaten  Sohnes  durch  daa  sogen.  Praeciput  d.  h.  da«  Vor- 
recht,  sein  Erbthfiil  vor  allen  Brüdern  au  wählen,  eine  Wahi,  die  in  den 
mmbm  Fällen  den  Uaapiiita  getroibn  haben  wntl. 

Bei  den  StädtebUrgem  war  das  gleiche  Erbrecht  aller  lUnder  Ton  jefair 
«nbeslritten.  Wohl  aber  war  ea  wiederum  ein  heaohräoktee  bei  den  Hörigen. 

0a  der  Hörige  nur  Gut  da»  Herrn  beeast,  die  Hufe  aber  uathailbar 
wttf  it  ttbiVMluii  INI  Mfiy  f«weMi4b  «ob  der  Hejrraaheft  beatimmt  oder 
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durchs  Looi  gewählt,  das  Ackergut  und  vensorgte  Brüder  und  SohwestWB 
—  der  Ursprung  der  bis  in  die  neusten  Zeiten  beetuadeiMn  Vegtei*»  Sbhaft»- 
und  Stockgüter  in  der  Eifel. 

D«8  Verkehrs-  oder  Oft^tj^o^umsnrveAt  nahm  schon  irOhe  d«s  sehr  «itf- 
gebildete  rSmische  Bedit  snr  Httlfe  und  kommen  schon  in  sehr  slten  Urknn« 
den  die  bekannten  Exoeplionen  beim  Kanfe:  non  numeivtee  pecumae  v. 
w.  imd  die  Beehtswohlthaten  der  Ehcfranen  vor*  Der  Kauf  von  Gründ  nnd 
Boden  war  in  eine  symbolisdie  Form  gekleidet,  die  sq^d.  festugatio  d.  k 
der  VeriüUifer  flbergab  nur  veoMmmeltein  Ortagerichte  dem  KünflBr  einoe 
Halm  oder  eine  Erdscholle  unter  Ansspreehnng  feierlicher  Worte.  Der  Eanl 
geschah  dann  „mit  dem  Hahne  und  mit  dem  Munde". 

Ein  eigenthUmliches  bei  den  Franken  "wahrscheinlich  entstandenes.  Bicher 
aber  ausgebildetes  Rcclitsverhältniby  ^^  at  das  Lehen  d.  h.  das  vertrafrsmässige 
Abhängigkeitsverhaltniss,  in  %velciies  vm  Lehensmann  (fidel it;.  huim»,  vnssus, 
vasallus)  zum  Lehensherrn  (dominus)  dadurch  trat,  dass  \'asal!  viin  Herm 
ein  VermÖgensobjekt,  nioisl(  ns  ein  Gut  aber  auch  eine  Rente,  eine  Berech- 
tigung, ein  Amt  zur  Nutzung  (dominium  utile)  erhielt,  dagegen  sich  zu  be* 
sonderer  Treue  und  namentlich  Kriegsdiensten  gegenüber  dem  Hejrrn  v&c^ 
pflichtete,  der  das  Obereigenthum  (dominium  directum)  dieses  LebeDsobjekti 
behielt  und  dem  Vasallen  seinen  Schutz  zusagt«'.  Lebensfähig  war  nicfal 
bloss  der  Freie,  sondern  auch  die  höhere  Olasse  der  Hru  igcn  die  sogen. 
nistertalen.  Anf^inglich  waren  die  Lehen  nicht  erblieb.  Ein  Beiehageseln 
Earb  des  Kahlen  Yon  877  und  Conrads  II.  von  Terlleh  aber,  snidtehat 
nur  der  müanliehen  Naehkommenschaft  des  Vasallen  auch  ein  Erbredil  ins 
Lehen.  Dieses  Erbrecht  vsr  unter  gleich  nahen  Deioendenten  ein  gMohes 
d.  h.  alle  lehensftkigen  Brüder  und  Vettern  erbten  das  Lehen  m  i^cbon 
Theilen.  Daa  Lehen  fiel  an  den  Herm  auriidc,  sobald  der  Vasall  oder  seine 
minnliehe  Desoendenn  starb  oder  Felonie  beging  d.  h.  gegen  die  dem  Herrn 
schuldige  Treue  handelte. 

In  den  lltesten  Zeilen  mar  das  Lehen  bei  uns  du  AusnahmeverhllltBiBS. 
Der  grösstc  Theil  des  Grund  und  Bodens  war  Allod  in  den  Händen  des 
freien  Besitzers.  Durch  die  immer  mehr  zunehmende  Unsicherheit  der  deut- 
schen Zustände  bis  zum  13.  Jahrb.  mehrten  sich  die  Lehen  sehr  rasch  und 
zwar  dergestalt,  dass  entweder  die  Freien  ihre  Güter  mächtigeren  Herren : 
den  Erzbischöfen,  Herzögen,  Grafen  &c.  zu  Lehen  auftrugen  (feuda  oblata) 
oder  deren  Güter  empfingen  (feuda  data).  L>ie  Kleinen  gewannen  dadurch 
den  Schutz  der  (Irossen,  während  dicken  durch  die  Menge  jener  Kämpfer 
eine  Machtverstärkung  zuwuchs.  Die  Zaiil  der  Vasalien  und  der  durch  die- 
selben der  Fahne  des  Lehensherm  zngeführtcn  berittenen  Krieger  (Helme  oder 
Glene)  wurde  der  Maasstab  der  Macht.  Bereits  £rab.  Egbert  von  Trier  be^ 
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klagte  es  9S(K  d^sö  der  gr<'»sittc  Theil  der  erzstiftischen  CJUter  den  RitUuiii 
EU  Lehen  gcreiclit  »ei.  K.  Heinrich  II.  enlzo^^  1U23  dem  Kloster  Maximin 
6*>»>(i  llnfen  I^andes,  um  «Inmit  d«n  Hersog  von  Bavem,  den  Pfal/j„'-iat'»n  ii. 
A-  zu  beieiuien  Das  ivia-ter  Fditemach  liatte  1194  zu  liittcrlelicn  777 
Mao&eo  vergabt.  Bereits  zu  Krule  des  12.  .lahrh.  gab  es  in  uncoreiu  Be- 
zirke keine  freie  oder  minister  iaie  Ritter£aniilie^  deren  Bellte  nicht  mm  groi- 
Na  Tbeii  aus  Lehen  verschiedeaer  Uenren  bestanden  hStte. 

Die  (krklMllfrfiMMBg  war  in  miMrcm  Zeiträume  noch  ein«  sehr  ein* 
&chc  und  k!tm.  Oberster  fiicliter  war  der  Künig,  imter  deieen  Frieden 
(Königafrieden ,  securita»^  pax  pabliea)  alle  Unterüianen  Freie  und  UnfreM 
standen.  £r  übte  die  Qeriehligewalt  oder  den  Blntbenn  durcli  die  Grafen 
od«r  die  ihn  Stelle  emneliBieDden  lAitdeeherfen.  Der  Gnf  als  NlierKeher 
Bidikv  bielt  in  den  ilteeleii  Zeiten  perMttKchy  ipliter  daveb  SielhertNier 
dns  Chtttdimg,  Lendding,  Offaluiding,  Lindgerieht  (piaeitaBi,  jndioinBi  pi^ 
naciale)  gawOhnlioli  dkKinal  {ihrlieh  an  beetionntea  Tigea  an  btlemüMi 
dtnth  kolie  Blame,  greeee  dkme)  ErdhBgel  (INnuben)  beerfchiietea  SteUes 
(Halbcrgeo,  MaliCItlen)  mter  Mem  Himmel  ab.  BeiritMr  dee  OttÜni  xmä 
ürthgüefieder  wenn  die  SeLHifeii  (ladumbnrgi,  seeliibaiM,  «cfkitm,  lee* 
bini)  d.  b.  7^  12,  14  ältere,  erfahrene  Männer  freier  Geburt  Zq  dieeen 
Gaudingen  erechienen  alle  freien  Männer  de.s  Guu*>.  \  iihandelt  wurden  vor 
ihnen  alle  \  erbrechen,  die  g^eu  den  allgemeinen  KOnig^tVieden  gerichtet 
waren  (der  eigentliche  Landfriedenflbrnch)  d.  h.  Mord.  Raub,  Nothzucht. 
Brandstiftung  und  vcreinißinr  Angriff  auf  Wohnungen.  Waren  s,,!,  l,,  \ d 
brechet  durch  (i<':rt:iii(lniH'<  (nici-  /j-\i'^ci\  iicr  That  überwiesen,  --o  <'ii"aigte 
die  Venirtheiiung  und  gewöhnlich  auch  die  Vollstreckung  der  btraten  so- 
fort. Da«  Urtheil  wurde  von  den  Schöffen  entweder  wie  bei  uns  durch  eine 
Schiaassentenz  nach  Stimmenmehrheit  gesprochen ,  oder  es  wurde  aJlmib- 
lig  dorch  eine  Reihe  von  laterlokuten  gefunden,  die  in  Fragefonn  vom  Gra- 
fen an  je  zwei  8(  Höffen  gci^tellt  wurden.  Die  Strafen  waren  granuus :  Hän- 
gen, fiKdem,  Pfiüüan,  Güedeimbecäaaiden,  aber  aueb  Geldbanen  (Wehrgeld, 
eoMpeeilio),  Letatan  in  viel  weiieieni  Umlkag  wie  bei  iina.  Bkdb  eigen* 
diOmlicba  Yertbeidigaikgiart  wtar  der  Reinigongeetd  dnreh  fitderiiAlte  (eon* 
■eoBiaeBtdee,  eenjoralone)  tmd  dai  Gotteeartfaell  (ordtte),  wobei  dar  ga- 
riehtBebe  ZweikiBipf  mit  dem  AnkAlger  eina  Henplrolle  ipialta.  . 

Van  bOrgarKohen  Scraitigkeiten  gahOrten  vor  die  OangeriobAe  alleFk». 
'  gen,  die  das  fiigentfamn  batrsfcn,  amganownea  die  Lebamaaeben* 

Der  Gau  serfiel  in  Hunderte  oder  Zenten  (centenat )  vpn  nobestiDiinter 
Zahl,  oft  nur  wenigen,  An  ihrer  Spitxe  «tandeo  die  Zenfgf richte  (huonaria) 
in  detnelbeo  Verfassung  wie  die  Gaugrricfate  d.  b.  mit  einem  Zen^afen, 
oeDtenarius,  hanno  später  auch  bchultheiss  [»cuitetu»]  genannt  und  7  bis  14 
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«q^nte  wMNba,  UtolmfliMii  «ad  wmitigo  g«rmgero  MLe,  jn  lOiffsriMiMi 
StrttDgkiHtti  Obflr  die  ioi  dm  Baiite  tmd  YtMgtuk  «rwschsen^n  Fra* 
gm  nrtheUtoiL  Die  Richter  der  Zentgericfate  vraren  anfMngHch  auch  nui  Freie, 
za  Ende  unserer  Periode  aber  schon  die  rittcriieheu  Mioistertaien,  b.  Bd.  II. 
S.  24G  u.  %g,  270  u.  312. 

Die  Zentgerichte  sind  nach  dem  Verfalle  der  Gauverfassuni^  di«  höhe- 
ren G^ichtastellen  geblieben,  und  ist  ihnen  die  Competenj!  der  üaugcriehto 
zugefallen.  Ihr  Yerhältniss  m  den  Landesherren  regelte  namentlioh  das  he* 
rtÜimtc  Rdchsf^fisetz  K  Friedrichs  II.  vom  1.  Mai  1231*), 

Den  niedersten  iiaug  iiatton  die  ziemlich  bei  jedem  Frohnhofe  beste- 
henden  Fr^hngerichie,  Herrengedinge,  Huben-  oder  Dor%enchte.  Bei  ihnen 
htMb  gewöhnlich  der  Ortaherr  oder  dessen  Villicna,  Vogt  oder  BehdUheia« 
den  YonitB.  Ihm  bot  Seite  Mtflsen  7  bis  14  OrtBaohüffeo  atoe  din  ang^MH 
bewEMi  HabenboBitEern  und  klebte  gewöhnlich  das  B«cht  daaa  la  der  Haüi 
idbek  Dieae  Jcleinea  Ort^genohte»  welche  ia  ihrer  einlMheii,  lehr  pnk* 
ÜNhea  Gtttelt,  eher  «ehr  beiohiXiiktor  GanpetaM,  hk  w  freniMMtei 
Umwifamg  li^gieidi  eU«  Neuennigei  wMmteiiditt  keMae,  «rtWUan  ia 
ttiMier  Periode  noeh  Uber  eile  Verfamtei  und  Vergehen  unter  den  Hihi« 
gen,  ipnohen  Beebt  Uber  Ueln  and  Dein  nad  beaMligtea  angWeb  die  Ver^ 
laderangen,  die  donb  KeaT  oder  VorfcseC  ia  dia  BeritefarhKhninNO  der 
liadfiehea  GraaMicke  thigflMen  waiea. 

FOr  eile  StareitigkiiteB  Ober  Leheniangelegenhnten  wir  bei  jedcai  gKfe» 
seren  Lehenaherm  ein  L^enhof  (cortis  feudalia)  beitellt,  deaeen  VeteHeM 
(hr  Lohenrichter  and  die  Beiaitzer  zu  den  Lehenmaonen  dea  betreffenden 
H^ru  gehüren  muttstcn. 

Bniirenltaik  lliii«en* 

Berficlmend  fiir  unsere  Periode  ist  die  Ent^tclnm?  der  am  Mittolrbciij 
•o  überaus  zahlreichen  Burgen  (costra,  casteila)  und  burgiichen  Bauten  (mu- 
nitiones,  fortalitia,  turrcs,  domus  fortes,  defenaabilea).  Unaer  Gebiet  wettei- 
Inrt  in  Alter  und  2ehl  dioMr  kleinen  Fcaten,  welohe  noch  heute  wenn  aueh 
meist  in  XrOnuaim  ensere  Berge  schmücken,  mit  den  bergenreichstea  Qe- 
goidea  fiiaio|iee:  ülitteUtalien,  j^ordfrankreich,  Tirol  und  Graubündten. 

Nimmt  aiia  de»  Areel  «üerei  ragaren  Gebiete  (die  Beg.-Bfle.  Oebkaa 

•)  Wichtige  Stelleu  desselben  sind:  Centgravii  recipiant  ccntas  a  dominis  terre,  vej 
ab  €o  qui  per  dominum  terre  fucrit  infeodatus  und:  Locum  cente  nemo  notabit  line 
coeaemn  doaiei  tane,  ein  TergeblidMryeniick  zn  htedan,  date  die  aHbengdifMb* 
«n  CMcbttMMM  Steh  im  ItniaAenlidMe  BmiM  «id  fltedim  vertagt  mite 


Digitized  by  Google 


orn 


uad  Trierj  zu  22Ö .  diu*  den  weiieten  ( MitteJ  Nassau ,  Deutsch  Luxemburg- 
und  Biikenfeld^  zu  3'J'  )  □^feilen  ao ,  ?<o  haben  wir  darch*chnittiicti  auf  je- 
der Qil<>ii€  eine  Burg.  Ki^zalno  Gegenden  «ind  noWi  reicher  Haran.  Der 
Krei«  Kreuznach  z.  B.  zXhlt  auf  SVa  aMeileu  22  Burgen,  Coblenz  auf 
4Vt  □Meileo  12,  St  Goar  14  Mf  8,  Mayen  ebenio  Tiel  auf  lü,  Neuwied 
15  aaf  11  Qlleilen.  Sehr  burgcoviieh  i»l  das  Oroatherz.  Luzenbvrg 
45  Bargen  anf  47  □Meilen ,  burgenarm  «ber  MiftlUiginr  W«m  nicht  eiw» 
die  5de  EUd  und  der  laube  HimdfrttekflB,  aondem  die  aeiir  cnltintts  TM 
im  OheMMl  and  Bm.  KrUlH  wtid  ikmt  Umated  dwdi  dia  ^aniwiii 
•dha  Ahumgaag  g^gio  «iia  Niadwlaann^  m  diaaaa  «ob  don  EHaew  t^mk 
Wvoluit  gfwiwaaan  Ofguidiii  and  dia  dattfga  Uabarawefal  grwaw  Lasdai- 
1mr«o:  IMer,  LotibriBgeo,  Lnzamlnttgr  dia  eine  JMaatigng  daa  Adab  aMi 

Daa  Beeht  feate  Plilw  m  arUu««  iwd  a«  baulMB  w  ■li|>rttnglS4l 
via  heata  ain  Vorraalift  dar  Krona.  Anner  dan  vmi  an»  gegebCM  0^ 

«ahrerbote  dea  Papatea  Gregor  II.  von  729  (L  12),  data  Miaoiaiid  aaf  4m 
Boden  dob  Kl.  Maximin  montcm  aive  rupem  capcre  vol  munitioneiii  aUqoaoi 
ia  eis  lacere  presumat,  kennt  man  drei  CapituUnm  Karli  des  Kahlen  von 
847,  63  u.  77,  welche  die  Erbauung  von  caatell»,  hrjiulatrs  et  hajHs  (liaga 
oder  Verzäunungen,  \'erpaiii^dirUDgen)  geradezu  verbi«(oo  apd  daa  lliader- 
lapen  bereite  errichteter  den  Grafen  anbi  l'elilen, 

Deauoch  war  der  Burgenbau  in  den  ßrudcrkiiiupft n  der  Carolinger  und 
um)»  dam  Nonnaonenacbrecken  suoicbst  zur  Verth&idigting,  dann  aber  bei 
dar  zunehmenden  Erschlafiaog  dar  BttfibMaD^algewalt  und  Uauvcrfassuog 
nr  GrbCbang  des  Ansehens,  aum  Fe«thatten  des  jEirworbaneo  und  endlich 
saoh  rar  üalMatttUang  daa  JkogKiBt  auf  den  Naebbar  niobt  mahr  an  hin- 
deriL  So  erwqobavi  ia  wQnderbarer  Scbnelle  «of  jadem  gelegenen  Platae 
dmhMian  FaiAaa,  faiwü  4vnk  dia  UadadianaD,  doon  doidi  dia  ^gfh 
iMa  Wtmen,  eodliab  aadi  «<*  abar  aMi  mit  Zaiünnang  dm  Bern  ^ 
taii  die  Tornahmafaii  Ministarialaii  oder  da»  Bittanehaft*)* 

Kacfc  der  2alil  oad  SOtolie  dar  Brngen  der  AaaaU  dar  Lahea- 
naanaa  1>emaM  man  Ae  ISa^t  Trier  baeaaa  %.  B.  gegen  1200  rieben  Lau- 
Mnigen  and  etwa  20,  die  von  ibm  im  Leben  rflbrten,  das  deniBeha  Ln- 
mbarg  «niga  40, 

Wad«  die  Ueinam  Man  nodi  die  nttarlidiM  MiaiMialra  bauen 
db  Ifiml  elgentilebe  Bargen  oa  erbanen ,  ancbtan  abar  ihre  meiat  in  Heia 
atbaoten  Frohnhöfe  und  H&nser  durch  Wall,  Graben ^  Palliaaden  (Hage, 


*)  Üia  (IhaslaQ  iirku3<j!icheii  BuribaaMB  bei  tust  finden  sich  wa       Ii.  SSil,  Sü6  1-  ä>. 
290,  948  L  S.  249,  963  L  S.  271,  964  L  S.  278  a.  a.  V. 
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.  Bdwn,  Zäune,  Plankon)  sicher  7A\  stellpn  und  berühmten  .«ich  .'^ch(jn  eines 
Gastrums  oder  Turris,  wenn  ^ic  ein  stoinerne.«  thui  martiges  Wohnhans  mit 
hocligeleerenem  Eingang  oder  in  der  Mitte  ihres  Hofes  eineo  steinernen  oder 
höizernen  Bergfried  (Berwcs)  besasscn  *). 

Eine  pfnhue  Unter8uchiin<?  der  Trümmer  der  dem  Reicheministerialengü- 
Hchlechte  vua  Nantersburg  um  1 136  von  Erzbiachof  Albero  aerstörten  Burg 
cjetzt  Entershurg  bei  Lutzerath)  ergab,  dass  deren  Gebäude  in  sehr  kleinen  Di- 
mensionen, auf  Steinemen  Grundmauern  eii»t6ckig  von  HoIb  (Fachwerk)  er- 
baut  und  mit  Stroh  oder  Ginster  gedeckt  waren.  Ein  Thurm  war  nicht  vorhan* 
den  und  die  Haupt-Befestigung  die  lang  hmgestreckte  Lage  auf  einem  sehma- 
bn  Felsgrate,  der  in  der  einagen  Angrifbseite  dorob  einen  tiefen  Graben 
daroliMhnitten  war. 

Auch  bei  den  Fürsten  und  dem  hohen  Adel  waren  die  Bargen  nur  sehen 
anliitel:toniscb  so  bedeutende  Banwetke  wie  die  Wartburg,  Gelnhausen  oder 
Mfels.  Em  ein-  oder  zweistSdciges  Wohnhaus  (Pallas,  palatitim)  mit  i^twinfit 
Bgem  Dache,  engen  nmdbogigen  Fenstern  ond  Thüren  und  grossen  in  den 
Seltenmauem  ausgekragten  Kaminen ,  daneben  od«  mitten  im  Hofe  (selten 
schon  in  der  Angriflfefront)  ein  niedriger  Thurm,  meist  viereckig,  liiiufig  auch 
rund  und  fUnfeckig  (so  dass  die  scharfe  Kante  gegen  die*Angriflsseite  stand) 
in  dicken  aus  Bruchsteinen  oder  erhabenen  Quadern  (Buckelsteinen)  oft  nach 
römischer  Bauart  (opus  emplecton  oder  spicatutn^  aufgeführten  Mauern,  —  das 
Ganze  umgehen  von  einer  zinnengekrönten  Kingmauer  mit  Thor  und  Zug- 
brücke, in  der  Vorburg  hölzerne  Wirthschaftsgebäude  und  Burgmannshäu- 
aer  —  genügte  den  vornehmsten  Geschlechtern  **). 

Die  Vortheidigung  der  Burg  übernahm  sunäohst  die  dort  wohnende  J?a- 
milte  selbst;  war  diese  aber  eine  mächtige,  die  Burg  Landesfeste  oder  von 
grossem  ümfange ,  finden  sich  unter  dem  Befehle  emes  im  Solde  oder 
der  Lehenspfficbt  des  Herrn  stehenden  Bm'ggrsfen  eine  grtssere^oder  kl«i- 
iiere  Anaald  '▼on  Boigmamien  (castrentes,  castellani)  d.  h.  Peisonen  meitit 

♦)  Ein  solcher  Xliurm  cxistirte  zu  Hönninpfn  n  Rhein  (Kr.  Nomned)  bereits  1041  S. 
Bd.  I.  8  .  360.  Nnrh  steht  einer  im  romauigchen  8tüe  zu  Lehmen  hn  Mdisur  a.  d. 
Mosel  Auch  der  Thurm  in  der  Dietrichügasse  zu  Trier  scheint  hierhin  zu  gehören 
**)  Üe  hesteii  Muster  urepranglidrater  Föhn  anfl  EinfiwsUieit,  zugleich  die  Ittesten 
Boifbanten  am  Bhein  sind  die  beiden  QuaderthUme  von  Burg-^ponh^  und  Ober* 
Alt- Wied,  dis  bis  so  dm  CaioUnieni  Idnanf  xtlchea  kOnaen,  die  oolosMdfla  Bing« 
msnenette  von  Hanaieistsin,  die  TsttreffHoh  «ifaaltSM  BrOsassttaif  ca  Radeshaim 
(am  ItQO)^  der  schöne  mnanische Pallasbau  von  Gutenfids,  von  Nieder  Altwied,  die. 
ftwfls  kleinpron,  aber  gut  erhaltenen  Oberburgen  ?:u  Cobern,  Treis,  MaudeiscliPid, 
Saarbur^' .  dfuiii  die  Thttnne  von  Arras^,  Cochem,  Rheineck,  Gleiberg.  Drachenfeig 
(zw.  1000  und  VJOO)  Die  i?ro8sartige  NttrburK  i  d.  £tfel  ist  ein  Aosnahmebau  der 
Mitte  des  12.  J&iurhuudt'rts. 
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des  aitdcna  Adib  ■^Mivh  Bvi4«€fktr,  htumdtn  gtm  ßthnirfiy  miita 
gegen  eb  tmb  Hmtd  der  JBwg  ibMB  «iag^titmiii  Bargialüii  (fmdun 
stnoMr  ^nuv  «MtifMif  =  gcwöbnlioli-  am  UeioM  H«m  in  dir  Bmrg  od«- 
in  d«r  Vorbuig  mil  GfUDMUen  «nd  GdUJ««)  duanid  «dir 

idtUcb  (ein  bilbei  Jthr  kng,  J  IImmüc»  6  Wodtfa)  dw  VeBpflkfatung  Ubtr- 
nahmeu  bei  der  Vertheidiguug  mitzuwirken.  AufSer  den  fiurgmannen  fin- 
den sich  als  filehende^  feat  besoldete  Üurghiiter  allenthalben  vor:  die  Tliurin- 
knechto  mni  \\  aciiter  (vigiles^,  Ffiirtner  fportenarii).  ivelluer  (cellerarii), 
Esclstroiher  (asinänij  u.  m.  ni.  Die  tliu  r  liuif^  zuniicbstiiegoideu  Ürtwchiif- 
trii  wjiiou  zum  Bau  und  zur  Unteriii«! tu der  HurtrtrebKude,  zum  Wacbt- 
difiai>te  darauf,  sowie  zur  AiiOTingung  der  LcbcnsnuiieJ  für  dio  Bi!rt,'bc- 
Mtzung  mit  sohwcreii  Frobüdeu  oder  Bui^^erken  (üpera  caatciili;  beiustet, 
wovon  die  Urkunde  von  1037  (Bd.  I.  S.  362)  ein  friilie«  Boitpiel  iiet^. 
fieuM  die  Burg  eine  Capelle,  die  »leb  bei  den  geistlicbea.lleneB  tmt  im* 
ner  vorfindet,  so  war  diIHr  ein  Burgotplta  aagütellt. 

Die  Angabc  der  specieUen  UfibMOOgwcit  au«erer  Burgfesteo  ist  beta 
Maqgcd  £ut  aüer  poeilivcn  Nachriebtan  Uftd  «tehitektoniFchen  Zierrsthen  «ine 
•ckwer  IQ  Jiteende  Frage.  Nimmt  man  «ber  Mwh  den  allgemMBen  hielot»-' 
icfaen  SKtaeo  daie  don  Leadeabeirm  dm  teil  dm  GMQÜn^mi,  im 
FreisD  Mit  dea  Saliem  dar  fi«rgbia  geglättet  wer,  ftmer  de»  die  ente  Er 
wifaniing  eiaee  ipi(t«r  bnijggeeeMeoeu  (aeeebleeble  iiiiter  dem  Memen  der 
Bmtg  JE.  B.  voB  fireobttg»  HelAoelein  jedegfiiUg  die  diAelife  EziateMi 
dieses  befestiglen  Wohoeitaes  forbedt^gt^  so  grappiren  sieb  unsera  Buigen 
aeeb  EsbeuungRzeit,  dem  Steihde  ibver  Beiiteer  nod  ibraoi  «peUtelcte» 
niieb  mcrkwUrd^^  demaligen  Zuatajido  Cftlgender  Kesescn :  Bw  siim  J.  1200 
werden  bei  aas  etwa  160  Borgen  genannt,  -wovso  1  dem  VI^  1  dem  VII.,  8  dem 
Ym.,  3  dem  IX.  10  dem  X.,  etwa  40  dem  XI.  und  Uber  tOO  dem  XII. 
Jahrbnndertc  angehriron ,  »^o  daas  »Uo  die  Hälfte  iämmtlicher  mittelrheini- 
sehen  Bulben  bis  kuih  Xiii.  .Juliih.  ciitBtandon  ist.  Davon  waren  beim  Be- 
ginne des  XLU.  Juiirh.  ileicliij bürden  6,  Liinde.sbur^en  d«'r  Fürsten  und  son- 
stigen Landesherren  30,  Gruteiisity.e  ••u,  Dyitastcusitze  ?ä,  Uittcrburgea  13y 
aerülürt  waren  damals  8,  in  Klöster  uni^ewandeit  J. 

Aj.tenahu,  Are  a.  d.  Ahr  f  Kr.  Afirwfiler j.  ( naferu'^itz  der  v.  Are  s. 
1107,  Castrum  lit)7.  Auf  dem  höehsten  Berggipfel  lieste  einer  Warte^ 
daran ter  gilgtti  SUdSu  das  Uaijqptgebäude  mit  romantischer  Capelle. 

Altbxbaumbebg,  Boimeaebiui^  e.  d.  Aigens  (i>ci  Mlm-^nbuirg  kmgr^  Rliein- 
tfoU).  Sitz  der  Nahegau-  und  von  ibuen  ent^pnu^genen  Bapgrafea  s.  lldSi. 
€k«Mse  fiaiae  in  drei  durch  Gräben  gesebisdenan  AbtbeiSangan  mit  swd 
Thlmwn  oad  sehr  «kem  Manorwerk. 

Altwisp,  "Wiedel  Widbe  a.  d.  Wied  (Kr,  Neuwied),  £a  aiad  swei 
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Borgen,  dift  oHift  8  fltandMi  tisuanim  liegen.  Die  obere  Batg  bei  Neu- 
gltd*  kk  die  «Itee  nod  t.  lOOa  Site  der  OwaSuk  Wied.  Oe  ut  noch  er- 
halten und  hat  «iDen  deckten  Thurm  aus  rohen  Qua<)ersteinen  (Budlcelstei- 

nen).  Die  untere  grii.Hscrc  Burg  Altwied  bei  Neuwied  3taiiimt  aus  der  Mitte 
des  1^.  Jahrh. ,  hat  romanische  Bautheile  und  ist  aus  den  Ueberresten  des 
FÖtnischen  Castells  von  Niederbieber  erbaut. 

Ansexhih*;  (Orossherz.  Lusteinhurtyi.    EtleJherrensitz  8,  1135. 

AiiF3j]  KKu  a.  d.  Ahr  (Kr.  Ademw).  Dynastensitz  s.  1166.  Sehr  grosse 
ÜMänc  aus  Basaltsäiiien  auf  einem  sehr  hohen  Eiieiberg. 

Ablon,  das  römisch«  OroUnsm  (büg,  iMxemimrffJ»  ChmfeDsitB  s.  963^ 
Gens  iterschwoB^n. 

AsNSTEiiiy-  Arinstein  «.  d.  Lehn  (Her»,  NtMouJ,  QialeiiBte  s.  1052» 
In  mt  Kleeler  w^baut  1189. 

Abbas^  Castrum  Atrabatum  1130  e.  d.  Mosel  (Kr.  Zeä).  Die  Capelle 
beeteiid  aehon  1120.  Die  Bwig»  travi»  Trier  Miteigentfatnn  beemprocfate^ 
IhMbd  tob  1140  die  OebrUdev  t.  Neirtenbuig  ime,  welche  KxvUeoliof  Ai- 
hmt  Twlneb^  vm  1148  den  Qielb»  Friedrieh  t.  Yiaaden  mit  den  Tlnnne 
•Ad  dem  mit  Manera  umnbeDen  Ifieiiiriien-  ifcetlicheB  vsui  ii5rdUehe&  Tbeile* 
■igciOTimim  Ther,  Brennee  and  CapeUe  m  belehseD.  Um  1200  bemn 
Trier  diewn  Theil  ele  LmieOm^,  die  fahrige  BÜH»  hncembiirgiM&ee 
behea  dae  mit  dea  v.  Neatenbnig  lOMmmenbllngeiide  BlUergeeddieclft 
Der  ilwhe  eieveckige  Thvm  steh«  neeh.  EdelheMenrite  a.  1194. 

AanLv  fLummbwy),  DTnaataneita  i.  1186^ 

BsivroBT,  BeKurt  he»  fichtemach  (Lua!emlh»g).  Edelhen:eB«te  e. 

Bellstkin,  Bilstein  bei  Wetzlar  f'i/erz.  Nassan).  Edelherrensita  s.  1129. 

Berbubg,  Belpere,  Berrapir  ("^LnKrenihurgj.    Dynastensitz  s.  1192. 

Brbg  a.  p.  MOSEL  (Kr.  Saarhury Dynttstensitz  8.  1202. 

Bkko  bei  ettei.bügk  a.  d.  attert  (lAia-enihvrg).  Dynastensitz's.  1191  (T). 

Bfrncastkt.  ,  Bcronis  castellum  994,  Baronis  Castrum  a.  d.  Mosel  (Kr. 
B^ncasitlj,  gchute  anfäii (j^lirli  den  Luxemburgern,  bi»  1016  Errbischof 
Peppo  ihreij'ost©  brach.  Eine  z^vcite  Burg  des  Grafen  Folmar  v.  RIie3CHi»tel 
zerstörte  Erzbischof  Johann  von  Trier  g«gen  1200.  Die  noch  vorhandene 
dritte  trierische  Burg  stammt  aus  dem  Ende  des  13.  Jahrb.,  obgleich  durch 
den  Friedensvertrag  xwischen  Johann  und  Folmar  leetgeaetst  worden  war, 
daaa  kein  Theii  meter  s»  Bemoastel  eine  neue  Burg  erbauen  dürfe. 

Bmnemr  a.  n.  früh  (Kr.  Bidburg}.  fidelberreorite  »  1077.  Dae 
eMnm  gelMe  UM  Brinie^  ▼.  Meiborg. 

Bawono,  Badeoae  caHrmn  i.  d»  EUd  (Sr,  BMmpg)  716  eder  l«i  fat 
nicht  die  apfttere  Borg,  aondem  das  neofa  theilweiee  ven  aaineB  »Saitiebeii 
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Mauern  uis£;eb«ne  Stä4tcheii  (B%äm  tiow),  or«ptttoglieh  frtokisaher  Königo- 
hof, süiiL  dem  V6.  Jahrhundert  im  B«»tKe  des  Grafen  v.  Lu^ciuborg^. 

BiTSCu,  Bitiis  i.  d.  Vii^i-ert  '  Frathkrtiehj.    Grdea*  uad  Dynattcoait« 
l(>4i^     Jetzt  frwböfiiaohod  Liren^t'ort. 

Bi.AvttNHELM  I.  ö.  EirEi.  fK>\  Srklrt,Un,.  Dynattcinilf  s.  lllö.  »SdtM' 
^rutt^artig«  Burj!^,  «b^r  ineiii  au«  ■•^patorcr  Züit. 

Bliköca«^ TM  ,  cabtruiii.  t'astra  l<ei  /woibrücken  '  Hnr/j  Kheinpfgd»).  Qn 
feositE  8.  lu9d.  Die  jct^«a  Kuiu€u  oiiui  neueren  ürtipruag». 
«  BOeUK/BiOM,  Beekilnhaim  «.  d.  Nahe  f  Ar.  Kt  euxnaehj.  War  Ende  des 
X«  J«hrh.  im  Beeitee  eioM  Hcdrzogs  Cuno  unsweifelhuft  mm  saiischeia  Hauae 
and  hÜQb  b«i  letziMtm  bif  Kaie  er  Heinrich  IV.  die  Burg  1065  dam  HitohoCe 
GebWrd  von  Speyw  actionkte.  Um  1320  w«  am  boraiti  m  ütodM 
der  Grafen  t.  Spanheim.    Nor  achwacho  Mantmate. 

BM9jm,  tobMh  «.  BUok  (ämk  NmtmJ.  Edim  r.  Brnbadi  kom- 
M  UM-'lSil  m.  Ob  de  iMnfli  di«  B«^  Oib«  Bnnhack  (Ibndw«) 
WmMt  irt  mmäUktMf  da  dNM  «m  im  18.  JaM.  wkamnt 

BiMkCwiiOPi  BraMtaf  ».  d.  Wkd  ^£r.  Stvmi^).  Dfia  Burg  mwdi 
««gea  KMte  im  XIL  JiM.  M  BffBM  Hm  v.  lanbwg  cdbMl,  ^ 
1910  im  «vtrvai  Bwmiihüi  g«MiBl  «ad  i«gt  «kvolü  B«u»  ii«ak  gotdb 
«te  BännahtMf. 

BRAmpMiM,  Bmaariwni  *.  d.  ISmnitMkm  (Kr.  ft.  Qo»),  Dyaalep 
•ila  seit  1098.    Die  Barg  w«rde  TOn  Ora  B»itaern ,  naehden  dicaa  B«l- 

•t^iB  a.  d.  Mos«!  erbaut,  YeriaaMD  und  zci^t  nur  noch  einen  Erdwall  mit 

Grabeil. 

Bhi  ch  im  Sfllrothale  (Kr.   Wittli^h).     Kdc  lhorr«n<*itE  s.  1138. 

Betm  i(KK  A.  Du  kiLix,)i  od«r  Ü^eabruckan  bei  Öaargcoiünd  (J^ramkrtiakJ. 

BsrcKiiN  zu  TKiKK.  Die  Burg  der  v.  d  BriU'ke  (de  poule)  r.n  Tritr 
a.  c.  1120  war  in  ein  aked  iiümemonument  ( Triumphbogen  dos  Gratian  und 
Valeulinian?)  eingebaut,  daa  beim  Kloster  S.  Barbara  ^'BarhelnJ  reehta  von 
dar  Bf^k^  \m»  SinixiU»  in  Trier  auaaeriialb  der  im  13.  Jahrk  «ribaolt» 
Qt*d|mauer  lag.  Da«  Gme  iel  ffwUt  vMtekvmMkn,  doch  haben  uns  db 
^Btiquitalfi»  el  AmJm  TrafireMium  von  Btvww  woi  HaaoBina  Bd.  I.  p. 
45  einen  BM  dieiflr  mwliwUrdi^n  an  Boa  aruMMraden  Faste  effcalteo. 

BOHHWHi^ni,  BargeosheMO,  Burinsh««  (k»  d,  l^attf  (Kr.  ¥ayi>,  Bit^ 
herremitz  s.  1157.  Die  B«ig  liakMi  efücnirt  «ad  TttgritwMt  iHlift  noflli 

BmuMp«  i>d«r  HumoB  v«id«  Ofifim  WiUieb«  v.  Luxemiknif 
«Ri  IICO  fldb««|  nad  JlUf        BniiMflfe  ll«gi«lwt  vta  IMsr  mmim. 
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•nliteiid,.  d»  dis  Dctff  BoiMgMi  jeM  BoiiilMg«ii  (Kr,  WHOiehJ  gnd»  nnMr 
dieier  Burg  liegt  imd  daa  eastnui  Boaug»  noeh  llGO  enviiiui*  iriid. 

£ioe.'  Büia  sn  BoDABDimtiAB  an  d»  Kill  (^AftetMiilcr  Xdftr.  IVtcrj, 
bödut  wahncbeiiüich  Ramatein,  erbaulo  fiiabiaohof  Rafbod  foti  Triar  udi 
900  und  nbarUaaa  EnbiaoboC  Bvtger  den  Felaen  mit  dem  daraofstehenden 
Gebäude  um  920  seinem  Vasallen  Volmar  pro  facienda  municiuncula,  uater 
der  iVutiage  diese  Feste  einem  seiner  Söhne  zu  liintcriaÄheu ,  uacL  dessen 
Tode  sie  an  die  trierische  Iviichc  zurückfallen  solle. 

Eine  BnBo  an  der  kira  bei  Bergen,  wahrscheinlich  die  Kirburg  über 
Kirn  an  der  Mündung  des  liahnenbachs  in  die  Nabe  0\r  Krenz7tach), 
erbauten  die  Edeln  Nortpold,  '  Fianoo  iin  l  liiinijiert  und  tausciiten  zu  die- 
sem Zwecke  montcm  et  rupcm  quaadam  muiütioni  ^aciendae  aptun  voa  dem 
Kioater  Ö.  Maximin  ein  926. 

Die  Büro  des  trieriscubx  bischofs  niüetius  an  der  Mosel  atls  der 
lütte  des  VI.  Jahrk.  ^lildert  der  Bischof  v.  Poitiers  Venantius  Fortunatua 
mit  wahrscbeinlicb  etwas  starker  Uebertreibung.  Indeaaeii  ist  die  sehr  deut- 
iifiho  Beacbreübang  —  -welche  lebhaft  an  ein  ähnliches  um  300  io  römischer 
GaatfaUHm  beiaitigtaa  Palatiora  K.  Dioeletiaiis  «u  BpalaHno  in  Dahoalleii  eria- 
oart  —  baulich  ao  merkwllrdig',  daaa  w  «e  gans  geben.  Der  Pallaal  nabm 
in  anmatbiger  Cregend  auf  drei&cher  Manertarrasse  den  Gq^bl  etnea  inSasi- 
gen»  ffttek^iriirtB  fekigeo,  mit  WcSnreben  bedeckten  Hflgela  rmaehen  der  Mo- 
gel  lind  dem  Fliiaaebea  Bbodanaa  ein.  Hinter  dem  Palalium,  der  eine  von 
:]lamionltaiLen  getragene  Halle  (anla)  bade,  stand  anf  d«n  atttleren  Beig- 
rand  (dea  Rhodanus?)  ein  ThoEm  mit  der  Capelle  und  baltiatenbewehrfeer 
Plattform.  Von  der  Hübe  dea  Bergee  liefen  au  beiden  Seiten  der  Hoael- 
front  Manem  aum  Flnaa  hinab)  um  dort  eine  Stadt  oder  einen  mt  Erbauung 
einer  solchen  bestimmten  Raum  mit  80  Thürmen  (?)  einzuschliessen.  Dass 
dieacr  bi.**  auf  die  letzte  Spur  verschwundene  Prflchtl)au  nicht  ganz  ein  Phan- 
tasicgenmide  des  Venantius  I  oiluii  ifus  war,  wird  ausser  einer  anderen  Stelle, 
worin  er  den  Nicetiiis  ain  den  Witdcrhersteller  der  tricriscben  Cathedrulo 
(senior  domus),  sowie  der  dorti^n  Kirchen  überhaupt  preisst,  besonders 
durch  einen  Brief  d^  Bischofs  Kufus  von  Octodurum  ( Martijrriy  im 
Wailisj  von  549  bewiesen,  welcher  Nicetius  italienische  Hauhandwerker  f'ar- 
tifices  de  partibua  Itaiiae)  zusandte.  Früher  suchte  man  den  Ort,  wo  diese 
Burg  gestanden,  auf  dem  Bischofistein  bei  Garden,  dessen  Entstehung  im 
13.  Jahrhundert  aber  bekannt  ist  und  dessen  enge  und  einsame  Felseolage 
der  Ortsbeschreibung  vriderepricht.  Jetat  deuten  alle  Spiiren  auf  das  hü- 
gelige Vorgebirge  etwaa  unterhalb  Neumagen  zwischen  Mosel  und  Drobn- 
fluaa  (bei  Aueoniua  Drahonua,  utkundlieh  €102  Troganua,  Wae  aehr  an  fiho- 
dnnuB  anklingt),  -wo  noeh  der  Flurname  Fala  (Plabs)  und  die  Erinnenmg 
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u  dm  auBgcgangeiM  IWf  llcdehngen  arbalten  iit,  dotsen  Naine  iäm  m 

dem  6i«dicbte  vorkommenden,  der  Pfalz  benachbarten  Orte  Mediolanam  ent- 
apriclit.  Die  n^^cli-tgeleg^ni  i;  l'tirg'«nn  antl  StAdtinauti n  zu  Xtuniagen  zei- 
gen noch  ge'waltisr«»  8Hnd6toiiu|u*derii  imd  Sculpturrcbte  antiker  Forro,  die 
▼00  den  Altortriumslor.scliern,  einer  Stelle  des  Ausonm-  entÄprcchend ,  fiir 
Reste  dfs  (^a^tolls  des  Ccmstantin  «caslra  l,H)iif5t;iiitiiii  iiulvta"  irclialten  yier- 
dcn  .  ai't'i  <'l»rjiso  gijt  il<  rii  NiiTiiu'-  oder  no<  h  l)0..sL'r  beiden  Bauiicnron  ge- 
dient haben  kr.nnen.    in  Linioei  üiuieti  sich  nocb  SUulenbruchstücke. 

In  eine  neu  cilmite  Bi/bo  jn  ubs  abokxmin  u>  dem.  käile  voii  prüm 
(Dasburg,  Meuerburg?)  flüchtete  aicfa  bfiiin  ^S^ormaiuicaeinfali  893  die  Bft- 
rölkeruag.  Die  Feate  nurde  §kat  wüh  den  Kfltiniimm  ez«tüimt  md  die 
Flüchtigen  niedergemacht. 

BoMBRouL,  ikvlt  MB  UuuilMiiMe  fiCr.  Maym),  EdelhentttBMii  1093 
gMUE  modeniiiirt 

BoBOBoun  8.  Sülms.  , 
BmocHBiD  bei  Oiekirik  (LmootMbmrg),  EdeUMfreoiits  «•  U23.  Die  groM- 

CLAPnmmL  Intn  Mtbltom  «itiri  <]aod  Glenstriun  didtv  ia  Trier» 
den  PraprtB  Adflbeee  gelrilrfgi  forUttta  JCivbiflcjuff  £beiiia«d  m  Tfier  d^ 
OnHoiiiiB  a  ttMttbiM  1061. 

C&sKuno  bei  Welabr  (Qrotsh.  Jieaten),  Grefenaits  e.  1129,  leit  uqi 
IfßO  im  Bentee      Jimm  v*  U$n]m§, 

Cum  pdir  CidniT4VXy  CHemallje' i.  d.  Aideanoi}  (Nord-Lufrmhuryj, 
Gfeiendlii  t.  1139.  Oeh4»rte  ISOO  den  Grefen  r.  Vi«oden|  die  mit  den  r. 
Cfterreiix  einee  Stemmts  lind  und  dos  Ceetnvn  ?en  Trier  %u  h^bea  trt^en. 

Cov£KK,  Cubcrna,  UobruuOf  Go\'ema  e.  d.  Motel  (Kr.  CoUenz).  Zwq! 
ßur!?c/i.  Die  obere  oder  Alteoburg  mit  sehr  altem  Thurm  und  der  im  Au- 
<k's  io.  -lalirh.  erbauten  S.  .M.atthia.stapcllc ,  Rowic  die  uutcrc  udw" 
neue  Burg,  weiciie  ietzterc  von  dem  Herrn  v.  Cuvem  (ieilach  v.  Idenburg 
gegen  Eude  des  12.  Jahrb.  erbaut  vsordoa  wer,  trug  dieser  liyö  Uqhi  lir«- 
biscboi  .1  j1  aiiu  von  Trier  zu  Lehen  auf. 

CüLuoi  a.  d.  MjOvScI  (Kr.  t'ocltt.  m).  Ohuehomo  cistrum  lUöl,  Co<  hema 
ra«t(jllum  1144  geborte  den  c^onischea  Piakgrureu  am  Uheiii,  und  schenkte 
die  liuig  Ezzo's  Tochter  Kicheza  Königin  von  Polen  1051  ihrem  i^t/ßo^ 
dem  Piaizgraien  Heinrich,  der  daselbst  lloi  hielt  und  im  Wahnsinne  seine 
Gfmahiin  ^Lathildc  erschlug.  Dem  Pfalzgrafeu  Ikrcnann  v.  Stahleck  nahm 
Kg.  Conrad  III.  1151  die  Burg  ab,  und  blieb  sia  durch  Hcichäinjaiatarifd«^ 
besetzt  beim  Beicbe  bis  zum  Ende  des  JkiJi.  i«hrh.  Die  sehr  grotap  und 
£tttQ  Borg  h»x  ei«eA  lebc  eito  Seddgen  Qanptthnim,  der  später  erbiilit 
worden  ist.  .  I 
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DAumay  Dalburch  a.  d.  Nabe  (Kt.  Krtumaek),  I>m  QMirum  DaL- 
bwrdi  erbMfte  um  1180  Godebold  fieir  t.  We7erbMb  ( Wiiebaak),  oad  AM 
Min  finkd  Johann  1285  aaent  davon  dan  Namen  daes  Harm  t.  Dilbasg. 
Die  gfM86  Bnioe  gehört  gröflatentfaails  späteren  Baoton  an. 

Daun/ Dana,  Dune  i.  d.  Eifel  (Kr.  Daun).  DynasienaitB  a.  1075.  Nur 
üücii  ein  Thurmstumpf  mit  Ringmauer. 

Dern  oder  Dehue.n  a.  d.  Laha  bei  Limburg  (Iltrs.  jS'assauJ  gehörte 
1190  den  Grafen  v.  Dictz.   Modeniisirt  noch  erhalten. 

DiETZ,  Didisse  a.  d.  Lahn  (Hers.  NcumauJ.  Grafeuaita  B.  1073.  In 
modernibirter  Form  noch  erhalten. 

Dlll.  a.  d.  llundsrücken  (Kr.  üimmemj.  Edelherrecaitz  a.  1107 ,  im 
18.  Jahrh.  bei  den  Grafen  v.  Öpanheim. 

DoDELDORi-  i.  d.  Eifei  (Kr.  WittUchJ,  EdeUierrensitz  8  1052.  Alter 
Thum  erhalten.  Im  Jahre  1200  waren  awei  Burgen  daseibat,  welebe  die 
Grafen  ▼•  Yianden  von  Trier  zu  Lehen  trugen. 

DmooLDiifOEN  (Luxemburg).    Dynastensitz  s.  1135. 

Ehbxnbubg,  £renberg  a.  d.  Mosel  (Kr.  St.  Ooar),  Daa  Gaatnun  £ceni- 
beich  vnrde  1161  Ton  Eiabiaehof  HiUtn  tob  Trier  dem  Ffidagrafim  Connid 
T.  Hohenatanfen  tn  Leben  gegeben,  ^/üa  pffthdaeber  Vaeall  beeaee  ea  a. 
1189  ein  Edelgeachlecbt  t.  E.  Die  jeüdge  groeeartige  Bnine  iat  neueren 
Unpronga. 

EsBiinuniTaTBOfi  Erembrecbtstem,  Erenbxeiletein«  Srenbreteoateyn,  Hi- 
renbrediteatetn  ist  auf  den  Rninen  eines  rSmiscben  Wachtpoet^,  wabreeiiein- 
Jicb  um  lOOOy  von  dem  1019  nrlLimdlich  erwühnten  GraÜBn  Erembert  er- 
baut Tind  naeh  seinem  Namen  benannt  Ihm  folgten  Edelhenen  1129—1190. 

Die  Burg  kam  gegen  die  Mitte  des  12.  Jahrh.  in  die  Hände  der  ErsbischSie 

von  Iilci  ,  -welche,  namentlich  Hillin  1152 — 1169,  sie  durch  einen  5eckigen 
Haupitluuiii  und  iii  ilit  Feisen  gehauene  Werke  verstärkten  und  zu  ihrem 
vornehmsten  \\  airt  ii]>l;itz  erhoben.  Von  der  alten  Feste  ist  nichts  mehr  übrig. 

Eltz  a.  d.  Musel  (Ar.  Maijen),  Sitz  eines  1157  vorkommendenj  noch 
blühenden  und  ausnahmsweise  auch  noch  das  Stammliaiis  besitzenden  Ge- 
schlechts. Die  noch  erhaltene  Burg  stammt  in  den  ilaupttheilcn  aus  dem 
15.  und  16.  Jahrh.  I  es  ist  aber  auch  ein  älteres  Burghaus  in  romanischem 
BtUe  Torhanden. 

Esch  a.  d.  salm,  Aachei  Hasch,  Esche,  später  Udenesch  bei  Sehlem 
(Kr.  WütUeh),  Die  Burg  war  seit  1157  der  Sitz  des  trierischen  Miniaterial- 
und  ErbdtmmerergeBchlechts  gleichen  Namens.   Weitläu6ge  Ruinen. 

EscB  A.  D.  aAUsBy  Aacke,  Baach ,  Esch,  Aixe,  jetat  Esch  im  Loch  ge^ 
sannt  bei  Wilte  (LiuDmimtg).  Die  bia  auf  swei  Thfirme  minirte  Burg  ge> 
bSrte  aeit  1086  einem  Grafen-  und  Dyaaatengeacbleehte. 
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Falkbnstetk  a.  i>.  ofR.  Faicunsfoin,  Fnlronis^  p*'tra|  bei  Viantlen  (Kr, 
Bidburg).    Drn.istonsitz  s.  1176.    Hoher  alter  Thurm. 

Fels,  Kapcs  b«i  Echteroach  (LwcemburgJ.  Djmatmmtz  b,  lldO.  Grosse 
liiaierische  Ruine. 

Fbobbaob,  Vischebach  bei  Fei«  (iMooenUmrgJ,  Edeiherrensits  s.  1113. 
Die  Barg  Ut  noch  erhalten. 

Föhren,  \  ürno  bei  B^wwhfLdkr.  Tn^r  ),  falls  daa  Castrum  Vfin,  des 
^sgen  1200  tnensehse  Lehen  wurde,  wirklich  Föhren  nnd  nieht  etwa  Do» 
m  in? 

FnniBBintOy  Fnnsdebrftty  Froisbret,  Yrohisberefa,  FroUbreeht  «.  d.  Sieg 
(Kr.  Akmkinktn)  kern  tieeb  dem  Aussterben  der  Edelherren  und  Qrsien 
gleichen  Namens ,  die  swisdieD  1181—1190  erscheinen,  an  die  Grafen  Ton 
Ssjn,  TOD  denen  die  noch  erhaltene  Barg  ansgebant  und  erweitert  wnrde. 

•  OABLAvnm,  Gerlnti  Diese  1140  von  Embisehof  Albero  Ton  Trier 
dem  Grafen  Hetnrich  v.  Loxembtirg  abgenommene  Burg,  welche  ISOO  trie- 
riidies  Lehen  dee  Chtkfen  Friedrich  t.  Vianden  war,  ist  so  gänzlich  ver- 
■cbollen,  dass  nicht  einmal  ihre  Lage  ermittelt  ist  fht'i  Sefidnecken  t.  d.  Eifelf  ). 

(  Jeroi.ütkin-  i.  d.  Kitcl,  Gerhardestein,  Gerat&tcin  a.  i].  K'iU  t  Kr.  DaunJ. 
Diese  spHter  sehr  ver«:^rr.P3prto  IJurg  erbaute  im  1-.  .Tahth.  ein  Gerhard 
Herr  r.  Blunkeobeim,  und  blieb  sie  bei  dessen  Nachkommen  bis  in  die  näch- 
Hcü  Perioden. 

Gleibeho,  Glichbori^a.  ( ili;:l»ei;^,  Cliberch,  Clyberg  d.  h.  die  glänzende, 
glitzernde  Burg,  bei  (iiesson  (Kr.  Wfi^fnrJ.  ( irafenfitz  m.  1<)57,  1103  von 
K..  Heinrich  IV.  belagert  und  gegen  das  Kude  des  12.  Jahrh.  im  Besitze 
der  Herren  r.  Merenberg.  IHe  schönen  Kuinen  seigen  einen  sehr  alten  mn* 
^  Thurm  in  Basaitmanerwerk. 

G«s»av,  Grensowe  wurde  gegen  1210  Ten  Heinrich  Herrn  v.  Isen- 
borg  etbani    Dreieckiger  Ilauptthurm. 

GBOfBUBO,  Grimberch  im  Hochwald  (IdOer,  Trier)  wurde  als  trierische 
Uadcsbni^  nm  1190  Ten  Ersbisebof  Johann  Ten  Trier  erbaut. 

GuTEHTKLs,  ursprilnglieh  eaatmm  Onba,  über  Caub  am  Bhein  (Her». 
SoMum)  scheint  meret  den  wetteramsehen  Gralen  t.  Nnringen  gehört  und 
^  diesen  an  die  £delherren  Hinnenberg  gekommen  so  sein,  welche 
Berg  und  Ort  Ganb  bis  ins  1$.  Jahrik.  besessen.  Das  Schloes  hat  ein 
lonanisehes  Pallas  im  Stile  der  Mitte  dee  18.  Jahrb.  mit  starkem  Tief» 
echtem  Thorme. 

HAOHBKTSLe.  Lage  unbekannt  an  der  Nahe.  EdelherrensitB  1075-^1128. 

Haqkk.  Indago  (unsicher  ob  da»  Dorf  Haag  hei  HunoUtein  Kr,  Benk- 

«ortrf  oder  der  Weiler  Hahn  bei  Motten  Kr.  Saarloiti.t).  EdelherrensitB  seit  1 158. 
Haiuiüb,  H^ere  im  Westerwald  bei  Diilenburg  (IIer&.  NcunauJ.  Dy- 

h» 
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nwteiuiiaE  s,  1158.   Die  Burg  aut  der  Südieite  dea  Fleckeae  ist  gänzlich 
Yerschwunden. 

Hamm  a.  d.  i'rüm  (Kr.  Prüm).  Edelherrcnsite  8.  1052  und  Lebender 
Grafen  v.  Vianden.    Die  Burg  mit  Capelle  besteht  noch. 

Hammübstüik,  llamei^tcin  a.  lilitin  (Kr^  AVi<f'?Vr//.  \)m  Castnim  11a- 
merstein,  Sitz  des  Engrrsi^augraftn  Otto.  bcKng^crte  und  nahm  durch  Hun- 
ger K.  Heinrich  II.  itu  \Vinter  von  102U/21.  Seitdem  Heichsburg,  wurde 
sie  von  K.  Heinrich  IV.  1071  befestigt  und  diente  dem  Kaiser  zum  ScbutM^ 
als  derselbe  11U5  mit  den  lieichakleinodicn  dorthin  vor  seinem  Sohne  floh. 
£ia  Burggrafengcschlecht  v.  H.  verwaltete  die  Bttrg  urkundliek  uki  1118. 
Die  gewaltigtta  Quadermaawreste  d«r  AinginMior  leigoo  giiiB  tfimiMli« 
Struktur. 

HsiuoKBBuz,  Sancfa  cmx  dicht  boi  Trior.  JSioe  dorMg«  Bnrg^  des  1«- 
zembuigischen  Adalb^o  PropstB  vom  S.  P*ttlin  ntiok  ikuroh  l4ist  iu4  mt- 
BtSrte  Enbiidiof  Poppo  1016. 

Hit»BMBiBQy  Hemmezeberg  «.  <L  Nahe  (Kr»  KiMiamtadi),  fidrihtertiH 
flits  i*  1162.  GaziB  ToncIiwiiDdeii, 

HBLVBNSTaiN  ttoter  EhrenbreilBteiik  (CohUm  gegenflher)*  Dm  Buig  soll 
Ton  SlnbiMliof  HOUd  aar  Hülfe  too  Ehraibreitsteia  «rb««t  aein,  eine  Be- 
baiiptang,  der  dM  VorkomiDeii  doB  darauf  Aogeeeaeeneii  tricriMliMi  ICmslena- 
lengeschleditB  t.  H.  sohon  unter  Brebtachof  Albero  1137  widen|»ri«bt  Das 
Fort  Holfenstein  steht  genau  an  der  Stelle  der  alten  Burg. 

IluHKNSTErM  bei  Langenschwalbach  (Uert.  Nassau).  Die  Bur^  ist  von 
DieiLer  I.  Grafen  v,  K  it/i  i  ellenhohen,  der  sich  IIUO  von  IIoIk  ;<.sieiu  acnui, 
erbaut,  doch  die  gegenwärtige  schone  Ruine  jUngei'cn  L  rhpruüt;». 

HoLFEis  bei  Mersch  (Luxemburg).  nyi\aslcü8itz  .s.  1194.  Oio  impo- 
sante Burg  ist  noch  erhalten,  aber  ausser  dem  Thurme  und  einigen  roma- 
nischen Bautlieilen  moderni.'<irt. 

HuuoACu.  In  Humbacensis  castelli  suburbio  (dem  heutigen  Montabaur 
Herz.  Nassau)  hatte  Herzog  Hermann  (des  lahngauiscben  Geschleohts  926 
t  949)  eine  Kirche  von  Holz  erbaut,  die  Ensbiaohof  Botbert  tob  Trier 
weihte.  Der  Ork  kam  im  12.  Jahrh.  an  Triw. 

HüNOLSTKiK,  Hoooldestein I  Hunoldi  petra  a.  d  ITocIiwald  (Kr.  Bernr- 
eatteV).  Die  Buig  gehörte  1197  den  Grafen  von  Blieeeastel,  deren  YSgte 
ond  VssaUen  die  Ton  Hunolstein  ivaMi  die  aaevst  1192  ytsAommm*  Die 
Burg  ist  bis  auf  wenige  Reste  abgebrochen. 

IxswaiLBB)  Iinisoiswilre  a,  d.  Alsena  (io^.  Bh&mpfci»^.  Edelhfinen- 
iits  s.  1112. 

iBimxnu»     Bbein  {Kr.  Nmwie^,  Djnasten-  und  OnlenaitB  a.  1058L 
Dit  umfii^gniehe  fimno  ImI  mIit  alto  BanlMlAi 
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Kaab,  Ksoilft,  Omln,  Kalr»  (Lmimhurg).   DjDasieiifili  s.  1096. 

KARunLunsMim  oder  Alt-K.  hd  NMtttleB  (Her*.  Nataau),  Gn- 
terili     not.  SctnradM  Reste. 

Ksrnmov  i.  d.  Eifel  (iCr.  ifcf^iMiu).  Djnastensitz  s.  1093.  ünbedea» 
toide  Ruinen. 

Kkapck,  Carpena,  Kirpena  i.  d.  Eifel  (Ar.  Daun).  Dynastengitz  seit 
1136  ('?),  im  MantierafheitÜBcUen  llm^e  i,  1212.  lloh«r  viereckter  Thurm 
uad  viel©  alte  Mauerresto. 

KiLLBtTRO  a.  d.  Kill  (Kr.  />  /'"  ;  .  Dn»*  Kill  ut^^  ea^tnini  um  S()0  ist 
nicht  dio  erst  im  IB.  Juiirh.  aut^'ct  uiirto  Üurg,  üoudem  daa  schon  durch 
i«iae  hohe  Lage  iestc  Städtchen  eelbgl. 

KntBüBO,  Cherberc,  Kerfborgk  Uber  Kirn  a.  d.  Nahe  {Kr.  Kreuznaek), 
Die  Burg,  welche  wahrscheinlich  mit  der  von  den  fMoln  NortpoM^  FreneO 
tmd  Humpert  926  (s.  oben)  erhauten  dieselbe  ist,  kommt  urkondlieh  menl 
lii  Site  einer  wUdgrXflichen  Linie  1140  vor.    Alte  Grundmauern. 

KofFiamir  auf  der  höchsten  Kuppe  dee  Soonwalds  {Kr.  Sünmem), 
U  fieUflkk«  mit  dem  Pekümn  Kaifiailein  790  oder  Kepeletaniam  {wofif 
mm  htktF  JCmOm  Im*  MmAtB  h{dt)  idenliaeli?  Die  Bng  mit  «ner  ^il. 
klingen  VoriMBg  bei  eines  5eeklen  Thum  yoo.  nielit  efien  hehem  Alter« 
8b  geiiHrln  gffen  190O  der  Abtei  Sponbelm. 

Lmb,  leeue,  t«b  eeiner  Lege  im  Leeeliewee  (Kr,  Mayen),  Die  Burg 
tePfUig^slbiHeiBrkk»  Oitiidert  ironLeeehlOOBy  ler^^  * 
Med  1118.  fipra  elekt  men  nedi  anl  der  Sttdoefeeite  dee  0eee  eitf  den 
Tec^rung  AJteburg. 

LMDexBoif  a.  d.  Ahr  (Kr.  Ahrteeüer)  umrde  im  Herbete  1206  Ton  Kg. 
Hiflipp  V.  Uohenatauleii  la  der  Fehde  mit  dem  Wolfen  Otto  IV.  und  sci- 
oem  Anhänger  Erzbitchof  Bruno  von  ("fvin  gegründet  und  von  seinem  Geg- 
ner Otto,  der  Laudiek ron  gleich  nacliher  eroberte,  vollendet  Im  September 
1214  nalim  Kg.  Friedrich  II.  die  Hurp  ein  und  räumte  dap  Castrum  und  Pa- 
latium  L.  dem  Gerlchwin  oder  (ierluird  v,  Sinzij::  aus  detn  dortigen  Heiehs- 
Biinistcnalenj;o«€hlechte  ein.  dcss.cn  Nachkommen  seitdem  den  Titel  Burg- 
grafen  v.  Landskron  führen.    Nur  iiingmaucrrf^te  erhalten. 

LArRKMHVRo ,  Lurenburch  a.  d.  Lahn  {Hers.  Aomom).   Grafeiiflits  eeit 
1093.  Hoiie  Tiereekte  Werte  in  Tortrefll icher  Struktur. 

LniBümo  A.  D.  hABs  {Her=.  Nnssau)»  Auf  dem  Felsen,  tremtif  jetzt  der 
Dom  nnd  die  Stiffaigebäude  sich  erheben ,  etend  941  da£  Castrum  Lintbore 
ntben  der  von  Conved  Knrsbold  910  geeUfteten  filteren  Kirche.  Die  Barg 
gbg  entweder  direkt  ron  den  lehngenwoben  Grelm  oder  doreh  die  Oenfya 
Anetein  an  die  Herren  leenbng  Uber,  welcbe  dort  im  18.  Jahrb. 
^  i%|ene  Dyneiüe  grOndelan. 
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LüXBiacBO  (Orosaherz,  jAueemAurg).  Das  Castellum  Lucilinburhut,  Lup 
celenburc  d.  h.  die  kleine  Borg  erbaute  Graf  Siegfried  des  «rdenJuicheD 
Gescblccbts  963  auf  von  der  trierischcn  Abtei  S.  Maximin  eingetiMiBchlaii 
Boden.  Die  Feste,  der  ente  AnCuig  der  starken  Bandeefestuig  Luxemburg, 
atand  auf  dem  gegen  die  Alztg  TorspriDgenden  Felaen  genannt  j^der  Bebk*  ^ 
TOE  der  oberen  Stadt,  die  aus  der  Yorbuig  erwecbsen  ist.  Gotlfiacd  ron 
Yerdun  Henog  ron  Niederlotbringen  MntSrte  die  Burg  984.  Sie  mutt  abte 
sogleäch  iriederheigesteUt  worden  sein,  da  sie  als  BeBidene  der  luxenbutgi- 
»chen  Dynastie  bis  1542  bestand,  in  mUdbim  Jahre  E.  Oarl  V,  das  alte 
Scbloss  abfagEeoben  liets,  um  den  Felsen  in  neuerer  Weise  sn  belästigen. 

MALBEBa,  Madelbere,  üalebergj  Mailberg  i.  d.  Eifisl  bei  «Killburg  (Kr,- 
Biburg).  Das  l&ltere  ruinirte  Scbloss  irar  DynastensitB  seit  1010  und  ge- 
hörte bis  zum  13.  Jahrb.  den  verschiedenen  Stämmen  y.  Malberg  aus  dem 
aiteren  liause,  den  v.  Biirjt^enhljeiiii  und  v.  Are. 

Mamer,  ^laniltra,  Aluineren  bei  Luxemburg  (Lnwemhurp).  Dynaatensitls 
S.  1166.    Die  Burg  ai&nd  auf  dem  Schlossberg  <)stlicli  vom  Dorfe. 

Manderscheid  a.  d.  Liescr  (Kr.  WittlicJi).  Der  Xame  konjmt  schon 
973  vor.  Die  obere  Burg  auf  dem  rechten  Lioscrufer  ist  die  ältere.  Sie 
hielt  bereits  1092  eine  Belagerung  K.  Ileiiiriehs  IV.  in  dessen  Fehde  mit 
Gerhard  Grafen  v.  Jülicb  aus«  Dynastensitz  seit  1133,  sobeint  sie  Ton  Lu- 
zembnjrg  lehenrührig  gerresen  zu  sein,  denn  1140  nahm  sie  Kcshisobof  Al- 
bere von  Trier  dem  Grafen  Heinrich  von  Namür  und  Luxemburg  ab  und 
bebielt  sie  für  das  Erzstift.  Erzb.  Hillin  befestigte  sie  gegen  1156  mit  dem 
noch  Torhandenen  bohen,  viereckten  Thnrme.  Die  untere  Burg.  a.  d.  linksä 
U£v  verblieb  als  Allod  (nur  die  Yorbarg  d.  b*  Nieder- Mandnscbeid  -war 
IfquqibntgiBebes  Leben)  dem  Gesohleebto  von  üandersebsid*  Sie  wd  1901 
die  kleinere  genannt  ist  aber  im  Laufe  der  Zeiten  bedeutender  als  die  oben 
geworden.  Aucb  sie  bat  einen  alten  beben,  ncreckten  Tbuim. 

.  S.  Mavmxk  bei  Txier.  Das  Castellum  8.  Mazimim  1084  ist  die  ndl 
Uaqem  befestigte  Abtei  gleichen  Kimeos, 

,  KnmzNBüBO  bei  Fils  (LiimtMbur^).  DTaastensitB  s.  1176^  DasScbleM 
ist  erhalten,  aber  modemisirt 

Mebtobsbo  h&i  WeUburg  (Harn,  jVossov).  Dynastensite  s.  USS9.  Grosse 
Bttine  mit  hohem  altem  Thurme. 

Mf.rxhki.m  ,  Mexkcdoshüiüi  a.  d.  lisiixe  (Hessen- Homburg).  Edelberren- 
äiu  s.  1075.    Neuerer  Thurm. 

MoLSBEBO,  MoUesberch,  Molvesberg  bei  Ifadamnr  (Herz.  ^Sassau)  Dy- 
nastensitz 8.  1082.    Die  Burg  ist  1760  abgerissen  und  neu  erbaut  wordftD. 

MoNTCLAiK,  Möns  clarus,  Moncler,  Monclcir  a.  d.  Saar  (Kr.  Mereig) 
wurde  um  IISO  mit  Erlaubniss  des  Erzbischols  Arnold  von  Xrier.  von  des-» 
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9en  Vetter  Arnulph  v.  Walccowrt.  trierischem  Vogt  zu  Merzig,  an  der  Stelle 
der  10] 6  von  Erzbischof  Poppo  zerstlirten  Hiiru'-  Schive  erbaut.  Der  Ens- 
bi&chof  Arnold  behielt  si('h  eine  Hcf^tätte  zur  Erbanunir  eines  Hauses  und 
einer  Capilh-.  so  wie  die  Kr«^'i}M-it  der  Swar  von  jeplKiiern  Zolle  vor,  Ver- 
bähnif.se.  die  unter  dem  Huizutritte  des  Miteigcntburrjs ,  das  Lüthring;en  an 
der  Burg  und  dem  Berge  behauptete,  später  grosse  Streitigkeiten  und  die 
ZerstÖrong  der  Burg  herbeiführten.  Die  Burg  lag  westlich  ron  der  jetzi- 
gen jtUigcren  ßiir^  auf  der  vordersten  Spitze  des  B«rgM  ttber  der  Smt. 
Em  romaniadiee  Tbor  wurde  dort  vor  einigen  Jahren  antgegrabeo. 

Nantkbabüro,  Nantirsburcb ,  Keotersburc  a.  d.  Uess  (jetMt  Entertlm'f 
het  Hontheim  Kr,  Witüiidk),  Dieie  den  ReiefatminiBteriaien  gldeban  Namens 
gekfliige  Bmg  aenifirto  finbiMduif  Peppo  m  der  InxaDfaiirgiMhen  FeMe 
11S6L  0ie  gmm  onfeenncIrtM  Bdseo  UeMW  kernen  ZweiM»  dam  die  «uf 
3  tkk  gtigiBtatiy  tIberiitllMnden  TemMen  einei  eebnden  Gebiigignb  er» 
bnom  Bug  UdMnie  Oefaiiide  eaf  MMMadblen,  mit  StKoh  oder  Qmttm  go* 
dedrt,  hamm  Um  nd  nur  einen  Qcibcn  gegen  den  AngnApndEt  Tom 
GebiigMeltel  Jialte,  utlumid  die  dni  endem  Seiten  dnrch  die  Utm  wA 
die  M  eUUleoden  Fefaen  verdieidigt  vwden. 

Hmbau,  Newone.  Die  Barg^  welche  dem  Städtchen  glooben  Nameoe 
anf  dem  finken  Lahnufer  (Herz.  NnAsan)  gegenüber! iejErt ,  int  ron  den  Vor- 
fiüiren  der  Gebrüder  Rupert  un  ]  At-nold  v.  Laureni.uij;  auf  ursprünglich 
dem  Domstifte  Wuiius  geliiiiigem  Boden  um  IKK)  erbaut  worden.  K. 
Lothar  sprach  den  Bes*it%  diesem  Stifte  zu,  ohne  dass  die  Grafen  aus  d«r 
Burtr  ^^ich€n►  Erzbischof  iiiiini  von  Trier  tauschte  das  Castrum  Nassone 
1158  rn\i  dem  anliegenden  Hofe  f  Berg-Nassau)  von  Worms  ein  (L  S.  665) 
und  beiehnte  damit,  um  dem  Streite  ein  Ende  zu  machen,  in  demselben 
Jahre  die  Gräfin  Beatrix  imd  die  Erben  der  Grafen  Rupert  und  Arnold  v, 
Laurenburg  (I.  S.  671),  welche  nunmehr  den  Namen  der  Grafen  NaMaa 
annahm«!.  Die  Ruine  mit  dem  alten,  hohen  Tharme  ist  seit  dem  Tbeilang^ 
▼ertrage  von  12&6  noeb  gemeinacbaftUcher  Benli  der  beiden  neweniefthen 
HenptUnien  Neam  und  fioiknd  (Oranien). 

MamBURO,  aoTn  antram  bei  Wlliti<&  {Kr,  WittUok).  Die  Burg 
wurde  Ton  finbiMiief  Albeio  tnn  Trier  nacb  1140  eni-dein  Meronriviberg 
(Wodanaberg),  enaem  ais  der  FMe  anMgenden  Kif;el  erbant,  iroinvf 
^flOeidit  aehon  die  von  Enbiaehaf  Heginbar  aoraUtrle  Feale  Bomagen  (Ben- 
b(^  iicgt  wm  Fmm  der  Nenerbofg)  geatanden  belte»  nnd  Ten  aeinem  Naeb- 
l»1ger  HiBin  ▼oUendet  Sie  bfieb  trieriaofae  Landeaborg. 

NnenAemr^  Notuaenm  752,  Nomago  1048,  daa  ritauMlie  NeriemagiUi 
Krroinagnni  «diri  eaifra  ibalyt»  Conatantini«  (Kr,  B€rn«utd).  Zablieicbn 
Qnadar  nnd  ionalig»  WetkalOeke  boM^daca  im  Tbnme  der  entma  hm% 
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^fttljütit^  «rinnon  au  «kete  sSmiMhe- OebSad»  (vielfeioht  «üdk  in  Pi^ 
bRf^  des  NioetiiisY).  Die  Obei4>arg  war  seit  1103  d«r  Biis  'der  E^erren 
ton  NewMsgcn  mid  luxemburji^ischc»  Lehen.  Die  nnt<»re  Bui-pr  odeir  der  Sj 
Petershof  war  dagegen  trienK-lj,  entstand  aber  orM  im  18.  Jalirlu 

JVikdkr-Lahns j :i.  IMiciii  {Tiers.  Nnamv).  Ein  domus  fortis  in  Lo- 
gcnsttiiu  gab  Erzbigcliof  Juliann  von  Trier  um  1200  dem  Werner  v  Brule 
2tt  Tichen.  Es  soheiut  dut^elbe  romanische  Bau  am  oberoA  Ende  <k6  Orte& 
gewcöcn  EU  Bein,  den  man  1855  abriss. 

Nister,  Nistria  a.  d,  Kiüter  beim  Kloster  Marienstatt  (Herz.  Namnv). 
I^^herreoäitz  a.  1166.    Graf  Heinrieb  v.  Sayn  s5crHtc>rte  die  Feste  1211. 

NtJKBüKt»,  Nurberg  i.  d.  Eifel  (Kr.  Adenau).  Diese  seht  imposant  und 
bo<di  gelegene  Barg  erbaute  auf  dem  bereit»  943  genannten  Berg  Noro  dn« 
ilWBiliUiirfl  Graf  Ulrich  v.  Are  um  1160»  ded8en  Enkel  Johann  die  Edel- 
]ieri«lft  TOD  Nurberg  bogrUiidete.  Die  gtOBM  JEUdtUl  in  gewaltigem  Boaalt* 
mvionrerk' aH  rmtdor  Warte ,  Tomaiuech  venietteD  Oewilben  und  tideii 
übltrdibii^niiigtlMii  von  emer  mahagnUbetk.  YmboMgf  giebl  eb  gaftea^fiild 
äwtr  ^otaoi  Uyiiästeatiug  dm  1%  JidirbiindM. 

Obsbstsin  unprOnglich  .Susnry  Pefa»/  Upia»  tmk  Mt  ^kut  liL  hAaht 
sott-  OnUHndiiede  vm.  unteren  Steb  (iUi«n§;i!al«ii«tdn)  der  obere -SibId  ge- 
nannt «i  d*  Nabe  (^ßtbittmlilmm  BMtmfeld),  DynaBtendte  a  1075.  t*  Beide 
Burgen;  die  tüte  und  die  neue,  liebet^deAi  'oiiter  der  alten  Burg  zu  wai 
fiiiebe  aaig«b9b)«BB  Febien  „Locb«*  und  der  Verbürg  im  Tbal  (dem  jcie»* 
g«n  Stüdtchen)  trugen  die  Gehrüder  Elborhard  und  Werner  v.  Stein  1197 
dem  Ef/bifichof  Johann  von  Trier  zu  Lehen  auf.  Die  neue  Burg  i»t  nwh. 
eine  scLüne  Kuine.  '  '  ' 

Ollbrück,  Orebnrg,  Uul*  Iiriche  i.  d.  Kifol  (Kf.  Ahr?aeüerJ.  \}ynü>U-ii- 
siU  1093.  CHlnisolios  Lclion  der  Grafen  v.  Wied  ».  119<).  Diese  sehoiio 
hociigelegcnc ,  weithin  drn  Rlinn  l)chomoheodo  Burg  niit  hoher  vierecktei? 
Warte  ist  in  spätorcn  Zeiten  erneuert.  ' 

Obkespkls  (jetst  OmckhoLz  o.  d.  iku»  Kr.  Berneburg)»  Site  eines  Ge< 
ecblechts  gleichen  Namens  1167. 

GitLijY  auch  UnLET.  Die  1620  mit  dem  I^elsen  und  der  Kiiebe  ab 
eiHgeetiiret  gemeldete  Bi>r-g  lag  bei  Uoreig  a.  d.  Mosel,  nicht  weit  von  der 
iMHdi  erhaltenen  Felsenburg  Lci  cn,  Petersley  od^  Micbeisley  (Kr,  BeiMi-^ 
otmid),  Siti  einei  trierisohen  Ministenalgesobleebto  s»  IIÜ^. 

Oimim,  Urre/  üien  a.  d.  Onr  (Kr,  iVflm/.  fiddfaetteiiÄtt  t.  1181. 
VcrgL  Fsbien. 

Pmuael,  Paiatfelam  a.  d.  Hoael  (Läkr,  TH»),  Der  Orr  aabrint  scbon 
in  fffttoMlien  oder  den  »Ifteaten  irttadwOten  Ketteo  ana  einer  Ideiiian  Pitthi 
ermiehMn  m  sein,  da  er  sefaon  $H  aritandüeb  Srofkoonät  Eribiecbof  Ai* 
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bero  von  Trier  ßchiuj^  tlort  eii  '  /eitlünir  seine  Residenz  anf  \md  stpllte  ge. 
gntii'd2  das  aiteafsrfalleno  Palauurn  wieder  her.  Die  jetyJuo  Kur|?  i^t  jünger. 

QuiNTXKBEBO.  Die  Bufg  lag  wahrscljeinlich  iilor  dem  Orte  «^t^iint  n. 
d.  Mo«el  (Ldkr.  Trier).  Erzbischof  Joljann  von  Trier  zerstörte  sie  um  12<)0 
^tm  Grafen  v.  Viaado^  als  di«  Vcrbmduog  vw^Atm  dem  Ober*  und  Kie- 
dcnlift  bedfobend. 

BsDiauiD,  Roland  i.  d.  Ardennen  (Kr.  Malmedu  ).  Edelherrensitz  a.  1194, 

BamaacKj  RineUn^  Ujmbfke  a.  Rhein  /  Ar.  ^liriMaiv«;.  Graloisils  s. 
UM,  wmde  di«  Bix«  tl51  rmt  %.  Otmd  IIL  Mtatört,  1164  vom  En- 
biscliof  Reinald  tod  Cttln  aber  in  Bernte  genumtnen  imd  too  ihm  und  wd* 
am  Nadrfb%er  PBflipp  iriedttlierg«rtel]|.  Ebe  Otfaud»  rm  190O  tagt» 
dMa  PUUpp  Bmabag,  danals  Daakant,  md  BMA  dm  BnUNhob 
Bald,  der  mit  dam  Kaiser  atf  einer  BSmerUvl  alwremud,  den  Betg^Bhein^ 
eak  i»  Barito  gmmBmoB,  «m  dem  Bttetifta  Im  der  Surft  OSln  gdiBiig- 
QabMnda  dorf  abgebrochea  mid  aof  dem  Bargberge  mit  goldeMna  Tliwm^ 
Imopfe  (cum  pinnaeido  anrto)  wieder  aafgerlchtet  liaba.  Air  PUKpp  Bn« 
biechof  geworden,  habe  er  auch  die  Rinfrmauar  hergiililli  Dm  «ob  Ptd* 
Upp  erricbtet©  Gebäude  mit  Sfiekis-er  Thumicapelle  wurde  1882  abf«broobeii, 
letztere  «bor  heim  Neubau  in  don  nlfon  Formen  wiederhoi-pestellt.  Die 
Tiere^ktc  Warte  mit  Quaderniauerweik  tuiui  sicher  von  der  ilti-sten  Burg  her. 

ii.Hiii.'suEjkrExsTF.i.'t ,  Itin)tJ7ebeiißtein  n.  d.  Nahe  (Kr.  K r'  i/znnch ).  Das 
G'"*rhlecht  Torn  Stein  (de  petrn),  -welchos  seit  1194  den  rlin n;^ i iiiln  licn  l'i- 
tei  liihrt,  kommt  zwar  schon  l()75  uikur  Ilich  vor,  dn  e«  aber  mit  Jioher 
Wahrscheinlichkeit  ein  Zivoi^  der  Herren  von  Oberstein  ist,  so  iet  die  Kxi- 
»tena  des  libeingrAfensteins ,  der  arknndliob  erit  im  IfiL  Jahrb.  erwähnt 
wird,  m  wmnt  Periode  aeoh  awetfelhaft. 

RoixurGinr,  Rnldingen,  franz.  Raville  an  der  deoteehcn  Nied  bei  St, 
ATold  (fironst.  Depart.  Mo$dle)  wurde  1164  vom  Grafen  Heisrlcli  r.  Lo« 
xemburg  ab  das  Bistbam  Metz  verpfibidel,  abor  wn  dar  QiHAa,  £r- 
mpi»iKt  wiadar  <h^|aigit>  Dia  Bai^  irt  0mäUk  immhamiilin. 

BonMDoary  RtmMntorph  bei  Bajn  (Kr,  CMmu),  Dynaafenalta  1107 
asd  in  MB  Hlaol«  VBaadall. 

RoBoiMBasa»  BBMmbcroh,  Bndalflibaig,  BoAlmaal  inqn  niehft  wiBÜ 
obarhaH»  Tkier  an  der  MaMl  ader  Baar  gelagm  liaheB.  Dicaa  don  GhAb 
HfliArieb  t.  lüttemhwrg  g^Afiga  Borg  erabetta  aod  ■laWUt  Eiabiaihai 
Alheta  tas  Tri«  «  1140^  oad  wpüehlato  liab  der  Giaf  1147  die  Faila 
nie  wieder  anfimbanen. 

'Bmnaoj  a.  d.  labn  (Hmm,  N€mm},  Dynarteotite  imd  Stammhaai  d«r 
jetzigen  Fürsten  v.  Wied  s.  1168.  Die  imposante  Bur^  mit  zwei  itekeift 
viereeluen  W axiiu. ui m c ii,  tiieüweuo  mouerxiisirt^  ist  nock  im  Familien begita. 
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RüTTiCfi ,  JRiutiche f  Roceium  ,  Rozuium»  franz.  Iiou(jj  oder  Roussy  bei 
Rodemachern  ( jetzt  der  Weiler  liödge7i  franz.  Depart.  Moaelle).  im  Besitze 
des  luxembureischen  Albero,  Propsts  von  Ö.  Pauiin  zu  Trier  1036^  hernach 
Sitz  eines  gleiciummigen  Edelgoschlcchts. 

Saakhrückev  a.  d.  Saar  (Ar.  Saarhrfickpfi).  K.  Heinrich  IV.  schenkt© 
1065  das  Castellum  Snrcbrucca  dorn  Bisthuni  Metz.  Grafonsitz  8.  1120.  K, 
Friedrich  1.  zerstörte  die  Burg  1168,  sie  wurde  aber  gleich  -wiederherge- 
stellt und  blieb  bei  dem  Grafengeschlecht  ab  meteiaches  Lehen  bis  zum  fol- 
genden Zeitranme.   Dm  moderne  SchioM  steht'  aa  der  Stelle  der  Klteren 

Baarbttbo  ,  Sarburoh  ^  d.  Saar  {Kr.  Saarburg)  auf  dem  Berge  Chor, 
bdan  sineohea  der  Saar  und  Lenk  erbaat,  irarde  ^nm  ErebiBchof  Heintkb 
^▼on  Trier  864  <f)  dem  afdenmKhen  Ontsn  Siegfried  <entem  Grafen  von 
Luzettibiirg)  und  ■einem  yitaaten  Sobne  Heinnoh  ahunreise  eingeittnmly  ^* 
det  tkK  akev  ttofih  1086  im  Bentae.  «einea  jUngeren  Sohnea  Adalbero,  dee 
IVopsta  ton  S.  Panlini.-  Nach  Adalbero^  Tode  fiel  daa  Gaatrnn  an  Trier  a»- 
rttdc  nnd  vnrde,  später  vergrc^sert  nnd  erweitert  die  ftatsale  trieriaehe  Lba- 
deaburg  im:Obentffta  Die  grossartigen  Rninen  aeigen  ein«  telir  alte  nmde 
Warte,  der  man'  aUmiÜilig  andere  'BV>nnen  gab  (Viereek,  Ftlnfeek). 

SAFrkiTBüao,  Saflenbereh  a.  d.  AJir  (Kr.  Ahrweiler),  Grafensitz  r.  1074, 
kam  die  Burg  vor  1176  an  die  Grafen  v.  Sayo.  Nur  noch  Gruodmau^n 
sichtbar. 

Salm,  Alt-  oder  Nieder-Salm  i.  d.  Ardennen  bei  Stablo  (helg.  Provin» 
Luxembvrrf).    GrafensitR  8.  1035.    Die  Ruinen  sind  neueren  ürspruncfp. 

Sayk,  Seirui  a.  d.  Sayn  {Kr.  (Johlenz).  Grafonsitz  s.  1139.  Die  (ira- 
fen  Eberhard  und  Heinrich  trugen  1152  ihr  Castrum  Seyna  dem  Erzstift 
zu  Lehen  auf.  Die  8cb5oe  Ruine  hat  eine,  starke  viereckte  Warte  und  viele 
jüngere  Gebäude. 

So^üifBüBo,  Schowenburg  a.  d.  Lahn  [Henu  Nassau)  gehörte  1194 
den  Herren .▼•.laenbufg« 'Dias  jelst  prachtvoll  ausgebaute  Schloia  hat  wsnig 
latei«  Theile. 

SoivA,  SomTB  d.  h.  Schiff,  von  der  schifflKiruigea  Gestalt  de«  weit  in 
die  43asr 'fomprihgenden  BeigTlMkens,  jetzt  Mobttolazr  (Kr,  Mtnig)*  Daa 
Osateirti  Sdkiv«  •  des  Fko|0ti  von  6«  PanliB  Adalbero  ton  Lincembnrg  aer* 
Mite  Brabiaefaei  Poppo  n.  1016.  Im  Jahre  1180  bebaute  Anralph  Wa- 
lebourt  «iiit  .iMaitbiiiifr  des  finbisehela  Arnold  yon  Trier  den  Bnigbecg  mit 
der  Feste  Kontelair. 

BcmubdmH  cigenifieh  m  Scblh»,  Slejda  i.  d.  SiM  (JCr.  BchUfdm), 
DyMenitttB  a.  1140» 
s   SawtbMBflk,  Mdebmcdi  am  Eymsabaeh  (SK  ßAumam).  AelMar 
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Sitz  der  Niiiiegau-  spjiterea  Wildgrai^fi  6.  1075,    GroMe  üuiue  mit  altem 
Thorme. 

Sch^kukrh  fütR  WKSKL;  Sconcburch .  Schouiuburg  a.  Rhein  (Kr.  St. 
Goar)  war  1158  I^'icljsburg  und  iin  AnlanL'  «les  13.  Jfthrh.  iiH'lireren  Reichs- 
mmisterialenstäminon  geh(>n^.  Grotse  liuuie  imt  4  XUiiimoxi|  wovon  der  viar- 
eekle  Thorthurm  der  iiltcstc  ut. 

ScuöKBCK  D.  HcrNosRCcKSK,  Scooeciie  wurde  von  dem  Eeiclismmiste» 
riaJen  Cuno  von  Boppard  auf  Reichaboden  (Kr.  8t,  Goar)  im  Anfang«  de» 
13.  Jahrb.  erbaut  (1222  noont  GMMuni»  t.  PrOm  4m  Burf  «in  novon  e»- 
itnm).  Sterke  Maosmte  neu  ausgebaut. 

ScHöNFKLs  biess  ursprünglich  Schindelxdim,  Scbindalea,  Sehmdek,  dM» 
Sdunfelte  nnd  SchHofiBb  bd  lf«ncli  (Lwxmhurg).  DynMliWMli  Mil  1188. 
Dm  iddSae  gMliiMfae  Tlnmftllit  kt  «v  4«b  16.  Jahik»  «fit  «brigm  0«-^ 
bin^  and  guis  Bodani. 

SaswAsmiBsno,  niger  now  im  Hochmild  M  Wadaia  ^iSr.  Mtni^), 
Eddhomuili  und  irie  et  aahMnl  lothrfng^bw  LehM  ■.  1106.  Wenige 
Beete. 

SnmoBN,  gcpicmtetay  fieauM.  fiepüontauwe  b«  Meteoh  (Immmkmy). 
Djnaetenfi^  t.  1194.   In|KMante  Ruine. 

SiKDKLiNOEN  a.  d.  Saat  {Kr,  Saarburp).  Das  Castrum  Sidelingen  nahm 
1159  der  Ligeüthünicr  und  trieri.sche  Mluisterial  Johann  v.  S.  vom  Kiübi« 
schof  Hillin  von  Trier  zu  Lohen  uti  1  wurde  1161  bestimmt,  dass  die  mu- 
nitio  S.,  würauf  i^iai^graf  üonrud  \ fmchl  -eh  tMct  und  deren  Auslösung 
voii  deoi  Grafen  v.  Saarbtllcken  er  übernommen,  in  dt.'n  freien  Besite  dei 
Ejosüiu  Trier  (al?5  Lehenf^horrn    über^,'chen  solle.    Wenige  Spuren. 

SiKRSBSBt»)  bigespcre  a.  d.  Saar  (Ar.  Seutrlouts).  Dynastenaite  i.  1140.. 
Um  1170  nahm  Arnold  Kahu  m  To«  den  Friedrieb  v.  Lotbn^  Gm» 
fen  T.  BitMb  die  Burg  weg,  und  scheinen  sie  seitdem  die  Henoge  ron  Lo- 
tbringoa  als  trieriscbos  Ltkm  and  die  £delh^cn  t.  Siersberg  als  lothrin- 
gisches AfterLiheB  besessen  lu  haben.  Von  der  B«fg  •tekl  noch  ein  ate 
ncreokter,  in  nehnrai  Qkuckimkm  ehMtwüiM  eiek  ^nuftagmAm  Tkmm, 

8am  fieneon,  fi«^  Orb»  s.  d.  lieed  {irmm.  üepmt,  Matdky  Di« 
Bmrg  HIT  1086  im  Besüse  des  Luemborgers  Adalbero,  Pnpsts  mm  8. 
PmUd,  fid  «bor  üMliMias&Tode  «iLolbi»g«D,  dn  ni  emldloSirlM  1067 
benils  Heoeg  QediMd.delvt  fidelbmn  t.  &  «tMMra  idi  Dii 
Burg  ist  im  17.  Jahrbmdirl  'nm  de»  FkasoMa  m  eis  FerC  wiiflnirimhil 

Soun,-  SnbneM.  Die  gen  TtteebwadeneBaig  Burg  Sobns  (Kr,  Wttih- 
lar)  ist  der  BtanunsitE  der  Ed^erren  nnd  Greitti     SofaiM  s.  1119. 

SpoNHEUi,  Spanheim  a.  d.  2saho  {Kr.  Kreuznach).   Grafensitz  s.  1075. 
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Ih»  «h»  Qaadertburm  ist  einer  der  aite»k'n,  wenn  nicht  der  älteste  Burg- 
bau am  Rheine  und  kann  bis  zu  den  Caro!int,'ern  hinaufreichen, 

Stahllck,  Stalcgge,  Stahclcoko  a.  Rhein  über  Bacharach  {K-^.  Sf.  Gom^. 
Grafeneitz  s.  1135.  Nach  dein  Tode  dea  Grafen  Hermann  v,  Stahle' k.  der 
seit  dem  Jahre  1140  die  Pffll^Lt atenwtirde  in  Anspruch  nahm,  ging  die 
Bure:  mit  Bacharacli  1158  aul  die  Pf;i!?:LM-afcn  devS  hohenstaufischßn,  1196 
d(  s  \\e}fi8c}ien  und  1227  auf  die  des  witteisbachischen  Hauses  über,  welche 
beides  s.  1189  vom  Erzstift  C5tn  m  Lehen  trogen.  Die  jetzige  Rttine  ist 
eip  l^euban  des  Id.  Jahrhunderts« 

STABKENBima,  Starkinbcrg  a.  d.  Mosel  (Kr.  Zell)  wurde  gegen  1200 
vom  Gn£Bn  Heinhoh  t.  8p«iibetm  dem  Ensbiseliof  Joheno  toa  Trier  m 
Lriien  aufgeCmgeD. 

.  Stwh nMy  8««riM»eiidL  «.  Rhein  Uber  Benihefen  (H»m.  NtMtm).  W«r 
eine  «un  Betobe  Ton  Boppard  gehörige  Beichafeste,  dfe  »Aon  1110  genannt 
nvd.  Alte'<vieNokte  Warte  uod  neuere  Tbeile. 

■    S«BA«ni^iSlraM  (Lummburg),  Dyiiastensita  s.  1096.  Die  Barg  stand 
nöfdlieh  am  Ort,  ist  aber  spurlos  Tersebvanden. 

;  Bimmaaa'y  Stiikmburg  {Kr»  Kpetumoßh).  Grafensiia  1054  und  66, 
war  die  Barg  sehen  1065  in  den  BÜbiden  der  deotseben  Kaiser  und 
wurde  1120  vbii  Adalbco^  Ersbisobof  von  Mains  aentOri  Gegen  Ende  des 
12.  Jshrh.  (wahrsobeiniich  von  Pfalzgraf  Oonrad  oder  Heinrich)  wieder- 
hergestellt,  blieb  sie  vuii  iiua  bei  der  Pfalz.  Die  grossartige  Kuine  ist  zum 
grös8ten  Theile  aus  späterer  Zeit,  hat  aber  einen  hohen  runden,  nach  Oben 
sich  verjüngenden  '1  lunrn  und  ein  rrfmanisches  Pallas  ülteren  Ureprungs. 

TnoiiET,  Tculegio,  Tauiegiu» ,  i  oloio  bei  St.  Wendel  (Kr.  Ottweäer) 
wird  schon  636  in  der  ältesten  Urkunde  unsere*;  Areliivs  CaBtnmi  gruLimit, 
und  scheint  damit  nicht  etwa  die  Burg  Schauenburg,  sondern  das  Städtchen 
beeeicbnet  su  sein,  das  auf  römischen  Ruinen  »teht. 

TwtU'y  Tiis,  Trihis  a.  d.  Mosel  (Kr.  Cochem).  Der  Ort  gehörte  dem 
ohn<?  Erhon  verstorbenen  Grafen  Bertolf  v.  Tnhis  md  kam  von  ihm  an  den 
Grafen  Otlo  Eheineck,  der  die  hintere  obf^rc  oder  sogen.  Wildtttburg  bei 
Trds  erbaute,  welche  1121  von  K.  Heinrich  V.  belagert  und  erobert  wurde 
(B  £06).  Pfiüzgtal  Hermann  y.  Slahleck.  welcher  sie  dem  genannten  Otto 
entritseb  and  aen  bciesttgt  hslle^  wurde  daraus  1160  dueb  den  Erabisobef 
Aibero  TOn  Tnet  vertrieben,  dem  Otto  t.  fiheineek,  bald  nachher  kinderlos 
«snterbea,  die  Feste  im  Sept.  1149  Übertragen  hatte.  Seitdem  war  sowohl 
die  obere  Wildenbui^^,  wie  die  vielleicht  schon  vom  Pfalsgrafen  Heimann 
gegcflndele,  jeden&Us  aber  von  Enbischef  Hiiiin  von  Trier  gegen  1160  mit 
dem  Dodk  vorhandenen  viereeklen  Thurm  beiastigte  untere  Borg  an  Treis 

Digitized  by  Google 


in  trierifcheiii  Bf«ite^  und  koioiueD  Mit  1163  trieriache  Miniateriaien  d»- 
selb&t  vor. 

Die  Oberburg  ist  *WÄr  Üuiiic,  ül  i.r  im  Mau'  i  wM  k  ^ut  erK«ltcn ,  ihre 
itieinei  Verhältnisse,  der  niedrige  vivrockte  Thum»  und  das  zweistöckige 
Pallas  mit  üachem  Dache  geben,  da  die  Krl«uuf)gm«it  awischca  1100  umii 
A120  fmtitekt,  ein  vortreff liehet  bauücbee  Büd  Zeit. 

XoBAira,  ursprünglich  Thurun  d.  k  IhuriD  öfcsr  Alken  a.  d.  Mosoi 
(Kr.  St.  Goar)  wurde  1198  vom  Pfal«grafea  Heinrich  «rb*ut  and  i2¥^  6tm 
yftÜMKjben  ÜMiye  durch  die  KrsbisobVle  von  Trier  und  Cöln  cDtriMea. 

Die  greiao  Mm  hH  Kwm  ThVüem»,  <iie  yiflUeiohl  gleiolneitig, 
ohAT  Vfm$  Aber  «m  iiL  Fdgi»  dtf  TlMitiig  MNchai  Gttii^  lai  IM»  1M8 

ÜM«,  Uraedbi>  Umi4  lu  ii.  Vom!  Beimcmttd).  Im  Jahn  1(M 
arikt  finbiKbol  Cvoo  va«  XViar  duck  BialMr  dir  Burg  ThwJaiiA» 
Burggrafen  oder  Vogt  so  Trier,  hier  den  ynrn^f«  Tod,  aidai  flm  LelB> 
4erflr  dniaii  eeinn  4  BBhne  von  «faier  FebuüpilM  dr«M  htnktmmm  und 
ab  «r  noeh  lelieiid  davangfkonmieD,  mit  den  Sahwaidte  «wamdaa  licM. 
Däa  Barg  MlMnQl  nit  der  B«rg  Leyes  Kei  Ueiaig  «der  der  jeut  aogeMa» 
tau  MichelsU'y,  welche  im  13.  JahrL  vorkommt,  identi»Qh  m  sein. 

UtMEN,  Uljuina  i.  d.  Kifel  {Kr.  Voehein)'  SitK  eine«  KtucLsministeria- 
ieA-  und  Edelherrongüschlcchti»  a.  lliM>.  Bedeuleode  aber  jün|^e  BAuroate. 

U&Lui'  a.  Orky. 

UssBLDiNeiGK  boi  MeTOoh  {Qr<mh^rz.  Lmxn^urjf).  Dynaateaaita  a.  11^ 
Hoher  Thurm. 

Vkldenz,  Valdciitia,  Veld«^nfe.  Veldunce  a.  d.  MoMi:i  Kr.  tirrnf^ntpl), 
Grafensitz  s.  1112,  Leheu  des  lii^tluims  Vcrdün.  Gro^e  Ituiue  mit  naw 
rca  Gsbttoidea  und  durch  den  Fcken  ^ebrociieneiu  i'i  re. 

YuHBiif,  Yienna  a.  d.  Our  {Luxemburg).  Oia nsita  s.  1096.  Dia 
sehöne  Haine,  die  groesartigate  am  ^rittdrhein,  leider  1820  zerstört,  atammt 
in  ihren  HauptUieilen  erat  a«i  dem  13.  Jahrhundert.    Scböoe  Capelle. 

Vi&KEBUBa,  Vimaabnfgt  Vecraabargfa  i.  d.  Eifel  {Kr.  Adtaum).  Grar 
lenaitB  aait  1042,  fm^nm  1008  «nd  im.  Die  Gabrilte  Oallltiad  nmi 
Friadrich  trogan  U88  ihr  OMtoom  V^mbaigh  finbiMbal  Jaluna  tob  Tte 
an  htbm  ud,  Unbadaatoade  Bttnaa. 

WxzjoNK  ju  n.  Huasaaüouv  (JEn  giiwawa).  Iii  der  dawiaaw  Oanra- 
dni  da  Walfthaooa  o.  1190  L  S.  004  ein  RitUr  t.  WaldadL  a.  d.  BMab- 
fttikan,  wie  «ahitebenlMiy  m  rOdcl  dar  Ursprung  diaur  IStö  vkaodliak 
anehiinandan  Ganarbanburg  bii  in  den  Anfing  dei  Id.  Jahrb.  m. 

Wau»ok  m  mmavHAL  bei  Loreh  (ifcra.  Nmfom),  Site  einei  miin- 
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»sehen  Mimsterialgeschlechts^  welches  das  ErbmarBchaiiamt  yon  Mainz  iiine 
hatte,  seit  c.  i2(X).    Starke  Ringmauerreste. 

Walthaknsiiaüsen  bei  Hadamar  (Herz.  Nassau).  Rittersitz  der  r.  W. 
und  ältester  Staiuuibitz  der  Walpoden  v.  Waltmaonsbausen  (jetzt  Bassen- 
keün)  1136.    Modernisirt  erhalten. 

Wetlbürg,  Wilineburg  a.  d,  Lahn  (Herz.  Ndssau).  War  912  der 
Hauptsitz  des  lahngauiscli-conradinischen  Geschlechts.  K.  Otto  III.  schenkte 
das  wahrscheinlich  aus  der  Erbschaft  des  Herzogs  üoiirad  von  Schwaben 
dieses  HanaeB  f  997  herrührende  GaateUnm  Wiünebiirg  exoepta  curte  no- 
8ira  et  ea  parte  castidü,  qnae  est  per  transversum  respiciens  dem  Bischöfe 
Borchard  von  Worms,  -weleher  Freigebigkeit  K.  Heinrich  II.  1002  civiti^ 
tem  oonune  WUinebaig  et  omnem  donniiioaAQm  quicqoid  iregias  respicit  ma- 
jins  . . .  ooBi  banno  i^o  Küundttgte.  An  Nassaa  kam  Barg  and  Stedt  durch 
a»  iminsische  Voglei  daselbst  eni  im  td.  Jahrb.  Die  Buig  lag  unsweifetbaft 
•ft  der  SteUfl  der  jeiiigeik  neoerao. 

Wmimi  fim  nmm,  Tunis  Villarisi  Villeriamy  ViUaris,  YiUefs-lA-Toor 
bei  Ltnremborg  {Lmoembur^).  Edelhertensite  s.  1183.  Der  Ort  ist  rt^mi- 
sehen  Ucsprnngs  und  der  starke  Gereckte  Thann  der  Burg  wahrseheinficli 
ein  Best  davon  oder  in  früher  Zeit  aus  rOmiaeben  Werkstlloken  aufgeführt, 

WanscHBiLLio,  Piiliche  bei  Trier  (Ldkr.  Trier)  war  frierisflhe-  Laodea- 
burg  bcrciLb  ^ugcü  1200.    Die  jetzige  Ruine  ist  jünger. 

Weyekhach,  Wigerbach,  Wirebach  a.  d.  Nahe  (jetzt  Salm-  Wcyerbach 
hei  Oberstem  m  Birkenfeld),  Edelherrcnsitz  seit  1125.  Die  Burg  ist  ver- 
sch^vunden. 

\ViLT£  bei  Mersch  {Lusceniburg).  Dynaatensitz  s.  1194.  Modernisirt 
erhalten. 

WoL:ti£RiNaBN  bei  Bodemachern  {frans,  Depart.  MoseUe).  Edelhorren- 
ttta  s.  1158. 

ZoitXUb»  Gelobrium,  französisch  Solenvre  bei  Longwy  (Luxemburg). 
ZolTeien  eastrum  kommt  schon  790  ver,  seit  1136  auch  ein  Edclher- 
rengeschlecht  daselbst.  Erzbischof  Albero  von  Trier  nahm  sie  um  1140 
ia  der  Felkle  mit  dem  Grafen  Heinrich  v.  Namiir  und  Loxembufg.  Die 
^niloe  Tersohwtindene  Burg  lag  ndrdiich  Ton  dem  Orte. 

Es  ist  keinem  Zweifel  anterworfen,  dass  noeh  eme  grossere  Anaahl  Ton 
BmgeD  imserer  Periode  angebdit,  wie  soiebea  arehitektonische  Details ,  ro- 
maniBehe  Baafemten  Terratben.  Wir  werden  niobt  ▼erfeblen,  darauf  anfinerk* 
sam  m  machen  i  sobald  wir  dieselben  in  den  nlehsten  Perioden  historisch 
einfiUiren« 
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Klr<^clie  Verbällnl^^e  des  Mittelriieiiis  im 

ABsemelnen. 

Viel  goiiauere  und  eiiigciieadcrc  Nachrichten  als  über  die  wcitlichen 
Etürn  !it ujj^ni  gewähren  unsere  Ürkundcn,  wn!  ja  überwiegend  kirchlichen 
Ursprungs,  über  die  Verhältnigse  der  Kirelkc  und  liirer  Diener,  der  GeisU 
lichkeit.  Der  conKerv«tive  Cbai.ikter  aller  geistliclton  Institutjüucij  und  die 
aus  den  ältesten  Zeiten  überkommene  und  unvehiadei  l  fcstgelialtene  Gliede- 
rung der  Hierarchie  kommt  der  historischen  Forschung  sehr  zu  Stnttcn,  da 
letztere  in  deu  meisten  Jb^älien  ans  späteren  Zustandon  einen  sicheren  KUck- 
schluss  aof  frühere  gewinnt.  Getriibt  wird  dieser  Vorthdl  nor  ^wnk  die 
Anklage  der  Fälschung,  welche  Seitens  der  historischen  Kritik  gegen  «Ki 
ältesten  and  wichtigsten  kirchlichen  Urkunden  erhoben  ist.  Sdlhstverständ* 
lieh  kann  es  die  Aa%abe  «omt  Ueb«»obtHkualeUiing  nicht  MUk,  diMtt 
Punkt  Diher  in*fl  Auge  m  hmuk  und  dai  Für  and  Wider  an  «nVttmm, 
Den  etiigebfliidetan  Feitehcr  wmvnkm.  wir  daher  «af  die  von  anaeren  Mit- 
arbeiter Hrn.  Q6n  dieMm  Bande  be^s«|;ebeDen  Begestan,  walche  die  IdMe» 
nrtar  m  dietcr  Frage  In  fleiMigaiar  Wttae  «aenmienateUan, 

CHiilfiliriuiir  des  Cbrfstenthuin«  iind  Älteste 

Kirclieiielnriclitunfip. 

Die  SHesten  Nachrichten  Uber  die  Bekehrung  der  Bewohner  des  Mifte)- 
rheinuB  eum  Christenthum  sind,  wie  überall,  durch  Legenden  und  Traditio- 
nen vermittelt,  welche  indessen  nicht  Immer  nis  uiihistorisch  zurückzuweisen, 
sondern  durch  eine  billige  Kritik  ihres  roj'thischen  Gewands  zu  entklei» 
den  sind. 

Eine  uralte  Sage,  erweislich  schon  des  9,  Jahrh.  —  Krzbischof  Rotbert 
von  Trier  begründete  darauf  93n  ein  Vorrecht  auf  die  Krönung  Ottos  de« 
Grossen  —  bezeichnet  drei  Gesandte  des  heil.  Petrus  8.  Eucharius,  S.  Va- 
lerius und  S.  Matemus  als  die  ersten  Apostel  des  Christenthums  am  Mittel- 
liieini  alle  drei  als  die  ersten  BischHfc  von  Trier  und  BCaternus  auch  als 
solchen  an  Cöln.  Desgleichen  knüpft  Mainz  in  aaineni  ersten  Bischöfe  8. 
Clemens  und  Mets  ebenfims  in  ein^  iieil*  Clemens  an  dm  AposteUäraten 
and  leMero  Kirehe  aoaserdem  dnreli  Patiena  direiit  an  Jobennea  den  Evan* 
geliaten  an.  Sbenao  wie  Trier  nnd  Cttb  verehrt  auch  LtttCieb  8.  H aternea 
ala  aeinen  eraten  Bischof  Ton  Tongern. 

Mit  Sicherheit  ist  ansnnebmeny  dasa  Soldaten  der  am  Bbeine  atefaenden 
lOmiaehen  Tugionen  oder  ibier  Aoziliarfrappeny  ?on  denen  einige  gans  be> 
atiaunt  ana  den  Onenley  aaa  Aegypten,  STrien,  aalbat  aoa  Palaeatinn.  lekm- 
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aeo  und.  Dma£  deutet  D«BiwatfMh  die  dmßli  eine  bis  iii*8  5.  Jahrirandeii 
binaiifreichende  Tradition  (£ochanu8  BiBchof  ron  Lyon  f  ^  und  Gregor 
▼Oll  Touii  i*  694^  vnd  dwcdi'  QdkbcHfamdo  luniualov  2ott*)  beklau* 
Ugle  Naohacht  ¥oa  dem  Martjrriimi  ohrisliUolMr  SoUatbo  einer' ««  -Thdbeii 
in  Aegypten  iMrloDBUBenden.  li^gioa  «ntev  JEL  Dlodetim  im  Heriiete  S80. 
Zar  jräedenraifuug  dar  unter  dem  Namea  der  Ba^aaden  yrtorwch  bekaui- 
leQ  an&ttndiMhen  Ba«eni  in  GhJlien  beetimmt,  verweigerten  diese  Truppen 
beim  Uebcrgange  über  die  Alpen  da«  heidniflohe  (Jptci'  und  somit  auch  den 
Diilitäriaeh(  fi  Gehorsam  und  .starben  an  verschiedeneu  Ortxii  Palliens :  zu 
Agauuum  (^d.  Maurice  im  \\  aliiß)  duixii  ihren  Feldherni  Maximian  llereu- 
lerns,  «u  Cöln,  Bonn  und  Xanten,  namenthcb  aber  zu  Trieir  durcli  den  dor- 
tigon  Praefükten  Rictiovaras  1  ii  .Miirtyrortod.  Die  S.  Paulinskirche  ssu  Trier 
bewahrt  als  ihre  theuerston  iieiiquieu  die  Leichen  dea  heil.  Thyrsus,  eines 
der  Anführer  der  thebuj.schen  Liij^ion,  von  eiebcn  iJonsularpt  isunen  und  an- 
geblich B3U  Soldaten,  welche  im  Octob«r  i86  auf  dem  Mar»£ekle  vor  der 
Port*  Martin  (nigra)  niedorgemetselt  worden  waren. 

Der  nur  wenige  Jahre  später  311  oder  12  frfolgto  Uebertritt  K»  QoBt 
stantins  erhob  das  eben  noch  verfolgte  Christenthum  zur  Staatsreligion. 

Im  J.  314  erscheint  aut  dem  Concil  zu  Arles  bereits  der  erslc  histo- 
risch feststehende  Bischof  von  Trier  A<^ritlus  oder  Agroetius,  und  folgen  ihm 
nun  S.  Maximinus  335  und  344^  S.  Paulinus  349  f  3^  sowie  die  übrigen 
ItqesiMsbtta  Kwahep^ltoetany  wimgae  in  ibren  Penoocut  ali  Utrer  K^Uieafolge 
vnd;  B^irungfnit  ouieber.  EheiMo  liiid  die  Bieob^  Jlatemq^.^lA  «n4 
Euphntee  848  au  Gfiln  und  Q,'  Martinui  S44  und  Sidomiu«  au  Maina  hirt^- 
ziadte  Penoneo.  Unhalübar  iat  dagcjgea  dea  Conoil  au  OSIn  tqa  846.  Btäbm 
886  erbaute  man  zu  Trier  grosse  christlicfao  Kireken,  und  era&hU  der  als 
BeJübnp&r  des  Arianiamus  ge^erfee  heiL  Athanasiiiai  da«a  f^r  in  «iner  vor 
ibier  YoUendung  Gottesdienst  gebahen  liabe. 

Das  gevaltsame  HeBeiabzecken  und  allmXhlii^e  Feetroteftn  der  heidnir 
aohen  YiSlkerstifimme  der  Franken  und  Allemannen  seit  der  If itle  des  8.  bis 
sor  Mitte  des  5.  Jahrhunderts  lähmte  die  gewaltige  Ausbreitungskrafit  des 


*)  la  <jt>la  wurden  1845  u.  186.3  auf  dem  iilten  Marsl'eldc  viele  Schädel  und  Skelette,  mit 
laupoii  Nilgelu  durchbohrt  iiud  dtT  (Katakyuibeu-)  IiischritL  pic  »osüs  (,',oicv),  und 
bcuu  iiuu  der  i:^iBei)hahn  zwiscbeu  MuU  uud  ^suu^y  1601  aui  dem  duicu  eiue  Ca- 
pelle und  Inschrift  von  1362  als  Marterstelle  besetchiieteii  Cbamp  des  tombes  bei 
Pomp^  eine  Menge  Qr&ber  von  auf  fibnliche  Weise  Hingerichteten  (Blei  in  den 
Ohren  and  HnndhdUen)  aof^fimden,  weldie  nadi  den  Krennszeichen  und  den 
Maasen,  namentlich  des  Muhnian  Hsrcalsssy  mit  kOcküar  WahnMkliflUdkMt  als 

Oofar  dar  1^*t*!stlMliSfli(tB  nhifiiinniinfiiliinif  ^Ammmt  midüL 
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Evangeliums  iit  uoserem  Gebiete  keineswegs.  Die  z"^fli  robcD,  aber  unver- 
dorbenen und  fmpffinfflichou  GemUther  di^er  Naiui  viilkcr  erfaisten  die  heil- 
bringende Lehre  mit  der  griiijstcn  Inbronst.  Bereit«*  472  -  also  nur  8  Jahro 
nach  der  letzten  Kroherung  —  war  der  irUnkisehe  (  iraf  m  Trier  Argobatt 
ew  Cltfist,  imd  4Uö  uut'te  man  schoo  eu  Ubeüui  den  1  raukeakönig  Glilod- 
'tng  mit  den  Vornehmsten  seiner  Völker. 

Doch  blieben  die  kirchlichen  Würden  noch  bis  in's  7.  Jahrhundert  und 
länger  Torhemcbend  bei  der  gallo-römiachen  Urbevölkerung  als  dorn  gebil- 
dflMno Thiiley  oder  weil  die  Franken  den  geistlichen  Stand  geringschätzten*), 
und  kennen  wir  schon  den  trierischen  Bischof  Nicctius  als  ebenso  eifrigen 
BdSrderer  klassischer  Kunst  und  Littcratur  unter  den  Barbaren,  wie  «la 
irftrdigen  Kampfer  fUr  die  Rechte  seiner  KIrcbe  g^en  die  Anmussungen 
ireltGcber  Henseher.  Mit  dem  7.  n.  8*  Jahrh.  dringt  der  frSnkttche  Adelj 
nicht  immer  in  würdigster  Weise,  in  die  hohen  KirchenXmter  ein.  Durch 
ihn  wird  der  Glems  vonsüglich  in  den  Zwiespalten  der  merowingischen  und 
harolingischen  Dynastie  immer  enger  in  die  Theilnahme  an  der  Staatsregte- 
rnng  Terflochteo  und  gewinnt  auerst  als  Vermittler,  suleUt  als  Öchiedsrieh- 
ter  Bwisehen  den  kämpfenden  Parteien  Beichthum  and  politische  Haebt- 
steUnng. 

Orossartig  ist  Tomdunlieh  das  Wirken  des  h^.  Winfried,  bekannter 
da  S.  Bonifaeius,  gestorben  als  Ersbiscbof  von  Mainz  5.  Juni  755.  Vom  in- 
neren  Deutschland  als  Apof-tel  verehrt,  ist  er  für  unser  Land  der  Förderer 

d«  ö  aurstcigeridon  karülingisrlien  lJau.-scs,  der  W  iedi  rherstrller  strenger  Kir- 
cbenzucht  und  der  eigentliche  Begiünd»  r  d<'i  doutsi  heu  Kirche  gewurden. 

A'^on  uricrnicM^slichster  Wirkung  auf  Staat  und  Religion  war  die  durch 
diu  Kiüüung  des  FrankenkünigH  Karl  zum  rÖuiisclien  Kalsi  r  au.^g<'{irägtc 
Idee  einer  christlichen  "Weltnionarchie,  kirchlich  durch  den  Jl*apst,  ^Yeltlich 
durch  den  Kaiser  repracscntirt. 

Der  gewaltige  Kampf  des  Papstes  Gregor  VII.  gegen  Kaiser  Ilcinrirli  IV., 
mit  Erbitterung  von  den  beiderseitigen  Nachfulgern  fortgesetzt,  führte 
ZU  der  längst  gewünschten  Abgrenaung  beider  Gewalten,  und  wurde  1122 
durch  das  Calixtinisehe  oder  Worraaer  Concordat  die  erste  feste  Grundlage 
fUr  das  Verbältniss  zwischen  Kirche  und  Staat  gefunden:  der  Kaiser  ver- 
lichtete  auf  die  Ton  den  fränkischen  Köm'gen  angemasste  einseitige  Bestell 

•)  Das  Gegenüberstellen  von  homincs  eccleaiastici  und  homincs  franci  in  Prümer  Cr- 
knnden  des  8.  und  9.  Jahrb.  (I.  34.  63)  bat  nicht  bIo<^s  den  Unterscliicd  des  Stan> 
des  zwischen  Geistlichkeit  und  Adel,  sondern  anrh  den  drr  Nationalität  mr  rrrnnd- 
lUge.  Wandelbert,  d<'r  Chronist  des  Ueü.  Goar,  ci zahlt  noch  8:J1>  von  der  \  eiach- 
tUBg,  weidie  4er  i<raiiKe  iteginher  dem  Abt«  Asvems  vuu  Prtlm,  abt  «uem  Jüuma- 
nen,  nicht  verbergen  konnte. 

i 
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IttDg  ll^  Kßdiöfe  mid  grösseren  Aebte  durch  UebeFsendvDg  yon  Ring  and 
Stab.  Die  Wahl  dieser  Würden  wurde  den  Capitcln  resp.  Convcnten  frei- 
gegeben, dem  Kaiser  aber  die  Theiliiuhnio  an  der  Wahl  und  die  entschei- 
dende Stimme  bei  einer  streitigen  zugestanden  *).  Er  belehnte  schliesslich 
den  Gewählten  mit  den  Regalien  und  weltlichen  Gebieten  durch  Ueber- 
reichung  des  Scepters. 

Biscildfe,  Capitel  und  deren  Wilrdentrilg:er. 

Die  Ernennung  der  BisMfe  (episcopi)  geschah  —  ineofon  «e  nicht 
miflsbrlUicbUGh  direkt  doreh  die  Staatsgewalt  geübt  wnrde  —  seit  den  Sita* 
steik  Zeiten  durch  Wahl  des  Dioeeesandlenu  in  Yerbhidiing  mit  den  Nacfa- 

barbischSfen  und  unter  indirektem  Einflüsse  der  vornehmen  Layen.  Von 

immer  bedeutenderem  Gewichte  wurde  im  Laufe  der  Zeiten,  namentlich  seit 
dem  Wormser  Goncord&t,  die  Stimme  der  i'resb^terialcollegien  oder  Dom- 
capitel. 

Die  Würde  des  Bischofs,  äusserlich  durch  die  Mitra  oder  Inful  und  den 
Bischofs-  oder  Ilirtenatab  gekennzeichnet,  umfa?  t  ilnei  Institntlon  gemäss 
das  cUrißlliolK  Lehramt  (Glaubens-  und  Sittenlehre)  und  die  Bestellung  zu 
diesem  Lehramte  (Ordination).  Daran  knüpft  sich  Ausspendung  der  beson- 
deren Gnadcnmittel  (Sacramente)  und  der  persönlichen  und  sachlichen  Wei- 
hen (Sacramentalien) ,  endlich  eine  richterliche  Gewalt  Uber  die  Geiatlichen 
und  kirchlichen  Institute  des  Dioecesansprengels. 

Zur  Handhabung  dieser  Episcopalrechte  bereiteten  die  Bischöfe  ihre 
Dioecesen,  hielten  Visitationen  und  Synoden  ab  und  erhoben  gewisse  kirch- 
liche Steuern  (cathedratica).  Papst  Hadrian  IV.  erneuerte  1155  dem  £i»* 
biachof  Hillin  ron  Trier  daa  alte  PriTileg  der  Bereisung  des  Erzbistbmni 
alle  vier  Jahre  snr  CoDsecration  der  Kirchen,  Besttttignng  der  Beneficieu 
und  Uebung  der  biachöfliclieii  Jurisdiktion,  sowie  das  Recht  dafUr  in  diesem 
Jahre  den  gansen  oder  alle  Jahre  ein  Viertel  des  Zehnten  sa  erheben, 
(L  660.) 

Die  MliSCbdfe  oder  Metropoh'ten  fibten  als  Repraesentanten  des  Epi»< 
oopats  taust  Kirchenprovins  im  Wesentlichen  dieselben  Rechte  wie  die  Bi* 
sehöfe,  sie  beriefen  Proyinaalconcflieni  visitirten. anter  gewissen  Bedingun- 
gen ihre  Sufifragandioecesen,  leiteten  deren  Bisdiofsw^eni  schlichteten  Strei- 
tigkeiten und  übten  Su&fgewalt.    Eine  die  enbisehfifliche  Würde  che- 

*)  Den  vou  dem  Calixtümm  festgehaltenen  Uruudsau,  dass  sich  der  Kaiser  fdr  die  ver- 
ntuiftigere  Partei  sn  entsoheldsn  habe,  spriAt  schsii  auiflie  ütitoiide  K.  Ul  des 
EiiiiUtigea  Bd.  I  8.  9S1  ans. 
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nkMrirende  tnd  sie  durchaus  bedingeode  Aaszeiohmmg  war  die  Veriai- 
hmi§  im  ^Mvam  teck  dm  liStMm  fitahL  Alle  «ndntehaflidMO  Amts- 
ftBRiditnig«!!  cbiM  dNM  Symbol  ■uinwüiiigi  Yertindiuig  nh  dem 
Mlttäponkte  der  KMe  iMm  illegal^  und  wir  maen,  daaaErzb.  Bvotiwrt 
von  Tmr  die  Afaeetseng  drohte,  ak  er  wudite  ohae  PaUiem  es  fimgireii. 
Ak  Bipel  Jobnui  XIL  d«i  finb.  Hcioridi  W  das  PelUuai  UboMiidl^ 
oBterwai  er  Elm  im  Q^neuobe  nd  dar  Bedentang  demelben  (L  26B). 

Die  taMviM  erwaehm  m»  den  bei  dea  fa«ch8lKdMD  KiiehMi  edl 
dMi  Dnbnoteflthmi  bartwido—i  GoUegien  ypa.  FMobTtam  «od  Diakonen, 
mMw  ia  dmr  giwfliln— ii  GKedmog  6m  HaapAinbe  angeAgt  verai« 
Sie  erUelten  dn  Kamen  OaBooiei,  entweder  weil  ibre  Namen  in  eine  ][»• 
trikel  oder  Canon  eingetrai^en  waren,  oder  weil  sie  seit  dem  8.  Jahrhundert 
nach  der  vom  Bischof  Ciaodcgaiig  von  McU  cingorülirtwi  Regel  (canon) 
des  heil.  Beaeilikt  ron  Nursia  leh^n.  Ebenso  nannte  man  liir  Collegium 
Capitel  (capitulum,  daher  Capitularcfl  mit  Canoraki  ia  gleichbcdoutcoU),  wie 
Ednige  benauptcn,  als  crleich^am  unter  einem  Haupte  (dem  BiscJiofe)  verei- 
nigt, oder  wie  Andere  wollen,  "weil  il»  n  tH  uoasen  täirlieh  ein  (Kapitel  der 
heil.  Schrift  oder  diT  Ordongrcgel  S.  Ani;ir-tin.i  vorgeießcn  wurde.  Ha-  ur- 
sprüngliche Zuaammenlebcn  dieser  Canoniker  loste  sich  —  unzweifelhatt  in 
Folg«  des  Zudrangs  dca  Adels  zu  den  Praelaturen  —  seit  dorn  9.  Jahrh. 
In  Oöln  wurde  durch  Sjnodalbeechluss  873,  zo  Trier  unter  £rsbischof  Theo- 
derieh  gegen  970,  zo  liaimi  1031  den  Capitularen  der  Catbedralkin^en  daa 
BezieheD  eigener  Wohnungen  (curiae)  innerhalb  eines  den  Dom  einachlies- 
sendcn  Bezirke  md  die  Theilsng  der  JSinkttnfto  nach  dem  fiangrecbältnim 
dar  Mitglieder  gemattet 

Dii  firgftUEong  dar  Doncepjftal  geoobak  pv  iamam  d.  b.  dnreb  «inen 
mI  alitolafiaofaMi  Baatirarnngen  bambenden  Wablmodnat  nnoh  walcham 
nnank  dem  Enbiaeboi^  dann  m  efaateigender  fiepgordnimg  jedem  DombaKta 
(lonarMi)  anf  abe  genkae  Zait  die  PweaaBtation  tm  einem  innerbalb  der» 
aalbeii  eriediglen  QapitakrbaiMicram  anaftuid.  De  sali  dem  8»  Jebdk  &k* 
tieeb  nar  SItlme  TOfaehaMr  Gebart  in  die  Calbadndaapital  eiatielen,  aad  daa 
Wormeer  Oooeoedrt  danaalban  daa  weitete  enaaeblieaalidie  Beoht  dv  Bi* 
aaimlawaiJ  nwiea,  ee  btUeto  aieb  eait  Aaaer  Zait  eine  Yomebme  AbgeaaUee* 
aMhek  dar  Deaaeapilal  gegen  deo  ttbiigen  Qacaa»  eine  etaeqge  PiOfang  dar 
edaügaa  Gebart  daa  Aafranebmendan  (Abnenfirobe)  and  dureb  doi  Tumua 
am  starrer  Hepelismaa  der  einmal  in  den  Gapiteln  vertretenen  Familten 
zu  Gunsten  ihrer  Verwandten  aus.  In  allen  rheinischen  Donicnpiteln  wur- 
den bis  ins  15.  Jahrh.  hinein  nur  l'ersoncn  des  hohen  Adels,  d.  h.  8<ihne 
von  ir  urst^n,  ür&iea  und  Djnasteu  iGclj^'ntf  und  sind  dcälmib  die  Wuiiicn 
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der  Erzblschöfe  Johann  I.  von  Trier  und  Peter  Aspeit  zu  Uaiüz  —  beide 
-wahrscheinlich  bürgerlicher  Herkimft  —  nur  ah  Ausnakmen  m  betrachten. 

Die  Zahl  der  Pi  aebenden  war  bei  den  Domcapiteln  unpfffDgUeh  eine 
gröfisere  als  später.  Trier  hatte  eoletzi  40  Domherrenpfirtindeiiy  morim  19 
—  in  floribaa  et  irnctibiis,  ataUmn  in  cboio  et  ▼oeem  in  capitolo  habentes  *^ 
äaaCepitel  Im  engeren  SiniWy  das  eapitalnm  dnniam  bildeten,  -während  di^ 
2^  Domicellarpiaebendea  nur  Esepektansen  —  in  berbie  —  für  kfinft^ea  Hin- 
anfrOeken  ina  Capttel  darstellen.  Alle  mnasten  von  fmcfasMem,  mindeetena 
reicharittersehaftliohem  Adel  eein  and  16  Ahnen  «aftchwören.  C9ln  sXblte  na* 
letst  45  PfrUndner,  nttmlieh  16  Domcapitiüare  des  engeren  GapitelSf  alle  Ton  hth 
hem  reicbastiUidiBchem  Adel,  8  Domcapitolace  niederen  Adels  nnd  81  Domicel- 
lare  vom  hohen  Adel,  Mains  40  Dompiaebenden  *)  oder  24  Domcapitalire  und 
16  Domicellaren  vön  reichafireiem  Adel.  Als  Beehte  der  Domcapitel  kennen  -wir 
bereits  in  unserem  Zatraom:  die  Biscboikwahl  meist  tau  ihrer  Mitte,  ToHstän« 
digc  Selbstständigkeit  in  der  Vermögensverwaltung',  Ergänzung  nach  eige- 
ner Wahl,  iheilnahme  au  der  Vergebung»'  der  Kirchenlimtcr,  am  Visitations- 
rechtc  und  an  der  weltlichen  Landesre^eruog  namentlich  bei  erledigtem 
bischöHiehen  Sitze  (sedc  vacantc). 

DJf  Hflrdfn  <ffr  DumcapitrI  fdignitates,  praekturae)  wurden  mit  Aus- 
nahme der  Archidiakonen,  weiche  der  Bischof  ernannte,  durch  Wahl  inner- 
halb dos  engeren  Coll^ylums  besetzt.  Das  Haupt  des  Capitcls .  df»r  Leiter 
der  Versamminngen  und  Voi-stehcr  der  Vermögensverwaltung  war  der  Propst 
praepositns )  presbyter  praepositus,  in  der  gallischen  Kirche  aucii  primice- 
rius  genannt).  Ihm  folgte  der  Deohant  (decanus),  als  der  Vertreter  des  Prop- 
stes bei  den  Capitelsversammlungen  und  der  Handhaber  der  Rechtspflege. 
Nach  ihm  rangirte  —  insofern  diese  Würde,  wie  z.  ß.  in  Trier  bestand  — 
der  Qrossarchidiakon  (archidiaconus  major),  ab  Stellvertreter  für  die  bi- 
schöfliche Jurisdiction  in  dem  dem  Bischo£ssitee  zunächst  gelegenen  Bezirke^ 
in  THer  im  Oberemtift,  Hinttt  diesem  folgten  die  übrigen  ArckiMcmm 
oder  (JhorbUohitfB,  Ton  deron  Wirksamkeit  unten  die  Bede  sein  iriid,  der 
Mii2nMM<sr  oder  BtMcuUr  (scholastioos,  arehischolasdeBB,  andi  bibliothees» 
Hns)  mit  der  Aufriebt  Uber  die  Bildung  des  jüngeren  Dioeoesanelems  nnd 
dessen  P!rOfang  vor  Ertheilong  der  Weihen,  sodann  der  KäMUt  oder  Th&- 
imtrar  (eustos,  thesannunos),  mit  der  Sorge  Ittr  die'KirebengebSnde,  GeüWiie^ 
Reliquien,  Almosenspende  nnd  EjrchendienerBelMft  betraut  Den  SoUnss 
der  Praelaturen  bildete  endlich  der  Sänger  oder  Gantor  (praeoentor,  saecen- 


♦)  U»  IlbertriebeiieQ  Vorstellungen  hinsichtlich  der  Dotimng  dieser  Pfründen  zu  be- 
gegnen, sei  gesagt,  dass  die  Reichsdeputation  rti  Regfnsburg  1?^03  ein?  tricrische 
volle  Cathedralpraebeade  auf  2200  und  die  Dignit&teu  bis  zu  SOOO  ßtlUr.  berechnete. 
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tor),  w<»lr})er  die  Leitung  iles  feierlidieii  Gottesdicoiitett  im  Chor  der  Dom> 
kircLe  und  der  Choralschule  hatte. 

Für  diese  Capitularen  waren  in  den  Catiicdralen  neben  dem  Bischofs- 
ibroue  reicbversierte  and  mit  den  W  appcn  tlcr  Inhabi  r  bczeicliut  te  JSitze 
(sUlIa)  errichtet,  manchmal  auch  die  Capitehchörc  durch  Uitter  oder  durch- 
hfodMse  Wiode  (Leltner)  Tom  HaaptMlaifie, getrennt 

CHorMMMfb.  ArcMdlakone.  WelhblscMfe 

und  Hekane. 

Eni  niehijger  HitlfrbMnIar  4es  Biscfaofr  war  der  Um^  «d«r  ChwWtchrf 
(okoNfiioop«,  m  Xc»fa:  dar  Pkts,  das  Land).  UiapriLngUcli  «im  abaii- 
ftUa  doroh  die  biaehOflielw  Wfitde  amgeMiehMte  SteUmg  neben  d«n6tedt- 
bisdiof  (drilatn  episcopus)  einnehmend,  gerietfi  der  CborbiMhof  über  di* 
<3renM  der  beideiMitigen  Befagniue  nit  üietwem  in  Codiiktr  bia  unter  der 
Plpate  ordnendem  Einfleaae  im  9.  Jahrb.  aeine  SteUnng  in  der  Weite  be- 
•dumkt  imrde,  dam  der  Cbofbiaebef  dem  Sladt-  oder  BanpOiMbof  ▼OlUg 
uutei geordnet,  dem  ChorbiMbofe  aber  vnler  Belmanng  der  altott  biidiiflü> 
chen  Au8zeichniing  die  BtellTertretung  des  HauptbiBeholi  fUr  alle  die  Joris-  • 
diktion  (nicht  den  Ordo)  bctrcftVndtii  Angelegenheiten  überwiesen  wurde. 
Hit  t  durch  verscluiiolz  sich  die  cliorbiÄchöfliche  Würde  niit  der  des  Archldia- 
küüfB*).  ursprünglich  des  Haupts  der  Diakunen  bei  den  PresLyterialcolle 
gieo,  iierna  Ii  eines  l  i  -  li; »fliehen  Beamten,  welcher  den  Praetensionen  der 
Landbischide  entgegengifiei/.t  v  ii  h^n  war.  Hie  Arrhidiakonen  oder  Chorbi- 
schöfe übten  nunnnehr  als  ocuii  episcopi  das  Visitationsrecht  (jus  circum- 
eandi  paroduas,  circuitua)  alier  Ptarrkirchon  de»  ihnen  zugewiesenen  Spron- 
geb  alle  drei  oder  vier  Jahre  —  wobei  letzteren  die  Verpflegung  (scrvi- 
tiuro),  Beberbergung  (hoatilitium,  Naehtselde)  und  gewisse  Gebühren  (syno* 
daricam,  catbedraticom)  zu  leisten  oblag  —  beauf-iditigtcn  das  Kirchenban- 
wesen,  den  Cultus  und  das  KirehengerHthc  und  hictlten  Seodgeriohte  (syno- 
dalia)  zur  Ahndung  kleinerer  Kirchen-  und  SittenTWjgeben.  Anmerdem  stand 
den  Arcbidiakonen  ao  eine  Goricbtsbarkdt  erster  Instans  (fontm  archidia^ 
conale,  snpremum  jadldum)  Qber  sSmmtlicbe  Cleriker  ihrei  Sprengeis  und 
Aber  Lsyen  in  Patronats*  und  Zebntstreitigkeilen.  Ein  femerea  sehr  wich- 
tiges Recht  ivar  endlich ,  als  Rest  der  alten  landbiscbQflicben  Würde,  die 
GoUatien  der  Pfarrbeoeficien ,  noch  im  12.  Jahrb.  Ton  den  trieriseben  Ar- 

♦)  ArrhiJiakonon  konunen  schoo  auf  der  Trierer  Synode  766  vor.  Erzbischof  Bertolf 
nennt  874  den  heiligen  Cunibcrt  f  als  Erzb.  von  f'nln  {rrpcn  f?50  o'mm  im  Erzstift 
Trier  Kr^ogenen  atqiie  archidiacouatus  etteio  sablimatum.  la  der  Cölner  Dioecese 
nscheioea  lie  zuerst  1040.  * 


Digitized  by  Goc^glc 


GXXXIV 


dridiakoBcn  bo  saUntettadig  g«äbt,  da«  Papit  Aiam  IV.  ihMtt  mbifltM 
muBStei  ohne  Vorwinea  des  Etsbischols  P&mr  ni  beateUen  (L  659). 

Die  Würde  dat  H'eih-  oder  ffHalaibiscIiarti  (eptacopus  in  partibu«  mfi- 

delium,  vicarius  in  pontificalibus)  "war  der  alten  Kircliu  unbekannt,  kommt 
aber  bei  uns  schon  1042  vor,  indem  datnali  Erzbischof  i'üppt»  vou  Tiier 
einen  oidiiurten  iiiöchof  vom  Papste  B^cdikt  IX.  als  Gehülfeii  erhielt  (i* 
371)*).  Ständig  wurde  das  Amt  dieses  liturgischen  (JchUlfen  erst  nach  den 
Kreuzzügen  in  Folge  der  Vertreibung  vieler  orieütah'schen  Bischöfe  von  ih- 
ren Sitzen.  Die  Würde  des  ViceofificiAlen  gewiuweii  die  Weihbit>chi>re  erst 
in  neuerer  Zeit,  eines  Officlals  noch  später. 

Die  Würden  des  Ütticiais  und  des  Vicarius  als  vom  Bischoi  ernannter 
Vertreter  in  spiritualibus  daüren  erst  aus  dem  13.  Jahrb.  Das  trierische 
Dooioapitol  nahm  schon  12d6  das  Offifiiakt  als  aia  aiiaacbliaaaliflhaa  B^wiU 
iinea  aainer  Hifglieder  in  Anspruch. 

Eine  uralte  und  vrichtige  Untarbebttcde  der  Arebidiakouen  waren  dit 
Dektoe,  In  dea  fiiaahotellidlaa  iirMiM  (deewoi  boigi  lea  civitati«)  auf  deni 
Xjande  Bwal«»  odar  laiddeilailci  (dacam  malea)  genamit.  Sie  ivvrw  w> 
tfoKtaffißh  die  PCaR«r  dar  iltaalan  ehriatliehiii  Xaafkirohwi  (acdawai»  ba|K 
tiamale»),  «dehe  dtabalb  «in  böherei  Anaeban  unter  den  ilbcIgaD  PCuran» 
ganaaaan  and  anreüan  nui  dam  Titd  Enprieiter  (arahipreabytari)  auag«» 
■aM>ntt  vurdan.  Ibnan  mit  ionarbalb  ibrar  Djcanata,  Land  s  Biuakafi* 
tat  oder  Obriatiamtlten  Tom  Axdudiakon  du  Reebt  der  Visitation,  der 
Abbabung  kleiner  Synodan  (ayn.  arehipieabjteEiakay  capitula  presbyten*- 
lia),  die  InTeatift«  nen  angeeteUter  Oeiatliobea  und  die  Handhabnag  der 
Eiiefaen«  nnd  SittendiadpliQ  der  untergebenen  Pfarreien  anvertiant  Dia 
Wahl  der  Dekane  ^chah  untc^  Vorsitz  des  Archidiakons  ron  den  Pfai^ 
rern  doi  bcUeilcudcn  Euralcapitels. 

PIterrer  imd  Pfiirrelen. 

Die  Idteaten  F&rreien  (paroebiae,  plebaniae,  aodeaiae  acUechtweg),  in 
"welche  die  Dekanate  serfidlen,  und  ihrer  Entstehung  nach  gewiaa  achon  In 
▼orchnedichen  Zeiten  bedeutsame  Cultnseitze  gewesen.  Datauf  deutet  vor 
Allem  die  Lage  unaerer  Xlteaten  Pfarreien  innerhalb  alter  RdmentUdte,  (hr 
•teile  und  galliadMr  Ansieddnngen  in  d^  FluaBthlÜern  oder  an  den  gros- 
sen HeerstnuMen  (P&Isely  Neumagen ,  Keimt,  Garden,  Gondorf,  Cobern, 


*)  Der  991  als  viceepiscopiu  trevircnsis  geuaunte  Leo,  Apourüur  des  Firstes  Johann 
XIY^  Bcfaeia»  nidtt  soveU  ein  WeÜMwbof  all  «in  papätUabar  l4pt  ftr  eins  erea* 
tneUe  Sedisracani  gewesen  sa  sein. 
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Coblenz,  Boppard,  Oberwwel.  Piiichaiücii,  Kreuzuarh,  Andernach,  ILcuiagen, 
Bidbui^,  Oos,  Altrich)  odn  auf  hohen  weithin  öiehihiuuu  Bergen,  Hoch- 
ebnen  und  in  cineamen  WalUgc^^eiiden  (Dietknchen,  Kirberg,  Iloen,  S.  Mar- 
garethen, MarienfeJs,  Alten-  und  iseukirchen  au  der  Lahn  und  auf  dorn 
Westerwald,  Kirchberg,  Nun-  und  Gehenkirchen  auf  dem  Hundsrück,  MUn- 
6ler-Matfeld,  Nacbtabeim,  Keiferaoheid,  Uestbeim,  S.  Arnolpbaberg»  Killhurg 
in  der  £ifel,  Menkirchen  an  der  Saar,  Weimerskirchen  und  Arlon  in  den 
Aflknoen),  der  grosse  Umfang  ihrer  Piamprengel  und  das  Dunkeli  welches 
ifcitt  aiJir  reiche  Dotation  verbirgt  Auch  die  aus  Filialen  dieser  «nltan 
Parocbien  gebildeten  mittelalterliohMi  ^üamm  de»  Mittelrlicins  sind  imm^ 
JMeli  mter  als  das  12.  Jahrbondert,  yne  gm  sdUigend  die  VmiiohiiiiM 
4«  MMh  ItotbMh  w«tt£üirtMte  Kante  (L  610)  WMi  4«  de»  LMdoi^ii* 
«il»  lUuttft  (U.  4S7)  Umfkm,  d«  dMbaM  nicfat  nnr  te«li  ikp  tett  W 
■fbcpdmi  fimyt^m»,  Modem  wok  mAvm  darttt  Fillal«  und  CftpdliQi 

Dia  lUohto  und  PfficfaHo  d«  Fbrnn  (paroehat,  pltbinti,  |miI«v, 
nhw)  wtum  vo  «Ikm  Zalwi:  dit  SMborge  datch  Uebamr  4m  «brbtUolMii 
l4liMitSi  SpenduDg  d«r  cMdMMB  HflJanitlBl  (StonuMote)  «nd  HMidha^ 
hmg  der  thristlieben  Zvekt  «od  Sitte,  towie  die  selbstständige  Verweltiwf 

dm  Kircbenyermi%ens ,  beiden  unter  BeibUlfo  der  Sendn^höffen  (synodales). 
Jede  Pfarrkirche  rauas  der  (Jichiuiig  nach  ihren  i'fairei  Labtn,  uud  ist  es 
de-hail)  4.chou  m  uiiserer  Periode  als  ein  arger  Missatand  zu  beklagen,  class 
durch  (lie  einen  grossen  Thcil  unserer  Urkunden  i  üiienden  Schenkungen  und 
IncorporatioMcn  bereita  bestehender  Parochien  in  die  Stifter  und  Klöster  ein 
ünteraebied  entstand  zwischen  (lein  Titularpfarror  (paruchus  principalis) ,  ei- 
nem Dom  ,  Stifts-  oder  KJostergeistlichen,  weicher  die  Pfründe  bezog,  und 
dem  Pfarrrerweser  (vicarius  perpetuus,  curatus),  der  gegen  ein  von  dem  Kr- 
•teren  gewährtes  Abkommen  die  eigentliche  Seelaorge  übte.  Stibil  die  Dom- 
Imemd  f«»chmähten  es  durchaus  nicht  reich  dotirte  Pfarreiem  in  Anspruch 
m  nehmen.  Eine  rühmliche  Ausnahme  mf  htm  die  Prediger-  und  Bettel» 
erden,  indem  aie  es  als  eine  £hrenaaehe  betridbtiien,  die  iboee  iaepr^eiiuv 
lan  Pfiarretee  nut  ihren  bettaa  Mi<gliedern  m  bctelEen. 

Die  Kiegoi  der  Kireheneheraft  Uhtt  die  VerneehlKsrigeag  det  Püur- 
dknetei^  die  üovttid^g^  der  StaUvoHnlor  und  die  irefgebUdicn  Aastren^ 
gmgen  mu  Htuwnnj^  dieiee  gyeaMn  lÜNbcMidie  aelMn  tieh  doteh  dee 
gMee  MüteUlte  hindandi. 

Innwheih  d«  Ffrneien  begegMO  -wbt  eedlich  Filielen,  Capellen,  Oce- 
tariani  fleeellen  nnd  AIHm,  welelie  a  GkriiLer  niederar  Ordnung  unter 
im  JSUmm  Gayeüeni  od«  Alteriiiee  mit  mevl  tdir  dttdtiger  Deutioo  w- 
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Pfründe«  FMronat.  Zebnlen. 

Die  A'erwcüduug  des  Kirchenverm(5gcn8 ,  welches  zum  Thcil  wohl  aus 
ftttem  lieidnischen  Tempelg-ut .  zum  fjrössereu  aus  raildthätigen  Zuwendun- 
gen (eleemosynao)  der  ersten  ( "hristcn ,  zum  gr?5ssten  aber  aus  der  Freige- 
bigkeit weltlicher  Grossen  herrührt  —  man  erinnere  sich  nur,  ms  allein 
von  den  deutschen  Kaisern  geschenkt  wurde  —  geschah  in  den  iütestaä 
Zeiten  genieinschaAlich  von  Bischof  und  Olerua  in  der  Art,  dase  Erstorem 
ein  Viertel,  der  Geistlichkeit  das  zweite,  den  Armen  das  dritte,  der  Kirchen- 
fabrik der  K^t  zugetheilt  wurde.  Doch  wohl  nur  dem  Princip«  nach.  Die 
Pfarrbeneficicn  eatoahoien  ihre  Dotation  geyrit»  Behon  rm  vom  Itemn  di- 
rekt dem  KircheaTermOg«n  imd  repraeeentiiteik  bei  ihnen  das  dem  -BheboIb 
leeerrirte  2ebntviertel  oder  Gatliednitioam,  die  Almoeenspende  und  die  Bd- 
dfirfbisse  der  Kirchenfabrik  die  ttbrigen  drei  VierieL  Audi  bei  dem  um  den 
Bisehof  eoneentrirten  Glems  ergab  siehi  namentlich  seitdem  das  Zusammenleben 
der  PresbyterialooUegien  naehgetaasen  hattOj  eine  weitere  Theilang  des  Kir- 
eheneinkommens  dadoroh,  dass  entweder  (ältere  Form)  emem  Oferiker  bittwcnse 
ein  aeitlicfair  Nieasbraaeh  an  emem  beatimmten  Kirchengvt  gestattet:  die 
Vrecarte  oder  aber  (in  einer  jüngeren  dem  Lebensv^rhiÜtnisse  -naebgebildeteD 
Wdse)  dinem  Kirehenbeamten,  wegen  dieses  Amtes  —  beneficium  datur  prop- 
ter  ofKicinm  —  ein  lebensIXngliches,  von  allen  Nachfolgern  rechtlich  fordorba- 
res  Nutzungsrecht  an  einem  fest  mit  diesem  Amte  verbundenen  kirchlichen  V'cr- 
niö^ensobjekt  eingeräumt  wurde:  die  PracUeude  oder  Ffruude  (bcueficium). 
Die  Verleihung  einer  solchen  Pfründe  (provisio)  erfolgte  bei  den  höheren 
Kirchenämtern  durch  Wahl,  bei  den  gcrinji^^crcn  durch  den  Bischof  und  Ar- 
chidiakon  entweder  nach  ihrem  Ireien  Krraesseu  oder  auf  den  Vorschlag 
eines  Patrons  (collatio,  institutio,  investitura). 

Der  Patronat  stand  erweislich  schon  im  5.  .Tahrh.  allen  Personen,  Geist- 
lichen wie  Layon  zu,  welche  aus  eigenen  Mitteln  eine  Kirche  oder  einen 
Altar  gegründet  hatten.  Man  betrachtete  den  Stifter  als  den  Eigenthümer 
seiner  Stiftung.  £s  bestimmte  Karl  der  Grosse  794  demgemSss,  dass  jeder 
freie  Mann,  der  eine  Kirche  baue,  auch  das  Becht  der  Vergebung  und  Ver* 
itossorung  derselben  haben  soUe^  insofern  nur  die  Erhaltung  des  Gebäudes 
und  die  Fortdaaer  des  Gottesdienstes  gesiehert  bleibe,  imd  sein  Sohn  Lud- 
wig der  Fromme  wies  617  den  Best  des  Einkommens  eiaer  Kirche  iMMh 
Absmg  der  Kosten  des  Gottesdienstes  und  der  bauUehnn  Unterhaltung  ekn* 
Weiteres  dem  Patnm  sn.  Gann  eonsef^umit  vererbte  sieh  das  Palvooait  daher 
audi  bei  den  Lajen  wie  Jedes  andere  Yermtfgensobjekt  nach  dem  weltKohatt 
Erbrecht,  und  wurde  die  Unmberheit'  demelben  hin%  genug  Aidass  m  den 
bittersten  Streitigkeiten. 
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Dm  HmpttinkoMaBWn  der  Kirch«  war  der  berflili  «ur  dem  alten 
8t«nente  bekannte,  vom  römisefaen  Stetierwesen  ftusgefcilditd  l€lMrt<  (deoinui) 
d.  lu  di«  Abfftb«  man  bestauBleii,  nMkü  imiMr  aofantwi,  tach  nefuMoi  o. 
w.  Thdlt  rem  iiatfIrJüciMn  oder  kttnrtlieben  Ertrag«  einor  SMksb 

DiBie:Beftik0t  kaftelt  m  €HiiMtm  d«i  Hmn  anf  iSkm  Orimdeig«!!- 
Ibom  MiMB  Pfcmyrmyrft,  d«i  Biaehofc  iin  Bnirit«  Miii«r  DioeoeM.  Mar 
•ödere  Zehnte  wurde  niclit  imMtfaet^  sondern  miMBle  bewieMn  wenieii. 
0er  denker  eehntete  dem  Cleriker  Bberhenpt  aiebt.  üoaere  ürknnden  ge- 
ben ein  lebendigei  fiüd  der  TemUedenen  Zabnterten:  FeldMhnten  (dec. 
pnediales),  BlatMhnten  (d.  enimelee),  Nenbraeb-  oder  Rottiebnten  (d.  no- 
ipite)  im  Oegeoiftte  ea  solelMB  von  bmiti  Mher  bebautem  Lande  (d.  to- 

tM) 

KlrdieniTiit  und  dessen  Terleilmnswrten. 

Der  grosse  Heichthuni  der  nüttelaltwUchcn  Kirche  -  -  im  ErzbibtLuni  Cöln 
nach  dem  Cat«ster  von  1669  ein  Drittel  der  bebauten  H>.denflHehe  —  crwoehs 
derselben  theiis  aua  der  dem  Glauben  und  der  reü^ni  ^  n  Begeisterung  mehr 
zugewandten  Richtung  der  ganzen  Mensclilu  ii  im  Mittelalter,  theils  aua  dem 
politischen  und  socialeo  Einfluae,  den  die  Kirche  Uber  alle  andere  Rich- 
tngen  meneebUeiier  TbKtigkeit  länger  als  ein  Jahrtausend  behauptete,  end- 
fidi  aber  aneb  aus  einem  sehr  weisen  und  klugen  Haushalte.  Im  grellen 
Qegensatze  su  der  im  Allgemeineo  ibkn  Wirthschaft  des  fränkischen  Adele 
faMt  die  &ireiM^  wm  sie  erama!  besäst,  durch  den  Grundsatz  der  Nichtver- 
imNCnng  feet,  fesselte  durch  Erbüebkeit  md  geringe  Abgaben  tOflhtige 
Bebaner  mid  fitiderte  durah  üSaftbrnng  bemerer  Pflaae«  imd  Oolterartn 
die  FnnhUwMl  dei  Bodeoa.  ÜMh  heule  aind  die  beaten  Weiabeir||«Iagen 
aai  Bhein  od  der  Moiei  ahea  Sketvgut. 

HinsiehtKeh  der  QoaliiU  des  Kircheogiitf  TerweiMO  w  «ei  das  oben 
bri  AveebaaderNining  dw  blaerliehen  Yerfalltaiiw  Qeia«le^ 

ÜMBie  vmi  mit.  teMiben  Befugnissm),  wie  die  Laaderiienen  mid 
ftefe  Adel  bceam  aiMfc  die  Kirch«  ihre  FrohnhSlb»  ihr  faUMhei  Land,  ihr« 
finben  imd  HOrigeo  und  veigable  ihf  figentbmn  entweder  nach  Lehenreeht 
I«  FttrateR)  Grafen,  Edelherren,  RiMir  nnd  Minirterialenf  naeh  Zina-  and 
Colonatrecht,  nach  Emphyteose,  Erb-  und  Zeltpadtt  an  Freie  oder  Hörige 
Doch  liebte  die  Kirche,  als  sich  des  klareren  römischen  Rechts  bedienend, 
vorzugsweise  die  drei  letzteren  Verleihui)^''?arton,  hat  aber  auch  mehrere  ci- 
gectliüinliche  Vei^&buiigparten  ausgebikict.  welche  schon  in  unserem  Zeit- 
räume iu  Urkunden  vorkoninicn  Wir  zielen  auf  die  un«  «rlmn  l  ekannte 
Precarie  gegen  Zins  in  peoognitionem  dominü  und  den  bei  Weinbergen  sehr 
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holiebtea  Xlieil^ertrag ,  wonach  der  sogen.  Theilpä.cIiLer  die  Grbli«be  oder 
seitliche  Benutzung  eines  Kirchenguta  gegen  Abgabe  einer  Quote  des  Eiv 
(rags :  die  iiMßt  HÜ)  l>j:itt«l,  Viertel»  dw  iudben,  dhttoa  oder  ?iene&  Xraor 
ben  erhielt. 

Es  ist  bekannt,  dasa  nicht  bios  die  Lage  der  durch  Vertrag,  sondern 
AUich  der  durdi  Hörigkeit  an  die  Kirche  gebuodmn  hvU§  eiae  «nglaifdi 
bflUW«  w,  «k  auf  wflltli^ilittR  GroBd  «md  JMm, 

Klrcbenrecbt.  KlrelieiiTo^et. 

.  Pas  Kcckt  tftr  mrchf  fiwit»  dem  leomanischen  Ur8{»iiDge  der  let^tett« 
entBpreekend  ▼onugnreiM  anf  dem  römischen  Keebte  und  cipir  d^jetugt» 
FaMQDgy  -welche  dtaeelbe  doroh  attne  Umbildmig  im  eenonieohen  Aeebte 
aDgenommen  hatte,  also  ^auf  dbm  so^.  DecEOtam  Gratiaiil  ab  der  ^lap(- 
bads,  auf  den  ConcilbeschlQeBeii  bia  Innoeena  IIL  (später  in  den  Decretelen 
Qxegon  IX  ▼mbeitet),  endJifih  auf  püpnUdMb  Yarordnmg«,  epMieUm 
Qonejl-  und  ^edalbesohlttiMn. 

Am  d«m  «ahoii  rm  Conitantiii  aaeilaikQt«!  BaWadyfehtwimt»  d«rBir 
«ebOfe  (epdeepaUt  andienftia)  bildete  iioh  aUg«maeh  eina  QcMilabiaMt  d«fr 
selben  in  streitigen  Sachen  (jorisdictio  contentiosa  oder  forenne)»  wdftb<y 
niciit  blos  die  Geistlichkeit,  sondern  aiich  Laycn  in  Streitigkeiten  mit  dem 
CleruK  mitcrworfeii  waren.  Bei  dem  iViisehen  der  Kirciic  und  der  UnvoU- 
küöinH  nheit  der  weltlicLon  Reciiti pflege  wurde  dieser  Geritiits-^tand  zuletzt 
so  weit  ausgedehnt,  daas  alle  Gegenstände  vor  sein  Forum  gehtutoü,  die  üur 
in  einiger  Verbindung  zur  Kj^ehe  3tanden^  vor  Allem  (he  Eheeaoben^  Zehntr 
und  Patronat^treitigkeiten- 

Ebenßo  bestand  schon  in  den  ältesten  Zeiten  eine  Ötratgericlitsbarkelt 
der  Bischöfe  (jurisdictio  coercitiya)  für  die  Kirchen vwgehen  der  Geistlich- 
die  sich  namentlich  seit  dem  Capitular  Karls  des  Grosaen  yon  789 
auch  auf  die  bürgerlichen  Vergehen  des  Clerus  und  aof  die  kiroblichen  der 
X^jm  ausdehnt«»  eodiM  mlatet  nicht  bloss  Ketaerei,  Apostaaie,  Kirchonraub 
und  Cblteslästerung,  sondern  auch  Meineid,  Zinswucher  und  Flmhtt-  QSkd 
8HiN0T«g«hcii  der  X^ayen  der  ktrohUcbaa  Slni%«wali  njümracfiiD  und  to» 
^  Ajrab&dipJbpiial^yiiodMi  mit  Sinhenbuaea  «nd  foopmmmicüliop»  $bn 
ßwh  mit  Oettngium  warte.  GapitabtoiiBli  ftUto  die  IQvabe  uA 

Gnmdairtia  «oeiaifia  nan  mAt  ivifpamm  oiemalai  «miloni  «heriSem  4wi 
dum  weKli^hfln  Ann. 

Dar  GiYilprooma  war  gan«  d«r  ilMwicba  d«r  Mrtm  Zeki  &chiüteii* 
wfohsel,  BawmaüAdiren,  ürtbelL  Vom  Avebidiakoa  }mtit$  in  gernum 
8Mbflft  im  te  3i*cbo^  tci»  die««m  an  dtn  Fapat  appeUurt  ymdm* 
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Auch  der  peinliche  Proccss  beruhte  auf  dorn  römiachfin  Anklageverfal»- 
ron,  an?  dem  sich  seil  Innocenz  III.  1199  d«r  In^oitilioosproceas  (im  juri*ti- 
icben  Sinne ,  alao  die  Verfolgung  der  Ucbelthäter  durch  den  Kichter  oder 
Oificial  ¥on  Amtswegen)  eatwickeUa,  Übrigem  bi«  «ttf  InitfWftnn  IV,  oocib 
ttSentlich  yerhAndeltai 

Eine  wichtige  MittoUpenon  fUr  die  umnneidlichea  Collutioneü,  in 
welche  die  Kircba  ak  die  üerrin  weltlicher  Gebiete  und  Ltni»  mit  4mi 
weltlichen  Aedile  gerietb,  war  der  Vegt  (advocatniy  doCuMor). 

Daa  obovte  Schote-  und  SctunueeU  Uber  die  gaaie  cbrirtKolK^  Kirche 
OfatoderSaiMr.  ^™  F^AbH»  mr  Mhm  imnMIw  Kirnhft  tititnllte  KtI 
GflMie  eaf  dev  ObMa  eo  ]Ciiw813  emb  lyedeUe  Ttfgle  e«i  4«  mltlkte 
GfOiBeiw  IhBeFflielit  «eilte  wtt  die  bewdfoetoVartbeidJ^ 

ü^fobOhi^  die  VvtMtoDg  ibier  Bedile 
QcriditQB»  die  Anfobrung  der  IdnUkiieB  YaielleB  in  FebdeettteB»  ÜurBecfcl 
«M  gewMie  AwMMtoiwg  Setee  der  Kifohe  «ad  die  hmttamg  tqh  Abge» 
bn  fleitaw  d«r  MelMbUeiien.  Leider  ist,  nameadieh  bei  den  Kl5§lini,  eM 
dieeer  wohlthüdgen  Einrichtung  häufig  eine  schlimme  Zuchtruthe  jarewerden. 
üeberech reitung  der  \  ugteiiecLte ,  Untenlrückung  und  Biraubuii^'  des  ivirv 
chenguiä,  liestöuerung'  und  Vexationen  der  geistlichca  UnterÜianen  uiiU  \  eiv 
nachlüMigung  dt^r  Vo|;trip(licliteji  sind  «eJt  dem  12.  J«hrh.  die  stehende 
Klage  lagt  aller  KircLeu,  uad  muss  man  es  dahci'  unter  Berücksichtigung 
des  gleicbzeiiijLiOii  Verfall«  der  ulten  Gau  und  Gerichtsverfassung  und  des 
Zusammenziehens  der  larulolicrrlichen  Gebiete  sehr  billig  finden,  wenn  die 
Kirche  dieses  listige  Schutjcrecht  anf  alle  Weise  loe  m  werdeo  suchte.  Wo 
dieeee  nioht  gelang,  ist  hiUi%  aq«  einer  an&oglicben  Adyocatao  eine  Lan- 
deeherrlichkeit  des  Vogtes  erwacbsen,  onverkennbar  a.  A.  bei  der  mn^fltair* 
Utk  ütim  MMdicOieR  Abtei  fiobiomedi  en  GhnMMi  dir  GM»  Ur 


Die  Memi^  vmmm  lOMen  Kinbeo  ginf  ebgwehen  w  die 
■ebon  3t6  m  Tmt  ftttitnhfinititn  fimc^tnur  #ffil<^hir  ans  fitaaftnnittaln  <^ 
mmSkka^  veii  dwOMiftiid^BNlbtteneaiifebMwiUifeJ^^ 

wiw  den  Tenfriwebim  nn  gut,  welcbe  eor  Cbivtanbekebnuag  in  brndniMben 
Gtgeadon  eockblel  wvrden.  Dem  enttteaden  viele  Eiteben  dmeb  ik 
gtnA&mm  dee  Gnud  and  Bodena,  nennotUob  die  weltlicben  und  geutU- 
eben  Groadberren,  andere  endlich  doreh  feooime  Wohlthäter  in  Folge  von 
Gelübden  oder  um  ihxt»  ^t^icohcils  willen.  SeUc  häu%  ooiM^arruteii  aucb 
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bei  cinom  Bau  mehrer*»  Fnndatoren,  un  l  einigte  man  eich  dann,  wer  Thurm^ 
vrer  Schiff  oder  Chor  zu  erriolitcn  habe. 

Man  kann  mit  Bestimmtheit  annehmen,  dass  namentlich  im  11.  und  12. 
Jahrli.  mit  verhäitnissmässi^  geringeren  MittdD  mehr  geleistet  wurde,  als 
in  allen  folgenden  Zeiten  zusammengenommen,  weil  eben  damals  die  durch 
die  Krenzztige  2ur  höchsten  Oluth  angefachte  rch'giösc  Begeisterung  die  guuo 
HienBehlicbe  ThUtigkcit  durchdrang  und  sie  dem  Dienste  der  Kirche  zuftlhrte. 
Deshalb  gehört  auch  der  ttbeiwiegend  grMe  Theii  der  Kirefaenbanwerke 
des  Mittelr^ne  geride  nneerer  Periode  an. 

EbeoBo  ine  die  büi^erliehe  und  mlUtVriseber  echleee  «eh  vadti  die  kireh- 
M»a  Arehttektar  der  rUmieeheik  und  swar  deren  lefeter  Aettsaerung^  in  By^ 
ians  nnd  RaTeona  an  und  ädoptirte  von  ihr  awei  Baasjsleme,  -wetdie  bis 
hento  diir  Onmdlage  des  ehristUeben  Kirehenbans  gebiieben  dnd:  die  Basi- 
lika oiid  den  sogen.  Gentndbaii. 

Die  BaMßä  oder  r5misohe  GeriehishaUey  ein  qoadratiseher  oder  oblon'- 
ger,  oll  darch  Sbilenteiheik  in  mehrere  Langsduffe  getheilter,  mit  flacher 
HelfldedDs  gesdüossener  Banm,  eignete  sieh  wegen  der  runden  Ntfebe  aM 
binteron  Ende  (tribunal,  apis,  eoncha)  deshalb  am  Besten  £um  Gottesdien- 
ste, weil  man  nur  den  Altar  in  die  Nische  und  etwa  nur  noch  einen  Glo- 
ckenthurni  neben  den  Eintjang  zu  stellen  nöthig  hatte.  Wir  besitzen  ein 
sehr  ^rossartiges  Bauwerli  der  Art  in  der  von  K.  Constantin  gegen  330 
erbauten ,  von  Kg.  Friedrieh  Wilhelm  FV.  in  der  ältest  christlichen  Form 
wieder  hergestellten  Basilika  zu  Trier.  Alte  Basiliken  waren  ferner  der 
Dom  von  Trier  in  seiner  Urform,  die  ältere  Paulinskirche  daselbst,  Eehter- 
nach,  8t.  Castor  zu  Coblenz  und  mehrere  kleinere  Dortkirciien ,  alle  mehr 
oder  minder  verbaut.  In  ähnlicher  Form,  aber  in  den  kleinsten  Verhältnis- 
sen und  ämüiohstem  Holzbau  haben  wir  uns  s'ammüiohe  Ktrehen  unseres 
Landes  bis  zum  11.  Jahrb.  vorsustellen.  Steinbauten  waren  etwas  so  8eite> 
ncs  und  kostbares,  dass  ihrer  z.  B.  S-  Castor  su  Ck»blenz  836,  zu  Hombaeh 
oder  Montabaur  956  als  einer  Ausnahme  rühmend  gedacht  wird. 

Die  vweito  Haaptform,  welehe  die  christliche  Kirchenbankonst  der  m- 
tiken  entlieli,  mr  der  GtMtg&am:  ein  moder  oder  pdygoner  £ttppe)raum) 
der  entweder  allein  stand  oder  von  nehraren  anderen  umgebea  war.  Qe- 
bKnde  der  Art  dienten  TonttgUeh  an  Taofkirehea  oder  BaptisterieO)  in- 
dem hier  der  Tauf  bronnen  die  Mitte  eannahm.  Man  pflegte  sie  Johannes 
dem  IMbr  aber  auch  Maria  der  Mvtlsr  Gottes  sa  widmen  und  - neben  die 
grosseren  Kirchen  au  steilen.  Das  dem  Mittelrheme  nXchatstehende  Beispiel 
eines  solchen  Oentralbaus  ist  der  achteekige  Dom  Earis  des  <3rossen  in 
Aachen.  Eine  Kadialimtuig  aus  dem  Ende  des  10.  Jahrh.  besiftsen  wir  m 
der  sogen.  Latwinscapolle  su  Mettkeh  a.  d.  Saar.   Besle  ehMS  Bandfasne 


Digitized  by  Google 


des  II.  Jabrii  tnnlen  eich  zu  Lonnjp  hcl  Mayen.  Ein  eehr  zierliches  sechs- 
ecktes  Baptistcrium  der  Zeit  um  1200  ist  die  S.  Matthiaecapdie  auf  der 
Oberbuig  wn  Cok«rn.  Auch  die  Liebfraoonkirche  so  Trier  geh<kt  ihrem 
QnmdriiM  OMh  n  den  Centralbaaleo.  Daa  Polygon  war  des  Raumerspar- 
nisse» wtfpm  MONodidi  bei  Boigoiptlkti  sehr  belieU  (ßJbeiAeck,  ViaQdeo)j 
Da»  iBta  Äe  gm  VSkw  dm  Xbon»  «akt^hte,  BBMA^.tjmboliicbe  Ofttiwk 
haben. 

EiiMD  Jitthana  SokwvAg  Bahm  dia  KirdiaiibaiikiiDat  iu  dar  Zeit  swi* 
adiea  1000  bii  IdOO  dinreli  die  AiuUldiiBg  4m  rmamt/Am  «dar  Bmdb^h 
g$MutiU  mid  des  daoaelbaB  Udu^jandan  QewSlbbaaa.  Das  lAQgiolliff  der 
BaaÜika  wurde  mm  am-  oder  vmmiX  Im  KraoaaaÜDfoai  dondi  «in  OoflnieUff 
oder  Tnuwept  dordnahnitten,  die  kkiM  Altamische  an  ainan  foiolig«- 
adttnaektan  Chor  vafgrtoarty  hiofig  dam  Oat«  aocli  an  Weakfaor  gegen' 
IttnigaMdk  ond  aa  baideo  Saüäo  dar  Portale  Ma  QkckoilhllaDe  k  or- 
ganiaafae  Yacbiadoog  mit  dam  Hsoptgebiode  gebcaaht  Die  FtaariMfdao  wory. 
doi  doreh  Unta^lureban  odv  Krypten  Ruhestätten  ron  Märtyrern  nod 
Heiligen  —  nntorhöklt  und  allenthalben  reiche  und  phantastische  SteinveT' 
aierungcn  apokalyptischer  Dtutnni;  n)  -- bracht. 

Der  ruJuaiiische  Stil  hat  in  lIlh  iiaein^egenden  eine  so  grosse  Auzalil 
bedeutender  Bauwi  rkt    licrvorgchracbt .   dasa  man  ihn  mit  viel  grösserem 
Rechte  als  den  goihi.-»chen ,  den  eigcuilich  vaterländischen  nennen  kann. 
Das   schönste  Muster  einer  coQScquent  durchgciUhrteu  romanischen  Kirche 
h\  fla«  Kloster  Laach  (1(J03  — 1156).    Altere  Formen  zeigeo  S.  Willibrord 
zu  tchternnch  (1031).  die  ^^cstfront  des  Doms  zu  Trier  fl(M5— 
S.  Florin  und  S.  Castor  zu  Coblt'n?.^  S.  Johann  zu  Niederlahnstein  (um  llÜO). 
Trefilicbe  Details  hat  S>  Matthias  zu  Trier  (1148)-    Durch  reiche  romani-' 
«che  Chorbauten  sind  ausgezeichnet:  der  Dom  zu  Trier,  S.  Simeon  das., 
Garden,  Lonnig,  Andernach  u.  a.  m.  Kleinere  Kirclicn  dieses  Stils  finden 
«ch  7M  Adenau y  Altenahr,  Ems,  Rengsdorf,  8.  Thomas  bd  Andernach 
■nd  alienthalben  an  lleael  ond  Rhein.  Sie  kündigen  aidi  achon  yua  Wei- 
tpm  an  doreh  ibio  niedaren  Tierecktm  GloekentbUrme  mit  Tier  DachgtebelD 
ond  ^oar  daittbaqgowlaten  atomp&n  Tbannjijniniden. 

In  tiat  onmetUidwm  üebergange  achlieaat  aich  gegen  1200  der  j^ocftt^ 
•efta  odar  baaaer  £jptSlo6d9«iMl»2  dam  romaniaeken  an,  keine  fremde^  etwa  aoa 
dam  OriaatB  aingafibrte  Baoiraiaa^  aondan  die  tedaiick  aothwendige  Con- 
■eqoeoo  der  immer  kühner  anfirtrabondoa  Gerwülbeonatroktioa  daa  SnodlMh 
geösüb.  In  HiordÜNUikraiek  karaita  gegen  Ende  daa  1%  Jakrk.  aoa  aalba^; 
■Mndigea  Stile  aasgelHldet,  flad  der  SpHabogen  bei  ganz  gleichem  Qedüaf>: 
nissc  im  westlichen  Deatschland  g^on  1200  borertwUlige  KvSxahxa»^  «n« 
länglich  alä  uutürgeordnotes  iläiikmittel  bei  achwieriger  Gewülbspaonong,. 
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dann  ab  Begleiter  in  -minderliohein  Gemisch  mit  gams  rtnnuiiielmi  Btii^ 
{otmm,  endlich  als  sich  frei  entfaltendes  sclh^t^tändiges  Princip. 

Unter  diesen  YerhUltnissen  sind  in  der  Zeit  ewischen  1200  oad  1250 
tm  Bfaefaie  eine  gtnie  R^e  iebOtier  ote  bemer  eieriieher  und  maletveher 
Kimfekea  entetaadaif  y/rM»  eine  lIGednmg  dee  Rand-  und  SpiteVogene  sei- 
geo.  8ie  la«ea  et  i^feUiaft^  welebef  Stil  vfuyriogt,  noch  sweiftlhelfeer,  ob 
sie  i^er  dem  J.  1200  oder  1250  aufgeführt  sind,  d*  es  htstorisdi  ieslsldil^ 
dMS  «&  eiAem  Orte  gleiehieitfg  tollstilndlg  gotfueehe  nnd  volbttndig  roma> 
mache  Barchen  geheut  wurden  (in  Otiln  der  Dom  md  B.  Guniberf;). 

A]s  Bamrarfce  dieses  sogen.  UtbergangsstQM  kennen  wir  in  onserem  Beeirk 
dtti  malerisehen  Dem  Ton  Limburg  a.  d.  Lahn,  die  Kirchen  m  Bacharach, 
Boppard,  Liebfifauen  so  Ooblens,  Andonacb,  Sinzig,  Münstermaifcld,  Garden, 
Mersig,  Roth  und  viele  andere. 

Bis  auf  Weniges  ganz  im  Spitzbogenstil  und  als  die  iiltc^tc  deutsche 
Kirche  dieser  Bauweise  wurde  zwischen  1227  u.  1244  Lirl  fiauen  zu  Trier, 
ein  zwölftcitiger  Ccntralban  ron  hoher  Schönheit  und  fast  gleichzeitig  der 
Dom  zu  Wetzlar  aosgeiilhrt,  Bauwerke  mit  welchen  wir  bereits  die  folgende 
Periode  betreten. 

Mireblielie  Kintlieiliiiii^  des  üUttelrMciMb 

Ebenso  wie  an  firOher  politischer  ZerspHtterang  leidet  «nser  Gebiet  an 

starker  Divergenz  hinsichtlich  der  geistlichen  Sprongeleintheilung.    Der  Re- 

giLTLingsli  zirk  Trier  z.  B.  gehört  drei  Kirchenprovinzen  und  nicht  weniger 
als  füüf  Bit^tliiimeru  an:  Trier,  Cüln,  Mainz,  Lüttich  und  ^ieU.  ludesseö 
bieten  diese  Kirchenländer  im  Gegensatz  zu  den  unzu^ammenhängenden, 
bunt  durcheinander  gewürfelten  weltüchen  Territorien  wenigstens  den  Vor- 
thcil,  dass  sie  im  Gan?:en  ein  -/icinlich  abgerundetes  Areal  und  bis  m  die  äl- 
testen Zeiten  Junattf  erkeanbaire  (ireoxen  haben, 

I*  Trierliselie  KirehcnproTinz  (ProTlncia 

XreTirensis)« 

Die  Würde  des  lürabiscbofe  ton  Trier  als  MelrO]»oI]te&  der  glekhlkanii* 

gen  Prorinz  entsprang  unzweifelhaft  schon  in  römischer  Zeit  ans  einem  dem 

Range  der  Stadt  Trier  als  vornehmsten  in  Gallien  entsprechenden  Primat 
unter  den  gallischen  Bischöfen.  Man  legt  schon  Papst  Silvester  I.  gegen 
330  den  Vcr«  in  den  Mund:  Accipe  primatum  post  Alpes  Trevir  ubique, 
^oem  tibi  Koma  nova  lege  dat  et  voteri.  Dem  entsprechend  redet  das  (iai- 
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f^e)  Decret  tle.sseihen  Papstes,  womit  wir  unsere  Urkunden  er-.iffnctcn,  den 
Bischof  von  Trier  ab  Primas  buper  Gallos  und  prior  mippr-  (irininnos  au. 
Indessen  bestÄti^^nn  ntich  historisch  nachweisbar  Papst  Nieolaus  1.  dem  Erz- 
bißchof  Tictgaud  IMiö,  Johann  XllJ.  969  und  Benedikt  MI.  976  dem  Theo- 
derich den  Primat  in  GallieQ.  AU  Erzbischof  Eberhard  1049  auf  der  S3rnode 
so  RheimB  mit  dem  dortigen  E^Miehof  über  den  Vorsits  in  einen  al- 
tm  Bttek  geriet^  «vkaanten  die  ainrMiden  K^anzig  gailiflchen  Bkeh5f!d 
TMor  4im%  Jikte  bv.  Papst  Leo  IX.  mm  Behiednichter  abgcroien ,  beBÜ* 
tigte  dir  thatsttohficlMB  JSolMdieidiiiig  durch  die  Beatimttwig,  da«  dl« 
fiiadftöf»  im  ZSakü  tkmm  MUteo,  mm  im  Wege  gehend  —  noch  in  defli- 
tähm  Jahft  4m  ünlniehof  BWhftid  den  Primel  >w  trat  im  helgiMhtti 
GaBtai  (L  W8)>  wikswd  P«ptl  Onge»  VIL  den  Sttbitdnr  von  BheSmi 
bmianBt  mmfei^  dato  PriM»  (IViei)  nt  üiagiilio  p««i  Bomaimm  poociflean 

MB  baM  dNMB  Primat,  und  wofdeletatarer-^ahwohl 

II.  1057,  InaoMM IL  US?  ittdlSiigeAlII.  ftafdemOmaa  soBheltos  1149 

tfaeoretiBdi  ■■miiaMit^  deiiliöoh  d«teh  ^  Plfiat6  GaÜxt  U  und  Innoocnz  II. 

1120  and  24  in  Whlcliehkeit  auf  die  fcn  Deutschland  gehörigen  lothringi- 
sehen  Bislhüiiiör  Metz,  Toul  und  VerdUn  beschränkt, 

Der  Ersbischof  von  Trier  hat  bis  xuv  tranzösiflchen  Revolution  die  M©* 
tropolit.inrechte  nur  mehr  nber  die»e  drei  ßuüraganbiitthtlmer  geübt. 

Eino  feste  fffgraphisclM-  (ifsUlt  erhielt  die  trierisch c  Kirchenprovinz:  erst 
unter  den  ^te^o^vingcrn,  und  i^^t  nur  auffallend,  Ith  <'e|:^cnsAt2  zur  grossen 
Ausdehnung  und  vollen  AhruiuJuug  der  I>pi(I(mi  Nai  lil  ai  provinzcn  CiJln  und 
Maina,  dass  »ich  das  äitere  und  vornrhmpio  riler  mit  emem  vcrhältniüSmä»- 
rig  80  kleinen  Gebiete  (wenig  mehr  als  800  Q Meilen)  und  einer  sehr  um 
glüddichen,  langgestreckten  Geetalt  hognUgen  moaete  —  «wischen  Hund8< 
tiek  «nd  £iM  wird  es  daroh  C«In  und  Mainz  bis  atif  4  Meilen  Breite  za- 
MMiiliMigiiili>(ti  — .  Indessen  spricht  diese  Erscheinung  «dnr  bestimmt  fitit  das 
htte  Altv  mmont  PpovinS)  indem  die  Christenbekehrung  vmn  Inneren  Gat* 
IStm  iMigifcBal  «ad  dw  OulMmchlkoiHeB  folgend,  das  floMthal  der  Mo- 
m1  hfmk  wm  lUidM  «nd  Uber  deuwlben  die  Laba  Mifirlrts  vofdnng,  awöh 
alao  3mm  gaUo-ittmneheii  ünpnmg  entopreehMid,  ttehr  an  die  edtiMiie 
Xkk9Mmn%  bMl»  dto  QtaMiMfainmg  der  FMoke»  md  AHttmameft  aal 
dm  Hod^fllite  ab«  dMi  nin  d«alMbett  Naehbaridrehett  GBIn  mkd'HtiiMi 
BbMÜess.  DadoRh  «Mrt  sieb  meh,  daM  an  der  Lahn  tmd  Sieg  anter 
x«in  gemuuuscbier  Bertilfciening  die  Eiwtüke  Hains  «nd  CBIh  sn  mehro- 
nrm  Pimklaa  dmn  EnbiiMdioft  yon  Trier  dM  HetropolitaDrecht  streitig 
maditnu 
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Die  iSordgrcnKe  der  trierisohen  Kirchenprovinz  begiaat  auf  den  Ilöh^n 
des  Westcrwaldö  südlich  von  Siegen,  bewegt  sicLi  in  der  Schflidelinie  des  trie- 
rißcheu  Haiger-,  Engers-  und  des  cüluiöchen  Auelg-aus  auf  den  Rhein  zu,  über- 
springt denselben  bei  Linz  (Casbach)j  folgt  da  an  der  uralten  Völkergrenze 
(Vinxtbach)  zwischen  dem  cülnischen  Ahr-  und  Eifelgau,  dem  tricr.  Mayeofel- 
der-  und  Bidgau  bis  auf  die  Hochfläche  der  Ardenoen  nördlich  tob  Prüm 
uud  schliesst  sich  weiter  der  Marko  zwischen  iem  lil^tifjhnfhrm  Axdoobenr  vaA 
dem  trierischeo  Watot-  reei»,  Hiftthingau  bis  zur  Maas  a]v^lraUlleaF]B8s  die 
trieriflche  Grenze  gar  nicht  wttt  von  Rheims  bei  Mouson  und  Stenay  erreicht 
Von  hior  ifendet  sich  unsere  Provinz  die  Maas  aufwärts  in  sildweBUioher  Rieth! 
tung  bis  unterhalb  Verdün,  überschreilot  dort  deo  Flose,  unfuet  das  obere 
Gebiet  der  Asmine  und  Ome,  biegt  von  Guee  an  der  Manie  ab  lUdSatlSeli 
den  KirehenproviiuMn  tjon  nnd  Beaao^n  aas  und  geht  nm  das  QoeUe^ge- 
biet  der  Haas  und  Mosel  herum  auf  den  Gebiigskamm  der  Yogeaen  ks,  .w^ 
eben  sie  bei  Maamttnstar  im  Eisaas  etwa  beim  Ballon  d'Alaaee  crveieht  Von 
hier  ab  oatwSrts  dnroh  die  Yogesenkette  bis  in  die  NSbe  von  ZweävUekto  von 
den  aar  Mainner  KircbenproTinz  gehcirigen  Biatfaömem  Simssbiiig,  Speier  nnd 
Wonns  geschieden,  wird  die  tiieosclie  Provins  daidi  d«n  nmimrwtbfiT  Na- 
b^gan.  rm  den  Hoben  des  Hoebwslds  bis  auf  4en  Moaelrand'  f(m  Hnnda-. 
rOckens  corackgedrängt,  etreiebt  den  Bbeln  erst  in  grossem  convexen  Bo- 
gen nach  Osten  hin  oberhalb  Bacharach  (Diebach)  und  setzt  dort  über  den 
Strom  (Lorchhausen).  Zwischen  den  trierischen  Gnuen  Kinrich.  Mododalin 
und  iiitiger  und  den  maiiiüiaciieü  iiheingau,  W  ettcrau  und  Oberlahii  die 
Linie  haltend  und  die  Lahn  oberhalb  Glesien  kreuzend,  kehrt  unsere  Grenze 
endlich  bei  Siegen  wieder  zum  Ausgangspunkte  zurück. 

Wir  haben  bereits  bei  Lothringen  ausgeführt,  dass  das  alte  Ilcrzot:,- 
thum  Ubcrlothrinii  ctj  unter  Hinzutritt  des  rechtsrheinisch^  Jb'j:aiikengehieta 
aiemiich  genau  der  trierischen  Jurchcnprovinz  entsprach. 

Jetzt  wird  dieselbe  von  dem  grössten  Theile  der  preussischen  K&- 
gierongs^Besifke  Cobiena  und  Trier,  dem  mittlci-en  und  nördlichen  TheUe 
des  Herzogtums  Nassau,  der  S&dhälfte  des  deutschen  und  belgischen  La- 
zenborg,  den  französischen  Departements  Maas,  Mosel,  Meurthe  und  VogO' 
aaa,  endlich  den  Westi^dem  der  bayrisohen  Rbein|^als  und  das  Fttxstan- 
Ibnms  Birken&Ld  eingenommen. ' 

Die  sfidwestlkhe  grifbsere  HlÜfte  dar  Kirehanprovina  vflüxk  und  q^ncbl 
nodk  ftangSsisefa  nnd  valloniscb,  die  nordOstUobe  kleinere  deutsch. 

Die  BescbiQsse  einer  trieriaGlMn  PkovinaialsTnode  au  Mets  Tom  1.  Mal 
888  gaben  wir  L  813. 
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Dia  'Enbisthum  Trier  nahm  die  nordSstliche  kleinere  TorEitgBwdfe  deutp 
«ehe  Hälfte  der  ProTiDs  ob,  umfewte  dort  die  (vMe  Niederlabn  mit  Erdeche 
und  Hjftiger,  Engers  und  Einrieb,  3U;enfeld.  den  Bid-.  "WaTer-  re^.  Cmt 
ro»-»  Bfethin«,  Rissi«  und  ^Valdcrfinger*,  ttsdlicb  Mo»el>,  Smt-  und  Trechir> 
gan.  Seine  Grfiase  betrug  etwa  350  GMeilen,  wovon  beinahe  vier  FUnftd 
in  unser  wettere«  mtttelrhcintscbes  Gebiet  (allen. 

Das  Erabistbum  wurde  wahrschojiilidi  ichon  in  den  frankifcben  Zdten 
—  92-4  komm«»  bereits  4  Arcbidialti>iic  vor  —  sicher  aber  1030  (1.  855) 
iu  fünf  Archidiakonate  oder  Chürbibthüiuer  ciugcüicilt,  die  doppcll  Lezeich- 
DLi  sind,  einmal  nac  Ii  dem  Kirt  luiij»atn»n  de*  SiUt  »,  daiiu  nach  dem  Sil^e 
selbst:  Ij  S.  Pcüi  zu  Trirr .  2)  S.  LulM^ntii  zu  Dietkirchen,  3)  S.  ('astori« 
zu  CardcD,  4)  S.  Agathao  zu  Lon^ninn  und  5)  S.  Muiirilii  zu  Tholey.  Trier, 
Longuioo  und  Thole^^  hilde^eo  du«  obere,  Carden  und  Dietkirchen  das  nie- 
dre Ensbisthnm. 

Jt'der  diesor  An  lildiakonuJe  zcrfi«*!  in  ciiu'  Ivieincre  oder  grnpseie  Zahl 
von  Landcapiteln,  liuraidekanateu  oder  CbritUaAtüiten.  und  die»e  endlich  in 
Pfarreien. 

Leider  entbehrt  da«  ErzbiHthuni  In  Folge  der  VeitJohloppung  der  Ar- 
chidiakonat^archive  wahrend  der  franz'thiächen  Revolution  gänzlich  eines  offi> 
ddlen  Schematismu.«  oder  einer  Matrikel,  und  sind  wir  daher  auf  die  Ri»te 
der  zum  Thcil  m  Iu  ungcnan'M)  und  inivoIIstHodigen  .Xrchidiakonatsregister 
d.  h.  Verzeichnisse  dci^  von  jeder  Pfairkirche  und  Capelle  au  erbebenden 
OntkedFatieums,  die  Vi8itatioii»pr«)tuk<*flQ  und  die  btficiellen  Staatscalcnder 
angewkeen,  aus  denen  sich  folgende  Zusammenstellungen  ergeben: 

1)  4rclil4tAkttMAi     i>eiri  w^urb  scu  iirbis. 

VcMB  Dome  6.  Pefri  zu  Ttier  üo  «^nannt,  wir  dieser  Arcbidiakonat  dflr 
llteste  des  trierisofaMi  Lando  and  wird  schon  unter  Erabisehof  Nicotins  er* 
ivthnt  Sein  Spraigel  nmfSMSle  den  Bid-,  IVier*  and  einen  TJmü  des  (to« 
mm  tfkppMftrtta)  Msiilgaw.  Br  cerM  «sprOnglidi  m  drei,  t/fm»  im  "dm 
hmümpMt  m)  fik  Peiri  minons  od«  buigs  m  Ttm,  b)  Bidbttrigy  woMMi 
adi  tpitar  k  «imI  'Difcnito  fiklb«rg  tmd  Efllbaig  ipiMi  «od  e)  Pi0»> 
fmct  Das  flhesto  AfdildiakeMiMgiiMr  dntni  «mt  von  1569,  dk  Dibk 
Mnfirter,  Viriirtiongprotofcolle  vaä  oflkidlen  ZmmimnMttmgtü  gifca 
1»  I7M. 

n.  BoidtkanAt  oder  Cnpitolnm  8.  Petii  minoris  sm  Inirgi  m  Xrtor. 

DiQMs  klein^to,  al^  ungweifelbaft  die  Kltesten  Kirchen  unseres  Lan- 
des, selbst  von  guis  DeQtieUand  nmfswtndo  ]P«|aaiit  nsuUfk  m  Trior 
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in  der  tvlbrtad  der  Fremdhenncbiift  »bg«bro<heneii  iS.  Stephanwapelk  hin- 
ter der  Liebfrauenkirche  uiiU  rtpru^seüüii  tien  aken  irier^au.  Ks  lau;en 
darin  tlie  malte  tneriscLe  Domkirche  und  folgende  Pfarreien  und  Curat- 
capellen:  Aach  (auch  zum  Laudoapitel  Bidburg  gezählt),  Besselich  und 
Pallien,  IH^t:/^vdler,  Cordel,  Ehrang,  Euren,  S.  Gcrmani  ad  undae  (zum 
Hand),  Gusterath  und  Filsch  (auch  zum  L.  Wadrill  g^echnet),  (  iutweilei  , 
Igel,  S.  Johannis  ad  martrres.  Irsch,  Liersberg  (auch  L.  Bidburg),  S.  Me- 
dard! bei  S.  Matthias,  S.  Michaelis  bei  S.  Maximin,  S.  Martini  und  S.  Ni- 
colai zu  Pfalzel,  Pluwig,  Kuwer,  S.  Antonii,  S.  Crucis,  S.  Gaogolphi,  S. 
Q^viaii  et  Protasii ,  S.  Isidori ,  S.  Laarentii ,  S.  Mariae  majori«,  S.  Mariae 
ad  pontem^  S.  Pauli,  S.  Symphoriani  und  S.  Victoris  zu  Trier,  S.  Wal- 
burgls  bei  S.  Paulin  und  Zewen,  inaofero  aie  noch  bestehen,  im  &ti|dt-  und 
Landkreise  Trier  geUigen*). 

b.  LaadDapitel  Bidlmrf  und  Killbiurg. 

DieNT  graeie  dem  altok  Kdgmi  entsprechende  Bm^ldeksnet  httt»  lei- 
aen  Sita  in  dem  loxembvxgiichen  StSdtchen  Bidbiiiff  in  der  Eifel  und  wurde 
ertt  im  16.  Jahilrandert  in  der  Weise  getheill^  daw  die  nocdlMliehe  HlÜfin 
ein  beaonderee  Capitel  m  Killburg  bildete.  Noeb  in  apiteren  Registern  aind 
die  Pfarreien  beider  Cbristianititten  nicht  ateeng  gesondert  nnd  werden  haU 
in  diesem,  bald  in  jenem  an%elttbrt  Aach  (auch  snm  Bnrdeluuiat  get«eh> 
net),  Allscheid,  Alsdorf,  Auw,  Bech,  Baustert,  Betteufeld,  Bettiogen  a.  d. 
Prüm,  Bickendorf,  B.  M.  V.  und  8.  Pefri  zu  Bidburg,  Biersdorl,  Bollen- 
dorf, Born,  Densborn,  Dockendori .  I'iuleldorl.  EciiUiruiu  h .  Edingen,  E**ch- 
feld,  Esslingen,  Flicssem,  Frenkingen,  Gindorf,  Uransdorl,  iieckvveiler.  Holt- 
weiler,  Ilouschcid,  Irrel,  Karlshausen,  Langsur,  Lichtenborn,  Liersberg  (auch 
zum  ßurdokanat  j^eaählt),  Meckel,  Mesienich,  Metserich,  Mottendorf,  Mctterich, 
Münden,  xsudenbach,  Keuerburg,  Nussbaum,  Überkail,  überweis,  Olmscheid, 
Ordorf,  Ossweiler,  Outscheid,  1\  Itingcn,  Balingen,  liinghuscheid,  liittcrsdoil^ 
Boiipgrten,  Schankweiler,  SobleidweUer,  Scinsfeld,  Speicher,  Stoinbeim,  Sto* 
ikrnn,  Waxweiler,  Weidiogen,  WintecMlenf  und  Wiiamannidorf  wm^im  ndetzt 
Min Landcapitel Bidburg,  die  folgenden  abe^  BttMudirny  Dahlem,  Deudeefiold, 
Dv^ach,  Ehlens,  ErdorC,  FJbru«gen>  Ittel»  Killburg,  Lancb,  Manderscheid, 
MmMf  JtfMvg^  MSrimbaefa)  Niederprüm,  Olabeim,  Orsfeld,  PzionafrU, 

Weinsheim^  WebchWlHguid  WelteldoffaaKiUbaiggeraefanet  DieOltalitf> 


*)  Zum  Auffinden  der  Ortschaften  wird  die  vortreffliche  Reimannsclie  Speciaikarte 
von  Deatschland,  Teilag  von  CFIenuning  inGIogau,  bestens  empfiDUfla.  flie  reicfat 
ftr  alle  Locaktn^lea  fdttbwBsn  Mi^ 
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t«!  y«gf9  ^nm  In  4m  ppmwMm»  ^mü»  BMtmcri        B>9n)»  Tn«* 

«.  X«M«i9i|tl  Kurort. 

Es  residirt«  im  trierisclipn  Dorte  riesport  «i.  d.  Mosel  (Kr.  Bemcnstd) 
und  ersLrecklo  f*ich  whvY  die  '  )i-tsrlialu;u  der  Miiteiuiosei  und  dt-r  Nordatj- 
hifiJBge  des  H'Undsrackens  uiid  liociiwalrl^ ,  wo  wir  dprt  Mosfl^u  suchen. 

AisPfAititico  aiad  veraeichnet:  Altrich,  Arematb.  Berg,  I3erg;wciler,  Uarn- 
Pniiiifii,  BiMboiidroho,  BUdeUdi,  GlttMorath,  Cues  und  Wohkn.  Det^ 
mm,  Dreis,  Oaaraiont,  Emmfl,  Ensoh,  FeU,  F^kmm^  Graach,  OroMÜt^igtiiy 
BMiMÜ«,  IfinoiifeAd.  Kesten,  Kirebhof,  Kdwerirlit  LoivNtn,  Ijiß»cr,I>3iigmmp, 
Longwid^  Mliiritig,  Merscheid,  Minlieim,  Mooeclfeld,  Morbcheid  und  WAbi- 
Miy  iitaauigMy  üaTMUid,  Oshb,  Piesport,  Rachtig,  Riol,  Rtvenich,  Schweich, 
Sdiktt,  ThittMg,  TritMMiqi,  Tinieh,  Ydido»,  Wktndi»  WiMücb  wmk 
ZcIliiigCB,  in  den  Krtneo  Berooistel,  Trier-Land,  Wittlidi  und  Zell  g»- 

OiMff  ^aelr  #mm  Aielndiakaiaft  Mie  eeinen  Ote  beiikr  nndteip  «ai»- 
mcfae*  glillihiiii  i  8.  lalrtii,  «beriMlb  Utohwy  «.  d.  Lakn  laaleriMli  auf 
VeNa  geli§Mi.  Ir  byif  <weoige  PAmmmi  bei  Boppard  awgeBon- 
Ml  ^  ^eMiti  wAlgtuiiiMiilieB  Tbeil  4«r  trieMMB  Ptovim,  also  de« 
BIiadHiBkib>*  &iMn»«  fivdMlMi-«  Uaifler*  ead  FiiMirhiraM  oder  Wlat  das  mim 
■Ütee  Md  oSidfielM  MaMM,  die  pnemMiiBfciB  Kieiee  Neaw)ed  und  Welei 
Ur  gaos,  Altenkirchen  imd  Siefen  xora  Tbeil.  Ursprünglich  skhlte  er  m<hn 
Lsndospitd:  s)  Cunostein-Eniarers.  b)  Dietkirchen,  c)  Kirberg,  d)  Wetalai, 
t)  Marieafcls  uad  1)  H»i;2;cf,  von  denen  niuT  die  vier  loteten  durch  die  Re 
ConiüäXioii  uuigelöst  und  jLirc  katholisch  ^ebliübciuMi  Ptui'reien  den  Luiden 
erstell  iÄeksnsten  angeschi^äaen  wurden  F>  lk|^«a  AiH)hidi«koaAtar«gVii«' 
und  andere  Verseichniase  von  16&7  bis  J17IM  ver. 

a.  T^pdiepifpl  Qipoetiin-Eagers. 

Ata  des  DeluM  war  .der  trierische  Flecken  Eagevs  (Kr.  Ccblm»)y  auch 
fllüitrin  'Eogers  «ea  dem  deelig«B  ÜDstea  BoiileeM  benaont.  Das  €apfilel 
nakn  tot  im  Bedomaias  fcipan  den  akeii  fingenga«  «a.  Von  Hoder- 
hiwhi  koBMMn  vpti  Alwewibeefc,  Anheieen,  Aienibeigy  AiiUelk,  An- 

^I^BI^By  J^dfc^lÄ^B^^  JÄ^WrfÄÄ^liÄ^l^  ^^^s4t^fl^bn^^pp  ^^ÄlMBBJ^^Ä'^J^  J^^^BfjH^^Ä^^^fc^  ^D^iflP^t^NI^^^  S^^POtSy 

Btotttii^  (eenal  ÜBlMi  im  Ubel),  Sngeif ,  FddkMea,  PMi- 
M>(Mb«  indoHlMbliek  mm  tedeep.  Hiigir  gelOllng),  ^GeUiaidriMbi 
QMMr  nai  iKiiiiini  I<deep.8|egiMirg,  iMlIeidit  «Mb  n  Helger  gehörig), 
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G^renzau,  GrossmaischeicJ .  Hartenfpls,  Hnu^enborn  (spÄller  la^lnirg),  Hod-' 
desdorf,  flolmbach,  Helferskirchen .  Herschbach,  Hilgetoroth,  Hill«chcid, 
Höchstenbach,  Höhr,  Ildnningeu,,  I  iDicliiieiiii.  llorhausoii,  Hünefeld,  Hunds- 
angen (auch  zum  L.  Dietkirchen  pftv.ühlO.  Irlich.  Kirchähr.  Kirchen  (sonst 
zum  L.  Uaigcr  gerechnet),  Lendesdort,  Linz,  Mariarachdorf,  Montabaur  (triiher 
Humbach),  Nassau,  Nauert,  Neustadt,  Neuwied,  Niederheid,  Niederbieber, 
Niederham mersteiu,  Niederlahnstein.  Niederwambach,  Nievern  (soaist  L.  Ma* 
rieofels),  Nordhofen,  Oberelbert,  <  Hm  rhammersloin,  Oberlahnstein  (sonst  L. 
Marienfels),  Ohlenberg,  Peterslahr,  Pfaifendori,  Puderbach,  Ransbach,  Renga^ 
dorl,  Rheinbrohl,  Roasbach,  Rückcrod,  Ruppach,  Sayn,  Sct^>nberg  (auch 
L.  Dietkirchen),  Spiees  (sonst  L.  Marienfels),  Urbach,  Vallendar,  Wakibreit' 
bacb|  Wehikflim  («Mist  L.  Wetalar)^  Weinähr,  Wiadto.i|Bd  WUiges  (anob 
Ii.  Dw>lfcHV.hwi  «nd  Kirberg)}  thfeili.in  dfib  KrtfseD  Ahenkinheot'^bl*»*' 
wtd  Nfittwied,  llielii  üä^  HenogtUum  Nawaa  geUgen.   .  .   

9.  Iiandgajiital  IKeflnrchwi. 

Es  batte  tdoen  Sita  beim  Ärebidiakonat  and  nahm  die  westliche  Hälfte 
des  Niederlahngautf  ein.  PfaVrkir^en  SiLd';  Abendröte  odmf  Obenirode  (ans- 
gegangen),  Altendeif, -Alfart  (auohaara  L«  Kirberg  geMdmet^  -Bsidiiintiiini 
Berod,  Btosenberg  oder  Möns  &  ßlaai,  Dietkitefaeii y  Kisenfc^ ' faiicfa  L.. 
Eisberg),  Elz,  Eppenrod,  Gemfiuden,  GkosshoUiMh,  fiadaua^^-fiaiogea,  Usa-< 
eslhachf  Hilfebberg,  Boen,  Hnasbangen  (auoh  L.  Engers),!  Kaesberg'  (aacfail«wi 
Kirberg),  Lahr,  limbarg,  Lindcnbolzbaaron,  Mendt,  Mindervihnar^atMli  Lr. 
Kirberg),  Nentershausen,  Ncukirch<'n,  Niedorbrechen  (auch  L.  Kirberg),  Nie- 
derer- oder  Ericbach,  NicdersclterH  :iuch  L.  Kirbrrg),  Oherlavrhcn  (ebenso), 
Obertiefeiiüucli  [mivh  L.  MaricKiflsi.  Otihcim,  S.  Pctcrsberg  bei  DIelz,  Roteeu- 
han,  Salz,  Scbönberg;  (auch  L.  Engers) ,  Schuj  lndi,  iSeck.  Steten  und« 
Dehrn,  Vümar  (auch  L.  Kirberg),  Weidenhan,  Werschau  (auch  L,  Kirberg), 
Weyer,  Wiimerod,  Würges  (auch  L.  Knrbog  und  £ngers;  und  Zeuzheim- 
sämmtliph  im  Hersogthum  .l^assau. 

0,  Xtandcapitel  Xurbeig. 

Dieser  kleine  Dekanat  hatte  seinen  gita  bei  der  alten  Kitehe  ca  Sireh- 
dorf,  seit  dem  14.  Jahrhundert  von  den  Qnuten  rm  Dietz  zu  einem  festen 
aadtfohea  Kirehr  oder  Kirberg  (Htr»,  Nasaam)^  erwetet  £r  atthlte  an  Pftr« 
reien:  Affiirl  (aaeb  L.  Dietkirohan),  Bechtheim,  Bergen •  (bis  auf.  die  Ssrebei 
rmAwan^)f  Blesseabaeb,  Danbom,  Dieb,  DSisdAi^  Ihebbeeb,  EisenbMii 
(«oeb.  U  Diedorohen),  Ecgtebaasen,  Esch,  Essetsbatisen,  Faefaingen,  Fiaebt^ 
IMetadisKs,  Habn,  Hknstfttleii,  .Hefiesieb,  Hettingen»  Idätsin,  «Kaasberg  (abek 
Ii.  I>ietlur^)»  KettetobiKib»  Kiriisfg,  gfcigeibeoh,  I.ang»nbeffh)  MmsibUtof» 
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MinderTÜBiar  ieing;egang;ea^  auch  L.  Dielkirch cn),  Münster,  Neisscn,  Nieder- 
Diechen  (auch  L,  Dietkirchen).  Nicd«r8€hwalbflch  auch  L.  Wetzlar),  Nie- 
derselter»  jauch  L.  bjctkirrlKn  ,  '  Miorbrechen  'ebenso),  Oberschwalbach  (auch 
L.  U\  t/.laf  ',  Panrod,  liotl  ara  Berj^.  Ivou  an  der  Weil,  Schönborn,  belbach, 
Stemäschbach ,  Strinz,  L£fiiig«ii,  Vilmar  (auch  Ihnkin  heiO .  Walldorf, 
Wfiüattaiter,  Wainbwob  ümI  Wörwkcf*  aiinmrtirh  im  Uecsogthum  NwmmHi 

d.  Landcapitel  oder  Arcliipr«bjt«ntt  WeUlar. 

Dm  btdmtmie  Kuraicapit«i  Wetzlar,  wegen  »mmm  DMhftnteu,  wtkhir 
im  älteren  iiilireotitel  Enpiioster  trug,  Arcbipresbjteret  genaont,  liaftete  m 
liebfrMMnfcM  der  Butii^lidl  W«likr  and  begriff  den  östUcben  ThcÜ  dit 
Wied^lAigwii  hm  mA  Bmmm  kdanm.  Ak  dtngAUngt  ParMtai  hom- 
ma  Tor:  Albacb  (?),  AlBbach,  Alteodort  beiLindeD,  AlUnkiwihiii  bei  Ha- 
bflnsolms,  AltenkirelieD  bei  Philippetoin  oder  Brennfeby  AlteDitettai  bei  Ho- 
heneoliiMy  Alteneletteo  bei  Wetactir/  A»I«r,  'Bis-  oder  BiKhoftkireheo,  Boa- 
Mb,  Btirgsolat,  iDobM*»  DHKimmd,  DflüfBim«  DhImt,  fiieli^ 
Delebtfgv  iM^Ctcrbeftbein.Otaein,  OriodelbMb,  HibielieMiD(?),  Haoee»» 
HcHMiu  jetzt  LOfenbeiKt  HiMibiiiti,  HMmmtä,  Hfoelenieliit,  KSlMlftttt- 
fehl,  KhfcfagOns,  Künigaberg,  KrtitmUim,  KroMort,  Ktflieiboeh,  Kmnibecb, 
Lenggöos,  Laasbaoh,  Leun.  LtttsetKnden .  Mengevtkirchen ,  Mitte  oder  Mutt 
frfegegaDgeu),  Mühlheim  "h.  Münclihol/hftusen,  Nanborn,  Nentcrud,  Nieder- 
biel, Niedcreleeii ,  Nicd*»i  qu.  mbach  .  ^lieUerscli  walbacli  (auch  L.  Kirberg), 
Niederwet«,  Ni^veren,  OberbuM,  (  U»erele*'n.  (^)bcrndorf.  Obei-sdorf  bei  Olee- 
Herf»  (wohl  Firand-Oberiidurf?V  ObiTqu«  rdl.ach,  <  )i»crraciidort"  (f  i.  Oberreeh- 
teobach,  Oberschwalbach  (auch  I..  Kirtx^i u' ^-  ' 'bcrwi't/,  I*ohI:,'''nh.  Reis-  oder 
Ricbolfiikirchen ,  i<ockensheim  (V».  lUHlhemi  a  d  Hichnr.  ii<>U|jen  nJnr  Ract- 
^^n  (7\ .  Rübrha'i«<»n  ,  Ro!»*hniisf  M  (eiij£>i  gangen  | .  I  n'ifulort  (wohl  Dreis- 
bach auch  L.  Kirberg?),  Ulm,  Voiienkircben .  Volpertshausun,  Waladorf, 
Weilbai^  und  Wetslar.  Das  Gapitel  löste  Mich  durch  die  KeieiMation  gins- 
lidi  ««f,  nnd  liegen  die  noob  beute  naoh-weiabareo  Orte  —  viele  der  mit 
FfigeMichen  -««nnerkleB  mttgen  wohl  imtef^MigeD  leb  —  im  Kreise  Wetg* 
hr  vti  dm  «ngraiMikdett  MteauiscbeD  und  hwwodMittdlietJuu  <Mitti. 

li*  IrfHidffipitol.  JbuT-  edex  JlMsiesfito» 

Die  «Külte  Kirebo  MarieiiMi  bei  NaatXItaa  im  eogea.  ViolkemsebeD 
{Her».  Nomtm)  gtb  iMxx  bloea  dem  Dekanate,  aondem  dner  genaen  Oftf- 
Mbift  dea  Kfenen^  wekbe  K.  Connid  IL  1061  Trier  eebMfcte«  diesem 
ipttar  ab«  vidbr  veriMi  ging.  Dam  Banleipitel  begiif  »eoilieh  gana« 
im  ate  Eiwiabgatt.  Eimga  aal.  BkwikuiBr  galiveiia  OrteelMfieii  «eb8a- 

mtpm  dir  «IMreibiiMKiog  acb#n  aej^  datt  «UmlaB  2cteii  Mi.gegeft- 
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^IdMSAfftKkKKk  TiiiwiBiq^iM  Aiip|MBä>  V^ii  PfunUniMB  ipsdop  Mi||iMtfi: 
Adcecbteh^  HaeUidiii)  Bteniob)  BnAbadh,  Caab  (upüter  iuifa  LaadoiipiMl 

Boppard),  Diefthard  Auf  dem  Berg,  DietbAifd  im  Thal.  Diene-  oder  Dieterti- 
thal,  Dornliol^hausen ,  P>ten  (jetzt  Holzappel),  i  rücLt,  iiabonschord ,  Hini- 
mighofen,  iIolshaue«n  auf  der  Heide,  Laufonselten,  Lierschoid,  Lipporn,  Ma- 
rien- oder  Marfcls,  Meilingen,  Nastcitten  (späteir  L.  Boppard),  Niedortipföi\- 
bach,  Niefern  (später  L.  Engers),  Oberlahnstein  pVi  nsri).  Hberndorf,  Ober- 
tiefenbach (auch  L.  Dletkifcheti),  (  Hm  i  v,  allnicnrioh,  Mstcr.-pnv  ''auch  L.  Bop- 
pard), Kodenrod,  Rwpertshofen ,  iSauerthai  (spater  L.  Koppard),  Schönau 
febenso!.  S(  hwf  io^hausen .  Singhofen,  Wdaei,  Weiterod,  Weyer  und  Zorn, 
sämmtüch  im  Herzogthum  Naadau.  Als  die  Reformatlön  den  Dekanat  aet- 
0t6rte,  Warden  die  wonigen  katfaoiiaok  geblMkeMdi  f  arecUin  a»  ITiigiiit  laid 

f.  Landeapitel  Haiger. 

Dieeer  Bdrdlittbsle  und  abgelegenste  Dekanat  deg  ErabiethuiDB  hatte  mk' 
M  Sita  in  cleiik  muMUiaelMn  Fkekeo  ÜM^er  Ui  DiUtttkui  im  Wester- 
valde.  Tfota  der  grösaten  BemUhnngen  iftt  e»  nifibt  gelufeo,  «n  Vowairt- 
«iaa  der  P&mioi  iieMa  RonÜM^itab  m  «d«n§eD,  Solicm  in  te^Afriudia- 
koMlH^gister  von  1667  iak  d«r  Baum  f Ikr  aolabe  offim  yünKP» 

Doch  sind  ym  dinih  di«  OteuMn  d«  alten  HaifwigiMia,  di»  Ciron- 
«ari^Alnrltiinda  derPfiom  Haigw  aalbat  vtoo  91S^  ameuort  1048»  nnd  di» 
Qi«As^a»o«hi8n  anattwiandto  trwriaahaii,  mainaiidifin  ,m4  aClniaahan  Ott- 
knaata  iSemMdi  in  dan  SMoid  gesetat,  daa  laiilande  Vanaiabiiiaa  «i  Maonalrai- 
MD  und  iteiuM«!  dkhar  folgende  Pfairaien:  Bellecbaab)  ßergebeiaUicliy  Biakan, 
Bofkeak,  DaaAeni  Danakeiv  Dilladmi^^  Dfeasaindorft  Madaif,  BiiiBNliiy 
neehbAeh  (auch  zum  cölniachen  Dekanat  Siegburg  gerechnet  und  ipäter  avra 
Lcicap.  Engen»  gezogen;,  Gebimrdi.liain  (eben&b),  Güsbaeb,  Frohnhausen, 
Haiger,  Herborn,  Herborn  -  Selbach ,  Hcrg^nhcim ,  liolahausen  im  Hicken- 
gruitii,  Kirchen  (später  L.  Engers),  Medenbach,  Merckenbaoh,  Niederscheit, 
Oberrossbaoh,  Offdilln,  Offen baeh,  Sch  inbacii ,  Bpeissrotb  uini  Würgesdeff, 
tfaeik  im  Elferzogthum  Nassau ,  theil?  in  den  prcusslacben  Kreise»  Altenkir- 
eben  und  Siegen  gelegen.  Der  Dokunat  ning  m  der  iieformatioo  bia  au(  die 
drei  genaantan,  mit  ^eif^üugtan  Kireii^piele  veiloren. 

3)  Arcbidi&konit     Ustaris  Ii  Carden  (Gardona). 

Kanj^li  diaaia  Aitkidikkonaia  war  die  uralte  Stiftakireb«  0.  CaMoria 
\m  tKieMhtti  SWk«k  Oirta  a.  d.  Moaal  (Km'.  <MaNi>.  Ar  msknab  den 
eehbnMan  Theil  daa  EnMhdBMi:  dal  lü^eafald»  den  Xtenirir''  und  ateMi 
TM  d«  aunMnrtM  BEaaeigaua,  4.  k.  die  Jel^|in  BMn  AdaM»  Ahi^ 
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Weiler,  Cobipnz.  Cochem,  Daun.  S  Goar.  Simroern,  Wi^licli  und  Zell  auf 
beiden  Muaeiulera  und  eim^e  jiajv^auTPche  OrtscUaltcn  der  rechten  lihcinscitc. 
Wir  beeitsen  tod  diesem  Archidiakonat  auch  die  ältetteu  und  ^cnauateii 
Nachrichten,  für  d««  Ltii(U(tplt<'l  /(.Ii  bm  smiii  Anfango  do*  1 3.  Jalifiiunderts,  " 
für  die  iibri^n  bis  1467  hinaid"stei^i?nd  uad  ganze  Reihen  von  VisitatioiiS- 
pn*tok ollen  von  iödö  ab.    äeioe  Ifinnlriapitri  Mod:  «)  Kjoitat  ocbr  Z/eiif  h) 

a.  T^üdftjiln]  X«iat  oder  Zeil. 

Dkm  Gkristianitil  hati»  aluw  ertte  Retidena  bei  der  «Itan  (gimlich 
Mbvuiidaiien)  8.  Petenpforrkirche  auf  dem  Berge  liiiiler  dem  tricriBeimi 
DmT  d.  MflMl,  Ti'-Trr  im  18.  J«liitaiid«t  deo  Nmmd  Mcritt. 

kaiy  wImII  (L  M5  vd  96),  tnd  gkg  «n*  «pM«  ^  g^iirfinürigB 
KMM  MMlilnr«  thm^kWÜM  ^Kpm^  VürnL  Ak  MiiHwihiilKi 
mden  and  swrnr  grOeetentbeils  sdum  um  1200  erwlhnt:  äU,  Alflen,  Beneea- 
dfli^  BeOitain,  BtU,  Belthtfiiii,  Bttlribk»  Bedidt,  Bmi,  Bkolmmth,  Born- 
hagMi,  BkWMB^  Briodd^  lliiillig,  Bwbf  BsUa^»  Cndett,  OüliflnBi  dottaBi 
fliiiirtn,  Gand»  QrH^  OonuMnhMHn,  Drkäb,  £diger,  Wüm»,  WXt&fy  Al- 
lAafc,  ¥m§kimA  L.  OelMdiiiig),  GKUnbim,  GOlanM,  Gipperath,  Oi^ 
■Mb,  HoDtkeiiii,  Hon,  Keimt,  Kinderbeefen,  Kletnieh,  Lendkern,  Laabecfa 
(▼we  Mainz  bobtritten  ,  Laufeid,  LUtc,  Lutzerath,  Madkeo,  Mannebach  und  Wal- 
deck, MaAtershausen,  Merl,  Mfirsdorf,  Müden,  Neef,  Nehren,  NiederfSfflingeo, 
Niedcrucheid  weiier,  Oberernst,  Ob^rpondershauaca,  8.  PetefS'W'ald ,  Pom- 
met-a,  Pönderieh,  R(;ilkirrhcn .  i\uth .  .Habershaiisen ,  Senheim,  Sevenich, 
fMittel-'j  Striin  mi;,' .  Sirohn.  StrotzKüsoh  ,  Stuben.  Tratirn,  Trfirharh  .  Treis, 
Uerzi^,  l'ifH-hmiti,  \  alwitj,  Weiler.  W'clnioi  at Ii  und  Zdi.  lotäBt  in  deo  Kjei- 

•en  Cwlien,  Detm,  B.  Uoer,  Bimmero,  Wittücfa  und  ZeU. 

b.  Landcapitei  Ochtendoiig. 

Der  «ralte  trierii^che  Ort  Oi  demo  dnge,  auf  dem  Ding  d.  h.  dem  Gw- 
geriehte  des  Mayenfelda  (Kr.  Mai/ni),  vtar  im  ijftdMieht  Bit»  dieeee  Rnral- 
eapHek  (1309  wifd  auch  Polch  ab  eoleher  gwamit),  welches  aidi  aiemlich 
gtnau  des  QftoMO  des  Mayenfeldergans  ansdilOM.  Der  Dekanat  aerfiel  in 
tkU  'ßmitess  1)  McgmUld  d.  Iw  die  jtm  mmh  ao  genaanto  fioob- 
ikhe  ntiNhan  Hijen  «d  dnn  MMdaUug,  8)  ÜMittaiw:  4m  HM- 
iU»  8)  BwCTlIigiaec  die  DMr  am  RMiabkiBig  und  dar  MiialnmiiMag 
W  CoUam,  4)  Felleniae:  die  Baatader  altan  FftkunMia  aUdlidi  wmo 
LaaAanto  uM  5)  ffifiaa:  db  OrtadiaAea  aSidlkii  viidwaa(licb^lfai3r«i 
ttd  folgende  AMao:  AlkM«  AUaw,  AndittaA,  BeaeanWm,  BiiahMi» 
togkMUy  Bwfio,  Ceketn,  B.  IL  V.  e.  a  CmIqiw  ee  Cete»  (andiaan 
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Ldcp.  Boppard  gerechnet,  abdr-toik  dof  AiehMMoiwte^-^  .HultwMiliijuiiiilki 
liiu-eidiinrl,'  d«  beidaviiler  den  Ptoprt  m  CmIoi  gcätellt  wMren),  Diebliob» 
Dfincbenheim,  Eich,  Ettring^en,  Forst  (aach  L<lcp.  Zell),  Gappenaob,  GfinneTo- 

*  dorf,  Gondorf,  Güls,  Hambuch,  Hatzenport,  Hausen,  S.  Jobann,  Kärlich,  Kai- 
sersesch, KcifenliCHii,  Jvell,  Kenipcnich.  Kerig,  Kest^clhcim,  Kettig,  Kirciiescli, 
Kottenheim.  Kruft,  Langeuleid,  Lay.  I-^oei,  Lonnig.  Lützelcoblenz  lausgegan- 
gen), Maabiirg.  Mayen.  Mertloch,  Metternich,  Mieaenhoim,  Monreal,  Mosel- 
kern,  Moselweiss,  Münstcrmaiteld,  Nachtsheim  ,  Nnmili(  ini,  Nickenich,  Nie- 
derlehnien,  Nioderlützingcn .  Xic^ornicnrl!!^  ^  Niederzissen,  Oberfell,  Ober- 
lehmen,  Qberlützingcn,  Obermendig.  (Ochtendung,  Fillig,  Plaidt,  Polch,  Ret- 
.ttr^,  Rieden,  Kübenach,  Saftig,  8  Sebastian engerü  (Oberengers),  Thür» 
Trimps,  Uersfeld,  Urmitz,  Wallersheim,  Wanderath,  Wehr,  Weiler  bei  Bur^ 
brohl,  Weiler  bei  Monreal,  Welcherath,  Welling  und  Winningen,  jetsrt  in 
.dia  S3Btkm  AdauM,  Ahrweiler,  Qobletts,  Coefaom,  S.  Ooai'  önd-MsyM»* 

0.  Iiiuidcajpitel  Boppard.  --i 
Ef  bflgttf.^ieB  Tiwhifgs«  und  randlrl«  in  idtasM  HMnpiMC,  :d«r'«lMi 
Umchß'  «pHAMF  «MMlMii  aiadl  BoppMd.  Ak  .BcttuidtfiteUft  6m  dortveH 
yijpigihpft  ^«r.Mdis  geheim  «adi  eiwge  Orte  de*  rn^hbak-mauaidm 
.von  d«n  ütaten  ZeitM  h«r  da«Q  odir  «mdeit  nedi  AvMtm^  HeerlMn- 
.1)141  M#ri0nfafa  dM  gesdilageii.  Von  Uotterkicehai  iagm  demit  ^Bmkm 
,nAf  Biolceiibieb»  Boppard,  Camp,  Cap^UoD,  Oimb  (fitOkw  IdtOitti^fiUlLlik- 
jnanfd«)»  CoUeiis  (vergWobe  Ock««id«og),  D«Ulieitt,.Ikinobad»'Bfln6, 
£k  Qmtt  Helüttbaeh,  HeEiehineem,  HirMutcJi,  iCeMer»,  KMiMeli, 
Leisingeo,  Lifibsbaosen,  Nattetten  L.  Ifaricolels),  Nioderborg^  üfie- 

der-  oder  Kieielspay,  Norath,  Oberdiebach,  Oberapay,  B.  M.  V.  ad  gradus 
und  8.  Martini  au  OberweseJ.  Ostorspav  auch  L  Marienielb) ,  Persciieid. 
Pfalzfeld.  Pradtj  Quinlenaoh  (jetzt  CarhachK  Rheinböllen,  Rhens,  Sal/ig, 
Sauertlial  (früher  h.  Marienfels),  Schönau  (ebenso),  Schniurntjeia  ,  Wehnich 
und  Werlau,  dermalen  zu  den  Kreisen  Coblens^  8.  Goar  und  iSiBimecn  und 
zum  Ufiraogthum  Nassau  gehörig. 

4)  ArcbidiakuDit  S.  Agalliae  zu  Lm^nion, 

Residens  dieses  sehr  unfingreichen  Arcbidiakonal»  irar  die  8tiftikic«lic 
8.  Agatfaae  wa  Longuion  bei  LongW}-,  im  eliemaligisn  Ueraogthum  Bar  (ft^miM. 
Maiddei^artimetU).  £r  begrtft'  doi 'alten  Wavergao  mit  eeiaen  UntMgaoen 
Alaig,  Aral  und  BMiin,  alao  fast  da»  ganae  alte  flernogliiu«!  -oder  {etat  die 
aftdllclie  HMlfie  des  deotRhen  «nd  belgiseben  LtixemiMa'g  neliet  den  wertSoli 
und  illdlieh  anatoMideii  fraMlieia«heii  'Ortacliiaiken:des  Maaatfaab.  O»  der 
Afcbidielcoliafr  gtHtmnn  TheUa  der  wSlMiieb  Zaiig«^  aagalitrf ,  eo..  tr^g 
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er  auch  den  Beinamen  ipülicns.  Seine  Kirchen  mdden  ein  der  S<'hr!ft  nnch 
aus  dein  Ende  de«  16.  JaLrhunderts,  den  alten  iateiniwMn  ( ^rteoamen  naeh 
aas  viel  fHlherc^  Zeit  herstammend  es  Re-istpr.  »elu  gen.ine«  Visitatioiifl 
protokuli  von  1570  und  ]ünirrre  /usumincnsteilun^^on  Wiß  17l>4.  Zum  Archi- 
diakonat  «^relioricii  sieben,  .mtHnglich  mich  wurtie  erst  »pater  an  Tholey 
abgegeben)  hc^'ai  acht  Uuralcapitel :  a)  Laxemburg,  b)  Longuion ,  r)  Ivoy 
oder  OarigOAa,  d)  Biwaiw,  e)  langüjt  f )  Arel  oder  Arlon  und  g)  Hertdi. 

a.  LaadflepiUl  LuztiBbarg. 

9ein  Sprengel  etellt  mit  hoher  Wabi-scheinHchkeh  den  tüdwcjitlich  tod 
l^uxfmbnrg  sich  ausdehnenden  alten  AI/ig  oder  Alsenzgau,  da*  Tbal  der 
Aizette  dar  Hier  seine  PhiToien :  Anmüs  *  Aadun-le-Roman  (gdücft), 
♦A— eto,  Belü  oder  Belfam,  Bertringeii,  JtoMenlrurg,  Betthigeo,  «Bevtfl- 
len,  *Miiigeii  Micr Boaknge,  ^ Cronei,  Cnn» (?),  DndcUiigiBy  Blkringefl» 
^AnOBvfll*,  BMh'  s.     Alsg,  Fenniagru,  GooderiDgcil,  ^HsffngeD  oder 

^gn^y  llbogf  Kail|  Lehr  (FV^iiiBe)i  LeodeHngcBi 
Tefieh,  Lobeigo  (?),  &  Jehana»  rapr»  lapjdem,  8.  Hieheelii,  8.  Kieok 
nd  6.  Udebiei  in  Lnzevibarg,  Mamer,  Momierieb,  mMsiogeo,  Obericoni» 
BecHn^,  ^fiodiogoa  oder  Redange,  Roeeer,  'EoMuigen  oder  figeeeiig«) 
*8raey,  Schüttogen,  •  Serouvillc  (Sorori«.  riU»),  •  Thil,  •  Thiercdet,  •  Tree- 
liogen  oder  Tressange.  •  (Tttingcn  oder  Ottanjfe,  *ViHerupt,  Weiler,  Wd- 
merskirch,  Wendingen  und  Zulfer  odfir  Soleuvro  (Celobrium).  Die  mit  • 
bezeichneten  Ortschaften  bildeten  eifte  d  u  Landdt  liantcn  untergebene  be- 
sondere Definitio  lotharingica  iük  atus  f  .n  xenihurpu  i .  ■weil  diefelben  ur- 
sprünglich zu  Laxemburg  gehörig,  m  IG  und  17.  Jahrhundert  durch  Frank- 
reich abgeria&eu  und  f<pätor  nnt  (lem  >>)•  nfnii.s  an  Frankreich  gckomracnen 
HenRo^hnm  Lothfjngen  vereinigt  worden  vraroa.  Man  findet  die  Pfarreien 
theiis  in  der  Südwestccke  dt^  Gri^herao^uma  LuiMtoboiig)  iheUs  aul  dem 
angreoienden  Band  dt»  MoaeldepartemeDta. 

•  < 
b.  LaadMipitol  Longnioii. 

Bb  midartt  beim  AgefaidkkooaUkae  und  iit  gana  vailoviadi.  ParoebieB 
lind:  Aloodntte^  Amacy»  .BUe  oder  Bleid,  Chenoiey  Gona-la-geando-Tille, 
OalBMy,  Dunpieoiirl,  Bpiea,  Ettdia  (SlabatiiX  FJaba-Ti%  FidneM» 
StontafBo,  Gfiaiid-Faillfy  Hea-demt  llanriUa,  Ha&4evaBt-Fiempeiit»  a 
Umm$,  a  h6gn  (8.  Laodigarii),  Longidoo,  a  Uaria  (in  üraelo)»  UurkOßf 
a  Mddard  oder  a  Mard,  Meis-devant-Victen,  Hontigoy-eur  Gbusa,  Moii«p 
qabtiii,  Hmsf-Ja  Ville,  8.  Paaeid  (8.  Paneratii),  Pelil-FaUIyy  Robelmont, 
Benaigny,  Boanoy-ior-Otfiafai,  Roitnoy-derantr-Virton,  RiieCte,  Ruyl  (?), 
-tt§MdK,  BoAe^y  la-TouTi  V«bii  oder  Chamey»  ViUa-Houdkinoot,  ViUeia- 
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l^iKiOoe  (tMii  Ate  iMMtt  Pdlen),  ViHa»&  Piprre«  iVa#i  hj^oady  ^^ 
iMMOTrSiBMi  (suptf  fioMütoiX  '^^U«»«)  Yieu^TirtoD,  Virtoüitsiicl  Yivkn, 
gröastantbeUft  im  belgisdien  Laxflmbvrg)  dar  £Uat  in  den  fraaub  DepulaneatB 
Mm«  lukd  Mosel  zu  suehen.  ... 

0.  laiideapiitel  Utj  od«  f^'fp— 

Qite  des  Dek«nat8  wtr  das.loxembuigiiche  StUdtcbtt  Ivoy,  jeit  dorn  17. 
Jahrik.  Carignan  genannt,  amChien  (Depart.  Ärdennen)  unweit  Sedan  a.  d. 
Maas.  Zu  diesem  Ruralcapitel  gvhöf'teDQ  die  P£ui*eien  :  Auflance,  Balon,  Bcau- 
füit  oder  Neuichatcau,  ßertrix,  ülagny,  S-  Ceciie,  (JiiÄrbuaux,  Chassepierre, 
Chiny,  (^Icmency,  Cugiion,  Les-deux-Viilcß,  Ebly.  Fcuiliy,  Florenlviile,  Gy- 
nercy,  Jumoigoe,  Ivuy  oder  Carignan,  Izelle,  i/Lgiiae,  LimM,  Linay,  Lon- 
glier  et  Neufchatt^au,  MatLoju,  Mogucs,  Mouzay,  Mouxon,  Mono,  Nopuant, 
Oüzy,  Orgeo,  OsBes  ,  Pailly,  Pure,  Stenay  (Sathanacuöi) ,  Straimoirt,  Te- 
taigno,  Tintigny,  Uly,  Vaux,  ViJly,  und  Wiliiera,  Orte,  ipi,  jl^^lgiw^efi 
Luxwibttfgtund  in  den  Defart.  Ardoontn  und  Maaa^ ga^igmi.  '  ,       «.  i- 

^'     '  A.  Landeapitel  Baseillet. 

Dei"  Hauiit  irt  Bazeilles  oder  Bazailles  im  Herzogtimm  Bar  (nicht  mit 
dem  bei  Sedan  und  dem  bei  M.ontmedy  zu  yerwechseln)  liegt  oberhalb  LQOr 
guion  am  Urunefluss  (MoseldepartemeTüJ»  Seine  Parochien  aind :  Andern^ 
j^oux.  Baalieux,  Ban  de  Bazeilles,  Beuveille,  Bonvillera,  Cb^ni^ces,  Cire- 
eoort,  Cosnes,  Cutiy.  Doneourt,  Fermont,  Filli^res,  Uaucourt^  Higny,  Jop- 
pdcourt,  Landree  und  Moni,  Leix,  Ltty,  Mair>',  Mala  villers ,  Iffn^-le-bas, 
Mercy-le-haut,  Morfontaijie,  Pierrepoot^  Preafcin,  Keho%  Seveiy,  (^$»7«  Vil- 
len>U*Chdvre  and  XiTij-le-franc,  attmintlich  im  MoMldep«rtai]ii«at. 

e.  Landeapitel  Jnvigny. 

Der  früher  zum  TTcr7.ogtham  Bar  gehörig  getv^esene  Ort  JtiTigny-aiir> 
Loiion  liegt  awischen  Montmedy  und  Jametz  im  Maaadepartement.  Dkitt 
'  gehörten  folgende  Kircbapiele:  Aviotb,  Bazeilles,  Bidvres,  Breux,  Brouennei 
i3iuumn47-le>Gh&teai],  GhaiiTanoy-S.  fiabert,  Oien,  Flaaaigny,  GerouTiUe, 
OjMicl*Temeinl,  Swaafttj  Jnyigny  ,  LafieH^"(BQdfikia  difr  bflniiit&fir),  La- 
moailty»  txrappy,  Ifai^y,  Maigiit,  M«a<lib«r«,  Httrtttiedj,  Othte»  ^eti»-Vfl^ 
neiilt,  QtüAey,  Kemorintt  ibii  Irt-le-Seo  (In  sicca};  Sapogne  el  ti«ibeiival, 
-6igfiy  M  Voiffflbeit,  flMnmeUiottne,  Tlunmen^  Tboime^U-Ioflgue,  Tfaonne' 
Ics^pm,  Th(»iib<>lfr-Thil,  Torgny  itiid  Tilift^Otoif«  Ii«  foML  Haas-  tmlfl  At. 
dmendepiiijentitnt  und  fin  Mflgfechett  litnccmWg  gelegen.       " » 

£.  IiMd<ü|iit<i'1  ^fjtj  od«  ArifUi  '  I 

Henptaii*  kl  4m  .BttdldMn  AmI  (Ado»)  im  rtwnsljgi  Bseaiuigkmth 
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jetit  der  bel^schen  Prorin«  Luxemburg.  Innerhftib  dpr  Chriatianitht.  Aveiciie 
&BftV7eifeIh«ft  mit  dem  alten  Arolgau  zu-aiiHnenfallt ,  liegen  <Jie  i'farreien : 
fiaofa  {^d  Cr&tiaj^  Aiii-«iiM/!Joyp).  Ans^lrr  (Aalior),  Arcl  (Arloo),  Gbfifillon, 
ßardenbur^  (ClairfünUinc  k  liahien»,  Dieiieiiburg.  Freilingen,  Garnich,  Ger- 
lingen, Haian^',  Hcistert,  iierseringeuj  IIcfTordinp^on.  Hor^ifr,  Hondelingcn, 
Hfibfng^  (Aubange),  S  Jobaonis-Helcherod,  Koerrich,  Kuozich  (Clemoncy  ), 
hang^dli  (Longw'j),  Mechteig  (Messaiicy)»  Meix-Ic-Tige  *),  Musson,  Nieder- 
tüüd  Ob^r-Kertchen  (BÄs-ct-Haut-Charage),  Racheooor,  gelingen  oder  Lo«- 
brocken,  Stirpenich  (Sterpigny),  T<'trnich.  Wannen  (Vance\  VUl6r»>Ia-Mon- 
ligpH^,  Wdkriaym  IMibil  Kmus  (8.  Oniix).  Wie  die  Doppelnamen 
tat,  M  diM  tttafttttigiidi  tet  gm  d«w«che  Laud^pHel  im  Laufe  der  Zeit 
«fMk  nmuAäti  itorden.  iCm  §ä4m  di«  OHMbAftan  IMSm  im  b«lg)Msh<ai 
vnd  dMilsdite  Littfltilnit^t  tlM&  ha  ftuskOfeiMlioli  HoiflldopAIMDdDt* 

«id  tdirf»!  dgH  dm  MMhhgin  ^^^^^J||^"*"j^  ^.^^^  ^ 

-■-  *      -  -  ,  1  II«!  I       B^fUi^     It  Iii  II  ^1  *   Tl  Hl  ■■  tarnt 

te^  Bitmwj  Bifir,  Boad«^  Brnntobttf,  Biuiiluid,  BiiMi  CdiiM^  Omi- 
OoMMi,  CMitMi  d.  AMif,  Cril«lM  d.  Smwt,  IMtlnh»  fll- 
ifcMdi,  EU,  Blhtbgen,  fippddotf,  Eididsrr,  BiMibrttak,  Mkteürife  ft.  d. 
Ov,  JMb%  iTiKUgigy  Mm,  0MI»g«n|  OtiiiJi»  Bifejigon,  HMfRtfC 
(Hflilberg),  HemataU,  Hendeitcheid,  HobadMid,  Hob,  Eirefaberg,  Linster, 
Lorenxweiler,  Mantemach,  Medernacb,  Mersch,  Mompach,  Nommcrn,  Ober- 
pÄll^i] ,  n>pcren,  lUmbrueh,  Redingcn ,  Ileisdorf,  Rinficbleidcn ,  Ilodenbom, 
Roödt,  Rothj  Siiul,  Schönberg,  Siebenborn  (Sept  l'  mtaine!») .  Stegen,  Stein- 
Mi,  Titttingen,  üiseldingen,  Vianden,  Virhten,  \Valil,  Walil  Hlip,  tVallon- 
dorf,  tVasserbillig,  Wdschcid  und  Woltiiiigen,  grOmtenÜieits  im  Grossber«. 
Loiembw^i  einige  im  preussischen  Kreie  Bidbui^. 

»)  ArdUdtaml     «Mriltt  ü  TMey. 

DioMT  Ardttdiakoiiit,  d«  an  der  StiMtrohe  la  Thokgr  im  H«m<^[tliiim 
LoClirbfen,  ipStar  ZwulMkmk  (Kr.  iktweOer)  haftete^  kt  wmviMmAat»  dar 
|llag«ta  dM  findriatbuM  Trier  md  aeheint,  da  liemieh  .unprüngttcb  m  Loii> 
goioa  geliOne^  aaftoglidi  nv  iwei  Laadetpitel:  dea  Saaidekanat  and  Wa> 

*>  Die  Benuunen  le  Tige  (gennanicom  das  denteche)  im  Gegensatz  zu  le  Romaii  (gal- 

Hcani,  d&s  wälsche),  welche  mrhrort-  |j;leiclinamifre  Ort«  dortiger  Gegend  führen,  be- 
zeicbni  n  ^'1  nau  die  älteste,  jetzt  Mchoji  fuhr  /.um  NachthHl  df"-  I*eut«rhrii  verln- 
Si  raThgr^nre    Alle  Ortsnamen  auf  tngen  eoidigend  ffibreu  daflir  die  firaatö- 
uache  BeaeifimaBg  äuge. 
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.m  him  («.  SMutarg  H  806).  Zoietit  ilUto  m  fjw>  Bnialea^:  a^M, 
1»)  Movig,  c)  RADicb  «Dd  d)  WtdriU.  Snne  lUg^  gehen  liu  156d  hiiuuii. 

%.  Laqdeamtel  ParL 

Di»  Chrisb'anSlKt  Perl,  vnn  dem  trierisdieD  Ort^  (Kr.  S^im-gJ  ao 

nannV  ^nrd  m  den  älteren  Registern  stet»  unter  Herzig  mitao^c^fUhrt,  uql 

h*t  lieh  unser  Lendcapitel,  ähnlich  wie  KiJlburg  von  Bidburg,  erst  im  16. 

Jeiy^  davon  abgesondert,  niemals  aber  so  8cbarf ,  dmn  nicht  auch  noch  in 

den  leteten  Verzeicbnisacn  einige  l^t'arreicu  haid  zu  diuäum,  bald  ru  jenem 

gerechnet  werden.    Zuletzt  gehörten  zu  Perl:  Bedesdorf,  Be-scli,  Büdingen. 

Frcmmersdorf,  FreudenUurg  (das  alte  Usma)  und  Weiten,  Gerlelangen,  Uroas- 

hemmersdorf,  Hachen-  oder  Hack^  nl  erg  (auch  vom  Bisthum  Metz  in  Anspruch 

genommen),  Hemmersdorf  hei  Körperich,  liilbi m^'-f-n ,  TIoI^  udi  r  Haddorf. 

Ihn,  Irsch,  Itzbach,  Kerlingen ,  Kirchhofen ,   Kirchiiaumen,  Kirf.  Kirscli. 

Körperich,  Kxeusweiler,  Laumersdort  oder  -feid,  Launsdorf,  Lisdorf^  Littorf, 

MallingeO)  Mandern,  Merz-  oder  Martinskirchen,  Mondem,  Moadorf,  Kennig, 

l^eilnkirohen  a.  d.  Nied,  Niedattdalf,  Oberkireheu,  Oberkotiz,  Ob^rleukeb, 

Pari)  Portz,  Hehlingen,  Rcmelingen,  Rethel  oder  Eettc  l,  Saarhurg.  Saarlouis, 

Sehwerdorf,  Sinta,  8irk,  Taben,  T8wer%\TettiDgetty  Tünsdorf,  üdem,  .Wal^ 

lerfimge»!  Weübr.  ttnd  Wiochflringeny  Orte»  iralehe  in  den  Kr^ain^  lfatHg^ 

finariWzy  md  SaatloiiM  nad  daa  anUhtgaDden  H oaddapaftaaMDl  m  finddn  auid. 

:  •       .    ."  .        '  ', 

b.  Landcapitel  Kemich.  '  , 

Der  Dekanat  zälilte  orsprünglidi  anoi  Archidfakonat  Longuion ,  wohin 
er  auch  geographisch  .gebKrt»  und  wurde  wohl  erst  j^or  Abiqiid]i|ig  dea  klei- 
nen Tholey  Sprangela  herttbeigeiDgen.  Sein  Sita  ist  dio  luxemburgische 
Stadt  Remieh  an  der  Mosel.  AJa  Mntterkirehen  komnien  vor:  Aitsii^ien} 
Beuren  oder  Beyren,  Contem,  Cons  (auch  L.  Marng),  Dall^eim,.  Dgnvco, 
Eraingen,  Frinngen,  Gandem,  Grevenmachem,  Lenningen,  Machtom,  Mon* 
dorf,  Hntford,  Nittel,  Oatringeo,  Plitdii^  (auch.  Biatl^m  Mets),  Bemicb, 
«  Bemersehen,  SandweOer,  Sehttttringen,  Senningen,  Temmels,  Waldbredimua, 
Wasaetlieseh,  Weiler  snm  Thurm  (TUIers-Ia-Tonr)  und  Wormeldingen  iip 
Grosshersogthnm  Luxemburg,  den  Krwsen  Trier-Land  und  Saarburg  sowie 
im  Hbaeldepartement. 

a.  Landcapitel  Kexxig. 

' '  Der  flauptsita  dieses  Irfiher  sehr  grossen  Dekanats  ist  die  trierilche  Stadt 
Meraig  an  der  Saar  (Kr,  Saarburg),  Häufig  mit  den  Pfarreien  des  Land- 
capiteb  Perl  ▼ermiacht,  kommen  soletat  folgende  l^arochiep  wr  :^  Bockingen, 
Bettingen,  Bearieb,  Bitsen,  Britten,  Brotdorf,  GMd.,  CiH»Wir<3omF.(anch 
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L.  Reroich).  Oettenach  nfi#»r  Krittnarh.  DilKnp:«'!!,  Düj  ju  uv. eiler,  Eppelbronn 
oder  ippclbnmn  und  1  di  ltan-t  n,  KywciU  r  und  lJe«>v.rilor,  Exweilcr,  Frain- 
xeobeini,  6.  Gangoiph,  llammf  iiaaittadu  Hontem.  HolKiiauften.  lioiz\veiler, 
Hütteredorf,  Knorscheid,  KöUertbal,  Kunimliugeii,  Lampaden,  Lobach,  Lim- 
bach, Loaheim,  Xlalstadt,  Merzig,  S.  Johannis  Gangolphi)  zu  Mettiach.  Nal* 
baeh,  Nonkirchen,  Oberemmel,  Packten,  Peidcrsdorf  (ß«dowdorfj,  PelÜngen, 
PtitUingen  a.  d.  Sa«r,  Reim>bach,  Reiswoiler,  Aoden,  Saarbuss,  Schwaibach. 
Scbwarzeoholx,  Serrig,  VoUdingen,  Wail^sea  B.  M.  V.,  Wahlen,  Wahl- 
lelittd,  WeÜittgeDi  Wiasbach,  Wiltmgea  and  Zert,  Orte,  welch«  jetit  in  dm 
Kreiien  Henigy  Ottw«Uar»  SurbrUekeD,  SMurlonii,  Trier>L«nd  und  8«  Wen- 
dd  liegen« 

d.  Lasdcapitdi  Wadrül. 

liericwardig  ist,  dass  das  kIdine  tncriRchc  Dorf  Wadrill  (Wadriolay 
mitten  im  Hochwalde  and  nicht  einer  der  bemchbarton  grMs^cren  Orte  S. 
Wendel  oder  Tholey  gÜB  dieae«  BnnlcapiteU  wurde;  1290  wird  die  Cliri- 
■tianitiU  Wolfersweiler  genanM,  itnzweifelhaft  nhcr  nur,  weil  zuf&Ilig  der 
Deduual  dort  als  Pfarrer  wohnte.  Wadrill  rückt  dadurch  zu  hohem  Altei^ 
hiBMf.  Ittnerhalb  im  DekftMtt  logen  die  PfiuroieB :  ▲ebtabbadi,  AlleDtachy 
Beuren,  Birkenfeld,  BleotodSogen  und  fiop)»attttten,  ^eien,  BeiiaoniA  (T), 
GMld  m.  d.  Priina,  GonMd^  SzweUer,  fiecwl^weüeE,  Fnkun,  Qeialeld,  Ott- 
■tanth  und  FIIbgIi  («nch  som  Bardekanek  gerechnet),  Haeboni,  Hemuwkeil, 
Hinsert,  Loekweiler,  Itarpingi^n,  Uottenich,  Morscbeid,  Neunkirchen  bei  Tk»- 
ley,  Nohen,  Nonnweiler,  Oberstein,  Olmath  oder  S.  Thomas,  Osburg,  lU* 
sdieid,  Reinsfeld,  Richenbacb,  Scbeureii,  Sehillingcti ,  Schendorf,  85tem, 
Theley,  Tholey,  Thomm,  Wadern,  Wadrill,  Waltiach,  Weiaa^irchcn , 
Wend4  (▼om  Bisthum  Mets  t^estritten),  Wolfersweiler  und  ZUsch,  dermalen 
in  den  preussischen  Kreisen  derncastel,  Merzig,  Ottwcilcr,  Trier-Laud  und 
S.  Weende!  und  im  Fürstcuthunje  Birkenicld  entlialten. 

B.  Bisthnm  Mets  (Episcopatus  Metensis). 

Das  trierische  Suftaganbisthom  Hets,  an  Alter  mit  dem  Enbiclhiime 
Trier  wetteibnid,  bedihite  von  SOdeo  her  dereh  die  Henogthffmer  Lotfiringen 
und  LmemhQii^,  die  FVfileathllmer  Saarbrücken  nnd  Ottweiler  and 
scUedene  kiemera  BtnseheftM  tttev  Oebiet,  und  geh9ren  deshalb  mehrend 
seiner  AidddialcoBnto  ottd  LendeapilBl  oder  Arehiprosbyterate  in  tinaere  Dar- 
sfailn^«  Wflf  geim  die'  beircflbudeii  Cizpnestersdialtett  naeh  dem  Polyce* 
tum  Meteaeo  wn  1770^  ond  twar  ganz  (auch  die  frana.  Orte),  da  die  «0%«- 

*)  Pouiil^  du  dioc^ae  de  Metz  par  ^ic.  Xabouillot  fr^c  b6n^dictij)  1770.  M^ascripl 
ia  der  Bibliothek  zu  Meto. 
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der  BrzbiitliUintr  Trier  uvd  M«iiu,  «ondero  »udi  wegen  der  zum  Naoh> 
theile  0eutBchl*Q(le  imuici-  mehr  iKurückwachdoden  Sprochgreoze  yoü  VVieib* 

Der  AmfaidiakoDattito,  das  ehemals  metuBdie  StXdtdien  M«nal|  tißgt 
MKdi  Yoa  Vwaey,  Von  seiiien  acht  l&nprieiterBchalleii  gehen  mul  nur  die 
felf^ento  tut 

Afdiipreebyttnit  OiedenlMfiii  (Aiehi^relEiae  de  XhioaviUe). 

Site  des  Landeapitels  wr  die  lee  }M8  Jaxembargisehe,  seitdem  fian- 
ifisiBdie  Gren^feetuog  gleichen  Nsmepai.  &  grenzt  ßUidlicb  an  die  liienicheo 
Dekanate  Perl,  Remich  und  Luxemburg.  Die  Pfarreiwi  sind;  A«B^veiler  (An- 
gevillers),  Berg,  ßertriugcu,  Dicdenhofen  (Tbionviile;,  Eschringen ,  FenUcJi 
(Füutojft),  I  Iwrjügen  (Flcurauge)  GünniogeP;  üa^nj^en,  ilusiiigeu,  KAiiijfejO, 
Katonhofen  (Cateoom),  Marapick,  Moahofen,  Qetidbgüu,  Iknif^^o,  üode- 
nmclicrn,  Simmingen,  ßu%eo  (ZcufJben),  Uckingen,  UiMpl^kvill»»  WoU(fi#- 
gon  und  Jmtz  {2),  aÄmmtUfih  in  Üoaeidepariei»^ 

Aiddprasbyterat  Xedingen  (A.  de  XMaage). 

Der  Hauptort  des  Dekanats  das  elicmalH  luxemburgische  Dort  Kodingen 
Hegt  östlich  von  'i  iiiuuvilie,  und  begrenzt  letzterer  südwestlich  die  trieriachen 
Lanrlcapitf'l  Ferl  und  Merzig.  Pfarreien:  Aboncourt,  Altdorf  (Altroff-U- 
haute),  Beuiijgen  a.  d.  l^ied,  ßettlainville,  Bibich,  Bretliiacii,  Burtoncourt, 
Chcmery,  Drogny,  Ebersweiler ,  Ehlingen,  Eisingen,  Fiisdorf,  Freisdorf, 
Gommelingen,  Uesdorf  (Ueetroff),  Xnglingen,  Kampiick,  Kedingen,  Königs- 
machern, Luttingen,  Monskirch,  Metzeresch,  Metzerwiea,  Vichy,  Vry,  W*U- 
mttDster,  Woderchingen  (Yaudrechong)  und  Wolsdorf  (Yolstroff),  alle  im 
Moseldepartemeot 

c.  Archipresbyterat  Wiebtlikirchen  (A.  de  Varize). 

Das  metziache  Dojrf  Wiebelakirchon  o4i&  Varize  liegt  an  der  deutachen 
Nied  £-wischen  Sserfarfifiken  imd  Metz.  Zu  seinem  vreatlich  mß  tcierisCiUe 
liandcapitel  Merzig  anstossenden  Sprengel  geltöcten:  Anoerville,  Ba- 
zonoDort,  Bechy,  Bedize,  BionTÜle,  Boeux,  Beleih»  (Boulay)«  CWIei^Mk^ 
Kwnm  (Conme),  Cond^-Northe^y  CoaroeUes-Uhaussy,  Crichingen  (/Or^hange), 
DatfuBim^  Dentingep»  Flettringeii,  GiiiD(GWbift¥>kirchen,  GuInliiigiiD,  üai^- 
gartan,  Hey,  HinkingeDi  Leppj,  Maiisroy,  Momenderf^  ^iederwies,  Oden- 
hoÜBii,  Ottendoif  (OttonnUe),  Fange,  Bolliagen  ^BiwiUe),  JMUj^  Bvpel- 
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dingen^  Stont  uurt,  Tetei-chen,  rroroborn ,  V  ittonc^art,  W  lebflakircbaD  (Va- 
timb)  and  Woimeruigeo;  un  MoaeitiefMkrteiBeoti. 

«.  AwMpwAyiti f.  At«H  <A.  4«  S.         M  ft.  libor). 

Das  ehemals  mctzisclie  Städtchen  S.  Avold  oder  S.  Nabor  liegt  Saar- 
brücken noch  uälicr  wie  Varize.  Zu  diesem  Dekarmie  /.ilhien  :  S.  Arold, 
Baumbidersdorf ,  Benningen,  Berweiler,  Berns  (Berus'),  Bischofs- Homburg 
(Houiboorg  I*6Tßquc),  Dorweiler,  Falk,  Freimengen,  Gerstiingen,  Hamm 
unter  Warsberg,  IIeinnohf«dorf  (Ilenriville)  ,  Kamereu  (Lachamhre),  Kreo*- 
v.ald,  LeydingCD,  Lfin;j:*  iidorf  (Longcvillc-le.s-S.  Avold'  ,  Marienthal,  Mann- 
ten, Meilebach,  Merten,  Oberfillen  (Ilaute- Vigneuilef) ,  Pfurrebei'sweiler, 
Porcelettej  üdmerij^^nj  iü)dendort  (Ch4teau-rouge},  rrittiin|j^£i,  Uttersdori, 
Warsberg,  WUÜDgan,  2«uniiuD^;e&  oad  ZimdoringeD,  alle  im  Mosdldepw- 

t)  Arcllllakf Ml  8.  Slffbiuil  ii  SUfkirf . 

Das  häufig  mit  dem  trierischea  ÖaAi'burg  verAvechselte  metsiscbe  St&dt- 
«hea  S*rrebourg  hiess  trüber  KnofmaaDi-Saar brücke»  und  liegt  an  der  ob^ 
reo  Smir  bti  Pl»li)Nug.  Mam  miom  ftof  ArohiprtBbytfirateii  treffe»  um: 

*.  Arohipretbyterftt  S.  Arnual  (A.  de  9.  Amouald). 

Da.'-  L&ndcapitel  reaidirte  bei  dem  Ötifte  S.  Arnual  unweit  Saarbriieken. 
Dazu  gc  börteu  die  Parochien  :  Bonnefoutaiue,  iiubchbjich,  Farschweiler,  Folk- 
Hnfreri,  Frauenberg,  Groasbidcradort,  Heckenrausbach,  He«.«llngen,  S.  Jobanne* 
rohrbach  (S.  Jean-lea-Rorbach) ,  Kerbaeh.  Nfuschcuer  (Iscufgrange)f  Neuo- 
kircben  a.  d.  Saar,  Nosaweiler,  Püttlingen  (Puttelange),  Remeringcn.  Unn- 
jefan,  Both  (Bode)^  Küblingen,  Saaralben,  SeergemUnd  (Sarreg:Qeni)nes),  Tent- 
IlQgeii,  Thediogen,  Wcilerwald,  Wittringen,  Wölferdingen  und  Zecbin^eo, 
alle  mit  Ausiudime  Ton  8.  Araiul  und  ftoseelii  dee  Krda«  SuurbrO^en 
im  lloeeldepertflaieiit 

b.  Arehipresbyterat  Heumüjuter  (A.  de  Neufinoiutier;. 

Der  Dekanat  nannte  sieb  vom  Kloster  XcumUustei-  bei  Ottweiler.  Die- 
sel und  da«  nMige  Capitel  unifaascn  von  Süden  ber  die  trienscfaen  üuralde- 
kanate  Memg  md  WadnU.  Duin  lagen  dio  fkaktB^:  RfibiMidiH, 
filiokiiciler,  l^eseeelei,  BUeeloöekeM,  fitaMgiB,  BUmmmMi,  Uden^ 
hmk,  QMtwig^  SmkAoär  mmSlm,  QmUm,  BMkiim,  Honteig»  a». 

UMh«  n4»  Bte,  KtaMliiMilar,  ObmoMi»  OimUb,  OUtmtätm, 
MAflii^  Bjoiidti,  mUbmkämf  Siäbadt,  MaAumm  (Otm^y,  WalMit, 
W«lüingen,  WMmIi  M  MbcMta,  grMMMb  in  te.bq«.  fik» 
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pfkhs,  ja«4eo  pteofiitekaB  EifiMn  OlIvdkB  ittd>)SMiifarOok«D,  einige  Ort^ 
•cbaften  ancb  im  fhunOtncheD  MoseMeptetemlUnt  gelegen. 

«.  ArdLipiMbyUrat  HombMh  de  SL) 
Die  ehemals  zweibrUckischen  Orte  Alt-  uj)d  Neu-Hornbach  liegen  sUd- 
Ufib  von  Zweibrücken  in  der  bayi  Ischen  Rheiopfalz.  Die  dahin  zählenden 
P&rreien:  Achen,  Altheim,  Bettweiler,  Bitsch,  GroBsrederchiogen,  Hornbach^ 
Lautsweiler,  Liedencbeid,  MombruDn,  lliedergeibMb,  Oberg^bach,  Bimn- 
ling«D,  Rohrbach,  Sientfaal,  Sacht|  Wald«bniiiii,  Wetsheiiny  Wiesweilfr  und 

.  •  » 

WoIUnttoBter,  theiu  bayrisch,  fheib  iransSriBcfa,  bilden  die  NoFdos^gmne 
des  BiBthiinu  Meli  gegen  die  Maiiuwr  Kirchen^vins. 

JUL  CVInlsebe  HircbeiiproTüife  (Provlncla  ..; 

Colooieiisifii)« 

Die  gr<»se  Ausdehnung  der  cölnischen  Provinz  über  die  Niederlande 
und  den  ganzen  Nordwesten  von  Deutschland  verdankt  dieselbe  dem  Um- 
stand, dass  sie  zuerst  auf  dem  rechten  dann  auf  beiden  Ufern  des  Nie- 
derrheins das  eigentliche  HeimatliUmd  der  Franken  enthält  und  somit 
sowohl  an  Bieren  ersten  Eroberungen  nach  Westen  |  wie  an  der  später^ 
Ausdehnung  4(p  Frauk^reipbs  unter  Karl  dem.  Gnssen  nach  Niedenaeh- 
sen  hin  Thetl  nahm. 

Der  Haupkbestandtheil  der  Provins  das  Erabisthum  GSla  entspraich  liem- 
lich  genau  dem  alten  Henogthum  Kipuarien;  rechnet  man  dasu  die  SufW 
ganbisthümer  Lttitich  und  Utrecht ,  so  ergiebt  sich  das  alte  Henogthum 
Kiederlothringen.  Die  Bisthfimer  Mindeni  Mttnster  und  OeoabrOcfc  reprae- 
soitirtea  die  Erwerbungen  im  Sachsenland. 

•  Uns  geht  Ton  der  ProTins  nur  der  SUdnnd  des  Eisbisthnma  Cidn  un^ 
die  südSadiche  Ecke  des  Bisthums  Lüttich  an>  da  diese  sowohl  in  dir  j«  til- 
gen Regiemngsbeeirke  Coblens  und  Trier,  wie  in  das  Grossheaogtfauu 
Luxemburg  einschneiden. 

•     •  .... 

A.  Enbisthimi  C61n  <Axehi«piseopatiui  Colonieniis). 

Das  Erzbisthum  Cöln  zerfiel  erweislich  schon  im  11.  Jahrh.  in  Archi- 
diakonato  und  Landcapitel,  deren  Gliederung  uns  älter  und  genauer  wie  in 
Trier  durch  eine  f^rhev  bis  wahrscheinlich  noch  ins  13.  Jahrhundert 

hiBMufreichende  Matrikel,  den  sogen.  Liber  vaioris,  .oensus  oder  decimacan 
arahittpitffnirtw  oolonienaiB  aufbewahrt  ist,  und  bis  zum  J.  1750  leicht  Mi 
dmn  Status  nu>dehnM  arcliMieerBSMi'  eelonienaia  verrollständigt  wetden  komrta 
Vifeto  der  oVhueehen  Ktrolie  waten  di«  GialMi  Toa  Suffeahuqg  bis  m  ihn« 
ftmMiwrben  gyn  IITO,  dann  die  Gmlen  Sayn. 
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ArdilibAml  &  Ca»U  m  Btu. 

Dieser  au  allein  berührende  Ardudiakonat,  haftend  an  der  malten 
StiAskirehe  &  Cassii  et  Florentii  an  Bonn,  aihlte  «ileixt  fttnf  Landcapitel: 
a)  Ahrgaa,  b)  Deeanatna  barannt  oder  bwgi  (dem  trierischea  Bordekanal 
cntopreehend)»  eiat  im  17.  Jahrb.  toin  Abi^^an  abgetrennt,  c)  Eifel,  d)  Zttl- 
pich  und  e)  Auelgaa  oder  Sicgbnrg.  Wir  haben  bka  mit  dem  enten,  drit- 
ten und  flinftcn  Capital  an  thnn. 

n.  JMAmgMi  AkigM  (Dewutii  AitMMii). 

Dieae  Deeanie  entyicht  genau  dea  alten  r^oariachen  Ahr-  oder  Ar- 
gan  nnd  aUtoat  in  der  una  bereiti  bekannten  VSlkeracheido  von  Bheineek 
aefwlrta  mr  Hoehnoht  an  den  trieritoben  HajenAldeigna  an.  Die  WOrd« 
des  Ijanddeehanten  stand  aeit  1067  dem  Propato  der  Collegiatldrcbe  von  8. 
Ge<H^  so  Oslo  zu.  Sitz  des  CapitcKs  war  der  S.  Barbarachor  der  8.  Caa- 
siui»stift»kirchc  zu  Bonn.  Zum  Landtapitel  gebürten,  soweit  er  unseren  Be- 
zirk d.  Ii.  die  Km«e  Ainwoiler  und  Adenau  berührt,  folgende  Pfancirn: 
Alirweilcr,  Altenahrj  lUa^weilcr,  Bodondorf,  Dernau,  Dümpelfeld,  1' ranken, 
Geladorf,  Heimersheim  a.  d.  Ahr,  llilnnin^'cn  a.  d.  AUi*  (auch  L.  Eifcl), 
Hülzweiler,  Karweilor,  Kessel itig,  Kirchdaun,  Kirmuthscheid  (auch  L.  Eifel), 
Ki/iD^sleld,  Lanti  t  -iiofm,  Lind,  Maif-clioss,  Niederbreissig,  Niedensahr.  Ober- 
breisslg,  Ohersahr,  Oberwinter,  Oedin^'cn,  Remagen,  Hingen,  Öattenburg 
Capelle,  Sinzig,  Unkelbach,  Veha  (im  14.  Jahrb.  noch  Pfarrei),  Vischel, 
Wadenheim,  Waldorf  und  Westum. 

b.  Landeapitel  Eifsl  (Decanatos  Byllie). 

Dieses  grosse  luii  alca]>itc'l  fällt  genau  mit  dem  alten  Kiteigau  zusam- 
men und  8cbob  sich  siidwärts  wie  ein  Keil  zwischen  den  trierischen  Deka- 
naten Ochtendung  und  Bidburg-Killburg  beinahe  bis  zur  Mosel  vor,  m  daaa 
es  last  ganz  in  unser  Gebiet  fällt.  Wir  geben  alle  seine  Mutterlurehen^ 
da  aoch  die  in  den  Regierungsbezirken  Cöln  und  Aachen  gelegenen,  inaofoni 
sie  zu  den  Reicbagiaftchaften  Arembecg,  Blankenheim  und  Schleiden  ge* 
hörten,  noch  Gegenstand  unserer  firijrterong  sein  werden.  Landdeohant  war 
seit  den  älteaten  Zeiten  der  Pmpat  von  8.  Gaiaiiia  m  Bonn.  Daa  Cftpitel 
reaidirte  in  der  Stiftakbrebe  wa  lUlDatereifel.  Paroehien  abd:  Adenan,  Alen- 
dof^  Antweiler,  Aramberg,  8.  Araeipbaberg,  Anw,  BMaem,  Birendorf,  Bar^ 
weüer,  Bellingen,  Billig,  Blankenheim,  Blankenheimerdoff,  Born,  Brock- 
ichcid,  findiochhart(?),  Dahlem,  Dfton,  Doekweiler,  Dollendorf,  DotmI, 
Dellel,  Dllmpdiald,  EÜBlaba«,  fiaek,  Etaweiler,  Glaad,  Harxheim,  Hilehe> 
ralh,  nmesheim,  Hirmeiaeheid,  Hönningen  a.  d.  Ahr  (auch  L.  Ahrgau), 
Hftmaael,  Iimihiam,  Xalienbom  «.  d.  Hoehaeht,  KaltmimiHMlieid,  Kelberg, 

Wttdifdi44<|  BflMfenilMI.  IL  1 
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KeUenicb,  Eirmatlischeid  (au^ji  L.  ^rg«)i),  Bjx>Oi«nl)tifgy  Le»  W alpretis  (?}. 
Lissendotf,  Lommendorf,  Manderfdd^  j^Iannagen,  Mehren,  Mesneu  (?),  MQbl- 
helifl,  lllttn'sieretfcl,  j^Rli^ch,  Nechfcrshcim,  Xlcderbetti'ngon,  Niedecehe,  Kathen, 
Ktirburg.  Oberehc,  Ormond,  Kiisdorf^  Rockeskyll,  Ruhr.  Rotb^  Saresdorf, 

Sebmidtbcim,  Schönau,  Schult  Shidlkill,  Staffel,  Steinhorn,  Toudorf,  Udel- 
hofen.  Udenbrett,  üess ,  Ucxlif'ini,  Omen.  Weinfeld,  Wershofen,  Weyer, 
Wic.'-baum  und  Zingsheim  I)ie  t:enaunten  Ort^chnfttn  vertheilen  »ich  jetzt 
auf  die  Kreise  Adenau,  Cochem,  Daun,  Maluiedv,  Prüm,  RheinbacL  und 
Schleiden.  .  .  .       ■ . .  i I  « 

■'  '  ■  Der  ä\i((  Auclgau  m  beiden  Seiten  der  Sieg  bildete  die  Grundlage  die- 

8C8  Dekanats,  des?='  n  stlinditrcr  Dechant  seit  1096  der  Abt  des  Bcnediktiner- 
klosters  Sicgbur;^  war.  Sit/  des  Capitels  war  die  Pfarrkirche  S.  Servatü 
zu  Siegburg.  Uns  geii5i\n  folgende  Pfarreien:  Alpoiuoth,  Altenkirchen, 
Asbach,  Bruciihausen ,  Erpel.  1- ischbach  war  faktisrb  s(  it  der  Milte  det^ 
17.  Jahrh  zum  trierischen  L.  Engers  gC/^ogcn  .  obgleicii  es  noch  1750  bei 
Cöln  aufgf-fiihrt  wird),  Flammcr.'-r<'!d,  Fri<  scnha^en,  Gebhardshayn  fwir  Fisch 
barb),  H.n  henburi^,  Hamm,  Kroppach,  Mehren,  Oberlahr.  Rhuinbreitbaeb, 
Röraersbagcn,  Unkel,  Windhagcn  und  Wissen,  jetzt  in  den  Kreisen  Aitcn- 
kircbeo,  Keuwled,  8ieg  und  im  Ucrzogtbum  Nassau  gelegen. 

♦ 

4 

'  *  B.  Biflthnm  Iiüttlch  CBpuioopatns  Loodienais). 

Ursprünglich  und  zwar  historisch  sicher  schon  im  4.  .Jahrhuuderte  — 
Bischof  Servatius  3.50  ^  zu  Ton.r'i^rn  geerründ'^t,  wurde  der  Bis*  hofssitz  von 
dort  in  dnr  Mitte  des  ft.  Jahrh.  nnch  ^^.^^^^ric•ht  und  721  durch  den  heil. 
Hubext  nacii  Lüttich  rerlocrt.  V  n  «einen  .\rehidiakonaten  betriflt  uns  öttr 
der,  dorn  alten  Ardennengaii  entsprechende 

■ 

.Irchldiakuuäi  cIit  Ardeuueo 
mit  einzelnen  P^mieA  der  RuralcapHel  Stablo  ond  Baatenach  oder  Bastogne 

a.  Landcapitel  Stablo  (Doyenn^  de  Stavelo^ 

Aidlingen,  Amel,  Artzfeld.  Assel born,  Bleialf,  Boewingen,  BUlUingeo, 
Bütgeoliach,  Di^liByden,  Dtirler,  KtchweiUr,  Goesdorf,  Growcampen,  Heispek 
oder  Tart^ampa  (auch  L.  Bastogne),  Heinerscbeid)  Heisingen  oder  Haehl- 
nlle»  HotiogeO)  üuperdtiigeu,  LUtgcarapen,  Lollüigen,  MUnobhausoa,  Nem« 
dorl,  O^reoi  Pintscb,  ilecbt,  HeuJaad»  SlefieahaoMDi  Stolveobaigf  Thtfmiiw, 
a  Vitb,.  \Vajjüw«i^pAp)i»  Wifibwdb^  imd  Wiltfi»  Ortey  vebhte  Mb'  n 
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LqXflmbfirg  gehören.  ' 

b.  Landcapitei  Baitenach,  (Doyenue  de  fiaatogne). 
B»ii8ch leiden,  Bcrl,  Braclitcnbnc  h,  Crondal,  Derembach,  Harlingen,  Heia- 
pelt  oder  Tarchnmps  (aucli  L,  Stablo  ,  Kaun-  oder  Kokeodorf,  Trotten  oder 
Irtime,  Nieder-  und  Obertrampachi  alle  im  Grossherso^tbuiD  Iiiuembiurg. 

III.  JiMMtfseiie  IlireiienproTfnz  (ProTincIa 

Die  fitft  das  ganse  mittlere  Deolaclilaod  mnlMsende  and  dämm  aaeh 
mit  dem  Primat  in  Gcwak»  gtsclMflidtlP  Ifainaer  KirchenproTiUi,  ihrer 
tNwrtny  uBd  geographiaefafl»  AxMttiang  meh  «ofMiimliclk  dt»  ^erk 
^  \mL  Boni&eiB»  t  KktU  4ee  OrowM  mid  dW  iKebitocItan  Ksinr, 
berflhrft  qds  nur  in  dem  Enbialiitiii  Uiitx  eelket. 

Srsbittliiiai  lEafü'CAxohiepiscopatQt  Kognntiniw). 

Diesr«ä  Krzbi*duim .  do.>scn  Anfün^^o^  von  Mythen  uuiwoben.  ebenfaila 
in  römischer  Zeit  vtrborgeu  liogci».  verbreitete  seiooD  Spreogol  durch  den 
Xahegau  über  doit  Soon-  und  iJucUwald  bis  auf  dca  Uuiidn'Uckeik  «und  drängle 
sich  dort  tief  in  das  tricri&cho  ßisthum  hioeiiL  Auch  es  xertiel  eiv 
weidlich  sohoo  im  11.  Jahrhunderte  in  Arcbiiliakuaate .  früher  noch  in  Af* 
chipreabTterate«  Scdei>  oder  3tUhIo,  deren  mittelaiterliobe  £iiilheilaig  and 
Be^eozopg  wegen  4^  Uatergao^B  odev  der  Vemfaieppwag  «mae  grfüatn 
Tbeila  der  Mainacr  Arcbive  uicbf:  mebr  mit  Siobdrheit  angegeben  weideii 
kann.  Nach  der  BefonmMloQ  wqrde  eive  nene  Uiramteriptien  ^ofginoDi- 
nen  nnd  iet  dieaelbe  cniad^ea  1763  und  1794  noeb  dioiul  abgeKndart  worden. 

Soweit  die»  allerdinga  dUrft^gen  jund  unsiobfiMn  Nachriebten  rekben^ 
war  die  Eintheiluog  anaerer  mittebrheiniacben  mainaiaeben  Pfiureien  ^fügend*; 

Br  EmtMf^vm  «ngehend)  ih  fOnf  ERpriest^eluiftetti  a)  Bingen,  b)  So- 
bflcnbein,  o)  UHnsterappel,  d)  Kirn  nnd  «)  Hirsaiii* 

a.  Archipresbyterat  Bingen. 

Der  Erzpriestt.-r  und  zugleich  rfarici  <Ii  r  niainzischcn  Stadl  IJingeii  am 
Rhein  ( li/ieinh^s^ffi .  vp<i(]\\{o  beim  S.  Mnt  iiu  ^iifif  daselbst  und  wurde  seit 
1251  vom  Propste  tiusselben  ernannt.  Zu  >tHüeni  Stuhle  gchfutc  u.  A. 
auch  die  P£^ei  >iicderheiml>£ieh  und  Treditiug^i^a^i)  im^.Kr.  S.  (ioar. 

ht  iAnkifMbytuftt  BilMCBbiim« 
Er  baue  aeinen  Sita  im  mainsiiGben  wilelat  knipfKfoiadwni  StXdtcben 
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§pb«nhara.ft.  ^  Naho.^  um  im  13»  Jahik  tadi  ErapriMtor  ao  WiMbM«!^ 

heim  Torkommen,  so  ist  dies^ur  die  BeMidinung  des  Woimotli  —  und  siUte 
folgende  FfaneieD:  Bretaenheim ,  Dalheim  oder  DaUen  (die  aoagegangene 
Matterkirehe  Ton  Sponheim),  DSnebach,  Gebroth»  Geheokirahe  mit  Sees- 
baeb,  Heddeshdm,  Hüffelsheim,  Langenlonsheim,  Laabenheim,  Mandel  (Man- 

nendal),  Monzingen^  Münster  bei  Bingen,  Neunkirchen  bei  Allenfeld  (ausge- 

gaugon),  Niederhausen,  Norheim,  Pferdsfeld,  Roxheim,  Küdesheim,  Sarnis- 
bcini,  Seibt'i.^bacii,  Sobernheim,  SpabrütkLU,  \\  aldböckelhpim,  Waldhilbers- 
heim, \\  aidiaubersheim,  WuUhuusen,  Warmsroth  mit  Ötiomberg,  Weinaheiai, 
Windesheim  und  Winzenheim,  alle  Kr.  Ki-cuznach. 

V*       HM  W^HBP^  W^F^  V^^P^^v  ^^b^bbV^^^VW^^V^PWS 

Residurt«  tu  dem  swethraekisefaen  Dorf  Münsterappel  (haifr,  HktmgfütU), 
und  cSblten  «  ihm  die  Parocbien :  Kreocnacfaf  MOnster  am  Stein  und  Ebern- 
borg  im  Kr.  Krenanach  und  der  Bheinptali. 

d.  Archipreäbyterat  lüru. 
Sitz  war  das  wild-  und  rheingräÜiche  Städtchen  Kirn  a.  d.  Nahe.  Der 
Stahl  untfaaste  mit  hoher  Wahm'heinlichkeit  ~  von  Kirchberg  ist  es  er- 
wiesen —  alle  Kirchen  der  oberen  Nahe  und  de»  HundsrUckens  bis  zur  trie- 
rischen Dioeccßc:  Allenbach,  Altlayen,  Becherbacb,  Bergen  und  Wassenach, 
Biebern,  Bundenbach,  Cappel,  Chumbd,  Hausen,  Hennweilor,  Herstein,  Hot- 
tanbacb,  Idar,  8.  Johannisberg,  Kelienbach,  Kircbberg,  KircbboUenbach, 
Kiro,  Laabaeh  (von  Trier  beiitritten),  Laufersweiler,  Martinstein,  Mecken- 
bach, Mengerschied,  Merxheim,  Mörsehbacb,  Neuerkirch  an  der  Kiils,  Ra- 
yerschied ,  Rhaunen,  SobAUien,  Sensweiier,  Simmem  a  d.  Hundsrttcken, 
Simmem  unter  Dhaun,  Sohren,  Veitnrod  nnd  Wirsehweiler,  tbeils  in  den 
preuH.  Kreisen  Bernesatel,  Kreusnaeh,  Simmem,  S.  Wendel  und  Zell,  tbeils 
im  oldenburgischen  Fttmtenthum  Burkenfeld  und  bessen-homborgischen  Amt 
Meisenheim  gelegen. 

e.  Archlpresbyterat  Hinan. 
Der  diemals  pfälzische  Ort  Hirs-  oder  Ilorncsnu  ist  TerwUstet  und  sein 
Pfiwrrecbt  auf  das  Dorf  Hintzweiler  bei  Wolfstein  (bai/r.  RheinpfalzJ  Uber- 
gegangen. Unter  seinen  Stuhl  gehörten:  Baumholder,  Cusel,  S.  Julian  und 
QUenbaeh  am  Glan,  Lauterecken,  Medard,  Meisenb^m,  Odenbach  und  Sults- 
badi  Kreises  S.  Wendd,  in  der  Rheinpiala  und  Meisenheim. 

2)  ircbldiakuBal  S.  MtnrKli  m  MaiDK. 

Unter  ihn  und  zwar  aom  Archipresbyterat  Rheingau  gehörte  ausnahms- 
weise, als  unzweifelhaft  vom  gegenilbfldi^genden  Lorch  aus  g^rOndet,  die 
P&rrei  Oberheimbaeh  Kr.  S.  Goar. 
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Mehr  noch  als  in  der  Di()ece?»e  Trier  verniclitrtc  lile  Reformation  in 
dem  politisch  to  sehr  zci^ni^encn  Kr/histhum  Mainz  die  alle  Kirchenverfas- 
sang.  Erzbischof  Daniel  (15&2  — 15^L^  f  onutzte  die  unruhige  Zeit,  am  die 
längst  unbequem  gewordene  Zwischen behörde  der  Archidiakonen,  welche  ihr 
Amt  potestate  ordinaria  und  nicht  delegata  Oben  wollten,  so  beseitigen  and 
ihre  BeAignim«  dem  GeneralTikar  oder  Specialcommissarien  zu  übertragen. 
Skmt  MMMf  Nachfolger  hob  eodlkh  im  17.  Jahrb.  die  alten  Archiprcsbytn- 
nto  auf  mmA  wakn  «me  gns  mm  lÜHtheiliiog  dei  finbfathams  in  Ltnd« 
MpM  4mm  rnnfonnffidke,  bi«  in  die  Bwdie  HSlfte  dei  18.  Jahrinm- 
dmti  dwwrndB  Vwfi—iig  ma  die  Mlteiie  MogiiDlla  «oderiatllen  hodiernn 
dv  Ml  9A,  Bsw^rm  wom  176S  Mgmdm  Mimwi  bcMhrabt: 

Ratidirle  in  dorn  nainiiidMtt  FlodLM  GnnslgeilMim  (Bkemkmm)  mit 
den  Flamien:  Älgesheiro,  Appenheim,  Badenheim,  Bingen,  BretMnfaeim, 
Dietersham,  Dörrebach,  Dromersheim,  Freilaabersheim,  Gaubbeim,  Gensin- 

gen,  GrosÄwinternheim,  Haokenheim,  lleddc-shciui ,  Heidesheim,  Kempten, 
Blünster  a.  d.  Nahe,  Neubaumberg,  Niederheimbach,  Nieder-  und  (Jhcringel- 
heiro,  Oberheimbiich ,  Oberhi Ibersheim ,  Ockenheim,  Pfatfenschwabcnheim, 
Sauerschwabenheim,  Rfhr.ncbere:  und  Schweppenhausen,  Sommcrloch,  Spons- 
heim Qiid  Aspisheim,  Spabrücken,  Sprendiingcn,  Stromberg,  Trechtingshau- 
sen, VoJkshcim,  Wuldiilgc^helm,  Wuldcrbach,  Wuldhilbcrgheim,  Wailhauscn, 
Welgesheini,  Winzenheim  und  WöUsteio  in  den  Kroiaon  8.  Goer,  Kreua^ 
nach  and  in  RheinheMea. 

b.  Laadcapitel  Glan. 

Erhielt  seinen  Namen  vom  Flüssclien  (rian,  welchem  unter  dem  lUoeter 
Disibodenberg  in  die  Nahe  fällt,  mit  den  Kirchen:  Altlayea,  Badenweyor- 
beeh,  Bnomholder,  BejeHUd,  Beoherbach,  Biebern,  Bockenau,  Bundenbacb» 
Bimiweiler,  Oappel,  Ontel,  Chmünden,  MennweOer,  HUftelsheim,  Kircbberg, 
KiNkboUenbedi,  Kkn,  KrawnMih  Ate*  ond  NeoiCadt,  Laubneh,  Lenfanwei- 
ler,  liuMheid,  hnkmAm  ond  Offcnbteb,  Ifarünfleia,  Heisenheim,  WkoA- 
wtdcr,  NmMoi»  OMdrohen,  Obermeeeiiel,  RnTenghrilMirg,  BaTerselded, 
MUflk,  ReielMibMb,  ReipoltdEiidien,  RhaoMB,  Rnheim,  SchnerrlMeh, 
Beesbaeb,  Bieii,  SimBero  a.  d.  Hnndarttcken,  Sobernheim,  Sohren,  Sponheim, 
Thei»-  oder  8.  fiemfgioebeig,  Waldböckelheim,  Weinheim  ond  Bfidesheim, 
in  den  ISxmm  BemoaBtol,  Kfeaniaflli,  Sinmem,  8.  Wendel  und  Zell,  in 
der  Rbeinpfahs  und  Meisenheim  zu  suchen. 

Zwischen  1763  und  1794  wurde  die  Circumscription  wiederum  veriln- 
dert  und  EähJen  wir  nun  im: 
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Ton  jetzt  prcasfliiohen  Pfarreien  r  Mtitister  bei  Bingen  ,  Niederheim baeii  mit 
Treciiting»b«u8en  und  Obeiheimbacl»  m\  Kr.  'S.  Goar  und  Kreuznadi. 

b.  Ltntepital  Kreuxiiacli.  

Residenz  die  äpuüiicim-ptulicische  iStadt  Kreuitittcii  a.  d.  Xabe.  Bockenau, 
BrÄunwciler,  Brcteenheiniy  Dörrobacli.  (icuslnoen  und  Langenlonsheim,  Hed- 
dcsbeim,  Hülfelshenm ,  Alt-  und  Neutta  lt  Kreu/.nai  Ii,  X  nheim  uad  £*i>era-< 
barg)  RoxHeira  und  Rüdesheini,  Öchöneocig  und  bcliweppeuhaasen,  'S^iiwPii- 
hcim,  Sommefloch,  Öpabrückca,  Sponheim,  Spunsbcm  und  Aspisheim.  Wal- 
dalgesheim. Waldb(5ckelbeiui ,  Walderbacb,  Waldliilbemheim ,  Waühaase», 
Weinsheim  und  Mandel ,  Windesheim  und  Stromberg ,  Kr.  Kreusnach  and 
BhttinheBsen.  '  -     t     .  ^  » 

Ba^enwcyerbn  a.  Baumhüldei-,  Bayerteld,  Becherbach,  Berweiler,  Cusel, 
Kirchbüiienbach,  Kirn,  Laiischeld,  Lauterecken  und  Offenbach  ,  Martinsiein, 
Meisenheim,  Miinch^vcIler,  Oberkircbcn.  Obermoseiiei,  Ueiobenbach.  Reipolts- 
kirchen.  Slon.  Stauderniieim  ,  Theis-  oder  S.  Remigiusberg  iu  ^cisen^ 
Kreuznach  und  S.  Wendel^  Kheinpfalz  und  Meisenheim.  .  ^  > 

d.  Landeapitel  Simraem.     '  '  *  ' 

Sitz  die  pfäl?:ische  Stadt  Sinimeni  a.  d.  Huudsriickcii.    Altlayen,  Bie- 
bern, ßundenbach,  Cappel,  GemUnden,  Hcnnvreilcr,  Kirchberg,  Laufer?wei 
kr,  Ravengirsbuig,  Rayerschied,  Rehbaoh,  Rhaunen,  Schnorrbach|  Seesbach, 
Simmern  and  Sohren  der  Kr.  fidern^aslel,  Simij^eni  und  Zell. 

Stlfier  und  KlUster,  '  ' 

Acltcr  noch  als  das  mrinchiFchc  Zusauimeniebuu  ia  Kiüstoru,  war  die 
geuiüiai>iiialilu;he  oder  caiiuiiiöclie  Lebensweise  von  Clorikern  in  den  Stiftern. 
Wir  haben  obüu  bereit.s  bei  den  Domeapitela  ausgcfülu  t.  dass  dicHclben 
den  bei  den  Haupt-  oder  Cathedralkirchen  seit  den  ültcfitcn  Zeiten  bcbtuu- 
denen  CoUegien  von  Presbytern  udU  Diakonen  iier vorgegangen  «iud,  welche 
durch  den  heil.  Augustin  Bischof  von  Elippo  im  Aafange  des  5.  Jahrb.  ihre 
erste  Regel  und  durch  den  Bischof  Uhrodßgang  von  Mot^  gegen  750  ihsO' 
eigenlliohe  Organisation  erhielten.  Ebenso  ist  dort  angeführt,  dass  die  ur* 
aprOllipKiche  Gemeinschaft  dieser  Canonikor  im  Leben  und  Eigentum  und 
die  strenge  Disciplin,  welche  die  Stifter  früher  mit  den  Kl^tttwn  theiitea 
(davetrom  and  monasfcwium  bedeotaD  in  den  lUt^reii  Urkanden  eovohl  Klo- 
8tw,  wie  Stifty  der  Aafdraok  eoolcna  oelicgiata  t&t  die  Stito  üi^  ßpf/bem 
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tTfipr«fi|^>,  irt  ¥o]gt  des  Eindring-ens  des  AdeJ«  in  die  reiche«  tmd  ror- 
ueiiiQen  Stifter  aufiretrebeTi  vrurclc.  Es  e;.t.staii<]  iun>melu  ein  gro**«er  ün« 
terachi'^il  /.w;s»chen  dem  öt«ltj*y;eisutchcn  r^inonioti-*:.  weiolior  seine  völlig  gc- 
treootti  FirUiuie  &u«$üerhalb  setnew  Sttii»  verzehrte  und  hkIi  nur  zu  gewissen 
Zeiten  zum  Capitcl  oiafaad  residontiam  hHi>Mit\  und  dem  Rioeterbrader  (fra. 
ter,  otaMhot),  dir  liiireh  <lie  drei  Qeliibde  dor  Keaschhctt,  der  Armntti 
■id  dee  Oiheiiama  cowte  dtirch  df«  sWMg«  Ordcn!n*egpl  an  sein  Kloeter 
gafeaseit  'wmr.  Es  fthlt  daher  ilj«hfadf  «QWcUta  geglHekten  V^ersachet)  der 
ifidlMD  vod  addigMi-  iLMMer  lop  »»ngwielmiefm  6t«Mung  d«r  0ift«r>Obe^ 
ngdieii^    '  1  .  •      <    .   >  ' 

fritoHN^m  gflit  Uftd-d»  Kkiiipfe,  •'«•IdM  dtodirisMMlitod»  ^g«»  -d«ik  »«rr 
lik«  wadhtadM  UidaiielieB  AlieiiflanlHi  dimtitoftli^eii  baitt,  ^irc|^ 
•dm  ÜB  4.  JaiuiftiBdtrta  ^  d«r  Aogu^cHi  €n]lUt«6dl^  ton  AtceteM 
»■  TiMv  —  koma^  Mliiner  nm  £iittf|*eii  der  Wtft 
UflheB,  alldb.Ottt  gmraihlai  Leban  fa  d»  EHmiAikiML  Hft)|fi|f  crwttek- 
SM  «M  sgWmi  EimhJtacielhn '  MKtt ,  tatwe&eit  ^dare^'i  dtis  it«li  mA* 
im  AMHm  Sttm  Ooheadiviitte  Ttfr^anden,  od«r '  ^oM  ilch  ^Uhgcr  um  d{« 
OmbaUMM  emes  im  Rufe  der  IJeillglieit  vfrstof  I  «»j  en  Eic$icd)ers  Tcrsam- 
meiten.  Nachdem  das  Chrisfontliunj  den  Sie^j  errnngen .  i^olt  e*  denselben 
dorch  lijstituu;  zu  hi'fcÄti^en.  tiie  als  MüBtoficlnl'-n  christlirlipn  L'hcri?,  als 
ZuriuchtssUitten  öuä  tlora  Trt'ibca  dor  VVrIi.  tiber  öuch  Mittelpunkte  hö- 
heren ii^ei^gen  LoH^n»  und  WerkstHtlcn  ^'iner  sozialen  Hi>c(i}frjr  im  e^ri^«♦- 
Kcben  Sinne  anzu^elu  n  ^varon.  n«?;u  kiirn  das  Bestreb«  -i  «.'  i-^tli'  h^r  iin<l 
wdtlichcr  Grossen  sich  dmoh  ein  Outt  wdlilirr^fKUii'^  Werk  f»chon  »lic^scit.'* 
einen  Anspruch  auf  BelohnWfig  oder  aber  Verzeilmn«;  h<  i::jingenei'  Sünden 
im  .Jenseits  zu  erwerben.  KndHeh  bewog  zur  Stffhing  solcher  Anstallen  die 
Sorge  der  Kltern  für  die  NacbkummAiw .  »ich  vor  Allem  der  Adel 
dv  EsMMkt  Mcfat  ▼erseblieMien  konnte,  da(M»4>ai  dM*  (nikeli  frSnkischem  Rechte 
soliiMigeti)  Gleiebtbeihing  d«s  GmndbeAitMa  ooter  ftü«n  Jündem,  sola« 
ÜMht  wbr  bald  gthtwhm  Min  mMIte, 

Ftr 'die  Klimt»  wicto  in  mmtmtt  F^riikle  Hur  drei  Otdeii«Mg«iii  bfk 
hunti  db  des-  iMtl.  BiBa«d»kt  von  Ntmi»  *m  d^  6.  Jabi^h.  Ikmedihifiet^ 

Ahnt  Robark  m  Olalen,  Gäfiereiym  (jeht  (Sfwv«  tat  /ran«:  D<p.  (Mte  ^w); 
wrtoiiett'toid  %eH  t*bt«ll8t«acli  bat  ms  dureh  den  bertUfmtt'o  Abi  vonClati^ 
ftMy  daB  hift.  Bcnibard  1 1158:  0i9i€rr**nit&irM(n,  endlich  d«r  dttrek  den 
bdi.  NaffaeM  Abi  an  Praemomtmt,  Pl-aemonstrsttim  (j^tti  Prmontr^  hei 
Lmm  im  forn:  t>^.  Äime)  tll9  gegrttndaCa  ndd  dtelte^n  der  häl.  A«^ 
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Die  V«rfMMDg  a«r  KU^tar  mi  hti  allw  Ofden  nemfieh  di«Nlbe.  An 
dar  Spitze  jed«  Gonvento  stand  der  Abi  (■b)ws)  'Bilt  abiolnt  meoenlnelter 
Gewah,  in  lilteren  Zeilen  hinfig  von  den  Kloeterstifteni  ernannt  —  daher 
du  anaetige  InstitQt  der  Laienüble  d.  h.  weltlicher  Pei>soncn ,  gewöhnlich 
Verwandte  oder  Günstlinf^  der  Stiftor,  welche  die  Kinklinfte  der  Klöster 
besogen  ,  im  gUnstigou  1  aJlc  sich  &on.st  aber  nichi  um  dasselbe  kümmerten 
—  ,  nach  dem  Wormser  Concordate  von  1122  aber  vom  Gonvente  gewählt 
und  vom  Papste  oder  Bischöfe  bestätigt  und  geweiht.  Die  Aebte  von  gro0> 
sen  und  mächtigen  Klöstern ,  welche  von  der  bischöriicben  und  gräflichen 
Jurisdiktion  cximirt,  also  zufrleich  Landesherren  waren,  wie  z.  B.  Prüm,  in 
älteren  Zeiten  auch  Echternach  und  Maximin ,  waren  infulirt  d.  h.  mit  der 
Mitra,  dem  Hirtcnstab  und  der  Dalmatika,  wie  die  Bischöfe  bekleidet  und 
hatten  Bang,  Sitz  und  Stimme  auf  den  Kirehen-  und  Reichstagen.  Nach 
dem  Abte  folgten  in  älterer  Zeit  ebenso  wie  bei  den  Stiftern  der  Propst, 
Dei^nt  und  die  übrigen  Dignitäten.  Später  vereinfachte  sich  die  Abeto» 
fing;  Die  geistlichen  Uebongen  und  die  Lebensweise  in  den  KlQitem  wa- 
ren nach  den  sieben  kanonitehen  Standen  oder  Heren  (home)  geMgcit, 
«elehe  dnroli  Gloekeneebläg»  angedeutet  worden.  Um  Uittemaohl  rieftn 
die  Mitntin,  gegen  3  Ulur  ICorgens  die  Landes ,  bd  Sonn6iian%Mig  die 
Prim,  dann  in  gleichmäas^gen  Pauaen  die  Ten,  Seit,  Non  mm  Gotteedi»- 
•le.  Um  10  Uhr  begann  die  Meme,  wonach  die  gemeinBehaftliofae  HaUieil 
im  BeCdctoriam  folgte*  Bei  Sonnennntergang  ertönte  die  Veiper  nnd  dann 
das  Gompletorinm  snr  Naehtsrnhe.  Die  abrige  Zeit  war  der  Arbeil  oder 
dem  Stndinm  gewidmet  Der  Anfiiahme  ins  Kloster  ging  regelmXsng  eine 
PrUfongssei^  das  Norisat,  bei  den  adeligen  Stiftern  and  KlSstero  aneh  cüie 
Ahnenprobe  voraus.  Neben  den  HOnehen  finden  sich  bei  den  BIlQsleM  aweb 
Conversen  d.  h.  solche  Pereonen,  die  sich  vom  Weltleben  eurUokgesogen  ha» 
ben,  Laieiibrüder  und  in  alleren  Zeiten  auch  fügen.  Oblaten  d.  h.  Kinder,  wel- 
che unter  der  Bestimmung  des  geistlichen  Staudcs  m  den  ivl;)^tel  a  erzogen  wur- 
den. So  lange  die  alte  Disciplin  in  den  Klöstern  streng  gehandhabt  wurde 
und  ihr  Vermögen  noch  ein  massiges  war,  haben  die  Convente  —  und  es 
ist  dies  von  unserer  Periode  noch  unbedingt  zu  behaupten  —  ihre  liestim- 
mung  vortrettiich  ertiillt  und  sind  nieht  bloss  in  religiösem,  sondern  auch 
in  Volks wirthschaftlichem  Sinne  ein  Segen  des  Landes  gewesen.  Das  Reich- 
werden und  das  damit  stets  Jüand  in  liand  gehende  Kachlassen  in  der  Strenge 
der  Ordensregel  haben  stets  das  Gegentheil  hervoi^rnien,  wie  wir  in  den 
£pjgeiiden  Perioden,  bei  einzelnen  Klöstern  schon  in  der  unserigen  bemer- 
lun  werden.  Hierarchisch  und  in  Besug  auf  die  Gerichtsbarkeit  waren  die 
Klöster  in  unserer  Zeit  noch  ganz  unabhängig,  nur  der  Bischof  hatte  ein 
Anfaiehts-  und  Yisitaüonsreehi  nnd  aueh  dieses  fieJl  iatt,  »bald  dem  Kioater 
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Die  Zahl  der  Stifter  und  KlÖ0ter  betaügt  in  oiuemni  iwiteiMi  Gebiete  lU 
Gänsen  15U,  mithin  je  eines  aufawei  □Mdlcii.  iiierron  entstand,  dem  liurgbau 
euUpitchcnd,  die  iiuiftc  bis  zum  .Ißfange  de»  13.  Jahrh.  Dagegen  ging  die  Klo- 
stergrün du  der  galiü  r;  iinschen  Oiiltui  folgend,  entgegensetzt  dem  Burgen- 
bau, der  das  fränkische,  von  der  Hiihe  ztuu  i  hale  niederBteigende  Voik^emeni 
Ausdrückt y  von  den  Flusstlmlern  &m  und  drang  dnrch  diese  an  den  Hoch- 
flächen vor.  ni»'  (iQgend  von  Trier  zählt  die  meiston  und  ältesten  Kiustcrf 
Uuodsrückeii ,  lüfel,  Westerwald  and  Ardennen  die  \K'enig8ten.  Aur  dem 
IV.  Jahrb.  sind  6,  dem  V.  i;  dem  VI.  Ii.  dem  VII.,  VUI.,  iX.  je  6,  dem 
X.  5,  dem  XI.  7,  «w  dem  XII.  45  Stiftnngtii  bekennt  Datob  gingiii  14 
▼OD  des  fränkischen  and  deutschen  Königen  wd  Raisem,  39  Ton  der  Grebl< 
lickkMt  -  tJdm  17  von  den  Mischöfen  von  Trier  ,  32  vom  AM  wmä 
endtten  weltlicfaea  WahitklUnt  Mi.  Dm  Ifltaif^el  waren  fUr  HKuiar,  ml 
FiiM  Ar  FreMB  Mittfit  Btkae  md  mA  der  A^gwiaerregel  Mbeaie 
OmimlB  Mm  wir  96  (M  fto  HüiBer,  12  Ar  Vfmm)t  MmtMhmmm* 
üK  32  C25  M.  7  F.),  d«  CiifcgiiMMiwtdaM  7  (1  M.  6  F4,  d«  fnma^ 
ttatflMr  9  (4  K.  5  F.).  Vra  «iMaboi  frtthe  m  Gnudi  gHgiigiM  Mi> 
•Im  trt  die  Begel  oaMuMBt 

ÄLnifBB«  e.  d.  Lebt  (^£r.  W^tdat).  Enbielham  Trier.  Bb  «Migw 
Pxa«M»itntaDier  NouMifeUoitari  nidit  ga  m  iiidmlii  aü  itm  «mit  de- 
▼OB  gilineneB  Obtereieater  MeBotkletter  Alltalierg  oder  Arnsbmng.  Eise 
Capelle  S.  Nicolai  aof  dem  Attenberg  wurde  von  dem  Priester  Godfried  in 
der  zweiten  Hälfte  dos  12.  .lähih.  tibaui  und  vom  Abte  Engelbert  von 
ItoiiicröUoil  il7ä  mit  Nonnen  aus  Wulfersberj;  l>t'.>6tzt.  Das  entst^ende 
Kloster  bestätigten  und  beschonk^en  i'ap-t  Alexander  Iii..  Kg.  Heinridi 
VL  und  die  Erzb.  Arnold  und  Johann  von  ider.  AI»  ersle  Aebtiaün  oder 
Meislerin  erscheint  Laodoraia  1180—1223. 

AFai.MNAiuäHF.ao  a.  iütein  (Kr.  Akrwalet  j.  E.  C^In.  Eine  Propstei 
der  Benediktinerabtei  Siegburg.  EinwolMMV  von  Kemagcn  übergeben  1110 
dem  £isb.  Friedrich  von  C6ln  montem  qnendem  B.  Mtrtiai  eeelesiam  ge* 
stentem  «ntiquiaaimem  eis  Geeebenk  ftir  die  Altlei  Siegbuijgy  velche  den 
Berg  mit  Mönchen  beeetete.  Bbchof  Erlang  von  Winteg  weihte  liH 
im  Auftrage  £nb.  Friedriek  I.  voo  CoIb  die  Ciypte  iiaer  mmb  Kirabe  in 
£hm  JB.  M.  V«»  TlMMB»  SteflMu!,  MetliM,  £rakAnrid 
L  iMrtlligl»  die  Stftaig  1180. 

AneiM  e.  d.  Laktt  (Bmm,  JSmttmm,  Nmmm),  E.  Trier.  PM> 
flMMtrelBDeer  MiBBiMMtar  fi.  Mi  V.  ei  a  Sioobi  Utef  Lttdw%  m.  t. 
Anetain  und  seine  GeBMhHn  Gode  tob  Boimenebarg  kinderioe  nad  Uber 
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ihn  Stammbofg  in  ein«  HloBkr  dnveb  iAttf^BttUM^  -yftkk  IS  *ärildflHi  uAcl 
18  OoiiTttte  OTv  4§m'Fruio>milnk«»»^^  fn'fiiidiMn. 
Ot^  Stfftw  =mHtaifalnMhciB''HutilttUim  'Qtfoige  tmt  idi  S]<i8ter  eSh'  und 
vdtNUurb  d«r  Letcte  fe^inte  ISiaibln«»'  iuf  eh^ei»  <Rei8«  Wneh  dem  von  ihm  ge- 

gründeten  Kloster  GomJttwsfc««!  28/10  1185  Die  Stillung  bcstiltigteii  Papst 
Ittnuoö^  Iii  1142.  K.  (  'Oiiiiui  J146  und  üic  Erzb.  Uillin  und  lohann  von 
Trier' 1156  tmd  1107.  LftztfTM'  weihte  .uicli  1208  ^ie  noch  vorhan(?ene 
KloeterkiniR-  iti)  UobcrgangÄstile  itiit  4  1  hurmt'n.  Aebte:  Gottfried,  ein 
Schüler  dos  boil.  Norbert  t  12/10  ' U&l  .  KusUchius  H56  t  1179  oder  80. 
Etiokoif  1196.  Hf^rbord  um  1200.  Flcidmireieh  +  1211.  "  '  '  '  '  '• 
ö.  Aknuai.  a.  d*  tAmr  (Kr.  Saarhrihk^n).  bisthum  Met/.  Dieses  Col- 
legntttifl  f4r  Oanoiiiker  Ord.  8-  AoguMini  hoII  vom  Bischöfe  Arnulf,  dem 
BtambnrAter  dei  karolingiflohen  HftiKwiy  m  Anfange  -des  t.  Jahrb.  zu  Ehred 
dviieii.  Amoaid;  ekM  Merowmger»,  ge«tifiet  sein.  Der  G^w^m^  Odoacer 
et^Mte  die  Kirehe  gregen  990,  and  dotiite  sie  K.  'H«iiiriofa  III.  1046 
äm  bMebUHte  VikU  SMfMdceo.  B«cbof  Bertram  t<in  '1^  hMuMtk 
1188,  na  dir  AiifllkHtig  (de*  ginMiiiMliiftlMi«D  Lebew  der  Ounmikä'  tör> 
wMagflBijdm  nW'Ma  'bMbeod  Aan^Miideii  ilir  £(lip<iidififm'stt  TM  w«r- 
dm  aoU«.  Die  jetnge»  tehSne  gothiaehe  Ktrefafr^MMBttt  eMI  M  der  folg^- 
dM  'Middl 

<  S«  BMLvmBM  odflr  dfor  üxbvhaübb  bei  Ootyleas.  Tikr.  Zuenkeln 
BasfcdiküiMnHifiiekloelaei,  dmii  ChorhmrMMtfft,  endKefa  OuihaiteerkKMlel'. 
Die  Uetartragong  Skuk  hi^ämma  dtt  MH  Beitufl  dtireh  EMb.  Poppe  gegen 
1080  nach  einer  ftitercn .  arlgtMieh  rm  Ittih.  WX6  hn  8.  Jdfrb.  vefwUet«- 

teil  Martyrerkircho  gab  Arxlass  »ur  Oriindong  eines  Klosters,  welches  Erzb. 
Albero  gegen  1 14Ö  mit  ßefiediktinern  des  Marienklosters  «tt  Trier  besetzte. 
Espzh.  Hillin  bestätigte  1153  doo  Klost^besitii,  und  erseheint  damals  der 
ewte  Abt  ßeiuger.  .   »•  t  ■ 

Bf:.*iKi.K:n  /  H.  Nasmu  A.  Hadamar).  E  Trier.  Ein  Priester  Godfried  hatte 
das  Kloster  um  1150  in  der  Pfnrrei  Dietkirchen  erbaut  und  nnter  Ztjstim- 
mnng  des  Vogt*  Diether  (Traten  von  Katzcüollonbogen  dem  KI  Arnf*tem 
ttbertn^eo.  Der  dortige  Abt  Eustachius  besetzte  ßeseiieb  mit  Praemonstra- 
ktaMr-NomwD,  «od  bestätigte  dies  Ercb.  Uillin  116B. 

BssflEiJcH  (Kr.  Coblem).  E.  Trier.  Bereits  im  12.  Jahrh.  soll  ander 
BliM«  «Mr  alt»  Mcrterkirchc  ein  Kloalei  unb^annten  Ordens  gegründet 
^mnden  sdo,  deasen  Kirche  Enb.  Johann  am  16/4  1204  weHM».  Dirne 
SlM  in  Verfall  ■  gwiheiip  Stütang  iwttde  erat  im  15.  Jahrh.  wieder  erneuert. 

BomiBeoift,  B6KA.tiÄ,  Cknsimso  (Chotthem,  lAnimhHrg},  fi.  Trier. 

.       ..      i  •   '         ■   '  • 
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BoppABD  A,  RbatD  fKn  ik.  G'for).  E.  Trief.  IL,  Otto  III.  fiuldirto 
Lude  dci  lU.  JaUrh.  in  Boppard  eiiit  Tropstei  de»  S.  Marlinsitiftt  »u 
W  orms,  welche  Piijisi  ClciiiüüÄ  III.  1 190  lei>oii»ii«giic4i  dorn  HiHüluot  Conrad 
vuii  \\uriii  uijLU  v.i8B.  Letzterer  hestätigic  1191  die  (jrUnduii^  eine»  fünf- 
teo  CanuiiicÄLs  bei  der  S.  PeteiTkircbe  zu  Boppard.  Dieselbe  ist  unzweifel- 
haft mit  der  nocL  bc-stclu  ndeu  im  13.  Jabrh.  ecBMierlon  ättrcrntkirelie  idco- 
diack    lüo  IVopst  öitrid  1X67-1102. 

Bkukkkbuju»  (M.  Na9$au  y  A,  Nasm/.  £.  Trier.  Uni  Ludwig  ilL 
Y.  Anütein  griodeto  ein  PmenooitrateDaer  Nonnetikkst«  i»  B«tiil«iumdf 
«10  w»  di^  KoDMH  OMn$  mich  Stetten  und  Mwiothal  wtnderten.  um  neb 

iiifd. 

^«»ouE  (Mr.  JIU^/.  &  Tntr.  Ito  «Mi$t  itt6  «1«  iJomMm 

Girter  4m  finagflium,  wU  die  OrSndnng  dev  M%iB«  Mi» 

IM»  .a  StUwItili  et  0.  II.  V.  ngev^iritbwi.  :  .D«miCMiigi^^  0«  Oi^ 

stor  bestxtigte  Papst  Alexander  III.  1 178  den  aus  einem  alten  OHferver- 
xeiebnis»  von  c.  iUß)  belanntcu  grossün  Bcf^it«.  Propst  war  seit  du  älte- 
sten Zeiten  ein  DoniCÄjutuiar  /n  Trier  unter  tloin  Noiucii  eines  Uhurlnschofs 
oder  Aj  i  liidjukons  tit.  8.  t/«Mnt  i>  ii»  ( Maradona.  Auö«er  ihm  \Terden  1188 
noc]]  oiii  I.)ccliaiit,  Custok.  ScIk  I.tmu.  u>  und  12  Canonici  aiitirolulirt.  Die  iii 
trüii^oiiiiii<'beiii  StUe  mit  romaiu.-^rlu m  CIimi  cihaute  Knclio  wurdt-  1183  be- 
gonnen, aber  or«t  im  13.  Jaiirfi.  vollendet.  Em  ^ut  erikaJtoius  romaniiicbeB 
Haus  neben  d«r  JhLircbe  acbeint  dasselbe  zu  sein,  welche«  1212  likvb.  Jobann, 
d«ii  CS  von  dem  Erbauer  Canonicua  Friderieb  (llö«^)  «nge£Ulen  wkr,  don 
Sliltc  sar  C«rie  für  einen  Canoniker  scbenkte,  sieh  darin  Uber  die  Uerberg« 
v<orbebi«||.  .Prdpsle;  Bmno  9a  QodlHed  1121.  d8.  Folmar  lliii 

SSk  Conrad  von  Sfiegelberg  1116  and  97.  Otwin  12UÜ.  10  XManttin«: 
iMMchin  im.  37a  8tBpb»tf  1188.  88»  OlbYra  IUI.  Hmmnb  12ia 
Gbdiud  (Kr,  Simmefn).  E.  Mahis.  Der  Edelherr  Hdnrioh  .r.iD&Am 
Mue  fifttter  und  Kiad«  a|]«rg«b«i  mit  CowM  Um  UiliiiidiMrtt  des 
tUhf^B  Qomnd  1186  ifcM  CtpfU«  n  GMid.dHi  QMmmmMm  wmt 
QmiHhni«  «bi«  Dii|ip«Udb|lm  flk  IfdlidM  nd  H «umb.  fiimb.  .Gavad  «i 
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UaiA  MtfgtrdiM  OlMhiiig  mid  Ngcito  «e  Mgonte      F^iN(s  To- 
hMW  und  der  Ajebtiasm  ficrt».   VSgte  wam  die  P&lxgrafen  b«i  flfttfn. 
OLAnfOMvmrs  od«r  Bavdbnbitro  d.  b.  8  BKRxnASDSBüno  fOra»sh.  Lu- 

tremhurg).  E.  Trier.  Dieses  adelige  (Jistercieneer  Nonnenklossor  ^vardc  von 
der  Grkfia  Ermesindi»  II.  von  Luxemburg  während  ihrer  Ehe  mit  dem  Gra- 
fen Theobald  v.  Bat  .  also  in  den  ersten  Jahren  des  13.  Jahrb.  gegründet 
imd  8.  Bernhard  von  CJairvaux  zu  KhrcB  benannt. 

S.  Castor  zu  coblenz.  E.  Trier.  Erzb.  Hetti  baute  und  weihte  die 
Colle^iatkirche  S.  (^astoris  am  ZusainnuMifluss  von  Mosel  und  Rhein  !«chön 
gelegen  12  11  836  Acht  Tage  .ipäter  besuchte  und  bej^dienkte  sie  K,  Lud- 
wig .der  Fromme,  und  hat  eine  angebliche  Tochter  desaelben  Riaza  ihre  (irab- 
atätte  dann  gefunden.  Die  Kirche  sah  viele  Akte  politischer  Bedeutung:  842 
die  Versammlung  der  Söhne  K.  Ludwigs  sur  Theilung  des  Reichs,  860  der 
Böhne  K.  Lothar»,  922  eine  gnwse  Synode  lothringischer  Bischöfe^ 
die  Wehl  K.  CoDOKia  IIL(?).  Von  der  ilteüen  Banlike  von  836  nur  we- 
mtß  fiflBlptiin«le.  Die  «rtirai  TMle  der  ThSmie  iiad  de«  SeUff  etne 
Mettflra^g  des  Anfang»  des  12.  Jahih.  Der  Ohor,  ifie  hinteren  Tlittrme 
and  die  S]ntsea  der  vorderen  wurden  vom  Propete  Bmno  H.  ecbKoi  und 
die  Kirobe  27/7  1S06  vom  finb.  Jehaim  wiederum  gefiraüit.  Prdprte: 
Addbei»10e7.  1110.  Sifrid  1127.  Bruno  I  1142.  Bovo  1146.  B9.  SSM 
U6a  6».  Brno  IL  Graf  Sayn  im  (Bnb.  von  GOln  120ft  t  »AI  IM). 
Jobeott  12ia,  Deaiuuiien:  Heriger  1110.  God^halk  115S.  «0:  Wilhelm  li82. 

Bmelridi  11^.   WSbelm  1200.  Johannes  a  porta  1200.  10. 

S.  Florih  zu  coblenz.  E.  Trier.  Die  Gründung  dieser  Collegiatlrircbe 
ß.  M.  V.  et  S.  1'  iorini  wird  der  Wittwe  Kg.  Heinrichs  I.  ^Mathilde  v.  Rin- 
gelherm  949  zugesehrieben.  Als  Monasteriura  S.  Mariae  infia  (unterhalb) 
(Joütiuentie  casteihim  penes  Moselle  ripam  kommt  sie  schon  959  vor.  K. 
Heinrich  11.  beschenkte  sie  1016.  Die  «^r i^emviii t!t,'e  Kirche  mit  zwei  star- 
ken Thürmen  erbaute  in  ihren  llaupttheiien  Erzh.  i^runri  (1102—1124)  me- 
liore  schematc.  Das  um  1110  nördlich  der  Kirche  gegründete  iluspital 
wnede  1216  dem  deutsclicn  Orden  abgegeben.  Der  letzte  Gebäudereiit  da- 
von veivchwand  1856.  Pröpste  und  Promoren:  Willimann  969.  Wulfinpr 
um  986.  Eberhard  1071.  Bruno  1110.  57.  Luther  1182.  tk)nrad  1202. 
12.  Dechanton:  Heriger  1110.  Hohinrh  1186.  49.  Robert  1157.  Gerhard 
U83L  Theodetich  1101.  Wer-  oder  Winfried  1202.  Wotfrnm  1202.  Jeeob 

mo.  12. 

DnmmoBBH  e.  d.  Lehn  (E.  Natum,  A,  LMmy).  B.  Trier.  Die 
CdlflshrtkiNhe  8.  Litbenlfi,  rnnh  einem  ehriollieben  Lehrer  dee  4.  Jabiii. 
benaam,  der  votar  den  Heideo  de»  Lahnlhel»  wMile,  gilt  mH  Recht  el»  die 
Xltette  dortiger  Gegend.  Ihr  Name  Diet-  die  Volk»*  oder  dentaobe  Kirehe, 
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te  Sita  CHIM  ChocIMofr,  «iMMr 

S|ftreagd  tetaD  «uf  «ne  «dtfWdM  Geinte^  D«  «üciqUMi«  StfAm* 
SHtgmm  wt  tpilmr  EiMsi«.  Dm  SdMüuiiigsiidDMideB  dar  Kirciw  be^ 

l^eo  iBit  841. 

h.  irier.    Ein  BencdiktiDer-Nonnenkloster,  saerst  im  T«ilftiiieiile  Srab. 
baao  t  1212  ^euannt.   Seiue  JuliJuiiiCB  «küi  Täufer  gewdhle  Kirche  wetbte 
£reb.  Tbeoderich  1221. 

DiSiBonENBEua  a.  d.  Nahe  (bayr.  Rheinpfalz),    \\    Mninz,  Schoii  gel©- 
gea  auf  einem  iitr^c*  übci"  der  Münduag  Jc^  (iLiii  in  liio  Nalip,  ompfin^ 
dieses  anfänglich  dem  licnediktincr-  später  d( m  Listerf icnsororden  /-ugohö- 
rige  Kloster  seinen  Mamen  von  einem  irischen  ( liaubeoihoton  S.  ni^ihod, 
welcher  sich  angeblich  im  7.  Jahrh.  mit  den  Gefikrlw  Giflw&lcl,  (  iemen« 
and  Sallustius  auf  dem  Hügel  ansiedelte.   K.  Otto  I.  Ubei^gab  da»  Kloster 
969  dem  Erzb.  LUtto  von  Mains,  anter  ^cm  die  S«ift«S|p  terfiel.  Ertb. 
Willig»  restitnirte  um  1/ÜOO  das  EnüragoMy  bMle  eine  neao  Kirche  ood 
baetate  sie  ait  Oiiorharreiii  wtlehe  1107  von  ikiU  Buthard  wMer  dar«li 
Banadiktinar  ittctat  wurden.  Der  Onmdflein  deA  Man  KJotloft  wurde  am 
SO/e  1108  g^agt  Dmk  b«iMlttiideD  IMta  h«<M%taii         li^  Iii. 
1148  und  ErsI».  Gonnd  1187.  Abt  Gnno  YioUeniHe  1138  dit  noih  m  IM' 
MB  Toiliattdeae  Kirdie  QQd  mehtata  1130  dan  Stift«  8.  Oiribtd  Mtr^ 
moignbiiud.  DmbaI»  wir  eiii  aa  dae  ICtiinikloitar  «ioh  Mlaih  olahmidü 
PranenkkMler  gicidiai  Ordwi  tarbudan,  m  Enb.  Witt^  nn  1000  ga. 
gründet  and  von  Enb.  Rnibard  wied«bergeatallt|  walabaa  1148  dardi  laina 
Aebtiann,  die  Sebaiin  HUd^ard  naah  Bapembarg  bei  Biagan  ? arlegt  wnid«. 
Aebia:  Barkard  1107. 18.  Adalban  1118  f  im  Fnkard  1138  t  11881 
Oono  od«r  Conrad  1188.  52.  Uelenger  1154.  78.  Coonid  1179.  Oebbaid 
1191.    Philipp  119^  99    Hermann  1200.    Aebtiasinnen :    Jutta  Hrüfin  v 
Sponhcixii    1112  t  li3l>.    Hildegard  1130   bis  1148.    In  dcai  Kloster  ent- 
stand 114«  — 12U)  eine  Fortsetzung  der  (.^lnonlk  <les  Marianus  iScoiu»,  irrig 
als  das  Werk  des  Dodeckjn  von  Laiinstein  bezeichnet. 

EsKiiNAdi  a.  d.  Mosel  (Kr.  (yOihtin).  K.  Trier.  Ritter  .luhann  v.  Kver- 
nach  und  seine  llaustrau  Mechtild  schenkten  1130  das  von  ibueii  gestiftete 
Bacellum  B.  M.  V.  dorn  ßeaedÜLtinoriloater  ittach,  welcbaa  daaattiat  eioa 
Pcopstei  errichtete. 

EOHTERNAOU,  EpTKRNACU,  ErTCftNACUM,  EftEBNACA,  EpHTERNACUM,  AsTIR- 

N40cni  (O.  Luxemburg).  E.  Trier.  Die  Gründung  diaaaa  berahmten  KIo- 
flleri  Ord.  S.  ßcnedicti  ist  ein  Werk  dee  meronngischen  und  karolingiachon 
Hautet.  6.  WiUibnirdy  ein  Angelaafibae,  predigte  des  Evangelium  bei  den 
FriM  nnd  erbiete  dnreb  Pipin  y.  HeriataU  dart  die  bMahgüaha  Wii4»886. 
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loMiMtri^  ToriM-Kg.  DugohM-^fl.  grlMdUo' aiM'BiBilrclh'-'fl^  trid^: 
SMiBfe  Rmbum  vnt  Liitiria  fiade  7.  Jihlrh.  klrdiBcht»'  GWbXMe  (ba- 
ailicM)  md  <€Im  OiVMiit  ■«  Sahtmi«h  Pür  Cramdcf)  «wäliridieliilidi  twittT- 
•die  Mttnehe  and  flbcrgab  in  mehreren  Urkunden  698,  699  und  704  diei^e 

StÜtni^gi  den  Bitehof  Willibrord  zur  \olleiidung.  Pipiii  nennt  ilm  dalni- 
ini  dem  Ächenkangsa'kt  von  706  den  Erbauer  von  Ecliternach.  Willii.rord 
90g  »ick  "nadi  laugiem  eegcnsi-eicfcen  W  irken  auch  dorthin  zurück  und  starb 
daaelb.«t  oder  zu  Utrecht  G/11  739.  Reiche  Schenkungen  der  Kai-oh'ngcr 
vaa  Karl  Marteli  ?18  u.  c.  726,  Kg.  Pipin  um  745  und  753,  Karl  dem 
Grca9«o  um  780  u.  794,  Karl  mann  um  780.  Swentcbold  895  u.  A.  wurden 
häiifig  doodi  gewaltsame  Bera  il  ungen  und  Einsetzungen  von  Laienäbten 
getrübt.  Su  entzog  z.  B.  Kg.  Arnutph  dem  Kloster  ad  supplcndum  scutuni 
rfigiuoi  groBie  Besitiungen  m  Lothringen,  Brabant,  Flandern  und  Holland, 
wntnflinh  däs  Cnitell  Antwerpen  a.  d.  Scheide.  Karlmani^^' der  Sohn  Karls 
dtB.K«hkii»  873  gsblende«?  und  mit  Echtem nch  abgefunden!  verjagte  dieBe- 
tedikÜMBBldoehe  und  selstt»'0«iiontker  ein.  Erst  K.  CHto  I.  stellte  die  «Ite 
CMUrag  wieder  her,  and  >^hrte  97$  'der  f6n  thiii'  wiäbbiaie  ASbt  Ravenger 
4fk  BtoMdiktincr  iB«s<6  MiOeteiiii  bei  Trier  uAeh  =a«m  IClosfer/  doased'  Privi- 
l«gle»  «Bd>  lawteilKI^  Otto  Sit;  98a  besfttigto.  Di«  UnnUtXnjgigkeit  Von 
te  enbMiSAHihen  Gefall  fWirte  bald  so  sc^fimmen  tingwienged 
Qlitilig^fiitoii  tmt  deA  trierMsbefi  StiAlfr.  Obgldeh  durtfi  die  FriTnegien 
&;*Qlli^t  Ik  inmm>,  IL  Otto'e  IIL  99S^,  ^leleber  dem  Klost^  so^ar  Mirnfc- 
1«^  nriklH  HeSnridbs^.  lOS»,  K.  Heinriebs  tJt  1050,  tC;  Heinrichs 
iV.  1085k  d«r  nipeie  /Alexander  IL  vnd  Victor  !V.  1069  und  1161  sowohl 
die  peiitiMli«^  wie  die  geMliehe  InimmiUllt  OBtsttCnd-,  das  Kloster  also  auf 
dem  Wege  war  reichsunDäittelbar-att  ^«Mrden',  Übertrag  dennoch  1192  K. 
Heinrich  VF.  dife  Abtei  dem  Erab.  Johann  von  Trier,  zog  zwar  auf  die  Vor- 
stellung des  Klosters  diese  Unterordnung  1194  wieder  zurück,  konnte  aber 
nicht  verhüten,  das»  sich  die  Vögte  des  Klostei^s  die  Grafen  von  Luxemburg 
faktisch  die  Landeshoheit  rmninssten  *)  und  di(»o  ebenso  festhielten,  wie  die 
Erzbischöfe  von  Trier  die  geistliche  Oberherrschaft.  Die  ältesten  Kiosterge- 
bäufle  hrannf<*n  1017  hI).  Abt  Urold  begann  einen  Neubau,  den  sein  Nach- 
folger Humbert  vollendete  und  Erzb.  Puppo  v.  Trier  19/10  1031  welhtr'. 
Diese  Klrdie^  eine  merkwürdige  Pfoilcrbnsilika  mit  quadratischem  Chor  und 
ursprünglicher  Holzdecke  ist,  obwohl  im  12.  und  13.  Jahrh.  vielfach  ver- 
Xndert  und  vergrSaserty  in  deft  Hanptlomen-  noeb  voriumden.  Aebt6:  8. 

Tergl.  die  Beschwerdeschrift  des  Kloster«  bei  K.  Heiarich  VL  1194  Haatfiaivi  Bist. 
'   Trev.  I.  623.  Der  Graf  besssi  7t7  Hnfien  Klott^gut  als  LAen.  Ausserdem  waren 
-  26  loxetnbiiif  tecU  ESSelhtaMn  aid  tte  BfasaiaaÄen  von  Sl  lozemliiugfschei!  Festen 
•  «itiSAtaMMri«tifoni.M«tet 
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(Esb.  V.  9eo«)  777  t  79$,  Ado  79atr&lg,  <fiig<NiM  <Bii!«iiof  dpoM«)) 
818  t  827,  Xheutgaod  (En^.  v.  Trier)  827^882,  Ueiti  (StMv^T.  Trier) 
832—838,  Hieraujmu*  8.>8  t  849.  Nacli  ilmeu  12t>  Jnljre  lang  LuieiiHbt« 
mit  Kloätcrprijpstcm  zui  S«itc:  Adeiituiu  i.  Irtaf  iu  l.t  thnngcu  849  t  866. 
Neben  ihm  die  Pröpste  Guntram,  Uilger  liiul  i'auJiw.  Üiatiof  Haitlio  Htil — 
S64.  Kc^iuiicsr  I.  Giat  in  L  'tl. ringen  i^cuuict*  abbas  et  rector»  864  f  871. 
K*rlniann ,  Karix  de»  Kalden  kS^  Kh  ^70  -  g73,  Adelh&rd  11.  ißrat  in  1^«- 
ikrioyea  und  neben  ihiu  al>  .fobucus  uud  lleniersd  877—889.  üraf 

Botbert  mit  den  Prüpiten  lieiij<«ud  und  iiddewin  889  -892.  Ratbod  Ki-zb, 
Y.  Trier  6^2— SdJ.  Kcginb^r  IL  (Loo^iooiiu«)  Graf  und  licnsog  ia  Loümn* 
gen,  der  Gegner  der  Käqigo  Amulph  «nd  Conrad  i.  8df  t  915  odc« 
unter  ibm  ala  Propst  Boreogaad  905 — ^25.  Qiaelbert,  B%iihiri  fflnhn,  Uüv 
sog  in  Lotbringen  916  f  939  und  die  Pröpste  Godewin  und  Herin.  Her* 
mann  (wohi  der  Sohn  Herzog  Gottfricda  von  Niaderlothrutgcn?)  d49-«-957. 
Siegfried  Graf  von i Luxemburg,  letater  Laienabi,  reaignirte  078^  bebielt  aber 
fOjr  aeine  Neehkoipmeti  <iie  Vogteirechte.  Der  21.  Abi  Bt^tager  Ührtä  99d 
die  Benedikdamtgei  ^iedw  ds  t  ltX>7.  Umld  1007—1027.  HmaM 
1028.  41.  Reginbert  1051,  erhidt  «t  hM  1000  t  1U6L  TUAM  «te 
Tbeefrie^  im  t  IUP  fk  YtrfiMwr  dum  Vfita  &  WilUbradi  bdiftnnt 
Gcfh«rd  I.  1110  i  xm,  GodfrM  »iglddb  Ab«  o  PcOm  IttS^lltt  .t 
Oerlpr«.  U.  «dfc  Herwd  U55-1171.  Ludiri«  L  Mck  Ab*  m  a 
Httüiin  bd  Tfier  U71-mU9t.  Ckdfried  11,  1181  f  ISIO.  iMthdoBlMM  . 
1210 1  I2ai.  Frvpste:  AmT  ^»  •bcngeoMAttii^  Uertaenls  L«d%%iini 
Poppo  die  4rd  iMglfieb  lt79.  0«diaiil»v:  Gcrbttd  1144.  Thadiwidi 
1166-^1179.  HUUa  mi.        .  . 

F>AliLAim«r»  LoiSA  t.  d.  Saer  /ITr.  5il»4eiN«>.  £.  Trier.  Dietee 
adelige  Nonnenkloster  Auguatuaerordeoa  kommt  suerst  im  Teatamente  £imb. 
Johanns  t  1212  vor. 

GsMüNDk  -  im  Westerwald  (JL  Kassau,  A,  Hennerod).  E,  Trier.  Graf 
Gebhard  dc-^  c umadinifchcn  Hauaea  stiftete  845  eine  Priestercongregation  gu 
KcUcnUacU  (ti.  dieses),  verlegte  sie  almr  mit  Erlaohniss  de«  Erzb.  Hetti  nedi 
Gemuaden.  erliaiite  dort  a  novc»  lundaDienk»  die  Stiftskirche  B.  M.  V.,  8w 
Crucis.  SS.  i'etri  et  Serari ,  geweiiit  U/U  829  in  Gegenwart  Kg.  Ludwig» 
des  Deutschen  von  Krib.  Bertolf,  bestellte  bic  mit  dem  Propste  ßortoif,  6 
Priestern,  3  Diakonen  und  3  Sulniiakonen  und  nabm  sdbst  4i9  X<»Mun 
Das  Stift  ii%t  indessen  keine  weitere  Bedeutung  erlangt. 

a  Goar  •.  (Kr.  S.  Goar).  E.Trier.  Das  Grab  de«  heil.  Goar, 

einea  Aquitaniers^  dm  unter  Kg.  Childebert  IL  m  Rbehotbaie  dae  Christeo-r 
ibwD  iduri»  (gmli  piigeUid)  9U)»  «»b  Aalipa  «nr  Bild»i«  mm  üiiu^  di« 
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Kg;  Pljpin  T65  4m  Kloitar  PMb  wAmktL  AMAsvm  iMiiite  Kirdn  imd 
Ktotkr»  die  708  gewaiiit  wttdaii,  ab  ein  voo  Prttni  »Ui&ngiges  Priorftt  Be- 
MiüktiMroMkiiB.  Eirl  dar  Grone  enlidiied        M  einem  Bemiehe  der 

ZtXit  EU  Giuisten  von  PrSai  gcf<en  Snsb.  Weotnad  Trier.  Er  und  sein 
Sohn  Ludwig  der  Fromme  beschenkten  S.  Goar  reichlich  794  und  820. 
Ebenso  licrzofir  Thaasilo  von  Bayern,  welcher  788  dort  als  Münch  eintrat. 
Abt  Gottfrieti  V.  i'i  üm  verwandelte  1136  das  Kloster  in  ein  Chorherrenstift 
und  erbaut*'  1137  die  thalweise  noch  vorhandene  Kirche,  welche  die  uralte 
8.  Goarscrypta  einsciili( sst.  Neben  der  Kirche  iiatte  der  Abt  eme  befestigte 
Kesidenz  von  Werner  v.  Bolanden  belagert,  1222  oppidum)  mit  Le- 

benhoi,  Ministerialen,  Mürizreeht  u.  a  Privüopen.  Die  Vogtei  kam  gegen 
Eade  des  12.  Jahrb.  wahrscheinlich  von  den  Grafen  y.  Arnstein  an  die  von 
KatseneilenboseB,  welche  nachfaor  Lendeeherren  morden.  Deefaent  Tbeode- 
rieki  1171. 

GvoKAU  im  Einrieb  (H.  Nassem,  A.  LangefuchwalbcuA).  £.  Trier.  Die> 
HM  Bf  ediktinerkloster  soll  1130  von  einem  Grafen  y.  Lanrenborg  zu  Eh* 
reit  S.  Sebastiani  gestiftet  sein)  dessen  Haupt  Peptt  Honorioe  II.  geeehenkt 
haitte.  Aneh  hier  fihrte  die  Vegtei  der  Gkafen  v.  KatMDelle&bögen  cur 
LeadedienMheft»  Abt  Widunaan  1156. 

HttMMM»»  araprttAgKeb  GLAomiw  i.  d.  EüIbI  fSr,  WMA),  £.  Trier. 
BnUMlief  Alban»  v.  Trier  grttndele  1188  mit  Tom  heil.  Bernhard  t.  Qlair- 
tMOL  geaaniltfiii  MOneben  die  Gistercienserabfei  danstnim  B.  M.  V.  aaent 
,  im  KiUllMle  bd  Gordd,  yro  jelst  der  Hof  Wiolerbadi  aldit,  verlegte  sie 
aiber  1186  nadi  der  Flur  Hunmerode  am  Salmihna.  Ak  errte  Andeddimg 
beaakimet  man  dort  den  Hof  Alt^Himmecode'  oder  AUenliof,  fon  dem  man 
der  ranhen  Luft  wegen  bald  naeher  in*a  Thal  hinabzog.  Ton  dam  Stifter 
sdbet,  sehnen  Naehtolgam  Hfliln,  Arnold  nnd  Johann  I.,  der  dort  adne 
Grabstätte  wShlte,  reich  beschenkt,  und  von  den  Päpsten  Innoeena  II.  1140, 
Kii-eii  III.  U52,  Alexander  III.  1177,  Clemens  III.  1190  privilegirt,  ist 
Hiiunicrode  eine  der  bedeutendsten  Abteien  unseres  Bezirks  und  die  Grab- 
stätte fast  dos  ganzen  Adels  der  Eifel  p^cworden.  Vögte  waren  die  Ffalz- 
graien  bei  Rhein  1209.  Abt  llaniiul|)h  imternaiim  1167  den  ersten  Kloster- 
bau. Sein  Nachfolger  ( Giselbert  errichtete  die  in  Ruinen  noeh  vorhandene 
Kirche,  welche  Erab.  Arnold  zu  Ehren  S.  Trinitatis  et  B.  M.  V.  1178 
weihte.  Im  folgenden  Jil^re  raffte  die  1\  st  ''[)  IW  iider  weg.  Erzd.  .loli  inn 
I.  beschenkte  1211  das  Kloster  mit  den  Uuinen  des  nimischen  Amphithea- 
ters zu  Trier  (Catoldi  soHura ,  Caskeller)  zur  Erbauung  eines  Hauses,  und 
spricht  e«  für  die  Bildung  der  Mönche,  dass  sie  den  Zustand  des  heidnischen 
GebKudes  yor  der  Zerstiirung  durch  eine  noch  yorhandene  Zeichnung  dem 
Qeditditoiss  eriiidten.  Aebte:  Hannulf  od«  Randnlph  1138—52.  Godefrid 
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1153.  Ralnulph  oder  Ranulpb  1154  f  1167.  Gisel-  oder  GUbert  1167  f 
1184  oder  9.  Alle  ScbUlcr  des  heil.  Bernhard.  Rthici  1180.  llermaim 
1190—1200,  ftuch  Abt  m  Stromberg  UMstorbMh  im  CülniMbaD.  lusteoiM 
odtf  fiuitadiiH  1201->12.  Pmnn:  MeiMr  lisa.  Waraor  1200.  Adolph 
ISOl  und  2.   Cono  1900  und  4. 

HnzBKAC»,  HniBMAü  a.  Bhean  (Kr,  8,  Goar).  E,  Timt.  Erlolph 
aternbeig  Qb«  BonihofeiH  Hiiuttcri«!  K.  Heiiirichi  IV.  übergib  Lebrtoieai' 
AUod  HirUenmwe  imd  der  Kaiser  auf  die  Bitte  ErA.  Fncdriefaa  tod  OOfa» 
duMlb«  weiter  der  BcnedOctiiMnibtei  Siegburg  zur  Gründmig  ebiee  Kloilen, 
streiche  Abt  Cum  1110  voUltthrte.  K.  Heinrich  V.  1114,  K.  Oonnd  III.  1140^ 
die  Eisb.  Fliedrieh  imd  Arnold  r.  Cnln  und  Bmno  ▼.  Trier  bestWigten  die 
nora  oella  in  hon.  8S.  Marie,  Job.  evang.  et  Barthokmiaei  ap.  dem  Klostor 
Siegburg  als  Propstei.  Der  Ritterstamro  v.  Sternberg,  dann  die  Rhotngia' 
fen,  Grafen  v.  Sponheim,  zul<;ut  wieder  die  v.  Sternberg  hatten  die  Vogtci 
inne,  bis  1308  zu  Gunsten  von  Sies-hnr^  darauf  verzichtet  wurde. 

HosiKGF.N  i.  d.  Ardenneii  'G.  L".j<  mlnou/j.  ß.  LUttich.  Ein  Aujj^imti- 
ner-Nonnenkiosier ,  dessen  GHindtmg  unter  K.  Heinrich  IV.  dem  (  Jrafen 
Gerhard  v.  Sponlicirn  zn*jcscliiief>en  wird,  eine  Angabe,  die  zwar  nicht  auf 
Sponheim^  wohl  aber  auf  den  dem  Kloster  benachbarten  Grafen  Uorliard 
von  Giervaü,  Bruder  des  Grafen  Friedl  ich  v.  Viandcn  1129  uad  1132  pasat,' 
welche  beide  aUerdinga  Agnaten  de«  Bponheimischcn  Hauses  sind. 

Kesseud;iw  a.  Rhein  f  AV.  Cnbhm).  E.  Trier.  K.  Otto  I.  scbeokto 
966  dem  Erzstifte  Mn^tlfliurg  das  imenkloster  Kcssellielni  in  pago  et  co- 
mitatu  Meinefeldy  naobdem  ein  Bechtsspruch  der  frUnkiaehen  Grossen  daa> 
selbe  den  geächteten  Graleo  Oonred  and  Eberhard  des  eenmdinischen  Hao-^ 
ses  abgeBpfocheo  hatte.  Der  Goirvent  erhielt  sieh  nicht  lange.  Br  eoU  ad 
der  Stelle  des  Hofta  MarienfeU  (jeuu  St^tihUtonultuitJ  gestanden  haben. 

KneuKosN  a.  d.  Ahr  (Kr,  AdmauJ.  K  CSOln.  Kg.  Pipin  schenkte 
752  und  772  das  Ifonasteriiun  oder  die  Gella  Casloaca,  aoeh  BasiUea  S. 
Petri  snper  fluTio  Oaslenc  genannt,  dem  Kloster  PrOm.  Indessen  erhielt  sich 
die  Stiftong  nicht  und  sank  au  einer  Landpfarrei  herab,  welche  1298  dem 
Kloster  PrOm  incorporirt  wurde. 

KmiMBAOB  (H,  Nassem,  A,  Wehm),  E.  Trier.  Graf  Gebhard,  der' 
Ahnherr  des  Uhngauischen  Hauses  der  Conradiner,  stiftete  zu  Ehren  Jesu 
Christi  und  S.  Petri  zu  Ketten bacli  am  Ardafluss  im  Lalingau  ein  Stift  für 
regulirte  Chorlierron,  welches  845  dun.  Ii  Kg.  Ludwig  den  Deutuclion  be- 
schenkt, aber  schoji  879  vom  Stifter  nach  (.iemünden  fs.  dieaf»)  vorsetzet  wurde. 

S.  PüXEit  ZI"  Kiu  r7\  A<  ]i  a.  d.  N  ahe  (Kr.  Kreuznach , .  E.  ilaiuz.  Da^ 
Angustiner- Nonnenkloster  S.  Petri  lag  oberhalb  der  Neu? ladt  -  Krcutnaeb, 
wo  jetzt  der  Ornnienhof  steht.  Den  wahrscheinlich  von  dou  Kdelherrea  und 
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Rheingrafen  v.  Stein  gegründeten  Convont  (sie  liattcn  bis  1323  die  Schirm« 
vdgt«  iiine)  mdm  1196  Erzb.  Conrad  v.  Mainz  in  Schute  und  gestatteto 
ilUKi  Mt  WaU  des  Propsts,  dar  Meisterin  u.  a.  Rechte. 

Laach,  ad  laoum  CKr,  Mayen).  E.  Trier.  Die  Stiftung  erfolgte  1093  •) 
durch  den  1095  Tcrstorbenen  und  im  Kloster  begrabcDcn  Pfalzgrafen  Hein- 
rich II. ,  letzten  Mann  des  ezzonischcn  Hauses^  nnd  seine  Cremahlin  Adel- 
lioid  GrtUSn  Orkm&iid«  su  £hren  S.  Kioolai  et  B.  M.  V.  an  einem  T«i- 
kfoleeboa  fiee.  BtiaAtH»  S^e&ohn  und  KaeUblger  Siegfinod  Gml  Bai- 
Inatodt  Tollendete  die  Stiftoag  1112  und  wurde  aie  von  dflii  Pspiten  Inno- 
«ein  n«  und  Eiagen  UL  1139  nnd  1147  genehmigt.  Laaeb  var  ron  B»- 
nadiMnctn  dm  Kloeteis  Uaffligen  in  Flandcn  betetet  worden  und  diesem 
•nftoc^ch  nntetgeordnet,  seit  1127  erfaielt  es  einen  eignen  Abt.  Die  Vog. 
tel  etiiid  ursprüngUdi  dm  Pfal^gmien,  denn  den  Oralen  BbkOBnedc,  seit 
dflien  Veradll  1144  hiß  1209  den  Onfen  tob  Are  m.  Die  Oberrogtei 
ttbertrag  Pfidi^f  Wilbelm  dem  Etmüh  C9ln,  weleface  sie  mit  der  Landm 
hoheit  1683  an  Trier  abtrat  Die  aehr  acbOne  Kloeterkircbe  im  reiiMten  ro- 
manischen Stile  mit  Doppelchor,  Seckigor  Kuppel  und  5  Thürmen,  s.  183ft 
"witdtrhcrgwtdlt,  ist  am  24/8  1156  von  Erzb.  iiillin  v.  Trier  gowoiht  wor 
den.  »Sic  enthält  das  un  13.  Jahrh.  aufgcriclitctc  Grubinai  uts  Stifters.  Aobto: 
Giselbert  112*  t  1152.  Vulbert  oder  Fulbert  1152  t  1177  vollendete  die 
Kirche  nnd  legte  einen  Entwäi*8ßiuijgskaual  des  da»  ivioster  bedrobcnden 
^ees  an.  Conrad  1177  f  1194.  Mauritius  1194  t  ll9i).  Albert  1199  t  1217. 

Llububg  a.  d.  Laim  (U.  JSa^^au,  A.  Lunhiirni.  E.  Trier.  I>ie  Stiftung 
der  CoHegiatkircbe  B.  iM.  V,,  S.  Crucis  et  S.  (icorgii  oder  dos  Doms  von 
Limburg  geschah  909  oder  910  durch  den  Lahngaugrafen  Conrad  Kurzbold, 
Vetter  Kg.  Conrads  L  Da  die  Erzbischüfe  von  Mainz  Hatto  und  Adelberty  Er* 
sterer  der  Stiftung  assistirte,  Letzterer  1129  in  einem  Streite  zvrischen  deu^ 
Propete  und  Gapttel  an  Limburg  entsohieden  hatte  und  seit  1 137  den  Propst  con- 
ferirte,  so  entspann  sich  zwischen  ihnen  WuL  den  Erzbischöfeo  von  Trier  ein  lan< 
ger  Streit  ttber  die  geistliche  Ob^herrschaft,  worin  Trier  sicgreidi  bUeb.  Daa 
nieprOnglicb  sehr  xaUreiehe  Ciqpitel  (1  Propet,  1$  Canomker,  1  PAurrer  und 
40  Vieare  aur  Bediennng  der  32  AltSlre)  ▼etininderte  eidi  spilfeer  anf  10 
Genoniker,  3  Eutpektintan,  8  ViJuura  nnd  2  Ghoigeeellen.  Vügto  wa- 
ren «nfiboglich  die  Qangra&n  der  Niederlahn,  dann  die  Grafen  nnd  Bdal- 
hilren  von  Isenburg,  ans  denen  sich  im  13.  Jahrb.  dne  eigene  Dynaelio 
Ton  Limburg  abtheilte,  welche  ihre  Borg  dieht  neben  dem  Dom  hatta  Der 

*)  Die  Ecliihcit  der  Tikunde  vf  n  (I.  UA)  unlorlicjrt  wi  troii  der  Schrift,  der  Zeu« 
gen,  des  Siegels,  seiner  ÜTiisrhrilt  und  wcl'ou  des  im  z '  i  iri  n  Stiftnngsbriefe  von 
1112  fehlenden  Bendori',  um  welchen  im  1^,  Jahrh.  gestritteu  wurdSy  den  ^eblidh» 
stea  Verdachtsgründeii. 
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jetzige  groasartige  und  malerische  Dom  in  Kreuzform  iiiit  7  i  hürmen  ist 
dem  »tark  ins  Gothiache  laiiendea  Stile  gemäss  erst  gegen  die  Mitte  de»  13. 
.lahrli.,  wahr-chcinlich  nnt^r  Erzb.  I'iieudcrich  v.  Trier  (1212 — 1242)  üiit 
Beibillfe  eines  Grafen  Heinrich  ai.fgc  fiihrt,  der  go"woiil  der  letzte  Graf  v. 
Sayn,  wie  Heinrich  der  Reich«'  von  Nassau  .'^(*in  kann.  In  demselben  der 
merkwürdige  Gmbäteiu  des  btiltcrs  Conrad  Kurzbold.  Dcchant  Conrad  1191« 
LiFPORK  im  Einrieb  (H.  Nassau,  A.  B.  Qoarahauscn).  E.  Trier,  Dodo 
Graf  V.  Laurenbarg  übergab  1114  die  Kixehe  S.  Florini  za  lic^iittniD  dtr 
B«M(^liiicnbtM  8.  gdvator  so  ScbatiliaaMn  tu  Schwaben  zur  Gvttndang 
einei  Convcnts,  and  genehmigte  Erzb.  Bruno  y.  Trier  die  Dependena  te 
tnaoasterinm  LMtpnnen  von  Scbaffhaudcn  unter  der  Vogtu  des  Sifters. 
ÜMMMalllfr  gm  in  dorNih«  das  Kloster  SchöamooMndeaiiw,  irntde 
1132  dttrck  Snb.  Adalbart  t.  Haiiii  das  AbblDgigluitsvvrkiltiiiti  sir  fikluff- 
Imdmii  goUit  ud  Li|  ^paE»  nH  Sch^o  sit  diMm  OoppekUcte  Oid.  8^ 
Btaedielt  Ter«Mg*>  VtrgL  Sekttiuin  «ntar  dm  KlMcco  imd  Li|fioni 
tar  den  PfccnioD. 

LoKNiG  %,  d.  Ifuield  (Kr,  Mayen).  £.  Trier.  fiSn  tneriiober  Miniirt»- 
ikl  Wennr  (wifcwdiwnlicli  tob  Qondotf)  «rliaale  gegen  1130  •«£  atfoem 
G«te  m  iMiDedbo  eine  Gepelle  B.  H.  V.,  die  er  dem  Kleetar  Öpriiigicrs« 
bMli  tfbeigak  Abt  Bidurd  «attr  Beihilfe  dee  Enb.  AUcro  gründete  den 

bei  1142  ein  Kiosta*  Aogmtinerordens  für  beide  GcBcIUecbter,  verl^ilie  aber 
1143  den  Nomicnconvent  nach  Schßiistatt  bei  Vallendar,  Das  zu  Lonnig 
/.uruck^cbliebene  MannskloBter  wtirJt  /.vvai"  1148  van  l*apat  Eugen  Iii.  be- 
stätigt, kam  aber  Mangels  gehöriger  Ftindation  nie  zu  rechtem  (iodoihen 
und  wurde  deshalb  1326  naeh  Mayen  verlegt  Die  Gebäude  tragen  denscl* 
l>ea  Stempel  der  Niuhtrollendung.  Er  sind  Hcstc  zweier  dicht  aneinander* 
stosscndon  Kirchen  vorhanden.  Der  ältere  Kundhau  mit  quadratischer  Vor- 
halle 5<  h(  ,iit  einem  iiaptibtejinm  di-s  Aiifangs  de«  12.  »lalirli.  ai^ugehbren, 
der  ronianiäche  Ciiorbau  mit  ihurm  stammt  aus  dem  13.  Jahrb.,  ist  aber 
sie  fertig  geworden.   Aebte:  Eolmar  1143.  47.    Wichmann  1156.  63. 

Al9-Kükstxr  zu  LuxBMBmia  (Gr.  lAtxemhtirfj).  E.  Trier.  Die  Stiftung 
fieeer  hm  anf  einen  Thurm  abgebrochenen  Beucdiktiner&btoi  B«  M.  V.  geeehah 
gegen  Anfang  des  12.  Jahrb.  darch  den  Grafen  \\  ilholn  uster  den  Mauern 
Miner  Burg  LUtaeiburg.  Erzb.  Bnino  beattUxgto  die  Stiftung  1123  nad  £nh.- 
Amold  1178  die  Vereintgimg  denelhen  mit  dem  Kloster  8*  Vsnae  an  Vir- 
dAn.  Aht  fifenrin  1184^ 

MjJMiMMao  «her  Bop^  (Kr,     Qomr).  K  Trier.  Die  Grfind««' 
diBNi  adeligen  BenedilrtinM^FyMMekloeters  ging  ves  den  Reiehsministeriaktt 
nnd  det  Bifcrgenebalt  von  Boppard  aee  nnd  genehmigte  K.  Hrinridh  V,  11S9 
die  Aiehiig  mi  JBIM  fi.  M.  V.  #  a  Biutei.  Die  geiediebeAnftichtiidr 
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dem  Kloster  S.  Eucharii  oder  Matthiac  zu  Trier  anvertraut,  welches  den 
Propst  zu  Marieribeig  bestellte.  Als  erste  Meisterin  pH  ('laia.  des  in  der 
riuitungsarkunde  von  1123  erwiihjiten  Conrads  v.  VVcil*leek  Tochter. 

MABiENBUßö,  ÜAüTRüM  s.  MAiii  vK  a.  cl.  Mosol  Kr.  ZeU).  K.  Trier. 
Dieses  in  malerischen  Ruinen  auf  einem  schinaien,  auf  drei  Seiti-n  von  der 
Mosel  beöpüittn  Felsenrücken  yeicgene  Augustiner -Nonnenkloster  gründete 
£rzb.  AJbcro  v.  Trier  angeblich  1127  in  der  Nähe  der  alten  S.  Peterapfon*- 
kirche  von  Keimt,  und  wird  es  mit  dieser  als  in  montc  qui  dicitur  caatrum 
S.  Marioo  gelegen  1145  asuerst  von  Papat  fingen  Iii.  erwähnt  Seine  Kirebe 
weihte  Enb.  Hillin. 

Mariskrode  a.  d.  Mosel  (Kr.  CohlenxJ»  E.  Trier.  Dieses  adelige  Prae> 
moDStrateuMr-Frauenkloster  soll  durch  Herren  v.  Schöneck  a.  d.  llundsrticken, 
riehftiger  wohl  dnroh  deren  Voiiahren  die  Adchsministerialcn  v.  Boppard 
1181  miter  Ensb.  Albero  gegründet  und  «lent  dem  Kloetar  Flovefie  tu  d. 
Haee,  apKter  Bemendecf  ontergeben  worden  lein.  Der  nun  gVimlieh  tct- 
wQalete  Gonvent  ist  nie  ans  iHnHchen  Verb&ltniasen  hei'auagekommcn.  Mei- 
stenimen;  Agnes  ▼.  SebSneck  (?)  1131. 

MARttM/MäLf  VALLis  JUBnRüH  (Kr.  Co^mJ,  £.  Trief.  Dieeee  bb  aaf 
die  letate  Spur  Tenehwandene  adelige  Nonnenkloeier  Augastmerordei»  lag 
in  einer  Waldsebloebt  des  Enderttbab  awiseben  Kaieerteacb  und  Lulnentfa 
und  wurde  an&nglich  filr  MKnner,  seit  1213  tOr  Frauen  doreb  den  Abt 
Riebard  Sprbgierabaeh  gegründet,  1141  toh  Ehtk  Arnold  t.  Gtfln  be- 
schenkt und  1145  von  Papst  Eugen  III.  bestätigt.  Eine  ärrolicbe  Dotation 
hat  den  baldigen  ünter^^ang  herbeigeführt. 

Mertkut,  MiJKciiKDicTUM  a.  d.  Moscl  (G.  Luxemhurgj,  E.  iricr.  Ein 
sehr  altes  Priorat  des  Klosters  S.  Maximin  bei  Trier  BenodikUncrordena  und 
1200  erwähnt. 

Merzio,  marckti  m  a.  d.  Saar  {Kr.  Merzig).  E.  Trier.  Der  triertsehe 
Ministeriai  Rndoip)*  (v  d.  Brücke  zu  Trier)  gab  dem  Erab.  Albero  Güter 
zu  Merzig  zur  Gründung  eines  Augustincrklosters  mit  Mönchen  der  Abtei 
Spiiii^gienbach  her,  welches  Erzb.  liiliin  115ö  bestätigte  und  beschenkte. 
Wegen  mangelhafter  Diadplin  ordnete  Enb.  Arnold  1182  die  junge  Stif- 
tung dem  Kloster  Wadgassen  unter,  welches  daselbst  ein  Priorat  errichtete. 
Die  in  nvmaniBebem  Stile  mit  ncsprttngücber  HoJadeeke  erbaute  Kirebe  itk 
gut  erhalten. 

MiTTLAOHy  JOEDioiJkCüJt  a.  d.  Saar  (Kr.  MerzigJ.  E.  Trier.  Die  Stif»' 
tong  dieser  ebenso  alten  als  woUhabenden  Abtei  Ord.  S.  Beoedieti  wird 
dem  anatrasiBehen  Henoge  Ludwin  oder  Lutwin  sngeaehrieben,  der  gigen 
Ende  des  7.  Jahrb.  ein  Oratorium  8.  DionysH  Aroopagitae  (später  8.  Felri^ 
erbmitey  wolchce  sein  Oheim  Evsb.  Baamos  weihte.  Ludwin ,  naeb  Baabns 
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Tod«  adbtt  Enb.  v.  Trieri  crUito  ndMn  der  «nriluktflik  Kirche  eine  MwtHt 
der  ML  Jangfniii  gewidmete  und  ein  BenedikÜBerUcslBr,  besliiiiiiite  Mch 
686|  dM>  Ibrten  die  AVtei^  der  er  selbst  ab  Abt  venlud,  Eigenthnm  der 
trier.  ErsbisehSfe  and  diese  fortwXbrende  Aeble  aem  sollten.  Naeh  der  lei* 
der  TeratfiBuneheo  nnd  «nkleren  Urkunde  Kerls  des  Grossen  toh  775  oder 
76  (I.  32  und  77)  hatte  Mettlach  (Medolago)  unter  Karl  Martell  und  Pipin 
dem  Erzb.  Ludwin  (Leodonius;  und  seinem  Sohne  und  Nachfolger  Milo  ge- 
hört wiu]  Uiesc  das  Kloster  von  Trier  au?  mit  Vioeäbten  besetzt.  Die  Nach- 
kommen eines  zweiten  S  »Im?»  von  Ludwin,  des  Wido  IIei"20g  v.  Spolelo. 
die  Gebrüder  Wido.  Hi  odold  und  Warner,  Lantbert»  Stihne,  ireriothen  nach 
dem  Tode  ihres  (trossohcims  Milo  mit  dem  Ticeabt  zu  Mt  tliach  Bisohof 
Hartban  in  Streit,  vertrieben  ihn  aus  der  Abtei  und  sotztoi  sich  in  deren 
Besitz.  Karl  d.  Grosse,  auf  cUi  S<^öffenurtbeil  gestutzt,  wies  indessen  die 
ISndnngUnge  eus  und  restituirtc  Mettlach  dem  Erzb.  Wcomad.  Ebenso  be> 
sWfigteB  den  trieriseben  Besiti  K.  Lothar  I.  c.  84$,  K.  Karl  d.  Dieke  894 
«od  Kg.  Anralpb  888.  Das  ren  den  Nomssinen  882  lerstOrle  Kloeler 
bevle  Ensb.  Ratbert  ^eder  auf  end  bestellte  tbm  eigene  Aebte»  den  erstai 
in  der  Peison  einei  Rnotwig^  GrOnder  einar  yortrelFliehen  Kloeteraehnk, 
die  nnler  seinem  eweiten  Naebfolger  Remigina  sn  boher  Blttthe  gedieb.  Abt 
Henel  erbaute  gegen  1000  an  der  Stalle  der  toü  Imdwin  gegründeten  He» 
rienkirebe  na«^  dem  Master  des  Dems  von  Aacben  die  noob  YOrfaandene 
aehteekige  Marien-  oder  Lndwioekapelle,  welehe  Ton  seineoi  Kacbftlger  Lieiflin 
vollendet  "worde,  wohl  dai  Xltest«^  in  urspriinglicher  Form  erhaltene  Kirohen- 
gebäude  des  Mittehlieiii!*.  Di«  niclit  niohr  vorhandene  Hauptkirchc,  die  Ba- 
silica  S.  Petri,  wurde  von  Abt  Nizzo  II.  im  Anfange  des  IJ.  JaUrh.  umge- 
baut und  mit  einem  Thurmo  versehen.  Den  ( Jiiterbestand  des  Klosters  ge- 
ben wir  TT.  .B38.  Als  Viceäbte  erscheinen  unter  Kr/.h.  T^udwin,  Milo  und 
Weomadf  Ehrten.  Bisebof  Uatbert .  Ri.schof  Hartban ,  unter  Erzb.  Rutbert 
der  Propst  Erkenbert  AI-«  Aeldc:  I^tIiwIl'-.  Nifltard  oder  Nizzo  L  um  980. 
Remicrius  +  998.  Hezze!.  I.ioffin.  Nithard  oder  Nizzo  IL  Folcold  u.  lÜoO. 
Libo  1095.  Adalbert  1121.  27.  (iiselbort  1127.  30.  Stephan  1142.  Rudwig 
1147.  Theoderich  115.'.  Adel  heim  1152.  66.  69.  AdesBeUans  1167.  Udo 
1185.  95.  Sibold  1196.  1200. 

MrvsTERErFKL,  MONASTi  RruM  vAviAz  (Kr.  Wieimbaek).  E.  CJiln.  Dieeca 
Benediktinvlcloater,  hernach  Collegia^ft,  geht  uns  nur  als  Stiftung  voa 
Prüm  an.  Abt  ^Lir.juard  v.  Prüm  gründete  den  (^onvent  um  830  und  er- 
hielt 844  durch  den  Papst  Sergius  U.  die  Iteliquien  der  Mirtjrer  Chry- 
«nlbas  und  Daria,  naeb  denen  das  Kloster  benannt  wurde.  Von  den  Ka> 
leUngem  nnd  den  £nb.  Cöln  priviLegirt  nnd  raieb  besebenkt,  wurde  das 
SJostar  im  Anfange  dea  11.  Jabrh.  in  ein  GellegiaMüt  nngevaadelt,  des- 
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MB  V«g^  die  Giiftn  von  Ate  und  HoohttMten,  a.  1197*  dfo  A^bM  MJb 
aoUitt  mid  die  £<nBb.     Cftfln  fiweB. 

HOHBSflBifAifnu»,  voirASTBBiini  iK  mrrinBFBLD  (Kn  MaymJ,  E.  Trier. 
Dfesei  titelte  CoUogiatstift  an  £hren  d«  Frankenpetrons  B.  ttertin  Ton 
Teers  wurde  von  Eieb.  Msgnericb  gegen  Ende  des  Jahrh.  in  pago  Am- 
bitiro  auf  rSanadieD  Rumen  (fast  unzweifelhaft  des  Yicus  Ambiatinus  supor 
Goniincntes ,  den  Plinins  als  den  Gebiii  taort  d^  Cali^ala  bezeichnet)  als 
Kloster  gogiündot  und  760  als  ccclesia  S.  Mai  uni  in  pago  umbitivo,  sowie 
964  als  basilica  8.  .Mariiai  coulcss.  Chrif^ii  «juac  Ambitivum  v-)catur  von  den 
Frankenkönigen  als  trior.  Besitzthnm  anorknnnt.  Nachdem  Ei-rb.  Hutbert  952 
die  Reüqoicn  des  heil.  Severus  aus  Italien  mitgebracht  hatte,  wandelte  Ki-zh.  Eg- 
bert Endo  des  10.  Jahrh.  das  Kloster  in  ein  ColiegiaMift  S.  Martini  et  Severi 
um,  und  wurde  es  der  Korn,  um  den  sich  alimählig  das  Ötüdtohen  Münstor- 
maifeld  ansiedelte.  Als  £rbauer  des  unteren  Theils  des  burgartig  mit  Er- 
kern und  Zinnen  gekrönten  Thurm»  bezeichnet  man  den  ersten  bekannten 
Bropsl  Ar&dld.  .  Die  Kirohe  in  frübgotbisehem  Stile  'wurde  evischen  12d5 
ned  1267  binnen,  mit  Txenssept  und  Thurmkrönung  aber  erst  1322  veUett> 
4M.  PMfpttet  Am^  GenmonB  1052.  58.  Godefried  1103.  WiriobllÖ6. 
59.  Jehttw  ab«iMok  (?)  U6dL  Godin  FellenüipB«»  BSI- 
fiat  1179  m  1189  Gherbiiehef»  Eog«bmd  1190.  Friedrieb  U96.  Conred 
ven  1196  ab*  lagebiand  1200.  12,  wokl  lelt  dm  lagebwnd  t.  Delin  Idetb- 
tiMhy  wddbl^  Gborbiidief  und  Pfopat  su  Garden  wer.  Deohftntmi:  Ludelpb 
im  Bodolpli  oder  Biebolf  1187.  Gteger  1200  t  1210. 
.  •  KsmOuMsBi  mov^amnm  noYVUt  motiiocmB  (Kr*  OvMtüet),  B.  Mete. 
Winde  engeblidi  gegen  860  ak  GoUi«wtotift  S.  Xriaitatia  et  Tsreatii  ton 
Bisch.  Advbnties  oder  Adventitiiu  v.  Hete  innwbajb  der  P£srrai  Wieibels^ 
kirchcn  im  Bliesgau  gegründet  und  von  Kg.  Ledtrig  d.  Deutsciicn  863  be- 
atittigt  und  beacJienkt.  Die  Bischöfe  Rotbert  und  Albero  v.  Metz  893  und 
1005,  sowie  Kg.  Heinrich  Ii,  ebenfalls  \y)Qh  vermehrton  die  Stiftung.  Im 
J.  1160  war  Nciimünster  ein  adelige  Nonaenklostor  Benediktincrordena,  als 
dessen  Vogte  die  Grafen  v.  Saarbriicken  erscheinen.  Aebtissinnen:  Walbur- 
ips  1160.    Hadc-  oder  H€n^-idis  llbG.  bH). 

NiKDtRLirE  i.  d.  Eifel  (Kr.  Daun).  E.  Uoln,  Die  Edelherren  und  Ge- 
Iwrüder  Theodorich,  Alexander  und  Adolbcro  v.  Kerpen  j;ründeten  zw.  1175 
tind  80  unter  Erzb.  Philipp  v.  Göln  auf  ihrem  AHod  Ye  ein  adeligos  Non- 
nenkloster Auguakinerordena^  veldiat  von  Jb^csb.  Adolph  1197  seine  Conlix- 
m&Oa  cfirieU« 

*  ■NTT:DEEPKfiT,  pEiTMiA  i»rsBiO&  1.  d.  Eifci  ik'.  l'ri'mj.  E.  Tricr.  Das 
Mielige  Benediktiner- Nonnenkleatar  B.  M.  V.  Ö8.  Gordian!  et  KpimaAshi 
wnide  Ton  Geriuued  Abt  es  Prüm^  einem  geborenen  Greien  t«  Vianden  and 
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dtMft  Schwester  Adelh«td,  verwittweteD  Gräfin  Bfolbaoh  (MaalMMh  4.  d. 
Bo9tf  nit  'it  MUrlenbaob)  gf^grUndel  and  angoblicb  schon  1190  tou  Erzb. 
Johann  v.  Trier,  kurz  OMfehber  von  Erab.  Adolph  v.  Oiln,  den  Fapttcii 
'  OoilislHi  m.  1194.  Gleaew  Ul.  1195  md  üonorius  UI.  1219  beitätigt. 
Die  ütnd  den  Aebtan  v.  PMün  m«  Ernte  A«btiMiii  vir  SopkiB 

«M  VcrwAiidle  dw  BüBbtt,  ^ 

0>«wMts»  mvLA  stTTivoB  1»  Rb«  G(»Umc;.  S.  Tri«.  JBin 
Oti^  BMMBfaiiMr-NonneDklotlv  m  Ehra  &  Omldt  bcsttfid  «eboo 
uHor  Enb.  Albaro  1143.  Erib.  Arnold  viflite  den  Hanpttltur  tm  95.  April 
(1169-83).  Der  Irittiietii  UnusImMl  Wübelai  t.  HaUinstaiii,  hadwfß 
SdiD,  «riMHrt»  6iiM  CbfoUe  bri  dem  Kloel«,  deren  DoUtion  ÜM.  Jobüm 
1910  bertäti^  i»d  sie  mb  6/8  1211  m  Ehim  6^  Oiwaldt  weOita»  Dm 
Kloster  w&r  der  Aufsicht  de»  Abte  ton  S.  Mfitlliias  antorgtben. 

OiitNUAiii  n  (Hau  (Kr.  S.  Wendel).  E.  Mainz.  Ein  fjiier  Munn  Rcln- 
fn'ed  (ob  dtiiseibo  dem  Ilitterg<»chlechte  der  Ueinfriede  r.  lUldcshciai  bei 
Kreuznach  angehört  liabe,  wie  die  spätere  In^cliiiit  in  dri  Iviiche  meldet, 
möchte  schwerlich  zu  erwcibci»  »ein  erbaut«'  auf  seinem  J'<o  Icn  in  di;r  Pfar- 
rei OtfenbaA^ii  eijie  Zelle,  die  er  mit  dem  Marktrcclite  (irin  i 'x  iUHlik tinorklo- 
ster  S.  Viücentil  zu  Metz  öclionkte,  ie  'noh  ^laiaz  die  geistiiciio  iicrrscluU^ 
vorbehielt  Diene  S€henkung  bettatagtc  Krzb.  Heinrich  v.  Mainz  1150.  Dfta 
Viocenzklostor  m  Mete  begründete  zu  Offenbach  eine  Propstei,  weleho  im 
la.  Jahih.  im  bettoo  fi:iib|;OtbaMheii  StUo  die  leMer  aar  Hllfte  lenlOtto 
Kirche  aoffilhrte. 

PwMuiAOu  a.  Ebeia  (Kr.  S.  Goar}.  B.  Trier.  Dieses  gan>  verscb'Wttn- 
deoe  Augustinerkloeler  — -  en  der  SieUe»  wo  jetst  der  Jakobsbcrger  Hof  a«f 
dem  Bopparder  Berge  steht  -~  worde  von  Boppard  eut  unter  K.  FriodrMll  den 
Rothb«rt  in  einer  dnrcb  Bättbereien  borfiehliglen  Gijgeiid  g^iprlUidet  vnd  von 
don  genannten  Kaieer  1157  beitiftigt.  Unprttoc^ieli  rin  DoppelUoitw  Ittr 
Ifjinn«  vvd  FVaueo,  wer  es  snletat  not  FronencOnvent,  »bor  von  XraifiAfav 
Riietmi^  V0|^  waren  die  Beicbtnitniiterieleii  tob  ßof^ard,  Provieoicn 
«od  BefctDien;  Ueioricb  1157.  Oebhaid  1157. 

PvALznLi  FALanoLiui  a.  d.  Koeel  (Ldkr.  Trier)*  E.  Trier.  Adria  oder 
AduU,  Toebter  Kg.  Dagoberte  IL,  grUodele  gegen  Ende  des  7.  Jahrk  in 
dem  vielleiebt  schon  an  Römemeiten  von  einaoi  kleinen  PaUasto  brannten 
Orte  ein  Nonnenkloster  Benedikttnerordeos  au  Ehren  B.  M.  Y.  SS.  PeCri 
et  Pauli,  in  weldies  die  Stiflerin  als  Aebtif'»'in  eintrat.  Hangclhaflke  Disd- 
plin  der  Nonnen  veranlasste  den  Erzb.  Po)>po  in  der  ersten  Jlälftc  des  11. 
Jahrh.  den  f^unvont  aufzulösen,  diu  Irauen  nach  S.  Itainicn  in  Trier  s^u 
vet>ci/Aii  und  ein  üu  1  leg iiL;* litt  liir  Canouikcr  z\x  errichten.  lioiituliktineraeb- 
tishinnen :  Adck,  die  Stifterin,  721  vom  heil.  Bonifadus  bosacht  f  angeblich 
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834^W«wiitraai«,  eine  Sdnvester  Kr.h.  Hetti's  851.  Ruothild  989.  Pröpste 

fL^r^rn  ^^'''''^l'^^'  ^Sinh^  1071.  Rupert  1153.  62.  (L- 

«rd  116<,  83.   OhWn  1212. 

Pb€^,  rra.MrA  i.  d.  Eifel  r^V.  iV«,«;.  K.  Trier.  Oi<te  weitberlllüDte 
bis  zur  Auflösung  freie  und  rcichsun mittelbare,  .ulefEk  gtfOntm  Abtei  deJ 
BcncdiktHKrorden.  ist  eine  grossartigo  Schöpfiiug  d«  karoBDgi«Aeil  Haiw» 
und  geschaü  in  echt  germanischer  Webe  weitab  ron  «Her  Ooltar  imuittet! 
der  rauhen  Bergfläclien  des  Ardennerwaldee.  Die  ewfe  Stiftung  (I.  10)  er- 
folgte  am  23/6  720  zu  Ehren  B.  M.  V„  Sa  Petri,  Paoli  et  Martini  von 
emer  Bertrada  odc.  n.tha  und  ihrem  Sehne  Charibert  (ouawdfelhaft  dem 
783  gestorbenen  Grafen  Charibert  Leon,  Vater  der  .weiten  Lc.tl.a, 
Gemahhn  P:p,ns  d.  Kui«ii).  M«i  beedchneto  .d.  die  Kirehe  dicaer  Fun- 
dation  die  a  B^ediklaeapdle^  p;,  Haopftiftung  erfolgte  sodann 

dureh  Pipm     Km«n  aeit  752  König  der  Pranken,  und  seine  Gemahhn 
Bteriwde,  Enkelm  der  En^enaimten,  in  mehreren  Urkunden  von  75^  bis  769 
in  60  rdehlieher  Weise,  daas  Eari  d«r  Growe  797  mit  Recht  sa^^en  konnte*^ 
Monasteriimi S.  SalTEtorie qnod doimnus  et  gonitor  nostcr....  Pipinus  quon. 
dam  gloneneamiug  r«c  et  domina  et  gonhvix  nostr«  ....  Bertrada  regin« 
•in  loeo  qm  dicitnr  Prumia  novo  opete  construxenmt.    Die  Pipinische  Fun- 
'dalion  war  eine  walahaft  königliche.    Das  Kloster,  welches  zu  Ehren  S8 
-ßalvatoris,  Mariae,  Petri.  Pauli,  Job.  Bapt.,  Stephwii,  Dionysii,  Mauritfi* 
Martini,  Vodusti,  Gerniani  et  Bcnodic  ti  geweiht  war,  wurde  mit  einer  Menge 
von  Ortschaften  am  lihein,  der  Mosel,  Maas,  bis  tief  nach  QaUien  hm^ 
beschenkt,  ^on  allen  Zr.Ilon  und  Abgaben  und  763  auch  Ton  der  Gerichts^ 
bfirkeit  des  Grafen  befreit.  Karl  d.  Gros.se  beschenkte  es  weiter  mitGflteni 
im  Einrieb,  im  Engers-  und  Anjougau .  befreite  es  yom  Heerbann  776  90 
und  97.    Ebenso  beschenkten  und  privilegirte«  die  Muhende  Stiftung  'alle 
nachfolgenden  Karolinger:  Ludwig  d.  Fromme  815—36,  Lothar I.  841^54 
Kari  d.  Kahle  845—64,  Lothar  H.  856—65,  Ludwig  H,  866—73  Kari  d' 
Dicke  882  und  84,  Arnulph  888  und  91,  Zwentebold  898,  Karl  d.  Einfäl- 
tige 916-20.    An  die  Karolinger  aohloaien  sich  in  langer  Reihe  die  deut- 
schen Kaiser  Otto  L  948,  Heinrieh  H.  lOSO,  Heinrieh  IV.  1056-1103  die 
Päpeto  Innocens  H,  1183  u.  A.  m.  und  die  Schenkungen  unzähliger  Er»- 
bisehefe^  Biscfatjfe,  Heraoge,  Grafen  und  Henen. 

Nach  dem  von  einem  unbdcannten  PrOmer  Mönche  roniani.cbei  Iler- 
knnft  898  auigeeteUten,  1222  toh  dem  Exabte  Cac^ariu.  commentirten  Gil- 
tervefEeichBisee  (I.  142)  -  dem  Kltesten  und  wiebtig.{en  Schriftdenkmal 
•ftr  die  Colturgeschiehte  des  wertKchen  DeutseblaiHls  -  bcsass  Prüm  damals 
bweite  119  Vülen  oder  Haupthöfe.  Den  KciVbtbun,  dcv-  Kloster,  an  mit 
Gemmen  und  Edelsteinen  geschmückten ,  goldenen  und  silberncü  Keliquia. 
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tkm,  ütHuui  mA  «wirtigm  Kirahm^lttiichrftiB  m/kt  du  1008  «tT  &m 
WiBMb  K.  HoDarkht  IL  •ogcfertigte  Schttrinvcntar  (I.  717)  naeh.  Ein 
gnmn  TMü  dwMr  Kwanritekw  ftunnle  m  K.  Loth»  1  her,  der  sich 
tm  f2.  Sept.  855  als  MBodi  ii»  Kloster  PrUm  enrilrkzog  und  darin  6  Tage 
spKter  verstarb*).  Am  Feste  Epiphanic  882  plünderten  und  vorbrannten 
die  Normannen  Klostor  und  Kirche  und  wiederh<.lten  ihren  Liaiall  ft95. 
Di©  Tom  Abte  Reje^no  wiederhergestellten  Pipinisohcn  Klostergebiindc  ^\^\ren 
dadurch  so  besciiiniigt  wordeD ,  ilas'«  Abt  Rupert  einen  ron  Gruiul  aus 
neuen  Kirchenhnu  mit  fwei  Capellen  unternahm,  der  am  l/Il  lüfi^  vf»n 
£fzb.  Eberhard  v.  iner  consecrirt  wurde.  Diese  übrigens  sehr  eintaolu« 
BaaiUea  mit  Holzdecke  bestand  bis  auni  Bau  der  gegenivUrtigcfl  Kirche  im 
Roeocoetil  im  18.  Juhrh.  Ah  die  BHlthezcit  des  Klosters  ist  der  Zeitraum 
•wem  8.  bis  mm  13  Jnlirli.  amsnseh^n  und  soll  es  daatla  bis  an  300  Mflnche 
golUt  haben.  Die  oberste  Voglei  d«r  Abtei  war  von  dm  Sliten  den 
Mnkisehen  HetiBohcrhftiis  vorbehalten  worden  und  ging  von  dietMi  «nf  die 
JwiteBheD  Kmier  «her.  WJrküebe  VOgte  mnm  die  GaupirfMi  dei  £e4»> 
gw,  dl»  m  fkom  enlipniBgMieD  Gntei  v.  Vmadvi  md  tom  Untariisb 
die  Edettienen  y.  SefaSnedwo.  Ale  Untarvtigie  nnd  «wer  eeUiainer  Seine 
koMen  1108  die  Whmtm  Hm  e.  d  FMlm  vor.  Die  QMer  dtr 
AJMi  legen  fiiet  «»er  gw»  Weetdenhwhtend,  die  NiederlaiMle  nna  QaUien 
iCreat,  doch  heMee  FMIid  meb  ein  UeuieB  geechleeeenei  Oehiet  dee  epK- 
tere  Fttieleulhuiu  oder  Ohenuat  PMni  (4^5  □Meilen  gross)  ~  nm  dee 
Kloeter  hermn  nü  16  HanptiiSlMi  oder  SehaltheneeNMo:  Bic^etbon,  Blei- 
alf, Büdesheiin,  Qoodenhrett,  Hermespand,  Mürlenbach,  Niederprüm,  Ole* 
heim,  Romersheim,  Schwiitaheim,  Seffern.  Sellerieh,  Wallershdm,  Wettein- 
dorf. Winterspclt;  der  sogen.  L>auni8ohrn  Maierei.  Lehen  der  llerren  v. 
Daun  und  6  Zehnereien  <'Cent^nae) :  Lissingen,  Ilmtci  hausen,  Kopp,  Nieder- 
hersdorf, Oberlauch  und  Oos.  In  joder  Schullheisfjerei .  sowie  der  Mcvcrei 
Daun  bestand  ^n  Schöliengericht,  bestehend  aus  einem  vom  Abte  ernannten 
Sclmltheiss  und  7  Schöffen,  welche  von  den  sogen.  Stock be.sitaem  gewählt 
wurden  ,  daneben  ein  Maier  zur  Beitreibung  der  Klostcrgofällo. 

Schon  zu  Caesarius  Zeiten  war  der  Lehenhof  dn  sehr  bedeutender.  Er 
nennt  als  Vasallen:  die  Herzoge  v.  Limburg,  die  Grafen  v.  Are,  Cleve, 
Hochstaden,  Jülich,  Katxenellenbogen,  Leiningen,  Luxemburg,  Nainttr,  Sayn, 
Sponheim,  Vianden,  Wied  und  die  Wildgrnf- >n  *•),  femer  die  Edclherren  t, 
Blankenheim,  v.  Brempt,  v.  Covern,  v.  d.  Dicke  (Dyk),  t.  DoUendorf,  ▼. 

*)  Seine  Gebeine  «urdeu  I8bl  wieder  aittgetiinilt'H  und  erhalten  oh>  Denkmal. 

Wer  tu  der  com  wudemenirih«  (I.  200)?  Die  Grafen  vun  Naring  waren  I2ü(^ 
schon  anegwloiben.  lal  «r  vMlelokt  der  OfaT  mi  Headireflk  d.  k.  der  FMcgiaf, 
der  ibw  nl»  ee  gemaat  «M? 


Digitized  by  Google 


fiicl»  (im  Luxemburgiachen),  v.  Ia«aHi]^,  v.  Kuns  (in  Ijoiliniigiii),  Mai. 
h&rg.  T.  Malberg  and  Falkenbiirg  a.  d.  Ma«8»  v.  NcamagaD,  Ool^enbacli 
jflDSfttf  do^  HheinK,  v.  Qam,  v.  Bandoratb,  v.  Sohlflite,  «o  fieiefat-  u.  «.  m> 
nehmen  Ministerialen:  die  Hei-ren  v.  Bolanden  «m  Don&erabMg,  t.  Düm,  t. 
Esch  a.  d.  galiu,  v.  SobSnenbuigi  wosu  lUNsh  ^no  MflOge  Gcwhleehlv  der  BiHar- 
■«baft  imd  det  niedflMti  AfMfi  (raten.  Für.  diaa«  lukaamumm  faaatafid  afe 
«tgenerXiebenhof  daa  Edalmaiwai-  oder  EdaMSflangandift  an  BomanhaitiL 

JHe  {vOmiachaD  Unterthaiien  warea  aftmqitHoli  mebr  odar  miiidat  hM^. 
Daa  <j«tei7aneicliiiua  dea  Oaaaaaaa  tbeUt  ata  w  Obau  »ftfitgwd  in  1) 
Scararil  aeu  IQiualerialaa,  velahe  ibra  GKtter  vem  Ajbto  m  Leben  tra- 
gen» Kriegs-  und  Botandieoate  leiateten  und  daber  V4ui  aonatigen  Praeataüo- 
nen  bafreü  waren,  3)  Haiataldi  d.  b.  aolebe  Bauern,  welche  in  den  Villen 
KWar  HaiH  vnd  Hof  nebßt  Antheil  an  Waaaer  und  Weide,  soJclics  aber  nur 
•li«  abteiliches,  beim  Tode  jedes  lühabors  riickfiillige*  Eigonthum  besaasen, 
somit  die  später  sogen.  Schaft-  oder  Stock bceitzor  darstellon  *V  Dir  unter- 
ste Stufe  n.Thinoii  oin  ^)  die  niausionai  ii  oder  ^fc'vvöhnlichen  Li  iin  i^eiicii,  an 
die  RchoHo  trot'e^sch.  ohne  AiitUeil  an  dc!  Merncindemitzun';  uml  jede  \\  oclic 
mit  3  Frohntagcn  belastet.  Man  nannte  sie  in  letzter  Zeit  Hinter-  oder 
Backaamänner.  Bedeutende  und  uralte  ßesitzungeo  Abtei  Prüm  waren 
ausser  dem  Fürstenthum  noch  die  Herrschaften  Avana^  Fepfiim  Fumay,  Lon- 
ein  und  Revin  an  der  Maas,  Ahrweiler  und  Kesslingen  a.  d.  Ahr  und  Jtt* 
aton  in  Julieherland.  Die  Aebte  reatdirteoi  meist  iu  PrUm  aelbst,  hatten 
dort  nnd  in  Mürlenbaeb  ihre  Burgen  und  belaat^le  BesidAnM  »i  8»  Goar  «od 
MttnatanifeL  Ibnen  atand  ala  nnniitlaibar  unter  Bapat  and  Koiaer  alaheiullo 
Prtelaten  dielofai,  Beiobaslaiidadiaft,  HocbgeridiiBbarlKit  and  Mttaa«^ 

Die  lange  Beibe  der  Aebte  bedarf  nocb  aebr  einer  geoaneren  Sichtung. 
Wenn  ea  aneb  gowiai  iat,  daaa  aie  ▼on  den  «Iteaten  Zeiten  «q  n«r  vohmIh 


*)  liaa  eigantiiflfflliebe,  vmi  dedi  frftakiaeliaa  dnrohaoa  «araohiadcne  Srbmlil  diaiar 
Sfhafilaata      daa  emeelwraiia  Eud  oluw  Unteiadiiad  -da*  Owriilarlm  erbte 

den  gantan  Qtttercoraplex  des  Stockgiits,  alle  Nadigoborenn  wanleu  mit  Geld  ab- 
gefunden oder  blieben  als  Difiistltoten  auf  dem  Hofe  —  bat  niaoche  Forscher  ver- 
führt, in  difsen  Htorkli.merii  X;i(  likitmmpn  <lcr  !rofang;eneu  SachHon  zu  vermuthen, 
welche  Karl  d  Grosfie  in  tJic  fxlo  Eifel  verptiausst  habe.  Da  solche  Verpflanmngen 
hi«toritich  feststehen,  mitg  die  Möglichkeit  einer  dorartigcii  .Ibstammung  zngogebcu 
werdeu.  Wir  mlUsen  aber  den  Vertheidigern  dieser  MoiiMUig  erwiedera,  dau  das  Stock.- 
gutäsysten  dae  ganz  oonaataante  Folge  der  Bflfifkeit  ist  und  aich  allen^albe»  ia  der 
Eifel,  den  Aidennen,  an  der  Saar,  im  Hoebiralde  flndet,  sAchsiscIieD  Ursprang  also 
nicht  anaiviiftii  bnaubt.  Dia  HarraohaJI  iroUte  dar  Zet-i^ttemiaff  du«  Cxand- 
hcattfiB  votbaufSD,  deu  un^otlieiltmi  Besitz  itt  fiwte  H&iiiii  li-^'eo  und  durch  die 
Aosscbiliessuiig  des  ouiUiiilicLeii  Mujt>rui>  m'hr  klu^'t-r  W4-i>'  «Inn  daun  Caitt  ffegefaDis- 
sig  eintretendeu  Schlendrian  in  der  BewirthBfhafmuy  eni^tc^uwixken. 
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men  Oe^cliE' chtfirn  mtaproMen  waren,  so  abd  doeh  tliiiBittlelie  Pamäten* 
bh  (icibard  v.  \  iande»  1184  aU  spXUnre  Erfindimgf  «nbedmpt 
m  i*rw^cn.  Da  die  ersten  Mönche  au-  Meaux  in  i  rankreioli  kam«i. 
ao  mod  auch  Viele  der  Acbuj  ron>Ä7ii>cher  /ung«  ^^evrvem.  Angloald 
72**.  Afrmis  oder  Asoarius  v\n  II mano  762 — 8()4.  Tantrad  8<>4-  26  (i* 
ii/:?  829).  ilarchard  *>d*»r  Manjunrd  '^2ß  f  Kndc  Juni  S.SH.  Unter  ihm  die 
Kioitentciiale  iii  Lih»  !  I'lütije.   Ki«;ilo  oder  Epi  853  i  t.-i„Mi  ^riO  t  nh  Ereb. 

Scns  8/3  86ft.  AriÄt  ;vKl  oder  hold  86i>  t  Ii*  7  8?*r>  erlitt  den  ersten  Nor- 
■uroeaeiniall.  Farabert  1.  tjiä  886,  rengn.  iiach  der  cwviteD  Norman- 
nen plündemng  t  l/ö  893.  Rejrino  t.  Altripp.  der  berühmte  ChroniBt  und 
KirchonÄchriftstcUer  892,  abgeaetzt  899  (  Abt  /u  S.  Martin  in  Trier  899, 
Möncb  za  a  Maximin  \>m  Trier  f  28/r>  9 15).  lüchar  899,  reaign.  920  f 
«k  BmA.  T.Liittich  23  7  945.  Raotfried  021,  resign.  9d6  f  946,  Farabert 
U.  d43 1  ab BiKh.  V.  Lattich  28/10  963.  b^nim  949 1 97«.  £v«rlMidPe^ 
lor  971,  AU  976  1  966.  Hiia«M  986  t998L  8t^ihn996t  lOOK  Oi«  1001 
1 1005,  Imno  1006 1 1009.  Uiold  1009  t  Sl/1  lOia  OkM  lOlSflOM. 
Bapart  1096 1  lOeB.  Hin  od.  Kiw  10«  f  94/7  1077.  WottM  1077  f  1108. 
Pi»l»fo  1106  t  Mi/7  1119.  liMdftiid  1119-*1181.  AibtM  GM  Ftab- 
barg,  BmM  T.  JM 1161-1166.  OoMM  1166^1166  f  IM  mgWah 
Abt  M  ifoUrnidi*  BaOiBr  ote  Btffair  1155  t  1174  Rotfacrt  od.  Bitfmi 
1170  t  117L  Qr^  od.  Georg  1171  f  6/19  1164.  QorUrd  Gntf  Vin^ 
dm  1164  t  19/4  1919.  Pfl6pilet  BocoM  860.  lUnfriod  669.  8«.  Boda«> 
nns,  Asto,  Fanbfft  iftd  ba^mm  948.  Oideniia  od.  Gaelbert  948.  48.  Hil> 
dericii  971.  Lothar  1187.  Dechanten:  Weriner  88l\  Arbo  943.  Eberhard 
971.  Luio  11U2.  Heinrich  1171.  (ierhard  UIXI.  i>5.  l  iitor  dci\  Moncholi 
sind  mehrere  als  Gelehrte  und  Schritt^u  IKm  Ik-knimi  Wundelbcit  geb. 
t  c.  870  schrieb  ein  hk-ii  i^rhe^s  ,Murt\  rologiuni  und  eine  Vita  S.  Ijioari«. 
Reirino  V.  Aluipp  bciiiitii  i.l/i>  bekaniite  Ohronieon  RepincMiis  von  Chriüti 
Ueburl  bis  905  und  de  d  '^cipl  nfi  peelej-iasticn  chnstinnu.  Potbo  Sobrieb  IIS 
12.  Jahrb.  die  dumo  dci  und  de  ma>^nia  domo  sapicntiao  n.  A.  m. 

hiEhifnAVr.ysia"t  äu  patü  (Kr.  l'rüm).  E.  Trier.  l>ic  CollegiatJcirabc 
S.  Salvatorüi,  B.  M.  Y.  SS.  Cracis,  Stephan!  et  Nazarü  wurde  1016  ron 
dem  PrUmer  Abt  Urold  für  1  Propet  und  12  Canoniker.  welche  bwtSli^ 
digo  CspliiM»  des  Abta  und  Oonventualen  des  Kloster»  .•«ein  aidlt«!,  f;vgrUn- 
det  Abt  Hotbort  incorporirto  Il7i  das  Stift  Pmpetei  und  wurde  ihm 
119Ü  d«s  iiecbi  der  Vergebung  diober  und  dir  Übrigen  Pfrttnden  beelätigi. 
IHe  Ma  BohK  bimAinde  Stiftakirdbe  irar  «gfaidii  PiurrinNlio  flir  drt 
flr4dtA>n  Pxte.  Piüptle:  JohiMM  117 L  Bortalf  li>47.  96. 

IUtmwmmim  o.  d.  ÜQadBrlickcii  (Kr,  Bimmam).  E.  Haina.  Uonhdd. 
Gangral  im  Naho-  «dTroM^aa  tndiMvig  «rina  UaoMdilia  ÜMa  1079 
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c|iiV9b  dtn.EndK  Udo  v.  Tmt  (als  Stellf«rlraler  rtm  Main«)  ihre  Capelle 
in  loco  RebeBig^reibtire  too  der  meht  geuannteo  Muttorkirche  (Simmern  ?) 
traoMii  nnd  Qber^Wn  siu  dem  8.  Mai  tiiiflahai  dor  Maiiuscr  Oomkirche  znr 
Skiftonif  cmee  DoppolcoUegiatstifü^  für  Münnci  und  Frauen,  welches  ß.  Chri- 
stoph geweihi  and  vom  Erzb.  Sieghieil  von  Mainz  1074,  sowie  dem  Papste 
Innoeenz  II.  1139  bestätig  wurde.  Oberste  V  ögte  waren  die  Ffalz^ raten 
am  Rhein,  Vögte  die  Wilrl^rr-ifen  und  üntoivögte  die  Edelherren  v.  Hein 
zonberg  IITU-  Die  noch  erhaltene  Vorderlrout  der  Kirche  mit  zwei  mäch- 
tigen ThUrme«  im  l^-hergangsstil  entstund  im  Anfange  des  13.  Jahrh.  Pröp- 
8te:  Diezelin  1075  -1103.  Weaeliü  113Ö-39.  Richard  X169.  70.  G«vio 
oder  Uevenufi  1196.  97. 

Rbthu.|  Rettel,  Rütmei.a  bei  J^ii  k  a.  d.  Mo««!  (fram».  Moael-Dep,  hart 
OM  dir  preu88.  Ch-emeJ,  £.  Trier.  Der  Ursprung  dietes  Benediktin«rklo- 
sterg  S.  Xjsti  ist  unbekannt  Regino  v.  Prüm  erwlhnt  es  aohon  892.  Dar 
hnL  Bmmtd  von  Olaimittz  batohenkte  daa  Klostar  1147.  Aebte:  Fölmar 
1157.  68.  lUahaKd  1198^1819. 

RonanaDORv,  BoitBBBaDoar  a.  Rhein  (Kr.  Neuwied).  E.  Trier.  Die 
GrilAdtmg  eiloJgie  Alf  einer  r^fnnaoAien  Niedadawung  gßg^  1130  durdi  die 
dem  Jaettlmiliiiehan  Hanse  atammverwandteil  JSdeUieRen  von  Rotneradorf. 
AnfiUiglieh  mit  Benediktinern  des  Klosten  Sehaffhattaea  in  Sehwaben  -bo- 
aetefe,  ging  die  Abtei  1165  doreh  Üesb.  Albere  ans  Kloster  Plovefib  und  den 
Praenonstratenserorden  ttber,  weleher  die  noeh  vorhandene  Kirehe  nebst  »eh^- 
nmn  romaniaeheos  Kreaagange  ond  CapHelsaal  erbaute.  Erzb.  Johann  und 
Bischof  Brunward  v.  Schwein  weihten  dieselbe  18/11  1210.  Die  Päpste 
Victor  IV.  und  Alexander  IH.  bestätigten  die  Fundation  116'2  u.  79  und 
K.  Otto  IV.  verlieh  Schatz  und  Zollfreihcit  1209  u.  10.  Praemonstratcn- 
ser  Aebte:  Theodorieh  1.  1135,  resign.  Il4i>.  M  .c-arius,  Heinrich  1156.  Ru- 
dolph, resign.  1162.  Alle  aus  Florefte.  Ent?elbert  erster  gewählter  Abt  1162, 
reüign.  1181.   Helias  1197  f  1201.    Roner  oder  Reinhold  l^Olt  4-  1214. 

Iv>SENTJiA!.,  Vallis  iiosAnuM  Ii.  d.  Mü^ol  ^  AV.  (  'uchtinj.  E.  Trier.  Üie 
Tradition  bezeichnete  einen  (irafen  v.  Virnenburg,  eine  Inschrift  in  der  zor- 
•tiirten  Klosterkirche  einen  TlModerich  v.  Wesel  1 169  als  den  Fundator  die* 
ses  adeligen  CüstercienBer-Frauenkiosters,  das  nie  bedeutend  wurde. 

RüPBtTBjBBRO,  Möns  S  Rüpekti  a.  d.  Nahe  i  Kr.  Kreuznach).  E.  Main». 
Dieses  gänzlich  verschwundene  Benediktiner-Nonnenkloster  BIn<;cn  geg-enüber 
ani  dem  linken  Nahcofer  gründete  1147  die  durch  ihre  A'isiouen  boriilimte 
heil.  Hildagardi  vnprQngliah  Aebtiasin  au  Disibodenberg.  Sie  erbaute  1148 
die  Kirche  und  aog  mit  18  aus  Diaibodeoberg  ausgewanderten  Nonnen  ein. 
firab.  Arnold  I.  t.  Haina  vermittelfte  1 168  die  AaaMnandeitMlaung  der  neuen 
Fundalioa  mit  der  HuttentifiaDg  ttnd  bestttigle  den  ihr  aogelfaeiiten  Bants 
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(veigl.  n.  386).  K.  FMridil.  imi  Fftprt  LnekMi  IH.  MgtM  ihroi Sebtrt* 

zu  1163  u.  1184,  Aebtisainn«:  8.  Hilde^rd  1148  t  \7/9  1179  (1178?) 
Sic  schrieb:  Visionum  et  w»volati(»num  iibri  III.  Vita«  mcritorum.  Vita  8. 
Kubei  li  (des  Klüstcrheiligüii)  ?  ^ 'ta  S.  Disibodi  u.  A.  in. 

Sayn,  Skykk  a.  Ehcin  (Kr.  Vobimizj.  E.  Trier.  Oral  iJeinrich  v  9>fCfn 
gründete  1201  am  Fus^e  seiner  Burg  ein  Kloster  B.  ^I.  V.  et  Jühannin, 
welches  Erzb.  Joluiim  I.  12(i2  mit  f'rnoTnoTi^tratCMern  des  Kl,  Steinfeld  i. 
d.  Eitel  besetzte  und  der  Carilinall.i.M  hut  ( luido  v.  Praeneste  als  päpptlicher 
1  ^Hrnt  bostätigio  r>ji5  (Teneralcapited  von  Pn-raontrc^  setzte  die  neue  8tit- 
tung  1204  mit  dem  Mutterkioeter  Stcinfeld  and  dem  benachbarten  Romei** 
dorf  auaeinander  und  Tcrlieh  Papat  Innooenz  IIL  1208  dem  biaberigoi  Prup^ 
ste  HermaBii  den  Abtstitel.   Dieser  f  1220. 

QcmwwMMwawa  a.  d.  Lahn  fOrosah.  Jie*stn).  E.  Trier.  Ei«b.  Mogin- 
her  T.  Trier  bestätigte  1129  die  Schenkung  de.s  Ortes  Sohiffenburg  (auf  ei< 
nein  Berge  bei  GiosMO,  der  schültoDag  mm  dar  Bbene  aiifrleigt)  Seitena 
dar  GiÜA  CleneBl»  t.  QMtabeis  (QMbeig),  der  Pfol^iriUm  Geftrad  ynd 
Sbrar  Tocbtar  Adds  nr  firrioliliiDg  «inoi  Chorhvreortifts  m  Elum»  B.  M, 
V.  &sb.  Albcfo  md  die  Qnf«n  Wüliehi  «id  Otto  QKtaborg  geaik^ 
Hintan  dl«  StiftMig  1180  bii  «3.  PrOptto:  Alban»  ll4fi.  Omuad  115  . . 
WoKlm  llSfi.  Harpert  1197. 

SobVvav  im  ISnrieh  (H,  Namm  Ä,  &  GoanktnumJ^  ZwitoiiMi  K. 
Mains  «m1  Trier  alreiüg,  ab«  vwi  lelsUt«»  beha«plit  Gmf  Dodo  Lan* 
reftboig  tibetgab  1114  ooler  der  OonfiroiatiMi  dea  Ersb.  Gono  Trier  die 
uaa  achon  bekannte  8.  Florinskircfac  zu  Lipporn  der  Benediktinerabtei  Sehaft- 
hausen  in  Schwaben  zur  Gründung  eines  Mannsklosters,  neben  welchem  1126 
Graf  iiupert  v.  Laurenburg  den  PVaucnconvcüt  Sclionauwo  erbaute,  der 
1132  vom  Ensb.  A(l;illiert  v,  Main^  seine  BcRtHti«j;mjg  erhielt.  Es  entstand 
so  ein  Doppelkloster  Menediktinerordens .  beide  unter  dem  Namen  Schönau 
begnüen,  aber  zu  Tcrschiedencn  Dioecefen  gehörig;  was  vielen  Stroit  hr  l  iiei 
führte.  Achte:  HildeHn  1132  56  Ekbert  1170.  Simon  1191.  H.  Tlieo^^iid  11%. 
Rndger  1211  u.  12.  Aebtissumen :  Die  heil.  Elisabeth     Rupertsberg  f  1165. 

ScHöxsTATT,  BxLLus  LOCUS  am  Rhein  (Kr.  UobUnzJ.  E.  Trier.  Im 
J,  1143  T^Icgte  £nb.  Albero  das  schon  erwähnte  AogMtiiier-Nonnenklo- 
ster  Lonnig  in  ein  anmuthigcs  Thal  hintor  Vallendar  auf  ein  den  Ge- 
bittdem  Bembold  and  Siogtried  von  Ia«ibafg  gtoaclieektas  Gut.  Kon  naeh^ 
her  entetand  die  in  den  Thtaien  noeb  TOThandm  Klosterkirche.. 

Sfaxbidi  oder  Spohbtoi  «.  d.  Naiia  (Kr.  Krmmatk}*  £.  liainfi.  Die: 
«Bto  AbI^  di«ea  Beoediirtiiicriüoeten  B.  U..  Y.  ei  &  Kartiai  Tonn 
geiebek  dwefa  den  Gratei  Ebatbard  t.  NeUaBbttfg  im  Schwaben  «id  adbe 
Matt«  Hedwig  (wahiaebeiiiliek  eine  Eibtoebter  dea  ieliaeb-woniiiiMshen  Han- 
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a«)  im  J.  1044  imd  vrikto  EiA.  Birdo  MMm  die  IflieM  KicAe.  SS/S 
1047.  Gnf  8tei»faan;  seifl  Boka  ]ficgt]il»n]  und  Mechtild  Qr&fiii  Nelleii- 
barg  teaa  Gonablin,  die  Mtaboixen  des  Hauses  Sponheiin,  erweiterten  die 
Stiftung  irad  führten  die  noch  bestehende  mcrkwüi-dige  romanische  Kinh*> 
mit  Kuppeltliurm  auf,  welche  22  4  1123  durch  Bischof  Buggo  v.  Womis, 
Namciis  des  Erzb.  Adalbert  v.  Maiiiü  geweiht  wurde.  Graf  Meginhard  bo- 
8Ct2tc  1124  du4  ivlo&ter  mit  12  Mönchen  Benediktinerabtei  &.  Alban  m 
Mains  und  behielt  dem  zeitigen  Honn  von  Kreuznach  die  Schirmvopt<^i  vor. 
K.  Heiririrli  V.  unil  Papst  lluiioi-ius  bestUtiE^ten  die  Stituin;.!-  1P25.  Kin  von 
denaeibcn  Fuadatoreu  1125  erriciiteter  Frauenconvent  giug  1224  wied(>r  ein 
und  wurden  die  wenigen  Nonnen  nach  Rupertsberg  reraetzt.  Aebte:  tiem- 
oder  Wernhelm  1124  f  1151.  CrafiTto,  des  Grafen  Meginhard  Sohn,  1151 
f  1175.  A4elger  v.  Mainz  1175  t  ll8l.  BaidMAar  EiMttiuwh  llSl  f 
li99.  Bnpart  y.  Tburing«!  1199  t  1213. 

SnunrentsB^ACu  f  Spkbkorbumbacb:  (Kr.  WUtlichJ,  E.  Trier.  Das  «i- 
wcit  d«r  Mosel  im  Alfibale  gelegene  Gkerbenenalift  Ord*  S.  Aoe^iiBtiM  grUiH 
diCe  die  fiddfiwii  Beugoa,  Wittwe  Rolgan  (r.  I>nm2)  attf  änoi  6hrto 
Tfcii  miint  im  CSondelindde  «ad  ibecgab  es  tmtfer  ZuMimnnuy  des  LeLen»* 
hena  P^abgraieD  Skg^ied  dan  Bnb.  Brima»  welcher  1103  die  Fmdirtim 
genehmigte  und  den  Sohn  der  Stüterin  Biehetd  «um  crsfcin  Abt  beilaUt«. 
Eimh.  AUmio  weihte  die  Kiithe  an  Ehn»  der  heiL  l>ni&ltigkeit  6/B  1186 
und  beeOtfgiai  die  PiiHte  Oalixt  ILj  lamMeoa  IL  und  Engen  IIL  dieSitf- 
ftung  im,  89  II.  45.  P&bgraC  Wilhdm»  dar  das  .Kketer  teich  beaehenkt 
hatte,  erluelt  dort  aeiae  Gnbstlilla  U4a  Aebtei  Bidiaed  I.  1107  f  1158. 
Ricbard  II.  sein  Neffe  115S--69.  Oottiried,  de»  Votngen  Heflfe  1169.  99. 
Abiah)n  1193.    Werner  11^6.  1310. 

ßruiiKN,  Stdppa,  Stura  ,  Iksti.a  s.  NICOLAI  in  der  Mosel  (Kr.  /eil).- 
KL  Trier.  Ein  Edelmaiiü  Egilolf  M  lirnkto  die  Moseiinsel  mit,  dn  Xi<  la^cft- 
peUe  und  amleren  Grütem  unterhalb  Zell  dciii  AbteRicliard  1.  v  Sfu  iii^iisbacb 
zur  ftriindun^  eines  adeligen  Frauenconvcnt.s  A  nun  <üuer  Ordens.  Eizb.  Al- 
bere ct  nfn  Ulli  to  die  Stiftung  und  die  Unterordnung  unter  Rprinsrli-sibacli  1138. 
Von  den  Er/.b.  Vlbf^ro  und  Johann,  sowie  von  dem  Edellicrni  HcinricJi  v. 
Ulmen  mit  merkwürdigen  in  Gonstantinopei  erbeuteten  Reliquien  beadienkt 
1908..  blühte  da«  Kloster  aohnoU  auf.  Die  Kirche  weihte  Erzb.  Johann  kura 
neflh  1190.  Meisterimusn:  Gisila,  des  Gründers  Tochter  1138.  Irmgard 
Ulmen,  Ueiofficbs  Schweater  1908.  Piior:  Heinrich  Uia  Pxopat  Sibert 
1184,  «k  es  scheint  Alle  ron  ülmen. 

Tab>k  a.  d.  Saar  (Kr.  äaarbärf).  fi.  Tnor.  Jäiib  doil  tob  dte  Abtm 
S«MMdmiB  bei  Yri»  ygritodetaa  Kloster  BeaedikliBer  0»^,  iwinhia  Abt 
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Wi^^^^rr  r  l*hi>  mit  20  MQii«l»€D  bOBCtst  hatte ,  erbi«tt  akb  nur  ab  Fropstct 
4eB  gcoAQQten  Klosters. 

Th<mjiv,  TaitlmoiüSj  Tauj-eoilm,  Thbulmoia,  DiK>LEorriH,  Troley.v  (Kr. 
Oummlm).  £.  Trier.  Ah  Stite  dieses  alten  Benediktmerklostcrs  S.  Mau- 
ü&  g«gen  690  «ardeo  der  FraDkenkSaig  Dagobert  1.  f  688,  dvsveii  Ver- 
«aBder  Grimo  oder  Adalgiael,  Diakon  zu  VerdUn  und  Erab.  Modoald  t. 
Trier  f  640  bcseichnet  Grimo,  auf  deaten  Rodan  das  Kkatar  at^xiit  irar, 
Mhtnkte  es  bei  der  J^bebang  des  beil.  Ereeuten  PaoloB  auf  den  BlKhob- 
M  VOM  Verdfltt  681  a&  dian  Oadicdnle  ud  bestimml»  in  aeiiiem  Teata- 
Mta  Toii  686  (L  &  die  Kltnla  Origiiialark<m4e  vamm  AtcUtb),  im  der 
Oirt  Domaa  und  dat  caalnui  Tedeghnn,  «nein  er  «in*  Kinhe  erbaiit  habe^ 
iwjgWiHiHinllch  den  Btilto  Verdttn,  hinafduMb  aber  deo  En^biifthnme  TMer 
fvbIflibeB  aott^  Die  SehmkoqgHiiEmda  K.  Dagoberte  an  finb.  Modoald 
lea  6S8  iat  meht  Trier  «niililele»  dio  Wiehl%kiit  d«r  Lage  switiehen 
Vaios  «ad  llela  weU  bm  Auge  toead,  dn  AreUdiidloMi  bei  dem  Kloster, 
«ekbes  aber  Bo\ytM  mit  VerdUn^  ala  4m  Sigeodiltoier,  wie  mit  deren  Vor- 
teil deu  Grai'en  v.  Veldenz  und  den  Heraogen  r.  Lotbringen  als  den  Lan- 
desherren Uiiuri^r  in  Conriikt  p^ericth.  Aus  dem  Klocter  sind  viele  Bischöfe 
V.  Vcrdün  hei  voigeg^angen.  Aebte:  der  Schotte  8.  Wendeiin  6;il  8n;^eniiatt. 
Kiciiard  Aiifaug  den  11.  Jahrh.  Gregor  1167 — 63.  Hago  begann  geg«  ii 
120(1  den  am  die  Milte  des  18.  Jahrh.  in  g-othischem  Stile  TollendctßB,  noch 
rorhandeneji  ivirchenban  Rin  Möncii  Theoderich  von  i'holej  beschrieb  Ende 
de»  11.  Jahrh.  den  iraurigcn  Xwi  Erzh.  Uuuo»  v.  Trier. 

3.  Thomas  aju  amikhnaoii,  ursprünglich  H.  M.  V.  furi.H  murum  Ander- 
nact  (Kr.  Umfen).  E.  Trier.  Ein  ältores  Nonnenkloster,  aogebUeb  toxi  K. 
Dsgobert  1.  und  &zbisobof  Modoald  gcgeu  62U  gegründet,  soll  Ersb.  Milo 
719  ▼erwUstet  haben.  Er/b.  M^nher  Tncr  and  Kiofaard  I.  Abt  Sprin*' 
girsbaeh  gründeten  daa  Kloster  B.  Maria«  für  Frauen  do^  Augustinerordena 
ood  wiüto»  dio  Kirche  llS9u  Db  Stiftung  wurde  «nter  Bpnngirsbach  ps- 
iteUt,  TOB  Bnh*  Aftaro  lia8|  Papat  JSngm  HL  1145  beMUgt  md  im  18. 
Jabik  1«  Sfam  daa  heiL  Thanai  t.  Ganlntay  igetmiL  Daa  Kloaler 
UabAa  ao  tmk  «a^  daü  118B  m  Thal  d»  Oomnlt  aaah  Horn  hei  ZM* 
pieb  nboEgwittUt  veideo.  »nwle.  Dia  Kloater  ward»  in  Kriege  «irisohea 
Pyh'pp  Y.  fieknahtti  und  4m  Walfai  Ott«  1196  total  ansgrpliindeH.  Die 
ttgeathSttlieha  abloag«  Kloatadnahe  (ohM  Cbai^  in  gtttOR  temuiieebflm 
Stile  b«leht  ntab.  Aahüwiniwnt  Die  Kkelenfarenik  beMidmet  dMbeB 
tvar  genau  arit  Faasifa'aimameii  vuL  Todflrtag,  da  diaM  AjgalMa  «her  mit 
den  Urkunden  im  schreiendsten  Widerspruch  stehen ,  so  folge  Her  nur  das 
Urkundliche  r  Bensuetis  1152.  Msgistiä  Texwiudis,  Prioxia»a  Ida  »od  Propst 
Odo  Kudie  dea  12.  Jaiburh. 

j 
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S.  Thomas  a.  o.  xill,  ad  cntAiu  ^iCr.  Bidbvrg).  £.  Ttmt.  Der  Biftef 
Ludwig  V.  Dudensfeld  (Deudesfeld)  und  seine  Hausfrau  Ida  gründeten  1170 
unter  lieiliulte  Erzb.  Ai'nolds  cm  Fraucnklostcr  Cistercionscr  OrdoM  zu  Eh- 
ren B.  M.  V.  und  dos  heil.  Thomas  v.  Cajitcrbury.  welches  von  Papst  Cle- 
mens III.  1190  und  Erzb.  Joliann  1193  bis  1212  wiederholt  bcstiitigt  wui-de. 
Die  Einvroihung  der  im  Ueberganc^sstile  erbauten  Kircke  erfolgte  1922.  Ein 
IsenbaiU  wird  1185  praep^itus  et  structor  ecclesie  B.  Thomae  genannt. 

Domstift  t*.  f-kthi  majoius  zu  tuier  (Stadtkr.  Trier).  K  Trief.  Der 
Dom  2u  Trier,  eine  der  ältesten  christlichen  Kirchen  Uberhaupt,  ist  jeden 
fiills  der  historisch  älteste  Kircbeobau  im  ganzen  nördlichem  Europa,  da  der 
^oadratiBclie  Ziegelbau  mit  4  kolossalen  lunriathischen  Säulen,  walofaer  den 
inneren  Kern  des  Gcbiludes  nusmacht,  unzweifelhaft  römischen  Ursprungs, 
wahrschfiinUch  ein  Werk  K.  Constantins  und  vielleicht  eine  der  christlichon 
Kirchen  mA,  wMm  der  h«il.  AihuMniu  836  la  Trier  bnnn  sab.  0er  I>oiii 
ist  der  Hanplaite  der  Kirehenprovinz  and  des  finbiethunii  Trier,  sowie  des 
Stifts  8.  P«Cri  mijoris,  welohes  eis  ans  einem  nrchrisdtcfaen  Presfayterioleol- 
legitvn  crwafibseni  «Is  des  Slteste  onseios  Landes  angeeelien  werden  muss. 
Enb.  Niceltns  reetaurirte  den  Bömerbau  gc|gen  660  (et  fiorel  senior  te  re> 
parante  dooras  sagt  von  ihm  Yenantios  Fortanatus).  Enb.  Poppo  1016— 
47  erweiterte  ihn  gegen  Westen,  indem  er  die  gegenwlrt^e  Fa^sde  mk 
einer  ^j^pta,  dem  nmden  Westehor  S.  Nicolai,  swei  viereekleii  Qloeken« 
und  swei  runden  EekfliUnnen  anfiigte,  ein  Bau,  der  von  firsb.  Brono  88/10 
1121  geweiht  wurde.  Erzb.  Hillin  1152— 69  setzte  den  schönen  ix>roanisclien 
Ofitthor  iiiit  der  üstlichcn  Krypta  an,  Erzb.  Juhann  I.  wölbte  endlich  das 
Ganze  ein,  gab  ihm  die  noch  bestehende  innere  Form  und  weihte  den  Haupt- 
altar  1/5  1196,  den  Helencnaltar  7/12  1196.  Bei  dieser  Restauration  wurde 
1196  im  Nicolauschor  die  merkwürdige  iieliquic  des  heil.  Rockes  Christi 
geluüden  und  in  den  Hauptaltar  gebracht.  Dem  Domcapitcl  bestätigte  Kg. 
Amulph  89B  seine  Einkünfte  und  Praeuendeu  und  Kg.  Ludwig  das  Kind 
900  seine  Privilegien.  Den  rächen  GUterbestand  gegen  Endo  des  12,  Jahrh. 
siehe  II.  351.  Die  Domcapitolaren  stammten  aus  den  vornehm.stcn  gallischen 
und  fränkischen  Familien,  romanischer  und  dentsober  Zunge,  doch  dringt,  wahr- 
scheinlich Ton  den  Erzbischöfen  begünstigt,  gegen  Ende  des  12.  Jahrh.  auch 
trierischer  Ministerialadel  ein :  de  Atrio  aus  Coblenz,  Andernach,  v,  Ifer- 
sig,  Btthenaeh  n.  A.  Die  8.  Andressei^eUe  bante  an  seiner  Qiabstätte 
Erst.  Egbert  f  993.  Die  Oapelle  8.  Aproneoli  entstand  am  118a 

DompriSpste:  Helpsrich,  anohArQhidiakon924.  Teodo  ebenso  946.  Sige- 
bert  95%  ebenso  967.  Lose  973.  81.  Bambert  1069.  61.  Amolph  (d)  1068. 
97.  Bioaburd  1075.  Bnino  Graf  Laafen  1088—1100,  anch  Chorbiscfa. 
nnd  Enb.  ▼.  Trier  1102  f  1134.  Bambert  1098.  1119.  CMUried  1108. 
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6«d£ried  1122,  ArvhidiAkon  1162.  Rudolph  Graf  r.  Wied  1167.  d7  ittck 
AjdudtAkoo.   Conrad  v.  Spiegelberg  1198.  1219. 

Domdecbanteo :  Sarabcrt  946.  52  aacb  Catta«.  .VIderod  967.  llorkon- 
bvt  978.  81.  Iii»»  10&3.  Aniolpb  (4)  1068.  86.  Dadoohim  (088.  Ood* 
frM  (Graf  r,  Vianden?)  1008-1124,  Enb.  Td«r  1124--27  t  1128. 
TiModcridi  «Mb  Aidiia»kon  112&  Gerhard  1184.  35.  Folmar  1181.  46 
•Mb  AfcbididtoD.  HaUn  1160.  Bodolpb  Gnf  t.  Wied  1158.  64.  Johnm 
1167.  82.   WUbdm  t.  Ka^re  1192.  1228. 

Arabidiakooeii  und  CborbiaobQfe.  Man  bat  swar  vwsiiclit  Ar  ladea  dar  tfUif 
'  ANlddiakooat«  die  BaibeDfolge  der  Oborbiaebltfe  von  den  ülteBlen  Zeiten  an  auf- 
nafeelleo,  ind— tn  tridempredien  eiek  diese  Verraohe  lowobl  mter  einander,  wie 
mit  den  Urkanden  und  genige  daber  Itlr  dlew  Perioda  eine  Anfiiienaiig  naeb 
dem  chronologiflcben  ErMbeinen.  8.  Onntbert  gegen  650,  spHter  Erab.  C9ln. 
Garibert  664.  Adalraar  811,  Thepan  oder  Degan  gegen  820.  86.  Er  schrieb 
eine  Vita  Ludovici  pii.  Uclpcrich  aiidi  Propst  924.  Bernolil  l>24.  Hubert 
924.  Hadewolt  924.  Teudo  auch  Proj.st  946.  Martin  94ti.  Aasver  Ü4ü. 
Goepold  946.  Tiedo  964  67.  Liudolph  9t»o.  Üuütbert  965.  Sigf'bprt  auch 
Propst  967.  Reiner  oder  Krginher  967.  81.  Wicfrid  967.  75.  Geriiard  973. 
81.  Hermann  973.  81.  llorongar  98<>.  Mehrere  Folmar  lUlT— 71.  Adcl- 
bero  1030l  b^J.  Hunger  l(>3n.  97  Kambcrt  lO.'.S.  98.  Arnold  od.  ArnoH 
1062.  59.  Rorich  1Ö5*2.  71.  Mehrero  liruno  .s  1()63,  darunkr  B)  uno  Graf 
?.  Laufen  Propst  1083  —  1102,  ein  Zweiter  Chorepiscopua  civitatis  lOö.'i.  S. 
Petri  l')97.  ein  Dritter  Ohorhi.'?chof  niid  Propst  zu  Cardcn  1083.  98.  .Meh- 
rere Gottfried  1U83— 1162,  darunter  «wei  Priipate.  Poppo  1085.  97.  Will- 
rich 1085.  97.  Burchard  1092.  Roccr  1103.  Adalbero  1106.  17.  Theo- 
derieh  1U>6.  25.  nuch  Dechaot.  Hugo  1116.  Meinfried  1116.  Arnold  (t) 
1185.  69.  Boko  1185.  Bfllo  1185.  88.  Alexander  1186.  57.  Folmar  1189. 
45  aoeb  DeebanL  Bruno  1142.  67.  Radolpb  Giai  ▼.  Wied  115&  88  aneb 
l»fopat  und  Daobant  Adalbero  115?.  68.  Jobana  1158.  82  aneb  Doebant 
Richard  1169.  Folmar  1169.  83  auch  Saholmttcnt  nnd  Probat  au  Gardan. 
Oodm  r.  Falkmagne^  Nefie  £rab.  Uillii«  1178.  89  «neb  Piofwt  ii  Mllniter. 
maifeld.  Albert  U91.  1210  amsb  Propai  an  8.  Panfin.  Cooiad  t.  Spiegel* 
berg  1181.  1212  aucb  Dempropst  und  Ptopit  an  Garden.  Wilhelm  w,  Ka- 
f«lro  1191.  1210  aneb  Domdecbant.  Otinn  1192.  1212  aoeb  Sehokaticoa 
und  Propet  in  Garden  und  Ffalael.  Gonrad  fiurticbeid  1196. 1210.  Theo- 
derieb  1200.  12  andi  Prapel  m  8.  Panlin.  Johann  1210.  12. 

DoBMeboUMleramlBlbtio^kare:  Engelbold  1038.  Wtfner  1068.  Win- 
ndti  1068.  75,  der  Veifaaser  einee  merkwürdigen  Schroibena  an  Papat  Gre- 
gor VIT.    Peter  108.1    1117.   Liutold  1103.  Regln- (Reim  )  bald  1126.  40. 

Witiricb  liüb.  o\).  iitiliu  1142.  iiaidmch  66.  Jb^r  war  aua  J:  luhuue« 

a 
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im  Lüttisclien.  ^jel»ildet  in  Pariß,  brachtr  Ihn  Krrb.  Albwö  zur  Leitimt!'  der 
Domsclmlc  nach  Trier  1147.  Er  hat  elnr»  vorUefiliche  Lpbei]bljescl»rei6ung 
Albeio'K  iiinterla»s(*n.  [vo  1171.  73.  (joi-hortl  1172.  Kvcrbem  1179.  Ar- 
nold 1181.  Fobmr  auch  ArchidiÄJion  il8l.  Gerh«rd  1190.  :Ö(>.  .Otwii» 
.luch  Aichidiakon  1201.  12. 

Domkilßter  und  Thc.'^aurare:  Alpcr  !)'J4.  Folcmar  104^.  Adfdb^ro 
107Ö.  Folniar  1(»S3.  Bernewin  1095.  Petor  llül.  Thooderich  11 10.  Hum- 
bcrt  1136.  54.  Peter  1158.  63.  Friedrich  1179.  89.  Coirtid  U90..  97, 
lagebrund  120(K  12. 

Domaängcr:  Otter  924.  3Iamjiuus  946.  rM-inimanii  967.  Wideroar 
1083.  1117.  Eberliard  1129.  40.  Heinrich  1142.  63.  WfMio  1168.  89. 
Friedridi  1190.  97.  Jduinn  1200.  10.   Qimo  1210.  12. 

DotnlcAUner:  Golfried  907  Wemb  1136.  74.  Sibodo  1181.  92..  Thth 
iDM  1208.  Arnold  1212. 

AIb  VOgte  der  trieotehen  Kirche  kominen  vor:  Hiiodiiberft  odw  U4ü 
faert  «dvocatos  952,  YicedomoB  um  1000.  Sigebodo  um  1010»  Boriqii  1000« 
88.  Thiedfirled  mid  Sohn  sw.  1086.  vl  63.  Theodervh  1065.  1073.  Bembold 
(v,  Isenburg?)  iiin  1090.  Hah^raf  Siegfried  llOOf  1113  und  seiqe Ntebfolr 
ger  Wilhelm  1113  f  1140,  Elerinami  t.  Stahieqk  1140-55  t  U58,  Coo- 
rad  Hobonstaufen  1155  t  95  mid  Henrich  ▼.i  BnranBcbvrdg  1195.  .  Let^ 
tercr  verzichtete  1197  su  Gunsten  Erzh.  .Johanns  I.  auf  die  Vogtei. 

LlEBFR.\UENSl  ir  r   /.l    DtlKli.    Ect  I..   B,   M.    V.    ET  JOHANNIS  BAPT.  UUCfa  Ma- 

RiAE  MAJORis.  Kirchen  zu  Ehren  der  hell.  JungfiüU  und  Johauncf  des  Täu- 
fers in  Baptistericnform ,  aino  Rund-  oder  PolygoimHuuifrn  tindt»r»  '•(«•h  t";i.-«i 
regelnijLssig  al.s  Tautcapüllcn  neben  den  .illoi^  Catliodralen,  Eine  solche  nius» 
auch  in  Trier  in  den  ältesten  /»'iton  bestanden  haben.  £nsb,  Rutber4  atoUte 
nkniiich  sehoo  955  nostre  Virginis  uulam  quam  setustatfl  temponim  contigit 
fere  pcnitus  depcrisse  in  Mauer-  und  Dadiwerk  (muro  et  couportura)  wieder 
her  und  dotirte  sie  von  Neuem.  Ebenso  Erzb.  Poppo  nm  1180.  Indessen 
ätUrztc  der  alte  Bau  im  An^Mige  des  13.  Jahrb.  T^iiBammen  und  Ereb.  Theo- 
dmcb  begann  1227  die  gegcnwUrtige  siehr  .»chünn  Kirche  In  gothischeoi  Ötiley 
die  orsprüngliolie  Polygonalforni  im  Grandris^e  festhaltend 

Das  Liebfraueostift  war  ein  Annex  des  Doidb  und  aeiae  12  üanonici 
praebendati  standen  unter  dem  Domdechanlen.  Zngleieh  war  die  Kirefae 
Pfarrei  fSr  den  Iiitesten  Stadtnmfang.   Vcrgl.  Pfarreien. 

S'  InaUNSK,  OuttA,  AD  IIOBRfiüM,  AD  HoERBA ,   ZXJM,  OkRKX  (K  TRiKK. 

Die  (fakebe)  Uririmde  Kg.  Dagoberts  I.  von  684  nennt  Bmb.  Modoald  den 
Erbauer  des  Augustiner-  spSter  Benediktiner>Nannenkle»tef8  &.  Mariae  iqubd 
vocatur  Orrea  (\vahrBcheinlieh  von  einem  rSmiscben  QffeolUeben  Getnidenia> 
gan%  welches  nnfem  des  Moselwerfts  stand)  und  beetStigt  demselben  in  ei- 
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oar  sweiteu  (falschen  —  er  starb  soImd  688  —)  Urkunde  646  die  von  sei^ 
BOT  Techler  Irmina  (also  der  ÜffOHtatite  der  Grtinderin  ron  Echternach) 
gBWhehene  DotsMioa  ümm  OoDrsnli.  Aiisk  die  (echteu)  Urkunden  Pipina 
Kirl»  <iriMi  VW  700  0*  MM  finb.  ModiMÜd  den  Uriloder 
a  iMeiMlo.  Ph»(  Le»  VIL  baitttigte  den  Noimea  die  freie  Wi^l  ihrer 
XMeriMD  am  »da  K.  Olto  L  tamelUD  tm  970  iliit  Enb.  Tbeoderieh  v.' 
Trier  d»  biiher  ktieeriiebe  Ablei  Hcntw»  di»  fttorMe  Abiei  S.Ser- 
vitfü  m  ÜMiridrt  «ii  ond  genurtine  078  iL  Otto  II.  Hmmm  eeMbio  dett 
■emHch  Mtfutenden  Mte.  im  J.  1127  «eidofi  Mqdm  imd  Brüder  Ss 
eenebiö  üerrettD  erwihot  Ualer  finb.  UilHn  wandten  eich  di«  NoiUHtt 
voti  der  Regel  dee  heü.  AeigoiCUi  eb  ao  der  8.  Beoedikts»  welche  Aende- 
tuug  Papst  Adrian  IV.  115»  ▼«rttnlasste  in  einer  seharfen  ßuUe  cur  Rück- 
kehr ernjahnen.  Doch  blieb  es  bei  der  Benediktinerregel.  Vorsteher  tic!* 
Klostet!*  ^<ilren  die  Achte  v.  Spritigirfliftch  und  regulirtc  dieses  \  erliälliuas 
Kneli.  Jofiann  um  ri"".  zugleich  die  Zahl  der  Nonnen  auf  4U  t'esteety.end. 
Aet»ti»i*ii»noii  und  Meisteniiuen :  Irinina  liie  Süiierin  w  ird  im  1''  Jndrii.  «Im 
er^te  Aebtissin  i  e^^eiehnet  um  64<>.  M(»de*ta,  die  Nichte  Erzb.  M  .(ii>.i ihr« 
Nacbfüigeriu.  AuaKta-a  9(r>.  Geba  Unm.  (.ertrud  1UÖ7.  Eloesü»  um  llüÜ. 
Laceharda  udo*  Luccardi»  il;6.  27.    Utlbcia  1174. 

S.  JIaRU»,    ä.    MxU&A;ik ,    B,    U.    V.    IN    RIF.V  ,    AD   lAflü    MUSKLLAK.  AU 

HAIMAR  VETBUicM,  AD  üOlUcaio»,  Ai>  MAHr\RB8  (sur  Unterscheidung  vur^  I J"!»« 
Cnmen  am  Dom)  zv  tkikb.  Als  Fund«t«>r  dieses  zum  (Jcdüchtuiss  der  Mar 
tyier  der  tbcbaisohen  ijegion  auf  dem  alten  Mamfeide  erbauten  Benodikti> 
Deridoeltta  bczeicbael  nea  den  Erzb.  Lut>^in  695-713  iinter  BeihUlfe  dei 
Xajofdt>iniai  Pipin  v.  Hedeldl  lad  dee  heil.  Willibrord.  Ersb.  Theodericb 
fcMttle  973  dM  Klueter«  von  dn*  er  lagt,  deie  ee  früher  der  BiacholBeiti 
gcwoBon  eei  (alao  der  £rw«rinmg  des  FibMs  909)^  wteder  her  und  ver- 
lieh'den  A^htm  das  SinllveMralangaMoht  dte  SÄbiieholi.  CHeichedtig  fand 
CMS'  Kenbatt  der  Kirche  eUtt^  deven  Krypta  £nh.  %bert  weihte»  Die 
sBUr  Knh.  Megwgaod  vefgemuMW  Umwandkng  in  eine  GoHegiatkircbc 
heb  Xntb.  Poppo  wieder  raf  1017  und  beetlllgte  den  kloeier  freie  Abli- 
wahl  nnd  den  bedenunden  Ofiterbcetaod  lOflO.  Aeble:  Dnedet  979.  79.- 
Hildebold  991.  Warinnr  1000.  Umid  1090.  Benurd  1115.  FoDt'win. 
Peter  11B9.  49.  Ludwig  1159.  bl.  fieinbeld  1199.  86.  üemiann  1196. 
Tbeoderieh  1197.  Pil7. 

8.  .Martin,  S.  Mautim  tijroki:n«i8  au  tkikk.    Zu  Ehren  des  fiiinki- 
»chcii  2s<iUonallu;iligen,  der  386  zu  Trier  Wunder  verrichtet  haben  »oll,  er 
haute  Erzh.  Magnerich  gegen  Ende  des  6.  Juhrh.  y.wi-l  KlostcrkitA lu n,  eine 
auf  dem  Marsberu^e  über  deui  \  tn|d)ithe«tcr  (Kreuzcapelle),  die  andere  »m  Mo- 
oeiui^er  uaterlutib  irter.  S.  )4artoik  aut  Uem  Marsberg  bestaud  aU  Dooiinik»* 
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ner-Nonnenkio6tcr  l)is  12b7.  Das  Boncdiktjner-Mannskioeter  an  der  Mosel, 
das  unserigc,  wmde  b82  von  den  Normannen  verwüstet,  975  von  Kr/^b, 
Theoderich  wiederhergestellt  und  von  K.  Otto  II.  bestätigt,  endlich  voa  Erzh. 
Egilbert  v.  Trier  nach  einem  Brande  beecbenkt  und  die  KryjpiA  neu  geweiht 
1097.  Aebte:  Regino  vorher  Abt  v.  Prlfm,  der  berühmte  OhnMuet. 
Bcrtoald,  Bruder  £izb.  Batberts  L«i«a*bt  916.  Engelbert  975.  95.  ItUMmp 
995  t  1040,  Gelehrter  und  SchrifMeUer  schrieb  LebensbeBcbceibiingen  de^ 
£rib.  Magneraoh  ond  heil.  Simeon.  Singfried.  Bemigios.  £km<0t.  Hugo 
1074L  S«|BlK«iiil090..t97  bwldiaKloileKaea.  TlModmah.  Otto.  MuM 
l,ld»f  42.  CUrttfried  IIM.  6&.  JUginer  lua.  6&.  OUm  .»«8..  179.  Bai- 
ner  im  1^.  WilUlm  1197.  ?  mO-17«  fitobanl  1902.9  .i 

0.  ^^vnaAlh  8.  ILkTTsBiB  unpfüngUflli  S.  IhroBAim  wu  wuk  Dm  . 
ntilte  und  biraliml»  BcQodiktiiMrkloster  S.  £iu)liini  oberliaUb  Xnflr,  wem. 
1080  ß),  Mit  dem  13«  Jalirh.«lftndig  S.  llttbiMgeiMiinti.fbliilMiBeGrOaiiiiig 
bii  auf  Biidiaf  Agritiu  314  und  K..  Conttuiaiii  hinuC  und  bMlitIgleii  die 
1829  Mi£.  seinem  Kir«hhale  gttmämta  akehiirtüelMD  Girttar  diH«a  lint 
sehen  Ucapmpg.  Der  lieO.  Cyrillus  soll  die  von  den  Hunnen  vct  wOdtetM 
Gebäude  wiederhergestellt  und  die  Gebeine  der  drei  ersten  tiierischen  Bi- 
schöfe Eucharius,  Valeilus  und  .Uüteruus  darin  UeaUttct  hal)eii.  Gregor  v. 
Tuurb  kcniit  tlaa  Kloster  bereits.  Sowohl  die  unächten  Urkunden  K|lj.  Da- 
goberts I.  von  634  u.  646,  Pipins  von  760,  wie  die  ächte  von  Kail  dem 
Grossen  von  772  bestätigten  den  Krzbischöfon  v.  Trier  den  ßesita  dci'  Gelia 
S.  Eucharii.  Erzb.  Poppo  lestituirtc  1038  dem  Kloster  entzogenen  Besitz. 
K.  Heinrich  III.  bc.sclii  nkto  es  1053  fdr  die  Uebcrlas-sung  des  Kürpcra 
des  heil.  Valerius  nach  Goslar.  Das  Gütervenseichniss  der  Abtei  ö.  Maxi* 
min  (II.  464)  giebt  die  domini  de  S.  Eucbado  and  de  S.  Matthia  getrennt, 
gleichiBam  als  hätten  zwei  Convente  nebeneinander  bettandcn.  Ein  Neubau 
der  Kirche  iriid  978  Erzb.  Egbert  und  K.  Otto  II.  sagescbriebeu.  Das  jetuge 
Work  eine  merkwürdige  PfeUarkapttbe  mit  nispdinglicher  Holzdeeko  in  ro- 
manischem Stile  mit  Krypta  und  statkMDi  viereckten  Thurm  begann  Abi 
£bei}urd  1127  m4  iwikto  olnroU  1131  darahBrnnd  bMehUdigt,  Fapat 
fiogen  HL  13/1 1148»  Bei  iOmm  NmIm«  wmrd«i  angabUeh  die  Gebeiiie 
d»  Apo«teIa  MattluM  u^dui.  Den  groiMrligea  Eloiterba«  mit  Kkm«* 
ffag  im  .gotfuMbeii.  8t36  ttlirt«  «rtt  in  der  folgeaden  Periode  Abt  jMob. 
mot  Die  Kirche  besitit  ebeoMs  eine  1204  in  Conetmtinopel  erbeutete  und 
TOI»  Heinnoll  Vhm  1907  geNheolte  KMosparükeL  Aebte:  Ootfaer  977— 
990.  Engelbert '380^1002.  Gnndemd.  1002-6.  Bicbttd  1006-24.  Bcr- 
tulph  L  1028-48  od.  60.  Bi^^uiud  1060-^62.  Bobert  1074.  Bermurd  1097. 
Benedikt  1098.  Eberwin  1106—10.  EberhMPd  'T.  Kamberg  1110-86.  Ber- 
tolph  IL  1136   62.  Gerwieh  1162—68.  Ludwig  1168-87.  Johann  1187- 
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OomM  IHO-^ina  SSbald  ISIO  «.  11.  Jaoob  t.  LflUbteg«  ttll- 
mt.  Dm  MBmIi  Dialndi  ^&  8.  MittUi»  idirleb  $g$gm  1090  Iber 
Ml.  Cilni.  Ia  im  Klofter  «ntotnid  «tioh,  vielfiMb  ttbowrbeilel  vad  t«s 
Bchf«,  dfo  Ui  OTT  Moeran  Zeit  fortgMflMs  GewUete  dei  Emdfli  Trier, 

■0  VI  OTIS  AIOVHWUIB* 

fl.  MAXum  rat  nam.  Der  Dnprong  der  «a  Alter  ndt  d.  llaMlA% 

eB  Beidiliiaiii  nih  Prüm  wetteifernde  BeoedüttiiltoMi  6.  HaximW  wMe- 
häih  Trier  fallt  ebcnfallB  in  die  RSmerherrschaft  und  bexeiohnet  die  Legende 
•iie  heil.  Helena  und  ihren  Sohn  K.  Constantin  ala  die  Erbauer  der  älteslBB, 
TOD  Bischof  Agritius  349  dem  Evangclisti'n  Johannwi  pcwidnict«n  Kirche. 
Die  darin  niedcrpelcirten  Oeh^inc  des  trioritfulKn  liiscliofs  Maxin^in,  angeblich 
gestorben  351.  v  u  lten  ^^  uiidcr  nnd  I>efi5rderten  die  Gründung'  oIhpj^  Ivioster», 
<\m  Im  8.  Jahrh.  «chon  bi'stond.  Grotjor  v.  Tours  kennt  Ijon  its  Tcmplum 
et  bagilica  S.  Maxiroini.  Tm  J.  853  wird  auch  gemeldet,  ila-s  die  Bischöfe 
Agritius  und  Nicetius  darin  bestattet  eden.  Errb.  Hildulf  untenmlini ,  wie 
^hatjptct  wird,  970  einen  Neabaa  mit  Krypta  und  erweiterte  das  Kloster 
tor  AnftteblBe  ton  100  Hdnehen.  Die  Sltere  Geschichte  too  S.  Maximin 
i»t  wegen  der  ancweifolhaften  tilUsobung  ihrer  wichtigsten  Üiiconden  rer- 
dunkelt  Ntmendieh  efatd  die  sahinichen,  die  Immaiiilit  beiriil^^eDden  Pri- 
füegleD  der  fatolriwIiUi  imd  deutaelian  Ktaag«  eieiiber  «et  naeh  deoti  lt. 
JaM.  th  BeweMttitm  tftt  die  ünaHlelbarkih  des  Kkütarti,  «ft  Iii  mige- 
icfaickiatef  Wese  geMgi  worden^  Als  geftbebt  rind  «rbemil  die  Di- 
plorae  Kg.  i>ageb€t1s  I<  v.'  686  (4),  worin  er  dar  CiUe  8.  fiylaiH,'  ^Uie 
matt  appellatur  Oette  8.  Msdaiiiii  Uomilteibailieit  sarieberl,'  Papst  Qregote 
IL  726,  Pipins  766,  KmIs  dss  Ofossee  607,  Ludwigs  des  Fromnen  882 
ned  LolfaarB  868.  Aeebt  sind  die  PiiTilegiett  von  Kerl  deei  Dieken  886» 
Arenlpb  888.  93,  Zwentebeld  897  nd  Karl  dem  EinftHigen  618.  Aedi 
■aler  deo  6brigen  rTrktmden  imterUegiRi  mehrere  den  schwersten  Bedenken. 

Am  5.  April  882  nahmen  Normannen  das  Kloster  durch  Ucberfall, 
plünderten  o«  aus ,  verbruuiitcn  die  Gebäude  und  ermordeten  die  Mönche. 
Abt  Hugo  odw  Ogo  baute  die  933  eingestünstc  alte  Kirche  auf  and  üess 
sie  am  13/10  942  au  Ehren  S.  .lolianni«  ovang.  von  Errb.  Rutbert  weihen. 
K.  Otto  1.  enb*clned  953  in  einem  Str^^ite  7v?i6cheii  der  Abtei  und  Erzb. 
Rutbert  tiir  rrsirrc.  ^ci^tat^frtf"  95fi  u  6b  ihren  Besitz  und  bestimmte  90?, 
dftps  da>  KlostiT  ^K  u*  \\  ittiini  df  i  K  uisorinnen  und  seine  Achte  deren  stän- 
dige Capläne  8«tit  »uilien.  Im  J.  970  ertolgte  die  wiehtige,  Mobber  so  btf* 


«)  Vra  K.  Otto  IL  liiMi  B.  B.  drei  Crimndea  desselben  Detnmt  21.  Jeli  968  m- 
haaden,  eiee  iehte  sn  Sola««  in  ItalieA  '«ed 'awel  lUad^e  sn  Trier  und  lageliMlm 
iMgllBrtigl.' 
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üg  1)eptritteiio  Pidfiliig  (1.  290)  übei*  die  freie  VogM«hl,  GfeidhtMttalig  dtr 
Kkwieruntertfaauen  mit  den  königlieban.  Befreioog  Ton  ZMlen,  OkidBleitaOill 
jeglicher  Gerichtsbark«!!  d»  BwMfe,  Horxoge  und  Qndk^  mit  eiiMln'  Wktrte 
4c»  ;R«wbiHn«iittelbttrkeit»  m  VeHitttlnmi»  wdebe»  «ndi  iroo  d*n  M^ponden 
Ottosen  anerkannt  wurde.  Auch  R.  Hainrich  II.  eonlMrlo  ^eae  PMXt- 
p^i  Mraolietterte  aber  die  BbcbtetcUun^  d«4  KXoBbm  darali  den  'Akl  m 
1099  las  sQBi-  inneiMen  Mark.  Er  antÜeaB  daaselbei  nSmlieh  der  HMrbAnna- 
mid  Wdi«nal|ifllabt»  «ntiog  ihm  aber  6666  Rafea  (nacb  mitdorar  ScfaVtaiAg 
ata»  9  OlfeilaD)  Und  und  belebnte  damit  weltlidie  Otoeaa.  E.  HfeSnlMi  IH. 
btfwitftimta  1014  aeiM  Ckmabliu  Agnes  auf  S.  Maximin  u«d  ordnete  K. 
Hciiiridi  IT.  1€96  In  «iner  RMrkwürdigen  Urkunde  (II.  401)  die  Reofa«: 
.de»  Vogts.  Im  J.  1066  eiliielt  die  Kaiserin  Bertha  d«fi  Kloster  all  Wittum. 
K.  Heinrich  V.  "wieiitiholio  die  Bestätigung  der  Ptivilop:  n.  de^«  Besitze?, 
der  Vogtei Verhältnisse  und  daa  Verbot  des  Bui^renl  .ins  iut  lClo^tel•gehiet 
1107  bis  1135.  Graf  Conrad  v.  Luxemburg  beurkundet  auf  <He  Entschei- 
d uns:  von  1056  hin  soiuc  .\dvocatiebefiignisse  1135.  Kg.  ("onrad  III.,  of- 
fenbar dureli  (iie  dem  Erf.b.  Albero  v.  Trier  fUr  seino  Ki  holiiing  auf  den 
deutsciien  Thron  (S.  X)  gegebenen  Versprechungen  verpHielitet,  waif  1139 
die  bisher  wohl  nicht  zu  bezweifelnde  Relcbsunmittelbwkeit  des  Klojster»  über 
den  Haufen,  indem  er  unter  Berufung  auf  die  Hildulphsche  Fiuidataon  von 
670  den  Abt  Gerhard  anwies  (I.  ö6l)  dem  Erabischof  Trier  zu  gebor 
iamen  und  1140  auch  eine  Zustimmungsbulle  Pap^ts  Innoeenz  II.  (I.  576) 
:^irirkte,  dosgolbea  PapateS;  welcbor  in  denuiolben  Jabre  dem  Klo.-'ter  nioht 
idea  aeine  BeBitaung«!}  aoodeni  aneb  seine  polilieche  and  •geitdiebe  Imm«- 
nilllt  mit  dei»  avsdrOi^licben  Worten  bestitügt  hatte  (1.  1^73):  m  .vsdfilieot 
idem  loeos  nolli  nrnqUam  nedi  vel  aeeeletiae  aubdatur,  sed  mb  S.  Romfoaa 
aeealeaiac  jore  et  palroeinio  et  impcfatoram  mnndibnrdio  aeq  toitione  eon- 
iMtona  ca  Hborlale  et  tmmunitate  fruatur,  quam  &c*  Erab.  Albero  xur  Bor 
I^gnng  dea  miasHcbflo  VeriilltmaNB  naob  Rom  beroftti,  vurd^  von  dem  Klo- 
alervngte  Grafen  Hebrieb  r.  Loxemburg  und  NamOr  befisbdet^  kehrt«  abtr 
iweb  awrQok.  leblüg  den  Grafen,  eroberte  seine  Burgen  und  «wang  ibn  1147 
«MB  Frieden.  Dieses  Kriepfsunglück  traf  auch  S.  Maximin  .sehr  hart.  Albero 
verjagte  den,  Abt  Gerhard  und  die  ihm  wider.«peiisti-eii  Mönche  und  bebau|h 
taten  sich  seine  Nachfolger  im  Besitze.  Wir  worden  spätei*  liüren.  wie  im 
16.  Jahrli.  der  Kampf  um  die  Unmittelbarkeit  mit  nencr  Heftigkeit  ausbrach 
und  wiederuüi  /jim  Naebthcile  des  Klostei>  ausM  iiiiig  I  »en  -niesen  Güter- 
bestand crgicbt  das  X'erzciciiniss  n.  428.  Die  Vasallen:  Orafeit  v.  Di»»tz, 
die  Wild  und  RheingralVn.  die  Edelherren  v,  laenburg,  v.  Bidimdeii,  viele 
Luxemburger  und  Trierer  s.  Tl.  467. 

Aebte:  Jobanpes  nionachus  AntioGhenuA  349  le^;eadariach.  Heiuiüanua 
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CXOIX 


io64  V?/,  Bisiiiin  7S6  (^},  Üiihad  7i)(>  (n,  Uerinolf  i-iule  des  8  Jahrh.  Helysa- 
char  am  815  t  836.  Gruf  Adalanl  od  Aiard  Laieiiabt  8ö3.  5ö.  Wuldu  8<>8. 
79.  Erkcnbcrt  t  887  -  Mojriiiirnud  ( iiai  im  Maytnfeld  887.  1>2.  Kg.  Zwüh- 
tibold  892  t  di^K  (\)!iia(l  il(  ^  I  (Im -  uii  ■  licn  Hauses  d.  Ii,  K(^.  Conrad  1. 
^ßj,  sein  LMioirti  <  Jfbbard  und  soin  Uruder  der  Frankcuhcrzog  Eberhard  1>09. 
K^Bher  Graf  luui  ikrzog  in  Loduingen  912  t  IHö  od.  16,  Gwelbert  d»-«- 
sen  Sobii  916—934  if  939.  Me  Laiciiäbte.  ~  Herzog  GiaeJbert  rc^tltuirte  934 
da»  Kloater  dem  geiatlickcii  Abte  IJugo  oder  Hgo  934  f  948.  Willcr  oder 
WilJibar  95.;  t  957  (?).  Wiker  959  wir«l  Kr/^capian  der  Kaiserin  962  f 
966.  A«oIf  966w  $7-  Tliiedfncd  n<j7.  78.  Ogo  987.  Folkmar  ©d.  Folmar 
m  93.  Ofmd  oder  Ofwnd  992.  KlO.  lUrirbo  1023.  .Johann  1033.36. 
Pop|M>  «imJi  Abt  m  Stoblu  nml  ll«lmed>-  1026.  49.  Xheodeikb  lOftl.  82. 
HwuUk  1084.  luv.  Foiawr  HOL.  Beroig«»  1107.  S5.  GeiUrd  1199, 
■bgo<otrt  TOB  JUnb  Alb««  lUU  Sign*  1140.  63.  Arnold  (f)  1168.  Gaoc«d 
1177,  im  IkrthDlonaMs  1301.  7.  Ajwlni  1208.  12.  Pr«5pite:  Heri> 
will  636.  Allmiii  9U9.  Bodo  928  Asolf  968.  aeginbert  1064.  Gerlürd 
1181.  UMhotw:  Winb(rt  909.  Wolflaich  92a  fiomaold  968.  LudMr 
1064.  \  ügie:  ÜMtniiiii  909.  VoIomt  923.  Adalbert  960.  Hildnd  960. 
63.  Vulcbcct  976.  Warotr  978.  dMgfirlcd  (Gmf  t.  Lwuaiiburg)  und  mim 
Kaohfolger.  KiA  Mtacb  dtgeliard  ron  8.  Siuiiaiu  vwfiMite  g«g^i  960  «a 
Werk  de  miracnilis.  Ein  t  ngcuaunter,  deu  nan  fUi'  Adalbert,  den  Apätoren 
Erzbiüvhof  V.  Ma|*dfbiirg  bält,  sütatti-  die  !le{;ifioiii»ciie  Chronik  bis  turt. 

Ö.  l*Aii-i.v  :ku,u.  \n*:\  r.tuliiiu->,  Nacbtulgcr  des  litil.  Muxiinin 
auf  dem  U  JcrischtMi  Stuhl»  ,  butt«?  fcicb  üuich  ."»einen  ^^  idorstaiid  gegen  die 
AimiJiir  um  die  Kin-bij  verdient  gcruai'bt  un*i  war  in  di-i  \  crbannung  in 
Pbr^'giij«  3ö8  ^'v.storb»M).  Zur  Aurn.ihiii'  -v\uvv  (IclK-irie  baute  S.  Felix  Bi- 
sohof V.  Tiior  gegtu  ü:^»j  liih  kleine  Krvptcnkin  hc  auf  dem  Mui tcrpiatzo 
der  Üiebaiacboii  Legion  unterhalb  Trier  uiiwtii  von  8  .Marien  und  Muxi- 
mio.  Diese  durch  die  llunnonzer»toning  verwibtcte  Kirche  ret$taurirte  Bisob. 
Uätu>^  Kndo  ihi-  5.  Jahrh.  NoruianitcD  pi*iad(rtea  »ie  882.  Angeblich  schon 
von  Kg.  Uagobeit  6.34  di  rn  Krscb.  v.  Tiier  sugtitprochcn,  wurde  das  dabd 
eutst3ind<4M  CoJitgiat^tifi  vou  LlMi^^ig  d.  Frommen,  den  Krzb.  Lutwin,  Hetti, 
Balbody  o»Biej)tlicb  aber  980  xvn  Kgbott  reich  beacbctikt.  Krab.  Eberhard 
begann  1047  einen  Neubau  der  Kircht«.  welcher  am  7/9  1049  Ton  Pcpet 
Leo  IX.  t  Grafen  v.  Üagvburg)  geweibi|  indesaen  acbon  am  1/8  1093  durch 
Bnmd  verwliirtot  wvcde.  Eine  imTkwilrdi^'e  Bleitaiel  und  vkleRoIiquieu  1072 
««igefuiideii  biMhIen  die  Kiitbe  in  hoher  Verehrung.  Piopet  Adalbert  nik 
4ar  BeihilUe  de»  KnU  Bruno  unternahm  im  Anfange  dea  12.  Jahrh.  einen 
BwdAan  grotaartigien  SIeabau  nach  dem  noch  vorhandenen  Plane  eine  Saebif* 
fti»  fiaailika  juii  Mt  FagideiiiMiordamy  dei  DwA  von  Trier  ivetcben 


Digitized  by  Google 


P«pst  Eo^  in.  81/1'  1148  «oDMorirte.  Die  Pllpat«  AlttAnder  moA  lnifai 
11.  A.  m.  bestSügten  und  bceehcokten  muer  Q^Uegialltift  1175»  lt8S  a* 
w.  Die  S.  Gnteiscapolle  bei  S.  Paolin  werde  tcM  Propate  Oaoo-  erbeeC  ood 
am  S2fi  1088  tob  Enb.  Egilbcrt  geweiht  PdSpeto:  Lue  881.  Adilbtto 
Liaemburg  (der  bebmnte  Qegner  der  Enb.  Megiogaud  und  Poppe)  10O8 
t  1037  od.  38.  Cuno  1088.  Adalbert  111&  40.  Gonimd  1141.  d9.  Albttl 
1181.  1210  auch  trierischer  Chorbischof.    Theoderich  1210  ebenso. 

S.  Slmkon  ZI  iiam;.  Ein  in  dem  östlichen  Thurmc  des  alten  llcjuier- 
thors  der  Porta  Martis  oder  nigra  einsiedleriecb  lebender,  von  Erzb.  Poppo 
1028  aus  Jenisaleni  mitgei)rachter  Ascete  Simeon,  war  (iarin  Wunder  ver- 
richtend 1/6  1035  gestorben  u.  !7'11  1042  durch  Papst  Renedikt  IX.  hei- 
li":  gesprochen  worden.  Utbcr  meiner  Zelle  errichtotn  Erzb.  Poppo  .'^oloi  t  die 
baulich  merkwürdige  Cüllegiatkirche  S.  Mieiiaeiis,  B.  M.  V.  et  S.  Simeouis 
(vergl.  die  Abbildung  von  1646  in  Brower  und  Masenius  Annal.  Trevir.  1. 
p.  99},  und  zwar  in  der  Art,  dau  das  Doppel thor  der  Porta  Martis  bis  zum 
ersten  Stocke  mit  firde  goftült^  resp.  als  Krypta  beibehalten,  von  der  Stadt- 
Seite  eine  Freitreppe  za  dem  den  entea  Stock  eiDDehmenden  Langsohiff  hio- 
aufgefilhrt,  an  den  (Etlichen  Thurm  der  noch  erlialteiie  romanieehe  Chor  ao^ 
gceetot  voA  der  weilliehe  Mim  Gloefcentbiinne  eriiöht  wvrde.  Poppe  be> 
■ehenkte  adne  Stifkong  reiehlich  und  wXhlte  derhi  eefaie  Ghrabelllli^  Aaeh 
Pi^et  Adrian  IV.  1154,  die  R.  Heinrich  III.,  IV.  und  VI.  and  Otto  IV. 
1066  bis  1210  and  dieKrab.  Udo  1071,  Egilbert  um  1100  nnd  Hillin  116f 
bettätigten  und  begabten  untere  Coll^iatkirche.  Dat  Oratoriuni  8.  fiartho- 
lomea  auf  dem  Kirehhofe  von  S.  Bimeoe  «ebeakte  der  Oottot  Adalbero  dem 
Stifte  Ende  des  11.  Jahrb.  PrtSptte*  Geramnoa  L048  68.  Rerith  1071  <f). 
Bnrdiard  1075.  Poppo  1085.  98.  Albere  1135.  Folmar  todt  1152.  BaF 
derioh  1153.  63.  Arnold  117^.   Gerhard  1181.  1212. 

Sympiioki.w  bei  tuikr.  Dieses  uralte,  gänzlich  verschwundene  Nonnen- 
kloster mit  Pfarrkirche  lag  unterhalb  Trier  bei  Zurlauben.  Er/L  Magnericb 
t  596  schenkte  dasselbe  ueni  Klo.ster  S.  Martin  und  bestätigten  '.♦75  K.  Otto 
II.  und  Erzb.  Th<  udcricli  (hesc  Schenkung.  Dsls  Kloster,  voni  i'iopstc  Adal- 
bero V.  Paulin  verwüstet,  ging  frühe  zu  (irunde,  die  Pfarrkirche  8.  Sym- 
phorian  wird  noch  1168  erwiilmt.  Die  Aebtissin  Severa,  Ersb.  Modoaldt 
Schwester,  gegen  630  ist  nicht  liistorisch. 

Wa  DO  ASSEN,  WADKourTvoFx  a.  d.  Saar  (Kr.  öaarlouün.  E.  Irior.  K. 
Heinrich  IV.  schenkte  luHo  dorn  Grafen  Sigebert,  Stammvater  der  Cirafcn 
Saarbrücken,  den  Königsbof  Uuadegozingen  und  übergaben  1185  Gisiia 
Wittwe  von  Friedrich  Gi  afen  v.  SaarbrUoken  und  ihr  £>olm  Simon  dietet 
Gut  dem  Ersb.  Albero  ▼.  Trier  aar  Errichtung  eines  Klosters  des  Praemon* 
■tettenter^Ordeet.  Die  Pxpate  Engen  UL,  AJenndet  IIL  nnd  Coelettin  JXL 
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iwAmirtem  die  Fiiii4iilioo  1162,  79  a.  97.  Ai^i  W«Mm  m»  Prcncm- 
tr^  1142  t  1168.  Hännch  1168.  7a  (Fegoriniis  atu  Premontr^  t  11081). 
4MM  1179  t  IMl.  HmmmIi  1908.  Peregri»»  1211  t  1219. 

Wmim>  WiuMookb  A.  d.  Um  rfl.  ^cmmii>      Xtier.  Di»  C<a 
lignikMie  B.  M.  y.  el  8.  Walboi^  wvHe  g9§m  900  T«i  UäA- 
Hiftwftii  Obmd  iL  A^kM  «ul  mIbmi  Oli^iiiiliii  te  Wifathirß  go- 
ptoiik  mIm  BolMt  tei  dinürfiM  Ktadhi»  OoteiA  I.  912f,  10 

15  nkb  Mrt.  Otto  IIL  fcndieakto  998  mümb»  iIMmb  Wifr 
Mb«g  n.  1000  «Mb  dii  diaebeoliegeiil»  Bueg  GooMMÜnar  «w  Hodi- 
iliftW«»uiind  UifbdiMliiiwAaflfcafigdMSiiftiinABli  PMpttt: 
FSdabo  918.  HaObeehimis  1000.  WMmm  104a  WMer  1146^  GM* 
b«rt  1149. 

d.  Laim  ^Kr.  WHtUr),  K.  Trier.  AMb 
dieses  Cöilegiatbtiii  B.  M.  V.  ist  eine  Ciründuug  der  lahn^^^uischen  Conrm- 
diner.  Man  bezeicbn&t  als  erst«  Gründer  die  Grafen  Hermann  und  Udo 
7«4.  mit  Q^rösserer  Gewi«»heit  Al>er  den  Grafen  Eberltiwd  f  9<-»2.  K^.  Con- 
rads l,  Oheim  und  Conrads  Kur:zl)old  Vuter.  Duö  Gruten  Eberhard  Bruder, 
Bischof  Kadoiph  v.  Würzburg,  weihte  als  Stellvertiftt r  de«)  Wv/h.  iiÄibt«i 
T.  Trier  die  «rste  Kirche  am  6/10  897.  Dm  sehr  reiche  Stift  hatte  einen 
vom  deatachen  Kaiser  prietltirtoa  Propst  mit  dem  Titel  Erapriester,  die 
Qebefataharkeit  ood  die  EroemMMg  dciSeMfengvrichts  der  Reiefaeslftdt  Wel» 
Iw.  Die  Oenohlebarkttl  irt  im  ifMr  aa  die  BeiohsTögte,  die  Gratei 
Hmhhi  wid  Lendfftifcn  Emmh  veikran  MMgen,  die  BcliöiMieitellvig 
aber  ▼«blieb  dn  Prapato  uaaenr  GoUigielktrdie  bis  sar  AaiOmiag.  Dar 
«bSne  goihiaabb  Dom  ist  «ww  eeiMP  Haopttbate  lutab  ckii  aeü  dei^  An- 
finge 18.  Jabib.  ad^tiflyhvt»  bal  aber  ancb  tfter«,  MaBiMsbe  RantKifla 
(Udemhin).  PMpMe:  HarHiMlb  1167.  Coomd  1914.  ' 

Wemasane  »  Bhab  (^£r.  CbUM«>.  R  Triar.  DiaNt  Man  aaba»- 
daUBnd  gebüabeM  Nooneikloatar  PlMwaomüratwiaf  Ordana  grUadala  Theo- 
derfofa,  der  ante  Abt  de*  beiiaebberleo  Kleatan  Romanderf  ab  "veiUate 
PÜialeiNiieBt  1140^ 

PCarr-  und  andere  Kirclien. 

Eine  SjM.v.ia,lge«chichte  unserer  f^farrcieu.  bei  der  Fülle  der  Urkunden 
an  keine  t«<liwlerig«  Autgabe,  würde  Zweck  und  liauni  unserer  Ueber- 
Bichlfidai-slellung  überschreiten.  Es  folge  dahir  nur  ein  kunser  historifioher 
Vermerk  ftli-  die  grösseren  und  wiclitigtu  n.  ili»  <  rste  hibiuriscli©  Krwälinun^ 
und  die  Zu^ehr^rip^keit  für  die  unbcdenteiKlercn.  Man  wird  erstaunen,  welche 
Menge  von  P£wreiea  den  Klöatern  und  jätiftern  OAioeotlich  &  Maximin  au 
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Trier  (beinahe  100)  iiicorporirt  wareo.  Die  WothuDgidateh  gmtn  zu  g«ben, 
bialteii  wir  iregen  de«  RUckschlaoee»  auf  Bauzeit  und  Stil  Ton  Wicbtagkeit. 
ninsichtlidi  des  hidrArtbiicfacn  Wrliatides  verwei!k>n  wir  uuf  dittaUgeraflinf> 
Aufstellung  der  ßistbilmer  ron  8.  CXLV  abi.  Dü' damalige- geogm^iscbe 
häg^  gibl  dm  OrtBregMÜr.  • 

JiiMMMm/ 'Romau.  ßuHikM  vob  Graf  Ulriflh  v.  AM-Nttiborg  Ende  a« 
48.  j!ali«h.IdaiD  JohanoileniMsii  geMk*>  Akrdctf  FiL  voo  Uovlieiin  Ton  Gnf 
Hdiiraih  980  a  Mmtmtii  gwdi.  Ah^^  PA  1804.  .Ji»äiAi.968  Ua»* 
Mio.  hart.  iKUaAM  von  K,  Uthng  d.  .F«.  8»  Prini  g«Mb.  il/Pl 
1000.  1100  Gerden  best.  J&ei^aAr  lUmeii,  Kirdie  nit  AdiM«  fem 

gteidien»  JUinr.  RocNtn.  Btrgcapelle  anf  den  Sfcbloiee^  AlimkirdUii  h*  Weil 
bürg  918  von  Kg.  Conrad  I.  Fulda  gcscb.  Altorf  (Kt.  SaarioUin)  U4lh, 
Akrick  Ffl  1198.  Aleeif  von  Graf  ßetthoid  i078  Ra««iigMurg  geseb. 
Von  diesem  1103  an  8.  Stephan  z.  Mains  und  von  letzterem  1189  dem  Erdiv 
Mair.z  cedirt  Andernrrrh  Pf.  1196.  Die  ältere  Kirche,  von  welcher  der 
nördliche  Chorthurni  hcrjülui,  ging  1198  durch  Brand  zu  Grunde.  Dir 
jefzi^^  schöne  Kirclic  Ii  M.  V.  im  rTchcrganffj'Stil  von  einem  der  trier.  EirBb. 

erstell  Hälfte  il*^  1.^.  Jabrlu  exb.  Anhaiunn  Pf.  12(>4.  Antwtilfr  ^Ib. 
Arfurt  1147  S.  Mauh(  l.<  h  Trier  l.ost.  Amnlfl-^hen?  Pf.  1?fKt  M:  iximin  it<ih. 
Ani.itfni.  Die  zerstörte  Pfarrkirche  S.  .Margarethae,  1139  Arnstein  Incorp.. 
mnm  eine  der  Ulte«teu  an  der  Lahn  wpseii  Nän,  da  aie  72  Tocliterkij-chen 
gehabt  haben  soll.  Arrtu  Bui^ip.  U2U  und  wabrwheinlicli  damals  von 
Ersb.  Bruno  v.  Trier  gew  Artheim  Pf.  1800,  .iMdbom  1140  8  U»iti- 
min  best    J^i^Zf  Cap.  1112. 

Bacharach  1094  8.  Andreaa  ui  OMn  inoorp.  Jetaige  Kirche  mit  Zm- 
fienlhiinn  ei  1800  erb.  thuttoieid  Ton  Enk  Pof^o  1090-  S.  Marien  za 
Trier  gesch.  Hwvit(kr  Fil.  von  Uetheim  980  vun  Qraf  Hemriub  a  Biüi^i* 
Min  geMh.  hmeend^f  1200.  /^««KeH  978  &  Maximui  geh.  IM  1161 
Gebteraneb  hmU  lUOlrnfw  1145.  Beder«dmf  1140  &  Mamhi  faesi  IM- 
meäet  1161  EoblcroMh  beü  ifr^l  Pf  1800»  BtlikeiHi  Pf..  18q0.  Bm- 
dorf  Roman.  Kirche  um  1200  von  den  Gebrüdern  Ileibrich  nsd  Breno 
(GrabischAfo  v.  C(»ln)  Grafen  v.  Sayn,  dem  Borggrafen  Ludwig  v.  Ham- 
merstein und  <kn,}üit(T9  Tbcudcri4i  v.  Hadamer  und  \^kif|rt  v.  Rübeoaeb 
erbaut  imd  12Ö4  von  der  äutterkircbe  Kngci>  -etrennt.  ht^gem  1161  Ecb- 
tornach  best.  H^r/f  b.  St'rk  vom  Grafen  Heginher  915  Echternach  gesch. 
Be>g  h.  Remich  114<i  Maximin  bct't  Berg  (?)  S.  NUrtini  1200.  BerledinytH 


*)  Erb.  =  erbaut,  gew.  =  ^eiht,  best,     bestätigt,  gesch.  —  geschenkt,  geb.  —  ge- 
bftrie,  gehörig;  Incorp.  s  iacorporirt,  Pf.  ^  Pfarrei,  Csp. »  Capelle,  VU.  »  Fflial. 
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UOa  Bmmnkiim  IWi  Ikmemtd  Pf:  ilSt.  'Bintndk.  Cid  AdM'TOirl 
Bwtnei  1097  8;  SidMMi  bot  BtHrimgm,  Sin  Drittal  fibdt  19.  hlhth. 
^Itdi  l€|prt.  ncfMi  Pf  1199  Wadgmm        AmA  1140littiBiiii  bMl. 

10e9  KdHaniMh  hm,  BeUet^  1179.  Arttfiif«! dkm'ff  U4A. 
MM  Pfkmi  UOO,  Un%  MlilwnMMfeld  g«li.  AntM«  K  Hmick  Voib  * 
tritr.  ClHifbiMk  WicsAmI  907  fai  dortigen  Donicapütl  vcrtMiMkl.  1889 
FMm  grii.  itteMidk  Nitfctqiurtw  de»  hisil;  BMHird  t.  OUrtantr  6/7 
JtB.  1U7.  ITiAwy  PL  lOao  a  Minen  m  Tmr  bett  Bitfeld  gegm 
700  S.  FftoKn  gMfli.  /^iliM^/*»  ^  MwmA  1140  Mndnui»  lleH.  IMWvr  h. 
Trier;  C«p.  1017  Marien  gescfa.  ÄVe/*  /»  lAtTemhur^  (?).  Von  der  Grltflfk 
FrcdelinJig  Ende  des  19.  J«hrli.  S;  Amulph  /.u  Met«  p«ich.  lUanshnrh  h. 
^eular  \  oQi  Grafen  Eberhard  787  Fulda  gescli.  iiieünlf  118"  IJchfraucii 
zn  Priim  incorp.  tUif-^ranthnrh  Pf  1 14l?  liorLcnhfi  h  jrizt  t  rf-ü nv>n, 
iwei  Kirrhen  S.  Michaelis  ii.  S.  Martini  v<»m  (irafen  Slninn  v.  San rhiüvkt n 
Liierardi-  "einer  Geni,  und  Albcradi«  Griifin  v.  (,'iecbei>:.  denn  S<li\vetiter, 

1196  Wafi^'^a'^nen  ir»  ^eh.  Borkenh^itu  b.  MainB  1140  iltxiniin  best  ßvUen- 
dorf  1161  Echternach  be^t.  bombogen  1140  Mnximin  heai.  Boppard.  Die 
Kirche  6.  Pelri  et  Joh.  ßapt  yoa  K.  Otto  III.  991  8.  MtftiD  cu  Woitn» 
geech.  Die  jetzige  Piankirabe  8.  Bereri  im  UebergaDgMtil  ron  Ersb.  Theo- 
dcrick  V.  Trier  1242  geweiht.  Dm  Stadtiiiege)  von  B*.pp«rd  1236  gibt  ihr 
gflIxMMs  ßitd.  Brtchei»  (welehet  ?)  Kg.  Ladwig  d.  Kind  an'«  fllift  lim- 
bvig  ifMch.  9ia  Bmui0  (Ober?)  lOil  beitfnmit  Grab.  Pitffo  y.  Trier, 
daM  di«  KtrdM  «i  6.  flofm  so  Oobleai  komnen  loU.  Hrmm,  iOm  kxh- 
Uä'  1097  M  SioMM  gineb«  ü^muM«  6.  AmifiiacA  1189  von  &  StopbAli 
s«  Mann  dagMMefal.  BrtianUm  b,  J/«m«  1140  Masimiii  boA.  Briedil 
1154.  Brtmbock  g«0«)  700  &  Pnaltn  gMob.  A<oiioi/  1145.  Br^  Ende 
12.  Jnbr.  hnOhg  Pf.  1900.  l^ttimArM«  6.  iW^m^  Dw  fMi  GüMMit 
vbMita  Oraloriimi  a  Andren«  weib«#  ibr  Bnider  Enb  Bberhnrd  r.  Tri» 
29/4  1069.  BmbeMm  jtM  Kirberg  U49  Amtleift  best.  Bunh  geh.  1100 
Cflidm.  Mftfefu«»  1140  Maximin  best.  »Hdethmm  h,  l^rAn  nb  Pf.  1088 
von  Ersb.  Eberhard  v.  Trier  (revreilit  und  Prilm  beal.  Hutlay,  C«p.  1200. 
Bvfh-ngt.'xivrJ  (i)  1145.  JUirp  i.  Vrl,U,n.  Von  Eniieh  Gr.  v.  Veldeni  1086 
\erdujt  ^eflch.    Bing  1.  /.eil  8   Gcitrudi-'  1-   .labih.    Itttrgnlheti  S.  A^iclti 

1197  Wadgaa^en  be«t.   u.  12<J2  incorp.    iudinfrirtg^/i  1140  Maxiiuiii  bc*t. 
Bus»  't    d.  S.ff,-  1145.     lUitr.»^e>'ltr  liK'H)  S.  Marien  be.-!. 

( '/..flifft  J>  .M«*riiiasrAp.  Ilö3  Benta^bi^r^  bcj^t  i  nnlt^M ,  l't  B.  M.  \. 
11""  'lern  Stift  geh.  (.V^ew  (Ohrt-  ttnd  Sieiir»  -j  Vorn  Priidtcr  Raudoipb 
bei<ie  Kirdicn  um  dOO  T^orsch  gtxlt.  '  lf»ff^ft  Pf,  98u.  Ein  Oratorium  S. 
Pelri  ei      Manmini  dar  Abtei  SuUo  geh.  weihte         LodoK  r.  Trier 
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14/Ö  1004.  Vobem  Pf.  1204  aber  sicher  kiter.  8.  Matthiasdip.  t.  4. 
Oberburg  im  Aüfang  des  13.  Jahrh.  erbaut  Coblem».  Die  XHero  ftt&k 
ist  die  innethalb  des  Römeroaatolls  gelegene  Li^bfrftaenkinibe»  «wheiDt  ftber 
«8t  urkundlich  1188.  Sohöd .därnals  me  6m  MtB,  Owtor  iuoof^. 
^nd  als  dem  Propste  uhtermÜBD  «im  jegUohiiii  AmhidSäUbnato-  imd  Deka- 
rmtsverbaLde  exinmrt  (IL  ttB).  Im  J.  mS  Mtlm  Sanfim  Pl^  roh 
ß*  M.  V.  flod  der  Pleban  a  OrMia  an  a  Caaior;  id»  der  aWdte  Stad^»Car 

die  P&wg«taaea  ao  ab,  tdw  die  AHatadt  LiAfittbeD,  die  'daiin2%e  To^ 
«tadt  Ahor  a  Gaalor  aageAelf  woide.  Daa  Ham  vdea  Vogts  Attbenaeb, 
wekh»  die  Qtenae  bildete,  iai  nnsweiAIhaft  dar  Elta-IUlbalaeller  Hof  «n 
der  Daane»  wdeher  aieb  an  die  alfe  Gastelhiiiiuer'  anlehnt  und  somit  das 
enIoHaiB  aRuaoriwtb  demlbeD  bildete.'  Cochem  Pf.  1200  und  1217  Pfnfzel 
iaoorp.  Cond  Pf.  1300.  Copitz  oder  Ko,u  b.  birk  1200  ß.  Maxiniui  geh. 
OdHW  P£  1174.  Oorray  Fil.  von  S.  I'etei'  zu  Keimt  uud  Springirebach 
beet.  1143.  Cröv  von  Pipin  752  Echternach  ge«cb.  und  927  incorp.  Die 
Pfan-ei  haftete  nicht  an  der  jetzigen  Kirche  S.  Remigii,  8ondpra  der  aiteli 
Poterscapelle.    Auoh  Sublo  bwass  seit  H&2  eine  Capelle  dasei l)st.  * 

Dahlheim  b.  Sj>o>/hf>im.  Von  der  Sponli.  ^'tn  itiik  die  Mutlerkirche 
d(,s  Klosters  und  die  älteste  Pfarrei  der  (legend  bezeichnet.  DciUyden  1^0 
Prüm  geh.  Dalheim  b.  RenUoh  962  von  Thiedo  an  8.  Maximin  gcseh.  Dernäu 
Pf.  1206  dem  Stift  Ree«  incorp.  Detzem  lUO  S.  Maximin  best.  Deudes^ 
feld  von  Lvdwig  Ritter  y.  D.  erbaut,  1185  S  Thomas  a.  d.  Kill  geaeb.  o. 
1206  incorp  Diebach  1190.  Dierdorf  Pf.  1204.  Dietkirchen  oralt  116S. 
DiUingen  1146.  DiUmar  1067  a  Mattbiaa  gesch.  BieiMMe^  H  1112 
dem  Kloster  inaorp.  Ihmmenhmiten  Gap.  laOO;  Domkeim^  (?)  117#  Ro- 
mendarf  baat  Drm  h.  WüOiok  1161  Bcbieraaeh  baat  DruddCngen  (ana- 
gegangen  bei  Renicb)  1140  S.  Maxinrin  beat.  Ihtehtvth  1190  Domeap.  wa 
Maina  baat  Dmokenkem  tod  £rab.  Jebaim  Triar  «.  IBOO  Stuben  gesob. 
Bttppei$wä»  1163  an  Springiiabaeh,  1180  an  Wadgasaen  geaeh.  IWitMMt 
1086  vta  Kmioh  (9r.<     Veldena  an  VerdUn  gesob. 

Ekmtd  «.  Bidga»  1140  8.  Kaadmia  bert.  JEMuim  «banao.  Eohtemadt 
Wl  der  Abiei  ineorp.  Sdig0t  1007  Aefatel  an  &  Simeon  gesch.  Die 
ibrigen  Tbeile  verkaufte  S.  German  zu  Speier  1230  ans  Erzstift  Tric^v 
Edingen  oder  [dpen  1161  Echternach  best.  Ehrang  von  Erzb  Tlieoderich 
V.  Trier  923  an  S.  Marien  zu  Trier  g^ch.  u.  1208  incorp.  Kkrenherg  ßurg- 
cap.  1161.  EU^m  Pf.  1100  (Warden  ^h.  Eiigers- Citnostein  uralt.  1202  u. 
9  mehrere  Patrone:  Sftvn,  Hammei stein,  S.Marien  x\i  Mastricht  u.  A.  Mn- 

«)l,,r-  (k1,  *S".  .s^/)r7v^,///  Koinersdorf  1162  best.  Enkirch  von  Kg.  Ludwig 
U.  Ivitid  Btirt  (lern  Erxstitt  Trier  gesch.  Cnp.  S.  Trinitatis  im  Ravengirsbur- 
ger  Hof  1135  von  Erzb.  Albero  geweiht  Eldingen  1140  6.  Maximin  best. 
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E$safheUM  chcnsa.     tttelhriick   1161  Plchlernfioh   be«t.     Luren  uralt.  Ural) 
des  Biscb.  NumeriaQ  t  ö5<.  Die  Crükei'e  Kirchn  26  8  loVf)  von  Ersb.  Udo 
Trier  S.  Helenae  g«weiht.    Everlmgtn  1140  S.  Maximio  best. 

FekUeirchen  Fi  1204  tuid  kvn  rorber  vom  Gr.  r.  Wied  erbaut.  1^ 
Kirche  sollte  nach  Irlich  Immmmo^  da  iUmt  die  Ochsen  der  ersten  Steinitibr« 
von  der  jotijgin  fltcite  nicht  -wegcubringea  warea,  irwde  »ie  auf  dem  Gebiete  des 
Bai^.T«fiMniiMntm«nkM«i^  F^U  h.  Trier  \W)^ 

Mixiiiim  iUMeA  FiL  «ob  Tmrn  md  &  Maaknte  goh.  1080.  Fevr 
Im  m,  Lmmkutg  1140  4mm.  bvt  fVlM»  ^  BentMtki  w  lUri  MaHill 
die  eceL  a  Pmü  «d  ffiiitiwuni  gvek.  fWbl  m  Tim  gok.  AnAm» 
1051  a  IfttcioMi  bcü,  IIBI.  dcMNiben  an4U  Aftm  iv  liiiiii  goh«  «od 
d»  jiudu  AatM  ans  HvNMtiit  lo  FkMm  mIkL  ÜmmIm/  6:  Bmmm^ 
vSU Oip.  1163 Xenig  u.  iMWwägtmm  gOMlu  IMbiilM  1145.  iW 
1061  6.  MHriBM  hm.  Fkemmatimf  1145.  iMa^Mi  von  Ar-' 
diUMK^dfin  Udft  MS  a  Mttinm  goMii.  FUtfiU  1900  deiiie«lb«i  gdi. 

GofimiM  1145  Fü.  ron  Schiffenborg.  ganfilrfw  1061  a  MttÜda 
best.  1069  Echternach  best.  Oehinkirrhe  (minirt  b.  Moneingen).  Von 

Wicaseliii  erbaut  und  Ende  10.  Jahrb.  aü  Disibodenberg  gesch.  \  on  Krzb. 
Willegi«  c,  1000  demselben  best.  Geichlingen  Echternach  KHi9  bi»*«t.  (V»«- 
Utigtii  ebemo.  Gemenrode  (vvold  da«  ausgegangene  Denzcnicxlc  bei  Kms?) 
1155  S.  Mattheit  best.  Geffmnt/^n  c.  12(K)  dem  Uoimapitol  zu  Mainz  geh. 
(Jerlefangen  11-15.  (rerstUngm  L  iiuusomnUe  1145.  n6^</-m  Cap.  c.  12lKI. 
Gillenfeld  Pf.  c.  12üU.  Oindorf  U79.  Gipfxrnth  1154  S.Simeon  best. 
Girrae»  von  ülementia  G^.  v.  Glitsbcrg  1.141  Schitfcubcrg  (>c8t.  Giemtiok 
in  Luxemburg  a  Uaximin  120U  geh.  Gonderghaunen  Pf.  1140  S.  Maximiu 
beit.  Gondorf  toii  Erzb.  %tart  v.  Trier  980  8  Manen  eu  Trier  gesch. 
Qtüaek  1121.  Erzb.  Hillin  Pastor  das.  vor  1168  Gransdorf  1164  a 
Simeon  best,  und  1212  inearp.  iivemerath  h.  ZerJ  von  Erzb.  Rathod  v. 
Xriar  e.  900  a  Paotfii  g«Msh.  Greitneratk  h.  Wttäich  Oaf».  1200.  Gnmm- 
gm  VL  im.  Otfi  1191  ttti  HonMd  aa  8.  Betntim  m  Maitiriebt  vhw 
tueekt  Fi  1199^  Alto  tomaii«  KMia. 

JOMkmbef^  h,  TkitmpSU  114&  «ealte  Tboikirdie»  919  voo  Kg. 

Conrad  L  an  Waaburg  gesali.  8C|^4  1048  van  Erab.  Bbariürd  Trinr  gow. 
and  ainiiBNriliut.  Emmm  i.  Mm^kv^pd  ««n'Kari  d,  GMüen  a  Haxt- 
BWi  gOMli.  BMum  K  Odetnkmm  1190  dem  Doaiea|nlel  an  Maina  bait. 
Hmmm  h.  Bkamm  1900  a  HasinM»  gak  HatutaA  ll46.  HMkmrm»^ 
hoch  a  Mariae  1196  von  Biaoh.  B«rtraai  Mala  Wa^MMii  gesdi.  BhI^ 
dadorf  Ton  Ereb.  Brano  v.  C6ln  991 8.  CaaoOian  att  GSln  g«Mh.  PI  1204. 
Heddeaheim  b.  Kreuznach  1200.  Hembach  b.  Baehrnnok  Pf.  1211.  Heim- 
baeh  b.  Sojfft  PI.  1204.  HdfatU  1037  S.  Mattheis  gesch.  Uelf erstehen  g. 
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980  TOM  lieJperich  erbaut  und  dotirt.  Helm<uu/en  IgOO.  lielpert  od.  Hnl- 
berg  IrmiaeiJ  üu  Tiicr  besi.  iltmnttr^ilnrf  1 M5  Htm^intf  1210  Iruii- 
nen  zu  Trier  incorp.  HtaUreu  1147  8.  Mattheis  best,  unti  gegeu  1200  ia- 
corp.  Heffdot'f  h.  ttimtonmUe  1145.  HUbrin<jen  1145.  Uoen  od.  Schönbery 
Pf.  IIUU  8.  Klorill  zu  (Koblenz  w*«!,.  Hönningen  am  Rhein  Pf.  o.  Georgii 
1136  S.  Simeoti  bebt.  tlofweiUr  vou  lirab.  .Batbod  c.  900  S.  PauUa  gcieh. 
Hotm^f  l'f.  12<>4.  Honnefeid  ebeuäo.  Honthaim  ebenso.  Hwchheim  ebenso, 
//o/n.  Die  Edelfrau  Gertrud  v.  H.  schenkt  die  halbe  Kirche  an  Rateogi». 
b«rg  1 135.  Jliifelsheim,  Vom  Erzb.  v.  Magpdobarg  mit  4iem  t.  M^i«^  |^ 
vertauscht.  ÜUnmeL  HU  zum  Tbeii  an  MUnäteretiet  gosih.  •  HUHttudorf 
U45.  JJiätingm.  Von  Graf  Sigard  836  cn  VieHtel  an  Pritt  eodiri- 
&a«A  jelBt  Mon^dtaut:  Uersog  Heematm  r.  Sdvi»keu' f- 940  e^bMte  tine 
J&Me  vqof  Ba^i  welelie  Jiksb.  Itatbert  v.  Itidn  usifato  eiid  8/  Flerm  na 
GMm  ilMWfb  V^lliMM  nmSi  FJmhi  menerte  «ü^  Klrehe  in 

Statt -uni  weihte  ne  OmU  Heim^iidi  am  Idi  JrM»Eimii  fShm  Jahm  dm  1^ 
Sk- Peter  0*4  ä  Geor^f  unter  Aagßhof  des  PfimpfeugcUi  HunMadk'  von 
finb.  .WiUi«M     1000  «rbtttt  «ind  DmbodeDlecgr  gtHtWl  fiiMMa  dtf. 
jM  Frt»denb»Pif  1146*  . 

i<Mf<iiii  von  Gftf  8ig«rd  626  di^  Viertel  wiPritai  ahgotreten.  Ihn 
1145.    iV^N^  Pt  898  fOQ  £v8l>  Aodbeiis  V.  Hetz  an  NeamUnster  gc^dh. 

Fil.  von  Serrig  e.  ■  1300.    fasel  1140  S.  Maximin  be«t*    Jltel  1212 
Ptakel  incorp.    ItzbacJt  1145.:  /'^iS^  1069  Echteinacb  best.  ' 

Ä'atV  120(J  »S.  Muximin  ^k,  Katttnr^ifet'Sfheifl  vom  trier.  Archidiakoit 
Wiefried  S.  Maximin  oodirt  i>75  und  PfarrspreDgel  bestiiumt.  Kamberg  Pf. 
1166. U.  1197  Al•n^tf•^t^  iru-orp  KnAuigtn  1192  S.  Arnulph  au  Metz  hmt. 
Keimt.  Die  uialte  i'utcrsfkirchc  aut  dem  f^crge  Marienburg  hinter  Keimt 
von  Erxb.  .\lberu  v.  Trier  1142  8pn«gir:4buch  geecli.  MutHnkh^lie  vurt' 
Kainit,  Zell,  (Vrray.  Merl  und  PUnderirh.  Kenn  S.  Maxiniin  1140  bt-r. 
Kerig  (^arden  1100  geh.  Kaiingen  b,  Thitmrilh  1145.  Ktoten  6,  Utra* 
cmtA  112Ö.  K€ttig  PL  1204.  Kälburg  PL  1232  Prüm  geh.  KipMerg  ti:^ 
U.  Hvtuixr'frk  urtlte  Pfarrei  grocs^eo  Um&ngb.  KinMoll/^nb'fich  von  ßnb. 
Willigis  Y.  Mainx  c.  100^)  erbaut  und  Disibodeoberg  ge^ch.  Kirchdorf  jeUt 
Kirberg  angebHcb  v.  300  <^buot  und  1142  au  Anwtdft  ^«soh.  KAf  1145. 
KimmdMeheid  Ükide-  des  12.  Jahrb.  der  Jobafuiiterkireke  au  Adenau  loeorp. 
Kiräch  K  Siri  1145.  KUiuieit  Oap.  1200.  AW^dU«^  1145.  Kihferkk 
1145.  KrmzMuki  l  Die  S.  Manimlürefcc  vor  dem  fiiiigertiuNr  »ebenlcte  Kg; 
KarlmaBo  822  n.  38  dem  Uoehatift  Wünaburg.  Die  S.  KfliaMkiMfae  vurde 
von  deniBelben  Stifte  Sw  Mmrtin  anf  dten  reebt^o  Ulei«  an  «d»  in-  den  R5* 
mereasteU  Ueidcnmauer  erbatil:  Beide  gingen  an  Gmude-Und  woHe  ihr 
Plarrreebt  im  14.  Jahrb.  naeh  der  WMbkivohe  verlegt  JCh^^mvO^  1145, 
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S.  Maximum  c.  12<Ä»  -cli  Kriff^narh  1 147  S.  Mattbeifl  v^ch.  u.  1900  incorp. 
Kruft  S.  Diunpii  v<m  ['talz^j^ral  H«iuH<  Ii  lU^^i  Laaoli  gesdu  u.  lläo  inoorp. 
ikMuaf         Cleu^ctf  1140  d.  Maximin  Ixvt. 

Lantpaden  U47  lUtllieie  best.  u.  1209  inoecp.  LantbrkeuL  Die  vo« 
Krsb.  Arnc4d  v.  Trier  geschenkto  8.  Niejascap«  Hiiimcrodc  U84  bc»t.  Lau« 
ftmkmuheint  12<MX  Langsur  1147  8-  Matthew  ^ctt.  Lmtbach  b.  Zimmern 
Csp.  1200.  Livftld  1161  Echternach  bett  Lmmtmhrf  b.  BttJutomiUe  1145. 
LMMffai^  &  MaxoNO  bol.  L<iy  CV>^«  RMnao.  Kirche.  iif6(ieA  1146. 
ItAhmii  B«d»  KMi«  llOa  Die  «l»M»<Jte4Mi  1178  tMMi.n.  1109  ineorp. 
liiiMMN^Cfi  967  tnMD  DtMu^Mtfll  TMf  ftt^twobtL  £eiüiN>^  .^Mi^pwlr 
im  &  Hn«  bc»!.  LeiMm^  &  llsxuwi  gvh.  liOO  «in  VieHd. 
Lmdmioff  BiomMB.  Kmkik  Im0  Gh».  190a  ImJhuK  fImAmiw  1146.. 
Lm^  UAweh.  Vm  B«i0«r  erUol,  GrriK  lUibod  v<  TU»  8M  gewäki 
und  908  B.  MnliBm  beal;  Idmmeitfr  f<OQ  IMk  Aidvieiitiii«  v.  lUfai  8631 
SMlivter  fsmsk,  L^»pom.i  Dia  Kiicbe  6j  FImi  1114  in  eis  JEbütr 
fimn^elt,  mitMöiw«  nMinigt  imd  1311  laMeM  fhmi  »eovp; 
Littm-t  1146.  W  1140  8.  Bfaskniii  bert.  1^  Oirdin  geh  Lönch  114» 
S.  Maximin  best.  Lotienirh  U  il  8.  Cajwiius  in  Bonn  best.  Longtoich  8. 
Maximin  .114'^  be»t.  Ltutheim  von  Abt  i  oiculil  v.  Metlkcl»  10ö()  noineni 
Kloster  gescL.  Tt.  120(>.   Lüuekoblen:  Vi\  I2ü<»  S.  Ta-^tor  in  CoMenz 

^cb.  Lutrt'üth  trra  (V  ni<;hi  lAiii-dorn.  weil  iiif»(^  hiitichiscb)  1 14u  S.  Maxi- 
min best.  Lvtzt^itfi  Cap.  12t tleni  »i.  iicnnnrisalitt  2U  ßp«ior  »rpji,  m,,! 
von  liitseni  1230  an  Triß*'  verkauft.  fAta-embufff.  S.  Mirbat^Ü-^  in  der  Vor- 
bürg  dt»  SehUuwe»  entstand  vrnhr«chi*inlif b  srhiM»  im  i<\  Jahrb.  uiitl  war 
ur8pri'ni«*^rK*b  Fil.  van  Wcinii i -kirch.  8.  Ni>'>>!ai  in  der  /.weiten  Unimauerung 
wurde  von  Hetselu  1120  gestiitft  uti()  mit  B<  williguQg  des  Grafen  lldii« 
rieb  aowic  de*  T^farrer»  von  Weiaier»kir'oh  dem  KloBter  Altmünal»*  gesch. 
üb  sie  aehcm  U66  Pf«nkii«be  tiiilier  laOB.   H.  Ulriei  k»  Gntoii 

cnliUnd  1065. 

Marh^H  Pf.  1100  (bürden  geh.  .^/tfW  S.  OhrH4o|>b<Hri  «rpn  Kg.  Aroi|l|ii% 
m  S.  Ma.xtBiio  gttch.  MaiHcheül  Pf.  1204.  M<mtr  960  voB  Irtiil^wd  «4 
S.  MaximiA  gttoh.  MmM  962  8.  liaxinrin  b«it.  Mmdtm  h»  8Me  lV4lb. 
yUmnfbat^  HmdaHi^  Pf  1900.  Jlw««i-  «dW'  UatfilU.  Uralt,  be- 
itaftd  sicher  wAum  915.  ^f.  J/cirA»i»  ('«p.  (^o?i  vcm  Rmn«  an  Sk  iloiin  m 
Coblms  g«Mli.  ona  diesem  1071  bMt.  Hw^Pf.  tlOO  Carte  geb.,  1212 
ihai  mcorp.  MmtMdef,  Von  Lwlwig  d.iFmmaien  8.  Paalm  gcicb  y  981  dem« 
oelbco  wiedtar  entiogen.  MtutenhaPMm  <\tp.  1204.  iiffJfatfZ  nan  Hardvm  um 
800  m  EcbtoroMfa  0«eh.  iUeketd>a<>k.  Von  £ttb.  Wnk^  v.Vmm  c  lOOO 
«tbtvt  «.  AB  Diwb«4^Dberg  g»ch.  Merfeld.  1200  8.  Mtxinin  geb.  Jf«Ar 
Hilf  ven  Abt  Gecbtfd  v.  FrOm  1190  NiederpriUn  gef^oh.  MMvrg  S  Mn- 
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ximiu  1140  best.  MeUingon  (Mieklm  A.  JSastttten'ij  874  S.  Cunibert  zu 
Cöln  geh.  Mendig  1204  Pf.  und  S-  Florin  zu  Cobleni  untergeben.  Mm- 
gerschieä.  Zu  Kbren  Trinitatis ,  Philippi ,  Jacobi  und  Waiburgia  von  der 
Wittwc  des  Grafen  Stephan  v.  Sponljoim  i  \  landen)  Frideinin  erbutit  und 
an  Ravengirsburg  gesch.  i()80.  Gegen  114i)  zur  Pf  erhoben  und  dem  Klo- 
ster incorp.  Huine  UDter  «lein  Namen  der  Beii^'^kiK  be.  Mersch  S.  Michae- 
lis von  Erkanfnede,  Gem.  des  Grafen  Nithard  853  8.  Maximin  geadi.  Der 
Pfarrbesirk  960  von  £rzb.  Udnticli  v.  Trier  cirenraseribtrt.  Die  uraJte  18M 
niedergerissene  Kirche  war  aus  i  ^nniscbem  Material  erbaut.  Mertesdorf 
Maximin  1140)  best.  Merzkttehen  S.  Hartini,  uralte  Kirche  und  MdatätU 
1146|  *S,  MMdrnin  1200  geb.  ^Metmtkk  yo»  Abt  Wolfhelm  BmuttÜM 
orlMul  M  £nb.  figilbert  Tfiar  16/11  1066  6.  NiMlint  gtiidkt 
iBii  «n  WL  oMmd»  JI«Mindb  1140  6.  Haadain  bcrt.  MdOeitdai  von 
Bnb.  JSbeilwWI  v.  Trier  da  Ff.  1063  gvmfSkt  und  PMtan  he^  MiUmhtim 
^  Bmk.  Conmd  ?.  Sp«icr  1909  o.  Ii  an  HinuMMde  gescb.  Mttttriek, 
Ein  Vierlal  6S6  iutA  Prüm  dngetawcbt  Mttlermtk  h.  Cokimu  ».  1204. 
llM4b.  Di«  Nadttkiit,  dys  &  Gaogolphi  vob  der  FfiJigrSfiB  Addhetd  1006 
gortifM  aei/wt  mv  Im  0M«ii  nrrif.  Die  genannte  G«BiiUfa|  dm  m^gnt- 
Ina  H«B«Da'  aolmkltt  das  BaMfieinm  flue»  Caplaoa  Kanegold  1007  an  Im»- 
hmc$,  Mona  8.  Mkkudia  (wo?)  1179  Romersdorf  bert.  Minheim  Von  Ersb. 
Eberhard  1061  mit  dem  Oratoriura  S.  Matthiae  infra  ctstmim  «ü  Trier  dem 
Domcapitcl  daselbst  gescb.  Mörschbach.  \on  Tliiedrich  erbaut,  vuit  Eizb. 
Willcgt«  gcweibt  und  d^  Pfarrsprengcl  beschrieben  lOOÜ.  Mörsdorf  IIO.S 
ein  Viertel  durch  liavengirsburg  eingetuusclu.  Mondoi-f  hei  Merziq  1U30  u. 
'M  von  Herzog  Adalbert  v.  Lothringen  iinti  Gem.  Jutta  an  S.  Maltheis  b. 
Trier  gescb.  Mondorf  h.  Hemirh  1()C9  Echternach  bcüt  Monut^-vh.  Ebenso. 
Monreal  S.  rrinitatis  1210  Ton  Graf  Hermann  r.  Virneburg:  und  Krzb.  Jo- 
hann V.  Trier  gvstittet.  MvfUeMoch  114».  Mosharh  h.  Wienbaden.  \\>n  Errh. 
Eberhard  v.  Trier  u.  1060  an  S-  Simeon  an  Trier  gescb.  Monebceiaa  seit 
IdOl  von  Coblene  getrennt  und  eigene  Pfarrei  unter  S.  Cestor  au  Coblenz. 
BonNUi.  Kirche.  MltMheim  h.  l'ftdenz.  Drei  Viertel  von  Graf  Emich  v,  Vel- 
dent  1066  an  Verdün  geseh.  Münster  a.  d,  Lahn.  Von  Biadi.  Heinrich 
V.  Worms  (wohl  als  Geschenk  der  SaKerf)  1164  an  Arnstein  gescb.  Miin-^ 
«Mr  h»  hingm  1169  dnroh  das  l^tephaitotift  an  Maina  eingeCanscht  Mün- 
stm^pd  940  ce)U)  1056  oellnla^  1140  eoclcsia  S.  Maximin  best.  MUrntter- 
eifH  Pf.  a  Ohrisanthi  et  Darlae  dem  Stift  seif  den  Kit  Zeiten  ineorp.  ifaf- 
/M  1140  8.  Maarimin  bei«. 

Nadtttkim  von  Entb.  lietti  geweiht,  gehörte  dem  Stift  MHaRtermai* 
feld.  finb.  Ritbert  '».'Trier  nennt  mn  940  eine  Mntterlrirehe  8.  Ste- 
pbsni  und  besdireibt  ibren  Pfarvsprengel.  NtÜaek  lldft  6.  Stmeen  gdi. 
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Ntumu  881  i*rüoi'geh.  .Nfwbom  778  von  Toutliirsr  und  806  als  cod.  B. 
M.  V.  voll  En^ldrad  aild  Hnfii-ilswint  nochmals  an  Lrroli  ^^each.  Nepf  von 
Er/h  Alln'n-  von  Trier  1141  an  Siubou  gcsch.  AvAr, />  l't.  um  12CM).  Avi- 
di>'ni"irh  v  iu  Kudolpli  Hrn.  v.  Malberg  1204  au  S.  i  lionms  a.  d.  Kill  t^esch. 
Ne»iug  \  n  Adoibero  r.  Luxemburg  Propst  tm  S.  Taulin  1037  i^.  Mattbia* 
h.  Trior  i:t\*ch.  \euinaf^ea  114Ö.  Am  19/l(>  IVJ')  von  l:>zb.  Jobonn  v. 
Trior  an  Ehren  H8;  l'rimOitia.  Cruci«  et  Hi  M.  V.  aeu  geweiht.  Lag  mit- 
ten im  Ort.  \etmki*ckm  het  WtttUti-  vaiv  Conrad  I.  912  Faida  gMoh. 
AiBHfdcüiaA«»  ßouMonriiU  1145.  Neu Jt-  »der  Nmnkirekm  k  M^rti^  tl4tk. 
ATeKre»/  von  Kg.  Dagobert  an  8.  Faulin  gMch. ,  981  domsdben  ontaaga|i 
Nickenich.  Ein  Viertel  der  Kirche  8  Maximini  (jetet  8.  Anwlphi)  geh. 
KMO  S.  Salvator  m  ^oaL  KietUrhfxj  b.  Khrmbrtitsbnm  von  Ersb.  EgU- 
bwt  .V.  Xriti:  fiocto  Ii«  Jiüirii.  aa  8.  iuMh«ii  U  Triw  «Mch..  JUitiefMir 

MMMHelk»  NMiMrMftc*  1140.  a  lUxuMn  b«rt.  A'MM«  «m  UTO 
m  ide»  Um  nn  «.  .K«p«B  «n  das  Klott»  dMbit  §tMli*  ^"^kMMoAiwMife 
1148  w  PftkgnS  UermäDA  t.  j9telil«d»  dferaiUMiM.  »i!  m  Til* 
9«Kk.  AaBMB.  KMm  Mp  wiadarbfli^Qttelltt''  h'iHiertfUinfm.  Ktktuättäk 
whnditato  as  OoMlta  daa  finb.  v.  THor  ll?tl  mT  di*  Kirohe  Gk  Adtradia 
(BdelimiUi).  /M^mMr  «oel.  1080  Ikrifo  m  Tri«r  beit  IMii  Cli^ 
nrit  der  ÜBttefkiKiw  Dakbomt  vioid  4  »rafen  Hasrieb  1180  «a  SL  Ifcximlii 
ganck,  Norheim  96d  8.  Haximin  geh  Notvant  Pf.  1177.  Närtmrjf  BfUf^ 
cap.  S.  Nicolai  I2l>2  von  den  dortign»  Grafen  (Tlricb  und  Gerhard  dotirt. 
Nunktrf^^  b.  Winterburg  IKX)  von  Graf  Meginhard  v.  Span  heim  ge^ti 
11C*0  an  Disibodenbcrg  gC5ch. 

Oherln-trhri,  1147  8.  Mätilii.ia  b.  I  ricr  bo^t  niid  kurx  nachiier  incorp. 
Ühtrtiefi'-nhtjrk  llbä  von  Hartrad  Herrn  v.  Merenberg  an  Arwfitein  sr«»»ch. 
fthfrt'fituiri  1140  8.  Maxinini  befst.  ( fherlnf/utt  in.  Patron  (rrnf  Ludwig  v. 
Anistoin  t  1185.  ^ ^h^fnäorj  a.  d.  AUene  von  Adoibero  und  A'leÜioid  tI28 
an  Disibodenberg  ge«eh.  Ohemdorf  b.  liraunfeU  von  Rudolph  788  an  Lorsch 
gcsch.  (Mhtendtmg»  Uralt,  fiel  naeb  dem  Tode  des  trier.  Mintstemlen  Jacob 
dam  Erzb.  Johann  ▼.  Triar  heim  und  wurde  von  ihm  o.  1200  seinem  Dom- 
oapitd  incorp.  Olsdorf  1161  Echtemacb  best.  Omhach  von  Erzb.  Willia- 
gjs  V.  Mainz  c.  1000  an  Disibodenbai^  gcseh.  Pf.  ISOO.  Ooh  1069  Echter 
fiaeb  baaft.  Orenhofin  1181.  Otimrg  tod  Erab,  JofaaAn  T.  Triar  fondort  und 
dar  8.  SlqdiaiisoapcUe  bai  aaiaaai  Dorna  inaarp.  am  1900.  (hperm  gab.  ^. 
im  8.  MaxiauB.  OaCeHt  Katbarniae)  ▼ob  £nb.  WiUagii  y.  Mak»  c. 
lOOD  aa  DUbod4nbai|(  gaich;  OtUnptty  un  990  8.  Osnibtrt  in  X^tthi 
aagaA. 

FoeMfM         PabiMt'iioii*  AdalbW    iMMist^  ^^^^  Püi- 
■nxii|a»if#n  MrfwMafc»  n.  9 
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§CB  ISOD  ÜMXirp.  P(fl»e  114i  ddm  trier.  OooidRf^itei  §eh.  u.  1200  ihm  In- 
«orp.  Pfterehau&en  Gap.  c.  1300.  Pfaßtndorf  c.  liiUO  S.  ( 'iwtor  in  C-ohh 
kmz  unterK^eben.  Pfalzel  900  von  L^i-il».  liatbod  v.  Trier  -v^rlieiiou  u.  924 
Ueäürunit,  dalicr  die  Kirche  an  ^.  Maithia*  b.  Trici-  konimen  soi^  Fietiport 
voQ  Metdach  1219  ans  Domcapitol  &i  Trior  Mbgetceicn.  Podmh  ^.  '/Vt^ 
1140  S.  .Maximin  best  Folck  von  EraU  fciberiiard  v.  Tmr  l(.>o2  br  Miin- 
Stermaifekl  gcsdi.  und  ihm  1196  incorp  Poimn^-ff  Pf  c.  12(X>  Fiimderißk 
als  Fil.  von  S.  i^etri  zu  Keimt  1142  van  ii^zt».  Albero  v.  Trier  mi  %riii- 
^jinbacb  gcsch,  FUttUngen  h.  SmrgemUud  1069  fv'htnrnaoh  biwttf  / 
<^t*tntaMM4  i«txt  Carbach  S.  QuiDtini  1109. 

Hoimgm  tob  £rzb.  Ajmold  v.  Trier  tl82  an  Wadgassni  gwch.  i<fA- 
Utkfm  c.  1145  von  dem  trier.  Ministorial  Rudolf  (w .  d.  Brücke  xu  Trier^ 
an  Meraig  gesch«  7<ei<  beeass  1193  ein^  Kirdbe  neben  dem  Sptingiri^bHohMr 
äol  ünZ«»MeM  1006.  Jieinu^ngen  4>.  1145.  «MMifMfc  imi  Ufliü 
4(  Hm»  i.  lieO  m  MoCllMh  «eaclw  iUittkinfkm  B7&  Jtaiii^M  iOQb^ 
PC  1018,  asa  Si^ilNMiif  bcili  Dm  Kirch«  in  R  Jthdi.  M  brhMk,  «kl* 
im  RftaeBcagleü.  Dtt  11i«r  m  Ffturhaiit  aü  tipoluifypAMlebMi  f%oi«A  «a» 
dem  E&d»  dm  13.  Jabrii.  Rlmitdk  10S3  a  lUximin  faMt.  itmgtdmf,  Üb- 
d«e  Bmlika  6.  GMoriB  di«lil  am  FfiJilgmb«B  (liMt.  BeantooriM»),  ddr  Mit 
ihr  c.  860  erwilhiit  wird.  ShMrokl  VL  12M  Kaifl«i*iff«sHh  «di.  . 
von  EM.  Widiftied  r.  Giftn  Mft  S.  Unul»  ib  Cdlu  gesch.  1140  & 
IfiifaiBB,  1155  aber  B.  AhtduM  b.  Trier  best  Hiuenäm^'  1140  S.'M»i> 
Oda  b«M.  ÜMlniMvAfm  foni  Qntfeu  fitginitf  915  aa  IScktftrBMtt  j^csclL 
Aodem  ▼OD  Folmar  und  BerdiB  995  tn  Meldack  gesch.  HäM  Kg«»!)«* 
gobert  an  S.  Paulin  b.  Trier  gesoh..  981  aber  ihm  bereits  entüog^.  Rofser 
1165  dem  Piopat  von  S.  Siuicon  zugtspioclKÄi.  HuUngen  Ik  Saarburg  1146. 
RomeraheiiH  ron  £nb.  Eberhard  v.  Trier  als  Pf.  li)6  >  g>  wt-iiii  uiul  l'riim 
best,  1190  von  IctEtercm  nn  Niederprüm  gesoli.  Rweheid  h.  Trier  knickt 
Hotcheidjj  geh.  S.  Pauliu  bei  Trier,  d^'m  frühe  ontri-st  ti  uiui  vou  ivg. 
HeiBTich  I.  restituiri.  vor  981  wieder  verloren  ging  Kotn  öet  Snnmern  c. 
1100  ('ardcn  g-eh.  !ii'iie)><i.f.-h  888  von  Kg.  Arnulph  an  S.  MaxiiiÜD  gesch., 
welckcä  im  i'6.  Jabrh.  die  GiBlsn  v,  Ditta.  d|itiiil  boUhote.  hLm4oirj  Mul- 
ieridrehe  von  &irk  1146. 

SaberahoMs&n  c.  1100  Garden  geh.  Smt^sckwabenhexm  962  als  aller 
Bcflli  S.  MaximiB  best  und  ihm  1101  reetitairt  Sayn  1202  aU  Pf.  von 
E^vt  galfiMt  «ad  dem  Kloster  S&ya  inoorp.  S<Jtiefvfeld  1140  S.  Umit- 
min  b€ti  jSdbtfWxrfer  Cap.  zu  Illingen  geh.  893  von  Bi«ohof  Hotbert  iV^ 
Mete  «n  Neaimünster  gtsob.   Scldei<lw(^th'r  Pf.  1181.    S<-A;iarriocA  PC. 
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IldlitWiriiyJii  114^  B.  Mctinm  b«i«.  bohwiAaeh  h,(Mmiü  1145.  ßd^wa^ 
da^fi  frl  BtwatmifäU  1145.    f^hae^  von  Brab.  Willegi»  v.  Mains  c.  1000 

erbaut  unii  roh  der  henarhhiirten  Gehcakirche  an  DisibodcnhiM  u  L^es^  h.  Sr.f' 
fsm  lOGü  von  Lrr.h.  Eh«rliftrd  v.  Trier  all  Pf.  g-eweibt  und  i'rüBi  i>t»t. 
Seintfeid  ll4rt  S.  Muxixnin  hcak  iyenh'uf*  l't.  um  IlW.  Sfrriff  1146t  P''» 
un  12f)0.  .^r^^Mic/if  C'ap.  um  1200.  S/wmfi-jvf  volil  die  Mutterkiiche,  iu  ciß- 
rrn  Öprerif^el  l(>72  Hav(uj<^jr8burg  gCi-'Hiinlei  ward?  bivantrn  vnter  PhnuM 
ll4(i  8  MaxizDm  bwjt.  iSo/r  1147  8  Muttiiias  beet.  Sinzig  Cttp.  S.  Peuri 
böa  vun  K.  Lothar  I.  dem  Dom  s«  Aachen  geecli.  Ziorllciic  Ivirehc  ioa 
Ueber^ngsstil  stü  dem  Anfang  des  l«i.  Jahrh.  Sohf-rukeim  von  Krzb.  VVil- 
kfpB  f.  Mau  lUD  tOÜO  an  Diflibodenberg  gcscb.  8pay  (-wcldies?}  973  8. 
frmiiften  cu  Trior  best.  SiHm  1140  S.  MAximin  beflt  Sf^inlxick  h.  Qie$m 
H4^  CIL  von  ächüTenbarg.  10{»1  &  llaximiii  best.    Sfoci:m  kk 

BUk)iirg^  fm  Frodceunrf«  119»  «i  Prüm  gttcb.   ßttwtßU  Q^^.  856  F«a 
ii^lMT  L  wOtbert  gttcb*  Strmmig  (J^M  )        o;  ISOa  StnUtti^ 
Vnptik  Bo^MX^  &  Sineoii  scbMikl  Vf  Jmm  flüft  1007«  Cap.  f.  UOO. 
Bibi  -wm  Sg.  Digobnt  «  a  Paul»  U  7iiev  gtscb^  diflMn  w  961 
der  «Mtigaa,  v 

8.  QnM  9S2  ü*  Mtcumm  hm,  Tatotm  mk  H«fMii  1000 
Mfltwa  k  Tmmt  g48^  8.  HatiiMa  bst  2%ei2«ii  1141  8. 

MiMUm  kcit  3ftA>M»db  ('IliVMo/»^»;  m  Kg,  Hdnridi  J.  991^  im  a 
Mninib  getA.  Tmhem  10(17  . dott  MariiHift  sa  Aachiiii  hm.  Pf.  1168^ 
rradtoTiifdAartfii  tM3  «  (^MTMliioiii»««  «mIl  7r«w  PL  1187  GmnImi 
geh,  TrMT  liUte  in  xmamr  Periode  bereiti  13  FfMuMlieB  (5  iBBOr-  8  MP- 
MriiaUb  te'lfiiati^niiid-vieUCapcUe».  8.  CAnwi«.  Die  GrUodong  dieeer  io 
&«eKfMrin  'gebauten  gao«  TersohwUndcnon  Pfankirche  in  der  Nähe  der  ao- 
^eü.  r'ifimeKen^  Bäder  ^a"(i  da*  heil.  JI«  Iena  J28  zuj.n -«.iniehen.  IS.  Oan- 
*talfih>  rux'li  i>i'8teben<Je  »Stadtptarrei  l'(>(j,  ^.  Uf.muuii  ad  unä<iä  (zum  UvitdJ 
itc'i  tS.  M.iitbia«  im  TJ   Jjl  rli    (tv  iln.i.   be^l€iit  s.  1803  ni<'ht  mehr. 

*i.  (/*v/'*>tV  rf  tr.>tiwtf  Pf.  Uli  lag  hundert  Schritt  nuni westhch  von  de» 
fiädorn  auf  th  m  Engelberg.  iHfiö  /ri  stört.  .S.  laidori  Pf.  des  12.  Jflhrh.  lag 
VW  (hu*  -f  l I  1  iick**,  N.  hQvvf  iitti  j^TtJt  nl«  die  Hhei^te  Stadtpfarrei,  bestand 
bis  l>5Uii  uiüer  (Icöi  .Namen  der  Burg-  txicr  iioiptarre  neben  «ieni  Kundchor 
der  Basilika.  Uth/muen  neben  dem  Vom  Ff.  des  iiteaten  Stadttheils  956 
wagen  ^aafJUUgkcit  bmgw»ellt  ^  1173  dem  Domcap.  geh.  o.  l22o  dem 
Refektorium  deeu^eitben  inoorp.  Von  1227  an  der  jctjrige  8cb5ne  Bau.  Vergl. 
4io  fltiftsr  lied  iUl>tter.  Ueftfrauen  zur  Brückl,  B.  M.  V,  ed  pontcm,  Vi. 
äm  •DoiBcepitpl  geb.  atand  bj«  1674  ausserhalb  der  Maacr  Kviacbcn  dersel- 
ben an4  der  .Bi»g  «er  Bittcien  bfii  ^  B#rbe4n.  ^S.  Uaierni  b.  S.  Matthiaa 

e» 
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-1809  in  ^KlMtoddMhe  verlegt.  Ein  (kviMim  B^'M^akttk'  infra  eastntin 
dfalistnua  ex'baute  tmd  weihte  £h:%b.  Eberhanl  am  13/11  eines  unbekannten 
Jahres  und  übergab  es  dem  I)omcaj»itoi  !("¥>!.  «H.  Medardi  oberhalb  8.  Mat- 
thias, 12U0  dcrasi  ll  t  n  ineorp.  u.  18u3  in  Uic  Klosterkirche  vorlegt.  6'.  Mi- 
chaeliit  b.  S.  Maxiaiiii  und  diesem  !2(K>  ^ch.  i».  tauU  Stadt|>f4urei  bei  8. 
irniinon,  an^blioh  von  S.  Wiüibronl  im  H.  J.iluli.  geweiht  und  dem  Irmi- 
ncnkloster  1200  best.  Uralte  Ssclulti^i  l;a-^iiika  g-e^j^w  18«  0  abgebrochen. 
S.  Sfepl'iuii  Cap.  im  BischofsL-arten  Im  tii  i^ifbtVnurn  als  ßit»  des  Burdeka- 
aata  von  Krzb  Johann  gegen  erbaut  oder  dotu  t.    6'.  Üuipicii  gegen- 

über dem  Biechobhoie  3  8  1129  von  Erzb.  Meginher  geweiht.  S.  Siptipfiö- 
riani,  Uraho  o-anz  ver-schwandene  Kloster-  und  P^^arrkirche  unterimlb  dei' 
Stadt  bei  Zarlauben,  Pf.  noch  116H.  .s  Stifter  and  Kiätter.  S.  l  ietm  b. 
8.  Isidor  vor  der  MosoIhrUcke  von  Erzb.  MagncHeh  5dO ,  tvie;  K. 

Otto  II.  975  best,  als  Pf.  d^  Kl.  6i  Mairtan  geseh.  Guar/  versehwandcll. 
St,  Waiburgis  h.  S.  ftaüin  hml$nd  adioii  930  als  Pf..  1808  äbg^^uodu!^ 
THenaeiUt  106d'EQbtiartiidi.  btft  ^Trimp»  1198  mm  KJL  EMOnfttt  in  Heri> 
M  «h  £nb.  Joitann  Trier  mBgetretsn  and  yod  diaieo  tn  ISJ  TlmiiiiA  >bw 
AndenMdi  gesch.   TnttenheiM  1147  S.  Matthiaa  beat    Tltnadmrf  lldfr. 

'  Ud»n  Ton  SfcephaB  and  Benowida  JCetdaeb  gesell.,  iw  Snb.  fiotbort 
t,  TtUk  S6/2  932  S.  Lotwü  g«weibt  and  Plampreug^l  boBohfieben;.  lV*r- 
§ig  Cap.  um  -13(10.  Uexhem  F£  von  Graf  Heinrich  980  an  &  MaKimiu 
gesiA.  Urbach  Pf,  1904.  Urtckmu,  AU  Fll.  von  Clutteu  97/11  980  vmi 
Bnb.  Egbert  y.  Trier  *S.  Peler  gew.  n.  11^)  Stoben  fgeh,  UsttUUr^tken  b. 
Thionvillo  1023  S.  Maxinfai'  baat. 

Vallendiir  angeblich  von  Erzb.  Hetti  v.  Trier  2/6  836  S.  Harcellin  nnd 
Peter  geweiht.  Cup.  1202  Pf.  1204.  Vehn  h.  AhrmeUfr  1003  von  Ensb. 
Heribert  v.  Cölu  der  Abtei  Deutz  gesch.  Pf.  noch  13uO  VäUrod  Pf.  1200 
S.  Maximin  geh.  Vdden-:  1086  von  (iraf  Emich  v.  \  elden?:  an  Verdiln 
gesch.  VihifT}'  von  K.  Heiuri<  Ii  TU.  1053  S.  Matthias  b.  Trier  gesch.  u. 
1153  demselbeu  iucorp.  Pfarrcompeteiiaen  1154  geordnet  (Jap.  zu  Mmdti^ 
inlmar  1191. 

Wache^tfort  (ausgegangen)  von  Berland  und  Hiltwiel»  971  an  Pfftai 
gesch.  Wadrill.  Uralte  Pf.  vor  981  8.  Paulin  geh.  dann  ihm  entzogen  und 
Meitlaoh,  zuletzt  wieder  S.  Paulin  geh.  WirUUi^fkelheinK  Ein  archiprcebyter 
im  12.  Jahrh.  Wahlert  h.  Merzüj  gel..  1145  Mettlach.  WahUm  (yrMmf) 
1199  S.  Arnulph  so  Mete  best.  WaOerfangen  1145.  WalimUmter,  Von 
•Gtaf  üdo  und  Malgunt  an  Mettlaob  geaob.  und  dieaem  1145  geb.  VFobrodb 
▼on  Kg.  Heinrieb  1.  n.  995  8.  PtttHn  reatitnirt,  dieaem  981  iriedaif  ealM- 
gen.  WatserHUtg  999  a.  1061=  6.  Maximin  best  •  Wtomm  1090  Fll.  im 
Tawern  nnd  8.  Maximte  gc^.         PL  1187  detft  Kl.  StetaftUI  gbb.'  WeiUt 
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Ml^.BmM^dh9rg  hmi  Weimertkirch ,  woh)  die  Ilteftie  Pfarrei  des  Imt 
iHMbuigiM  htmdm^  «io  Kg.  ArMtpb  893  an  S.  Maxitnin  geadi.  Muttei^ 
kbih»  fim  Uaamh^  aodi  1190.  ^Wei»^  a  MBimin  1044  bdL  Wtim 
kmm  «UoM«  WtMMtii  k  Ma^  &'  HttiiuD  1200  gflh.  TKfli^m'li;«!: 
WätMk  M  ilMin  Htftker  «iratv  «!•:  fU.  tüa. J^faehiMm  Vob  Xnk 
BMMH  Trior  am  MO  «inrdlil  unl  MOManMnW  inaoirp.  TFcl^MdM^ 
0^1.  Md  PrafM  laOD  B«|MriilMiiK  geh.  WMi^m  1145-  TrtMM% 
M  Cg;  DagöbcKi  «o  &  Prälni  goeli.,  abw-VUaNm  Ml  berate  enlsogett; 
KfteiNl  nm  Bnb.  Altar»  Trier  IfW  MOmm  gwAC  «.  1911  ihn  m<t 
eicp.  6.  WemM  Ff.  118a  Weatl  bfi  JCiMMn  «.  dL  JIToMi  (aosgogangen), 
von  fUvl  Harte»  a.  795  Mtmnuuik  gctA,  «*  1066  beet  Whthr  Pf.  bd 
*!r  Stiftakirclie  1221.  HV^««  b.  HvnkH  Pil.  v.  Vilnaar  1155  S.  Malthia« 
b.  Trier  htst  Wiihphk-ü-chfH  h.  (Htirfiler.  Uralte  Pf.  sclion  893.  Wihtn' 
t)m  Pf.  1(»3()  Marien  lt.  Trier  \^v\\.  \V Incherinrjm  von  Erzb.  rupjio  v.  Trier 
g€^eu  i(4U  8.  Simeon  Ii.  uiul  ihm  liiGä  aicorp.  Winningen  1147  dem 
Kloster  Deutz  br»t.  I'f  iL'n  t  Wutlüh  dcnt  Rrzb.  v.  Trier  um  12"<i  ^^ch. 
Wöllstein  lü44  8.  Maximin  best.  Wolf  angrblich  von  Papst  Leo  Jil.  (im 
Winter  gew.    W^ümermh  Pf.  1900.    H  «nue^iiiMji«»  1161  £chter>. 

nach  geh. 

^eft  «b'Fil.  der  Peterekircbe  auf  dem  Berge  bei  Keimt  U42  SfMriik- 
ginbMli  gMiu  iMünfm  Yt  im  iüuelv  Giadbuli  biit  ^Ser/  U46. 

♦ 

Krevnll^.  Qeistnehe  Rf tterorileii« 

Di»  BroboMig  «en  JenMalem  dsveb'  di»  MMMhoUeehitt  Titfaen  1078 
rief  im  ehriitfieben  Abeodlande  den  von  gmakig^ler  Bcgaitevig  getrag»» 
neo^  Gott  Mlbet  xogMehriebeoeo  Wi'H^  hmor,  die  beiUgen  Orte  top  der 
SAmioh  iii^liiBb%er  Hemehftfl  su  beftoifln.  Nüiobit  FrMikreich  nnd  den 
FudirtiBiiwi  bil  aeh  iMMMoftHnh  der  MMleldieiii  »n  den  Krwirilgiii  in  h«^ 
«Drragender  Weiie  belheiligt.  ^ 

Der  dem  enten  Kreonag«  109$  Tomnegehende  Zug  Petore  von  AmieiiB 
oiia^glQckte  bdumntlicb  in  Ungarn  wegen  mangelhafter  DiaeipUn  der  regel- 
lusen  Haufen.  Die  ihm  angehiu-igcn  Sohoarcn  dos  Grafen  Hermann  (an- 
iweitclhaft  dee  aweiten  Grafen  v.  Salni)  und  <le»  ( uafcu  Emicho  (des  Na- 
begaugrafen) ermurdekn  in  den  RheinstUdten,  zu  Mainz  und  Trier  die  -lu- 
den, welche  nur  ge^^en  AtinalKüC  des  ^Christentliunjä  bei  den  EizbiHrhr.ren 
Kuthard  und  Kgilbort  Schutz  landen.  Ihigcgcn  war  der  Krru^.zug  Gottfrieds 
■p,  P.ouilloii ,  dt'>>  lu-itlenmiitliigen  Herzo;:'  xow  Niodorlotliriniron ,  1096  vom 
glialvliclmteii  Erfolge  und  wurde  1099  J  t  i?<;ileJu  erobert.  Au.^^or  den  Fran- 
zoeen  und  MiedviÄHdpirii»  «e^ch«;  d^t  iUupUutfii  wmm  Heerei  bildeten. 
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den  fr  B.  bei  der  Belagcrang  vOn  NioiM  •  Auflgdtoidbiiet  den.  6M||BMSflfr 
m&hfi  (IL  V.  Balm  f  auf  dem  Zuge  1098)' ."uoii' «die  Mdon  iI>iinwfcii|gM 
Häurieh  und  Gottfried  ydd  Aaohii/(EKh  «.  d.  S^oetX  ill^vditti  jomxQ^Mtä 
viteSovllon  iieefa  geobit^)^  61ei«liad%«iifc  dttfiOtttnte«  ^  fffaijhirh 
MrMem  Uldetn  Mi  hm  ^.BiMmaSmjpMt  diMllMl'  teHteeto-BM» 
erdn  der  GhxutM^eil:  d«^  JbÜMnmtor  epite  Ibltea«,  id«  rinn  tllkjMliijhdj 
ihmIi  den  Vonduiften  S.  Benedikli  lobende  Ycrebigung  Ton^  '^d^rikalM 
aUer  ehrietfkhen  Nnlienen.sitü  'KrM&keDpflege  «od  fiMr^ceetrtfetei'genipfc^ 
gen  die  Ungläubigen,  :bc8ttfcig«.ia8  duveb  Pipet  Peechld  IL  Ken^neol^ 
1118  entitend  in  eioom  Bttmtt  bei  ddm  Tempel  8ido»o.*edier  .Oidend^Tenpler. 

Dtr  iweiteKrensBug  des  deitsoiien  Kgs.  Conrad  IH.  and  Ludwigs  VIL 
Tsm  Phinkreicb,  in  den  BheirilandoD  mit  UnreiMender  Beredsamkeit  darcb 
den  heil.  Bcixiliaid  von  Clairvaux  gepredigt  1146  und  47**),  fii>€r  wiedl^mi» 
durch  schrnKhliche  Judenveriulgungcn  Maiuii,  ßAciMLra<:ii  (^vro  sie  «uf 
Stalileck  ßcbotz  ^nden)  und  Cöln  beflockt,  scheiterte  an  griieobuBcher  Treu- 
losiprlceit.  Mehr  Erfolg  hatte  die  lü-euzflottO;  welche  Graf  Arnulph  von 
Ar?chot  mit  Nieder-  und  RheinlHmleni  von  (3<iln  aus  gegen  dio  Saraaeoen 
in  Portugal  tuhrte.  Diesen  Zug  und  die  1147  geglückte  Einnahrae  von  Lia- 
8id>on  boBchreibt  als  Theiluehmer  Dodechio  eis  Piiesteir  vaa .  Lejuttlflin  in 
einem  merkwUrdigiHi  Briefe  aü  den  Ä.bt  Uuno  toq  DiaibodenbeiDir  'i- 

Der  dritte  Kreuzzag  K.  Friedrich  des  Hothbarts,  hervorgemfen  durch 
den  Verluet  des  hoU.  Grabce  aa^ultao  Saladin  1187»  eoiJijlli^^r-.ipnglUck- 
lifih  mit  dem  Tode  des  Kaisers  und  der  gänalichen  ZerrUttqng  dea  deutschen 
Hmm»  11801  An  ihm  betheil^rten  «eh  ana  onsetten  Qeigimdwt  AnbiCon' 
nd  T.  Vm,  Pfid^taf  Beinaeh  der  WeUe^)»  Walmm  Qiaf  v.  Limbni^ 

Wohl  als  Ventandtc  seiner  Mutter  >  Gottfried  v.  Bouilloo  als  der  8obu  de$  Grafen 
jButach  TOtt  Boologne  und  der  Ma,  SchtraMar  Qelfftini  i.  BedMigm  ieMfln  He»- 
[   mgs    HWtetoflirialtcn  a.  4L.  «deiBiwIwa  Htoie,  um  mit  ämOnttA  iMmh 
boig  und  SeM  vod  «alincheiiilidi  aadi  ah  dea-fttn  IM  ^  4.  Bauer  vmteHiri 

**)  Die  Sage,  dm  der  Iwü  Bernhaid  auch  zu  Cobleoz  in  8*  CaslQr  ^aa  Kreo^  ^re* 
digt  habe,  ist  vlelkirht  nicht  gans  grundlos.  Nach  dem  genau  feststdieadien  Iti« 
nprar  kam  Bernliard  vuu  Spoier,  w«»  er  K?.  Conrad  s^nni  Krcnzzugc  hewoj?en  hatte, 
am  6.  Jatiüar  ll  t?  nach  Krcuzuuih,  übernachtete  vom  ti.  n  7.  zu  Bickenbach 

a.  d.  HundsrUcken,  ehm  am  7.  Über  Boppard  nach  Cohlens;,  wo  er  in  ö.  Florin  die 
Mobse  horte  und  jedeuiaiiu  aiu.'h  &  Castor  besuchte,  da  ihn  ein  i^^cuumicm  toq  b. 
Geauc  apwli  Bemegea  bigleftele,  ton  wo. er  aia  B.  nck  Cöfai  a9fbrtfi|i..i  Tfiat  1»e> 
lachte  Bernhard  ent  von  Freakreich  ans  am  27.  BfA»  11|I7. 
Sollte  der  Name  der  Tim  Pfalzgraf  Heinrich  USA  Ober  Alleen  «.  d.  Mo«d  erbau* 
tos  Bug  Tharan,  Turon  nicht  eine  Erinnerung  un  die  gerade  unter  seiner  Leitung 
von  den  Krcu;;fahrem  belagertr  fJarazencnburg  Toron  hei  Tyrus  sein,  welche  iÜree 
Feiligkeil  v^ea  akht  gwweMBOai  tutde  (veigL  Wilkon  MucM^  T.  M)9 
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UtAffai  lu  AriM,  die  Gnätn  Hmakk  Obcmlin)  Ooltfinad  mnä 
niiiiiiiil- «.  epoihAa,  OämUk  fliarbBlUte  nd  Zweibrficken,  TlMod» 
iMi  V»  WM,  HBfanMi  t.  8^7%  Riip«t  (UWi  m  FtolMMi»)  «hI  W«kMi 
n  JImmi^  BtanA  4m  Jliigni  Diali  (gwielh  1»  tOifciNiw  Gdhngai- 
nhilrt  im!  Laihir  t.  Hoihiiwjti   fiir  EdiUieir  TkMtMoli  t.  Bokad  M 

Mm  MtiiiiMftl  L«dw%  t.  Hiliwrtwt  li^iiitolü  k  4ir  Scfchaiit  Pfcj. 
iMMÜMi  Ui^  MiM  ICMnilv  dgnk  Gtakk*  UimliMlMr  BiHithi» 
Ml  i*  ürimii  Mtadtn^  vikbe  te  GWrtM  m  HiMe  cUtn.  Bei  dp» 
Bekgemt  ym  PlaloBNUi  MMMid  1190  dar  dritte  durisdkiM  BitlMwte 
d»  ÜMiMier  oder  l>e«t0eh)i«rr«n  vnter  Mbw  «nm  Mtisttr  Heiorioli  Wal** 
pol  (Uber  seine  Horkuntt  s.  oben  8  XCII)  f  su  Ptolomafs  120(K 

Dein  vielen  Kreuzzuge,  vom  (trafen  Balduin  v.  Flandern  nach  Cen- 
(4antiDopei  geflihrt  1202,  »chluftsen  pivl»  an  Borthold  Gr^  t.  Katecnolionbo- 

Albero  v,  Ben^eim  (der  nicht  wiederkehrte),  Heinrich  Mirktlin  v.  Cob- 
len*.  t-irowen  Kuhio  erwarb  Hf^nrich  r.  Ulmen,  als  €>i-,  i;liickljchir  wie 
Tautiende  seiner  (leftlhrten,  die  i)ei  der  KrutilrniuriLr  vuii  Üvz;*n/  am  12  April 
12(4  in  der  Sophienkircbe  (  rbeuten  k«it«tbaren  Keli^uorien  in  >^eine  Heimalli 
btmeku  und  «dhMclie  Kirchen  damit  besehenkte  (Tergl.  6.  LXXXIV). 

Die  BeeitBangen  dar  drei  AiMerordeD  in  «im  im  Ckbiele  waren  dem  Ate 
■iik fahnde!  Die  JohamUur  und  nrar  deren  Gronpriorat  I>ealMiikiid  bem 
•M'flnv'Mit  116<)  die  tnom  Grafen  Ulrich  Are  and^Norberg  gegründete 
■Bd  TOB  dew»  SelMi  OeriMid  dociite  ComMDd«  Adem  i.  d.  Sifid,  19M 
YfiriaBiiii—  3.  Hommk  MwoMwitsai  gwiiant,  Mk  4tm  End»  dü  1^ 
JifcilL  wilwuhAitiU  «leb  ■Aoo  di»  Kknmm^  m  Tkigr.  Di»  AmptuF 
hm»  <iMfliHii  iaHf,J>irh.  (Mm  de  «Miplo  IL  854)  ife  Hm»  m  Trier. 
Dir  AntMib  Mb»  diiy^  fimfea  em  k  dir  loIgMdbii  Ptriode  bei  m* 
Fm,  iad»  gi««i  IM  CHltar  su  WittUdan  wid  1119  tolohe  sn  Cob* 
kM  mwm^  m  wMet  dio  Biiltjr  CoUm  mmwAm. 

Tolluitliuiii  and  Sproebe« 

Biw  der  aebwierigaten  Fregea  iel  die  QmMAkt  dfli  IlftoreD  Y^lb»^ 
tbnine  «m  MillelrheiDi  suent  die  AnsdebDimg  and  der  Yerw«ndlNhal^pa4 
d«r  lai^  qm  die  Bbriogrenie  ringeoden  geUlecbcn  and  genmniadMii  Till* 
ker,  ihr  bflidmei4%«i  VtrhlltBiw  va  den  Getten,  dm  der  Unpraof  dir 

Die  n  Suheim  bei  Blietcasiel  begQt«rten  fretre^  de  S.  Sepnlere  (II.  209)  geklMen 
keiiKmi  RUierurdeii  m .  sondern  sind  Canooikrr  der  Augui>tiDcrrcgcl,  seit  11 U  ron 

der  hf\]  (trnhkirrlit  /m  Joriisalom  bcnailUt  und  1122  von  Pnpst  C-iliTf  TT  rn  eblM 

•ig««»  0x4«  «iiebai,  «etdmr  «ialga  llwiliiMme  in  dir  mieiii|>ftile  lutt« 
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Franken  und  Allemannen,  deren  Glicdoruug  'md  Bege^Mnyfcung  vor  und  nach 
ihrem  Uebergang  vom  recliteu  auf  dm  linke  Uhiihuler  und  endlich  deitti 
ygrauscliunsr  Tfüt  der  Urcin-^ohnerschaft  zu  der  mittelalteriR-licn  Bevnlkrt uii^^ 

Wir  sehiiessen  uns  der  von  den  gni^Dten  deutBclicn  und  franzöBii?chen 
Sprach-  und  Geschichtsforschern  J.  Grimm,  Guizot  und  Aug.  Thierry  ver- 
tochtenen)  Meinung  an ,  ^^-elche  Galiiei*  und  Germanen  -für  swar  (indogei>> 
inariiiteb)  stamm vcrwaniUe  und  in  den  ftltestolki  hkrtgräo^n  NaehncMen  un- 
ter dem  gemeinsamen  Namen  Gelten  begriffene,  eu  Caesan  Zoilebi  aber  inaob 
Sprache  und  Sitte  bereits  gatrODUte  und  sich  leindlicb  §e|^über8tekonda 
ütiikionen  erkiirt.  Die  Trevirer  und  Hdgen-  halten  wir  für  lumprOpgiUch  gorJ 
manische  StätniDO,  wielcbe  bereits  lange  vor  Ankunft  der  RämeV'^diii  Ühäi 
übenchrittiiii  an  der'  bSbeoBb  Cbiltar  der  Gallier  TM  geoonnieD  hettea 
«Ad  BObttt  eis  «n  HischTOlk  ertchieoen,  dee  sich,  .«bivlihl  mimt  «elrlieiiii' 
■eben  Httkimft  mib  Stok  bdwitiBt»  «oHeriieb  Ten  dfm.jGreUteBB  laebt  mkm 
afttensehitid  und  ebenso  irie  dis^  Ton  den  £ip<iübn  dir  CnMen«»  «Uileidi« 
bbtto.  Die  ein  volks  bsibos  JabHensttid  denande  BiSnMbiin«a]MAc4ind  den 
gewAl%b  CultHxatvtfm,  weloben  sb.deo  gelliacbeD,  PfoniiDeeo  «tfübirta^'bdl 
ftie  Tve^irei'  eUmSblig  ebenäo  eomaoisH  wie  des  eigBb|lKelM.OeUIeiL.  INctf 
kern  jioob)  dssa  db  militürisi^  Beselenng  der.  WeblÜBi»  tf«  Ums»  mMum 
«DSmn  Reebterbeni  vom  Teuovs  nach  deoa  Siebongebiige  bin  dtirefakieht, 
imd  der  zwischen  ihr  und  dem  Rheine  liegenden  agri  decumates  eine  starke 
Einwanderung  von  Coloni.^ten  ans  rlen»  guiüjen  Uiutun^c  des  lömischen  Mei- 
ches, begünstigte.  Andererseits  verjjlärkten  sieb  abn  aiu-ii  die  ict  miunischen 
Elemente  im  Lande  durch  friedliche  oder  gewalUiauae  iVerpriaiiZung  dcut- 
acbor  Stämme  vom  rechten  auf's  linke  üfei'  b,  B.  der  Ubier  unter  Au^^ubtus. 

Man  kann  4l*ü  annehmen,  daps  gegen  Ende  der  lioaiei  h<n>!(  halt  unsei-c 
Bevölkerunj?  eine  bunte  ^lischung  galÜHcher  und  gt'rniani.sther  Kinwuhn*  r- 
scliaft,  eijiei  aus  allen  PnjWnzcn  des»  römischen  Reich»,  »elbft  aus  Asien 
und  Afirika  recrutirenden  Kricgi^bosAtzung  und  mit  ihr  eng  zusammenhän- 
genden Colonisation  darstellte,  deren  Sprache  —  neben  dem  Ton  den  Behörden 
ond  wenigen  echt  rttaiwcl»ei4£spUpn,^b^<^teai^alsui  «jr  innerhalb  der  ein- 
zrlnen  Bevölkerungsgruppen  zwar  d.-wi  angeborene  Idiom,  im  wechselseitigen 
Verkehre  und  in  den  grösseren  OrUehaften,  aber  diejenige  romanische  ^unge 
war,  welche  atts  oonramptrtem  Latein,  vielen  gallischen  und  einigen  deut- 
scben  Worten  zusammengesetot,  die  Grandlage  des  heutigen  Walloniscben 
und  b  höbeitr  Entwiekdnng  des  Franz^ischen  ansmsobt 

Seit  dem  dritten  Jahrhunderte  beginnt  das  Herembrecben  neuer  ger* 
manischer  Stamme  vom  Ostrhein  her.  AnlUn^lich  mit  Gliiek  offensiv,  dann 
mit  immeir  ermattender  Ajnstreognng  defensiv  bekämpft,  schwoll  seit  den 
grosaen  Bbeinabergängeu  der  Franken  ond  Ailamaaaen  355»  888.  n|d  406 
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Titeaiih"i>  iipMiii  MniniBiJiim  TiMMiAiiin  nilim«  ■finiaiitM  dMrtNiMSwRir 
che  rod  Sitte  beroH  di^«Mgen  Gmomd  ein,  wekfae  aie  noik  teü  bfti  M 

neeh  Fnoknkh  end  Belgien  hinein  behaupten  *). 

Die  bd  ans  einpedmngf^*M^I^^*fM^i^i>  preMBilen  zwei  ^roaeen  Kriegege- 
QCWMOaehaiten  oder  \  ulkoi  bür]<lni>.^cij  uu,  welche  wiederum  in  einawlne  Stämme 
aerfielen.  Im  Süden  des  Taunus  über  Mainz  durch  die  Vogeseu  uaJ  <im  NäUc- 
thal  ilraii^eu  dir  A'U i/i/f/t>f^H.  Ihk  nach  Metz  vor  und  lifwien  sich  im  heutij<en 
Kheiübiiyeru,  KheinhesÄtn  Lothriagva,  in»  sUdlichc^  Ltuxeiuburg  und  Uht  in- 
preussen  nieder.  Die  zwIm  hcn  *lrio  Taunaü  und  Westerwald  zu  beiden  Seiteu 
der  Lahn  wohueiidt  n  Maitiakcr  und  Chatten,  trots  ihrer  mitteldeutsciien  hermii>- 
nisch-soerr^chen  Herkunft  mehr  /.u  den  Franken  als  zu  den  Aliemannen  neigend, 
Fchobon  sich  Uber  den  UundsrUckeo  und  die  MoieimUndung  gegen  dei  tii»> 
ri«che  Gebiet  vor.  Nördlich  des  Wetterwaldes  von  der  Sieg,  Wupper  un4 
Lippe  her  verbreiteten  sich  die  niederdeolMiMO  Stämme  der  Sig*mi>rei> 
Tenchterer,  ßrukterer,  Chattuarier  waA  Ckuam^  niX  deo  liaktrheinieelMfl 
Ubiern  sa.de«  ripoMrii^  f^mütm  mP^iaigit»  Iber  ^  EiM  osd  ,4a6  Ebe* 
UM  der  Krft,  Bo»,  Nien  und  Um  bina  den  kmiMM  Ine^. .  Tfur 
und  das  jreiebe  ColtorlttMl  derÜMel  nod  Smv  eohin«  liufCM  Zaü  du  Zuik- 
«pfel  ewwdMn  Fmalkm  nd  Aileanain  geniMD  m  i^nn,  bit  die  SchMA 
▼OD  Zalpidi  496  der  agedJidieo  AiMdibniiii|^  der  ^ll^^^iO^Mm  citt  SM  ««M 
oimI  ne  npter.d^  Ofcwhcrifclteft  dar  Pnudno  IkimMi^  -welehe  DOMpiilHr  ib* 
reo  Adel  «od  ibve  Iii^ti«|Mn  bi«  v«t  den  Ifeio  md  Obmliein  binviC 
«Mdehnifln  iind  oM^rmi  Qebiele  die  dnrob  dei  gwiee  IGttdUlUr.  hindaMk 
V^ttneheoden  ttmtB'  tmd  privatrechtliehen  Formen  aufdrückten. 

£•  repräaentirt  also  unser  Landeetheil  auf  en»cen  (grenzen  ein  wunder« 
bertt  Gemisch  \w  NationaiiUitcn ,  sprachen  uiui  Sitten.  Nuch  heute  ist 
deutlich  nach  Diaieki.  i  rächt  uud  soaatiger  Kigenthünilichkeit  die  vurwie- 
gend  allemanniache  Bevlilkerung  in  den  Grenzen  doH  uaaiiui^chen ,  die  trc- 
viro-chat^&che  mit  vielen  gallischen  Elementen  im  tricrischen,  die  ripu.ii  Im  h- 
fi^nkiscbe  im  cölnischen  Erzhigthum  erkennbar.  Für  echte  Franken  hühen  wir 
endlich  Ubccall  in  mwerem  Uebi«tQ  deo  ireien  ^yantiichcn  Adel  der  Um- 

*}  ll«-/»'i(hiirini  i!ir  flif  ii!fp«tf  'ji^Tiisfii Autt'a8»iuiL'  den  N'^HcrHiuiuii  2\(ri>tlieii  ilvn 
rvuMuuurt«!)  OHiliero  iiiid  den  Detusrhen  m\,  du.^  (Uü  gauxe  Mittelaltar  hindurch 
ü*  frnMteitGb  •preobeiiden  Bevohner  der  d«i)t>chen  Reichsstadt  Meta  ihre  Sprache 
naht  die  IrmmM«^  atoimi  die  nmiacbe  (le  Bmmui),  ibie  imHnhiedeiKka 

TiBts  (DiMehe)»  «Ii  Doolachcn  eb«r  ilt  «la- 
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ßelbst  wenn  <^  histoHsch  niclit  fRststünde,  würden  <Re  in  Trier  erhÄl- 
tenen  Banrote  und  die  allenthalben  ans  un^prem  Boden  7.n  Tage  g-oförder- 
ten  C^ft^n^ttinrt?  ctnf'r  edlen  Ktinst-  und  rijchtigcn  Oewerbsthätigkeit  bewei- 
sen, das«  Hif  (^ilhir  dei  Ivömerzeit  cinr  sehr  hohe,  der  heutigen  fast  erleieh- 
komnicnde  ^ar.  Insofern  dipselhe  auf  doni  lleidenthnm  beruhte,  ging  sie 
dnroh  das  Ohristeuthuiu,  ihiw  staatlichen  (irundlagc  nach  mit  dem  Römer- 
reich EU  (irunde.  Der  soeiaie  Einflu^s  dieser  Galtur  d.  U.  ihre  Wirkung 
auf  Kanst,  Qöwerbc,  Handwerk  und  hUii*Iiche«  Leben  blieb  aber  noch  lange 
itt  ungeechwUcbter  Kraft  bestehen  uild  verbanden  sich  erst  allmählig  die  spriS- 
deii  FoTBi^  des  klMtmdlien  Alterthums  mit  den  Jngendlicben  gertDanisdictp 
Ktementen  mt  «iner  neuenOultorentwiekehing.  '    »  '         '  ' 

'  'Votsogvw^'W  die  BLinhe  dtoitMlerfn  Wil  Tittgelllii  der  klassischen 
hSlieMD  'Bttdiing,  iaktf^  iidt  itdcke^  «lH  iiiehV '  geraden  biidülMiU^ 
nftlf'tbr'  Wtt*äg; '  Die  Kfarch«  teufte  nicht  blort  deo  (jcnaihfadiea  terobecer, 
üe  Mirfe  flkti'iaeli  deii  Welftban  nhd '  bease^'  A AerberteHtiflg,'  itfe  'eeielmeto 
ilnb  dedf  Biet  'aefoes^'fiieilAeQsesj  eeliefte  ibm  «wedkniMatlgeres'  Heuageitllie, 
Mtigto  llilii  PiratlUaeidci'''iidd  Predi^eHHiie.  Tor  Allem  bewa&rte  sie  die 
teffigeA  äette  del«  Wutoe^beft.  mrikto  V^Misifam  und  kÜrteben  üneere 
ttigefen'  Gbronflc^'  ilfed  ^reiftchiwftiflgep  ürlWild^n;' '  Dfe  wenigen  Scholen 
vraren  einzig  bei  den  Stiftern  nnd  RlHstern  zu  finden.  Dem  IHbakisdieD 
Edlen  dünkte  jede  Beschäftigung  uusgcr  Krieg  ünd  Jagd  unwürdig  und  ver- 
ilchtirch.  Auifaiicnd  ist  aber  doch  im  Gegensatz  zum  mittel-  und  süddeut- 
schen Adel  seine  gäneliche  Nichtbf^theiligung  an  der  Ritterpoesie  des  12.  u.  13. 
Jahrhundert««  Der  Grund  liejrt  eines  Theils  in  dem  Mangel  grosser  und  glän- 
zender vreltlicber  HrtV-  hei  mis,  .in<>rei>'eltv  aber  audi  in  einem  frühen  star- 
ken üebergewicht  kircbiiob<n-  Auj^rli-uiungs weine  und  ein««!  »gewissen  materi- 
ellen Sinnesart,  die  seit  »Ix'iu  /leiten  dem  Uheinländer  mm  Vorwurf  ge- 
macht wird 

■  'i-  • 

^'AxäMt.'üm  reiwwiijBiii  ^e«  EBMirtü  im*  6.  JeML  tdiw  dto  «ekmügeiei  der 
'  Tümi  «i'COlMr  tthrtn  wir  dw  vm  im4aMmM»Bttfl»gtmi^ 
«ehrii  MianeilAgeit  ÜMtor  anf  dis  (innlMli)  MMmh  d.  h.  tiku  «eaeeg^kmiii 
SewOflMi  LtMe  im IImIm  an.  Gr  wirft  ihiiou  H!nM%anff  >u  (VanzSsiieher  8pra<te 
md  SMe»  eigene  ChitMMlM,  «lMi4MiailikM».f«|ee  dn  hhtmiim  Saagir  m. 
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etieh:  atibt  hlfloriMh  tesi.    BiMbof  Niteti(»  b^seg  tohon  in     Jjthrli.  Ba^ 

kxm^iße  HUB  Italien  2u  &i3mcii  Bautej)  in  und  um  Trier.  Bis  in's  IS.  Jahrh. 
kinein  war  diö  MÄiirert,<>elioik  eine  ^anz  römiaohe.  Kiocm  bcnilmiten  (Heil- ?) 
Künstler  ßifir^and  sclienkle  K^.  Amulph  891  tii ^  dun  Klwter  Süsicroti 
tt.  d.  Maaa.  Die  Bfidnerei  in  Stdo,  Metall,  Holz  uud  Kifeobem  aUmd  io 
Trier,  Cöln  und  Main»  im  10.  Jahrh  m  Imher  BlUthe.  Unter  Etisb.  Ej^berf 
fertigte  man  in  Trier  eia  Kunstwerk  (in  Eiiiailarbeit ?)  tur  Cathcrfmlc  m 
RbeioM.  Eia  Albert  p.  Trier  wiid  in»  11.  Jahrb.  als  uu^frcaeiohneter  Mi- 
oiatiurniftltt  nad  Gedexsckmber  gerillt.  0ie  im  11.,  12.  imi  Ifl.  JMl 
mit  bedeatendem  Koetenauiwande  überall  autgiil^ilM  KifihMi  lod  PMa'^ 
bsvten  ff^rdarten  die  Erfind«^  and  Technik  migeiiieni. 

Dm  ÜMidelfltfalttigkeit  war  «of  4«r  nKttrlieheo  WMmm,  welehe 
T>hiM  iiihiiw  iflm  flUim  uni  ÜNdca  gwpu  hMiiit,  tril  widfi  Mmv 

M  UM  iL  tfT)  M  im  (0.  980)  «MIm      üiiiliilfilw  iiIW  ih- 

M  Mngltoiy  Vwkf  Um  od  IM*  «m  HdUB*,  «iMilt  WollMi 
iM^'M  ffintaii  amUü<  «id  LüM,  Knplvw  «d  jUtO^Mtfit  Mi 
Hi^r  Dimi»  «üddiMtfr  c  d*  Mmp»  Bm»  Md'Tldiwiiwi  •«*  W«iiidtn» 

Honigr  «iid  WMb-M  DiiäUigi  liod  Mim,'  Wm^:  M  Wcffan  OUft^ 

vom  Oberrilieiti  und  kam  W«vtt  mm 

fast  allen  Orten  dcM  <  )bci  und  Mittelrhcins ,  der  Moael.  Bnat  und  Nabe. 
Am  Hhchstcn  \Taren  KcEteucrt  Sklaven,  Falken,  S<"fiwerdtcr  und  Juden.  Für 
die  Zcitau&cliÄiiüng  charfikterisU»ch  ist,  dass  öcliwanff^^rp  Judenfrauen  dop- 
j»*>lt«n  Zoll  erleben.  Zu  l>ande  ipng  der  Handel  auf  den  alten  auc^ 
fahrenen  Köraerstraysen  mitt^eim  zwf»irttdoriger  Karren  oder  Raurnlfiicren 
von  Main?,  üf.er  den  {iand^Hicken  istiimpFm  Thiii7n>  nach  Trier,  von  da 
über  Merskircben  nach  Mete  oder  durch  (he  Eiüei  Uber  Bidboig,  Junkd^ 
rath,  Marmageii;  ZQlpi<rfi  nach  Oöln.  Auf  dem  rechten  JUmoofer  führte 
die  hohe  odor  c^lnisehe  Strasse  vqq  Frankfurt  über  Limbwqg  dondk  den 
Weaterwald  oacb  Cöln  und  d«B-X^iederlandeR.  In  den  Tblkm  gab  e»  noch 
sehen  Mirto»  Wege.  Ein  groiw  HindenM«  f^r  den  aufblühenden  Haa- 
dftl  ifraren  die  wahracheinlicb  schon  iä  den  R^tneraeiten,  sicher  aber  in  den 
meroinnglscbeh  ebgefUhrt^  Land-  und  Wa»tenB(iUe.  Ala  Roiebasölle  sind 
m  onaerer  Zeit  bereila  bekannt  die  au  Boppard,  Hammeiatem  und  Retnageu> 
dNi  «iW^liei^.m.CQkrfiqiiii.  Opadinfi,  di«  pfXlsichen  m  Bidiyidt,  Go> 
eban  nnd  Alkin.   8m  n«lirt«  äeh  kid«  In  dM  fidgend«  ftühto  in 


Dlgitized  by  Goögle 


teiiBiartliiiipte  'WaiMi.  VBllblMl«te  taid-Wcgd^gin^  kMqatt 
MMft  «igMi^ÜHlMhlMiilMy  imd  dnntt«!  WaMgMigtfiit^wJr  Ibtllfl^  gl« 
8*9  -itoCi-  -dodi  telkieiiigte  «ofa  .d^r  -Adel'  noohtin  germgcvdni  VkMibämi 
4i.«pii«ii4ii  4ieMm  Haiidii«ke,  d»  diiT  grotHu-ügon  poHtinfata  YfltMtiUiM 
Qtateto  Zfeiinämti  idielCrftuMKg«  «od  RSaurftlurttnt  «ter  ^afegeriacimii  Jugoni 
«Mb  hShm.itiAd  iohMndera  Ziele  stockten.  IMMtf  dwH' aUerdin|;i''idü^ 
vnrcuuselt ,  wsr  I  das  ße^reboti  einiger  Ftiratco  den  Verkehr  «eu  erhMitcrill 
Kg.  Lothar  gab  1131  dei  Abtei  Erhtcniach  die  ScbiÖTahrt  auf  deF  S*uer 
trei  und  lie«s  dor^n  Fahrwasser  auf  24  Fuss  verbreitcrii.  E/tzh.  WiMegis 
Maitiz  erbaute  gcgui  Iuühj  die  noch  bestehende  steinerne  Nahebrficke  bei 
Bingen.  K.  Friedriih  bchenkte  11Ö8  dem  Erzb  Hilhn  v.  Trier  die  Silber- 
groben  bei  Uinicze  UeuieUc  d.  h.  Komi).  Vtde  Orte  erhielten  durch  ihre 
i#imd?sherren  Mai  kiprtTÜegien.  ' 

Das  Münzweseii  war  durch  Karl  den  Gruaaen  dahin  geregelt  worden, 
dasß  HUB  einem  Pfuüde  Silber  20  Soiidi  (Sehiiiinge),  ai»  dem  SoUdn»  12 
DeOAte  XPiennige),  mithin  .«os  dem  Pfunde  340  Denare  geosttsst  'weitien 
IpiJUMt.  Stt^eitig  iüi  tudcsaen  wie  schwer  das  kardlingische  Pfund  war  *)  und 
iNtr- gewiss,  4m»  BtA»n^kum  nachher  eine  erhebliehe  Verschlechtefevng  des 
Millffen  MUosFerths  eihtnii,  wenn '  «nch  >die  -Mltnseiolhaihuig  dieselbe  blieb. 
Im  11;.  Jthlfattadevto  buri  :n«lMn  4mak:  Pfhod^  dfcnbnr  %«i  der  iBflgnff 
«tihe«  in.F9]g»de(i«ebt  aM^BUtnffiBttdiBii  mmA  UbunüuümaitaiBä  Qtmllm 
d«K  4$nm  goMf^ß^'-Mtimea  db  nnUMinainter  govdrdan  wvt,f  ''im  fltfl« 
QjMfe  llnik  «iif^  l^'Ulb.iNier  m,»  Qf»mm  H^mk^  woidb»  iUa 
GflItiMg  ilm  IblitnweMa  b».  inf  den  hMÜgeniTag  mtaäkh  «nvnfatei  fal^ 
b«*^.h»t  UnpeQac^ch;wiird0  dtne  IGuIm  Uu^^MmA  m'l2  flolidi» 
^IV/m  kiroUngiaeh)  pdMT  144  J^eittraD,  wtHer  m  GMmy  DeaSia^  mä 
^iM^gßa  «usgetuUnEt,  jedcMh  erging  ea'diotcr -Mttn«-»  oder,  fflrtihnwifr  ^ 
rad«,  «ri»  dem  <  karoliogiMdMit' PAmde.  Die  Dehar6  worden  in  12:;' Jebdk 
sehen  m  geringhaltig  geschlagen ,  das«»  man  deren  bis  sa  fi4  anf  die  feiM 
Jiaik  lecluictc,  da«  einsselne  Ölück  ul?«»  aul  die  Hälfte  seines  ursprünglichen 
Wmrthes. gesunken  1  war.  .Neben  den  iSilberoiünaen:  Denaren  und  Oboien 

*)  6n6rard  ancl  Kone  berechueu  das  karoHagiscIie  Pfünd  zu  407,92  Gnu  um  —  I.otli 
'  ■    alten  Gewichts.  Da  die  karolinjfischen  Denare  aut  26V«  Loth  IV,  Loth  Znsatz  ha- 
"ben,  also  beinahe  iri'/,löthtg  bind,  so  wilrdo  das  ItaroliiifTT^f-hp  Vfrmd  nach  bentipcna 
Oelde  auf  23  V,  Thir.,  der  Solidns  auf  bt'iuahe  IV«  'I  hir. ,  der  Denar  zu  beinahe  H 
^,  ,    SffT  zu  berechnen  hcin.    Die  nierkwürdifre  Reduktion  II.  401,  welche  III  librae  et 
ubolua  ad  pvudu»  Karuü  r-  \l  ru^reue,  uiiiUiu  720     karol.  Denare  =  864  trisr» 
Denare  achtet,  wttrde  alae  iBr  den  Anfang  de^  1,3.  Jahrh.  den  Werfb  des  trieri- 
sehen  Solidna  auf  etvas  weniger  als  ^  Sgr.,  des  Denan  auf  3  8gr.  5  Pf.  bestim- 
ein  ▼«rhUtttisB,  das  in  der  Thal  bei  den  voAandMi  Mim  Snb.  AnoMt 
'  aulslffL      . .  4 
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(tolidi  konjmon  £:<»präfirt  nicht  vnT\  pmcbeinen  in  anicrcr  Periode  noch  Aurei 
odfr  (joldftüiidi  k  4ü  und  H\  7..-iiiti nfr  a  tyii  Dcuarc.  Der  Werth  <ie&  Goldos  zum 
Silber  f»Und  rnr  K^iroÜiii^f  r  /«  it  wie  IS't  l.  sank  «bor  spaUT  bi«  auf  lU  :  1 
und  »weg  erst  nacl)  der  Kntdookuug  von  Amerika  auf  das  ietxi^*  Vf  riiiilt 
uiss  15^/«  :  l.  Morovintrisobp  mtkI  kai"»frlioh*»  MiVnwstUttcn  hor/uidin  sjcj]  au 
Trier  uod  Amiornach.  In  Andornacii  schlugea  auclt  di<>  Herzog  von  Ober 
wad  Nicderlothringen.  i>ie  Erebisekfife  von  Trier  inüBston  m  Folge  dtr 
ktuerUchcn  PHvilc^^ien  m  mtäi  1018  u.  45  in  Trioi^  wm  Aubog^ 
im  Idi.  J^hrh.  eia  Münzmeister-  mit  6  Lehvliogen  tlmtig^  war,  wa  Cobleo». 
ÜMnaliid,  Way  und  homgma^  Dm  Abtei  Prfi»  -Mwä.««  seit  861  Mttnei 
Mdht  «rBMMinbeiB.  698  m  Müitttereiiel.  di«  KiSster  oad  Btifttto  &-  MnU 
^  M  WflMU%  Mü  »92  und  lAM,  fio^raHfa  M  #di  und  lOÜ^ 
&  Jlttdn  GtbhM  «B  OlküMi  1016.  BaInMt  '-änd  UnaMb  «i» 
Ml  (OWvi HA«  dmm^  Bhüblfatik)  «tifc  4»  'Bnbi«ehli«ii  ThMdariA  mmä 
Pfcpp>,.iirliiiifci  Tto  JliffM,  mdbdwh»       Anto.kbu  EImM  tyrnri^ 

«Ii       «^(ikfaift.  BadldlMM.«  Alto  LtkmmM  imnm  «asWUMb  Mir 

Ml  wrfiiifihr  A  fM^- .  Dagegen  #«r  ate  muh  AU«,  wm  dwcli  4mMlr 

Tteh,  Kieidtr«  Wafli»'  ■■■MirlBimidi  ÜMWr,  |a  abiolal  Mmutw  wie 
jetzt.    Uierau»  erklMrt  aidi  auch  der  Umstand,  munm  nach  dem  Verfiüle 

der  »Itoii  Hrori>aiin8ptiicbt  r.u  Fuss  nur  ein  vcrbiltniiiMiiMafiig  g«rintr«-r  Tboil 
der  alten  reieu  iia  Suati««  wj*r.  diö  Kosten  dw  rittorbtdien  Au<^i  u»tung.  zu 
bestreiten  und  duim  den  leichcn  Mini»tcrial(  ti  (iic  \\  aa^e  zu  halten. 

Dor  ünterscbicd  der  »Stände,  von  alter  n&liuimier  Staniroeöfeiiidpchatt 
petrapen,  ^va^  in  uc«erer  Zeil  noch  ein  »ehr  »eliroffer.  Der  Adel  frSÄkischet 
iierkuntii  iiauate  foi  ti  ab  von  dnr  < 'uitur  <!f^r  Suidto  nui  -  Lin.'^unien  Hur 
gen  and  Frohnhofen.  Wie  dor  i^'reic  nin-  mit  dem  Freien,  der  Miaistoriale 
nur  mk  dem  MioiatenalM) ,  ao  verkehrten  auch  Btk^r  und  fieuer  nur  mit 
IbraagldetaeD.  Doch  war  schon  die  Priester-,  Ritter*  und  Sehöffen würde  dia 
BrUcke,  worauf  sich  ^ne  Aaniherung  d^  üreieii  und  unfitaiflo  Stilnde  att' 
bahma.  Die  Sitten  und  der  ganze  Zuschnitt  des  häutlichen  und  öfiiaotUeh«D 
JUbena  waren  in  den  fiiniMeheD  .;2ctlao  lofMKit  vah«  Das  Ziiaammentrefo 
im  dm  hutk'mkm  üagiühUlirfl  Fmd  (wmig  m  lüaUiad.  frseb)  a 
farflate  nooMii  habent  —  der  ÖitleaflfliiiM  dm  kmm  Bammlkam  Ter- 
darb  dieselben  auf  laoga  Zeit  *  Vk  llim  Hauigesehichte  der  grossen  and 
kleiaea  Frankengeadileebter  Ist  ein  forigesetatiBr  Familjenha^er  ünd  Ver- 
mndtafmmd,  eme.  ew%fi.  Emp^ung  gcfep  den  Gewalfthabw  uad  die  «taca 
MiHhaadhng  dm  BikWithmm,  ■  Seat  Mit.  4«»  IdXftigafli  iaK»i»rhf  n  J^m 
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StädteiV  in  dein  etaten  R«g«Q  x^orporativer  Voraini|^tng^  «rböhtcc  finnlits 
ßewerbs-  und  Handel8ihätii!;k(:it.  i  ?.  ♦  <  ■  ■  '■•.<'rnv\f     ?  ■  .'.f  >-';i 

'  Der  vorher  liiit  der  Sin  itaxi  uini  dem  kurzen  Spcor  mit  Wid«rhakcti 
(Francisca;  ku  b  usse  kärapicodo  tninkiache  Küegei'  Ix-ptieg-  nun  mit  Faiutcv- 
kemd,  -eisernem  Helnnn  in  Kegel-  ü<ler  Topflfonh,  de.<«flen  Naftld  leiil  Ghef)inht 
RohUtat .  ovalem,  uuU'n  -pitz  zukufbndcm  Schilde .  Lanze  ibei  Fürsten  und 
(jrrat<^n  mit  eine  i  ahiu'  Lfcschmiickt)*  breitem  mid'  l^in^em  8r!iTrrrdt('  ifewapj»- 
oet  «ciji  Kose  "^j  und  iiahm  dieses  sein  Bild  auch  in  Hein  Si^ei  awt.  Die 
ültstten  Keiteraiegiel^  unacvee  Anthivs  liud  von  dem  verdiohtigw  des  P&l» 
glüfen  Ueinndi  I4  414  «li^^ehen  -  die  der  P&ls^nfi»  fiugfried  toid  llia 
luul  Wtlhelfli  Ton  tl86,  deaGnitea  ü^nrioh  Vi  LtixfliBbtirg 'vom  1166.'  A» 
dbn  Bcsehtögeo  und  BfMiInngen  des  Bofailds  und  dem  UmBlaikdfi,  djks»  d&^ 
nUtanyl  dor.'AJiBliemi  ak  eim  WeribitUbk  oft  lange  in  der  Jf^aohilk  tmUh 
^«fark*  imd-'WDiw  hHkoB  gfUtlßä  ^nrtt^,  ab  «tepfepcttThfiled  ihi«ttr>iiv  Im» 
ifcM  MkB  Nnra,  «Midtek»  lach  ü^tdor  midteä  lUUft» 
dtt  Wiipiaii»  -ri»  erUkke»  SamilitfBnMheii.  DiAlMitM««  Wsp|»eillih0el  w 
AmIu4*  nnd  td»  der  BhdDgMtai  Onda  vi»  tMB  (fa^dlk  viliuotMlha. 

flWtaniesel  b)iob<bkiiiia'i4:Jbkik  ihiatfo! ««  i¥cci«oh« iMMk  A4ril% 
»iiMUrwid' jd»  BMBntktA  Mkfc  deashtodcB,^  draieeiüj^  fStMlMi)  »pli^ratrfhehwi 

MiUaie^  lMdiente,  !«mvM»>d«*  dite  JlacfaihiwirteriBl«»  Ottonvi  fldril* 
nenbitrg  von  181^  Jwmr  awtot  iBMipwiilieiiwi-.  :  ■■      ■•>•'•  i>M  <<'i. -.i 

Die  enrteo  Anftüi^  s<ftetatiAdigen^  Baigatfitaiari'  litt<ti  tiirBgwiti  oben 
B.  i^C'lV  in  den  nutcr  dem  N«mto  OcmiWaternitiiles  oder  iQonjarationes^ 
biliiciidcn  ßüri»or-  und  Hauduerlcs^euo^'^ensrhafwn  k<'Tin(3n  a^terurt.  .Nach 
ihren  Boacbältigu n gen  ^esondti  t.  wi<'  m)(  li  h<'iito  in  itnlien  .  wolinten  die 
G«werb8^TW«sen  in  ihren  Brod*.  Kieiach  ,  Mehl-,  (icmltee-.  Brau-,  (lerbop- 
t'ehuh-,  Riemer-,  Schword»fr«ier  Fische-  u.  a.  m.  .liit«s&eQ  bei>  iinmeii* 
fibcABo  wamadü)  «tödtifcbeit  Kom-f  fiachn.  il:*t«rd6<>  OöbsilD'.i  KramiDät'ia^ 

'      A11S  (Ion  Rilrlmi  ilt»«  Rnldnmeu«»,  «oVH«  den  ih  deu  Btrrfrrtrtneö  gcAftiAenert  «nfln!- 
'  letid  kl^iMtm  HuMsen  «rgiebt  ufrh  tmzvcffHhfvtt.  dasis  lidlit  etWa  4ie  amiswii,  abfr 
in  n«ter«n  BjDimegfmdoB  luittthvlichou  nMeriiuidiäcbcu  i'fcrdiq» ;  spn4«rfi^  di«  «uwm^ 
'  ,     schnUchi',  ulipr  s^ehr  starke  uud  dauerhafte  Ardejiner-  und  Westerwälder- Ra^e  ua- 
üert'i-  llitteiiitbatt  die  Streitrosse  lieferten.  Der  baulijj  vorkommende  Aiiwlnick  eqpj 
8ilveäir«8  liibät  darauf  schliesäeu,  da»  man 'die  Weide  his  ra  ^iieni'gieWisflaö  AlUr 
'  '  itt'tvM  &ttiniita1ilbn  Üett  Und  ile  ent'  lbuia  bm'tofi^diiiiste' kltttOM  flA 
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an  bestimmte  Plätze  gebunden  uud  d'u^  laikiilir  h<fn  Verbtofer  so  gewincn 
Abgaben  (Standgeldern)  oder  BcitxÜgru  /m  Siudtlxjtrstit'untr  d  h  KH>aimnp. 
ünterhaltiiii^  uüd  wohl  ruoIi  \  t»rth«idiguug  euH-r  ^cw  i-sen  Arizaid  von  Zinnen 
vci-pflicbttt  (ilpitbzaitig  mit  dem  Adel  fiihrton  die  Stiulie  Jiiil^tDlK  ihre 
testen  ThortbUrmc  und  tfeh3a«o<l^iMj|£JiKflbitiid9^>>la  iiücgti)  >«a>  üobleM  hth 
nits  1214,.  Jäappard  1216.  .  /  < 

Das  -wegen  der  schlimmen  MUnnustiüide  sehr  gewinnbriogeiule  Wedi»^ 
■dg^achiXt  war  imt  gana  In  dm  llUnden  der  Jvdon,  welche  in  tiefsttr  Ver- 
iftiyui^  I  jwhwi».  >Pf—kft  iui4  hMfi»  AMbrilcben  reUgifiaen  Faciatieoiiii  M 
zu  aehr  •^pg^oli»,  abg— chioftaenej  jiJiHMiigi  WinkclgaMi  bewolHUe»  «pd 
WMmwJ^J  w4  Wiiih#gMMllrilAa  WMbea.  la  Trier  m  dv  «i» 

liiiiiilillflinliiin  triiiii  Iriihfirtw  hiWn  tiwnii  niiiniirii  fiii^lAnhlif  ill  Him 
voM^z  jeiM»  Mf        iw»  MimMi  itgrf^ghit  JkaHi  iMipfimf  a«« 

.  te^im  Qltoi0p:4Mr  4Mii;l#iidi<friilelft.Hi«  fajrUg^Jfiiiliingtdi.^ia 
«inlivhtt»  .Imii4.ii^4U«b>MiMr/iIcnMMI  liHi%'|[;iiAi^ 

4«iw  IMn.  Sr  ted  nw  in  ^MkA  «iM  nUI'  ftv  iho  ititlauiw 
WoUiÜtar  «od  ia  dei^  kifiUieli«*  VmUr  «m  iMikaDg  iemte  boohüMki- 

Mo  g«ist«gep  V'ermögefift.      .  ^  t  >  ■> 

Da»  wai^iliohe  Geschleeht,  QiMrh  germaniseber  Anncbaunog  die  GefUhr- 
tili,  nicht  die  SklÄtiii  de«  Manucf  und  ihm  ia  iUn^  uii-l  Eiiren  gleich,  wenn 
iui  \\i  IiTiIk  tx< -^^ellt,  xeigi  bei  un-  seit  alter  Zeit  eine  iü<  hlige  >v irth^t  liaffliche 
Th^u^kyii  uiiU  ta&4te  in  (;iiyic*lneu  Kt si  litjuiung**»  iiio  getptiisreii  liitej»  ^seü 
Uiigicich  hähea"  und  inoi^t't  aul,  al-  «lu'  «jntJt»bi^oti  rlioinisclien  Männer.  Wir 
nennen  als  (icwüln"  tWe  zwei  l><;kujHit4  n  S^-hciainpo  de*  12.  .lahrb.  die  lioih 
Hildegard  v.  Kupertsberg  *)  und  die  beil.  I^Jwiabctb  v.  Sebönau.  iieiratbcu 
wurden  nach  ahgennaniaeher  iSitte  tlurch  eine  Art  von  Kaufvertrag  (Hillig) 
abgoadbliwscn.  Die  V^erwandten  beider  riwilo  traten  /.iisamnicn,  beatimoiteD 
die  von  den  ott  noch  im  kindlichen  Alter  betindlichen  Brautleuten  einsobrin* 
gcodm  Gitter  oder  Renten  (beides  sehon  frühe  do«  und  donatio  propter  nup- 
tias gen&nnt).  das  Wittum  der  Frau,  die  Auseinandersetzung  des  Ueberl«' 
beoden  mit  den  Kindern,  seteteo  wohl  raeb  GonwtioiMdstnifeo  ttr  dn 
Rilcktret«nd0O  fest.  ErbtSehter  d.  h.  aoicbe,  welebe  beim  Aatstarben  dm 
Mannitamma  eines  Geseblechta  oder  einer  Linie  nk  «nnveiBegene*  d.  h. 
meht  wA  ihre  Erbportion  versiebtet  habende,  bekannt  waren,  worden  sehr 

•)  Ihre  ^.("hr  mf^rk« 'tHiefn  .\tt»iiprflche  über  den  doreinstigf^n  \'orfn!l  dfr  Kii«pr  und 
Pajisif^LW  nlt  uud  iliUs  (^Itii  hzciffp  Erwachen  einer  Alles  frlnrst  lieudea  iaürubtiiatt- 
liciieQ  iiuiugkeit,  wörtlich  aul'  unsere  Zeit  |)at»end,  ».  b«i  bodmaan  llli«iQ|(au. 

AHarthtesr  a  481. 
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begehrt  ;  bui  ■fC&to'rieli'' ihrer  selWt  m(t  O^lf  sii  beniädi%cn .  doch 
M>r|t^e  meist  die  Verwundeschaft .  dawi  sie  n'whi  auÄ  der  Familie  hclrath^- 
teu.  Da«  i:jermaniHch€  St.iramcf^ofiihl  goricth  dann  künftig  in  bedonicKeheri 
CüUÜikt  mit  (](  n  ktichliehen  Vorboten  der  Ehciv  unter  Verwafndten.  Hooh- 
seitoii,  Kiu  ltaLitcn ,  die  Verleihung  der  Ritter'-  oder  Pria^tcrwiirdc  wuroH 
Fe.stc,  die  mit  allem  Aufwände  —  namentlich  unn^tesigen  Trinkgeiagen  — ' 
geleiert  wwrdon.        •  .   .  ,       »  • 

I)a  dir  \  ornaroen  ein  ^iciitlgcs  historischeK  Element,  irowi?scjn^a.«?'fn  d?e 
Ivationalitat  de»  Tnif^or?  in  sich  sehHcesen^  so  haben  wir  die  ältesten  Man 
oi|Beaiiajaen  (1.  759j  zusammengestellt  und  Uberlaosen  es  der  Spraehfofsehung 
darauft  ihi^e  Schliieac -att  ziehen.  Die  germanischen  Vofnamen  wiegen  TOt*. 
KUr^illisohe  halten  Wir  Airoin,  l)od,  E^-gis.  fiamma,  Gehba,-  Goar,  Too60f 
Itay  Oso.  Bataa,  Hihol.  Woppo,  für  romaninirt  galiwehe  Agnkrana,  Atiftamas, 
Auttria,  Aritis,  Blaninue,  Bobona,  Gilbern  u.  •.  '  ftnmhch  sind  Oonstan- 
emßf  ModeatMMy  Morinntf  QuiDlüniMy  Romant»,  -V3yibnu8,  dnroh  d«i  Ohri^ 
imiiiihiln  i<MuimH  fi^nedictiiMi;  BonafidM^  Bemw,  DomhilMk,  JulMmiieftj  Kri- 
0kkkf  MM^fanu,  tpetm»  PUMfia,  Kemigfu^,  Steph^va.   Viele 'Ailftlii>> 

giblulifcjr  hahm  JthriiMfcdarte  knglan  Ihren  iUftn  iel)l6iM4  FiiliirlftäAiiatteli 
ttrtg^liflhen,  10  die  Iseiibuiger  nn  RttoboMi  OtirlBoh,  Saleottn'fSiklidiii),  'S» 
Grafen  V.  Vimenburg  ao  Hermann  and  Rupert,  die  v:  lÜMbatt  «n  Hapert 
«sd 'Waltam,  die  Sponlieim  an  QotHiM»  -idie  HerM  Merenbhtg  an 
liM*ad,  die.  UalfetiMefae  an  -Wilbdui  und  Iiodwig,  <fo  Walpoden  an  Fried- 
dlsB  and  Siegfried.  Auch  die  liargerlielien  und  bBoerlieben  Vomamen  leO'- 
gen  in  unserer  Periode  noch  nieht  von  der  späteren  Sitte,  sie  an  die  Loeat- 
heiligen  anzuknüpfen,  sondern  sind  noch  gnna  von  einem  kriegerischen  Nft- 
tionalgefüh)  getragcOi  daa  leider  später  imoicr  mehr  in  Abgang  gerieth. 

,  .      ,  .«'.  • 
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l.  2He  «e^tiffittit  ^mma  fd^cnfft  bem  9if<^f  SSdfaibmb  fü¥  fein 
fter  }tt  (S^tetna^  9ßm0ettctt        <S:ttu(}  bei  Srtcr.   ^nor,  704 

I>ciiuiio  Mneta  ek  in  Chiwl»  »pMlMo  p«lB  WUUhr^i^  <P"**vp*> 
MMa  im  GlyriMo  deo  iMiiI»  itbiliin  doMtrix.  Qiüo^wd  wui^wiqii«  Jbom* 

da  rebus  suis  ad  loca  sanctonn  oel  ■WMWmm  4ti  spoolmea  uolunute  coib> 
doDMicrit.  Loc  sibi  apud  dmuB  mflnedit  pnauiun  ^ndit«r  w  dei  nonuiia  lo- 
optre  in  futuro.    Idcirco  ego  IrmitM  dono  uobk  ftd  monasterium  uestrum 

Kpffritnriim  quod  Dos  a  nemo  con.struxirnus.  sitiiin  super  Huulo  Sura.  dona- 
tum(j|uc  esse  uolumu.s  iiiperpetuuni  ad  po.ssideudum.  hoc  est  uineam  iiitVa  inu- 
ros  I  rriieris  ciuitati«  ad  <-nirpm.  ([uod  iiobis  Engeln  dco  sacratn  jter  rartu- 
jam  donationi«  ooaJuiiauit.  plus  minu.s  ccntwns  trcs  ah  uno  latero  l-'otrhfrtxni. 
et  ab  alio  hcrcdcä  Mumnioläti.  et  de  toicia  parte  uia  publica.  &ub  C4i  coudi- 
tione.  ut  qaicquid  a  prcsenti  die  im»  uel  pars  monaaterli  exinde  dcmuerit 
fimodi  libcnuB  «t  ümam  in  «aaibna  liatetui  poteMeau  ^  jmlUtts  m  hoe 
rapetitiap«»  Mcamini*  Si  qnis  oero  quod  fitri  noa  cfediuMa  t«»  ago  quam- 
aUqnii  de  beradibee  ant  oohendibaa  mm  wü  q^iUbet  epi^eaiti  pMMim  eo«- 
tra  hanc  cartiilain  donationia  neuve  oonatua  fverit  ani  eaa  iimmpere  oe- 
Inerit.  priaitM  iram  onuii|i>tMitia  dai  incurrat.  e|  inaupor  inftnt  iiscp 
aori  Ubrän  mm.  at^^enli  |>end^  duo.  ncc  sie  quod  repetit  ullatonus  ualeat 
euindicare.  manente  nihilominus  lirmitate.  Actum  Treherü  sub  dio  .VIII. 
Idns  Mains,  anno  .X.  rpsfjii  domini  no^tri  (liUdeberti  rrps.  K^o  M'am?//fr- 
tUM  preebit^'  rogaatc  in  ('liristo  dco  »acrata  Ettnina  abbnfissa  et  ex  por- 
misso  senioris  mei  Uunci"ui.-<  presliitori  et  aminonitionc  haue  cartulam  duika- 
ttonis  peracripsi.  et  ip^a  äubtor  manu  prujtiia  cum  testibun  iinnauit  et  qui 
subsciiberent  ucl  signareiit  in  pru&euti  rogauit.  i^o  i.riuina  .sul»^^'»!!»^?!.  Da- 
^dmu,  BiKtoberttu,  Qauttbertm.  WUtariv».  Mat/nobertHn.  Jluntio  in 
Olmato 

%xA  fem  aot^ca  ^  ba  mü  Ü^itxvkaäf,  t  M, 
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2.  §ci'^03  Hinulf,  ©oT)n  bcx^  bcvftovbciten  ^cqoci«  5Dro^e,  jc^cnft  bcm 
Äloftcr  e-^tcrna^  jeincn  2:i;eU  ber  SSiUa  ©oUcnbov[*).  715— <  16. 

Anno  primo  domini  nostri  Chdpnei  regis.  In  nomine  domini  nostri 
Jesu  Chrj»ti  Ego  itaqne  Amul/v$  duz  filiiw  Drogm«  <)  quondam  dacis  pro 
anime  no«tre  *)  rcmedio  nd  eterne  retributionis  dono  per  hoius  cartule  te- 
staracntum  nd  monasteriuni  Kftemaeum.  quod  est  consträctum  in  honore  w. 
apostolorum  Pctri  et  Pauli.  Ipsum  monaeteriom  est  constroctam  enper  flu- 
uio  Svra  ubi  s.  Willibrordus  *)  custos  prcessc  tiidctur  dono  in  uilla  cui  no- 
men  liabct  lioUane  vtlln.  hoc  est  tani  mansls  ca>fis  campis  pratk  siluis  pas- 
cuis  aquis  aquaruniuc  decursibus  maocipiiti  ibidem  appcndcntibus  *)  quantum- 
cunque  in  ipsa  uilUi  buUane  Icj^ibus  obuenit  mea  portione";  in  intcpum 
dono  ad  ipaum  nionastcrium  ucl  ad  ipsa  loca  s.  Pctri  et  a.  Pauli  tlono  trade, 
ut  ab  bac  die  presenti  ipsa  res  subscripta.  ipsa  loca  sancta  uel  ipsi  moua- 
cbi  omni  tempore  babeant  teneant  poesSdeant.  ')  possidcndum  ancceflsoribne 
derelinquant.  Si  quia  nero  qood  fieri  non  eredo.  uel  not  ant  aliqui  de  be- 
redibua  noetris  uel  ulla  opposita  persona  contra  hoc  teatamentum  uonire  temp- 
tauent  uel  *)  emutare  uoluerit.  iBsprimis  a  s.  Petro  et  ab  a.  Paulo  inde  ez> 
eommtmis  fiat  et  inauper  inferat  se  aurl  libras  doaa  argcnti  pondus  ^rit. 
6t  qnod  repelit  non  ualeat  eoindieare.  £t  ut  hoe  tOBtamenlum  apud  looa 
sancta  ' ')  firmum  et  stabile  pcrmaneat  manu  pn^ria  subter  sttbacribtmas  et 
tefltcs  qui  subscribcrent  '2)  uel  signarent  in  prefcnti  rogatjimus  stipnlatfone  «ub- 
nixa.  Actum  publice  caatro  hederisi.  anno  et  tempore  quo  aupra 
Su6  6m  0olbnra  ^nc^  ^  tibtci  (Si^tcmat^,  fo).  82  ti.  37. 

3.  Äarl  (^Wartet)  [d)eun  bcv  5(Btci  ed^tcvnad)  cücnfaad  feinen  ^ntljtil 
an  bev  ^tUa  ^oUenboi-f.    7 IS,  bca  23.  gcbruat:  gv  gibiacum. 

In  dei  nonin*.  KmaUt$  pro  dd  intnita  uel  etema  relrilhitione  'et  pro 
anime  mee  ranedio  dono  ad  eeclestam  s.  Petri  et  s.  Pauli  cum  aoeiis  eomm 
uillam  quo  uoeatur  IMtummlla  siue  Iküitntarf,  qnantumcunque  mihi  ibidem 
obuenit  de  genitore  meo  Pippino.  quod  contra  allodiones  meoa  recepi  totom 
ad  integrum  dono  atque  trado  (transfundo)  terri«.  siluis.  campis.  pratis.  man> 
eipHs.  ecclesiia.  aquia  aquatumqne  decuraibus.  mobilibos  et  immobiiibus.  to- 
tum  ad  integrum,  quantumciinque  mihi  ibidem  obuenit.  in  ea  ratione  ut  ab 
bac  die  ipsa  ecclesia  babeat.  toneat.  possideat.  uel  quioquid  inde  faccre  uo- 
luerit. llberam  et  firmissimam  in  omnibus  bnbeat  potestatoin.  Kt  si  cjo  ipse 
aut  ullus  de  bcrcdibus  uel  prohei-edibus  mcis  uel  quclibet  opposita  persona, 
quc  contra  hanc  donationein  uel  testamentuni  urnirc  tcniptauerit  uel  ciiiutare 
uoluerit.  inprimis  a  s.  Petro  et  s.  Paulo  cxcommunis  lint  et  socüs  corum.  et 

•)  ff  int  jiufitf  3(u«feitii}un9  ^at  frlgnibe  Sariantfu:  'j  Drogonla.  *)  mt^.  ')  vi  eterna 
retributiono  dono  per  fianc  cnrtulain  testamoriti.  *)  W.  t  pisoopii«.  *)  uscipicntibiu. 
*)  meaiu  portionem  duno  atque  trado.  ut  a  pioseoti  die  ipsam  rem  monadii.  >;  et 
■uif  poMUtndam  derdinqnaat.  %  fcblt.  ^)  aut.  fiaco.  ")  loettm  lauctan.  **) 
anbteneriliervDt. 
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kam  dei  incurrat.  et  iasupcr  mÜBrat  Ulis  ecdeuis  et  fisco  anri  HLram  uuam. 
aigentt  pondo  duo  coactut  exsoluat.  et  quicquid  rcpetit  non  windicet.  wd 
preaeos  donatio  omni  tempore  firma  et  inoioUta  pennaneat  »tipulatione  aub- 
nixa.  Actum  puUice  ia  ailla  qao  nocator  Füiiaeus.  die  moaais  Febmarii 
.XX  HL  (Anno  VkU/tarii  primp.) 

4,  2)€r  ü}iaiorbomu*  ^axl,  X^xpim  <,t>l)i\,  fc^cuU  tcm  itloftcr  (5d;tcr= 
na^  bie  ^tr(|en  gUfcm  «nb  ^cfci  im  jBqirt  t>on  ytin^cim. 
715—39. 

Ego  in  dci  nomine  illnster  uir  Kin-iJus  mainr  domti'*  lilius  l'!j>]>i'ni  i\\\<^x\- 
dam.  cogitans  casum  liunrnno  frai^ilitatis  qüaütcr  poroata  nostiH  possinius 
abluerc  et  douante  dominu  ad  cleuiu  gaudia  peiuciuic.  Idcircü  donainus  a 
die  preaenti  per  hane  paginam  nostri  testamenti  donatumquc  impcrpotuuiu 
ciae  nolnnna  fratribos  in  Bptemaco  deo  et  a.  Wiliibrordo  bmnlantibiia.  boc 
est  eoelesiam  qoe  conatracta  eat  in  vtUa  FtU»on  nominat«;  in  pago  Kinnt- 
kern  in  honore  s.  P«iili  »poeloli  dedicata.  nbi  oir  apoatoUeoa  dominna  et  in 
Chriato  pater  noeler  Wilttbrordu»  archicpiscopua  pMtor  preem  nidetor.  hoc 
est  eaaatoa  .YII.  qoi  ad  ipsam  aillam  aapioere  uel  deseraire  uidentar  cam  omni* 
bii8  niansttria  et  omni  {u-culiari  et  omnibus  eorum  (|uic<]uid  habere  dinoBOontur. 
SImiliter  terram  arabilcm  booarios  .XXX.  ctium  de  »ilua  tutain  dirimam  pnrtoni 
iiitcgrain.  Hcc  ömuia  superiu«  intiniata  ad  nicnsani  fr.itrurn  deo  et  s.  \Villibrordo 
in  KjUeinaf'o  seruiciitium  tradiinus  at((U('  dt  lc^aiiiuis  pcrpetimlitfr  in  dci  nomine 
ad  possidcndurn.  Et  quicquid  supradicti  trati  «  s  uel  illornm  minisU  rial(\s  tlcj^^ciiiit, 
bbcrani  ac  firiuissimam  in  (unnilnis  f'acli  iidi  lubeaiit  pote>tatom.  Si  (jui?  liunc 
traditionciu  a  s.  Wlllibrordo  et  a  hatribus  eidcm  sancto  scruiciitibus  ab.stra- 
hera  uel  emutare  uoluerit  iniprinm  iram  dei  £t  ».  Marie  genitrlciä  dei  et  s. 
Willtbrordi  omniumque  aanptorum  dei  incumt.  et  cnm  Juda  tradltore  patia- 
tor  8upplicium  eternum.  et  a  Uminibus  rc^ni  celeatla  alienatua  expdlatur.  ncc 
tilla  dei  auper  eum  miact-ieordia  uenUl.  £t  de  ecdeai«  IVetele  in  oodcm  pago 
aita  eadem  finnanimoa  et  annnli  noatri*  aigiUo  aigoAiiimua. 

5.  ^tx  SD^ajoibomu«  ^^^i^in  jd^cnft  bic  kix^t      ßv5\J  beut  iftoftcr 

Dominus  in  cuangcUo  dicit.  dato  et  dabitur  uobis.  Idcirc«  nccessc  est 
ut  f  mnis  cbriattanna  quamdiu  in  hoc  aeculo  tunit  ecdeaUs  uel  pauperibus  ali- 
quid in  elemoainam  conferat  nt  in  futara  Hits  pro  ipsa  donatione  merccdem 
recipcre  naleat.  Caioa  rei  rij^pinu»  maior  dorooa  aatia  cupidua  uolo  aoire  om- 
nes  amicoB  nostroa  tarn  preaentes  quam  et  foturos.  quod  nos  pro  merccdia 
noatra  aogmento  ecdciiam  qiie  est  in  Crwia  cum  omnibus  rebua  ad  ae  per- 
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tfnoHibitt  iRue  in  tinieis  siuc  In  cctcris  tcirarum  possesslouibus.  necnon  dc- 
chiuun  quo  fisoö  nostro  uenerit  ftd  monasterium  J^tmaeum  conoedimits.  ubi 
ipse  8.  Willibrordus  corpore  requiescit  ut  omni  tempore  fratrcs  ibideni  deo 
aeniieiiteB  mdins  ddebict  pro  solute  noetri  miflericordiam  supemi  iadtds 
iugitor  deprecari.  Haue  doDationem  firm«  ratioiie  nolo  esse  firmatom.  qna- 
toiua  nulliu  suoeessorum  maorom  de  ipsa  ecclosia  qnioqmd  ftbatraherc  uet 
minuere  preanmat  scd  semper  ut  diximua  ipsi  s.  congrcgationi  quicquid  cx* 
inde  uenerit  ad  seruitium  proucniat.  Et  ut  certius  posteri  nostri  credant  haue 
cartam  manu  propria  subter  fimiauimus  et  annulo  nostro  iideliter  aigiilauiflsus. 

6»  ^ilbcc^arbc  jd^enft  hm  ßfofler  ^d^tcrtta^  i§r  (Sut  im  Säib^au  511 
5iatteiü;cim.  759. 

Ego  In  (Ici  nomine  Jlildegarda  dono  rea  moas  inloco  Qauriago  in  pago 
Bedensi  in  uilla  Ncukneim  totum  et  ad  int^nim  et  in  exquisituin.  campis. 
aUuia.  aquis.  pratis.  aquarumue  decwiBibus  ad  monaatcrium  s.  Willihrordi  ai- 

tum  super  fluuium  Snrn  pro  rcmcdio  nnimo  niec.  ut  ipsi  iVatrcs  dco  scruien- 
tcs  habcntit.  tcacant  atipic  possidoaut.  Öi  quis  ucro  de  licrcdibus  nieis  qui 
contra  iioc  testaiuentuni  ueoirc  uoluerit.  iram  dci  iucurrat.  Actum  auno  .\  Iii. 
reguante  Fijyjxno  rege. 

bm  ^Ibncn  ä3u(^  bcx  Waid  Üf<^tcma(^,  fol.  &d. 

7.  <3)ttbitttt4  uiib  fehl  6i>^n  C^'lincricue  f^cnfcn  tl^ren  ^cil  <in  bcr 
mUa  @ifena<^  tut  SDibgau  an  ba«  ^(ofter  (Sd^tcmad^.  762. 

In  nomine  patris  et  filii  et  spiritus  sancti.  Ilic  bcnc  posscdit  res  suas 
in  hoc  scculo  qni  sjlii  de  caducis  coinparat  ^cmpitcrna.  Idco  cgo  (hiflüfUH 
et  filius  mcu8  LiiwricKs  cogitamus  de  doi  iiiisLi  i<  ordia  ucl  pro  aninic  iiosfre 
rcmcdio.  ut  aliquid  de  rcbii^  nostris  pn.jn  ii.s  ad  dei  partes  cwninittanius,  ut 
per  hoc  indulgcntlam  pcccatoium  acciperc  mcrcanmr,  Idclrco  portiüncra  nos- 
tram  de  uilla  Issenacha  ad  ecclesiam  ucl  ad  monaiütcrium  in  Kpternaro.  quod 
est  constructum  aapo^  fluQio  Sura  in  honore  6.  trinitatb  uel  aliorum  aancto- 
mm  condonaro  debererous.  quod  itafecimus.  hoc  eat  supradicta  poitio  nostra 
de  ntlla  InemuA  in  pago  Ihdensi,  id  est.  curtile.  caaa.  campis.  pratia.  siluia. 
paacuis.  aquia  «quaromue  decursibua.  et  mancipio  ono  ucl  quicquid  ibidem  a 
die  presento  habere  uiai  sumua.  totum  et  ad  integrum  tradimus  otquc  trana- 
fnndimiia.  ut  anpra*).   Actum  .XI»  anno  regnanto  Fipj^ino  rege. 

*)  ajiu  Puiim  et  cetora,  ober  ut  supra,  U'cldjcii  i'ffu-  ^aiin<\  i'ovtcmmt,  Denveiji  btx  ■Ei^ki- 
hrc  bf«  gclbnm  SBni^fö  ouf  eine  bcr  iforljcrßcciaiicjcucn  vid^IuBfcnncIn.  ID«  ni<^t  311  n* 
mitletn     wtf^?  fonnte  bicfc  tOVHtjnng  nid^  rcfc^t  »crbrn. 
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770—771,  ober  774. 

Ego  in  doi  nomine.   Nebulungut  pro  dei  iotiutu  et  pro  rcuBcbo  wume 

mce  ad  cccicsiam  8.  Willibrordi  donu  res  meu  in  uilla  ijuo  uocatur  //fjr^  qttie- 
qoid  ibidem  uisus  suin  habere,  id  est  raanBos  .IUI.  cum  oflmibi»  suis  »p- 

pondiciis.  id  est.  tani  torris.  casls.  campi!«.  prntis.  pnst'uis.  hilins.  uquis  arjua- 
nnnuo  (Icciin^ihus.  iiurneipiis.   Si  qui'«  uero  de  heredibus  meis.  utsupra.  Ac- 

UUQ  an  HO  .III.  iT'ijfnnnte  furrnfo  yc^e. 

?ttt4  tcui  ^olbucii  Sud)      ^bui  <£d}Unta4,  fol.  C3. 

f.  .^angümift  ülbetgiBt  htx  SCBtel  (Sc^temac^  bic  (S^fitev  fiott^it^ 
toeld}c  ^iimemfbt«  bemfeKcti  gcjc^cnft  ^ot.  770—771;  obct  774. 

Doiiiino  nonoraliili  in  Cliristo  patri  Atlebt/to  alibati.  JUnnenildis  dona- 
trix  piiupcunu  <!  u  at  ad  haj-ilicaui  b.  Tclri  ubi  8.  Willibrordus*  corpore  re- 
quie&cit  res  suas  in  uilla  <juc  uocatiir  Longin.  quicqukl  mihi  ibidem  de  pa- 
ternis  le^bus  ubuciiit.  et  poatca  ilU  dcfuncta  cgo  Uangileiiut  per  mauum 
propriam  dono  etodetn  pro  dei  intuitu  et  pro  «aitta  IlirmmUk  ad  pre&tum 
nonasteriim.  Si  qnis  utn  dl  keiedibos  niflii  qw  hukt  dboalkiMin  nfria- 
gare  iM>Ia«rit.  inun  dei  ineucrat  Aclnin  anno  .IlL  Mgnanto  KarUo  Mg«. 

Wh»  hm  gtlbnm  «tt(|  (cc  Mi  «i^ttnia^r  fi»L  KU 

10.  ^Ibcricu«  fc^etiet  ba  ^ki  iS6)kxna(S^  (einen  2.^eU  an  ^leborf. 
739—76. 

Domino  aanela  et  in  Cliristo  patri  Addberto  abbatu  ego  Alderieu9  quoop 
dam  donator  dono  pro  anime  mec  reniedio  ad  ecciesiam  b.  Petri  et  a.  Wil- 
librordi  portionem  mcam  in  loco  oognoininato  Ah  tersdorJ.  id  est.  tam  teEiia. 
eampia.  pratls.  pa»cui>.  mIuis.  aquis  aquaruinuc  dccursibu^j.  81  qua  vero  per- 
sona eontra  bane  doDationem  uenire  conauarit.  iram  dei  inennrat 
ic»  golden  9iti(  bcr  Xbtei  Gilttcna^,  fol.  57, 

IL  ^en^enid  mtb  ^arbtitvicu«  fd^enVen  bcv  9Cbtci  (^d^tcma^  \\jxt 
tcr  3u  ©cgcnf?)  im  5(rbcnncnf^au.    780—781,  ober  784. 

In  noraine  patriä  et  tilii  et  spiritus  sancti.  Ego  Theiffjmis  et  Ifarffu- 
tr{ni9  cogitantes  ueniani  conscqui  de  pccratis  nof-tris,  Idcireo  donanuis  ad 
ccclesiam  b.  Willihrordi  res  nostras  in  pa^ni  Ar,h\/')»sp  in  uilla  quo  uocatin- 
(leine  super  Huuio  iiuhe  cum  tcrris  et  curtili  iii(l(>ni!niouto.  et  uiis  et  pci- 
uiis.  domibus.  cdiiiciis.  canipis.  pratis.  pascuis  .siluirf.  aquis  aquarunuie  dccur- 
sibiw  et  roandpiis  utriusqae  sexus.  cl  quicquid  ibi  uin  sumt^  habere.  Si  quis 
uero  de  herodibua  noatria.  ulsnpra.  Aetum  anno  .XIII.  regnante  Kixrolo  rege. 
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12.  Sörafrifcaiiue  jdjenft  bcv  ^Xbtci  (5c!^tcvnad^  feinen,  ton  feiner  5Wutter 
ä^iaigarba  mxUcn  Z^cii  an  (Gütern  $tüm  auv  i^ü).  79Ö-799, 
obct  802. 

Ego  in  dl»  nomine  ]\'alafridanns  portiactans  tarn  de  dei  parte,  iiuain 
et  rcuercntia  sanctorum  scii  pro  rpiiiodio  anime  mco.  Idcirco  dono  a  die 
presenti  ad  ecclesiaiii  s.  Pctri.  ubi  6.  \\  iliibrordus  curpurc  rcquie-scii.  liuc  est. 
portiuncm  meam  in  nilla  qae  dicitar  Frumia.  et  quicquid  ibi  uisus  »um  ka> 
bero.  et  quöd  mater  mea  Wüligarda  milii  ibi  in  hereditatetn  dereltquit.  id 
est.  tain  terris.  campis.  pratis.  pascuis.  Btluia.  aquis  aqnarumoo  decarsibos  et 
mandplis.  8i  quis  uero  de  hüredibus  meis.  utsupra.  Actum  anno  .XXXI* 
yegnante  Karclo  rege. 

Sbil  hm  9«Ibiiin  Q«^  bor  tfttd  ttv^ttnuH^,  foL  61* 

IS.  §avbutoinu«  unh  (eine  ^^cfrau  fd)enfcn  bev  ^Xbtci  Gt^tcniad;  i^vc 
mux  im  j^ibgau     Soldfelb  unb  SS^cU.  798—799. 

Domino  aenenbüi  in  Chziato  patri  Adoni  abbata  Epternaeetui*  ego  in 
dei  nomine  Hardinümu$  et  oonianx  mea  donamna  ad  minipteriom  a.  Willi- 
brordi  res  nostras  in  duobua  locia.  qoi  aitt  sunt  in  |iago  Bedeiue*  soüicet. 
TVclfiwli.  quod  aitum  est  aaper  fluuio  ^tmiM,  et  in  Wft*  quod  aitum  est 
super  flnaio  PrumCa,  et  qnioqaid  ibi  visi  sumus  habere.  Si  quis  uero  de  he- 
redibus  nostris.  ut  supra.  Actum  aono  .XXXI.  regnante  KwroU»  rege. 

Ibil  btai  dolfntflt       bcr  SAtd  (S<^tenia^r  föL  61. 

14.  .^^cvicuS  fd^enft  bei  2(6tci  (5  Atem  ad.  alle  jaiic  Öütcr  an  t^crfc^iebc- 
neu  Oltcn  im  ü)^ofcl9au  unb  bicfjcit^  bcö  iHl;cincö  übcvl^aupt. 
808—809,  ober  812. 

tlenerablli  in  Christo  patri  Aäom  abbati  Ei^emoMnaiB  monasterii  et  oiu- 
nibus  non  babetur  incognitnm.  qnaliter  Hericit$  pro  amore  dei  et  pro  reme- 
dio  anime  sue  in  pago  MusUtue  in  diuersis  locis.  hoe  est  in  Wisse  siue  ßru- 
mke  et  Fedrich  et  Lejankin  et  quiequid  in  ista  parte  lieni  fluniinis  liabuit 
totum  et  ad  inte^i^rum  ad  eod^iam  b.  Willibrurdi  donauit  et  mancipia  .Ixx. 
utriuscjue  sexus.  Si  quis  uero  de  hercdibua  meis.  ut  supra.  Actum  anno 
,XLI.  regnante  Karolo  rege. 

15.  SRaginUbi«  fd^enft  bcv  ^btei  (ic^tcutad^  i^c  Ü$ut  im  l^ibgau  au 
8tttH*C0-  768—814. 

In  nomine  patris  et  filii  et  Spiritus  sancti.  E^^o  liafjinihliü  cogitans  tarn 
de  dei  timorc  quam  et  rcmcdio  anime  mcc.  ut  ueiiiam  adipisci  mcrcur  de 
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ptiitii  mtb.  Ucim  mdo  K  1ViHlbfi>i4o  res  man  in  pi^  Bedi^e  ^ 
lull*  q«e  uocafcur  Mihaaa  cum  quatoor  joansia.  id  eut  tun  tenvL  pratis.  bU- 
Ulk.  «quiB  aquanimae  docursibus  et  maacipus  et  quioquid  ibi  um*  biuu 
habere.  Si  quis  nero  de  heredibat  meia.  nteapra.  Actum  fegoante  Karvlo 

Xal  hm  g»AiMN  9«4  ^  Mi  <HHmM#,  fcL  tt» 

16.  Ü)Utt^cu6  unb  jcinc  ß-vau  5^cngc(a  fci^cnfcii  tm  iiioi'tcr  i>d)t«:iuac^ 
Out  9»ttifc^  «Od»,  S)iiMiil»tf  «nb  aWamia^  768—814 

in  clci  iiüiuiiic.  ego  Marfheus  et  ii\nr  nit-a  llt  ugeln  cogitantc*  i  nu  de 
dei  parte  quam  et  rcucrentia  sanetDriim  -t  u  pro  aninic  no»trc  renietli  >.  ut 
nos  dcus  de  pcccatis  uostris  libciaic  tiif^^iictur.  likirco  donaums  canipum 
uiiuui  iid  inonjustci  imn  b  \VilUbroi*di.  qui  iacct  intcr  H  et  DadLendorf  et 
Mennegen.  Si  <|uis  uero  de  litacdibu«  nutiU-».  ut^upra.  Actuui  anno  .  .  leg^. 
Baste  Kareilo  r^. 

n*  ^aYbvtoinud  {d^ctitt  bei  Slbtci  C^d^ttcnad^  {ftn.iSut  im  W^^u  |tt 
aVcibbi.  768*^814 

Kiro  in  äe\  nomine  Ilnninwinus  coii^itans  de  dcl  nu.xcj  icordia  et  pro  ic- 
nicdiü  anime  nice  aliquid  dare  de  proprüis  rebus  ad  looa  i^anctorum  quod  iia 
et  feci.  Idcirco  duüo  s.  Willibrordo  a  die  presonti  res  tncas  in  pa^o  Btdensf 
ia  uilla  quo  dicitur  Mekela  cum  ecclcftia  et  omnibus  eibi  adiacentiijj.  id  c»t. 
terria.  campis.  pratis.  paactt».  tUai«.  aqui»  a  ^uurumtie  decunibua.  ei  quicquid 
Ibi  oians  •um  habere.  Si  quis  uero  de  herediboa  meii^  atsapra.  Actum 
anno  .  .  regnante  Kanjle  rege. 

)lui  Um  golbnen  Du^  brr  SOtci  <S4t«^^*  ^ol*  ^I« 

18.  i)ici3tnarbu«  jc^cnft  bcv  9rbtci  ivc^tcvuac^  jcin  5^fi^t^um  im  33ibgatt 
au  SS^clfd^bimd^.  797—814. 

Domino  eaucto  et  in  Christo  patri  Adoni  abbati.  et  omnibut»  fratiibus 
mtimitBrii  Ej^tttmaeannt,  Nqd  est  ineogAStum.  qualilor  *  ego  MegimrditB  b. 
WttlibMfdo  tradidi  mb  m«aa  k  pago  Bedeute  pto  fal«ite  anime  mee  in  uijla 
qoe  nociitar  iftZtiaca.  id^  eet  tmn  territ.  eaiia.  ailma.  piatu.  paeenia.  aquie 
aquarumae  decuiHbink  et 'quioquid  ibi  luaum  haberab  Bi  quia  nevo  de  ben» 
dibaa  amia.  «trafim.  Aotom  amio  . .  negaanto  KamiU  rege« 

9lu<  bon  golbnctt  9vi|     tffitd  d^^tcm^,  fei  <f . 
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mä)  bic  t>ott  if^rcu  ?icltcin  cvctbtcu  Ü)iUcL  im  ^lücjau  Ocjfliui 
,  gen  ^nb  ^ettinjcn.  817. 

Lucntm  maximnai  credimas  animanun.  ai  dam  quisque  corporis  morti- 
bua  terram  inhabitat  pro  amdre  eogitat  domoa  eterne  nel  pro  ainore  fempo- 
raliom  roram  aperandaruin  siue  ambulet  muDimina  diuitiarum  aut  oerto  ai  id 
quod  remanendum  perire  potaenit  io  aecolo  in  et^oeiiiia  pauperum  od  ad 

loca  distribuatQt  aanctorom.  Qaamobrein  ego  in  dei  nombe  Beiginbei*tui 
Ol  Jienamna  gMiiiainM  neua  perlraetouSaiiis  tarn  de- dei  parte  qaam  et  re- 
uerenlia  sanctonun  seu  anlme  nostre  remedium.  ut  ante  tribunal  Christi  ue* 

niam  uel  mdulgentiam  nobfs  dominus  prcst^iro  flignetur.  Idcirco  donamus 
ad  monastcriuni  qnod  uocatur  Epternach.  quod  est  constnictum  in  pago  be- 
demi  super  fluuio  >iura.  ubi  ipse  dompnus  Willibrordus  corpore  requfescit. 
et  ubi  Ado  a})bas  rcctor  preise  uidctur.  hoc  est.  quod  donamus  in  pa^o  Ue- 
densi  in  loco  qui  dicittir  Vfeninge.  et  in  alio  loco  qui  m  ciitur  Zvtti'nge. 
qaicquid  in  hiis  duobus  locis  nobia  de  hereditatc  parentum  aostrorum  nisi 
aiiBUH  bi^ere^  tarn  terris.  pra^  siluia.  aquis  aqnarainque  decorsibos.  ingrcssa 
aine  egressa.  omnia  (et)  ex  omnibus.  quicqutd  in  hüa  dnobns  lods  noiis  de 
hereditate  parentom  nostromm  legibus  oboenit  een  de  patre.  seu  de  matre. 
uel  ^nalieonque  ingcnio  nobia  adnenerit.  totom  et  ad  integrum  tradidinuia 
atquä  transfimdimiis  m  dei  noüiine  ad-  poendendom  ad  ipsina  eedesiam  sa- 
pcrius  denominatam.  qnia  magis  uolomiM  partiboB  ipaine  eockiie  quam  ee- 
toris  lieredibus  iiostris.  In  cessionibjos  aero  pena  non  adnectitur.  sed  pro  fir- 
mitatis  studio  nobis  placuit  atque  conucnit  inserendum.  8i  quU  uero.  quod 
futurum  esse  non  credimus,  si  fuerit  aut  nos  ipsi  aut  ullus  de  lieredibus  ucl 
propinquis  noatris  scu  cuiuslibet  opposita  ucl  cxtranea  persona  qui  contra 
baue  traditlonem.  quod  nos  promptissinia  uolnntate  fieri  et  affirmarc  roguui- 
mus.  uenire  conauerit.  aut  eani  infringere  uoluerit.  inpriniia  irani  dei  onini- 
potcntis  incurrat  offensam.  Actum  .IUI.  anno  imperii  Ludouuici  imperatoris. 

90.  i^ettt,  (St5l6ifd^of       tntx  unb  SCBt  au  (S^tenmd^  l»ct!ei]^t  bei: 

5(t)a  bic  bon  betreiben  an  genannte«  ^lofkt  gejd^cnftcn  ©ütcr  im 
^ibgou  3U  ^^a^en,  in  gotm  einet  ^recarie.  Ö32. 

Uenerabili  ia  Ohrieto  patri  Hetti  arehkpiscopo  atque  abbate  lectoreqaa 
KpUmaoemis  monasIcrH.  Dum  et  omnibus  non  habetur  inoognitoai.  qaafi- 
ter  Aua  pvo  amore  dei  et  pro  remedio  amime  sue  ante  boa  dies  p«  donatio- 
ms  iltttbim  eoram  testibus  in  elenaosina  sua  ad  monasterium  nostrum  Epter- 
nacKiii  condonauit -in  pago  Uedenti  nuper  Üuuio  Sifra.  ubi  ipse  dompntis 
librordus  corpm«  reqoiescit.  eft  ubi  cgo  Ilt  tti  arcbiepiscopua  atque  ahbas  ip« 
siua  ecclesie  preesae  uideor :  unde  et  tu  Aua  precariam  nobis  emisisli.  ut  ip- 
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AAS  res  «juas  tu  in  elemoi«ina  tna  ad  monasteriuni  ir^stnini  lotirlonasti  tibi 
cuuceJeremui^  ppr  nostriüu  Im  m  Hciuin  Kub  usu  tVui'tiiario  excoiere  tua  Unt 
pcticfo.  et  nühlrH  Iah  beiimoiciitia.  iit  ipsas  ret;  hoc  est  in  pnuro  Heilt- /ist'  in 
lüCO  nuncupnnte  Maehtonnillare.  id  est.  nian'os  trcs  cuin  iitaiii^o  iiiUurninirato 
cuiu  curtiliis  et  casia  superpositis.  tarn  terris.  canipis.  pratis.  pascuis.  aquia 
•faanuiiiia  deoHniboi  tan  mtnuapi»  et  per  üb»  lagittfaBSt.  cum  ingrftia 
ift  «gfcua.  imaiM  «ft  ex  omnilM».  totam  «k  ad  iniegmi.  quicqukl  ad  ipn» 
MosM  Ins  eoB  nunto  iiid<uunmto  yutkmL  Um  «llodio  q««ni  et  ib 
companito  aea  de  ^WMRiaqva  iagenb  tibi  adMobiet  et  naneipb  kib  nonii« 
Bibii».  BtUarimm,  Thioemium,  HeUbergam,  cum  infantibus  sab  hns  aoini« 
Qibas.  Ckeiearinm,  Bapurganu  li^^mrmm*  Wm/tHrmdwn.  Eigilgardam. 
Mefftnarmm.  Eugübertmiu  Ei  iosupcr  quod  naper  donstti  iu  rebus  niobi- 
libus.  id  est.  in  anro.  in  argento  et  ueatimentiB  aiue  omni  sapellectili  uei 
omni  collaboratu.  Ideo  lianc  prcstariara  tibi  ex  Ivoc  omittondum  dccreuimu'*, 
ut  ipais  lof^is  iam  .superius  deiiotniiintif;  sine  quod  luiper  lionasti  in  rebus  iiki 
bilibus  seu  suppellectili  uel  conlaburatu  tibi  concedinius  per  nostruuj  brnctl- 
cium.  ut  que  ad  asum  fructuarium  cum  omni  integritato  una  cum  doi  gratia 
et  nostra  uoluntatc  abstaue  prciudiciü  s.  Petri  et  s.  Willibrordi  diebus  uitc 
tue  usualitcr  tibi  Uceat  tenere.  Actum  est  anno  .XVIIII.  imperü  Ludowtiai 
impmtoris. 

titS  best  golbnoi  Stt(^  ha  Vbtti  (^(^tema^,  foL  43. 

tu  t>t$  (^hid'of^  .f>ctti  t>PTi  Wer,  S(6t«  $n  C't^temn*  'V^viüiiie  mit 
SBintariai^  übet  bU  Mon  bcmfclbcn  bcv  ^v^i^^""*«"  gcfc^cuften 
@üta  im  ©ouargait  |tt  C^toeitir  imb  fio\\^tn  ©temcn  unb  %dtx  835« 

UenerabiU  in  Christo  patri  Iletti  archiopiscopo  atque  abbate  rectoreque 
Eptemaeatgit  moiiislerii.  Dttm  et  in  ommbos  non  l^betar  incognitum.  qaa- 
liter  WifUarAti  pro  amore  det  et  pra  temedio  anhne  sne  ante  hos  dies  per 
donatknus  ütolom  eevun  testibns  in  etemosina  soa  ad  moBasterinni  nealnini 
Eptdmaeian  condenamt  in  pago  Bedenti  super  flaou»  Sura,  M  ipse  dontp^ 
nos  Wülibrordm  corpore  requiescii  et  nbi  ego  Hftti  arduepisoopus  atqne 
abbas  ipshis  eeebsb  preesEc  uideor.  unde  et  tu  Wttariu»  preesrbm  oobb 
enusiati.  ut  ipsas  res  qnaa  tu  id  elemostna  tua  ad  monasterium  nostrum  con* 
donasti.  tibi  concederemus  per  nostrum  beneücium  sub  usu  fructuario  ex 
eodera  (cxcolere)  tua  fuit  peticio.  et  oostra  fuit  bencuolentia.  ut  ipsas  res. 
Iioc  est  in  pago  Sitre/iMC  in  »nlla  que  dicitur  On^evvUrr  casan»  iudominicatam 
cum  curte  et  exitn  ot  i  ii  ai  .supcrposito  suo.  de  terra  s>alica  plus  minus  iu- 
gera  .XXX.  de  prato  uci  o  ad  can-adns  .XXX   et  de  iiineis  inter  Steinern  et 
Tr«*ertm  pcditurani  .1.  niansuui  ingenuilem  .1.  iwjriiilc.s  .IL  cum  omnibuü  »d- 
iaceotiia  suis  in  torris.  pratis.  pascuis.  siiuis.  oquis  aquarumuo  decuraiboa.  to- 
tarn  et  ad  intejgnrai.  quicquid  in  maroa  pre&te  ulJloIe  aliqaaodo  ubus  fui 
babeve  uel  pessidera.  Maocipb  vcro  .liU.  Idee  haue  prestariain  tibi  ex  hoe 
emitteDdam  deereoimns.  cum  ipsb  locb  iam  superius  denominatis.  Et  insu- 
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per  addimus  tibi  mansoa  iiigenuiic&  .11.  manäum  äeruiictu  .L  cum  uinea  una 
et  mttDoipns.  Isiis  rebu»  denominatis  per  nostram  benflfidutn  ttqne  «d 
iMUQi  fruetuiiriutti  «um  omni  infa^ntati  un»  com  dei  gntia  iMBtra  «»lun- 
tate  atiqufl  praudicio  9.  Petii  et  b.  Willibrordi  diabus  uits  tue  «inaUter  tibi 
liccat  teuere,  tt  post  tanm  qnoque  disocssiim  rei  ttostre  emeliorate  sue  all» 
contradictione  reuertantitr  ad  mw.  Nam  de  hereditate  aeu  de  inaneipUs  neo 
extrahendi  oee  ueudendi  poteatateiu  oon  habcat  aliler«  sial  aicut  ipse  pctisti 
lid  usuin  fruutuariuin  res  ipsas  exerccrc  ualeos.  ct  ornsuiu  annia  abgulin  ad 
fcHtiuitatcni  s.  WiJlibrordi  de  cera  ualentem  aolidufu  .1.  Actiun  anno  Jüül. 
rck|^uaiite  Lodonuk-u  imperatore. 

22«  3^^^^^  f<!^ett!t  bcr  9D6tei  ^(i^tema^  bic  bon.tl^rem  !0lAnnc<8es 
volbtt^  ^  Mitgift  e»t)}fattgenen  ®üttr  $u  Di^loeitev,  ($tfcnad^  «nb 
STrter.  835. 

In  dei  nomine,  cgo  Innvutruäa  pertractaiii  tarn  de  dei  parte  q^uam  Ct 
rcuercntia  sanctoruni.  ut  ante  tribunal  Clirlbti  ucniani  mihi  dominus  prestarc 
dignctur.  Idcirco  dono  ad  cccicsiam  s.  "Willibrordi.  ubi  ipso  prcciosu.s  cor- 
pore recjuicbcit.  hoc  est.  <jUüd  uir  nieui»  UtrUdu»  in  dotalitiuin  dcdit  in  OseU" 
uärt  de  marca  et  iii  comitatu  Alberici  casa  domiuicata  cam  terria  et  pratia. 
et  silttia  et  watriscapia  ad  ae  pertinentea  et  aBoi  maoBos  .II.  ueslitoa  eam 
tCffris.  pntis  et  aUais.  uel  omnia  quo  iacent  in  0$€miilne  marea«  qaod  o^te* 
'  netricis  (?)  suis*}  ei  euenerit.  omni«  et  ex  omnibua  mihi  tndidit  atqne  trana- 
fttodit.  ut  habeam.  teneam  atque  possideaiiL.  ad  quiequid  exinde  &eer6 
uoluerim  iiberam  atqnc  finnis^imam  in  omnibus  habeam  potestateni  fa- 
ciendi, et  donec  mihi  siniili  modo  in  loco  qui  uoeator  Hissenacha  uilla 
man^^os  ueititoa  .11*  cum  terris.  pratia  et  siluia  ad  se  pertinentea.  et  pari 
modo  donec  in  Treveri  ciuitatc  uincam  unam  et  donec  mihi  mancipia 
oninia  et  (ex)  omnibus.  totum  ct  ad  integrum  trado  atcpie  transfundo  in  dui 
nomine  ad  ipsani  ccclcsiam  ad  posaidendum.  Natu  quis  contia  banc  do- 
niitioneni  uenirc  conauerit  aut  cam  infrini^ero  noluerit.  cuucat.  nc  irani  dej 
unini]»otcntis  umirrat.    Actum  est  .XXIL  anno  Lväottuici  imperaturis. 

23«  fc^cutt  bcr  "äbtd  (vc^tcntacb  i3nUx  im  il^tbgau  SD^cdcl  unb 
anbem  dtctt  in  jcnct  (S^egenb.   832 — 38. 

Lneram  uiaximium  oredimua  animarum.  si  dorn  quieque  eeoq>oria  mori- 
bua  terram  habitat  pro  amore  cogitat  domna  eteme  uel  amore  lempo»liuni 
renim  aperandarum.  aut  certe  ai  id  quod  remanendum  perire  potnerit  in  iie> 
culo  iu  alimoniU  pauperum  ud  loea  distriboatur  aanotonini.  Qaainobreni 
ego  Aua  pcrtractaui  taaa  de  dei  parte  quam  et  renerentia  aanetorom  aeu 

*)  Qvod  obit«  g«aetri«Ia  ra«? 
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antmc  tnce  i"«modio.  ut  ante  tribiinal  Christi  ueniam  uel  itulul«rentiam  de  pee- 
fntis  nieis  mihi  pius  dominus  prr.'«ture  dignetur.  Itioirco  douo  at<jue  trudo 
res  mea*  m  pago  Bedmnt  ad  ecclcsiam  r.  Willibrordi.  ubi  ipse  preeiosus 
dompnat  in  cerpore  icquicflok.  et  abi  dompnu«  Hetti  archiepiseopus  et  «b- 
bM  reolor  eae  nldetar.  Hm  est  qvod  dono  in  nilhi  et  in  maice.  que  <liel* 
tvr  Maequäa  caaa  doninicata  eom  terrts  et  pratie  et  silois  ad  le  |»iertfDeiitea. 
et  inter  MaequÜa  et  Criäpiniaeo  dono  manm  ledalea  .Uli.  oestitos  eom  ter- 
ni  et  pratb  et  Mnriliim  vnuin  aettitDin  eatn  terria  et  pratia.  pari  modo  dono 
ad  ßiokeim  et  in  marca  qm  oocatnr  Bi^tkemiorf  eaaa  dootioieata  com  tcrrie 
et  pratia  et  silnis  ad  se  pertinentea.  et  ah'os  niansoe  eenilles  ue&titos  cum  ter- 
n»  et  pratis  .V.  Simili  modo  dono  in  uilla  et  marca  que  dioitar  Dirrimto 
iTian?um  unnm  rurn  *orr']^  et  pratis  ad  sr'  pertincptos  ft  nintM'!^.  fjuicjjuifl  ibi- 
dem in  ipsa  marca  uiiia  iu'i  liabcrc.  oninia  et  rx  omnidn«  totun!  ot  nd  intir 
grom.  rem  quesitaiu  et  in*|ii(v-^itani.  arjuin  fuju ,iiuiuii'>  ilmn^^iliii'  inouihlius 
et  immouilibij!*.  a  die  ptc.-ciiie  uiul<»  atque  tranfitiiiKio  «(iiicqniii  in  illis  .V. 
loci»  uifu  fui  habere,  partibus  ipsius  cccle.«i('  in  dei  noinine  ad  poasidcndmu. 

Httl  bm  golbncu  £ui^  btx  3t6tei  $(^tetnA(^;  fal.  43. 

t4*  Z)c¥  ^iac9ini«  S^^i  MciA  beut  fttoficv  ^d^tcttia^  fein  (Btit  |ii 

mtoL  852-853. 

Domino  iu  Christo  patri  B«thi  aenerabiii  diacono  ae  donatori.  quicquid 
unnsqui^quc  homo  de  rebus  suis  propriis  ecclcsüs  dei  condonnucrit.  hoc  .«»i!)i 
fTorlit  nif^ri'^^flis  prrniluni  ai  rlyxTo  in  futuriini,  Tdotifprc  0*^0  /Itthi  dono  he- 
reditatfm  racam  ad  monaslerium  «.  Willibrordi.  ubi  ipso  preciosus  corpore 
requiescit.  in  loco  qui  dicitur  Bim.  ui  siuc  Mediamnn  inoatem.  quicquid  ibi 
comparaui  in  casis.  cnmlis.  terris  cultis  et  inciiltis  silui.«.  pascuis  adiacentiis. 
aquis  aquaruuiuc  deourbibus.  toluui  et  ad  jutegnnn  '|ii!cquid  aliquando  ibi- 
dem uisus  fui  habere  uel  poiaidere.  trado  utque  transfundo  partibus  oeolede 
8.  Willibrordi.  ot  ab  hodieroo  die  et  tempore  babeat.  tencat  pars  prefete  ee- 
desie.  et  de  meo  iure  et  dominatione  in  ilHua  plenistime  traneeat  potestatem. 
Nam  ai  fiierit  qaiapiam.  qiiod  fieri  non  eredo.  de  heredib«  uc!  propingaie 
meia  aen  qnelibet  iiUa  oppoaita  persona,  que  contra  hane  traditionem  a  me 
promptierima  oolnntate  factam  ucnire  uoloerit  aut  eem  irrvimpere  nd  inmra- 
tare  conauerit.  imprimis  iram  dei  omnipotentia  inenrrat.  Aetum  anno  .Xlll. 
r^ante  Lotkario  imperatore.  • 

9rue  bcpt  gelbacn  fhit^      IKtri  S^tmiac^i  fol.  66. 

2S*  @cgvamuö  fd;entt  bcm  Äloftcr  (5d)tcrna(^  feine  (^ütov  ^ti  (Ebingen 
1111b  m\Af  mit  ^^(utffi^Iug  mm  mut^txa,  861-862. 

Dominus  et  redemptor  noater  Jeeua  dei  filius  salubriter  nos  ammonet 
dteens.  date  elemoeinam  et  omnia  munda  aunt  oobie.  Iliie  et  aliia  quampla> 
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ciboB  «t  Mdvbribm  monitM  ego  io  dei  nomme  Oest'amui  salutem  animc  mee 
diligcoiter  mtondeos.  ptrimum  pro  dei  amore  (Htriterquo  eiu»  tiniore  uol  etUia 
pro  oterna  retrilnitiono.  ut  iniwnira  merear  «  deo  omDipoteiiti  ueoiam  ile  p6c- 
oatb  mew.  Qui«  ab  ipso  domino  aum  edoetna.  ni  quleqiiid  ia  elenkOuiiA  pau- 
pemm  mu  ad  loca  saaetorum  donatam  fuerit.  hoc  aolumraodo  de  isW  mundo 
in  fttturo  inuenial  apud  deum  retributioccm.  Ideireo  cgo  qui  supra.  uomine 
Öearonw»  meote  delil)crata  et  spontanca  uoluutate  ac  prompliflaiiiM  deuotioiie 
s»no(jue  conKiIio  et  nullius  oogentia  imperio  douo  ad  monaaterium  a.  Peiri  et 
s.  \\  illibrordi  in  Joco  nuncupante  Kpte/nacum.  ubi  ipf?e  preciosus  corpore 
rc»|i]icsfit.  in  pago  liedetisi.  super  fluuio  Sitm.  et  iilid  caiiunicis  <|ui  ibidem 
die  uoctuque  mih  rc^ulu  ileu  deseruiunt.  ubi  etiani  nunc  urncrabilis  abbas  et 
rector  Ihttthn  cpisoctpuü  prccsse  uidetur.  hoc  c&t.  <juad  douo  do  bcrcditatlbu» 
meiä  iu  lüCü  liuncupante  iiV/<»*^e/i  cum  H //.■<.•<  niodietatem,  excepto  iugcru  uno. 
pro  remedio  anime  meo.  trade  ad  prcdictum  mouaäteriuin.  et  me  ipaum  üpon- 
d«o  deo  seniiendttm  eum  omolbus  que  ibidem  in  preaente  aisi»  aum  habere  tarn 
ttrria.  pratis.  paaeuia.  aincia.  aquia  a^uarumue  decursiboa.  eiiki»  el  ineultis. 
tnobllibua  et  immobilibua  et  maneipiia.  ingresaibua  et  reditibus.  totom  et  ad 
integrum  trade  atque  transfundo  et  de  iure  meo  in  iure  et  poteatatem  mo- 
naaterii  ipsiua  et  seraomm  dei.  qui  ibidem  dco  fiimulantur  habeant  teneant 
at(|uc  poaaideant.  ucl  quicquid  cxinde  facere  uolaerint.  Hbenm  in  ommbw 
babe^int  poteatatem  fiteiendi.  Si  quia  uero  &c.  Actum  anno  .VJJL  r^nante 
Lothcwio  rege. 

26.  Viutfricbi^  ^rccavic  mit  bem  itlcfter  ^-(jbtcvnad^  ükv  jciu  i3ut 
©obcnborf,  mttx      ^^irüm  ^ux       unb  «c^.  862—863. 

Dominos  et  redemptor*noster  Jesus  dd  filiua  aalobriter  no«  amnionct 
dieena.  dato  elemoiiiiam  et  omni«  monda  sunt  uobis.  Uüs  et  aliia  quamplu» 
ribua  monitis  ego  in  dei  nomine  Iriwi/^'iidEua  aalutam  anime  meo  diligenler  in- 
tendeiis.  primnm  pro  dei-amore  pariterque  eatis  timore  oel  eli«m  pro  etcma 
retributiooe.  ut  inticnlro  merear  «  dco  omnipotenti  uonlam  de  pcccatia  meia. 
Quapropter  quie  ab  ipso  sum  edoctus.  ut  quicquid  in  eicmosiua  paupc- 
rnm  seu  ad  loca  sanctorum  doimtum  fuerit.  boc  solummodo  de  isto  mundo 
in  futuro  inueniat  apud  i\mv)  iftributlonem,  Idcirco  ego  Lintfridm  mcnte 
dclibcrata  et  spontanra  uoluutate  ac  proi^iptissima  douotionc  sanocpic  eonsfilio 
et  nullius  cofjonfis  imperio  dono  ad  monastcrium  h.  I*clrl  et  t..  \\  iHihroiili  in 
looo  nuncupante  Kpternacum  ub  ipf^o  ytirrii^sus  cuipuic  requiescil.  in  pa*jo 
IjtiluLHi.  super  Huuio  <i>Mm.  et  ilJib  canonicih  qui  ibidem  die  noctuquo  sab  tO- 
gula  deo  dcseruiunt  ubi  etiam  nune  uenerabilis  abbaa  et  rector  Battho  epis* 
copuä  preesse  uidetur.  hoc  est  de  Ucrcdibus  mcis  quod  doiio  in  loco  noncu* 
pante  Qoderdorf,  quic({uid  ibidem  utsua  sum  habere  tam  domibus.  edificiis 
cortia.  terris.  pratis  tiineis.  pascuis.  aquia  aquarumue  decursibua.  ingrcssibus 
et  ezitiboa  uel  maneipiia,  ia  ea  uero  ratione»  ut  pro  recompensatioae  babeam 
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ipMt  rn  «Bcboff  oite  mee.  et  uestras  res.  quas  a  uobts  repetiui  cum  consen&u 
IlaUhtmi»  episcopi  ft  abbat»  «I  fntnim.  id  «tt,  PmnUa  et  Jiet4if,  et  post 
obitiim  meoin  ipae  res  ad  iamdictttm  monasterinm  sine  alicuioa  eontradictione 
reuerteativ.  8i  qvls  nero.  qvod  fvtunini  m&e  non  eredo.  ai  ege  ipae  tat 
in»  de  heredibea  meii  aei  qeeUbet  alle  extranea  peraona.  que  contra  banc 
traditionen  venire  aoluerit  aat  aielarc  lonaiieriC.  impiinilH  mm  dei  omnip<^ 
teatia  incnrrat  et  omanini  Mnctoram.  Actum  anoo  .Vlli.  rcignante  Lotharh 
lege  Hmeie. 

Hui  hm  fl«Ibtt(R        btr  WAd  Qtbtttn^,  toL  67. 

27*  ^cv  ^rieftet  SBincmannud  f^cnft  bcm  ^ioftev  6c^tema<|  untcT  hm 
^ßnU^lt  UUMin^Uä^tn  92te|bt«iK^d  ich  (Sbitt(|en  »ab 

Söfi«.  864-865. 

DoBiiinaa  Jeaoa  filies  dci  aalebriter  noa  ammonet  dieeoa.  d«le  eieme^ 
aioam  et  oamiA  »nde  amit  nobit.  iddreo  e^  in  dei  nemine  Winrmänmi» 
indigme  preebiter  saltttem  anime  diligenter  intendens.  primuni  pro  dei  amore 
parilcvqve  eius  timorc  nel  ctiann  pro  elema  reCribiitione.  nt  inucnirc  merear 
«  deo  omnipotonti  iicniam  de  peec«^  moin.  Qiiapropter  qnia  ab  ipao  arnn 
pdocfiis.  ut  fjuicfjiiid  in  r!rmo«*inR  paiipornm  pfii  ml  loon  »Änctornm  do- 
natum  tuorit.  Iiar  solunmio<lii  de  i^tc»  tniindo  in  liitiiro  innoniat  apud  dcum 
retributionrni.  idcirco  p*r<>  II  nh-i/xriuf  s  mentc  delibemta  et  spontanca  iio 
Inntate  ac  pi omptissima  dcj  'tioiic  &aiiai]uc  conailio  et  nuliins  ro<;enti8  iinpe- 
riü  dono  ad  monastcriuia  «,  l*ctri  et  8  \\  illibrordi  in  loco  nunoupantc  J^p- 
tertutcmh  ebi  ipsc  precioao«  corpore  mjuiesrit.  in  pago  K'-^l^nsi  super  Hu- 
aio  Svira»  et  illia  eaaonida  qei  ibidem  die  noctuque  «ub  rcgula  deo  deser- 
«aat  «bt  etian  Baue  lUrfmariun  comea.  abbea  et  rector  praeaae  uidetar.  hoc 
eat  de  heredibw  meia  quod  dono  in  loco  nanoapante  Edingm  aiae  Wit 
manaoa  .IUI.  et  quieqnid  ibidem  uiaaa  amn  habere,  id  est  eaaam  indominiee- 
tarn  eam  .11  mansis.  cdificiis  curtia.  tenria.  pnitia.  ulnois.  pascuia.  aquia  aqua- 
romue  decnraibiis.  iogrcsaibaa  et  exittbna  «al  mancipüa.  in  ea  ucro  rattone, 
ut  ista  oronia  supcrluii  dcnominata  liabcani  dicbn«  nite  mee  sub  usufrnolae^ 
rio.  post  obitum  nero  nieum  ipsae  res.  <jue  donaul  tl  acccpi  ad  monagtenum 
iam  denominattiTii  et  ad  fratnim  qiii  ibidem  die  iiootinpie  doo  de«miitmt. 
emcliorata  cum  omni  inirLri itatc  ad  (lemosinam  ip^orum  reuertaiitur.  et  an- 
ni»  «ingulis  ad  fcstiuitatcm  s  W  illil>ioi-di  c<>n$um  solucre  ?«tudeant.  id  est. 
dcaariuä  .VI.  »Sl  quis  ucro.  quod  futurum  esi»e  iion  credo.  si  ego  ipse  aut 
uUus  de  heredibus  raeis  ucl  quelibet  ulla  extranea  persona,  que  contra  banc 
dooatioDem  «enife  conaeerit.  inprimia  iram  dei  incomit.  Actom  anno  .X. 
it^gnante  £ioih^mo  vege. 
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mux  im  SBibflou     mn^m  mh  m^9.  866-867. 

Dominus  ac  rcdcjiiptor  nostcr  Jesus  dei  filius  »alubritcr  nos  admonet  di- 
ccns.  dato  clcinot^inam  et  omnia  munda  sxml  uobis.  Iliis  et  aliis  qunmphin- 
buä  et  sniutaribus  niunitis.  <)Uuin  ob  rem  iit  rolcstis  suffragatio  mihi  copiosior 
adsit  ob  nioroedis  incc  cmolunientum  et  abulin*>neni  meorum  faemorum.  dedi 
0^0  lltlmyaudas  diuina  preuculciitc  grucia  ii.uignus  presblter  quaadatn  res 
piuprieUitis  nue  in  pajjo  Uedcmi  in  marca  que  dicitur  Kdingeyi  et  alio  uo- 
c*bolo  Wis»€ra  mai'ca  super  floiiio  Sigom,  quicquid  nulii  ibi  obuenit  de  ui- 
roruoi  nobilium  et  «juicijuid  cum  prccio  meo  compantuu  Idco  ego  qni  su- 
pra  prefatus  aum.  mcnte  deliberata.  apootanea  uolnntate  et  promptiaaioia  de- 
uotionc  sanoque  consilio  et  nullius  cogentia  iinporio  dedi  atque  tradidi  pre> 

jdictas  i'€8  nicas  Ulis  fratribns.  qui  die  ooctaquo  deo  aerutunt  ad  a.  patronum 
W  ilbbrordum.  ubi  etiam  ucncrabib's  uir  Beginatiw  abbaa  et  reetor  preesae 
uidetur.  id  eat.  eaaam  cum  curtilcm  et  ceteris  edificiis  circumpositis.  terris. 
ulneis.  aquis  aquaruniue  dccursibus  cultis  et  incultia.  mobilibus  et  iminobili- 
bus  et  mancipia.  Isfa  omiuH  totum  et  ad  integrum  quicquid  in  ipso  die  ui- 
aum  fui  habere,  trudo  atquc  traiisfundo.  et  de  iure  meo  in  iure  et  potestale 
ipsoruni  seruoruui  dci  (jui  ibi  taimilnntur.  \  cnim  liiis  rebus,  ut  prelibatum 
est  a  nie  cuni  cons^ensu  ipsoruin  Iralruni  iteruni  juu  roconipensatione  pi'i'  \n-v- 
eariani  cauonicc  ruboratani  mihi  hugirenlur.  id  est.  <]Uod  ego  iteruni  de  parie 
predictoruiD  ipsoi'um  iratruni  acccpi  in  ipso  pago  ßeäense  ac  in  ipso  loco 
qui  didtur  Edingen  aeu  in  Witaera  marca.  ubi  ipaa  Sigmna  flumtne  cingi- 
tur.  id  est  eaaam  indominicatam  cum  eurtilem  et  eeteria  edificüa  drcumpcai- 
tia.  terris.  uincis.  aquis  aquarumue  decunibna.  mobilibua  et  immobUibua.  in> 

.  gresaibus  et  cxitibas  et  mancipüa.  lata  omnia  totum  et  ad  integrum  quicquid 
in  ipso  die  predieti  fratrea  in  iUoruni  putestatc  habuernnt  mihi  ut  qaamdiu 
aduixero.  predictas  res  per  preeariam  iure  absque  cuiuscunque  inquietudine 
ad  nieani  utilitateui  licentiaui  habeam  procurandi  Si  quis  uero.  quod  tutu- 
rum  esse  non  credo.  «i  eiro  ipsc  aut  ullus  de  hrredibus  meis.  aut  itU.»  oxtra- 
nea  per5>ona.  (jue  contra  hano  uenirc  tu  lufrlt  donationoni  url  enm  Irruiiipcrf 
conauerir.  iiiprimis  irain  dei  oninipotenttö  iocurrat,  Actunt  anno  Jül.  reg- 
naote  Loihario  rege  iuniore. 

Xu«  bcm  golbit«  9tt<^  6ec  Vbtd  <S(|t«ma(^,  fol.  67. 

29.  S^eobcfribue  f<i^cnft  bem  ^U\izt  dti^tetnad}  fein  (Biit  Im  ^it^au  511 

^ol5tl)um  (bei  ^ibburg).  87r)-882? 

iVnsanduni  nobia  est.  quanta  sit  pietaa  et  JAfgitio  rcdomptoris.  Idciroo 

ego  Leixh JrithiH  pro  dei  iiituitu  et  ob  iionorem  sanotorum  dono  ad  inonasto- 
riuni  KjtteriinrtDn,  «?.  Willibrorduf»  corpore  rcqutcscil.  res  nicas  in  pago 
iirden.tt'  in  uilla  ihuk  upante  IJ^'hlteit».  (juicijuid  ibiticni  ui.Hiis  .suni  habere, 
id  est.  mansuin  ununi  cum  casis.  terris.  pratis.  öihtis.  paseuis.  aquis  aqua- 
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r«0a0  duiyiwluii.  fttoUlftrai  et  imnobililnw.  ol  ntiMi|>öt  vtRoiqiie  texm. 
8i  4]M  aar»  <le  iMradibiw  mttia  4c.   Aotum  mim  re^^ntc  LndtwU»  rege. 
MM  kn  ii«lliim  9tM(  bar  «Uci  CAtmui^,  fol  64. 

30*  ©etctcuriv,  Cic  mit  tcm  ^Jicuncnfcblcici  Ktlcibctc  :iL  aui;t  ^iaabci\\ 

Klrnev  «chtniiarfi  ihre  (Mfitcr  im  Ü^fcicngau  imb  itjrc  Ülie^^raucf^^: 
rechte  an  (Gütern      J^euiftal  im  Sat^ert^au.  895. 

In  nomine  Mncte  et  indittldue  trinltatiB.  MUorioordie  domini  infinit«  sup- 
plidter  eet  exonncki.  nt  eKereilatio  1x»norani  operom  nenennde.  neetn  aci- 
licflt  |HSfet  leciaoi».  quateni»  J«r|;;ttor  snmmn«  qiri  peeeeloraD  de  nie  sue 
Bude  connenum  iustam  facoro  dignetur.  ce  nobis  pascu»  indesinentor  lergie- 
tor.  qoibn»  hic  dcuotorum  actuum  suiiiamufl  «ugmontum.  et  lllic  in  uelamento 
alarum  dos  elerne  beatitudinis  pcrcipiemns  emolttmentuni.  Quapropter  ego 
in  dei  nomine  ßerrtrudin  licet  indigna  s&cm  tarnen  sanctimoniAli»  liabitu.s  ue- 
laminc  ohnnibrata  omniiim  cnrnalluni  arniroram  jiropinquorum  «t  illcrt  atque 
famulonim  deccptiosia  rcspiricn*;  solatin  iiei  iioii  vi  t«rrcni  proiiii  caK-ans  ob- 
leetam^Tita  deiim  (jui  scdi  t  supor  tliroiinin  et  iudicut  ecjuitatem.  cstque  i  cfu- 
pnm  pau]>eruin  in  ttibuiatione.  consolatorcm  potii.  atquc  poj*t  !»onioris  niei 
beatc  nicmorio  Waltheri  ox  hac  iuce  disccgsum  Banetissimum  (vlui»ti  poiitilicein 
Willibrordam  EptemacennU  mouastcrii  pAtronum  c^-cgiam  mh  canouid  re- 
gininie  «Milor»  eanGtis  vile  mee  diebas  uictam  edticieahiffl  edn.  A.pnd  ett> 
im  patrodoM  varaena  qne  mihi  m  unici  filn  rod  Ufginholdi  nece  aedde> 
rmt  nemon  et  eordis  md  «ccreta  in  emissione  chnirruro  animo  amure  ad- 
bcNDtk  ana  laigienle  gratia  eomrartemn  ta  gandia.  Omnia  etiam  sine  in 
diaitiis  predionim  scu  in  obsctjuiis  manoipiorum  mihi  a  laigitate  iamdicti  Be> 
nioris  md  in  dotem  eollata  alimoniis  <mnonicorum  in  mona.Tterio  memorato 
donino  suoqne  almiäno  prefato  confoasori  dcscraientium.  iiiterius  et  exteiius 
perpctuo  transftindcrem  n^nrpandn.  Quorum  ita  pinm  desideriuni  conscqiiutÄ 
eomitato  superni  lumif^i-^  L'ratia.  nniaoi'Sa  parti  nicc  in  pni^o  Mfi^niinse  in  dn 
nia  dütahi>us  trndita  huin  a  flirtam  caaairi  dci  rt  fi  atrcs  Icguliter  uestiui  I  )oiio 
ita<]ue  inpriiiiis  in  ooniitatu  Mi'iju'ffnvdi  in  sarto  Uiil'^ttnn  uocato  super  linuio 
ipsius  Uideiuu  casam  domimcatam  cum  caiticiis  iinl/i  fabricatis  et  omnibns 
circtunqnaqne  poweasionibos.  tarn  domibus  qu&m  siluis.  pratia.  campis.  cal> 
«is  et  iacnltit  t«nH.  Bimililer  in  aHe  looo  qui  nocatur  hteide  in  eodem 
inilatB.  qnicqnid  iU  in  atode  nel  m^nti»  aenrilibn«  coro  soroiloribus  in  ea  ma^ 
nentiboa  poieidoo.  deno  et  ad  fattegnnn  Inatlbndo.  Et  tn  terdo  loeo  /icA«k 
^ma  noncopato  toper  Amin  itit§dla,  de  ninea  petitnram  onam  com  mgrawo 
ei  ogrw&a  et  pernio  legltünio.  In  pago  neio  If  oftrofmm'  in  uilla  et  marca  qoe 
didAor  HfmtneinfffstaL  qnnd  mihi  donipnu»  lleginhohfim  eiusque  nobilissima 
coninnx  Vda  et  traditionis  prinilegio.  oondonationif«  priuilegio  condoimuenut. 
nt  »^uflmdiu  uoliiisscm  mh  iis\ifrn<  tiuirIo  illud  ox("«dercm.  deindo  ad  tainfatum 
trioiuitii  cenobhun  et  uictiialia  canonkorum  ob  eteroc  felicitads  gaudia  eia 
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NpeDdinda  deuotc  contradenem  Indubia  mente  «mborum  saluberriinum  com- 

plens  imperium  casani  dooilnicatem  cum  domibas  in'  ea  edificatls  et  poincriis 
honorifipc  consitis  ceterisque  scruitorum  liabitaculis  tani  doniiljus  quaui  torris 
siluis.  cainpif  pratb.  aqiu's  aquarumue  dccursibus.  cxitibus  et  reditibus.  totuiii 
et  ad  intc^ruia  uictui  fratruni  menioratorurn  duno  atque  transfundo.  ut  in 
illis  ad  bouoi-cm  dei  perpetualiter  proficiat  in  augmcntia.  Si  quis  uero.  quod 
tieri  nulla  kc.    Actum  anno  .VIII.  regnante  Armldo  regd. 


31«  ^^Snig  5tarl  III.  (bcv  (iinfättigc)  fccftäticjt  ber  5l6tci  Gc^tevnad^  bic 
<^ij^en{utt$  bed  (trafen  ^li^gmanud  uie(  93e(0  a.  ^.  'iS)U\d,  ^obc« 
mft^eni  iiitb  äSabcdo,  Sl^üt^crft  @(!^<tilttn$  it^fbjttngaC?)  wtb 
(itte  «tfttt  ©cP^ungen.   ÄttigiU),  ben  16.  ^amm  915. 

In  nomine  sanutc  et  indiuiduc  iiitiitati«.  Karoilia  diuina  fauente  dementia 
rex.  Si  pro  crclesiaäticis  iiegotiis  et  seriiorum  dei  utilitatibus  nostiorura  fideiium 
poütulaatium  suggei>tioMCä  äuäcipiuiu«.  curumquc  pctitiüuibus  spontanoum  pi'cbe- 
mus  asseusum.  id  pi'ofecto  ad  rcgni  uostri  statum  et  quod  nuUui  firt  nd  etonum  re- 
mnnaratifuiein  credimua  profuturum.  Omaram  cigo  dinstiane  niligionii  ikmi- 
troromque  fiddium  praaentium  et  foturonim  oompeiiat  ngnitio.  quod  Itegina- 
riu9  illustrit  coima  pro  nostra  auaquo  elemocin«  atipeiidi«  fratruni  in  inoBMta- 
rio  t.  WiUibrocdi  scilioet  in  Ejptumaeo  deo  famulantium  dft  raboa  eiutdem 
nionastcrü  augmeataro  et  moliorarc  statucns.  addidit  eorum  prebsode  looa 
tria  liiis  noniinibos.  Betge  super  Üuuium  Monelh  ot  liodetnachkem  cam  60- 
clesÜB  et  cctem  omnibus  corum  adiaccntib.  et  in  Texandria  uillam  unani 
uocnbiilo  Wadcrlo  cum  ecrlcsiis  et  cctcris  omnibus  suis  appendiciis.  et  in  Thri" 
minza  traditioucm  'ihiathrre.  undc  noütrani  puposciut  C'cl.-<itudincm.  at  hec  8U- 
j)ia  scripta  loca  et  iusupcr  omiiia  quc  preüiti  nionaätcrii  fratrcc  prias  Iiabulsfic 
uoscuiiiui  nostra  eis  uucturjUtc  asscntientes  conliruiaremus.  Quorum  lutorum 
isla  sunt  uoiuuui.  iSleineim.  KarvJura.  £jjjjltndofJ.  UoUendorJ.  Arcjizu.  Afa- 
kelen^  Glaäebach,  Vffenmga  et  ud  Crotuoin  ccclesiam  cum  uineia.  Guncta 
itaque  supradiota  loca  cum  qniuenis  ooram  appendiciis.  cum  oodeiiis  quidenou 
cum  terris  cultis  ei  tncultis.  oampis.  uiaeis.  pcatls.  peioiMa.  ailuis.  aquis  «qua- 
rumque  decunibus.  molendinb.  piscatiooibua.  misetinuiia.  exitibueetregres- 
Albus,  quflsitis  et  inquirendis.  mobilibus  e|  immobilibus  «o  MBMvafim  vtriiw- 
que  sexjis  propter  pre&ti  comitis  dileelique  fidelia  nostKi  eelubrem  deoque 
placitam  pctitionom  piedictoilim  fratruffl  stipcndiis  deputate  per  hos  nostre 
mansuctudinis  apices  consentimus  et  regia  auctoritate  illis  perpetualiter  ha* 
benda  confirmamua.  preeipientcs  et  omnibus  modis  sanctientes.  ut  presentis 
precepti  confirmntio  inuiolaluli  tenore  seruata  pcrmancat.  Et  nuilus  uu«|uaiM 
ciusdeni  moiiasteni  domioatoi'  cxistat  qui  de  conscriptis  rebus  alicjuid  subtra- 
liere  ucl  qiiuiibet  modo  ab  corum  scruiciis  abriperc  prcsumat.  sed  onmes  iam- 
dicte  rcÄ  corum  usibus  sine  ulia  cuiuslibet  cuutradictione  perpetua  sULilil.ite 
desoruiant.  quatcnus  pro  regni  nostfi  &utu  utque  pro  uuäUa  salute.  äcd  ci 
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pro  animabua  predecessorum  nostrorum  semper  eis  domini  misericordtam  ex* 
onre  ddeetet  «I  in  Uudibus  diitiDw  «latri  cleaoüoiM  promptiorei  ezifitmt. 
Gt  ot  hee  nottre  oonfimatioub  auetoritas  inconnob«  atebiUtate  per  euncte 
sncwdetitia  lenpon  ewtediatar  et  •  noatris  aaeceaaonbiiB  dUlgentiua  otner- 
letar.  nftiiii  prapria  tnbter  eam  fimraiimia  et  aigilli  no«tri  impreaakme  Im- 
•inivB  «dnottri.  Data  .XVII.  Kai.  F^r.  anno  incam.  domin.  d(  <  r<  .  xt. 
tnno  .xxt.  NgnaiiCe  Karoto  rege.  Actum  Attirnnro  pelatio.  {n  dei  nooiioe 
Mkixer.  Amen. 

Mu»  km  tPVmn  «»4  btt  WtHi  tt#ttnia^,  fol.  41. 

32«  ©obUba  |d)«nft  ju  i^re«  ©cmoljiö,  bcö  •t>i'rSOB«  (^ifcllHit,  unb 
i^rcm  eigenen  @eelcnbeil  ber  ^^Ibtri  ('»'ditcrnücb  vevfdMcbfnc  (^iutcv  nii 
^cinfcltci^aii,  mit  2)crbcl)alt  cincv  (cbcitelänglid^cu  ^4>tabfnbe.  S.  d. 

In  nonÜDe  Jes«  Chrieti,  etemi  nifginii  natt,  opiffcii  «nmnii,  largitom 
boaiy  «rbitrio  moderno  per  aeculo  concta  ordlnantia  honeete  QDwenam  crea* 
taram.  tfimiaDi  generia  tennino  appropinquanie  non  incerta  ruinis  orebrea- 
eentibuB  secundnm  pr(>scti>  üniciKluni  deBoonstrantur  iudkia  vndiqae  naico^ 
i|«e  mortalium  eternitatis  uia  attentiu)«  premeditanda  est.  per  quam  ngnam 
et  gaudinm  conftequatur  eternani.  Idcirco  in  dei  nomine  Godilda  ob  amorcm 
dcl  et  remc(1inm  aninie  domint  moi  (r'splhfrti  dncis  et  aninic  mee  dono  et 
transfuinlo  ad  ii)(.nrt«toritim  W  iliibrordi  et  ad  allarr  s.  et  iiidiuiduc  triiii- 
utjs.  in  cuius  liojioie  inlra  inimunitatoni  ipsiiis  ».  patri»  constat  constriu  tum 
ot  ad  uictunlia  canonicomm  inibi  domino  taiunlniitiiiin  in  pagn  Mf>iif',lt  110- 
catü.  in  comitatu  Kuerardi.  et  in  uilla  Viaida  munsum  unuui  et  Qiolcudiauai 
antim  et  in  alia  uilla  qoe  oocatur  AUam  inxta  Mttdlam  flnunim  picturas 
.II.  et  in  alia  iriUa  qne  noeatar  Knirki  manaos  duoe  et  m  uilla  UeUi»  pic- 
tanun  .1.  et  in  uilla  Limana  picturam  unam.  quatnor  locta  diapeiaam.  eam 
mandpüs  .IUI.  ea  acilicet  ratiene.  ut  quamdin  uino  In  hee  teenlo  preben- 
dam  unam  de  ipeo  s.  loco  aingulia  annis  cacratam  unam  de  uino  aeoipiam. 
et  hee  oninia  supcrius  niemorata  a  die  preaenti  teneant  atquo  possideant.  et 
qnicqoid  exinde  uoJuorint  faciant.  Si  quia  autem.  quod  minime  fieri  crcdo. 
ego  quod  absit.  aut  ullus  liercdum  uel  succcssorum  mcorum  scu  quelibet  op- 
popita  pf^r'^ona  contiM  !ianr  trnditiononi  a  intbls  fa('t<tm  uenilO  temptauerit  Ucl 
eam  inlrmgere  noluerit.  o)nni|K)t(Mitis  dei  irani  incurrat« 
tum  golbnrn  3)u(^  btx  9lbtet  (^t^temac^,  fol.  4ö. 

S8*  ^dnig  Otto  III.  cßi  bcn  ®riibem  ei(^e(obe  mib  dtt^totmt«  bcn 

tcuu^IidKU  2l'iIMMUu  ^trifduMi  ber  ?lCiuai;  iniD  Ccv  9l^r  bei  ©la^- 
luciler,  AilMÜoivfclb,  Oiamcrsbod;,  äiJabcu^cim  unb  bcv  iDtcici(j^. 
^^iotimA  bcn  lü.  m^i  992. 

In  nomine  sancte.et  iadluidaae  Irinifalis.  Otto  diuina  fauente  dementia 
rex.  Oomhmi  fidetium  neatrorum  lam  pmcscntium  quam  et  futuroruni  pateat 
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indostriae.  quomodo  noB  ob  petittonem  dflectee  aiuM  aostme  adalheidü  vi- 
delicet  imperalricls  augustae.  nec  non  et  interaenta  fidelium  nottrorum  hü- 

dibaldi  uuomw^ensia  ecdesinc  ucuerabilis  episcupi.  ac  herimanni  pftlatini  €0- 
mitis,  Hdclibus  nostris  sigehodoni  et  £ratri  eius  ricliuuino.  couccssimus  ut 
ciaiit  furesdini  infra  spaclum  quod  hic  praf^notatuin  est.  ubi  adenoua  fluiiiu» 
cailit  in  ni|uam  ara  uoce'xtuni.  indequc  sursum  ustjuc  ad  lierades  adenoue  et 
item  iiide  äui-sum  illam  semitam  uijquo  ad  campum  uualderadagij'flle  uoca- 
tiim.  indequc  sursum  usque  kohenef/ga.  et  iterum  inde  per  tutam  s^riuitam  il- 
laiii,  usque  ad  monteni  sursum  anha.  Indcque  deorsum  per  tutaiü  jjiAteam 
illam  us^ue  locum  tuarcetisole  nuncupatum.  et  item  iudc  usque  ad  uillain 
iicutenutittare  dictam.  et  sie  suanDitatem  illam  que  est  intor  euningewdd  et 
rm»äre$bach  wqne  ad  hokenßiehi  et  de  illo  looo  totam  nunmitatem  iUam  oa- 
que  ad  hohenberff,  indeqve  ad  uiUam  uuadefAetm  usque  ad  poiitem.  et  de 
ipeo  ponia  aufsum  flumen  ara  iiique  ad  pneMaiptom  flomen  adenoua  nun* 
copatum.  et  In  eodem  foresto  dedimus  eis  bannum  noatrum.  excepto  solum- 
modo  fidelis  nostri  ctumradi  dads  praedio.  ita.  ut  nulla  persona  magna  uel 
pama.  inira  spacium  aupradictnm.  aliquam  feram  uel  beatiani.  hoe  eet  eer- 
Wim.  aut  eeruam.  aprtim.  acl  aprain.  aut  hinnuluin.  siuc  aliam  bestiam.  quac 
ad  bannum  noi^tium  pci  tineat.  sine  licentia  eorum  insequi.  uenari.  aut  eapere 
praesuraat.  nisi  statim  »ibi  sicut  nobis  fieri  solet  in  forestis  iiustris  regium 
baiuiuin  penwluat.  Et  hoc  uostro  lo^io  edicto  lirmitcr  iubeinus  atque  saiici- 
mus  qiii  talia  deineeps  agere  presuinpsorit.  ut-  faoiat  et  ndimpleat.  Et  ut  haec 
uostia  (iunatio  praeseuti  ac  futuro  tenipoio  iirma  et  iucouuulsa  permaneat. 
hoc  praeceptum  inde  eonscriptom*  sigilli  nostri  impressione  signare  iuasimus. 
manuque  propria  nt  infra  nidetur  oorroborauimus. 
^gnum  domni  Oooma  gloriosisaimi  regls. 

HüdUfoIdu»  episeopfu  et  canceUariuB  uioe  ttuilUgm  arcluepiecO|N  reoognoui. 
Data  .XIIIL  Kaiend.  iunü.  Anno  domiuicae  incarnationis  .DCCCCXCII. 
Indictione  .V. 

Anno  autem  tcrtii  ottonit  regnantis  nono. 
Actum  Nouiuilla  feh'eiter.  amen. 

«tn<  km  Orifliaal  im  lßi»9.e8fr(^io  )u  ^ftffclborf. 

S4*  iEßameruiS  fc^cnft  hm  l^.  ^ajiinun  fctne  Wa«i,h  Ißobcta  mit  tl^ren 

.(tinbcrn  uttb  einer  l;albcu  §u{e  5U  ^>lattcn  (bei  Oj^jciu)  im  ^xU 
gau.  lOüO. 

Nouerint  omnes  in  Christo  pie  uinere  aolcntea  tarn  pieeentes  quam  et 
futuri.  qualiter  ego  Wameinta  pro  reoiedio  anime  mee  quandam  mee  pro|Hie- 
tatis  ancillara  nomine  Uodelatn  a.  Maximino  tradiderim  cum  filiis  et  filiabua 

.sui8.  Et  quia  iustum  nldi  tur  ut  qui  iidelius  pemeuerantiusque  descnn'aut, 
maiorem  ccteris  seruientibus  recoinpensntionnn  reci|)innt.  concess!  illi  dimi' 
dlum  mansum  in  ullla  quo  uocatur  Platanft  in  pago  Arrelemi  et  in  eomitntu 
Henrici  comitis  in  propriam  liereditatem.  filiis  et  poeteria  suis,  oa  scilicet  ra* 
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tlone.  quod  «igviit  ttuut  inter  ciioelOB  peraolaant  quaiaor  denario«  ad  cur' 
tin  Euerlimgri  iugo  totius  altcrios  8«niituti8  soluti.  aed  sub  niundiburdio  et 
dtfenaj^MW  aibt  aduucati  ».  Maxiniini.  »Icut  cetcri  hoiuinea  de  Euetiinga.  Si 
quis  uero  propinqiiorum  mct>run.  wA  aüa  (|ticlibi^t  persona  h.inc  donationciii 
rorrunipcrf  conauerit.  in  priinitus  oiiiniputviitis  iraiu  incurrat  onininmquc 
«gtucturuiii  eius.  et  quo<l  uult  itoii  dtletat.  in>((|iüi'  ooactut»  iu  erariiira 
regi»  octo  lil>ias  auri  et  sexa^iiitn  lihiai»  aij^cuti  pci'^oluat  Acta  est  tra- 
iiiüu  iu  uioimäteriu  Muxiuiiui  ci>iiteä.Horis  Christi,  por  inauuiii  UobizO' 
fM.  anstaute  abbatc  (iftendo,  CQOCtaqnc  oongregntion«  aiib  fideiitiaoribili  Thein 
derito,  Wmiingo,  Li»Ufen>.  coam  tflilibw  tii»:  Htruardo.  Heffmeto,  Htm» 
baläo,  Bertholdo,  ihdchont»  UotmertK  Uemooro,  Harkero,  Saraektme,  Bern» 
edino,  Niihardo;  anno  dominic«  anemuit.  MiU«iiinQb  IndicL  XIL  regni 
domioi  CMtomit  torcü  JCVII.  iaperii       — . 

Xui  km  OlaxMact  ^fanialtf  G.  LXTUL  &  Hto.  lU  in  tfollciii. 

^Qifer  ^ehiric^  II.  ein|>fan3t  m  bct  9I6tei  ®.  tDlarinim  6656 

^iifen  imb  Bctcf^ttt  bamit  bcn  l^er^cc^  C^ciniic^  toott  ©afrrn,  bftt  ^falj; 

c\ia}üi  uuc  CJi  r^ivafcn  rtti\  Caimt  jic  |ui-  tcu  .'Iii  Cu-  Xtricc^gi 
bicufic  ki)tcu;  ^iiu-^Unb  bcuäli^t  imt  fidMUt  er  bcm  .Kleftcv  tcu  'Ueft 
feiner  JÖcii^uutjcn  unb  tnhu"\t  tt?ic  bie  i^intiiujtc  t^crjdbcn  tcriücu- 
bc«  )9crbm  fetten.   ^Iri^ur,  ben  10.  ^ecember  1023. 

In  Domine  eancte  et  indiuidw  Irioitatia.  Umrtatu  dimm  Dumite 
mcntia  Itom/cmomm  jmpcrator  augostua.  QjAmiils  ab  ccclwiaariqa  isstitiitM»- 
nibiia  el  a  patcrDis  preSudicilä  nuUi  ni  llciiuiu  douiarc.  iiostri  tMHOn  iovia  oit 
prae  oeteria  id  aolum  et  speciale,  ut  undc  fidelea  noatri  infra  regntun  Mttniiii 
grauantiir.  ant  uode  aecdeaiao  dci  dctriiucntum  mag»  quam  oommodum  pa* 
tiuutur.  in  melius  comrautare  de^caiiins,  Itli  irco  fidcliuiu  nostronirn  tarn  pre- 
sentiuin  quam  luturorurn  solerti«;  Dotum  fi(  ri  cupimus.  quuliter  nos  ex  ubba- 
tia  s.  .TohaiiiiLs  cu;iii^xJi>5fr  et  s.  M.ixiiuini  'jue  in  suhurbio  Tr^'Hiriirum  sita 
est.  ubi  1  l'irii  Jio  ti\i\ytus  preej^si'  inclrtn!".  qua^iiam  ciuii-i«  et  territoria.  iiillas 
tt,  ptMse^jjiüiK^  scilii'Ct  sex  uiuha  scxccntos  quiuqua^iata  »ex  niaiisos.  iit  ue- 
riu8  couiputari  potuit.  a  preiuto  abbatc  in  bcneücium  accopimus.  et  liitt  lideli- 
bua  noatris  Exztmi  nidelicct  palatiuo  eomiti  et  litnrico  dacL  Ouoni  «omiti 

ea  coaditioiM  bancficiaiiimua.  at  quia  prefatos  abbaa  iam  mdio  oonfiwtuii  com- 
mode  nd»i9  domi  militicquo  scniiro  aon  poterai  ipci  et  beredet*  %m  bee  be* 
nefieia  habent  pro  eodem  abbate  auisque  sueceMoribus  curiam  rtgalem  po- 
tuit et  in  expeditiooem  eant.  abbaa  ucro  suique  »uooeBforea  a  curia  regia  et 
ab  omni  expeditione  omnino  aint  liberi.  nisi  in  MagoMincnctm  siue  M^te»» 
am  aut  L'olonUn»etH  ciuitatcni  ad  generale  condliom  aiit  coUoquium  aliqua 
neee«sltate  Cügente  fueriiit  inuitati.  Kt  nc  aniiue  nostre  inde  detrinicntuiu  pa- 
tianiuf.  ea  qiie  a  fidelibus  (^!\risti  eidcm  .saeratlHsiino  loco  tradita  sunt  ant 
collata.  nos  iiiiuste  uideaiuur  aut«  rre,  .^.  i  niciimi  ijiivtti  nobis  et  qiiib(iH(l«iii  pie 
dece8iioribu&  n(tötri&  in  accuudo  seuipci'  auno  Uc  eadem  abbaüa  Uaditum  est. 
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pro  Ümore  äs»  et  vtoeratiane  &  Joanilrs  et  s.  Maxhnlni  «t  ob  intäruelitam 
Ar^WM  MoffcneiaeenmB  et  Fäigritta  Caltmietuui  et  Foppouü  Treuiretm»  t»- 
nentbiliiim  uduepneoponiin  «Uoromque  üdelium  noetrcMmti  deo  Mnetoqn^ 
Joanni  et  b.  Haximmo.  cunetiiqae  poet  eos  inibi  abbitibiu  in  perpettiilni  in- 
dnlgendo  ignoimnitt.  et  ignoecendo  indiilamitts.  Et  ne  quis  snccessontin  neetro- 
ram  rog-um  uel  imperatorum  idom  seruitiam  in  periealum  anifiic  noAtre  nt 
me  inde  ulterius  exigat.  nisi  eadeoi  bona,  qoe  nos  non  tarn  in  nofltrnm  quam 
in  wmm  sernitium  inde  distraximns.  ex  integro  mldnt  aut  refh'tnnt.  nostrn 
iniperiali  auctoritatp  constituendo  precipimus  et  precipiondo  confirmanius.  ,Ju- 
bemiis  etiani  at({ue  intei'diolmn?'  prcfato  abbati  suiequc  successorihus  in  per- 
petuum.  nc  de  roliquis  curtibus.  eccicsiis  ac  possossionibus.  que  ad  pcenlia- 
rera  preboudmu  tVatrum  deo  ibi  fanmlantium  a  nostris  predeco.ssoribus  regi- 
bus  aut  imperatoribus.  Dagoberto  uidelicet.  Fippino.  Carola,  LtiHomco.  Aih- 
mdfko.  item  Cairdo.  Zueitdtbdkh»  neenoo  a  tHboa  OttomltUB  !n  HdStt»  wqae 
tempora.  et  per  nos  etiam  ddegata  mint  et  concesM.  alicai  de  roaioribus  siue 
libwn  homimbuB  aut  alterhia  eoclesie  uel  alieae  familie  qaibMlibet  sertritori- 
in»  qaidqDam  beoefidare.  uel  ab  eorum  iure  qtioqiio  modo  abalienare  pre- 
SUniant»  boc  est  in  bis  locis,  Svahhehn.  HeHinfsh'  hn.  Uricitififini.  Evrnfs- 
hetm.  Weldtmtein.  Alhurha.  Oosoluesltfim.  Bingin,  Hahhusa.  Apvla.  AI- 
aontia.  Sceringemielt.  llnkinenhfim.  Bvhinheim.  Siemera.  Maneldal.  Nar- 
hf-im.  Fole7naresbach.  Pnibexderuoth.  Gvacho.  Decima.  Uallia  cum  suis  pcr- 
tincntibuP.  Hnthprei<dorf.  Hloendnrf.  }ffishrrffh,  Ehtnn.  Arnolfesherg.  Lipz- 
nich.  Okiahtim.  Ju'ue/ificha.  Loatdu.  Windingis.  Luke.Hingüi.  et  in  jia^o 
SaUinfjoffm.  Dinkrirhf.  TMolkurt.  lliHfnifjifi,  et  in  ciuitatc  Metensi  et  circuni 
circa  domos.  uineas.  agron  et  aroolas.  et  in  bis  loci8.  T)ieden!iuuen.  Wilnrf. 
Bcssiaco.  Lucelenkiricha,  Tauena  Drvihddinga.  Mnrmiringn.  Meroldiuüia. 
WmertvJlemt^a»  Strneo,  (Vk/^o.  Srranna.  MartAidäh.  Krüho,  BäUcke, 
Ommkin^  Jirmmadta,  Hrnmäleri  Inauper  etiam  in  pago  Urw^re  lo> 
ena  qui  uoeatur  QimUr&huafn.  necnon  in  pago  Einrieitus  locus  alitis  uoeä- 
bolo  FriMut  cum  onmibue  ad  se  iuate  et  legaliter  pertioentiboa  vel  aspi- 
citntibi»  rebus.  Haa  duaa  curte.^  ad  sagimen  et  ad  fetnoralia.  mantelad  etiani 
et  menmlia  introiiii.  necnon  ad  infirmorum  curam  ^  debilium.  et  ad  auscep- 
tionem  hospitum.  necnon  ad  rccrt^ationeni  paupcrum  et  peregrinoruni  sicut 
antecessoree  nostri  con^tituenint.  ita  et  nrts  spcrialitcr  constituimus  atque  fir- 
mauimus.  et  ut  ex  bis  locis  et  ecclcsiif  nuliiis  abbas.  nulla  alia  persona  magna 
siue  pania  alicui  libero  aut  alieno  iKtmini.  ut  antea  dixiinuä  alitjuid  bcnefi- 
ciure  uel  a  prebenda  fratnim  qu  ujuo  niodd  abalienare  pr^sumat.  firmissime 
pr^ccpimus.  Sed  liceat  inde  abbati  suis<jue  succcasoribus  luminaria  ecclesit^ 
restaurare.  ^dificia  recuperare.  et  qu^  ncccssaria  tantumroodo  fratribus  sunt 
procorare.  De  eodenis  uero  et  de  omnibus  per  totam  abbatiam  Salicis  ded> 
mationibus  naOi  omnino  beneficinm  aliquod  concedi  permittimus.  säd  in  usus 
hospitum.  paupernm  et  pergrinozvm  perpetualiter  constitnimus  atque  sancci- 
mus.  Oonstituimns  preterea  lioc  et  hac  nostra  imperiali  auctoritatft  flrmamus. 
ut  si  quis  forfassc  illorum  aut  filü  Hlioruni  suorum.  quibus  bona  et  po^ises- 
siones  s.  Maximtnt  bencfidsmus.  sine  berede  ftierit  defiinetos.  beoefidum  uel 
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qiDdqiid  th  m4m  hm  hthm  umm  mL  «üb  im  H  clMBiniitti  pre^tMin 
waolorani  el  abbtti»  m  (ratniD  ipaiu»  monMleru  ndmi  el  triMOftt  «t  ad 
»ipIMwundam  «oagreg»ti«neia.  necnon  a<l  Nigftlt  temidoiii  quintma  aUwa 
iiub  sine  d«|rinMBli>  dianai  seran  Mcloii^  fa«pe  perfi««»  ponit  «btqiw  oimu 
«pDtmidi«taoiie  pcciBMMit  iMuper  otiam  ooncedimiit  alqoa  ]ieMipuiiiii.  ut  idem 
•Mm»  «uique  raoMuarea  potoetatem  liAbount.  aduocatia«  uinnee  momiteiü  aai 
eiii  aelint  dandl.  cui  uelint  iiHto  iudicio  tollcntli.  et  ut  aduocati  DuJlum  post  so  po- 
nere  audeant  qui  uocetur  proaduocatus  nullunique  placitum  prctcr  tria  inro  <Ic- 
bita  in  abhatia  teuere  presumant.  Nec  ciiiqiian!  illoniia  liccat  ali(^ua  uiulenUa  lio- 
mines  ^rauare.  aut  ui  parauciedüi»  euniui  aul  pecura  toiJcTC.  uel  i|uicquam  super 
Kall  mk>  aut  iiiinit>tro.s  siue  niaiihiDiiario««  »ou  omnia  iur  a  abhatis  constitucro. 
itl  ut  l^üc  nustry  auetoniutU  prcccptiuu  lüde  cuiij»criptüiii  tirwum  et  ätabilo 
Semper  perman^t  non  «aiuiu  hoc  manu  propm  finuaui/iiMs  et  sigilli  ooatn 
iiii]»iMpiQi)«  wkM  iaüimw.  Mmn»  9l6tm  lat  finnioci  M<itonti|e  pgU««l  b«t* 
Mmi  pitrii  noetti  dmniiu  «idflliool  Bmedieti  Mdi»  j^postolicf  prMiüii  priqi* 
ligiiiiii  lad«  cQMtnflkm  et  «piMlolMi  «notonute  loborntoin  prelato  «BBPbio 
oUiiiar«  ai«ruiaiiia.  ut  u  qnod  sbnt.  aliquis  mooemmn  iiciiln»iipi  x^gim 
uel  ImptBitorum  diabolica  auiditat«  oormplv  qakquam  de  bis.  qn^  «Cf«  pr^ 
fati  monasterii  fratribus  ad  qoiitoin  illorum  coostituimuB  imnuAttcro  tcmpllr 
nerit  abbas  qui  tuno  ibi  praewe  aklttbiltur  «c  fratres  libere  apoftoUcam  fe- 
dern, cui  idem  locus  sacratissiniu!^  sub  antiquis  temporibus  Coustantim  impe- 
ratoris  et  IhJ^no  nntrin  illius  addktu«  oise  di^oHcitur  tidurinlitcr  appolient. 
et  ad  e&iu  quasi  ülii  ad  matrem  cootugiont.  ut  ab  ea  sicuti  diguoßi  C£t  ful- 
ctti  aut  ea  (]uv  indc  ab.stuiiruua  booa  t»ua  rei  ipiaut.  aut  quod  nos  pru  tautis 
boiii.s  et  pc>tjscs.«iüiiibus  s.  Jolianni»  et  ».  Maximini  inde  abl  ituni  ad  (piietu- 
diii«m  »Horum  ordiimuimu^i  at<^ue  tirmauiuiu»  apobtoUco  auctuiitatc  luborati 
obtiihBre  prepaleant* 

j^gnimi  domini  Henrici  Bom€morum  iDttietiitini  imperatoris  aagnsti* 
OumhefW  eancollariaB  nioe  Arborn»  «rdbiciqMilAiii  recogooiu. 
Dftte  IIIL  IdM  OeMMboi  indietioiie  .VI.  «ono  deous.  ioom.  M.XX.1II. 
mo  ttvo  domüii  aMuadi  limrid  icigMnlb  iiap«]i  «ntBin  .X.  Aa- 

tmi  in  Tnkmia  i^gU  iiiU».  pei*lie  pnUieo.  in  dei  noniae  Amen.  Amen. 

fBe^rn  bfr  ^ro^  Verfc^irbrnbeit  tec  Itxm  brm  ber  llü.  \0Q  im  I.  ^be.  übet  boi» 
Mbm  (Me«)fn9iUib ,  \\:\&  Ziliaaiu«  .'H,  11110  WinkeJiaaao,  hi»turtH  liospitulis  s.  Elisabeth««, 
35  abgebrucft.  iöeibr  brni|)rn  bir«  wt(^tii\(  Xoowunt  in  iscrtlid^ct  Uebcmnjtimmun^  wA  ibcm 
Ctigtual,  mit  Xbbilbung  brd  tDiouc^ramm«  unt  Slrgctl. 

M.  ^onig  ^einric^  III.  bcftätigt  bte  6d^n{unc^  eine«  ^ofc^  \\\  $c))x 
)»arb  bou  leiten  ^oifer  (Sonrab^  on  bm  Wbi  ^cnebict  Ü3ittts 
[4eib.   ^aii^en  bcn     Stuguft  1039*^. 

In  nomme  sanctc  et  !Ji<liui(hif  triniiatis  Hentricun  diuina  faiimte  de- 
mentia rex.  Oinniuni  Christi  tidelnim  tani  et  prcsentiuii»  quam  et  futuroruni 

*)  «cAcffvIir  W^kmA  9.  L  »18. 
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ncvertt  induvtria.  qualiter  Heretnaamu  nobis  diktth'tssinias  VoloMiefUtia  arehfo- 
piiGOpiis  nutieBtatis  nortrac  excollentiam  adiit.  petona  iit  no6  abbati  Hfnedkto 
fcdesiae  s.  Joliannie  ßaptiat^  prcsideiiti  in  looo  p&rettum  dieto  talc  predkmt 
qnale  a  piissimo  domino  genitor«  nostro  CkwmradQ  hnpmtore  angusto. 
sola  traditione  aooepit  hoc  est.  arede  umun.  cIbo  mancipia  XII.  iugera  in 
loco  Bohepnrt  nominato.  in  monte  hirrjare.  in  p«go  Trecherf,  in  comhatlt 
Berhtoldi  comitis  »itum.  nianugcrlpti  testanicnto  confirniarcmu?.  C'uiiis  peH- 
cionem  benigne  8uscipicntcs.  super  ca  quo  piwe  momorle  patcr  noster  ('httn-  ^ 
radita  impcrator  augustns  }U'i;jicripto  abbati  Bmcdirto  tradidit  msuuiticriptum 
fiori  iupsiniup,  et  sibi  succe^soribiisque  suis  eadcni  mancipii  et  prenominattmt 
prcdium  cum  nÜJ».  inuüs.  cxitibus  et  redltiliu«;.  a<|uis  iKinarumuc  dorursibns. 
pratis.  campis.  pascuis.  silaif.  scu  cum  oiunibus  appendiciiü  ad  hoc  iure  ro- 
spicientibue.  nostra  r^ali  auctoritatc  iu  proprium  tradidimus.  eo  tcLoic.  ut 
praMOHiialai  jtbba»  üemclÜeMia  auiqoe  wsaamtitm  Itberam  dainceps  poteata- 
tem  haboant  tenendi.  Gommatandi.  precariandi  conearabiendi.  et  quidqnid  ribi 
ad  ntilhslent  dusdem  ^cnae  a.  Johannia  Bapt.  placaerit  iaeiendr.  Et  ut 
hfo  noatrae  oonfinnadionia  aactoritaa  inoonmilBa  et  atabilia  per  futora  anno* 
ram  cttitieola  permaneat.  hanc  cartam  indc  coiiscriptam  subtuaqne  manu  pra>* 
pria  roboratam  sigilli  nostri  impiessione  iussimus  insigniri. 

Signum  domni  Heinrici  tercii  regia  tnoictiBainii. 

Theodericiis  cancellarius  uice  pardoyiia  archicancellarii  rccognoui. 

Data  .VI.   Idus  Augnsti.  indictiono  .VII.  anno  dominicc  iiicarnatlonia 
.M.XXX.VIITT.  re;;rii  autem  .1.    Actum  Afjvf'sfjrani.  fcliciter.  Amen. 

2(u0  ton  Crtginal  im  ^cvsogfi«!^  9iaif(iui{(l(^m  ^taat0arc^t>  p  3b0ctn. 

J7.'  ®raf  .^cinvid)/  ber  (5of>n  bes  ©vafen  ^onrab,  nad^bcm  er  bcr  3lb= 
tci  ^c^tcrnac^  bic  i^r  ungercd^tcv  5Bei)c  entzogene  SScgtci  ^urücfgcs 
geben,  bcfttmmt  bte  'Jiiti^U  btx  ^i)Qte  berfelben.  1095. 

In  nomine  eanete  et  indiaiduo  ti*initatia.  Notum  nt  tarn  preaentibiii  quam 
fbturia  oranibus.  qnod  Sinncm  comea  C^wtM^»  pte  memorie  oomitM  filiua 
Bertmmt  defensoris  no«trc  ecclesie  ofronmumtiia  et  dcccptna  eonsiliis.  mane* 
ribus  et  fraudibus  ins  aduocati  in  aratura  et  meaaione  innuracris  a  diuc  nio* 
nioi  io  abbato  lieginberto  seruitioruin  et  donoruni  inipendiis  rcdomptuni  et  re- 
gali  conccssione  traditum  nobis  ah«tnlit.  et  omni  honore  et  iure  quo  usi  su- 
mu8  snb  omnibus  eius  et  nostris  antecessoribus  nos  priuauit  ac  exuit.  Sed 
propicio  et  miscrantc  dco  postca  in  se  rediit.  et  optimatum  suonini  consilio 
ablata  reddidit.  et  picöidente  donipno  Ilturirt.  palatino  couiite.  cui  u  domino 
nuMro  ^luriüsissimo  impcratorc  auguttu  Ii.  in  liaUa  cxcrcitum  ductuntc  im- 
perii  commissc  sunt  habenc  in  integrum  hoc  ordinc  rcstituit.  Jurarc  focit 
ikonestiorea  saniitorea  nostros  et  scabinoe.  ut  nequc  pro  amore  neque  timore 
nlliua  diroitterent.  quin  aeeondum  nudam  et  puram  ueritatem.  quid  aduoca- 
tna*  quid  iuria  fiacus  noater  ex  antiqoitate  iuate  rettnniaaet  liquide  edicerent 
et  aecemerent.  Igltur  inreiurando  obstricti  aiBrmauerunt  quod  non  liceret 
aduocato  conatituere  oUum  aubaduocatum  nisi  ex  famllia  ecclesie  et  per  elec- 
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tionero  ©t  consenfuin  eiij8d<»ni  familic.  et  quuil  cottfcBani  m  ruitorrs  qui  b  I  t  u 
<|uinain.  qui  ad  pit>tniuiiii.  «jtii  ad  nioleudinum.  qui  ad  Uuutoriuni.  t^nl  <ul 
custodiam  moiuisterii.  qui  ad  quodquc  cuttidianuiii  fratrum  seruitiuin  perti- 
nflai  nihil  Uli  iure  debeant  penohierD.  fit  decreuerant  quod  nnlltiin  legit- 
timun  plMitoin  «Iii  adnocftto  debouit  niti  qui  bniiniim  tb  imp«nitor6  hab«it. 
et  n  die  oonetttali  tlie  aon  Mlfberit  et  pridie  legatmn  hob  miaerit  qui  cnm 
qil  io  Qttlifarte  legni  oel  leci  noatri  oeeapatoiii  ene  eeitiMiBa  fide  et  ueti- 
tete  confiraiet  placitum  et  aeraidani  non  i  eatitaant  neqiie  r  dk  dominics 
od  celobri  feste  dies  placiti  eoeniact.  Confirmaucnint  ibidem  quod  in  .XXllII. 
dominicatis  c^'m.  qsead  bertam  et  eellerarium  attiaent  et  in  bits  aiilulia  ßritua 
sciHcet  ac  Lutertfurna  quanim  altera  ad  lauatorium.  altera  ad  coqnlnain  fra- 
trum sfruit.  et  in  lioUcttdorf.  Sfrinpim,  lieche  et  /-  nullus  aduoeatus  de- 
beat  iiaberc  plaritum  et  serultium.  ni'^i  pro  monnma  liia  et  san^j-ninpa  per- 
cuBsura.  et  80Äl)inih  conatitueDdis.  nisi  l'uerit  inuilaiii:*  ab  abbate  uel  pre- 
pohito  uel  üb  alnjii  I  qui  iiisticiam  obtinere  »loii  potticrit  a  preposito  uel 
uiliico.  et  a  quo  uiuiiaiur  ab  eo  scruitium  accipiat.  Item  per  tidem  iu- 
ramoiti  aiaaiuaiaat  quod  aduocatus  nuUi  debeat  equum  auum  per  oim  et 
piianHaBi  toUen,  et  ül  in  ferfi  crinune  aliq«i  «x  UuXßm  eedeafo  deprefc«-' 
tot  et  eonidelw  fiierit  quicquid  possederit  fieeot  obtuieai  tax  aeeandttBi  in» 
diovitt  deereta  Ic^ibna  asbiaceat  Et  qood  advocatns  mdlniik  debeat  pereotet« 
et  male  tmetare  abtqae  indieie.  Decreuerunt  itena  at  qweqaid  in  pUeitia  de- 
ponitor.  aeooadatti  poiae  qid  deponit  auaericorditer  ab  exatorc  uel  aillieo 
■idaBtc  adaoeaio  ael  eius  miaiatro  cum  ecabinonuD  eenritio  diapoaator.  et 
due  partes  liseo.  tertia  nduooato  soiualar.  IttiB  approbauerunt  ut  si  quis  de 
fninilia  ecciesie  occisus  fuerit.  si  pretiiuii  ein^  quod  rrn'ijthhnu  uuls:^arl  locu- 
tione  uoeattir  abbas  acquirere  per  se  potucr'>,  totnrn  babeat.  si  per  auxilinm 
aduocati  ifle  sui  iuris  terciam  partem  obünt  it.  Et  si  quis  iufregerit  bannuni. 
(juod  tlioctf luHiica  iiii'ii'ua  h'rffhnu  dicitur.  pro  «|Uo  .FjX.  wlidi  soluutitur.  duas 
partes  lisLU.-^.  tcrciain  accipiat  aduocatus  In  placitiü  uero  de  priuato  peeuHo 
et  usufructu  eeclesie  neque  intersit.  nequc  quicquid  indc  accipiat,  iU'fii'uia- 
■erunt  idem  nobiltore«  et  luaiore«  natu  eeclesie  nihil  amplius  erga  aduoea- 
tiUB  aui  eaae  inria  nisi  pfo  ntilitate  et  defenaioae  eedeaie  aeatre  per  duoraoi 
dieram  apa^aai  eam  Buia  atipeadiie  ire.  Et  ii  eomea  diqaaai  in  nioiao  vr- 
bem.  qae  eoiitra  ra^am  et  loeain  noatnun  aentiat  obaederii  pro  eiaa  amofa 
6t  boaore  per  daoa  diea  nulitare.  Hec  acta  nint  anno  domin.  Ineani.  M.XG. V. 
ladiet.  III.  anno  uero  domini  imperatoria  augustl  Henrid  lagni  XL.  impc- 
rii  JCII.  aaaiteate  aenerabilis  domini  abbatia  Ittginberti  successore  Tifrido, 
Testes  autem  huius  concessionia  et  coniirmationis  idonei  ot  nobilis^^imi  sunt 
Bti.  Henricun  palatinus.  U*^/  imnnmis  llerimanni  comitis  tilius  et  frater  eiu« 
ThcnderirvH.  et  Beeelinus  de  Arlon.  et  Adelf>frtaH  et  Htreiinv»  de  Errrjelinga. 
Airxehnn.'i  de  Kdiwffn.  Ju'^>ertiM  Hliuä  eiuj*.  //f.-*.   JUiLsd.   ThUmlt.  et  filius 

eius  (iineWerlus.  IJn'/".   Ilesxo.  VA  ut  rata  et  iiicoiiuul.^a  äit  liec  cunliriiiatio- 
nia  papina  ad  maiorem  mceesMorum  fidem  eaui  iinperiali  siGrillo  et  auctori- 
tate  couluiimri  po>tulauiniu.H  et  dinina  aniniiniculaiite  eleiuentia  inipetrauituus. 
IkvLi  bcm  gelbncit  £uit>  cci  Jtbici  (fc^tentad;,  fol.  78. 
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W.  6rj6i((^of  ."^vicbvid^  t»ott  mn  f^ettft  btt  min  Siec^buvg  htm  Ork 

^'w^ami^  im  (irvid^tung  einest  Moftevö,  unb  bcQabt  bajjclbc.  (ieln 
beu  4.  a)^ai  11 10. 

In  nomiBO  laiMto  et  indiuidiiiB  triniutie.  Fr%4»iGm  dei  gniti*  e.  Colo- 
niensia  ecclosie  archicpiscopus  tarn  ftituris  quam  preBuutibus.  Cum  sit  offi- 
cium nostro  humilitatis  omnibus  in  n;encrc  prodesse  f|iiantum  ualcnnis.  innxlme 
doinesticis  fidei  seciii;flurii  apostolum.  qiii  abnegantcs  impietatcm  et  <  uiaria 
dcsideria  sobrie  et  luoie  et  pie  bc  uiuerc  profiteutui*  subuenire  dcbeiuua.  ut 
oensus  eorum  augeatur  et  numeiis  fratrum  multiplicetur.  et  in  eis  et  per  cob 
deus  magnificctur.  Iluius  rei  gratia  locum  qui  uocatur  IJirzenawe  inpiiiuia 
ab  lienrico  teicio  liomanorum  imperatore  et  post  liec  a  ülio  cius  Utnricu 
quarto  Uomitmiorym  lmp«isBtor»  nuignifioo  oua  lUriHf  qne  tuimsa  beneuoIeolU 
impetnHii  0t  b.  Patro  et  «padaHter  eeclesie  i.  MieliiNilla  in  monle  &ig^>erg 
lile  teedi  in  finnepA  poasesuonein  fod.  e»  seilieet  oandioionei  nt  eedn»  tbi- 
tei  oonitraeretw  et  oita  ragolluciB.  est  monaetioe  profawnja  Ulic  iaali- 
taavitv.  qttod  da  4wponeDte  dementia  per  Ovmmmn  i^b&tem  anüdaip  Big^ 
htrgmti»  eadesie  strenuum  administratorem  studiose  adimplatom  eat.  Ivadi- 
toi  est  autam  ille  idem  loena  a  pr^tis  impcratoribus  cum  omaibiia  ania  ap- 
pendicüs.  agris  uidelicet.  uineis.  terris  cultis  et  incultis.  uüb  et  inuiis.  pratia. 
aUvla.  uenationibus.  piseattouibus.  molendinis.  et  cum  omnibus  utilitatibus  quc 
ind©  prouenire  possunt.  Sed  ego  Fridericus  ob  remedium  aoime  mee  ae  pre- 
dec'cssorum  successorumque  meorum  .XX.  iugera  uiuearum  eidem  caenobio 
in  uiila  que  dicit  n  !>'''!>ach.  qiie  iiilla  pertinet  Tiachararha.  traditi  cum  de- 
cimatione  et  omni  utUiiute.  quc  inde  prouenire  possunt.  Illud  ueiu  concam- 
bium.  quod  iater  congregatioucm  «>.  Michaelis  et  cougregatiooem  «aactarum 
uirginum  pari  ooDseoau  ntriuaqoe  eongregalionia  fafitum  eiti  firmum  et  rap 
tarn  eaae  deceniimaa.  uidelicet  in  nilla  que  dicitur  In^endwrf*  ubi  qnidem  pev- 
aoluit  trea  maroaa  et  tres  aoltdoe  et  dimidium  pro  oorte  que  Qwntmielia  wh 
catar.  Huina  rei  tealea  faernot  AmMm  prepoaitna.  Joannet  decanna,  We»^ 
aelo  prepositua.  Henricus  ipre^ositua.  Adalbertm  dt  Norueiddk*  .ädrfo^tt«  filiua 
fliaa.  AdUfn8  de  Saffenherg,  fiiius  ejua  Adolf us.  Hermanmm  comes.  Lud(h 
mcu$  comea  de  Aimstein.  Gerlacut  comea  de  Ismberg»  ItemboUlua  frater  eiva. 
Biuemo,  que  oronia  ut  ammodo  inconuulsa  permancant.  sigiUi  neafcri  Impfea* 
aione  signari  fecimus.    Colonie.  anno  M.C.X.  IUI.  die  Mail. 

t^ibimitte  ^oyU  an^  einem  luueru  S)i|)UinAtac  btt  tßro)>jlci  ^in^enoc^  im  ^(ftd  ^e«  ^pnn 
to.  ©trambfrji. 

39.  iDcr  mm^  Sot^ar  ecftätigt  hm  Softer  t^tcmad^  ben  ^cp^  ber 

ncn  €a^»cUan  .•ncvoc\aubu*  vcvUcbcu  ijattc,  Xok  bie  ba;ii  c^c^^ricjen 
Söinacrtcn  an  bcn  @rafm  9ti^lviim«.    S.  d.  (1125—1133.) 

In  nomine  omnipotentiB  dd  et  saluntoris  nostri  Jesu  Chnati.  Lo^riu» 
dinina  prouidente  dementia  raz.  Si  lode  ecekaiasticia  quippiam  mooeria  con- 
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ferirous  et  piesidi.i  niuniiieeuimni  cxcquimur  et  Uiuiiiiiiu  pei'  hoc  nobis  fAUOr 
rem  felidu«  coDci{Mn4uin  coufidimuiu  Idciro»  uotujn  mte  uatumuB  icqiiPtif 
fidelibi|#  saoAt«  4ti  eodme  et  wiitKift.  ptWiBlibw  scUicel  «1  tateii.  ifiiM  di- 
viiio  tacti  Mim  <wDliilin«i     moaMtariiu»  in  WUlibioidl  cnrpiip 

fiymfgl  §110  hnnuktiiiD  qoMidMi  ^ytlfaiM  noilM  j^copiMMii  mb  ownibiit  id 
M  porliiiinlitf.  q9»m  ämrtgamJu»  praibitflr  «I^m  c»p<IUn»i  no«ter  ulfiam 
ex  uostTA  muniiicentia  in  ptg»  Migmmue*)  in  niUn  Miut  uoc«b«iun 
Crouia  m  bcntficio  luibnit  necnon  «I  «ineu  qua«  ex  iure  eiusdem  oa^piUf 
Kichuuinut  comes  ex  noatrn  i«rgitione  in  beneBcium  habuiaae  dinoacitur.  ae 
per  hoc  nostrc  l(l<nit  cclsittidini  mcmoratam  niunificontlc  ncwstre  liboralitAtero 
rc^ali  aurtnritÄte  hrmare  et  imperiaii  saiicfi  iiir  ^filfnnpnitrr  rnhf  i  .irc.  iVoiude 
ii<»s  jxj^tre  niaiestatis  ,  .  (Vücte)  .  .  tieri  flt  i  rcuimu:-  pn  ij^uufc  iul>emus  aiijue 
sauctimuh.  ut  nionnjrata  (.apeJJa  cum  oiiiJiitju>  ad  i>i»  iure  et  lej?aliter  pei'ti- 
nentihus  et  in&iicipus  ab  iuuc  tii  iuturuiu  ^ub  iure  et  dorniuationu  iüoidicti 
mooaeterii  conaistat.  et  quicquid  nustria  otil  pubUci»  obaequüf  ioipendere  de- 
bnit.  Mtn  pro  ofüDn  vmuvwmtion«  «d  int  el  pvofioplnai  ikoMÖim  inonuterij 
deiipfi  p<fiol|Mti  quilintis  (Mm  mittä^fm  ftui  OMlinnfntii  daitraiit  §1  no- 
bis  cundim  hmA  wafmw^  Ghmti  Wälibvotdi  floriiMi»  intaniwtiopibiii  dl* 
van  pwpiaiatin  gtorjorini  «wnnlatnr.  £t  vt  bao  n^ilre  laigitinnii  nnelotitai 
poitris  aucceaaorunqno  nofteonun  temj^odbi»  innioUbii—i  inoonnalram  ob- 
tineat  finnitetnn*  mfno  ^opn'a  nottm  eun  «nbtpr  fimapiffuM  nnwaii  mm- 
tri  iiBjKraMkiiM  Mnigntti  imniniis. 

44^.  SBilbchu,  3(bt  |u  ^t.  Waxün  in  (icln,  »erglcic^t  um  un  Uns 
gebbnsen  bcd  Jttofter^ofl  in  aiitimi»s<n  ftbcv  bic  bcibetfiiti^cit  aic^ 
imb  ^ßif^tcn.  1140. 

in  iiuaiiiic  domini  iiostn  Jhosu  Chri«ti.  W  tllit  dnu.'i  diuina  aimueittc 
gratia  aLbas  cenobii  Martini  in  ciuitate  (\dvnin  omnlbu'v  Christi  fidclibus 
tarn  futuris  quam  prescntibuä.  In  ueteri  lege  atque  noiia  a(itii|ua  moieuit  con- 
•netado.  m  mflfion  qnn  dfrimoi  not  fladmoa  acripturarutn  firmentar  testimo- 
nio*  proeedente  enim  teiD])oi  uni  cnnieulo  li  qua  per  pblinionem  negliguntor. 
itarom  ri  neoeiie  faorit  certius  per  Htteru  ad  memoriun  radncoDtar.  Itaqae 
in  nilla  noatm  Wiwnm^  benigno  fiddlum  noitr»nini  ei>nailio  »dKoel  fami- 
Ue  einsdein  curie  et  beobrwn.  qai  Iwrani  noatram  btt«ditario  ini«  poeaident* 
quedam  ad  atiiitatem  nofftram.  qoedam  nero  ad  malorem  mmm  et  postern» 
rum  suoftiin  conntoditatera  apte  mutaoimas.  nnitantes  meliora  eenceaaimna. 
SinjjTtdi«»  namquc  annis  in  uiodomiis  oportnit  nos  cultoribu«  nostriti  uinum  in 
torriilar  noiitruni  tVrentibus  dolia  ih?  j>nrn!ndnni  uinum  amministrarp.  ?od  pro 
njiiltitiidine  diucr«as  soßtiiientos  in»|in«'tu(iin('s  uiv  pntnimuf  abfqin'  uiandi  dc- 
triiuento  hoc  peragere  et  elaborarc.  Tandem  oominuni  e^mitrnsu  oninium  uiii* 

•)  an  dn  dnHwR^  tfite  .las  ai<N  in  WdMfdlirBMi. 
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uetvaliter  apnd  eOB  obtinuimus.  ijuod  secundum  ^uantitatem  terre  et  reddi- 
tuiim  ilKa  dolia  in  propruun  tntelani  diainmt».  ipsi  autcm  deinceps  sicut  in 
alioram  «ölet  fieri  dominonim  enrils  doli«  aibi  et  nobis  ad  commaiieiii  wnuD- 
preparabunt  ligmta  atqiie  probate  diibunt  penctoqm  oegotio  ad  anoa  vnm  in 
domiia  ioaB  reporfabtiiit  et  doiiM  uetnstato  uel  alio  quolibet  modo  eonsatnp- 
tis.  noua  ex  so«  paiie  amodo  aniniinistrabnnt  8i  nero  iMgligenter  parafta 
fucrint  et  uimun  ad  cadum  uel  duos  »tillauerit  mcdietatcm  domino  de  soo 
restituent.  üerum  si  ultra  duos  stillauerit  negligentia  rei  legato  abbatis  non 
uillif'o  pompositinnem  facient  pro  delicto,  et  dcinde  sicut  dictttm  est  damp- 
ntini  rpstaurabunt  doniino  Porro  ne  huius  beneficii  uideremur  inji^-ati  rjuod 
iiostri  fuit  iuris  pro  recumjUMisationc  iudiil.sImuH  Ulis,  nimis  ofcnirn  piiiLnilis 
triu  nostra  placita  obsieruare  debebant.  in  (juibiis  diuersis  «luestiouibus  obnoxii 
erant.  et  ex  illis  duo  remraimus.  tercium  nostre  ditioni  retinuimua.  Peticio- 
nem  quoque  quam  uillicus  faciebat  coiidonauimns,  nisi  presentialiter  uerbuiu 
ad  ipaos  nccessitatc  iuterdum  coacti  proferaniui».  Ad  hec  ctiam  dominicaleni 
terram«  que  legal!  nerbo  Sdeguet  appellatur  ponddentibitt  hereditario  hire  aie 
eoncesstmui.  nt  post  deoessam  abbatb  sueceflaor  eins  ülis  aufefte  neqveat  et 
doimm  aemel  eollatom  immiitabtle  pemiaseat.  poeaeitor  quippc  bona  aoa  qniete 
teneat.  quo  defiincto  proximna  heres  abeque  eontradictioiie  aneeedens  ptim 
cun'c  satisfaciat  et  deinde  eadem  bona  cntn  paoe  firma  et  omni  gratia  habeat. 
Nomina  testiura.  abbas  de  Lacu  Qiaelbertm  et  fratres  wob  Rorich  et  Oerlach. 
ratres  claustri  nostri  Orfuumui  celierarius.  Adalhardm  armariua.  ^H^poMna 
capellanus.  Ht-nricv.i  dcoanus  s.  Florini  (Jonßuentie.  Nomina  laiccHnun.  ^1;*- 
HoUlu.H  aduocatus.  Ecbertus.  Jleidolfns  de  Metric^ie.  finiesf  Sfle.  Gisrffxr- 
his  et  Conmdi's  de  Crufta.  Heinrieps  de  Mesttiheim .  Lamhfrfy<  de  llatsxn- 
heim.  Eitfjclbert »s  et  Folcmar^t'S  de  Boparden,  Henricm  dt  l'ris.  liufhar- 
dif.i  de  Pxxlrhe.  iiv(Jolyhi/i<  de  Waztrnnache.  Segettuinus  de  Conßumtta,  Acta 
sunt  bcc  anno  dominicc  inc^iru.  .M.C.XL.  indictione  .III. 

%u6  einet  Stbfc^nft  \>on  15ti3  in  $to)e|adrn  6^onl^eim  c.  frier. 

41«  Sbtv  ISir^bifd^of  Wcwtb  |u  <SHn  l&cftatigt  eine  ©Üterfd^cnfttUg  {eincfi 
SRutiftenalen  iBelwAV  an  bte  Slegbitrget  j^irc^  .^ttjcn^.  S.-  cL 
(1137-1143.) 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Notuni  sh  omnibus  Christi  fidc- 
libus  tani  tuturis  i|uani  presentibus.  qualiter  ego  sciliccf  .irmldm  dei  gra- 
tia (MonLtn.-^i^  archiepiscopus  peticionom  dilecti  minlstori.ills  inei  Uuhnari 
cum  summa  bcncuolontia  äUäct;perim  et  pro  intiiitu  oniiuputontis  dei  et  spe 
mercediä  cternc  dcuote  oompleuerim.  Kogauit  cquidcm  no&.  ut  j)rcdiK  sibi  hc- 
reditaria  edlioet  doniuiu  üuuni  et  curtim.  ualleni  in  qua  eaUem  dumu^  bita 
eat  dum  omnibus  appendietia  dna.  id  ort.  oineb.  agris.  pratia  et  ailnia.  noa- 
tra  uoluntate  et  pmoiasione  Uceret  sibi  pro  remedio  anime  aue.  eecleaie  Si' 
gd>erffen9i  delegare.  ea  tarnen  eonditione.  ut  eadem  predia  ecdeaie  Hirezena>' 
vieHBi  aemper  eeniiant  et  anbitceant  eum  omni  fruetu  et  ntilitate.  et  poat 
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uite  siie  uxorigquc  eins  tcrmiiinm  marca  iina  annuatlm  etclci»ie  Sigfherqenti 
pcn-uliiatur.  dicsque  auniuertiarfus  corum  cclebretur.  fratnlmisque  eftdein  uuiroa 
studiuse  ministretur.  Ip'tiir  pcticiuui  eius  dcuotc  annueiUcü.  quccunquc  tlele- 
giirit  Qcl  ordinftoit  nos  quoquc  Icu^imns  et  ecclcvie  predicte  in  pcrpctuum 
IwbeDda  robortmui.  Ut  1016111  rate  permaneiiit  liec  et  inconaulsa.  in  nomiiie 
donuDi  Dottri  Jttu  Christi  ax  «atliofitote  0.  P«tri  «tque  pape  InnooeMii  oos- 
triqoe  olficu  paoem  firmiaBioiatii  auper  eadcm  bona  ex  hoc  nunc  et  nsqne  io 
aeculum  indicimus.  Et  qaoniam  dies  roali  aont  et  prana  bominum  ingenta 
qnotidie  ad  noeendnm.  promptiora.  hanc  carUm  sigilii  no»tri  Iiupressiune  ^r>- 
mamoB.  ne  quis  poatea  aliqao  iogenio.  ueJ  anxilio  ael  oooailio  1.  infringcre 
prc«uinat.  quil  iis  bononmi  uiroram  et  idoncoriim  tcftiam  adstipulatur  auoto- 
ritas.  «juornni  hec  nornlna  fäunt.  ('}n\f>  abhas  Sigfhf*rnfinnis.  Gfrnr'fii"  ubbas 
de  s.  Pnyifrfhunp.  Juulolfi's  abba.s  de  iuicio.  Amxiiua  abbas  de  liru  nt'  iUrr. 
WilhehnuH  prior  et  totus  conuentus  Si^^h^rfjmMs.  Hcc  autem  sunt  nomiiia 
corum  qui  lior  idcm  allodium  in  {i«le  sua  susceperant  et  »ua  mami  eiim  f  o/- 
maro  et  uxorc  Bua  ccclesie  Sifjrhei'^fnm'  dclcgaucrunt.  Arnoläuji  uilHcus  de 
Ba^anuA.  et  AmoUus  filius  sororis  eiua.  Eginolfus,  Tiiemcu^»  ßigeman* 
ma,  bi  omnci  eognati  UohtarL  de  q[ii*  man«  eepH  Adelfii»  adnoeatos  de 
Berge  eaatodicBdam  atqne  deftaiaiidiiin  Htrimamm  airtem  comei  de  Buir 
leehe»  qot  baono  sao  in  audlentia  popiili  boe  ipnnn  Bmavit  Untna  etiam 
pa^e  teatea  sttnC.  QerhardM  prepoeiiu«  de  Botma*  Tipaldw  prepos.  de  1. 
Beiefiw,  Craft  frater  Uolmari  Wetelö  frator  episcopi.  0«#  eomee  de  Ä«»- 

etke.  GfTnrdvs  de  MnUennrh.  (^hristlnnv»  do  Wiuntlinchoue.  O^Hradva  ad» 
uocatus  (WoMtV».-«.«.   Ilnrtvt*  II:*.  Knii'-},,>.   ilernnovnnif.  Si  «|ui8  post  Ute  tes- 

(amcnti  huius  uiolfltor  »xtitcrif.  delcatur  lumicn  citis  dr-  libro  »liueiitiiirn  et 
cuiu  ilb.s  «'or«'-ribatui  [  U  tum  uermis  noö  inoritiir  et  ignii  nOQ  extiuguitur. 
nisi  digim  petiitentia  »atisfecerit  e^ele^io. 

'^i^u)urtf  dcTfit  im  neucru  X^ii^Icmatac  bix  ^ropflci  ^tricuad;  tm  £rfi|)  bc«  ^m»  fion 

tt.  9ai»fk  du^ama  III.  ^cft&tist  bcr  SIbtct  aKiiÄmtif.  b<n  IBcft| 
bor  iHn^  3»  fHth\^,  sSBctn^cim  nnb  (SoMU^riitt,  iKH^boR  (S^af 
Ctto  Don  K^ctncd  mit  fetne»  ^^(nfprüd^ett  beraiif  aigelwtefcn  ift. 

ae^im«  bm  3.  3^)rU  1148. 

Evgeniva  epinoopiis  seruus  Reruorum  dci  dilccto  Hlio  SigttOf  abbati  i. 
Maxtmini  einsriuc  fratribus  snhitoni  et  npof;tnlloani  fienedictionem.  Rcrnfn  gc- 
»tanini  scries  liltcrarum  hdei  cornninulafur.  tie  posteiorutn  liorninurn  mminrie 
subtrahatur.  Jdeoquo  refiitationem,  »ju»m  monnsterin  Maximini  couie**  Otto 
de  h'ipterk  snper  tribus  ccclesüs  A1l>i<<iui  uidelieit,  \\  iinl/eim,  Gozolhcim 
Carum  dccimis  Trtvirit  in  presentia  nostra  tl  fratnim  nostrorum  cardinaiiura 
et  TreuCrensis  ecclesic  fcdsse  dinuscitur,  presentis  ecripti  seric  lecJmus  ann<h 
tari.  Mea  itaque  posaessionem  earum  eeelcaianiin)  dileele  in  demtno  fili  8, 
abbas,  tibi  tniBque  sueeeBsoribn»  atictoritate  aedis  apoetoJtee  eonürmantes  in» 
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m^rario  aosu  iniuidere  Mit,  quod  abflit,  dciincre  prcaBumai  £|i  aaiMi 

bane  notfti'e  coqfirpiiitionta  pagiDam  sciens  cuntra  eaui  teinone  1l9l)iirt  ipopU* 
ußrit,  indigDationcm  omnipotcntis  dei  et  bb.  roXv'i  et  P^alj  iij»»ta|oniBi  «ii|8 
96  Douerit  meursuJU.   Patum  i^emt«  .III.  Isoa  ApriliB. 

«II«  bot  «i»f«w«tat(cii  btK  Mtet  e.  WiiaMn  CLXVn.  b.  Nn».  !<•  u.  «.  tfro.  9«. 


(Stntool^item  itt  SBitutingeit  ül&cr  ^aö  (iiv^cut^um  3ti}dei:  ^tn^evtett 
bftfe»ft  iU\), 

Ip  noinipfl  «ancte  et  uidinidue  tnmtßläB,  4'dalkardua  i/ti  iMitimiibili 
clci|i4^|i^  oepobü  b.  Mwpimi  in  Ca2oi»ui  prouiaor  liost  üullgiiiu.  omoti^  in 
^raiptui)  spwantibus  tan  fotons  quam  prwentibiis.  reiw  g^ta-' 

nun  idcirco  «oriptiB  cominltteBtur.  quod  per  succedentia  ^mpoi^  t^acioi 

colnntur.  ut  que  preterea  boditudio  sdsxBOf^  temeraria  presumptio  (Bwaetareo- 
rura  qui  utiliter  docreta  malitioBe  euacuare  conantur.  In  ullla  quc  Winnhb- 
gen  dicitur  in  lipa  MoseUe  sita  duo  quidam  fratres  commenehant.  Adelher- 
tm  et  Oodel^rhis  in  familie  ecclesie  nostre  generosiores  ciusdem  uille  pres- 
tantiorcs  ati|ue  fortiores.  unde  ut  probatum  est  Tiimiuin  de  se  prosuuicntes. 
parte«  qua^dani  uinearuni  ad  ii09  pertinentium  äliquaatii^por  pertiuaciLcr  oc- 
cupaueraot  nec  homiuii  ratioiio  neque  aiuiuum  indc  cerisuui  peibüluentes.  sed 
q^iaai  proprjas  eaa  nbi  uendioi&n^.  Contra  qucn^  p;resiuQptiopeqi  ttffa. 
plaeittt  Mjte  el  aepius  pro  tpdfmu^  dsden»  mntw  ^epam  M*|f|si||»iia, 
iam  dioti  dao  fratres  dinino  respectu  oompuneti  fiituamaqi»  dfacwiiioiwiw  pn» 
preBeolibut  lemaritatu  m  aburioolbiu  comnerti.  ad  comenMU»  «aaioils  oon- 
ailfi  tandem  se  indinantes  eaadem  uineaa  nemine  reclamante  nojbia  99ßif^ 
aenmt.  Et  qnia  ocddue  etatis  annoB  lam  attigiaae  uidebantur  pietate  super 
eoB  moti  tarn  nostroinm  quam  suorum  fidelium  preces  in  hoc  pro  eis  susce- 
pimus.  Qt  dam  aduiuerent  ipeis  reeignatb  nostra  indulgentia  fruerentur.  eor- 
pore  uero  eis»  exutis  paco  heredum  ecclepie  nostre  nsui  cum  omni  übertäte 
aptar«ntii|r.  Hec  compositio  utraiunique  partiuui  que  toiiuencrant  acclama- 
tione  et  consensu  lieredura  solempni  determinatione  c  (  lebrnfa  est.  et  iam  de 
hinc  post  non  longura  tcniporls  curriculum  prefatiö  duul»U8  tratribus  uiam 
uniuer»e  carnia  ingressis.  hurcdes  corum  id  eet  Adelbero  clericus.  prcscripti 
Adelherti  filius.  du^que  neptea  ciuadem  cl«rici.  filiß  scilicet  Godeberti  patmi 
am  paetum  patnon  e«i  ds  uiueot^bua  noo  reuid  fueraot  pof^tpoiia&tfiB.  diim 
rartuni  ab  eis  dudom  resignata  nobia  occupare  «ionarentiir  qusnta  qaluimiw 
iastanda  rdnetati  bohmib,  Qvodrca  in  quoidtm  pladtonim  nMtvonun  dum 
pvo  tanmnaiido  eo4eiu  negotip  inteotioB  Bgeremus.  et  iam  dictante  iuslida 
noatra  radpere  noo  dubitaremu».  nonnullis  utriusque  partis  uocatorum  sug- 
gcrentibus  ac  iatisM  supplioantibua  in  modiua  subiecliB  rationis  ctpni  ipsis 
beredibw.  liaat  magnopare  ranitantea  taoden  connanimiiB.  Pairtes  namquf 


Digitized  by  Google 


29 


uinparuni  a  patribus  conini.  ut  dictum  CJ=t  pobse^saiutn  eis  post  obituin  eu- 
nindem  |)«truni  pra  inis^ericurdia.  iion  pru  (^uulibet  iuris  dcbito  concc^simus. 
ut  doaee  idtalem  spirarent  auram  aanuatim  temporibus  uindcmiarum  deno- 
mtiiatiis  derieu  AtMbw»  dnw  »mw.  du«  neptes  eiiia  tottdcm  nmw  uinl  de 
ipft»  cwice>w$  a  nobi»  nhak  cnrti  no$tre  In  Winningen  representsrent.  eis 
«ero  de  medto  factb  tuiinenitas  Buiut  concettbms  absque  omni  contradic- 
tioali  obetaetilo  in  tttna  redigeretor  ecelesie.  Geterutn  aptid  berede»,  atnicod. 
pteiimoB.  mi  qnoaltbet  aUot  pro  eirundem  olnearain  aneeutioüe  nalla  proi«> 
tat.  Höht»  exeqit».  spe  remanente.  Her  ut  pari  uoto  et  eodem  consenea 
dtiriiiique  decrenirous.  duantm  cartarum  dcscriptioni  committere  festinauimus. 
nnn.  earain  penes  nos  rc^rniata.  nlia  brreJüius  as^ip^nata  in  n(»ntr.i  dissonnn- 
tia.  quippo  cum  ipsis  ci!*(lom  uerbis  jtcr  nmnia  roncurdaro  nideatitur.  rapitn- 
les  litteras  conti  neu  t  es  riomou  b.  Martitu  tieMotantcs  (limidia.H  in  alteriu«  carte 
extremitÄtc  dimidias  in  alterius  suprcinilate.  ijuas  caitAs  Idoirco  dcseoari  utile 
uf^um  est.  ut  si  in  poeterum  res  expostulauerit  in  tejstiniüniuiu  pfc^entis  ac- 
tioois  prolatc  et  sibi  applicate  tcnipulum  remouere  atque  contrarioe  conatus 
UiäKok  a  nobb  eestare.  Pbet  fainiis  canke  fio<tre  tarn  |Midfiiram  diffinitioDeiii. 
ai  qda  malitia  attaetu  quouis  argamento  annihilare  «ft  tnanimen  priuileg}! 
noetri  tDtermmpere  temptauerit.  etcniM  ineendiii  eina  diabttio  orecieiidvs  tra> 
dator.  ai  non  celerrima  eatis&clioiie  in  prewnti  oeniam  eoneaquatur.  Nomina 
testium.  Ilentiem»  deeanna  t.  Ffcrini  in  (^onßuenüa.  InnfetriHia  canonicus. 
Amoldiis  adiiocatns.  Cntifadus  uillicnti.  Ofrim'rhu.'*  et  Otha.  Wnltheints.  Ar^ 
naUiuM  de  ÜtU$e.  Reinardv»  de  En/ferscJtf»  Httomilai*.  Rfinm-dm  de  i/t^r* 
telarhe.  Kuei-hardut*  de  Mfftfrirh.  rt  ulü  quamplurci«,  ot  tota  familia  noRtra 
de  Wi)nn'/>fin).  Acta  «nnt  hcc  anno  dominico  inraruationis  .\f.(''.T.  indict. 
.XII.  apostolicam  scdoiu  oKÜfirtntf» 7^71/0  papa.  rcgnantc  ucro  glorioso  rege 
Cvnrado  tertio.  ante  mlituru  suum  de  -Di^  r>--"h m!". 

4u«  riner  ftbjt^rift  i>ou  t5(>>  in  ^iQ}f|actcn  ^V'cnbciiu  c.  Ixxti. 

44*  seit  (Si^eru«  ^  @.  ül^a^nnm  bei  %xkt  oertci^t,  lUM^km  bte 
bct  fliegt     te^en  gmi^teii  3^^^**       ^otronatr^e  »erfd^ie: 
bettet  itttd^ett  iit  ben  2)tSccfett  boii  tRaing,  ^rict  unb  ^e^ 
gcTid^tdd^  toicber  gn^ef^^rod^en  toorben^  bicfc  bon  9tcuein.  1155. 

In  nomine  sanctc  et  indiuiduc  Irluitatis*.  Kg^o  Sijnifrvf!  dei  <:^ratia  abbas 
<!.  Maximini,  cum  diebus  noftris  ipifdam  (jue.stiones  de  iiuje'-tituri?  aliquaruni 
ooclcsianun.  quarum  deoiror*  infoodate  uidel)antur.  ucl  sub  spe<  ie  fcodi  uio- 
leuter  nobis  toüobatitur.  exorte  fuisscnt.  et  coram  congruis  iudieibüs  decisa 
in  perpetuum  lite.  ius  inucstitur^  obtinnissemus.  ut  omnibus  in  postcrum  du- 
bitandi  uel  nialignandi  matcriam  auferrcmus.  scripto  fidditcr  commendorc 
atadnbiita.  Notom  igitur  Ibeiinai  pfceenlibi»  et  fntorb.  qnod  coram  AmMifo 
Mägnntiw^  sedb  arebiepucopo  hiunim  CKsdeelanim.  Ahuke,  Winheim.  Go- 
zol/fshtim.  quarom  deoim^  niolenter  nobie  aaferuntar.  inneetitafas  eieat  hn- 
tom  cAt  obtinuitnns.  bt  eecleeiam  qaidem  de  Alwine  Gntlencaleo  de  Oozolfa- 
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Aem.  ecclesiam  de  Winkeim  Othoni  de  Winheim.  ecclesiam  de  Gozolueshdm 
Emerami  Ubere  etcanonicc  contulimus.  Itcni  inuestituraui  ecclcsi9  de  Bo».  cuius 
deciiiiam  predecessor  uoster  Gerardua  rcciamante  capitulo  infeodaucrat  coram  do- 
mino  Hlllino  Trenfrorum  archiopiscopo.  prescnte  Brunone  urchldiacono.  in  cuius 
archidiaconatii  eaiiein  ccclcsia  jHk'-ita  est.  nostram  Hbere  e?se  sicut  iustum  est.  pro- 
bauiinuä  et  culilani  lumcsiu  cicrico  (i<  r(inlo  contulinius.  lücm  terciam  pnrtcai  pa- 
tronatus  ecclesiy  de  Tt/irri.  corani  'J  luodtricu  Mt  tt  n.-<>  docto  nostram  libcic  cssc. 
(^uaiuuiä  pars  uostra  deeiiuy  infcodata  esse  uidci'ctur.  pt  obauiums  et  cum  coiiBeiibu 
confratnim  nostrorum  abbatis  s.  Ärntdß  et  abbatis  Mfdiolaeemi»  Theoderwo  eoo- 
tulimus.  Et  quotuam  diucrsis  locis  et  coram  diuenis  ludicibus  h^e  facta  aant. 
^aos  ui  aingiUis  locis  testes  habuimus.  pauco«  de  multis  annotauimus.  In 
]Jagunt£na  foclesta  testes  affiienint  Amilfua  tnaior  preposttas.  BunAardvM 
prepoeitiiB  s.  Pctri.  Heriinannut  caiitor.  In  Trenercnsi  ^cdesia  Bruno  et 
ilrnu(^  archidiaconi.  Baldricus  mMg^Btßt  scolarum.  In  Metensi  ec^Gs'm  Hugo 
primicerius.  SymoJi  maior  decanus.  Ffulerieu^  archidiaeonuB«  Alfuerunt 
etiam  fideles  nostri.  Hvgo  de  lloihintjrn.  ^]ifridv>>  de  Marenp.  RodulJ'us 
de  Kmelde  et  quamplures  alii.  Acta  sunt  hec  aiiuo  domioic^  incaraat.  M.CXV, 
ind.  III.  cpacta  .XV. 

jtmbUngni        no«^  beut  Qn^inal. 

45.   '-^il^t  Otalbau^  311  ^xmx  i>ii\^lad)i  bic  ©aiioiuta  UJaaijuv-Gijel 
mit  i^rem  '^x'0|}|te  über  bic  dicc^te  be^S  :i'e^teven.  1155. 

In  nooiioe  sancte  et  indiuiduc  tn'nltatts.  ego  UatKerviM  dei  gratia  Pt-U' 
miewi»  abbas.  Notiun  sit  uniuersitati  fideiium  tarn  prcsentium  quam  fatoro» 
rum.  quod  orta  controuei-sia  intcr  eanoolcos  monn^erien^  ecclesif  es.  maiv 
tyrum  Crisanti  &  Uarie.  et  prcpositum  ip^orum  loliannein  de  prepositur^  iure, 
nduocatiä  uiris  reli^io^is.  doinino  Ilivhardo  abbatc  de  Sj»-eid-trsharh  et  ma- 
glftro  VIn'ro  prepo-sito  de  iStenueld.  et  fratribus  ipsius  prepositi  eariialihiis. 
(iijdf  f'ruLo  et  KpiJOH''.  allegatis  hinc  et  indc  t|ue  pars  utraque  aduersus  alttj- 
raiii  liabiilt.  tandcm  cou-^iliu  proiiuininatoruin  (juatuor.  et  ex  conuentu  8U(»  ca- 
nouicorum  quatuor  sc  subdidcrujit.  Iii  i^itur  m  consilio  couueiieruut.  uülc 
et  lionestuiu.  tarn  prcposito.  quam  fratribus.  suisque  successoribus  fore  iudi- 
cantes.  quod  eonsnetudines  ecdesi^  ipsius  de  prepositure  iure  qnales  antea 
iuerani,  tales  etiam  manercnt.  scilicetqaod  in  constitucndis  paatoribus  in  cc- 
dcsiis  oonim.  et  in  uiUicts  suis  locandis,  et  decimis.  ot  bii  qui  trccezMum 
quemlibot  anuualcm  ad  prebendam  fratnim  spectantem  rcdduni  ipsi  fratres 
in  perspnam  quamlibet  prout  ipsis  placnerit  commuoiter  conueniaot  Con- 
ailium  autcra  hoc  principnliter  ex  decano»  pifqpoaito.  et  magiatro.  et  saniorta 
conailii  fratribus  pendcat.  De  manu  autem  prepositi  persona  In  quam  con- 
ueniunt.  prcnominatormii  ([undlibet  recipiat.  Jam  dictam  i^itiir  con-^uctudi- 
nera  et  cetera)«  de  pitpu^iture  iure  a  predecessoribus  suis  usque  ad  ipsorum 
tempora  t  u-ttulitas.  absquc  innmtacioDe  omni  tani  prcposilus  quam  Iratres 
uuaulnii  cuntiuu^u  tcneniia^s  et  stabiÜcßda»  CQUucncruut.    2su6  i^itur  aiiimad* 
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DvtaiaiL  qvod  mat  m  ooaoordMk  ret  pme  ia  mt|pMs  «aMaeunt  ito  et  p«r 

disGordUm  maxiroe  diUbantor.  ut  protumptioiii  tenicraiie  que  in  posteram 

oriri  posset  obuiarcmus   ipsurum  fnUruni  et  prßpo«iti  coDMMom  de  eootae* 

tudmibus  predictis  toueoili''  üostre  aucUmtatis  earUt  de  cujus  manu  prepoi^ 
turam  accipit  persona  a  ti-atribus  electa  cotifirmamus.  \'t  autcm  huic  discre- 
tionie  nd'-tre  carte  nemo  contnMiii.ore  au<ieat  higiili  iiostri  inipressione  nmnjri 
eam  prccrpimua.  Anno  ineurnaüuni.s  «loniifiir»-  .^ICL\  .  Iiidfctione  .III.  Aetn 
«uui  ttuteiii  lice  /nonfistrt'ii  in  conuentu  ips»»ruin  uatruiu.  «luorum  iiuimiia  t»uut 
hec,  Algerus  dei'üuus.  Johann prepcsitus.  ^ImeiruMut.  lUltkurduti.  iltneru». 
Benerua.  Rudolfus.  t'unradug.  Alhct'tvs.  Theuäerictis.  GutUtertits,  Sifriäw. 
Harmammt».  Omo.  ßeoeUtw.  Qtnmim,  Qermrdn»,  Ootlefrid^  GodmiaUni** 
AmoLhi»,  Oodtfndut.  Hudo^v»»  Henricv»,  Harpermu^  Henrieut.  Otdefiri- 
dum.  Aderaot  adtm  Gmn  abiMile  de  Sprtnkirtbaek.  et  prepoaito  de  attmttld 
eomceiioDici  ipLonue  WolfirQmmuM  «t  l>rapiiiiw.  Leid,  firtlrei  prepoeiti  Oode^ 
fridm  et  A/po. 

(VT^tM^&of  2(moIb  ton  ^ta'm^  ^cft5Ho(t  hm  ftlcficv  iliiipcitebcra  bei 
^ini)cn  bie  burd^  8(^enhingen  unb  jon(t  aUiigtcn  Ükft^un^ni. 
SHams  bot  22.  mi  1158. 

In  nomine  aanct«^  et  indiuidu^  trtnitatis.    Arnoldus  diuina  faucnte  clc- 
menti»  Maguntini^  sedie  erchiepiscopns.  Quia  dignom  est  nt  monaiterU  quo 
nib  regimine  noetro  ewit  omni  deiiellooe  aeaeremur  et  diligamt».  imtum 
eet  «tiam.  ot  tote  eoiiisa  mentis  et  eorporie  preuideamui.  ae  doaetionee  qu^ 
pro  tenttdo  dti  ia  eiedem  aioBestonie  legalariter  uiaeotibaB  conleraatiir.  eie 
per  rapinas.  aeu  per  negügeatiani  iniiiste  «ifonatur.  Hniiis  rd  gratia.  omni 
posteritela  wbieqtwnthiin  notuai  laciaiiii.  quod  HerwutHnti»  ptdatinu»  de  Heiw. 
ODA  cum  uxore  sua  Oettrude  ad  koam  b.  Kupperti  coafesaom  iitxta  pm- 
(jut'avi  s\\\\m  i|uodam  tempore  ueniens  allodium  suum  quod  in  pinguia  intra 
et  <;xtra  muros  tan»  in  areia  quam  in  nineis  possi<l»'}>;it         iitilitatein  ^celc- 
81^  ciusdem  b.  Kupperti  et  soronini  inibi  dco  l'aoinlantunn.  ptti  rcmcilio  anime 
Sur  omni  iure  et  lilHKate  contulit.    Post  obitum  ucro  eins  eum  wt-rcchnrch 
ueuiasemus.  uidua  pietlicti  Heruuinui  in  preseiitia  nostia  et  donüiii  hberhunli 
ueoerabilifl  Babmhergemi»  cpiacopl.  et  aiiuruui  quamplurimorum  honünum 
abeqoa  oomi  oontn^ctioae  donalionem  hane  deaao  reaoaaait  et  eonfinaaait. 
preiatnia  MÜioet  allodium  eam  aramdibardio  auo  tredens  libero  hofliiai  //h* 
goni  de  it^pide,  qaatba»  illad  ad  altere  predicte  ^cdeetf  iueta  oblatioae  per 
oBBia  offeret  Qaod  fiMtom  ert  laahie  ocneiitibas  et  attestuitibaB  ^mn  pos« 
tea  fiaguimn  ueniasetBae.  Hc^  auat  etiam  donatione«  cetery  quibus  idcm  lo- 
cus nobis  sdeatibofl  amplintus  c&t  Jlichardis  morrhlomasa  allodium  quod  in 
Ockenheim  babcbat  ad  ipeam  locum  dcdit.    MareKaränn  etiani  miniHterialis 
noAtoi'  manaam  in  herffun.  et  aiDeam  in  l/(ietlenenh*>im  ad  eundcin  locuni  con« 
tabu  Odtdricw*  etiam  comce  scilicet  de  aro  diotidium  nianHum  dedit  in  ber^ 
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menktim.  In  etdflm  quoquft  iA\U  H%go  cMilor  doiiio.  fhMst  dt»  X>>trf> 
«rMt».  et  alii  qaidam  fidcles  .V.  mansos  M  dimidium  daderuiit  fTeiiilelil 

quoque  .1111.  niansos  in  wekh&rtkeim.  ei  mansuni  in  harweshetm  per  manum 
mundiknirdü  sui  tradidit.  cum  sexta  parte  decim^  in  Hochesheim.  et  .XX. 
tnancipia.  Ofxda  de  (/Senheim  pro  filia  sua  mkhinm  manfiiim  et  dimitlium  per 
man  um  rilii  sui  Amohit  derlit  in  nppenhelin.  et  en>f>r>ro  rome.'<  limi  allodium 
Suum  quod  habebat  in  iculuesgrixhtm.  Uiiirae  aut< m  funs  Hermannvi  pi'e- 
poiitufi  de  8.  cruce.  et  tilii  fratris  eius  scilicet  Henihnrdt  uicedoroini  de  Hil- 
dtneftheim  iuxta  piiufuiam  liabebant.  prefat^  sorores  eodem  Uennanno  per 
manum  mundiburdn  sui  dante,  iUiia  edun  predicti  ikmhardi  tradcntibus  .XX. 
rnttrcis  comparatw.  multu  atlesteDtibin  enMnint.  UinMs  quoque  in  fnunüre 
dtas  a  quodam  emgtlmaleo  mtoisterialt  nostro  de  pinguia  .XY.  marda  quam» 
ploribua  aatantibui  penoluenmt.  A,  quoda«  etiain  Oodihmio  et  uxöve  diM 
de  «d»m  maaaoB  ia  hkrvursheim  .XL.  marcis  sub  teMhnonio  maHorum 
redimenint.  In  aj^penheim  quoque  .V.  mansos.  et  in  logenthsm  tnänstmi  et 
dimidium.  absque  omni  (ontradictione  poaaident.  Vt  aMtem  bfe  <nara«  apud 
omnem  posteritatem  rata  et  inconuulsa  omni  evo  permaneant.  presentcm  pa- 
ginam  imprcssione  sigilli  nostri  focinius  insigniri.  et  auctoritate  nostra  oorro- 
botari.  Btatueuteö  cx  uirtute  doi  patrib  omnipotentis.  et  auctoritate  h.  Prtii 
principis  apostolorura  et  nostra.  ut  quicnnque  contra  h^c  uenire  atten)ptaue- 
rit.  perpctu^  anathcmatis  pen^  nisi  rcsipiscat.  subdatur.  Huius  conscript9  rei 
testes  sunt.  Hartmanmis  maior  prepos.  Anioldu^  custos  de  domo.  Sigelous 
dccanus.  WiUdihu»  magister.  Hwfo  canliMr.  Btaldemarw  sbbü  a.  dbani. 
Oodefridnt»  abbaa  s.  iaoolM.  Uehigerut  abbaa  e.  Dysibodi.  Antdimu  abbee 
a.  iohannts  in  büooveaherck,  Burcharthu  prepos.  de  ^khihvireh.  HttrekinM 
prepos.  s«  Maarien.  BaUewmw  prepos.  8.  lohannM^  OodtfriduB  pnpoa.  de 
Jrwhsi^'ort,  (^nrndm  prepos.  s.  QingulH.  Capellani.  Hhdingusi.  Dragebodo. 
Otimotui*.  orfwinnu.  (  'untxuhs  eomea  de  kirbevrh.  et  frater  eioai  üWn^  dß 
boimeneburcfi,  Godefridun  comes  de  spaenhet'm.  Bertoldu»  comee  de  nethee, 
Gerharde«  comea  et  frater  eiuR  Hnperttf.^  de  hf-rhach.  —  Liberi.  Oerhardm 
dp  kflvplofrf,  Mn/-efra7'dvs  de  herije^*n1.  i  \  ernheruti  de  wcUebach.  Vammo 
de  badeuheim.  Mini^toriales.  Jltljinni.s  iiicedominus  et  frater  eius  JJet'man- 
ftns.  Ppfni».  WicMundus.  Kmbrtco  et  frater  eius  Meinfjotan.  Amoid^ttn.  Ihn/o, 
Qodf  holdvM  luarscalcus.  i\  endiet'tiM.  Heinbodo.  Diedericiui.  llofirou^.  I  re' 
dei'^M  et  embricho.  et  alii  multi.  Acta  Mint  anno  doonn.  iocamat. 
]f.C.L.VIIl.  Indielieae  .VI.  anb  papa  cdtitum,  r^anto  gMoaialinio  ioi- 
peratetre  Frukrü»  hmna  nominia  primo.  Data  Mu^miiß  .XI.  Kai.  iunü. 
HtM  kern  Orifthial  iln  i^tt^,  9Hifi«af^  6tMtf«r^  ju  Skjkitt.  CBtr^  I. 

47.  t)U  ^6|ne  fCl^iebnd^     ^cbmUnt  itiib  bfv  <Son»eni  )tt  iS^ttt: 
na^  taufd^cn  ^Ütcv  31t  SHabmsen  c^cc^ett  aitberc  ^  ©d^toei^  ititb 

Rix']d)  aus.    1144— 116B. 

Ad  noticiatii  tain  pieseiitiuin  quam  futurorum  iiuiici«»  litterarum  declararc 
duxiuius.  ijualiicr  Uonuuo  I  iäerico  do  VH.  Jvntibca  apud  Ej'tenia r/nur  cc- 
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BoMiatt  sepvHo.  flu'  dos  cum  oogmUis  ran  alMimi  af»vd  «Utun  JImImi^. 
eonm  «blute  Oodeffido  wm  dictf  eödetif  conlulenint.  Ubcrq  MiUeeC  el  in 
omri  iure  ^no  ilind  pftter  eoroin  «dluio  iiIiitM  poMOdcrii.  In  koe  11610  ooa- 
aevta»  prefato  ccclc^i^  peiit^ioiii  ipsorum  «dquleuit  ot  mater  ipsonim  apiid 
eiodem  ecclosiaro  locum  sopoltar^  obtiiieret  et  anniuo-sarias  dies  (am  eius 
qnon  mariti  soi  de  bonts  sopranicrnnrati  allodii  ag«retur.  filiuaq«e  eius  7V- 
dt^ntt  orationum  oniniumqae  bcnofactonim  quo  fnint  in  ipsn  rocffsin  parti- 
ceps  liaborctar.  Ddiinrta  ig-ftnr  iiiri.  et  congnu»  ibi  lrii)  Iionore  ?ir]>ultn  lilli 
cius  pro  (Ümidictaiü  alKxiii  <juo*l  primitiis  rontulcraiit.  (juodnin  buna  upud 
uilla^'  Si-fir/if.  et  ('ur::htit.  as.-.cn.-u  aMiatis  (ii'rnrdi.  toriiistjnc  COJUrontll^. 
conculiibiu  iuctu  ecclcäiy  Uudidcruut.  2vc  uut€iu  l&in  pru  tempuruiu  pci'bunu- 
nunquc  diuersitatc.  facilc  quod  absit  a  memoria  labcrcntor.  llil^arum  assig^ 
Dfttione.  et  teetiom  rabscriptione  oonfirmare  neeeeBarimn  doximuB.  Sunt  ergo 
bii  testfli.  Omtrdm  decsnui.  AlhertU9  prcpositos.  et  ceteri  firatres  ecclcti^ 
antdmuä  de  eaudre*  litMfw  de  IHuktendorpk.  Oüelbertm  de  Schindelzeim, 
ftliiquc  <|uaiiiplures.  Precipue  Btehardus  abbaa  de  Sprtnehiribach.  et  b.  m»- 
riy  in  horreo,  (Anno  Henrid  aeptimi  .XXV.  anno  dorn.  1208.) 
Kit«  bcm  CrigtiMiI  im  $t«)».sHn^.  M  Ginacllaiiimaff  ifl  frltcm  SmUK* 

48.  »id^tb^  Wii  jti  e^yrmsteraad^,  bctf^vctit  ctnct  Sol^t|Atmiiii  fiU 
itc9  Atofttr«:  ^ufttna,  .f^au^froti  be6  SRltttv«  ^iec^fvicb;  für  bie 
©dienriinci  il^rcr  5IUobien  jiuifc^cn  (^[5  unb  Siefcv,  namcntrid;  bcr 

§öfc  Uvvfdc,  :liu4iu€iatl;  uut  3pviuf  eine  !ii?cnututc  »jou  b  gui 
tcni,  iu  iii^m  iu  Utfecn.    S.  dL  (1120—1169.) 

* 

In  nomine  sancte  et  indiaidno  trlnitatls.   Notum  esae  cnpimus  tarn  prc> 

acntibus  quam  futuria  Ghiiati  fiddibus,  quallter  quidam  nobllig  et  ingenut» 
milea  SUfvfndus  nomine^  et  oxor  eius  Juttina,  que  et  ipaa  generosi  sangui' 

nis  lincam  diixit,  pro  remcdio  anlrnariim  suarum  et  parentura  suorum  et  ma- 
ximc  A!}irrutti^  patris  prcdictc  ruatronc,  de  ciiitm  patrimonio  maxime  hmcdi- 
tatl  et  diiati  fueruiit,  quo  redemptione,  inquit,  sua  et  suorum  quldquid  j)re- 
dioium  pos.vcdorunt  ü\tcr  riuum  KUzn  et  riuum  i^ui  dicitnr  f.i/s>-r(t;  scilicct 
litis  cui  teo  L  r/tt  >jVffl ,  Wohnt  r'  ili  ,  }*r{tirhn  cum  miiii>lt.  rialilfus  et  uiaiicipiis 
utrlusquc  scxufi,  cum  uiauHs,  uiiieib,  iiiulciidiiiU,  pialis,  .>?ilub,  culüs  et  iiicul- 
tis,  dco  omnipotent!  et  dd  gcnitrid  in  ccnobio  quod  dicitur  Sj/renkernbac/i^ 
ei  fratribos  ibidem  oommanentibm  eontradlderont  Quia  etiam  dd  noluntate 
et  ordinatione  prtoatt  annt  omni  berede  auooeMionia  linea,  illoni  pro  omni- 
bna  beredem  ik  constituere  deUberauonint,  qui  preolaram  in  cdis  beredita- 
tem  eb  eonferrot,  proinde  qnia  in  bae  fragili  came  manentibus  sustcntacula 
tute  neoetaaria  sant,  et  bnmana  conditio  nece^sarü««  ndminieolia  indiget,  con- 
atitotum  est  et  confirraatum,  ut  ooto  oarrate  uiai  antediote  matronc  Justine 
per  abbatem  Itichardinn  et  fratrca  eius  in  (Jolonia  sIngulis  annis  deutur,  cum 
suhnotata  determiiiatione ;  oninia  enim  prenoniinata  allndia  cum  indicta  tra- 
ditiu  fiicta  fuiMict,  inuadigata  luoriut  et  iubcnoliciata ,  ita  ut  nibil  eonim  in 

»OiciT^isif^«  mtiiiibrii>o<|.  IL  8 
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ttberos  nftus  eodcaie  et  i^iimm  cedere  posät;  itoqiie  in  oonaiBa  aie  oondio- 
tum  est,  ut  quantum  de  possessionibus  ccclcsie  traditis  per  «bSat^  et  fair 
trcs  eins  et  amicos  corum  expediri  pomet  ad  libcrc  utcndum  fratribus,  sccun- 
dum  hoc  pactum  dandi  uini  formaretor  a  i*uielibus  ulris  ecclesie  et  amictti 
domine  Justine  sine  coutentione  et  omni  dolositatc.  Ubi  hec  acta  sunt  pre- 
sentes  fucrunt  predictus  abbas  Richardus  et  fratres  eiua  cierici  et  buci  Go- 
defridm  de  Bredesbach  et  £rater  eius  Eppo.  llenricu»  de  Uhiena  et  frator 
eius  RudoIj)hiM  et  filius  eius  Henncuü.  Tlu  odericits  de  CLottena.  RiidoljjiutH 
de  Düna,  miulsterialcs  Ihnrici  ducia  de  LimburcJi:  Udehricus,  ^Veremhol- 
dus,  Elderiniif  et  alii  quamplurcs. 

$r.»)(Ti^  iDic  IltVitn^  ge^Stt  m  Str.  656  i  L 

S)ev  ^M-ifftev  ^ubcucjcni«  fdn'iift  bcm  ^toniicuffoftev  ©t.  5t^oma« 
bei  ^nbemafi^  iBittgettcn     ^obenbotf  an  bei:  W^i,  1129 — 1169. 

In  nomine  sancte  et  mdtnidne  trinitaiis.  Notum  ait  omnibiu  Cbrisii  fide- 
libus.  qualiter  qnidam  eaeerdoB  Rudengenti  nomine,  honeste  utte  et  bone  opi- 
nionis  quasdam  uineaa  in  nilk  Bitdmdmf  aitas  iuxte  fluaitun  Ära  de  rebua 
ania  comparauit.  et  pro  remedio  anime  «oe  et  parentum  suorum  easdem  ui 
neaa  ccnobiu  Antumacensi  summa  überalitate  et  beneuolentia  del^jauit  nbi 
propitio  domino  sancte  et  dilecte  in  domino  sorores  et  sanctimoDiaieB  oom- 
muncm  et  rcligiosam  ultam  ducunt  atl  iniitationcm  primitiue  eccicsip.  quibus 
cor  unum  erat  et  aninia  una.  quibus  omnia  crant  commnnia.  Ilanc  autem 
eis  donationem  lioc  modo  disUnxit  et  dctonninauit.  ut  quousque  ipse  uiuerct. 
eedera  possessiones  usibus  suis  ccdercnt.  et  quicquid  ipse  exinde  ordinäre  uel- 
Ict  liberam  facultatcm  sine  uUius  contrudictionc  liabcrct.  Eo  ucro  de  nicUio 
üecedwte.  ad  commodum  prcdictarum  sororum  ut  rcdirent  ordinauit  et  sub- 
atitoit.  hoe  pado.  ut  in  anniueiaarii  aui  die  hamam'  uini  et  tres  fertones  ad 
cmptioncm  pania  puldiri  et  piacium.  inaup«?  etiaib  luiüen  qnod  per  totum 
annom  noctibna  in  domo  infirmaria  ardeat.  prouiaorea  illius  ccdeaie  illia  ao- 
roribna  anmma  alacritalc  nniminiatrarent.  Ilec  antedicta.  ut  firma  et  incon- 
uulsa  permancant.  ego  Richardus  Spreiichirsbaeenais  abbas  hanc  cartain  sub- 
scripsi  et  sigillo  noatro  aignaui.  hoc  teatificana.  ne  quisquam  uniusuis  ordinis 
uc!  boTiotis  bane  cartam  prcsumal  uiolarc.  ucl  in  aliud  quam  lilc  btatutum 
est  coniniutare.  Si  quis  autem  bano  uo&tro  pagiue  tcnoreni  iufriugcre  cona* 
tus  fucrit.  anathema  sit. 

?luo  brm  ai)a(tu(ar  tieftet«  @t.  ^mxoA  Ui  lnberna(^.  ®rt^ört  e^oifaUe  m  'iU. 
Ü5Ü  im  1.  ^an^. 
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la  noniiift  tuiet^  et  indiiiidDf  trimtalis.  Notnm  tit  Chroti  fiddibus  tarn 
fnlqni  qiMmi  pnieatibitB  qnod  cmomoomin  ^eiif  b.  petri  qnf  est  in  BUtma 
najaffiitw.  tdliflii  0go  XvCftey««  prepositw.  OerlacMf  dacainii.  YTamcnff 
nagtltier  scolarum.  Ä  ceten  tarn  iuniorei  quam  temoroB.  cortim  qiiandam 
qii9  ctt  in  8pM  accus  itffiM^^cim.  ciun  omiiibw  «ppeaditiM  auis  iu  endcm 
uilla.  stue  aliai;  existeotibus.  agris.  ulneis.  ccnsu.  et  mandpiis.  fratrilius  9c- 
clesi«^  b.  Marir  in  Sprenkir§barh  .LX.  riiait  Iiis  colonitnsU  monct^  ucndicle- 
ruTtt  eo  uidelicet  iure,  iit  »Icut  liunnemU  ycclesia  prcfatam  curtirti  multis 
aiiiiis  libtro  posswlerat.  scilicet  quod  niiliu»  orauiiio  atluocatus.  aut  uillious. 
aut  aliuB  exactor.  quicquam  potcistaiid  in  prodiis.  aul  homiiübvs  liabctct.  ita 
iratres  pre£at^  9ccle6i^  a.  Mari^  ad  utilitatcm  ibidem  deo  seruicntivm.  cuncU 
IUmm  ordiiMrcnt  Sed  qiik  hoe  flne  coiwenia  «obMpiwopi  fieri.  nee  debnit 
see  polusC  fSgo  £vt&mw  pnpoaitns.  £^0  GMaam  deeiu»»»  ^  Tl'ame' 
ma  naagiaker  aooianiBa  oui  oetaria  praiiUf  «BoMnauia  fcdaaif  frmtribiia  uni- 
nanpa.  mapMmrtam  emptipnem.  inacriptione  ae  a%Uio  ncnarabilis  coIoiueBMi 
archiepisQOj^  domni  FhUi^yi.  roborari.  commwu  «aaaoau  postulauimus.  et  ne 
qiiia  luatmn  pradicl^  emptiopis.  aanditionia  ae  poaaaaaioiua  titMlum  in  peius 
matare  aut  infringere  aiidcat.  banno  eiufdom  cpiscopi  fcciraas  confirmari.  adl- 
cientes  ctiam  ooe  quoquo  bannvm  nostruni.  et  presentem  pnginam.  sipllo  ^c- 
cleai^  noätr^  consi^atani.  Si  quis  ucru  aduocatiani.  (]ua  nunc  predicta  ca- 
ret  curia,  aut  quicquam  exactionis.  iiiiusto  »ibi  indc  usiir-paucrit  omnipoten- 
tia  dei  iram  nisi  reaipiscat.  iu  die  trcincndi  incurral  iuJicii.  Acta  suut  hcc 
coloiUf,  anuo  dominicf  incarnatloius  .M.C.LX Villi.  li<^;Qaiite.  Fridenco» 
iaipMÄtora  «elDiMai».  at  piwidwftto  domao  FhiUjtj^o  uoMrabifi.  edUmimBi» 
pfe^aatibm  teHibwi.  domao  AmMn,  trmttrmn  tnnc  arduelacto»  Brunmte, 
maiofia  ywleii^  ia  'eohmiß  prepoaita.  Uvgone  «iusdem  ^odm^  deeano.  Sy- 
mtme  a.  Otre^mit  prayoaita.  Wexdino  a.  Andrej  prepoaito.  NüAclao  Sthtr- 
gensi  abbate.  Wiem&nno,  s.  Panthdleo/n'.'t  abbatc.  et  alüa  qnampluribua  prio- 
liboaw  hMtJ^iHifff»  aehüiVwa,  QiMi^fndo  de  Meimn^berg*  Comite  äverardo 
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de  iSeina.  Gerardo  (  olyniense  advocato.  et  alüs  moitifl  cohmiensis  ^cdesi^  mi- 
nisterialibiifl.  et  bvro-cnsibvs. 

rec  in  garijei  ^ijui,  rcmt[(^  gef leibet  mit  '^aiin^iveii^eit  in  htw  J^änbcn.  Uuijt^iiit:  hanctaa 
CmsIu.  fluetiu  Flonnttof.  6ic  flrl^t  ganj  frei. 

S:rier  mit  ^tobftiib  to.  Bichel  ^^«^  ^  fic^tcnt  Siedete  auf  bctt  ^ü» 
tent  ber  $C6tei     Sed^cnid^.  1169. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ego  Ai'jioldus  dei  gratia  Trf- 
virorwn  archiepiscopus.  Officü  uostri  cura  exigit.  ut  paci  atquc  utilitati  no- 
bis  Conimiflsorum  senipcr  studcamus.  ncc  solum  presentibus  cum  illo  uftcri 
Ezcchya.  ueruro  etiaiu  futuris  prouisum  cssc  cupiamus.  Notum  igititr  faci- 
mus  presentibus  et  futuris.  ^uomodo  inter  eodesiam  s*  Jfatrümm*  et  Oodefiri- 
dtm  de  Oinde  oonipoittimitt.  Ipse  idem  QcdefHdM  de  CM»  de'  quibnsdam 
homimbus  et  boois.  quc  sunt  cirea  partes  Olae  .XV.  eolidos  cohniensea  mo- 
nete.  ad  refeetionem  fratrtmi  in  die  pdmamm  singiiKs  annis  soloero  debebalL 
et  qnod  reliquum  erat  de  eisdcm  bonis  de  ninnu  Amvlß  abbMla.  qut  tsne 
tcmporis  cidem  loco  precrat  in  feodo  tenebat.  Preter  hec  quod  patronatus 
^cclcsie  de  Lezemeh  ad  feodcm  sunm  pertineret.  non  iuste  asaerebat.  De 
pacto  ctiam.  de  f|WO  supcriits  dictum  est,  iam  per  tres  nnnos  Tiichil  fratribu.^ 
pcrsolucrat.  affinnans  quod  iianc  suininam  pacti  de  Ulis  bonis  pcrsoluere  non 
po>.sct.  tum  propter  inopj.Tm  homiTiiim  tum  etiam  proptor  tene  deuastatio- 
ncm.  Nüs  igitur  habito  consilio  amicorum  utriusquc  parti?.  iit  idem  G.  et 
omncs  posteri  sui  .IX.  solidos  colon.  monctc.  dio  qua  prcdixiiuns  itatribua 
pcrsoluerct.  non  sino  conscnsu  abbatis  et  fratnun  statnimus.  et  quod  reliquum 
erat  propter  predlctam  iieoe88itatei&  abbaa  et  tntrtB  eiaa^eideü  Q.  bt  her»' 
dibos  suis  in  pcrpetumn  remiseraiit.  -  Qaod  lA  tempore  atetuto  'hoc  pactum 
ipse  fiel  auf  hwedea  soluere  n^gleKermt.  ad  primum  paetinii  id  est  .XV.-  ao- 
lidos  eotomeruea  persoluendos  cogentor.  et  nisi  isfra  spaetum  umna  anni  re- 
sipiscant.  omni  sao  iure  pnnabuntnr.  Patronatnin  uero  predicte  ^eelesie  quem 
fcodali  iure  sibi  uendicare  nitebatur.  liberum  ab?)ati  sicut  iustmn  etat,  dinii- 
sit.  et  quod  nichil  iuris  in  eodem  patronatn  Laberet  coram  nobis.  coram  ab- 
batc  et  fratribus.  coram  amicis  et  coni-natis  suis  qui  multi  adorant  recognouit. 
Predictus  uero  abbas  a  nobis  rogatus  promi?it.  quod  candem  ccclesiam  de 
Lesenieh  cum  primum  uaeare  contingeret.  ad  petitionera  eiusKlcni  G.  daro  de- 
Lcrct.  et  pcstmodum  ab  ipso  et  ab  omnibus  heredibus  eins  super  liuiusmodi 
petitionc  libcr  esset.  Ilanc  igitur  faotam  inter  ipsos  compositionem.  petitione 
utriusquc  partis  presenti  pagine  eommiainras.  et  hnpreesioAe  sigilli  Miri 
alfquando  in  Irrftom  renocari  possit.  oonfinnannia.  Huins  rei  testea  sant. 
Uvdoyus  prcpositns  maioris  ccdeste  in  Tmieri.  Johaimea  deeanvs  cognatoa 
ipfcliis  &odefrid{.  Fübnarus  archidiaeonus.  HeüterHB  de  Ivm*.  B^holdu$  ab* 
bas  s.'  Marie,   W€äeramu8  prior  a.  Jf«wnmM».  t/k  einlies  flUfCi  chMdeoi  oa«^ 
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pteK.  XML  MM.  WOdiim  ^  H^jfMHtm.  fridmam  Marttio.  WtA- 
temt  da  Patmti^  iLiMßu  da  EmMde*  Hmmwtm\t§  de  RUeiwA^  et  qnan- 
plime  alü  Aeto  nnt  hee  «iwoab  inouiiatione  dooim  ]f.0.l4X. Villi.  Reg- 
naate  RHerioo  fftmim^  Bommorm»  impentora. 


3.        AiitK'it     ?aa^  erfaiift  tcbinjung^njcifc  bic  ^^ci[\ic  einer  OTJl^lc 
^11  iömbotf  iwtt  bctt  ^'igm  i^c^rübcm         unb  :sl^nui;.  1169. 

In  nomine  nncte  el  indiindof  tnniiali».  ego  FttHertui  nocatas  ebliaa 
Laeeimum  sab  paglnf  presentiB  ittaBtekione  preiantiiim  et  fulmroniin  agni- 
tiooi  dlgnum  dnzi  insinaare.  qaed  cum  deo  fratrea  in  htUendorp,  acUicet 
Adu^Ms  et  Wemenu  «luoddam  molendinum  commune  poaaederint  p«rtem 
Advlfi  dalis  quaiuor  marcis  comparauimus  nobia  sab  bac  eonditione*  ot  si 
finitis  octo  a/inifl  in  die  s.  Martini  Adulfun  uel  Wernerus  aiit  libcri  eonim 
prefktum  molendinum  redimere  voluerint,  reddita  predirta  pccnnin  rocipiant 
et  in  pace  retiiif^nnt  Si  nutcni  prcnominata  die  [  cniniam  iiiam.  sciiicot  qua- 
tuor  marca^  nun  reconsi^navcriut.  ecclesia  lacfn^i,-^  uiolendimini  illud  a!>Hqiio 
ulla  contrüUCr5»ia  ex  dimidio  p^rpetuo  iure  pos-iUcat.  Omnciu  ucro  callidiui- 
tem  exciusiraus.  ut  si  redimere  uoluerint.  wbi  et  Hliis  suia  rcdimant.  nec  sub 
eorum  nomine  debitum  alter  pcrsoluat.  ut  in  eius  posscäsionem  truiseat.  Facta 
sunt  bec  anno,  quo  dominns  Ärm^fu  conaeeratos  ast  tremrentü  arcbiepisco- 
pus.   Que  s!  qaiB  infringere  temptaäerii  anathemate  feriator. 

«uf  km  S»i|pI»RMt«r  ks  Jtiojlai  M|  in  kr  Oi»aiiMflaIWIUt^r  luMciu.  Pag.Uw 

.j 

fiei  §«  aUdMiisUrtlure  gegeti  fdttcii  Sogt  m  ^üxt^ 

§«3  fibvc  "hetm  gegenfeiti(\c  fRcäjit,  1170. 

In  nonune  snnctc  et  indiuiduc  tcinitati^.  Cri'sfianua  dd  gratia  marjnn- 
tin^  sodis  archicpiscopus.  statuta  pactiouum  (juarum  longoua  rccordatio  ad 
conoordiam  hoiuinum  et  paiein  eccleoiarum  iiuüiendam  neeessaria  uidotur. 
digne  cvrogmpborwm  attcstatiunc  tirmantur.  ut  dum  scriptura  srricm  actio 
num  stabili  prolutjuitur  ucritatc.  nicbil  contra  caiu  presujiiat  Uumanum  iugo- 
nium  per  vim  aut  fraudem  moliri.  Nouerint  crgu  presentes  ot  futuri  quali- 
ter  MidmdiM  prepositaa  eedesie  in  rtmmgfnäbvitG  et  fratraa  sui.  in  adnoea- 
tam  eSeadena  loci  Fridierioiim  aoram  iodic^  neatro  dintinain  inteodebant  ao- 
wwationeia  qood  iure  inuno  oiolantie  adnoeati^  av^  hommes  eidem  eodeaie 
attinentea.  erebris  et  intolerabiUbus  in  lantom  «ezacet  agaetienibna.  qood  ee- 
cleaia  in  uastitatcm  rediret.  et  contiiuia  loconun  lamenta  anstinere  non  pos- 
aet,  Gaoaa  igitnr  diu  uentilata  bonostoruni  tandcm  uirorum  conailie  dirimenda 
utrimqne  eamnuttitar.  fiMst»  eompromissione  vt  qoieqoid  illi  ex  eonaUio  ata- 
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taerent.  pan  ntntqiie  aine  dolo  et  ma)o  ingeoio  inooiimnitaliiUter  ddoeeps 
oonsemarent   Tcmptramentimi  ergo  quo  eoden«  iUaUm  sibi  biuriatD  poe- 
tet  remittere.  et  ei  in  lecompenMitioneiii  tdoocttUB  ita  ipiod  penitni  a  stia 
tttUitate  noD  excuterctur  posset  exhibere.  tale  arbitri  ex  eoosllio  promidgane- 
ruDt.  Aduocatus  de  sua  peticione  non  debei  olla»  ab  aliqoo  booöiiuiai  ecde- 
819  illius.  etiam  inter  ditiores  plus  exigere  quam  maldrum  spelt^  a  pauperio> 
ribus  maldrum  aueno.  secundum  mensuram  hii-hpergensem.  et  soli  habcntcs 
iunienta  defcrant  hanc  frumcnti  coUcctam  ad  liabitacionem  aduocati  kerebn-c. 
Don  halicntos  uero  iumeuta  ea  qu«;*  df\nt  prcsentent  subaduocato.  quem  ei» 
maiur  acluLfcatiis  preposuerit.   Ad  placita  quibus  ter  in  anno  presidet  aduo- 
catus jioü  exigat  expemam  seruitii  ab  bominibus.  sed  prepcmitus  ad  siiigula 
duas  UQcias  ci  soluct.  et  quicquid  lui'O  placit&ndi  acqitlrltur.  sie  diuidatur.  ut 
dof  partes  prcpoaito.  tereia  oedat  aduocato.  In  qnerimonia  uero  que  non  lea- 
tentia  sed  eonailio  deotditnr.  quicquid  pro  eompoutione  offfirtiir.  eque  inter 
eoB  dhiidatDi;.  Ptelecea  homines  in  feodum  bactenoa  ab  adaoeato  milltibiti 
conoeBsi.  nuUam  deincqis  m  a  quibm  ita  posaessi  fuerant  anUectionem  de- 
bcant  8cd  tantom  prepoaito  ei  aduoeato  obediani  nec  plua  ab  eis  seruitii. 
quam  ab  allis  conim  consortlbus  quis  requirat.    Si  qui  de  familia  ecclesif 
preposlto  aut  fratrlbus  in  lauatofio.  in  cöquino.  plstrmo.  molendino.  siue  ligna. 
aut  frumcntuin  ferendo.  uel  agrum  colcndo.  aut  in  quolibet  seruitio  cottidiano 
dcserulant.  absolut!  sunt,  ab  omni  peticione  aduocati.  et  plnrltoniip.  raciono. 
Officialcs  fratrum  et  prcpositi.  scilicet  scultctos.  prcronrs.  neniorum  custodes. 
a  sua  peticione  aduocatus  permittat  immunes,  nec  cos  ad  sua  uocct  officia. 
quamdiu  ecciesie  officio  tcneant.  SI  quem  suorum  officialium  in  cadem  aduo- 
catia  uüluerlt  mutarc  aduocatus.  trcs  ei  de  familia  ccclcsl^  cllgantur.  de  qui- 
bus uni  qui  plurimum  ei  placeat  officium  suum  coroqdittat  rcliqui  sine  mu- 
neribus  abioliiti  maneant  In  uilla  quoqiie  raucTigersimre  nnllus  presomatm 
tabema  uinum  uendere  eine  preponti  lioentia.  Hee  de  predicto  eoneilio  de- 
finita  sunt  ad  obeeruandnm  Frideneo  pretaxato.  qnia  et  hominee  dliiis  ecole- 
plnrea  quam  .C.  eacramento  oonfinnaiienmt  in  pfeientia  mogUntiTu;  eode- 
äf.  patrem  auum.  cundcm  modum  in  prcdiola  adiioeatäa  teiloiew.  Consonsit 
aiitem  prcpositus  in  petidonem  frumenti.  non  quod  eam  bomlnibus  eccicsie 
pro  lege  statuat.  sed  quia  metu  grauioris  dispendü  minus  tolerat.  dum  eccic- 
sie seciiriorcm  dcus  paccm  prouidcat.    Vt  autem  hcc  rata  et  inconuul^n  dc- 
inceps  stibilitate  conseruentur.  auctoritatc  dci  et  nostra  precipimus.  et  ob  hoc 
prcscntem  paglnam  impressionc  nostri  sigilli  roboramus.  Testes  autem  huius 
actionis  sunt  hi.    Arnoldus  maior  prcpositus.    Hetdenricvs  decanus.  Cftnra- 
dus  magister.    Cunradus  siiu^strtj)  comes.  hirsutus  com(».    Gerlaciis  comes 
de  ueldenze,  Walterus  de  husen.   WemJierue  de  bonlandeH,  Sifridus  prepo* 
Utas  de  ^oporten»  GSumlKf  de  doportm.  et  hi  predied  conBÜiarii  fbemnt 
Preterea  de  dero.   WemAentö  prcpontoa  a.  M<»i^  in  eampo*  Htrmannvs 
prepoe.  06inraäiu  prcpoe.  Egtno,  Berengeru$,  et  de  laicis.  Dudo  eamera- 
riua.  AntMte  rufiu  etiam  nmis  de  conailiariia.  LudmeH$,  Hermanm»  et 
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plnnmi  taoi  de  dero  quam  popnlo.   Acta  .^unt  hec  uino  dominier  iAcamip 

lioiiis  .M.CXXX.  ißd.  III.  regnante  impcratore  Friderico. 

fc-cm  triiViiaf  im  '5^r.^?Jr*.  mit  bim  auf.vvifBtfit  Sifflcl  bf«  (Jrjt>if*of^  Von  njfu 
^em  !i^(^0.  raf^lbc  ift  frfi^vimb  unb  tie  (janje  ijyigur  auf  ftnm  6ffffl  in  ben  auÄgcs 
treittra  ^&iidrii  rtc^id  t^m  ^iitenft<a>,  Itnfe  »n  offcnee  ißuc^  mit:  Fax  vobU.  1)\t  freifle^enbf 
tbBl<^fl  loatet:  Ortattuat  dal  gtati»  MagmÜM  imU»  «relilapa. 

4  a.  .^ai)\i  Svicbridb  I.  fcftätigt  bcr  SIbtei  8^ringicr«ba^  alle  i^u  @utcv 
unb  ^ec^te.         bett  24.  ^un^  1171. 

IiiiMflüiieMiictttttmdtiiidaetriiul^  fVieferieiw  dilimA  fiMM^ 
Btmtmwmm  tmperfttor  aogostm.  Inpentori^  maicstalis  a  dod  nobU  «sedikum  est 
offiamn.  ak  quod  suum  eik  umoniqii«  in  mro  sao  oooMraflnn».  «ft  queconqae  pre- 
d«ce«oniiiOftridiaii^gM  atque  imperatoroi  eoekMM  contalenmt  et  collata  con- 
firmaaerunt.  in  robar  perpetuitadt  raioiicnitu.  et  au  tr  ritate  nostra  confirmemus. 
Eapropter  impcratori^  pietatls  animum  ad  ecciesiam  de  tSpre/d  &rslarh  clenientcr 
uduertente?,  priuileijium  quod  prcdocfÄSor  nostcr  feücis  momoric  rex  Cf/nrndun 
eidem  ecciesi^  o^jntulit.  reformamus  et  auctontnte  nrvstra  sibi  contirraaiiiu.H.  (|n()tl 
nt  eoidentius  innote.scat  dinine  retrihntionis  iniuiiu  et  affcctuoso  ucnornKilis 
eiusdcni  loci  abbatis  Godofridi  iiitoruentu  Rpn;itii:i  subHoribcri  iAiii  ccn.suimu^. 
cuiuB  forma  h^c  est.  et  contiucutia.  (giMgt  jrctiiic^  cic  Udunte  »on  1144,  1.  ^r, 
582  HiO  qaomiii  nomina  hec  sunt  Amoldtu  Trtmirenrii  acduepiseopiii. 
JMtjyiw  Cohnimnf  areluepifcopi».  Oodefirühu  Trmeelmiti$  «piteopas.  Bo- 
di^i9  prepotitus  raaioris  «edeae  Tremreiuu,  Bnmo  prepoa.  nuuoi»  eode- 
•ie  Colomimn9,  Simon  prep  a.  €hr§omt»  Clmarfw  prepoi.  s.  5M«rim.  Lo^ 
iorMW  prepoe.  Bimnenn»,  ßertoUhu  dux  de  Ceringen,  Etnicko  comes  de  Li- 
mngen.  Eiterh€u-du9  comm  de  Setftie,  üdakicm  oom«  de  üwherth  et  atü 
qnampliires. 

Signnm  domini  Fridertrt  Hoinanorum  imperatorü  inuictiaaimi. 

Ego  Iffftrinr^  inipfriabs  aiilc  ranrolLirlns  nioe  Vn^unU  MogunHne  Bt- 
dia  archicpisoopi  et  arcbic  n  ih  f^llarii  reoognoui. 

Acta  sunt  hoc  anno  ciomin.  incarn.  M.C.T;XX.I.  ind.  IUI.  regnante  do- 
mino  Friäerico  limnanorum  impcrature  glorioflO.  anno  regni  eins  .XVIUI. 
imperit  oero  .XVIII.  felicitcr.  Amen. 

Dal».  Cehmif  .VUI.  Kai.  Juty. 

Wt»  dm  tranffuait  hH  XYI.  ^a^r^unbcrte  im  $r.«3(r(^. 

4  b.  Haijer  gricbtid^  I.  bcurfunbct  bcn  SScrtraj,  «ftci^  toelc^em  Gr^bifd^of 
';>(Tnolb  bon  Zviet  beut  ^etgog  8ett|olb  m  ^^tingcn  ba0  9eiics 
ficuntt  M  4Stafett  toon  fUmwe  mit  chti^eit  SBotlftcl^altai  Mcdr&gt. 
iRl9in)i>e$m  1171. 

In  nomine  sancte  et  Ir.diuidur  trinitatis.  Fridericus.  diuina.  faiientc  de- 
mentia, roimnorum  imperator  et  semper  auguatus.   Juatitia  eat  qu^  unicui- 
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que  quod  suuni  est  ooiispruat.  mh]  quid  cul  oonseruari  debeat.  sine  ueritatig 
cognitione.  nulli  li(|ijIt]o  ooiibUL.  IgiUir  defectui  humane  memorir.  (jiii  ueiv 
tatia  ignuraiitiam  solct  iiidiiccrc.  Ijuiiis  priuilcgii  antidotuin  o}ip()iientcs  notiuu 
faciiDUi)  uüiuersis  taui  presentibus  quam  futuris.  quod  dilectiia  ac  tidclis  uo- 
Bter.  Amcldu»  trguirorttm  arcbiepii-cupus  petlcion«  nostra  ad  hoc  inductus. 
beneficium  Benr^i  comitis  namucentia.  quod  idem  comes  ab  ecclesi«  treue' 
retui  tenebat  per  consensum  erasdem  eomitis.  Bertkoldo  ducä  de  Ceringa, 
et  fiUo  8U0  Bekkoldo.  iure  beneficiali  ccmfiqosit.  eo  benefido  excopto.  quod 

de  nudbert^.  qui  maior  et  senior  appellahir.  a  prcdicto  comito  babebat. 
iiideh'cct  nduocatia  de  Wittltch.  cum  ceteris  ad  idcm  beneficium  perlinenii* 
bas.  nifiii  forte  per  giatiam  arcbiepiscupl.  dux  illud  postea  obtioere  possit. 
Curtc  quoquo  qu9  machera  nuncupatur  cxcepta.  in  <jiia  predictus  oomeB  beuefi- 
ciali  iiurenichil  possidet.  nisi  quod  pcrmissione  prcdecesöoris  sui.  bon^  mcmori^ 
domini  Ilälini  treuirenfi-^  archiepiscopi.  dum  uiucret.  usumfructum  in  ea  taa- 
tum  capere  pormissus  eist.  Xalis  uero  conditio  iateiposita  est.  quod  »i  pre- 
dicto  ducc.  B.  uel  filio  superstite  prenominatum  comiteni  decodcro  continge- 
ret.  ipae  dux  uol  filius  eius.  a  die  obitus  eomitis  infra  .X  \  .  ehd  iiaadas  ar- 
ehiepiscopo  Treu^rtiisi.  uei  cuicunque  ipso  assignauerit  .CCCyL.  marc4»Ä.  pmi 
ai|^ti.  Trmeri  pecsoluat.  Si  uero  duea  decedeote.  pi^noinbiiitiM  fiKns  dna 
iofra  annoa  xemanmt  tatela  eiiisdem  pueri.  Bodvlpho  LewUenu  opiäcopo 
gerenda  committatur.  Ac|  hmm  uero  oontractas  omnem  ambiguitatom  nemo* 
uendam.  et  finnam  inde  Booiuttatein  ezbibeudam.  per  manmn  nostmin.  et 
per  aascii-suni  ülii  nostni  zegii  Menrü».  curtcm  nostram  qa^  cr&uia  dicitur. 
cum  Omnibus  suis  attinootUs.  iremren»  archiepiscojK)  pro  pignoro  obligptui- 
mus.  Similiter  Leodiemis  episcopus.  pro  ciusdem  contractus  firmitate.  et  ae- 
curitate  prestanda.  curtem  suam  in  roueme.  cum  cninibus  qu^  ad  ipsam  per- 
tinent.  cidcm  trenire7isi  archiepiscopo  obligauit.  eo  tenore.  quod  popt  obitum 
eomitis.  archieplscopiis  irenertnaui  utraiuque  curtem  in  suam  pasioneru  pouere 
debet.  et  omncs  icdditus  et  omne  ius  de  predictis  duabiis  curlibus  iava  diu 
percipiet.  donec  prcfat(j  .CCC.L.  nmrc9.  d  ex  integro  pcrsohiantur.  Qiiod 
autcm  in  cxccptis  RUj>crius  heucficü«  Conom»  de  Malherc.  ncque  dux  ncquc 
fiUus  eins  arcbiepiäcopmn  incpdetabiint  nee  ab  eo  exigent  niai  quaatmn  ex 
ipsius  gralia  obtinerc  potenmt.  neque  in  eurtem  machera  manom  extondent. 
ipse  dux  et  filius  eins  simulqne  cum  ilUs  Lewlteneis  episcopui.  in  piesentia 
nostri  et  prindpiim.  et  multoram  qui  aderant  nobilium.  data  fide  firmiter 
compromiserunt.  et  ad  mMorem  firnntatem.  Nos.  et  Itodunsem  episcopum 
fideiuasores  intcrposuerunt.  Huius  rci  testes  sunt.  Henrüjue  imperiah's  aule 
canceHarivß.  Lodowicus  TMntgrauiUf  Turingiv.  Henn'rm  comcs  de  Diet»€. 
Tkeohaldus  comcs  de  Lechesgmutide.  Cwradv^  burgrauius  de  N»rr,i}H'rc. 
BurcharduB  de  T^snnherc.  Utfornpriis  d^  ISonlnttde.  Acta  sunt  hcc  aj>ud 
NoHiamagid/i.  anno  domiiiic9  incarnationis.  M.C.LXXI.  imliilione  .1111.  rcg- 
nante  sorenissimo  impcraioro  domino  Frültrico.  anno  rcgni  cius  XX.  imperü 
uero  X\'J1I.  —  . 

SbiO  bcm  CnAinat  ti»        ^laateaci^it;  &u  Berlin. 
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«tabt  3lnbcrnad;;  am  Iti.  Sc^jtcm^cr  1171. 

In  nomine  Mncte  et  iadinidae  trinitetiiL  Pkä^pn$  dd  gratia  «mcte  OoUh 
«lieiMeodienearcbifpucoptis  omaibut  tam  pretentibus  quam  futuris  sacroMnde 
ecciesle  filiis  iustltiam  sectari  et  ofiritoteoi  diligore.  liecte  duitas  gubemtor  et 
regitur  in  qua  »uiunii  re^ns  honor  procuratur,  hominuniquc  Mluti  pie  prO' 
gpidtur.  Ad  quod  solllcitudiuis  nostrc  oporntu  attcute  diri^entes,  notuin  eaao 
ctipimas  cuuctis  m  daum  pie  crt  dentiluiö.  tjuud  in  duitaU-  bcati  Petri  et  no- 
atra,  Andernaro  «idelicet  per  niulu*»»  ntro  computatos  anuos  sc^iUiiii  nun  ex 
melioribus,  uou  e.v  ditioriluä  et  putentiuiibub  electi,  sed  e\  bumilioriLua  et  pau» 
perioriboa  aasumpti  ad  iura  dicenda  sunt  conatitutl.  Uude  acpe  numeru  ac* 
cidit,  qood  in  exttreendia  indidk  debitas  juatitie  riger  nanime  eat  obaornalniy 
pMiaqne  tranqoillitaa  et  iualicie  trame»  in'dampDitBi  nmltomm  est  turbatm, 
eo  qnod  peaper  foimidoloaiia  ad  aspectiim  et  minaa  potentia,  qui  forte  in  cto« 
tam  trahebatur,  territua  itncta  imü^  ]^1»qae  tcnorem  aenteotiam  dictare 
formidabat.  Cum  aotem  eapediat  reipubüc^  niaiefida  puniri,  eo  prctextu  nia- 
lefide  imponita^  relinquero  cum  dolore  adeerttDtefti  et  se  inati  indidi  altio 
in  nos  dearenderet,  mctuentcs.  consuetudlnem  prauam  et  pcriculosam  in  me- 
lius comtnutatuiain  foro,  pie  proHpcxinins.  (^nmmiTnicato  iphir  |)nonim  co- 
lonitrHftis  eccJf'sie  et  nuhilium  triir.  (pii  tnnc  [»rn^ciiliv-  nd»*rant .  conKilio  »«x 
predicte  duitati»  petieioDe  Xl\  sch biliös  ex  pinidentidriNus.  meliorllms  ot  po- 
tentioribuH  electoa,  uiroa  niminim  probates  et  ille>e  funic  eidem  ciutiati  iura 
dicturo«  iiidiüaimuä  et  prefecimus,  statueutrs,  ut  nullu»  aiitcdicturum  virorum 
th  boe  elRdo  reoederet,  niai  quia  uel  morte  preucnttu  decederet,  ad  ar- 
tioran  uftUD  tranairet,  «el  languora  grtuatua  aenioue  fiitigatoai  arae  qul  io 
paupertalan  redaetoa  aüntme  boe  offidoin  explcre  mJeret.  Piedicti  quoque 
aeabmi  tMlia  taeroMUietii  reliqirib  fMsramflntQm  prcfttitenint,  quod  nee  par- 
tiom  nee  pratii  reapcctu,  non  faaeria  nel  odü  latnita,  non  timore  territi,  uel 
propiio  emehunento  iileetit  in  qvenquam  sententiain  d leeren t,  iiisi  quam, 
omni  dülo  exciaso,  iustam  crcderent,  qiiodqne  «  matris  Colonif  aliarumque 
rni'tatum  njstraruin  oonsuetudines  imitante?.  in  dicendis  Heiitt-ntÜRt  inra  ip!»a- 
nun  pro  inribus  obsorunbunt.  Iiitcr  «in^"  ptiarii  ilocreuiniu}«,  ut  si  torte  ali- 
quo8  eepedictorum  ulr  t  un  mcrcatimiis  uei  iiiius*nis  inipcdimenti  oaui»a  ab- 
esse contingeret,  eoiuiu  ab^^cntia  in  »ententiis  fcrendlH  nulli  es«et  dampnosa 
in  tantnm,  ut  si  quoque  capitalis  questio  aj^ntaretur,  et  septeui  duntaxat  sca- 
bini  pres^ntes  eaa^t,  eormn  iudido  et  conscnsu  iuxta  qualitatexn  negotii  de- 
bitua  finia  canae  ioipoaeietur.  Minoriboa  ncro  eavaia  deddend»  aententi« 
trium  niä  qeatuor  aufficeret.  Hiia  aotcm  adidcndum  porutile  duximna:  in 
leeom  defuncti  acabini  «Kim  aubatitoendi  liberam  eia  dectionem  conoifidere, 
et  ab  ipeia  electo  eontradicendi  fcoultatem  preddere.  liaa  quoquc  eatenna 
bonorari  censaimus,  ut  si  quis  conim  mercatora  uel  quaUbot  ki^itima  caxif^a 
prepeditus.  legitim!»  iurisdietionibus;  quo  annuatim  eoram  eomite  ud  aduu- 
cato  uentilantur,  interc8}»c  non  ualcret,  dutnniodo  iu^*  nostruin  iiubis  evsiduia- 
aety  A  fapitwa  i*Aro»t«*Ti  et  aduocatorum  impctitione  ohinde  immunia  ewet.  —  . 
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Ut  igitiir  heo  meoDunlM  permatieMil*),  anotoritete  nottm  ca  roboruimiii  et 
MgOH  nostri  impnmione  commuiiiDiinqs.  >»)  Si  qois  «atem  hoc  noilniJii  imtio- 
nabile  statutum  ausa  temcrano  ullo  umquam  tempcno  mfnogere  tcmptaueriti 
iram  de!  omnipotent»  et  beati  Petri  contra  ae  sontiat  et  anathematis  uinculo 
se  innodatum  uerissime  sciat.  Acta  sunt  hec  publice  .XVI.  Kai.  Octobr.  oo- 
rain  prioriltus  ccciesie  anno  incamat.  dominier  .M.C.LXX.l.  ind.  .  .  .  anno 
prcsulatus  üostri  III,  Tentes  huius  rei  sunt.  Brutto  maior  prepoe.  Hvgo 
decanus.  Lotarius  IrKTinensiy  prcpos.  Simon  s.  (!frei>Hisa  prepos.  Nycholaus 
Sibergensü  abbas.  Luerhardas  coiaes  de  Sei/ne.  (lerkardus  aduocatus.  Go- 
defridua  de  Woücenhvrch.  Bernardm  TuUiensis.  Johannes  de  huczinc.  Goz- 
wimu  de  Alftere.  et  quamplurcs  nlii. 

%nt  faji  gleii^jfitiger  Äbji^ntt  auf  ^Jer^amcut  im  ^r,»2lr(^. ;  uiic  aue  ÄuitUngerö  (£amni* 
Im  in  9n».'«i#.  au  mflaftev. 

6.        ?flotUvt      q^rüm  bereinigt  bic  ^favrcl  ^üfteti  mit  bcr  ^xop-^ 
ftei  be«  6tifti&  <S.  SSRatiä      $rutn,  unb  t>cifügt  übet  bie  Skmens 
.  btittg  mc(mcr  eittfänfte  berfelbcn.  1171. 

In  nomine  sanct^  et  iodividv^  tiinitatiä.  Ego  Hotbertm  dei  gratia  8anct9 pru' 
mientig  ^lesi^  hmnilifl  minister.  Omnibna  Christi  fidelibiis  tarn  fatoria  quam  pre- 
entlbuB  sahitem.  qu9  est  in  Christo  Jhesv.  Cum  ait  eertns  et  breuis  pieeentiB  uit^ 
decurauf,  summa  nobia  ope  nitendum  est  ut  digni  efSdamur  peroenireadiUam 
beatametetemam  felicitatem  c^eatinm  gaudionun  ad  quam  per  gratiam  uocati 
fttimus  in  sanguine  Christi,  et  ut  tarn  glorioaa  et  ammiranda  redemptio  perroa- 
neat  in  nobis.  id  agcndutn  est.  subuenientibua  bonis  operibus.  et  interuenienti'« 
bus  sanctonun  meritis.  Hae  ape  salubri  uit^  fteni^  iUitbtrtw.  abbas  prH~ 
tniensia  ^cclcsie.  animo  proposui  honorare  et  promouere  pro  rcmcdio  anim^ 
niC9.  et  succ^onun  nioonmi  <;tcrna  sperantium.  (  ccle^iani  perpotu^  et  glo- 
nos^  Virginia  Mariy  geniirici.s  dei  et  domni  noftri  Jhe.su  Christi.  In  edlficiis 
lapsam  et  rcditibus  uaklo  attenuatam.  Dun»  »ero  quud  niente  conceperam 
sepius  intcr  tuniiiiarcs  lueos  pia  sollicitudino  rctruciarejn.  Theoderieu^.  cano- 
nlcus  noatcr.  et  in  ccclesia  bcat^  Mariy  dictus  scolasticus.  üdutia  bou^  volun- 
tatis  me^  an^anatos.  fodesiam  de  JusUm  in  'mnm  noatraa  rss%nauit  aup- 
plicitw  exonns*  ei  diligentisBime  nostr^  discretioni  oommendana:  quadnua 
aubtili  indagatione  et  sapientt  coneilio  prouiderem.  quod  eadcm  foolesia  ad 
profidendam  nostr^  denotionia  intentioiiem.  honeato  ioeaietttr.  et  nobis  no^ 
strisque  suooessoribua  nlchil  derogaretnr.  Statuimus  igitur  soHerli  et  oom- 
muni  eonsilio.  ut  quicunque  in  ^oclesia  b.  Virginia  ex  uolnntate  et  assenau 
noBtro  nostrorumque  successorum  et  eonsilio  fideiiuni  nostronun.  prepositua 
eligitur.  cum  dono  preposifnro  snscipiat  ctiam  invei^tituram  prefate  ecclcs^ie. 
et  in  tidelitate  quam  doiuno  8U0  atatim  iurameuto  de  dooo  prepoaiUir^  et  bo- 

•)  3n  iMnMiii(|(rt  6<iiittnTun9  bffinbet  ftc^  eine  9(bf(^rift  na(^  bcm  Oricjinal;  in  bicfcr  fol(^t 
^irr:  et  perpetuum  robur  obtineant. 

b)  Die  Il6fi(rift  US  ^9L  ft^llegt  ^ter  mit  boa  2)atun^  looft<9Cii  ble  bei  JtinUiaacr  fortfahrt. 
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miüii  tlacturus  eat.  hnukm  inoiuilntur.  nc  ci  liccat  umquam  de  decimis 
nfilib«  prtdict^  ^Iwi^.  aüquid  inuAdiare  uel  cuiquam  in  benefidam  d«re. 
PiMaift  flim  inMi.  qaod  idam  preponCw  Magtstro  7%eoäeneo.  ringnHa  an» 
iUhm  wfkf  809.  quinquagiote  flMdioB  tritid  eoUrnümi»  mensar^.  MonO' 
wtmü  riae  iVJwif  poiofaiat.  oiMm  <•!  enim  nolib  ene  pimn.  equom  et  ho- 
noBtum.  quod  non  Ctt«rat  tmpofvli  eoBMiktioiM.        fcre  totam  quod  ha- 
b«t.  hilaiiter  exposoerat.  pio  ^lorM  ramaiMnlMme.  Pott  mortem  Mtcm  ip- 
nos.  quinquaginto  modii.  qnot  ipae  tenucrat.  ad  avementMidam  et  supplen* 
dam  fratnim  prcbcndam.  sine  omni  retractacione  in  perpetuum  pcrtlneant. 
Fret*rea  dccreuinms,  qiTnm  tn  karitate  omnia  solidantnr  pt  rata  permanent, 
quod  fratribus  utriuscjur  cr(  le^i^.  in  natiuitate  8.  rire:iiiis  Mari^  diuma  cora- 
Diuniter  et  Bollcmpniter  ajuid  s.  Msriaui  celehrantihu»   gcruitiuni  in  karitate 
donctur.  fratribus  maioris  ^cclesiy.  niodius  tritici  supradict^  meniur^.  dimidia 
ama  nini.  et  sex  aolidi  treuerentU  monetf.  qui  ante  quiudccim  dies  soilemp- 
oiMii  oilkniio  Mfoolnaiktur.  quatiinn  tempaa  habeot  eomparandi  piioes.  stiie 
aHa.  in  dio  feeliaitatia  IhilnVos  noeoasarw.   Ganonick  mro  panii  claostraUa. 
Ol  aholo  mni.  et  d«o  aotidi  pr^diel^  monet^  aeolaribna  aex  panea.  et  dso  aex* 
tem  vbI.  Do'  eoMfo  es  pirimlegtti  ontomaaofvm  voatranim  nemsilBr  iotd* 
kilmae.  quod  qnondatn  anteeesaor  noeter  pif  nemorif  J2o€5erfir«  abbaa  fnr 
tribw  fceleai^  Mpedietf.  deeimaa  de  aalieo  terra  i*iia.  in  agris.  pratis  et  nl- 
vm,  pro  rvmedio  onim^  su^  donaucrit.  scd  temporibtts  domni  et  prcdccesso- 
r'w  mci  bon^  memori^  li^theri  abbaH»?  do  dectmis  silunrum.  quo  nUe  nuncu* 
pantur.   ex  pre^fimpttonc  et  npglijjentia  quorundam  urntutctn  non  satls  düi« 
gentium  questio  hk  tu  usquc  ad    üo     incl!«ru*äa  et  indcterminuta  pcrrnan.'^it. 
Nos  ucro  salulitcram  aiiteet>>uris  noMii   »lunatiojiom   inconinil^am  et  lAtain 
permancre  uolentcs.  omnis  questionis  et  tocius  ambiguitatiä  molchtiam  prcci« 
dimos.  et  candem  decimam  fratribus  glorios^  virgini  seruientibas.  integnditcr 
et  pro  emolumeoto  anim^  mef  aucceaacromque  meoram  aindioae 
eonfimaafam».  Haa  haque  inatitodoMa  aeo  tm^tioiiea  noetraa  ad  laodem  et 
aimitiam  gtotiea^  «urgiAia.  nrtionabiliter  preordinataa.  et  ab  omni  fiimilSa  laa- 
dabOitar  approbataa.  ante  altare  aanctSaaime  Tiiginis  oenientea.  aslantibiia  om< 
idboa  fralriboa.  totiusque  oongregationi«.  nobilibna  ac  minSaCerialibus.  quorum 
qWMronidam  nomina  in  teetiinonium  subscripta  sunt,  dco  et  glorioe^  gcni- 
taiä  ene  Mari^  obtufimoa.  et  sub  stola  uiuculo  anatliematis  eunfirmauinius.  ut 
qüiconquc  h^c  mutarc  ticl  infrinc^rrc  attcmptatiprit  auctoritato  patris.  et  filü. 
et  ppirituH  ^nncti  in  pcrpctmnii  nnathema  !*it.  ir'mfpif  rf  indignationcm  boa- 
tissim^  uirginis  Mari^  et  ineuitaliilom  filii  eins  domiii  no'^tri  .Hh^^u  (""bri^^ti 
uindictam.  yternaliter  incurrat  ni»i  humiiiter  et  tempestiue  rcf<ipiscat.  Hfin- 
ricti»  maioris  ^cclesi^  (sc.  Frumiensis)  decanus.    lltiniirns  cuetos.  Theode- 
ricua  celierarius.    WilUlmns  scolasticus.    Lotharms  elemosinarius.  Bertram- 
nur«  eamerarioi.  Bifiidu§  oomes  de  Vienun,  adoocatns  yccle^^iy.  Frtderieiu, 
fraler  ipatna.  eomea  de  Btämette,  Vttno  de  M^rt.  iJ^no  de  Moiberfh*  Thexy- 
detiem  de  RnUmt.  Miniaterialea.  HtinardvB  de  Htrlingutlwrp,  AmHungu: 
et  frater  ipania.  Pertgrinus  de  WeteUnihorp.  fTiWev«  et  frater  ipaius.  Qo- 
iefiiiiu  de  MmtiMm,  Jcktmne»  de  Budeiuheim»  et  fratrea  eioa.  Wiriau. 


Digitized  by  Google 


44 


Qodefrtdut.  Theoderioiu»  -et  alii  quunplures.  aalen  facta  et  sy^lli  no> 
strl  impresaicuie  roborata  auni  Anno  dominiee  IncArnationis  .M.C.LXXJ. 
Tnflictionc  .IV.    Epacta  XII.  concurrente  .IUI.   Kegnanto  glorioao  impera- 

tore  nostro.  FreJfriro,  in  laiidcm  et  hünorera  bcatissime  et  plorios^  viririnis 
Marii^.  matris  duuiiiii  nostri  Jhesu  Christi,  ciii  est  lionor.  maiestas  et  irapO' 
riuin  nunc  et  per  inünita  secuia  scculorum.  Ameo. 

%vA  \)m  Orisiiial  in  ber  ©tobtilMiot^ef  )u  Inet. 

TO'niftev=(^fcl.  1171. 

Xu  uoQiine  aaocte  ot  indiuidue  trinitatis  tain  preflttktilNM  qiMBi  folllB8b 
Ego  Qregorim  po*  dei  mi9(  rieordiam  ablMia  in  Fnimia»  •$afßt  molendinis  qua 

sunt  Monastern  piam  et  laudabilem  prcdeoesaorum  meorum  attendons  ordi- 
nationeni  (mmi  latidaui  ntquo  confirmaui.  Tria  cnini  molendinft,  que  babcbant 
preteique  n^r  nliquod  ihi  orlt  neo  e?sc  dcbuit  in  seruieiuni  dei  del^auenint;, 
uuuni  nanitj  i«.  <  anonicis  Ucü  ac  sauctis  martiribus  Crisanthü  et  Darie  in  eadem 
uiUa  famulaiitibuÄ  ,•  duo  uero  ccclcstie  domine  nostre,  que  est  in  Frumta  con- 
tulcrunt.  Cum  ergo  prtxiicti  Iruties  certi  et  prelixi  sibi  emoluHienti  üuctum 
longo  tempore  perdperent,  oontigit  at  laici  quidam  antiqua  imlitwtionA  poUi- 
poaita  et  iusticia  negleota  in  wlla  eadem  ei  circa  eam  molendina  plmm  edl- 
ficareot,  emolnmentique  fraetom,  ut  qoisque  poterat,  sibi  «ttnliereDt  QfUr 
propter  cum  iamdiett  canonici  de  mdendinis  sibi  coUatia  modieum  net  ftce 
nullum  fructum  perdperent,  prebendeque  suc  intollerabilem  defieetiun  atteO' 
dercnt,  super  iniun'a  sua  qaerimoniam  freqnentissime  feeei».  sed  eos  impedi- 
uit  laicorum  uiolencia  seu  pecunia;  tandem  coram  antecessore  meo  H&perU^ 
presidentc  comite  Tkeoderico  Arense,  iamdicte  uille  aduocato ,  iudicio  scabi- 
norum  et  conscn.su  familie  Saluatoris,  que  timc  miiltu  aderat,  opttnnerunt  in 
eadem  uiilu  non  nj.«!  tria  molcndina,  qne  sibi  coUat«  erant  esse  debcre,  nec 
in  aliis  esse  nidlcndum.  Kgo  uero  non  meis  meritis,  sed  gratia  diipna  abbaa 
substitutu^  prcdictusque  l^heodfrirus  aduocatus,  que  bene  initjaui  considcra" 
uimoB  ut  qucrimoniam  eceiesiarum  iuipcrpetuum  tollcremusi  hoc  consUio  ter- 
minauimus,  tres  tantom  molendlnarioa  hure  hefeditatis  slabilitea  ecmslitiiimus, 
nt  ipai  emolumentom  de  tota  oUla  equaliter  reoipiant .  ae  anter  ae  diaidant) 
utrique  eodeuei  quod  eis  pceordinatom  fuecat,  absque  omni  ocoasione  defeo* 
tus  per»>]uente8  Horum  qnoque  arbitrio  alia  roolendina,  que  non  legitima 
esse  coniprobate  sunt  subdidimus,  ut  lieeat  eis  ea  toJleve  uel  si  magis  pla« 
ceat  sibi  reseruarc.  ünuiu  taiiion  ad  riuuium  Nocere  situm,  qnod  sab  intem- 
pcrantia  frlgoris  uel  aictitatis  uille  nostre  posse  csso  ncoQssarium  uisum  est, 
pecunia  ab  hcredibus  conipamni ,  banno  nostro  legitimum  fore  constituimus, 
et  tribus  le^Mtiini.«  niolcndinis  addidinius,  non  ut  ))ruj)lor  boc  predicfi  trcs 
niuliiiiiin.irii  p]ii>  [iei>oluant,  scd  Ut  hoc  in  cautelani  et  inaiüi'eni  babo^mt 
pb-nitiiilinrni  ;  legitima  antein  iiPc  traiist'ciTP  nci-  tttilero  licobit,  Jnterdixinius 
cUani,  ut  nulli  alii  umquam  ruuleadinum  aliud  in  uiku  cudcm  seu  cirui  cum 
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niai  cooseasu  abiuitis  et  utriiisque  eoclesie  editicare  Hceat.  Annona  4{iior[ue 
•d  prebendam  per^iMM  eioioMMram  ibldm  ieo  «t  predictis  martiribus  fa- 
mmitaAtm^  in  qm  «tlmdmo  mI  fmtori  eomiB  plaeaeority  absqne  cmo- 
kant»  M»oi»  oMii-  tMwiwic  MÜiiKbi  est  JvtMm  molert- 
dinrns  «id^«  ecdeiie  «nomAmm.  Haue  «cgo  otdiMtioiiem  «go  Grfff<h 
imm  «Mm  bÖBM  doBMii  noUri  Jeeu  Cbrvti  «t  beut!  Petri  apMtolt  et  om- 
nium  apostoloniai  «I  Boetro  con6rmnuimus,  ut  si  quifl  etm  umtaaerit  ucl  in- 
fiegcrit,  donec  deo  et  eedesiis  eiua  satisfecerit,  publice  excommunieationis  ret» 
habcatar.  Theoderiev»  qiioqiip  aduocatus  ccmsilio  i't  opero  ohisdrm  noMsnim 
ordinationi»  auctor,  banno  sno  Hpnitrni'^pime  cfliu  contirTnfUiit  Fhiouit  t'tiam 
iii>bis,  de  multis  puucoe  tcstcs  subscnbere ;  otl'uit  ciuni  HndoijJuts  in  Mmn- 
strt'io  docanus,  in  J'fumin  h.  Marie  prepoftitiis  ./.y//awn'*Ä,*  in  Sfitna.iti'n'n  pre- 
poiiitus  Crüiiauus;  &.  Gi/urtH  Uecanu»  iuagi«ter  T/tt^Hiericttä ;  ra^ister  bifri- 
dua;  Theoderictu  com«  de  Are;  patraos  cnt»  Ulrieui  oomei  de  Nurherch; 
Amdm^au,  Mmdo,  ßumtdut  4i  omlli  de.fiutiitiii  doaaaii  «Mtri  Siftl|ietori9y 
deriei  ci  hkif  dlato  «i  {noiieNi.  .  Aet»  mmik  hm  «ino  dcnit^  incarn. 
M.C.LXXJ.  eelogwpmQ  bdidiontt  qnarto}  epftel»  .XIL  ooncorrente 
•IJIL  regwttite  Fridenoo  Homanorum  impcnfeore. 

8.  Tregor  %bt      ^^r&ni;  Dcr^leic^l  cic  c^ivcf^e  ^.  l^aricn  ^vfliii 
mit  brat  etift     ^Kunfier^i^cl  Aber  bie  m^leu  ba[.  5»  ü)eü]i}icr« 

1171. 

In  nommc  Muictf  et  indiuiduf  trinitatis  tarn  prcsentibufl  quanb  fataHt» 
Fl  iiwiiiM  foflWf  «Um  CNyer^  «ir  pins.  moribw  eC  oite  leudftbtlit.  cre- 
hnm  da.  molaiiüiw  eededwom  donmf  noetra  «ddleel  in  prmUa,  et  be»» 
tomm  luwI^i'Mi  Vktttamii  el  Xlortf .  in  «em»  niMUuieno.  querimeiiMiii  eot« 
ktti  eMiiitti  bew  fiai  temiiuniit.  £oeMa  enim  domliif  noBti^  doe  moleft* 
dina.  predicioffui  UM  aartyitm  ununi  in  uilU  iam  dicta  babebät.  prcter 
^■9  tmm.iß  }mam  M  flUas.  itt  imlitiitum  fuerat.  nullum  esse  debnit.  sicttf 
etiain  kidieio  scabinonim  poitea  cotnppobatum  est.  Antirpm  tnmcn  inftittitione 
sab  Jabenriw  tcmporis  »pntio  postpowitu  ff  iM«ritiri  nff^lecta.  i.iioi  quoiitplnr*^?» 
molcndina  construcbant.  et  enioiumeiiti  tructum  j>rout  q^iisipic  poterat.  nihi 
attraLebant.  Indo  eontipt.  \ii  «;cclesi9  predicl^  müdicura  uei  fcro  nullum  pie- 
ordinati  sibi  emokinif  nti  IVuctum  pcroipcrent.  Abbaa  ucro  pi^  memori^.  in- 
tolerabi^  occiesiat  uiu  condtdurans  danipnuni.  coiisilio  et  auxiiio  Theoderwi 
«fwMMi  «i%  pwiWBimity  aduoeati.  oiolmidSna  qu^  Hon  legiihna  Im  eompr»- 
bei»  fiMHODl  tribw  kjgilinii  mbdtdfi  «ao  qvod  ab  hercdibus  peemri*  ooft' 
qMawwt  qQei  «t  UigSrnm  fem  tuMkaecftt  iddilo.  Trea  ergo  moteodiiuiries 
m  faendkMii  itabittlos  qni  ^meivineatiiu  d«  lelt  mll»  eqvuditer  reeiperent 
laualilMl.  st  U  tiea  tMd<  faeredea  eonmi  predictis  ^eeleaib  preordiiiatiiiii  aibj 
üokiattiin  tribnliiai«  abeqne  eomi-  ooeaabne  defeeta  in  perpetmtni  per« 
■iiiaiBiit.  fociflaiff  vp»^  bealovam  nat^tum  aiiiiodim  «ba^  emelBiiieiaio 
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molent  omnem  quoqve  üecntlMn  aliud  mokndiMDi  in  btan*  iU»  ^iSS^kmü 
sub  anathomate  Interdizit  Hanc  igttiv  piam  inatftarioiieni  ego  Phjfi^pm 
dei  gtatU  a.  eoloniemis  ^cdcsi^  hunuHa  minialar.  pvenbos  abbatis  ammo- 
nituB.  sigilli  noatri  impreasione  aignaiiiiiius.  et  banno  domni  no^  Jbea« 

Christi  et  b.  Petri  apostoli.  et  omnhim  apostolorum  et  nostro  confirmauimus, 
ut  si  quia  mutauerit.  uel  inlregerit  doncc  deo  et  ccclcsiis  ejus  satisfecerit 
excommunlcationis  reus  teneatur.  Dcrano  quo<|UC.  qui  et  pastoi  cnt  eiu8dcm 
uill«,'.  au*  tui  itatc  uostra  hoc  iuris  loiioessinius.  ut  post  terciam  uocationcm.  si 
nun  prius  .satiäfecerit.  sentcutlaui  public^  excoiumunicntionis  in  cum  pronun- 
ciot  Acta  sunt  b^c  anno  dominic^  incarnationis  M.C.]aXXI.  octogeiime  in- 
dictioDia  anno  qoarto.  Epaeta  .XIL  Conoureala  IUI.  Rfgnawto  Friäeru» 
BcmatMrvm  impcratore. 

Wnl  bcnt  fc^r  befc^Sbigten  Drigiiiaf  im  ipr.««rib^,  M  6i(flel  fc^It 

Sloleit  $tt  ^ftm  filmet  btc  Pfarrei  Sfiften  «iib  bte  Wi^lm  ^ 
TOiift«r«©feI.   €Mn,  in  bct  ^eneralf^nobe  H71. 

In  nomine  sanct^  ct  indiuidu^  trinitatis.  Ego  rkylippu»  diuinu  ordinauto 
dementia  sanctc  colonienais  ^cclcsi^  archiepiscopiis,  omnibus  tarn  iuturi  quam 
presentis  temporis  iidelibus  saluteui  qu^'  est  in  Christo  Jh<^u.  Certum  est 
brouem  e&se  et  momcntaneum  prcscntis  uit^  statum.  quia  non  babcmus  hio 
maaeulein  doitetem.  CompeUt  ergo  nobia  bonis  opcribua  «%ilaater  laandaro 
ut  ad  ofleetem  patriam  et  ciuitatem  ^temaiiter  manentem  penienii«  «aleamiia. 
Qaod  bene  diacerxiena  ncnerabilia  et  dflectna  frafer  noater  aaael^  prwmemu 
fodesif  pioa  abbaa  BStpetim^  eodcaiaa  a  deo  aibi  commiaaaa  patena  iollid- 
ti^ine  diljgenter  gvbernare  et  proutounque  potult  lapaaa  nfionnare.  atteai»- 
tas  locupletare  et  sublimare  stodioae  corauU.  Ganonicis  namquo  suis  in  ec- 
clesia  b.  uirginis  Marl  9.  ibidem  pnunie  deo  seruientibus  et  propter  inopiam 
et  dof.'ctum  rerum  temporalinni  lon-jo  tempore  preposito  carentibus.  magnum 
»ulitr  pictatiö  contuHt  suftVagiuui.  8tatuit  enim  sollerti  et  i  orumunj  consillo.  ut 
(]uicuni|ue  in  eceiesia  b.  Virginis  ex  uoluntatc  et  assenr^u  ^uo  suurumqueaucoes- 
soruni.  ct  consilio  fideh'um  suorura  prcpühitub  eligitur.  cum  vluno  propositur^ sus- 
cipiat  etiam  inucstituraui  ccclesi^  in  Jmteno.  et  in  fidelitate  quam  dummo  auu  t»ta- 
tiök  iurameoto  de  dono  prepositur^  et  homioü  lactaras  eat  finmttr  InohidatBr«  ne 
ei  lioeat  unquam  de  dedmia  uel  reditibiia  predict^  ycclesi^  aiiquid  iMMÜm 
uel  coiquam  in  benefidum  dare.  Pxeletea  in  uüla  qve  mtmm  wtmattm'mm 
didtn  r  eiadem  firatribua  d«  tnolendinia  adolteniiia  plenariun  aimd  «ubi  aunmo 
aduocato  iusddam  fedt  ita  quod  aoabini  in  fidelitate  ct  iuramento.  ^uod  eo> 
clesi^  ct  abbat!  fecerant.  disdiote  oomiDoniti  communi  consilio  et  omniom  aaaenau 
iudicium  dederunt.  quod  nuUi  unquam  licuisset  neque  lioeret.in&a  banimm  ab- 
batis  molendinum  ronstrucrc.  prctcr  illa  quc  antecessores  siii  ccclesiis  dona- 
uerant.  Has  itaquc  institutiouos  siue  reiitauratirnies  ipse  al'bas  cum  mnltis  do 
familia  s.  .sdluatotns  monachis.  clencis.  nttldl  1  u-  at«|ur  miniiterialibuä  ante  al- 
tare  sanctit^^imf  Yir^ois  o^ens  aub  mU  baunu  co^ürmauit^  et  quod  neque 
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mhi  neqiw  aÜkm  weeenonm  MKmmi.  nee  «Uiintt  «n^Oiaii  hoeiiniini.  h$€  mnter« 
«d  infringete  lioMt  firauHÜne  deamiät  «cnt  nolns  potteA  scripto  ngnifica* 
nit  cum  omDi  manftueliHlino  H  bmiulitate  supplidter  wwemt,  nt  et  nos  et- 
den  confinMre  wUennt.  quia  min  dioeeeBun  iioatri  afebiepiBCopatus  itte 
•Bot.  19oi  uero  coBdiguam  gloriostssiro^  uirginis  ueDenttioaem  humiliter  at- 
taDdeatei.  ei  lioiieit^  petidoui  ipiiiii  abbatis  satisfacere  uolentes.  uerba  illine 
in  generali  sinodo  Dostra  expcwuimua.  Quod  quia  prelatis  ^ccletif  ooetr^  con- 
gr'}Mri>  et  honestuni.  et  omni  sinodali  multitudini  laudabilc  uisum  est.  noa 
sub  uinculo  anatJicninti«  roiitirrnnmus.  aueturitnte  pntris.  et  Hlü.  et  Spiritus 
sancti.  et  beatorum  apu.-'iulurum  l'<  tri  H  l'nuli  et  nostra  lirniittM-  j  :  *  <  i^k  n- 
tCÄ.  qaod  nec  predicto  abbat!  iiec  ülaui  bUivosoruni  suüruui  tt  uulli  oianiiio 
liommum  h^c  inuturo  ud  iiifrijugere  liceat.  acd  sicut  ipsc  instituit  et  dccre- 
alt.  et  in  priuilegÜB  suia  fbxsitan  praJixiua  annotari  fecit.  rata  et  inoonuuJaa 
unperpelwiD  pemiiiMABl.  8i  quii  a«n»  kaue  lUMlrf  iaetitstiooii  cenfinn»* 
lioiieni  «fllwe.  avtera.  m1  bfriinwre  pretmiptenl  sei  tenpteuerit  In  per- 
petwun  anlhwna  ait  tn^^ne  et  iiMÜgBirinnem  beetwiiaif  et  eeoper  Viigi- 
nie  Marif  incnimti.  et  kuwitehtlem  fiUi  mm  domni  noetri  Jfaee«  ObrisCi  »in* 
dietasi  ftttnaliter  teniiet  aim  hrnmUiUr  et  tempeeliM  lewpieoit.  £x  omni 
multiiudüne  aynodaiiH  conuentne  qimmnideni  Bomina  pcelatorum  et  nobilium 
in  testimonium  subecribi  iiusimiu.  Bnitio  prepositns  maioris  ^odcsi^.  Sifri- 
dtu  prcpositus  ik^7UefuU  ^oclesi^.  Sjpnon  prcpositiii  s.  Gcrfoni's.  f/tthari%i» 
prepoaitus  bunnemia.  Ihm  t'ntif  eomcs  de  (/'  /r*  .  l  ltnxiet'icua  coiuos  de  Cleue. 
Entfelbertm  <H)rae8  de  Montr.  W  illfimu«  cmws  de  Julian».  Alhet'tvs  eomcs  de 
Mülbach.  iVjinoab  iiicariiüUunc(ionjini  .M.CLXX.i.  Indictione .IV.  Epacta.XlI. 
concarrento  J.V.  i^oantc  gloiio^o  ioiperatore  »ot^tro  Fridertco  in  generali  si- 
nodo  noetnMeiuidiim  oonsuetiidinem  et  instieMim  in  ^ccleMa  b.  Pctri  aollempniler 
et  legitime  eelebeita.  acte  Mint  et  eonliraute.  Pett  paneoa  nero  dies  deftmeto 
abbat!  ian  diefco  iniDfUiMÜ  Oregoriu»  abbaa  oir  ualde  nobilw  natione.  led  ninlto 
ncbilior  monm  honaitaie  et  uirtnte  anini  aui.  andiene  fintrea  mmasteriennB 
ecclesie.  et.qvoadaoi  einea  iiMiilijni  loci  anper  bcta  antBceeaoria  sui  de  mo- 
iendinia  conturbari.  oouics  in  prcscntiam  siiam  conuocatoa  snpionti  conaUio 
concordcs  et  ananimca  eaie  fecit.  Molendinuni  cnim  Oodefridi  .XII.  marc!» 
cmit.  et  ante  altarc  bcntonim  martyrum  f'hrt.tn/itln'  et  Ihrif.  vnm  uxoro.  filio. 
ac  ßliabus  venif-ns  ciusdciu  mölcndii)!  dua.s  {>artef<  ad  ;*eruicii)ni  y.  Marie;  tcr- 
eiam  beatorum  martynim  vsantlii  et  Dari^.  uoiuiitarie  et  in  bona  fide 
dtmauit.  Ipse  uci'o  abbas  seripsit  nobis  <jiiam  intime  dcprecanH.  «t  no8  fac- 
tum untecessoris  »ui.  et  nostiam  cuntii  inaiiünem  et  laudabilcui  sue  conätitu- 
tionia  fitabilttatcm.  in  priuilegio  annotari  precipcrcmur.  Noa  ueio  boneat^ 
petitioni  ipeina  aatkfadentea.  banc  eartam  oonscribi  et  aigilU  noatri  imprea- 
abme  aigBaii  iniainrai.  anb  banno  noatro  firmiter  predptentea.  qnatinna  b^ 
qnf  acrifte  eont  intn  et  inoonnaiaa  in  perpetnim  pennaneant  Si  qnia  nero 
qnieqnam  ex  bia  infiingeEO  ptenunpaarit.  ait  anadtema.  aniaianatba.  boc  eat. 
pcreaf  in  aeenndo  adnentn  domini.  Amen.  —  . 

«va  bcfli  ft^r  tff<|«MdlfM  Otiabtaf  im  $i:^«h|.  t)aa  ftt»|r  eicftet  M  Orsüf^ofi  »on 
tta^  ip  mit  (unter  9iittf ^nur  anaf^tegt 


Digitized  by  Google 


4S 


10*  ^  ^-vjbifd^of  ^r^rifttiin  tomt  Wlaini  befreit  Me  ittt  'Sll^etn^ait  mh 
toiift  iui  (ir^ftift  Widb}]  c|clccjcncn  ^ter-bc«  ^lofterö  9lii|)crt«kr3 

t?on  aÜeu  bi(d;B{Ud)ai  v^taiiui.  1171. 

In  nomine  sanet^  et  iacliuidii^  trinitatis.    Cristimm  dci  gratt«  tno^»- 

iin^  sedi»  archtepiscopus  omnibus  Christi  fidclibue  tarn  proscntibus  quam  fu- 
turis.  Si  quid  uencrabilibus  loois.  ad  subsidia  deo  inibi  pornlontium.  do  bis 
que  iuris  uüstri  suut  contulorimus.  speramus  et  nobis  et  iiostris  surct'ssoribus 
ad  pcrpetuam  f-aluten»  proftitnrum.  quibus  iiidc  memoria  debetur  oratiouum. 
iSuuvriiit  igitui"  fideles  tarn  nostr^  quam  pcat  future  otatis  qunlitfir  ogo 
utianM  maffuntinf  inetropoUs  hamilis  prouisor  pro  bonore  sancte  dei  ^eni' 
tsuis  aä  eeoläkun  mos  qae  nte  est  pinguif  in  monit  «,  MtHi,  taisn  tm 
nostri  umol  propria  mano  ox  oonMnsQ  et  kevtatu  priortim  neortun  oimirft- 
didi.  ttt  in  jpägo  rkeni  cft  in  omnito  loeta  qul  nostre  attfneiit  eeclesi^.  de 
cttriiB  alüaae  poweiaioailHaB  aanetimeaialnmi  in  pnfot^  eoeleBif  oenobio  deo 
famulantium.  nolttim  deinoepi  supplemontum  cpiscopali  nostre  petielon].  a  no> 
Stria  diapensaftoribos  exigatur.  sed  ab  buius  pcnaionis  dobito.  libcra  prorsus  oninia 
quc  illic  ad  eas  spectant.  cx  auctorifate  nu6ti'9  traditionis  porpctuo  iure  habenntnr. 
Et  quoniam  licet  epiacopis  ut  de  tacultatibus  capitanc^  ccclcsio.  pauperiorr^  ndiu- 
\ient  occlesias.  ut  hec  noslra  tradicio  et  nostris  et  snceessorum  nostronim  tcmpo- 
ribuj*  iacoiniulsa  porscucret.  buius  actionis  contestatiuam  paginnm  nostri  im- 
prcssiono  sigilli  roburauimus.  Testes  quuque  quibu»  prcsentibus  actum  est 
annotauimus.  Ui  sunt.  Arnoldtis  maior  prepositus.  ßurcardm  s.  petri  pr(h 
pOBittts.  IFtfrnAtfritf  in  oatnpo  a.  marie  prepoaitoa.  ü<rtoMti*e.  marie  ad  gm- 
dtts  prepoaitos.  Hemricit»  eaotor.  Sijridu*  b.  iobannis  prepootoa.  Cdtntadw 
prepoaitQB.  HermaMim$  prepOBitm.  JSgeno»  Baho.  Hdft.  Betett^erw  ceHe> 
rarins.  OSjircufcia.  Laiet.  Oerlacu»  comea  de  ttddenm  Gerhmvhu  eomcB  de 
nbringe».  C&npeukis  comea  de  bouminlnirc.  WalUrus  de  hunen.  Ilartmant- 
muf  de  b&tinjfen,  Volmatua  do  mäL  Wernh^us  de  bonlande.  JMo  eame^ 
rarius.  liingramm  senior  et  ringrauitia  iunior.  AmoUlus  rvfvs,  Reimboto. 
Cn-nrrtfh'it  (iff  Ififfjestere.  llermantins.  Cnnradus  de  rr/di^i^kein^  Anuddv» 
de  gesinhtiiK.  et  iVater  eiu^  itieintjotu^.  et  alii  qunmplures. 

Acta  sunt  hec  anno  dominiec  iucarnnt.  M.C.LXX.L  Indietiioiie  .1111« 
regnantc  scrcnissimo  imperatore  l'ridtrieo. 

iiue  bcm  Oiictinal  im  ^rjogl.  9{affaui{(^en  citaat^rc^ibe  }u  ^\>^m  mit  bem  in  Ut  ret^- 
tm  uatma  (i4t  BKfgti^te^iem«  »e(I  nl^Attentn  6ic^{. 

t>on  3)ionbcr|'d)cib  an  bic  Slbtci  gc«.  Cluustrum  (§imm«iobc)  vöitt 
platten  it.  f.  to.   ^tmbetfd^ctb,  1171. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinitatis.    Ego  Anioldiix  dei  ^iaii:i  '/v- 
uirarunt  arcUiepiscopus.  omiübii»  Ubiibti  iidclibiiä  iu  pCipcLuum.  iSuucnxU 
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ommm  imn  pMnalw  qaani  fatiiri  «d  quorum  nuuuw  Hltan  bte  penMiuiwIi 
qaod  Bdeuid  Ufem/di  de  mtaldenoheid  tp»ad$m  um.  el  filü  ipann.  A'/oan* 
Jwi.   yyirff^iM>  in  Mtli»  prcMBtift  apud  waUertekeii  avoogMMnnw*.  «ft 
mMmn  iiot^m  coniimAiicraBt  Iratribiu  de  dwatro  usuaria  qu^  idcm  -i^f* 
eardnu  k  multis  rctrodiehus  conRcnsn  rufticeruni  minoria  lidv-fn^  eis  donane> 
rat  io  tetritorio  ciusdem  lUlecln;  in  pascuis  quorumlibct  animalium  ])reter  io- 
domitontm  ramcntorum  tali  intcrpcsita  conditioDC.  iit  a  fe«to  b.  Rcmigii  us- 
que  a<]  pasclia  per  onino.«  tines  illos  lil>crc  ot  quictc  pa«^cant.  cxcepto  quod 
de  antumatutinalibufi  pa»>cui^  mot'.iini  et  luun.iu  rusticuruia  URquc  ad  t'(Stum 
!»eati  Martini  semabunt.    A  pascha  uero  usque  ad  festum  h.  Remi^ii  iutra 
kimiiiu»  qu08  hic  Ueooiumaie  eurauimufi.  quaiidam  uidclicet  älbani  ^tpinam. 
iocum  qui  dicitar  pntmersboseli,  alium  qui  appolUtur  hartcel.  terciurn  qui  di- 
cker lokH,  qrtsrlam  qui  «oeafür  diittl,  qahrtiim  ad  fimiem.  intt%  hoa  mqoam' 
taramoe  peeeon  aoa  nen  paeeent  niai  et|aoa  auea  tut  boue»  cum  curriboa. 
aeit  bigia.  ferle  pertranaemitef  dietun^anl  aMtpaacua;  H^e  etiam  ecbictda  qoe 
qaeübat  prale  «el  qvaoilibet  Itiigein  licet  oia  ai  neecsae  habucvint  deduoere. 
ai  dtaepimn  qaod  intulerint  ioata  eatnMttk»0e  leetitnei«  uolucrinl.  ttecogiMS 
uerottt  etiam  et  finniter  laudaueraoi  metnorata  llH^uuid  et  filii  eioa.  Rieat' 
dmt  et  Waltm^i  quod  iamdictns  Hicafdv»  de  viandfrA^hcid  partem  ^uandam 
silu^  illiua  qne  lifiAholdfuUnri  oonti^n.-i  '  «t.  infra  riictas  r\x\Ti»  instici  utriu»-; 
qne  m'llari.-*  posiunint.  s(-poili<'tis  tratrUui.s  doiiauerat.  per  mauum  olbero/tit 
de  f'hf^-jtenf  a         bciieHriuUi  iilud  lialx  bat.  Et  prcterca  dccJmatlonem  8uam 
de  jylnieua  iufra  tenninOB  quoB  posuerunt  tarn  nmrici  eiusdeiii  uillr  »juam  cori- 
ucrsi  de  Hart.  iUis  sab  annuo  ccnsu  in  perpetuutii  concesseruat.  ita  uidelicet 
ut  .VI.  maldra  ailigiois  uno  anno  .VI.  maldra  aucny*  auDo  altera  «oluant. 
tenio  ueio  anno  quo  ttm,  aine  fraotu  iacek  Üben  sfiit  i  cemia  aolnendo.  et 
qood  imtam  boc  et  illtbalain  aernere.  et  deraiimm  laum  Mqfredum  de  n»- 
mmffim  nt  ane  i<l  fimetor  aaaeam  vogtre  tenpofe  opomino  et  eom  bona  fide 
poatnlare  debeeot  firmiler  promi^uut  et  ^uonem  de  malherc,  Fnderümm» 
Thomam.  Aäedüntm  de  lideehe  ob»idea  dcderunt  II9C  omnia  apud  mander- 
aokeul  reuouau  et  per  :iiiaBiim  neatran  iWuBnmltk  aunt  uidentabejB  hoc  et 
atteatwQiilMW.  Uoduljo  maioris  doiiiua  prepeaito.  Johanne  decuko.  Liuloicico 
abbate  a.  euckarii.   Uirardo  ^ahitmll  prrposito.    Magihtro   Wiaaiidv.  llteo- 
dtriro  capcllano.    Herrmnnno  coniili   de  i"  rnt-bun  h.   AUoi  'ite  et  J /ttvderico 
de  herjiene,    Lodeuuifo  de  flndunsti  hl .    (  honoite  de  rrudbt^rf.     Wllhlnio  do 
lo^&^ein  et  h'atre  eiu.s  Luifrchone    Iheodenco  do  vaU/it/rc,    II  i/iando.  He- 
gcfltno.  Albtt'tu.  1'iUiM.uo  de  iiiand^'rsrfteid.   Sihodont  de  ir-hUche.  Aactltno 
de  Lideei^e,  Eppone  de  kerpene.    Utscetinu  de  berlüige.  et  Jmgelbertu  »oro- 
rio  aoo.   Ut  «Btün  b^e  iila  et  JiiconciMe  ponaeneant.  preaentem  paginam 
iade  oonsaaibi  et  aigiUi  soptri  muiuaieiitD  feetmua  eonoboipari.  8i  qua  igitur 
eiüleaiaitic»  nel  eefliiüaria  penoMt  faiüe  noatro  aoriplo  oontraire  ael  illud  te- 
iMre  iahmgKt  eHaiDpInMrii  aeoaado  tereiöu«  oomntODitii.  niai  reaipuerit  io- 
digpitiaa^ii  4ä  enat^RMMkliB  iBcanvt  et  in  extrem»  ezamino  diatriote  ul- 
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tioii  flttlMMefit.  Acte  mnt  h^c  apud  mandench^id  anno  #b  Inoftnutioii«  doauai« 
M.C.LXX.I.  CoocurreBle  IUI.  EpiicUi  .XU.  lo'lictioiu»  qmriii. 

v',  tu«  bm  OtigitMl  im  Vr^Vtm^.  mit  hm  6i^eC  ht€  <lr)(lf<|«f0  i»on  rel^rm  Qa(|«,  bM 
au  btdrn  Scbfiilrftfot  an<)tt)5u()t  tfi.  X^tr  Uifiinbr  trSgt  auf  bnrSMdfcUr  bte  fNff^ifftrXvt« 
dpmini  ilnwM«*  ^  {UMeiw  in  iViitorc  tiiM«  el  d«eiio»  ia  nauam. 

Vi.  ^rabt((i^of  $(rnoIb  t?on  Stricr  bcft&tic^t  bie  SostebSrci^ät  M  %wt 
bomf^cn  J^loftctl^ofd  au  Knebel.  1171. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitatis.  Kgo  Arnoldu^  dei  gratia  tre- 
uircrVim.  orchiepiscopus.  aactoritato  ucterum  in  iaouam  couauctudinia  lotTP- 
miuqin  ^t.  ut  immortf^li  npod  nomlfs.  littwimiiii  memoiif  (Mmmitfaitor. 
qw>d  non  sine  pericato  in  pos^erM  ignorttnm  iri  nidetur.  Kotqm  igitur.  ^ 
^mu9  presentibns  et  futoris.  qnod  oomet  de  toimuii«.  Wilheimm  de 
foolen^  b.  l^Wdonw.  in  curte  qu9  est  in  oilla  bredaL  «iro  iniwrUn  IvceK^ 
lu'llcnt.  et  patronum  qui  uulgo  dincuogt  dicitur.  ab  eadem  eovte  exjgeveiilf 
iaculia  adiuic  rccentiF  i]iiuri9.  anni«  iiwtici^  r^titimus.  et  eundein  «omitieni» 
una  cum  WlJhdmo  ad  hoc  renim  pcrduxiinus.  ut  huiusraodi  iniustici^  re- 
nunciarcnt.  eaiulem  curtim  ab  oimi»  ime  aduocati  liberam  affirmarent.  Neo 
preterciiiidum.  quod  peticionc  iptH>rum  in  auctores  huiusmodi  pi*esiiinpti(niiii. 
seiitentiam  exoommunicationis  in  presenti  pronuiitiaiiimus  et  in  futurtuu.  si 
qui.s  tjuuil  absit.  idcui  presuaipscrit.  a  greinio  s.  matris  ecdesic  ipAiim  se- 
greguniuü.  Uuius  rei  tcstes  sunt.  Johannen  decanut»  uiatorit»  ^üdebi^..  Fol- 
warHs  arcbidiacQinua.  St^anv*  decaaos  cardonemtu  ^loaif.  ilmrievji  de 
einkü'k^.  £nmo  de  s.  Trwi^me,  Litlharaß*  el  quamplum  «Iii.  Acta  aun^  ii^o. 
anno  eb  ineumatione  domiid  M.C.LXX.I.  regnanle  .Fri!^i*«<»>  glorieso  Hvma^. 
norum  imperatore  seinper  anguata 

%u«  hm  Driftinal  im  9}r.«l(i4u  mit  intaM^cmm,  <m  hidtn  MttfMlhn  bcftfüRlrm  6k< 

13.  (Et^tfd^f  3(nti)lb  m  $tter  bcftSti^t  ber  9(b4e^  i|cn.  Olanstruin 
(^inttnerobc)  beit  freien  fdt^%  be9  lei  berfe((en  setesenen  fttttm 
]^ef0;  im  Xto^tt  gen.  Claiistriim.  1171. 

In  nomine  sanety  et  indiuidue  trinitatis.  Ego  arnuliti^  dei  gratia  irf}ii- 
re/iai.s  eecic&iy  arcliiepiscopuä.  uuiucrsis  Gluisti  lidelibus,  pacem  in  pcrpeluuui. 
K\  iuiuncto  uobis  ofticio  paci  et  quieti  uniucrsorum.  ni&ximc  uei-u  religioao» 
mm  nirofiu»  qm  nosfro  diiunitw  eommittuntur  regimini  aoUicttius  prouiderti 
noa  deoet  Eaproptcr  4U9dam  qu^  in  presentia  noetra  genta  ranl  ne  facOft 
labantur  6  memoria^  «4  notitiain  pikalerorani  scripto  oonuDondanioraa.  He»' 
uerint  igiluc  «nraecai  ad  quo«  Uttere  istc  penraDerinlb  qued  ÜteoUmtm  de 
hroeh  et  fntres  v/Ä  Oüwdus  e^fridHo,  apud  clamtrtm  oeian  nobiB  rcfuta- 
ttcn::  t  calumpniam  quam  supor  gringinni  de  Hwumtoth  cum  a|l{»endi<^ii• 
suiji  liabebant  plane  rccognoscentcs.  quod  patruus  eorirm  FruMo  idem  f)ene» 
fieium  de  hftnenroth.  quod  de  oomite  Imelburgense  Vonrado  tenebat.  per  nia> 
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om^  4mBam  «olwtif  funoi  el  ireHtr^ü  archieplsoopi  Metomü  4  mdlii  i*> 
iKodiebtiB  eeeleaii^  de  cUuttro  libora  et  legitime  donatione  eontulent.  Noe 
nere  utiKtati  el  quiett  memoratf  eccle«^  prouidenteii  absolutte  priaium  iam« 
dide  fri€Mam€  et  euie  eoadintevibus  d  uincnloanathcinatis  ([\\o  innodati  erant 

pro  infracdone  eepedictf  gT''*ngi9.  ne  euulutione  trmporam  in  dubium  uoDumt 
wl  obliuione  deleautur  .scripto  if^ia  mandauiiniiB.  et  5i<;tlli  noitri  iniprc^sione 
muDita  ut  inuiolabiliter  teneantur  tianno  ephscopali  vonfirmauimus.  ActA  sunt 
hoc  apnd  rlaii.Htnrm  anno  ab  incarnatione  doiiiini  M.C.LXX  I.  Tfste«:  Lu- 
dowiCHM  ablias  s,  tm  hnn'i,  .luhnnri  ><  niiiiuM>  iImhuis  Uffcanus.  b  vlmnrtis  arciii- 
dmconus.  Girat^dv,'^  jxilnrio/t  prepusitus.  Magjäter  )  l  heod'  rim^.  WU- 
Uimui,  Sihodi).  canauki  de  ».  Fttro.  Älflgifter  }\  inandv»,  Cliono  de  iW- 
herc.    JohnrtH*'8  de  kroch .     ThfmiUrifV^  de  hrorh. 

Um  iim  Criflinal  im  i>r.^?lid).  mit  tftn  uu  cincin  t)ttuixl  Innriur  ^o^en  befriiiflt  cjetpf- 
liftAnMPMM  rf*  ftriMm»  (Ailkmm^nd»)  iMkmk^). 

HC«  9oT9ftii9fir<  loegen  ber  iKA^Icn  j)u  SRünftfr^lSifcl.  1172» 

In    noTiiino   s.tnrte   et   indiuiiive   tiinitati-.    I'i^-o   ffrenorhi.-^  dei  ^rnlia 
Miicte  yrunueu.tüi  eoclesir  luuitili^  niiui-tcr  oiiiuil-iis  Clirihti  tidriibua.  t«üi  fu- 
taria  quam  presentibus.  salutcui  «ju»  est  in  ("iiri-tij  .IIk-^h.  Sic-ut  funduturu« 
eccle<»i:u  um  dei  ctoriia  feliciuic  el  pcn  uai  ^iui  ia  pciii  ui  crcdiiims.  iui  et 
nuti  }Kitsi  breuem  piesentis  uity  caranm  illis  cuorrgnamlo  Semper  iu  Christo 
gieiiari  conMIaMia.  ^ea  in  eoeleeia  sancta  omninm  gnbemater  et  index  dem 
snbGmare.  et  ioeffiibiK  dementia  nia  rectorev  et  iudkes  constHuero  dignatio 
(st.  si  anbditas  nobis  eocleaias  diligenter  gubcmare.  in  cdificiis  lapsas  et  rod< 
dilibna  attenoatia  nigÜanter  refomiare  et  contra  raptorum  insaniam  studioee 
defenaaro  coramos.  Jndo  cit  qnod  cgo  gr^fjoriu^  Kancto  j^t'UuuHtsia  occlciiSf 
hnmilia  minister  et  pastor.  cum  ecclesiui  mibi  comnitssaa  pia  et  patcrna  sol- 
licitndi&e  perlustrando  aisitarcm.  rcpperi  canonicos  no^-tros  In  cccic.-sia  beato 
mari^  uirginis.  et  ss    iijurie.  crisintl  <>t  dariy  in  mvnastui'  .  aiitjuantiilum 
disoordarc.  et  l>urgensej<  ciufideiii  \w\  uaKle  coiitristari  super  seiit(»ntin  antcrrs- 
sori"-  inei  bcate  memorio  ruberti  abbulis  iiidiviali  oidine  lo^alittr  pi  oiunl>;ata  tt 
sub  .stola   uinculo  anathematis  ratlouabilitcr  (  ontlrniata.    Omuibui  it.u|UL'  in 
presi;iitiaiii  uobtram  conuoeatii».  cont^dio  andcoiuin  iiui>tt'uruni  uidelicet  rdtU 
rici  et  teoderici  comitiun.  quos  iinca  eomumguiuitatia  et  fidelitas  bomitiii  uo* 
Ua  fifinifter  eoaimiBeiat.  aUornrnqne  fideUmn  noetromm  omnee  oonoordara  el 
nianinii  cwe  in  bona  paco  eUborauirani^  et  tententiam  ae  oonfinnatioMB 
■ittenpm  flOBlri  deo  aiixiljante  boneitMeimc  eonfirmautmaa.  Molendinam 
eaiai  ^^drfftdi  JCtL  mtrcie  eemparauimue.  qui  ante  altare  beatorum  martyrum 
cmaatii  ei  detie.  enm  inoro»  fiUa  ae  filiabns  acnions.  etnsdeiu  molendini 
dnae  partes  ad  seruitluni  s.  mari^  harclnra.  beatorum 'Mnrt>-rum  onaanü  &  darie* 
■okuilaiM  et  in  bona  fide  donaiiit  Noa  uero  oestaatibua  «miIU«  henettia  per* 
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douiä  taiii  luoiiadiorum  quam  clcricoiuni.  et  lua^iia  aiuiliiudine  but^eiit^iurti. 
et  UUus  don&Uonem.  et  laudabilem  nostri  consilü  compositionem.  sub  stola 
viiunilo  madieinatis  oonfimsmintts.  Deinde  ante  altare  s.  Miariy  prooeden* 
Im*  monachiB  ac  derieiB  aasistentibns  et  aliqaibue  nobilfbm  noatris.  oideKcet 
oomite  Jridarieo  de  satmene,  eSnone  de  hl^re,  LudUlfo  de  rtemta.  et  mnltis  ec^ 
desie  miniBterialibus.  ac  magna  multitudine  plebis.  iterato  snb  stola  aoctoritate 
patria.  et  filii.  et  apiritus  sancti.  et  bcatorum  apostolorüra  petri  pauli.  et  sanc- 
torum  patnun  noatronun  amcldi  et  phyltppi  in  ecciesia  freuet-ensi  et  coloniensi 
archiepiscoporum.  et  omniiim  <>acerdotum.  quibus  adco  data  est  potcstas  li- 
p'andi  et  solucndi.  factum  antecessori-^  nostri  et  no^tnim  confirniauinius  adi- 
cientes  etiam  quod  nulli  uniquam  liceat  molcndinuui  cotistruere  infra  termi- 
num  banni  illius  absqiie  nostra  nostroruroquo  succcssorum  pormissionc.  et 
fratruiii  utriusque  congrcgatloiils  assonsu.  Si  quis  uero  banc  iiostre  institu- 
tionis  cünßrmaUoucm  uiolaie.  luuUre.  uci  infringere  prcaunipserit.  uel  atlenip- 
tauerit.  in  pcrpetuum  anathema  sit.  iraniqne  et  indignatJoneni  beatormn  mar- 
tyrutn  cxysanti  &  dari9.  et  beatissioi^  scmper  uirginis  mari^  incnnrat.  et  tne- 
uitabilem  filii  eiua  domini  Jheao  Cbmti  uindictam  etemaliter  aeatiat.  niai 
humiliter  et  tempestiae  mpiacat  anno  ab  ineaniatione  domim  milieninfo» 
C.LXX.I1.  Indictioiie  .V.  epacta  .XXllI.  Begnante  püssimo  imperatore 
noatro  Fraltnco.  acta  sunt  hee,  et  eonfirniata  et  sigilli  nostri  imprcssione 
aigoata.  ad  laudcm  &  honorem  et  aeruitium  beatissime  et  glorioaiBnme  sein« 
perque  uirginis  Mario  matris  domini  nostri  Jhesu  CInisti.  cni  est  honor.  po* 
testas.  uirtus.  el  imperium.  nunc  et  per  intinita  socula.    Amen.  —  . 

SMu«  bem  Otiflinctl  im  ^r.=3lrd).,  bcm  t.i<?  frci^nnibe  ühn  3"  cjroBC  €Uc\d  wn  retfinn  l^adi? 
on  rotier  6(^nur  angehängt  ifi.  jctj)t  eiiK  untrr  brni  Stnie  abgcfc^nittene  fi^fu&(  ^i^ux  mit 
au0()r{)r((ftni9bniear  bfer^te  ^<mb  frsnenb^  bic  Ilafr  «ffm;  jene  ^It  3»j}Iri(^  m  offene«  ^uüf 
auf  htm  ttrit*  SDer  lt»)>f  ifl  aan  ciium  ^Ggcnfi^mt  mit  i  naijftoi.  ttatfi^tift:  teimtoi- 
uo&di  in  nndalcii« 

15.  ^e«  ®tift9  6.  @ttneontd     txitx  ^tfibmbnttief  f&v  Sifntttb  itnb 

cUjtung  cincv  ÜJicmoiie  für  bitfelbe.  1172. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis«  Qvaiteru»  decanus  ^ecleai^  beati 
Simeonis  que  est  ireueri.  et  uniuersi  eiusdem  ^oclesi^  canonici,  tarn  preeen- 
tibtts  qimin  futuris.  pacem  et  concordiam  in  uero  salutari.  Quia  facta  ho- 
minuin  diuturnitate  temporum  in  dubium  solent  ucnirc.  iicl  oniniiio  ä  me- 
moria excidere.  rcnicdio  ([uo  potuinius.  obliuioni  obuiauiiiiua.  et  ea  que  ui- 
dimuH  et  audiuimus.  ininio  dei  precuntc  auxilio  eticctui  mancipauimus.  scripti 
mumixiiüe  ad  noticiani  taiu  preöentium  quam  futuroruin  transmlsimus.  Que- 
dam  itaqoe  mulier  Lifmudvi  nomine,  pie  deaotioaia  intuitu.  una  cum  iilio  buo 
emcftoK«.  noa  adiii  et  nineazn  quandam  et  molendmuDi  cum  domo  ipsi  mo' 
iendino  adiaeente.  nec  non  etiam  alteram  domum  oom  dnobm  toreuUribus 
9X  altera  parte  eidem  uioee  eontrgnam  per  mamim  domni  Qvetoetonia  ma- 
ioris  9cclesif  cellerarii.  cutua  bu^tione  eandem  possessionem  babebant.  legi- 
kima  delegatione  deo  et  a.  Symeoni  contuleruDt  Tanto  autem  beneiBeio  noa 
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«H0  i^limtot  indjgiiOTi  im  kdSaiDtH.  pnaiwialaiii  mtdimB  el  filniiii  ^ 
in  fwiaiftwinii  el  ftvtcniüalHn  oiNtnin  suM^ioMii.  et  etipeiidiiiiii  vnioi  pra* 
bende  eis  oouMoiler  oooeeettniwi*  AmunenaHun)  qnoque  diem  eorum  port 
obitum  ipucnnn  svd»  tenporiboi.  neoMMi  el  |>Mris  et  raatm  ipsii»  oeUerarU. 
XI.  Kai.  Decembrifl.  ipsiiu  quoque  cellerarü  8tio  tennino.  nos  in  p^petuum 
c#lcl)raturo*!  «nnuimus,  sicut  qui  pro  nnstris  tenemur  nrnrr  bonofartoribus, 
VtiHtat»^m  nrn»  totani  possossloni«  collatr  ycclcsic.  quam  diu  uiuerent  com- 
munitr  1  K.iliri  eilt,  excepto  <jUod  de  uiiiea  carratani  uini  et  de  aiolendino 
maldruiji  IhIki  tratribus  «ingulis  annis  redderont.  Si  uoro  matre  superstltc 
tiüu8  decedcret.  matcr  duas  ciirrut^is  et  1.  nialdruni  tritici  pcrsolucrct.  Quod 
fi  pre&tua  ti-mHo  proprift  uoluntate.  uel  alieoa  iniqu»  auggestione  Mlaennw 
Mlraoi  neigMii  qm»d  «betl  «dleraptatürit  «I  niri  •  noble  eeomiiintiie.  boe 
ederi  emmilaoio»  eoTmerit  preBomtiiete  Belli  ehu  eoeoti  aeelM  m  pt*- 
teoeto  iura  euo  fideliter  eeeielemw.  el  ei  dhaiiBem  perten  etipeadtt  es  inla- 
gto  per  oninui  den  fiidenrae.  el  boc  Idem  de  dimidiende  ntUitite  lem  diele 
ttinee  et  molendini  ei  facere  bau»  Ilde  teDebimor.  Haie  inetitotioiu  domiuii 
axcfaiepieeoptii  amolotm$  qui  tone  tempode  preposituram  in  manu  sua  habebti 
Meenem  prebuit  et  auctoritate  Rua  coofinnatiit.  Adhilutis  jdoneis  tcstibua 
qaomra  nomiria  aunt.  Hödolftu  maior  prcpositu«.  Gerhardns  propositus 
palntioli  magister  icolai'um  ycclesi«,'  noßtrc.  Wrzelo  cantor  niaioris  i  rrlc«ic;. 
G>-*'z^lo  (■ellerariu^  niaioris  «^ccleaiy.  et  Hnnaldus  aduocatus  eius  per  cuius 
nmnum  delcgatio  predict^'  possessionis  wolesle  facta  c^t.  Lbdewicm.  Wezeh. 
hrneato.  }I ej  f^horilu.s.  )t< m  Linit  u-iru.f.  l'ln'lippus.  Heinricua,  AmUdus. 
Scabini.  item  lieinricu»  aluiapnuH  ipsius  cellerarü.  et  mulii  alü.  Vt  autom 
beo  iaeliteCio  rata«  d  futaris  toaiporibus  iucouttiiliA  in  perpetuum  babeetnr« 
pwmtBp  inde  pagtaa«  eoneeribi.  el  pgillo  feeled^  aoetr^  et  chutilii  le- 
efanoe  inagniri.  Ade  eonl  liee  in  eecleei*  iioelm  eaiio  ab  ineenHilieno  do- 
nini  Jf.OXXX.Il.  pontificeliBi  demiij  Amddi  eono  lereio.  ^ 

Sei  Inn  Criginol  \m  ^.>flr(^..  ba<  mit  ivm  m  &lau»et|«n  6(^nflrnt  angr^Sn^ten  <B>\t» 
ecbi  ewittt»  MR  mil  ttccMel  orwwurtlrt  il. 

Ii.   diembalb  ^Mt      6.  ^^artcn  bei  %ntx  txtüU\i  ^on  ^eintic^  ton 
a)iebba<^  äSdiiigccteii  gii  ^icict.  1172. 

hl  aumiue  &anctc  et  iudiuidue  uiuitatis.  Noucrit  omniuin  m  Ciinsto 
HdcUum.  tarn  preacntiiuu  quani  futuri^ruiu  iaduatria.  quia  ego  liembaldus  dei 
gntia  «bbes  e.  Marif  «d  llerfyres.  pieque  denotiede  fifiinim  aeefum  iqien 
m  eeieniBi  a  mena  Hemici  de  QUMoA  «ab  eoneeiiia  beredum  eiionim 
dwe  liiaeee  in  Limra  pro  qwoque  meide  in  pignorii  iure  bebende«  nee- 
ptMs.  eeeqne  colendo  eliqi  ante  tempore  frootom  eotinde  pevoepinuu.  Cum 
neiD  eab  talis  iure  condltiunls  cultiire  laborcm  amplitiB  fisno  nollemus.  oam> 
que  prelatne  Henrirus  de  rcddciido  debito  sepiits  animonitua.  quid  daret  non 
haberet  ipsi  diu  heeitanti.  tandcro  in  illud  conaUii  incidit.  ut  uinej»  priue 
obpignocalec  onaimodo  ac  libete  uoidtlioni  espoanct  A4  monaelerium  noe> 
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tram  itut^ue  uomens.  Mpediotes  uincas  libcrc  nendtlioinft  integriitete.  moiiH* 

terio  nohtro  pro  nex  loarcis  uendidit  hcredibu«  suis  nstantibo».  oec  solum  non 
contrafJiccntibug.  imino  etiara  astipulantibus.  Nos  etiam  ut  omnia  plui  ro- 
boris  et  oertitndinis  liabomit.  omncs  huic  ueritati  contraire  attemptautes  ana- 
tbematis  uinculo  innodaro  moiiuit  et  roguuit.  qnod  aiictoritate  oranipotentis 
dfi  sucqiie  piissJmo  ^enitricis  Marir  iininiiini(|Uo  saiKtoiiim  itiuueatione  ron- 
plcuimu».  Acta  sunt  licc  doniinlco  iiu  arnatiunis  iiiuio  .M.C.LXX  II.  Ut  au- 
tetn  hec  rata  et  iuconuulsa  peraiancaut.  si^iilo  eccleeie  nostre  muiiire  decre> 

Hl  tesitt  aderant  RemhMt»  Mm.  Wtwelo  presbitor.  fftrmammu  ptm^ 
bitar.  Btrframmus  pimbiter.  eeteri^ue  fmtra»,  Thgiidencm  filiiis  m  httr«s 
pff«dioti  Henrid.  duo  etwm  geoeri  sai.  Wido  de  Lwtf ra  et  fiUiM  soim  lijfmoH, 
JMo{^«.  Mnrimm  et  B&od$»  eontteni.  Otto  mttee  de  Mimekm. 
hm  OrlBbi«!  Hi  bet  9MmvS^  in  Mr. 

17»   SDaö  SDomcatitcI      ^riev  teuvfuTibet  auf  Hlage  bc«  Äloftct«  90Jct- 

olö  ^paftor  bcr  ^r(^c  b.  ^rrfriae  an  bcr  ©rürfe  gu  3:rier:  bag 
bcv  bafige  ^o^onni^^^f  nut  2  O^men  Sein  gii  mttid^ten  ^aU,  uiib 
jTfoftcT  bedl^alb  mit  Unred^t  p^et  (eanf^tud^t  loctbc.  1173. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trioituti«.  R.  piopusitus.  Joannes  deca- 
om,  G,  et  F.  «rcfaidiaeoni.  et  untnerras  a.  frfiHM«M  eodeeie.  conaentw.  J«- 
Btifie  est  qii9  consentet  maeuique  qaod  eniun  eit  scd  quid  eal  eowerawe 
nel  quibns  debeti  «le  verituti»  cogjiilione  nalli  liqoido  ocnufeirt.  eigo  defeft 
tui  bumane  memone.  qvi  neritetii  ignofanliam  indaeere  aolet  et  per  heo  i»- 
aticie  <](  rogar^  priuilegii  hniiia  anctoritatem  opponeiktei.  nutuni  facimus  oni- 
umifi  Ciuristi  fidelibu«  tarn  futuris  quam  prcscntibus.  qnod  McdiolneemiH  ec- 
deaia  saper  flauium  Saram  sita.  in  qua  b.  Luiwiaus  oorposaüter  .re^iüespit. 
curtcni  rumndnm  iusto  donationis  titulo.  et  in  curte  ecolcsiam  in  honorc  s. 
tToh.  T»apt.  Cduaecrutam  Tmteri  prope  ripaiii  Mn.<^pjfr  infra  imiros  taiiicn  cl- 
uitatii;  al>  autir|iio  pofieidft.  et  tatu  curteni  quam  ccdesia/ii  cLim  agris  et  ui- 
nois.  et  cum  oinnibus  appciulioiiji  et  long!  tempori»  preticriptione  scciirum  le- 
gittlnic  et  1  ationabilitor  ad  sui  prupricthteni  cuuutrtlt.  de  agri&  auteiu  ad 
prcdictam  tarn  curtem  <|uain  ccdcsiam  spectantibus.  ipsi  fratres  ccdesi^  A/e- 
dioletcensü  lotum  eeasum  ei  totain  deciraationcm  antique  nire  obtinent  et 
eipiunt.  aiue  Ipsi  terram  eolaot  sine  eorum  pemussione  aUi  eam  oobmt  De 
uineis'  autem  ad  predictua  oprtcm  et  eapellam  pertinentibue.  totam  deeima- 
tioncm  simiUter  redpiunt  et  antiquitatis  auctoritate  sibi  iure  defendant  boo 
ezcq>to.  quod  de  omnibus  predictia  uineiet  daas  amaa  nini  in  trfun-fnsi  imii- 
mira  annuatim  CCCletie  b.  Marii;.  »juc;  est  Treitiri  ioxta  pontoni  Mo.vU\^  p«r- 
solnunt.  et  nunquam  altquid  addunt  uel  addere  tenentnr.  siue-  ipsi  eas  oolant 
»iue  alii  eonim  pcrmis<sionc.  Ego  jp?c  ft  s.  traiirmsis  eccieaif  maior  pre- 
poeitus.  paitor  ecdesio  s.  Mari^.  qu^  est  ioxta  pontm  treuirmKm*  diu  mxMj^ 
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«t  m  caiMM»  doli  Imtrai  MMdacenm»  Molwto.  ükens  quod  uoiucita  deci- 
matiu  Um  agrorum  quam  ainearum  ad  tueam  pcrtinerct  cciieslam.  tondem 
cofjjnita  per  aiitujuo«  honilues  et  per  scripta  predi'ctonim  fratrum  rei  ueritate. 
redii  ad  cor  et  ab  inttjst*  .V/^f/i'- <  eccieaiy  üexationo  quicui.  Vt  antom 
lioc  Mfäudw-fK'"'  evcleai^  in  petpotuum  inconaulsa  permaueaot.  et  ne  <|uis 
uufu  tomerario  la  resrindere  conetiir.  preeentaoi  pagtuam.  c|U^^  scripto  nic- 
dianU:  predictis  abriet  tjuuil)U8  lideui  preßtet,  bigilli  iioätii  appeiiäioiie  cuiiubo- 
nm  ot  itt  perpetuuiD  oommiiaire  dignum  daximua  et  perutüe  repatauimus. 
qood  qui  aiolare  pnmiipBerit  «iwUmiim  «k  Hvios  rei  t«itfli  gimi  Oerhm^» 
4m  preposilai  P^UäiM.  Frtdmat»  de  Atrü^.  Ludouiem  AbW  t.  £uolitrii» 
UMMm  «Mmm  «.  Uavi^  OUmrut  lUia«  •.  HMrtini.  et  «Iii  qnm  fHvm 
clerid.  moMcfai  et  bioi.  Aflii  mnt  heo  aniia  doniii.  Uioftm*  1LC.IjXX.I1I« 


bad)  Der  ^btet  ^)>tingiev»bad)  eine  ^ufe  (^tameca^  gejd^eiitt 
Hi'  1173. 

In  nomine  sancte  et  iiidividn*'  trinitati«.  Arnoldus  dei  graita  J  reriro- 
rnn'in  jircliiopiscopu.«.  Nütum  faoiniu»  universis  Christi  fideiibus  tani  futuris 
quam  presoutil/us,  quod  Hüliardua  de  Vlodenbafi»  in  presentia  no9tri  et  aub 
testfmoolo  ooitro  ot  «oi'um,  qui  de  int«  inlMie  te&«^tur,  quendeai  man- 
siim  Mn  vdU  qufe  A'it^r«nMmerode  mmoapAtnr,  «b  eami  esaefioiie  llberam, 
totnmatA  cbiuctiso  Uberorom  fretrie  tal  et  omnhmn  herednm  et  oraniutn 
racD,  ^iH  afiqoid  lorb  in  eodem  meoeo  habere  videbantur  eine  omni  «Sontra* 
dictione  dileeto  ÜHo  Dostfo  Owitfrido  ebbati  et  eecleiie  8.  Marie  que  est  in 
8prii^t^ehatk  contutit  et  pcrpetualltcr  contradldlty  ezdaiiB  omnibiü  hnpedi- 
menti?» .  f|uc  fmlusiitodi  dooationcm  iu  irritom  tevoeare  posaunt.  Igitur  ne 
qins  hoc  factum  irrittinj  revooet  v\  tomerario  auso  rescindere  attemptct,  prc- 
scns  scriptum  huiu»  absolute  liiioralis  donationi«!  Tcritatcni  continens  sigiiU 
nostri  imprcHfiionc  communire  ot  confirmare  decreviimis,  eo  quod  mediante 
Iu.>titia  et  latiunc  facta  esset  lluiu»  rei  te^ites  sunt.  ItnfioJfm  Tretn-f^nsis 
eccicsie  maior  prcpositus,  et  Johanna»  mator  decanus;  Gei-atäm  prepo^itus 
PalntwlL  \V<:flo  caiitor,  Lvdövietts  abbaa  ».  Eucharit;  (HireruA  abboa  s.  Mar- 
tini; Thitoäerwm  nntes  de  flooo  eaMro\  Embneo  Rufwit  Oodefridm  Ournel, 
fftfiMamiü  de  Noro  Castro  et  fhctres  eine,  et  alii  quam  phuee.  Acta  sunt 
hec  anno  döminfee  moarnationis  .Sf.G.LXX.111.  Indictione  quinta. 

ätue  cum  uioiiuuun  Abj^rift  tee  Will,  ^a^t^wn^eno  mt  ^^r. 'ilrc^. 
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ISv  ^i"5;bif(^of  ?(rnetb  ton  Stmv  lUertocift  bcm  MUt^tt  0<tl.  Clansti^ 
r^intmerobe)  bie  )»i)tt  bcn  (SeBtübem^l^tti)))»  unb  ^Infctih  bon  ''S)üs 
.  .  bcbtbotf  ^tt  bicfem        ^cpgmrten  diltei:  gu  SRcIn^IbtoeUer  ($cr^$ 
feiler?)  itnb. einlege  ®Tttnbßild!e;  "midjz  ^ennami  twu  9to)ri^urt  fflc 

-eine  ©clbfc^ulb  bcw  Ätofter  übcvlafjen  ^at.    1178.   ■  ■■  •  • 

.  In  oooiine  sancte  et  indiudfie  triniUtb.  Ego  Armidm.  dei  giftlia.  tiwtt 
reneis  ecclefli^  «rohi^ecopud :  uniuersis  eoolGBif  filü«  pacera  eteroam-  in  do^ 
mmo*  .^Nouerint  omnes  tarn  futuri  quam  prtMntM  Cbzjsli  Meldet,  qifod  pAjf- 

lippus  do  dväendorp  et  frater  eiu«  amelimm  per  matum  D06ta»m  dedcrunt 
Giüeherto  abbati  ot  fratribus  de  r/nntitro  qu(,'dam  loca  deserta  qu^  pater  eo- 
rum  Radidfus  communi  a^pensu  rusticorum  suorum  de  Heinbolduillari  intra 
metas  qua?  idera  rustici  posuerunt.  iiideiicet  ab  arbore  qu^  caBt&nbow  appel- 
Intur  iisquo  ad  alteram  siluani  de  humb/tcterod.  indc  sicut  de  hnnhrecterod 
uia  ducit  ad  vülare  usque  ad  immengum  lapidem  qui  poaitus  est  in  eadem 
üia.  et  a  lapide  illo  sicut  riuuliu  quidam  descendit  usque  ad  pratum  quod 
fattmetf  .^leitilc.  -  büdkeiD  fratlilM»  '^n»  ifemadib  anidif '  ao^  ^dJHMMt •  Mib 

fi^jisxk  .^J^  ^^ifanifm^  ^ß\^^DmBÜ^  fl aufm^Jyia ana 

p^raoluendorain.  Et  preterea  quicquid  in  1ieinhdäuiä4xreMi'  l>aniio  in  ailois. 
campis.  pratis,  iamdicti  fratres  ipsiua  lUtdxülfi  nel  aliorum  quonunlibet  fide- 
lium  largjtionc  aut  venditlone  iiute  adqnisieraot  ilUs  in  perpet^Ql^  ppaßidere 
niemoratus  pk^ipjgv»  et  ansehnus  libera  donatione  ,et  absque  ulla  retentiona 
coneesseruiit.  solo  cen?u  .XXX. III.  denariorum  excepto.  singulis  anni»  circa 
festum  b.  iohannis  illi?  soluendo.  Nos  uero  utilitati  eorundcm  fratrum  in  pos- 
teinini  prouidentes.  pcticione  ipsius  jyhilippi  et  nnsdmi  qui  beueficium  iHud 
Ä  nobi?  roceperant.  ciiiu  lianc  doiiatioiiem  siniul  et  pactionem  quam  pater 
roniiii  Undidj ii.f  fVccrat  rccojjjiuiuij^sent.  et  si  <|uaii)  forte  indc  calumpniam 
babcrc  püssscnt.  in  manu  no-'^tra  rofutasseiit  eadem  bona  qnia  nostri  iuris  eraut 
ecclcsj^  de  cZausiro  libera  traditiouc  coutulimus.  et  scripto  boc  ipsuni  coin- 
^endauimns.  .scrip^m  noatri  impreesione  aigilJi.  et  banno  episcopali  ponfir- 
mauiiDi»*  Testf^,  Fi^mana  comes  de  oaatro.  et  frater  jdiiia  ZTi^o*  Mi^ia^ 
jlfMfÜ9  de  8,  PauUftQ.  Magiajter  Xuo*  Hagiater  Winanch»,  Theodmeui  et 
iambaiv»  capeUani.  Tfteodeneua  de  mam/erseheid,  Ricanku  de  dunia,  Svgo 
de  hagenn.  ücnricue,  Theoderian*.  Heremant*i»i9  de  nmmagia,  fdfierdb  camea 
et  Godefridvs  de  f^uo  oaatrp»  lllud  etiam  acripto  commenjdaie  iieeeiaaritim 
duximus.  quod  Up^mannu»  de  nouiant  Uodulß  filius  ad  mvum  ea$trvm  ad 
no?  nenipn".  coiifcnsii  et  laude  li'-didH  frntris  m'i.  et  Fidcnandi  nepotis  siil. 
pro  .XI.  tnarri«  et  diniiilia  qiias  (lobel»at  fratribus  de  rinusfro,  per  nianuiu 
no.«frnni  ibidem  conef  ^.^it  ei.'^dem  tViitriliu*!  donatione  pcrpetua  pratum  unum 
in  Grt^ins.  et  pratum  aliud  quiid  diritur  ml  fjonttrn.  et  nineam  unam  in  iiu- 
Keranch.  liogauit  nichilonn'nus  idom  heretuannus.  ut  ad  boc  benigne  nos  aa- 
tentire.  et  scripto  id  confirmare  uellemus?  Quod  et  fecimus.  Et  ut  incon- 
cuBsum  et  itnmtitatUDi  in  pcrpctaum  maneat.  bannom  epi^^copale  supcrponii* 
mus.   Testes.  Theodencu$  de  dierpene  et  milee  suuß  J^i'j'o.  Emereho,  War- 
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Hemmern  clictns  d«  Ao««.  Engdberh»  iiuineh«lcii8  Aeto  mnA  b(C  wido  ab 
inovsstiQiie  domi  .H  0  LXX JU.  EpacU  JIIL  CoDeurrent»  .Vll.  Indio- 
tioM  .Vi 

9ht«  bm  Ori^^hial  hR  9^.rKr(^.  t'o«  6ieg«I  Den  ivrigm  So<^<  6Sn(tt  an  rinm  t'eppth 
tax  UHvmtn  tH^mm.  auf  nnnn  au  bfr  <Stnt  an^mlbtUn  ?,tntli^\  üo«  ^rrgommt  ifl  bf» 
mcift:  {(Mct  <i«bituin  c«n*om  .XXX  III.  denariorunft.  quem  ainfutu  aimU  ia  f««to  b.  Jo> 
bttttii  Mlmbwl.  Ulli  Mfarra  Ia  peTp«ta«tt  dlalnrait  ai  «or«*  na%b  Mtlpidm«mt, 
tt4  Nr  9Iütff(it(  ßfi^t  ale  Sltcjlc  Suffc^rift:  KafUdomifti  iInwUi  4«  potseMioDe  qu«m  1». 


gen.  OkwInMii  (^tmotctobe)  iNit  9^tfrlb  «üb  ttkjNmbcr  »on  SReu^ 
wogen  ül^cr  btn  SRtteier  3^^"^^^-    ^^vicr,  1173. 

Im  lomioe  «umIb  «i  tadiwidt  Irinitatis.  Ego  Amold%*$  dci  grutia  7W> 
M»r»yiiw  «r^Mpitoopw  preaentlbi»  «t  futurii  Christi  fiddibai  pMMi  io  ptr* 

petnnm.  Licet  ex  iniuncto  nnhr»  poiitificatus  officio  omnibufi  nobiB  ooinniis* 
ti»  Uebitores  simuf*  ?ua  rui<|ue  inrr»  «fiimi',  Illonini  timien  quf>.«>  in  continuo 
dpi  seniitio  desudare  uidcinus  utilitnti  it  paei  curani  propensiorpm  exhibere 
debemus.  Eapropter  de  controuersia  que  diu  liabita  fuerat  de  drciuuitjone  de 
Aitrea  intcr  ahbutcDi  de  (.'laustrn  ciMnimluiH  et  AU.mudi  UfH  de  Xinnogia, 
qnaliter  tub  pr«&eaüa  oo&tra  UucUiU  tuent  ud  iiuUtiaui  postcroiuai  scriptu 
dniaw  «MUModan.  NommU  igitar  Um  preseotoi  quam  Cuturi  quod  Um* 
Otä  Mafi  tim  «t  Almmkr  QüähtHQ  aUMÜ  el  (nMm  d«  CUwttrü  pn» 
b«oo  pMH  «KMMMmniiottBem  dedmatioMiii  quo  d«  igmnltara  earaa  qwMQ 
Ihm  ptMiidcbioty  el.de  elüi  qiae  dedmari  loleiU  ed  eee  iinle  pemeniie-  debe* 
bat  iäfra  termino»  ecciesie  de  Aitrea  aub  aonne  cntM  XVUI.  ouddronun» 
Booem  «idelioet  tiligiiiis  et  nevem  «uene^  que  siagelia  annU  ia  fsato  b.  Mar* 
tint  Ulis  pcreoiui  debent  in  curte  de  Hart.  Aliam  uero  decinatioiieiB  dt  no« 
uaübus  uideliect  que  fmtre»  de  Clan.stro  de  silaa  nostra  excolueattaft,  io  qua 
MnfreHns  et  Alexan'lrr  sc  nichil  iuris  Imbere  rmignouerunt  quia  ex  toto 
no:»tri  iuri.'«  erat,  eadem  hbertate  fjnn  et  anteeeK«on'H  nontri  ec  i  irsie  dr  ('Infi' 
i^i-o  contulcraut  et  scripUi  conti rmauerant,  et  nos  illi»  concediiiuis  vi  l);uiiiuin 
episcopaiem  .«»uperpoiientes  »cripto  confirmamti«  Haue  iijitur  coi  tii  iii;iti(uit m 
notftram  qiücuiique  immutare  uel  quoquomudu  intryigete  attcitipiauerjt  ana- 
theoM  ait  e*.eMnj|»Manlia  dd  et  oeaira  «nctoritale  a  liminibua  «.  matris  eo* 
fltaaie  aliaM»  loriilaC«  dunee  «em  pkoHnia  leriifaelimie  ueniaBi  dli(ms 
meteetnro  Tetlai.  Zwbweiia  de  a.  Euehario^  (HmeruB  de  a.  UaHieD,  Tktth 
deHtm  da  Vümpo  ebbetak  Jokmim  meior  deoamia,  attJediaeo* 
nw^  ihrardu»  FaktkU  fuepeailea.  Wexdo  peepOMhia  a.  Aedree.  magt- 
ster  Yuc.  Wexdo  cantor.  Euerhoirdns  de  Bmfmuthelm,  et  filii  eius  Uu- 
dulfua  tt^  Henrtm»,  Anuddu»  de  Walrurt.  Cono  de  Malherch.  WiricuM 
et  MmrimB,.4m^  Ndmugfitk   ÜftMoma  .et  WaUerms  de  i^aUai^  Imdommu 
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et  Pride rtoiH  <1e.  Ponke.  Aets  sunt  hae  Trmir»  ■flna  iiKHUUfttSond  <do* 
mint  M.O.LXX.UI.     .  ^ 

Hilf  bem  $1pfetn<itar  l.'  bct  J^loßtr«  ^hittUTObr  im  ^^.«ttt^.  CYXXIU.  Ifro.  Sit. 

21.   (^-rjbiid^cf  *l^MTivv  t?pn  C^ctn  kfr^it  bie  jtt  JR^cn«  gelegenen  (^fifcr 

• 

In  Qomiüo  »anctc  et  indluiJuc  triiiitatia.  Ego  rhUtj/^m  dei  gratia  s« 
6a/omen«u(  fcclcfllv  arctiicpi^copus  in  perpetoon.  SlitttilMia  Bolito  guper 
stodiam  nostram  totie  diebns  <>t  totia  noctihue.  uigitantiam  in  oobta  excitant 
folicisainif  oicuiori^  pixideceuorea  nostri  qui  large  ditauenint  et  dotanerant 
feetegfaa.  in'quibu«  saert  oolie^ia  coAstitiMktait.  pifrpeilinftiea  iMm  wiltfiii  il«- 
taa  'facwnbyfe  attbditos  prufknter  et  disorete  r^;ere.  uernm  etiam  bona  6t 
pos5C!>s»oncB  Carum  «biinuaaiombua  ^ultiinodia  tuen»  Voiuflfailati  igitiirfide- 
Üuni  tarn  prrsentiuin  c|uaiH  futururuni  notuni  cf*e  uolumus.  i|uallter  üb  ini- 
portunitfttoin  rt  ititolerabilcs  exuctioiips  aduocatorum  aduocatinm  illath  qu^ 
est  in  lUnsn.   duecnti»  iiiari-is  ali  do  matin  iioytra  emn  loiiprc  debe- 

bat.  Koilioot  lln'nrrro  eouiite  do  Sn^enberff  piT  ctiijHiniif^ni  ndl  t--  ct.  ^ucic.sso- 
riltus  iiu.sti-i.s.  in  [»rrprdiuni  über*'  possidciidam  coiaiiin jniirniis.  ci  .tnatluina 
adjiinxiiiiuH.  ue  cui  suci'(3ii.s<jrum  nostroruni  ((UiH  unqut'  »HTasioiie  liceat  uiium» 
tare.  In  ipsa  quuqac  ou>ptiuue.  intuitu  b.  ÖeTerini.  et  indetinentibiia  preoi* 
bua  Cimpodi'  dilecti'  noatri  duadem  ^etiv  prt'^xniti.  iet  «oiiaa  coBiaotnai  %kr 
o0pto  ab  eia  a<l  emptiiuirin  pcrfieieDdam  alitiuo  iidjiiin«nili»  ntuMi  wncav  fim« 
tum  praiat^  ^^cdeai^ .  et  i|u^nai|ue  ibidem  pMiidec'  vcdaala«  di  onai  adad^ 
oMorum  vnt.  Ubcm  In  perpatoiim  eia  eonatituiniiia.  aonuii  petHioM  dialiii- 
gomtoa^  ei  q«if  per  donatioDem  predMewomaa  noatraram  aeettpcroiit.  ab  bis 
qof  par  emptionem  sibi  eonquisiertmt.  Preaerttin  euol  ex  iuat^  emptMuiia 
titulo.  poBsidfant  doinum  et  uineas  (juaa  cnientnt  erga  Uarüi^m  et  duA 
UZorcm  Adpleiih  )h.  et  oonmi  heirdrs  et  cobcifdcF.  r»t  ea  q«^  prira  Goziclnnm 
de  Alvf^ra  niinistrrinlfni  nostruni  eniennit.  qnartani  uidebcct  pnrtem  rtapoctu 
iani  dictaruni  iiincarum  Unrf/ini.  et  uinras  intoriacrntcs.  (|ua.«  ium  dictus  m\* 
üiätcrialis  no^ter  Ortzwinv^i  iniuste  sibi  (lendicabat  -^inc  omni  (jjtluii'ant. 
Uineas  tciuiu  ad  usuni  prt'positi  bingiilarit4»r  consiiiui^s.  m  libtrtate  quam  ox 
antiquo*  babaarmit  contteraamus.  Et  qtM  ea.  quy  ob  piam  cauaatn  fi(»deaüa 
otnfefiinin.  «  aaiMeaaoribiii  neatri«  iniiKilabiliter  conteman  et  «os&mri  de- 
aidariiiDw.  ipaorum  etiaih  oonalitntaoBQa  tasaquam  aanmaaoctaa  «mpleBtiim« 
flt  eeinamamiH«  Raaeipiontei  itaque  «antatia  femoram  in  peedaoeiaort  nu* 
atro  Ämoido  bou^  memarif  aiebiapiMapo  priores  uiodMi  «I  ailwaii.  qnaai 
ipt«e  b..  8cw«rinu.  et  sepedictis  fratribua  comaauBem  oom'  fcBtribUa  da  MoFga 
donauk  ut  Ipsi  sine  oraoi  lite  et  rnfeatattone  usque  in  ^temitatem  tamporttm 
po8Midei>ont.  dnnationem  rntam  habuitnus  et  oonfirmanimu«.  et  uincam  quan» 
dam  in  prde  montis  jacenteni.  in  «jua  ms  iiilHoi  curtis  nostrr  scpiiis  fatiga- 
uerant.  et  dampnose  inqiediuerant.  ita  eis  bberam  ttvirnu?-  Ap  rcfcro  «Ii- 
quod  grauamen  in  ea  pertttmescant.  \  enun  quia  bis  4tebu6  yooiesMurum  bona 
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w^UiM  ftaü  mmL  «fc  a  drenniMMBlibiii  otidique  isAulMilur«  pbenit  m* 
hm  et  iwtnlMi  K  8cv«riiu.  et  mnnwibm  4e  JUrpt*  kmihf  MMlr^  «t  Qifc«B< 
BMMBiMiai  «meoM.  et  4iaignfttiotML  Mrtii  tevitainii  aioiitaiii  pnsfiliiia  «i  fU« 
■ioi  ommmMi  cUndcre  et  terroinare.  it»  ut  neque  faniiüa  nottra.  -  UMliM 
CHMMMOMleiL  MHM  teminot  io  fUmpii»  ^leeiarum  ioiaste  exteoderent 
nesque  ^lesi«;  inter  m  ut  quandoqve  fieri  aasolet.  de  »uis  t^minis  di^corda« 
retJt  (^ircumdocti  .'•unt  itoque  termifji  et  drnotati  a  riuo  qui  tiolreah(/eh  di- 
ötur  usque  ad  MtginboUliAhnm^.  v\  indf  ad  niarrhiam  Con^ntnti''.  et  <»ioul 
dacit  scQiila  et  l»cu«.  idem  deblt^natus  m  arburibus  ternjimii  \i  iuitut  h^c 
omnia  rat«  et  inUcta  In  sua  inttji,iiUte  ppnuaneaiit.  hi^iuuul*'  k  uinti-nt»  iiO- 
i>tri.  et  baano  nostro  ca  muiiiiiius.  et  conliniinmus.  iuuucatu  ad  iioc  »pii'i^ 
mikeü  gratta.  ut  quis^uia  auau  temeraria  ea  oaasarc.  uel  auuuiUre  oonatvt 
teit  tmmtitm  Miaipolentii  dd«  «l  b.  Pairi  i^müdU.  et  b.  fknmm  ^t/kod 

km  ni  «HMMvi  pfMopMUM.  gaor—  nonioa  whiiriiiti  anl.  ÜHm»  mtio* 
BS  oealMia  MiHMititfi  Hitaa  cioidMi  amliBtr  dmiiwr  £iiilAarNia  ArMMMit 
pnpantos.  Si/mM  •.  Genofti«  preposititt.  Cuaradm  t  Sf^rflüoi  pmpOMkW*  ^tfr 
aaffairii  s.  Aadvae  |>repoRitu9.  TkeoiUrtcu*  m*  Apof^tolorum  prepositua.  Hvgo  ■; 
Gereon?*^  decaiiu«.  (ro/terva  a.  deaerioi  deoamia,  iüfriduM  s.  Cuniberti  decawM. 
EngäbertH»  s.  Andrej  decanu«.  Thrfnifrin'M  hj».  Apustoluruni  dr'Paiiuf«.  (J^r- 
ardnn  f*.  Mnrii,  nd  liradus  di/t'^^nol  llerirnannn.i  h  f»et»rgll  dc<'anuji.  l^ra- 
mii$  magi«t€r  acoiaruuj  ^  (M  i  eujiig.  AtTioldtis  itni^:i>ti  i  >-rcdanini  ScNerini. 
Gerurmnu  magister  sculurum  s,  Kuniberti.  En rm-dn^.  laagister  r<cuUfUiii  ■. 
Andre«^.  IteinhoMim  maxister  »«ularuni  t*.  Manv  «d  gradufe,  JJfhfM  Uia|p8tor 
soolaruui  Georgii.  Nobilet»  quuque  teriy  iioatry.  Heinricun  cuoica  de  ütj^' 
fenbtrg.  B€ÜtrienM  oomca  urbis  Colonwmt*  Theodeneitt  coum  de  Bot^ 
den.  lMffÜhetiM$ 

ciaooMai.  ü$mneM  de  rofimuluCM.  JfHmüOMä  de  jl^p/Uim.  Acta  Mot  byc 
«ADO  diNolii»  inMni.  BLCLLXXIIII*  gbri«i9  ttommwmm  H»para|MM  /^r*«^ 
rtflo.  aoDo  pcwnlatiat  mei  .VL  domioo  feUeiler  oouiae  gubcnuste.  Itjnea, 
WU  bcm  Origlml  hu  9ir.*li4.  |k  £)4ffclk«f. 


mit  bcm  ^lofter  gen.  Claustmm  (^imiMcobc}  Aber  bCH  j^c^iitctt 
eoibd.  1174. 

In  Oitiuiue  «ancte  et  indiuUluc  trinitatia.  Ego  Amv^^f  dci  graiMt  trmif 
ramm  aMbiepisoopn.  eniiib«»  Gbrieü  fidWabm  pecem  mmnam  im  4onino. 
NoMvint  OMiMa  tem  Ibtan  quam  pneentaa  q«od  Tktcdeneui  Friderici  de 
jMMia  füm  prepter  peeii  eMÜatiiqtte  enttodiam  ister  eom  et  iMttes  de  eUm* 
mt9  kytar  eoiiMnuBdeai.  par  imbiibi  aoitnim  remiait  iUv  onnem  dedmali« 
etton  d#  egrieoltMOi  eomm  (jiu;  sui  iuris  erat  in  parrochia  uill^  rvrriwZf.  el 
tltarat»  renim  omnmH  de  quiboa  decinaa  dari  aolet  uoluntario  et  libcro  an- 
mmu  Jndfl—iei  de         i  f«o  bmefieiiim  iUod  babebel.  «ib  laU  wdeüaat 
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oMdMoM.  Qt  ailigiilla  annli  .VIU.  maldm  fiUgbw  hrfis  oekMMi  a.  Hwliiii 
nbi  soiaque  iooMMoribttS  persoluvot  8i  quii  oero  hoie  paeüoni  obniire.  ad- 

uersum  meniorutoe  fratrcs  aliquani  super  hoc  calampniam-  noiwra  aolmritL 

kiiDclicttts  Tkeodet^ieua  et  dominus  eius  Ludouw'cm  et  filü  eorum  quoaduixe- 
rint  xrarandi  coriim  oniDt.  TTt  autoni  rfita  hec  et  inconcussa  omni  tempore 
pernianennt.  banno  printuni  opisoopali  superposito  presontom  pa^inam  inde 
oonscribi.  et  tostibus  idruK'iti  adnotatis  sigüli  nostri  munimento  te< mms  corro« 
borari.  Testes.  r^v<i<,uHu-ii.H  abbfls  s.  Euoharii.  Johanne»  maioris  iloinus  de« 
canuß.  Gu-aräuH  j^alatioli  preposisus.  U  eselo  cellerarius.  Wezelo  cantor.  Lu" 
dowioua  de  Falaumtem.  J%i>derieus  de  marceio.  Fridericm  Ytmikoin^  filiOik 
Iheoderiem  oipelianuB.  Cham  de  wudberdi,  Wmicw  Mafredm'^  Hmutiem» 
d0  mmu^uk  Boddfif  da  kutfentthtim,  Liberi  homioea.  Bmnam»  ei  Lmdo- 
intMifi  cle  pfMKA  Wüktrm  4e  jm2mmu  Emutt*  VM  iHkm  aMnoae  eeoi^ 
mebdMkliiiii.  qiiod  Wwrkm  de  hHiAmfe  4  qa»  .menwMtiMft -beMfieiuV' aUf- 
pridietu»  LttdofMuiiu  habeb^  enoluto  poBtiliodumaJiqmito' tempore  treutrim 
ad  HOB  aemeiia  rogiitu  ipsras  Ludouvicl  banc  eandem  pactionem  iMidaail.  et 
per  maniHD  nof tram  quod  aui  iuris  inde  erat,  ^cclesi^  de  dauttro  in  perpe- 
tuuni  donauit.  Testes  qtii  hoc  uldertint  et  andiertint.  Lndouuicu^  de  ».  Eu- 
chario.  JUii^nhdfH  ile  s  Maria,  abbaten.  GirardtM  pftlrrttoli  prcpositus,  Wfi- 
cetn  oautor.  Friiierifv^  de  atrio,  Magister  -huK  The"<l'-ri''(>s  capoilanus.  Co- 
mes  Sifridus.  U  lUeljnun  de  Itmeatein,  Heinerxis  de  pnUivm  et  Irater  eiua  Lm- 
dQuuicu&.  WaMerm  de  paLaao.  Acta  sunt  hec.  auuo  ab  incaruaiione  domini 
MiUceimo.  eentesimo  LXX.Illl. 

2S.  <^fneb  Wsi     (S^rindieviSbad^  unb  O^orftc^er  bed  ^lofterd  Ceren 
tn  %iAtx  bettr&gt  fid^  mit  Acuten  bicfcd  Softer!  lo^en  -etli^er 
btcfen  Mvf ouftcn  «nb  bem  €ttft  @.  ^tmeoitis  bof.  bctmad^teit 
gerten  b.  20.  J)ec.  1174.  ' 

Godep'idu»  dei  gratia  »pre/ikirJtappmiKi/i  tratruni  et  sanctinjouialiuui  ^!C- 
clesj9  h.  Man^  «pu;  est  in  Hnnyn  deüeruientium.  siib  jiatris  nomine  senins. 
cunctis  fidelibus  .salntcni  et  perpetuam  in  Christo  unitatcm.  Notiim  sit  t<iin 
pre€)^utibus  quam  tutuiiä.  quuii  piy  uieniuri^  lltnricua  ^odesiy  s.  Synioonis 
canonioua  quasdam  uineaa  ad  proprietatem  ^ccieai^  noatr^  qu^  est  ui  Murreo 
attioeotea.  et  ccnaum  aunnalem  nobis  persolaente*  a  quibiiadam  nostris  emit 
boniinibw.  Qgas  pro  aalut»  *iuin9  su^  apeeiaUter  ad  uus  pauperum  pce&le 
b.  S^neooia  in  tcatameitto  raliqait  ^oclaii^.  Oelebvalo  itaqiie  eontraota  enip' 
tienia  ei  uenditionis  intcr  naa  et  hoonii^  noatroa  contmarri»  aappuUalaiiit 
quod  rea  eoel«ai^  in  euplerato.-noikro  fauoro.  millo  ucnditionia  eoateaeto  po- 
tu^ot  alienarVi  Qihm  sdlieita  oanaenimaa  ammonitione.  quatenna  pemmiam 
pro  iiineis  aecepta-m  prenominat^  s.  Synieonis  ecclesi^  uellent  resi^iare.  Ulis 
ita(|ue  proteniieiitibiis  et  peeiiniani  f|uam  acccperant  reddore  nolentihus.  pro 
QOBtra  dccretum  est  parte,  quod  ad  nostram^^pecialitcr  ajttiiierct  iiiriadictionem 
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Mm  ioImii  4^  pidbüi  poiMauooiba».  wnm  etiiin  iiiigfilit«  d»  rnmam 

emndtm  iMiiUotie  ponewiMiM»  nvlibtiiii  in«»  Mitri  lÜMrttttsa  «rbilrii 
oHBmn,  et  |weiii|iMiiu  bos  lMl>ero  auoleriMMi  Imnsferendi  ^uo  uelleraus. 
cum  de  MMln  4MMIit  |H»|>gwtote.  Nw  MafM  cqbi  prt&ta  b.  Symeoni«  eccie« 
lolente«.  colUtaro  ftb  e«  noluimti«  alienare  beneficiura.  kuoM 

quod  minos  pleno  actum  fiierat  soüflisrl  crtectui  no'Jtjt"  uninorHitwris  emanci- 
pauit  auctoritms  ei  preUxatc  tormam  (ielt^ationii*  mipctrato  comiiinni  tnuore 
et  plena  saDCtimoniaij  um  laude  inr-f*fragabiii  »aiu  tkino  corroborauinnis.  jta 
ut  tarn  hon^sti  executio  tacü  soJlcuipniler  c^'lebrata  KuhJ;i  in  perpetuum 
habefttur  iaconuulaa.  hoc  tamcn  pacU>  iotcrcedente.  ^ihmI  ccmuä  liuuiiecint 
dcimriM  adMKtQs.  Boatr^  «■■— rim  pawoluetei  ifCfMf.  Terta»  timtdem  hm 
•eebiDi.  J^kmuym,  BiekanUm,  Alhera,  itmmtwmm$,  ütmrkm  ftviw  tmu^  He' 
rüho.  Fnderkm  ^iew.  Cenoiiid  i.  SyiiMonü.  Wixkenu  dmuitti.  WiMmtru» 
coMoi.  WtwAo,  Magbler  Joedimu»  Aetam.  incAnuitioiitt  domiiiio^  aimo 
.M.CXXXIIIL  XIII«  KeL  ^Mmaril  apidl  Htnmt.  vak^  §mmlnm.pBr  dm- 
num  domini  abbatis  et  eaitetimonialium  (Offid9/*}  OMlgUitr^.  i^npptgüt.  Uo/- 
dewigia,  Gertrud,  Btfirmb'».  ßeatriar. 

^rfuCittOc  au|  ocm  2tniu,  aU  xuujtud,  mu  cct  {u^u-l^inceu  Uui)(^i(l ;  |  ä.  Mmti«  ia  Huir«o  Jr. 

24.  £ubto>t9  9(6t       (^(^tetnac^  f^mft  ber  ^btei  ^ttitgtHo  in  bliebet? 
(ot^tiiidcii  bie  äixä^  gu  ^I|>^cn.  1175. 

Tu  nomine  saucte  tiinitatis  et  iiuliuiduc  uIiitati^.  Quiiin  roiiini  prcterN 
tarutu  labilts  esset  memoria  nisi  scriptury  amminiculo  uiuaietur.  idcirco  prc* 
senti  annoutione  presentiboi  et  fotarh  notom  bcftoos  qiiod  ego  LSiewism 
dei  greti«  eptemaeen$u  fccleslf  dietoe'abb««.  et  eonimiiida  ^nseosoa  oapHuli 
ooatri  eodcaiam  de  Atfam  cum  su»  appendkii«  quam  paatorea  di«  negligen- 
ter  gnbenuiaersiit.  Wihtrto  iie&entbili  ebbati  de  TitngerU  et  «na  aueeesath 
ribuB  ut  innt  in  loco  paaloria  dönavimuB.  ^iiibui^  <  <  libentina  et  prefiito  (O* 
clesiy  hoc  concessimoa*  quo  fenientiorcs  eoa  circa  diuinum  eulton  et  fedfr» 
siasticam  disciplinam  cognoahnus.  Q,\xi  twigerlensU  abbas  pro  prouentu  de- 
cimanrm  tpo  fpfrirnarfmt^-m  eccl<>i  irn  eontingorc  dcliticrant  ^ing-iiÜs  annis  in 
roga^tonibus  maroani  arjj^etiti  apiid  trtuh^rlo  rp.-ignaliit  aliliati  transmittcndam. 
(„'uius  decimy  recoinpeiisationem  idco  pro  taui  breui  siminia  cstimauimus.  quia 
alibas  fuiigerlerisls  omnia  iura  et  »cruitia  episcopaha  pcrsohict.  et  in  ^cclesia 
de  iure  reparanda  rcparabit.  Dcccdeutc  uero  abbatc  tu/igerlciim'.  omnoi  ßuc* 
ceaaorea  eitta  ad  abbatem  eßtemaceHäem,  qui  pro  tempore  fat^t  ueident  et 
anb  eodem  ime  |»redietam  ecdesiam  aine  omid  eontnidjetHnie  et  exaetkme  ra* 
dpteiit  excepto  quod  ftatribtn  eptemaoeitfi»  ^cdeaSf  In  commemoralioiiem  iiH 
eejiti  benefieii  aenutioin  penolueot  caiua  aumma  mansam  non  exeedet. 
tntom  eat  etiain  i&ter  Doe  ex  oonaetasa  otrhiaqiie  capitali.  ot  ai  qoaiido  ebl- 

*)  tM  IKaflifiBllMKiti  i|l  ata  aMHvv  ^aab  ia  Ht  affcttc  Sfttft  ^^^fiMca» 
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tus  abbfttis  uel  iratris  de  altcratrii  ^«clfltM  BimtMiliii  fottit  fratrcs  «ä-  mcud* 
dorn  quod  sols  frutrilNW  fiMnunt  mutUM  orationet  sokiatit.   Et  ut  pftolw 

firma  et  incunuulaa  permaneat  nolumus  ut  auctofitate  sigilli  utriu8qiie  abte- 

tis  corani  teHtibtis  roborata  in  utraqup  occlesia  seruetur.  Teatc»  epteittaeensht 
tHTlt'fic.  Teodericus  docanus.  IlartmftnmM  caDtor.  Tfpd''f>ms  ?c(»last!CU5; 
l  uiu  liuiuei'sr»  conuentu.  üUuertUi  al)lias  s.  Mnrtlni.  et  suuf  iiin  utus.  11<;M- 
viannvs  jjiior  Unirjcrlt-nHis  opclosi^,  TimlerienH  sacordos  JoltuHHi^x  sBCcrtios. 
eum  reliqua  couueotu  Acta  üuat  hec  anno  doraioic^  incaniationiK  .M.(3.LXX. V. 
indictionc  .VI IL  fieg^oante.  Friderico  imperatore  semper  augusto.  Katedram 
Irwxnwm  ArmMf  gabemaiile  «rchipranicb  mb  adoonto  Btimtiro  ifier^ 

m  bem  OtifllMl  tat  t«r  6lftMtiMiot^er  ju  trin:,  mit  2  an^fingoibm  efigcln. 

■ 

tpalpfi  SIlejMnbcr  IIL  ^lAtt^t  km  Softer  Clansthim 
Tobe)atte  febte  Oeft^Mtiidctt  imb9hrd^te.  Senebig,  b.  2.S{ub.  1177. 

Alexander'  episcopua  »eruu«  »eruorum  dri  dilectiB  iiliis  Gilhherto  abbat! 
monasteni  s.  Marie  de  ( 'lait^o  emsiiuc  trairibus  tam  pr<*sentibus  quam  fii- 
tulis  regulärem  uitani  protVssis  in  perpetuiim.  Religiosani  uitani  eügentlbua 
apoRtoiicuin  conucnit  ades^o  preBidium  ne  forte  culuKÜbet  tomcritatis  incuraus 
aut  eoa  a  proposito  reuocot  «it  robor.  quod  absiU  8acr9  religionis  ia&ingat. 
Eapropter  ditecti  In  domtno  fiUi.  ucstris  iuatis  poatiiUtionibi»  dementer  an- 
noimus  et  preffttam  roonasterium  in  quo  diuino  estis  mancipat!  obsequio.  sab 
b.  Petri  «t  nostra  proteetione  Biiscipinuu  et  pjrosentis  aoripti  piiailegio  com- 
miuiUDiat.  In  primw  liquidem  etatuentes.  ut  ordo  mon^iticufl  qui  seeundiim 
denn  et  b.  Benedict!  regolam  #tqiie  institutioDem  Cistcrciensium  fratrum  in 
eodea  loco  noscitur  inatitittu«.  pei^etuia  ibidem  (emporibus  inuioUbiüter  ob* 
senictur.  Pretcrea  qua«cunquc  possessiones.  qu^cuiique  bona  idem  monaste- 
rium  in  prcaentiarum  iuste  et  cauüuicc  possidct.  aut  in  futurum  conccssionc 
pontificum.  largitlone  roi;uni  ucl  principuin.  oblntionc  tidciiuni  ?pu  aliis  iustis 
inodis  parante  domino  putcrit  adipisci.  firma  uobis  ueatrisque  sucrcssoribus  Pt 
illilmta  pcrataiiciuit.  iu  «^uibuä  Uec  propriia  duximuü  exprimenda  uucabuliä. 
lucuju  ip^ium  in  quo  monasterium  situm  est  cum  umnibus  pertincntüs  suis, 
u^uaria  qi^a  babetia  in  Uomekekh.  qne  oomea  OoMradm.  Fiu»  de  Malbare^ 
7A<pM^  BtttengL  et  Hemricm  de  Kerpeue  monaaterio  neelro  dederant, 
Tesram  quam  Oerarit»  de  Mozeio,  et  usuaxia  que  vUm  G.  mbm  dedit.  in  toto  tcr* 
ritprio  de  Lükcha.  et  ternun  quam  filiua  eitts  £^  itidem  uobie  dedit  Item  ten- 
lam  quam  Cono  de  Malbei  c.  WirrkuM  de  ßethenge,  Alhm»  et  Teodericus  de  Cai- 
jMfia»  jn  Uomceit  uobi«  dederunt.  Grangiam  de  Emenrdh  cum  appendiciis  aws. 
maneum  de  MUhach.  terram  de  IJucchchole  et  Rupenrode,  et  veuaria  que  iia* 
bctis  in  silua  s.  Sifineonin.  et  que  babetis  in  tcmtorio  7«???orw  Liderhi'.  Oran- 
glam  de  Wiftferharh  cum  pisiatione  sua.  et  onniibus  aiiia  appendiciis  .suis, 
ex  utraque  parte  Kfh.  et  quod  bubctis  in  .-silua  de  Yranrh.  Grangiuni  de 
Beicamp  cum  appcudiciii»  et  usuariiä  sui».  Grangiam  «ie  Geudestorp  cum 
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n$xm  JBtmmt'  inMo  Ouomt,  mamo  AUsfamirL  mtn»  qoMn  0<Mtrfri* 
diu»  ^  Bfidtnheim  uahU  eiiai  <»iDoil»ii*  «Iii«  «ppcndieiM  uiib.  AUodium 
4a  Xiden^mek  el  gmii^Mi  de  ?VM>f  eum  osnibii»  «ppendicüa  f^viw,  Gran- 
giandi)  Kodeho$  c^m  «ppcndicüs  et  iisuariis  suis,  (  iningiam  de  VaUibtut  cum  tcr- 
ris.  (JIMS  a  Kadu^fo  amhbi»  gl  ciil»  i'hUiitßo  «t  /iiMf/m«.  et  •  Hircwäo  de 
Mmnifrtureith  acqui^tKtls  cum  omnibus  Appendicits  et  u^uariu  suis.  Grangium  da 
Harth  cum  Dinnihus  appondiciis  et  usuariis  »ui«  sinit  boiic  mornorir-  Alhtro  et 
liiiliuu.'i  l  rrutn  Hf«  n  arcfilt'pi-rof»!  uabis  ea  CMUtuIorunf.  <  iruii^iuiu  de  Sejjlrutfi.it- 
tibyi'  eum  uitie;«.  ♦•anipis  piHtie  »jue  CVisti/iHo-s  de  Mnrany  et  lixor  fitis  Mmjaidtä 
üuiti&  dcileruDt  cuiii  üuiuiljuj^  appcxicUciüi  ot  uttuaiii^  «ui^  Uineaa  qua«  hnt)ttiH  Lk- 
tknetdor^  I  i'uche,  KriUfte,  Jiaihsckt.  Ztltatu:,  üracJie,  Kesttuäe.  KtutHam, 

ei  dowum  ^vsia  T^fmari«  babetje  «1  »liein  dooftum  extr«  «iiutftlem  eum  ainek  et 
terrae  edieee&tet  in  nwntf  $.  Martim\  Sene  lebomm  uestrorum  quas  propriie  sie» 
mbaB  «ot  eomptibua  oolittf .  t«gi  ia  terrie  ealtb  ^oeni  fMultii*  eise  de  niitriaenli« 
eniowliiuD  ueetroran.  noUii«  «  oobw  dedn«»  oigere  pr^MUiet,  eseept»  illie 
de  qaiboB  anuuumcensiiin  qK»it«Qe«  nduutate  reddere  constituiatis.  per  mimaiii 
beete  nemorie  ^l/^anoaw  q«ond«m  archicpi«copi.  ILltini  et  ^hntUdi  soccea- 
annim  eioa.  De  grangia  uidclicet  Septem/on/ium  et  bi«  qoe  babetia  in  terri* 
torio  Novinut  vt  Mnranrh  pnst(»ri  ecclesio  de  Souinnf.  tres  amap  uini.  de 
bis  €ju»;  in  tcrritoriu  et  tertuiuu  ccclf-if  de  lUreia  habvtit*  el  decimaii  ih  l  f  rit 
pa^tori  ecciföic  tle  Altr^in  maldnim  uiuiiu  sili^tnis  et  aliud  aueuy.  decjinallo- 
iiern  uero  terrarurn  (^uas  de  ^ilua  i^uani  Alh^n»  et  IliUinns  quündam  l'.ttii- 
rriiMH  arcUiepiseopi  uobis  dederunt.  ex€t>luisti:».  (^uctuaiiiuoduui  aieb>cpiaci>pu(i 
Arnuiäu4  nobifl  conürinauit  et  am  rationabiliiej*  puAsidctia  aobia  auctaritate 
apoatolie«  confiniuuDDB.  De  bia  quy  iu  terHUwl«  Witdich  btbetit  mldrom 
unoni  aiUgiBae.  et  «limd  «neof  et  aoam  «mm  mm  woguU«  «nnis  pastori  ec» 
cleeif  de  WMie.  duu  oero  pftrte*  deeinnAtioiMe  Mnu»  que  uvqoe  ad  decca* 
suflk  evom  «dqniaiitia,  archiepi»coput  UiUinm  liber««  uobi«  dinii>*«it  et  scripto 
cunfirtaauit*  qswq  «icut  i  ativ>iuibillt(  r  itahciis  uobil  eontirmamus.  De  bi^^  que 
in  tcrmino  et  parrocbia  do  OramU'Atoty  babeiie  paatori  eock»i<;  de  Qraväes- 
ttt/'jj  treg  denarioa.  fratribus  de  f^.  Simeone  sex  denarios.  de  bie  que  apud 
^raiij^iarn  Ro'f'hm  Itabeti.s  pnstori  m-Iefly  de  ll»^llifnvtli  sex  denarioK.  de 
grangia  \\  ini'-rhnf'h  pastori  e<ol(*)«;  d<*  f'<  riltln  !^(\  denarios.  de  bi'«  qu^  in 
tormino  eeelesii;  de  Lul'fihr  linl>i>tis  j>a>tori  occltsle  de  LifitHkf  sex  denarios. 
Paci  quoque  et  tracquliiitatj  uestry  paterua  diligcutiu  [U'uuidcre  uolentes  auc- 
turitete  (^o&toUcat  probibefuos.  nt  Infra  cluu^iurain  lucorunQ  seu  gran^parum 
neetrenun  oalliis  uiolentMio  facere.  furtum  ucl  eapbem  cemmitlipre  aeu  bö> 
ntinem  eepcre  «ot  interficere  uel  ignoro  apponcrc  audeat.  Liceat  otiam  uobia 
eSeriooe  )aie««  liberoa  et  «baolatoia  aecido  Aigimtoa  ad  comiefikmein 
veatnum  reeiper«  et  «oa  «bsqoe  oUkn  contmdictioiie  ia  iieatro  eoUaigio  reti- 
nere.  Probilienw  iaaupep'  ut  nulll  fratrum  ueatromm  po.nt  factam  in  eodem 
loco  profeisiooein  aliqn«  ieiiitale  aiM  «bbitia  aui  licenti«  f«s  ait  de  dauatio 
diaced«re.  discedcntrin  u«ro  absque  eomquunium  Httcraruixi  eautione  nuUu» 
audeat  retinere.  !)(•<  rnimu«  ovi^o  ut  irulli  «minina  liominum  lieeat  prcfafum 
moDAwUtiiaw  temere  per^ucUan»*  iku(  ^iua  jptoMeüaiouM  «oterre  uel  abku» 
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dnere.  iDinowe.  lea  quitHisHbot  nexatioiiibtis  IMgare.  wd  -lUibste  OBiiihd 
integr»  eonseraentur  eonim  pro  quorum  gobevoatioae  el  Awtentetiono  eonoein 

sunt  usibus  oiuiiinodis  pro  futura.  saioa  sedls  aportolio^  »itcloritate.  Si  qua 
igitur  In  futurum  ecclesiMtica  seoolaristie  persona  hanc  noälr^  conatitutioiiii 

paginam  sciens  contra  eam  tcmerc  ucnire  temptauerit.  »ccundo  tci  tiuae  com- 
nu»nita  nisi  presumptionem  suani  dig^na  8ati\4.factione  correxerit  potestatis  hono- 
ris(|ue  sui  dignitate  caroat.  rcamrjuo  <1iuino  iudicio  exietere  de  perpetrata 
iniquitntc  cognuscat  et  ?acialissimo  corpore  ac  sanguine  dci  et  doniini  rcdemp- 
toris  üustri  Jesu  Christi  aliena  fiat.  atquo  .in  extremo  examine  di&tricty  ul- 
tioni  subiaceat.  Cuncti»  uutcm  eidcm  loco  sua  iura  ^eiuantibiis  &il  pax  do- 
miui  nostri  Jesu  Christi  quatenus  et  hie  froctum  bon^  actionls  pcreipiant  et 
apiid  dÜBtriettim  ittdioem  premi«  etarn«;  paou  inneiifaiii  Aroon.  Amen.  Alnto. 
Bene  volet«; 

Ego  Meeeander  eathollcfi  eecleti^  episoopua.  i    i.  , 

Ego  Hvbntdus  HoMiensk  episcopOS  SObBCf. 
Ego  Gualterivs  Albanemia  6pi8C  8. 

Ego  Chvnradvs  Mogvntinu»  arofaiepise.  et  St^inemi»  epis6.  s. 

Ego  Gin'lleliya/s  Fdrfnensi.'i  et  s.  Rvßnf  eptec.  8.  ... 

Ego  Manfrcdv»  PrencstiniLi  opisc.  8  • 

Ego  Johfinnts  prrsb.  cardin.  tt.  s.  Anastasia  s. 

Ego  Jio.'io  presb.  cardin.  8.  Pudentian9  tit,  Pastoris  s. 

Ego  Theodiniiif  prcdb.  Card.  s.  Vitalis  tt.  Vcstin^  8 

Ego  Petrus  presb.  card.  tt.  s.  Susann^,  s. 

Ego  Jaootma  diaeon.  eardio.  8.  Harif  in  Gosmidyn.  «. 

Ego  CituhyM  diaoon  card.  s.  Adriani  8; 

Bitgo  diac  carditt,  a.  Eototadiii  iuzta  templmn  Agrippe  a. 
Bugo  diao,  cardin.  a.  Angeli  8. 

Datam  Ven^td^  in  Rwoiäio  per  manum  Qratiam  a.  R  eoolesi^  8ubdia> 
CtHU  et  notarii  .1111.  Non.  AugitBti.  indictionc  X  incarnatioui»  donuttic^ 
anno  M.CLXX.VIl.  ponttficatiis  uero  domioi  jÜeoMMdri  «iU.  popf  anno 
XVllI.  -  . 

«lU  6tm  On(|inal  im  ^c^Xn^.,  bic  ^yUc  fc^It 

I 

26.  (5r^6ilcf)of  9lmo(b  \>on  %mx  beft&tigt  «in  Urt^cil,  »wiflc^  St^eober 

D.  @c^avburi\  tcincn  3(nf^)vuc^  an  tc«  ^tieftet«  8.  2}^anuu  bei  %xm 
äc^ntcn  ^at.  11?7. 

In  nomine  tancte  et  indioidue  trinitatia.    Ego  Amolduä  dei  gratla  a; 

Treuirmsts  ecclesie  minister  humilis  dilecto  in  Christo  filio  (Jlin»o  abbaÜ 
a.  Martini,  suique  Capituii  firateibus  ibidem  dco  peregrinantibua  in  perpetuum. 
QttotieDS  illud  a  nobin  p'  titur.  quod  religioni  et  lionestati  conuenire  dignoeci- 
tur.  animo  nos  decet  libenti  cnnredprc.  et  petentium  desideriis  congnium  suf- 
fragium  impcrtiri.  Vcstri^  igitur  prtitiVinilnis  dilecti  in  domino  tilii.  libenter 
annoimufl.  et  ae  ueritatem  uestram  luendacü  ueuus  inpoeterum  deoigrare  ua^ 
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leat.  präsentem  papnnni  nostro  .si^'iilu  l  oUor  itiim  futuroi  uni  notitifl  traasmit' 
tirims.  Cum  pluiibus  etenini  miiii  uariis  et  uiaioi  ibus  deUintn  negotii»  contro- 
uei-sic  uestro  et  Tkeoderwi  de  Sarburg  uacarc  uon  licet,  eani  uonei-ftbiiibuii 
ftbb«tilMMi  Utd^ki^  b.  Bucfanä  et  ÜMiaUb  b.  Maria  fioe  eaaoutoo 

dad^endam  eommtn.  qai  parlibas  in  pcwantiaMia  oomlitolis.  irtriiitqae  aU9> 
gatKMiaa  dBigentcr  aa^ocront.  el  toe  •otlidtodima  oairtdam  ttodioaa  iutarpo- 
neatoi.  «ttntatiooen  «t  aanfirmalioiiani  aatuiaarQK  eft  «oidieonnft.  iaai  dio' 
tarn  Theodtnmn  de  Sarbnty  ail  iqBi  la  daoiarii  «Huria  oertra  da  Oratiia  ha- 
Wm  didioanml.  UentiUn»  igitor  et  exaaifaiata  «arilirte  ommmm  attwaorgm 
Kuorwni  coosoneu  prolata  senUwiti»  auctoritate  naetra  qua  in  hoc  «aau  (aoga- 
bantar.  in  d(»dmts  prvfute  curio  77/<v/</^rAvt  et  surcpssoribus  tun  perpctuum 
indiepntw  silontinm.  factum  ^nnni  noslie  j)re>«niturunt  nudimtir  Nos  itAqae 
taut4)rum  niroruni  Uud  rati  »naljtle  et  iustum  r'U'tnr?)  iiipustoruni  irritari  iio* 
lentis.  pno<*m  ucstram  prcs'nti»  attc^tatioTie  pu^me  appcnslono  niifilli  no^tri 
in&i^nite.  uobis  iu  j>erpeiuum  ci>nHrniatiiiis.  Si  »{uiä  ucro  haiu*  nobtic  iiucto- 
ritaUfl  pagtnatn  irntare  uoluerit.  «ccaudo.  tertioue  comnionilu«.  iiwi  reatuui 
awwaflfH.  anathaniAtis  pwwwraa  aiHliiitia«  a  cammiuiioiia  a.  eflcl«de  alicD« 
iat.  atqne  ia  aftttOM  «xaaiaa  dMata  «foioid  auMaoeat  Haio»  rai  toitoi 
fmnnk  Andrttu  Mm  s.  Maxknioi.  iMiowieiu  abbaa  i.  Enoharit.  JUmbol- 
tinaabbas  »,Mmie.  Jmnnm  dacamisatafohidiaoaiiaf.  Ottwdtts  prapoaHus  de 
FaitfU.  ^^itlrAtenaia0  autem  K^hbrirho.  Ckumiim,  dadtabw  Wam^i-UM.  Hein- 
herns.  U  fdtfirvM.  lAtdonicuB,  Frideriiim$  (Nfiyvik  Anno  ineariiaitfoaif  doniinice 
.M.( '.i.XXVII.  indictione  X.  epacia  XVIL  aoDODvr.  V.  amia  aera  damlai 
Aritftliii  ncn^rabilis  archiepiincöpi  IX. 

Um  (mvT  hn  fx,m^  ibcfhiDa^cn  Kbfi^tlft  ans  htm  XTIII.  i^^imbtrt. 

27.   ©rjfcijc^oj  3hnülb  ücn  Xvki'  cutiiluiici  aiuii  Streit  jlvif^cn  Cer 
?(Bt'!  @.  SDiavimini  mb  hm  J'nitcn  511  l^mmcl  einer,  bcr  9l&t<i 
thid)avii  K'i  Xvicr  anderer,  unb  bJi  2)5gtctt     SiJiUingcB  htiU 
ta  6eitd  iiha      ^eibe     ^amerot§.  1177. 

In  nomina  aaneta  aC  MdiaidnatrinilitM.  A»nuUhu  dii  gtalia  trmtU'ümm 
«rcbiapiaoopufl.   IiMid«  <at  qua  cMweraat  naioaiqna  qiiod  amn  aat  aed  qald 

cui  conem^ri  de  iara  deboat  «Ine  veritatiK  cog^idtionf^  uulli  liqutdo  aonatat 
igkar  defectui  humane  memorio  qtu  veritatis  ignora&tiaai  indooei«  et  per  hoc 

insticto  solet  abrogare  scripti  haius  porpctuitatem  opponentea.  Notum  faci- 
mij>  vniucrsis  Christi  fi(b>Ii)>uM  t;ini  prosoiitibus  <]UAin  futuris  quod  quedam 
ijueHtio  et  d;stx)r(ba  iam  duduin  vei  tebatur  iiiter  virus  reH«^ir)SO!*  i  'Ttvrffriinn 
abbat<'in  et  oonuentum  s.  MaKiniini  l  rt-rfn  nifix  et  eonim  lioiuitae^  «le  i  /nm&lih- 
ex  villi  parte,  et  vinim  rclij?ii»suni  al)l>aterii  Litdnirini m  <!t  eonnentum  h.  Kii- 
chai'i»  ^uper  quibusdam  pascuw  uuiuni  et  pecoiuiu  sitls  intta  terminoB  de 
emmdi€  et  ^timmAh  ^ti&ta  abbalk  pfediati  a.  Bvcharü  ox  altera,  item  Iis 
at  dttoordia  iMn  aCiam  daduoi  BioiiUlar  Tatft<Aatur  intar  Tinim  religioanm 
Lvdowieum  abbatem  et  connentam  ff.  Ef<diatli  pnsdicCaiii  el  viram  nobilem 
domimiiB  de  fideomt  prtra  Uemriwm  et  Theoderieum  adrocatoa  de  fpiüineh 

■Kttll»|tto<|#(l  OtliBlwf  B^.   IL  5 
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BQpcr  quibnadttn  paaenit  oviom  il  peooram  atb  iBfr»  temin«  itm§raih  <t 
viUam  wikm^  «  allenu  Tandem  poat  mnltM  et  diaenw  titoECitioiMt  ez 
«traque  parte  MÜicet  8.  Haximini  et  s.  Ereharii  abbatam  neonon  etiam  ad* 
vooatoram  de  «NübüiM  et  eomm  homiDum  extitit  de  alte  et  baeio  TnaouDitBr 

corapromissum  in  viroa  religiosos^  G'isillrrtvm  abbatcm  de  Clatt^ro  cystei^ 
tienais  ordinis  et  Olimrum  abbetem  s.  Martini  ordinis  s.  Bcnedioti  Tremren- 
»68,  promittentes  eedem  parte«  fide  data  quod  diffinicKoni,  pronuociacioni  et 
Ordination!  predictorum  abbatum  super  prcinissis  stabunt  per  omnia  et  iiivio- 
Inbiliter  observabunt  pcrpetuo.  Predicti  vero  abbatea  de  Clanstro  et  de  s. 
Martinu  post  examiuatum  negoeium  et  veritateni  diligenoius  inquisitain  per 
iuramentum  a  nobilibus  et  vicinis  villarum  (juibiw  de  premissis  plene  con- 
stabat  corani  nobis  et  in  presencia  parciuin  uoc  non  preUtuium  scabiuoruro 
trevermnum  et  allorum  multorum  bominum  et  testium  subscriptorum  raku- 
lenmt  quod  ad  tempora  nobitia  Tiri  et  honorabilia  Adeüerom»  prepoaiti  a. 
PauUnL  qui  pfedioto  monaaterio  a.  Evdbarii  Emj^irt  et  lampede»  et  eaiiim 
atdnenoia  cimi  paacaia  et  alüa  que  in  prioilflgio  predicti  prepeeita  eontinen- 
tur  sanus  et  iiicolomia  dum  adhue  viueiet  eoniulit.  IIoo  est  anno  demiai 
.M*XXX.VXi,  dicta  paaena  pre&tum  dominum  s.  Ev-cbarii  abbaten  et  suum 
conuentum  paciHcc  possedisso  in  terminis  illorum  de  emmdde  itsque  ad  ripam 
que  fluit  in  valle  de  monte  p<^//('/(c  iuxta  vineaa  illorum  de  emmelde.  Kt  pascua  in 
termiuis  illorum  de  loätinch  usque  ad  piluam  magnani  illoinim  de  w'Jf hielt  rpii;» 
prcdicte  ville  einmeide,  wiUiiirh  et  aliarum  villarum  iura  banni  »uper  sangumiä 
eft'usione  vel  homicidio  perpetrato  iicc  non  etiam  iura  pascuaruiu  vonaticorum  in- 
ter  MirLurch  et  ciuitalcni  trtoi  i  tusem  pertincbant  ad  Castrum  predicti  prepoaiti 
BOi'burch,  que  cüam  adliucad  ecclcsiam  /;v^-»-e/2^em  pcrtincrc  diuoücuntur  rationc 
predicti  castri.  Hiis  relatis  partes  promiserunt  se  Teile  atare  et  quod  ea  in  poste- 
mm  firmitor  Tellent  obaeruare.  Noa  rero  «mMu  dd  gratia  trtoirormh  ai-cbie> 
piscopus  audita  veritate  a  predict»  inquitiloribue  diota  paaeua  et  teminoaearan* 
dem  paacuanim  abbati  et  fratribua  a.  Ercbarii  adiudicamna  et  monaaterium  in 
dietanim  pascuarum  mittimua  in  poaaesaionem.  Yt  autem  bec  mta  et  ineon- 
nulaa  permaneant  et  ne  quis  temerario  ausu  hcc  rechidere  attramptet  preaen- 
tem  pa^pnam  ordinem  veritatis  continentem  sigilli  nostri  impressione  ad  pe- 
ticioTiom  partium  roborarc  et  tentium  subscriptione  communire  decrcuimus. 
Ilii  sunt  tcstcs.  (jiigUhertvs  de  clmtstro  cyptertiensis  ordinis,  Oliverut  de  s. 
Martino,  JltijnhoLdvs  de  h.  Maria,  Godefrt'dvs  de  K>j/r(  ti/:ersbach  abbates,  Fol- 
»iariM  arcbydiaconus  niaioris ecclesie.  Gedacm*)  prepositus /y/7/a^*V>/i'.  Theode- 
ricus  de  men-icJie**)  et  Frulerwm  canonicum  s.  Petri,  Wezelo  cautor,  Luo^**), 
Winaiidus  et  Theodericu»  capellani.  laid.  Wiricu»  et  AUxcmder  de  uutnagtn* 
Wilkdmuu  de  JE^rntten  et  irater  eiua  Otto,  Hefffmenu  de  fotoHo  et  liido' 
wkuß  de  poHte  fratiea.  Wtäierm  et  Woltem»  de  emtde,  Jeiobm  de  Honto, 
Thooderiem»  de  »arbnnteh,  Fridmienu  imreu»  et  alit  quamplnrea  derid  et  Idd 
de  dnitate  Tpe»tren»i,  Datum  anno  domini  li.C.IjXX.  aeptimo. 

Oailfc  i^Qdt  au  etnnii  ^tiaane  tvdlftikaer  ^m. 
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28.  ^üp\t  ^irevanbcr  III.  tcftatigt  fcem  3tift  Garben  aüe  jcinc  Scji^ 
URgcn  mnb  9tc<(ic.   gm  £atecati  b.  30.  aO^ät^  117Ö. 

AUxanätr  cpi.scopus  j>ciuuä  ücruyruui  Uei.  Uilecto  lilio  iuimaro  Canio- 
menma  ecolosie  preposito.  eiuaque  iratribus  Um  presentibufi  quam  futuris  ca- 
nooioe  •iilwtittten<lMi  In  perpeCaam.  Quotient  *  nahm  «liquid  petitor.  qood 

•t  peteDliuln  deuderüs  oongranm  tofficagiiim  impeiiiri.  Etpropltr  dileeli  in 
tittwinti  filü  ueitris  iiMtit  poetulationibus  clcmenter  annuiinu».  et  pM&tem  ee- 
«doiiMl  in  qua  dioino  niuici|Mti  catia  ofasequio.  sub  b.  Petri  et  nostra  pro« 
teetione  emcipinw».  et  pveaentit  icripti  pnnilegio  oonunnmmii«.  Stetoentei. 

et  quascomque  posseseione««.  r]uecumque  bona,  eadcm  ecclesia  mpretentiarum 
iuate  et  canonice  possidet.  aiit  'w.  fnriü  um  coiu  essionc  pontificiim.  largitione 
regum  uel  principum.  oblatlont  iKleiium.  seu  aliis  iustis  modis  proslante  do- 
mino  poterit  adipi^ci.  firma  uul)is  uestrisque  succcsuorihu.s  i-t  iUiljata  pcriua- 
ncaDt.  Adiioc  ex  litfe  rif<  uenerabiiis  iratrU  iio^itri  T/  tutrc'/i.iis  nr(  bicpiaoopi 
nobis  innotuit.  quod  tuta  decituatio  de  Cardonio  ad  prebendant  et  mu»  fra- 
trum  perttnet  et  doe  parte»  decioMiiim  de  Tnt  el  de  Modena  que  ad  Cor- 
donensem  eceleaiam  apectanl.  canonicoram  aent  et  tertia  prepositL  Dccima- 
tionca  aotom  de  nenem  TÜlia  droa  loeoa  qui  noeatur  VoBOowHi».  et  curia  com 
appendieUs  «uis  ad  prebendam  ueatre  eooleaie  apeetant  qaaium  nillamm  due 
sunt  prepositi.  et  omnet  alie  ad  canonlcos  pertinent.  el  de  predieta  curla 
Marcam  dimidiam  argenti.  et  warn  bospitatioöeni  percipore  debet  prepositoa 
annaadm.  et  nauim  bonis  suis  oncratam  Treuen'm  deducere.  et  onmes  liaa 
uilia5  predictus  ar<^liiepU''"|>iis  infra  paiTochiarii  ocdcsie  uostre  assfrit  constt- 
tutas  De  f'<'<;!('«!;i  vro  >•{  parruchia  de  Maiurpret  *|ue  ntl  ]n'CMt'iiptnni  cccle- 
8iaui  |(ertiiicut.  prepositu.s  siugulis  anDis  debet  diinidiam  iu;Lirain  hnliore.  Et 
paiiuelna  de  Aßone  est  ecclesie  ucstre.  et  insuper  eadcm  <  :  ie&ia  ibi  habet 
curiam  cum  appendiciis  suis,  de  qua  prcpositus  eiusdem  c<  ci(.>ic  dccem  soli- 
des percipit  auuuatim.  In  ccclcsia  aero  et  parrochia  de  Bucca,  do  Kijih.  de 
SoMerdwMn,  Machma,  et  de  LivUna,  qne  ad  pceMciptam  eoolesiam  ipectant 
prepeaitoB  ipsina  eccleeie  non  debet  nisi  inneBtitaram  babere.  aicut  in  omni« 
boa  aliia  eodeaiia  et  cappellia  ad  pretoriptam  ecdeaiam  pertinentibitt.  inuesti- 
tamra  prcpositus  epccialitcr  habet.  De  decimis  autam  panochie  de  BeÜ^m. 
qne  ad  ios  pertinent  Cardonenm»  ecclesie.  prepositua  tanttun  bebet,  qeantttm 
canonici.  Verum  ecctesta  et  parroehia  de  Kin'icha  b'cet  ad  prescriptün  spcc- 
tent  ecclesiam.  de  iure  tarnen  prepositi  suut.  ft  dccinie  de  Klenzec  ad  ius 
ppectAnt  scöhistici  in  duabus  partlltus.  et  pars  tertia  est  pa?toris.  De  iiilla 
uero  de  Jh.'frh-s<!-'.rf .  (|Uo  cum  appcndiciis  !?uia  ad  piescriptaui  spectat  eoeie- 
aiaiu.  prepusiEiis  Ip^^ius  trcicsie  duuidiani  marcam  debet  babere.  Her  autcm 
omnia  simt  Lli^tilH  ^a,  .-uat.  et  ex  antiqua  et  rationabili  constitutione  baetenus 
ob^ci  uuU.  et  aiia  prepositi.  alia  uero  scolastici.  et  canuiiicorum  usibus  dcpu- 
tata.  tarn  prepoeiti  quam  soolastici  et  caoonieorum  usibus  coufirmamus.  Do- 
cernimiia  eiigpo.  nl  nidli  ennino  bminnm  prdSitam  ecckalani  liceat  temere 
pertotbelCL  «nt  eine  peaBeiiionea  anferre  nel  ablataa  retinere.  minoere.  nel 

5* 

Digitized  by  Google 


68 


ali^uibus  uexationiLiis  uitigarc.  seti  omniu  mif^ia  conseruentur.  eoruiu  j>tu 
quornm  g^bernatiooe  ac  sustentatlonc  cojiccssa  sunt,  usibus  ornuimodi»  pro- 
äto».  Sftlna  in  omnibaB  apostolifie  aedis  »nctoritate.  et  dioottani  cpiseopi 
CMioiiica  iiMtitia.  Si  91»  igitor  in  futonini  «ledesiaaitica  seeularisue  persona 
baoc  noitre  constitationis  paginam  acicDs.  contra  eam  nenire  temptaverit,  te- 
oondo.  terlioae  eommciiuta.  ai  non  «atiBfactione  eongrua  id  emendanerit  po- 
testatiB  honorisque  sni  careat  dignitate.  reamque  ae  dinino  iudicio  cxistere  de 
perpetrata  iniquitate  cognoscat.  et  a  sacratissimo  corpore  et  sangiiine  dei  et 
doniini  redemptoria  nostri  Jbcsu  GlirUti  aliena  fiat.  atqtie  ia  extl^räao  exaniine 
diin'iie  nitioni  subiaceat.  Cunctis  autem  eidem  loco  sua  iwra  integra  scnian- 
tibuf.  sit  pnx  domini  nostri  .Tliosu  Christi,  quatinns  et  hic  tructniii  bone  ac- 
tiofiis  percipiant.  et  apud  diätnctum  iudicem  preniia  eteme  pacis  moeniant. 
Awn.    Ainm.  Bcnevalete. 

Ego  Aiexajidti'  catholicc    ccclesie  cpiscopus.  s. 

Ego  Evhaidu»  Hottiensit  episoopua  s. 

Ego  JohanneB  preabyter  Cafäinalb  w.  Johannia  et  Pauli,  titali  PamadiK.  a. 
£go  BoM  presbjter  Cardinalk  a.  Pudentianf  titnii  Paiiorit.  a. 
Ego  Jchannei  presbyter  cardinalk  tituli  a.  Haroi.  a. 
Ego  Petrus  pireab.  eaidin.  s.  Svsanne.  s. 

Ego  Vinianus  prcsb.  carJIii.  tituii  s.  St^Iiani  in  Celio  monte.  i. 

Ego  Jacobfu  B.  Marie  in  Cosmydin  diaconnB  cardinatia.  a. 

Ego  Anlirio  diacon.  cardin.  s.  Theodori.  ä, 

Ejjo  ('inthi/us  diao.  oardin.  ^.  Adriani.  8. 

Ego  Hugo  diacoii.  cardin.  s.  AngoH.  s, 

Ego  Laltoran.s.  diacon.  Cardin,  s.  Mari^  in  porticu.  «. 

Ego  Jianerivs  diacun.  cardin.  s.  Gcorgii  ad  ueluni  anuMnn. 

.Datum  Laterani.  per  manum  Alherti  s.  Romaue  ecciesie  presbyteri  car- 
dinalia  et  Oanoellarii  JIL  Kaiend.  ApriJis.  Indietione  XI.  Incamationia 
dominiee  anno  .M.OXXXViI.  PontHicataa  uero  domini  Almndri.  papo  .111. 
•nno  .XYUU. 

Im  Imt  Orfghtal  im  9r.*Xt^. 

2ft*  $a^H  '-^icranbcv  III.  ^cftatuft  bcv  ^übtci  ^ab^ajjm  alle  i()re  na^ 
mentUd^  aufeefä^rtcn  (^üter  nnb  9le<^te.   gm  Lateran  b.  11. 
1179. 

Altjondti'  episcopus  senius  seruoruni  dei,  dilectis  filiis  (imU  fritlo  abltati 
ecciesie  s.  Marif  de  WadegozfiK  ciusque  fmtribus  tarn  prci^entibus  quam  i"u- 
toris  canonicam  nitam  profeaBia  in  pet-pctonm.  Rdigiosam  uitam  eligentibua 
apoatolicum  conuenit  adcaie  pt«Bidiom.  ne  forte  euiualibct  temeritatiB  ineniaiiB 
aut  eoB  a  propoaito  renooet.  ant  robnr.  qnod  abait  aaere  reil^^niB  Mringat; 
Eapropter  dilecti  in  domino  filii  neatria  iostia  peatalattonib«  dementer  an» 
nuimuB.  et  prefatam  eedeBiam  in  qna  dauino  anaacipati  estia  obsequio  aob  b. 
Fetri  et  noBtni  proteetiom»  saBcipimua  et  praBentiB  prinilegio  eomaraninMia, 
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stAtueuIce  ut  ^iiascuixjue  posseseione».  quccumque  bona,  eadem  eccicsia  in 
proontiarum  iuste  et  carioiiice  posi'idct.  «ut  in  futuninj  concopsion«  poiilifi- 
cuui.  latgitiunc  rc^uiii  ucl  priBcIpiuiu.  oblationu  lidolium.  seu  ulm  iustü 
modis  pföiteiite  domino  poterit  atUpi^ci.  firm»  uob«  nMtrisqae  MMcenoribllS 
«t  iUibäta  pormaneant  in  «joibM  kec  propriis  diiiiinii»eipriBi€iida  uocftbnlk. 
AUodium  qnod  noeator  WaätfOMm  in  quo  ipsa  eeelesi»  ate  eak.  qnod  nobUia 
mnlicr  QüiUa  relicta  comitii  Fridtnci  de  SarbrUeiem  eooMnlMiite  8mum  soo 
fiUo.  mIn  miiubtartalibus  exceptM.  cuin  dominicalilHN  Aiia  nwndoxiaribiis.  man« 
sis  omnique  ipsoruiu  iintitia.  mandipiis  utrimque  sexoft.  agris.  stltiiR.  peatii« 
ciihii  ei  iiMsultis,  aquia  aquaniinuo  decurslbus.  molendinis.  piaeatiunibiis.  oin- 
niqae  iure  suo  quod  in  eodem  loco  habebat.  Ita  til>eniin  uobis  absolutumque 
cuncessit.  quod  nee  aduocatiam  nec  quir<|URui  iuris  siue  dominii  prcter  nii- 
ni^terlalci»  «ibi  auf  suis  heredibu«  reseruaret.  AlKidium  intcriacens  aiito  li!  to 
aiiudiü.  quod  i m istia  a  (vliane  ac  Hlii»  eiut*  noueai  tali^ntis.  Jn  W  üre  ul- 
lodium  quod  luic  ( tuntrammi  et  fratri»  eiu«.  necnon  <  t  Jlherofiin  in  nWmn  et 
agris.  m  llabtcheüal  aüudiuui  quud  lull  lierbanüt  et  allodmm  aliud  ibidem 
gmptiim  a  HevaiMo  octo  taleotia.  et  allodimn  iuxta  poeitum.  In  Brntebrnh 
compantun  a  Siepkano  JL  lal«ntia.  m  KiiuMmx^  aUodimii  quod  fiiit  Oer* 
mdei  et  beredmn  ipsiaa.  €H$^heirH  et  üratnam  mm  et  ibidem  quioqiild  HeUh 
rim»  de  Nmwüre  haboit  in  Hüdmumtmärt.  in  MoHihmm  allodinm  qvod 
fint  nolkUie  niii  eomitia  FrideneL  Uemefi,  Btruni».  JHhnmi.  neenoB  et  allo* 
dioni  fratruro  de  s.  Sepmlcro  et  Haineri  de  Hthia,  in  Esehtrivga  allodium 
quod  fuit  DäiMri  et  alia  que  ibidem  habetis.  Iii  Wopeawilrt  allodium  quod 
fuit  VdonU  et  fratrum  ipsius  at  aororis.  allodium  quod  fuit  lim  ivi  et  Ade* 
legis.  In  Biirgalha  allodium  quod  fuit  oomitis  Sigehcrfi  in  faniilia.  aquis. 
ailaia  et  pratis.  In  riuitÄtr  Trfuertnai  curiam  doiiiUiri  et  uinram  ei  conti- 
giiam  et  aüa  que  ibideni  haU  tis.  In  Ilcmnitigen  mansuni  uiuuii.  in  (.  urhr- 
rtii  allodium  quoil  habttiR  a  tunute  biytherto  et  a  Hlio  eius  !Si(jthertv  et 
hiiiu*»  fiiio  Hif^ebeito.  cuni  deciiniH  et  oniui  iusticiu.  In  J/<zv^(a/a  arcaui  quam 
Iwbetis  ab  eccleaia  i.  Naboi'U  sub  cenau  duorum  solidorum.  in  Horbach  aU 
fediom  qw»d  erat  Waken  de  Bmwdorf  at  OtwiU  et  filii  eina.  In  Brwit* 
rwhmdi  aUodiu«  quod  babelia  a  Oodefrido  Btuea.  AUodiiiai  in  Frimendorf 
qaod  Ccnonü  et  Sophie  erat  et  cetera  qua  ibidem  habetia.  allodiom  Dämarif 
in  Bo§*  qnatoor  talentie  emptem.  In  duitate  Meteitei  curiam  et  oineas  qnaa 
tenelia.  In  Kem^ftam  cuiam  et  uineas  cum  omnibus  appcoditiis  suia.  Ii^ 
Emrtorf  %\}qAniiin  BoemundL  in  liainfspach  allodiiun  quod  habetis  emptum 
a  congregatione  ßusfrtdorf  et  aliud  ab  ceclesia  Hoihach.  aliud  ibidem  ab 
Ebruino  milite  in  Miirlucilre.  In  i'nlJmlHuh  quod  habetis  ab  ccclcpia 
//f/-^w/>»,«»Amn  j<ub  rcnsu  tri;;inta  ngnorutn  et  tredccini  Polidorum  Mtfenfäs  nio 
netc.  Allodium  Alhtj-nni.^  in  Kinrilra.  In  II  <d^)rt((ihclli  t  niansuni  unum.  in 
H<n-hnch  pratuni  WUlte.i  i.  ad  hcc  ümneui  illain  libortateni  quam  beatc  memorie 
Adelbero  quondam  Trt^iitreMU  ai-ehiepiscopus  uubis  et  pei  uos  ecclesie  ues- 
tre  concessit.  et  felicis  memorie  papa  Eugeniw  eonfirmawt  Noa  etiam  auc- 
toritate  apostolioa  oanfirmamna  et  futuris  temporibua  iUibata  manere  decer- 
ntmDS,  Qt  tidelioet  adnoeatiam  eiwdem  loci  nemo  pronoa  ooeupare  presomat. 
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ged  tanturii  'rrniirt^n.-ii-i  nrchiepiseopus  t|ui  pro  tompore  fuerit  adtiocAhis  ues- 
tcr  cxistat.  (pii  tanion  iiil  de  rebus  eccle««ie  uestro  in  usus  suos  inflectct.  ne<! 
aliquihus  e;ini  juclc^tiis  aut  exactionibns  fatigal)it,    Sed   in  eius  ob^dicntia 
humiliter  persistetie  et  uuili  corepiecopo.  auUi  omniuo  sub  arcliiepiscopo  Tre~ 
uerensi  penone  wetis  aliquando  sudecti.  noc  ei  pro  cu  quod  ecciesia  ueatr« 
parrocbtalis  est  obedientiaiii.  oanaain  aut  aliquod  seroiciam  cogemim  exkiberi. 
sex  flenarus  tantam  exoeptis  quos  ecdesie  b.  Petri  Treuetemi  amns  singU' 
Iis  debetis  exaoluere.  AdichniiB  efiatn  ut  mxta  prenooiiiiati  arohtepiseopi  ooti* 
oessionem  predicandi.  baptiaatidi  et  sepeUendi  eoa  qut  ae  in  ccclcsia  uestra 
sepeb'ri  apontanea  uoluntatc  delibcraucrint  nisi  excoinmunioaii  fuerint  aut  in- 
terdieti.  potestatem  liberam  habcatis.  saiua  mairia  ecclesie  iustioia.  Obeunte 
ucro  te  nunc  mtudem  loci  abbate  uel  tuorum  quolibet  succcssorum  nullus 
inibi  qualibet  subreptionis  astucia  seu  uiolentia  prcponatur.  nisi  quem  fratrca 
communi  consensu  uel  fratrum  pars  consilii  «aniorls  sectinduni  denni  et  b. 
Augustini  regulam  prouiderint  cligendiiui.  electus  aut« m  Treitrenst  archie- 
piscopo  presentetur.  animaruni  curam  et  benedictionis  gratiüm  ab  eo  si  fuerit 
ydoneus  recepturus.  Sane  noualium  uestrorum  que  propriis  mauibu^  aut  suaip« 
tiboB  Colitis  sine  de  nutrimentis  animalium  uestroruni  deeimas  a  Qobis  nnUils 
preeomat  exigero.  Deoernimiis  ergo  at  nuIli  omnitio  hominiiiii  pteCatuu  eo- 
ciesiam  lieeat  fernere  pcrtarbaie.  aot  eins  posseisioiMa  anferre.  uel  ablatas  »• 
tinere.  nunaere  uel  aUqaibus  uexationibiis  fttigare*  sed  oaiiiia  integra  oon- 
senNutar.  eorom  pro  quoniin  gubcmatione  ae  soeteiitafione  coucessa  sunt 
Uftbus  omniniodis  profutura.    Salua  in  omnibus  apoetolice  sedis  auctoritate. 
et  diocesani  episcopi  canoDiea  iusthia.  Si  qua  igitar  in  ftiturum  eedeaiaatica 
secularisue  persona  hanc  nostre  oonstitutionia  paginam  sciens.  contra  eam  ue- 
nire  temptauerit.  secundo.  tertioue  comraonita.  si  non  satiafactione  congrua 
id  emendauerit  potestatis  honorigque  sui  careat  dignitate  reamque  se  diuino 
iudlcio  existere  de  perpetr.im  inf|(ntflte  cognoscat.  et  a  sacratissimo  corpore 
et  .sanguine  dei  et  domini  reHemtn ji ts  nostri  Jhe*«u  Christi  aliena  fiat.  atque 
in  extreiijo  oxatinne  diuine  iiltioii]  subiaeeat.    Ounctis  autom  eidem  loco  sua 
iura  int^ra  seruantibus.  sit  pux  domini  nostri  Jhesu  Christi,  quatinus  et  bie 
fiructum  bone  aetionis  percipiant.  et  apud  districtom  ludieett  premia  eterne 
pads  inueuiant 

Ego  AUxander  cathoKce  eeolesie  episeopns.  s. 
,      Ego  HubMt$  Hittiienaü  episeopua.  s. 

Ego  ConraduB  .SaUdmrgetma  eeelesie  minister  et  sabepiseopos.  s. 

Ego  Jokartnea  presb.  cardin.  sb.  Joh.  et  PamadiÜ.  8. 

Ego  Johannes  piesb.  Cardin,  tit*  s.  Anastasie.  s. 

Ego  TheotkriniH  presb.  cardin.  s.  Tltalis»,  tit.  Vcstine,  s, 

Ego  Pftrus  prcsb.  cardin.  tit.  s.  Su-aniu- 

Ego  1  iritiiuis  presb.  card.  tit.  8.  Btepliani  in  ('eiio  monlc  s. 

Ego  JiT-nhii^  b.  Murie  in  Cosmydin  diac.  cardin.  8. 

Ego  Ardtrio  diac.  card.  b.  Theodori.  s. 

Ego  Rmerim  diac.  cardin.  s.  Georgii  ad  vdttm  anreinn  s. 
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E^o  Gratianus  diac.  cardin.  s%  Cosme  et  DuDMlli  0, 

Ego  MathÜLs  s.  Marie  novo  diuo.  card.  ». 

Datum  Latt-rttni  por  nianuin  .ilherti  s.  Uuutane  crcloie  pr(\slilf<'n  car- 
diiialis  et  cancell.Liii  III  liiu-  Aprilis.  iiulictioiio  XU.  iMC^ruatioia>  (Ininiiiic© 
aimu  .M.C.LXX  \  1 1 1 1    p«..iititR.atuH  ucro  ddmiiii  J/^a*aN</»-i  pape  aiuiu  .XX- 

«««  bm  %^Um<xt<a  bcc  Kbtei  im  ^tJr.^Urd^  .OXLU.  Nro.  158. 

30.  ¥<M>ft  ^Älerönber  III.  beftSttgt  b<r  »btei  9?cmfT«b0rf  itowftrt«^ 

angccjcbciuu  (SÜta  unb  Okd^te.        i'atciau  bcn  22.  51)mU  1179. 

Alexandir  episcopyi  moB  seruonun  dci.  dileolo  filia  hlmgelherto  abbtti 
monasterii  b.  Marie  in  Bmmtritorpk  mvm^mb  frtflnbuB  tarn  pnaentibus  quam 
faturis  regtilarem  ultam  profiessis.  in  perpetuatn.  Quodons  ea  petuntur  a  no* 

bis.  fjne  rationi  conucniunt  atque  iuaticio  tanto  faciliorem  prebere  dobcmus 
«ssensuni,  r[iiaiito  honestati«  ntque  histicic  locum  tenemus.  Eaproptcr  dilccti 
in  domino  Hlii.  ue^tnä  iustis  petitionibus  assentientcs.  ccclcsiaiii  h.  Marie  vir- 
irinis  in  Iiumerittorj/h.  in  qua  riiiiiTio  mancipati  cstis  obsc«|uio.  predeiessorum 
tiutoiruruin  felicis  aicinone.  papai  uia  i  'a&chudui  d  InnoctutU  uüatigus  inlicren- 
tes.  sab  b.  Petri  et  nostra  protectiooe  susdptmuB.  et  preMBÜa  toripti  priuUo* 
gio  rnimniMMn.  StaftOttite  il  onU  gawifihiM  aeeondam  regulam  b.  Aa- 
gDstmi  ad  ««Doma  prMooiistntaDtii  monaalerit.  qai  in  eadem  eodana  inaCi- 
latam  eiM  duuMottor.  perpetoia  ibidem  tomporibaft  inniolabiliter  oonaeruetar. 
Bona  etiam  et  pOMetaiotiea.  quas  in  preMDtiarum  iuste  et  eanonice  powide» 
ael  ia  foturani  een^Mione  pontificum.  largitione  regum  uel  princtpuoi« 
pblatione  fidetiiMB.  «ea  aliia  iustia  media  dee  propitio  pfljierHM.edipisci.  firoja 
uobis  ueatriaqne  suceeaKiribiis  ia.  perpetuuoi  et  iUabata  permaneant  in  qui- 
bus  hcc  propriis  duximus  exprimenda  uocabulis.  Ct  lla  »pjo  uocatur  comilium 
dei  cum  ecr!»»sia  in  Donihmn.  ccterisquc  ad  cain  pertinentihn«.  Cclla  in 
mitntf  s.  M irhnhfl Celia  iti  WuljrrHberc.  AUUnstede  totuni.  ( rJmlf  h'i'-h 
liicdictatciu  Uvd* .  S't'dn'hoHen.  Stein^hwh.  cum  decimis.  molendinis.  siluis. 
p4u»cuis.  ton  is  cultis  et  incultis.  riuis  uel  aquis.  aquanimuc  docursibos.  ad  pis- 
eatioaem  ad  predicta  loca  pertinentibus  atquo  uuiuorsis  eonim  reditibus  ac 
iHailiia.  Quioquid  aCicB  iaris  babalia  in  Vmlemka.  et  Wima»  et  in  BetUm- 
dtftf,  et  Jn  L'i'njuidorf  com  agfia  et  nineia.  Obeoute  nero  ta  nono  aaadem 
bei  abbele.  m1  tooram  quolibet  aMoeuoram.  nnJliia  ibi  qealibet  mbreptio- 
oia  aatstia  aea  «iolenlia  prepeaator.  tm  quem  icatves  communi  oonaenao.  ael 
fratrnm  pars  eenailü  unioris  aeoondam  dei  timorom  et  b.  Aqgiialini  regulam 
prouiderint  eügenduai  Liceat  quoque  oobie  olericos  uel  laicos  e  Boeolo  fiH 
gienteN  liberoti  et  aUiolutog  absque  alicuius  contradicttone  ad  conucrsloneni 
recipere.  Prohibernii.s  insuper  ut  null!  fratrtim  uci^trorum  post  tactam  in  co- 
dem  loco  profeßaionf m  nliqua  leuit;ite  sine  abbati.s  sui  licentia  im  uit  de  claus- 
tro  ditcedere.  Dj!?co(i<'iittMii  ucro  ab8(juc  commuiii  litterarum  mutionc  nulius 
«udeat  retinere.  Sanc  noualium  iieHtniruni  (juc  propriis  manibus  aut  sump- 
ttbus  Colitis,  siue  de  nutriinentis  auimaliuiu  ueatrurum.  oullus  a  uobis  deci- 
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miis  prcsumat  cxigero.  SopulUiram  «jiioqwc  loci  illius  liberam  e-ise  deccrni- 
mus.  ut  eorum  deuotioni  et  extreme  uoluntnti  qni  so  illic  sepeliri  delibera- 
uerint.  nisu  forto  cxcommumcati  ucl  intordicti  mit.  iiullus  obsistat.  salua  tu- 
mm  iwtit»  iltanim  eodeaiMnim  a  (^uibos  mortiioram  oofpdw  aMuakitiv. 
Deaernimus  eigo.  ut  nnlK  ommno  hotmnum  lUstaX  |>refatiini  «celetlain  tenieM 
pertorbue.  aat  eioa  poBsefaioneB  aufcrre.  ufil  ttblatas  rotioocc«  auoiieie.  seu 
quibuslibet  nexatioDibus  fatigare.  aed  omnia  integra  consenientur  eorum  pro 
quorum  gubematione  ac  suatentadone  concessa  sunt,  usibus  omnimodis  profutura. 
salna  sedla  apoatoliaa  auctoritato  ot  diocoaafii  epifcopj  caiuvuea'iuBtifti»*  Si  qi» 
ig^Uu  m  fuUirui9  ecclesiastica  aceuiariaue  persona  Imnc  nostrc  cunstitutiunia 
pnginam  sciens.  contra  eani  tomerc  nenirc  teniplniirrit.  pecuiido  tortloiic  com- 
monita.  nißi  rcatuin  suum  digna  satislactione  corrcxerit.  potü&tatis  bouoj  is(|ue 
sul  dignitflto  pareat.  reamque  se  dinino  iudicio  bxiütere  de  perpctrata  iaiqui^ 
tato  cognubciii.  et  a  sacrattssimo  coipoie  ac  saDguioo  dei  et  doiniiii  reUemp* 
tori»  noütri  Jhosu  Christi  aliena  fiat.  atque  in  extrenio  exaniine  districte  ul- 
tioai  bubia^eat'  Gunctü  autcm  oidem  ioco  äua  iuia  seruantibun».  Bit  pax  do- 
laiiii  BMtri  Jh«sn  CSUaA,  quatians  et  hic  fhictiiia  bone  aotioiii«  porst^ipiant« 
ftt  tpnd  distnctam  indfiaem  prinüa  ttame  pacia  inufiiMiit,  Arno». 

Datttoi  Lattram  p<r  Bumttm  ÄlherH  a»  JfipftoM  acoltaw  pfcabitari  oar* 
dinuatit  et  cancdlarii  Kakod.  Mt».  mdiotiime  .XII.  mcaniialioiiia  dtoHniea 
anno  J10.LJUCV1I1I.  PoBlifioatai  um»  domini  Aimtmdiri  pipe  «III.  mm 

8L  ^a^i  ^^üexanbe?  III,  Bcftatio|t  bem  @tift  8.  €imconi«  %mx 
aUe  feine  ae(i|unaett  «nb  SRed^.  gm  fioteran  ben  8.  Sunt  1179. 

Alexandtv  episcopuä  üeruub  äeruoiuui  Jci.  dilcctis  tiliis  l'uimaru^  decaito 
it  «aooDida  •aalaaie  a.  Simaonla  eorumque  aiucetsoribus  oaoomoe  substituMr 
di»  m  perpetawa  Pie  poatulatio  ttolunlatia  effaottt  debet  prösequMte  tarn- 
plori.  ut  et  davottoni»  abearitaa  laudabiliter  aoibeacat.  «t  utilttas  postulat»  ut- 
Tca  indnbitaiiAer  aaaoiDat*  Eapxoptar  dilwti  in  dotoma  fiUi  uaitrls  iuatia  poa- 
tulationibufl  clemeater  annuimua.  et  ecoleataof  neatram  in  qua  diuino  nuMt- 
pati  estis  obsequio  sub' b.  PetrI  et  ooafera  proteetione  »uaeipuiia.  et  preee» 
tia  aoripti  ptiuUiagio  ooitomuniinna*  Staituoitea.  ut  quaecunque  posaefisionea. 
qucounque  bona  cadem  ecclesia  impresentiarttm  ratiouabiliter  poasidet.  aut  in 
futurum  conceBsione  pontificiira.  larj^-itionc  regurii  uel  prinoipiim.  oblationr 
tidcliuni,  scu  altis  iustis  modii?  prcstanto  dcmiuo  potcrit  ndipi.-ci  Hrma  uobiß 
uestrisquc  Pu<  cessoribu>>  et  illibata  pcrinaneant.  In  quibuü  propniö  diixi- 
mus  expriniciida  iKicabiilis.  \u1itlbah  ciitn  occlc^ia  et  suis  appentliciis.  i- 
mkchere  cum  eccluüia  et  buis  appcndiciis.  Lkrutna  cuiu  t»wib  appciidiciis.  i/f 
Wflun  oum  ecclesia  et  auia  appcndiciia.  Curteni  in  Maraac  cum  suis  perti- 
Dentüa.  Custam  in  GrofSut  cuip  auia  pertineotiia.  Cartcm  in  nilla  que  diettur 
Jfowoatmiwn  in  lipa  Jüpafilr  owb  mm  pertineaiüit  In  otuitite  TvtwMXim  uiMta. 
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term.  doiDM.  et  poiiMwone»  aÜm  qniiB  ibidem  iosle  poMidetis.  OreHdfadorf  cnm 
ecclestft  et  sali  pertinenttU.  Tcrras  quoijae  uineas.  nemora  prata.  molendma 
et  po8scs«ionc  alits  quaa  alibi  rationabiliter  et  pacifico  pMeidera  nMeimini. 
Dobia  nichilominaa  duximus  confirmandas.    Ad  hec  libeitatei.  et  itnaaDita- 

lea  a  n^bua  sea  principibus  ucl  ab  aliis  dci  fidolibus  mtionabiliter  uobls  et 
erclesie  up?tre  indulta*.  «ntiquas  necuon  et  approbatas  eiusdcm  ccelcsie  coii- 
snetnt^inf^.«  nobis  et  eidom  ecclesie  uucturitate  apostoHca  conticinainus  nf^cei* 
nuiiu»  <  JL'<j  at  rtnlli  otiitiino  liüiiiiiium  liccat  prt  lntain  ccclesinin  tcnieir  per- 
turbarc.  aut  ciws  p  tssesMionos  aufcrre  «el  ablnta^  retliiere.  iiiiniH're  soii  <|ui- 
bttsiibet  UGxatioiiibus  tatigarc.  sed  otiiiiiii  intcgra  coiiHerueiitut  coruiu  pro 
^uornm  guberoatiooe  ac  suateutaciotie  cunceua  auut.  usibus  omiiuuodis  pru« 
l«tara.  «iaa  lodii  apetlaiief  auflDCÜate  «t  iliiMfMtt  epiacopi  oanoam  ra* 
aliiia.  8i  qua  igittit  ia  Mmrwm  «adaiiatliflA  aeeolaffwie  penoM  bane  Atalrf 
flootlilatioBia  pagiai»  mmob.  oontea  eMi  teaia»  luaire  tinpiMMrit  aeaiinda 
Mba»  oottMuta  M  tm^xm  mnm  digna  aatiifrelifme  foirexerii  poMalii 
banorisqne  »vi  dlguihrtB  eaiMl  naaqM  m  diaiDO  indtoio  «lialwe  de  pcrpd' 
trata  iniquitate  eognoaisat.  •!  a  aacratiasimo  corpore  ae  aangvine  dri  el  do» 
mini  redemptoris  noatri  Jhesu  Christi  aliena  fiat  atque  in  extremo  examiM 
distriote  lUtioni  aabiaeeat.  (^incti»  aotera  fidom  loco  »tia  iura  «ertiantibus. 
eit  pax  domini  noFtri  Jfif^n  rhr;?Tt.  <^hiHtiiiiis  et  hic  huctiiin  bdiic  actionia 
percipiant.  et  apud  di.s  irictum  iudicem  premia  ctem^  pacta  inueaiant.  Ameu. 
Amen.    Rene  valetp. 

E^o  Alf.rn/ider  catboÜcy,  eccl<»iy,  cpihcopua.  a. 

Etro  firhnfdit^i  Hosttetunn  epiacoputi. 

Egü  TetHltnvf  Port«^*üf  et  a.  Hußne  episc.  a. 

Ego  Petrm  Tv^eulanu$  episeopus.  s. 

Ego  ffemimu  Mamtm»  ephc  a. 

Ego  Betneredu$  Preimtümt  «piac.  a. 

Egv  Jckamttt  pieab.  eatd«  aa.  Jobamria  et  Pauli  tt.  Pamaebii  t. 
Kgo  Jöh&mm  pretb.  earl.  tt.  s*  Anaataaie.  a. 
IBfo  Jokanme$  preeb.  eatd.  tt.  a.  Marci.  s. 

Vtuiamu  preab.  eaid.  tt  ».  Stephaoi  in  celio  moiite.  a. 

Sgo  Cinfftt/m  preab.  cui-d.  tt,  a.  Ceciiie.  i. 

Fpo  Jarintvs  diac.  card.  8.  Marie  in  s. 

Egü  Lfthnrann  diae.  eurd.  i.  Marie  in  portioii,  ^. 

Egr>  It'tittn-iiii  fli«r.  ( fird.  8.  Gcorgii  ad  voitini  aurcimi.  a. 

Ego  Grat'funi"  ^]\n^' .  cird  s».  Co^me  et  Oamiani.  h. 

E«fO  Johnnit^s  diac.  cnrd.  g.  Angrii.  a. 
Data  JTya/era«/ per  manum  Alht^rt!  s.  K'»mTrt<  eeoicsie  prc.«il»\ icri  OHrdmallf 
et  rancellarii  .VI.  Idns.  Juiiy.  indiot.  .Xll.   Incarnfttioni?  doininieo  antio 
.M.C.LXX.V1IfI.  pontific.  nero  domtni  .itesroHdri  papt;  .III.  anno  XX. 

ilud  6cm  Cri^inol  m  btx  ictatitbibUotbrf  irirc 
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32.  %H  (Scniob  511  'i)tfi6obcnbcvß  kftSticjt  nad}  bcr  ^Ibtrennung  bcm 
i^lDftcv  JKiiveitebcvg  bei  ^ingm  all«  erlangten  grei^eiUn,  dU^U 
uttb  mux,  1179. 

In  iioniinc  Baiicte  et  iDdinidiio  trinitatis.  Ego  Conradus  dei  gratia  ab- 
bas  K.  Disibüdi  Omnibus  tjuidcju  de  nobrs  benc  prcsnmcntibus  bcnefaciere 
debcmub.  inaxinic  tarnen  eis.  quos  artiori  deuotioui.s  mnculü  dco  tleoruni  do- 
mioo  seruire  conspicimu«.  Eapropter  notam  facimus  prcscntibus  et  fatuiiB. 
qood  eoniilio  Moguntine  eoolcBie  nec  niiniit  «sienni  firatram  noitroruiii  Boro- 
ribos  in  monf«  ».  Bcherti  dto  famuluitibiis  eandflub  quam  ad  Dostra  mqne 
tempora  libeilateia  obimaennt  mat  in  prioilegiii  pie  memorie  arehiopiiob- 
poram  Henriei  «tqoe  AmoUi  reperimiiB.  deuote  coQoeMimns.  Igitor  prediflto 
aorores  et  locum  et  predia  sna  a  nobis  soluta  libere  tenaboht;  nee  ulium  in- 
pedinientum  in  quibusque  causis  a  nobis  Bustinebunt.  Nam  cum  domina  UHf 
degardU  de  monte  b.  DUihodi  ad  montem  predksti  h.  Roherti  com  quibuBdam 
puellis  cum  ca  deodicatls  ucnisset.  quem  locum  ipsum  de  diuerais  pcr^onis 
cum  iiincis  sibi  a  fpiifMisdum  fidclibus  collatis  iusto  concambio  in  prnpijctjL- 
toin  redcnii.-set.  (ImtHuus  (Javo  })rcdccr^sor  noster  communi  t'ratrum  conaiiio. 
pro  oblationibufe  ijuas  ecdciti  puelle  ad  monagterhim  b.  Disibodi  pro  se  cob- 
tulcrhiit.  ipais  et  posteris  earum  in  diucrsis  locis  octo  maoeos  in  ooncanabio 
in  perpetaum  contnlit.  Quod  postea  dominus  abbas.  Hdlenger.  firmauit  et 
in  presentia  domini  Amoldi  aröfaiopiacopi  et  alionun  quamplurittofnm  eon- 
dem  locum  assensu  cunctorum  fratrum  abeque  omni  contradietioiie  «iciik  pre- 
dictum  eet  Kberom  dimiait  Nos  quoque  pro  utilitato  et  neocatitate  earondem 
aororum  benigne  concedimna  decernenteB  ut  beoque  cetera  qse  e»  in  qnibua- 
cnnqne  oblationibua  data  aant  nel*  dabantor.  abaqne  omni  conditbne  noaira 
et  aucceasoram  nostrorum  poaaideant  8ed  tarnen  ne  ipae  per  inceiiitadinem 
sacerdotum  negligantur  censuimus  ut  nos  omnaaqne  «leeeeaores  nostri.  curara 
animarum  earum  gernmus.  Ita  ut  saccrdotes  monachos  scilicet  boni  testimo- 
nii  qui  caH  in  omnibiis  procurcnt.  secundem  utllitatein  et  pcticionem  ipßarum 
eh  proDideamus.  nec  iteruni  illos  sine  uoluntiite  earum  anioucaraus.  Benc- 
dictiuneni  monastice  profoösionis  secunduni  regulam  b.  Benedicti  eis  per  noa 
concedanius.  atque  in  omnibus  causis  ad  ijuas  no.s  aduocauerint.  eis  benigne 
aaaistamus.  ita  sane.  dum  talis  religio  in  utrot^ue  preüato  monasterio  uiguecit. 
quod  hi;c  digne  ab  lüa  qneri,  et  ab  iliia  coneedi  poterint.  Statoimua  etiam. 
ut  jpae  aorores  poat  obitnm  apiritualie  matria  earum  aliam  tarn  in  ezteriori-' 
bue  quam  in  interioribua  utilem  et  idoneam  communi  et  aalubri  eonailio  aibi 
in  apiritualem  matrem  aecundum  regulam  b.  Benedicti  libera  electione  eli> 
gMit  cai  omnea  per  omnia  obediant.  ad  quam  cuncta  que  in  prefoto  loco 
disponenda  sunt  rcapiciant  Si  quis  igitur  eucocasorum  nostrorum.  si  qua  lai- 
calia  uel  ^cclcsiastioa  persona  huic  nostrc  attei«taliuni  et  confirnintioni  teme- 
rario  nmn  contradicere  noluerit  nnathema  sit.  TltiiuR  rcJ  festes  sunt.  Ihnri- 
cm  decanus  maioris  (^ccle.<^it;.  Sipfifn'dvs  niagit!ter  ^cobnimi.  Ho-mannus  c&n- 
tor.    Folheriu»  abbus  s.  Jacobi.   Albero  prior  ^cclcsiy  nostr^.   C&no.  War- 
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M«ipiM.  TkirtmatUM  et  omoefl  frttm  notUi.  Ada  mmi       aono  «b  inaunuu 
tione  domini  .11,0. . . . 

%a  fem  Dci0tiM(  in  hm  ^ci|^l  9tftff.  €^taatMr4{l»c  in  S^Nn.  tXi9  iM^n^ltme 

^u^tl  bSn<\^an  hnrm  brrtUn  ¥rr<|amfn(f)rtifnt  unb  jfi^t  rin  bif(^5fli(^(«  tBnifibilb  mit  ^ah 
Itutn  unb  .fNf'!'Kii»4ein;  in  ha  SifC^tot  bnt  .^»itlfnjiflb ;  iti  bn  fiinfm  bie  9?ibfl.  llmfcfirift: 
&  Diaibodua  tt|>i&cupa*.    tit  3<M^(|aM  au«get<^mbai  i  na(^  b<n  4^cU3rn  fÄUt  ju  c 

U19-1180. 

33.  ^cnnoun  b.  Slrraö  ücv^iittct  auf  fein  5>erb<r0ercc|t  in  hti  Älü* 
(tere  ^tui^cn  ^ofc  gu  ^uiic^cul^ciuu  1179« 

la  nonlii»  m«le  «i  Udiiiid triiutatit ;  Ciiai  iuiaiaDa  uite  fragilit  lit  et  du* 
huu  ethonipniD  mmum  UbUit  et  teoiitoni.  immmm  ftL  «t  n«rtiltiimpMto 
voboTCntnrper  scripta.  Notnm  «t  «rgp  Christi  fidelibu«  futurla  ae  pMcntibiUL 
qiiod  AertMUMM  q«i  «Niglioiiunatur  do  harraz.  cum  fratribus  suis,  aeoepto  OOCtft* 
OMtfidoocatiaquam  teoent  in  elra  quoddani  seruitium  in  uilia  qu^  uocatur  thuu 
nec^in^in.  de  honis  ^cclesiy  8.  Nichvlal  qu^  e»t  in  loeo  sita.  qui  dioitur  insula  annu* 
atini  sibi  pcrsolui  uolpbnnt.  in  hiinc  modum.  ut  quicunque  aduocatia  potirotur 
in  ''Im.  curtim  prediut^  yoclcsiy.  quiiin  buliot  in  i^upradicto  locrt.  ludeiicet 
thmuehmgin.  in  uc^pere  uctau^  8.  Martini,  cum  quatuur  militibus  intrarc 
deberet.  et  cynani  iu  uuspere  et  prandiuni  in  mane  de  exponsa  bonoruiu 
^cclcsi^  supranominat^  ibidem  sumcre.  Quod  factum  quia  presumptuosuin  , 
fiiit  et  iuaticif  manilcAte  «ontrariuiu.  doioiiiii«  Qod»frtdu»  abbat  in  apre»' 
ktrA^A  lirtiuf.  aiietoritate  juaticie  et  rationis  ftprobauit  et  penitw  wsu^ 
oinit  et  ioiianta  inatieia  ad  h^e  ncgotiuiiL  et  haue  causam  pcrduzii  ut  pra- 
IrtBS  JETcrtnHMJMif  ana  eom  fratibtis  snia.  et  tfi  eis  omnts  eonini  suoeesaofss 
Ma  aeruitio  iniuriose  reqvittta  ia  p<arpetiiiiiii  coram  domno  Anuä^  treuiro- 
fwm  arcbipresule  abreaundateot.  et  deinoepa  se  hoc  uon  repetere.  firmilcr 
praauUereot  Si  quia  ergo  qu^d  abait  de  cetero  hoc  iniriogere  teinptauerit 
nifi  resipiscat  anathema  et  maranatha  ^tt.  Acta  sunt  h^c  anno  domtnir^ 
inearnationia.  M.C.L.XX.IX  Indirtione.  XII.  Conrurrrnte  sexto.  Papa 
Aleicamlrn.  IiuperatorC  ronianuntm  Jrtdericv.  Aniiu  (loumi  arfttilfi  trevcmrvm 
archiepibcopi.  cuius  sigillo  hec  tartba  roborutn  »M.  decimo-  cuiam  las  U.»ti- 
bus.  Uenrieho  prluic  in  in»ulü.  Itad^äfo  tununio  de  spretikirabach,  Ki- 
chardc.  et  DanieU)  de  äuna.  llenricho  de  encrivhe.  triderico  de  merle. 
VoÜcnando  de  numagin.   Chätero  de  palatia,   JRudoIJo  de  weüe,  militib^. 

lai  hm  OtiflinftI  Im  V^.'Vt^.  Das         bei  ilrjbi^of«  coit  wet^  Oac^«  ^Sngt 
aa  Udm,  »dfebiaaMa  KaafeH^aOmu 

a 

34.  3)f«  ^hH  fiubhjta     (^d^tcmad)  Urhrnb«  Aber  bf«  CfDmmrfctt  5S(i^^o 
27.  9Jot).  1179. 

Itt  ttomiae  lumm^  et  indiuiduy  trinitatis.  hudowiru»  dci  misericordia 
^pcSTMOMHSM  feelesi^  abbaa«  Oomibus  Chiisti  fidelibus  in  perpetuum.  Cum 
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lege  tani  natura  quam  scripta  opcrari  bonum  «d  omnes  teneamiir.  roaxioie 
ad  donifsttcos  fiilci  Iratrcs  uirlclioct  iiohis  ooinniisfiüs  opus  bonum  cxtendere. 
et  utilit;iti  ruiiiin  lioncstc  prouidcrc  heniimlcnti^  studio  conamur.  Cutus  uti- 
litatis  cxcoiili(H)(  ui  qnla  ad  nutictAm  taiii  t'iilur(»rum  quam  pio.^cntiiin?  trnns- 
mittere  congruiim  dudmus,  Httcrarum  moiiinioiitis  cnm  inandarc  piouidH  de- 
libcratione  curamus  ut  in  i^uum  ratum  et  iiKonuulsuni  ualeat  pcrmancrc. 
quod  sino  scriptur9  amminiculo  iimeteiatuh  teinporum  dccui:;Uä  a  mcujoria 
hoiniouni  potarat  «bolere.  Nouerit  itaqae  tarn  proteiis  ytas  quam  orantum 
futuforttm  poslcritt*.  qqod  £fo  LBdvwieu»  6a  gntlU  epUnmeamn  <}cc\c6i^ 
abbas.  et  totua  conucntua  eiusdem  loci  de  elemoaina  cnitiadaiii  fidelia  Ihttna 
nbstri  Uaszoni»  oonucrai.  quinque  mareaa  ad  pelliciaa  frmtnim  ddeg^uiiiins. 
qa9  cum  antoa  aecundo  aolnouDodo  anno,  de  alila  quinqiie  maraa  aliaa  oon- 
tiDgeBÜbitti  darantiir.  ooa  de  pr^fata  demoainA  quinque  adidaiiteB  et  summam 
X.  marcamm  singulis  annis  in^titueiites.  ut  omnibua  dcincepa  annia  pellioi^ 
frntribus  L"'ncra!iter  dlstrihuanttir  competenter  oixiinauinriu».  quatenos  ipsi  fra- 
tr«»  in  diuini.s  laudildis  alacri  deuotionc  proroptiores  exi-tBnf  et  tani  pro 
nostr^  quam  pro  memorati  fratris  anim^  remcdio  flc  niini  inis(  rlcoidiam  pro- 
pcnsius  exoraro  nc  n  desietant.  Soiant  autem  oiniits  posteri  nostri  quia  qur- 
cunijue  bona  «■ulem  o<*cl<»5lo  oidiDnucriiniis.  ipsorum  sunt  et  yquc  illis  ut  no- 
bia  profutura  %\  eongniultaut.  nicliilüminus  temporaliter  et  ^tüiiialiter  obfu- 
tm.  ai  puaUinm  domni  gregem  a  tranquiUitate  mentis  qu^  aernia  dei  neeea- 
aana  eat  altqua  tenporalia  eraohnnenti  alienatione  pertorbMW  andeant  Vt 
aero  noatr«  inatitatio  rata  et  inoonuulaa  aaecedeirtilMa  omiillnia  tompori« 
bna  peraeueret  preaentem  paginam  aigilli  noatri  imprcaakMie  robomtam  war 
scribi  fecimiia.  et  ad  inaSorent  huiue  rei  oonflnnatioiian  teatea idoneoa  quiin* 
l«ri«anint  subiecimus.  Si  quis  autetn  auaa  temerario  hitic  feolo  contadf* 
temptauerit  siue  ^celenaatlea  Biue  secularis  persona  sit.  iram  omnipotentia  dd 
incurrat.  et  in  oxtremo  exunilie  district^  uitioni  subiaceat.  Testes.  Theode- 
ricu4  decanug.  Harfmanrtvf*  prepositus.  [jidowirua  prepo«itiis.  Theodericu* 
seolaster.  H  illielmux  cfimf rarins.  Ehroimis  eollorarius.  \Val(ti-u^  custos. 
r<>l>l»>  pippositua  et  omnis  simul  conuentus.  Acta  eunt  h^c  anno  dorainic^ 
incarutttioiiis  .M.C.LXX. Villi,  indictione  .XII.  die  V.  Kaleod.  Deoeicbrifr. 
publice  coram  omni  eonuontu. 

bcm  Criatnal  in  bcr  ©tablbiblictbct  ju  iticr. 

35.  %mi>Vb  to«n  tttet  bntr&et  fi(|  mit  ^ev  ^^tei  <£^tcnia<i^  über 
ben  drUI  einet  ttiiBe|liinmten  ^%alt  m  M  ßloftcrt  J^tr^  in 
4£t5b  nnb  bet9leij^te  ^@eltot^  c^cgen  ^efpon  bev  abteiU(l^en9te<l^te 
3tt  O^tenbnng,  nnb  tte^en  einet  ^pßfff^^«*-   "^^^  1179, 

In  nomine  sanote  et  indiuidue  tnnitutis.  Arnvldvs  dei  gratia  treidrorum 
humilis  minisfor  tuiiucrsis  (^lirji-tl  Hdrlibus  imperpcttnim.  Quoniam  tcmpora 
prctPifitnt  nioio  fluontis  aque.  et  mens  humana  piocliuiB  et*t  ad  obliuiuntin 
ei  i»pax  est  ignoninüe.  recto  ad  coniuluuduin  iiuic  imbeoilJilati  uaus  üUera- 
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mm  inuentus  est.  nt  p^r  rnm  n«l  notltinrn  et  nirmoriain  rfuocotur.  qoo«! 
longo  temporuni  epatio  aiiti(|iia(uiu  .sine  m'ripture  .uiiiiiincuio  im  ilius  a  co^- 
nitioue  hominis  elabcrctur.  Indc  est  i^uod  prescivH  factum  ^uia  nec  a  ratione 
exorbitat  oec  a  bona  conauetudine  deoiat.  ratum  inconuulaumqu«  pennanere 
aoleDtea  preaenti  pa^na  ad  itotitiam  tarn  pmenthim  qnam  ftituroroin  trana- 
raiitiraua.  qood  ad  preces  domlni  Lodoriri  nhhallM  ]^ernarenm$,  consenttente 
([ooqae  eiuBdeiii  eerl«ne  contiinita  pro  scnutio  qttarli  anni  qtiod  idein  abbaa 
nobä  et  ecdesie  ocsti-e  de  ecclesia  qne  eat  in  (  Vom  aoltiere  tmebatur.  quia 
inoefta  fbit  t^timatio  Ulina  aerahS  et  aTiquaDdo  plus  aliqnando  minuR  exigc- 
liatnr.  aob  tali  compositione  et  certitadinc  conucnimus.  quod  idcm  abbaa  et 
ecclesia  Rua  miitun  rrenmponfatinnc  qnicqnid  iuris  h.nbiilt  in  VjJ'rninga  cum 
hominibiis.  censu  ot  <lpciinis  et  locationr'  cuiusdam  partis  tH  (  !(  ^"f  int-'^n  aliter 
nobiä  a^-^iirnanit  ft  in  porpetuum  tcnenduni  tradidit.  Itcni  eadem  Ciolcsia 
Epternarfiist.'i  pro  et  pro  cottidiaius  luinistorialilias  suis,  qui  coltidic  oc- 
desic  illi  deacruiunt.  iure  thelonci  ccclcsie  iio.>itrc  singulis  annis  peixiliirK^ 
solebat  vel  bouem  unura  vd  eslimationem  eios  scilictt  dimidiani  inaixam. 
pro  quo  ideo  abbat  iternm  eom  eoBaenan  eonoeirtn«  mi  nobla  quicquid  iuris 
ipte  babQit  in  Oetutnd»  com  homiaibna  tribut.  HeffüiMdo,  Ocdffrido  et 
Htrmamo.  et  eenra.  coiw  ortloiatio  ascendit  ad  qoinque  aolidoa  et  duoK 
deoarioa  aimiatini.  et  es  altera  parte  ad  trea  aolidos.  et  aex  denario«  et  cum 
aexta  parte  dccime  pcrpctualiter  a^sigoauit.  vt  de  cctcro  predicta  ecclesia 
cam  ministcrialibas  suis  sicut  iam  dixiraoa  cottidianis  nullam  a  Trevtrennbut 
teloneanis  iniuriam  uel  inquictationem  snstincant.  Cauctur  autem  hoc  acripto 
ne  in  dampniim  EpfcrTiacensin  ccclcsie  rcdrtt  si  qiiocunqtic  rnsn  liec  que  pro 
thclonoo  pi-edii'to  ot  |mo  smiitio  rpiarti  anni  ilata  sunt  deteriornl.n  sine  niino- 
rata  ufl  pcnitus  alionata  tucrint.  fjnia  licc  inutua  rccompensatio  satis  rutiona- 
bilis  Cf-t  et  esse  uidctur  et  a  prima  orifrine  inRtitotioni«  hulii!»  Kumma  summe 
satis  equipollenter  respoudit.  Ut  igitur  bec  rata  uianeant  et  inconuulsa  prc^ 
aentem  paginam  scricm  ucritatis  eontineirtem  aSgitU  noatri  impressiono  niu- 
nitam  eoMcribi  fBciiiiaa.  teatibtn  annotatia  qui  ratdiueiuut.  fli  quia  aatem 
bme  faelo'  oontraire  templaaerit  rioe  eedeiiaatiea  pci-sont  fiierit  eine  ae* 
eaiaria  indignalionem  omnipoteDlii  dei  tncorrat  et  i&  extremo  examine  di> 
atrieCe  «Moiii  »abiaeeai  Teates  huius  ni  anni  Uudolphm  nmior  prepoal- 
tof.  Johannen  maior  deeanua.  Folvtarvn  arclndiacotitis.  öodinvH  prejiosi« 
toa  MoiHUterii.  Gerarihi»  prcpositus  PalatioU.  Friihri-n»  ot  'Tlieu(hrin(i 
canonici  s.  Pctri.  abbates.  lierfmbaldus  de  s.  ^laria.  Olntents  de  s,  Map- 
tino, liberi.  Hngn  de  Har/^nc  et  /'.  fo  de  Sntuxht'.  Tnini^^teriales  s.  IVtrI. 
II  ilhflinoH  (3»^  } I' ' I  '  n^tein  et  fiiiu^  v'n\>  ■/i  liamif  .-'.  II  alf'  in^  ot  Hfinema  de 
FalcUio.    .Int  ,,htt.%  St  il  Ti'ri's  de  Snrhvrq.  jica^irii  ciuitatis.  Ar- 

n(4dtts.  LitäiUHCUH.  llfrh>rnh(.-<.  Fhilij/jßUn.  et  alii  (]natn|>!tiro8.  Acta  sunt 
hec  Trewiri  publice  anno  doniinicc  incarnationia  .M-C.LXX. Villi, 

Ku«  bau  golbnen  SBu^  bcc  Wiiti  ^i^Xtxm^,  fol.  du. 
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M*  <S(3Uf4«f  Slntolb  ton  Stvicr  BcittCunbtt  bcn  Scr()leid^  be0  itlofln« 
gen.  Olaustrnm  (|)tmmetcbc)  mit  ben  ^famm  gn  ^[fttci  imb 

«SHnborf  über  ben  Sehnten  bafclbft.  1179. 

In  nomine  sancte  et  iiidiniduc  trinitatis.  Egx>  ^Irnoldns  Trenirontm  ar- 
chiepiscopus  in  pcrpetuum.  noscaiit  onme»  Christi  fidelcs  ad  <^uüiuni  manus 
iste  littere  perucncriut.  quod  siout  cx  scriptis  predecessoris  no.^tri  beatc  Dieinoric 
JlUliui  Treuirorum  aichiepiecopi  didiciuius.  GyLebertus  ijuoiidam  })a;>tur  de 
AUrea  BtMmd'^  abbati  dö  daüstro  per  manum  Armdß  tanc  (emporis  archi* 
diaconi  «t  memorati  predeeessoris  nostri  dcmiiniiftZ&m  omnem  decimationepi 
agriculture  eorum  in  termiuo  memorate  ecdeaie  de  Mtrea,  qne  sui  vom  erat 
111  perpetuum  libere  conoeasit  «ab  annua  pensione  duontm  maldronini  uoiuB 

«  siligints  et  alteriiift  anetie.  quod  scriptis  suis  tarn  memoratua  predeceisor  noa- 
ter  HHJUmta  quam  summua  pontifex  Ev^mius  confirmare  curauerunt.  Uerum 

.  defuncto  pretaxato  Qylherto  successor  eins  Oodefridus  abbatem  et  fratres  de 
Claustro  eisdcm  suft  iniustc  aiifcrendo  super  predictu  decima  inquictauit.  et 
de  eis  in  conspccto  uostro  querlmoniaui  deposuit  tandciii  uero  iiispcctis  fra- 
trum  instrumentis  et  pcrlectis  apostoliee  sedia  priuilcgns  coiam  iudicibus  uc- 
ritas  enituit.  hec  uidclicct  quod  fratics  de  (^launtro  ius  pcrcipiendi  preiiomi- 
natas  dectiuus  lationabiliter  adupti  Icgittimc  eaö  possidcreat.  quod  et  Gode- 
Jridu».  ratione  ueritatis  couuictus  recognouit  et  per  sententiam  cuoipulsus  cis- 
dein  iratdbiis  aUata  Kitztait.  Qodefrido  aotem  de  hoc  muado  lublato  JCuet- 
kardus  de  Nomagia  ei  in  cara  pestorali  sucoedena  questionem  iam  diu  bo- 
pitam  IQ  fratres  de  Qauttro  suadtauit.  qui  dam  huius  rei  ueritaiem  ratione 
et  priailegiis  muiütam  dUigentt  inquisitioDe  oogoouisset  factum  predeoeaaorum 
ftuorum  l<^ttimiB  instrumentis  inuiolaldlitcr  ruboratuin  ratum  haboit  et  boc 
eoram  nniaecsa  »ynodo  Treueris  cclebrata  domiao  Johatme  maiore  decano 
pronunciante  recognouit.  Nos  igitor  aummoram  pontificum  beate  raemorie 
Kugf^vii  et  Alexandri.  scd  et  predeeessoris  nostri  domiui  Hillini  uestigiis  iu- 
bercntcs  prefatas  drriniaiimi  pactiones  ut  jate  in  perpetuum  et  inconuulse 
maneant  fratribus  sepcdicti  monasterii  conlirmamus  et  banni  nostri  uinculo 
communimus.  ut  .sl  quis  contra  hanc  confirniationem  no-trum  uenire  tempta- 
uerit  anatbema  sit  et  in  tremcudo  iudicis  diötricü  exaiuine  dignos  tenierilatis 
sue  cruciatus  acceptuiuä  non  effugiat.  Testes.  Jiodul/im  maioriä  c^xiesic  pre- 
ponitoa.  Johanne»  maior  decanoa.  Lvdouieuä  abbaa  $.  £acbarü.  Gerardu» 
Palaticli  prepositaa.  üuexHo  caiitor«  magister  Euerhero,  magister  Ywo.  Oo' 
defirtduä  monaduia  capellanus  abbatis  a.  £udiarii.  Simili  quoque  modoulr>' 
milfu$  paator  eedeaie  de  Omendorp  pactionem  quam  Hanmtyua  abbaa  de 
Claugtro  cum  predeeessore  aao  Lamberto  fisoerat  de  dedraadone  sua  coram 
nobls  reeognouit  Quonlam  oeco  in  eadem  pazxodua  de  Gineadarp  fraürcs 
de  Claustrq  poasessionea  agrarum  ploiea  iam  aequiaierant.  oisum  est  GMe- 
herto  abbat!  et  fratribus  suis  ut  sicut  possessiones  eorum  creuerant  ita  et  pae- 
tio  dpriniarurn  pro  bono  paci'^  in  quartitnte  niaior  fieret.  Statiiirnus  igitiir 
consentientc  nobi-s  in  hoc  liudidfo  arcludiacono  et  moiore  preposito  sed  et 
ipso  pastore  iam  dicto  Amolfo.  ut  prefati  monasterii  fratres  pastori  eeclesie 
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de  Omendorp  dao  maldni  spelte  pro  agricnltura  eocuni  in  memorata  pai  ro> 
chit  et  pro  eine  qiie  deontri  eolent  «nonaitiiD  penoloent  qoa  m  vi  hoe  in 
perpetumn  tBtmn  et  incoiiiMilsiiin  permaDC«!.  eeripto  illod  confimiere  et 
aimine  aigUli  noetri  nhow  neceiMriiim  daximuii.  Huim  ni  tettee  taut 
Jfidbiyit»  maioriB  eceleMe  pn|MeitDi.  Ludomfen»  «bbte  ■.  Eacherit  et 
fndit9  «^»eUeDW  eiue«   Germ^hu  P^dmHdi  prepositus.  Uuezelo  caiitot .  ma 
gwter  Emtrbert,   Ad»  emit  hec  anno  incarnationki  dominioe  M.CLXXJX. 
epacta  .  .  .  conoirreate  . . .  undictione ...  Si  auteiu  proccf«u  tcmporii  poi» 
^p^$io  fratnim  in  predicta  parrorhin  .-niiDncfitatiir  et  peetiUD  deciOMmn  9^ 
cuDdum  constderationom  rationis  au^eatur.  —  . 

Ha«  frtm  f)i)»{oiiat.  I.  M  Itlofkr«  ^immmöc  fm.  ißx,*iU<^,  JLXXXm.  a.  Hn.  SM. 

37*  Cn^btj^ef  ^Ktttelb  tcn  irier  bcftättgt  ein  Uebereinfommcn  bcS  ^^far; 

O^o)}iant  mit  bem  Jll efter  gen.  Claustrum  (^iminerot)c) 
iDegcn  bei  Be^nten  baf.   11G9— 1179 

In  nomine  auiele  et  indluidae  triaitaftia.  Ego  amoldu$  dci  gratk  trettinh 
Tftm  irehiepieeDpae  tarn  preaentib«  quam  aaeoeaearia  gaudiam  tt  paoem  in 
perpemnin.  Nooerinl  imncrBi  Ohriati  fidelea.  qnod  hildfhoUku  paator  ee> 
derif  de  «ohmiiI  In  pieaeoti«  noatra  foeognouit.  quod  ipse  per  inanum  boof 
memoria  Hillmi  qaondam  trtvircnnn  archicpiscopi  et  nmoldi  tone  temporia 
archidiaconi  conccsserat  Hannvlfo  abbati  et  fratribus  de  Claustro  omnem  de- 
clmatToncm.  qno  Btii  iuris  esse  dein  bat  de  agrls  et  ulneis  quas  tuiic  habe- 
baut  uo!  post  liubituri  cpsciit.  <  t  lic  mitriiucnti.-*  jiei  üniin  siioniin  in  territürin 
de  noniant  et  maramh.  »ul»  amiuo  ( cnsu  .VI.  (Itiiariorjun.  Pditi»  lintnmlfn 
flbbate  ofam  uniuerse  carnis  in^^rcs^o.  et  (tf'fhb&rto  abl)iite  loco  ipsius  Mibro- 
^ato.  eiuu  ip^e  (J iUtberlus  coitöideiaret  in  inm  dicto  tcinturiu  taiti  in  agri» 
quam  in  uineis  poasevaioncm  soam  in  diea  auccreacere.  et  paatoris  dedinatio- 
Dem  paaUtiin  decreacere»  eomoranidlo  fratrtm  aoorain  et  aKonim  religioao* 
mm  mrornm  conailio.  pietatiB  mtuitu  trea  amaa  utni  ae  singulis  annia  dato* 
nun  pro  bono  pada  oonoeaait  küdeMdo  predicto  et  attcceaaoribi»  au»  pro 
hia.  qn^  iam  m  parrodija  ana  poaatdebat  Et  noa  idem  benigne  eoneedimoa. 

et  ut  ratum  in  perpetuum  maneat.  scripto  confirmamua.    Testes  d« 

>.  Maximino.  £MdwuÜM$  de  a«  Euchario.  Iteinholdiu  de  a.  Maria.  OUuf- 
ruH  de  R.  Martino  abbates.  Oirardus  palatiofi  prcpositos.  Wecdo  cailtor  a. 
Petn.  Friiftrt'ms  rnstos  ecclef<i9  a.  Fatri.  llagiater  iivo.  Magiater  Winan' 
dus  cappeilaiii.    .S«7>(.</o  eanonicu«. 

?(ua  ^(m  Crt);itial  im  '|'r.  ".Irrf*  Tat^  SiiMff  bf^  (^r^lif(^of<  »on  titfytm  SE^c^d  bängt 
an  rincr  ^rfttcn,  l>lau  un^  mi^  gdnujteruit  Uinnuu  c^^yitut. 

38.  2)cr  Äbt  (^onrab  jim  !Paac^  tfft  cinijje      ^aUn  c\(c^eUnt  (^nUx 
bei  8enbocf  unb  ^cimbac!^  toieber      Cvigent^um  eiiu  1179. 

Neceasanani  «at  et  aongruum  ut  oinaia  «mbigoitaa  noMttar  en  qo^  no* 
naaterüa  «el  pnaiwiia  ex  fidelMaa  obUlione  confenmenr.  od  eertn  rcdemptioiie 
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adqnirontar  nlioiMibiUbiM  imtnmealk  «oBBenuui  tem  fiituomm  qnini  pt^ 
Mntium  cognttieni*  Nutum  itaquc  sit  luuiMrs!»  aob  pagiof  presentis  nttestar 
tione«  qaod  ego  Cunraäun  dei  gmtia  nocftiitt  «bbas  de  Xoc».  niobil  £ereiiB 

elungari  a  mc  do  bonis  donnis  11109.  quasdam  possesslones  censuales.  qu^ 
feodu  uocantur.  ad  curtem  moAm  et  fratrum  meonim  que  est  in  Hettend&rph. 
et  in  Heimharh  pcrtinontes.  ab  liominibu8  ^clesi^.  nie9  qui  eas  coiisualiter 
de  manu  jnoa  pos^idebant  (■oiiji;ruo  dato  prccio  redenii.  et  potestati  mce  et 
usibus  liaUuiii  meoruin  libcre  taiiKjimiu  agrus  salic^  terr^  »ubejfi.  Aduoc»- 
luiu  ucro  predictij^  curtia  sciiicet  Gerlacum  de  ysenburcJi.  qui  aduej&utu  nos 
redimabat  pro  iure  precarianm  summ,  quaa  de  prc&ftit  poiMuriemlMB  m»- 
dpiebat  d«tis  VI.  marde  oompesoui  ab  omni  quereia  quam  contra  oor  pro- 
tendebat.  ita  ut  poneasiones  illas  a  iure  suo  etae  libwaa.  et  tamqnam  Bali' 
eam  terram  a  oobi«,  povidendaa  conam  fiuatlia  noatfa  et  ncabiaionibiii  edlhse- 
ret,  banao<[uo  eoi  obstringcret  ne  de  o^tero  aliqna  in  pladto  fieret  de  illis 
aocusatio.  Uc  autcm  Ii(|ti)do  patcant  omnia.  quornm  eomparauimns  feoda.  hec 
sunt  nomina.  In  BHtent/orph.  JJettricut  copnomcnto  W^eep,  MtMiauM  de 
hamentiein.  In  heimbach.  Gezemnnmtn.  ItudoLjtcs.  Werncrux.  Ifuzmarfmn^. 
et  Beriradk*.  Kgo  igitur  Amoldu»  i^cclesiy  tretiirffiftig  minister  huinilis.  car- 
tulara  hanc  sigilli  mei  impressiono  conHrmo.  et  iiorutn  uiolatoribug  auatlienja 
intendo.  Ego  quoque  GerUicui  aduocatus  signum  iiieniu  cartvde  huic  afri^cii.^. 
li^c  rata  esäe  assero.  et  liberal  a  nie  et  u  tiiiit»  meiä  posi^ivssiuno^  illas  dou 
et  ,  8.  Iliiri9  dimitto*  Acta  sunt  h^o  anno  quo  generale  coacUiutn  liotne  ba- 
biiit  domnus  papv  Aleseaander.  regnante  Friderioa  imperatere  angnila  fetieileir, 
Tefltw  honim  siut  Uewricus*  Bemboldua,  et  Brmo  de  ptenhwcb,  Gtriaeu» 
6b  eohnia,  lUimhoUkt»  de  or2o.  Stbodo  de  bfitnbaeh»  Ätiudakt»,  Albert«», 
GUelbeHut»  Wiferhw,  Fhilippu!^.  MeinwardM  de  Seme*  Otto,  Horms, 
Litdemeut*  Wemmte  de  Bettendotpk 

bell  Sintfaben  auiV^Siii^t  fmb;  a)  ift  ba<?  briS  (fi^bifcioK''  'Hxnoib  üou  In«;  b)  hai  mulbfn= 
foiniuv',  bcTi  jrü^tt  ö^nlic^c  tlbu  mit  fitif^c^tuku  Umii^rift:  üigiUiui  Qgeuwii  al»., 
bat]  8  Laea. 

SV.  (Srj6if(^cf  ^rnolb  Don  ^rier  üBetgteBt  bcm  J^foftcr  ^cn.  Claustruni 
(i5)imnierobc)  bm  9left  bc«  falifd^cu  SojtbeS  ^ur  §art  ge^cu  einen 
erbtic^iii  iiciu^mv.    2:;ncr,  1180. 

In  nomine  eancte  et  indiuidue  trinitatis.  Arnold«*  dei  grotia  TreuirO' 
rum  archicpiscopus  omnibus  Chriati  fidelibut  in  perpetumn«  Imtitia  est  qiif 
eonseniat  unioniqnc  quod  suum  est.  aed  quid  cui  conseruarl  debeat  sine 
neritatis  cognitioae  nvjü  liquido  cqnstat.  Nos  igitur  defectui  himi.tne  me* 
niorip  qui  mibe  ignorantie  liiocm  neritatis  plerumqne  übfuscare  et  per  !hk* 
jn5:titip  pffM'nditMunj  solet  {jencraie.  pro'sontls  prini!et!;-ii  perivtunm  .'Uictorita- 
tem  opponeie  d<  < n  uiiiius.  ut  nuJSam  erroris  niatoriam  examnmtioni  in  poste- 
rum  relinquamua.  sed  totius  dubitotiouis  occasionem  ooeultate  ueritatia  ob« 
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tentu  finalltcr  prescindamu^.  Nouerit  igitur  tÄm  prcsentium  quam  futuruiuiii 
fideiis  unraeniUs.  quod  primo  quam  in  i.  treueremi  eodttia  ad  rogimen 
pontifiealü  <ilBcü  nutii  dmioe  «vdinatiODM  licet  indignl  aecedgpenmi»  qaiiid«ni 
tamu  8ali«uii  i«ri  epitoopaliiiiD  redÜBim  addietam.  videlicet  in  Stnppil^ 
herak  moäk»  oonteatam  frvct»  inttcnimitt.  pniiade  qnl«  oenenbileB  prede- 
etworei  Mtri  bette  memorie  Albft^  et  'HtOiim  irtuirmm  «rchiepiscopi 
qMndam  patitm  pre^  tarre  aalioe.  quo  Hart  nmicupatur.  übere  donationia 
pia  largitrona  twque  ad  publicam  stratam  ihitribui  de  Cfnv^ro  sanrte  eari- 
tatis  intuitu  cnm  omni  iiit^ritate  et  iure,  quo  ipsl  pos^iidebant  assignaucre. 
No«  etiam  romniuiiTcato  conailio  prelatorum  no?trorum  trenirenitinm.  (|nonim 
circuuttÄpecta  delibcratio  cominuDein  honcftfttcin  H  profeohim  trfvlreusis  rc- 
clesie  digno  pro>ioi(U!  consucuit  effectu.  iT-üipiom  partcni  ciusdcai  tfrro  salioo. 
que  liosU'i  iuris  crui.  laaii^uaiii  nobi»  anka  pariim  utilciii  rnm  oiuiiibu.s  ap- 
peodicüä  8uLs.  exccptis  quibusdaiu  paitibus  interius  aunotaliä.  äub  aiiiiuo 
oeoao  oidelieel  .XXX.  aa^drii  aUiginis.  et  .XXX.  auene  in  feato  a.  Martini 
annuatiiB  noUa  exaolttendiB.  a  noÜa  et  mmiibu  inooeMoiibaa  noatria  trew- 
rmmkma  ardbiefnieopit  iure  kevaditario  perpetnaUlar  obtlnendam.  cariasimis 
in  Cbriato  filiia  QilUbmio  abbati  et  memoratas  fratriblia  de  i^mubro  b  omni 
intcgritatc  et  iure,  quo  nos  poaiedtniiis  cnneessimus  poseidere.  hoc  pacto.  nt 
hoMinaa  dreomiacentiain  «llaniin.  qui  ex  aactia  aitaii  qnaadam  parMe  ad 
canpeatrem  planitiem  noscuntur  redigtsse.  enndem  censum  quctn  nobis  con- 
?n»<=^erant  OTPolijcm  uidriicrt  qnartum  mantpn!um.  ««cpodirti!?  fratribu^  de» 
r/riii§tro  qiianidiu  atrros  ooliKTint  e\!<(>liiarit.  Si  autem  aii<juaiido  destiterint 
ab  ijsii  ctilture.  iicititin  et  liberum  i^h  pr('ta\ati.s  fratribu«  cxluiic  et  in  per- 
pfliiuiii  propriis  usibn^.  cesäaiite  f)tniii  caliMiipnia  <*t  contradictionc.  euruiidoni 
agrurum  culiurani  et  fructum  oeiidicare.  Porru  fratribus  prcnüniiuatiß  indul- 
fiimus.  qnatiuus  uniuersa  silua  tamquam  bl>era  proprietatc  pro  libera  atantnf 
nolnntatc.  aiont  naui  et  utilitati  aae  per  ounia  daereverint  fructnoeini  expe- 
dire.  hoc  annexo  ttt  nnlli  nnqiiam  «x  tUa  libeft  et  abaolvia  donationo  pn* 
teal  allqttia  locus  oei  oceask»  qnerele  nee  alicni  niii  eom  eonaensn  et  nolnn« 
tote  eorondem  (ratnun  liccat  atiqnatenuB  mannm  apponere.  exoepta  tarnen 
illa  particula  quam  in  extrema  parte  !  < m  ite  silue  Bupm  quendam  rinulum 
aitam  et  siluo  de  Osanna  contiguam  itoininibus  do  maranc  et  nouiant,  qiri 
im  sccandi  ligna  in  prefata  halnierant  «üua.  scqucstrauimu»  obtinendam.  ex- 
ceptifl  otiam  quibusdam  sihii«.  mmpts  et  pratiw  qne  qiiidam  ministerialis  no- 
stcv  l'vaJf^i-i'.'t  de  j>rt/a(io  iam  piidem  obtinuerat  pro  diiuidia  marca  nobis 
et  «uccej^soribiis  no^tris  nrchiepiJTopij»  (rpfn'remibns  quotaniiis  rxsplnendn.  Vi 
autem  ista  eoiis«titutiü  lu^stra  in  iacie  totius  frt^inrensij*  vvclcs'io  ratloiiabiJi 
omnium  Cün^iJiu  »olempniter  celebrata  et  approbata.  onuii  caluinpiiia  nunc 
et  in  postcrum  sopita.  rata  pcrpetuo  mancat  et  incouuulsa.  sigilli  uostri  im- 
preMiono  oonfirmanimitt  ei  leetiom  subecriptione  eam  vuninimus.  Si  qoifl 
igltur  hanc  noatre  oonfirmationiB  paglnam  aosn  temerario  infringcre  uel  ali- 
qao  modo  labefiwtare  attemptauertt.  indignationem  omnipotentM  dd  el  bb. 
apoalolonnn  Peiri  et  PaaU  incomt.  et  in  extremo  cxaniinc  diatricte  nhioni 
sttbiaoeat   Testes.   BnuM/iu  maior  prepoaitns.  Johanne»  decanus.  Oerar^ 
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(Ins  pdlatioli  prcpositus.  Ludouicns  abbas  8.  Eudiarii.  Oodefrichis  abbafl 
Sj^ringirbace72sis.  Bein^v/M  abbas  s.  Martini.  Gorlrfridns  abbas  de  Uuade- 
yozingen.  tridericns  de  atrUi.  Godefrtdvs  r^ppüanus.  Ma<;^istcr  Euprhera. 
niagister  Unalterws  bnuite/uis.  Thpodert'rvs  capellanus.  liaduLfvs  s.  Pauliui 
canonicus.  et  magister  Badvlfus  capellani.  üot/o  et  Uci/ierus  de  berge  niili- 
tcs.  Ludouicm  de  ponie.  et  frater  eius  lieinerti^.  Jucobua,  Euthrico.  Odo 
de  Aeteft.  Lodouusus  de  ^Z/?n0(etn.  Uenerünia  de  dommeldingen,  Jacobuä 
de  JiMtw.  i{a&2etMiM»tM  et  Herfbertus  de  ßarmge».  Odo  de  «rley.  Si&Mfe 
de  «MttSft«2M!&«.  UuaUeru9.  Johamm*  Tkcmaa  de  i^iWo.  Oarkardm»  m»^ 
rcacalcus.  Oodtfriäm  de  nmfefo.  Acta  aant  heo  2VaMrü  in  eapeUa  domini 
arduepiscopi.  anno  ab  incai  natione  domini  Ji.C.IjXXZ.  epaota  .XXIL  con- 
currente  «II.  indictione  .XIII» 

%nM  bcm  {Dipbiiuit  L  be«  itlofterf  ^fmmctebe  im  f)t.«9t^  L.XXX.III.     NnK  847. 

40.  §cfjo  t>on  Diüttid)  erneuert  unb  bcftatic^t  bic  8djenfung  [ciuco  ^a? 
terig  fiScr  einen  iÜBalb  ^tt  IHttgen  an  bie  SKtct  gen.  Glaugtrum 
(^immetobe).   5tvier  1181. 

In  nomine  aencte  et  indinidue  trinitalu.  Noiom  nt  uDluenia  tarn  pre- 
sentiboB  quam  futuns.  quod  cgo  Heim  de  Rnzheio  donationem  quam  patar 
meua  pridem  oontulerat  monasterio  de  dmuiro  de  quadam  nidelicet  portione 
siiue  apnd  lidtoha  quam  in  proprietatem  dedit*  et  de  aucdsione  Ugnorum  ad 
omncm  u>um.  et  de  conununibua  pasouia  per  totum  territorium  de  lidedkn 
primum  recognoui.  et  quod  factum  fuerat  ut  ratum  manmt  lauduui.  ioauper 
et  de  iamdicta  silua  ampliora  donaui.  et  ut  metas  apponerent  rusticis  memo- 
rat(;  nillc  prccopi.  Poi^toa  ncro  abbati  et  fratrihus  de  claufttro  wsUnotu  eo- 
rundem  rusticorutn  moui  qucstioneni  super  cadeni  donatione,  i^cü  inoniaiu 
ucritas  iialet.  uincit.  et  optinet  in  (■tcrnuiii.  attc^tatioiie  priuile^ii.  et  ustiiim 
niu  Diujii  assertione  ipsa  ucritate  tanderri  niichi  mauifoi-tata.  u  iiexatione  fra- 
liuiii  de  claustro  ceshaui.  et  coram  eccloeia  trei/erensi.  quicquid  in  priuileglo 
domini  hUUni  saper  eadem  donatione  conicripto  continetur  uerum  eaae  recog- 
noui et  ratum  Jiabui.  Et  ne  in  poatenim  uel  ego  uel  aliquis  succeasorum 
mcorum  idem  monaBterium  molestare  attemptet.  hoc  priuilegium  oonaeribi.  et 
aigillo  maioris  eccIeBif  treveretuia,  et  plurium  pereonarum  confirman  prdatoa 
eiusdem  ecdeai^  rogaui  et  optinui.  Goncessi  etiam  ut  scripto  domini  mei  tre- 
viror^tin  archiepisGopi  qui  tunc  in  expeditione  erat  super  saxon^f  cum  redi- 
ret  hoc  ipsum  confirmaretur.  Huius  autcm  facti  teetes  sunt.  Rodolju^  ma- 
jor prcpositus.  Johannes  decanus.  Alberhm  prcpositus  s.  Paulini.  Lodeiciats 
s.  Euciiarii.  Jtenihafdufi  s.  ^farie.  Iteinervs  s.  Martini  abbatcs.  Godefridvs 
abbatis  r.  Eucbarii  ca])cllanus.  canonici.  Maprister  Undnlfus  k.  Paulini.  Fri- 
dericiis  de  y»fmburfli.  WUhluit'ft  de  vaueiia.  Warne rm^  ciistos  g.  Svmconisä. 
Stho(L)  ocllerariu.s  s.  Pctri.  Ilarimamnix  dcoanus  de  Wis.  Arnoldtts  auigibter 
scolarum.  Odo  sacerdos  de  bedeburcit.  Milites,  Theodeneus  de  sareburch. 
Emhrko,  Jaeobm,  Boemundm,  et  Theodmeu»  frater  auuii.  Thonms  de  do- 
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«HNO.   WatiermB  de  auteUo*  Theoderieuä  de  «um.  «i  Umneitu  ürmtar  ttms« 
^rwxMtW  «eJierl')/.   llrrb^rduB.   lit-nrirns  de  tv  m.  Acta  sunt  li\'C  trevertS  in 
captUiIo  lüftioris  eocioM^  «ano  nb  iocMrjMktione  dimiiiu  ,ILCXXX&.L 
8ui  bau  OrifiiNl  im  9r.*«K^;  kk  m^t^ktifi  flcmfoini  «trr  ft^. 

11.  ^vo^ft  ^Ucratibct  III.  bcfiätuit  bcr  5H)tci  ?aad^  tcn  ^c^ntcu 
eiujt,    Xiwcul.  b.  11.  %^xii  1181. 

Alcxetnäer  episcopus  seruus  soruorum  dei.  Dilcctis  filiSs  C.  ftbbati  et 
iratribus  inonasterii  de  fnm  in  dioc4<fsi  trm^'i'fnsi  fiito.  fuduteni  et  apofitoHcam 
benedictioncni.  lustis  petcntiuin  dosiderli»  «li;^num  est  nrn  facile  prebere 
onnsenpum.  et  uota  qno  a  rationi«;  tramito  non  dispordant.  cffeotii  proj^cqnpiite 
coniplrro.  Ka  proptcr  düccti  in  doniino  filii  ^ic^tn«!  iu«tTs  postulationibu» 
gratu  lon*  urreiit'  s  assciisu,  decimani  salico  et  niatnictii  cum  decima  in  iiilla 
de  rroftn,  j«iout  eain  iuste  et  canonicc  pofsideti«.  iiobis  et  per  uo«  eidem  ino- 
nastcrio  auctoritate  apostolica  confirmamus.  Statucntes.  ut  nulli  omnino 
hominom  lieeat  baue  paginam  noetre  oonfirmationis  infringere.  nd  ei  ausu 
temerario  contraire.  Si  qais  antein  boe  attontare  presumpserit.  indignationem 
omnipotentui  dd  et  beatornin  Petri  et  Pauli  apoatoloram  tüm  ae  nouerit  in- 
cnrraram.  Datam  TvamUmi  .111;  Id.  Apr. 

Itt«  bem  Original  im  9r.sWTd^. 

4-3.  43.  i^qbifc^of  Slrnolb  \>on  "a^xIcv  ht^iäiuyi  fcic  ^iHiiiav^e  bcö  ^|JfancrÄ 
"JbeofcendA  ;ii  ^d1l^^nH■ilcl•  mit  bcm  .Uleiicr  c^cn.  OlMiistriim 
(5>immerobi: )  über  ocii  j^c^ntcii  ju  3c^tcibtocilcr  uub  Crcn^ojfn. 
%dtx  um  '^ßfingiten,  6nbc  ^^a^. 

I. 

In  ri';iiil;i('  saiu  tf  et  iiuliuiiluc  triuitatls.  Ego  ariivhhis  ilcl  gratia  h-c- 
i-uurum  archupiMojius.  uiiiu»  r>i>  i  t  rir-ir  Hliis  pacfni  iiiipi-ipftunm.  ^olie- 
rint  onines  Cbiii.ti  liUt'L.^  Um  fiiuui  quam  pre^^entcin.  ijiiud  lln mlf  ririm  pastor 
ccclc!>ie  de  SleticiUt.  conscusu  et  laude  ll*>äi'.lji  maiuri3  duiuus  prcpuf^iti  et 
arebidiacajii  per  manum  noatraoi  ooDccssit  Oültherto  abbatl  et  ii'atribus  de 
daustro*  omnem  decimatioiiem  quo  sui  iuris  erat  tarn  pecorum  Buoruin  quam 
in  agricaltura  eonim.  in  campia  niddicet  et  pratls.  (jU9  prefati  fratrcs  ba- 
bent  in  parrocbia  ccdcsi^  de  Slehcüre  et  cedcsl^  de  omania,  sub  annao 
ccnan  duorom  solidonini  in  fcsto  b.  Martini  pcrsoluendoram.  tali  interpoaita 
conditione.  ut  si  memorati  fratres  suas  ammodo  posses.sion&s  augnicntauerint. 
cxinde  declmas  plene  persoluant.  Nos  uero  utilitati  eorundoni  fratrum  in 
poftemm  pronidcntes.  eoti^ilio  et  Iniulo  fri^ffirpnsKf  <>fr!r«i»>  maximo  i.ini 
dicti  HodvlH  nrchidinrniii.  lioc  iiiud  porpetua  dtmatitinr  «"(uiccdinnis.  ul  tarn 
paj$tori  'ilif-i'dtriro  quam  suis  snooos.soribns  .XII.  tlmarittj^  pro  eis  <jm'  possi- 
dent  in  parrocbia  de  Sletiriire  et  .XII.  denaiio.s  pro  eis  quc  habent  infra 
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tHradnos  ecdesie  de  orkauia»  annuntiro  pcrsoluant.  Ulis  tarnen  torns  aicut 
supra  cluximns  exceptis.  quas  post  h^c  forte  in  eisdeni  terrainis  adquisierint. 
Quod  ut  rntum  in  pcrpctnum  et  iiiconmil«!!?)!  pfrmrtucat.  scripto  illud  com- 
nicüdarc.  et  si^illl  nostri  impressione  tu'mius  roborarc  ncccssarium  duximas. 
»Si  quis  i^itur  hanc  nostram  confirniationoin  iiifringere  uel  quoquo  modo  im- 
niinucre  presumpserit.  anatlicma  sit.  et  oiuaipotentis  dei  iram  incuirat.  et  u 
participatione  corporis  et  sanguinis  doniiui  et  saluatoris  liOötri.  et  ü  limiuiLtus 
ccdesic  alienus  existat.  et  in  tremendo  dei  examine  s6  dampnandani  «eiftk. 
nifli  cum  ploniaam*  redditioDO  et  coDgnw  satisfiM^one  ueniam  adipisci  me-  . 
reatur.  HuiuB  ra  testea  sont.  Bodolfut  muor  prcpositus.  Johannes  deeaniia. 
Lodewieu»  abbas  s.  Euchanl  Oerardiu  preporitiis  s.  Symeonis.  Erbero 
magister  scolanini  s.  Symeonis.    W<xrn€rus  custos  s.  Syoieonis. 

Acta  sunt  h<;c  frer^ri^.  aiiiio  ab  incarnationc  domini  .M.O.LXXXl.  circa 
penteoosten.   £pacta  JII.  eoncurreate  .III.  indictione  ,XIIII. 

Mui  im  IDrigiiiat  im  ^.«Slr^.         tn  einrm  Doppelriraien  toei^en  8Aci«  mfli|ftii|l 
gmcfme  6icQcl  von  f&t^l^cm  ftM^  Utgt  gaii)  iirifiN^  ter  UiAuite  bei. 

I  ■ 

0 

lu  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ego  amolduB  dei  gratia  treui- 
rorum  arcbiepiacopiis.  nnraenis  Christi  fideUbna  pacem  in  peipetuam.  Ko- 
nerint  uniuerai  Chriati  fideles  quod  Theodericuit  pastor  eodeai^  de  SUt- 
whrf,  post  diotioam  co&tenttoiiem  habitam  cum  OUleberto  abbate  de  cjcma- 
tro  de  dedmatioiie  am  de  SUtwäre  et  homauf.  ainmonitua  tandem  ab  ipeo 
abbate.  uenit  ad  nos  in  claustram  saneti  Symeonis  tretteria.  et  tarn  no« 
stro  quam  Radidfi  archidiaconi  et  maioria  domus  prcpositi.  consensu  et  laude, 
dittine  remunerationis  intuitu  concessit  mcmorato  abbati  et  fratribus  de  chtv- 
stro.  quatinus  portioncni  rlorime  fno  tarn  de  nutrimentis  pccorinn  suoruu) 
quam  de  agriciiltura  eoruni  in  torritorio  ecclcsir  de  Slefnu'lrc  et  ccciesi^  de 
kornavp.  sub  eodem  iure  et  eadcm  conditione  ex  tunc  et  deincops  quicte  in 
perpetuura  possiderent.  q\U)  eam  in  toniporibus  antecessonua  anuruiu  diu  pos- 
scdciaiit.  i^Lu  tanien  iaterpoäita  condiliuuc.  ut  de  agrieultura  eorum  quam 
apud  Sletwilre  uel  apud  hamaue  cx  quo  memoratos  Tkeoderünu  Cfiram  pa- 
storalem auscepit  adquisienmt.  uel  postmodum  forte  adquirere  potorunt.  sibi 
et  suis  gQccessoribuB  decimam  paciflce  aolnant  Quod  ut  ratam  et  inmolablle 
maneat  in  perpetuum.  sepedicti  theodenn  petittone,  et  rad«^  ardiidiaeoni 
Qoluntario  aasensu.  scripto  illud  confirmari.  et  sigilli  nostri  munimento  feci> 
mus  corro])orarl.  Testes.  JjudouuÜ!H8,  8<  eacharii.  Oliuerfts.  8.  Martini,  ab- 
bates.  liadnlfiis.  maioris  domns  prepositus  et  archidiaconua.  Juhamnn  deca- 
nus.   Wecelo  cantor.  Frideriem  de  a^rto. 

"Hwi  brm  Cri<)inal  im  ^r.>t(n^.  mit  brm  Giesel  Mn  Tvt^fm  9Ba<|f  an  4  langm  uitgo 
färbten  leinenen  (^t^nfiren. 
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44.  ^-Papn  9(lcianbcv  III.  'bt^i\(\i  bic  ^^jriuiicgien  ht^  6tijt4  (5.  ipott? 
litt  bei  Xrict.   iutolani  \>m  3.  Swii  1171—1181. 

Alearander  episoopiu  fenras  aeruorum  dei  dileelis  fiUis  Alherto  preposito 
et  conuentiH  s.  Paalini  salatcm  et  apostolicam  benedictiooem.  iiiBtis  petentium 
desiderüt  dignum  est  nos  CtcUera  preboce  eoneenmin*  «t  uoUt  que  »  rationii< 
tramite  non  disoordant  et  eftectu  proeoquonte  ooiii|^flM.  Et  propt^  dUecti  in 
domino  filii.  ucstris  iustis  postulatiunibus  grato  concurrentc«  conscng«.  prini- 
lcir':i  pcdcsic  uestrr  a  felicis  mcmorir  f.^nne  et  Kvrjmin  Jlotuanis  poiilitici- 
hu*.  pifileccssoriLiLs  nofttris  indulta.  pcrpetuis  temporiKn«  »Iccrcuimus  ualituni. 
priuiIofi;ium  (jiioque  ab  Koherto  arclilopiscopo  Trfnn'r.  odllatum  uobis  uos- 
ti'itiquc  aucceafioribus  üUcLoriUtc  apostolira  C4>niiriuitnius,  et  preseatis  ücripti 
pAlroeiiuo  munlmus.  statuenteü.  ut  quiu  eadei»  eccle^ia  t'uit  a  predicto  patre 
mß/ko  papa  Eugenio  pridit  kaL  üsbr.  dedkMa.  qulcunque  dies  aaniMiHRiiB 
dadkatioBM  Minarit  ohd  glm  in  «gmaUb  dae  MMWwun  in  an  aolanmia 
walahwDliu'.  mIU  ergo  ooininn  haihim  Uaeat  kane  pagiaam  noatn  aoofit- 
maihniii  at  aonalitaliaMi  infiringara  ai  auan  tanieMno  aontrairai  ai  qnis 
anlaDi  hoc  attentare  presumpaiBit  aadignationem  onnipolsitM  dai  et  beaAo- 
mm  Petri  et  PanU  apoatoleMi  aiaa  aa  noncnt  inaannmin.  Dünm  2\fMii- 
Imd  ilL  Jmiy. 

Wajdbit  Ml^l^ilft  Mi  tcai  Z^FII»  3'^'^''9aiA(it  tat  ^Bv<*Wic^ 

45^  Ibfx  m  l^ontab      ^oiitbad^  toereTHe^nt  fein  (Sut  gu  SHorbad^ 
mit  Bw^f^"^^  «tt  kic  5C&tcl  SBobcAQUcn.  1181. 

In  iiomiue  patiisi.  et  tilii.  et  spiritu-s  sancti.  Ego  C»nradus  dei  gnitiu 
H-n-nha^etiMf's  abbas  licet  indignns.  notuni  facio  omnihuf  tarn  fntum  (juam 
presentibus.  quod  allodiuiu  tiostrum  in  Unrhnc/i.  cui  aiUnci  iSCzwilre  et  diml- 
dioa  maasas  in  wercebaa^  omnium  fratrum  nostromm  consilio  et  assensa 
abbati  Qidefriio  neMfabiU  de  Wadegwmgtn,  et  aneeenoriboB  eioa  integre 
et  omni  ivre  qno  noatnim  ert.  poeaidendam.  et  pcrpetvaKter  atendnm 
ooneeaaiingB.  ea  raeione.  ni  annoatfan  in  feslo  a.  FtmmtV  qvinqne  aolidoa 
«MfeKMi  monelf  hereditario  iire  nobis  adnant  Et  nl  boe  todoa  eapitali 
nostri  decretum  et  in  capitnlo  faetuni  nulla  poatoiim  noetronim  oeeasioiie 
violari  oalaat.  kartaUm  haac  noatro  agiUo  firmatam  o\m  in  pcrhenne  testi- 
roonivm  i^cruandam  donauiniu^.  Acta  amii  h^C  anno  ab  incarnatione  domini 
.M.C.LXXXI.  AU.randro  Papa  sedcm  apostolicam  regente.  rp<:^nanto  glorio- 
sigPimo  invpcratore  Friderino.  Mettenm  ^cclesi«^  Bertrammo  epi8Cf)po  dlgiiia- 
slmc  prcsidcrite.  i  estcs  horum  sunt,  fiu'd^ruu.i  rlocanu:^.  Ileinri'u-^  came- 
rarius.  Hvnfrtdus  .senior.  '! lutKlrrtcm  uantor.  Otniefriduit  cmios  rodr-ir. 
Reimholdus  cappellanus  Jleniedictus  prcpositus.  llezel.  Sijmnn.  CTnimdaa. 
monachi.  Hi  sunt  clerici  et  laici  (^ui  se  huic  testimouio  asscribi  rogaucrunt. 
Hdya»  eanonieoram  prepoiitai.  ViMric¥s*  item  Vdalneu$,  Hdyas  elend. 
Lt»ndoifi$$,  oanaidiens.  Hemiem  pioewna.  Amoldu$  dapiftr.  Emeat  sia> 
taeealenB^  Friderimt,  Otrmn  mSilm,  RtehoH  et  filti  eiua.  JUmdolf  et 
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llirhart.  Dc  Wuilegvzuigm  qin  hanc  hercditÄtem  suKCCperunt.  Godefridm 
al)ba8.  Gtrhnrdns  prior.  Kngtlbveht  prcpositus.  ileinriou»  caoontcuft.  Oo- 
deacalri's.    (Uiinch.    Fdctein,    Frowin,  fratrcs. 

?iue  bem  Caainal  im  ^r.=5(tc^.  mit  au^aitcjeiibcm  ^ie^cl,  ivc^fö  bu«^  2  verfdjicbfne 
Ccffnuitgfii  mit  Maum  Mnnt«n  Sc^nfireu  bcftfiigt  ifi;  3*  gr.  ninb,  «en  rct^cr  t^cnartii^rr 
aWaffe,  3ci<\t  c{<  ben  l'Ut  Mi"!  an  bie  Änie,  mit  bem  6ta6  in  bfr  JHcditm;  bk  Umf^trift  jid^t 
jloifi^  JtniAliiticit,  un^  lautet;  CtuiTttda«  dei  gr«.  HorabMeuib  »bbM. 

40*  5(bt  (^onrab  gu  ©.  SKnjtrimin  fcBciift  bctti  ^rc^ft  5Bcrcn(>olb  Titib  tej- 
fett  ^iad^folßetn  5U  6.  Slf^arien  in  glonl^cim  bie  bafigc  ^»(i^e.  1181. 

In  nonüne  amete  et  iodiitidae  friaitaln*  ego  OftnroiA»  dei  grada  «bbaa 
t.  MotihitiiL  Bieot  «l  benefido  firadMenonnD  nutfaroimu  nobis  prouiimi  wt. 
«t  de  «u  qne  ante  not  gerta  annt  non  dabitenras.  ita  nimtmiD  fiUit  neatria 
e^pnmi  est  «t  proviideimus.  notomqne  &dim  pMentibni  et  firtnftt.  quod 
peticione  dileoli  noetri  QmwrU  tüuestris  comitis  et  diomm  anneomm  nostro- 
niin  noB  Mne  assensu  capituli  noetri  ecdesiam  in  Fianheim.  cum  defancto 
pastore  uacasse  contigisset.  nam  it»  patronatus  cum  abbatc  s.  Alban!  alter- 
natim  possidemufi.  VVerf^mhf'/iio  preposito  coclcsie  b.  Marie,  qwc  est  in  l'Lan- 
heim.  omnibusque  successoribus  oius  in  porpotuum  iure  pastnri'?  luihendam 
concessimus.  Et  quia  predictus  comeä  decimam  ciusdem  ecclesie  de;  nobis  in 
feodo  habet,  ne  aliquam  ipse  uel  sTiceeRsnres  sui  de  iure  inuestiendi  qnestio- 
iitiu  mouere  possent.  mamim  suain  adhibuit.  et  onine  iuris  sui  si  quod  babuer&t 
una  nobiscuui  ipsis  eontulit.  Et  quoniara  in  antiquioribus  priuilcgiis  ecclcnio 
noatre  etnsdem  eccleeie  mentio  üt.  ut  omnem  super  hoc  dabitadonem  bxk- 
ocesoribus  noetris  aee  nmraa  heredibus  predicti  oomitiB  aofenemue  imprenioDe 
«igilli  nostri  atqne  eiuadem  eomitis  presentem  cartulam  eommnuaimne.  Si 
qua  igitur  laiciüifl  uei  ecdesiasdca  persona  boic  nostre  attestationi  ueritaiäs 
oontudioere  uolucrit  anathcma  sit.  Huius  rei  testes  sunt,  dc  Mogutuina  ec- 
clcsia.  Uolpertv»  abbea  s.  Jacobi.  Amoldus  prepositus  maioris  ecclesie.  Mtsi^ 
ficua  decanos.  Hennannus  cantor.  De  ccclcsia  s.  Maximini.  Walrnmv» 
prior,  (rernrdvs  prepositus.  Ezelinus  cantor.  De  hominihup  comitis.  If^'- 
mannun  de  I lotfenltarb .  Wemerus  de  Jivnp.  Ilerehordus  dapifcr  et  quamplu- 
res  alii-  Act;i  .sunt  hec  ab  incarnatione  doinini  .^f.CT.XX  X.l .  indirtiono  XIV. 

(^injelue  Oli  idni't  au(J  bm  XVIII.  ^a^rj^unbcrt  im  i|3t.=3lt«^.  SD«  eribi|(^cf  (icntab  bon 
^Jlaiiij  bcitati^tc  bicjcu  lUbcrtrag.  1186. 

47.  (ir^t>iid)cf  Strnolb  t)pn  STiicv  ictuntt  bcr  5(btä  cjen.  Claustrum 
(^r)immcrcbc)  bae,  ihmi  ihm  bcii  (>\inübciu  (iH'vtad;  iinb  .C'^cimid) 
t?on  ^^jcnbiivg  abgetaujtc  Ü>ut  £angf(]^eib,  [vei  oou  aUcv  ^ogtei. 
%xm  1181. 

In  nomine  sancte  et  indiuidne  trmitatis.  Ämoidu4  dd  gratia  treitwimi'm 
hmnilia  minister  dilecto  filio  QUliberiö  abbat!  de  dauit^,  omnibnsque  suc^ 
eessovibiis  dus.  ibidem  oanonice  substitaeiidis.  firatribnsque  ilüc  deo  militaa- 


Digitized  by  Google 


87 


tibus  imperpetBuai.  Qamii  qoe  in  tanpore  fiunt  pkmniiqiie  uwuiitar  com 
tempore,  necesse  est  hofninnin  facHs  que  ad  perpetoam  sUbilitaleiii  fiant. 
«criptare  tidem  adhibere.  ne  longioris  processu  temporis  ael  ab  htmuina 
moria  possint  deleri.  siue  arte  uel  ingenio  alicuius  in  irritum  reuocari. 
Norierit  i*:Itur  omniuni  fidelium  tani  i'utura  quam  prescns  ctas.  quod  nos 
allodium  quoruiulani  nobilinm.  Gf*rlaei  uidelicet  et  henrirt  de  t'.^femhorrh 
frntruni.  in  l'ntfjf^nrheä  et  in  lucis  illuc  portinentibus.  ab  oumi  iure  aduocutie 
liberum  et  ai.-,ulutuni.  et  uniuer.suiii  iu.-^  i\\:ud  jllic  babebant.  in  a^ri.>.  in  pra- 
tis.  in  ^ilui».  in  ai^uii^.  et  utriuüquo  scxuf;  innncipii».  prupräü  rcbuä  ao^iris 
ioata  emptione  comparauimuä.  et  eodem  proprietatis  iure  quo  ipsi  illud  pos- 
cidebaat  libemm  ab  eis  reeepimttt.  Comqoe  deoem  anms  aine  ulla  intoT' 
mptione  quieüs  in  nottro  um  et  dominto  idaoi  aliodivm  libera  nt  proprium 
poweiKwwrai.  not  pro  aalate  anlm^  wMtr^  et  in  ape  retribotionis  etem^  mo- 
naatnso  aanele  Mario  de  danMCro  Hbera  et  peipotm  donadono  illud  tradidt» 
mno.  qnaliBBa  cottidiana  nootri  momoria  et  dun  in  bae  uita  uiumus.  et  poat 
nortem  notlram  in  benedictioM  «t  firaCrom  «ratione  illie  poq[Mluo  habeatur. 
Vt  antem  donatio  ista  firma  inperpeHiom  naneat  et  iattXDonaaa*  preaanti  scripto 
eam  confirmarnus.  et  sigilli  nostri  imprcsflionc  si^namos.  Si  quis  igltur  dein- 
ccps  hanc  iio'-trnm  coidirniatiunem  intViiigerc  uel  quoqno  modo  Inmilnuere 
presumpserit.  anatbeiua  sit.  pt  omnipotentis  dci  iram  incurrat.  et  a  partici" 
palione  corporis  et  sanguinis  Uumii.i  <  t  sahiatoris  nostri,  ot  A  Ilminibus  ec- 
cteeie  Hlienua  <rx?»tat.  et  in  trcmenJu  dci  examinc  sc  ilaüiiiauduui  sciat.  ih«*» 
cum  pleni^iuia  redditione  et  coiigrua  «atisfactione  ueuiam  adipisci  mcreatur. 
Ulm»  rei  tettes  sunt.  Rodol^  maior  prepontoB.  Johaamea  docanos.  Fol- 
mmnuB  m»^^  aoolanni*  «I  aroUfiaeoDai.  Lodiwiew  abbaa.  a.  Eaebarü. 
Oirardm  prepotitaa  a.  Syinmii.  WäUlmMt  de  caume.  Iridericu0  d« 
atrio.  Erhero  magialer  aoolanun  a.  Sjmoonis.  Wam§ru$  eustoa  a.  8yinoo- 
nia.  Tketdmeiu  de  alrio.  LMd.  Uugo  de  indaglne*  Wtdteru»  de  paUtr 
tio.   Jaaoht»,   Reiner«»  de  palatio.    Alhertue  dapüer. 

Acta  sunt  byc  treveri.  anno  ab  incarnatlonc  dominl  .M.  centeaioio« 
LX2LXI.  EpaeU  .UI.  Ooncurrente  .lU.  Indictione  .XIIU. 

9lu«  brm  Drii^tnal  im  '{Jr.>9(rc^. ,  bcffcii  Birgel  tMlfem  10.  ttf  htm  ttnlfm  ttmfl<> 
f^ogiaca  Kaub  mit  mum  Sebmtcmai  angd^Sngt. 

48.  ^er  ^btfc^of  Uvwib  »on  ^rtet  entfd^cibct  iit  @a<!^ett  ber  UMei 

8.  Ü}?artini  bei  Zxitx  gegen  ben  ^^?farrcr  5U  53cmcaftcl  tocgcn  htß 
®xaä)cx  ^djnitm.  1181. 

In  nomine  aaoctc  et  incBniduc  trinitatls.  llv;o  Arm  hlvs  de!  gratiasancte 
Trrit  'rnt.ns  ecdcBie  minister  bumih's  dileetc  in  übrtBto  Hlio  Ueinhevo  abbati 
a.  Martini  et  eure  sue  fratribut  ibidem  sacre  obscruantie  regulam  profeseis 

in  pcrpotmini.  Qij<miam  e\  iniunrtc  nol'is  administrationii^  officio  eure  no«- 
trc  roniniis.siü  pronidcro  tcneniur.  (^t  p\<  ))oti88inuini  qnos  diuinis  cultibuß  st-i- 
dioaius  mancipari  nouimus.  ca  proptcr  uestris  iuatia  postuiatiombut»  dilecti  in 
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donimo  filii  dementer  annuimu*.  et  ne  uoritati  uestre  peruevioniiii  fÜMtai 

inpoetcruin  nouci'  ail  ualeat.  presentis  scripti  testimonio  futuronim  notitie 
iransmittimus.  quod  dominus  Friden'nts  impcrator  ci'ebris  p^rtotus  queriaao- 
Ulis  controuersiam  quo  pro  dceimis  curie  uestre  in  Gracha  inter  uos  et  AI- 
bertum  de  8panhei)u  pa.storeni  gcilicct  de  Berncastell  deterniinaiidani  et  ca- 
nonlce  penitus  deridcadam  siib  iiiteiuduationo  nobis  cooimisit.  partibus  igi- 
tur  in  presentia  iio.^tra  constituti's.  liinc  et  inde  allegationes  diligeuter  uudi- 
uiraus  et  )ion  paucoruoi  aiitiquoium  et  ueridicorum  attestatione  uos  in  Lac 
causa  indebite  uexatos.  et  iam  dictam  curiam  ueatram  uulli  ecclesie  aliquam 
dedmAm  aliqaando  toluisse  od  Bolneie  debeie  didiciaiUB  eandemque  Ggusam  in 
preaeDii»  domtoi  et  predeeeuoris  noetri  HüUni  uenerAbilb  uefaiepiaeopi  uan- 
tiktem  et  fine  eanosieo  deoieam  pagb»  ipnua  inaigaite  oberaetere  teetator. 
Nes  itaqne  matiirelo  et  aa^  inter  noa  deoofltD  eonaflio.  ex  deerato  aaiie  nee- 
tre  sententia  prooedente  iam  diclo  AJhertc  et  aucceatoribna  eiiia.  paatoribus 
Bcilicet  de  Berencastd.  aactoritate  qua  fungimur  in  perpetnnm  de  precUeiia . 
deeimia  aüenfiiim  indizimiia.  et  pacem  ueatram.  ne  qoia  «nan  taBMMraiio  al^ 
quando  iiexare  presumaL  uerltatem  ueatram  sigilH  nostri  appensione  confir- 
mamus.  Si  qua  uero  eccleaiostica  seculari.suo  persona  in  futiiruni  hanc  nostre 
institutionis  paginam  sciens  contra  eam  ire  uolucrit.  secuiHlu  tcrtioue  oom- 
monita.  niai  errorem  suum  corrcxcrit.  se  in  die  extreme  diiscussionis  excuui- 
municationis  uinculo  innodatum  esse  sontiat.  et  se  a  gremio  sancte  ecclesie 
aegregatuin  cum  sudiana  et  angelia  eius  locum  et  communioneni  habere  sciat. 
Huina  rei  testes  fuonmt  Ludowiem  abbaa  a.  Eaoharii.  Qodefndu«  abbaa  de 
SprengirtituA,  BoSidphw  prepoaittta  de  a.  Petro.  Joanne»  deoanna  et  aiebi- 
diaeenna*  Oeriardas  prepoaitna  a.  Simeoda.  mioiitri  aulem  Heinhanu,  Im' 
iomiem^  Wtälteiru»,  MwhrüAo,  Anno  doninice  incamationia  H.CXJCXXI. 
Indict.  Xini.  Epacia  III.  Ooncnir.  III.  Anno  ueco  domini  AmUdi  ae- 
nenbüia  aiehiepiaeopi  JUIII.  Amen. 

Hai  liiitr  SOf^  bce  XTH.  3al^t|.  im  !pr.'SEr4. 

ouj  ber  ^)iaJ)c  ton  leiten  bc«  ^tloftcr«  ^5.  2llbön  bei  Wiomi  an 
^ßro^ft  unb  (^n)>ent      ^loftet«  dhi^ertöbcrg  bei  jESingcn.  1181. 

In  nomine  laoote  hi  indioidue  trinitatia,  ladioes  a  domlno  thrittiaino^ 
maguntiin^  sedia  arcbiepiscopo  delegati.  Amoldvs  maior  prepüäitos.  Sifridu» 
magiater  acolarum.  Hermannua  cantor.  cum  vniuerao  capitulo  majoria  fode* 
ai9  in  maguntia,  Scriptis  memorabilibua  annotanda  esse  deoernimus  ea  qu^ 
in  noatra  presentia  nel  nenditione  transferontmr  uel  locatione  oonducuntur. 
een  in  enphitcosim.  qoi  contracttw  inter  nenditionem  et  locationem  mediua 
oonsistit.  ralionabiliter  concednntar  precipoe  inter  domos  religiosaa  et  loca 
diuino  obscquio  mancipata.  et  hoc  tarn  in  recordatione.  ne  a  memoria  bomi- 
rcim  elapsa  in  oMniionem  ueninnt.  quam  otiam  iit  tirniitatis  suo  robur  per- 
petuaiiter  obtineant.  Quapropter  nouerit  uniuersa  preseus  ^taa  ac  «uooeaiuca 
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fiddium  Christi  po^ritas  (jualiter  JOnnbodo  de  pinguta  d  filiuä  eius  eiusdam 
ooniait  mpw  molendmo  in  ripa  fliuniiiis.  na.  ailo  quod  »b  abbftto  t.  fübtai 
•I  fiwiribiis  ipsiuB  oenobn  iura  espluteotieo.  qood  in  Jingua  tbiautcuiica  uoi*- 
gtaim  emmaf  dsoHnr  teMbanl  eonmiitiMio  «t  uenditiono  intar  iptot  et  o»- 
■dbiom  Boberti  aab  pnoio  cmtvm  et  dginli  marcaraai  freie,  qnioqnid  ia 
ipso  molcadiao  iuris  habebent.  ebbeti  ■.  albeni  et  fntribiie  tuis  prcci^y  re* 
atgiiabeiit  ebrenuntiando  et  cxfestucando  eieot  moris  eet  qnod  habere  uida* 
biBier,  ita  quod  oec  ipai  nee  heradee  illorum.  quicunque  futuri  Diehil  um- 
quam  de  cctcro  in  eo  sibi  uendicare  contcnderent.  Quo  facto  abbas  9-  al- 
bani  cui:t  fr^lt^i^^Is  ipsliis  cenobu.  mnlendinum  Ip«(!m  |irop"«itn  ^  Kul>orti  et 
sanctimi 'Mal  1  lni>  ilmlrdi  ffro  fnniulnntihü«  eodern  Inir  et  ])iutu  (jiui  su- 

pra  tneiiiorati  militc^  Ur ,'))}, oil,,  et  filius  eius  tenuerant.  iu  enpliiteoäsiia.  quuU 
uuJgari  uocabulo  rrtuschaf  nuni  upatur.  perpetualiter  concesserunt.  ita  uido- 
licet  ut  flingulis  annis  in  festo  s.  Martini,  prcnoniinktu  ubbati  et  fratribua 
•JEXV.  Buüdra  «Uiginia  maffuntin^  roenaur^  penoJuant  magunti^.  et  ei  eliquo 
inpedimceto  eepetnegieiite  lioe  adimplen  oon  poerant  in  nigili«  petiwtilii 
tein  quf  frilm  iUnd  eabeeqnitar.  mun  oeearioM  peetpeefta  pMfrta»  «a- 
MMun  com  intigritite  pefBohnat  8i  entern  hoc  eliqtio  modo  mgihgierbi 
de  eetevo  niehil  eibi  in»  in  ipeo  nudendino  uendicare  poaaont  ted  ad  po- 
MMam  et  nram  fintnim  eom  emni  redibit  integritale.  Vt  «ntem  b^  omni 
eno  rata  et  in(x>nan]ee  permaneent  ex  oonaeim  peitinm  «t  ommum  astan» 
tiam  tarn  cierioorum  quam  laicorum  districtam  ezoommanicationia  sententiam 
ne  quis  temere  his  qn?  ratlotiabilitor  acta  smit  contrairc  attemptet.  immediuni 
promulgauinius  rt  (nmc  cartam  inde  coiiscribi.  et  iitro<nie  «sipillu  b  \fartim 
et  b.  Albani  iu^sinnis  insigniri  et  teste*.  8ul>ficrlbi.  rjuni  um  nomina  Mint  b^e, 
Arnoldus  prepu?«jtus.  iieinrinis  declianua.  Hennannu»  cantor.  6i«jtjfuliis  iha- 
gister  »coluruiii.  Uoäefridim  ptcpositua  in  Frank^T/i.  li^Hjt^us  cantor  s.  I'e- 
tri.  FvilhertMs  abbas  s.  Jacobi.  Ileinvinia  comes  de  digt.  Dtido  cameimrini. 
AmMu'  ru/ua  senior.  Theodmcu»  uicedooinas.  Cunradnt»  offidalia.  Oth 
€U§caleu$  et  Jrmlduf  offidelee  et  firtter  eomm  BtHhMiM,  BmdQm  4mm. 
Diethem»  aeoltetoa.  Amdduu  aenltetoa.  de  o2mmo.  Gerung  et  WckMmiu 
et  alll  quamplnrea.  Acte  annt  aotem  c  anno  domin,  incam.  M.C.LXXX.I. 
Indiotione  ^V. 

«M  km  skk^aiMetn  Mtnla#  kl  JtMIrti  Repntttfi«  im  ^«lodt  9lif|.  etoaia- 

50.  J)er  ^obfrib  gu  ßjjnngimbacl)  fd^enft  bemJvlpftcv  c\cn.  Clauö- 
trnni  ( A>itinncrcbe)  ben  »^fbnteit  Crenl)ofen,  nac^bem  bev  VcBtti 
mann  $t|ili^)>  )}ou  äSintcv^botf  barauf  Dergic^tct  l^at.  $mr  1181. 

In  nomine  aanote  et  indinidue  trinitatk  Kgo  OodefridH$  abbaa  ajire«- 
kfnihi»eeimä»  nniiieraia  tarn  preaoittbQa  quam  fiitoria  paoem  in  perpeiuum. 
Neoerivt  onmce  Cfariati  fidelea.  qnod  ^ktUffm  de  WinJtHndor]^  pro  sex 
macda  qnaa  eeeepit  4  OiüiibeHa  ebbate  et  fininbita  do  ctourtro.  oouie  iua  de- 
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cimatioDis  qnod  i  nabis  iure  feodaU  tenait  tarn  de  nntriiiientis  pecorum  quam 
de  omni  agricoltura  eoram  et  in  omnibns  qn^  decimari  solent  infira  tenmnoa 
eoelcBie  de  omaiuia  integraliter.  excepta  unioB  «gri  dedmo  qui  aitas  eet 
tuxta  foueam  que  dieitor  Domechenwrt  oonsenBii  et  laude  uxoris  et  filio- 
rum  in  manus  nostras  resignamt»  Noa  uero  conscnsu  tocius  capituli  s.  Mar 
rie  de  orreo.  pcticione  et  per  manuni  ipsius  Philiypi  predictum  ins  decima* 
tionis  inm  dicto  abbat!  et  fr.itribus  de  rlnvstro  perpetua  donatione  contuHmus. 
8cd  qiiiu  prctaxatus  jthilippvs  prcdittani  dcoimationcm  a  nobis  iure  feodall 
teimit.  t^ioiit  prcnotatuiii  est,  nd  rcconipeiiBandam  posücssionem  nostram  de 
predio  suü  quod  hahebat  ujjud  Wtnfpr.iflorph  tantum  nobis  rcddidit.  et  item 
u  iiobis  in  bcneücio  reccpit.  quod  iiiaioris  prccii  cssc  dinoscitur  quud  nobis 
contulit  quam  quod  iratribus  de  dautiro  donauit.  Nee  hoc  silentio  pretor^ 
undnm.  quod  aepedidi  fralw  de  cUnuito,  ai  quoa  ddnceps  acquisiorint  agroa 
Infira  terminoa  eodeaie  de  orfumia,  iam  dicto  phäijqjo  et  ania  aaeceiaoribaa 
decimae  itode  parifice  penoluent  rt  aatem  rata  in  perpetuum  et  inoosuulaa 
permaneat  lata  tranaaetio.  acripto  hoo  confirmaie.  et  ai^üU  noitri  impreaaione 
Brmius  roborarc  necessnriuin  dttximus.  Teatea*  Luclewicus  abbaa  a.  Euebaia. 
et  capeUauua  eius  £rfo,  Qerardva  ».  Symeonis.  et  palacioli  prepositus. 
Warnents  custo»  s.  Symeonia.  Wecelo  eiusdcm  ccclesie  cellerarius.  Sybodo 
ranonicus  s.  Petri.  Laici.  /iV/«r/  ?/.'<  de  pnlatio.  Alherüts  dupifer.  Henricus 
Slicchehnth.  Liulewicus  aduocatus.  ]\'frelo.  Aruoldus.  Hornn  seabini, 
ffenricus  de  äuäeldorph.  Kremberfns  de  bedelingin.  Uodefridus  coiiiiorsuß 
K.  Marie  de  Horreo.  Acta  sunt  h(^c  treturis.  anno  ab  incarnatione  liooiini. 
.M.C.LXXXi. 

brm  Original  im  '^r.-Strt^.  mit  imi  Siegeln,  weiche  an  6em  nmsei'f^Iagcnm  untem 
Rmtbf  mit  lonften  »eiltn  SHmtcn  «iiflC^Sn0t  fiah.  S)a6  erjie  flänt  hdinmlbt  wn  i»ct* 
^em  seßa(^«  )eijtl  kk  Vtntttt  OattK  mit  hm  Scfuifinbc  <m|  hm  64i«|e  tn  ftcXbtt  Si^ar; 

bic  niefit  einfljffroiiytc  tlm^rift  lajitct:  s.  Maria  in  Horreo.  Trev.  Tax^  i^r'^^frc  cbfi'^noif, 
ebenfaüf?  reu  uuniiom  'i^adi?  ^rit^t  ocii  i?lbt  in  ;V^"U*i"  iviilin'  iu  pouti<ic«libua ;  ^fn  ,v>ivtcnftab 
in  btx  diid}Un,  in  ba  Viiiffn  em  ^u(b,  bcibe  änne  au^cjeftrecft.  Xit  mit  (inei  leichten  ^inie 
cin^cfa^te  Ünfi^tift  lautet:  CtodefUdiM  dei  grat»  SpiMilEivbaoaiiaU  abbat* 

5L   (Sqbijc^of  »on  üeln  v3cuc^micjt  311  (fünften  bcö  ^iloftcr« 

gen.  Olauetrum  (^immevobe)  einen  ^Atevtaufd^  in  ^umant  mit 
{^crmaim  ».  9ta<|ti9.  1170—1181. 

In  nomine  sanctc  et  indiuiduc  trinitatis.  Flidlpinis  dri  ^natia  Co^o- 
niensijt  ecciesie  iuuuilis  minister  tarn  presentibu»  quam  tuturlä  Christi  fide- 
libus  paoem  in  perpetuum.  Nouerint  omnes  ad  quos  presena  acriptum  per- 
umerit  quod  Hermannvs  de  Ratech  duoa  agelloa  qui  aunt  in  Buueranc  ad 
curiam  nostram  pertinentca  ecdcaio  de  CUmt^  uendidit.  quod  cum  ad  eu- 
res noatraa  perueniaeet  et  eundem  ruatieum  eonueniaaemua  tandcm  de  iniuata 
agronim  nostiorum  uenditiooe  nobis  aatiafaciena  cquiualeua  Dobia  reatituit. 
Concand>inm  ergo  iliud  rntuni  babemus  et  predictoruDi  agronim  poaaeaaionem 
ecciesie  de  ClauMro  concedimua.  et  boc  ipeum  preaenti  acripto  atteatantea  ai- 
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giili  nofttri  irnprosisione  roliurarnus.  Tc8t€8.  Weielo  prepi>8itu>  de  Aiidrca. 
(hrardus  adnocatu£».  (i^mriliri  tcloDcaiius.  T  uirtciis  pint'orna.  1  headert- 
CHX  de  Clieinpenirh.  (iii  nr>hi.-<  da  Blankittittim.  Albero  aduocüius  de  Aer- 
j>ene.  et  Theodericus  frater  eins.  Sibodo  rufus.  Uudolfus.  Goncelinm,  üt» 
ardus.    Uvameru»  anntg«ri.   OitlSerfu»  «eUenrioa. 

3(u«i  5cm  ^iplomatac.  1.  bt»  «loßrrd  ^imtnecobe  im  $r.'3Ii(^.  LXXXUL  ».  tijr.  I7ö. 

Sit  Sta\\cx  3nebri(^  T.  Bcftfttist  bcr  9C6tei  6.  Wa^nmin  t^re  ®fttev. 

•    aWaini  ben  31.  1182. 

In  nomine  nnete  ei  indioidue  trinitetls.  Fridertcua  diaina  faucntc  de- 
mentia Homnnorum  imperator  augustus.  Ad  eterni  regni  meritum  et  ad  tcni- 
poralis  irnporii  iticremet^turn  apud  reji^cni  regum  nobin  proficere  non  ambigl- 
mus.  si  ecclcsÜ!*  dci  posscssiones  suas  ac  iura  conserunndo  imperiali  clemen- 
tla  salubriter  prouidpanius.  Cuius  rei  conaideratione  uniiiersa  bona.  4UC  prc- 
dece&sor  aoster  Heinricus  sccundus  impcrator  eoclesie  s.  Maximini  in  subur- 
bio  Treuirorum  reJiquit  quando  t»ex  luilüa  sexcentofl  quinquaginta  MK  mai^ 
S08  nomine  feodi  inde  iKenmiit  et  euidem  eedesiam  »b  onere  eipeditSonum 
libenuit  eidem  eoclesie  et  ebbeti  ütnrado.  siiisque  BueeeMoribm  imperiali 
«tdoiüftte  oonfinDimiM.  in  hiii  ntdcUeet  locifc  iVteAtna  ^uod  in  pego  Ew» 
rieht  ntnm  est  OunteretkvMn  qnod  in  pago  Dreckere  ieeet  com  nw  per- 
tinentii«.  quo  ad  sagimen  fratrum  et  ad  infirmonnn  cunun  pertinent.  Sualh 
heim.  Ile^ine&heim.  Bricinheiin.  M  ildesten.  Kuernetiheim.  Bin<jin.  lloUhuttu. 
iioermffegueU,  JJvlcinesheim.  Bitkinheim.  Alaontia.  Apula.  Fuminek.  Sie- 
mera,  Maimendal.  Xarh^'m.  Folmerfshnh.  Prvobuetderuoth.  OLe.^heim.  Ar- 
twlfeahcc.  MeisbraJtt.  ltattrea<h>rf.  Kii'i\o.  Ilkendorf.  Lieznthn.  D<(imn, 
VnUi-*.  Bumarha.  Ilanetrihtf^.  M'iuldittiUa.  \\ rmarifri'rle^in.  (.'r*ift(t.  Str- 
cranna.    TAis*'1f^tk{rfha.     H  Tniirnft.    B^Msia^.    Ih-vlnitldivffo.  Murmi- 

ri/Kja.  et  in  ciuitate  J/e/etw»  et  circuincirca  uineas.  donios  et  areoia«.  et  in 
pago  Snlingowe.  Dmkriehe.  luolcurt.  BimngateH.  in  pago  MutoLeneL  nilla 
que  uooetur  L&ke»M^»  et  Loama  ei  HntmaohA,  et  inter  Moeetlam  et  fifiroe» 
ManhüUth  et  BäUche  et  Kriei^e,  Item  eooleeiee  «r  leditos  pitnilegio  ptoem 
noetri  Hemrid  impefttoris  qoerti  preAite  eedeeie  e.^Haximint  eonfiraMtee. 
abbettbne  ei  pro  tempore  pmidentibiis  nostre  auctoritatis  robore  stabilimus. 
uiddBcet  ecclesiaB  in  Go^olue^eim.  Alfmoho.  Wüdietem.  Wi»keim.  et  .XI]. 
telenta  cenmm  in  Ajmla  oam  ecclesia.  et  nillam  qvendam  noeebulo  FUr 
mareabnh.  que  ad  uestituram  fratrum  et  ad  iuminartn  monasterü  cpterofqu«^ 
UJ»U5  pertinent.  Statuimuii  itaque  (ft  awctoritatc  nostra  tirinif^sime  pr<  f  tpitims. 
ut  nulli  regura  scu  impcratnnim  smi  abbatum  nee  cui(]uani  homininn  lu  eat 
quippiam  de  eisdcm  bonis  alirui  inbruetieiare  uel  nomine  pi^iioris  obÜL^TtT. 
sed  omnia  prenominatu  ad  uestituruiu  ab'osque  uau»  l^'atrum  et  ad  lutinuaii.i 
concinnanda  et  edificia  reparanda  absque  omni  inquietudine  omni  tempore 
penneneent  8i  quia  eulem  qiiod  «beit.  hnine  preeepti  aostri  in  aliquo  nio- 
'l«Mr  eoriitttii  noelnun  noitreramqne  eoeeeMoiun  oübnoncm  incuinat  et 
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pro  pena  .LX.  libias  auri  componat.  quarum  una  medietas  fisco.  altera  uero 
ecclesio  et  abbati  iniuriam  passo  persoluatur.  El  ut  hec  in  omne  euupi  ratft 
pfiraumeiiit  et  räconuulat.  presentem  pa^insm  eoeaeiibi  et  sigilli  nostri  im* 
presnone  feotiniu  eommuniri.  Huius  ni  teaies  sunt  Phüippui  VdUmitmia 
arehiepiscopus.  Hemumnu»  MonoBterieiuis  «^iscopus.  UlrimB  j^nrom  tflu^ 
€Qpq8.  O&nradiu  «bbss  Fiddcmi»*  Amoldut  xniMQr  prepoftitns  in  Ma^ntta, 
Rudolfus  inipcrialls  uulc  prothoDotariiis.  JJenricus  decanus  maiorls  ecdesid 
m  Maguntia.  St/r/c/t/«  magister  scolarum.  IhrinumnuB  eejaXat,  Utickeru»  ta' 
o|iipr<^biter.  Fridericus  dux  Suevie.  Cunradtui.  coraes  palatinvs  ih  Hheno. 
O'crnrdvs  comos  de  Lon.  Poppo  de  Wi  rt^teiiyi.  conics  Simon  de  tiarehnuke. 
Ht'inrlt'u^  cnmes  de  Dietse.  //t  «.'/«/-/f  niarscakiis.  (  'niiraduH  ymcf^ruTi.  Ilnrt- 
mafinuis  de  Budtnyin.  C?inradus  de  Bockeeberch^  DuUq  cana^ariHp.  Keim- 
bodo  de  Püujuia  et  alii  quamplures. 

Signum  donmi  tridtrici  RumaHoruiH  imper^torib  inuictiBsinü. 

Ego  Öudefridua  unporialis  aule  canoellarius  uice  GftmltcMt  MagtmUn^ 
■edb  «Fchiepiscopi  et  (^«nmnii^  erebicanoellMTi  rocognoui. 

AeU  Mnt  heo  anno  domioice  incainatipiiie  ILCXX^JI.  iiidiotione 
rqgiiaitte  domino  Friderieo  Smanwum  impecetoie  gloriaeiwimo.  «nno  rcgni 
eius  XXXI.  imperii  uero  XXVIII»  Patusii  Mutgwoie  Ja  «oleoipm  «Htri^  «U» 
Kai.  Jimy* 

«Hl  INfer  Vlwimtaan«  Stonffiimt  ^  fliMIeitim  htt^Htä  6.  SlarilUn  m  el* 

S9*  ^ilrnoib  Sr^bijc^ct  öon  Sivier  t erträgt  baö  @tift  @.  <3iiuconiö  bfts 
{elbfi  mit  ben  ^ütsent  au  (Soilena  übet  betiBott.  (Micna  im 

In  nomine  saacte  et  indiaidiie  trinitati«.  Ego  ArttoUku  dei  gratia 
tremtorum  arciuepiscopua.  ▼nioerais  C^intti  fidelibvs  in  perpetuum.  Quoniani 
vettniBi  adlen  decrffoit  prudentie.  quatini»  inter  legitwiM  herainum  oon- 
iraetus.  qiii  digni  mcmori»  repperireqtor.  tenaci  Miotorit»te  Uttaramm.  qiii9 
fideles  rerum  sibi  oommisearum  auot  indioee.  ad  aotidam  poetenmim  trana- 
mitterontur.  inde  est  quod  ipsomm  uestigiis  inhereoteB«  ea  <in^  inter  eocle- 
aiain  a.  Symeonis  qn^  est  in  Irmeri.  et  vniuenos  conflventimoa,  tarn  mixiiateriftl^ 
quam  burgenaes.  iuxta  iuris  tenorem  et  etiam  msicabUem  oomposiiionein.  in 
conspectu  nostro  p:c8ta  sunt,  ad  plennm  cog*nitionem  tarn  presentinm  quam 
futuroriim  optamus  peruenire.  Nouerint  ergo  uiiiucrsi  in  (  ■hri^to  tidelcs.  ad 
quos  preeentis  pagiue  tc^timonium  peruenerit.  quod  domiuis  Pojjpo  veuerande 
monjorie  treuironiin  archiepiscopuei  liostcr  piedecessür  tlicloneum  quod  in 
conßuentia  UlIu  in  furo  quam  u  transeuntibu»  auuigio  uniucr^is.  et  a  ao- 
marÜB  ptuoiolattur.  oua  in  manii  aua  übere  cum  omni  iure  suo  tenaret. 
eodesie  a.  SjmeDniH  firalnbiia.  prefcer  alios  reditiv  qnoa  in  oitun  prebeuda* 
rnm  eia  oontoUt.  imperiali  oonoesMone  integraütar  eontradidit  Sed  ne 
tan  saneta  tamqae  douoia  donatio.  vUum  omnino  poateritat»  timeret  eon- 
enauin,  inperiatorie  maieitatja  priuilegto«  neenon  apcaiolioe  aedii  onniiuaqiie 
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pred«oes0Qtm  noätmam»  i  tempore  Tancnbilii  pn&lt  Popponm  miehiMpif 
copl  ivqiie  ad  toapoi»  wmtn  Tigilanti  studio  i«pp«ritar  oommunita.  Fra- 
trw  itaque  ».  Svmponis  pum  inm  dlctiini  tlieloneum  multis  retroactis  tempo- 
ribus  qaiete  tcnuiH'^cnt  s-cut  predcccsRoriim  nustrorum  priuilegia  uerc  tf-^tan- 
tur.  scabini  conti ut^xtniui-um  in  annuis  placitis  suis,  qiiorimontara  qualeincun- 
que  aaper  fratruiu  tlieloneo  corain  uduocato  suo  et  uiilico.  cum  tarnen  tra- 
tres  numquam  usquo  ad  tempora  no^tra  in  ius  tracti  fueriiit,  dcposucrunt. 
dicentes  quandam  portionem  ad  ciuitatls  fdifida  portinere.  Ulis  itaquc  in» 
iorie  8Q9  uerbo  inherentibin.  et  niolentts  muitn  in  inn  ipsioB  tbelond  tao- 
fem  inStiendibtu.  uttique  parC!  diem  prefiximiu.  ad  quem  tam  fivtree  quam 
eoram  adnenarii  neoientea.  el  hin«  inde  pro  a«  alkigaiilei.  ipei  fratrti  ooram 
nobis  ulpote  qni  i  prima  idoaalione  veqne  ad  not  theloneum  suum  quiete 
et  mcoDCiuae  posscderant.  per  sententiam  obtinaenwl.  Noi  igitur  indeinpm> 
tati  eedeM  pvoodanlea.  int«  ipsoa  firmtret  et  oei^bKNlHMf.  ox  atrorumqtie 
ooiiseAsu  partes  DO«trafl  inierponentea.  p&rpGtuaTn  pacem  et  concordiam  Hr* 
niatiitnn«.  Prftorea  ad  mnlorem  erole«ie  et  fVatrum  cautelam  cornnninioato 
pmdentiorurii  coiiJ'üio.  tpfi  rcril ut-nf  <  ,>  ^  ilata  tidc  in  nmnw^  tiostras.  pro  »e  el 
pro  poRte^!^^  suis  cur^p^orai^elu^it.  tjuud  numquuin  {rati  iKu.-)  m  iure  sepedioti 
tili  louei  aliquod  ^«nscitarent  inipcdinientum.  ininio  eti;ua  4uanto  poaseut  ain- 
cerias  fratrum  utiiiUti  iuuigilareiit.  pru  qua  tam  amicabili  ot  auQcera  compo* 
wiaam.  fratne  ad  eaneiBaiidiin  aibi  portäritatu  ipaonm  faaawni  perpeton. 
et  ad  aoBBpanBdoa  pndä  aUcMna  xvdifcaa.  ob  ImIq  eoMfoeiiianii  aMOHMrianit 
■eyedicti  anij/fatfaftiaM  im  einbaa  .LX.  maraanmi  paauuMa  dadw— t.  Ad 
bfis  etiaoa  omoes  eaa  q«i  aliqua  imvtk  aempnlo.  fcatrea  rapar  auo  tbelonao 
aaao  tamerario  deincep«  attsndanot  iatigare.  sab  eiola  eomn  petkiana 
aoouBinicatniDus.  et  eodem  anno  qao  iMla  «et  qaam  diiiaaus  transactio.  per 
omnee  totida  aani  dominieaa.  SauUno  pastori  parochi^  s.  Marif  ia  00«^ 
f-nfi/i  prccppJmus.  ut  excommunieatos  deiiunciarct.  Ad  maioris  etiam  stabi* 
litatis  iiigorcm  laicalc  })retorium  insrr'-sl.  vilii  eon^ui  nti Horum  ciu^?'  rf>tiuc- 
norant  uniuersi.  cx  ipscrnn)  couiiijuiu  üsseasu  et  pt'iuione  m'^ianti  iiorato 
uoiues  OOS.  qui  fratrc«  in  tli  lonei  »ui  pofiscasione  aliipio  niodi)  grauait'  pro- 
snmcrent.  rinculo  anathcmutis  innoüauimus.  Ipse  quoque  HoLcrtus  aumoR 
da  nattotea  conßuentinorwm  aduocatua.  aub  peiia  baani  stii  districte  inhibait. 
na  nnquaai  äHquii  in  poatmn.  anpcr  sepedicto  fimtratn  tlieloneo  aliqwm 
noiierat  qnerimomam.  anitni  nl  pcrpetua  firmitate  tarn  fntari  qua» 
praaentat  aoant  voboiata.  ooatri  sigiUi  impfCMiMw  feemma  aoomiaiuri.  Aala 
Vonßumtte  anno  dominiea  ineamationie  JLCLXXXIL  Iiidialiona  .XY« 
Epacta  .XIIII.  Conemroita  .IUI.  Regnante  Friden'co  Imperatore  anno  im« 
pcrii  sni  .XXV.  Anno  naro  pontificatua  noetri  .Xlll.  sab  bis  testibva  lU- 
dclfo  maiorifli  ecdesie  prepoiilo  et  archidiacono.  Johanne  maioris  eccleaie 
dccano  et  orchidlacono.  Fo/yrirrro  archidiaconn.  ^/orf///'.  arclildiacono.  Gemrdo 
eoclesic  s.  Symeonia  prepOHito.  Alberto  pi^posito  r  I'auüiii.  i  'vnradn  abbate 
8.  Maximini.  Lndotpiro  abbate  s.  Rncharii.  lu  inbaUio  abbate  .s.  Marie.  //» /- 
mero  abbate  s.  Martini.  Luthero  proposito  s,  Florini.  Gerard<>  dccano  ejus- 
dem  ecdesie.    Brunone  preposito  s.  Caatoris.     Wüleltno  decauo  eiusdeiu 
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ecclesio.  Minifltcrialihus.  Lud^wico,  lieinero  firatre  hüo.  }]'aI,tcro.  llcm- 
hnldo  et  iirunone  de  u<f»h}f>-rh.  Do  ministerialibua  funliueHiiin's.  Ludeirico. 
EngiUyerto.  Jlenvico.  (Jtnirado.  i'uiwue.  lienrico  U  arntrru.  Uerlaco. 
Alberto.  Sibodone.  De  ciuibus.  Wücardo.  J)itUino.  '1  hcoderiro.  liertolfo. 
Widechone,    Gerlaco.    Jivdolfo  fratre  suo.    Conone.    IJcrebordo,  ßerwioo* 

54«  ©r^bijc^of  Slmolb  Don  Wer  lutteryvbt  bic  tcvtommcnc  ^eUe  3U 
Wtn^i^  mit  allen  i^rcn  Stiftungen  uiib  (Gütern  hex  W>tti  äBat^af- 
fm  gut  SBcttoattmid  afö  ^fami.  1182. 

In  TKjmiiio  sanctc  et  indhiidue  trinitatis.  Ego  Armhlm  dei  gratia  Tre- 
niroruvi  urchicpiscopns  rlilecto  in  domino  Godffri'do  Waic<jo(in).^i  abbati  eiuH- 
que  suoccBsoribuR  in  pcrpctuuni.  Ex  iniuncto  nobis  officio  conipclliniui"  ut 
omnibiw  nobia  in  duiuino  creditia  pia  suUicitudinc  prouideamur.  et  nd  incre- 
meutuiii  roügionis  confoucamus.  Inde  est  quod  bone  conucrsationis  vo0  ttM 
dreuiMpeximuB,  cdlam  in  Mareeio  Mictoriute  predceamnim  noftteorum  AJtr 
bertmia  et  Uiäxid  arehiepiscoponim  per  Bodtipkum  mimslarimlem  b.  Petrl  et 
nostri  coDatraotaiDi  sed  moribiiB  et  diBoipliiia  pene  deetitutem,  ex  conttlio  re- 
ligiosoram  et  MseiiHn  TenenbiJis  OodefricU  «bbuti*  de  SprenkirAM^  «obii 
uestrifl^ne  snoeenoribus  cum  appcndicüs  suis  iure  pastorali  perpetuo  re^;en- 
dam  commirimas*  Ipsam  vldclicct  oeUam  in  predäo  iamdioti  Itodolfi  sitam 
pastoralem  curam  in  Marceto  cum  terciu  parte  decime,  et  ecclesiam  de  Vil- 
lai'i  cum  omni  inte^ritato  sun,  qtt.is  prcdicti  predecejssorns  nostri  eidem  loro 
assignuüC!  II iit ;  ecclcsiani  de  h'ahh'ngeyi  cum  iuuestitura,  iü  Marceto  piscariam 
et  niuiendiiiuni ;  item  Hnrlatur/eu,  Vuze,  Frenterstorf  ,C.XX.  iurnalcs.  f»oiia 
in  Jfnmri,  que  ideni  liodolfns  pro  rcmedio  animc  sue  et  uxoriü  suc  Utye 
ibidem  tumulate  preiute  ccclesie  contulit^  prediuiii  ia  Keatenten,  capcUam  in 
Fkaatorf  cum  «mbitu  sno  et  dimidinm  oianstim;  predinra  in  Volmen»  Non 
aolam  antem  predicta  que  possidetUi  ueram  etiam  que  poneBBuri  ostb  aicut 
prelibauimufl,  aub  tutelam  et  defenBionem  noetram  et  omnitim  aneoeMoniai 
noatroram  auscepimtu;  auper  hoe  niilli  aduocato  Tel  ulli  genenüiter  ecGl*> 
ataatice  uel  scoulm  I  por^one  Hoeat,  in  pre&ta  ecdesia  attt  in  pranominatb 
posussionibus  ius  aliquod  aut  dininum  aut  humanuni  aibi  ucndicare.  Ut  au* 
tem  beo  rata  et  inconuulsa  pemiancant,  ne  quis  de  cetero  hec  infringore  uel 
temorarc  prefumat ,  sub  confirmatioiie  episropalls  hnnni  prosentis  fTripli  pa- 
gina,  et  sigiili  nostri  imprcssioiio  roborauimus,  et  Bub^('i'I))tluno  tcstium  luu- 
niuimuR.  Nomina  testium  sunt  bec.  Johmive»  dccanii«  et  arclndinconus.  !!  - 
dolfus  maioris  ccclcsie  prepositus.  h,h,innts  arcbidiae.  Conradva  abba.s  s. 
Maximini.  Ludewicus  abbas  s.  Eui^harii.  lityvboldvs  abbas  s.  Marie,  niililcs 
liberi,  Hfifnhcldu»  de  Yaemburg.  Hugo  de  Uagenf.  ministeriales.  FeUus, 
lUMfikm»»  Friderievs.  Reinheru»  de  i'alatw»  Alkerhts  dapifer.  WalihfrvM 
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ooaonrrate  Ii  IL  ^paeta  .X  Villi. 

%n9  htm  Zcm^fmOi  M  9tfiA\^  iB«lbc»iR  oen  Xricr  in  hn  flrlfli^  jrcffelllaktif^ 

^:viev  bte  .t^C"|V3u  3ihci»e,  onibcim,  SRac^ti^  iiiib  j^fftini^c"  für  "^'^2 
m«^t  mntt  ^cnaun  unb  (tcUt  6ürgf(^aft  jür  biefe  eumuie,  11H2. 

In  nomino  patm  «I  fiUi  et  apiritu  Mneti.  Fhilijfjrtta  dei  gntia  CoUmien^ 
n»  eeeleti^  bniBiÜis  mimiter.  Omnibus  Christi  fidelibns  lotBris  ol  pnsciiti- 
bna.  Gam  omois  bonf  fidei  contnctitB.  bqm  debeat  firmiteto  anlmstere.  ma- 
ziflie  inter  eccIesiAsticas  persona«,  iromo  intcr  ^ccJesiarum  prelatos  et  rerto- 
res  habitas.  firmiasime  atabilitatis  robur  immobile  debct  habere.  Kaproptar 
notum  9it  omnibus  futuris  et  presciitibus.  (jtiod  k.irifisiinus  fratcr  et  amicas 
n(»tor.  dominus  Arrmldu»  Treuiromm  arc'luepi.scopu.s.  nostro  duetos  amore. 
nostiisque  precibus  bonipnum  pn-stans  n^^eiuiuni.  ad  releuandas  ncccssitates 
rc»  losit^  liüstr^  et  ad  rcduiK  n  las  curias  nostras.  ducentai»  et  trigiiita  duas 
maroai)  Voloniennium  deiianurum  iiubis  cuiuiiiuiiutiit.  nos  uoro  de  suluendo 
Botkiti.  et  dampnroi  precaaentes  amici.  curias  nostras  uidelic«t  Herne.  iSigeM- 
keim,  BakkM^»  CeUanc  ei  pro  liae  peomua  obpi^norMittiia.  tali  iiideiieet 
pacto  et  eonditioDe.  nt  easdeiB  oorias  in  pignore  ihabeat  et  in  nia  aaaione» 
usqiie  ad  aolotiODeai  peevxdf .  Peciiniam  uero  totam  reddei«  tenemur  iiilra 
lenninam  hidnB  anni  qni  siunpstt  initiani  &  festoa.  Gaib*.  et  terminabitnr  in 
proximo  feato  eintdem  saneti.  post  leaoIuUonem  anni.  Interim  autcm.  om- 
ues  redditus  bamm  curiarum  tarn  in  annona  quam  in  uino.  aine  in  censibua. 
fieu  et  aliis  proucntHnis.  nuntlus  noster.  una  cum  nuntio  Treueren^''*  archie- 
pipcopl.  nostrls  suniptibu'-  rt  o\p<Misi8  coni.'r«\L''.iftit  ron^egati  rrdditus  slatim 
ucndontur.  et  pccunia  inde  arofpia  l'rein  rm.si  archicfjiRCopo  uel  cui  i|'^r  ns- 
jsi«;-naucrit  djdiitur.  Wnimtaincn  si  intra  luiiu?  anni  (<  rn^inum.  uol  in  ips(» 
toiinino.  dt,'  iain  dictis  curiarum  reilditiiuis.  peeiinia  ad  plenum  t^oluta  non 
iuerit.  obsidcs  subscripti  tarn  clcjici  quam  laici.  dcfcclum  prctiixatc;  pecuni^- 
supplere  debeni  nsqne  ad  fititimi  omninm  aanctornm  quod  proxime  aubse» 
qnitiir.  poit  terminiim  bnius  annt  et.boe  fide  interpotita  prooiiaerant.  nee 
aliqms  obaidnm.  ab  hae  promiasione  abaolntas  eril.  donec  tota  auiuMi  peeo- 
nif  aolnla  mi.  In  hoe  etiam  paelo  expieaaum  est*  nt  si  qnod  abait  inlerim 
dominus  archiepiscopus  Trmereimt.H  de(  csacrit.  et  maior  prapeaitiiB  2VfiMrm* 
ms  dominum  Bodulfns  superftes  ünerit.  i;^se  simili  modo,  cum  maiori  decano. 
et  fratribua  maioris  eccJcsi^  Treuerensis.  etiam  lias  curij»  io  pignoie  habe- 
bit.  et  p^woiam  reeipiot.  et  de  ca  iuxta  ordinationrm  arrliiepiscopi  ordinabit 
et  di.oponet.  Si  ucro  et  inaior  prnpcsitus  non  puporerit.  maior  ccclcsia  ?>rati 
Pptri  Trmerf/isi.i.  Iraires  i'iret  iruiioris  yccle^i»'.  e:i-^f!f»m  curias  in  ]>iL'nore 
hal*eiiunt  et  pecuniam  arcipunt  rt  <]o  ea  «pioni  rdiniulum  archicpif-t  i ipiiv  (]o- 
miuu»  ArHoUint  ordiuauit  agent.    Jgitur  ad  iiabuudauleui  cautelam  lacti  iiu- 
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ids  et  pactt  finbitetein.  omnes  prelatos  eodeu^  Cdoniewis  qid  sabsoripti 
sunt,  archicpiscopo  Treueremi  obsidce  dedimu.«!.  nt  quieqnid  de  noUt  eumiuit. 
ipfli  prenominatam  pecuniam  soluant  iiel  reddi  faciant  osquc  ad  tcrmmum 
prcfiMitum.  et  hoc  data  fidc  compromiserunt.  Nichilominus  ctiam  homincs  ec- 
clcsi^  ColonienstH.  libcios  et  iiiluisteriale^.  quorum  nomina  subscribi  fecimns. 
sub  eadem  conditionc  obsides  dcdiinuB.  c]ul  insupcr  data  fide  oomproniiserunt. 
ut  si  pRctum  if^tud  lion  fuorlt  scrimtum.  ns(jiie  ad  icAttuitatcm  umninni  sanc- 
toruui  quod  primo  occuixot  pust  liuius  aiini  tornilnum.  «ti  predittuui  est.  ip.si 
tnno  eonßuentiam  ueuient.  et  donec  totu  pecuina  suluta  sit.  iude  non  reco- 
deat  In  argumeotum  igiltm  tneritat»  et  &cü  Knius.  haue  seednlem  inde  oon- 
aeriptMii4  sigillo  nostro  in^igniri  feduaa.  Hec  avtem  sunt  nomine  persona- 
rom  eeden^  CUonienti»,  qvas  obsidee  dedimiu.  Bruno  maiat  preposHos  eo- 
hniennB,  TiktoduneuB  meior  deoaniw.  XocAenW  humteiUM  prepoditiis.  Sy^ 
UM«  pteposituB  s.  Gcreonis.  Otmntdus  preporitos  8.  Seueriiii.  Oüeömiii$ 
prepoeitus  s.  Andre9.  Theoderüsv»  88.  apoatolorum  prepoflitus.  Bruno  prepo- 
eitus  s.  Marie  de  Gradibus.  et  prepoaituB  s.  Castoris  in  oemßuentia*  Gode-^ 
fridutf  decanus  9.  Gereonis.  Johannes  preposilus  Sfßt'rmsf'.f.  Vfrinrn  preposi- 
tus  Uese?is(\-<.  Nomina  ticro  laicorum  noliilium  et  ministerialium  liec  sunt, 
iiohfrtus  comcs  de  nossouu-.  Jienrirus  comea  (ie  sflna.  et  frater  e»u8  hytier- 
hardvs.  pro  quibus  fVater  coruni  liruno  prepositus  spospondit.  Henei'us  dß 
fruisltret.  MiniBteriaic^.  (Jerardm  aduocatus,  Oodefrüivs  de  Wolkenlnm: 
Üvillelmua  »chiüinc.  OoMwinu»  de  a^tre  Hicholfus  aqueitsi»,  Constantinu» 
de  «MMite.  Gerardu3  pinoerne.  Jehaime»  de  hdae,  Qtrardnu  de  henM»  Jih 
heime9  filit»  bni^aoH  Oadefridi.  Aetam  est  hoe  anno  donünief  inearnatio- 
nis  .)lt.C.LXXX.lI.  feüeiter. 

Ibtf  bcm  Otiginat  im  $r.»9[t^.  mit  icibroc^encm,  au  ^cigAmentilicifen  ^Sngcn^cn  €ir^ 

36.  ^aVft  Suciuö  III.  beftätif^t  in  c\ctoöf)ttli(^eT  gönn  beut  @tift  ^. 
aulin  uor  "Ix'm  atte  ferne  iSeft^ungen  «nb  9ic(^.   SBettetri  ben 
22.  gebruar  1183. 

Lttein»  episcopus  scruus  seraorum  dei.  dilectis  üliis  Alberto  ccclesic  s. 
Pafdini  prepoeito  einsqne  fratribuB  tarn  presentibin  quam  fiitaris  eanonioe 
BttbeCitmdb  in  ])erpotaimi.  Ple  postolatio  ▼olnntatia  cfieota  debet  prose* 
qoente  compteii.  ut  et  deoott^ia  Binceritaa  laudabiliter  eniteseat  et  otUitaa 
pestvlata  mrea  iddiibitaater  aaaumat.  Eapropter  dilecti  in  domino  fiiü*  neslria 
instis  postolatioDtbDB  dementer  annuimus  et  pr^tam  ecclesiam  in  qua  diaino 
manoipati  ertia  obsequio  ad  exemplar  £riioiB  lecordationis  Leonis  et  ßuffenti 
predeccssomm  nostrorimi  Rofnanorutn  pontificam.  sub  b.  Potri  et  nostra  pro- 
tectionr»  Jiusctpimus  et  prescntis  scripti  patrocinio  communimii?.  statuentcs.  ut 
quascunquc  poPi^ossiones.  (juecuiiquo  bona  oadom  occlesia  in  prosontiarum 
iuste  et  canonice  possidet  aut  in  futurum  concessiono  j)nntiliouni  largitione 
regum  uel  prinoipuni.  ubiatione  fideliuin  seu  aliis  iuHtis  modis  prestante  do- 
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mino  potcrit  adipiscl.  ürmn  uoLis  uestrisquc  .<iicecssoril»uß  et  iliibata  porma- 
ncant.  in  quibus  hcc  propriis  (Inxiniii.s  e\|»rinieiidii  iDcabulia.  luciiui  i]>.«uni 
in  quo  prefnta  ecclcsiia  hitu  L&t  cum  ontuiixrs  pritimutiis  suis,  quciunqiie 
ab  Lkb<i-lu  bonc  memorie  (jitondani  Tnuiremti  aiciilcpiscopo  ccclcsle  uos- 
ti*c  conciüssa  sunt,  »icut  in  ciusdem  arcliicpiscop!  scripto  aathcntico  oxindo 
&cto  cootineri  dinoscitur  auctoritate  uobis  apostoHc»  confirmaroiu.  (^uo- 
caoqoe  eliam  ab  Jiberhardo  quondaiii  Trmtrtiui  arcbkpiscupo  eidem  eo- 
dcsie  reaignala  sunt  nidelicet  uiilam  ünmUdtarode  cum  ccelesia.  pucationes 
ift  WmtkrUm  €t  in  (Jeruim,  mel  et  medemam  in  tilua  ei  alia  omnia  sicut  in 
ipd«i  «relM|piBcopi  aoripto  «ntoDtico  ex  his  facto  noecitur  contineri.  nthilo- 
BMMi  nobis  «t  «leeeMafibus  uc^tri«  aoctoritate  apostolica  duximi»  eontiiv 
manda.  Porro  anniuei'sana  dcdicalifmi»  eeelt-sic  ucstrc  die«  ueneratione  de- 
bita  cH^^bretnr.  ot  fjiiieuTisjne  ilhir  die  Hin  dpijota  nicnte  conuenerint.  ifttor- 
cedrnf«^  b.  l'aulino  niartvro  boucdiotionem  onmipotcntis  dH  ot  gratinin  cuii- 
sequantur.  (^jrw  auttm  «^M  iicrale  intcrdirtiini  torro  fiient  b*<  at  in. bis  iaiiuis 
elawis.  nou  pulüatis  cuiapuniü.  cxeliiisi^  iXiniiiDi  aiivütia  lI  niieidn^us  stiin- 
mi»»a  uocc  diuiua  offici«  cciebrarc.  Scpulturum  prclcrca  ipsius  loci  Idjeram 
CHW  deeenuiMS.  «t  eorum  deuottoni  el  extreme  nobntad  qul  m  illie  aepe- 
liri  delfbemuennt»  aiai  forte  exeomnraoieati  vel  interdictt  aint.  natlut  obai« 
atat.  aaloa  taman  inaticia  ülaniin  eocle^ianun  a  quiboa  mortttoruiii  corpora  w 
«MiraBtar.  Inhibcnitia  inaoper  «t  cum  in  inaiefactoreB  eecle^ie  aeulcntia  fue* 
rit  pronial||«l«  canonico  ob.squo  t^ati-'^ia«  tione  congraa  Don  relaxetnr.  Decer* 
nirniis  orgo  0t  noUt  omnino  bomiiiain  li<Tat  prcfatam  eedcwam  temero  fter* 
tuHiai-e.  ant  cius  posscsfitoncs  aaferre.  uei  abiata«  retincre.  minuero.  aoa  qtii- 
busJibct  iioxniionthn«;  fntigare.  «cd  oniiiia  intc«;ra  con«criUMilur  oorum  pro 
quoruni  gvibornationo  ac  stiftentaciono  concessa  sunt,  nsibus  omfiiniot)!«;  pr(v 
futura.  Balua  stdis  apoetulic^  auctoritate  et  diucfsani  cpiscopi  canoni«  a  iuati- 
tia.  et  debita  i^cucrcntia.  Si  qua  i^itur  in  l'uiuruni  ecclcfia^tica  sccularisuc 
perBuna  banc  nostrc  confiruKitiuni»  j)agiiiani  seien»,  contra  (  {irii  teniere  ucnin; 
temptauerlt  socundo  tcrtiuuc  eommonita  iiisi  reatuin  suuin  «.ii^iia  »atis&ctionc 
eorrexerit  peteatatis  honorieque  eui  dignilate  eareat  rcaroqae  se  diuino  in- 
dido  existere  de  pcrpetrata  iniquitate  cognoscat  et  a  aacratissimo  corpoi-o  ac 
saaguinc  dei  el  domini  rodemptoris  noetri  Jbcau  Cbriati  aliena  fiat  atque  in 
eoKtrottO  eomniiM  ^triele  nltiom  sabiaoeat  Caneüs  antem  eidetn  looo  aua 
nm.  Mmanlibv.  eit  pax  domini  noetri  Jhcsu  Christi.  Qnatinus  et  bic  frue^ 
tom  bone  actioms  percipiant.  et  apad  disuictam  iudiocm  premia  cteru9  pa- 
cis  inueniant    Axncn.  Amen.    Bcne  valcte. 

Ego  Lucius  catliolice  occKaic  cpii>C(»pu8.  s. 

K'^o  'i'hevdüivs  l'ortvt n^in  et  h.  ILujinc  Bodis  epiacopua«  a. 

Kgo  Jltiirovis  Alhniir'/isis  e|)i«copu.s,  8. 

Es:«  Jli(hirtiiH  picsb.  cardinalis  tl.  R.  Lnurcutii  in  Darnaho.  8. 
Ego  ArdUio  diuc.  Cardin.  8.  Thcodori.  s 

Datam  VeUttri.  per  uianum  Alberlt  ».  Huniane  ecclcsic  pre.sbiteri  car- 
dinalia  et  canoeUarii  .Vlil.  Kaiend.  Martii.  indictione  .1.  incarnationia  uero 

nHiic|fWf4if  itiniMiMi.  n.  7 
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dominice  anno  .M.C.LXXX.II.  pontificatus  uero  domini  Lucü  pape  .III. 
anno  .II. 

«ti«  bm  fliftif(^en  ^iplomotat  im  gSr.^Xr«^.  axvil.  Nro.  17. 


51        ®Uft0  stt  fSarbett  etatitt  Voet^m  ber  gaBrit  il83. 

'  In  nomine  sancto  et  indiuiJve  Irinitatifl.  Sicut  adhuo  ex  statu  prcsentJ. 
manifeste  potcst  porpcnc]!,  ecciesia  Cardoneitsis  a  prima  fiindarione  sua  in 
possesßionibus  pauper.  in  rcclitibus  tenuis.  in  constructione  lempli  et  cetera- 
rum  ofticinaruiii  umltuui  fiiit  debiliR.  undc  iam  multis  quassionibus  patet  et 
ruinis.  Cum  ucro  perpauci  et  pciiitus  insuiticieates  a  primordiis  suis  ad 
edificationem  et  rcparacionem  eiusdcm  ccdesie  fuissent  reditus  dcputati.  et 
idon  ab  ipsa  prelatoriim  pcwumpUone  meai  «fieaatL  oanonid  ecolaiiA  so- 
pradicte.  am  cum  eii  eonBentiente  prcposito  domino  Fvimaro  uidelioet  xatio- 
nabili  et  lefptima  eompulai  neceasitate.  Btipeadium  euiusdam  que  ttpad  eoa 
uacabat  prebende.  honesta  et  pia  intendone.  firmo  QOto  et  commiiiii  GonseBBii 
slncmqne  compromissione.  oaibus  scruire  statuenint  eodesiOi  ad  ipiiii&  meli- 
futkcioncm  et  fabrice  collapse  reedificacionem.  et  non  solum  se  tunc  presen* 
tes.  sed  et  sibi  in  postcrum  succedcntes  in  boc  obligandos  et  obiigatos  esso 
ccnsentes.  mtilto  melius  cssc  dclibcraucrunt.  ut  ipsi  communitcr  dcfcctura 
unius  supplorcnt  pcrsoiie.  quam  quod  ecciesia  uastationi  sublaccret  inhoneste. 
Speelalitcr  tanicn  ad  cousumiiuicionfm  euiusdam  noui  editicii.  ibidem  ad  ho- 
iiororii  dt^i  et  amplificatiouciü  lempÜ  luiper  .inchoati.  eadem  est  prebcnda 
(icptiUita.  Nc  quis  uutcm  nunc  ibi  mancntiuni  ucl  et  succeumnuiu.  ratum 
et  lionc^tum  immutare  ualeat  godmIIiud  et  faetuoi.  sci'ipto  est  notatum.  et 
sigillo  domini  Fidmari  propositt  nostri  et  ecdesie  nostro  corroboratuni. 
Konuna  quoquc  penonariun.  et  canontcoraiii  in  hoc  fiicto  coneordantium. 
sttbscripta  sunt  Fvlmarus  noeler  prepositus  et  Tre«eren9i0  et  Mefm$u  eo* 
cleäie  areUidiaconus.  Stephanu^  decanus.  liodengeru»  scolasticus*  Bvdoljv;f, 
HurcharduH.  Embrico.  Theoderieui.  Adolfm,  Cono,  Fridei-icus.  (Jalie- 
fiM.  Theodenem.  St^kamu*  MarchnuH.  Fridericu».  canonici.  Acta  8«int 
bec  anno  dominice  incarnationis  .M.C.LXXX.III.  Indictlone  .1.  concurrente 
.V.  Impcratorc  romanorum  Friderieo  augusto.  archipresule  treuiiiirfm  Ar- 
nulfo.  Amen. 

Vud  bem  Crt$^inal  im  ^^r.^^tri^.  mit  }tvei  an  ^rrAamentflrrifrn  I}änvt(nb(it  8i(Q(In  i^on 

mit  büi>eu  ^hxbni  riu  '^uc^  \>ex  i)ilmxb  uiib  mit  btv  Umtc^nft:  8.  Castor  Cardoni; 
linH  eilt  i&ti]Hiä)n  im  c^^oirod,  in  hn  fRri^lra  eine  ^ttm,  in  hn  Blnftn  ein  qurr  flifgenfeed 
9wb't  bie  ttm((^rift  ijt  nnle$6ar. 
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58.  Gonvab  ^falj^rof  bei  d^tin  Jjciträ^t  ben  trafen  ©obfrieb  ton 
©^)onfeeim  mit  bcm  Xloi'ter  8j>rin0icr«ba(§  über  bcn  §oj  Xiabcn. 
earbcn  1183. 

In  nomine  sanctc  et  indiuiduc  trinitatls.  Ego  Cunradus  dei  gratia  Pa- 
lotinus  comes  de  Ueno  rccognosccns.  administrationis  nostre  oflßcium  cj^uod 
dinin«  itutiikelo  macepimus  agcndum  paupercs  aideliecA  Christi,  quoecui^ue 
•b  incorriba*  maltgnomm  defentare  et  protcgere  materiali  gladio  (|ucm  feri> 
mw.  qnod  iurtaiB  et  fqmim  est  anime  nottre  salalare  duzimua.  nidelicet  pro- 
pediente  hifinnitatis  impotentia  gladina  ipee  iadidalia  finem  debito  non  attin- 
gat  jiee  prodcsse  omnibus  quibus  uolumua  poaaamiia.  apeciaU  affediouc  In  fr«- 
Irea  canonicos  Sjjringerabaoetuia  eoclesie  succcn^i  predicte  cccicsic  utilitatibua 
et  ai  quod  absit  molcstum  ingestand  aJiquid  uel  incommoduiu  lucrit  in  ipac 
mm  defcnsione  nos  totos  exponere  non  pipobit  pro  anime  nostre  saliuitione. 
quant  promereri  spcraniu^.  ipsmutn  suftragaiitihus  moritis  et  orationilai«. 
Er<>u  nutura  esso  uolnmus  taiu  prescutibu«  quam  po^toris.  quud  tratre«  pro- 
sciiptf  et'cl«*ie  ourtcin  «juauUam  in  uilla  Trartut  iti-itissime  pua-siik^iitea 
iiifesutiuncs  iuiuriüsass  a  Uudtji-ido  cuniitc  de  Sjjanfieim  hut»tiiteutej»  pro  eo 
tan  tarn  quod  ciusdem  curtis  quedam  bona  ipsiua  aduocatie  terminls  includc- 
reatMr.  qui  tantanim  iniarianim  Gatvaa  sepius  ad  aurea  noatraa  afforentea 
noa  pro  ipsis  sollicitaueroDt.  quibus  condolentes  cundem  comitem  et  filios  et 
omnes  parentsa  ioiuatitiis  oonsentieDtes.  et  de  nno  eodemqne  ubere  sogentes 
asseniliniis.  et  Ipsos  nt  fratriboa  pro  iusto  et  equo  responderent  monuimus.  • 
Cum  itaquc  causis  utrimque  In  ecntonfia  definitionb  contondentibin  multorum 
pradentium  nubiscum  e&sentium  mcditatio  laboraret.  in  tioc  taodcm  oonnenire 
iiisum  est  pladto.  ut  uidelicet  fratrea  premcmorati  licet  secus  iu»tum  agnos- 
cant.  pro  deicriore  male  «itatnl«'.  et  nc  ccclesia  do  occaaione  huitis  ultcriu« 
fluctuaret.  et  quod  in  sinculuin  nun  exurtuiu  l'uenit.  j^assarct  in  arboreni. 
ipsi  comiti  et  HHis  mus  .\XV.  niarca."  piu  oninimo<la  cui  ii.'s  eiusdcni  et  oni- 
niura  aü  ip&aiu  pertinentium  de  «-clrtit  lilieiLutc  doiiarimt.  co  intca'dieto.  ne 
abbaa  uel  de  suis  aliquis  aliquem  de  eiubdcm  aduocatie  advocariis  aut  de  ip- 
sorum  bonis  ulteriaa  aibi  attrahere  tentaret  ipso  inconsulto  uel  eontradicente. 
Ut  igitur  buitia  pactionis  aenteatia  uel  confimiatio  iuste  tamquam  de  bonis  a 
noatra  donatione  defluentibtn  exapeetator  a  nobis  petitione  abbatis  et  fra* 
tnun  auoram.  eooiittt  et  filiomm  suonim  et  ntrioaqne  partia  amiconun  prO' 
taxatam  eonatitutlonem  sigitli  noatri  attestatione  nerifieantea  confinnamus.  ut 
deinceps  in  perpctuum  predicta  eoria  cum  omnibus  ad  ipsam  pcrtinentibuB 
maneipüa.  agris.  uineis.  pratis.  a  modo  ab  omni  iure  aduocatie  libera  traear 
tur.  nee  aliqtiatcnus  exactionibus  uel  noetualibus  a  comite  ncl  a  quouis  sibi 
in  aduocatia  siicccdcnte  uexetnr.  Si  qtiis  rtaijuc  j>raiio  ingenio  deincep''  contra 
bec  ageie  teutauerit  et  ecciesiam  dictam  intV-^taic  prcsunipscrit.  tune  nia- 
ie-^tatls  reus  iniporialis  iudicii  gladio.  quem  bMiniu^  subiaceat  et  eternaliter 
diatumis  gelicnnalibu.H  llauiuiis  nisi  resipiscat  includatur.  anathema  seraper 
auiaranatlia.  dicta  sunt  hec  Kardoni  anno  dominice  incarnationis  M.G.LXXK 
.III.  regnante  /rideneo  imperatore.  Treuirensi  eoclesie  prcsidente  Amotdo 
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aidiicpi^copo.  ipAo  preeeoto  piodieto  comite  Oodeß-ido  de  Sponheim  et  ilfib 
suis»  presentibiis  Iiis  teslibi»  elerids:  Brvnone  de  Loefik  &^omo  docano. 
Hudengero  maglstro  scholarom.  Burekardo,  Leida:  Oedaeo  oomite  de  vel- 

denze.  domino  henrico.  Simeone.  Ludovico  de  Spanheim,  Beriholfo  de  //oit- 
rai.  Folmaro  de  ^/fz«».  llertnanno  de  fFIjrfZefcocÄ.  Jlenrico  do  Diclca.  Mi- 
nistcrialibus  Iiis;  ThtoJ>riro  do  Klottene*  Johanne  de  dalheini.  Ilirhardo  de 
Düna.  Petro  de  Marceto.  henrico.  Conrado,  Eppom  de  X>a^.  virico  de 
&<jreiie.   Siberto  de  Kardene  et  aliis  niultis. 

«u«  einer  oibimltten  6o)>ie  M  XVIII.  ^a^^uu^«  in  fir.«lb4. 

59*  (Sr^bifc^of  ^motb  )9on  Stticr  Beittfunbet  beut  SIToftet  ^cn.  Claastram 
(.C-^iiuntcrobc)  ba$  9icd^t  bet  SBotlefe  in  gtoet  SBiu^cvtett  Seube^- 

oüij.    lltiü— 1183. 

In  nomine  eancto  et  indiuidae  trinitatia.  ego  Amcidut  treuirorum  ar- 

cliir|i!-ropus  in  pcrpctuum.  Notum  esse  uolumus.  tarn  presontibus  quam  fu- 
tmi.^  (juod  fjispHif'rhis  de  ludcnesdorp  Henviri  filius.  et  hnldeuainus  aduoca- 
tus  Jviloinn'c)  filius.  Oodefridvs  de  rrofta.  ißinanvs  et  thmnas.  et  iiitiicus  co- 
rum  Coiirnihis.  .seil  et  reli(|ui  eiusdcni  nille  taiii  juilite.s  (juatn  inferioris  n^ra- 
dus  parochiani  uniuersi.  eonsiderantcs  danipiiuni  et  taliirationes  fratnini  nos- 
trorurn  de  clausiro  in  uindentiis  (juas  eis  ante  baniii  cuinniunis  cdiotuiii  iiac- 
tenus  indioare  non  lioebat.  pro  rcmedio  animanun  seanim  pari  uoluntate  et 
UDanimi  consensn  per  manvm  noatram  eis  perpctaalitcr  ooneeaaenint  ut  duas 
uineas  snas  quas  habent  in  eadcm  parochia.  in  loco  qni  dicitur  €ul  ripam, 
qiiandocanque  m  opportunum  et  eommodum  uisum  fuerit  pro  uoluntate  soa 
nulla  impcdiente  contradictione  naleant  uindemiarc.  Ilane  igltur  prcdict^im 
oonoeBsionem  intaita  pietatis  roemoratts  fratiibus  indultam  aacturitatc  dei  pa- 
tris.  et  nostra  nt  in  perpetuum  rata  maneat  et  inconuulsa  seripto  noatro  con- 
fimianni?.  et  ne  qiiis  eam  infringcre.  ucl  contra  eam  temptet  ueniro.  sub 
anatlicmatis  sentcntia  prohibemus.    Testes,  (fehlen.) 

bem  rti;vuat  im  ^r.  ?Irdi.   Tci?  2.\(c\d  bc?  t5rjbif(^of«  von  roltjcm  5Bac^«  ifi  an 
htm  umgcl^ilagctun  unUiit  9lan&c  i)a  Utfuii^^e  mit  ciiuiu  ^o|>)}(lnenicn  loei^eii  £ebere  t)rfr(tigL 

M.  Ch-3bif(3^of  ^ttnolb  bott  %xitt  beutfunbct  bm  SScv^id^t  C^mcrii^o'«  bett 
ÜWarftng  ober  Sf^cticrBurg  (iiif  bfc  an(^cfod}tcnc  6dr)cnfun(^  feiner  S(els 

tcvn,  \vd^t  \i)xc  ^aii^c  .V)al'i:  iiin[a^tc,  ftu  baw  il(c|tcv  gcu.  Olaus- 
trutti  (4)inimcröbc).    11G9— 53. 

In  nomine  aancte  et  indinidne  trinitatia.  ego  amoldiu  treuirorum  archio' 
piscopua  nniucrsis  ccclesi9  iiliis  pacem  in  p^ettttim.  Noscant  omncs  Christi 
fideics,  quod  chnatiayimt  de  mnrawA  et  uxor  dus  mathildia  per  oianum  noa- 
tram  contulerant  ccclcsie  de  clauatro  se  et  bona  sua  omnia  tarn  mobilia  quam 
immobilia  cum  duobus  filiis  suis,  qnoa  super  altare  ciusdem  monaaterii  obtu- 
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UniBt  Denot  aflro  Mclirtb  boh  pincii  diebot  mtrtaa  MiMMito  rhrittiwm. 
eC  ttoo  fiUonun  snonim.  £inmer^o  de  Mono  wwtro  oalimipiikun  moait  ad" 
oenofl  <loaatHm(»ii  qiwm  menuNratiis  t^tnatioinu  loeent  «ocÜbho  d»  aimufro. 
Qai  soilio  eoiuUio  «d  te  landem  reaenug  in  mmuiii  nottcim  z^fotMiii 
lumpniam.  (juani  Iiabcrc  uidebatur  et  in  piwnlift  noBtra  rocogamiit  «e  nidiU 
iuris  habere  in  bonis  Ulis.  qii9  christianm  et  iummt  eine  oontulerunt  scpcdict^ 
occloBi^  ac  claustro.  Ulud  cUam  scicodum  quod  mcmoratufi  ernerrhv  fido  data 
pronilsit  nohh.  si  quis  forte  in  postcruni  aliquam  aduersiis  fiatres  de  dau.stro 
niuiient  (jucrinioniani  ilo  supradictii*  bonis.  quod  ipse  bona  ImJp  ntodi.'s  onini- 
Lus  lJuil•ui^  poterit  adiuuure  eos  studebit.  ut  in  (juieta  iiianeant  posst^ßioue. 
Quoil  ut  ratuni  nianeat  in  perpctuum  et  incuiicuttsum.  prcscnti  »cripto.  et  si- 
gilU  liüätn  nuuiinientu  l'aelmus  illud  curruborari.  Tcst&s  Horum  sunt.  U<h 
dulfvs  maioria  dumus  prepositua.  Johantte»  dccanus.  Folmarut»  Uodulftu 
erdiidieeoni.  Qtratdu»  palaUoli  prcpoailiie.  Liidemwue  a.  mathte  abbae.  OÜmo 
de  malherdk,    Wühehmu  de  lofensiem. 

btm  Crtgmal  tat  ^r.'Slrc^.,  tm  cass  ^irgrl  hti  QxiVi\^9fi  ton  gtüncnt  ^^ad^o  mit 

61*  ^^bifd^of  S(ciiolb  ton  ^tier  kjcrtiagt  \\6)  mit  ^xnvl]  Salccutt 
fib«  bcit        iwb  bie  ^^ai«i»cTii<itiii|fe  einer  ^ttf^  auf 
imb  Aber  fehle  dM^tt  im  600196«.  1169—83. 

In  nomine  i^anct(^^  et  indiuidu».'  trinitati-.  ArtKtlJiis  dci  irratla  tnnirorum 
huniilis  uiinlstor.  onniibui»  Uiui  iuluii>  *juani  prc^entibus  ueriUiicnj  scirc  UO- 
Icntibuii.  b&lutoin  iu  co.  qui  est  ueritaa  et  salus.  Quoniam  jucmori^  benc£< 
cinm  fbgax  eit  et  labile»  littnaimn  aafiagittin  oeecaaario  inaentum  eognoaei- 
tnr.  ut  quod  lul  diutqniitate  tempern  a  meoiecia  aboleri*  iifl&  iniqua  mak»- 
rom  targiuenatioiie  a  aui  atatus  rectitadlne  seiet  iumataii  litteranmi  testimo* 
nie  eeranendaretur.  et  acriptiur^  iodicie  peatcvonun  notioi^  tnnflixuaaooi  inoon^ 
ankam  in  perpeCttdm  aeruareUir.  Inde  est.  quod  preaenti  scripto  ad  cogni- 
tionem  tarn  presentium  quam  (nturomm  tnnsmittimua.  qualitcr  Arnulphm  de 
uKieenri.  aduocatus  ia  curia  nostra  marceto,  cum  non  eenet  nobis  ita  familiuria 
sicut  ei  expediret.  proptcr  iniurias  quas  in  eadem  curia  nobis  infercbat.  nos  pcc 
sc  et  pfr  anucos  snos  humilltcr  adiit  et  ut  el  in  proprietate  ei'clesiy  nostiy  ui- 
dclicx''t  in  loco  «jui  ditilur  ^fhim:  cTt?trM!M  editicare  permitten'nius.  dlligeiitcr 
rogauit.  Ngü  autem  arcepto  consilio.  (  t-ti  iiiii  in  partibui»  iilis  projii  juin  habere 
propter  incui"su.H  iajiloiuni  ncceissariuni  aiiiinaducrtentca.  et  coiitrouersiam  ü- 
iam.  qu^  lutcr  uoä  et  ipbuut  erat,  de  peticiuuibua  quy  in  eadem  curia  fiobant 
ejitinguere  uoleotes.  sub  expressiono  oonditioma.  qu^  sobseripta  est.  id  fieri 
oenoesaimaa.  Nostra;  itaquo  pactionia  eil  caatrom  ibidem  edificatum.  qnod  ipae 
*  nobis  et  anecesaorea  eins  in  benrfido  babebnnt.  ad  tuieionem  terr^  nostr^, 
et  ad  omnea  oaua  et  neecssitatea  noatraa.  o<mtra  omniom  boroinnm  incumus 
Semper  paratura  (»se  debere.  et  tarn  ipsam  turrim  cum  ca^tcllanis.  quam  ip-  1 
anm  totnm  ambitom  eaatri  contra  qneinlibet  homioom.  ad  mandatum  noatrum. 
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•periendtmi  fore.'  Firmissfiiiain  quoque  nobb  per  se  et  per  amico«  raos  seen« 
ritatem  prestitik»  quod  de  eodcm  castro  nallateoiu  ipw  nobis.  uel  eoelesi^ 
nostr^.  uel  aliquis  BUCcesBorum  suorum  sucoeaaoribiiB  noatris  non  loliim  non 
nocebit  aed  pre&tum  Castrum  nobis  et  succeeaoriboa  abaqoe  omni  contra  die- 
tione  patebit.  Cantiim  qooqiie  est  et  fidel iter  promiasnm.  qood  castellani  qui- 
bus  custodia  turris  commissa  erlt.  nobis  et  successoribus  nostris  fidclitatem 
iurabiint.  et  iurnniento  et  fidclitatc  nobis  tanquam  oi  nstricti  cnint.  ita  ut  si 
forte  inter  nos  aliq'ia  dlsscnsio  quod  absit  orta  lucrii.  de  eodcm  Castro  nec 
eiini  contra  nos.  iiec  nos  contra  eum  iuuabunt.  sed  nec  ipse  contra  nos  guer- 
rani  indc  exercebit.  Et  si  fort(!  contra  Hgium  dominum  suuni.  duceni  uide- 
licct  Lothaj-üi(/i<^,  in  persona  sua  nos  iuuare  non  poterit.  relicto  nobis  castro 
cum  casteUanis.  qui  nos  iuuabnnt.  inde  ezibit.  et  si  uoluerit.  ad  dominum 
aunm  liginm  ibiL  nec  tarnen  ad  dampnum  noatrum  ueoiet  nbi  eom  honore 
se  excipere  poterit  immo  etiam  ai  dampnum  nostram  pieacterit  noe  inde 
premuniet  ai  potent  Beddeturque  ei  econueno.  aecuritaa  eine  malo  ingemo. 
per  noe  et  auccesaorea  noatcoa.  apondentibtta  pro  nobia  eocW^  neatr^  peieo- 
nis.  maiore  uidelicet  prepoaito.  decaao  et  archldiaconis.  abbatibua  quoque  <n- 
uitatia.  aut  etiam  hominibua  et  ministerialibus  nostris.  qui  presentes  enmt 
quod  consummata  inter  nos  et  inimicos  nostros  guerra«  uel  aedata  inter  noa 
et  eum  per  composirioncm.  ucl  per  iudicium  discordia.  ad  eandem  domum. 
ßicut  ad  beneiicium  suum.  liberum  reditum  habebit.  Infra  ambitum  autem 
cftHtri.  aream  idoncam  ad  edificandam  nobis  domum  propriam  et  eapellam. 
ad  arbitrium  nostrum  nobis  reseruauimus.  quam  iure  fcodi.  nulli  obligabimus. 
et  honiinem  conuenienteni  ad  custodiam  domus  noßtry,.  et  uictualiuni  si  ca 
ibi  habuerlmus  preficiemus.  Peticiones  uero  siae  exaetioucs.  quoeunque  modo 
in  prefata  euria  fiant.  uel  in  uaUe  üla.  aiue  in  annona.  siue  in  nmmnis.  ex 
fquo  dinidemua.  et  quod  de  dimidia  parte.  terci9  parti  quam  ei  reeognoae^ 
bamoa  supererit  ad  augmentum  feodi.  et  nominatim  ad  cuBtodiam  caatri  ha- 
bebit De  placttn  autem  terciam  aolummodo  partem  aceipiet.  et  nee  in  pla- 
dtia.  nec  in  peticionibus  uel  per  ae  uel  per  nuntios  suos  noa  aliquo  modo 
circumueniet  Miniatenales  autem  ncwtri  et  officiales.  acolteti.  loreatarii.  bu- 
bulci.  piscatorea.  et  nlü  ad  cottidianum  seruicium  noatrum  specialiter  deptt- 
tatl.  ab  omni  ex  actione  liberi  crunt.  et  ante  idem  Castrum,  nullum  a  descen- 
dcntibus  ucl  asccndentibus  per  SaToam  thcloncum  exigetur.  nec  eis  aliqua 
molcstia  uel  dampnum  inferetur.  Dedit  uuteni  ipse  nobis  quosdam  de  ami- 
cis  ßui.s.  (|ui  nobis  pro  eo  iurauerunt.  quod  hec  omrua  obscrua])it.  et  si  coui- 
monitii.s  ab  eis  uel  a  nobis.  IntVa  XV.  dies  non  obscruaucrit.  uocati  ex  parte 
nostra  Trmenni  uenient.  nec  inde  exibunt.  quousque  omnia  qu^  nobis  ex  con- 
dicto  £ftoere  tenetor.  integraliter  perfidat.  Quod  si-  ipse  idem.  uel  aliquia  eK 
parto  eua.  in  pre&ta  curia  mareeto.  uel  alibi  contra  noa  uel  aucoeaacres  nos- 
tros ezoesserit  ud  conuentiones  qu^  de  Castro  oonacript^  et  oondiot^  annt  in 
aliquo  uioJauerjt  si  de  Omnibus  secnndum  formam  prescriptam  non  satiafe- 
eerit.  hanc  in  ae  et  in  suos  heredes  legem  excepit  quod  exeommunioatus  ha- 
bebitur.  et  tota  terra  sua  sub  excommunieatione  tenebitur.  feodum  quoque 
auum  «adem  condicti  lege,  eine  omni  iudicio  tamquam  resignatum  uel  abiu- 
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flicfttnni.  nobis  libenim  ent.    Et  iit  hoc  rata  et  in  postcrnm  tarn  ex  nostra 
quam  ex  sua  parte  iiicunuiilsa  pcroiancant.  j)rcscntein  pa«^inaiii  iiulc  conscribi. 
et  sigiliu  noätiu  iccimus  infligniri.  adhibitt^  tcstibus  et  iidciuääuribuH.  lum  pro 
parte  sua.  tjuam  pro  parte  noetra.  quorum  notnina  hcc  sunt.   Pro  Biia.  oo- 
fl'ywii  de  «Tfftrtiyg.  OodffnduB  oomes  de  Sponheim  et  filü  <ui.  Öidd' 
hertuB  de  imraM.  et  fitios  miii.  ßarAolomem.  Amulfvä  de  nenhere.  Com 
de  weftwe.  C<mo  HAnmlj^ua  de  Vre.  Mero  et  Theodeticiu  de  manderechnL 
Wiri6m.  Uafredu»,  Aleäemtdtr.  Hmrieite  de  numaga,  Rodulpkua  et  He»- 
rüm  de  frta.  Pro  parte  noetn.  lioddphMB  maior  prepositus.  Johanne»  deo»> 
nsu  Folnutrus  archidiaconuB.    Lodoietcwa  abbu  t.  Euobarü.   Gernrdua  pro- 
positos.    HVreio  cantor.    Fridericus  subcuotos.  mag^'ster  Jco.  Thtodericti», 
Wt'fhlnms  de  helphfmtein.    ThfOfiericvs  de  mrehvrr.    Walffnrn  et  Renrrus  de 
paUUio.  LodoiHCUö  et  Friderictu  de  ponte,  Jacobus.  Jaenbardus  de  wcätrach* 

9(u«  bfin  Crijiiiial  im  ^«r.  ^  "Ärcb.  mit  bcm  (\an^  ^(frbrcif  n-fi:  Sicvifl  bcß  ('^rj^ivf  pff^  i>on 
wei^rm  £i«a(&d  an  iner  jeicnun  c.<^iiürett,  ^eren  2  ^rUgrüit,  2  tot^  fiii^.  ^if  Ucfunbc  üt^ct» 
to|  c9togtd|>^irt  mit  ben  SSortra:  Cyrograpbaoi  fidei. 

d«  (^^(ifd^of  ^rnolb  bott  ^rier  ^curhtnbct  ben  ^ei^id^t  ^erl^orb«  »on 
Mmft|ctm  auf  tin,  beut  ßlofhr  gen.  Claustrniii  (^immarobe) 

tigt  ctnen  alten  ^ac^ttcrtta^  bct  ^fartct  i»  (Sotbct  mit  bau  0cn. 
Äfoffet  Aber  b«n  äe^nten  bafcttft.  1169—83. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitaUs.  Ego  Amoldua  dei  gratia  Tre^ 
nirtnm's  ecclesic  arcbiepiscoptis  uniuersis  Christi  fidclil)!!"  paeem  In  perpetuuni. 
Ex  initnioto  nobis  (>ff.no  paci  et  fjuicti  uniucrsoruni  itiaxiaie  uero  rcligroso- 
ruin  uirorum.  qui  nobtru  diuinitujs  comniittuntur  regimuii  sollicititis  n«»H  pro- 
uidei-€  decet.  Kii  proptcr  qucdani  quo  in  nostra  prcscntia  gcsta  suul  uc  fa- 
cile  labantur  a  memoria  notitie  postcrurum  scripto  duximus  coiumcndare. 
Noflcant  igitur  tarn  prcscntcs  quam  fitturi.  quod  Euerardua  de  ßurgetuutheim 
primnin  Stefam  deoano  de  Cardau  eonfesscNrt  euo.  deinde  milu  et  maltii 
tain  eiericis  qqam  bide  qui  mecem  enuit  «|Nid  Trii  aolempniter  reoognouit 
qttod  allodlom  qaeddam.  oinees  oideltoet  de  üreiehe,  qoes  Mutabei  de  Broeft 
eeeleeie  de  eUnuiro  pro  remedto  anime  sue  contulenU.  niolenter  sibi  osuriMM' 
ueiBt  et  per  plures  annee  inintto  potaederat  deuqiie  grani  infirmitete  leeto 
^tentiis  peaitaitia  ductus  memoratum  aUodinm  cum  onuit  intflgritatc  per 
■laiivm  noitraai  fratribus  de  Vlaustro  absque  ulla  retentione  resignauit  et  de 
iniuria  et  dampno  sibi  illato  patisfecit.  Sed  etsi  quam  super  cindcm  bonis 
cnliiTTipniani  liabere  uitlcbaiitur  ipae  et  fiiii  sui  Itodvlfu»  et  Jftnricua  in  ma- 
nurn  no.Htram  rcfutauerunt  et  data  fide  abbati  de  Claustro  coucc8?»enmt.  quod 
si  (jiiis  inde  aduirsus  ecclcsinm  snnm  aliquam  postmodum  mouerit  qucrelnnj. 
ipsi  tamquaiu  üua  ptopria  aibi  ii.i  iideliter  et  cuiibLaater  aU  utiiitateni  el  pa- 
ccm  cedesie  de  CUmstro  hec  eadem  boM  tndiantiir.  hoc  ipsniu  Chono  de 
MtiberA  ae  fiMstnmm  eoncemt.  Teafee.  ütefamt»  decaeoa  de  Catden.  Mei- 


Digitized  by  Google 


1U4 


«<»rtw  prior.  -I»-»j///m.<»  cellerarius  tlo  Uimilrod,  Chimo  de  }Jalher(*h  Hdincva 
et  lludxilfvH  Je  iiurgfrif'üheim.  8ororiiis  eoium  litthtrt  de  Lt  rHtlturih.  ihnn- 
€Ui  de  Calmunte.  SiOrcchtm  de  L  bnene*  Tkevdcricua  de  Numagia.  AdeUiardua 
ißMti^ureh.  Ludetticnt^Jhutefwdt.  Henmtsde  C^edw.  JtaAdfiu  Äithtid 
dictus.  Illucl  etiam  memorie  eoiuiiKiidandom.  qnod  Beremcut  paaior  eeolosie  de 
Qfrdula  docimalom  paetkmein.  qoani  predecesiores  aui  feocrant  eum  MatunUfo 
abbate  et  fratribuB  do  daustro  coram  nobia  recognouit.  et  ut  rata  in  Perpe- 
tuum pemaneat.  quantum  ad  eum  spectarc  uldebator  concecsit  quatinus  m- 
dolicet  mcniornti  fratrcs  .VI.  den.  Bibi  et  suis  sacccssoribus  annuatira  soluont 
pro  hii's  quc  ci  dccimari  dcbcnt.  apud  grangiam  de  Wintirbark.  Jtn  enha 
antlquitus  statutum  fncrat  qula  locus  illc  ex  toto  dcsertus  erat,  ot  uasta  so- 
Htudo.  n!)t«M]nam  fratrcs  euru  excolereiit.  Nos  uiitcm  ut  hne  n^'^nni  Inconuul- 
8um  seructur  omni  tempore  Iteatonim  Innvcentii  et  Kngcmi  npostultconiin. 
sed  et  lliLlini  Treuirorum  aixhic|ii.s('(>[)i  uc^tigiis  iuhereiitcs.  8cri|)tu  illud  coa- 
firmari  et  sli^illi  nostri  mnrlmcnto  tc«  iiniis  corrobomri.  8i  qua  ig;itur  eccle- 
siastica  sccularibuc.  persona  liuic  pagini  coiitraire  .  .  .  attemptauent  .  .  .  .  in- 
dignationem  dei .  . .  inctirrat.  et  in  extreme  examine  distriete  ultiooi  subiaceat. 
.       U\x&  teui  (^}4itular.  II.  tec  %Wi  ^iuiuutobe  in  bei-  •Stablbi^Uct^f  Xriec. 

6S*  Sb^  Sbms^M»  |U  $vict  (MjiiKirtef  ffiv  b«»  ^efto^^gctu  Claus- 
tram  (^tmmerole)  fükt  dntge  Sdingcric«  im  SDhtttui^i^ctg  (ei 
SCrier.  1169-83. 

In  nomine  snn<  tc  et  indiuidiie  trinitatlf.  Ego  Itodtdfus  gancte  tvpmrensijt 
ecclesie  maior  prepositos.  Johannes  decanus.  l  olmarus  archidiaconus.  Oerar- 
dui»  jxfl'icioh'  prepositus.  et  uniucrsitas  capituli  nostri.  Noturn  esse  uolumus 
tam  prescntibus  quam  tuturis  «juod  intuitu  pietatis  et  diiiin^  rcmunerationis. 
trcs  uineas  in  viante  gan^ti  Martini  sifas  (TiUthcrtü  ubbati  et  fratribus  de 
daustro  et  eorum  successoribus  aub  eadem  pensione  qua  Wecdo  hou^  rae- 
mori9  coneanciiicna  et  ceUerarina  noatcr  i  oobia  tenuit.  uiddicet  triam  aitOr 
larom  tiinL  et  oampnm  Quam  puteo  et  ulmo  adiaoentem.  quem  fratras  in 
umeam  excolvenint.  aub  censa  ooto  draarionim  imperpctaam  eonceMimoa. 
H^e  aQtem  pensio  denariorum  in  feste  a.  Hartini  iUi  qni  preast  demosinap 
rum  officio  annuatiin  tolaenda  est  uinum  uero  atatim  poat  uindemiaa.  qnod 
apud  torcnlar  fratnim  in  prolato  monte  assignabitar  ei  qni  otfidum  ailiginis 
adminiatrat.  Xt  antem  hec  nostra  concessio  imperpetuiim  rata  et  ineomtnlaa 
permaneat,  dominus  noster  arnolduit  treinrorvm  arohiepiscopus  rogatu  noßtro 
imprcseionc  piirin«  fni  ipsara  corroborauif.  et  ut  oiiinis  serupulus  (jucstionis 
et  nmhi^uitatis  de  mcdio  tollatur.  munimiiie  (iuo<juo  sigiili  ccclesi<,5  no.stie  con- 
tirmaiinis.  Si  qiiis  uoro  liane  conce.«>ionem  iiostiani  intuitu  pietatis  faetam. 
ansu  toniornrio  uiulare  teniptaiiorit.  dei  omnipotcntis  et  beati  i'etri  npostolo- 
ruiu  j)riiuij)is.  iudiguationeui  incurrat.  Testes.  Fetrus  tvUensis  epiacopus 
Bodulflis  maior  prepositus.  Jchannes  decanua.  Fcimarvs  arciddiaoonus.  Gar> 
ordus  prepositus.    Weodo  cantor.   Cbüroeiftc«  de  j^a»  iMAem».  BSbodo, 
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Conradus  de  hvrneiih.  Fridericua  de  Ytemburch.  caooidci.  Wüidmut  M 
lovfstfiai,    l*0trm  da  mmveta.    AUmtn»  iiutes«akxB.    Waitnu»  pinemM* 

?In?  6m  CriAinal  b-K«  intt  rrri  ntt  Tf rrdriemm  tffcftiot  yn'fff«fit  ■^ircsfln  m(ff>frt 
loac,  bte  aber  Dfrlorm  |uic.   ümi  atx  Jtudirttt  ijii  brmnft:   KurUw  li«  utuei.i  qua«  Treuen 

•4.  ^Pifd^of  3?evtrnm  tcn  5)?ct^  tcftimmt,  ba§  mir  btn  <tntrcfcnbin  unb 
tIdK'tibcu  C^iucnifcin  (iiiansioaanisj  bc0  ^tijt^  ^,  i^Unual  i^V 

in  pcfp^ 

tODi».  Conmiivi  DoUt  ofBcii  nAio  w»  liortetor  «t  adinonet  lolliciteio  id 
hoc  impondcre  operam  Qt  in  oommuiis  nobb  wiktrik  divinum  crescat  po- 
ttns  et  augeatur  scruititim.  qiwai  aliquid  per  nottmm  quod  abtit  iaoariain 
tentiat  detrimcntttm.  Cum  itaque  ad  nostras  sepiasime  peruenisset  aurea.  qaod 

pleriqnc  fratrcs  ecoloieie  »  Ary^r/nWä  de  lact«?  potius  et  lana  et  perceptiono 
itipcndiorum  quam  do  -alutc  fldf-lmm  Christi  largitionibus  et  elcmosini«».  qno- 
niru  eandrm  fundatam  esse  consLat  ocdcsiam  Holliciti  sie  priuatis  uacai'ent 
comraodi^  et  ii'^gotiis.  nt  ex  iic^'ligeiuia  atque  absciitia  ipsorum  et  religio 
deperiret  intcflus  et  bona  temporalia  oxterius  pcriclitarentur.  Tuudem  hnic 
malo  salubre  prouidimus  remedinm  cleri  noetri  communicato  consilio  ordi- 
Dantei  et  nulto  rogato  frfttram  loci  Uliiw  nottni  ftrmiler  «neloiitito  §tetQ«ii- 
tes.  nC  lIKi  tolls  fratribus  de  eeleni  ia  totiea  dicta  eoeleri«  §.  Arnrndit  sd- 
pendinm  exhibettiir.  qni  ibi  maiuicMrii  fuerint  el  Mniitio  eeelesie  iedalo  et 
deaote  maraeriiit  ^ne  eigo  neftnun  eeostitiiHoiieni*  it  nana  poitmodam 
lemtftte  Mcindt  contingat  et  litteria  eommeiidari  fecfmaa  et  ligilH  no«tri  im* 
preMioiie  oommuniri.  nostra  inaaper  attdoritale  aaneiealeB.  at  ai  quia  ferte 
proceMiO  temporia  m  contraire  ipaamqae  infHngere  attomptauerit.  doncc  oon- 
digne  reaipuerit  anath<»matia  uinciilo  permaneat  innodatii?.  Acta  ftn.t  hec 
anno  dominic©  incarnationis  M.C.T A'XX.III.  indietione  .1.  opm  ia  XXV.  cun- 
currento  ....  anno  pontificatus  noatri  .Uli.  Domino  Friderico  rxnmmoriMi 
imperatore  feliciter  iinperante  et  eins  filio  Henrtro  regitante. 

ttue  btm  ICiplmalM  bti  €tifti  ^.  3lmual  im  $r.>3lr(^.  O.XIJII.  Kro.  89. 

•S«  ibec  9(t  4M»frib  9»  ©^rnsUHboc^  iciiveuiibct  hk  ^d^cnbuH)  bc« 
(>ofe9  ftt  soffen^  bittr^  Qerl^tb  ^etni       {^eCfcKfkcin  an  bM 

^loftcr  5iir  «fuben.  4184. 

In  nomine  .sanctt;  et  Indiuidu^  trinitatis.  Nos  Godefridu»  dei  gratia  licet 
indi<j"nii?  al>ba*  in  Sju-iiKjire.'ibnrh  uniuei'sis  prcsens  .scripttun  inhpceturl.H  in 
pcqH'tnuin.  Ne  gestanim  roruni  nienioria  proccsMä  triii]i(  i  l^  uruiai  wi  obli- 
uionem  acripturY  teatiuiuaiu  roboraii  neceaae  est  lliuc  iiuueriul  um  prcaeo- 
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tes  quam  futuri  Christi  fidclcs.  qiiod  noliilis  uir  Qerardus  dr  mtnu?  de  Hrl- 
ßmien  et  uxor  siia  Agnes  ob  nicrnni  driiotionein  (|U«rn  erya  cenoliinni  ». 
Nicolai  in  Sfupn  iiixt.i  Moaellam  hactenus  ^cs.serunt  oh  doi  rt  h  ^farir  Sem- 
per uit'i^inis  amoreui  dcdcruiit  et  contuleruiit  religiuäis  iluniinubuü  ciusdcm 
ceDobü  pro  receptione  fili^  su^  Otrtrvdi$  curiam  suam  in  LesBenü^e  cam 
dnobas  maneipiis.  domibus.  agris.  silub.  pmtts.  pascuis.  aqaiB.  ot  omnibus 
BVM  atlincntiia  in  pcrpetuum  possidendftm.  Et  ut  hec  traditio  pia  mento  fiicfta 
in  omne  eunm  firma  sit  et  inconnulsa  prweoDS  acciptum  sigiUi  noatri  mvndr 
mine  dedimua  roboratum.  Testes  huius  rei  aont.  Sibertus  preposiuis  cius- 
dcm cctiobii.  Fridericns  conics  de  Viane.  Will^mua  fratcr  prcdictl  Gerardi, 
Walterus  de  Manderscheid.  Henricu»  de  Ulmena,  Johannes  de  Kuckeme 
liidiardm  do  Düna,  et  alii  quam  plures.  Dutum  anno  dominic^  incarnatio* 
nis  .M  C.LXXX.IIII.  indicüono  11.  rcgnante  Friderieo  imperatore.  et 
noldo  Tretnrensis  ^cclesiy  cununi  aiuigante. 

etM^ti  9U)f<W  alt«  brat         ^affsff.  im  $t.*«i:^ 

4 

86.  ^a^ifd^of  ^r)it{pp  m\  CHn  Bcurfunbet,  toic  i^m  unb  feiner  ^iiic^e 
bic  Wogtet  be«  itlo]tei^  ^aac^  übcvtvagcn  toovbeit  ift  1184. 

In  nomine  saneta  et  indiuidite  trinitatis.  Phäippua  diuina  fanente  de- 
meotia  sanete  Odtmümia  eeclesie  arehiepisoopua.  uninenis  Christi  fidelibus 
ad  quos  prescns  pagina  penienorit  in  pcrpetuum.  Cum  inzta  dominice  aane- 
tionis  cxhortationein  et  oz  suscepti  regiininia  officio  omnium  ecclcsiarum  in*-  ' 
derapnitatibus  prouidere»  et  eas  in  sui  iuris  coneeruatione  clementer  confouere 
et  dcfensarc  dcbeamus.  maxime  eorum  paci  et  saluti  intendcrc  ipsosquo  ma- 
nutonriT  ot  protegerc  tencinur.  qui  desideriia  et  dciiciis  spretis  pcrulnribus. 
8ub  rqjuia  luunastica  nillitos  Christi  ficri  decrcuerunt.  et  pro  cius  nomine. 
U8que  ad  eflFu«ioneni  san<^uinis  intrcpidi  diniicaro.  Ne  qua  igitur  uctustatis 
postcritas  ca  quu  iu  iaudem  dei  prouidu  modornorun]  aguntur  di^positione. 
ualeat  aliqua  perturbarc  caJuninia  ucl  infringerc.  onanibus  tarn  futuri  quam 
picsentis  eui  Christi  fidelibus  eupimos  per  scripta  preientia  dedaresoere.  qiiod 
monaaterium  quod  lacut  noncapatur  ab  iUustri  Hentico  eomite  palotino  Rein 
eins  fandatore  initiatum  fdidter.  et  a  oomite  S^do  berede  sao  le|^timo  et 
sucoessore  in  magna  honorifioentia  et  laigis  poMessionibas  ^oriose  sablimtp 
tum  tempore  nntecessoris  nostri  felicis  memoria  domni  Frulen>n  Colonlenais 
archicpiscopi  b.  Pctro  et  ecclcsie  (Joloniensi  per  raMlum  Wühdmi  Hüi  Sijridi 
iamdicti  contniditum  est  et  subiugatum.  Postea  ucro  comes  Otto  de  Kynecken 
qui  prefatis  principibus  in  dignitiite  siiccpp^it  ad  piam  et  uniformem  GiifelhrHi 
ab!>!tti«  rin-:dorM  inüiinptci'ii  et  confrntrum  suoruni  petitionom.  propriu  ductus 
uoliinlHte  luni  uxore  8ua  (icttrudi-  ot  filio  mo  (Htmie  qui  deiim  dilip;cntcs 
ad  omnc  bonum  proiii  asscnsunj  eonini  aiJliibchant.  nionnsteriuni  preiioinina- 
tum  in  'presentia  douiai  Arnoldi  uencrabilis  Coloniejtens  archicpiscopi  ab  omni 
9U0  bcrcdumque  suorum  iure  prccisc  absoluit.  et  b.  Petro  et  eodesie  Colth 
nienai  cominunicata  manu  predicti  abbalis  legalittgr  contradidit  et  snbiecit 
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eub  ea  condiUone.  qaod  fratra  poik  obitom  O^wm  preiMmCNtii  Uboram  hft- 
beant  potenUtcm  aduocatum  in  capitulo  eorum  olrpirndi.  qni  in  mil^^nri  dici- 
tur  dinruoghct.  qui  pro  rcmcdio  anime  sue  sccundum  tcnorem  priiiilegii  ab 
Hf^7iriri>  phisdem  loci  tundutorc  ipsis  IlheraHtcr  indulti  ad  trifelain  nionasterii 
sepcdieli  iianc  humem  suis  iaipunat  »arcinani.  prouisiononi  cnni  de  tiianu 
ftbbatis  !.us?cipien«.  Ut  ct'mm  maiori  libertatc  nioiiastcrium  peilruatur  supia« 
dictum,  adiectum  est  et  priuilegio  confiroiatuoi.  i^uod  nunquam  arcbicpisco- 
pns  CoionieHiü  wlitm  penoiie  «duocatiam  ]»redic(am  hl  ÜBodo  oonoedere  prt» 
nuiutt  qae  ooiutitotio  illibaU  usque  in  dlem  pcrmaiuit  hodiernum.  et  ilo* 
ttino  fimoite  incoantilia  perdunbit  Ne  igitnr  hoc  fiwlaffl  pium  et  ntion! 
eaneeDtaiietnii  «b  diquo  in  poatemin  poMit  rofria^.  verum  onme  in  eaun 
lobore  perpetoo  tefolgeat  et  ttabile  penenerei  preteoti  pagtne  aigillum  nos- 
trenn  fecunus  apponi.  inb  aoathcmate  distric^  predpientes.  ne  aJiqois  hoie 
lacto  contraire  temere  pFesuniat  Uuiu«  rei  teatw  aunt  Brwto  maior  pre- 
positns.  Adolfus  roaior  dccanus.  Lothariua  Bonnensis  prepositus.  Ccmrndm 
prepositus  Xantensü.  Theoderictts  prepositus  sanctoruni  apostolorum.  Sigil- 
herfus  prepositus  s.  Andrce.  Brvno  prepositus  s.  Mario  ad  srradaa.  tlrimg 
capellariua.  Otto  conics  iielrdtsis.  Heinricus  comcs  l^ei/nf7tsui.  Euerhardus 
frater  auus.  Simo7i  cüiues  de  Tekenhurrh.  Theudericm  cümeö  de  Jlostaden. 
KeineruB  de  Vroinzberch.  Gerhardits  aduocatus  Colotiietuu.  Goswinv»  de 
AlMOrt.  Wähdmui  SekiUm^»  Hervmmmis  camenriot.  Wm^maru»  pin- 
emu  ßmneu»  ^  VthmilMm»  Qßrkatäm»\8lmm,  Hehmam»  de  Alf^mm 
et  «In  quamplorea.  Aeta  raikt  bee  anno  mcanatioDia  dominiee  M.O.LXXX. 
IUI.  vqgna&ke  Fridmoo  imperatore  iUumtmorwn  aefeniaiiine.  indietione  .11. 
UDO  pontifieetai  noatri  JLVIt 

lal  fem  9nK4:  8at^  «.  ^tn  poneto  iwladlatlmb  in  Orall. 

•1«  $a)^fi  Suciu«  III.  (e|l&ti3t  bcm  Softer  ^en.  Claastrum  {f^mm? 
tpbe)  aVe  fetiu  SBcrttuttdcit  unb  Steinte.  SBetona  bm  14.  Oct  1184 

Lurinn  episcopu.'«  scruuö  scruorum  dei  diloctis  tiliis  .  .  .  ahhati  et  fra- 
tribus  niunastcrii  de  ülautftro  tarn  prcscjitibus  (juain  iuluris  regulärem  ttl* 
taai  professia  in  perpctuum.  Religioaam  uitam  digentibua  apostolicum  dfr- 
bet  adesse  prcBidiitni.  ne  forte  euinalibet  temeritMie  incomii  eut  eoe  a  propo- 
aito  rouocet  aot  robnr.  qood  abait.  eacre  reügionia  infringat  Eapropter  dileeti 
in  domino  filii.  nestria  ivatiB  poettdatiooibua  clenenter  aonvimaa  et  pre&tam 
moDaaterimn  de  damttro*  in  quo  diuino  eitia  maneipati  obaequio.  anb  b.  Pe- 
in et  nostrii  protectione  suadpimos  et  preaeatta  acripti  pmilegto  communi- 
mu$.  In  primis  siquidero  statacntea.  ut  ordo  monasticna  qin  aeooodum  deum 
et  b.  Benedicti  rcgulam  in  eodem  monasterio  dinoscitur  case  institutus.  atque 
inatitutionem  Cisterciensiiirn  fratruro  perpetuia  ibidem  temporlbus  inuiolabiliter 
obseruetur.  Protoron  quasouncpic  possossiones.  quccurKjUo  liona  idera  monaste- 
rium  in  preaeiitiai mu  iut-tc  et  oanonico  p()f>'«jdot.  nut  in  tuturnm  »om-cssione  pontifi- 
cum.  largitione  regum  nel  principum.  oblatione  üdeJium  »eu  aiiis  iustis  modi«  per* 
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stante  doiiijiio  poterit  adipifici.  firma  uobis  ucstnsijuc  t-iicoessoribus  et  illibata  per- 
mancant  ia  (juibus  Ijcc  propriis  duximus  cxprimcn  lu  uocabiiiiti.  Locnini  ipsum  in 
quo  pr^atum  monastcriuia  öituui  est  cum  onmibus  pertiaentiis  suis.  Docimaloa 
ceDauum  pactiones.  m  Tremrorum  arcfaiepucopis  Mbet'one.  llUUuo.  Äi-noläo  uo- 
bia  »tioiiabiliter  confirnuitu.  arcfaidiacxiDorum  et  paatürom  qui  tuno  temporis  il- 
lis  eeelenis  prefuerant  odminuiii  aolnntario  an^u.  sicot  caiumioe  facte  eut 
ratas  habemaa.  PrediutD  in  LtmgetcheiL  et  c^uioquid  babetia  in  loda  ilJio  pczs 
tiocntibus.  cum  eapella  e.  Nioholai.  quod  memoratua  arehiepifleopiia  JrmidHa 
»  quibuadam  nobllibna  Oeriaco  et  Henrico  de  Jtenburek.  itiata  cmptione 
bus  propriis  CQOipanillit  et  pro  ealutc  anime  suo  monastcrio  ucstro  pia  et  pev» 
pctua  donatione  liberum  conccasit  et  scripto  proprio  confirmauit.  Tcrram  et 
usuarla  qnc  Gmirdifs  de  liosceio  per  totum  tcrritorium  de  Lijdeke  uobi«  de» 
dit  et  siluam  quam  filius  eius  Hesso  uobis  donauit.  et  coüiirmauit  per  ma- 
num  A.  archiepiscopi  supradicti.  Grangiaia  de  U  interbcich  cum  piscationo 
8un  usquo  in  Mo$eUain.  et  omnihus  appcnditlis  suis  ex  utraque  parte  Kyh, 
Grangiain  que  Harth  appellatur.  cujus  partcin  bonc  memorie  Albero  etlliäi?iuit 
Treuireimes  archiepiscopi  uobis  contulüruat.  u&quo  ad  stratam  Treu^remem.  rcli- 
quam  nero  partem  ultra  stratam  uidelioet  Stuppäberd^  com  omnibus  appendi- 
clia  auia.  quo  predictua  arehiepisoopoa  Ä»  aub  annno  eenao  triginta  tnaldro* 
mm  ailiginiB  et  XXX.  aiiene.  aibi  et  auia  aoeeesaoribus  persokiendiap  de  aa- 
aeoeu  eedeaie  TreuirentiB  uobia  donauit  perpeluo  ponudenda.  alcot  in  eilten- 
tioo  scripto  ipeiiia  arohiepiaoopi  plenina  oontinetur.  Grangias  de  BtUocampo* 
de  Molhack,  de  QeudeBdorp,  de  Vr$oweii.  de  Rodenbosch»  de  Hmmenrotk, 
de  Valltbtu,  de  Stptemfontibiis  cum  omnibua  appenditiia  eamm.  Terraa  qeaa 
sepedictus  archiepiscopus  Arnoldus  rebus  propriis  comparauit.  cum  quodam 
molendino  apud  Maninh.  et  alio  apud  Bicrk.  que  pro  anime  suc  salute  nio- 
nasterio  uestro  donauit.  Terras  et  siluas  quas  Hermannus  de  Käme  uobis  de- 
dit  apud  Vi'llarf.  predlum  quod  Ulrrrvs  de  iitmershacli  uobis  dedit.  ultra  Rhe- 
nuiH  iipud  uillani  (jm;  liur<]e  nominatur.  et  aliaiu  (ju»;.  H  {tltscledtn  appella- 
tur. cum  omni  intcgritate  et  iure  quo  ip^c  illud  pobsederat.  Viaeas  qua»  lia- 
betis  in  Ludetudorp.  et  Confluentie.  Logemttn.  MeUerüh.  Vrzeke.  Mactike, 
OUanc^  Qradce*  Ke»ttnd$.  Kmethtan,  Treuem,  et  domoa.  et  terraa.  quaa 
ibidem  babetia  intr»  cinitatem.  et  extra.  Fke&taa  uero  grangias  et  posaaaaio- 
nea  «obia  liberaa  eonfirmamoa.  eo  exeepto.  quod  de  grangia  de  Wnaerbaoh 
pastori  sex  denarios  annuatim  exaoluitis.  et  de  grangia  de  JItm/uenroth  paa* 
tori  ecdcsie  de  Lydeche  sex  denarioa.  de  grangia  de  Uodenboech  pastori  aex 
denanoa.  de  grangiA  8eptemf&ntium  trcs  amaa  oinL  de  grangia  de  Harth 
pastori  maldrum  unum  siiiginis  et  aliud  aueoe.  de  grangia  de  VaUibvs  pas- 
tori maldnim  unum  siiiginis.  et  aliud  auene.  et  unam  amam  uiui.  De  bis 
que  in  tcrniinu  et  panociiia  de  Orandestorp  liabctis.  pastori  tria  maldra  si- 
li;j;:inis  de  grangia  de  HtLlocampo  et  quibusdani  campis  a|iud  Winterbach 
pasiuii  iluüs  suiidüs.  i'iedictum  autem  predium  in  Langtachtit  cum  uiHis  et 
locib  cidcm  pertiuentibus.  bicut  niemoratub  arcliiepiscopus  Amoldua  pia  uubis 
liberaÜtate  liberum  et  abaolutum  donauit.  et  dooeoi  annia  liberum  absquo  ad- 
nooatia  qniete  posaedit  Sane  labonim  oeatrorum  quas  propnia  manibua  ««t 
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sumptibus  Colitis,  tarn  in  tcrm  cultifl  quam  incuUU.  siuc  de  nutrimeaUs  aniiii*> 
li'am  ucstrorum.  sulliis  a  uobis  decimas  cxtgerc  oel  extorquere  pi^umat.  Paci 
qaoque  et  tranquilHtati  uestre  paterna  in  posteram  aoUicitudme  prtmtdere  unleo* 
tea  aaclorilate  apostoHca  prohlbemua.  ut  inf»  dausuras  domoram  aen  grangia- 
nim  oeatrarom  noUna  ulolcntiam  facere.  furtam  nel  rapinam  commitlere  aea  ho- 
mincm  cnpcrc  ant  intcHieeit  vel  ig:nein  apponcre  audeat.  Liccat  qaoqiie  oo- 
h»  elericos  uol  laicos  libcros  et  abaolutoe  e  seculo  fugicntes  ad  conucrsioncm 
ncjftram  rcoipiccrc  et  cos  absquc  ullius  contradictione  io  wrj^tro  coll^io  reti* 
v.oviK  Prohihom«?<  Im'^iumt  ut  nulll  fratnim  uwtrornm  pust  fuctam  in  codcm 
loco  professionem  aliqua  Icuitatc  finc  ahljafis  sui  licentia  fas  sit  de  claustro 
dismlere.  disccdentem  uero  absque  coinniuniuin  litteraium  rantlon<»  nnllu« 
audcat  rctinere.  Dcccrnimus  ergo  ut  luiUi  onmino  hcumnum  lii'cat  preiutuni 
monastcrium  temcre  pcrturbare.  aut  cius  posscssionca  aulerre  ucl  ablata»  ro- 
tincrc.  minucre.  sca  qatbuafilMl  uexatiombos  fiitigarc.  aod  otunia  into^ra 
ooiiMnientiir  eoroin  pro  quorotn  gubernatione  et  soatentatione  concessa  annt 
tisibaa  ommmodis  pro  fiiton.  aaloa  aedis  apoeCcdiee  aoctoritate.  8i  qua  igi- 
tar  in  firtorum  eccieaiaatica  aecalarisoo  pcnons  faane  aostre  oonatitntiO' 
nis  paginam  aeiena  cont»  eam  fernere  nentre  tcmpfanerit  accando  tertioiie 
conimonita  nisi  prcsumptSonem  anam  digna  sa^sfactionc  corrcxcnt.  potestatb 
bonorisquc  sui  dignitatc  careat.  xcainquc  ae  dinino  fadido  eidst^  de  pcrpc- 
trata  iniquitatc  cognoscat  et  a  sacratissimo  corpore  ac  sangnine  de!  et  domiui 
rcdemptoris  nnstri  Jesn  Cliri.sti  ali(>na  fiat.  ntquc  m  cxtreino  pxaminf  di^^tricte 
ttltioni  «uhiaccat.  Ounctis  autcni  eidoin  loro  sua  iura  scruantibu.«!  .*it  pax  do- 
mini  nostri  .Insu  Chrif^ti  qnatcnus  et  luv  fructum  bono  actionis  p«^icipiant  et 
apud  districtuui  ludiccm  prcmia  cternc  pacis  inucniant.  Amen.  Amen.  Amen. 
Bene  valetc. 

Kg^o  Lucius  caiiiulu  c  ecclesie  episcopus  s. 

Ego  Tkeodinus  Purtitensis  et  s.  Itufnensis  scdla  episcop.  s. 

Ego  Senrieuä  AlhoMmi»  ephc.  8. 

Ego  Tktobaldv»  JI<f9tienäi»  et  VetUtrensit  epkc.  s. 
Johannes  prcab.  cardin.  tt.  a.  Marci  a. 

£go  Laborant  prcab.  Card.  a.  Marie  trana  Tibertin  tt.  Cali'xti  a. 

Ego  Hubertus  presb.  cardm.  a.  Laurentii  In  Damaao  a. 

Ego  Pandvlfus  proab.  Cardin,  tt.  ba.silice  XII.  apoatolorum.  a. 

Ego  Arditio  diacon.  cardin.  s.  Theodor!  s. 

Ego  Gratianus  ss.  Cosmc  et  Danuani  diac.  cardin.  s. 

Ego  Soffredus  s.  Marie  in  uia  lata  diacon.  cardin.  a*  « 

Ego  Albuins  8.  Marie  nouo  diac.  cardin.  r. 

Datum  Verone  per  niaiiuin  Ihigonis  s.  R.  cci  lcsic  iiotarii  .II.  Idus  Oc- 
tobris.  indictiono  .III.  Incarnulionis  doniinice  anno  M.C.LXXX.Ull.  poDti- 
ficatus  uero  domini  LucU  pape  IIL  auno  JIIL 
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68.  W>i  ©ebfrieb  ton  2Bab^af(en  beuvfunbet  ben  fclMcb^^i^cn(J^tlid^cn  lBcr= 
hac^  mit  bcni  .ftloftcr  (Juffert^l  über  i^rc  bcibajeitigcn  tfiiff^it  im 
^Dd^koalb.  i^ihm  1184. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinitatls.  patris  et  filii  et  spintus  saneti. 
Ego  Üodefn'dns  monasterü  Wadegmensis  uocatua  abbos.  omnibus  ccelcsiasticc 
pictatU  urdiiiiijus  ücu  sccularis  potentie  diguitatibus  in  Christo  domino  Jeo 
eterno  perpetue  pacis  et  beatitudinis  salutem.  Stcut  antiquissimi  uirorum  facta 
sua  forcia  et  nobilia  acriptunmim  relatu  ad  nostrorum  temporom  oognitiooefii 
traosferre  staiduenint.  ita  ctiam  nöstrorom  temporum  gesta  fiitare  generatioiii 
litleraram  monumeatis  pleriqne  nmiciari  solent.  Haue  itaque  formam  imU 
tantes  aniuenis  Christi  fidelibus  prcaentinm  relata  aotam  facunus.  quod 
cum  fratret  de  VtrUud  totura  allodiom  inculti  nemoris.  quod  uulgo  dici- 
tur  Jlowdd  in  lobÜB  aibi  indebite  uendicaaaent.  et  eeontra  fratrea  noatri 
quartam  eiusdem  allodii  partem  sui  iuris  esse  Icgittiroe  probare  uoluissent. 
et  ista  contentio  contra  monastioc  diseipline  honpstatcm  multia  seuiens  annis 
nequaquani  per  laicas  personas.  rpm«  scpo  numero  pro  refornianda  pace  con- 
uocauimus  debito  finc  terniinari  pomissct.  nutu  diuino  reüctis  secularis  mi- 
iicie  uiris  tani  nos  »^iiam  \'tn'sta(<len.-<rs  ad  rcliglosarum  conuolauimus  iudicia 
personarum.  id  est.  dunini  Albert i  Viltu-msis  et  douini  Bcddoini  monti»  &. 
Marie  abbatum.  qui  pari  conaeDsa  iudioes  electi  cum  ipaam  causam  serootim 
sob  cquitatis  libramine  subtiliter  examinassent  pro  diatina  disoordia  sopiendA 
et  pacis  atque  conoordie  unione  introdnoeDda.  tres  saprafati  allodii  paites  fra- 
tribus  de  VtruOcd,  et  nobis  quartam  assignauetunl  pastore  sero  eommunita- 
tcm  et  ttsamcnla  per  totum  allodiom  nobiscom  habere  Ulis  indubenint.  ita 
sane.  ut  saluo  reb'quo  iure  nostro  ccnsum  sex  dcnariorum  in  coriam  nostram 
liurgalbtn  annuutini  in  festo  8.  Martini  perpctua  lege  soluere  teaeantur.  Porro 
de  arboribus  talis  lata  est  lex.  quod  neutra  scilicet  partium  eine  altcrius  con- 
niuentia  arborcin  uel  magnam  uel  inodicam  dare  potent  ncc  promittere  nec 
ali(jitnin  prorsus  tamiliam  ad  maneoduni  ibidem  introduccre  nec  uiciiiiora  al- 
trinsn  US  liahitnciila  qunndoque  instaurare.  couuem  ctiam  de  lobiis  ad  nostra 
se  pascua  drjmsicnda  cxtcndore  ex  eoiuliilunc  non  potuerunt.  sed  pascuis 
sepius  dicti  alludii  conlciiti  esbe  debebuut.  Et  scienduai  quod  quicunque 
utrinslibet  partis  oonuersus  sea  familtaris  I^em  huius  pacti  quoquo  modo 
transgrcssns  fiierit.  ex  precepto  abbatia  sni  ad  alterius  partis  monaaterii  forea 
cubana  tamdio  satisfactums  iaeebit  donee  de  reatu  suo  congrue  indoIgeDoiam 
conscqnatur.  Ut  igitnr  contractus  iste  diuino  munero  inter  monasterium  nostrum 
et  Vtriataldeme  oeooMum  procuratua  inuiolabile  robur  obtineat.  cyrogmplium 
cum  testiurii  aiinotatione  ficri  iussimus.  eoius  primam  partem  sigillo  Vüarien- 
n»  et  Vtristaldensifi  Injircssam  abbatum  pen^  nos  conseniauimus.  altcrani  si- 
gillo nostro  et  item  Vilanernft'^  abbutis  commnnitam  Vb'ütaldtff.-^i  niunaste- 
rio  in  t<>.-*tiinonium  rei  geste  transniislnius.  Testes.  GerardtU)  caraerarius 
Hörster.  Inh.  de  Lncelnxhvrfj  clerici.  Seubanlus.  Volctoinus.  et  Albertus 
(."(»niM  v^i.  I)iiiiiiiuis  Bfrdimi»  abba.«?  de  Vtristal.  Hog&nis  senior  et  Urunrns 
ccUeianus.  iiiuiuchi.   Nimlangua.   llunj'riäm  et  Wirtcus  cuauei'öi.  dominus 
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Albetiut  Mm  Vüariefuis.  The< »dermis.  Job  de  Unstingcn  monaebiiB.  Steinar- 
du,s  et  RunvMitra  conucrsi,  dominus  lioldoinus  aMms  do  monte  s.  Matie.  Si- 
friävs  oonuersus  et  alii  niulti.  Landoljßhu»  scultctus.  et  Gerwinvx  milite«  de 
Wilnufein.  Acta  sunt  hec  »pud  Laiben,  vaan  aerbi  incarnati  H.C}.  octoge- 
simo  quarto. 

iS«  ^nh^  %ftf  IWR  IRiwinr  «nb  iginmit&urg  (eitvfunbet  bic  burd^ 
.  t}on  leiten  (Sebfrib«  b.  itct(|cn(;cim  an  bie  %Wi  @.  ilRaxtmin.  1184. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduo  trimtatifl.  Ego  Henrkm  dei  grntia  eomei  iVa> 
«awcen«!«  et  Luzcnlfurgemis.  Quum  ex  reuolataonc  temporum  obliuionem  ple- 
rumque  patitur  humana  infirmilaü.  quecunque  digna  suDt  ad  noticiam  postero- 
nim  transmitti.  immürtali  apud  mortalcs  littoranim  memoria  debcnt  conimcn- 
dnri.   Notum  igitur  faeirnui^  prcsciitibuB  et  futuris.  fjualitrr  TUKStor  f '"//- 

radus  abl)a?«  ccclcsi^  8.  Maxliiiiiii.  dccimani  de  Tli''i"h<}i,'siidLa.  (juaiü  ( iud>  f'n\lin 
He  Keihvlu  iui.  et  filii  c\iisCi  "/f^f)  i'dus€tPftr^L<  sul'  ie  feodi.  niultis  djcljuH 
iniuste  sibi  ucndicauerant.  ecdcslastlcy  difetrictionis  suHragiu  nu^tro  quoquc  coii.si- 
lio  et  auxitio  rccuperaait.  Nam  prcdictus  Pelms  ad  ccclc&iam  b.  Maxiaiini  cum 
■nb  amicis  uenlena.  pro  ae.  pro  patre  aao.  pro  fratra  suo.  nam  ipae  et  illi  ox- 
oommunicationis  niocnlo  tenebantar.  lacrimabiliter  miscricordiam  quesiuit.  et 
ad  pedcs  cracifixi.  qut  propter  ipsam.  aliosquo  malefactores  eodem  tempore 
in  polnere  positua  faerat.  dccimam  resignauit  et  quod  iniivte  ipiam  decimam 
rapuiBset.  ooram  omnibus  coiifc-^us.  ut  absolutionem  exoommnnicationis  mc- 
reretnr  rogauit.  et  impctrauit.  Po-stca  nero  in  presenfia  iiostri  ooram  homi-  • 
nlbus  nostria  ordincm  facti  idcm  Petrm  recitauit.  et  quod  nichil  feodalia  iu- 
ris ipse  uel  predooessorea  sui.  ucl  qiiisquam  homimim  habuerit  in  predicta 
(lecluia.  profitcri  non  cnihnit.  Nos  ucro  pcticione  abbatls.  ncc  minus  ipsius 
J'tü  L  bahito  consilio  iidcliuni  nostrorum.  ordinem  facti  proenli  pa^n'iie  com- 
miHiinus.  et  postcris  nostris  non  ignoiuiidum  transniibiniua.  liuius  rei  testca 
sunt.    Oodefridus   abbaa  EpternacmsU.    Erencinvs  abbas  Laztiibuiujensis. 

WäMmut.  Ü&nradu»,  Teodericus  canonici  maioris  ccclcsic  in  Trtveri.  Ile- 
nmonnua  et  Sigefridus  capellaoi  nostri.  Laici  ucro.  Hetio  et  Qodefridvt 
fratcr  eins,  V&m  de  IToren  et  frater  eiua  Amvlfus  et  filii  Ctinonü,  Amvl- 
fit9  et  Wirieu».    WtricM  de  Lueenburg.   Kodulfus.   Antelmu«  de  Kavelre, 

Weetio  et  Rohetiu»  de  BreUngen.  Heeelo  de  Bimingm,  et  PA>7^j»m  filioa 
ems*  Lodevvi'iis.  JI>  rt-m  in  et  f|uampluTfi8  alii.  Acta  sunt  b^  anno  ab 
incamalione  domini  .M.C.LXXXJiil. 

»u«  bm  Original  btx  etabt(i(Ii«tl^fr  ^n  Zntt,  hm  ba<  f<^(nc  Kcitnficsd  ht»  i»tü\m 
)99n  ntüfm  98ft(M  an  (reitet  Scbrrf^nur  «ngc^nam  IfL 
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1%.  Sübtoig  9tütct  »Ott  S)rab(dfclb  un^  feine  ^(meftfw  gba  fd^dtfett 
ber  j^td^e  ®.  Xl^otnae  an  bet  Stt^ti  €anb  3U  (Srnfll6etttm,  bie 
^rd^e  5u  ^eubetffelb  nnb  einen  SBalb.  ^nd;  !tr}eobert<l^  bon  dhi« 
(anb,  feine  3}hittev  unb  @ef(i^U>iftcr  fci^enfen  bem  ^lofter  Slcdter  unb 
SBiejcn.    Zxkx  beu  27.  j^uni  1185. 

In  noiDuie  sanct^  et  indiuidu^  trinitatis.  Notum  in  posterum  unlumus 
presentibus  et  fiituris  cunctis  fidollbu'?  quod  Lnihtwrnts  milrs  quidain  de 
DudenmAi.  et  uxor  aua  Ida  U)tajn  suani  tcrram  quam  habebaiit  in  ioco  qui 
dicitur  Ernisibure  ccclesic  bcati  riionu;  ab.squc  omni  fontradictione  contule- 
runt.  filiis  et  filiabus.  rt  i»miijbus  liercdihuf,  coii.s('ntIcjiUttii>  et  ealamum  })ioi- 
ciendo  ut  mus  est  in  pupulo.  se  iii  eudem  forra  quicqiiam  iuris  nlterius  ha- 
bituru.s  omnimodo  rcspuerunt.  Ibidem  etioni  duas  iilian  induendo  in  babitu 
et  in  ordine  sMictimonialinm  deo  fit  bcitto  TI101119  ad  seroiendum  destinaue- 
runt  Insapcr  etlam  placuit  eis.  quod  ^odesiam  in  dudensuelt  qu^  fundata 
erat  saper  terram  ipBorum  qn^  hereditario  iure  tpsoa  conlingebat  beato  Thom^ 
cum  omni  iure  sao  et  appendiclis  suis  in  perpetnom  peasidendam  donarent 
qnod  fecerunt  assistentibus  bis  pcraonis.  abbatc  sdlicet  Qiaelherto  de  kwunin- 
rodhe.  luidolfo  de  Mathelherch.  Nteo^O  de  hettinfjin.  et  aliis  (jiiaut  pUiri- 
bu8  rationabilibus  personis.  ita  tarnen  quod  quando  ludhewicm  clcricus  Hlius 
eiu8  decedcrct.  ycclcsia  illa  qua  illc  inucstitus  erat  in  perpetuum  ad  bpatiini 
Tbomam  pcrtinoret.  Nemus  quoddam  quod  d'ritnr  /nlrfsowin  super  altare 
beati  Tbomy  iloiuiuerunt  pro  candelis  qua.s  in  mensa  sua  et  in  domo  «ua  fcre 
per  annurn  comhu.s.serunt.  Notum  ctianj  per  ba-s  ipsas  littera.s  fleri  uolumus 
quod  Tcodi  rtrus  de  litdant  et  matcr  sua  et  fratrcs  sui  cum  sororihus.  pro 
remedio  ipsuruiii  et  pareutum  suurum.  a^ro^^  et  prata  ibidem  inter  duos  mon- 
tcs  iaccntia.  bcato  Thonif  et  deo  ibi  soroientibiu  contnlerani  Scd  quia  h^c 
omnia  rata  et  inconuulsa  absque  bonorum  uirorum  testiniomo  teneri  nequirent 
oommuni  decreaimuB  eonsensu  et  oonailio  uenerabiles  adducere  personas.  ab* 
batcs  aoiiioet.  ministerialea.  burjgenae  in  eapitulum  maioris  ^cdesif  treverensi», 
quorum  consuttn  et  testimonio  rem  noetram  scripto  et  ngillo  ciusdcm  9eclc- 

tr/rf-nmiH  munluiii  Actum  est  boc  publice  anno  incarnationls  domini 
nostri  Jhesu  Clinsti  .M.G.LXXX.V.  V.  Kai.  Julii.  in  prefato  capitolio.  as- 
sistentibus  bis  personis.  Isenbardo  scilicet  preposito.  et  strucfori  ^cclcsi«;  bcati 
Thomc  qui  predictas  donationura  elemosinas  de  manu  Liidhewici  et  uxoris 
cius  Ide  ibidem  J^uscepif  cum  eonsensu  hcrcdum  utriusque.  Uodefrido  abbate 
Ej}ternacejm.  I  do/ip  abbatc  mediolact  itsi  Ixfimhaldo  abbatc  bcate  Marie  ad 
martyres.  Gf  rardu  prcpo.«5ito  sancti  mt  unis.  Fridtneo  custode  ^ccle&i^ 
maioris.  Wäbelmo  de  kalre.  Cunrado  de  burschtäJi.  Petro  de  ueld^ze, 
Sibodone  de  jfHmte.  Amoldo  sc&biuo.  et  c^teris  quam  pluHbus.  de  quiboB 
modo  longum  e8S(^  numerare. 

nirt  bfm  Origfita!  im  <i^r.r9(i<^.,  btffcn  tintmr  9lanb  in  eli\entt>ihulid)er  ©cif«  mit  «itt«m 
ju  *i(^um  iifbifhlfn  '|?rrßamrntflrcifm  \>ern3I>t  ifl.  9ta<^  bo«  »ctfoifii  »«t 
hl  bufcr  ^ife  bffcfHjit.  m*  fktfiAmratfiatfe  fmb  w9  rinm  t>upÜCAt  ber  Urfunbr  fdbf)  0^ 
{«bnittcn. 
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71.  %r.  5(i-nofb  %ht  311  (>'bcvl>acb  bcuvfiinrct  bic  ^Etiftimjii  bc«  ^^clliiciö 
iiöit^arb  unb  feiner  iyvnn  Sr\c\v\cmH  511  l![ul?lcn^,  n^obuid}  (ibeibad) 
19911  iebcm  ;-^eU  bajclbü  frei  \r>ht) ,  nac^bcm  baö  3tift  Simcc: 
10»  gtt  %nnf  fA$  Ilster  be«  ^oM,  htMh  cntfii^ftbt^t  tooxttn 
\ft.  1185. 

In  noraine  sanctc  et  indiuidue  trinitatis  Amen.  Krater  AniofJifs  dictii» 
ahha«?  mona«tcrit  <  *>r  rf^rr^^tsto  et  uniin  rsiis  elusdem  loci  rnjinnitus  omnihus 
(  hri-^ti  (idcliltux  sahitem  et  dcuotas  orntsoiu*.'*  in  domino.  Cutn  uniuersa  hu- 
mane coinlitioiii"'  opera  et  instituta  tcmjioruin  mutahilitnti  subiiiecant.  (»per« 
preciuui  t.-^t  ijiKniimliliet  npi^otjoruin  coiitra<'tiH  litt- raruwi  moiiinientis  et  cau- 
tiouibus  consijjiiare.  im  ivn  ralionabiliter  gcste  aut  obliuionis  uitio.  aut  nia« 
lignHfttis  studio  depraaentar.  Nouerit  igitur  omnis  gcncratio  tara  prcscntluni 
quam  futuroram '  qnod  Wtfhardv»  thcJoncarius  in  raußuentia  tunc  tcmporia. 
eoopcrante  Qxore  saa  HtUrinde  pro  remedlo  animc  auc  et  fratcrna  oratiouum 
noaCrarum  eominiintone  in  ecciesia  sancti  S}*moon»  Trtven'ä.  ad  quam  ioa 
thdonei  ipeiiiB  «pcctat.  id  elaborarc  studnit.  ut  frati-cs  Doatri  monasterii  in 
iiiHa  ronßuentie  ab  omni  debito  thclonci  eximerot.  Huius  rei  gratia  nir  prc- 
falus  de  libero  prcdio  tug  uinee  portionem  scilicct  mcdietatem  ni<;erfs  aitam 
rn  Hinntre.  heredlbus  suis  nna  .sceum  renunolantlbiis  ccciesie  sancti  Symeonls 
enntölit.  in  recompensafionem  flu  fnnei  quod  tVatres  noi-trl  apud  ri>itH>if'nh''nh 
Süluere  eonsuenernnt.  Testil";«  atiis  e«»t  autrin  tidelit<'r  uniplinrem  utilitafeiii 
ecciesie  predii  ic  ex  proprietate  uineo  pronentnram  (\m\m  A  fh*  lutici  muHucta 
iui^ticia  u  tVatribus  nostris  solueretur.  Viiienni  ww  pietlittain  al>  ecclosia  hc- 
reditario  iure  pf>ssidendani  suseepit.  sul)  cta.^u  diioruni  solidoruin  rcinineii- 
«nfm.  in  nigilia  omni  um  sanctorum  annuatim  suluendorum.  hoc  condicto.  nt 
<|Qicusqae  censom  prcacriptum  In  prcdiclo  tcrmino  solacre  tardauerit.  in  pe- 
nam  negligentie.  in  apatio  octo  djcrom  sequentium  censum  duplicabit.  St 
nero  et  hoc  tempos  prptergrcssua  fbcrit.  sine  nlta  litis  oontcstatione  usus  ui^ 
nee  ecdesie  t.  Symeonin  ccdct  et  horodcs  suo  iure  priuabuntur.  Hanc  enini 
i^em  pene  uir  prenominatua  nitro  in  se  et  in  sno.s  arcepit  hercd«  s.  Censua 
qntdem  de  ainea  ei  prcscntabitur  <]ni  tlulonco  j>rcfuerit  c^mßmtitlf.  Annexa 
est  quoqtic  liuiusmodi  conditio,  ut  si  fratres  noi^tri  quod  absit  alienam  sub- 
stantiam  relnis  suis  amnii^tam  transportarc  uoluQrint  deprehensi.  communem 
penam  que  pro  tali  exeessu  debetur  rxf^ipiant 

IIuiuB  rei  tc.«te8  sunt.  >-yteplinniis  prepositus.  Theoileri'ciijs  decanus.  Nart- 
hbvs  cantor.  Lndetrirns  canoinciis.  Koihrico  de  s.  (f/.•<^»v  et  Cimif^iis.  A!~ 
hettMs  de  jjorta  riuitafi.i.  Wfnt/i'  rus  ColU/itipt/niic/t.  Orf'fiiniH  mile?.  ISe- 
fO€Urdm.  Oofifi^ithts  de  Obi^fttorf,  RUdUfiis  de  Oherstforf.  Vvmradtt» 
che.  Enqfrichu  de  Paßhidorf.  AjCta  annt  liee  anno  ab  incarnatione  doniini 
.M.C.LXXXV.   Indictione  .111.   Imperante  Frtderico  impmtore. 

Kul  bem  Otiginal  in  ittx  c,ia6ibik;lict^<(  Imx. 


8 

Digitized  by  Google 


114 


72.  ©tijufapiul  i'cii  Z.  Birnau  3U  ^ricv  ^cuc^uiicit  Vit  bein 
iUcjtcv  Ütcvbac^  crlvulte  ^oUfvcil^cU  in  ^oWcn^.  llöö. 

In  nomine  sancto  tt  indiuidoe  trinitatis.  0»  dei  gratia.  ecdene  9.  Symeo- 

uis  (lictuB  prepo»)tus.  r-t  uniiioit^us  eitt'^dein  loQi  cooaentws  omnibus  Ohristi 
tidc)il)ii8  salutem  in  domino.  C'um  uiiiueFS«  bumane  condidonit  opera  et  in- 
stituta  tempürum  niutabilitati  subiaoeatit  opere  predum  est  qnorumlibet  ne- 
gociorum  oontractus^  Htterarum  nmniiuentis  et  cautionibus  consiguare.  no  res 
rationabilitor  gcsto  aut  obliiiionis  uicio  aut  aiaiiguitati.s  fttiidio  depiauciitur. 
Nouerit  igitur  omnis  gencratio  tani  prrsontium  quam  tutunuuin.  (jiiod  Wi- 
viiOi  'hiH  tuiic  temporis  no?tci'  ilicluncarius-  ci)üj)eruutc  uxorc  miu  litlsinindr 
pro  reinedio  aninio  suc  in  nuötra  eoclesia  hoc  cluborarc  studuil  ut  traue» 
Ebci  hacemei  de  substantia  mouastcrii  }>ui  in  uilla  conßueiUiy;  ab  omni  dcbito 
Ihelond  eximeret.  Uuiiis  rai  gratia  de  Ubero  predio  utncy  poreionem  aci* 
licet  mcdietatem  iugeris  aitam  in  Jünmwe.  ecdeete  noatr^  .contulit  eandem- 
que  a  nobis  bereditario  iure  snb  censu  duonun  aolidorum  e^uama  mottete 
poasidendam  susccpit  hoc  quidcm  8ub  fidch'tate  qua  ecdesio  aostre  teneb»* 
tur  a0inuana  prefatam  Bummam  ocnsuB  utilttati.  qoe  eccleei^  ex  officio  lbe< 
lonet  prouenirc  consucuit  prepollere.  Prefixue  est  autcm  tcrmiDUS  pecsol- 
uendi  censuin  in  uigilia  omnium  sanctorum.  hoc  condicto  ut  quicumque  ui- 
neam  teuucrit  si  in  prcscripto  tcrniino  consum  uon  soluct  it  geminate  suninie 
in  pcnani  negligcutie  iutVa  .VIII.  dies  sc<|ucntcs  tlieloncario  nojätro  debitor 
tenoatur.  Sinauteni  et  .Vlll.  dies  transgfressus  fucrit  et  thdoneariuni  eensum 
iraudaucrit.  f^iiie  nlia  litis  ooiitcstntione  umis  uiucartnu  illius  ccclcsic  cedat  et 
lierfidcs  suo  iure  priuentur.  Haue  cnim  legeui  pcnc  tarn  ipso  tcicliardu»  quam 
sui  hercdes  in  se  nitro  exccpeiunt.  lluiusmodi  autem  negligentia  uel  centus 
dctentio  in  dampnum  uol  in  inconitnoduni  fratnim  Ehet-hacenaittm  nullatentts 
rednndabit.  Hoc  ctiam  oonditioni  anaexum  est.  ut  ai  quia  fratrum  IJterbtk- 
r«it«Mcm  ali^m  anbatanttam  clam  rebus  monaaterii  admiscuerit.  inteatiooe 
fraodandi  thdonei  penam  conimunem  quo  pro  tali  cxccssu  dcbetur  excipiut. 

Httiuft  rei  testcs  sunt.  Sitphanus  prepositus.  Theodericus  dccanos.  JJaj-U 
Hinu  eantor.    Ivmhrico  de  s.  caslore.    ( 'lernen»,    Albertus  de  porta  ciuit/tti». 
WtemerV'*.   Orlwinv.H  milcs.  Seicardus.   Qodefridue  de  oberatorf,  t'onradu* 
gWChe.     J\Hsfridirs  de  iKiß'tudorf. 

Actum  anno  domini  M.O.LXXX.V.  Indictioue  .1X1.  liegnante  impe* 
ratore  Fridet'ico. 

tht«       Ovisinal  in  htm  ^erjogL  9toH*  ^toatiati^io  }u  ^bjleiii. 

73.  Xcv  ©obfvib  jii  ?i>abc;a(feu  lä^t  [i^  bow  bcm  33cvf5iifer  fiatts 
bulf  bcn  redittic^cn  (SrtocvO  »on  £anb  ^uubo&bcvu  kurfuubcn. 
1174—1185. 

In  nomine  sancte  et  individve  trinitatis.  Quum  gencratio  preterit  et  alia 
aduenit.  et  quedam  posteris  utilia  a  memoria  facile  labuntur  mortalium.  ali- 
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^u«  nostrifl  tcinporibus  racionabiliter  acta,  et  nostrls  successoribus  neocssarU, 
flccipto  coRUAflodAre  digDimi  duximuf.  Nouerint  itoqiM  tarn  peMntcs  qxuun 
fotiuri.  presentb  pagine  lectoi^es.  qnod  ego.  Wad^tfocetui»  dictus  abb«s. 
iam  tunm  d«  kvnde$hum  «  domino  Imnd&lfo,  qm  tiino  temporis  doniiiiM 
Mre  illiot  cMe  uidebfttur.  asuensti  fiUorttin  raorain  emtm  debni.  «Midem  ter- 
f«8i  domini  d«  Flonheim  in  elemosiiiftm  ra«ion«biJiier  eis  dat*m  evtompiiMii- 
te»  M  omcremut  cotttradixeitiiit.  No.«  ucro  cccietio  no«re  in  jx^stcrum  pro- 
nidcnt^  ({uadan  parte  picte  [lecnnie  rctenta.  domtnuin  Umd/flßim  ut  pre- 
tiicrtaiii  calumpiMnm  nit  ut  tlo  iure  di  Im  l>at  sopirtt  ro^-ftutmüs  Ivoj^Afti  i'pitur 
m>«<tro  molü.'^.  cum  preposito  t-t  prrdictc  flomTis  dfiuilni.'*  Hiniciiliilitcr  0(>ii)|io- 
^n\i  et  \}t  oonnii  in  lioe  facto  afseiiMis  <  al(iii.|)iiit«|Uf  diposicio  i^i  <  \j)(  (litc4 
proharctur.  prt'iH'ittis  cartule  ht-ripta  roruiu  .-«igillo  mnph'<'  r(i«xaiiit.  Iluiu><  rt»i 
teütes  buiit.  I  fJht^tUü  abbas  b,  iacobi  Albtru  aiibas  d«  oUfnl/f/rrh.  H Vi- 
bötAu  prepositus.  Lütmiv»  prior.  Qerardu»  cwnt»  «duoeatua.  IMH^mfmt 
€fl  fretur  do  criMfiPtw. 

hvUi^it  au  ''Upijamcntilrcifcn.  unb  ioi^t  6ic  lIiiilUT  0*otU>J  auf  ocm  '3cfjd,  in  tcr  aut)^c= 
tkittflM  llc^ni  rinnt  H)^f,  in  bcr  ftnfmy  !P»n  tcr  )nif6m  Vinint  fkrUnttoi  llmfc^ft  ifl 
WK  nt#  |U  ilfm:  d«  yianliMn. 


74.  9tt)»ft  8itduS  in.  erlaubt  bem  ${6t  tinb  CTonbcnt      £aail^,  bi( 
^fiimi  ISruft  biird^  ®oiil»ctttitaIcii  bcjovi^cu      lafjeiu  SSeroiui  ben 

lü.  JDctobei-  llö-i— 1180. 

XttcüM  «pinopni  MTViii  •eruorTim  dei.  DUccIi«  filitn  . .  •  «bbnti  et  fra- 
tribos  de  hat»,  aiüntem  et  apoetoluiein  benedietioDcm.  Ciuai  anbditoriim  uün 
jurebiloroBi  moribos  tiMtruatar.  dignom  eH  et  eeAeoDom  ittioni.  ot  cum  ple- 
bi»  deuotio  reltgioeo«  ukcMi  sibi  prefici  postulat  in  pajstores.  eiia  ptw  detSde- 
Hm  eoBMiSiit  faciUi  prebeaiur.  Vöde  quia  ad  audientiam  apOfttoUtva  noatri 
peroenit.  q\iod  qucdani  ptrrochialie  ccclesia  L'rvjtht^.  ad  uestruia  mona^terium 
pertinenj».  per  uos  ucl  alios  rcliijiosos  uiro«»  pofitulat  gubernari.  auctoritatc 
uobia  pr* hiiitiuiii  iuduigrmus.  ut  uacantc  ip'^ri  olcsia  licoat  uobi^  in  )>m  trea 
uel  quatuor  de  IVati  ilnis  uoetris  fitatnere.  (|Uuruni  uiui'*  cpiscojio  pioi  niruir. 
«{Iii  ah  cpiscopu  curaiii  aiainuruiii  rt^'i|>ii'ti(i.  ei  do  Bpiritiialii>us.  uolii.s  aiitcii)  de 
tcnjporatibuB  debeat  rcspondere,  Nulli  ergo  ornnino  Iiuminuni' liccat  haue  pagi- 
amx  nottre  confirmatioiua  infringere.  uel  d  ausu  temerurio  coutrairc  Si  quis 
uiteai  hoo  fttteotare  preaampacrift.  indignatioiiem  omitipotentia  dei  et  beafiy< 
min  Peiri  et  Paoli  apostolorom  etua  ao  Douerit  ineonanioi.  Datum  J  eroittf. 
XVU.  KaL  NVembr. 

Snl  btm  Crightaf  im  ^r.;%r(^. 
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TS*  ^o^ft  Suchtd  IIL  nimmt  ba9  ^{ofter  fRu^ert^^rg  in  feinen  ^d^n^ 

imb  bcftatißt  i(;m  feine  mta.  a^croim  bcu  '22.  ^JJcD.  1184—1185. 

Lucius  opiscopus  scruus  seruorum  dol.  Diiectis  in  Christo  flliabu?;.  (aufl« 
rabirt)  .  .  sororibus  de  Monte  s.  Roberti  salutcni  et  apostolicarn  bcuedictioBeiii. 
Sucrosancta  liomann  eccicsia  dcuota?  et  huniiics  in  Clirij-to  tilias.  ex  as^nete 
pictatis  officio  dili^rro  propcnsius  con^mniit.  ot  nu  pinrioiim!  Iioniiuum  mo- 
lestiis  agitontur.  tiiiiii{URm  pia  matcr  suc  protectioiiis  muiuminc  confouere. 
P^aproptcr  Jilccte  \u  Cluisiu  lilia  nestri.«  iustis  postiilatiunilui??  clementer  annui- 
mu8  et  ccclcsiam  ueHtraiü  in  i|ua  diuinu  i^t^ü»  ob»equio  mancipatc.  cum  omnibus 
c|uc  in  prcseatiarnm  iuste  et  canooice  posaidet  aut  io  luturuoi  iustis  modis 
deo  propitio  potent  «dipiMi.  Bub  b.  Petri  et  noitra  protaetieue  Baaci]HiiiiUk 
Spedaliter  autom  posveMiones  Brunnehem,  Appenktm.  Bermersheim.  Wäre, 
(robirt)  et  melendinaiii  in  fluuio  qui  dicitur.  ^a*  super  Pmgtuam»  uoIms  et 
per  HOS  sicut  ea  iuste  «c  paeifice  possidetis.  cidem  eeclesie  ueitre  anctoritate 
apoetolica  confirmaniua.  et  presentie  seripti  patrocinio  communimus.  Nulli 
ergo  omniro  liominum  liceat  hanc  paginain  nostre  confirmatioaiB  infringere« 
ucl  ei  au.su  temerarlo  contralrc.  Si  quis  autem  hoc  attentare  presumpserit. 
ii)di<]^imtioneni  onuiipotcntis  dci  et  beatorum  Petri  ot  Pauli  apoetolonmi  eiua 
86  nouerit  incuiÄurum.    Dat.  \  eroue  .X.  Kai.  Dccembris. 

Xu«  bm  Orifltnal  mit  btt  ^uüt  in  bem  ^tti.  ?^aff.  &taat«an^ii>  |tt  ^fttin, 

7Ö,  '^a*  'iM]d)of  iöcitiam  von  'J)ki}  tjcvträcjt  bic  '.Hebte  t^on  2i>at,4a)[cu 
un6       9la6or  ü6cv  bic  t5:v^c6uuß  bcr  flcincii  ^cl;utcn.  Ubü, 

Bertranmtu»  dei  gratia  Metiensie  episcopi».  OmDibus  Christi  fideliboB 
ad  qaorum  noddam  presena  eoriptum  pcraonire  contiDgerit.  Mlutem  ia  do- 
mino.  Uniuerois  iustici^  amatoribas  notiim  fieri  uolumua.  quod  inter  wtd^* 
goeietisein  et  s.  Xalxma  abbatea.  super  miautis  natrimentorum  decimia  oon* 
trouersia  diu  uentilata  est.  que  ad  pctitioneiu  wctdegodensin  abbatis  tandem 
domino  TnUen.^i  cpisoopo  coramissa  est  ab  apostolica  scdo  tinc  canonico  do- 
cidcnda.  Ad  cniiis  '^citatioiu  m  quia  AV//)r-r>'.s  abbas  ncnire  et  responsak-ni 
niittere  couteiap-it.  aduei>c  )KU(is  ipii^  sui  copiani  cxhibult  allegationcs  nii- 
diene  et  assertioiies.  et  cas  jmocuI  a  talso  residoro.  per  sufficicntem  probatio- 
nera  illi  ordine  iudiciaiio  adiudicatam  i'ecoguosccjis.  ecciesie  s.  Nabons  ex 
sentcntia  silenlium  iraposuit.  et  in  abbatem  auctoritate  dclegationis  sibi  com- 
Duhse.  senteatiaiii  taspiMuionis  donee  resipiscoret  promulgauit.  Hac  ita  den 
mtni  pape  oommissione  plene  ab  episoopo  prenominato  iuxta  tenorem  aposto^ 
lieamm  litteraniiu  executa.  nes  ad  bonum  pacis  et  ad  paeem  et  atilitatein 
ecelesiarmn  intendentes.  predletos  abbatcs  ad  eomponendum  et  eoncordiam 
inter  ipaos  refonnandain  uocauimus.  et  auxilio  diuino  talcm  inter  e08  fieri 
Iransnctloncm.  in  facto  Metfensis  ecelesie  fecimus.  videlicet  quod  abbas  s.  Na- 
borU  minutaa  dectmas  in  perpetuuin  resignauit.  et  nobis  quod  nec  per  pro- 
priam  nec  per  allam  personam  super  hoc  de  cetero  midegwieneem  inquieta> 
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ret  ecclesiani  prtmiisit.  .iblias  uero  readegoeifu^ntH  quod  manu»  ad  alias  non 
extenderet  drctmn.s  tiruiiter  afHrmauit.  Hoc  autem  ut  ratum  et  inconuuUuni 
omni  euo  pcruiaiieat.  tani  nostru  t^uuni  ccciesie  nostre  ngiUo  ot  tcstiiuii  sab* 
8criptioD6  üecimus  commimiri.  Testet*  JIvffo  jNriiDioeriae*  Odo  maior  srobi- 
dneoims.  Wiädmu»  ctreator.  Fmneo  a.  Viocentü.  Daniel  s.  S}niphoriaoi. 
AiheriatB  s.  Hartini.  Mengoht»  NouiUtretm»  «bbatee.  Acti  sunt  hee  anno 
dominic^'  ineamationts  .M.C*LXXX.Y. 

Ku«  hm  Oriflittol  im  ^.«Hr^.  Cicftd  iiKir«n  an  fltfiii  unb  selb  gemlf^ttn  €<^nfl« 
mi  IcfcfKgL 

77.  (^'r^ftii'cftof  Gcnrab  bün  S^Jdinj,  ©ifAof  »on  8obtniim  beutfunbet, 

^jcrtokig  il)ic  nabc  bafcci  unb  im  "sDtoltcrt^al  gelegene  (ijüta 
^t\^tnU  ^obcn.  1180. 

In  nomina  aanele  et  indiukloe  trinitatii.  CStnradui  dei  giatia  äobmmM 
efmtpm  et  moifuntine  aedk  aiehiapiseopi».  iminenis  Christi  lidelibiis  hanc 
paginan  inspeolDria  salutem  in  auetora  salutis.  Humane  fragUitatis  condicio 
uariis  actionibui  ac  desidecäa  oeoupata  facta  soorum  tempomro  scripto  con- 
aaeoit  aatentieo  coounendare.  ne  lap^u  temporis  in  obliuionem  et  alteradonem 
transeat  uumicam.  Notum  sit  omnibus  tnm  presentibus  quam  futuris.  qund 
dnmnus  C nnrndtn  de  htkt  sfre  et  uxor  eius  hazrerha  bona  sua  que  habebant 
cir(Mif!i'furisti;i  rhui'-trn  .sanrti  Rufterff  vi  in  naiw  /^lal  pro  rcmerlio  animcj  »uc 
et  parentuni  siioruui  sine  omni  contradictiono  ecolesie  s.  IIi/jh  rh  contnicrunt. 
üt  autem  hoc  ratiitii  habeatur  prcscnterii  pa^iaaui  con&cribi  et  iupicsisiunc 
sigilli  aostri  fccimus  roborari.  Tentes  sunt.  Ilermanmut  aduocatus.  Heinhodo. 
Metugolm  et  fratres  eius.  Arnotdu».  Dragebodo  et  (ratrea  sui  Embereho  et 
EigdntamtB,  HardSbm  t»«Aeeo  et  firatm  sui  Gtruodm»  et  WaiheriM$.  et  alii 
quam  plorea.  Acta  aant  hec  anno  dominice  incamationis  .M.C.LXXX.VI. 
indictione  IUI. 

irus  hm  OiMinaf  im  ü^xt^  ^fff.  StdotliXtc^iM  )»  Xacmliabl.  ^S  mie  @ift)(f  Mit 
mx^vm  SB^ai^e  ^an<(t  an  ^fr^ammtflrdfcn  unb  ijl  fonft  brn  frfil^  old«!  geUIbd.  llmfi^: 
Cuaradiw  d«i  gmü»  «.  Mofmitiii«  tcdi«  ar€biepi««opo«. 

78.  S)cr  «[ebtiffinn  $abeU)ib      92euiiriiit{icr  Uthinbe  fibcr  bie  iBcfne^ 
bigrntg  §toacT  fiel^cnleute,  beten  Sellen  eingebogen  toaren.  1186. 

In  pofiiino  sanete  et  indiuiduo  tnnitatis.  Eüto  Ha/lefcidiä  diuina  piopi- 
tiante  tlemi ntia  erclesie  beati  Tbcrentii  in  A<m<>  M  unstt riu  alili;itis?«Ä.  Si 
ecciesie  dci  nobi*  i  cinimiij>e  pre  ceteris  curam  gcrere  ut  uttlitati  ipsius  aut  iu- 
quisitioni  studuerimus  cousulci'c  Id  procul  dubio  ad  eterne  reninnerationis 
af^mentani  nofais  perfutorom  non  debemns  ambigerc  Quapropter  omni 
sancte  ecdcsie  dd  nostrique  fidcliom  tarn  presentinm  quam  fiotarorum  tini- 
oevsitati  noton  fieri  deereninnis.  qoeliter  nos  ex  oommnnt  nostri  oonuentns 


Digitized  by  Google 


118 


flonseoBi].  eeterfHwnqne  mwlrorani  fidellum  tarn  dcricorum  quam  luicuruis 
ooBsilio  cum  ÄnadfM  et  fntre  ipuas  ütejahano  pro  atrariuui^ue  partium  opor^ 
tanitttibus.  controueniam  infer  aoa  diu  «gitaiiim  deaeidimnt.  eoit»  tele  fbit 
initiuiD.  Venernnt  «d  nos  idem  Ant^it»  et  Si^hamn  et  de  vnmenis  e»- 
•Ittie  noetre  carlis  trans  flamen  Bote  iaeentibiit  qnedani  beneficia.  ad  mm- 
aam  soromm  nostrarum  pertinentia.  a  nobis  iure  fcodali  redpere  uolcNrnnt. 
nos  ucro  de  rebus  eccleaie  adhuc  ignare  eouateniea  .  quod  saper  hoc  noblf 
ag'enduni  foret.  conuentoin  nostnim  ceterosque  noetros  fidclea.  ooDsuliiiinus. 
üt  auteni  al)  olsdcin  petitioncm  predictorum  frntniiTi  ilh'citani  esse  didicimuR. 
uoluntati  Ipsor\itii  iion  ac(|uicscoiitPs.  quod  petiucniiit.  oninino  eis  nep^atrinnif. 
Ipsi  uero  quanto  eis  nogauinius.  tanto  magis  iiistitenint.  et  iiiolciitas  mfliiu« 
in  res  nostre  ecclesiü  niiserunt.  Qua  de  re  excomDiunicatioiiis  scntentian)  ab 
episcopo  Metend  in  sancto  svnodo  fubierunt.  Hac  ig-itnr  damnntione  cou- 
uicti.  ecclesie  nostre  et  uobis  satisfccci'uiit  et  quicquid  in  prefatia  cuiii»  nos- 
tri>  iuris  habere  uoluerunt  ipsorum  uxoribus  et  fiBis  conientientibus.  in  ma- 
mun  noatram  resignarant.  £contra  antem  nos  ez  rebus  eccieste.  cd  nos  deo 
tmtore  presidere  uidemur.  capituli  noetri  aasenaii  et  Bmmi«  oomitis  8are- 
potoewis  consiJio.  qui  noster  mabr  aduocati»  tenetor.  ipiis  deoem  telente 
*  fMtenstf  monete  dedimus.  hac  conditione.  ne  uel  ipsi  uel  ipsomin  oxorea. 
uel  aliqm  eorum  heredes  ecciesiam  nostram  in  hae  causa  de  cetero  mole«- 
tare  presumant,  Huius  rei  sunt  testcs.  LotUwicus  pastor  eiusdem  ccciesie 
et  reliqui  sacerdotes.  Theodorima  et  Folmnrt'n.  }fnthihlis  dccana.  OtHia 
ceilaria.  Maria  custo«?  ecrlofsie.  oniuisquo  coiiucntus  oiusdoni  ecclosie.  Si- 
mon ronje«!  Sarep&utensis,  Kt  \i{  hec  actio  stabilis  et  iuconuui^a  peniia- 
neat  hanc  cartulam  iussinius  inde  conacribi  et  ut  ^ubtus  cernitwr  sigilli 
nostri  et  comitis  Si/monis  8a>'epontenj<iit  eam  dignam  duxinius  iiiipiCBsione  in- 
signiri.  Acta  mint  hec  anno  ab  incamationo  domini  M.C.L.XXXVI.  indic- 
tione  .IUI.  rcgnante  domino  Urhano  papa  .III.  ei  imperatore  Frederieo  primo 
et  episeopo  Beriramo  fielidter.  Amen. 

711.  ^a^{t  Urban  III.  bcft&ttgt  hm  etift  (Horben  AU«  feine  8lcd|te  nnb 
®fitcr.   fßmna  1186. 

Urhonit'i  opiscopus  seruu^  seruorum  dei.  dilectis  Hliis  .  .  .  decano  ccciesie  s. 
Castori»  Ciir</"nf'niis  oiu«<]ue  fratribn.«  tarn  presendbus  <|uain  tnturis  canonicc 
substituendi.s  in  perpetuuni.  <^>uoticM!^  a  nobis  ncfitur  ([uod  reli^noiii  rt  ho- 
nestati  couucnire  dinoscitur.  aniuio  nos  decet  übenti  concodere.  et  peteiiUuiii 
desideriis  congruum  suffr^^ium  impertiri.  Eaproptcr  dilecti  in  domino  Hlii 
uestris  iostis  poatalationibus  olemenfer  annoimus.  et  preiatam  ecciesiam  in 
qua  diumo  mancipati  estis  obsequic  sub  b.  Petri  et  nostra  prolectione  aus- 
dpimua.  et  prcsentis  soiipU  priuilegio  communimua.  Staioentca,  ut  qoaaciiBi«  ^ 
que  poBsessioncs.  quecumque  bona,  eadina  eoeleaiia  inpresentiarum  luste  et  ca^ 
noniee  possidei  aut  in  futurum  eonoessione  poutificum.  largitioBe  rvgnm  uel 
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principua»  oUttione  MliiuD.  m  «Ii»  mda  modit  pnttaute  donioo  poloril 
ftdipiMt.  firmft  uobU  uestroque  mioctraoribttB  el  UtibÄto  permtiDMiit.  In  qni* 
buB  kec  propriU  diixiinus  exprimend*  aoo*bulis.  Ijocum  ipsuni  in  qao  pre- 
fata  ecclcsia  siU  est  cum  omnibus  pertinentiis  suis.  Totam  decimam  <1c 
CardMio  acut  pertmct  »d  prebcyuijun  it  usus  firatnun*  Deetmas  de  Tris 
quarum  <3uc  partes  ad  canonicoa  pertincut.  et  torcia  nd  prepositura  Deci- 
mas  de  uilHs  cirea  loeum  qui  t  ocatur  l  ostm.  rjrmriini  uiilarum  due  ad  pro- 
posituin  ot  nlif  ad  canonicus  peitinent,  rt  curti  ni  cittsdrm  loci  cnni  pci  ti- 
iieiittiä  sui->;.  de  ijua  cnrte  diinidiam  martain  et  uimiii  liospitatioueuj  Jebct 
perciperc  prepo.«itns  amuiatim.  Locnm  qui  diritnr  Mas.H(  njn-f^t.  Kcciesiani 
de  AfßuHt.  cuui  curtü  et  appenditiis  »ui».  de  qua  prcpositut«  deeem  solidos 
percipit  anouatim.  fieclMiam  de  Bmeka  cum  pertbeiitiii  svia.  Looum  qui 
dicitur  Hoäe*  Locam  qui  dicitur  Seatitihmtm»  Ma^iena*  Limfna,  Eecle« 
8Mun  de  Bduma  in  qua  prepoaiinB  tautuoi  bebet  quentum  eenodci.  Ecde- 
■iem  de  Kirrkha  cum  pertinentiit  sun  que  pertSnet  ad  ine  jn^epeeiti.  Dect« 
maa  de  EUnu  qnamni  due  parlee  ad  aeolasticuin  pertinent.  et  tarda  ad  U- 
lum  presbitenmi  qui  seniit  in  eedcsla.  vUlam  de  Büt^tdor/.  cum  appendi* 
liia  auii.  in  qua  prepoaitua  habet  Biarcam  dimidiam  annuatim.  Possessiones 
quas  babetls  in  Ih'rJteset.  in  Pumtra.  et  Lhimdcäa.  com  iure  et  libcrtate  quam 
prepositus  scii  decanuf.  scola^ticus  ^cu  capitulum  in  bis  linliriit  ex  antiqua 
et  ration«bili  constitutione  ecclesie  fKu  tcmis  obaeruata.  Treterca  nouaa  et  in- 
debitas  exactionea  ab  arciiicpi^eopis,  epi^jrcjjji-:.  archidiaconis.  seu  dccanis  ab'i-que 
oiüuibus  ecclcsiasticis  secularibu.-uc  pcrsimis  fduniuo  fieri  proiiibemus.  Liberta- 
te»  etiaia  et  imimmiutes  eecleoic  ue^uo  iuste  collatas.  sicut  Iiactcnuis  öbücr- 
'^te  aont  ratas  habcrous.  et  eas  pcrpctuis  temporibua  ilübatas  pcrmaneie  sanc- 
einina«  ProbibuBua  inM^r  ne  infina  finea  pafroehie  ueatre  uÜlus  tme  auenau 
diooeaani  epSMOpi  et  neetro  capcllam  aeu  ofatorium  de  nouo  eoaetruare  au- ' 
deat  aaliia  priuilegiia  Bomaitonm  pontificum.  Auetorhaie  quoqua  apoetolioa 
interdicMniu  na  quis  in  noe  uel  eedeeiam  uettiam  exoommnnioationia  aui- 
peneienb  aal  interdicti  aentaneiata  sine  manifesta  et  lationabili  causa  pro- 
inulfai»  pNsauiat  Cum  autem  generale  interdictum  terre  fuerit  Uceat  uobis 
clausis  ianuia  exclusia  excommunicatis  et  ioterdictis  non  piil<atis  campanis 
suppressa  uoeo  diuiiia  officia  celebrare.  Dncerntnius  ergo,  ut  null!  ouinim» 
bomiiium  prefatani  ccclesiani  liceat  tenicrc  porturbare,  atit  oius  possessionefl 
aiiforre.  uei  ablatu*  retinere.  niinuerc.  ucl  ali<|aibus  uexationibus  fatigare.  scd 
uiiiiiia  inteji:ra  coiisci ucntui".  eorunr  pro  «luoruni  gubcrnaliunc  concessa  sunt. 
Uiiibuii  onmimudis  prufutura.  äalua  in  omuibuä  apOHtoIic6  scdis  auctoritate. 
et  dioeeMiu  episeopt  canonioa  inatitia.  Si  qua  igitor  in  lutnnun  ecdesiastica 
aenlarisoe  peraona  ban«  noatra  oooatitntioiiis  paginam  adena.  contra  eam  ue- 
nira  temptauerit  aecundo.  tertioue  commonita.  ai  non  aatisfiictione  congnia  id 
enamdancrit.  potcatalis  bonorisque  aui  careat  dignitate.  reamque  ae  diuino  in- 
dkio  existare  de  pcrpetrata  iniquitate  oognoscat.  et  a  sacratiäsimo  corpore  et 
aaQguhie  dei  et  domini  redemptoris  nostri  Jhesu  Clunati  aliena  Hat.  atque  in 
extremo  examine  diuinc  ultioni  subiaecat.  (^unetiM  autem  eidem  iooo  sua  iura 
iotegm  aeraantibna.  ait  pax  domini  noatri  Jbcsu  Gbristi*  quatioua  et  bic  Iruc- 
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t!im  hnnf^  nctionis  pcm'piAnt.  et  apml  districtum  iucücem  prenm  «tarne  pa* 
eis  inucniaiit.    Amen.    Amen,    ßene  valeto. 

Kgo  Lrbanv»  eatlKilict;  opcle?ic  cplscoput».  ^. 

ijgü  ll^nrtcUH  Alhf.numis  episcopiis.  8. 

Ego  ruuLuH  rrentstinus  epiöcopus.  s. 

Ego  Pejrtti  presb.  cardin.  tt  s.  Susanne,  s. 

Ego  Ldborans  presb.  Card.  s.  Maii^  trans  Tiberiiu  tt.  Calixti.  s. 

Ego  Panduljus  presH.  curd.  tt.  XII.  apovtobnun.  s. 

Ego  Mdiwr  presb.  eard.  as.  Job.  et  Pauli  tt.  Pamachii.  8, 

£go  Äddardu»  tt  s.  Marcdli  presb.  card.  s. 

£gO  Jacintui  fi.  Marie  in  Cosmydin  diac.  card.  s. 

£go  Gratianus  se.  Cosme  6t  Daiaiani  diac.  cardin.  s. 

Ego  i^o&o  8.  Angeli  diac.  card.  s. 

Ego  Sujfi'edus  8.  Marie  in  via  lata  diac.  card.  s. 

Ego  liollamhis  s.  Marie  in  Portion  diac.  cird  s. 

Ego  Petrus  8.  Nicliolai  in  carcere  J  uliiauo  dinr-,  card.  s. 

Ego  Uadxäfuif  8.  Georgii  ad  ueJum  aureum  diac.  card.  t>. 

Datum  Verona  per  manum  Albcrti  s.  Hmh.  ecclesie  preabitcri  ciudiualis 
etcanccilarii  (ter  2,ag  ijl  ausgefi^nittcn)  M.C.LXXX.Vl.  Poutificatus  uero  domni 
üfh€mi  pape  III.  anno  .1. 

atttl  bm  Ocigfiial  im  ^.*X«^. 

80.  93crciTcid)  bcv  %W\  3Jlctlacl}  mit  bcm  ^farrcv  311  SSenftorf  über  bcn 

Sa()lcui:v  .Schuten.  ii86. 

B.  dei  gratia  iieten»»  episoopns  oninerBis  ad  quos  prcaeos  scriptum  per> 
uenerit  aalutem  ab  eo  qiri  mandat  salute«  Jacob  uniuenitsti  iiestr^  nolam 

ej?sc  iJoIumuR.  quod  causa  quo  intrr  ecclesian»  Mrr/idJrTf^nsnti  et  I>nsifium  m- 
ccrdotoin  de  Herisforf  snpcr  doriiua  de  HWi?.«  ucntilaltatur,  in  prcsentia  nos- 
tra.  aiiditis  liiiic  inde  utriusquR  [)artis  allegatioiiibus  dooi.sa  et  dcterniinata  est 
ita.  iit  in  ]»o?tpüäitü  litis  di^^c•idio  intcr  predictaiu  ccflc-siarn  et  sacerdotoni  trans- 
actio  in  liunc  modum  facta  est.  ut  quicquid  iam  sepe  dictus  sacerdos  in  de- 
cima  illa  qucrimoniy  habuit  ot  sibi  iuris  habere  uidebatur.  reunnciauit.  Hoc 
aiitcm  ut  stabile  et  inconuukum  penna&eat  litteria  noetro  anotoritatis  sigillo 
aignatia  muniaimiiB.  Testes  huiua  rei  sunt.  Hitgo  Metennt  priinicerias.  8C' 
ftum  decanus.  Odo  arcfaidiaconus.  abbas  s.  Vincentii.  Bw^ardvi  abbas  a. 
Amolphi.  6obertU9  abbas  s.  Gleroeutis.  Abbas  Henricm  de  «mmie  s.  Prtr». 
JHeineriiJ!  abbas  Buswusttiüf*  Balduuins  abbas  de  FreiMorf.  Albertus  abhas 
de  Wders.  JVälehnus  curatOT*  Gerhardnn  sacerdos  de  Freüiorf.  Theode- 
ricus  sacerdos  de  florangfu.  CTnio  de  Gen<lande  decanus.  WaUherus  de 
Brofrh.  Wrthhrrv.^  de  l>ose.  (ßodpfi'idii.f  de  Onin.  }larttnns  de  liarentorß'. 
Ff'lithil^u.'i  docaiiU^  de  Metfitln.  ('unradys  de  Benntorf.  (ouo  6c  Moirnberch 
et  aiü  quainpliacs.  Factum  est  istud  anno  domin.  incarn.  M.G.IiXXX.VI. 
anno  cpiscopalus  nostn  .VII. 

au«  hm  neuern  lit^ariulai  Oer  ^Ibtei  mttUiS)  im  '4Jr.  ^  lörd}.  C.VIII,  c.  Nro.  248. 
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81.  5(t>t  JHeincr  pi  $i^u|ft!bcrf  bcft&tigt  unb  bettvfunbct  ben  t»en  ftiikiu 

nt&  9lani€d^<^  aa  bie  ^htd  älBabegaiien.  1186. 

Hei»erut  dei  gr«ln  lltiMfi«ivaie.  Qodtfrido  Wadegodetm  Ahtü  «k  eo^ 
olcrie  eSoBdem  loci  in  perpetoam.   Qqodmib  pro  Upea  tempomm  nvielate 

lolet  depttrire  nMmom  actioiiviin.  si  non  fa^ 
rit  •eripto  mandtt«  memorie.  poBteroratn  m  propter  et  preMnthim  et  poit 
noB  futaroram  peci  pronidenies  scripto  ourauimiM  etct nare.  qne  mte  et  in- 
OOttiraUa  uolumua  pennanerc.  Notnm  nit  igitur  prcsentibu»  et  fiituri«  preBen- 
ti«  icripU  lecturis.  «juod  ecclesia  in  biisemUn-f  totum  allodium  >uun!  in  />''/ 
ttifspftrh.  qnod  eidcni  tum  proptf»r  rarttatcm  Incoloi^tiuin.  tnm  propter  Imer- 
»os  contrario»  euentus  niiiiu<  utile  fiiernt  ron^ilio  autece^soris  no.«tn  pic  me- 
morie  abbatis  \\  (ilt^ri.  asspiisu  (jiin.jur  tin.H  oapituli.  ccclcpic  iradeqozifnst 
precio  XX.  et  octo  talcntonim  ciirn  (»ijnn  lutt'gritate  et  iure  <[Uü  illud  ipsa 
prius  po&iicdei&t  in  pcrpctuum  cuutulit  possidendum.  Sanu  quuua  ii»ta  utdiW' 
que  ecclesic  transactio  sub  recolende  memoric  patribus.  WaUtto  abbate  6tt* 
BcnuuUle,  Htitrico  abbate  vadegw£m$e  celebrata.  per  ipsos  ex  negligentia 
noB  firit  scnplo  nandata.  ad  robofaüonem  eormn  que  geata  aiuil.  Indostna 
et  eaaenra  {»riomm  pronidentea  in  perpetaum  paei  et  oonoordie  utriusqae  00- 
eleile  aeripto  hee  eoomNodare.  et  proprio  et  eomiDttiii  eceleaie  neelt«  aigillo 
eom  teetitnn  quoque  annotatione.  qni  et  in  prima  actione  et  tn  lequenti  eofi' 
firmationo  inteifaentot  t«tudainiuM  confirniaro.  Hewrv»  abbas  limonumiU*. 
Lmdewicm  abbufl  s  Evcharii  Tt-frertK.  It^niuifw^  prior,  (lafnilius  coW^m- 
rim.  AriitAdu.n  gäcordos.  Cfntd  sacerdo».  S^mon  ■aoerdoa.  ü^odtfridm  dia- 
conus.     ('omtantinvs  subdiaconu?. 

Anno  doniinicc  iiuariiationifs  >r  C.LXX.  celebrata  est  bec  artlo.  Anno 
ucro  dominice  iiicaniationi»  .M.C.fjXXX.VI.  relclinitr  actionis  runtn niüti»». 

9{it#  Dem  Crt^mal  im  ^r.:Ärtf>.  ^cn  am  Reiben,  an  bicfeit  baureiifu  "jjatfiibünbeln  liSn^ntbcn 
gifgrfn  tjl  nur  b«fl  nrflc  nmbc  con  tPt^em  ©a<^»  c.  2"  gr.  g(blitb<n,  aiet  M*  HaiMrtfl  Wft. 

8S*  Sttt  9lambolb  ^  O^nm  bei  a;rier  bejputitt  einisc  biefent 
jtocd  ^om  CTufto«  ^ermann  gefil^ntte  Bitigerten  aum  JOfficium  bcr 
Mfimi  feine«  Aloftev«.  1186. 

In  nomine  ?anctf  et  individue  trinitatis.  F.»?o  i'nndtnhh's  dei  ;^ratia  in 
mon»j«t<»rio  f.  Mariy  »d  iiiartvres  diotus  abbas.  ad  nutician»  taiii  futiituruni 
(jiiam  pr(?.>*ciitinn!  trauMuittere  uohii.  quod  rma-Mnu»  ru^tw  niouähleiü  nos- 
Iri  viiieaa  quaadaia  intcr  riuulum  et  villam  no^traiii  ^itaa.  a  lUfcticis  quibub- 
dam  videiicet  llennanno.  l)<jininit  o.  IJetirico.  qui  casdem  vincaB  iure  he- 
reditario  a  nobia  reeepenuit  auo  studio  et  auw  rebus  noatro  monasterio  com- 
parauit.  et  eaa  ad  officium  eustodie  iugiter  ordinandaa  pia  deuotione  a  nobis 
expoetalauit.  Noa  igitnr  oante  pietatia  atudiitm  effeotoi  mandpare  uolentes 
iam  piedielfea  riaeaa  a  prememoimtia  roadcia  in  manna  nostraa  reai^Mtaa.  ad 
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pelieMnan  praioniiMti  Htnmmm,  m  MooeiitQ  {ratrain  ootCrurum  ot  eorum* 
dem  coDseiuiu.  officio  custodie  oa  coosid^atim  depstauimui.  ut  csinde  sine 
luminan«  «ue  «Ua  neccasaria  ad  usut  huiua  officii  pertinentia.  plqniw  admi- 
nistrari  poesint  Eudem  etiam  uaibus  X.  et  Ylll.  deoarios  de  hoepitali  s. 
Jacobi  in  die  a.  Petri  penolucndos  eonoetaimns.  Hia  quoqae  adneeti  d%iiiim 
iudicauimu8.  quod  si  prefatua  Hermanmu  m  eiadem  possesaionibus  plura  con« 
quisierit.  ei.sdein  luiibua  assignare  Doatra  eonceanone  ei  Hceat  Ui  igiteur 
ncc  noultas  eucUero  antiquitas  immtitare  possit.  prescnti  scripto  luuniro. 
et  «igilloriim  no«froriiiri  iniprossiono  contirn:are  curauimus.  Acta  anno  in- 
cuniatlüiiiH  doiniiii  .M.C.LXXX.Vl.  Tcstci».  Ii.  »bbas.  //.  prior.  Ji.  custos. 
(/'.  oaiitui  cetcrique  tnitrrti  capituli.  J.  O.  Bertraunnua.  l'tlruif,  ('onra</u«. 
MaraUiuti.  Loduivicu»,  ütJriUa^.  ccterique  minoreg.  i-<«ici,  W  iUenmia.  l'uffil, 
Buvilinv9.  Sffhodo. 

83.  2)er  ^tiftoig  ^cmtanTt      @.  ÜRarien  Ui  SCrier  bcMthinbet  cbcns 
\m  ^0¥)te]^enbeä.  1186. 

Kotnm  sh  omnibuB  Cbrlöti  fidelibus  tarn  fotoria  quam  pretentib«!.  qmi 

9go  Uermannvs  custos  in  occicsia  beat9  Mari^  ad  martyrea  io  crpada  noatrf 
eeolcsi^  ceosuali  iure  uinieolit  locata  integrum  diurnale  Hermaimi.  dimidkitD 

dinrnale  Ihnrü'!.  de  dimidium  diurnale  D&tnt'nici.  ad  cuhtodiam  ini 

perpetuum  pci  tincie.  per  mammi  cKmini  ubhatin  UemJxUdi  tali  teiiore  conqui- 
»iui.  ut  ego  et  .suceoj'Sures  luei  diniiiliuiu  ccnsuui  .soluanms.  Aiitnninali  ueru 
tempore  de  coiiigeudo  uel  quolibet  con^iaininis  giauaniine  ]il>cri  ^nnus.  iicK." 
excepto  ut  de  communi  uino  situla  ad  cunjinune  prundiuni  »uaiaiui.  Si  ueru 
nuntio  uostro  cum  illit»  prandcrc  nou  placuorit  suos  JII.  Bextarioä  uiui.  ubi 
uolnerit  expeudat.  illi  auis  tribiu  pro  uelke  soo  fmantar.  Sfd  ne  fieri 
Bolet  aliqnid  ecdeaia  acrapnloaitatia  uel  inpedunenti  ammodo  in  hoc  facto  pa- 
Cialnr.  peedietanim  ttinearom  poeaeuores  in  omni  iure  ipaaa  uenditaa  eaclflrie 
eontnlernot.  boc  solo  excepto  ut  ai  hereditarium  iua  aenderc  uelleot.  in  auo 
fbret  arbitrio.  Acta  aont  hec  anno  incamationiB  dominioe  .M.G.LXXX.VI. 
Um«  b*m  ieflesrtt  gfiMfmm  anb  mit  A-H.  (9»0nM»^iHni  Ovifl^iul  im  9v.*Vf4. 

84.  85.  Sttbtoig  {Bürger  unb  ^o^t  au  Xrier,  fein  tBrubtt  SSegd  CdScvar  )tt 

6.  ©imeoti,  OWtie  bic  %x(m  eine«  ©ruber«  berfctben  ^)emcft,  gbo  bef 

gen.  33riirei  '^dnvcücv  luu  iln'tiu  iUaiin  ;Hrclbat,  gcii>bl)nUd^  ivuc^fcö 
genanni,  uuo  ^i^iltcr  Oütter  i?on  (£q}IcU  tufaiifen  it)i-  cic^nc#  (5^ut  gu 
jyia*tic^  bei«  Äloftcr  ©.  $^oma«  an  ber  Älll.  ^'sti  i^x»t\  ^^uöfertigunacn. 
1186. 

L 

In  nomine  sancte  et  indttiidiM  trinitatis.  Notom  &cimnB  oniueraia  tarn 
preeentiboB  «jiiain  fularia.  qood  Lvdtmem  frMwivMMia»  honaalas  einis.  et 
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^rnliiims.  (jui  etiain  dicitiir  adiiocatiif.  et  ir^rfl"  f'ruter  kuuh  canonicus  et  eo- 
tli  iii  tempore  cellerarius  in  ycclosia  btati  Sviuconis.  et  Ida  suror  eoriini  tum 
Uiarito  &uu  alherto.  et  wnlterm  milcs  de  catteUo.  et  Odilia  uxor  Htmeatoni» 
Armiri«  eorum  contensu  uniuenorum  eobortdum  ipMims.  et  oomaMmi  mftna 
eoraoi.  natlo  oootradicente.  nendiderant  uniaenftm  aUodium  quod  habneront 
m  oilk  qne  didtar  ÜtotecAa.  «anetu  inoBialibvi  (mcl)  htbilNitibw  «piid  nne- 
tDin  Thoram.  ia  kAwalU  pro  OC.  ol  XXX  niAra».  HufeiDjroi*  ti»tc«  sunt 
Lmdewim$  wbhtm  in  ^IwU  a.  Eucharli.  Qodefridm  »bbaa  Kptrmacemuii. 
G^ardKs  prepositu.-«  in  ecclpsia  beaü  BiiDeomi«  ilonradM»  do  ^iirMA««&. 
N^»Umii/iMj(  de  catoilre.  Ltenhardv;»  prior  in  pre»crfpU  «celc»i«  8.  Thonj? 
Ooszelu  et  Frldrrictt»  fliacerdotcs.  fü^fttf  y'ödf)  Unh^fH  scultctus.  Antonia, 
mdmu  titm.  Arnold  hotcits  «cftbiuu».  I^ucUwicU^  a«abiaU6.  Üimi/H  JuiloB,  üorf- 


n. 

1b  nMM»e  auiclf  «t  indiiitdif  trinilit».  Voiaanit  tarn  prettaliboa  quam 
hrtwoa  lideÜbiit  notifiean  aolanns.  qaod  Lwthtwiau.  trmerf$mum  citM  at 
adaocalM  et  frater  ta«  Wtmh  eaaooJeiia  at  calarariai  io  fedcda  baati 
Biaonia  al  odüia  uxor  Htmemomt  ifratris  eorum  et  Ida  womt  iptoram  aaoi 
aafita  tuo  «feftfrfo  dapiftro  a  pbnibaa  appellato  et  W^erm»  milaa  da  ao- 
ttM»  tarn  flaaiBiaiii  eoniensu  omniani  beredom  suoniaii  at  conimuni  manu* 
eorum  omni  remota  contradictione.  uniuentum  allodium  quod  habueruot  in 
uilla  qur  dicitur  Hntechn  fratribus  et  ?ororibus  apiid  b^atura  Tbomani  in  ky- 
Uicalt  comnioruntibus  ueiididoriiiit.  Huic  pfrrmi  rci  rationabilitor  perorto. 
Phylippu»  etflomi;  nenoraliiliH  airliiepiscopiis  ■-u jienionien«  quam  ipf<e  l»anuu 
»uo  et  eigilli  »ui  totmioino  tnun  omni  mie  libertatis  prefat«,'  i.cclfsii'  t-onfir- 
nutuit.  ut  81  qua  clericalia  laicalisue  persona  temerario  aiu>u  lua  iibertaiii;  eiub 
InfriDgera  m1  volare  pr^umeret  anatbematia  uincuio  aa  iDfMdatam  fbre  non 
^abitarai  AaIoa  eat  hoe  publiae  aapar  Ktaa  JIim«%  aata  aocia»  domim  ar^ 
«Ucfweopi  quaoi  habat  Aifadb.  UiMfo  da  M^tkaberek,  at  Heimrieo  fra- 
tra  aina  de  imreiuktün»  at  omniboa  aiUaiuB  aamm  quo«  babucnmt  rotecAe 
at  otUmnß  aasistentiboi.  qaibaa  atiam  aduoeatiaiii  ibidaoi  iinnil  tenendo  aaaa- 
mimiter  donuoabantur.  al  bii  aniMa  dictis  et  ^mIib  aamiboa  dannu  aiabia- 
piaeopi  aaamsam  communem  prebaerunt.  Scripta  et  acta  aant  aano  do- 
ouniof  iacamatioDis  MiücaiDio  oentcaimo  .LXXX.VI. 

Sctbr  «ttifcrHouRdm  au«  >ra  brfte^elt  ftdoffcncn  OtrtgmoIUn  im  $r.sir(4.  f>i(  erRr  iü 

vr  ir'tt'rii  (»nbc  umtfft^Ia;^cn  nnt  mit  fiitfr  tidcn,  au«  "l?crj^amfnt  vV^uMa  cinuu  ipcrn^f't; 
tif  acfcmj;un;i  cc««  ^^  u\\tU  n\u  nicfct        butdt  (inrn  Stni^aitt,  fwibere  au4  fcur^  eint 
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Ux^  bei  IBingctt  bie  Stet^ctt  toon  (if<i^5f(t(^  ^teucm,  aOe  ISfitct, 
9{c<|te  unb  $n»tf<9tcn.  1187. 

Id  nomin«  swcte  ei  indinidae  trimtatU.  (^nradtu  dei  gisti«  t  magtm' 
ttm  sedis  ardkiifiiüupus  et  npö-^tolicc  sedi'a  Iet;atu<^.  omnibus  Christi  iidelibus 
tom  ibturu  quAtn  presentibus.  Si  quid  nenerabilibus  iocisw  ad  subsidia  deo  in- 
ibi  seruientiam.  de  his  que  iuris  nostri  sunt  contulerimi».  »peramiui  ei  nobis  et 
nostrts  succcssoribus  a<l  povnctnniii  salutem  profutiirnm.  fjuibus  inde  memoria 
debetur  orafiniium.  Noucrint  igitur  Htlelcs  tain  nostn;  quam  post  futurc  r^tii- 
tis  qualiter  ego  ('^nirndv»  rnngnutim'  metropolis  liumilis  prouisor  pro  hoiiore 
sancte  dei  geuitricis  nd  ccclesiani  eins  que  sita  est  piiKjui/'  in  utotttf  n.  rnberti. 
taleui  iuri»  nü>tri  usum.  propti.i  manu  ex  consensu  et  lioiiatu  priorum  mco- 
rum  contradidi.  ut  iu  ^^i/yo  rheni  et  in  omuibus  locis  qui  nostre  attiucnt 
ccdeiif.  de  cariis  aliwne  posBemoiubtit  MncttmonieKiim  in  prefat^  eoele- 

eenebio  deo  fiimukiitium.  nullum  deincepe  suppleme&tum  epiaoopftU 
nmbn  peticioni*  a  noatrie  dispensRtoribufl  exigstar.  sed  «b  hiuns  peoBionts 
debito.  libem  promu  onmm  que  illic  ad  eas  speotuit  ex  anctorittte  noata^ 
traditionis  perpetno  iure  habeantur.  £t  quoDuun  licet  eplMopis.  iit  de  facul- 
tatibne  eapiteikef  eoele^i^  pauperiores  adiuuent  ecclesias.  hortatu  et  paticaoiie 
naiorum  ecclesi^  noetr^.  hanc  donationem  fecimiia.  et  in  bac  carta  conscribi 
inandanimus.  Protnrca  ipsiim  locum  Fub  patrocinium  s.  Martini,  ac  siib  tu- 
tclam  no^tr  un  sueces.-iorufn  jnp  jiii.stronuii  suscijiimus.  cum  posseasionibua  mo- 
bilibus  et  immobilibus  et  prcdiis  et  curiis  quarum  nomina  sunt  hoc.  Bermers- 
heim. Hnmnenhetm.  Dolengeaheim.  Isinkf-mi.  Appenheim.  Berge.  Longe»heim. 
BiMtttheiiH.  UoLktühcini.  Wertdereheim.  Scrin/ie.  Bode,  ßpüensheim.  Wel- 
Ungetkeim  et  in  Binge.  et  OcJcenJieim,  Budenethem,  et  doobus  molcndinis  io 
ripa.  Na.  titiB,  neenon  omnibus  rebui  ad  predictum  locom  pertinentibiia. 
qua«  nune  faabent  uel  in  pottenun  deo  donante  poteroot  ad^  1801.  anb  neatn 
luieione  aoaeipiniaa.  «tque  omnea  iuatieiaa  quaa  aUa  numaateria  qu^  sab  ro> 
Ufimine  noatro  tont  in  nmuenia  aptritualibaa  cauaia  babent.  et  huio  conoedi- 
mos.  neo  ei  nllnm  aduocatom  preter  hob  et  eoe  qui  nobis  in  noatro  officio 
■aeeedmit.  a  soecessoribus  nostris  preponl  concedinius.  Statuimna  etiam  ot 
Borores  niusdem  cenobii  post  obitum  spiritualis  matris  carum  aliara  tarn  in 
exterioribus  qiinni  in  iiiterioribus  ntilcm  et  idoncam  commnni  et  sahihrt  con- 
«ilio  sibi  in  spiritualom  mntrcni  sccunduni  rcL:nlani  Ik  ßrnedlcti  tligant  libera 
elcctionc  eui  oinnc.«  por  onmla  di^iiaui  obedieiitiani  uxliibfaiit.  et  ad  quam 
cuncta  in  prcfato  lot-u  di.spnnei.da  sunt,  rf.spiciaat.  Adieimu»  ctiani  ul 
quicunque  in  monfe  s.  DyHibodi  nunc  et  in  tulurutn  abbas  fuerit.  curam  ani- 
matum  earuni  gerat,  ita  ut  monacboB  boni  testimonii  qui  eaa  in  onmibua  pro- 
curent.  aecimdom  peticionem  et  utilitate  eamm  eis  prouideat.  nec  itmim  il- 
loB  eine  noluntate  earum  amoueat.  benedictionem  monasticf  profeasionia  se- 
cundutn  regulam  b-  ßenedicti  eis  per  se  concedat.  atque  in  omnibus  causis 
ad  quaa  ipaum  aduocauerint  eia  benigne  assistat.  ita  sane  dum  talia  religio 
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in  utroqne  prdato  tnoniuterio  nigawit.  ^od  h«e  digne  •b  hh  qocri  et  »b 
iiiis  «oncedi  potverit  Si  autem  ex  aliqtto  delbota  moDMlicie  idonöos  qui  ens 
proGvnure  pornnt.  in  prsfiito  monuierio  a.  Dytibodi  non  inuenerint  tiiHori- 
tote  nettn  pitfatis  sororib»  conoeditti»  et  confimMmw.  qiiod  de  «Iii«  ec- 
cloeiit  mtw  honeetos  qai  eis  in  rcginiinc  menastk  o  prcrssc  soiunt  et  pOisiDt. 
eine  eontnuüetioiie  prrlüi  ebbutii  et  fefttruni  i.  Dyeibodi  sibi  libere  eligant. 
ieqomoit  Omneni  etiam  auctoritatem  et  potcstatcm  in  rebus  et  possesno' 
nibus  predictarum  soronim  nlibati  et  fratrilms  9.  Dvmbodi  inhrbemus  et  In- 
terdicimuF.  nc  in  pofiteium  «liqua  cnntroucrsia  intcr  pn  i^lctas  occlcsias  orin- 
tur.  üt  autoni  hoc  racionabilc  factum  noi»ti  utn  aputi  omiirni  jka^I«  ritüttm  ra- 
tum  et  incuiiuulsnni  omni  euo  permanent,  presentem  pa^'iiiniu  intprossione  fi- 
giUi  nostri  teciuiu»  inf)igniri.  et  aucLoritato  uohira  corroburari.  tiacto  nostio 
te^tos  adidcntes  et  statuentcs.  cx  uirtutc  dci.  et  auctoritate  b.  Potri.  et  noa- 
tn.  ut  quieuncpie  hflc  infWiigere  attemptaueiit.  perpetuy  anadimatia  pen^  nisl 
re»ipiic»t  sabdetur.  Sant  aalem  hto  IwtHiin  nomiiui.  Amokhs  naier  pre- 
pontw.  Benrieu9  abbea  b.  albini.  fol}»ertU9  Mm  s.  Jtcobi,  Bntekardui  pre-' 
poflitaB  petri.  Ueimricm  maior  decftuus.  Hi/ggtrUB  euitoe.  Fttm»  scolMti' 
cua.  Ottho  cantor.  Hemricus  prepcmtilB  pingvienjän.  Kh^rhanlus  cellerarii». 
Wigmnndvs  subciutoe.  Htnricii^t  mj/j-n.  Godefridus  de  «arebrvkkfH.  Hv* 
thatths.  Walt/ierujt.  maiori»  ocdcfiit;  Maganfinf  caoooki.  Laici.  Wemenr.t 
de  hofil'tnden.  T/t^do  camerarius.  //'  nubotho  de  ptnffn>ri.  llemianuns  ad- 
uocatus.  Meingnthtts  de  gUinheim.  et  Arnrddm  trater  rius.  Armilfhfs  de  s^- 
Uhonfii.  ( 1) raduH  winzo.  Ihethei  v»  gculthctus.  et  alii  «juampiurea.  Acta 
aunt  h»e  aimu  domin.  incainüt.  Jf.CLXXX VJI.  inUieiiuiie  V. 

?[tt^  brtn  Criginal  in  bem  ^cr|.  Kaff.  Cloatean^iM  ^^^rin,  bm  it^oc^  rat  St<$f( 
ni(^t  oufäei^Tcftt 

87«  ^cr  <Bemb  beit  ®.  Simeon  Zwx  üM&gt  fciaem  (Sa^ 
)>ite(  ctmit  3inn  Se^mcner  $of  ge^&ri^  Scrg  3ur  tUtlcgiuig  m 
»ingerttn,  1187. 

In  nomine  »anctc  et  indiuiduc  trinitatia.  ego  Gerardus  prcpositua  eccle« 
sie  8.  Simeonis  TreuirU.  oninibua  in  Ciiristo  fidelibus  sahitcm  ab  eo  qtii  c«t 
Salus  oiimium.  Cum  ea  quo  a  fidelibu!?  prc»in«i<.iie  salubri  ilisponiintur  ob!!- 
uioins  tenebris  Folfaiit  pleruiii<juc  jhuuIuj  uL  piueessu  teniporis  eali^nm^  ue- 
tustatis  a  memoria  lioiüiiiüiii  aüenari  uetenini  pnulentia  öerijitis  buiusceniodi 
coiuuiCud4a;i  coubucuit.  Noa  igitui-  eorum  in  iiüt>  uebtigia  ^cquentcs  quo  cum 
fratribna  «celetie  t.  Simeonii  uliliter  ordiiiaiUBiuia  aeripä  eommoDdata  ad  no* 
tickm  «oiiienQrvm  penenire  cuptinw.  Nenerini  eige  tarn  presMlea  quam 
foturi  in  Cbdalo  fideles.  qvod  mentcfn  qaendam  ad  iw  proprictetia  otrtia 
Mwtre  q«e  eat  l^mene  parCiMBtem.  et  tan  nobia  quam  ecdeue  prelaaaie 
inutilem  meliora  prouidente^  a  htfe  ipsiea  cui-tis  absoluimua.  et  fratribM  pcM 
fati  capkuli.  ut  de  ipao  mottle  taaiqHam  de  aliia  rebus«  jad  elemoMnaa  eonitn 
pertiaeDtibiia  disponant  eoneeasimuB.  ut  in  ee  nicea  propagaotes  uiiieaa  ex- 
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cdIomiiL  et  nobis  et  succcsBorfbns  ooetris.  Ipaorum  uidelicet  (nrepoiitiB.  qua^ 
tuor  amaA  uini  «t  dimidiam  mensure  iUiiM  iod  singulis  aoa»  Treveri  per- 
?!oIuant.  Scabini»  eiusdoin  curtl»  mh  sacramcnto  fidelitatis  comprehentibai 
licc  preposito  et  preponlture  niag^is  ex|H'(1ire.  Quem  <juk)om  multis  laboribus 
et  oxpemis  plurimls  predicti  fratres  a  jfoti  state  eorum  qui  in  ipso  montc  ius 
bai}ni  ferjirum  habere  iiidebantur  rccJiineiiics.  uinea»  piantauerunt.  donationem 
a  ijübis  latiuiiabilitcr  et  uliiitor  ut  dictum  est  fnctam  Script«  cotitii  uiainu}»,  et 
m  quis  8UCces8oruin  nustrurum  aliquo  modo  luolu  ieuitatia  uei  detcstauUe 
CBpidiUtis.  füctuin  tarn  ivtionabile  attemptet  ittmataro  ex  parte  dei  eft  b.  8i* 
maonia  probibentai  ajgiUi  noatri  appositjopo  commiuiiiiins.  Hoe  astem  acte 
aiuit  aano  incarnationia  dominioe  M..0XXXX.VI1.  indiotioDe  «V.  «pacte. 
Villi,  eoocurmte  JII.  in  «adm  beati  Simeoim  anb  papa  Vrhw  Iii, 
re^oum  Uomaiiörmn  gloriomniiio  impemtore  J^rulerMXi  gubcrnante.  aanoragni 
aui  .XXJlLVJL  Oom  aotem  scabini  per  sacrameutum  tidclitatia  de  pradialo 
oegütio  commoncrentur.  Ptti^m  saiicti  Sinieoni»  deeanua  affuit  a  prepoailo 
et  fratribus  eiusdom  cccle-^ie  pro  codrni  iKg(>tio  spocJab'tcr  illuc  de^itinatus. 
Nomina  uoru  .'icultcti  et  vioeuduocati  et  scabiaoniiij.  (jiii  hu'iv  i'ummofjitioni 
interfucruut  iiec  «uiit.  Gtio/dva  scultetus.  Arih'lduH  viccaduocatu.'^.  IrUit- 
7'in/s  .«cabinus.  Ludolf us  scab.  Meuigorii  scab.  Uvdterus  scab.  (  ouradv* 
Kcab.    Stejihanv«  scAb,    (hdulfus  Bcabinixs. 

ÜH«  brm  flnuan  Dtplomatar      6tifH  im  !)7r*i(rt^.  O.XIX.  Nro.  9& 


88.  titt  t>en  m\\  bcftätic\t  ber  5(l?tci  eteiniclb  aUe 

tl^te  Scfi^ungen,  natneittUd^  abcv  bie  au  ber  Wl9\ti  iinb  Itt^  «itb 
in  btrni  m%t.   <&Mn  1187. 

In  nomine  sancte  et  individue  Irrnitati».  PlnVppm  de!  gratia  aanete  ^o- 
lonieiieii  ecclesic  arcbiepiscopus  et  apostolicc  scdis  Icgatus  fidelibw  det  inper* 
petuutii.  Notum  sit  dei  Hdulibus.  quod  domus  Sto'ufddensiH  a  multia  annis 
in  fjuicto  oiiiiiiinoda  bec  bona  jjossedcrit.  bapti^^malom  vidtlicft  cccleslani  in 
atno  suo  äitam  cum  omnibtjs  liccimis  suis  .  .  .  vineas  iuxta  MosiKom  in  hi^ 
▼illis  (^'Orf,  licspfi,  Eilrtjern,  Fultirsdorp  et  in  aliis  villis  Anrilr^.  Hemiuin- 
ffüiI*oce)i,  II  adudieim,  Lanfirshoven,  Bacheim  .  .  .  ista  uue  sunt  enumcrata 
religioaa  domus  uominata  in  sua  possessionc  quicta  a  mnltia  annis  babuit,  et 
idea  aactorikato  patria  et  fitfS  et  apirlliiB  aaneli,  Petri  et  Panlt  el  noatra  dis» 
triofce  prce^nniU}  na  aliqui^  pi  es«mat  kee  «ampare,  8i  vev»  all^na  aaMnr 
mie  iauneiDor  ai  iosticia  iBimieM  eontra  noefrum  preeeptom  Yenerit,  ecele* 
aiam  in  bonia  auii  ledendo,  aoathematia  tmevlo  ait  ISgatna  .  .  .  He«}  eartiia 
ad  sobsidinm  religiöse  deo  serWentiiim  noatra  aoeteritato  est  conscripta  et 
data  in  n^  nodo  üokmeti»i  ht  preaentia  pvlorem  et  totiiis  elerif  noMiimi  ei 
rotiagterialiuin,  anno  dorn,  incar.  M.C.LXXXVII. 
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8i>.  ®cravb  ^(t  $tam  UUmdft  htm  Crotteatatftift  bafcftft  ba«  $0» 
trotittt  b«r  ^irc^e  ju  Htf  «nb  bcftimnit  bU  $emcnbittid  i^ttr  CHns 
fünfte.  1187. 

In  nomine  sancte  et  indinidne  trinitetis.  Omnibus  tarn  luturi  quam  fr»* 
Aentb  temporis  fidel  bns.  etornam  In  Christo  ulntem.  Cum  huius  ult^  breui» 
H  incertat  nt  nideri  potcf«t.  sit  terminus.  ut  qui  nunc  diues  nullios  indigemty 
nunc  undeounque  pniiper  mdigeat  «uxilio.  uidetor  et  est  cougnnim.  tempcf« 

tiue  ad  aliquod  qucnicunque  confiij^tre  patrocmium :  nc  stiMt.n  oonipnlu»  ne- 
rf«?sitfttf».  inops  con^ilu.  infips  Miffm«,--!!".  srro  quidciu  dolrat.  jion  precauisse. 
liiilr  est  qnu<l  r^o  ürra  '/ii.^  jiri' i/t it-uHts  ecclof-i»;  abbafl.  glorio«^  uirg^inis  Ma- 
rli; patrotiniuiu.  et  in  omni  iieccäsitate  niea  suhsidiiim  douotissiriic  i  ligens. 
inue^tituram  ecclfwiY  iju*;  est  in  n/<%,  prclatis  et  canonicis  in  subuilio  nostro. 
eidem  rcgiiiy  c^^H  et  tcrr9  sub  obcdicntia  nustra  scruicntibiis,  couti'adidi.  Ilanc 
uero  mnctstitoram  comes  viau^fs  frulericvn  mnior  Elim  fratris  mei  ß^idertW 
coraitb.  freqoenti  «mmonitlone  noalre.  et  diligenti  pctitione  nobiliatimf  nxo» 
m  su^  Matild^,  in  manne  neetres  resignauit.  et  ins  liereditarium  beneficii. 
qnod  et  ip4e  et  anteceuorca  sni  e  nobia  ocwtriaqae  predceeasoribua  legitime 
pouederant  uoluntartc  c\fe^tu^auit.  ca  quidcm  oondilioDe*  quod  et  noetro  et 
8U0  uxuri^qiic  ipsiua  conailio  prclutornin  officia.  et  fimtruni  prebendf  augmen- 
tarentur.  Cungruo  ituquc  cunsilio  fidcliuni  nostrorum  etatuimus  quod  decano 
quem  Icgitimuni  Iniiestitorcni  ccclesio  inni  predicto  preordinauimus.  ainguHs 
anni^  .X.  modia  siliginis  ^>Ttnhf'r>t«is  inrn^^un;  pcfsohianfnr.  srttlastit'o  a  fra» 
trilais  caiinnico  rlect<»  .X.  inudia.  ciistoill  uA  aiii^mcntandA  iuntinarii»  ccclcsi^. 
X.  iiicxlia.  et  quod  ina.xiniinii  t;t  dv  t>  acri  |>tiuis  est.  cicmosinario  .X.  modia. 
qui  iu  bo^pitali  oon8ilio  fiatruni  »cruirc  dcbet  paupcribua ;  ad  coniraunem 
fratrum  prebendam  quinquaginta  modia  pcrsoluantar.  Do  cctcro  quicquid 
reftidunm  cat.  in  dcciniia  magnia  ucl  paniia.  et  omni  utilitato  ad  etndem  ee- 
cleaiam  pertinentc.  pnstor  A  deeano  ooncordi  fratnim  aaaenaa  inuectitua  ex 
integro  auadpiat.  Vnde  parrochiam  aibi  eommiaaam  Uodabiliter  gnbernet; 
et  prelatU  sxüs.  cplscopo  oidelicet  et  archtdiacono.  atqne  decano.  aine  omni 
grauaniinc  fratrum  honcstc  pcnulnat  Iura  debita.  De  cctero  quidam  olr  no« 
bilia  nomine  hecMnus,  allodium  sunm  in  laugeHchfit.  quod  iure  liercditario  a 
patre.  auo.  et  attano.  scxaginta  annis  quicte  possodcrat  s.  Mariy  tradidit.  ut 
paupcres  Christi  in  bospitali  cgrotantes.  inde  »usten tarentur  in  ppiiHfuun), 
Wf'c  antoni  in  principali  oc^Ie^ia  saruti  Sialtiatori5  iucliciali  ordlne  ratio- 
iiabilil*:!'  |u  ( (•!  (linata.  ante  altarc  ülorios«;  \  ir^ii'i'*  Hrnii.^siino  anathcnm- 
tia  uij)cula  nuilo  recianiantc  Cimiaiiiuiiinius.  et  sigillo  ».  Saitiatuti»  et  s.  Ma~ 
ri^.  noatro.  et  fridti'ici  comitis.  signari  iussimm.  m  prcseiitia  niultoruin  de 
fiinnlie  noatr«  liec  peracta  sunt  monachorum.  dericornm.  nobtlium  layconim. 
qnontm  nominn  in  teatimoninm  anbacripta  sont.  erütianu»  cellerariua.  Leiha' 
riu9  prqfKiaitna.  Theojridu»  aoolaaticna.  Heremanny»  decanua  t.  Marie,  her' 
tolfiu  prepoaitoa.  hfriramm  cnstoa,  fi^ülemu  eomes.  hfrtmmmm  inibot  eiua, 
Hftgo.  Tkeofridtu,  Hinisterialea.  Oodefindu^  de  haftnhim.  Lotharm»,  HV- 


Digitized  by  Google 


t28 


ricua  et  frftter  eim  theodericm.  Anno  ab  incunatione  domini  .M.G.LXXX.VII. 
Regniinte  glorioao  imperatore  nostro  F,  et  iiiio  eins  rog«  H. 

?(ud  bm  CiiiV<i^(  i>n  '|}r.'-'jlic^.,  beut  jmei  ^Eicßel  von  rot(^em  ^at!^«!  an  ivrt^fu  odtiiü' 
Ten  anitc()iliu^t  fmb;  redete  bo<  Giegd  6f«  SayitrM  mit  SitWmtur  maiitn;  Knf«  bat  Bie^cl  br< 
trafen,  oon  bcm  |cbo((  ttitr  cmStritrT  311  erfmntn  %  mit  b«m  vor  btrl^fk  iinb  lint« 
{)att«l>traib. 


unb  anbete«  bafelBfi  füt  SRabutf  $unb.  1187. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitAtls  llü'olfwt  decnnua  umuennsqiie 
'monaHtenrmia  ecdesie  ooniieDtus  tani  prescutibus  quiini  futuris  in  pcrpctnum. 
Qiiuin  uetera  nouis  superucnlentibus  üLliuionis  ailiginc  frc<iucnclu8  sopiuutur. 
oa  (juc  in  futuro  riifinoritcr  liubcri  cnplnius.  «cripto  cominendare  dig^uum 
duxiinus.  Ea  pr()j)ter  scri[)ti  att(_>t;itiüiie  contirinantes.  ntttuni  tariimis.  qiiod 
liudidt»  cani  Niluaiii  saacti  Martini  et  tcrraiii  attinciiteni  et  cliinidiani  partnii 
molondini  in  l  ütlt  ia  piedio  constituti  licreditarin  iure  conccsöiiuuö.  \  iide  tjuo 
übet  anno  .XVI.  maltra  spcltc  claustralis  nionsurc  in  fisto  s.  Reniigii  abs- 
que  omni  kbor»  reconpoisatione  persolaoro  tonetur.  Si  uero  in  preFata  die 
non  pcrsoluerit.  summa  XX.  denariorum  Icois  nioncte  exccssua  m[  ncctigen- 
mm  emendet.  et  si  ad  XV.  dies  in  eadem  teroeritato  prestiterit.  totidem  per- 
aoluat  et  sie  ddnceps  quoadusque  satisfactionem  plenariam  de  debito  optn» 
lerit.  Nobis  autem  et  eucccssoribus  nostn»  in  posterum  prccauentes.  statui- 
mus  qaod  mortuo  RafUdfo  tantum  duo  lurcdes  sui  simul  ei  et  nun  plures 
Buccederent  et  tantum  duo  parlier  poasidercnt.  Decreuitnus  etiam  quod  abs- 
quc  omni  nicrccdis  Inpcnsione  f('oc]um  smnn  susciperc  <lcborent.  Pratum  uero 
qnoddani  et  diniidttini  ditirnnlc,  ad  cniiuuuncs  n'=n''  Undi'fß  H  nostros  exoe- 
pinius.  Ad  ojiiis  auteiii  inuli'ndini  partcni  tcin*.  !!'/'iti!j'iis  consu  III.  dcna- 
rioruni  Icuis  niuncte.  et  obido  comparauit.  oiiiws  rt  ii>u.s  niedietatcm  aunuatiin 
persoluere  tencuiur.  Si  quis  ueru  i.stud  niutuucrit.  aiiutbcina  »it.  Datum  ef*t 
hoc  cyrograpbum  anno  duminicc  incarxiatiouis  .M.C.LXXX.Vll.  Testes  hu- 
ius  rei  sunt  fratrcs  prenominate  ecclosie.  Heacelo.  Lmtri^ncius  cantor.  Alav 
dva,  Gode9(xdcu9.  Jacohu».  Henricus.  Heimama.  Alexander,  Waiterw, 
Oregorius,  et  laici.  Hermannua  scoltetua.  Hermannus  de  merddache.  Al- 
hero  de  mettfieo  et  J^cbertus.  Sifridm.  Arnoldus  de  monasterio»  Het^vm* 
nv»  de  metttuco,   Johannes  de  curia  prepositi. 

Sh«  bna  Orighuil  ha  %k.*^xd^,  Ht  c^te^^rap^irt  ift,  ttnb  Mt  KMli^m  te«  Sicgd  osa 
lpci|cm  Sa<^i  an  rincr  bunten  Munbft^nur  |Sngt  Q9  ift  runb,  S'/V  nx.  uitb  jrtgt  ben  9. 

^Diartin  jfJ  "Sli^oi  mil  *|>a(lium,  '3tab  intb  ?MtcI^  unlcv  <mcm  'Vo^ctx  mit  tJ^Üm^,  in 
^albei  (Ji^ur.   Umjt^lifl  ficht  fici:   t  Sigilluw  ecclewe  iwuiti  Martini. 
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•I.  iBcraici^  a^f4<n       ^^^^  aKalmcb^  unb  bem  tieftet  6.  9Ra« 
ften  Ibd  ^tnbcnta«^  fiiet  einen  B^^^nten  bafef^ft.  1187. 

h.rltbuldns  doi  gratia  dictuä*  abbaa.  saccessoribus  suis  in  pcrpetuum.   \  li- 
liter  ei  prouiUe  coubcribuutur  ea  que  a  nobis  de  po?»9«»fstonibu.s  moiia«»terii 
nostri  gernntur.  ut  in  Singlis  (juibuiquc  rebus  quid  quü  uniiiate  jiüsccüIc. 
u«l  qua  neccsiiitute  cuguuU;  actum  bil.  a  äuccmoribus  notUris  tioii  ignoretur. 
idciieo  que  utiliutis  fiont  intnlto  «t  ptcis  rcspoctu  twalo       dil^ittitius  ob- 
MOiyure.  et  pMtMonuii  conmeodttr«  memorie  tttaitiiis  oportet  qiunto  et 
comnwM  pMtormlitM.  et  dieram  nuiUtM  eolliekadiaie  hnii»  dos  edmonel, 
HoiiM  ergo  leepectu  ntioniB  sneceMonbus  et  poateris  nostria  notam  {•dmas. 
in  domiaiefttarii  iereoissimi  imperetorw  nostri  et  uencimdt  patris  noetri  Co- 
Umienti»  er^episcopi  decimam  in  Andemaco  nos  habere.  t>uper  qua  fratres 
et  sororc«  ecclesie  b.  Marie  ante  daustrum  curiam  unam  habcnt.  ruius  de- 
chna  ad  ccclesiam  nostr«m  Mafmotidan'^n.^fm  pcrtincre  dignoscitur.  Conuen- 
tione  itaquo  inter  fratres  prefate  eicleaie  uidelicct  b.  Marie,  et  fratres  nostros 
Mahnwularieiisfi  liabita.  uenerabili  abbate  Godefrido  de  tijn-infjir$harh  ine- 
diante  in  hunc  finem  dcucnerunt.  (|uu*l  pro  prefate  curie  deolnia  fratres  nos- 
tri  dimidtaiu  maicani  eolonieruis  monetc  in  natiuit^te  ü.  Juh.  Ii.  et  aguuni 
aoum  in  noete  rorarreciionis  domini  «  fratribus  b.  Marie  accipiant  Nos  ergo 
eommiiiiMato  fratmm  ecdeiie  aeatre  oonailio  etatuimua  et  irre&agabiliter  or* 
dinamua.  et  firmiler  interdiciaiiM.  ne  qtiis  per  sucoede&tia  tempore  inmutare. 
et  aliter  qnana  a  nobia  defioituu  eat  ordinäre  preanmat.  et  nt  hee  rata  et 
inconuulsa  maneant.  cartam  hanc  dili^^eiitcr  eotiacribi  et  aigiJIo  nostro  et  ec- 
clesie muniri  fedmos.  subtcr  annotatia  fmtruni  nostrorum  nominibus  et  qui- 
bnadam  AndemacenHis  uUle  fideltbus.  teste«  hü  sunt,  de  fratribus  noairis  Phi- 
lippus dccanus.    Johannes  custos.    Mauritius  prepositus.    Ifenrinis  ccllera- 
rius  et  ceteri  oniiicf.  de  fidclibus  Andernarensibrts  festes  fuerunt.  coines  J'del- 
ricus  de    Wida.    Jhnn'U.t  Lf-nhf  ro.    iiinlf^trtd<i.-<  et  fratcr  eiu»   Wtrardus  filii 
Dlthwigui.    haytibtrlu«  de  Üac-hiriya.    Ut^dnrh  du  II  idu.    Danitl  aduoca- 
lus.    Conradus  Wolff.  Fridcricus.    Mathold.    ßertoljus  CaUridere.  Utrici- 
eusk  Bruno.  Amokhu  TÜiicus  regia.  Enfrübu,  Hidkwinm  de  Outrspurek. 
Uec  fMta  tant  anno  domio.  incarn.  M.G.LXXX.VU. 


K«  !0a<  5D9iiicci))itr(  m  <E5(n  nfatift  m  feinem  4St|(if(l^of  um  bOO 
^arf  SBingevte  gti  een^im  an  bet  tKofet  1188. 

Notum  .«it  do!  fidr'llbus  quod  domini  maioris  ecclesie  quingenta-s  niarcaj 
dederunt  doniin u  arciiiepiscopo  et  Ipse  dedit  ecclesie  super  altare  b.  Petri  ui- 
neas  quas  habuit  in  Siiytnhelin.  qua.s  ip.se  fiuo  teinporc  de  propriis  bonis  ae- 
quittierut.  pust  factam  ab  eo  douationem  ipse  banao  üuo  iu  multuruju  preseo- 
tia  illo«  ligauit  quicunque  uineas  predictaa  aoferreat  ecclesie  uel  in  eis  iniu* 
riam  eodeiie  inferrent.  Antequam  bec  fiereot.  comee  de  ÜMtaden  quicquid 
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iaru  in  iUis  hAbuit  tiue  in  feodo  sine  in  atdio  totnm  rengnanit  in  manw 

^iscopi  et  cffcstucauit  corain  multis.  Dominus  archiqjMcopus  data  fidc  in 
manu  prcpositi  maioris.  decani  maioris.  aubdeeani.  choriepiscopt.  magialai  et 
domini  Udonis  Rdclitcr  promisit  quod  omnem  qucriinoniam  qao  raoawetiir 
de  uincis  prcdictis  contra  ccclesiam  peuidis  depani  faceret.  promisit  etiam  per 
jidem  interpositam  quod  usque  ad  fcstuin  b.  Thome  domtim  illnm  ante  pa- 
latium  sTiuni  quam  Yko  in  pignore  habet,  ecclesie  darct  libere  oinihus  pre- 
sentibus  et  con-Hontientibus  uel  in  ipsa  die  h.  Tliomc  intrarct  cioitatcm  nec 
iudc  cxirct.  donec  reddcrct  düniinis  maions  ecclesie  C.  marcas.  In  eadeni 
promissione  etiam  comprehensum  est  quod  inducie  nec  petcrcntur  nee  daren- 
tur  ad  protiahendnm  quod  pronsissnm  eat  Acta  aant  liee  aano  dominiee  iii- 
carnationia  .M.G.LXXX.VIII. 

Mi  6em  ^opiiU  A       (S&Iua*  SDomftiitc   oc^eiiit  nuv  du  ^lu^^u^  bct  Utfunbe. 

93.  2)ic         ©.  SD'iojiiinm  tocrjid^tct  auf  bic  i^on  it^v  ert)obcncn  Stn? 
f^Tfi<i^e  auf  @ttt  gu  ^toiiferftti,  ba9  ble  (Bebrübcr  SB.  S9rrlin« 
9ctt  unb  ^.  b.  lERat^cn  ^  il^r  SlQob  ita^setviefen  l^abeit. 
mixi  1189. 

Nos  Conradvsf  Immilis  prouisor  ecc  lesie  sancti  Maxiniini  trenerensia  to- 
tusque  coiiuentus  ibidem.  Notimi  facinuis  vniucrsis.  quod  cum  mouerrnnis 
questioncni  honefti.s  viris.  IT'',  de  Hetlengm.  et  7/.  de  nntttlitne  fratribus. 
super  decimis  de  bonis  eoruni  in  swick'erolh.  eo  i^uod  in  tcrminis  fundi  noa- 
tri  ipsa  bona  uiderentur  esse  sita.  ipsis  tiero  dioentibus  quod  ucrum  allodium 
eonim  eeact,  et  salica  terra,  et  nnnquam  alicaS  aliqua  iura  uel  decimaoi  do- 
diaaent.  Tandem  inatrncti  consilio  bonorum  et  testiboa  idoneia  anper  lioc 
examinatiB  qnod  illonim  allodinm  esset  et  nicfail  iuris  nobis  in  lUis  bonia 
oompetere  mderetur.  Vndc  renuotiauimus  et  effestiicauimiis  omni  querele 
contra  predietos  fratres  habcntcs  rationc  prcdictorum  bonorum,  et  contra  om- 
nes  in  poat^m  flia  possidentea.  Protestantes  nichil  iuris  in  cisdem  nos  ha- 
bere et  nnnquam  eis  nec  alicui  questionem  de  cetero  de  predictis  bonis  mo- 
uere.  Vt  i^itur  hec  imperpetiium  firma  perniancaiit.  sigülo  nostro  ad  petl- 
tiuiieni  piedlctoiuni  fratrum  et  conuentus  nostri.  prcsens  pagina  est  muuita. 
Datum  ajmo  domini  .M.CLXXX.  nono.    Mense  IVIartii. 

9tuö  bem  Original  im  ^t.*2lrc^.,  ba«  ^if^el  i>ou  brauurot^em  ihJac^ö  ijl  mulbciijBniUji 
unb  ^etgt  beti  ^bt  ft^enb  mit  bem  @tab  in  btt  ^anb;  Um{{^rift  gaiij-^nArflcft. 

$ßa)>ft  €lAnctt9  III.  entfe^t  ben  (Sm&^Iten  $it  Zun  $olntat 
tocgen  fctncd  ^^d^teirfii^ctncns  in  Sftom.  3m  Sateran  bm  26.  S^nl 
1189. 

Clf-infi/s  eiiiscopus  seruus  i?eriiünim  dei.  dilectis  liliis.  uniuerso  capitulo 
Trevirmsis  ecclesie.  et  onuu  clero  et  populo.  per  Trenerensein  arehiepisco- 
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IMtum  conflistentibiiB.  fuilutem.  et  »pMtolieam  lieMdiotMmcni.  Multiplidbu» 

perturbationum  ^auaminiUtis.  quo  occasiono  ilisscnsionis  in  cl«  ( tionc  archic- 
piscopi  J  i  fi>*^'*>-mis<  incurrit  rrc!e«ia  paternn  crmpatieiite?  otli  i  iu.  considcran- 
t»'s  etiain  ipiot  et  quanta  uniuei>-ali  ecclesii".  «-X  tli>>t'ii-itino  »jiic  intfr  U'-iua- 
itfiiu  foclej^iani  et  inipciiuin  proptcr  hoc  cmcr?>cint  (li>]>rii(lia  pciti  i-.int  (hio- 
!iir<'.  all  ipso  m-strc  pn  motionis  initio.  quarito  ^^tiulio  (juaiitatjue  sulUcitudine 
potuiijiui»  iie  liUeriu!«  «licUi  iiiula  proceüemit.  ei  que  c-.vcitata  fuci'ant  soplreii- 
tar.  per  lu»  et  6«tres.  et  legetoe  nustroa  tlne  intermmioite  dimotiDiHi  labo- 
nre»  £t  quonMin  ipeius  pacit  tncutus*  et  totitis  aegotü  conBomatio  venera- 
liilia  fratrit  sottri  Fulmwi  archiepiacOpi  uettri  presentian  exigebat  ipsum 
ad  Boa  impetrala  albi  a  karisaiinia  in  Chriato  filüs  Jtoütris  illustribiia.  h\  im« 
peratera.  et  H,  filio  eios  rage  Homtmorum  icmper  augustift  oinuimoda  sccu- 
ritate.  apofitolici  auctoritate  prcccpti.  curatiimiia  cuooare.    Dilecti  otiam  filii 
noatri.  P.  tituli  a.  Petri  ad  uincula.  et  J.  a,  Piidcntiane  preabitcri  cardina- 
les.  apostüliee  scdis  legati.  hoc  ip^uui  ei  ex  parfr  nostra  et  sun  niipsis  littc- 
ris.  cum  rpianta  potucrc  districtionr  iniun^<'re  curaucnint    A (Itoctiini  est  etiuni 
(juotl  iii.si  pridic.   Idiis.   Februarii  iaiu  proteriti   iiostro  ,-o  coii-pmiii  pir«en- 
tüi'ct.  iiicLiloiniuuä  ad  ncgutii  euneuiittnatioiuni  de  fiMtiiiin  ])i;>tr()nini  cuiisi- 
lio  procedere  curaremus.    Quoniam  igiiur  haetenus  iH  ^ciniui»  «|ua  iiittntif  iic 
Ben  auimositate  nobis  suani  noluit  prcseiitiani  cxbiberc.  ipsunt  do  ix>niniuni 
Irairnns  coiuUm.  cou  contomaceiii  et  inobedientem.  aoctoritate  qua  fungimur. 
lila  qaam  in  noa  ecclesiaiii  Trmer^nttm,  suflraganeos.  et  totum  archiepi^co- 
patBiD  de  iura  arcbiepiacopaH  hactenus  habuit,  poteatate  priuamos.  atatoenteii. 
ttt  tarn  ab  ipaiiu.  quam  a  .H,  prepositi  obcdienda  Uro  uos.  quam  uniuersua 
arehiepiacopatiiB.  »itis  deincepe  in  sptritualibus  et  temporalihus  quantum  ad 
iua  arcfai^iscopale  pertinet.  perpetuo  prnitus  absohiH.  sicot  dum  Vtront  ca- 
aemos  Qiuente  adhuc  hone  mcmoric  l  ybnno  prcdcce*>8ore  no«tro  intcr  ipsum 
et  imperiales  nuntios  condit  tum   fuprat  rt  «tatutiiin.  prout  in  littf^ris  coinpo- 
sitioiiis  apparet.  dii  turum  rardiiialiiiin  le^atorum  nostruruin.  et  \ ciifcrabiiium 
tValruiii  nostroruni  .  .    Uau' iih>  ,  ,ii  ii.<i<.    et  (i    /hrfn'jtolfinsiH  o^m'i  \H)r\nr\.  et 
diiecti  ülii.  «S.  JJerfeldf^iffis  altbalis»  higillorunj  tt.sUiuouio  consignatiä.  l'n'licn- 
d&»  tarnen  et  beneficia  que  ulcrque  et  cJerici  qui  pro  Fulmaru  ciccti  fuei  uui 
ipatOB  electionia  tempore  posaidebant.  nmnibus  uolumus  et  mandamus  sine 
aliqua  diminudonc  persoiui.  Koe  etcnim  Bvhnaro  iam  dicto  alicubi  per  ae- 
dem  apoitoüeam  höneite  uoiumua  provideri.  Interdicimua  etiam  ne  idem 
Fuimaru$  uilo  anqnain  tempora  in  tota  TrtHertnti  dioocai  legatione  fungtr 
tar.  aot  cum  pontifiealibua  delcat  insignibus  minutrare.   8i  quos  antem  oo- 
eaatone  non  impcnae  aibi  obedtentie.  nicinoratus  I'uhnama  depeeutt.  exoom* 
municauit.  ofticioque  enspendit  aut  bencticio.  in  inU^^rom.ewe  dccemimua 
reslitutOB     Nulli  erfro  omnino  liominum  licoat  lianc  paginam  nostre  consti- 
tutlonis  infriiigere.  uel  ei  ausu  temerario  rrmfraiic.    8i  (jnis  autrm  lioe  at- 
teniptare  presunipsci  it.  indig-nationeni  oninipolciiti-  tlci.  et  beutorum  Pctii  et 
Pauli  apoätolorum  eins,  se  nouerit  incursurum.    iiene  valcto. 

Ego  Clemens  catholice  ecclesie  episcopus.  s. 

Ego  Albinun  Albaimms  episcopua.  a. 

9* 
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Ego  Boho  PoHuensis  et  s.  Rufine  sedis  episcopus.  s. 

Ego  Octavianus  IJostieiisis  episcopus  et  VelUtrensis.  ». 

Ego  Lalora7is  presb.  card.  s.  Marie  trans  Tiberim.  tit.  Calixti.  §. 

Ego  Jordan t(s  a,  Pudeiitiane.  tt.  Pastoris  pre8l>.  card.  s. 

Ego  Johannen  tit.  ».  Clementis  cardin.  et  Tnsranemi»  episc  s. 

Ejy;o  Jaeohus  diac.  Card.  s.  Marie  In  Cusniidya.  8. 

Ego  Kiuj/reduö  6.  Marie  in  uia  lata  diac.  card.  s. 

Ego  Bemardua  8.  Mario  noue  di«e.  card.  s. 

Ego  Or^ioriu»  8.  Slarie  in  Aquino  diac  card.  s. 

Datum  Laterani,  per  manum  Moyti  a  Honume  occI«Bie  subdiaconi.  ▼icnom 
agends  cancellarii  .YI.  Kai.  Julj.  indiclione  VII.  iooarnationiB  dominioe  aono 
.M.C.LXXX.IX.  pontifieatOB  uero  domni  Clfmentu.  papo  .III.  anno  .iL 

Knf  brm  OrisitMl  im  ^r.'Xn^ 

gen  im  iiivci)ipicl  ®ül«  bei«  Stifte  311  ^Oiaftvid)t  5U,  n>0(tcc^cii  ki^- 
tere«  fid^  t?ev^fU(^tct ,  bev  ^^btci  jä^rUci^  fänj  guber  I^ein  Ue^ 
fern.  1189. 

C.  In  nomine  patris.  et  fiUi.  et  spiritos  aancti.  Amen.  Controvenia 
diu  uentilaia  inter  nos  uidelioet  fratres  Sygtbergenai»  monaateni.  et  canoni> 
C08  beatt  Servatii  in  traieeto.  super  decima  prooeniente  de  terra  noatra  inxta 
moteUam  in  uilla  que  dicitur  guUa.  dedsa  est  tali  transactione.  Nos  enim 
de  omni  terra  nostra  sine  salica  siue  non  salica  qne  condnetur  infra  territo- 
rium  parroelii^  eiusdem  uill^.  tarn  proprio  somptu  et  proprio  nostro  labore 
culta  sine  in  posterum  colenda.  quam  de  ea  quam  aliis  colcndam  distrihui- 
raus  uel  adhuc  distribucmus  ioUnu  deciiiiam  ei.s  roc<»unoscimu8  et  coneessi- 
mu*^.  tarn  de  uino  quam  de  tViii;il»us  et  de  aiiiiiialibus.  et  de  oninibus  de 
quibus  horaines  deeimmii  d;u-o  solont  Ipsi  iiero  econtra  de  suo  torculari  uel 
cellario  quinque  carrntas  unu  nvv  uptimi  nei'  dcterrinii  f)iniii  anno  in  aii- 
turopno  nobis  uel  nuucio  nustro  promii»eruat  peisaluore.  secuiiduni  arbittituu 
Dostr^  et  su^  faroili^  ad  hoc  iuerint  inuitat^  Vt  antem  hoc  in  perpetamn 
illibatnm  firmumque  pcrmaneai  ex  parte  monastorii  noatri  confirmatom  est 
iuramento  abbatis  Q^rUxci,  WäUkdmi  prioris.  eeterorumque  fratrom  qui  eo- 
Umie  compooitioni  intererant  Ex  parte  uero  ^cclesi^  b.  Senratü  iuramento 
decani  Qodefridi.  QisühtrH.  Ade.  JiiCholfi  cRiionioorum  dtisdem  ^celesif. 
H^o  acta  sunt  Oo2ofit4p  in  capitolio  b.  Petri  sub  testimonio  et  presentia  pre- 
dictorum  cnnonioorum.  et  de  canonicis  b.  Petri  Magistri  Fmdulß.  Johannis, 
BetBelini.  Hermannl.  Ludeuuici.  HV/ua.  Ileinn'rt.  Ma^nhtri  Juoui»  de 
sanctis  apostolis.  He  capitulo  Stjg&herfjifinsi  predicti  abhath  i"f  prioris  Lmn- 
herti.  Hild''(jpr'.  J'lti/ippi.  De  laicis.  Oerhardi  aduocati  dr  f  '  .;ua.  liicficlti 
Aqvensis.  IJeinriet  ncpotis  liazoni^.  Anno  incnrnatioDlS  dominic^  Millesimo. 
Centesimo.    Oetof^cj^imo  Nono.    Judictione  septima. 

au«  tfm  C  riäuial  tm  '^x.  ■■  21«^.  Xü(j<l^orf. 
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ma^Kit  S^mentrub  unb  benn  %o^in  %gne«  mit  bct  SBurg  ^UUd 
unb  bct  IBogtci     ^od^cra^.  1189. 

■  In  nomine  sanete  ii  iiidiuitiue  trinitatis  PlnUitjnu-i  diuliia  dii«pcnRati(iuo 
8.  Cvloiii^nsi)i  occlcfic  archiepijicopus.  uniucrsis  Chrisli  fiilelibu»  laiu  pici»cn- 
tibus  <]uam  futurit»  in  pcrpctuuiu.  Scirc  uolunius  onines  in  Christo  renatos. 
qood  Castrum  Stahelecke  et  adnocutiam  in  Bacherache  u  maoit  domint  palo' 
Im»  comitis  ÜHonradi  cum  alib.  que  illic  a  nobis  in  beoeficio  tenuit.  ipso 
rogante  et  hee  nobis  resignata  8ascq»inras.  et  in  eodcm  momento  ipsi  et 
eins  iugali  domine  Irmen^mdi.  eiosque  filie  Agneti  iure  fcodali  coneessimoa. 
acccpto  ab  tpsia  dominabvs' hominio.  statuentos  ot  dum  uixerint  hec  pan'tcr 
poesideaot.  et  ai  nnos  aut  duo  deccs^crint.  quicunquc  illorum  supersles  fnerit. 
sine  omni  oontradictione  beneficium  i<l€ni  habcat.  quod  quia  püs  eoniro  pre- 
cihns  annwnte»  Hi.«tittnmii8.  nec  al»  aliqiio  Intpritirrn  reiincnri  pr.torit  in 
presciiti  ohurta  c- nt<  rilji  et  hanc  impreseiune  .«•i'^ilii  iiostri  nuiniri  tVciniuip. 
Facta  sunt  hec  anno  domin.  incarn.  .M.C.LX.XX.N  III I.  lud  .VII.  f  Zemente 
.III.  n.  H  oninii'-  scdis  antistite.  ro^nante  FriärrUv  Iiif/Hanunnn  inipcratorc 
ciusque  tilio  Ilmriro  rogc.  sub  testibus  Iiis.  Johanne  Treiterensi  arcliiepit»- 
copo.  Brunone  preposito  s.  Marie  in  Volonia.  ciusque  fratrc  Euerhardo  co- 
mite  de  Beyite.  Tkeoderioo  eomite  de  Widhe,  et  filio  eins  Thewiertco  clerieo. 
Reginkere  comite  de  Froishrecht  Vhrico  comite  de  Nurherg.  et  eins  filio 
Oerhardo  comite  de  Are,  Oerhardo  comite  de  DkUa.  Bertholdo  eomite  de 
Kazindenboge.  Luden  üo  comite  de  Spanheim.  Simone  comite  de  Sarebnteke. 
JJent'icö  comite  de  Ketttele.  Hetiinhnldo  de  iMnhuvch.  Gerlaco  de  Cvnerna. 
Friderico  de  Erenberg  et  eius  filio  Friderin».  Henrin,  de  Mdewalt.  Wer- 
nero  de  Bruneskom.  Henrico  de  Dikke  eiusque  filio  AUxandro,  Uermanno 
de  Wnleharh  o{  eius  fratre  Friderico.  Wtnondo.  Albero.  Iletnethono. 
IIfir>h'>i-ti>.  tratribus  de  Sirjetiheim.  Fridertco  de  Kirberg.  Ilumh^rto  de 
äconttibltrih.  Cunrado  do  li'>pnrde.  Hirhnrdo  de  fh'tin.  fhrhnrd^  pincema 
episcopi  t'olfmienjfis  qui  dicitcr  6ttar.  Hennannn  aJuucatu  l'nujuenst.  The- 
ötleriro  de  f'loHeiie.    Johanne  de  Palfhpim  et  aliis  quam  plurimis. 

QinitlM  ^\!\^ti\l  au«  bem  XVUl.  im  'Pr.^iMrc^. 

f7*  J^u^o       3tt  9.  ®tten  in  Scrbun  »rrfauft  htt  9lBtn  6.  !Dlat^ei« 
bei  5tTier  ein  ®tit     j^rimer^borf.   SSetbun  1189. 

Tti  nomine  fancte  et  indiuidue  trinitatis  amen.  F|jo  fftifjn  ppi-  dr  i  mi- 
*rncr>nliam  .'^ancti  !'itoni  Virdmirrisis  a^^^^^^  dirtii*;.  cum  iininer»is  eiii^doni 
roona«)terii  fratribus.  omiiiuni  Ciu  isti  r t  <  <  <"lf!^i«;  <b'i  fidcliMm  uniiiersitati.  nunc 
et  in  perpctuum.  Qucmiam  forlui  a  mcndax  et  uolubilis  in  oontrRCtibus  et 
getttiK  honiiuuni  tantuoi  stbi  uendicauit  iuris,  quod  eoruni  mcmoriii  tabescit 
de  fadli.  titteranim  inditits  ae  teatimoiuo  debent  pcrconari.  Iluius  itaque  ra- 
iMMkis  proaperta  omnibna  pfeeentibua  et  ftitaris  notum  esse  cupimus.  quod 
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f|no(1dnin  aflndmm  monasterii  nostri  in  uüIm  (|uy  dicitur  FrumtrHlorf  sitam 
in  pa^ii  iicu'oe.  ^'cclcsiy  saucti  Kuchüi  ii  >aiit:lj«|UO  Mnthiü  L  renfimsis.  pro  iii- 
ginti  libris  rnftenainm  uendidionus.  et  in  pcrpetuuiii  (|uictc  pos.sidenddin  con- 
cessimus.  Huius  autem  ucnditionis  causa  fult  principalia  et  prccipua.  rjuod 
predietum  *I]odiuiii  proptcr  eui  reinotionem  nobis  mim»  fuit  utile  et  omnino 
infructnosum.  ToBtimonio  siquidetn  6ct'jptur9.  mouaatiriis  et  ecdesüa  peritiit< 
titur  minus  utilta  ueodere  ut  utiHora  prospiciantur.  Ut  igitur  preeeotem  ha- 
itts  iieoditionis  cartam  te>tIiiionialem.  inaioriB  ruboris  et  finnltatis  reddamua. 
et  ut  omnis  uenuti^  caiumpniam  estcludamua.  appenslone  sigilli  nostri  et  em- 
pituli  nostri  candcni  cartatn  comnninluimus.  Acta  sunt  autem  in  capi- 
tulo  sancti  l'itoni  incarnationis  duminicy  anno  .M.O.LXXX. VIJII.  presenti- 
bws  ahbatibua  et  uliis  lionestis  virig  Virdvni  constitutii>.  Ad  maiorom  ctiam  hu- 
ius  ucritatis  roborationem  in  prescn'Ia  sancty  matris  nostr^  freutrenttis  ecclesi^ 
hanc  cariaiji  relegi  fecimus.  ut  eius  aiictorit^'^to  ot  tcstiniünio  in  pcrpetuum  in- 
conuuisa  pcnuancat.  'J'cstes  autem  coniiiniatioaiä  liuiui»  Li!  bunl.  Arnulfvn  prior 
s.  VitoDi.  Felms  prepoBitos.  Gerbodo  et  totua  oonuentoa.  WonAerw  abbea 
B.  Pauli  et  oonuentuB  aoua.  HeinrUm  «bbaa  a.  Agerici  et  eouueatua  anus. 
et  «Iii  quamplures  Vitdufteneiom.  De  fcdeaia  autem  TreueretuL  Jahannu 
maior  decanua.  cum  unineiBo  eoouentu  majoria  i^ocleaif.  Iiaid  antem,  Ba- 
dtdfvs  de  Marcei  maior  aduocatus  citiadem  allodii.  iSibodo  de  Ponte.  JckoMr 
neB  de  Qerlevingen,  Vda  de  Malmffen.  Qerardm  de  Frumeredorf  et  «iU 
qnaraphirea, 

Xu«  bcm  Orfftin«!  in     Gtabtbibltol^rr  jit  Srier. 

98.  ^ei*  $rior  2.  in  23allenbai  cilauit  i)om  JHttter  Scrl^olD  icn  (^e- 
i^ein  beffcn  33o9t=  imb  ?0?c{ovvccbte  am  ^üojtevbof  fionnic^  mit 
einem  SBingevt,  bcn  et  il)m  crbli(^  ocvlci^t.  1180. 

In  nomine  patna  et  fiUi  et  apiritua  aancti.  Ego  L.  humilia  prier  in  u«- 
Itndra.  uniueraia  Cbristi  fidelibua  presentem  cartulam  uiauria  aalutem  in  per- 

pctuun).  Auribus  uniueraitatia  tu-strc  manifcatum  fiat.  quod  hetiiddm  milea 
de  kohntnn  ins  aduocationia  et  uillicatlonia  auy.  (piam  ipsc  suique  antecestsO' 
res  iure  hereditario  super  curti  nostra.  que  est  in  Ltnntecho  possederat.  ^- 
clesl^  nostry  valenJrensi.  cum  ulnea  que  es't  in  sinipto  latcrc  iii^  qua  dcj^cen- 
ditur  kohrwam.  pubiicc.  ab?qne  aliciiins  ucl  aliquorum  bcrulum  suoruni  con- 
tradictione  prccio  ,1111.  niaicaiiun  rolonun^U  niunety  ueinlidil.  videlicet  hac 
conuentiunr.  ut  ilivtus  ./''.  d  hcrodes  sui.  iuro  hpreditario  iiinci;  prefatt;  pos- 
sessores  existerent.  Sic  ueru.  ut  nec  eam  uenUerent.  ncc  apuU  aliquem  pro 
piguore  colJocarcnt.  Si  autem  facultatis  defccttt.  eeu  sui  poaeeBaoria  exUio 
ineulta  permanmt.  in  ^cdcaif  ualendrensü  rediret  poaaewioncm.  verantameo 
nc  prodictoa  .B,  et  bered«  aui  minus  iusto  dicte  curtb  noalr^  utüilate  frue* 
rentur.  annuali  iure,  nomine  cenaua.  diclo  M.  nel  beredibua  auie.  prenomi- 
nata  curtis  .XVIII.  nummoa  monet^  ctUnnietuie  reddere  tenetur.  Vt  eiigo 
iatiua  oonnentionia  actio  atabilta  et  rata  in  perpetuum  permaneat  nec  eam 
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^«••i  aepultem  podtmodum  malivolomiu  prcsumptio  lUoliM  temptauerit.  pro- 
«ens  acriptam  si^Ui  luwtri  impressiooe.  et  teetiuin  fiddium  annoUUone  cor» 
roboranduni  djgimm  duximuB.  Iluius  itiu|ttc  roi  tcstes.  dominus  Qerlaeus  ko- 
bmnemtB  eiusquo  filiiu  ,0,  iuucnis.   Heijinni'us  eius  capellanas.  Dominus 

Bruno,  de  yuenhurcg.  Dageiuaru.n  de  fitt/mbufj.  henri'  ii^tiuc  frater  cIus.  Theo- 
dtricun  de  hoyngtn.  Ciodefridm«  de  ivaldurp.  liidiardus  de  Ityuenache.  Hein- 
friflftff  de  kethecJn .  Theodtricus  de  h^  r»  ijhctpyi.  plurcsquc  qtioruni  nomina 
ignuranuis.  Acta  sunt  autcm  hoc  ah  incarnalionc  douiini  anno  MC.  ncto- 
gesimo  .Villi,  vcnerabilis  Jridirivi.  impcratorie  tempore.  tuBC  temporis  ihe- 
r<mliuiwn  pcregrinantis. 

bcm  Criivtial  im  ^l^r.^'Xrcft.   ?i>n  bm  ntU  )>infA<^  MiiciuiiSSHr  ^cff1N|tm  eic 
gel  Oll«  iDn|tm  ^04«     am  ein  etild  ec^aliou 


M.  Hbt  l'ubtpig  311  et.  (Su(^ar  Kn  "Trier  ^^^x[x^{  feinen  'T^icnftinann 
Gilbert  mit  beffcn  Se^enmann  3]f}ari|uarb  über  ein  San^ed  (ei 
e.  man.  1164—1189* 

Notum  eit  Um  intana  quam  prtMatibus.  quod  ego  Ludeumciti  abbas  eocleaie 
KaocU  Kucbaril.  coutroucrsiam  qu^  ucrsabatur  ioter  albertum  eottidianum  1111- 
nisterialem  ecclesic.  et  marrjnnrdcm  de  s.  alham.  consllio  fideliuoi  noatronitn 
ita  terminauinius.  iit  de  cctcro.  nuila  ex  indc  qucstio  orintur.  Prcdictiis  cnini 
albertm  quaiulam  partein  terrc  a  iiobi»  tcnuit.  el  tcnot.  »juc  ad  bcacticiimi 
cottidiani  serultii  sui  h|H  i  tabat.  gitarn  juxta  uinoarii  nostrain  ad  s.  nllinnurii.  quam 
ittarquardwt  a  teiuporo  auteces&oruui  iaui  dicti  albtrli  iure  i^^uu  luicr  coii- 
TODwint  ae  tenoiaae  dicebai  et  per  hoc  eum  ab  utüitate  eiuadem  terre  ali- 
qnaotolnm  remouere  oonataa  cat.  Cum  ig^tur  tx.  hoc  inter  eoa  queatio  orU 
caMt  tmidem  eom  ad  «udimitiam  noelram  pcnMulaaet  sab  bac  forma  eos 
eaawenwc  feeHBiu  utriuaque  tarnen  aaaeiiaa.  nt  videlioet  MMr^ttonjKs  eandem 
tarr&m  ab  cdberto  teneat  jvro  etdeiidi.  et  dimidietatem  froetuiuii  cxiudc  pro- 
uenieatiujii  ei  iidelitcr  aasignare  studeat  dimidietatem  etiam  totius  iuris  inde 
pMvoloendi  aino  oontradictione  penolnat.  £t  ut  fidelius  et  diligcntios  eandem 
terram  in  uincam  excolat.  quinque  annos  ei  .»d  eubsidium  lahoris  sui  roTTsti- 
tuit  nc  aliquid  ab  eo  cxigat  albertm.  postea  ex  intCf^ro  sunn^  pcrccpturus  di- 
midietatem. Post  mortem  autem  marquardi.  priui|:,iius  eius  codrm 
iure  quo  ipse.  predictain  viue.im  tonebit.  Vt  autcm  bec  omnia  incouuulsa 
permanereut  pre&eotcm  paginam  coiiacribt  fecimus.  et  buU»cripu>runi  testium 
lealimonio  monimmna.  hü  sunt  teetes.  Anthomu»  prior.  Oerhardu»  cantor. 
JMo^m  eellerartus.  el  atii  üratm  aoatri.  Petrus  de  marcüico.  Syhodo  de 
p^mte,  EtrtmmimB  de  hies*  MioiaterialeB  nostri.  Amelmw  et  Hmriewh 
ei  iMDiIia  epaloaiy  noslr^  affuit 

Jluo  bfm  Cngtiwl  im  jjr.-Strt^.i  baö  Siegel  t|t  verloren. 
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Sol^onn  jufic^e  gejd^cnlte  ®ut  on  bc[[cn  9?e[fcn  (^»crarb.  11  Bi- 
lm 

Notom  esse  uolumus  tarn  futuris  quam  prcsentibus.  quod  quidani  de  fk* 
milia  saneti  Eucbaiii.   Johannes  nomine  de  Lda.  instlnclu  diuino  dootum 

?ii?im  et  uineam  s.  Euchario  sibique  in  ecciesia  sua  famulantibus.  post  obi  ■ 
tum  suum  possidoudani  coiitradidit.  ut  plus  memoria  et  in  uita  et  post  mor- 
tem ingiter  liabcatur.  Poßtea  auteni  a!if[(iant()  transacto  tonipure,  idcin 
iohannes.  ad  nos  uenicns  rogauit.  ut  caudem  domum  et  niiicam.  cuidani  filio 
IVaU'itj  sui  l.Htrardo  nomine.  herediUiio  iure  a  nobis  teuendani  coiictdere 
uellemus.  ita  uideiicet  ut  sicgulis  auniä.  de  doiiio  .YI.  denarios  peraolueret. 
iiineMn  aatem  oolenA.  eft  dünidiotatem  ecdesi^  presentent  Ego  autem  Luf 
douwicM  dei  gntia  uocstns  «bbas  eecleste  s.  Eacbtrii.  commiim  cotiailio  et 
cossensa  fratnim  Boatronim.  predicto  mAoimm'  qood  petiuit  oonoeni.  et  vm 
dietnm  nepotetn  sumn  sub  oonditioDe  pacti  quöd  prescriptum  est.  beredem 
iUlus  domus  et  uine^  constitui.  Si  autem  iam  dieto»  coguatna  sutis  a  pre- 
sto pacto  resilire  uoluerit.  concedimin  ddeni  ujhamii»  nt  alium  amicum  auum 
qui  fidelis  sit  9cc]e8i9.  in  loeom  suum  beredem  assumaf.  i-^wh  prenominato 
tarnen  pacto  quod  constitulmus.  Vt  autcni  hee  rat^i  et  fixa  permaneant. 
presentem  paginam.  sigilli  nostri  inprcssionc.  et  subscriptorum  teetium  muni- 
roine  confirmauimi  s.  Iii  sunt  tcstes  Anthoj^iv^  prior.  Albfro  claufitralis 
prior.  BfnnmrdMü  hospitalarius.  HuHfijun  ceilerarius.  (jixiejrtcim  cappel- 
ianus.  Ministeriaics  ^cclesi^.  Aiuelmvn,  Beinricw,  Otto,  et  alii  quam 
plure?. 

ätuö  cm  Oti^iiiai  im  t^^oi^rc^.  taA  (i^rogtapi^ut  i]t  unb  auci^  befiegelt  ttar. 

lOL  S)e«  2)cmcopitcW  gu  Strier  33crö;rcid^  mit  ben  ^^ntn  htA  @tif* 
im  bct  (&ti3ftUt  ®.  SlbniitcuU  bafeCbft  fibcv  beten  IBerlet|ttiis  mb 
bot  ®otte«btcnft  tit  berfetbem  1173—1189. 

In  nomine  ßancte  et  indiuidue  triaitati«.  Johannen  dei  graüa  eeclesie 
beati  Petri  Treiteren^i.-i  maior  dccanus  cum  reliquis  personis.  et  uniuereus 
eiusdem  ceclesic  conueutuä.  omnibu&  Chri&ti '  üdclibua  tarn  futuris  quam  pre* 
^sentibus  salutem  in  d<»iuDo.  uotnro  esae  oupimw  omninm  tdelium  muttani* 
tati.  qaod  quidem  fidelis  laicus  We9do  nonune  una  com  deuotisaima  uxoce 
soa  MUtoine  in  spe  retributioDiB  eterne  et  ad  salutem  tarn  preoedentinm  pa* 
rentum  snoram  quam  tabsequenthim  heredmn  capelltm  sancti  Abrooouli  a 
domino  Alberone  nenerabili  Trtiii,  nrv,u  ardbiepiscopo  postea  cofloaeenitam. 
que  est  ad  panetes  eccleaie  beati  Petn  suis  propriis  «cpenais  eonatruxerant 
et  que  ad  pengendum  illnc  iugiter  diuiuum  oflicium  prcuenti  morte  unius 
plcne  ordinauerant  filiis  suis  ad  impleudum  reliuquerunt.  Cumque  successu 
t*»n>pori?*  iiitcr  dccanum  ccclesie  nostrc  et  filin>  prefatorum  fidelium  Wetzeh- 
nem  uideiicet  cellerarium  ecdesie  s.  Sj'meonia  et  fratrem  eius  Lodoicvm  die- 
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tum  cutuor-atiim  de  subhdtiH  inln  illic  -.ircrcidfe  «jucstio  copissct  oriri,  diccntc  lic- 
rano  sat^rdotein  sine  oloctionc  uiii>  ,i  se  iilic  iiistitucndum  forr.  illi.«  xmu  ceon^ 
trario  diccntibus  iiiuestituruui  ijuitlrm  ad  ipßum  pertinere.  nulium  autciu  absque 
eiectiuue  eorum  et  represtiiiatiuiie  inue«tiri  debere.  Tandem  mcdiantibus  pcrso- 
ms  eocl«M  iKWlra  aUonuDqoe  fiddium  et  prateMm  «omllto.  nibUto  queitioiib 
Igte  tonipilo  peravpBiler  inatiliitam  mt  nt  prefoti  fl«ire8  Wt^do  et  Im' 
itkiu  ^«tmdhi  nxerint  et  post  morton  eorom  in  peijtetuuni  duo  temper 
flMwrc»  Dftta  ■tini  elenow  et  alter  leiens  de  illioi  genetn  parentel«  et  pro- 
sunons  Im  eligeadi  eaoerdotein  ad  illam  eepeHam  htbeeot.  Decanae  nero 
»ullom  aliMii  Bin  quem  ipei  elegerint  et  preeentauerint.  m  tarnen  jduneQm 
et  dignam  penmiam  obtulerint  inuestire  debet  ot  sie  illorum  crit  eligere.  f\c 
ad  dcoanmn  ppectfibit  personam  si  digiia  uel  ydonea  sit  examinnre.  Ad  hec 
piouida  et  corninuni  ordinatione  eternnliter  »tatutura  est.  nt  ?änt'erdos  taliter 
in^titutu-  pro  redditibus  illi  Capelle  a>sit:[iati>  non  solum  cai>(Hr  quemadmo- 
duoj  ordinatum  r-^i  debitum  niinistret.  id  ixhibcnt.  niissam  uidelicct  pru  de- 
fujictia  cottidie  dum  licet  iilic  celebrando.  »ed  etiam  &ub  ubedicntia  dccani 
mriatena  temqtuun  untis  canonicorum  choram  ex  debito  frequentet  et  in  choro 
Imo  liflvii  dewrwiif.  Qnod  m  um&m  In  aeraido  Capelle  uel  chori  negli- 
gena  Ibenl.  ei  tmo  avl  aep!«  •  deeano  eoneptns  negligentiaai  non  cnieii- 
daaerit.  Jieitiim  erit  bns  qm  hia  eHgendi  habuaniit  aliiim  eligere  quem  de- 
oaaw  priove  amoto  bweitirt.  Igitv  prefati  dno  ümlrca  Wexdo  et  LwkieiiB 
ioila  0Km  deeano  et  fratriboe  eapholi  tall  eempodlione  ad  inperfectum  patrfe 
m  malria  üiali  aftectione  respicientes.  et  qiiod  morte  preiieniente  ül»  adim> 
piere  negatum  est  optato  et  felici  fine  conaummantea  allodium  suum.  dnaa 
scüieet  uineas  in  Hathega  Capelle  priu«  assrgnatas  contulerimt  de  quibus  XV. 
soJidi  gacerdoti.  tres  suo  Scolari.  qin?m  »ihi  ad  rrlehratlonf'm  diiiini  officii  as- 
.'unipserit.  quotanuis  dari  constituei mit.  (j  iai»  uitieas  per  sticcessores  hercduin 
et  ipsomm  illi  duo  de  quibus  pretati  »umus  maiores  natu  illiu«»  narentele  in 
]NX>uideatia  Semper  habebunt  et  colent.  et  statutam  pensioncm  atnaiatim  inde 
ptwotienl.  Pretoffea  prenominati  dno  fratrea  W.  et  L,  quatuor  aniüuersaria 
•ingvlla  aDBia  In  eadem  «apella  baberi  «olieDipnlter  in  memoria  iiutitaerant 
palrla  nideHeeC  ae  mateis.  a  qmbi^  bee  religio  primnm  babnH  mitinm  WetMe- 
Imm  aeilia«!  et  Dnduwkte,  am  qncqne  et  anie.  HumMi  nideKeet  et  Fro* 
uuete.  In  qnolibel  aotem  anniaeiBario  preter  predietam  aummam  denarionim 
.X.  damr.  aacerdoli  ei  dno  ino  tookri  .XII.  pro  paite  ad  wiie  panperam 
de  eiadem  tunew  annuatim  aolaentor.  Qnia  uero  non  aemper  beredes  bono- 
rum bercdes  sunt  et  monim.  ?»{  duo  illi  maiores  natu  generis  btiins  in  ac- 
repta  eli^endi  et  animini^tr .it  di  ]i  tc-t.ite  aninio  malignandi  discordcs  fueiint. 
sine  per  noo-lip-entiam  ;ui(  drsidiflni  uinea.«  nun  bene  cohierint  et  penfioncm 
ftatutani  iwn  bc-ne  holuuntiii  moniti  a  deeano  et  f^accrdote  et  a  cognatis 
iiicorrigibilcfi  apparuint.  liceat  cognatis  duos  alio«  ydoncos  uirub  de  eadeni 
cognatione  eligere.  qui  in  omne  ius  digendi  et  amministrandi  sueoedant 
Quod  ti  oognatt  Inicr  ae  quod  absit  diaeordeB  ftairint  Kceat  eacerdoti  cam 
pmdartioribaa  de  oognatione  nineat  ad  eaum  ae  Boceeeeofum  aotHrem  eaeer» 
doinm  eömmodimi  locave.  Pkvierea  lepedieto  W*  ei     VlI.  aoHdoe  eenaunm 
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in  ciuitate  .solucjidüb  et  pauiuplus  ad  luruiiiare  capello  a  parentibus  sui«  olim 
deputatos  cidciu  Capelle  contuIcrnDt.  Trcfatus  ctiam  Wezelo  celierarius  ul- 
neam  qiiandam  a  aono^  sua  Drutwine  capdie  prius  assignaUm.  quam  eiiu» 
Ordination!  rdioquerat  Capelle  eollempniter  Itadidit  do  q«a  ia  aaninenario 
sororb  aitula  uini  fratribus  aoluctur.  tres  denArii  ad  paoem  ia  propioatioM. 
tres  Guatodi  a.  Marie  dabunlur*  Hec  omnia  Weada  eaUerarioa  dum  uiuel 
aniministrabit.  et  post  mortem  suam  aacevdoa  oapalleb  Si  quid  auperfiiMrit 
ad  emolunicntum  ccdot  sacerdoti.  Interim  autem  quam  diu  uixcrit  pio  0Q§^ 
nitluiic  donationis  Iiuius  sex  dooarioa  aingulis  annis  Wetzelo  de  aiiiea  aoco^ 
ria  dabit  saccrdoti.  Pro  Ulis  ucro  aex  denarii.  de  quibus  paoes  et  trea 
custodi  I».  Mni-ie  dabuntur.  Idcm  llVzt^/o  sex  denarios  censuum  asaigDMUt» 
qui  rcdduutur  sln^i-nliK  annis-  a  filiis  et  heredibus.  Utm-ici  Ziahehut  de  ui- 
nea  quadam  apud  ^.  crucem  juxta  albam  portam.  Ad  hec  idem  H'.  tamquani 
uir  ecclcöiasticus  ad  augmentuni  diuini  cultus  In  iam  dicta  capella  ci  uineani 
quaadam  apud  Kastele  muro  ciuitatL»  adiacentcm  tradidit.  quam  ip^e  dum 
ilixerit  liabQbit.  et  ad  reeognitioucm  donationia  bgx.  denarioa  aiagwlia  aimia 
aaoerdott  daUt;  peat  mortem  uero  aoam  tote  oedet  in  uaus  aaoerdotia*  Soien* 
dum  pvetenea  quod  ffear%eu$  aacerdea  qui  primus  poat  fiuitam  tekni  oompe- 
aitiooem  a  predictia  fimtribna  W,  et  L.  ad  baoo  eapellam  electaa  est  et  • 
decano  inucstitus  nineam  quandam  in  foribuB  duitatis.  quam  de  nouo  ipaa 
pJantaiiit  ad  Ituninare  cripte^  que  aub  eadem  capella  eat  ubi  oaaa  Bdeliuui 
reposita  resnnectionis  dien  exapectant  asaignaiiit  de  qua  ipse  dum  uixerit» 
noclihus  dominicis  et  in  magnis  fesUuitatibus  sanctorum  luminaria  amminis- 
trabit;  post  mortciii  uero  suam  hercdes  sui.  si  quos  din):ser!t  uincain  lieredi- 
tario  iure  colent.  niediam  fructuum  ipsi  pro  labure  ßuo  pcxcipient.  iUtci*am 
partem  sacerdo-  ca[>cllc.  qui  poet  eum  ratiotiabiliter  instituctur.  habebit.  et 
si^gulis  iiucübus  iumen  criptc  amministrablt.  nec  ignorajiduui  quod  loca  ui- 
nearuin  capcllc  assignatarum  et  loca  ceQ&uuui  plemus  et  faffiiliariu»  in  mifi- 
Bali  libio  Capelle  annotata  aimi  Huiua  rei  tealea  aunt  penoa«  et  fiaatMa  ea- 
ptoli.  dominna  Goditma  arohidiaconva.  Oenrdiu  prepoeilna  a.  Synlwaia. 
WtMio  cantor.  Frükrieus  enatoa.  C<mo  aaeeidoa.  IaMcm  de  Uaikmftm^ 
Thtoäericiu  de  Xmmdiraft.  ContadM«  de  BwrUehäL  WUldtiMt  de  Cfto- 
uene.  Friderutm  de  laenburch  et  alia  ^tres  et  canonifll  lai«  tertea.  Her' 
hordmt.  ßuUqtpu$,   AlhertM9  dapifer. 

«iUittIcf  |K  Stier. 

102.  (Sonvcib  ^|>fat;qrQf  hd  dii)dn  orbnet  cit  Liener  ^  i^cvbalinific  bc« 
jyfalieiuiuebuvvui'  .^Uofter^of«  hn  SDicbat^  unb  Iti'auncbaii^  ^  bm 
bafigcn  (^cmeinbcn.    ^taUd  ben  1.  ^xü,  1190. 

Koa  CoHradH9  dei  gratia  oomea  palatinu»  retii  omnibua  et  aingulia.  ad 
qw»  preaentea  Üttere  penieaerint  cupimua  eeae  notiun.  quod  cum  curtja  el 
bona  moaaaterü  a.  Ohrktoireri  in  lUntmginbwr^  apud  uÜlaa  neatraa  DiAaeh 
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et  Mnnnfnbnrh  sitn  de  mann  illuftris  Hfirtholdi  comitis  lundatoris  flictl  mo- 
nasterii  ad  ipsnm  nioiuistoriiim  diiioscunf iir  iiiro  lilicrriino  dciicliita.  Immo 
etiani  iwi-o  pIcMu  >ilii  suluo.  Um  in  aqui»  et  paäcuis.  quuitt  in  iiiis  et  inuiis. 
siluls  et  iiciuuiilju.^  iiillarum  nostranim  prcdictnrnm.  <|U<»ad  oiiiücfe  ns'»«  cnr- 
iis  et  bonorum  coruudem  religiosi  uiri  prcpusitua  et  conucntu»  muuuisterü 
prefkU  curtem  ipsam  et  bona  contributioni  annuc  precaric  uuiucrsituti  dicta- 
nun  nfllMTiNi  noilraniiii  ab  antiqtio  ioiporitA  ad  «IlcuMiiduin  «t  ooin  hotnt- 
»odi  per  Imb  i»  mAvm  dioto  nnmaniteli  tcd  nob»  et  aoatrii  heredibw 
oomplMn«  tponiiitaB  nib  oorl»  awnaia  qmtaor  Biarotnim  danarioniin 
noluntatc  opontanca  submiserunt  tali  condidone.  qaod  si  quid  de  ciirte  et 
boMf  faSe  älierini  ;  contigent  in  futurum,  si  fverit  in  ualore  wum  wuw  duoa 
deiuurioe  portabit  dicte  preaarie  ab  buiusmodi  alionati  peatesaore.  qaoeun* 
que  in  antea  rxi^tcnte  siuc  nobilis  nue  alteriiu  oonditiooia  extiterit  amiiR>do 
persohicTidos.  curti  nero  rt  honis  prcdiptfs  de  summa  qiiatnor  marcarum  pr«- 
fjitai  um  in  [xTpctiiuni  i IclaK  niidu».  codem  mnfJo  de  rrlic^uif  que  aiienart  ron- 
u^i'i  ii  obsei  iiaiido  proportioiinliter.  nec  nun  »lunl  u^  donariis  Treuert  n<ibu» 
uel  altera  iijoneta  eqtliualente  pro  tempore  coni] utandis  pro  dertariü  quulibet 
de  predictifl.  Nos  autem  come»  jjuLaiiHu»  pretätus  considcrantcs  in  premiMtis 
diflAonm  raiiyaeowim  ■ffwiiMiaiHi  circa  noalra  et  uostrorum  benepladfa 
MiMteMn  ei  pMeipM  fiMioiMi  MMNHMMFäi  napwwm  doe  fete  cceeplabileM 
mAmmIbi*  ipaWB  BMMUHlBnwn  em  esmbui  ima  ni  noetnun  el  beraduB  Mi* 
mnuB  protaeü— «1  pwpeiw  a— mpwmn  b«aa  fide.  VcrtnüMi  qnan« 
ia  itaqoe  noa  et  uuiliJ  keiedei  nostriqM  et  eorwD  officiati  ac  tota  univ^rri* 
taa  terre  nostre  diefeQfll  nonaateriDm  in  personis  et  rebus  dobcnniufi  decetero 
fideliter  deüenaare.  uniuersitas  tamen  uilUnun  Diepack  et  Manninbach  prodio- 
tarum  ratione  rontributionis  prcnotate  dabit  ad  hoc  et  maxinio  «d  consenia> 
ti'mrni  Ullis  ef  lihertnti?«  curtis  et  bonorum  pretatorum  riprr,-iiii  pre  alits  am- 
pliorem  etiam  contra  onincm  hi-minem  dictis  iuri  et  lii»ert«ii  rc»fitrHnnni  fa- 
cieotem.  ad  quod  sc  dicta  uniuersita»  J*punte  astrin^''it  pro  se  et  su^s  i^ucce»- 
soribus  oainibui»  Üde  oorporaii  dictia  reiigiosia  Joco  lutaineoti  pre&tita  coram 
Dobb.  dieta  Cttioi  enrtia  et  booa  in  omnibus  alüs  preter  contrtbutioQeiB  m*- 
nenluii  libtra  mbI  peattaa  et  excapta.  Ha  qwid  etSam  BoUa  et  soatob  fa»> 
fediboa  nea  md  dietam  aUlariMi  Diejpoak  et  Memmwikmdi  MMewit^ti,  es» 
eepta  dantmt  oonlribiitieBe  cadani.  ncfaU  nria  wm  poteatatia  pdniwüi|ne 
coMpüit  in  dadeiB  im  in  eenim  increinwHi  emnltMaentia  et  peettentibna 
ooiaersia  ttae  neu  in  dicte  cards  iocolinai.  famib'u.  iumentis.  uecturia.  hospi- 
tetionibni  ne  lebw  abia  quibnaennque.  Ne  ifsHar  htri  et  libertati  boiiia- 
inodi  per  aliquem  mortaliun«  in  postenim  aliqualitcr  derogetur  dietam  cor 
tem  et  bona  In  nn«trf>  et  heredum  noßtrorum  prutectioni»  et  pacis  pratiam 
rfTopipHi««  ^pri  ialeni.  dante»  eistleiM  relif<iosLs  preseute?  litterai*  super  iure  et 
libertate  prcdictis  ae  auper  «»mnibus  premissis  rioj^tri  »igilii  appeiü^ione  tirnuter 
FüborataR.  Acta  »tint  lier  prescntibus  una  cum  spcctabili  comüisna  jMilotina 
Irmiiidi-ude  uoaira  couiuge  legitima  tesUbufi  aubnotatis.  Ueiiricu  dapifero 
noatio.  Henrieo  de  Dikkt,  Duäme  de  Lorch,  Fridertro  de  Ker^ergk. 
eccJeaartico  de  Bacharaco,  eccicsiastico  de  DiejMxeh,  et  aliia  quampluribi» 
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fide  dignis.   Datum  anno  doniini  .M.C.XC.  Kalendk  Aptilis  in  Castro  nostro 

6t<iiekin, 

niibfglaubijU  Slbfc^nft  au«  bem  XVIII.  ^a^r^.  im  ^x.-^^^. 


Sefd^offung  ber  ^aQiitmls  Oelber  miü  gtlbetien  ^nfhoerfcn  bie 
brci  ^5fc  au  ?^fatser,  trang  unb  Borbet.  1190/ 

In  noiuiiie  sanote  et  indiuiduc  trlnftatis  anicn.  Johannfs  dci  g^-«tia  treue' 
rorvm  electus  omnibus  Christi  hd(  liL*us  ucritatcm  auiplectentibus  saluteni  in 
düniino.  Cautuni  fuit  et  prouisunt  a  uiri«  prudcntlbus  et  discretis.  nt  e«  [ue 
diutiu«  et  stabilius  permaiicre  uolcbam  iudicio  iitteraruiu  perbennabaut.  llums 
Igttur  approUafe  oocsiderationis  intuitu.  que  ab  antiquls  sapiontibus  ad  nos 
iwqua  dcÄtixiL  preieiitis  icripli  teeliDiuinio  omiwnitRti  Ckrbti  fideüam  notam 
focimos.  qiiod  cum  ad  nguom  eoel«rie  TraiMrauw  aoniter  MHunpti  Auaae* 
tna«.  honestas  ao  nenerabilea  pesao&as  pro  pallio  petaodo  ad  coriam  Rcmth 
ncm  dcatuatari.  qnod  quia  sine  magnis  ficri  oon  pioierai  expenaia.  inpeoitoia 
prcparata  miniu  auffidenter  habundantes  et  ciurte»  epMOopatiis  auido  fenori 
dampnose  exponere  fbrinidantes.  duas  imaginea  «onaa  Operon  et  laadabiMa 
artificii.  undecim  marcas  auri  et  dimidiam.  qaarta  parte  firtonis  miniu.  quo 
loith  dicitur.  prrter  genimas  ponderantes  in  quadam  tabula  ante  maius  al- 
tare  h.  Petri  reJictas  a  frairibus  c.ipitüli  nobls  accomandandH?  ro<|uisitnmU8. 
Qui  petiiioni  iiostre  benignius  occureiue&  auriim  nobiö  commiserunt.  pro 
auro  auteiii  ex  integre  quantum  ad  pondus  quautum  ad  opus  restituendo. 
tres  curt(^.  uidelicct  Palatiolxim,  Iranc  et  Cordulam  eis  obligauimus.  sub 
huius  conditionis  teoore.  quod  curtes  predietaa  iure  obhgati  tarn  ditt  poaHde* 
fent  et  nniueDsoa  fraati»  in  omm  proaeatii  percipereoi  doaeo  aumin  onm 
oomi'  iBtogritetQ  ponderia  et  operis  et  poriiatia.  euim  eat  drenlua  in  tabda 
idietQS  reparatom  baberent;  qnaluor  aatem  de  ftatribm  eapHoU  Ibenint  aa* 
signati.  aeilicet  magitter  Gerardu»  aooUsticus.  Friderieit§  cantor.  Cuno.  Stbod» 
cdlerarius»  qui  fructus  obligataniin  curtium  in  unm  colb'gcrent.  data  fide 
promittenkat  nobis  in  idem  aorbum  oonaentieDtibuB.  quod  de  fructibus  per 
ceptif  neqne  per  se  neqne  per  alios  in  aliis  nsibiis  aliquot  expendentiir.  sed 
tiimmodo  nd  roparatioiicni  auri  oumia  oonseruarcnt.  lata  uero  obligatio 
tactii  prcscniibu.s  niaiori  preposito.  dccaao.  arcbidiaeonis.  et  uniucrsis  c^ipituli 
frairibus  in  anno  dominice  intvirnationis  .M.CL.XXXX.  ne  in  po&terum  tra- 
datur  obliuioni  preHcntcni  ptigimuu  iitiiua  ordiuatiotiis  tcätiiuuiiiuk'iu  sigilli 
noatri  appensione  eommuniuiuius.  a  predicta  tarnen  uniucrsitate  prouentuum 
totam  Annonam  et  iura  minuta  exoipiniua.  que  per  ministroa  neatroa.  qui 
aobia  fideütatem  iuniuerunt  pcrcipiemus. 

2lue  bem  Ifm);crale  b<«  etitift^ef«  öalbcroin  Don  Xtitt  in  ber  ixaflxd)  Äe{(el|labtif(^m 
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104«  Element  III.  bc|!aiij]t  bcm  Ov^in[ciiof  ^cbami  icu  iiuv 

aUe  ^c(^te  unb  iSei'i^ungcn  \tmx  ^iv(^c  Lateran  ben  4. 
^iiiii  lldO. 

Clrmcns  cpiscopua  seruus  scruonim  dci.  dilecto  tili«  Johanni  Tr^itir^ngi 
eleeto.  eiu.s4ue  successoribus  canonice  suU^titueitiii»  in  perpetuuüi.  lucHttbi- 
lis  prouidenUa  maiealftt»  ülao  wm  im  mpmkUam  atdk  roblimittto  eonttitoit.  et 
imiuereanm  eedMitnwn  nobis  gubcmatioBeai  cvamqae  ooniiibit.  st  corpori 
eiua  qaod  €Bt  eeclaia  providtr«  utiUttr  dcbeamat.  H  frAtrcs  Dostroa  episco- 
poa.  diotqae  prokloB  «odmiarmn  In  huro  swo  not  oporteftt  «tteDtiiit  confo- 
Me.   Ip«  eniv  de  loorum  subiectorum  Mlnte  et  regunine  rabditarom  tton 
wtrt  peÜMilDt  eise  solliciti.  nee  ofBcii  sui  prosecutioni  poterunt  effionrius  ini' 
rain^.  nisi  nos  IwbwDdanttorcm  sibi  senterint  henoreBn  inipeDdere.  et  nince- 
riori  aifeetu  diligere  cariutis.    Intcr  cctcros  «utnm  ccclp^iarum  prclatos  ptw 
conuenit  nos  atnpliori  alfoctione  dilii^cre.  Diatorcmque  iJiis  lionoroin  iiif^ntcr 
et  gratiam  exliiboro.   tjuo*  lionc&tate  ac  rclig-ionc  prcmincrr  i\tiispioinius.  et 
quos  ariipliurein  dcuotionem  atqiie  fidclitatcm  sacrosanrtc  Uumave  occlcsie  in 
Buie  necessitatibiis  a  sue  promotionis  tempore  ccgnoscimu»  prei>titibS(>.  Quo 
circa  dilecte  iu  dcMoino  iili.  toia  iuatis  postulationibin  grato  concarrentcs  aa- 
•eneo.  ^penoBam  ttum  et  Trtuertnum  eodeuun  cvi  deo  evelere  preesie  di* 
aoscerie.  eab  beeti  Peiri  el  noHre  protedione  q>eeult  qnadetn  prerogatiae  eiae 
eeneeoMie.  et  digmtatee  omace.  eon  honorct.  ec  liberliitei  iptlos.  e  predece8«> 
Mribiie  iioitri«  /üAoMM  JUII.  Benedieto  .VII.  Leone  .Villi.  I/Mfore  .II. 
/«MoonMib.  Eugenia  et  Adriano,  fclicis  nciDOne  Homami»  pontifidbiM.  eat  nn- 
penteriboi  m1  regibae  eiden  eoelcne  eoneoims.  tibi  tiiisqae  tttceeMoribus  luc- 
toriute  apoatolica  confirmamus.  et  prcsentis  scripti  priuilogio  comrounin-iu«.  Sta> 
tuentes.  utqun«cunfjiie  poFsessione?«.  qnmTnqiiP  bonaeadcm  ceclcptR  mrprcof^nti- 
arum  iustc  et  oanoiiico  possidet.  ant  in  tutiiruni  concessiono  j^nntifirum  largiti- 
oiH-  re<rnm  iicl  priacipiiin   nfOfitione  lidcliniii.  seii  aliie  iuptis  riiudi.-  jw  i  Mantc  do- 
jii.iiu  poicrit  adipwci.  flima  tiui  luistjuc  succc^suribus  et  iiiibata  pcnnnneant.  no- 
laiuatitii  efclesiaiD  de  Logmttttn.   eastrum  de  Mvnder.  catitruin  Tri»  appel- 
IftttuD.  eom  banno  et  appendicüs  raU  qood  nobilie  vir  comea  Otto  Mseiwa 
ei  «elnntite  axorie  voe  QmitmdU  palatine  eomitiaie  predicte  eoeleiie  retkh 
MbUilor  neteitar  iSbatnUiee.  Seaedims  edem  nt  ittxta  quod  in  atcro  Cblee- 
clonenm  eoodlio  •tetatom  est  nutli  fegi  uel  ioipcretori  eeo  •dnocete.  nnlli 
eodetiaedee  •ecaleriiie  p«none  Iteeet  deoedentimn  »rehiepiscoponini.  aea  pres- 
byterorura.  oel  reliqaomm  clcriconia  Trtuerensis  cecleeie  bona  peraedere. 
■e«  duiperBb  eed  potius  hee  ipee  ad  opne  eligendi  antistitis  inxta  dispoeitio- 
n«n  yconomi  et  clerieoram  libore.  comcnientur.  Ob  majorem  quoque  reue- 
■rentiem  et  decorcm  com  misse  tibi  ecclc.<io  tnin  de  equitando  per  statione«! 
cum  nacco  quam  etiam  de  eruce  ante  te  <1ot>rfnda.  qnod  a  jt' (locessoribus 
nostns  ;i[H)st(ilhf  memorie  uiris  Trt^nfnyisil/ns  aroliiopiscopis  v^i  concefsom. 
et  auteuluu-.  piiuilrgiis  roboratiim.  nos  <jnotjue  tibi  apostulica  auttoritate  con- 
cedtiuu».    illud  preterea  iuris  quod  illuMriti  nieniorie  Conradus  Jiuinanonim 
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röx.  siue  ipsius  antcrossorcs  In  abhatia  s.  Maximini  liabuisse  noscuntur.  pre- 
docef5.son  tuo  bone  lecoidatioiiis  Aibtroni  et  per  cum  Ireuerentti  ccciesie  ab 
eodeoi  Conraäo  coUatum  scu  restitutum  est.  quemAdmodutn  in  eiusdem  re^is 
ftcripto  de  reBtitotione  et  confimuitione  rationabilto  contaoelor.  tibi  tuiaqoe 
BuccessoribuB.  confirmamiu.  CariBBtmiiB  uero  filiuB  noBter  Frederiem  illustris 
ItomoMorvm  impemtor  eondcm  abbatioa  b.  Mazimini  eum  omni  iure  proprie- 
tatiB  babeodam.  ordioaodam.  eft  ea  inta^^itate  et  osa  poBKdendam.  quo  pre- 
decieBaores  aui  eam  babuiBBe  noBOuntur.  et  Treutn  mn  eoclesie  suis  priuilegiis 
oonfirmaBBe  reeognoBcem  ipBam.  abbatiam  ad  tuam  nodfaiam  latioiiabiUter 
pertinere.  et  ipsius  iuris  esse,  omnem  de  ea  calumpniam.  otnnem  querimo- 
niam  futuris  tumpuribiis  rescindeus.  per  Illhnim  predcccssorem  tiuini  Trenf- 
remi  ecclesie.  sicut  in  seripto  eius  contiuetur.  concessit.  at(jue  in  perpetuuni 
confirmauit.  Predictum  quoque  Castrum  quotl  Tr!»  dicitur.  cum  omni  banno 
et  districto  suo.  et  cum  ornuibus  ad  ipsuin  pertincntibus.  omnem  similiter  ca- 
lumpniam et  omnem  querimoniam  quam  de  codem  Castro  et  pertinentiis  suis 
adiMTBUB  2V«iMraBa»  eodflaiam  «idebator  babere.  omniDo  reaoindeiiB.  et  «i»^ 
dem  eoeUflie  iuBtitiatn  uideiiB  et  reeogniMoenB.  Trmermai  eocteaie  pttiitoa 
refiitawt  etioquo  priuilegio  eonfirmauit  Omua  eliam  caatn.  omnes  uiUaB. 
atque  poBaeBBioneB  ad  tuum  episcopium  pertiDentea.  eo  nodo  et  tBaort  quo 
iisque  ad  tempora  taa  eceleak  TrevLtrensk  possediL  ädem  eocIc^Ic  libere  in 
perpeUltim  babenda  concessit  et  auctoritatis  mnnittiine  roboraait,  Nee  quo- 
que ccclcsio  tue  sicut  spceiali  sacrosancte  Romane  ecclesie  filie  iura  sua  illi- 
bata  uolentes  et  iotegra  conseiuare.  quicquid  predictn«  filius  nostcr  Frffhri- 
m.i  illustris  Jinmaiiorum  impcrator  sicut  superius  dictum  est,  et  quicquid  pre- 
dcccfiäoreä  sui  reges  scu  etiani  imperatürcä  iretierensi  occiesic  eoncessenint 
et  confirmauorunt.  apastolicc  scdis  auctoritatc  ratum  esse  dccci'nimus.  et  tarn 
tibi  quam  successoribus  tuis  presenti  priuilegio  in  perpctuum  coniirmamus. 
Paccm  quoque  ut4uc  oonoordiam  Bitte  tnoBaetieoeni.  qaf  ioter  ppedietttm  pre- 
deeeBBorem  taum  Alberonem,  et  nobilem  auviii  Menrümm  Num/uoeneem  00- 
mitem  in  presentia  memonti  ref|;is  Conrtidi  por  «anele  reoordatjonis  Bemttr' 
dum  quoDdam  (Mareualletisem  abbatem.  et  piiaeipeB  Teuionüd  legni«  ratio- 
nabili  pronidentia  sicut  infcrius  continetur  facta  eat  eteiusdcm  regis  eeripto  eon* 
firmaU.  ratani  et  inconuulsam  futuris  temporibuB  deeemimus  permanere.  Co- 
mes  siquidcra  antedicfü  archiepiscopo  per  omnia  satisfaciens.  ei  fidelitatera 
iterato  iurauit.  atque  de  predicta  abbatia  eidem  archiepiscopo  omnem  calump- 
niam omnimodo  rcfutaxiit.  Sic  Ifaque  al)soliit!onem  nb  nrchif^pipcnpn  impetra- 
uit.  et  exce)>tü  castro  tlc  MantU  t  cum  suis  pertuiemiis  benelicium  suuoi 
cum  intei;ritate  reccpit-  Jurauit  etiarn  idcm  comes  quod  liudohtisberrh  ne- 
que  reediiicarct.  iiequo  aliqucm  rcediliikii-o  iuuarct.  Quod  si  aduersus  ista  pre- 
sumeret.  et  iufra  deeem  et  oeto  Bepttmanaa  congruam  emendatiooem  exhibere 
minime  uellet.  terram  suani  ita  m  manu  arcbiepiscopi  obligauit  ut  bemfidati 
deincepa  benefieia  sua  ex  iUa  terra  ab  arcbiepiBcopo  libece  Meiperant  atqne 
tenereat  Decemimiia  ergo  nt  nulli  omnlno  bominum  lieeat  preüitain  eoele- 
siam  temere  perturbare.  «iit  eins  possessiones  auferre.  uel  ablataa  retinem 
minoere.  seu  quibuelibet  uexationibiia  fatigare  Bed  oaaiiia  integre  oonaeraen- 
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ttr  eonm  pto  qnonim  gnberattfoiie  ac  sinteiitttione  eonccssa  snnt  uilbus 
omnuBodis  profoliir».  Salua  in  omnibus  apostoHcc  sedis  auetoritete.  Si  qua 
%itor  hl  Ibtoram  eceksiaatica  Mcularisoe  persona,  hanc  nostrc  constitutionia 
pagmam  sciens  contra  etm  tcroere  ticnire  tcniptauerit.  »ccundo  tertloue  oom- 
monita  nisi  rcattrm  pniim  cnngTiia  «atiKfActione  corrc?tc»rtt.  potcstatis  honoris- 
quc  di'cnitnt*^  cnif-jit.  rrarnquc  ?o  diuino  indicio  existoro.  de  pcrprfrata 
iniquiuite  cognof<rat  et  a  facratissinio  corpore,  ac  sanguinc  dei  et  ciuniui  le- 
dmiptüris  nof^tri  Jhesu  Cl»n»ti  alieria  Hat,  atqnc  in  cxtrcmo  cxamiiie  distiitie 
ulüoni  Bubiaceat.  Cunctis  autcm  cidcm  loco  sua  iura  &L'ruanlibus,  ait  pax 
domini  noetri  JhesT  Cbristi.  quatmug  et  bicfractom  bone  actionis  pcrcipiaDt. 
et  apod  dialiialiiiD  lodkem  promia  eterne  pacb  iDneniant  Amen.  Amen. 
Amen.  Bene  valete. 

E^go  CSMWNa  catludtco  eodaria  eplsoopm»  b* 
AWimtB  Alhanmsi»  epiteopus.  s. 

Ego  OefOMiVtMiM  Mo8Uen»i$  et  VeUeiremit  epMOopm*  a. 

Egl»  Johannes  presb.  cardin.  tt.  s.  Marci.  s. 

Ego  PandnlfuH  basilicc  .XU.  apostolorum  pnab.  cardio,  a. 

£go  Fetrtf»  prcsh.  cardin.  tt.  s.  fVcilie  s. 

Ego  Pefnn<  presb.  card.  tt.  s.  Luureiitii  in  Damaso.  s. 

E^o ^fffru.H  picsli.  ciird.  s.  Petri  ad  uincula  tt.  Eudoxie.  a. 

Kgo  JordaHus  s.  Pridcutiane  tt.  Tastoriö  presb.  card.  .s. 

Ego  Joftannes  tt,  s.  Clemcnlis  cardin.  Tmcanus  cpiscop.  s. 

Ego  Johrnme»  Fdix  tt.  «.  Suaaniie  preab.  cardin.  a. 

Ego  JatH>hu9  diae.  cardin.  a.  Ifarie  in  Goamidin,  a. 

Ego  Qratitamt  aa.  Cosme  et  Damiani  diac.  cardin.  a. 

Ego  Bcffrtdua  a.  Maria  in  via  lata  diac.  cardin.  a, 

Ego  Grtffuriw»  s.  Marie  in  pofticu  diacon.  cardio,  a. 

Ego  Johiamtn  a.  Theoderici  diac.  cardin*  a. 

Ego  OregornM  8,  Marfe  in  A»|uino  diac.  cardin.  s. 

Data  Lnlfrani  per  manum  Shnjui  s,  H<nu,  oecl(>sie  »ubdiacuni.  uici'm 
ageiitis  cancellarii  .11.  Non.  Juny.  indict.  Vlll.  iiu  arnationifä  donümce  auno 
.M.CXC.  pontificatus  ucro'donmi  Clementü.  papc  .111.  auno  .Iii. 

IM.  (SXmveA  III.  BcftAti^  «Ec  Srfi^unscti,  Steckte  unb  ^rtti:: 

legten  be«  5rfef^ert  gen.  Claustrum  (§iminerobc).  Cateron 
bcn  4.  Suui;  1190. 

Clemens  cpiscopus  scruus  scmorum  dci.  dilectia  fiJiia  Herthanno  abbat! 
monaaterii  de  daustro  dusque  fratribus  tarn  prcaentibaa  quam  futuri.s  regu- 
lärem tntam  profes.^is  in  perpctuimi.  Rrli^'iosam  uitani  cligentibu.s  apostoli- 
cnni  debet  adt^be  prcäidiuni.  ne  forto  ciiiusiibet  tcmrntafis  incursus  aul  eos 
a  propo«ito  reiiocet  aut  robur,  quod  absit.  sacre  religionls  lufringat.  Kaprop- 
tcr  üiiecü  iu  douituo  üiii.  uestris  iubtis  postulaüonibus  dementer  anuuinius 
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et  prcfatum  monasteiiuni  Ue  ( 'InvHtro.  in  quo  diuino  cstis  obsequio  mancipati. 
ad  instar  fcllcis  rcoordationis  Lucii  pape  predecessoris  nostri.  sub  b.  Petri 
et  nostra  prutceUunc  suscipiniuü  et  presentis  scripti  priuilegio  communimu^. 
In  primis  siquidem  statucutes.  ut  oHo  monasticus  qai  Moundiim  deum  et  b. 
Benedicti  regulam  «iqae  instittttioDein  Cifttemeaaium  fimtram  ia  eodem  mo- 
nasterio  dinoBcitur  eese  institutiu.  perpetais  ibidem  tenporibus  inniolabUiter 
obaeruetar.  Preiem  quaseunque  poaaeaaioiiea.  qoecnnqua  boiia  idem  monaa* 
terlum  in  prescntiaram  inate  et  canonice  poasidct.  aut  in  foturooi  conccs.sIono 
pontificum.  largiiioun  regum  ucl  prineipum.  obiatione  fideÜnm  800  aliia  iuatia 
modis  prestMle  domioo  poterit  adipisci.  firma  uobis  uestrtaqne  sneoesaoriboa 
et  iiiibata  perniancant.  in  fjuibus  hcc  propriis  duximus  cxprimenda  «ocabuli». 
Locum  ipsuni  in  quo  prefatum  mona'fterinm  situm  est  cum  omnibus  perti- 
nentiis  suis.  Dccimales  censuum  pactioues.  a  Tieuirorvm  archiepiscopis  Al- 
berone.  llilUno.  Ai-^ioldo  uobis  confirmatas.  archidiaconorum  et  pastoruni 
qui  tunc  tenjporlä  illis  ccclesiis  prelueiunL.  cuiiiuiuiij  et  uuluutario  aijseiLHU, 
sicut  canonice  factc  sunt  ratas  habemus.  Prediam  io  LangescMt  com  iure 
patroDatua  in  GrmideUorp  et  quicquid  babetia  in  loeis  illio  pertinentibna 
cum  capella  a.  Nicholu.  quc  memoratits  «lebiepiscopaa  Amoidut  a  ^iboa- 
dam  nobilibua  Oeriaeo  et  Hentieo  de  lunhcrch»  iuata  emptione  rebna  pro- 
prila  comparauit  et  pro  aalute  anime  ane  monaaterio  ueatro  pia  et  perpetua 
donatione  libemm  conecssit  et  scripto  proprio  conürmauit.  sicut  ipse  illud 
ante  donationem  uobls  factum  .X.  annia  liberum  et  absolutura  abeque  advo- 
catia  quictc  possedit.  Tcrras  et  «suaria  que  Gtrardnx  de  llocei  per  totom 
territoiiurn  de  Lideka  uobis  dcdit  et  siluam  quam  üiius  eius  Hesso  uobis 
douauit.  et  coutirmauit  jicr  manum  ,1.  arehiepiscopi  supradicti.  Grangiam 
de  Wivterhach  cum  piscatione  öua  usquc  in  Mosellam.  et  oronibus  appendi- 
tiis  suis  ex  utraque  parte  Kiele.  Graugiaiu  quc  Harth  appclJatur.  euius 
partem  bonc  memoric  Albej^o  et  IJillinm  Trmiretisea  arehiepiscopi  uobis  con- 
tulerunt.  uaqne  ad  atratam  Trmeren^em,  rdiqnafii  nero  partem  ultra  elratam 
nideiicet  Bt»jphdmher(^  cum  omnibua  appendtcüa  aaia.  que  predictua  ardii- 
epiacopua  Amoldus  aub  annuo  cenau  triginta  modiorum  ailiginia  et  .XXX. 
auene.  aibi  et  auia  auccesaoribus  persolaendia.  de^aaaenau  ecoleaie  '^rmdrmmi 
uobis  donauit  perpotuo  possidenda.  sicut  in  autentieo  scripto  ipsius  archicpis- 
eopi  pleniua  coutinetur.  Ginngias  de  UdtuHiampo,  de  Molbach,  de  Geueles- 
(io7'p.  de  Vritorre.  de  Bodi  nhosch.  de  Ilemenrod,  de  Vallibm.  de  Septemfonti- 
tibus  cum  Omnibus  appenditiis  carum.  terrae  quas  sepedictus  archiepiscopua 
Arn<iJdvs  rebus  propriis  comparauit  cum  molendinis  apud  Marank  et  Bnrch 
quos  monastcrio  uestro  donmiit.  Terras  et  siluaä  quas  IJermannvs  de  Carne 
uobis  dedit  apud  }  tlare.  vineas.  terras.  domos  agros.  quc  habetis  Himage. 
Ludenadorp.  Confluentie.  Logemien.  Alettriche.  Eiiücerka.  Vrzeka.  Ra- 
teka  Cdtane.  Graka.  Kettente,  Kemetam.  Treueriä,  domofl.  et  terraa. 
quaa  ibidem  babetia  intra  ciuitatem.  et  extra.  Pcefataa  uero  grangiaa  et  poa> 
aewionea  cum  omnibua  pertinentiia  earum  in  boaco  et  pUno.  in  piatis  et  paa- 
cuia  et  omnibua  aliia  übertatibua  ad  eaa  pertinentibua.  uobia  ]ibena  oonfir. 
mamua.  eo  excepto«  quod  de  grangia  de  Winierbwi^  paatori  sex  denarioa 
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ammAtio)  exsoluitU.  de  gnngk  de  Hmmrod  paatori  ecelesie  Lid^  wc 
denariot.  de  grangie  de  BodetAoB  paatori  «ex  denarioa. '  de  grangia  Septem- 
ßmtium  trea  amaa  oinl.  de  grangU  de  Hari  paatori  modium  unum  ailiginia 
el  afinnn  anene.  de  grangia  de  VMbm  pattori  modiimi  unum  »iliginii.  et 
aKom  auenei  et  mumi  amani  uini.  De  his  quc  in  tcrminis  de  Gr^rndtudorp  ha' 
belis  pastori  aeptem  iDodioe  siliginis.  de  grangia  de  lit^floeampo  et  quibivdam 
eampb  apud  Winterharh  paatori  duoa  aoHdoe.  Sane  iabomm  ueAtromro  quo* 
propriis  manibus  aut  auuiptihiis  coliti?.  f^hto  de  nntrimentif»  arnrnfilinm  n<»«»frorura. 
nuHus  8  uobis  decinias  ext<?cre  uel  e\toi  <|uoro  prt^umat,  Lic  t  at  quoquf  tmbis 
olericos  uel  laicos  libcros  et  absoIuUa»  e  soc\i!o  fuffiontcs  at.!  conuorsionem  ro- 
oipcre  et  ei>s  sine  coiitradictiono  ali(jiia  ntinero.  I'ioliibeunis  riiRup<»i*  ut 
uuUi  fiatiujn  ueatiorum  post  laiuin  in  eoUem  luco  p rotes?« ruu tu i  nii(jua  leui- 
tate  sine  abbatis  aui  lioentia  faa  sit  de  eodem  loco  dtieedere.  diaÖMleBteni 
iiero  HM  Utteraram  eomtnuniiiin  caatioiie  nnUiia  andeat  retinere.  Anetoritale 
qtioqiie  apottoUca  distrietbia  prohibemiM.  ne  terrae  eiae  aliqood  benefidom 
eeelcaie  oestre  oollatum  liceal  alieaS  penenaliter  dari.  sioe  alio  modo  alienari. 
abaqve  consensu  ucstro  uel  viaiona  partSt  capitoli  uestri.  8i  qoe  ueix)  don*- 
tiooM  uel  alicnationos  aliter  quam  dictum  o.'^t  fucte  Aiermt.  eas  irritaa  eaie 
eenacmuf«  Ad  beo  etiam  probibcmaa.  ne  aliquis  monacbus  8iue  coiuieraoa 
sub  profespioTie  domiis  uestre  astrictus  sine  assensu  abimtis  et  licentia  et  ma- 
ioris  parti.H  capituli  uo«tri  pro  aliqno  fido  iiihfat  u<»l  ab  aliquo  prcmiiam 
mutuo  acoipiat  ultra  pretium  cajiitiili  uestri  pruuid«  iitia  eon.«titntnm,  n'm  prop 
•  ter  niaulft-.etam  doroua  uestre  utilitatcin.  Qiiod  si  facorr  presunipsiTit.  non 
tcnf'atur  loiiiii  iitus  pro  bis  aliquuU'uui^  it^poadcre.  Liritum  pictcrca  uobis 
»it  in  cau:Hih  propriis  siuc  ciuilem  siue  criminalem  contincaut  queatiuncni  tra* 
Inim  ntfttronun  teatimoniia  uti.  ne  pro  defecto  tcstium  ins  ncalrom  poasit  in 
aliq«o  deperire.  loiuper  aueioritate  apostoJica  probibfana.  ot  nullw  epii- 
copna  neque  quflibet  alia  persona  ad  cinodoe  uel  conuentoa  forenaoa  uoa  ire 
uel  iudicto  seculari  de  propria  aubstantia  uel  posaeaaionibua  anbiacere  eom- 
pelbit.  nec  ad  domus  ucsüraa  cauaa  ordinea  oelcbrandi.  cauaaa  tractandi  uel 
aliquos  publieos  conuentus  eonuooandi  umire  proaumat.  nec  regulärem  eleeti- 
onem  abbatis  uestri  inipedint.  aut  de  instituendo  aut  rcmouendo  eo  qai  pro 
tempore  fuerit  contra  instituta  Cisterciensi.«»  ordlnis  et  auctoritatem  priuibgi- 
omni  u(  stixiruu)  se  ullatenus  iutidmittaf.  8i  uero  epi'-ropns  In  rulu*  parrocbia 
fundatn  dt)triu«  \iestra  cum  liumiiitatc  et  deuotione  qua  conuenit  requifitus. 
sub^titulum  ai»l>alcni  [»ciicdioi  ro  et  alia  quo  ad  orficium  epiacopale  peitinent 
uobis  conferre  renucrit.  licitua»  ^it  eidtiu  abbati  si  tarnen  sacerd»»»  fuerit. 
proprio»  nouitioa  beaedicerc,  et  alia  que  ad  otticiuni  suum  pertinent  exf  rcere. 
et  uobis  omnia  ab  alte  cpiacopo  percipcre.  que  a  ueetro  indebite  fuerint  de- 
negata.  Preterea  adieicntra  atataimua  nt  in  recipicfidts  profcasionibne  que  a 
benedictia  uel  benedicendia  abbatibua  ea  »int  epiacopi  forma  et  exprraaione 
content!,  que  ab  origine  otdtnia  noaeitnr  inatitnta.  et  hactenus  obacruata.  ut 
acHicet  abbatea.  saluo  ordine  sno  proßteri  debeant.  et  contra  atatuta  ordinia 
apo.stoIic9  sedis  priailegio  roborata.  uuliam  protes^ionem  frcere  compeJlantur. 
Quod  »i  aedes  dioecsani  epiacopi  forte  uacauerit.  intfrim  omnia  ecrJeaiaatica 
iliMt4lt|(taif#(*  ttitiiii»r«»ii#.  II.  JO 
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sMsramenU  «  iiidnfs  eplscopb  libere  reeipere  el  abtque  eontradidume  räeipcrc 
pMMtis.  aio  tarnen  ut  ex  hoc  in  postenim  propriis  djuscopis  nnllimi  pvriudi- 
dum  gcncretur.  Quia  aero  ioterdoni  propriorum  episcoporum  eopiam  fion 
potestis  habere,  si  quem  epi8oq>iim  de  quo  plenam  ootitiam  babeatis  per  uo» 

translre  contigcrit.  ab  illo  bcncdictiones  uasoruni  et  aeatinm.  consecrattones 
aitarium.  monachorum  ordincs  rcciperc  unleatis.  Porro  si  episoopi  wel  alii 
e<'oIe.*iiaruni  roctorcs  in  monastcria  uestra  >iol  pprsona^^  inibi  constitutas.  siue 
in  inercenarios  uc&tro>*  }>ro  eo  (juod  dciiuias  non  soliiitis  uel  aliqua  oc- 
casionc  eoruni.  que  ab  apu^tulna  benigiiitate  uobis  iadulta  sunt,  seu  heno- 
tactorcs  ucfitros  eo  quod  aliqua  uobis  benciicia  uel  obscquia  prcstitorint.  su.s- 
pensionift.  excommunicationia.  uel  interdicti  sententiam  promulgauerint.  ean- 
dem  aententiaai  tänqaani  oontra  aedis  apoatolice  indulta  prolatam  deeanumoa- 
irritandam.  nee  littere  alle  firmitatom  habeant  quaa  tacito  ordbue  CIstertionai 
eonatiterit  impetrataa.  Oeeernimiu  ergo  nt  noHi  omnioo  homiimin  Hoeat  prefiitam 
eocienam  temere  perturbare.  aut  eius  poBaeBaioaet  aulem.  nel  ablataa  retinei«, 
rnmuere.  aeo  quiboalibet  ne^ationibua  latigare  aed  omnia  integre  conaeraen- 
tur  eomm  pro  qvorum  gubernadone  ae  auateDtatione  oonccssa  Aunt  usiboa 
omniraodis  profiitura.  Salua  in  oronibus  apostolicc  scdis  auctoiitatc.  Si  qua 
igitur  in  futurum  ecclcsi'astioa  sf^culaiisuc  persona,  lianc  nostre  constitutioni« 
pafi^inam  scieiis  conti'u  eani  t  un  rc  ueiiire  tcmptaucrit.  spciindo  tertioue  com- 
monita  nifi  reatum  suuin  congrua  sati5facti(jnc  conc.xerit.  pote^Utis  honori«- 
que  üu'i  digaitate  careat.  rcnmque  .«so  diulno  ludicio  cxistcre.  de  perpetrala 
iniquitatc  cognoscat.  et  a  ^acratibsiinu  corpore,  ac  banguiue  dei  et  dumni  re- 
dcmptoris  no9tri  Jhcsu  Ghriati  aliena  fiat.  aiqne  in  extreme  examine  diatricte 
ultloni  aebifteeat  Cunctia  autora  eident  loce  aua  iura  aeruanfibus.  sit  pax 
doimm  noatri  Jhesv  Chriaü.  quatinaa  et  hie  {hictom  bone  aotionis  pereipiant. 
et  apud  diatcktom  iadicem  premia  eteme  pada  inoeniant  Amen.  Amen. 
Aman,  ßene  Taleto. 

Ego  Qemens  catkolice  ecciesie  epiacopoa.  a. 

Ego  Albitnu  Älhaiieti^is  episcopus.  s. 

Ego  Orfmiianut  Hostiensis  et  VellfitrensiA  episcopua*  8. 

Ego  -lohannes  presb.  cardin.  tt.  s.  Marci.  s. 

Ego  V(fmhdfvs  basilicc  .XII.  apostolomm  presb.  cardin.  s. 

Ego  J'ttriis  pre&b.  cardin.  tt.  .s.  Cpcilie 

Kgo  Peirvs  presb.  eard.  tt.  s.  I.uiirentii  in  Dama.<50.  ». 

Ego  Fetrun  presb.  card.  s.  l'etri  ad  uincula  tt.  Eudo.vie.  n. 

Ego  Jordamis  3.  Pudcntiane  tt  Paatoris  prcab.  card.  a. 

Ego  Jokawnm  tt.  a.  Clementia  cardin.  TiweoMw  epiecop.  a. 

E)go  JokamB  Fdix  tt  a.  Soaanne  prcab.  cardin.  a. 

£^  Jacohu»  diao.  cardin.  a.  Marie  in  Gosmidin.  a. 

Ego  GratioMU  aa.  Geeme  et  Damiani  diae.  cardin.  a. 

Ego  Soßreduit  b.  Mavio  in  via  lata  diac.  cardin.  s. 

Ego  Oregor£u$  s.  Marie  in  poi^ticu  diacon.  cardin.  a. 

Ego  Johannes  s.  Theoderici  diac.  cardin.  n. 

Ego  Uregoriu»  a.  Marie  in  Aquino  diao.  cardin.  s. 
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D»U  Laiirami  per  maninn  Moggi  n,  Mom,  ecdeme  rabdwcpni.  iticetii 
agentis  «meallarii  .II.  Non.  Jun y.  indict.  VIII.  ittcariMtbiife  domlnice  anno 
.M.CXCa  pontificfttt»  nero  domni  C'lementü.  papc  .III.  anno  .III. 

Ktt«  ^  Octght«!  'm  ^.*Vf<(. 

WC.  (Hcmcit«  m.  iiimittt  ba0  0o|ler  6. 5t|omaQ  an  bet  Jt^lt 

in  feinen  cvtf)cilt  iijm  vcrf(^iebcne  Si'ei^eittn  unb  bcftStigt 

i^m  aUc  (eine  ißefitiungcn.         l?ater«n  beti  4.  5^tti  1J90. 

^7^(»ff.*  soruus  sei*uoruiii  dci.  dücrtis  in  Clinstti  tilialms  .  .  priori-so  rno- 
niflterii  s.  Tfumic  de  Krh^ihvrev.  eius(jue  s<.i oiihiis  tnm  [uesciitibus  i|uiini  fu- 
ton«  rffTularcni  uitani  professis  in  jhm  prtiniiii.  Prudcntilni!«  uirsjj-inibu«  que 
Rub  hubitu  religioiiii^  .ifcensis  laiiipadibus  pci  opcra  sanciitatis  lugittrse  pre- 
parant  irc  oboiam  sponso.  sedcs  apostoHca  debet  pmidiom  impartiri.  uc  forte 
cdiiaKbet  temeritatia  mctmua  ant  eae  a  propo^ito  reuooet.  aul  robnr  qtiod 
abatt  aaofl  religionia  infringat  Eapropter  dileete  in  Christo  fDie.  ueatria  iut- 
tia  poatnIalioitibiiB  demente  atmuiinus.  et  prefatum  mottasterinm  s.  Thome  de 
Ei^ediureti.  in  quo  diuino  estis  obaequio  manripatc.  aub  b.  Petri  et  noatra 
|)rotectl<me  toadpinias.  et  prraentia  acripti  priuilegio  conimuniiniiB.  in  primi» 
Biquidein  stattteBtea.  Qt  ordo  monnsticus  qnl  sccundum  dcutn  et  b.  ßciiodicti 
rcgulam  atquc  institntionrra  Cistcroicnsiuni  fratimm  in  eodein  monasterio  in- 
strtutus  os«o  dinoscitur.  perpctuis  ibidrm  temporilms  intji«>laliiliter  ob'jortif'ttjr. 
Proterea  i|ua8Ciinqiie  poe««r?'?«ionps.  r|uecunque  bona  id* m  ruonastci  inni  in  pre- 
Mnitiaram  iustc  et  oaiioiiico  possidet.  aut  in  futurum  conocssionc  püutlllcuni. 
largitione  reguin  ucl  principuni.  oblatione  tidclium  scu  aliis  iustis  niodi.*  te- 
stautc  domino  potcrit  adipisci.  tii  nia  uobis  et  eis  quo  uobia  succcsserint  et  il- 
Kbata  permanomi  In  qaibaa  bec  propriis  dozimua  exprimenda  noeabulb.  Ic- 
cum  ipemii  in  quo  prefatam  monaateriuin  aiCom  est.  cum  omnibna  aiiia  per- 
tinentiia.  terra«  et  uanaria  que  Ludoui'cu»  loci  uestri  fundator  apud  ErUstnu- 
ren  mouaaterio  ucatro  donauii  cum  omniboa  earom  pertineatiif.  iua  patrona- 
tua  eodeaie  de  IhdemveU.  et  quicquid  habetia  in  locia  ad  ipaam  pertinenti- 
bu8.  nen]us  <j[uod  dicitor  Wylresauteen  cum  pertinentüs  suis,  posse^siones  quas 
Theodericua  «U  Kulant  nna  cum  matrc  et  coheredibus  suis  uobis  donauit  in 
agris.  in  pratis.  in  piano  et  bosco.  et  aliis  suis  pertinentiis.  terras.  domo», 
uinea^.  agros  que  liabctis«  in  llathecn.  I  tc^ka.  \Vithf>'fa.  F.ruhildn.  «mhu 
omnihuF  pertinentiis  suis.  Sane  labonim  uestrorum  quos  piojnii?  manibus 
aut  sumptil)u»  Colitis  tarn  de  trrris  mltifs  (piam  incultis.  ^iiie  de  oiti.<  et  uir- 
gultis.  uel  de  nutrimentit«  aninialiuni  ucstronuii  nuUus  a  decinins  exi- 

gere  uel  extorqucie  prcsuniat.  Liceat  quoquc  uobis  pcrsoiias  liberal  et  ab- 
aolataa  e  aeculo  fugientea  ad  conuersionem  redpere  et  eaa  absque  contradie- 
tione  aJiqoa  retinerec  ProlnbemiM  inanper,  nt  nulli  aororum  ueaframm  aeu 
eonneraorum  poat  factam  in  monaaterio  ueatro  oonneraionem  faa  ait  abaque 
prioriaae  ane  licentia  de  eodem  loco  auo  diacedere.  diacedentem  ucro  abaque 
commumum  littcrarum  caatione  nullua  aadeat  rctinere.  Statuentea  ut  prop< 
ter  communia  interdicta  terraniD  monaaterinm.  exeonninnieatia  et  interdic* 
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tis  ex«liisis  a  dauinii.  non  oonipellatnr  officü»  abstiiicre.   Pro  consecrationi» 

bus  uero  altarinm  uel  ec  clcsiarnm.  sine  pro  oleo  sancto  uel  quolibct  eccle- 
siastico  sacraniento.  nullus  aut  sub  obtentu  consuetudinis  aut  nlio  modo  quie- 
quam  audeat  cxtorqucrc.  scd  lioc  omnia  gratis  uobis  episcopus  dioccsanu« 
impcndat.  all()»[uiri  liceat  uohis  quonicunque  Tnalnoritis  cathnlicum  adirc  an- 
tistitem  gratiam  atque  CGiiiitiUnionriii  ss.  UuuHnifi  scdis  habcntem.  qui  uostra 
fretus  auctoritate  uobis  quod  poätulutur  impcndat.  Taci  quoque  atque  tran- 
quillitaü  vestre  patern«  inpostonun  Bolltdtudine  prouidere  uolentoi.  «nelon- 
täte  apoBtoliea  prohibemiH.  nt  infra  cltuBaras  locorum  nestronim  nullus  nio- 
lentitun  ael  npiiuim  aeo  furtum  ISuere.  ignem  appouere.  faDguinem  funderc 
homiDem  capere  uel  intarficcfe  temere  audeat  uel  presumat  Preterea  om- 
nee  libertatoa  et  immunitalas  a  predeceasoribus  nostris  Uonmnia  pontilicibuK 
ordini  uestro  concessas.  nccnon  libcrtates  et  exemptiones  secularium  cxactio- 
DUm  a  re^ibus  et  principibus  uel  aliis  fidclibns  ratioDabiliter  uobis  indultas 
auctoritate  apnstolica  confirmnmus.  et  prcscntis  scripti  priiulopio  »'omrauni- 
mu8.  Deceriiimus  ergo  ut  nulli  oninino  lioniimini  liccnt  prefatum  monaate- 
rium  temere  porturbaro  aut  eius  pos^^e^sioncs  aulcne.  uel  ablata«  retincre. 
miiiuere  »eu  quibusübet  uexationihu«  satigarc.  sed  omnia  iatcp'R  conseruen- 
tur.  eoruiu  pro  quoium  gubeinatioiie  ac  sustentacione  concessa  >n\\i.  usibus 
omDimodis  profutura.,  salua  sedis  «postolicc  auctoritate.  Si  qua  igitur  in  fu- 
turum ecdesiastica  aecularisue  persona  hanc  uoitre  Constitution»  paginam 
Bciens  contra  eam  temere  uenire  tcmptauerit.  secundo  tertioue  commonita.  nisi 
reatum  suum  congrua  satisfaetione  correzerit  potestatis  honorisque  soi  digni* 
täte  careat.  reamquc  se  diumo  iudicio  existere.  de  perpctrata  iniquitatc  cog- 
noecat.  et  a  sacratissimo  corpore  et  sanguine  dd  et  duniini  redemptoris  no- 
atn  Jesu  Cbristi  aliena  fiat.  atque  in  extreme  examine  diuine  ulttooi  j^ubia- 
ceat.  C'unctis  autem  eidein  loeo  itira  sua  seniantlbus  ^^it  pa\  domini  nostri 
Jeau  Christi,  quatenus  et  lue  tVuctvmi  bone  actionis  pcrcipiant  et  apud  üi- 
atrictum  iudicem  premia  cteriie  pacis  inucniaiit.  Amon, 

Ego  ('U:mtn.i  eatholice  ecck^io  episcopus.  &. 

Ego  Albiuv.1  Allxmti/i.'iin  ceclesie  episcopuf.  s. 

Ego  Octmtianun  IIustunsL^  et  l  elletrensii  cpiscop.  a. 

Ego  Johannes  preab.  oardin.  tt.  a«  Marei.  a.  , 

£go  Pandvl/ns  baulice  XII.  apostolorum  prcsb.  card.  a. 

Ego  Pftrtt»  presb.  card.  tt.  a.  Cecilie.  s. 

Ego  Pftnt*  preab.  card.  s.  Laurcntii  in  Damaso.  fi. 

Ego  Petrus  prwb.  card.      Petri  ad  uincula  tt.  Eudoxie.  a. 

Ego  Jordnnua  prcsb.  oard.  9.  Pudcntiane  tt.  Paatoris.  s. 

Ego  JohaancH  tt.  s.  Cicmeutis  cardin.  Timcnnie  epiacop.  a. 

Ego  Jdltannes  J'.h'.i'  tt.  s.  Susanne  prcsb.  card.  s. 

Ego  Jni'fihvü  diacon.  eard.  s.  Marif  in  (^nfmydin.  h. 

Ego  LI rniitiinm  Ps.  Cosmc  ct  Damiani  diue.  cardin.  a. 

Ego  6uj)rrdtiH  s.  Marie  in  via  lata  diao.  card.  s. 

Ego  Gvegot  ius  s.  Marie  in  purtieu  Uiuc.  card.  9, 
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Egu  Jtthann^!*  s.  I  liLHJtlerici  diuc.  card.  s. 

Ego  Grtijuriiui  s.  Marie  in  Aquino  diac.  cardiii.  b. 

Datum  Laterani  per  manum  Moysi  s.  It.  ccciesio  subdiacuui.  uicem  agen* 
iMk  GMiodlarii  .II.  Nou.  Juny.  indictione  VIII.  incarjutioDis  domiotoe  uiao 
M,C.XC.    PontificaCus  uero  donni  dementi»  papc  III.  anno  III. 

i\XLi  tim,  t'ivicmatar  bre  Alcftere  ^.  X^cmae  au  ta  Jl^U  im  ':pi.'9lr(^.  XC.VI1I.  Mru.  1. 

ton  S^dieb  feine  ^urg  Oi^rfttf  bem  (Stjfttft  65ln  ^n  Sc|en  anf^ 
ttagt.  1190. 

In  noraine  santte  et  indiuidue  tiinitatis.  Ego  Phdippw  der  gratia  8.  Co- 
tonttnsU  eccl@»ie  liumilis  minister  uniuersi:»  Christi  Adclibiui  in  perpetuuoi. 
Ne  ea  que  inter  homines  utüiter  aguotur  dissoluat  obliaio.  committenduiu  cat 
tcripture  bendMo.  Notani  fiM^miit  itoque  prMentis  pogine  «niiotetiotte  Um 
)M«Miilil>«i  quam  firturit.  qnod  «omes  Thtcdonett9  de  WÜlke  eastnim  warn 
H^Mmtke  in  patrimonio  tuo  fbndataoi^  et  qoomquc  focMtom  eiiisdein  oastri 
protenditnr.  et  loio  et  adita  eastri.  ecelcaie  s.  Petri  in  Vdama  sab  hoc  paeto 
ooDtiilit  nt  idem  eomcs  et  oxor  aua  feodaK  iure  a  nobis  et  succeMoribns 
noetria  reoeptom  peatideant  et  onincs  succtMores  hereditarn  dtiadem  eomitii 
utriusque  sexoa  fimitar  tanqnam  allodium.  excepta  filia  saa  uxore  Brumms 
de  Ittfnhvri'h.  quam  nobis  prc^entibus  »latuta  ot  diita  |>crnnia.  ah  onmi  ?tic- 
ccaaione  hcrcditaria  tani  nif^bili  quam  imniohili  ox(  lu>it.  et  qaud  idom  rn^-lrum 
a  auctfÄsonbuH  sui?*  niilla  |)OMsit  occa?ione  alienari.  et  in  caius  Ifprnl  im  «uo« 
rum  paitcni  hercditati.s  dctiencrit  n  nobis  uel  Piicwsoiibus  nostri?  ub^jue 
omni  muneii'^  donntiont'.  et  eo  qnod  iiu!;^''antor  hertjeictdt  dicitur  recipiat.  Kt 
si  forte  ia  cui  id«  ui  bcnoficium  ca»tii  cuilatuoi  est.  propter  aliqucm  exoeaaum 
ill«d  rüfaiere  demorueiit.  qui  proximoa  illi  in  eognatioins  linea  iberit.  sine 
iezna  ezeeptionc.  tieut  predKctnni  est  in  domininni  preneninati  caatri  ancctt- 
dat.  ITt  antem  bee  rata  et  inconnulM  stabiliter  permaseant  ligtHi  neetn 
impraattone  nnniimni]«.  et  ai  qv»  aura  temefario  infriagere  attanptatterit 
et  eentr»  boc  scriptum  nostrum  qiiieqnam  mali  macbinatos  foerit  oditim  dei 
et  SS.  «pestolorum  Pe^  ei  Paoli  incumt  et  uincnlo  anatbematis  astrictufl. 
a  rommunione  fidelium  osquc  ad  dignnfii  «afisfac'tionom  «sogregatus  f*it.  Äeta 
sunt  lioc  anno  dotninice  incamationis.  .M.U.L.XXXX.  loco  tali.  8ub  teatimo- 
nio  ij^tonim.  ego  FhUiiq/m  (^ofnnif'nxin  errlesi^  archiepisoopuj?.  Clni  ua 
conie^  do  Xtfrher^h.  (rprrrrdi"^  Hlius  8Uii>.  i'ituics  de  Are.  Jfennctc^  et  Eue- 
rat'duH  comito  de  htnjne.  lii'tln/IHH  cunies  dtj  Xa^^aatce  et  W  'ilrantUif.  Flo- 
rentius de  Dorendorf.  Jltinerid'  comos  de  Vrotuhtecli.  Flonndv»  de  Ereit- 
hrec/ttesteme.  Friderictts  de  Vimthurch.  Henricm  de  lutnbvvg  et  licimboU 
dvt,  Qumperhtg  de  BaOendorp.  et  Oerardm  fnler  suua.  Rotictu  de  Ktch- 
darf,  Hermamnv»  rnfu»  de  Höingen.  Wtitd  de  Vmehft.  et  frater  snos 
AmMwi,  WidfkmdM  de  Vroutury.  VoleoUku  de  Bure,  TkeoderieUB  de 
Qerektit,    Hfrtnemnuä  de  Hamtrtitin,    JdUfuä  de  Jinginteht,  Godtfri- 
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du»  et  Johanne»  de  Rineke.  Otto  camettriiw.  Engelhertus  de  Canfut/tt^tia 
et  alii  quamplures.  regDaote  Friderico  Itomctuontm  imperatore  «qguBto. 

9(u4  Jftinbltngct«  Sammlung. 

bet))tflm.  1190. 

In  nomlue  sanet^  et  indiuidu^  trinitatia.  Kgo  Gerardus  diuinu  faiienie  uni- 
seriroidia  f«niKty  rrfott'ensis  ecclcsiv  huiuili'«  luiaistcr.  Viiiuei>i8  <  lirisli  tide- 
libuci  taui  tuluris  t^uam  prebcatibusi  »aluteiu  i^uy  est  in  CUmto  Jiie»u.  Quod 
ad  honorttn  dei  et  od  ttdUtatttn  deo  aeraientiuin  pie  a  nobis  et  nHonabiiiler 
ieotum  est.  meqiQrie  litteraram  comniendw«  dignum  dnsamiia«  quAtiimi 
hoc  et  res  gcsta  aeceMari^  sibi  firmitatie  robur  iu  pr^senti  obtinaat.  et  om* 
JOM  cabmpniändi  occaMO  in  ftituro  conquiescat  Gam  enim  eertom  sit  breiig 
Ctae  et  nonieiitaQeQin  preientis  uit^  statam.  quaadoquidcm  non  habend, hie 
manentem  ciaitatem.  cempetit  nobia  operibua  boni?  uigUanter  iiisudaise*  vi  ad 
c^lestem  patriam.  et  ciuitatem  ^ternaliter  manentem  peraenire  uuleamus.  Pla- 
cuit  Itaque  iiostr^*  discrotioni.  deo  scruientcs  cuiuscunquc  siiit  ordinis  in  kari- 
täte  non  ficta  diligerc.  et  in  nccessitatc  rmira  tcniporalium  in  (juantuni  pos- 
sumus  domino  .'luxiiiante  siistcntari'.  lüde  est.  quod  (juandam  nobilcm  mulio- 
rem.  linca  consauguinitati.s  nobis  proxlmani.  Imbidi.  uoto  et  cüuuoreatione 
lionnstani  monialem.  SrijJtj/ii„i  nomine  abbatibi^am  dictum  et  consecratam.  in 
partes  iiosti"ai>  cum  paucis  sururibus  cidem  subditis  uenicateoi  benigne  suft- 
cepimus.  qu^  relictis  coguatis  et  aniicis.  tcrraque  nationis  suf.  in  tecra  «hl 
iiiiiqiie  aliqwkntom  aliena  in  pace  et  quiete  omnibua  dieboa  nit^  tuf  deo 
iterak«  deao4u»ime  deaderana.  nostr^  noetroramquc  amioernm  prouidenti^* 
jkvitiom.  conailio  atqae  auxiüo  humiliter  ae  rappoaiiit.  Noa  neto  tarn  dcao- 
tqm  meatit  eini  conaideraatee  desidcrium.  et  immutabile  an  msu  bnigili  .pro» 
pesitum  ammirantee.  situm  uoluntati  eiua  aalai  eOBgruum.  juxtA  etpiUtfD 
eviiiadam  curi^  qu9  inferior  iVmta  nuncupatur.  et  eaudem  capellam  noatram 
cum  appendiciis  ex  integro.  et  beneficiuni  atque  allodium  cuiusdoni  hominis 
no^tri  ab  hcredibiis  Iccitiniis  in  nianus  nostras  uoluntari«;  resignatum.  conailio 
fidelium  noitrorum  ci  perpetuaiiter  donauinius.  Ipsa  uero  trcs  nirgines  ualde 
paruas.  iam  dicti  benoficii  vt  allodii  heredes  solita  pictatc  sibi  adinnxit.  ipiat* 
niaternr  diloctiutiij»  utl'ectu.  sub  regulari  disciplina  sui  ordinis  ad  seruienduiu 
deo  erudirc  studiosc  curauit.  capcilaui  quoquc  in  cotidianu  dei  büiuitio  diu 
neglectam  ucueiabiüter  leformauit.  Noa  igitur  bouis  eiusdem  ancill^  QiiM 
pmcipiis  congandentaa.  com  ptedido  loco  duas  matrea  ecdesias  uiddicet 
Menräee  et  Jiwmenheim  cum  filiabos  earum.  prefat^  abbatiia^.  et  hüa  quf 
poat  ipaam  ftitor^  «unt  perpetuo  jure  ponidendas  tradidimi».  aaloo  per  om- 
ni» et  Intacto  jure,  quod  ad  probendam  /'rl^MtinwumianuMiachoruni  o.\  aoti- 
qua  constitutione  pertincre  cognoBcitur.  simulquc  Koriiitto  quod  abbati  de  Qtm> 
que  ecclesia  dcbctur.  de  cetero  abbatuisa  quioquid  ad  commoditatem  suam 
mde  ordinäre  potuerit.  au»  et  o^nobii  »ui  uaihaa  acereftcet.   Nifhilominua  et 
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•rinnlii.  qti9  «Dit  in  oolle  qnl  dicHur  CammmrM  u  e^nemmm.  H»  nt  m 
teariot  inde  «nrattiai  loliiat  kranm  quoque  molendmo  wotttrwuäo  idoneoni 
ei  doBratBuai.  qMi  «um  edifiestam  faerit  qumque  tnaldros  siliginis  ex  inda 
per  Ainioi^  siiiguloB  abbftti  rcddat.  De  cetera  90tw  tne*  AdMeiäit  commi- 
Htm  de  äibihach  uenerabilis  rnidua.  fle  allodio  (juod  «  proeno.  aao  et  patre 
Intime  poflsederat.  partem  ontm  nideUeet  uillulam  qu^>  Houerod^  Appcllatttr 
ciim  Omnibus  appendiciis.  mnnripiis.  nprin  pratis  et  siluis.  exccptis  iiibeiicti- 
ciatlii.  pro  salutc  «niiny  su«^  suiijue  iitariti  et  natoruin  oniniumrjuf»  f'ucce^so- 
rnni  f^inuuni  ad  scruiendum  dco  ^lorlos<;(|ue  uirgini  Mariy.  ei  sö.  mai'tyribus 
(ioidiaau  et  Kpvfnacho  in  per[)otnuin  deuotit»simc  loi'o  eidem  donauit.  et  mc 
-  i^ucccssorcsquc  uteos  J'reuurmi^  occlcfii^  abbates  aduücatus  au  defeuaorea 
eucl(Hrttate  ot  gratia  omnipotentis  dd  sollempniter  imtituit  PreCere»  de 
etn«  iB  Hhmk^rhin.  quatnor  modioe  tritfci«  Moi  modk»  aUiginis.  vginti  iMh 
dioe  raeiif.  moDieliboe  in  cedem  «pell«  domino  eenuentibiie.  tingul»  uak 
«ade  «ycn  MteKe  donmi  noetri  JWr  Clinati  eine  omni  ilDpedimeoto  penoliai 
Amilii'  et  molttisi  desole  iiiiUlinl.  Noe  igitnr  gqib  prediela  oofintwii  et 
plnribus  honestis  um»,  ante  altare  suprtdiclorum  mar^mm  nenientee.  aub 
atobk  CBDCulo  anathcmatis  confirroauirouB.  quod  niilli  lunqaam  hoAnmiD  b^ 
niQtare  ael  infringere  liceit  »cd  rata  et  ineomiulaa  inperpetoom  pemaneant. 
8i  qüis  aiitcm  lianc  nostro  institutionis  confirmationcm  alolare.  mutare.  sea 
infring-fTP  presumpsorit  nttenif>tancnt  perpetuo  niifitlieiim  «»t  iranique  et 
indig^mtioiiPiii  Im  ati  «tmf^  uirjifiiiis  ^^aril•  incuirat.  et  incuitabilcm  iiiii  eius  do- 
miiii  iiostri  .Hiesv  Ciiristi  iiindicUi»  v^criialitcr  »cntiat.  Jim  humiliter  et  tem- 
peetiue  resipisoat.  Ex  miiitis  aasistcutiltus  (]uorundam  nomiiia  in  tcstinionium 
oonaeribi  fecimus.  Getxtrdm  ^Icsiy  s.  Saluatoris  decanus.  Bertt-ammu«  cu- 
Mm.  Cißno  cattlor.  BeHoUlm  prepositoa  ecclcsi^  0.  Mario.  HermanrntBA^ 
emii.  Tkeodetioii»  aeolaitlfli».  Bertramnms  enatoi.  et  plares  eoderif  im- 
liatwialee.  ada  soni  et  atgilto  a.  Saloatorie.  noeiro  quoque  et  emaaaiäm^ 
iBNgnila.  anno  deininicf  ineimatienia  .U.G.LXXXX.  £)dietione  aepliaift. 
Epacta  duodeeima.  fegnante  domoo  Heiwrioo.  gtorioei  impcratoini  i'räfterie» 
filb.  Midter. 

tbi«  bm  Ortflhtal  in  bet  6tabtbiBß»t^  ]u  türin. 

IM,  (^vjbild^of  '^^imm  tcn  %xm  beftatigt  bic  Stiftung  bc«  Älojtert 
§mcbcr::^tflm.  1190. 

In  aomin«  lanetf  et  kidiindttf  trinHatis.  Ego.  Jahmim.  dei  gratia.  Tre- 
«wonMi  «cdiiepiaeop«.  diledis  m  Ohriato.  uniaeitii.  aanet^  nuilria  nosir^ 
trtmytmk  fcelesi^  fäm  m  perpetaam.  Offien  noatri  racio  postidat  nt  eiiea 
omMi  qni  aobia  in  deo  oiediti  aont  pK  paatoris  nieea  aganoa.  apeeialiter  t»* 
'  men  pro  hia  qm  vonaateEnwi  et  aingularem  nitam  pvotei.  optimam  partem 
aibi  elegerunt.  proponslorem  cttram  habeamus.  quatenus  ea  qne  ad  actiuam 
pertinentia  lumiaaia  usibus  expediunt.  quantwa  io  oobi«  est.  etudcamus  eis 
pronidece.  ne  pro  temporalinm  inopia  compeilantor  a  apirituali  oontenpla- 
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tiono  retardari.  Ea  propter  ad  imtaiitiflin  et  pcticloneni  vencrabllis  filli  no- 
btri.  Gcrnrdf.  abbatis  pruviitimis.  aliinuiuquo  roligiosorum  uiroruni.  quaü- 
danj  iiubilcm  uirgiaeru.  iinca  consaji^ulnitatit»  bibi  proxinifiin.  ra.'jtimuni*'  uoto 
et  Cuuuorsatione  lionestam  Banctimüniakm.  qiie  ob  auioicai  LIhüsü  i  (  tis 
parontibus  et  uiuicU.  iu^upei'  et  oinnibus  (|ue  pObülUexe  uidebutur.  ad  ]jrtdic- 
tum  abbatem  eonfqgerat.  et  per  cum  ad  preacDtiam  nostrtua  deducta  est.  be- 
nigne reoepimua.  et  propoaitum  eius  in  religionU  deootiime  oooaidMntntee» 
petitionibus  eins  honestU  asteosum  nostrum  afloomodauunti».  Siquidem  loonn 
queudam  quem  ipsa  «ibi  ad  aeiuiendum  Obristo  cum  sovoribiiB  aui»  eki^erat 
et  quem  iam  dictua  abbas  cüuscnsu  tVatrum  aoonua  aibi  auiiquo  aucoaMOsi- 
bw  inperpefcuimi  donauerat.  qui  ütfei'ior  Fmrnia  nujicupatuv«  ouo  capella  et 
atttnoici»  eiuB*  auctoritate  qua  fm^gimnr  ei  uideHcet  venerabili  virgini.  et 
Omnibus  sibi  regulariter  in  proicssione  regulär)  et  uoto  caatitatiB  suceedentt- 
bus  coiitinnaimis.  Ad  bfc  ctiain  ^cclesias  duas  de  Bumemheifin,  et  Merreke. 
quas  predictus  abbas  per  manum  nostraiu  ci  pcrpctualiter  contulit  possideii- 
das.  ipsi  et  loco  cius  iam  dicto.  siib  tali  dcteriuioaUoue  conRnnauiU«.  ut  quic- 
cunquc  per  üidiaationcm  eius  prouisore.s.  uel  prepositl  loci  illius  fucrint.  siuc 
plurcd.  siac  äülus.  uice  paätoriä  uel  pustoruui.  curaui  auimaLuiu  iaai  dicUi  um  yc- 
clesiarum.  de  RvmerjAeifni.  et  M^nreke,  gerant  Caueatur  tarnen  hoc  aciipto.  ue 
allquüd  preiudicium  abbatissf  et  loco  eius  fiat.  wü  loeis.  in  eo  qnod  cura  aoiniar 
rom  prepoaito  Buo  eonunittitur.  qui  si  iUe  fidelia  et  prudena  diapenaator  innentea 
non  &edi  Uberam  babebit  poteatatem  abbatiaaa.  eum  «b  amminiatratione  UU 
deponendi.  et  aÜiun  ad  boc  aibi  idoneum  aubatituendi.  qui  ai&rfliter  caram 
animaruia  in  predictiä  cccleüiis  babeat.  fnietoa  aoro  dedmationum.  in  usus 
munasterii.  et  a  timonialium  cedet.  Prcterea  allodiom  qooddam  MwtrwU 
dictum,  quod  eomitisaa  de  Mdbak  loco  iiii  pro  remodio  anim^  6U9.  et  ma^ 
riti  8ui.  cum  omnibus  appendiclis  suis,  mancipii»,  a^is.  pratiti.  siluis.  et  pas- 
cuis.  cuitiä  et  iacultis.  cxceptis  in£oodatis.  legitiaic  coatulctat.  oiim  quadam 
parte  decina;  de  Xr/drirktn.  sicut  in  scripto  predicti  abbatis  et  comitisH^  de 
Molhach  cüiitiiictui'.  cideta  loco  purpctuulltcr  conhriaaaiu.-».  Addicimus  etiam 
quod  iam  dictus  abbaa  et  onaics  8uccei3>uics  i>ui.  regulariter  Aibi  ^»ubätituendi 
patronutum  et  dcfcnsionem  prcdicti  loci  teuuaut.  ca  iduieii  lege  iutcrposita« 
ne  de  rebus  einsdem  loci  ud  honesta  institutione  pretor  uoluntatem  abbatias^ 
et  sororum  auarum.  aliquid  eomniutandi  uel  alienaodi  poteatatem  babeat.  niai 
forte  quod  abait  abbatissa  nel  aoron»  aa^  a  regulari  tramite  deiiiantea»  aaiiq- 
tam  loci  soi  oonsuetudinem  quam  a  prim9  matria  »09  uberibus  auxerunt  dc- 
relinquant  quod  si  fccerint.  abbas  conailio  et  assenau  aucce^soris  ooatri  trt- 
xurensitt  archlcpiscopi.  ea«  ad  pristinam  cousuetudincni  rcuocabit.  et  ca  que 
ad  honorem  dei  et  cultum  diuinum  apcctaiit.  et«  patcroa  dilectione.  et  cabto 
conailio  prouidcbit.  Ordinamus  etiam  atque  coastitninias.  tit  cl.iastruni  et 
aiabitus  sanctimonialium  ibidem  deo  seruicntiuia  Miii  tirnia  clansiua  et  cu-^to- 
(lu!  >eruetiir.  ncc  pateat  introitu?*  iiiris  cuiuscunque  conditioais.  vei  e&itu5 
haactuuüiiialibuij  ai&i  öumm^  et  iueuitabilis  iateiueiiiat  causa  accessitatis.  Ab- 
batisäa  quoque  cuiaiu  gerat  grcgis  sibi  coniutis^i.  et  potcatutcm  hubcat  con- 
ätitueudi  sibi  magi^itrum  ordinij»  sui  et  cuätodem.  cum  consilio  tamen  religio- 
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'^anii?!  pciv'uiaruni  »ine  contratÜctionc  euiuslihet  inuj>;iii;  uel  parui  pci>oii^. 
Haiu-  autcai  uoätrc  coustitutioiiiä  pagiuaiu  UG  u  )}i'tiC4i(ieuUüiii  ucl  succcden- 
tium  dabi  poitit  memoria,  sigilii  uostri  impre^siooe  t^irobontuiiuik».  ei  ne 
qini  eiiD  iuliiiigww  inperpetoim  iudnt  «ib  teitiiiioiuo  ^eekii^  nottr^  banno 
epwcopaK  eoafinDanioMM.  Qu«d  q«i«  oomidenitiooe  pia  pro  «ok  ^terni  pre- 
mü  ttmmamwiAmt  IwiMiiB.  oniM  qni  boc  teinter  infrioger«  aftcttiptMieriiit 
td  <iebfhim  Mtwfaelioiicm.  auctoritald  dti  omiiipotettCit  et  beitonim 
i^pöilokmin  PMri  «t  FmÜ.  «I  domtni  pap^^  et  nostra  eos  cxcoinmuiiicainus. 
d  ft  ooMiiDiK  eurpori»  «I  iMigirfMa  dcwaiiii  iiuatri  Jhmw  Gbrisli.  ei  A  U- 
minibua  «.  uatrls  \>ccIc«io  segregamuä.  Omnihtis  aiitem  qui  id  corrf>borare. 
et  iüihatum  ron«eruarc  8tuduel•iil^  s«lv«  et  perpetua  heruHÜctjo  n  »Iro  patie 
et  hliü  ciu6  et  .'•piritu  .satu't^»  pre«tetur.  sed  et  cum  oiniiibus  boiiüi  comiuu* 
nioneai  opiiaeant  perpeiuy  liereditotii.   Anieu.    Amen.  Amen. 

Viil  b<m  Original  in  bet  €UMbM9l^  |ti  tritr. 


IM»  ^A^ft  (Elowii«]!!«  beft&Hdt  bc«  «tf<|tf  M  »«ml  «if  Sdinle 

3ftt  bie  ^ro^ftei  6.  Martini  in  iBo)))parb.  igaterait  ^  3. 
^eptcmhr  1190. 

CXemen»  epbcoput  aenntt  seniarum  dei.  ueaenbili  fralri  H^ormoitSsMiu 
epifloopo  aalutem  et  «poetolicam  benedictionem.  Quanto  maiorem  gratiam 
menusti,  taoto  libentiut  petitionibus  toi»  in  bia  que  luate  requiris  «nnuiuius. 
et  piomptiori  tibi  deferimua  earitate.  Eapropter  tais  uolenfeea  petitionibus 
quantum  cutu  iusticia  powumuB.  benigniiia  condescendcrc  et  oeatigüa  felic» 
reoordationis  Mexandtn  pape  predeoeaaoria  nu^tn  deüberatione  cungrua  in- 
f^erero.  prepo.«ituram  de  tiopardta  quo  s.  Martmi  d'wituv.  tibi  sicut  uenerabili 
tVatri  nustro  uoloiites  prompte  Animo  proiinlrre  mcliorandnin  cum  omnibu» 
pcrtinciitii:5  mum.  duii»  uixoris  tetinciuli  lihoram  conccdimus  tacultatem.  arotiua 
inl^iibciitcs.  nc  (|uiä  tibi,  quomimis  enm  in  iiita  tun  rettn<»ro  ualeitf».  ^noIe^t^am 
infcrat  uei  grauamen.  ca  niniiniin  lege  apposita.  ut  tibi  nun  liccat.  de  boni!> 
prepoBjturc  s.  Martini  aliqua  in  fcudum  darc  uel  aüo  quolibet  inuüu  ulie- 
naie.  Statuimna  inauper.  ut  atipendia  prcbendanim.  quaa  uacare  oontiugciit. 
nee  in  prfnatoa  naua  euiualibet  homioia  tranaferantur.  aed  edilieiia  et  orna> 
raentia  einadem  eocleaie  a.  Marttnu  qaamdiu  prebende  oacaucrint  deputentur. 

ergo  homimim  liccat  hanc  paginam  noatro  confirmatiotiia  infringere. 
uel  ei  auaa  temerario  contruire.   8i  qtiia  autein  boc  attontare  preauroaerit. 
indignationem  omnfpotcntis  dci  et  beatonam  IVtH  et  Pauli  ape«toloruii)  ciua 
nouerit  incursumm.    Datum  Laterani   All,    Non.   Sept  pontilicatUB 
nostri  anno  .III. 
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tu«  ©if(i^f  »frtram  t^o«  Wlti^  bcft&tigt  bcr  ^Ccbtiffin  §crtoibi^ 
Okuniün|tci  i^rc  fRc^U      Wtai^al  1190. 

Bertramu»  dei  gratia  Metemis  opiscopn»  dilcctc  in  Christo  filie  JX»*i9i«^* 
abbatiate  moiu  monmterii  et  umueciia  eiuadem  loci  aoroiibw  in  perpeiUMii. 
Quociens  a  noliiä  aliquid  petitur.  quod  a  rationis  trainite  immi  diiM»oed«t.  Ja- 
bentor  prebcniu»  uasensun)  et  quaiitum  in  nobis  effectu  proeequente  com- 
pleiiius.  Eu  propter  dilccta  in  Christo  filia.  tuis  iustis  pv>»tulationibus  aanu- 
entes  duaä  piatellas  et  seases  ettiuuu  qua>*  nj»ud  MarmUum  antecessores  nostri 
Hioiiasterio  tue  libera«  fccerunt  tibi  et  saccc»9oribui  tuis  habcndas  in  eadein 
cottcedimua  übertäte,  auctoriute  pieseutiiyn  deceriientes.  ut  ab  omni  taui 
eKfHstione  qnim  omti  immiiaai  aiiut  et  m&neant  absolute,  preterea  de  duubu« 
«Iiis  pateUis  et  adudbw  anb.  qoM  in  eatei  qiUa  ymidm.  iutiiil»  M  dl  jp- 
aius  monaaterii  fauore.  coi  presidea.  hoc  inatitatinuB.  ut  aoluto  nobis  ceoaii  qntin 
debent  ab  oraui  exacttonia  grauamtne  liberentur.  Ut  aatcm  hec  ioatitutiools 
noaice  ordioatio  finna  in  perpetuom  obaeroatar.  preaentis  mominiiia  pagine 
tibi  tradimus.  quam  aigilli  noatri  impieaaio  robaraoit.  Si  quia  auper  hoe 
ftoto  noalK)  tibi  postmoduin  aut  mo«Mtefio  tao  controiMnin»  fecailt.  indigna- 
tionem  omnipotentis  dci  sc  noucrit  incursare.  Facta  atukt  iieo  anno  ab  in- 
carnationc  doniini  .M.C.XC.  anno  episcopatua  nostri  undecimo.    Teetes  aiint 

huius  rei.   livgo  piimicerius  A.  decanus.    G.  maior  archidiaconu».  W  

W.  iunior  et  taui  canonici  quani  clerici  alii  quampluie*.  De  laicis.  Ro- 
dolphus  dapifcr  noster.  Aiuelmus  ivator  eius.  Jiudolphus  pincerna  et  Jere- 
mitis  et  Si'früln^  in  i  Ii  tos  notti  castri. 

IIS«  ^jbifdfioi  ^s^^^jam  ton  Strier  (mfuttbet,  bag  er  Hc  Äirc^c  ^ut 

aiiHu  *SüUi  i^tfiaagt  babi.     i  190. 

In  nomine  sanctt;  et  indiuidu^  triiiitatia.  Kgo  Johanne»  treuerentü  eo* 
clesie  minister  huniilia  tarn  presentibus  quam  futaru  in  perpetumn*  Dun 
corde  attento  desiderareni.  quis  esset  tinls  rcruni  temporalium.  prospexi  unt- 
ucrsa  in  nanitatoin  ucrgcre.  ipsarnque  niuenlium  incraoriaiii  sicut  urubram 
cum  morto  ])rcteriro.  et  intcllexi  potius  debore  niaiientibus  (|uaiu  transitoriis 
adhcicrc.  IIuc  lyitur  nmroonitionc  e\pcrgelactus.  religioForum  con^regatio- 
nibiis  pro  modulo  uo-trc  po.s>ibilitatis  placuit  subuenire.  et  eorum  posscssio- 
nes  ut  äecuiiuä  diuiaii»  iiiäiätant  miuifitci'iiä  augcndu  ätabiliie.  Cum  itaquc 
pro  dispensatione  crcdijd  nobia  a  domino  patria&milias  taXenti.  epiacopatus 
noatri  eccieaiaa  uisitaremua.  rogatua  a  dilecto  fratre  noatoo  Opdefrido  abbate 
de' sjirenkirbüch,  ad  cellulam  quo  auc  subiaccbat  9cc)e8iy  quo  vulgo  stupa  a 
nobia  aotcm  yceleaia  s.  Nicholäi  noeata  «at  uaiimua.  ipaamque  nondam  con- 
secratani  ipso  primo  anno  noatr^-  prdinattonia  primitua  in  hononc  s.  Marif  et 
B.  Nioholai  alionimqne  plurimornm  aanctoruni  qnorum  rcliqiiiaa  ibidem  condidi* 
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Hl  eoDgecrauiüiu».  OpituUuioDC  duüna  «oUcmnitcr  dedkuriopi  pwnU.  ^VO" 
«iaia  ipiyutt  eooleNaiii  i«bui  tonueoi  iMÜmiis.  am  um  poitimiapifciMi 
oaro.  M  TiQQiwililMii  4eo  fiiMwiUBtiyip.  einmplma  boiivin  vmudm  a  firfieii 
Mitt«!»»  j^MMofibos  nottovL  3V«i#rtffiw  «edflnf  anbypretulibai.  Al^ 
hmme»  Milimö»  AnwUo,  qvi  eftfeÜM  »  tN^nte  Ptftr»  el  «r»na<fia  «dani 
feolpN^  fiimMMrant  uoa  eadeiu  ionu  qjpdha.  in  timechitngm.  pn»  ranodi^ 
Amme  oo»ire  com  oouii  int6|p*iute  coDtuHmut.  «t  licut  hactmii»  preiktf  ca* 
jpelif  de  Uae  denuauit  fuodatio.  sie  de  cetera  pastoralia  cur9  ad  utiliuteai 
saiictimonialium  degcruiat  solllcitiitlo.  ncc  cxcipmtiir  cuilibct  proprium,  «juod 
bono  usl  eou&iiio  in  usum  rediu;iinus  conmiunem.  saiuo  Uunen  per  onmi^»  iio- 
atro  et  acdbvdiaconi  iure.  Pretorea  decimatiunet«  nounliuiii  eisilciu  liiaiiibus 
inclusafl.  quas  prescripti  protlci;cs^uro  noatri  ipsi»  fratuLu»  et  öonaibub  cuii- 
tuleruut  et  priuUegiiä  cuiiliiiiiauet  uiit.  et  nos  uuctoriiaic  a  deo  uobis  coucQiba 
od'erimua.  et  oooünaaiQilf.  itiuuueütet  omueoi  maligpnorum  uioleutiain  ä  ijincAe 
iUalwm.  m  grenuM  wiool»  fMltti^  quieiowtittm.  Yt  iteque  prcaeua  pa^oa  iaaiP' 
Iflt'^k    Iflft^^lBilBtll^flft  ^ÄÄJC^lÄJi^jHf  JS^M^DAS^ft^ft^'  INWS^^^Ä^^^^^J^  ^pftÄj^mj  qiu  «QtMonpuanu 

MM  M0UÜ  oottri  ioypwiwip  imam  «gnaii  tnt^fm^m  peiy«tii«  dw^natiom 
«Milm  baM»  ■Mlimtfli.  nol  qiiod  hii  obMrtii«  pvMit  presauMBlek  TaMibiii 

lüa  hec  acta  aunt  Gmt^frido  abbate  8.  fiuoharti  Qodefridit  abbate  de  »preH- 
ifirbach.  CStnraäo  abbate  de  lacfu  CunraAn  custodc  nialoris  rcclesi^.  WUf 
hdmo  d«cano  a.  Caatoris.  Libeds.  CSm  aiii^  pidaÜHo  reut.  L  irico  comitc  de 
fuLrberch,  'Liiileui'Vj  comite  de  tprrnhn'm.'  Ileninco  comite  de  ke»seie.  Co- 
luite  hirmto  ..\.  MinistcriaJibns  re<i;ni.  Theoderiro  de  ffotnif.  Johanne  rfe 
daUttüii.  tülcnaiidv  de  rui>e.  1  htoä'^ rifn  fratre  buo.  MiiiistcriaJibub  ».  Pctri. 
Petro  de  cddtnize.  Friderico  de  merle.  UeHi  iO*)  de  J^nkei-che.  Mennco  Imcv. 
Theoderico  d£  kerpetie.  et  nliis  multis. 

9ftt«  Dri^^nal  tm  ')}r.*lln^.  I>a9  Cit^I  M  (£r)bti<^ct«  rcl^m  ^M^«  ^ongt 
an  rotl^  -{h^tnm  «c/d^nüreii. 

IIS*  S^er  Crgbift^of  (^omob  i)on  WUm^,  ^i\ä^o\  »on  SaBitium  Bc^cucjt 
1191. 

In  nomine  sancte  et  iiidiuidue  trinitatis.  K^^o  '  onvadim  dci  pratia  Sn- 
bim/tHaüi  episcopiiij.  ^l(i(iH»fi}v-  sed!^  archiepisiopu-s.  Quotlcue  aiiquid  pei" 
noa  uel  per  dcicgatoi»  a  noLiä  iudiees  a^itur.  ijuod  a  pc>i.tens  non  sine  peri- 
euio  ignoratur.  littcrarum  mciiiori«,'  dcbemus  c(*n)mitt«i'c  ncc  minus  futur(»rutn 
quam  preseiitiutu  paei  prouidere.  Xutunt  igitur  facüuus  pxcscntibut»  et  lutu- 
ria.  dB  :]M«troiMila  ^cdMiamm  de  Wwhtimn  de  ÄlhtchQ,  de  GtMtotußBkäia^ 
qno  in  90«tni  dioeeit  eile  awit.  quid  Dognauerinm«  et  quo  ordloe  oeritateiik 
iDueitiiiiM  cnrauimua.  Gitdtfndnt  de  (Vifentadfr»  et  frater  eil»  JMricko 
patrooatum  ecdeaie  de  OozzolwskeitH»  (fOttefridv»  de  Sehrlherma  et  frater 
«w  Ueinrinut  pafronfttum  ecclMMnini  de  Alherho  et  de  Winhnm  sibi  ren- 
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dicare  nitebantur.  de  quo  inter  ipsos  et  ecclesiam.  8.  Moximini  diuturtiA  oi 
non  tttodicft  qucslio  iierMbatur.  K«tti  Qodafiniut  SotHmma  eedeiiam  de 
Wxnheim  uaeantem  KnJbrkhoni  de  Alheakö  eonferre  prowkmjMerat.  ugaMm  to> 
meii  idem  Embricho  optinere  non  potuii  donec  quod  ishwte  zeoepent  r»> 
Bi^arit  et  internenientibos  amieis  suis  de  manu  Btgeri  predkste  eodeeie  abba- 
ti»  sicQt  iuttum  erat  ean<leni  ecclcftmm  recipcrc  moroit.  Ootua  petiUone  et 
eondovtn  eurem  nnininrum  de  n  anu  AmUß  maioriK  preposKfi  et  tircfaidiaeoiii 
canonice  suscepit.  et  predictani  ecclcsinm  usquc  nd  tempora  nostra  in  pace 
posscdit.  Ecclesiam  de  Alhfcho  nacantom  ('onvmhtx  ahbas  pfedicti  loci  Uein- 
ri'-n  Hlio  Lftmioiti  de  Wilstfw  ('(tMtiilit  o(  Ji-nolfn^  inaior  ))repoBitiis  tt  ar- 
ciiidiacoiMT«  ruram  animnrtnij  petitionc  ciusdoin  abbatis  ipsi  conceggit.  (juud 
cum  Go(hfn'(li''<  SreVt&Ktna  et  frater  q\w  Ilennri/n  pontmdicere  et  impedire 
nellent.  non  poiueruiit.  et  corani  eodeni  maiore  prcposito  cetorisque  delegatis 
iudicibus  constituti  a  iure  qnod  sibi  uendicare  preautnebant  defccerunt.  Ec- 
deaiatn  ^uoque  de  OotMohtefketm  dam  uaearet  predietue  abbas  petitione  oeetra 
VMeo  filio  Merbodonü  de  Bowdnhem  induliit.  O^defrvia  et  Emhndifm  de 
Cnteena/cho  intnste  reelamantibus.  Nam  idem  abbaa  anctoritate  pnuilfgionm 
tttohim  uce  miniiB  animimcule  uitoornm  teBtium  eortmi  eontradletiom  ooenrrit 
et  (|uod  v^clcsia  sua  usquc  id  temporle  in  paco  posaedernt  oorani  meiere  pre- 
posito  et  delegatis  iudicibus  ordine  quo  iustuni  erat  optiuuit.  Nc  uero  de 
patronatu  iam  dictanim  eeclceiarnro  aliqna  in  posterum  queetio  oriri  poflait. 
prefatus  nbbns  C'onmdvs  ad  nos  iionit.  et  de  ueritate  ecclesi^  .«uy  ut  dili'gen- 
tius  coguoscere  uellemus.  scpius  luis  rognult.  Nus  autcm  iuf^te  petitioni  su^ 
anniTcntcP.  al)bnfcm  ^.  Alliani.  ahhatcni  s.  .lacubi.  niaiorcni  propuaitum  cetc- 
rosquc  prclalos  Motjuntiic  ecclc.'^ir.  i»am  C("i<loii!  ucrltatis  suij*  testes  inaitabat. 
quid  super  iioc  ipsis  notuni  es?et  interrogauimu«.  et  iu  uirtute  obedienti^  ut 
de  ueritate  öibi  cognita  nobib  cunstare  facerent  commonuiouis.  qui  ouines  uuo 
ore.  uno  asscosu.  de  patronatu  earundem  coclesiarum  abbali  tostimonium  perhi- 
buerunt.  et  quod  ita  uiderint  et  audierint.  sicut  superina  dictum  est.  fideliter  co- 
rem  npb»  asaeruenmt,  Nos  Igitur  uoritatcm  predict9  ecclcsiy  priuilegiia  eombo* 
ratam.  et  totius  pene  MagunUn^  ecdesiv  ätteatatione  firmiter  et  iideliter  'con* 
iinnatäm;  nostra  quoque  auctoritate  corroburanclatn  estimauimus.  et  super  hoc 
pieaentem  paginam  imprcasione  aigiUi  noetn  insigniri  fecioius.  Uuius  rei 
tMtes  sunt.  Heinricu9  Gurusmi»  episcopus.  Qerhat  dm  abbas  iVa«n«emr«a. 
Heim  iou^  abbus  s.  Albani.  Ezekmvi*  abbas  s.  Jacobi.  ArnTdfu»  maior  pre- 
pofittis.  lixirdianfvH  prepositus  s.  Petri.  'h-ttn'nt's  prcpositus  8.  V^eto^i^. 
Henricu«  decanus  maioris  ccclcste.  '  Huthems  eustoä.  FetrUf  seolasticus. 
Godefridvs  cantor.  Bertoldm  dcoanufc  s.  Petri.  Hiehardm  decanua  s.  Ste- 
phan!. Wernt'nts  scolasticus.  (.\mradi(g  canonicu»  eiosilem  ecciesie.  Friclf- 
ricus  cunics  de  WiteUngershach.  Hubertus  cuiues  de  ^uano».  Walei  ainmu» 
eomes.  Dudo  camerariiM*  Amulfra  mfu».  (Jonradua  Winxe  et  fißi  eiua» 
^Emerth^  ufcedomhiuB.  Ditheru»  acoltetua  et  quamplures  alii.  Acta  eunt 
hee  anno  dominic^  incarnationia  .M.C.XG.I.  indictione  ,X'.  .Yll.  Katendas 
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Jttlü.  aono  reocraioiiii  iMMtr^  in  mdtm  M^gvni^üm  .VIII.  ngiaito  Nmn- 
rieo  Bömaß&rvm  ifnp«nitore  inoicriisimo  «nno  imperii  tui  .]• 

('uwaäu*.  »ecundn-  Jei.  cratia.  Woitnati^niffft.  rccicsio.  ophcopu«;.  F^a 
rju<»  rationabilftcr  gcruiitur.  scripti  et  testiuni  pot»itione  rc^boraruli  '^iiDt.  ne 
in  ritalis  et  meinorie  etatum.  fallacie  dolus,  aut  j«:^iiorantic  situ«  infirnict.  Pre- 
Menti.s  igitur  pa^itic  scripto  a<l  noticiani  prescntis  «  tatis.  et  succcis-surc  poste- 
ritütis  deducerc  curauimuij.  i|ualitc'r  «^uatuor  tVatres  ecolesie  ».  }*Hri  in  Ho- 
bardia.  Cunrat.  Jfntttein,  Berlewm,  Vclemar.  couidaruitea  paucitati  pcr- 
Mnamm  dm  executionem  ecclniasticoniiii  olficiomin  imporUbOm  laborem 
incambere.  de  proprii^  stipendiis  quintam  eanonicam  inttitucre  congnu  de^, 
libenilioiie  dberänenint  «e  nostro  conseimu.  et  confratnun  ■ttorom  canonico« 
rna  s.  Martim  In  WortnaUa  adhibito.  bonesttim  dcricom.  Hermmmum  de 
alcana  in  concanonicum  avomptcrant,  pcrceplionem  censuum  et  oblationuRi 
sttamin  equa  laaoe  eibi  communloante8.*et  ihielus  quanundam  oinearum  nulH 
adhuc  fitipendio  specialiter  pertinentium.  quas  in  prosentiarum  poKsidebant. 
prebende  ipsiu«  assignantes.  co  qnrdeni  protrxtn.  ut  iutcrini  de  annuis  ul)la- 
tionibiis  uijicariim.  qu<^  orclc?!«'  in  tutiinini  .»*irif  cf»n«'ii  acc(*f»sennt  ipsarn  pro- 
bcudani  taaidiu  augerc  non  (irsiiiant.  (l.iuoc  certa  «'Ntirnatiune  rcliqiiis  ade- 
quari  dcpreltcndatur.  Porro  <lK'tUi>  iln mmtnuH  beucuoKutic  frafrum  pro  pon- 
5ibiJitate  sua  debita  atudcm  dcuotionc  re^pondcrc.  allodiuut  uiginli  marei» 
comparatum  ecctesie  eontutit  De  euivi  Muie  fructibus  annutf  in  equas  quin- 
quo  portioaea  distpjbutis  tantutn  ipsc  quantum  quiiibet  aliorum  frairam  acili* 
eet  quintam  partem  debet  percipere.  At  ai  premcmorattts  Ufrmannut  priua 
in  fata  oonceMerit.  quod  prebcnda  sua  ad  statum  rcliquarum  oooualescat. 
alitis  io  locnm  suuni  ai^'^utnator.  etprebendfi  mm  l  iloininus  ad  equalitstem  prio* 
ruro  aogeatur.  Nos  igitur  rationabilem  prebeiiUc  illius  institutioncm  appro- 
bantes«  et  oblatuni  nobis  a  fratribus  huniiliter  p<>>-tidantibu8.  scpedictuin  lief 
jfiniinvTn  inuestientes.  cum  propositurani  Hohnniit  traditione  et  oonHrmatione 
triiini  Romanrtt'tnn  pontifirnm  .iU.ran'frt'.  Liicii  et  Clt-juentit  possideamu)*. 
niii  ti>ritat('  [>!).  Petri  <  t  Pauli  apo&tolui  um  et  domini  pape  ('thstint  et  noAtra. 
artujs  iuluboimis.  nc  qulH  huius  prcbnide  iiiatitutioneni  cju^are.  scu  profatum 
Ht^nnannnui  uut  gibi  suercssuro«  in  ta  uo.xare  prc^uniat.  Si  quis  aukni  au^u 
tcmerario  hoc  attcmptarc  prc^untpscrit  Indignatioucm  oinnipotcntis  dci  et  Lb. 
Petri  et  Pauli  apostolorom  et  domini  ])apc  (Jelntini  et  noetrsm  se  novcrit 
incunnrom.  Vt  autem  hec  neatre  confirmationi»  pagioa  rata  et  inconuuisa 
pennaneat.  testes  subscribi  et  sigiÜo  nostro  cumrouniri  fccimus.  Acta  sunt 
hec  «nno  dommice  incarnatioois  M.O.XC.  mcnso  lutio.  uidietione  .Villi. 
Testes.  HerbotJus  decanua  cathedralis  ccciesie.  Kherariini*  canlur.  Cnnradu» 
decanus  ssncti  Crriaci.   HertddvB  scols^icus.   Hfinrirv»,   Fridfrifv»  dreft- 
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um  musti  MtrliDi.  Wtcgerua  canlor.  J«fnd9»,  (.SinmA»,  Pi/>vimt^  Bm< 
leHftn.    Vcicmar*  % 


115*  mt  <^^b  ^      (M«t  ibd  STvicr  ^tftatigt  hk  %n^Uw;i%»  4« 
IBer^srtmffc  gut  ^ttcrftrt^  tn  S^tTmat.  1191. 

In  nomine  fanct^  et  indiiiicltn;  trinitatls.  cgo  Godefridus  liumilis  ecclosi^ 
8.  Kvcarii  in  Treucri  abbas.  No  sana  dispensatio  prcdecossoris  nostri  feli- 
eis  iminorif  domni  'lujtitnnis  circa  capcilam  in  minor!  J'r'lmt^e  obliuionis 
neu*)  (b'leretur.  placiiit  nobis  cam  ex  nobilissinii  coniitis /•'/•/'/'  /•/(•»'  de  Lynimje. 
c(  aliuium  prudentuin  consilio  presenti  pagina  confirmnrc.  Contigit  eniin 
maiorcm  ecdcsiaiu  et  Hjutrcm  in  Vüniere  pluribus  glonarl  capellis  ^uibus 
non  poterat  w^nis.  suffioero  plebanus.  Cün  igitnr  panrodikiii  de  «imofv 
Vümere  super  hoc  sepenumero  oonquerereatar.  dicti  predeeeflsoris  nostn  con- 
BÜio  et  conseusu  plebanus  prudentor  dispensault  uioeplebanuin  In  ndnvri  TÜ- 
mere  constitni.  cui  solatiom  .VI.  aolidorum  ad  abbatem  pciiinentiuDi  idetn 
abbas  mdulsit  et  cetera  de  capella  ad  plebanum  de  Vümere  attlnentia 
ddcm  plebanus  concessit.  Intercepit  tarnen  ratione  subiectionis.  quod  par- 
rochiani  do  minori  Vilmere  sumtnis  tcniporum  sollcmpnitatibus.  sicut  in  na« 
tiiiitate  domini.  in  pascba.  in  pentecosten.  in  tcsto  oranium  sanotornm.  et 
in  dedioatione  ad  niatreni  transferrciit.  prcterca  buptismum  et  confcs- 
sionem  in  ca  siiifcipcront.  illuc  cruecs  fcircnt.  et  qui  uollent  ibi  ^^cpultii- 
rani  haberent.  Si  «iui"  autem  ex  eis  in  cyniitciio  capclly  intumulari  ucl- 
lot.  posset  hoc  sine  contradictiouc.  tanien  ita  quod  plebanus  i«ibi  dcputatam 
haberet  iusticiam.  qui  celcbrarct  ibi  rnifsam  si  ucllet.  et  moiiuum  sepcliret. 
Verum  uieeplebanua  oblationcm  etiani  quo  ad  manom  plebani  nenirot  onmino 
snsciperet  et  cantaret  ipMS  st  ucllet  pro  rcmodio  defuncti  missam.  Ut  aufena 
huiua  pagin^  uigor  inconuulaus  maueret  ei  nostnim  appendcre  uoluimut.  et 
aupradicti  comitis  appendi  impetranimus  aigUIum.  Iluius  rci  teatcs  anbscripti 
sunt.  Comcö  Fn'dericiis  de  Lyninge^  Sifn'diia  de  Uunchde.  Craffo  de 
Büeateui.  Qodebettus  de  Li/ni/igen.  et  bii  niiniateriales.  Conmdw  de  ///i- 
gene^  Ihrmannm.  et  liiltuinus  de  ülkerftmen.  Uotnncus  do  Bileatein. 
Fredericus  et  Stfridux  <lc  WalfnmntieKli^isen.  (yoiradttn  dpcanus  in  Li/m- 
porc.  Ewmirho  oustoM  et  scuiasticus.  llodiUfus  ccllorurius.  Crafto  ibidem 
canonicus.  et  ccteri  «pianipIniT««.  Acta  sunt  byc  anno  dominie^  incarnationis. 
.M.C.X(^.l.  Indieliüuo  .VJIII.  le^^nantc  uictoriosissimo  romanonnn  impera- 
tore.  doinino  Jhinriro.  anno  eonsecrationis  cius  .1.  lleucrendissimo  Treuerensi 
arcliiepiscopo  Johanne  presidente. 

9u«  bem  £ri))inai  in  brm  V^r^o^ii«^  i'iajjamjc^rn  «ciaati^:  ilrt^ivc  ;56ft(iu  mit  &cm 
«ie^fl  M  ®iftfrit.  ^rffe  i|l  ninö,  1%  B«Q  SHir(^mr||rr  mit  bet  Uml^rift:  Fi«d«riciw 
comes  4«'t«inliifea,  |«fgt  rfneit  m|tf  frBrabm  ÜUrr  unb  ^Sngt  an  (irflnrr  fribühir  tffrctt« 

f<|QKT< 
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Itt  nomiDe  nnd^  et  mdiakla^  trinitatis.  Ego  Johanne»  gratia 
«w<or«M  areliiefnaeopQR.  mna  dwpematio  Abtitnin  ^leri^  b.  Eudiarii 
Johoimü  et  (!o<Ififrid%  circa  eapeUam  in  mwiori  rt&iiAi«  oMiuioniH  neuo  delcv 
retur.  placuit  nobis  eam  cx  prelatorum  oostrorom  et  nobUiuRDii  comitii  Fri- 
d^iri  de  It'nt'ngen.  et  altorom  prudentum  consilio  pr^enti  pagina  oonfintiare. 
Contf<^t  enim  ^'cclwam  nmiorf^m.  et  matrcm  in  Vilmn-fi  pluribus  glomri 
oapcllis  tjiiibii.s  iion  pr  (erat  vniciis  sufficcre  plcbanus.  Cum  igitur  parroobiani 
de  mifiori  rllmerf  super  boc  ?epo  ntmicro  compicrerentiir.  diVtonim  abbatum 
consilio  et  confonsii.  jtlebnnus  priidenter  dispensauit  viccplcbaniim  in  rnhwri 
mlinere  constitni.  cui  solatium  .VI.  solidorum  ad  abbates  pertincnliujii  iilom 
abbirtee  indolgerunt.  et  cetera  de  capella  ad  plebanum  de  vilmete  attinentia 
idem  plebttma  ceneearit.  «alao  tamen  per  omnia  !are  et  declma  abbatia  et 
^ectcaty  a.  Endiarii  <|uaiii  in  eadem  nilla  liactemia  poaiedit  Intercepit  tatneo 
Twl6ftm  aiilrieolMiiia.  qnod  parroehiani  de  minore  rämere  amDmis  temporum 
soliempnitatilHn.  aicot  in  natiuitatc  domini.  in  paacba.  in  pentecoaten.  in  feato 
«imniwn  aanetomm.  et  in  dedicatione  ae  ad  matrem  transferrent.  preteren 
baptifsmuro  et  eonfessionera  in  ea  ansciperent.  iUnc  cmcea  ferrent  et  qui  uel- 
IcTit  Ibi  sopiiltiiram  haberent.  Si  quis  antcm  ex  eis  in  clmiterio  Capelle  in- 
tuniulari  vollet.  posset  hoc  sine  cAiitratlictlonc.  tarnen  ita  quod  plebanus  sibi 
dcjMiratam  liaberet  iustloiam.  «pii  (  (  Irluarrt  ibi  nii$)sam  sl  vcllct  et  mnrtiHini 
sc['(  lirct.  et  ()l>latiuiu>  ad  luaiuis  .<ua<  uctjientcjj  recipcret.  Forum  uit-eple- 
bantiii  etiam  ipae  si  ucllct.  pro  rciaedio  dcfuncti  miHsani  cuntarct  et  oblatio- 
nem  qu^  ad  manum  soam  ucnii*ct  susciperct.  Si  qui«  autem  buius  nostr^ 
oonfinnafioBie  uiolator  exstitorit  ai  eorrepttis  emandare  noloerit  pcrpctuo  cum 
exeommunieatlofini  ninenlo  aobidentea  a  oommonione  a.  ^Icsiy  scgregamua. 
Vt  antem  hnioa  pagine  uigor  inconaulaua  maneat.  eum  aigilU  noatri  imprea^ 
aione  corroboraoimiia.  Haina  rei  Mea  aabacripli  aont  WiUekdmm  et  C«»- 
raduM  archidiaooni.  QodffrUlus  abbas  s.  Eucharii.  Frid^ieta  Cornea  de  Ii' 
ningen,  8ifiriäm  de  runchd,   Heinrieuä.  et  ceteri  quamplnrea. 

Hu«  bem  Otigtnal  in  bon  l^cqogf.  fAafiL  @taatl'Xt^ive  |u  3^ft<in»  ht$  brfiegett  imb 

117.  Sba  m  ^obfcieb  an  <S(^cni«^  bcftimmt  ijctvijfe  (Sinffiiifte  feint« 
Älüfttr*  <m«f(f»ltc§U(b  ^unic^ft  jur  ©cftrcUimg  ber  ^ef^m  citier 

J)ac|>bcduiuj  i^eii  ^^Ui  auf  bie  Stix(!^c  bei*  5(btei ;  bann  ^uv  Jahit. 
SBtu  19.  Sanuav  iibb,  hqm^i  bcn  23.  Otibx.  1191. 

In  nomine  aanete  et  indiiiidiie  trinitatia.  patria  et  üKi  et  apiritua  sancti. 
Notm.  ait  onnibna  tam  Aitnna  <]vani  preaontiboa.  qnod  ego  Oo^kfHdus  JBp* 
termaeenm  eodoBie  dictoa  abbaa  eonaiUo  et  eonmroni  asaenau  fratrom  noetro- 


Digitized  by  Google 


r 


160 


nun  hhiktm  tedonim  eoclesie  noitre  pm  ueliMtete  pcne  iam  coU«|Mm  44 

plumbo  oooperire  deo  iuuante  proposni.  Inde  delegaui  ad  Uoc  opus  singiili» 
(annis?)  quou.«que  perfimtiir  decimam  marcam  argenti  quod  de  W€iU<Aram 
vel  de  inferioribiis  pnrtibus  te.randr{e  nobis  pcaruenit.  et  bona  nostra  apad 

liateche  et  erdenen  et  rUe  et  in  ench-eche.  unacum  decima.    Sallcam  quo- 
quc  in  Mekila  et  In  O.-^icHrt  ot  quicquid  allfKÜ'Mum   interdum   dulum  fuerit 
■  eccle-sio.  liec  oinnia  Hilclltor  colligcnda  et  sagat-in  r  ad  idcm  ojius  dispondaotla 

tradidimus  in  manus  probabilium  uirorum  \]  ait'-t  i,  custodis.  U  irici  sacer- 
dotis.  Ihruiamii  coci  et  ndidsterlalis  uo&tri.  et  itü  eis  iii  remissioneni  pccca- 
toruiu  coiumiüimus.  ut  nee  jiro  timorc  ncc  pro  amorc  nostri  uel  successorum 
nostronim  ab  hoc  opere  nnquain  deslBtant.  quousque  iUud  ad  honorem  dei 
et  uttlitatem  in  hoc  loco  deo  seruientiain  perfieiatur.  ei  postmodum  eadem 
bona  ad  edifieia  eoelesie  intus  et  exteriua  melioranda  uel  repacaoda  omni 
tempore  permaneant.  Ut  autem  hane  noetram  ordlnalaanem  pieuenfat  et 
subaequatur  ac  iogiter  comltetur  sancta  karitas.  quc  creaturis  omnibua  quo- 
dam  est  ut  Ita  dixerlm  diuioitus  infusa  suauitas.  ordinauiuius  do  cisdcm  bo- 
nis  in  die  s.  Matliic  singulis  annis  fratrilius  et  cloricis  decem  solidos  ad  kar 
titfitls  rofcctioiiem.  unde  et  ipsi  deo  dilccti  fratres  nostri  affcctu  lio.neuolentie 
sne  c\  asseusu  coninmni  compromiserunt  nobis,  se  et  postci'os  kuo*=  post  obi- 
tuni  iiostrum  siout  apiid  ipsos  mos  est.  8o!empniter  Semper  atturos  anniuei- 
sarli  nostri  (■oiiiiitcuioratloncm.  Itaque  iit  libeiitius  et  securius  possint  et  ue- 
lint  pi'Opo^itu  huiuä  operis  liec  ita  Semper  aduiiaisUaio  et  uirilitcr  ad  deco- 
rem  et  profectum  domu«  dei  laborare  hoc  bonestum  et  utile  communis  deuo- 
tionia  nostre  decretum  banno  et  sigillo  noatro  ita  placuit  cohfinnaxe.  ut 
quicun(|uc  posthac.  uel  nos  ipsi  quod  absit  uel  quilibet  succesBÖrum  nostro- 
rum  hlU  contraire  uoluerit  et  de  predictis  aliquid  aKenaucri^  ait  anatbema 
Tsm  resipiacat.  et  quod  subtraxcrit  integre  restituat.  Acta  sunt  hec  inpri- 
snis  anno  domin.  incarn.  M.C.LXXXV.  Indict.  III.  .XIÜI.  Kai.  Febr.  et 
postmodum  plenarie  confirmata  anno  .M.U.XC.I.  indict  IX.  decimo  Kai. 
Novembris. 

Vit«  ^101  9«lbn«n  Qiti|  ber  Mtel  ^tm»^. 

Xbabaid)  ^cd)(mt  unc  tci  (icnvnu  bcv  3tiftc5  8.  i^fovin  in 
©cHcji^  tHn\-\lcid;cu  fid>  tiiit  bcm  (Sanonicu«  ^s^%  t>.  (oinjcge  tocs 
gen  l€bcndlangU(i^en  (^vla)(cc(  tcv  ^icfiben^.  1191. 

In  nomine  aancte  et  individue  trinitatia.  ^go  Thfodnricm  in  ecdeaia 
aancti  Florini  in  eonßuentia  dictos  deoanua.  et  totua  eiuadcm  loci  conuentua. 
Licet  ^ui  eiutdem  eoelesie  atipendiia  militant  in  ea  eottidiani  acruitii  eque 
debitoros  ( .^.so  noscnntiir.  rattone  tarnen  neccsaitatia  couaiderata  spcciaJius  eo- 
rum  absentia  a  fratnbu»  supportari  meretur.  qui  eocime  et  confrati  iluix  t^nla 
bonam  suam  uoluntateiii  fj-equontor  operum  cxbibitione  o^tenderunt.  Huius 
itaque  considerationi."  intuitu  cum  confratreni  nostruni  Jf>haviieM  de  Sinzege 
ex  parte  cimü  beu^uuJentia  ei'ga  w»  et  ecclesiam  cuius  Üliu8  ip»c  simul  no« 
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liKscuu),  oMe  (linoAcitur.  pro  discretiooe  beomole  et  fraterne  abswtem  Mip- 
poruuerimtw.  ipse  Uoien  air  bone  diacretioii».  pMloralk  cor«  n^oeauUto  de- 
teofeiM.  cum  nobiscvin  naUoiBodo  oottidünai  enw  po8Mt.  timen«  not  graiuun. 
et  qiiod  gmiiiw  erat.  Htipendinm  pro  quo  non  Mroirel  aoeipere.  fimterne  « 
oobis  po0t»lattit  quod  oonsideraU  tna  neceesitate.  pro  seroibo  ad  qaod  in 
ftodetia  aoatra  teaebator  eotnpciisatioiiein  adroitteuteo  .XL.  mareaa  accipere- 
auM  m  neoeiBanos  iistin  ccclcsie  «cpendeoda«.  ut  ipae  ab  omni  onere  choii 
abaolutus  qooad  Biven  t  Stipendium  suum  plenarie  percipei^t  post  ohitum 
uero  ipfiius  in  usus  ecciesic  conüiiuo  rtdi  i  «  t  I  )iiiiiijiiim  ttiani  iurualcm  ui- 
npe  <{ue  sita  «-^t  in  floro  quod  dicitur  Unl-luitn  ecciesie  ii('>tic  eonlulit.  que 
t  (»  iiiut'uie  ii\  supplementum  sue  ^t'pt^luant^  et  po.«>t  obituin  i}i>iii^  sui  m<*mo- 
riaie  ui>  ecclesia  posßideretiir.  Libros  sih»«  etiam  ecclcsie  ii(j>tro  to.'-tanu'nta 
litcr  legauit.  MLsi^aleoi  uidclictt  et  aialuuuuleui  et  alios  quo^ji-ua^ue  habere 
potorit.  Nu«  itaque  commuuicato  contilio  talem  compeusatioDem  adouaimua. 
enidentutiiM  eliam  necenitete  indacti.  o«m  ad  cnrtiBi  noatram  kerleeke  que 
combuita  erat  quaai  de  nooo  refonnandam.  et  ad  domum  noatram  frrikAc 
edifieandam  ecdesia  nostra  mazime  indigeret  pecooia.  Actum  est  anno  ab 
tneamatione  domimca  M.C  XC.L  f^resentibus  fiatribui  ecclesic  Theoderico 
decano.  St^phanv.  IJiinrirt,  cuslode.  (jvuihcro  cantore.  (ji'Jtfrido,  WoLf- 
ramo»    LoJtuuro.    Magistru  Henriat,  Wiehero,  KngtUt^rtv.   Chunone,  Cum' 

9lit«  6m  Originol  mi  l-r  ?lrt^.,  an  n>fl(^nn  2  Hif  ifl  rcn  irdferm  5i^a(^*  mit  ^Pmioncnt« 
ftrftffn  bffffhflt  ^m^.  Xai  fi|te  i|i  runt,  I',,"  c^rcji  unO  jn^t  ein  bäitigc«  öniftbilt»,  rail 
Et^wrrtt  w\t  üMJii  in  (eil  ^ün^cn  (».  t\tru4j;  i^cn  bct  Umfclfrift  ifl  nur  brc  flufan«):  Do« 
«hM  ntd^  katet.  M  |»(itf  1(1  clntnb,  T  terit.  3^  wxh  jeiflt  M<  SDhitter  (^ott«  auf 
tinm  iiiicl  mit  aui?.vfti>-i'ti  ?{unnt,  tu  b<r  :K«il)tfn  bic  'Bclifuiifl,  in  bei  Vinffn  nn  i'ilien» 
fifuv  auf  bfm  80oei?^  ji^jt  bae  ^cjuefmb  cic  rXoditc  f^•^l^1^1^  fi'Tbrn.  b'f  '»'irfe  ruM  ini  i*^ooB«; 
uc^iiS  unb  litife  fnitn  pci  V^l'd'»  ^Ue  Jtöpfc  babrn  ^ccbtttu-.  Uinict^tiit  im  ob^tn  ^albfrril: 
Maria  GaMflaaatiaa;  unten  ni^t*:  &  laaocaatlat:  finit;  fl.  FlotiMU. 

HO*  Urfunbc,  ba^  bin\^  ^^CTmittclun^  bcv  (trafen  .C^cinriA  bev  Sc^n 
fced  i>ev|tüvbciKU  (^narcn  Sibert  feine  2lu|>iucl)c  an  £»ae,  i?on  tie- 
fe» bcm  Ätoftcr  iiiJaögafjcn  oicf(^cnfte  @nt  ^n  (£uvbere  «nb  üon 
bcffctt  VMXtx  bemfelben  Softer  tocrtaufte  ^tabium  3U  8etBac^ 
]^a(c  ffttten  Taffen.  Ii9h 

Quoniain  raree^ceutc  in  tcrris  Hilc  ot  iu«'tiria  ut  ii)«)rum  et  fuc-tunim  taiiia 
f«ci]uitijr  inconstantia.  ut  diperent  uiiiium  mcoioiia*  uctiutium.  si  non  tuerit 
eemmuDita  scripto  et  tcstimoiiio  Ulii»trium  uiroruiu.  Kapropter  .«tuduimu« 
scripti  confinnatione  et  proborum  tttrorom  tattificatione  «d  postcros  trsn^ferre. 
quc  sopita  omni  de  cetero  qoerela  pacifke  cupinius  in  pcrpetuum  po^^sidere. 
Nonerint  igitor  tarn  presentes  quam  futuri.  quod  dare  memorie  comes  Sther^ 
tu»  aeaenaa  coniugis.  filio  etna  adbuc  constituto  infra  annoa  diacrctionia.  omne 
predium  auum  in  Ourbero  deo  et  »ancte  Marie  in  Wadt  gozingen  pro  reniedio 
anime  tne  obtiiUt.  et  cum  omni  integritate  qua  illad  ipee  poaaederat.  frath* 
MIlMhfitalfilif  1lilMiNrti4«  II«  It 
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bua  dco  ibiddm  faniulaiiUbus  possidcndunt  iloirnuit.  Preterea  predtcti  tVatt-os 
a  snpnidicta  matronft  alincl  predium  in  Berhaeh  emerant  cum  omni  iure  quo 
illud  ipsa  poMederat  poBsidendui».  Enoltito  ergo  multo  tempore  predicti  co- 
Riitis  iam  defancti  iilins  quornndam  malignorum  drcumaentaa  et  deprauahis 
consillo  super  hÜB.  que  ptkbac  pro  rcniedio  ani'me  aiie  obtuleral  et  hiia.  que 
mater  aendiderat  prcdictos  fratres  ralumpniAri  ccpit.  et  tam  patris  oblatio- 
nem  quam  hoc  qaod  mater  uendidit  in  irritam  oolens  reducere.  aoe  dittooi 
.«»ubicerc  tomptauit.  Super  hac  ergo  iniuria  a  comitc  Henrico  <x>gnato  eaua 
et  aliis  uins  illnstribus  connontns.  rloo  qnoque  m!?rrante  conpunctus  ab  omni 
(To  cet^ro  calumpniaiidi  occaBione  me<lianto  prctlicto  coniite  He^irlro  se  absti- 
ncre  rirmiter  promisit.  et  fjnicqnid  pater  obtulit  aut  mater  ucnfluHt.  ouni  omni 
iure  et  tenore.  quo  illiul  possedcmiit  do  ootero  in  omni  (jiiietc  [>rc(]i\.tiji  fra- 
tribus  pogfiidendiiia  ptiuilogii  sui  muüilionc.  *]uoque  eiuä  appositiono 

cum  testium  annotaticftte  confirmauit.  Acta  aimt  hoc  anno  ab  incarnatione 
domini  M«O.UCXXXJ.  CeUmtino  papa  sedem  apostolieam  regcnte.  regnantQ 
Benrko  gloriosiaaimo  imperatore.  BerirofMno  Metenti  ecclesie  presideDte.  do- 
mino  Qodefrido  abbato  WadegimieMi»  cenobii  euram  amministrante.  Testes 
homm  sunt.  Hfnnev»  comes  de  Zteeinhmcken.  Uorirun  et  Hvfjo  de  Alh€. 
Sifridits  do  Owcdinga*  FUmaru»,  BeeHmw  do  Forpw*h,  et  Bet^imis  nmior. 

Kue  im  gro^fit  Diplomotar  ht9  l?IofteT9  fSo^iiffcii  im  ^r.>9(r4.  C.XLI1.  Nro.  949. 


m  $a))ft  mt\i\n  III.  beftatist  bcm  @tift  CTatbcn  bcn  »efi«  bcr 
St\xd)t  3U  ficl)mcn.   ^lu  Lateran  bcn  16.  ^ecembcr  1191. 

Celestinus  episcopiu  aeruua  aeruorum  dei.  Dilectia  filiis.  clericiR  ecclesie 
Cardonen$t8,  salutem  et  apostolieam  benedictionem.  Com  ab  ecclcsiasticifl  w- 
ria  a  nobis  requiritur  quod  a  ratione  non  deuiat.  tanto  eis  faciiiorem  debo> 
mns  prehcro  conscnsum.  quantu  eorum  cura  nobis  speciah'nf«  est  commissa. 
Kaproptcr  düecti  in  dnmino  fiHi.  nostris  iustis  postulationibus  grato  concur* 
rcutf's  assensu.  occie.siani  de  Lieiucnf  sicut  cam  .  .  .  '  nietropolitanus  nobler 
rational)! litor  uolils  eonccssit.  et  iios  eani  paciHee  possidctis.  uobis  et  ecclesie 
ucstre  aut  toiltale  apostolica  <  uiiiirniainus.  et  presentis  sciipti  patiocinio  com- 
munimus.  Nulli  ergo  oninino  bominum  liceat.  banc  paginaro  nostre  confir« 
matiolUB  infirmgero.  oel  ei  aiisii  temerario  contralre.  Si  quie  autran  hoe  at- 
temptare  preaumpaerit.  indigiiationem  omoipoteotis  dei  et  beatoniai  Petri  ei 
Paiüi  apoetolorum  eius  so  nonerit  ioeursuVora.  Datvm  Lcrteran»  .XVU.  KaL 
Janoarii.  pontificatuB  nostri  anno  .1. 
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121.  2)er  (St^^ifc^pf  ,3cf)ann  tpn  %x'm  bcftStigt  bcm  ,<tlo|tcr  genannt 
Claustrum  (^unmerobe)  auf  dieftgnaticn  Hx  (Svafeu  )}on  SRaffau 
bU  ^ci^ctt  bet  tm  (Soblen^ct  ©crid^t  ^ftegencn  ®ütvc  bpn  fcber 
sBo^tel  1190—1192. 

rßoknime»  dci  graiia  trenirorum  humilis  minister.  uniuersM  Christi  tidt- 
Ubus  Ad  quos  prcsciiB  pa^in«  deuem  t  tt  salutoii)  in  ddiniiio.  Cum  in  eo  8U- 
moB  officio  licet  indi<;ni  dinina  paticntia  constiluti.  ut  iuxU  npostoluni  com 
moueamur  operari  Lxiuuni  ;ul  onines.  Ulis  propcnsiorcin  ettrnm  ( t  opcnun  te 
iicmur  inipcndcrc.  qtii  in  ari-  tiori  uila  et  uictu  lai)orant« <  t  lueiiori  ivdo 
!(iit  uj»iiiinuc.  et  sanctiori  splenilii'l  e»»uufrsntioiio.  Ilin'iij»  roi  ;;ratia  iHctü- 
!4iuiii  Ol  »juieti  paupcruni  fratrum  <lc  rlaustro  pntuidore  uolonto?*.  a<J  ni)ticianj 
tarn  prcscutium  <|uaiu  futurorutu  prcsentis  »cripti  adminiculo  tratifoutttere  üig- 
iiiim  dnximuft.  qualiler  iidem  fratrea  super  omnibuB  boDis  snis.  «iue  in  domibtu. 
Bitte  in  Areif,  nue  in  uineis.  que  in  «daocatiaud  iurlsdictioitc  '  ^r/»W  habere 
noficnntur.  «b  omni  iure  ucl  etmauetudine  aduocatie  »int  exempti.  et  Iii)«>rtAtem 
et  iminnnitatem  pcrpeluam  con  <  <  utl  Siquidem  comm  Ht^utannm  de  Nntutoie^. 
sicut  et  pater  du»  boue  memoric  JlnL^rftut  com  es  prius  ordinuiicrat.  et  tro- 
UraiAUtHs  cognaUts  ««iua  rmtjhie.Htie  in  noetra  prci^cntin  coiistituti.  onino  iiu 
aduoc-atic  quoil  lialtt-ic  uid<-l>antur  in  \n>\m  inm  dictornm  fratrum  in  nianus 
nobilis  uin  C?n>rftl,'  j^ilntim  <  )initis  de  rfiio.  a  <jUo  iiiud  honeficiuni  tene- 
liaiit  i'r-sipnnncrunt     Qw*  in  !i<'«trn*:  per  jtnlntuann  rosi^natc  ut  hoc 

Ixinr  uoluiilat's  (•'.äiini  Im  Ml  ficanu  *.t  iiul*io  jncdictn uni  fratrum  (•(•nfu uiarc- 
nius  cniiiuiauili  i  ju  M  .I.aujU.  Nns  i«jitur  corum  ilinutioni  ^rato  concurrcn- 
tes  as9CDsu.  haue  eurum  cuuces^^iunem  et  donationem  ratam  et  acccptam  iia- 
baimna.  et  auctoritato  noatra  sub  Intermiuatione  anathematis  confirmauimna, 
»tatncntos  ut  ei  «|Ua  in  poatcruro  eccksiastica  seculari^ue  persona  hanc  eorum 
libertatem  et  noatram  eonfirroationem  »ciena  aliquatenUK  uiolaro  attemptauerit. 
iodignationem  omnipotcnti«  dei  et  bb.  Petri  et  Pauli  apostolorum  eins  ineur- 
rat  et  in  cxtrcmo  cxnnjine.  nisi  rcatum  «uum  celcri  aatihfactione  corroxerit. 
diuine  aubiaoeat  ultioni.  Vt  autcm  licc  rata  et  inconuulsa  permancaiit.  pre 
sentcm  indc  puginum  cunscrihi  et  .^-it^illo  nostro  frcimus  insignirl.  adhibitis 
idoncis  testibus.  quoruni  ncuniiia  piuit  hcc.  Juf<hihnK  /r^^j/Z/v »j.sm  rculcsic  raa- 
ior  prep>i«rtn«.  .\U>f)>vn  archaii;n  ( ■mj'^.  Will'  hnu.s  arcliiihaconu'*.  ('nurmimt 
custiKS.   (J      trnh/it  a.  Kuchiau.    ('••urtn/tf."  ablas  n.  Maxiniini.  lUiitnuis 

abhas  s.  Mai  tiui.  (Ji'drfntln.H  al>bas  de  .yti  t  ^'k  u-^ltur/t.  Ih nuatutut,  abbas 
de  rlaustro.  (J tyharätt^*  prcpositus*  Sinieuui:«.  WilhlmiiK  decanu.s  de  lon- 
ßttentia.  Conradus  ^tdatinun  comea  de  *r>to.  Getiaeu»  comes  de  vddvnze, 
Vlrieu9  comes  de  Norborch.  et  filius  eiua  Oerardvi»  Emicho  comcs  de 
BomerAureh.  Henrtcv«  eomca  de  Seine  et  frater  eius  Kuerhanhf;*,  Fulma- 
tut  comes  d«  Caatele.  Qerardv»  eomes  de  Ditte.  Gerlacu«  de  Koverna, 
Heimholdm  et  frater  eius  Bruno  de  hinhurch,  HarintannHS  de  ßudingin, 
Qod^idfi»  de  Eppen$tein.    Cüno  de  Mintinherg.   Benriev»,  Roneu»  et  üCo> 
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beriUB  de  NoMawe,  Hmricm  el  fnter  ous  OSno  de  ('ot^umitw,  Waüerm 
pincoma. 

2Ui0  ^em  4>imincro^rT  (S^aitulat  Iii  in  bei  «tabtbibiioti^ef  tiin. 


122.  (irgbijct^ej  ^^ol^auu  i'on  Strict  rcflituirt  bcm  Bii\t  (Farcen  bie  bents 
fel^tn  entfoTnmme  ^itd^e  unb  ^c^^ttUn  l'c^mett;  unb  bcftiitrait, 
toie  btefe((c  betfe^en  Serben  foQ.  1192. 

Johannen  dei  gratia  treueremi»  ecclcaie  archiepiscopus  omiiibus  Chriati 
H<ie]ibus  tnm  futuris  quam  presentibus  in  pcrpetuum.  Qiiotiena  a  nobia  pe- 
lliur.  quod  latloiii  ft  fquitati  conscntancum  esse  dinoscitur.  "oongruum  est  et 
deect  nos  iu^iis  peientium  precihus  annuoro  et  spontaneo  utque  libenti  auimo 
imiiiKtuütcr  nccuncrc.  Kapropb'r  iiotuiu  esse  cujiinui»  tani  futuris  quan« 
presetitibus.  quoii  tiiui  ccclcsia  de  Lyme/ie  cuius  jus  patrcmatus  ad  L'nrUoneii 
sem  pertinc't  eeclcsiam.  ab  eiusdcm  ecclesie  uiilitatibus  lougi  tractu  temporis 
itubtracta.  et  peue  fuiss^  alienata.  nacta  con^rui  ttiinpuris  oportunitate.  de 
consilio  pi'olatorum  oostrorum.  et  petitione  et  oonsenüu  archidiacooi  Ip^^anj  ec- 
clesiam*)  cum  omni  integritate  decimatioiiUDi.  et  juris  ad  eam  pertinentia.  Carcft»* 
ntrui  r&itituiinus  ecdesie.  Statuentes  quatinus  Tiearius  sacerdoe  de  ipaios  eccle- 
aie  de  Lymene  prouentibus  Stipendium  equivaleiis  stipeudio  canonici  percipiens. 
aub  obedientiu  decani  in  Cardonetm  ecciesia  dcseruiat.  et  in  nullo  ab  uno 
canonicorum  diftorat.  co  tantnin  cxcepto  quod  coram  neu  intererit  capitulo. 
cuius  vicani  Iiistitutio  ad  iio?  ot  uostros  .«ucccssorc!*  arciiiepiscopos  speetare 
(lebebit.  scd  pre}>ositu3  et  dp<  afnj'<  ^  'ardonfmes  vicariiun  in  Li/m^m'  in.-iitueut. 
conuenicns  et  ydoiieujii  mI>'\  n^slgnantcs  Stipendium.  Statuimu>  »  tiam  iit  in 
aiHiiiier.-nrio  obitus  no^^tri  dw.  Ar  rcsidui>  clu^doiii  efflesie  fructibus  du(»  aial- 
dra  tVuuicuti.  unuiu  niuldrum  pise.  hanni  uiui.  ub  reaiediuni  peccatoium  no- 
stroruni  cgcnis  erogentur.  et  unicuiquc  fratrum  eo  die  prcscnti  u^que  ad  con- 
aummatioueni  misse  .YT.  nummi  treveren^en  tribueutur.  et  ai  que  de  eisdeni 
prouentibus  superfuerint.  tarn  prescntibus  quam  abseittibus  fratribua  oqualiter 
distribuentur.  Qujcunque  igitur  hanc  nostro  constttutionis  paginam  alJqoo  te> 
moraiio  ausu  uiolare  aut  infringere  attemptanerit.  anatliematia  uinculo  iniio» 
datus.  indignatiuncm  dei  oniiiipotentis.  eiusque  genitt-!<'i^.  necooB  et  aposto- 
lorunt  Pelri  et  Pauli,  sanctiquc  Castoris.  ac  omnium  simui  ^nnctorum  se  pro- 
cul  dubio  noucrit  incursurum.  A<  ta  uei  o  sunt  hec  anno  .M.C.XU  II.  coram 
hiis  testibuH.  Jitnlvljj/io  preposito.  Jo/ta/nie  dcoano.  derrtrdo  srolnsHco.  Fri- 
deri'rn  cantoiT,  ('i'/nrado  rtistodc.  ac  nliis  tunc  niaioris  occlo^ie  canonicis. 
Laicis  (jUOijUf  ^ "•dt'frtdo  i.'("ini(c'  de  ri rnl'n ri'!< .  Ilt  i idjald"  Ct  (i'i'r/oco  de  t/.^t'U- 
bui-'  h.  lt  ii<l''h,/n,  de  malhei  *  h.  Miui>ierialibus  ctiani  Jacoho  dapifero  de  di  nt-. 
et  J)a)u'ilt  Iratre  suo.    Petra  de  nwrceche.    Nicoiao  de  arraz.    U  ilielftw  de 


*)  3in  X^iiI^UcaI  {lebt  ^Itx  iip<^ ;  moImo  Jure  tuvkt^teo^  «f  arehiiiäwm. 
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ht^emdem*  Friderko  de  Merle»  M  ■Um  qiiamploribtu  tarn  eleric»  qaani  Wi' 
e»  yttm  venflnbilibw. 

%a»  brm  Original  im  |^.*Vr«^.,  brfftn  Sirgcl  t>on  tvt^rm  Qa«^  an  einer  lotb-gflbot 

5«bfnf(^nur  bffef!i.it  iO.  ©fmerffti^Wfrtli  ift  bft  i'cn  hin  ein  oft  t>crfptnmmbc  f^if'rau(b  bf< 
T  unb  j.  ^.  Qdmn  III.  bcjläUgt  birjc  Vinoibnung  in  gftvi^l)iU(4rr  ^cxm,  d.  LaterAui,  XVXI. 
K«L  JamvH.  pont.     L  119f. 

123.  ^I'^a^^ft  OreTcftin  III.  fccftdtigt  bcui  ^:pro^jft  ]n  e.  JJiauui  in  2Borm« 
(unb  9?ei?\?arbl  in  biefcr  29ürbc  unb  ftellt  titjclbe  iviibcr  ftcr  ^t- 
9cn  eie  'Zitiere nuiig  bcd  i^ijä^ofe  €onrab  ^on  ä^ovmd.  9Um  ben 
15.  3iim 

(V^adWtf  epiacoput  ferQu»  fleruorum  dei  dilecttB  fiiiis  F.  decsno  et 
pitub  8.  Hartioi  IFoiinaliinwui  itliitini  et  apwlolicm  benedktionem.  Cuia 
rotitane  «edia  Anctoritu  in  eedenarum  negotiis  ad  ipsonun  mnnimen  neoei- 

sario  requiratur.  e«)atiiD  est  et  consonum  rationi.  ut  robur  «wequaiitur  per- 
petoe  finnitAtw.  qoe  ips«  in  suis  difßnitionibus  deliberatione  pronida  diucerit 
statuenda.  cuius  utiquc  sanctioni  tanto  dciiotIu*i  qullibct  obodirc  tenetur.  qtianto 
ex  maiori  matnnt»tp  prorcdit  et  Iiis  que  senianda  decernit  de  prercc-ntiHa  re- 
cf^pto  a  doinino  dijLrnifntis  ni  ipso  apostolorum  principe  mnnfmciitiiin  potcat 
fortius  Adhibere.  Accrdfii.»  Mi|ijidpm  ad  prosentiaiii  nof^tram  dilrctus  füius 
nuster  Sifriduf<  ecclesio  iiestrc  pre^M.situs  lunj  uerbis  tum  litteri».  qu<is  iu  te- 
stimonium  atferebat.  expres^tius  osteiideie  prucurauit.  qualiter  fucrit  in  n(^^ 
tio  prepositure  ipaius  eodesie  bcati  Blartuii  procennm.  Koe  autem  msu  Ti^- 
Im  Ulis  et  intellecto.  qaod  pi  cpositura  ipsa  per  malitiaiii  Co^acU  qaondam 
W&rmaüeiuü  epiacopi  et  pemitioMun  atque  inutilem  adminutrationem  i^mm 
graue  monum  diapeDdium  inearriiset  quam  otiqae  prepoflituxam  idem  epia- 
eopua  pfimo  per  oonoesaiomem  bone  mcmorie  Alerandri  et  postmodum  Lu- 
eimi  et  C^tmmtü  predeccssonmi  nostrorum  faerat  consecutus  et  cognito  fdum 
eniideDi  prepoaitwn  a  majori  et  saniori  parte  uestri  capitali  in  prepoBitaram 
ipaam  deliberatione  priidenti  clectum  conimunicato  fratrura  nostrorum  conrf- 
lio  electionem  ipsam  duxinius  ratam  et  finnatii  bal»ondam  et  litteris  conces- 
i^ioniii  episcopo  factis  eaiii  pre^cripti  precleooKsriris  nof^tri  J.nnain.  r^m  perpe- 
tue  quam  allonim.  personaliter  lantuiniDodu  farii  r^cpedirto  rpiscopo  con- 
cesseruut.  peuitus  Vcu  lai i>  eandoin  prcpositurani  dccreuimus  mm(|aam  de  ce- 
tero  \V>jnnatieim  e^ibCoyo  assigiiandani.  scd  curaui  et  administratlüuem  ipsius 
per  propriam  aemper  prcpositum  exercendam.  Vetum  quia  multa  de  bonia 
ipaiua  prepositure  per  cundem  episcopum  alienata  noecantnr.  atatutmiia  ab 
eodem  preposito  prepoaituram  ipsam  in  iotegritate  di^nitatis  et  reddituam 
powideudam.  qua  Sijridm  ultimiia  eioB  preporitna  eam  noedtur  babniase.  et- 
dem  prepoaito  induIgenteB.  ut  revocandi  ea.  qoe  de  bonis  ipaiua  pv^oaiture 
alienata  constitcrit.  nulllua  contradietione  ucl  appellatione  obatante.  plenam 
et  liberam  babeat  facoltatem.  Quociroa  uninersitatem  uestram  monemua  at- 
tentius  et  per  apostnlira  scripta  precipiendo  mandamu:«.  qtiutennB  eum  tan- 
quam  uet^tnim  prepoaituin  dtJigere  ac  honorare  curetia  et  eo  ipaoni  fernen- 
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tiori  oantate  compleeti.  quo  idem  et  morum  unpKtu^ine  et  generis  nobOHate 
resplendet.  et  ecdesie  uestre  commodis  diligcntius  et  efficatiQB  proposirit  im- 
minerc.  dUtgnenter  ergo  ei  et  etficaciter  uristat».  ut  ueBtro  anxilio  eonsilio- 
qne  munituH  prescriptam  preposituram  faciliaa  ad  Btattini  oafeat  priafinum 
reuocare.  Ceterum  quit  is.  qui  Womtatiensem  se  gcrit  epiecupum  in  electo- 
res  preacripti  prepoaiti  et  amlcos  suspenaionia  ab  offu-iia  et  beneficiie  aenteu- 
tfam  promulgauit.  uolumus  inohilcminus  et  mandaniua.  ut  eadem  sonteDtia 
nullatonn?  ohspriiphir.  scfl  aiictorit»tc  nostra  inincTCtnr  y><*nTtns-  iVrifa  et  ina- 
nis  nntiiin  li'tnin  apud  sanctuiii  Petnim  .XVII.  Kai.  Julii.  Poutificatua 
noßtii  anno  secundo. 

124.  I>ic  ©rflber  ©obcfrib  irnb  gWebri^  ©rofcn  t>on  23tntebitr(^  tro<^en 
bom  (?r^jüfi  'iviov  für  1600  ^fimb  tvicr.  I^ennvcn  li^rc  (5^raf)c^aft 
unb  $€)te  ^ivueburg      ^c^cu  auf.   ^en  9.  %ü^\\\i  1192. 

NoB  Chtkfridvs  et  Fndeneua  fratres  eomites  de  Verrembor^  notnm  fiip 
cimas  nniuenis.  quod  noa  unanimi  noluntate  et  conscnsu  pro  mtlle  aexoentiB 

libris  tretiiremvii/'  i1<!iianonim  leistlimn  et  bononim  nobia  a  rcuorcndo  in 
Chriato  patre  ac  tloniino  nostro  d'iniino  Johanne  s.  treuerensi»  ccclesie  archi- 
episcopo  ante  oniifectinnem  prescntium  integralitei*  persolutls.   et  pluria 
alia  benetici.T  r.nl»!':  per  prcdictnni  domintim  rto?trnm  areliicplsoopurn  impensa. 
ea^truni  noptrinu  Vrrr' uhih  fjh  niia  cum  emnitatii  ac  uniucrsie  eoruiulcni  iuria- 
flictionibti«.  perfinentiis  (>t  npjf  ndiciis.  quc  omfiia  allodialifer  bactenus  ad  na« 
pertinuenint    ^u'ier  ([uorum  euicrione  nos  <  t  heredos  nostros  in  perpctuum 
übligauius.  in  luaiiu^  prcfati  domini  nostri  ar»  hiepiscopi  totaliter  resignauimus. 
ac  prescDtiinn  tenore  resi^namua.  et  ab  eodom  domino  arcbiepiaoopo.  auo  et 
aucceasoruni  auorutn  necnon  eccles!^  sik;  freweremü  nomine  predictoe  eomi- 
tatum-  et  caatrum  Verrenhurch  uua  cum  omni  iariadictione  eomndem.  necnon 
Btagnis.  aquis  aquarumne  decnrsibQS.  pnitia.  paseda.  ailnis.  nonoribna.  terria 
eulda  et  incultia.  agria.  molendinia.  censibua.  exactionibua.  iuribiis  et  perti- 
nenttts  tiniuersi»  recepitnus  et  redpimua.  ac  recepissc  nos  recognoscimua  per 
presentes.  Iure  feudi  !i;;ii  et  recti.  rnni  onere  fidelitate.  iurainentis  et  senii- 
tiia.  in  talibus  feudis  debitis.  eonsuetu<lino  et  de  iure,  per  nos  et  heredes  no- 
stro? le^itiraos  perpeluo  reripiendos  et  tenendo'?.  nt  est  diotum  Promittinins 
ini^ii)>^r.  (piod  nos  et  herede*  nostri  prct'ata  bona.  <iui  .»l»  errlesia 
tfnriüus.  alii  vel         in  toto  wA  in  parte  abscjue  arel»i<i)iiit;upi  pro  tt'iHpore 
cun.'-CMs-u  et  licentia  auu  iuteudabinius  nec  ah'enabimu.s  quomodolibet.  et  quod 
ipsi  doniluo  arcbiepi.scopo  ciusque  succcssoribus.  ac  ccc  lesiy  su^  Ireutnnsi  non 
rcbcllabimus  in  futurum.   Acta  sunt  h^c  in  preaentia  illuatria  Henriei  comi- 
tia  pnhaini  reni*  aduoeati  cccicsifr  pwdietc.  necnon  nobilium  uirontm  Wal- 
rami  comitia  in  Si)nnhetm.   Vonradi  de  Blankenkeim  et  Wilhha  domtnl  in 
Dhvna.  et  aliia  quampluribus  fidedignia.   In  qoorura  omnium  testimonlnn. 
QodrfridvM  et  Friderieus  comitea  et  fratres  prcdicti  aigiHa  nostra  hfia  iitteria 
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■ypoBMiMM.  «I  pro  OMMci  b«nm  fimuteta  et  robore.  ro|ptiuBiw  pvedidoi 
toiiiMt  HenTMiim  oomitem  j»a2<rtMifni  rtni,  Walramum,  Conradum  et  ITtZ- 
kdmiivt,  ut  sigOU       uoatrit  cooiuDgi  «t  bis  ftppeiKii  Mint.  Et  n<w  He»' 

ri^ar^  conie«  palatinu:t.  WcUntHu/titfi  comCB  m  Sjuinhtynt,  Cvnradv»  de  lila 
ktnhtim.  et  Wdhelum»  duminus  in  Unna.  recogiK)ioiDiu>  ad  pK  c  es  predicto» 
rtuu  frAtrum  et  oomituui  in  I  errtrnhurgh.  sigiJU  costr«  Iii«  litteria  Appeiidisse 
io  premissonim  omniuiii  tcfetiinoniuni  .ueritfttia.    Datan  anno  domini  .M.0« 
LXXXX.Il.  die  Dona  incnsis  au^usti. 

Ü«lduia»uBu. 

§icii3ciuii  luic  -tH'iifeuuQcn.    :h>ei)jenau  ben  24.  ^^lu^ujt  1192. 

Tu  nomine  aancte  et  iodiiiidae  trinitttü.  Hetnriau  uxtn»  diuina  fa> 
uente  dementia  Mcmanorum  imperator  et  aemper  augustus.  Imperatorie  ma- 
icflatia  eonuenit  equitati.  ecciesüa  et  eanim  rcctorlbus  ad  iu^ticiam  preeaae  et 
pacem.  quatenus  no^trc  tuidonia  munere  gaudcant.  qui  ad  siniim  noatre  aub- 
limitat)!)  confiigiunt.  et  a  prauortim  honiinum  molcstil?  et  portiirbationr  nostro 
studio  protcgnntur.  «juthiis  no«;  diuinuiii  iudiciuni  in  iustioiu  gua  coustituit  de- 
bitor(»s.  Uoleiitc«  iginir.  ea  ^uo  screniesiini  antccesaorei«  iiüstri  livuiani  solii 
ri  ctoros  ad  honorem  dri  ci  iimh  ö  imperial I  i^tatuet  unt.  pre  ooulis  omnium  fide- 
liuui  nostroruni  mcmoriu  r  tc-neri.  ne  processu  teniporlä  in  alii^utui  rcddiue 
mfiruiitatis  acrupultun  K  labantur.  uotum  esse  cupliuus  et  ytati  prescntiuiu  et 
aneaeaaioni  futnrofnoi.  quod  noa  ob  promereodam  diuin^  retribationia  lai^ 
lakm.  ei  piam  apod  dcam  aancti  Ciemeotis  WiUibrordi  mteroeaaionem.  neo- 
non  ob  intemeatiun  Qodefridi  abbatia  niri  uenerabilis.  abbatiam  Efiemaott^ 
mt  )oet.  quam  idcm  a.  Glemeoa  WiUibrordua  in  bonore  a.  trinitatia  conatro- 
Sit  eodem  iure  at  eadetn  übertäte,  qua  ab  anteoeaaoribua  noatrie  usque  ad 
tempora  iata  eztitit.  perpetua  stabilitate  tirmanius.  et  presentia  acripti  patvo> 
einio  roboraniBa.  ea  uidclicet  ratione.  ut  «adem  abbatia  iu  nostro  uo«troruBi- 
que  »ucce68uruni  mundiburdio  et  defen^ione  subsihtat.  libera  seinper  et  »ecura 
t  tiuii*  rcg'alls  .*<erui''ii  niiiniiinnjuc  cctcrarum  per-^oiiaruni  in«i  f^olitis  dei.  Sanc- 
<',imu>  »'tiaju  ut  pu  dicta  hftmnt€t'H.-<ts  abbatia.  nee  a  nubi»  nec  a  successori- 
buh  fi  -Liis  all  iiiipeiio  p^oce^fu  temporis  alifjuo  titulo  fieri  debcat  alieiia. 
^"oiitu  HjaniMs  t'tiain  eidt-in  niuiia.>>toiio  (jui».(|uid  ibi  uinquam  per  reges  et  im- 
perat<»reä  prccepturia  löge  aiuc  pex  duecs.  uel  aJiofi  fiddcs  Christi  in  quocunique 
pago  uei  comitatn.  aliqua  tradituaa  eat  w\  conceaaum  oblatione.  cum  curtibua 
et  enrtilibiia.  fdifieiia«  manoipUa.  oenav.  aiju!  a  juarumoe decuidboa.  piacatioai* 
bM.  molandinia.  pratia.  paaeuia.  et  onmiboa  pertinentüa.  utenaiUbua  et  appcn- 
dkus  loocram  ibi  «ttioeotium.  Statuen  tos  et  imperial]  cdicto  precipientea.  ut 
BuUa  omoino  persona  alta  uel  buniills.  occieaiaatica  uel  aCGularia.  banc  nostre 
«enoeasionifl  contirmationeiu  audeat  infringore.  uel  eam  allquo  modo  pertur- 
bare.   Quod  qui  faoero  nttemptauerit.  io  ultionm  aoe  feineritatia  contum  ü- 
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br*«  auri  componat.  quarum  mctliotatcm  camere  nostre.  reliquam  iiero  pw- 
memorat^  Efternarpnn  pcrlesit;  jicrsolui  censomus.  quod  ut  ijerins  credatur 
prt'sentcni  indo  carUin  coiiscribi  iti.-siinus.  et  nmic«tnti.'>  iiüslrc  sigilJo  insig- 
nirl.  Huius  rei  tcstes  sunt.  11* nnaiuiKs  inonasterieiisis  cpiscopus.  Heinri- 
cm  abbas  s.  Albani.  Petrus  decanus  s.  Symeoiiis.  Cunradua  comea  pcda- 
tinus  de  Retto,  Oerardus  comes  de  Dyetse,  Oodefriäm  comea  de  Veinigen 
BerthoHdud  comes  da  CtMtsewUenbcffen.  We§ttenu  de  Hobwm,  (kmo  de  Min- 
zenherc  et  filius  auus .  Cuno.  Sifridu»  de  Petra,  HermannuB  de  Sumageu 
et  alü  quam  plores. 

Signum  doniini  Heinriei  aexti  Bomanomm  impeintom  inuictissimi. 

Ego  Cunradus  MoffunHne  sedis  arcbiepncopus.  Oenmanie  archicancel- 
larius  recognoui. 

Acta  sunt  hec  anno  duminice  inoarnationia  .M.C  XO.II.  indictione  .X. 

regnantc  domno  Ileinricu  sexto  Jlomnnorum  imperatore  gluriusiaaiuto.  anno 
regni  eius  XXIII.  imperii  secundo.  Datum  Wiztuotet  iuxU  Mugunlüxni, 
Will.  Kai.  Septcmbr. 

KiU  km,  O(i0utal  in  6er  ßtAbtbi6tt«t^c(  Scier. 


1S6.  @r^l6if(j^of  .^se(>ann  boit  Striev  {d^enft  bem  bomca^ttutarifd^en  (leOftttt 

(£ibcbo  einen  ^eid^  küii  ^'(Icftev  ?D2aricn  Ibci  ^rier  ^ccjen  ci= 
nen  3^"^       2  2)ZaUci  ^otn  an  bte  ^aUaftfeUncrei.    1 1 92. 

In  nomino  sancte  et  indiuidue  trinitatis  amen.  «/oAoimm»  dd  gratia  <r*- 
vtromtn  archi'  piscopus.  omnibus  Christi  fidelibus  ad  quo«  pro^ens  pagina 
peruencrit.  in  doniino  ualerc  et  testimoninm  ueritatiä  acceptare.  Officii  pon- 

tificalif!  cxpo?ta]at  solHoitiulo.  ut  illa  qnc  ad  episcopntTim  pertinere  dinoscun- 
tur.  et  rnaxiiiio  oa  qnc  nullius  sunt  utilitatis.  in  mclin*^  rommntare.  Quia  9\- 
cut  scriptum  rst  prelato  ln  ot  nou  detcrioroju.  sed  ecelosir  suc  tnclKirom  red- 
dere  comiieionem.  Iniius  ratioiii.s  iutuitu  vi  maturo  diuque  dooocto  tidelium 
nostrorum  et  ycclesi^  tr^rerensi»  consilio  .stagnum  quoddaiii.  in  uicinia  mo- 
nafiterü  s.  Mari^  ad  nmrtyres  situm.  cunt  banno  et  cui'su  aqu^  eiusdem  loci 
osqne  ad  mi^laim.  dilocto  filio  noetro.  Stbodmi  s.  petri  oeUeratio.  ut  aquf 
memoratf  cunum  ad  omnes  ttsua  enoa  et  iUoram  quibus  post  deeessnm  säum 
aarignaret.  in  perpetuam  contulimus.  Et  hoc  qnidem  ei  rab  annoa  peoiioiie 
duorum  maldroram  keme,  in  festo  8.  Remigii  in  palatio  nostro  penoloendo* 
ram  induIsimuB.  ut  ex  bac  donatione  allquis  saltam  ex  loco  at^li  ec  infrao- 
tnoso.  nobis  ancccj^suribusque  nostris  tVucttts  diceretur.  unde  nnllvm  priua 
emolumcntum  pereipiebatur.  Quia  uero  hanc  nostram  douationem  omnimode 
firmitatis  uigorom  et  stabilitatem  hnbere  dccreuimtip.  prcpcntem  paginani  si- 
gilli  j^o«tn  appensionc  niiiuimus.  et  omnes  qui  lioo  iio?truni  iutit-nifiro  fuctuin 
altem ptauerint.  auotoritate  dei  patris  omnipotentis  rt  s.  M.irii;  ^^emper  uiijj;!- 
nis.  et  b.  Pcti'l  apostolorurn  principf^.  ot  potestate  a  «ieo  nobi»  conces^a.  uin- 
rulo  exconimuuicatjniiis  iniKxIauimus.  FacU»  est  autcni  a  nobis  hec  donatio» 
anno  dominicy  inciirnationis  .M.C.XCII.  epacta  .1111.  concurrente  .II],  in- 
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dictione  .\.  atni  j  pontitica:ii~  pmtr'\  III.  TcatCfc  Imiu'^  rci  »unt :  HndolfvA 
maior  prfp^itu-^  Will ieliun,'*  niaiur  dwanu».  AU*f^iins  archidiaironu^.  Wd- 
iirL)n>'s  Mi  luiJj.icoiius.  {  'uniüdvs  arcliidiaconu».  Ut'rardu»  prcpositus  8.  Sv- 
lueouu».  Fi'idet'icu$  CftDtor.  Cunmdm  tbetmur&rius.  Magister  Aiba-tiu.  Ma- 
gister BtwtlflIoiMiit.  Mfiitv  Ff«(M0«t  dt  meria*  hmdolfiit  de  |Kmle.  Ja- 
9obm  de  ibm«.  i9oaiiitit<fif«.  Burgenset.  8i9tapp¥$  Multetqs.  fferhord«^. 
Vunr^dug  de  rore.    FTcUlcnM  de  ptiUti»^, 

%yit  htm  Onginal  im  ^.:Sr(^.  mit  tem  an  rotl;  <  blau  >  gdbn:  iEnte  ^au^rnbcn  ^icgd 
VW  l^tftiuilU^  Qa4^.  Ibif  bcr  WMfdtr  ^  Qtfimbc  ^ti\  De  stairoot  iniu  8.  ll«rl«« 

127.   5(H  unb  (''CiU'cnt  ^imi  Vaacb  iHitvac^en  fi*  mit  >>ani  li^erta^ 
i9on  (^]9em  u^er  befjcn  Ut^tt  gu  ^cimbad^  unb  iöcnborf.  1192. 

Iß  uumioe  sancte  et  indiuiduc  ttinitatis.  Noueriut  uniucr&i  tarn  iuturc 
quam  priimlit  etatb  fidelea.  quod  cum  dominot  CMacua  de  koutm€  eecle- 
«m  de  20011  itt  enrtibae  ioii.  et  precipee  in  Hfmb^  et  'IMsMlofp.  ire- 
qnenler  gmiuet  m  hoc  wommmni  ebbet  et  domimiK  periterqae  ant* 
QMti  «iotdem  eedetif  fipttvet.  qeed  nee  tpto  nee  filiiw  im»,  neqee  milct. 
neqae  ternot  loat  ia  beipieio  niie  in  »Iiis  qmhm  ledi  poment  predirtit  cor» 
tibni  quicquam  miileili^  infMrrent.  SiqQtdeni  domino  (J,  in  propria  persoae 
10  peedkrii  cortibiiB  quaadocunque  causa  neceasitatia  iaeere  debet.  hoc  absque 
eonii  dfpnin  ^clesi^  faceret.  Item  si  aiiquod  benefictum  quod  Lnzfjvt  di- 
citiir.  uscare  ccntinfrat.  .nhlias  lil»i«iani  potojstateni  liabcat  ilhid  looandi  ctti- 
cunnjuf  «uo  placuerit  arlutrio.  NVc  hnr  prctf rptindum  f|nofl  ctnn  (^.iinimis 
Gerlacv.^  generali  placito  quod  appellatur  uotdät/iv  presjdeat  ubbaj«.  uel  ip- 
.hIiiü  le<-Htus  (juicuntjue.  poruitium  quod  appolIat»ir  voidrfmfst  super  sedem  tri- 
petiaui  poiiut.  ue  aliqua  exactiu  ciu»deiu  äeruitii  iu  abbateni  aaipliu»  c^dat 
qnioqoid  inde  accidat  Uoc  preterea  consoqueuter  et  memoriter  apposiiu. 
quod  demino  abbttli  enni  eonlndieiMBe  re»ola.  plane  lieeit  foitttmi  «mub 
mmdm.  Kgnaque  inde  ad  quecmqee  eolmrit  Hoentar  dedvetfe.  8i  ^«id 
eeeee  eneieeril  q«e  fecletie  graneri  poleat  doninet  <?.  nedeela  aeeeplioae 
penoDanm.  niadiirt  debet  et  naetale  beoefick»  probibebit  ne  qwa  contra 
jiMticitm  tntrarc  poesit  quidem  intaela  et  inconuulsa  deaBinaa  ,G,  ae 
aeniatnrum  fide  dteta  fimte  pfeniot  et  aeper  boe  idoneos  fideiussorea  ex- 
poeuit  uidelicet  Brunonein  pnpositum  de  gfadibus  in  cUonia,  Hmrirnm  et 
FAieraidum  coniites  dp  Srtfn^.  llndcngertirtt  et  Theoderlnttn  q«i  diu»  tali 
iinto  sc  nhlioratiPriint.  «i  a)if|Hf>d  prciiKÜcMMn  in  prpfcrripta  t'urnia  fierct.  se 
conßvcnfnni  ituro«.  ücc  in  (Je  cxituros.  dmiec  coclosiv  Ratistactuni  esset.  Intor 
crtwa  quoquc  memoric  inpnnii  exppdit.  quod  abhas  et  alii  fratrcs  (ierla- 
eua.  Siboldw.  et  Albertfu  constantpr  pronniscruiit.  quod  lumiquaiu  juttatuin 
predium  uei^eot  uel  alieuarcnt  si  dominus  .G.  hoc  roanuscriptum  illi- 
baliim  ewtodiat  el  nU  nipenalit  maievlM  extorqueat  Vt  erga  b^c  in  per- 
petvom  tat»  et  Inlanwtat»  leraentr.  placoit  ut  sigili«  predielonun  don»nio- 
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nun  «fipendentar.  AoU  sunt  Im  adoo  doaiiiiic9  uuMuriMtionii  .M.C.XII.(C.) 
Regnanie  imperatore  Hmtrieo» 

acu#  htm  Orifliual  im  ^r.«9tr(^.  5)a«  ntu6e,  mit  etiifm  i'ebenitmfn  an^ie^Sitgte  c.  2" 
f(ta%t  CNcgcI  MM  iMt^m  Boi^f  )cii)t  |»»t  ftani  i|«|«mff<|tr  BHüir  mini  cinanNc  «if  fMi 
b(b((ft(n.  liuf«  f(^rfttfnbcn  Wcffen;  b(t  jut  9{c(^ttn  fQ^rt  (in  8(^)oert  an  oec  QM^ttflnr.  Um« 
f((nft  |»ifl^  bttfm  Jtmelinim:  Conitet  HeQri«ii«  «t  ETemrdii»  do  Bein«. 

^rtcv  mit  bcn  S^^c^tcu  iö^iltingcn  übet  bic  :lÜei^te^U  bc* 
J^ofcd  ^crtnevot^.  1192* 

In  nomiue  suicte  et  indiuidue  trinitati».  Johannea.  dei  giatia.  Trtuiro- 
mm  «rahiepiaoopiii.  Initiew  eit  que  conseruat  vnicuique  qaod  suum  est. 
Sed  quid  cvi  con^emari  de  iure  debeat.  aioe  Teritotis  oognilione  nulli  liqddo 
ooBilAt.  Igitar  dflfeetiu  bunuiie  memorie.  qai  veritalis  ignonminii  indvoere. 
«t  ptr  hoo  Jastide  8ol«(  almogara  acripti  Initii  |Mrp«tntelMB  oppcnwloa. 
Yniiiflnifl  preaais  scriplum  intaeoü(iM  Dotom  fiMimw.  qQod  -cniD  ea«*  du- 
dum  Terieretur  inter  viros  rdigioeos  .  .  abbatem  et  conuentum  sancti  Evdtft- 
ril  Trenarenn»  cx  Tua  parte  et  dominum  JlerhmnAvm  de  Faleoms  pttm* 
Henrirvm  nifjrttm  et  Wezdoneni.  aduocatos  de  Wütinc  wiHtea.  el  eorvm 
homines.  super  qinhii''da?n  pB«ruIs  ouium  et  pecorum  sitis  infra  temiinas. 
ßer7nf'}irr<ht  cnrtein  abbatis  predicti  ot  villam  Wätinr..  c\  altera  Tniuloni  ex 
vtra<)ue  paite  iii  Nos  fiiit  de  alto  et  ha^so  vnjimmitcr  rr>iii]»roiTiisRiini  Per- 
inittriitrs  ce  lcin  partes.  Hde  data,  (juod  nostre  diffinit ioni.  |iiQnujK'iaciuui.  et 
ordiuucioiii  super  preraissiö  »ubunt  per  omnla.  et  ipsa  inuiolabiliter  obeerua» 
bunt  perpetuo.  Nos  vero  diseeptationem  Imiusmodi.  volentes  sine  strepitu  ter- 
mnari.  inqniMioiiem  nenlalia  de  eoaseimi  pansram  emuMPiniia  tiria  ftdedigma. 
Thtoderieo  de  Sarhureh.  et  Friderieo  de  Chmberdi  uskSEkm  fiddibe»  »ealns 
iniUtilnis.  ipai  anper  huiuaaiodi  disc^laeione  iiiqairareiit.  a  viria  fided^nli 
vieenannii  viOanun  et  oliam  a  nelrililniB  tkim  per  iafanieiitam.  Ipei  me 
poat  exannnatim  neigoeioin  et  Tirttatem  diligenciaa  inqoiaitam.  ooram  nobia. 
et  lA  preMBcia  parcium  rotulemnt  qnod  a  tempore,  quo  aon  extal  memetMu 
dieta  peaoea.  prefuttim  dominum  .  .  abbatem  ot  simm  eonuentom  padfioe  pos- 
sedlsse.  asqne  ad  siluam  magnam  WiJtrnr.  et  ad  arborem.  fpe  dicitur  vul- 
gariter  Melboitm.  relatis.  partes  promisernnt  so  volle  t^tarc  pronuncia- 

tioni  predictoruni  inquisi!  -!  um  et  quod  in  postcrum  tiriniter  vellent  ob- 
beruare.  Nos  yero  Johannrs  dei  pratia  '!  iromm  archiepiscopiis.  audita  ue- 
ritate.  a  predietis  inquisitoribus  dictn  paBciia.  et  tcrniiuos  canuidem  paacuar- 
rum  .  .  abbat!  et  fratribus  s.  Evcbarii  adiudicamus.  et  monasterium  in  diaia>. 
rum  paaeoanim  mnimas  posaeanonero.  In  cnius  rei  mepuriam.  pieaenfl  aerip^ 
tum  de  eonMMu  pardum  inde  ooefectani.  rigtlli  neatri  munuuioe.  neeuen 
sigillb  rdig;ieaomni  viromm  s.  llaximim.  et  «.  EToharii.  abbatuu.  duxinua 
roborandom.  Et  festes  qni  ijitefftiervnt  annotari  preoepanos.  Testes  hü  auuC. 
VkmradM  maior  prepesitna.    WUtkdmM*  vator  decanua.  ASbtrIm  prepeaitus 
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s.  Paulitii  Odowinun  archidiaconus  et  'fohann'^  f  enntor  f fi^jebrandti-  custo5. 
C^/io  capcUtomi«.  Itpni  nobil^^  viri.  Afifh',it<.^  de  Mfijioiilntrch.  dTard^m 
de  RusMeto.  Arnclilns  dr  lin-l' nmni  hern.  Mtnjridint  de  .\t'moffni.  Ih'ij^  H 
Werneru:*  do  Hiinoiafe».  Lifi  firdv»  de  petra.  (ierlarxtn  de  nlgro  mmd*'. 
Ministeriales.  Syhodo  LMoveicv»  et  f't^o.  ifratre«  milites  de  Ponte.  Her- 
manmu  et  il^dirv«  §Bm  ein»  de  P<ilfi«M>.  Fnirfmlnt«  et  Kmnent»  firtM 
inilkes  de  Ponte.  —  Mathia»  Moltetw  TfywrMwu.  Mfrhw^4.  Swtaypmt, 
AUxander,  Vt^ffd,  Phüijtpv«.  Wiriewt.  fUmffaoiws.  Wneh,  Thfodfri' 
em,  IKenMrMr.  Güdtfiidu».  acabini  Ttfu^rtritm,  Dstam  anno  domlni 
.1I.Ü.LXXXX.  secvndo. 

Äii«  bm  «nc^fblit^nt  Ori»iinaI  im  1?r  .-?(r*.  Ttt  brri  SujkI  J^"?"  blutrctbrr  tbcnattic^rr 
jRafff  baiiAfü  ^'<«  (?r?tifdftef«  imh  bf«  *b!?  'l\irtholr»n5ii^i  fiM«  €.  SNarimtn  viit  rot^-fft« 
Nun  iKunöji^tuir,  6a«  j>ed  !ft^t#  9obfh(b  o«n  ti^(^Ai  au  i^iaiimerirtei ,  j|r«^ri  ,  Ihn«nec 
9ifüj(|imr.  äln  bnn  I^ufiliat  ^ftn^i  nut  bae  ^ie^cl  brf  (h:|bif(^cf«  an  («t^cr  *^cibr,  bti 
Seile  an  flw6tr  Ocvitfi^Bttr. 

129.  ^«ifer  ^t\m'\6^  VI.  beftätifit  bfr  $lMci  6)jnngici-«bac^  it^rc  ®e- 
n^uitgen    ®o))))arb  bm  28.  Slpiil  1193. 

In  nsminfl  MMSfe^  et  indinidiif  tnnttftli«.  Hvntiom  dimMi  ftmente  de« 
Deoti»  lUmamtfvm  impenitor  /Ji*^i»ftH.  Inpenlorie  maieelat»  %  4m  nebw 
awdiUm  «t  officium,  ol  ^uod  au  um  est  nnieniqne  in  iare  nie  cooMruemiii.  el 
quecumque  predeeeawrai  noelri  dni  regea  atq«e  inperatom  ^letiie  eentn* 
lerunt.  et  ooUat»  (Mnfinumeniiit.  in  robnr  perpctuitatif  renwieit.  et  ■eelo* 
ritate  nostra  coDfirmenni!«.  Knpropter  fmprmtorir  piotati«  animnm  ad  crclf»- 
!>'mxM  df>  Snrt-nki}\*hnrh  deiupiitcr  aduertentcs.  pnuilep-inm  quod  pr<Mle«o»hor 
iu;-tei  iV'licis  memori^  rex  (  'unradm  eidein  rccleai^  coiiluüt.  reformamu*  et 
auciüiitatc  no»tra  sibi  eontiroiamus.  C^uod  ut  eaidentias  iniiotcüc-ut.  diuin^ 
retributiooi»  iutuitu.  et  aäectuo»o  vencrabilin  eiusdrni  loci  abhatiff  Ahsalani» 
intenienta.  aeriatim  subscribcxtduiit  veiisuimu».  luiuH  forma  hec  mi  et  con- 
iHMnlia.  JiHtid^  dffintie  eit  oonalnteni  mt  perpetuttn  hebere  nolonlBleB 
tiftneiidi  vnieiDque  qnod  nU  iure  eonnpetit  qoain  obb  eene  boeumm  ge> 
Mi  oolere  aemper.  et  exereere  eporteet  pr^cipee  ieoMn  ngie  digiuteti 
eoBoeDit  telem  emni  helntiim  inuiMrtabililer  ieducre.  et  eaei  huemif  eoGie>> 
lelie  portionem  angnleri  protcctioniB  gratia  dcfcnBare.  iju^  sprele  nmodi  he.» 
iiT8  proprietaria  posseasione.  elegft  etib  rei^tilari  instituto  eomanineiD  siten 
dncendo.  terraro  uiueotium  possidere.  Proindc  fidcliem  noatronm  tarn  fiitar^ 
qaam  prcs^*Titis  otatis  industr  o  notiim  nolumns.  quod  uetueiia  ad  hob 

Hichardu.s  viMiPi  alulis  abbnf«  nionaHtcrii  Sjn-t-/tk  i'ri*hfirh  dicti.  qnod  monaf«te- 
rium  mater  ciusdeni  abbali»  lltuiijytn  nomine,  et  prcscmtiH  abbati;*  Godefridi 
ania  in  propria  hcreditatiü  su^  possos.'iiono!  Itedificare  c^pit.  et  .u!  Trerterf^n- 
»em  cpiflCüpatum  ox  oonsensu  Sigijndi  jjaiatini  comitis  cuius  uiiiiistcrialj« 
erat,  sioe  ulla  censm  uel  cuiuslibvt  gcurns  pensione  contulit  a  nostra  scre- 
nitete  intiraeatv  doeioi  Wtbatdi  YeneieWüs  Stohilmaw  ^desi^  ebbatk  ob- 
thwit  quetiirae  idem  monaaternun  eom  anii  peftinenlns  enb  noatr^  et  oii>- 
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nium  auoMnorum  noiirarum  ragom  Tidelioel  sen  imperiterum  clitioiie.  ao 
spedali  proleettooe  acdpere.  «I  eoUatas  ibidem  poMOwicii««  ngt^  nMMtetit 
Mctoritate  oonfimiftre.  Atqoe  anctentioa  preoepti  nottri  pngina  commumro 
dignarenuir.   Quorum  plam  ac  roligionam  petiHonem  dementer  admittentee. 

oundem  locum  Sprenkirabach  cum  »w>  ambito  aooeptis  Hmitibaa  sub  ngi^ 
•ublimitatis  manu  et  defeiuione.  io  omne  tempns  stabilimua.  ita  seilieot.  vt 
nallwi  archiepiscopus.  nuWxia  epiftcopus.  nuUus  düx.  aot  oomee.  aeu  nceoo- 
nies.  nwlla  ^cclcstasticc  KcoulnriKiio  digiiitatis  persona,  cundeni  locum  boepi' 
tationihus  m  l  cxactiunibus^  r^iue  uIi(|iio  prorsus  iiicominodo  inrjuiotare.  iiel 
iiiolestAre  piesuinat.  mcI  jm»e  pcrpctun.  et  oonimoda  libertate  ad  .seniiendum 
dco  perenniter  eiusdem  loci  IiaWtfltom«  fninritur.  Quod  eo  u  nohls  etiam 
pietcr  regnl  oxcellentiam  Hruiioris  raliuiiis  Oiai>iäntia  stahiitur.  quod  dcfuncto 
bon^  memoria  W^idmo  PviaUno  comite.  oTniiia  oius  allodia  iustis  modis  in 
regni  proprietatem  iure  deaenernnt.  Eaip  igiiur  partem  nemenis  Ckmtel  pro* 
fato  monasterio  adiaoentis.  quam  predicta»  WHIMmut  palatinuB  oomee  ibidem 
oontulit.  id  eet  in  longitudine  a  fonte  Ehunehisbumen  uaque  ad  agros  ra- 
pnnominatf  feeleeit  peiling«Dtem.  in  latitodine  ex  tnuumno  i  nwAo  Sprm- 
TdnJxu^  usque  ad  riuuluin  VüifiAadi*  cum  siJuia.  agria.  et  omnibuB  ntilitib» 
tibus  acqoidtia  sei  acquirendis.  memorat^  ^cclesif  eonfirmamus.  Preterea 
fnndee  trei  quoe  sepedictos  Palati/iuM  maDuscripto  sao  ab  omni  placito.  aen 
serttitio.  et  OTRotioi><^  ndnooatonim  iiol  uillici.  aiit  publicorum  officialium  ernan* 
oipauit.  scilicet  curtem  inmm  in  uilla  Cronia  cum  capt'lla  qnp  ibidem  bpdi- 
ficata  est.  et  alia.«  duas  in  uilla  Tule.  unani  inxta  <  cclosiam.  alterain  in  ex- 
treiBO  uillt^'  sitaiii.  sub  pleno  libertati-;  nt  pi  rs  i  ipturn  cnt  immunitate.  ab  om- 
niiiin  hoininiim  doiiiinio  et  iiujuictati  iiu'  ab.suluimus.  Insnper  thelonctim 
quod  in  castello  Coclienia  eadem  constitutione  prefatis  firatribus  remisfuin  est. 
eis  perpetua  donatione  remlttimus.  ut  naues  iam  sepedicto  monasterio  perti- 
aenim.  et  lea  fratrom  uel  metoalia  nebentea.  nuDnm  in  deMeoau  uel  m  aa* 
eenrn  flnminia  aeu  rip^.  tbebnemn.  aut  pnblicam  aen  priuatam  penaioiiem 
penolnant  Poro  onivena  quf  eidem  uenerabiH  loeo  haeteana  nolii  fiddiom 
oonlradita.  uel  demoepe  inalia  media  tradenda  aunt  pari  defoiatonia  et  pate»* 
dnii  priuU^o  oommonimi».  agroe.  Tidelicet  quos  predictus  palatinus  in  mor- 
tis su^  artieulo.  pro  änimf  sof  remedio  largitus  eat.  in  uilla  Baingnivl  dksta. 
in  desoensu  usque  ad  agros  ^cclosi^.  rineas  et  agros  in  uilla  (  Vonia.  vineas 
in  Respa.  In  Trauendreharh  nirtem  unam.  ag^ros.  uineas.  prata.  In  Enr 
kirchrr  uineas.  In  Borfja  curtem.  agros.  uineas.  et  prata.  In  soÜtudinc  Ml- 
per .\JiKsrllaiu  in  loco  qui  dicitur  Molvn  agros.  vineas.  cum  exitibus  et  in- 
gressibue  suis.  In  Hila  vineaö  et  agrcu».  In  Fondreka  curtem  unani.  vineas, 
et  agro».  In  Bridal,  in  Keimetam  uineas.  in  S^eia  domum  et  uineas.  In 
Bücotiettium  uineaa.  Apnd  ianeUtm  Aldegundem  donmm  et  niaeaa.  In 
Bremio.  in  Nogera  uineaa.  In  G2o<A«9mi;  domum.  agroe.  et  oineaa.  In  Vir 
k^aoh  domum  enm  uiaeia.  agria.  pratn.  In  W^td&a  domum  agroe.  prata 
et  uineaa»  In  Nimigmio  nineas  In  curtem.  agroa.  melendina  duo. 
■iluaa.  prata.  In  En^ramewwU  curtem.  agroe.  prata.  mekndinum  unum.  et 
ailuam.   In  WndceU  curtem.  agroe  et  prata.  molendimim  unum.  et  aiLuam. 
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In  locü  Scheidrt  curtcm  cum  agrü».  pratis.  In  loco  IJuMa  i'urtcm  cum  i^griH 
H  prAtis.  In  Dochwäre  curtem.  iigix)s.  et  prata.  lo  Hunrevdoj-/.  maoaos 
penolaealat  tradadm  iolMot  eoUminumm  teuiarau.  et  nokttdiiiam  imaiD. 
In  Hara  cortem.  igros.  et  prat«.  In  tMuebmra  cuiten.  «gros,  et  prate.  In 
leeo  AMuMMrt  evten  et  agrae.  In  looo  Wervi>%ä  domom.  «gros-  ^  pnt». 
In  Otkmga.  qiM  ihidem  ponidei«  uidentnr.  Ad  hee  ut  ^eckmi  in  Knm^ 
Utm  i  reeordatMNus  iitUftaroiie  nnU^NAcopo  Trett^nmui  contradite  pr9* 
dict^  ^cclesiv*  robur  firmum  et  inconciimoDi  oUineat.  imperial ia  noetr^  tarne- 
liontä  pagtiia.  eidem  traditioni  auctoritatem  adbibemuA.  Preter  hec  etiam  im» 
periali  aucU>ritnto  oonfirmamus  eidcni  «  ccIohI^.  In  (\int'aherrh  mrtem  unam 
(•t  molendinunt  uiium  In  Steffuemach  curtcm  unain  In  Satl^rrilrf  nirtem 
unaiii  In  Wolnifroii*'  et  ^Va^tmnhff.nen  curtem  unani.  In  Dfurt-Mn-rrh  ctir- 
teni  uimm.  In  l'rfnkc  curtt'iii  unatn.  In  St  rifun  et  Scheite  tt^Urt-  agros. 
prata  et  luaucipia.  lu  MuUcfteü  curttiia  unam.  et  iiiolüiidiuuni  uuum.  in 
HuiU&m  cen&an  qnoe  ibi  powidere  noMontur.  Hec  omoin  qu^  eupra  acripta 
mot  et  f  leta  qu^  postmodoni  legitiinw  n^kmiboi  fretree  aepedieti  ibq> 
Baefterii  Sfrmkinlaek  aoqdrere  qoerumeunque  penonanim  donatione  com 
vm  aidfragio  potenint.  in  noatrum  Tidetioet  regnm  et  impentonioi  pa- 
tpoeininn.  in  omnc  teinpus  aedpimaab  oec  liceat  aUctiiiia  eondttanoia  •per* 
aonf  in  ttiliia  uel  iooia  ubi  poaaeBaiooe»  luibiierini  introittia  nei  exitua  eis 
inteidioare.  non  aqaam  uel  ^iiuam  eomnnincnn.  nel  paaeua  siae  poblicMi 
rerum  uaum.  iiUatenus  prohibere.  non  transitum.  non  pontaticum.  ab  ip- 
«{s  uel  ah  ipsoruni  rebus  exigerc  spil  ?«itf)  inipcratorio  tuitiorn-^  I  fMi^H- 
cio.  quietaui  ei»  uitani  cum  omni  IilH'i  tati>  pi  rn)ji;ntiwa  IJcent  fl<x»  re.  Kl  ut 
h^c  omni  dcincepg  tempore  rata  et  in<  om'u>»Ä  permanonnt.  lianc  eartam  inde 
con&criptam.  ^ygilli  iioKtri  iiiipit(i»ionc  iu:»igniri  iuHsimus.  et  testen  qui  pre- 
sentea  aderant  subt«raotari  fecimat.  quorum  nomiua  hec  sunt.  JvJmnnea  Tre- 
«arMMw  arcbiapiaeopiia.  JkHraiunu  Metimn»  opiaoopna.  Hmricn*  WotmaoiMh 
aw  cpiscopus.  (WrMfcitdecaniiaJfiMNaM.  H^'ÄfMmtra  decMiua  2  renmiMi.  Cm- 
rmktä  oeniea  pdoimti»  de  JUm,  Alkertv§  coma  de  ikubar^dk,  Otrardm  eome» 
de  Lom.  Kmmecho  corocs  de  laningve.  The<nifnnt$  eomca  de  Hmfade.  Flrüit* 
tome»  de  NurbercJi .  (ffrardut  oomes  do.  Are.  HitbertH»  de  Dnr»e.  CWno  de 
Mincemberch.  MarchuardiM  dapifer.  Sifridu^s  marrscuknis.  lUnnanmi»  de 
Smmaie.  Henricus  de  Dune,  frederirus  de  Merie.  tHU'hnandu9  de  Ltio» 
Qar.*irh>f  pt  Sirholm  dc  Ai*mz.   HcHlidphiiA  de  P-nit^.    Kt  alii  quamploraa. 

Sil:" Iii  doniini  Henrini  scxti  Humanoruin  imperatoris  inuictisftimi. 

Acta  sunt  hec  unno  dominice  incarnationis  M.CXCIIII.  Indictiono 
.XL  Regnante  domino  Ihnrico  sexto  Hoinanvruni  imperntore  gloriosiHsjmo. 
anno  regni  eins  .XXllIl.  iiupeiü  uero  .111.  Datum  upuU  JJu^mrdiam  .1111. 
Kai.  May. 

■ 

%»$  btm  Original  im  ^r.  «Kr^f. 
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IM«  ISQl^ifd^f  3o|attit  Don  %mK  6eftattgt  hm  mefttx  e.  %^tm$ 
an  ber  Me  ^d^eifmi<t  <^bn>t9<  Den  ^fitDe«f<tb  be$  ec^nei» 
Äbtr  beffcn  gcfammtc«  ^llUcunii  m.  3,    "Jricv  1193. 

la  nomine  sanctf  ot  iiuliuiduv  trinitatis.  Kgo      det  gralia.  Trevirorum 
humllis  ralnistei-.  viiMicrais  Christi  fidclibus.  Um  prescntibm.  quam  futuris. 
paccm.  et  salutcni   in  domino.    Ex  or.nimisHO  nobis  diuinitus  pontifiratiis  of- 
ficio (K'bitores  um  e-^^o   rcco^'no.s('imus  unicuiqiir'  pro  posse  iK^tro  sua  iura 
seiuiu*'.    l'aci  quoq'ic  et  (|uieti  oniniuni  prouidere  nos  conaenit.  eorum  pi"«- 
cipun!   i|ui  ia  saiicUi  prülüäSäoue.  sub  cum  nos^tri  re^iminis    Hie  ac  nocte  di- 
uiuiH  obscquiis  mau<iipaütur.  lüde  est.  quad  reruiu  gci^tarum  ucritas.  i^ue  aU 
noBti'am  MiUientiMu  pi-ufaruiitiir.  no  per  obUiuon«Di  diuturaitale  temporum 
Hupprinuktar.  ea  qof  sttb  noetr»  fiunt  praaentia.  «d  notkuun  potteroram  flcripto 
4pxin)H»  traomllood».  Noueiit  igitur  tem  proMBtiam  quam  fiitnroraoi  fide^ 
Iis  «iiiuiWuUs.  quod  Liodewicu«,  filit»  Lodewid  de  AtdemMdt,  patern^  reü* 
gittDÜ  piuä  Imitator  et  herea  dcttotm.  oüittenNim  aUodiaBi  awat  eicut  iure 
anooesakiiiis  eiun  eoutingebat.  pro  salute  atiim^  sti^.  pia  et  pcrpctua  dona« 
tione  mona^«»rio  s.  TAom^.  in  Cade  trrrcrtiMu*  ^icclcsi^.  libere  et  absque  omni 
con^adictioue  per  manuin  nu.strum  (  untulit.  cum  omnibus  pcrtiiienciis  suip 
ubieunquc  ia<jiii:>sc'iit.  in  siluiö.  in  pratis.   in  pascuis,    in  agris.   in  aquis.  et 
aquarum  deouisibus.  in  niancipirs  viriutiiquc  so\u^.  in  uincis.  in  uiuariis.  in 
Urra  culta  ui  inculta.  et  unmibus  alüs  liberutibns  ad  mm  pertinentibuB.  que 
propriiä  duximvb  expiinteada  uocabulis.  Qvicquid  habebat  apud  WÜ4  e.    (  'iu 
jterle»   SttOudt,    OUlingin.  Kimingm,   Ihlkttmgin»  Berferhem,  NuroingeM, 
Siiawen,   Hudeubumt,  JJttdenautli.  Nos  yero  utilitali  et  quieli  momorate  ^- 
elesi^  prouidere  uoknU».  vt  h^c  pia  donatio.  loate  et  canonies  o^ebrata. 
omni  calumpnia  nuiie  et  in  poatonim  sopita.  firma  paqMtuo  maneat  et  Jn- 
oonvalaa.  nostri  aigilli  imprefsione  cam  muniuinius.  et  leetiov  Habseriptiooe 
fecimiM  confirniari.  quurum  jiomina  h^c  sunt:   Juhatuu»  fr>r,'r<iruin  arcUie- 
püooptti.  Jiaäult'««.  maior  •prepeaitua.    Wt^UlmuH.  decaaos.   Godefridm.  ab- 
Itas  eptf-macetUK^.    Hermanntm.   abbas  de  claastro.     Willelmus  et  Convadvs 
arrludiaconi.     l{(>fhfhis.     dr  rrmlii^rhf.  et  Ale.rnndtr.    Si  qua  igitur  in  Aittl 
ruin  ^cclesiiistica  i^ocularismi  persona   huie   iiostr^   confirmationi   sciens  con- 
trairc  attemptauerit.  anatlienia  sit  et  a  luniinibu»  sanct^  y^^'^^^'V  alienns  e\is- 
tat.  nisi  realum  suum  congrua  satisfactiano  corrigens.   a  sua  iniquiUite  reäi- 
pii^(  at.  Acta  sunt  h9c  ir€r*-ri*.  aonu  ab  incaruatianc  domini  .H.C.LXXXX.III. 

bem  Crif^hial  im  ^r.<^r(^.,  an  iv(I(^em       6i(dr(  loou  rot^rm  on  rinn 

)&«it}(^iuur  ^üiidt,  bie  gctt  «nb  rot^  gcmujtert  i{t 

311111  Saad^  ben  (Sceljcbuten  a«  <5nift.  1477—1194. 

Petrus  dei  gratin  'rp^mlaniis  episoopu?'.  apostolice  scdis  logatus.  DilfC- 
tis  in  Christo  liiiis  Lomadu  abbati  de  Lnm  eiusque  Iratribus  tain  pre«oiiii- 
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biis  quam  futum.  m  perpetuiim.  Ratioiiabilibua  petentiuru  uotiü  miiiius  op- 
poni  coiiupiiit  ol>stacuhim  tardidati-.  et  hiuc  maximo  quando  iUud  a  nobi* 
requiiitur.  «juad  ad  sustentationein  religiöse  iliueiftiaiB  noacitur  pcrtinere. 
£aproptcr  dikcü  m  domiDO  ÜUi  rcligioni«  femoreoi  in  qua  xm  omoipetenti 
domi&o  auditUBrnB  et  aidtmas  miKUre.  «tudioaiiis  atlendento«.  dedmam  aalk« 
wA  doninSealM  terre  quam  in  uiHa  Vroßfie  per  tententiatn  bonc  memarie 
Hülmi  quondam  Treutrensü  archiefijscopi.  apo«tol)ee  tedia  legati.  iWj^frfira 
qnondam  al>ba8  cccieaio  uestrc  eonlra  Oiraritm  tunc  temporis  pastorem  ec- 
desie  de  Crofthe.  qui  eam  ad  sc  iure  pastoris  consUnter  n^senifrat  pcrtinere. 
MBensu  Fvhnari  archidiacoui  ( t  citisdciu  Girardt  optinuis^e  dino«citur.  sicut 
in  autfutico  scripto  prodicti  aivln'"i'!M-..pi  o^indo  farK.  expret^s.iu^*  oontinctnr. 
deuotionl  lu-^strc  auctoiitate  lo^tioiiis  qu»  fongimur  o.mlirmamus*.  et  prcsen- 
tia  scripli  patrocinio  conimuuimu».  8t*t«ent€8.  ul  iiuiii  omning  lioniimim  li- 
ceat  liaiic  paginain  nostrc  contirniiitiouis  infringerc  aut  ei  ausu  tcmerario 
coiitraiie.  Si  ^uis  autem  l»oc  attempturc  presurapscrit.  indignatioikeiD  omni- 
potentlfl  Oei  eC  bealenia  Petri  et  Paala  apeatoloraiB  aiaa.  ae  wßmAi  incur> 
aorain. 

Äu«  öem  Ciiäi»«^  ?Jt..-5lr(^.  mit  on  *Pfrfl«mtiitfh:fif<n  bffffli<\lfn  ©ifgcl  t«tt 
miftiR  fDai|#> 

XUL  ^r^bifc^of  ^o^uu  bou  ilrier  t^ec^lcic^t  taö  It (öfter  (S.  ^a- 
ntti  bti  ^nbern<i(^  mit  (£(ia«  i»oti  über  bie  ^^iti  Xtimb«; 
bell  27.  mxi  1194. 

In  noniii)c  fanctc  et  iudiuidue  trinitadfi.  Ego  Johannes  dei  gratia  Tr^- 
lüepiacopuB.  lioneete  rei  landabfle  fertw  aase  indieium.  qood  qoan« 
doquc  si  necaaailaa  cetupderit  per  acripta  proben  potevil  «attioMwmm.  Hii- 
ioa  proapect«  vatfonia  preaantia  eartnle  auhaeriptione  tarn  preaeMiun  qoam 
ItitoMrmD  dignom  dudoiaB  memorie  fouBMndare .  qvod  dominaa  Bdum  «a- 
atettanoa  de  iälae  eperia  dei  instinctu.  et  (junnindam  amvi'oruRi  anorain  ro- 
gaia  inivrie  aoe  reatinn  quem  eodaaie  b.  Marie  in  Andenme^  aefrioa  intule» 
rat  tandem  peiiitentia  ductus  reoogiiouit  et  dignitatem  adaoeatie.  quam  in 
hominibus  et  curte  quadam  prefate  ccclesie  in  willa  Tr-irnj^n^  se  dixerat  ha- 
bere, filiis  et  ncpotibus  cunciiwjue  suis  hcredibus  lioc  factum  cum  ipso  ap- 
probantthus.  dco  et  b.  Marie  ex  integro  rcmisit.  et  si  quo  forcnt  jmtris  de- 
functi  corami.-sa  et  frntris  pro  hae  rc  diutiuK  iniuste  rctenta.  sihi  renutti  hu- 
militer  poposcil.  Attamcn  ut^  ipsc  et  iicredes  äui  uoluolarium  huic  laciu  cou- 
senrani  prebereut  .XLLIl.  marcas  quiuia  oou  aatis  oaaie  acceperit  sororea 
«s  peraolaeroat.  nillani  quoquc  ad  peiaeltNndaii  bniua  pecQme  anmmam  ad 
preeens.  quia  nU  eonferre  poterant.  eenaum  quataor  aoUdöram.  quem  domiDo 
a«o  iMdama  imnato  pmalncnuit  qvataona  in  pace  et  aim  eani  eaaKtione 
dainaapa  dagero  peaaent  iingnliB  amna  aoxNnim  eonnattiiii  raddare  paomiaa- 
fWItr  Ut  avtm  hoc  £actoni  rainai  de  cetero  et  ineeauulsmn  obaematur.  pfn> 
iaiitiai  paginam  inde  oonacriU  et  a%iiti  noatri  inpteaaioiia  iaarimii  oammi» 
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niri.  Uuiui  facti  teRtos  sumus  Doe.  ego  Jokatum  dei  gntia  2Wiiti^*iHH  ar* 
chiepiscopus.  et  Theoderim»  comee  dft  U  tc?<».  et  FruWirua  dd  Heremherrb, 
Üenricu»  et  Johanne»  de  Rineohe.    Arnohlua  et  Engelberm»  et  QwUfridnu 

de  Andernaco.  et  alii  quam  plures.  <juo«  longüra  esset  hic  enumerAre.  Acta 
sunt  hec  ab  incarnationo  domini  nostri  JKesu  Christi  anno  .M.O.XC.IIl. 
VI.  Kai.  Apr.  die  doniinicnli  et  in  media  quadraigeuma,  sororibna  fere  Om- 
nibus ass!«tp]itibu.s  coram  altaro  Ii.  Marie. 

%a0  einem  ^l^qrtular  te«  Kloßere  6.  X^omad  in  $ßn»atbeft|. 

US*  ^er  (SraMf^of  Sol^ann  toott  ^ticv  l&eft&ttgt  nad^traefic^  ^em&m'g« 
i»on  Sa^nftctat  uitb  fciticv  %tm  ^jcmScm^  SBevtauf  t^ieS  Woti^  ^vl 
Seiibe^trf  uitb  gat^r  an  ba<  ^ofiTer  ®.  Sl^ento«  (ci  Unbemod^, 

mit  5?lbiDcijun9  bei  flagcnbcn  Gvben.    SDcn  27.  ^^ipvil  J 194. 

In  aomiae  Bande  et  indiuidue  triiiitatia.  ego  «/«Aoime»  da  gratia  Trevi- 
roruni  archicpiscopus.  cunctis  fidclibus  tan>  presentibos  quam  futuris  in  bono 

contractu  sempcr  fidei  habere  coustuutiani.  Quoniam  igitiir  prc.«;entium  etas 
ad  intVrendiun  pro  iiistlc'ia  iniuria?  srmpor  pronn  et  lasciua  es^e  co!i<;neMit. 
rem  gcstani  et  ad  prcseiitiain  iiostri  dcniiini  perlatain  nofitri  sigilli  niuniiiiine 
et  prcsenti.s  testimonio  pagiae  confirinanuis.  quod  hemhvnjo  scilicet  de  Lo- 
geiistein  cum  uxore  sua  limtrude  unauitni  cousensu  et  coufcderala  manu, 
«ooeluque  hercdibi»  utriiuque  conaeostim  pt  ebentHyiu.  omnc  alludium  quod 
habebant  in  Ludmtdorph  et  in  loco  (jui  dicitor  Vart  «apre  ripam  Rheni. 
eccleaie  b.  Marie  prupc  Andemaeo  ad  sanctimonialee  ueDdiderunt.  et  pro  eo 
LXXXX.  oMTcas  reeeperant  Fosi  boc  nero  orta  «t  qnedeoi  oontndictio  a 
domino  DidvM,  fratro  Heviburgom»,  qui  ae  in  tali  contractu  aUqnid  ioria  be> 
bere  dtoebat  com  tauten  non  haberot  sed  quem  de  iniuttida  argul  puterat. 
propter  pauca  munuscula.  hoc  est  solam  maroam.  ipse  cuno  unico  filio  et  re- 
liquo  fratre  »uo  AdhelhtrLo  ab  omni  qnerimonia  desistebant.  Aita  sunt  her 
pul»li<"e  anno  M.CLXXXX  llll.  V.  Kai  Maii.  assistentibiis  fiiiis  Mt'thüdt 
de  fiin^t'li.  Hf-nrii;,.  ('Ihwado.  Ludfrido.  Arnoldo.  et  tiliis  donu  y  .  .  .  . 
Joanne.  iheuUeriro.  et  de  Ludemtorp  Hdt/t  et  Heingero.  et  aiiia  quanijpiu- 
libtTS  militihus  et  villanis.  iiiris  honeatis  et  uendiciö. 

3luö  einem  @^artu!ar  bec  Sbtei  @.  ^oina«  iu  !ßrivatfcefi0.  . 

IM.  ^aifet  (»eratiii^  VI.  Sturtttnbct  etitcn  ^atntaufd^  ^toifd^m  bcn 
9(btcicn  9BeiffcnBiiT3  titib  {timmetobC;  l9obttrc|  elftere  ctttcit  ttoi? 

(jcrt  au  (5nfiv(^  an  bcr  «Wofet  tx\fUt    ^tifeT«  bm  9.  ?Wtti  1194. 

in  ncmune  sancte  et  indiuidue  trinitatii«.  Hemrint«  ?extu>  diuina  tauente 
clemcncia  Homavn.'nm  impei*ator  et  spni])er  angnstus.  Kn  ijiir  in  pioscneia  ma 
ie^^tatis  iiostre  iuste  et  racionabiijter  terminantur.  ne  proci  mi  u  nipons  et  pre 
äenciuni  roalioia  uel  üuccesaoiiun  ignonuicia  ntiquatenus  iniaaitari  debeant  uei 
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iofriDgL  aoBkiriUtM  luwtre  üHuiiniiie  dignum  ^xhbm  OMtfirmare  precipne. 
cum  e&  ijae  «d  obsequivin  dei  et  utUitalcin  penonamm  deo  nuJitaiMiiiiB  eoQ- 
daotn  oognotcanuit.  Quapropt«r  notum  fiicinraji  nniueräis  impcrii  aostri  fids» 
libus  prcBcnkllHlB  et  t'uturui.  quod  dilectus  oostcr  Godefridtu  abbas  Wioemr' 
burgtn^i*  cum  confrairibos  et  miuUterialibus  suis  prcdium  illud  in  .^feüe- 
»heim  et  lUehholz,  ^uod  Eberhardit^  de  /ic//'  ab  co  tcnuit  in  feodo.  di- 
lc«.lo  noetro  Htrmanno  abbat!  de  lieimnenrodt  et  raonjuitcrlo  eius  p'^r  nüui'i« 
aostrH«*  »lodit  in  jvrojirictateni  in  paliidihus.  moliMidinis.  U'juis  aquiiruuii^ue 
decuiijibui».  canipis.  u'^ri«.  otilli«!  et  inciiltiM.  prutis.  silnia  tt  t>miiil>iis  utilitati- 
bua.  quoa  in  oodcin  prcdio  potciuiit  liaLoio.  ecouuorso  iamUictUüj  abhas  ue 
Henoiteittoät  et  coDfrutrch  t>ui  predicto  abbati  Wirernburyensi  et  mona^terio 
eil»  dederUnt  per  manus  nostras  in  proprieUtem  oinBam  e^d  Umkirkt  m 
inmdictione  noetra  prope  Omm.  quam  emeront  pro  eenlnm  marcU.  haae 
igitar  donacioiiem  ei  eoacambiam.  quod  per  noa  et  in  preseneia  noatra  £m»* 
tum  ett  ratum  habemua  et  preieaii  pagina  dluali  confirmaraua.  itatiMtttea. 
et  iniperiali  sancticutrs  edicto.  iil  nulla  emnioo  penona  humilia  ael  alte,  «e- 
eularia  «et  ecdetiaatk«  predictum  cooeambiimi  aliquatcnus  inimutare  preaa- 
mat  ucl  predictos  fratrea  de  Ilnnmcnrode  m  predio.  quod  eis  datum  eal.  et 
suis  utiJitatibii«  niolcstaro  audeat  ucl  giauarc.  quod  qui  faccrc  attcmptaucrit. 
viginti  lihia.s  auri  j)ro  pcna  eonipouat.  dimidium  camerc  nostre  et  reliquum 
pa.-^.'ii.s  iiiiutlani.  I  t  auti  in  Iü  **  iniperpetuura  rata  pcrnianeant.  et  a  nulio 
uuquani  imiiiut(?utui.  pr».si;uteui  pa^iiiaiii  inde  oonscnl»i  iussiniu»  et  niaiestA- 
tia  nostre  *>igillo  coniniuniri.  Iluiu!»  lei  tcatee  sunt.  Otto  i'^inrtH.iia  cpisco- 
pua.  Bynwn  dux  Lotharinguf,  Otto  palatinus  cumes  liurgundk.  r/ii/ijjjjus 
frater  nOAter.  Sibfrtu»  comes  de  Franekenhorch,  BertholduB  oomea  de  B«r- 
gne.  Bertkoldtc  wmM  de  yttemborch,  ßopo  eemea  de  Loifj/he*  Httgo  dte> 
tos  XritfMirta  VäU*  GocU/ridiu  de  Whieden,  Rudolfm  de  Kiaelae.  Mttn- 
qwtrduji  de  Wäre.  Ihinricux  de  WüdenUein,  Waliei-u»  de  Eickdbery, 
Ounn  de  Mincenherch.  Wezdo  de  licnjue,  Conradus  de  Rotemhorfh.  Cvti- 
radus  de  AnnewUre,  Hemrirm  de  TanHe,  Ansehnun  de  Sjnra.  Si^idu$ 
marcsealciis  de  Ilagenowe.  Euerhai-duH  marescaicus  de  Ant^hos  et  aÜi  quam- 
plures.  äigiium  domni  lieinriri  scxti  Jiom"n..niin  imperatoris  inuictisüimi. 
Ego  Si'gefous  irnpcrialis  aule  cauct'larius  iii^e  (lonioi  (Jonradi  Moguntinen^is 
sedis  arcIiicpiscDpi.  totius  Utr/uuHie  arcbicanceilaiii  reco^oui.  Acta  sunt  hoc 
anno  incaruaciaiiis  doniinice.  nüUesirao  .CXCIlll.  indictione  XII.  regnante 
domino  Beimico  sexto  Mcmamrum  imperatore  gloriosissimo.  anno  regni  euu 
XXni.  unperii  nero  Uli.  datnm  apud  TriueU  VIL   Idua  Maü. 

:äc|t^itt  au«  ccm  XIX.  ^a^r^un^rrt  im  4^r.<9[rc^. 

135.  $Pa)>fk  aftlefümi«  DL  befl&tiet  btnt  ^ftcr  $Rtcbcn»vfim  feine  8«:: 
fi^m.  ffUm  bm  11.  9Kai  1194. 

Ceh.'itinus  episcopus  teruus  seruorura  dei.    Dilecte  ia  Christo  filie.  So- 
fhif  abbatis-^^e  cenobii  de  iaftriori  I'rumia.  aaltttem  et  apostelicam  beuedicN 
llKitt((T^ctiiif<|t*  UttnKttafciu^.  u.  12 
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tionem.   Intkii  petentium  deriderÜB  dignum  mt  nos  facilem  prebere  eontcn- 

Bum.  et  uota  que  arationis  tramitc  non  disoordant  effecto  proaeqiiente  coin- 
picre*    Sicut  autem  venerabilis  frater  noater  J.  Treuiretui$  arcliiepiscopus. 

s\m  nobis  litterls  intiinauit.  et  ccrtis  est  quorundanri  aHornm  relationibus  de- 
notatun^.  oroatoris  ob.scqiiiis  oiimliio  tc  niancipans,  bona  que  nd  te  iure  licr^ 
ditario  pcrtinebaut.  ei  cui  nunc  preos  ccnobio  deputasti.  cupicns  in  co  cum 
honestarum  sororum  conuentu  tlignum  crc&tori  domino  dcpendere  famulatuni. 
Vt  igitur  hec  tua  oblatio  firma  debeut,  et  illibata  mano!<\  ipsam  prout  a  te 
rationabiliter  facta  est.  auctontate  apostolica  confirmainus.  rt  presentis  scripti 
patrodnio  orannmniiiiiu.  locam  ipaoin  et  porsonaa  in  co  domiiio  famulantcs. 
cum  omiubas  bonis  (am  eocleaiastieis  quam  mandants  qne  ioste  pomdere 
noscantur  apoBtolica  atatuentes  proteetione  gaodere.  Speeialitor  anlem  eccte- 
naa  de  Merreke.  et  de  Hume»kem  cum  pertineatüs  Bnia  sicut  eas  monaBterium- 
ipBum  ex  oonoeBsione  dilecti  filii  noatri  ,G.  abbatia  PrumienM.  rationabiliter 
est  adeptum.  et  ipaaa  iuste.  ac  sine  oontradictione  poMidet.  et  m  scripttB  ex- 
inde  factis  plenarie  continetur.  cidem  ceiiobio  duximas  ooitfirmaTidaB.  et  pre- 
scntis  scripti  patrocinio  muniendas.  Nulli  crpi-o  omnino  homintim  liccat  hnnc 
paginani  nostre  protcctionis  et  conBrinatioiiis  infrin^cre.  ueJ  ei  ausu  tcme- 
rarin  cuntiaiio.  Si  quis  autem  boc  attenjj>tjire  prc.sunqisf^nt.  indignationoni 
oumipoteiitifi  dei.  et  bcatoruni  Petri  et  Pauli  apofetolorum  eius  se  nouerit  iii- 
cursurum.  Data  lionie  apud  a.  i'etrum.  V.  Idus  Mail,  pontificatus  iKiMri 
amno  IV. 

Hh$  beut  Originell  in      @ta^tl>ibltoti;rt  jii  Inrr. 

131.  (Sonrab  ©rabtfii^of  i»on  Wlm^  ®tf(|of      @aHtiiiiit,  bcrfftgt  an 
baS  ^loftft  Sttabengirdbiirg ;  bag  itttb  tote  c9  bcffer  loie  hüf^tt 

bie  ©eell'cvcjc  unb  ^^favrtird)e  Iti  SRcncjcrfc^icb  |)f(egcn  foff.  1194. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Cunj'adxts  dei  gratia  Sn/ihim- 
sis  episcopus  et  scdis;  ^Inqunfine  archiepisoopos.  Ad  pastoraleui  officii  no- 
ßtri  spectat,  soliicitudincm  s^aluti  onmiuni  tiilclium,  qiionmi  ciira  nobis  a  deo 
coinmisfta  est,  pro  posse  invigilurc.  ne  culpa  aut  nejL^b'gentia  nostra  jactunirn 
animaruni  suarum  patiantur  scmpiternani.  Noueriat  igitur  uniucrsi  tarn  prc- 
sentcs  quam  futuri,  qualitcr  qucdam  comitissa  Fridentn  nomine  diuina 
^iratione  admonita  pro  mnedio  anime  aue  et  mariti  sui  St^hani  ecdcsiam 
in  Mengesrod  In  honorem  bb.  trinitatiB  et  bb.  apostolorum  Philippi  et.  Jacob! 
Tirglnisque  Walpurgis  satia  venuatam  ezatnutit,  et  Ipaam  proprielatia  iure 
ecclesie  a.  Christophori  Hauengereehurgk  cum  dote  umua  maoBi  et  quomn» 
dam  maneipiorum  liberah'  manu  tradidit  pcrpctuo  poBsidcmdamy  Bicut  huiua 
donationis  larghas  in  littcrih  a  dotuino  Sifrido  anteoessOFe  oostro  desuper 
confectis  plenius  continetur.  Elapso  autem  aliquant!  tempons  spatio  dominus 
Adelhf^r'tvs  etiam  anteccseor  n*.ster  candcm  occIcFiam  rogatu  villanorum  loci- 
(juo  ■(»•<  liidiaconi  in  eeclcsiani  pari  ochialom  ßubicctis  sibi  (juibusdnni  in  cir- 
cuitu  iUlubue»  jusigoiait.  et  prepositum  dioti  monasterii  Hacangen»burck  qui 
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prii  twiipore  fuerlt.  in  parrochianuüi  constituit  el4uc  lacuitatem  toties  ne- 
cesäiUä  exi|^at  iuibi  Lupti^auidi,  scpelieudi  et  cütem  diviaorum  äulcmpum  ad- 

müiUtruDdi  indubit  ab  Amcldo  maiore  prepoeito  eiasdeni  loci  ai'clu- 

cUftoooo  «liisque  ecdesio  oMtre  fidelilnu  dolenter  percepimus,  t^uod  dicti  pie> 
poiiti  aalotem  OTium  aibi  creditanim  vilipendentes  hacteiu»  sMerdotes  minui 
idonoM  ad  uen.  ibidem  celebraoda  inatituenuti^per  qnonun  igoATuun  plu- 
riiDA  in  spiritoAlibiis  detrimeote  cvoocrant  et  in  posterom  ut  «pparet  ere- 
nive  potcniht  ....  de  pontificatitt  no^tri  ufBciO|  quod  a  deo  suk^iudiib  «r- 
postul*t  sollcrtia,  ut  his  inalls ,  ne  ultra  invile«c«nfc  salubriter  occiirrere  8ta* 
deamus.  Hinc  Uabito  prcdicti  ArmAdl  maioris  prepositi  aliorumque  preUlO" 
mm  no<<trorum  consilio  districtc  prccipmius  atque  mandamuä,  ut  ex  nunc  et 
in  posierum,  <|Uoties  predicta  parrocliialis  ccclcsia  in  Mr^tgeresrod  ucl  ex 
obitu  prepofliti  vel  eius  vicarii  pastore  vacare  contigcrit.  zclosus  et  idoncus 
sacerdos  e.\  oapituiu  in  Harangereubfr-  f^  cum  »  oiiseui-u  prepuititl ,  si  ipBCluet 
aaiuiat'ucu  cuiaui  t>Uäciptrc  uolueiit,  in  rectuieui  piclate  ecckbie  eli^atur,  elcc- 

tuB  ab  aidiidiaecMio  ut  tum  eat  benefido  iovo^tiir,  et  sie  deino^  alter 
alten  in  rectoratu  cum  competcDte  stipen^o  aubrogetur.  Ut  autem  huius 
ordinationia  noatre  prcceptum  omni  tempore  inconTuUum  pemuuieaty  hanc 
paginam  inde  deacribi  et  auctoritatis  uostrc  sigillo  iusaimua  roborari.  Testes 

sunt.  Anioldv»  nialur  prepoaitiui.  HtituiruH  decanua.  Iltöin'cuji  abbas  a. 
Albaoi.  Htztkimtft  abbas  a.  Jacobi.  Thtud^ricvs  prcpositus.  (s.  Pctri)  Hein- 
n'nts  dccunUA  s.  Mauritii.  Wcmlit^rus  srulasticus.  Goilefrülu»  maioT  Cantor« 
Ileinricu^  de  Dik/rr.  Waltt^rus.  Uutlini'dvs.  Gerhodo.  canonici  niaions  ec- 
rlciie.  Lai«'!.  ilmluucho  irsutiis  r'.iaf-s  ot  filiu8  eius  ('onniihts.  fn/irnffus 
rome.i  äävestrüi.  J{(  nin'rns  ^0Uit'^  de  Sjjnnhcint.  Uodt  fridt"<  dt'  Lj/jini.-*t>  in. 
Walframim  rinffrariiifi.  IJartradtis  de  Mcrinberg  et  fillus  siius.  Ii> nwinnus 
et  Uerlacua  de  Büdingen.  Wernhenui  ringrautua.  Dudo  de  W  i:.zeiiowe. 
Henrtett$  rufu$.  Herdegeniu  de  IVintemhetm  et  alii  quamplures.  Acta  sunt 
bec  anno  domin.  ineamat^  M.G.XC.1III.  indict  XII.  regnnntc  glorionaatmo 
imperatore  Meinneo  hoiua  nominia  aextO}  pontificatua  vero  noatri  anno  XXIllI. 
poat  exilii  noatri  rcditum,  quod  pro  rwnana  paaai  aumua  eccleala  anno  .XI. 
tlua  Jtin^Uitana  Gammluttü. 

137.  4^ciuii(^  Wut  5U  ®.  ?Uban  bei  iVain5  ^curtuubct  mib  c\cnelnn{gt 
einen  3:aufd)  bon  (Gütern  iöcrmere^cim  unb  2llbic^  3toi[(j^cu 
bem  (llerit((  (hnmend^  unb  bem  ÜUflet  Sbi^cil^bcr^  bei  ^»mgai. 
1194. 

In  nomine  aancte  et  iudiuiduc  triaitatiä.  Ihiuruuji  dci  ^ratia  abbas  s. 
Aibani  in  m^untia.  Qeneratio  ptcterit  et  gencratiu  aduenit  uude  cautum 
eat  ut  aciipto  muniantar  ea  qne  inter  mortale«  inmntabiliter  pcrmansura  cou- 
trahnntur.  Nonerint  igitur  uniuerai  Chriati  fidelea  tam  fiituri  quam  preaen« 
tea.  quod  eum  Emhrieho  ckricua  filiua  Herborät  in  <Ubi*^  quodam  bona 
quomm  proprietaa  ^edesif  noalr^  uidelicet  a.  AJbani  in  Ma^untia  pertinoit. 
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in  u)ll;i  Uemiet^-^heim  licreditario  iure  ad  ipsiini  dcuoliita  possiderct.  placait 
ip.si  et  sanctimonialibus  cenohii  s,  Kul)Orti  apud  piv/aia-  <|ui;  curfim  nnnm 
et  .LX.^  1111.  iiigera  ab  omni  ccnsu  libera.  hi  uilla  alLuhu  püK&cdcriuit.  de 
concambio  conucnirc.  lioc  modo  ut  Kmln  icho  clericus  bona  suu  ccnsualm  qu^ 
Jd  ßermerssheim  possedit.  in  prcdium  et  proprietatem  sanclimonialibus  et  ^c- 
elttif  8.  Ruberti  per  nostniai  nolttotHtem  traderet  et  coimcDfus  sanctimonu» 
liam  predicti  predli  nri  in  tähecho  proprietefem  utdelieet  niuiis  cortid  et 
.LX.Y1XII.  ragenad.  nobis  et  fcelcsif  nostr^  oonfenet.  hoc  ordine  ut  prefii- 
tm  detkxib  JSmbricho  iam  dictun  curtim  et  iugem  Hereditarie  poamdei'et. 
annuum  censum  .1111.  uiicias  et  .X.  denatios  quciQ  ccntum  de  premcmora- 
tU  bonis  suis  in  Bermersheim  que  iani  per  cominutationem  ad  aanetimonialfs 
et  ^cclesiam  s.  Roberti  deuenerant  solnebat.  nobis  quo({nc  et  rcciesif  noatrf 
RcJlicct  s.  Alban!  cum  iritPi:;i-Itafi>  aniiuatini  pcrsolucrct.  Qiii-  bonorum  com- 
mutatio  quia  ab^;(]uc  fauüi'C  et  consensu  nostro  et  nostri  capituli  ctfectum  ba- 
berc  non  potuit.  prccibus  sanetimoniabuiii  et  Embru-hdiiis  hitie  inde  ineH- 
nati.  commutalionem  iianc  suh  iaMidietu  forma  tieri  concesßiaius.  Ul  igilur 
iste  contractu»  et  horum  bonorum  cuniniutatio  inuiolata  ratiabitione  gaudent. 
preseutcm  pagiuani  super  hac  consci'ibi  et  imprcssione  nostri  sigilli  roborari 
fectmua.  Testes  apponentes  quoniu  nomiiia  sunt  h^.  HiUwinv»  prior. 
Hartdungus»  Wclfradus,  Hemutnnui»  Oumdtnua  custos.  RtuthtavU/*  cel- 
lerarins.  et  reUqui  omnes  9ccleBif  nostr^  firatres.  Laici  Heinticu*  de  fähn^o, 
Hugo,  Oozwimts,  Htrtwicut.  Udo  de  htdfwJteim.  Brmidko  de  Kberhaeh  • 
et  plures  alii.  Acta  sant  hi^c  anno  domin.  inearnat.  H.CXCini.  Iil- 
dietione  J£I. 

IBM  tcm  9(ti(^)€iti9eit  ®fitctbu^e  bes  il(«{lttS  atii)>ctte(ec!0  in  Um  ^R3«gl.  9}anaiiif<^n 

138.  (^nBi((S§o|  ^i-'l.^^^^i  ^'"^^  %mx  t^fv^iciv^t  boS  ,^Iofter  ^immciobe 
mit  ben  ©aucni      'Dicljviuoicn  unb  ?Rcinaut  tücgen  ciniga  3**^*' 

In  nomine  sancte  et  iiidiuidue  trinitatis.  Jchainm  dei  gratia  tremrorvm 
bnmilia  minister,  omnibus  Christi  fidj^ibus  tarn  prescntibus  quam  futuris.  in 
pa^fuum.  Umuersis  ueritat^  scire  uolentibus  notum  esse  uolumus.  quod 
Gontronersia  que  longo  tempore  uertebatm*  inter  fratres  cenobü  de  Hemme- 
rode,  et  rosticos  de  Marann  et  de  nomant  super  quiLusdam  tenamentis  at- 
tinentibus  grangte  septem  foniium.  bono  pacis  interueniente  tcrniinata  est.  ita 
uidelicet.  quod  quicquid  questionlß.  contra  iam  dictos  fratrcs  et  utriusquc  uille 
ru.sticos  uiilebatur  coinpctere.  diuine  retributionis  intuitu.  conimuni  uoluntate 
et  assen&u  omnium  diniiseruut.  Ex  bis  qucdam  duximup  nominatiui  expri- 
mere.  quiequid  iuris  ei?»  dobcbatur.  pro  tonte  ante  ü:raiigiam  enianantc.  Con- 
cesserunt  etiam  quod  eiujsdeiii  lonlis  riuuluni  aU  omncs  commoditatcs  suas 
p^  fossata.  seu  alios  qnoscunque  ronductus.  libere  poasint  dedttcerc.  sieut 
sibi  petspexerint  expedire.  Item  quiequid  habebant  qucrele  saper  ctansura 
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ma  dicte  gru^  «i  Iocm  eam  ex  omni  ptfto  oontingentibui.  Loca  qaoqaB 
doliorMm  «iitiiiD|malIum.  et  quioquid  iuris  eis  exinde  prouenire  debcbat.  Ii- 
bcTO  dimisernnt.  cum  indncn'nc  de  ultra  pontcm.  tluas  uias  per  quas  ex  anti- 
qiio  ut  ÄS*"  rrliant  ninruni  dispo-sitlonc.  in  cuiTibu»  et  oqui.s  minare  potorant. 
vnam  scilicet  per  umeas  corum  in  l/uueranr.  aliam  que  pei'  tcirani  ipäorum 
ducit  ab  ecclesia  de  Xournnt  ugqne  Marnnr.  In  duabiis  semitiä  reibtiinxerunt. 
vnam  etiain  <|ue  ducebat  a  j/lautir.i.  uäqut;  ad  ma(piuüi  loj^ideni.  et  uiani  in 
j^rei»  per  pratum  precludi  statucrunt.  Ad  hee  dedcrant  ösdcm  firatrOnw  tar- 
jrpm  qne  wßtA  mier  dßeuiwm  Uwre  et  sepem  eoram.  pretere»  quicqnid  in- 
m  qaerelt  iiäem  ruaHa  btbere  potenot  m  eadem  gnngia  sepiemfon- 
tmm,  et  in  ommbiiB  «aia  pcrtio«Dttit.  in  noatra  pcflstatia  per  aeahinos  sues 
et  Boltores  utü^uque  tjulte.  quo»  ad  lioc  efficiendwD  ad  noa  transmiseniiit. 
libere  ae  dimissiaae  ceoognouerunt.  et  tii  aanus  nostras  per  coadem  denuo 
Wfatarant  CJerum  nc  pradieti  tratre£.  ad  taute  deuoüonia  etifectum  apfwce- 
cent  ingrati.  ad  firmandam  perpetuo  inter  oos  pacis  et  dilectionib  custodiani' 
Buo  labore  et  sumptibu!«  apud  Marnnr  pontcm  eis  ligneum  una  tantum  uice 
construere  promiserunt.  tani  commodum  quam  necossarium  trameuntibus  equo 
tantiim  et  pfde  et  noii  iiirrilius  (juod  ot  leceiuiit.  Ut  autem  cuiuslibet  ques- 
tionis  succrc&ceua  üccajjio.  iutor  cos  in  perpctuum  precidi  iiakat.  nomlnatiin 
hoc  fiiit  expressum  et  collaudatum  a  partibtis.  tit  ncc  occasione  poiitis  instau- 
rati  ex  karitate.  düc  de  omnibus  quc  tunc  ibidem  cJaustrum  possidcbat.  prc- 

,  dicti  fraivpi  let  eonn  anooeaaerea.  aliqoa  in  poatenmi  oactione  nel  moleatia 
^raoeatiir.  Noa  ii«ro  quia  delnto  pwitifieaUa  offiaü.  fvturia  caaibna  tenflnur 
oecarreie.  oa  ea  que  in  preaeotia  noatra  ratioiiabiliter  acta  aunt  aiit  uiajo 
oUluionia  poaainjl  auppritni.  ant  a  qnoquam  atodio  malignitatia  aliquateoiia 

.  infirman.  ea  qae  pvenonunatia  featribaa  dimissa  et  donata  sunt,  banno  epia* 
oopali  eonfirmatumus.  et  redactam  in  pnaeuti  pagina  ueritatia  huiua  oonti- 
'aeotiaBi.  sigill!  nostri  imprcAaione  feeimiia  cosununiii.  annatatiü  tostibua  qiii 
hec  uiderunt  et  audicrunt.  quonim  nomina  hec  sunt.  J'ttrus  de  reldence. 
Jacobvf  de  Ihme.  Uoynmndus  de  li>'p».  WaUerun  pincerna.  Sibodo  de 
witlif'fia.  Arnoldii"  de  fr/ufim.  Tf>ifhririt:<  de  okij^h^im.  Theoderinfs  custo!« 
de  <''/n/o/i^.  Ilect  ln  do  ff/fi-fifi.  Willrlmus  aotariub,  et  alii  quAffiplures.  Acta 
»unt  hec  apud  Marnnr.  anno  doiuini  .M.C.XC.IIII. 

4fr  «Mfe  hm  «ntem  Ronbe  anie^liigt  (Sta  ii4  i»  bberattiget  Oi^tl^ctt  wi^  «I8tte  )u|am« 

mm^fWfbtf*,  Uhx  bmlf*  tt^fifeftiutuf«  ^iftitb  ifl  »/t  ww^"  altxtw  Qwhi  ber  fangt  nac^ 
fleffiHIl,  f'etben  tfnbrn  burdj  Wnfcfnittf  trt  bm  um.vfc^la<ifnfu  JRanbf  unb  bann  burt^  bat 
fffie  Äcpfntk  afaeftoi,  unb  nun  erft  ba«  Stfflri  an  bieff  ftrim  ©Snbet  beff^flt. 

ISS*  ^cr  (^vd^  twti  $cüiii  taitfdlt  wit  bew  ^oftev  ^tmneto^e 
bie  ra«  9iaen»|(tiii  bie  OtlKft  9hittc€ftabt.  Smt«  btn 
19.  Sun  H95. 

In  nomine  «nnetc  ot  Indlnidnc  (riniuuit>.  E^i^o  (itrhanhi-i  dinin;!  ).roui- 
dea(cia  i^#Kfatf/ift^  abbrn»  ni^tuui  lacio  uniuersis  christi  tideUbui»  tarn  pr^aeati- 
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htm  cpii.'iin  fiifuris.  quod  eenobiu'm  de  Hemmrode  per  enaptioiMin  ab  Sellen- 
fjero  de  Frandcmvtein  et  coheroflibiis  suis  Hellengero  et  Wamero  ttoquiBioit 
uillam.  quo  vocnnt  Hillensheiw  atrincntem  feodo.  quod  dux  Fn'dfti'icus  quon- 
dam  auuf  dominT  Hrrnri'n  soxti  Jiomannntm  impcratons  tciuiit  ah  ccciesia 
Prumiensi         qnia  eandoni  viilam  de  manu  iam  dicti  iniperatoris  iure  tco- 
dali  fomes  habuit  de  Lynhigen.  a  comite  autcm  de  Lijningr/i  iam  dicti  uiri 
HeUinfjernn   de  Franrkenstein  et  nepotes  eius  Ilelliin^niH  et  Wnrneru^.  ut 
firniam  facerent  prcfato  cenobio  de  If^ff) inrode  hanc  tluiiationcrn  oportuit.  ut 
supradiotam  uillam  Hdlengeruit  et  iiepotes  mi  in  manu  resignurent  comitis 
de  Lyningen.  com  es  nero  in  numus  itnpentoris.  quod  quidem  fketttoi  est. 
Imperator  autem  quod  siinm  erat  per  Friäeriettm  de  Kiritrg  et  AntSi^mum 
de  Petra  Prumiemi  ecciesie  et  michi  abbati  illud  retignando  tnnwiniait  as- 
ngoandiiin  cenobio  de  Hemmrode.  ego  uero  ex  conaeiwu  todus  eapitiüi  mei 
et  de  eonailio  tarn  nobilium  quam  plurinm  ministcrialium  Prttmienwii  eecle- 
rie  proprietatem  sepedicte  iiille  in  Hiüennhem  omni  eo  iui-c  et  Jibertate.  qaa 
pvodicti  nobile  illam  possedebant.  cum  oninibus  appcndiciia  »nis  in  campia. 
in  pratis.  in  terris.  cultis  et  incultip.  in  piscariis.  in  aquis.  in  aquaruni  de- 
cnrsibus.  in  nemoribus.  monasterio  de  Ileminrode  libe:<^  'Innaui  et  coutradidi. 
prefatis  uins  nobilibus  FrUlfvico  et  AnshclDio  ex  auctontate  domiiii  impera- 
toris,  et  sub  nomine  cenobli  de  JJemiJirod*:  donacinnem  que  uuIü^o  .sal''  dici- 
tur  reeipientibus.  rcontra  Geranlo  et  PTiilippo  de  Uiftrscheit  uiiis  nobiiibus 
ex  parte  Prumifv.<is  ecciesie  curtim.  que  Muteratat  vocatur  in  concambio  re- 
dpientibiu.  sed  qina  predicta  curtis  de  Muterstat  minus  quam  prefata  ailla 
ffSleiuhem  na\^  uidebatnr.  eenttim  iumalibos  et  quinquaginta  mareie  ad 
allodnim  Prumiefutüt  ecciene  emendum.  ut  ex  omni  parte  eoncambium  e^im- 
retor  ab  EdUngero  est  recompensata.  prenomtnati  uero  niri  Frideriem  et 
Anshdfnu»  coneambinm  approbatum  ab  omni  eecleeia  Pnfmienei  Imperktori 
detnlcrunt  ut  aicut  prina  erat  de  Hiüensheim  oomcs  de  Liffnngen  ab  impc- 
ratorc  TTWf^geru»  et  sul  cobcredos  «  comite  redpcrent  in  foodo  curtim  de 
Miiferstat  cum  prcdicto  addltainciito  pro  conoambio.  quod  Prmnreiittt  ceelesie 
est  recompensatum.   T^t  autem  prefatum  roncHmbium  lactuiu  de  raea  uolun- 
tate  et  consensu  tocins  coniient^T«?  Pnnnt'  ti.-^is  et  alionim  predictoruni  ratuni 
perpetuo  et  firmuni  monasterio  in  J f nninrnr/r  obseruetur.  prcsens  inde  prini- 
legium  oonsci-ibi  et  sip^illo  meo  feci  eojnniuuiri.    Acta  sunt  hee  apud  WvV' 
maeimH  .XIIII.  Kai.  Aug.  anno  dominice  inearnationis  M.C.XC.V.  ind.  XIIl* 
rcgnante  dönuno  Heinrieo  sexto  Ronmnortim  imperatoro.   Huina  rei  testes 
sunt  Johanne»  Treuirenaie  arcbiepMCopua.  üstaleüa  AugutAienti»  epiac.  Hein' 
ricvt»  Wircenhwrgensis  epiac.    Otto  Sptt^enaie  cpisc.  Heinricus  Womtademua 
€|H8C.  Bertrammus  Meteneia  episc.  Lupddue  maior  prcpositus  in  Worutatia. 
Oerardne  monacbus  et  dccaniu  de  Ptvme  et  totus  monachorum  ciusdcm  loci 
eonnentoB.    hertholdvs  prcpositus  et  totus  clcricorum  Prvmümimn  conuen- 
tm.    Conradus  dux  8ue»ie.    Ludonicv»  dux  Uauarie.  Adolf us  oomet:  de 
Scowenhnrg.    Jhn-rgrainm  de  Nureinherq.   (rntnrdvH  burggrauius  (le  Mndel- 
herg.     Wr-relo  de  herge.    Tntsmrdi's  de  hesf'-v/»''/-;!.    ^'nno  de  Mfurt/thrrg. 
Fridencus  come»  de  Vienna*    Oerhardvs  de  Htferscheit.  et  Phüiji^s  firater 
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diis.  Fn!iifriieii«  de  Kühu^,  AnMmm  de  Ptim.  /oAaiMMt  de  Brnkm» 
ktim,    Wmnttrm  ounenrius.    \VaUh«ru9  dtpifor  el  alii  quamplures. 

140.  Äteig  §€invi(b  VI.  befreit  ba«  Äloftct  G6crba(^  ton  bcr  (5ntri(i^: 
tttitg  b(«  St^eitt^elU     8e)^^tb.  :3n0el|eim  bot  23.  3(u9.  1195. 

/f.  dei  frratia.  romanurum  rcx.  scmpei  .Vu^uhtiis  m  perpetuum.  Cum 
oainci»  rutttuHi  iniperii  Hdelcs.  ex  collata  nobis  u  deo  potestate.  clemcnti 
Semper  respectu.  defensare  debeamus  rcligiosos  uj.ixiiue  uiros.  o\>  cultuni  re- 
ligionis.  nt  liberius  deo  famulari  imleant.  sub  alib  protectioiiis  aoätic  fouere- 
el  in  tamporalibiis  promotiere  uolnmus.  (joetenui  eontm  onttioiiibaB  adiyt^' 
nmericordMin  et  gratiam  apud  regem  rcgum  obtSnere  mereemar.  Nouerint 
ergo  protentes  et  fiitmi  teriptom  boe  aaditttri.  qood  noe  «idite  bentgnitate 
flpedeli  qeem  peter  nottar  F,  romamorvm  impiwetor  mnttiB  mod»  tefnuf  m.- 
Ubirit  «ft^iffAntM  eedeiie.  pari  denotioi»  effeeto  inipiFati.  indulgeiititm  p»- 
trfe  nostrt  prenonli  scripto  oonBnnamiis.  conccdcntes  oninllus  frntribus  etwdeni 
eenobn.  ut  cum  nauibus  et  subetentw  ioe  per  alueum  rheni  descendootes  et  as- 
cendentes  liberi  sint  pcnitus  et  immune«  apud  bvbai'diam.  et  in  Omnibus  locb 
qui  nortrc  sunt  inrisdictinnts.  ab  omm  fholonro  et  cxaetioiie.  quo  ab  aliis  trans- 
eantibiiK  «olcnt  postulnri  hoc  adidentes  »i  forte  theloncum  höhn  Mi f  alicui 
fuerit  oomniissurn  uei  exjM  situm.  ne  aliquant  putestatem  habeut  prefatos  fins- 
tres frraiiandi.  aut  quie<|Uajii  al»  eis  cxiorendi.  pre<'ipiie  tum  eo.s  iuite  taleni 
coniinissionem  ab  omni  grauaniine  intuitu  dei  et  pro  baiute  auime  nostrc  ab- 
sei uerimos.  et  contra  feetum  nutram  nidnl  ad  ipaorum  dispwadium  ticri  de- 
GreoerimuB.  Datoni  «pnd  Ingdnhmm  JC.  KiL  Septembris.  Anno  imperii 
DOtCri  qwBto. 

bm  Original  im  ^crjogL  HKaff.  6taat«ard|io  )u  3bfl(in. 

Ul.  l^aifer  ^cmru^  VI.  beft&tioit  bcin  ©tlft  6.  eimconiÄ  Stritt 
«lle  ttoaietttn^  oitfgcfilTteti  iBcfitimgciu  ßaitttm  bcn  17.-  <Seps 
tcmBer  1195. 

in  nouiiue  sancte  et  indiuidue  trinitatis  Ihnrtvita  dei  gratia  sextns  Ho- 
maiiorum  imperator  Semper  augustus.  et  rex  Sicilie.  Cum  umnis  etaä  ab 
edoleioralie  in  malam  prona  sit.  et  dum  abi  fiMikt  locruni  quisque  qod  »e- 
lelor  ein  ni^iciefe  detrimeatam.  ex  inperielis  dignitetw  offieio  ad  quod  em- 
nipotenti«  dei  gretb  lablJmaoit  noB.  tenemur  Iure  ecderif  dei  coiuenuure 
et  ne  ad  diNoluendiiiD  €•  Uber  sit  impetus  a  seculari  potealia  defenoare. 
Quod  cum  omnibnt  nostru  imperio  aubieetia  debeamus.  eedesi^  beati  symeo* 
nis  pm  indecti  oommonitioiiibus  non  neganras.  Memorata  siquidem  ecclcsia. 
intereedentibas  Johanne  nenerabili  Trevirorvm  archicpiacopo.  et  Cunrndo  diiee 
AMwemii».  Itoet  moltia  aania  ana  bona  qviete  peasededt.  ut  uel  sola  tempo- 
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lis  preieriptione  tuta  eue  ualesi  tMnen  ut  fina»  maioriB  firmltatb  rdbiir  oV 
tineaDt.  super  omnibos  emübus  «t  predim  Airie.  neonon  «t  nnineFBii  ad  eam 
spectantibus  D08tr9  im|»eriali8  auotoriteti»  eonfirmatioiifm  poatylrtam  i  «obii. 
impetrauit.   Sunt  autem  bec  sub  bonia  eiua  oomprebensa.  TbeUneum  qnod 

Conßuentie  tarn  de  naulbas  quam  de  snmmaiiia.  et  aliis  rebus  ucnalibus  dari 
consueuit.  Et  cnrtes  eaus.  uidelicet.  Höingen.  Qladebach.  Aleftheiac.  Im' 
mene.  B^'vrjfnp.  Edegria.  Enclfrohe.  Pvndirche.  liettpf.  Vroue.  Grache. 
Tiert/trasfel.  Kvvene.  Lfsere.  Kr.<ffnte.  Ernhelde.  Pttzftort.  M/*n}sf/c.  Ma- 
ranc.  ^ouiant.  Olkenhnrh ,  hldrnislh-nn.  Kfjht.  Witifltra.  cum  ointiihus 
appenditiis.  Arrhach  cum  oniiiilms  appcndiliiö.  Deciina  -eius  inUigraliter  in 
MvMihebach.  Allodiuiu  eiu8  in  ScUerstem.  Curtis  eius  in  Merktahmn.  Buua 
usoni  demoBiiMvicMruin  tttie  ad  qiiodcun(]ue  ofHcium  ciusdeoi  eodeeiiS'apeo- 
iaiifk.  iibknimqiia  stnt  mttu  Uac  itaqae  amnia  aicut  poaacdft  baolaiiVB  tvm 
omni  iure  ano  prefirte  eeelede  in  poateritm  poaaideada  eosfirnuuMia}  M  «nb 
UMtnuD  pcQtoöikmmk  spedalitar  aaanmii&iia.  atatneotea.  Olai  qina -fisaluaa  «ina- 
dem  «eelene  ia  pradictia  booia.  nal  io  aUqao  avo  iure  indeblto  i»^iete«e  aal 
gmiiare  pmumpserit.  tanqnain  contra  noatrum  edictum  agene.  iuipenalam  €£• 
fensam  ae  notierit  incursurum.  Ut  ergo  oninis  eiidatur  calumpma.  et  Jmc 
no9tra  oonfirmatio  siue  constitutio  tirmiter  leaeatur.  hoc  aoriptom  oaatci  ai« 
gilli  !nprp<!sione  duximus  roboraruliirn. 

Signum  domni  Jffnnet  »exti  }!"7ii'-'  »iK-vin  imperatoris  et  rcgis  i^tcUw. 

Fjgo  Cunradnn  canccllarius  uice  doiuui  Cunradi  MoguMiiui  airelüepwoofU 
et  archicanoeünrii  recopnoui.  ^ 

Data  .XV.  Kai,  Octobr.  aiiiiü  ai>  iocaniatioue  domni  .M.UJslC.V.  In- 
dictioDe  .XIII.   Regnante  domno  Henrko  aeilo  BmmanotuH»  imperatore  an- 
gtaato.  aono  regni  eiua  .XXVI.  Impetii  antein  ipaiua  anno  Y.  regni 
äDBO  .II.  Actam  aat  Ludere  b  dei  Bomin«  felidter.  Amen. 

Xu«  bemOrioinal  ht  brr  etablbiMiot^ef  ju  trier.  ^a«ei(9d  un  TOt^m  ^n|t 
an  bi<fer  grib  unb  r«t^«r  e^pun  aan  ^bc. 

Äai|er  ^einric^  VI.  beft&tfgt  bcm  ^Stift  6.  i^imconi«  liier 
bcn,  in  atUx  Seife  ^etseßetttot  ^»tt  911  ^biet^  i^utctn  bcn 
17,  ©ejjtembet  119Ö. 

In  nomine  sanctc  et  indiuiduc  trinitatis.  Henrtcui-  diutna  fauente  cic- 
mcntia  sextus  Uomauorum  iniperator  scmper  augustns.  Et  vex  iSicilie.  Cuxii 
dei  omuipotentis  misericordia  ad  imperalia  dignitatis  faatigium  aablimati  ai- 
raus.  Bunifnopere  nobia  prouidendom  est.  nt  aum.  cok»  irapariiiiii  aiciit  omni 
carct  pnneipio.  aic  omnem  a  ae  exdudit  teminom  recognoacenliea.  et  ipaiw 
militoa  honoFantee.  aliqna  noatr^  pietacb  mdicia  poateria  relinquamva.  Quod 
noü  Boltun  tuDo  fieri  inielligitar  eam  noua  beneficia  per  noatnun  munifieen* 
tiam  eodeana  doi  oonferuntnr,  ueram  eCiam.  com  anteaessorum  nostrorum  ca- 
ritstia  opera  per  npprobationein  renouantea.  noetre  auctorittnis  robur  eii<  im- 
pertODur.  Notum  itaqne  fievi  uoloniva  tam  fatal»  quam  pMMitibaB  Ubnati 
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iideliboB.  qilod  Änteceesores  nostii  diiu;  inemori»;  imporatorr«  et  re^e^  ad  pe- 
titionem  uencrabilKim  trmirorvm  aithiepncoponim  indtted.  Uielotieüoi  i^uud 
Cot^htmHe  tarn  de  ntiiilyiit  qiiaiik  de  smDUnriis  et  rebn»  aenelilnis  deberi 
wgaawMtf .  plene  «I  eom  oniirf  Ime.  awept»  eo  qnod  «eultetas  erebiepiscopi 
Im  dwbH  iNiWlelttMe  best^  Ifari^  es  eeBnntndnie  'eall^iQK«  dinldlm  eSvf* 
don  Mmi  uwiuiRiil  mdftn,  ob  elonu  «ut  mmm.  eoeUrie  %mü  By- 
meottUi  et  ibidem  Christo  militantibu».  ia  tn^rali»  uite  subndte  eontule- 
Ttiiit  et  oeHetam  snis  pnnilegiie  oHifiimeinmt  Uerum  thdontmii  ^tiod  ei- 
ddKcet  menifttorM  de  qaolibet  smuaeno.  qaataor  leae«  denarMe.  «nt  duM 
eolrmt^ni^eif  pareoluer^  dcbucrant.  diu  ncglectnm  fuit  et  intcrmissnm.  Noä  ita- 
rjTip  Tit  ripmosiiio  oomm  fiüi  «^iVtit  tempore.  et  ticnntione  prece«f»enint. 
pai'ticipos  iiiueniarnur.  ati  pci irioncin  ./(»/mnf»?'v  »lertprahilis  I  reuuf'/mn  arrhie 
piscopi.  ncc&OB  et  Hilecti  fratris  nofitn  Luiiraäi  ducis  »««vf^-w«»  ct^riK  iiiti. 
tbeloneam  de  sunnuarii»  diu  negleotam  et  intenn^s8um  imperiali  «oetoritate 
i^nonantes.  et  dari  precipienteB.  tarn  hoc  quam  iUud  de  OAUtbue  et  i^ebiia 
nenalänis  sapra  neimnate  ecdeaie  omni  modo  eoBAnBenne,  eMoeatei,  ei  ifA 
eioidein  ciaieii#'failrei.  in  bii  moieilue  yiesumpeewl  eioal  etarni  ngm  in- 
«ennll  nSuuMm,  lie  imperial»  nneritetb  eubieeene  isdicie.  gnniiler  piwiftlar. 
BnlBPee  cqn  neceatDieB  de  qnibiudam  Joeia  aenSentae  eeeuadam  eeaawpü 
MUecciMMimn  neetromm  quedani  in  tbelonei  solutione  da»  tencntar.  |iio  qoi* 
boa  eo8  qui  ndmil  nbi  piDindenmt  qiiaadoque  accidit  iiexari.  aepe  neemMle 
eeeleBie  frati^a.  etd  petitieneni  anroatomn  eiagulonua  in  in  mritm  vsm- 
mam  denariorum  prout  oongrutiTn  eis  utstun  eat  pro  eonim  comtnoditate  com- 
tnittaitenint.  TTelnti  omnos  (\p  ultra  MoMm  ufnientes  dp  quacimquo  ciui- 
tate  ucl  oppido  uei  uilU  pro  ralilnt  iis.  et  hnf^«'!!»]»»  siuc  p<  llibur-.  iicJ  ahk  rjue 
dare  consueueraut.  Kriortem  et  denariatam  uini  (.'"liint^/ii>i-<  monete  pcrsol- 
oentes.  non  ampIhiF  (i-ue  exjg«rentur.  Simillter  et  onme«  de  ultra  ^\dl€lf• 
gem&nde  pro  laudabili  äahuone  quem  dare  conaueuotaut.  peratfluerent.  In 
«liia  qnoqtie  uicinioribua  locia  oompetenti  enm  memAariboi  'ficte  iiinHeae* 
qee  deie  eoneueaefent  in  denanea  .coaunnliiieniPt  .mnnie  jKpalram 
perlata  nodeiam.  cum  ntioni  inniterentor.'rale  faabttimua.  «a  dmiliter  aueto- 
ritatem  noelram  adbibentee.  Ut  ei^go  enper  bia  omnibna  noatra  imperialia 
conßrmatio  perpetualiter  firma  penmincBt.  iianc  eartem  j«lt  nennriptaii.' 4i- 
gfUi  tnoetri  impreatione  iHanoitis  jrobonri. 

Signnm  demni  Htnrid  sexti  Homnnorum  imperatoris  et  regia  Sicilie. 
"  '   Ego  Ctt7iradus  caneeUariua  üice  domni  Ottnradi  Mögmuimi  «rdbiepiaeopi 
Itt  'arehieftncellarii  rccognoeJ. 

Data  .XV.  Kai.  Octobris.  anno  incamatioiiis  domini  M.C.X(\V.  indic- 
Hone  .XTTT  Ro^nante  domno  Hmriro  sexto.  Htmtnnontm  imperatore  Au- 
guste, inippi  ii  autoni  .V.  Regui  Sicili^  ,U.  Actum  eat  LvUher%»   in  dd  no< 

tnine  fciicitcr.  Amen. 

•  ■  ff 

%\xi  bfut  Crifliml  i:t  btr  3tabtlnHict£iff  ?ii  liitv.  Tai  S<lr  .iitt  rrbaftfUf  9Raic9&t<f|(* 
gel.  Dan  rotbcm  ^ox&ö  bäuat  an  nnn  5t(fcn  aclb--  unb  (ctbm  ieitttien  SAnur. 

iTuirflifaif")  lifM?-        •   ■  .  •  . 
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IIS»  %Hf<^of  ^o^awi  t»wi  Strier  fe^t  <mf  «aifertici^e  ^(iiottnung  bett 
3ott  in  mUni  feft.    (^en  17.  ©e^jtcmbcr  1195.) 

In.  nomiDe*  moKtB.  et.  indnuch».  tt^tetb.  */.  dd  gntb  Tr«mita$mmmi- 
«iMpiaoopiia  yniuerais  dnM  MBtnm  wä  tfum  pwcn»  wnipliiii  ptraMOÜ 

in  perpetuum.  Cupientes  vt  per  boni  eKflmplwn  operis.  postcroruiQ  uirias 
excitetur.  et  id  quod  menieritsr  leneri  oportet,  obliuionis  nube  im  olMenra- 
tvr.  dignum  daxtmtis.  per  uenic^  scripti  huius  contiaentiam.  tum  preeen- 
tnini  memormm  firiiiari.  tum  futiirornm  noticiam  preparari.  Notuni  itaquc 
bit  LiniucrsiF.  tarn  pif^entihiis  quam  futuris.  quod  ploriosus  dominus  noater 
rotmawruin  Imperator,  et  sernpei  augusti?''  f*t  inclvtus  rex  SirUtf  Hnnricus. 
tlidoncuni  scilicct  de  singulis  mercatorum  saiimarii«  per  confiitenfiam  trum- 
aontibue.  quatuor  denarios  conßuent ums.  aut  duos  t'olonienses.  a  dommu  im- 
pcntofie  beiit^  memoria  Heinrico  prodecessore  suo.  ^ccleei^  bo&tl  Symeonis 
ni  Treoeri.  in  «leHMehiini  eoUliiim.  et  tarn  per  impeiitlie  qaaai  per  «poato- 
Bet  ecripto  menorfttf  ^lesi^  eoofiimaliim.  Sed  dlv  n^eetam«  t^aiimim 
mnonmit  et  yi  tem  impenitori^  miieitalui  anetoriiftte  qniia-aiostnu  pMfid^ 
eoolerif  peeem  m  soa  pcMnesnoiie  a  mdlo  torbari  .pwnperemm«  noKb  woem 
«oam  et  auctoritatem  plene  Msignatilt  Noe  igitvr  domtni  imperatoni  ele- 
mentiaiD  benigne  «dtmdentcs.  et  aicis  oommissionem '  reuttienter  sus«»- 
ptentes.  et  predielf  elemoamf  reetitucioni  congaadetttea.  ek  «am  ratam  haben- 
tC8.  impArntori^  mairatatis  atictoritatc.  et  nostra.  supradi^tum  theloneum  ni- 
delicet  de  slngulis  mercatommi  saumariis  per  rofißncnHam  transeuntibup.  qua- 
tuor ^nnHuentwon  aiit  duos  colonienspf(  detiarios.  (^cclesir  bc^iti  Svnioonia  con- 
firmamus,  et  sigilli  nostri  ymagine  corroboramiis.  et  fidelibva  iiostris  hoc  ab 
omni  contradictione.  et  infestacione  .  .  .  obsmiari  districte  precapimus.  Et  si 
qoiB  hia  tarn  ratioiiabiliter  actis  ausu  temcrario  obuiare  adtemptauerit.  odiom 
dei  et  mdigDationem  et  ranetiaBinii  Symeonis  et  omniam  e«wt<>niin  le  lutßn- 
mom  non  dnbftet.  ipsumque  «nathenati  perpetao  deaee  reMpiseeit  MUeiniiie. 

Äud  hm  Criginal  in  6er  Stabtbtfcüot^ff  ju  Jrier. 

144*  S)(i«  i^lofttr  6.  ecttoät  in  Si^oftrid^t  Detitott^  bcm  ^loftflT  dtn« 
^crtiBctg  Bei  IBfaigen  einen  bemfenm  na^e  gelcgeitcn  SBtngett.  1196. 

In  nomine  sancle  et  indiuidue  trinitatis.  ('onuentns  de  8.  Scruatio  in 
traiprtn,  Cum  in  omni  penerc  hominum  comraendetur.  et  neceasaria  sit  con- 
ronlia  in  ycclosiasticis  tarn  spirituai Huis  personis.  ut  oranis  litium  adimatur 
occai*io  et  controuersia  sutnina  adiiibenda  ost  diligentia.  Notura  sit  igitur 
cunctis  in  Christo  fidelibus  tarn  futuria  quam  prescntibus.  quod  fratres  s.  Scr- 
natit  in  traieeto  qnandam  particulani  uine^  qu^  oontermiMa  daivtro  a.  Ro- 
bert! adiaeebat  m  jjinguia,  de  qua  aorores  eioadem  cenobii  iam  dictig  {ratri« 
bua  annaatini  hamam  franconid  et  aextarimn  hunici  nini  persolnerunt.  doa- 
boa  marcis  iam  prefatia  uendiderunt  aororibue.  Ut  autem  hoc  ratum  babea> 
tnr.  predictiaque  fratribne  et  aororibi»  infnogete  non  ait  lidtom  oosatitntnm 
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eet  utriasque  conscnsu  ^ccl^i^  ipf^ani  iiuiic  curtum  firm&ii  ei  imprcMioue  si' 
gilli  ^clesi^  b.  Seruaüi  muoiri.  Uuius  rei  testcs  sunt  Winnens  dechanuf. 
roagister  WimmiAta.  Smuom  eftütor.  Jlewimu,  ^^ahmus.  Qerhardus,  Lam- 
ft«rfitf.  HiMßt9.  Wirieits.  BelSumM,  GMertus,  FWow».  AmMt9, 
Emmern.  WiBdmw,  MtiMneu$,  OiuXbertm  prepo«.  Hewfo.  Otfiadkm. 
JMdenem.  Acta  «mt  antMn  hfc  «iiao  donuD.  inctniat  1I.G.XC.V. 


145«  ^cr  9(M  (Bcbfrifb  5«  Söflbgaffcn  t?crtvav\t  üd)  mit  beut  ©roffti 
&tbtt)i0  b.  ©aaitoerbcn  über  bte  ^c^tei  ju  SRcrbac^^  unb  empfängt 
toott  bemfelScit  einisc«  (But  ^uc  Stiftung  feittct  ^cmotic  1195« 

0.  dei  gratia  dictus  Abbaa  Wadegoideun»  preseotibus  et  ftituri»  pacen 

dilig^re  et  ueritatem.  Quum  rerum  gestunim  serics  aliquando  ninira  terapo- 
rum  antiquitate  aliquanr^o  pr«uorwm  hominuni  sinistra  interpretatione  solet 
obnubilari.  immutari  atque  pcruerti.  ne  loruin  ucritatis  falsitas  ubtiucatque 
lormuU.  (jiiibiis  prc?<eiitibus  el  a  quibus  injstri.s  teiuporibus  facta  sit.  litteria 
Cüinmendarc  duximus  necessarium.  Accidit  quibusdam  caui>tä  «.xigeutibui». 
comitem  Ludetücum  de  Sarwerde  aduocatiam  de  Horbach  cum  quadatu  terra 
allodii  soi  que  1d  oopfinio  eiusdem  uille  nte  eat  cuidam  inilili  aidelioet  Htf^ 
nummo  de  s.  EngdSberto  muadiMse.  do»  uero  «d  redimcndam  eandcm  tduo» 
catiam  datis  .XV.  taltntU  predicto  eomiti  fecimue  suttentameD  com  tali  pacto 
«ubseqMle.  vX  Mndem  adooeatiam  nulli  in  potlenun  ud  ipae  nel  bered«s 
siii  inoadiarent.  uel  quoquo  alio  modo  a  propriia  manibus  aliaiiarent  Ipse 
nero  intuitu  dd  et  at  eui  et  axoria  sue  et  herednm  suorum  inpecpetoum  ani- 
mamm  habercmua  memon'am.  qaoddam  allodium  auiim  acilioel  maoaum  unum 
apad  spize  ficilrf^).  diniidium  mansTim  Horbach,  quartani  partcm  mam'i  how 
et  octauam  partem  ncinoris  quod  dicitur  Puzertvalth  per  niaiius  patroni  iiostri 
S>/in'>ni\'i  coniitis  de  Sarhrnrh^  in  elcoiOBinani  nobis  contradidit.  I  t  igitur 
pit>ens  contractuji  ratus  et  illibatuf<  taüi  nobi«?  quam  posteri»  nostrit^  peiiwa- 
neat  diguum  duximus  prcscns  scriptum  tarn  nostri  quam  ipsius  comitis  uidc- 
licet  lAdewid  de  Saricerde  appositione  sigiUi  quam  testium  subscriptione 
oommuniri.  Testes  aunt.  Jlhertua  abbaa  VüariefMiU,  Odo  abbae  Uididar 
eenau*  God^fridus  prior  WadegozUntu*  Hanricui  oomes  Oeminipontis,  Ar- 
ndUk»  de  MoneUr  et  Johaune$  filiut  eius.  Bntnkko  de  Mtdberd^  et  Merhoda 
frater  eius.  Armldus  de  Fechingen.  Johanne»  et  Roriau  fiiii  Boemundi, 
Bartoldus  de  VechingtH.  llennannus  de  8.  Engtlberto,  Httckents  de  Ode^ 
nowe».  Setpaldtu  de  B<^.  LodeicicuB.  Wähdmu»  de  Aler^ereh,  Acta  ewit 
bec  anno  ab  inearnatioBe  domini  .M.C.  nonageelmo.  V^- 

«m  Hm  lei^lmMlttr  Hr  «Mrt  fm  9r.«ii#.  JOXUtt.  Vtn,  144. 


Digitized  by  Google 


146.  $>er  @raf  i^einrid^  ton  SucelBurf^  \mh  ^amttr  erlS^t  ben  ^^^n 
,        Ccinuigcn  unb  53cuveu  alte  5H>(\tcivcd)tc,  luidibcm  bax^  '3)cinca5 

In  nomine  sancte  et  intliuidue  triiiitalis.  IL  nri-^ia  del  gratia  Lucelbur- 
(fenyis  comes  et  Namurcemtia.  Viilucrfeis  Christi  lidclibus  tarn  pi'esenlibus 
qiiaui  ^uturis.  ad  quos  prcsens  scriptum  perucnerit  in  perpetnum.  Uniuersi- 
tati  uestre  presenti  scriplo  sigilli  nostri  vmag^ine  roboratu  notum  et  certuiu 
esse  uolumus.  curtes  de  Lendengen.  et  de  Bure,  cum  umuibus  appondicii» 
ifWIl.  vfLhXdin  ecfde^ie  t^mfrpm  ilibop^.  et  ab  omni  titoie^duooatie.  et  ex^^ 
4Bt  fenijcili  debitQ  aewper  «bsolotas  (airae.<  Sed.cun^  dictorij^  k^iwn  ineole 
t^QiPpi'e  predecetBpmm  npstroroin.  WWdmi  CWoii»  coqütiim.  *  predonlbui. 
tiipiotribi».  aenirtöribiM.  moleMiaiii  et  infartationem  inhitee  frequmter  paterai- 
tnr.  pre&ta  eodesia.  nugnoratis  prodeoeasoribuB  noitris.  camlam  njoi  oel- 
lario  BQO  de  Lendenges  annuatim  dandam  conceatlit  Ita  tamcn.  quod  iidfiP 
pvedeceasores  nostri.  dictas  curtes  et  incolas  carum.  ab  omni  predonum.  rap- 
tonim.  uenatoruniquc  infostatione.  et  ab  omni  alio  gravamine  et  inqui^tatiope 
liberarc  et  absoluere  tinercntur.  Et  cum  hanc  uini  carratam.  a  predcccsso- 
ribus  nostris.  quidam  ministerialis  coruni.  GodefrMits  de  lUidenbume  in  be- 
neficium  suscepisset.  memorate  curtes.  et  liomincs  ciusdem  loci,  pace  svia  et 
iure  8U0  et  libertate  sua  diu  ganise  fuerunt.  rostmodum  uero  Willehnv»  de 
AidtHije:}  soliercie  sue  studio,  de  consensu  nostro.  a  Conone  de  Rodenlunie 
successore  predicti  Oodkfrtdi  obtjnuit.  ut  predictum  bcneficjum.  scilicet  car- 
ratain  uiiii.  Cpno  iii  manua  oostraa  resigparet.  et  WtELdOMt  a  n<iA>ia.  ipse 
uero  Cmo  a  WSldmo  in  benefidum  i^iperet.  qiiod  et  factum  est.  Teqiipore 
uero  precedente.  et  malida  Hominniii  excreseente.  eum  predietna  ITt^Zelmti«. 
aupradictonim  locorom  incolaa  panlatim.  primo  ^quorum  pabulo  Cj^  hoapita- 
donibus  grauasset  et  tandem  exaettonibua  et  liuiuria-  inmoätfata  opprimeret. 
nec  ab  iniuHa  sua.  et  uiolencia  a  treKevusi  ecdeaia.  et  a  nobis  sepe  com- 
tnonltiia.  desistere  noluisset.  ipse  tandem  a  tr^uerentti  ecciesia  de  paciencia 
nostra  post  multas  ritacione^:  legittime  fuit  excommunicatus.  et  nuüatcnus 
postca  icsipiseens.  extra  cimitoriuni  est  sopiiltus.  In  hac  quoque  malicia. 
dicto  Willeliuo  filius  eins  lltKju  t'a<  tus  c^it  successor.  et  snpradictÄrnni  curtinm 
dcuafitator  et  incolariini  ^rauissinius  infestator.  bcneficiumque  quod  a  nobis 
subccperat.  scilicet  carrataui  uini  \\  alter o  de  Uoilenbume.  qui  (^ononi  hercs 
successerat.  habendum  concessit.  Vnde  freuerensis  ecclesia.  de  bonorum  buo- 
rum  amisaione  et  hommiim  Baotvai  tribnlatione.  et  deatrnctioiie  dolena.  et 
meraor&tam  maliciam  in  conauetudinem  dud.  et  quasi  pro  quQdam  jarc  re> 
putari  ajttendena.  pfkceip  auaip  et  a.aorum  oomparailit»  et.  cartea  auaa  de  Len- 
denges  et  de  Bure«  a  carrata  iiioi.  qoaip  magia  ex  uoluntate  ^uam  ex  iure 
reddebat  et  ab  omni  potestate  et  uiolencia.  quam  dictua  Huga.  et  pater  dua 
nomine  aduocatie  in  ipoedictis  cnrtibua  exeroere  consueverat.  oentoni  et  dua- 
bua  iibria  Metentium,  aepedioto  ßugom,  pro  bac  abaolatione  coUatia  abeoluit 
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in  haue  iMdMn.  ^r^ntu»  Wnh^n»  menemtUM  baneficiimi  in  tnamis  ip«iiiA 

Hugonia  trsipnawit.  /Iitffn  otiam  idom  hf»nW»r»«nv  pt  quifUjuirl  in  prediotis 
curtilius  et  p«riim  app^ndiciis  iuste  uel  iiiiustf  silii  uendirnt  nt.  in  manu?^ 
uostras  cum  omnibu«;  liercdihus  et  cohiTodiltiis  iilrin«r|ii<  s-  xus  resjgnauit.  et 
a  »e  a  suis  dicta^i  curteH  esse  absolutas.  ot  iiuolius  sirnsliTer  uteiv^uc  coniin 
recognouit.  No«  au(eiii  uialefaetoribufl  scpediete  ecciesic  nuilam  malignandi 
auctoritateni  prwtare  oolentes.  accept«  ab  Httg&ne  part^  predü  sui  ad  erti- 
BMeMMin  |»MdHSte  peemakt,  «I  ei  in  bfoefi^m  reddita  fro  qua  tamqaain 
pro  dieto  boMfieio.  ttobki  «t  nmemot^km  ivMtris.  Msim  MMMr«  latnita. 
dSnini  ttaoAk.  «MMtam  «hii  «ecMe  Uiemermm  in  perpeluwi  fmmm\u.  mit- 
que  ftb  durtii  gmumiiMi  qnod  ralioiie  memortft«  earrato.  lül  ocUmvM  «d> 
ttoflMie  ?fi  i^radioti«  cartib^  ftdti  »oleb*t  Hm$«m  H,  WuMero  prcuontibus  «C 
conflencientibus  per  scfntonciam  hominam  nofitrorum  pcnitiw  abßoluin  T€i9- 
te«  b*i  Bant.  Wiriev.*  do  WcUecttft  et  fiWm  eins  Theinlericuit,  AduocatiiH  de 
Arlo  et  filiaÄ  cius.  Johann*"'  de  liTrrfrhfif.  WaltfruM  de  Mnfnenhnrrh.  ,ff^ 
HoUUt»  de  liodfiniwf^h*-)'^  rt  trntcr  stnis.  .Itinelnyn^  df  f\frifr*\  I  heo<i/>rirv8 
do  de  domo  comitis.     L  ii><fti)'ri*'vs  do  Jini<ili».    S/^^l,  ,>  de  Ar/^n- 

<T»W.  If'rtWimM  de  Bvtiiniit.  U<><i'jridvii  de  Jnduu*rs.  kuitti  tvs  de  Z^^- 
a"n^#-.  lFa//«?*Mc<«  de  Atefpett.  Godefridm  de  i^rw.  VkiliyjrH»  de  BeUtriUm^Ji. 
Ämokkt»  de  Mcneheym  *J.   CapeUfttii.  noliriM.  8i^nAt$.  Uw»- 

metn,   Pkäippm,   Alhero.   /AmWiMir«.   Hfifnims,  et  alil  q«empliifQs. 

Xu«  ctnem  tranffumt  unter  bcm  bc«  9{&tr<  Lambert  «on  Caffcn^ufot  41429— 4») 

•Im  Doltt*;  vnb  (b)  einer  1569  09n  2  trtcrf^nt  9t0rotfn  fftcnfftllf  ou«  bcm  Otitjiiial  ftifreit^ 
tcM  bc^MlM^jlcii  Vtfl|iifL 

147.  ©r^^ifcfcDf  5Ibolf  Don  Gßlii  bcuitunbet  femc  utib  feine«  (^v^ftifti 
dtcct)te  in  ®c^ug  auf  i^^ot^l  unb  iüeftättgung  eint»  ^bt«  i^aad). 
1196. 

In  DOidM  nnde  et  indinidoe  titsHmlia.  iiiio^pAiw  dininft  finieale  d»* 
nentia  t.  GplMiufjMw  eoeltMe  ■ichiepiscopti».  Ad  Boddui  taa  pretealiiiiii 
qwMi  fotoron»  pertenire  aolunut.  qvod  MiMtwnim  qwd  «I  Amm«  b»* 
GUlnr.  ab  ittastri  «onite  palmHmo  Hmnt»  ftmdatare  eioe  pie  initutaiB.  et  • 
«MBiiv  jMiali«»  Sigefrido  berede  dacccMiffi^e  eiut  «daradnm  Uberalüer  pro- 
mütum  tempore  predecessoris  noatri  ardiiepiscopi  beate  memorie  Frlderici. 
b.  Petro  et  Coloniensi  metropoli  per  manum  WÜJielnu  filit  cinsdcm  Stfjffndi 
a-ssip-natum  est  et  Piibicctuin.  Proceseu  uero  temporis  comes  Ott,,  de  lUufckf 
prefatonimi  principiiii»  8uccef.R>r  (/ i'n^ff^^rt"  elupdein  renobii  «[»Imtf*  H  uiiiuer* 
sis  iVatiibus  eius  pari  deuotn  ne  ju  tcunlius  piopria  spontc  cuui  uxore  sua 
Gertrvde  et  tllio  .suo  UiU'ue  idem  munastt  1 1 ujn  ab  omni  iure  suo  et  pot<«tate 
beredumquc  suorum  penitus  absoluit.  abäulutumt^ue  b.  Petro  iegaht«r  coa- 


*j  in  b.  MoucnKtynu      **j  im  b.  üensemiHnM. 
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tradklit  ac  subiugauit.  hoe  pMto*  ut  defüacto  abbate  eiusdeiii  ixuMMiterii  ab- 
bat electus  ad  (JolonleTuem  archiepiscopum  accederet  et  inuestituram  prcfaie 
abbatle  ub  eo  recipcret.  nihil  ümnino  ei  uel  alicui  capcllaiiorum  ucl  offici«- 
torum  ßuoriHu  jiiftcr  oratiuiies  exhibiturus.  et  sie  per  sc  non  utlhibito  con- 
ductu  tali  qualeui  aüj  uhliatcs  (jui  inuostitura.s  sua-H  a  Vulunirvsi  archiepis- 
copo  recipiunt  solent  liabcre.  ad  ccclesiam  &uuiü  legendaiii  libere  rcdiret.  Ad 
voluBtateni  igitur  uencrabilis  tVatiia  not»tri  Manritii  iatniiicti  uiunasterii  ab- 
bnUa  et  pettcionem  qui  cupieos  libwtati.  quied  et  indenitiilati  moiiaaierit  am. 
in  pMleram  pnwpioAre  moniti.  et  eliain  pia  deuotione  eilisdem  laoiMuMerii  qua 
ae  eirca  CciUmenaem  eeelesiam  et  etiam  eirea  ooneiiL  honiiiem  q«i  ad  ipaam 
daoUnauerii  gerit  speeialiter  ad  boe  iaducti  libertateBu  auam  «iden  moiDaate- 
rU»  eoDsensQ  et  oonailio  prlorooi  confinnanimiu,  ita  ut  eleotia  a  conuentu 
iain  dicti  monaaterii  ad  nos  vel  ad  nostros  succeaMcet  acoedat  et  inuesdttt- 
ram  8«e  abbatie  reeipiat.  et  nullam  obaequü  cxactionem  uel  ius  aliquod  no- 
bis  ucl  succcissoribus  iiostris  ud  capcllanis  uel  officiatis  nosti'is  uel  Buccesßo- 
rum  uo»trorum  seu  ctiaui  cuiquani  iioiuinum  nisi  orationea  exhibeat.  Et  ut 
hec  nostra  coufiruiatio  iuäta  et  latioualtilis  rata  et  iDconuulaa  permaneat. 
haue  pagiuani  conscribi  «»igilli  uustri  impressioue  fecimus  communiri.  sta- 
tuentea  et  aub  districto  dei  omnipoteutis  et  bb.  apoatolorum  Petri  et  Pauli 
et  nustro  aoatbemate  inhibenteö.  ne  alitj^ua  persona  accuiaris  ud  ecclesiastica 
eam  aiuo  temecario  infringere  andeat  uel  imanila»,  Qnod  ai  quia  instiiicta 
diaboli  filtere  pMBttinpserit.  inain  et  iadignatiocieiii  dei  omnipotenti«  et  totius 
militie  oelestis  ineurrat.  Actum  anno  dominioe  incarnadonis  M.0.XG.V1.  in- 
dicdone  .XIlll.  presidetite  domino  Cdettino  aurnmo  pontifice.  anno  pontifi* 
oatlia  Mii  V.  regnanto  domino  Henrico  Uumanorum  iniperatore  aemper  au- 
gusto  et  rege  Cicdie  inuictitisimo.  anno  regni  sui  .XX.Vll.  anno  nostri  pon- 
dficatUB  .11.  liuius  rei  tcstes  sunt.  Lo«Uictcu^  maior  prepositus.  Ulricus 
niaior  decanus.  Bruno  Bonrnvaii^  prepositus.  (.'ftni'adu.s  Xantetisis  proposi- 
tus  s.  G'Moouis.  TheodericUH  propositus  .'5.  Andree.  Tlieodericua  prepositus 
88.  apostoioruiii.  Theodfrirtts  decaims  Ii.  .Marie  ad  grudus.  Goz<ri/iiis  abbas 
de  Monte,  II  uldeictni^  uhbiu'*  s.  PaDthaleoiils.  Gf'Utl((i)-ilvt<  abbas  de  llti- 
-Aterbach,  Gudfj'ridus  cupeiiariui»  uoster.  Utrlacaa  custos  0.  Castorib  in  ('on- 
ßuetUia.  Gode/riäua  scriptor  noater.  Hennmts  comea  de  iSeyne.  Gerftardtu 
eenea  da  Are,  ftatciea  noatri  ooinea  Amoldu$  et  ooaMa  Frideriem  de  JUma, 
BembMu  de  Itmburch,  Hermmimt  adooeatM  Volonieniia*  OUo  camei»-- 
rins  iioeCec.   iferwnafMiiM  manehak»»  noater  de  Aytm'a  et  alii  quamplurek 

IIa«       abtcUic^en  ^rcjeffe  Üaa(^  toiiera  69In,  \»t%m  (Sruft. 

148«  ^aifei  ^einvic^  VI.  k}tätigt  mxh  ))ubUcivt  bie  ^enten^,  ba^  Ui' 
(^bifd^f.  toott  jlrier  bie  Sebenleute  red^tlid^  nur  3  ü)^a(^  \e  in 
14  Xagcn,     ti^x^  kau^t   SBo^)»arb  ben  3.  ^iti  1196. 

HenricUä  dci  grutia  iioinanorum  inipcratur  Semper  augU8tufl  et  rex  6icdit: 
Uniuersia  bominibus  Tiruerenns  arcLiepiäCopatuö  gratiaoi  suuui  et  omnc  bo- 
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nim.  Quia  qa«ilio  «päd  um  hitt  ^uod  dUeelm  nostor  Jt^Unmet  TreutTtn- 
tu  «rcbiepIscopQB  hominet  nioi»  sup«r  feodo  «d  int  per  Xllll.  dies  debebat 
nocM«.  qoidMi  alfiroMbMit  per  lex  septimaiiM  per  trintm  uocAttonem  curif 
noAtrr  (lictatilt  seotmti«.  qiiod  id«m  «rcbiepboopiw  honnines  buo»  super  fisodo 
«d  XIY.  dies  tantum  per  trinam  uocatinnem  uel  ad  sex  septimsnss  peremp- 
toriter  teneatur  citare.  Mandaraus  igitur  et  districte  prccipimus  tit  nuHus 
omnino  contra  haue  senteiiUsm  uenire  prcsumst  Datum  apud  Baparätant 
.111.    Konas.  Juny. 

149.  Grjlnjajoj  lUccL^b  i'cn  iS'cUi  iHtuufcct  ^em  ^Uü|iti  X'aad;  ca»^  JUf^ijl 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  AdiUfhitts  diuins  feueolo  elemeu' 
dm  s.  eelomenM  ecclcsie  «rcliiepiaoopus  omnibna  Christi  fidelibus  «d  quos 
presens  pagins  peruenerit  in  perpctuum.  Dignum  e«t  et  a  rstionis  tramite 
non  discordat  ut  ea  quc  per  olilinioiicin  uel  aiiam  quamcunque  occasionem 
a  ueritate  tempoiis  ioteruallo  poi».suot  dcfleoti  per  scripturc  .«seriem  hominum 
nieniorie  rointiiondentur.  Indc  e.«t.  fjuod  ad  noticiuin  tarn  tuturorum  (juani 
presciitluiu  iiipiuius  s«Tipti  prc>t'iitis  atti-stationeni  peiueiiirr.  ^wm]  luonaKte- 
riuni  C|Uod  Inrn^  nppc  llatiir  ali  illu&tri  /lenriro  comitc  j/uluti  nu  )  f /n  {\\w](itoro 
r*ius  feücilor  iniciatuin  et  a  roniite  Sifftj'tido  hcredc  ac  f»ucc('>si.r('  >uu  glo- 
riose adiiiudum  et  iiberaliter  prouiutuia  tempore  prcdeccasoris  noblri  pie  rc- 
cordationis  fridetid  eolofwim»  archiepi^^copi  b.  Petro  et  ecclesie  eoUrnunti 
per  Dianum  Wähdmi  filH  eiusdem  Stgifridi  contradttom  est  et  subecriptum. 
'temporis  uero  proeessn  comos  Oito  de  Kinecke  prefatoniro  principum  succes- 
sor.  QUdberUt  eiusdem  roona^terii  abbate  et  uniuersis  confratribua  suis  pari 
deuotlono  postulantibus.  de  propna  uuluntatc  eua  cum  uxore  Gtrtr^dt  et  filio 
suo  Ottone  idem  monastcrium  ab  omni  iure  suo  heredumquo  suorum  penitus 
absoluit.  absolutiTmcjuc  bcato  Petro  communicata  manu  abbatis  predicti  Icga- 
üter  contradidit  et  suMugauit.  ea  forma  conditionis  intcrposita.  qnod  fratres 
Ottone  prcnorainato  di  f'uneto.  in  capitiilo  eoruin  lilicrum  habeient  potef«ta- 
tem.  aduucatuni  cli^^c  luli  fjui  piopric  In  uul^ail  ilim-l.innt  dieitur.  (jui  nccun- 
dum  tcnorcui  pnuilegii  ftmrui  fundaturis  ciiibdcin  loci  iianc  pruuit»ioncm  de 
manu  abbatis  suscipiat  ud  tiutiouem  muiiaäterii  äcpedicti  pro  salute  animc  sue. 
ad  maiorcm  ^uoque  libcrtatcm  mouastcrii  prcseripti  firmitatc  adiuuctiuu  est 
el  primlegiatum :  qiiod  nuUus  anteoessomm  noatromm  siue  nea  seu  aliquot 
sneeeasorum  noatromm  alicoi  homini  aduocatiam  prememoratam  in  feudo  con- 
eedere  prosumerot.  quod  usque  in  hodiernum  diem  firmiter  est  obseruatum 
tarn  ab  anteeessoribus  nostris  quam  a  nobis.  Ut  autem  hoc  ralkmAbüe  fac- 
tum ratum  in  perpetuum  maneat  et  stabile,  prcsentem  paginam  inde  con- 
scribi  et  sigilU  nostri  appo^itiono  iussimus  communiri  sub  anatheniate  districte 
prccipientes.  ne  aliquls  hoc  infringere  ausu  temerario  presuniat.  Iluius  rei 
testes  sunt.   Ludowicus  maior  prepositus»   Viriem  decanus  maior.  Bruno 
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pr^Kwitu^  Bannensis  Conraäu»  preposituA  Xantetms.  Theoderiem  prepoM- 
tus  8.  Gcreonia.    Theoderlcus  prepositus  s.  Ajidrco.    Theoderictu  prepositus 

s.  Cunibcrtl.  (todefridn.'i  capellarius.  Henrims  comes  S^ynemia  et  frater 
eiu8  lAin'hardit.i.     ( >ttu  (J^h'fHsis.    curiics  A/'/i>>ld'i.-i  «lo  Altena,  ller- 

mannvH  (■dloulentn^  aduofatus  \\  (ddtitwrus  aljba«  s.  l'aiitlwiii'oiug.  Goztoi- 
tniH  abhjis  de  Monte.  liennaitnuK  murschalcus.  ( Itio  caiiKiariu^  et  alii  quam- 
plures.  Acta  sunt  hoc  auno  doniin  iucarnatioiiis  M.CXC.V1  indictiooe  .XllU. 
Anno  pontificttuB  aostri  II.  rcgnante  Henrico  romanarum  itupcratore  9creai4- 
simo.  anno  regni  am  XXVII. 

Iii«  iKntlingcrt  €<miiiil»ttg. 

IM;  ^cr  9(vd)ibiaconuö  unb  S^vo\i\t  Keniat)       Farben  beftatigt  bet 
^btet  £aa<j^  bie  Q3€fii9nig^  bie  Pfarrei  C^ruft  hux^  i^te  (^on^ciis 
.  tnafen  neitoalten  ^  loffciu  1196. 

In.  nomine.  !*ancte.  ct.  indiuiduc.  trinitatis.  (^unradus  dci  gratia  Traue- 
rmai» eedesi^  arcbicluicoiiiis.  et  in  karodoiUk  prepositus.  Notum  fieri  cupi- 
mus  tarn  prciionti  etat!  quam  sacceasure  posteritati  quod  domnus  Lvciu»  Ba- 
crosancte  Homam  sedis  aummus  pontifex.  audiena  deuotionem  monaaterii  quod 
ad  Lacvm  didtar.  attendena  etiaio  karitatem.  et  hospitalitatem  eiuBdem  mo- 
nasterii.  que  omni  homini  est  paratum  et  obscquiosum.  dccrcult  ipsum  mo- 
nasterium  tarn  «nolumcntis  tcmporalibus.  quam  douis  spiritualibus  pie  et  pa- 
twne  promouere.  ui  ad  effectura  pcrdueeret  quod  mento  conceperat  ei- 
dem  monastcrio  iiniulsit  et  confiimaiilt.  ut  nncantc  ooclf»?m  in  (\rffe.  abbas 
iamdicti  mona«terii.  ad  (jucm  ius  patronatu«  r"iu«(loni  coolcsie  libcre  pcrtinet. 
curam  animarum  dictc  occlesic  in  pcrpetuuin  babeat.  et  de  spiritualibu» 
domno  nostro  dohnniti  rcucrendo  Treuhorii m  arobieplscopo.  ciusque  sucrcf- 
soribu.s.  iiubis.  et  iiostria  successoribus  respoiidcat.  ununi(]ue  de  fratribus  buls 
couscnsu  et  consilio  capituli  sui.  oidem  eccicsic  preficiat.  qui  si  in  aliquo  ne- 
gligcnter  egcrit  alium  tdoneum  loeo  suo  substitaat  Noa  i^tor  banc  coofir- 
mationem  et  pictate.  et  ratione  conditam.  Eelo  dci  dacti.  ratam  et  firmam 
habentes.  cum  consilio  et  uniuetsa  coniuentia  fratrom  capituli  decanatus  in 
quo  eadem  ecdesia  constttuta  est.  quatinua  anniuenaria  dies  obitus  noatri. 
ibidem  rite  pcragatur.  preaentem  paginam  conscribi.  et  sigilli  nostri  imprca- 
sione  communiri.  et  corroborari  fecimus.  et  sub  districto  dei  omnipotentis.  et 
bb.  apostoloruni  Pctri  et  Pauli  anathcmatc  inhibuimus.  ne  aliquis  ipsam 
ausu  tcrncrarlo  infringcrc  prcstimat.  iicl  iinniitare.  Qnod  sl  quis  instinctu 
diabob'  prcsumpsorit.  iram  .suimiii  rcgis.  et  totius  militie  ceiestis  incurrat.  Ac- 
tum anno  doniinioe  incarnatioiiis  .M.C.XC.VI.  Indlctione  .XIIIl.  Huius  rei 
te»tes  sunt.  li">dolf)ia  prepositus  uialor.  Wdhrlitms  decanus  maior.  Wdhel- 
nius  de  Kaueire  arcbidiacoaus,  Albti-tnji  uichidiacunuä.  Cxniradus  de  liur- 
»ceit  archidiaconua.  Oerhardm  s.  Symeonis  prepositus.  Goäe/ridua  abbaa  a. 
EufAarti,  Chiradw  abbaa  a.  Maximini,  Büfcldtu  abbaa  s.  lAiitwini  in  Mel- 
laco.    Hertmannm  abbaa  a.  JWiV  ad  Martires,  Rer'tiem»  abbaa  a,  Martini. 
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W^rTifims  abbas  Sprenkirhacemü.  Uimlberi'M  ÖMtnos  et  pastor  in  OiiUa, 
Herimtmmu  pastor  in  Were,  Jacobw  pastor  in  afHiMnoco.  Jaeobma  nuh 
natteriettti»  CMionieos.  VtiricM  comes  de  nwrfterdk.  Oerardu»  com«  d« 
4}»v.  'Hmrkug  antvmtu^fnsü,  et  alii  tem  pestom  quam  nicurii  totivB  ea|Mtirli. 

?lu6  bcm  £iikiinal.  cic^cl  vcn  reifem  Kac^ö  ^iijjt  vni  eiiuni  lUintel  ret^jer  [eU 
bmcr  9flftni,  ffi  ninb,  2Vi''  ft»^,  imb  }(igt  ein  Tc<^«fe^«nbe«  9nifKt(b  in  firiftni^  XTribung, 
in  b<r  HVvf  trH  ein  ^^rfd  loifcnr«» '^»udi,  in  brr  l^infrn  mic^Mtatc;  UmHIrtft  ilvljllni  ^HifiiilvrU 
im:  t  ^uand.      gr».  trer.  «rckid.  et  C'aitbw.  |>pc. 


151.   Cfi-?bif*cf  ;;^obann  i^cu  "liier  bcftatigt  cbcujaÄö  b<c  %hlti 
tic  )}or)'U^entc  ^e)u$nig.  1196. 

In  nomine  sancte  et  indiuidae  triDitalia,  Ego  Ji^ttmi»e$  dci  ^raUa  tre- 
uirorum  archicpiscopua.  dilectia  in  Qiiiato  filiU.  mauritw  abWti.  et  umuep- 
aia  fratribna  in  eccteai»  a.  Marie»  in  laeu»  aecundam  rcgulam  b.  Benedict! 
deo  militantibiia.   In  pcrpeluom.   OBmi  noatri  fatlQ  poetukt  ui  circa  om- 

nca  qui  nobta  in  dcu  crcditi  aunt.  pil  paatona  uicca  «gamus.  apecialiter  ta- 
rnen pro  hm.  qui  monatfticam  et  aingularcm  uitam  profcs^i  sunt,  propci^io- 
rem  curam  hnbcamtis.  ijuatcnus  ca  quc  ad  actiuam  peitincntiA.  liuiuania  mU 
bus  expediunt,  quantuni  in  nobis  f>t.  iti  studearaus  eis  prouiderc.  ne  pro 
tcniponiliiini  iiiopia  coiiijh  llaiuur  a  >|)ii  itali  ronteniplatioiie  rctardari.  Ea 
propter  cum  ilmi.itivjiic  inngui.»nun  ju  iuripuiii.  i  t  jiiultorum  rclij^'iosnnim  ui- 
rorum prediot^  U/>tnsi  vvcUmr  pluia  coiiata  didicorimus.  nos  nuuijut'  luium 
imiuiitcs  oxempluiii.  carifwiinis  Hh'is  nostris  fratribuä  eiusdcin  yccle-siY  prop- 
ter honeatatem  eonceriationia  eorum  noui  aUquid  ex  nostra  parte  super  ad< 
daro  ooJamae.  Vnde  cum  inaeripto  8anct9  memori9  domni  Imcü  pap^  com* 
periaacmi».  qmnte  beniuotentia  cidem  ^cdoai^  contolcrit  et  eonfirmaBcrit 
qoandoD  ocolcsiam  quo  dtcitor  Cr&jße,  lU  ut  putoralem  cnnm.  quam  ant9 
aa'^erdotea  derici  de  nKinii  abbetie  rcoeperant  ipae  abbaa  et  omnea  auooee- 
aorca  aui  regukriter  sub^^titoendi.  et  ipae  ku^tt»  ccdeai«  in  perpetonm  cum 
omni  intogritate  possiderent.  noi  quoquo  pro  renicdio  aninif  ncetr^.  et  nt 
anniucrsaria  obitüs  nostri  dies  in  pivfata  9cclo8ia  celebrctur.  nccnon  et  pro 
animabu.*;  prrtlocrssonim  rtostronrm  et  siibscqucntium  episcoporum  prodtctnm 
pastoralein  curuin  de  Lruftt^.  nun  dinni  inleirritatc  Mrtrrin'n  abhati  et  oni- 
nibus  »suijccssonbvs  Fuis.  et  fVatril>ii>  (<i<;-,\sis  occlcjsiy  iu  })orpC'tiuiin  ])()s,sidcii- 
dmu  cuntulimua.  et  hoc  ro^adi  el  bcniuolü  a>.scijsii  ('Pirmnli  arflüdiacoiii.  in 
cuius  arcliidiacouatu  oadom  parrocliia  sita  est.  coiiiiniiauimus.  i»aluo  taiiioa 
per  omnia  jure  noatro  epiaoopali  et  archidiactmL  Ordinamus  a«tem  atqoe 
comrtitmmw.  nt  abbea  et  oonaeotiia  laeensü  aacordotom  de  fratribna  ania. 
qui  cldem  fedeaif  deaemire  debeat.  et  pcpulo  honoate  pmase  peaait  et  pn^ 
deaae.  conatitoant.  et  ai  aliqua  negligentia  inuenta  fncrit  in  illo.  illo  amoto 
alinm  item  de  fratribus  »uia  aecundum  timorem  dei  aubttliuant.  Ilanc  igi- 
tor  doDatioiiem  et  traditioneni  rogata  et  aeaenav  OHnradi  avebidiacooi.  et 
ex  c^Huilio  reliqaonnn  archidiaeononun.  a]>batnn.  et  reliqnarum  penona* 

Digitized  by  Google 


194 


rum  noatr«niin  publice  promulgfttam.  ne  eun  infringore  vel  mutare  quia- 
piam  in  perpatavin  audeat  cx  totivs  den  et  popali  aascnau.  per  «ontentiaiiii 
banno  cpiscopali  coufirmavimYS.  et  scripti  nostn  mniiimeiito.  nee  non  et  si> 
gilli  üOBtn  inpressionc.  diligenter  eorroboravimus,  sub  liac  mclülominvs  ln> 
dustria.  ne  nostr9  beiügnitatis  conccsäio  a  prescnttum  vd  a  suecodeutium 
atiquatcnus  clabi  popj^if  monioria.  Acta  sunt  liyc  anno  düminic^  Inrariiallonis 
.M.C.XC.VI.  in  prcsentia  ^^iibsc nptorvm  testiuni.  Testrs  hü  sunt,  liudolfus 
niaior  prepositus.  WUJtffmrs  decaiuis.  Alhertxis  ».  paullni  prepositu.«  et  ar- 
cbidiaconus.  Cunntdin^  rordot^ensU  prepositus  et  aicbidiarüiius.  W  diniuiuH 
arcliidlaconus.  Cnurtidus  de  burarei  archidiaconus.  Gevliardii!>  pifpositus  s. 
Symeouis,  Godefrtdua  abbas  s.  Evcbarii.  Cunradm  abbas  s.  Maxinuni.  He- 
rimumMna  abbas  de  deutitro,  Hertmanns  abbaa  8.  Marie  ad  martircs.  Wem' 
hervs  abbas  QprenkirbachemU,  Fridett'cus  montutteriensüt  pt  epuaitus.  Ul- 
tieus  comes  de  Nvrbereh,  Oerhardut  comes  de  are.  Heinrieea  de  andemako, 
et  alü  quam  plvres. 

S[itA  bem  OciQiRal  im  $r.<  ^t^.  mit  bem  an  i^rihtftibciten  glbm  ^Sngcubnt  ^ifftd  bf« 
(haMf<^  von  tof|an  ida(§e.  Ocmcrtnilivert^  ift       ^iir  bcr  Oebcau«!^  bc< 

♦ 

152.   !J5cß  (5v5Mf<i^of«  ^^'f'^^""  Hvtt)ci(  in  ZmUn  bc«  C^api- 

tck>  ?1iünfta-i'icui[clü  .^cj)tii  bcu  '4>i'CJ)lt  bojclbjt  Wegen  toevjc^ics 
bencc  iöcft^tvetben.   3)iüu)tev  1196. 

Johnimeg  dei  gratia  ,2V«Mtrorttm  archiepiscopus.  omnibus  io  Christo 
fidelibiiB  in  pcrpetuum.  Ut  ea  que  noBtriä  gcruntur  tenipuiibiis  fiimioro  per- 
maneant  litterarum  debent  indloüa  eternarL  Sdant  ergo  prcsentea  et  postcri. 
qnod  naeante  prepesitara  mottaiaefiensi.  eum  ad  locom  ülom  accessissctnus. 

fratres  eiusdem  loei.  suam  de  iniuria  sibi  a  quibusdam  eoram  prepositis  iUaia 
querimoniaiu  deposuerunt.  lüdeiicet  de  earia  in  Üundeze.  et  de  curia  de  rore. 
Ob  de  annoaa  de  Mtrtelachf.  et  de  auena  quam  pactarii  ruddunt  prcpositu 
annuatim.  in  quibus  idem  fratres  diu  per  uiolentiam  quorundain  prcpositorum 
suorum  iure  suo  fuerant  bpoJiati.  Nos  uero  statu  rci  diligenter  inqui^ito.  et 
ooiiim  ueritate  prout  Jisscrebant  cof^nita.  qucrimonic  i^ti  tinem  dtbituiu  ao- 
lontes  imponere  taiem  et  tarn  firnntni.  (juod  inttr  co^j  et  prcpuäituui  nulla  de 
cetero  cuuirouürsia  eiue  discurdia  oriri  dcbcat.  talem  cause  fineni  inipocui- 
mus.  quod  uiuum  de  curia  in  Cundeze  iu  ccliariuni  £ratruni  singulie  aunis 
totaliter  deducetar.  et  inter  omnes  (ratrcs  equaliter  diuidetur*  ita  quidcm  quod 
de  eodem  eellario  firatrum  babebit  VJ.  carratas  clanstratis  mensure.  uel  sta> 
tatam  redemptioni^  prepositos  anouatim.  Curiam  autem  de  rore*  licet  in 
ea  firatres  mültum  iuris  haberent  pro  pace  tarnen  preposito  Uberam  adiudi' 
eanitnuf.  cxcepto  quod  si  &-atre8  iHona^t^rü  ad  ordines  uel  synodum.  aeu  pro 
ncjgOQtia  ccc-ksie  treuerim  adirrint.  in  uiüa  de  rore  prepositus  ciä  in  ncces- 
»ariis  proiiidi'bit.  De  M(ridw:ht  uero  ubi  .C.  modios  sib'ginis  ad  cdificium 
««oclosie  v\  claubtri  uel  ad  aJius  officinas  reparandas  pertinere  asiserebant.  ta- 
Ittei'  dei-i-euimus.  quod  predicti  fratres  de  ülis  .C  niodii»  X.  rccipiant  au- 
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nuatim.  qui  per  maiium  decani.  caiitoris.  et  .scul£u>tici  duoLus  frati'ibuä  üihtri- 
buontli  cijinmitta.utur.  et  illi  anno  oomplcto  roddaat  coram  fratribus  oompo- 
tum  quomodo  taleotum  ülit  oonmudtiuii  fiMirit  dktribiitiiiii.  et  ne  mdetntiir 
oficimn  Istud  perpctuo  poMidefO.  lioeai  decano.  cantori  et  seolulioo  eoe  annis 
abgnib  imnintace.  Auenam  eutem  quam  reddant  paotarii  qne  ad  ceniisiam 
frainnn  faciendare  ordinala  fiwrat  ab  antiquo.  pvepoaito  remitti  ooluimus.  Sane 
qni«  wBom  est  nobis  fratrea  in  iure  suo  nimis  graaari.  pro  Salute  aoime 
mwtre  eoiiecN»ünui»  iliia  eeoleeiam  Uc  ^joUche  defnncto  pattoro  qui  sopereat 
perpctuo  poj^idendam.  ius  pastorale  in  liberam  corum  potcstatcm  penitua 
comniutantes.  et  eis  tnm  uicarium  ponendi.  mutandi.  ({uaiu  de  aliis  ordinan- 
diM  p<it«»Htatcni  liberaiij  cüiiccdcntos.  tali  quideni  nioilu  quod  anno  bisscxtili 
mareain  uuiui)  arcliidiacuno.  »€(|uciiti  uero  dnas  epi.scopo  pcrsoluaiit.  et  ccn- 
sum.  Cot€ruiii  quia  prcfate  ecclesie  imnuMtirttfUai  nimis  tcnuia  nolds  uide- 
buutur  utticia.  de  aimt^iia  pcrtinente  ad  ecclcsiam  du  poleche  ordinauimu:». 
quod  decaous  babcat  lude  .XX.  inodios.  scolasticus  .X.  custos  .XX.  ita  qui- 
dem  quod  in  ecdeaia  a.  Martiiii  lumen  perpetaom  die  adüeet  et  nocte  dare 
teneatnr.  et  i»  porificatione  siogulia  firatribos  candelas  dimidie  libre  que  non 
reddeotur.  Sepedie«  uero  Iratrea  pro  tali  dono  diem  obhus  nostri  soUemp* 
niter  cdebmbunl  euncnm  et  pauem  iuxta  modum  eorum  et  dimidinm  sex* 
tariun  utni  nngnli^  tribncntes.  et  in  die  obitus  magistri  GtronU  prepoeiti 
a.  Symeonla  et  eiuedem  ecdeaie  paatoris  qui  ad  boe  efficiendum  euram  appo> 
seit  diligtntcm.  Vt  autem  fiwstuin  istod  peraeuerct  immobile,  ordinationein 
istam  scriptü  traduiidim  dccreuimus.  et  sigilli  nustri  munimine  confirniandam. 
Actnni  MoiifUiterii  aniio  domiiiicc  incurnationis  M.(^.X(^.VI.  pre^^enfibus  prr- 
lati.s  trti'^rf'rt.ffM  i<cole«io.  \\'i!l'  f,no  scilicet  maiori  decatio.  II  iliflmo  archi- 
diacouü.  (  t'/irado  an  bidiacojiu.  i  t  nitero  L'tmnnlv  ai  cltidiacuuü.  Godejrido 
abbate  s.  Eucliarii.  et  niagiatro  Ucrardo  s.  Petri  scolastico  et  s.  Symconis 
prcposito  cum  iitulliä  aliiä. 

9(u0  tm  Diidinal  im  ^c.>9(r(^.  €ae  etc^cl  tc$  6i;ibi)(^ofe  von  lot^tm  Sac^«  ^än^t 
aa  rintt  llaifm  gnlnftibmen  8htnt{(^nur. 

idä.  ^imon  (i^raf  t>on  6aaibvücten  uno  i'ucarbi<^^  jeine  ^^au^fvau. 
Innren  bet  Waid  iJÖabgdffeii  ba«  ^atrcnat  b«  i^irci^c  8.  «DU^ 
li^aeli«  3U  ^odcn^cim,  toogcgcn  ba«  ^(ofter  ^nniber|aTitn  feiern 
fott.  (119G.) 

In  nomine  sancte  trinitatis  et  indiuidtio  unitatls.  Quonlam  L'on!>rati(>  al- 
tera aduenit  altera  proceril.  et  Inpsu  toinporis  ^cy'xus  labuntur  plunina  a  men- 
tibiis  mortaiium.  «li^Mia  uiomoric  »ulkiupnibus  apicibus  exarare  et  scripto  po- 
htfcium  innotcsccre  indubiria  plcrumquc  consueuit  nobiiium.  Elaproptcr  ego 
Symm  comes  de  £far5rt(dtffi  una  cum  coniage  mea  Lukardi,  de  cuius  patri- 
monio  ins  patronatas  ecclerie  a.  Hiebahdia  in  ß^ckenheitn  nobls  aoecesrit.  il' 
lud  enaogdicnm  attendentm  quod  dieitor.  aicut  ignom  aqua  sie  elemoaina 
extinguit  peccatum.  ius  pctromitas  cum  ecclcsia  pretaxata  abbati  Oodefrido 
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eluique  sttOMMoriblu  omoiqae  coonentui  Wadtgoeirnft  ccclcsie  rngatu  E^-' 
herti  tone  tomporis  ei'uAclem  ecclesie  pfebftiii.  dinmo  ranunerattooM  mtaitn  et 
Imo  comÜtione  interposila.  at  uideiiect  ungulis  «nnit  aaniueraariM  dies  notier 

et  patiis  mei  el  matris  mee.  ot  anniuorsarios  dies  comitts  Ernrnnhimm  de 
Linmgß  et  eius  uxori«.  filiorum  fiüaruniquo  auaruiu  solIompDiter  in  cadem 
ecciesia  cdebretor.  in  perpctnum  possidenda  maoeipauimtw.  Utergo  preaen^ 

ti»  paginc  tenor  rntus  et  illibatus  tarn  uubis  quam  puHtcris  iiostris  perroanmt 
di<^miin  duxiinuri  tarn  appo!«itiot)e  noeUri  quam  sulifioriplioiia  tchtium 

cuiiiiuuniri.    Nomina  t(»tiuni  sunt  iiec  .... 

@<Mu^  UW'  ^tt«  ^em  «btrili^m  X^ipfomatar  im  ^.*8lc^.  i  WlM.  Uro,  34. 

154.  ^if^of  i^up^O'b  iwn  gctiei^mi^t  unb  kfiätic^t  bicjc  8c^iu 

luii^,  bni  17.         11 9G. 

In  nomiBO  sancte  et  iodiuidue  trinitalia.  ItUtpp  Adtt^  diaina  iaveate  ele> 
inentia  Worntati(/inig  ecelesie  episcopui^.  Ccclcaiarum  iusta  oonquiaitiooea  tie! 
qiiccunquo  pio  donatione^,  ((uo  diiiini  aoioris  tiant  iiittutu.  »i»  tarn  »ciipto 
quam  äigilio  coiToborande  sunt,  sie  te&iluni  »ubseriptioue  tirmaiide.  ne  fraude 
malcficorum  a  sancta  dcl  ccrlcsla  Tialc.uit  ;ilit  i^jiri.  r>ul  u  postcrorum  memo- 
ria possiiit  abolcri.  IVouerit  igitur  omnium  (  hriÄti  lidpliimi  tarn  prciscn.s  etas 
qiKuii  !5ucccssura  postoritas.  quod  dominum  Si/ni"H  «'uiiu^  de  SnvhrufW  uii» 
cum  liubili  uxorc  sua  Lukardi.  do  ouiu-^  pairüituuiu  iu.^  paU'oituluc<  i^cvlc^sie 
.s,  Micbahclis  in  linkvnUt  im  ci  .sufocsseiaL  idem  ius  patronatut^  wclchie  b. 
Marie  in  Wcuieyvzingeti  liberaliter  coutulit.  uos  quuque  aoctoriUte  cpidcopali 
archidiacoDatiuqiie  iure  froti.  cuius  potestas  tunc  temporb  in  nostris  erat  con- 
skituta  maiiibua.  ad  petitionem  iam  dicti  comttis  et  ItoperH  elnsdem  ecclesic 
eo  tempore  plebani  assensu  et  bona  uoluntate.  Godfrido  prefati  cenobii  ab* 
bati.  quia  uirum  religiosum  et  honesto  conuersationis  ipsum  i:»sv-  non  dubi- 
tatna^.  suis  quoquc  succcssoribus  curani  animarum  ccclc^iie  b.  Mlchabelia  in 
/^"/. '  et  omnia  iura  tam  in  declmls  quam  in  .oblatioiiii>u8  tamquam 

plebano  plonaric  concesslmus  in  pcrpetuum  babitura.  cpiscopi  et  archidiaooni 
iurr-  (piidcm  «alno.  he<^  igitur  rata  et  inconuul.sa  pcnnancant  haue  düiui- 
tiuiiem  pie  et  canonice  tuctam  si^illi  m^tvi  raunimine  in  presenti  pagina  ius- 
simus  communiri  sub  onntbi'inflte  distiiete  preciplcnlcä.  ne  aiiquis  huic  nostrc 
constitutioiii  au>ii  pie^ianat  tchicrario  eontrairc.  lluius  roi  tc.^'tc.s  sunt.  Lver- 
hat'duH  cantor  maiorii>  ccclesie.  lltarku^i  Lunezfliii.  llartiingu^.  ßaldemO' 
n4«b  Titam».  RitdoLphus.  Godehertm.  liudegervs,  Wemharu»  de  FFcir- 
thenherg,  Conradus  sport,  Ulricw  de  ßiäcem,  Henricm  Adeiini  filiiis. 
Wikfwnuf  decanua  üSkuteHgig.  Cowadut  cuatos.  BeriMu  Molasticut. 
llermmnm  cantor.  Ebm*hanUut  Cancer»  Gi»dhtrtus  s.  Pauli  decenus.  Hm^ 
rieH9  custoH.  iVanlo^Mr  cantor.  Gr^gcrma  acolasticu«.  lifmoUln^.  Uudcl- 
phuB  8.  Andreo  decanus.  ilt>f,-hard>tH  custos.  Craßo  acoiaaticus.  Rudegerus 
8.  \Urtiui  cufto«.  Volrmiadii^  sculaaticiki.  Wiikerun  cantor.  KOer/tardit*  dt 
Dttrneberg,   BeriuLdm  BAeiz.    tlenrtcvt  aduocatoa  de  Jhjtpenheim»  Gfrno- 
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db»  et  Gtr^trduB  fiii  JUehttotM,  8^r(dm  fiU«0  Gemodi.  AUia-tua  ommml 
Wmltmm»  de  ^Mift<.  (7o2m«ncv.  QuidbeHw,  Aote  amt  hee  snno  ab  mcar- 
Miiofie  domtni  M.OAC.VJ.  Indietione  .XIII.  XVJ.  IUI.  Augwti.  pootiS- 
catus  iKwtri  anno  primo.  Begoante  gioriMisiiiiio  Hotuakörnati  impecatore 
Mtnrieo  aanper  augualo. 

M  beut  f)it>Ioinfttar  brr  fl^td  im  l^r.sVt^.  CXLIt.  Kro.  S14. 

ISS.  S^cr  Cr^bi|d}cj  :3^cI)ontt  bon  Ivia  tci^fäitbct  beu  ij^oj  in  '^iftikiw^ 
^«m  an  mtvnct  »on  ©olanben.  1191—1106. 

■/ohnnnc.s  dei  ^ratin  Tn  ^limrmn  Hn  liiepiMopii^.  nutuni  cssc  iiulmuus  Uhu 
pi'eseutis  quam  fiituri  cui  fideübiis.  quod  nos  dilecto  nostro  \Vtmher9  de 
Am/oMdiMi  MirtaRi  »oatraoi  in  Pai-t^hekn  per  manua  domni  aostri  U.  glo- 
rioiiMimi  Itenumfimm  imperatorif'  pro  .0.  marcis  eolonimmum  denariorum 
JCII.  foUdi»  pro  marea  comptttatta.  obligattitnus.  hoe  pacto  iDteruQiiibnta.ait  In 
festo  pnrifietitioius  fi.  Marie  nos  oel  auceeaaorce  noatri  eam  redknaoMB.  q«ad 
»1  tunc  redempta  non  fiierit  prtdieti»  W*  üeutta»  eiuadom  emrifi  usfue  ad 
sequciiliti  (cütmu  purificationis  pcrclpiat.  et  sie  de  anno  ad  annuiii  festiim 
rificationis  ;i<l  liiiln.«  prcuiiie  solutionein  expcctctur.  Testes  sunt,  ('lodefndtis 
abbus  8.  Mathin.  \VHhh>l,nvf<  frftn'renfn'.i  archiMlaeoiiUfl.  Jitul  lft's  de  Mtd- 
ht^r.  Ih'tierf'UKt  de  Urvcft.  He''nrir»a  de  JhiM.  FrtlUnciis  (lo  M€rft\  Ja- 
coin/i*  fle  Ihi/tfi.  Ch>tUf,'idu9  de  UobfirdifJ.  !h^ni'''-vs  T.oheui  do  Ajuiertiacv. 
Petrus  de  Man  ein.    (terhanlus  de  K^'-.  et  Ihh mu  .'dtift  de  Jinjjt. 

tm  B»l(iuiueo  in  bn  dr&fii($  jTtffclfiabtiff^m  ^ibliot^cf  in  %xm, 

bcr  Äird^e  3.  AKaitd  311  5Hama^6ac^.  1196. 

H*i'trn>„„nis  dei  ^ralia  Jletenvi»  <^piaeopua.  (Jtxtejrido  abbati  et  uniuer- 
818  s.  Marie  de  Wadeifix^gf!*  fratribns  eorunique  siicceesoribus  in  porpciunru. 
Cnra  .«iiscrpti  rciriminif  nos  inonct  propen^iii'^  ot  iittpnlHt.  ut  oa  quc  a  iu»stn> 
ad  ))ro|)aL'"uitdnni  sno  rrli^ioiiia  auj^mentiitn  a  iiolii-'  rxpctuntur  per  ims  m 
eti'cctuiu  l'tiikitcr  doducaritur.  Proinde  dtio<  fi  in  Chri^tu  tilii  '|ui  in  ecdoi.'» 
s  Man<5  de  Wd'lfijucciuj'-.-i  diuitio  esti?  obseipno  iii;iucipa,ü.  cuia  ad  luilitan- 
duui  dco  ui>\  uabip  «tipoadin  suiiiciaiit  ncce««u'ia.  loco  uestro  et  ttobis  nOSÖEail» 
operi»  exhibitiono  uolentea  roonstrare  dcuotiooem  piis  postalaljonibua  uaatris 
Boalruni  benigne  iMsUnauimw  aaaeaaiiin.  V»ia  parroebiakim  eccleaiain  a. 
Marie  de  Ramespach  que  ad  uoa  Iure  fondatieoii  pertincre  diiios^iittr.  uobia 
ueatrioqiie  aveeeaaeribtta  pro  noatra  nealroromque  predeoeaaenm  ae  8iu-c<?«6u- 
mm  aalttte.  qiiiele.  Irbeie.  ei  iure  proprii  paatoria  integre  tarn  in  oblntiuni- 
bns  njttain  deeiinis  et  aläe  partinentiia  auia.  noatro  tarnen  et  arcliidiacoui  09- 
fltroruBMitte  auecesaoinim  wra  aaluo.  de  consensu  et  uoluntato  Ui  rtrumiui  ar- 
«Udiaeeaii  eamerarii  et  nepotia  noatri  perpetuo  teocokdain  conceawtu  ßt-  ba- 
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bendam,  Hoe  fgitar  a  nobw  et  arohidiacono  preciteto  iuBte  et  rttkniabililer 
actum,  nt  ad  poeteronim  noticiain  si  necoMc  fuerit  eentra  malignantiuni  uer- 
sutiaB  traMinittatar  et  Utterarum  tradi  monimentis  et  tarn  testium  subscrip- 
tione  quam  nostri  appositionc  sigilll  corroborari  feciirius  et  muniri.  Bi^ülum 
etiam  arcliifliaconi  ad  liiiitis  rrthur  douatioois  apponi  facientes.  Nostra  et  ip- 
siu8  archidiacori  statuentes  auctoritate.  quod  qnis(|iiis  huic  nostre  sanctioni 
contraire.  nosque  su]>or  hiis  iniu^ta  uoxatione  iinjiiirtiro  presumpserit.  doncc 
resipiscens  ad  eiiiendationom  tiworit  cum  Juda  proditorc  et  Neronc  impiis- 
sirao  tvranno  diuino  subiacont  ultioni.  Huius  rei  tostes  sunt.  Hvgo  MeUH- 
siA  ccclesie  priinicerius  et  archidiaconu».  Oerardm  circator.  luckardm  cano- 
nlcu8  et  aacerdos  einsdem  eccleaie.  Bertddw  maior  eapellanua  noster.  Petrus 
OorrimuiB  el  Hugo  a.  erueiv  abbatea.  Ingo  deeanus.  Hagueno  eanlor  et  ma- 
gister.  Jenmimwt  scolastieaa  a.  Salnaloria.  Badulphu»  dapifer  et  An$dmti$ 
frater  eine.  Bodtilfhui  piaoenia  et  Bhno»  fiUna  etua  et  alii  quampluea.  Da- 
tum Metis  per  manua  Watrami  canceUarii  nostri.  anno  dominioe  incarnatio- 
ms  JA.O.XO.VL  Indictione  XIIII.  epacta  XVill.  oonennento  V.  pootifi- 
oati»  noetd  anno  XYII.  Amen. 

tbil  bem  f)li»Iemtttar  ber  Wtel  im  9r.«CMb.  CJCLII.  Nro.  297. 

157.  (^5Htd)of  ^onrab  toon  S^iainj;  S9i)*of  \>cn  (^abitium,  bcm-fwm 
bct  bie  S'tifhtnci  be§  .fvToftcvg  Gumt^b  bei  2(hcnfirtniern  biird^ 
^eintid^  i'on  ^idt  unb  be)jen  ^nbec  unb  ®vübev.  1196. 

In  nomino  sanete  et  mdinidae  trinitatfs.  Cunradut  dei  gratia  Magun- 
tine  aedia  archiepiscopus.  Sabmengia  cphcopm  in  pcrpetaum.  Pontificalis  de- 
bitum  ofifictt  exigtt  et  pietaa  permadet  fidelium  dd  equia  petitionibua  aoqui- 
cscere  et  ioata  deoqno  placita  desideiia  nt  eflScadter  promouoantDr  annuere. 
Unde  notum  iacimiis  tam  futuris  quam  prr^sriitiljns  (|uod  Ihnrim»  de  Dicke 
cum  filio  suo  A lexandro  et  filia  Elisabelk  et  fratribus  Hem  in.  Friderieo  oi- 
delicet  et  Justhario  cwm  ceteris  sais  coheredibus  rcspcctii  diuine  remtmera» 
tionis  et  pro  petitionr  palntnu  cfunitis  Covradi,  ooninsn?' s'if*  Tnrihifjarfh'.f  jAn- 
rlmnnimnne  noKilinm  et  religiosorum  capcnam  quo  ('<nned<i  appcllntiir  in 
episropntu  nostro.  prcdcressorum  nostrorum  et  nostra  pcrmissione  fiiiidatam. 
fratri  IJierJiardo  et  uniuersis  in  perpetuum  \hi  deo  seruientibiis  totuiuquc  ler- 
ritoril  illiua  prcdium  sine  spe  cjucatus  uel  advocatie  itisto  donationis  titalo 
tradidit.  Com  antem  hane  pietatb  traditionem  nostra  auctoritate  roborari  tc* 
neanmr.  ita  ut  lieet  inbabitantibua  hec  que  ad  ea  pertineant.  inate  et  legitime 
posndere  anetoritate  qna  fungimor  oonfireiantea  statuimus.  qoatenns  mona- 
Btice  religionia  ordo  seoandum  regolam  b.  patria  Benpdifti  atque  institutio- 
nem  CSeterciensinm  ftatram  ab  ibidem  commanentibni  sempor  et  inuiolabili- 
ter  obseraetar.  illud  quoque  ipsis  firmiter  stabilientea.  quod  et  ipsis  et  omni- 
bnB  aue  religionis  et  profeasionis  a  domiao  papa  AUotandro  pluribusque  lio- 
mnne  scdis  pontificibus  indultim»  et  roneessum  p<«pe  diiio!»oifiTr.  nidelicet  ut  de 
noualibna  et  de  looia  sno  iabore  ipaisque  impensiB  ad  culturam  redactis  nec 
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non  de  ortis.  animaliumquc  suorum  nutrimentis  ncminl  riecinias  aliquas  oxsol- 
«nnt.  sed  liec  sibi  confpssa  ji^auflcaiit  iiKluI^^cntia.  Instit'umus  ctlam  ut  prctaxati 
pioinsor  ccnobii  in  u<  rHli  iii!jis  ci  cniendis  eccicsie  rebus,  siiic  in  soiuribus  siuc 
in  suHcipicndis  coriuti>is  sine  abbatissc  ronscnsu  conucntusquc  consilio  per  se 
uullatD  babcat  potcstatoni.  nec  sine  conuentus  consilio  edifida  ukl  erigat  wA 
destniat.  oblationea  qiioque  quo  ad  manos  sacordotniii  offerantur.  et  quo  de 
remotia  äst  wank  partibiu  eccleri«  aapradicte  dcfornntor  nel  mittantor.  in 
l«co  ad  hcc  depatato  aub  abbatiase*  prepodti  et  aeniomm  onatodia  reeeraen- 
tnr.  Omhqs  ntenailia  com  appenditiia  «an»  adlioeft  et  lactidnib  sub  domina- 
rom  custodia  tencantor.    Abbatiseia  et  oanucntii'^  sinc  prepofliti  consilio  in 
pradiofeia  nihil  ordinet.  prepontas  qttoque  gine  iiüs  nihil  diapoiHit.  Obeante 
äntem  abbati.saa  aiue  prepoaito  non  ibi  qnaoanqne  Bobreptionis  aatucia  n^l 
uiolentia  abbatissa  uel  preposlhi«  instituatur.  nisi  quem  aiit  quam  coniieiitu» 
commtmi  conspn.«u  uol  pars  sanioris  oon^ilii  so<  im<1nm  dei  timoroin  et  b.  Be- 
nedicti  rcirulam  olfL'erint.    Statuiniiis  etiam  ut  non  nisi  de  ilLorum  ordine 
ahba.«  ab  oodoin  oonnentii  pro  rfiroro  ordinis  conseruando  aut  queetionibus 
ud  fjuas  fiibi  iiidAbitur  conueatus  non  snfficcre  decidendis  cligatur,  et  illc 
iuxta  mandatuiu  nof«tro  institutioniR  non  debet  electioni  in  cum  Cicte  contra- 
dioera.  Conuersi  prepoaito,  »ororcs  ucro  abbatitte  obedienItaiB  promitlan^  et 
aine  mminnratione  secandom  b.  Benodicti  regulam  pcraolnani  Preetpimt» 
etian  ne  eonverai  a  predicto  loeo  aine  licenüa  d^ta  exeuntea  m  aliquo  lo* 
eonim  ractpiantor.  Qotcynqiie  igitar  eontra  noafcre  conitttutioiua  hano  pagi- 
nam  aüqoo  temerario  auan  quod  abnt  uenire  attemtatterit  et  ordroatioBem 
Mipra  mitatam  ngilli  noetri  imprr^'^irme  munitam  ot  corroboratam  ullateni» 
infrin^re  aut  pcrtnrbare  staduerit  indignalionem  doi  omnipotentis  et  bb.  apo- 
stolorum  Potri  et  Pauli  percnni  dampnatus  anatbcmatc  auctoritate  domini 
papf»  ('dentini  ot  nostra  so  incursurum  nisi  resipucrit  cognoscat.    Acta  sunt 
Uec  anno  dAmiiiicn  Inc  iriiationis  M.H  XC.VF   indict.  XIV.  domino  Cphstino 
ap«>8toJi<^p  srdi  presidento.     ff*i>ri''r,  Sfi.rfn  }!nyr,nnor\im  Impcratoro  cloriosia- 
simo  impcriuin  et  re^nuni  btrHU'  tolidfor  irubnrnante.  anno  (]UOi(ue  nostre 
electionis  in  Mngvntlnevsfm  archiepihcopun»  tricesimo  sexto.  cxilii  it'icesimo 
aeeondo.  rener^inni»  uem  quarto  decimo.  sub  lus  tc^Ubus.   Lnpoldo  WormcK 
tinm  et  Ottwie  Spn-f  nf*!  opi^copia.    ThetMdo  Se^onaugie  abbsta.  Henrieo 
decano.  fJfdrfruh  rantore.  Prfpo»{tmo  acbolaatico.   Rot^inh  oellario.  Bu- 
ekero.  fSmidkone  et  allis  quam  pluriboa  maforia  eociene  MogwatiM  oanonidf . 
Sifi^ido  in  eodeda  b.  Petri  MogwUinen$i».  Get  ione  in  Ratmgirt^urch  pre- 
poaitis.    Henrieo  pastore  in  Barheraeo.    Carolo  fratre  de  Heminrode.  Jo- 
kmm  prepoBilo  et  Herta  ejusdem  lod  abbatiaa.  ad  qnorum  instantiani  hee 
paglnn  CAnsrripta  est.    Laicis  uero.    Popj/rme  romiie  de  Werth^im.  Wer- 
tiero  d»'  HrttNtMhor» .    (indffrido  Bfi')if«<fJif'.    II- iiri''o  dc  Mäcfrald.  Avufimo 
de  II  nhh/he.    ff^ffri'^f^  de  »Sfalerhf  advocnto.    Mn>'r)f'o  et  Atisfruln  fratri- 
bu8  de  i>tlU.  Urth  ivo  de  AUheim  et  alüs  quam  piuribus  honcstis  et  discretie. 

9üi6  fafi  alrii|)eittgtc  9(^rift  in  ^iMKeflt. 
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^aifer  ernanntet  ©^u^l^etr  te«  ^{onncnftoftei'«  @.  ^etrt  gu  ^rcug^ 
na^,  gcflattct  blefetn  bte  freie  SBal)!  eine«  ¥ro)>fted  u.  a.  ^Ri^it. 
WliAa^  ben  18.  9lobein(er  1196. 

In  nomine  Mmcte  et  indioidne  tnnitads.  Conradue  de!  favcnte  gMties. 
Maguntine  sedb  arcbicpiscopus.  Sahincnsi^  epEaoopu.s.  univei-sif!  Christi  fi<lc- 
bus  in  perpettram.    £x  credita  nobis  n  deo  pastoralis  ofticii  sollicitudinc.  lo- 
^  (SS  sacris  et  personis  Christo  famulantibue  patente  considenidouis  vigilantw 

t*»ncnnir  Iiitcndcre.  nt  ipsornm  npiid  dciim  proficiamus  mcritis.  de  quorum 
traiiquillibit«"  et  prosperu  statu  nostrc  soUioitatur  atibctus  caritntis.  Uwe  est 
quod  circa  ccnobium  b.  Petri  in  <,'ruz< narlto  situm  in  patrinionio  nofnliuni 
virorum  Wolframi  qiiondani  de  Lnj)ide  et  Sifridi  tilii  eiu?  ob  religioncm  et 
Titam  iauihibllcm  sanctimonialium  sub  eanoima  professiune  ibidem  doo  mi- 
iitantium  pic  voluntatiä  curam  extendentcs.  locuui  et  persona»  cum  suis  per- 
änentüfl.  äont  imperialis  privflegü  toItioDe  Tallaia  dinoscuntur.  ita  et  noe  di- 
Tme  lemiuienAionis  intdtu  ea  manutenerc  proponirous.  et  ut  peee  gandeant 
et  temponlium  aagraentie  felioiter  convaleacant  auzilii  pariter  et  oonsilii  nib- 
flidiimi  dementer  impender^  gratnm  pre  omnibw  habeniea  et  aeoeptam.  q«od 
ab  advocatie  Iure  absolutum  sne  speciah'ter  protecttoni  Iccum  ipavm  aveleri- 
tw  imperialis  oddixit  Unde  et  nos  famularum  Christi  iustis  petitiooibtia  pa- 
tei'oe  sodulitatia  farore  accedentes.  hoc  ipsis  nostra  auctoritate  concedimiü. 
ut  decedente  pr^^^'osito  alium  sihi  eligeiidi  quem  vohierint.  bone  fame  et  oog- 
nitc  rcüo^otiis  viiunj  intVa  tei-miiios  tanien  eccb'pio  Mnnmrffnf.  Mberam  om- 
nino  hnbeant  potestatem,  Eiecto  autcm  tarn  sororcs  quaiii  iVaties  perliiicii- 
tos  intus  et  foria  ex  universo  obedientiam  faciant.  ^alvis  quidem  per  omnia 
popscssioiiihiis  8uls.  pro  vitc  continentia  et  habitus  modestia  merito  ipsi  per- 
mittcodiib.  Similiter  et  magbtrc.  quam  ad  divini  cultus  et  aacrc  discipliue  ro- 
gimen  ipsiiis  soUertia  conTentw  erexerit  sororos  introrsns  obediani  Quibna 
hoc  quoque  proaentis  priTilegii  vigore  indulgendum  duximus.  ut  personas 
quaalibet  ibidem  deo  militare  volentea.  seu  ob  animanim  requiem  sepultnram 
expoetolantea  Tivaa  et  defanctas.  non  obstante  cuiuaciinque  contradtctione  col- 
ligenda  lutbeant  libertatem.  salvo  tarnen  iure  utriuaqne  tarn  panrochialis  ec- 
clesie  quam  predicti  ccnobii.  Ut  autem  hec  rata  et  omni  cvo  inconvulaa  b*- 
beantar.  pretentem  indc  pagiuam  conscribi  fccimus  et  sigilli  no.stri  imprcs- 
eionc  muniri.  statucntes  et  ea  qna  fun^imur  nuctoritate  firmiter  pancientos. 
ut  nulli  omnino  hominum  presen-s  |>i  'v'h Mriu^i  infringorc  iiceat.  aut  quovis 
temeritatis  ausu  liberc  couccs&iä  contrauo. 

llnius  lel  teites  >unt.  Lujfohfns-  Wdr/r'ddV/K^fji  cpiscopus.  Otto  ö/jireums 
cpiiscopus.  Si^jardnö  Lutinni>if<  &{>Ufi£>.  lUiaru.ua  malori.«  ecelesie  in  Matjuntia 
dccanus  llohertus  custos,  iSifridvii  prepositujs  s.  Pefri.  8.  scolarum  magister. 
Qodefridvs  oantor.  Wortwinin»  prci>ositu8  in  Asdinffr,thtrch.  Gudefridm  Wir- 
sehurgemi»  maior  |)repo8itus.  Johannes  Frttslan&mn's  jirepositus,  Gertcieua  pre- 
posttua  8.  Severi  in  Erfordia,  Luthenu  decanu»  ecclesie  s.  Harie^  H^nricu»  ab- 
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hfptu»  Mm  Dkibodi.  DidAtu  «bbaB  de  Bpanheim,  Laici.  coa«  Boppo 
de  llVr/Ä«m.  If /amw.«  conic«  do  Natsove.  HtinrUruit  de  Haginove.  Oo- 
dejridwt  de  KiqminUia.  WemkienHB  de  itoM^cuMfa.  IVo/^omm«  Hmgrwnm. 
Embrü^o  vioedomious.  Dvdo  otmnrerias.  Conntu^us  Tioedominus  in  Aschaf- 
fenhurrh.  Heinhodo  de  Finguia.  Amoldtu  rvßu.  Dt^tents  scultetus.  T^i- 
deu-icuä  de  alta  domo.  Emhrirko  et  Amohlns  fUii  UV/tswi««.  0()<^JhfTtus  et 
Jzmbriclio  de  iLudetmli*  im.  et  ulil  (jiiaiu  plui  es.  Actum  aano  doniiiiicc  incar- 
natioois  .M.U.XC.V'l.  indict  XV.  auno  eleotiojiiH  nostre  in  epwcopatu  Mtt- 
guntim  .XXX VI.  exilii  .XXXI II.  i-everuioiti»  niMlie  .XUIL  Data  Magun-  * 
tie  .XIIII.  Kftl.  Deccmbris. 

'Xu«  ü1nblingfr'9  ssammlun^. 

139.  Ulric^  ^otn)»ro))ft  gu  ScnitiS  beurfunbct;  bag  &imn  ®raf  t<cn 
@«ftrM4(ti  uab  feilte  <^m«|fUmi  Bucarbi«,  \mit  httm  ^t»epcr 
WcrabiS  )»on  (Slcel^etg  bem  5tfefitv  ®<ib|)affni  bie  Jttr^e  jtt 
eodni^eim  fltcrgelcn  ^Bcn.  1196. 

f'lrt'rns  in  n'orwiaf/«  maior  prepo^itii.«  .  .  notuiii  facimug,  quod  luiue« 
Sitnon  de  Sii<i,-l,r\if  !:i  n  ot  uxor  cius  Lutijnrdi»  eontulerunt  eeo!o8iani  f.  Mi- 
rhaeli»  in  i't"<-k-f  nhrun.  <[ue  eis  hcreditan'n  iure  suecesgerat.  cohoImo  s.  Man'ae 
in  H  odeyoznKjen  pro  remcdio  ainiäaruiij  .«-uarum.  necnon  ctiarn  purcntuni 
suorum.  Pretcrea  coiuitkisa  AUniraäU  de  t'lelterc  ftot'ur  prcnomiiiatc  conii- 
tiMe.  merito  et  libm  oHwte  selo  pieUtis  agitata  im  petronatna  eceteeie  s. 
Mjurtim  omn  <wiiii  iure  in  eedem  mUa  Boek^nheim  supm  diele  eenobio  con- 
tnlit . . .   Aimo  ab  incenMlioiie  domim  M.C.  nonagesimo  texte. 

Ktt«  hm  £i)?(ematat  bnr  t[»trt  ü?>abga[fcn  im  l^r.^^lrc^.  CJU^II.  Nro.  34. 

i^ecpDlo  ©if(^of  ten  2Öorm«  bcftätigt  bic  ^chcnfung  bcr  Sixx&ii 
<5.  !Dkrtini  gu  i@e(tcn^eim  an  bad  ^(ofter  äBabgaffen  bitT^  bie 
©r&ftnn  SlUbcr^abid  boit  Cnecbcrg.   ^en  24.  tRobonber  1196. 

Jü  iioüiinc  sanctc  et  indiuiduc  triiiilatis  LupjwLdv;*  diuiiia  faiu  iite  de- 
mentia  wonnafienatu  ecciesie  cpiRcopws.  Faiile  per  diutuniitiitciu  et  reuoiu- 
tionem  tempomm  a  memoria  labitur  hoininnm.  quod  ncc  scripto.  nee  eob> 
sflriptioBO  leMimu  periMunetnr.  Noverit  igitur  efliniiiiii  Chdeti  £deliam  tarn 
praMDt  eles.  ^wm  «iweeMura  poeleritas.  ^od  alb«rkadi$  nebili»  eomitiiwa  de 
oUhere,  muad»  et  liberit  orbete*  im  pitrooaliiB  eoderie  b»  Buuüiii  ia  bSekm- 
heiin.  quod  nbi  bendilario  mm  sMoeieenit.  pro  lemedio  eniine  iue  et  pm- 
decessonuD  enorum.  de  consilio  cü'am  firelria  sui  friderici  oomitia  de  Umüifen* 
eoekaie  a.  marie  in  umdegozinge,  einadem^ae  ieoi  abbat!  Goäefrük  iHro  re* 
ligtopo  8uisqiie  »uccesHoribus.  cum  omni  iure  et  appenditiis  in  pcrpetuum 
UberalUer  UfiAaait.    Vtriciu  qnoqae  mäiooM  «eeieeie  in  wamtaUa  prepeeilnt. 
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cmiiB  üiioiaruni  prefiUe  eccieeie  cum  declmk  «I  eblitioiNlnis  fidalMm.  «n»* 
tegotieTui  «eelesie  et  iam  dioto  abbati  snisqve  »acoeBsoribiit  in  imiu  firatnub 
dco  ibidem  fainulantiam,  per  maaiim  nostram  canonicc  oontalit.   Hoc  ad- 

iuncto.  ut  eideut  coclesie  per  fratres  ßuos  quos  ad  hoc  idoiicos  esse  co^noiie- 
i'it.  nffcctuose  prouideat.  saltio  inr>'  nostrc  diocesis.  Si  quis  aiitcni  hnir  do- 
natio ni  pie  et  canonioe  facto  contrarius  es'^^f^-  prosumpscrit.  indij^j^nationeni  oin- 
nipütoatis  dei  et  nostram.  excomnninii  iti  ji  i>nuc  scntcntiain  se  noiicrit  incur- 
surum.  Tcstiuiu  autoni  iiouiina  in  <ju»aijjii  prt^entia  ista  siabilita  fuerunt. 
«Ulli  liec.  Si^eJiardus  &\}hm  lavriifsdisin.  Ileinrtctm  decanus  maioris  eccleflic« 
*  Wütwmm  decusos  ocdeeie  in  mihwm.  Oouradoe  eaakw  nuhntentü,  ütu- 
dengerm  celterarius.  Wemenu  de  wartenhere,  Rädoi^m  de  eiresua,  Sifri' 
du»  t)r«toc&.  SodUßi»  archipresbiter  de  kolgestei»,  Oetordus  et  gemodua 
filii  rkhesum».  EAewinua  et  haltet  sam  godtfi-idku»  Ei4eenbertus.  Albertita 
comes*  Eddteinus.  Acta  sunt  hec  anno  ab  incnrnatione  clomini.  Millesimo. 
ccnte8im6>  nonageflinio  sexto.  ladictione  Xll.  VIII.  Kai.  Deoembria.  Poll' 
tificataa  noatri  aimo  primo.  fiegnante  gloriotitsimo  Hemtieo  Romanmm 
Imperatcnre.  sempw  augoato.  et  rege  MUe* 

9(u6  bm  Original  im  $r.«9t^        ©icgd  mt  an  ^ivc,  glfti  toA  rat^  gc^n^tcr 

MI.  $a)>ft  (rdcftin  III.  Beftdtiet  bem  etift      mitft€t»9)'^ettife{b  ba« 

Urt()Ctl  beö  ^qSiffj^of«  ^o^ann  tocu  Xtxtx  über  bic  ^lo^pftd  h$fi 
\tit>\t    3m  l'atevan  bcn  21.  SDccembcr  1196. 

,  Celestinua  episcopua  serutu  serporum  dei.  Dilectis  filiis.  Capitalo  Mo- 
nasteriensi.  Salutem  et  apoetolicam  bcnedaotioiiein.  Juatia  petentiuro 
riis  dignum  est  nos  facilem  prebere  consensum.  et  uota  que  a  rationis  tra- 
mite  iion  discordunt.  eftVctu  pr()«5pqtipnto  coinplerc.  Kn  propter  dilccti  in  do- 
niiiiu  filii  ucstris  iusti^  po^tulutionilui'?  t^i-atum  inipcrticnte^^  as^ensum.  dccmiHs 
quitödaiu  et  alia  bona  qnr  nobis  ad  preberidnriinf>  wcstrarnm  augmentationcm. 
vcnerabiJis  fratcr  no.stcr  /.  Trf  niv  nsU  uidacpiöCüpus  liberalitcr  concessih*c 
dinoscitur.  sicut  ca  iuste  ac  pa«üicc  possidetis.  et  in  in»tiumcnto  confecto 
exinde  continetur.  uobis  et  per  nos  ccclesio  uestre  auctoritate  apoBtoHca  con- 
finnamus.  et  preaentw  a«a:ipti  patrodnio  eoiuiiiuiiiiDns.  Ad  matorem  aatem 
huius  rei  euidentiam.  predictum  instnimeiitiuii.  de  uerbo  ad  u^bom  huio  no- 
8tre  pagine  duxinuia  iDferendom.   Cniiu  tenor  talia  eixistit. 

J*  dei  gratia  Tnuerentis  archiepisoopus.  OmnibaB  in  Cbriato  fideUbaa. 
in  perpetumn.  Ut  ea  quo  nostri«  gerontar  temporibaa  firmiora  pennaneant. 
litterarum  debent  indieita  etemari.  Sciant  ergo  preaentes  et  posteri.  qnod 
uacante  prepoaitura  Mmatterienau  cum  ad  locam  Ülnm  accesgissemu».  fratrea 
oieadera  loci  anaro  coram  nobia  querimoniani  dcpnsueriint.  uidelioet  de  inio- 
ria  aibi  qaondam  a  quibusdam  eonim  prepositis  illata.  ut  de  curia  in 
deze.  et  de  curia  de  liorf.  et  de  annonn  de  Merthelache.  et  de  anena.  quam 
pactarii  rcddunt  Mcnaateriensi  preposito  annuatim.  in  quibua  ideni  fratres  diu 
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p«r  irioi<nlinii  qiMDdbm  prcpoiitoniiii  twrQm  Jure  rao  foennt  spolJati.  Ad 
\m  aaro.  qvoi  qniilaiii  Jalei  qui  bona  eedfliie  quo  paeta  Qoeantor.  et  ad 
prebendam  eonmi  pertiDHii  aob  quadam  teoent  penriooe.  im»  tantutn  ea  atbi 
iure  «alont  «snrpare.  nenm  etSam  iater  hvredes  aaoe  draidere. 
•t  inde  filiaa  aaas  mftnlai«  pmommit.  Noa  avlem  alata  rei  diKgenter  inqm- 
aito.  et  eovom  uerilate  prout  asaerebaut  eognita.  queriiiKmna  istis  finem  U* 
lern  et  tan  finttam  wUentes  iroponere.  qtiod  iater  eoa  et  prepositum  nulla 
de  cetero  super  hü*  possit  oriri  dincordia  ita  tertninauimas.  quod  vinum  de 
cvirlu  in  Cvfideee  in  opÜarium  fratnim  BiTigiilis  f<inn«  totalitär  doducofur.  et 
inter  onines  fratrcs  equaliter  diuidctur  itn  (piidctn  rnioii  de  eodeia  cellario 
tratrnni  habcbit  sex  carrata«  uiiti  uel  htatut  un  rf'dcniptüinrm  pr<»po8itii8  an- 
mmtiu)  (\triam  iiero  de  liore  Vicot  in  oa  liaiics  inuhuai  iuri«  habercnt.  pro 
paoe  taaieti  pr^posito  Uber&in  adiudicauimu«.  excepto  quod  si  fratre«  Monaste- 
rienM»  ad  ordin«  ml  qFnadvn,  eea  pru  negotris  ecclceie  suc  Treu&rim  adia- 
lint  in  ^itta  da  Aar«  prepoeitas  tm  in  neceaiafiia  proaidebit.  Da  Mertke^ 
laeh«  qaidem  abi  iaawlicli  fratres  eeatnn  nodioa  riligfais  ad  flarlateeta  eo* 
im  eMieria  vel  daiMtri»  et  aliaf  olfininia  Tepmodae  aeeerebaBt  perüaere. 
talitw  decraoiMaa,  ^aad  prtfrti  Aatvta  da  Ulk  oentatt  laadBt.  qainqaagkila 
recipiant  annuatiiD«  tpd  per  maaam  decani,  oantoris  et  schoIu.HticI  daoboi 
fraliibua  distribnendi  coromittantur.  et  illi  anno  conapleto  de  illis  reddantra- 
tiojiem  et  compotuni.  quid  inde  fiierit  (Hrdinatum.  Sed  ne  uideantnr  cr>mnii(i- 
»ioTiPm  istam  ppi'pctuo  possidore.  lireat  dictis  df^cano.  onntori  et  s«  lu>lii>tico 
cum  a?sensu  fratrum  eos  aiinis  sinL'^tiü«  imrmitarc.  Anciiain  autom  quam  red 
dnnt  pnotnrii  quo  ad  emiiwain  fratrum  taciendani  ordinata  t'uerut  &h  nntiquo. 
prepositu  remitti  uohiimus.  Snnc»  quia  iiifuin  (*>*t  nobis  sepedictos  fratres  in 
iure  suo  nirai^  grauari.  pro  salute  aniine  nostre  coneefsimus  illis  ccclesiani 
de  Foleche  post  decesanm  paatoris  qui  superest  pacifice  et  quiete  perpcluo 
poesidendani.  ine  paetoiale  in  libaram  eonim  poeeetf  iooein  penitoe  coronrntan- 
tes  et  a»  Um  aicariom  ibi  ponendi.  mutandi.  quam  de  aliia  ibidem  ordinen^ 
dk  potoetatem  omnimodam  caDcedenftes.  taJi  quidem  modo,  quod  anno  bia- 
acKtili  maroham  anam  aTcludiaoono.  eeqaenti  aaro  daaa  ardiiepieeopo  eoluere 
teiieantnr.  et  tertiam  partem  ceoBUS.  illam  edlictt  partcm  qae  ad  curam  per- 
tinat  pastoralem,  (^etmim  qtiia  prenominaia  ecdeaie  Monatterienni  nimis  te- 
naia  nobis  esse  uidebantur  otficia.  de  annona  portinenle  ad  illam  ecclesiam 
de  PiJfch^.  decanie  uigint?  inod  os  rlaustralis  me7i=iire.  archiscnür  f]pcom 
oMHtndie  ui<;^inti  adiudicauimus.  llolifjuum  a'iN'm  quod  superet^t  intor  nmes 
fi  arrf  -  pqnalitcr  diuidetur.  Cuütoä  auteui  inde  tcncbitur  in  ecclesia  s.  Mar- 
tiru  die  et  m>cte  lumen  perpotinitn  n  inistrare.  Decreuimns  «  tiatn  ut  in  pu- 
rificatione  s.  Marie  singuiis  fratiibut»  candelas  dinniiii  lilnc  darc  ^imiiitur  te' 
naafcur*  Uec  quidem  acta  »ont.  dum  prepotituram  uacantem  in  manu  noetra 
teoaremuf.  Poet  madienm  aero  tamporia  ptataxati  fratrei  Cumradim  arefai- 
diaeeiiBm"IWiwrinwm  at  preponlam  Cärdmietmm  in  prepoeiium  aaam  de* 
geraBtfiat'poatea  corMn  eo  aobia  prenntibua  da  paelii  qacninoiiiem  innona- 
mbIU'^^m^Sbb  C.  arehidiaeoaas  et  prepoeitas  pietate  eomatotoa.  eumiade 
'Mmtff'mfifiß  aoeleiia  dampaum  at  perienlan  imminera.  noo  rogataa.  aati 
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iQoni^  prottuit  quod  pMta  jmfgmmt/ititim  wnnik$  wm.  qua  mnAa^mmf, 

uacare  dum  uiuoreL  ad  GoauDUBes  utua  firatrum  reduoctet.  et  «^tie  non  ua- 
cant.  pro  poaso  syo  et  booa  fido  reuocare  studercl.  lusuper  üUm  doni  b<»- 
Dus  emulator  cxistens.  quod  supradictis  l'iauibus  feceraniUs  de  cccle«a  do 
I*olecht  ubi  ipso  arcliidlacomjs  fiat.  supi'aÄCiiptani  niarcham  tjuain  prenüiui- 
nati  fraticö  iuxta  snpoti  trin  m tiinattonefu  anno  bis^oxtili  de  cadern  ccclcsia 
dcbcbant  illi  pcrsoiuere.  ipsLs  de  iissen^u  nostro  et  j  lelatorunj  cidcaic  Trö- 
iteremts  amoic  dci  perpetuo  <iiiiiislt.  ita  ut  omniuu  de  cetero  ab  illiii«  ni«r- 
che  solutiunc  iibeii  sunt  et  inmuncfc.  ueiu  äcpedictub  C.  ai'cbidiucomib 

et  ]>rcpottta8  aUeaius  praua  äugge^tioM  pQMdt  «  üm  bono  proposiW  vemo- 
nerl  onuufaodam  prescriptam  ordmationeiB  fimuter  obieniatafaii)  «aon^ 
menk»  &iiiaoik.  et  «jgilU  «li  lobore  fiommuinuit.  SepeuMHiuiti  aiitem  IrutiieB 
pro  ttU  do90.  diem  tarn  obitaa  noilvi  quan  mmooeitf  (X  «Effcldiaooiu  et  pn- 
poaiti  annuatim  sollempoiter  colobrabunt.  cuneum  «fc  paniBiu  ittXte  modum  eo- 
rum  et  dimidiam  scxtarium  uiai  aingulis  fratribu»  tdbuflotea»  uoro  qiw 
cx  iniunoto  nobis  uttlcio  uoiuersis  eMfideiiis  tenemur  ades$e  et  cmoaulere.  fto- 
ium  istud  omnimoduui  ratum  babemus.  et  sigilli  noBtri  muuLtnine  eonHrma- 
ßius.  sub  anathcmutis  poiia  fumitfi  inhiLentes.  nc  ia^ndic^U8  .('.  »rchidiaconus 
et  prcpositus  uel  aliqui.>  .succcssorum  .suorum  siue  quicunijue  alius  ordinatio- 
neni  istam  attemptet  intVin^crc  uel  ei  ausu  temeiaiio  contrairc.  iSi  quw  «m*- 
tem  hoc  attejuptarc  pre.su in p^C'^it.  una  cum  Juda  rwipiat  j)ortion(Mn. 

Dccernimus  ergo  ut  uulli  omuiiiu  lioiniuum  liceui  haue  pagiiiaai  iiuelie 
confinpatiootf  inü-ingere.  uel  «i  ausu  temeiario  contraiie.  quis  aute^  hoc 
attei^iptai^  preanmpaerit.  iiidigDalioBew  omnipolentia  dej.  bealwnun  FeHy 
ot  PauH  apoaloloniiii  eiua  ae  jaouerit  mcuEWKitm.  Dadum  haitrof^  .XII. 
Kai.  Jaouarii.  Pontificatua  noetri  aono  Sexto, 

tbtf  b«m  Original  im  ^r.^Xh^. 

bic  ^d^mYunscit  ber  ^afttm  ^bet^db  b«n  !DtoIb<M^.  1198—1196. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinitati>.  Adoiy^tus  diulna  fuucntc  gra- 
tJa  8,  (.'(ili<i}ieii.sis  opclchiv  ai'rhlepiscopu.s.  uniuersts  Christi  fidcJibus.  tani  fu- 
turi.s  ([liaüi  picj-cntlbus  in  pcrpctuum.  Sernientiujn  doniino  in  timorc  et  ex- 
ullaiitiuifi  ei  cum  trcmore  iuttUs  pctitiouibu^.  tauto  hbeniius  aurem  ciemeu- 
ti^  debemua  inclinare.  quanto  c^tius  constat.  pro  tale  Studium  sincera  dotto* 
tiane  adimpktam.  aobia  paciter  euni  ipe  ji  frookiuD  beat^  RmaneratiaDts  accraa» 
oere.  promlttaate  ipao  domino  ae  dieenta.  Qoi  recipb  prophetam  uel  iuatuin  in 
flODuoe  prophfit9  ant»  iurti.  nieraedein  vaaA  aeu  propbel^  aoeipiaL-  lode  eet  quod 
ooe  bumülia  anoill^  Ghriflti  Bophye  dtot^  afabaitite^.  quf  in  loco  dicto  inferiariPrth 
npia  deo<cum  suis  oirgimbnaaeniire  delegit  deoote  postulationi  satiifocere  oupien- 
(ee.  presenli  seripio  ecMB^rmainua.  et  tarn  aigilli  noatri  impreasione.  quam  et  tcs« 
timn  tdoneonim  astipuiatione  roboramos  tiraditionein  cuiusdam  possessiuncul^ 
ÜMtarn  ad  m—aiitorium  etnadaB  «bbaliBa^  in  pranominato  iooo  aub  bonora  ai. 
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mtfitynim  Gttriwm  H  Kprmaclii  comtructnm.  Seiiint  fgjStnr  (iresenteM  diu- 
ouil  posteri.  qiiod  Adhf(tfditt  cotnitiM«  d«  hMbach  uijncrabflia  niduA.  dr  al- 
kdio.  qnod  ab  attmo«  auo  et  {Nitre  legHimo  poasftderat.  partetn  anani'  uid«^ 
licet  «Ulnlaoi  qti9  Hcmrode  appellatffr.  cnm  omnibils  appendidfi.  mandpiia. 
agris  et  pnlb  ac  sihiii.  exoeptia  inbenefieiati».  pro  aalnte  anitn^  sdquc 
mariti  ac  liberoriim.  omniumque  sncoesflornra  suonini,  nd  soniionduni  dro 
gioiioefqve  uirgini  dci  ^'onitrici  Marl^.  et  r>h.  niartyribus  Gonliano  et  Kpy- 
macho  fn  j>Prpftinjm  (ionauit.    Frcter^a  <le  drcimn  in  Sun^kiirL-c.  quatuor 
modios  tritiei.  sex  niddins  «ili^inis.  tiigiiiti  modic^  .hioih;.    nii»ni.iin>u5  rn  ro- 
dem  ccnobio  deo  Keniiontilms.  sIngulis  annis  atite  diem  natalis  domini  iidstri 
»Ihesii  Chri«ti.  sine  omni  impodimento  persolui.  firnilter  et  niiiltnm  dcuutc 
i:oiistituit.    No«  ila«jut;  tan»  roiuitis^^  conterentis  deiiotionein.  quam  abbatisH^ 
su-Hcipicnds  atque  soruruiii  ip^ius  utilitatern  gi*atauti  animo  ainplectcntes.  quam 
qnidm  predietinii  benefieiom  in  dyocen  pastonditatM  nostr^  sitttm  est.  aub 
alola,  ufoealo  aoathemitiB  inteipoaito.  conÜimaainitta  factum,  et  pontiliealin 
baimi  auctoritate  inteidixiiinn.  ut  nalli  rnnqnam  hominum,  denationeni  haoc 
iDatare  iiel  infringere  Kceat.  ted  ut  rata,  stabil  et  inoonnulka  in  perpetoom 
permaneat.   Si  qilla  Auttin  hane  noetr^  confinnationHi  pagiimm  utolarr.  ma- 
\M»ee.  iid  infringere  quod  abnit  aiiau  temerario  attemptauerit.  pcrpetno  aitathemnte 
innodatUH.  iiani  et  indlgnationem  twatisslino  doi  gf-nctnols  semperque  uirginis 
Man'r  inrurrnt.  ft  inrtritahiirm  Hlii  ciw  domini  nostri  Jbcsu  tMirJsfl  Nnluntori« 
mundi  uindiclam  t-toi nalitcr  si^ntiaf.  nisi  hunnlitcf  ft  tcmpestiuc  rcsipiscendo  sa- 
ti»taoiat.  Vnim  r-is  uuteni  taiii  i;i'>ttam  ronlirniHtiotieii».  quam  predK'tarutn  fn- 
nujlaruni  (  lirlsti  puwm  et  quittein  consoiuantibus.  sit  pax.    snlus  et  mtsiTt- 
eoidia  u  deo  patre  nostro  et  dumitio  Jbesu  Cbristo.  et  ab  umnibus  sanctis 
cnu».   Teatea  huiva  rei  sunt.   Lbdowimt  maior  pit'positi»  et  ardtiffiaconua. 
VMcm  maior  decanns  et  arebidiaconua.   VunMän»  Xmitn^i»  et  s.  Seoerini 
prcpoftitoa  et  arebidiaeont».  Theoderitsu»  et  Bueehardits  canonici  s.  Qereonis 
fratres  eias.  et  alü  quam  phires. 

txA  bcrn  Onginal  hn  f^r.türi^.  mit  beia  an  rhtfm  ikTvVtmcritilrcifni  brfeftti^tcn  ^ir^rl 

i\ct  ©fitcv.   eoMenj  ben  20.  Saimar  1197. 

Jukatmes  dei  gratia  I  rem' forum  aichiepiscopus,  uniuci"sis  Christi  Hdcli- 
hm  tum  presentibus  quam  futuria  in  perpctaum.  Ad  hoc  nobis  cura  pa.sto 
ralii  m-  pnmiMt«  oomiimi  beiMram  deo  toinawaa  est  ot  perNfna«  rel^ioeas' 
diligamiia.  Proinde  dilecti  in  Cbristo  filü  Htrhordi  abbatis  ArmAvinenBis  ee« 
desie  tothisque  CMnwntoa  iastis  peatolationibQa  dementer  anmieiites.  et  ean- 
dem  Ärntt^immmm  eodeaiam  h.  dei  genitrioia  seinperqve  uirginis  Matie  et 
giefioei  confeMorif«  Cbriati  Nikolai  nomine  fundatam.  aub  b.  Petri  et  nostra 
prolaetioiie  complectentea.  et  presentia  eoripti  pritrilegio  immientea  statainms. 
'  ot  qiMscanqa»'  pesN^ioneii.  qnanmqne  bona  t»in  «z  dono  qtmm  ez  ooneN> 
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Bione  illustris  uiri,  comitis  iMdeumei  fundaloria  wd^licet  ipatns  eoelflrfe.  tem 
aiionim  Christ!  fidelium  in  prcsentiarum  iiute  et  caaonioe  mpradicta  pomi' 
det  cccIeBtA.  uel  ia  futurum  .  .  .  poterit  »dipisc-I.  flrnm  fimtribuB  in  pecpetaom 
et  illibatA  pcriDMieant.  in  quibus  hec  propriis  duximiu  exprimenda  uocabn- 

lis.  eoclcalani  s.  Margarethe  cum  omni  dccima  sua.  quam  emaneipatam  eaM 
ab  omni  iure  archie}>if!copi.  arvlndiaconi.  derani  ac  sinodali  predecessorum 
iKistTOruni  iK^stif^ia  scMjiiciilv.s  (iocfrniirmH.  ecclosiaiu  in  K'rrhforf  cum  uniiu 
(Jcclnm  sii;i  uicK'üw't  ipf-ius  uille.  et  cum  mansis  ibideni  iarcntibu!*.  molrndino. 
t.t  xxWlni.  Uuruu  r(.ith  cum  .Xili.  luaDüie  et  oimii  deciinii.  Chluvrso  cum  ouuii  dc- 
dima.  et  manaum  «^ui  dicitur  Goudskuisen.  BedtUnb  okt  cum  .XXX.  mansis  et 
omni  decima.  Vd^vth*  Siattenhu§en.  Brunenburc  Urtmenhaek,  Oudmtu^ 
cum  Berbach,  fVerenk^h  com  omni  dodina.  eedesitm  in  Diffenbaek  eam  oaun 
deciniA.  totamque  dccimam  in  ßeUendorf.  et  mediam  perlem  decime  io  8<mrm> 
et  quandam  forestem  que  dicitar  Camervorgt.  qoe  «peetet  ad  eandem  uiliani.  et 
siluam  totam  que  ßmstenback  dicitur.  preter  quintain  arborem  qne  pertinet  Oo' 
Mindebogen.  ipsam  ctiam  uiJlam  cum  homlnibus  ad  eani  porlinentibiiB.  ailaie.  agria 
et  pratis  omoibus.  utramque  etiam  iamdictanim  eocleakrum  ab  omni  iore  ar- 
chlcpiscopi.  arcbidiuconi.  dccani  eraauclpafam  esse  cx>Dfitemur.  Pretcrea  su- 
pradicto  ccclcsic  confinuaiiius  uillain  que  dicitur  Monasterinm.  cum  eccienia 
cmsdcm  uilic.  annueiitc  aichidiacono  AiMbcrto.  et  cum  fundo  eiusdcm  uille 
et  tota  dooinui  et  tota  deciiiia  uille  in  Jlrinir/nist-n,  vi  \i  oljhu^en,  et  IJf^n- 
(jinhadi.  et  \\  ilhnutiineshafjen.  et  HudilinshtisvH.  et  iüsuper  omnem  dccimam 
noualium.  ipsaui  4Uoque  uillam  cum  uuiuibus  suis  appendicÜH.  cum  homini- 
bus  ad  eam  pertinentibits«  siluu.  pratia.  a^ris  et  moleödinia  .1111*  manaoa  et 
dimidinm  in  Würe,  et  IUI.  in  Kaimhere,  Statqifflus  etiam  nt  nuUiia  in  «tu- 
dm  ecdesia  diuina  eelebrare  presnroat.  niu  quem  abbaa  de  Artnaitm  eidem 
ecdeaie  de  suis  fratribiw  prefeccrit.  uillam  inaapw  qve  dieitor  Sdebaclt  cum 
omni  poaseasione.  et  daas  cariaa  8ede$cJieä  et  IloUenrut^,  curiam  in 
bacJi.  cum  uiiieis  et  agris  et  pratis.  curiam  in  Cainpo  cam  uineia.  onriam  in 
Bndxich  cum  uineis  et  agris.  curiam  in  inferiori  Logenttein.  cum  molendi- 
nis  et  locis.  ubi  molendinn  fieri  debent.  cum  uineis  et  agris.  curiam  in  Ho- 
rirhelm  cum  uineis  in  llV'f.x^».  curiam  in  Kelirhe.  cum  moiendino.  uineis  et 
nyris.  totam  uillam  in  lif>''(nifi'ir/(  cum  omni  decima.  silni?«.  agris  et  pratis. 
cum  moiendino.  curiam  in  IVtyendid  cum  uppendinis  suis,  curiam  in  Ui»- 
Uniuim  cum  ccciebia  et  cum  omni  decima.  et  agris  et  pratis  et  hominibus 
ad  eam  pertinentibus.  Preterea  Uvmeraheim  cum  Omnibus  suis  appendiciis. 
ludeiieet  curiam  in  i^ertojcMvA^un.  liudfihiieAmm  et  (TtmenafteMn.  Precipi- 
mus  etiam.  nt  derioi  fratres  et  aorocea  ibidem  maneDtes.  obedientea  not  ab- 
bati  in  AreMUm»  BtseUeh  etiiA  cum  omnibvs  appondicüs  nua.  ^ibidem  nur 
nentee  obedientes  aint  abbaü  in  AttmieM» 

Testen  Uuius  rei  sunt.  Itädolftis  maiuris  domoa  prepoaitQBu  WilkeUmit 
dccanus.  Albertus  arciiidiac.  et  s.  Faulint  prepos.  Chmradus  arcbidiac.  in 
Cardene.  (Junrcuius  de  Liurllutcfwit  ardiidiac.  Wdhelmiis  arcbidiac.  Urtino 
prcpositug  s.  (Ja^toris.  Gikdefridus  abba.s  h.  Ev'hnrii'.  ll(rhor<hiH  abbas  in 
Arensftnn»  Melio»  abbas  in  lihnet'itiorj,  Sittmi  abba^  iu  Üco^tfigia,  hmei- 


Digitizeä  by  Google 


207 


rietu  dofMBm  (httotia.  d^ardu»  «Mitor*  Itkmmn  Mliol«ttio«i,  Oer" 
larus  enstew.  Wnnerv$  CHUMiieuai  Woiramo  ooomb  d«  NoHtotrm,  Embefho 
comes  de  Limingm.  Hernie»»  et  Ehtt'hmdM  oomitm  de  8t»fnf.  BemM- 
du*  et  ßnino  do  Igfnlmrfih.  Wern^m»  de  Bolanden.  Fridfrima  de  MfrUn, 
Wilhelmit»  de  Udfenntein.  Fttnt»  do  Morcrto»  iHihnrdv»  de  Pnßrntii  ,  f. 
lient  iciiH  ot  Albertus  minwterieleft.  ArU  .  tint  lioc  apud  ikmßmentinm  .Xlil. 
Kai.  Jjebr.  anno  domin.  incarn.  M.C.XC^VII.  ind.  XV.  roncnrr.  II.  epacia 
uuUa.  President«*  apostolice  »edi  CrlentiwK  annr»  jxintitifatu«  ucnerabilid  Jo- 
hannüt  Trt  »ironnn  arcliippiFCopi  .VUl  Henrico  im^eTSkiov^  limnanormn  im-^ 
|»eriuin  gubemautc  feliciter,  Amen. 

Ktf^Ttfi  auc  brm  XVUI.  3a^r^un6(rt  im  ^r.^Slrc^.  %\t  UrTunbe  ifl  fc^r  abj|fniT)l. 

164.  ^apft  edcftin  III.  iduiiu  bo^^  5T(cftcr  (8  X(>PmaO  U\ 

U\  dncm,  mit  bcm  6ti|'t       glorin  in  Ctctlcn^  getroffenen 
(^uteitaufc^.         i^atctan  ten  23.  ÜR&t^  1197. 

Celestimts  cpiscopus  seruus  scruorum  dd  diiectis  filiis  a.  rauiini  et  J/t>- 
nasteriensi  prcposil».  et  W,  de  Caldre  «rchidtacono  Treuirenai  MÜutem  et 
ApcM»tolicam  benedictionem.  Significarunt  nobis  dilecte  io  ChiiBto  filic  soro- 
rcK  menesteni  in  Andemaco.  quod  cum  ab  eodeeia  s.  Florini  in  Cfnfventia 
agroi  quoadam  in  commntationeni  pro  quibusdani  uineis  recepiwent.  et  bec 
eommutatio  a  ucncraLili  fratre  no^tio  archicpi^copo  2'reutreu><i  approbata  fuis- 
set  canonici  8.  Florini  Treuerem^  diocesia  uidentee,  agroe  Ülos  laboritius  et 
«iiroptibus  moniaiium  aoiito  fertUiiu  abundare.  eandcni  comniutationein  irri« 
tare  nituntur.  super  hoc  prcsunicntes  Ipsas  modls  pluribus  raoli^tarc.  C^uo- 
circ.i  discretinni  uc'^^tlx•  per  apostolica  scripta  mandaimis.  quatmus  ?r  nobis 
Cun^titcrit  de  prciui.ssi.s.  ipfsarn  conuiiiitatioiHin  laciintr.s  in  dcltitn  tirinitntc 
persibteic.  predictos  canuuicoi'  a  nimualiuin  indebila  iiiult'stuti(juc  {xt  cenMirnni 
ccclcsiasticam.  appdlatione  reniota.  dotisterc  compcilatis.  i»ulli.s  liltti  ih  ueriuti 
et  iusticic  preiudicantibus  a  scdc  apobtolica  impctratis.  i^uod  h  umnes  bis 
excqiicndiB  nequiueritia  interene.  dno  oestrorum  ea  nictiiloniinnB  exequaotur. 
datnm  Lalterani  .X.  Kai.  April,  pontal  noetri  a.  VI. 

fc^ofö  3o^aini  t»Mi  ^trler  o«f  ferne  fBogtehtt^te  flfc«  j^it^  iitlb 

etabt  Sriev.         6.  S^jr«  1197. 

Notam  Sit  tarn  preientibw  quam  fataria.  qnod  Hernneua  paMwva  tonm 

i4teui.  qui  Hliam  predeoMsoria  sai  (\ynradi  jtalrrtmt  comitis  legitimam  dii\( - 
rat  resignauit  b,  Petro  et  ucnerabili  Treuirorvm  archiepiscopo  Joharmi  die 
paeche  in  cidlii^  epiaoopali  apod  l^reverim  adnoratiani  eiutdem  com  oamiboa 
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appendioNB  tam  leodatis  quam  noo  leodatis.  dmhoh  aaniialia  Muniilia.  qne  pre» 

deoesMr  snus  BUpradictus  habuit  in  uillis  archiepiseopi.  sitia  in  pago  quf  Trf^ 
rhere-  cücitur.  in  omnibna  oiUis  aliis  archicpiscopi  «tis  ftupra  Mosellam.  anb 
taii  forma,  quod  idem  oomes  palatmuif  iurauit  aup^  clauum  domioi  et  80- 

pcr  orniicp  vt'Uquia«  in  eadom  oapside  contontns.  quod  noe  ipsp  nec  aliquis 
bcreduni  üuüi  nin  r  rmU'ni  nduocatiam  et  predicta  fcuda  uunquani  roprti'ict. 
Arcliicpificopuii  (|uutjue  ^'ub  piMiu  oxcuuirnunicationis  Lnbihuit.  quod  nec  ipse 
Dcc  aiitjuis  Huocossoruni  i^iKiiiirn  predictam  aduocatiani  et  eadem  feuda  ini- 
po«tcruiu  ullcui  hunünuni  iaiuudaret.  ui^>si  iadignationcm  dei  oninipotcutib  et 
fleotendam  exconuntmicationia  incurrere  uellct.  Acta  sunt  hec  anno  domin. 
incarn.  M.C.XO.VII.  teatw  sunt  Gerhardw  abbaa  Prmniengü.  Kudotfu* 
maior  prcpositua.  WäUlmus  maior  decanua  et  omnea  archidiaoonL  neenon 
quatuor  ciuitatiB  abbatea.  uidelicet  s.  Euekarü  Godofridua»  a.  MaximnU  Cottr 
radus-  Theodericua  a.  Marie.  WiUehiw^  s.  Martini,  Friderkm  cantor.  Ckm* 
raduff  Ctutos  ccclesie  Ti-fuirensi»,  Laici.  llenricvs  dux  de  LemburcJt,  Fri- 
dericu»  com  es  de  Llningen.  Simon  comca  de  Sarebrucke  et  fratrr  <  Ins  Hein- 
rirn^t  comes  de  Xtreitnlntcke.  ( 'onradvs  conics  hirtmius.  Fridericus  comes 
de  ]  "i/trlf'ti.  Hen,  ini,-<  comes  de  Syanbriju.  Gefardvs  comes  de  J'eldenzf. 
l'olumruis  comes  de  Cai^t?-*^.  Ulricua  comes  de  Nuerhi/rg  et  filius  eins  Gtrar- 
dna  de  Are.  Kufrnrdu.t  de  Pthn  et  fi;ilci'  eins  \\  ^ynin'ru.^.  Mini^itcii.ilcs. 
Fetrii»  de  Marcfto.  Udo  de  lUcii.  J<1''uOh.h  de  ihinfi  et  frater  eins  Pa/it^f, 
Xicidatm  do  ^irraz.  Fridcricm  de  Mt-rle.  Oerlams  de  Schwarzinberch  et  fra- 
ter eim  liuffo  de  Ilunaldestein,  Hugo  de  Üagme  et  filius  eius  Tfteoderiru«. 
Jludolphus  de  Maähetth,  Wirten»  de  Nvinat/eit  et  fUü  eius  Thomas  et  wl^eawi- 
der*  Tornas  de  Kerpene,  Tkeodertcm  de  Hmcke,  et  alii  qaamplurcs  tau 
laici  quam  clenci.  et  totus  cleroa  &  populus  ciuitatia. 

ftbfc^rift  aul  brat  XYIII.  3at^rl)unbert  im  )}r.«llr((. 

160*  äJcrjcidjni^  bcr  (Stüter  unb  Öcl^cn,  ircl^e  bcv  '^^(aljc^raf  .^cinvid) 
Bei  9i()ein  bcm  (5r5feifd)of  3"^^^^""  wnb  fciiiev  Äitt^c 

reftditirte.  .  SDc«      ^ril  1197. 

Ilic  resignat  lienricm  comca  palatinus  reni  h.  Petro  et  Johanni  ucne- 
FabiU  Treuiromm  archiepiteopo.  aduocatiain  Treuereimt  ciuitatia  cam  omni- 
bos  eiaa  appendicüs  tatii  feodatia  quam  non  ieodatia.  omnia  annualia  aeniitia 
qu^  pcedecesaor  auus  eotoea  pdatmm  reni  Conradits  habuit  in  uillia  archie- 
piMOpt  aitif  in  pago  qui  Trehgart  dicitor»  et  in  omnibw  uillia  arehiepiaeopl 
HtiB  super  MMiam  aob  bae  fonaa.  quod  idem  palatinm  iuranit  aoper  cla- 
uum doroini  et  super  omncs  reliquks  in  eadem  capaide  contentaa.  quod  nec 
ipse  nee  aliquia  hercdum  suorum  predicta  feodn  nunquani  repeteret.  Arcbic- 
piscopus  quoque  oub  pena  excommunicationis  inhibuit.  quod  nec  ipse  nee  ali- 
quis  f5ucce.«soruni  suorum  eaucm  fcoda  m  posterum  aiicui  homini  inrctulnrol. 
nisi  indlgnaüonem  dei  omnipotentis  et  ■'ententiani  excommunicatiorij.-*  inom  i  t- 
ret.   Acta  sunt  bec  anno  domlüic^  ineai'u;itiaui:>  Al.C.LX X  XJlL VII.  pre>eu- 
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Wükdmo^  deoMio.  «ft  arohidniooiii»  JV.  abbatibus  ciniteiis  ni^elicel  s.  EuehA- 

rii  (Jodrfrido.  s.  HMÜmuii  (hmrado.  s.  Marii;  T/f-od^^rü»»  Martini  H'i/* 
AWmo.  Friderico  eantorc.  OurtracA»  CMtode.  Laici  qOMpM^  U^rictis  d«x 
di  Liinburch.  hridericus  cojncfl  de  Lininffen.  et  Simon  comes  de  Sat'*brH<l. 
et  frater  eius  Ilt  nri<t4s  comes  de  Zweinbi-Mckf.  Conrmhn  conies  Trsutus. 
Fn'dt^n'nf.'i  comcs  de  \  innd>-n.  H^nricu»  de  Sp/niheim.  ( i'-mriln-'  comes  de 
\  tfidf^tiZf.  l  olmarns  COMICS  de  (  (mtrin.  l  Irtni^i  comCS  do  S  'irhf-n'h  tsl  filius 
eius  (ii-rardus  conios  de  Are.  hurrhdrduj*  de  J\tra  (l  li'attT  eil»  IVtruhe- 
ru«.  Ministerialea  <juM|ue.  l't-tru«  do  Marceta.  Uda  de  Esch,  Jacobus  de 
Dme  H  fimter  eil»  DmmeL  NtekoUnu  d«  iiriw.  F^^dmew  de 
(f«p2aeM  4»  SwttrMwh^,  «I  fr«t«r  cfius  If«^»  de  HtmpUt^m,  Hugo  delT«« 
^  el  filiw  «w  med^rMMi;  JMolj»Aiw  de  Maäb0r^  Wineiti  d» 
mofjfm  et  fiiii  ene  TAemat  et  ÄUamiuttr,  Theoderiau  de  KerptM,  Tkm. 
cMeiM  de  i^r^<7e  ^  eUi  qaettploMe  tem  elend  quaa  leid  et  tot«»  derue 
et  pOj^UM  ehulelie. 

«af  Nm  BaUolMo  In  9t«1lk^  1fr».  17f. 

161.  $a^ft  (^öU)tin  III.  bc|tätic\t  bim  kU\Xix  ^^abgaffm  oUr  ferne  tM- 
inentlid)  aufgefü^en  (BviUx  itnb  Stetste,  iSatcvan  ^cn  18. 
9()>tn  1197. 

Cdn^mm  episcopue  mmm  leneraiii  dd.  dileetb  filüe  Omiefiiiö  ebhiti 
de  Wmi^gMtn  eunque  fintribu»  tem  pneentUw  ^qeiii  fotnrii.  ngmieie» 
«item  ^feMls.  ReUgigeea  attun  eligeatibm  epoiloUown  oMmeiiit  adene  pre- 
ddian»  iie  forte  cdilibet  temerietie  taeaniie  tut  eoe  %  piopoeito  rtnooet 
aut  robiir  quod  absit  sacre  religionia  inlriiigai  EaproptBT  düeeti  in  domino 
fiiii.  uestri«  inatai  postulatioMboa  clciiientcr  anoiiimua  et  prefatam  ecdfiem 
de  Wadegozen  in  qua  diuino  mancipati  estis  obsequio.  sub  b.  Pctri  et  nostra  pro- 
tectione  su>»o!pifnuR.  et  prcsentis  scripti  priuilcgio  commiinimus.  In  piimis  si- 
cjuideni  statutnt*  .h  ut  ordo  canonici!"  <\m  sccunduni  dcnni  of  h.  Auf^Ubtini  re- 
^ulam  attjue  imtitutionem  Prcnionsn  .itrn- luni  frnti  inn  m  cudeni  luco  institutua 
CJisc  diaoscitur.  p^rpetuis  ihideni  ttiiipunini-  ii-tn  .Ubilurr  obseruetur.  Pretcrea 
quadcunque  pi^essiooiis.  quecun^uc  bona  eadem  ccdcsia  inprcseiUiui  um  lUote 
et  cenonice  |Kmidel  ettt  in  futurum  concoasiono  pcmtificum.  largitione  regum 
«d  priocipum.  oUetione  fiddhnn  len  eins  iwÜb  medii  pnitente  demtoo  po- 
tent edipied.  finne  oobis  uettnaqne  snoeeoNribiie  et  iUihati  penneneMit.  in 
^mbne  bee  pmpriii  diizi«iis  exprimeodn  nooebalie.  Locum  ipsuB  in  quo 
ptelkta  eccieaie  dte  est  enin  emnlbM  pertinentüi  eois.  in  Wür*  aUodhun 
quod  fuit  Ountramni  cum  agria  et  eilois.  in  HauMtal  allodium  quod  fuit 
ErfonU,  et  aliud  allodium  ibidem  cmptum.  allodium  in  Jiredebae/i.  in  Utm- 
derbvre  allodium  quod  iuit  Gemalci.  in  llonUhtim  allodium  quod  fuit  conii- 
tia  Frideriri.  allodium  fratnini  de  s.  stjndrro.  allodium  qtiod  fuit  l>ihnari, 
et  alia  quc  ibidem  habetis.  lu  liojmtmcärf^  allodium  «juod  ftiit  1'dmn'n. 
allodium  quod  fuit  llorici.  allodium  quod  tuit  comitia  biyeif  h  cum  perti- 
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ncfitiis  Buls.  In  cluitate  Treuerensi  curiam.  domtim  et  uineam  «n  conti^«iil 
et  alia  ijue  ibidem  hnbctis.  In  Ua»iitiinjen  iiiansum  iinuni.  in  (  'urhuy;  al- 
lodium  quod  habctis  ii  cuinito  Si^fherto  cum  d<^elnii.s  et  (»luiil  iusticia.  Mar- 
jif/a  areum.  allodiimi  in  liofibach.  allodiuni  in  Ii  i(f//ti-lnic/i.  ;ill(»diuin  in  Fre 
mtr.-idurf  cum  pertincntiis  suii».  ullodium  iJihnun  in  />'./».<  In  ciuitato  .1/^- 
tensi  cuiiam  et  uincus.  In  Keinjjtmn  cuiiani  et  uineus.  in  Enestvrf  alludiuni 
Boemmdi,  in  Uam»pach  allodium  quod  habet»  »  congie^atione  Bu$endf»rf 
et  aliud  ab  eodeiia  Horbach,  aliud  ibidem  ab  EbruHto  milito.  in-  Mvntclh' 
vfilre,  in  Caldenbach  que  habolis  ab  ecclesia  Herbodeaheim.  allodium  Athe- 
ronis  in  Kirwtire.  In  Wcpelraawäre  mansum  unum.  in  Horbach  pratum 
WaUcrL  Jus  patronatus  et  curam  animarum  ccclcsie  8.  JJtehaheliif  in  B^- 
kenheiin.  jus  patronatus  eodesie  a.  Martini  in  eadem  nili.i  cum  omnibii.<<  ap« 
peudicüs  suis.  ecclcKiam  s.  Marie  in  Jiamitpacftt  cum  dcciniia»  oblatioiMbus-et 
alÜB  pertiuentiis  suis.  Cellani  in  Marcffo  cum  agris.  pratis.  uineI^*.  molen- 
dinis.  decimis.  ohlutionibu»  et  aiii»  appendiciis  suis.  ccf'Irsinni  de  )  iJ fnri  eum 
omni  iiitegritate.  ecclesiani  de  llaldhigm  cum  decimis  et  aliis  pcrtincnliis 
8u»«.  in  Marccto  piscariam  et  inolendinuni.  item  ii»  Marveto.  in  HarLd' . 
in  Ihtre.  in  Fi'tviensdurf  ccntum  ui^inli  dturaaJes  prediuni  in  llitKtad.  Icr- 
lam  dumluicalem  de  Ce^^eivherth»  et  r^uod  apud  IkattiUe  possidcbat  alkK 
diuiu  in  Burgalhen,  ecclesiam  s.  Äddfi  in  eadem  uilla  cum  deoipiis*  laduoea- 
tia  (rt  alüii  partinentSs  au»,  decimam  in  Furcap.  in  litnütl^im  quarUm  par- 
tem  allodfi  cum  oninibus  pertinentiis  suis,  et  aüam  quartam  partem  quam,  a 
templaria  aoqnisitis.  allodium  in  SingeteheU,  altodtum  in  JUfrebach,  et  dimi- 
dram  mansum.  Noue  quartam  partem  mansi.  octauam  pattem  neraoris  quod 
dioitur  Fuc2tTuuaU,  mansum  unum  apnd  üpit^.  bona  omnia  qne  habctis  ifi 
SittwOre.-  Sanc  noualium  uestrorum  quos  propriis  manibus  aut  sumpfibus 
Colitis  siue  de  mitrimcntis  animalium  uestrorum  nullus  a  uobi«  decjma?5  exi- 
gero  ucl  extorquerc  presumnt.  Liccat  (|t)ü<juc  uohis  clrrico»«  utl  laico-:  Ül.c- 
ros  et  nbsulutos  o  soculo  t'ugicnie^  ad  conucisiuncni  lecipeie.  et  eoa  abbaue 
eontradictione  aUi^ua  retineie.  rroiiibemus  insupcr  ut  nulii  fratrum  uestro- 
rum po6t  i'äcta.m  in  cadtui  ccclesiu  profeiisionem  las  sit.  de  eod^m  ioco  nini 
arcioris  roli^^ionia  obtentu  discedoie.  diseedmitem  uero  absque  oommunium  Iti- 
terarum  cautione  nuUos  audeat  retinere.  Adfaec  etiam  inhibemus.  ne  col 
episeopo  nel  alüa  plus  a  nobis  pro  uestris  dedmis  petere  et  racipere  liceat 
quam  fusrit  a  predeeessoribus  eonim  usqoe  ad  hoo  bmpora  reqoisitum.  Guiti 
autom  generale  interdictam  trare  fuerit  lioeat  uobia  olaiisis  ianuis.  exdusis 
excommunicatis  et  intcrdictis.  non  pulaatia  campanis.  tuppressa  uoce  diuina 
ofBcia  oelebiarc.  Crisma  uano.  oleum  sanctum.  oonsecrationes  altarium  scu 
basilicarum.  ordii^ationes  canonieorum  seu  clericorum  uestrorum  qui  ad  sä- 
en^»» ordines  fuerint  proniouendi  a  dioccsano  susoipiatis  cpiscopo.  si  quidcni 
eatbolieus  fuerit.  ^'latiam  alque  communioiiem  aposlulicc  >*  (lis  habnerit.  et  ea 
gratis  ut)bis  et  abstjuc  pruultate  aliqua  uoluerit  exliibero  alu-<|uin  liceat  uo- 
bis  qut'Uicuuquc  malueritis  adire  antiftiit  tu  i^iatian»  et  cunimunionem  aposto- 
üce  sedis  habentcm.  qui  mv>trn  t'ultUH  uucluritule  uobis  quod  postulatur  im- 
peudaL   Probibemus  iusupdr  ut  infira  £nes  parruchio  ocstre  nullus  sine  as- 
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leMQ  dioeeaam  efmo^  et  dmIio  cftpellam  iea  orttorium  de  now»  constraece 
aadcttt,  aaittit  priuileglw  itomtuioitnH  pontificam.  Ad  hoo  DonaB  et  iaUebilai 
exMtioDes  ab  archicpiseopid.  epiMwpi».  acehiduconis  scu  decanU  aliU  quam 
oeuiibuti  e<^le»iaiiticis  secularisue  personis  ODinmo  fieri  prohihcmu.s.  Sepultu 
ram  preterea  ipsius  loci  lilM-rüm  disccrniinus.  ut  curuni  douotioni  oxlrctne 
uuluiitati  tjui  se  illic  sepeiiii  UL'iitx'raueriiit.  tiis?i  lorte  excunuuuiiicati  uel  ia- 
tenlicti  siiit  niillus  ol>^btat.  salua  taiuea  iu^titia  illarurn  ceelesiiaruni  a  «juibus 
miiituüfuin  loi  puiu  ai^sumuntur.  Dctimas  preterca  ut  püäscssionuä  uU  iu^  fc- 
clesiariini  uuütr^Ai  uii)  «pcctantcs.  que  a  Uucis  dctiacutui*  redimendi  et  Icgittiiuc 
liberaodi  de  mauibuö  corum  et  «d  ecdeuM  ad  qutt  pertinent  xenoctiidi  fi- 
bera  ait  ovbk  de  »ucftoritate  noatra  bcultaa.  Obeunle  aero  te  dudc  eiwdem 
loci  sbbate  ueJ  toorum  qoolibeft  sacoeaaorum  duJIbs  ibi  qotlibet  avrreptioois 
Mtnew  aeu  oiolentw  preponatur  oisi  quem  ftmtrcs  commmii  conseaau  ael  fm- 
tnmi  pars  conailii  i^anioriH  secundum  dei  timorem  et  b.  Augustini  regulam 
pronidarint  eligcaduro.  Dacenu'mtta  etgo  ut  Qulli  omoino  hominam  liceat 
pre&tam  eccleaiam  temara  perlurbare,  aut  cius  pa^sefi^ionea  anferre.  uel  ab- 
lata»  r<»tinpre.  minuoro.  scu  quibuslibet  iiexatioDibus  fatigare.  »ed  omnia  in- 
te^ra  cunscrueiitur  eoruni  pro  quonim  ^ubeniatione  ae  su&tentacioitc  roncessa 
sunt,  uüibui»  omnlmodis  profutum.  >n!ua  ^cdis  npostoliee  suctoritate  et  dioce- 
saui  epis"copi  canonicu  iufetitiu.  8i  'jua  i^itiir  in  futurum  eccle«iastira  spcula- 
riäuc  pcrsoiui  imuc  no6tre  coiiütilutiüuis  paginam  &ciens.  contra  eain  timorc 
uenirc  temptaucrit.  secundo  tcrtiouc  conimonita  nisi  reatum  suum  digna  sa* 
tiabetiotie  correxerit  poteatatia  honoriaqae  aui  dignitate  careat  reamque  ae 
diuino  indiclo  exiatere  de  pcrpetrate  iniquitate  cognoacat.  et  a  aacrattaaimo 
Qocfor»  «0  aangiiiid  dei  et  domini  redemptom  aoatri  Jheiu  Ohriati  «lieiift 
fift.  atqae  in  exlremo  ezanune  diatcicta  ul^ou  aubiaceat  Cnnetia  autem  ei- 
dem  loco  sua  iura  aernantibus.  sIt  pax  domini  aoatri  Jbeau  Chribti.  Quati- 
nus  et  biu  firuetum  booo  acUooia  percipknt.  et  apud  distrktum  iudicem  prC' 
jnia  cteruc  pacis  inueniant    Amen.  Amen.    Bcne  valcte. 

Datum  Ldtrrnn!  per  nianum  ('•nn,'  g.  Lucie  in  Orthea  diaconi  cardina- 
b's  domini  pupe  caracraiii  .\iJlI.  Ival.  Maji.  Indictiuno  XV^  Ijuarnatiunis 
(Uaiiciicc  auuu  .^CXG.VII.  poutiücatua  uero  domini  LeLeatmi  papo  tei'oii 
aniio  scptinio. 

ittu«  ^81  firv^rn  Dipiontatar  ^rc  Wtux  im  ^r.*9U4.  C.XLIL  Kro.  Itiu. 

IM.  $ct|O0  ^eiiirtd^  H^jftlA8'<^f  ^^k^vix  ^ttp\h^Ui  kl^ufd  tiner  fnU 
gcvf A^rt  ben  @rafm  $eitirl<l^,  WAtxi  uttb  <Sobftifb  ton  @ipftn^im 
-bcr  ^aflc^aft  <Sinfftttfte  im  Sltcintfelb,  fo  tote  bie  brci  werfet 
^gelftatt,  5)cbbc«l^cim  unb  ©itfenbftd^.  ©taTetf  ben  27.  1197. 

Henricus  dei  gratia  dux  et  comcs  palatinuif  rhtni.  Oninia  facta  teuipora- 
Iluiu  temporalem  scquuntur  rnoium  et  pereuotibus  hominibu»  ipsorum  facta  si- 
mul  Jiitereunt.  uude  uece.süc  est.  ut  que  sua  natura  t«Ti<iMnt  n«i  iiiteritum.  liltera- 
rum  adiuiiiicuif^  fuiciautur.  et  ab  übiiuiouis  iutcritu  dcleudantui  .   Nuticie  ii^jitur 
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tarn  presendum  quam  futarorum  presentis  Script!  tostimonio  transmittinii» 
quod  cum  nd  iniplondum  pcregrinationis  nostro  propositum  pccuiiia  noMs  de- 
est.  nos  a  coinitibus  de  Spanht-im..  Ilrnn-iro  seilicct.  JJhf^rto  et  Godffndo. 
DCL.  marcas  mutuo  acccpinuis.  et  pro  hac  pccunia  eoniitiam  in  Mem^'n^lde 
ex  illa  parte  Mos^lU.  super  peticione  annono  et  denariüruin  et  atiorum  quc- 
stuum  eis  in  piguorc  Ucdimus  sub  hac  tornia.  ut  quandocuuquü  nos  iaiu  dicta 
bona  redim(^o  uolnerimus.  libera  nolm  «I  nxori  nostre  et  pneris  nosti  is  uel 
•lüs  LeradiboB  Doetrifl  redimendi  detor  facultas.  Impignoranitnus  ntehiloml- 
hqb  eiadem  eooiitiliiB  pro  Mdem  pecuni«  snb  eodem  tenove  nillas  quasdam 
Engduwi  et  HedmtBkem.  haa  dnas  nillaa  cum  conntia  pro  .D.  et  .L.  mar- 
ds  et  uiUam  Bkk&übaph  pro  .C.  ntarcls.  Uniua  rei  testes  sunt,  prepositna 
Oeueno  de  KtMimgere»hurlc.  Kmicho  trsutm  coines.  Wfrnerti»  de  Bni/ies- 
h^Tit.  Hehiricvs  de  JHcka.  AJ(]randm  fib'us  Heinrid.  Friderieus  de  Oal- 
hnch,  Gerlarm  de  Seuenich.  Dietmarm  de  \  lageUnge.  Ilenri'ms  de  Ut- 
tesheim.  Godefridvs  de  Snmerschenhvrg.  Ebprhardn:^  Bere.  Walj*^^"*  de 
iiinqfi.  Jiertrammm  de  Birkcnhnch.  Fridericti»  de  Kn  nherrh.  Ond^fn'dvs 
de  Eiwkerirh.  Wilhdmvn  de  i»ian*>.  EviPrinis  de  Dille.  Gerlams  de  Hi  ju- 
mfifhirchm.  et  ala  ijuain  pluies  Jiberi  et  luiiUHt^riales  iiostri.  Facta  sunt  hee 
aniiü  domini  M.O.XO.Vll.  indict.  XV.  Ne  autciu  in  ptisterun«  alia  .super 
bac  irapignoratione  orialor  dnbietas.  hoc  breue  recordatioms  inde  consertbi 
et  fiigillo  nostre  inaigniri  insaimiia.  Datum  Stal&cke  .VI.  Ka!.  Jnm!. 
^\}\d}n\i  auö  bcm  XIX.  Sa^r^unbrrt  im  ^r.'Vn^. 

Mi,  ^«ifcr  ^cttin^  VI.  l^cU^nt  to>iebcr]^oU  bcn  @rafeit  m  @|^n|chn 
mit  fetncin  ^tftbhim  SRonjingnt.  8mat  bcn  12.  ^e))teiit(er  H97. 

Heinric^ts  dci  gratia  Homnyinrtnn  iniperator  «ompcr  Augustus  et  rcxSi- 
cili«'.  Tniperalis  cxccllcntie  nostre  dec^n  olenientiani  douota  tidelinm  ."«onim 
obfeijuia  mcnte  attcnta  reäpicere  eisque  juo  hene  nici'itis  lihei'uli  muuilicen- 
tin  digne  responderc.  Qua  sane  euusidciatione  pre  ocwlis  babentes  puram 
tideni  et  indefessa  obsequia  que  fidelis  dilectus  noster  Albej'tu^  comcs  de  i^pan- 
htuH  per  multos  labores  ad  exaltationem  noatram  et  honorem  imperii  eoB- 
stanter  nobia  cKhibait  et  froqoenter.  de  eonaneta  maieafatis  neatm  etementU 
ooncedimua  ei  in  feodum  et  heredibus  suis  predlum  noatram  J/ttnatcfte.  in 
qo*  tarn  prina  ante  hanc  noatram  coneeasionem  iua  eum  et  fratrea  auos  k%r 
bere  cognonimns  et  ipsnm  predium  e!  et  heredibus  suis  presenti  pagina  in 
perpetoum  oonfirm.  ir  i  statuentes  et  diatricte  predpientes.  ut  ncc  karissimus 
fiioB  noeter  Fridericm  iUuatvia  Uomtmorwn  rcx.  nullusque  frater  noslfar.  nul- 
laque  omnino  persona  parua  uel  mng-na  prcdictüm  fidelm  nodtrum  comitem 
et  heredes  suos  in  hac  maiestatis  nostre  cuHicessione  andeat  prianaro  uel  ah*- 
qiio  modo  pertnrharc.  Ad  nnus  rei  noticiain  presentom  pa<j:inani  inde  con- 
«cribi  iuH?inius  et  maiestatis  nii-^ti^e  sigillo  euinnnmiri.  rei  testes  sunt. 

Gnillehiois  dn\  Spolet'.  Mar(jiinrdft.<t  senesculcus  marehio  .  1 //r"//^»a(/jj  et  dux 
Havennensis.   cumcs  JJ^rtoUi«»  de  Lrsrhtmninder,    Uermavnvs  de  Striperc. 


Digitized  by  Google 


213 


Uli'i'tuf  de  Tanne.  K}>'rfjrrlufi  oamorarius  Afjnfni*U.  Foiemant«  eamer»riu» 
de  I>  'fuinli(i.  et  alii  <|uaiii|»lurci».  Datum  in  1. marin,  anno domini  .il.C.XC.VIl. 
duocliH.iiuo  die  mcosis  8cptainl>rifi.    Indict.  prima. 

170.  Subtwfl  jDMn4)T0)}ft  $u  CtMti  iMtfcttt  ^er  %liA  gum  Saa^  auf 
$Re|i<^tttu>ic  feinet  £'e|enmaitne«  See  bcffeit  i^e^cngiitci  Sftctbeit. 
1107. 

Ta  «m^iiTM.  BMcte.  o(.  indiuiduei  trinilitis.  Lodf  toicm  diuina  fa- 

aentc  dementia  raaior  ia  ««j^ma  propositus  et  arohidMoomu.  VniuersU 
Christi  fidelibua  «d  quo«  presens  scriptum  peruenerit  Rinpfnifico.  <|Uod  (|uidat2i 
uir  nomine  T."^.  ]>ona  <|ncdani  in  Iteide  a  me  tcnuit.  sub  tali  forma,  ut  quo- 
libet  unno  quadraulnta  'fiiatuor  drnarios  et  sex  üumtrmoa  aueue.  et  trcs  pul- 
lofj  l'ule  mioli!  f>frj<oiueret.  IVoilictus  uei'o  Leo  ad  nie  iieniens  rogauit.  ut 
CH<it'in  l»ona  ci'clcfiie  de  Lo'hf  ruiiforrem  in  hunc  nioduni.  nt  (juieunque  ibi- 
dem camcrariui»  existerct.  prcdlcta  bona  ad  u^iu»  buoa  in  pcipctuuQi  habcrct. 
d  Ca  jura  quc  alia  bona  istis  similia  ibi  piMnoluiUli  dttBceps  michi  pectol- 
uet«i.  Hau«  ««Iobi  ordinationem  fattm  et  6rmtm  tcwuu.  tammxh  ehudem 
eodesie.  bona  isto  Leone  mngiMnto  ita  conoeui.  Et  ui  bec  orcKnatio  rata 
et  inoooaaba  pormanaat  hano  paf^oam  aeribi.  at  inprenione  mgäAi  mm  com- 
BHioiri  Hee  ordiaalio  fkcta  est  aaoo  doninioe  tncarnatSoius  .M.C.  oo- 
nagetima  .VJL  iodictioiia  qaiata  dadma 

171.  2ftt  ^Hiiiio  '^^nim  hiuufu  bic  tcm  trafen  Vctimr  tcn  5>o(f>; 
ftabcn  fri'itt)iüi<^  ijcjc^cl^euc  ^^(ufciabc  üm^  ^bcileo  jciner  ^öogtci^ 
redete  an  bad  etift      a)^ünftcr  ^  (gif df.  1197. 

In  nomine  aancte  et  indiaidae  trinhatis.  Qerardu»  dd  gratia  prumien- 
Ml  ^Gcleai9  abbas.  Nouerint  preienteB.  et  non  ignorent  fatori  temporis  fide- 
lei.  qnod  aoB  oppreMiaauin  scimoa.  temqiiam  tniitile  genaen  i  nobia  oom- 
•usBift  antlU  ceEoeotee.  tian^oilUtatem  pada  paiittt^qiie  frogalitatu  ipais  pro» 
oideri  gaadennis  et  eonfirmari.  Notum  autem  est  oiunibus  in  Cbiisto  fide- 
libiw  eo8  qaoB  nocant  aduocatos.  In  annis  retroactii  ^lesiamm  extitisse  tu* 
tures.  Unus  autem  r\  \\mt  Lothanva  oomine  comes  de  hoafaeUn.  porpendena 
labentis  seouli  «pada  brouia  esse  et  incorta.  et  aliquid  refrigerlum  aibi  pK>- 
spicien?  in  futurnm.  ea  qne  subscripta  sunt  quc  animo  concepit.  diuina  in« 
apirante  gratia  coniplciiit.  Ip!«e  namque  cum  inaior  Ci>sct  adiKM  atus  uillc  mo- 
na^terimmit  (|U(;  est  in  tljihlia  anmmli  exnrtioni.  et  omni  uperi  quod  dicitur 
hu.rrktvtre  quy  sui  possedisse  uidobantur  antocc-ssorPis.  nutu  dei  ductufl.  accc- 
den»  ad  altarc  bb.  apoBtoloruooi  Wiri  et  i*auü.  Cribauti  et  Dari^.  festucaudo 
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libcre  rcinincinnil.  profrr  iiistinam  XXIIII.  solicloriini  r\Mo^  dicitiir  nat-ffrlr. 
«jula  aliis  erat  Infcdd.'itmii.  in  regio  foro.  corani  liomiTiihus  liboris  et  niini^te- 
rialil'iis.  oa  ( <  nfirmaiido.  tnHis  reliqiiiis  t^anctoiuni  iurauit.  HuddfuK  autem 
sccuiulus  aduocatus  fu^  renuncians  exactioni  similitci  iurfluit.  Iniperantc  au- 
tem  prcfato  comitc  quamp]urcs  quorum  nomina  subscribeutur.  id  ipaum  iu- 
raueruDt.  Me  autcm  prosente.  et  abbate  Steimiddetise  Erinfrido  cum  suis 
capdlanis.  prtfafus  comes  eadem  confirmautt  et  aiatuU.  nt  nullus  pugil  pre> 
do  oonductas.  nee  aliquia  cinium  cum  due«  nin  de  mortifero  vd  manifcstia 
uulneribuB  monoznacbiam  mgrediaiur.  Mabdpia  qn^  in  prephata  (nct)  uilla  anni 
Bpadum  ooropleaerini.  ad  extera  pladta  nec  ueniant  ncc  dtcnfur.  domno  suo 
aniuiatim.  et  in  morte  sua.  debitam  penolaant  iaatidam.  Ndlos  indicum 
de  aliquA  dicoiua  rd  emptione  ael  mensura  prcRumant  iudicare.  cxcepto  een* 
turione  cum  scabinis.  nlai  forte  ad  eum  dcfcratur.  propter  alicuius  importu- 
nitfltcm.  Prcfatiis  itaqiic  comcs  eurDmopere  h  nobis  potoK«t.  ut  \m\m  rei  con- 
finiiationem.  scripto  memorialcm  .«igilliquo  ncistri  presoiitia  inuiolahiloni  irsti- 
busque  probntam  reddcrcmus.  quod  ot  frciniu».  insuper  ip«ins  comiti^.  si^il- 
Inmquc  acccs-sit  ^oclesif*  Monrnteriemit.  Cuius  rei  teste«  sunt.  Krinfridns 
abbas  Steinuddensk  cum  suis  capellanis.  Helyas  decanus  cum  cetcri»  cano- 
nicis  itwnasteriemihus,  Cunradm  de  hlankimheim.  Lambertm  et  (rater  suus 
WvSUemt  de  i^henlmiH^,  ViXet^dm  de  htre,  Heinru^ua  de  calmMnthe*  7%eth 
detieus»  WarholditB.  NicoUma*  Js^eeberht«.  Oerardns^  Juhamnta,  Heri- 
manmu,  Jijhanne».  Wäkdmua  de  nuhev^offen*  Heinrieu»  de  Uf^iit^e»  Hein- 
fieu»  latro,  Mamitim»  preterea  incole  et  seabini  etuadein  vtllf.  Bfinn^rm^ 
Heinrieu».  Sihodo^  Gerardws*  TFiricK«,  OHnradv:».  GodeKcaldtM.  Kver- 
hardn.^  rt  ceteri  quam  plures.  Si  qnU  autem  dolaiKrit  quod  ab«tt.  uel 
in  irrituiu  duoere  temptauerit.  anadiematizatuin  ae  auctontate  patria.  et  fUii. 
et  Spiritus  aancti  in  pcrpetuum  noucrit  it.i  ut  .4  ucra  liict»  separatus  et  cx- 
torris  a  libertatc  Hliornm  dei  tcnebro^ani  abissum  possidrat  in  yteriHim. 
Acta  autoTH  sunt  hrc.  anno  domini'^  "  inrininfiunis  .M.i,\.\.C.\  II.  Indictione 
.XV.  Rrgnante  feliciter  gloriosi-sitiiu  Ufinrico  Uoiuanoi'um  imperatorc  au- 
gui-to.  arcluppiscopo  eolonlense  Adolf  ho. 

gegen  beit  ^r^bifd^of  ^c^ann  ijon  %da  ÄBer  fdnc  @fltcr 

^[Rersig.  1197. 

£gO  l*etnis  milcs  de  Veldenze  dictus  de  Marceto  omnibufi  Cliristi  fidc- 
Hbus  fnturif  et  prcscntibns  notum  cs?c  cnpin.  quod  cninia  bona  quc  prcde- 
cc!<sorcs  mci  h.ibnprunt.  tenucrunt  et  possederunt  in  uilbi  de  Marrrfn.  et  quo 
ego  nunc  tcneo  ibidem.  bal>eo  et  possidco  ab  ecclesia  TrcHi'/u  jLsi  et  ab  ar- 
chicplscopo  teniiiniiis  et  possedimuB  iure  feodali.  Et  nc  aliqun  disciKba  uel 
Iis  in  poßterum  oriatur  inter  succe*i.sorcÄ  moos  scriptum  istud  sigillaii  procu- 
rani  siglUis  uenerabilium  dominonim  meoruro  Johasmii  dei  gratia  Trfuir<h 
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rttm  arcbiepisoopi  et  nobilis  uiri  G^rlan  comltif«  de  Vehleme.  Et  nos  ./o- 
kannfis  dei  grati«  Trtnirorwih  arohiepiVcopu*  et  cgo  Geriacva  de  Veldtnze. 
ad  prtiHooero  dicti  miHtis  »igilla  nostra  hulc  ioripto  appoiinmiiA.  Dv 
tom  Anno  domint  H.G.  nonagesimo.  soptimo. 

?(ue  bm  Balcluiuco  im  $r.-3(ri^.  ^iu\  89. 

173*  2)ic.@raf£ii  .^'^cin^c^  «nb  SRobcrt  bcn  9h|fav  crfaffcn  bcv  9lbtei 
dtomcTdborf  bte  $$ogtetabgaSett  ju  ^eig  gegen  eine  (Sntfd^&bigung 
»Ott  18  ^TOoiTf  <3IKerS.   Sdl^Petn  ben  20.  WVSx^  1198. 

In  nomiiio  saiiotp  et  iiKliiii<^tir  trim'utis.  l/)/irfrn<  et  1ioltertitt<  coniite« 
de  Xamnwe,  et  h.if/iefpi/uli.'i  mater  eorum.  Ciiti)  iiuiuiiips  de  suin  negociis 
tractatii.s  inter  »e  celeliratos  litterarimi  beneficio  contra  obliulonis  uitontum 
CDOsucverint  roborare  ea.  (juo  dco  proniittuntur  tanto  magia  expedit  memo» 
lie  MmiiMiidart.  qiunto  pedcolaHiii  Mt  ai  qnod  aMt  in  farttam  Maooentur. 
flt  uraentiiim  uute  apum  non  aeqnantor  efl^Betvm.  Hinc  €8t  qnod  notitie  po* 
aterorsiD  praMBÜB  scripti  teatimonio  traMiaittiDivB  finuitMr  tanendimi.  quod 
eUD  OS  <|aadain  eoosueiiidine  in  bona  «cdeiie  d«  Romerstorph  qae  apad 
Wüe  «ta  mnt  mtione  aduocatie  anane  iierent  exactionci.  no»  Hetmeut  el 
Rohrrimi  comttcf  d«  Nn$§9tee  ona  cum  matre  nostra  comrnunicata  manu  fide- 
liam  et  ministeriallum  nobtrorum.  ammomtiom  dmaini  nosiri  Jokannü  Tre* 
nUror-um  archk^resuliti.  et  alionim  bonorum  «irorum  consilio  acquicscentes. 
pro  rpni(*dio  nnimr^  pntris  noptri  Wnlrnvnri.  neciion  et  nostraruni.  qulctjuid 
iuris  uol  ooTi.cuftu'liiii«  nohis  iiidcbafnr  ("ompotoro  remisinnis.  et  in  p(>rpetiiiim 
tfim  nro  no!'?«  «pium  pro  iu»8tris  successorilni'»  re.signauiiiiiis.  eadcm  bona  ab 
omni  exactionis  onere  eximontes.  factum  iiostrurn  etiam  a  prefato  doniino 
Doetro  Trevereim  archicpiscopu  per  anatheiiiatiB  concluaioneni  postulauimua 
raborari.  Uflyas  preterca  supramemorate  eedene  abbaa.  nt  omnia  caaiUaodi 
oecaaio  nostrte  ampotaretur  posterls.  bmia  ana  nolontate  .XYIU*  maroaB  ar*  ' 
genti  nobw  tradidtt  pro  aliqna  poj^sessione  in  reoompenflationen  leugnatornm 
comparanda.  Hac  itaqne  multoram  roboiata  testimonio.  sappoaitia  aliquib« 
qni  mterfoeront  aigüli  nofttri  imprmono  iigDamus.  Qnod  ai  quis  aiiec«no* 
nnn  noatrorum  ucl  allus  per  se  uel  per  quanicunque  suppositam  pcraonam 
qnoeunque  um»  ingouo  reaciodcre  atteraptaucrit.  nostris  statutis  mchiloniimii 
in  8UO  tenore  permanentibus  omnipotentis  dci  sentiat  ultionem.  Actum  est 
Loginstein  .XIII.  Kai.  ApriliK  indi'otiono  .T.  anno  dnniinice  incarnationia 
.M/^  X(^.VfIT.  Testes  liuiiis  ro!  «uiit.  Bruno  de  Is^nhurtf/i.  Wt^rnfru.s  do 
Jionlny\(l.  Wifjanilns  de  Ih'tig^.  Henn'rua  de  OcUiniieitn.  Jfenricu«  de  Atrio 
in  t  tmiliientla.  et  AllH  i-tHa  frater  eiui-.  Fridericus  de  Merle.  flenricit»  Len- 
herre.  Dühardus  de  Pnphendorf.  Ciino  adoocatus  in  Conßuetitia.  Henri" 
em  DvrMenwaldt,  C^mi^uiu»  Mttndine,  Henrieu»  scnltetui.  Wtlhdnm» 
filioa  SiigeÜMrH,  Heidenn'cus  de  Rente,  Hec  aant  quoque  nctntna  nuoitte* 
rialtam  ncatrorran  qtti  interfoenint.  Jtoriem,  Egenotfu»  et  Hennws  filtoa 
Sgenolfi,   Effeno^w  lcmg»e,  AHaelmu»,  Theoderieuä  et  Henrieui  filius  eioa. 
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Sifridm  pneen».  Bit^^m»  Vmtdse,  Boberiu»  mandiaUiiB.  >6i  Bcrions  ge- 
ner  «ins.   Utnriom  ilius  Sifridi, 

Ssi  Nm  diMKrItoifcr  IDtftnufcript.  9h».  43* 

174.  ^ie  ^Bürger  in  ^Mtni  übetlaffeti  ben  9lottnctt  SBoQcnbav  einttt 
Stilett  tl^m  9Rat(  ibei  ©iel^cnBorn  Qe^t  (^tmmmi)  gegen  cuun 
etHt^en  Btn9  Don  8  t£5ln.  ©c^iaingen.        ^at  1198. 

In  nomine  saücto  et  mdiuiduc  trinitatis.  Ciues  Cmißuentfe.  Cum  ümiUÄ 
facta  niorlalium  temporalem  seqnantur  motum  et  liominibus  pcrcnntifMis  si- 
niul  forum  facta  intercant  nocosso  est.  ut  quo  sni  natura  luliricA  buüI  c-t  ca- 
duca.  litterai-um  admiuiculu  fulciantur.  et  ab  obliuionis  interitu  dcfcndaiitur. 
Hinc  est  quod  preientis  scripti  auffiragio  taoi  futurorum  quam  prcseutiam  no' 
ticie  ttaaimittiDHis.  quod  eomnniiii  mter  nos  h*bilo  mdih  «t  bona  deKbe* 
ratioue.  aa  nostre  reipnblioe  expedirat  putem  aarcUe  naatra  inxia  Seueur 
humm  a  toteli  BeparantaB  aororibna  in  Ymlatdr*  4eo  dicatfa  in  pcrpetgnia 
aotteesumna  anb  pensione  octo  solidonim  eolcniamum  denanonmi  »igiiÜa 
amria  in  festo  b.  Martini  nobii  uel  certo  nuntio  noatro  ad  faoo  a  nobis  do> 
pntato  persoluendomm.  Ut  antem  fimnor  esset  contractus  inter  aoa  oekbra- 
tas  propnetatcm  cuiusdam  uinee  Wyne  in  Irlecjeaetze  gito.  qoe  in  quanUtatc 
inrnalem  nnum  coutinet  et  fuit  quondnm  Mengmdi  qui  marcravms  agiiomi- 
Tiabattir.  ad  ojuiti  l.rm  nobis  contulerunt.  ut  ad  illam  de  pensiooe  nobln  per- 
solueiida  habcrcnius  rcspcctuni.  Extcndilur  itaque  prcfata  poflisessio.  (juain  a 
marchia  nostra  Mipradicti»  sororibtiJ5  tia  lidimus.  ex  iina  parte  ad  iiiam  tjue 
uocatur  llersvhcldn-  Berg  sciJicet  iSuterse.  ex  alia  paitc  au  uiuni  de  Mud>a<Ji. 
et  tangit  quodammodo  Hanechesdcd,  Latltudo  eiusdem  cx  una  parte  t&agit 
eampoa  Beuenhumen*  «x  alia  parte  (oontimiatur  BciMtnroit  ubi  curtis  ort  ea* 
rundem  domuBarain.  aicot  per  lapidas  oircmnpoailOB  aalis  detarminatur.  Biciit 
ergo  quidquid  infra  prescripio«  tenainoB  ad  nas  apectare  digDeooebaikur  eis 
in  legttimam  poflieBBioDcm  sab  memorata  pansiaae  cominttni  aansillo  tradidi« 
mus.  sie  jSnnnm  immobiJc  factum  noatrum  fore  cupientes.  ut  oiunis  elidatur 
oalunnia  hoc  scriptum  eis  Iradidimaa  com  sigilli  noBtri  impressiouo.  Actum 
est  solemniter  Conßuentie  anno  dominicc  incarnationis  .M.CXC.VUl.  iiKÜc- 
tione  pnnia.  mensc  maio.  anno  cpiscopatus  domni  nostri  .lohannis  TrtturO' 
imm  arciiu'piscopi  .Vlll.  nobis  oiunibus  tarn  de  utracju(!  Confivtntia  quam 
de  Wls>^  niinisterialibus  et  burgent^ibus  prefenribiis.  o  quibiis  quorundam  nu- 
niina  huie  scripto  irif^crenius.  et  primo  eoruni  »jui  limitaudos  tcrminos  sunt 
destinati  ucl  qui  cum  eis  profecti  sunt,  quoium  hcc  nomina  sunt.  Albertm 
de  Forta.  Cofutaduf  MvndüuL  Cuno  aduocates.  WUhdmw  filinB  J£ng^ 
bertu  Hentiom  rufitä.  Lidetoieus  Zant,  ülrimu  de  Cleuarde.  Benricug 
fiUoB  Ludewiei,  Enpelhertw  frater  WUheknC  WaUeruB  fiiiuB  JJ^ftfü,  AM- 
nun  bec  anat  nonina.  «x  eonuentu  b.  Florini,  Qvnteru»  cantor.  WiUurm 
et  Oerardu»  oanonic».  Laioi  preler  aupradicloa.  St^in'riit<  de  Atrio.  Gun- 
Irmmmw  adnoeatuB.   iJontaduB  BCiiltetua.   ßhmtramu»  iUiua  Mwüim»  hudo- 
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ttioM  de  PoUeha  et  Henrim^t  frater  etus.  Albertnjui  filius  Seuardi.  Theode- 
ricus  filius  Orlonis.  God^sra/cus.  Julian ne.s.  hifrlfttn.  Amoldns.  Hucke- 
rtut  et  alii  oiiioos  de  Chnßumtia.  i>e  H  Ue  autcm  UuiUramtts.  Uvdgerus. 
Burcardtm,  Tkeodericua.  Ilenricus  Huneswin.  Henricits  mftm.  Oisolarus. 
QmUhm^  et  Stmrums  finatros.   Ludemms.   Gtrungna  «t  dB  oiQiMi. 

1  tc«  ^bj^nuict  ctmmcru. 


flüjiae  .ICaujuu^cii  mit  Ciui  Junuicntloftev  c.  i'iaiuu  bei 
^nbema^  übet  bie  ^ird^e  ^  ^rimbd.  1198« 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatU.  Ego  Johannes  dei  gratia  Tr^ 
mrduepiaoopiis  omDibw  Ohriati  fiddibns  tem  preMQtibiu  quam  iutu- 
m  in  perpetonni.  £x  offidi  nostri  oommonenrar  cenear».  «i  IioaMt»  pttut* 
rit  oocasio.  amplifieaie  religiosoniin  loca.  nam  membrii  patieniibiiB  caput  aem- 
par-  eompatietur.  Inde  eat  cum  in  dilectaa  filiaa  noatraa  aanctiinoniaiea  acilt- 
cet  apud  Amhrnacum  foris  muros  cominorantea  per  abbatiaaam  et  ooDuen- 
tum  8.  crucii  in  Kouffungin  cessio  quedain  facta  aiiper  iure  putronatus  ccde«* 
aie  in  nilk  que  dicitur  Trimerze  et  totiua  doauoü  com  bominibus.  terria  col* 
tis  et  incultii.  «ineis.  pratls.  pascuis.  decimis.  trilmtls.  ucnatioalbus.  aqujs. 
aquarum  decureibus.  pisoatlontfiiis.  et  üiunibns  luilbus  et  apppiidltüfi  consue- 
tls  et  inquirendi».  quo  est  teuoris  fi^^qupntis.  Luiardin  dei  gratia  abbatissa 
tütii8»|ue  conucriiua  s.  crarüi  iu  KoMputKjia  uniucfsis  Christi  fidelibus  presen- 
tibus  et  futuria  uerltati  testimoniuni  perhibere.  Notum  esse  uolumti!«  quod 
cum  inter  noa  et  magistram  sororuui  &,  Marie  apud  Andemacum  supei*  iure 
patronetiis  ecdeaie  in  Trimetwe  aliiaqoe  dominitt  et  iuribiia  in  tota  uilla  tüim 
eootentio  eaaet.  Ut  aqtem  litta  (oUatv  oecaaio  ajaoeeMoribua  mediante  uene> 
rabili  in  Chriato  patre  Johaime  dei  gratia  treutn^um  arehi^taoopo.  ad  talem 
finem  idon  eat  negotium  productnm.  nt  iuatia  de  cavaia  permote  erga  eon- 
d^um  ecdasiam  dietam  totanique  uiilam  cum  hominibus.  terria  coltiB  et  in- 
cultis.  uineia.  pratis.  paaenia.  decimia.  tributis.  nenationibus.  aquis.  ^qiiarum 
decuTsibus.  piscationibns.  omnibua  iuribus  et  appenditiis.  toto  distriotn  qaom<h 
dolibet  possidendis.  gaudcndis.  usurpandis  et  cxrrccndis  contulcrimiis  in  ma- 
gistram sororum  predictnruni  cum  pleno  fundi  dominio.  Ita  tanieii.  ut  hoc  bc~ 
neiicia  tarn  nobis  (\nnm  nostrls  guccei^'^ui ibiis  d  cta  rnngistra  (Mim  sua  e<\'lesia 
in  pobtei  iuB  recc^m  scat.  Sti^iut^^  i^itur  fjviod  ex  ollit-ju  pateiae  chaiiutis 
frequenis  beneficium  prc^tarc  tencAinm-  liliabu»  iii'.-'tiuitis.  per  prcscnte»  ces- 
aionem  preinsertam  omnino  vaiidam  et  perpetuam  esse  uolumus.  Deccmi- 
mna  ergo  nt  nuUi  omnino  hominum  lieeat  dictam  ecdeaiain  aanctimonialium 
tun  in  dacta  niUa  quam  aUfai  temere  pertnribnBe.  Si  qoii  «nteaa  hoc  tentaie 
pBeaoaapatBt  senm  m  dhrnao  indMio  edateve  de  perpetaala  iniqnitite  oc^gm- 


Digitized  by  Google 


cnt.    Data  sutit  licc  dilectis  filinhus  uostrjis  prcdictis  «nao  domiaitt  incun»» 
tianis  .M.C.  nona^csimo  ootaro.  ; 

176.  SDcr  (StgBifd^of  ^ol^attn  Don  S;tiar  incot^otitt  bcm  ^{ler  (ci 
.Sliiberhaii^  bie  (ra)>e1Ie  in  STttnüb«.  1196. 

In  noniiiio  saiioto  nt  indiuiduo  tn'nitatls.  ff^o  Johannes  dei  ^ratia  T/>fn'- 
i'ontm  archiepiscopus  omnibus  Christi  HdellLus  taiu  presentihus  quam  futu- 
ri»  in  perpetuum.  Ex  officii  nostri  commoncmur  censiira.  ei  lionetita  patue- 
lit  Q^^io  ampUficam  reUgioeorum  loca.  nam  membri^  paticntibus  caput  Kem- 
per oompalietor,  si  «fiEecUuerit  ut  ipde  qu»ndoque  con^lorificetur.  lade  eet 
qiiod  dilectis  in  Chmtoi  ^Iwbus  nostris  sänctiinonialjbus  scilicet  aptid  ii«c2er- 
naeim  fori«  mnroe  eominiinentibiis  doitatis  patemo  AiTecCa  et  Intini^  condo- 
lemoa.  uidentes  angiuttas  non  tarn  aDimaniin  «ttanim.  qoam  eoiponim.,  quos 
in  instanti  bellorum  dissidio  in  doinibus  dc^tractis  et  exarais,  in  curtibus  ex» 
spoTiatis  et  penitus  incultis  relictis.  et  per  alia  quamplarima  rerum  auarum 
dispendia  sibi  oontraxerunt ;  et  ne  ipei^  inter  tot  et  tantaa  aduenitatcs  mi- 
serablliter  deficere  patrftmur.  Ingenti  earum  necessitati  per  qncdam  beneficia 
spiritualia  subucnioiuliim  eis  ossp  conscmus.  in  alio  siquidcfB  suo  proprio, 
quod  hftbpnt  in  uilla  que  dicitur  Tn'inzn.  fiindata  CPt  qiiodarn  capclIiJa  quam 
ipfarum  ropatii  et  pia  meoruni  intcnicntiono  priorum  cum  omni  dote  et  om- 
nibus appenditiis  suis  integral iter  eis  possidenda  concedimus-  et  Otuinm  tre- 
nire/iifts  ecciesie  arcliidiaconus  pari  nobiscuni  affcctu  et  conipasslone  ipsarum 
commisertus  sue  saluti  per  omnia  felidus  consulens  id  ipsum  roiserioordttor 
eis  oonsentit  Prefati«  uero  prioribus  bis  dictis  et  (actis  interexistentibus.  et  ea  • 
que  a  nobis  sunt  tarn  gesta  quam  ördinata  fideliter  cunctts  approbantibos. 
Bsluo  tarnen  per  onrnia  iure  nostro  et  archidiaconK  quod  et  nobis  et  aocces- 
Boribus  nostris  antiqua  institutio  persoloendum  bactenus  reüquit  Dt  hec  si- 
quidem  nostre  pietatis  opcra  tarn  futiiris  quam  presentibus  rata  habeantur 
per  omnia  et  inconunlsa.  factum  istud  amborum  nostrorum  munimine  et  si- 
gillorum  imprcssione  corroboramus.  Si  quis  ucro  ausu  temerario  boc  factum 
nostrnm  infrin^ere  ue!  uinlarc  prcsumpsrnt.  niiathcniatis  eum  ictibus  porcu.s- 
sum  et  damnntum  a  summo  et  omiiium  pastoi'c  e^^sc  proniiil<!:nnnif?.  Data  Mint 
boc  filiabus  nostris  ianidudura  sincero  atiectu  a  nobis  prcnotatis.  anno  doinin. 
incarn.  ^r.C.XC.Vni. 

177.  ^afyah  $T0^ft  Gcfftn^en  öbertia^t  ba«  <lhit  feiner  ^ürd^ 
3U  Wb^itn  an  bie  W>Hi  Saad^  ge^en  6  ^^iltinge  3tn9.  1194— 
1199. 

In  nüiuinc  saiicte  ot  iiuliuniue   inmuitis.    Egu  (Jtrardu^  prcpositus  Se- 
ßigensüi  ccdcsi^.  tani  pret^ntibus  quam  futurts  ctemara  in  domino  salntem. 
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Quoniam  aliqvotiens  iura  ^cclttitnim  per  ioecttsiotics  aliorani  niiniu  integn 
dn<X!rnuDiur.  plMuit  nobis  qoe  nostio  gesta  sunt  tempor«.  ad  p<wterürum 

noticiam  tranRmittCTT.  Siquidcm  qiiedam  bona  f]W  ex  antiqwn  jnre  In  .Vore 
pOBsediniuü.  cum  consrnsu  totinf  tri  <^apituli.  l.acensi  ccclesie  contulimu«. 
cum  Integritate  nostri  jmls  tarn  in  :\i'Yh.  f|uam  in  uinei.«  et  redidbus  et 
popsionibns.  qiiia  prefate  (^cclew^  nicmiura  sunt,  et  ainpliorero  fructuin  con- 
gequi  possuut.  hac  taaicn  racionc  ut  sex  aulidos  aniuiafiiii  in  festo  9.  Mar- 
tini 9cclcsi^  noatr^  persolyant.  Si  quis  autem  eisdcm  fratribus  quicquam 
noktlie  in  eolblit  boni»  intnlerit  in  obtSnend*  iwtieU  Miiiin  iieot  noMi^ 
^cclwiy  mmUm^  debenmt.  «aleiii  nt  nt»  et  meomnilM  pcrmmiiiti 
giUo  BOBtrf  auofeoritetis.  «t  lotinf  oonoentoe  robomnui.  tottibiiv  deemo  Tfo> 
<fo-kM>,  «Mitore  (0|fciie  magittro  aeolanm  Manne»  abbate  Mmuntio  J^a* 
Mtmi$  feoMl^    Friderieö  ptlore.  Hmneo.  jMcando  priore  ol  alili  fratriba, 

fbii  htm  Dri0hi«I  im  9t.««r((.,  «n  ivc^em  M  «albaiflniite  Cl«|i<(  ven  »ci^m 
Oft^  m  9tiri|auicnl|lifl|ltii  l^tn^tt 

%Hüni  unD  tcm  (Stift  @.  SWavien  ba[dbft  über  tic  t^crUil^un^ 
bcr  ^r46enben.   ^en  10.  ^ai  1199. 

In  nomine  tanote  et  Indioidne  trinitatii.  Otho  dei  pcrrotnione  s.  Lau> 
raiCii  didiii  abbaa.  WaUntu  naior  deeanai  et  Euerardui  dceunns  i.  Mar- 
tini  in  LeotUo,  omnib«a  ad  quos  pretem  pagma  pervenerit  iaIoMm  in  mIu- 
tia  «nctore.  .  Gette  rei  uioax  memoria  et  Utiom  aopitanim  reeordatio  tempi- 
terna  tanto  debet  toHidttni  proeurari.  quanto  in  hiis  diobna  malia  utiKus  €«m 
non  ambigitor  et  pnci.«  ac  tranquillitatis  benefioio  perfroi  benegettaram  rerum 
exemplaribuii  cmdiri.  Nouerit  itaque  uiiiueraitas  ucstra.  rpiorl  cum  «pnera- 
bilis  patcr  /»nom/^w-»  papa  t«roins  t\<»liis  rau^am  que  intcr  dominum  Ger- 
h/trdftm  Pyumiensetn  abluitem  et  cupitnhim  s.  Mario  Prvmi^nap  «5up«'r  dnnA- 
tione  pi\  l»L'iidarum  ciiisdem  ecrlo^ie.  quam  alibas  silii  conipotore  propot)pbat. 
et  t'lcotione  canoniforum  quam  ad  sc  tlicebat  iUeui  cafMTnluni  pertinerc.  iu>- 
bis  coiuinississct  appellatnuie  reoioU  Hne  debito  tenninandam  partes  dol>ita 
aoUempnitate  cttauimus.  Sane  dictas  abbas  qui  littcras  coramissioni«  impe- 
tranerat  et  procntatores  capituli  litteraa  de  rato  monatrantes  in  nohtta  pos^t 
edietom  teraum  preaentia  oonatituti  legitime  contestati  sunt  liiem.  et  noe  «tri- 
que  parti  super  awertione  sna  teste«  adindicammos.  Et  dominot  abbas  tvi« 
tercio  prodnxit.  sed  canonici  nulk«  penitns  produxenint  licet  ad  tostium  pro* 
ductioncm  eis  qnatuor  dlea  cum  intersticiis  competentibos  foerint  «wignati. 
tandem  Bertramnng  custos.  HermamMut.  Gregorius.  magister  R'idericus.  Ca- 
nonici 0.  Marie  Fnmien$it  litteras.  capituli  Bui  sigülo  signatas  die  aibi  prc- 
fixo  et  presente  Pnimierui  al^bate  nobis  porrrxrrnnt.  in  quibua  contincbatur 
qnod  propositus  rt  cotori  frntres  occlesie  sut*  ratum  Iiaberent.  quirlquld  isti 
super  eadem  causa  ucl  causam  agendo  no]  roniponendo  ucl  rjuocunque  alio 
modo  ducerent  ad  cxequcndum.    lidem  ucro  domini  abbatis  et  ecclceio  sue 
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paceni  et  ^'latiftin  sibl  et  (ratribus  suis  recuperaro  uolcntes.  cum  codera  ab- 
bate  amicaljilcju  c^ampositioncm  nobis  mediantibus  ioieruut  in  liai^  foriua.  Ipsi 
iu  iure  cocam  nobis  ex  parte  sua  ot  pioposiU  et  fralrum  Quorum  ouml  iuri 
eligtitcli  •oonouuMUOOi  «not.  quod  s«  Juim  dixanint»  ai  qood  habuorant.  pro* 
pria  uoluntate  reouiunattcruol  domino  nbUti  beoin^e  epneadooCes.  ut  Ipa»  ü 
i«eeQiMc«B  «w  in  perpetnum  pmbendM  ecdewe  b.  Marie  Pmtmemii  Xä«» 
pcwent  oniicaDqve  uellent  jdonee  poiose  et  ul^icnaqua  uallant  wokM*  ol 
OipilQliiipi  8.  llane  eo«.  quibiueuaqiie  prebendav  prumiemea  ajbbatos  «anlBr- 
ml  in  MBomooa  sine  aJiqua  eleetume  ot  conti  adictione  neoipcrct.  neo  w 
quam  itt  posterum  electionem  occosione  uel  iooi.  in  qoo  prebenda  danli«. 
alii{uatenu8  rcciamaret.  Super  cleetione  decani  in  ccciesia  b.  Marie  postmo- 
dntn  talltor  coiiuonerunt.  quod  cum  deoanus  in  cadem  ecclosia  cli^endu8  es- 
set, die«  electioni»  preHgeretur  et  cijgoi'ctur  decanu«  do  cuiumuni  abbatife 
Prtnniensui  qui  pro  tempore  esset  capitulique  conscnsu.  et  abbas  de  cura 
aiiimarum  et  dooania  ipsa  prout  morif»  eM.  inuestiret  electum.  debita  sibi  ab 
codem  fidelitatc  rcccpta.  Preterea  ab  utraquc  parte  ad  lioc  iudices  fuimus 
coDstituti.  ut  si  qua  partium  ab  alicuius  predictorum  omniam  articulorum  ob- 
lernantia  naOicet  noe  .railicntem  pairt«m  ad  ^tm/tteMaumt  wiSm  pmiii«- 
gocum  «ae  alicuiui  appeÜationia  obateculo  per  diatriotioBwm  eeeLariastieam  co- 
Ad  maiorem  ettam  finpitaten  predtcti  proeuratoreB  «oostanter  pro- 
mtsenint.  quod  litteras  super  hoc  testimoniales  capituH  sui  sigillo  aignatas  do> 
mioD  abbati  conferrent;  ne  igitur  in  postenim  UÜm  Bokmpnitar  irt  tatienabi- 
Ikcr  t«8  deoisa  in  dubium  aliqva  poaact  oecasione  rdabi  nomina  petMnaruni. 
qae  presentes  lucrant  duximus  subnotajida.  et  pagioam  istius  cirogtapbi  ai* 
p^niorum  nostrorum  itnpresaionibuß  roborandam.  «Igilla  etiam  tccles>arum  no- 
atrarum  appendi  fecinnis,  Furrunt  autcm  present^  Jlenricm  cantor,  Ildijas 
de  RuUon ,  T.mnhert^i.'i  de  W  ahaiU ,  Wilhelmtm  de  Hers  et  ceteri  canonici  s, 
Lamberti,  lictnft  US  priorj  llturtcus  capelianus,  fletirfus  oanierariu.s  s.  Lau- 
rentii,  Uenricuti  cantor,  Johanne»  de  ^f^lf,  canonici  s.  Martini.  Arnulfu» 
decanuB  a.  Bartholome!  et  alä  mulfti  derlei  Leodiemes.  Actuui  anno  dominioe 
incarnatimHs  llCXaiX;  VI.  Idus  Maii. 

?rM«  einem  neuem  ^rümer  («^artulav  int  *ßi.sÄr(^.  LXV»^  Nro.  179.       bcmfclben  jin^ 
htt  ft(^  aub  Nro.  163  .bie  RfCodnitl»n  Mrffi  «rrglci^  «on  «iten  M  QiniflM»  vor  e. 
rien  in  $rüm ,  de  IL  Noa,  Jttny.         u«b  sub  Nro.  188  ber  (Miinti|f«nfi(e  9cri4t  Mt  bie 
fiunt,  8.  d. 

179.  t^r^bifd^of  Sebarnt  i)CTi  5:Tier  beurfunbct  bic  ^>flid)t  bcr  5lbgabc 
einer  14^)fünbi9cn  Oftcvfevgc  toon  leiten  bei  '^Ibtei  .^"^immerobc 
an  ba^  ®tift       Caj'tpv  ^ii  (H^blcn^  f^ec^cn  bic  >^cbntfrcibeit  bev 
abtdtic^eii  @üter  311  5)cicicniHim ,  m  baö  genannte  ©tift  ä^^nts 
ift.    S)en  2.  äiueuft  1199. 

In  nomine  sancte  et  indiiudue  trimtatia«  Johamm  dei  gratia  irtvirorttm 
«rdaiepiscopufl.  Qmiam  qua  in  teaipore  genintur  lubricn  sunt  et  tempora» 
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hm  aeqnonturm  otnna.  ne  hominibiis  percuntlbus.  simul  eornm  facta  inteT' 
eani  <jue  «ob  nostra  acta  sunt  prc^cntia  huius  «criptl  suffragio  studuiinus 
etemare.  Notom  itaqnr  s\t  tnm  prespntiVdis  qtinm  futuris  quod  fratres  de 
h^tnii''nrotfp  ocolo«!P  Ii.  ca^tofis  (jiiatiionlctMm  lihra*^  rore  sinit  Mfngavdv^ 
(^ui  vtnrtjranius  dieeliatur.  et  patcr  ipsitis  in  <>(irum  mcnioriain  oriiiiutui-rant. 
de  quadani  in'noa  quo  in  hl-ir^^h-  .«ita  c.'^t.  atl  cereum  paschaleni  se  deherc  sol- 
uere  in  nostra  prcsentia  rccognouri  uiit.  et  in  postcnim  so  foluturos  giii^iiliH 
•nni«  spoponderunt.  Fratres  «juoquc  saneti  eastorb  iaxta  grm  ralc  priuile- 
gioiii  mo  ordini  ApoctoKca  «nctoritito  iDdnItam.  eartim  prodictonim  motut- 
«boram  in  me$enhim,  »  mmoffs  deormis.  Iure  exemptam  esse,  bona  8ii4  qo> 
Hintete  oMtfesm.  «b  exaetione  esrum  tam  in  ortts  qaam  m  nutrimentis  ani' 
BaKam.  et  aini  miiifllli  ae  in  perpetQum  anpeiveBsaros  promncrunt;  et  ut 
beo  ofünia  fnaiorn  firmital»  mbur  haberent  conscribi  et  k  nobis  sigtllari 
pelienint  Testes  punt  fratres  prefate  eccicsic.  Albfro  capellanus  ncstor.  et 
Johannis  notarius.  Jarohus  sacerdos.  Laici.  Iltnrims  de  (Urio.  Albertu» 
frater  eins.  ff^nri''i>>-  rufus.  (unrndvs  mnndinc.  Artnni  Cf«t  anno  ab  in- 
carnatione  doiuini  .M.CXO.VIIIL  IUI.  Noiias  Aiign^ti.  Indictiouc  secunda. 

?(ut^  bcm  Ct:;Vii>»l  ii"  'l'v.  ?ti\ti.  lui!  .111  br.innct  fcibnirr  :"^imtfdiTmr  bcfrfii'])tcm  Sif))f( 
von  tvd^rm  'l^at^d.  Xic  tl^)?)^cU  torl^anüfiKn  ^vcmplarr  fiub  oben  niU  ^^XM^  c^ro« 
grap^irt:  Fides  dkitur  quia  äit  ut  dicHar. 

»eneinibme  eiwn  €)aftm  bei  ^tUMi,  1192--1199. 

in  nuUliiio  lioiuiui.  VhäijJiJUf  dictv»  abbas  in  nujnte  $.  ÜUibodi.  2\\»iufii 
esse  uolumus.  tam  preacnttbus  quam  superucnturis  eoclesi^'  nostry  iUiia.  quo- 
niam  nos  et  fratres  sostri.  dilectis  noatris  fratribva  in  RwingenhvrcK  ai'bii* 
stum  noatrum  iiuita  BenUn^w^,  ioluitu  magis  iamiliaritatis  ijaam  prerio  in- 
dacti.  pro  daobua  taleotis  in  perpetuum  habeodum  indubimiia.  £t  hoc  at 
ratum  et  jneonualsom  in  posterum  permaneat  hano  eis  kartiuQ  porrigimua. 
slgilli  Doatri  impressioiie  muoitain. 

Kai  Um  OdgiiMl  im  4k.*lk4;  M  C%<t  ^8»|t  mi  «itwia  IktgfMimttflTcifra  anb  |«{f|l 
bao  Sntflbilb  br«  ^(itiaca  «dt  ^tab,  Qm<^  intb  ^^fitw  fixifM^cn^r  ttmf^rift  iMtfd: 
S.  DUibodiu  epiacopufl. 

SKcfectoTtnml  feintm  S>9mca)»ttcl  bic  i^irt^en  511  ^)3crt  itnb  JO(j^:: 

tcnbung.  4200. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinltatis.  Johanne»  dei  gratia  Trevtro- 
rvm  archlepiscopUB.  vniuersls  Christi  fidob'bus  in  perpetuum.  Antlquorum 
ac  prudenttirn  adinttrnit  iiH?ustria  uiroruni.  ut  ra  quo  in  porpotua  desideiun- 
tur  habcri  memoria.  Loiieficio  scripturo  ad  prosentium  posterorumquc  noti- 
ciam  transnuttaotur.  Iluius  itaquc  ratiuni«  iutuitu  prcoeiiti  acripto  sigiJlo  uo- 
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stro  comnianito  notum  facimus.  certum  ctiam  et  indubiutum  hAbein  iioluiniM. 
quod  uacaiite  maioris  rcciesio  Trtvtremti»  prc{>ositura.  dum  uiccs  prepositi 
j^ercroini}8.  Mthfi-idus  pastor  yccletsi^  de  Peirla.  ciiius  donatio  ad  preposi- 
tuni  pertinot.  eandcni  ycclosiam  in  maiui.s  nostia>*  et  Conradi  archidiaconi 
rcsigiiauit.  Nos  uero  ^cile.^iy  utilitali  j)io.«piccre  desiderantes.  pensoiiatuni 
^clcäi^  prufat^  cum  ornui  iiite^rituto  porcioiiis.  (|u^>.  iegittiiuuiu  eoatingit  pa- 
storem.  capitulo  b.  Petri  tamquaai  uni  person^.  et  iegitimo  pasiori  ad  cdiuii- 
cUtionem  et  mdiorationem  rdfectorU  in  pcrpututtm  oontuliniuB.  Ipw  attlen 
eccleaia  uidelicet  fFatram  uniae»it«8  in  memorat«  ^lesia  proprium  aicariuiii 
ponet  et  locabit  Saluo  tarnen  per  onmia  iure  archidiaconi.  AdJioc  dun  ios 
pati'onatu.s  ^cclesi^  de  OfhtenJine  ad  nga  deuolatuDO.  Iiiisaot.  uaeaate  eadetn 
ycclesiu  ipsam  eodem  modo  sicut  et  prcdictam  scilicet.  qnantnm  ad  pensooa- 
tum  habcndum  in  porprttium.  et  uicarium  poDondum.  aaluo  per  otnoU  iure 
archidiaconi.  dliociis  tiliis  tiatribus  maioris  ^cclesio  rreverensus.  hac  ordtna- 
tione  8ubiuncta  et  jkj maiuntf-r  obseruanda  in  reincdium  anim^  nostr^  con- 
lulimuä.  uidelicet  quod  de  tiuctibus.  cmolumenti8.  et  obueotionibus  mm  (hCty 
9ccle8i9  mainr  ^cclesia  qiu;  jtcrsonÄtiim  eiusdem  ^ccleaiv  in  perpctuum  rrti- 
nebit.  in  punticatione  b.  uii^ini».  ih  qua  iiutrcs  9.  Paulini.  ac  8.  iSiiucoiiis. 
cum  candeli»  suis  ad  maiorem  conuenient  ^cclesiam.  suis  et  iaiu  dictis  £ratri- 
bus  duarum  ^lealanim  tres  libraa  et  dimidiam  diatribuet  ita  at  maioris  9©- 
clesi^  et  aliarmn  duarum  quilibet  canonicus  de  coneolatione  laboria  et  accee- 
8UB  8ui  ad  maiorem  fcdeaiam  sex  denarios  perdpiet  et  residuom  qncd  de 
tribus  libris  et  dimidia  supcrcrescet.  minister  ialibus  triuni  eiKdesianim  jffedic- 
tarum  eonf^etur.  et  intqr  eos  debito  more  et  cqua  propoidoDe^distribiiettir. 
De  fructibus  etiam  eiusdem  ^clesi^  tanto  et  oiusdem  summe  trium  scilicet 
librarura  et  dimidi^  cudcm  modo  inter  fratros  et  ministeriales  maioris  et  aiia- 
rum  duarum  erdcsiarum.  duabus  nnni  uicibus.  scilicet  in  dcdicatione  maioris 
^celpsip.  quo  in  Kalcndis  Mali,  in  tVsto  uidelicpt  Philippi  et  Jacobi  celcbra- 
tur.  et  \n  anniuersario  ni)süo  in  quo  et  in  dcdiiatiuno  prefaxata  de  duabus 
secundariis  ecclesiis  scpetiictis.  fiatics  ad  niaidreni  cunucnient  ycclcsiam.  »icul 
dictum  Ci5t.  u  maiori  ecclesia  liet  distribuiiy,  61  auteui  fortasse  contingcret. 
quod  fructus  (^cclesi^  aon  sufiicereut  ad  faciendam  tribus  uicibus  mcmoratis 
predictam  dittribiition«n.  uolumus  et  statuimua.  tut  ordinatio  nostra  de  distri- 
battooe  fiusienda  in  dedicatione  fcclesi^  pocius  onüttatur.  et  in  alits  duabus 
uidbus.  in  purificatione  et  in  anniueivario  nostro  finniter  obsemetur.  Nos 
tarnen  dco  opitulante  de  proprio  tantum  adiciemus.  quod  dicta  ordinatio  tri- 
bus uicibus  pxefatts  sofficlenter  potent  adimpleri.  Sed  in  uita  noatra  cui|i 
anniuersarium  nostrura  celebrari  non  sit  ncccsse.  ijuicquid  in  duabus  aollemp* 
nitatibus  purificatione  uidelicet  et  dedicatione  de  obucntionibus  predict^  9c- 
clepty  supercxcrcucrit.  ad  meliorationern  cedat  refoctorii.  insnper  cam  ab  onerc 
cathediatici  esse  uulumus  exemptani.  Hanc  Ordinationen)  ^ub  intcriuinatione 
anathematis  auctoritate  dei  omnipotentis  et  apostoloruni  Petii  et  Pauh*.  et 
omnium  sanctoiunK  äuniniique  pontificis.  et  nostra  ab  onuiibus  sueee>sc»ribu8 
uosLiia  inuiuiitbiliter  precipimus  obseruari.  ila  ut  si  quis  quud  Ueus  auertat 
eam  infrin^ere  uttemptauerit,  muiori  anatbcmatc  sc  noueiit  iunodatum,  XcU 
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anno  dommice  incarnatioms  .M.CC.  Epacta  .III.  Indictione  .III.  Concur* 
rcntc  i>exto.  Pontificataft  nostri  .XI.  Testes.  Conradus  maior  prepositiui. 
WilUltnus  iiiaior  deeanus.  Tirr^n»  archidlncuniis.  Albefim  prepositus  «aa<*ii 
l'aulini.  Uticöttts  Cardunensiti  prr|>o.silu.s  et  areludiaconus.  et  Johannen  luii- 
lor.  Jn()ebmndu*  Tesaurarius.  ( \inraätin  ablms  s.  Maxiniini.  CodefriduH 
ai»ba><  s.  Kueharii.  Ilfnunrniiis  aMcis  «anct«,*  ^^flrio  Urlun-u^  atdias  8.  Mar- 
tini. Ndlillpr«.  JiJi(tii/i^'^  de  ]I<i/ithit\  llotfit/ftis  (lo  M'ilh'ii'li.  Tirriciia  do. 
lirürlie.     Mliliiitcrialcij.     Odo    d«'  Larh.  de    Ar/'ti:..      Fridtrirvs  de 

Mtii'la.  IhnriciU  Ltnhtnu.  Ciucjf.  IIcrbonlMs.  SSUltt^^niH.  Mathitus.  HV- 
srio.  et  Waltem«. 

"Um  ticm  uut  otei  au  rol^jcifieitru  cd^uürcu  V^i^d'^"^'"  «^irgrln  ptriel^ufu  Critvitol  im 
'{?r.:7ird>.;  Irvtrrr  fmb  »ou  Tot^rm  ^Isic^«.  M  <Sr|btfil|of4  4it  bfr  WUt  fr^It;  i^m  }ur 
i^ci^teu  btfinbft  fi<^  ba«  iimbe  br«  ^n^ibiacciKu  Cnoin;  jur  Vinfdt  bat»  läiit^lii^  riinbf  br<i 
ürc^ibiarrnm  duitrab.  '1^  ninb,  2"  (ini!  iinb         diicii  (Vi,iniirf»fu  im  Jlnifbilb 

na(^  rr(^«  gnvanbt,  in  orr  tntfrn  rin  ()rj(Monfttte  %)u(^,  t>(f  MtOjU  t)&\l  dunt  ^«aln^tvriiV 
Un4(^rift  i»if(^cn  AirteUiiicu:  f  Utwiuus  dm  gratk  Ticvimiw  udildiM4W«t.  iDicie« 
ein  CAIongum,  afigt  «inen  (SciiHii^m  in  ««»|er  Bigiir,  in  bct  9U^n  taut  Ißtfmr,  in  Nr  Sin» 
fru  rin  (\ef(^(offenr«  f^n^.  C^ie  frcill'^rnbc  nmf(|Tift  ^ei|t:  ('unndtu  dei  gnüA  wcUdi»* 
com»  Tr«r. 

182.  5)a6  etift      fünfter  ^SO^ciufftb  tocrcv()^)ad;tct  einen  ^Bingert 
iÜc^nicn.  12(X). 

Quod  facto  liominum  prescntlam  ad  noticiam  pOBfiiat  pcruenire  futuro* 
raip.  cauari  aolet  beneficio  scriptorum.  £a  proptcr  ego  yregofiwi  dei  paticn* 
tia  MonanteriensU  ecciesio  dictoi  decanui.  ac  unlueiai  fratrcs  ibidem  deo  ia- 
mulanles.  notom  ac  indubitobile  case  cupimaa  tom  futuris  quam  pr^eotibua. 

quod  cum  HenrCco  agnomento  ioculaforc.  super  ^uadam  uinea  eccIoHie  no^trc 
in  mcdio  uHle  quc  dicitur  limine  in  Itoc  forma  oontraxiraiu.  quod  Henrieva 
prcdiotam  uineam  fidelitcr  ac  diligentor  excolen  t.  <  t  tempore  uindeniiarum 
prouisorom  nostrum  <jnrnicuniquc  sibi  illuc  de-'^tinaj  t  inus.  tti  uirtu  siciit  rx- 
pediret  prociirarct.  ao  diiuidietatoni  iiini  inde  pruucnii  ntis.  Miis  (xpeiisis  im- 
bis  ibidem  lidclitcr  al).>que  diminutiuiie  pre^entarot.  I'-u'lnn  quoque  tomporc 
ccllcrariu'  nostro  «juarta'c  uini.  bUinbrinuzü  aucju«.  uciu  uummus  leuis  jnu- 
nete  ad  cxpeusam  persoluct.  Preterea  in  domo  ecclesie  nostrc  torcular  et 
dolia  anffictentia»  tom  ad  noatram  (]uam  ad  auam  ulni  portioiietti  reapiendani 
ptucurabit.  et  peracto  aindemiarum  tempore.  cJaiies  domua  cellcrario  noatro 
reatitaet.  et  dorante  aotumpno  nino  Doatro  tani  modo  presentato.  »1  quid  uti- 
IHatia  aibi  ex  uao  torcnlaria  proueirire  poterlt.^  de  pcrmlaBione  noatra  perci- 
pere  potest.  Si  uero  uel  ipsc  M.  aut  uxor  eins  hadewich  decesserit  qw  au- 
perstiM  faefit.  predicto  gaudeat  jure.  SimUitcr  ai  prolem  babuerint.  unus  ta- 
rnen fiUoruni  mtegralitcr  et  indiulsam  cxoolet  uineam.  et  pretaxatu  gaudtbit 
iure.  SI  aiitom  prole  decessorint.  nullus  hcreduni  in  bis  bonis  uptintiull«. 
aliquo  jure  tueri  potent.  Ad  istius  igitur  conlractii'*  robur  coufuiiiatlunriii 
prei^ctia  acriptum  iutpiet>«iouc  ali^liii  uvatri  munlri  et  roboiaii  focimuii  corum 
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his  testlbas.  (Jrcgorio  dccano.  Jacohr>.  Waliero.  eheherto  custode.  ceteris- 
que  eiustlom  ocolesic  canonicis.  Laicis  ucro.  Henrico  <k>  Mmdich.  Bold«- 
wino.    liiffrido  de  Limine  et  Syboldo,  anno  dominice  iocaruat.  M.CO. 

ttttC  hm  9b(n  c9f«ftt(i)>Vnttiif  witcn  bcficgrit  sctocfcnm  icf<|ftMAKn  Ofi0ina(  im  f}r.<Vn^. 

183.  @%  (grSfinu       Salm  übergibt  bcm  ^loftev  9lt€bev)»ribt  M 

^atronat  bcv  Äini^c  ju  ©cinborf  (im  (Sbtnifc^en).  1200. 

In  nomine  summe  et  indiuiduo  trinitatls.  Elyaa  dei  gratis  comiti^a  üal- 
men!<f.'<.  (Omnibus  prcscntcm  paginam  inspccturis  in  perpotuum.  Human^ 
momorio  imbecilHlatem  scriptiire  sub^^itiio  fulclro  cupicntcs.  quod  pia  et  ho- 
nesta considerationc  oitlinauinius.  scripto  commotifbirc  decreuiuiuä.  ITinc  est 
quod  presenti  cartula  ad  omnium  notic'am  tarn  prcsentium  quam  iuiurorum 
pcriicnire  uolumus.  vidciicct  quud  nos  ob  salutcm  aüim^  uostr^  etantecesso- 
ruLu  et  äuucesaorum  nostroruBi  im  patronatus  eodesi^  Sigendorf  in  aHodio 
nottro  9itf  suiclftmoiitalibus  in  loeo  qui  inferior  Fmama  niiociipatnr  sab  re- 
gula  miUtantibns.  com  consensu  lilionmi  noatrorum  libere  et  absolute  con- 
tttlifflttS:  Ita  sdlicet  Qt  abbatissa  dusdem  loci  ad  libitum  et  plaoitam  ipaius 
prouisorem  in  piefata  ecdcsia  iDstituat  qui  sibi  terciam  partem  dedmationSs 
reseruet  reliquis  duabus  partibus  in  usus  saoctimoiualiuiii  oedentibus.  Ipst 
•otcm  prouisor  episcopo  et  archidiacono  iura  sua  persoluere  tcncatur.  Si  uero 
is  non  satis  idoneus  nee  utilis  ecclca!^  rcpcrlatur.  ipso  amoto  alter  ad  uoIud- 
tatcm  abhiitissc  predicte  institutionis  idoneus  sernatur.  subrogctur.  Ne  autem 
auper  facto  udstru  in  postcrum  aliqua  diibitatio  eniergat.  prcsentcm  paginam 
conscribi  iussinius.  et  sigilli  nostri  iniprcssiune  corroboranduni  duxlnius.  Ac- 
tum est  hoc  anno  dominice  incaniutionis  .M.CC,  hiis  testibus.  vidclicet:  Ger- 
ardo  i^riLiuiciisi  abbate.  WiUelino  decaao  maions  cccleal^  Treueremis.  Frir 
derico  comite  Viennen^L  cuius  sigillum  etiam  appensum  est  MektkUdi  eo- 
mitissa  Vknntnii,  et  altis  plorisque. 

Xtt<  bem  Orisiiiat  in  btr  $tftbtbiUtot|if  lu  Siier. 

184.  Slbt  &tc)>$an  lu  (Stiitgetimünftev  DerßUic^t  fi(^  mit  bem  ^btiiob^ 
ftteb  ^tt  SEBobgaffett  ilbev  einen  Pfarrei  6.  ^atttm 
)tt  laocfen^im.  1200. 

In  noraine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  ego  Stephanus  monasterii  clin- 
gefisiü  altbas  tarn  presenti  «pmni  fiiturc  gcnerationi  in  Christo  perpetuam  pa- 
ccm  et  beatudinem.  Siciii  iructuosa  discrctione  antiquissinil  saplontlum  facta 
sua  iiiemorie  digna  ail  cognitionem  futuroruin  soliditate  litterarum  cuiamen- 
darc  studiierunt.  ita  f  tiani  niodcnjorum  gesta  ne  annoruni  uctustate  uel  per- 
sonaruui  ntutatione  iiitriiigantur  cautione  scripturaium.  anuotatione  testiuiu 
perbennantur.  Hac  igitur  forma  instructi  uniueni««  Chi-isti  fidelibus  ootum 
fieri  uolmnus.  quod  pastor  eedesie  a.  Martini  in  Buekmhnm  octo  uoceas  us- 
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<jil€  ad  tcmpora  (hnlefrldl  abbatis  in  \Va<tegoezrn.  <jui  iure  pastorali  randeni 
ccchsiam  rcgi  lulam  .Mi.«ci.'|>it  ccclc&Lc  iiOisUe  auiiuatim  te&cbatur  ^er^oluere. 
Verum  iaru  dictua  abboa  dutu  ceiiäum  ooiniiMtnm  se  non  daturum  «Meroret 
et  controueni«  cootr«  monastioe  diedpline  honesUtem  inter  nos  seuiret  *d 
iudicc«  del^tos  Mttguntine  sodis  ctmaolauimiia.  qai  |Mui  aasensa  iudices  fide^ 
le»  Uitinricum  abbatcm  a,  Albani.  Ootlefridum  cantorem  nudoria  ecdeaie 
alaiuifDDB.  qui  ipafii  caiiaam  «ub  equitttis  libertmioe  examinaatcs.  pro  dis-« 
curdia  sopieuda  et  pacis  unione  refiormaoda  CO  tenore.  ui  ccdetia  prenomi- 
nata  a  aupradicto  ceiisu  libwa  et  quieta  perpetuo  mancnt.  quinque  marca» 
eoUmifmis  Djonctc  ad  comparandum  manBum  uiium  iu  Külbach  in  usus  ec- 
desic  nostrc  dari  dccrrtienint.  Nc  igitur  aiiquis  tcmcrarius  zelo  preuarica- 
tiüiHH  »tlmidtituH  m  l  juiuik'yio  ccdesic  iin^tro  tmiriari*'  ritboratafä  factum 
iiuhtruai  attfinpua  iulilng(.'rc.  prc.s«  ut(>iu  pagiiiajii  t»„'&tiuin  .siibscrijitiitnc.  si^illi 
no8tri  iiijprc^siune  ruLorari  licimuN.  Testium  iiüininn  sunt  lux-.  } itiirrirns 
abba»  &.  Albani.  (.'onmilu/i  yiX'^ObiLwi.  I  ridericiis  dccaüus.  Godtjrtdu!*  caii- 
tor  luaiorb  ecdeak  MayviMne,  Bvrchardiu  prior.  WalleruB  cuatoa.  Ber- 
tnidiu  cellerarioa.  £ckehatiibt»  anboeUerariiia.  Madelhato  capeUanua.  et  alii 
firatree  noatri.  de  liucuu  Btmeru»,  Crafto.  oilitei.  Acta  aant  hec  ab  in- 
camatloBf  domini  JJLOC.I.  preaidente  aedi  Mojptntine  Conrado  archiepisoopo. 

Hn*  bftn  t>ivlematai  ttr  Äbtri  ©a6fla|jfn  im  i*r.j»rdj.  C.XLll.  Nrr*.  278. 


189»  ^fr|atb  boit  ^rcttjau  t>cr^i(i^tct  )ii  (fünften  ^ct  9(btei  Saa^ 
auf  eine  ^c^ut^ab^^a^e  oitS  bent  ^cfc  ^cubi^rf.  ^cn  25.  ^ts 
emUt  1200. 

Noa  Euerhardu»  dominiis  de  Ortiwiu  tenore  preaentittm  publice  profi- 
temur.  ^uod  cum  noa  ox  cuiü  dominiNrQm  de  lacu  in  hedendorp  habuerinua 
annuatiin  duo  paria  cotburnorum  ratione  aduocatie.  quam  nobia  dominua  et 
pater  noater  pie  memoric.  dam  adbuc  nräeret  oonfercbat.  dicHs  cothurnia  re- 
fiuBciamus  cft  reniiDciauimtw  ]Nro  nobia  neatriaqae  llberia  et  anoooaseribua  pure 
et  tinpliciter  prqpter  dfwn.  ptunittentea  bona  fide  eoadem  SMnqueiB  requi- 
rcrc.  non  rrpcterc.  ncc  rf^pcti  procurarc  per  nos  uel  pnr  alios  aliqua  ratione. 
ine"enio  «ine  r;uisn.  reuunciaiitog  tarn  omni  cxreptinni.  quam  frctnter  omni 
exceptioni  iuris  et  tacti.  quod  t^ostram  re.sig^aationeni.  collatluiu'm  et  relaxa- 
tionem  prediota«  po»set  in  pu^terum  uioi&re.  In  cuius  rci  to.-.tiijioiiiiiMi  da- 
tims  et  d^uiua  ....  douiiuo  abbati  et  coiiaentui  proscn^  .scriptum  sigill(>rum 
noatri  uidelicet  ac  domini  Ludeum  de  CUbtrg  fratris  no^tii  iituiiimine  robo- 
ralun.   Aelum  et  datum  anno  domini  M.CG.  in  natiuitate  domini. 

»it^rift  au«  ^cm  XVOI.  3a^r^untat  im  ^n.^Xrtl. 


tRltl*If|flta(f#fl  Bilntmls#.  IL 
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^cnbcnt  de  Claustro  haS  i^nm  unnü^lid^c  £anb  ^um  ^nbau. 
1187—1200. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ucrardut  dci  i;ratia  ecclc^io  s. 
Sii/ieotu's  propoäitus.  l'etrus  dccunu.s  et  totus  ciu&dcin  loci  cojiueiitiis  dik-tti.s 
*in  Christo  fintribiis  de  dauttro  in  pcrpctuum.  Pacta  et  oonuontione»  quo 
Uliliter  et  fideliter  fieri  noscuntar.  ccrtiladinia  et  Trinitatis  dobent  tenerc  fx>- 
bar  immobile,  et  ne  malicie  stodio  uel  oblioionis  uido  a  suc  statu  rectitodi- 
nis  ualoant  immutari.  eoient  ad  noticiam  puatcwam  Jittei'arum  sulftagio  trans- 
mitti.  Eaproptcr  sctipto  prcsentiB  cedoie  noiue  uolumus  tarn  presentes  quam 
futuros  quosque  fidcles.  quod  nos  tcrram  quandam  a  scmper  rctroactis  dtebus 
nobtB  et  predcccssoribus  nostris  omnino  inutilem  fratnbus  de  oUmstro  crcden- 
tlbus.  illam  sibi  forc  iitllcm  et  maximc  cum  illa  nohfs  et  iJIis  communis  esse 
noscatur.  doliberato  consilio  8ub  anmio  rcnsu  concc.ssimiis.  ita  uidelicct.  (jiiod 
pro  quoiibet  iurnali  tres  obnlos  freitereusis  raonetc.  quaiitum  ad  iioPtrain  per- 
tinet  dimidietatcm.  siiigulis  annis  in  fosto  b.  Martini  reddcrc  tenebuutur. 
Summa  ucro  iurnalinm  cütimata  et  niensurata  ab  hominilius  nostris  hec  sub 
iiuanieato  tidelitalis.  qua  nobis  teucntur.  eomprehendentibuö  .XL.llI.  sunt. 
Ut  autem  hec  rata  et  luturis  temporibus  incoDonlsa  teneantur.  proicntem  inde 
paginam  conscribi  et  sigülo  noatro  fecimua  inaigniri.  adhibitia^  idoneia 
bus.  quorum  nomina  sunt  hec.  QerardM  preposilus.  Petrus  decanus*  L<h 
dotoicm,  Ladowicm  custos.  Wezdo*  Erfridm.  Ernetto.  Euerbero  aco- 
lasticus.  Hmricus.  Gerardua.  Bertciciui,  .  Godtfridus  abbas  de  s.  Eukario* 
Wähelmus  eiusdc-m  loci  monachus.  Ihrmnnnns  abbas  do  Henmürode.  War- 
nerus  eiuadem  loci  prior.  Johanaes.    Qau/ridvs  monachi. 

«ui      «^«vtttfot  M  6tifM  in  ha  6tabt»M»tl^e!  |tt  Zxkt, 

181.  ^cr  ©r^bijc^of  3*^1^^^^'^  '^^'^^'^  crfennt  bic  ^Rcä)k  be?  ^^Ibt^  511 
©Ittbbod^  in  ©efe^ung  bcr  ^^iforvci  >JcltiUijcu  ou^bviitfUc^  an,  nac^? 
bem  berfelbe  cm^  Slüiffi^teu  bic  unrcd^tni&gigc  ^cftcUung  bcvfclben 
mit  bem  trterifd^cn  Krc^tbiacoiten  (Soinrab  gcnel^iRigt  1190 — 
1200. 

J.  dci  gratia  Trew'rontm  nrchiep^scopu?  dilecto  //.  abhati  de  Gladfhnp 
totique  conuentui  salutem  et  sineoro  dilectionis  plcTiitudinom.  Uniimrieitafl 
uestre  notum  esse  uoluimua  quod  honcstatoin  uestiain  oniniliu.'^  m dis  quibus 
possumus  intcndinius  Honorare  et  iuri  ucstro  nwllntcnus  dcrogaie.  Indo  est 
quod  cum  eeclesia  de  Ctltau  ultra  tempu.s  deriiiituin  ot  expreesum  in  cano- 
nibus  post  obitum  pastoris  sui  uacare  crcdidissimus  et  eam  dilecto  ßlio  C. 
Treuerensi  archidiacono  intnitu  honcstatis  sue  contuh'ssemus.  postmodum  in- 
telligeDtes  quod  eandem  ecclcsiam  cuidam  caro  uestro  derico  honesto  Mai' 
theo  postori  de  Kevtpene  infra  pauoomm  dieram  spatium  post  mortem  sui 
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pAtt<n*ii  oontulissetifl  testiiiiOQittm  f>refati  M.  clcrici  admiaiinus  et  donationi 

quam  ei  fecerutis.  dcfono  dignum  duxtmus  et  donationcm  quam  iam  dicto 
Tvevf'renni  arohidiaooiio  h-coniimif«.  in  irrituni  reuocantes  omne  ius  patrona- 
tus  in  momorata  ecclesia  do  ('^Ifan  vol»is  vi  auctoritati  ucstre  integre  recog- 
noscirnus  et  in  tcftintoni.»  jutl.Uuiiiiu  no^tiornm  et  nobilium  nostrorum  quo- 
ruüi  iiuHJiriit  Mil)S0'jUunlui'.  ixcügnouiniu.s.  Quia  uero  lihcralitatem  ueätram 
in  boG  plurimuni  comnicudabUciii  easc  scDsiiuuä  quod  supradictum  (Jcnradum 
TrtHerenwm  archidiftGonum  in  deuotoim  ueBtrum  «idoptare  et  honf  stetem  «naiii 
obaeqiaÜB  ueeftrie  obnoxUua  reddere  uoluistia  et  prenotatam  ecclesiam  de  Cdr 
Um  et  pcr  predictom  M,  dierioiun  «eetram  cum  teBtimonio  literarom  tiestni> 
mm  Gonta'iatis.  donatioae  eidem  JH.  clerico  «  iiobis  facta  pw  aiactorltatem 
wwtram  penitot  iiritata  et  initati«  ar  iste  ab  eodem  M.  ooram  nobia  et  eab- 
soiiplM  teatibus  recognita.  bcneuolenUaan  neatrain  et  prcsidii  nostri  fttvorem 
in  enuubua  que  poteriinus  et  uobis  cxpedirc  vidcbuntur.  babebitis  scmper 
promptiorcin.  Nomina  t'^atium  sunt  hcc.  prelatonim  (i .  abbas  s  I*]ucharii. 
(jQm-nduH  abbaü  Maxim'ni.  Alht-t-fva  Trfueretist'.s  arcliidiacoiius  ot  s.  Pau- 
lini prepositus.  Wilhelmiut  arcUiUiaconus.  Fredericva  cantur.  (  'unu  Trt-nt- 
renain  canonicus  et  nostei"  capellanus.  Johanne»  de  liosfüi  Treut  rc7i.'<t\'<  caQO- 
nicua  et  reiiqui  fiatres  luaioris  conueutua.  Nuinina  nobilium  W  emrus  de 
WmUtufrt  et  filU  ihm.  JiAamne*  de  MoiUechro,  Rudidjthvs  de  Medherc* 
TheetUricuß  de  Bruken,  Henrieut  et  Ft*eäerieus  firatres  de  Kalre  et  alü 
quamplaree. 

Itae  hm  <I^«rttK«r      «ttri  •f«Mo(^  im  ^x.mtdf.  ju  f)an«Iborf  @.  I.  fol.  6. 


S)a«  ^emcü^^ttcl  in  ^rier  bcurfiiitbet  $ctcr«  m  Felben)  mh 
fehler  ^Mi<fr«ii  3^  ^^nhn^  fükt  citt  ^9U$  itnb  SBingcrte 
5u  jteflen  an  ba<  5tIoftei  genannt  ClauBtnim.  1198—1200. 

dei  gratia  niaior  prepoaitns  VI',  decanua.  totasque  matoria  eodeeie 
treu^'f^m'/t  conuentn».  X'nivcrsis  Christi  tideb'htis  ad  quos  prescns  scriptum 
pervonerit.  tistimonimn  veritatis  accopt-ari'.  \  niuorsitali  vcstrc  notum  ea«e 
vdlnnms  düminum  jKtrion  de  redli' nif-s  et  uxorem  eins  dumiiam  iiiain.  do- 
miini  et  vineas.  quas  babibant  apud  kestent*'  cnm  oinui  Uitcgiitiifo  suu  pro 
rciaediu  anmiarum  auarum.  tiionaaterio  et  couucntui  de  daustro.  iu  elemosi» 
nam  contuiissc  et  donationem  istam  per  teBtimonium  tarn  dericorum  quam 
monaehoivim  ei  mifitniu  qui  presentea  aderant.  et  eonYoeati  iuenmt  aollemp- 
niter  eoiroboraMe.  Teatinm  nomiDa  aunt  bee.  Conradiu  naior  prepoeitna. 
JukaMm  eantor.  Ckmo,  LmAertm,  Hermimnim.  Hmrioiu,  2'hema»*  Wtl' 
Idmue  canonici,  et  alii  qnam  plwes.  Oodefruku  a.  Eacbarü  abbaa.  Omi» 
radus  8.  Maximini  abbaa.  Theodor  im»  8.  Marie  ad  martirea.  Urt'nerus  a. 
Martini,  in  (rmm  abbatea.  Hichardu»  abbaa  de  rutüe.  Fridtrkm  de  jKNite 
nilei.  et  Btimenu  liater  eio»  et  alü  qnam  plnree. 

Ha«  hm  Ortfitaal  im  f r.'Vr«^.  mit  «tt^attoenbem  ^ic^el  von  nrifm  SBa^a. 
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mar  mx  (Haftel:  bajj  tciu  fcci  S3cvnca)"tcl  SSuv^cu  bauen 

f©a.  119^-1200. 

Notum  Sil  tarn  praientibas  quam  fofcoris.  ad  qucs  scriptum  istod  penie- 
nerit  oeaerabilem  treunttrum  anrhiepMeopnm  Johannmi  ad  peticio&oiii  et  omi- 
aliiam.  et  conaensum  prelatoram.  nobiJlum  et  minlsterialfaiii.  ad  treueremem 
anctoritatcm  et  fcdcaiam  speefeanthim.  et  nobilem  uiram  Fthnanm  oontitem 

de  eastele  in  hoc  oonuenine.  quod  in  nionte  de  haruncnKtel.  seu  in  aliquo 
alio  montc  Infia  tci'minos  aduocuti^  dicti  comitis  uel  fr»tris  aar  in  eodem 
banno  nulla  in  pt  rpctuum  a  domino  nu  inorato  arcliieplscopo.  5011  nfiqun  svo- 
ruin  surcc-ssüfum.  scu  nobiliuni.  wd  iniiiistcriaiiunj  Kuonini.  uel  dictu  coinite. 
scu  aliquo  suonim  herethim  inuiiitiu  001  -truatur.  Et  iit  Iniiiis  rei  ol)>^oi'iian- 
(ia  debitum  habcat  tcnorom.  placuit  utrinque  talem  pcnam  buppoiii.  quod  si 
a  domino  treutrensi  quem  prediximus.  scu  aliquo  suorum  successoruni  in  pre- 
notato  moDie.  seit  in  qaocunque  alio  monte  infta  terminos  memoratc  adve- 
cati9  monitio  conatraator.  nnraenum  allodhtm  aunm  ndta  eoadein  teminoa 
conatitatom  dominm  treuirengi»  arcbicpiscopus  in  teudnm  cooiiti  de  castele 
habendam  coneeaaii  Similiter  ai  a  predicto  coniite  de  castete,  seu  aliquo  aao 
rum  berednm  in  prefato  monte  de  barunetnUet  aen  infint  memorate  adnocatif 
termtnoa  in  monte  aliqao  quccunquc  municio  constmatur.  msirrt-smn  feodum 
quod  prefatus  comea  a  domino  treuirtnsi  archicpisoopo.  et  trewrenti  haJM 
^Icsia.  ad  liberum  ius.  et  liberam  potcstatetn  domini  treuufnai^  arcbicpis- 
copi.  et  treuereiisis  9cclc8i(\  idcm  comes  de  cnMri^.  cf  filii  sui  renolui  con- 
ccssorunt.  Dominus  etiam  archicpiscopus  trerirpn'<i.^  prenominatuui  niontem 
ne  qua  in  eu  jnuuiuo  fuiihUuatur  .su!»  i!!t<"'nninatiiii\<'  anallu'niati»  (^«uuiuait. 
Si  quis  etiam  infra  terminos  prctate  aüuucatie  uiunitioiicm  <|UtUiicuuquc  cdi- 
ticuxe  pLcsumpserit.  ea:  voiu|>rouik4u  Uomiiii  urciiicpiäcupi  et  comitis»  uuxilio 
defendetnr.  Et  hee  eonatitutio  iuramentia  utrinque  intcrpositia.  et  appcaiBia 
sigillorum  imagiuibua  domini  irmrenns  aarcbiepiscopi.  et  eomilipa  de  eeuide, 
qni  hee  atatueiunt  eat  oorroboirata.  Pro  parte  domini  ttwireHßU  inranenint 
Vonradm  mabr  prepoeitua  treviremü,  ardudlafioju.  Thtodetimu  et  Oarnnm, 
In^ehrandm  monatttrimfia  prepoaitua.  Johannes  canlor.  Cono  capelianus  et 
eanonicua.  Lambtrtua  canooious.  Conradas  abbas  8.  Maximini.  Siboldv^  ab- 
baa  mediolacetisut.  Albertus  abba£  Idctimi.s.  TheodtriiMa  abb^  a.  Hajci^  ad 
martjres,  lUmei'US  abbafl  s.  Martini,  Godefridus  comcs  de  »panemi.  Eni- 
hicho  comcs  hirmtua.  Johannt^  de  nionte  claro.  Ministeriale.s.  Willelmm 
de  heljinsti'i'H.  Felrus  de  mnrceto.  IIenn''-)/s  Innherrt'.  Fi-itlericua  de  tueirle. 
Odo  de  pontf'.  Itigebran<lii«  de  düfe.  i.niextv  do  waUrache,  Pro  parte  au- 
tem  comitiö  de  castele  iuraueruut.  ipao  comcs  primus.  poat  uero  U{/d<J'rulus 
comcs  de  ts^aneCtu.  Conradm  fiUus  kirsuti  oomitis.  Johawies  do  laanle 
doro.   TkeoderieM  de  härene.   Uuffo  aduocatus  de  hmuhtem. 

Äuö  bcm  Criainal  im  ^r.-a«^.  ^xc^ti  oon  rotl^em  iökc^«  l?aii(jen,  6<w  bt«  iÄrjbt« 
f^fa  an  ifiVbtf,  bot  1x4  trafen  aa  Haii«n»d|er  6d^nut.  Stl)tm<  ^  dti  Stntirfiearl  wtSb 
irtgt  ctnm  gaii|  gc^ami^ten  9litttr,  in  brr  nac^  rüMrta  «uagrihtdtca  ti^fyttn  ^«nb  taf 
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Sigülun  Ydlmaii  conUtis  de  CMtele.  ^  Uifutite  tjl  oiit^  c^c^grap^irt  Vit;  Cyngntm, 

IM.  8B.  Sütter  gntaime  Den  Scrtiucjcn  iit  htt  tJHfet  nnb  fdnc  f^oit 

ia^cilci  uiic  (jiutLüti|.    ;;>m  3l^vU  1201. 

tu  noinioe  domiia  .nnon.  Nutn  M'.  milcs  dictus  de  Berlinj^n.  in  etfHCa. 
el  «/.  vxor  sua  nutum  facioitis  vniiicrsis  prcscna  scriptum  vUnris.  quod  no9 
pro  aniniarum  nosti*arum  ac  parcnliiin  hostrorum  Salute  sanl  niente  et  c»>r- 
pfti-c  pari  roiisfii'.ri  et  nimm  sdciata.  tir  c(>ii<<en«u  omniuni  licrcdiim  nostro- 
ruin  oiniiia  bona  lun-ti  a  »atica  que  intcr  duas  uillas  gcilicct  iri'Jrfi  et  finrffth 
sita  sunt  et  ciiTuniit]Uaini|n«^  riiaivata  et  si;^!inta.  sed  inculta  et  descrta  liabe- 
inus;  et  Iiabere  dinoseiniur.  viii>»  rolif^iosis  alibnti  et  cunucntui  de  Ihj)>nr<ide 
damus  et  conftriinug  iibcie  et  absolute  pos^itleiida.  donatione  facta  inter  vi- 
uos.  po6»es8iuni  in  ot  dominium  ipsorum  bonorum  sUtim  in  eoedem  transfe- 
nwdo.  SIC  ulddicet.  u(  nalH  patrono  nuUi  aduocato  decimas.  census.  exsctio- 
n€8.  nfquc  «liqua  alia  iura  de  usdcm  bonis  wluere  feneantur.  sed  libere  at 
quicte  possidrre  ►icut  et  noa  quiete  poefcdlmus.  Vt  igitar  banc  elemosinam 
nostram  nulla  pei-soua  mtione  hercditatie  foodalis  nel  coiuscunquc  alterios 
obti^tionis  prr-dictis  religiosis  po^sit  sosdtare  queNlalKi  aigiUum  eapitttli  mar 
ioris  ceclfisie  Treu^reuM»  ad  petiHonem  nostram  preeentibns  «t  appenanm. 
Dutum  anno  doniini  M.CC'.l,  mensc  apiili. 

?tud  btiu  Crivviul  im  '^cflri^.  mit  i|cm  ^icgcl  öcs  $«mca)»it(M  in  Xder  »on  braunem 
^(^$  an  ^rrsdmcnt^cifeit. 

IM.  «igMf^f  So^aim  m  %mt  eirtftl^cibck  Hneti  6ttcit  bcr  mÄ 
9.  (Sii^ar  M  5tttet  mit  bem  9Ht(€v  3n9<(Yaitb  m  fPtMttcma^ 

II.  S(.  ßbcv  3^^^tf"  ^arod)ie  »on  Sl^m^erin^eit.  1201. 

'So*  Jnattnf.H  dci  «rratiji  'l  r^-M fromm  flrcbiepiscopTis  Omnibus  ad  rjuof'  pre- 
MUH»  »criptiHn  jirnH'nrrit  neritati  t<'>-tiinoiiium  p(H'hibere.  notum  esse  uolurnus 
tarn  fnfiiHs  iinam  prr. m utibus.  f|U')(|  uir  roliii-iosus  Oodafrtiiiis  abbaH  rt  fra- 
tres  »  Euehurii.  de  Ig/nhrondo  de  Mduttruachen  milito  et  do  Jlfrrht manm 
armigcro  et  eastronni  de  Snrhvrrh  nostro  eo  qaod  ipsi  eos  fjuadaiii  decima 
apud  Si>zede  in  purrochia  de  Winvkffe  in  tcrris  illia  videlicot.  quas  dictus 
aimiger  H  «omm  pr«d«o«MKirai  pcMedmnt  il  eolibMü  in 
dieta  uilla  {n  tenis  illte  mlgo  nppetlantar.  üb«  area  in  gntum,  afia  q«€ 
Appolktor  ermÜ».  aKa  qne  dicitar  in  ÄAdfif.  «Ua  qM  iaeet  in  süm  iazta  oar 
umim.  et  in  omnlbus  ali»  lems.  tioualibtw.  aUuis.  nemeiibiM.  pfatii.  qoas 
dietns  abbaa  et  etiAnentm  longo  presoriptionis  tempord  possederant.  spoiias- 

qoerinioikiitm  deposnerofit  sttper  legitima  eiusdem  de- 
atme  po«8^awone  probationem  asserenfe.'^.  quam  causam  eandem  predictus  miles 
m  arniner  noati«  eonadentie  taodoin  tenuinaiidttn  ooaiaieeru&t.  unde  nostris 
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et  rdigiosomm  tarn  deriooruni  quam  Ifticonim  «dsumitionilNis  prefati  milcs 
et  armigcr  adtnoniti  coram  nobis  in  iudicio  saas  reoogooneniot  iniiisticias.  et 

t](;  ablatis  satisfa*  ientos  conquerentibus.  cidcm  decime  oimi  coheredibus  corum 
in  perpetuuiu  renunciauenmt.  Nos  iiero  multoruiD  bonorum  assertiouibus 
et  testium  qui  producti  et  iurati  et  diligentor  exainluati  fuerant.  dcposi'tioni- 
bus.  et  luaxiiue  ex  ipsonim  militis  et  artui^en'  reco^Miitione  satis  et  sufficien- 
ter  iiistrueti.  quüd  ecclesia  s.  Eucimni  predictani  deeimam  legitimo  prescrip- 
tionis  tempore  poaaediMet.  eam  ecclesie  s.  Eucharii  auctoritatc  nostra  per 
Bententiam  dnzimus  vestitaeDdain.  super  eadem  decima  predtctia  miltti  et  ar- 
migero  et  coherediboa  ipeorum  perpetaum  ail^tinnn  imponeDtes.  et  sab  pena 
exeommanicationu  probibentea.  ne  ipsi  de  cetero  preaumant  eodeaiain  a,  Eu- 
obarii  in.ipaa  decima  perturbare.  Tt  autetn  bee  rata  et  firma  permaneant. 
soriptum  iatud  aigflio  nostro  maniri  fednraa.  et  teatea  qoi  interfuerunt  atiiio- 
tan  preoepimus.  Testes  hü  aimt  Conrad»»  maior  prepoaitoa.  Albertus  pre> 
poaitoa  b.  Paulini.  Vdowinm  archidiaconua  et  magister  aookrum.  Joanne» 
cantor.  Engehrandus  custos.  Cuno  capellanus  et  alii  quam  plure«  clerici 
Ln:ci.  Menfridua  de  y^magen.  Jacohts  dapifer.  Sibodo  et  I  do  frater  eius 
de  jjonte.  Mathim  scuitetus.  niilitcf».  Uerhordnx.  Siatappv^.  Waelu.  Wal- 
terus  de  Pükhe.  Bartholomeu»,  Bcabiui  Tre\n,ie)i.<t!f.  D&tuiu  anno  duraini 
.M.CC.  prinio. 

192.  2)CT  ^gbtf(i^of  Sol^ann  tooit  %nvt  toergtet^t  bte  ilföfkt  6.  (Sud^at 
itnb  Oeten  gu  Stviet  ü^et  i|vc  dte^te  5uin  l^.  iTreu^  obev  St^^oi^t. 
1201. 

Johannes  dei  gratia  Treuirontm  .arcbiepisoopoa '  omnibtia  presen»  scrip- 
tum  inspecturJa  volumus  esse  notum.  quod  cum  causa  verteretur  intcr  abba- 
tein Godefriduiii  rt  conuentum  s.  Evcharii  Treueretuti»  ex  parte  vna.  et  nia- 
gistram  et  conuentunj  sanctinionialium  in  Horreo  ex  altera  siiprr  co  videli- 
cet  que  et  generalia  ^eruitia  vel  iura  rrcepissent.  hactenus  et  per  coiisecjunii? 
in  postcrum  recipore  dcberont  ab  liommibuis  inanentibus  in  loco  qui  vulga- 
riter  dici^  Wizj^oi'l  in  manso  ipsarum  dominarum.  huiusmodi  disceptatto- 
nem  voJentea  aine  atrepita  terminari  inquiaittonem  Teritatia  de  partintD  wn- 
aoiisii  commiaiiDiuf  viro  religioso  BaH^niomieo  abbat!  a.  Maximioi  IVvtwrMaw. 
et  Vdom  militi  de  Fente.  nobis  postraodiUD  referende  Ipsi  vero  poat  exa- 
miiiatniii  negooium  et  Teritatsm  diligentiaa  inquiaiteiD.  coram  nobia  et  in  pre- 
aentia  partiam  retulriur  t.  quod  conuentus.dominamm  in  prcdicto  looohabe> 
bat  raanaum  et  quod  ab  eiusdem  mansionariis  reoeperant  baetenut»  eenaum 
debituai  ex  ipso  manso.  Referebant  etiam  quod  eiundem  manat  rationc  man- 
sionarii  veniebant  rjuob'bct  anno  ad  placituni  obseruaturum  apud  Honeum 
ante  fcnestrani  ^fagistre  et  qui  satis  fecerat  de  censii  qui  solui  consHruit  in 
fbsto  s.  Martini  ubsque  omni  grauamine  recedebat.  aiioqiiin  satis  faeieiiat  ma- 
gktre  pro  cenau  ueglecto  emende  nomine  tecundum  sentcaciam  scabinorum.. 
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'  Btftrtbuti  «tiMti  qaod  mm  domuM  bsbebuit  torcakr  in  looo  sapndieto  prclian 

ipsiti?«  procnrare  dchebant  absqne  omni  laliore  et  cxpcnsis  homintim  prefato- 
ruiB.  Rofcrcntos  in^snpfr  qnod  oi?inrm  tTli(jUJim  matfriani  eiu&dcfn  torriila- 
rä  procurar<^  debcbat  ooniientus  dorninarun»  »ed  oand i  ni  leferro.  dcbebat  pro- 
priw  labunl  in  et  expeii^is  ad  locum  <licti  torcularii^  boiiHaes  tiieniuiati.  Pro  . 
parte  vern  abbatis  et  conucntu»  a.  Kviliarii  rctalerunt  tjuod  idem  iioinines 
abbat!  proficisccDti  ad  conetliuni  generale  et  archiepiscopo  Treoerenn  subai- 
diuiD  f«cienti.  faote  inter  m  coUeete  quandam  raaunain  peeonie  jubttän  no- 
mine eooferre  tenoiCur.  nichil  ei  hae  ctuM  dominabus  oooiferentM.  In  ranuna 
retaleninl  qood  preter  ea  quo  superius.nanrata  aont  danune  nidul  redpere 
^bebaut  nee  bncleoni  reefepamn*  ah  honünibna  acp«diotia  dbo  hababant  etiam 
inrMiytionnBi.  vom  abba^  «t  oonuentus  «aoi  babarent  Hüa  rdatia  partes 
promiierant  ae  YcUe  atare  et  quod  ea  ia  poateram  .finniter  obaeniarent  In 
oniM  rei  metDariam  pr^nt  scriptum  de  contensu  partium  Inde  confeetiim 
sig^lli  nostri  munimiiic  nec  non  siglllis  vironim  religiofsonim  s.  Maximini  et 
8.  Evchani  aijbatum  prcdictorum  duximus  roborandum.  Datum  anno  domini 
.M.(JC.  primo. 

iün«  brm  Cruimol  in  brr  @tobt6tbIt(>t6fr  xa,  %xm,  3n  ka  KufMcift  |ä|t  Cf  i  fMH- 
l^iuiQ  de  saocta  cruce  vUle  iw»tro  que  dicitur  Wi«port. 

itloftctd  ^immcTobe  mit  $l^eobcti(i^  ^emt .  bon  9)>lanbetf^€ib  toegctt 
feine«  Sy\^  StvX  fibct  b(«  <Stftcim  (SIfttcr  imb  died^te  bafcKft. 
1201. 

Jakannes  det  gratia  Treuirorum  archiepiscopus  Omnibus  Chriiiti  fidelibus 
tain  prcsentlbiis  (|uam  futuris.  ad  quos  hec  carta  penicnmt  ctemara  in  do- 
lainu  salutoin.  Notum  ««^-c  uolunius  uniuersitati  ucstre.  quod  1  heodericus  do- 
mirni.s  niiipirit.  caNtii  de  Mitiuhrnchfit.  cum  allquando  prc^edisset  annuo  pla- 
cito  iiisticoruiii  in  uilla  Mi.i  de  K'  ille.  homines  curic  illius  tratribiis  de  Ihim- 
milrode  questiotieij  luouciuut  üuper  terris  et  possci-tiiciiiibui.  quas  idcm  ccno- 
biuni  puäsidcbat  in  banuo  et  territoVio  prc&tc  uille.  Quum  itaque  diligenti 
aatb  WOB  enet  laquisitioaeu  ut  tarn  ecdeek  uideUcet  quam  rnatioia  iuatidam 
«nam  oonaeriiarel.  inteUesit  pUne  qaod  posseBaionea.  qiiaa  ibidem  predicti 
fratraa  babebant.  ubieunqne  «ite  easent  in  campia  et  pratis,  in  aqnia  et  aqua- 
ram  dAcnraibu».  in  terrja  cultia  et  ineuttia.  a  longo  eaa  tenuerant  et  ioate 
fueraat  adepti.  nnde  nt  bonorum  iam  dicti  oenobii  de  eetero  particeps  tarn 
in  nita  sua  quam  in  morte  exiateret.  bona  ipBonun.  quo  tuno  habebänt  in 
'auam  defeoaiooera  auacepit  et  concessit  eis  consensu  rusticorum  per  totum 
bannum  suiim  oonimunes  assentla.'.  tain  in  pascuis  quam  in  siJuis  perpctuo 
posf^idondfis  ita  .sanc  quod  de  octoiu  nullas  ibi  amplius  adipisci  possent  f!ine 
sua  connitioutia  uel  succi^sorunj  Mionaiu  j n  f sessiones.  Iluic  autcni  [>ic  do- 
nationi  predicti  Thtodtn'ei  u\or  (inti-mli,^  pn  luilt  assensnni  <  iuu  (iiiis  suis 
McHf'ieo  et  Wiildmo  poeiulaatob.  ui  quoü  lactuni  est.  cenobio  di^na  tirmuiur 
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fitftbiliJate.  iie  in  posteruni  nuilignantium  oonsilio  pf  ^slt  R]i<|uateiui8  iuümtan. 
Ul  autcut  hcc  rata  vi  iiiconuuisa  pernianeant.  |ii<^tuLeia  pu^inaiii  et  iiot^ti'O 
et  supradicti  Tfuoden'fn  sipllo  fcclmufe  rdimnuuiii.  Teatos  buius  rei  »un(. 
Juvtacius  iauidicü  ceiiübii  abbas.  Aciidjus  prigr  Justactm,  C<rm,  Bere- 
wardu»,  et  quaDipluree  mouachi.  WoIUtm  de  Dudtlindorf.  FoLcoldm  dp 
MBaiJüt9€k€ät  ot  Albertm  mUes  de  iUam2»r«ML  et  ulii  qtiampluret.  Acta 
iMint  bec  «aiio  ab  inoanifttioiie  «tomiiii  .ICCCL 

saue  bem  ©iplomatav  bee  jHoftei«  iptmmcicce  im  "^^».=211*  CXXXIII.  a.  Nro.  88. 

IM»  ¥to|^fl  utib  ^9i^M  gtt      ^ftfliyv  in  a«6(ctij)  ibcftettcii  «inen 

tDlofetWeig.  1201. 

In  nomine  sancte  «t  indtoidae  triiiitatis.  lirimo  dci  gt'atia  prqio^^itus  s. 
castoris  hl  Ooi^hkeiUia  omnibuB  boc  scriptum  iüsp^etaris  saltttom  in  doroino. 
Ordinata  feliciter  in  nostris  temporibiis  ad  dei  honorem  et  fu^  fianctissime 
raatris  Marie  laudom.  ne  per  pxoi  tnm  obliuionis  caH^nem  cuancscant  et  pe- 
reant.  uiuaci  solent  litterarum  tcstiraonio  confinuaii.  lnnotPf<eat  pn^sentibtts 
et  bciaiit  ])osteri.  ijuod  cum  illi  de  Wlse  remoti  csseiit  a  Vvnßutntia .  ita  ut 
sacerdotem  tciujiuic  necessitatis  uoii  Semper  babere  poseent.  et  id«ü  tatu  in 
confcssiüuibus  4iiam  in  baptismatibus  et  uliis  sucramcntis  fre^ucntcr  perlcu- 
lom  incarratent  liumlliter  pecierant  «  iiobis  ut  »aeerdotein  ef<  ooDce^nsnus 

mto  «it  «otfdlmius  reeid^i^t.  6fc  ipe!  d  de  proprio  ad  soptem  marcas  in 
certis  loditibiiB  »iinul  et  oblationes  aasiguarent  Noe  igitur  eonivi  inteotio- 
nem  piam  attendente«.  precet  eorau  admittendas  decreuimua  Btatuimos  ita- 
qne  cum  consensn  capituli  noaCri  nt  habeant  ibi  sacerdotem  penes  ac  resi- 
denlm.  qui  eis  in  officio  diaino  et  in  confessione  et  in  baptismale  et  alHs 
sacranientis  prout  nece^so  est.  prouidcat.  ita  nt  si  qtiando  cum  snt  mori  ant 
alio  niDclö  indc  amoneri  contigerlt.  aut  noa  aut  snccossor  noster  com  capitulo 
aliimi  ibi  statuant  sucecissorem.  No  niitcm  a  parrocbiali  ccclesia  cxinii  ui- 
dcantiir.  (ndinauiimis  nt  in  jiasclia  et  in  pentecosten  aliquos  parmdos  bapti- 
zandos  Cofißuentiam  defcraut.  Item  in  roiratiiniibus  et  alüs  piocessionibu}?  et 
sinodis  celebrandis  prout  antiquitus  eoPHiiouerunt  illue  conucniant.  Ea  ucro 
qu^  usijuc  ad  bec  tcmpora  nomine  elemosine  ecclcsic  b.  Marie  collata  sunt 
qne  uulgo  seUgerede  dicnntor  noinmna  nt  integruliter  ei  permaneant.  Ut 
antem  res  ista  maneret  stabilia  placnit  pmentem  conscnbi  cardnlam  et  st- 
gillo  nostro  et  ^cdesif  oonfinnari.  Acta  snnt  bec  anno  donrinic^  Inearna' 
äonSs  .M.CC.I.  PrsSMitibns.  Johanne  scolastioo.  Gerlaco  «nsttde.  Lude- 
wico  cellerario.  Enibricone.  Bofimmdo.  Henrtro.  Wvrnero  canonieii»  8. 
castori».  Henrico  coraito  de  Beyne»  Henrico.  Pktflip^.  lienrino»  Simone 
militibus  et  aliii  quamploribas. 

5Cu«  bem  rri;i!iial  im  'Pr.^^Jtrcfv,  mit  jmei  an  ret^  sinnu*n  fcibiiiou  A-abnitMuibcIn  Bore- 
tttgttn  €it'flcln.  5ta^  fcoö  '^vcrüc^i  von  »rctfim  Sndfi*  ;fi.\t  t^iifclbcn  in  ;V>iijrr  ^«i^ur  auf  ti- 
nm  6<ijel  fi^enb,  m  bn  Üinttn  ein  ^ud^,  in  Orr  ^MtiSjUn  tmt  üUxt.   Umfc^rift:  Bruno  pre- 
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ftäm  A.  eMMrit  Boi^iaiii^   M  fMHt  Glmtf  IM  kiiiSdicftMin  St^i  |ri(|t  tat'  ^ 

a«floi  ftctunb,  in  brt  ^'lufrn  ein  Ihiö),  bic  9tc(^t(  fc^iunb  ci^obcil,  UM  te€  ^4ni|rt  (itun  M< 
«tt«gi)^rS^Ua  6(^cin.  Um(4)U(t:  Öc«.  Ciistor  in  conflutalw. 

3^eae  bc«  3cl;ntcn  ju  ^uUBcvg  Don  bem  ^le^jft     Cttt.  1171— 
1201. 

Kgo  Ti,  tlictxis  abbflH  ^raJ<'^ixr/*»w  ecciesie  nntiim  cs}<e  uolo  tan»  pro- 
sentibus  quam  t'uturih  prcsentia  ftcripta  locturid.  i^üod  €go  udm.  cuuj  capiiulo 
meo  Symoni  preposito  cdlensi  .X\'.  libras  super  duM  parte«  dedmede  HuU' 
ptrol.  qnai  nobls  In  mdiuiA*  «t>  «bbate  t.  Diooy^i  libortetem  aecepertt  m 
eoD^one  atteomodftimntii«  ut  \Atm  preposUus  prdSitaft  dechnis  mfra  qtiatuor 
•QDOB  redimendl  non  RtbMt  AealtalFm.  ^onuu  viddlcet  «nndtum  «inohi- 
»esite  intqita  pietelu  abbas  b.  Üion^-sii  nofltre  ecdeBie  conccfsit  decursis 
qoatQor  tnnls  snpra  memoratus  prepositus  decin  is  roditDendi  quando« 
ounque  uc^erit  potcstatem  habebit  In  testimoiiium  bulus  contraction!»  ab- 
b«B  s.  IMonysil  littem  huius  uerhatis  cootenttnas  aucloritate  sigilli  sui  mu- 
nitas  per  doininnm  S.  ceUenttm  preposittini  noMs  diroxit.  Aotnm  est  lioc 
anno  uorbi  incaniati  .M.C  • . . «  quod  ut  ratum  perinaucat  »igillo  nustro  mu- 
rari  fpcimf!^. 

b  t  i  T  iionu^t  u  Oer  3Lbtri  iSabgaffett  tan  $T.*9(r^.  C.XLIL  Kro.  234. 

IM-.  ^ie^ti|)ian  ^  ^abcbc^^cim  bercrbp achtet  bcm  JUoftcr  i'Jab^^affen 
^Ütt  ^  Sdnmi,  iSaltcnbtd^  unb  SRiUu^ct.  1171^1201. 

Quia  plernmqtt^  digna  menorie  a  cordTbug  mortaÜQOi  fadlir  Ubvntitr 
tm  acripto  ad  poateroa  toansferantiir.  quedam  que  nobts  aoooedeotibui  pocaa 
prodesae  band  dlffidiaaaa  preaeiiti  pagine  oommendare  dignom  doximua.  Ko- 
nerint  itaque  tarn  preflentcs  (juam  futuri  presentlum  Inspcctores.  quod  rgo 
Soj^hyi  dei  patiencia  s.  Marie  in  llerhodensheim  dicta  abbatissa  domino  Cro- 
defrido  abbati  Wadf(jnzen»K^  cccicaic  omnibusque  ibidem  nunc  et  in  perpe- 
tuo  dcgentibus  allodiuni  de  Lemtnerr  ( 'hnldf  harh  et  Munirhuuäre.  fjuod 
prius  minus  rationabüiter  nt  nnjitcr  conuentns  .lirt  .it  iimho  tempore  tene- 
bat.  coiisilio  et  asscnsti  totius  capituli  nostri.  in  (  nim  iure.  <|U0  predirtn  al- 
lodia  ilerl^udivemis  ect^eaia  pcsaidebat.  ca  conilitione  conccssimuö.  tjuatenus 
^ootannia  in  medio  maio  .XXXLL  agnos.  et  in  asaunipUoDe  b.  Marie  .XIII. 
■olido«  «MCteMM  monetoi.  in  decimas  omnis  annone.  qoaa  In  predict»  locia 
fiMlNi-  dB  WaJkgiMingtn  «dquirenBl.  pwdieta  «aokMe  mBlre  afo«  Mtarda* 
IM»  daiMit.  JBt  piMna.  aiiqub  bem  in  aVquo  prediolor«m  aliodioniB 
rafa  bcMdManfr  nasi.  pMrtiaMOi  a  oma  at  fralnbw  qMrona  paandant«  qwd* 
quid  oanas  d*  mtm,  handüale  debuent  fc«trlbw  prcdiatis  persoluere  debebit 
(Ja  igitur  pruawlM  pagine  soripta  firiniona  ^Mniiilaiit  aigiJü  aaatri  impiva- 
aiano  «1  taaliaa  qpn  aüieiwil  anbMriptea.      dab«iBHii  nunim  oanniiaMM. 
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Himis  rei  testes  sunt.  Hinyelbertm  prepositus.  Gerardtm  prior.  Eodolfns 
8Äcerdo8  de  Wadegozinge.  B(>aln':r  decana.  Lttcardia  eacrista.  Ku lU'fjintdis. 
JvUana.  Mathtldis.  AdeleklU.  capeliaiii.  Gunthehn.  Kvimo.  KurUus  de 
Herhodene^eün,  mimstariales.  Fchnattts.  Hermannm.   Alfnro.  Godefrldu«. 

197.  SBcrtvam  9[^ifd^pf  i^oii  3)Jc^  unterfaßt  unter  ftrcn^er  ^trajanho: 
l^ung  bic  H(^l)ntabforbcruug  ton  bcn  9li»)atten  WBik  beoi  Säkibelanb 
bev        SE^bditffcn.  1180—1201. 

Bertratmmt  dei  gratis  MtltemU  epiflcopu^.  (Jodtjrido  u'ad'-gocieim 
«bbati  et  eiosdem  loci  ürttribu^  in  perpetuum. .  Justicia  est  ^u^  couscruat 
uoiciiique  quod  Buum  es^.  jSed  quid  cot  oojueniwi  dtbeat»  iiitfi  iHKitatis  cog- 
nitiooe  nnlli  liquido  constat.  .Igitnr  aduerwis  eoa  qui  iiuticif  aolent  irrogar«. 
wmpü.  kuiuB  remedium  oppoDentes.  notum  fadmua  tarn  &tuiiB  ^pua  pr^seii- 
^bu8  totun  ordinem  preiDOHBtimteiuen  aolulione  decimaium  de  nouaiibua  et 
niitriment».  «ao(oritate  sedis  apostoHc^  non  teaeri.  Com  igitor  ad.  solotio- 
Dem  earundem  wedegocienMi»  fcdesia  q^ue  premonatrateDaem  prufcosa  est  or- 
dioera  uiolenta  quorundai^  exactione  uexaretur.  sedom  apostolicum  ut  supw 
hoc  grauaminc  iusticiam  consequatur.  expetere  compoIÜtur.  Ab  ipso  ergo 
domno  apostolico  super  hoc  in  mnndatis  accepimui>.  ut  huiuscemodi  attenip- 
tnntes  cloricos.  al»  officio  et  ecclesiastico  l»encficio  suspendcnte.'*.  loca  ipsa 
otinrn  intordicto  .>upj)onamus.  laicos  ucro  excomniiinicationis  .sciitentia  pcrcel- 
laiijus.  Freccptun»  igitur  apostolicum  cui  contraire  ut  ucfa.s  luramus.  iu  Om- 
nibus obseruare  et  obseruart  nolumus.  et  ne  quisquam  in  nustra  diocesi  pre^ 
lidatn  ^cuiun  cgaetigae  /derfmarom  wttrimejBtanim  et  nottUmii  iaquietare 
presnmat.  «üb  senteatm  excommouicationia  et  interdictu  apoatolica  auetoritale 
intordicimua.  Et  ut  scripti  noetri  pagina  irrdragabilitcr  ab  omnibus  in 
q)i8Copata  nostro  di^genttbun  teneatur.  sigilH  uostrl  impresaionc  eam  corrobo- 
rari  fecimua  et.muniri.  St  quis  autem  instinetu  diaboli  huius  apoatolici  de» 
creti  oontemptor  extiteriL  nisi  condigna  satisfactione  reaipuerit.  a  fidelium 
cominuniooe  aeparatum.  sortem  eius  cuni  Juda  proditore.  et  aliia  infidcUbus 
deputamus. 

^ba$  hm  Oiigiiwl,  im  |k.sllt<(.        f(^n  aifiXtmt  ^ic^tl  ^fingt  oa  ^päam  @eibc. 

IM.  SS^orb  fil^eitft  betn  Stift  gum  1^.  aimeon  bei  Stier  einen  ffiin«  . 
gett  Bet  (^oHetig     ^tiftun^  feiner  ^emorie.  3)en  24.  Wllr^  1202. 

Quontani  'lariiis  rerum  encntus  hunianis  scpe  propositis  "sf  li  t  ohuiare. 
et  dum  n<Hior  tcniporis  comnioditas  uel  rerum  facultas  exä(icctaiur.  expec- 
tans  plerunnjue  minus  idoiieu.^  inuenitur.  Huiu«  rei  prospectu  ego  H  z/ca/- 
dvn  adhnc  mentis  raoe  conipos.  corpore  incolumis.  uiaeam  oieam  Conßuen- 
tie  in  der  bizen,  nulli  aliquo  ceosu  obuoxiam.  conta  moiUem  s,  BmU  uer- 
>aaB  ofunteu  iitinu  «clerift  a.' BjoaMm  in  Tfmaei  Mam  et  iatqgram  tvado 
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qQ0  cam  olxoro  rctimre  ikAmto.  aiihi  tmvKMO»  osamfruotum.  Hoc 
«dsm  '«dMcIo  qnod  «  qnuidoqM  itniore  delibcralione  btbifta  «liquid  de 
iU»  niiMB  in  etdem  mcImm  fieri  statuero  ad  quemcuoque  mum  ordiiuuMtfo 
■ine  omni  oontradiction*  Mtam  habeatnr.  Quod  si  nichii  aliud  dispo^n^ro. 
•ee  aliquid  apecificando  expreasero.  fratribut  in  anniuersario  meo  spcuuduin 
quod  ip«!  ordinauerint  et  rerura  quantitas  patietur.  «liquifl  irule  cacitati»  in- 
pendatiii  ut  itaque  in  hoc  facto  omnis  cessat  cauillatio  sigiilu  ecclesic  s. 
Florini.  quia  quidam  ex  fratribus  eiusdem  huic  ordinationi  intersunt.  et  «i- 
gillo  burgensium  1m»c  pnstulo  roborari.  Actum  est  anno  incarii&uonia  dumiuiec 
.M.CC.ll.  .IX.  Kai.  Apiilis-  Coiißu^ntte.  iestee  huius  roi  aunt.  fnirea 
Florini.  dominuc  Werjndu»  (?)  decanua.  Ckmo  euitor.  Atgethmiut  flt  (?«nar- 
ihw.  liiflL  Hmridus  MukeH».  CWm.  Ountrmim  de  Wüie.  Jmeoiu$, 
hnmm  A»  (Xetm«.   Heitna»  ateälewaU.  UMh** 

Äue  cnii  flcmeicu  I;iplcmatai  M  ctift*  im  ^r.sÄr«^.  C.XIX.  Ifro.  6$. 

Vn.  ©(^ieb^nc^terlid^n  ^etdUi^  ba  miid  6.  ^u^ar  bei  Strier  mit 
beut  atitier  (Sgib  Den  Oerge  gcntntit  im.  SBaIccurt  ftbet  bd  lc|s 
tem  (Rc^te  fat  bem  f^t\  jtt  eingig.         80.  ^vX  1202. 

NoB  Jlefiri'-'UM  nobili.'i  uir  de  *S»V^v*.->'  (^t  .l<,'i/i, aduocatuj»  do  ÜtiUIuHjen 
tuiles  omniuin  (liristi  et  ecclosic  doi  liUcliuui  uniiRisitali  8ahiteni  nunc  et  in 
pcrpftuiim.  Quouiam  [oituna  niendax  et  uoiubilis  iu  faciis  et  gestis  homi- 
num  tantum  aibi  iuris  uendicauit  quod  ^rum  memoria  tabeacit  de  fadli. 
ideo  Iittenunim  indieUs  ae  festimonio  d«bent  plriiiBflan.  Huiit  itaqo«  nÜMii 
persp^ota  ooinibni  pnnntibnf  et  fatum  nokum  tue  uolomiu.  quod  cam  vir 
ueneimbÜia  donini»  Qodofiidw  dd  gratia  abbas  monaaterii  s.  Eacharii  tre- 
uirensit  pro  ae  et  connenta  auo  ex  ooa  parte,  et  domioua  E^idw»  vir  nobi- 
'lie  de  Berge  dietiu  de  Waleemrt  es  altera.'  mpte  omnibus  oestraoersüs. 
BenawoibiiB  et  qnerelis.  quas  habebant  ad  inuicem  occasione  ^norundam  iu- 
riura  et  iurisdictionis  de  Sin~irhf  curtis  dictoruin  abbatig  et  coiiueDtus.  ubi 
dictus  noliilis  uir  dominus  E(jldi-<:':  nduooatu.s  oi^tit  \n  nos  de  alte  et  de 
basRO  r(mimi''enirit.  ut  quicquid  super  premiHsis  oi  <Jih.uu'i  inin?.  strituprinsifs  t-t 
dittinienmu!*  conci  i  iiiter.  r.itiim  et  firmum  conipi  nniisorunt  tide  data,  hiuc 
inde  se  perpetuo  inui<»latuliiei  i»bseruaiuro».  Nos  ita  jui  diligenti  prehabita 
cousideratione  et  deliberationis  industria.  comniunuatoque  conailio  fidedigno- 
rom.  qui  super  talibus  cx'perientiam  et  moticwm  oculatam  baboit  secundutn 
tem  et  ioria  eoDsnetadinen  m  dei  nomine  pronnnoiamna.  et  pronanckuido 
dttfiniinvi.  quod  ad  dietim  eon  reporiatioiMai  eeabnenun  onrtii  do  Bmmidk 
uterqoe.  oklelioet  doaninua  abbaa  et  Egidim  mr  nobiüa  gaadobunt  iofo  eno 
et  eo  content!  emnt  apnd  Öinmuh,  et  si  dioti  acabioi  forte  dweoidarent  raper 
prenuasis.  nec  uellent  concorditer  reportare.  rccaiaoa  habebilar  oodem  modo 
et  eenteolia  ad  loabinoa  de  liiemmicke  et  i*alzele.  quorum  dicto  et  repoitatioiu 
stabüiir  «t  vtfmm  «eet  eunwuMaum  de  eeabn»  äi^  iüMmeke,   £t  ei  hoc  non 
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fiml  de  hk  aetUftis.  domiiiai  Mu  pvodintii»  in  aiiU^ett  donidtto.Bto  iifidl 
mmMleriam  ipsi«  ettabit  prediotos  »oftbinoB  omiiet.  o(  sd  dictum  «t  ^ep(M^ 
tationom  gcablnorum  siorum  ibidem  «d  boe  UocaUxt  uni  ot  inqiuBitoarum  mone 
dcbito  et  coz»tieto  omoibns  preniak  lib«re  gsudcbit  pttotfice  et  quiete.  Hfic 
pronimeiatio  facta  est  in  presentia  uenerabiliiim  domiiiorum  Joannu  dei  gra- 
tlB  Trf}firni*um  archiepiscopi.  ot  ülustris  uiri  Früleri^i  tluci.s  F.ufhnringit  et 
DiarchioniÄ.  prcsi'iitibus  ctiam  mtiltis  prulatis,  clericis  et  laicis  in  marclia  et 
in  loco  Intel'  üSfirburcU  et  ^irkeis  iuxta  tscrl€!<iaiH  s.  Ma/-ttm.  uM  principcü 
tlicti  sua  placit'i  «olent  obBeruBt*e.  Vt  auteiii  piedicta  pronynciatio  rata  et 
tiriua  pcrmanoat.  uos  et  colicga  noster.  quia  si^illa  piupiia  et  autentica  non 
h»benMil.  Mriptom  iatod  sigUlo  ueoerabiJia  domioi  Joatmü  dei  gr(Uia  ly^i- 
rmwn  arehiepiieopi  ngiUiri  proeurttumiHk.  «t  twtte  qui  iirtMfiMlamt  «iittö- 
tari  feaniB.  Et  nm  /»onfMi  dm  |;ntia  «rcliitpiBCopus  Trmwtn$m  äd  püi- 
ttonem  nobilU  uiri  Henriei  tte  8irlMi$  tkJoanm$  adiocati  da  Siddin^  toh 
litis,  necnou  ad  petitionein  religiosi  uiri  abbatis  s.  Eacharii  predieti.  et  no- 
bilis  uiri  Effidii  <ie  Berge  gigillum  nostnim  buic  »cripto  apposoimos  et  ap- 
poni  precepimus.  Testes  bii  sunt.  Cunradus  tnaior  prepoaitns.  WiUdmu$ 
'maior  docanus.  .4/5a^iM  pneposititt  k.  Faulini.  (MotomUs  arcbidioc.  et  mä- 
gistcr  ?«co!arum  Joannetf  caotar.  Tggtbrand»-*  ctisto«.  Cimo  cttpcJlaaus.  item 
nohilie  uir  Juannfs  de  Siersberrh.  ^finfrvivs  de  Niiwafjfn.  Euerhardus  de 
ra.  Prtdt'nri'ti  de  ( i runherch  itom  •fna/ine».  Keineri's,  AdcU/uis  fratrCS 
nübilis  uiri  de  Benje.  (JarsiUas.  ArtniUlas  de  WoUcringeii  miiites  de  8fr- 
keis.  lUitioLdu».  WUldmus  de  lidftit  iiiiiite»  de  Sidelingen.  Mathias 
sooltetai  Trmiretmi.  Ilerhordm.  iSUtappm,  Wtzdo.  Waiiei*iis  de  FolüJie. 
aoabini  Tremr€»$e$  et  alü  qoampkim  denn  <t  laid  fidedigni»  Dfltwn  «buo 
IIOOU.  pridie  Oal.  Mj, 

Sil«  bem  I^iv^cmaur  oei  abtri  Z.  ÜRat^cie  im  ^r.sSlrc^.  C.XXV1I1.  Nro.  244. 

dOO.  ^et  ))a))ftl^e  l^e^at  @uibo  ^arbinarbifc^of  t>on  ^räneftc  beft&ti^t 
etifhttis  M  ieivflrrd         hm^  bin  <h«fcti  m 
8t))tt.  1202. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  Iruntatip.  (V«tUt>  dti  miß^ratioae  i*/r/<<M'v 
7im  episcupua.  apostolico  acdis  Icgatu.i.  uniiierfi»  Ihjc  HCriptum  inape^turis  8a- 
Intem  in  domiuo.  Cum  salücitudioiü  nu^tre  rc^uiiat  officiuui,  itub  oniuiuai 
C%risti  fideliiuo  inaadaro  pro£ectibus.  tarnen  teuemur  eis  debito  &«oiUn  09- 
■tiMB  prupeasids  Us  InoUnate  et  eonim  «odHBodia  stndioiiiui  et  denottos  ee- 
tana  tnoigilare«  qnaa  «otigio  aanela  et  denotio  pia  Gbiisto  ooniniuut.  Nosae 
ifaque  tteliMm»  tarn  aMdamonui  ^wm  fetuforuai  etalem.  nos  bona  midimm 
danolioo«  iatnita  celkla  nonasterio.  quod  nir  aobilia  llenricu»  comes  de 
JSoyiM  ob  ape»  relribiitionia  eteroe  a  primis  ex.«truxit  fmndamentia»  ipai  mo- 
Mslerio  oonfinaalse.  uidelieet.  curtim  in  Wiurnhergh  eum  omnibus  appeadi* 
cüs  sTiis.  curtes  in  Onnunze  et  Thure,  bona  in  Engeva  que  fueitmt  R&rici. 
b«iuk  in  Jdnmbdoh  et  uaile  Seim  que  faecimt  ArmicU  Uttim^  bona  ia  Ar- 
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wilre  et  IhmingishoiuH.  uineas  in  linUttdorf.  bona  onmia  (jin*  prms  attine- 
bant  Capelle  in  uvfn  vaUen$i.  cum  nemoiO  ex  utrac^ue  jKitUi  uallU  uiü^ue  tn 
Bntffmiti,  Ammtm  in  Mmim^,  dtdaun»  n  MiUruA^  Deoreoamii  «titni 
meiliaiite  «ooMMa  nencrabSw  fratm  Mohm»  «Mht«|NBeopi  IVeNorcMUL  €wi> 
a«iiliwtite8  ifcriMoii«  putore  et  patroBiB  ceolcf fo,  qnod  tarn  eoaiinaneiit««  in 
eastvö  Seim  qmm  in  iiiU»  prefeto  adionxit  moiiMterio.  «t  bftptMtflriimi. 
sepultunin).  confessionem  et  omnia  ipiritaali«  ibidim  ex«peolent.  Pntere» 
ui  mattai  eedaiie  in  Em^ev  mognoncentes  boo  ias  dcbitui»  et  honorem  ny» 
BtxHmk  cnn  alüi  pinrodbiaak  obisemabunt.  et  optis  ciiniterii  sicut  ab  «liiq«» 
cowueiicnmt  peragero  non  omittoHt.  Vonim  nc  ist»  fierent  i»  daniimin 
«.'rananu'M  ecclcsio  in  En<fers.  in  rpcompensationcm  W)iMlignaD)  «"t  »ufficicn» 
restaunim  allodiuni  .W.  maroif  ah  ipo  «'oriüie  troinpai  atiini  ecclf-sic  est 
awitfnntura.  Placiiii  ctiani  luii«-  scrititn  aiiiiotHri  quod  i<!ciu  nu»nn!?teriuin  per- 
pcLuo  rccognoftcet  ius  tiijaiionis  et  debituiji  s-ubicctioni»  ccnubiu  in  StfinfuAt, 
cb  quo  couueiitm  primo  exiuit  et  rctigiu  in  prcdictara  aalicm  emaiiauit.  Vt 
«rtBiii  iflte  of&ialb  mmeral  slabilis  et  int«^  in  perpetaniB.  cinui  ipsiuii 
■irintiliiiiin,  quMi  tm  ooopcvante  dvmiuo.  dum  Ictgirtioms  ftmgfNDHnr  M- 
«w  ooMeenuinuu.  piwettim  pagiiiaBi  cflnacribi  doxinnis.  et  aigilK  noilri  am- 
nimiM  confimwi.  et  vt  omnia  eiyram  bona  nnnc  liabita  et  habenda  da  «»• 
Icffo  Metra  eonfiramlianii  anolDtitaie  ei  in  perpctuom  conacruentim  8i  <pia 
autem  ausu  tementi»  ftaiM;  not^tre  cuiiüniiatioais  pagioolani  iafiringerc  atltmp- 
tauerit  indignationem  omnipotentie  dci  ot  sanete  sae  matris.  et  bb.  apoelö- 
lorum  Pftri  et  Pauli,  et  anathf^matis  ?pntcntinrn  se  incurrissc  noueiit  done& 
icsipiscaL  Actii  ^uiit  boc  publice  anno  i!'»rni"if  ('  liirarnntioni.s  .M.C/C!.!!.  In- 
diet.  V.  Testes  snnt.  Ad*>lfns  ('<ilunuit^i.'<  ar cliicpiscupns  \d(>  n»ni<ir  cb*- 
canus.  Bruno  Jionn^'it.-^is  picpositus.  (Jtrarduj*  ZtwtcnHis  j)rt'pusitii^.  l'/ito- 
fiintiä  prepositua  (jter4K)ni8.  U.ermannv4t  propoeitus  b.  Scuerim.  ilteoderi- 
eiw  prepostai  a.  Ciaiberli.  Tktadtnem  prrpoaitaa  ae.  apostBlsrani.  Kngelhertu» 
prepoaÜBi  I.  QfMCjifi.  €hrm>Au  decani»  a.  Geaeonis.  Lodomem  deaaana  8»- 
Mriai.  HiMnwiduB  deeanas  a.  Cnaibeeti.  Qi9^»iHtt»  dacaima  a.  Aadreew 
hio  WB.  apoatoloram  deoMim  CMtBoaUnu  a,  GeargH  decaaia.  Umtritm  de* 
eanna  a.  Maiia  ad  gradne.  Hmiritm»  dux  de  Lm^m^  Ä^olfkm  ^oica  im 
McHie.  Oerardu»  O&mf»  do  Are.  Lotkm-tHS  OOmea  da  HiMtade.  WtUflmu9 
oomes  Jultacensis.  Otto  da  Wiekntd.  Hermannus  advocataa  Ooionleims. 
Gigdbertus.  Amoidus  biirg^grauiuf .  Arnoldm  Vtnr^ldr^rjy.  AmoldHit  d«  Wol- 
vtndorp.  Cnfirndm  Pouhomer,  Utnricm  d*  Sehimrod,  Wihertim  fl  Giso 
et  aUi  (]uam  plures. 

Kitt  hm  ^{»(omator  ter  Vbtei  8ain  im  ^t.*9(r<^.  C.XV.  Nro.  I. 

fta«  @ct;tt  hux(S)  bcn  ©lajcn  §cinric^  t)pn  6ct;n.  120!^, 

I»  nomine  eatwta  et  indinidna  Irinitilift.  Johannes  dei  gratia  litmirfii- 
n§  codaaie  arebiapiwopQa  uninenb  Obriati  fidelibna  tarn  prcwntibaa  ^am 
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futuris  inperpetuutn.  Que  nostris  temporibus  prodonti  geruaCor  Qonnlio.  et 
ad  dtii  cnltam  felictter  ordinantur  Utterarom  uiuaci  testimonio  perfaenaari  de- 
creuimiis.  ut  in  posteniiu  litis  et  eontrouenif  omiiis  oecano  amiiutetar.  De* 
dantnr  ergo  pres^tibus  et  Bciant  poateri  ^ood  Bmnm$  comes  de  »eme 
iiir  nobilia  ob  apem  etenie  retribntioiiia  olamtrura  in  uaUe  tteinea.  primtaex- 
Mtruxit  fundameotiB.  quod  prediis  et  Allodüs  eapioeti  dotans.  scilioet.  curia  de 
wilfTtbureh  com  omnibiw  appenditüs  tm».  curia  in  m-mume,  booie  in  engrr^ 
grJif  quo  fuerunt  domini  Jioriri.  honis  in  heimharli.  Itonis  in  ualle  srine  qiie 
tiM^runt  (Idinini  Arnnldi  hei'infjin.  curia  in  thtfr.  lioiiis  in  nrwilre.  hnninge»- 
hov^f.  uineiä  in  bni'fndorp.  lioni?  omnihtfs  r|uo  prius  attinebant  rapelle  vnh 
LenM  cum  ncmore  <»x  utraquc  parte  uallib  u.s».jii(i  in  hurgeHdal.  deciina  in  -mt- 
ntJtiielt.  docima  iu  mettriche.  consensu  nostro  niediaiite.  commanentes  tarn  in 
cabtro  seine  quam  iu  uallc  prcfato  adiunxit  monasterio.  ut  baptistcrium.  sc* 
pulturam.  eonfewoaem  et  omnia  spiritoalia  ibidem  exspectent  preter  et.  qnod 
matri  eccJesie  in  engerache  rccognosoeDtea  hoc  ins  debitam  et  honorem  sino- 
dum  com  altia  parodiianw  obseraabnnt.  et  opus  cimiterii  aieot  ab  anti«|iio 
consneueroDt  peragwe  non  omittent  Verum  ne  ieta  fierent  in  dampnam  et 
granamen  eedetie  in  «ngergehe,  m  ree(NnpeDaation6in  condignara  et  anflkstem 
roetauvam  prudentum  uirorum  consilio  aliodium  ab  ipso  comitc  sex  marcis 
oomparatum  eldem  ecciesie  eat  aHsignatum.  Placuit  ctiam  de  cousilio  rdigio' 
üorum  uirorum  hiiic  Scripte  annotari.  quod  eadem  ecclcsia  porpetuo  rPcognoR- 
cot  iu«  filiationis  et  tlcbitnm  subicctionis  luatri  eccle^ie  in  sttrinvelt.  de  qua 
conuentus  priiiiu  exiuit.  et  religio  in  predictam  ualloni  einaimuit.  \X  autom 
ista  oitlinatio  stabilis  et  intcgra  niancret  in  perpetuuni.  placuit  prcscntciii  con- 
scribi  eartulani  et  sigliit  uubtri  muuimine  confirmari.  8i  quis  uero  di.tcordie 
seniinator  et  paoia  et  ooneordie  torbator  hanc  noatre  oonfirmatkmis  paginam 
infringere  «ttemptaaerit.  indignali<mem  cmnipotcntia  dei  et  seiflnonem  matria 
eeeleaie  ae  iaearriaae  nouorit  et  horribili  anathematie  seDteDiia  m 
aeotiat,  doneo  reHpiecat  Vt  etiam  digniori  robore  hec  pi^m  connaleicat 
donuauB  ChUdo  cardtnalis  qui  ipsam  ecclcsiam  consccraiiit.  auetoritate  banni 
aoi  eam  eonfirmanit  et  sigiili  sui  impranioBe  mnniuit.  tc^tcs  quoque  annotan 
atatuimus  quoruni  bec  sunt  nomina.  Br%mo  prepositus  hunnemis.  et  Gtrla- 
üHs  frater  eiu«.  (Juiwadtki  maioris  ecclesJe  prepositus  in  tre^ieri.  Ereinfri^ 
dm  abbas  ffeinueldeuMis.  (reuardm  abbas  de  strotnhvf  h .  Hemfint.^  abbas 
de  romer atovftl'.  Laice  jicrsone  et  nobile?.  Kaerardus  comea  de  »eine,  Hen- 
rims  come«  iuiiior.  Godefn'dtin  comes  de  sjjaiieim.  Gerardtia  comes  de  ave, 
AdUfm  comes  de  Otrylie.  Euerardns  buryrauius  de  arberch.  et  Otto  frater 
eius.  Emicho  comes  de  lininge,  et  hirmtus  comes.  item  ministcriales  conii- 
tiB  de  »eine,  Arwjldu»  bm'grauina  et  Lodowiem  filios  eine.  Gäbertus  pin- 
oenuu  Wipertu9  et  frater  wa  CHao,  Amoldus  Vincddorjf,  Nenrüma  de 
»chonradt*  AmM»  de  woUtindorph,  Qi^hmiMM  rufit».  item  caatellani  iä 
biankmiberdt^  Theaderiwa  bnrgmutttB  et  finater  eiuB  Henricu»,  Lodouieuß 
de  mendene.  Conradutt  de  hepencrhe.  et  fiüua  eins  Henriews,  lioricus.  Wi- 
nandu^,  Ricuuinus.  LandUf,  item  doroini  et  ministeriaies  de  Isinbvrrh. 
Gerlaeug  et  fiiitia  «iua  Geriactu.    Jiettrtien»  et  frater<  eins  Luerardus,  Be»' 
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ricuä  burgrauius.     U'ezelo.    Daniams  et  Henrürua  tratn  eius.  Thtii<iert^t$ 
Hm'npen.    Aoln  Ritnt  hec  anno  ab  incarnatione  domini  .M.CC.Il. 

»ue  tm  «)iplomatar  ber  «btri  ^trjn  im  5pr.^«r(%.  .C.XV.  Nro.  2. 

MMt  ^(itis  Pirt1»)>  nhmitt  b«$  ^fKft  ^vier  in  feinen  e<l^ut  tinb 
mBilnbet  fi(i  mit  i^m.         11.  October  1202. 

thilippm  dei  grati»  rMMmormn  rcx  et  seoipor  At^natiis.    Notum  faci> 

mus  vnincrsjs  ptrsoiitom  pAg^nam  iiitncntitiuft  qufxl  nos  |>firpetoa  HiIcction<* 
atquo  fx'iietioio  ccck'sit;  Ti  fit^rensi  Preinti«.  clfiiris.  abhatibuR  iiccnoii  mini- 
.stfrifiÜhi?«  H  vtiiucrsi»  eiuibus  trf^trmsHiK^  obli^'ftti  sumus.  et  ut  i'tiam  ipsi 
cuiii  uaiui'r>ali  ('colosiB  prompto  atfjue  porp<*tuo  nof<tri;  iiiaiL'stati.'<  uite  lUTMa 
obiigati  ftint  oUt^tjuio.  de  consiiio  Hdeh'iiin  noMtroruni  et  sana  super  hoc  ha- 
bita  delibeimlione  m  hanc  formam  cam  ipsis  conuenimiu.  Primum  id  de  no- 
atr^  largitaüa  mmieFe  predictf  ^Ie«i9  imiulgontoe.  quod  not  OOIMI  pnlato«. 
deriooB.  mbbalM  et  eorum  domo*.  niini>t('riale8  quoque  et  eonun  h<Niiin«t,  et 
diNB  fode«if  Trevtrtn»  altineiitibiw.  cum  uniuereui  quo^ue  ipsonun  poeaes- 
ak»nibiiB  sab  «pecialom  nostiT  niRiotctatis  tuicio&em  recepimna.  oolentes.  ut 
itniuefsi.  quocooquc  ierint  n«e  \u  flnaunibi«  reui  mI  nmäU,  Mtttini.  aeu 
deorsuin.  sluc  per  tecraa  uniuorsi  noaüro  tut!  patrociuio.  et  sub  nofttru  con- 
duchi  saliiis  et  pcrsonis  H  rebus  ubicunqiie  b)Conini  eant.  et  rcdeant.  Item 
ad  pctioioncm  quoque  ip«ornni  tlieioneuni  quod  «piid  kfx  henw  qoasi!  de  nouo 
fuerat  in:-titutmn.  omnino  reraihiinns.  scruatn  tauifTi  furc  Rnti(|ui  thelonei. 
quod  tPiiiporibus  pre<lecessornm  nostiurnm  (iiii»'  iiicmorii,'  /■nman  ini m  impe- 
ratoruni  illic  «olebat  habori.  Kxaotiononi  ijiiu(pic  indebitaiu  apnd  /tf/i/ienttei'n 
omnino  ipsiü  in  perpetuum  retiiibimus.  et  ut  itec  ipai»  inuiulabilitt;r  ex  parte 
ncetiti  obseruentur.  luraiienint  de  parte  uoetni.  Fhiltppus  de  homtaTtdeH. 
Wolframmu  de  k^pidt.  ketmcm  de  tmdeke,  Conradus  de  höbtuxUß,  heih 
rtoM  de  d¥m€»  ivnoldmB  hmyrmtiui,  et  Mcames  fratar  raus.  &mMi$  et 
Utnmmmu  ftuter  tnua  de  Aom^raifM.  Item  hii  quoqne  ex  ptrte  noetre  iu- 
raaenmt  quod  ipsi  una  com  cnmibog  fidelibua  et  mlaiilerielibuB  nostris  a 
aando  nemore  infra  iuuabunt.  et  Hdeliler  awiatent  in  omnibus  agendia  auia 
aepe  diotf  famili^  ^ccloeiy  tret'trennui.  quocienacnnquc  ipsi  comilium  aiue  Auxi- 
Unm  ipsonim  requisieriiit.  ( t  si  per  ipsos  non  poterunt  ad  plenum  itiuari. 
nos  in  propria  persona  cnm  orrmi!»!!«  niribTis  nostris  ad  ipnorum  parati  rsse 
tenemnr  atrcifiom.  quoadusquc  *lr  suis  iniuriis  et  j^-aunmliuluis  ad  plenum 
ipsis  satiefaciat.  et  ut  brcuiter  dlcaimiM.  ip<<nm  treuermsfjn  ecclcfiam  et  eius 
antisütem.  in  omnibus  ageudis  suis  pro  posäe  nostro  et  uiribua  nostris  firmi- 
ter  atque  fideliter  promisiinus  toto  tempore  mt9  nostr^.  defensai-c.  honorare. 
mniitiMre.  et  per  enmift  proniouere.  Ecentn  ipai  omnea  cuid  uumefdtale 
ehiium  Tre9«rmt$fum,  Melitfir  utqne  finuiter  promiaemni  toto  tempore  nit^ 
BOitVf  ÜdeHler  nobii  aasiBtere.  et  quodenaomque  a  nobia  requiahi  foeriut. 
ootttr*  iidinleoe  imperii  (Meie  nobii  per  oronis  tue  poaaibilitati  obaeqoium 
pmattre/  et  ai  Ipaam  Johanntm  qw  nime  ibi  preaidet  decedere  contingerlt. 
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fiimiter  prom»«riint.  «pod  maaguun  ali^w  aibi  subelitottiir.  nin  qui  ficWi» 
nobis  fuerit.  et  qui  in  «•dem  jMromiasioDe  nobi«  fseta  pcrpetuo  rem»— bii  «fc 

Ut  inde  maior  nobis  forct  seeuritaa.  CS  parte  ipsius  ecclcsi^  iurauerunt.  Wil* 
lelmus  de  helfeynttein.  Petrus  de  inarctto.  Väo  de  esch.  Nicola  de  arraz» 
Fndericus  de  mcrlp.  WilUliiivs  de  dune.  Bofmvvdvs  de  ri//>f.  Johannes 
et  WiUelmm  de  c/-*^.  IIenr>nt.'<  lenJierre.  Jacobm  de  rfi«i<!.  Sibodo  et  T'rfo 
de  ponfe.  fnfjehranjus  df  /^Y/e.  et  alii  quam  piures  cum  uniuei'sitate  cluium 
tr>  rereusium.  Si  autciii  aliquis  fciuc  cicriciis.  siuc  laicii.s  in  treuen  ciuitate 
uel  in  conßu'^ntid  repertus  fuerit.  qui  coiitra  iinuc  iuiuiHiii  et  socuritateni  ue- 
mro  atteroptaucrit.  et  seruare  noluerit.  hüniiau&  nuätri.  l'htU^jjus  de  bunlan^ 
deiu  JJearicu^  de  dune.  Friäertcua  de  ponte.  Ueineru»  ei  Rükardu*  fra- 
ter  aniia  de  paUaio.  quos  ad  hoc  oooalitttwiMa  ipai  tarn  iu  peiäona  quan  ro> 
buff  ipsiua  Qoatra  auctoritate  eli  nuuidato  uindicaUitit.  et  extra  daoeeiiai  fr«- 
vertHaem  peattua  eicient.  et  ad  hoc  tan  niniateriales  quam  wuc»  treveremm* 
anxilinni  preatabwkt   Datum  Timrt,  V.  idaa  ootobiia.  indietMiie  Vi. 

hm  Ori«(inf  im  9r.4hn|.  M  eicgel 
la.  Octo^tt  1202. 

In  nonune  sancte  et  indiuiduc  trinitatis.  Conradu»  »pirmaU  eoclesie  epis- 
i*opu.H.  Quia  ex  luiuncto  uebie  elfieio  eoclcaiarain  et  reJi^^iosomm  uiramn 
incommoditatibtta  condolere.  eorumqoe  honuri  et  |>iofeetni  inteadcEei  oocms 
Utopie  ipaorum  niüuun  ]oco  et  tmpore  pro  poaae  ooeiro  fukire  tcneauur. 
uniuenia  Ckriati  fidelibua  notuai  esae  deaidmnua.  qoed  aane  habite  eonaitio 
Ouonis  prepositi.  Alberfi  dccaiii  et  lotius  todmmSp^wtiM  eafutuli  zelo  pie- 
tatia  dueti  eeclewam  m  Wadegwin^i  rebus  atenuatam  cogaeaeentea  indul- 
siinua  ac  libere  concesBlinus.  ut  iam  dicti  loci  abbaä  Ildwicus.  ipsiusqac  aae- 
ocssorcs  inperpctuum  proueiitus  ecelrsie  parrocbialis  in  Buvralhn.  cmm  ins 
patroiiatus  ad  speetat  iu  iiitcgrurn  pcrcipiaiif.  et  ipsonim  ordiuis  sacer- 

dütes  in  (iadc'iu  parrofiii»  »iiuiiia  cclcbrautes  curani  ibidem  gprvtiit  animaruni. 
et  in  Omnibus  Iure  guuaeiiui  (Kt^iuiaii.  saluo  tamcu  et  indimiuuio  in  omnibun 
iure  kutUcuraliä  eccle^ie.  videiicet  in  h'equentaudis  sinudis  et  aliis.  que  ad 
caram  lüdentur  spectare  paatocalom.  Com  itaque  boe  pie  ordinatiouia  et  dis- 
penaatioina  aoatra  £ietum  in  geoerali  ac  aoleiapui  aUiodo  ju  wlimlwii  at  piib- 
licatom  fiunet  et  diicretia  ac  uencrabUibua  abbatibui»  prepoailb  et  prdat» 
eeekaie  ocatre.  tottqoQ  dero  irrcpreheaaibiiiier  placuisBet  ut  perhenoitar  et 
inconuulsura.  ponaaoeat.  presentem  paginam  sigilU  iioatri  mmuBnae  üiUfTiniiiii 
con-oborandani.  et  testimonium  pirobablliuni  uinirum  induxiinus.  quorum  no» 
mina  iiec  sunt,  al^bas  Wolfrainim  de  Wi^ribiwg.  abbas  SiuriduM  de  Odett' 
h£im.  abbas  (  'unradu.-^  de  Sunue^heiin.  abbas  Petru4  de  Nuembvrg.  abbaa 
Berel irnts  uterine  vallis.  abbaa  EuUachivn  de  tiimminrode.  dominum  fifrfol- 
dud  de  Sui^he.  (Janradun  prcpoüitus  i.  Ajadree.  Acta  «uut  bec  anno  üacar- 
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DAliottiB  dMiini  .M  CC.U.  iodictione  .V.  coneiirNiit«  .1.  epacta  .XXV.  W&r- 
nuOie,  Vltieus  prepoiitiis  8.  Stephani  de  Wtoenhurg.  Sibodo  cfta<micin.  Jhf* 
manu  4t  Lemerukeim  et  fiJiits  eius.  Rodvi^^9  de  Kitddwe,  An»dmtt$ 
«dttocfttiw.  Alherhts  eameimriai.  et  teU  ainodii«.  «Ufa  $pire  per  menus  Ott- 
mmü  Botani  .XV.  K«l.  Noaembm. 

Vttl  brai  Olplvmafar  htt  tt&ttt  Cab^affm  im  ^r.  »r«^.  C.XLII.  Nro.  236. 

^er  (5r^Mf(^of  ^pNnn  Dwi  Xtitx  bctglcid^t  tad  Äleftcr  ^)itnmcrobc 
mit  bcm  9iittcr  ^etnrici^  i»on  SEBcil  toegtii  etnc^  SSi^msertd  an  bcr 
SRofcl,  bcT  bem  ^(ofter  Don  craem  tSertoanbten  beiS  SRtUerS  ber^ 
niA^t  toorben  toav.  1202 

Jolifi/t/f^a  dc'i  gratiu  TreuironnH  liumilis  iuiiii>tt'r  omnibus  Chrij^ti  Hdcli- 
bus  tuiji  prcbcutibus  quam  futuris  j)ar('m  cl  salutnn  in  doiriino.  Viiiuci-^sitati 
ucsire  notum  esse  uolumus  «juod  Lhtuderims  ciuis  viftiHiuninui.s  cum  do- 
cumboret  in  leeUi  egrituilmi»  et  uidoret  hibi  iinmiocre  ditiu  e\itu^  ^ui  uliieam 
^uundam  quam  babebat  io  moseUtmi  fratribus  de  Hiinmmrode  pro  rcincdio 
anime  8Qd  a»signauit  et  tradidit  per  tnanua  SauUni  plebaoi  sacerdotia  ot  AI- 
btrti  miDiatenales  nostri.  Ko  itaque  uiam  nniucme  earnia  iogreoao  Benriatt 
mÜes  filius  Ounirammi  do  m$$i  iamdiotis  fratribus  super  eadem  uinea  mouit 
questionem  u^iserens  quod  pre&ti  thtwUtici  propinquus  esaet  et  beres.  et  ad 
ipaom  deuolui  deberet  hec  uinea  rattone  propinquitatia  et  iure  ancce^sionie. 
▼nde  partibus  in  nostra  prcscntiu  constitutis.  cum  iam  causa  deducenda  foret 
ad  ludicium.  intercepta  est  consilio.  ot  de  conscnsu  parcium  per  compositlo- 
m-m  tcrniiiiata  ita  quod  fratrcs  prcfnto  IT.  sex  niarcas  dedcrunt.  et  ly^r  h. 
omni  iuri  .suo  quod  liaLcrc  uidcbatur  in  illa  uinea  abrenuntiauit.  »»t  jjih  dic- 
lo» IVatres  elcDiusinam  suati  sicut  eis  assignata  liieiat  in  pace  pü.>isiderc  per- 
niisit.  Promisit  ctiam  sepedictus  //.  fide  data  *|uud  si  n(  c  t  ssc  fuci  it  ad  ob- 
iectionea  et  calumpniaü  iulmte  mali^nantiuiu  de  cadeiii  uinea  pro  fratribus 
siabit.  et  eis  warandiam  pertabit  Acta  sunt  hcc  Conßuentie  anno  .K.CC.II. 
Te»tes  qni  bec  uiderunt  et  audierunt  sunt  hü  Oonradv»  prcponitus.  Wolf- 
rammw  decanua.  Cono  cantor.  s.  Plorini.  Hinisteriale».  W^duMs  de  hd- 
f^eMMtem,  Henricu»  patronus  de  ljudemforp,  llenrieus  de  airio  et  aUheriuM 
frater  eins. 

Xtti  bei»  Ociginaf  im  ^r.«9Cn^.  Sicflff  b(<  Clribif^oft  von  gdto«  9Ba<(«  an  ttri|(T 

SM«  4^  iirgbi)c^of  ^o^ftim  boit  Stria  beurfunbek  bm  Seratd^t  (l^cratb« 

t).  Äclc  auf  alle  an  baS  Ätoftcr  ^'^immcvobe  c^emac^ten  ^Änf)?rü(^c 
njc^cn  einiget  angcblii^  i(;m  gcl^erigcr  i'äubcieiin.  15^02. 

Ego  JohcmUM  dei  gratia  Trmirorvm  ardiiepiacopus.    Vniuert^is  Christi 
fideübus  «entatem  acire  nolentibua  notuin  taeimua  quod  Gerai-diis  de  Kde 
«N«fi|tttrtH|c«  IblMftntail.  IL  16 
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ootfdtotus  iß  pnaaentia.  »oNi»  ufiaä  cbtutrain  de  Htwmertkde  «bbtti  tt  fir»> 
tribus  loci  Uü)U  «aper  qQibusdam  terrls.  quaa  de  diodio  mo  esse  dicehet» 
moiut  qaestlonem  afiereus  quod  predicti  fntres  pre&tiB  terraa  JinuBto  peaei* 
dercnt.  Econtra  cum  predicti  fratrcs  parati  esaent  in  presentia  nostra  reape»' 

dere  et  parerc  iiHlicio.  iara  dictus  .G.  causam  istam  ulti'o  posuit  in  cooi<cien- 
tüs  tliulii  tVatrum  ^uos  ipsc  ad  hoc  cxcrpit.  ita  uidclicet.  quod  Uli  quic(juid 
ammoniti  per  obcdientiam  de  bona  cuiii-cif  nfin  roportarcnt.  )p'«e  ratuni  hahe- 
ret  et  numquam  de  cctero  de  nliquo  allcHlii;  mm  uel  allquibus  bonii*  conoliium 
inquietaret.  (^uod  et  factum  est.  nam  pinlicii  Iratrcs  seiHcct  AiMßis  priur. 
Cono  Teatiarins.  Sifridm  quoudam  ccllcrai-iuä  ab  abbalc  buo  couimoniti  per 
obedientiam  reportanint.  terraa  ülas  pro  quibos  iam  dictos.  Q,  eoa  inquie* 
tauerat  et  iuste  adepti  sunt  et  bene  po»sideant.  Peatmodum  vero  admoni- 
tione  pradentom  uirorum  ad  hoe  inductua  ort.  qued  de  omnibiu-peaaeBsioDi- 
bofl  qnae  dicebat  eaae  snas  sine  iure  feodi  sine  iure  allodij  eas  tenuisset  quie> 
quid  quüRtionia  contra  predictoe  fratres  tunc  habere  uidebator.  libere  exfestu- 
cauit.  Koe  itaque  quia  in  prcscntia  nostra  gesta  sunt  hec  aolcntcs  sicut  te* 
nemiir  eenobio  prouiderc  in  postcrum  nc  quisquam  audeat  contra,  hoc  mar 
lignari  factum  istud  conscribi  fccinius  et  sigllli  nostri  mimimine  roborari. 
Acta  sunt  hce  anno  a!)  Incarnattonc  dnniiiii  .M.(X"'.Il.  Testes  autcni  herum 
abbas  Jusiacin».  AdoLjm  prior,  (jodt  ffidus  öuliprior.  Sifridua  graiiginrius. 
JaccbuH  capollanus  archiepiacopi.  Jacohit»  pinccrna.  \  do  de  /UeU  et  quam 
aJii  honcsti  uiri. 

tos«  ^(t  (StjBifd^of  Sodann  l^ott^ici:  fd^cn!t  hm  SClof^tv  beS  ^.  (Su^ 
i|ar  (et  ^tier  bU  ^T(^cn  511  ^entern,  Rellingen  unb  @.  99tebatb 
giuc  etiftuitd  fcinev  g^emode.  1190—1202. 

In  nomine  patris  et  fiiii  et  spIritus  sancti.  Ego  Johannes  dci  gratia  Tre- 
uirf^niyfi  arclii'^piscopus  oranibus  Christi  fidclibiis  in  perpctimm.  Notum  Cf?sc 
uolumus  tarn  luturis  quam  prrsentibus,  quod  ob  liouorcm  saucti  ac  gloriosi 
Mathie  apostoli  et  propter  debitain  rcuercnciam  boati  Kuiharii  patris  et  pa- 
troni  nostri  ucnorabih'unKjuc  sociorum  eius  Valerii  et  Materni.  pic  prospicere 
uolcntes  utibiati  Iratrum  in  eccicsia  prcdietorum  sanctoruui  dco  et  sanctis 
eius  dcuote  scruiencium  contulimua  tres  ecdeaias  paatoralea.  unam  que  did- 
tur  pdline,  aliam  que  didtur  hemptre,  terciam  ad  aanctum  Medardum  pre- 
dicte  ecdene  s.  Eucharii  dono  perpetuo  poendendam.  Eo  modo  et  forma, 
qnod'abbas  illius  lod  locet  ibi  uicarios  diacretoa  et  ydoneot.  aaluo  tarnen 
iure  arehiepiaoopi  et  arefaidyaconi  ipaiaque.vicarüa  compe^s  qtipendium  a«-. 
aignabit.  unde  ipsl  oompeftenter  et  honcsto  poMint  sustentari.  Anniuei^arium 
quoque  nostrum  fratres  eiusdem  cccicsie  de  prouentibua  illarum  ecdesiarum 
adleropniter  et  deuote  celebrabunt  et  in  ipso  ainiiucrf-ario  die  abhas  refectio- 
nem  fratribus  in  refoctorio  de  eiadem  prouentibua  dahit  et  duo  nialdra  sili- 
^iDu  paupchbua  «rogabit.  item  cum  ddem  mx>uas>tei:io  »it  couc^csuje^  a  hone. 
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nflnori«  odSrilcMiw  nato  WüMmi  oomHi«  de  hteeMrch  prepomto  s.  ptuKni 
€l  •tobüi  tttitenieato  eonfiraMtom  at  nuUns  heredttDiseaBttoeessoruiiisooinm 
in  niUit  Hempirt  «t  Lstnpeidem  et  ipsarttm  attmentiis  uel  pertmeittiM  «liquid 
inrit  od  ftliquem  iuriidiettoneiD  uel  etism  infnt  torminoB  banm  sibi  müeat 
usorptre.  eak  imdicarc  preeumat.  Hoc  solum  cxccpto.  quod  quelibet  dotnos 
prtdieteruin  uillarmn  uiduis  cxcluais  dimidium  maldrum  auene  ad  castrvm 
nofltrurn  In  SarburcJi  singuli»  annis  dare  teneatur.  I^icet  ucncrabilis  prcde- 
i  f>««oi  no.stor  Alhei'o  arcliiepiacopus  Treuerenain  in  dictis  iiilUs  et  carum  at 
tineiitiis  de  qualibct  domo  tarn  uidunriim  quam  «  oiiiiipitf  rrini  dimidiiim  rnnl- 
druni  auene  proptor  multa  beila  et  sruerras  grauissiujas  '^inis  tunc  liahcbat 
iu  U^üCCüi  l  rert  renHi .  Ahbate  Bertlxdi"  uiro  religioeo  et  sanctissimo  contia- 
ilicente.  et  puiuiu  proticiente  rccepci  it  cuiitta  iusticiam.  Nos  ucro  deuni  ha- 
benlM  pre  oeolis  et  iaitieiam.  et  i^roptcr  merita  gloriot»  b.  Eudierii  et  sodo- 
mm  eiw  Valerii  et  HAterni.  et  proptcr  gJorioea  menta  b.  Hatlue  epoeloli. 
qni  «rit  oonaeMor  et  index  cum  Cbriito.  cum  olus  discipvlis  Christi  in  die 
{««ydi  Metitaimiie  et  temittiiDu»  dtmidtnm  tneldrum  auene  de  qudibet  donie 
luduarum.  ita  quod  de  cetoro  aliqua  aidua  in  uillia  predictis.  et  caniDi  atli' 
nenciis  nidiii  penolaat.  Ordinauimus  etiam  de  nostro  proprio  duaa  ampul* 
lea  olei.  unaro  corani  altari  s.  Matbie  apostoli.  et  aliam  in  cripta  coram  al> 
tari  l)b.  Evtliarü  Valerii  et  Materni  et  allonim  sanctornm  ibi  qnicscentium. 
ut  indcsincntor  ardoaiit.  Eo  modo  et  forma,  (juod  quicuni(]ue  ]^sv\f  T  ciDsdem 
loci  fiKTit  prouidfat  Ixini.s  ad  ideiri  oleum  pertiucntibii'i  et  inde  amniuiistra- 
bit  oleum,  (juud  ihi  ardcat  in  perpotuum.  Eidem  etiain  ccclt^ie  de  proprio 
noätio  coiituliiuus.  unde  einpta  e»t  doiiius  in  ciuitatc  trtuirem.n.  de  cnius  ccnsu 
cmetur  oleum,  undc  predicte  ampullc  luccant  in  pcrpctuum.  Ne  ucro  ium 
diela  eeeieiia  a.  Ereharii  aaper  reititiitioiie.  donadone.  et  ofdinatione  ista  a 
noalffta  aocoMoribna  uel  ab  aidudiaeombiM  et  suecesBoribus  eorum  sen  a  pra- 
ncrom  inqnietari  peatit  uenncia.  presenten  paginam  noetri  sigilli  inprcftsione 
et  epiMopalia  banni  oonfirmatlone  cotroboranimiw. 

Xu«  6(111  MtMU^i^m  Ov^liMt  im  ^pr.*9t<|.  D«f  6i(gel  l^in]|  an  elimii  gclbfiibmni 

MH.        ifr^bifd^of  3o(;aTin  bcn  %xux  ^cftätigt  uub  crnruert  bem  Älo« 
•   {Icv      (Ihid^atii  (ei  Xxitx  bte  ©(^(nfungcn  feinet  ^orgingerd  u. 
91.  1202. 

In  nomine  bancte  et  indiuiduc  tiinitatis.  Johannas  dei  gratia  treuironttn 
■n^epiacopaa  omnibi»  Cbristi  fidelibua  io  perpetuum.  Qaodens  ad  vülita- 
tcni  deo  socinntiiun  quiequam  aalnbriter  ordinaCur  ne  labsn  temporis  ab  bo- 
ininnm  labili  memoria  recedat  cxpedit  ut  perbenni  litterarum  testimonio  com- 
mittatnr,  'Kea  igilar  JoktMne»  det  gratia  irenimrum  archiepiacopna  ad  um« 
nmaaram  tarn  pteienoittm  qaam  fotaromm  notidam  volumoa  pemenire.  quod 
owa  raaeaeaditt  pator  dommoa  poppo  qoondam  tmiirorum  arebiepiseopna  pre^ 
dewupr  nealer  Branasterio  aancti  Eucbarii  extra  mnros  treutrense»  trea  uiUaa 
Xaaipaidg.  pdUnnA  et  ivtiee  didts  emn  campis.  iilais.  areiB.  <  dificüs.  pae^ 
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ciiis.  nineb.  uüa.  iouüs.  exitilnis  et  reditibos.  piscatioul»«  in  fluiiio  jBuMra 
dicto  »loco  qui  dicitor  ad  alnoa  asque  ad  kilämami  pontam  et  in  MHadla  a 
snperiori  ioBuI«  iuxto  «Ivc^ecsilM»'  molendintiiii  sita  «x  utroqne  liltore  flauii  ua* . 
que  ubi  cleuia  M^keUam  inflait  rostituero  «nirauerit  super  ouiiis  moDtalerii 

uniuci'sam  familiam  Ut  ab  antecetisouibus  suis  atattttuRi  60t  nuUi  nisi  soli  ab- 
bat! uel  eiusdem  monastcrli  prouisori  iustitiain  oeosumm  r^xigendam  dtstno' 
tion^  placitutnuc  tenendum.  onuiienique  omni  tempore  potestatcm  exercen- 
dam.  exceptu  thelonej  hicro  de  mercato  duaitaxat  In  prefatl  s.  Eiiobnni  inibi 
constituto  iiatale  bannit^uc  iure  de  lioniicidio  concessi  cuius  lioiiiicidu  redemp- 
cionem  abbati  pei*solucndani  nullunique  ccnturionem  absqiio  eiusdem  abbatis 
fratrumuc  coiiseusuni  ac  legall  l'amilic  electione  preficionduni  esse  oeiwuerit. 
Iteiii  cum  uenerabilis  predcccssoi  nostei  LiiLlinu»  dei  gratia  quoudant  treui- 
rorwn  arcldepiscopus  piediclas  rcstituUooes.  concessionea  et  ceosanim  et  ea 
omnia  que  per  quondam  aanetiaBuiii  patris  ei  donxmi  Iktgenü  pape  et  domtui 
^o^jjonis  predecesaoriB  noatri  predicti  priuilegia  sunt  uobis  conJirmata  iatage> 
rit  corroborare  et  aigiUi  sni  inpresaiene  robia  oonfinoattent  ndelioet<  viUaa 
Lampaidam.  pdltneh.  L  isch  0  cum  canipis.  ailtiu.  areia.  edificna.  paacnia*  n- 
iieis.  viis.  inviis.  agria.  cuUis  et  incultis.  ingressibus  et  exitibiia.  Mque  pisca- 
ttouibus  in  iiuuio  Itonera  nominato  a  loco  qui  dicitur  ad  ainos  iisque  ad  Hil- 
dinuinni  pontcm  et  in  MoseUa  a  superiori  insula  iuxta  dudechini  molcndinuni 
sita  cx  utroque  littore  Üuuii  usque  vbi  olf^vra  Mosellam  influit  cum  alils  bu- 
perius  expressis.    Item  tum  vcnerAbiiis  prodcceasor  no.ster  Bruno  bono  me- 
morie  Treuirurum  quoiidaüi  epifcopus  vinini  rt'li•4io^uin  abbatem  Kvertoimim  et 
conucntum  sancti  Eucharii  de  consilio  prciatoruai  et  fidelium  ecclesie  treiieren- 
sis  qui  tcmporibus  pie  recoidutiunis  Egilberti  et  Vdoni«  predccessorum  nostro- 
rum  quondam  epiaooporum  qui  iura  eoeleaie  CrnMrenaü  rexerunt  et  manu 
tenuerunt  quiboa  etiam  pleno  conatabat  de  iuribua  et  iuriadiotumibus  eoeiesie 
ptedicte  nee  non  etiam  super  iuriboa  monaaterit  s.  Eucharii  an  pisoatura  in 
Rouera  a  loco  qui  didtur  ad  alnoa  mqm  ad  Müdimanni  pontem  et  in  Afo- 
»ella  a  superiori  insula  iuxta  dvdechini  moiendinum  sita  ex  utroque  littore 
fluuii  usque  vbi  oleuia  MoseUam  influit  et  in  banno  venatico  villarum  8.  Ea« 
charii  llemptre.  Lamimida.    Bcddenngin  et  earum  attincntiis  monasterium 
predictum  s.  Eucharii  et  villas  supcrius  cxpreasas  nh  Iniusta  impcticione  ab- 
solnerit  sicut  in  ipsius  domini  lirunonis  priuilegio  continctur.   Item  cum  prc- 
«lirto  monastorio  s.  Eucharii  sit  conrossum  a  bone  njcniurie  adtlbcrotte  pre- 
pobito  s.  j)aiilini  et  stabili   tej^(tunento   contirmatum  ut  nullus  heredum  seu 
.su*  er,s>;()runi  suorum  in  villis  lltm^Le.    Lampaidani  et  Bulderingxu  aut  ip- 
äaiuiii  iittiucntiiii  vcl  pcrtinentiis  aliquid  iuris  vd  aliquam  iurisdietionem  dbi- 
▼aleat  osurpare  aut  Tondicare  preeumat  hoo  aolum  exo^to  quod  quelibet 
domua  predtotarum  villarum  viduia  exolusis  dimidium  maldnim  a^ne  ad 
caatrum  i8ar6Kr>c/»  singulia  annia  dare  teneatur.  ratione  cuiua  not  et  aaeoeaso*- 
res  nostri  de  Castro  prcdicto  easdem  TÜlas  ab  omnibua  aibi  Ttolentiam  tut 
iniuriam  faciontibns  defensarc  teaebuntur  et  tenentur  preter  abbatem  et  con* 
uentum  monasterli  supradicti.  Nos  itaque  patemo  affectu  iaolini^  et  specia- 
lis graoie  ac  fauoris  ammintculo  gloriosuiD  predictum  monattariom^  a.  fittcbarii 
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sanctique  Mathie  apostoli  tanquam  noftmm  membrum  speciale  adplectentos 
et  sju!ot!>isinjoruni  pafnim  et  domrnonim  mitinnnnfm  pnntifictjm  ac  prcdcces- 
«ofTnii  iiostrut  inn  arcluepiscnponim  1 V  ufirfusinm  predictorum  vofifi^'-ia  nt  ron- 
deiet  imitautuö  ^upradicUs  rcj^titiitimics.  (ionationos.  coiiccs&ioucö.  absolutiu- 
nes.  libertatcs.  posscs«ioncs.  iura  et  iurisdietiont^  prout  »aperiu!»  sunt  expressa. 
grata  haboDt^  per  omnia  atqiie  rata  tibi  Oodefrido  abbati  tuieque  fratribus 
iBonasterü  antedicii  tam  preeectibua  quam  fatmil  r^jolueiii  irittm  profeeais 
i&  perpdIttBm  oorrobonmi».  confirmMmu.  «e  ipui  ▼olumu.  «t  itttuimiB  in* 
niokbiUtor  obtermri.  8i  qua  vero  persona  faoinnsodi  festitueiomun.  dona- 
doaom  et  ooneiBtiooam  noetram  oorroboradonam  et  ooDfiimadonain  ant  quie- 
qvid  sBliqsaria  ^adiemia  ab  abbato  et  ft*atribi»  dnadcm  monasterii  a.  Eu- 
«liatii  aanctiqoe  Matfaie  apostoli  poeaideri  videtur  permutare  aeo  temeraria  po- 
tMlate  iilfirtngtto  jminnpaerit  nel  atCemptanerit  (]iioqiioDiodo  anathematis 
dampnacione  percussa  in  perpetuum  Inat  et  logeat.  Et  ut  hec  firroiora  per- 
maneant  ipsa  omnia  et  singula  nostri  sigilli  imprpssionc  manu  propria  firmi- 
ter  cr,mrmininiuf .  et  te<to.<t  (\\n  interfuenrnt  nnnotari  jireccpimus.  Testes  hii 
sunt  ('orifii  rnnrinni-  nr>stre  Bn/'thfdmn^<i.'<  aMuii*  s.  ^laxiiiiini.  1  lief^'h  rint»  ab- 
bas  ».  Marie  m\  iiiHrtires.  Ui^harfivft  abl»as  s.  Martini.  WUhtlmtti*  uiaior  de- 
canua.  Theoderinia  luaior  arohidiaconus.  Albertus  prepositys  b.  Paulini.  Odo- 
wäms  archidiaconus  et  tuagistcr  soolarum.  Johannes  cantor.  Ingebrandm 
<»*toa.  Cuno  capellanus  canonici  Trevemueg.  Item  Dobils  Tiri  Gerlacu» 
MiflB  da  vtldeneia,  ff^rmamtiM  ooDMi  de  vimmMereh,  0«rlacU8  nobBiB 
■vir  de  eouerM,  MeßriAu  et  Thoimu  nobÜee  Tili  de  Nimagen,  Euertntdu» 
de  petra.  et  ßrideriem  de  ffrinAereh  nobika  tM.  Tteoi  JUWAio»  aeattetua 
J)rmeretk9Ü.  Herbotduu.  ßytfappus.  Wexdo.  Wah<>nts  de  pciu^  ecabini 
Trmer<^niie.^  ct  alii  quam  pluiee  deiici  ao  laiei  fide  digiii.  Datum  anno  do- 
mioi  M.CO.  aecundo. 

'^.^h-'  bm  («cbS^tisen-OtiBhial  im  fßt,»flts<^.,  bcffcn  QU^tl  an  otfiitm  fHbcnen  0S5m 
befepgt  tvot.  ' 

tQ^*  (^jbijcbof  ^o^Qttn  ton  %vkx  cntjc^cibct  einen  8treit  bc«  ^r^ftift« 
mit  bcr  tii  @.  (^d^atii  bei  ^tier  Ü^er  beten  gifc^ereirec^te  in 
ber  ä»f)[el.  1202. 

In  Dombe  aancte  et  indkiidue  triniialia.  Amen,  Noa  JfPtmmts  dei  grap 
tia  Tfemronm  arebiepi.scopus.  Onniam  Cbriiti  ^  ecdede  dei  fideUnm  voi* 
oefsiliili  none  et  in  peipetnum.  Qaiim  inrtiina  mendax  et  volubilia.  in  Ue^ 
tia  et  geelia  boninum  tantnm  libi  jorta  ^dicauit.  quod  eorum  memoria  ta- 
bescH  de  facili.  ideo  litlennm  indtdia  ac  teatimoniia  debent  petbennari.  IIq* 
it»  itaqae  ralienSa  penpeeto  ennibas  pres<mtibus  et  fbtoris  notum  esse  eapi« 
mu8.  quod  cum  intear  nos  et  piscatores  nostros  Treriren^fs  ex  parte  vna. 
et  rchVinsos  vinw.  abbatem  et  oonucntum  monasterii  s.  Kiu  hnrii  Trereren- 
»es  cx  altera,  snper  prsrana  MvselU  ox  vtrofjiie  littnre  Huuii  a  snperiore  in- 
finla  inxta  Dud^hini  molondinura  sita.  vsque  vlii  (»huin  M'^"«lUiin  iiitluit.  et 
in  flomine  Hmiera  nominato.  &  loco  qui  dicitur  ad  alnos.  vsque  ad  HücU' 
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manni  pontem.  quedam  cfueatio  vertcretur.  post  niultas  et  diuersas  alterc*- 
tiones.  viri  religiosi  .  .  abbas  et  coniicntus  picdicti  in  nos  coiüprumißerunt.  et 
noBtre  consdentie  taliter  commificrunt.  vt  priuilegüs  ipi»oi-um  diligeuter  impeo 
tis.  a  nofttns  etiam  fidelibus  veritateia  invMligari  fadiiilet  ipSM  secandiiiB 
deum  expedire  dignaranur.  Not  igitiir  priuikgia  pMdMüforBm  BMlronni 
p«trum  Popponü  et  SiBim  «rehiepiscoporom  Tret^erenmum  eft  sanirti  palri^ 
tummi  ponttfids  Eugemi  pape.  diligenter  iütpideatos  el  «sMoinantw  nee  ipta 
reTOoare  yolentes  yd  infinnarc.  sed  podoi  oÖDfinnare  proponeotca  de  «bow 
lio  prelatorum  nostromm . .  decanoram.  prepodtoi-ura.  archidiacoDorum.  ac 
etiam  iurisperitoruin  scabinonim  TreDerenaüm  et  fideliunt  nostronim.  ipsos 
oxpediuimus  in  hunc  modum  vldelicct.  qiiod  scpedicti  abbnfi  ot  conuentus 
piscariam  in  fltinuüe  Mftselle  ex  vtroque  littoro  iluuii.  a  t<uprriorl  iiistiln  itixta 
Df(dehini  T^toleiidinuni  sita.  \'sque  vbi  Oleuia  A^londlam  influit  et  in  tiiiuio 
Hovera  nominato.  a  loco  qui  cli^-itnr  ad  alnos  vsque  ad  Hüdiuuinni  pontein. 
sicut  eam  hactcnus  paclfice  et  quicte  tenuerunt  et  possedcrunt.  it^  cäui  dein- 
ceps  pacificc  et  quieto  teueant  et  poäsideantl  nec  ip^os  abbateui  et  conuea- 
tum  a  baliuls  nostris.  et  burcbgraulU.  vel  ab  aliquibua  oCGdatis  noetri«.  sapcr 
dlctü  piBcuiis  Yoliunua  inquietari.  perturban  vd  in  aliquo  moletiaui.  Vt  au* 
tdm  beo  rata  et  finna  permaneant  soriptum  utud  dgillo  nostro  miinin  M- 
mu6  et  tettes  qui  Interfaerant  anootari  pceo^imna.  Testea  hii '  annt.  TTtZ- 
hdmue  miuor  decanus.  idßfertujt  pcepoaitoa  a.  Paulini.  Odowmus  ardudia* 
Conus  et  ma{;:«rter  acolaruro.  Joharmn  cantor.  Jngehrandu^  custofl.  C^flO 
capellanuB.  Ttcni  Menfridus  de  Numagen.  Everardv^  de  Petra.  FrüUrüsus 
da  Grivibur^,  Matthias  scultetus.  Herhordua.  Sif»tappm.  Wezdo.  Wa!- 
ter  de  PoUehe.  scabini  Treserenses.  et  alii  quamplurep  derid  ac  laid  fidedigni. 

Ibt«  bcm  Odfltnd  i«     etabt^lMiot^cT  |u 

209.  ^cr  (^raf  ®crTa(ä^  bon  SScIbcnj  imtcrtoirft  fid)  einem  [c^icbi^rid^: 
tcvlidun  ^dtöf^Mnid^  ükr  feine  §unfci^afUrc(i^tc  in  bcn  2)5rfem  bct 
Sibtci  e.  ^c^arii  Ui  %x\tx.  1202. 

Nos  Oeriaevs  comos  de  Vddenee,  Uniuenis  tarn,  preeentibtu  quam  po- 
stens  preseoB  seriptom  uisnris  sen  legi  audituris  uolumu«  esse  notttin  qaod 
cum  Iis  et  querimoina  inter  nos  ex  una  parle  et  rdigKMMB  uivoa  Chdtfri' 
dim  abbaten)  et  conuentum  s.  £iicbarii  Trmerensis  uerteretur  ex  altera,  ett« 
per  iiiribus  seu  iurisdietiooibus  que  uulganter  dicuntur  htmria  villarum  ul- 
deb'cet  Uemptre  et  Lampaid^  n  et  cnnim  attinontlum.  n  quo  seu  a  quibus  no- 
mine homa^i  hniusmodi  iura  et  iurisdictiunes  c-sent  icccpta  et  recipienda. 
tandem  per  uinm  compromissi  incedentes  vnanimitcr  cüniprümiäinjuh  in  uo- 
bilcR  uiros  Menfridum  de  Numaf/'  n.  Juierardum  de  petra.  Friderimm  de 
grmberch.  Fridei-uitm  de  Meide  iu  liunc  üiuduju.  ut  prcdicti  xiübilcö  a  üde- 
libus  nostris  nec  non  in  priuilegiis  predictorum  abbatis  et  conuentmi  ueritftr 
tem  diligenter  inquirerent  ae  acratarentar.  a  quo  ud  a  quibua  buiuHiiodi  iura 
et  iuris^clioiieB  haberant  ortwa  aea  deBceiiMUB.  «i  etu  ud  quiboa  koOMiglttni 
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dr  i  iedirti;*  iurilnn  o(  iiirisdictionibus  forol  farienfltim.  Qui  nobiles  secun- 
duui  fonnaDi  coniproiiiissi  in  ipso«!  Incti  Imiusinodi  ueritato  diligenter  inqui- 
slta.  scrutandoque  inuenta  in  prcsontia  renorrndi  pntris  nc  dnmini  Johannis 
dei  ^^tia  Treinrontm  archlepiscopi  per  iuranieültim  siniHi  tl*  posuenint  pro- 
mtügando  pFonundantos  huiusmodi  iura  et  iuriiidictioneb  predictarum  uiila- 
mn  ab  «Vbile  et  conaenta  monastorii  predioli  tanquam  a  iMris  donunis  hm- 
htn  ortam  «fo  dmemmam,  et  ipsb  de  dietia  lariiwB  et  iurudiofioiiibitt  ho- 
iMgiiim  fore  frdnidum.  et  peivt  de  Marmo,  qni  nuoo  tonet  et  ponidet 
injR»  praiieta  et  anteeowona  enu  tenoomnt  et  reoepenmt  in  feodo  ab  abbate 
ei  ocwnepfai  nematerii  ptediotl.  Igitar  hnluamodi  neritate  inuenta  et  pKwanl- 
f^näo  preaendatli.  ne  de  eeteio  fnter  nos  aeu  successores  nostroe  et  uiroa 
religioaos  abbatem  et  connentum  mona«torii  predicti  disoordia  seu  Iis  aliqua 
BQper  dictis  iuribas  MU  iurisdiotionibos  possit  oriri.  scriptum  istud  siglllo  no- 
8tro  mnniri  fecimns.  et  tcstcs  qoi  lnterfa<*rnnt  annotnri  preccpimus.  Testes 
bä  sunt  Conratku  nminr  prppositus.  WiHtlmus  raaior  deoanus.  Albt  rtus  pro- 
poaitus  8.  paulini.  OdoicmuH  arohidinoonus  et  magistor  neolonim.  Johatines 
cantor.  Kn<jehrandm  castos.  Vnno  capellaniw  et  alii  quam  plures  elend. 
Laici.  Menfridua  de  Sumanen.  Kutratdus  de  peira.  Fridericus  de  grin^ 
hiK^,  Friieritm  de  MerU.  Jäcobus  dapifer.  Sihoio  et  Vdo  firaler  eiu» 
de  poHte,  Metiki»  ienltotiia.  Befh<M^,  SitUtppiu.  WetidiK  WaUerM$  de 
poiicke*  aeibini  Ttmirtnm,  S^oih  de  vddenee.  Theodencüs  di  Ntmage» 
M  alii  quam  plores.  Datum  anno  domini  .M,GG.  aecondo. 

Vitf  tem  b^pptU  utfudmbtntn  Original  im  ^r.=9lr(j^.  tiot  6i<fler  l^in^  a)  mt  riitcr 
^eO  unb  bunMgMu  ^cfniflni  tdncnen  9t«ilf4|ttttr;  bei  b)  tau  ctnflR  gvfitKgtfbm  ftibfnia  fa* 

210.  ^5^raf  r^ciiaci)  lon  ^^clbcng  Bcurhinbct  ^etcrS  ton  3}?ct3iv^  35cri 
^i^taitbitnq  feiner  ijutt[d^aft  in  bcn  2)0r[evn  bcr  9Cbtei  8.  ©uji^arii 
an  bieje.  1202. 

de  vddense,  Noiom  &cio  omnibua.  tam  flitorit« 
quam  preBenlibaa.  quod  pmnt»  de  mateew,  aaentiente  Friderito  fiiio  fralrit 
Uli.  et  eMflrä  frntribua  eins.  ftirMiotioilem  luam  qu^  nulgo  uocatnr  kwmia» 
qnan  habnit  in  uillia  a.  etcbarii.  obligauit  abbati  Oodtfridc,  et  oonnentiii  eidfl« 
dtai  ^coleii^«  pro  eNitom  Itbria  trmmrenm  roonet^.  et  boe  fecit  per  manum 
dorohii  ardiiepisoopi.  et  per  maomn  meam.  ea  uiddicet  conditione«  ut  nee 
ipaa.  nee  dudcü  dus.  aliquam  potwtmtero  de  oetero  in  ekdein  uillis  exerceant. 
sed  quioquid  iuris,  uel  iniustici9.  ipse  uel  nuncü  das  ibi  excmicnint.  tot  um 
in  mantis  nhbatis  et  ^cclcsir  reddidit.  Ita  quod  al-hn?:  rnnicium  suam  in  ca- 
dwDQ  iurisdictione  habebit.  qui  soounduin  ■^fMiri nilniii  rrnturionnm  iudicabit 
quicquid  ibi  iudioandum  est.  Si  für  ibi  deprchciisus  fuerit.  nuntius  abbatia 
cum  per  sententiarn  centiirionuni.  et  popnli  saspendi  faciet.  iSi  autem  tale 
negotium  eat.  quod  fie  rcdimero  potest.  rcdcmptio  erit  abbatis.  Il^e  ita  dili- 
genter annotari  fed.  ut  omnes  sciant  quod^>elni«.  ud  nnndi  sni.  nullsm  in- 
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liädictioneni.  iQ  uillis  abbatis.  et  eooleei^  habere  possunt  quo  usqoe  ipse  H 
heredes  eui.  redd«Dt  ^cclesi^  centom  Ubns  ireuirenna  monet^  Ne  nAro  j>9- 
ituB  dampaum  pattatur  in  iure  euo  In  «Iiis  nill».  qu^  uon  aimt  de  peteetate 
abbatis.  hoo  ei  indulai.  quod  tereio  anno  quaikdo  ezire  aalet  ad.plaeita  Ma. 
noncioB  abbatis  addueat  illuc  oentarionee,  cum  alüi  qni  ei  ifai  neeenuii  MBt 
ne  occaaione  absenti^  eorum.  ain  qni  non  sunt  de  polestata  eodeii^*  flö  ufr- 
lint  subtrabere  4  iurisdictione  sua.  et  cmn  hoe  perfecerint.  redibunt  ad  pro- 
pria  sine  dampoo  auo.  8i  autem  ipse  ufil  heredes  sui  redimere  uoluerint  iu- 
risdictionem  istani.  in  purifirntioiic  b.  Mari^  Virginia  redimere  tenentur.  et  ai 
in  illa  septiraana  non  redeinciint.  u«f]no  ad  annum  in  manu  ^cdcsi^  stfl^'it. 
et  ]>er  sinp^ulos  annos.  Si  aud  in  j  etrus.  viel  aliquis  hercdnm  rin<i.  m 
quo  predicüi  sunt  infrof^^crint.  et  aiumoulti  non  cmendaucrlnt.  stjitim  sine  oi- 
tacione  excommuuicabuutur.  üt  autem  h^e  rata,  et  inconuulsa  pernianeant 
scriptum  istud  sigillo  meo  muniri  feci.  et  testcs  qui  inteitueruat  annotari  pr^- 
cepi.  Testes  hü  sunt  Omradtu  maior  prepositua.  Wilhehm«  maior  diaoar 
niis.  AHertM  pr^oaitiis  a.  paulini.  Odtnoimu  acdiidiaoontiB  «k  nagistar  se»- 
lanmi.  Jifkaime»  eantor.  Engt^braiuhu  enstoa.  Ckmo  capeUaniiB,  et  alii  quam 
pluKS  elenoi*  Laici.  Eiurhatdä»  de  pelra,  Jruhneua  de  ^trMereft.  ,^*«ds- 
rüm»  de  merie.  Jacohu«  dapiter.  Sibodo  et  Vdo  frater  eins  de  ppiK«.  Mtt- 
ikia»  acultetus.  Ilerhordus.  Si^tappus.  Wezelo.  Wc^tKetnU  da  poKflfce:  soa- 
bini  duitatn.   Sibodo  de  vddense,    Tkecderieut  de  '#t  alii  q«un 

plurcs. 

bem  Orieiuai  im  S^u9U^.  S)a«         fc^tt.  m  Ucftttibc  ifi  a«4  ntt  A  B  G  0 

c^rogcap^iit. 

litngcn.   1202.  ■  /' 

In  nomine  sande  et  indiuidae  trinitslis.  Johann€$  dei  gratiä  TreuirO' 
rum  arcbiepiscopus.  Omnibus  Christi  fideltbus  hano  litteram  intus^tibus  ae 
legi  audientibus  in  domino  Jesu  Christo  salntem.  Quoniam  transeonte  ae 
aueoedente  tempore  qoeounque  fiunt  ant  faeta  sunt  ipaa  a  memoria  hominum 
xecedunt.  scriplo  annotare  et  non  solum  prcscncium.  sed  etiam  ad  notidam 
futurorum  iransmitterc  curauimus.  Qualitcr  Pfft-us  de  Marceio  miles  dictus 
de  VehJenrifi  prosentilnis  flliis  fratrls  sui  Rvddß.  Friderieo  et  ^Beinero  roili- 
tibus.  in  no-^tra  conslitutus  pioscncia  Iura  et  iurisdictiones  que  inilg-ariter  di- 
cnntur  hv/iria.  que  habuit  in  uillis  Heintre  et  Lampeijden  et  eorum  attinen- 
ciiö.  abbati.s  et  conuontus  s.  Kvchaiü  rccop:noint  predicta  iura  et  inrisdio- 
tiones  8C  habere  et  recopiÄfcC  in  feodo  ab  abbate  et  conuentu  monasterii  pre- 
dicti.  secuudum  ((uod  nobiles  uiri  Mtnfridus  de  Nvmagm.  Emrardtts  de 
Fttra,  Frtderioua  dt  grinhtreh»  Friderunu  de  Marie,  in  quos  super  hüs 
inribua  et  iurisdictionibus  tarn  ex  psJ?te  QtrUtci  oomitis  de  VMäüiä,  quaai 
ei,  parte  abbatis  GodeftüU  et  conuenti»  predictorum  extitit  compramissom 
per  iuramentum  »uum  in  nostra  presentia  et  eomiiü  predieti  acaliomiii'fidt- 
dignecom  piK»nunciaaeniBi  bniiuunodi  iua  et  inriadielioM  ad  aMaton  «i 


Digitized  by  Google 


249 


eoDU«ntara  monafeterii  prfdicti  pertinertt.  «I  Ipw  de  talibaa  Ivribttt  et  ivris- 
dicb'onibus  bomagium  forc  faci<«iidum.  que  iura  nen  itmsdirtionei>  in  A'tft^» 
niUis.  a  predicto  P^tr,,  de  Mn/reio  l)jililta  et  pov^jp^sa  ac  recognitione  facta, 
abbati  et  romientui  predicti?»  ideni  f*etru.-i  de  consenHU  cnnsan^-uiüeoruni 
taorum  Fn<{fri,ri  et  Heineri  statim  ubli^'auit  pro  ducentiß  libii''  bundium  et 
I^galium  denariorum  Trettt'renrivm  per  manum  noatram.  Ea  fondicioue.  ut 
nec  ipse  ucl  uuucii  »ui  neu  quis^uam  heredum  »uoruin  aJitjuam  potcs tatein 
siue  iuriadictionem  in  dicüa  uillia  exercere  preeumaut  aut  ualeant  usurpare. 
^mMfiie  4Mto  dttewl«  JItet  pleMile  foikmt  NlMe  *bUii  et  ^tMamim  pre- 
dkstU.  8i  Mtem  ^m«  vdl  Wedm  «ni  ndioMre  fvriiifliint  iuMliBtifiMi  !»»• 
dietw.  infira  octavM  pnrificationis  b.  Vii]gjiui  recUnwe  teMHtwr.  M  «  in  ilk 
Mptimwii  non  redimerint  unque  ed  aiumm  in  nenn  eodbue  itohil  «k  ne^pcr 
«iögnloe  IHM».  Adiociit«»  ui  ebbM  per  ae  uel  per  aiueiim  »auiu  secun* 
dum  quod  eaqi»  pi«  lanpore  «ug«l»  oanan  iwiadictioncn  et  enne  iudicium 
aecundum  peoam  corpenleni.  uel  pecuoiariam  pro  ut  seotenoia  ceoturionis  et 
scabinonim  predictarnm  villnrum  pro  tctupore  curret.  habet  et  haln»h)t  ludi- 
care  et  emolumentum  de  talibu«  pioiieniens  pcrtinct  ad  abbat^ini  et  i  iiurn- 
tum  prcdicfnni.  iSi  ucro  für  ibi  fuerit  deprehensus.  per  nuncium  altbatib  suh 
aenteiicia  UcbiU  eni  daiupnandu!'.  Kcdeniptione  igitur  facta  per  «olucioncni 
plenariam  summe  prcdicte.  eedem  lurisdictioue«  recipi  debeot  in  feodo  de 
iitanu  abb^B  predicti  Ut  autem  bec  rata  et  firma  permaoeaot.  ecriptum  ia- 
Ind  TtffmwMtQ  montri  ^Bciiiuti.  6t  Mea  qm  inleiÄierant  lOMtari  preaepv 
mm.  Teatee  hn  aont  ütmratku  mai«  prcpositiiB,  W%iUlmm  UMdw  te»- 
nui.  AÜer^  pMpoaftsa  PanliaL  OJowniut  arohidieeoDiia  «t  mt^p^Hf  m»' 
UmOL  Johannu  oantor.  Jßn^branäus  cuatoa.  <^hq  eapellanpft.el  ^  quam 
pInna  clerici.  Laici.  M^^nfriJu»  de  Sumagm.  Everardu$  de  petra.  Fride* 
ricus  de  grinherch.  Friderünu  de  tnerte-  Jacobu»  dapifer.  lij/kl)lio  et  I  da 
frater  eiua  de  ponU,  JUathia*  scultetus.  Herhordua,  üistapyvjf.  Wauh, 
Waltems  de  pallchf  scabini  Tr*iueren«e»,  Sybodo  de  Veldence.  Theoderioitf 
de  Nuuutgen  et  alii  quamplurea.    Datum  anuo  domiiii  M.ÜC  »ecundo 

?(it^  brm  rriin  tl  ttn  $r.<llt<|.,  «a  »cl^  lat  Ckgfl  mü  T«t|«t»ttt  mriirter  «nit* 

NoB  Jßhamm  ayrebi^*  Trwirmm  notom  fadmiia  eouibofl  qnod  ai  juiM 
et  juriadicftionaa  in  tiIUb  infraacripti»  descetidiaaenk  a  eomite  Jure  feodalL  %.  oo-. 
bia  dictna  oomea  teneretor  reoipere  in.feodum;  quere  noUo  modo  conaamiaie- 
onia  prepler  periculum  unimanim  tito  tarn  religioao  dare  Tel  (jon^ere  p(^> 

euDtam  stiani  pro  feodo  aiieno.  quta  spedes  est  usure.    Itcni  quia  cognout« 

uimu»  per  dcpo-sitionem  fidcliura  et  nobilium  et  etiam  quin  vidiniut^  in  pri- 
uilegiis  abbatis  et  conuentus  no.«  nichil  juris  habere  in  villis  predicti^  exrepto 
quüd  quelibet  domus  in  villis  prcdiotis  tenctur  iiobis  dare  dimidiurn  ni;ildium 
auene  ad  Castrum  in  Sarbutch.  scd  comes  null«  iura,  iiullat^  jurisdictiones 
babuit  m  villia  predictia  et  idcirco  permisimus  abbatent  redimere  vexacionem 
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vilUi  uui  pt edielai  Ulli  contra  pt.trkm  liillileui  <le  vfldeißcia*  ^i^ApH  DQS  ^aiii 
oomes  et  dictus  .p.  milee  haac  cai*tam  sigUUri.     '  •  ;        .  • 

•  j  ■     ■  ' 

I 

b  ■  I  ' 

•IS,  Sbtt  @raBtf(i^of  3o^Min  D»n  Xrier  fKftet  fctiie  aßcmtde  im-  Gtift 

®.  glorin  ©oMen^  bwrd^  ©c^cnfung  chwd  ipta^e«  bemfefs 
T&m    SDen  28.  gefcruav  1203.    '   .  .  " 

In  -noiliiiie  iWMte  et  indiuidtte  triitltstlt.  Manne»' M  gntia  2ViMd^ 
riet»  ftl^Sepiseo]^».  neritetem  dlHgtntibos  in  ^»erpettftim.  Quoniani  facta  mor^ 
taKote  teihporalem  sequuntar  motam.  et  ^  tum  exi^tentibiu  ipsonim  simul 
facta,  sali  natara  tendant  ad  interitum;  ne^eMe  est  ut  litteralmtii  amtninictllo 
ftilciantur.  ut  sie  saltcm  ab  oblmlonife  corroRione  defendantur.  Noticie  itaqne 
tarn  pr**sfntiiiin  quam  faturoviim  presontiB  pcripti  testimonio  transmittinius 
quod  pcrlrpic  h.  M;trle  sanctique  floririi  in  royiÜvfntia.  partem  aree  iüxta 
coquinani  no.stram  ülmit  oidolicet  locum  qiii  infrn  muri  propugnacula  et  do- 
mum  continetur.  quuntum  in  latiim  iniia  prcscn'ptos  terminos.  et  in  longum 
usque  in  commune  fonun  extenditur,  utpote  nobis  iiou  utilem.  preiate  uero 
ecdesie  fratribus  necessarium  in  perpetuum  coiitnlUnnt' iü  nbos  e6ntter<> 
66iidotti.  ■  hoc  tamgn  dfitee  cenms  etdem  looo  iittponto.  qood  ^ingulia  aimife 
t»m-ii6l»U  quam  nostris  siiceMaöribiia  in  nenae  niai6  uel  In  phntifho  idMt« 
iMMrtn)»*dÄO  'gikllinitfii  eine  Mti|MMiei  ex  parte  eorandeitt  firätrufo  'Ad'  ooqidnifh 
liMmm  pMsetitnitur;  Hoo"eliUB  huie  centai  adieblt  fretrani  denötlt).  nt  bm^ 
gii  -floitettpilia  in  '|wefeta  ecd«na  nostri  perhennetdr  memttriiL  qnod  uineaiA 
Ml8'ie<ini][HiMtiiii  denariis.  ad  hoc  oidmanint  nt  ex  oa  due  ptopinationeif  ftft^ 
tr?bn9  fiant  vna  uidelicet  in  anniuersario  noptro  die.  et  altera  in  uespera  pi^ 
cedente.  Hoc  itaque  factum  nostrum  stabile  et  tirrriTun  perraanerc  cupiontes. 
sacoessores  etiam  nostros  hoc  ratum  habere  comnionemus  ut  iram  0!rinip  >- 
tentis  dei  ipiani  incurrent  contra  hoc  «enientcs  uaieant  decHnare.  K>  n«  ro 
que  per  nos  gcsU  sunt  t('ni]KM  iim  succcs.sione  a  memoria  uetustate  abradan- 
tur.  ea  scribi  et  «i^^ilii  nobtri  impresaioae  feciinub  loborari.  Actuüi  &»t  anno 
incarnationiB  domini  H.CC.III.  IndSctione  .VI.  Pantifiostm  WNrtVt  «ntfo 
•XIIII.  Cydo  Innari  .VII.  Epacta  .VL  Pridie  kalendaa  marti!.  Testes 
huiuB  rei  aunt.  .  .CWrWit«  maioris  epolesie  in  ir«t>eri  propositus.  WiHAmmm 
maior  decanas.  Johowne»  eede^ie  eluadem  cantor.  IngÄrandw  ibidem  ea- 
etoe.  et  infMast^riensU  {trepodtas  Godiß-idm  abbas  s.  mathie.  Co7}<i  prior 
de  claustro.  Jaeoibu»  capeUanus  frnter  maioris  ccclesie.  Emvsto  et  Godtfri- 
du»  fratres  s.  symeonFs.  Laici  ucro  Hmricvs  lenherre.  Jacohn»  de  dune, 
ffermrrnnv»  de  palatio.  Oodffridvs  de  "Rt-ffiz-odr.  Tfenrirus  do  afn'n.  Afhrr- 
tus  frater  eius.  Hetinms  scultctus  in  ro^ifin-ntta.  dmo  aduocatus.  et  alii 
quamplures  tam  derid  quam  laid  ministerialcs  nostri.  ' 
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Claustrum  (^iuuucrcbc)  mit  ben  iöauecn  ii^l^ung  u^a  einen 
ffiftib  Id  SSiiOtrlbAd^.  1203, 

Johannes  dei  gratia  Treuir<^im  humilis  mJri«ter.  ornnibuß  Christi 
libua  tai»  preßentibus  <juam  fuluri^  qnoR  fier  caita  perueiipnt  pcipctuain 
in  domi'no  salutom.  Vniupn<itah  uosiro  iiutuin  ci-^e  uoiumte.  quotl  contro- 
ufTHia  ijue  diu  iiinLa  et  ueiitil;iUi  Cht  mlcr  frutre»  de  'l^istro  ei  rusticcs  n6- 
stro«  de  Yraw  super  silu»  attinento  grangift  de  H'i/ifcr6acA  ad  nostram  au- 
4i«iitiam  e»t  dedueta.  Itaqos  conuocatis  partibus  et  auditis  allogatiombiw  oli^ 
iavi%aa  <d  wimm.  iptam  aeMniiDiit.  «bi  iKUgont«  inqnHlA-iiMlitito  m  df«» 

flMIMMViftVi  IMI  lOblHbwi  ^pUUtt  tDIMtlHMllbWii  MO  BW  M  miKSW  46  OM^ 

dvB  Jüan  iltlwwiiiimiia.  qnMl  imdkstit  friteibtti  omnfe*  iUab  poeMsriMMi 
cODceasiinua  et  ocwfimuiilliu.  quM  •  prima  fundatlone  ftraii|i»  d»  Wi$Uer*- 
hßdk  a  predeooMore  airtw.  felieis  recordattonia«  domino  Albenmi  afcbiepta- 
copo  obtioaeraat.  ubicunqae  iacuiasent  in  »ilais.  in  terris  culcis  et  incuiii«. 

Procuranimot  Miaai  prccidi  «rborts  et  signari  noua»  quoque  et  oxpref*sas  per 
locA  disponi  ad  habendom  in  posterum  pienam  et  perpctuani  noticiiun  torni^ 
noiuni.  i\uc  taaien  lora  rt  per  nonnna  et  per  circunistantia^  euidi  nte«  doKir 
rmis  expnineiida.  uidelicet  a  lapide  iJlo  signato  qui  iaeet  iü  sunimitate  mon- 
t\&.  nicut  b€tuiUi  ^ue  dicitur  wUjespal  per  directum  dui  il  ad  lapidem  qui  pOr 
aitus  e6t  ia  atcata  iuxta  «cfrtem  &go8.  et  ab  iUo  lapidfi  uaque  «d  immeiiMHii 
qjtmdam  hifiAm*  ^  Hern  aigndM'flirt»  et  Mb  Hm  per  iwetintti  «d 
p«iii  qiMwUiw  ft^  diun  atgnata  «i  «t>ftb  9b  ad  li«wm  Mvbonsm»  41  iadf 
ei^ie  «d  vMm  ^qai  «ooilnr  (?iMMt«.  Onnc»  ingwait  potiiMioatt  ittu.  qw 
vUni  Mmdictas  metes  iaeent  iNniv  fFuHcriaeA  0t  oomihlf^n^  termiiMlft  4i 
iKo^  et  SUtwärt  memoratis  fratribuj!;  concessimos  perpetuo  possidentes.  Ne 
igitur  hec  nOftr«  ordinMio  «ui  obliuionii  uitio  Mii  ciiiuapMUD  maligDitatis  attir 
dio  iDfirraari  poaut  in  po  terum.  hano  cartam  feeimoa  conscribi  et  sigiHi  no> 
stri  mwnimine  roborari.  annotatis  quoqiic  tcstibus  quonim  nomina  hec  sunt. 
C&nradn.:t  rnaior  prcpositus.  Willehnug  rnaior  decanus.  (ivdcfi  idus  abbas 
8.  Euchan'i.  Jortfincn  cantor.  TheotlericiiH  s,  Mario  ad  niartireR  abbns.  Wir- 
rirn^  df  Siima/feji.  Theodpriniß  <U  Bntche.  Vdo  de  Esch.  lUchardun  de 
fhine.  Petrus  de  Veldence.  trtderißu*  die  Merle,  Wemertm  de  Vüme.  Jo- 
mmm  d»  iKaedSfm«.  BemMdit»  nülicna  de  ikrddä»  Aet»  lunt  hee  ,«ino 
ttb'  hietmatione  domini  .1f.CC.in. 

%u4  htm,  2)i|>iomat«  U      älbtä  ^intmerodc  mt  l^i.tttd^  LXjUUV.  JS'rv.  78. 
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Johannes  dei  gratis  freiuivrum  huinllis  minister  omnibus  Christi  fideli- 
hiis  ;id  qijos  hoc  scriptum  deucnerit  perpetuam  in  domino  sahitem.  vniuersi- 
tati  nentve  notum  espe  uohimus  quod  diebus  nostris  orta  est  ali(|aando  con- 
troiiersia  intcr  fratres  de  dauMro  et  sanctimonialcs  de  Jwrreo  super  quibiis- 
dam  terris  <jue  iao«Bt  inter  grangiam  de  Schonettek  et  stratam  que  ducit  ad 
mMBmm,  Tnde  partibus  odniifitutiB  in  praHnlh  -etmndi  tunc  maioris  prepo- 
gÜt  Qwüldmi  dtomi.  Jchamm  oanloriB  qoRjOi.iiioes  nostra»  in  Imo  ctVM 
o^giMMMdi  et.tiriiiiiuincb  ooBidueratniw.  vmikih  quoque  allegatibnibur  xfe^ 
Mbc  lüde  fmpoiu  polena*  xm.Miieta  fnit  in  iaiiieiliiii  ^et 'pcedietl  ftttMft 
aMmonilb  oognitoribm  optimicnrat  |>er  MQtefHitti  et  'MMibitt  IddlNfe 
«oiD|irolMnint  qued  «  mahit  refcroaetiB  temporibi»  "bona  ffl*  fuisseiit'dto  pro* 
priebtb  ecclecn^  suf  et  X.  annis  ot  aniplins  qaiete  ca  et  pacifioe  possedis^ 
sent.  Ipsi  tarnen  pronnminati  fratree  utin  dietis  saaelhnoeiaKbi»  dei  eua  li- 
beralitnte  dederunt  tros  lihras  tre^iereiisis  monete;  nt'  CUID  pace  et  üoluntate  * 
omnium  bona  sna  potiiispcnt  optineie.  Nos  itaqne  oo^oscentcfi  ueritatenft 
facti  liniuB  latam  sentcntiam  contirmauimus  et  nolontes  siout  tenemur  uiiicui- 
qno  iusticiam  suam  conseruarc  ut  predioti  fVatris  ab  hinc  et  deinceps  iure 
8U0  gaudeant  et  in  pace  bonia  suis  in  posterum  perfruantur  cartam  hanc  fo- 
oimos  coBsoriiM  «t  slgilli  nottri  munimine  roborari.  appotitrs  etiam  sigiHi^ 
prediotorvnr  eugnitorum.  et  sigillo  prrcdieee  eodeeif  Aehmre^i  sdbsiiriptis  quo- 
qoe  testibae  qvoram  nemii»  sunt  hee  O^d&friikut' ^IbhiM'  s:  fittcAiirii.  Com 
eenoilica»  i.  pM  EmUto  %»'  sysieoiui.  httuHtm,^  tilärditt.  helU'ölma: 
tNifdwi  Omreukm.  Bttraaniut.  cumfinitveii  de  h&rrio,  A4«r  Mmt  ttme 
demiii.  inettmet:  M.CIO.III.  ■ 

9x1$  hm  OHfhtaf  Hn  ^t.sMxät.,  mit  5  6i(fleln  Don  attben  9Ba(^<  m  itbtt^x^m, 

I)t?  Orbnunfl  btrfelfcfn  tfl:  3.  2.  1.  4.  5.  erjbifc^of,  ^rcpf!  unb  ^cdhant  in  flonjcr  J'üi"^' 
bann  4.  8  Maria  in  liorreo  r.  imb  & 'Ctiie  {(^IK  aiiHfC  <9eutne  (ltot>f)  ntt  Umfc^rifl! 
t  Angeltw  pacia.  • 

•  » 

■ 

tl5.  ^  i®vaf  fiot((tr  toptt  ^ftabcn  Befd^t&itft  mit  eignem  ^txfi^i  bie 
.     3q]^I  bn  SRfillf it  g»  miiiftefeiSiftl  Mtf  bü  ftif tifd^m  bccL  im 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  triiiitatis.  Omoibus  presentem  cartularo 
)egcntibu8  presentis  uite  subsidia  et  jiost  hanc  uitam  eterne  beatitudinis  pre- 
mia.  Longincjuitiite  temporum  et  ua^is  dierum  defluxionibus  sepc  contiiigit. 
ut  rerum  laudabiliter  gestarum  nisi  scripto  comprehendantur.  institutio  non 
fompareat  ucl  origo.  Propterea  ego  Luthnnus  conics  de  Jmstade  (juantum 
dco  permittente  et  prudentum  uiroruui  consilio  suggeicate  putui.  cuntrouer- 
dernm  et  Uehmi  ooeasioneB  de  molmdiD»  qoe  in  benoo  MmoaiMrietmM  Tille 
in  E/^ia  sita  sunt  per  presens  aeriptnin  amputwe  pesitw  et  mdidtas  ex- 
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iwiih'  d^bMit  CBOC  iiisi  qoc* 

daoi'  l^^itfiB*  noltiidiiHi  de  quilntf  ecelem  MofMtterimtk  neeiiön  et  eedesi« 
s.  llui^  in  Pruwui  eoMiae  et  comaelae  dtbent-reeipefe  peniones.  TVet 
enim  noloidi&arii  rare  kereditari«  ibideni  stabtltli  pronentam  et  emolmnen-' 
tum  onae  noleodinoruni  equaliter  et  pro  rat*  perei|neiii  et  piedietis  eccle- 
siia  abeqne  omni  iuris  sui  dmiiinitfoiie  debftui  persoluent  pensionee.  et  fratri- 
bus  Mouasteriensi'i  ec«le8i9  omnem  annonam  quam  d(»  pief.cndi»  habent 
ahsque  crnoluniento  aiiquo  molerc  debent.  verum  hw  idem  per  sententiam 
pie  nieniorie  dütinni  Uregorii  abbtttis  prumiemi»  et  patris  moi  Theofierici  co- 
Uiitis  ciusdcm  ville  aduocati.  et  iudic-lo  soabiiiorum  ibidi-m  tuiu!  cuinmoran- 
tiuiii  apprubaium  et  confirmatuni  tuerat.  a  dumiiio  etiam  riiili^jjo  tunc  Co-, 
loniensi  archiepiscopo  sub  intermiiiationc  anatiicniati.s  prohibitum  erat,  ne  <^uid' 
in  pago  MonaM^'ienti  preter  Uls  qu^  legitim«  de-  nire'  ent  debent  aliquod 
DMiJendliHini  cmitnieM  a^iemptftrel.  sieat  «Urne  botte  ex  peiuflsgio  ipeias 
episcopi  nMuufeite  deelantar.   Huic  iteque  tarn  eaid«iti 'aeritplfr  et  Juetide 
ego  XolJbarMM  comea  de  Aoftoiüe  suggoBttone  qnonindem  eontreire  nolens. 
duo  molendina  in  beaoo  loci  illin  edifioftre  pnpeeiieribi.   Dennm  ueritate 
et  iosticia  piedietMiun  ecoleBierun  oognito  propendi  quod  sine  gnni  et  in- 
toUfebili  earuui  iactara  et  anim^  mc9  periculo  talis  cdiiicatio  conanmma^ 
nem  non  !iHbpr<;t.  et  pcnitencia  ductuB  non  soluni  ab  co  qTiod  male  inchoa- 
tuni  fuerat  dcatiti.  sed  etiam  eis  predicta  molendiTia  vnm  f>THni!>it«  "^uccesso- 
ribus  meis  abpque  ulla  hctediim  meui  um  rivlatu  itiniic  übere  et  quicte  cum 
oüiiii  iuris  8ui  intcgritate  poi^Mdenda  rcliqui.  pru  me  et  pro  heredibns  meia 
reouDciaus  quod  in  buimo  loci  iiliufl.  nec  per  abbatem  ^rumienistm.  nee  per 
me  nec  per  heredes  meos  nec  per  aiiquem  humiuum  aliquod  de  cctero  edi-« 
fieafaitiir  molenduraai  niu  eedana  numaiUiifitmi»  not  Prwnilmu  ali^Obd  de' 
craurit  ibidem  •eenttvMndimi,  Id  entern  sub  ecüUt  mnhoram  fiictnm  est*' 
t«m  cleio  fuim  popolo  et  leebmii  ieei  illttis  etfesteirtibus  eab  quoinm  pre- 
■entia  bee  eete  «mt.  ne  aliqua  ntmetatio  poMmodum  caiquun.  nei  icnipa- 
lua  contmdictioniB  remaneat.  et  ne  qnid  h\  posterum  Iteeaf'ittranteti.  'eed  mol- 
tiptieetis  testimoniia  rei  ucritas  robcäreHnv   Bed  ^uum  festes  fatis  ttrgeD^ue' 
de  medio  tolluotur  rationabiio  et  neceBsarium  esse  duxi.  ut  sigilli  no»tri  im- 
prf^ione  prescius  scriptum  firmaretur.  Haue  etiam  piam  ordinationeni  donil- 
nu5  ndolphtiH  dei  pratia  ?   (^(>l"ntf-ns(H  ecrlf^f^if  vencrabilis  archiepiscopus 
gilli  sui  imprcssnoDc  in(    pf  toiüe  et  impetrantc  et  priorum  eiosdcm  ecclesid 
üigillo  aignauit.  et  Ijaniui  d  rnini  nostri  Jheau  Christi  et  b,  Petri  et  omnium 
apostolonun  et  suo  cuntij'mauit.  ut  ai  quia  aaau  tcmcrario  huic  scriplu  con- 
tnuM  presumeret,  donee  dee  et  eoeletik  eius  satiafaciat  uineuto  anatliematia 
wtaMlM  teBMian  Haid  oriinetfwri  interfiietimt.   Otmräw  abba^  prv^mUniF' 
m  et  priorm  ei^eiitMMCi  qneram  nemiba  bie  snbscripta  eont  Tdö  tcXinim-' 
m  «eokrie-maiev  deeam».  TkMkricHt  prepeeHtts  t.  Oetfeonb.  Benrnanntii 
ffttfomtm  8.  Seaenm.  Tkmdenemt  ptepaOm  t,  Sanibeljti.  Theödä'ü^  pM« 
poeito  s.  Andrej.    Gerardm  deoaaas  a.  Gereonis.    Lndenfictu  decaniU  s.' 
Swiwpini    ÜMtbramdim  deeanob  8.  Kimiberti.    (jHadbertus  dceanus  s.  An-; 
diafk  Imo  dftiawi  w§,  ifeetokmitt.'  M^^imänrng  -i^eum  ^.'Geoigii.  Ife^ 
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rimanmi$  decaans  GeorgiL  Ilen'mannus  chorepiscopuB.  OUuerut  maiotii 
ecclesic  scolasUqv,  lh}iri(^is  ncoJasticus  s.  Gereonis.  Godefridm  leolAaticuf 
Seufrini.  Ueinmis  scolasticue  s.  Andrej.  Lamherttts  soolasticui  s«.  apostolonim. 
Laici.  Gerardvs  de  ßlmikenhnm.  Ministeriales.  Heckfhertv.^  de  hart.  Wähel- 
mus  de  Nukesnitage.  Hf^nriru-a  de  Wirierrhe.  Scabini  Monasterienses.  (Jmie^cal- 
ni-ü.  \\  iricus.  i.'onradn».  hueraräus.  G^rarflxiH.  IJvpfrtus.  (Jri»tianus 
el  ttlii  ijuain  pluree.    Acta  sunt  hec  annu  liuiiiiiuce  incarn.  M.CC.Ill. 

^u«  txm  Oxx^inti  im  ^r.'^rc^.  C'a«»  6tcgd  i>eft  trafen  {cplt\  boe  M  (.^i^bii^of« .06« 
»rifjon  ä&a«^«  ^Sn{^  an  änfifi  QAsM  rotier  {(ibcnrc  $&6di. 

tllC.  S)er  ©r^lbijc^of  ton  ^^ricr  genehmigt  bic  ton  bcn  ^atro^ 

tteit  bei,  ^fof c(ip^e  ($ngcir«  l^lviUi^  ^c|p«v<Uioa  ber  <S4)Mtte 
m  iBenb^rf,  wak  ht^^  Mt  S)otattiBtt  (cibec  9fiicficictt  Sicii' 
6.  9r^8Y3  1204. 

In  nomine  sanct«  trinitatis.    Johanthea  dei  graoia  Ti-evirennia  eccJcsio 
aicliicpiseopus  unlueriis  Christi  tuk  ljbuß  in  perpctuum  tain  pr(  9(  atibus  <|u«m 
futuris.    Que  iiostris  U'nipoiibus  prudenti  perunttir  consilio  et  ad  dci  cuituui 
feliciter  ui  Juiuiitur   iitteraruoi  uiuaci  tc^titiiuiiio  perheimari  decreuimu.s.  ut 
impotttecum  litis  et  controuersic  omnia  ocoaaio  ampotetur.  Dcdaretar  ergo  pre- 
M^iilibus.  Qt  tciai^t  posteri.  quod  fftmion»  oonfls  dft  Seyna.   Bnm»  frmter 
etUB.  prepositns  Bonnmti»  et  pastor  in  MngtrB,  Lindmicm  de  Hmmmtnttm,' 
uirt  nobUes.  TbenderiaiM  de  Hadainar,.  Wygperiuä  de  JSeumaoh.  paHnm,  um 
pRtn^ui  pecrochiaLw  eodcile  Enfftr»^  dum  «dheo  in  eune  vfaemit.  ob  ap«»> 
2kitxM  Keftril»Qtiouis  nostro  de  oooaensu  capeUeoi  in  vSikk.Bfrdmdoif  a  prinb 
«xstruxerint  faiidaipeiftis  «ttente  conHidenintes  paatonim  abeentimm  Id  oomdi 
ttcrti  periculum  ac  rapacjtatem  lupi  fugam  causare  morcenarii.  ucrum  quia 
patronos  laicoa  in  pastores  contingit  presentarc  minus  idonoos.  onKnauenint 
perpctuum  uicarium  in  mcniorata  ecclesia  Kagers,   qui  tarn  riiatrici,  quam 
Capelle  preesset  ecclesiiti.  una  eai-deniquc  dutantcö  uideiicet  duodecjiu  jugeri- 
bus  terre  arabilis  in  liiujtrs  districtu.  deciina  in  monte  Stromherq.  decima  in 
BedendorJ  dicta  iSchciickZehenden,  que  est  mudia  pari»  decime  ejmdeui  cum. 
paruis  decimis  animaliuin.  ortorom.  ooiMlhun.  doobes  jugeribaB  vaeKUm  tß- 
qjta^aor  ifi^ddris  siligliua  et  tribtps  emie  viiai  migfai^'aaxm  m  B&iendorf  de 
decimk  pmunm  cupe^e  ibidepi  applioandie  mm  obktieeibvi  inriaeMis  p«r 
toi^  parecbu^n  Eng»9  ettlipiliM  lindem  in  perpetmun  eis»  pealOMe  pro- 
B^qitai  eilt  abac^^iv  fc^  eantiDgat.   XnaapeR  daapaAiemnt;.  qtiad  alnaquiat  et' 
ciMicta  alia  de.crescentüs  et  decimis  fniatb^limim  et  aEneannii  predietaratn 
ecdesiarum  proueiueatia  ia  eurtibiiB  dplia  tam  ia  Kngers  quam  Bedendorfi^ 
permansura  quas  curtes  pastores  In  perpetaum  in  deccnti  teoebuiit  stmctvra. 
quodque  uicario  pcrpctiio  carundem  occlcsiarum  Vicent  nnilin  fn  suis  predic- 
tis  curtibus  baberc  et  cum  suis  animalibu»  iufra  ümites  purochie  meniomt»- 
rum  ecdesiarum  frui  pascais  cioe  contradictione  cujuscunque.  supplicanti  ^  uu- 
bia  humiiit^  et^cuui  inataiicia  debita.  quateaus  aatememorataa  ^ciesias  auo* 
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toriMf  iKWlni-  tMauiM  -la'<mnm '  Wnefldoro-  unuUiiMlhiuM  edgwe  «e  inali» 
toere.  separttioilMi  'iiiMtfto  «  ptstotia  fiind*ttoi»9in  capelto  OMI  UgiUoM  M« 
doMitione  bonorm  ai  «tt  qoeaMdaMdum  6iotis  Approb»re  ^  coBiroMm.  iwe 

noB  eidcm  bona  oüm  josto  titulo  ftoquireodi  infra  liinitos  ooclcsiarum  prehi< 
bitarum  a^crilver^?  fUgnaremtrr  pccleslflstif'»»  lihert*ti  et  ab  euere  noBtri  atque 
siirrpfvorn ni  no.-trönmi .  ftinm  rjunrüiucuiiijue  sjbi  ius  in  aubsiilüs  aut  decimis 
d*'  juro  scu  lacto  uendi«  aiiüuiH  libera  (Üsreriioiitlii,  prout  hec  el  alia  iu  pub- 
lico  iiistniiDento.  coi  pttHCnte«  litere  traubhxe  huni.  piciiius  coDtinetur.  No» 
ergo  supplicationibiis  ac  uotis  hujuaaiocii  co  fuiorabilios  anniieotijs,  i^uo  tu*' 
giB  in  draini  eultus  Migmestom  taoäim  cognctaimai  d«  hymmm  prtAUoraii' 
eeeMfa  loeftkMmm  «küO'ftiMiiio  tliidtoMi  fmmm  kd»g06mnb  pmerntttm,  in- 
foiSMÜqm  atffid«iiter.  quod'eitei  k«M  |n«  «»nipalttiti  «iitcH|ti<w  pre». 
bilirt  in-  dMi  oimMu  diriijM  orftbrntoii  «•  «mia  gonslw  «uniiqMf  pro 
tonpON  wflhiCN  posaent.  aitancin  eum  capella  w  utawn  beneikiaiB  «ode- 
8ia0tlcuiii  «rig«iidi  daxlmus  et  erigHnm  ÜMidacioiieii  «t  dol^CioBeB*  vt  p«»- 
scriiiitar  iMbw  «pprobttutroas  el  confirmanjina».  nec  non  approbunus  et  cos* 
firmamus  rn  dei  nomine  auctoritate  nostra  ordinaria  per  pregentes.  bona  ad- 
ipsum  btnefioiiim  jam  qupaita  cum  acquimidi  jtisto  titulo  in  futurum  ecole- 
siastioe  libertali  fi"<rt-iUenda  et  ab  omni  ©nero  im [M>st(  rum  a  nohis  seil  no- 
stris  sucoesaoributi  lacKnio  pubsidiorum.  deiiiijaium  aut  primoium  tVueiuum 
imponenda  libera  disceruenda.  quia  de  hi«  oionibua  nostre  ecdesie  pro  no- 
bis  ao  nostria  saceoBsoribua  per  nobilom  i/earib<M».  ccMnitem  Seynentem  sii 
pkMiia  Müt&otam.  ■  In  qaeflnn  taeÜBMinaak  et  gwlpfin  enideittiiin  jussi- 
mm  bano  paginam  nottri  ngüli  appeniioae  oommmuri.  Datom  Oon^sLaimk 
aiiao  demmi  millcaiiBO  duoMKnoK»  qnario.  anta  die  «lemie  Maren.  * 

«ttl  einer  «iblmfrlin  tßfc^nft  bd  XVm.  ^ai^r^unbrrtf  tn  %x.^%x^. 

^ofett  I  on  inoffMi  Mc  ^ütcr  bei  ^btn  memerdterf  in  Sdrtft 
))on  atteit  eteucnt.   ^ot  10.  SuH  1204. 

tn'  nomine  »ancte  et  indinidue  triiiitÄtlÄ.    Joha/uirs  «iei  g^ratia  frtuinf- 
rum  archiepißcopoft.  e«el«iip  s.  Mnrir  in  rom^^Hforftli  in  perpetuum.  Cum  ca-' 
ruQi  qui  diuiuarum  scripturaruia   uotitium  non  h:ibetit.  pietalis  opcribuA  xti- 
tendene  deoado  «eligiwüii  doiooa  ueoerelaE  ac  diligat  et  in  eU  maneotibus 
pro  eins  amore  in  eahis  eonipareDt  olweqmo.  toa  frequeatar  impendat  bau»*' 
fieia.  exempÜ  in  le  habet  pemitiein.  si  nee  qntbae  dinina  dieponeute  gratia 
eedwjarnm  ineanbit  proniiiei.  jnmiis      ad  tollenda  grananima  nm»  onev^. 
earum  idnenlmur  studiosi.  "Hine  est  qnod  lani  eek  aanis  traKaactit  pOBtqüa&f 
Awae^MdNi  cetoitiBM^e*  filü  eitu  eomite»  de  n^mi^w«.  deftmctty  domlno  wär 
raumd  patra  mtnm  aiaaioi«lio«a  oostra  mfliiantai  ealnii.peedifti  oonitia  oon« 

Bulentes.  communicata  mann  mini^^tcriulium  Quorum  bona  noluntate  es. 
Hotioij^ni  quodam  eonsuetudine  iutroducta.  in  bona  «;cclp«i«»  dt  ro- 

mersUfTph.        in  niUa.  ^of  dicitur  wüse  aita  aual;  «kat.in  reüqaam  p^ti*' 
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Im  ipikiB  iiftU^  ratioBe  adiKHNitif  eiL^rothatmk  omnifto  relaxavenl  «t  pro  »e 

fiuisque  8uccc!>soribu8  in  perpetuum  rcsigüAssent.  et  ut  litUstmniin  memocif 
committeremus  i^upplica^ent.  ad  pftltioncm  et  instantiam  Heineri,  eo  terapore 
predicty  «^ccleyle  abbatis.  ne  tantuin  ucrbo   horkitores  et  nonfaetores  tiidere- 
mur.  n08  sinuiiter  quud  uilluic  aominc  uoatro  sub  prelexlu  i&m  dictv  cuusue- 
tudlnis  a  tratribus  juxiunaiiiaiv  ^eclesi^  exi^n  1  uit.  de  bonls  tunc  babitia  in 
tutuni  ac  lu  perpetuutQ  reuiisiiuuä.  ut  memoria  iiostii  iiustiui  uiut^uc  suoces- 
soriun  jo  ilU  Mttloiia  aomper  haberoter.   SupradictU  etiam  fratribiu  pronit- 
tentibw.  qnod  de  eetem  m  Ula  uilla  miUa  bona  exactaeni  9b90xia.r  titolo 
eMjpUonia  «bi  comparareni  uel  01  aliqua  .^^upra  expreMam  oonraeMmfiin 
aolnentia  m.  alcmowia  oia  eon&iraitiir.  qnod  ea  alieiMrMit  hoa  ujighiania. 
qvod  M  aUqna  in  elemoaioa  ad  eoa  deuenireoi  qo^  \n\m  niobil  penolttimeat. 
ipai  quoquo  fratres  eadem  gattderent  libeiiatc.    Quia  igüur  quorumcunque 
factorum  noüü%  u'ix  ad  posteros  teanimittitiir.  nm  litterarum  amniiniciilo  fui* 
ciantur.  h9C  scripta  sigilli  nostri  impressione  duximus  roborare.   Si  qtiiß  au- 
tem  huic  conoef^bioni  tnm  a  nobis  quam  a  snpradictis  comitlbus  Ifi^itinj^  f:ict«f 
iuimica  tomeriute  cunüaire  presunipserit,  excommuiiicaiii ms  et  pcrpetu^  damp- 
nationls  wntcntiani  se  novierit  iucui'suruni.    Testes   uuatri  facti  sunt  clerici, 
Liigcbiaiidua  nutua^UritHtia  prepusjtua.  et  maioriis  ecclesie  in  treueri  caiioiii- 
ciia.   Cunraäiu  a,  Fiorini  in  (H^i^uentia  prepoaitus.  Meffriäm  maioria  ^cde^ 
aif  in  irmmi  eaBonicm.  £M§dimiM  caooaiciia  L  .floriiti. ,  Q^/ridm  de 
meiatmlmn^,  eanoniei»  s.  SyniaoniB.  Hemriem  cuatos  a.  Florinu  Laici«  Oo- 
dfifrldm  oonifiB  de  t^^rnktm*   Otrhm»  de  fftyninriA,  e(  eina  filiiu  QfrUfr 
CUM,  Heiwicitß  de  ysittburcit.  i Vü^^rMMa  ficater  comitis  de  vit'ttebutch.  Cun- 
rcuixM  frater  comitis  de  wieiU.  Ilei/tricus  de  milwalt.  Ministorialee  b.  Peti'i. 
Wühelmus  de  IJelfensttin.    Ueimrieu»  Unhfrre*    Jacobiia  de  duna»  Jleinri- 
cus  de  atrio  et  Albertus  frater  eius.    Ctino  aduocatus.   Heinricva  seültheta». 
Wühelmvs  de  arrha  et  Engellertvs  frater  eins.    Lixlncieits  de  polege.  et 
(Jmivadvs  frater  eius,    (hnti'ammvH  et  Albertus  Cu^uatus  eius.  Cwwrat/t'i 
mumlinc  et  aibmlv  frater  eius.    II  iUitdnv»  camerariuß.    De  wist.  lleinrims 
huneHwin.    Theoderitua  de  jukeäit/.     OtmUamus  et  Ileinricus  frater  eius. 
Hemriem  filius  Quntrami.    Bertrammm.    ritilijjj^ua  de  hcLscenhtm.  Syitum. 
KHq  ,el  volkolduä*  Actem  est  anno  meaio.  demini  Jf.CQ.IlLIr  Jfidict.  YIL 
£pect4i  «XyiL  Defaem  nouenali  dclo  Ylil.  71:  idi^  JtIU.  Ponti^catna 
aulaia.  iHjatri  «XV. 

'Mai  Um  Original  im  ^.*9(r(^.  fifl»iCMt|A  tta«!«  ^Angt  an  r«t^(n  fcite«- 

218.  ^Cii  GUncvalca^tcl       Premontn'  l>ovi^fcid}t  bic  5tT?ftev  S^oin-' 
.ma'JSbo(f  unb  ©teittfeib  ui^cv  bie  ^ci^ltnifjc  M  bem  er)tevn  oft- 
gWMl^m  ^oftfil  ec^n^  tmb  ^^itct  bU  O^icitam  bctbft.  1204. 

In  Jioiuuie  samte  tjt  iadiuidue  trinitatis.  No  quud  »alubriter  factum  ossc 
cqni^U^.  gbüuio  in  pu»terum  obijtteret.   h)gu  .  U  .  dei  miseratione  ^'eiMo»«ira^t 
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Abb«,  et  gfiftorik  Mtkamjpremmstraienait  ordiiua  otpitulum.  pmenti  scripto 

tarn  presentiam  quam  futurorum  tradünus  mcmoriv.  quod  litem  qu^  iiiter  9c- 
clesiam  de  HomerMoryli.  et  ycciesiam  de  Steifn/rff.  pro  nimia  uicinitate  loci 
de  SetTte.  quem  prefato  rocirssin  i\v  '<(f  üiuelt.  sine  nsseiiisu  yccloBiV  de  L'omers- 
torph  suscpperat.  et  in  ahl-aiiani  proinoucre  intcndolat.  uertcbalur.  ile  C4im- 
niuru  utrius»|ue  partim»  a»i>eii>u  tali  coinpu'^itioue  tcrminanJara  dccreuimus.  Ec- 
elosiii  de  Horiterntuiph  suacopliuui  loci  de  seyne.  et  promutioni  eius  in  abba- 
tiam  i'auorabilem  pri-bebit  a-ssonsum.  Verum  ne  prlorla  «bbfttif  COOimodu  per 
poBlerioris  et  aimiom  uicln^  propagationcm  impediantur.  fcciwia  de  Seyne 
nidiil  antra  tenainot  ceole«if  de  homerator}fh  et  posaewionibiu  eitis  conttgucM« 
aeilioot  in  tote  porrocliia  de  Heimhach,  in  tota  parrocbia  conßueiaif.  in  tota 
putodum  wite  ■~^*)  kauet'tte, wüiniMffeH.  —  ketige.  —  hoyngen.  —  ir&U* 
—  raltkirgea.  —  hunuettdt.  —  ltanhu9tn,  —  Urbach.  —  dyrdorph^  —  ra- 
Undrm  iotra  riuuluin  Mt'i-tnharh.  in  parte  ipsi  vnUndta  contiguai  cum  iu  al- 
tei  a  parte  ipsius  riuuli  Merenhai/t  aequircndi  et  posfiidendi  ius  simul  cum  ec- 
cie«ia  de  lUfnwn^tnrjth  obtincat.  in  tota  parrochia.  heduiatorf.  —  hiuerne.  — 
iJrfnrh'lt.  —  iun-«:hti)it.  nicliil  itiquam  intra  premi^'^o«  tcrminoa.  iji  torrls  oul- 
tis  utl  incultis.  uinei.s.  >;lyi.**.  pratin.  urfi>  liunubuö  molendinih.  tciragii». 
censu.  rcditihus.  ucl  in  tjuatiUKpie  (unnino  alia  possetisioiie.  aliquo  omptionis 
uei  cumniutauuiiis  « untractu.  siue  aüo  quocunque  luodo.  per  £C  uel  pii*  alioti 
deiuceps  aequiret.  uel  hactCQlia  aequiuta  retinebit  non  domum  aliqnam.  non 
nelendinam.  sine  quodlibet  aliud  cdifieium  ibi  eonstruet  uel  oonatrui  UiotL 
De  bÖB  antm  qnf  intra  predktos  terminoa  per  elemoiinaa  ei  prottencnnt. 
aive  de  büs  quy  ante  banc  composltionem  acquisierat  taiis  de  pactiouia  jure 
aeniabitur  ratie.  Ecclosi^  de  U<mteratQrpk.  ea  sub  eompetentis  prccü  taxa- 
tioiio  inprimia  uenali*  caritatiue  offerret.  Quod  si  ipaa  aepe  dicta  ^cclesia  de 
Mamertiorph  ea  coinpanire  sibi  oportunum  uel  conimodum  minime  duxeiit. 
et  comparare  penitus  rctinucrit.  fratrcs  de  seine  cum  aJiis  pcnonis  erclesiapti- 
cis  u<'l  secularibu«.  non  tarnen  cum  alia  9cclcsia.  inde  quo  citius  oportunitas 
hC  übtulent.  liliora  rnntrnlient  faciiltate.  Prctorca  lunus  couipoisitionis  pagin^ 
annectendurn  <lu.\lnius.   (niod  antcdictc  ccck^ir  de  .^ttp^    nt'c  oues  ncc  alia 

1  r       r  t 

qiiylibet  aniniaiia  bui  ucl  alicni  iuris,  siue  in  piopiia  cuia  et  suniptibus.  siue 
aliis  honiinibus  sccului*ibu8.  ucl  cuiuscunquc  reli^oui».  ad  curam  et  custodiAm 
pro  parte  finctania  uel  alin  quolibet  predo  comniMa.  Intra  lupradictos  ter- 
minoa. uHatcnus  babere  licebit  Superaddimua  etiam.  quod  aliamm  ecdeaia- 
rum  uel  ecdcaiaaticarum.  acn  etiam  laicarum  personarum  ad  censumseupro 
quotalibet  fructuum  parte  uel  alia  quacunque  ratione  molendina  tenere.  ter- 
ra» uel  poeaeainoaee  eolere.  intra  supra  nominatoa  temunoa.  prcdlct^  ecdesi^ 
de  Mtyne  minime  lieitura  crit.  cui  etiam  intra  ipso«  quoa  premiaimua  termi^ 
n08.  parrocliinlcs  cccIesiaB.  et  ^clesinrum  patronatum.  altaria  uel  quascunque 
capeilus.  dotes.  decimas  acquirere.  nel  etiam  liec  .«pontc  nblata  sunripcre.  mit 
ip«nF  in  diuino  officio  proeuraic.  uel  anlniarum  curam  ibi  gerere.  »iue  per 
aljquem  sucrum  canouicorum.  siue  per  alium  quemlibet  uodecuuque  cooduc- 


*)  6tatt  ba  Siickil^cluBj  ba  S^ock:  in  tota  pairucina. 

iSia(ii^«i«if#«i  Oilui»(iit«i|.  u.  17 
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tum.  de  compoBition»  ])ai  to.  pcmtus  intcrdicitur.    Ccterum  ut  in  oinnibtis 

quf  hic  utilitcr  et  ratlonabiiiter  constituta  sunt,  fratciiu«  kantatis  non  uiolc- 
tur  afioctiis.  domui  de  sei/ne  oatitinf.o  piuuida  tidcliter  obaeniandam  indici- 
nni«.  ne  ad  grauamcn  occlcsiy  de  iiumfr.^toriili.  ijiu"  in  periculor^aDi  fiui  uici- 
nitaloni  rani  karitatinc  adniisit.  alias  cct!c*ias.  scu  f fcK<ifl*.tieas  persona^,  in 
termiros.  de  quibiis»  proprio  a>>i'i)!'ti  et  sonteiitia  luiiiiiiiini  reniota  est.  tem- 
porali»  t|UC8tiis  «rratia  per  aliqiiarn  cuinnmtatidiiis  palliatiuiu  in.  uel  per  aliani 
inal^  fidei  e]Uuil  alsit  subtilitateni  intioducat.  Ceteruui  cum  de  ^quitaliji  iure 
antiquitatiä  et  prim^*  fundatiuuis  ratio  sepedictam  ^edosiam  de  rc/merntorph 
priuüogiaret.  nec  sub  paris  intordicti  condltione  anttqua  6iae  libttlas  cobi» 
benda.  iasticia  dictante  utderctar.  jpsa  tatnen  ^cde&ia  de  Jtomerstcrph»  cari« 
tatis  intaitu.  in  hoc  articulo  ecclcaif  nou^  de  »eyne  cundescendens.  rimilis  io- 
terdicti  sibi  ipai  legem  Imposutt  Igitur  in  parrocbüs  infn.  nominandia.  qua- 
rum  tennini  ulicuius  posBc^sionis  titulo.  iani  a  tempore  buivs  compoeitioniB. 
ad  ius  yeclesi9  de  Sei/n«,  de  ordinis  .•^ententia  et  diapetiaatiu'ne  spectant.  fc- 
clesia  de  liomentfoj'f  catn  per  omnia  tenebit.  conditioiils  et  intecdicti  obsw- 
nantiani.  quam  ipsi  ecclesi«;  de  seune  in  tcrntini!*  pni  iuris  tnnendain  prescrip- 
''it.  excopto  qnnrl  ninons  l»(lhu(i)rph.  (pias  ante  tundaliononi  soj)P  iliete  ecoie- 
hir  (lo  SeifHf  acquitjierat-  retinebit.  Nominu  ucro  parrochiaruni  qiie  in  hoc 
cauty  articulo  loco  de  Heyne  attidcrantur.  h^c  bunt.  Enfjfriicii*.  hidiiuU>i-ph. 
Onnunze.  Hettcrichf.  Tore.  Mt-uiKch.  Wadetilteitn.  Ai'fin'ir'\  Mtinent'elt. 
Huneje.  Salua  igitur  gcneruJis  cupitoli  aucturitate  8ub  pcna  excomniutiica- 
tionis  inhibemaa.  ne  aliquis  noatri  ordints  preUtUH  aiue  subditua  contra  hu- 
ina  composjtionis  et  nostre  constitutioniR  paginam  uenire.  uel  eam  contoma- 
citer  infringere  presomat.  Inauper  ad  pcrpetuum  robui*.  sigilli  ad  genirale 
capitttlum  pertinentia  appenaione  ipMtu  paginam  muniri.  generali  dclibcra- 
tione  et  tau  r  i  ono  dignum  duximus«  Acta  aont  anno  domini«*^  in- 
camat  M.(X;.illl.   Indict.  V. 

bem  Cri^nial  im  '^>r.  ?(rd>.  mit  bellt  jtirtrod^eiim  ^Siegel      &mtxeii9  in  rot^rm 
Sa(^<  an  Innen  (ttün>n>tl^>  gelben  $äben. 

219*  SDer  (Svgl&ifd)of  j'^^^^^ii  ^^^^  ^^^^^  tocrgTei<^t  bad  ^lofter  ^tinmeä 
tobe  mit  bcn  ^xUn  Sllberc*«  t^on  ©eitbcitn  über  baß  ®ut  ju 
^ciiljciui,  baö  fcic'jcv  ^ox  feiiicv  Üicijc  imc^  ^JcvujiiUm  bem  Äloftet 
gab.  1204. 

In  Domtne  aancte  et  indtuidae  trinitatis.  £go  Mannes  dei  grati«  tre- 
uirorum  archiepiscopus.  omnibtiB  Cbristi  iidelibus  tarn  prcsentibus  quam  fu> 
turis  in  pcrpetuam.  Ea  quo  per))ctut;  fit  niitatis  robur  habere  dcbcut.  no  per 
obliuionis  uicium.  ucl  cuiusliltrt  maligivitatis  Studium  a  alatu  aue  reclitudinis 

püssint  immutari.  scri^pto  suifnt  CMinniendari.  Iluius  rei  ^rratla  uniuersitati 
uestre  notum  facimtjs.  quod  all>trti  de  K>i)f*  /'hfioi  uir  infr^Mino  oonditionis.  pro- 
üciscens  uersus  pai  tes  iherwollmiiaiuDi.  allo(iiuni  quod  habet  at  in  Suftnhenn. 
iu  uiueis.  in  dumibus.  iu  areiä.  pro  remedio  anime  suy  cuutulit  ^cdeeie  de 
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H*mm\nroit»  Quo^  defuncto  in  nia  pci  cgrinationw  8oe>  H«r^trhi$  cognt- 
tiis  eiofl  abbatt  et  fmtribus  eiusdem  niotiatterii  mooil  ^ueAtionem.  iUcei»  «bi 
coiupotere  ios  «duoeatie  in  predtctis  bonb.  vndo  cum  ad  nostram  audiontiani 
res  dedocto  foiMet  arbitratu  bonorum  uiroraro  (|ai  partes  suas  iDterposucnint. 
predictas  heriUrtus  et  ((uutuor  Hiii  cius.  scilicet.,  Hti'hertm,  witumdu*.  fii' 
dericus  et  Älhero  ad  hoc  inducti  fide  data  comproruiscrant.  quod  qtinmdia 
predicto  posMstioiiei  ecsont  de  proprictato  ecdeaie  de  htmmenrr.tfr.  n  illa  ex* 
actione  uel  calumpnin  de  ceteix)  prefalam  i;oolc«iani  graiiarent  }*ed  in  bona 
paco  pcrrnittcrcnt  Cüs  gauilore  honU  iül';.  Riiif  fratros  5*epodicti  monasterii 
eadciu  In/na  piopriis  nianibu»  uol  suniptilnis  utlint  ixcultrc.  siue  allis  colo- 
nig «•xcolenda  diMribu« k».  \  t  aut*  ni  In  i  luiu  et  fiilm  iö  quibusque  tcmpori- 
hm  inconuulsa  pciUiaiicaut.  Uanc  katUinj  f<>cimu8  cunscribi.  et  sigilli  nostri 
Hiunimiue  ruborari.  aniiotatis  quoque  te^tibus  quoriuu  nomina  hcc  sunt.  Ger- 
arduM  abbas  de  St*H»Hherc.  dominua  Cunradu»  b.  florini  in  conßaentia  prepo- 
aitus«  Comes  Oodefriäus  de  »painheim.  Comes  Gtrlacu»  de  veldmce,  Hen- 
ricM  de  cuMMtertb,  et  frater  eioa  tUhertu».  Heinnau  leinhere,  Ftideneu* 
de  Mfirte,  NyeUo  de  mratz»  Jacohns  dupifer  et  alii  quamploree.  Acta  sunt 
bec  anno  Incarnat.  dominirc  .M.OCIUI.  Iiidict.  VII,  p^pacta  .XVII.  Con« 
curreote  .Uli.  liegnanle  doinino  nostro  Jliesu  Christo  in  secula  seculorum 
Amen. 

«u«  bmt  Cri<(inal  im  i<r.  ^  Slrd^. ,  beffca  Glcflrl  l»sn  bmifel&rattantt  VM^%  ntit  cinm 
SinM  arfiner  et^nfln^  befcftigt  i{L 

220«  ^er  (Sv^bifc^of  S*^^''^^       ^^^^^  beftftttgt  bte  ©^cnhm^cit  IRus 

bolfv?  -Venn  311  SKolbcii^  imb  jcincv  grou       Aber  tl^r  ^[Ilobiuin 

ltlo|ter       Xl^omo«  an  bcv  ii^U.  1204. 

JokaMme*  dei  gratia  Trmtrorum  bomilis  miniater.  omuibus  Cbriati  Ade* 
libua  tarn  prescntibos  quam  futnris.  pacem  et  salutcm  in  domino.  £x  ia- 
iuncto  Dobis  diuinitus  pontlficatus  officio,  paci  et  quieti  subditomoi  noutro- 
rum  omnimudis  tencuiur  intcndcro.  eis  tunicn  prccipuc  nostrum  non  debet 
deesiic  subpidium.  qul  in  sancta  i'  liL^i'  rn'  et  arciori  uita  constituti.  et  mcliori 
redolent  opinione.  et  aanctiori  respkudcut  cciiuer^alionc,  Eapropter  uniuersi- 
tali  ucbtru  notum  facimus.  quod  Uodvltus  dominus  mstri  de  Malherch.  uir 
jnjrrnuf!  contÜtionif.  et  u\or  cius  Ida.  allüdium  quud  habebant  in  Yraotce. 
Mcui  iuste  et  pacilice  uiulto  tempore  possederuiit.  cum  oranibus  appcndiciis 
suis,  ex  utraquc  parte  kUe,  in  siluis.  in  pratts.  in  ^gris.'  in  aquis  et  aquamm 
decursibua.  in  tenis  cultis  et  incultis.  cccicsie  b.  Thome  et  paujxMibus  Chri- 
sti ibidem  deo  seruientibus  in  dcmostna  contulcrunt.  prcsentibus  et  collaudan- 
tibna  bane  donationcm  gencro  auo.  Thettdertco  de  are.  et  fUia  sua  agnete 
uxore  prefati  7%.  Dederunt  etiam  prefati  nubiles  Ji»  et  /.  iam  dicte  eoele- 
sie  iua  patronatus  in  ccclesia  de  Aidenlnich.  ut  semper  in  posterum  uacante 
eadem  ecdesia  de  ^iätnbitch,  abbatissa  et  conuentua  sanctimonialium  de 
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Thonu  ius  IiAbeani  ibidem  ioBtitaandi  pastorem.  el  hoc  4U04UC  factum  oet. 
de  aasensu  et  bona  uoluntete  prefati  generi  aui  .T.  et  filic  aue  .A.  Noa  itik> 
qtio  neeeautati  et  qoiett  paaperara  Christi  de  s.  Thema  in  futunmi  prouidero 
Qole&tca.  ut  hec  donatio  firma  Semper  et  incoimulRa  permaneat.  hane  knrtam 
conscribi  fecimos.  et  sigilii.noitri  iDunioune  robornri.  »nnotatis  qaoque  tcsti- 
bus.  quomm  nomina  hecsunt.  Vunradm  niaior  Traiü  ensis  prepositus.  WU- 
lelinvn  maior  dccanus.  Johann^x  cantor  nuiioris  ecolosic.  r/  abb:i^ 
Heiu'incnrndf'.  et  (.'ovo  prior.  \VnU*i'un  de  inniuh-ryrli'^^i'f  ot  frater  ßuus  /m 
cardvM     De  malherch  l)nr/n.    Th>  f,>h  et  frntcr  .suus  G''''/i-f'n'(hfs  l.iz 

heim.  \\  alterus  et  fi'nter  mius  Ltnh  tr!'-t>n  f]o  fkuftf/rofff.  Si  (jua  i^itiir  ec- 
clc^iastira  sociilaiisue  persona  liaiir  liM.-tre  eonlii uiatioiii»  pagiuani  scioiis  ali- 
quatcuus  uiularc  ultomptauerit.  iinii^iii  tioncin  doi  ornnipotentis  et  beatoruni 
Pcti'i  et  Pauli  apostolunim  iocurrat  et  in  extrcmo  cxamine  nisi  rcatum  suuiu 
coleri  satiafiicttone  correxerit.  diuinc  suliiaeeat  nltioni.  Ctinctis  aiitem  eidem 
looo  beneoolentibus  et  sua  iura  seruantihus  diuina  misorioordia  el«niam  pre- 
paret  et  conseruct  retributfonem.   Acta  sunt  hec  anno  doniiniee  incamat. 

H.caiui. 

* 

Vits  bem  Odginal  im  $t.>S(r(^.,  mit  ht*  QxiHi^6\0  Sirgtl  in  (rauaem  !Sai^(  an  eiRcm 
^naamentflreifcn. 

^cö  ^cinca|.ntdo  311  Stvicr  CfvHcil)cbricf  utcv  ein  6tü<f  Äanbc^^ 
bajcU^ft  ^ur  ^tilegung  ^on  :^indetten.  1204 

C.  dci  gratia  maior  prepositus.  \V.  decanu-.  tutu^que  maioris  ecelcsie 
tret^erensia  Gonuentus.  Tniuersis  Cbriäti  fidolibus.  ad  quo»  scriptum  iatud  per- 
uenerit  tom  fnturis  quam  presentibus.  in  pcrpetaum.  Maiorum  nostromm 
prudentiam  imitati.  dignum  duximus  veritatis  notam  scri[)to  ctiiaroitfcre.  quam 
ad  posterorum  nostrorum  notitiam  decreuimus  reseruaro.  Notum  itaque  sit 
uniuersitati  nestre  quod  nos  de  conimuni  capiluli  nostri  consensu.  Hme/uucu 
ciui  treuermsti  quandani  tcrram  incultum  in  rmdmgrwe.  ud  nostram  eccJe- 
siam  Bpectantem  ad  uineani  piantandain  et  excolcndam.  et  suis  post  cum  be- 
rcdlbus  jure  hereditarlo  habeiidam  sub  annuali  ccmw  concessimus.  Haue  au- 
tein  iriter  ccciesiam  nostram  et  prcfatmn  ritiem  f^ett  -tnmi  liercdcm  ordinntio- 
ucm  übseruandani  statuimiis.  quod  ai.nu.ifini  u-ipic  quatiior  anmis.  iani 
dictus  ciuis  cJmntricns  siue  mm  lieres  quinque  :^olido8  in  festo  b.  luartini 
super  mcnioratn  terra  relcetorii  no^in  administratori  reddcre  tenetur.  In 
quinto  ucro  anno  et  dcinceps  a  prefato  eine  siue  »uo  berede  ania  una  utni 
cum  daustrali  menaura  miper  cadem  terra  prenotato  amministratori  annuatim 
reddetur  ant  n  uinum  defceerit  .X.  solidi  pro  ama  uini  in  fosto  b.  martini 
soluentur.  Hoc  'etiam  adnoctcre  curanimus.  quod  pretaxata  liereditas  non  in 
plures  hcredes  diuidetur,  sed  integra  a  sola  persona  memoratus  census  per- 
Boluetur.  Insuper  si  sepedictus  ehnenricu»  sioe  suus  hercs  prenotatam  bere- 
ditatem  sibi  aliensre  et  uendere  u  >li  t.  boc  primum  ccelesio  nostre  euidcnler 
denuntiabit,  et  01  nec  ad  opus  eceiesie  nostre  nec  ad  opus  cuiusquam  fratnun 
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nostroruiu  inter  £ratrt»s  capiiuii  nuötrl  emptorom  inuenerit  cuicumiue  alii  uo- 
iot  uendendi  liberam  poteetateiu  Uubcbit.  ad  hec.  prcfatus  elinenncu^  uniuersi 
iuris  quod  iu  mcniornta  terra  iialcbat.  geiieru  buo  (jodtj'ridu  et  iiüc  sue  di- 
zabeth  oontulit  intcgritatem.  Ad  hoius  auleai  fiicti  veriutem  oerttiis  memo- 
xandaiD.  ai|^lli  noatri  et  tigilli  ciuioin  trenerentium  iniaginem  huic  sciipto 
teatinionuili  fedmu»  «pprndi.  ei  nomina  rettium  ooram  quibiis  hoo  «raictatum 
«i  approbaüm  fuit  annotarL  Teatos.  Conrotku  nuuor  propositas.  Wülelr 
mug  decaiius.  Jokcutne»  cantor.  Citno,  Htnricu».  Lamperhts.  hermannvs, 
Thoma«.    Titwarm,  et  alü  quanjplurc-.  {^cabini.  fierbordun.  /  »/.s.  H'c- 

stelo.  W/trnent».  Uart/i',Umtifj*.  MinUteriales  cccJcsic.  IVetelo,  Qerongtt». 
henrietis  hain,  aUsrattäer,  factum  est  auteoi  hoc  domin.  incanat.  anno 
.M.C0.II1L 

'üut  bcm  Criiiinal  tm  *^r.»Är(^.  mit  betn  burcifdinittmnn  ('yrogTÄfum  ouf  bm  linfni 
>?ntbf  nnb  6fm  oa  ^«AAaientflmfm  ^nocnkni  ^iegd  M  Doauopitrl«  ota  ftctaamida^«*  , 

Ca«  aiiccte  fr^lt 

ttS.  S)et  (£t|Hfi!^of  3^1^^^  incot^orirt  beut  Jdofler  6. 

^loma«  an  bcr  ^tß  gtir  ^^ctBcfTening  ferner  $t&]&cnben  bte  ^farr^ 
fiT<3^c  SU  SDcubcöfetb.  1205. 

Iii  nomine,  patria.  et  filii.  et  apiritoa  aanoti.  tfokanne$  dei  gtatia  treui- 

rorvm  arobiepiscopus.  uniucrsla  tum  prc.'^otitibua  quam  faturia.  in  perpetuum. 
Antiqua  et  prudcntum  adinuenit  industria  uiroruQi.  ut  ca  qu^  in  perpetua 
rl«'-I(1rrantur  h.ibcti  memoria,  bciieficio  scripture.  ad  prcscntium.  postcrorum- 
quc  jjoticiam  tran?niittantur.  Iluins  ita<]UO  rationis  intiiitii.  prescnti  scriptu 
notam  facimus.  ccrtuiu  ctlam.  et  imhjbitatmn  b.ibcri  uoluuius.  quod  Itidi^iiui- 
ev.i  pai«tur  t.Tclcäiy  de  ili  'lenswtlt.  cuiii->  donatio)  ad  domum  9.  tliom^.  üpcciare 
dinü^t  itur.  ipsam  yccicsiani  in  ntanus  nustra*  iibirc  reaignauit  et  absolute. 
Et  quonlam  in  religiunc  lucus  ille  per  patrcni  äuum  pie  recordationis  initia- 
ttia  luerat.  et  8<»cMr  aua,  eoadem  deuate  ac  reUgieae  rexerat.  eupiena  per  ip- 
arnii  aliquid  aubaidii  eidem  domni  accedere.  humiliter  una  com  prelatu.  et 
pripribna  ^celeaif  nostr^  a  noUa  poatulauit  ut  fructua  predicty  fodeai^.  et 
unioenaa  obaeationaa.  qu9  Ic^itimum  oontingere  debereot  paatorom.  prälalf 
domui  ad  auatentatioiiem  aororum  ibidem  deo  geruientiiun  conferreoiua.  lieat 
Quirn  decim9.  et  oblationea.  specialiter  clericali  debeantur  militi9.  potest  ta> 
meo  ^celesia  omne  quod  habet,  coin  onmlbn«  paupcribus  babcre  commune, 
qnanto  magis  cum  biis-  paupcribus.  qui  reb'cti>  fai  idtati!<tis  propriis.  non  in 
aiigaria  bauilantes  crucem  Christi  sseninttir  pauporeni  Cbiistum.  Nos  itaque 
tarn  piy  pctitioui  facilcm  aeseiit^um  jn cbentes.  spc  reinuncratiouis  ytorn^.  fruc- 
tus  ^rclf^si«'  sepedict»;  et  uirnjfi"!än>>  obuciilioaes.  quo  proprium  contingere  de- 
bercxit  paiitorem.  ad  cmendatiunou)  et  iiiellurattoaciu  prebcndai  um  domus  prc- 
nomlnat^.  Theoäerico  arclüdiacono  loci  illius  conßentientc.  perpctuo  indul- 
aioroa.  et  eonoenimuB.  et  preienti  scripto  aigilli  noalri  et  prcUtorom  fccleai^ 
noatr^  n&pieaaioa*  oonunumto  confirmauimua.  ita  ut  liceet  domni  pnfat^. 
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iinum  de  fratribus  suis,  ad  ciiiain  aiiimaruin  rc«"Ipicndain  archidiacono  pre- 
."sentarc.  saluü  tarnen  per  oinnia  iure  aichiepi'pcopl  et  anhidiaconi.  Uanc  if*i- 
tur  ordinationi.s  nostrc  confirmalionem.  sul)  iiiterauiiatiuno  anatlicinatis  statui- 
mus.  ut  (juiouiiquc  quod  deus  aiicrtat  cum  infring^re  attemptaucrtt.  iudigiia- 
tionem  dei  omnipoteutis.  et  beatorum  apostolorum  pctri  et  pauli.  ei  domini 
papc.  et  nostr&m.  et  excommunicatioD^  se  nouerit  inewrifne.  Hn  sunt  tes* 
^  tea.  Cmradus  loaior  prcpositos  et  archidiaconus.  WUhdm»»  maior  decanoa 
et  archidiac.  Theodtnkeiu  archid.  Atbfrtws  prepoaitua  8.  panlini.  Otwimts 
arcbid.  et  eardhenais  prepoaitus.  EngelhranduB  ctiatos  et  monasienx  prepoei- 
tu8.  JohanneB  cantor.  Cum.  Jaeohns.  WUhelmvs  decan.  Cuno.  Ernestus 
et  alü  quam  pluros.  Acta  Bunt  hec  anno  domin.  incarnat  M.CO.V.  indict. 
VIII.  epacta  XXYUl. 

Äu«  bcm  Original  im  ^t.j21v(^.  mit  fic^m  Siegeln  ton  rotfem  Waä^i  an  ^tM^ttthiw 
feibfnm  ^abettl>{lnbfTn.  ber  Witte  h&nc\t  ba«  bt9  (Jribifd^of« ;  bann  folgen  »on  b«  Witte 
na($  rec^tfl:  2)  ba«  5Domcai.MtfI;  3'  Guillelmiis  trevir.  cborepisc.  in  {^an^cr  ^^iiiur;  4)  bft  Äb« 
Trc  M  i^.  3o]^annr<,  in  bm  StXmtn  äiw  Bit)x'x%  nmfd^tifh  Albertus  trOTiremiB  ardudia- 
conus.  $!)ann  folgen  oon  ber  ÜWitte  nac^  Unf«.  5)  runradus  dei  ßratia  archidiaconus;  6) 
Theoderictts  dei  gratia  archidiac.  . . ,  {>«bf  in  c[:\nxn  Jvtc^tjr;  7)  Otwinus  dei  gratia  treri- 
rensis  archid.,  £ni(flü((.  3:>ie  Slangorbnung  iit  alfo:  5.  4.  3.  1.  2.  6.  7. 

223.  $)er  <SrjBtfii^cf  ^ol^anti  toon  Zxin  Uuxtunhtt  bte  toon  ©eitett 
f&ntinttid^eT  ^nm  SRcttem^  etfoTgte  @(!^enfuitg  be<  bt^l^et 
ungeBaitten  Sanbct  s^tfd^en  3)itettentid^       dt»n  an  bte  90(tet 

§imtncrobe.  1206. 

In  D<Mniiie  sancte  et  indiuidue  trinitatis.   Johanne«  dei  gratia  humilia 

Trenimrum  minister,  omnibus  Cbristi  fidcIIl/Ufi  tarn  prcscntibuj?  quam  futtirls. 
perpctuam  in  domino  sahit^m.  Vniuorsitati  uestre  notnm  esse  violumus.  quod 
domini  uillc  de  Mtiric/ta.  uidclicet  flenricu»  comcs  de  <S>//)<^.  et  fratcr  efus 
Euerhardus.  HohertnH  comes  de  Xasso^ee  et  nepos  siuis  WdJeramritv^.  An- 
sclmu.t  de  Molnesbery,  Snlomena  nobilis  et  deuota  matrona  cum  filia  8ua 
Mathildu  et  genero  suo  Rudolfo  palatino  coviite  de  Thuingen.  Hennannus 
etiam  milea  dnsdem  loci  indigena.  rasiicorum  quoque  tota  commnnio.  qiii 
hweditate  possidebant  usuaria.  Omnes  isti  unanimi  uolantate  et  pari  oon- 
sensu.  BicDt  quemlibet  pro  parte  sue  proprietatia  et  hereditatis  contingebat. 
terram  quandam  iaoentem  in  suo  tcrntorio  super  ripani  IfoMfie  in  looo  qui 
iiocatur  Bore,  moiiaj^terio  de  Hemvieiwode  in  demosmam  contulerunt  tarn  a 
deciina  quam  a  cuiuaJibet  aeruitutis  debito  libcram  et  prorsua  absolutam.  Ean- 
dcm  autem  terram  tunc  pene  dc£crtani.  et  ab  antiquo  scmper  incultam.  pre- 
di<^ti  fratres  manibus  et  sumptibus  excoluerunt.  et  in  ea  uineam  planta- 
uerunt.  qu^  extenditur  per  dcscensuni  Moselle  u.^fpie  ad  tcrmtnos  mhioris 
Conßuentie.  Hnnc  autem  donationem  quam  predlt  ti  iiobiles  contuienmt  pre- 
fato  monastorio  de  TJenmenrode.  hciedcs  coruni  uidclicet  prefatus  Jindolfn» 
^ßalotinua  conit-s  de  Thuingen.  et  filii  sui  lliuju.  Itvdvlfvs  et  \\  lÜielmns. 
Stnricus  iunior  comes  de  Seine,   Hubertus  et  Uenricus  filii  predicti  Wale- 
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ramm!  comitis  de  Na$»owe*  Everat  dvs  }mr€^ramwt  de  )>  /  /  cÄ  et  nxor  sua 

Adeltidis  de  Moluishet*g  pr<)inpt<a  douotione  collaudaiieruiit.  et  appcnsis  sigll- 
lis  sni«  eam  confirmauoninf.  ^V'^lnl  <\i\\n  nnafra  intcrcp?«?  clinosi  itur  paci  et 
quioti  omnitim  proui'icic.  eor«nj  tanion  inaximo.  «[iii  noctc  ae  dir  iliuinis  sunt 
ülii^cquiis  niatioi].afi :  no  prcdicti  tVntir-  ucl  per  obliuionis  uicitim.  ruius- 
libet  nialiVnitntls  stmliuin  jilirjiiani  in  poRtrrmn  calumpniam  inde  ^usliueant. 
hanc  kat  taui  fecimiis  f.  i  scrihi  et  sij^illi  iiostii  Uiuaiiiiirjc  roborari.  Quccun- 
(]uc  igitur  ^cclcsiastica  eccuIarUuo  persona  iiuic  nustie  confirmationi  scicns 
eontraire  preeumpeerit  um  cifo  rceipiAcat.  et  reatum  .cunim  oeleri  satUfaetfone 
oorrigat.  indignatioDeiti  dd  (»iiinipotentis  se  seist  incursuram.  et  io  extremo 
eKamine  cum  diabolo  et  angelis  eins  digoa  iiltione  plectendam.  Teste«  bu' 
ins  rd  Boot  CwradnB  prepoeitus.  Wüldmu»  decaniis  maiori«  (cdesie.  Tho- 
derieug  ■rchidiaconus.  Alht^rtu»  arehidiaconoB.  Odewinm  archidiaoonuB.  Jo- 
hannes cantnr.  Inrjehrnndv^  propocltii«;  }fonnsf'  r'-  iiii».  Conrndvs  prcpositus 
s.  Florini  iii  Conßutntia.  Ministerialea.  Odo  de  Euch.  Jarohus  de  Dunis 
et  frater  eius  Daniel.  Pttrui  de  Vehlmze  et  Odo  de  Ponte.  Florcutitut  de 
Xfnlsh^rp.  et  WdUhnu.t  de  Ihlfenstein.  Difhardvtt  de  Prrß'>  ndorf.  Lodewt- 
rii^  de  HerenhreMri'n  fh^irwu-i  de  Ati''''i  et  Afhn-tus  frater  eius.  Willel- 
mu-H  de  (\mfiieuha.  (iifillif  rtif^  do  M  t^s,  uht  iiu.  (iodtfridu/i  de  Waldorf. 
De  NaA»owc  Hfnriri's  ot  lvHijtno!j'>is  IVater  eins.  IJenrictis.  lUldnjei'.  et 
Henricm  filiu»  Sf(frali.  De  St-ine.  Mei/nrardun.  Gi:<{lhcrtU8  de  Kn<jernfhe. 
Wiptrim»  filius  Wtjperii  AmoUlns  et  fiUus  suus  Lodewicm.  Acta  sunt  hec. 
aano  domiBiee  iocarnatioDu  .M.CC.VI.  Indictkme  .YIIL  Epaeta  .IX.  Con- 
eanrante  .VI.  Be^anto  domino  nontro  Jbetu  Chriato.  cuiiis  regnum  et  im- 
perium  permanei  in  aeevia  secTlorum.  Amen. 

hm.  in  bcr  Sttlf^Mfot^ff  ju  tarier  Iftrfln^n^n  Oriaiiiot. 

224.  3*M9ciit>cr^ftr  in  8ücficn  bed  Äloftcr?  .^immerobc  gccjen  gricbrid^ 
t0fi  ^aV^g  itiib  @enoffcit  toegeti  bcr  ißogtet  ht  bm  ^bfeit  ^arbt, 
GIcBenBorn  uitb  $atl«.  1206. 

In  nomine  patn>  et  Ulii  et  spiritus  s;in<;ti.  J7-}i"('h'f<  (\v  liii>f.  Tlieo- 
derictijf  de  Ih-Kc/"^.  Hrnrt'-na  de  Mandersrln-if .  (itimilnis  (^lirisfi  fidelibu'-  tftm 
futuris  (^uani  presentibus.  ad  qiios  bec  kuiU  perucncrit  paccm  et  sahitein  in 
dfHnino.  Ynioenitati  uestre  notum  ebüe  uolumus.  qood  diebus  noatris  oita 
eat  cKaaenaio  inter  fratrea  de  Unnmenrode  et  FrUenemi  filium  BruniMnü 
de  Maiberg,  propter  hoc.  quod  lamdictus  Fr.  et  patniua  auus  Merbodo  diee* 
bant  ae  habere  ins  adoocatie  auper  trea  grangiaa  ipsonun  acilioet  de  HaH 
et  de  VaOibus.  et  de  Septemfantihua.  Fk^ntra  aaaerebant  fratvea.  quod  ni- 
dül  prorsus  iuria  haberent  prcfati  J/*  et  F.  in  oniDibua  bonia  Buh.  presertim 
eom  a  multi.s  retro  annis  predictaa  grangtaa  cum  omnibos  appendiciia  auia 
et  juste  adepti  fuerint.  et  quicte  semper  iure  propriotatis  posscdcrint  uniucrea 
Cum  itaquc  jamdicti  fratros  ft  Fr.  intor  «r  oonnonirr  nnn  potnisscnt.  res  tan- 
dcm  perducta  est  ad  auüicatiam  Uumiiii  ihtoboddi  comitis  ßi^rrenn»  et  de 
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Lnzelhurg,  ft  quo  idcm  F.  tenebnt  In  fcodo  adao«atiain  super  nisticos  qna- 
nindnm  oircumiacentium  villarnnj.  Conios  autcm  uolcns  scire  iii^ticiam  et 
ucritatcm  partitim.  nobfs  trihus  commisit.  iit  ad  partes  illas  acccdcrenms.  et  de 
iure  partium  diligcnteni  hinc  inde  facercmus  inqin?itionem.  Ad  hunc  etiam 
dieni  dominus  Johannes  Treuirorum  archiepiscopuü  officialea  suoß  transmieit. 
scilicet.  Godefridvm  abbatem  s.  Evcbnrli.  et  Ingehrandum  Monasteriensem 
prepoeiiuni  et  Johatmem.  maiorls  ecclesi^  cantorcm.  Nos  itaque  delegatj  A 
comite  oognitores.  rimni  cimi  oißcialibijs  predicti  archicpiscopi.  tifiaieiitoB  td 
diem  p«rtibii8  apud  WStUehe  constitatam.  mdiortt  et  pradentioreB  militet  de 
eireammaneDtibus  conuocauimus.  qui  super  Koc  adinrati  pro  teatimonio  reta« 
lerant  quod  Semper  ntderinl  et  audierint  prefatos  fratrea  iam  dictaa  grangiiafl 
cum  Omnibus  attinentiis  suis  iure  propriefatis  tonuisse.  et  quiete  peisedisse. 
et  quod  numquam  uiderint  uel  audierint.  quod  aliquis  predecesBOT  predicti  F. 
qniequaoi  iuris  aliquando  habuerit  in  bonis  fratrum  de  Hemmenrode.  Ad 
maiorcm  etiam  ueritatis  huius  euidentiara  dixerunt.  quod  tempore  fclicis 
rccordaticnis  Amohh'  nrchiepiscopi.  r,.,»,-,  rnr,-r>oniPnk>  mngmis.  qui  orat 
pater  bruniconis  et  auus  hiilns  Fridcrx-i  predictis  tratribus  niouit  queötio- 
nem  coram  meraorato  archiepiscdpo.  vndc  idcni  bnne  mcmorie  archiepia- 
copus  coiniocauit  Tre^ierwi  ministeriales  et  pru(1«^riti  res  a  Krtnta  usquc  ad 
ciuitatcm  manentes.  qui  ab  eo  adiurati  et  sacramtiito  fidelitatis  et  tytulo 
christianitatis  dixerunt.  quod  prcfatus  Cotto  nichil  iuris  haberet  in  Omni- 
bus bonis  monasterii  de  Hemmenrode,  Procedento  tempore  cum  sepedie- 
tuB  Cono  prelatis  fratribus  itemm  mouisset  questionem.  pre&tns  afchiepiseo- 
pus  eonnoeanit  secundo  apud  ffumhretrode  meliores  et  prudentioies  de  lotn 
illa  uicinia.  qui  dixerunt  sicut  prins  dixerant.  quod  niciiil  iuris  ktboret  ad^ 
UOCatuB  in  bonis  fratrum  de  Uemmenrode.  Vöde  iam  dietus  Cbno  tot  et  tan- 
tis  testimoniis  ad  plenum  de  ueritate  instnictus.  iam  dieto  cüaustro  remisit 
perpetuo  omnem  questionem.  qnam  d  mouerat  occarione  aduocatie.  Postmo- 
dum  dcfuncto  Amofdo  archiepiioopo.  JJntnmeo  fiüus  predicti  Cofionfs  et  pa- 
ter hnius  F?\  occasionc  item  aduocatie  et  maximc  quia  «fi^nia  tunc  erat  in 
«^cclesia  1  teuerenst.  et  nou  erat  ad  (|nom  nionasterium  tuzic  haberet  recursum. 
sepediftos  fratres  ncxare  cepit.  et  danijuus  et  ininriis  cos  atfccit.  tjui  tarnen 
inspiraiiU^  diuina  oJeniciitia  ante  mortem  suum  rcsipuit.  et  de  dampnis  et  in- 
iuriis  monasterio  satisfecit.  Hec  omnia  retulcrunt.  qui  a  nobis  fuerant  requi- 
stti.  et  a  uenerabilibus  uiris  Godefrido  abbate  s.  Evidiarii  et  Ing^md» 
M<maMenen9i  prepoeito  et  Johaniie  maiore  cantore.  qui  uioes  arcbiepiseopi 
gerebant  oommoniti  in  ea  fidelitate.  qua  ei  tenebantur  et  in  salutem  anima* 
rum  snarum.  quorum  nomina  sunt  hee.  öodefr.  abbas  s.  Bueharii.  TAeo- 
dericu»  abbas  s.  Marie  ad  Ifartyres.  Tngehrnndm  MonaaterieHM  prepositns. 
Joh.  majoris  ecclesic  cantor.  Willehelmus  de  Heinmfzeherg.  Odo  de  Esch. 
Daniel  de  Dune.  Jacohvs  dapifer.  bihodo  et  OdU)  de  Ponte.  WUhelmus 
de  Helpenstein,  l^ffrus  de  VeJdense.  Theodericus  de  Numaffe.  ThoNio.^  de 
Liftvyp.  Jialdeiciims  de  Maranr.  flodpfrtdv^  Kynnfil  Oerardna  de  ßwge. 
Henric>(.<  de  TAderhe.  1  senhardv.t  de  Altreia.  t  hriHtiafitHi.  Baldewmxts.  Ja- 
cobm  de  WitUche.    Waükerus  de  Manderßkeä.   Dudo  de  Malbety.  Yaenr 
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banius  de  Witliche.    Jacohus  filius  Gun^L    Alaeander  et  Theoäm^om  de 
Nouictnt. 

WamtruM  de  J^mcfte.  Noe  ttaquc  quia  de  ueritote  firatnim  pleoe  nohm  con- 
■iilü  «d  peiidoaeai  eoraiideai  fratrum.  ul  in  poileKom  tu«  libertale  et  per- 
petoft  fimitete  gendcel  ^odm,  hino  kartem  feeiBra»  ooiueribi.  efe  ad  nod* 
dam  pOBteronim  transmitti.  Acta  aunt  hec  anno  ab  iaearnatione  domhii  i\o» 
stri  Jhcsu  Cbriati  .M.CC.VI.  indictioiie  .Villi.  Begnante  domno  noatro  Jheso 
Cbristo  cniiia  regnom  et  imperinm  permanet  in  boouU  aeculorum.  Amen. 

M  bcm  mit  8  6jiaclN  itecfc^cnm  Ortaiaal  in  Ut  etubtHbliot^  tritt, 

225.  Sbü»  ^omca|>U(l     %xm  »ercc^^^ad^tet  \tm  Q^ut     $<vU.  1206. 

.  .  dei  gratia  prepositus.  W,  decanus  totumque  capitulimi  rauoris  ecde- 
aia  Trtmtamt  omnibwi  preseoe  scriptum  inapeeturis  subaeqaentibua  fidem  ad- 
lubere.  Botttm  fadmus  uunerais.  quod  noa  Ändrte  de  PtrU  et  BatUemo  filio 
iftim  dotem  eoeleaie  neatre  in  uUU  de  Ferle  iaeeatiem  e  solo  beredum  ano« 
not  aaoecMore  iore  beieditario  in  perpetmm  pro  quatuor  maldris  fromentl 
Treuir.,  meBBwe  auiuiatim  nobia  in  festo  b.  IMartini  Trmeri  pot-soiucndis  poa- 
aidendaro  eiMicessimua.  adicientce.  quod  dictue  Andrean  et  Baatianu»  filias 
eiua.  od  nnos  heredum  suomm  in  ipaa  dote  lioito  plantare  poterunt  et  edi- 
ficftre.  candcm  tarnen  dotcm  non  in  plures  lieredes  diuiderc  ncc  inuadiare 
uel  a  se  quocunque  modo  alicnare  ualebunt.  et  ne  quie  ip«os  ?tippr  premis- 
bIs  prcsumat  moieitUrc.  litteras  prc8ente4  sigiilo  nostro  muaitas  eit»dem  in  te* 
atimonium  contuümus.    Actum  anno  gratie  .M.CC.VI. 

Ibi«  bm  bomcapititiacif^m  ax«|c"  IDij^temalac  im  fScIMI.  LXX.  a.  tt\.  241. 

226.  ^er  Si^cingraf      U^M^i  eine  ^dbeitfunc^  feinev  ^etna()ann  ^uba 

üba  kn  Singcrt  ^^d^m&cljcu^ji  Ihh  ii^i^^^^^avb   an   b«^  5?lofter 
Seiler.    1206.  , 

In  dd  nomine.  Ego  W.  Ringramu;  Per  preientia  acripti  teatimo- 
nlnni  noiid^  omniom  tran^niittitur  pro  tempore  constttutomm  quum  vxor  mea 
Gudft.  et  cobeiedca  das.  dominus  Wemktrut  de  Bonlandt»,  et  ikator  suug 
dominus  philippm.  Puer  de  ralkenstein.  cum  ceteris.  vineam  quandam  in 
finibus  HlorüH)  de  Bohard'ft  !»itam.  quo  vulgo  appollatur  Schindehengisi.  ad 
IpgoH  iuie  iiereditario  deuoluUini,  monastcrio  b.  Mariy  in  vilari  leg^runt  in 
memuriale  scmpiternnm  proauorum  ornniim»  rt  parentuni  suoruni.  iiccnon  et 
Buimct  ipsonim.  ut  diuinnm  ex  hoc  ibidem  cclebretur  *  titicium.  i'oet  di- 
uisionem  autcm  hereditatuiu  inter  ipaos  Ucredca  faetaiu.  Iota  illa  bona  quibus 
eadem  vinea  pertinebat  in  portionem  vxoris  me^  oedebant.  iS'os  uero  dcuo- 
tione  dncti  qua  herodea  ipei  pro  foaaedio  anlmaram  noetramt  et  antecesso- 
mm  noetronun  aepedictam  tineam  pra&i^  eodesi^ .  lege  qua  supra.  peaaidea- 
dem  copifimna»  nolentw  qned  iMton  erat  in  inritua  lenoeare.  aed  magii  nk 
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taiu  haWe.  Propter  quod  ipsum  factum,  et  scriplo  et  8igUl(»:uin  oostrorum 
commoniri  feeimus  testimonio.  anno  dominice  inc»rn.  M  CO.VI. 

%m  bem  Cn^tital  im  ^ii.=>Ari^.  iiJur  Von  bcm  eicarl  bfr  Vamt  ift  nc(^  cm  etüd  t>or-- 
f»mib<nt  bimf^rmif),  wii  ff^r  wdSrm  »ac^d  jci^t  c«  in  mdflfrtftfter  «rtcit  We  ©rtfinn  (eI6|t, 
in  bcr  \Ht<him  eine  Winnie ;  mit  bei  ^infen  beii  ^{aiitel  uor  b<r  i^^mfl  fejl^Cteill».  ^iftter  i^t 
(in  ofi(uer  ^Iflgel.  8oti  ber  Umfi^rift  ifl  nur  Mäf  )u  {e^m:  God»  com  .  . 

227.  iW^cmgrftf  SEBcmcr  bcr  Sönn^^c  ü6ertücift  bem  Äloficr  :)iiipcvt^- 
^cr<^  W\  ^^mc\c\\  t?cv  bcm  eintritt  fdncv  .^^vcit^faln't  feinen  5>cf  In 
Äctn^tcn  jwm  33eftcn  feincv  in*ö  gcnanutc  iXio\ux  g«tictcnen  öc^rtc? 
fter  ^ki^etb.   ^en  1.  9)^ai  1207. 

In  dei  nomine.  Ego  W&i'nkeriis  liingraviua  iunior  oinnibus  Christi  fide- 
libus  notuin  cäöc  cupio.  qiialiter  cgo  signo  crucis  designatus  et  in  procinctu 
trAnsfretare  constitutus  pro  rcntcdiu  auime  mcc  ecclcbie  s.  liu^trti  apud  jPm- 
guiam  et  sororibus  ibidem  deo  servientibiu  curiain  meam  in  Kemtde  ab  omni 
servitio  et  exactionibuB  liberain  com  agris.  v'm&s.  pratia.  domibua  et  piica' 
riiB  contradidt  perpetno  potsidendam.  hoc  appoaito.  ut  sorori  mee  AddheüÜ 
Ibidem  redose  aingulb  annis  due  marce  oolon*  denar.  una  in  nativitate  do- 
mini  et  altera  in  festo  JolianniB  in  meliorem  sustcntntionem  persolventur  de 
eadem.  Si  autam  ^o  de  per^^tiatione.  qnod  dcus  pix)bibcat.  non  rediwo. 
anniversariura  pro  quietc  aninie  mee  in  predicta  ecclesia  habeatur  in  perpe- 
tuiim.  et  \it  hoc  somper  stabile  et  finnum  sit.  prcsentrs  litteras  sigilli  mei 
muniminc  roboravi.  iJatiuu  uono  domini  ,^r.(l(\VII.  in  die  hb.  Pbilippi  et 
Jacobi  apost.  Testes  huiuf»  rel  t*unt:  (i iselbtrtiis  juwr  do  hudenakfinn.  Lm- 
hricho  Crißrclowc.  Iltnricu.s  ^ust  de  Ajjpinheim.  hmhrk'ho  de  Loricko. 
WernherUis  de  Waltaffcn.  Fninr.o  de  Waltaffen.  Sifridiis  dictus  6aUt.  Cun- 
radm  de  Alheeho  et  oeteri  humines  nostri.  qui  in  hanc  traditioncm  üuum  ad« 
hibuerunt  aasensiim. 

8t8.  ^te  <9r&fttm  Sltoetabi«  t>en  WicXUiSf  fd^enft  bem  ^lofter  ÜHtebcr« 
«ßrfim  i^r  %m      9leunü^en.   SDett  22.  ^nli  1207. 

In  nomine  sanctc  et  iii<]iuidue  trinitatis,  Qnanto  maiur  et  altior  est  per- 
sona tanto  dobct  curare  r.uitius.  ut  ipio  g-crit  iio^otia  nullius  possit  prorcssus 
tcnipons  irifirmare.  Jndij  e>t.  (piod  fu,!)  fil{/rni<Jt\i  diuina  dementia  cuniitis.>>a 
de  molhrt'/i  pro  meorum  rcmis>ioMe  pfccHniinmn.  et  eterni  patris  misericor- 
dia  eunsequenda.  aiiodiiini  nieuin  in  nuitik  frchtH  quod  ad  mc  ab  auo.  et  ma- 
tro  mca  pcrueuerat  legitime,  cum  omnibus  uppendiciis.  cxccptis  solis  miuistc- 
rialibns  et  hominibns.  ecelesie  de  niderprume  in  qua  et  mater  noatra  aepul- 
turam  habet  et  monialibus  ibidem  deo  militantibuB  in  pcrpetuttm  donaui.  et 
ne  factum  noBtrum  diqna  poadt  uetustate  obfesoari.  rogani  dominum  et  awm- 
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cuIdit)  nostnim  abbatem  2>i'umieH»&*n.  ui  eleiiiosinam  no6trtm  IHterM  suif.  4rt  ii- 
gilli  8ui.  et  ccclcsie  testimonio.  eonfirmaret  huius  rei  twtit  teites.  Oerardu*  »b- 
bas  prumwuii,  Fridei-üm*  scolaslieut  8.  marie  in  prttm'a,  theoderiev«  aaoerdot 
de  lizendof^.  Oodefridus  clericus  et  sacerdoa.  Qerardv»  clericos  filiua  comitis 
de  uiannen,  Frtderievt  et  0trardu9  clerici  iilü  comitis  de  MiUn«M.  Flu- 
Uppu$  menachtiB  et  sacerdoa.  Oartnlw«  deriens«  werati'Ju.-i  clericua  et  alii 
qmunplima.  Actum  publice  in  occlcaia  «8.  martlrum  gorditini  et  cpymachi. 
XI.  kal.  Augosti  in  die  a.  marie  magdalcne.  anno  ab  incaniatioDe  dorn.  M.CO.  Vll. 
iodictione  aeptima. 

«»•  bem  Oviflinal  im  $r^«r<^.;  bie  eir^cl         an  jiclbfciömen  6<^nfiren,  finb  aber 


229.  S)ev  <Sr§Bif(^of  So^amt  boit  %nvt  icti^tet  bm  dibntifd^en  iTBtUd 

^^ilivv  in  bcm  ^vo^e^  JRfinbolb«  bon  3fmhir<\  gegen  br.e  Ä<os 
fter  §immerobe  tpe^en  ber  Öütcr  im  Äitttoalo.  (1207.) 

Sereoiaaimo  domino  vdo.  Fh,  illoatri  iwnanmtm  regi  et  Semper  augu- 
ato.  /.  d«  gratia  (reuironnit  humilta  minister,  deaotaa  in  Christo  oratiooes 
et  fidele  sne  deaotionis  obaequinm.  Oonqncrcute  BenäKldo  de  lienhurg  de 
abbato  de  hemmenrode  et  eonaenta  ^ns.  qaod  bona  sua  de  hXunJjt  abstolia- 
ient  ei.  et  abluta  uiolenter  posaiderent.  operam  dedi  ut  de  inslida  atriuaqne 
partis  inquisita  ueritate  possem  cogaoscerc.  et  secundam  deam  et  bonam  con- 
scientiam  inde  iudicarem.  vocaui  itaque  iiobilcm  uirum  Oerlacum  de  Kmierne 
patrucicni  lu-uiluliii.  et  niultis  in  inco  anrlitorlo  constitutis  tarn  ecclesiasticis 
quam  secularibus  pcrsonis.  adiuraui  eundem  G.  per  sacramentum  fidelifatis  qiiod 
mihi  fecei'at.  et  per  fidom  christianam.  ut  diceret  quo  iure  monastcrium  d^  hfin- 
menrode  predicta  bona  possideret.  Ipse  uero  tamquam  uir  tiddls  et  <!*  iutus  ad 
interrogata  sie  respondit.  Pater  mcus  et  pater  remboldi  cognati  mti  b»  l  odiuUem 
Buam  diuiserant  inter  se.  et  hec  bona  de  kUwalt  cesserant  patri  meo.  et  quiete 
posaedit  ea  .XL.  annia.  Patre  meo  snblato  de  medio  ego  eram  quatuor  aono- 
rum  et  frater  meus  ianlor.  Postmodura  patraus  meus  prepoeitus  Bruno  oa- 
dem  bona  aliqtio  tempore  in  tun  sao  teouit  permissione  fratris'sui.  qui  mit 
petraua  et  tutor  noster.  Prooedente  tempore  cum  adidti  fuissemus  ego  et  fra> 
ter  meus.  deftincto  patruo  nostro  qui  tutor  noster  fuerat.  bona  illa  in  nostram 
potestatem  et  usom  deuenertint.  Eo  tempore  comes  cUhertus  de  Molbarh  uo- 
lens  emere  bona  illa.  pactum  de  emptione  fecerat  pro  centum  et  deccm  Mar- 
cia.  Quod  audiens  pie  mem-^ric  amnldHit  Trerirnrutn  arebiepi<»ropus  roniie- 
nit  nos.  et  sibi  rognuit  uendi  hiinc  pos?cssiuncm  et  hoc  obtinuit  a  prcfato 
cüUiiie  de  }folha<'h  (|uo(i  ij»,>^e  rect^sit  a  pactu  suo.  et  ei  emptioncm  comcs- 
sit.  Itaqne  ego  et  frater  mens  et  mater  mea  hec  bona  arcbiepiscopo  ..1.  sine 
umni  coutrudielionc  ueiididimut».  et  cum  ipsc  ea  libcrc  et  quiete  per  box  an- 
noB  poBsedisset.  pro  remedio  antme  sue  iptui  oionasterio  de  hemmenrode  con> 
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tuHi  et  UMiBtftorittiB  boaa  endein  plus  quam  JUC.  «uini  Ulme  et  quietc  po»* 
sedit  Heo  prebtuB  Gtdacu»  de  kouenm  adiurAtae  letulit. 

3(u(i  öcm  Ciii)iitai  im  <|^i.::Mi(^. ,  mit  6rm  an  '^cigameutflrrtfcii  t^än^enbcit  «Siegel 


880.  @cntcnj  it6nig6  $|tli^)>  in  ®ad^en  ber  ^XHti  ^intmcrobe 
gegen  9ietmSo(b  Don  3feni6iirg  tvcgen  eine«  ©ute«  gti  Sangfc^eib 
im  Jli;llU>alb.    ii^amö  tax  8.  Stu^uft  (1207). 

Phüißptis  dei  grati«  ^omonorwm  res  aemper  aaguatas.  Tniaenia  fideli- 
buB  auia  ad  quos  hee  littere  peruenerint  gratiam  auam  et  omne  bonnm.'  Ao- 
ocaait  ad  praaentiam  noatram  abbas  de  htMaMturade,  et  aua  nobia  iaaiouatiape 
auggeaait  quod  Ipae  et  Retmhcl4»a  delßemktirch.  coram  dilecto  £dele  noatro 
Johanne  treuerenai  arcliiepiacopo  steterint  In  iudicio  de  quadam  cauea.  que 
iv.tcv  cos  uertebatur  super  ullodio  de  lange»<^ieil.  in  qua  causa  cum  idem 
lutmbcldns  uidtret  sc  cadere.  et  quod  contra  ipsum  forct  fcrcoda  scntcntia. 
ad  no.strani  pro^cntinin  ab  aiulicntia  prefati  trevertnju'a  archicpiscopi  appcUa- 
uit.  et  dicni  Mio  jirefixit  uppdlatiuni.  In  <jU(i  die  cum  dictus  abbas  de  hem- 
menrode coram  nobiö  responsurus  couiparuifiet-  retmholdu^  de  isernhurch  nec 
uenit.  nec  responsalem  niisit.  qui  eius  absentlam  legitime,  imnio  nec  ctiani 
aliqu<>  [modo  cxcusarct.  Postmodum  äcpedictud  abbas  queri  iceit  iu  sonteu- 
da  ai  ipse  pro  ae  et  pro  aua  ecdcaia  iuate  foret  abioliitna.  ab  impetitioDe 
iaai  dicti  reimbotdi  de  mm&urcA.  qui  eum  ad  preaootiam  xioatraai  appellaue* 
rat  ab  attdientia  treuereamUa  archiepUcopi.  cum  nec  ipae  die  pruscqueade  ap* 
pellatioDia  comparuieaet  nec  aliquem  misiaaet  reaponaalem.  qui  saam  abaeu- 
tiani  ullegaaaet.  Tunc  ucro  aenteuciatum  est  coram  nobis  quod  idem  abbas 
de  hemmenrode  recto  dcberct  esao  abaolutua  ab  oipiii  impetitioneipi^ius  r^lm- 
buLdi  de  umbiivch.  in  illa  causa  que  intcr  eum  et  prenoccuiuitum  abbatem 
de  hemmenrode  uertebatur  de  bonis  do  lange^rh'^it.  quin  ip?e  de  illa  oauFa 
diffidens.  coram  nobis  non  eompaiaucrat.  TIanc  sentojiciani  ut  iusto  et  ra- 
tionabiliter  lata  est  confirmamus.  et  ipsum  abbatem  ab  iiupetititmo  ipsius 
reimboldi  quaiituni  ad  hane  causam  pertinet  iudicaimus  ubtuludim.  Hujtradicla 
quoque  bona  ij>si  ecilcisic  de  Itcmmt/irode  adiudicamus.  et  sub  ntülia  rccipl- 
mus  pruttetione.  mandantcs  et  precipientcs  ut  prcfatum  monasterium  in  su- 
pradictia  bonis  uemo  molestare  presumat.  nec  aiiquam  ttiolentiam  inferrc  uel 
grauameo.  Quod  qui  &cere  prcsumpscrit.  iram  et  indigDationeoi  nostrain  ae 
grauiter  aciat  iocurrisae.   Datum  Wormatie  .VL  idus  ^nguati.   Indict.  X. 

%m  bm.  iDhginal  im      «Vlrd;.;  bad  Siegel  fe^It. 
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231«  ^ct  (Sr|Bi(d^of  Sol^anit  l»oit  %ntt  bergletc^t  M  bloßer  @. 

ritn  bcr  ?Utcn  Ui  %xkv  mit  @erta^  *>on  ©obent  fifcer  teffen  Sogs 

tcuc(^U  in  bcö  crftcrcn  4)o[      Gofecm.  1207. 

In  nomine  sancte  et  indiuida^  Irinitatit.  Ego  Joktmnu  d«ft  gr«iia  tre- 
wiromm  archiopisoopiM.  GompiMitioMm  quam  deo  eooperttito  diotauimui  sa- 
per diBNiMioiie  habito  iater  abbatem  a.  Maii^  ad  martucoi  treturi,  «t  domi- 
mim  gniacmi  de  «oitcm^.  qtte  ipawD  abbatem  et  anos  prcdeeenoNa  iamdii* 
dam  tnrbattit.  ad  oautelam  predtctf  eoe]esi9  et  (ratmm  ibidem  deo  «enden- 
tiam.  Omnibus  ratani  uolcntes  oalendere.  Bcripto  eonmendauimiti.  A^^ooaoat 
itaqoe  imiBOBitM  chrMti  fidelium.  tarn  pr^ntiam  quam  futurorum.  quod  cur- 
tem  in  cmem^  cum  utncis  et  agris  ei  adiacontibus.  ab  omni  iugo  aduo- 
cati   Hbfrani.  nd   suliini   h-f-mremmt  archippisropuni    rospiclcntcni.  ekheber' 

pio  mcniorir  ps-tMlcccffor  nost*  r  frmi'rensi»  arcliiepiscopus  iaui  diele  t,^c- 
clf^i«;  lil)''re  po>>itleH<l;iMi  coiitulif.  M<'rii(tratus  autem  dominus  7.  prodicte 
uiUy  aduocatuij.  iu  bona  iVatium  ibi  iaccntia  manum  uiuletHam  cxtcndcns. 
hl  ea  ae  jus  habere  afBrmauit.  Nos  ucro  errorem  iilius  cognosceDtea  cum  &€•> 
piut  euA  super  bis  aiigfuertaitti.  ipae  oicbilonünns  in  errere  eno  petMueraD». 
prefiitü»  abbatem  et  Iratree  tuoa  indebita  diu  injuda  meleBtanit  Tandem 
aasidea  nosiri  erononicione  et  ipsius  abbatis  proce  deeietut.  et  forte  diuioa 
inapiratioiie  cempuDCtQa.  quicquid  ibi  de  iure  uel  de  ooMuetudine  io  jus  ducta 
ee  bnbifurum  diccbat.  oninilll)  rettignauit.  •  t  omnibuB  eis  ipse  cum  filiis  suis. 
fferlaw  uidelioet  et  henriro  rcnuiteians.  bona  abbati  et  fratrtbm  aiiis*  eine  aü- 
qua  infestacionc  possldcnda  into^aliter  restttuit.  duas  tarnen  amas  uini  con- 
uilianonmi  mv\  pritis  di  j)ntatafi.  de  liif-  bonif  nriritiatini  pcrcipiet.  quod  ideo 
a  fi*atribns  coucessuin  Cir^t.  \\X  ipso  uinca«  »ua»  uiiidtniiaiitf.  ip?i  nicbilominus 
uindemiare  suas  p;  rmittantiir.  Hi?t  ita  compositis  et  ordiiiatls.  doinini  (jniaci 
fiiiuß  iunior  scilicet  gtiiacu»  ad  »epedictam  occlc.siam  s.  Marlt;  pi  rtu  iiit.  ibi- 
que  communionem  tratcrnitatis  deuote  suscipieii^.  uotuiu  quod  ant«-  patcr  buu.s 
et  ipse  cum  patre  uouerat.  coram  allari  a.  Mari^.  et  eunctia  fratribua  eieadem 
eccleaie.  iterando  eooÜniiavit.  Hoe  igitur  aeperacriptum  aigilli  noatri  imprea- 
aione  aignauimua.  et  ut  hec  nemini  infringere  lioeat  aub  anathemate  confir- 
maiiimuB.  Acta  aiat  hec  amio  ineamationia  domiaicf  .M.CC.VIL  Huiua 
rei  tcates  sunt  Cunradui  prepoaitus  maioria  ecdeaif.  WäldmM  decaoua 
eiosdem  v^^'l^^iv*  Johannes  cantor.  Ingehrandm  cuatoa.  Cuno  canoniciia 
predicto  eccle«i\\  Lw/fri  iriis  prior  a.  Mftri(,\  et  totus  conuentus.  Laici  uero. 
UoiUfridus  de  ondäotyii.  hem'tcv!^  livnoU.  CttnraduA  de  vvoU'ene,  Balde' 
vvinm  frater.  eins,   nibaldm  aduocatiis. 

Vua       mit  3  ekfi/An  in  tal^m  9Mlf€  »nft^nni  Original  in  ktt  t>omkibliel^cf  au 

Sein. 
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S38.  ^cr'  iStaf  ®tvU<l^  ton  ^dhtt^  (eutfunbet  unb  gend^miat  lef;cnds 
l^mKd^  ble  ©cr^fÄnhmg  bcr  ^iinfdBaft  Berf,  ©vclmciat^  unb 
§cbcvt  öon  leiten  ^^ttci^  (uvu  iJuv^iijj  au  ba^  ^tijt  »c.  ^aulin 
bei  %xkx,  1207. 

In  nomine  doinini.  Ego  QtrlacuH.  comes  de  ueldenee.  QuooieM  intcr 
ecciesiaBtkaB  uel  laicalcs  personas  aliquid  contrahendo,  ucl  transigendo.  uel 
quucunque  modo  agilnr*  qood  posteroruin  noticic  exigere  iiidetur.  iieocne  est 

ut  tittornnim  memorte  commcndctur.  Notum  igitur  esse  uolumus  praMntiblw 
et  tuturis.  quod  Petrus  de  mnrcefo  himrirtni.  et  quirquid  iuris  apud  certtc  eius- 
qiie  appcndicÜH.   apud  GrimoldcnKi-.   (L  liidtricltrode.   in   fcodiim  de  Dinmi 
nostra  sc  iiabirc  fjitotur.  habito  con?eiiMi  luicduni  öuoruiü.  nostroque  asseusu. 
a.  uenciubili  jirtqio&itu  s.  l'aulijii  in  tnueri.  pro  centum  libri.s  f?-fut,ynt>is  mo- 
nete  obpignorauit.    Igitur  predictus  .j).  nec  per  se.  nec  per  nuncios  suos  in 
eisdein  uillis  plackabit  nnllus  inibi  manuntiiim  ad  eundem      respectum  ha- 
bebit.  ad  nallum  placitom  qnoeunque  in  loco  oelebrandum  ipsos  compellttt. 
sed  idem  prcpositus  quicquid  aibi  iuris  predictus  .p.  ueadicabat  in  eitdeni  bo> 
nis  sine  omni  contradictione  teaebit  et  pro  sua  uoluntate  ordinabit.  donec 
predictam  peconiam  ab  ipso  uel  ab  heredibus  eins  com  omni  integritate  re- 
cipiat.  quod  si  medio  tempore  ipsuni  prepositum  obire  contigorit.  eadem  pe- 
cunia  fratribus  s.  Paulini  persoluctur.    Terminus  uero  dande  uel  recipteude 
pecunic  .VI II  dies  ante  uel  post  purificntioneni  b.  Marie,  ucl  in  ipso  die. 
Huius  rei  testcs  sunt,    ('unradns  prepositus.    WUlelmtis  decanus.  Johannes 
cantor  maioris  ycclc^ic.  totuiii  jue  capitulurn  .0.  ubbas  s.  Kucharii,  lugebran- 
duH  custos  muioris  (Hrlcslf.    (hmo  caiiuniin.s  eiiisdcm  ccolwie.    Dccnnu»  s. 
Pauliiii  burchardm.   Ii.  «colasticus.    Iluyo  eautor.    Laici  uero.  Itudericun 
de  bntche.  Teoderieus  de  wti/tage,  Godefridua  de  8nm*  Dragelodo  de  dilLe. 
Bihodo  dapifer.  Riduardm  de  palatio,  Teoderiewt  de  eroue,   Remerut  de  a. 
(dbano.    Teoderieus  tob  et  scabini  ireuiremet,   Sistappua,   Bariolomeua,  vo- 
incer»  et  quam  plurcs  alH.    Acta  sunt  hec  anno  ab  inearnatione  domini 
.M.CC.VIL  Et  sciendum  quod  eo  tempore  quo  hec  pecunia  data  est  .XXVil. 
soK  et  IUI.  den.  trern-e/iKis  monete  pro  marca  puri  ai^genti  dabanlar,  et  cum 
soluenda  erit  eadem  estimatione  persoluetur. 

233.  3)eö  Cvrjbijd^ojwS  ^"^^  ^^^^^  (£nt((^eibunq  über  bic  ®trei= 

tigfcit  bei  5(btei  <5.  SlJ^ajiimim,  ^Ibcünö  »cn  Wc^jcnburg  unb  i^s 
xtt  ficute  gu  @mme(,  mit  bcv  Slbtci  ©.  (Sud^ar  bei  ^vicv  ^ucgm 
ber  SEBeibcvt^te  im  SSanne  m  (Smmet  unb  dtmetot^.  (1201— 
12070 

In  nomine  sancto  et  indiuidue  triiiltatls.  Johann, ••:  drn  gratia  trtuirorum 
arcbiepiscopus.   lusticia  est.  que  cooseruat  vnicuique  quod  suum  est.  Sed 
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quid  cm  conBenwri  de  im  debeat.  sine  veritetii  OQgiutiane  ntüli  liqnido 
coDflUt.  Igitur  Jefectui  humane  luemorie.  qui  TCritatis  ignorandam  induocre. 
et  per  hoc  juatksie  aolet  al>rogan\  acripti  huius  perpetiiitatem  opponentcs.  uniuer- 
sis  scriptum  prcsens  intuaitibiii  nolum  faciniti«!  (|tiod  cum  Iis  et  di»cordia  ver- 
tcrctur  (ludiira  inter  viroa  rclirriosos  bartholoineum  abbatem  et  conucntum 
F.  ^fnxlmi^^  ti-fvi  r,  et  nobilcm  virum  nf^pjimim  domintim  de  Mfifsenhimh  pt 
coruiii  liüPiines  de  finmehie  ox  vna  jj.iitc  ot  virum  rcliirin-uiii  ( rodefriibi in 
abbatem  8.  Evcharii  et  conuealujü  ijiäsiUb  auper  quibuxlani  jia.M  ul^  ovium  et 
pecorum  sitia  infra  tormiiios  de  emmelJe  et  htrmfroth  curUiu  picdicü  abbati» 
a.  Evcharii  ex  altera.  Tandem  ex  vtra«jue  parte  iu  Nos  fuit  de  alto  et  ba^so 
TBaminitor  oomproiDiaalim.  PermitleiitaB  eedcm  partes,  fide  data,  quod  iMh 
stra  diffinioiom,  pronuneiadoni.  et  ordioadooi  auper  premnaia  atabuot  per 
onmia.  et  jpea  iiiaiolabUiter  obaemabtmt  perpetuo.  Nos  vero  diaceptatlonem 
bniiiBiiiodi.  volentea  aine  atrepitu  termiDari.  Inquisicionem  uerltatia  de  con« 
aeoan  parcium  cotimisimus  viris  tidedi)ü;:uis  et  nobilibiis  predicturum  al  l  atum 
consangoineie  videitcei  Alt^'rüio  de  xumayen  et  Jriäerioo  de  grwbercli  üde- 
HbuH  nostris  ut  ipsi  »uper  huiusmodi  disceptacioiie  inquirerent.  a  viris  tide- 
jjjVfjjs;  Yicfnanmi  villarum  et  oflnm  u  nobilibus  viwuis  per  iuramentiim.  Ipsi 
vero  post  ( xaiiiiiK'itiJiii  lu-gucium  et  veritatem  diligenciub  iiujvii>itani.  coram 
nobi».  et  in  jirocnciii  panium  n'<tib'rniit.  qiiod  n  fftiipure.  quo  uoii  cxtat  me- 
moria, dicta  pa.Hcua  pretatuni  (Imiiuiiuih  al  baicia  &.  Lvcharii  et  suuiu  ct)iiuen- 
tuni  pacifice  possedisso  vsquu  ad  n]>aui  quo  iluit  de  moiitc  iJtlUnch  in  vallc 
iuxta  vineas  Ulormn  de  emmdde.  mediante  etiam  cenau  quem  curia  predtcta 
hermeroth  ab  antiqno  aolebat  foreetariis  et  pastoribua  in  emmtliie  pcrsoluere. 
Hiia  relatiB  partes  promiaeniDt  ae  vdle  atare  pronuiitiacioni  predictorum  in 
qaiaitonim  et  quod  ea  in  poaterum  tirmiter  ▼dient  obaeruare.  Noa  vero  J<h 
hannes  dei  gratia  trefurorum  arcbiepiscopus  aiidita  vcritate  ab  inquialtoribua 
prcdictis.  prioilegiia  etiam  vcnerabiiia  domini  aruoUli  dei  gratia  trecircrum 
archiepiscopi  preclcccsaoris  nostri  et  viri  bonor&bilis  adrlbentnU  prepo^iti  ec- 
clcsie  ».  p.'tuHni  frer-fr.  qui  paiicua  predi«  fa  cum  iuribus  et  iurisdictionibufl 
et  aliis  bonis  contulit  nioiiHsterio  pudicto  inspectis  et  diligentur  rxaniitiatis 
de  consilio  prohitoruni  ailiiocatorum  et  üdelium  no?tronmi  dii  ta  pa.-t.  iia  et 
terminos  »ai  inuKin  p;KMijar»ini  .  .  nliltnti  et  fratrlluis  Evchai  ii  adimlit  amus. 
et  moDaftterium  in  dictaruiu  pascuaniin  luisimus  posftcssioncm.  in  cuius  rei 
mcmoriaro.  pr^ns  scriptum  de  cousonsu  parcium  indc  confectum.  sigilli 
ttoatri  muoimine.  necaon  sigUÜa  reUgioa<Hnim  virotniii  a.  Maxteuni.  ^  a, 
charii.  abbatuin.  doximoa  roborandnm.  Et  tcatea  qui  interfuerunt  aonctari 
'predpimua.  Wühdmua  maior  decanua.  Albertus  prepositua  a.  Paulini.  Odo- 
winm  archidiacontia  et  Jthataym  cantor. ,  /i^^«6r«ncAi«  cuatoa.  C^»o  de  ßo* 
ilemachfre,  Meß'ridus  do  nvmaq'n.  Adelinus  de  mty$enburch,  Oerhardw 
de  Ruscio.  Ft-ih  riru.s  de  Grimbeick,  Omiocm  de  nigra  wion/e  nebilea  viri. 
Miniateriales.  hridericv4t  et  Itemneins  nililaa  fratrea  de  ponte,  Vdo,  JAh 
dewiciift.  Si'hodo  milites  de  }>onte  Jlennannujt  de  palacio.  Mathias  sculte- 
tus  Treuiremd»,    Uerbordm,  6itktppti».  Aieaander.   VugiL  rhüt^^i,  Wi' 
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ricHS.    Bonefaciua,    Wezdo,    iheodencm.     \VemeiH8,    Qodefridiu  BCAbiiii 

^ue  hvx  angr&U(^ni  Driginalrn  im  "^x.  ■■  ^x^.  mit  3  €tf^etn  in  rotl^on  £1^k.  tx* 
(^5bif(^of4  m  TVifrr,  Me  ber  Reiben  Veite  an  blautn  (Sd^nütm. 

3m  fiu))(icat  ^gmncn  bu  B«ttflOi  «ut  CuwnMhw  mior  prepoeitw.  Oie  noblles  viri 

f*Iie^nt  mit:  .-Ir/c/.  de  3In\itiihrul ;  bann  fcfcjen:  ßcrA.  de  JiuseHo.  AnioUIug  de  £o> 
(I'  Diakre.  Hugo  et  'Wernlierm  de  Hunnldestei».  Frid.  de  Grimberc.  Ger],  de  nipro 
?flt>ii<c.  Miiiisteriales . . .  Hermannm  et  .i/irfi  ffls  filiua  eins  de  palacio.  Mathias  &c.  &c. 
^icr  Hnflcti  r«(i(«0cns(Tentt  mrTirtcr  «ttilfi^inir. 

$a^ft  IIJ-  nimmt  boö  jiicftcv  @e^it  in  feinen  ^t^u^ 

unt  Beft&ti^t  beffcn  mttx,  dtcd^te  unb  $ßTii»iCesictt.  Satrran  ben 
4.  SRai  1208. 

fnnocetitius  episcopus  aeruii.s  seruuiuja  doi.  dilcctis  filiis  Hern\aniL(.>  ah- 
bati  et  fratribub  cccle^ie  s-  Marie  in  seina.  tarn  preseutibus  quaiu  luluris 
regulärem  uitam  profefi^is.  in  perpetuum.     Rcligiosaixi  uitani  eügentibuB 
apofitoKcAm  eonoenit  ade6M  prasidiDin.  ne  forte  ciUDslibet  temeritattf  incur- 
sin  aui  eos  a  proposito  reuocet,  aut  robur  qood  «bsit  Mcre  rdi^cmis  iiifrui- 
g«t  Eapropter  dilecti  in  domino  filii.  neBtria  initis  postnlttiombitB  ckmeoter 
«nnniiniifl.  et  pvefatam  ecclcsiam  t.  lC«rie  in  8»ma  in  qoa  diumo  eitis  oiwa* 
quio  mancipati.  sub  b.  Pctri  et  nostia  protcctione  soscipinit».  et  preaenl» 
SGfipti  prioil^o  communiinus.  In  primis  siquidem  statuentes.  ut  ordo  cano- 
nicus  qui  secunduni  deurn  et  !>.  Augustini  regulam.  atque  institutionem  Pre- 
monstratriishim  fratrum  in  cotlein  loco  instittitus  esse  dinoscitur  perpctuis  ibi- 
dem tcni])oribu8  inuioiabilitcr  obseructur.   Preteroa  (juascunque  poescssionea. 
quccuiu^iie  bona  eadem  ecclcsia  in  presentiarum  iuste  et  canonicc  possidet. 
aut  in  futurum  conccssionc  pontificuni.  Jargitione  regtim  uei  prlncipum.  ob- 
latioue  Hdelium.  seu  aliia  iustis  modis  prc£tante  domino  potcrit  adipiäci.  Anna 
uubis  ncstrisque  succcssoribm  6t  iiiibata  permaneant  In  qoibnA  bee  proprüs 
daximus  cxprimenda  nocabulia.   Locam  ipaum  m  quo  pre&ta  eoeleaia  dta 
est  cum  omnibuB  pertinendis  auie.   CapeUam  in  Castro  8emt  com  qnibnH' 
dam  vincia  in  Talle,  et  deeiraia  in  Mettri^e..  et  in  MemuddeiK  cum  omnibttii 
aliia  pvrtbentiis  suis,  et  decimas  nouallum  in  G irisnackt,  et  Stnmberg.  quaa 
b.  mem.  Henriais  et  Euerardu»  comitea  de  Stine  de  oonaensu  diocesani  epis- 
COpi  ccclciiie  nestrc  pictatis  intuitu  contulcrunt.  SIluam  quc  dicjtur  Burgholz, 
et  allodium  in  Wi'fJiirshfrf/.  allodium  in  E/iga\'frhe,  allodium  in  Heimhach, 
allodium  in  parrociiia  \  oh  ndere.  aiJüdium  \n  'rfmere.  allodium  in  Onnune*-, 
et  allodinm  in  Hfiimm'npis/iouiH.  Sanc  iioualiuni  uoptronim  quc  propriiö  ma- 
nibus  et  siiin|>tibus  coliti.s.  sine  de  uchtiorum  aniniiiiiuiii  nutrinieiiti.s.  nullufi 
a  uubis  deiiniaü  cxigcrc  uel  extorquere  prosmuui.    Liceat  quoque  uübis  cle- 
rico»  uel  laicos  liberos  et  abaolatoe  e  aeculo  fugientea  ad  .oonnmionem  reia- 
pere.  ^  eoa  abeqoe  cootradietione  aliqna  reünere.  Pxobibeniiv  inanpor  nt 
nulli  fratrum  ueatronim  ]ioat  foctam  in  eoolcaia  nealra  profeeaionem  fas  ait 
eine  abbatia  eoi  lieootia  de  eodem  loco  diacedere.  Diacedentem  uero  abeqae 
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oomnraiiiain  littttrarnin  «citranun  cautioiie.  iiiiUiii  Mtdett  retinere.  Qood  si 
qwM  rtfioere  forte  preanmpfterit.  licitum  nobis  tat  m  ipiot  firatres  nd  oonaei^ 
M«.  reguiaraiii  MoteBtiam  promolgar«.  Illnd  dtstriodas  inhibenles.  ne  teirat 

seu  quodllbct  bcDeficiuni  ccolesie  neatra  colUtura.  Üceat  alu  ul  penonalitw  dwe 
aiae  alio  modo  alienare.  abaqoe  conscnsu  totius  capituli  uel  matoiv  aut  8a- 
nioris  partis  ipsitis    Si  qae  uero  donutiones  ucl  alienationes  aliter  qiinm  dic- 
tum CAt  fucte  fuerint.  eas  irritas  esso  cpnsemus.    Ad  hec  ctiara  inhibcnius, 
nc  cui  opiscopo  uel  alii  plus  a  uo^  i«  pro  uc^tri^  ♦icciuiis  petere  et  reeipere 
liceat  quam  liierit  n  prcdccessoribus  eorum  usque  ad  hw  tempora  rcquisitum. 
(^iim  aut^ni  gcncrnlc  interdictuin  terre  l'ucrit.  liceat  uubis  clausis  ianuis.  ex- 
clui>i8  oxcuuanuiiicatis  et  iiitcrdicüs.  noD  pukatiä  campauis.  8upprc8sa  uoce 
diiiwa  ofiBda  cclebrare.  Crisma  uero  oleum  sanetom.  coD«ea»tiones  altarram. 
aeo  baailicanini.  Ordination«  olerioomm  qvi  td  aacros  ordinea  laerint  promo- 
iiendi.  a  diooeaano  aoadpietb  epiaoopo.  ai  quidein  oatholieaa  faerit  «t  gratiam 
et  eommanuMieiii  aaeroaancte  Homam  aedia  lielMierit  et  ea  nebia  uoliierit 
eine  pttnitatc  aiiqua  exhibere.  Alioquin  lioeat  oobia  qoemcanquo  malueritia 
oathoJicuni  adire  antistitcm.  gratiam  et  communionem  apostolice  eedis  li&ben- 
tem.  qtii  Qoeti»  fretoa  auctoritate  uobis  quod  poatulatar  impendat   Qaod  ai 
s<  des  diocesani  episoopi  f<»rtc  naoauont.  interlm  omnia  ccclcsiastica  sacrameiitn. 
a  uiciiüs  opiscüpi.s  aeeipcre  iibcre  et  nli?(juc  cuntradictionc  pos?itif.  .sio  tanion 
ut  ex  hoc  in  postcnim  propriis  cpiscopis  uullum  prciudicium  generctur.  Wv 
hib«mu8  otiain.  ut  intra  lines  panucliic  ucstre  uullus  siuc  assensu  diocci-ani 
cpiscupi  et  uetitru.  capcliam  seu  uratoriuin  de  uouo  construcre  audeat.  saluis 
priuilcgiia  Hfmiftnornm  pontificam.  Ad  hec  nouaa  et  indcbitas  ejcactioiii»  ab 
archicpiacoj  iV  rpj  co^  is.  archidiaconibw  aen  dcoaina  alüaqoe  omniboa  eccle- 
aiaatina  aeeuiaribiiaae  pcrsonia.  omnino  fieri  prohibanna.  Sepultonun  quuque 
ipaiiia  loci  liberam  otae  decernimua.  nt  eorum  deuotioni  et  extreine  uoinntati 
qui  ae  illic  sepcliri  deliberaoeriiit.  oiai  forte  excommunioati      interdioti  aint 
nttllna  obabtat.   Salna  tarnen  iuaticia  illanim  eceleaiamm  a  quibus  mortuo- 
rom  Corpora  aasumuntur.    Oecimaa  pretcrca  et  posaeesiones  ad  ius  ecclesia- 
i*uni  ueptrarum  spcctantcs  quo  a  laicis  detincntur.  redimcndi  et  legitime  li- 
bcrandi  de  inanibus  eorum.  et  ad  ccclesias  ad  quas  pertineilt  retiorandi.  li- 
bcra  sit  uttbi.-,  de  llüt^tra  aurtoritato  facultas.    Jn  parrochialibus  autcm  ecclc- 
siiä  quus  liabctiH.  liceat  uobi.-'  saccrdutcs  cligere   et  diocesano  epiaoopo  pre- 
sentarc.  quibus  si  ydonei  fuerint.  epiacoj»u3  curara  aninjaruni  c*:.iiiniittat.  ut  ei 
de  spiritualibus.  uobia  uero  de  tcmporalibus  debeunt  rcspouderc.  Obcunto 
uero  to  noDo  eJuadeiD  loci  abbate.  uel  tuomm  quoll  bei  aucceaaomm.  nullua 
ibi  qualibet  subreptiontB  aaiutia  aea  uiolentia  prcponator.  niai  quem  fiatrea 
commuDi  cooaensu.  uel  fratnim  pan  maioria  et  aanioria  oonaiUi  aeoundum 
dcam  et  b.  Anguatim  regolam  prouideront  eligeodum.  Paci  quoque  et  tran* 
quillitati  neatre  patema  in  poaterum  sollicitudine  prooidere  uolentes.  auctori- 
tate apoatoliea  prohibemua.  ut  infra  clausuraa  looorum  aen  grangiarum  ue* 
atrarum  nullus  rapinam  »eu  furtum  facere.  ignem  apponorc.  hominem  temero 
caprro.  uel  interfiocro.  .«angiiinem  fundoro    j^cii  uiolentiam  audout  excrccre. 
Preterea  omnea  übertat^  et  immuiiitatea  a  prcdeceasoribus  noatria  Jiontanis 
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poiUafidbus  ordiiii  uegtEo  .ooneessM.  nee  non  «t  Ubertatei  «et  exemptieiH»  ae- 
diknäum  exAetienum  a  regibufl  et  prindpfbus  uel  alHs  fiddibm  rationabiliter 
«obia  indttltM.  «netoritate  apoetoliea  conünnaniw*  et  pmeatis  «eripti  priuile- 

eommamroiw.  Decemhnas  ergo  ut  nnlli  omDino  hommuni  Keeat  prefa- 
tum  monasteriam  temere  perturbarc.  aut  eias  posscssiones  auferre  oel  ubla- 
tat  retmece.  minuae.  sea  quibuslibel  uexationibus  fatigare.  sed  omoia  inte- 
gra  conscnientwr  conini  pro  qiiorum  gnbernationc  et  sustenfatione  concessa 
sunt  usibus  omnimodi»  pro  futura.  t^alua  sedis  apostolicc  auotoritatc.  R!  qua 
igitur  in  futurum  ecclesiastica  secuiarisue  persona  lianc  nostrc  constitntionia 
paginam  scicns  contra  cam  temere  ncnirc  temptflucrit.  sccundu  tertlouc  lom- 
EDOnita  nibi  presuroptionem  suam  digna  natisfactiooff  currüxerit.  ])otcätati<i;  bo- 
norisqae  sui  dignitate  careat.  rcamque  se  diuino  iudicio  cxistere  de  perpo- 
trata  iniqnitate  cognoseat  et  a  aacnrfieeimo  oorpore  ac  aangnine  dei  et  do- 
mini  redemptons  noetri  Jeen  Ofaristi  aliena  fiai  atque  in  extreme  examine 
dbtriote  vltioni  euUaoeat  Cimctia  aotem  eidem  loeo  sna  iura  aeraantibas  stt 
pax  domini  noatrt  Jesu  Christi  quatanoa  et  hie  froetum  bone  actioniB  perci- 
piant  et  apnd  distriotnm  indieem  prenia  eteme  pada  inneniant.  Amen. 

Ego  Itmocentius  catholice  ecelesic  episoopaa  aubecr.   Bene  valete. 

Ego  Petnis  Porhtensü  et  s.  lutßne  epbc.  aa. 

Ego  Johannes  Albanenai»  epiac.  88. 

Ego  Johannis  8ahinenHt9  episc.  ss. 

Ego  Nieholavft  TitgcnlauKs  episc.  aS. 

Ego  Guido  pr'^-nf'fiiiiis  episc.  ss. 

Ego  Hufjo  llostttnsüi  et  WMe(ren»is  episc.  88. 

Ego  Giiithus  tt.  8.  Laurentii  in  Luciim  presbiter  cardinalis.  ss. 

Ego  Solfredtts  tt.  s.  Praxedis  presb.  card.  ss. 

Ego  üenoma  aa.  Job.  et  Pauli  preab.  eard.  tt.  pamachi.  aa. 

Ego  Jienedkfua  tt.  a.  Snaanne  presb.  card.  aa. 
Leo  tt  8.  orucw  in  ieniaalem  preab.  card.  aa. 

Ego  Rogmtu  tt  s.  Anastade  preab.  eard.  aa. 

Ego  Föruä  s.  Padentiane  tt.  pastoria  presK  card.  aa. 

Ego  Or^fwitts  s.  georgii  ad  adum  auremn  diac.  card.  aa. 

Ego  Gi'i'do  s.  Nicbolai  in  carcere  Tulliano  diac.  card.  aa. 

Ego  Joh.  8.  Marie  in  via  lata  dinc.  card.  ss. 

Ego  Onalo  s.  ilaric  in  portim  diac.  card.  ss. 

Ego  Ockmianm  ss.  Scrgii  et  ßachi  diac.  card.  ss. 

Ego  Joh.  SS.  Cosme  et  Daniiani  diac.  card.  ss. 

Ego  Pelagivs  s.  Liiciac  ia  septa  solis  diac.  card.  ss, 

Datum  Laterani.  per  inanum  JohanniH  s.  Marie  in  Costnidin  diacoui 
card.  s.  liuni.  ecclesie  canccllarii  .Uli.  .Nun.  Alaii.  Indict.  XI.  Incaiuat. 
domin.  anno  .M.CC.VI.  Pontificatus  uero  domini /«noccntu  papo  .III.  anno 
vndedmo. 

ÄuÄ  fecui  Ciiginal  im  spr.»2tr(^.  mit  bei  ijiuu  an  äfl^J^»»?'^«  «tioe. 
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j|85.  ^einnc^  t>0Tt  lUnten  \ä)t\\ft  bcm  ^lofter  8tuknt  bae  Sanctiia- 
riiim  8.  Crucis  11.  a.  ÜtcUquicn  unb  ftiftct  feiner  unb  [eiltet  grau 
Stm^atb  fD^emorictt  bafelift.    (SDcn  9.  Sdi^uft  1208.) 

Feliciter  tcneiia  j>ossidt  t  qui  de  terrcnif  cckstia  poss^rdcre  iuteadit.  Hn- 
ius  igitur  felicitatis  cunt«ideratiuiie  luotuti.  et  diuina  inspiratiune  commonitus 
Eg-o  Jl«nrieu»  de  Ument  raper  omncs  terrenas  posscssiones  cordi  meo  sem- 
per  daldariiDom.  videficet  Sttmetuarivm  9.  CVucw  el  plures  rdiquias  coin  Om- 
nibus pettinendis.  übe»  volontete.  et  oommuni  naira  berednm  meoram  ^ 
elesi'v  b.  Nikolai  in  Stufa  pro  remedio  «011119  me^  et  vxoris  me^  IrmgardiM. 
Mb  tali  pacto  contnli.  ut  naUa  alicuioa  oocasionc  nccesaitatis.  ab  fccicsia  alie- 
tietor.  aot  inipignoretnr.  statoi  etlam  ut  ilc  allodio  mco  apud  mnctam  Aide- 
gunäm  dimidia  karrata  vini  sororibos  ücclesiy  prcfat^  annuatiin  ad  rcfoctio- 
nem  ia  anriiaei'sario  meo  et  vxoris  nic^  Irmgardis.  patris  mei  et  matris  ince 
amniiniflli'etur.  quuteiius  ipsum  cum  dcbita  deuotionc  et  oration«  pcragere 
non  oniittant,    (Viin^ntus  itaque  .«upcr  oollato  bcneficio  non  iii^rnlus 

?lu?  bin\  luu'clifn^of  .^cbfirf-nini  rri-iiital  im  ^Ir*.  J'aö  öru(^|iüd  fiebt  auf  finan 
gr«pfm  i^'fißflinfnijniii,  cuij  au  bfibeii  4*ii£>(ii  itiii  le  jipfi  ^^irgtln  öcu  U)(i|em  Sü^ac^,  !^/'«— 
2^  4ir..  an  binacn  QinbHItoat  irarfc^  iji  SDof  ri^e  gfi^t  im  fif im  Jttciamin  fc(|i  gcrabe  ^ 
{IrUtt  iBccftn  uiit>  UmfC^rifl:  fSifilluin  Siborti  de  hulm(>no;  bad  ))vcit(  (inrii  brcie(fi$)rn, 
tbmfaÜ«  ^tXAht  ^mtHtw  ^cc^ilb  mit  fiufr  nic^t  mebr  (rfrnnbareu  Umfc^rift.  C^fenbar  fctlte 
du  Uitunbe  bo);p£lt  gc{c^cicbru  unb  cvvovjtap^trt  tt?<ib(ni  crfi  mi^  tev  25rfKj)clung  jei^u  fic^ 
baf  V^ammiUhf  jh  Hein  «ab  blieb  «i»crBnbtrt  lirgnt. 


Tte  .Heuige  cid^u^biicf  füv  bic  Jiirc^e  ^iolaub^toertt^. 

120Ö.) 

Ph.  dei  gratia  Hwanorvm  rar  et  seiiqMr  augustna.  TnioeBBi«  quibaa  hoc 
aci-iptuui  piosentatTm  fuerit  gratiant  saam  et  onme  boonoi.  Aduertentea  et 
reoognoacoDtea.  ad  quem  Tsum  regia  potcstaa  nostra  materiali  fungi  teoeatur 
gladio  ....*)  octera  geno'a  hominTm.  apecialiiia  tarnen  boe  quoa  jo  dininia 
obseqiiiia  novlmua  ingiter  occnpatos  manvtenerc  et  dcfendcre.  aemper  toIu- 
luiia.  et  DOS  scatvm  et  galeam  pro  ipsi«  contra  jnimiooa  ipsorum  opponcre. 
Semper  parat!  erimvs.  Omnibua  itaquc  jn  regno  nostro  constitutis.  ex  aerio 
prescnciuiu  liqucrc  uolumus.  (jUdcl  nos  ecclesiam  jn  ludi'rhrswrrde  cum  om- 
njbus  pertineiiciis  suis  sub  iiostra  ju utectiotie  recepimus.  et  in  testimouivm 
hulus  protection is  uosUe  presentem  paginnin  ctmacribj.  et  nostro  bulle  karao- 
tcre  signari  jussiiiius.  regio  edicto  no^lro  Btatur ntcs  et  firmitcr  precjpicnt^! 
ue  t^uiiquaai  jii  jcgiiü  uofatro  constitutu:>.  prclatc  ecclesic  jn  bonis  suis  vni- 
oenia.  ulia  dampna.  uel  grauamina  inferro  presumat.  quod  si  quis  ausv  tu- 
merario  contra  hoc  preceptvm  nostnim  ipais  noccndo  venire  presumpeei'it. 
presuroptionia  bw;  penam  noa  ab  ipso  actteriiu  nuUatenua  dabitet  exactnroa. 

SiK  bcm  ult  ««  giergamnitjlrttfrn  ^&ngmbcm  Gicgel  mfr^mtt  Orighwl  In  ^.sSi^. 
8«n  bna  6lft|cl  W  fi<|      ber  inittd(lc  VffM  nbaftm. 

*j  Segen  eine«  Sotb«  aaldbar. 
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237.  2)cr  ($v3(n[d)ü[  ©nuio  bon  ^ßtn  beurfuutct  feine  SSo^teired^tc  iUcr 
bte  mtd  1208. 

In  nomine  ameto  et  iadiuidue  trinitatiB.  Bruno  diuina  fauente  clemcn« 
tia  8.  C^2omen«M  eocleBie  arcbiepiscopiu  amiubus  fidelibus  in  perpetaum.  Sicot  • 
ea  qua  irratäooabiliter  statata  eaae  noscuntur  nullam  debeat  finnitatem  ha- 
bere, ita  et  que  ratiouabili  sunt  prouideotia  diffinita  in  sua  coouonit  btabili- 
tat€  consistcre  et  firmitatiä  robur  in  poeterum  optinero.  Inde  etfc  quod  no- 
tuiii  cssc  volumus  omnibus  ad  quoscunque  prcseutis  paj^inc  tenor  perucnerit. 
quod  ex  scripto  iVatris  nostri  pio  luciriorio  domni  Amoldl  ititcllexiruus.  sd- 
liict  quuil  pie  recordationls  illustris  comat  pnlatt'itu.'i  Ifenn'ciic<  in  predio  SUO 
münastcrium  Lactnst  in  lionoro  dei  geaiti'icis  Alariu  i'ujtduuit.  quod  de  suo 
pauinionio  et  rebus  piüpiüs  in  prcscatia  HeUberti  vonerabilis  Treri/i-nnn 
arciiicpiäcopi  copio^e  dutauit  virosquc  religiöses  Dionachicaui  viUiiu  bequuu- 
tee.  in  eo  ordinauit.  Procedentibus  itaque  temporum  inteniaUis  cum  idem 
Henrieus  cames  poUuinus  humane  sortis  debitom  exoluisset.  Sifrtdiu  ei  sue* 
cessit  et  vniuersa  ad  utilitatem  Laeenaia  oenobii  inchoata  Iib<9raliter  promo- 
uit  que  omnia  WilhdmM»  eiuadem  SifruH  filius  de  bona  uoKuntate  sua  tem- 
poiibus  predecessoris  nostri  bone  mcmoric  Friderici  arefaiepiseopi  b.  Petro 
apoBtolomm  prineipi  et  Coh>)iien.<t  cccicsie  titulo*)  commisit  et  assignauit. 
Ceterum  quia  ipsum  cenobium  b.  Petri  patrociiilo  tcnacius  et  fidclius  aütringi 
ojioittiit  procedente  tempore  comes  de  liinecLe  successor  prcdictorum  prlnci- 
puin  Ot'iplhfrti  oiusdcm  monastcrii  abbatis  et  uniuersorum  tVatruni  petitioui- 
bus  summa  deuotione  acquiesccns.  cum  uxore  sua  Gtrttntdr  et  Oltone  filio 
ejus  ab  oiuui  iure  suo  et  potcstatc  licredumquc  suorum  mf-nioiatuni  poiiilui* 
absoluit  cenobium  soluium(^uo  b.  Petro  legalitcr  sub  hac  cunditionis  forma 
coutradidit  et  subiugauit.  ut  ipso  Ottone  dcfuncto  fratrcs  in  capitulo  suo  li- 
beram  habeant  pot»tatem  cligendi  aduocatam  qui  dicitor  Dtne^toht  qui  ip- 
sam  prouistonem  de  manu  abbatis  iuxta  seriptum  Henriei  scpcdicti  cenobii 
fandatoris.  ad  defensionem  monasterii  pro  salute  anime  sue  suscipiat  uernm 
si  aduocatus  qui  fiierit  pro  tempore  ex  constitutione  Henriei  eomäü  jpailaimt 
aliquid  ^;erit  et  quos  fouere  debucrat  grauaucrit  et  ammonitus  errorem  suum 
infirai  sex  hcbdomadas  non  eorrexcrit  anatbematis  uinculo  innodatus  commissam 
sibi  aduocatic  curam  penitus  amittat  et  de  communi  fratrum  clcctione  alius 
qni  rebus  ecclfsic  fideliter  et  efficaciter  cum  omni  strcnuitatc  protiidoat  se- 
cundum  prcöcriptam  formam  i/f//rjVi  funi  aturis  t-ubstiluatur.  Hoc  etiam  dignc 
adhibito  memoriaii  ut  nullis  C(>h'/ii,n.'^>'tnn  mctroj)ulitanis  aiicui  homini  lianc 
aduoeatiani  in  iure  ieodali  lircat  conccdcre.  NllS  igilur  huius  attcitationis 
paginum  a  beute  mcmoric  Arnoldo  prcdecessorc  noijtro  conscriptam  et  nitam 
et  inconuulsam  hactcuus  conscraatam  approbamus  et  presentb  pagine  scripto 
corroboramos.  anatbematis  uincoto  precipientes  ne  qnis  successorum  uostro- 
mm  monasterii  Laeenn»  iura  minuere  aut  infringere  nlia'temeritate  preso- 
mat   Ut  autem  hec  futuris  tonporibus  pcrroanoant  rata  et  inconmilsa  bane 


*)        fin  9Boit:  donationii?  administntionis? 
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{Higtnaiii  sigUH  nortri  tppeosloiie  dnzimos  robonndam.  Acta  sunt  hec  «nno 
incarnationis  dominico  inillenmo  dnocntc  imo  octauo.  indict.  XI.  anno  ponft- 
fioatu!«  nostri  tertio.  Hiiius  eollBtitiltionis  teste«  sunt.  Coiirmhm  major  deca- 
nU8  in  i\>h'nin.  TkeodertfHS  prepositiis  88.  apoHtolonini.  Godffridns  oapel- 
lariu>>.  Gfrhanfujt  prcposilus  <le  k'*rj>^i*'.  Hruno  abbas  Tuitiensi's.  Sirnon 
abba»  s.  Mnrtiiii.  Ih  :nnniUM  aljb.is  ( ihi'i  l,ar,  n*<t'-<.  Theodvri'  Uä  de  linde 
ot  Lnmpertvs  de  Dollmiiorp.  canonici  niaiuiiü  cccJcsie.  Ueiinannuii  plcba- 
uua  ti.  Martini.  Htxzelo  canonicus  ad  Qradm. 
2tu6  Xinbtittger'd  Sammlung. 

tSH.  dt^emgraf  miftcm  fliftet  (einem  Cl^eim  mtxp,  dnft  m  git 
(SMb^f  ein  ©edget ftti^e  in  htx  ^rd^e  |ti  ^it^enail^.  §t«n{» 
furt  am  5to9c  bct  ®a|l  bt#  Ä^nig«  OttP  IV.  (14.  «Ret.)  4208. 

in  nomine  duniini  .\iueu.  Wolframua  Itim/raräa^  ouiuibus  Christi  tide- 
lii'U»  notuni  cssc  oupio.  tjualiter  etenie  ftlieitiitis  lacuior  ecclcsie  in  Jlirzze- 
Hoifie  cx  .CC.L.  niarcis  colov.  deoar.  quas  mihi  dominus  noster  Otto  hodi« 
in  regon  electus  cx  thclonio  in  Bopardia  in  solationon  Bervitioram  meo- 
ruro  libcre  assignavit  pcrcjpifindaa  .XXV.  marcas  dicte  monete  le^itima  do- 
natione contradidi.  oa  videlicet  ratione.  ut  ibidom  aingulis  annis  pro  aalute 
anime  AXbrnmi».  qaondam  abbatia  in  EhtrlHuh  avnnculi  m€i.  anninenarium 
cum  debitis  yig;ilii8  et  nii^^sarum  oflßciis  devotiaalme  oelobretur.  In  majorem 
igitur  premiasontoi  evidcntiam  sigillum  memn  una  cum  aigillo  FhUippi  de 
Holnnden  Rororii  mei  prcseutibus  est  appensum.  Datum  apud  Frankenfurt. 
anno  doniini  M.C('.V111.  Testes  sunt.  Theohaldus  abbas  de  Khirhach.  Ger- 
boiio  Canonicus  Mogttntifttru.  Godeholdns  fle  Wierharh.  Shnon  de  Bnpnrdia. 
Ernhrirhn  de  lleppeiiheße.  Üisdbertus  dictus  vulpett.  üeLjricua  dapitVr  et 
ccieri  faniiili  nostri. 

%3Xt  JiiiU>tinger4  Sammlung,  na(^  bcm  Original. 

2M.  X)€«  ea))itc(«  6«  ^ctri  ht  (SMn  ^pa<|thief  ftiet  fem  ®ut  ^ 
ateiiiagcn.   (5C»ccciii(ct  1208.) 

lu  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinitatis.  C/ajütuiuni  s.  Tetri  in  Colont'n. 
Omnibus  Christi  iidelibus  tarn  fiituris  quam  preaentibua  innotescoe  oupimua 
uniuerais  a.  matris  eedcaio  fitiia.  quorum  oompectibna  huiv»  amiotaiionia  pa^ 
gina  fuerit  oblata.  qnod  allodinm  ecdesia  noatre  in  Bemago  dtam  Woyramo 
et  rata  heredibiu  loeaninraa  eo  paeto.  nt  annuatim  aez  cazntaa  nini  inde  per> 
aoliMt  Si  nero  nindemtannn  aterilitas  euenerii  tantum  uini.  qnantum  in  tri- 
neia  noitria  orenerit  penolaat  pro  rdiquo  nero  JCYIU.  aolidoe  pro  qualibei 
cairata  aoloat.  Hane  locationem  prcfato  wolframa  et  tnia  successoribus  Ar- 
Diara  €886  uolumns.  quam  diu  allodii  nostri  diligens  cultor  cxstiterit.  et  an- 
nuum  tiini  canoncm  persoluerit.  Sin  antem.  liberum  erit  nobls  aIlo<^1inr!i  no- 
stmm  locare  alteri.   Acta  sunt  hec  preseutibos  canooicis  maioris  ecdesio. 
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Herimanno  siibdecano.    Herimanno  chorepwOOpO.    Enfrido  et  Hertoifo  s«* 

seHotihus.  Ilerlmanna.  Gerardo.  (vnrndn.  Vlriro.  Gerardo.  et  aliis  dia- 
conibus  et  Hubdiaconihiis.  ot  iinprc.«sioiic  si^illi  s.  iVti'i  coniinunit«.  regnantc 
glorioRo rege  Ottonr.  et  l'coiUriro  cü/vM/rittfi  arcliieiccto  exi&tente. 

9u«  bcm  Original  im  $Y.«Kt(^.        @icael  fc^a 

240.  SDer  <^gl6ifd)of  ^ol^antt  bon  3:ricr  fd^cnft  bcm  ^lofter  b.  Mariae 
ad  Martires  bei  Stricr  bic  ^^farvci  Strang,  mit  Sotbcl^aU 
bcv  Slnftcltaa  cincö  ^icarö.  1208, 

In  nomine  Muacte  et  inclniidae  trinitot».  £^  Jok<mnea  dei  gratta  Tir- 

uirorum  archicpiscopus  Omnibus  Christi  fidelibua  salutcm  in  perpetUOin.  Cum 
uiri  religiös!  monachi  scilicet  et  deo  deuoti  divinis  officiis  et  &«iK-tc-  contoni- 
placioni  iogitw  uacare  deboant.  eauendum  est  a  uiris  bone  actioni  doditis  et 
maxfme  in  regimine  ecclesiarum  subllmntis.  iie  peuuria  rci  domestice  et  oc- 
casio  insufficicntie  claustrales  et  uit«m  contemplatiunn»  professos  u  nicdita- 
tlone  dei  et  ab  orntinne  ingi  reuoect.  Inde  est  (jiiod  pontifirum  largitioiio 
et  bonorum  liberuh'tate  fiatribus  in  commnni  et  de  conimuni  uiueiitibus  ne- 
ces?niia  subministraiitur.  et  uitc  t  arnalis  solatia  pro  in<  rcede  spiritualls  iiite 
eis  rocouipensantur.  quorum  cxcniplis  instructi  et  auctoiitate  coiiliiaiati  coii- 
siderantee  humili'tatem  et  paupcrtatem  fratrum  in  eccIeBia  b.  Virginia  Marie 
dei  genitrieis  ad  martirea  in  Treuen  deo  semientinm  pro  remedfo  peccato- 
ram  noBtrorum.  dilecto  filio  nostro  Theoderko  eiuBdcm  tcciesie  abtati  ot  fra* 
tijbus  illius  loci  nobis  aupplicantibus.  et  ienuitatem  rerum  suanim  conquo- 
rentibtts.  coram  pastoralem  eccieeie  de  ymnrh  et  buna  ri  annexa  vi  Inde  pro- 
uenientia  tenore  subflcnpto  coDGessimus,  Possidebit  siquidem  predictus  abbas 
Tkeoderieu»  et  sui  successores  ad  usus  fratrum  saorum  prefatam  ecclesiam 
cum  cura  pastorali  et  prouentibus  eins  liheram  ab  omni  impctitiono.  in  ea 
qu'bque  de  consüio  fratrum  suoriim  ydonoiiin  et  honrstum  virariiini  .siiio  ulla 
contradictione  eoUocabit  qui  popu'o  ibi  def^onti  diuina  exhibeat  ofHcia.  ar- 
diitliacouo  quoque  suo  et  reliquis  prdatis  suis  obcdions  existat,  synodurn  tani 
arcbidiaconi  quam  nostram  cutn  ceteria  sacerdotibus  ficqueiitet.  cui  etian»  vi- 
cario  prcfata  ecclesia  s.  Marie  in  btipeiidio  prouidebit.  hoc  uidelicet  modo, 
ut  dimidiain  partem  tvde  partts.  quc  pastoron  contingeret.  cum  oblationi- 
boa  et  eenau  cymiterü  ipse  percipiat.  Hoie  autem  nostro  coneesaioni  pro  re- 
medio  aaime  neatre  £tcteb  dileetüs  filios  Hieodeneus  ti^erenaie  airdiidiaefr- 
nna.  in  cuiua  archt^üaeonatu  pcedieta  eoeksia  aita  4at  cuDsensit  et  eam  a|K 
probaint.  Huius  igitur  bona  rei  tcnorcm  scriptis  mandari  ot  sigillo  nostro 
muniri  decrcuimus.  Et  ne  qnod  pi«  deliberatione  et  diuina  inspiratione  a 
nobis  £actam  est.  a  noatns  suceessoribua  uel  archidiacono  et  posterit»  eius. 
nel  a  quoqnam  hominum  inquietari  pos?"it  tie!  infringi.  auctoritate  dei  patri» 
omnipotentis.  doruinl  pape  ef  iiosti'a  illud  confirn)anlu^■.  cxcomniimicatiuuis 
sentencia  iniiodantes  et  a  coinrniüiioT^c  Hdeliuin  et  sacramentuiuni  diuinorum 
separantes  omnem  hominem.  qui  haue  nostram  coutirmationm  iiihrmaie  at- 
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temptaacrit  eodesiamque  predictaui  s.  Marie  et  fratres  in  eo  deo  eeruientes 
in  em  pattondi  prefate  eedeiie  de  prantk  et  piDaentibiia  eiui  molestMierit. 
lUod  etwm  «anotere  dignum  dax^intti«  qood  abW  et  eonuentos  predicteee- 
desie  anniiienMriimi  nottrnai  eelebrue.  et  pro  remedio  aniine  nostre  denm 
exotare  promkIt  et  teoetnr.  Hoim  ni  testet  sunt  Aiu^lnnu  abbas  s.  Mar 
ximini.  (rtxUfndm  n1>l*H8  s.  Eacbarii.  Heuenia  abbas  i.  Hartini.  Domra- 
cAi«  prepositus  maioris  ecolesie  et  arcliM  WUleimm  ^canus  olusdem  eeel^ 
»Ic  et  arcfaid.  Albertus  prepontns  a.  Paolini  et  archid.  Otwinun  archidiao. 
Johanne»  maioris  ccciesie  cantor.  Tngebrandus  ctistos  piusdcm  eccicsie  et 
prep(»8itUH  monant^r'K  tn  Menpnelt.  IhirrhardiiH  dccanus  s,  Paulini.  ^o7f*> 
capclIanuH.  liodolphuä  Leodiemtitt  tirchidiac.  et  jircfate  occlcsio  amoiiicuf. 
F/rrmh^fHü.  Cono.  Henrirm.  ThoinnA  oHI<*r«rius.  et  eeteri  caiioniri  maio- 
ris (cxlesic.  Ajcta  sunt  hec  anno  dominicc  incarnat.  M.CC.VIII.  anno  pon- 
tificatus  iMwtri  .XIX. 

au«  fiiwm  Cff!cialaf«=?ibimu«  x>txi  12S5  im  ^r.«?lrd^.  i^opfl  ^nnwcntuiÄ  III.  begütigt 
birfe  6(((iirung  s.  d.  Lateraiii  .IV.  Idus  Novembr.  poot.  a.  XVII.  (bm  10.  ftoMmler  1215). 

241.  ^tt  ($rabif^  eifitb  ton  aRomg  l^eiithmbct  bot  8arslci^  ^ctn« 
rid^  IBobe'f  mit  brat  6tift      @imc«ni<  in  Stitr  flBct  bie  9o0? 

td  b€«  ^>ofcö      Sc^icifteiit.   Dm  26.  gebniat  1209. 

S>fri(iii!i  dei  gralia  8.  Moguntine  s<»dis  »rrlttnpi^rnpirs  omnibtts  ad  (juo» 
prosrn«  scriptum  jiernenerit  salutem  in  duinino.  i^uoniam  generati«»  adiieuit 
v\  gcneratio  pretcrit  srriptura  \icro  in  ctcrnun»  stat.  necesae  est.  ut  ea  que 
pcrpctua  esse  uolurims  scriphire  testimonio  committamu«.  Ka  propter  pro- 
s«utibu8  litteris  notum  tacinius  presentibug  et  t'uturis.  <|Uod  cum  IlenrictU 
Skda  na  adooeatie  äbi  marparet  in  karte  canonMoram  t.  SiDMonie  IVeiM- 
rttmB  apvd  Setniem.  que  ab  vaaa  adnoeato  semper  init  libera  et  mimaiiv. 
peet  midtoa  ipeomm  canoDiconun  labores  et  eipensas.  ad  ammonitioiiein  oo- 
etnmi  nenioratei  Hemicm  eonm  nobie  iniuriam  smm  recognoMBiis.  ins  quod 
sibi  in  eadem  adiiooitia  eompetere  dixerat  in  mannt  noatm  reiignauit.  fide 
nobis  data  repromittens.  quod  de  cetera  nee  in  adnoca^  ipea.  nee  in  aliquo 
aÜo  tarn  ipse  quam  herediBB  eiu»  aliqnam  ipmt  eaneoicis  in  carte  supradicta 
molcstiaro  inferrent  aut  g-rmiannen.  Memorati  uero  canonici  omncm  aetionrm. 
quam  contra  ipstini  //  habobnut  tarn  in  dnmpnis  illatis  (juain  in  cxpensis 
propter  hoc  hvth  pcnitus  rcmiserunt.  tali  conditionc  apposita.  ut  si  predictus 
//.  ucl  hon  >  '-nu^  contra  pactum  uencrit  prctaxatum.  .«i  ad  primam  nmnio- 
nitionem  nostram  uel  snocesaorum  uostrorum.  ucl  iudicuni  noJ'ti'e  ecclesie  de- 
l€^atoruni  non  satisfecerit.  nulla  aliu  citatiouc  facta  uol  iudicio  excommuni- 
catns  denuncietur.  ipsa  etiam  ecciesia  pro  dampnis  que  coram  nobis  remisit. 
eentra  ipsum  JET.  heredem  eins  .XL.  marcarom  aetionem  babebit.  Ut  au- 
teai  que  in  nestra  audientia  gesta  sunt  et  pcrtibiis  pltcnenint  pemaneant 
in  perpetuum  inconnnha.  contraetum  ipauni  sigilli  nosfan  et  dgQli  maieris  ee> 
deaw  Mo^HmHn»  mmiiinine  insmw  rebonri.  eom  testibw  aanotitis*  qni 
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iamdiete  suftin  Adliibcro  corauortint  preseDtiara  ucritati.  Conradvs  abbv  s. 
Ja«obi.  Canradus  maior  prapoattas.  FrideiieM  HMior  dccanos.  Gode/ndus 
cantor.  llenricuH  prcpoeitos  b.  Harie  in  campo.  Qodefridwt  ardiiprcfibiter. 
JUaardu9  cellerariiis.  WiUtelmui  prcpontua  aquenti»,  Misffriiu»  canonici» 
treuei-ensis.  Biirehardus  canonioüs  eo^öntlntaw.  Laid  u«ro.  Qamerwt  et  Phir 
Uppus  de  Bolanden.  WclframM»  rtHffranm»*  Gitdhertus  de  rudemheim.  DU 
hertm  fmtcr  predicti  Benrici  et  alii  quamplores.  tani  tiericl  (\\vAm  laioi  sunt 
huins  rri  teslca.  Acta  sunt  hcc  anno  ab  incarnationc  domini  .M.CC.IX.  in- 
dict,  XII.  Data  Mngvntw  .111!.  Kai  Martii.  pontific.  domini  [nnocentii 
papc  .III.  iinnci  .XI.  regnante  dnmino  ÜUone  Utmmnorum  r^e  augosto. 

t4S.  $)€«  ®tift«  ®.  etmeoiti«  in  «riet  3ottrollc  fftr  doblcna.  $)m 

13.  ^uni  1209. 

Qnia  hominum  memoria  labitor  enm  tempore  ut  in  hoc  oasu  ecdcsie  a. 
Synieonis  preclpne  prouideator  preaenti  acripto.  sub  einsdem  ccciesie  et  ci- 
nitatis  Ccnfuentie  aigillonmi  mnnimine.  jura  thclonii  prcdicte  ctaitatis  ad  die- 

tarn  ecelesiam  pcrtincntia  sunt  aonotata  et  subscripta  et  in  hunc  modum  de- 
clarata.  De  nniiibus  Conßuentff.  lirnvm  iic!  Mvsrl/arh  nd.'^cpndentibus  vc- 
nientes  ultra  Wah  rjerumide  de  vnaf|uaquo  -villa  dubunt  fertonom  et  I.  dena- 
rium.  ißti  solebaiit  dare  niaxiuium  salmonem.  Do  nvmngo  regiavi  a-^^satU' 
rara  bubumbli  id  est  magni  bouis.  Que  posita  super  ftistem.  Collis  duorum 
virorum.  superposito.  ex  vtraque  parte  dependens  terrani  attingat,  uel  theo- 
lon&rio  pro  ista  assatura  cum  denariia  satisfacicnt.  Omnes  de  Nttsia  et  jn- 
ira  JVtMian»  et  walegenumde  I.  lo}rth.  preler  ueniMitcs  de  D^tbmrA  ^  da- 
bnnt  leuem  denarium  et  daaa  tabniaa  c«re.  que  poaderabont  marcam  et  dimi- 
diam.  Abbatiwa  de  Nusia  dabit  tria  talenta  oere.  alii  Tcnientos  de  epiaco» 
patn  edoniemi  ab  aesnmptione  a.  Marie  usque  ad  feettun  a.  Uartiai  VII. 
den.  coloniemes.  A  festo  8.  Martini  nsque  ad  asoensioncBi  domini  IX.  den. 
et  oboluro.  ab  ascensione  vero  usque  ad  aasumptionem  9.  Marie  tres  den. 
eolon.  Qui  aunt  de  s.  Comdio.  dabunt  duos  caseos  angVcos.  quomm  vterque 
a  viro  vix  una  mnnu  leuarl  possit.  Vcnientcs  de  Gfrstivgen  album  anscrcm 
et  duas  tabtilas  ccrc.  que  pondcrabunt  trin  ♦?ilenta.  pi-o  quibus  illi.s  spxta- 
rium  optimi  viui  rcddetur.  quoi]  tuuc  voiuliiur  in  villa  Mnnnchi.  Qui  .^unt  de 
Duze  tantum.  dant  IX.  den.  cvl<  /(.  ( 'lau-'^truni  de  St/hti'ch  dat  II.  bottones. 
Monacbi  de  Curi'eia  I.  porcum  triuni  annorum  et  magnam  oUaui  ceruisie. 
aut  pro  hils  fertonem.  Illi  de  s.  Sematio  ascendendo  nichii  dabunt.  scd  re* 
deundo  dnot  denar.  oolon.  preterea  tenendo  nniim  pcdcm  in  naai  altemm 
in  littore.  juramento  confirmabunt.  qnicquid  in  sna  neue  deferant  a  bonia 
ipsomm  in  Qnlae  perceperint.  Omnia  loca  eir«a  Kemtm  in  epieeopatu  tre- 
ueremi  vel  ultra  Hemm  .Y.  den.  libralea.  vel  .III.  den.  coltm.  —  Omnia  de 
episcopatu  Maguntmensi  pretor  in  Durvn^tt*  a  fcsto  8.  Martini  usque  ad  as- 
eeoBionem  domini  C.XX.  aUeci»  et  leuem  den.  —  ab  ascensione  dni.  usque 
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«d  ÜBstam  t.  IfarliDi  .V.  den.  Iibral«  tU  .III.  den.  ed.  Qni  sunt  d«  dd-^ 
täte  fTonfMitia  dbunt  vt  MofwUmL  Omnes  autem  qui  solebant  dare  O.XX. 
allecia  et  leuein  den.  danC  pro  hüs  .LX.  den.  et  obolnni.  Oninea  de  Spiria 
.VI.  den.  librales  aut  .mi.  den.  col*  Omnee  de  Strazeb&rch  .Vlll.  den.  Ii' 
braleti  vel  .V.  den.  colon.  —  Omnes  d«  episeopatu  treuiren$i  a  tiuuio  qni  v(». 
CAtur  Elz9.  usque  ad  Palatioftnn  .X.  den.  librnlcs  vol  .VI.  dpn.  rolon.  a  Pa- 
laviolo  usque  ad  pontem  K"ni-  VTIl.  den.  treuer,  a  ponte  K"r7i^  iiscujc  Tid- 
brm  ,X.  den.  librales  vel  .VI.  ilen.  rfjl.  Omnes  de  Dvrinyia  et  uniucs  de 
episeopatu  iVormatienni.  Spirensi  et  iStrazhfirfjf^m  preter  de  ipfi>«  tribus  ci- 
uitatibug  et  omues  de  Bauetiberch.  et  omnes  Baselenses  et  omneb  de  Bauo 
riß,  Bveina.  Z^nAa  qni  vnlgaliler  dicuntur  zukhere.  usque  Rotnenn  ^11. 
d«B.  fibitlei  Tel  .VI.  den.  ecl,  Hmani  nero  .IV.  den.  libnües  Tel  .VI,  den. 
eo2.  Tuütiue$  et  •  TuUo  aaperioi.  infise  eonfinie  Iraiin  regni  maoentee. 
XII.  den.  libnke  Tel  .VUL  den.  eoto».  A^uenm  nichii  dsbunt.  sed  tu* 
tarn  theloneiriiun  teaendo  nnnin  pedem  in.  nam.  «Itemm  in  litloie  oerlifiea. 
bant  qiK>d  in  aoa  neue  deferant  eorom  att  tantom.  Vementes  de  ifo- 
mm  de  vnaqoaquam  manaione.  et  omnes  de  Üegenesperch.  et  omnes  qui  non 
maoent  infira  confinia  hujos  re^^i.  siue  sint  iudei  siue  christiani.  dabunt  fer 
tonem  et  .1.  den.  JuJpfi  vero  si  portnucrit  piicrum  in  vcntre.  soluct  pro  eo. 
theloneum.  Judeus  de  isto  rcp^no  dabit  .IX.  den.  librales  vel  .VT.  rolon.  De 
vnoqaoque  sdauo  empticio  de  quolibet  accipitre  venali.  et  de  <|nolibet 
screiniario  .1111.  den.  librakei  De  .X.  centenariis  stagni.  dimidium  fertonem. 
De  vnaquaquc  carrata  cupri  qaod  sunt  .IUI.  centenarii.  fertonem.  de  ceu- 
tum  giadüs  dimidium  fertonem.  de  centenario  plumbi  leucm  dcnarium.  da 
navibqa  deaoendentibiM  niebil  cbtor,  aed  ai  infra  termimun  eonfittentuii  JudicH 
meram  fadentea.  aliqnam  portionem  renim  ex  nauibus  Tel  in  naaea.  ven- 
dentea  vd  eraenlea.  vd  de  naoi  in  nanem.  Tel  de  nauiboa  in  nanea  tfanalb" 
rentea.  de  qnot  navibaa.  Td  in  qnot  naiiei  hee  ÜMserint  tot  tbelonea  aeenn- 
dum  suas  mandones  sirut  prediotam  est  dare  tenentor.  de  nuuicula.  que 
Tolgaritor  TOcatur  Wolahif,  qne  regitur  remigio  de  mann  Tin.  dependente 
in  aqua  non  ligato  ad  nauiculam.  dimidium  theloneum  secundnm  suam  man- 
sionero  dabitur.  de  iiÄuIoula.  cx  .«^olo  h'gno  excif?,i.  que  vulgaliter  Narho  vo- 
catur  dabitur  vnus  den  '-oltm.  fMJulibct  nia.«Ha  h'gnonim.  que  vulgariter 
vocatar  Vlor^  dabitur  integrum  ilieloneuiii  sicut  de  nauibus  ascendentibn^  et 
descendentibus  aquam.  secundnm  .«!uani  mansionem.  .niout  supra  dictum  est. 
Si  quis  vero  Betmm  cx  ist«  parte  litturiä  asccndit  vltra  lapidcm  qui  vccatur 
ZeiUteyn  dne  lieentia  tbeokmarit.  aalia&det  tbeolonario.  8i  quis  vero  ifoad- 
lam  eine  lieentia  tiieolonarii  ex  iate  parte  Tltra  quam  ad  zaivlum  aaeende- 
rit  tbeolonario  aatiafitdet  Si  quia  ex  altera  parte  Beni  toI  JkfoadZe  asoen- 
dant  dne  lioeotia  tbeoleBacii.  aaliaiadet  tfaeolonaiio.  Si  etiam  theolonarina 
noUet  eredere  aaoandentibus  per  naoea.  niai  plora  aint  in  •nauibus.  thelo- 
neum peraolotora.  quam  refcrant  aaoendentea.  aasumet  dbi  nuntium  villid 
conßuentinorwn.  qm  preeo  ville  nuncupatur.  et  cam  illo  tcmptabit  na- 
ucs.  Si  plura  inuenerit  theloneum  persolutura.  quam  relulcrit.  sati.ifacict 
theloneario  et  villico.  J^o  aliquia  concurret  cum  biga.  ud  cum  mediam 
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plateam.  que  vocÄtur  rctro  Leren,  transgressus  fuerit,  satisfacero  debet 
theolonariü.  Eist  autem  qtielibct  SÄtiöfactio  debita  supradtrtn  persoiutio  .LX. 
sol.  Colon,  et  vnius  den.  ihcolonario  facienda.  Hec  vcro  sunt  jura  thelonei 
rernm  vciuliuiü  .-iipcr  forum  ConHuentie.  De  quolibet  tentorio.  quod  vtilga- 
liter  dicitur  ciamh.  sub  quo  res  babentur  vcnales  a  festo  s.  llcmigii  u&que 
ad  Westum  a.  MkrtiDi  ia  quaJibct  fcria  fori  obolus  dabitur.  a  festo  s.  MartiBi 
usqve  ad  £estum  s.  Bemigii  quadnvM  dabitur.  De  quaiibat  meiiM  et  quoli- 
bet  ioragant.  in  qoibiis  habentur  res  venaks  a  foato  a.  Bmnigii  iiaque  ad 
festum  8,  Martini  in  qualibet  faria  fori  quadrana.  a  feito  Martiiii  naqne  ad  fieatiup 
s.  Kcmigü.  in  duabus  ferüa  fori,  quadraiw.  De  ooiio>  sine  de  lina  de  kaa. 
eiiie  de  panno.  siue  de  aale,  siue  de  foriaa.  que  nec  (supra  mensam.  ncc  sa> 
pra  seragpnem.  nec  sub  tentorio  Teodimt.  nmiliter  dabiiar.  De  qualibet  au- 
tem re  venali.  que  super  terram  ponitur.  siue  de  caseiB.  ßlue  de  ouis.  siue 
do  fructibus  arborum.  siue  berlif«  oleruna.  siue  de  aliis  quibuscumque  rebus 
vcnalibus.  parvula  portio  juxta  quaiititatcm  reruin  venaliiim,  quas  vendeiis 
apud  so  hiibucrit.  theoloiiario  assignalät.  De  quolibct  equo  duos  denar.  <?o- 
lon.  de  niulü  tautum.  de  asinu  tantuui.  ue  buue  aiue  vacca  obolum.  de  poroo 
t>iue  de  auimali  porcoruai  generis.  quu<lraiis.  de  oue.  t>iue  üu  ammali  ouiuni 
generis  uniua  quadrana  dabitur.  De  qualibet  rota  currua  portantifl  ras  mm*' 
les.  aiue  bige.  leuem  denar.  de  quolibat  bode$Mfie  Tasia.  quod  impleMir  CW 
ßmentie*  vel  Wüe*  vel  Ct^eüm,  toL  in  ^a^tfls  Cof^u^Mia,  ab  extnueia  ho* 
minibua  dabitur  eoUm.  denar.  Omnea  Tioian  emeotes  Oimßn«»ti$  siue  in 
Wiaa  aut  ultra  Mosellam.  exceptia  civibus.  ooluent  theloneum  Post  fastnin. 
quoque  8.  Martini,  thcloneario  ot  vilJico  dabunt  sutores  OonßueaÜe  eis  et  sca- 
binis  seruitium  laudabilo.  vilUco  secsam  babcnte  militem  et  servum.  Quod  si 
laudabile  non  fuerit  seruitium.  satasfacient  theloneario  et  villico.  secundum 
quod  sojibinl  {udicauerint.  tlieolcnarius  autem  dabit  eis  carratam  lignorum. 
(llniicliutii  octarium  saüs.  dimidium  talcntum  pipei'is.  scuteilas.  vasa  vinariu. 
ad  .suftlcicMtiam.  MtiiiiaUa  et  manutergia  ad  suffieientiam.  Si  uero  sutoics 
uliquani  .scutcllani  vd  aliquid  vas  viuarium.  vcl  aliqu'ul  Dien&ale.  vcl  manu- 
■  tergiuiu  rupciiut.  teueutur  satisfacere  tikcolcuaiio.  Completo  seruitio.  dabit 
quilibet  eoram  äieolonario  .V*  den.  eseeptiA  duohui  magisiris  eonmi  etpin- 
cema.  TheolenariuB  quidem  dabit  dimidiam  cadum  vini  et  tMoytnm  casci. 
quantum  fortisaimua  eorum  vna  manu  leuare  potent.  Itena  non  querent  aUum 
judicem  in  aliquibua  causis  tractandis.  qwm  tbeoleaarium»  nisi  excedant  lite. 
qoe  Tulgariter  dieitar  friedekreehe.   Datum  a,  dni.  M.GCJX   Idua  Janti. 

S4ä.  Sthn^  OttD  IV.  befreit  ba«  ^lofter  9)oinmetöborf  bon  be»  ^i^cn 
«nf  Se^cin  unb  Wtwx.   ^)»eter  bcn  30.  Sunt  1209. 

In  nomine  samtc  et  intJiuifiue  trinitalis.  Otto  dei  gracia  quartus  rvum- 
iicridn  rcx  et  Semper  augusius.  Si  quicti  utilitati  et  protectibu«  eerlesiarum 
dei  pio  studio.  e£ficaeique  diligentia  inteuduuus.  ab  illo  uobie  in  eterna  quiete. 
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nullum  bonum  remanet  inremaneratum.  De  quo  etlam  «peramu».  ut  ipM 
dies  nostros.  rcgcndo  Rontannm  Impenuni.  sab  traii({uilllf«'e  suo  |>ftcis  ordi- 
net  et  dispooat.  De  cuius  ctiani  in  rfVubüi  nilsericordia  pi  t  ^umnmis.  ut  ipse 
ex  8«i  superbabundanti  giatia  sie  nobis  coustituti»  in  ciilinino  luip'  rii  ot  in 
summo  rerum  apice.  concedat  transire  per  bona  tempoinlia.  ut  eo  opitaknte 
conäcquaiiiur  ctßrii&.  Ilino  et>t  quod  nos  m:le&iam  UHtuernturf  ob  mult&m 
r^ligioneni  qu«  UIaiu  florwre  cognouimus.  et  ob  dileationein.  et  ob  multam 
precom  uutmtiam.  Reinhen  qttMnbilis  abbfttw  iUiiu  loei.  eom  pAfsonk  deo 
ibi  fimoUntibus.  «t  cam  omnibtit  \sam  iptonm  que  nunc  poMidest.  uel  in 
pottenun  potenint  «dipifoi.  sab  r^giam  neetnun  recipiiBii»  protootioneni.  nl 
ip«  tuti  nostm  defennooe.  et  a  strepita.  et  in  cureu  Beeularium  aducraitatum. 
Uberiaa  deom  pro  nobii  uale&nt  cxoiare.  Concedioius  etiam  lamdiete  eodo* 
■icu  ad  vaioven  Bustentationem  penoMrnra  deo  ibi  seruieutiiMB.  ut  omaia 
bona  eorum  que  ducUt  fueritU  per  alueum  RenL  aiue  A/o^K*  Burauni  et  deor- 
fum.  in  hiifl  locis.  ubi  iiobia  et  impcrio  theloneum  solet  o\*-<ilin.  et  precipue 
apud  II  erdcan.  libera  ^int  ab  onuü  thelonei  solutlone.  ita  tarnen  qutxl  b^  rni- 
nes  qui  iamdicte  ecci*  rie  bona  dcfcnint  nulla  alia  iriinisceant  uel  appouant. 
ne  sub  Speele  borvorum  piefate  ecclepic.  aliqua  aba  bona  ip»i«  inmixta.  aine 
tbeloaco  deferantur.  Vt  aiitem  hce  nc)^tra  concesaio.  rubor  obtineat  peipo- 
tah^»  hane  presratem  paginam  iode  conscribi  iussimus  et  aigiUo  noalro 
communirL  Huius  teates  sunt.  8ffr£du»  Moguntimu  aicfatcpiacopus.  TKeo- 
dtrieuB  colonitHsis  archiepiscopus.  JoIuxme§  Treuirmau  arcbiepiacopua.  ath 
bat  a.  Comelii  Indenai»,  abbas  EfUnacmmB*  Thedgriem  prepoBitua  wer^ 
densis.  Gerhardiis  prepositiis  Oarpemi»,  Cornea  AdUfu*  de  tnontibm.  Cnn- 
radm  de  dikka.  Sifridus  de  Runlella,  WemherM  et  FhiUpjfliut  de  Bvn' 
ltmden%   Jieinardua  de  Lutra,  et  alii  cjuaiii  plures. 

Signum  dornini  Ottonia  quarti  Romanorvm  regia  iniiietiasjmi. 

Kg^o  (hinraduü  Spt'rf-nsi.'i  episcopus.  Rcgalis  aulc  caiiccLIarin^.  uice  do- 
uiini  sifridi  Moguntim  arcbicpiscopi.  tociua  Oermanie  arcbicaQccllai'ii  rec<ig- 
noui. 

Acta  »unt  hec  anno  doniin.  iocarn.  M.CdIX.  Refrnantc  duminu  (Hfcne 
HomoMorum  rege  gloiicMsu.  annu  regni  eiua  .XI.  Dalum  apud  spiram.  pitd. 
bdendaa  JulU.  Indiet.  XIL 

%vA  bm  Original  im  ^-Pr.  >  Sttc^.,  mit  6«tgel  in  rpt^tm  l^ad^B  an  grün»  gelben  bic^n 
lÄiaia  9abiiAAii^fR* 

M4*  f)cd  jDomcaj^ttel«  ^it  (SM«  neue«  @t«tut  über  bic  Oicblctia 
IRenuigat,  ßenaimt  S>eTaint    SDm  22.  Sltt^uft  1209. 

E.  prepc^itus  G.  dccanua  totumque  capituluro  maioria  eooleMe  in  CiAo- 
nia  uniui  rsis  prosentea  litteraa  inspecturis  notum  casc  volumus  quod  cum  ohe- 
dieutiarius  de  iiemage  qm  officium  (|Uod  vulg^o  delamt  dicitur  n  nobis  tenuit» 
propter  defectum  quem  in  eodem  oiücio  habuit  ad  plenum  nobis  ammini- 
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strare  non  valerot  de  eodera  olfioio  telHer  duxioius  ordinandum.  quod  obe- 
dientiarius  qui  nunc  est  vel  qui  pro  tempore  fuerit  dictam  obediciitiani  quam- 
diu  ipsum  viueic  contii^rnt  obseruct  nec  cam  aliquo  modo  re8fj2;nct.  hoc  ad- 
iecto.  quod  idein  obedicutiarius  qui  de  dicto  officio  dAamt  cuilibet  doniino- 
rum  nostroruni  duas  amas  vini  sing-nlis  anniH  dnre  coneueuit  dictas  amafi  uini 
retineat  et  de  cctero  pro  quahbet  ania  quatuur  solidos  denariorum  (hlonien- 
sium  in  fcsto  b.  Thome  uiuaiiniätret.  Dabimus  otiuiQ  cidem  obedicntiario  sin- 
goliB  «ODtt  quatnor  marctB  dmarimmm  Cohideimiim  in  «ibsidiiim  amroini- 
stntionis  prediete  seeandam  conditioiieiii  quam  in  snbscriptis  tidebitis  conti- 
jifiri.  Et  stdaam  edit  ^ipti  omne)  iui  qaod  pennonurm  qmbtiseunque  saluuin 
est  secandnni  oonsn^dineiii  terre  genendem.  Incorporanimus  insnper  et 
amnimuB  dictam  olfidum  delamt  cum  obedientia  de  Monte  a.  Walburgis  itn 
ut  qnandoeuTiquc  dictam  obedientiam  Montis  s.  Walbnrgv  vacarc  contigerit 
quasi  perpetualiter  sint  unum  et  raanebant  iadiuisa  et  tunc  deuoluatur  obe> 
dientia  montis  s.  Walburgis  ad  obodicntiarium  dicti  Delamt.  ita  quod  tarn  de 
una  quam  de  alia  prcfatns  obedientiarins  dicti  Delamf  suis  tompoi'ibus  capi- 
tulo  modo  dcbitü  arniniTiistrot,  Cum  iioro  premisea  ad  }>lemini  facta  fucrint 
et  unita.  tunc  «juiti  et  absoiuti  eriinui'  h  holutione  quatuoi  ma!  t  nruni  prcdic- 
larurn.  In  cuius  rei  testinioniuni  presentem  paginam  sigillo  cajtitidi  nosfri 
duxlmus  roborniidam.  Datum  et  actum  anuo  dorn.  AI.GCIX.  ocuiua  assump- 
tionis  b.  virgiiiis. 

au«  htm  Origenal  im  ^r.:9(rc^.  ju  SDüHcIöorf  mit  bem  ©lf<^fl  htt  SJomftift*.  3ln  bcr 
(ingeflAmmectcn,  burc^  Gonjcctur  na<^  bcn  bor^anbenm  6)ntteit  ^cigificatra  6tcIIe,  fo  »ic 
gnt  9nbe      Ue  Utftnibe  tu  golfle  mw  fRauefral  8t(|«r. 

845*  ^cinric^  ^^fa^Sä^^f  St^cin  nimmt  ba«  kio\itx  ^immerobc  iinb 
bcffcn  §of  )U  äRiefeitl^eim  in  feinen  bcfonbem  @(^u^  «itb  befreit 
baffclbc  190111  ^utoner       uitb  einet  gru^tabgabe.  1209. 

H.  dei  gratia  polafim/fi  ror/ics  reni.  tarn  nobilibus  quam  ministcriaiibus 
per  totam  terrain  suam  constitutis.  salutem  et  orone  bormm.  Vniuersitati 
uestre  notum  facimus.  quud  nos  domum  illaju  de  hemmenrode,  sicut  eam  spe- 
cial] deuotionc  diligimus.  et  semper  uolumus  promcrtiore.  in  noetre  tl^tlonia 
defeosionem  cum  ania  attinentiia  auscepimiis.  maxime  grangiam  ipsorum  de 
Mitenheim,  et  quicunque  eos  in  aliquo  aine  causa  molestare  intenderet  non 
possemua  inde  non  moueri.  Bemisimua  etiam  eis  theloneum  apnd  thurwt  et 
a  aeroitio  annone  quam  rustici  predicte  uillo  de  Mifenheim  nobia  annuatim 
tenentnr  persolitere.  eoa  proisna  uolumna  eaae  liberos  et  abaolatos.  Ut  autem 
liec  rata  deinceps  et  inconuulsa  permaneant  banc  kartam  fedmus  sigilli  iio- 
stri  impressione  signari.  Datum  anno  dominico  incamationia  .M.CO. Villi, 
indtctione  .KU. 

::u^  bcm  Orij^iiiil  im  <pr.:?rr*  n^t  fdiPncm  ?T?fifcrrifiieI  an  ?Pfr!\flmfntftmffn,  Ifibft  ff^r 
^etbroc^cn.  ^uf  bcm  ^(^il^  2  Seoporbra,  m  bet  0a^iic  ein  Eötocj  bei  etoff  iß  Sa(^«. 
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t4M.  SDer  erjbif^^of  So^onn  Un  %xkx  bcftätic^t  bcn  bc«  etift« 

@,  ^iiReoiiid  $u  %mx  mit  bet  ^ici  dtommev&borf  fiber  cmcn 
^of  I»  <SfobBa4  9C0€n  SBiitgcrte  gu  aRofettoctg.  ^cit  B.  Od 
toUr  1209. 

In  noimiio  sancte  et  Indiuiiluo  triniutis.  Jchannea  da»  gratU  ImtenorNin 
arehiepiacopiia.  omDibi»  Chrwti  fiddibua  imperpetuuni.  Quuni  eorutn  quc 
gemotur  «b  boounibu*  mcmom  »epe  perit  IpHt»  mnnVntibus.  et  diuturnitas 
temporis  super  Liis  (pie  aliquando  tortÄ  fuoruiit.  po«teiitatcni  iti  dubiuoi  tra- 
hit.  antiquitas  felici  pruui>iune  luoduin  adiiiuenit.  per  quem  ifstium  uktio)!- 
tati  per  scriptuiaiii  iuiriiortalciii  subuenirelur,  ut  sciliwt  in  locum  tostiiun  üc- 
ficienthini  ad  rei  ^cstc  »eriem  probanJaiu  succedat  fidcs  instniniruiururn.  Pre- 
senti  igitur  bcripto  uniuei'sis  Chrioti  iiddibus  tam  tutuiis  quam  prcscntlbus 
notum  esse  aolumiu  quod  cuiu  ecclcsia  s.  Synicouis  curtiin  quaudani  que 
didtor  gUMaich  bftbcrel  sibi  minu«  ttUIcm.  utpote  ab  eadem  ^cdesia.  remo- 
Uun.  et  monatlerio  •.  tfarie  in  romitrttorph  prox!iii«m.  oam  eodem  monaate' 
rio  pro  quibuadsm  nineis  apud  winae  9upni  mi)9eüaim  luxto  mm^kuniiam  oon» 
BÜfcatia.  6Mn  enm  omnibus  »ppenditÜB  suis  permutetiit  eo  quod  el  eidem  mo- 
Qsstecio  cutis  predIcU  Ibret  utilior.  et  prouentus  aitMarttin  pradicto  eedesie 
aptior  esset  et  iructum  maiorcm  afferi'et.  Yiness  «utem  easdcm  pro  enprep 
dicta  curtc  permutatas.  ecclcsia  s.  SymoonU  moau^tcrio  s.  Marie  in  romer»- 
torph.  sub  annuo  censu  sex  marcarum  Inipcrpetuum  cuntulit  iure  heretbtario 
poüsidciidaA.  (juaiuni  marcarum  sulutiu  rucdio  tempore  a  fcsto  h.  remi^^ii  u.s- 
que  ad  fcstum  s.  Martini  fieri  dobet  treveri  in  manu  cellerarii  s.  syiuconis. 
si  prescn«  fuorit.  si  auU-m  contii^tiit  fum  abesse,  dccani.  qui  si  abfiicrit.  cu- 
stodis.  quoruiii  bi  liullus  picdciib  fuerit  cuicuuquc  cauonico  prcsbitcro  uel  dta- 
«ODO.  qui  presena  ijuieoitiir.  fiat  eolutio  sab  testimonio.  Si  vero  ceosiia  iste 
sapvadtcto  temporis  epatio  persduti»  .VI.  scptimanis  a  feste  s.  Marttni  elap* 
sis.  scpedictnm  monssteriam  in  duplo  sdlioet  in  .XII.  mards  illo  anno  quo 
cessatum  est.  tenebitur  scpedicte  ecdesie  s.  symconis.  ita  sdlicet*  d  ncc  m- 
fra  predi(  tas  sex  sq»tioiaoas  soluUo  sex  marcarum  &cta  fnerit  8i  vero  pre- 
dicias  JCII.  marcas  ultra  annom  et  dicm  pretcr  spem  soluere  distnlerit.  ab 
omni  iure  prcdictarum  uinearum  in  perpefuum  idcm  monaslerium  ae  cecidieso 
cognoscnt.  Quud  si  ulnef  ad  prcdictum  censum  solucndum  non  fueriiit  suf- 
ficicntc^s.  nichilominus  tarnen  idem  monasterium  eidem  cccksie  eundem  con- 
fcum  jicr.-uluct  in  pcrpctuum.  Census  autcm  pretaxatus  si  statuto  tenqjore 
fucrit  pcrsulutus.  nullo  umquam  tempore  nulloque  casu  interuenicntc.  url  a 
niünai?tcrio  miniii  ucl  ab  ccclej^ia  debct  aiigeri.  Hee  sunt  uince  cum  predicta 
curtc  peruiutate.  una  circitcr  quutuor  iugera  Cbtimata.  et  alic  partionea  ui- 
ncarom  ad  cstrmstionem  duorom  iugcruu.  quy  sex  logera  «o«Me  supra  mo- 
se22am  iuxta  coujiuenüaai  in  vlure  qoi  didtnr  luzgeUn  wieuddturch  sunt  sita. 
Hee  itaqne  ordinatio  tali  sollempnitate  edebrata  est.  quod  sdlioet  ecdesia  s. 
symeonis  dusdem  pienominate  eurtis  que  didtur  gladAaek,  cum  omnibus  ap- 
pesditus  suis  monasterio  9,  Uarie  in  tvmerttoiyk  m  et  proprietatem  int^rar 
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liier  super  altare  rcdgnauit.  mittcns  idcm  monasteriuiii  in  possessioncm  ciut- 
deni  cui'üs  debita  BoUcmpjiitatc.  similiter  et  moiuuterium  allodium  aineftrum 
predietaram  ecdcsie  a.  symconis  aupra  altaro  resigoauit.  mittena  eandem  cc- 
cleaiacm  in  poaseaaionem  earum  aicut  debnit.  Et  ut  rea  scta  malorem  aortia- 
tur  cffectatQ  et  tntttua  caritaa  inter  fratree  predictonim  looomm  raparetnr  in 
perpetaum.  placuit  utrimquc  ut  ccciesia  et  monaateriiim  ae  inuicem  recJpe- 
rciit  reguUritcr  in  fraternitati»  plenitudinom  et  oommiintonem  oraliunum. 
Quia  igitur  quoriiincum<)uc  factoriim  noticia.  uix  ad  posterorum  transtnittllur 
ni^^i  litterarnm  amminiciilo  fulciatur.  Iivinc  protlictum  permutationis  contrac- 
turn  taiii  sull(Mii|)iiitcr  c'('U^I>r;ituin.  jxjiitjficaii  auctoritate  duximus  couliriuaDcium 
et  sigiiii  iiüstri  iniprts.siojie  roboranduin.  ut  m  quis  umquora  hominuin  eanilom 
coiifirmalioiiis  no.stic  ]»n»inam  ausu  teiiicrario  infriiigerc  attcmptaucrit.  iiidiw^- 
nalionem  dei  omuipotentiti  ae  iiouerit  iucurrissc.  et  excommunicationis  uinoulo 
innodatum  tme.  Hü  aunt  teatea  hniua  faeli.  (Xhiradus  prepositus.  et  WiL- 
hdams  deoanua  maiorta  eooleBie.  Oodefi-idus  abbaa  a.  eoeharii.  Engebran' 
dus  prcpositufl  momavt^iensia,  FrtdericHg  prepoeituB  de  monoßimo  in  •ejjßüt, 
HtuMfus  arohidiaoonuB  UodCcen»vt.  Vuno  de  uaUcintiein,  Wtdfmmmu*  ca- 
Donicus  s.  florini.  VortUuus  scolasticus  s.  castoiia.  Heinricic^  l>urgft.utwt 
de  pserUmrck,  Dmdo  de  hoingen Heinrinui  de  banhetn  //^/nr/ewtr  de 
üttto.  Vuno  aduoo^tuR.  Guntranu/ms  et  fleuirirus  de  lotsst.  Dainnrua  de 
heimbach.  Crnffo  o\  frator  eios  Theodet-icus  de  hriuihafh.  Acta  sunt  linr 
anno  incarnat  doniin.  M.CC.  iioiio.  Indict.  XI II.  doniiiio  innuc^^ntio  tcrcio 
apo»toiic«iii  i^edeiü  gubcn»antc.  pontifioatns  ipsius  .XI H.  iinporante  glorio- 
siissimo  doiriiiio  ottone  imperatore.  aium  impcrii  cius  primo.  DMum  conßnen- 
Üe  .VIII.  i'ii!.-  octoliris. 

Hn^  boin  Ciii^iiial  im  'iiT.-'Äid>.  T'vt^  ^ie^ief  ihmi  nMbem  ®a{f>d  ^änflt  on  rüt^--giünfn 
ffi^riicu  ijat^fii;  au^ctbfm  ifl  bie  Urfuiib«  tk^iogvav'ljiil  mit:  Deiw  est  testis  verus.  ^et 
taiifi^tKict  fflbft  loiitft  wHntMt  flau)  üfei^  nitb  tfl  mit  3  9icf)<lh  i«  rad^  Oac^  M^ 

{e^en:  1)  bd  !Domcapit((9  in  Ztiex:  U\'c  urdinatici  consilio  maioris  yccleai^  et  prelatoruni 
treti eren$ium  consumnmta  est.  2)  ^^ig.  s.  Snuennis  «n'fri.  3)  Si^.  ahhatis  ot  crrlftsie 
Rumerstorph;  aUe  3  an  ^ifigamrntftmfnt  bcf()ttgt.  i^iucfy  h\t\t  UiUint)e  ift  cnro3ra))^irt  mit: 
Dens  est  veritas. 

247«  @taf  ©erwarb  J>on  9(rc  t}cr,jtd)ttt  finf  bic  angcmo§te  l^ogtei  Ä^r 
bo«  itlofter  fiaa^.   S)en  15*  ä)tceiitbcr  1209. 

In  nomine  sancte  et  iiidiiildue  triiiitatis.  Eg^  Uerltardus  comes  de  Are 
uniuorsis  CbriRti  fidelihiis  tarn  fiituii.s  quani  presentibus  in  pcrpetaum.  Sicut 
bonaruni  mcntium  est.  ibi  culpam  agnosccrc  ubi  culpa  non  est.  ita  mclioris 
^t  animi  et  nienliä.  ibi  culpam  rccognoscere.  ubi  manifesta  est  et  incorrecta. 
Hine  eat  qood  dominia  meia  Joanni  trmirenai  arebiepiscdpo  iudiei  apirituaH 
et  domitto  Th^oderüso  arcfaiepiscopo  coUmienn  temporali  patrono  husenrns  ec- 
«leaie  conliteor  nie  iniuate  et  iniorioae  eontra  atatota  domini  hmriei*  comit» 


0  3m  fiKiriacat:  ko§mu  Htmrnmm».  *)  3m  SAufi^kiff  fal^l  ^iir  «»^ :  AXb^rkt»  de  «li^a. 
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j^eUatmi  (aadHtoris  eiusdem  loci  et  priuilegii  siii  auctoritatcm  adnocatiam.  quc  di- 
oitor  Dinünoidit  pndtcte  ecclesie  mihi  uaurp^aae.  cmu  ego  de  elecCione  tantutn 
•bbatii  et  firatnim  ibideai  deo  lamulantium  aduocatoa.  qui  in  uulgari  Dineuoit 
didtar  in  prettemonita  codeata  eaae  deberem.  nee  in  eartibtw  et  hominibua 
«■dem  eocleaie  attineotibua  aliqnid  ordinäre,  nlai  de  eoram  rogatu  et  nolon* 
täte,  nec  non  etiam  bono  connensu  aduocaret.  quod  si  in  aliqtio  ista  ordina^ 
tione  abnterer  commisaam  mihi  adminiatrationcm  dcmcrerem  Übere  liceret  a 
me  recedere  et  alium  sibi  quomcuiiquc  uellent  eligere.  sicut  a  predicto  co- 
ro itc  palatirto  retii  primo  fundatorc  fuit  instifutiiin  et  po«tmo<hini  prinilogiis 
romanorum  pontiticun»  Innor^nti».  Engenii.  ilertrüi  iniperatoris  «jiiaiti  H 
archicpi.'«coporum  colonif /i^nun  Arnoldi.  Phih'jijn.  Adolphi.  biuuoni^t  tuit 
contirmatum.  Cumquc  itaque  hae  aclministratiuiic  mihi  cominiüsa  abuteudo 
tHiii  in  poäsessloncs  quam  in  homiiics  bepcdictc  cccle^ic  nianuM  uioloiitas  prc- 
ter  debitom  freqoentiaa  immitterem.  ab  Alberto  abbate  imitiersoquc  connenta 
limnti  eoraA  donino  Jcmue,  tremreiui  srchiepiteopo  et  domino  Theoderico 
edUmenti  archiepiscopo  In  cansam  tractoa  aepiua  tandctn  post  multaa  allere** 
tiones  recognoacena.  me  oommiaaam  mihi  adminiatrationem  dcmerutme.  in 
manu«  predidomn)  archiepiscoporDm  kduoeatiam  eandem.  que  dicitur  Dlne- 
wttidie.  euD  omni  iure,  quod  in  prcscripta  ecclesia  nec  non  in  cartitm»  et 
hoBNniboB  ei  attimentibus  habere  uidebar.  ona  eom  uxore  mea  et  uniuerais 
liKeris  mcif  resignatii  pt  in  perpotuum  renunriaai.  tirmiter  promitten«.  mc 
heretlcsquo  mros  iiniiiersos  succeesores  meos  nunquam  aliquid  iuris  in 
eadcni  aduocatia.  (^111  di  itur  Dincvoidie  repctituios.  Quaproptcr  sepfHiietum 
roona»teriam  in  facti  iiuiua  commemoratiunem  et  Hrmuni  testiniuiiiuiii  ;ilio- 
dium  hxxMUX  in  Wadetiheim.  in  LornUn'p.  in  (JuAt.  in  ileminyei'/iout'n.  in  Ar- 
mür«.  in  W€Upr€tishoue.  ecclesie  colonungi  in  manua  Tk^oäerici  colömVnaw 
archiepiaoopi  eoDtndidii  que  ipse  archiejM^eopua  mihi  in  feudo  eoneesait  a 
eoiomensi  eedesla  in  }>erpelomn  iure  feudali  tcnendom.  Inauper  pre&tus  co- 
IflMMiMM  aral|io|HBoopta  aliodinm  mcmn  in  BtilyeHth&fm  pecmiia  tacentia  mo- 
naatKii  «tdelieat  .CO.LX.  marcnnmi  a  m«  ecloniensi  ercleaw  comparanit.  hoc 
etiam  mihi  in  foodo  coBccflsit  aimiilter  a  eohmenBi  ecelcaia  in  perpetuum  iure 
feudali  tenendnm.  per  ista  mihi  recompenaando  sepedictam  adnocatiam.  qne 
dicitur  Dineuoidie,  culpa  mea  amissam  et  sponte  postmodum  roiniritiatara. 
Hoc  factuii).  no  ali(]uis  beraum  nostrorum  iiol  quonmionnqiiü  successonim  meo- 
rum  aiiqua  unc^uftm  occasione  infringere  uuleat  in  postorum.  et  ut  maiorem 
obtineat  firmitatcm.  prcsentcm  cliartam  conscribi  fcci  et  in  faturi  temporis 
testiniüniiiiu  sigilli  niei  impre.ssioiie  curroboraiTi.  et  sigillis  aobilinm  (|ui  luiic 
&cto  intorcraiit  conimuniri.  Acta  müii  hcc  apud  Lamm  et  cont>unimata  apud 
Andtmaamn  infira  ambittun  eceleaie  s.  Mario  anno  dominice  incamaüonia. 
M.CGJX.  XVIU*  kalendaa  Jantiarii.  indictiane  .XI 1.  regnante  aerenisaimo 
rmiiamrum  imperatore  Otume  IV.  anno  oero  imperii  am  primo.  hnioa  foett 
teafea  tont  qnomm  keo  aunt  nomina  EngdbertuB  prepoaitua  maioria  eceleaie 
in  ct^^Mia,  CcmraJitn  maior  decanin  eSusdem  ecclesie.  Theoekrfcws  prepoai- 
tu»  s.  Gereonia.  Theodericu.t  prcpositos  a.  Cuniberti.  Vonradvs  prcpositua 
8.  florini  in  (Jm^Men^.  UetwieM  abbi«  t.  PanthaJeonia  in  coU>nia,  Bruno 
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abbis  Tiuttenais.  Godefrühts  abba«  s.  Each«rü  Treueru  KeAnmi»  abbas  de 

Homersdm'p.  Uenricm  comes  de  Seyne.  Adclphnu  comes  de  vionte.  Wil- 
helmus  comos  luliacensis.  Gerardm  et  Henrintn  comltos  de  Dieze.  lier- 
i/uinmuf  comes  de  Viriienbv r(j}i  Kverhardus  burgrauius  de  Arhergh.  Reim- 
hnldvf^  de  Keiitp<  nich.  hiierliardxLs  de  llengehach.  Albertus  de  Saß^fd>^rqft. 
lieiu'iciis  et  (ierlacus  do  Isenburglt.  TIteodericus  de  Dorendorp.  Flortntinitif 
doi  Molue.ibtrgh.  Sigljridus  de  Westtrhergh.  Joannen  de  Heinecke.  Theo- 
deriai.1  dapifer  de  Coslar,  Johannes  de  Cisse»  Conradus  de  ßojjardia,  Ben- 
ricus  de  Ulmms.  Amdius  burgrauius  de  BammenUin.  Wühdnnu  de  hei- 
penstein.   Johannes  de  Ebse. 

;MH.  ^l)cobcvi(^  (Svgbif^of  »on  65ln  tcfuubct  bic  93crgi(^trciftung  be« 
trafen  ^^cr^vb  l^oit  Site  auf  bie  SBogtet  ftber  b«^  ^(oftct  Saa^. 
%>m  15.  S)eceiii(er  1209. 

Jn  nomine  saiictc  et  iiidiuidue  trliiitatii».  iiieodericii»  dcl  gratia  ciionien- 
Hi's  aiTliicpit-oopus.  cunetis  tarn  presenübua  quam  futuris  in  perpetuuin.  Cum 
uuctore  üeo  in  öpecula  pastoraJis  eure  positi  sumus.  dignuiu  est.  ut  cura  ec- 
clestaram  et  monasterkHnim  firmitM'  eenfinmeitiiui  et  hitmüea  spirits  et  deo 
seruientee  defoiwioDiB  ncwtre  dipeo  mimiti  quiete  tetuponuu  perfroantttr.  Que 
igitur  pontificatuB  nostri  tempore  acta  sunt  preaentibus  deeLaramiis  et  poate- 
ria  litteria  commcndata  tranamittimua.  Est  locus,  qui  dicitur  locus,  quo  feli- 
cis  memorie  Henriott»  comes  palatinvs  rem'  constitait  monaaterium  libertate. 
ut  abbaa  et  oonueotos  eiiiadem  monaaterii  eligerciit  quem  ueUent  defensorem 
bomiouin  et  bonorum  suoiuin.  qui  uulgo  Dinkuoü  appellatur.  qui  nulluni 
ius  exactionis  in  eos  haberet.  sed  si  aliquando  accus  ageret  ipsos  grauando 
uel  non  uiriliter  dcl'cndondo  libcram  renidnendl  cundcm  aliumquc  in.stltueiidi 
luibcret  facultatem.  Quud  et  priuilegiis  ruma/urrum  pontificnm  l)in<>er-/itiL 
Kiigenii  et  UenviciW,  rom<invrinn  iiuperatoris  conliiinatuLu  ki.aL  öub  liac  igi- 
tur proöciipta  i'ornia  aduucaudi.  nobilum  uirum  Gerarduin  comitum  de  Are 
elegemnt  in  IHnknoit,  qui  emn  lege  «bi  atatata  non  ae  cohiberet  scd  frena 
inadentie  lazaret  in  honunea.  curtes  et  bona  monaaterii.  ab  admiiiiBtcatione 
tali  amoucri  meniit.  unde  abbaa  et  conuentus  ipeum  coram  nobia  tanquam 
iudice  eeculari.  quia  idem  locus  cum  ait  in  dioeeei  treutrcnn  tarnen  b.  Petaro 
et  metropoli  eceleaie  aiioniensi  legaliter  contraditua  est.  sicut  scripta  taatan- 
tur  predccc8sorum  uostrorum  Arnoldi  FhÜii^pi.  Aäol]^ü  Brunoms,  qul- 
boa  fttloitur  laoeitsis  ecclesia  ubi  dictua  comes  in  iure  confeaaus  eat.  ae  adep- 
tum  fuisse  administnitionem  ipssam  snb  conditlone  suprascripta.  sedque  iniu- 
riosum.  negligcntcm  et  grauem  us(juc  a  deo  in  ea  extitisse.  ut  ab  ea  remo- 
ucri  penitus  deberet  tarn  ipse.  quam  siii  heredos  sine  spe  rocupcranili  et 
quod  Hceret  abbati  et  conucntni  aliam  tjiijimeiiiupie  nollent  }>ersunani  ad  boc 
eligere.  ipsamquc  aduueatium  duigfuyd*  cum  ouini  iure  quod  in  ipso  numa 
stcrio  ncc  non  in  curtibu<<  et  hominibus  uidcbatur  habere,  una  cum  uxure 
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soa  et  uniiinsis  llberi»  oius  resignauit  in  manus  nostras  pariter  et  domini 
Joantttn  atchiopiscop!  trtuirensü.  i^ui  tant^uam  iudex  spiiitualis  Ikuic  diij&Di- 
ttoiii  interfuit.  promitteiui  fide  mteqpositt.  ae  tootque  hercdei  numquam  io 
prefaU  «doocada  qae  Duujuodia  didtar.  aliquod  rapetitaros.  quod  bi  fidei 
date  obliti  predictaa  comcs  et  aui  beredes  contra  tarn  aolemncm  reaignatio- 
Dem  et  priuÜagii  noatri  Übertaten»  oenira  preaumpaerint  uel  ecdesiain  uel  ho- 
minei  ecdeaie  grauauerint.  omiua  bcneficia  et  feada  que  a  b.  Pctro  et  a  Do- 
bia tenent  tam  diu  in  nianibua  nostria  aiue  anccwscrum  noatrorum  seruabi- 
maa.  qaon^qne  ah  Iniuria  illata  nionaaterio  reatamranerint  rt  nobis  et  ccelesie 
condignc  satisfecerint.    Quaproptcr  monasterium  «epe  dictum  in  facti  huius 
conmifmorationem  et  corroborationom  nlJudlum  fwwm  In  Wadenhem.  bona 
sua  iu  Lvrsdi.r^e  et  in  curte  /(tinme.-^hove.  in  Arialre  et  in  Widjtrrti^hiait 
colunien.^iti  ccclesie  in  manus  uot-tras  contradidit.  que  ego  conjiti  in  teudo 
conccsfii  a  nic  et  a  meis  succossoribuit  in  ]>trpetuuni  iure  feudali  teuendun». 
Insuper  allodiuni  eiusdein  comitis  in  liulgensheim  pccuoia  lacemia  monaste- 
ni.  uideUoet  ducentia  et  aezaginta  marcia  ab  ipeo  eonute  ecdeaie  cdonitnti 
comparaui  et  hoc  etiam  in  feudo  conceaai.  aimilitv  a  eoUmitnn  eodesia  iure 
feudali  in  perpetunm  tencndum.  hiia  recompenaando  eomiti  aduooatiam  Ving* 
vodie  culpa  aua  amiaaani.  Ne  igitur  recidiunm  grauamen  ualeat  oriri  de  dec- 
tione  adoocuti  Dinguoidie  ex  petiüone  Alberti  abbatia  et  totiua  capituli  in> 
bibemus  ipsi  abbati  et  omnibus  successoribus  eiuf<  sub  pena  amisnonia  ud 
priuationi.s  ofBcii  et  beneiicü.  dc  de  cetcro  aliquem  eügant  aduocalum.  sed 
habeant  totum  refugiuni  ad  folom'fVHnn  metrnpolitanum.  quia  tenetur  dcfen- 
dere  ipsum  niouasterium.  nos  aufoin  inia  tnonastcrii  lareimis  ncc  minucre  nec 
infringeio  uoientcs  prccipimus  sub  uineulü  anatbematiK  nf  quis  succossoruni 
nostroruni  banc  Divkttoidiam  alicui  hoinini  in  iure  fi  inlali  (  (»nt  cdere  uel  sub- 
aduocatuui  couütituciu  piesuinat.  ut  omnis  malignandi  occa^^io  auferatur.  Ad 
euidentiam  buiua  faeU  ue  ab  aliquo  possit  iufriugi.  scd  obtiueat  perpctuam 
fimutatem.  haue  paginam  eooaeribi  feeimua  et  aigilli  noatri  hnpreanone  oom> 
montri.  Acta  aunt  bec  uerbi  incarnati  anno  .M.GG.1X.   Indictione  .XIll. 
imperaale  aereniaaimo  romanomm  imperatore  Ouwu  quarto.  anno  imperii  aui 
primo»  pontificatoa  noatri  anno  primo.  huius  rd  teatea  aunt  Joanne»  treui' 
rufum  arcbicpiscopua.    Engelhertm  prepositus  raaioris  ecdene  in  ^Aonia. 
Conradtu  maior  decaoua  eiuadeni  eccIeBie.   Theodoricu»  prepontns  b.  Gereo- 
nia.    Theodoricvs  prepositus  s.  Cuniberti.   Conradujt  prepositus  s.  Fl(»rini  In 
conßtientiri.    Hmr^ntn  ab!)a.s  a.  Panthaleonis.  '^nit''<n  abbas  s.  Martini  in  co- 
lonia.    ßruno  abbas  '/V/r/Vvj.s/.f.    Qodefridm  abbas  s.  Kucbarii  Trextirensis. 
Reinerti s  VkhhAi^  dc  Jiumerstorj/.   lienricits  comcs  de  Sf^yne.  Adoljjkus  comcs 
de  Monte.     WiUtelmus  comes  JulUicemis.    Gerardus  et  llenrim*  oomites 
de  Dieze.    Ilermannus  comes  de  l  irnenburgh.    Euerhardus  burgrauius  de 
Arbergh.   Reimboldus  de  KempenicJi.    Eutrhardm  de  Hengebach.  AWertva 
de  Sqfmheryh.   Henrieu»  et  Qertaeus  de  lienburgh,    Theoderictu  de  Do- 
rendorp,   Flormtimts  de  Mdtberg,   S^-tdu»  de  Wetterhurg.   Joanne»  de 
Memeeke.   Theoderieu»  dapifer  de  (Mar,  Joanne»  de  Ci»9en,    Conradu»  de 
B€pardia.  Henrieu»  de  Uknene,  Cuno  de  Sek^tnenhergh,  Amoldtt»  borgra- 
iittiifi|ii«if#fi  nth«feM»i4|.  n.  19 
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llitlfi  de  Hammerstein.  Gerhardus  de  Sehmeet^e.  Wilhelmvs  de  Helpenstein. 
Johannes  de  Elze.    Hetirinis  Lenlierus.    Wilkelmus  de  JrrAa. 

3(tt4  Sammlung. 

(49*  5t(ei>bm$  Str^tbiacoitud      Zxict  ^mtljmic^t  bic  twtn  $IBt  iBtts 
l^fttb  511  ^tfim  C(cf^cT)ciic  ©^cnfiin^  bcv  5tivd;cu  3U  dtommer%im 

unb  i)ui;iiu3  au  fcaii  Jiicjui  ;iacbei|)iiim.  1209. 

In  nomine  sancte  et  mdiuiduo  trinitotw.  Ego  l^odericwa  dei  gntia  ar> 
chidiaoonus  treuirensis  dÜQctis  in  Christo  uniucrsis  sancte  matris  ecdesie  no- 
Btre  treuerensit  filiis  in  perpetoum.  ad  notitiam  otnnium  tarn  ptesentium  quam 
futnrorum  hoo  scripto  pertingere  uokmus.  uidelicet  quod  nos  ad  instantiam 

ac  pctitionem  uencrabilis  dommi  Oi/rhardi  pntyn'^'jisifi  abbatis  et  ccteronim 
religiosonini  uirorum.  flonatloncni  quarundani  ecciesiarum  uiJcIicct  liomers- 
heim  et  Mtri/ick,  quas  inm  dietus  abbas  sanctiinojiialilius  in  loco  qui  inferior 
Prumia  DUücupatur  sub  rcgulari  üeuotionc  dco  unlilantibus  per  nianuin  ar- 
chiepiscopi  contulit  pcrpetualitcr  possidcndas.  utpote  pia  et  boncfita  cunside- 
rationo  facta  pro  fauore  prosequimur  et  assciisum  prcbemus.  conccdimus  ctiam. 
ut  quicouque  per  ordmationem  sanctimonialium.  prouisorea  oel  prcposiü  loci 
fllioB  eztiterint.  nue  plares.  siue  eolus  uice  pastorum  siue  pastoris  curam  ani- 
maram  antedictarum  ecclcsiarum  gerani  ne  autem  aliquod  preiudicium  sanc« 
tiinonialibus  in  looo  ipsaram  fiat.  in  eo  quod  oara  animarum  preposito  soo 
committitur.  statuimos  ut  al  ille  fidelia  et  prndens  diapenaator  inoentus  non 
fucrit  liberam  habeant  potestatcm  cum  administratione  amouendi  et  alinin  in- 
btituendi  ad  hoc  idoneum  qui  stmiliter  curam  animarum  In  prcfatis  ccclesiis 
habc^it  fructus  ucro  dccimationum  in  usus  monasterii  et  saiu  tlmonialiuni  cc- 
dent.  luiius  autom  aj^scnsus  paginani  ne  a  ]irocecleiitiinn  uel  subsequciitiinn 
clabi  possit  mcuioria  sigilli  nostri  iniprc&öionc  corrubürauimus.  Actuiu  est 
anno  ab  incamationc  domini  .M.CC.AUII. 

250»        <Stift  in  SBctbm  Devglcic^t  \\6)  mit  bcn  anbcrn  3(^^)Htr;emn 
über  bcn  oHeinicjcn  Squg  bc€  S[öein3cl;ntcn«     3R^cmbro^l.  1209. 

Theoderit  vs  dci  gratia  icerdensis  ^cclcsi^  prcpcisitus.  Engelhertm  dcca- 
nus.  qui  et  plcbanns  in  hrrla.  totn«qnc  9Cclc»i9  b.  Svibcrti  in  werda  con- 
ncntns.  Notiim  ^it  taiii  futuris  quam  prcsentibiis.  qu(<(l  n()S  ennonici  trerde?*- 
sfs  uniuersam  docirnani  uiiii.  percipiendam  de  iiinci.>?  sitis  in  tciminls  de  }ir?da. 
<^uc  dccima  attinet  in  huingtu.  illuni  uidelicet  Uccinium.  (jue  coniHiunis  est 
^•cclcsi9  b.  Symconis  in  Treutri.  et  ^eelc.siy,  b.  Gcorgii  in  holnytn.  et  pic 
bani  in  Höingen,  de  communi  coneensu  oniniuni  corum  qui  ius  aliquod  ha- 
bcnt'in  nia  decima.  accepimns  aub  certo  paeto  .VI.  solidorum  ctAonienaiMnn, 
ita.  quod  ecdesia  nostra  teerdengii.  illam  decimam  in  perpetuum  absqne  eon- 
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tradictione  obtiaebit  efc  nos  line  raccenorct  nostri,  «nniutam  la  antuinpuo. 
lade  penoluemiu  illis  ad  (^uos  pcrtinet  decim*  pcedicto  .VI.  eoUdos  eolonien- 
«et.  et  nkltil  amplins.  Ut  autetn  hec  ordiaatjo  firma  in  euum  et  inconualsa 
pennaneat  paginam  pmontem  super  ipsa  cooscripaimi»  ordinatioDG.  et  si- 
gillo  fodesi^  noslr^  communiiiMia.  Huic  ordinationi  iutcrfucniDt  hü.  conca- 
noDid  iioatri.  Ueinrieu»  acolaatieus.  Beidenricus  archipcesbltcr.  Geman- 
dus,  HulgertU,  }farsilrn.t.  Leo.  Lfo/iitcs.  Niuelun^u^.  et  alli.  Laicalea 
etuun  pcr80n9.  Dcäo  de  Inda.  Geilacus  aduocatus.  (risitberfvif.  Gt  rln- 
mst.  Evfj^fhertHS.  I'ippinn.i  villini.''.  Canradus.  et  alii  ^uanipluTGä.  AcU 
saut  hoc  anno  doniinic^  iiicarnutiooiH  .M.CC.IX. 

htn  Icficfetttn  mk  «bm  mit  km  mp^Ut  cfw^coiiilicte«  OciaiiMim  tm  |}r.*HT(^ 

251.  ^>cv  t^v^biid^cf  üon  Mcr  iHijjUid)t  taö  (Etift  l'^tavicn 

ju  Utvcd^t  mit  bcn  @cbrübcvn  tocn  ,<namimrftciu  iiub  öcu  iHub«? 
über  ba^  ^otronat  bet  jtirc^c  in  l^ngcrd.  1209. 

In  nonüne  sancte  et  iodinidae  trinitatts.  JchmHta  dei  graüa  Treutro- 
rum  archieptBcopns.  Omnibtis  Christi  fidclibus  imperp<4uum,  Jtistum  est. 
et  rmtioni  conucnit  equitstis.  at  qu^  infra  terminos  dyoecsis  nostr^  c«c(e  ge- 
runtnr.  si  auctoritate  nostra  fiin^untur.  iure  nicritoque  eficctum  mniorcm  aor- 
tinritnr.  et  firmitatcm  obtineant.  Notum  igitur  facimus  oninibuH  Christi  fidclibua 
taiu  t'uturis  quam  prrsentibtis.  qxiod  procuratorc  Ic^^itimo  ^cclosi^  s.  Man^5  Id 
Tnn'^rfo  de  coiiiinuiii  (»nmiuiu  liati  um  airisciihu  ad  cu  t|uy  coni<e»jucnl<T  sul>i- 
ciuiitur  «pcfiiilitcr  (it  >tinata  et  iiri>-'' '(<>  di;  Ilnin^rst'  'ii.  ot  tVatrc  %\\o  Joimmt''. 
»iniHitcrquo  llirhii'hvi  cum  fi  atre  «uo  Ui  rman/i"  (io  Ui  H' in  prose-ntia 
nosüa  cuu>iauii?(.  pusi  j.iuiiu.H  ultui t utioiiea.  UciuDi(|UC  UiiiitUtes.  ^up^r  iure 
patronatus  ^losi^  in  Engiracht.  iütor  C09  habiias.  taudetn  coiuplacuit.  ut 
pateoDalw  eiusAam  ^eelen^  ia  diiaa  dumtaiai-  dinidegstar  partes,  nnamqiie 
haberent  intesvam  predieti  fratees  de  Uiitemteo.  et  reUqaaBi  conimiineBi  pge» 
sMlaisnt  pniiata  eeelesia  «um  prelibatia  fiatribus  de  ümUtHem*  ita  uidelicet 
prememiicsla  TrmUetmm§  eeeksia.  et  fratres  d«  Hamrtieit^  una  uice  com^ 
MMBifter.  et  frststs  de  Hmf-naco  altera  uice.  {^nonam  ad  ecclcsiam  Euyir' 
8che  presenftsrest.  et  sie  TraieeUtuu  eoeJesir  ma  cum  fratrilms  de  Uamir- 
•te»n  fratresqoe  de  Kiuenttco  per  se  altemis  uicibus  gaudcrent  eiuadent  occle" 
»i^  presenlatione.  sicquc  iraporpettinm  promiserunt.  fc  suosque  ^uccessores  in 
dccima  ciusdcm  yccief'ic;  sil»i  mh  *  edenti»  inuiolabiliter  obscriiattiro.s.  Ad  «la- 
iorem  etiam  liuias  ordinurimis  tuidcntiam.  et  gcfitc  rei  probatiuncm.  si  cuu- 
tio^errt  preter  spcni.  s-upcr  hüs  liaberi  <|UCbtionein.  conucnit.  vt  tria  supt^- 
(^Ucm  urdinatione  ücd'ünt  iuBtruniciitn.  sub  eadeni  tuiiiia  t^x  parle  Jio»tia.  et 
unum  haberct  Trmeoltim»  eccle$ia.  altcrum  teofircut  fiatrcs  de  IIa  mir  »tt  in. 
«itamm  pones  10  eo^odirent  fratr««  de  £iitena«o.  omnibvsque  «ucoesseribus 
SWS  Msgue  kl  toiailHm  eadem  ipslroineata  relinqueront  custodienda.  lianc 
%itwr  amieritatis  ooeln^  peginam  imperpetunin  sanceimvs  ualitunin.  ncc  cui- 
HiMi  beaiottn  Veaat  fnfriogere  ean.  Si  qiiis  ucro  haue  ocdinationcm  no- 
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stram  tetnerario  ausu  aliquo  modo  atfcmptauerit  uioJurc.  onuiij^otentis  dci  ?n- 
dlgnationem  ae  nonerit  Incurciase.  et  nodatum  excommunicationc.  Acta  sunt 
anno  domin.  incarnat.  M.CG. Villi,  et  tnnc  aepedicti  fratres  de  Biuenaeo, 
iiice  81IA  foDgebantar.  preseotando  Eiehwmum  maioris  ^cclen^  in  Treuen 
canonicum,  filinm  'Hermanni  de  Rütenaeo,  Presentis  uero  caucionis  teslea  hi 
sunt.  Otuinus  ardiidiaconus  Treuirensis.  Ingehrandus  preposHus  Manaste- 
riensis.  Conradus  s.  Florini  in  Vonßuentia  prq|>0fiitiis.  Wolframus  ciusdcm 
ecdesie  canonicus.  Voritimis  scolaaticus.  Wam^rus  cantor.  Qerlaats  custos 
s.  Castorfs  in  Conßvenffft.  Boeinu/tdu^  et  Kvgo  ibidem  canonici,  äazecht- 
nu9  canonicus  s.  Florini.  Savlinyia  plebanus  in  Conßuentla.  Jlenrints  co- 
nios  de  Seina.  Keimbohluii  et  Ilt/u-trus  de  }  •'t/tburch.  Henricus  de  Dun*' 
et  W  illelmus  cognatu8  suus.  Willchnu.^  de  Ihlfi'vsff'n.  Johannes  de  KUr. 
Conradus  pucr  de  JioLardia.  JlefUuuif  lenhe»-re.  Ihurirns  de  atrio  et  Al- 
bertus frater  eius.  Oerardus  de  Sinziche.  Dkardtis  de  VaJ'ßndorf.  WiUel- 
flUM  de  arefto»  EngQherhu  frater  dua.  ÄBmtu»  herinc.  Cono  de  Jiobar' 
dia,  Seimetu  rufüa.  Ovntramua,  Qia^M/ius  pincerna  de  8ei$ta»  Lode- 
wieu$  iiater  eioa.  Ämaidus  baigrautua  de  Seina,  Hertwimts  et  AmoldM 
de  Riuenaeo.  et  alii  quaraplures. 

Xu<  tcm  Oriftinat  im  ^.«Xt^.  mit  bem  ^icgrl  ht$  <£rjbi[(^of4  in  rot^on  33a(^  an 

»on  Ettlingen  auf  feine  5(n|>rüd)c  au  ben  3^^*^^**^  iionnit^ 
fünften  bc«  ^loftcc«  bafelbfi.  1209. 

In  nomine  mnete  et  iodioidoe  trinitatls.  Johannes  doi  gratia  TreuirO' 
rvm  arohi^iaoopas  omnibiu  presentem  kartam  intuentiboB  In  perpetuom.  lu* 
•tarn  est  et  ratiom  oonsentaaenm.  ut  qvod  in  presentia  noatra  geritiir.  aiie- 
toritatis  nostre  testimonio  ita  muniatnr.  nt  iure  meritoque  effeetu  niti  debeat 
et  ne  qiiia  in  poaienim  inde  iialeat  occasionem  aatnere  malignandi.  Inno* 
tescat  ^0  omnibna  fideUbus  tarn  futuris  quam  presontibaa.  qnod  ämon  da 
Euering  uir  nobilia.  cum  eodeaiam  de  Lonmikhe  frequenttf .  nexiret.  engeodo 
decimas  animalium  et  aliarum  rerum  que  infra  arabitum.  moros  et  septa  eius- 
dem  ccclesic  eontinentur.  cumquc  eadem  erelesia  sooiim  allegaret  se  exemp- 
tam  esse  ab  iiuiusmodi  exactionibus.  et  priuilegiis  muuitam  summi  pontificis 
Jnnor.entu  .II.  ac  nostrorum  predeceesorom  treviroi-vm  archiepiseopoiiira.  AI- 
hermi»  scilicet  et  aliorum.  que  etiam  in  presentin  nostra  monstiata  fuerunt, 
tantem  post  multas  altercationes  idem  Simon  ad  nostre  ainmonitionis  instan- 
tiam  et  nobilium  uirorum  usus  consilio  penitcntia  ductus  suaro  coram  nobb 
in  iudido  recognonit  ininriam.  ius  quod  in  aepedieta  deeima  aibi  dicebat 
oompetere  tarn  ipse  quam  heredea  aui  et  doroioa  Agnea  de  Malbereh,  quam 
ipae  Sinum  haina  feodi  laudabat  anctorem.  reaignantea  et  penitua  ezftatttoaa« 
tea.  Noa  nero  ex  of&oii  noatri'  debito  uolentea  ipai  ecdeaie  de  Lonniche  et 
fralribiiB  in  poatemm  per  omnia  proaidere.  cartalam  banc  eonaoribi  toaaimiia. 
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€t  ligSli  nostri  ac  subscriptoniin  tertiiim  miiaiiDiBe  oomiiuiiijil.  ftatmiitei  M 
■ab  «Mltii€lllAtia  uinculo  firmiter  inhibcntes.  ne  allquis  prcdictorum  hercdum 
■lUuie  persona  ecclosiaatica  ael  laicalis  eccicsiam  ipsam  in  iaro  dicta  decun* 
presumat  aliquatenus  molcstarc.  Si  quis  autcm  instinctu  diaboli  hoc  attemp- 

tare  presumpscrit  auctoritatc  omnipotcntls  dci  et  siic  inatris  l)catorumque 
apostolorum  Petri  et  Pauli  et  nof^tra  cum  oxcommunicationi  pf  i  jirtne  et  nisi 
rcsipiscat.  diuine  subiiciuius  ultiüni.  Acta  sunt  licc  anno  domin.  incarnat 
M.CC.IX.  Tluius  rci  teste»  sunt  (Uvimix  treuirormn  üicliidiaconus  et  car- 
donenais  prcpoßitus  Conradus  s  Floriru  in  conßuentia  prcpositus.  Johan- 
na decanus.  Vortliuvs  scolasticus.  Oerlacti»  custos.  WemeruA  cantor  ec- 
cleste  8.  CaBtons  in  conßuentia*  Laid  uero.  Qeorgiv$  oomes  de  Widhe*  de 
Virneburg  Bermannut  eomes  et  Friderietts  patrans  das.  Emetto  et  Henri- 
eu§  fralres  de  Cocema.  CMacus  com  filüs  OerUteo  et  Henrieo  de  leet^burg, 
Henrkm  et  Euerhardu»  fratres.  de  Malherch.  I%eodeneuä  pfedicte  AputiM 
maritns.  Ministcn'nlcs  otiam.  de  IJelJhiatein  Wtüelmve.  Senricu»  Lenker^ 
«w  Dütardua  de  Faffendorf.  de  conßuentia  Henricus  et  ÄUferttts  (ratres. 
WUlehmui.  Benricua  et  Cono  aduocatua  de  poliche.  Henrieue  et  V<io  tttr- 
trcs.  Lodfüticus.  Conradus  et  Henricus  fratrcji  de  Wiase.  Henricus  Hunz- 
trt'jt  de  Wafdorf.  Gi^dffn'dus  et  Henricus.  Hu/told  de  Kinnrhe.  Tsfridtis 
de  }fei;]ene  Conrndus.  Hermannus  et  Hermannus  de  CoUenheim»  et  alii 
quam  plurimi. 

Xbf^cift  Ott«  hm  XVJII.  ^o^t^unbert  im  $i.*aU(|. 

253.  Söcvncr  ^iifto«  bc«  etift«  e.  ©imeoni«  au  ^vier  ftiftct  bajelbft 
feine  SD^cmcnc.  (1173—1209.) 

In  oomine  Maeto  et  ladiuidtte  trinitfttu.  Kigo  Oerordu»  eoclesie  b.  sy* 
meoiuB  prepoeittis.  totasque  «ioadem  loci  oonuentae  omnibus  Christi  fidelibai 
in  petpetomn.  Qnam  breuee  fynt  dies  bomink  quibus  militet  eoper  teRim 
et  inigilU  memoria,  expcdlt  vt  que  digna  memoria  egantur  oe  obliuio  vel 

ignoranlla  que  nuiter  est  erroris  ea  ualeat  obfu8c«re.  rt  per  scripturas  ad 
posteronim  noticiam  transmittantur  ucterum  sagadtas  vtilitcr  adinucnit  No- 
uerint  ergo  uniuerei  tidules  tarn  prcsentes  quam  futuri  quod  wamenis  custos 
ecclesic  b.  syiueunis  oh  rf  inedimn  anime  sue  et  sibi  coniunctoruni  eiilcm  cc- 
d^ie  pia  donatione  ad  pit  Jium  comparanduni  .XXVII.  niarcas  <  outuilt.  Or- 
dinans  vt  iüde  singulis  annis  festuui  cüuucrsiouis  s.  PauH  ap.  in  ccclcssia  pre- 
dicta  solenipniter  celebretur.  et  ia  prima  uespera  propiiiatio  fiat  et  in  ipao 
die  qaiaie  fretrom  JIII.  denerioe  vedpiai  et  dimidimn  aextaritun  uini  ckn- 
fltnüie  menraEO.  minUterialie  J.  den.  et  sttupnm  uini.  Postmodnm  antem 
eommiini  el  ntOiori  eoDaSio  see  ,ft$,tm  predictnm  ezgeotom  collocuitei  in 
tnonte  apud  Umene  expenais  einadem  aigentt  .XVIII.  marda  luneam  utilem 
exeoli  fedama.  et  .YIIII.  marcaa  qoa  anpererant  de  prcdleto  axgento  ad  «i*  • 
neaa  qnaadam  comparandas  in  graca  et  domum  edüicandam  assignailtinna, 
St»tiwntfle  vi  pretaaiata  aolempnitaa  Tt  dietom  est  celebretur.  et  de  eommuni 
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conpftriitGniiii  elembiiiift  frftftibut  Tt  stttatatn  «t  dispensigtar.  6i  '^is  tuat- 
tüm  hunc  donationem  et  ordinationeoi  ausu  tenienuno  perturbtre  aflempte' 
uerit  odiam  dei  et  b.  sjmeonis  incarrat. 

flu»  bcm  Original  int  ißr.«ttr^.  Gtegel  fehlen. 
254.  ^eftatncnt  bed  ^ervn  £tDeaeij  in  ^vtet.  1174—1209. 

Nütuju  sit  Omnibus  taiii  fiituiis  quam  prescntibus.  ((uod  in  digressu  do- 
mini  liupzeizi  apud  s.  jacübum  cunsilio  aniicorum  suorum.  intrr  uxorcni  suani. 
et  fratrcij  üuüs  et  .sororcni.  quia  sua  uxor  prolc  Iicrcditaria  caiuit.  de  rebus 

»ic  ordinauit.  Quia  ucro  predicta  uxor  sua  supci'cxistente  idonco  tcsti- 
monio  oinnem  heroditatem  saain  aibi  dooauerat  ad  euitaDdaa  infer  amieos 
ntrioB^uc  partia  contentionea.  de  omnibtu  tuncla  ac  domibus  aiua  rebus  nc 
disposttit.  Vxori  su^  dedtt  domimi  in  qua'^inaaens  erat  Et  domom  retro 
mensfls  carnificam.  Et  menaam  ad  eandem  domum  pertanentem.  Et  donmm 
que  fult  hunolcli  super  fossatnm.  Et  domum  furni  in  noua  platca.  Et  duas 
domunculasin&tfA^tm.  J^iovtwm'mheheim,  Etlocam  domus  in  6eAei'm.  Et  here- 
ditatem  suam  apud  rnse.  Et  uadimonium  quod  tenuit  de  doraino  Qarsilio  apud 
nn^~.  Ad  licc  aiitrm  omnia  restauranda  quo  pcnc  ad  niclulum  rcdaota  fucrant 
multam  pccunlani  ouiisumpsit.  projtter  quam  consuni|)tio!ir'm  dimHif.m  partom 
tütius  supradicti  Im  i  cditatis.  quacuuquc  die  uxor  sua  deccdt  i  et  ir  id  is  -uosetso- 
rorem  suam  lialic.e  constituit.  De  altera  uero  parte  ipsa  doinlda.  im  o  ^uo  dlsponat 
arbitriü.  Super  hec  omnia  Optimum  uiaeam.  nulium  bonorum  .^uorum  eque  ua- 
Icns.  uidclicet  superiorcm  uincam  suam  ex  integro  sibi  resignauit  ad  uit^  su^  con- 
ditioDem.  talt  pactu.  ut  qnacunque  die  ipea  deoedelet  post  oel»  dies  frilribas  suis 
et  sorori  auf  absoluta  remaneret.  et  eandem  luneam  nec  uendere  nee  innadiare 
posset  sed  fiructum  inde  prouenientem  quolibet  anno  aodperet.  eseepta  elemo- 
nna  qoam  pro  ronedio  animf  su^  ex  ea  dandani  eonstitoit-  Postoa  uero  firatri 
800  hemewino  dedit  domum  io  qua  hereunevi»  mansit  ante  et  relre.  H§mi6o 
autcm  dedit  domum  qu^  wat  domini  Syfnonis.  Cetera  autem  remaaentia. 
«int  domus.  uinc^.  agn.  qu^cunque  »int.  ipsi  tres  fratres  et  soror  corum  ami- 
cabiliter  diuidant.  Elcmosinam  autcm  quam  pro  remcdio  animy  sa^  dandnm 
conftitnit  in  anniuereario  mo  quoque  anno  in  perpetuum  agx^ndo.  sie  ipsam 
daudani  iiustitiiit.  De  superiori  uinea  sua  in  qua  uxor  sua  conditiouem  urt^ 
feu^  iiabet.  fratribua  s.  petri  nmam  nint.  et  custodi  s.  Mari^  duos  denarios  in 
pulsandis  campanis.  üe  cadem  uinea  katribui»  s.  Symeonis  dimidiam  amam 
uini.  et  duos  denarios  in  pulsandis  campanis  custodi.  De  eadcm  uinea  fra» 
(Hbos  s.  pauKni  dimidiam  amam  oinL  «6  .II.  den.  ousiodi.  De  infetiori  au- 
tem  uinea  sua  Iratribus  s;  Maximini  dimid.  amam  uini.  et  JI.  den.  coatodi. 
Do  eadem  uinea  fratribns  s.  Blari^  ad  IfartiMs.  ^mld.  amam  nlni  et  Mi  den. 
custodi.  De  omnibtts  uineis  ailis  apud  atfilhede,  ^tnbm  s.  Martitii  dimid. 
amam  uini.  et  .IL  den.  custodi.  De  uinea  in  monte  »  Mari^  dominaboa*  s. 
'Mari^  apud  horrfum.  dimid.  amam  uini.  et  .II.  den.  custodi.  De  aHodio  sno 
apud  s.  Enobarium.  fratribua  eiusdem  eooksi^  dimid.  attlun  uini.  et  .11.  den. 
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cuätodi.  S.  GangoLto  dedit  uineam  trans  riuulum.  uicinam  suf  uine^.  et  .II. 
den.  custodi.  quos  daturi  >unt  hcredcs  cuiusdani  qiu  Gozc  nominatur  de  lunc- 
wich,  de  lücü  uuuius  in  lutdia  uilJa.  rroicinH^  autcm  de  hurreo  dcbct  .XII. 
dcu.  ccui»uum  do  cmupo  aute  ^ui-tau*.  douiini  aytuari  iaccnti.  De  mdem  denA- 
XÜB  sacerdoti  qui  diuma  c^Ubrauorii  apud  s.  iyrum  tnof  pontom  .Y.  den.  «t 
aaum  ouBtodi  dari  coiibtitQtt.  Saoerdoti  autem  qui  diuina  celebraaeöt  apud 
a.  vtlßtorm  de  eiadem  denaiiia  .V.  et  .L  oiutodi.  Haue  autem  elemoBiaam 
dandam  inatituit  pro  ramedio  uum^  au^  et  amm^  uxoria  auf.  et  aium9  pa- 
tria  et  matria  au^  et  animabua  omnium  fiddium  defimctorum.  Ddode  qui- 
cunque  tenucn'nt  sapradictam  bereditatem.  soluaDt  ceaana  indo  prouenientea* 
quibua  iimt  «oluciidi  suout.  Poatea  autem  precatur  uxorcin  suam  et  fratren 
suum  antonivm  et  lo-nncinum.  et  sororcm  suam.  ut  quiiibet  coruni  det  quin- 
quc  firtonc^,  et  lianc  sunimam  argenti  dcnt  cognatis  suis,  iliis  uidclicct  qui 
per  optiüie  iudigent.  Ilmrico  auttm  frutrl  buo  dentiiiiiiatain  iicrcditatcni  et 
quicfjuid  sibi  attiguerit  coiumisit  in  luauuä  a/ifouü  et  berneicini  fratnaii  8U0- 
rurii.  ut  ncc  ueudere  nee  inuadiare  possit.  sed  fiuctimi  idcni  prouenientem 
»Uiiicrot  quüaduäque  tiibi  caute  et  fiapieiiter  prouideic  pog&et.  Oiiiuem  au- 
tem sapradict^  bereditatem  sie  dedit.  ut  ai  qui«  iratrum  auomm  aine  pcole 
bereditaria  deceret.  alü  peat  oeto  dica  abaolutam  tenereut.  Nunc  autem  pre- 
dictua  buezfum  moDet  et  precatur  In  domioo  et  ob  amorem  a.  jaoobi.  ut  ad 
quQBCiwque  litleff  ist^  pemenennt.  ne  aeminator  zlaani^  diabolua  inter  boo 
pi^  deuotioata  iiM;tam  quippiam  sciuinare  poaait  sed  eorom  iuuamine  firmum  * 
et  ratum  tencatur.  Ad  oonfirraaodam  autem  huiua  facti  ueritatem.  quataor 
eartia  ioacripsimua.  Toa  domino  wanu  ro  custodi  s.  gymeoiiis  scruandam  com- 
misimus.  Sccundam  domino  m-rtolf".  et  domino  herebordo.  et  domino  hpn- 
rico  dcdinni«.  Tcrciam  autem  uxoii  me^  odilie  dedi.  Quartam  uero  fratri- 
bu8  meis  custodiendam  commisimus. 

ttu«  6cm  OiiaiiHl  im  )ßc.>S|i4f,  6i^et  (c^Utti       am  9tan^e         t>Ki  isietedtgc 

255.  ^cc^  Z.  cLiiiccmd       ^vicv  5^ci\-\lc{d)  imt  Dem  triettf^eit 

;j)oml>enn  3:()ccbevi(^  uon  t'uvenilniii^  tt?cgcn  bct  öon  i^m  refigs 
ttlrtctt  ^faml  ÜÄcfiBa^.  (1180—1209.) 

In  noQiinc  patris  et  fiJji  et  Spiritus  aanoii.  Gerardu»  dei  gratia  prcpo- 
Situs  ecclc^ic  s.  Symeonis  treuiremis.  Pdru«  decanus  cum  reUquis  fratribua 
eiuadfikQi  ecclcsie.  omnIbus  Christi  fidelibus  salutcm  in  co.  qui  est  omnium 
afdus.  siout  bone  fidei  actio  ueritatis  subsL-tit  tundamento.  sie  ad  snc  finnita- 
tis  robur  ucritatw  qiioque  gaudct  tcstiuioiiio.  et  ijc  ab  honiinum  memoria  vel 
fuciJe  labi  vel  ulicuius  malignitate  pussit  iiuiiiutari.  sciipturo  äuffragio  indigct 
iidiuuari.  Ea  propter  noucril  omnium  fidclium  uiduersitas.  quod  lke<jdertcu8 
c^pellauub  de  Lucelenlurc  maiurls  ccclcaic  treuircnsis  canonicus,  cum  eccle- 
siam  de  MuschehacJi.  quti  »lu  cai  iii  arclilepiscopatu  maguntino.  cuiua  patro- 
^Mktua  et  luT^titura  ad  ocdesie  oosire  prepo«itum  pertinero  dinoacitur.  doua- 
tf(Qi)e  eqcleali  noatire  poaaiderat.  ft  pr9ptor  loci  iueomoioditatem  minua  quam 
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ipse  vellet  uol  neces^itas  exijL^erct.  illi  ecclcsie  prouidere  poss(^  et  oxlnc^f^  non 
solum  ipso  iuiuu8  utilitatiä  quuin  debcret  pcrciperet.  ucruin  ctiaui  nubi»  üarnp- 
niim  proucnirct.  ipse  ctiam  suam  insufficientiam  metiens  et  ecclesie  nostre 
danipnis  fratorne  compatiens.  eandem  eociesiam  in  presentia  fratrum  nostro- 
rum  in  maniu  decaiii  et  Weodonis  cellerarn.  qmbus  ego  O,  preporitu  vieca 
meas  'in  bac  parte  commiseraiD.  uice  prepositi  libere  et  abmjtie  eonditione  to> 
signauit  et  auo  dampno  ecclesie  dampna  leuanit  £oelena  oero  de  ingrati' 
tudine  posset  redargui.  ad  retriboenduiD  in  bono  pari  caritatis  Igne  ancoenn 
gratiam  rcddcns  pro.gratia.  aponte  se  er^^fi  illiim  annuali  bencficio  obliganit 
eiquc  gratuita  voluntate  et  de  mera  liberalitate  singuln  annia  in  fcsto  8. 
,  Martini  duas  libra?  Trenir.  dcnariorum.  qne  duamin  maitcanuu  ostimationem 
habcant.  sc  dattirani  bona  fidc  ?po?pordit.  (juas  quicunque  fratrum  cellcra- 
rius  oxtiterit.  de  communi  fratrum  picbcuda.  qiiotannis  dabit.  TTt  igltur  hu- 
ius  promissi  !*pontanea  oblipfatio  a  fratribus  qui  nunc  sunt  et  postmodum  in 
ecciesla  futuri  sunt,  prcfato  Tli.  omnihus  diebus  vito  sue  per  sin^^ulos  aiinus 
inuiolubiliter  et  bona  Ilde  scruetur.  prosontoin  cartulam  inde  conscribi  et  ec- 
clesie nostr^  prepositi  quoquc  sigillis  cum  fecimus  insigairi.  adnotatis  fratrum 
nostrorum  nominibus.  qut  ae  in  bac  promissione  obliganmt  et  quonmdam 
otnonieamm  maioria  ecclesie  qni  interftterunt.  Canonici  de  s.  Bwmne,  Oer' 
ardus  prepositus.  P.  decanns.  Ludowieu»  prcsbvtcr.  LudtnoicuB  dyaconos 
et  cmstoB.  Wezdo  ceHerariua.  Erenfridug,  Emettm.  Etiemus  magiater 
scolarum.  Henricw,  Oerardus*  Jiobei-tm  et  Theoderkitis  de  Frisheim,  Ha- 
edo.  Wemertis.  Canonici  ntaioria  eodesie.  FridtriWB  de  iMnAuro,  Com 
de  Ntmant.    Conradu»  de  Petra, 

Slue  hm  Üä^M  im  ^«|ogt  9iafr.  6tafttittv^li»  )tt  S^ein. 

256.  <2^tift^  <B,  (Simeon  Zxitx  SJcrgteic^  mit  bem  (Sanonicuö 
(^ngcbranO  ba|'elb(t  toegen  ^nual^uic  bev  $fami  tS'lodl&ad^.  (1 180— 
1209.) 

Ne  ea  qae  a  preaentibiis  ob  ecdesiamm  aalutem  et  poeMadoDum  con- 
seruationem  aguntur  et  ntiliter  statm^ntur  per  temporum  diomitaleni  et  per- 
sonarum  mutationem  ullia  in  postorum  malorum  bomioum  inndiis  ualeant  in» 
fimari*  tgo  G.  prepoeitus.  P,  decanus  ceterique  fratres  eeeleue  b.  Symeo- 
nis  notificari  dcsideramus  omnibu-s  Cbriati  fiddibUB  tarn  fnturis  quam  prcscnti- 
bns.  quod  frater  noster  Engehrandu$  post  susceptlonem  ecclesie  de  Mtisckehaek 
nobis  fide  data  hoc  firmiter  promisit.  quod  de  cadem  ecclesia  milli  horainum 
qiiicqnam  iiifcodaret.  et  quod  eandem  ecclesiam  nulli  militi  in  pensioiic  te- 
ncndam  tradcret.  quod  ctiam  diia<?  marcas  pro  quibus  ecclesia  nostra  domino 
Thtvdenco  de  Atvio  tenctur  obligata  annwatini  in  festo  b.  Martini  solueret 
pretcrca  quod  .^i  <  ui  iain  noi-trani  in  ^i'r.itein  ucl  duas  partes  decime  ecclesie 
de  Muachehach  o«  catiione  tercie  partiö.  que  pastori  est  deputata.  ut  aliquando 
acddit  malorum  hominom  circnmuentionibaa  oecupati  ttd  niolenter  inuadi  con- 
tingcf et.  ipae  eam  sola  ezpenna  et  laboribns  liberaret.  tJt  autem  hec  firma 
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el  r«t«  bAboremn».  idem  noblt  prebenfUm  «uam  et  doroum  ad  htbandtititio» 
'  rem  seearitaltm  inpignorauit.  Nos  uero  ea.  at  illibata  et  inconoiiiM  maimmt 
'  In  Aituruni.  preieotis  seripli  patrooinio  et  eigilU  eeolesie  aoBtre  imprewion« 

nraniri  digaam  daximni. 

Sehnten      (äiriSttad^  unb  etrombetg.   5Dcn  12.  ^tit  1210. 

In  nomiuo  saiictc  et  indiuiduo  tnnitatis.  Ego  Joannes  l'reuirotttvi  ar- 
dnepiscopus  omoibas  in  pcrpetuum.  Quia  eunct*  bosus  intindS  transitoria 
dignoscuDtar«  neqae  bie  manentctn  babemi»  dintateiD.  operibus  miierioor' 
die  procauendom  nobis  est  nt  In  etema  tabernacnla  cum  beatii  tedpiamor. 
quia  qoantuoi  qais  in  hmc  nita  aemlnat  tantnoi  in  oita  etema  tnetet  Notnro 
itAquc  fieri  nclnmiiB  tarn  poateria  quam  presentibas.  quod  noe  intnitn  diuine 
retributionis.  necnon  ad  inatantiam  precum  abbatia  et  toiioB  comicntus  ecde- 
Bi'e  b.  Marie  in  Seine,  qnicquld  Iuris  habemus  in  noaaiibos.  quo  ipfli  fratn-A 
t)o]  hominos  ccmitis  in  montibus  scilicet  aut  uallibus  que  dicuntur  Otrsnakke 
et  Slrrtenherrh.  ot  in  notiall  nrli  antttpie  adiacpnti  noun  in  Ufum  agro« 
rum  aut  uincurura  io  allodio  ip.sSu«  comitis  cxcolucriiif  ipsis  conferirmi»  et 
auctoritate  nostra  in  domino  cuoiirmamuii.  Si  qui»  auteai  buc  iactuai  uostrurn 
infirroare  uel  infringere  au«u  t<»merario  attcroptauerit.  omnipotentis  dei  indig- 
oattonero  et  nostiam  sc  sciat  iucursuiuiu  et  uiiiculu  anatbcmati«  noscat 
ioDodatom.  Vt  autem  btiiua  facti  rata  pennaoeai  exeeutto  tneoneoBM. 
Mf^ti  Boetri  nuiiumiiie  et  dgiili  ooatri  impreaaiooe  feeamua  oommiuiiri.  F«eta 
iiint  hec  anno  domin.  inearn.  H.COJK.  pridie  Idva  Aprilia.  Xeatea  snat  bii. 
nenerabilia  Mo^fUime  aedia  arcbiepiacopna.  Ounrad»»  prepoaitua  a.  Florini 
in  Omflnen/Ua,  Jaeobm»  decanoa  doadom  cccJcsie.  Joannes  decanu^  s.  Ka- 
atoria.   Otrlaeu»  coatoa.  Laid.  HenrioM  Lenherms,   Voknarm  de  W^de* 

Wo»  hm  iN^Iamatar  tcr  IM  ini  9r.«Vr^  XJV.  unter  Bt^n. 

ZbH»  ^(d^tr  Otto  IV.  bcftätif^t  bcr  9lbun  9fi{pmmer$bprf  bcn  bitr*  "Xaufd^ 
mit  bcm  6!tft  8.  8inteon  in  %xigx  enoorbencn  ^of  (^lob^ad^. 
iBaube  hm  2.  ^Blai  1210. 

In  nomine  aancte  et  üidiiridiie  trinitatia.  Otto  dd  gntia  Homanortm 
imperalor  semper  «Bgwtaa.  onmibaa  Bcmano  Imperio  aubieetia  imperpetnnm. 
QaoniaiD  cognonimw  ex  relatione  abbalia  a.  lÄuie  in  HinMrttorph,  et  ex 
temwe  cniiiadam  inatraaieAti.  ad  eternam  rd  gcate  memoriam  oonfeeti.  dgü- 
IIa  etiam  nunoda  eeelede  in  Trmeri  et  mfn  aoriptanmi  ecdeeiaruin  iiiviiiti 
atque  conoborali.  eceieriam  a.  Symeonia  in  2V«iMri  per  eiusdem  prapodtom 
et  decanum.  atque  conuentam  cum  predicta  eodeda  'a  Marie  per  pndictum 
Abbateas  eiaaqiie  dmililar  oomMntam  taleai  ptrmatatioiMin  fedaae.  Tidelioet 
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qood  ecclcsia  8.  Symconis  dedit  ccolesie  s.  Marie  quAadam  curtem.  que  dl- 
citur  Oladebach.  cum  omnibiis  suis  appendiciis.  proximam  cidem  monasten'o  • 
8.  Marie,  et  remotam  ab  cadeni  ccclesia  8,  Symeoiiis.  et  ecclcyia  b.  Marie 
dedit  ecclesie  s.  Symconis  quasdam  uineas  apud  HV.sf  constitutaö  supra  M(h 
»ellam  iuxfa  Conßututiaiti.  traditis  liinc  inde  pos.ses.siuniljus.  ne  unqiiara  nllo 
in  tcnipüi  c  super  catiem  pcrmutatione  alicuius  iuris  uol  facti  occa^ionc  dubi- 
tacio  cniergat  ucl  r|ue8tio  oriatur.  et  nc  in  cadem  ecclcsia  seu  monasterio  s. 
Marie  pro  fempore  deo  acniletttes  al^lMB  fmtew  in  pMlevuiQ  oocaanne  pre- 
dic(Q  permutationia  .aliquibus  uexationilHis  sep  inquieta^ionibaB  pertnrbentur 
ud  fatigentur.  eandem  permutationem  ooetra  imperiali  auctoritate  eonfimiai- 
mna  «tque  corrobonunaB.  perpotuam  eä  aitribventoa  finnitatem.  SanocimuB 
etiam  atque  decemiiDiia  ut  oidliu  bominuni  ualeat  4e  cetero  Qcdeaiaro  s.  Ma- 
rie aaper  predicta  curtc  cum  suis  appeodiiciis  seu  p^neociis.  occasipne  pre- 
fate  permutatiouis  molestare  uel  inquietare.  autquoqno  modo  fatigare.  sed  po 
cius  eandem  ecclesiam  s.  Marie  prefatam  curtem  cum  omnibus  m\&  pcrtincn- 
tiis  tarnquam  rem  propriam  et  ex  iusto  titulo  perinutationls  ci  ac^uisitam. 
et  üüstra  auctoritate  corroboratam.  lllicit'  et  pacificc  atque  quieto  tonere  ao 
poBsidere  ])cinuttat.  Si  quis  autem  huius  nobtre  öcreiiitatih  coutiimatioueui 
ausu  tciucraiia  quoquo  modo  infriog'ere  aut  contiauenirc  presumpscrit  ue! 
attcmptauerit.  sciat  sc  nostre  maicstatiä  iudignationcjpi  incurrere  Datum  ^p^d 
Lamdm  .VI.  Non.  Maii,  Indict  XUI. 

9lu«  bem  iRommcriborfec  a)tanu|m)>t  im  ^n^ain^. 

•  4 

,  i  • 

t59.       <Si%Uf49f  ^%mi  m  Stier  ecft&tigt  t>if  .ßljiftund  ber  (So? 
^ette  ®.  OVwm  Mif  bem  OSertoni^  btti4  Bilfelto  )»en  ^ 

•    feiijicm.   3nt  ©c^jtcmber  4210. 

In  nomine  sancte  et  indiuidiia  triaitatii*  Juäwnne»  dei  gratia  irmiro- 
rum  archiepiscopus.  cunctis  tarn  prcscntis  cui.  quam  futuri  Christi  cultoribus. 
imperpctuum,  Apici  prelationis  prouidentia  diuina.  onus  aceuniulaiis.  in  cmi- 
nenti  ordinauit  specula.  ut  non  8olum  uerbo  exhortationi«  opcra  caritatis 
plantoniu«  in  Christi  nicujbri.>.  ueruni  etiam  ad  hoc  aciem  noslrc  eonsidera- 
tioitis  uigiiantcr  dirigamus.  ut  cultuä  diuiuus  ci'cscat  et  honor  amplietur.  Vnde 
si  fideiium  quispiam  pia  deuotione  duf:tiis.  ofBcii  dpminici  ätuduait  incrc- 
meatti»  bonis  nötig  gratanter  tenenrar  as8^r£;ere. .  quantuip  ,ip^  oobis  ort. 
qnantodfts  effectoi  mancipare.  ne  aliquo  iemeritatia  inoursu  üermceptum  im- 
pediatur.  uel  -wm  oooaiiinmatiWB  in  irritoKi  dedneatur.  Hino  «flit  q^iiod  om- 
nittiB  qni  preseoteiH'  pmapexerint  pagjoia»  ootieie  teanatuittinitu.  qnod  Willr 
kämm  filius  LadtwiH  de  helphinstem. .  afoa  «onanUa  apixitoa.  ob  suam  suo* 
jramqiie  a^iam  perpetaam  in  Cbrieto  aemoriain.  capellam  in  int$da  dom^ 
Tuurufn*  fuAditus  proprlis  sumptibus  exstruxit.  quam  in  eins  oonaeeratioQe  aula 
facultatibus  sicut  subsequonter  perpendi  potost  dotauit.  vascula  sucrata.  pal- 
las  ultaris.  ccteracjuc  usui  diuino  necessaria  oontcrcng.  In  dotem  itacjuo  tra- 
di^it.  quolibet  in  auna  oarratam  uiiu.  ciuo4  »imm  ßtmit^x  de  uip^  4p4m9  iß 
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»iticiK  ftt^  Sita  est  iuxto  rott'Iitus.  et  de  uinea  qn^  est  subtut  ca«tellum  kel- 
iuutem,  «liam  rem  in  litton.  Cdtor  isiatiim  vlnrnmn  nocabit  imiMilDi  do> 
miiutfimi  m  imd*  tempore  undemMunim.  et  eo  preeeote  Bids  impcniB  hoc 
idim  mnQta  Mnoel  asqtM  «d  inukm.  et  iUdem  reponet  in  uese  donina- 
nun.  Uam  etiam  ealtot  ainiiil  com  iiino  lepieeeBtabit  dua«  libraa  eerf .  ^oo- 
Hbct  anno.  latad  amom  aic  diatribneliir  .V,  «dm  aaBignabautor  taoerdod 
qni  iUam  officiat  capellarn.  pro  nntriflMoto  soo.  de  aroa  uero  sexta  in  ann}- 
uersario  predicti  Wilhelmi  in  sero  propinabitur  doroinabw  Reliqumn  uini 
ceclel  refectioni  ipaarom  in  manc.  Eodem  tempore  de  una  Ubra  cere  ficnt 
due  uaDd4^l9  qu^  incendi  cJeLcjU  iu  sero.  et  ardebnnt  tota  nocto  iu.xta  j*c|iu1- 
tnram  usque  ad  coasuuiuiafionnm  dinini  officii.  Iu  lii|ua  uera  iibiia  oer^  »i- 
luiliter  in  duas  redigctur  caiidelas.  «jiic  ardcKmst  in  ui^nlia  dcdicationis  yccle- 
aie.  usque  ad  consummatiouem  etiaiii  officü  diu  im.  Pretcr  hec  in  dotciii  do- 
nauit  medieiatem  proprio  curtis  su^  in  conßuentia.  de  eonscnsu  puororum 
awmiD  ^onim  ioiereat.  De  qaa  eurtia  t&edielate  aolailnr  penaio.  sdlicet 
•XXVU.  aolidi  eoUm,  in  feato  b.  MartiiiK  de  illia  niimnii»  pcrcipiet  .XII.  ao- 
lidoa  predietua  aeoerdoa.  ad  opoa  iieetimentorum  auorum.  De  .VIII.  aolidia 
«diiiabhor  latnpaa»  die  noelaqiie  «tdens  In  Ironta  altaria  eapaUe.  De  .VI. 
aolidia  eomparabnntor  edttBa  donmiabiia  in  die  anninenarii  pradieti  .  W.  De 
idaqeo  aoüdo  aenaBorom  einen  tur  natule  ipargond^  per  domum  capitiili  do- 
mlnarnm.  tasnpore  byenaia  et  aigoria.  6i  uoro  idcm  .W.  uei  aliquis  taorum 
snconsornm  proprieütem  iatius  curtis  rcdimere  uelit.  hoc  faciet  .XXX.  mar- 
ci».  do  qfiibns  cmctur  predium  cu'ms  prcdii  pensio  distribuettir  »icut  dictum 
est.  Itrni  pro  dotc  asslLrii^^  iit  nicdietatem  molfv.dini  (juod  ett  eitum  in  ailla 
M^dfi^  iierinby'fchsfein.  de  (\\\o  pactarius  ip?«m>  innlondini  quolibet  anno 
in  feste  b.  Martini  soluct  dominabus  in  insula  .\  .  niaUlia  iritici.  ronßuemü 
rneiisnr^  et  tev»  libru.n  cer^.  Heparatio  ucro  iatiuä  moieudini  et  aiia  molen- 
dini  iura  el  onera.  apeetabit  ad  aolum  paetarittm.  De  iato  gtano  ledpiet  ao- 
pfadiefeDB  aaovdoa  JliL  maidnu  Qnintain  meUnim  oadinabitor  leieotioDi  do- 
minavom  in  amMeraario  ^W,  sient  dietom  eat.  Traa  ncfe  libi^  oer^  eomiar- 
tairtv  ad  famuaatk.  aJtana.  per  apaüan  totioa  anu  «idendik  lieDt  neaewa  forn- 
nt  Statattum  pnUr  hec-  qnod  omni  die  in  hac  capella  miasa  decantabitar. 
bis  pro  defunctiB  in  ebdomada.  et  aemel  de  b.  uirgine.  In  quaiibet  miaaa 
dicetur  colleota.  in  qua  babtbitur  m«norfa  scps  nominali  fundatori».  Missis 
istis  ctianfk  interenint  domine  sicut  sephif»  et  numcro^ins  possunt.  Ilunc  ueru 
■aeordotCTO.  c\)gct  et  innestirt  pro  «uo  arhitrio  conuentuf^  in  insula.  Alterum 
istonim  priuilcgionmi  ropi-Kituni  (st  apud  /ulphinstein.  r(diquuni  apud  diomi- 
nas.  Nc  crj^o  hnius  ^atiitiferi  facti  ter\ur  aliouiua  «el  in  prcscns  uel  in  po- 
0tmini  uiolentia.  aut  (juoiiis  in<f«?nio  piauo  retractatur.  preseods  «oripti  pri- 
ullegiu  sub  anaiiiuinatis  interpo^itione  dorornimus.  ipBum  quoque  aicut  pre- 
eonoeptmn  eat.  firrnnm  et  inviolabUem  perpctaam  habere  uigoreui  m  «aabo 
dattini.  Aeta  aunt  iiee  anno  ineannti  uerbi  .H.OC.X.  ludkt.  XII.  nume 
aeptembri.  Data  CbnfftMnfcf  teatinm  talivni  in  preaentia.  quonun  nonina  aunt 
beie.  AUertw  abbaa  de  (oeo.  CSmredua  prepontot  a.  flonni.  JmoehuM  de- 
«aam.   Wiilfraam  de  Mi^.  et  Tkndmiom  ea&lMr  ftnter  amia*  Ma§ia(er 
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ketgeekiintB,  Jokantuf  dflesniu  s.  GtetonB.  Oertaeu§  cnsU»*  Warmerm  eaii> 
tor.  et  «Iii  elend  quatnplures.  Fridetieu»  oomet  de  vvTu^ureh  et  freier  eum, 
Emestm  et  Hemricm  fratres  de  o»r»c6wrol.  B«tmo  de  fftmbnrch  et  Ty«^ 
rtcu«  f rater  siius.  IL'unu'cm  Lenherre.  DUardus  de  pafendorph,  Hwwiem 
iuuenis  de  eim^erU).  Cunradu»  de  Jludenksheim.  Jn^umnea  de  «2m  et  Pe- 
trua  frater  suub.  Wilhelmua  de  ord^a.  (/»na  aduocattu.  Ountrcmuu  mileB, 
Heinricxts  hnvzwin.  Bruno  scabiniis  in  c&nßueiitia.  Ueinncus  de  andemaiche 
et  LvtUicu-u.-i  dl?  wumt  scabiui.  et  alii  quam]durcs  de?  ron^uentio.  Trce  Inir 
tres  de  MP'lue.    Cunradus.     Wähdmus.    iiuncm,    6ibodo  vmndegin. 

9iui»  brni  Criyltita!  im  btm  M  Gicgel  m  tvt^cm  9Bo((«  an  ntl^>geIi«M  fei« 

SCO.  2)er  (Sr^^tfd^of  ^o^ann  boti  ^dtt  (eurfutibet  ben  iB<rat^t  bd 
©rafen  ©erwarb  »on  Slre  auf  ble  ©ogteirw^t«  fiBer  bie  Slbtei 
fiaac^.  1210. 

In  nomine  saacte  et  indiuidue  trinitatis.  c/oAoniM»  dei  gratia  Trmiirm' 
rät  arcbiepiacoposw  omnibus  Christi  fidelibus  In  perpetuum.  Nouerit  tarn  pre- 
sens  eta.s  quam  successura  posteritas.  quod  cum  olim  Lmeme  monasterium 
a  bone  niemorie  Henriro  comite  jtaiatino  lieni  fuisset  fundatiim  et  instltu- 
tum  ea  libcrtate.  ut  n\A>m  et  conuentus  ciusdem  monasterii  defensorem  ho- 
minum  et  bonorum  suorum  qui  uul^o  THnkrvit  appellatur.  quem  uellent  eli- 
gerent.  (|ui  nulluni  ius  exactionis  in  eos  uel  in  bona  coruin  baberet.  sed  si 
quando  grauamcn  eis  inferret  liberaxn  remoueudi  uuudem  aiiumque  instituendi 
heberent  faoultatem.  sicut  eis  priuüc^s  romainioirum  pontifioBm  Inmoeeß^  et 
Eingmü  nee  neu  Hemriei  qaarli  romcMpnim  Impenlorie  et  (kkmknmMm  ee- 
diiepiscopomm  Armidi,  Philippi.  AMfU  Bmmmi  oonfinaatun  fiut.  no- 
bUem  mrain  Otrartkm  comitem  de  Are  sab  eooditioDe  predteta  in  dmckvoä 
ekgenmt  Qoi  cum  bamines.  ouiiea  et  bona  monailerii  oontra  inatUulioneni 
memofatitn  eepii»  granaaset  et  ab  amminiBtratiooe  tali  remoueri  meroiaBet 
abbas  et  conuentua  ipsnm  ooram  nohis  tanq  nm  iudic«  spirituaU  et  coram 
Coloniensi  arcluq>i8COpo  tanqnani  iudice  scculari  et  patrono  traxerunt  in  cau- 
sam, ubi  diotiis  comcs  in  iure  confcssus  est  et  non  negnnit  se  adcpturn  fulsse 
amTiiinistrationoni  ij>sain  sub  couditione  i^upradiotÄ  aetjuc  iniuriosura  neji;ligca- 
tenj  i^raueni  Ussque  adco  in  en  extitis^se.  ut  ab  ea  remoueri  deberet  penitus 
tarn  ipse  quam  sui  berede»  Mim  spe  reciiperandt.  et  quod  beeret  abbali  et 
conuentui  libore  aJiani  ijuumcunquc  udlent  personani  ad  hoc  eiigero.  ip«am- 
que  aduocatiam  dmckvodie  cum  omni  iure  quod  iu  ipso  monaatorio  nee  non 
in  oartibi»  et  In  hommibua  eins  uidebatnr  iiabece  vna  com  nzore  sva  et 
TninersiB  liberis  «Ina  in  mamu  noetraa  pariter  et  monorati  Cclomemu  ardue- 
fnaeopi  resignaoit  fide  interpoaita  promittena  ae  anoaque  beredea  nimqaam 
«liqnid  in  pteCata  adtaoeatia  que  diitkeodie  diettur  leoepturoa.  Qaod  ai  fidai 
data  obliti  predlctus  coro  es  et  sni  berede«  contra  tarn  solempnem  reaigna> 
^  tionem  et  prhiilegü  noatri  Ubertatem  aine  OolomeimB  areblepiaoopi  venire 
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presumpsermt  ad  ecdesiam  uel  liumiuei)  ecdesic  grauauerint.  omnia  beneii- 
ci  ÜBoda  qoe  m  b«  Pttro  et  O^onimti  arciiiepUcopo  tenent  tamdiu  in  ma« 
nibiH  «rchiepiscopi  sine  raooeasoram  ipsius  ernot.  quooeqiie  »b  ilUta  iarari« 
monastorio  cogantar  eesBare  et  arcbiepiscopo  et  ecdeuo  condigno  satisfacere. 
Qeapfopter  monasleriiim  aepediotom  in  facti  hnitta  eommerooratioiMiiD  et  coi^ 
roboratioiMin  aUodium  suum  in  Wadenkeytn.  in  Cvrle,  in  Loradorf,  in  JETe- 
wiimgnhmitn.  in  Arwilre.  in  Wiltpretishoum  ecdesie  (Jolonienn  et  io  manui 
aeprameniorati  Coloniensis  archiepiscopi  contradidit.  qood  ipse  comiti  eidem 
in  feodo  conctssit  ab  crdesia  Colfmtenxt  in  perpetmim  iure  fcodali  tcnetidum. 
In?iiper  ipse  ColoiiieiisKi  arclucpiscopufj  allodium  eiusdeni  comitis  in  Bulgea- 
heim  pccunia  Lacemis  monastorii.  uidelioet  ducentis  .LX,  marcis  ab  ipso  co- 
mite  ColiDiiensi  ecdesie  comparauit.  et  hoe  etiani  in  feotlo  toncessit  siiniliter 
a  Coloniemi  ecdcsia  iure  teudali  iti  perpetuuni  tenoiidum.  bis  rccompensando 
sepedicto  comiti  adaocatiam  quc  didtur  dinkvodie  sua  culpa  amissaiu.  Ad 
wrfdentiam  igitor  bdaa  hOi  se  aliquia  heredam  mefuni  uel  quonuncuaqiie 
■oeoBMoraiB  Apsomol  aliqua  luiqiiaiii  ooeadone  ininiigera  ualeat  inposterum. 
aed  perpetnaiB  habeat  finnitatem  et  ae  aliquod  gravamen  poaait  oriri  de  elee- 
tleae  adaocati  dimkomke.  <k  petitbne  et  eonieiua  domini  Theoderiei  CoUh 
mtntU  archiepiscopi  et  ASberti  abbatia  et  totina  capitnli  Lacmsis  inhibemtui 
ipei  abbati  et  fratribus  et  omnibm  raoeeBsoribus  eorum  sub  districto  anathe- 
roate  et  pena  officii.  ne  de  eetero  aliquem  eligant  adoocatum.  aed  babeaot 
ttttum  rcfugium  ad  Coloniensem  metropolitnnnm.  qiii.i  idom  locus  cnm  sit  in 
diocesi  Trerärenni  legaliter  b.  Vvtm  est  contradiotiis  et  ccclesio  Coloiiiensi. 
Hanc  inde  paginam  conscribi  tecimus  et  figllli  iiof^tri  impressione  comniuniri. 
Acta  sunt  hec  anno  uerbi  incarnati.  mülesirno.  <biociUe>imo.  dccimo  indicüono 
XIII.  imporante  screnissiroo  Ronianonuti  impcratore  (JUone  quai  lo.  anno  im- 
perii  sui  primo.  pontificatus  uero  nostri  anno  trioesimo  primo.  Testes  huius 
rei  sunt.  Ckmtadiu  propotitas  maiorie  eedeaie  WUhdmm  nudor 

deeanua  eiotdem  eodesie.  Ingebramku  prcpodtoa  M<maatem,  0ttmnv9  ar* 
ebidiaconiuk  Tkm>dertau  afehidiaoomM.  Johanne»  cantor  maioria  ecdeaie. 
Oodefridut  abbas  a.  BSadiara.  AntdmwB  abbaa  a.  Maximim.  TKeoderieu»  ab* 
bas  8.  Marie.  Jteyneru»  abbaa  de  Humerstorp,  Oonradu»  prepowtut  a.  Flo- 
rini  in  Conßnentia.  Ilenricus  comes  de  Beyne*  Mermannus  com  es  de  Vir- 
tienhurgh.  Oerhardus  et  Henrim«  comiteii  de  Difz.  Jiemholdvn  de  IsMthvrgh. 
Hmrinin  et  Qerlacus  de  Tsenhmuj.  Albertus  de  Sajfenberg.  Euerhardvs  de 
Arberg.  Wemerv«  et  Thfoderiai«.  VnlmarttA  de  Hrfdr.  Heinrims  et  Si- 
herfiiH  de  Vlmine.  Wi!^>''hnuM  de  Jleifemtein.  ('(mradus  de  Bopardia,  Jo- 
hannes  de  Elte,    Hemricu4  Leimherrt,  et  alü  quam  plures. 

iHnblingni  6ainitttmtft. 
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w^t  fdtmo  t>on  Neffen  Sogteived^te  fm  §ofc  (Stab? 

lad).    ^J)cn  8.  CctcKT  1210. 

In  nomine  sanctc      indiuidue  trinitati's.    Johannes  dci  grntia  Trettiro- 
itim  archicpiscopiis  omnibus  Christi  fidclibiis  inperpetuum.  Quin  labente  tem- 
pore, meiiioiia  houiiimm  labitur  et  quo  Jiuno  a  presentibus  ccrti^ime  seiim- 
tiir.  tempore  procodente  a  pusicrih  i^norantur.  iitoosi^ariu  est  in  rebus  e^eren- 
d'iü  Bcriptura.  cuius  iioü  fa-cile  perit  memoria,  et  que  iü  futurum  reseruau. 
cum  super  re  gesta  aüqua  fuerit  dubitatio  exorta.  parem  uim  optinei;.  cum 
testibua»  in  m  dabie  fide  Uomiä^  QuapropM«  «owiboB  Christi  fidetibu» 
Um  presentiboe  quam  fiiturw  notum  oaee  noinrnwi.  quod  onm  monasteinuB 
a.  Idäcio  in  Hünurstorph  cniiim  quaadank  qne  dicitar  Ohdebag.  ipd  OKm»- 
Bterio  uicinara  ab  cccloBia.  a.  Symflonia  in  Trweyi  pro  qutbind«m  uinek  af«d 
Wy»e  aupnk  Mo»eüam  permuliatiüju.s  titulo  aibt  comparasaet.  atietoriteie  uostra 
accedente  et  coD&'matione.  nobilU  vir  Bruno  de  Imnhvrg  cinidcm  curtis  aJ- 
uocatus.  eidcm  monasterio  indignans.  camdom  pennutatiooeoft  omaibus  modia 
conal)atur  irritare.  suspicans  permutationeiu  eaudem  in  postcrum  sibi  in  iure 
8U0  fore  nocituram.  proptcr  ({uod  parte»  nostras  duximus  interponeiula«,  no- 
bisquc  mediantibus  talis  iutercesBit  compositlo  amicabili.s.  scilicet  quod  pre- 
dictum  monastcuiuin  eiJem  Brumm  .XII.  niarcas  contulit.  quibus  allodiiM» 
aliquod  üibi  comparare  Uebuit.  in  rccogiiitiuncüi  facti  sequGnt*ß.  Comcqueu' 
ter  ergo  Brune  ownem  raucorom  quem  aduei-sue  monastcorium  ooncoporat.  et 
iadi^aationem  rainiait.  prediotamqoe  permutolionen  lateai  babnit  H  appnh 
bauit  et  ad  remouendaa  omnea  moleetiaa  que  oeoaaioiie  pcnnutatioiua  «ina- 
dem  bioc  iiide  timebantur  futore.  eooueiMt  quod  idem  momwfceriam  nnUin 
bonum  de  bonia  ad  eandem  eurtiiD  pavtiiientyiua.  de  qno  aoliiitiir  oeiais.  uiai 
de  oonaenaa  tfwa»  Bruno  nis  a  eeoau  libenm  curti  acquirat.  nee  ipso  ß.  uel 
aliquia  milltum  anorum  ulla  omquani  tempore  aliquid  4e  eisdem  bonis.  iqued 
ante  prefatam  pcrmutatioDom  non  habult  sibi  ajUqoi»  modo  dcbeat  coropa- 
rarc.    Monaatcrium  quoquc  siluam  quandam  iuter  riuulum  qui  dicitur  Stein- 
bar/,  et  inter  dceursum  fontis  qui  eat  in  uallc  que  dieitur  ekäeä  sitani.  !>n/- 
iiuni  coutradidit.    Consuetudin^  et  Iura  prefate  curtis  ab  antiquo  obscrua- 
tas  lirtino  non  mutabit.  nec  possessioiioas  eiufidem  curtis  indebiti?  et  insolitis 
cxactioüibuü  grauabit.    Abbas  cliaui  felicis  memorio  eiusdem  in(.>uiistcni  ii«- 
l^as.  permutationis  titulo  uineam  que  dicitur  Iddenhüfe.  que  nunc  terra  *rt^' 
bilia  eat  prope  Laiujendorf  sita.  ipai  monaäteiio  leeeperat  «  Brunme  patve 
predicti  BrwmmU  pro  moote  et  «Una  eiraa  montem  ia  quo  Brunsberg  ooih 
atnictnm  est.  quam  permutationem  idcm  monaateiium  conaeqnenter  ratam  ba- 
buit  et  Bruno  firmiter  promiait.  ae  terram  eandm  arabüem.  eulus  eomme- 
moratio  precesait.  libcram  et  absolatam  ab  omni  impetitiono  faeturum.  Hanc 
ergo  noatre  mediationia  ordinationem  ratam  babentes  pontificali  aactoritate 
confirmamus.  ut  nullus  uraquam  hominum  uenire  audeat  in  contrarium.  quod 
si  qiiis  contrairc  prosinn pserit.  indig-nationem  omnipotcntis  dei  et  nostrarn  se 
iiuucrit  incurrisse.  et  cxcommunicationis  seiilenetam  meruisso.  Hü  sunt  teste» 
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hui  US  facti.  Albertus  &hhm  dQ  laeu.  Cttnro'h.-*  prcpositus  s.  Florrni  Jarohfut 
detanm  s.  Florini,  Meffridu»  CAnonlcos  niaioriK  ccdesio  Trertirt n^  s.  Hf-mhol- 
dus  de  Isinhvrch  et  filios  eins  8a^attm(.f.  Gerlarus  et  Ild/incv^  liatcr  cius 
de  Tsmhurch.  lltim^m  de  laenhurch  et  Kuerardu«  fratcr  oius.  lltinricun 
burgrauius  de  lietiimrek.  Tkeoderimt  de  QtrttwU.  WiU/dmma  de  Helpen- 
$Um,  Beütritu»  Leinkerre,  Cumo  adnocitwi  de  Ootifuetttia,  WiUdmus  de  . 
•rnlba.  Dwtnairu»  de  Hmiback,  Sermaumt»  de  ttedeha^.  et  Rorims  m'ger. 
Hiekmim»  de  ^«umoeAe  et  IRermanmr«  freter  eint.  Jiwdolpkus  winktlehe, 
Aeta  sont  hec  aano  intaniattoiile  dommice  .M.OO.X.  Datum  VmfmeniH 
.YUL  Idua  Octobrii. 

*   tbii  hm  9toimnR<b«tfet  aR<imtfcti)»t 

MS«  ®V3Hfd)of  3ol)ann  toon  ilnci  beuifutibct,  ba§  nad^  ^^nobal^Ur^ 
tl^eil  bte  (Sanonifer  (faibcu  mit  bcr  ©cmcinbe  %xt}A  gleite 
^olgs  rnib  anbm  Siedete  ^ftbcn.  1210. 

Johannes  dci  »j^'^tia  Trevereusi^^  crclcsie  arcliiopiscopus.  omnibiis  Christi 
fidelibus.  tarn  luturis  (^uam  presentibus  in  pcrpctuuin.  Cum  memoria  prima 
Sit  in  quam  senedua  mctdit.  ne  illa  qne  ntfliter  gcrantor  ael  obliuio  sepo- 
fiat  nel  calompnia  hominum  imqnonmi  aubuertat.  nceessario  taH  morbo  per 
aenptn»  vemedivm  pronidetsr.  Notum  i'gitur  sit  tarn  preaentibiia  quam  fu- 
loris.  qnod  fratrea  ecelesie  cardonenn»,  nobis  et  maltiplict  et  supplid  con- 
qneatione  monstranmt.  qaod  cum  per  uniaersoe  termmoe  et  oommonitatom 
de  ihris  iuB  habere&t  secandi  ligoa  ad  oommaoes  ecclcsle  suc  utiütatea.  et 
spccialea  aingulonim  cnnonicorum.  aecundum  quod  ipsi  incole  de  (Ana.  tarn 
militcs  quam  alii  juro  hcreditario  possident.  et  posscdcrn nt.  jure  kuo  uti  non 
potuerunt.  proptcr  proln'bitioncm  et  uiolcntiani  incolarum.  mde  rios  qui  ex 
dcbito  nostro  sollicitiulini'^  inrisdietioni  nostrc  subioctos.  et  prcripiic  ccclosias 
dei  in  euo  iure,  et  debeniua  et  uolumus  consci-uarc.  dirm  pnrtibus  diffiniti- 
uum  constitiiimub  1  rtneri  in  pynodo  generali  obseruanduni.  i'ars  autera  utra- 
quc  tarn  diem  quam  locum  acceptauit.  ubi  in  nostra  andicntia.  ac  prclatorum 
onst^oram.  et  nobilioin.  et  totim  aynodi.  lata  fiiit  aententia.  et  ab  omnibua 
approbata.  quod  eceleaia  cardonenaü  intentioma  auo  aMertionem  canonica  pny 
batione  finnaret.  Ptobauerant  itaque  eocieaie  diete  iratres.  quod  ad  commit- 
nea  uflua  «ceMe  et  fratrum.  preterea  «I  ad  apeaialea  «mnimn  iUartim  peno- 
narum  que  eiusdem  ecdene  annt  in  presenti.  uel  (atun  canonioi  oompetere 
debeat  plena  libertas  per  siluam  de  thris.  eo  iure,  ea  conditione.  codem  in 
loco  et  tempore,  prout  sibi  attribuunt  ipdiis  loci  inoole.  in  Hgnorom  indaione. 
facta  est  fiutcm  probatio  per  testcs  omni  cxccptionc  maiorcs.  preterea  per  in- 
strumenta in  quibus  contincbatiir  cuius  suprr  boc  Iure  liabuerit  ecclesia  mo- 
raorata  donationem.  et  quod  non  tantum  in  ccdcndis  sihiis.  cum  inhabitan- 
tibns  haberet  commercium,  ucriini  ctiam  in  pascuis.  fluniinibus.  et  aliia  que 
ad  conimuncm  ipgius  populi  usunj  pei  tinent  et  utilltatcm.  ncc  extra  bannum 
prcter  caräonum  tautum.  niäi  de  Üccntia  coberedum  iigua  deferri  debent. 
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CüDimunlcatü  ita(^ue  consiUo  cum  prelatls  qui  nobis  a&sitlebaul.  in  audientiu 
totius  synodi  jttdic»tutn  est  intentioncm  ccciosie  caräonenau/.  tum  teaiibus 
tum  instmineiitts  tatM  esse  probatam.  Vt  ergo  dSfinitiiui  aenteatk  tun  toi" 
lempniter  et  iutte  Jata  debitum  aortiretor  eflfeetuiD.  canoiiiiwB  memoraloi  cam 
ips«  ecdeaia  in  coqtonilem  ipaiiis  iuria  potaenionem  reBtitoimi».  ei  ipiam 
mtitutionem  auetoritute  det  omnipoteDtü.  et  es.  apostoloram  Peiri  et  Pauli, 
ot  ommnm  sanctorum.  nec  non  summi  ponti&as  Innocentü  tertit.  qm  tun« 
sodi  romane  prcsidebat  et  uostra.  sub  pena  anathematis  conHrmauimus.  et 
ad  maiurcin  huius  rei  confirmationcm  presentem  pagioaiu  sigilli  nostri  iin« 
pressioue  insigiiiri  fecimus.  Quicunquc  itaquc  contra  huius  Constitution!?  sanc- 
tioncm  alitiiio  au^u  ttniciaiio  ucnire  attemptjiuerit.  indignationcni  Jliesu  Cfiri- 
»ti.  ac  oniiiiuiii  sauctoruni  suurum,  ac  anathematis  innodutloncin  sc  procul 
dubio  noüerit  incursuruni  Acta  sunt  a\iteni  bec  in  facie  g^cneralis  svn<»ili 
anuu  duminicc  incarnationis  .M.CC.X.  coram  bis  testibus,  pielatiä  uidelicet. 
Oonrado  maiore  prcposito.  et  archidiacono.  WiUelmo  maiore  dec&no.  et  ar- 
chidiacono.  Tktoderleo  maiore  archidiacono.  AJherto  preposito  s.  Paulini.  et 
archidiacono.  Oiwino  eardonenn  prepotito.  et  ardudiacono.  Juhannt  can- 
tore.  Ingthrando  mmatteriensi  prepoaito.  et  maiore  costode.  Amdmo  9. 
Maximini.  Oodefn'do  s.  Eucbarii.  Thcodei-ico  8.  Marie  ad  Martjrce.  Wü- 
Ulmo  8.  Martini.  Alberto  de  heu.  Wttmero  de  Sprenkereshach.  Ju»tnlio 
de  datt»fro  abbatibos.  ßurchardo  decano.  hugone  cantore  9*  Paulini. 
dccano.  Wanuro  scolastico.  Johanne  custode  s.  Symconis.  Conrado  pre- 
posito. et  Ja'i'bo  decano  s.  florini.  Johanne  dccano.  Oerlaco  custodf*.  War- 
mrti  ruuture  Castoris  in  coitßuentlo.  Urtgoriv  decano  monanteriensi.  I.ai- 
cis  Uübilibuö.  Wäleliuu  comitc  de  saimene,  et  htnrico  filio  eius.  VCaUn-u 
aduocato  de  Arlo.  henrico  de  esch.  Kgidio  de  ore.  Egidio  de  berge.  Ar- 
HoLdu  de  rodemacheren.  M^rido  de  numagin,  Laaniberto  de  nouo  castru. 
Ministerialibas  uero.  Dapifero  Jacobo  de  d&ne,  PiDceraa  hermanno  de  jm- 
lalio*  Gamerario  vdone  de  eseh,  Rit^iardQ  et  Beinero  de  pahuio.  et  atUs 
quam  pluribos  tarn  elericis  quam  laids. 

9Mfi  linb  A»  dHlcot^cn  iBflnbeln  fcibcnet  gUm  anfl^nAt. 

263*  S)ci"  (ii^bijd^of  ^o^lttim  ton  %xin  bcftätigt  bic  bom  SDcd^ant  @ve= 
0or  5u  3)?fmftci:^3Reuifelb  bafclbfi  Ut»\xUt  etiftuns  feinetr  ^BU^ 
vtorie.  1210. 

Ji  iiannts  dei  gratia  trevirorxm  archicpiscopus.  Omnibus  Clu'ii>ti  fidclil'US 
laiii  iuiiuiä  quam  picbcutibus  in  perpetuum.  Mcmorabile  dignumque  memo- 
ria et  salutiferum  celebrat  commercium,  qui  per  largitionem  temporalium. 
etome  diuineque  remunerationis  lucrifacit  premium.  honestas  quoque  pie  ge- 
atorum  non  inmerito  cautione  litterarom  uenit  in  piam  recordationem  poste- 
rorum.  Eapropter  prouidam  et  feÜcem  ordinationem  dilect!  filii  nostri  Ort- 
gorü  MmoKterienw  eceieaie  decani  diligenter  oonsiderantee.  et  non  iontiliter 
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uhntAmitfiiktu  dSgamn  et  n«oetsariftn  daxfamu  eim  mnpA  noän  tncifiri- 
tute  oorroborarc.  ne  in  pr»sterum  culquam  malignari.  aut  prob»  aetibus  in- 

sultara  conanti  liceat.  aut  fucultoa  Sit  bcne  gcsta  uiolare.  nut  quoqun  modo 
in6imare.  Mcmoratus  itaqoe  decannfl  cam  decimom  qaandam  in  ailia  Nven- 
heim.  cc€lc«ie  Monaslerifnsi  attinontcm.  a  laicis  quibusrlam  qua?«}  hfre^litarie. 
Biib  oort.i  tarnen  pon<-iunc  iletcntain.  proprio  jirciinin  sun.  noii  sino  graui  et 
njull:i  liitkiiliitf  a  pota<tute  ct  manu  Inicali  lilicrasset.  oandcni  docimam 
de  III  iiiiiiate  et  conscneu  nostro  per  mnnuni  dilccti  filii  nostri  iTigehrandi 
tunc  Moiiasterieiiiis  ccclcsie  prepositi.  nd  quem  spcoinlitor  spcctabat  inni  diotc 
dccimc  poirrectio  et  insiitut;o.  altnri  b.  Job.  bapt.  in  eadcm  eccleäsia  in  aug. 
mentmn  dinini  miiiisUiu  assignauit.  itft  tarnen  nt  fratres  eceleaie  in  nuHo 
priorii  ek  «ntiquc  penaioiiia  dlmimifioneiii  teDtSrcnt.  Saeerdoa  aero  in  eodem 
«Itari  dinina  eelebniw.  ^meqvid  in  eadcm  dedma  priori  pensioni  auperfoe- 
III  attt  exoireuerit.  enm  posBCasionibi»  qnaa  pretaxatns  decanua  .XXX.  Mar^ 
da  oomparauit  usiboa  auia  habebit  et  ibidom  deo  fiunnlantibas  firaUibua  in 
natinitaie  b.  Job.  bapt.  oona  oantata  rite  proptnabit.  In  anniuen>ano  quo- 
qoe  sepe  dicti  decani  in  mefnoriam  ipaiiis.  cuilibet  prcbcndarum  similam  cum 
cenali  übe  et  metrctam  uinl.  sicut  consuetudinis  illius  est  ecclcsie  pcrsioluct. 
Idcm  etluin  pvo.sbitcr  de  no?tra  nobisqiie  fucrcdciitium  prrrriissionc.  nee  non 
prepo?iti  Li  1 1  [iiquo  conccs.xiüiic  in  niaiori  cantubit  altari.  t't  sub  obcJii'ntia 
docaui  cuustiüitus  utpotc  unus  ex  cai:onicis  choro  tcncbitur.  el  in  prcbcuda 
que  dicitur  gaccrdotalis  uel  clKloniadalis  ut  canonicuä  sacerdos  partitipium 
capiens.  ius  ligna  sccandi  iu  ncniore  ^iiud  dicitur  Cnvne.  cum  canonicis  tius- 
dem  eccleaie  habebit.  et  meinoriam  nosti-i  siugulis  dicbus  in  altari  cum  üpe^ 
eialt  ooUeota  Ikeiet  Jpso  quoque  delanolo  do  conailio  capituli.  alinra  idoncnni 
prepoaitoa  et  doeanns  loatituent  nee  propter  prepoaiti  allerationcm  iterabitar 
inucititar«  aemd  in  aope  dieto  aacoidote  facta,  nee  alicai  prepoaito.  in  alfqno 
aeocaMt  ad  paotam  qnod  tialgo  didtnr  t^rAviv  unqnam  miniatrabit.  Ad  hu- 
itia  itaquo  ordinattonis  et  conatitutionia  robur  et  rounimen  paginao)  preaen- 
tem  aigiUi  noatri  impressione  roboi-ari  et  coofinnari  feeimna  a  gremio  taero- 
aanete  matria  eedeaio.  auetoritate  dei  orontpotcntls.  einsdem  genitricis  perpc- 
tue  uii'griiis.  necnon  apostolorum  Pctri  ct  Pauli,  omniumquc  Fanctorum  Ct  . 
nostra.  scqucstrantes  eo8  et  anatcmatizantes.  qui  aliquo  nusu  Uincrfirio  con- 
tra hanc  ordinationcm  ucnirc  attcniptaucrint.  atit  cam  infrin^«  !  r  macbinnti 
fuerint.  Acta  sunt  bec  anjio  Uuniin.  incarn.  M.CC.X.  ^^ub  biib  tcstibuji.  f '!hi- 
rado  iijuiore  prcpuüito.  II  il/id/uo  maiore  decano.  I ittuderico  maiore  arcbi- 
diacouo.  Alltrto  g.  Faulini  pieposito.  Otwino  cardommi  prcposito  et  ar- 
dd^acoi^«  Jehauu  maaore  eantore.  /«^«ftrofidb  monattenetMi  pi  cpodto 
«t  eoatode  n»aiorc*  Ounrado  prepoaito  a,  Flodni  in  coufiimtw,  Qreftrio  de- 
cano. Ottnrado  aeoiaatieo.  Ekeberto  eantore.  Jaeobo,  Mya*  WükdmQ, 
Qübtrio,  Zaehmia,  Htimneo.  JJherone.  Sibodotu,  Hadu^,  WäMmo, 
CMetetdeo,   C^turado»  fratribua  momuterutuu  eodeaie  enni  aKia  pluribua. 

Vttl  beut  OrlflM  im  9r.«tb4«  «H  bm  6iesefn  htt  IBtaSif^ofV  imfr  hti  ^mci}\M9 
bt  latlni  fM^\  fcMi  an  ^it«w«i|nt|  Mcfif  an  flfiii<T*l9nt  JM^m  SabniMaHn. 
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MI.  SiOt  (Oerath      ^vnm  f^cnft  bcm  ^Ufter  9K€bc«|ifdm  neu 
l^crgcfhHten  )SBannöfen  in  $räm.  1210. 

Tu  nomine  sancte  ot  inciiuiiluc  ti luiiiitis.  Ne  prcsentia  ctatls  no^olia  con- 
suniat  oUliuio.  litlcraium  indiciis.  et  tcstiuio.  auctoritatc  solent  ctcrnari.  Sciant 
itaque  prc8Cnt<;8  ac  pos^eri  quocl  fgo,  Qerw^  diuin«  .£&ucDtß  ^ratia  pm- 
mietuü  eefHeBim  abbu  furiuw  mw»  bsiUMilct  ptßt.  fHAt«cp6flöriim;a«itr»niiu.iM- 
gligcatiam  deletos  laborib»  inois  etcscpi^nais  refdificfui»  et  f^tero»  fiihnos  ia 
nofltra  tii}lA  nm  iura  ab  bommibi»  liabUoa  iwticU  dictaate  jfemtM  dtttsaxi. 
et  pro  meoruB  lemittioac  peecaouDuni.  et  ctsmi  pai^'iy  mMecioordia  «tiasfr* 
quenda  furnos  quos  requisiui  sanctimoniaUbua  den  in  nmiori  prumtQ  milkan- 
iibus  perbmiter  donaui.  vnde  nc  qua  pos«ik  9b  aüquo  in  postenim  sukoriii 
calumpnia.  fcci  mandari  Ilttcris.  ^t  sigilji  md  BMoknine  fridemeo  ooiuite 
astantc.  roborari.  Acta  sunt  hoc  anno  d(min.  inciira«  M.CCX.  IKgOBtäß 
glorioso  et  sempcr  augusto  rmumorum  rege  oitQne, 

I  * 

I 

265.  ©ntno        311  S3nin«Bct9  berfauft  bcm  JfToftcv  fl^ommcr?bprf  W 

giiltii  l  cDc  311  X  La  col  i  ^'^'^  ciHpiau^i  bajjc^cii  bic  JCuiCbcbe 
diücjcn  ein3ctau)cl;tcn  ^twkw,    1210.  ' 

Z^no  dommuB  de  Jhntnetherck  omnibus  prcsons  aeriptuin  inqiQetnm 
saiatem  in  omnium  aalqatote«  Ad  oeritatcoi.  doclai^andam  et  aonpti  euidenr 

tiam  prescntibus  protcstandam  ootam  faeimua.  qoed  abbas  et  oonaentus  do 

liümeraäorph  quandam  iurisdictlonem  siue  annualem  petitioneni.  que  in  uol; 
gori  dicitnr  upd^rheide  in  parrochia  Dyrdorp  ratione  quoiumdam  bonorum 
antiquitus  posscssa.  nobis  ucndc  ntibns  omnibus  comparaucrunt  hereditario  iure 
quicte  do  c9tcro  possitlcndiini  S'inc  cuiuslibet  nostrorum  lieredum  impetltione, 
Jusupcr  quosdam  honjincs  nobiscum  et  cum  dicti.s  consan^uiiicis  nostris  11. 
et  Th.  dojniniö  de  Utuburch  permutatis.  qui  quoddani  ins  anniinlis  pctitio- 
nis.  qviod  u&lgaritcr  kintbeide  dicitur  pcrsolucutes  quieto  iure  nobi»  ci>nlule* 
ruot.  ammodo  ooIUgeados.  In  cuius  rci  twtiinooium  noatram.  sigiJJunx  duxir 
mos  apponondum.   Actum  anno  demini  .M.CC.X«  ' 

SBibimirte  6epie  im  iDl)}Iomatai  cci  ^tri  SRommn^bi^rf  im  ^r.<9r^.  CJ^III.  b.  Xro.  12. 

aCO.  m  iSlobfricb  gu  (S<|ternad^  beurCuitbct  He  Strafe  eCned  gvtebat«« 
Btc^ct«.   (Saecal.  XII— 1210.) 

In  nomine  domni.  £go  Oodefndus  Eptemacengts  9colenf  ebbaa.  notum 
facio  tarn  futuris  quam  prescntibus.  quod  IJezeloncm  de  AVfr/p.  qui  bannum 
nnstrum  frrgerat.  JiPfpei'/um  molendinarium  noslnim  inaidiu.sc  pcrcullendo.  et 
pbnibus  uuineribua  ufqno  ad  debilitatem  mcmbroriim  ?autiaudü.  ad  toJc.s  con- 
ditioncs  cocgi  cum  iudiciaii  senteutia  esset  adgrauntus.  quod  in  gratiam  oo* 
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atram  se  flcdidit.  et  ei  qnem  lej^prnt  singulis  annl?  dimfflinm  in  festo  «?.  Rp- 
niigü  inodiiun  ti'itici.  )psc.  et  uxor  siia  iitiamdiu  altfriitrv  eoruni  uixcTifso 
polnturo"  esse  nnupromisit.  de  f[im  re  Tue  eti.un  }ui^iu^^n^enl  ipsc  idcm  Ji*i- 
jjtrtus  acc€pit.  ila  ut  si  nlkjuaiuiu  hör  pactum  mtregerint.  <li)TmTS  siia  6t  om- 
ni» possessio  <K)ruui  in  potestatcni  nostrain  cedat.  Testen  liuius  rei  ile  fra- 
tribps  Uartmm,  Fridericus,  Tiäericus.  Jläl'nvn.  Win'cus  sacerdoff.  et 
Brmmkm»  De  Imtm,  FriitrkmB  seolMn.  Godrfriditt,  Witum»  do  Erinsm, 
Himhtrtm,  JäermaMHm  ia  Iwo.  Hemummm  anto  poiteiii.  et  OMnes  soft- 
bini.  et  da  cwilnii  Metris  plwnui  pem. 

267.  ©obfncb  ^[H  5«  (^^iidbai*  Id  Xricv  Vcrc\önnt  boiu  5)iflbu(f  Von 
^aftcd  bcu  Ovfa^  cincö  ^ew  ^lofUt  ä^cUcc  gcgckucR  X^e^u^. 
(i  107—1210.) 

Qodefridus  dci  gratia  ablms  ecclcsio  s.  eacbarii.  tarn  liitans.  quam  pre- 
ientibM.  jn  pcrpeftnum.  Qnonkm  gcstanim  «Knunis  fenini.  loogitarnitaie 
temporis  a  poBteroriun  octgnitione  aolet  alienari.  idcireo  liftttrarmn  aulAragio. 
ad  aucecaBorom  reoocamns  notieiam.  quod  Badvlfva  dt  koMtUa,  Tiocani  quam 
a  notits  in  feodo  posaidebat  nobts  eoncedento  oonunnnieatA.  mana  oeoleaie 
nostiu  eandcm  ylncam  eedette  s.  ^Marla  de  viUrük  ooptradidit.  aed  ne  eoelo- 
sia  nostra  soo  firaudaretur  beoeficto.  vlneain  suain  eque  bo&am  jiucta  fontem 
babtismi  sitaro.  eodem  jure  quo  euperius  dictam  aineam  a  nobis  potsedcrat. 
a  nobis  in  fcodum  recopit.  Igitur  nc  malorum  tergiueraatlonc  licc  queant 
imniQtari.  sigilli  nostri.  et  ecclesie  de  väerio  impressione  corroborauimus.  liu- 
ius rei  testcs  sunt.  Abbas  do  vilerio.  et  eiusdcm  loci  prior.  Alhero  prior 
ecclcsio  sancti  Evcharii,  An'ifilmn^ii  prepositus  ciusdem  occk^ie.  Walterus 
scoltetiis  s.  evcharii  et  coleii  »jUiuiiplures. 

tiiu  Cvitiinal  im  ^v.  «äid).  Tic  Urfimbe  ift  an  bcr  n-diton  -ntc  c\MP;]iapbivt  mit 
ben  iil;minau(!cri)(fe|ttn  99u(^ßA6m  tico  ^>oitd  Cyrografum;  n>ar  m6^  I  cnc.jiK.  ?(uf  trr  diiitf- 
\a»i  Oarta  da  M»  XadeUL 

^€r  ^gl^tfd^of  3^^^^^  %xitx  ^etttfintbet  bic  ®<i^cnfun(^en 
Skftn«  m  ^old^  ittib  feiltet  grau  ^at^ibc  an  bie  WnUx  e. 
(Sli^dr  let  üBer  ^mtd  imb  SBiitgett  bor  beut  hofier  itnb 
iiBct  ben  fogenantiteti  Stl^terdatten,  tDofür  il^ncn  eine  tcBcn^ISngs 
lid^c  ^enilon  »cvfd^ricben  toitb.  (1192—1210.) 

In  nomine  sanctc  et  indlnidnc  trlnitatis.  rloluttni^s  del  gratin  areliiepis- 
eopii^  frfvj'roriim  oiiinilnis  fidelibus  in  ])er]>ctuuin.  No  rormn  <;estnnnn  nsr- 
moriam  abolerc  possit  olillnlo.  prescnti  seripto  ad  notieiam  tnni  ])rcf^oiitiuni 
quam  futarorum  trani-inittinnis.  (piod  fidelis  nostcr  undtmi:^  de  polirhe.  com- 
municato  coiuilio  cum  uxorc  sua  MatlnUk,  domum  suam  in  qua  babitat  cum 
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omni  ainbitu  suo.  ccclcßi^  fl.  ovclmrii  pro  roniotllo  anmir  et  uxoris  pm^ 
umüluldis  contradiflit.  Similiter  eiiam  uintain  qiiandam.  qiu;  e.vt  nnte  portnm 
eiuhdem  ^cclesi«»  situ,  cadcm  doimtionc  predicty  ^cclesif  coiitulit.  Ad 
etiam  ad  cuiiUtoi  eeclcsiam  iallodiunt  i^uod  didtur  dierga/xlen.  al»  herodilme 
embrichmis  (^uoiitUm  rtifi.  pro  coDtttiB  BMfldi  €ompar«fli«t  laiD  ^ctus  leal- 
iertu,  et  uxor  sua  Mathildia  dnnidietatem  Slltas  pecQm9  penoltteniiit,  et  fc^ 
elesi^  prydict^  pixi  remodio  aiiim9  su^  contolcniiit  Pro  Jitc  itiqne  benemn 
lentia.  um  dict»  fcdesia  non  iomomor.  aocepti  beneficH.  «ingiili»  «ddm  pre- 
*  diclo  waUero  et  uxori  su^  mathädi.  proonait  datonun  ^oofedtimerdnt  duo> 
dccim  maldros  siligiiuB.  ot  tro»  tritict  (rM«^«M  mfiisur^.  Acta  »uat  autcm 
hee  in  prcaentia  nostra  et  prclatorum  nostrorum.  per  scntenciam  scabtnorum 
ireuerensium.  ita  quod  iamdlctuj;  ivalfi  rvi^  onjni  lu  rcditatc.  et  posseseione  do- 
mos  su^.  et  uinoarum.  et  omniiim  qju;  iaiii  dic{^^  ycclcsi^  contnlorot.  sc  cfxult. 
et  in  munus  diiecti  iiostri  Uodtfridi  alibalig  ciusdem  cccltjsio  contr.ididit.  ita 
tjiiud  iain  de  cctcro  nbbos  et  ccclc&ia  Mia  ccnsum  ueptem  denariorum  de 
domo  sua  in  palatiiim  nostruni  aoluat.  ('onces^it  autcm  prcdictus  abl)as  ical- 
tero  et  uxori  au^  mattÜdi.  ut  inliabitaieiit  in  dooio  iila  q^uanidiu  uiuei*cnt. 
non  sicut  beredes«  sod  ekut  eolonf.  ^  tiia«M  de  ^iergorden.  cum  ^desia  ad 
dimidietatcm  eolant  et  miedieüitem  fructuutn.  iisque  ftd  exitum  iiitf  suf  rc- 
dpiant.  Vt  igitur  ista  donatio,  firnia  et  inconuulsa  permaneat  pct<>nte  eo- 
dem'  w€^ero  ad  caatdam  predici^  ^dcni^  plactnt  nobis  prescntem  cartom 
dgilK  noBtii  imprcssiune  et  testium  qni  interfuernnt  subscrrptione  corroborare. 
Hü  eunt  tcstcs.  Wdhelmvs  nmior  dccanus.  Alhet^tvs  archidiacoinis  et  preposi- 
tus  8.  paulini.  Cunradus  et  Withtlmvs  arcbidiaconi.  Gerhardus  proposilus. 
(Juno  de  iiouiant  canccllarius.  Hiiiisttrialcs.  Sd/odo  et  Vdo.  de  ponfe.  Iii- 
chardm  et  lieinhents.  de  palatio.  Scabiiii  ciuitatis.  Herhordus,  Sisfappus. 
Altxandei:  Mathias.  Vugä.  FhUippm.  Wiricua,  ßonefaciut,  Wtzflo, 
Theodericus.     Wern^nfff.    God^'fridvs.  '  ■ 

2C9.  $einri4  mxhXm  Mtx\^i  beim  Antritt  eitler  ^cuafdl^Tt  ftbcv  3tm 
fctt  3tt  @unftcti  be«  ^.  (Sdftor  in  €08(0113.    (Ii 96— 1210.) 

Notam  Sit  omnibua  Christi  fidelibuE  tani  proscntibus  cjuaai  l'utnris.  quod 
Cgo  Jfeinricus  agnumiue  MirktUnus.  duiu  itei'  cruti.s  airipemn  ^^atui.  <]uod 
hcrcdciJ  mci  coltiitcs  vincani  «juandam  in  G^neze  j)ost  obitum  meum  dubunt 
annuatini  in  fo«to  b.  Martini  dcccin  et  oeto  dcuaiios  coloniensis  monct^  b. 
Cai^tori.  ita  qUod  duudccim  dcnarii  doiitur  in  aitniuer^ai'io  mco  pro  potu  fra- 
tribuä.  et  uuiu  dctur  pro  cera.  et  alius  dctur  campanariis  et  obttloB  aacrifi- 
Gctur  sacerdott  cdcbraati  miasam.  et  aeptem  reaidoi  obuli  dcntar  aeptem  al- 
taribua  in  conucnta  bcati  Castoris.  Vt  igitur  boc  factum  ratum  et  firmum 
habcatur.  aigillum  domini  noatri  .0,  custodia  et  aigillum  capituli  b.  Caatoria 
ad  prcsentca  üttcraa  appoui  rogaui. 

Ku«  tcm  CrifiiitRi  im  ^r-sSUcl.  %\t  Birgel  festen. 
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270.  ^tx  ^rg^ifc^of  S''^)^*!'^        '^vicv  inn>v^crirt  bcv  Wtet  (B.  0?u= 

aWcbaib.   0198-1210.)  '       -  ■  \ 

in  Honine  flaocto  et  m^ai^  tiiaititfai  Ego  JohmneB  grati* 
««tirifw  iinliiiDpMeopus.  omni^us  Ghriali  fiddibQt  in  porpetuum.  Kotum  sit 
tKtk  Aifani  quam  prcseirffbm.  qvod  ad  instonciaiD  et  pcttdonem  diledi  flUi 
meetri  ffvdffridi  Mm^  fcdeiif  s.  EvcharH.  eoraiu  pa«toralem  fcclcsi9  s. 

In  subiirbio  treuefenn»  «nte  portam  predint9  ^cclcsic,'  s.  Evolia- 
n'i  coDtiitlk.  com  eeMmsa  et  itinnu  arcliidi.nconi  n  tri  Tft^oJerici.  in  coius 
arcliidinconatu  endom  Sita  est  (oclesia.  ipsi  Qodefrido  abbatt  et  auie  succcsso» 
ribus.  libcrarn  et  ab  omni  Impotldone  exemptam.  in  pcrpotaom  contulinius 
possideiidam.  atatuentcs.  ut  albas  pro  suo  fr?itruniqiie  suorum  onsiJio  i'do- 
ncum  et  honcstum  in  cndcm  ooclf=in  s.  Medard!  collocent  uicarium.  qul  ibi- 
dem digno  deo  dopcrniftt.  quiqno  ^  nrdnm  ianj  dicti  arcWdraconi.  et  sucros- 
porum  cluf  cum  cctoris  Faqcrdotjbus  lrc(jiientet.  cui  etiam  ab  abbate  et  suis 
fiucccsaoribus  iii  stipcadio  coinpctcntcr  et  lioneßte  prouideator.  Ne  «cro  iam 
dicta  ^ccleaia  s.  Evcharii  super  eadcm  cura  pastorali.  a  noatria  aucccssoribus 
Uli  «b  irehfdliedno  et  siieeefesoribQS  dos.  sen  a  pranonim  inquietari  posalt 
trtTBtftia.  presentem  pnginnm  ««vgilli  nostri  imprcssione  confirmaalmiu,  et  te** 
«tu  qai  interfiionint  amtotari  preccpimna.  HSt  sunt  festes.  Ctmraäv»  maioi^* 
prepoeitiis.  W\&^mv§  naior  deeanoa.  Odotoinut  areliidlaconiu.  Johmne» 
matori«  ee<M9  eantof.  Snpehrandu$  emtot.  Jaeob«$  eapeüanas  et  t.  pe- 
tri  eanoiiiciB  et  eeteri  qiitmp!iirei. 

'9u4  hm  Criginof  im  9r.*)Ii4.  Tfteoderieut  del  gratia  Treuerentis  arobidiaconu« 

,  .  eot^minm^  bcv^  ^tij^tn  5>«itent,  ?om)>Qbcti,  ^><nincjm-  «n* 
'/  ■  Crrittcttoti^  in  bie  STbtd  e.  (^iid^ar.    (i198— 1210.)  ' 

j 

loi'wnmM  patris  et  filii  et  apirltae  aanoll'  Egp-Otimwka  de!  g«ratic 
maior'  peepocitus.  et  arcbidiiTCpnaa  «r«ti««Mw.  diMdlAis  Oiiriati  <fidelibtis.  in 
perpctniim.  Kotom  sk  omulbxa  tarn  fatarii  quam  pre9entil>n?3.  tpod  domi- 
ntjs  mcTi.«  Jöhnnnr.^  treuü'ontm  arfhiepisoopns.  cwrnm  paptoralcm  dc  Ilemtr^. 

de  Lampeydt.  de  pfUni'\  ot  do  kritifnarhe.  qu»;"  in  arohidiaconntii  rio?tro 
coiifistunt.  Oodefyido  abbati  smsqno  pucceesoribns  ip^irjne  f'cdesi^  p.  Evcha- 
rii.  cum  consenpn  et  mann  nostra  coiitiilit  in  perpetmmi  libcre  pofsidondam. 
cxccpto  fjuod  oonsu«  qni  de  eisdcm  ccclesiis  solebnnt  dari.  singulis  annis  ppr- 
solnaat.  -Nos  «cro  uolentes  parccre  expensis  predict*^  occlcsj^  Kvclmrii. 
CBHI  eenaensu  donmri  noatri  arobiepiseopi.  et  piNelatoi-um  treviremtvm  ordinal' 
nünui.  ut  pro  seruitio  quarll  anni.  quando  aynodalta  exita  neater  eolot  pro» 
ucdre.  aingulia  adqm  nobU  ipenolmnt  quinque  e<^idoa  treuereima  moiietf. 
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AkibM  di«n  pro  buo  £caftnim^iie  mmm  wMo*  idoMum  in  eiadcm  edeW 
8118  coUocet  vicarium.  qul  noetrom  et  sacoenonun  nosfcrarBin  freqtwotet  cip 
pHalam.  cui  otiam  ab  abbato.  et  suis  sucoeMorihtia  m  aUpondio  oompctenter 
et  honcste  prouldeatar.  Ne  nero  iara  di€U  ^cdesia  s.  Euebari!,  super  earnn- 
dorn  ^esiarum  lil  ortate  quam  preaei^nmi.  •  noatria  succeaieribwa  ^  a 
prauorum  poasit  inquietari  uenutia.  presentem  pagtnam  sigilli  noatri  imprea- 
sionc  coDfirraauimua.  et  teatea  qui  interfuerant  aimotari  fccimai.  Hii  awit  |»» 
8te£5,  Wilhehmiff  maior  dccanus  et  archidiaconus.  Theodericua  archidiaconus. 
O'iu/cmii.s  arcliidiaconus.  Johannes  maioris  9cclcsie  cantor.  Kngeiibrandus 
cu^ioa.  t/aco6uc(  capeilojius  et  8.  pctri  caoomcua.  et  totua  uiaiona  9Cßlaii^  ooA' 
ventus. 

9(u«  bm  Crieinal  iui  M  ^Uflcl  )««r  mit  cim*  gtün*gci^tDci^t«t^  imtt 

nni  9tcit{(^nu):  an^r^än^U 

272*  S)ie  SIMci  ©.  ^Waricn  ad  Martvres  bei  3:vifr  tjcicvl ragtet  i^le« 
(1198—1210.) 

In  nomine  aancte  et  indiuiduc  trinitatia.  ego  Tktodtricm  ibbw  Hat!«' 
ad  martirea  tremrenaes  et  totus  eiusdem  eceleaie  epnuentpa  notwn  eise  vi/Am» 

mu8  uniuersis  Christi  iidelibus  tarn  futuris  quam  preseotibua.  quod  cum  ee* 
clcsia  noetra  duc?  ngros  in  Cobruno  secua  pi'scinam  domini  Oerlaci  posgide- 
rct.  miles  quidam  llenricm  nomine,  qui  et  Hnnoldus  nos  conucnit  et  ut  sibi 
suisque  sncccssoril'us  eosdcm  agros  pro  censu  aunuali  conccdeicmus  cxpetiit, 
No6  autem  consilio  apud  nos  habito  et  demum  deliberato  prcfnli  niilitls  pre- 
cibus  tandcm  annuimus  et  ngros  ium  dietos  cidem  llenrico  suiAtjUC  succmo- 
ribus  bereditario  iuie  po&t>ideQdoä  contradidimus.  ea  uidelicet  conditione.  qua- 
tenua  ptefatua  HenrieuB  adque  Buceeaaerea  aingulia  annia  trea  modioa  aili- 
ginia  Andemacemi»  menaure  in  assomplione  b.  Marie  V.  uel  in  hebdom^dA 
proxima  preeedenfa  uel  tpaum  ftatum  aaaumptfiinia  eubaeqnente  prezimtf  In 
oorif  Boatca  in  Qwuhmda  tm  oonaftamlnet  adBwttü  pra  ceaia  liuiiiiiiinie  per- 
aolnant  Si  nero*  qood  abait.  cenaum  denoaunatona  quac^nque  acocdente  ea- 
aua  occattone  infra  torminum  diffinitum  minima  peesoluerit.  ab  bereditario 
iure  proaua  decidant.  et  eccieeia  aoalnl  B^gtm  aupradtctea  nt  pnittumi  i  fnn- 
dum  libere  poBsideat.  Quod  si  denuo  agros  prescriptos  ausu  temcrario  uio- 
Icntor  iuuaserint.  indissolubiJi  anathematis  uinculo  cx  auctoritate  domini  iio- 
sti'I  Jesu  Christi  et  b.  Marie  perpetue  uirginis  et  ss.  apostolorum  Petri  et 
Pauli  et  ouiuium  sanctorura  üstricti.  nisi  ceiigum  .-upradictuui  uel  receatum 
pei>viuendo  resipi^cant.  in  perpetuum  obligentur.  Ista  sunt  uero  testium  no« 
Hiiiia.  Cvnradu!^  prcpoaitus  maior.  H  ähdims  (iecanus,  Joanne»  cantor  ma- 
iorifi  eccleöio.  Jju</tbrandus  prepositus.  Gregorius  dccanua  Monau^rietma  to^ 
elnaie.  (Maeiu  (MtbmriuuiB  eaatdlanua,  Oerlaam  filina  eins«  Werturua 
de*  QfnUrmtia.  Ood^rtd»»  de  Wcildmf.  8!bMm  MonattgrimuiM  adwoeatas 
et  eeteri  quamplures. 

tita  km  lU^lamatat  tct  lAlcl  im  9r.««B#.  .CXXIV,  Nra.  9a 
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^vicr  juv  ^crbeffcntng  feine«  Jtranfcnl^aufcd  bie  ^it^  ^em« 
ftol.  1210- 

In  nomine  «ancte  et  iiuliuulue  tiinitfitis.  Johanv(s  tki  e^rntla  Trettiro- 
min  aicliicpiscopug  omnibus  taiu  futiirls  (^uara  presciitllus  iu  pcrpctuum. 
Q«um  ca.  quo  ucritatc  siibsiftnnt  et  a  bonis  dlscrctisf[uc  iiiris  caritatiuc  gc- 
rrnittn"  firmitatis  robur  dcbeiU  habere,  dignuin  duximus  ea  que  pictatb  eausa 
gc^simus  perpcrtoft  ti^ffone  firmari.  XoCnm  igitor  esse  uolumiis  tarn  fufuris 
quam  presentlbus.  quo^  dllecfarom  Aostronim  filianim  relatu  sanctimonialium 
de  \orreo  mtdtexftnus.  quod  Carum  infirm^  nullo  rcnim  temporalium  preter 
•da  sna  prebendnla  sustentarentur  solatio.  nnde  misericordie  moti  uUccribm. 
presertim  cum  nottre  sft  dignitadi  officii  iDfirniantinm  cimmi  gerere.  discro- 
tioni  nostre  de  consensu  ucnerabilis  ac  dilecti  in  Christo  filii  WUhelmi  ma* 
ioris  Treuirorum  deeani  et  archidlaconi  cunctommqiie  nostrorum  prektorura 
plncuit  consilio.  ccclcsiam  de  Hemmütgeital.  cuius  ius  patronatus  ad  profat.is 
pcrtinebftt  dotriinas  ad  benignänä' petrciohrB  cnrundcm  dominurum  diliL^i  iitlara 
Infirinailc  pro  refectione  cgrotantium  offcrri  et  snb  interminata  anatheinatis 
fiCDtcntia  confirmari.  profecto  cum  iioii  solum  temporalibus  sed  pothis  ani- 
manim  rcmediis  precsge  et  prodi  sse  teneamur.  adiunximus  ut  in  prefata  cc- 
clcsia  uicnriu?!  pmbiter  qui  tuinrn  animarum  gcrnt  a  conucntu  Ennctimonift- 
Jfum  pcrpetualitcr  instituatur.  (crciani  paitciu  rcdituum  et  prouentuum  0(sde> 
de  percepton».  et  terciaru  partcm  arcbiepiscopalis  ivuk  et  itfdudiaconl  Ä 
eftiadeita  cedesle  edlfldi  eum  tempui  ingroerit  aolutan».  qui  etram  negofia 
dictatUD  domroarom  tuuqoatä  sua  in  omnibas  üdeliter  agat.  öt  antemlsta 
ii^Mteutta  et  rat4  permaneant  feigllli  ncstri  et  muoris  eücksle  et  domlni  Wil- 
Mitt*  tnenrnrat^'  ecdciie  ardiidtaeonl  et  maiom  däcam  appensione  sunt  mo-' 
ifiia  et  nonilna  tcstiuin  qui  infcrfucrniit  sunt  apposita.  Conradtts  maior  prc- 
*  ptMAuB.  Wtllehnus  maior  decanus.  Theodericvn  s.  Paulini  prepositus.  Jo- 
hrmnes  arrbldfaconuii.  Oftiiirütus  arcbidiaconus.  f^oio  cantor.  ^ngelramhis 
mttioris  cccicf^ic  ciistos  et  canonicus.  Ministorinlcs.  retnm  de  mnrrcfo.  Tffr- 
rnrnrni/s  ({c  pnhiti>,.  Jftrohin  dapifcr  dotuini  aicliicpiscopi.  Acta  smüI  bcc 
anno  ab  incuruationc  .M.CC.X.  / 

^9[u«  hm  priaiaal  im  9}r.>lfa:<$i  2)ic  eicfl(d  jc^Ien; 

IVerMnT  sit  'omnibua  taiii  fdtatufl  qnam  preientfbtis.  quod  cgo  B.  dci  gra- 
tift  abbas  efiemaeerüi»,  aasensn  et  consilio  connentüs  dasdcm  loci,  molendi- 
iftnn  apud  Overelcen,  peiÜnens  ad  elemosinam  pauponim.  conccssljuus  w<d' 
tero  sub  ccrta  pactionc.  annaatim  peholucnda.  Possidcbit  cnim  molcndinum 

per  .VTIT.  .innns.  et  primo  ;inno  soluct  Y.  maldros.  dimidictatem  tritici.  et 
dimidtctatem  siiigiois.  aliis  uero  scptcm  anuis.  quolibet  auuo  solaet  YL  mal« 
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droB  .III.  triltci.  et  III.  sSiguiia.  Hoo  antsm  paclio  soluenda  mi  a  fest» 
martini  ns^uc  epyphaDiam  dommi.  Predictns  quoque  vfaUerut  lapidos  et 
utensilia  et  odificia  molcndini  tarn  intrinseciu  quam  extrinseciis  'auo  labora 
suisque  »peasia  aine  aupplemcnto  cccle«io  uel  fratris  qui  prefuerlt  elctnoune. 
per  YIIL  annoa  ptoenrabit  Expletia  VIII.  aanis.  edificüs  et  uteiuilibi»mo- 
Icndi«!  sanls.  mcllonbusquc  quam  Ca  inaenent.  liborc  in  potcstatcm  nostram 
idcui  iMoIcndinum  rcdibit.  Si  ucro  pactioncm  supra  dcscriptam  atatuto  tem- 
pore idem  lealterris  non  soliicrit.  a  posscssiono  molcndini  per  nos  remooea* 
dus  crit.  Acta  snnt  licc  anno  incarn.  dorn.  M.CC.Xl.  Initium  annorum. 
Luco  Gvangclistc.  Testes  huius  rei  sunt.  Jlillinus  decaiuis.  lieinoldus.  Wll- 
hchi'.us  camcrarius.  Jkcdäius  clcrlcijs.  lltnn'fm  scoltctus,  Wiriom  doJ^r^, 
renzo.    Henuaimus  in  foro,    Godrfn'dua  Je  Aldt^LLr^^h. 

8(u4  btm  lüt^t  befu^elten,  ibtx  c^ioarof^^ictcH  Qrigmat  im  ^r.tttrc^ 

275*  S)ev  ^jMf^of  S^^^mn  l»ott  Stritt  (cutfunbct  bte  ^eT^fünbung 
bcv  ^unf^a^  gu  Putetg  bon  ©eitcn  bed  ^ftiittiA  gtUbri^  bm  bcs 
SBtfi^  an  ben  Doiiti^rc^^ft  <Sonrab  imb  bie  ^id^erftellung 

bcr  3l€(^te  bajclkn.  1211. 

£^  Johamm  dei  gratiafreutrorumarchicpiacoptis.  notum  facio  tarn  futurw 
quam  presentibus.  quod/nJencu«  milis  d^ponte*  oooM^jeiitibw  iSainero  fratpt 

8U0,  et  iHtro  de  marceto  patriio  suo  luridictionem  «uam  que  uulgo  uocatur  hun» 
ria.  cjuain  liabclat  in  curti  de  läauei  dilecto  in  Christo  filio  mnirado  maiüris  tre- 
uivtHäiä  ecclcsie  preposito  et  arcliidiacuno.  pro  .XXX.  libris  treuereitBÜi  uioacto 
obligauit.  et  hoc  factum  est  per  consensum  et  manum  nobih's  uiri  fidelis  uostri  co- 
mitiö  de  vddence.  ü  quo  ipse/.  ius  illud  tenet.  conditione  taii  interposita,  quod  nec 
ipse  uec  successorea  eius.  uel  eoruui  uuntii  aliyuam  pottiatatcm  de  cetero  in 
pr^dicta  curti  de  pluuei  excrccbunt.  cum  idem  •/•  quicquid  iuris  uel  consuer 
tndiiiia  iuate  uel  iniuste.  per  ae  uel  per  nuntioB  auos  ex«roere  ao^bat.  m 
matttts  maioris  prepoaiti  oontulerit  Si  uero  tale  ait  negotium,  quod.  aüqois 
roua  ibi  captua.  se  posait  redimera.  x^emptio  matori  prepoaito  aecedet.  nam 
ut  predictum  est.  in  pactione  ista  diljgenter  est  expressnm  et  pr^i'f^w. 
qttod  neo  ipse  /.  nec  heredes  dua.  uel  nuntii  eorum  ullam  iuridictionem 
qualemcumque  coDsuetudinem  in  piedlkita  curti  habcbunt.  uel  sibi  usurpabunt. 
donec  ab  ipso  »F.  ucl  heredibus  suis  prcdictc  .XXX.  libre  fucrint  ad  ple- 
mim  restituto.  Ne  ucro  prcdictus  .F.  dampuum  aliquod  patiatur  in  iure  suo. 
»upcr  uliis  uilli.s  (jiic  iion  sunt  de  putcstatc  maioris  prcpositi.  indultum  cnt 
ei.  quod  tcrciü  aiiuo  quaudo  exire  solot  nd  plucita  .sua.  omncs  liomines  ma- 
ioris prepofeiti  ad  primum  et  ad  secundum  uuucnt  placltuiii.  ad  tcrcium  au- 
tcm  ucniet  centuiiu  cum  quaiuor  hominibus  quuä  ibi  putat  sibi  xiccc^axios. 
ne  occasionc  abäcntic  eorum.  aiii  qui  non  sunt  de  potestate  maioris  prcpositi 
80  ueliut  abatrahere.  a  iuridictiöue  aua.  et  cum  boc  fececint  redibunt  ad  pro* 
prja  eine  dampno.  Si  uero  ipse  *F.  uel  heredea  sul  iuridictionem  lalam  re- 
dimere  aoluerint.  in  purificatione  b.  Karie  uirginis  potent  redimi.  quod  ai 
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in  scptituana  illa  puiiik^iüuuis  non  fueiit  rcdempta  toto  nnno  in  iuro  nmio- 
ris  propositi  pcrniancLit.  et  oidcm  Ic^i  redinioiidi  per  srn^ulo^  nnno';  sul  in- 
ccbit.  ijummam  ucro  illam  dcnariorum  ujttior  prepo^ltus  roftctoiiu  liad  uin 
nuuom  eceieiie  IreiMrantM  i^gtoit  Yt  jgituc  iiec  promissio  incoouulsa  pcr- 
naneat  fiddaMoritm  etntioneiii  praUixatyi  ismjali  ck  Inkw  tun»  W 
nenn»,  ftwuiculot  «UM.  itnneiwm  el  J2«eftar«lvifi.  «(  cognatc»  mm.  BSMo» 
IUI»  et  Vdonem,  Jaedhim  de  jXMfe.  et  Tkeodmeum  de  CVowe  militn  fidetm* 
sorat  fionstituit  ite  ut  pott  obitam  uniQ«.  alH  in  totam  toncaiiliir.  qd  pm 
ipio  spopondcrunt.  ornncm  idcropoitatem  «i  adBcrsiis  m  qae  pronnssa  5unt 
factum  fuerit  maiorl  prcpoaito  promittcntea.  Si  uero  pvedicins  .JP.  uel  «iiqufai 
hcrediim  snorum  prcdictara  parfioiicni  infrcg^rit.  et  aminonitua  non  mcnda- 
uerit.  ipse  .1.  super  sc  nrcopjt  quod  siiio  citjitionc  Cßscl  cxromnuinirnndii«. 

publice  denunciatus  uitandus.  Vt  autem  hec  rata  pcrniancant  et  incori' 
cus5a.  preaentcm  cai  tam  sigillo  nostro.  et  Mgillo  capituli  maioris  ecciesic  Trc- 
uercnjfi^'t.  ct  sigillo  prodicti  comiti«  de  re/dfna»  fideli«  na<tri,  ocurolKirauimiis. 
Facta  est  Auteni  iiec  conucntio  anno  Uominice  incarnationis  M  CC.XI.  poo- 
tificatus  nofitri  anno  .XXIII.  Htiini  rei  teates  atiot.  Fridericvs  de  grimherch 
•t  IRttändjhu  filiui  «uo«.  Utjfr%dM$  de  Numagen,  adoocatus  de  MumoUtei»» 
WÜldmuB  de  hem^^het^A*  Mmislierialet.  theoderieM  de  Oroue,  Odo  de 
paMe,  Bi^arduB  et  JttmervB  de  palaiio.  burgenaea  ct  acabtoi  8iataj)j)U8, 
Alexander.  harthUmnu,    Warnenu  et  quamplnrca  alii. 

Va«  b<m  Octiifnal  tm  mit  hm  3  Giegttit  in  wd^rin  %(^«  an  <prr<)ain(ntjhcU 

* 

bie  (r&ini{(^en)  dhtintn  im  ^adfeQ»  i)ti  %xivit  wen  ^ct^äubc  ta« 
fellfi  an  mtf^tm.  1211. 

In  noniliio  soncte  ct  indiuiduc  trinitatis.  JohavnM  dei  g-ratia  Tn  vii'Q' 
rum  liuuiiiiä  miuistei'.  umiiibus  Christi  tidelibus.  tarn  preaentlbas  i^u&m  futu- 
xia.  in  perpetoam«  Univcrstati  nca^  notom  iSidiiiua.  quod  dJeboa  nertria 
fiatm  de  Memmtmode*  emornnt  «1198111  iaoentem  in  «ubarbio  duitatia  no* 
atnb  in  loco  q«i  dicHor  «1  laii^Min  JmUem.  «t  ibidesi  edificarent  domma  et 
namieiwa  aoia-  noeenttaribBS  oaaspetentea.  Oam  igftor  in  eadcm  ninea.  in 
loco  q«  -dicitnr  Catoldi  adhm.  atercnt  muri  nefeerca  et  rntnoai  parietes  anti- 
qaiaaimonmi  edificicnim.  ■  pre  nimia  netnalate  magna  ian  ex  parte  eollapd 
et  diniti  rbganernnt  soa  ptedieti  featrea.  ut  eaadcm  octcre«  ruinnfi.  quin  no* 
stri  iuris  erant.  eis  conferreniua  ad  amminiculum  none  sue  edifioationi?.  No» 
itaqno  oon«»'f]r'rflritrs.  quod  per  illos  muios  paruni  uel  nicliil  ntilitatis  in  po- 
aterum  iai»uei>iitati  posi^ct  acccdcrc.  »i«ut  a  niultis  retro  scculi»  Kemper  crant 
inutilcs.  prcdictis  tarnen  iratribus  in  hac  parte  po.^sent  c^sp  nercf^arii.  dcH- 
berato  cansilio  noati'o  ecclcsie.  de  asBcnsu  quoque  et  bona  uoluntato  homi- 
num  nostrorum  tarn  miiiisterialinm  quam  Lurgenaium.  prefatas  riiiuas  ct  mu- 
rar  um  reliquias.  ubicunquc  eas  in  suo  fundo  ibidem  ijiucnircnt.  ipsis  intuitn 
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pie  deuotionifi  contulimus.  ut  in  usbb  suog  ens  libere  conucrtorent.  iicut  scirent 
sibi  pOtiMmmn  oxpedire.  Vt  autcm  hec  no^-tni  donatio  futuris  quibu8«|uc  tcnipori- 
)Mii.,firinB«is  et  ineoneiin*  pwmtineat.  proeontem  indc  kartam  coiiscribi  fccimus. 
el  aigilli  aostri  nmminino  roborari.  ftdoirtatis  quoque  testibus.  quonim  noinfai« 
lunt  heo.  CWad»«  maior  prepositos.  WiUdmua  ^eeanxt»,  Thtoätrian  ^9- 
hannes  Otmnttt  archidiaconi.  Cono  cantor.  In^ebmnduB  cwtos  et  Mahatt»' 
rümis  prcposha».  Burchardus  decanus  s.  Paalml.  Hdyca  decimiis  ä.  Qy' 
mconk.  Wamervs  scolasticus  et  Johannes  ciistos  ibidan.  Jac<^H$  d^cMna 
8.  Florini  in  <  '-■vif,!entia.  Syholdvs  abbas  s.  Eucharii.  Ansehttiu  at(bkl  B» 
Maximini.  TJteodericus  nhhns  s.  Marie.  WiUclmns  nbbas  s.  5Iartini.  (Wo 
f.ambertr.i  Ff-nenfffs  canonici  niaioris  ccrlpJ'ic.  Uolmmir.^  conics  de  Vasfele. 
1  lieodtricv»  de  Brucite.  Tkamas  de  Nvmafjen.  Ministen'alcs  Odo  de  Vonte. 
et  xxcpotes  eiu».  Lodewicvs  et  Sihodo.  l'hmnas  et  Jacohva  de  Fönte,  et  ii«^ 
chardua  de  Falacio,  Scabini.  Si/.'<tnppvs  ]Var7fenfs  et  fratcr  cius  Jacohns. 
Vogtlo,  Alexander  et  alii  quam  plures.  Acta  suiu  iicc  anno  ub  incaiau- 
tione  dominite  .I^I.CO.XI. 

Slud  b<m  Original  im  $r.'9lr($.  i^oi^  ^egcl  von  1^9(^rot^em  ^ac^e  ^üngt  an  gct^r«« 


817.  4^Lii  ^^ctev  bcv  9(cttcve  ^cftätigt  ble  8c^ctifuitä  cincß  §awfcS  in 
%xm  bon  leiten  fcinev  J?crftovbcnett  4^öuö[iau  3^ft  «Ott  i^cl^enj 
an      ^(oftcr  @.  £^oma«  an  bei:  ^t^d.  1211« 

la  jiomine  sancte  et  indiuiduo  trinitatis.  Notinn  sit  omnibüs  tarn  futu- 
ris quam  pmcutibus,  quod  uobiÜ3  fcniiua  buiie  nieuiorie.  ida  die  vildence, 
vxor  domini  j^a^t  seuioris.  sanctimonialibus  do  s.  thonia.  pro  remedia  aaime 
8U6  Icganit  domum  treuen,  quam  emit  a  theodrko  aacerdote  de  hUdt^»  cum 
areii.ei  adiaeeDte*  .qaod  legatum  dominus  petme  xnantn  eiaa  inatiii  ksbuit 
treuen  iaielaoatn»  mararis  eecleaie.  «oisim  miilln.<  qoenni  maioB  am^ 
scripta  sunt  baBc.donaliooem  coufinnamt  manu  |wopria  domnm  et  coHaiafc. 
predictpa*  in  Diaoua  abbatis  de  <lao»tr(t  et  prioria<de  s,  tlMiina  ad  ojraapm* 
dictacum  aanetimonihliura  contradena.  et  cos  mitlelis  in  eorporalem  poaaesflie* 
ncm  ipsarum  reinuD.  Quod  «t  notom  et  stabile  permaneat.  testimonio  sub- 
scripto.  tajn  clcrleorum  quam  militiini  est  roboratnm.  et  sigillis  quorundain 
öiuniJum.  Tcs-tes  autcni  qai  iiiterfuerunt  sunt  hü.  abhatcs.  de  claustro»  etö« 
niartini  ircutir/taifi,  Oltin'mia  archidiaconus.  Cono  cantor.  Cono  de  nonianL 
lautbcrtua.  cauonici  inaioris  ccclesie.  boc/'unius  decanus.  thtodricus.  hugo. 
caiiouici -B.  paulini.  Udias  decanus.  tcesctlo  cantor.  Johannes  cubtos  s.  sy- 
meonis.  MiUtes.  fredericus  de  Spante  et  reinerua  frater  ipsius.  Thotaaa  et 
iaeobne  £r»lr».  Htoardue  do  ptiaiio»  lodowieu»  de  ponte*  Item  ouatoe  f«« 
ffeh'onäm  maioris  eodeBie.  Auno  incamat.  'domin.  K.OC.XL  beo  aont  aeta. 

2(ud  bfm  Cviaiual  im  ^k.=5(r(^.  Jhii  fin  ftfiiicxi  cifjjcl  bcj  2?cutcai)itcl0  Piijjt  wö)  an. 
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(Btvdtel  mit  ben  ^fcMbcm  SBocmitttb,  Keiner  imb  ^riehid^  ftl&er 
einen  SSaffevCanf  nnb  jeinen  gugucß  311  l^u%  1211. 

la  noniiM  aucte  et  Indluidae  triaitatis.  Pacom  diügcre  et  ventitem 
qola  qaesUonlbas  probabiiiter  decisU.  pro  habundanti  cautola  litteMmm  eo* 
stodia  creditur  nccessarla.  £a  proptcr  prescntibus  littcris.  ego  pereginttris 
dictua  abbas  wadegozai^^U  ecclesie  notum  fieri  uoIü  tüin  pixbentil  ns  fjunm 
futuris.  quod  poßt  explusnin  illain  calumpninni  quam  fl  tcalttro  de  >////cW'f 7•^• 
super  usuurio  aquc  pcrtlncntis  ad  Ütus  uüJe  de  hi'.-i  et  libcro  (rant^itu  per 
piuluiü  ad  jijolcndiuuxn  äupcr  ütus  ijiium  ^u^ljllUlmus  bicul  autenticum  autl- 
quum  iudc  factum  oateudit  caodem  litcm  rcsuacitai-e  TokntcB.  Di^ytuundu», 
c(t  HEatm  «Ol  Umnmm  «t  FriderieM  pdtt  mnlta»  mAm&m  in  aoi  iMtaa  teiH 
dna  ^ft  oaiiitQliun  noitnuB  uepientef^  peniteoti*  dncti.  pMHole  dontoo  «y> 
flM«^  CQButo  d»  psrhrneki,  «ft  «oiiMmi  aoitr*  mullitudio«  im  eeolflsie  ■Mtrti 
ipinni^iim  tamem  wl^pi  ioftnuneiiti  aobli  neognoiMraBt.  et  inpetitioM 
iMfrtQft  deaiatere  quieuerunt  Ko  «iitaai  Mpini  «opitam  oltoiiiiB  nobii  CNMat 
io  iimipulum  buipt  Ucti  mctuoriam  ctemtinmiv.  tarn  p^  inttnuneBd  eoD* 
acriptiooem  quam  piv  MiaiB  iDicripfcioACiD,  QiBod  &ctum  presbna  otrlsU 
tigUiis  comitum.  domini  Ileniici  geitUni  pontis,  et  domiui  6i/inoni8  comitii 
do  mrhrucke  notata  tcstatur.  testibus  ßubscriptis.  Itortaia  de  wamsherk.  et 
lilius  8UU8  lüenhardm.  iuuior  roricus.  Johannes  de  irt^ukke.  Jioihlfus  do 
xcarnsherk.  ludewiaa  do  wtUinge»  et  alii  quamplucea.  Facta  sunt  bec  amio 
dorn,  iucam.  M.CC.XI. 

Rttl  bm  Crt^ittal  tm  ^'r  j?Irc^.  mit  jwfi  «tc.ifln  von  weififm  ©a**  au  *Ptr<)«mentilrcu 
ftn;  ktiU  ftnt>  tiirnrcrmig  uivt  jcigra  einen  uugdrontrn  bQj?)?f(jc^n;än|i9rn  iowm.  I^it  Dia» 

279.  ©raf  ^einriii^  ton  3toei6rü<!en,  mUxi  ^xt>p\t  gu  @.  ^JauUn  Ui 
%xi(x  nnb  (Btaf  ©imon  >on  6aai:(vft<len  ntct  fdner  iSRuttn  2t» 
caiMf4cnfcnbeir9C6tctffikb9ftffaiben$n^eT9.  (1208—1211) 

Holum  »it  Omnibus  hoc  scriptum  intucntibws.  quod  Hanricua  comcs  de 
duohus  pontihus  et  AlbertHa  &.  Pauliiii  ia  Tretttri  prcpositus  et  Sijmun  co- 
mcs in  Sarhrticken  et  mater  cIus  LvcnrdU  comitissa  quandam  tcnam  Vuztr- 
hwg  gubiaccntem  ho6pitaIi  b.  Marie  in  Wadegozinga  temporiLus  abbalis  i  c- 
regrini  et  Bmtnei  Bozen  ejusdcm  liospitalis  procuratoris  iotoitu  dtuüie 
monrntioius  et  pro  aalate  animarum  auarom  et  predeoesiomni  snorum  eo- 
dem  ivre  qniete  posseflaionis.  quo  ipal  et  predeoesBorca  eorum  cem  per  muW 
toram  annomm  spatia  poesederuni  cootulerunt  et  in  teatimoDtum  ucritatla 
hanc  cartam  sigillonun  anorum  iiDpresaionibuB  munire  curavemot.  Komiiia 
Antem  testiam  hee  sunt.  (fcl^Ien.) 

Kui      Ciplamatat  Us  tAtri  im  |Sr^nn(.  .C.XLIL  Nkk  lift. 
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280»  ed)icb^f)>nid^  ^it^cw  bcm  Sth\kv  ^axi'm  in  actu  'imb  ^«»t 
^tift  99^aTtm  in  9(aii^cn  üOa  i^re  Brufen  mib  ^^^tttcn  in 
SiumnQcn.  2)cn  6.  ^c6niaT  1212, 

In  nomino  saiMtc  et  indiuidue  trinltatis.  Conradvs  dci  gratia  maior  !n 
fofoni'n  r^oomms  et  arclndiaconiw.  et  Hut cherus  ahhaB  de  Jicule.  oninibuj;  (liri* 
8ti  IkK'lihus  iniporpctuum.  Cum  esset  rontrouersia  inter  inoii.istonnm  t^.  Mar- 
tini in  colunla  et  eccle.^inm  b.  Marie  r/  ;'<f/'«  ?upcr  dcciiT.a  curtis.  quprn  ha- 
bet idoni  nionasterinni  in  \\'iinii»;i}i( />.  p()>t  multos  l«borcs  et  expen^s  pro- 
curntnrcs  di<tnrniii  dfiiiKirimi  lialifMifrs  speciale  mandattiin  tnin  componendi 
ijuuiii  litigaiuli.  tundcn»  in  nm.  ijui  iiKliccs  cranms  ex  parte  düinini  pape  com- 
promiftcrunt  ita  quod  utraque  paw  narratioftcm  facti  secundum  opinionem 
bum).  bona  üäß  nobis  soribert  debent  et  quicquid  noi  ntriosquc  partw  nar^ 
MtioDe  €t  fttteBtttionibiis  Blüsqve  mstromentis  intpeetis  ststaereinnt  riiie  oom- 
ponendo,  «ue  dilfiniendo.  siue  quodlibet  «Kod  <ntlmando.  ipsi  procu»tort> 
dwto  do|nt»  ratuni  haber«nt  appelU(k>no  remota.  Oam^e>lkdäm'4pioiiMn^ 
proenntorum  doniibi»  pMtazatia  ai^ifSciitiiiii  fiifsct.  factum  ipsoroifi' rtttiim 
et  gratum  liabcntcs.  «t  per  IHterM  flueft  Ikoe  nobis  signifieinitt.  narttUSiMm 
facti  secundum  formam  preniissam  in  sei'fptiB  per  eoidem  pvocofatores  nobis 
tmnsmiserunt.  ad  h.ibundantem  ctiam  cautclam  ntraquc  pars,  quod  siciit  die-" 
tum  est.  per  onmia  nostrc  stnrrt  ordinationi  fide  dnta  prumlpif  pub  pena  .LX. 
marcaium  ooloniemin  moncte  per  .«tipiilationem  promis?arum.  et  sub  pcriculo 
tocius  cause  et  sub  prnfi  exeommunicationi«.  Kos  i^itnr  instrumentis  et  nar- 
ratlonüdis  paitiuni  th'lii^niter  inspcctis  do  consiüo  pnulontum  nirorwm  sie  ar-' 
biti'ali  surnus.  quod  iuüna»tcriuni  s.  Martini  ecclesie  aquemi  eoluat  impcrpe- 
tuuni  singulis  annis  duas  carratas  uini  de  uineia  curtis  in  Wm^unghen,  de 
quibuB  haetenna  aolnebat  nouem  amaa.  de  terris  nero  euTHt  eimdem  ctnl». 
de  qmbufl  a^uensU  ecciesia  hactenus  pereepit  deeimas.  d  in  dtdcm  plaotate 
f]DeriDt  uinee.  aquenns  ccclesia  similiter  es  eis  deei'nias  a^ipiat.  de  t^rsif 
eclam  enlthi  einsdem  cdrtis.  de  quibus  monasterlun^  i.  Martini  hactenus  ae- 
ccpit  deeimas.  si  in  cnddem  plantafe  faerint  dinee.  mdnasterium  ».'Martini  ai- 
iriliter  cx  eis  drcimM  Bocipiat  PublioaCd  anteu- arhiteio  nostro  utraquc  pars 
illud  ratum  babnit.  et  proeessimi  nostrum  in  scriptam  redigi  petiuit.  No  igi- 
tur  hec  noPtra  ordinatio  in  diibium  dtMiorari  po??!t  in  po?tcrnm  banc  pngi- 
nani  con»icribi  .«igilb's  nostris  fcoirnus  coninuiniii.  Acta  sunt  hcc  anno  do- 
minioe  inearnatidnis  M. 00  XII.  apud  s.  IVtruin  in  rf.lj,niii.  VJII.  idus  Fe- 
bruarii.  pre^idcritibus  ni.iüistro  Oh'vcro  et  (lur.iiiun  de  ihHae  s.  Pctri  canoni- 
eis  et  dinorum  ap<  stolorum  c^monicis.  magistro  Gmudo  et  Utrico  eanonicis 
aquensthvs.  mngij-tro  Elia.  Sibodone  et  Theoderico  et  Jlenrico  canonipo  a. 
Marie  maioris.  et  abbate  s.  Martini  Brumne.  et  fratribns  suis  Oiaflberto  ei 
Vartlitto. 
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281— S>c«  ühd^i  Otto  IV.  ec^u^r  imb  €^imtricfc  fftr  bic 
etabt  Stricr.   ^aacnau  bcn  18.  ^pxii  1212. 

L 

Dci  gratia  OUq  lionuinorum  impcrator  <t  scmpol*  ApgUstQf«.  UniootlB 
impcrü  fidcUbua  prcscntibua  et  fiituris  fjuibus  he  liticro  oaWose  tuerint  gra- 
tlam  snain  et  omno  T» mim.  Notum  uoliis  faciinus  quod  nos  pro  oculis  bn« 
bcntcB  sinroram  dcuotiuiiem  dileotornm  fitlclltini  nostrorum  t.ini  uiinistoria- 
lium  (juara  ciuium  Trn'irensium.  quam  lialieiit  crg:>  imjierium  et  nos*.  ixcc- 
pimus  eos  cum  pcrsunis  tt  uniuems  rebus  jpsnrum  »nubilibii«  et  inuitobilibuK 
8ub  nt>*üam  et  iinpeiii  specialem  defcnsioneni.  ab  omni  cos  graiianniic  e  t  in- 
iuria  immunes  Cfsc  dcccrnentcs.  et  quia  mcmoiati  miMj>ici  i;ilcs  et  ciucs  quem- 
admoduui  ab  iis  pgstulandum  duximus.  mandatum  iiostroni  in  oiuuibus  aJ- 
implere  cararunt  et  de  seniiUo  sno  «d  honorem  impedi  contra  omneni  ho- 
minem  uiuentem  eeotroa  hob  rcddidcruni  ncs  quoqud  noma  luce  ipais  mioir 
sterialibue  et  duibna  fideÜba»  ooetrU  promieinuii.  et  not  i|M0,  obliipuimiMk 
qood  Bcque  cum  p^a*  neqiie  cum  aJio  aliqtio  komine  uiaenta  iO'  ncgotiiAi 
quo  ipsos  tangere  uideantur.  oompoiitioiieni  aliquam  seu  concordiam  facia» 
mu?.  nisi  ipeis  in  ea  compositiooe  et  concordia  iadiwa.  uolcntes  cos  m  om* 
nlbut  icnipcr  manutcncro  et  honorem  eiultatla  treuiremis  et  comniodum  CO» 
rum  diligeutcr  et  ubiquc  pron»ouei*e.  Ad  euiua  rci  ccrtitudincm  hanc  pagi- 
nam  cxiiulc  ronseriptam  si^illi  uostri  impressionc  iussimus  cominuniri.  Da* 
tum  aj)ud  Jlc'jf'voief.  anno  tlumin.  inrarn.  M.CC.XIX.    XUil*  lÜU.  iUaii« 

W  bi»  Otiginol  ia      i6titbtbibl(«(|^<{  ^  ixU  , 

/i:  Dei  gratia  O.  lUmanorxtm  impoiator  et  iscmper  An^ustitf«.  Uniucifis 
iinpcrii  fidclibiis  prcscntrm  paginam  inspccturis  g-rati-'un  Piiain  et  omnc  bo- 
num.  Noucrit  uniuersitaä  uestra  quod  cum  fideliuiu  nostroiunv  lam  mini.stc- 
rialium  quam  ciniom  Treuertmmm  dcuoeionem  et  sineeram  fidcm  operis  cxc- 
entieii»  aephia  oognoiürimiii.  non  indignum  repntemiia.  nt  et  hob  ^  tarn* 
qiam'  spetaak«  n^pertt  üdelea  aeDper  hooeramu.  et  in  ommbos  faetts  suis 
ipaoa  maoiiteBNmaa.  ncrrnnqnc  «pcdalidono  munifioentie  mipcrialis  eoe  ad  aef- 
tiitiimi  noatmiB  obligare  uolnmus  omnibos  prcientit  paginemnoteflcere  noItimQS 
infpeetoriboB.  quod  nOB  tarn  milUoB  quam  btnrgciises  memorate  duttatls  sab 
protectione  aostra  recepimus  et  qnof^unquc  per  totum  imperiam  nöstrum  ine« 
riat  Bub  patrocinio  nostro  saluis  rebus  et  peraonis  eos  iro  et  redire  nolomna 
in  Omnibus  negotiationibu^  ?«is  sccuntato  dofcnfionis  nostrc  eos  gaudcrc  uo- 
lcntes. Quicunqtie  igitur  riicinuiatls  niilltihui*  '••no  bursr'ivsllnis  siib  nnstri^ 
eonductu  ciiutibuf;  danipnum  seu  gnuianien  iilirpnd  iMfirro  prosiinipsorit.  .^«'U 
ali^iuud  in  netrotiutionibus  ipsoi"um  impedimentuni  eis  intiilerit.  iniperialcm 
tndiLrnationeij.  se  nouerit  grauitcr  incurrisse  et  in  corum  niolo.*t:iti(>nf.  sciat 
pupillam  ocuU  nostri  tctigisso.  noo  dubitct  se  tamqaam  ttuicxatorcm  im* 
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pei'inlSs  «ttlmroii  gfaniMimAiD  penam  rep«rlAfciniiii«  Daltiii  apud.Ha^^. 
Xllll.  KaI.  Mftii.  Indictione  .XIV. 

flu«  (innn  tniiKfumt  m  1374  in  htx  euAWiolt}ct  in  fCdcr* 

SH3.  2)cr  CPrjtjifc^of  Sol^ftitn  l^cn  ^ricr  iitcor^)orivt  bcm  6tift  in  TPfat^ 
gel  gttv  ^e|fctun0  feinet  ißt&knbcn  bie  Ißfanfirti^c  ju  Sttel.  1212. 

In  nomine  ?anctc  et  incfroiduc  trinitatls.  Ego  Johanne»  dei  gratia  tre- 
virorvm  nrchiejiisc-opus  oninibns  Clirlsti  fidclilms  in  perpctnum.  Kt  si  cunc- 
torum  ineuiiibat  deuotioni  fidelium.  tarnen  prclatoruni  ccclcslc  Quorum  saga- 
eitati  nftiiift  Potri  gubeniftciik  disponento  dei  pronidealia  dlqpntftta  sunt  spe- 
dttliiis  interüBt  caritotis  penurio  paupcrom  Ghräti  scroitiö'  deditoram  miseri- 
eorditer  nibuenire.  vt  qai  narits  oecapaÜODlbas  prcpediti.  debitom  dominö 
famalataiQ  exsolnere  non  lulent  reügiosorum  saltem  quos  amtentant  pved- 
bus  adtuucntur.  Haius  kaqae  rd  gra^  tenuitatc  stipendioram  canonicorum 
in  palatiolo  pletatis  etudio  pensata.  ipsonim  collcgio  noslre  patcrnitatis  affec- 
tum  hurailiter  exoranti.  placuit  in  subsidium  alimonio  caram  pastoralem  cc- 
clesie  in  Tfele  conccdcre.  dilecto  filio  Ofvhw  frcvrrensi  archidiacono  et  pre- 
fati  collcgii  prcposito.  cui  ins  patronatus  iani  dicto  ecclcsic  rationc  illius  prc- 
positnrc  conipetehat  coüationcm  hanc  approbantc.  dilccti  quoquc  filii,  Theode- 
rict  ecclcsic /m^emww  aicbidiaconi  niaions.  in  ciiius  archidiaconatu  parrochia 
mcniorattt  sita  est.  asscnsu  pariter  accedciitc.  ut  tunicn  tarn  nobis  (jnnni  no- 
atria  aacMnoribos.  quam  aÄshidlaGCalo  et  min  suoceMOrfbiis.  qui  pro  tcniporo 
faerint  per  omnia  sua  mra  iUibata  pennaneant  deceraaates.  StatiriBiaa-eliam 
nt  idcm  fratrea  nostre  diem  ageotaB  mcmorie.  «nmaenamm  nostrum  cum 
dabita  cdcbrenk  soDempnitate.  Placuit  hoe  qQoqne  pia  ddiberatione  tobnec- 
tere.  ut  pcrpetao  ibi  uicario  prepositi  presentatione  inatitDto  ab  archidiacoao. 
ia  dota  fotlus  parroehie  ipai  pronideator.  Addtmus  ctiam  ad  procurationcm 
ipsius  saccrdotls.  dccimam  cuiosque  rei  in  tribua  tiillis.  scilicet.  Houe.  Wäre, 
et  Ktle.  Sint  ctiam  ad  solatium  ipsius  uicarie  quinque  solidi.  qui  dantur  in 
Ut  dtmheim  cum  quatuor  modiis  spelte  scilicet  et  auenc.  quinque  innupcr  so- 
lidi in  Ih  di  iislu  itn  et  LhVnie.  que  mcs^is  tempore  per  totam  pai  i  ochiom  ab 
ngricultoribus  pcrsoiuiintur,  et  oboli  quos  quelibet  domus  parrociiialis  in  do- 
minica  qua  cantator  Letore  Jerusalem  huc  usqac  persoluit.  perpetuo  ccdant 
ad  utiHtatem  uicarn.  preterea  etiam  proaenta«  alü  at  qni  aHAt  obkftio&iiin  nel 
fltiam  lagatomm*  Catbisdratioi  uero  dsaa  paitea  ipso  oonttOBiaa  aneludiaDPOO 
penoluat.  et  ad  tema  aolutioiieiii  se  uiaariua  obligatum  agmieat  Ko  Igitim 
quod  pia  ddiberatione  et  diuina  inapivatione  a  nobia  £ieliim  eat;  a  nostna 
sueeessoribus  uel  ab  arcIiidiacoQO  et  poBtena  diu.  uel  a  qnocamque  bonmnioi 
inquietari  poisit  uel  infringi.  presontem  paginam  comuuniri  sigillo  Doairo  de* 
crcuimus.  et  supradictam  donationcra  auctoritate  dei  omnipotentis.  summi  pon- 
tificis  et  nostra  conBrmamus.  excommunicattonis  scntentlum  innodantes.  et  a 
communione  üdelium  et  sacramentis  diuinis  separantcs  omnem  bominem.  qui 
baac  mwtrMu  donatioAem  et  coofirmatiQaem  intringcr«  attcmptauerit.  eccie* 
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sioisquo  predictam  s.  .  Mario  in  pffla^ida^  fli  fraM  in  m.  dw  scmieiites  in 
cur»  pastomli  eeel«8te  in  ltdt  c*  prouttitibui  eint  nolcsUiuerii  Umms  «atcm 
ümU  tcsles  »Dt  Comxtditt  niMoris  ociBlesie  treueremis  prcpoflitm  «t  archt^ 
diafioat».  WiÜdmut  eiiitdem  cedeiio  deeamiB  et  archMiaaowas.  Theoderkut» 
nuüor  urcbidMOOnUI.  Jthanne«  archidiaconus.  Cbfio  ea&tor.  Ing&brainiu9 
custos.  Ausehnus  abbas  s.  Muximini.  Theoderiem  ftbbas  s.  Marie  ad  mai^ 
tir^.  Wülelmvui  ablas  ».  ^lartioi,  Conradtis  prepositus  s.  FlorinL  in  can- 
ßuentia.  Cotw  de  Soviont.  Amoi^vs  ccllcrarius.  Franco.  M^^ffrulirs  <le 
Wide,  oiinonici  maioris  ccclesie  tmifitmi^.  Burchnr  htH  (Jecanus  s,  Paulini. 
Jhlijas  decniiua  8.  Simcoiils.  Jacvlns  dccanuB  b.  Floi'iiu  in  cwßuoitia.  HV/- 
Uhtnis  dc'camis  LtodienäU.  Laici  ijunquo.  Folmarvs  conics  de  rastn.f.  et 
JJtnrÜHt»  ülius  8UU8.  Jheo^ericus  do  Mtäberch.  Meßi-tdita  de  ^uinagen. 
Theoderiem  de  Bruche,  jUenri<m$  de  Manderac^^J,  et  (Fdldbiw«  fiwter 
s«ii§.  Ministmlca.   </i/o  do  de  IfcjrmtbM.  iemru»« 

A«rrtf  et  filins  BQOf  H(mr«cir«.  Jaeohu  de  Diota  dtpifer.  et  2>«nw{  lieter 
raus.  i7«nnanii««  et  l^icftorc^iM  de  palatio.  Friderieui  de  jmito  ei  Htmnerut 
fratcr  suus.  et  «Iii  quamplui  e.'^.  Acta  rant  beo  «nao  domintee  iocanuUionis 
.M.GG.X1I.  epacta  .XY.  Indictione  .XV.  eoqcarreBte  .Yli. 

3Hr  linfcn  Seit«  ä'i'^'M^  t''^'"  t"^=  Ü  icnuavitel;  'i)  „»Itd^iöiac.  il;fcbni(^j  ;jj  tcr  <rTj-' 
bifi^of;  4)  OIM«. 

mal»  Ati      ^^U.  AlU  feUie  ^Qefi^ungen.  1212. 

In  Domine  sande  et  Indittidue  tnnitatis.  Johrnnet  dei  grnlia  ineM&ronrai 
hnmilit  mmbter.  omnibtis  Christi  fidelibue  tarn  prcaentibiia  quam  fututJ«..pep' 
petaam  in  doroino  salutero.  Facta  quo  pcrpetaa  stabilitate  uigere  deb^t  o« 
ucl  uicio  obb'ulonis.  nel  atndio  cnioalibet  mab'gnitatia.  a  atato  rcctitudinis  poe* 
Bint  inmutari.  scripto  soleot  commcndnri.  Indc  est.  quod  uniucntitati  uc^re 
notum  esse  uolumas.  quod  sororcs  ecclcsic  de  s,  thoma  dicbua  nostris  et  per 
mann'^  nrstrns  adepte  sunt  terraa  et  possessioncs.  quaa  propiii«  iioniinlljtis 
duxinius  expriiucndas,  uineas  et  domos.  qiins  habciit  cum  oppcndiciis  suis. 
Kernt nni.  Merle.  Speie,  domos  et  iiincas  quns  dedcruut  eis  Mathüdis  do 
arrüm  et  filii  ßui.  apud  s.  aldr(/uudim.  uiiicas  et  duaios  (juas  iiabcnt  in 
ceka.  Bona  que  Uermannve  et  adeleiäis  uxor  sua  eis  coutulerunt  ]>ei-  manua 
Peiri  do  veldenxe,  a  quo  in  benefido  illa  tonebant  que  laeeiit  in  Marrank  et  no- 
itütiil,  item  bona  Baldewim»  quo  in  eodem  territorio  iaeent.  Domoa.  tenraa  et 
Qincas.  qnas  babont  in  WitUcha  et  Plattem,  grangiam  quam  habent  in  walkola 
cum  attinenciis  suis,  et  bona  quo  babcnt  in  tweicka.  Dornum  quam  doderont  cw 
P€tnt$  et  tda  uzor  eins  in  eiuitatc  tvtuirrnsi  iuxta  maiorem  epojesiam*  Haa 
omnes  posscssionea  tamqaam  iuste  et  legitime  acquisitas  eia  eenfimamue.  et 
sigilli  nostri  Tnunimme  roboramus.  adbibitis  ctiam  testibus,  quomm  nomiiw 
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bcc  BQiit   Ounradus  malor  proposHoi.   ITtBefimw  maior  decanns.  2%A>- 

derieu9  prepoüitus  s.  p^iulinl.  Johannes  arcHdiaconns.  Conö  cantor.  Üono 
de  nauiant  Anaelmna  abhas  s.  Maximlnl.  Tkeoderims  abbas  s.  Marie. 
WtUelmvs  abbns  8.  Martini.  Fridfn'ms  6c  grtmbei'ch.  Theodrn'nis  de  brücke* 
Nycolaua  de  Dudelendorp.  Jacobvs  dapifcr.  FeM(s  de  veldence.  Bicar- 
(Ins-  de  jxilafh).  IJeinricvs  de  kemta.  et  Ilodol/us  fratcr  cius.  Henricus 
sclidart.  W'anifi'iis  adiiocutlis.  De  conßuentiti.  CoJir'Khis  proposltus  8.  Flo- 
rini."  Jacobvs  decanus.  Wolframmiis  canonicus.  Ministerialcs.  Heinricus 
de  atvio.  WulUrus.  Cuno  aduocatös.  Wtäelnnts  de  arrha  et  alii  qiiam- 
plurc».  Quecunque  igitur  ccclcsiastica  seculansue  persona  prcdictas  sorores 
eupcr  kus  ucxare,  nel  in  aliqao  pertarbore  prcsumpserit  a  corpote  et  aan- 
gutne  doiiiiiti  noatri  Jesu  Qiriati  aUenos  exftitat  et  in  die  «Ktremt  ladidi 
diuine  nidoni  subiaeeat  nisi  reatura  annm  eondigna  satb&ctione  corrigat. 
Acta  annt  bec  et  confirinata  anno  domin.  incara.  H.CC.X]t.  indict.  XV. 
«pacta  .XV.  concurreote  .VU. 

Xtt«  cbirm  CfpciabtivSmefumt  ««n  1376  Im  ^.*Vr^ 

285.  ^St  imb  (^oiil?etit  311  6.  @u<!^ar  (et  Sricr  tcr|d)iciBfn  einer  9Bol^t« 

t()ätcvin,  bcv  gvaii  2lbc(cib,  ein  Icknolänojlidjcö  s^u^>ciibiiim.  (1212.) 

./.  dei  misericordia  ciecfus  totn?qtic  coiincntus  ecclosi^  8.  cvcbaril  tre- 
uirensi^  arcbicpiscopi.  omnibus  ucritutein  scirc  uolcutibus.  salutim  in  eo  qui 
ucritas  est  et  salus.  Ne  j)reteritürum  iiieiiiorla  aliqua  ucl  pui  oriim  honii- 
nuiu  ueJ  uetuütatis  ualciit  obsciiritate  conuelli.  litterarum  siiliia^io  consulen- 
duDi  est.  ut  quod  diuturuitate  turbari  possc  uidebatur.  scripti  auctoritate  ro- 
boretur.  Inda  eat  quod  ad  noticiam  tarn  preaentium  qaam  fotaronioi  pre- 
acnti  ampto  transmittimua.  quod  dumina  AdeleicL  anini^  su^  consulere  not 
lent.  ad  nos  magno  deaotionis  studio  accemit  frateraitatem  et  cpnimonicncin 
ofationnm  noatrarum  expetcna.  quam  nos  libenti  anioio  communlone  oratlo- 
num  nostrarum  et  benefoctorum  in  tJ^üs.  missis.  ac  ieiuniis  donauimus.  In 
ipiüa  autcm  sua  pcticlonc  tres  domoa  ^dc«^  dedit.  ac  plenam  tradltionem 
fccit.  CO  scilicet  pneto.  ut  duaruni  quoad  uiucrct  usura  sibi  fruetuarlum  rc- 
scruarct.  de  tercia  iiero  qne  mnior  est  c^teris  ccclesia  quolibct  modo  libuis- 
Bct.  deinecp.«  libcic  dispoucrct.  bübita  tarnen  prius  diligcntl  suliempniter  in- 
qulsitione.  iitruin  supradit  ta  (Lunij  a  prefutas  domos  absqtic  contrndictione  tra- 
dcrc  posset.  quod  ei  a  picM  utibus.  f>cohcto  treuereiiai  clscabinit»  adiudicatuni 
atque  dctcrminatum  est.  Nos  aulom  bciicßcium  bcncficio  rccoinpensaiitcs.  plo- 
num  d  prebcnd^  Stipendium  adsignauinjU^.  quod  in  summam  rcdigentes.  sex 
niodioa  annon9.  trcs  tritici.  trca  silfginiB,  carradam  uini.  ac  X.  aol.  tretur, 
monet^  quouaqne  uixcrit  quotannia  dabimua,  Huiua  uoro  rd  testea  sunt, 
dominus  Oerardu»  prapoaitua  s.  Symeonis.  Wecelo  cellcrarius.  Lodewieut 
et  Sibodo  caoonid.  item.  Uevbodus  scoltctus.  Wiricu»  ^cheAink*  Si«tagpu$, 
Anthonhtf  et  frater  dua  Bernioinvs,   Ortwinus  et  alii  quam  plurea. 

?riu'  bcnt  Cdsintil  im  fpr^Sticf).,  bo«  rat  wi^tot  9tattbe  mit  Mathias  ci»r«9r(q»lH>t  i|t  unfr 
AU(^  trcjuacU  war. 
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%xitt  an  feinen  ^aUapniciftei*  (&tp^9.  12J2. 

In  nomine  sflnctc  et  indiuiduo  trinitatis.  cgo  JohamteH  dei  giatin  /rpr^- 
rofMtn  archiepiscopus  omtiibus  ad  qiios  prescns  pagina  peruencrit  in  peipc- 
ta/ma.  '  0«mfltl  Melk  «xbibilio  digna  eat  xelribiittoAis  benofieio.  Ad  reeom- 
peoNtfoiMm  Miii  dci  tenemttr  exemplo.  qai  fcddit  miicoique  inxta  opcra 
mm.  -Nelam  ^gitvr  fiidiBui  tm  fotiiris  quam  presentibuB  quod  cum  ff^Ao 
MTfiienf  MMr  «t  nttgfatnr  pfttatü.  fid^te»  et  dilig«iiMr  malt»  tempore  aaum 
Hobt»  exblbiiuml  obwqaivm.  nolentn  pro  merito  auo  nbi  et  mit  keredibna 
fft  poiHerüm  ]m>iiidere.  domum  qiiandam  ante  })OiiMriani  noalmni  aitam  aa- 
per rinulHm.  iuxta  molendinum  jiirc  hprcditAtio  possidcndam  contulimus.  tob 
annao  tensn  .VI.  denarloritin.  qiios  idcm  Erpho  et  sncccssor  suiif.  pcrsolii^t 
ocrlf-sje  h.  Marie  tr^vtretisi'^.  quc  situ  rst  iuxtft  majorem  ccclcsiam.  in  nnti- 
tiitate  ipsius  gloriosissinio  dci  gonitricis.  Ilanc  itaquc  donationtm  coram  pre- 
posito  majori,  dccano.  et  capitulo.  et  multis  ulii»  factam.  et  eorum  oon- 
aensu  approbatam  red^imus  in  saiptum.  et  sigilli  no^tri  Apponsione  cor- 
roboraplintis.  adootiatet  etiam  notnioa  teatinin.  qtn  eidem  fiiclo  bterAw- 
runt ,  Abbatet.  -Anulmvs  a.  Uaximiai.  Jacobu9  a.  Math^e*  Tirriew  a. 
tfarie  ad  martjres.  W^dmu$  a.  Ifartini.  Evsta^wt  de  {iaiutro.  JSar- 
thdomim  eptemacenu$.  Üxchardw  de  rottde.  Glerici  quoqae.  (Sinradu» 
maior  prepotitua,  Wäidmus  dccanus.  Ttm'eu»  prepositiia  a.  paulini  et  v 
cbidiaconus.  Johannes  archidiaconus.  Otwiniis  archldiaconus.  C^'no  caotor. 
Imgebrandus  eustos.  Cono  de  noviant.  Fridericvs  prepöaitus  de  blanienheim. 
Jacobtis  de  andemachen.  GiUherttts  zolcere.  frant^o.  ariioldus  ccIlcrÄrius. 
Meffridus.  TJA-fricxtn.  litmant.'^.  Krnt-$(o.  Ministerialen  ctiam.  Jarohtta  da- 
pifcr.  vdo  de  esch.  Pttm.^  de  vtldence.  JItnnannuft  de  palati».  et  llichar- 
du».  Ft'uUrieUA  et  lieivetit.i  de  ponfe.  Thomas  et  Jacohvs  Ctiam  de  ponte. 
Tirricus  et  Ansdmm  de  caateUo.  Ilec  auü-ni  acta  sunt  anno  iucarnat.  do- 
min.  M.GO.XII.  pontificatas  nostri  anno  .XXIII. 

,  ShA  OnAtiu|i  im  g}r.*Xc(^,  mit  bm,@U0e|  i»on  ret^tm  SCSat^«  an  flcltrot^  0«' 
'^'(lliiMfii/ 

\t  '  '  '  • 

287.  -^tv  (Sr3Bi[d§of  Se^ann  toon  Zxitv  übergibt  bem  @tift  daiben  ein 
■    bAfctbft  tn  bcr  3<^(it  .geTeficnc«  igiaud      SBol^nnns  ffit  einen 
^anonifer,  mit  SBorbel^aU  einer  ^crl^cv^c  für      \tU\t.  1212. 

Johannes  dcJ  grntia  trnfererj.v.^  ccclcsic  nr^liiopiscopus  Omnibus  Cliristl 
fideiibus  lim  futuris  quam  presjentibus  in  pcrpctuum.  Yt  bcnc  gesta  prcson- 
tium  ad  noticiam  peruenirc  ualeant  fufnrorum  et  suceedcntium.  oaucri  solet 
beneficio  littcrarum.  Innotescat  igitnr  lutiuis  ac  prescntibn».  quod  cum  qtic- 
dam  domiis  iA  ftindo  enmnitatis  cardonensi^  ccclesie  turri  opposita.  a  fride- 
fM90' Aitern  'eanomeo  Msset  conatnieta.  et  proceasa  temporie  ab  codcm  nobia 
tmt^  eontra^ite.  ne  fee  ifiqntm  Itioorom  xo«figiiari  uofentiiun  callidam  oe- 
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dipAtimicm.  predfcta  forte  perldltBri  poeaet  ecdcsrn.  ipsam  ckmum  eo  qoo 
possetliiniis  iure  iamdicie  Icgnuimua  cccicaie.  Statuimua  quoque  aob  petia 
anathetnatis.  ne  eandcm  domum  aliqulbus  laicia  liceat  inbabitaro.  aut  vidcn- 
ter  oocoparo;  scd  de  consenaa  et  conluentia  capituli  unoß  canomcQrain  com 
iDbabitobit;  pensioncm  priorem  ccclci^ie  dnplieaindiH  duas  uidelicet  sarcim^ 
vini  anouatim  solucndo.  et  noa  nobisquc  sacccsaamoa  ardbiepimpoa  hooesto 
hoapitio  rccipicndo.  Quiounquc  igitur  iinnc  nostrc  oonstitutiooLs  paginam  ali- 
quo  tcmerario  ausu  uiolnic  aut  infringere  atteniptancrU.  anathcmatis  uinculo 
innodatus.  indignationcm  dci  omnipotcntis.  eiu?que  niii  :rls  nccnon  et  npo-  * 
stoloruTit  pctri  et  paiili.  sanctique  castoris.  nc  omniuni  tiniul  saüctoruiu  »c 
procul  dubio  iioucrit  incui*suruni.  Acta  autcm  suiit  hoc  juuio  domiaice  in- 
carnatlonis  .M.CCXLI.  sub  hiis  tcsübas.  Cunrado  prcposito.  WHUhw  do- 
cano.  Theoderieo.  JiAamte.  OUrtno,  arcbidiaeonia  nudoria  -ecclcBie  ^toertth 
ait,  Ingekrando  CQatode.  Omome  «antore.  Ottwne  do  noitiaiU,  Wiüdmt^ 
Qtfelherto,  Mmentone,  eioadem  maioria  ecdcsie  eanoiifeia.  Ifermakna  de- 
eano.  Mmtkmo.  Widt«ro,  Stijphano»  Friderieo»  Okdbetto,  Cttnrcula  c«* 
atode.  Bv^rdo.  Qod^do.  cardantnait  eeclerie  cattonid^  m  aliii  ^lua»- 
ploribus  tarn  clerioia  quam  kida. 

Vu«  bm  Drlginal  im  $r.«Sr(^.  3u  hm  f^cnfaKS  ht[\t^tU<n  2)upncat  ftitb  [olynht 
3mftm  mifgcf&^tl 

-  Cunradm  maior  prcpositoa  et  archidiaconua..  Tnricus  aitsludiaconua. 
Willdmiu  dccanuB  et  ftrchidiaooous.  Joh,  archidiaconua.  (Hwmtts  avdudia- 
conua.  Cuno  cantor.  Ingehrandus  cuatoa«  Cum.  Gilhertns.  Ernesio,  Wd- 
Iflmus  maioris  cccicsio  canonici.  Laici  quoque  «Taro^; 's-  dapifer  ctDanidtnL' 
tor  cius.  Fridericm  et.Reinerus  militcs  do ^onte,  lltcltardus  et  Hermotmus 
militea  de  palatto,  ao  alii  quam  plitrimi  tarn  dcrict  q;tiam  laici, 

9(u  l^dbcn  Ihfuubm  i(l  M         Mn  (M|U^.ffSa^  (Ut         Uitt.lM^  fritcuM 
^ciitimbetn  aiige^n^jt.  r »  .   '  •  \ 

888.  2)ci*  (£v5H|d}of  H\\  ^vlcr  fd>ciiTt  bic  ^ird[ic  jtt  50?a^Inivg 

bcm  <Sti{t  3u  ©avbcn  ^um  Untcr^att  bev  Ganonitcv  bajclbft. 

1212. 

In  nomine  sanctc  et  indimdue  trinitatis,  Ego  Johannes  dei  gratia  2re- 
vp'orum  arcbicpiscopus  omnibua  Cbrbti  fidelibua  In  pcrpctuoia.  Quo  pro  sa- 
Ittte  lärgiuntur  aniiAarum.  et  utflitate  deo  aemientluni.  pcrpctua  dobcnt  eoih 
aiatere  ürmltate.  ne  deaotio  largtentb  suo  priuetur  efOfectn.*  et  anes  aqcipieo^ 
8U0  destituatur  proiienta*  Copicntea  igitur  misericordian»:  eonsoborare.  et  ce> 
lumpnium  euitarc.  notum  facimna  tarn  futuriaquam  prearaitilnia  quod-naoanto 
ccclcsiu  de  masjn-f^f.  (Maspref.Duph)  nolentca  conaulero  aQitne  nostre.  et  au|>> 
plcrc  tenuitatcm  stipcndiorum  ccclc^ic  Cardcnensis.  prcdictam  cccIepffMP»  .ewa 
omnilins  bonis  quo  ad  pastorcm  ipsitis  pcrtincrc  solcbant.  conlulimus  canonl- 

Qi&  (JardoncmHiU9t  ad.su^tßiitationciu  ipsoriuo.  cofiseuticoto  (^t  id  ipsitm-.aor 
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Icutc  dilocto  in  Cliristo  filio  Otwtno.  treverensi  aichiJIacono.  et  pretlicte  CC- 
clcsic  prcposito.  qui  ins  patronotus  in  supradicta  ccclcsia  de  Masj^ret  (Mas- 
pregj  oUitielNit.  *d  quem  etiam  et  suoa  &iiceesaore8  porpctui  vicorii  ipsiu« 
panrochi«  pertiacbit  iostitnlio.  qoi  Ticariiu  «b  ipso  tnstitatus.  pro  portione 
BOA  tertaam  putom  dedme  ipmas  ville  MaspreL  et  tortiam  partom  dccSmo 
Cortis  sororum  de  MartUdtd,  pcrclpict.  ipsarum  ccnobio  adiaccntis.  (im  Du- 
plicat:  totam  dccimain  cuttis  de  Mürtkeäal  in  omnibus  bonia  pcrcipict.") 
Jtelj(|De  autem  decimo  nndccumque  ex  ipsn  parrochia  proucnientcs.  sicut 
duc  partes  cx  anliquo  iure  Intogralitcr  ccdciit  cnnonicis  ('(irJo/unsibus,  qui 
pro  iure  calbcdratioi.  areliirpistopo.  et  arcliidiacoiio  unain  tantummodo  mnr- 
cam.  tempore  euectlonis  ip^oniiii  persolnent.  ^'t  autcrn  iiostra  donatio  rata 
et  incoiKU'^Ma  peniianeat.  haiic  pagiaaia  sciiLi  ius-iiuiis.  et  sigilli  nostri  ro- 
liorc  CüUHnuiuri.  Si  quis  autcm  instinctu  diaboli  huic  facto  iiostro  con- 
trairc  prcsurapserit.  irarn  dei  omnlpoteutis.  et  suc  inatris.  et  bcatoruui  apo- 
atoloniiii  Petii  et  Pauli,  et  noatcam  se  noucrit  ineatrarom.  Testes  ttnius 
denatiooia  aont.  Cunradwi»  nuuor  treveremis  prepositaa.  Willelmua  maior 
decaoua.  Tirricus  et  Jokannei  arcliidiaooiii.  C§no  caotor.  Ingehrandut  cu- 
8tos.  Clmo  de  nouiant  et  WilUhnm  eanoDiei.  Aetnm  aano  iDcaniationia 
doiBiniee  .M.CÜ.X1I. 

Aia  bau  OnfiiMl  im  ^.4ixi^.  tivc  amfcm  ffuifrrtipafl  biefcr  ItifitaH  ^cfWlirQ 

^ngt  ^0  ^tcgfl  )?0H  rotl^cm  2Ba(^4  an  gellen  uub  rot^tii  {ci^ntii  $äUit. 


übet      Surgm  bei  (So^atL  (1190—12120 

Holpmi  aift' omfitboa  tem  pmeitfbM  quam  ftittvii-  quod  dominna  JoAaii- 
«ef  ^Vf^rariuft  amhicpiscopus  com  Oeriaeo  de  iMnhurg  super  eootronerua 
que  nertebiilar  ioter  ipsoa  de  edificatione  caatri  in  Aldenburg  anb  b»e  fonna 

oonuonenint.  ita  uldelicci  qnod  prefktuB  Oertaeus  de  henburg  proprielatcm 
«aatci  ^0  Aldenburg  et  caatri  de  Couenta  inferiori»  doouno  Juhanni  nrchic* 
plseopo  et  ccclesic  Treueretm  recoignoiiit»  et  prcfatuin  Castrum  Aldet^rg  Ii» 
bcralitcr  et  absolute  in  manus  clm  assigntiuit.  et  prctcrea  omnia  bona  pro- 
prietnria.  (juc  iUom  GerlacHS  in  iurisdictionc  uille  de  Conerna  po.s.scdit.  per 
manus  uidclicet  uxoris  et  filioruiii  suorum  arcliicpiscojiu  et  e(i'Ie>ie  Tnue- 
rensi  in  pcrpetuam  contulit  ptopiietnt^m.  Quo  facto  dominus  Jnhtumi.^  ar- 
chicpiscopus  do  conucniculia.  et  dciibcrata  condiiio  fidclium  buoi  uui  idciu  ca- 
atram  de  Alde»hurg  aimul  cum  coatro  Couerna  inferiori  et  omnibus  bonia 
predif^ia  GerlaeQ  et  cina '  filio  aeniim  et  beredibua  fUii  acniorta  feodali  iure 
coneesait.  aub-  ea  tarnen  eonditionia  forma,  quod  prenominatua  Qtrlacat  et 
bercs  etus  poasidena  illud  frodum  domino  üiAamU  archicpiacopo  et  eoclcsie 
Ti^evfmiar  oontra  omncm  hominem  in  eisdcm  et  de  eisdcm  caatris  fideliu  ob- 
a^qtiia  pret^tare  deboant.  idque  aacramento  solenni  oonfirniaucrunt.  Quod  ai 
cpRti^erit  .domwum  TmktnMm  oontnt  aliqaem  gnerram  iuirc.  cui  Qt^-kicm 
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et  cius  liercs  prcflictam  fcoduin  tcncns  salua  incultabili  honestatis  et  neccssi- 
tatis  fido  aijsistcro  non  possit.  Castrum  cum  turri  in  Aldenburg  domino  Tre- 
iicrensi  assignabit.  ut  iinita  guerra  scpcdicto  Oei-laro  Castrum'  rcstituaL  S 
autem.  quod  doas  aucrtat.  inter  TreMrenaem  archicpiscopum  et  Oedoüttm 
nel  eius  heredcs  Iis  et  Gontrouerrift  aliqxia  emerBont.  eo  casu  snpcrius  castrnm 
et  omnes  illnd  inhabitantcs  ncntri  ipsoram  presidiam  ud  atnciliam  conferent 
ud  damnum  faeicnt.  idquo  iaramento  firmauerant  '  Sob  prcdieto  etiam  aar 
cramcnto  a  Qerlaco  et  cios  UHia  comprchcnsum  est  qn'od  ai  ipsi  morle  pre* 
uenti  fuerint.  et  feodales  hcrcdes  non  reliqncrint.  castra  et  omnia  bona  au- 
pradicta  ad  ccclesiam  prcdictam  sine  omni  impedimento  libere  reaertentur. 
Adiceturn  est  ctinm  ad  robur  firmnis  stipcnorum.  quod  si  Oerlartr^  et  eius 
lioicdos  Uec  infrcgerint.  omnc  food'im  »^nod  ab  ip?a  cocip^ia  tcncnt  Treve- 
retisi.  liberc  ad  cius  archiepiscopiiiii  rcucrtentur,  l*rotcr  hoc  quc  siipra  dicta 
sunt,  fidelitcr  prumiscnint.  prostita  fidft  in  manus  domiiii  Treuer/ n.<<L-<  arclu'e- 
piscopi  Johannis.  Oodefridus  conies  de  S^anheim.  Oerlacus  conies  de  Vel- 
denz. Qodfridm  ootnes  de  Vtm^rg  et  fratci*  qius  Fridericua.  Seintoldus 
et  fffnriett^  de'  iMnhurg.  qaod  ai  boo  a  Oerlaeo  et  aun'  heredibua  obseniatit 
non  faerint.  ipsi  domino  aicbicpiscopo  Tr^er'enisi  contra  eoBdcm  cönailStim 
et  auxilium  in  omnibua  prestare  non  omittent  Ut  autem  bec  bmnia  qtieso- 
knmter  precndinata  sunt  fiima  et  inconuulsa  tcncantnr  in  perpotaum.  pre- 
acns  tautio  prcsentibua  aignacnlis  auctorabilibus  aigAala  reftilget. 


2tt0.  S)c¥<S(s^^of  2f)^ahn.))i^it^mr  übergilOit  bcm S)pmcÄi)(teI  bafelBflt 

M  ^attonat  bcr  ^trd^e  gu  Od^tcnbung  mit '  einem  SDtittct  atlet 

'  <g{ttfftnftt  bctfclBvit.  B^^'^S^^^^  Xdfltm  ftber  vtrlfV^  et  hm 

er^cn  bc«  tettcn  23c[ijjciS  gacolv  ©amrUcn  Oonbovf.  (1190— 
1212.)  ,    i  .  . 

Johamet  dei  gratia  trenironm  archlepncopits:  tnraenis  Ohrlsfi  'fideß- 
bna.  ad  qm»  prcscns  scriptum  peraenerit  in  pcrpetnum.  Cupientes  tnm  ib 
presebti  etate  qüam  In  postcra  contra  niemoric  bnmane  inürmitat^m  et  ma- 

Ifgnantium  calumpniam  ccrte  et  firme  patroelnium  caufelc  prcpnrari  dignuiii 
duximus  prcscnti  Scripte  aiinotarl.  quod  cum  patrnnatus  de  Oßhenirrhfnr  Ja- 
coho  ti'eiu'rensis  ccciesio  miiiisteriali  sine  berede  dcfuncto.  quia  ius  fcodale  ad 
filia?  transfcrrl  non  solct.  nobis  libcro  uacet.  et  in  usus  proprics  ucl  monsc 
ucl  alios  dictc  ccclesie  rcditus  conucrtcrc  posscmus.  nos  aninie  nostrc  saluti 
prouidtro  curauimus  et  prefate  ccclesie  patronalum  et  tertiam  omnium  fruc- 
tuum  eius  partem  et  quicquid  ad  itia  pastoris  speetat  midori  ecclesie  trevi' 
renn  contalimos  et  ab  omni  onere  exactiohis  qne  arcbicpiscopo  rcddi  solet. 
retcnto  tantnm  ccnsn  annuati  salaoque  iure  arcbidiaconali.  eandem  ecdesiam 
estemimus.  ut  exinde  doo  aeniitia.  nnnm  in  puHficatione  b.  ni'ginis.  «fiad  in 
anniuetaarlo  nostro  s,  Paulini  et  a.  8imconi$  fratiibiia  ui'  miiioreln  eocieaiäni 
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oomtenientSbiiji  pro«!  m  «ntendi  poterit  exhibeaniar.  alias  autem  daaa  de- 
ehnb  partes  Oamero  da  Ountteue.  qui  commemörati  Jacchi  Dcptcm  duxcral 
ka.SKOECni^mltiiiii  logall-par  indulgentutm  concesMi&as.  hoc  tomeu  firmitcr 
fp^iaBtq*.  quod  idom.  Ommenu  qaioqvid  iuris  in  hac  aodaaU  liabero  uidcba- 
tur  Mab  teatimonio  coroparium  anorum  ^  moU^  aliis  proscntlbus  rcsi^auit 
Kos  ucro  quod  pic  statiiimus  pcrpctuura  cssc  uolcntcs  sub  anatlicmatis  pona 
di^tiictc  Intcrdicinms.  nc  qtiisqMnm  contra  iil  uouiro  audcat  ucc  iUud  iqamu- 
to^'o  aut  ab  nwigaato  bcocücio  alicuaro  pi'csumat» 

faa  fr.f «t^       (DvNKo^f  «Mmht  1126. 


Hl.  ^er  ^jlblfil^f  'Sol^atttt  ton  2:iiet  btft&tist  bem  ®ttft  @«  ^isiKOtt 
^  ^Ytcv  ben  Col^tcnjcv  goß  bon  Sf^euem.  (1190*-1212.) 

.  In  nomine  aaiicte  et  indiuiduc  trinitatis.  Johannes  dci  gratia  Treuirch 
mm  arckiepiscopna.  dUectia  In  Christo  filiis.  canonida  ecclcsio  a.  Sjmeonia 
in  pcrpetuum.  In  eo  sumus  loco  licet  indi^Mii  disponentc  doniino  constitutl. 
ut  pos^csaioncs  et  iura  ccclcsiarum  iio^tre  soliicltudiui  conimissarum.  quanta 
possumiis  diligentia  et  studio  ninnutenerc  et  fouere  ex  crcdito  nubis  oftlcio 
dcbcaiüuä.  et  ad  futurnm  Carum  paccm  et  perpetuam  quictem  quanto  meiius 
ualtinus  auetoritatis  nostre  rminimine  eis  benigne  et  prouido  confirmaro  cu- 
rciitus.  litJo  Cbt  quod  kariädiiai  \ii  doiniiio  iilii  prccum  uc^ttraruiu  liutuiiituto 
iodinati.  iatta  poatulatioiubua  nestria  dementer  amminiua.  et  tbelooeom  coi^ 
^€nHe  quod  tom  uniueraaliter  do  nauibas  quam  de  ipao  faro.  a  venerabiU- 
biif  b.  ncordatioDis  predeoeaaoribita  noatria  treueirtnsibiu  archiepiaoopia  con- 
oeianm  uobia  et  xsoafinnatiiin.  legitimo  et  quiete  ioalo  titulo  et  abäque  c«* 
lumpnia  euoi  intcgritatc  possedieae  eognoadniim.  uobia  et  aneceasoribus  ue- 
airifi  ad  omnem  usum  et  utilitateni  uestram  libcrc  habendum  conccdlnais  et 
in  perpetuum  confirniamus.  et  ut  sacccssoribuB  no^tris  similiter  faciendi  for- 
njam  prcstcrnus.  illud  Idcm  U(»liis  prc?cnti?  scripti  pafrooinio.  rt  Fi^illl  iiostri 
inpreasiune  coiumuniuius.  8ub  hac  niiniruni  niodica  et  sola  cxccptionc.  ijudd 
in  festiuitatc  b,  Mari«)  ckonoiuus  archiepiäcopi  dimidictatcm  tlicloiici  liabcbit 
per  ununi  diom  intcgrun»  et  duos  dimidios.  Dccernimiis  itaqnc  omnino  et 
iii'iiiiler  fetatulmu^.  ut  si  aliquu  eccle&iustica  scculariäuc  pcrsoita.  iiaiic  nu:>trc 
eonfirmatioDis  paginam  aciena  contra  eam  tcmcre  iro  attcmptaucrit.  et  sccundo 
tfiidove  commoiiita.  nisi  reatam  auum  ederi  aatis&elieii«  correxerit  lodig^ 
i|ätiönein  omnipotentia  dei  et  beatonun  Petri  et  Pauli  apoatoiomDt.  et  a. 
Symeonia  confeBaoria  incarrat  et  in  extreme  examine  diatricte  ultiom  eub- 
iaceat. 

Kua  bem  Orioinal  im  ^^r-'S»^.  b«n  bae  ^\t^t\  von  totl^rm  ^a(l^e  an  grlb^tot^fn 
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292.  ST^ft  G^r^^^ifdBcf  3'^^>Q'"^  "^^^^^  üK'inimmt  ffir  ficf)  unb  fcuic 
9lad)jül(jcv  bie  5(iiffici>t  \\ha  ba$  Ä(c]icv  Ocvcu  in  iim,  bcjuuuut 
bie  cntfi^red^enbe  Oibnuitß  unb  {(|etttt  i§m  bie  ^td^  @.  ^aitli 
bafeltft.  (1190—1212.) 

lu  nomine  sanctc  et  indluidue  trinitntis.  Johaiines  dci  gratia  TmnrO' 
ntm  archicpiscopus  omnibus  Christi  fulclibus  impcrpetuiiin.  Quoniani  tcm- 
porum  mutiibiiitatcm  rciuni  quocjue  uarit'tas  sülct  iuiiJari.  nccegsc  est  ca  quo 
ud  pcrpctiiam  stubilitatcni  liuiit  littciaiuin  Milhiigio  etcrny  mcniuriy  coniiucn- 
dari.  Nouciit  itttquc  onuiiura  fidelium  tani  futuroi'um  quam  prcßOMium  uin- 
^uur&itas.  quod  saactimoniales  ccclesi^  s.  mari^  treuen  in  horreo.  cum  quOD- 
dam  sab  regimine  »tbatiMf  mverent  tempore  liMtiBtnDi  p«p9  ßugeimhxtmk 
eat  ut  que  priiu  clausa  non  fuerant.  de  cetero  sab  sera  ewent  et  anb  obe> 
dientia  tUt^tardi  abbatis  ipreneherbaeemi»,  religion  et  aanctf  eonucnationia 
ttiri  uitam  religtosam  ducerent.  quod  quidem  Uttam  est  consideration«  pei«- 
aoB^*  non  ut  h^C  ^desia  illi  ^cdcsi^  perpetuo  faisset  addicta  aed  pro  tem- 
pore, quia  uir  sanctf  rellgiomf  erat  et  probat^  uity.  Camque  socccseoro  9.- 
liua  abbates.  consensu  prcdcPC5?orum  nostrorum  treuirensufm  archiepwcopo- 
riim  eiusdem  occlcsi^  regimcn  sibi  post  mortem  ipsius  uendicarent.  c\  frc- 
quenti  mutncione  prepositonim.  quos  ipsi  ei^dem  saßcttmonialibus  prcficie- 
bant.  quia  omncs  ma^is  i^ua  quam  qu^  Jheau  Christi  erant  qucrcbant.  cepit 
locus  ille  in  exterioribus  iiiaiib  aporian.  ita  ut  ex  hü»,  quc  ad  multurum 
usus  suppctcbant.  uix  paucis  posüct  prouidcri.  Itaquc  cum  locus  iüc  aliquum- 
diu  rectorc  carcret.  tandem  constlio  prelatomm  nostrorum  et  deliberatD  eon- 
aenaa  dominamm  sanctimoniaHuiD  scilicet  predict^  ^cclesi^  buina  rc^mmla 
onus  Dobia  assampaimus.  ita  uidelioet.  nt  de  oetero  noa  noatriqne  aacceaaores 
Treuirense»  ardiiepiscopi.  post  noa  eanonice  aubstituendi  ministmm  eidein  90 
cle8i9  prcficiamua  qui  ycclesiv  utilis  et  nobis  uideatur  idoneni  et  domtnabos 
gratia  ait.  et  acceptos.  qui  et  in  exterioriboa  da  aciat  utUitcr  prouidcre.  et  in 
hiis  qu9  ad  aniniurum  spectant  salutem  dioinam  noacatur  babere  scientiam. 
Qui  tamcn  ca  lege  sc  institucndiim  cs^c  coj^noscat.  ut  si  p05t  in?titutioncm 
suani  minns  idoneus  esse  domiiialuis  et  (^^colcsio  illi  uidetur.  sine  aliqua  con- 
tradictione  deponalm*.  et  nlius  in  Imnim  ciuö  map:!«  iitilis  et  idoneus  substi- 
tuutur.  De  cominuiü  quo*|uc  conscnsii  dominarum  ordinatum  est.  ut  mapi- 
stram  quo  cctcris  prcsit  aliasquc  lu  discipiina  ^sancta  erudiat.  inter  sc  coni- 
moniter  ab  omniboa  electam  intrlnsccus  habeant.  et  prctcr  illam  gcneralcm 
ffbe^entiam.  quam  nobia  noairisque  sacccasoribuB  ex  officio  et  dignitate  pon- 
tificali  debent.  aicut  eom  abbati  exbibeti  'aolebant  nobia  noatriaque  aacceaao- 
libua  fadent.  Quia  nero  annt  quidam  qni  ab  eadem  ecdeaia  iure  et  lege 
hominii  fcoda  habere  noacuntur.  statutum  est.  ut  bominea  fcodati  archiopia' 
flopo  in  loco  illo  uidcUeot  apud  harreum  honiiuiuni  faciaut.  et  fcoda  soa  de 
manu  archicpiscopi  in  prcscntia  conuentus  iilius  rccipiant.  et  fidclitatcm  cc> 
clesie  iurcnt.  In  qua  ordinatione  hoc  caufum  est.  iit  si  fcodum  absquc  le- 
gittimo  berede  uacare  contigerit.  ipsum  liberum  et  libere  ad  uaum  et  ad  ati- 
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peD^nim  dorainarum  ceclat.  SI  uero  in  oonferendo  fcodo  iiistit  heredibus  qulo- 

quam  fcodüli  iure  dari  contijc^cnt.  quod  uulg:arl  appcllationc  herwcde  dicltur. 
id  ipsum  quoque  ad  conununcm  utilitatcin  et  usuni  dominarum  debet  tran«- 
ire.  Si  ecclcsiam  cuius  imicstitura  ad  ecdosiani  s.  Mari^^  spectat  uacare  con- 
tigerit.  arcliiepihoopns  cam  non  alicui  suurum  taniiliariuni  ucl  priuatoruin.  no 
qucmquam  cxindc  ronuincraro  uideatur  dabit.  scd  conimunicato  dono  cum 
maoa . magiätrc.  com  nlicul  idbtt«^^ . cdnferet  pinon^.  qu^  in  cadom  ecclcsia 
iMit  W^i  'in  propria  vci-^nv^  8trüU^"W^  quoqae  ^  iHf'lf 

mfiquam  iabehtö  dbthiMo  al>  'i^ta^liifM^'ioft^^'^ 
^^;uel  potcstateiii''i^^^ 

M  UnWm.iböidö  assuroatur.  qae  comhinm  eQ^bsa  äD'  öfliioibQi^  tföiadiiuibus 
«B|[e[iv  nec  cogend^  sunt  doroin^  numehini  .XL.  sororäin  df^iqirare.  mti 
nlu  cnm  bona  dominarum  uoluntatc.  aut  de  magna  ncce88itäÜ9.'.lMit'6^^inagna 
fcelesi^  ntilitate.  Ad  h^o.  quoniam  ex  officii  nostri  debito  ipnci  et  ^^biieti  e»- 
hinclem  dominarum  patorna  sollicitudinc  prouidore  tcnemur.  ^cclesiara  s.  Pauli»' 
qu9  est  in  ambltu  ciusdera  loci  cum  omnibus  suis  appendicüs.  dccimis  et  ob-' 
lationibus  picmemorat^  90010819  s.  Mari9  communi  astipulationo  pcrsonnrura 
^Oclesi9  TreverensLi  oonfirnianius.  statucntcs.  nc  qnisquani  de  cetoro  ius  ucl 
nomcn  pastorale  sibi  in  iila  ecclcsia  u^^urpa^c  prc-uniat.  inuno  cupellanus  do- 
mjxuMnim.  quem  ips^  ad  hoc  clegeriot.  (^uiquc  in  habitu  reJigionis  ae 
tao  Ulic  com  eis  manaoruai  profiteatur.  Ja  diuinorum  celebratione  üioes  par 
9tons  explcat  et  parrofdiiaiua  qu^  aa  aju^i^arom  spectaat  aaiutem  BoUicit^ 
ejfÜuli^t  quique  ^,  doo^'oa]^  oictum  et  üestitMin  ]>^J^eiia,^0^^ 

tcr  rep^i^  igtlii|r  tr^  dj^i^iie^'^j^^     et  auxilio  ar- 

^diaconorn%,f^^|^tam  et  .r^q^fniin  pc^9fH^m  nostrarum.  in  generali  ai- 
podQ  oof^'a  promulgatam.  ne  eam  infringerä  ^el  mutarc  quisplam  In  perpo* 
tuum  audeat.  ex  tocius  clerl  et  populi  aasensu  et  iudicio.  banno  cpiscopali 
conlii niaulnius.  et  non  solum  sciipti  nu^tri  munimonto.  uerum  ctiam  pigilll 
iniprei»siünc  diligcntcr  corroborauinius.  sub  hac  nichiluniinus  industria.  nc 
QMtTf  benignitatis  conocsHio  a  prcscntium  ucl  a  sncccdentiuni  alicpiatenus 
dalli  poeait  memoria,  quod  quia  cunsidciatione  ])ia  et  ocuio  äimpliei  prcfat^ 
yjaiwif  pre  ida  eterni  premü  remuncratione  contulimus.  omnes  qui  hoc  scien- 
||l9)f^p);l|I«^,a4;(ali$<^;  immiQ^  atl^pf^liermt.  pcrpetuo  aoatlicmati  tn^ 
1^^«^  vti^o  ad  deliltam  aatid&icitioneiD  i^uctontate,  dei  lomnipotpntis^^  eC  b^- 
tonun  apoatöiorum  Petri  et  ^adlti.  et  dioitiini  pap^  et  tOawL  m-  flteommu- 
toa^ato.  et  a  ^omdkttiiiW  ^rptiM^  s. 
matris  ecclesio  segrcgamus.  Em  aütem  qui  id  coiroboBfrevet  Ulibatum  con- 
•eraare  studuerint.  salus  et  perpetua  benedictio  a  deo  patre  et  filio  eins  et 
ffptritu  sancto  prestctnr.  scd  et  cum  omnibu.s  bonib  iMiB^nilftÜdlliBIll 'Itt 'piurtiei- 
pationetn  obtineant  perpctaf  hefeditatia.   Amen.'  '      '  .  ,^ 
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auf  bent  S^avtindbcfs  l&et  SCner  ^ctrcffcttb.  (1130—1212.) 

.    '  ■      '•  :  •  '  '  . 

FredUecto'  dommo  buo  /.  venerabili  trwerenn  ucblepUeo^o.  B.  dci  gra- 
tia  dux  do  LenAurg,  Marchio  do  Ado»  pATatam  buo  poisibilitatis  obscquium. 
Fctiit  tk  mc  dilectua  et  deuottu  mcus  inngistcr  TT^.  sancti,  Dionisii  ia  Leodio 
dccanus.  quatenos  hüs  que  a  uobis  et  ab  aliis  rcligiosia  ums  aJ  honorem  del 

poEsunt  ordinär!  in  ccclcsia  s.  Martini  de  monte.  culus  pntronntnm  a  uobis 
et  ccclcöia  treverensi  habco.  et  Wühelmus  de  Ilelfensfeii  tciiet  a  nie.  ucllcm 
consensum  adhibere.  Qniim  ig-ilur  pils  petitionihiis  et  precipuc  Iiiis  quc  od 
hüDorera  dci  instituuntur.  facilem  et  uolo  et  debco  adhibere  conseusuin.  \it 
mercedem  recipiam  iu  retributionc  iustorura.  conscntio  et  ratuui  habco.  qulc- 
q^uid  per  uos  et  archidiaconum  et  Wühelmum  de  lldfensten  ad  Ifudem  et 
obaeqpiBiQ  dd  potest  in  predicta  ecdena  (ordimuri.  ita  ut  ibi  mei.  'et  ,p*ren- 
tarn  meomm  fitt  memoria« 

IL 

H.  dci  grntia  dux  de  Lenibvrc.  Marchio  de  Arlo.  dilccto  suo  TT'',  de 
Helfcnsien  saJutem  et  sincerani  dilcctloncin.  Petiit  a  nobis  dilcctus  et  dcuo- 
tus  noster.  raagister  W.  sancti  Dionysii  in  Leodio  dccanus.  quatcnns  h'ih  quo 
a  to  et  domino  fveurreihsi  archicjitscopo.  et  archidiacono  ad  honorctn  dci  pos- 
sunt  ordiriari  ia  cccicüla  s.  Martini  de  monte.  euius  a  nobis  habcs  putrona- 
tum  uellemus  adhibere  consensum.  Quum  igitur  ad  pias  prcces  exaudicndas 
parati  eaae  aolumus  et  debemt».  consentimns  et  ntum  babemus  qoicquid  per 
to  et  dominum  tTwerengm  archiepiscopam  et  arebidiaeonum.  ad  laudem  et 
obsequium  dei  in  predicta  ecdeaia  poteat  ordinari.  ita  ut'nostri  et  parentom 
noetrorum  ibidem  fiat  memoria. 

Dcibe  Bxfc^nft^n  aal  bm.  Oriflinatcn  faa  $r,«8((^.«  btnm.  bal  9l(it(ifC0d  btf  ^eqogf 
attgclflitdca  ifl. 

295*  2)cr  Gv5l>i)d)of  ^cn  5?ncr  Verleiht  auf  Sitten  bc#  Slbte« 

2(n|ctni  311  8.  ÜJ?a>imiu  bcu  6et)ncu  bcS  ^f}^\i$  (Suno  in  Gebs 
Icng  bie  iBteucvfrcil;eit  int  <£v3fti[t;  U^ic  fte  ^ie  ü)^nißciiaUn  M 
^,  ^civta  gcttUgou  (]203-'1212.) 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatia.  Johannes  dei  gratia  Treuiro- 
mm  archicpi.scopiw.  omnibus  prosentem  paginnm  intucntibus  inipcrpetuum. 
Quoniani  lacia  mortalium  ex  processu  tcmporia  ncenon  succcssiua  uariatione 
gcncrationum  ncbula  obliuionis  solcnt  obfuscari.  remcdio  quo  possomus  obli- 
uioni  obuiamus.  atatuentes.  ut  ea  qu^  rationabilitev  a  nobw  facta  laerint  au- 
teutici  scripti  munfmine  ad  poeterorum  nottciam  perueniant  Vnde  notum 


flipl.ttol«9mr  tWB  teiris  quam  pramOlbn».  %^«4  preccs  dJMott.iih 

l^ri;^näeW  abbatis  f.  Ilaximini.  pucris  Cuwi»U  dicU  adu<K>Q$i.iu  eofßnu^ 
tMu  q^i  mii49ftenMei.0iini  Idigunioi.  de  conseoiMi  £Jeliuai  nwlrorvm  tarn 
ministerialium  quam  dulum  in  conßuentia  et  circa  conflueniiam  mancntium. 
tale  iuB  et  libcrtatem  conccssioms.  ut  "ubicunque  ipsi  iofra  tcrminos  nostro 
iunsdictlonia  fuerint.  ab  omni  pcticionc  et  cxactionc.  sicut  Inini£tcrial<^8 
Pctri  sint  exwnpti.  et  oraui  iure  gaudeaßt  et  utantur.  quo  ministerialcn  b« 
l'ctri  gaudent  ct  uti  consueuerunt.  Ne  nutom  huic  iiostr^  oixlinatioßi  aliquia 
coiiUtürc.  et  prcdictos  pucrot»  iudcLitc  prcäuiuaL  iiiolcstoic.  pji'c»eiitciii  pagi«  ' 
luun  conacribi.  et  tarn  sigüli  aostri  imprcasdonc.  quam  ipsius  abbat».  ncdUMl 
t^liqia  innoteüoiie  ledmus  vuigmiri,  quanua  Domiiui  snpt  jieiv  An»t^M 
abbat  a.  Maximiat.  WdUms  prior, .  Warmnu,  Baiiäfitf,  EnunnpiiMu  «ov 
itoa.  .FViffepjwt  canlor.  Chntiubi»,  pBepontaa  iL  Plorim  m  to^puiß^  Mi» 
ttittCfialoi,  IftZZcIa^  de  h^ntUin.  Efenrictu  lenhert-ua.  Heurum  de  aHrte 
et  fntcr  eius  Albertus.  Henricua  junior  de  a^'to.  Waltenta  filius  (dberti, 
Dittardui  de  Fafßndorf.  Henricus  antiquui  YiUiciif*  IT'^i^/tiZmwa  de  arcJta  ot 
frater  eiua  Engübertm.  Albertus  herinc.  Gtmtrammvs.  WiUelmvs  camerarioi 
el  .i^trea  401.  *)  eet^ique  qiiaii^lurei  tarn  fnUitea  9114m  ciuoi  in  iK>at/iw<«Ui9r 

9u0  bflit  aRariminer  <nmutfcript  in  9nfii.  ^  9itl\fk  JNiiHbigae  an«  brm  mit  btn 

Conrcuhis  et  Horxcua,  Sibodo  mvndinc.  Henricwi  de  p<jlUche  et  frater  ciua 
r<io.  Conrculvs  de  FollicMe  et  fratrcs  «ui.  Lodeufiqu*  et  Henriais-  Ueri- 
mannm  kolnespenninc.  et  frater  cius  li'iWfrtc««.  Henricus'  Huneswin.  Hen- 
rinms  £Jiu»  Qftn^rammi  ffaliffr  «ehtf.  Sifpaoth  H^riau  rufyt  die 
Fo2Mdifa.  Jmldm  ffOW»  Ch4$^id^  inm  V^Ucol^  I^kiUffgutß  dii  ^ 
aMukm':  i{«d*i^irfia.|UiiM^Mj^^  0m^9iiM  iPiiffür«  et  Ikater  «iwa  ITow 

i^nuM. .  Ciiifli.  C^cmo  filiua  mai'gr<miL  JHuchr^  fiAggent.  Oo^thottu»  df 
pßrua  conßuMtia,  Fhäippus  do  a»*«^.  Wolf^gtM,  Hadiityp^  rmU»^ 
fkwipiu  4e  Wies«.  £ngilberiß$  .de  (7«/^«.  Henrichs  pagantu*  et  frater  ^91 
Heriviuv*.  Bürolfus.  et  fiiius  auus,  Thtoderieus.  OäUigvs.  Didagus.  Si- 
fridu^.  Theodericus  fiiius  liodulfi.  Henriette  s'heUewalt.  Gvdescalcus.  Jo' 
hannjps  de  Clotte^tf.  et  fiüus  suus  Albern,  et  fritcr  suua  Het^ioM.  iOkoti/^ 
ßQht^eni^.  Thtvila-iats  Btheim  et  lilius  suus  J^>haHHei^  ^teriqi^ 
G6(ii|o  in  ömtm,  Vimmiaut  Dtploaatoc  Oam^obL 

2)kfcl.  (1211—1212.) 

.;  Ego  Johanne!^  dinina  gratia  Treulrorum  arclüopiscopup.  omnlbus  hanc 
jpgwiam  kfl^eot^  in.  pgrpetvum«  vi^ue^tati.  ncstfe  notuf^  tyimus^Hp^ 
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cct.  ^r«e&#.  hernecätül,   Coune,  lAwr^,  katefOe,  sab  ftdooestia  m  sapn' 

MoieUam  constitutis.  graues  et  inluriosas  cxcgissct  exactioB«.  Nt»  ad  eorura 
^oestionis  instanciam  scpiiisimc  fatigati.  httius  rei  ucritatem  qiuiiiipliiiics  niri 
«imns  perscratari.  vcritatc  igitur.  primo  per  iheodericmn  de  arttut.  pofi  per 
Jtlrardxtm  de  prilatio  fidelps  noftros.  ad  ultimum  per  propriam  personnm.  Ws 
ucl  anipliu?.  a  lustiris  et  propinrjnis  diltp^cntlnp  inqui^^jta.  prelibatam  s.  sv- 
mconis  ccclesiam  ab  omni  oxnctionc  libcram  inucnlinus  et  absolntam.  Hanc 
ftutem  veritatcra  (|unm  oinnibus  ciinimu»  cssc  notarinm.  ne  quis  tcmere  prc- 
ittmat  infringerc.  sub  distrieta  anailumatls  scntencia  Htterarum  nostrarum  tc- 
Itimonio.  et  sIgilH  mnntmfne  (»ünfirmanius.  Hultw  Tcritatis  tcstcs  aunt  hii. 
€hifadui  maiorii  ecdesle  preposltofe  et'  arehidÜMonos.  Thtoda^em  vuiac 
treuei»eH9ii  archiifweoniis  et  a.  panlini  prepotltos.  Je^mmei  arehidiaeonw.' 
OthowümB  ftrcliSüIiaoonoi  et  aoolastiens.  Ohio  malorfft  ecdesie  eantor.  Inge- 
hrandus  thcsaurarim.  Caooniei.  CBno  de  nwient.  OHbertus  de  coluitrf,  Er^ 
nesio.  Borkardus  8,  paulini  decanoa.  Ilugo  cantor.  Fridericua  euiiloa.  Mi- 
nisterialcs.  Petrus  de  Maretto.  Jacobus  de  'fvne,  Theodericm  de  crime. 
Jtwardns  de  palacio.  Henrtcm  Leneherre.  WHidma  do  oraftd.  C^dietiis 
^Qcatus  ia  cot^humtia,  .  /  . 

Hit«  hm  Otiflfaial  fm  s^,>fM^  M  eieaA  fr^R. 

Ego  Johannes  diuina  mieerante  dementia  Treuirorum  archiepiscopus. 
Vnhien»  qd  preaentem  penpiieriDt  paginam  aalntem  in  domtiio.'  Oom  na* 
torafi  nfehil'  eertiue  alt  norte  hora  tarnen  dimno  reaenuta  indicio.  opere  pre- 
tiom  est  aalotis  eöirfeaaiplatione  reboe'^fdliuiiidi»  ineooibere.  Hkie -est- quod 
per  altiaahiii  gratiam  aani  et  incolamea  tele  coodltmn  tcMueMaUk,'  Gonuen> 
tnl  aerorom  in  Commode  kgamoa  .X.  Itbraa.  ut  da  ipab  oidinetur.  quod  lu- 
nai  ante  mains  altare  die  noctuque  ineeaaatftor  asrdeat  et  similiter  fiat  in 
omnibns  eoclesiis  quibus  .X.  libras  legarans.  qnarum  nomina  hec  sunt,  ecde- 
sie 8.  Florini  in  Conßvmtta  .X.  libras.  ccelesie  s.  Castoris  ibidem  .X.  libras. 
Ittnnirsdnrf  .X.  libras.  Vtdindre.  .X.  libras.  sororibus  in  Ändentacö  .X.  li- 
bras. ßororihus  in  liohardin  X.  libras.  Brunühfve  .X.  libras.  eororibus  in 
Castro  s.  Marie  supru  Mv.'-fllnui  .X.  libras.  cenobio  s.  Martini  Trtuiria  .X. 
libras.  Wadegozuigen  .X.  librag.  Wäre  apud  Metim  .X.  libraa.  ad  Auream 
uaUem  .X.  libras.  Steinuelt  .X.  libras.  item  ad  s.  Symconem  TV^iirw  .Y. 
Jibraa  ut  lumen  ardetft  acte  maiua  iltare  otiioibua  höria  et  aimÜiter  iUt  in 
otnnibim  coelealb  qvibua  .V.  'leganiiia  libraa:  ad  Eormink  .Y*  übraa»  ad  a. 
Bärbnraaa  .V.  libraa.-  Peioäe  ,V.  libras.  MetUrth  .Y.übfas.  aedobium  so- 
roroni  in  LtUra  .Y.  libras.  ad  Stupam  supra  Mosellcem  .V«  libna»  Lviiiuclie 
•V.  libras.  Mardirdcd  .V.  libras.  ecclcsie  Kardonensi  .V.  libraa.  ecdesie  Mty- 
nasteriensi  .V.  libras.  Bode  .V,  libras.  Federnacht  ,V.  libras.  sororibus  in 
JDit^ttein  .Y.  Hbraa.  Amütem       libiaa.  Qrunmoi  .Y.  libtaa.  Sehcnawe 
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.V.  libras.  Ditlcirchni  X.  libras.  Bfi*h'f\  .V.  libra«.  Aldinhurc  .V.  libra«. 
Schiftuherc  .Y.  libras.  ceiiobio  ßoroiuni  piope  Kfrjxne  .V.  libras.  Franchi- 
preä  .V.  libraa.  t'reUdorf  .Y.  libiM.  Winmce  .Y.  Ubrai«  claurtro  loroniiii 
prope  .<id(Ai  .V.  libni.  aororlbu  Eouen  .Y.  Bbru.  lororibw  de  lf<m<# 
$.  Waljfntrgis  .V.  libraa.  aorotiboa  in  Wvlßribere  .\,  libraa.  cedcaie /««^i- 
MONfta  »V*  libraa.  Kuningudorf  X.  libraa.  confratribna  in  iS^yna  .V.  libraa. 
L¥inM$  X.  libtial  Preter  bec  Icgninus  .C.  Itbras  diuci^omni  keorum  in- 
clnala  nee  non  paupcriboa  et  egcnia  in  domibus  suis  latitantibus.  qui  panem 
et  ncc^aaiui*  ex  nunc  qncrere  non  u^Icnt.  Item  ad  rcrnttneranda  fumilic  no< 
atro  obtequJa  mentcin  dccremmus  dirigcif.  Legunius  itncitie  Jardo  dcciino 
.X.  libras.  JJcinn'ro  capeüano  .X.  libras.  Hdie  ,X.  libraa.  Goilffrulo  .VI. 
libras.  Folviaro  ,X.  liLra.«».  (htoixi  .VI.  libras.  Math'e  .V.  libras.  Utnrico 
coco  .X.  libras.    Qfrhardo  de  Hlavhnheim  .VI.  libras.    Waltero  de  Fort- 

heim  X.  Kbras.    Mügistro  X.  libras,  Fmbrickoni  picbano  in  Afh 

demaeo  .X.  libras.  Willeh^mo  picbano  in  Conftnentia  X.  libraa.  aacerdotl 
de  EriiArtMstein  .1.  et  diaiid.  libras.  tnaglatro  Hvgoni  de  a.  Caatore  .11,  ti 
dim.  KbFBa.  Petro  oieario  noaüro  11.  et  diis.  librta.  Oitnoui  adaoceto  et  eiw 
ffio  X  Hbrai.  Benrieo  de  Btäeniorf  eC  fretri  eioa  .X.  Itbras.  Wem^m 
de  BMach  XI.  libras.  Sodefrido  et  ÄlberU>  de  FaUain  vtrfqne  .1.  libnm« 
}uiJ>':j/>ro  jtnitori  .y  lilr  :s.  Oerbodom'  filio  das  .Y.  HbraS.  Godefrido  panto 
.V.  libras.  Qerardo  de  Valindre  X.  libras.  Rvdclfo  camerario  .V.  libras. 
Haiimanno  X,  libras.  et  sororf  ejus  Adelheidi  .1.  et  dim.  libras.  Qodefrido 
de  Lofjin.'itein  et  frntri  oii»s  Diden'co  utnquc  .11.  et  dim.  libra«.  Einmndo 
de  Lofjin.ttein  .11.  et  d  rn.  lifu  is.  lleinriro  de  Insvla  .11.  libras.  Ärnoldo  do 
11  .II.  et  dim.  libras.  tcnrat^o  de  H  tjwc  .11.  et  dim.  libras.  Cxnirado 
Factan  .II.  et  dim.  libras.  Johanni  capellario  .II.  et  dim  libras.  Heinrico 
Strahuch  .11.  et  dim.  libras.  Sibodani  .11.  et  dim.  Itbras.  Cmimdo  rufo  .11. 
et  dim.  Hbraa.  Jacohopetruo  .11.  et  din.  libraa.  Johanni  de  Andemaco  .11.  el 
dim.  Hbraa.  B^idQ  de  Enkitd^  .II.  et  dim.  libras.  Lode»ieo  de  firpths  .11.  et 
d!m.  libras.  OetZitMO  .11.  et  dim. 'Hbraa.  VIrteod»  IHrkinftk  X^libnM,  Jvdtä 
.1.  libram.  Ameikh  sieerdeti  lt.  et  dim.  libras.  daobna  gareioDilNia  noatris 
I^ahe  c^lfieoiao  otriqae  .1.  et  dtm.  'libra!«.  cetcris  garcionibus  duobus  niddi- 
eet  de  Camera  et  tribus  de  coquina  cuilibct  .1.  libmm.  llildehrando  .1.  libram. 
Septem  nodls  seruts  de  palatio  cuilibct  .1.  libram.  Kngüberto  .1.  et  dim.  libras. 
S(T/-<'i/o  .II.  et  dim.  libras.  Hf^nrirn  fratri  cjos  .Tf  ot  dln).  librn.s.  DfVrrr^o  .11. 
et  dim.  libms.  Woiberoni  .II.  et  dim.  libra.".  mntri  Sifn'di  II.  et  dim.  libras. 
aliis  .VI.  libra."».  Item  in  e.\equiis  nostris  pro  cera  et  aliis  nccmariis  et  sacer- 
dotibus  .XX.  libras.  ad  refectionem  paupcrum  .X.  maltra  tritid  et  .X.  perna.««  et 
.1.  carratam  uuu.  Equum  nostrum  umbulantem  fioruribus  s.  Ihome.  dcxUrium 
nostrum  sororibus  in  Commode,  nepoti  nostro  0.  arehidit(»>no  omriea  coleitru 
noatraa.  et  sucganlam  modemsm*  Hains  itnqoe  tcslamenti  exeeationcm  et  pecn- 
nie  diatribntionem  ebbetibna  de  Hemmerode  et  de  UaÜe  a.  Petri,  et  de  Nyenhnre 
in  AUaeia,  et  de  ßchmemuto  in  Franeia.  et  Karcio  ebbeli  s.  Agaike  tsn- 
qnsm  fideicommissariis  connnittimus.  ut  ips!  in  obitn  noetro  de  peconfai  no* 
atnk  singofis  iingnln  dlstribvant  Ad  babendas'  qoeqH«  espenaas  in  eonoe- 
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nicndo  et  ista  peragendo  Icgflmus  abbati      H4mmeroße^  <ff^  p^ 
^fßßjjj^l^.  abl^tfi  ^  Halle  9,  Fetri  .V.'  libraa.  ljeI^!^^i8  iicro  tribtis.  quia 
mon  sunt,  ciiiltlbct  .X.  libras.  Suinipa  huius  carto  ^b«t  .p.COf  Ji^  ^tem 
legaraus  Otti'rtac  ,X.  llbras.  ut  lumcn  ardea^  ante  maiu^^altarc  loc^santcr. 
Mulne  .X.  llbras  siniilitcr.    Nuejiburc  in  ^lia^tiL^y,  l|h|^jfti'n^^ 
a^d  p.  Paulinum  pro  prcbcnda  .XXX.  libras.  '  *  ^"T^ 

a  .  Kn^  ^  «rofim  bei9oi)>itH(4rl[(^  S^it^fwolAc  im  ^«inl.        »•  toi-  M9.. 

...       .     .       '  ...         .  .         ,      .  , 

jj^idS,  ^cv^cidjuiji  bcv  i^om  (ii^l^iic^of  ^Q^^umi  (ciucni  Giifti[t  ZxUx  qi* 
.'f.    teotkucn  ©.utcv.   S.  d, 

yOie  idem  iMrebicplscopfi/  oopqQ^Qiiait  ^  Qp-hco^  y<«ttiiify  ^Mfa^nm 
Couem9^  eottmm .  JWnip^  et  totom  allodiani  mwiii  viaeui  ft  tfk  9^3» 
ibidem  eirce  caitn^m  in  tomua»  iUfi  atom  eiiia  0111^^^  appendlfüi. 
99  modo  et  Ibrma.  qyod  ipae  ü^lacua  et  8i]i.,8iifioqB80|rei  ^tioqpo.  siln 
et  suia  successonbus  dobent  aaiistcre^  tji^  hiis  cfs|ris  enm  iwiai«  et  .fo,otv§ 
omncm  bominem  auxilium  ferrc.  et  si  archiepiscopus  contra  eliquem  gwecr 
ram  ijabucrit.  contra  quem  Gerlacus  non  potcrit  eum  iuuare.  salua  fide  sua 
Castrum  de  Aldinburg  cum  turre  ci  represcntabit.  et  quos  voluerit  milites  ibi 
locabit.  MilitC5  quoquc  ibidem  habitantes  simul  cum  aliis  archiopiscopum  iu- 
uabunt.  quamdiu  eius  gwerra  durabit.  gwerra  uero  finita.  Castrum  ipsura  ipsi 
doniino  castri  bona  ^4^.r^fttuc)u  Si  ucro  altqua  di^corJia  u^tci:  archicpjscor 
et  ipsuQi.  demifpm  cm^l  erta  fnerit.  ipsum  cutrym.de  AJ^dm^wg  st^ 
Irit.cum.  pace«  ifpt  qfiod.iie^-  ipiM>.  i^rcbicpificopus  dominnpi  c^ti^l  ii^fe  offeqr 
^..noq  ipse  dQra|f)|i9  (»a^  ivKhiepiacopiim  ijideo0Bii4ft.^i9iI^  ibidepa 
]y)biUutt8s.«rcbie|^CQpttm  offeiideiit  Si  uero  fiUi  Qm^jacL  CM^tm  edlioet 
e|  ffenrtcus,  «ife.Jm^^  dccqsseriot  ipw  ce^tra  uacabunt.  et  Treuere»: 
sis  arc|iiepi8copu8  eidcm  bencfic^o.  raooedct.  nec  aliquia  heredum  illorum  Ut 
lud  repeterQ;de^t  Huius  rei  tcstcs  sunt,  cpmjtef  de  Seine  Henrictta  etEuir- 
kardu9'  Henrißus  cpraes  de  Spai/iheim.  Thevderieus  comcs  de  Wyde.  Jieitn- 
holdus  de  Tsemlurg.  G.  comcü  de  Are.  Gerlacus  comes  de  Veldenze.  Mi- 
nisterialos  quot^uc  Uenriais  de  Cimiterio  L'onßutntie.  Ltnerius.  Albertus 
de  Porta  Cuufinentie.  Godt-fridus  de  W'aldvrf  et  alii  quam  piujccs.  f  oiwiO? 
r«|a  comes  de  Ca»trU.  Gerhardm  comea  dp  \  elden^.  .  •  .  . ;  *  ^ 
,  llic  idep^  frchicpiacopus  coapai:eiiit  Friderieo  eQmite>de  J^e^Mi^en  to; 
^  idlodhun  s^HDfi.  quod  halbi^V  jf^  Hqiifemar.  quqd  illo  efdef^  trf^erfn^ 
ticadidift  et  ab  ,arcbi^pi§cop&  i^eoi  in  ^te^eficio  tecepit«  Hic  Ho»  Arddepiji- 
pfifue  eomparan^  a  0.erhordfi  e^n^ifte  de  Atte  -nü/ua  dieilair  BoUff,  eofi 
eo^^bu«  ^vi^  eppeadicüs  et  bomimbius  ed  cam  pertiDeiitibiw«  ot  villefp  que 
dlcifnf  Durhe  iuxta  (Jockvie  cum  suis  appendicüa.  quas  idem  com«e  ecclesio 
Treuerensi  Cfotndidit  et      fiffdem  MTcbiepiscopo  in  bcncficio  recepit 

liic  idem  archiepiseoinie  een^esiuit  Castrum  Starkinberrj  supra  Mosel- 
lam  a  comite  Henrico  de  Spainheim.  et  cnstnini  de  Ilaym  (JJamJ.  et  me- 
^U^p^.QOßtfi  Vüre,  et  UL^di^t^  Galtet  da  CUr.evid,  et  JC.  meo^Oß  iaf^ 
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nienhach.  (|uc  omnia  conccssh  ci  in  feodo.  Ilulos  rci  tcstcs  sunt  conies  Fri- 
dericut  do  Lyn  in  gen.    Oeriaeus  comtt  do  Veidenze»    Walramu*  comcs  de 

HdfeMtein.    Lenerius  et  «Iii  quam  plurcs. 

Hic  idem  archiepiscopus  conparouit  a  üodefrido  comito  de  Virnenburg 
et  fratre  eius  Friderico  idcm  Castrum  cntn  omfilbu«  cius  nppoiuliciis.  quod  et 
ipsi  cccltsic  Trettirensi  tradidcrutu  ot  n!)  ca  iu  benoficio  reccpcrunt  8ub  de- 
Üla  ligii  hominii  coßtra  oiöncm  honiijum.       *  '     *  ! 

nie  Idcm  aa'Mc])i»copuä  coujatauit  tuluiu  alluüium  in  Kelbirg^  Theo- 
derici  coniitU  de  Uoimtade^,  ijuod  concessit  ei  iu  feodo. 

Ilic  idcm  archiepiscopja  conpAfauit  ilTriderico  comite  do  Viandcn  ambo 
cMir»  IU  in  Dmidmi^'  ^  cMtmifti  wmM  m  titmlM  ^  «fi.i^  aklesie 
TWutroMi.  tvMttdü  el  i»b  M  itt  UAdi*io  twtfiU  " 

Hio  idem  «lelufipiiMyiu  oodqiiiiwl  k,'(}mrado^  KnUm  <m 

qB«4  didtMr  Fnoeberg.  ^uod  «iiMi  4il  m  ptgo  <|u«d!  didtar.iCM 
in  opiscopata  i^pA-MMi  tiixt» .fiUifli  ffQ/t.mmUmpjfuvMm-  qaod-.«tfMi 
«i  OfMewit  in  feodo. 

Hic  idem  arcliicpi^copus  coniparauit  ah  Fuet'hardo  do  Pektm  et  fratep 
8UO  W^nh*^*t  {«lern  cnFtnim.  quod  et  ip?i  wclesie  Tr^'tliMllil  MilHMtlinBl«  Vt 
aU  CO  iu  Leiieüciu  rccofuTunt  mih  d<'l»it(>  Ij^ii  hi  ininu. 

Ilic  idem  att'lilrpiscoput^  conparaiiil  duinum   ft)rtern  fAikcngfem  aopra 
Lonetam  sitam   quam  Wtrnhfro  de  Bridf  couce8t>it  in  ieodo. 
-  •  ■  liic  idcn^  t^ttbiepiacctpiift  9a,oj[MU*,auit  doqium  ot  vipci«  in  TiUa  que  dici- 
tnr  Paffndorf.  quas  eoneeisit  in  fisodo  Th€odxriM,im  Qmmektä^. 

Hie  id«m  anhicpiscopus  eonpaimuit  domoa  et  nincav  ultra  pontom  Tre*^ 
wbrtmm  büm.  qaas  oontoUk  Asrnddo ^  Bupe  eft  AnMo  de  Vrt  in  feo^o. 
Wh'mM  'ttnhtcfMfm'  eänlMfitoit  m  Lj^m^  el  4%tMrcie  (CUim-eJ^ 

Hic  idem  archiepiscopus  conparaiiit  terram  in  BrtUdorf,  quam  co^eewit 

'Friderico  de  Fnrd>erg  in  fcödo: 

Ilic  idcm  archiepiscopus  conpnrauit  domum  in  An^Urnaco  ab  Hennco 
bnrgrauio  de  ]iintrJ:e  quam  conrr.«<?it  ci  in  feodo. 

Hic  idcm  nrchicpiscopns  oouqulsinit  pntronatum  occlcsle  in  Antltruacho 
et  curlam  ibidem  sitam  cum  omnihus  suis  äppcndiciis.  vinci?i.  nq-n»  et  ccnsu 
et  decimatioDO  et  omnibus  tarn  ad  eccicsiam  quam  ad  cuiium  periinentibus. 
qne  cmnia  ad  ttsai  eonhint  episcopalcs. 

Hie  idem  archiepiscopus  conquismit  cnriam  itk  Nidfmherff  cum  bmnibui 
AUW  appendicu«  (am  leodatis  qnflm  tipn  feodatts  scHieet  agris.  mew.  pratia. 
liiolendin»*  aqnaräm  decunlbna.  que  omnia  adf  usus  contolit  epiacopalea. 

Vla<i  itm  Balüuiueu  in  flSm  (^m^lartn.  «i 
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Nacbtrag  vou  iiiclit  dalirlen,  schwer  zu  besliin- 
incuden  Urkuudeu  iiud  Gülerverzeicliiusscu. 


<  •'  •  • 

1«  grtebrt^  iSmi^  ®raf  Don  fi^imiidnt  a(ei*tvagi  bem  «Bt  So^mk 

gtt  6.  ^at^fi«  bd  Strict  fcht  ^^cait^ffU^t  m  ^ti^t^li  ;^üt 

23i(mar  auf  bcffcn  leckn^^cit.    (c.  i  191?) 

In  nomine  sanctf  «i  indioido^  triniutts.  Notum  ftori  uolannis  tarn  pre- 

scntibus  quam  futurls.  qnod  ego  Ffidei-icus  Enu>ho  dei  gratia  comcs  de  Li- 
ftinqa  iua  precÄii^  moe  qnnri  nrl  nie  do  bonis  JfprJonvin  in  Vflmrc  pprtine- 
bat  iiiterc'cdcnte  karissinia  rnntn  hk  a  tum  pro  delictis  niois  tum  pro  rcmcdio 
aiuQiai'um  omniuni  nntecc8«nriini  nH'oriaii.  altbati  'lohanni  «»cclesio  Mathie 
apostoli.  sancttquc  Evcharii.  qu^  est  TreurrU.  libere  et  absolute  in  uitu  .sua 
poAsidondam  ooncessi.  Quod  ut  ratüm  li&beatur.  sigiilo  mco  signari  procepi. 
et  in  pfiBiMlit  wmn  qui  snUKsripli- «unt  MiifiniiAri.  Teilet  Kttim  i«^.  oU- 
rici.  ihnradi»»  decftnÖB  «n  £»Miilreft;  Htk^erm  f^i^im  3«  VHmre:'  Ms- 
itrtma  «ipellandB  «oBiniils.'  htm.  Ui0dßi9,  M€rufrAi84  Hmrümti  >Fniter 
8ifrid»9,  Stepkmu».  Wimnkktg, 

Kill  bm  Oiistnat  {m  ^ttwl^  9t«|f.  6fai<»tt^lw  }tt  SHtriti.  OW  KR  3»^iimf  in  6. 
SKal^dl  »Ar  U^it  mlfff«Mt 

-  > 

.  2.  '^^^  ^S.  (^iiufotti«  gu  5tvicv  23cvtva^j  uub  Süf^nc  mit  jcmem 

SSoflt  ?lbcl6cvt  au  ^mha^  über  bcffcn  9«4te,   (1192— J 200.}.« 

In  nomine  sancto  et  indiniduo  trinitatia.  Ad  ijnenitoruim  tarn  preseatin^ 
quam  futororum  rouocare  cupientcs.  nottim  facimus  qualitcr  nos  frntros  eo- 
clc8i9  8.  Symconis  in  ireveri  cum  aduocato  nostro  adelberto  de  Nagilbach  su- 
per discordia  rcbollionis  quo  inter  nos  fuit.  ad  paris  concordlam  conucneri- 
nius.  Mcdiantibus  igitiir  uiris  honcatis  GwiLliliehno  maioic  Trettirensü  ecclcsio 
d(>cano.  Crtvado  arcindiacono.  GwUlehelino  arcliidiacono.  Wemhero  quon- 
dani  piJorc  de  Jumelrode.  statutum  est.  vt  quiscjuis  jbi  villicus  in^titutus  fuc- 
rit.  ab  omni  ejcactiono  et  hospitatlonc  advocati  über  sit.  omni  tempore  villi- 
cationia  tu^  v&ma  vtginti  dfnaricw  de  rffbas  ^edesif  s.  Sjmeonti  idcm  vil- 
licus aecipicna  qualem  poterit  porcum  indc  eonparabit*  et  inpinguatum  de  re- 
bus suis  propriis  In  nativitate  domtni  aduocato  dabit.  quem  si  adoocatos  re- 
futauerit.  quiaque  solides  pio  porco  illi  dabit.  Prctsrea  si  qnis  adminislra- 
tionem  predietf  eoiüs  a  preposito  iam  dictf  oeel^f  aeoeperit.  uiUieiim  nullo 
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mpcetu  kabito  ad  aduocaium.  um  «foielkMie  itttiM  ^Mteadaiodiiiti 
nufi  Wernheru»  tur  rel%Hi«Di  fk»  hemdf^de  quondflUi  ccclesif  s.  Symconiii  «»■ 
D0Dicu9  el  ottito»».  qtti  eilisdafei  «urtis  ftdaiinbtntioiiem  decem  uiub  tonuemr. 
yiUiew  ae  iMlittiitM  «d  «olwitaltnl  Main  onai  •UciuM.fllcoUoiie  pähllict 
ummL  Md  ii-  hoaiiocfl  üvmkm  .MVlb  *l6«lioiMm  in  Institution»  vJtlid  i« 
hftbtte  eOKteodcriut  ipsi  autcin  deoev;  Mt  pluvoi  cx  ipeis.  qai  üddior»  aut 
ümom  attelftrit«tM  utTasti  iMvint.  Tt-euenm  aeccdant  sponte  tiue  iimti  ab 
aduocalD  COnpoUi.  coram  prcposito  prcfat9  eccle8i9  cxpcricntur.  Insuper  in 
placito  annuall  quod  solet  ceKbiari  post  nata!c  doaiini.  liec  dabuntur  aduo- 
cato.  uidelicct  quntuor  niensur«^  aucuY\  quo  laciunt  duo  maldcra  trettfrcmtB 
mensur^.  et  quatuor  measuras  tritici.  quas  ideni  de  Aaijiibac  uocant  sexta- 
ri<^.  quorum  trcdccim  treuerense  maldeium  pcrflciuut.  et  octo  scxtarios  siU. 
g'mis.  et  duodccim  scxtarios  vini  treuerenn»  mensurf.  dimidiain  libiuni  pipe- 
ris.  sex  denariatas  pisotiim  hülübbii^  1»  aliÜ  atttom  daobtts  Mnnalibtu  pla- 
citis.  uuUum  aKad  udo^cal»  ^iMt^v  Mndoi«in..  mi  MX.deoaifai»  jMtcinni. 
quo«  ti  falte  pisfc^  aoi^ipere  TecB84|uorii^  fcs  d^joam  «d^,|Wo.piHifeni  da- 
bantiir.  qvoniiik  tica  dabenl  cm  meUme»,  trcs  treuertnae»,  Piscatores  auleiii 
^i^ih^  airiia  tohw  diebi»  »  chdOmadä.  «idaliael  quarta  ieria.  In  «abbato. 
aeMMiit  puipaaiin  in  piscibua.*  MsSa  4^  «daacatoi  Sail  ai-aontigirili  -  maoh 
Mm  qni  parliact  ad  piscatioaem  uacam^  ^riaw  anno  aduocatua  tertinm  pap> 
ten  fmctuum  aeöipict.  et  nichil  awiplios  prctcr  piscci  illoe.  qiii  sicut  dielmil 
est  annuis  plaeltis  ipsi  def)i  ntLir.  verum  si  culpa  aduocati  siiie  prcpositi  pre- 
dictus  niansus  piecatonim  »me  cultoro  uidclicet  ]>iscatorc  uacnus  renmnserit. 
ins  quud  tunc  prcposito  ucl  aduocato  do  cotkru  manso  scabini  vel  niinistC' 
riaies  sine  fraudo  et  raalo  ingcnio  cunpctcrc  iudicaucrint.  a  prcposito  com- 
tnoniti.  iuconuulfiuni  scniabttur.   In  ncmwe  atlisn  ttbattnk>  nemori«  et  in 

rios  vcro  preponttia  G«Histitii«t  pront  xi^fi^t.  ^jWff^  efk^ij^M^inUam 
exactioncm.  anllaoi  hoapitationera  facitif.  liea  pexs'onaie  aenucnim  m  &<ieiit, 

pnqMj^^fMUlW!^,!^^  Huius  rei  tostes  sunt  bü.  I^. 

,  3<i  -^^^  ^'cmcavitcl  311  ^^vicv  kuvfuiitct  auf  dfudjcn  ba  ^^u 
Pautevii  bcn  Sßcrtauj  cineö  SlUcbä  311  9loDiaut  unb  ÜJicring  an  bo« 

YnSacrsia  ueritatem  scire  aolentibv.  conuentoB  maiorie  ydftiyJwcid^g» 
fw.  lalattün  in  eo  qtii  est  ucra  salns  Venicntcs  in  preaeotiam  noalraiiii  J7e> 
vertoivm.  Burchar<hu*  sacerdote».  frater  Teodericv$  biicus.  allodiuni  quod 
babebanl  apud  iwmaia  et  maranM.  (ratribut  do  cUtHtlro  sab  nomine  auf  ^ 
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«iMAf  dB  Imrt,  imM  oenMti^  «oaliilmil.  «t'«iolMjfittiii'  bülaiidci- 
OAfebnit.  «  -naeeaie  'fiorti  s»  omnbnod»  ptoribttaw-  ptomiatsnaiL  Teram. 
fw«  itm  dkte  fcdetia  ZtOr«;  ■igillum  mm  htMt  rognoerant  tooft-  qoatt- 
niift  Meritatem  hui«  contraotus.  Mgillo  ^ctMf  Mstre  «wiiiraiAMnfiis.  QwataB 

pcUciouibuH  Ubenior  umillinuift.  PröHM»  Im«»  huic  ititerfuernnt.  nüliiMm- 
ie«.  lodewicas  de  ponte.  Jtntertu  frater  suas.  Fridericua  de  in*»We.  UeM' 
fus  de  ^OMlr.  JaaohuB  de  ^/i/^te.  mei.-  A^rftinAw  BCttltetM.  XiOiAN0MW.4id* 
jiMMpi^«  lodewieut  iUmiueche, 

?rii«  bfttt  Cv  iin  iT  ]h  ?ir^.,  «tu  (flU  &if  <lnnn  ^SfTgamfutfftfllhi  IfMlifltm  Sic^rt 
U4  S>omc4|>iUU  in  toei^nn  '   i  >i 

•■  .   .  . 

*  .  ■  ''"Ii"  • 

i 

gÄtrb  auf  il)te^ 4eltn«3cit  311  ^jtrtdjen.   («.  :1200.)  't     '  •  - 

,1  ...  . .  ■  » 

KlM^nniM  Ab  itjfiyma  om nibai  hot- B<tt] ptum  imy^iolifctii.  Notem  uo- 

bis  esse  lUolumns.  ^mkiA  00$  fe<KUiili  =^«4  domtnas  Wifremärim  4^  Mamdü^ 
scheit  tuiiet  a  nobis.  concessimtn  domino //{^«^v^w^e^t  ti:(oH  eins.  M  ;difl^ft  iF; 
»ßn\a&.wu  aqte  ipsam  ftbi^rit  p«^  dieq  vite  ipwui  teomidiHi. 

.     .  ,  I  :     '  .  ■•  •!  t     ►      ,  -      .'    -j.     .  j    •       .  ..;       1  > 

.    j  .  •  :  I      •  .     I .      -.     >   :  .  .  ■  «, 

t        '      I .  *     I  .  •    i  '  .       '  >    "  >     't    ,  Ii  '}  ,  ,1 

fccö  ©tlfW  e.  ©imconi«  tine  let<ii«!fiTTänc5<  !pettflon  für  feirte 

"   e^crtfutiäcn.  (1190-121?:)  ■  ^     .  ; 

<  Qwni«»  gMferMio  pMMt  «C  goMratfb  'ftdiitioSt  ^ideMili  iM»> 

ctm&m^' flior«m  :|iomltnifA:  Mflak  geststtim  fit  trtaiutitatio  rhntin,  txbÜ- 
lif^itai  futurorum  quam  pttteUlAlttf  itferipio  ibitiisDaiittimu^.  quod  domltii»  t^«- 
«eio  ceUerarius  fcciesi^  8.  symeon».  saluti  8U9  prospicicns.  et  in  fbtttilun  pre- 
caticns.  ^cclcsic  8.  cvcbarü  prima  qaidcm  uicc.  uiucnte  pie  memorie  domino 
abbate  Johanne  .XX.  roarca«  et  trcs  domos  contulit.  scr^onda  aoteiii.  in  ap- 
probationcm  cxcrescentis  dilcctlonis.  sub  domiiio  Godfjrido  abbate  .XXX.  li- 
brns  (lonnuit.  Kcciesia  ucro  cxliibitioncm  bcniuolcnti^  ctus  acccptana  et  ap- 
piübans.  pan  uieiswitudinc  datiuatn  manum  dcliniuit.  cumquo  in  plcnariain 
fratcirnj  1.1  lern  suscipiens.  annuatim  sex  maldra  tritici.  et  .XII.  siliginis.  et  fnie- 
tu8  decimf  de  rio2«  qaoa^  uiaerct  ei  ex  integro  asaignault«  Vi  Miicm  heo 
incoDttalaa  maneant  aygilli  JmpreBsione  domioi  abbatis.  ^le^^i^que  confir^ 
fliaibfliiirti  ■ 

'  au<  ^cm  tiHglnal  im  ^r.s«r(^  ,  bf^fen  eiegel  ff^Im. 
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6.  2)<iö  ÄiDpcv  (3.  öuc^ar  i^ci  %rkx  tccoguovcirt  bic  SOJcmcvicuinnurt-j 
(ijcn  bfö  6<Üevaid  Söe^cl  tjpu  ®.  ©inuri?,  mib  bev}d}it'ibt  i\jm  ein 
Ubüi^UtiSl4ed  e^nbium.   S.  d.  C-^^Öi— 1212.) 

KohKB  «MO  Mloniw.  iMn  fiilarM  quam  presantibuB.  quod  «kumni»  We- 
«elo.cfeUenrivs  a.  B7iii«oQis,  uineam  quandam  quo  aitt  cat  ioxte  JSklemeUn, 
f99  nmcdio  anirne  auc.  et  pamtam  Buorum.  eoelerie  a*  eudiarU  contulit.  et 
ooram  aoalnaia  oiuitatia  aliuqiK  hoocekia  uiria.  per  manum  sibodonis  placiti  adao» 
cati.  super  altiire  nullo  contradicente  Ueposuit.  eAtwkliGet<K>n(litjone  interposita« 
ut  fi'atres  eiusciem  cccleaio  anniuei^nrinm  pntris  sui  et  matris.  insupcr  etiam 
aoniucrsarium  suiun  sing'uÜB  aiinis  coiuligua  cxcquiarum  iicncratlone  pcisol- 
uant.  ita  ut  de  (juolibct  auiuueröario  liorum  trium  ad  rcfectioneni  Uatnifii  a 
procurtttorc  ciiisdcni  uince  .VI,  sol.  aasi^ncntur.  Ecclcaia  igitur.  et  fifttres 
hühi  Ueo  sci'uieatos.  accepti  bcDcficii  nuu  inunemores.  singulis  onnis  quo  ad 
wqae  iam  diotus  domtaua  weMlo  oixcrit  .VI.  modioa  Iritiei  et  carratam  ttini. 
ipei  M  iaUttot  piomiacvitnt  Etero«  etfam  mcmorie  ia6gendQm  cat  q«»d 
beofifidnm  beoefido  adiciena  .XX.  mareaa,  quaa  aliquando  eoeleaie  prediole 
pro  redeniptioBO  emaadam  pielieii  aUodJi  porealitenit.  eooleaie  oontaUt  Pro 
qua  beniuolentia  fratrcs  ei  singulis  annis  qooad  uixerit.  camtara  uini.  et  .XU. 
modioa  ailiginis  et  .X.  sol.  treuir.  so  daturoa  cofopromiaeiiiiit.  Vt  autem  hee 
firroa  pcrraaneant.  sigillo  ciiiHdcm  ecdeaie  preaeDtem  pagiiiftm  ttuoiri  frhtrea 
et  dominiiii  abbas  preccpeiiiiit. 

7«  SR^tngvftf  SSemet  etl&gt  ber  ^t<t  {»tmttenvobe  bm  B^K  3tt 

fcnl^ctm  bon  i^rein  &ut   (^üit'ang  b(4  XIIL  Sal^rl^.) 

Wern'hej'us  liingraulns.  vnluersls  prcsens  scriptum  intiicntüius  innotescat 
quod  ego  bona  monuchorum  de  Iltimn^i^rnih  poiiitiis  absoluta  diinisi  omni 
exactionc  que  Bolot  fieri  Glsenheim.  tibique  cunrado  de  abbenheim  et  l  unctis 
meis  fiilelibus  lioc  ohsortuirc  districte  prccipio.  Ita  scilicct  ut  aiuo  renum  de- 
Bceiidindo  sine  ascciuleado  iiicliil  pcnitti»  ah  eis  oxi<;atis. 

Äuö  i>ftn  Criflinal  im  ^r.»  3ii(;^.  X^a^  anban^fute  cifgel  ifi  bimfömiig,  unb  jriflt  im 
6^i1b  ritten Sw^oxbRi  ftbcc  (türm Stotel;  bie  Zt^tnH  §ei$t:  SigUlntn  Wemheri  eomitia BenL 

■  •  a 

8.  iicu^mi?  übci  einen  ©iitcrtauj^  gh)ijd^ctt  bcn  ÄlÖftcrn  ben  2Wa(^cm 
unb  ^iutmetobe.   S.  d. 

Notom  ait  omnibva  hoc  Bcriptam  legentibua.  qvod  ceclesia  de  Jfami 

ooncambium  quod  fccit  cum  ecclcsia  de  Hfmrodm  quibusdam  iiincis  in  Ke- 
iienden  sitis.  sub  tcstimonio  inratorum  in  pcrpctuum  rntum  habcbit.  et  ne 
Koc  factum  in  posterutn  aliqnw  tnfringcni)  preanmat.  aigiUo  ecdesie  noatre  du- 

xiffius  roborandum. 

•ntttlrlüsili^K  Ut{>itcnltti(.  XL  22 
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tt.  5Der  2Ä&nd)  gvanfo  \(i}tr\tt  bctn  S^omtcnffoftet  ©.  üWövicii  im  5(n= 
bciuad)  einen  äöinv]crt  311  ©obcnborf  mtb  bcftimmt  bcffcn  ^vtvag 
)}evi(^icbencn  gcjtcn.   (1194      Anfang  beS  XIIL  ^al^t^ 

Qaooi&m  per  obliuionem.  que  mater  est  ignontotie.  nota  plcrumque  oe* 
gotiA  humane  excidnnt  menorie.  plene  nti^e  rationia  est  ac  prndentie.  id 
litterarum  montunentia  committere.  qaod  cteraiiot  nelii  permaiMre.  Elaceseat 
igitur  tarn  proaentia  qiiam  future  co<:>  rmtlonia  fili».  quod  JSroMo  mona- 
c^Ufl  de  mcaruni  conquisitione  clcmosioanim  comparam  qnaadam  nhteam  tu 
ban&o  do  Jiudendw^ph.  in  moiite  qui  dicitur  Hölingen,  quam  pro  remodro 
animc  mcc  contnli  conuontiuali  ccclesio  b.  Marie  in  Andfrnnr<<  nideürct 
pacto.  ut  conuentus  iluruiiiarum  proxima  dominica  post  fei^tuni  L».  Luce  mm- 
per  ueiicrntioiiom  ss.  trinitatis  ad  oniiies  horas  et  ad  puplicam  missam  per- 
agat  Süllcnipniter.  ipso  quoque  die  tam  principalia  altaria.  fiinimum  seil,  et 
8.  crucis.  et  quod  est  in  cboro  dominarum  tribus  candelb  ex  talento  cere 
fiictia.  qnamdin  durttterint.  ülumuiabimt.  in  eraatiiio  antem  omiMS  domme  et 
aororeB  corporali^diseiplina  reeepta  nigiliaset  puplieam  miBsam  pro  üdeliboa 
defanctis  propenaiori  atadio  oelebrabunt  Preterca  ut  in  nalalitüa  bb.  mar- 
tjrrnm  Benigni  et  Eraami  novcm  Icctionea  sempe^  babeant  apnd  eundem  cen« 
uentnm*  ab  ipso  nichilominna  obtinai.  de  uinca  prescrlpta  ita  siquidem  statu» 
tum  cat  et  qnisqnis  frater  precator  curtis  in  Bndendorf  Qxüüt,  ipaam  uineam 
cum  quatuor  plaustris  fimi  cxcolat  annuatim.  et  dimidiam  partem  uini  do- 
Tiiine  magistro  rcsii^^iabit.  cx  quo  in  prcscriptis  quattior  feriis.  dominica  seil, 
et  secunda  feria  et  in  natalitiiö  martyrurn  quidpiam  caritatis  uiiiucrso  con- 
uentui  pro  iccuinpcn-^atione  sui  laboris  aduiinisttabit.  Acta  sunt  autem  hec 
tempore  doraini  W'amei-i  abbatis  Sprinkirahacensis  ccclesie  coram  bis  testi- 
bus.  Texwinde  magistra.  Ida  priorissa.  Ottme  preposito.  Gerardo  sacer« 
dote.  (ratribua  Qerardo.  Oodefrich,  Heriberto,  Nieolone  milite  de  Btdet^ 
dwf  et  aliia  quamplaribus.  et  sjgillo  tam  prenotDinat!  abbatis  Wameri  quam 
antedicte  eeolesie  roborata.  ut  quisquam  hoc  atatntum  uiolare  attemtauerit. 
«nathematia  ultione  percutiatur. 

10*  a)üter::$eraei(i^ni6  bei*  m>ix:\  Wlt^o^^,  am  X.— XIL  e&culum. 

Es  besteht  dasselbe  aus  einer  12  Fuss  langen,  6  Zoll  breiten  X'ergaDieatroIle,  auf  bei- 
den Seiten,  jedoch  mir  in  euud&en  Sitsen  mit  weifen  Zwiachetiriiimen  bcecbiiabcw.  Dia 
Handschrift  ist  sehr  verschieden  in  dnr  Form  und  im  Alter,  reicht  aber  nidit  Aber  das 

X.  Sacc.  zurück.  Das  Verzeidmiss  zeichnet  sich  durch  die  Ktlrze  seiner  Xachweise  aus  ; 
so  bt'triuhtlich  die  zu  eiUricJitpnilcn  (ioldsuinnicn  sind,  so  wrrdou  auch  die  Frohnden 
miist  nucU  iUmatt'u  und  Wochen  i)i'stiinnJt,  und  die  Frohndarbeiten  selbst  gcneralisirt. 
Der  Besitz  aerfkllt  in  «celesio,  vUla,  terra  ari^ili»,  vinea,  PtchUn,  ehorrü?  pratvmj 
aiha  und  nerms,  ageff  orh»9.  An  Wohniitsen  erscheinen  i^anms  a5ia<i«,  domus,  man' 
sw,  scäen,  curtihs,  curticulum,  mokiuhiium  und  area.  Der  Gruinlbesitz  zerföllt  nach 
dem  Stande  des  Besiteers  in  mantiu  ingeimiiu,  dommcalk  und  ttrvüiif  cmrruada, 


339 


troada  ist  terra  doiniuicnUit.  Der  arme  Mann  heigst  mancipium  [dessen  Angehörige  aU  anme 
pezählt  M  enlcu].  ruaticus.  der  /"f*rr»t«r>  ntu  h  alieMUS.  Das  Ix'bnutr  T.  nid  wird  luTecIinot  auch 
manms,  Hobe  oder  OÄa,  juycrum  uUi  r  tiu«,  öfter  iUM;h  jua/^u,  s<'.r^u  j^urs  o^,  J'urs  und 
me'i^ura  siiul  vie  fru^nm  unbestimmte  Maaitae.  An  Qctreidearten  werden  anterscUicdeu : 
trUiem$h  t^fgen^  avenOf  frumetftumt  frumenttm  promi»euum,  annoita.  Sie  w<»-den  gemes- 
sen nach  matdrum,  mdkkt,  modius,  Virdrl  nnd  sertaritm.  Dus  Maas  ist  lunisiiraiii« 
oder  rn<i>itn<i.  D-m*  Wim«  wird  !te«;finimt  uarh  rarrathr,  nwjJi'ira.  Ehiirrr,  sexfariufi,  rin- 
mal  auch  nacU  modtm,  vfabrsilieinlich  alt»  Ctewkht  ti»  bmacht,  Geldzinsen  und  Absahen 
berechnen  akh  nnrh  Ubra  (=«  1S6  hihnm»),  Udent%imj  unci<t,  eoUtfiw,  dmariu»,  obolm  nnd 
mmmm».  In  Besag  auf  sonstige  Leistungen  ist  zu  bemerken  die  angaria,  tcaria,  Frobnd- 
fsliit  in  oft  weite  Blntfcrnung.  Sic  geschah  mit  einem  jdaustntnif  d.  h.  vienpünuigeui  Wa- 
gen nnd  hattf  je  nuch  der  Eütti  nmng  zu  ladea;  SO  modto»  Hafer,  1  carraäam  vi$üf  10 
tnoäia  NNeia  oder  Frucht,  5  modia  Salz. 

Von  Amt-  nnd  ])ienst]enten  verden  nur  genannt  der  eiHicti«  und  die  operarü,  letz- 
tere nach  den  verschiedenen  Feldarbeiten  specütcirt  Bemerlcenswerth  ist  der  bmulator, 
baiutor  'oder  nunciu.t.  Die  Beschäftigung  der  operarii  ist  in  der  Regel  nur  allgeraein  be- 
zeichnet:  fpu*  itrhf'i.  fnimrntHin  pürarr.  ^rrririttm  f'frfrr,  pfrfjrrf  in  hnntnn.  iUfH^i^ni  du- 
ocre,  edificare,  preparare,  aimonam  iaborure ,  von  Kimieluheiten  sind  zw  bemerken:  die 
Beiscbafnng  der  furca  nnd  des  Stuinj/eli  in  den  *ede$  ca  Wich  (Muyeuvic  bei  IJieuze), 
WQ  noch  heute  StJswerke  sind;  das  rigare  et  mmtdar§  prata  «i  me9$et,  pagimm  faeert 
circa  prata,  vineas,  horrcn,  sata  oder  ilaudere.  Die  Gcgenstiirnle  der  Abgaben  sind  aus- 
ser den  gewohnliclieu  l'roducten  des  Acker-  und  Weinbaues  ptu-nfrfdi.  porri,  r;ri:„i'i.  nrr^, 
puUif  ocu,  carnes,  paneit,  ligua ,  fucule ,  teyuky  scimkk,  Itnum  m  xwndus ,  iinfus  vtmi- 
BialU  nach  eubitm;  allgemeinere  Abgaben -Bezeichnungen  sind:  fttUinaecum,  Durcim^ 
Mertmal  oder  B^hauptf  xenia,  die  iura  moileiuUni,  navU,  visUaeümem  faeere.  An  Ge- 
genJeistiingeQ  von  Seiten  der  Berrscbaft  exsdieinen  als  Mahlzeit  eonvkitm,  sonst  nur 
vmtm  et  panet. 

In  dlla  waderdla  hnbenras  eccieaiam  cum  dedmadon«  JL,  ttilUrom.  dl« 
tattm  eam  noo  mansa.  ad  nostraa  manus  .XL.VIII.  mansca  et  dimidmm  ha- 
b^QS.   In  pasca  soluit  anaqueqae  aut  .X.  denarlos.  ant  oaee  «iusdem  pre- 

cii.  et  .11.  pulloB.  et  .XXX.  oua.  In  iiiedio  maio  .X.  dcnarios.  In  natale 
doniiii  .III.  pullos.  et  pro  ligno  .II.  intulia  <lornini<'r  auoiir.  ct.  seciindo  anno 
.1111.  dcnarios  pro  porci».  In  octobri  angariam  ad  nio.^tlUnn.  de  tribus  obis 
plaustrum  .1.  faciunt.  In  aprili  serniimt  .1.  epdomadani.  in  maio  .II.  in  iu- 
nio  .1.  Insuper  tlebent  .111.  dioö  de  unR(|ua<j[UO  domo  unum  ad  urbis  opus, 
alium  ad  fennm.  terciom  ad  aratoram.  Messein  ducuut  ad  monastcrium  quan- 
tnmoinqiie  ait  Ante  ISestiuitatem  ,a.  liotwini  .1.  epdomadam  seruiant.  In 
Bonembre  aeruiunt  .IL  epdomadaa.  In  deeemb^  .1.  in  iannario  .II.  In  ft- 
bmario  .1.  Dimidia  oba  in  hadadtenroth,  aoluit  in  feaduitate  a.  andre^  vn- 
ciam  nnam.  De  dominicnli  terra  Iiabcmus  .IUI.  canmadcs  .II.  arantar  es 
Aostro  aratro.  et  aU^  .11.  com  familia.  Pret^  ipsas  in  benefido  sunt  dato 
.XII.  et  dimidia.  qu9  omncs  similiter  soluant  et  seraiunt  Insuper  ibi  aant 
.11.  ob^.  quas  tencnt  bainlatore^  ot  soluunt  .X.  dcnarios.  Area  quoqtie  una 
Boluit  .11.  dcnarios.  et  dimidiuän.  Vivurho  habet  unam  obam  ibi  qii^  aoluit 
unciam  .1.  et  angarias  .11.  unam  sibi.  alium  nobis. 

]\ oder  eile.  sunt.  XXX. IUI.  et  dimidius  roansui.  quorum  unusquisqtie 
Soluit  ad  fcstuiu  s.  liemigii  .11.  modios  auene.  In  ootobre  .III.  niansi  ad- 
ducant  carradam  uinL  postca  scqucnti  menso  .IUI.  uiun»i  can-adani  ,1.  &i  ui- 
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num  habetur,  si  non.  VIII.  mirnnios  uüu^«juisque  mansns  sohiit.  In  natale 
doiuini  unus(juisntie  mansus  .111.  pullos.  In  pascha  .Xilil.  oua.  in  lueilio 
mftio  .V.  numiDos*  et  octo  scptioianftmin  complet  seruicini».  abs(|ac  cstiub 
diebus.  Soluunt  autem  ex  intcgro  .XXX.II.  soHdos  pro  sccnnda  angaria  si 
uinom  non  habcnt  Id  paccha  tlnusquI^^c{^^c  mansas  .XII.  nummos.  In  quo- 
mm  somma  iaucniiintur  .III.  librc.  et  .VI.  nummi. 

In  TÜla  W'alamOiiostcrU  hnbenius  ^Iceiam  .1.  et  de  terra  dominicali 
.VI.  corrundas.  Mansos  ingenuiies  .V.  quo  omnes  soluuDt  in  pascha  dcnorios 
.X.  pullum  .1.  Olm  .X.  In  maio  dcnarios  .VI.  si  non  pergit  in  liostcni.  In 
fcstiuitalc  .s.  Maiti:;i  rlcnarios  .XII.  In  natalc  tlomini  dcnarios  .XXX. 11.  V. 
uidrlicet  soli^lo"  ju  r  aiinuiu,  pullos  .11.  oiia  .X.  Serust  in  kalcndis  ianuarii 
el>Joia:nl.is  .II.  in  kalcndis  tcbniarü  .1.  fncirint  aiii; .triam  inttT  .III.  nian«os. 
treuere  biuo  m-Ua,  siue  .tcich.  Iinipiuiii  araturaiu  cuuni  iu  capite  nmrcii.  et 
pcifitiuiit  \ii  liiio  ipsius.  In  apiiii  claudunt  corruadas.  mcnsuras.  et  prata. 
In  inaio  scraiiint  epdooiadain  X  et  &cmnt  aDgariam  eodera  modo  ut  in  fo* 
broario.  In  iunio  exeolnnt  aratoram.  et  poat  meridiem  operantar  qnod  eis 
iniungitar.  In  ialio  seciint  fcnum.  et  introducnot.  In  augusto  eirca  messem 
occupantur.  In  septcmbre  aimnitcr  circa  messom  occiipantar.  et  scmiunt  ep- 
domadam  .1.  In  octubrc  nraturain  cxcoiunt«  In  noncmbre  scruiunt  .II.  op- 
domadaa.  Est  eciatn  ibi  scxta  oba  ingenuilis  quo  p<v  omnia  scruit  sicutau- 
periorcs.  soluit  tarnen  uncia  minus.  Nam  per  annum  soluit  duas  tantam  un- 
ciii5.  Sunt  ibi  alii  .XXX. VIII.  mnnpi.  qui  rodem  modo  serniunt  et  soluunt 
sicut  supcriorcs.  iiisi  «juod  in  nainK'  dumini  non  soiuunt  .XXX.  denarios.  ncc 
in  festiuitatc  .s.  martini  .XII.  t^oiuiijr.t  tarnen  in  decorabre  epdomadam  .1. 
Sunt  ulic  ticö  obc  quai'uiii  uijanua<jua  suluit  pavalVeilum.  aut  .\  1.  »ulidos. 
Sct'uicium.  aliud  non  fuciunt  ncc  soluunt.  nisi  trcs  dies  ad  aratuiam  .IL  ad 
meatem,  et  .1.  ad  fenttm.  Visitaciooem  iaeiunt  In  natalo  domini  .V.  pan«. 
nodium  auen^  J.  et  .1.  aextarium  uini.  et  porcum  nalentem  .VI.  denarioe. 
Est  ibi  area  .1.  que  soluit  tantum  In  natalo  domini  .XXX.  denarios.  £si 
ibi  alia  quo  soluit  tantum  .XV.  denarios  iu  fcstiuitatc  .8.  martini.  Kst  ibi 
alia  qiif  i^oluit  in  fcstiuitatc  .s.  martini^  JCX.  denarios.  Est  ibi  alia  quoque 
quo  soJiiit  .11.  dcnario«.  Ucbcnt  autcni  omnes  predioto  obc  sccundo  seniper 
anno  si  eis  dominus  coiiuiuiunj  fcccrit  solucrc  porcum  ualentem  .VI.  dena- 
rios. Ad  conuiuium  tarnen  quolcuiiqnc  scdcrint  in  oba  non  ucnire  debcnt 
ex  VA  nm  uuus.  Quod  si  dominus  eis  conuiuium  non  fccciit  JXIL  tantum 
denarios  Foluant. 

In  edtra  Iiabemus  yctlci^inm  cum  una  oba  dotatam.  et  cum  dccimatione 
uillarum.  Laimmene^torf.  BrunUtorf.  JJuodiuhof.  Hettinga.  Äliindelar.  Jlun» 
ünga,  Wreniäinga,  Corruadas  .VI.  Mansos  .XXX. VI.  et  .III.  quartas  par* 
tes  obo.  alie  .IIÜ.  in  beneficio  datf  snnt.  Omnes  in  fcstiuifato  .s.  martini 
solaunt  .XII.  denarios.  exceptis  tribos  ingenuilibus  quarum  nnaqiuque  soluit 
.XXX.  denarios.  In  natale  domini  soluunt  omnes  uno  anno  .VI.  dcnaiios. 
altcro  anno  .11.  denarios.  lo  maio  .V.  denarios.  In  natalo  domioi  soluit 
unaquoque  .II.  pullos.  in  pascba  .1.  pullum.  et  XV.  oua.  Operatur  una- 
qucque  in  decembro  tres  cbtlomadas.  in  iana»rio  «II.  epdomadas*  in  iebrua* 
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n'o  .T.  epdomadam.  !n  aprili  .TT.  ppdomadn?.  in  maio  .1.  cpdomtidam.  Insn- 
per  dct  nnaqnaquc  domo  .111.  dic^  ad  sublemeutiuii.  In  nuf^usto  unaqucqu« 
oba  an^^1^Iam  facit  cum  siio  ]>laTi?=tro  ad  monastcriuni  cum  iVunieoto.  In  oo- 
tobre  angariam  uiiii.  intcr  .III.  ohas  plaustrum  ad  mouasterium.  Ex  illii 
cciam  .Uli.  parüfrcduiu  singulc  Boluuut. 

la  Wala  babcmus  ^ cclosiam  cum  diroidia  oba  dotatam.  cam  dedniaeione 
▼illarum.  Beimt<»f.  Munchinhard,  Carmodas  .VI.  Hansoa  .XY.  Onwee 
it»  medio  maio  Boluunt  .X*  denarios.  et  intor  .II.  ol>a8  angariaia  cum  .][.  plau- 
•Cro.  X.  modia  nini.  aut  .X.  modia  fromenti  ad  monattarium  ducere.  et  star 
tim  operantiir  .II.  epdomadaii.  In  lestiuituto  inartini  lino  aimo  .IUI.  pul- 
los, nitero  anno  .YX.  In  nataie  domini  aot  uiaitaeioiiein.  aat  .VI.  dcnarioa. 
la  februario  iterum  angariam  intcr  .II.  obas  anum  plaustrum  aut  .X.  dena- 
rios.  et  opernntur  .II.  epdomadaa.  In  pascha  unaqueque  oba  .XXX.  oua  boI- 
oit.  Et  de  unaquaque  oba  .II.  hominos  hnwtcr^.t  uol  nnncif  s  niittcre  ubi- 
cumque  ncceppe  est.  De  mnusionibu?»  quoque  .II.  solidi  >oluuntur  in  maio. 
et  Mnu.«qulÄfjUO  qui  il' j>  habet,  in  festiuitato  .s.  martini  uno  anno  .II.  pullos. 
altero  .1.  In  pasclm  .XV.  oua  i>aluunt.  Aiicni  etiam  qui  uluixtur  nostra 
fiilua  et  paaouift  .XL.  pull(»  et  onum  limvl  tolanat 

In  Bodena  lant  .XIL  mansus.  ex  qaibus  proaemont  libra  .1.  et  .XXX,. 
denarii  iure  ceBaw.  PoHos  quoque  .XXX.  et  oua  .C.XX.IIII.  eohiwit.  ao 
in  saiale  dommi  in  uititaeton«  sna  .II.  mUdoi.  et  .XL.  panes  ac  .XX.  mo- 
dia aaene  reddunt.  Pro  fignario  .XII.  donarioa  süaiUter  foddunt.  et  de  mm 
nanium  .XV.  media  aucne  aeniont. 

in  Tinkar-izcha.  babcmus  quartam  partem  feclc5«i<^.  et  quarte  partia  ter^ 
ciam  partem.  De  dominicali  terra  .XII.  dies.  De  prato  ad  .VITI.  carradas. 
Tro.s  uiueatf.  Trcs  partes  silu^.  Mansüs  .XV.  et  diniidium.  In  pn^rlm  sol- 
uit  unaqueque  oba  .11.  pulloa  et  .XV.  oua.  In  maio  unaqueque  süiuit  .X. 
denarioä.  et  inter  .II.  obas  f;uiunt  nngariani  cum  aale  modlonim  de 

wicJi.  ad  munasterium.  1  anunt  pa^inam  suam  circA  prata.  uineas.  Lurrea. 
la  fcatiuitatc  .8.  ^lartiui  unaqueque  soluit  .1.  pullum.  et  illarum  .V.  obe. 
quarum  unaqueque  aolntt  .XVIIL  denarioi.  et  aezta  Jll.  denarfoa.  Septtna 
.VI.  denarioä.  Octaua  .X«  denarios.  et  aex  alle  obe  nnaqucqno  Bohnt  .IL 
aolidoB.  et  .YI.  denarioä.  Yna  dimidia  oba  .YI.  denarioä.,  £tt  ibi  adhuo 
nna  oba  que  soluit  .11.  »(Jidoe.  etnallum  seruicium  &cit.  Iterum  älterem 
angariam  de  tvnkracha  ad  monaeierium  inter  .II.  obas  cum  .YI.  modiis  sa* 
üa.  Ex  nostra  autom  proouratione.  idem  eum  .III.  denariis  dcbet  uenire  de 
wich,  ad  tiiil:<iracha.  Vinuin  quoque  fli  ibi  est.  intcr  terciam  dimidiam  obam 
cum  .^  III.  modiis  tiini  dcbcnt  duccrc  ad  inn?ins(p\ ium  ,XX.  etinm  modia 
frumcnii.  unaqueque  oba  debet  parare  in  hurrco.  In  fcbruaiio  operantur 
.XII.  dies,  et  de  unaqimque  domo  .1.  diem  ad  Bublemcntum.  Do  iigiio  etiam 
unaqueque  ubti  .11  canadas  delct  soluere.  execpta  .1.  oba  (pie  «icrüat.  Ex 
noaira  eäam  proouratione.  quando  opus  fuerit.  deportabitur  t'urcA.  et  desupcr 
depeckdens  lignum.  qnod  nocatur  secingd  ad  puteum  lalis  in  wicA.  Ibi  bar 
bemna  .YL  aedca.  Quaa  qui  a  nobia  auaceperini  tempore  etatoto.  reeponde- 
bunt  nobia  in  tinkirei,  de  iure  noatro  quicquid  n^lexerint  De  predieta  forea 
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aoluuiuur  suo  tempore  .V.  solidi.  et  .IUI.  «extaria  uini.  Ex  Iiis  .XXX.  de- 
narü  nohk  dabuntur.  et  ulnum  in  communi  cum  clientiUus  nostris  bibctur. 
Dabuntur  nobis  de  unaqiinqnc  scdc  .V.  modia  galisi.  cum  tribus  tiu)!Ü.>i.  et 
inter  oiuiiOä  .1.  luudius  uiiuco  de  tiakiraca.  Qui  cum  pro  su&cipiendu  buiü 
die  »tatuto  aduenerit.  quot<^uot  diebua  eum  retardanerint.  de  suo  eum  pasccnt. 

In  ^rtueri  ad  s.  Johannem.  octo  maiul  Uoitsqoisqtte  niorum  .YI.  dat 
unum  opcrarium  ad  peragenda  .111.  seruicia  coleod^  uine^  .IUI.  ex  illu  de 
.Uli.  pihteren,  unasquiaque  soloil  .IUI.  tÜMra  uini  si  creBdt  ei  non  .II. 
■oltdoa  ad  ftstinitatcm  .s.  martini.  quorum  summa  octo  sunt  solidi.  Adhoe 
una  pieJiteri  .XII.  dcnarios.  cum  illis  donariis  qui  soluuDtur  de  «XliU.  OUIV 
ticulis.  ad  .8.  pcrtinentibua  ad  fcatluitatcm  .s.  pctri.  quorum  summa  .VI.  so- 
lidi et  .111.  donarii.  ad  uineam  colendani.  de  njiestorf  et  de  mersce  la  bttgiie 
»VlII.  modii  slligiois.    De  betrjöe  .11.  solidi.  ad  festura  .s.  Andree. 

In  Wiltingen  sunt  .X.  mansi.  et  illi  colunt  uineam  ad  .UI.  Beruicla.  et 
metunt.  triturant.  tViiuiu  secant.  et  Ulis  datur  prclienda. 

In.  villa.  Memwche.  ibi  .VII.  mansi.  quo  uilk  pertinet  ad  wtlfinffm, 
Illi  .VII.  mansi  soluuut  .XX.  modios.  unum  de  siligine.  et  auena.  in  festo 
.8«  Remigii.  et  tone  unusquisque  mansua  de  WüUng,  et  Mennitshe»  aoiuit  .Y. 

puUOB. 

In  TÜIa  Dodonü  ittUare  inuenimus  de  terra  dommicali  sofiiflSenter  XL, 
maosoe.  Quamm  .L  tenct  lieddt,  et  aoiuit  ex  ea  in  epiphania  domini  de- 

murios  .X.  pullam  J.  oua  .V.  de  hVno  carradam  X  Intet  febroarium  et  mar- 
tium  .VII.  dies,  aut  .II.  denarios.  In  pascha  pullum  .1.  oua  .Y.  de  ligno 
earradam  .1.  In  malo  medio  .XX.  donarioa.  et  .VII.  dies  operatur.  nut  .U. 
denarios.  In  natiuitatc  .s.  Johannis  denarium  .1.  aut  scindelas  .(j.  si  ei  lignum 
datur.  In  festiultatc  .s.  romigli.  solult  denarios  .VIII.  aut  acariam  inter  trcs 
mansos  ad  monasterium.  ucl  ad  trrucris  .XXX.  modios.  siuo  mettis.  uel  (hie- 
douis  niüain  inter  duos  mansos  carradam  .1.  In  fcsliuilatc  .8.  martini  pul- 
lum .1.  oua  .V.  de  ligno  caiTadam  .1.  Claudit  circa  curtcm  paginam  suani 
circa  pratum.  et  circa  sata.  Arat  croadam.  et  menäuram  suam.  £t  in  tcrcio 
anno  ducit  fimum  .lU.  diee  ai  opua  est  aut  denarium  dabit 

In  ivoUoäire*  sunt  .XL.  manai.  et  .IUI.  pars.  In  medio  maio.  aoluunt  JII.  ta* 
lenta.  exceptia  .^X.  denariia.  de  noote.  in  maio  .YI.  aolidoe.  exocptia  .II.  deoarSa. 
In  festo  .s.  iohannis.  pro  tq^lii^  .lU.  aolidoe*  exoepto  .1.  dcnärio.  In  (eato.a.  Re- 
migii .XX. III.  solides,  et  .Uli.  nummoa«  In  epiphania  .XXX.  solidos.  cxceptis 
.X.  denariia.  In  februario  .VI.  aolidos.  exceptls  .II.  dcnariis.  Do  or/ta  .XXX.III. 
denarios.  Summa  huitis  cenaus  .VI.  talcnta.  et  .VIII.  solidi.  et  .II.  dcnarii.  Ad 
Recke  sunt  .XV.  mansi.  quorum  unum  uillicus  possidct.  De  ccteris  unusquisque 
mansus  ad  fo.stum  .s.  Remig^ri  soluit  ,V1II.  denarios.  In  medio  maio  .X. 
Pro  angaria  .VI.  dennrio.«?,  in  natalc  domini  .III.  pullos.  in  pasoha  .1.  oua. 
XV.  Ad  festum  .s,  martini  pondus  lini.  aut  solidum  .1.  Si  autcni  linum 
dederint.  addct  .II.  denarios.  et  modium  aueue.  Soluuntur  autem  ibidem  ad 
festum  jt.  andree  .XUI.  aolidi.  In  modto  ohüo.  aolidum  J.  abaque  manaia 
quoa  aupra  poatumoa.  Faciunt  angariam  pro  annona  idem  pro  frumento  ad 
wtdomonostermn,  et  hoc  aemel. 
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Wiäimu  titete  «Ii»  Ard^  m  OiMerti  da  merdo.  «nidiafnuit  m- 
per  altera  j.  Uolwiiii  JL  enrlUta.  pro  aafaile  «nim^  matns  «if .  quf  Mni 
ncKto  Bfc^  ]nop6  paladwu. 

Boitieas  qnidam  de  Buoainga.  Oehüo  nomine,  indidit  .II.  iugcra*  qs^ 
«OBt  in  eadem  uilla.  in  loco  qui  dicitur.  ihdina^eer,  pro  rcmcdio  anim9  sa^. 

MeAm  de  Svaemedinga.  tradidh  saper  altare  .8.  Liutwini  .II.  iugera. 
pro  Salute  anim^  flli^  suf  Gerburgf.  qni  sunt  inter  wi^*  et  Budingam  in 
loeo  qui  dicitur.  Imnd^tsdale. 

In  Uodena  sunt  .XV.  obe.  quo  soluunt  Iii  fcsto  .s.  Martini  .XIH.  roü- 
dos.  In  fc^to  8.  Audrec  JH.  denarios.  In  nntalo  UoYnini  .1111.  i<ü]ulos.  et 
dimidium.  Forcum  ualentem  .XII.  nuinrno.s  ,X1I.  pancs  .III.  se.xtariüs  uiul. 
modium  aueoe  .XII.  puUos  .XL.  oua.  Item  in  natale  domini  .XIII.  mo- 
dia  MM  In  pMck*  .CLX^LVI.  ow  JCX jm.  pollM«  In  uaio  .VUII. 
ioKdoi  .HL 

Li  wtale  j.  idumu  .Villi.  deiMriot.  In  natel«  .t.  Petri  «ft  FauH  .XXX. 
dansrioi.  In  ntdto  augiitto  .XIH.  soHdoi.  et  .IIII  numaot.  IVo  opere 
.III.  soH^os»  et  hoo  b»  in  anno»  De  iure  molendini  X  modium  tritici  .1111. 
sUiginia  .IIII.  Mene.  De  hire  Miiii  .XII.  media  auene.  bee  omnia  ad  in- 
t^ritatcm  foctus  iuris  computata  sunt,  quod  dicitur  .Dvrcins,  Ad  seruicium 
aduocati  de  prcdicta  uilla  .Rcdena.  In  natnle  domini.  y^orcum  ualentem  .XII. 
mimmos.  modium  .1.  frumcnti.  tritici  et  siliginis  pariter.  Amphoram  uini. 
modium  aucnc  ftd  pa!»iila  pfjuorurii.  In  pascim  nmphoram  uini  .VI.  donario- 
rum  carnca.  dimidiuia  moUium  iVumenti.  tritici  et  .siHcrinis  in  simul.  pubulum 
JIII.  oquis.  In  pent^cosic.  ouetu  .1.  ualt'ntem  .VI.  uummos.  paucs  .XII% 
tritifli  et  ailiginis.  III.  aexterioi  luni.  II.  teoctari«  pabuli.  et  eustodes  eqno- 
nm  per  noolem. 

>  De  «Ua  Inm  eolnantnr  in  mab  .X.  daoanL  in  leito  .a.  maitim  .X.  de 
nao  nideKoel  manio.  De  eadcm  oilla  aolunntor  etiam  .XYIIL  denarii  in  !»• 

Bto  s.  Andrei.  .  De  kinmertUrf  ^  uno  nuinao  in  teto  a.  llafüni  .XV.  in 
medio  maio  .XV. 

Reginwi»  de  lomna  tradidit  s.  Livtwino  in  Zitrlngn.  maiumm  et  dimi- 
dium. in  eo  ip^o  itjre  quo  ipsa  tcncbat.  In  tVsto  s.  Jilartini  mansus  soluit 
.VT.  denario>  et  drcc-m  sextarios  tritici.  et  .XX.  se.\tarios  aueny.  et  11.  j)ul- 
\m.  et  .1111  paues.  et  in  nataii  donüni  II.  pullos.  In  pascha  X..  oua.  in 
jnediü  maio  .111.  denarioa. 

In  villtt  Ikie»a.  sunt  .VI.  obe.  que  aoluuut  in  medio  maio  .\  IUI.  üoU- 
doa.  In  fttto  .a.  martini  .XVIU.  aaodia  anen^.  Pro  opere  .VI  nummoa.  In 
nataii  domini  porcum  ualentem  JSJL  nnmmoa.  et  .Tl.  panes.  com  .II.  a«x- 
Mia  oini.  ant  preeio. 

Notom  alt  aanet^  dei  fodeflif  fideKbna  tarn  pxeiciitibiia  qnam  fatnria. 
quod  ^ockaif  oonsecncionis  dedieaoio  in  uilla  nidelieet  vdera  acta  est  .V.  ka- 
lendaa  marcii.  gerente  Jivohtperto  arcbicpiscopo  oonsccradonts  miniateRom. 
in  lionore  .s.  Lirtwini  arohiepiaoopi.  ouiua  eoiam  res  ipaiiu  uilly  c«se  noecun- 
tur.  et  (lotata  uno  manso  cum  manclpiis  prcfcncialiter  super  serlentibus.  Nam 
et  onmem  decimacionem  ipuua  uili^  dctiterminatam  ibi  cum  largicione  itvi/- 
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ptrU  arduepiieopi  Mitote.  Simüiter  el  de  dlla  LtimirA^if,  itt  aHtaai.  in 
pntis«  et  ttoneit*  et  agris.  et  onmibus  illuc  ascIpientibuB.  et  de  «Iiis  uUlieei- 
millter.  BQiWa^hmnmgesdorßi,  duodenliofh.  Loinerdorf.  Hfttitt^  huntingcu 
it  mundelo)'.  vvrentelinga.  et  quicquid  do  decimacionc  ad  noetnun  psnochiom 
pertinere  noscitur.  totam  cum  integritate  ad  piefatain  occlcsiam  pertincntem 
scitote.  Et  qui  lioc  irritare  anipliiis  studucrit.  Idcm  beate  niemorie  cpisco- 
pus  Rovtpertvs  anatlicmatizauit.  Seiaiit  ergo  se  sub  aiialiicniate  efsc.  quicuu- 
quc  hoc  studucrint  adniliilare.  IIcc  niitoni  gosta  sunt  tejnporlbuä  lleinrici 
rcgis,  et  ducls  Gisilherti.  et  aduocati  Uozherti,  et  piepofciti  JUyiionis.  et  dc- 
cani  Qagamhardi,  et  hfurginradu  et  vwimmiü  fratnim  de  monosfccrio  midüh 
laeenn,  et  presbitoi  BuosptrH,  etttsdem  ^ecleii^. 

XoftfotM  »ont  .XX.in.  mami.  fix  ilUi  «YIL  et  .X*  aunt  qvanuD  iui»> 
qniaqae  soluit  .XL  nttoimos.  In  pMoha  .YL  in  feste  41*  mexinual  .Y.  m 
qnoniin  summa  inneiUfUitur  .XV.  aolidi.  et.  VIT.  deaarir.  Bdiqui  .Y.  Mir 
Unnt  JUin.  solidos.  et  .d.  donarioa.  Ex  illis  .YIL  et  JC  unusqaiaqnB 
mansas  soluit  ia  feste  jb.  martini  JI.  pullos.  in  paache  nnuia«  owi  .Xn.  unmh 
quisque.  Ynusquisque  aiitcm  mansus  .VI.  septimanarum  complet  sonii- 
cium.  absque  diebus  qiiibiis  ia  estate  seiuiunt.  In  octobrc  adducunt  V.  car- 
radas  tiiiii.  et  dimidliini.  In  rucdio  iriaio  siiuiliter  faciunt.  sj  uiimm  habetur. 
Si  non.  soiuit  unusquisque  üiansus  .111.  nuninio8.  Faciunt  angnriani  pro  an- 
nona.  sciltcet  unusquisque  m&nsuä  plaustrum  J.  ad  vdemm  pro  ürumeiuo.  et 
hoc  semel  iu  anno. 

laneininas  in  leAsm«  eeelesiam  eum  deeimeeieiie  JCL  iiilUroiB,  De  teere 
dominiesU  mensam  X  nensoe  sefoiies  et  dimidiom.  Qoenmi'  J>  Ia- 
bet  drudo.  et  soluit  ex  es  in  ftsto  js.  nertini  polloe  JI.  sertait  ebdomides 
«n.  In  natale  domini  eerradam  X  de  ligno.  In  febroario.  epentop  iiUss 
.n.  ebdomadas.  et  .YL  eanedae  de  ligno«  Tnnc  arat  menauram  sosm.  et 
eroeda  facit  .II.  dies,  et  perfidt  ante  finem  marcii.  Claudit  circa  messem. 
et  prata.  Ante  pascha  camisilem  .1.  lineum.  cubitorum  .XA'.  in  longitudine 
.II.  et  seniis  in  latitudine.  si  linum  dominus  babuit.  Si  non  .VI.  denanos. 
pullum  .1.  et  oua  .XJI.  In  maio  .XTITT  dies,  si  opus  est  prata  rigare  et 
riiuiidare  .V.  dcnarios  reddere.  In  iuiiio.  editicare.  preparare.  quod  iubetur. 
et  ujiuöquisque  carradani  .1.  de  scindelis  daro.  mesöca  mundare.  In  iub'o.  fe- 
num  secarc.  pararc.  et  iuducere.  &imililer  et  messes.  Jn  augusto  aruturara  iu- 
cipcre.  et  ante  fcstum  .8.  martini  perficere.  In  autumno  augariam  .1.  quo 
prccipitur.  aliem  in  maio.  Siniiiiter  anesquisque  mensoa  seniit  et'  aohiH.  De 
eilae  ubi  saginari  posaunt.  DCCCG.  porei  et  boe  de  ^eoksie.  De  «naqiii^ 
qne  boba  .0.  pom.  Gensqs  onci^  .YIIIL  et.  unos  deoeriiis  et  Obolus^  . 

De  medeUnga  .Y.  solidi.  De  ndnciche  .V.  solidi.  partim  in  iunio.  par* 
tun  in  festo  .s.  martini.  De  Wintiriehe  in  feste  .s.  Liutwini  .Vi.  solidi.  et 
duo  solidi  de  dalesdorfh.  Vdo  de  prymia  eeiam  tunc  soluere  debet  JUX.  s<k 
lidos  de  hoinsceith.    De  vraJa  .X.  solidi.  et  .XXX.  dcnarii. 

Jn  K>rch fisch  est  allodiuin  quod  ^o\\vt  iinauatim  in  fcsto  .s.  Martini  .XTT. 
denarios  et  diniidium  nialdrvm  tiitici.  et  dimidium  nialdrum  aucue.  Medio- 
laceyisia  mensure.  quod  presentabit  in  thalamo  abbatis. 
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In  huodeiinga  sunt  man«i  .VlIJI  et  diuildius.  et  .VJ.  pflrs  unius  Diansi. 
QUor^m  census  talis  o»t.  in  niaio  soluit  unusquisque  rnflnaiis  .A  UI.  dcnarios. 
cxcepto  Ußo.  qui  solult  plus  cetcris.  uidelicet  .111.  solidus  ciiisdci«  aiisus. 
Operaitfiur  .lU.  ebdomadas  iii  eodem  mense.  aDgariani  dobeot  in  cudcm  mcnse. 
pro  qua  acJmsl  .VHIL  noBiBiot.  In  «ugqilo  nsaqueqa«  obt  «olait  .IL  tnm- 
at».  4iM»  btnäne»  ad  leeaidtai  Uonm*  Is  mlala  .b.  Burtmi.  aobitmiar 
qoeque  «ba  XU.  detorioB.  ex€«|iW  .L  q«e  aolait  JH^  MlidiML  In  te to  ^ 
Jinlirini  itfotitnim  nmini.  aut  .XU.  ninninos.  dcbel  uillicus.  et  .IUI.  pamK. 
et  XL.  soxtam  uini.  In  detieoibn  operantnr  .1X1.  elidoinadai.  Id  aatola  do> 
mini  soJiniBt  )jgn«eia^  pro  quibua  «oluit  uoaqtieqac  oba  Ji.  nämmo«.  excep- 
tis  duabufl.  que  Boluunt  .V.  eolidos.  Item  in  nfttnlc  dmnini  Poluit  »nnqucquo 
oba  JJir.  pnlK>a.  unaqueque  .XV'.  £iicn!a»  Post  liaialm  dumini  operaiitur 
.III.  ebdomadös.  In  pascha  eoluit  unaqueque  oba  .XV.  oua.  unflqucquc  .L 
puUum.  VillicuB  et  nunister  eii>«i  .soluunt  in  uatale  domini  .Uli.  gnllinacins. 
et  .Villi,  panes.  et  .IUI.  ^e.viaiiö  uini.  et  Ji.  moditt  auene.  Otttitpertu»  dfi 
^Üteüna.  laucea  perfoäaue  a  quodam  fricUharäo.  ita  aoloorabii  |id  BÖf  deua» 
tdk  et  ttihw  dich«»  in  magno  dolore  corpoiw  n|nid  not  in  Ucto  Mcmhwtt. 
Jtttanm  otm  nnctiM  «rt  eKbadnoMoMoi  nuMtpit  uldeaa^ue  «ibl  «dnat  inani 

ftntrtt  caoooMiHt  ainllodtum  mmhi  quod  in  ieiim  possedftrai.  «uper  nllnrt 
b.  livtwini  pro  Mlute  «alm^  su^  tradidit.  conatitooBa  indo  dnri  omltt  mm» 
..VQL  tplidos.  in  fetln  .t»  Andco^  .11X1,  et  in  medio  maio  .1111.  et  cum  qtiti 
eorum  qui  eandem  terram  incolunt  de  ^ae  iiita  decederet.  Optimum  anwuil. 
quod  nuJgo  dicitur  herdual  ecclesie  dnri  constitult.  Hoc  facto  uifam  fininit. 
et  iiifra  monnstorium  b.  Livtwini  sepulturr  tmditus  est,  8unt  lutfra  te»^ 
huiuä  rei.  doiuiirus  lioricu»  de  Uk*}h<i,  et  miui>teriali.'»  tin»  hohuirus.  Knpem. 
StereitJi,  IIa  ftpern.  Actum  priiüo  aano  Lethert  regib  tf-mporibus  Godefridi 
archiepiäcopi.  et  ^Idalberti  abbatia.  Ego  Lambtrtm  decaiiu»,  ex  precepto  do* 
mini  mei  corcpiscopi  et  petioione  doowi  abbatis,  et  iratrum.  coram  pi^edictSs 
MÜHif.  ff;  honuBaboi  «Mdeni  dune  unumos  iMdleiitibw  tMdiUoneni  isUni. 
Mctorilatn  biatarnm  «pottodomm  f  elti  «I  PnuU.  et  b.  Livtvnii«  «t  doiMi 
paf«.  an  donna  aroM^IMMOpi  banno  canfimiatti.  6i  qaia  alkiuani  juiuriam 
in  baa  traditiona  wSL  coAStitutione  eccleai^  medietoHnn  intulciit.  baoM  tub- 
iaeeal«  et  alienoa  a  r^no  doi  fiat.  donec  plenitcr  et  digne  re.^iipiacat. 

In  triuimstorfh.  ei  Kwicdotfk.  et  Wwkinga.  et  UundmäeU^  ati^raitat- 
dorfh.  et  Nüertdoffh.  et  Nfhon  .VI,  man»  .«-uiit.  et  (juarta  psrs  nniua  ob^. 
quorum  census  talis  est.  In  maio  .X.  denaiioü  soluuiit.  in  eodeni  n)ense 
an^ariam  debcnt.  pro  qua  t^olunnt.XII.  nuumiuü.  iu  ualalc  ji.  martiui  .iül. 
soltdos.  et  .VI.  piillos.  In  le.'^to  s.  Andiev  .11  donan'o?.  et  -VHI.  polidoi. 
in  natale  domim  .xenia  .XU.  deuariorum  el  oboli  suiuunt.  et  .VI.  moUiu 
anene.  et  .VI.  ooa  et  dimidiam.  In  pascha  soloit  oba  .X.  ona.  et  illa  quarta 
paxv  X  ebdomadam  oparal|iP.  £t;  lä  'nohm,  at  ad  hmtHndtk  qaatnor  ebdo- 
.madat  operantnr.  duaa  abd^Moadaa  in  maio  .11,  in  fiibmuM».  In  eadem  uitU 
MmtiiMdorf  est  maoans  X  qaen  tradidit  supar  akaro  4».  LiTtwini.  Bemewi- 
fm  de  vah.  pro  wütota  sororia  an^  kild€gtin4f'  a  quo  aoluuntur  VIII.  H  .X. 
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Malier  quedem.  ava.  nomine,  de  Fvohta.  tradidit  super  altaro  .s«  Livt- 
«inL  onrtile  ttoam.  m  eadem  vilU.  quod  aolaü  m  fttto  3.  indre^  Jm.  de- 
Dario«,  in  euriam 

Quwn  genenitio  uenit  et  genenAb  pnterit  inde  «st  qood  aotom  Imsi- 
miw  tun  iatiirw  quam  proBenttln».  Seittonem  de  ^o»«»^  bone  nMoiorie  id- 
litem.  omne  aUodiuni  aimin  oom  ^eolesia  in  RummhMh  pfo  peeealb  «tris  ab»* 
qua  omni  reftagatione  s.  Pctro  et  s.  LiTtwiao  tradsdiaae.  Post  cnios  obi- 
tum  quidam  carnalis  frater  eius.  Amulfus  nomine  pro  ipso  allodio  ^xsclesiam 
inedtolacen<»fm  nirrn's  infestaiiit.  Ynde  consi'lio  inito  conrenttis  hoc  dccrcuit. 
ut  profato  im'fiti  aitiulfo.  fnnrlum  allodii  dimittcrent.  et  dor^um  ^cclcsiaf  oum 
decinia  sibi  retinerent.  ca  uidclicet  conditione.  ut  nulius  posterorum  eu  iiiim 
pro  hac  ro.  iniuiiani  faceret  ^lesi^  qnod  et  ipse  arnoldus  libenti  animo  spo- 
spondit.  Nec  sileDtio  prctereunduat  est.  quod  decima  liui  de  eadem  ^clesia. 
oxoii  pradlod  militis.  amM  pre  familiaritate  tantmn  qoctanois  tradilv. 
Hee  omttia  lapra  metnoiala  tcnporibiia  HMd  aichiepiscopi  trwironuiu  et 
temporibua  abbatia  meduiaeeiuium  Addhelmi  eiae  penota.  oognoaeat  osmli 
porteritaa.  Notificamoa  et  boe.  qaod  idem  abbaa  addMhiut  cnnia  f^treflita 
aie  mm  anathemate  oonfirmauit  in  presentia  Ipaint  amulß.  ut  qmetmqM  po- 
tterornm  pro  hac  re  ^closiam  infettaoetit  eKOommuaieationi  se  sobditum 
esfe  sciat.  Huiua  rei  testes  sunt.  JoJmnne$  arcbidiaoonns  (renirorwn,  alber' 
tU3  de  horreo.  Egüolfn»  clericus.  Theoderir^ts  de  Vsmen.  et  alii  plures  laiok 
}i»xn  et  totus  Mediolarensts  oonuentus  rei  ueritatem  cop-noscit 

Heaelo  de  pahtn  tradidit  super  altare  s.  Petri.  presente  domno  h'hone 
nbbate.  pro  uxorc  sua  hl-da.  qn^  iacet  sepulta  in  monasterio  .s.  livtwini.  una 
cum  tiliis  suis  Fr/one  et  BezeUno  duos  mansos  et  dimidium.  in  limnin^Uorf. 
(TuiUmeatorff),  Una  cum  mancipüs  supersedentibus  libere  et  absolute,  ai- 
eot  ipae  eoe  posaedmt  quornni  nomig«  h9o  rant  PTtftAnon  .et  «zM*  eittB 
/«NM.  Birmklk0  et  BoUmif.  Buerbero  et  Bn^im,  J&Hkm  eft  J^mMI.  Wi-^ 
fdo.  Btncdo,  Et  omnea  qui  de  eenim  progenie  pfooentori  esBent.  Fueraßt 
autem  eadem  die  de  progede  iopradiete  (faini%?)  XXXIII.  anim9.  de  qilfi- 
boB  idem  domnus  Hvtdo  sibi  duos  excepit.  WHUman  et  Mania.  WHUiiman 
ISoMdtia  domni  sui  postea  acccpit  uxorrm  de  faniilia  .8.  Petri.  et  permansit 
oum  cetcri?.  Kxcepit  ctiam  sibi  similiter  aduocatiam.  hoc  uidclicet  iure,  ut 
oniiii  anno  in  ie^io  .s.  TlKunf^  rinoqno  domus  sibi  solucrct  quartam  partcm  .T. 
unuin  vircUl  Ruen^^.  et  ununi  ddiariuin.  Siue  mitem  unus  lionio  totam  pos- 
siderct  hereditAtcni  non  plus  solucret  quam  .1.  denarium.  et  tantura  auen^. 
8i  autem  multi.  unupquisquo  eorum  tuntum  soluet.  Qu^  si  non  solucrint  in 
festo  .s.  Thom^.  solueut  in  prima  die  natalis  domini.  Quod  si  tunc  non  sol- 
nerint.  postea  eulpabilei  erant.  Niehil  amplioa  est  eonim  rar»  quam  qiied 
dietom  est 

Beraemmm  eostoa  xMmaBtetH  4.  Petri  emit  in  aiUa  WMn^  .im.  obaa 
de  Hetdme,  et  patre  eiiM.  Heimotie  .VlI.  talentis.  qua«  et  ipsi  apnd  fiOram, 
coram  scabiniB  et  omni  familia  b.  Petri  in  communi  plaoito  presente  Wirico 
aduocato.  donmo  Liboni  abbatL  deinde  per  manus  eiusdem  Wiriei  aduocati. 
aaper  altare  b.  Petii  tradidenmt.   Testes  buiua  traditionia»  est- ipae  domum 
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WMmu  «aMetlQt.  CkroFim  et  tnku  iins.  dt  Odamite,  TTMAnm 
et  Wemerw  de  Bemam^ii.  Seimieiu  de  IViOa.  J2&eHt//i  de  Bardm' 
hareh,  Beringems,  de  Theäa.  Manne.  Burchatdus  de  T'rf«t.  Actum, 
enno  ab  incarnatione  domiu  .M.XC.V.  In  mäem  oflU  idem  Bernewinua 
custof.  einit  aliem  obam  a  dooboi  fintribos  Tktotkrioo  et  IfOniieKo  talenlia 
doobus. 

Hec  Bunt  quc  rx  parte  fratris  arulr^t-  hvic  loco  contradita  sunt.  In  monte 
qui  dicitur  »periberch  qui  adiacet  uilie  que  uocatur  mprlh\  tradidit  .III.  par- 
tes uinee.  in  nno  Iimite(.T.  m.ireh.).  *)  In  puzchart  A\.  ]tarte8  in  illo  limite. 
In  hihz  .VI.  partes  in  illo  limite.  In  hndmnn  .IUI.  partes.  Iicm.  in  iUo 
liuiite  qui  in  media  villa  (merUe)  asccndit  Iii.  partes  uinee.  lo  illo  linule 
qm  didtar  vifdft  Jm.  parlee.  In  illo  limite  (meieon)  qvi  dioitar.  Strteim 
JH.  perlie.  In  illo  limite  qm  hnttta,  iut»  mokodimim  .V.  |Mrlei.  1»  Ul» 
limite  qai  didter.  mmmmitih  JUL  perlee.  In  Illo  limite  qai  diäter  Iml^iVa 
.y.  perlm.  In  iUo  limite  qot  didtmr.  fiemtirtik  X  paitem.  In  ülo  ümltc  qui 
didtur  ha^  '  droth  .II.  partes  rinee.  Superius  .s.  ü^nyns.  m  illo  limite  .VL 
^pertce.  In  illo  limite.  qm  dicitiir.  välirs  .III.  partes.  In  illo  limite  qui  dir 
citur.  collout.  in  villa  qne  didtur  cella  .IUI.  pertes.  In  illo  limite  qni  e«t 
iuxta  .8.  jjetrvm  .Y.  part<»«'.  In  'illo  limite  qin  didtnr  pumeros  .Y.  partos. 
In  illo  limite  qui  diciuir  Icolis  .Y.  partes.  In  illo  limite  (marehon")  qui  mm- 
ruar  .V.  [mrtes.  In  illo  limite  qui  dicitur  m^riial  .1111.  partes.  In  illo  li- 
mite qui  dicitur.  hvri  .1.  partem.  Ex  parte  riuuli  illo  in  ioco  qui  dicitur 
Xaäeri  .11.  partes,  et  ab  eodem  loco  ultra  mosellam  .1.  partem.  qu^  aimnl 
saut  .LXXX.im.  exceptia  duabus  domibua.  que  in  eadem  villa  que  dkatiir 
ocKa  Site  nnt  niia  quam  iralgo  kdttrhms  «oeeet  eher»  in  que  ipee  freter 
mdreiu  oam  fiunili»  ene  kabitamt.  Insuper  hee  ifiaederae  de  be»Q  eine 
tris  JL  pecae  viaee  inzte  molendiomn.  et  Inftriet  thcrrm  JI.  Ilem  In  keo 
qtn  dicitur  wiüunnma  .Y.  et  inxte  fimtem  .$.  petri  JH.  partes.  Snperins 
footem  in  loco  qoi  didtur  hvgimena  .III.  et  in  loco  qui  dicitur  hirmvncd 
JI.  et  inxta  enndem  loeom  .Uli.  Wemerus  deMerlU  .II.  uineas  dedit  no- 
bis.  pro  uno  orto  optimo.  qui  fuit  eiuadem  fratris  andrfe.  fque)  vna  Minea 
iaoet  inferius  uillc  chrmpfam.  superius  niam.  Duo  ccinm  iujxera  agri  dedit 
idtrr^  frntor  in  loco  qui  dicitur  bmehon.  et  .JIII.  partes  aj^ri  in  loco.  qni  di- 
citur jfrel  iuxta  fontem  nhoni.  et  .1.  partfm  prati.  in  loco  qui  dicitur  h(tin- 
ruiupridtl.  ct  iuxui  eundcm  locum  altcram  partem  prati.  Inferius  liorum  est 
pratum  malus  in  loco  qui  dicitur  grihenneua.  ct  iuxta  quercum  .1.  pars  prati. 
Inferioi  nille  n^äMoke  J.  pars  prati.  et  JII.  agri.  et  in  loco  qni  didtur  jw< 
iMcriat  .ni,  pertm  agri.  In  Tilla  hwgun  JSL  eartilia. 

Hee  firater  Wineeit^,  leeo  hme.  tndidit.  In  lilla  ^nterdke  J.  nineam 
dedit.  In  loco  qui  didtur  Uta,  et  älterem  in  looo  qui  didtur  oHine«.  Teis 
dam  qaoqae  nJncam  iuxta  rimma  ad  portum.  et  .IIU.  edam  iuxta  portum. 
qua  ftrit  erlemann}  .W  uineam  dedit  in  loco  qui  dicitur  measerrrl.  et  .VI.  in 
loeo  qui  didtar  ladem  .YIL  uineam  iuxta  fontem  qui  didtur  fitnUneud.  et 


*)  S)tt«  in  jnammetn  I)«i0cfctu  iji  im  Original  bfttittn  gcf^rictcn. 
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*Vill.  ioxta  ehwdeoi  foads  Aiente  .TIIII.  uineam  dedit  in  loco  qui  dicitur 
hemooUem  et  X  in  looo  qm  dicitur  Uidil  JCI.  nfnea  est  inxto  domum  Rih 
xißi  eenis.  et  .XII.  raperias  ttilUm  diciCor  hurga.  iaxte  eedfisiam  .8.  Gtr- 
trudi«.  In  eadem  uUl«  dedit  domum  suam  bontm.  oam  orto.  Pntum  *h 

dedit  iuxta  uillam  quf  dicitur  lorcibitra.  in  loco  qui  dicttar  i^To/^M«».  ad  .III. 
cnrradas.  Alterum  pratum  in  Diecdini  liuulo  ad  .III.  cnrradftB.  Ad  kagme 
dedit  ptattmi.  cuius  duo  pArtcs  sunt  voiaechonia  ,111.  pars  est  pneronim  aite 

Bororis  .IUI.  j.rafuin  in  hnsd-<fn(i/i.  quod  suum  et  «nc  soron«  est.  V.  pra- 
tuo)  tledit  in  ioco  qui  dicitur  itviirsL  ad.  .1.  oarradam.  et  .Yl.  qai  dicitur 

g€r<irl<l.>i,ijun. 

l'ulmarus  et  JJerfo.  üU'i  Ma/m>inis  «lö  I  dern.  cuntradidf  runt  super  altarc 
.1.  petri  .VIII.  iugcra  (uel  dies;  uiiodii.  in  uilla  que  dicitur  ßuduuja,  que 
«rt  iaxta  supradictam  uUlam  tH^firam;  jet  pratum  unum  ad  X.  earrada«  San, 

iWiHom.  fiUlV  FcbHßn  de  ^«Mftdra.  .  tradidit  saper  altwe  Livtr« 
JUIL  itigeifa:  (ubi  dies)  qui.adiacant  bono:ttioiiaMerü  quod  est  in  hakmga»kk 
naeyil  unam  que  ifecat  in  ^upmdicto  iiilk  Wittehera. .  in  Talk,  (qu^  mhat 
-omni  anDo  .XVI.  dcnvioB.)  pro  salute  «nim^  jam  tm^  3^£«eUradf,  Teetee. 
litfOflM/Mt  di:  »tf/vr/a  pikier  eiusdem  domB9./et  Bu^  £nier  «iue.  limoUt» 
Jlfi>/ri'-if.i  frater  suus. 

UV/^ff/'».-»  et  Jrr^)  frif'^r  e)u>,  filii  Gi^'lhfi'ti  dö  ilircift.  Tradidcnmt 
«upcr  altare  .s.  Pctri.  pratum  ununi.  quod  adiacet  curi^  nost!-e  Her]i'\  recep- 
tis  II.  solidiö.  ab  heuc/hnräo  barhato.  procuratore  tunc  eiusdem  curi<;.  F(4r 
Udin'vm  ctiara  pro  hoc  Uanihertun  prior  eisdem  dedit.  In  praco  autem  plua 
qu0ja  .Uli.  cirrad^  foni  eecari  püR'*t. 

-t  •  Qmihardui  do  Zoewa.  tradidit  supor  altare  .b.  livtvvini  dimidium  bme* 
«lUD..  ^ui  iaeet  in  eadem.  ulll«.  pro  aalnte  gsäm^  fiiU  aui  Quonnadi  Teelee. 
I  WteA  fjitms  8UII8.  Boricut  de  ioema.  et  Oerof^vs.  et  Sdmaru»  minietd  eine« 

Aäalko»^^  Blioe  Lambet^ti  de  lotma*  tradidit  «uper  altare  .8.  liTtTvini. 
maneum  unum  adhuo  uiuene.  pro  remedto  anim^  su^.  quam  Qozdo  possi- 
deoe  eerui^  ^ul  dcfunctus  poailue  in  monosterio  .s.  luituuini  reqmieeoit.  in 
monumento  patris  sui.  Ideoj  munsus  est  in  nilia  lomau  Aotum  temponboe 
Godefridi  episcopi.  et  Adalht^rtl  abbatls. 

Gevavdm  de  I'otet'hf\  iustiiuni  diuini  amori?;.  simulque  adalheide  su^ 
uxoris.  tradidit  luoaasicrio  liuic  diniidi»  tateiu  molcndini  cum  comiuodo  cius- 
dtiu  ad  f-e  portiiuiitcm.  <'(Uod  est  iu  uilla  IIVA.x?".  iuxta  uillam  M uvinund\)fj. 
Proticuuui  diujidictalib  est^  Siiiguli>  annis  soluit  nubib  moleiidinanus  .V. 
mnldros  ireuerftiueH  fruinenti  promiseui  geucria.  In  pasciia  .VIII.  pan«»  .Ii. 
ecxtarios  m'ni.  tres  numniatas  cariiis.  Pania  unusquieque  taut^  magnitädinie 
eoee  debet.  qui  ad  eeum  .IUI.  rusttoi»  euperbabundet  Porcoe  nnue  JQL  num- 
mofTum  pxecil  a  nohis  eodem  molendinairio  detur.  qui  aaglaatu«  .VI.  ebdomir 
tiboA  .VIII.  solidorum  precü  reetituatur. 

lleguwldua,  filiuB  Emfi^idi.  de  sidilinguL  tradidit  euper  altarc  .s.  Livt- 
Tvini.  duo  Jugera  (duos  dio«)  pro  salute  anim9  uxoris  su^  Srfnt'/iUdr.  qui 
iarent  in  aufjea  iuxta  h'zzeringam.  ultra  Huuiunj.  Tentes.  Uttt'  frater  eius- 
dem lieginoldi.   Htcd,  de  porz,   Adalifertus  et  Uegimldm  üllud  cius. 
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Jiftkost  clcricu?:  «jiil  prolHit  n  rlcHc  s.  I.v^ori.  lulhuc  poer.  niUo  ordina- 
tioncm  suaiu  .«acertlulü  iu  huc  K^  o  juebeiulaiii  linlniit.  Prt'spilor  factiiH  dcci- 
iiiatioüuni  in  uiUa  a-aiiuicu-a  piX»  pix-ljcuil&  sibi  ilaUim  possoiUt.  Auto  pttucus 
dies  mortis  sno  faiic  ueDMns*  alWiiun  suum  qnod  in  uiU«  mmeufato»  nhi 
etiam  tarnt»  cel«brault  hue  saper  nl^re  Jt,  |>elri  tradidit  swqve  in  hoc  Joe« 
moriri  mansit  Familia  «utcm  nostra  ibi  c<nisi8tena.  diinidiniii  niansiini  dx  co* 
dem  allodto  meriti  sunt  quod  liQo  p^lnena  d«seruit  IXoe  tempotribus  ifrtfn- 
nüniji  cjiisoopi.  et  adalhn'ti  abbatis  acta  auDt 

ßtrnetoinus  tustos  liuius  moaasterii  fiommuinttouem  facti  erga  Wolatra^. 
dvnt.  tunc  ccllcrarium.  dans  ci  .11.  iugcra  <;t  dimiilitim.  qui  iaceut  in  6f.rrf- 
rnujn.  pro  uno.  quotl  ej»t  in  Wr^ldinga.  quod  fuit  aluctiri.  de  hf z~&t'inga. 
Tt -tts.  l./  chuibertu-i.  ulllit  us.  HVi7/ma<i?iUs.  ImmOi^ldus.  adiutoi'  eiofiduiu, 
hernttniuit.  qui  öuctorcß  liuius  rei  cxtiterunt. 

lluoktrus.  üliuä  limkeri  de  lluiech«  iu  cxtrcutUato  uilu  iaceut.  accerei- 
Bit  Qerardum  de  Hiteoh^,  et  üeu^ardutn  de  ketenheün,  dixitqoe  eis.  uolun* 
tatcm  sttaui  in  oo  fsao.  ut  tcrciam  {»artem  coelestf.  ^u^  est  in  ßertanngu.  quy 
ad  86  pertiaetet.  pro  salote  animy  su^  MedMaoenMi  ecclesif  m  tcadere  nfüt«^ 
et  iDsuper  .VlIX.  iugen  agri«  ol  eqamn  siitin,  li  aMrevetur.  qiu  sibi  eptiqte 
placere  hoc  dixenmt»  et  Dobia  iUuc  ciim  reUqiiüs.  rogatu  suo  ucnirc  quanto- 
c'ius  ninndaueivnt  In  spado  autcm  euntium  et  redeuutiiini«  finem  eitg  sibi 
adci^so  ßcnticns.  cundcra  Geranhtm  rof;uuit.  ut  nicmorotam  partoni  eoclcsi^. 
cum  agro.  niami  aiia  s'npcr  rcliquins  j^anctonim.  quia  oqualis  fiibi  in  libcrtato 
mundana  esset  cuiaradcret.  si  ippe  nee  loijui  po&sct.  ncc  uiuerct.  Qudd  et 
iti  fneiuii)  e.*t.  Cum  cnim  ndiu ui&seiaus  vnm  reliquils.  (itt<tfd((s  tiadiilit. 
iirwauit.  iuduquc  iUeui  liOluru.-^  ^ul>ia^Ui^.  et  Luc  aliatua.  Loauiilicc  baücvptus. 
in  horatorio  .s.  'Liutwini.  nonis  Mail,  rcquicscit  sepultua.  Testes,  idem  Utr^ 
<trdua  com  minialns  suis,  lieinbtldo.  £vtmoMo,  WoU^ro*  Qw^ardu»  de 
kttenheim,  Hartbemus  oepoa  eius.  Suveendi  ioculator.  Buwo.  et  Iniler  ^wj 
Addin»  et  .III.  dcrici.  Andreas,   Hagam  et  filius  eius  Ste^kanua, 

Roricui^  de  bizserdorf,  quondatn  cüm&  oraüonis  in  paJniis  huc  ined€l<h 
cum  ucoit.  liicquQ  cgrotan».  uioritur  idus  aprUis)  in  ccna  doiaiai  ad 
ucsperum.  Qui  ante  JU.  diem  obitua  sui.  in  lecto  iaeens.  tradtdit  i^upcr  cap- 
»am  sanctaruhi  rcliqularum.  qtiicquid  posscdit  allodii  in  eadrnj  uilla  lh'z-(Ts- 
torf.  pro  Salute  anlm<^  su«;.  Abfquc  libcria  enim  erat,  idcirco  Clui-tum  iie- 
redoni  lecerat.  Actum,  auno  imamationis  domini.  Millesimo.  ccntcsimo  .XX.Vl, 
iudictione  .ITH.  in  presontia  adaJbtrti  abbatis.  et  tiatruni  huorura  .11.  anno 
Lutteri  regib  .111.  anno.  Uudch'idi  cpiscopi  trenirontm.  Testes,  hf-^el.  fra- 
ter  uxoris  eiusdem  Horki.  Uazzech^.  litglaoldus.  Otto  de  aUidin^a,  JBtto- 
d<^fi»9  de  luca.  et  fiUuB  eins  Wjaiterua.  HeruuinuB.  Otratdus»  ministri  ad- 
uocittt  ncetri  Wu^ici.   üemeuuimtt  de  vah,  Lamberfua  clericiis* 

11^  sunt  qne  pcrtinent  ad  a.  Jobtumcm  Treveritw  In  feato  s.  Pctri  .VI* 
solidi  et  dlmidiufi.  In  feste  .s.  Paalini  Jill.  solidi.  In  iesto  .b.  Andrej  IL, 
solidi.  8'[/'/ridt(s  dat  illos.  Diefridus  do  .8.  Kuchavio  solidum  uuum.  De 
menniclta  .11.  solidos.  ad  uineas  excolcndas  .III.  sulidos.  Pro  solutionc  uint 
X  solidoe«  In  feste  *,  Pemliou  td  ligondas  tunnaa  .VXXU.  desariei.  Da. 
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uilia  inertsca  duo  malder  tritici.  et  duo  siliginis.  et  unum  auen^.  Summa  hcc 
Mt  .XXX.  solidi.  et  .IQ.  denarii. 

Dominus/ofoiani«  de  furptuA  dedit  lintwino,  in  lU^toÜre  XL  Mlidqe. 
aniraatim  pro  remedio  «Dirne  sne.  Betämw  filiiiB  dosdem  dedit  ia  heue- 
wäre  .XXX.  denarioa.  annuatim.  et  .II.  mandpia.  Sanrieum  et  wmddmut 
et  monachus  factus  apnd  nos  obiit. 

Domina  hadewip  de  äigtraberch.  et  phüippus  filius  cids  doilerunt  s.  L. 
I.  mansum  in  losma  pro  rcmcdio  anime  sue.  et  .V.  mancipia.  ßezeltn,  et 
fimtrcm  ?aum  JlocMßim,  et  matrem  ipsorum  cum  duabns  filrabus  suis. 

Noucrit  uniuersitas  fidelinm  quod  quidara  niiles  nomine  Vdelin  de  hei- 
Undorf.  seculo  abrcimiitianj^.  allodiiim  suum.  scilicet  terram  arabilem  et  prata. 
et  qaecunquo  possederat  in  uilla  quo  dicitur  Euetha  nionastcrio  medlola- 
censi  et  s.  Livtwino.  fratribuaquo  inibi  deo  seruientibus  donauit.  ipse  ucro 
quamdiu  uixil  in  eodem  loeo  deo  militans  sab  obedientia.  ibi  uitam  finiuit. 
Item  de  Halendorf  qnedam  matrona  fridervn  nomine,  allodiam  saum  quod 
in  ipaa  nill«  poesederat  prenominato  monasterio.  et  fntribas  ibi  deo  fiimn- 
]antibus  pro  salnte  anim^  tradidit  ea  videlieet  oonditione  nt  post  mortem 
ibi  aepeUretur.  et  memoria  eius  in  perpetonm  haberetnr.  Qnas  donationea 
eeo  träditiones.  Qiaelhertua  abbas.  qui  tunc  tomporis  prcdicto  monasterio  prec- 
rat  auclorttate  dei  omnipotentis.  et  ss.  apostolorum  Pctri  et  Pauli.  M  confir* 
mationc  venerabilis  Meinheri  treueri'ce  sedis  archiepiscopi  suscipicns.  ad  cen- 
Sam  persoiuondum  annuatim  scilicet  .Villi,  solidos  in  Kuetka  quibustlani  tra- 
didit. et  in  llelledorf  .VI.  solides  omni  anno  dari  constituciis  seruitio  pau- 
perum  in  cena  domlnl  assignaiiit.  Si  qiiis  uero  has  donationcs  iicl  constitu- 
tione« racionabiliter  et  ab  stipulatione  iiercdum  ecclesi^  dei  coilata*.  et  su- 
piadicti  presulis  aucloritate  confinnatai  anra  temerario  innaaeiit  uel  alienare 
ab  ^esia  temptanerit.  iudicio  dd  omnipotentis.  et  auctoritate  apostolorani 
Petri  et  PauU.  et  s.  Liutwini  et  omninm  sanctorum  oinculo  anatbematis  per- 
petnaliter  et  sine  fine  feriatur.  Amen. 

Ad  heringe  sunt  .VI.  obe»  ad  redimendam  angariam  ad  W€d/monasUnvm 
nnaqneqne  .IUI.  diea.  ad  festam  a  Martini,  nnaqucque  in  censu  debet  .XI. 
dmiarioe.  ad  annonam  laborandam  unaqucque  .X.  dies,  ad  pufgandam  anno- 
nam  siDgiile  .IIIT.  die?«,  rnnqucquc  in  aprili  .V.  dies  siuc  in  rampis  ud  in 
pratis  uel  in  siluis.  Similitcr  et  in  Maio.  iste  ad  adiiücatiam  pcrtincnt.  et 
soluunt  .XXX.  sextarioa  aucno  de  Ulis  aduocato  .XXLLI.  ecxtorios  .II.  men- 
surati.  et  .XII.  rasati. 

Notum  sit  tarn  futuris  quam  prcscntibuö.  donmun^  adalhet  ontm  treueren- 
sem  arclücpiscopum.  aduocatiam  in  uilla  cuisinga.  et.  bolcmga.  super  bona 
.8.  Liytrnni.  insto  iudicio  ninisterialium  .s.  Petri.  sibi  suisque  posteris  per- 
petdditer  uendicaese.  ea  seiHoet  radone.  ut  nnllfls  postenim  snorum  illam  in 
feodiim  ulH  bominnm  debeat  prestare.  et  boc  sab  anatbemate  firmasse.  Hanc 
enim  qnidam  Folmants  de  Wineekera.  filins  Folman  sibi  absque  ullios  do* 
natiooe  usurpauit.  rusticosquo  ibi  degentes.  censumqne  mediolacenti  monaste- 
rio ut  iure  debebant  dare  uolcntcs.  multls  infestacionibus  eiecit  et  boe  deuic* 
tos.  iusto  ut  dixijDU»  lue  est  iudido  priuatus.  Actum  temporibtu  innoceneU 
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pipe.  et  .Vm.  anao  ordioatioini  npeunemorati  archimanJrlte  bone  meriMy- 
rie  md«U>eronU.  et  .II.  anno  Ctionrädi  regiB.  indictione  .III.  Testes.  EngiU 
htrtn»,  Fridencu§  fnter  ciog.  Jieremannu9,  Walterus  fratcr  eiaa.  Orth' 
uttinuß.  J Ifinn'ctt.^t.  itcni  lleinricus.  Ihrf-nianyniH  de  Orhi.  Wtricits.  (Jn^ 
anliti^.  fratcr  cius.  de  sunerhe.  Folmarva  uicrdomnu.';.  Eueruuiuux  decnnua 
de  cn<i'a.  ileremanuHs  do  garlamin.  Si  ^uia  h^c  irrita  feccrit.  irritet  ad- 
ueraurius  nomon  oiiis  in  limiii.  Amen. 

Notum  Sit  tain  prcäcutiä  quam  poatciis.  quod  KraUt  et  Luczo  gener  suub. 
nemua  in  profundo  lacu  positum  est  hcrediterio  iure  «bi  et  ancoeBaorilNiB  Buis 
a  fratribos  hmuB  Jod  Biucepiue.  A  quo  longo  lempore  ecdciia  naUiim  atim 
accepit.  8td  de  oeteio  dMÜnaCioncs  et  septimom  naDipttlmn  eongnio  tem* 
por»  peiBoluant  TeitoB  abb»  Sf^oUktm.   Wtmeraa,  ßUjj^amia»  Diderieiu, 

IL  Setgct^nig  )»oit  (Butcm,  tKoiten  mh  €kf&llm  bei  S)oinca)»lte!«  au 
«rieT,   (c.  980—1180.) 

Nach  den  Venuftchtnissen  und  Schenkungen  (elemonina)  aufgestellt ,  umfasst  dieses 
alto  OfittTrcjrister,  dessen  Original  hn  Prov.-Archive  hrniht,  ntir  finen  geringen  Theil  des 
irirkliciien  Besitzütamle»  tiu4  der  Beraerkungeu  zur  Ikurtheilung  des  Cnlturfttaiidea  sind 
nur  wenige  cingeiBamn.  AvMtDmd  iil  baaonierB  «Ua  «tawfclMk  Riijliirtmit  eiflMtaar 
Warle»  Dter  BesHa  beaieht  andt  hier  aas  Oger  nnd  caaijwM»  wnea  und  «lea»  «fftw»  jwo* 
ittm,  »ilca.  Seine  Maasc  bestehen  im  vtnnaus,  diumalis  oder  Murgni ,  Jnch;  für  Win« 
gerte  ntfr  in  dor  particidft  und  frvHrum  ohne  }»rfitimmtPn  rmtiang.  An  Foldproducten 
erscheinen  nur  avena  und  frumentum  nach  maOlrum  clamtrahH  metMure.  Der  Wein  wird 
berechnet  iweh  oaia,  textmium,  Sexter ,  und  biInIo.  Die  Geldwerdie  «lud  Ubra,  eeiUdtUf 
ienarkti,  oftoAiff  et  nmmim».  Die  h&rigen  Leute  heiasen  «ere*,  sie  haben  mu  «eajntto 
nnfl  f  EU  liefern.  Die  Wolinungen  zerfallen  in  (li<>  curt'a  rpiacnpi,  domu$  e»«f»  citrie 
oder  uka  sua,  beide  letztore  Wort»*  liii  r  für  orca  [roliraudit,  (loniictlitm,  manrnn,  curtis, 
pMtUrna  und  molendinum.  S«^ir  iutL>re»haut  sind  die  angegebenen  Uertlichkeitcn  in  und 
nm  Trier.  Die  eingeklantoienui  ZniMie  tbid  im  Origiiial  Ton  späterer  Hand  flbexge- 
achriebea. 

Elenioöiua  Ilugoma  bon^  mcnioriy  metensis  magistri.  et  in  ba^elUs  prepositi 
JL  lib;*^.  ElemosiDa  lufridi  militia,  in  c&mpo  in  der  kerrike  Iii.  diurnalea  et 
dhaidkM.  in  caaipo  ceaeiw  JL  et  dümidioB.  laztn  Mueiia,  qai  vocttar  höge- 
morgeH,  ei  XL  dimidü.  qui  pertingODt  lisque  ad  tiUiain  i  ainiftra  «Jf.  td  bo* 
laai  foBiBi  XL  diiimalei.  in  riuira  Jili.  dinmalcB.  faxte  BÜnam  wei^ord» 
prdtnm  dimidii»  diornalia.  et  campum  dimidiuB  diurmdia.  in  grdtueon  «w^ 
MMN  dimidioB  diamaliB,  PiatoMa  domnm  cdbi  cnrti  sua.  et  .VI.  froatra  «i- 
netmin.  qaanun  dn^  sunt  oomnranes  cum  dote  ecclcsif.  ad  hec  manBom 
unuro  Hüde  ama  uini  aoiuittir.  cuius  mnnsi  diurnalcB  sunt  iuxta  nipcm  hrttns- 
cüttü  .11.  et  dimidlus.  dcsuper  in  ualle  .11 JI.  ad  crucrm.  unus.  in  ioco  qui 
mmdrioufff  diritiir  1.  et  super  nionkin  .III.  in  .^carta  ilinildius.  Prctcrea  de 
aiiis  possessionibus  oiusdem  heinezo  debct  singulis  aonia  amam  uini  decauo 
et  fratribus. 

AUodium  godejridi  ia  ätuena  JH.  diurnalea.  et  dimidius.  inter  utrum- 


qKie  kerriche  dimidius.  super  linheit  .IL  ad  cmociD  JU.  fal  ürttb  .11.  Ifl  tri« 
dSmtdius.  »ubtus  tilkm  dtOMdii».  et  deaertem  dommn  cum  tote  alca  et  rnan- 
Biotic.  qiif  «9t  *atc  turriin.  super  uilbm  pratum.  et  partcm  silue.  dcdit  pre- 
t<>m  II  F.  ninnsCis  dehentcs  .III.  so^Älafl  .YL  paoet  .Iii*  sextona  ttini  .III. 
maldrn  niu-n«;  in  iintali  domni. 

Elcnu'*-jiia  iiiagistri  Wlnriri*-)  in  sceuena  .11.  fiuslra  uineanirn.  in  nr« 
.1.  in  ulci  iuxta  et  cxtrn  portam  uersus  8.  euchariinn  .1.  (de  uetcri  eieiiu)- 
siua)  in  ntoiite  egele  .11.  diuxuulcä.  in  scmena  super  fussum  .II.  diornalcs.  et 
.11,  hosb»  ttinwrmn  quaraoi  altera  in  agnaa  radacte  eai  in  niderhenohe 
JIL  diurnaJcs. 

£LetnM)Da  mmiim  de  htM  et  atfnhurgü  uxeris  ek»  in  note  platea  do* 
muB  .1.  cum  erto*  tdtra  ponton  doianai^ii.  ia  pttrte  meHa  JU»  frnatra  a»> 

nearuni.  et  rctro  domum  (locufl.  est)  ewrardi  .1.  (vnde  singulls  annis  .YL 
numini  dabuntur  in  festo  b.  martini.  quorom  nomina  7'heoderieu».  Jupurgis. 
herengei\  h'n  soiuent  hos  nunimos.)  preterca  .XV.  diivoalos«  qüorum  unas 

apud  s.  gennayunn.  et  in  dinport  .1.  in  hiz  .1.  iuxta  camminuin  rnJcis.  apiid 
s.  albanviii  iuxta  tiliam  .11.  diurnale?.  ultra  mosfUnm  sub  molcncliuo  dude- 
chonin  .1.  et  superius  ,1.  in  loco  qui  dieitur  lanotii.stein  .III.  in  kt  rricJia  di- 
midius  quod  dicitui-  vjurra.  in  campLuua  iu\ta  sUatani  .1.  et  diuiiLluis.  iuxta 
allodium  8.  siiueouis  in  cadcm  uilla  J.  ibidem  .1  qui  fuit  jridegeri,  itom  ibi- 
dam  X  et  dimidius,  de  «dem  elemosina.  cmtus  de  ortia  in  h^mm  in  natali 
8.  petri  QmbviwMm  debet  JCV.  denaries.  friderieus  gmd  .TL  et  in  nateK 
a.  stopbani  .VI.  laaAert«»  super  fossatum  eisdcm  tcrniintB  JCIL  azdinva  toip- 
sceida  eisdcm  lerminia  .XVI.  lu  nricus  harhatus  .XV,  Wii-icua  ,siUator  .VIII. 
In  k-sto  8.  stephani  alhero  .IX,  dcnarios.  et  lioduljus  .Villi,  in  epiphania 
Meinardus  (Gerlacus  de  roi'ej  .Vlll.  et  in  festo  8.  iohannis  .Vlll.  —  (ro* 
iirtc  Süde.)  In  festo  s.  stephani  de  domicilio  quod  est  iuxta  iudemvra.  coH' 
Bianiiniis  .V.  dcnarios.  Warnents  .VI.  de  orto  iuxta  barde?jhotie  IladeboU 
.VII.  clonai  i(<8.  Prcdicta  .sff-.nlurfjis  post  mortem  martini  addidit  hia  diurna* 
Iis  partes  .11,  in  kerrichn  sitas  .XVf.  solidis  cmptas. 

i:]|emosina  lodowici  hurijrauü'-'*)  ulca  in  poutc  a  muro  circuuidata.  et 
ibidem  domiia.  do  qua  .XII.  paupores  in  aonittcrsario  ttua  oibare  ddkt  ele- 
mouaartiifl. 

EieniMiQa  erfonit  de  mtdetü  alodimn  auum  in  uUein  et  domun  enm 
orto  in  iMudum* 

JElemorina  Irndttnei  aduoeati  de  mederiz.  trÜMga  in  agria.  pcatia,  att- 
vis«  et  Beruis  eum  adoocatia  eorum  onmium  b.  petix>  dedids. 

Elemosina  Jurinmanti,  uinea  in  catieüo  <in  .IL  miliaiie  ih  utbe  jidriiM.) 

.C.  solldis  cmpta. 

Elcniosina  Wühmi'.^  de  lliujano  de  qua  dibentur  .V.  sohdi.  in  annluer- 
sario  eiue.  sunt  .II.  mansi.  de  ]\  Udiche  .11.  solidi.  (f  et  .XV.  irustra  viuea* 
rum.  t). 


*)  Winricus  art^lii«ro]n<;t,  pt  Inhliotliocai-ins.  1075.  I.  433. 
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Elemosioa  wumeri  de  Mrahurk  .III.  diomalei  (super  ninew)  in  «ler- 
kedeL 

Henricv»  milei  inteifectus  dedit  .11.  uincas  in  hgenatein*  de  quibos  fnr 
ter  gisHbertun  in  anniuci-sariu  eius  soluit  «X.  solidos. 

Elcmosina  Thevthrici  canonici  *)  in  ura  .VI*  oine^  (de  neteri  elMnomna). 

in  Dionte  duy.  et  infra  ulllam  unain  cum  domo. 

Kletuosina  burkanh'  de  utalle  .XXX.*  dcnarii  in  honherch. 

Klcmoflioa  Friderici»  ulca  uitr«  pontcm  et  .IUI.  solitU  ceo«uum  in 
uiiei. 

Elcmüsina  siffridi  .11.  diurnalc»  ia  niderkeriche.  et  .1.  iuxU  lajpidciu  ucr- 
SQB  vram. 

De  «0uiinm<ir«&ae&  dcbcntur  JUCXX.  dcnarii  ad  refidendum  oimiterium. 
Elemoaina  nutfritU  in  Nidinhuck  (axor  JridetoniB  solnit)  soluens  .IL  bo- 
lidoa  in  feste  s.  pctri. 

In  «ro  habentnr  .X.  diamales  ad  elemosinam  )>ertinentca.  qnonim  hce 
•ont  nomiiM.  (et  loca.)  in  intfrüu  .II.  diurnalea.  in  hmgtwora  Jll.  diurna- 
nalee.  ÜMdem  .IL  eommiines.  in  opusito  kasmwtnyar  .IL  in  durinderstal  .1. 
iionoa  treuenm  .II.  oomniuncs.  — .  Atuelmu»,  in  ura  .1.  in  »calbeda  .111. 
in  palegtnna  .1.  apud  ivanch  .1111.  frustra  quo  factunt  .1.  et  diniidiuni.  In 
munte  nemtrif  hi  .1.  (<//•//(///'//>•  habet.).  —  iiorlcus  in  H'tVm  .1.  loco  drin- 
brunnun.  {henrico  comini^siitn. )  Item  in  wintc  ft.  mnrt'e  .IIH.  uino^».  In  ri- 
virs  .IUI.  In  inachera.  (ciinn  ('|»iMu|ii)  JI.  nim«;.  — .  apud  b.  turhnrlvm. 
diniidiusdiurnali^t.  (f/t(7<mtcnct.)  Jtixta  inilhflmiKt.  (nullAhona,  rin^ad^.)  particula 
.1.  Ju.\ta  ulcaui  gernldt  partiouia  .1.  (j^uuui  nhbmio  dedit.  Juxta  siluam fra- 
irum  JUI.  diumale».  In  komeckul  .VIII.  qaoa  aitrwinu»  presbiter  dedit 
In  ruMeUwffruMa  .1.  in  nwir  .L  In  hrettnlnch  JI.  In  t^euermont  (qood 
didtur  geÜHtnA)  .VIII.  In  monte  9,  martini  J.  rolro  wemoriam  .III.  diät' 
nales.  el  ante  memoriam  .L  (inde  debentar  .III.  soüdi.  Htwiem  et  Herne- 
sto  debent.)  Inter  muroa  JUL  Juxta  aepea  .1.  Juxtu  uvtnm  cellerarii  .IL 
(in  puslerna  uiraro  roontis)  (dominus  prcpositus  debct  .111.  solidoa).  JjakCur-> 
ueza  .1.  in  ualle  et  in  nionte  .II.  In  apiza  .\\\.  diurnales.  in  inuro  iudeo- 
rum  .1.  De  uineis  citra  vionpKrtm  sitis.  ante  portaiii  s.  n/rhrtrn'  quod  'v  urvm 
dicitur  .1,  retro  (juercum  .1.  in  introitu  ipf<ius  uill^  .1.  quam  nchardun  tenct. 
versus  albam  portaiii  in  Irin  .11.  citra  uiani  .11.  In  cantiUo  .VTTIT.  protor 
ulcam.  in  monU  «.  martini  ,\  1.  de  quibu.s  Warncru^  tcnet  .IUI.  U 
qaintam.  Petrus  scxtam.  In  curueza  .11.  De  ccusibus  iufra  uallom.  in 
ato  a.  martini  allodinni  Acmumm  in  nweUm,  et  drea  palatiam  aoliiit  .VL 
aelidos.  et  .VL  denarioa.  (inde  redditnr  sexter  nini.)  Hermmtfm»  eemäum 
.VL  denarü.  (super  molendimun  e.  aynieonis  in  urfet)  HermwMim  textor 
.XXX.  denarii  (in  uia  a.  encarii  infra  mumm).  Memctirdm  .XIL  denarü.  In 
uia  uersus  pontcm  .VII.  solidi  et  .II.  dcnarii.  In  «piee  de  alodio  domn^ 
Unßf  .V.  aoiidi  et  .III.  denarii.  ^ .   In  feste  s,  Andrce  ibidem  .VIIL  so* 


23 


♦)  1059—71.  1.  732. 
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Iidi  .VI.  denaiii.  Lutherua  mehener  .VII.  dcnarii.  In  feste  s.  pcü  i  .X.  den. 
In  festo  .8.  steplmni  frater  regCnerus'^)  vit^inti  donani.  de  orto  in  monelvn. 
et  .XII.  denarii'  do  silua  in  anval.  Ei'fo  .VI.  den.  de  diitrnali  quem  inctu- 
Sit  iuxta  murum  urbis.  In  festo  s.  martini  herebertus  All.  sol.  Lodoicun  .IUI. 
den.  fratrcs  de  ffmplo  .VIII.  dm.  In  fcslo  s.  kicl^  de  molciidliio  in  m-a 
.XII.  dcjiat'ii.  Itcin  «juatuor  snliili  sdlmintnr  In  fc«-to  s.  martini  «Ic 
fruslris  uinoiirnm  et  ducbus  diurnaühns  rt  j)r;)f<>  quo  siuit  in  trolfrofho.  In 
purifu\'ttionc  a.  m.'u  ic;  de  sori'd''  .111  >*ili(!i  (  !  > latistralis  mon.'^iirc  .11.  mahlra 
fruiucnti.  Eodeni  tormino  de  ptU<-li<i  tantiinuictn  fnnTirnli  et  .III  polidi.  Do 
iilht  .AI.  .süJidi  in  natnii  doniini  quod  dedit  (Krriri/ms  do  ifrant'n.  Uixitf.-i- 
dn»  de  atalla  .XVI.  den.  in  (joirf  ri*tirj.  —  .  KI«  ino^ina  ii&iui-di  in  ni'unlt'r- 
aeheid  de  qua  «olountur  AVI.  sol.  in  natali  s.  ptlri.  —  .  De  tuni  in  in- 
trdttu  fori  .IL  so).  — .  Eit^elherlus  dedit  uniini  quod  dtcttur  juch  iuxta 
dechinmulen  et  curtim  pro  filta.  Jioricvs  in  Lidicha  .XVI.  diurnales.  -  . 
Htnricu»  do  kona  dedit  uincara  .1.  quam  tcnct  ckvtHtianus  Alius  dus.  Hen' 
ricvs  de  rinirhn  tenct  pratum  .1-  inter  pentem  et  rhiicbam. 

KlxMnosina  Htinriri  et  conouii  fiatii?  eins  .11.  diurnalcs.  Imtza  ducissa 
dedit  tVatribns  domum  in  foru  .silani.  de  (jua  constituit  solui  in  onniacrBario 
suo.  fpjod  est  in  fcsto  b.  (.icrtrtidis  .IUI.  .-^(  lido.s.  In  anniiici^ario  clinrepi?- 
co|»i  bruvomn** )  sri!:in]:ttir  III,  t^ulidi.  de  (juad.irn  nin<a  in  tninuth^im.  \  ttiro 
pistor  df'dit  frauibu»  uii  iMiii  pro  salul.«;  anini«^  *-nc  ultra  pi  iitom.  An^ii&itnuif 
d('«llT  et.xk.'>iy  duuS  diuniairs  iuxta  arcuni.  in  uiila  xtra  X  diurnales  ot  <li- 
HijJiu.s  quos  Ii ortuu' nus  coWi.  iiujraii  .\[.  LaiKjtiuu-a  .Iii.  ibidem  .II.  com- 
mune^, per  oppo}>itain  ha»eiiicingart.  qiiarum  ipso  ctilit  .If.  Durandtadcd  .L 
ueraus  treuerim  «II.  comniiuies«  hiter  uniuee  considera  dimidimn.  Jirbero 
ftttöt  regt»  euerhardi  debet  situlam  uini  do  quadam  uiu«a  in  dwnelherch 
quam  dedit  haldewimi»  frater  ludewici  rvß.  Predictua  frater  ludewieus  de 
quadam  iiinea  iuxta  memoriam  in  festo  s.  stcpltani  .VI.  den.  .<:oluct.  in  fest» 
petri  et  pauü  tantum.  •  De  di>mo  iuxta  pontom  quc  cdilirata  est  in  aroa 
quß  data  fuit  Lodon-lw  hin)i(.riifu  .^'l.  den.  In  purifie^tlone.  I.'^» /jtbai'Uus  fa- 
her  gencr  J'.rursfonis  j/i.siui'i!*.  modo  tene(.  — .  'h^hnnnes  de  s.  mmrivu/w 
.1111.  don.  in  jisto  s.  i'jni,  Aput  ij<d<i'  nhe  soluuntur  .XII.  den.  in  to.sto 
8.  Stepbaui  de  eaiiiju)  qui  modo  est  slai-'nuni.    V,\  soluit  (jod»j'ridvt< 

haLh&rutitn»  [(dhus)  .\1.  den.  In  fo^to  s.  mariini  dabil  Iii/rhrrun  presbi- 
ter  .VI.  den.  de  uno  divrmUi  iu.xüi  fonteia  jjortyncJiin,  In  festo  s.  andre^ 
dabiint  pueri  Ludewici  fnonoeuU  AVIII.  den.  Fdmarw  do  vete*v  foro  .Xlli. 
den.  uboli  minus.  In  fosto  s.  Luci^  soluantur  .XII.  den.  in  inruo  de  mo» 
JlSttdino  s.  Mafhi^  In  festo  8.  Andrec.  in  platea  qua  itur  ad  pontem  Q&- 
defridue  faber  soluit  .XX.  den.  in  eodem  festo  pueri  ordulß  X.  den.  Eo- 

;deill  festo  CoiirndH.^     (jnUstehi  .XIL  der;,  et  üboium. 

Ad  vincula  b.  Tetri  soluuntur  .XVI.  d«n«  aput  Mdemhefftiu  de  qnodam 
prato.  quod  dedit  henri€U$  do  kantde  mger  ot  Qxor  eiua  ad  eleroosinam.  pro 


♦)  F>  :friirriis  aroliid.  ;>sl.  T.  ;•}•  {. 

*)  liruHO  cliorepiscopu»  lOüS— llU2.  1.  70 1, 
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«nniomvario  eofom.  Qqia  codcm  dio  celebrabitar  nel  in  nfgUw  äusdem 
dici.  In  passione  apos^tolonim  Pctrl  et  paali.  soluunt  motuiohi  de  nutte' 
lach  .VI*  doo.  de  particula  uine^  ivxta  curtom  corum  aput  8.  Johanncm 
super  Utas  Trtueru  In  fwto  s.  Stcphani  aoluant  ivdci  .VI.  den.  de  cimite- 
rio  corum. 


\Z.  Jura  prcpoäiti  8.  Castoris  in  Couflueutia.  Hiilan^  bed  XIII. 

Ecciesia  sancti  Casturls.  noii  sine  ningno  consilto  fundatomm  auonioi.  priul- 
Icgio  tali  ab  aatiquo  usa  setnpcr  fuisso  cognoscitar.  ut  in  ordinatione  ad  dtapcnsap 
tione  Btipendtorum  Buorum.  ft«trcd  non  cum  tiaberent  rcspeetam  ad  prcpesUum 
anam  qai  in  pleriaque  v'cclesüa  canouicorum  habori  seiet,  hocque  antiquitas  ipsa 
eonJirraauit.  et  manifestum  omnibus  rcdiUit.  Cuius  libertatis  sie  tradity  fm- 
tribos  a  prouiüis  Status  ^elcsi^  ordinatoribus.  hec  fuit  causa,  ut  ueraciter  ez 
antiquoruni  rclAtionc  comperiraua.  Viderant  siquidem  atqoc  audioront.  et  co- 
rnni  «luo  <^t  liominibus  itjtlocrns  c>sfi  lU/ii  Innirrito  otimnuernnt  rcclcsiy  hu- 
his  fu:!<latoj r>«.  ae  piiini  sfi|»('i!(Ii<?niin  otdinatorcu.  qiif  <!  qiianiplurcs  «ilinnim 
eccicj-iHruni  p; i  j)ti>iti.  iure  (li><ponsjiforio  quod  Iialieltaiit.  -^cpf»  vt  nimis  nbiisi 
sunt,  liüiia  lumitjue  YccK*>iy  distraxcrunt.  pliiiima  in  aliciUKS  usui*.  residuum- 
quc  ad  Uäuni  proprium  cuiiuertcrunt.  Si  quiil  tpioquc  uictualiuin  aliqiiando 
restituciniut.  id  demum  qued  uilius.  et  leuioris  prccii  iiiuciiiebatar.  fratri- 
bus  tenuiter  et  minus  iusto  dcdcrunt.  Vnde  cum  sie  quio«  eonim  in  qua  di- 
uino  mioisterio  uacare  debebant.  intolcrabilitor  ab  illjs  turbaretur.  alü  coram 
tudlee  contra  propositum  suum  querelaro  moucrc.  ex.  nccessitate  ooaeti.  post 
multas  acxationc«  auas  et  dotrimenta  9CcleBi9*  uix  landein  iu^ticinm  consecuti 
sunt,  alii  ucro  conacqui  iJIam  non  ualcntcs.  tanquam  in  huiu^tiKidi  negotüs 
nunus  oxcrcitati.  ducio  In  caucnni  prrposito.  eoque  iifpotp  foitiore  in  soa 
uiolentift  pf^rduiante.  a  diuinis  ot^'^sabant.  rnororom  Piiuni  et  defeetnni  tarn  roc- 
toribus  rpiani  iiüiti'i-'^o  populo  Hdfüinu  taü  «nodo.  coni|)a?<?iioiüs  «^ratia  si'^tii- 
üeantt-fi.  nie  vi'.:<>  '[U  'ii  ;td  romiiiiiiiitwirru  pt  »]!iif't('in  fratrum  iii'-titutum  hie- 
rui.  liacui  uiu  iitioni  imuiiiuns  eouuaiiiint  lutl>uit.  Ne  ijs^itiir  tacasione  po- 
tcstati»  dispensatori^  possct  in  bac  ycclcsia  cidtus  diuinornm  inquictudine  tali 
unquam  a  piopostto  impedtri.  hoc  a  prefatis  huius  ^ccleai^'  dispositoribi»  aa* 
lubriter  inuentum  est  rcmediuro.  prccaucnd^  seiliect  mcmorat^  distraetioni  et 
inde  omoi<genti  disceptationi  cfificacissimum.  Tcrdam  quippc  partem  fere  per 
omnia  qu^  tune  possidcbat  ^oolcsia.  doputauerunt  prepositnrf  libcre  haben- 
dam.  tarn  in  prcdiin  quam  in  quibuadam  dccimis.  Reliquum  ucro.  id  est  da- 
ptum  corum.  cum  hi.s  omnibiis  quo  postmodum  deuotio  fideb'um  in  augmen- 
tum  prcbcndarum  adiroret.  stipcndiis  fratrum  sub  tali  libcrtato  af:t<i<j;:naucrunt. 
vt  i'psii*  oa  ad  rrmimodiim  et  utilitatem  suam  tuntum.  et  lionorcm  der.  et  ee- 
clesie.  ordinäre  plenissime  Hcerot.  nec  nlhim  super  hoc  respeelum  ad  prepo- 
situm  imborent.  nisi  quautum  opus  tunc  esset  eis.  quaudo  ad  consiiiuui  et 
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«uxiUuDi  ipsitts  confugere  aeoesse  haberent.  quf  omni«  deinccps  plenius  et 
distinetiaa  per  ordtnem  dicemas.  < 

Habet  ttaque  ^cclesia  sancti  Gastpria  villas  qoinque  eam  appendiciis  auiv. 
qoaa  usaalitor  curins  nppcllaro  aolomiis.  uidelicet  Wddenhagen.  cum  omni 
appcndente  aibi  prcdio;  O'-nu-re.  Wali^rsht.'iu  euia  /iWa.  Crftirhe.  Werte, 
et  «Icclmnm  quandnm  apu(i  FfißVndorf.  Quafuor  ergo  cxistis.  id  est  Weidm- 
hftrjni.  (h'TUfZf.  (/'utti'^Iif.  Wnlirrr.h'- im  cum  appoi>doiitc  silti  cniHtnila  de 
itna.  hlipi'iuliis  Iratrutn  libere  dt  juituli;  ^unt.  Quinta  in  ro.  id  est  Wtrla.  et 
dceima  ian)  diofa  de  PoßfiuJorf.  tuUem  modo  ad  u-ii.-:  preposiii  taiitum  spec- 
tant.  <juasi  tcrcia  pars  utd  paulo  plus  inimisvc.  ad  ea  qu9  fratrum  usibus  at- 
tinero  dixiir.ua.  Pretorca  ulnc^- (p]cdam.  cum  ccnsibiia  etiam  quibusdam  agro- 
rum.  vinearnm.  nel  fdifitiorum.  scu  manciptorum.  ad  prebendas  fratrum  tan- 
tum  pertinent  Iloe  autem  prcpositua  habet  ex  dignitate  prelationis.  ut  ab 
ipso  offieium  auum  suadpiaDt.  tarn  cellorarina  qoi  exterioribns  n^tiia  et  aa- 
non^  8eruaQd9.  quam  aubcelJerariua  qui  uino  maioris  pi-cbcndf  adminiatrando 
prcficiuntur.  precodentc  tarnen  fratrum  olectione.  Prouisores  nero  minorts 
prebond^  id  e^t  elemüsin^>.  uel  docimaniro  illaruiu  quaa  de  aalica  terra  pi^ 
recordationis  Foppo  trtitirörvm  uciierabili.s  archicpiacopus  contulit  huic  cc- 
clesic  quo  .1  potr-fifato  et  participio  jircpositi  omnimodif.-  scrludunttir.  ft  ni 
stu(]t's  autuirqinales  oini  rs  ,U.  manu  drcaiü  pjouidcntie  suy  curaiii  noclpiuiit. 
DecIni  UuK  s  quoquc  et  uiiiici.  cum  t^liiciis  pistorum.  mri  et  carpciitarii.  ad 
manum  cellcrarii  spoctant.  qui  ucgocüs  tralrum  prcfcttu.«»  est.  Sed  ucc  do- 
caDo  ncc  cellerarto  libera  adco  in  bis  concessa  est  potestas.  nt  aine  consilio 
et  preordinatione  tottus  oonuentua.  aliquam  in  eo  iure  uim  babeant.  Nee  in* 
coogruum  uidctur.  quod  otticiaJes  iati.  qui  cellerario  stipcndiomm 
atratori  aubministraot.  per  manum  ipsiua  ad  commodum  et  arbitrium  üratnim 
poBuntur  et  deponunttir.  Semper  quippe  et  ubique  eis.  qui  plenitudine  po- 
testatis  dispenaaten^  funguiitur.  aubictuntur  non  immciito  bii  qui  in  partem 
soUicitudinis  ipsorum  assumuntur.  Ne  igitur  succcdentium  prcpositürura  ali- 
qni«.  nliarnni  <'<'f"l<^**'«''^'ini  r  .iisurtinlitie?'  attciidpn«?.  lmiu«modi  ühcrtatoni  fra- 
trum. jionendorum  et  dcpiMK'iKli.nini  ttfticiaiiuni  di.>;;oIuerL'  unquani  po.'^.sft. 
ütututum  est  perpctut!  cuiilirniatioriis  (t  certi  te»timonii  gratia.  ut  quutifiia- 
cunquc  a  trinirtnai  mctropoli  conjiuentiam  prepositus  dcsccnucrcl.  äuruire- 
tur  ci  cum  Fua  tantum  famiiia.  in  exliibitionc  praudii  uuiuä  et  ccu^.  et  in 
procurationc  equorum  euorum  nocte  una.  a  diapenaatore  fratrum  cellerario. 
de  communi  ipsorum  fratrum  expenao.  quonim  poteatati  et  arbitrio  aubieitur 
officionim  djapoaitlo.  qu$  sicut  diximua  iva  dispenaatorium  oomitatur.  Quod 
seilicet  ius  diapi^saiionis.  ai  qnando  preposito  abusiuum.  et  minus  iualum  ui* 
aum  fucrit.  ad  fratrca  et  cellcrarium  pertinere  deberc.  caque  occa^ionc  su^ 
prclationis  honorpm.  huins  lionori.s  usurpationc  contendcrit  amplißcare.  licet 
ad  munimcntum  illorum  sufriccrc  dcbeant  antiqU9  institutionis  auctoritas.  et 
iiifititutortnn  Intulal:!!-  iiifrntio.  Inr^i^-qno  rf  cjuicta  huius  consuptu(]inis  nUjsrr- 
uatio.  tamca  liao  (|iiih|iii>  ratltnio  n  ltituii  et  conuinci  j)oiei'it.  quud  in  ijui- 
buscunqnn  «  K.^iis  [»Irn.'in  liali<  t  pn  juoiiii.s  pütcstateui  uispeneandi  8tipt;Mdii. 
in  bis  etiam  ;ilum  »tutuly  quaiititaUti  detüctum.  ipse  luci'ito  äupplcbit.  quem 
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uel  sterllitas  aonornoL  uel  ncglectus  agricultur^.  uel  quilil/et  casus  attulent. 
quoDiam  et  in  annia  obertotis  pari  lege  quud  superereuerit.  ad  uauin  pro- 
prittm  Ntinere  potent.  Quod  quia  iate  «liarttin  fcelcaiarum  iore  faoere  non 
cogitiir.  reatat  nt  et  tili  a  consuetndioe  quam  diximua.  et  pleniua  dictnri  au- 
mua.  quf  ad  pacem  et  atilitatem  ^lesi^  data  est  ccdere  non  compellantor* 
ideoqoe  aicut  detrimentum  mcmurati  dcfoctus  equaDimitcr  sustlnebunt.  ita  quo* 
quo  usum  cremcntl  pi  1 1  fpi>.>iitcs.  nicbilcniinus  ex  gratia  diuimlus  coUata  gau- 
del<unt.  Sttis  igitui*  dittimi  est.  qualiler  et  quare  ätipendiorum  ordinatio.  et 
ofricialhitn  pusitio.  nc^-rtitttr  proposito.  <!t  c|uil>iis  fratres  iuiiitnntnr  niimimen- 
tis.  8i'(l  hic  feuhiio«  tt  rc  non  öuperriutmi  diiximns».  fpiod  ]>n'<tu!<  illf  tjucin  pre- 
pot?ito  a  scdr  mi  tii  politana  iieiiienti  delK-ri  ex  rntione  iaui  <>  \ru>m  picdixi- 
raus.  cum  ainjuaiudiu  ci  iuxta  dtatutum  auti4uiuitijj  cxbibeutur.  pluouit  post- 
modum  aucmleatibus  ^cclesl^  prouisoribua.  coinmoditatcm  et  quietcm  cum 
eerta  et  detanimiata  utüitate  hiiic  lode  attendentibua.  hoe  aeruiäum  redini 
per  ainguloa  aimoa  nareis  aingulia  argeoti  publiot.  bia  duabtia  de  eavaia.  quaa 
tranqiiillttati  fodeaif  aliquando  poaae  obuiare  preuidcruni  binc  acilicet.  qiii» 
id  quod  pacta  et  karltatis  intuitu  primltus  factum  est.  ttwe  fieret  grauamioia 
ocoubIo  et  querelf.  fratribas  seruituris.  quando  uel  aeptna  a  pi  <  f.ita  sedo  pre- 
poaifcua  in  breui  rediret  uel  coniitatum  suum  aupra  modum  luultiplicaret.  lir 
linc  quoquo  quia  hoc  scruitiuin.  quod  cf^t  quasi  recouipeiiJjatio  illius  »erultii. 
quod  aliaruin  ^cclcsifinim  prej-ositi  ah  officialilius  8uis  cxigcre  boleut.  ipso 
quodam  modo  ex  rationc  in  nunc»  illu  tniniao  perdi'iet.  quo  nb  cadcin  scde 
nullo  forte  tempore  cunthttj/'nuit.  u«Miirt't.  Ad  quud  ntrubniui;  inliTcipicn- 
dum.  par  conseosus  perpctuum  ätabilitatc-in  liuic  rcdctuptioni  ijuam  diximus 
firmauit.  qu^  tameu  pabulnm  cquorum  nwi  iuvludit.  Qualiler  autem  et  bec 
redimator.  In  aeqaenttbna  dieemua.  cum  de  modo  diuidend9  decim^  eonßuem' 
tme  traetabimuB.  Sdendam  quoque  est  d6  iam  dictia  ofBdalibua.  quod  ai 
quid  qooatua  ex  olficii  auacepdone.  uel  tranamutatione.  a  uillieia.  eeu  decim*- 
toribus.  ut  fieri  quandoqne  aolet.  fürte  prouenerit.  terciam  eius  partcm  eelle- 
nrioa  dabit  pvepoaito.  et  duaa  reliquas  fratribus.  quod  tune  pleniua  oatende- 
moa,  cum  de  omninm  u^otioruiu  ^cdeaif  queatibua  Jaliua  agemua.  vndc  boc 
parum  prcpo?itf»  confcrrc  ulderctur.  si  nianuni  ipso  illis  porrigcret.  quoruro 
pfriTttium  tali  rnod  i  fratribus  parcien(bmi  cs";<>t.  obcsse  ucro  ip.>>ls  idcni  pos- 
»ct.  quonlarn  ad  (lUcs  i<,-poctuni  do  utlicii  dunu  iÜi  non  Itaborcnt.  ecs  nimi- 
rum  minus  ucrrndn^  c.-tiniai cnt.  in  stattitis  rcdditibus  -oluon^ll^•.  ilr-iUNue- 
tis  nnnisteriis  dibiui  cum  dilif^cnliu  pei  licieudia.  Öuut  er^o  mciilu  uiunda. 
binc  multum  nocitura  illinc  uero  modieum  prufutura.  quin  potiua  poipetno 
ailentio.  preAUa  mcdiante  recompeosatioiie.  iudtcantur  aopienda.  Pistores  quo- 
que 9cc1esi9.  cocua  et  earpentariua.  ainguli  in  opere  aui  ofißcii  ae  paratoa  aem- 
per  exbibebottt  ad  aemieiiim  prepoaitt.  aicut  fratrum.  dum  tantum  eomm  aer- 
uitio  non  inpediantur.  de  ofBdalibua  oeilerario  subiectis.  ({uid  honoria 

uel  semitii  ait  exbibendnm  prepoaito  diota  euiticiaDt.  Uinc  ad  decimam  oon- 
ßnenfinorum,  trinam  in  ea  quoque  partitionem  oetensuri  transoanaus.  In  con- 
•ßuenfin  \^\\\ir  innti*rfi  et  mniore.  et  in  fi^'na.  trlparticnda  e^t  dt  cima  rede- 
ai^.  ea  tarnen  excepta  quam  aupradiximus.  et  iitc  dieemua  a  poteatate  ot  par- 
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ticipio  prepoiiti  sedudendam.  TripaHit9  antein  deesm^  dm»  partes  «edpiant 
fntres.  tercinm  prcposltus.  excisis  prius  mdo  deciinis  ctuium  sex.  qm  intor 
omnes  parrochianos  esttmantur  hnbundantiores  in  vinois  et  agria.  nol  altili» 
bus.  qu9  Bic  exois^.  auporadduntur  preposito.  Quod  ideo  fit.  tom  quia  booa 

9ccle8i9  infra  terniinop  parroohio  rnvßuentine  contenta.  unde  pars  tercia  d^ 
cim^  dobehatiir  [)roposito.  non  |iro]>r>''ito.  «rd  tai)tiim  fratribus  dccimnnt.  ttim 
quia  cisdt'in  iVatiilni^«  tamqunni  liiiis  yceJctei«;  cniK'(^<?a  est  ex  niatcrna  «z-ratia 
talib  ab  aiitiquo  lilicrtfls.  iit  aliipii  eonmi.  ucl  etiam  ipso  prcpusittis  »juic- 
quam  in  culturi»  uel  iiutiituiis-propriii>  Uccimaudum  haljcaiit.  decinui»  de  suo 
(pii.sijue  aibi  dctineat.  Eadcm  indulgontia  utuntur  ctiam  ministri  frnlrum  ätt- 
pradicti  in  bcneficüs  tantum  suo  miniaterio  deputatia.  quia  sunt  in  fundo  ifo- 
desi^.  alioquin  Jibertaa  ea  qua  fratres  Inrgius  utuntur.  iliia  omnino  nogare- 
tur.  itaqne  dedmatio  fratriboa  aiae  uniuersia  aioe  siogulis  iodulta.  qoia 
teroiam  prepositi  partem  attenoat  inde  est  qnod  ad  bano  redmtegnndam.  de 
oommnni  sex  decim^  excipiuntur.  ut  dictum  est  de  quibos  prepoaitos  qoi 
pastor  est  parrocbi^  conßuentin^.  et  arcbidiaconali  ibidem  et  in  ^affendotf 
fungitur  potestate.  assignare  debet  saccrdoti  suo  tantum  prebend9.  ut  susten- 
tÄri  possit  honeste.  f^riondum  qnoqnc  r?t.  qnod  si  pro^lirtonini  sex  ciuium 
prcdiis  aliqnid  ucl  foi-tuna  addiderit.  nel  iiitbrtuiiium  dfnipsci it.  de  addito 
ntilitateni.  de  donqitd  danqunum  iiterque  ucl  alter  iiloruDi  pari  lege  ii  du  hit. 
in  accipleiidis  uol  |)Iuri!»u.s  uel  paucioribus  dcciniis.  Si  uero  uel  ukus  uel 
plures  ex  illis  obierint.  et  bona  eorun»  in  plurcs  partes  per  suos  hcredeü  di- 
uisa  fuerint.  prepositus  uel  sacerdos  qui  vieem  gerit  pastoria.  oon  per  aihgo- 
laa  partes  aequentnr  decimam.  sed  loco  defgocti.  eligcnt  aliam  quem  uolue- 
riot.  cuiua  ddncepa  dedmam  accipiant.  ita  Qt  tum  aiot  nisi  aex  numoro.  qui 
dectment  eis.  Postremo  reticendum  non  est.  quod  aapra  prooiisimus  hie  di> 
eendam  de  aasignanda  redomptibne  pabuli.  quod  preposito  hk  adaonCu  auo 
tunc  dobebatur.  quando  a  cellcrario  ei  iuxta  primuro  institutam  aeruiebatur. 
Huius  autera  rediniendi  gratia.  dccima  aucn^.  spdt^.  et  ordoi.  otnni^quc  lo- 
guminis  per  IneHi^^m  diuiditur.  parsque  altera  prepOPito.  et  altera  cellcrnrio 
datnr.  hac  uidelicet  ratioiie.  iif  id  quod  tcrcii-  parti  propoi^iti  hie  aci  resrit. 
.sit  oi  pro  redcmptionc  huius  pabnli.  naiii  terciani  parten»  t-x  iuic  sut»  pussi- 
d(!t.  Cillerario  ucro  CO  quod  pro  exteriorilius  foclesio  negotii«  tulo  unno  per- 
tractandis.  cquitatura  carcre  non  potcst.  pars  altera  pro  pabulo  quoque  cou- 
oessa  est.  cum  ea  decima  quo  apud  «»cÄ  integraliter  ei  asstgnala  est.  Os- 
tenso  baetemts  modo  particionis  in  posscsaioDibns  fcdeai^  et  dcdmia  con- 
ßuentin(nwn.  eonsequenter  hie  de  questibos  qui  drca  ea  in  quibuscunquo  ne- 
gotiis  pronenerint.  dioemus.  qua  ratione.  qualitor.  uel  quibus  sint  etiam  par> 
tiendi.  et  primo  loco  de  aynodati  questu. 

Omnes  itaque  synodales  cans^  qu^  per  prepositum  in  <»nßuentia  et  in 
paffendoi'f  tractantur.  ubi  pote^-tate  arcbidiaconali  utitor.  non  sino  cellcrario 
uel  fratribus  tractaiide  uel  teiminande  sunt.    Xam  bic  quaquo  «t  n^dirtn 

particit>ne  uten<inrn  c.«t.  fbtabus  scilirct  pattHni-  ^jne-tn'iuj  sinodaüuiu  ad  iVa- 
tres.  tercia  ad  proprtsitum  pcrtincntibii«.         cjuori  pntrst  qua  railuno  tVatres- 
aliquam  partem  synodalis  questus  obtincanr.  ad  quos  nuila  pars  ucl  archi- 
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dlaconalia  uel  pastornlis  cur^  pertinet.  aed  tan  tun  ad  personam  prcpoalll.  ad 
quod  rcspondetur.  quod  do  qucstibus  fratrum  prcposjto  diuidcudis  lue  dJce- 
mus.  quorum  uicbUotuiniis  cxpcrs  C6»e  dvbuit  ipse.  eo  quod  in  rcbtu  ^cde- 
619  retrodieti^.  u  frntribus  ita  fucrit  scgrcgpatua.  ut  aua  tercia  para  JpsL  et  re* 
liquy  du9  iUis  liberc  iu  cuuctiä  uhil'U:^  :>ubscnui'cot.  Qu^  scgrega^o  tam  arta« 
ne  qua^I  <{ucdam  alicnatio  |<tf]atü  dcdtcorosa  forte  uidcrotur  in  poätcnuti. 
placuit  aiiliquls  ycclt.-ir  oriliiiaturi!>uh  t;>l(!  licri  coniuiiibluni.  imituy  familiari- 
tati?  intiiitii.  ut  pusini-  hvjudnlc.s  (jut.-tus  .«uos  in  o  njhitntia  t'f  in  paf- 
Jtii'lorj  sicut  dictum  t.-t  iVatriluii)  partiictur.  et  ipsi  ceontra  suo.';  pr(  [n  .-ito  di- 
uidtrrnt.  qui  In  .siijua  inLinoiutif  qiiatnor  cuilis  suis  dü  placius  i.i  [utuiuiii- 
Lus.  et  bis  f-iüiilibu*  iicf^otäs.  pur  iudualiiauj  ctllti'arii  et  cuopcivitoruin  suo- 
ruiQ  proucoirent.  sicquc  partido  altera,  alten  reoponderet.  Vudc  «icut  ibi 
prcpositus  non  sine  cdlerario  ut  diximus.  ha  bie  eelierariua  non  sine  Duntto 
prcpqsifi.  uel  ipMo  preposito  «i  neeesee  fuerit  causam  aliquam  tractabit  uel 
terniinabit  de  qua  lucra  aliquid  expectctur.  Utrubiquc  e&ioi  tereiam  illiua 
partm  prepo.Mtus.  et  rcliquas  duns  fratrrs  liHbcbunt.  Nunc  de  ouinibus  aliia 
quoque  parroehialtbus  9cclc«iy  s.  Castoris  subiectia  dieamus.  ijuid  iuria  pre- 
p<  .Situs,  quidue  fi'ati'es  in  eis  habeaiit  alitcr  quam  in  conßuentinprum  pa(r> 
rochin. 

CouduL-tu'^  ct'nim  earundL'in  v^^^^''^'^ 'i*^"'  dccinjis  suiü  ycclcfi«;  s. 
Castoiis  seruiunt  sub  putc.-tate  pi'tpu>iti  tantum  e.--»-  d«-bct.  Kt  ijuiu  pa-to- 
i'f»  caiuu)  paitctn  mediain  dceini^uni  ucl  tcjciaiii  Lubiiit.  ijuasi  e\  s^iatiu  et 
bentlicio  couductoris  sui.  rclitjua  stipcntliis  tVatiuni  libcra  dcpiitaiur.  \  udo 
hic  iiotart  poteat  idem  quodauiniodu  patticirj:!;«  ntodiis  intcr  •  positnm  et 
fra^^'cs.  qul  suporiu«.  ubi  tcrclatii  partcm  in  p- «.^m »fiiu'.iibua  ^cclcsii,  [lupusito. 
et  reliquas  duaa  fratribua  assignauiqjus,  Conatat  enim  tcrci^  partia  dominum 
quodammodo  ilium  esse,  in  cuius  «rbitrio  est.  quemuts  paatorem  et  poaseft< 
Kui'cMi  illiuä  CQUstitucre.  nutla  (-apituii  aui  prcccdente  clirtluno.  «junni  ex  pn- 
uib-gio  babent  quarundam  yeclc»iat'um  canonici,  qui  ctiaoi  in  dispensatione 
stipendioruni  a  preposito  auo  non  se(  cinuutur.  Nun  incongrue  igitur  rerum 
quarumcuüiquc  dominum  cum  iudicaniuy.  buh  cuius  dominio  res  ipsy  tali  re- 
spft  f't  po-sidciitur  ab  alio.  II  *c  in^jUam  nmdo  pi'<'pu>itii.s.  cni  soli  tanquam 
tenij)i>raliti  cuivilumc  nti  dfii:it<.»ri,  sujmt  t(  rciam  j)arr<'m  dcclniaifirn  istarum 
domijilum.  ex  liu:u>niu<;i  iure  coiidurlui  i«'  rcciJgiM'.-ciuius.  diui.-u.s  imlciuf  cti;uu 
bic  a  frfttribu.-»  in  usibns  dt.  i  lmai  um  ut  .-upciiu?.  ubi  feie  per  umni;i  Uli  tcr- 
cinni  partera  coram  e(clci»ia  ab  antiquo  poi^sidet.  tam  in  dccimis  quam 
in  preüiis  deputauinius.  et  isti«  duplum.  In  itfrla  uero  prcpositus  tantum. 
et  in  ardeaheim  magister  scolarum  deeimam  qu^  a  pastoria  parte  diuisa  est 
accipiunt  non  fi'atrca.  Cum  igitur  ob  coufirmandum  sepedictia  &atribua  IU 
borum  dispensandi  siipendii  sui  arbitrium.  tercia  par^  bit  de  unniibus  aupra 
notatti«  escistt  {)repoäito.  diguum  i^nc  et  iustum  proculdubio  crcdimus.  ut  ter- 
inini5  swh  coutcntus  perii  .  ncat.  cuj^ijik  In  dcpiitatls  sibl  stipondiis  ordinan- 
d:s  ad  comniuiluru  et  i.tJitattin  mi  iim.  (t  iHuidrcm  ilci.  nuntpiam  uexaro  In- 
tend  (t.  kSulet  quvxjiH'  ficii  ut  a-si^iiaty  c* .i-umd«  iii  iVatrum  usilius  dceiiin'  su- 
praUictarum  ccclcäiarum.  cuucluclui  piepü^ili  i!.ubicetaruiu.  ccrta  bub  pcuäione 
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Apnd  sliquos  probnt^  iidei  uiros  quandoque  locentur.  quam  pactum  iwualiter 
uocamus.  pttctariom  uero  eum  qui  certam  suminani  certo  tempore  de  com- 
misBO  ae  redditurnm  paciscitur.  Qaotienacanqoe  autcm  hoo  fieri  oportet,  tap 
Iis  aeraandos  est  ordo.  ut  primo  pactarios  a  fratiibus  cui  crcdore  secnre  poe- 
siDt  queratiir.  et  ab  ebdem  snmraa  pacti  ioxta  estimationein  eonnpetentein  de« 
nominetur.  dcinde  a  manu  pro])ositi  bfc  pactio  III!  confirnictar.  ai  ia  ad  tem- 
ptta  iiit9  ipsius  prepositi  stabiliendoa  est.  sieut  de  qiiibiisdam  tantum  dcciinia 
ti^ns  habet  antiquitatis.  Vbi  uero  annualis  fit  rnutatio.  ucl  paucorum  anno^ 
rum  certus  statuitur  terminus.  il'i  »r^poctus  ad  prclatum  non  habetur,  scd 
fratres  tnntnni  ad  hoc  perficicnduiii  suffircrc  dehent.  Cum  ig"itur  pro  tnli 
stabilitate  quy  a  manu  prepositi  suscipitur  <]Uando(|ue  ei  muncra  ronondan- 
tur.  qucstnsquo  hTiiu?modi  enpradicto  modo  tripartiri  solcant.  ca  soUinimodo 
excipiunlur.  et  indinl^a  illl  liac  rntlone  relinquuutur.  quia  fratiibus  quasi  pro 
muncre  non  leui  boc  reputatur.  quod  hic  eorum  commoditas  et  utilitos  ita 
omnimodo  attenditur.  ut  per  eoneeaaam  preposito  atabiliendi  poteetatem.  niil- 
latenua  impediatur.  Ymuenaliter  qnoque  de  omnibna  hb  deddaia  aeiendam 
eat  quod  qnotienacanque  earum  aliqoa  a  pactario  uacauerit.  liccbit  fratriboa 
eam  ad  uamii  proprium  totam  coIUgere.  ai  da  cxpedierii  uel  pactario  nouo 
pensionis  summam  intendere  et  remittere.  pro  temporis  qualitate.  Inde  est. 
quod  aiea  ud  tota.  uel  ex  parte  a  pactariis  uiolenter  dctiiu  tur.  Mneeaau  ali- 
quo  perditur.  restitutio  a  preposito  non  exigitur.  scd  sicut  tani  ipsnm  q«nm 
fiatrcs  h9C  tnngit  iniuria.  ita  utrigmio  collaborandum  est  pro  conscqucnda  iu- 
sticia.  Hactemi«:  f|tialitcr.  qnare.  et  quibus  sit  conccssa  yconomia  hui>is  <^c- 
elesie.  prout  plcniua  potuimus  inxta  tcnorcm  prepositi  nostri  explic.iuimus. 
C9terum  non  inutile  reputauiuius  boc  quoque  subneetere.  ad  quorum  ucl  quos 
usus  bcneficia  persojiarum  ^cclcsif.  uel  fratrum  stipcndia  uacantia.  conuerti 
debeant.  quia  diu«»^  m  dtuerrä  ^cdeaua  conauetudinea  habentor.  qu9  auo- 
toritate  anttqmtatia  robonmtur.  Cum  igitur  archiepiscopus  prepositam.  pre> 
poaitua  decanum.  magiatrum  ecolarum.  et  cantorem*  quea  canonice  firatrea  ele- 
gerint  inueatlre  debeant.  bene6cia  quoquq  eorum  quando  uacauerint  ad  in- 
uVatitorea  redibunt  donec  loco  earum  peraonarum  ordine  iam  dicto  ali^  anb- 
atituanhir.  Cuatodia  uero  ita  appendet  prepositur^.  ut  eam  aemper  comite- 
tur.  Ne  autem  uel  in  numcro  pcrsonarum  ^cclesi^.  uel  in  seruitio  quod  ei- 
dcm  a  sin«!;nHs  earum  dcljclur.  iillus  iinqiinm  appnroat  ant  srntlntur  defcctiis. 
hoo  de  ipsa  custoilia  ab  antiquo  institutum  tenetur.  ut  prejxisitu.s  umun  ex 
fratrihiis  tnli  officio  competentem  querat.  qui  buius  solHeitnrliiiiö  pündus  loco 
et  uicc  sua.  siue  amorc  l>enefic!i.  scu  gratia  ip.sius-suttipcre  uelit.  et  t-ub  no- 
mine custodis  ministret.  \  iide  conslat  hoc  officium  cum  beneficio  suo  quo- 
ciescumque  uacauerit.  quodammodo  apedaliua  ceteria  jam  dietia  ad  preposi- 
tum  redire.  donec  item  ab  ipso  per  conailium  tantum  fratrum.  quoniam  eleo- 
tione  opua  non  eat.  aliua  atatuatur.  De  huiuamodJ  itaque  boneficiia  qualitor 
uacantia  ad  inncatttoria  uaum  cedant  aatia  drximua.  aliter  uero  de  uacantibua 
fratrum  atipendiia  fieri  solct. 

Fnrter  namquc  quiuis.  siue  in  extremia  poaitua.  scu  habitum  et  uitam 
ttolena  mutare.  ai  teatamentnm  facere  uoluerit«  de  prcbenda  aua  pro  uolun- 
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täte  ipsiug  ordlnaiidu  ucl  dauda  pleiiam  potestatcm  habebit  aaque  ad  diein 
auniuei'sarium  ab  obitus  uel  conuertionii  die.  ezcloiiis  tarnen  omiitmodo  a  tali 
HoemU.  his  qm  et  indulgentiA  utuotar.  nt  in  propria  persona  preeentee  et 
cottSdiani  non  Beraiant  in  fedeeia  cuiuB  bonb  friiuntur.  fit  aotem  cum  deter^ 
minatione  tali.  taln  ordinatio.  Fratri  deeedenti  conceditur  ad  opua  earontm 
suonim.  aen  ad  nsus  quosnis  prebenda  .XXX.  dicruiu  ab  obitu.  tarn  maior 
quam  minor  cum  omni  Integritate.  deinceps  ncro  usquc  dum  dies  ilHus  an- 
niuersarina  recolitur.  id  tantum  qtiod  cottidianum  stipcndiuin  uocamus.  de 
maiori  prebenda  »cilicct  panrs  cultidiani.  cum  pulniento.  et  i'a  putu«'  mensura 
qu(;  singulie  dicbus  drjnitari  solct.  et  cum  serutcii»  Püllcnipnitiitiini  dtMiinta 
])nrtc  tcroia.  Heüfjuunt  prcbend^.  canonicum  loco  illius  elcctuiu  tuimtiiiur. 
^\  a  pivposito  inur.stitus  est.  Sin  autoiri.  taiitnm  minor  prebendü.  id  est  ele« 
moftioft  electü  cuutiiigit.  pu?i  leceptam  a  decauo  canonicam.  usque  dum 
nestitoa  ait.  nae  infira.  siue  post  tcrminum  istnm  ansttalem.  Licet  enim  oon- 
atet  qaod  ab  anniuenario  die  fratris  defoncti  deinceps  tota  pi  ebenda  sine  ex- 
ceptione  sit  danda  fratri  locum  illiiis  noniter  iogreflao.  tarnen  si  is  oocasione 
aliqoa  insta  vel  neccisaria  adhnc  caret  inuestitnra.  carebit  et  prebenda  tota 
preter  etemosinam.  qu^  de  manu  deeani  cum  canonica  snacipitur.  Hoc  qno* 
que  notandum  est  (H'od  et  si  intestatus  sepedietus  frnter  morte  fuerit  preuon» 
tU9.  proximus  herea  ipsioa  ai  certus  hal  <  tur.  obtinebit  Stipendium  iuxtn  to 
norem  snpradictiim  pi  tarnen  ei  ercdatur.  ut  et  fnniiliy  iHius  SL'ruitii^.  et  de- 
bitis  pcreoiuendis.  ?i  foite  nliquibus  occupatus  deccssit.  cx  vipio  respondeat 
et  persoluat.  Qui  si  dduerit,  rcdibit  illud  ad  usus  yeclesi^.  cum  omnibus  ({»^ 
superstcs  ille  possederat.  enii.tiiuc  e«  in  manu  decani.  et  tVntrum  tar.tum. 
qui  etittm  de  eisdcui  tcneutur  rcddcic  debitum  crcditoribua  et  faniiiiy  quod 
minus  factum  oonstabit  Nee  boc  reticundum  est  quod  eadcm  Ubertaa  ordi> 
nandi  stipendii  qu^  fntri  in  extremis  posito  datur.  mutant!  etism  habitum 
non  ncgatur.  nisi  quod  intcgritas  pnlcndf  dand^  JCXX.  dicbus  incipientis 
anni  isti  non  seruatur.  ut  illi.  sed  eadeni  subtractio  fit  in  eis.  qu^  et  in  se* 
quentibus  eiusdem  anni  dicbus.  Quod  si  is  non  ordinato  t^tipendio  suo  ad 
babitum  iUum  transieriu  mcrebitur  a  iure  hulu^  c^rdinationis  deinceps  exclodi. 
quia  sui  compos  fuit  quando  a  Iratribus  suis  disce8.<(it.  et  coneessam  gratiam 
Huper  ordinando  hoc  stipendiu  prosotpii  neplcxif.  sicqiro  sab  predicta  dcter- 
minatione  ad  uma  ^'cclcsiy  per  lunmis  IVatniin  illud  icjübit.  Postremo  hoc 
diligentiiis  altrndcndum  est.  quixl  r|naiit('iuti(]Uf  tempore  prebenda  elecfiono 
protc'lata  uacauerit.  nichil  unnpium  ex  ca  ad  iniiestitorem  prepopitnm  rtdibit. 
ex  iure  prelationis.  nec  infra  sciiicet.  nee  po^t  tcrminum  anni.  setl  quicquid 
uet  electo  nouiter  ucl  iouestito.  si  quis  ei>sct  assigoauimus.  totum  )ioc  ad  osuro 
fcclesi^  deputabitnr.  usque  ad  suocessoris  noui  introitum.  eritque  in  potestste 
et  dispo>5itione  fratrum  et  cdlerarii.  inde  r(  parnrc  ofificinas  ^cclesif  ubi  Ubs^ 
sunt  uel  nouaa  fdificare  ubi  dcsunt.  Quod  si  neoease  non  est.  ad  quoslibct 
usus  ^eclettf  necessarios  conuertatur.  Ködern  modo  per  eiusdem  ccllcrarii 
manum  cxpenduntur  stipendia  fratrum  inobedientum  sutipensa.  a  die  Suspen- 
sion i.«.  usque  ad  dicm  cxbibite  obedienti^.  et  satisfactionis.  Ta)is  autem  con- 
suetudo  non  inutiliter  discrepat  ab  iostitntis  aliantm  eedesiarum.  in  quibus  ua- 
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oantia*  seu  «uspcnB«  sttpecdia.  ad  eum  de  cu!t»  maoii  ipvornm  pendet  do* 
nuni  rcüire  söh  nt  tum  (jiit:i  diim  ^cclesia  Iixlc  iiiu:itur.  abusio  sie  uitntur. 
tum  ctiani  quud  cuptditas  iila.  ({Uy  udi  prulraUcndy  iuut'^titut'^.  uel  iuiiuode- 
rati  graiiniDiiiis  inusn  c><e  pulset  tui  o  j)rt'|ti<.->itls  Mnjmtatur.  qunndo  in  Iiis 
nullu:i  ab  eis  tViK  tus  piiijatns  cx.pci-tötur.  De  liabitaculis  qiiui|ue  tVatruni  de- 
tcdcntiinu  u^ialIlli^•u^  .sciencJuni  a-X  <jiii<!  iüii«  pro|><.-:(ti-  liabiai  si  gimt  in 
fuiido  (Cflf-^iy.  De  ^•tlillciis  ijuipp«'  Cdnmi  quouiaDt  i.uliu^  ad  cum  liabctur 
rcj'jiectiiö.  tHcmuis.  fundui»  ucn»  a  m mu  ip.sius  s-inc  cinui  oxaetionc  uel  cun- 
trjidictiunc  pgniycndus  est  fratii  iiii.  i^ui  u-bcu^u  t'opiluli  piiuiitujs  obtiniicrii. 
attanien  ad  usus  IVatruiu  ccdet  dum  lucaLIk  Quod  si  ccnsuaiis  est  fuiidus. 
A  niaim  dccani  per  conscitöutii  itciii  fratrurii  stiscipitur.  cü  qMud  sit  suh  iure 
cleinosinaii.  Ilactcuus  quautum  poiuinniü  jiroposito  satJ>fccjfiiu».  Ideo  autcm 
bi^  aotiquorum  9cc]c8i9  huius  prouisorum  statuta  scripto  costpiendauimiis.  De 
forte  superuentu  dubltatioDis.  tcrminorum  prescriptorum  aü^uuudo  fieret  ex* 
CTSsio;  et  sie  paeia  iiitcrruptio  Coii>!t;it  quippe  cx  di.^cordiu  eoutaauentium 
r<s  niaximas  dccrcsccre,  sicut  habet  cuiusdam  snpi<  i;tji  auctoiitas  uiinlnius- 
que  per  concxiidiam  ccüntrariü  crciiCCMe.  Quod  patrerDfamilias  benuiolum.  pro- 
ulduni.  ot  in  coniniif^o  fidflein.  dccct  Semper  attendcie.  ita  iutuitu  priuaii 
ernoluiiteiiti  aliquid  torum  ultra  statutum  autiquitatis  appctcro.  quonini  mur- 
pafionc.  scditionis  ocrasio  cmergat.  quy  totaui  domun»  illi  crcditani.  in  t^ta- 
tum  dfteriorcm  permutet,  quod  dt'U'^  ab  ycclcsia  Mia  «cniper  aiuit  it.  Ameu. 

Original  im  i^r.^^vc^.  Qi  (iub  (iebfu  i^iättcv  in  ütui  ^oUo.  Zu  idjinucflojc,  aber  fiugs 
fSItigf,  mu  »ents  abArfftrjte  €<^tift  («ginnt  auf  bft  imtm  €ri((  hct  rrfldi  fBTattcS,  m  eine 
J^.int  viu^  bcm  XV.  Satnulo  bcmfift  \\\\:  Kium  opus  loiiuitur.  (^'iiit  'A^Kiu^c  aiibaer 
iiuf  bfiii  yianic  Miciiiiit  ffiv  [iSufr]ot  (*''L(n\iiu1>  fprcdu-ii.  Tic  hr-.-vc  :  r.u:  t(i  nficn  "iiUU 
U6  rf»  me^rfat^»  mit  äun<^iift«i  fcu  vcijc^icbtiifv  4>aitb  unb  au6  iKifc^icccnfr  ^t\\  bcf^ricbtn; 
bic  fidefle  fagt:  Compositio  iitter  fratros  b.  Kastoris  in  Conflueutta  «i  aonun  prepo^itnm; 
eine  jtMTte  aw0  brat  XIU.  Saeculo  I>ci|t:  Ecclesia  s.Castoris  in  (  ontluencia  pattt  a  sanc» 
titatt!  ut'stra.  quatetiiis  ratiotiabilcs  i'ou«uetudiiic$  in  liac  cartula  subücriittaa  uestra  aucto- 
ritale  coutiruiurf  digueiuiui. 

Hec  äuut  iura  super  curiam  de  Winekra. 

l»iis  folgende  Wtisthum  der  H<  cliio  des  triwscheu  Stift»  «.  >iineonis  /.u  Wiiuln'rin- 
gßn  bei  8aarbui|r  bat  in  tiipograi>hiäcbor  Uezicbnng  ein  be^oiidct  t*s  Iiitwes««*  da  es  den 
UmlKug  dieser  ouria  dominieaUii  und  aiigicicb  dir  Bostandtbclle  dür^ilben  ausfübilu  li  ua- 
gibt.  Die  BezeiduiUDgcn  rusiiciths  ph  lm,  vuoh  sdiciut  ii  auf  eiiir  jmi^'t  ic  Zi  it  dtT  V.nt- 
vl'ilmiig  ili>>  Wr!siV.t!m.s  zu  (li  ii;<'ii,  vielli.i>.lii  mlimt  aber  nur  li  r:iikk'itiiiii;r  oimr  jol- 
ilii  ü  au,  walamil  die  Xauiciiiiunn  ii  (kr  Oilc  und  M.iiii  u  1%  i"  MiUc  dr^  XII.  Saoc. 
<>t]ts]>m'ltot) .  wie  aurh  die  Rfntbcihiug  de*  Lande»  in  mnnfti  plr:»r,'hti.f  »o/renf*»*, 
frfnfr-,  Kirkt-y  T'/wierv-  «nd  ItmgteliTfwn ;  ttatna  terra.  Dor  >^  i  «  ind'nar  wenifw: 
Mrtiifum.  diiirnalis  quurta  jxir.s  für  di«'  Khi  hc.  riuihlnt/u.  ortar"  nai  h  tl' r  ■  m  i/rtcto- 
rii  u>lt>r  djnniuitiiJis.  Kur  ik-n  M'i  iu  wird  luw  /  •  •  rii.innf.  Vii  (k;i«  id<  irU  ii  gi<>t 
frutitmium,  ni  tmi  iiud  tiumjita.  Alles»  (iold  wird  aai  Ii  sioZ/Jt-s   i  ixi  i.üi'l,  Vi'U  doii  Li:uiuu- 
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gea  sind  aar  die  Aaltgoag  tt«iMnier  Clausuni^,  die  lieferaag  altor  und  jiuigGr  Hohiier« 
der  Lalrrncnlifhirr  zu  btiiu  rken;  von  DienstI<*utcB :  xcHltetiit» ,  mauBtoHortHSf  decimaUh 
Te9,  moleudiHarii  imd  forentarü, 

S'  SimaooU  in  Treueri  frotraa  conti.)  humuiie  lunnorie  üifiimiutem  re> 
medium  qaerentea.  et  contra  raram  rustiealia  piebia  fidditatem  et  frcquentci 
officialium  anontm  varietatem  sibi  et  succcFf^oribus  t>\m  prouidcre  studciUes 
opere  preclum  crcdiderunt  bona  et  Jura  ad  ecclesinin  siißni  jjpoctnntia.  que 
apud  viüam  que  dicittir  trhiechrn  et  in  aüis  villis  ad  baiinuin  eiuiiKni  wi' 
neclirt-  ^pecta^tibu^»  lial  t'Jitur  prcserai  Miij'tu  adiK-tJUM  et  >fii]itiiiii  ]U0M,u-j  ad 
inctnii  lioiiein  cei  titudinia  Mte  et  suoruju  pofttci«<ruiii  taute  roci  uiiri.  Ad  ban- 
nuiu  juifate  vilic  vidclicet  tvintchre  i»tc  viilc  sjKCtaiit,  pitche.  lietltJorf.  i^e- 
Unge.    Kerlki    Käme.  lumehenge,  livoluenffe,  were.   In  wineckra  bebet 

a.  Simeon  dnaa  partes  dedme*  et  in  atehe,  et  in  huleingt  ainuJitier  duaa  par- 
tea.  ad  curtem  de  mtuchra  apectant  XXX*  oianai  plenarium  eeoaum  aol>> 
uentea.  vnoaqiiiaqoe  mansua  solnit  annuatim  .1111.  maldroa  ad  menauram  gra* 
nariL  dimidiam  partcm  de  ihimento,  älterem  dimidiam  pnrtotn  de  auena.  aci» 
lioet  dooe  maldros  de  frumento  ad  featnin  a.  Renigii.  et  duoa  maldroa  da 
aoena  ad  natale.  Soluit  etiam  anaaqaiaqne  mansus  annuatim  tret  gallinas.  duas 
ad  carnipriulum.  tertinni  ad  pnsca.  De  piedicta  annona  teiietur  quilibet  man- 
B!Oiiariir?  id  «ulkI  dehet  ferre  ad  granariutn  fi"atruni  pi-oj'i-ris  fxponsis,  Qui- 
libet etiaiu  supradiit  .ium  nian«!ornni  ten«'tur  »ohipre  iiniiuatiiu  quatuor  »oli- 
dos  TrtufrtnuitM  .111.  s<)l.  ad  nataie.  qurutum  in  inedio  niuio.  Quilibet  man- 
sionariuä  teaetur  suluere  partcm  prciioaiinati  iuris  inxta  pürtiüucin  »ue  pOB- 
acsaionis.  Quilibet  uiiius  nuiiisi  pos^scssor  debot  claudere  octo  pcde»  ia  curia 
dominicali.  ai  fratrea  s.  Simoonia  volunt  hanc  clnuauram  ficri  de  viroine.  mnn» 
aionarii  debent  qoicqutd  in  hoc  nf  eeasarium  e«t  eine  anxilio  dictoruni  £ratrum 
ministrare  .et  opua  faoere.  Si  vcro  hiidem  frattva  de  lapideo  muro  clauanraai 
memoratam  ficri  volnnt.  ip^i  debent  calcem  et  faarenam  tantuni.  manaionarii 
airtem  totum  quod  fuperaddeaduro  est  laborem  et  lapidea.  In  c!at»ara  vefma 
tenetnr  quilibet  uniua  n.an^i  posacasor  .XIL  paloa  penoiiaare.  et  ipscnet  eoa 
in  venna  eomcutere.  si  ptUcatorein  cum  naul  sua  paraium  ad  veiinam  inue- 
nlet.  si  vero  pifcatotcni  parfttum  nd  v(»nnam  iinn  iinicncrit  pnlus  sub  bono 
tc.'^tinioiiio  in  ripa  iliiiiiitt  t.  (  t  üIm  r  ivi-iiU  t.  Treter  .supradict(..->  .XXX.  nian- 
8ü8  sunt  .VIT.  aüi  riKtn^i.  ijiii  liicimiur  .^c/  •/•/(uve  ad  ineiisam  j»r<  jM>sIti  sjictv 
tantos.  quoriini  quillljet  dthti  .VI.  solides  in  mcdio  martio  et  uuuni  ftialdium 
frunieiiti  b.  Kemigii  ad  trtuereiuian  mensuram  et  maldruni  aucdo  ad  festttlfi 

b.  Andrea.  Suntalii  trea  manai  et  dirotdiua  qtit  dkantm  kir/cehhte.  quorum' 
quilibet  tenetor  aoluero  «d  treuer,  incnanFain  dimidium  maldrom  frumcnti  et 
dimidiam  maldrnm  aoene  in  feato  b.  Remigit  et  duoa  aoHdoa.  Eat  alins  man- 
auB  qni  dldtar  meeei^huf*  aolucns  ad  natale  domini  JUC.  denar.  ad  officium 
aeultetii.  Sunt  alii  .XA'.  mansi  dinslehmte  quoruni  quilibet  y-.Au'i  .III,  dcnar. 
in  mcdio  maio  et  duas  iuuenes  gnilinaa  ax)  caruipnuium  111.  «^uUii  a.s  aib;!- 
ta»  ad  pa.scba.  qui  iliet  .XXX.  uua.  in  iiiedio  juDio  .XXX.  t<  <j;iiia)^  ad  tec- 
tum  J(»niinicali<?  ciirie.  Roluti^  tennii«*  d'-betit  liorani  niansoi'um  pojj^es.Ho- 
rC8  dooünicalcm  domum  et  hurrcum  dctc^ere.  et  tegulas  tectorom  et  areaa 


864 


If)tariii8  purgare.  Hii  etMia  debent  in  pnto  Ibnoni  falcar«.  ncene  et  ad  hor- 
Fcom  fratrum  cum  suis  laboiibus  et  expcnsis  duccre.  uccrnum  unom  de  feno 
mediocrem  nec  mcliorcni  nec  peioi'em  debent  p<}st  coupictos  labores  habere. 

Wem  Tnansioiiaiii  debent  a  spgetibus  frstnini  tum  a  frumcntis  tum  ab  auc- 
nis  iiHitil(8  hcrbns  exstirparc  et  eicere.    Rx  hiis  .XV.  mansis  .XI III.  de- 
bent singuli  gingulos  maldro^^  dnni'iiic  .ilcs  de  aunona.  si  (antum  opus  de  cu- 
ria doniinicali  acnpeie.  et  si  j)recc])t!ini  eis  fucrif  pnnem  qui  est  cxliibendus 
laboraiitil»u8  in  uersntione  terro  et  trrnpiire  mcr-'-is  et  tempore  setninationis 
prcparare,  (^uintu»  decimus  vero  nianauü  debct  cubtodiain  vincarum  et  cum 
unos  istotum  mansonim  uno  anno  cnstodiatn  cxjileuerit.  alius  mansus  el  ti* 
cinior  sequeiiti  anno  camdem  explobil.  et  ille  qui  priori  anno  ^pletierat  ad 
communes  alionim  laborea  redibit.  et  ita  per  omnca  istos  ^V.  mansos  cO' 
stodia  ist«  transibit   Ineole  quoqne  omncs  qui  sunt  in  banno  predicto  de> 
bent  neuem  dies  in  anno  in  seruicio  fratram.  UDum  dtem  ad  falcandum  fe> 
num.  doos  ad  colligendum  segetes.  et  si  duo  isti  non  suilicnuat  dies  .XV. 
memorati  mansi  Inborcm  istam  poi-ficeie  debent  alios  sc«  memorati  incole 
pnliiont  in  operc  qnod  eis  Iniunctuin  f'iierit  sine  circa  domum  et  horrenm  siue 
cii  ca  vennam  et  molcnfliniim  cum  suis  expensis  pro  conmuiiilus  pascuis  et  con- 
nninibus  a(juis.    Quilibet  istoium  .XV.  mansorum  debet  uiuini  nialdrum  do' 
miiiicaleiii  in  lnu  reo  ttati  uni  tiiiuraie.  ad  campum  ferre.  seiiiinari).  oceare  et 
totum  iaboi'cm  <^ui  ad  hoc  spectat  cum  prupriis  expJcrc  expensis.  eorundem 
mansonim  possessores  debent  oue  et  res  fratrum  Treuirü  ferre  et  animalia 
siue  poreea  siue  alia  dnoere.   Ex  eisdem  mansionariis  debent  tres  prepoeito. 
si  iliie  renerit  seruire.  duo  equos  etus  recipero  et  eos  et  res  alias  seruare. 
tertitts  yero  debet  vigilare  et  domum  pro  inoendio  et  aliis  casibus  castodire» 
et  si  quid  ibi  pcrditum  futfit  debet  illud-  reetitucrc.  et  ]hU,  seraida  debent 
per  orones  suis  vicibus  et  suo  ordme  tranaire.  Quilibet  etiam  niansns  debet 
in  anno  .XXX.  faccs  ad  lucernam  propositi.  ex  hiis  ciium  debct  prcpositus 
nunlium   ad  tria  nilliaria  habere.    Si  quis  contumax  vel  negl!g:cns  aliqm'd 
omiscrit  quod  ci  facicnduni  fueiit,  secundum  iudiciuni  senbinorum  puiiiendus 
eril.    Est  et  alius  mansus  qui  dieitur  n'scerhuvp  pohuns  cellcrario  .VI.  sol. 
in  medio  muio  ad  pisces  cniiiulos  (juaudo  itur  ltintL><n  et  fftcr/incum.  in 
supra  diclÄ  villa  C4idenj  sunt  .X.  arce  de  mlica  terra,  (juo  s-iuiul  et  commu- 
niter  debent  duoe  solides.   Sunt  etlnni  in  eadem  villa  duo  diurnalca  soluen- 
tee  singuli  singulos  denarios  et  duo  aÜi  .singuli  soluentrm  unam  oetauam  an- 
oone  eiusdem.  qui  eam  tulerit  nichii  soluere  tenebitur.  Apud  carne  est  ndusa 
terra  soluens  quatuor  denarios  in  maio.  apud  Idetorf  est  arca  de  tab'ea, 
terra  soluens  quatuor  denarios.  hamm  autcm  arearum  innestiturc  pendcnt  a 
manu  prepositi.  sed  census  est  fratmm.   Debent  auteni  fratres  aduocato  tria 
scruiciu  in  anno,  in  quolibet  seruicio  unum  maldrum  dt'minicaleni  de  auena. 
et  diniidiuni  maldrum  de  frunierit  ».  et  ^e\  dmarios  ad  cmenduni  carnes  vel 
pisecs.  rt  A  nuntiiis  aduocati  oai  iies  vel  yjisces  nun  arcrptfiurtit.  ci  dabuntur 
dcnarii.  et  iiiüi  gallina.  et  unum  dc'^^^'i"*'»        ccram.  et  .i.  tkn.  a  l  .^alcm. 
et  unaiu  silulani  vini.    Pro  hiis  scru'tüs  debet  aduoeatus  supradicte  ecclesie 
iusticiam  acere.  et  ubi  poterit  subuen''*c.  In  Bit  aluenge  sunt  duo  mansi  ple- 


amn  oeotum  soloentes  et  dimiftius.  apiid  wer«  tres  mansi  pleoam  oenram 
aoloenteit  et  qnertus  qui  dicitur  viacerehuvt,  in  huldnge  Qbtu  m«D8m  plcnum 
ceDsnin  soluens*  io  Käme  tres  mensi  plennm  ccnsum  solucntcs.  In  Ramd- 
uenge  diinidius  mansus  plcnum  ct>nsum  soluens.  in  Käme  dimiditw  minfiOB 

«oliions  .11  den  sciiltotio.  In  Littorf  unus  iimnsiis  soluena  plenam  ccnsum. 
In  riHrt  rj!iatn'»r  ni:4ii-;  j^lf^nnm  censuiii  *;ii!iir<ntP«.  in  hfJfveU  quartA  pars 
niaii>i  jiKiiiiiu  ceiisun»  soiucns.  alii  .X\  .  inftii.si  pkiniin  ccnsnni  solventes  <'t 
quarta  pars  niAusi.  Sunt  npud  W  {nrhram  inflnsi  ctium  qui  uiitiir  dinst,- 
huue.  sunt  in  W  inchera  .X.  et  dimiti.  in  liuoluenge  sunt  .Uli.  et  diniiU.  et 
dimid.  in  Hedflmge  et  vi^the  et  kerike  aunt  .VII.  mansi  qai  dtcnntar  eear- 
Mite,  item  in  Winchfa  sunt  tres  niansi  et  dim.  qui  dicuntur  kirkehutte.  Scul- 
tetitts  debct  preposito  porcum  vcl  V.  sol.  ad  natale.  Trce  dccimatorce  de- 
bent  scultetio  ad  cmcndum  porcum  .XVIII.  den.  quilibet  eorum  .VI.  den' 
Duo  ni(ilen>Iiii.irii  unus  dominomm.  alter  prepositi  .XJI.  den.  uterque  eonim 
.VI.  Tres  forestarü  .X\'iII.  den.  qnilibet  eorom  sex.  Sunt  (  tiuni  loe«  ,V* 
in  qnibu.s  fuerunt  moicndina.  in  quihus  sl  quod  cnnstruafur  innlendinum  a 
Inn  IUI  ^eultctli  pondrt  iniicftltura.  auctoritate  tanion  prcposiij  facienda.  Si  in 
«Iiis  lucis  eonstruitur  niolendinnni  uhl  mmqiiain  tuerit.  a  manu  prepositi  pfän- 
det iiiuc^tituru.  horum  mokndinurum  inue.'^tiiura  est  prepusiti  ccnsu»  veru 
iVatrum. 

Nomina  mancipiorum  apud  Wincheram  quo  Fohtarua  tradidit  8.  Simconi. 
Lanipreeh,  Wezxd  et  uxor  eins*  item  Jiemiear.  lläda  et  filia  eius  et  filii. 
Albret^,  Qerard,  Heed  et  filii  filieqne  eorum.  Summa  agrorum.  viuoarum. 
-pratornm.  arearam  eiusdcm  predii.  quod  yo/manf«  dedit  a.  Simeoni  .LXXIIII. 
dittrnalia.  vel  plus  .1111.  vinee.  pratn  ad  cnrradam  foni.  aree  tres.  et  silua 
et  pars  lapsus  in  monflla.  et  medictas  loci  duoruni  mcdendinorttm. 

Hec  predia  sita  sunt  in  Wintchra.  Jiolriuga.  liudt-hnugn.  quo  cmerunt 
fratre."?  a  Fofumro  et  ««ororio  eiu.s  Simaro  fero  cum  .XJil.  niarcis*  preaenti* 
bus  clcricis.  niini.^tcnalÜHis  et  f)urg-cnsihii«t, 

btm  Cii;Vital  tu  btt  ÄtJblbtblieÜ;cf  jii  iricv.  ätuan  TV.  K-flStt;!!  1154  tm 

f).  c-imcpit  }u  tum  unkv  Ruberem:  curtcm  iu  Wiuechru  et  uliudium  Fulnmri.  (I.  kiü-i). 

^erg  bei  fingen.  1200. 

Da«  Gittcrbucli  des  aUüligen  Xonucukluistcrs  KuporUsItorg  besteht  in  ciiu  in  gcbundc> 
oen  Volmnen,  hoch  Qnart,  C5  Bl&tt«r  Pergament^  zwischen  dea^a  sich  «ia^e  mit  beMshrie* 
benen  Pergamenten xiien  U  k lebte  Ton  Pa|uer,  auch  einxelne  Peigameatstftclte  befindest 

und  trägt  «iio  Aiifsi  lirift  :  Itcffint ratio  n  rum  et  ccnsifion  nmnasfrrii  v.  Rujurti  n!>  anno 
1147  «sque  1270.  l>ir  HJnUor  smt\  iiniiii,  jr-'lr  St  it*  z  ililt  27  Zeilen  und  ist  mit  brei- 
teu  lliüiUcrD  versehen,  1)U'  uraprunff liehe,  älteste  cfrhritl  vun  1198—1212  ist  eine  fette, 
«ehr  gleichmSssige  and  florvf&ltige  Canir;  Initialen  und  Uebenchriftoi  »ind  glftaiend  roth; 
die  zahlreidien  Abkürzungen  die  gewöhnlichsten  and  leicht  r.u  lösen.  Wo  Lflckfn  and 
leere  Seiten  ztMii  licu ,  wurden  vnn  vrrsfhiodenen*  späteren  Häiulen  NachtrjV'*  (jeni^cht 
meist  l'aditlniete  hin  zum  J^iisr  luiaiif;  weifor  fMniL''e*<treute  lk»merkiingen  gehen  big 

16^.   i>ie  altera  Handvchntit-u  rühren  uöcubar  von  Frauen  her,  wie  nicht  nur  fol.  26 
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die  ansdrffleklidie  Bemiehnuiv  einer  seriphvt  bmim  teetamoiti  btvetst,  eoodeni  tMtk  die 
NMvit&t  in  doni  Kämpft' mit  (lor  unzurcicliriideii  Kcniitniss  des  Laleinigchou.  wrU  he  plfldc- 
lichcr  ^Vt'is('  d'iü  Vcnlrrbiinj?  d«;r  so  iiitoios^^iintfu  lii'UUilion  Fliiriiiimcn  vi-rhiiuli-rtL'. 

Diu  tulguaji:  AWcUiiÜ  bcixhiaiikt  hkh  auf  dt>u  älletiU'n  iu'i»i>ruiigliciieu  Text  luid 
ist  io  so  fern  allgekürzt,  als  blusse  Auf^cfüiliuiL,'  vun  Gniiidtitflnkcn  ohne  FiiunftmcD  und 
die  üftcre  W'iedt'rfaoluag  dt-r  Iclüteni  vcrinioden  wurden;  xur  Ucltersiclit  ist  aber  Qbemlj 
diu  ljurninr  der  riniiid>tu<  Ict'  am  Scbliis-so  dt  s  S;i(z('s  zwisrhen  Klammoin  aTi<;ogeben.  Da« 
(T)-Lr,.n  «rMini!  t1h>  Copio  Jede  FlurbeteidiDuug,  Jedes  Maas  und  jede  Bemerkung,  die  sidi 
aut  <l»'n  Knvcr.»  bozidu. 

Wb  Gftter  des  Klosters  nerfallen  in  mit  Frneht  bebautes  Ackeriandi  agri,  AAerland, 
Akktr;  Oftrten:  AnrtiMi;  Wingert«:  viitee,  letztere  euiigemal  als  ina»Ue  bezeichnet; 
Otdland,  J-Jycrdc;  M'urloud;  yinhh'w  :  curLs ,  curlilia ;  Hmtatcdtn ,  arcc ,  eboiifuUs  ti- 
nijjinial  als  iiuiilUi  autV'«  lidm ;  ^'r?- f.  nur  iu  l!'iii"'n:  HiKkitfcu :  ^<;v'.s;/-/»a  und  cim'n 
Ki'Utr;  villuiium.  Die  UüIumi  und  Ziiisui  i'ullca  in  (ichl:  marca,  ««cm,  soUdus  oder 
S^iüine,  einmal  ausdrUcklich  in  trierlscbcr  Währung;  denartu»  oder  Penning;  Heilbe- 
ftnef  t^u$,  nummuSf  firdo.  Die  Frachtgülten  bestehen  in  Weiten,  K<ff»  und  BalBr;  de- 
ren Miiase  im  Maldir:  MaUlrtm;  niodtus;  qmtrMc  oder  Vud<-liH{f,  VirimuU.,  Vvrnccnl; 
dtT  Weil)  wird  iieniesscii  iiucli  der  hmnn ,  iphrrtnrift  n<l»^r  qunrtak ,  und  dt*m  scjinnttn; 
an  äui'tfu  koiuuit  nur  uiuuuil  ciumi  huHuum  v\<i.  I  ttutr  wctUcn  dum  KJuStiT  riitru-ii- 
tet:  Heu  in  Haufen:  acervi;  CapiJcn:  vojjpoucs,  aiyuni;  einmal  mfl&sen  gallinarii  gC' 
stellt  Verden.  Von  dcu  Pachtvcrhälnii  <  n  konnncn  nur  gele};ontliche  Dcmt'rkungcn  Tor, 
es  wcidi'u  Halb-  und  Dritl<'Iu'üt«  r  aii^t  fiilDt ;  aiub'n»  I'iHliH'  \m><  lisciicn  in  ihn-r  llöho. 

Dil*  L:<iidiiia;iso,  welclic  lilr  jtl'i'  fiandcn'icn  L't'ltcn,  sind  von  uniio^limnifor  Gnisse. 
Dio  Jioüe  oder  llnhn,  muMus  emiiaii  im  Dunlischuitt  zwar  30  yiovgm  :  juyera ,  Jurna- 
Jg»t  aber  niemals  genan;  so  werden  dafar  gerechnet:  82  Jttgera  und  5'/«  ZweideH^  d  b, 
S6V,  Jugera,  Die  An»*  Hube  zOblt  lö'/,,  lö'A,  U'/,j,  M"/n,  12%,  U'/,  >//tra.  Bine 
Kwrttfniuln-  etiiii.iU:  7'/?;  ^' j  Juni'dcs  und  J  jKiitimk'.  l>i!r  Murymt:,  \Ucrr,  Juiirrnm, 
Jurntiliii  wird  iu  di  r  U*'^i'l  nach  dt  r  Dn  itlioilii:!;^'  zt-i  ^i'Ut:  Zn  tiih  il,  Zivtidi  l,  dunh-,  ist 
t'iuos  »/««/<'/■<;  f»  kuuuiu'ii  dazu  vur:  Ilallje,  Diitti-l  und  \  icitcl  di  s  Z\Yi>itLeili>;  einmal 
ein  Viertel  eines  halben.  Ferner  finden  sieh:  Zhritfel,  tercia  i^nd  texta  par$  jugeri  Aber 
auch  dieZwfitlicilHiiff  des  Ji-^rri  ist  häufig:  Viertdeilf  Virdel.  quartalr.  Kbunorc  Maase 
sind  i'irffti  und  pcd/ft.  jxn'tkida,  Alhnxiüchf.  Kint'  ^cinun-ro  ikrt-ihuung  ist  nitht  mojr- 
licii,  >veil  die  im  (Uitcrbu<lio  an^'(  ;;(>bciion  Sniiuueu  uieuiaJU  mit  dem  üuulavürtou  wirk- 
dickiai  J^i'gebuitiä  der  AdUitiuu  übciuiu&tiiumeu. 

Altgemeine,  Lage  oud  Ucschaffcuheit  der  Lündereien  beseiclmendc  Benennungen  sind: 
OhcT'  iii.'i  \  dii-fthl:  lUiiida  vmh  lü  -12  Morgen  Um  Tan;:  (lU'unde,  vorziLÜi]..  -  A  r- 
laiid  noch  ji'lzt).  Aiinmuli'n',  (iiciiudc:  fnuiitin*.  Strifftht  ist  wiAA  ein  schrnftK".*  Str>:i- 
fpn.  Zayel.  Dif  Flnruameu  biud  von  ffinnsem  Interesse  und  sjMecin'U  für  sich  seihst;  auf- 
fali«'nd  ist  die  üflcrc  Wiederkehr  der  liezcichuuut't-'U  CU^j)  uud  Fallthor.  Lclzteii'S  war 
'^'eine  Vorriehtting  cur  Absperrung  des  Zugangs  au  einaceluen  Feldern  oder  Wegen.  Um 
nSiChjniweii}*'!!,  wie  silmcli  .si>  h  di(>,<'  N'auH'n  im  Munde  dos!  N'olkes  veräudi  rtrn,  sind  die 
Formen,  wie  siu  in  deu  Kcgi&titu  biü  1270  vuikommcu,  in  Klammern  beigoüetxt. 

Anno  incnrnationis  doiinincc.  Millcsimo.  ccntosinio.  quadragcsimo  .VII. 
spjritu  saucto  bcaly  matri  nostr^  Hildegardi  rcuGlantc.  de  monte  ».  DUibodi 
ad  locain  patroni  nostri  seil.  b.  Bitberti  transmioius.  in  quo  loco  cadem  bcata 
matcr  nostra  .XXX.  aniiia  felicUoi*  uixit  E%  cum  ibidem  nicliil  omtiino  pos- 
^ot*sioni>  habcrcmus.  primum  fundum  a  domino  Hernkardo  coniite  de  Ild- 
densheim  .XX.  itiarcis  ctnimus.  *Ea  uero  qu^  modo  poflsidomns  aliqua  omi- 
mu8.  aliqna  pro  aniniabus  iidelium  collata  «uiit. 
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PiTdiiiin  Ueruianiii  palaliut  iumUis. 

Prrtiiuin  fjuotl  lu-his  (]it  in  piiKpiin  Ih  mitnoivs  palatii'U*  coir^cs  et 
uxor  eins  Cu  rdrviJi!*.  In  dri'Mtbvrge  dcre  ii}\ta  uulltm  duo  hj^(ra  simu!.  In 
hriiiit-p/iatlf^-  dimidiuii)  ijiironmi.  (ji  fjfn  der  Irit  ti  <'hf  irf  inHvh  dni.-<f  hnin- 

v*n  um  III  ziiweidt'i!.  In  mnlini  fliii-id  iiii^.  itcin  in  ir^nlvn  una  pnrticiil«. 
In  <i<'r^lt  ruim  (lim.  mvi^.  Im  hnhen  iit.'^fr'  ulturt  udirft  irmmf-njinilfs  .1.  zu- 
V  i!.  In  (lafJvn  iAx  iri  nilirh  uhtnJiciinfr  n-f  ^i  H  .{.  iu«j.  In  runderfceffe 
unurn  zuwcidcil.  et  ibi  prop'»  dim.  iu^^'.  In  der  Unoi  dinj.  iug.  In  ninrheLe 
.1.  zaxreidciK  In  ethdere  JI.  zu'ncidcil  similiter.  In  schenke  .T.  stuwcideil. 
In  cfffner  heiedvn  qnarta  pars  iug^.  In  widntia  dirn.  ing.  Ibi  junpc  fcüieniu 
.1  iug.  In  demo  aldfnto  mnn'-fdnte  dim.  iug.  In  kaiUrahtnn  duo  iugrra  simuL 
In  haruwe  dim.  ing.  In  gamie  o  mnritn  leivn  .\.  zuwcidcil  et  ibi  propo  «r^> 
der  rtn  ze  hurewe  .1.  tug.  In  qneldemn  dim.  iiig.  et  ibi  pix^  in  queuU- 
mn  .1,  suwcidcil. 

U  r  r  IUI'  r  c  s  Ii  <'  1  ui. 

In  henn(reHhfim  dedcrunt  doniinubus  nostri»  JI?i'jo  et  fratrrs  eins  Tturt- 
ri/s  et  Tiut  tri  Ulis  cintim  tn  :,ni  dini  »dinciis  et  iuxtu  i>tani  «juatuor  alias  in- 
ctihas.  In  (  n  lt  in  uÜIa  drdit  no'  :  idc m  tjul irt'nu.s  fr;  apize^h*  iim  r  irnji'  in 
uno  locf)  II.  ill^,^  et  dim.  Tn  nil>er>i"r  ixhh  ununi  iu«;.  In  htldvn  iug.  I. 
Propc  uillaiji  iuNta  }i<  rf^sfraziin  in  uno  Iciro  octo  iuij.  In  rjchflrtrlit-  in  uno 
loco  dctcni  iug.  Tjopc  uillam  in  vaUtdart  in  uno  looo  .II.  iu^.  In  shit- 
dun  in  uuo  loco  tria  iug.  In  codom  loro  iug.  uiuini  8C|iaratim.  Ibidem  In 
richtn  in  uno  loco  .II.  iug.  In  Uapprei  dfudriden  in  uno  loco  .II.  iug.  In 
caldtnlekh  simul  .II.  iug.  In  aupcHorc  parto  caidenleich  aimul  .11.  iug.  In 
hnetiheimer  steigvn  .1.  isuweideil.  In  louesheimcr  ueUe  JI.  iug.  et  dimid.  et 
.1.  ztnveideil  .«Iinul.  Ibidem  dimid.  zuwcidcil.  In  n-ihrre  sex  iug.  et  dira. 
in  uno  loco.  In  serrt»  wlmm  .11,  iug.  prato  simul.  In  infeiiurc  paito  «u- 
/•m.s  dini.  iiig.  simul  prat»;.  Tn  ^^/r«  duo  iug.  vIimm;  simul.  Im  kirpimäe 
iug.  unum.  In  mtd  >  mvutis  uinearum  iug.  uuum  et  dim.  acparatim.  Propo 
uillam  uiuariuni  uir.im. 

Tn  radcni  uüla  d(  liit  iml.i-  pi'cfatus  llvno.  in  li-n*  sh^  imfr  in  lilc  in  uno 
l(»co  tria  iug.  et  ilini.  Il  idt  iii  .11  zu\vt'i*k'ii  .nt  pai  aüjn.  in  hruche  iug.  I. 
In  .s^izeslieimer  irnje  .11.  iug.  et  dim.  .«-iaiul.  In  crechen  o/ j<ce  unuui  et  dira. 
lUg.  aimul.  In  heretirazun  sex  iug.  sinml.  In  alb^^rcher  ueUie  .IL  iug.  si- 
mul. In  hfluhnt  iug.  I.  et  dimid.  In  Ktlre  .1.  iug.  In  gfhelreche  octo 
mul.  In  «vndet'i^en  dim.  iug.  In  ualltdore  II.  iug.  simul.  In  gleitdvn  Sog. 
I.  et  dim.  Juxta  tezelinge  iug.  I.  .soparatim.  In  (ji'i'tn  tria  iug.  et  dim.  si- 
mul. In  Ixffi^prfi  det  duAenne  .II.  iug.  et  diu»,  .«innd.  In  <benii(.flte  iug,  I, 
et  dim.  In  holestraznn  iug.  unum.  In  nnrrJuiidale  .11.  iug.  simu!  et  unimi 
popar.Tflni.  Tn  (ji-uitlni^.-*'  IT.  iug.  sinnjl.  Tn  lun,  shi  inur  lifiif/ini  Iug.  I.  et 
dim.  In  dif'fii  rirhe  .1.  zuwcidcil.  In  j)>'~~'^  dini.  !(?ir.  In  wllure  .11  iug. 
pratr  .^iiiiul.  In  fj-^rcn  .11.  iu^.  uinearum  simul.  Jn  liuf  shihnf}'  .Hteirfnn  iug. 
1.  et  dira.    In  lonesheimer^iiade  .1.  zuweiUeil.    lu  medio  montis  uiucaium 
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(Ilm  zuwcideil.  Retro  cccienam  dim.  iug.  Retro  uineas  campus  qui  incol» 
tus  iacet  et  adbuc  cum  aliis  communis  idest  Irtnmgartk.  OdUia,  Judda  et 

indiuisus. 

In  cadeni  uilla  de<lit  jikIiiö  prefatus  Jioricvs  in  geren  .II.  iug.  uinc^  si- 
mul.  In  Icirphnde  dliii.  iu«:.  Itoni  in  cudctn  uillii  pro  clemcutia  sororc  no- 
stra  dftta  tat  nobis»  curli»  un«.  In  ebt^nnotde  iug.  1.  scparatim.  Jn  mntgrn- 
hun  J.  zuweideil.  In  ketmerea  wegM  «II.  zuwcideil  simuK  In  kescwingaH  .11. 
iug.  BiDiuI.  In  puzertoege  JI.  iug.  simul.  In  Umeakeimer  anevandun  .II. 
iug.  et  dim.  In  erecJtencruoe  .11,  suwcideil  simul.  In  alber^eimer  udde  .1. 
iug.  In  lusdwisun  dim.  iug.  In  idraxun  tri*  iug.  simul.  In  hogere  X  lug. 
in  htlde  .1.  iug.  In  tundtr»  (lirnid.  zuwcideil.  In  Uetthditn  .II  iug.  simul. 
in ,ieazzeriande  .1.  zuwcideil.  lu  sUiflmJide  unum  zuweideil.  Jn  palerwin- 
garthe  .1.  zuwcideil.  lu  gochsteihde  diu;,  zuiveideil.  Juxt»  kirchpatle  dim* 
BUWcidcü.    In  baldewine  iug.  unum  et  dim. 

Piediiini  (au^rattrt)  in  bennersheif/i  in  uno  campo  an  devio  högere  .1, 
iug.  et  dim.  biuiul.  ^iu  (l<r  hersfroznn  .1.  iug.  Ze  sxinderse  .11.  iug.  siniuI. 
I  nder  demo  riche  quinquc  iugcra  öiiuul.  In  albtcher  wege  .1.  iug.  et  dim. 
et  ibi  propc  in  albtdier  wege  ze  crundten  acherun  .1.  iug.  Vj^e  demo  slef- 
bueU  ,11.  iug.  simul.  Obewendieh  des  nezdinge»  .II,  iug.  simul  et  in  if)a  uer- 
git  una  parte  .1.  asuwciddl  et  in  alia  parte  .1.  zuwcideil  et  ibi  })r(>po  dim. 
zuweideil.  In  heimer»heimer  wege  .1.  iug.  et  ibi  prope  aifenwendich  .1.  zu- 
weideil. In  emtehen  dale  .1.  iug.  In  alio  campo.  zegockHethde  J.  iug.  Ufe 
demo  ricke  dim.  zuwcideil.  y^e  Leldewine  .11.  iug.  Ze  stalbude  fstalboHe) 
.1.  iug.  Ze  puzze  .1.  iug.  An  der  herstrazun  .1.  zuweideil.  Juxta  sewisnM 
.11,  iug.  simul.  Ze  langengewandun  .1,  iug.  et  ibi  prope  ohewendicli  .1.  zu- 
weideil. In  Hpizeaheimer  ippge  .(.  iug'.  Nid>'>rendifh  bibelhf-im^-r  wege  .1.  ing. 
Ze  cleittn  bucie  .1.  znwoideil.  Ze  gebrurhe  ,1.  iug.  Pratj  an  demo  wigere. 
tria  iugcra  simul.    Juxta  rrencruce  .1.  zuweideil. 

Predium  quod  Uuininus  dulericus  de  ßanheim  in  bermersheiin  habuit  cum 
conscnsu  uxoris  et  filiorum  suorum  pru  quinquaginta  quinque  marcia  emi- 
mus.  et  ut  traditio  ista  firmier  esset  per  manum  domini  sui  irwti  eomUi»  no- 
bis  eam  tradidit.  Super  quo  testes  sunt  Enw^o  trswtva  comet  et  filii  eiua 
C6nradu8*  Rf^pertut,  öerhardua  et  Emhricho  frater  ciusdem  Diethericu  Dte- 
terieus.  Dietericiis  filius  atlelkeidis.  Tragehonh.  MüdebM.  Cunradvs  scul- 
tetus.    Wolframus.   JJartvnc.   ßeriholdus.  et  ceteri  omnes  qui  in  uilla  sunt. 

Predium  Ootkberti  de  selnun.  quod  triginta  Septem  marcis  emimus  in 
Bermersh&iju  in  uno  campo.  In  crencruce  .1.  zuwcideil.  et  ibi  propc  .1  7,u- 
"wcidcil  et  ibi  propc  dim,  iug.  et  item  in  crencruce  .II.  iug.  et  dimid.  .simul. 
In  bihehihiii/if'r  x-kjc.  diin.  ing  et  ibi  prope  ze  langergewandun  dim.  iug. 
Itcni  ibi  in  crudtithäuH  .11.  iug.  et  dim.  simul.  In  gebruche  .1.  iug.  An 
der  herstrazen  .1.  zweideil.  In  crudeithdun  iuxta  crencruce  .1.  zweidcil.  Nide- 
wendich  gebdriekes  .111.  iug.  simul.  ünder  dm  widun  .III.  iug.  ist  dimid.  si- 
mul. Ze  köigere  .1.  iug  An  der  eiche  .III.  iug.  et  ibi  iuxta  an  der  eantgmhen 
•III.  iug.  In  Icnnedtemer  vdde  .1.  iug.  et  ibi  prope  NiäewemU^  megeneer- 
wege»  .III.  iug.  simul.  An  der  etrasen  loneaheimer  vdde»  .1.  iug.  et  ibi  prope 


.1.  «freideil.  2u  leükn  AedUm  J.  mneldeil.  In  pmte  wtffe  Mptem  togeia 
«oral.  In  «Uq  campo  vol  hMtn  .III. '  iog.  simul.  gehtlrit^  XL  iog. 
An  dento  vaUedo>>  II.  iug.  NületoenduA  du  Mf^inges  ditnonU  .III.  tag. 
Iii  alhecher  wege  .VI.  iug  siraul.  quoram  unum  et  diraidium  cambiuimaii 
cum  einherdMne  de  ßanheini.  Ilctro  sezelinge  dinumi»  .111.  iug.  simul.  Z?» 
der  holen  :<{r'tzm  .1.  hjrir,  fjfe  deino  berge  .1.  zwcidcil.  /^^  pfol  rn'nr/nrthde 
dim.  iug.  lU'tro  ^cclesiain  .11.  in«;:,  «imul.  ^«  beiden  beckun  .111.  iug.  Ze 
j^sfze  .1.  zweideil.    i^'t  kirchgazvn  .1.  iiig^. 

iiubu  UeinrkCi  canonici  de  s.  Martino  '|uam  decem  mards  emlmn?  in 
ßermeraheim.  Obewendich  sunderme  .1.  iug.  ender  deim  Hiche  .11  iug,  An 
demio  madinfB  .1.  zimdeil.  Ze  mundmue  .UI.  iug.  simul.  Hidewtndkh  stal- 
bwtU»  X  Bweiddl  (u.  s.  w.  SumiDa:  XXXII.  iug.  et  .V.  et  dim.  «weideil 
o.86Vf  Mgn.). 

AJlodiiim  qood  comea  idalrieua  e(  uxor  eius  cunej^unl  nobla  in  bennen- 
heim  dedernnt.  et  pro  quo  etiom  Gerlibo  de  tobemheim  duas  mftrcas  dedt- 
mus  in  bermerehsim.  Vjftn  dtsfbvele  .1.  zwcidcil.  vnder  den  edechen  dim.  iug. 
Ober  alhecherirpge  dini.  iug.  An  der  herestrazen  .1.  zwcideil.  An  kursleit- 
dun  .1.  zwcidf'il.  Bi  dnnn  geren  .III.  iug.  simul.  Ze  gochstede  dim.  zwci- 
dcil. ( )b<  ii-f  ndirh  dt  s  iiuge»  ze  gochMede  dim.  zwcidcil.  11^  SUOt  uino^.  vn> 
tier  t/tmo  rirlit  .1.  zwcidcil.  lt.  parun  pnrticula.  et  curtis. 

Predium  Uennanni  iu  bermeruhtnn  t|uod  decem  et  ocU»  marcis  emiuius. 
In  UDO  campo  zc  hougerun  .L  iuruaJem.  Ze  wäre  dim.  iura.  Jii  der  Hei- 
den finder  der  heekun  JI.  ium.  «imul.  An  derno  hoUaege  duo  iura,  simul. 
^jfe  demo  eheno^de  Ä.  ioiti.  Zs  heddewme  .II.  ittrn.  heaewingarthdt  «II* 
iwn.  iT«  üra ttfuAttw/ii*  .11.  iam.  afo^fiAele  .IIL  iurn.  Ze  higet'un,  J. 
sweideii  (u.  b.  w.  Summa:  XXXVII.  iurn.  et  V.  zwcideil.) 

Arnoldus  dcdit  nobis  iugcrum  unum  in  b«rmer^eim*  Ida  dcdit  nobis  .1. 
ai^.  ia  bermertkeitu.  Embercho  (fe^U  ettoaS)  pro  quo  data  est  hiiba  et  dimi* 
dk  iD  b^rmerehtim  et  fiiadua  domu»  cum  edifido  ipeina  j^in^Ktlf  in  astn^onnifi. 

Okkfnhfim. 

Predium  quod  UichardU  luarchtvnissa  iiubis  in  (Jcmht  im  dcdit.  IIcc  est 
proptietti.H  eiusdem  prcdii.  vine^.  in  demo  jjhade  .1.  zwcidcil.  in  iuzelnbach 
.1.  snweidoil.  In  wdtddwege  una  parlieaU.  In  nertiee  montta  in  luMMnieh 
dim.  ivg.  In  xeturke  (se  mtrtdte)  .1.  iug  In  kaaaekUeke  JL  wwm^\  ai- 
mul.  Ilem  ibi  J.  amweid«U  inealtom.  et  ibi  anperioa  JI.  iug.  inenlta  aimul* 
In  hapeiAfMe  terei»  pan  ingcri.  Agri  aemerlse  dim.  iug«  In  niderwiaun  X 
Soweideil.  In  goiweUheimer  tcege  tercia  pars  iug.  Item  in  goiwehtkeimei', 
markun  .1.  zaweidfiU.  In  koUewege  {holzewe}  .11.  iug.  simul.  Ze  hursuizun 
dim.  iug.  vßencmee  .1.  suwcidcil.  Vber  dorf  «n  der  strazen  tercia  pars  iug. 
t«  derno  slifdewege  .1.  iug.  Xidtr  sb'tdur^ge  .1.  zuwcidfil.  (ze  hind'^dorf. 
Ketro  uillam  in  piateu  lltu-iegazze.)  llt/c  est  bercditn.s  elusdcni  prodii.  viiire. 
In  fxMiwege  dim.  iui^.  In  richwege  .11.  zuweidei!  >iniul  uude  pcrr^oluiaiua 
qunrtariam  .  .  .  (cfftn)  et  obuinm.  In  demo  dannme  una  p<irtirula.  Item  in  ober 
daanme  (In  uitt  dämmt)  una  parlicula.  «^ri  ze  Uidenagkerun  {lendetuiggerin.) 
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.1.  ing.  M  dim.  nmiiL  In  spttrkenheCmer  Ktge  [tpurhetwege^)  diin.  ivg.  In  ke- 
mmdet  utege  .11,  m^veideiI.  et  in  Ulad  aergit  dim.  ing.  vber  leememder  wege  (ke- 
merwege.)  .1.  «uwcideii.  ^  fen  crur^  .1.  zaweiddl.  Hoc  est  predium  uinearum 
qaod  luibtinus  in  okenheim.  in  ßiMwege  d'im.  iug.  In  rirh ^omb  p&rticu]M 
separatim.   Minder  noabcimun  nna  partiouJa.  In  müddwege  ona  particula. 

Vine^  qnas  domina  Oepa  eoclesi^  nottr^  tradidit. 

He9  sunt  partictjlr  umcaruni  quas  traiijtiit  doinna  (i/pa  occlef^i^  b.  Rü- 
berti  pro  recordationc  aniin^  su^  et  maritt  tul  Stejßfiani  aliorumque  parentum 
auorum.  In  tihkenhem  .III.  ioroal.  nmul.  ex  quorum  qdo  persolmmiu  aex 
AfitnmoB.  SQ  under  darf,  sm  ekmme  .1.  iarn.  quoa  .XV.  marda  oooiparanit 
In  pinguia  m  moretfdden  partem  anam  pro  JIII.  marc»  eomparaiani.  Iii 
egei»  hdden  uineam  pro  .V.  marda  et  dim.  Zu  mugenen  JI.  partioolaa  pro 
nooem  marcis  et  dim,  Ce  qttederen  particulam  pro  .VI.  niarcis.  (V  mMw- 
i<fre  iH  frone  banne  ii  der  U^m  particulam  pro., sex  niarcis  et  dim.  In  rrr> 
bdesherge  iurnalcm  pro  sex  marois.  Ce  angelen  {Zu  den  angdin.}  particu- 
lam pro  .IUI.  niarois  et  fcrdoiic.  Ad  custodiam  ecelesio.  pro  concinn.mdis 
luininaribuä  paiiiculum  pro  .VI.  mrrrri«.  Pro  calice  deaurato  .1111.  marca". 
Oonstituit  etiam  ut  In  uigilia  apOistuJorum  Philipp!  et  Jacobi.  in  anniuci'sano 
mariti  sui  persoluaiitur  quinque  aolidi  in  refectione  sororum.  Freterea  con- 
stituit  ut  ab  intrante  maio  mcnse  usque  ad  kalendos  octobris  singulis  mcn- 
aibns  peraoluantur  .X.  aolkli  pro  emendia  easela  et  oniB  ad  rofbcstionefD  Boro* 
rum  lä  oenan.  Constttitit  etiam  st  in  aDniuenario  auo  pertolnantur  «Y.  ao^ 
lidi  in  refiMtiomnn  aoronim.  in  anniuerBario  domioi  »igebodL  in  refectionem 
,V.  eol.  Statait  etiam  ut  .Villi,  sol.  dcntur  in  .VIIIL  annio^nttriis.  in  nno- 
quoque  anniuersario.  sol.  I.  Constituit  quor|uc  ut  in  aOBioersario  fili^  suf 
Hädigm-dü  diio  solidi  persolaantur.  et  in  anniuersario  marquttrdi.  de  uters- 
dal  ftol.  I.  in  refcetionem  sororum.  VoJmmuhtif  de  nkly/ihnm  qui  dedit  no- 
bi«  .11.  inrnalos  et  dim.  ojFf  d^n>e  gehovwene/i  irf-ge.  Lruknrdis  que  dedit 
nobis  iu^crum  uincy  in  ohkeulu  im.  u^'e  demo  reche,  dudda  pro  qua  data 
est  uiiua  in  okktiduim.  Crrnofh  qiii  dodit  nobi»  din).  lug.  «inc^  in  okkeii- 
keim.  liei^nanmts  dedit  uobis  unum  zuweideil  uine«^  in  okkenheim  in  Jiieliwege. 

Predinm  quod  qnadraginta  mareis  -emtmoa  in  leenheim.  Ze  gemundet 
dvmvn  .XII.  Sug.  aimol.  PSe  haztensteme  umder  den  wimgardtu»  .1.  Tag.  Ze 

iimnkelnne  .II.  iarn.  simul.  Ze  engenivege  .T.  Inger,  rjfe  westderherge  .11. 
log.  dmnl.  Ze  zagde  .1.  iug.  An  des  abbedee  bvndvn  .Villi,  iug.  siroui 
et  ibi  prope  dimid.  ing.    y.feii  swabeheiwter  wege  .VI.  iug.  aimul.    An  tff- 

gelkenver  n-pq^  «J.  iug.  An  frm-vginlvn  nncfrmdere  .II.  iug.  simul.  Ze  ki'rrh- 
bnmnun  .1.  /.cwoideil.  Item  an  J'rniup'.thfn  atif  frindere  .1.  ing.  Vber  df)fn> 
buhele  .II.  iurn.  simul.  et  ibi  prope  iuNta  agrum  prefecti  .1.  iug.  et  ilii  propc 
.1.  iurn.  et  item  ibi  prope  .1.  iin  n.  Xi  uelkeldvnrh  .1.  iug.  An  der  heidiin 
.1.  iug.  Quod  sunt  .XL.  iugcra  et  dim.  (39  Jug.  ö  Jurn.  1  Zwcid.)  In 
alb  eampo  am  Imndm^wner  ipege  .III.  iug.  simul«  An  demo  r&dewpge  .IUI. 
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iug.  et  dim.  Item  «m  htdenkeimer  «o«^  1.  sawoid«!.  ^  gemithe  .IL  rag. 
simol.  Ze  kemenhemer  tcege  dim.  iug.  Zufwit  den  «wjye«  .1«  ivg.  el  .1.  sa- 
iraideii  bitnal.  Vjfe  demo  hoUtMgB  .II.  ing.  An  kur^zen  tmewinJerg  X  cu* 
wddeil*   Ze  dij^en  hrCmnen  .1,  zu  weideil.    VJfe  der  megenterstrasen  .1.  za* 

vreidcil.  X>  la.ldere  .1,  zuwoideil.  Retro  curtim  .IUI.  iug.  simul.  Ze  sOf 
lecken  hwkun  .1.  zuwcidoiL  Juxta  bundun  D&dom»  .1.  iiig.  Vße  idterweffe. 
dim.  iqg.  Ze  mvldun  .1.  iwpr.  .1//  d(mo  mulev treffe  .II.  iug.  VfFe  rvmiherge  H. 
iug.  simn).  Quod  sunt  .XXX.Ill.  iug-.  et  .1.  ssuweidcil.  (25  Jug.  11  /weid.  — 
32 '/j  )  Ho  sunt  uine^  kazsf  tintn'i^c  .T.  rnwcideil.  Item  ibi  in  hethdt^msheimer 
trei/t'  .1.  iug  et  dim,  Xf  eiujen  irfge  .1.  n\^.  et  dim.  >lw  f/^*w^o  pfhovfrenge  wege 
dim.  zuweideil.  Juxtu  uiucam  s.  Mari^'!  Uuu.  isuwoiilt  il.  ^in  dtmo  grünt  wtn- 
gartde  dim.  iug.  Ze  hrunkek  J.  zoweideil.  et  ibi  propo  dim.  iug.  Vß'e  roth- 
dmherge  .L  iug.  An  MUmdede  dim«  iug.  VJ'e  wrmberge  dim.  iug.  Zendt 
demo  ostemdale  .1.  svweideil.  An  oUnetmarlam  dim.  avweideil.  Quod  snnt 
dM«in  lugev».  Prat^  m  o60rt9Ma»  dim.  ivg.  (9%  Jug«) 

AUodiam  Heimrici  et  fratrum  eius  de  geMhlmthdesheim.  quod  .L.1I.  H* 
brii  argenti  emimus  in  Iset^^m,  In  uno  campo  an  der  Heiden  tercia  pan 
soweideiles.  06«r  ingdheimer  wege  JLL  iorn.  simul.  Z?t  huthdeiüieinm'  • 
.II.  iurn.  simul.  An  cruminereicher  wege  tercia  pnrs  zuweideilca.  An  hiuh' 
deneheimer  icegcsfteiden  .III.  iurn.  simul.  Ze  ktirz<nnnf'tr«'Hder€  .1.  iuiu.  Ze 
gcirirlce  .1.  zu'weideil.  Zu  scenden  wegen  .1.  iurn.  et  dim.  Z^-  Lirchb?-iittH€n 
.1.  iurn.  VJfe  devio  holzteege  .IUI.  iurn.  et  dimid.  simul.  An  den  anemnden 
dim.  ;iuweidcil.  Ze  diffenhrunncn  .1.  iurn.  et  dim.  Ze  scUelien  hecken  .1. 
iorn.  et  dim.  An  demo  graben  J.  mwttdeil.  .^fi  den  M^bagkeren  J.  iurn. 
et  Am.  An  der  aeimm  .1.  inin.  et  dim.  Ze  acaU^ndale  .1.  iura.  An  e(ent«- 
heimer  wege  .L  iura.  Nideteendieh  an  demo  ndUenwege  J.  iarn.  et  ibi  prope 
lem*  pars  soweideiles.  Ze  ht^k/wieen  .11.  imn.  iimal.  ilf»  den  hüten  .Y* 
iora.  simul.  Ze  brunkenle  .1.  iurn.  In  alio  campo  ze  lanckwifun  .IIL  iuED. 
■imilL  Ze  brunckek  .1.  ^uweideil.  Ze  föride  .III.  iura.  Ze  mundes  öieenJu 
iarn.  -l»  «^<?r  Helden  .1.  iurn.  et  dim.  helhdenesheifuer  wege  I.  iurn.  et 
ibi  prope  a»  rf«no  zagele  .\.  iurn.  An  der  anetrivdun  iu:«täi  uillam  tercia  pars 
zuweideiles.  O^c  fCfslf^'hf-rtje  dim.  zu wcidr-il.  I  //V  igfjenhefmf^  strnzm  .1.  iurn. 
yln  ingelhpfhm' frrgesff  -i/nt  .].  iurn.  l'f^t  lUimi  bnele  dim.  zuwi  idcil.  Iii  »ler 
Heiden  tercia  pars  zuvveiUoii.  An  dtmo  gründe  zmsuu  di mo  hircJim-m  .Uli. 
iurn,  simul.  Vffe  swaherheimer  toegc  van  igdsheimer  velde  .XX. VII.  iura. 
Vioe^  in  tMemdaU  .1.  iurn.  An  den  garthden  dim.  iurn.  Binder  den  mI» 
mm  Ä.  anweideil.  ^icr  Itereh  .1.  iorn.  et  dim.  Prata  ze  hteükvüenen  .L 
asttt.  Ze  ^bertneun  .1.  turn. 

Lengesbeitti. 

In  longesheim  ciusdon  inaola  uill^  curtim  cum  edificiis  iuxta  ecoleaiain 

s.  Nicolai  dedit  et  iiio^erum  tiineo  zc  hovetr<vgarfd}ni  fluutum  navaan» 

Zo  iHdfijigazzun  dim.  iug.  et  tantum.  Zo  beigend(d  {Jieiiidai)  quartam  par- 
teni  iugeri  iuxta  bundnm  preabitcri.  Ze  dudin  brunncn.  zo  gremeze  »imili- 
ter.  Ze  ualtchenivde  dim.  zuwcideil.  Ibidem  dedit  Godeholt  de  jiinguia  tan* 
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tum.  Zt  rodm  octauam  part^  ingori.  iT«  elUcAetyffade  dedit  dammo  dö 
pinguu»  particulam  uinc^.  Ze  erumbm  winffortdun  qiurtam  partem.  Ze  here- 
hrvnnen  particulam.  In  ualle  ze  rodm  quartam  partem.  la  media  gtwanda 
Untum.    In  ahechhddvn  particulam. 

Ibidem  t^uoquo  IJenrart  dedit  hos  agros.  Ze  sunenbrtanfen  dim.  iug. 
Ze  brachbo^me  iu^erum.  Z>  ualie  dore  quarta  parte  minus  ingero.  In  »h- 
detrege  dim.  zuwtiJdl.  la  ätu-tnUic/tc  dim.  iu^.  In  (/ttrtin  quartam  partem 
iugeri.  Ze  elrun  unum  zuweideil.  Ibidem  dtdit  (lodtbuU  diui.  iug.  Trans 
nauam  dim.  ing*  Zt  kunengetwinfforten  dim.  iug.  In  tüdewege  unum  ane- 
wendert.  In  iii*  hricceheim  quartam  partem.  In  a^UzAnded  iug.  Zt  eUAjft» 
(  clubj  lüg.  Ze  d^enwege  dim.  Vffm  losin  dim.  iug.  Ze  «mneniAenn  quar^ 
tarn  partem  uincf .  Ze  kuageragkert/n  unum  auwcideil.  Ibidem  iofieEiuB  iuxta 
plateäm  gencingun  quartam  ])artcm.  Ze  elrun  dodit  GodeboU  dim.  iug.  agri. 
in  conüguo  marcun  ketdemheim  dim.  Wicgeru»  dedit  in  difenwege  dim. 
iug.  et  in  ualledore  unum  zuNVcidcil  et  propo  unam  parüculam.  WUfroM 
dedit  in  kunegfuiringartden  (Kungeshec.)  iug.  et  in  marcun  leibenheim  ze  ro- 
denbuhele  iug.  et  dim.  likhelo  et  litvlwh  dcderunt  h^c.  Rctro  hohen  berge 
iu^.  et  dim.  ap:ri.  Ibidem  in  laiKjtnqirrtmhnt  prope  arborem  iug.  Prope 
a-^jjun  unum.  \ jjtiitHnlttiin  iug.  Ju.\ta  Lunnun  quartam  partem.  VffthUi yun 
iug.  Ze  recheUnagkerun  (in  retchcnacker.}  iug.  et  dim.  Prope  bu/ulam  co- 
miiis  dim.  VßMkenahem  uniim  zuweideil  utnef  et  ibidem  «e  rodi*  quartam 
partem,  Dederunt  etiam  dimldium  molendinum  iuxta  nauam  fluuium. 

EhemaiU  et  Liuppur^  atque  Gerune  eiusdom  uill^  incolf  sciL  Longtt- 
AeuM  dedwunt  eurtlm  cum  fdiiiciis  Ze  ledde  quartam  partem  uinc^  Ze 
leimun  particulam.  Ze  rodin  dim  iug.  v>>r  rodin  quartam  partem*  Ze  ftem- 
420^  dim.  iug.  in  duabus  partibus.  Ze  hupentnuldun  quartam  partem.  In 
mmite  graweh/ienn  f graJeshetmer  Ih  rg.J  particulam.  l'ber  dt/denhr^tnnen  iug. 
agri  in  tiiby^  purtibu?.  \  (je  »itinc  ze  btindal  Ci'xm.  Zt  rtrhtltnaggeruu  (^mav- 
tam  partem.  Z^^  t<onnenhi  \i iintn  unum  zuweideil.  Juxta  plateam  pinguemeiu 
dim.  iug.  Juxtti  cruccui  in  heldun  dim.  iug.  Ze  hobele  quartam  [)artem. 
Vnderherpt'u  diin.  iug.  Ze  emheitn  in  buuo  iug.  Ußen  iuzze  quartam  par- 
tem. Jug.  et  dim.  o«  etuenheimer  wege.  qu^  de  Hemrieo  de  dildee  emimua 
et  de  inenlta  area  eohiimus.  Budegerus  et  SigehaH  habuemnt  iug.  et  dim. 
in  detImM  quf  pignus  Biudegeri  et  propria  ßigthardi  ennti  qni  eom  Mluera 
mm  poflsent  oommunieato  eonaUio  pro  remedio  animaram  miarom  nobis  de> 
denmt. 

Prediiim  quod  habemuB  in  longesheim.  In  eadem  uilla  eurtie  euni  ^di- 
ficiia.  Ze  sewesdiche  unum  zuNveideil.  In  demo  büdeme  an  demo  «mit«  J. 
Iug.  et  ibi  prope  an  der  omen  .\.  iug.  An  demo  bingericege  dim.  iug.  Vber 
na  fluuium  dim  iu^.  ^i'«""  sletdun  an  demo  aneiriiidere  unum  zuweideil. 
Ze  sturvheHUfsiA:  dim.  inij.  Zt  Jmnfnge^w ingart d^'  vjj'tii  xletdun  .1.  iug.  An 
brirenhf  inur  tcege  vjfe  altbfdvii  dim.  iug.  An  denio  slt/itdttvege  itjten  br^rgim 
dim.  iug.  Au  den  pfulen  unum  zuweideil.  Ze  elrun  dim.  iug.  Zt  ensens- 
keim  vjfe  demo  reine  dao  iug.  simul.  Üße  tdoppe  quarta  pars  iugtri.  Ibi 
prope  in  xwitcken  den  wegen  unum  iug.   In  mUzmddU  .1.  iug.  An  demo 

m 
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geren  luxt«  üi«m  .T.  iug.  Ze  difen  trerje  dim.  iug.  l'ß'e  lf>ze  (junrta  pars 
iugrri  /f^  gnnü  akkt^nm  hnider  hnJi^n  hergo  .1.  /-invoidcll.  ^ _tt(»  den  win- 
tjai'tduH  ze  irUfiihomue  diiii.  iiig.  -Im  tUim»  rrnc*'  dini.  iug.  /f»^  In iKjrubf n 
diu»,  üuweideil.  Ilec  sunt  uinc*;.  dTidenherge  .1.  iug.  ^In  fridencht»  bun- 
dun  dim.  iug.  /:f<»  greniezze  quarta  pars  iugeri.  z^*»  berchh'unnen  quarta  para 
iugeri.  Minder  rathdun  dim.  iug.  Aul^toaK^icA  an  demo  diche  partioala  um* 
Obewendu^  an  demo  pfitdf  dim.  iug.  Ze  UUhdegeuzun  dim.  iag.  ilii  d» 
koip  de»  wegee  dim.  suvcideil.  Ze  houe  wingortde  1.  iug,  Vjfe  kwutettahtim 
J.  nweidoil. 

Allodlum  quod  Fmn'^o  et  uxor  clus  in  gencmgun  iioltis  dfdprunt.  Rctro  ^c- 
cIcsiBm  in  nno  cnmpo  .11.  iurnalia  simul.  luhingergeirandun  .1.  iura,  et  dim.  si- 
mul.  Itom  nid^trenJich  de»  weges  in  hingergewandun  dim.  iurn.  u.  s.  w.  Juxta 
lapidcm  .1.  zu  weideil.  Zf  langm  nggerv»  .11.  iurn.  Ze  snndwn  .1.  iurn.  et  ibi 
propc  in  o$terlavgf(ri  .IUI.  pars  iunialis.  Übet'  dale  .1.  luni.  Zt  warguherge 
{Warabn'g,)  .111.  iurn.  simul.  Juxta  tceUegesheim.  vber  den  wech  J.  ioTO.  Ohe- 
wendieh  iMgeaerwege  te  »andun  quarU  pars  iumalis.  In  dio  CMUpo  m  in** 
gewandun  ^m.  lurti.  0^  ifanp  tIeine  (hffemo  Heine*)  dim.  iun*  Ze 
Brenge  X  iura.  0&<^  wdt  deret  IMe  .1  iurn.  Vor  demo  berge  iuxte  ul- 
ncas  dim.  iurn.  Juxt»  hmutnun  eueeen  zewein  Meegen  dim«  Iurn.  Ze  rotA- 
irihtn  ,1.  suwddcil.  Ze  riehen  ,1.  iurn.  Item  in  brvnnvngetcandun  dim.  iuni« 
^»^<»n  mathdun  (eyigen  magen,  Engemaden.)  .1.  zuweidfil.  Vnder  retden 
.1.  zMweideil.  In  ipplen9h''i)nfrgr>rrindy7i  .1.  iurn.  Oiw  dt-n  dich  .1.  iurn. 
Juxta  egelpfttlf  .1.  iurn.  hr  dürren  dtcen  dun  iuiii.  G^gfn  rtzelhn(nnun 
quatia  parK  iuru.  lt<'in  itrxta  hipplensheimer  hrun  .1.  iuru.  Pratum  iuxta 
uillain  )nil*  tri  lidirji  .1.  iurn  An  den  gervK  'an  drr  ifren.)  dim.  iurn.  In 
gegen  dta  s<ztUngtn  «quarta  pars  iurn.  Nidm-t  inlirh  d'^s  uachts  quaiU  pars 
iurn.  In  der  ßheweidvn  vber  der  buch  dim.  iurn.  quem  nondum  liabemus 
ablatum  nobis.  Juita  pontcm  (an  der  uAthrueken.)  (juarta  pars  iumalis.  Ze 
hm^runnwi  dim.  iurn.  NideieendiiA  egelpßile  in  der  öwen  heinricm  d^it 
iMjbis  .1.  iug.  et  adelheid  dedit  nobis  .1.  suweideil  vioe^. 

Predium  quod  nobis  in  gendngun  datum  est.  pro  predio  quod  est  in 
leibenheim.  in  lnn'j'  nsid'y  n  ,V1I.  iug.  simul.  Zf'  sandun  (In  den  sanden,) 
.11.  iug.  simul.  (n  hingen  a/derun  .11.  iog.  In  Hiebe  .1.  iug.  In  holdere 
M'x  iujc.  simul.  Und*'r  pfeden  .II.  iug.  In  gegen  mvl^i  ^III.  iug.  In  bat- 
chen  Iii.  iug.  In  riche  in  der  hecken  .1.  iug.  uinof.  Juxta  quereum  dim. 
iurn  agri. 

Volkesliet«. 

Allodiuni  quod  doniiua  Gepa  nobis  dedit  in  volkeaheim  ze  mildtlbruckun 
.1111.  iurn.  et  dim.  simul.  Ze  ktdnhertoege  .1.  tum.  Hinder  hawun  .II. 
iurn.  jye  demo  berge  .1.  iurri.  Offe  demo  holen  wege  .II.  iurn.  Ofien  buch- 
kehe  (hifhehe)  .Yll.  iurn.  simul.  An  »iUringer  tcege  .1.  iurn.  Ze  halehe^ine 
.1.  iurn.   An  hackenhekner  wege  .1.  zuweideil.   An  demo  dü^dewege  .III. 
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innL  An  der  öwh  JÜI.  iura.  An  humenheimir  viege  J.  jorn.  An  dtn 
hraehun  .1.  su^vctdeil  Binder  tcithdenveltk  .VIL  iura.  Vfe  kuchdherge  JI. 
zuweideil.  Bi  hloppe  dim.  zaveidßiL  Vor  kUjipe  JUI.  iuru.  Juxte  iiillaro 
IL  iura.  Zende  hechnn  .II.  iurn.  iln  cf«iiio  aiMwMer«  dim.  iium.  Qfi 
demo  berge  .11.  iurn.  simul. 

Uinc9.  Oße  klojype  .1.  iurn.  Retro  uillam  .1.  Iurn.  Prat«  ze  higun  dim. 
T^uweidei).  an  demn  br^reh  nd  l^nrradam  fea!  quia  idem  Inweel  iodiuisu 
est  et  aliorum  communis,  ze  u-ilre  III.  iurn. 

Vine^^  ffß'e  wasegen  .1.  zuNvciilcIl  Prata  ze  sulvn  .1.  zuweideil.  Retro 
halnherge  dim.  zuweideil.  In  alio  canipo  an  ih  rno  nrnJi mcege  .1.  iurn.  f\ffe 
welderaheimcr  icingarilmn  .1.  zuweideil.  In  aliu  canipo  uii  dfr  hohe  .1.  iurn. 
In  Ifwimefiheimer  teege  J.  iuru.  An  haeevJtieimer  wege  .1.  iuin.  PraU  ze 
hn  dim.  zamdefl.  In  eadem  uUla  dedit  nobia  MeUUUUe  pro  filia  biw 
mn  der  hddim  JQ.  iura.  simoL  An  Uiberehemer  itdde  .1.  iura.  An  «n»- 
eenkeamir  teege  .1.  iura.  Yine^  ijfe  Ideippe  .1.  iuroalUi  ineuJtw.  Zenden 
der  hei'chun  particula  nna.  Item  in  eadom  uilla  atlodium  Oozwitii  quod 
•HU.  libria  et  dimidia  argcnti  cmimus.  An  der  ovmn  .1.  iurn.  An  der  her- 
etnmm  X  «iweiddi.  Vber  eteab^eimer  teege  .1.  iura.  An  blitbderebeitner 
teege  .1.  iurn.  Ze  nutmorgenun  dim.  iurn.  An  «femo  luche  .1.  zuweideil. 
An  demo  rinne  jthfade  .1.  iurn.  Ttcm  in  caiicra  uiUa  jillodiinii  hcryigeri  niili- 
tis  f|uod  .VIIT.  lihris  et  dini.  argenti  emimus.  On*  hirdik^he  (birhehe.)  .1. 
iura.  Ze  kalcätemun  .1.  zuweideil.  An  bunntnlitiiuti-  ictge  iaxta  ponteni  .1. 
Euweideil.  Offe  wiikdemielde  (widemhube)  .1.  iuru.  An  den  cruinhen  gtwan- 
dun  dim.  iurn.  Retro  kuchelherge  .II.  iurn.  Retro  klojjpe  .1,  iurn.  Ze  bulh- 
denmSe  J.  iura.    For  klopfe  eai  da  cuneges  Mroxun  J.  auweideU. 

Appealicia. 

Prediwn  qood  babemns  in  appenheim.  In  tmldun  (1343:  Hefe  Teile.) 
JII.  iug.  simul.  In  medio  hübermheimer  wege  .II.  suvreidcil.  In  zu»a€n  hU" 

bei'shdmer  teege  nnde  cntceirrge  .Vlil.  iura,  in  ge  ucrgcntia.  Item  nidt-n- 
wetidich  crvcewege  .II.  iug.  Item  ibi  prope  in  oherhdbershn'mer  wege  .Villi 
iug.  simul.  in  rjnos  unum  zuweideil  nergit.  Itcni  ibi  prope  in  mor.*ifre  ,1. 
zuweideil.  Item  in  j>fvrhi''ti/'  .11.  iug".  Item  in  mvrsi- gticandvn  .\ .  iug. 
simul.  Item  in  ob'  nnortti-ts  yttccuidun  tlim.  iu^.  Item  in  caslit  (1313:  J  arh.^c.) 
All.  iug.  simul.  Item  in  hipbcle»  b/'unnun  .11.  iurn.  Itcm  ibi  prope  in  ditn- 
bach  plus  quam  «LX.  iug.  simul.  Item  ibi  in  berger  wege  .VI.  iug.  Item 
ibi  10  geardun  .IiX.im.  iug.  simuh  Yinov.  In  witligoz  .IUI.  iura.  In  pe> 
tieUe  .1.  iura.  In  frethdun  .1.  zu^veidcil.  Pratum.  Juraalis  .1.  prope  frone 
molendinum.  Hos  turaales  dedit  nobb  heckgehardtte  in  proprietatem  in  con* 
cambio  pro  hereditato  Embrichonis  In  appenheim.  In  nider  hi^her^ikeimer 
wege  .1.  suweideil.  In  crucetvege  .11.  iurn.  simuL  In  nameuhrtttmvn  JL  iura* 
Nidewendich  tpiU/des  redtes  (1343:  ^  toulßngemoke,)  se  eteeke  .IL  zuwei- 
deil Eimul. 

Allodium  amoldi  de  eouteelnheim  quod  JÜCX.II.  marcis  in  appenl4eiin 
emimus. 
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dem»  redte  ratao  cartim  nortnm  ^V.  iug.  airoul.  Zo  vh  v(sun  .X.  iug.  si- 
■lal.  In  dem  emmnien  geu  andun  .1.  zuvreidal  &c  <]Uod  sunt  .XL.  ing.  et  .L 
ilg.  et  dim.  (42  Jag.  4  Zweidcil.) 

In  der  l^it'jf'n  gewandun  .11.  iurn.  et  dim.  /e  vcuhe  an  d> mo  hoeiiateitie 
J.  iura.  lo  kurzen  bundun  .11.  zinvcidoil.  Zu  hibprlf^hrtinnmi  A.  zuweideil.  An 
demo  koUiccge  .XV.  iug.  simul.  retro  IJartholomcl  hcccJiuM  dim.  zuweideil. 
Ze  kahhnhiitnueii  .1.  zuweideil.  Miar  rß't  mft/tuzer^cege  .1.  purticula.  üter 
frone  muUn  tercia  pai>  uiiiiis  zuweiJeilt's.  Quod  8uut  .XXX. V.  iug.  et  dim. 
(18'/,  Ju^.  4'/a  Zw.)  et  uiiio^ruiu  Uüum  iug.  et  dim.  (1  P«rt.  Vt  2^^*) 
Item  iuxta  curtiin  noatram  iu  a^^enkeim  sitUB  est  iigcr  Ei^uAmn»  oi«*j 
^iMAewi  qnim  vigmti  tribnt  laaroit  «mamiis  in  uno  loeo  JLXX.TIT.  iug.  «imm 
bibeiM.  Prafiiw  ^od  dedit  nob«  domiii*  Ouda  pro  filia  si».  In  dimbach 
yxxJII.  iug.  in  UDO  looo  «nul.  In  «woiie^it;^»  JI.  iurn.  «nul.  U 
gartdun  JUL  iurn.  aimnl* 

Üolengcsbeirn. 

Allüdium  domini  Tra2/m  de  quod  pro  rciucdio  aniim;  su§  soro- 

ribtiP  de  8.  Rupcrto  in  dolge$heim  una  cum  Ad^lheule  uxore  sua  et  Friderioo 
Hliü  siKi  dedit.  In  uno  campo  ane  icinttr^hriLnter  wege  .1.  iurn.  An  dmea- 
htmur  (rege  .1.  iurn.  ^«  Huergheimer  marhm  ,1.  iurn.  cfer  rmtddge^ 
wanduii  .IUI.  iuni.  J/t  detno  multmcege  .11.  iurn.  /l«  mäec^bmnne»  X 
iurn.  .1»  «e2iitfr  böhde  X  zuweideil.  An  der  fiheweidm  dim«  iom.  et  ibi 
propc  under  dmo  reine  X  iurn.  Ze  hmäterge  .1.  iom.  simul.  VJfe  dem 
reine  .II.  snwddeil.  quod  sn&t  XU  iurn.  et  .1.  suw^idcil.  (27%  Jnm.  16  Zw.) 

In  alio  eampo  an  hildeaheÜMr  wege  .1.  iura.  Ze  mäaelrcMt«  X  iunt. 
Ober  odemhekner  wege  .V.  iurn.  Ofe  cmceberge  .1.  iurn.  et  ibi  piope  i*»- 
der  demo  reine  .1,  iurn.  An  mnlenbntik  .II.  iurn.  An  nider  odernheimerwege  .II. 
»orn.  Zu  ttechkuH  .11.  iura.  Item  an  odemheimer  marchun  .11.  zuweideil. 
Ze  »ulzfin  qaarta  pars  iurnaÜa.  An  hfrthdlfe^teoner  wege  .III.  ium.  Tjf« 
dtr  u'üun  .1.  iurn.  Ze  LLdemm  .VII.  iurn,  Zr  emtthfmdnh-  (knuttJilUfaUe.) 
.1111.  iutn.  An  dnno  herthtrege  .11.  zuweideil  simul  et  nidewend^ch  nechun 
dim.  Iurn.  quoil  .'^UMt  .L."^'1I  iurn.  et  dim.  iurn.  (ou'/a  -furn.  9  Zw.  =  56'^.) 
Vilm;  aii  Itvrn  Uvn  .11.  iurn.  simul.  An  demo  berchphade  una  portioola  Ct 
tbi  prope  unu  particulu  seil,  tercia  pars  iurnalis  nine^  et  cnrtiB  com  edifidit. 
Pru  »ntiua  domn^  addkeidie  uzoris  nipradicti  domni  tedtieri  Friderieue  fiUus 
euruui  dedit  in  dinenheim  .II  uineaB  quarum  una  est  in  loeo  qni  dldtur  «itl- 
gt  bunten  oontinena  .11.  iugera.  alia  in  cradenbumen  similiter  duorum  iugerum. 
{Bp^n  ronancn.  in  kicfnr  QtcmaifUns  nD(^  doi :  vndir  deme  riche.  ^  eu  Uzewi' 
»e«.  —  nulzgrahen,  ^  ddnweg,  —  l&demee.  —  an  dem  irregange»  —  «»  dem 
angirbaume^ 

Wfftdersicin. 

Hoc  Cßt  predium  quod  nobis  Wtndelu  dedit  in  » ,  itder^h^im.    Istud  est 
quod  diatnr  veUgut.    Minder  demo  sewe  .Uli.  iu|j;.  ainjul.    Item  in  kurzm 
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bundun  .1.  iug.  Item  on  der  bundun  in  Ro<Ae$ktimer  wege  .II.  iug.  Iton 
an  d&mo  langfn  rode  .1.  iug.  Item  in  der  ffn^trondw  ov  d'y  hvvdnn  .II. 
iug'.  Jtcni  tn  icahlenerhv^vn  (un  irdudmt  .11.  'xw^^.  Itom  iiixt-a  hiilje-r^heimer 
n-ege  (la  dtiiw  rjercn  .Ii.  iu^.  Iteiu  iuxta  lidlx r.^hi  imer  wege  ein  warlant. 
seil.  I  inrn.  Itom  in  der  owun  .V.  iug.  m\iu\.  Itom  inxta  holenipege  J. 
zuweideil.  cjuod  sunt  .XXX.  iug.  et  .111  et  dim.  iug.  (29 '/j  Jug.  3  Z^Y.) 
HfC  Bant  uifie^  in  beixhenhdewege  .1.  iug.  et  quurta  pars  iug.  Item  w  hw- 
nechenherge  dim.  iug.  Item  tn  demo  gründe  in  remnenberge  .III.  iug.  si- 
mul.  ei  retrö  oodeBiam  dim.  iug.  Item  an  demo  aHdenwingartde  dim.  iager. 
H^c  smit  pnt^  hi  demo  bruwde  .II.  iug.  et  dim.  simul.  Meginholdi  .1.  iug. 
quod  craimus  ,XIII.  undis  nnmmorDiti  et  tribiu  maltris  frumenti. 

Iluba  integra  wiamndi,  an  demo  ualUdvre  .1.  zuweidoil.  Item  in  »fr 
dio  des  fiiires  .1.  iug.  et  qaarta  pars  ingeri.  Item  m  der  mitdun  anatoe^ 
dnn  .1.  Iug.  et  quarta  pars  iugeri.  Item  in  demo  langenrode  .II.  iug.  simul. 
Itera  in  hingprgrvhm  an  der  h^ddnn  .YI.  iugera  simul.  Et  ibi  iuxta  an 
demo  hagene  .1.  iug.  Et  item  ibi  iuxta  .1.  zuweideil.  Item  iuxta  /totge  .X. 
iug.  simul.  Item  aJi  demo  lache  .II.  iug.  simul.  Item  oheicendich  demo 
hingerwege  .IUI.  iug.  simul.  Item  an  demo  steine  .V.  iug.  et  dioi.  simul. 
H^c  sunt  uine^.  an  demo  gründe  .1.  iug.    ^35  Jug.  2  Zw.) 

Dimidia  huba  livppertt  Mnder  den  maiun  %n  Arno  flnte  dim.  iug.  Item 
iuxta  der  bundim  in^demo  e^othe  .IL  iug.  aimul.  Item  an  demo  ladte  .XII. 
iug.  Bimnl*  Hfc  eat  uinea  X  iug.  (15  Va  Jug.) 

Dimidia  huba  toolframmi.  An  demo  mUewfhai/$  .!.*  ii^.  et  dim.  Et  ibi 
in  demo  steine  .V.  iug.  Item  ohewendieh  des  holeiaege»  «II.  iug.  siranl.  Hfo 
sunt  uine^  in  der  binger  grtthun  .1.  BUwddeil.  Item  an  dero  langen  hekknn 
dim.  iug.    (14  Jug.  2  Zw.) 

Dimidia  huba  wernheri.  In  langen  rode  dim.  iug.  Ze  waldenhusener 
mark'un  .1.  znweideil.  Et  obewendidt  demo  aldeni'  ingaiHh  dim.  iug.  An  den 
gründen  .1.  iug.  Et  in  of  lnng>  n  nggt  rf  .T.  iug.  et  (|uarta  pars  iug.  Et 
nidewendich  windenegheimer  tcege  dim.  iug.  et  iuxta  aquam  .1.  iug  Et  ibi 
iuxta  molendinum  dim.  iug.  Et  iuxta  ueUe  dim.  iug.  H^c  sunt  uinc^.  an 
demo  hanef^enherge  J.  suweidd].  £t  in  langen  heiklen  .L  iug.  et  dim. 
(IIV4  Jug.  2  Zw.) 

Dimidia  huba  RUdolß  megsehe.  In  demo  ßure  iuxta  waldenhusm  ßttre 
dim.  iug.  Et  in  hanenbach  .1.  iug.  Et  in  atiffalere  .1.  suweideil.  Et  iuxta 
tigehw^ee  grvnde  dim.  iug.  Et  Atnder  dmo  aeeve  .1.  iug.  (IS'/«  Jug.  2  Zw.) 

Btsenlielm. 

AlIo(?inm  qiiod  frnfdeJmvth  b.  Riipperto  dcdit  pro  remedio  anlni^  8U9 
In  h(7,'if}du:ii».  Quju'ta  pars  hxihe  volfi-a)iii  in  uno  campo.  Ohewendich  grü- 
bet- irtgr.'i  .].  /.uwcideil.  Ze  biilot/te  .1.  zuweideil.  An  dtmo  grvbrr  irtge  .1. 
zuweideil.  \  J't  Imlzelbttele  .1.  zuweideil.  Ze  luzen  .1.  iura.  Jn  aiiu  campo 
CM  demo  cruce  .1.  zuweideil.  An  des  herzögen  biindtin  .1.  zuweideil.  Ze  eth- 
decke  dim*  iurn.  vinea  in  swaheimer  wege  in  erumbettwege  .1*  raweideil.  Pra* 
tom  bi  der  brüechun  J.  iom.   (V«  Hobe:  2Va  ium.  7  Vi  Zw.)  Qonrta  pazs 
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hübe  €bema7id%  in  uno  campo.  /e  seire  .1.  zuwciüeii  In  derno  pjuie  .1. 
Koweideil.  An  der  hekchun  .1.  zuueidoil.  In  alio  c«mpo  vor  demo  berge 
dim  zuweideil.  Zu»9en  den  strazvn  diiii.  zu  weideil.  Vber  hecheüieimer  weg« 
X  mwciM.  A%  hliÜkenkeimer  wege  dim.  saweideil.  Ohetoendieh  der  otmn 
dim.  soweideü.  Nidetpendkik  hunnenkeimer  wege  a»  demo'rode  dim.  suweideO. 
¥iD«f  wweti  wegen  J.  nwoidetl.  Ze  gmiMM  ptrücnl*.  Superins  dier  mft- 
Im*  ^itieub.  JIm  Uenmher  inapttftim  dim.  savre}deil.  Superins  de«  hüme» 
.1.  zuweideil.  Pratf  zw««^  waHtwn  particula.  An  Henedter  morcJnm  |»av» 
tioola.    {%  Hube:        Jurn.  9  Zw.  4  Part) 

Allodium  in  beuenheim  quod  «»mo»  et  wendelmuth  nobis  ibi  dcderunt. 
In  eadem  oilla  curtis.  lU  ihmc  mulmji^ffjp  .1  zuweiflfil.  Offe  denw  riche 
.1.  7JJwei(l«H.  Ze  n1d*-lfi>^ri)>  hmrchini  (//r  />arA  .1.  iuir  Htm.  /^e  Aa- 
»enbrunnun  .1.  iug.  C{^€  c^ewo  withden  ceUle  .1  zinveideil.  U^e  rfmo  ri*cA« 
lenehalp  der  back  dim.  suweideil.  ^«  ^ffs  herzogen  butidun  dim.  iug.  ^1» 
demo  düdewege  inzusäm  den  zu  wein  wegen  ,1.  zuweideil.  An  demo  weider* 
•lo^Mii  vege  .1.  su-wcIdeiL  An  der  htdt  hi  der  wietun  dim.  iug.  Z«  t^ifel' 
hrwmnm  J,  manttMIL  Am  demo-  tmte  .1.  «nraiddl.  An  hmneiAemer  wegt 
dim.  iog.  Am  ameeimmh»        J.  iog; 

IllBeiheiB. 

Ze  hunnej}heim.  an  der  tcievm  .1.  iog.  el  ^ta.  et  itn  prope  t/n</«r  t/n/t/^ 
.II.  iug.  An  der  heldun  dim.  iug.  et  ibi  propo  .1.  zuweideil.  Ofe  demo  bu' 
hele  .1.  iug.  An  demo  sezelinge  .1.  iug.  Zu  demo  darf  ze  hunnenheim  .1. 
zuweideil.  Oh>  o-p/fdich  drino  dorf  an  r7^/•  hfld^m  T  ^tnvridoil  et  in  illud  uer> 
gens  .1.  2u\veiti<il.  All  devo  kürzere  f/ewatuliiii  in  bu nnenheim^r  rehlf  .1. 
zuweideil.  An,  den  aueicandun  zti  denw  holdn-e  .II.  iog.  et  dim.  hiinul.  J/t 
cruceiiheimer  icege  .1.  zuweideili  Obewendich  dtu  wingartdtm  .1,  zuweideil. 
Item  an  bunnenheimer  wege  .1.  zuweideil  et  ibi  propc  obewettdirh  ,1.  ztiTvd- 
ddl.  Item  demo  rühe  oh  hunnenheimer  neide  J.  iug.  st  dim  aimul.  An 
kakketikemef  ueldt  .II.  ivg.  shnttl.  Itom  «u  baeenhehn  an  crueettkiimer  wege 
,1,  tmr.  eC  ibS  fropt  et  «oAdenek  dhn.  mweuliäl  An  dmö  rode  .1.  sä« 
weideil.  An  demo  sewe  .L  iilg.  Obewendich  blene^erstrazun  .1.  iug.  dt  dim. 
Nidewendick  htenecherstrazun  .1.  iug.  Ze  »ewe  .T.  zuweideil,  Ze  luzzen  .1.  iug. 
An  €ßmensteine  .1.  iug.  Ze  ktsdenpade  dim.  iug.  .In  detno  graben  .1.  zuwei- 
deil. Nidewendich  ze  geren  .1.  zuweideil.  Offe  dero  wistm  dim.  zuweideih 
Ober  blenecher  strazun  ze  (jeren.  dim.  iug.  An  den  iringnrfhdnn  ienehnfp 
der  harh  .1.  iug.  Vine^.  an  dt-mo  niizhnnhe  .T.  zuweideil.  Ze  sieaherhennt  r 
uiarktin  dim.  zuweideil.  Ze  dufele.*  rtrhen  dim  zuweideil.  .1/?  d^^nm  nt/ide/t 
wege  dim.  zuweideil.  -I//  dnntt  ntimben  irtijf  «|uarla  |iai>  diundu  zuweidei- 
les.    Prat^.    Himlena  an  der  back  .1.  iug.  et  dim.  simul. 

laseikeia. 

In  hamAeim»  an  demo  g^mrforOe  .III.  iug.  simul.  Juxte  nillam  an 
<f(nMd  gartden  .1.  tag.  dim.  Ze  heMi^mcke  .II.  iug.  eimnl.  In  offenhei- 
mer  wege  .TL  hg,  dmnl  el  ibi  m  hehelnbue^h«  .Xti.  log.  Junte  liortnm 
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.HH.  iug.  simol.  In  wiaerwege  X  iug.  et  dim.  Ze  num  X  iug«  Pfftta* 
ndkke  pardciila.  Et  da^  ovrtet.  Yia«f .  im  «mI«»«  '.I»  iug.  et  prope 
X  suweideQ.       kaesenbrtmnwn  .IL  iag.  «mttL  Z<  «mU»  <m  «im  fm-idum 
dim.  zuwcideil.  2«  /www  gudtde  .11.  iug.  ■imul  Et  ourtia  i«tro  quam  «nom 

Wweideil  arc^  est  et  alla  curtis. 

Ditnidia  iuibn  fi  itrum  dBn&hujmu.  In  albecher  wege  .II.  iurn.  simul.  Item 
in  albecher  wege  .1.  et  Jim.  iurn.  simul  et  .1.  zuwcideil.  In  der  herHtrazun 
.1.  iurn.  /e  hiUlenlech  dim.  iurn.  et  ibi  prope  dim.  In  spizeakeimer  wege 
.1.  iura,  lietro  uineas  .1.  iurn.  Oheirendirh  aezelinges  .11.  tum.  siraul.  In 
deino  Ifiimmts  .TT.  zuwcideil.    Et  iurnale  prati.    (lO'/i  Jurn.  '6  Zuw.) 

Uunderatli  de  samterJieim.  Oßen  baaenheimer  anewamluti  .1.  lUClI. 
demo  Herwege  .1  zuweideil  et  ibi  prope  dim.  Kuweidal. 

AUodium  quod  Baidmunm  de  eppelmkeim  pro  .VIIIL  Hbrii  aigeati  ia 
(«MuMr»  oobta  dedit  In  wio  mmpo  fddewtnditk  Uem>e^  Mraam  an  dem 
pfttie  X  «iwddeil.  Nidetotndich  erwseneeker  stramm  dim.  zuweideil.  Hi»- 
der  tianzunhnmnun  X  inn»  et  dim.  An  hUneeher  wege  nher  der  lirazun  J. 
«iweideü.  Ah  demo  hrwAeagege  dim.  iurn.  An  gruher  wege  .1.  zuweideil. 
An  cruMene^ier  wege  .1.  iurn.  et  dim.  simuL  Vor  de^m  berge  .1.  iurn.  Of- 
fen basenheimer  annn'ndere,  iurn.  Ofe  wargesreche  .1.  zuweideil.  .1«  des 
herzogenhv »fhi fi  ,1  iurn.  An  demo  öirenphade  .1.  iurn.  An  diino  düdemege 
.L  iurn.  et  dim.  siraui.  Prata  «pc  udrthwieun  ,1.  xuweideil.  An  de%no  bigen 
,L  zuweideil.   £)t  ourtis. 

■ 

BriineBleln- 

In  h-WKuakeim  dedit  nolui  i0a|p0pliie  «duecatua . . .  holw  quarum  emit 
....  ei^  eororem  siiam  MMdem  pro  mairda  «&  qulbus  aoa  .V.  dedimus. 
Et  lie^  luDbf  in  eadam  uiUa  in  hie  loeis  sunt  eit^.  U  nmree  (m»^)  V.  log. 
iimul.  In  ßanhemm-  vdd»  JI.  iug.  aimul.  In  hrWMiüieimer  ueUe  iu  tno- 
resbrunnen  tria  iug.  simnl.  Jn  wieelerge  AI  i  ig.  Item  in  dtmo  daie  quatuor 
iug.  simul.  Item  iuxta  eandem  uillam  t»  der  heickun  .1.  iug.  et  dim.  Item  in 
oberdale  .VII.  et  dim.  iurn.  Et  in  leimgrttbun  flefßngrvftn.)  pioj)e  uillam  .1. 
iug.  Itpm  in  kalwenherge  JII.  iug.  simul.  In  atn-e  .\\.  iu^.  simul.  Item 
super  hi-ii n nenheimfir  berge  (Um.  iu^.  Ilem  in  uuwelh'^^nnn-  irege  .1.  zuwei- 
deil. item  in  »weniboime  dim.  iug.  Item  in  fnnhein«  r  wegt  .1.  iug.  Ibi 
iuxta  in  flnnkelmer  neide  in  heizen  tnargun  .1.  iug.  Itcni  retro  Ä«*«» -Villi, 
et  dim.  iug.  Item  in  uno  uailedore  dim.  iug.  et  in  alio  «oflatiSor«  dim.  iogt 
Item  in  umdenwege  .1.  iug.  Itpm  in  wlxm  (ojf  der  SfUen,)  .1.  Mweideil. 
Item  prope  eandem  nOlam  in  Uihde»  (offetne  Uuhin.)  IL  iug.  Et  in  detno 
dämm  J.  iog.  Item  ibi  iuzto  w  demo  Uimmi  (an  deme  Uumen.)  .1.  iug. 
seperatim.  et  in  kalwenberge  X  iog.  et  ia  holenwege  .L  iug.  uine«,>.  (@ipdttT 
ipcibai  |ii  Bumheün       genannt:  iuxta  weebaum,  »«  der  m&ldeit*  eekendeberge, 

Wilre. 

Allodfimi  Wernheri  canonici  in  würe  quod  .X.Vni.  libris  argcntt  euii- 
wua.   Ze  Ungi-ubm  .1X1.  iura,  et  dim.  wmui  Ze  mturun  ,L  iurn.  vor  köne 
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dim.  iurn.  Ze  herhe  .1.  iurn.  Ohewendich  zf  heche  (hrhe )  TT.  iurn.  Mirni!. 
Ze  mtigene  hntnnun  dim.  iurn.  Ze  lucmn  .11.  iurn.  simul.  Et  ibi  prope  Ott 
derno  anewindert  .L  iurn.  Pratum  zt  hegeue  (juarta  par*  iurn.  Ze  bruchun 
qatrta  pars  iurn,  Vine^  in  mumeäcd  .II.  iurn.  eimuL  Jaxta  nfllaro  J.  iurn. 
et  cortim.  In  htihdenediem . . .  (offen).  H9C  dedaranl  nob»  qni  muit  io  wUr$, 

mm*  vfit^ 

grine  vnBm  ad  «dtUuä  dim.  inm.  MeihA  .1.  iura.  lAhkeUk  u  vmmn  J. 
ilini.  QvmbtmuB  ze  murun  dim.  iurn.  quem  in  ctmbio  aoccpimus  ab  hv^on«. 
Item  «e  nwru»  Qetküt  dim.  iurn.  Vinea  m  Uieke.  Q^da  Um*  iora.  Ilem 
pratum  ze  gwetoigm.    Apeeha  .1.  iurn. 

Allodium  in  tri/rp  qnod  ad  capellaro  s.  E«j:idii  in  pingms  siUm  rrspicie- 
bat.  quod  uineis  in  concanibio  in  pingvis  comparauimus.  Thmderiro  «ncer» 
dote  ot  amoläo  aduocato  eiusdem  capeli?  conscntientibus.  Ungrubun  .1. 
iurn.  An  demo  anewuidtre  dira  iurn.  Zf  langenhechmt  dim.  iurn  An  den 
icufenun  quarla  pars  iurn.  Juxta  hruicde  dim.  iurn.  Ze  kurchdenvn  .1.  iurn. 
Ze  hagene  dim.  iura.  Ze  heihaggerun  dim.  iurn.  Ze  dizenahuhde  .L  iutli. 
For  dem»  dim.  vm^  An  denm.leimem  m  dim.  km*  Ah  dtfin^ 
hm  X  iurn.  An  detno  hagene  JIU.  pars  Iurn.  An  der  hddun  .IL  iurn. 
aimal.  Ze  gr%Me  (an  dem  grim)  ^Ittl.  iuni.  Ze  hardowitun  partieoU  cum  sa* 
lifibua  et  ibi  pfope  ilen  pnftoU  du  sdBoibua.  An  k&nirber^  dUn.  inro. 
Ze  Itujhun  .1.  iurn.    Pratum  iuxta  hagene  partiealn. 

Hoc  aM;  allodium  quod  axgeboldu*  d^neHre  pro  .  .  .  libris  argeiiti  in  ca* 
dem  uilla  nobia  dedit.  Hü  sunt  iuraalea  elusdem  allodii  de  quibus  ccnsum 
non  aoluirou«  quia  ad  proprietatem  nostram  respiciunt.  Ze  heche  dim.  iurn. 
Ze  lechkun  (Lf-rhwn.}  dim.  iurn,  Ze  IterthdeMbundun  djru.  iurn.  Ze  huner» 
berge  .IUI.  iurn,  simiil.  ( >fen  ameiztre  (amezzere.)  dira.  iurn.  Hü  auttMii 
sunt  iurnalee  eiusdem  allodii  de  quibus  censum  sine  placido  pcrnoluimus.  Ze 
hmgenkevkmi  .Uli.  pars  iurnalis  de  quo  dabimua  canonicis  pinguemibm  JIT* 
den.  in  feeto  s  Martini.  lati  aetem  iumalea  ad  MetMn  mpidnnt  Ze 
gerUkdmberge  .11.  iura,  el  ibi  prope  ae  gerikdemkerge  .11.  iuHi.  ainral*  Do 
bia  in  lato  a.  Haftini  nilUoo  •bbfttisa«t4e  tk«««  mnmma  in*  pev» 
•oluinnu.  et  in  feato  s.  WalpDKjg^  adiioeato  quartana  partein  maltrt  auen^  el 
X  denariwn.  ]ati  autem  ad  trethdingeithvwn  respicianl.  Juxta  nineas  dim. 
iura.  Ze  intinin  dim.  iurn.  Jliuder  der  hechm  J.  iurn.  et  ibi  prope  em  dei^ 
houe»tede  .1.  iurn.  Ze  leiwn  .L  iern.  Ze  ameizere  iuxta  arborem  pirura  dim. 
iurn.  Tnxta  eccicsiam  dim.  iurn.  Ze  henrefie  quarta  pars  J»jrn.  Z«-  qentn 
dim.  iuiii.  Prata.  ßi  demo  hagene  &cxta  pai-s  uniu«  iurn,  Ze  br>ii\hn}  .\  I. 
part*  dimidii  iurn.  Ze  letnn  dimidia  curti»  et  dimidi.n  domus.  Df  his  in  fchtu 
s.  Kemigii  in  troihdinqcshf'ism  uillico  abbatig  de  t>(di«n  dimidmai  maltruui 
sUiginia  et  dimidiuni  muiuuui  aueny  persoluimue. 

Predinm  qnod  bnbetiua  in  Eareüi^im,  In  eedam  uÜla  eurtia.  Item  eiffe 
demo  rkke  dim.  iug.  Vnder  kMtn  diaa.  mg.  In  roAdelfeadol  hi  der  back 
dim.  ing.  0#e  demo  kaimlade  4im.  ing.  H/k  meher^  X  ia«w  Qfk  det 
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Uefs^  .1.  iug.  Da  hind^nn  offe  in'sfih&rge  di'm.  iiig.  Ofen  hartreche  .11  iug. 
siiiiul.  Minder  d^i  wiiujcuthdiin  oßf  hnrtrf-cli*-  dini.  iug.  In  d^ino  dalc  dim. 
ia^.  In  demo  anewindn-  ze  harte  vf  .1.  iug.  Zt-  striche  .1.  iug.  /e  ans- 
A<lm«s  iuxfe  dim.  iug.  Ze  heseUht  dim.  iug.  Ze  cnimben  aggerun  dim.  iug. 
Vor  m&rgd^  gntlmn  dim.  iog.  Vw  mMds  dim.  iug.  An  hetdenetkeüner 
we§€  dim.  iug.  Ze  bmvmn  dim.  iug.  An  teineerhemer  herge  dtm.  iug.  Ze 
ßrmemial  .1.  iug.  Ober  iemeefheimfr  wege  J.  tag.  Binder  doppe  dim.  iag. 
Vinea  z€  elcphe  dim.  iug.  Zu  shabemakhen  .1.  pari  utne^  Ohewendiät 
mulenbruntieH  J.  iug.  Bi  demo  heremcege  .1.  lag.  Duo  iugent  an  der  lave» 
len  .TT.  iug.  ww^f^r  den  loiden,  dim.  iug.  cum  tritico.  et  iug.  et  dim.  cum 
auena.  Ze  lerkfi-n  .T.  'm^.  An  d*,no  graben  .1.  iug.  Ze  heche  .11.  prat9.  An 
demo  lehnen  dim.  iug.  Jug.  et  dim.  an  demo  flu re  an  der  fmielen.  Ohewen- 
dich  drino  htrewege  .1.  iug.  Zu  atgkkehe  .1.  iug.  Zu  berthe  bunden  ,1.  iug. 
In  aUngesheimer  trege  .1.  iug. 

Hermannua  de  gegenheim  et  uxor  cius  addheidi»  dabuiit  nobis  ad  ccii- 
Mim  ra:  fcfto  8.  Ifaitini  .XX.  denarios.  si  neglexerint  oportet  eos  perguluere 
posto«,  Benmbe  w  §d  er  m  dinge  nit  gan  m  IMtie» 

WfiUigesheiB. 

Pr^diura  s.  Ruperti  qood  «tCiiiet  ad  prepontoram  in  w^/engetheim.  In 
leimgruhen  .1.  iug.  In  rore  nnum  et  dim.  In  bachbrunnen  uiium.  In  ebe- 
node  uDura  et  dim.  In  wolfgruben  dim.  In  herpeUi&  «Ii.  et  dim.  iug.  In 
crucengeieandun  .T.  iug.  In  oddendal  tria  iiigera  uinr<;.  In  mnneteerche  unum 
»uwcldeil.  (luo  zuweidcil  m  profunda  «ia  .1.  zuweidcil  iuxta  cera^nrn  arbo- 
rem.  In  hansberge  ,1.  iug.  In  uctrrf  iiia  .1.  iug.  et  dun.  In  genzenreehe 
X.  zuvreideil.  In  ride  ,1.  iug.  H<;c  Godefridm  in  fceUenge«heiin  nobis  de- 
dit.  Ze  rare  I.  lurn.  et  dim.  Juxta  oillam  .1.  zuweideii.  Ilyc  propria  sunt 
proprium  JI.  snweideil  simul  ze  riche  qu^  Isenbreth  erat  et  emit  gode/ridue 
io  ozenhem,  et  ibidem  ae  rMsfte  .IL  snweidd!  sepantim  prupria.  An  dento 
wrdermberige  J.  iura,  et  dim.  Bimul  quod  uiuea  fiiit  pr(»prii.  ü^c  sunt  ex 
heredttite.  Item  iazta  niUom  .1.  iura.  Ze  iMendaie  .11,  suweideiL  An 
demo  bat^one  dim.  suwetddl.  Pratnm.  m  h^iütm»iin  .1.  iurn.  De  bis 
nichil  datur  sed  eoguntur  dere  .IT.  uncia.s  dabimus.  Corl^^lnl  ab  dithone  de 
algesheim  omit  pm  sededm  unciis.  Ädelheidts  de  welleHgeskeim  dedit  Gode- 
frido  pro  .VIIT.  marcie.  Heinricus  dcdit  nobis  .1.  iurn.  ulne^  in  irdlengea- 
heini  ze  hnnserthf^rge.   Oi.^filh\irch  dedit  nobis  .1.  iurn.  ibidem  zf  hwhb/-i>nmnt. 

Predium  quod  dominus  Ditthervs  pro  .X.  marcis  compntauit  a  stephano 
in  wtUengeJttim  hm  locis  situm  e.'^t.  In  agro  qui  dicitur  sfein(jeicande  .1.  iug. 
ivxiA.brettwisun  .1.  iug.  Juxta  hreithwege  .II.  iug.  In  loco  qui  dicitur  her- 
pdeu  .II.  iug  Juxta  ride  .1.  zuweideii.  Juxt«  wolfgrvben  X  iug.  uinef  et 
sttb  loco  qut  dicitor  hutdi^<Ael  *L  suweiddll.  An  dmno  müddme  phade  JL 
iug>  agri.  Ultra  m'am  qua  itur  vHre  .IL  lOg.  In  loco  qui  dicitur  cthden- 
dal  .IL  'iug.  Juxta  pratum  oervua  buhdenthem  .1.  'aa'n'«idctl.  Sexta  pars 
magni  prati  quod  est  uersut  geneinffwn,  Qninque  pedes  et  uirga  iuxta  latnm 
ptetum.  uifg*  una  iuxta  pontem.   Yna  curtit  seeus  cimiterium. 
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Allodinm  quod  aozllio  domini  lAdeutiei  MMdit  eompamtBin  Mt  id  im!- 
lengeihemu  ei  in  expetiMs  ccUenrif  coostitutuni  «st.  tres  habet  curtes.  qua- 
rum  prima  adiacct  capcli^*.  aminda  est  ibi  iuxta  qu9  domim'calis  uel  publie« 
dicitur.  tertia  ibidem  cx  altera  parte  ui\\  De  terra  arnhfli  jinit  hfo.  Juxta 
pontem  6u(^  hvnrdt  qiiarum  una  .XII.  iugera  cuntitH't  altera  dert  in,  \  vdtnr 
(Inno  /li'lzir^'iji  .X.  in«;,  et  lii  ipsa  uia  ulEerius  quutuur  iug.  et  diiii.  in  »t rata 
buKjii^-HHiii in  .IUI.  \\\^.  An  äniio  anewindet'e  tria  iug.  .Iuxta  praiiun  8.  Pe- 
tri  .i.  zuvveidciL  Supra  uiilam  una  hvntda  .X.  jugeruin.  et  iuxta  dotalem 
mansttm  .1.  suweidciL  An  dmo  floxze  X.  iug.  ef  «Ka.  In  oimnAmmm»»  ir«A> 
fcege  JJ.  auweidfltl.  Juxta  htf  vingarde  .1.  tag.  Seci»  kewfdei  snpnt  Jt. 
iug.  lo  wolfffMen  .IL  iug.  In  weg^angm  *n*  »nveidMi.  In  Ibmmh  .11. 
iug.  In  r&Mäen  X  iug.  Super  pteiwk  .1.  iug..  Id  wikrtw^  inln<iui  .1. 
iug.  In  ascensu  ipsiufl  019  ;L  ivtg.  An  dmo  fferm  iuxta  um  h(it§mi$n9itim 
.11  iug.  et  iuxta  in  camp»  gmMmgemwm  ms  iug. 

Do  pratis  h(;c  sunt,  fn  gaperiori  prato  .XVIIII.  uirgas.  in  infcriori  .VI. 
uirgas.  itoin  pratutn  quod  hortus  dicitur.  Supra  pratum  8.  petri  .1.  uirga. 
Juxta  iftege  .1.  uirga.  Sccu^  uirguB  s.  Marie  habemus  .V.  uirgas.  Ibidem 
inferius  duaf  uirgas  <»t  dceem  ped«^.  Juxta  hun^Jnyn  VI.  uir^.is.  Tn  der 
otcc/i  liuaä  uirg&i».  in  prato  yeiuingeminm  uiiani  uirgam.  In  pralu  magno 
.VL  «cerni  de  feno  fiunt.  ox  quibus  accipimus  .11.  et  dim.  In  prato  a.  pe< 
tri  diiaidram  aceruum  acoipimu».  Viocf  aunt  h^.  In  lAcMdtde  tria  iug.  et 
diou  In  iddenberg^  .1111,  iug.  et  dim.  In  wdfgrtiben  .II.  iug.  In  d^m 
w0ge  .L  iog.  In  bmtdm  .Iii.  itig.  In  hamebtry*  dim.'  suweideil.  In  Aup 
nenbur/irn  .1.  iug.  dim.  Jb  m^tittheiden  dim.  iug.  In  hirshormm  diio  M- 
weideü.  In  mark«  würfiuimm  tnper  Mdtn  JL  iug.  In  htlMmken  J.  iag.  « 
In  wcuebucheU  dim.  iug. 

De  ipso  allodio  sunt  h^c  censualia  Juxta  breitwisen  .1.  iug.  In  atrata 
hinguienstum  III.  iug.  Juxta  wefj> h/irinn  .1.  iug.  Juxta  trnrla/ide  .1.  iug. 
Juxta  dotalern  inanm/m  .T.  iüg.  In  Ixdithdi»  hti*-i,si->itti  uia  .1.  iug.  In  otra 
dim.  iug.  Sub  leimgi-uben  .1.  iug.  In  hachbrunnm  ßuzze  .1.  iug.  et  .III. 
curtiüa. 

De  nuuuo  diaddio  quem  toneni  Ofrungus  ei  Ftidericui  .1.  KUweideS  est 
in  introitu  uillf.  Juxta  pratum  noatnim  .1.  anwddell.  Iti  bachßozze '^ilSL 
xaweideil.  In  ron  äm  iu$,  aub  uin  fn^gwatma  tria  i«g.  Snptfa  hinger  reeki 
dim.  ioip.  In-  Innt^ttiam  do^  nirg^ 

He^  tont  uine^  ^uaa  in  P  lag  uia  habemua. 

Ufc  e>unt  pnrticulf  uineanHn  qu^  nobis  in  pinguia  apud  nos  in  diucras 

loois  tradite  sunt.  In  mugenfcn  pars  uine^  in  hiichlcmgun  uncio  AI  II.  kaleu* 
daii  iußii  eullor  eiusdeiu  uiiie9  dat  nobis  .VI.  ntimmos.  Ifoiii  in  nideraica- 
lechun  dim.  iug.  Item  in  jAenzt-rt-  particula  una.  /f  rolrt-thdr  particula  una. 
In  mumedal  particula  et  in  iroUe  .1.  iug.  Item  in  s.  manerdirnunun  part. 
uua.  Item  il>i  prope  iu  s.  marieiUeiun  iugerum  uine^  unde  eiusdem  uine^ 
cultor  pcruoluit  noMa  XXL  Kai.  octobna  .Xll.  nmnmoa.  Item  in  Äorf»  .11. 
iug.  aimul  WatUrii  adneeati.  et  ibi  propo  in  hatbdee^  akkrrt  .1.  iug.  et 
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dim.  simul.  Item  in  nideregenAerge  .II.  iug.  Nidewendich  drmewffe»  ioiä» 
rtH  dim.  iug.  ]'j^e  druAebrvnnen  .1.  iug.  In  langen  tJckerun  .1.  lag.  In 
buthdrii>'shii,nei'  berf/^  .III  inj;,  simul.  Item  uinc^  quas  in  jmiguia  habemtis. 
In  prima  banno  iuxta  nnn  fluuiuni.  et  c  ^trhe  .VI.  particul^.  In  secundo 
hnnnf)  ze  langen  akht're  .\  I.  part.  In  tcrcio  banno  diic  part.  In  quarto 
ba/uw  .1111.  In  quiiito  banno  sex.  In  sexto  banno  quatuor.  In  scptiino 
banm  ze  mugenun  auuem.  In  octauo  banno  nouem.  In  nono  banno  .X\  1. 
W^iSkertm  «duocatiii  dedit  nobif  nineftm  in  finguia.  Item  (eS  folgen  nun  bte 
ttuRiil  tet  0c6fr,  o^ite  bnt  ^8  gießen  ^ufa^:  dadit  nobis  mneam)  Beszeeka. 
ioMM«  Akettmäer»  Othwieh^  EnÄneho  de  bmgen,  Edelindu  Bugo,  BH- 
lungu»  dedit* noble  q«od  feabmi  molendtnoni  in  finpUa.  Lfheiia,  Waiptro 
do^  dim.  iqgk  maef  in  pinguiu  iuxta  s.  il(0M>»en2f^  do  quo  heredcs  das 
penolttuot  in  anniuersario  ipsius  .XII.  denar.  Emhricho  vincam  in  heissen- 
hier.  Weriiheriis  dedit  nobi«  ortum  iuxta  pontcm  pinguie.  Odegeba.  Cun- 
radvs  clerious  dedit  !\obJ,s  uincam  in  loaUe  et  in  hathtdecken  akkere,  Qode- 
Jridu*  et  M^tha  dedorunt  nobis  uioeam  in  pingma. 

lim.  vine^  qua«  in  Will e  hntami. 

Qedachus  dedit  nobis  iugcrum  aine^  in  frUre  »e  kunerberch.  Item  He- 
dawiek  de  pingnü»*  GerhäL  MtlHüd  pro  qua  dfttuill  est  dmi.  iug.  agri  te 
kehe  et  se  rtutk^»  Item  BfHft»  de  wütkdini 

TinSf  qiutt  in  Longesheim  habsmns. 

MtrloA  pto  qaft  data  est  uinea  in  lonffesheim.  Wolfrtnnus  et  Adelheid 
di»  pro  quibus  datuft  est  iumalis  in  longetheim.  Vdalricns  (de  bruneskore) 
qui  dedit  nobis  ,11.  iug.  uinearum.  Item  TlaJdoch  de  longeakeun,  Embridu 
de  ÜMikiM^im»  ■  Diedo,   üanbriditt  de  Ungetheim, 

^         Tbm  vinef  in  OkkenlieiM. 

Judda  de  okkenhekn  pro  qoe  dat»  est  mnea  Itam  Wiehtm»,  BmmMam$. 
qni  dedit  nobis  J.  snwddeiL  in  rüAwege»  It.  Lütkatdü  de  oXrJMksiisi«  m« 
neam  if^s  (femo  recA«.  It  (?«rfio<A  de  jpea^ta,  rpfaMwichs  de  ckktnlteim 
qi(i  dedit  duos  iwnales  ^s  «jemo  ^^sAeMiMitm  tos^ 

KscUisg  a«f  sissm  Fs^gSfneotstfSif      dtficlBatt  Hsnd. 
De  vineis  quas  bsbemus  in  Ockenheim  m  mereh^  .Ii.  ing.  *  es  M^eM^a;« 
.II.  iug.  ze  mittelewege  .III.  iug.  ze  aldelant  ein  zweidel.  ze  hoicenwege  ein 
uirdel.  quod  dnmtna  Oepa  cmit  sunt  .III.  iug.  ze  funderdorfe  ,1.  iog.  et  uini 

et  frumenti  .III.  iog.  acherlande/t.  ze  ringo/fWIifbUn  .III.  iu^.  ei*  sepnde  ze 
fyntp  inr  zweidel  .1.  iug.  »fozsft  ;/ffj''n  (Un  fren<fisehrnb*r<jr  .1.  zweidell. 
cru-inl'-l<t nden  .1.  eweidcii.  zu  lfin(//-ubiu  .11.  iu^.  an  demo  holzijewe  .11.  iug. 
ee  kt:nt*rn*ege  ,11.  iug.  2«  horguUen  an  budtm/t^imir  annewindin  .1.  zu  wei- 
deil. Holder  dtr  »Irxutn  ze  cntce  ein  zweidel  stozzet  daringene  orch  in  kernet' 
dtneegt,  ein  stMuMI  «teseei  m  Inngen  .L  iug.  siessst  an  gdlgeehiimer  leeg, 
ein  dntdd  an  demo  hclmwe,  ihn.  ing.  an  dir  hoA  •!.  iog.  an  Haiher  l^- 
geU.  awei  zweidd  es  knien  aegeri»  din.  Sag.  g^gin  eftuvhmketmr  wege,  ein 
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m»eidiä  m  wolfe«p4d  .IUI.  iug.  qnas  emft  domln«  Ida*  ein  zweideä  uioee 
m  fod»  JL  Vatg»  te  tteingrahin  iaz  UgH  (n  egerdun  .III.  fog.  ze  eazzenlo^ 
vbeHteeindidt,  dim.  io^.  ze  /Balde»  hrmnmm  X  fwetdeil.  ht  dei"  wiien,  ein 
gweideü  dxse  täte  de$  weges  «e  interwisen. 

Item  yine9  in  drehtingeihiiieii. 

Wolhitrf'fi  pro  qua  data  c«t  nol.is  uinca  in  drhftinfjfuhtisen  retro  fcole- 
siam  ze  p^j.*'  undc  l»ercd»s  persoluunt  XITI.  numnios.  Adf^Uteidis  a</uuf*ata 
pro  qun  data  est  uinea  ze  tjentn.  Z(  '  tUv^i^tihiU  an  </*»<o  rq*-  inde  per- 
soluunt lieati'tsr  et  Uerbordu»  fiiiuB  suus  et  fiUa  sua.  MetiaUi  umini  soiidum 
in  fi!6to  8.  Martini 

.ilnioMM  dedH  nobls  .1.  bg.  lAn^ftcfttf  de  Ivngvia  pro  quo  daU  eit 
hAa  et  dim.  et  fandm  dom»  cum  edifido  ipiiuB  pmgmtf  in  »aügtutmtn, 

Yina^  in  Weilingaiiieim. 

Adelhtld  c)c  wellengeskeim  dedit  Aobis  in  eadem  uilJa  ttineam  unam  et 
.  duoe  ionuües.  It.  Oodeboldui. 

¥ine^  in  AppeiikeiB. 

Fridericiis  pro  quo  data  est  uinea  in  appenheim,  Heinricus  de  wintder- 
Atfim  qui  dedit  nobis  .II.  iug. 

IßMf  Ia  EEdtatlieiB. 

Wel^frtume  de  rwInMfteMii  pro  quo  data  ert  uinea  in  plengere,  '  It  Ar- 
motdäi  de  ntdent^eim,   Beinricns  de  tif  dedit  nobis  duaa  oincafl.  unani  In 
lintgruhnn.  aUenun  in  steim.  Enaelscaleus  dedit  nobis  rnneam  sitam  in  dtt» 
de  qua  per  aingolos  afloa  hamam  mm  petsoluemiS. 

Vinev  Ln  Genziagnn. 

Diethencuti  qui  dedit  nobis  dini.  in;;,  ffurhu/vn  in  eichenhni nnvn.  Franko 
de  hekkelnimvi  qui  dedit  nobis  duos  niansos  in  genzingun.  Hädehiirrps  de 
dreüen  dedit  nobts  ti*e8  iurnales  nine^  in  hcüenheim  et  .II.  iug.  agri  in  su- 
meUuihe»,  Memgo»  de  äte(»e»  dedit  nolns  .IUI.  nag.  uineainm  In  tTuoi' 
«weAcM.  JfQr^«r«e^  de  wonetAm^  pro  qua  data  eet  uinea  in  wüdtm,  Migd 
et  Qvtda  pro  quoram  «aimabtta  datus  est  mantuB  in  mat^adk,  TrvÜmdU  de 
Umhenheim  pcö  qua  dattts  est  ioger  uine^  MMimiA«im  in  chelun.  Sophia  pro 
qua  datus  est  tuger  nine^  in  Tr&iyifrshnvi  ze  lint.  Dietherieus  de  l^dteln- 
heim  qui  dc^  nobis  in  eadem  uilla  .1X11.  inrn.*  EmhrüAo  eomes  reni  qni 
dedit  nobis  predium  in  teolfesgruben  et  agruni  .XVIII.  iugermn  iuxta  ginert' 
h^im.  h/i^hfffdvs  de  foindenaeH  qui  dedit  nobis  tinnm  hubam  in  irindn<*/n. 
iidinUyrgis  qu^  dedit  nobis  dim.  iug.  uinc^  in  kemmedun.  HichJmt  qu9  de- 
dit nobif  dimidlain  liubani  in  bvrgestat.  Mrt/n'hlin  de  pivfpua  pro  qua  data 
est  uiuca  in  Utitdtrmhehn.    Uennaimvs  qui  dedit  nobiü  domuin  in  munnttre. 
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RtulolfuA  de  mvnstere  qui  dedit  nobis  fundum  Dl  locum  moleodini  supcrius 
diterslteim  et  eqmini.  ]l  iiUerfix  de  Husen  pro  quo  date  sunt  tres  hul)^  et 
.VI.  iurn.  agroruni  et  curtis  cum  cdificiifi  in  dolgeaheim,  DetnodU  ^Jtiruair 
burch  dedit  nobia  umeam  iu  ji/inguia. 

M  tut  ceaiQA  qui  nobii  p«nolin.uiitw, 

IIos  cenaoa  (Uaersi  possesBores  prepo»ito  nostvo  pefftotaoQt.  Zt  mmer- 
Uicken  von  fr  morgenm  JJSL  depario«.  De  tribiis  iun«>lu  «micfto  de- 
ricua  de  heteniikeim  ibidem  nob»  contulit  posscMores  eamm  pmni  aaoo  in 
festo  8.  Martini  .VI.  denar.  pcrsolncnt  In  iioUeesheim  von  tmvein  houesteten 
.XVIII.  den.  et  duos  galiiiiarios.  von  einer  anderen  Iwuestete  .XU II.  de«. 
In  harwetheim  pcrsoluuntur  nobis  .11.  unci^  et  .XY.  den.  De  prediu  quod 
habemus  in  Hode  persoluuntur  nobis  iu  festo  8.  Martini  .XI.  «nci^  et  .VI. 
den.  In  leibersheim  .XIIII.  den.  De  predio  quod  habcnius  in  snarhach  in 
fcato  s.  Martini  .1111.  unci^  et  dini.  et  in  inedio  maio  tantuni. 

Notiim  .sit  omnibu.s  tani  prcscntiljus  quam  futuris  pasior  dnuid  de 

anarhach  dedit  huic  vcclesii^;  inaiiijus  in  suarbach,  undo  dautur  .X.  den.  in 
roaio  et'.X.  in  festo  b.  Martini,  et  ex  airis  corum  si  imiia  lieredum  moritur 
ut  horcdes  sui  pcraoluant  dimidium  firdonem  et  domiiia  aoetisa  hereditario 
iure  alii  concedat 

In  wäre  «o»  emar  Aooetleda  JC¥..din.  In  weüdar»keün  uon  einer  ho- 

uestede  .XII.  den.  Zu  sancte  Marien  ^tfipJt  .XU.  den.  uo»  eineme  wiinjarde. 
Zu  UipoUettkirchen  .XU.  den.  ZiA  9»merlaclten  uon  .IIII.  inorgenen  .IJüLL 
den.  Zxi  bergen  bi  kirchberch  uon  einer  honest f  Je  trea  den.  In  aspeiisheim 
de  diraidio  iugcro  iino  anno  dabitiir  ?ir>his  i^iodins  siligini.'^  ot  in  allero  anno 
nichil.  In  dromersheim  dal)ltur  niodiui  Irumenti  de  dimidio  iugci'O.  €t  de  duo- 
bus  partibus  iugcri  dimidium  maitrum.  In  horwilre  de  (ribus  partibus  iu- 
geri  tertiam  partcm.  Zu  okkmheim  de  .X.  ing.»dabitur  nobis  in  uno  anno 
.Vlii.  uia]tru.'*^in  ajteiü  anuo  dq  .Y^  iug.  quutuor  oialUa.  Antoldua  &uU>r 
dftbit  nobia  in  ieato  a.  petri  ad  vioeala  qnatuor  ywAm,  Merewin  in  feato  a. 
Jacobt  .IIIL  vnc.  Qoiefräkm  jS»  Jtakmmgen  JI.  me,  Meregart  .II.  Tnc. 
Hartm/Btn  de  curtili  JL  den.  Rit^win  de  pifatrnoQ  JßL  ync.  Wernkerm  de 
)u>rto  .VI.  den.  Scultefais  de  curtili  »XU.  de^.  De  inolendino  dantur  .V* 
aolidi.aaoerdoti,  ad  luoicn  ^xcleai9  Jiuina  ibi  (sc.  in  .iraldaßun)  celohret. 
Et  nos  damus  de  eodcm  allodio  ad  fe|tum  s.  Martim.,(ad  scfientein)  .XVI. 
den.  altbati  de  s.  Comclio  duas  bamas.  Pro  Heinrico  et  mati'e  aua  werem- 
tnida  emimus  uineam  .XIIII.  sol.  tr^c'r.  et  in  capite  iciunii  .VI.  den.  fr«-. 
utr.  indc  solucntur.  riepoäito  de  domo  III.  Uama»  et  .11.  quarMu'iaa  oini 
et  .XXVI.  den.  uno  anno,  altero  anno  .XV'I.  oboio  niinu.H. 

Godescalcm  orlaz  omni  anno  dabit  nobis  .X.  den.  Iledtwigin  uxor  ute- 
phani  .V.  den.  et  quidam  in  wilre  .III.  den.  Istos  .X.  et  «YIII.  den.  eanor 
nicia  finguen»dnt9  in  fieato  a.  Gregorii  dabimua.  £odem  die  odleraria  iaden 
canonicia  de  uincft  domn^  MetfdldiB  de  triud»  .X*  et  .yiU.  den.  dabit  Ab* 
batiaa^  de  ueieri  manatterio  .XX.  den.  De  molendino  quod  nobia  Budolfite 
de  muHstere  dedit  dabimua  ^V.  aoK  firatribua  de  a.  «Faeobo. 
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Villico  do  alengt'ghetiu  uon  ein&me  akkere  zu  hergeu  .XH,  den,  Sacer- 
doti  de'<iro«nmiA#ifi»  .Xll.  den.  In  bergen  «d  «Hajre  JU.  den.  Seultelo  de 
jMMywiff  .XJI.  dflB.  4»  idnt«  qimn  noÜs  «vwoUm  de  ^MMAm  ]^  aaiM 
ooüiiigie  eof  tndidil.  In  viekenknm  damus  «MMidott  nodhua  ailJginie  el  Jll. 
obnios.  In  festo  s.  Rcmigii  dabimm  Jil.  d«i.  in  bwbmainm»  Zu  h&ueum^ 
garde  uineun  qaain  emimus  a  werendi'udc  et  filio  elus  Ihinrico  danius  sa- 
cerdoti  in  idlre  .VI.  den.  in  epiphania  domiiii  .II.  den.  et  in  capitc  ieiunii 
.II.  et  in  inucntioiie  t.  ciiMia  .II.  De  curtili  in  ha»enh&m  dabontor  nobit 
in  fe«lo  s.  Martini  JUC.  et  .Villi,  nemmi. 

Tastet  fnper  pradina  Lafridi  et  KegelinÜt. 

Prciiiuuj  quod  doiniuus  Luj'.  itjUwi  et  doinina  Hi'tfdüuiU  uxor  cius  in  hu- 
derukeim  nobis  dedcrunt  et  uineam  in  huuerhei'ch.  De  predio  in  hudensheim 
peraoluimns  aenlteto  .II.  maltra  innguenn»  ttcnaur^  et  qaartam  partem  mal- 
dri.  et  .m.  den.  ad  ferendum  magnniiam.  In  menae  martio  pefBolaimua  eS- 
dcm  acoltefo  .III.  ßemesata  et  dim.  aoen^.  In  feato  a.  Martfni  dabimos 
.XXX. V.  den.  ad  cenaom.  et  in  purificatione  a.  Hari9  tantundem.  ct.Xyni. 
acxtarios  hunici  uini.  r>hih\ 

ßahlfwar  et  filiuH  eius  herbori.  Dudo  de  lort'chcn.  Feter  fiKna  embrt- 
coni'jt.  n*  v7  d^r  scf-ßene.  Ilf-tnrtrus  aduocatus.  Wasimit  de  pinguia.  Pi>- 
tfiprims  de  hvt/enshf  m> ,  ffi^nin'fifs  fiüiis  niihri^on t'.^  do  alenff^sheim.  Lvfn- 
dtig.   Sif^^f rnlii.-i.    IjiiJi  irims  (ler  Intlrl .    Hf'iini  }is  .snnitliPtTO.    \V\\  omiiCS  fue* 

nint  ubi  doiiiiiius  Lujridus  et  doniina  Ut^gdindi^  bona  sua  iu  budenntietm 
vmhh  dedeiunt. 

Xütae  Bf  ymvfia. 

HH  aunt  feates  de  domiboa  et  de  uinea  domin^  Difpurgü,  Adnoeatiia 
de  pinguia.  ReinhclätM.  CRnradu»  dfr  leitkt^^,  Ilungerv».  JhntgAodo. 
Ilunberhta  crmf1pf-Hnic,  HartUp  et  frater  citta  Qermdv4,  AäelheHus  de  tne^ 
.tenhew&re.  Ortlip  gn'h.  Ilii  onines  in  priori  dinge  aüueruiit.  Kt  item  po- 
atea  ante  diem  obit^a  sui  collegit  iütos.  Hertwimi»  der  mfier.  Ood^aralcus 
adiiocatuf:.  W'olß-amus.  l'olom/itfns  drr  houfman*  Oodefridvs  urhano  et 
Patres  no&tri  Fridtricua,    Gerlacus,  Embrico. 

Teatea  anper  Tolkeakeim. 

Jdeginlacho  et  Hugoni  et  lllitö  eorum  »lediiuu.>  liidoncm  et  duas  marcas 
^ni  qu^imoniam  habuerunt  de  predio  quod  habenius  in  roUeeaketw,  cuius  rei 
teates  hi  aunt.  Ingthrmm*  Dieimarwt»  Oitübfrfvii,  fflii  Hvgoni»,  Mrgi/da- 
eu9  et  filU  wtB  Hvgo  tt  Difimarw  et  fili^  oiua  Jvdda  et  Demodi»,  Pnr^ 
ro€hlam$,  Wolframms,  Ud^wu^.  gettUeta  Lmlm.  H'iWienft.  Emwho,' 
fAli  yaoKw.   Liutrat,   Emidio,   Embrico.    Otto,  Fdonandu», 

Testes. 

Super  allodium  quod  dominus  Jui/i,i<-us  de  elf  et  uxor  flu«  o-tpem  no- 
bis  dedcrunt  m  Rudensheim  et  in  waldaffm  hi  tealea  intertueruut.  Ueinri- 

WtltOrKuMf^t«  UftuK^fiilae.  U.  25 
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m$  de  logmtmi.  Hvgo  et  Am3m$  trater  eins.  Hemrifem  tumefrowa.  Eigü- 
wafdii$  pmrockianuM,  OaUnmudtu  intigere  et  fraltr  tiiM  Nikäum^,  (huh 
wmim  MthtUf,  ArHoUkts  gtUinm.  'Hm^winw  d«  bnumenftutm.  CMaem 
JbftMo/df  ÜBPWifaj  m  «ufirrtor^.  Bdewkm  proxiaans  «im.  A-MiirMMt  A«»' 
iet.   £j(<lo(^.   XmhIoI^W.  .inM^uMi«. 

Testes. 

Pristrinum  quod  hAbcmus  in  putyma  »  dotnino  lieinbodo  .2CXi.  maiTis 
emimua.  Irii  trstcs  iutcrfuerunt.  UfniMmmt'^  aduocatus  de  pingvn'a.  Jieinboi- 
dus  et  tllius  cius.  1 1*  i  nrxys  meiffert',  Ilt^ui rifun  ih  r  meigere.  Diethericu.K 
de  drthtingeshwu.   livinririt^  nc¥>n*tei».  Humheriitß.   Arnoldns  de  gi»enheim. 

0(^lu|  fc«  ut[|>rüngH(^eu  $4iib|(^rift.  (Äe  fd^t  eine  itroaS  )>6ter€  (1202~4j. 

Hec  BOnk  bona  ccciesie  s.  liupertt  tpild  Ifuäemiteim  sita.  ///  »j}an><hei' 
mer  wege  vir  zveideil.  In  h^i  baldemartBgoiriin  em  zueuUil.  Ein  haUb 
•morgen  hindir  dm  tridt-ti  Zu  mv rankere  zu^ne  morgen.  Zu  vnrfarkfire  au 
droT»er>*hehncr  weg»-  fin  zu^idtil.  \n  orkcnhemifr  irege  zv^i  ziuid^d.  Obe- 
wendich  der  inortiir'''h>  n  ttir  morgen.  (»ttirlinger  ackere  zuene  morgen. 

Ein  zutided  bi  der  Ur/tgtri.im.  Zu  brvcenwi^fit  andirknlh  morgin.  Em 
av^ideil  an  der  ulinhdiner  utgc.  An  winenbuhtle  undir  di'ibiUheim  einen 
morgen.  An  dar  diedeHfken  uirä^<üb  morgen»  Min  xueideä  nidewendee  de« 
p&ÜB.  Bi  dim  Herren  uon  Ueiniolis  ein  halb  meideil  ligit  in  ooXmiAetmtfr 
fo^ge.  Em  halb  morgen  undir  kaeebumen,  ein  aneideSL  ingegin  deim  teindH- 
steine.  Ein  halb  iMfrgen  an  bingir  trege.  jSnene  morgen  uffe  den  eieinen 
bi  der  h^ädcin*  An  der  knmer.ttrazfn  zvine  morgen»  An  ottirlingtrin  ak- 
kere  ntene  morgen.  An  der  diedeteniteu  winf  morgen.  Ein  morgen  bi  den 
hießn.  an  dem  o^irpade  ein  halb  morgen*  I^egi»  i^rti  baldfhixriß-'heken 
ein  eueideil*)* 

^anbf^ttft  »oti  c.  1210-30. 

Hec  sunt  bona  eccicsie  nostro  apud  Oenzingin  sito  ^ue  colit  Selfrictu. 
Zv  eehinbomen  dao  iugera.  da  U  unuixi  iug.  et  dim.  htwler  der  hdeken  .11. 
iug.  towihen  den  wegen  .11.  lug.  elier  hingen  »ufeen  .11.  iog.  vfemo  steine 
iug.  in  osterlandi  .1.  iug.  in  dm  aandm  JI.  iug.  in  fangen  aiW>re/;  II. 
iug.  da  bi  ofbaz  .11.  in  ,  ^  ?  demo  Jfitzze  imme  etdeche  ,\' ,  iug.  quartaie  mi- 
nus, hinder  dem  bt'rge  .1.  duule.  daz  gvi  h'get  in  demo  /n'derrelde  md  sint 
.XXX.  tria  iugera.  (30' ^4  Juü;.  1  Duale,  9  virge.)  An  der  höbe»  seites  zvne 
an  der  hecken  AI.  iug.  t'fbaz  an  der  velfhrrt^keti  .II.  iug.  vf  drr  bnrh  A. 
iug.  et  dim.  drin  »tozende  .1.  iug.  rf  horbonfn  .1171.  iug.  an  dntt  Mveken 
vnder  Jcmo  stafeUieine  rlim.  iug.  g^gen  dfr  wiscn  .1,  duale,  zv  den  riehen 

*\  3iu  XIV.  ^eij^en  Cie  j^Uiren:  foriackir.  —  oathetemwkir.  ~-  bruttcise. 

bmtemise.  bruUwisen.  —  MbeMtim.  —  stheineckerc.  an  tae  steinjpade.  —  an 
ine  sewe.  in  seive  ^  Sff.  —  aniiquum  Castrum.  —  <lofdk  den  p8?.  —  apud  Jmtgmn 
jn^'vin».  -  via  l-rmm(^li(n.  —  Ktncrherr.  Eemfenherge.  —  Oifw*Ärc.  ikHerherge, 
—  Oßternacker.  —  Sepade.  —  in  ofestait. 


387 


.1.  iog.  an  der  ieren  J.  iug.  m  «m^«?}  magtn  .VIL  airgas.  c^o^t  .IX. 
iiirgas.  AoUftM  log.  da  hi  mierhma  .L  iqg.  aft«r  4b  i»  M«Rr&if  OP 
«jniia  Ar  d!»  ^  ipemlk^m  X  iug.  iti  «»i2Z«liiMt  wden  X  ing^ ,  I» 
«fav  «Ua«M  «Ir«»  X  hi  der  hndun  JDL  «irga«.  Oi^m  imio  oUm 
Arde  X  Mg.  (^a6^  niderhaz  bf  der  hvU  X  Mg*  tll  </«r  pafen  wi'^e  dini.  vir- 
gsm.  z»  winkele  .1.  iug.  Hiderhax  imder  pedennen  .HL  iof^  ki  rebengere$' 
borgere  mvlen  .III.  iug.  an  hinder  gewanden  .1.  duale,  zo  wisin  .Vill.  ro- 
Jfn  fr Juxta  uillam  zv  brichin  .1.  iug.  pcati.  9V  ^ffiüulmm  JllX.  ii^ 
praü.   daz  rj'-t  Injft  an  demn  oher'r^l'f' . 

Hec  sunt  bona  eccJcsie  nostrc  qtie  colit  Gela.  apud  Uaiziugeu  Sita.  An 
dm  hinger  wege  .III.  iug.  &/  demo  kei^e  .1.  iug.  </a  g^gv^  vhere  .III.  iug. 
vnder  wmgarien  .Iii.  iug.  hermderha*  .1.  iug.  mW^vX  4uiJe.  da*  gvt 
kortt  m  dema  mdtre  ndd§*  An  der  hrvkken  ge^oomdm  .IIL  ivg.  ^  ita  .Ul|. 
kig.  «(er  lim  ttrengen  dim.  i«g.  vier  d«M  «^«I^^M^^  XL  lug.  (?<^eii  «iW 
#f  kiifhonteit  .1.  ing.  a»  iler  fMroehen  m  hormtn^ftMmde  X  jtig.  dß  geiäp 
atvtMormm  .Uli.  iug.  iImho  »e/^/"n  o/kw  .1.  iug.  In  yj/en^einw  Ur^ 
4ioi.  fag.  u»  ypensheimer  dicht-  .1.  duale.  «11  e«0«n  stvcken  hi  der  brv^km 
an  der  otren  JUL  «irgta.  da  m  in  dorren  owtn  .II.  iug.  et  dim.  gegen 
rizeibarnen  .1,  iug.  an  demo  farhc  ein  gf reihe  trisn  die  hat  ohene  .XI.  uir- 
gas.  rndi'  nidena  nouom  virgas.  aher  niderhaz,  ei?ie  fiita  di  hat  nouem  ulr- 
gaa.  daz  gct  höret  z>-  d^ino  ohenctldt.  Nidfua  an  icareneberge  ,1.  iug.  vi- 
n^e.  ofbaz  .II.  iug.  Gela  coiit  centiim  iugera  agri  .1111.  minus,  ecclesie 
iiuperti. 

Hm  ftvnt  bona  eoeU«fl  a.  Kuperti  apud  hoken$tegi»  ait«.  qae  iuibaeiWAt 
oiim  Mio  «t  Oeriratit  aoror  an»  a  doaaiiu»  wUhdmQ  de  hareivdi  et  nxor» 
Gtrdrude.  ef  dtmo  sande  diu.  iug.  gegenmo  kdhe  XL  partMola«.  pbfwßei^ 
duk  de»  weget  in  der  grvhen  JII.  pail  hi  ereltn/mU  eine  Mre^ela  hvider 
deme  Ana.  vor  demo  Icirchd&re  ein  wisen  jylez. 

Ihu  gat  ügel  in  d^mo  nideruelde.  Nidewendick  bi  Ußi^upifien  nne  stre- 
pda.  ofhaz  gegen  de»  dornen  .II.  partic.  daz  ist  ein  morgen.  Zc  den  of- 
genden  fi'eUfm  .T.  iug.  gegen  d^n  frethen  of  kolf  nn  der  hflden  ...  hi  hvnen 
hfi^km  .X.  iug.  GegM  veesee  lodie  .VI.  iug*  Gegen  komelbumen  ein«  heida 
.il.  iug. 

J)iz  iifi  daz  mnee  giU  du*  dte  hirzogen  .oovfdfi  #i*  Ungeäkeim  s.  Rtipert^. 
In  cioppe  dqalo.  an  deme  seihe  ofhoe  .Y.  quartoUa.  etk  heehene  quankale  «I 
da»  iagm.  in  oia  qoe  ^ttdt  hetdemkeem  daal«.  a»  Kddfmpeifk  diio  Äuget» 
in  dwibut  lodt.  wn  wüen  howme  doalft.  »Mime  vndet  den  her^  ander- 
htdp  morifen,  eß  pult  .V.  quaitilia.  an  der  racenfoa^en  qiiatttor  iugar«.  $m 
etmigfeekecken  ein  morgen.  e§e  ttetene  drOithalf  mürgtn,  an  eteffe  emdfirheif 
märgen.  diz  gut  Ugeß  tn  deme  oberen  uddf. 

Di*  i$t  da»  <dde  gut  daz  da  liget  zu  longesheim  9.  Iiuperti,  zu  doppe 
in  «!ft  que  dttcit  hetdf^vth^im  anderkalp  morgen,  an  deme  reihen  irege  qu© 
ducit  hftdenahfim  «juatuor  dirnidia  iugera.  zu  endesheim  tria  iugcru  uf  me 
iteine.  über  loze  anderhalp  nu^rgen,  an  der  holen  duale.  Ii  mt-  »tegt  duale. 

25  ♦ 
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dtre  tm  hoXben  ^morgen  &e.  diz  f/vt         auhc  m .  <2fliii^  oWm»  mdde. 
Amt  che^  neide  Uget  fimfikalp  morgen  vnd  mhemidk  merfftm. 

An  deme  ueUedtre  mderhedp  morgen,  9U  hoheU  duale,  hinder  den  m- 
n*^n  duale,  dar  ingene  em  morgen,  an  deme  Stade  nidetie  .VII.  iug.  in  s*- 
dicke  dao  iuger*.  09t  deme  wege  der  da  geit  hmgüi  under  den  dornen 
ein  morffen.  an  leibfufit^imfr  riche  duo  iugera.  an  (fmlwhlu  im-fr  ht-rge  duo 
iBgcra.  zu  prtnn'  HMtilr  drütt^imlp  morffeii.  mdpf  UeUUn  andi^-halp  /normen. 
z}i  irnnnenbortieu  ilriit>^hn}j>  worgm.  an  dem*-  holzwepe  .T.  qu&rtatia.  ow 
al^t^  tjiht  arnolt  eint'/i  i*<:l»Hlinc  ptuvintjt-  zit  linse.  zu  hcindale  duale  otiam 
dabit  Oi'noldus  .VI.  den.  ad  ccnsum.  zu  is&ndale  andt^haLj)  morgen,  zu  du- 
dtnbame  ^*ie.-  an  deme  recketuuAere  em  morgen,  mt  ttdeen  driuAtlp^mor- 
gern  an  deme  tdbm  ofwerldere  bi  der  holen  duale,  mütene  in  d^  mngari- 
den  uor  den  hergin  duale,  der  cnewinden  uor  den  bergen  duale,  da  «»• 
tueeeüe  qoatiale.  an  deme  legere  wt-ge  ein  hiäh  miergen»  frö  Oertrut  mm  beMr 
heim  vor  den  bergen  hat  ein  zwt^iileil  dan  nhe  giht  si  zto^fte  öappen.  Hndir 
heldenjpade  hat  hartbem  ein  zmeidfril  dan  abe  giht  er  einen  cappen.  Qemot 
g(ht  von  eineme  hall"  u  zwei<Uil  liget  hinder  der  Capellen  dan  abe  giht  er  ein 
eappeii  rnJp  hrtlj,  nur.i  <Jcc,  Df.  ist  daz  nuf^  ffvf  dnz  dl  hirzogen  agnes* 
conjde  zu  loiif/esltf-im.  rnde  LujH  in  <hrut^  nUh-rm  ^idd*-.  I)iz  ist  duz  ol<l>  ifui 
zu  lottgesheim  dn::  or],  h'gi  f  in  d^^ic  iiitirren  nel'le.  iudt^ne  an  demi  naUnlore 
duale,  uher  na  andt-rhalp  morgtJt.  tn  den  werde  duale,  o^e  den  »leinen  bi 
deme  nare  ,11.  iug.  I»une  eediche  duale,  an  deme  crvce  ei»  morgen,  am 
drMe  apieee  ein  morgen,  an  deme  d^en  nueg«  duale,  xn  wUwingmrde  ei» 
Morgen ,  ml  demt^  dtdewege  in  aediehe  duale,  über  den  legere  tfoge  tennoei' 
«feit. '  Kmdene  am  der  eemren  .H«  iug.  Die  gndet  «li  Mt  deme  mderen  veUe 
wirre  wnmre  dem  ectogjinta. 

Heo  sunt  bona  ecclcsie  noMtrc  apud  ygaenheim  sUa.  Nidene  tm  deme  rucUeU- 

heimer  wege,  quatuor  ini^cra  d/y  In  ein  ant^ttindere.  anderhalp  tnorgen,  vorbaz 
an  di  aelse  gendf-n.  tr^'tdfhnl  p  nungen,  dnrrhenevher  df^n  >rer.  ander  hol  p  morgen, 
au  Inngetrisp-n  an  zirfiit  plf-~i  iu,i.  h imf  nirtded.  da  i'ifwt-ii  0}  sfeßfuiren  .1. 
iuger.  zu  brunchAr.  iug.  oj  crthenbor/ien  .V.  quartaiia.  obtttt-  an  mUlttu- 
dale  duale,  an  deme  seUerwege.  anderhalp  morgen,  rnder  selserheimer  tcege 
Jll.  iug.  äff  vormberge,  iager^  dedd  niderwertdere  offe  der  teieen,  ander- 
htdp  morgm,  effe  rabdenberge*  duale,  in  deredben  geeeamden  offe  deme  eih 
bede  anderhalp  morgen,  vnder  des  bedendereAvmdem  duale*' -  em  ^amn«  «m» 
mnden  bi  dmne  hakdantee  .Villi,  qilartalia»  Dar  ingene  uer den  wetgari" 
den  ein  halp  MiwtVMZ.  Uber-  ebersheimer  wec  gende  .II,  iug.  über  me.7izer 
vee  ander hcdp  morgen,  an  deme  selben  niderheut  offe  d^'enbome»  ander Jialp 
morgen,  offe  kirhbornen  .Iii.  iug.  Und^^r  holzwegen  .III.  iug.  an  dente  hep- 
ainheimer  trfgc  ^n)  r^/'pideil.  an  deme  hagelcrifce  duale.  Uber  hirkirn^ei^  an- 
derhalj)  )iior<f''ii.  an  britnkele  dunle  Äo.  I>i.^e  morgene  ligint  chegettf^  .'>«/t7«i- 
nerhecken.  ende  sutt  tredecim  iugera.  et  ccnturo  iugora.  ujide  ein  hdf  morgtH* 
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An  heitinhenner  tcegt  .1.  iager.  tu  teelufdune,  mi&ifvkalp  morgen.  W 
ofbnz  ein  sio/uläe  .V.  quartale.  uorhaz  .L  iuger.  ah^r  uorhaz  über  den  ha* 

hei.  drlttfhalp  morgen.  Vber  sirah'  hfhier  wec  ::!htii>de  .11.  lug.  an  .XC. 
morginiii  All.  iti^».  rmie  tin  halp  nn>r<jen.  Uzt.r  t/sitih&tri^r  Uflde  (jtnde  in 
di  -VA.  murj*'ae  zay'l  'ein  moryto).  oßeint-  d<"-t'  .VII.  i|uartalia.  Oße 
kaxensteiner  intviien  .1111.  Ui^.  ^4.«  deint  dgrj  au  tUr  halden  atuJUi  halj)  vMr* 
fftii.  chegene  der  munciie  botMC  J.  jug.  zu  kaznuUein  .III.  it^.  zihint  f>f 
dbr  wmuke  ttmek«,  (hzeJutmm  muU  dAmketkt  .VlIL  iug.  JSu  minniiah»' 
«eit  .HL  109.  hi  d€it  swem  widen*  an  dgmt  bmcke  JU.  iug.  OJfe  hfuek- 

matgen«  und  .C.  iugera. 

Diz  »int  die  win^rds  fiinktim.  Zu  kmtmUtmt  0#  zieendeitt*  JC* 
iug.  Ob^e  drane  duale,  ein  egerde  duale.  />'  maaeicefrke  anderhcUh  inof- 
gm.  an  raodmherchf  .1.  iug.  ///  hohefiftgarde  ein  morgett.  fn  wormberge 
./.  morgen.  Lf  h'>*t^>  fiaU  .1.  iug.  da  bi  duale.  &o.  Di:  .<iint  .IJIIXX.  (iict) 
iugerm,  .  J/^is  sini  d*e  witen»  Zu  obrrwiaeH  uwde/Hdj/  tttorgeu  witene. 

Ilec  sunt  bona  ecciesie  s.  Rupeiti  apud  dolingesheim  ait*.  An  wvnUr^ 
keimer  wege.  iuger.  Zu  mitenre»  qintaor  duilta.  Offe  hSdemKeimer  ra^ 
gm^de  doile.  mm  der  wwmbergewqetdtm  dv»  ii^piM.  am  dem  odemkemet  wege 
•VI.  iug..'  Zm  tmdenibrul  doa  iogtM  eUmmi  in  ein  dtttk.  Aiadlsr  2i(«eli«tfeM* 
Mgvr.  «M  »letdenierfftn  Aio  lugenu  £/6«r  «NlMfi^raftiii  dtto  iugera.  c»  Ua- 
densee  .VII.  iug.  x»  pawetdu^etn  .V.  iug,  <fc/j*^  hertolfetheiiner  tcege 
duo  duah'a.  <ia64  ein  tereia  pars.  <irr  vulrm  üuo  lu.dia.  «^ie  cruc^tergi 
iuL^  f    /><'c  r^?'/  ^'«/<j|  ^demkeina  in  deme  nidtrvelde,  vnde  eint  qnin« 

«jUügtuta  .\.  iuf^erri. 

l  Zf'iit  an  dt'irir  ii'mif  duO  iug.  tthtr  iriuterheii/it'r  irn:  duo  «liialia.  hiH' 
dvi-  a-trUltre  tluo  iug.  In  dt;  mti  K  diiai<i.  hn-iri  rtiiti  v  in  aiii>er»ht  inu'r  trege. 
iuger.  aa  deine  wi/iolveraheimer  u>egr  iuger.  an  det'  mUdelgetcanduH  obene 
a»  miKtUvereheimer  wege  quatuor  iugera«  ojfe  deme  berge  duo  dualia  &c.  <m 
der  keckeä  <|«aftiior  4«r1m.  Zu  rüden  dap  iuger».  an  deme  wtdeneaege  du« 
•ogera.  i^e  tteUe  bf>he(e  duale,  hi,  «Ütfr,  widemehQbm  dno  doali»  m  ein  tteti* 
ded  gende,  Di»  gtU  Uget  w  dem^  lAer^ntelde  gegen*  uluerAeim,  vnde  Mint 
«(uinquaginta  iugera  et  tercia  jOLtn  iurnalis.  , 

—   '  '  i 

Di»  i.'i  tcinpfirt.  *u  ibetale.  iV^^,  'Ilde  tteene  utorgene  di  siut  jw*te 

(wiirttcV)  ''iid'^  tiint  (jfst'i'ihf>n  in  df  uorderurvif .  Kive  trifie  (AV  heizit-  hretwi- 
»tH.  ZU  mane  aUtn  ein  *caÜ\e  cud  oteh  eine        di  Itget  an  der  uarder^ 

eoK^de,  '  • 

«  I  ■  .... — 

He  (sie!)  bunt  ceniut»  ecdesio  s.  liuperti  apud  henueraheiin.  IVerneru»  da 
Htonte  dabit  de  domo  et  de  orto  .V.  aol.  et  .niL.cfipnnQa.  fi  boo  dabit  eo  hat 
er  tu  underpnndB  gßtaU  dim.  iug.  uluce  der  eitoHi  o»  mduheumt  mwj .  Ouh' 
rßdne  mredfhBß  «labit.  dfi  demo  et  de  ochert  Ug^  ii  der  weiden  iife.dtr  «t^ 
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^en  .XXV.  rleA«  ^  tb^lam  et  tBaldnim  slltgi'niä  et  di'mid.  et  .V.  Cftjkunot. 
Didencns  Blius  i^upei  ti  dabit  de  dimidio  domo  et  do  odlaHo  et  de  iugero 
uinee  liget  kt'nden*'  an  der  rnarhen  .VI,  den.  et  obulum  rynd  anderhalbe  ui- 
rensnlle.  Oodefridvs  der  niedere  vnd  sine  erheti  dabtmit  de  ML  iug.  Itgeni 
offe  deme  steinJiarfe  .XXII.  den.  et  tres  capunos.  Hef/ricus  de  hubehheim 
dabit  de  uno  iiigero  uiuee  liget  m  emichtudala  .VIII.  den.  L'viiharus  dabit 
^Qataor  denar.  de  dim.  iug.  uinee  liget  zu  kaldtnUi^i.  Lonmelich  dabit  de 
daobttt  ing.  uinee  tigetit  an  die»  Aiz€wege&  hobetttde  dt^  tUtzetide  J.  toL  &c. 

Heo  Bunt  centm  obdeiie  s.  Bvperti  in  ctiemhdM,  Ifmmkhmd  vä.^  fri- 
denimi  git  Don  ememt  morgate  win^cMfo  Kegei  m  ttm^nAe»  4n  pmnmgtk 
itotkflBii  mor  mnra^  git  wm  eAwm«  imtidiü  mngarde  Ugü  im  ttmgnÄKü- 
.VI.  denar.  Offe  «mit  hchettede  sitztnt  dri  man.  da»  tü  Vunrad  eirtod^  dat 
XVIUL  denar.  vnde  von  eineme  stuke  ligit  offe  kisele  git  auch  IUI  den.  vfide 
ipicnant  paffe  von  der  selben  HobesUde  XV  den.  dahit  vnde  heinrich  JeezelUre 
i'on  dfrselhen  hobestede  vnde  mezze  dabunt  XVI  den.  Her  dudenkittt  von 
eime  halben  morgene.  ligä  mt  df»me  gehowene  vege  II  den,  ^hnolt  dapifer 
git  von  eitne  ziccideil  wingarde  ligit  zu  Imelienbach  einen  heäbeüinc.  Jfrid»' 
rieh  von  bergen  ein  egerde  da  abe  git  er  VII  den.  et  obolum«  &c. 

N«ehtraf  sa  1«  enge  »he  Im  pag.  871. 

Hm  sunt  bom  doBubaruai  de  ao&to  •«  BnüMrti  q«e  domo»  agim^dueüm 
«mit  hl  longeAem  pro  demino  Heiithardo  de  e&Ua  «ft  lutört  eiot  ddmiiui  Quiä. 
^midiem  terelttm  {«geram  in  strata  hinguemi»  et  dtm.  teieiDni  iii  stwia  hdm* 

daL  contra  spinas  .1.  log.  In  mcmte  gr^theim  duo  dini.-  ieg.  In  Uxltei^ 
heimer  reche  .II.  iug.  in  eeweniich.  tria  iweideit.  In  aqua  naha  .VII.  iug« 
Rettt)  uillam  itizta  aquam  .1.  ing.  in  Meie  .1.  fweideil.  Jnxta  uUIam  in- 
feriua  alterum  dimidium  iugerum  sub  colle  helde  alterum  dim.  iug.  Item  in 
strata  'hinn^iemi  beindal  .11.  ing.  vnder  snnnebvf*nen  .II.  \\y^  In  uia  silue 
.V.  quartalia.  In  reirhcnarker  .1.  iug.  In  isemtal  alterum  dim.  iug.  in  silua 
.11.  iug.  sub  alto  monte  alterum  dim.  iug'.  in  rotde  dim.  iug.  et  .11.  zweidcil 
et  .1.  quartale.  In  clob  .1.  iug.  In  diffenwec  .1.  zweideil.  In  uia  hetden- 
hetln  .111.  iug.  In  kirgwec  .11.  iug.  sine  (juaii&le.  supex"  berge  .V.  quartA* 
Iis.  Subtftt  birgt  alt  dim.  iog.  In  nia  hvuMim  .Uli.  iug.  Super  «leftte 
(ertinin  dim.  rag.  Am  kungeehie  .L  ing.  Inftrios  in  campo  dim.  iog.  Jnxta 
prata  eomitia  .1.  awddeil. 

Hec  sunt  uinee  que  pertinent  ad  eadem  bona.  In  beindal  alterum  dim* 
htg.  In  kuUebUe  fhuttebvhele)  .1.  zweideil.  In  der  abaitdeim  .1.  sveideil. 
Apnd  monttal  gralfshnm  .1«  gnart  In  gnmde  an  der  kdde  J.  swaideii. 
In  rfftde  .1.  2X\'eideil.  Sub  grense  (greiniee.)  .1.  eweideil.  In  crwmbenwingarl 
.111.  iug.  In  medio  niontls  ,1.  zweideil.  In  gründe  .T.  quart.  Ante  montom 
dim.  iug.  In  uilla  .II.  iug.  höhet.  In  hanunen  dim.  iug.  Fabrica  donius 
Boluit  in  censw  dominabu.s  de  monto  iiuberti  .XVI.  den.  Item  altera  cu- 
ria äoluit  solidum  denar.  et  duos  cappones. 

Ffe^um  qnod  habemus  in  eppämheiHi^  In  inulden  .1111.  iug.  in  ceUer- 
Wege  tk^  uirtd  ei  .VI.  ing.  «er  hiftge  XVL  iug^  ei  dim.  Uffe  dem  Mewege 
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.1111.  lUg.  zu  »ewe  .1111.  et  dini.  t»  srhonenh^gf  V.  iug.  vnder  alceier 
iceff^  .X.  et  dim.  'TW  dtn-  mni^Khrft  .IJl.  in^^.  ,1/;  J^-h'O  gfite»  .V.  iug".  an 
hun<fettbacken  iug.  an  demo  dudt/thtime)-  wefff  ITH  partem  iageri.  et 
.1111.  iug.  fn  den  edcCechen  .VI.  zu  n-urcft  .11.  et  dhu.  an  ^derenheimera 
wege  .II.  iug.  zu  cret&ttr^w  .IUI.  iug.  zu  hemtrazeu  .IUI.  iug.  et  dim.  ae 
&eÜe6ri|ttiteii  JI.  iug.  zu  lo  «XL  «t  diaud,  km  dumenJieimera  icege  uMe 
Sm*  iMurten  iugeri. 

•$<antf(:^rift  1210. 

Ütietlieia. 

In.  UwMde  JL  morgtna  (iagera).  Jn  lUthengoFden  mtm  jMrtieu*, 
1*01.    if»  MmM  .1.  irt»  »lr4y«iey>  JL  pirtio.    JS»  grahtwUen  JI,  p«rt>. 

if«  <^nn«  forNü  retro  domum.  SS»  gezzden  .1  part.  In  obt^rmüre.  quArtaOI 
pirt^  tegwi.    In  der  binden  .Ul.  part.  In  der  lacken  .1.  part.  Nidtw^ 

dich  der  getzehn  .1.  part.  In  d(>r  u>>>t-^n  heJden  .11.  part.  Zu  husr'n  .TL 
akkerstukke.  OJf*'  demo  h^r«/'^  .11.  part.  Offc  nj>jieh'odfi  .TU,  part.  /v  hrelf- 
den  ic^ge  .1.  part.  Zu  hifildtn  .1.  part.  Zu,  lintgr?iben  .1.  part.  Zu  llame- 
stein  .IL  iug.  In  hrr  colfenchtn  ^liadfi  .1.  part.  Zu  »tzzdingtn  X  part. 
In  Horakkere  dim.  iug.    Zu  muigrubtu  .i.  part. 

Ift,  Liber  «maliam  inriiuii  arclriaiiiscopt  et  «eokiie  Ttwanmam, 
c.  1220. 

Obgleich  dieses  uinfa^aeude  Weisthum  iu  Dr.  Latüiablet»  .\rchiv  für  dio  (Ifschirlitp 
des  >'iedei-rbeiu8,  I.  297  &c.  bereits  al^cdruckt  ist,  fordert«  doch  die  Wichtigkeit  des- 
«elben  die  Aafuairaie  ao  dieser  Stelle  um  so  mehr,  ak  es  eine  Menge  Erlftnteningen  Air 
die  übrigen  Stflrke  dieser  Art  enthftUf  und  die  stete  Yerglelchnng  mit  einer  etva  100 
Jahr  ^)üton)  Enieuenui^  iuten-usantt'  AafscIiIü>so  über  die  Fortschritte  der  Cultur  bringt. 

Das  ursprOngl  ich  e  Mamiscript  ist  in  kl*»!!!  Folio.  Pcrfrnmont.  mit  sfbr  ab^rrkürzter 
enger  Schrift  ge«chriebeu,  kennt  uiir  don  Punkt  als  öcbeiduug  der  Wörter,  nicht  der 
Bedetheilc,  atich  fDr  v  nnr  u,  hat  ein  langet«  s  am  Ende  der  Wörter  und  Btellt  alle  Zahl' 
seichen  «wischen  Pniicte.  Die  gelegentlich  genannten  Penönlichkeitea  fallen  in  die  Zeit 
Ton  1190— I2"JU,  und  (Lirf  daher  letzteres  Jalir  annSlierud  als  die  Zeit  der  Entstehung 
des  Werk (V  aii;.'pn()mn»en  werde».  Kinf  zwcitf»  Aiisfrrtigunir  des^i'lfn-n  Timfai^st  2-1  Pcrga- 
mejahliUter  in  grobs  H»»  ujid  \>X  ganz  in  derselben  WeLse  geschrieben  imd  verziert,  wie 
das  gro^  Balduin^sche  ürkiuidenbuch  unseres  Archivs,  mit  dem  es  ohne  Zweifiel  gleichen 
Ursprung  hat.  Nach  angefilhrten  Jahnsahlen  entstand  es  etwa  1848.  Es  beweist  durch 
seine  hier  sorgfilltig  brnicrkten  enelavirten  Variauten,  wie  schnell  in  der  amtlichen  Pra- 
xis die  Tlenennuntrf  ii  ninl  Reehtsbegriffe  der  frühern  Zeit  vorschwanden,  denn  es  igt  nf- 
feuhar,  da^s  der  bcbreii)er  scbuu  viele  Au^idrücke  des  OrigimUs  nicht  mehr  kannte  luid 
sie  daher  in  unverstftndlieher  Weise  wiedergab.  Auch  die  Reihenfolge  der  Ahtheilungen 
if!t  eine  ganz  andere,  vennathlich  der  neuem  Eiotheilung  des  Erxstifts  angemessenere; 
dt  r  W.iithiut  aber,  selbst  in  den  Nanit>ii  fli  r  Zinsleutc,  mit  geringen  Aufnahmen  oder 
ZiisiiLzcn,  (leisdbe,  wie  in  d»T  T'rsrbrifi.  Die  neuere  Au^^tVrtiinni'?  trägt  die  Aufschrift: 
Jura  domtm  arehiepitcopi  1  receremtf ,  icUicet  aHiiquum  regi»trnm  ordim  quanduque 

Dm  aotdbn  Laad.MfjOlt  te  ^  Mku  alft  VIgmmine  mp^ich^niif  dm  caUIrlr. 
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bareu  Bodeas«  die  bona  sahen,  seiici  agri,  juchi,  hatte,  hcUthiUf  kmude,  Scthwen,  d^en 
pUnttri»  dea  Hof  (mm  arm»  H  orti$)  entsprach;  praUiy  brftk;  vinee,  ab  regelmässigM 
,ZiibdiAr  aiiii  umiwim:  püiteret  jfkkten  (auch  mit  dornt»  und  ofio  voneheiOj  petin»r 
maHfwerc,  süva,  nmus,  ailva  alta,  foresttim  s.  nemu«  camere,  lameruorat,  ttoeaUa,  rwm 
in  Silva;  ortuf>,  pmnen'um;  venm\  piscnrh,  riraria:  entllkh  niulttitliiKi.  IMe  mansi  sind 
a^uaks  veteres  et  novi  oder  imulti.  Die  ad  usus  jjroprias  episcopi  vorbehaltenen  hoiia 
MUea,  «MUMt  dommka^t  90  wie  die  mmtn  Betri  et  dottUe»  eexkne  stehen  gegcuober 
den  aä  feotkm  oder  ttd  g«rticiwtn  auBgedi&nen  wanai»,  dineatkueen^  dem  eide  giwiaa  Biiti- 
nach  der  gpeciellen  Ver]>fliohtnug  «der  dem  Amte  ihres  Tubabers  besondere  Namen  trägt. 
Wir  finden:  haräruhurin hrrinlmve :  bucj  Jlarir :  hudrlhave  ffir  den  Büttel.-  eapellarie, 
de  quo  cottidianum  aervitium  debetur  ardtie^ificoffo ;  cellarn  in  palatio;  cidelhuven  für 
den  Honigsammler;  eaUidü  unitniea  ad  fuodeunque  $ervicium  eis  mperalitur ;  coUi- 
dkmi  nmuHt  qttm  lAerv  ima  «unfiat  arehie^^Kopi;  diMbri  ofß^,  tpU  sie  toeantttr 
eo  qttodad  edifidim  pertitimnt;  dragelhuve,  f Ar  den  Drechsler  ?  ad  fabrioandutn  archie- 
piscopo  pcrtinftttfn  ad  qmdcun^e  t^se  voluerit  edificiuan,  imd  fabtit  ferrum  dandmi  p>*t  ■ 
fruingormn,  lur  deu  FleificUieferer ;  glashuve^  immi  vitri,  comburent  dneres  cid  vitrutn, 
ddbu^ite  vUrtm  portmuirh  ad  SKuorm  eedettioi»,  ad  domtm  arpJiiepiscopi  et  eius  ca^ 
jMOmN*;  gramrü^)  tu  palaHoj  leenAtiee',  de  fuo  preparabuidur  ferramenta  arehiefit' 
eofii,  sed  ipse  dabii  ferramenUtm;  koSttive  fDr  den  Kiibler:  uiansus  mariscaico  deputa- 
tuft :  %>nl(tnrea  nmnsi,  qui  prnprtn  üminitu  vftfftie  ad  utontr-;  (hht  ut  irc  f:c.  niolrtiflini ; 
mami  tientorum,  forestarionim,  vt>rsthuve,  mit  schweren  und  weitlftuftigen  \  erpßicbtungen, 
irorflber  die  Absdinitte  de  officio  foreM  vbA  Spurgmbert^  nadunleacn  sind;  ntatui  pia- 
eatorum,  pitearief  viM^Srhuve,  mannta  nwnu  de  viuerie  et  eueirie  (Paleielkim);  Art- 
muMuoen  dtUnmt  pet^tnumtum  mfario  archiep.;  portiior  uero  dabU  9i^aa$  peUe8 :  mtm- 
fin»  pomarii:  parffel-,  paraiSishuren :  ridhuvc'^),  qui  (ntrtur  dnre  sefvmi  dutentem  na- 
uuiiium  tram  alpes,  vcl  nccessarinm  rei  jtanniculos  ad  cocturas  archiep.;  sca/lihure,  für 
den  Scliaalhalter;  eear  as  eeharhuve^t  dabmit  ar^iepiecopo  aomario»,  quando  ituru«  eet 
ad  ^uiam  iu^feratorie  vel  m  e:^diUone  trantalpina}  nlviramtdehttvej  inatitf,  qui  d^ent 
UHnm  stipendiarittm  in  Burgundiam;  mansu»  de  Hodte  (Stock,  Fessel);  «mbelein,  mra 
ftilva  culta  de  quihus  dantnr  III  libre  censuft  annuatiM  ff  in'chil phiff,  ffnod  dicihtrwn' 
belin;  iciUhitbin,  de  his  tenentur  arthiep.  venari  et  piscari,  quattdo  voluerit. 

Welche  BevandnisB  es  mit  Bemichnulqfen  hat,  vie  mantH»  inettle,  Tmc,  gi^siii»  — 
•dktis  SS  seiirfttf «e,  steht  m  untemdiffiD;  es  scheinen  nurFltuv  oder  Eigennamon  derBe- 
sitser  zu  sein. 

Der  Hüuptsifz  des  Erzbisthofs  h(  i>>t  dinuus.  Das  paJatiutn  in  Trier  ersrlicint  )mr 
als  Sitz  eines  Hufumpfängeni.  Auswärts  hat  der  Landesherr  nur  curie  oder  vurlea  auch 
m  Stftdten  wie  CoUenz  imd  Andeiiiadi ;  doch  werden  alle  diese  Beseichnungen ,  eben  so 
wie  area,  hoveatede  in  der  versdiiedensten  Bedeatuug  abwechselnd  gebraneht.  Die  officia- 
leSy  officiati,  miuistri,  miniateriales  bestehen  aus  dem  villicu».  maior,  tneiir,  oder  dem  of- 
ficium riUicatiouis  nut  {rriiiui  bestimmten  Eiiikfinftf  Ti  tind  Antlioilen  an  den  Krtrrisrnisseu 
des  Landes;  dem  ecultetua.  der  noch  zu  persönlichen  Dieustleiätungen,  Filsserbiudcn,  vur- 
pAfchtet  isl,  aber  wieder  eigne  officiati  hat;  dem  advoeatua,  biäeUua,  budiit  (len  aeabi- 
MAS,  Centenere,  Cinaere;  dem  nmUw  vini,  quivimu»  eongregat  (WiaAtlbot);  demacuseH, 
den  miHsionariis.  Die  Bürger  in  Trier  beissen  hnrfffnscx.  Die  Hörigen  und  Bauern  im 
Allgemeinen:  in  banno  nmuentn»,  qiii  nec  hohmf  (dlndlum  vfquf  hrridifataii ,  coUnii, 
rmtici,  posnessoren,  incole,  ruricolc,  homines,  endlicli  cicea.  Dem  Laudesherrn  perböulich 
sind  za  Dirasten  verpflichtet  die  amerariif  foreatarUf  Vorateref  venatareaj  piaeatorea, 
ieiftfi»ratere.  Im  Palaste  2u  Trier  finden  wir  den  eeUerarius;  in  der  Mflnse  die  numeta- 
rii,  TTmgcnozzen;  tn  den  Burgen  die  aervit  vigüea,  euatodea,  portenarü  et  aainarii. 


*)  Mass  dnen  Hitter  darauf  halten. 

^  Boll  ipftter  nw  ein  Bitter  oder  Wepsüng  besitna  kOnMB. 
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Die  JustiqiA^  gmhtli  »uf  dou  feKtvoi-gescliriebenen  i*hcUiif.  Dink,  Aereu  jedem  Wi- 
Mnge  und  Budineh  folpten.  rwr  bosnndcrn  B<\inf«i.  htigunß  der  Arbeiten  und  I.eistungeu. 
Der  I^udesherr  besitxt  da»  iu«  Htiinam,  Jen  bauntiiH  mit  teiacu  Au&HftätötMi:  bannuni  (Iw 
m«iü,  Vroiiuk^  bandadie ,  hannalin  senicia,  Sanvin,  Znni  Stralirecht  «ind  xtt  bemer« 
kca  dM  fiM7j«Miii  «9wr  /I^M^r  als  Bev^inniftel;  die  B^üthDiminft  des  etrtÜKeMei  nach  dem 
pondus  Knroli,  »o  wie  die  irArt«-  ßop»'n  Jaird  -  und  Forstfrevel.  Die  T.eistnn'ren  :in  den 
nftmd>iprrn  bestehen  znorst  in  norstAnl  i<>>«>n  Vrlx  itt^n  in  und  mit  »Hem.  w»«  Ackor-, 
Winjiert-  und  Wii>»Mjbau  m  vie  die  WaUlbcmiTziuiK  frtordert:  e«  «ittd  ftrntr  besüaderi 
bmorzniMben :  utagm*  dübu»  arare;  4eperr;  cmnponrir  ßrtmm  ttthitj  f^^icaref  **• 
«NN»  MMtors  <>,  M  IrjNtMyfwNi  ire^  NMueiUk;  ho^neimn  pnbm,  kOot  prepamrt ; 
<!■»  mmdalei  afferre,  yhtcita  preparare  et  poBtidert,  Stock  facere.  Zweitens  in  Abga- 
ben an  Frürbt«!!  •  tn'ftnnn,  Kfme,  ailiyen,  avetni.  ordfum.  fruntnitinii,  anuonn.  aurtona 
wittn;  jiwe;  besonder«;  eutsurtnbende  Abgaben  sind  das  Mfzkoni,  Ilnaiuii,  Medrmcorn, 
Holziom,  Jaehcom  (anch  Hafer  heisst  so) :  Wisunge.  Abgaben  an  Konalprodtieteii; 
Hmmt  tf^tf  tirctiH  m^iee$f  ta»ei,  pom»,  «Ahn»,  pmutkidi,  »patukt  -rnM  Himrütf  vir§fr 
eake,  «euteUe,  utetmlia^ $mp0,  fkm,  Btthe;  «Oft  •»tflrlirhenBrEtfagnlasen  wurdeu 
«eliffprt-  pnlU  {gttUinf ,  ftl*ilin),  annfTfif.  orn.  porri,  f l  ixcitiqc.  rnrnf»  i'*t  ii)>uffi,  pemu); 
piice^,  alkita,  oven,  agiu,  Utpüie»,  Ugm,  f'ttcute,  vorUcen,  LolnJLen  {l^^kul^r,  imttis,  cero, 
pitUs,  ptper.  AllgemeiueAbgabcn  eijid:  utedictaa,  tertiu,  quiiUttf  decium  pnia ,  ncpti. 
MM»  manifmlM  per  cmniß  nmit  pu  t»  «üra  whtniwr:  Medme,  Mediminy  Mtdemen;  quw- 
ins  manipuhu :  rurehure,  ti qui9  wiorüur  in  manso,  ei  aucreJi  in  ro  <Joi  tantnm  qunrtum 
fl<if  rf'H''ii-i :  hrt^fffruf.-'  •  ^i  iwrv9  nrrhifp  ,l-,-fi<s  rr-]  >>'-'tifutnii  fuerit ,  notveni  rmtiri  pro 
inre  quodam  (tc.  pro  nikmptianr  nenurrum  ),  quud  bmiU  f  nike  dkttiir.  ipiti  nrehiep.  mlidof>: 
dUinde  r«ddgitt  id«m  mm  mi  Mf^mo  a*mo ;  Derne,  «i  fhietus  qtt^eutm  et  fugomm  Adtawln-. 
«ir#|  Huimät,  tftäum»  pttmt  meUor  Mi»  «et  meUm  vtaNmutm  wmtudmmaiomtriit 
ftM  domtm ;  Cupenningr:  petüio  in  Geld  und  Fi-Qchteu ;  Utehnmm,  Die  Herrschaft 
dagegen  gab  theiis  ihren  Dienern,  tli"i)'-  Arn  ArluMtcni  «lic  iiotbijjnn  ^rrosH»-!»  Ci  i.itlte  und 
Kleider,  Sala,  XahruDgiOiittel  und  Gcti  (iiikc,  darunter  dtnrtum.  Interessant  i^t  da^  Sei- 
eorn,  du  bandertste  Malter  tod  der  Aemte  des  Erzbiscbofg,  da»  derselbe  d«D  uMirtio* 
narii$  z«  geben  bat. 

Die  L&ndereien  aller  Art  Verden  gerechnet  Mtcb  dem  m<iH»mt,  ffMetf  dimidhm, 
fmrta  (quarteJfK  nrtarn  parn  mrm^i:  juffernni.  juqun'um,  Jucb,  iurnutin:  einmal  heiwt 
eat  X.  iugemt  coutinmtia  tottdem,  iarmilia;  auch  wird  der  Umfang  des  Uebiu«»  aüt  gaM- 
M»  und  balbeii  orafrw  bezeichaeu  Die  FmdUnwaae  xerfalleu  in  die  mewiwrm  pttMiu 
mmor,  dominkttUtf  kotemaxe ;  trtrir.  anderntte.  mnndeneeid,  emniüata  t.  non  eumtihta ; 
und  be<>tehen  im  miüdruw,  memura  — (juarta!'  .  Virdeä  tHtüdrf;  inadiM,  BtttttbrinMHf  sex- 
tariun,  nrfdfft  pnfi.  ff^liiiKi,  iiittnipulus  =  lin.in. 

Wein  und  Honig  werden  gemessen  mit  carrata^  tmia,  qunrtale,  «r«a,  »extanuit,  n* 
tuta;  die  menmim  «Merilnifi«  wM  mtiMd^Ikh  genumt  Die  Ge«liihtBleMiii»ii(«i 
Bind  neilt  nur  negMrieie:  Mme»  Mrs.  «0*«%  «Mto,  /SNfo  «tidieiMn  cumia,  pkmttrmtt 
carrn,  faxcktdusj  onus  aatni.  Die  vorkommenden  Geldwerthe  andUeh  beacbrinken  sich 
auf  lihrn  {warcay  unch .  frrto  aiin) .  (nlriitinii.  snl/dit^  ,  dctxtrtHH,  tfunrttilf  i*.  qnrtftrnnt 
denarii.  Ais  betiondere  WjUinmgen  uut<'rs<  lieideu  ^kIi  tcvin  moncta,  trettr.  et  mUtn.  Auch 
bier  werden  die  2aUiuigvn  «ft  Bach  iiiren  rnpninge  oder  Zwecb  genannt:  dcHarü  frir 

Hm  mnt  ins  ttcbMpiaoofi  apad  X*reet«]i. 

In  inei'cehe  habet  doinmus  ardiiepiscopns  f'Trfru  ctLsüi/  .XX.  inniusüs  ex 
^uibus  babot  in  beneficio  aduocatua  .X.  et  dominiiB  Petrua  de  »nerche  (habet 


<)  Piifciul  den  ganzen  KeUerdienst. 
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ctitfin  in  beoefido)  dvto^  mH^qq*  .YIII.  mmaOB  Iwbti  arehitplBQpiifc  ad  im» 

proprios 

Unus  mfinMi><  solnit  diniidium  nialdnmi  siliglnis  et  .IT.  nialdrn  aticne  et 
.1.  suinbnijuiii  iu  iiutali  domini.  et  in  Icsfo  s.  Martini  .VIII.  dcuurios  et  li- 
bi»iu  lini  uel  .\  I.  dcnariot^.  et  in  uatali  tUiiniiii  .XTT.  donarios  et  .IT.  piil- 
lü*.  et  iu  püscba  .Vlli.  denar.  et  pullum  et  .XVi.  uua.  iu  medio  iiuiio  .XU. 
Weilar,  tertio  anno  in  medio  inaio  .Ii.  solidos  et  A.  deoar.  ad  secaudum 
pruta  in  niUo.  «t  matit  .II.  Ma»  €t  nno  die  e«elKt  «ardno*  uno  die  «e«d> 
ceruaf  (cboaeervat)  fenum. 

£t  quilibet  in  banno  manens  dat  bannalem  denarium  et  .IU.  diebua  bau- 
ludibus  seruict  arcbiepiscopo.  qui  nee  habet  allodium  neque  hereditatciu  .X VTtl. 
RNinäi  nraot  doui.  arehiepii»eupo  .III.  Jicbus  in  hattia  (agria)  arcfaiepisoopi. 

.V.  OMDsi  ex  illis  .VIU.  manaia  qui  maneot  a,r«hiepiaQepQ.fuiuttBt  sifHH 
atipraporiptuni  est.  scxttis  nero  mauaua  aoluit  per  omnia  .V.  solido»  .IT.  oianai 
rcsidui  «joluuiit  idem  per  omnia  quod  illi  .V.  exeopto  hoc  qiiod  uichi!  an- 
noiio  8oh]unt.  pro  qua  aiinona  seranint  dorn,  arehiepiscopo  .XXXii.  diebu» 
euui  suo  uictu. 

Si  aliq^uis  culonus  habuerit  .Ii.  ud  .III.  ucl  .liii.  niauisos  uel  partem 
m&iisi  quantulamcunque.  si  uir  moritur  in  mauso  uxor  cius  uel  beredes  ip- 
aiua  primo  -a«eipiimt  optimum  pecua  qnod  relioqaknr  a  moctao  uel  optimani 
8uppeIl««clileiB  ti  neu  hebet  peeui.  deiode  don.  «rebiepifeopBa  eedpil  qued 
meliiis  est.  ti  nee  peooe  nee  al^na  euppeilex  tnvenititr  in  doaw  »orMi  «fcer 
vel  bercdes  maximam  pendonem  dent  pro  |»eooro  wl  nippelteelile  quam  «ol« 
uant  4e  mauso  uno  tempore. 

Quarta  pars  mansi  est  ibi  qui  dicitur  berinhuue  (btrincliTiu*').  unde  sol- 
uuntiir  ik-nar.  In  natali  domini  et  in  medio  maio  .VL  deiiar.  (de  una 
quarta  fiunt  iiuncio  archiepißcopi). 

i'iscatorcs  habent  dimidictn  !?!;iii>uni  (jui  orurit  .1111.  qui  uoote  dieqiie 
8<»mper  parati  erunt  ad  seruitinin  dum.  a!Thicpi?t;»)pi.  qui  eruut  Üben  »b 
omni  reliquo  iure  et  exactione.  et  cuiuscunque  bona  tencaut  qui  in  banno 
arebiepiacopi  ami  nuUam  alicui  indc  solucnt  c.xactionem.  due  naucs  dabnotor 
eis  et  duo  pillei  noai  et  .1111.  c^tece  et  .1X11.  edcet  et  .XXXII.  fiisdcuH 
rudis  linL  fateiculM  erit  tantus  quantna  potent  contineri  sab  aacdU  manu 
veplieali  ad  iiia. 

.VIII.  hattkm  (ßgro»)  *)  habet  arehiepiecopus  in  Meroeke  et  .11.  brule 
et  .VI.  nemora  canrierc.  in  Blninfjtn  (Hiineg^ro)  .1.  in  Vukiin  fVwsktin)  .1. 
In  Meteicuhe  .1.  in  WUrc  .1.  in  Merr&ke  .1.  in  Buzin  .1. 

Vnluci-sum  theluiieinn  tnm  de  foro  «juam  de  nanihn??  est  nrc!ucpi.«iCopi, 
Nauim  dnbit  arehirpi  r  ( pns  ar]  transuehendum  hominet».  iude  daiitur  uialdi'a 
auenu  .X\  .  ir'1  nniplms  si  potest  haheri. 

Habet  etiaui  nrchiepiscDpus  in  Mcrcrlic  molaiidiiiuin  umic  soluuntur  .III. 
rualdia  tritici.  .Iii.  nmldra  «»iliginii«  .VI.  nmklra  mixte  unnunc.  et  .1.  porcus 
ttd  .V.  eoUdi. 
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SoniiM  daoarioram  «tl  .XXXIUI.  solidi  «xeeptii  .IL  deotfiis  pmkt 
bftDiuUw  denarios  et  preter  .V.  sotidoi  qul  dabuutar  de  inol«idioo«  SufniM 

Hee  iiint  iura  arohiepiMopi  in  Ynohthe. 

Iii  l'ucJite  (  i  ui^ttej  sunt  .XI.  niunhi.  de  cjuulil»et  soluifeur  iu  fopto  s. 
Remigü  niaiiit  um  tritici.  iii  i'cäto  Mattiai  .X.  »oxtari«  auene,  Ubra  iiiii  aut- 
.XII.  denar.  et  preterea  Jill.  denar.  in  oatalo  domini  JI.  puIli  et  II.  de. 
iitrii  iu  pascIiA  .11.  pnUi  et  .Xim.  «Mi.  fn  niedi^  lafti^  «XII.  deD«rii.  ter 
eio  tmm  umfw  de  qeiBbel  omm^  aolDiiiktar  .IL  telidi  m  medio  imso.  Uen- 
•it  mU*  m  mlio  JUL  deau  ad  mouuikm  pceta.  Si  vit  liianliif  in  maoM» 
BoloitDr  inde  qaod  de  sapnidittis  mamia.  nianaus  melil  trohkpisctyiio  JIU« 
diü  et  JUI.  diebiis  cerdeei  eosUit  et  .IUI.  Uiebus  brilaret.  et  manei  gm- 
ceruabnnt  leniiin  prati  arcbiepiscopi.  ceteri  niatici  banuo  archicpiscopi  uten> 
tea  ibidem  .111.  diebus  in  arnio  aenlenl  ad  atthin  archiepiscopi  nd  arandurr.. 

Ibi  etiam  Ftint  .V.  scarhuum  f^rn  -hnrin  )  ,T  ifloahvuf  f  (jUufJfrre ,.  ar- 
chiepiscopus  lial^et  ibi  .VII.  atthüi  pl*  naii;i»  (agrus  ])k'ijarIüsV  quilibet  Kcar- 
km/r  soluit  .II.  jiiuidra  tritici  et  .Iii.  aufiie.  et  tcrciu  aauo  .X.  denar.  (in 
feato  s.  iieaiigii  iiiticuiu.  ja  tcaiü  b.  Martini  äveimmj.  glaahuue  aoluit  .V. 
Udo«.  Hab^  etiuo  ibi  arobiqMacopua  JI.  prata  que  didiDtur  htnUe  (brUe), 
ibi.eÜHB  ewil  JIL  MMA«i(i»^l«r(MjlMii;  q^i  lehHwt  J^V.  edktoi  .II. 
meibw  in  «imo. 

Meier  <«ilKoM)  in  Firdk»  debit  in  nelele  äoaiinl  peronm.  qoi  ueket  .V. 

solidoe.  et  etelem  «bi  et  .VIII.  panea.  in  p«Mba  JIII.  pauea.  aextariim 
liai.  eeteCtf  eiirtea  idem  feoiMit  vVi  mekret  bebentur  (villieee  bebent). 

Ubicumque  in  iato  banno  oommunes  canipi  coluntw.  MiBlier  mtiiipuiae 
leptimua  (quod  Medeme  dicitur)  arihiepiscopo  »üiuiiur. 

Summa  denarioniru  est  .L.V..aolidi  et  .IUI.  denarii.  auniuia  puiiurum 
JCLJUL  ottorum  .C.XL.IIII. 

.  Hee  eoat  Iva  •nhiepiMopi  in  WUre. 

In  Wiin  bebet  eielue|Meep«e  «V.  meoeof  ei  dimidium.  illi  .V.  «oliwiit 
•XV.  BCklidoi.  dtnüdios  eolttit  XXX,  deper. 
Ibi  eüea  bebet  .HI.  althin  et  .1.  hmU. 

Qoidqttid  est  ibi  in  «gria  nel  «lail  ^pwd  erebiepii^aopi  eit  «tceptift  men- 
■e  <terra  aalica  est.  Hebet  elieln  ibidem  .UI.  meosoa  quitrum  ponaiones  ter 
nentar  in  beneficio.  bec  exoepto  quod  tribua  diebiw  ueniaat  in  atthin  ercbi« 
epis^ropi.  Ornnes  manoiike  in  HMüMie  iUia.  pimiliter  vmMs  ooinmotnntea  in 
banno  ilio  idein  factum. 

Hl  quin  rnoritur  in  TnftnstB  idcm  eolnitur  ittda  eiNifeHepiee0po  qnod  deee- 
pradietis  man»»  et  eodem  modo. 

Hee  fot  im»  eveblepiioopi  in  Beiiering ea. 

In  Benermgm  (Betteringenj  habet  archiepiutopus  .11.  mauaua  de  qui<- 
hm  eQilodjiar.eiine  et  mide  (inde)  eelMolwr  in  neleia  deonM  JL-MeMft 
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mtnc  et  .IUI.  Kcupuie  non  excoritte  ei  JIII.  p«flcs<  lritioa%et- .IUI»  aignU* 

nei  (sfli-rinnf)  et  .11.  sextariu  uiul. 

hl  inedio  tuarcio  ueniniit  nianeiitce  in  luaiisis  illm  aii  paJatiuiu  archie- 
pisropi  et  scruiuiit  et  pro  pos^c  et  faciiltate  »uu  et  Jibcri  hunt  ab  oinui  alia 

exactioue. 

Si  iiü'ib  moritur  in  uianbi»  iiieni  soluitur  indo  archtepitiuopo.  quiid  de  »u- 
pradiotii  nunisis  et  eodem  modo* 

.  TSi»  nsfe  iirt  anhiepiMifi  in  Stalle. 

In  utaUe  utancfitee  otnne  ius  titam  solmnt  ardil^ieotfpo  MC  «Immu  Iia- 
bent  iiduocatuiik  JIII.  solid««  eoluttnt  et  .Iii.  dcnarioe.  ininbriuniii  «uene  «Iii» 
pmics  .III.  pullos.  tri»  ieta  preeentantiir  in  palutiain. 

Pretevea  semiuat;  et  pro  pdne  et  faoaiuite  nie*  .  • 

Kec  &unt  iura  archiepiscopi.  m  Base. 

In  Buzf  fliitsfj  hal>ot  archiepiscopus  .MIT,  niauso»  et  dimidioni.  Qui- 
ll Ikü  inansiis  sohiit  in  festo  s.  Kemigit  .1.  maklriiin  et  dimidiuni  tritici  et 
Uiituin  uueae.  et  in  festo  s.  Martini  .Xil.  denar.  et  .Jili.  pullos.  in  media 
meb  .X.  den.  in  paseha  JIJl.  denar.  in  iullo  .IIIL  den«  JEIL  «Uebot  -«»r- 
duee  eiieUil  ex  mumm  et  lotideni  tritunt  et  letideair  fenimi  eoadoepiat  (cbead- 
eervet)  et  totidem  metit  .IUI.  ex  illU  mkiM»  in  nateie  donini  celimot  .V. 
BoK  plus  pre  «liie. 

Qnilibet  nuinens  in  banno  illo  facit  tre«  dies  «d  atthiu.  excoptis  ittis  qui 
imment  in  manso  doiuini  Petri.  et  in  dotali  terra  cccieeie.  Hebet  ctiam  ibi 
.W.  utthin  et  .11.  h-ule  (brUt),  Maior  (viilm»)  det  porevin  il.  MKtMn« 
nini  .VI.  panes  triticeos. 

Somnia  dcoarionim  est  .XXXV<  sol.  puiloruiu  .XXLI.  -  - 

Hee  tmit  iura  arohiepisoopi  in  Sarbnrg 

In  suburbio  dcSarbu/tj  episcopi  trfi(irensuf  est  iurbdictio.  nicdietas  tbe- 
lonei  aquc  et  fori  spectat  ad  (arcbi)epi.scopum.  In  eodcni  suburbio  sunt  .VI. 

qne  dent  Hnnnatim  .XII.  den.  de  foro  ibidem  et  centiboK  rolmintur 
.X[I.  aolidi  (iinorum)  .VI.  aol.  debentnr  ardiiepiecopo. 

Bannus  Uliue  Hiiminu  qnt  didtur  Luea  (Lnke)  est  arebiepinxspi  a  Sat-ah 
Qsqne  ad  tettekrliftnn,  in  banno  irto  habet  archiepiscopus  .IL  pistatorca  fco- 
datOB.  qiti  pi8eab(rnl(ttr)  arehiepMOOpO  qaando  aolnerit.  et  oiitodient  ipsuni 
flunien. 

Item  ibidem  e«t  molandinus^  (molondinum)  qni  (quod)  dat  archiepiscopo 
.XU.  maldra  siliginis  et  .XIT.  aialdra  iVumeun  et  porcum  .V  soHdorum. 
Ad  Castrum  piTdirtiim  pcrtinent  de  archldiaconatu  {<ar('  .W  taleuU.  liuiuiu 
inedietas  est  urcldepiscopi.  et  .V.  carrate  uini  ceueualea  in  Litia  et  hai'um  mej 
dietatem  rccipit  arcbiepiscopus. 

In  tcrcio  anno  in  Sarhur(f  eomponi  debet  atchicpleeopo  pro  decoqoenda 
ealco  furnae.  inoule  da  Käme  prepaeabunt  furnum  usqua  ad  impositionem 
robonnm.  ieoria  d#  Wim«iJwe  «d  enndem  ianvin  duoat  lapides  H  ügaa  tn^ 
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buB  (Uebm.  nmiliter  Uli  de  Mmtmenback  duoent  ad  enftdoB  finiuin  lapidcs 
et  ügnft  iaaStm  diebas.  SimiGior  JuamsM  conarum  t.  lUtliie  de  Larnped^. 
PdUne,  et  Hemtre  nenient  ad  edifidnm  duadem  caatri  Jll.  dielNW  cum  prw- 
.pfiii.  «sponiia-'teMio  attao. 

Itan  homines  curie  do  Motömgin  (Bvlnugnt)  d*  littore  ia  Castrum  pre* 
dictum  superpoi-tabunt  ainum  et  aanoBani  epiacopi. 

item  homiiies  de  inferiori  Ltica  quotiens  archieptscopus  oaaerit  Saitburg. 
preparabiint  lec  ton  in  camern  fad  cameram)  orchicpiscopi  et  el^  propioandma 
aal  in  apporUado  et  d<|>ortai3do  iectos.  et  libeii  suut  de  tbeloneo. 

Hao  aoit  im  aiddapiiaipi  ia  Hamaia  (Saaadi). 

In  curia  heufne  (EuatvJi)  \\d\mi  orcliiepisoopua  Ali.  et  diau  manKoM. 
wA  19100111  m  Mb  lyoaiolortMD  Patri  et  POali  JiJL  gaUioa«.  et  .XXX.  otia. 
(itmi  m  fcBtD-a.  Boiiiigii  .XII.  tt  dioB,  maldra  «iiigiait«  it..nMklandiirom'qaod* 
dam  »otqit  pro  oeoso  .1.  et  dim  maldnim  aiJiginia. 

Sx  eisdam  teansis  sunt'.TIII.  qnoruin  quilibet  aoiait  .XU.  den.  in  fe- 
alo  a.  Andfoe.  reliqui  .Uli.  manai  dicuntut*  libcri  et  aotoik  ifiiilibet  JÜÜL. 
den.  quarta  pnr:«  diinidü  mansi  soluit  .VH.  den.  et  obolum.  et  de  aUa  quarta 
parte  dantor  .iJi.  den.  de  cisdem  mansis  dantur  in  nutnic  doininl  .XU.  gal- 
line  (^t  .XW.  Olm.  el  .XC.  fpcule  i<l  est  mreen  i  schurcfn  /.  It  in  festo  s. 
8tephani  fx  eisdem  manaie  dantur  .Xll.  ot  dim.  nialdrn  auenc.  et  .XXV. 
den.  et  .XX  \  .  liulline.  et  quilibet  mansus  eodem  die  .JIU.  panes  et  dinii- 
diuR  mamus  .Ii.  panes.  it.  ex  eisdciu  inanws  duotor  in  paaclus  .Xii.  ^ui- 
iine  et  .XXX  ooa.  it  aolonntor  um>  anno  in  medio  maio  JlII.  aolidi  aC  »  VI. 
4m.  aüa  annlo  .VI.  aol.  oft  JIL  dHk 

it  quisque  potwtaoT  m«on<  IrilwaUt  anhiapiacopo  JUL  diaboa  iiiiar 
fcita»  a.  Miatid  at-a.  Ilaria  piirifiialianii  at  aom  pBopikäaq[»aBia.  et  ai  ni- 
cbil  ibidem  fnerit  ad  tritorandom  .XII.  domintcalee  diea  in-^mdieta  aoria 
4|oi1ibet  manaQs  peragat  cum  propria  expensa. 

f  it  de  eisdem  mansis  in  febniar'o  dantor- .XJl.  •ceota  tegalarnm  at..L« 
lag^ale  ad  horrcnm  arcliie}iis€opi  tegpndum. 

in  St-mü^t*  sunt  .ili.  mansi  pisoatoribu^t  conoesai  {n'cparaiis  tribus  na- 
uibua.  iate  naues  aimilltcr  dabunt  por  ?;ingiilas  f|UTndcna.s  dierum  .L.XXVI1. 
pisees  reti  adK«rentcs.  K  «.ontiario  dabifur  piscatoribus  hoc  iun.  uldelieet  .Villi, 
maldra  «lUginis  cum  meuaura  palatii  et  perna  in  carni»priuio  et  .V Ii  Ii.  pe|- 
ka  «aiyMMaa  Ol  isooa«'  uaowi  wtA  aridnepiaeopds  laeipid  aalena*iiMiai  at 
maiiipvlom  i  palt—M  .XXX«  hmn. 

1«.  tbilem'  auot  iL  noOBt  el  dhoidioa  ad'MrftMmdnar  awhitpoicDj^o  per- 
tinentea  ad  qoodeonqoa  ipaa  ooioerit  edifieioro.  sed  fabria  (fabraV  fcftutn 
dandom  cat  flln  forte  archiepiscopus  iturus  est  in  cxpeditionem.  ooloni  pre- 
dietoroM^  UliAiBiilirii  (m^nsOfhllDl'ex  ip^is  unam  CffmMnt)*aoio  et  nttdo  pala- 
ßfido  preparatam  arcbiepiscopo  mitten  t.  ut  £erraturam  equonim  fmorbOi  pro* 
eorel  '-et  ipae  ateliiepisGapui  tatiqnum  atppaaatum.libvo  ptouidabit. 
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It.  ikiitm.  Ml  «ÜBudnui  numiif  piwMdflvIbiiB  riBuloim  «mmmoi.  h£ 
piicftbiiiitiir  !a  mmlii  qoaado  vmkmk  «relM|riMopiw.  «t  eoatoCoal  nmiw 
ab  alös  pimloriläHL 

It  ibidem  »unt  II.  mansi  nemorum  uterque  mimt  Im  fti<(i  ■  Jfjjfiiibani 
nwldrom  warne  II  «oapulas  .11.        .Uli.  panes. 

Tt.  ibidem  est  diniidiun  mansoa  mariscalco  depatatua. 

It.  dn  man««!«;  nemorum  dantor  in  festo  Petri  et  P«iiU  In»  8«Mi<  et  in 
feeto  8.  Martini  .XVIII.  denarii. 

In  Sixlhe  et  Orrfimr  /!>rh(ii/(fe  ei  (Jckenanj  ad  peruoctationem  archiepts- 
copi  dant  sin^le  domuH  quartum  pnrtem  ....  auenc  .1.  pancm.  gallinaro  et 
denarium.  ^  .    .     .   * 

Ii;  ibUem  fluit  IUI.  «liiiri  de  ofiwio  'dokbii. 

U.  in  ftsto     AndB^  de  nlicii  teiris  Mchiepieeepi  dbdniotav  «VIL  woL 

It  per  ioMa  curiem  i]iNiibet  domus  in  ttalaie-  domfaii  dabit  ^denenna 
prctcr  scabinos. 

It.  ibidem  .in  nedio  niaio  dabnntar  .YIII.  solidi  qtri  dictmtur  denarii 
f^-i»lngo*nim  ano  anno,  alio  .XII.  eoUdi  pro  ,/i«9tiiijjfW.  Ii.  in  -tat»  Petri  M 
Pauli  .VI.  don.  de  »alioa  toim. 

It.  ibidem  habrt  an liicpiscöpu^  \  IUI,  fffffrH  f.tL^i  os).  l-'na  ooncesaa  (uauß 
concesHusl  c^t  ad  niedietat  in  eüieii(ia(u.- 1.  sed  pt*U'iit  renoeari  quando  nolaerit 
aicUiepif'*  opus,  de  reliqui.s  .\'II1.  recipit  archiepiscopus  quintam  €t  deekoiaKi 
partem.  onuies  ifite  hatte  continent  m  se  circa  .C  iurnaiia. 

It;  oet  tbidem  pramm  id  «t  i»ti2e#  <de  qae  pötemt  prQitaini'«XX.  4i^ 
iHale  IbnI. 

It  quiais  mantionariuB  in  bAnno  eimdeoi  cafie  .dabei  :YIIU.  datninwir 
lai  dief  «fdiiej^iieopo  cwn  anatea  qnl  aratnim  haboerit  el  qui  s^iopm  Ügone. 

'  It  bebet  ibidem  aichicpitaBpm  wsAiam  n^nns  eemen«  deiqaü  neipitiin» 
eaum  qualecimqae.  .     .  i  . 

Eiusdem  curic  uillicus  dabit  in  natale  doiimii  archtcpifcepo  porcwm  .V, 
«cJidorara  .111.  scxtnria  Tiiin  et  .Iii.  dpii«rt;itas  panis.  Ad  tna  aunuulia  pla- 
eita  rccipict  iflrm  uilticiit»  scultctum  se  (jtiuiio  et  procuraint  cum  illi?*  tribu» 
noctibuH.  in  mane  scultetus  tibi  ipsi  prouiilfat  Kcontraiio  iiabet  itleui  uilli- 
cus dimidium  manf^iun  cmii  omni  iur€  &uo  et  .lüi.  iuiualia  «t  piatunt. 

I ' '  Arebtft|Msoopin  est  patrontis  ii|  ßeume  {Mmtehe}  et  «eeipit  ibide»  dm» 
paftei  dedme  de  -auilriee'eceleHe  in'£btNia^.  toeele  eiwdem  «lk(  roeipliuit 
anmiatiin  dedaiaü:  vm» -boodiu»  'ibidciB>  lanwtii  q«i-  Amit  diljeicv:peiit  4it 
tiorcni.  nt  ipsi  preter  expeneam  anduepiMepi  edifilSent  «eadflai  •ecuMun« 

Ad  pttidene»  apml  imtme  (Mktmthe)  >et  SrnmitAe  dantor  >&••  In«  anno 
JCil.  libra.'  •  i  ? 

Hec  gunt  iura  aicMepiacopi  attinentia  p^iatio  treaerensi.  . 

Ad  paiatium  in  trfihn  .XXX. V.  mansi  pertinent.  qnorum  quilil)Ct  de 
.XXX.  pnr  08t  alfori  in  iure,  sed  .IUI.  pcrtincnt  ad  celiarium.  quoruiD  dci- 
minus  Woltrru^  (ff  jxtlatio  babet  uniim.  et  .1.  mnnsus  pertinct  ad  granariura 
ubi  annona  reponitur.  quem  dominum  Waltttf**  QimmmfiVd  bf^bet  QWOß  fra- 
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«mdb  Mar  Mttm^im^.  «t  dicitvr  (4kU)  Warn  flwnwpwia  m^m  snura  et 
fulm  Mi  iMM&iiiwi  «t  liUmm      ezMÜoiiA.  Hii  «uptMi  »V.  ifUMwi  eiccipiiw- 
Mff  ab  hoMfe  JCXX.  manaoniBu  qqod  (<|1im)  Mai  fffidaUnin  qui  U^uU  ton- 
M»  at  mMfaal  (auttopt)  ui»uin, 

Predictorum  autcm  JCXX.  nansoruin  qnimB  debet  tres  ulros  «  feste  «. 
Mnrtini  (kttiiceps  ad  triturandum  per  triduum  annonnm  arcliicpiacopi.  et  in 
autiiTiiiMin  flehet  quiHbct  X,\  X  inunsoruin  tre^  uiius  per  triduum  ad  appor- 
tniiiluiii  uiauiJi  arciiit'piHcopi.  et  in  nutalo  doniini  di'bct  (juilibrt  uiiaiii  jj;alli- 
luiui  (-t  .\  .  oua.  et  iü  iiü>lu  b.  Juh.  t^apt.  debci  quiiiint  .1.  piillum. 

Aii  kus  i|uidein  maueoe  AXX.  portiACUt  JlXIUI.  uium  quu  picüttve 
(Bi«kUir€)  womnm.  quarum  XSIL  ai<e  eiiBt  in  CVntec«  et  .Vll.  apud  Vir- 
«Mi  (i.  a.  yttwtHlerg).  Sm  .hüt  dalar  nediata»  fruct^piMvi  lupidttepiKopo  (ex 
low  fliedietas  fimelouiD  eet  arcluepiaeopi). 

Pret^rea  .V.  Bcult«ii.  aciUeet  ille  de  Witliak,  iJJe  de  BirkenuHL  ille  de 
Mattun,  ille  de  WaUroeh,  iUa  de  WttUrich'f.  quilibet  coram  .debet  in  au- 
tnmpBO  in  palatio  .1.  tonnam  Ugwra  apn  ckeiiiii  «aJiepbiif  et  enmptii. 
«el  quiltbet  rediniat  so  .III.  soiidie. 

I'ictorea  JHI.  officialcs  eellarii  debont  li^'are  rcli(^ua8  tdiinas  sioe  stia 
expeu^a.  f|u>ul  Ht  p«:r  eoruin  culpiuo  eöu^uiii  t'uerit  ip.si  soluent. 

Preten  ii  liabet  archiepiscü[)Uij  .XL.  iugera  in  luco  ubi  uinarium  (uiua- 
ri^)  luii  archic'piscopi  quod  mar  dicebatur.  iudc  anuuatim  t>oiuuiuur  .XL. 
inaldra  «ili^nia  in  cewu. 

ftlH  (yL)  miaettM  qiM>dant  iand»tiiin.  asiiicet  d^BiriieHutlt  de  Watt- 
padbti  dai  Wititneht»  de  ^^iHrkf,  de  P^Ußdol^  de  WiUich.  quemm  quilibel 
dal.iL  M|Mi».falti«.A  WM».  aaaÜMW  piae.  et  .CO.  aUecif  et  .0.  oaa  et 
»X.  denaaialaa  fiammwi  et  JIII.  deßariorm»  jiteoaili«.  acUket  »eiitelUa.  cal- 
^arift.  li^Moeitialear.  .A  pofülori  X  denariim. 

In  rooiite  retro  Treuftrini  prope  Uiimiwm  .datitur  do  quodain  agro  qui 
ntha  f  (U'kta)  dkiUir  (oontineoJ»  .XU I.  iurnalia)  annuatim  in  fc-to  Martini  X. 
soiidi  in  cetMU.  qui  n'^ar  iii  uwiio  t'uit  iitilit»  arohiopiscupo  u^qiio  .id  tempora 
archicpisecpi  Theoderici,  qui  eoudem  agrum  coucc&t>it  ad  colejidum.   ,  ^ 

,9ee  Bvnt  fertÜMiida  ad  eavasaa  aKehieipiiM|d. 

Hee  aeal'inra  camere  iirel»iepi8«i)pi  »gycrmiu^  Arcbiep*  (l'rtitir,)  con- 
aabi  pmaMia  »euergiwia  erdinp  Muatwialiiua  et  biir(|;eiiaium.  mutabit  mo' 
Mtafli  HmnHfimm  qModo  fliiilinidft  eat^  «t  ffop.  «aa^enuip  aoo  in-  (non)  be- 
nefieiata  ceatodienduD  in  peodere  et  poritate  eanunittet  et  unam  Ubram  ao- 
aerom  denariorum  "'gifffttiimt  (nf"'**^'"}  ftfaiTt  reponcre  in  custodia  maioris 
iMclerie.  ad  puDbandum  poptea  currentes  deaarioa  ai  deprauati  eint  iicl  non. 

Prima  quidem  die  qua  daodi  sunt  noui  dcnäi*ii.  dabantur  .V.  »ilidl  seid- 
teto  trrver^^m.  et- JUCX.  den.  scidteto  de  Witlich.  et  .XXX.  den.  aculU'to 
de  H^rfnrajftrle.  et  .XXX  scultetü  de  Minctto.  ut  eorum  studio  et  labere 
uoiii  d»»mtrii  confirmentur  et  .stabiliantur.  Et  a  die  illa  et  dcinceps  nun  da- 
buuiur  neque  recipicntui*  ueter«'.'*  denani.  qui  autem  cos  daic  utl  recipere 
preiumpa^t  (tai»  tu  pttt'i^aqa  qu^ui  jcraii^  V),  qa^ai  jC^n^mnax  jpuniendus 
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oit.  JuäfA  tenentilr  4«rc  rnnguHs  axmt  ,GXi.  mirett  mä  niBiielMi  «I  d« 
qilslibet  roarcft  unciam  ad  Hlfijtarrz.  b<^x  discipuli  mnt  in  moneta  M  aeptuMit 
est  matter  mon^h».    lati  non  dabaot  dMioncam  in  «imtatibm  quo  bbcMi 

sunt  arcbiepi.<*oopi  fr^Ufrf/t.n's.  Ecoiifra  omne  argentum  quod  dt  rationc  ad 
rcditibus  archicpiscopi  proucnit.  sitie  nuTcede  5*0(1  in  archicpifoopi  oxprus-i  in 
dc-iiarios  fabrioabnnt  et  .XXX«  marcaa  camcrario  J^imilitor  sine  mcrcedo  aed 
in  eins  expcnsa. 

Caniorariiis  est  magistor  iudeui  um.  qiiotienscunque  iudeik»  pro  aiupio  ex- 
CCS8U  aut  contuiuacia  camcrario  uadUaerit.  uadiabit  .XXX.  den.  cuiualibet 
moneta  correntis  in  ftrebicpiscopatu  trfn^mw,  »  vw»  edirtniaiix  mdktn  {re- 
culcitMuerit  et  tandem  coactiu  usdiw)  opoiiebit  Mdiabit  dimidiDiii  ftttih 
nem  auri  camerario  et  iudeorom  episeopo.  et  erit  aocuin  ilhid  airdiiepia«o|H 
dabitarque  ei. 

Jndcus  qui  paccm  niolaucrit  infra  (extra)  domos  iudeorum.  pro  uiolata 
pace  captus  fuerit  et  tentua  stabil  tudicio  f>cuiteti.  et  si  euaaoit  ractiena  in 
doniuR  iudeorum.  niilli  rcPpondcbit  nisi  onnicram, 

.Tudti  dahiint  vin<;ulisi  annis  arcbicpiscopo  lihras  pipori«*  in  natale 

domini  et  in  pnscha.  et  .11.  libras  pipcris  eam(Tariü  cisUcm  tcmporihus 

Episropiis  ludcoruni  U  uctur  crederc  singulin  annis  archiepipcopo  .X.  mar- 
cas  sine  usut  a.  et  arcbiepiscopus  dabit  episcopo  iudooruni  uacc&ni.  amani  uiiit 
et  .11.  modios  trffici  et  mantdlam  netoe.  quo  abieHo  dfincepa  ndai  man  vail. 

Judei  dabunt  arehiepiseopo  et  dus  eapetlaiK»  io  (mm)  bonifide.  et  tmr- 
merano  et  uxori  sue  sonae  et  aerieum  ad  ueBtee  eoran  nonaa  .VI.  nnt  pol- 
W^eek  et  septimus  est  magbter  eoram;  qui  pertinentoi  ad  ettBeram  aMfaie- 
piscopi  uestes  tenentnr  eOnaaero.  eamerariii«  accomodara  debet  eq«am'  oiagi^ 
stro  pdUfioinu.  ut  proAentens  ColioHiam  vel  Disforimm  (DnpmHUwm)  emat 
ad  iisui  arcbiopiscopi  uarias  pelles  crudas  cam  tüstimonio  cainerarii  uel  ip^ 
slus  nuncii  fidclis.  aliata«?  npro  pr-Mes  rmdns  preparalntrit  nollifirns  et  ina<ji- 
fter  forum  sine  mcroodc  sed  in  expensa  ennierarii.  Umnea  peliitioos  ti-fiuri 
inaui  iitcs.  quando  tiicrit  oportunum.  Uos  septm  pelJifices  iuuabaot  aut  se  rc- 
diment. 

Sutoruiu  iuiH  cadeoi  i^unt  quam  pcllificum.  magistris  sutorum  et  pellifi- 
cum  dabuntur  .II.  sextaria  uini  .11.  ipatule  m  quinquagesioia.  ditdpuiiB  au- 
toram  et  peUifloum  dabitar  urna  uini  et  pema  .V.  aolidoa  Halene, 

Eadctn  die  fabri  tenetitm*  ikeere  omne  epua  ihbrile  areiriepiae&po  •  neoee-> 
sanam  ad  curias  imperatornm  uel  expeditionei  Mt  nibee.  vbi  aiehtopiieepaa 
habet  uigiles  aat  portilorea  eine  memle. 

Scultetus  tretuWnais  constitnet  magielrani  carnificiini  q«  camerarii  diso*' 
paluB  est  et  ipsc  ibit  ex  precepto  camenrii  in  ifgatHMiem  archiepiseopi  ad 
sex  itiil'aria  circa  7V'«^r»'w. 

Camerarius  est  iudex  monötarioruin,  peliilnuiu.  sirtorum.  fabrorum.  et 
carnificum  in  omni  causa  prctoi-  eam  (caufani)  sciliect  uiolare  paccni. 

Camorarius  est  magister  omnium  scnrhnn^'tt  <  Hmrluwerf  /.  glashutteti .  pe- 
reminthunei'e,  Scarhunere  dabunt  arehiepiseopo  tomarut»  ex  mandato  camei'a- 
rii.  qnando  itniiMf  e#t  ad  eiiirmtii  hnpentoria  uel  in  expedMene  traiwüpin«. 
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tthi  «i  9omarim  moritur.  capuU  et  c«ud«  iod«  ndoeta  nddlMir  flüiiflviiio  et 
ifiKi  .y,  tfelUlot  öe  «iMriie  «refaiepüscopi  ^tlHl  ilUt  qiMniiQ  fiiil  8oaiikfl«R,T.tt 
WM»  cedttdlMr  MddMor  •earhtm^rfn  «t  ipri  ptMowt  eum  quAuMfiM  item^ 
n^niiattfe  ab.'«!»  ^ 

OUulhmui^  coaib«ranfc  «iirarea  «d  uitnim  de  ucois  Mgaw  el  imitilibua. 
ddbanIqiM  uitruni  porteDmio  «t  ipte  dabii  iUud  ex  mandato«  eaaierftrii  «4 
■licntm  ocokwero  et  ad  domum  arehiepificopi  et  eius  capeliani. 

P^reminthvverf  dnbiint  perg^amcDtuii)  portitori  (portoiiarir.)      ii)"«*^  dabit 
illud  ex  praoepW  rninerarii  notnrio  at rlin  piscopi.  Portitor  (port« naiiut-j  uero 
daUU  ouina»-  pelle«  «jue  aiebus  lune  vx  luarti.^  per  louan  mcnseui  iiiMiüm  pro- 
ueniunt  de  seruitio  illius  »«cuiteti.  4ui  illo  iiieime  seruit-e  tünetrUt*. 
. .  Ji^f^ozen  treufrem^  «XL.  solidot  «Amwliiii  tenenUir  ^kwMpo  irehi- 

Jim.  null  im»  «nbiigifoopi  de  oifieio  SmHd  0m  Smuti}» 
'Hec  suot  iara  m^plrt  ÜMVastariorum.  quelibet  arca  to  qua  fit  ignis  pev 
■i^gwjb»  mUI«      hie  spettontee  debet  (erelii)e|)ieeope  dinidiom  maldiiun 
aiMtte  annuatim. 

Terminus  autem  liuius  offirii  incipit  in  Trithenhf-.iin  in  ri|»f»  \\h]  nniies 
tranaeuDt.  et  tinnsit  uiontcnj  per  uiani  (jiio  uoliru  nirrol  dieitur.  et  per  aquani 
que  (h'o()fnt  dieitur  ustjae  »<!  ?netlium  picUnU  riui.  et  «ic  per  nsceiisuüi  riui 
iUiuä  proteuditur  in  iüa  ripa  (|uc  ucrtiuä  uiUan)  Uue  porri^tur  usque  in  uil- 
(DrotUeJ  et  inde  usque  io  uUUub  maiM/  u  (MaLbrccyj  et  in  eUriuia 
H»«^  #d  porte  iDediam.-ft  inde  protenditer  ia  «ilUioi  d^tni^^'Ult  indf.eil 
pcatani  €|iiiDd  milgo  ^kteriumX^utUddU)  «eeetiir.  et  ibi  deaeeikdit  per  e^oen 
^  6f«i)Mi  vooitw  uiqiui  ed  locun  <»^,efpelUtif.-  et  inde  nd  illlani 
qtfb.uiUn  'yUc&pi  (BustueU)  naacupatnr*  abi  eiiw  forestarii  sunt^  -et  inde  e4 
mvv>  qu>  ^'^nu\ge  dieitur.  et  per  eaoeneuni  illtiM  riei  porrigitur  iiyqne  ed 
«illam  (in  riila)  loismc.  et  ultra  eam  uaque  ad  locum  qui  ffmfere  (hoft'jfarde) 
oppellatur.  et  inde  ad  riuum  qui  stfeme  dieitur.  et  per  descensum  illius  riui 
u^que  nd  marcHuyu  et  ultra  f>t^rki)i{/in  et  ni>quc  od  Hiiuinm  f<'i.rfnii..  et  prr 
descensum  sar*'  (jmju(  in  iH^i.-^rilmn,  et  per  descenaujii  mo.ttiU  u»^ue  v^^iti'i-, 
t&ü^iiH'  ad  purtutii  uude  iiicepimos. 

Infra  hunc  ambitum  nemo  dcbct  ueoari.  piscari  ucl  in  alta  silua  ;iouale 
ftefn  yiii  pecpniiwfiie  epiaoopi  .«ei  eine  eni  ipae  1m>c  offiquiu:  ecmniwrit. 
non  >e«i  epifD>  bw^^i»« 

Omnee  «pes  et  mel  qnod  infira  hone  embitam  mneniCar  in  alte  ailiM.  megii 
atm  ftwii^faflm  uMiVM*  eoniBB  ezliifa«itHr..  Qnt  euta-aoivüe  i^Bearit^liter. 
aut  piscatume  aut  ucnaturus  (piscatua^Tenatne)  fiiorit.  aut  racl  totum  dctinuerit 
.iUL  libras  et  obolum  archiepiscopo  oomponet  mi  })ondv»  KaroU.  Rcilieet  .VI. 
rnnrca«*.  si  ibi  deprclienstis  fucrit.  Si  auteni  inde  (in  die)  euflserit  et  a  foivsta- 
riis  aecusatus  fucrit.  aut  .III.  libras.  ut  dictum  est.  componet  aot  ip.^c  mdi- 
cium  aqut  frigide  subihit.  et  dolium  jp.«ic  acquiret  et  adducet  suuni  «aoerdv»- 
tarn  ad  locum  qiienirititi  jue  officialiä  urchiepi.'^eopi  iiilra  predictutu  auibi(uii\ 
ei  prelixerit  iu  uiaji^u  tum  (tameo)  f^reatani  luri«, 
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hm  ft-  mfldSo  aprilk  usqqe  ii4  aMtKom  iimK  neii»  ^mtlt  mmm  k  ät» 
ttttn  silaam  imI  in  condenM  fimticani  propter  teaeriMim  hynimlom).  qjtai 

n  quis  cum  cane  ibi  deprehensos  fuerit  .III.  libras  et  obolum  in  pondtut 
Karoli  cxsoluet  aut  iudicium  aque  frigide  subibit  ut  diotam.  1^  autem 
uenntor  aut  forestarlus  nreliiopiscopi  alhim  f|noTnpifHTi  nf^nntorpm  aut  pJscato- 
rem  in  recenti  facto  deprohenderit.  uol  etiarn  liammn  uel  lossoriuin  uol  tu- 
nein  de  indagine  uol  aliquod  eorum  iu.-^rrnracntum  rapnerit.  et  in  ea  tideiitate 
qua  (archi)epi8Copo  debet  requisitus  dlxerit.  hec  (hoc)  se  illi  in  uenando  uel 
in  piscando  iusto  abstutissc.  4e{nde  roua  iudioium  aque  nan  exhibebit.  »ed 
JIL  übraa  c*  ^Mun  ttl  'diMum  m  onnpoiiet  ■M«t<rt«t  edJm  aknt  'hmmd* 
rit  nadia  snmont  >» 

los  anlem  nenatamim  m,  qttottensoiitiqiie  tnagiaM  fortetartprm  all- 
^aem  in-  (non)  beneficiatum  uenatorem  ad  seroiciwn  archieptseopi  nodaMrife 
nnnm  canem  quem  ad  inuestigandaa  feras  in  fiine  ducat  at  alios  .VIL  caaea 
mouentes  feras  adducere'  tenetur.  quod  si  ipse  uenaW  ceruum  mouer^  nescie» 
rit.  Ibidem  ipsi  uenatore«  in  siltta  illi  bcneficmm  smira  abiudicaKunt.  uenator 
autem  qui  niilitis  ofHcio  fuDgitur.  et  equum  in  quo  sedeat  et  dextrarium  ad- 
ducere tenetur.  In  jialafrufo  ccnnim  rnouebit  et  (ad)  dcxtrarium  ad  imtidka 
pro(pre)mittet.  ut  cum  rccontpm  inuoniat  et  fideliter  foram  sequatur. 

»Si  HUtem  ueiialor  uol  forei»tarius  aiiqueni  deprelienderit  qui  cippuni  aut 
li^uoum  tendat  polKoem  ei  ampotabit.  -  :  .» 

B.  magisteif  femtarionim  :Xn,  aaceas  eongregablt  de  arilinttllbttt  mor- 
tnemm  qne  hertmal  (hercm<A)  ooeantur.  et  de  caseiB  IlloB  nenatovei  piMMi 
et  q«i  laperereaHrint  inde  eis  ninam  ae^jnim  PlrMsIwa  xft  lAw  eat  'taaMi 
tpi  dat  carratam  ninf  magiatrö  forestarlornm  ad  eosdem  usus.  • 

Ii  -fi^reMani  .VII.  «atak>s  archiepiseopo  annuatim  nutrire  ^tenentur.  ue^ 
natores  autem  matres  catulorum  forestariis  committere  debent.  ne  post  nobi- 
lern  concoptiononi  adaltcrina  eomix'tione  do!?nneres  catnins  prodncant  Pn«t- 
cju  un,  autem  catuli  adulti  fucriiit.  forp'^tai  ii  rcddcnt  matres  venatoribos.  et 
quilibet  .VII.  forestariorum  doniuni  cani  suo  aptabit  pro  cnstoditi.  ' 

It.  ille  officialifl  qui  canibus  molet  aucnam  et  pulmenta  faciet  tenetur 
tantum  farine  non  cribrate  rcddere  quantum  auene  ei  datur.    '    •        *  " ' 

Iti  in  quoUbet  manso  huiua  iuris  equus  paratus  esse  debet  dd  nenatkh 
nein  archiepiseopo  deportandam.  *       •  •  •  "  ' 

It  ai  nir  huius  iuris  moritnr.  non  eqnum  Ifimn  i(ed'ali*iii'*besdaiin 'Afit^ 
mam  quam  habet  ad  uestem  si  bestiam  non  babnerif/  redpSet  magisl^'ifoi 
wstarionmi.  ' 

It.  Inftm  predietttin  bamnAn  anHi  licet  süne  pennIMMie  aMibiepiseopi  tto* 
lendinum  ertstmere. 

It.  aque  non  debent  ad  molendina  uel  ad  raganda  praia  abdtioi  Ita  quel 
piscibus  absit. 

It.  condensa  fruticum  ttbi  .sunt  Iu?tra  ferarum.  non  debent  excidi.  "'' 
It.  a  festo  8.  Remigii  uaque  ad  epyphaniam  debent  forcstarii  niMendicht 
petfutnpere  ut  piscibus  patoat  ascensns.  quoe  si  quis  claudere  et  reparare  (ini*' 
lerim)  presumpserit.  rous  erit  et  ,111.  Kbraa  tl  obdom  eoinponet.  CK  qoib  in 
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^ooA  nittft  fismbiii  oel  müim  nuMitvr.  baoni  rtwi       Sl  9iil«  anten  eiiii' 

4itmn  mm  oqui  sui  a  (ernifio  btani  «ucrftOM  «orou  flanam  ttoofliir 
bit.  H  ratem  efc  ipae  terminum  iatraio  preswupterk.  equum  et  cornu  «nilM» 

It.  uenatores  «  fefito  «.  liemigü  ii«q^  in  faitqiQ  a.  Andree  «pro«  ad  usua 
arc!iiep{Beopi  tonen  tur  ugitnrc.  quod  si  aper  oquim  wcgaUwi»  dCciißFiU  Uu^ 
Btariivruiu  niagi^tor  uliuni  et  rcddere  tenetvr. 

lt.  dum  nenatorcs  ucnantur.  piscatorcs  in{aoii)beneficiati  et  eis  et  fore- 
stariis  pisrun  tenenlur.  de  .  ucro  manipuli»  »iiti  de  iioualibus  prouenit  pas- 
ceutur  ueiiulurcs.  Jt  in  uitöso  et  duiu  fcnuai  secatur.  niagister  iorcRtaripruni 
nuoc  ttni.  uimc  alten  lionatori  UMBÜam  «VJJ.  dieniiii  indulgcbit  »Mtiiaim. 
QuicquM  «eA»  do  imn  Mm  baiwi  tot»  «diio  negügUur.  in  fAmto  quod  xti 
in-  UMei»  Btlrirl»ii  d«liei  ArdMplBoopns  wiem  in  fcf  lo  »  Fanlipi  carviini 
dibü  fralHbni  flimUBi  eaolMit.  lad  ipti  fratEw  teneatur  uenatoribuB  JI.  mjj- 
(kk/«««De  et  .XU.  olboa  paafB  ittagag«  unam  nrntm  wni  «I  anuai  aax- 
tarium  dartU  daro. 

It.  si  quia  sibilando  uel  alio  modo  uolucrem  illum  ccpcrit  qui  uulgo 
f«ff'.-f  nujH  upatur.  baimi  rms  crit.  Jt.  *i  qui?  ittß.s  in  fcra»  miFrrit  »ufiß- 
(  it  :id  (  uiii  cunuincendum  sagitta  ei  ahlatn.  dinn  tanu  n  uenator  uel  torr>«tn- 
rius  4U1  iiuuc  depreUciulßrit  par  tidaiitatew  quam  arcliiepi^\»pi>  d^bcst.  iurct 
sie  fuisse. 

rrotarea  auasi  qui  uarstkuue»  {-hucerej  et  etätüivu^H  (-kuver^j  uöcan- 
tiir  in  potdMftte  Mot  areliiepifeo|M* 

iL  in  apri  ianestigatione  quUibit  CbMstarioa  dabo!  i.  •uinbriDiiiii  atvane 
.1.  gaUtnam  et  X  panein. 

fieo  subscripta  etiam  ad  oifioiam  foreiti  partinent. 

In  rmic  sunt  .IUI.  man&i.  quilibet  manMW  acduit  in  fo^to  Ilcniigii  .11. 
maldra  auen«*  cumulatc  magtstro  forf^tariorum.  in  fepto  Stephani  .1.  maldrum 
aueue  uou  cuiuulato  «juod  dicitur  uumnuj'-.  et  .II.  M-upulaii  ucl  .X.  denarios. 
codom  die  .1.  fn-^cltinguia  (frichingvni j  uel  .III.  solido.s  et  inciir  (cilUrusj 
acctpit  .1.  M<npulaiu.  It.  de  ijuolibet  mansu  sdluuntur  .1111.  solidi.  lt.  illu  qui 
dÄcilut'  meiir  (it.  vilUcua)  quaiido  recipit  ofticiuiu.  scluet  .V.  i»uliduj$.  et  iu 
faato  PaaUm  JI.  anaeres  et  II.  pulloa.  In  nadmüde  (ffatk9eil4ej  9^elibe^ 
ddttot  dMliiiiik  «MidmiB  ancno  (quicunque  ccperii  .1.  A»m6«.  .medMtis  cat 
anbiepiaoo|n).  In  feato  Petri  et  Pauli  qniiiia  meür  (TlUicas)  solnit  frif£$<puf 
(fii'iMngum)  »gnmum  uel  JCVIII.  den.  It.  ai  %via  in  bonia  illia  dedepaerit 
vidua  aocifiitt  jaclina  uefltimentum  (iumentvaa)  et  dabit  arebii^iBOOfH^ 

naüuB.  et  per  annDm  ent  Mk  otmi  iiurft  exempta. 

lü  .siiinb^h  .IUI.  mansi.  qnoruno  quilibet  solult  fonstario  in  featuBe- 
migii  .IUI.  so),  et  .IL  oialdra  auenc  cumulate  (»See.  ut  8upia.). 

In  Ueimutlt  .11.  man»i  cin^dem  iurit.  In  Henuannia  ktlUde  .1.  inansua 
qui  soluit  ut  eupra.  in  liur  .1.  amnpujj  qui  jioluit  .1.  karratain  uini  et  in  uatale 
domioi  .11.  h(U4puU«i.  in  kfiUäe  .II.  iDauüi  ut  ^upra.  Ibidem  .1.  niansua  qui  di- 
diUir  uüc^irhmue  (vmk^'himj  q«|i  soLuii  in  natale  dpnuni  .1.  »umbiüiuni  auene 
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cmmilAte  et  .1.  scapuHini.  ibidem  .1.  nMum  q«i  didtiir  oyAMhuife  fü^ 
(idhiut)  qiii  lohiic  .1.  ttiaMrom  aoeAe  M>n  eamiiUfe  «t  .11.  «öl)«!».  ' t»'^ 
m»  Martini  .1.  aroam  mellls.-  ibidem  In^vuuhmäde  fntUMädßß  ni' mpm\ 
dem  meüt  (viUicus)  de  offirio  euo  uft  iapi*A. 

In  »arimlabach  .VIII.  mansi  qiionim  qoiois  «ahnt- .HU.  soitdos  ot  8u- 
pra.  et  .11.  maldra  atiene.  inter  hos  .VTTI.  manso»  .1.  manBus  soinit  .1111* 
aitulas  «eimtwU  et  .1111.  libraa  eere.    Mem'  (viUicus)  tkx  ofBdo  ut  »upra. 

Eee  raufc  inra  arahiepiibMii  in  Valiraohe^ 
Apud  H^fiÜiHicAe -habet  arcbiepiacopi»  .X Villi,  et  dimidiam  maosoa;. 

nMUMi  Boliiit  ^uÜibet  aniiualiiD  .VII«  »ol  et  .VI.  den  ■  alii  «II.  «memi  selaunt 
.XVIj  -sol.  Medietas  omnium  predietonim  oenmoai  eelMda  etl  in  iseio  b. 
fineharii.  alia  medietas  in  festo  s.  Symeonia.  qnorum  total«'  summ»  ert  .VII. 
libre  ei  .VII.  soiidi  «-t  .III.  den. 

It.  predictorum  mansorura  .XVII.  et  diinid.  aoluit  quilibet  aunuatim  ad 
officium  (lolabri  .VI.  den  cndem  termino.  horuin  ccnRimm  pinnma  est  .Villi, 
sol.  minus  .III.  den.  Soluunt  et  (juiiibet  mansorum  annuatim  .VITT  altilia 
i.  e.  (et)  puDos.  et  cum  quolibtt  altili  .V.  oua^,  reddunt  et  .11.  pttJiU>s  singuli 
in  festo  apostolorum  Pelri  et  Pauli. 

It.  de  pet  iminthuue  (-hucerej  annuatim  .U.  soiidi,  de  areis.  orti»  et  pra- 
tia  in  teaUracke  in  minntis  cenmbus  dantar  anquatim  .XXX.ini.  aoUdi  et 
JI.  denarii.  preterea  in  ccsistbua  de  alili  ifilUi  qui  peitfnent  ad',euiiaia>i0ab- 
raeA«  dantar  .XXXIUI.  sol.  ;  •«  .  . 

Totalia  aomma  eensuum  arehiepiacopt  .XI.  libre  preter  .XXXI.  donarioa. 
exceptis  cennbiis  dolabn.  ' 

It.  suprndiotorum  mansorarn  ,XV.  et  diinid.  soluunt  annuatim  .XV.  et 
dimid.  maldra  siliginis.  et  I.  maldnim  soluitur  de  hanhc  de  molendino  tP(fh- 
raclte  .VI.  mnldra  et  (jiiandoque  plus.  Hniiimn  sTlio;ini8  .XXll.  maldra  et  dimid. 

F\  Kopiu'j  fiirtfs  niansis  soluunt. ^JI.  luillbct  .II.  maldra  auono.  ex  hiis 
et  .Vliii.  liinnsi  reduunt  «in<rnlt  .1.  in<  linm  auene.  Apud  pivi'ti  i.rtur 
etiam  in  ouriain  Waltrache  niodius  et  djmidius.  et  apud  tnoriseä  diniidiua 
modius  auene.  summa  auene  .XXV.  maldra.  ■        '  'j     •  .  .     *  , 

'   Preterta  annt  .X.  atoe  in  fMitrache  de  qnibus  ahnnaCint  ^daüMM^'  JULXi.' 

(.X.)  pulU:-  ■    .  ■     *  ■;   •  : 

-  Habet  etiam  ardnepkccpus  in  ufiHtroche  JCVv  uinea»  ^e  appelkatar 
<p(dltei«.  qttaraol-uinfninim  'fnicitti  redditur  arehiepiaeepo  di«iidlaa.i  cultot^es 
autem  hanim  ninearum  tempore  uindemiarum  pascent  ot>  nimtitim  arehie|no* 
copi  et  e^um  si  forte  habu^t.  uel  däbit. quilibet  .III.  denar.  eiXVL  sum- 
brina  auene  et  pasccnf  .1.  maiorem  uillieum.  (mBiorem  fe^U.) 

Süni  etiam  in  cadrm  uilJa  .TTTT.  pillnn  fpichferf).  quo  pertinf'nt  ad  of- 
ficium eiusdem  uillc.   Est  pomerium  ibidem,  quod  «i  arohiepiscopua  eonuniv 
tere  uolüerit  ille  oui  conunissum  fiierit  reddet  fruotuum  medietatcm.     '  ■ 
'  Quidam  de  ctMaeüa  qui  in  plaeito  walt räche  esse  tenontur.  semel  in  anno 
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ntmUitk^  dixtMiNMl»  bospitiaim  kra  pnbtlmat.  .Ei^  gdm  iln  jmmMmi^ 
quo  sdttit  ditnidMlatoni  oini.  .   .i  : 

ri'-lgiitm  qnMoii^aQ  «ufst  MdlerowA«  .III.  bottdach  arcbiepiaoopa  «ernire 
MiotQB.^ittiiBGwiqae  hämo  sti  ill».  Ad  utnnmn  ifaidem  «piMopi.  bi.  forte  ne- 
«MM  iafAt  homlnm  *lioliiepMOopi  de  ozbvt-^h  Mdea  ferre  dcbebunt  et  bomi' 
nes  do  wakito^e  .tMnr#  affigwi. .  8t  iUb  in  iure  ^  die  ^ua  U]>or4ueriat  d^» 
bifur  muldrum  siligiiiis.  et  hI  periicere  non  uitluerint.  pruprti  m/MWftft^iji  ^W>4v 
»ttpfie«t  Miipplebunt  et  penis  ot  aijium  illis  niinistrabitur. 

Apud  ii  nltrcuhf  «juilibet  atutiorum  dcl'ct  ler  in  anno  aicliiojns(M)po  .1111. 
deiiAnos.  in  'rnltrarhc  ctiaiij  uciidctui  una  kariatu  hunnalia  uim.  in  pcUtigno 
dantur  auijuatim  apud  waltraclit  Äicbiüpifecoptj  .Uli.  libre  et  diiuidia.  niedie» 
tet  in  DataJe  domioi.  «lia  in  festo  apost.  Petri  ot  Pauli.  Sutuma  pdlprum 
.GC.  pnUi. 

8eo  iiuU  im  Arohiepia«^  ja  PilUolie.  . 

In  pMiche  sunt  .XViT.  mansi  ueterea  quorum  quilibet  soluit  .VI.  .4eii* 
etnmilfi»  m  4h  ^  Andre  o  et  .XJK.  den.  in  aatale  domini.  «I  .VI.  den.  in 
Diedio  martio.  et  .XXX.  den.  in  medio  maio.  et  .XX'  dei^  .iQ  uinoulis  a. 
Petri.  sfc'jue  soluit  quilibet  manstis  .VII.  »ol.  II.  den,  minus.  Et  soluit  .II. 
pttUw  et  X.  oua  in  die  9.  Andrec.  et  .II.  pullos  et  .X.  oua  in  pascba  et« 
.11.  pulios  et  .X.  uua  in  uiruMiü'j  s.  Fotri.  et  i-ic  soluit  quilibet  uiaiisus  .VT. 
puUoB  «t  .XXX.  oua.  Et  tt»iuit  iiauiu  niodyiuüi  km'nm.  et  unum  niodium 
Auencque  liicitur  Jvihkorn  in  die  s.  Andi:ee>.  et  soluit  uouiu  u)o<ijucu  auene 
quf  d^tur  wiwvije  in  die  $.  Stepltaui.,  ■  >         -     •  > 

Sciendnin  est  quod  quando  aoliütur  wimnge.  ,m\\ä\i  quelibtt  pan  mattii 
dHuli  qoajiiiiai  «laafiQi  intcgar  ot  indMqi^.  toontra  aliquia  dfaua  «srittola  pla- 
rtt  haÜana  -aiaiMK)«  non  d«:aM4ltM^ 'loanAii  pbia  (piUra)-  aoloic  ^«ain  pattpar 
aoluit  de  aolo  nianso  ucl  de  parte  mansi. 

'  iiyetflNa  Mint  ibideii  .lUT.  noui  aiauäi  actunl^  dicti  ab  actu  archiapia- 
copi  tifuerenM»,  qiiorom  quilibet  soluit  .IUI.  soi.  IUI.  dflo.  tninnt  in  dies. 
Pauiini.  et  in  die  ».  Martini,  et  »Ic  soluit  quilibet  ninnstis  noiliu  .VII,  aol. 
et  .IITI.  d»-n.  et  pull6i  <Pt-(Hia  et  A*fr)tn»  ef  aueiiuni  ut  *iipru. 

•■  Prelerea est  ibi  nmpthtnft  '-hv>'frt'}»(j\\\K-ni'  .V.  stjl.  (tajituin)  et  potitionem. 
?  Ki  s^unt  ibi  .III  mansi  et  diiuidius  qui  uocuntur  jjws^Uinuen  boluentea 
.Xwj^L  ml.  at  r^eliquü  ul  aupra.  Kt  e«l  ibi  kulhuur  (kolhuvtre),  soluens  .X. 
dfifw  et  reliqiia.  £|  sunt  ibi..y.  «aarhvtten  (-h^vetej  qai  tcnentur  Jare  «p- 
jMnÜMli  «UBt.s«l*iM».trafii  alptn.et  jimiMtim 'petitioMnU.  et  mi  ibi  »factraan«^ 
A^ra^Z-Alff ((nP>M[la«lia  j^tioaimMiDiiiia^in  ä^HMutu^  Sonuba  maaionim  «XXIXt 
et  dim.  iwiina 'dei»iri<|ni8i  eQltVIU.  libn»  e|..Xn.  HÜdl  M  .llr4m.>  a«anM 
püHonitai  est  .aiLlU.  kmomai  «DCO.LXV.  keniem  ,XXY.  modä  et  dipadios. 
aoento  JLXV»  wodii  et  dim.  qii^  dialtar>^'ucAA;Qr9i.  (auane  <XXY.  etdim.  qvo 
didtur  tcMunge  uel  ffirti  maior  propter  piirticiotiem  (dinsioncni)  maiUQraiPf 

lu  .itdmeH''  ^Siilmfj  ?unt  .XVIII,  manfl  ueterw  preter  dinvidium  quem 
hti^ei  Meierß  (yüÜQUs). quorum  quilibet  soluit  ut  supra  m  deuarüs.  pal|i«i 


m 


quilibet  soluit  nt  supr»  noai  mansi. 

Et  «0t  iU  teafhuue  f-hwitre)  «olaent  .III.  boI.  «I  pfllidoiMiii  tt  rtliqua. 

£t  est  ibi  Hraselhmie  (-Mve)  solucns  .V.  sol.  ^  pelMdneiQ  «t  nliqillb"  *  Bl 
est  ibi  scarhmie  (-huvere)  solueoi  .VIll.  s6i.  et  petltfOBem  MüBqyfc. '  fit 

eit  ibi  ridehunt  ('kStne.)  qui  tenetur  daro  senmm  duoentetn  9fmtmiim  '%nm 

a]p(i  uel  necossarinm  ucl  panniciilos  ad  coetur«?  ,tixliif*piscopi, 

Tn  ru(p  «imt  .Xni.  mansi  ucteres.  f|uoruni  quilibot  solmt  nt  Mijna.  Fre- 

terea  est  ibi  (liuiidiu?  inansus  et  octaua  pars  mansi  noui  soiuens  .Dil,  sol. 

et  .Vit.  den.  et  .III.  pullos  et  .XV.  oua.  ot  .V.  virdeil  k«m^  et  .V.  vir- 

deil  aueno  jtwhicorn  et  .V.  vittieil  aucne  f*<uiiotgen.  ucl  furtc  p[u«. 

£t  tat  ibi  80afküU9  (-k&e^J  et  sHkmie  (-hucej  soiuens  ut  supra.     '  ' 

Hte  nat  iofa  tidiiifiNO|i  üi  Kltiit. 

In  müme  (Myew)  '  aunt  .XII.  mliDsi  ueteros  quorahi  qnilibet  eofiiit  at 

Preterea  m  \hi  $oafhuu€  (Mvt)  et  wni  ibi  .iL  muiii  ^  dienitv  iv 

dth»uen  soluentes  nt  «upra. 

Et  sunt  ibi  .11.  mansi  de  quibä?  scuitetus  trf\t^re»f<f^  accipit  quioquid 
proticnit  preter  pctitioT^rm  (jiiAm  dmuGS  iBana  daot  archicpiscope.  driuscun- 
que  ^^int  siti  in  banno  inliii-ensi.         '  <  JJ 

Quicunquo  pertinet  ad  curiam  in  piU^ke  aut  iiabcns  bona  cörtls.  non  dat 
telonoufn  tretteris.  redemptis  fructibus  oiansorum  in  nuene.  quos  accipit  seul- 
tetos  treuerenn».  Et  est  ibi  mansus  portinens  ad  cameraro  arcbiepiscopit.  pe- 
titieom  soloit  et  oil  alhud.  >      '  ^ 

domn» «-in  petitiem  aADnatim  .XU.  libve  et  qwttb«!  «ilrp  iXil. 
ta.  Pretnrea  not  ibi  JDl,  melendiii«  et  danlor  in  petitiene  SDii«iiiii  .0. 
maldra  kernen.  •  ' 

Mansum  reoepit  steinerm  eoram  Joktatne  arbhi^iaeoDo«  caokore  (üfmone. 
seabinia  et  eoiia  in  i*mUeiolo,  c 

I  ^ 

r 

Hec  suut  iura  arobi«pi80opi  in  Falaoiolo.  *  *' 

In  pcdacwU)  sunt  .XXXII,  mansi.  ex  bis  .XXV.  mansi  solunnt  in  fcsto 
A.  Paulini  .L.  maldra  siliginis  {trevir.  mensure).  de  quibu.s  canonici  eiusdcm 
loci  .X.  m|ldra  recipiunt.  alia  .XL.  arcbiepiscopus.  Do  omnibue  mansis  pre* 
dictis  soluuntur  in  fcsto  s.  Martini  .XVII.  sc^idi.  it.  de  tribus  mansis  honidi 
in  ftato  8.  Andrte  de  stogiilla  .XX.  den.  it  (id  est)  .Y.  aoHdi.  de  eisden  tri- 
hoB  nansis  in  paaeba  ttntandsni  seliiititr.  ife  de  pted(eti9'.XXV.  naansis 
Aatoto  doii^  .XXV.  denaril  de  reüqiiw  .YII.  maiMia  .XIQ.  den. 

•  It.  d^  oMmbua  predictis  .XXXif.  mansis  siiiguHs  in  in^iö  maio  .XX. 
ten.  C^ids  summa  cdt  .Uli.  sol.  et  .IV.  den.  hoc  erit)  vno  aiino  sed  alio 
pfe  illis  denariis  soluuntur  duo  drilita  .D.  trguie  (soivunt  .  .  .  tegulas). 

Preterea  de  areis  et  Salicis  n^ris  et  pratia  in  fosto  s.  Pctri  soluuntur  .X. 
Bolidi  et  .im.  den.  De  molendino  in  hiherf  ''Ihirvt'rf  ]  in  natale  domini  .V^. 
sol.  et  .VI.  den.  in  pascba  tantundem.   lt.  de  qualibet  domo  io  j^liginne 

..ly  s._jvjvvi^le 
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fPaligene)  solwiBinr  .IL  ditt.  Bmm  imvUanm  mmmk  «I  .V,  mm  et 

tolidi. 

It.  de  pretlictis  .XXXII.  mansis  singulis  in  natale  domini  soluitur  id  e^t 
(idem)  honvernoMnnn  anene.  It.  predicti  .XXV.  (XVI,)  inansi  soluunt  in 
natale  tloniini  L  punea,  »Iii  .N  U.  luansi  .XXVI.  panes.  Ii.  quilibet  maoBOt 
oouiiuiu  feuluit  ia  anuo  .VT.  pullos  uel  g-nllinas  et  .XV.  oua.  Xt»  de  molfiU« 
diAO  in  paLaciüUi  .XVlJi.  lualüra  siligiuiü  (trei  ir.  lueiiisure). 

Prfiterot  Attot  i\fi  JIl.  kaiUt  (a^i  qui)  quo  httbeai  .LI.  iugera.  Frel^ 
IM  de  diis  igri«  snol^  ibi  .XXXVJII.  iugera.  will  «tiftm  ibi  .II.  praU*  Üb 
JCXVIUL  jwuMi  dA>  wpndiill»  fti4aiii  9ttmum  Mrey*pMq>t  qu»  in  «gria 
«HP  •oMvirit  »IM  flumptfbüi  «ius  Inliifftbiini.  euideni  «Ikm  aefesnt  Md  «ih 
fuiit  miMWibus  »mguln  diobua  qulbas-  metunt  doalnqs  ttchiepiscopu«  »in- 
§ii]oB  panes  dabii.  lilM  ut  .XXXL  psn«.  de  uno  maldc«  donuAiiiiU 
Eodem  iure  fenum  arobiepiacopi  coaeerniJbMit.  Atta  Uli  4e  dHrtkb  qoMH  illi 
da  yron^.  quam  et  iati  de  palactota. 

Preterea  ia  mosella  bannuru  habet  a  8.  Maria  soniore  usque  ad  flumea 
iilud  quod  kilan  diount.  in  quo  quicunque  piecator  uel  .^almanem  uel  lucium 
uel  siluruni  uol  catjiuneni  prendcrit.  quI  .Tl.  den.  uel  amplius  ualet.  dimi- 
dietateiu  arciiiepiecopo  dabit.  Bed  arcbiepiscopus  ei  ad  prandium  panem  et  ui' 
jflUD  daJbk  uel  J.  den.  soluet.  Pret^ea  si  reihe  aaum  in  oo  banno  prim^ 
i^miiiiiit  (imsMiHril).  n  pndietonuni  piMiuai  flliqnam  nbwDDqne  •xti»  ba»- 
nwn  iOim  fraildentk  idem  Im  arfhiepiicepo  inde  «duet.  sed  «robicpiscopui 
|i«r  anowi  dibü  e&l  JCL.  ■Attipaloa  «utnt  ei  .XXX.  eOigiite  et/ JCXX.  t»^ 
ciouloa  Jini  et  in.  pndfidtlioiie  e.  lleri»  «lUL  Buldra  eüiginia.  Horum  do- 
rn i  nie  a  1mm»  piiwitnrnin  -enuit  »H*  et  .ILnaiHt  habebunt  ad  hon.  bibent  etiaa 
ftit^A  aua. 

Suuima  denariorum       übre  et  JLh  »oL  auMne  j^QUofim  «CC.¥lil. 

summa  ouoruni  .L'C-CC.LXXX, 

It.  anno  düimni  .M.CC.XV.  uouuni  fecit  ibi  mansum  archiepiscopas  de 
rtaätrt«  ct  «u*i>m  quem  contulit  steinero  et  suis  liiredibuB.  qai  Roluit  cum 
.XXV.  maiibib  et  &>t  iutcgraiiter  iste  coiuiua  archiopiscupi  .II.  UDaldra  uligL- 
sii/iBt -dkaidiiini  anaifte  JX-  puUai  et  .XV.  4Mia  et  JCI.  panes  et  .VL  dena- 
lios  io  fcila.  Üertiei.  m  -umiwfiAme     den.  in  nataltt  dim.  L  dan' 

Hm  fönt  iv»  «rchitpiföopL  Yraae. 

lA,'Yrane  babel  itoblepieoopu»  .XX.  mansos.  de  quibui  adbumMr  .V. 
übte,  fmedieü»  in  (eito  ».  Awkea.  mcdietas  in  paacha  )  Preterea  sunt  ibi  «m- 
beUin*  ^vüibeUiu/,  du  quibus  in  natale  domini  soluuntur  .II.  libre  et  .VIII. 
soUdi.  predicti  mansi  per  annum  M>]uunt  CCC  oun  et  .0.  galÜBas*  et  is-oir 
take  domini  .XX..  panes  et  JLX.  muldru  cUnjiinicalia  auene. 

EHt  etiam  ibi  niolondinuin  de  ({uo  per  annum  soluuntur  (arciiiepiseopo) 
Jvli.  uiaidra  siligini:^  et  .II.  maldra  frumenti. 

De  iüchü  per  .1.  annam  soluuntur  (arcbiepi:>copo)  JÜ.I.  maldra  et  dir< 
iiid*/feillgPMk  rtwpndo  enoo  tentj|fladeiii.aiisa&  Mreio^Mmo  McUL  it  de  .VI 
wekii  qvi  etiam  ibi  mL  medietas  firoctaum  arobiepiscopa  eeltdiitr;.  » 


It.  de  quodain  bencficio  .1.  maldrum  «iiiginis. 

It.  per  omnia  rura  c^üQ  in  biiua  coluutur.  omnes  medunin  (medtmmj  *eo4 
archicpißcopi.  '  '  ' 

'•'  '  6unt  etiam  ibi  .111.  hatti  tjuoium  cätiuiatiü  est  .XXV'.  iu^ra.  et  alia 
fligiflt  .^VIIIL  iugen.  d«  quiboa  «tnufbus  medietar  irnotuum  «vohwpisoopa 
•ölnitar.  wäkm  iure  habet  iÜ  .11.  iugera  prati.  pr«terca  da  ^wdibel  doBO 
sotuitur  octRua  pars  lUfus  middri  aveoe.  quam  seulti'tiis'  at  soabini  ^eaipiiiiii.' 

'  TteD»  Uli<de  Trane  tribus  diebi»  in  anno  uen*iäm  ptseaine  -fainbdAt  In 
pk^prio  uictu.  it.  de  uenna  molendinum  facere  tenatttiiv.' 

Preterea  liabol  ibt  archiepi»coput  .IL  pucatores.  qiü  iB-qnalibekü  «bdi^ 
mada  soluent  .XL.  pisces  aut  .IUI.  dcnario«.  aed  archicpiscopus  dabit  «i«  per 
anirum  .XXX.  manipuloa  auene  et  totiiiom  mlrr^i^inis.  et  in  puritic.  m,  Marie 
.IIIT.  iiialdra  silig^inis.  Sed  in  htla  nulla  nauis  crit  piscntioni»  um  quas  iati 
.11.  piscatore*  habeut.  pretereu  iid^jui  piscatoros  habent  teoda  sua. 

Summa  deuariorum  .VII.  libre  et  .YUI.  soL  C.  puiii  et  .COC.  oua. 

fieo  tont  iora  vobiepiioopi  in  Cordele. 

.        .   .  •       •      .      :  ..-  i.'.,    -  .• 

*Ia  cortkh  habet  ardu^iMopoi  .VIIU.  hmumoi  ttiiitii'<Mittua  fi«tt*-atd 
qnüela  wdom  inbehefioiate  est  horuni  aingidi  aaluniit  ifi  ieilo  Petsi  lO.  aol; 

in  fcsto  oninium  eanctonmi  .1.  ^  in  r  naldtvm  (kl/ve  tritici  et  .1.  aueno.  in 
aatale  domim  .Ii.  domiuicalia  raaldra  aucne  et  .VI.  paiies  .11.  spl-  VL  fndt* 
]«i  et  .XXX.  oua.  et  .XXX.  cortice«  quod  luhtin  (luchtin)  appellairt. 

Pretorea  est  ibi  dimidius  mansm  piscatne  qui  do  omni  iure  suluit  III. 
8oJ.  Est  ibi  etiam  .1.  glaaehuue  (huver^l  que  (qui^  soluit  per  toiam  .Uli. 
sol.  et  diniidium  dominicale  maldrum  tritici.  et  .1.  et  diiu.  aucne  et  .III.  pui- 
los  et  .XV.  oua.  F^i  iihi  ji/ar$ilXihuua  ( — huct).  £at  etiam  ibi  .1.  twrat- 
kuue  (wonthuvere).  ^  '      >  ^  .•  .  • 

P^«toraa'  In  eadent  niUa  do-  amgolia  dotnibda  iuf  iquibn  igoia^ififc,  .iii  n«> 
td^^donliB!  LI.«  den.  De  «ma  huua  (him)  qu«  eil  .in  mu^  ■»  fealo  Pein  W< 
imnlnr  »XX!!!.  deck,  in  naiale  dommi  tatrtondem.  ->  /  / 

i  Habit  eliam  in  Cordti»  ((JmMe)  II.  Aotto»  qlioram  estimatioiMt  .XX. 
iugi  i  i  qnorüin  fructuum  medictas  eine  expensa  episcopi  et  coUigitar.  eodem 
iure  habet  tnieH^  XL  iugera  agri  et  in  eordde  IT.  iugera  agri.  lo pUche  Vit 
pratum  pcrtinens  ad  rardcle  de  quo  —  söluuntur  .TJIl.  den. 

Preterea  de  areis  Salicis  in  forchle  in  natale  domini  söluuntur  .XL.  den. 
et  obolus.  pretei'ca  per  omnia  vur^  (jue  coluntur  in  silua  que  Uihralt  dicitwar. 
medtiniii  sunt  onincs  nrchicpisc(j|H,  per  iila  ucro  quo  fiunt  in  «ilua  quo  lorcht 
dicitur.  mcdietus  o:>t  arohiepiscopi.  medietas  abbatib  s.  Marie.    '     '*'|  • 

Quicunquc  in  ^iüiche  et  in  mÜMe  habet  aratfum  unum.  in  oaedio  mar« 
<iv  lolufet  ;L-  maldrum  dommieale  auene.  ad  ciriam  iü^  aturdde  fcmidde).  qui 
wivo  dimidium  habet  dimidium  aoluet.  qui  J.  beatfiam.^  traheniem  Jigna  habet 
qttortam-.aoluet  paiten. 

'  Shmma  denarionun  .LV,  aolidt-et  .VII.  den.  summa  pirilontt  XX. VI. 
ononim  .ÜULXX^ 
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m  -  ;ait*f|iililii»>iMlli|iMfl  *Sa  «««il  Mrli»ir««lt  -tt  li  9ff««l«dL  ' ' 

In  banno  hirkenutU  habet  atchiepiscopüs  Jk.  nian»o8.  quoruui  <^i|ilibet 

pÜitii.  tt  b^'ln  jM^MMo  ^tfreiiM  prtMntalfantiir  »'rostiew/ 

'^i^teKt  ttAim» '  siklah  .VI.  soIMm  et  '.illl.  deni  qdt  «ttlneDi 

otteio  uillicatioiuf.  in  tertiü  auiem  tiuM)  quillbet  suluit  pratttr'prdKctq*  de- 
üftrior  .11.  sd.'pfo  )>ör«o  et  hoc  itSnet  ufnicAtioni. 

It.  do  omnÄ>uB  maosis  istls 'ftolaftu^  annoAtim  ad  oiSioiam  dolabri.  U« 
bis  cum  maus!»  fnfeoflatis. 

It.  ibiMom  sTtrtt  IIJT.  mansi  prcter  quartam  partem.  guorum  ^uilibet  •ol* 
tdt  nd  ofHi  ium  uillicationis  .V.  solidui.     •    •  "  '  ^  •    ;    ■  ■ 

It.  a])u(l  iS/iotere  f Safere)  est  .1.  tnansus  qui  tenctur  aimuatini  nrchicpis- 
copu  ia  paiaituni  .V.  inaliira  siilginid  et  .X.  auene  (mensure  pslacii).  prete^ 
rea  ad  offidnm  unh'cationis  .VL  soh'dos  et  .IIL  den.  et  in  tertio  anoo  JF. 
ibBdba.  Md'lioö  negleetmn'iftt  ttANo  tempore^.  Itndeffl'Mam  sunt '.U:  mao^ 
elf  quArti  'pa»  qrf  attiiieirt  bflieicliB  aeulleli  et  ei  Idcl^  ■cnAmt  '  '^  * 

Ii  in  baano  aiHid  hrwiA€Kk  (MrambadiJ  habet  ftfeMeptscopot  .XXX  V£ 
mafMO»  vel  ampltoi.  quomrn  .XX'.  fliaiiil  aoKinttt  ]^«num  Iba  in  palathnn  ar- 
diaepiscope  et' ai) 'liUicMiolkein  sicut  supenm  scriptum  est.  'set  ' uero  solutint 
:XXX'  BDÜdös.  Et  fi^n  nntts  ^tiit  .V.  maldra  iffiginis  et  .X.  auerie  ad  ofBciütn; 
aRi  aufem  man?»  soluunt  sculteto  plenum  ins  «cut  saperius  (prius  dictum  cstil 
!t.  apnd  hranhaf^h  üiunt  .11.  manti  et  qoarta  pars  inatiaii  hü  attincat  oMcU' 
tis  scuitcti  et  ei  inde  »eruiirnt.  "  ' '  ' 

It.  apud  Maiebnt  f  Malehrttch)  dc  iieinore  quod  dicitnr  TtferF  f'tfJfre, 
dantur  annuatini  scultcto  de  birkenudt  .XX.  sul.  it.  de  eodem  DCDiore  ecul- 
teto  .X.  Bolidi  ex  altera  parte  nemoria.  it  in  banno  apad  ^irft^i^eft  quliibei 
foinena'MKiit  etaHeie  dtf  '«m^mmR;^  imaiii  mwÜtirMt  idligifdA  et  .1  lAene.  qua- 
iitai  SiW:  fteidM'iiMldniai  qaod  d!clf«r  käodbt^ '  iir  bmitio  'uen>  ffranhaek 
iliüliiita''tiifak  ifacntora  nHgliiy  aolultär  de  «rWe.  *  It  Ue  t6>o  nemore  qnod 
dieitur  Jdere,  de  mmleneorn  septima  geliina  soiuitnr  sculteto  de  hirkeimt:lf, 
lOad  netiiMf  inoiprt  In  loeo  '^ui  didtur  Witvioz  fWtzvlor)  et  {ynit^ditur  in 
Ibngitadine  uaqne  ad  locum  qui  dieitur  Hüwthurn^.  }n  latitiidine  rncipit  Bxi- 
hnhypch  fBttfenberch)  et  protonditnr  usquc  malhrtt  (M<dbr^g).  In  hoc  ne- 
tuorc  nullus  ab'quod  facict  uouale  nisi  de  liccntia  archiepiscopi  sui  ofB- 
ciati.  nullus  etiam  in  codem  ucnahitur  ueque  jiiscaMtur  nisi  de  peiniissione 
artihiepiscopi.  si  quis  autera  confregerit  compouet  archiepiacopo  »ecuaduni 
qatHi  aenteotia  dederit  Cornea  de  Spmheim  qui  aduocatoa  eiuadaii"nbk 
moiris  iptniD  defandei»  teneiiiir.  De'^wiieM  ti^hiipre  sohlt  aealtetfts  de  hh*- 
aveiMepitioopo  in  palaiidA  ^mmw  attian  ttellls  (ik  ts0ii  •  äieiitove^* 
"ff  de  ma  ^ne  dMtv  (Mmnf^  munäüm  '\NliMrtttitr  miitaki  .XX. 
MÜ.  nee  aliqor  Kgna     ea  seoandi  svAt  nlai  inutiiia  et  arida. 

It  notandum  quod  terminus  bonorum  archiepiscopi  de  bannci  de  hii^ 
kenuhk^  bttinhach  iaolMt  in  lMl»i>A«ii6M^  et  mtitt<fitlir  ia  IMmtbaeh 
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scuUeti^  de  5tr^jmi««&^plufi^  aiMfiaatini  nd  maadatiumilKpfUtiuiu^iP^ 
maldra  tritici  et  .1.  matdrum  pise.  et  .CC.  aliecia.  et  .C.  oaa  et  ^.it/gj^ 
riata«  caseorum  et  .IlII.  dcnarintas  JWl» Jtf^trtfcu^ V^WIt^i'i'r'*' 

^em  (aal)  et  portitori  .1.  dtuariiau. 

Tt.  notandum.  quod  arcliiepiäcopuß  annuatim  dabit  comiti  de  i^i^anheim. 
qui  aduocatus  est  per  totuni  bannum  birii-imtU  in  fosto  s.  Remigii  uel  post 
diem  illum  pro  aeruitio  .11.  maldra  tritici  et  .1.  amam  uiui  de  mensura  rnor^ 


^  -^Mm^SliÄ  !flli^«S^5ff  r^r,  mm  e^l  fV-  puJl^  et  .1.  Jerto- 
Mm  pipeA'^  X  liblmii  o««e  el  .YUJii^^jnwildfa  J^^fm.  ^^  i^,  ig 


SS! 


liti^^^P^» W!fttü^^  mm  niai  dp  «oluntate  mu^ 

aduoeet  aduocatamf^^^^^lpqi^  ^iilT  jAi^MP  jMM^  liy'Jifcf>ÜIM^»% 

^t^t'dii^  (dinch).  \ 

Preterea  si  quis  dcprelienBus  fucrit  in  «ilua  archiopiscopi  que  dicituc 
cameniorst.  in  qua  aduocatus  habet  nicbil  iuris,  ita  quod  inci^erit  ligna 
que  incidenda  non  sunt,  componct  archiepiücopo  uel  suo  olficiato  .LX.  soli- 
dos.  in  quibus  aduocatuf;  niiiium  habebit  partem.  si  autem  siluam  exierit  ul- 
%X%  riuuni  aote^uem  deprehendatur.  qu^eqviid  pof^odum.  d^derit  jfi  .^rt^ 
piurto  erit  adiioeiti.  , 

Ifklng^iiihemßnger^  m^aes^  q«atn«r  pfpwtprw.  V>i  .^fnttfr  pia- 
a^epjsGopo  omni  ^nntpre/qoo  .iN}}^  fff»^,^ii^,i^99m 
et  Na,  el  wo»  4ebet  pinf^iit^.hiia  dotboi^iuf  .niia  ^  li9e«t^,iucciuepia-. 
<Sopi  uel  p(«$ctQrqm  j^jffit^fpm.^  fl^catio  aatem  archiepiscopi  i|ff|^t,iA,^>j(f!^ 
mmvHtoi9k,ti  protendituTj  uaqiie  tm^fintoh  (SmühachJ  Mfiit  in  ns  et  indq 
HBgue  hamerswilre.  i^i^  ex.'^texf  p||r^;Mp^t:in  ^f#rM«#«  ..fft  «R»^RA^ 
ipque  (fagebrechdtswac.  \  , 

It.  archiepiscopus  debet  habere  in  braulmih  et  birkentteU  .Uli.  officia« 
tos  qui  dicuntur  cimere  et  c|«4c«(^a....^  ;tMi  ..UU,  4^bi?l?t.W*  ^Wff^*.*^ 
(Mpni  epcaptione  et  pctitiooc.     ,  •  .  ..       ,   ;    ..\      .\      ,  .«» 

"        Wt  iuk'ttddepuöbpi  an«  ptrttnemt  «4  ottfllnm' dolabri.  '  . 

et  Apud  ffiMaia.et  ««u^cA^  0f^.pa|]«>||(wai«ifm  .iiiaiiieroai'  >  .  -  |i  - 

j|jpi^  cer»«  .VJJL.doD.  e^  oMva  ^uo«  dat  ^juedam  muljer  (uoiuiDQ  Minid)* 
'  /  Af>v4  uiannattit  pyrope  s.  Etieharium  .Xil.  daoaiioa  dat  L!uieuicu8<fidwy- 
catus  et  .VHI.  denariga  dast. i|)idwR  .IJl,  runooU  ppe(t««»  q^idMIk^ 

ad  hoc  apectans.  , 

Apud  püliche  et  mifnf>  ti  ntmele  et  cordele  ^ Curdale )  dautur  .XXIL  so* 
lidi.  quos  unus  minister  siue  officialis  colligit.  scd  notandum  quod  preterea 
ra  prediotia  quatuor  uillis  .XXVIII.  iKjlidi  aatü|akus  dabantur. 
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et  «jemiMk«  (de^M^)  X.  lolMli  «ntiqvitge  d«b«itn:M<  iiiHi^^n 
SHMtoft  et  lueei  .XU.  aölidi  dantmcu  '  \ 

Apud  Mrik«iH«<;<  .XX.  toL  dalite  A|Md  f»«&»^  M  4iii6iM«' 
jL^  s<d.  antiqtütiM  dabMotur  «t  «dbac  poitiBi  daatnr. 

Apud  liue  ^'ht^tf)  qnot  mint  >bi  tfTÄe  legitime  idnm  ad  f.  Petrum  pprti- 
nciites.  tot  ume  oiüi  dwitiir.  apud  wiMriek  «iL  OMmitc  aiiii  daiiiur  moteiitrH' 
«M  mcnsare.  '    "  ^ 

Apud  p<tla'-%olum  tt  tjranc  mni  .11,  niansi.  tlc  quibiu  dantur  .VIII.  so* 
lidi  et  .1111.  den.  et  nota  quod  preter  predictuiu  pactam  a^kiiliir  heHfttäl 
(hertMi)  .L  melidr  b^a  <{iMai  JuWt  ^  ifc  Mrti.  .fnSMD^M'iiKblt  do< 
fll«tt  w  i^itflietM'lMmitdAUbrL  Uifen  dMlini  fikdi  imm  tuOiL  IhMMrf 
f1lbhM)-M  ad«t^  '  I .     .     :ii  -  • 

-  .PsMiwI  Ib  iMiLi«  J«k  iM^t  !dlati«i.d^|>lMa(Wlt«nDM  %olidi  M  Ap* 
Mi  tridcntM  üüoa  wU«  fti  pHWodnm  dittda  tCNlnram«  piMwfft4»  un|^a 
manaia  talibus  dant  magnam  spatulam  porci  et  X  •ombriamii  MmAHi^MM* 
It»  d*  aluB  danttfr  tat  lif^Mies  quot  sniit  ibi  marmmer^  ' 

It.  ad  officium  dofabri  pertiiwt  unii»  njaT\sti»  apud  b.  Eueliantun  situ«, 
quem  hal  cnt  duo  lapicide  sitie  Istomi  ijui  cottidie  seriiiunt  inde  'seil.  Amol' 
dus  et  Tirrirus).  'It.  ?n  est  unus  mnn^us  et  tri'"rriH  iu.xUi  pontein  est 
.1.  mansuB  undc  cottidiAiia  (kbenter  seruifiia.  l^reterea  rufioolo  de  ^riAdrich 
debent  seties  »inotkieA  aÜ'erra  •  "  i  : '-    '  ;     '  •^».  •  '» 

Et  not«  qiiod  dicwitur  JLX^L  eMO  del^bm»  id:«lt)  «M^blu»  ^^>tift 

lAisnus  ternorum  ia  ^^mmiime^k  incipit  in  festu  apMi.  P<ln  et  Paulü  ia 
tarn  «nnt  .VI.  scmi.  quömm  (qvilibet)  oaihbet  .1.  Hkra  .VI^  unddra  MÜir 
ginia.  medietatem  in  testo  apostol.  et  attam  parteaa  in  aatiuitete  d«ni.  it  U 
«igilea.  utrique  XV.  sol.  et  .VI.  maldrn  »iliginis  ÜHdeni  temporibus.  portr 
Dario  .XV.  soi.  et  .VI.  maldra  eillginis  (eodioi  tempore),  aainirkJ  .Vlll.  »«^ 
lidi  et  .V.  nuddra  siiiginis  eiadem  tempojäbua.  oo&libet  banila  J.  sumbaiMii 
•ali«.'^       •       ••  "^V-     •  •       '  . 

Annus  seruoiuni  de  An^az  iücipii  in  fet^to  t».  lieluigii  XL  uigika  4t  X 
(toh^ntoiua  (quilibet)  coilibet  .H.  nMddH.'Biligiiiiaiiat  .YL  mLi  MdMrMM.- 
/  hxom  wvew^  fa  «wtey  infifk  mh^  WaijMirgk  !■  .Wri  a*at 
»IHL  iM.  q«oM  «miMl  dintar  JLTIL  mL  «i  .VL  *«idi^  wbÜw- 
HCm  m  Mo  -Wdpnigii.  ^  Ma  »  Boliigli/allanfr  <p*irtaii)  AI.  npab  (tunt). 
ywdib  -orilftet  daatbr  .V.  aöl.  et  .VI.  tnaldrfc  wliijmä,  uai  portonirio  »V- 
msüi  <tt  .VI.  maldra  ailiginia.  asiaario  .V.  toUdi  et  ^VL  mlddra  ailigtnia  et 
auene  .VI.  maldra.  uillico  .X.  maldra  siliginis  et  .X.  maldra  aoeYie.  c^Uam- 
fia  .VI.  mnldra  sili^nfH.  omnlhn'«  T  maldniin  sali»  tiel  .VIII.  solidi. 

Annus  Hcruüium  in  grinthfrch  iiicipit  in  tcöto  KeDiiirii.  in  tftrri  JH.  serui 
^rUm  euiübet  daatur<(in  denafiie}  .1.  libra.et  (in  siüi^üia)  .VL  maklia. 
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JUII.  «igiliMi  qMorum«  ^kS^  ^Mii»  iV.  loli^/tt  vVir  deotm  et  lAaldn 

»ligim's.  portcnario  tantoildtow«- odieniri»«  1.^  liltriM'^  .VL'lb«^ 
f«ljj«trio  .V.  maldra  siliginiB^    ;  -im"..  -  I 

Annus  sernorum  in  f>i/h'rh^  incipit  in  festo  WaJpufgi«.  in  tull»  .Ui£ 
»erui  quorum  cuilibet  .1.  libra  datiir  et  .VI  malrlra  de  Oiolendino.  et  dimi- 
dium  nialdruni  pise.  omnibuB  hik.in  BaJe  datur  dmiid.  nialdruipi  it  duQbUi 
l\^^bvMl,.«t  uno  portenai'io  cuilibet  .VI.  bo\.  et   VI.  maidra  '  ' 

.,\A]Hlii«  Aeeiiorum  io  imuo  öwittf/  iiiciph  in  Icato  s.  Marti,  io  tunri  .IUI; 
^     wnii.  eaOibet  datur  .1.  libn  et  .VI.  maidra  ailigiuis  .11.  uigiles  et  .1.  por- 
teM^vl/mUlliel  diol^  eelMi  fk^lm^)  et 

4iiitidlwmijBMMniiB!<ayij  <<ti  «'-.   i«    •  K  liil.      '  ' 

.  iAiHilMiMiHnim  b 
in  tum  im.  serui.  cuiiibet{iduiliur';^..tQ]Ji«km  owMm  •üHg^  UIL 
uigilibus  cnilibet  .III.  sol.  colonienses  et  .VI.  maldt  u  siliginn.  portenkrio  .HL' 
Bol.  et  .VI.  maklFa  Eiliginb.  ambarky  .VI.,  ipsldm  fliügims  et' dimidium.  et 
JIII,  a^inig  <]piiüb^  aeptitna  JH.- oetaii«>ciM|ieb  duobos -trigÜto  «xiteriBi 
•U,  marcas.       .  -    ! .  . 

(Nota,  quod  illo  tempore  eoclesia  Tve^mu  habebtft 'solamiDodo  .Vü.  ce^ 
Btra  et  «rat  cotnes  poiUnmm  &em  aduocatuä  ecdeaie  Treuerensii»)  -  i 

>iv  Hoe.Mt'9»ow4)«t'teft!  nda&pi  bakaC  iii!  JMbrkäeo  «t  IioaiMMi'qdL 
we  ibidem  «ttinent  eurie.  dom.  arehiep.  habet'  -nlämmikiyAkdermata  fMflfc* 
imhm^i9-:0apmnh  fbedknlfanr'^  mmnü  1  Qifidani:fdil  -fle  ianplari  in  tehdem 
curia  constmeto  .IIII.  Bol.  et  ,11.  |MUoaJ:it:q(iidhB  de^ali^'iorcidari>ilaiw 
dat.  III.  aol.  il  qiddam  de  ar^  in  qua  horreum  archiepiscopi  situra  erat 
dat  .in.  sol.  et  qnidam  ibidem  de  alia  arra  dat.  XVIII.  deaarios.  Quidam 
etiam  de  quodatb  erto  dat  .III.  denar.  Preterea  Th,  de  meiittnhetm  dkt  .11. 
solides  f!e  qnihnsdam  hon')»  einfdom  r^trie  (attinentibua)*  Im  cetii^uS'pnscnpti 
Ubere  et  absolufe  >uiit  do«i.  arcliiepisoopi.  ■  •  ' 

It.  qaidani  mncharws  de  o?  (/rv^  ><!o  ?oluit  aix  liiejiihtopo  in  ccnsii  aunua» 
tim  tXXVIIU.  denarioä  et  obolum,  ttpwjssa  .XI.  den.  taitegam  .X.  'dea,  in 
Mmetfor/  (LudmuU»/)  sAoldm  .%x\UlL  lAm,  godefrM  lül^ 
Bern  de  kei4tehe  .XIOL  dmi.  et  obdum.  in  müeheim  {Mtaeeheim)  a^adm 
.   JOOk  ^^uOätMu  mi  den.  rAMMNt       den.  Mmtm.  .VIIL  ibeä.  ar- 

koÜdi  «biiKa.fli[iiarf/  tSNmib  tdfDarinrum  habet  MMm- ini  fbodo  .X. 
«DÜdeB  .1.  denario  minus,  amoldut  de  alta  d<»no  ti  frairea  «qi  et  iAenH<nt« 
dn>  «TfiiiiiAiftwi  '  VII  lolidos  et  .VI.  dou  quicquid  est  rcsidui  cedit  archiepia- 
c6po.  hü  censos  soiuuntur  .1111.  feria  in  diebus  pasche  in  fcBto  s.  Martini 
iternm  itmdicti  hnmin^  tot  solidoa  ^aoluttot  ut  supra  in  ceoBUi  (quoe  kcntm. 
redpiunt  Lemhtrm«  &c.)  ' 

Preterea  qiiodarin  j»etitio  ox  antiquo  constitutü  datur  auiiiuitirn  eidem  «u- 
«e  in  festo  Kemigü  que  uulü  iofeodata  duui.  arcbiepisoofi  iibere  eBt.et  ab- 
«riiiliti  (Ii  iliMkmco  videlicel.;£rj(/«^«^  <}at.  tl^^^  MiyWi^- 
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OeHmtiU.  .II«  loii  wyß«gam  ..¥in.  den*  et-  quidhrnian.  '  AgnUia  X,  dHi. 
In  Ludmulorf  Ac  in  ICcrMe  «illfoM  X  «d.  fift  «le  ilt  fupni.) 

ISiinMi  MÜna  pedtMt-.XV.  s^L.ist'  .V.  4eii.  «I  ^iiKAMtt.*' '  -  ! 

Dwi.  jrchiepiscopus  (TrmMtntns^  fundalbr  est  ecdcsie  parr^KiliHt  in 
muktmu^  «I.  IhiWi  duas  partes  4e  ^f«tttMi  Mlidne  iUdein.  'tcMS«  |^  eit 
pn»lori<<  d*»f»!rnfi  tiini  Infpodilta  €i*t. 

Pri^^iea  Riuiieut  cun«"  arrhiepweopi  ibidem  .XL.  rarnnle^»  qnartim  seini- 
nantur  uuo  aouo  .XV.  altero  .XX Fralcrca  ittot  ibi  agn  qui  cum  aueni 
Mminantur.  ..         .     •  - 

'    l'retertia  Uabet  archtepiacopus  andermal  .Vli.  uineaD  paruulas.  in  ^ui' 
bn»  «Ii^ndif  <Mflenn(  .1111.  tne  «Ini  «it''JIi.  Iiee  itaaiiw  'aHH^  iMir 
fatiiiwn»  «m  «ffffliwpiicopi  (Tfw&«n«iip>  m  mameiei        'limilini'  iocM 
trchitphcopM  ii  mkmm  qw  Mk  ipd  nrebiepiMopo  d«  teH  «lliek»'  .XIi:  d^ 
«oloMMfiMt.  ArcluepiseopiM  etiMD  'hrtbet  llndMD  «gmm  d.  -  ' 

Hec  vuoX  iura  a^cJiiepisoopi  m  äctaea  iiflt 

In  rmMudi  (Apud  sunt  IUI.  mansi  qiiortim  «»»ng-Hli  «^oluunt 

annuatim  arcliifpisrnpo  .V  Polido«?.  In  fost  i  <<.  Fi^uHiii  me<iram  partem.  reli- 
quam  in  fpft  i  >.  Maxuiiiin.  üoltiunt  etiam  iiorum  n)an«(»nnii  H!  singnli  .11. 
lu&Idiii  siligiijtK  arciiupiscopo  et  dimid.  ninidrnm  ui^ilil>us  palutii  in  fpf<to  s; 
Kemigii.  l'retei'ea  süluuiit  iidero  n.Hn^'i  <{uiiibot  maldrum  aucnc  in  natale  do- 
mbi.  preter  hec  (solinmt)  idoiu  .111.  OMiiwi  t»ii>^uli  JIII.  den.  et  'quiübet 
jm.  alüli«.  «t.otttt  .qotA^  «MU  .V/01W  in  pnidM-nt  m  nntale  ^ointm  lnM 
tidem  altilin  «am  mk*  Bitnt  etiM»  .Uli.  mnn«!  -dttnlniddei  q^i  etatdea 
iatii  M^t  .tnin»  inpiriown,  SiV  nAmn  dtnidiM  mäam  qo!  mdem 
inrii  est.  Debentur  et  ibi  .11.  solidt     die  qun  imtuni  arefaaepfal^'lBMlIim 

Apud  hnncenrotit  (Hffncenrod)  est  mansus  qui  spectat  ad  »"eneiudt  qm 
solult  .XII.  den  in  fcsto  «.  Martini,  et  in  polroth  fpolrod)  est  mansus  qai 
Hokiit  tautnm  in  codom  forniino  l'mtmii  «]«nd  ^'•'t  ibidem  atrhiepiscopl.  ho- 
minaa  ibidem.  ni)iuscun(|'iie  sint.  inctcro.  congregarc  et  in  borreum  ducerci 
tanentur.  et  iilis  m  iure  dabitur.  boe  sdUeet  .11:  modii  »Uigittis  et  dimidius 
et  (  uiiibet  falci  dabitur  obulu«.         '    '   *  '  "  ' 

AfHid  rpHt^u^U,  hnnomtHdh.  polroth  et  bnre  dabit  quilibet  i(mUt)nnti 
tek*  Jm  anno  '  JIU»'  im^'-M-ttitm  liiii<^taodd«M<:qacld  ooteliir  "dm«^ 
(dem}  mdäut'  dibtalt  ei  ti^ätu  ^vmkwm  ierliijKiiraDi  hilnnillWlerit  P!K^' 
ter  bei  aelait  iden  iue  qnedain  nUln  que  appelliftnr  hasneth  (Ba»eHih)L 

Qoed>ai  nomi  tItdhSmfk&fpm  elemi»  not  institiitas  fuerit.  sohirotaodo 
rastici  de  rensaudt  pi*o  qnodam  iure  qbod  dtcitur  brectfff^kf  CBtetchfHtk^) 
ipi  MMliiepieieiM»  *VU]JL  eolidöe  Bohtent  •  definde  «teddeni  ideni  ins  in  t^J 
timo  »mfd. 

Decirr  t  quidcm  intveiinam  («Uva«)  arehiepiscopo  procui  dubio  dlai  cog- 
Doeoilur  (-eetor). ,  '  •    :     ■     '  /'.«.,. 

.  Um  mp»i  lim  .»r JriefiieeBi  fa  Heibartfcu    '    ■  - 
In  ko^rck  Mint  .VI  manai  qnonim  quilibet  lolnit  in-  Mn  e.  Eneberii 


Digitized  by  Google 


414 


.H}.  i9»V<loa  Ä'l.  4ßn.  et  intra  (inter)  feettim  s.  S^OMOilis  citj.  PMli  mh 
nvÜter  J]I.  aol.  et  .VJu  4l¥^*  »bs^ae  ulU  aatiskctioiic.  i 

Item  qullibet  eoraqn  mfosorum  dut  in  festu  a.  Remigii  .II.  mAldra  siß'- 
g^nw  et  ,11.  maldr*  auene.  it.  In  n«tnlo  dorn,  quilibot  mnldnim  au*»no.  (it. 
in  Marcio  si^ilitcr  quilibet  lualdrum  auonc )  Gustodütus  ciiaui  |>aliiiii  qtiiii- 
bet  soluit  dimid.  nialdrinn  siii^ini.s  in  festo  s.  Martini,  lt.  ex  eisdciii  (iiar^- 
sia  quilibet  liut  in  iiutaic  dum.  ULI.  galliDas  et  totiens  .Y.  oua.  simiiiter  in 
jtfWboi^s  tQtjcWin  gaUin»«  fium  to^ckoi  oui^..  .*/  •  .1' 

Id  martio  daotur  ibidem  .lill.  maldra  slliginis  de  molendina..     da  »V. 

vÜM^  «Wsfw.  nat  4oßL*  V.  mMm  ««ene»  .XV<»  (X)  dm,  c|  X  f» 
Mt.  J)^,«|rUiqs  imtRS»  in  hotburek  et  dimidio  io  iwnba  daotar  .IIL  ■etdiü 
■Ai§iie;f^  dimi^uip  d%.fm$imge  vA  n^Ulß  deM&i*  •  iL  de  dimadip  niepio  w 

romerisa  dimidiiim  miildruin  juiene  in  »at  dom. 

Tt.  de  scarhvv'ii  {-Itart're'i  dantur  in  tertlo  anno  .XXV.  solidi.  si  ooito- 
ribus  datum  fucri4,  prandlum.      nor>   tÄntomnif*!  )  liantur  .^X.  solidi. 

It.  ibidem  in  festo  s.  i  cUi  et  l^auli  daljuntur  Jo  pratis  et  minntis  ccn- 
sibii»  .III.  äoiidi-  it.  de  manio  iimc  dahuatur  m  eodeni  fcsto  .Xll.  den. 

,j    \,v\  ,bani\Q       kq^hm'*^  ^«lodlibot  aratrum  pro  redemptioue  dabit  annua- 
tim       ^caniop.  ift.  in  ronm^Mi  de  ^qibnedMB  «eejs  da^itar  aaiHUitim  «XXUU. 
dfo..;  Villiqua.  ejw|dci#  kIUi»  debH  i^tepiecopo  in- ort.  don^  II«'Boapvl«i^ 
4ei^rii^         M>  JIr  «ttlnria  itfi^i.  Jn.peMkb  .H.  J^Il  de* 

tiaa-iatas  pauis  et  .11.  ac^lam  «ini«   C^ntnlno  ^aicqnid  lurii  pmenit^  de 
quartia  uoiuA  mai^ii  rmeipit  ipPC  uillicua.  in  udle  «kiur  una  ama  uini. 
.  ;  Arcl«ii^i4«K»pH»  fuMliMiftr.eMleMe  .in  Mmntk.  iw^  ibiden  feci|Ht  duet 

Heo  sunt  iura  arehiepiMX^i  in  Kellede.  •  . 

htlliät  suut.X.  maii.M  ijuuruaii  quilibet  soluit  in  lesto  Amirf  e  .XX.  den. 
lu  fcsto      Gettt'udis  —  .  ».  Mavinuai  — .  s.  Petri  aimiliter  quilibet  ckh'uu'^ 

ma^ioruai  .XX.  den.  li  qui&que  dat  in  fette  «.  Remigii  .11.  maldra  ai* 
liginia.  simiUter  dant  in  natale  domiDi  et  in  OMdie  mertit-  ünfflM  mum  .Iii 
49«^,  Un'iiVa^  aoloit  ifk  t<iradnie  jHumnoriHA  .ViXL.  gaUinef^.et  in 
inita.ß.  J^wM  JI*..pii1lAe..M,qyol  Mac4  gnUbue  lotieM  debkmt.^Y.  01m.  It. 
eofqndem  .mmVM^  M  :n«tfi|e  d<iin«.  debl^  qnafiifi  flcepaUul  e«  deneriiMi  et 
.11.  panes.    .  ,<  , . 

It.  ibidem  aunt  .V|.  mansi^  it.  ZI.  quorum  unire  est  ocdcsic  et  alter  per- 
tinc^t  ad  iiitnim.  mansus  u?tn  soluit  .111.  den.  cenpuales  .VI.  raansi  qui  con- 
cesßi  R«nt  feO|d(ali  inro  et  nmnsu-*  uitri  dat  nrciiiepiscapo  in  natale  dümini  pro 
irt.^unga  .VII,  ni  iMirt  Hucne.  sr;ij>ui£a)i.  denarium  et  .11.  panes.  Oniut.»  de 
banno  eiu^dem  udle  quiuiä  pro  red^mptionc  aratri  dabit  annuatini  .Xil.  den. 
qui  non  babuerit  aratruro  .III.  doroinicales  faciet  dies  arcbieplactq^o  ad.  qaed^ 
cnnque  opus  uocattu  fiierit  It.  predictorum  .V.  roaneorum  quilibet  dabit  in 
ÜMlo  e.  Job.  fiept  IX^  l^le».  ^'Ik  ^  Ibi-ftelmM  erehiepiscupi.  id  cet* 

■  / 
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Mit  fMd'  nMm/k  boninM  4e  mm  «rtlilvpiiMg»  el  componeM  ftMi^«! 
dncent  m  -^MTM»  - 

'  Vaii—F  uiiirfw  Qim  iabH  in  cb^mii  Jli.  NKftHk  «ni  et  IUI. 

denariatM  pan»  et  JI;  aoipiki.'  man\^  ()»t>it  »  ^aaea  .H.  Be^rCftpi«  uim  M 
.IUI.  deosruitM  pAltla  «t  .11.  rngnot  noi  .VHI.  den.  pro  redcmptiene  inonnn. 
Siimi;  modo  dabit  in  frfto  Jbli.  Bnpt  II.  mamitL  uini  .Iii.  denariatis' pMii» 
et  eucm  wl  rf»dimnt  III,  (ienaiiie. 

Cum  luums  tlicrlt  instittitiis  aicliiepiscop««.  dabiintur  ibidem  pro  redcmp- 
tione  ncHiorum  ai chiopisco|K)  XVJI.  »oUdj.  di^Sur  ctiam  esdcm  redehiptio 
Semper  septiino  mmo  cum  toüdein  solidis.  In  6*4^  uilla  Aunt  .\1I.  arce 
qoe  eohnot  .V.  giOluwt  et^  '.^iill.  4ea.     IbMeW^^tor  .V.  tatMiw  il- 

•  * 

Sifi  iwt  im  wa>M|iM<p.  4#  «vi«     0#ftfift«jiUft<  .•  .  j 

EpiseopaNs  r<>nflumiim>  oiMb  Wm  mi  istflL  'ot  per  tingitlo»  annos  de 
.XXIUI.  mansia  ad  luuu!  eertrm  pertin«t>iibu8  paiN>loantur  .V.  solidi  .III. 
denarüs  minua.  et  .11.  orrK»  nmi  pt  .1  porrn?»  aut  pro  poreo  .XII.  den.  IMo 
a»t»m  aoiio  qno  per?ofnniitiir  jinrci  reddunt  nianfi  .\ .  ^oWAm  W.  <k>n.  minus. 

It  IUI.  majisi  (lebent  unuin  >tipendianHrn  \n  burguruhnm  pt  all?  .TUT. 
hüjniiH'iii  unuin  cum  naui  quantuiu  XHII.  dit  lHi.«  ire  potest.  ei  tria  itiiicra 
iHHD  nauibus  usque  treuerim  cam  uino  et  aiiiiona.  9ex  nansi  cottidic  set^ 
«•Mriei  ad  qeodeuiiqae  wmMttm  eiaüimpifvbkof.  iinM<)Qi«qae  de  ipsis  man* 
M  pMeUa  4m.  «!<  J.  «at  iAMiifm.  > 

•  'Pao  mXUmtm'mKUm  qai'  pro^idi)  ramptä  aaqoe  ad  möotts  d^beiit  Iie. 
■ed  nltni  progredieiilet  ardiii|iga>pi '  doiiwtt  'floe  dcbeiit  naMifm  9t'^ 
antfßm  «ei  tmedoa  sunt  mittendi  protudeapt  Interim  sibimet|pab  (in  expan- 
■as)  impensas  usqtrt  tcäle.ifjfitiiunfti.  ultra  prouideat  arcliiepiscopua. 

Si  de  eonßttenttft  tre«erim  crit  iter  arclupresuK«.  plscatotes  t^fmßventie 
deHent  sGcum  piscando  irr»  usqu»^  ad  pontcm  trf^tenf»})!.  s<h?  finJ»'ukjuc  naui 
dabunfiir  II.  pahos  ciini  uino.  [►uinuMiio  Mcil.  pjsa  uel  nlio.  et  intor  oinn(»§ 
»auofl  dabitur  uim  urna  uini.  lul  porturn  uoro  dabitnr  ad  monMani  archicpis* 
copi  quod  melius  placuertt;  avt  piseis  decituus  uei  iacttü«.  8i  »ttirio  ibi  com- 
prehendiCor.  ardiiepise^i  en't.  eed  piscatore»  habebunt  .1.  biedhorm  panis  ei 

Qnando  aroliiopiacopua  in  expeditioiiem  ail'lta«^.'  <llfeaÜMr  iitMtlM 
|MUfli'  al-ii|da|w:«e  iitft  ati|i»  tiianm  ad-  eooMMMida  H  pfeparaiida  WitteA  ne- 
ealHNia.' W'llMr  dm»  sutotes- dabuntar  .II.  pane^  nt  pdlniWttiliii  «tuim'.  ^ 
inter  ooDM  «Ha  tuM'  aini.  Similiter  prijanili  debent  eomMräre  enito  Mdi'dliJ 
aipoKs  qo«  maeeaHMa  äanl.  et  eandeci  ecmee«^ntiir  tfietaa'  qiihtiliifeiBr  quam 
Mtorep. 

Archicpiscopus  si  recHifirare  nult  (■>-<nf^v''>itin-,>}    ninnos  rjui  de  }>i'f^^  n\wt 
utra<]ne  re«i  parte  deberil  mliauare  et  ol>  lioe  nullum  unqnam  ab  eis  ex- 
i^itur  imdiinoiiium.  SiitiiH  modo  debent  ndiuuare  qui  de  foohrlir/ue  fCofhme) 
sunt  et  4ui  de  ve  .  .  .  cum  eiusdom  uadimonn  intermissione.  ilii  qui  de  tni- 
Horn  «I  da  4iri9bmtg^([Miiblirgj.  qui  antiquitös  pertinel^aBt  «on^«fHiSfiiii.  ilU 
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poterunt  reiierU  jj  qmm'  pathmtar  inHltaiiD.  Md  .oi  deWftv  d.  impqnliiliif 

cia.  debent  edifictre  turrim  unam  cum  clauffura  interruptionia  iimufl; 

W inm'Hfft^utfig  deheni  Kemper  in  feBtiuitate  s.  Murtini  dimidiam  talentum 
%4  ciirtftm.  et  cxactorls  tria  ^^edefc  pkcit».  et  ei  dohont  obsonia  trfw  ei' tri* 
bw  teiupoiibuö  arare,      dum*  nif^siones  juetcrf  et  tres  ligiii  ductus. 

Gvlt^^unen  dcboiit  ,C'.  ntodjo»  tt.galliiißa    L.  et  agricultiires  ir^  mess- 
piones  duas.   tres  ligni  ductus  de  curte  duminiea  .^  HI.  denstriorum  carues. 
.  ^IIII.  .deu^rioruQi  pautes.  et  umam  uini  et  aueue  iiiuQi|»alos  .VILL  ^ 
,       f.  Befim^iü-  dfiibentar  aiunie  nanipiiU  .UU.  #  JIU.  deiMiioniin>««K 

e|<  .|I.'defi«rfQni«ii  »pwiefL.  et  dteidia.tirte  ttiai  tt  otMonitiiii-  «Dvorc^«*» 
i)er^  tri«  pla^ita.  .  De  {alt,  i4tilH«tit  ai  ^oidit^iAivdbNriat  eoiltndkiB4a  eil 
eia  tttUitas  silue.  et  netnoria.  «ttltOft.WbH  «oa  jcmtringora  ■■qm  dtoni'^««> 
rant  misericordiant. 

Uli  qui  tn44richf  tres  debent  agricnituraa  et  mederiönes  «t  tres  ligni 
ductua.  contradiQtorea  constrlnti^cnd!  nniit  Ifii  «[ui  de  huoh^nhpi'fn  t'hihohen- 
Keipij  suut  debent  de  carro  duos  modio«  uiiene  et  trIa  {»latita  seiliTc  et  obse- 
quium  uijuni  dare.  ti-cs  agricukuias  cl  duas  mesaif  ncs  facere.  et  gailiuam  unam 
d&re.  Uli  de  ttalwiahtim  trcs  debeut  agriculturas.  duas  mcssiones  et  unum  duo- 
x\}m  palorutu.  Carrus  ilJorum  de  vaLentra9J^  alteram  annuni  debet  cairatam  uini 
«t  UMima  du»  onei«  ligai,  Garm  4«  ShM^rf  {J^medorf)  dabei  ÜII.  mödiaa 
MiMia  J.  iftiWf  oUim  et.  J,  galliiiam  M  .UL  agriMkaraa  at  ,11.  mawicMW» 
Djc  t^oiltf^^  mpei^iore  JIL  agiisiiltlifM  aani  duahw».  aiaatioiitbua«  Da  ijpafmdtrf 
{Fajßndorf)  unam  agriculturani  debent  et  modiaai  W$ü  et'.Wanfn  dttctain  pa- 
lofiitiii  iiii  korckei'm  debent  diaudiaa^  taleotMu  at  -mum  fattam  byrei  et 
iwaw  pUc»tHiq,  ladare  «t  dM^e  WM».  ob>aqttHyM 

Hec  sunt  ima  arcluepiseopi  mNiderenberc 

Mausos  .XII.  et  quartalc  iiub^t  archiepiacopUB  lu  nukrenhei^..  hüi  uin  inati- 
soi  urn  ,X.  quilibet  in  festo  Mai-tini  »oluit  .XVlIl.  den.  coio«»e/<jjtfa  et  oboium. 
Cl  uuus  uiansus  iu  eod^i  festo  pro  t4>to  .111.  solidos  et  .VI.  dou.  et  item 
uniM  maiiatta  in  «ödem  ffuto  .Iii.  SQ)*.ai«VIU..iitn1aa  «oi.Midalaniiia«.  It« 
'  lifiedictiX  »aivH  qiwlibet  ia  epiphanU  JI*  den,  etobobiiii.  ei^ttittulo  Me«^ 
tipi  :JIII.  4eiL  et  {pbolom.  It.  in  pataa  fii«»iMi  iXv  laiilwi  qqilibet  aalail 
.VIII.  den.  eo(oii.  et  .II.  pullos  et  .XIL  (X.)  m^  Uk  teto  b.  Jab.  Büpt.  III. 
nami  quilib^.  avMt  .X.  doo.  ogUm»  ■ 

Omnes  nianeotes  in  baooo  mid&wkiire  »matent  dom.  archiepiacopo 
h^fttis  (agris)  suis  .11.  diebus  In  inno  preter  manrionario*.  arebiepiscoptt»  d«^ 
bi|i  ClliUbet  ipsorum  unum  panem  quoium  .XXXIl    tinnt  de  n»aldro. 

Protorea  eat  diniidiu«  luamu.s  qui  dicilur  bndfikubf.  Prcter;ea  apud 
iralterHctorf  OHt  dlriiitlius  niansue  (jui  tenetur  omne  iii8  quod  teneatur  aJU  .X. 
predicii  inaujij.  ged  diu  n(^ieotuai  est.  ■  .     .  .  .      .  ' 

It.  apud  mu/^if,  est  unua  nkansus  qui  debei- «intilektaendlbwi-Md  *M»t 
aeniit.  tt  dimiditii  «mbwiii  qii  dieitur  ffUiU^uht  (Gitü^ej  qui  .iwrliil  aarali' 
it.  e«|.ibi  mansua  qui  dieitwc  is»Uun«m«leaMß  qui:iudnl.aotait. 

Prior  de  M/M^ar  ifliiil  JKXX.  4e^  «ie  tcMiiU  i^^   Ii  da  ^radMH 
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tw  .JUL  nrnit  .VIII.  tolirant  «^talibet  .VIII.  iitulit  nfati.  et  \mm  m«tMto 

.VI.  ntulas.  et  uiuim  qiiarUle  .11.  Bituln.s.  it.  apud  f>rt/ar  RUnt  .XX  Vill*  ftTOO 
que  solunnt  in  fosto  Martini  .XXVIIT.  den.  col.on.  it.  VJllI.  areet  apnd  ni- 
derenhfT<*  «olunnt  eodem  tprm'mfy  Will.  den.  nJo)).  pt  obolum.  In  tnnhlcr- 
bar  {Malen4JUrboch^  qo^darn  uiiica  ^-olnit  .W.  den.  ri,l<tii.  d«^  qnodam  agro 
qui  dicitur  dtrkeiignz  .VI.  den.  de  eodem  agro  eccJosia  monialium  iu  ttoL^ 
dar  {Viütndra)  .1.  denarinm. 

It.  h'u^t-adui  de  quodujit  inolanditio  apud  molfm  ^oluit  .V.  den.  il.  duo 
nuuiai  siiiit  apud  omn€  ftttiiientai  «uric  in  nuitrmtkere,  quorvm  anaa  saluit 
io  fotto  Msrtini  JCV.  den.  «lins  inteocbtin  Mt. 

It  de  qttodata  l«pu)e  in  tramitn  «päd  wolm^  in  qao  ««(on*  religAtnr 
Mhnmtar  trm  d«iuurn.  d  de  quadam  mute  arnoldv»  eolvie  ibidem  .XII.  denur. 

It.  hontin«!  attinentCK  curie  nitlerf-ziherc  f  Kj^d^renbt^rfih)  qnilibet  xiir  aot* 
tiit  in  censii  in  fosto  Mavtni  .VI.  den.  muHer  .111.  den.  in  festo  Andree. 

lt.  habot  archiepiacopus  nithrmbfvc  unum  mmft-uorM.  in  qno  nduocates 
nicidl  iHriR  habet,  et  ante  Castrum  n'^vhrfit^ht!!<tt'!n  f  F.rrmhrf^stfihi )  nniini  fft- 
mernoruf  (|ui  n'yirfhercfgj  dicitur.  tjui  .'ülifiet  ciirie  i>iiicrruhfr(^.  it.  Knltol  ar- 
chiepisoopiis  i-uriani  niderenh^rr  ot  tjuutuor  ortos.  (jiiornm  iinuni  hnl)Ot  (jue 
dam  hiUeffundU,  et  bertittnu»  .1.  et  berluLfus  .1.  de  quibus  datur  medit^taH 
fructuum. 

OMMi  niiwe  in  wultnMMe(hf  mt  «rchiepiaeopi  et  eolniint  leniiih 
partim,  (ei  tam  Tinee  in  Nyditmtm^  qnanmi  duo  anlnimt  medlstotem.  ter- 
eia  enttn  lercimm  pMlim.)  Onaes  ainee  in  mmUnhoitiJt  et  omnea  quet  habet 
affohiepiacM^uB  m  uar  •olwinl  tortiaBi  partom.  preter  .1.  quam  habet  g^dtfri- 
dua.  que  fioluit  medintatem.  Pr^ma  habet  ibidem  in  ntr'^-^  III.  haffa*.  [n  eie- 
dem  haltM  (afrrip)  habet  cipolianus  uille  torculnr  quod  bund«  dicitur.  et  me- 
lendinuni  apud  imiltn^  et  imam  areain  prope  molendinaia  quam  habet  wi- 
l^tiws  rfliiK-'iiiriuti  in  t'oodn. 

lt.  apud  fiattendorf  ^  J'iijfiKiorf ,  UhIh  x  nrclnV-pisropu^  .1.  »rincnm  que  «ol- 
iiit  medi**tuu  j!j  attinens  nüitiitnbercth^.  it.  habet  arrhiepifscopu.s  muleiia  .1. 
ortum  et  domum  prope  ortnoi. 

BttiiMM  deMriowwB  .IUI.  naree  miniit  .IUI.  aolidis.  freier  cetwM  ho- 
rnini«  ^lonim).  ex  hüs  infeudati  .XXV.  aoUdi. 

See  nnt  im  aiehiepiaooiii  apud  Ofdemedine. 

(Areiii)Episeopu8  (T/^ir»)  habet  apud  Ofdni>(;dinc  (Orhiindmf)  curiam 
ad  qunrn  poi  tinciif  .XXXVill.  inafiai.  hüs  .XTI.  et  diuiidiua  quilibet  sol- 
yit  in  i<c.^Q  Rcmigii  poreum  uel  .Xltll.  den. /•o/o«.  It.  omnes  predioti  mansi 
quilihet  soluit  m  fe^to  Andree  .VIII.  den.  t^hnt.  It.  predieti  .XIL  iiian<:|  et 
dimidiuH  quihbet  seluit  in  medio  meto  .XII.  denar.  Summa  dcnarfonim  .XU. 
soi.  et  .A  I.  den. 

It.  idem  .XII.  mansi  et  dinn'tliii.^  (niililirt  ,>ctiuii  in  feste  l'etii  et  Pauli 
.X.  den.  et  obolnm  pro  awseribuf*.   lt.  XXV.  mansi  et  dimidins  quilihet  .sol- 
uit  io  eodem  festo  .III.  den.  cohm.  lt.  in  natalc  dorn,  oiune);  mansi  sohmnt 
«V.  auddm  tuen«  pnler  XL  «Mom  «t  qiiUhel  .1.  im*  eobik  Ii  in  fttto 
«niMit|iiair4(t  Mniiita#.  n.  27 
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^j.ii  tiiii  omnc»  luansi  quililMt  soluit  «II.  pullos  et  quüihet  nmn.sus  in  {MÜOub 
oua.  It.  d«  ealica  tenra  in  fcsto  ICartim      aol.  el  JllL  den*  obo- 

It.  prcdicti  .XII.  ninnsi  ot  dimul.  quilibet  arabit  archiepiscopo  trihu«  die- 
hn»  iü  aiiuo  qiii  uocantur  ningni  dies,  alü  .XXV.  mansi  et  dimid.  nrabinu 
quatuor  diebus  .II.  uidelicct  longos  et  allo.'*  in  i'>ri'.  et  preterea  idem  iatu 
dicti  mansi  arabunt  in  autumpno  duubus  dicbu.s  cum  .11.  equis. 

lt.  ouiiie»  in  banno  ofdt^meilinc  (Ocfdinäintfj  metent  archicpiscopo  quin- 
que  diebus  in  anno,  archicpi&copu«  uero  dabit  ipsis  cuilibel  oniun  paaem  quo- 
rum  .XL.  fiant  de  maldro  *).  Ii.  Uli  de  woldorf.  saki^h^tm  el  weteM  metent 
triboB  diebus  el  üdem  panes  reddentur  eis.  It  quiouinqiio  Biai»»i<inariua  est. 
sine  habeat  plus  uel  ininiis  .V.  ductus  euimom  cobs  s^jete  ftdet  in  niaMe 
"de  agris  in  borroutn  archi^iseopi.  It  quando  nimlü  arehiepisoopi  acniunt 
ad  congrcgaudam  messem.  si  prima  ad  panem  meiere  noluerii)t  (voluennt). 
quilibct  circa  mcdiam  dicm  usque  noetem  ipsis  metet  ad  faciendum  panem. 
Per  totam  messem  seruient  vorttere  (voniäeire)  et  btä^M»  arohiqMseopo  et 
uietus  roinit$trftbitur  ein. 

Arcliiepiacopus  liabet  ofdemedinc  i  n<  huii<linc)  .XI.  agros  qui  dieuiitur 
bunde^fi  quorun»  sogetes  mausionarii  triturabunt  totaliter.  qiülibet  mansus  tri- 
turabit  .11.  nialdra  ad  t^cminandum  ante  festum  s.  Remigü.  et  reliquaiii  par- 
tera  tritorabiini  poijtca  quandocnmqne  nuntü  arobiepiscopi  eos  eonnoiiaerint. 
it  mansionarii  habebuiit  nuntios  saes  in  messe  in  borreo  arahieptseopi  ad 
ponendam  segetem.  it  mansionarii  habent  qnoddam  ins  nidelieet  seionm.  eenr 
tesimum  maldrom  de  segetibos  arcfaiepiseopi.  de  pvediolis  agris  qui  bundm 
dicuntur.  ducent  mansionarii  omnem  annnnam  oonflueniiam  pretar  .IUI.  mal- 
dra  quilibet  mansus.  que  ad  semiouidum  remanebunt  in  curia* 

Archicpiscopus  balK't  .1.  rrrmrrrorf-i  ofh-nicfnir  i  ( frhfÜKh'yrrf ;  m  quo  ad- 
«ocatiis  nirhil  inrif  habof.  ot  uiinni  nu>len(iinuni.  habet  etiam  ibidem  honii- 
ncs  attinentes  cnrie  qui  bonn  non  iiabent  de  curia,  soluunt  cen!»uni  annua- 
tim,  aliqui  .VI.  den.  uel  nimus.  mulieres  .V.  den.  uel  rirca  hoc  (in  fosto  s. 
Martini).  It.  queiibet  domuä  in  itjUtmedmc  dat  anmiatitn  üitnidium  maldrum 
aueoe  in  feste  Gertrudis,  quod  dicitur  hoUix>rn.  Preter  mioisteriales  arcliie- 
piseopi  omnis  inmdictio  apnd  ofdemedint  est  ardbii^isoc^i.  sed  advooalns  per- 
eipit  terdam  partem  de  indicio.  et  arohiepiseopus  debet  adoocalo  in  anno  tria 
annnalia  sernilia. 

Heo  sunt  iura  arehiepisoopi  apnd  Bethirrode. 

In  banno  nthirvode  Habet  archiepiscopus  (Trenifensü)  .LXXV.  mansos 
quorum  quilibet  in  tp.«^to  s.  Martini  coluit  .Xllli.  donar.  cvlon.  in  festo  s. 
Andree  quilibet  Roluit  unum  maldrum  auene  andet-nac.  mensure.  eodem  ter- 
raino  uel  polten  qnandocumque  uoluerit  archiepiscopus.  soluet  .U.  ^linas. 
Q  pSäcbis  .XXX.  (lua. 

Omues  mansionarii  in  iBio  bauno.  exoeptit«  scabmiä  et  mim^kterialibiiä. 


^te(e  n&^ere  SBefümmung  fe^U  in  btr  jdngmi  VttSfectigung. 


Digitized  by  Google 


416 


iMMDtiu-  Uli«  uke  in  «nno  domino  arcbiepucopo  cmn  plauitfis  vmmn  iter  fiik 

ccre  uel  ad  oktimedinc  f  OchiindiiKij  uel  monasieri'um  uel  cnrdon.  qai  uero 
noJuerit  itcr  facoro.  rtdinn  t  juatuor  den.  leuis  monctc  ne!  .11.  eolonienHibu» 
d^iiAriis.  It.  ijuililM  t  iii.iTiMuD.irius  <jU)  arntruiu  habet  duohus  diebus  in  anno 
in  hatti"  (agris)  u  Iik  piscopi  aiabit.  sed  archiepiscopus  cuilibet  nratro  dabit 
quatuor  |>anes.  tjuürum  .XXX.  fiuui  de  uuo  umldro*).  lt.  eoiundcm  oiaa; 
«onoriorum  quUibet  dabit  arohiepisoopo  primo  die  .11.  oMiBores.  ^oibd«  «r- 
«bi«i»Mopai  dabit  wimii  panen.  it.  ^oilibot  triCorabit  tma  die,  mA  dnoboa 
dabitor  panis. 

I*ret«ea  de  eatieia  bonis  aiagoiia  annis  debenlnr  arehiipiiOfo  id  eenaa 

•KV.  toUdi  ktiis  roonele,  it.  archiepiscopu«  habet  ibi  tria  molendiaa  de  qui^ 
bu8  per  annum  daatur  archiepiscopo  .Villi,  maldra  annone  mixten  hetttni 
triam  molendinorum  .1.  soluit  tres  denario«  coUyn.  alioruBt  Ji.  utniinque  soI> 
uit  .X.  den.  coIoh.  et  .III.  denariatas  panis  et  unum  maldrum  anene.  prote- 
rea  »cabinis  TT  f.  den.  colon,  aculteto  .1.  den.  aduocato  .1.  den.  forcstariia 
JH,  den.  -budele  obolum. 

Itera  archiepi.sioopus  habet  ibi  .111.  hatta»  fagro»).  haruni  .1.  eoluit  .XII. 
-  den.  Colon,  alio  .11.  cüutinent  .XL.  iurnaliu.  it.  habet  ibidem  .111.  prata 
batd  (MU)»  de  qoibiiB  pieiieBMt  drea  .X.  eanate  hnu  It  fownlarii  ateliii^ 
piico|»i  cottidiaiio  acciiilio  teDeotur  ei.  et  Noltete  dabwii  J^.  den.  «olew.  el 
.11.  BHddra  aoene.  et  .IL  daeariatie  paaia  et  dimidiaiii  «mam  «ini. 

It  qakmmqiie  maiMioiiariiiB  in  eodcm  banne  moiitiir.  ieoltetns  aoeipil 
neUoieni  betttam.  sed  qui  nullas  bettiaa  habuci  It.  bei  ödes  eioa  .VI.  den.  cth 
Ion.  solnent.  It  arcbiepisoopo«  habet  ibidem  .VL  foreeta  camere.  it  habet 
ibidem  curiam.  ad  quam  pertinent  .LVl.  iugaria  agri  cum  aratro  nuo  aranda. 

Summa  denarlorum  .ViU.  maroe  et  .IUI,  solidi  et  .V.  drnarii.  .summa 
aucnc  .LXX.  mnidra  minus  uno  maldro.  et  de  molendinia  .Villi,  maldra. 
I^allinarum  summa  est  .CX.  ovurum.  duo  millia  .CC.L. 

Hec  sunt  iura  archiapiacopi  in  Mandiltoakit 

In  curte  manddstcheit  habet  archiepiscopus  .XI.  mansoe.  borum  .X.  qui- 
llhf»t  in  maio  primo  anno  Roluet  .HI  ?5oli<lo««.  secnndo  onno  .XX.  den.  It. 
quüibct  in  festo  Kemig-il  »olnit  W  i.  sumborina  auenc  et  .111.  (IUI  )  bouoa 
tunc  prestabit  rt  nimhuni  ad  afterendum  uinum  Rr€hip)>!sro}>i.  Ft.  (juilibet 
dabit  duos  den.  ad  ua>^a  Uganda.  It.  in  aducntu  domini  quililiet  dabit  .1111. 
oarratas  lignorum  et  .XL.  cortices  quod  louMe  (luchtin)  appellantur.  It.  in 
Me  e.  6tepliaDi  qoflibet  aehiet  quatoor  maldra  anene  mensure  iJUus  nille  et 
pancs  (quonun  .LX,  fiMsiunt  maldram)  in  pascia  .1111.  gallmas  et 
.XX.  oua. 

Preterca  hominiim  ifi  illo  benno  manenthim  quilibct  qui  aratrum  habet, 
toibw  dioliiia  in  anno  agiea  archiepisoepi  arabit  Item  quilibet  in  eodem 
beBM»  iDaneM  ad  metcBdini  et  ad  teuum  ceadeeroandani  triboa  dieboa  ter- 


*)  Ita^  Heft  QdümmHiia  |i|t|  im  Iftniaii  .iwiiniTw. 
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iritli  «t  tci»  ptMite  in  muio  pomMmut  lt.  ^uUllioi  btnflMdlii  tMMll 
mtü  jniwM.wal  naio»  .L  dos.  nIimI  ad  secandtim  fenom  .irchiepiMolN* 

Item  predktonnn  manforaai  qiiUbct  inter  fest  am  Reraig«  et  Aateln  do- 

inini  dabit  seruitiiiin  uniti8  hominis  .XII.  diebuR  in  propm  ex^ensa  infra 
ttrmiiios  baniii.  sed  si  extra  torrotno»  illos  nrchicpiscopns  noccssc  baliuertt 
pMCet  eoi».    In  februario  tot  (iii.s  seruirc  leiu  ntur.  in  maio  idcni  t'acifiTit. 

In  ©oticm  banno  liaLei  an  uicpiscopus  .11.  hatta«  (agr^s)  de  quibus  Ali«|ue 
partes  Ii0iiiiuibu8  uducnii  iuibus  concessc  suut.  uidclioet  arcc  et  orti.  finde'  in 
ceosu  per  annum  soluuiitur  in  feato  s.  Martini  .XI.  dcnarii.  preterea  bab«t 
ibi  »II.  prate  ^«e  hnd  dmintttr.  It  quioquid  in  äatekeit  est  dflM.  archie- 
fimofm  totum  mZuso  tw^  teilet,  aed  lado  concewi  eant  JL  mutm  ^uoftiB» 
tttwque  in  teto  e.  Harluil  aeluet  .V.  soKdoe.  De  «Um  ontiibiii  mtdim  fftm- 
d§m€)  soluittn  uidelicet  .1.  manipuhM  emsbiepifoi»^.  h.  In  mal4f9rhf*ä  (Matf- 
deUdUkJ  4e  aceia  et  pretia  •aohrantiir  arehiepiieopo  JlXX.  den.  et  .IIU.  auM^ 
inioft  aucne. 

Summa  denariorum  est  .III.  libre  et  .V.  soJ.  et  .Vi.  den.  cutu  «iUia 
sobitequeiitibii.s  .XL.  gailine.  ouoruin  .(X\ 

in  tuHogimcheit  totiiis  nllodii  tcrtia  pars  cum  omni  iure  Hiniul  eiitn  lii^- 
nainibws  oat  «.  Petn.  »ed  nulliis  tpupn«  ind«  «ohiitur  arebippisoopo.  PrHere* 
quidttm  Itomincs  ibiden)  tcueut  fcticl«.  und»  in  expeüitiune  »rclüepiscopi  te^ 
aentur  soMWinoa  woe  duetie.  t|iiidaHi  t«Mrt  ibMeib  ftode»  ttiide  ettsMepi«' 
eepe  ad  queounque  «enaitui  ooltieRt  aeniire  lematiir*-  in  dWAeim  .eat  dimi' 
dtäs  meoaua.  unde  .XXX.  den.  lolaiiBlnr.  in  «neltr/i«  uMiInleft  fofttii  «H 

•  •      •  » 

Bee  uat  iura  Mihiepiaeifi  in  fte^ejirede. 

In  gepinrvde  habet  afchiepiscopus  .III.  maiMoe  qni  In  feeto  s.  Ilfiiftini  aöl- 
uunt  .Villi,  ßolidos  iUn  ir.)  miouS  .IUI.  denariis.  £insdcm  uillc  pcxta  pars 
decime  est  archiepi^copi.  Preterea  de  bonia  s.  Symeonia  in  eedem  iiilJa  ad> 
noeatia  est  ardiiepiaoopi. 

See  fttttt  iüra  arohiepiscopi  in  tlffiningin. 

In  ufftningin  s.  Adtrudia  (  Vffeniiig^n)  habest  archiopinf^opui  .III.  tnau- 
80S.  quoruiii  (]uiIibot  i'n  tV^-to  s.  .Martini  soluet  .V.  s^Jnl  it.  Imhai  ibidem 
jucke  de  q^uibus  predicto  termino  soluantur  .\  .  ^olidi  et  .V.  deaarii. 
lt.  iliidem  de  a^is  qaot  vhirlende  dicunt.  soluu^tur  »KVIL  den.  lt.  ibidem 
ius  patronatna  eodeaie  est  archicpiscopi  aed  de^ma  dhaditur  m  tras  j^sjrlsi. 
iinios  partia*)  dae  partes  debentur  archicpisoopo. 

Hee  sirnt  iura  wibaitjiMisi  in  WitUeh. 

Jnra  de  (in)  witliok  sie  oognoacuntnr.  ibi  aont  .VilXL  auuiai.  qiMiM 
qnUibet  dat  in  feste  Sw  aiariuii  .XXX  den.  «nilHw  fn  feste  a.  Jok.  B«pt. 
XXX.  den.  £x  iatis  manaibos  .IIII.  ducent  ninnm  ireuerim  et  si  non  da- 

•)  SDl«(c  bciben  i&iorw  fe^^lw  im  iiingem  *wn^«t. 
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omnimi  wstiiivii 

efc  B.  Mvtiai.  rdi^oi  .V.  «iDilUiir  ookupnl  tnonnt  irMwrAn  «t  si  w»»  «c««j«* 
ddbuiil  in  fliito  t.  IbrtioL  .X  foli^oft» 

lU  «itt  ibidem  miinsu».  qoi  in  fofto  f.  )hrtiiii  loliiit  «X,  i^ulidos.  bös  i*- 
^it  oeUcrarini  de  nouo  cantro  pnparandum  necesfaiiik  archiepiscopi.  Ii 
Ibi  ma»8U6  et  dUnid.  «ot»  antiro  archiepiscopi.  in  foito  Mmrtini  dantur 
.VI.  ßul.  III.  deoariis  minus  qui  dicuntur  cupemmiff^.  QuicuoquA  istorum 
niansoruQi  po«set>8ur  est.  dabit  in  natale  domliii  .1.  den.  siniiliter  in  mar^ 

ubuIoH.  üiukiüter  dabit  quisqitü  flunibnnum  miiginis  in  uat.  domini. 

j^aiäfl*^»  tt-ntifii  arat  aiutrutü  aK'hiepibcopi.  de  montibus  catupf^llt;.  kaU^ 
MQnth  (Kelituu/Htln.  a^t/-«/<«a/-/ recipit  ai'clüepIäcopu:>  türtiatii  ^iiuiuiu  uini.  Dp 
oinei«  qiie  dicuntur  j^etren  dat\ur  piddietas.  uinum  d«  ««dcju  ui^ieis  ^xpvi- 
«Mtitr  in  tpvQuhri  «cducpiMapi.  ptVit  qiduii  eultor  d«  «Mleoi  oinds  mm* 
honum  mim  nnnti«  «rg^cpiiqopi  qni  inanm  ooogregit  D«  Ion»  tMftiol  M 
d«  tbeioQ9o  xeo^  »rc|üfipjM(^ni  dn«  pacü»* 

Ad  curiam  (curtiip)  in  ttitlicJi  pertinent  .11.  mansi.  qnorum  otfrquo  w 
AUtumpAO  soluit  ATchiepiecopo  XU,  vxvw  uini»  in  ia^  s.  Andrcc  ut^rVM 
.XJI-  doa.  ^  in  natale  dorn.  II.  roaldra  auenc.  louiines  qui  ten^t  M  qnji- 
(üie  R-iuim  archiepiicopi  secabunt  et  coadceruabunt.  .led  quatuor  liomnies  qui 
tencut  beßeücium  Ufnnanni  de  palatia  iuuabont  idcin  teiiuni  st  «.  ai  t  Ad 
njctcndau)  aniionam  ^^rvhi^ptäcopi  utarquc  dabit  .XTI.  honanes.  ^t,  utfirqvv^ 
qiiolibet  meni»e  .XIJ.  diebus  seruitium  unius  hoinini»  prcstabit. 

ArchiepiscopuM  e^t  ciusdem  eecleeio  tundatar  iu  wulich  un^e  recipit  ibi- 
dem dua«  partes  dcH^lmo.  hoc  iure  tegot  eaudcm  ^ccclcsiaw, 

Eeo  tunt  iura  arebieplMepi  in  Altreia. 

Jw«  d«  ftni«  aUrm  Wfi  oogpoacuntur.  in  qna  mi  .VIU«  mi^l  qmh 
rum  quilibct  soluit  in  festo  t.  Martini  .XXX.  den.  et  in  fest«  9.  Juh-  3ap(. 

aimiliter.  It.  de  quolibet  istorum  mansorum  du(^tnr  .IIII.  ame  uini  de  wä- 
lieh  u:>que  treuerim.  -  Jt.  de  quolibct  istüitim  mans'Tum  secabuntur  .IUI. 
plaufttr«  oncrata  uirgi«  ad  ftepiendara  haffnin  op!sccij)a]em.  scd  cunus  archic- 
pi.-c(ipi  dcdijcont  nirga*«  illan.  Qiricunque  c«»i(jiii(s  ueciurani  ad  tichcnduni  ui- 
nuui  HO«  babnorit.  pro  rcd«^nipti<)ii('  anic  luMiciide  dabit  .VT.  don  Et  sl  fürte 
dum  iiinuni  ducitur  per  iiirurtuiüudi  ciirnij>  cuertaiur  ut  uinum  eÜuniiatur. 
qiii  eumim  ilhini  rogere  debeat  ainu»  itlad  soluat.  ■!  nero  eine  enersione 
plauBtri  ntnvm  effusoin  faerit  nichil  dabit  Eoonteario  seoondnni  unmenfai 
mansorum  dabuntur  .VlU.  sextarit  aecioribna  in  wiüiek  et  ireuerim  panis  «t 
oinum  in  prandio. 

It-  qnicunque  fi»od»tP»  fuavit  ipMVibns  istis  .XIUX.  di^  dfipinicales  an* 
AMatjif^  faciet.  ceteri  omnes  de  banno  predicte  curi^  ijiio  jn  aratrja  aiup  ]igO* 
4iibu^  uc'I  aliquo  alio  instrumonto  .VIII.  dies  singaii  poragent.  In  uere  quando 
aratur  c|)iücopali8  hatfa  aratro.  aranti  ibidem  dabuntur  .11.  pancs.  dimidiuf  »c^- 
tariiiß  uini.  et  .IL  allecia.  traU«^  pniH>  alli-ria  et  tercia  pars  scxtarii.  »enti- 
uan^  ibiden»  pani*.  »Uf^ia  ei  torti»  p«r»  »«»tahi.  MM)t<?ndow  iMfilu  ^P'kK^^i 
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ftbonnti  eum  ligone.  Ii  in  {«tmiio  dabuntiir  «ratr^  aranti  ibidem  daos  pA' 

Aes  et  caseus  obidi.  labonfnti  ibidem  allo  modo  pa&is  et  diraidiuB  caseus. 

It.  ibidem  est  mansus  i/iaule  qui  dat  in  fysto  s.  Mai-tini  archiepiscopa 
.XX.  solidos.  It.  sunt  ibidem  IUI.  mami  quorum  (|uiuis  soluit  in  festo  s. 
Martini  ."VI.  sol.  It.  mnnsns  de  polenhaeh  dat  in  fe^to  p.  Martini  .X.  sol.  et 
.III.  den.  It.  incultus  mnnsus  de  priln^harh  est  firrli{opif.oopi.  It.  est  ib  dem 
mansus  fn'ninffnrnm  ^fn.^iitgorniii  ]  tjui  dat  in  testo  s.  Martini  .IUI.  ."ol.  lt. 
C«t  ibidem  mrinHU»  cvttüliuin  >n/nt>'i  «rehiepi.scopi  quem  libcre  teuet  nuDtias. 
It.  est  ibidem  nianstm  capelUu'ie  de  cjuo  cüttidiaiiuui  seiuitium  debetur  archi- 
episcopo.  It.  est  ibidem  mansus  }meettarie.  It.  est  ibidem  mansvs  molendini. 
Ii  mamm»  pomarn.  it.  maosus  de  stocke,  it  est  mansus  In  ingeribiis.  It 
ante  episcopalem  curiam  mansus.  it.  itncta  pimm  mansus. 

It.  quicun^jae  bominuro  ad  predictam  curiam  pertinet  nbienmqae  man- 
si(Miarius  dt  mensuram  trium  pedum  et  dimidü  de  curia  episieopali  sepiet 
De  monte  qui  dicitiir  Muphelenherrh  dftntnr  annaatim  .XXX.  maldra  siligi- 
nis  et  .XXX.  maldra  auene.  Giues  de  Nouiant  et  de  maranc.  qnia  in  eodem 
monte  ius  habent  sccandi  ligna.  qai'uls  eorum  de  eilrru  dabit  situlam  uini. 
Quilibct  eiuiiim  de  plafenf  protcr  ministeriales  dnbit  in  nmi-tio  de  banno  so- 
Inm  denariuiii  Si  archiepiscopus  ibidem  etlificauprlt  mulrn Jinum.  omnes  de 
banno  illo  Ii  ruincs  ueniunt  illuc  molere.  et  quicunque  postquum  illnc  ncne- 
rit.  s!  iijfra  tridmim  molere  non  poterit  nec  cxpcctare  uoluerit  quousque  mo- 
lut.  dabit  tarnen  emolumentum  et  abire  poterit. 

Gnes  de  ^efte  tribus  dieboa  in  AoMs  arebiepucopi  anbunt  aratris  et 
ligonibus.  et  .11.  diebos  annonam  archiepiscopi  metent.  It.  ardiiepiscopus 
habet  ibidem  pratum.  i.  e^  hrud.  Item  quiuis  bominum  de  banno  istius  cu< 
rie  dabit  (a  natali  usque  ad  eapot  ieiunn)  doaacium  et  in  martio  .III.  obu- 
loa  pro  calcis  redemptione.  De  feodo  quodam  quod  est  in  wiilich.  prepara- 
bmitor  ferramenta  ardiiepncopi.  sed  ipee  dabit  ferram.  It.  est  ibidem  man- 
sus in  pnffenroih. 

Heo  sunt  iura  aiohiapiioopi  in  Liiere. 

Omnia  bona  sita  in  Utere  tenentur  seruire  arc]iiq>iseopo  (Treoir.)  pro- 
ler tres  areas.  quarum  una  est  dominorum  de  s.  Huperto.  nna  est  Thome  de 
liiere  et  Theoderici  do  Sarhurii.  AdehidU  in  curia  cvnoni»  de  t'ulant  habi- 
tans  in  cndem  viilla.  habet  de  bouis  ad  seruitiam  archiepiscopi  pertinenttbus 
ad  carratam  uiui. 

Hee  sunt  eurie  oomiti  de  Castro  eoncesae. 

Hee  sunt  curie  que  in  iibero  feodo  comiti  de  ecMfro  concesse  sunt,  ideo 
Ul  aliis  cnriip  et  bonis  archiopiscopatus  fmterfvsif*.  qnorum  ipse  aduoeatus 
est.  Jibertas  sit  taJi«^  iit  fiicbil  in  eis  e.xigat  nisi  quod  stricto  iure  adiiooacie 
ßoe  debetur.  Una  uitleiicet  curia  in  morscheit.  curia  in  gmulant-  (Gandctne). 
curia  in  suarzerrlin.  curia  in  nursrlifit.  curia  in  vtftnhrtch.  curia  in  Würfi. 
Preterea  eidem  comitt  conoesse  sunt  quedaiu  hahe  in  grache  et  in  weüene 
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iMe.  40  qvtbiii  oiiraiii  tubw  debci.  ne  oiim  ididta       de  tun  adaoeide 
toiet  boüiiws  aut  boDs  pndid»  in  etpeneb  tuis  grauet 

CmuKo»  arcliiepiscopi  m  Treueri)  q«i  daAtnr  m  feste  Joh.  fiapt. 

Ht-nricm  de  Age.  VIII.  denarios.  Walpurgi$  .Uli.  den.  Ingehrandus  ITH. 
deu.  Vo/iracfns  Menm'gt  .].  den.  Ihrhiandus  tnagistcr  palatii.  III.  den.  de 
platca  pulatii  Stnhnbt^rch  .\\\.  den.  Ilerhrandus  maxister  palatii  de  domo 
sua  tuxta  lleninoi/iinn  .\'III.  den.  alie  due  donuis  prope  illam  .111.  den. 
düuuis  Walteri  de  jtriUye  äupra  liuuin  «juc  luuJü  est  doiiiinoruiu  aiuiorib  ec- 
cleeit!  .VIII.  dcu.  (Summa  .XXKI.  den.  brah.)  De  mnUs€  Volmani»  .11. 
den.  Hturkm  UpJdda  .11.  den.  Benrüm  filius  tUkgp  JE.  den.  Fratrea  de 
wlario  .11.  den.  2%.  de  MmMocA  .IL  den.  WaiUerm  X  den.  Berbram- 
dus  floag.  palatii  J.  den.  Bdlevif  JIL  obnlos.  eanonkt  8.  PanKni  X  den. 
Fhi.  nigil  .1.  den.  Gitäberht»  kinde^idm  (Kinde$ulm)  X  den.  Maihem 
.II.  dcu.  MechtildU  .1.  den.  Oerardu$  Meire  .T.  den.  Jacohm  de  a.  Euduk- 
rio  .11.  den.  Lodewicvs  Wekerling  .III.  obui.  do  uirkan  Lodewicm  cenlena- 
rim  .VI.  den.  Jaethu»  derieaa  JL.  den.  Lodewiem  aOm  .1X1.  den.  &c. 

Hec  ttmt  iura  archie^ioopi  in  banno  niile  üe  Himbaoh.  (Jura  in  Montab ur.) 

.\d  curiam  \r\  hhnhnch  (Uumhach)  fu^immi  .  mansi.  horum  dlcun- 
tnr  .XXXVIIT.  »charlivhen  (»carhuvn-f  >.  hortim  quilibet  per  annum  solltet 
.VI.  sulidos  leuis  nionete  sex  uicibus  in  anno,  uidelicet  in  io&io  s.  Martini, 
in  natale  doin.  in  purificatione.  in  media  quadragesima.  in  initio  maü.  in 
fcsto  8.  Petri. 

Ii  eerandem  quiKbet  aoloit  inter  iestam  a.  Remigü  et  a.  Martini  .Uli. 
mcidioa  auene.  exeeptis  tribna  qnomm  quilibet  tantom  dnea  lolatt*).  It.  eomn' 
dem  qaiEbet  in  anno  .V.  diobna  aneddet  Ilgna  arebiepiicopo  et  aeita  die  da- 

cet  ea  aut  fnnhrechtiitem  (Erüfre^eipt)  aut  eot^Utetüiam.  it.  eonindem  quili- 
bet sohlet  .ni.  gallinas. 

It.  eorum  quOibet  habebit  nuntium  (equitem)  paratQOi  preetare  archio- 

pisropo  fjiinndo  optis  liahtient  cundo  ad  rurias  principuni.  scd  r|iiamdiu  illuni 
archi(  piscopus  tenct.  iiitcrini  de  mani<o  nichil  poluitur.  et  si  perierit  fefjtma). 
nrchiojitfjcopus  estimntioncni  eins  rerotnprüf.iLit  illi  qui  eum  prestiteiit.  it,  ci- 
(i<-ni  nnxim  fenum  archiepiscopi  de  duobus  pi-atis  quo  Labet  ibidem  coadcer« 
uabuiit  et  introducent. 

Alti  XXVIl.  mansi  quilibet  per  annum  soluet  .V.  solidos  predicte  nio*  ' 
nete  et  eiedem  terminis.  et  .IIII.  modios  auene  et  JU.  (.1X11.)  gallinaa. 

Prtterea  sepes  circam  prata  panbunt  et  fenum  in  horrea  congi-egabunt 
et  homines  qui  istoe  habent.  tenentor  ardiiepiacopo  aemire  ad  qudibet  aemi* 
tia  quando  necesse  est.  sed  archiepiioopuB  eos  pa5cet. 

Item  de  curia  in  hprensckeit  dantor  .XXX.  roodii  aueue.  de  curia  eachil- 
hni'h  .XXV,  in  Oldendorf  de  curia  in  himharh  fnumhachj  .VII.  et  di- 
mid.  in  hädigerode  .1111.  in  ä^rinbcteh  .11.  in  »iganhagen  .1.  et  dimid.  in 
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sU>km  .II.  in  widingU  fWidrUfui)  .III.  in  dedituthtitch  .1.  In  «tekimbmA  4» 
molendinu  .X.  modii.  in  bodiutf  do  Uioleudiuo  .X. 

It.  ari-hiepisco|ni.s  habet  ibi  .VI.  f..io-ta  caniPie.  boruin  .II.  suc<'i>a  sunt, 
de  uhero  liuriuti  in  "iKlciir  f'f>h4i,m ,  dantur  .X.  tuuldra  aucn»'  altero  .XL. 
modii  (el  qui{H|U6  plus  dnl  atuiv-  Ii«  elc/ti»äort  uiius  maiibuä  buJuit.r>(\ 
scuttcllas.  in  ortijdn  ünuiti.  mausus  .CCC.  scuttülla«.  in  berinscheit  diniidiui 
mansus  .CC(J.  JscutuUtts.  it.  in  Utj)rehdingin  (LempdinginJ  iiabot  .1.  tcUthh- 
bm,  in  devwvkiH  .11.  in  otuis^  (Oinu»)  .1.  in  tihinhruuni»  X  de  hw  .V. 
tmentur  ei  umri  et  piacAn«  quando  «rdiiepibcüpuö  uoluerit  Preteeeft  ia 
eodem  beüQO  ad  petitiooem  .00.  modia  tueno. 

Samma  deDariomm  est  .XVUI.  libvB  et  .UI,  aolidt  lum  noneta.  anosA 
siiisina  est  .DO  XI.  modii.  gallinaruui  .CC.  oiiAua  .V.  It.  de  daolniB  fiwei* 
tw  noulter  Buoelsia  soluontar  «rohiepisoopo  XV.  ipodü  maiom  meiiBim. 

Km  aiutt  nr»  arobieidMOpi  d«  ifliia  8p«rf  inbereh  (Spurkimberf ). 

Silua  de  Hput'ijinbti'ch  incipit  logimlein.  ubi  hgina  intrat  rmtan  et  ten- 
ditur  smsinu  super  Joginam  usque  in  fluiiiuni  qui  dicitur  anra.  et  ab  anra 
ascendit  ad  iluuiuin  tstna  at  uadit  uäque  muede  ad  occidcntulem  parictcm  eo> 
clesie.  dciudo  ab  ccclesia  muede  uaque  he^tenhirchen  ad  occideutoJem  parie- 
tem  jiliiia  ecdeticu  et  per  flotuolum  lllius  uille  deaeeiidit  usque  io  aotiquaiu 
mnatt^  et  per  mnam  doscendit  usquo  in  renwn.  inde  per  nmm  aaeendit 
uaque  ad  loginam. 

In  bac  ailua  qucmcunique  fbrestaiius  acciuancrit  aub  (ab)  iwameiittt. 
ille  nullam  ofierre  poterit  innoeentutoi.  aed  conponct  .LX.  solidos.  et  uon  li- 
cet alicni  in  ea  uenari  aliqao  nodo  niai  cnm  b'centia  aduocatorum  qui  tciient 
ab  archiepiscopo.  et  quando  accusatus  conposuerit  .LX.  holido?.  illos  presen- 
tabit  in  'ad)  curram  arcbicpi.scopl  rs  -It» l>=ubach.  Kt  si  pl<i;iius  alicuius  acr^p- 
tum  iuurit  pro  uiülatioiie  bamii.  iüud  iu  eoudeiu  curiaxu  terctur.  9t  «i  quia 
captiuatur.  etiani  illuc  ducelur. 

ßi  qiiis  auccps  iiune  uiluam  iutraucrit  pro  uullo  geucre  uuluci'uiM  cun- 
ponet.  cupiat  vieisani  que  dicitur  batimeüe,  et  pro  lila  cooponet  XX. 
sei.  tanquam  pro  ceruo.  Quicquid  in  bac  siloa  conpeettum  faecit  due  partca 
sQot  «rcbiepiaeopi  et  tercia  pars  adnocati. 

It.  ins  archiepiscopi  est  qaod  qaandocanque  uenerit  erinbtehUatdn  (Ernir 
.  htfif^tin).  ai  uenhurg  miscrit.  onincs  ucnatore»  et  canea  qui  ibi  annt  ei  mit* 
tentur.  et  naMotce  siiniliter.  It.  si  arcbicpiscopus  ante  natiuitatom  uel  ante 
carnipriuiiim  uel  quando  minutua  fuerit  erittbt'ehtittfiH*  forestariuti  qui  dicitur 
wiltfor^tere.  tenctur  ibi  cssc  cum  canc  et  fune  si  archiepiscopus  ei  mandaiie- 
rit.  et  Ciijiiet  archiepiscopo  feiatn  ilüc  uuam  uel  duns.  et  ?tatiui  indagincm 
confringct.  fuiies  roii!«uret.  uc  inposierunj  iUie  alii|ua  t'ciii  tJipiatur. 

In  Omnibus  liuulis  huiu.*j  siiuc  nemo  debet  pixaii  nioi  de  licmtia  aichie- 
pibcupi  uel  uduotuioium.  et  ti  aliquis  sine  liceutia  ipsoruni  tecerit.  iUt  pro 
minimo  pidce  coiuponet  .LX.  soUdoa  sicut  pro  ceruo  iutrauerit.  De  quoUbet 
inatrumento  quod  Hepa  dicitur.  dabit  .1.  den.  et  ai  tam  magnuni  ligami  in- 
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ddbnt  t^md  tmam  tppouMrit.  de  qutJibet  ««Guri  ^bit  .VI,  den.  ü  de  hit 
deseni»  cedeol  due  partes  arcbitpwcopo  et  teroia  «duoeato. 

It.  ijutciioque  e  .VJI.  dicbu«  «iite  miuiim  usque  ed  .VII.  die«  «le- 
ittin  cum  «liquo  cado  haue  siluaiii  mtrauerit  qualiscunque  cani»  fuerii  niu 
docat  eom  m  hmkni.  cenpenet  .LX.  tolidot.  et  ijaieunque  Iftfra  cundeoi  ter*  ^ 
mwam  eiini  eurrn  eaiidem  mIoioii  intrauerit  oiuiua  ittmeiita  qM  sunt  ante 
corruni  et  qilicquid  est  in  eurru.  auieitet«r  ei  et  ipse  preterea  eenpenet  XX> 
solidoB. 

lt.  n  tCHto  n.  LtiitiWrti  u^ijuc  ad  opiphauiuni  ncnio  luuleixiiiianuK  de 
Dücto  cum  uiuiendino  niolt^r«  dcbet.  iio  impediat  cuiniiiaditnteui  pbauiu.  et 
quicunquc  iioc  loccrit  quuttcnscunquc  fecciit.  toticm  dabit  .XU.  den.  Kt  koo 
in  (catQ  b.  l^mbcrti  io  umxubuik  ccclci»ii6  in  Uuc  sUua  exi»tcutibu»  precüpi 
deM» 

Forestarios  tecipiet  aduocatom  iiiUe  bia  in  aaao  cttn  uiio  Bkilit«  et  eo- 
rm  leim  eom  w#  MBatwe  et  duobaa  liniii  pedittbqi*  «um  .XII.  eeDibus 
jei  noD  eane  Uidekuiuk.  et  beoe  prouidebitur  eis  ul  nictaalibiia.  in  lero.  m 
WM»,  in  pmuKHe*  Postnedm  idem  foreetarios  cum  eis  ibit  oam  «II*  eani- 
btts  «4  ^arUm'  et  si  ceruas  oeuent.  illot  cane»  dimittet  et  cum  eis  oeruuta 
»equetar.  et  si  captus  fuerit  ipse  accipiet  ius  sauia  quod  dicitur  fvi-Blad*.  Ki 
Bi  aduooatus  postea  ibi  n^onmi  facerc  uuluerit.  forestariiis  i)iA:bil  ci  mini»ti*a- 
bit  iilsi  i^iiciii  et  )»al(nj  rt  htiuiiK'n.  in  alÜM  onjuibiiH  adiiocatu»  forcsUriurn 
et  i-uj-  tuiuiiiaui  procutahit.  et  iterum  cottidia  cum  aduucatu  intrabit  siluatn 
»ioiJL  [iiius,  8i  iicro  Hanoaitus  eum  non  procurauorit.  ijise  cum  eo  HÜiiani 
iiili'&bit.  bod  dimiboih  uaulbiu»  uuluerit  domuiu  reuertctur  ud  t|uu  uuiuei'it. 
et  copulam  iu  arborem  atispendet.  quia  non  proencaiiit  eum.  et  ai  eaniit  {>ei-* 
ditns  fiiecit  lomtarius  qaeret  eum  per  totwn  baBBum. 

It  si  forestarius  insolcutiaa  &oerit  qapd  ia  uulgari  dieitor  üraNi,  hee 
est  al  ipse  uel  £sfaa  «el  oapreolum  «el  pisees  sine  scitq  arebiepiseepi  et  ad* 
ooeateiron  coporit  uol  alten  Ueeutianerit.  ipse  citabitiar  tribus  uaeibiii.  quali- 
bet  uice  ad.  Xllll.  dies,  et  ouai  uenerii.  (et)  st  per  alios  ires  forestaviu»  dt 
faee  oouuictua  fuerit  per  adaocatos.  conponet  reaigiiationeni  sui  feodi. 
Et  si  ab  «Jii«  (hiis)  accusatus  fuerit  et  conuinci  non  potent  (potent),  «eptinm 
manu  ^  expurgabit.  It.  si  aiiquia  sine  Jiceutia  carboncs  (-oiiibu>.^erit,  ille 
f5oinponot  do  qnnlibet  fouoa  .1.  «olidum.  Et  si  liccntiüni  l()it'i.taiii  habiicnt. 
nou  conbiiret  ni^i  ainla  ligna.  et  si  aiujuani  äibumii  t'ertileiu  cüiubui«erit. 
itcruip  tiUiipoiiet  .LX.  aolid^ä. 

It.  silua  que  dicitur  ceanentant,  solius  arcbtepiscopi  eH  et  ipse  welnerit 
eam  iticidi.  faciet.  et  deciniam  et  m^dfnte»  «olus  rccipiet  sed  ad  usus  aratri 
terram  iUam  sine  eonslKo  aduoeatomni  Ben  cottuertM.  hA  siluam  rerrescere 
«inet  m.  uelverit.  It  per  tetem  siIbsib  dne  partes  de  meitmm  sunt  iardiie> 
piscopi  et  tertia  nduoratoruiB.  Si  uero  aliqu»  siite  lioentia  aj'cliiepiscopi  no- 
uale  in  »ilua  fecerit.  ipee  arolii^^scopus  |Mreci[>iet  aduooatis.  quod  S4|;ctes  U* 
la«  dcAtruant  et  tarnen  ille  qui  fecit.  oonponet  .LX.  ^»olidos.  s'\  umx)  segete« 
ii»qu«  ad  ninturitatem  s^teterint.  archicpiäoopuü  accipiet  inda  dusa  partes  et 
aduucati  tertiaiu.  «t  iiiebiJ«iiÜQua  iUe  eoaponet  .LX.  »et. 
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Qaatiior  uMiist  mt  loiP^riortiiD.  unos  sitw  «AcnMiniMt.  «Her  Upurtk' 
tingin,  tercilis  tlr wartin.  qnartm  ownHe  (Ourneu),  Hos  minioa  pomg«(  ar^ 
driepiseopiis  de  eonsük»  advocatonun. 

Heo  taut  inta  ardaapiaeapi  in  euna  V OAaatatiansi. 

Ad  cuttim  illam  '/«"/»«r«fmV  apectant  .XIIL  curtes.  ipsa  est  deciina  qnaita* 
iilc  .XIII.  curteH  fan'iint  onnm  pUcitom  inonatttene/isi  curti  aeme\  in  anno, 
in  ff>to  s  .Toll,  liapt.  Si  f\uh  IrnminiTn)  ail  1ki.<  ourtes  pcrtincntium  ab  hoc 
placito  §ine  leptima  üirusinnn  im»!  iicccs.-itnte  dctiieiit.  patii^tactioneni  pro  s»ua 
absentlH  fuciot.  In  istis  cuititHis  tuillus  erlt  iiillic«?'  ni.«i  sit  ex  earumieni  eur- 
ttuni  hotiunibiH.  qm  tidclitatcrii  frcerint  ucl  de  ]ir"ipi-io  corpore  ucl  de  bonis 
eurtiuni.  Si  aliqui^  eoruni  honnimiii  contumaciter  ubtuerit.  si  quid  bub  tig- 
nia  dotDUB  etua  inuenitur.  due  partes  nwnaHerienißi  curti  daatnr.  terd*  iÜi 
curti  r«linquitur  ad  quam  iile  pertineC. 

Villicaa  Met  hiathitni  in  foto.  adnoeatna  in  enrnu*  «t  quioqoid  in  hu- 
iwmodi  lucrati  ftierint  cqunliter  partiuntur.  Bannum  uendendi  uimiiii  habet* 
uiilicus  m&nasiffii  .XV.  dtea  ante  festuni  s.  Martini  .XV.  diea  («tev  nalala 
domini  et  festura  purificat.  s.  Marie,  et  .X\'.  dies  inter  paacb«  et  rogationea. 
et  bonum  uiniiin  nondi  &ciat.  et  »i  bonum  fuerh.  carius  uno  leoi  denario 
ueiidi  faeiet  quartale  quam  reliqaum  ucndatur. 

Tpse  uillicus  Imbcf  niuiin  hiidtnch  miia  adudcato  jiroxlma  die  pot  fet^tuin 
Martini  in  cnrt»^  nti>n<i.'<ft  rii.  quod  h  aliqiiis  honiinnni  ad  curtim  illaiii  ceii- 
t>um  .<$uun)  pertinens  lila  die  iu>n  dederit.  indutiai^  habet  daiidi  censinn  .\  i. 
obdomadas  antequnm  publicttttr.  8i  infra  pnbHeationem  honio  moritur.  quio- 
qvid  ad  ipsuin  n  purcntibii*^  t<ui>  bercditario  iure  deuolatum  eat  quicquid  ha- 
bet allodü.  cxcepta  dote  uxoria  aap.  tranait  in  attUetim  terram  curtia  arehte- 
piaoopt.  Cnrtia  ammpna  et  aedilia  et  aedee  parare  debet  in  quibiw  ad  plad- 
tuan  ueoientea  aedeanl.  et  clpputn  aiue  9toch  aimiliter  faciet.  in  quibua  homi* 
uea  curtia  aeruentur  qui  fideiaaaoreB  Habere  non  poaaimt.  nuiii  alii  rei  in  Ihm 
aemandi  8nnt  fpii  >\mt  (nisi  i'int)  faren  uel  latronef. 

Monctam  liabetHt  hic  archlepleoaptiB.  denarii  ibtius  nionctc  crunt  eius  pon« 
dcris  et  eius  exaniinatloni«  ciiin«  orunt  fnvflnpntt'ni  denarii.  Quaiid(><MiT><jiie 
hic  fit  mtitatio  niunet«*.  iih-?h  (;ir  (lalut  uillioo  .V.  s«tlidos  K-uis  nioiieit!  ut 
facint  ei  lupticiam  Km  um  -uum  qtiod  oolitur  ibi  tWia  .111.  hübet  banmiin 
circumquarpie  miliaic  nmnn.  fpiein  l)nnnum  si  quis  uiulaiierit  infra  spatiuni 
iatud.  uel  terienih»  uol  captiuando  aliqucin  ad  forum  iatud  tendenteni.  rem 
e^  banni  arebiepisenpi. 

Bio  auf  im  anUopiaoopi  in  aaraUftobe. 

In  gw^innnehe  auni  .VU.  mansi.  quilibet  aoluit  .V.  aoHdoa  et  IUI.  den. 
et  oboloDi  leuis  ni<inete.  hii  .VII.  mansi  sobnint  .VI.  ntaldra  »ib'ginib  in  fc- 
Rto  fl.  Martini,  et  .VI.  maldra  ordci  in  medio  niartio.  hovmnzc.  in  uigilia  s. 

Martini  Af^UwwX  monast^rli  tiA  enmovnm  nrrh!rpi?»<'f>T>i  V! I.  pluii'^tm  b'g:norum. 

an«n.';  ctiniii  est  in  ut^trir/n  .|!'|  x.hiit  onmia  iura  «jnr  Mipratiicti  man«  aul- 
uunt  et  plauotrum  lignorum.  cxcopto  quod  nicbil  euiuit  annone. 
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Ulis  qui  tcnent  htm  .VIIT.  niaii!*üs  dantiir  ex  eui(c  nrchiepis'oopi  unulti 
(vinuiu  1)  iuche  cuQi  auona  et  utium  (vjuuiii  Ij  iucJte  cum  siligine  in  messe.  Si 
i|iiit  morihir  in  manso.  ci  succedena  in  eodcm  dat  tantuni  ad  rtn-thut'^  fvurchi 
itrrelj.  quantam  dftt  eensiia  seil.  Y,  aol. 

Septem  tnut  dineithwen  .1.  Outi^,  momuatril  .11.  rndnehf  JII.  /w- 
•atie  (LiMMore)  .1.  qailibet  ex  «tis  wriutt  .1111«  aol.  Icuib  nonete.  in  meaae 
qailibet  iatoniin  aoluit  .IUI.  iuuenes  pulioa  uel  .II.  ueteres.  In  hmrgtne  ctk 
X  niMiii»  qni  solnit  J&y  den.  in  fet»to  s.  Maiiini«  JI.  loopas  et  .II.  furcas 
et  uiuini  reche  iu  messe.  In  Untarie  est  .1.  mansu»  qui  solnit  .1111.  aol.  in 
metriche  bunt  .XVIIT.  mansj  cx  quibus  .IT  soluunt  VIIT.  8<d.  comrauniter 
in  festo  b.  Martini,  tre?  il!  s  soluuut  .XV.  eol.  coninuiniter.  Molandiuuni 
ibidem  soJuit  .XII.  den.  vi  mansus  .T.  ad  r[fieni  ifpectat  fnotondinuoi  suluit 
JII.  ßol.  it.  I.  inansus  .IJJ.  <o\.  it.  niaiisu:>    II.  f-ol.  leulb  uiuncte. 

Quilibüt  omniuiii  supiudictorum  manbuium  8u]uit  iu  medig  martio  .1.  tl 
dimid.  snmbrinum  auene.  exceptia  .U.  manais.  ourtia  in  eutiche  .1.  et  dim. 
maldnini  oveno.  eartis  de  tdn^  (OeUtBök)  dol  in  medJo  nartio  .1.  et  di- 
nid.  maldnim  auene.  nna  ourtis  in  gtfwuuuhe  (Qinmat^)  .VI.  sombrinos 
oneae.  alter»  ibidem  .VII.  hovmaaen,  Hatuttede  in  montuterio  .XXI.  sol. 
in  medio  maxtio  solvil  leuis  moneto«  In  ehele^un  (ehdetin)  «•!  J.  mansus 
qui  didiw  hUmhm,  unde  uillicoa  percipit  .YIII.  aol.  Im  monett.  tdhvo 
.11.  manai  ibi.  nnna  didtar  uhutkum  (talwehuw),  alter  mm-hmte.  isli  ser- 
ainnt  in  curiam  monastfrientetn  episcopalem. 

In  curia  isla  sine  fHcihVetl  mffnasterii  habet  archiepiocopus  .III,  kumde 
i.  e.  hattn.i  rjuc  coiitiuont  in  se  mica.  .C.LXX.V.  iurnalia.  habet  etiain  ibi 
den»  .XL.VllII.  iufrera  contincntia  totidem  iurnalia.  prcterea  liabet  .LX.  iur- 
uaiia.  habet  etiam  ibidem  .11.  praLa  dautia  circa  .Vlli.  karraUtö  ieui. 

Habet  it^dem  arcbiepiacopus  neniua  camere  quud  dicitur  fatch,  df}  aqua 
per  idem  nemos  deeurrente  dantnr  arobiepisoopo  .VI.  aumbrina  .III.  aili|p- 
nie  et  .III.  ordei.  in  festo  s.  Uartini.  in  gtntmadie  qoedam  area  solait  .Tl. 
den.  leois  oMmete. 

Census  moiuMtirif^ea  asccndunt  ad  .VII.  Hbras  et  .XX.  den.  Icuit»  Rio- 
nete.  et  alia  iura  qne  debent  Ihoere  curie  posita  eont  pro  .11.  marcis  et  .III. 
aol.  et  .Vm.  den.  orones  ascenduot  ad  .VIII.  marcas  niiniis  .VI.  donariis* 

üec  stiut  .iiu'a  archiepisoopi  in  decania  keim  tarn  de  iure  cathedratieo. 
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Mfiikl  .IUI.  ttpoif  61  JXI.  mum. 

m         m      »      »  m 

T  n/fna  ,  ,  .VI.  jp 

äwUkeim.Ulh  , 

T^ouenu^U  .Vlil.  ja  ^  «JU.  ^ 

Gdlenu^U     »  9  »  p  • 

Wohnort,,/     ,  »  ,  j,  ,  , 

Buuiatjt  uicUil» 

Alßo  uiciiii.  I 
BeUe  .IUI.  «ücie  ei  .111.  iuarce. 

GteflrAttum  .IUI.    9     9    N  • 

Klenta  .X.  denarii  tretrei-enses.  Nfuen  .11.  uncle.  Brem*»  nicMI.  l^dW 
.11.  oneic.  L  rcivha  II.  unci6.  Bu9fndorf  .\.  uncia.  Grifnoldt^fTtä  den. 
Oepenrori  .VT.  den.  (Jß'eningen  .XII.  den.  Ad  ».  HfrtrtnuH  iilchll.  Ai/w- 
vf-nrod  H.  uDcie.  Htruc^rflnt.'^  .V'lll.  den.  G{lUnb»r''it  .X.  den.  ('rtmotda 
•VlJl.  den.  Htcmi'h't  IT.  uncle.  Mosffr'<fnist>n  niehil.  Ihtcha  .1.  iincl». 
Mortmlorf  .1.  uncia  /m«/«  .1.  tiuc  .Sv  '  rNA  ^y,  ,^  .1  nnc.  Lichn  nichil.  Wo- 
dershttaen  nichil.  Dhmmtvshtmit  nicliii.  btiifmch  ,1.  unc.  Li)Uj)ach  II  ui»- 
de.    Honrrn  .X  den. 


I)ft8  nachstf^heiKle  fttttorvt'rzeithni"»^-  uns  iUt  (  opi»-  de!»  libn  aurfi,  von  Alit  AAv^iuultir 
Heu»  c.  HkiU  bi'hvrj^t,  ui  dt  i  ."^Uiltljil'livtliok  /m  iriej,  Jr  ul.  71»— 120,  La  lüf  4i«  ^  i^lti^ä*" 
Mhiclite  des  trier-iinli.*iintKdii*M  LmikIi'»  von  derhelben  lleilentiniirT  wie  dw»  ab«r  900  Jalir  Al< 
tcn- der  Abtei  PrQnir  luut  fotoiuvlit  driDsdhcu  m<  h  in  di'i  Aiit»rfiui|}iK  micl  Jem  rro£»ugf>. 
Diii  li  i^ntsf  iht  lipreit^  iliT  1  iih'ix-liii'tl  in  Vci lialtni>>(  U  dt-s  («niiidliiTni  und  dt'>  I,»'ii»ci«- 
nt'ii  gej.'«Mi  jf'iH'  ftnii'  rf  '/.rii.  Wie  di«'  Rechfp  il<'>  «'rvicni  in  1w**itinimtei.t«T  Wfist*  teslgp^ttdlt 
btud,  üiiid  uiu-li  die  .^iisin  dchc  dfS  k-l/.lerii  m  e'nmn  l  tul'aiifio.  weldusr  desi  ForUchritt  der 
2elt«ii  tat  Recht  nnd  MMiscblirtilceit  /«^ngilBs  gibt.  Zmur  ist  noch  d«Q  B«ba««r  des  Bo- 
dens manchmal  kwifll  alu  Drittel  di>s  Krtrags  e«nier  Arbeit  vo)behAlt«ii;  ßflor  aber  tinkt 
di««  Abgälte  s»bon  auf  ein  iM'iftcl.  und  wcnio'e  persönliche  Dieii^tleihtunj^en  uind  ohne  ent- 
sprerhftidr  ?ii<^  in  this  Kle  inste  gen-'-tltr  Krfiötzlirhkeit.  |i«-ut]i(-b  hlldet  man  hier  die 
(»nuidiii;ri-n  der  »[unerii,  uii  so  ch5ira(  ieri>ti.M'hen  Wcisthünier. 

Die  Gflter  sind  eingetheilt  nach  rwriVwj  deren  auch  dimidtae  und  qnartae  vorkom- 
men; ettrit't:.  tttrtiflrttt:  agtlU,  .\n  Wwlmungen  gibt  es  die  «firnttr«  f^ir  den  Herrn,  wnnfiiu 
et  rvrvff  f(tr  drii  Tt.uii  ir:  nu  sonst  nittzlmren,  von  Hörigen  >n  nnAerhaHnden  Baulichkei- 
ten die  ituiUndma,  cennae  et  nave«. 
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ferum,  dmiir  in  der  Niili«->fp(a'ii(i:  t^Hfi/  tanfim :  uiiheKtinunttnt  i  infünvoH  frMxttifH,  p0- 
|M  Mad  «t«!«.  Die  W  lu^uru-  imtftJIttt  nMlut  in  j^etUufu,  »U  diw  tum  *W4if»«rM«  k!«üiAi  tf«  P«^ 
^Ottk,  JfwwwwO,  into  m4  nodb  «kirt  gtaw  €iiairt>  <tow»iir».  WWwti  tinfittoui  >Wi 
■rtütiladidaüErtrait  in  Ht  u  und  zwar  aacfa  cNn  vtan^iiuriKn»  plumttttm,  o^n  den  «wH* 

-It:irniit.'*'n  rurntf.  rarr^r  nr  f  !i"i  und  zwar  im  Mf't7i«:rhf>n.  »ii  ili-i  Vranthftin  WJ*r- 
*l«u  bt^tiiante  VerfcaÜUiisse  anMogobcn;  e«  bat  dort  dw  tm/rtÄM.«»  4  f/Murfortd .  das  <^«ar- 
t«r(MM  16  iugera;  der  tNOfUw«  also  M  ittgera.  liirer  recJitUcbeu  st*'lluitK  nach  zerftkt- 
li»  ii»  mmui  b  AyMmAet»  liier*;  9mM$ttin,  oder  ftiittiwi'iifei»h':  «mviifrf^rMSM,  mvv^ 
Hf,  mantienalmf  im  mH9uakt  umi  swiur  pkni'  od»r  fimicenntMUs :  in  moitalHt,  §mf- 
w«cn*f,  rischflfffvfn;  noch  uAerklärt  ist  mffli^iHntn.^.  Afufcro  (h-tiufl^tückt*  ziim  nn- 
«aiUib»rt!a  Ucbraui-h  der  Humckuft  sind  du  uAUu,  cHutrCf  cuneute  utiercroatk.  nie  w«r- 
dwi  awr  sehen  gnwuil.  Im  AUgtmeiMA  werden  dtw  «rf  werrä^  oder  od  feodmn  vst- 
g^beaen  (ikniaiitAciDe  Jednr  AH  dl»  iomUUmth  lern» ,  enHin,  rionw«:  die  MtWm  (vmh 
'   AeMiM  $(üit«mf  SeUa»tf  endlich  des  aUodntm  fi^pgenObnr  frt^t«>llt. 

Die  I.riij»l»'rt  i<-n  >^»M-t(«'u  narh  ihrp^  Krtnifr*  R«*'-tiniimuitr  (nntr«'ili«'i!'  in  'fit*  mlMifW, 
l«rr<«  <M'fi6lVM,  <i^i^,  rmea,  rmeiia,  pttäura,  oim:  prnitt,  koHun  «  t  j^omena:  «iIm, 
MintiiV  ^ätamimm,  »mm,  fitrethm  ktimtrmnt,  MtmankiH,  tUvnMBtemif  nee«;/«; 
4iP  toi«  MeHMiNf  md  Smuderimgeitt  fur  ßeMeii  «HeNniw  lulliini  natk  4er  Brklittage^. 

Au  Fru<-htgattnn|r)' Q  werden  angeftlhit:  tritictum,  upeho.  «üi^m^  ordeim,  etp0U 
und  zwar  iinrli  l»osondcr»»r :  runilm^tit  U\r  dif  lliindi>,  ffrmmm,  frttmcntmn,  nmH^tf"  .  If^ut- 
tLrer  gibt  Uftutmlia,  eulk  atis  iiud  minutit ;  luUlirii  /»ta,  o^MW  und  ttutgs,  Hiv.  w<  rdee 
K«n«eettB  wmtk  mäUrm»;  qvumiofimHt  §ui»dnm  oder  pmria:  mseKtrim ;  mmNm,  Af 
Rier«;  firtdhm  und  «leMimi.  IM«  Heese  elod  doertiMtMlee,  elsMlnile»  oder  leeelt  m 
Trier,  Anderanrh,  ßinKcn,  yietr.  in  Froncfwr tu.  AVciii  und  Hior  werden  borediiiet  BMii 
rrtrrnia.  »»dor  d(  in  //rt.«  iTiif  1  Or1i«en  gpftlhrPn :  fKWf,  Ix'-nndPi'«  di«'  .intseJlnnn  :  quar- 
ioit,  quurtanußt  ■  ge^iariHm,  4extereiA  :  nitulaf  ittipa*  ndvr  itropaf  uAch  dem  Zweck  dtr 
Jkigtbe  wevde%  wie  frAher  Lkktmuttt  hier  Winm^  und  .»oetower  geneant.  Von  hhif 
genni»M«n  finden  wir  nur  den  jmi^  die  «Ina  und  palma;  von  (fewiolitftn  nur  lAtm; 
der  cuHiuluft,  die  aarcinn,  das  onw  sind  nnr  nngewi«»*«  üfstimmun^feu.  Von  Geldwer- 
then  orscheinon :  wan'ha,  unrin  ,  tihrn ,  srtHdft^  ttnd  rifiinrhm.  nach  Zwrrk  odr-r  fJnmd 
der  Abgälte  vcnnuliii,  rittalis,  citnttiim.  imuperum  sju-ritirirt:  oben  h»  obnlm,  ftfling;  «a 
beettanmten  Wahrungen  die  frrrrrrnew ,  «ofoi»«nMt«,  «wtentitt,  IndkMis,  «tUMhnigHti§t 

<BTOßs  ist  die  Zahl  der  Dieusdeute  ttnd  Arbeiter,  die  luirJi  ihrer  11ll1%keft  beim 
Feldtau,  der  Fnicbt-,  Ht  u-  uiul  Weiiukmte  aufgefAltrt  worden.  An  der  Spitjsr  drr  Dienst- 
Iputc  steht  dpr  advocatm,  aU  Vertreter  des  eomtn  (nämlich  *ua  laicccnibarg)  \  i»irts  des 
b.  Maxiniiu,  der  die  Poli/.ci  Übt  uud  den  Schutz  des  Klasterguts.  Die  Aufsticht  tut  die 
Arbeit  im  Oensen  Itahrt  der  etOjem,  der  sngleicb  den  ceefttWe  im  Gerirht  vorsteht.  Der 
ledsWiK  distribuirt  die  herrschaftlichen  Lindereien  sinn  Bau,  hoHorgt  den  Herren  da>>  n*>tt 
leUg,  Ihren  l'tiiHci!  f^ü-  "^tnllnri!?.  I>er  cfrrp'nfi'riu.^  hfuuf>irlitiirt  di<-  'Iim  -rh^iittr-r  iir 
Ackerer  iiiitci  Naeieatc,  nud  fuhrt  dif  Arbeiter  y.nr  Atli«Mt.  Kr  hevtinmit  limi'u  den  Hesrinn 
dfir  (i<M.'b«£te  iuid  huiät  diUs  Feld  wiüu-end  der  Aerate.  Im  i>ing  Uieilt  er  dea  Benif  des 
btitikit*  ImfleriMt  biadm  er  diel'ueer,  -liift  wüä  ta  BOhmr  den  WeinaMa  dem  Wj» 
fnri  «nr  K^ter,.  bewadit  den  Wein  in  den  Sdbdfien  hie  fur  gUleltKEhen  Ahtielinmiic  in 

■  »■IMMII.I   •  >  ' 

^  Wkßk  «üm  e|«tdM  W«Miu»  d«r  Iteehie  ^oHfit/gHiBt  da mtuntm-mOiMA  aüd 
lm«iH|ii  ChruadslftAiBalar  Att(WiaKerte,  Aeetet,  Wtoeaa,  Dvlesoh  mh  BtaM% 

Hauser,  welche  einem  andern  Grundstücke  b*M»?«»s'eben  werden  nnd  keine  Lasten 
tragen,  an  denen  sieb  aber  der  Grundherr  »cbadios  h&lt,  wenn  letzteres  schlecht 
•  gehMl  wM. 
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Ir'm.  I>er  i(uct(tHiinn  piühiit  die  zu  lielernden  Brode.  missl  die  Krüchu%  nift  die  Sihnit- 
ter  xxxt  Arbeit,  und  Uugt  li«>ucbafi  auf  '6  Meilea  Wege».   Der  vim  umnHuH  (WÜK^ibot), 

molmiinaiHui  bedflifeu  keiner  Erklärung.   Unter  den  KaMbten  sind  besonders  zu 
merken  fatttiM  iUe,  qui  prohiM  ram*  etmtan     Muibre)  und  die  «orMWrie»  iuh^vm 
«mtume ,  an  der  Moj-el. 

Lnag  i&t  die  Keibt;  der  Pruductc  des  Ackerbaueti,  der  Vieluucbt  uiid  des  genu^eu 
KüMtdeisses,  weich«  der  »rae  Mma  m  entrichte  hatte.  AnMer  aUen  Brtrilgilow  d« 
eigentitclieu  t'eld-  und  Woinbaucä.  so  wie  des  Geldes  zum  Theil  »Is  Emtcmittels  für 
Produkte  oder  Ail)i  it  erxboineu :  Liebter.  Salz,  Warli^ ,  IToftt  r.  (h-cnrtnm  vrfUi$:  Meth, 
Häringe,  Salnien,  Keilen,  Schindeln,  Scouwe*),  Brenn-  uiui  .\uuliolz  lu  biammfii  von  7 
«ad  14  t'usä  Lunge,  \Veiu|>fuble,  Lobxindc,  Tunneu,  Latteu,  Binde  weiden,  Binsen,  Hole- 
fkckdn  ,  Laitlbwerk  «um  riilericK«>a  «nter  dM  Hea,  Stvol»eile,  H«nriSifcl  und  Laiatacli. 
Kh  fHllen  dem  GnindiiciTn  die  Corimräe,  der  Dritte,  Fünfte,  SidMiilft  lUd  N'eunte,  der 
Durcins,  munw  mnrtnn .  ilieloneum.  AitHsor  nllcii  i  'rohndienBtcn,  welche  der  Landhau 
in  weitester  Aubdebiuuig  erfordert,  dubei  inuli  dutiffirr.  Dflnj?pr.  sind  uoch  licn-orzuhe- 
ben  die  Yei'pflichtuug  zur  Bdieibergung  uud  Beiicbatfuug  alles  Nutliigen  und  Bequemmi 
in  der  Wohiraag,  HenteUasg  der  Zlime,  MUhlenweg^t  PixMehe  «nd  der  Dlebar;  dai 
Tngen  der  Fahnen ,  Kotcndieuste  und  Fahrten  Jeder  .4rt,  Was  «Ue  AiMier  diftr  tm 
geniessen  h:ili(  H.  hesUht  in  tiaiizeu  Mahlzeiten:  prandin  n  ,  ^entacuium ,  rnmpagium  ». 
eompanataum,  uder  in  Bnulen  von  TerRchiedcner  Grösse  und  (tfito.  Häriimeu,  Käsen,  Bi«r 
und  Wein;  unter  den  zubereiteteu  Speisen  aiud  F^rbsen  und  Speck  duä  Hauptgericht. 

8o  viel  rar  ITebeividit  des  an  intfflwesanten  IStueiitbeHen  Merrefdien  CNtterrfr« 
MiduiiMee. 

I 

In  arvhieiM.  eupatu  treuirtuti  habeiuus  eceleiiain  s.  MicJiahtdin  infra  aiu- 
bituin.  eccleBiam  de  iW£e&>*  ecclcaiam  de  Tmuna,  eedesiara  d^LunMdorph» 
—  Beaeh.  ^  Wät^      Mmrtini  eedesia,  »  DaäheitH,  ^  Mudeumrt,  >~  M»> 

Voelt,  —  ihnzeun,  —  BiUk'he.  Mer^iedäko»  —  Ratendorpk.  —  En$e^ 
Unge*  —  ZuwcKitifÄ,  —  DeriuM,  —  Tnleuanc.  —  Frmnga,  —  Steimele,  — ► 
CZbfS.  —  FUtsseaey.  —  Jammez.  —  (tinf^nnh. 

In  episcopatu  leodietui  eoclesiam  de  AnteUntm^. 

In  wrcbiepieoopatu  tnogunUnemi.  eccleeiam  8.  CIhristophori  oum  domibiM 
ei  nreoln  if\  Ip^a  ciultate.  ocdcriai»  de  HtMpheim.  —  Apula,  —  GoMim»- 
heim.  —  Albttcha.  —  ]y'iuehetm.  —  8tfjnii>rrT.  ~  Rode. 

in  ai'chieptscopatu  cuhme»si,  ecdesiani  de  Oki»hmn*  ccclcsiam  de  Le- 

In  epi.scopntu  mHefisi.  ocelesiani  de  TheodonmüUa  cum  .V.  luan^ia.  eo- 
cicaiani  de  LusitUnkü'kha.  —  Bisauge.  —  M'izkit^e,  —  Tiucreg^ 

In  UwrehedkiA  nltr«  Swrmz  babeMiüs  enUanun  XSX.  Mgmn.  ei  esU 
toram  doonim  lugerom  .VL  niiiwoa.  de  .IUI.  nmittie  qvilibet  aoloit  In  ^ 
nto  's.  Andree  «III.  solidoB.  efc  maMram  frumenti.  et  mnidram  noene.  et  in 
mnio  .m.  dennrioB.  Quintus  autem  soluit  .V.  solidoe.  et  maldram  frnmentt. 
fi  xnKldnim  mmoc^  jn  ÜNtp  e.  Hemigii  et  nichü  opentpr*  rel»|«i  «nlem  ope- 
jMWitair«  MKtan  tMtem  enmitiiai  Bini  elmtmlin  nunsire  et  non^opewlar.  H*- 


*)  S^ktmt,  ßdmivt,  mmup¥ht»  Ufwonm,  Welle,  KewigUiadel.  Weliikwtt  m  1340. 
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bnmus  «tum  ibi  kc^gitimuia  ai^im  molendini.  lo  ip^^a  auteoi  uilia  Mert^tditk 

habcmus  quatuor  ciilturaa.  in  cnmptnna  ([\\m.  iuxta  domuin  nostram  unam. 
et  unam  iuxta  littus.  qiie  alitjuando  pratum  fnit.  Habemui!^  ctlHm  .VI.  cur- 
tea.  quclibet  s(»luif  «jr^llinam  .1.  ft  ,XV.  oua.  (»t  Jecta  nubifi  prestant.  Et  Iumj 
»cimdiiDi  qucHi  ujvque  in  raniipriniv»  ^allinaiu  soluerit  oua  noii  dabit. 
sin  autem.  oua  cuia  galliiia  dabit  lu  i'uüciia.  itcin  curtes  et  dimidiani. 
quclibet  soluit  .Iii.  dciiarioä  in  Juuio.  dimidi«  uero  .III.  obuloB*  et  aeaieii- 
tibuB  nobis  eqnot  oostrcM  redpere  debent  it.  V.  curtes  iuxta  Bime,  quelibet 
aoluit  .Vi.  den.  it  luiam  curtini  que  soluit  ^liouu  .1.  et  .XV.  ooa.  et  tA" 
uim  ecdeue  noetre  nsque  Brtdenes  de  iure  ducit.  et  •  uiUieo  genlaeulura  re> 
cipit.  Habemus  etiam  .XII.  mansoe  seniilcs.  (piibbct  soluit  X.  den.  in  ftfto 
8.  Andree.  maldrum  tritioi  in  fc'^fo  g.  Beniigii.  roaldnun  auene  in  maitio.  qai 
autciD  non  dedcrit.  uadiuiu  oi  »ioe  ooiltradictiono  tuliitiir.  auluit  etiam  iu  pa- 
«cha  IUI.  gallinas  et  .X\.  oua.  et  in  fcsto  s.  Johannis  C.  togula«.  octe 
dies  manäus  nuhis  operatur.  cxstirpauiiis  lu  iliis  in  .'mriim.  ml  nI  meten- 
dum  mittitut*.  moiftnltm  paiiciit  reripit.  ad  lodicMidiMn  ui-l  ani|)utnii«] lun  ui- 
ncam  aut  ad  flagcilanduni  annonam.  ^•(■[itaciiUau  ic  ipit.  >i  qui«  i-cqui^itu« 
prima  die  ad  fodicudum  uineani  iioa  uciterit.  Iaido  de  iure  carebit.  (^uia- 
qott  DMiwiiB  habet  petitnraro  que  «oluit  amam  nini.  Habeaiiw  etiam  trea  in» 
gmiuiles  nuuuos.  quorum  qaisque  lolait  .V.  «olidoa  in  €m1o  a.  Andree.  d 
maldrum  tritioi  in  feste  o.  Bemigii.  maldmm  aneue  Iu  martio. 

Apnd  Ldike  est  mänsus.  qui  soluit  plaustrum  in  fbsto  a.  Johanoit  et 
maidnün  tritid  in  feste  s.  Reiui^ii. 

In  IhiKlf^ia  vvi  luansDs.  qiii  8(duit  .Xli.  denarios  iu  feste  a.  Audrcei 
maldrum  tritioi  in  tcsto  c.  Ilemigii.  tnutundem  auene  in  martio. 

Hnbenius  ot  II>irht  .V.  mansos  et  dimidiuui.  qui  soluunt  idem  quodsu- 
pcriores  .Xil   prct*r  uiniini. 

Summa  ceiii^as  ultra  Öut  am  .XVIil.  aolkli.  V.  jnaldra  triimenti.  V.  auene. 
canum  uini. 

Summa  ceiwus  in  uilla  Marchedith  .XXXVI.  soUdi.  obulo  minw.  gai»- 
line  .LXXJL  oua  .D.  triginta  minus  (470).  XY.  maldra  frumenü  .'XQIL 
auene.  X.  ame  oini  Uillieoa  ddbet  V.  solides  ad  raensuale  seruitinm  .11. 
'  aaldros  pise  qaos  accipit  de  uno  iugere.  de  oultura  noatra  .III«  solidea  «u^ 
U^s  in  natinitatc  doüaini.  tria  seruitia  fratribui.  ipse  antcm  ante  quodUbct 
aenutiam  habebit  ueonam  .XIIU.  diebu».  Rociph  etiam  minutam  annonam 
de  annona  que  in  nolendino  preparatur  fratribus.  de  duobus  molendinis 
diios  solidoe  uisitales.  recipit  de  quolibet  scruitio  XTT,  pfine?  claiistr»los  .VI. 
»exTaiia  uiui  !ii  tV'^to  s.  Maximini  ouem  onara.  de  prato  de  Heiche  carratam 
Uiiaui.  et  adquisiiioiiOö  de  placiti«. 

Ista  bona  pertinent  ad  prioratuni  s.  Ma xiniiiii  in  Merdiedith.  Prinio  in 
cauipo  bupei'iori  ante  uiiieaö  uiuau  juinaie  terre  arabilia.  it.  ia  cauipo  inie* 
riori  dno  iwnalia.  it.  in  littoie  tres  petie  contioeotes  doo  iimalla  «d  sM* 
ter.  it  in  antiqio  rnnv»  due  petie  coatiimtfls  «IL  iimalia.  it  m  leon  disto 
Vde  XL  petie  eontinentea  »III.  iomalia.  it  uff  Witre  .II.  petie  eontineotea  duo 
furaalia  uel  civeitnr.  it.  in  Ktnn$  ,1L  iumnlk,  tt  dn«  vitm  In  pmt  ü«iti 
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«rtii.tio    if.  (lomus  (Mini  suis  attinpiitiis  pixifM*  domnm  Phxfippi  apud  tiliam. 
»t.  de<inia»n  in  htftrn.  it.  in  Mnmwkei'  imuni  malflrurn  grani.  , 

In  Giueuii'h  sunt  .XIII.  inan^i  .IUI.  liberi  f>unt.  quintus  e»i  uillici  dt) 
BÜliehe,  rcliqui  infeodaU  »unt. 

In  Lmesdte  habemus  domum  dominicftlcni.  toi^eulnr  et  utoctm.  Ii«bemas 
cClMn  erMdam  JIIJ.  iugeron.  habcmos  ibi  .Uli.  hhiMob.  mluit  maosi»  dimi- 
divm  tnaldrmn  finmentt  et  dhnidioni  maldnun  Rnene  dornfnicalis  mensttre, 
in  iintiuiute  dotn.  galKnam  et  V.  ona.  in  fwoeha  tanhim.  in  natiiiitate  dorn. 
.Uli.  den.  H«bcmii.<9  ultra  Mtwliam  petituram  nd  quAin  pdrtinent  quatoor 
iugera  terrc.  j^olncns  diuiidiuni  uinuni.  habcnius  rtlani  ibi  tria  frustu  uinearum. 

ÜCU8UR  uini.  llnrintnpnv^  dna«  .tnin«-".  IKUnri  <lnas  arnn»«.  Cnfto  qua- 
tnnr  ^itulas.  Oer/fif^ns  duaft  ntnaK  ot  de  lioica  qu;\iii  »mit.  iinuTii  situiam.  Ufr- 
l<tLfm  «;ppt<^n)  fflxtertia.  (r^raniu.-*  fpisontor*)  ainaia  et  dimidiafii.  Li'Hiinn\^ts 
de  Treuii-L  diiuidiain  amani.  l*hlUppus  de  Lynch f  quauior  .situla?.  G^ittn  de 
fMfU£  nc»ucm  situlas.  Theödfrw»9  de  Bn-ledinge  situlam.  Hmricm  de  Vua- 
hnre  aitalain.  Imzn  de  Jipnsk^äiih  aitiilajn.  Hm^  de  querco  wx  sextaria  et 
dimidium.  Btctlmv»  de  lAmgenure  daaa  aitnlaa*  Vnnö  de  fferhtrt  amam. 
äyjfo  de  Eoldeg{ngw%*nn»n\,  de  boiiiii  earpeotarii  et  deeani  tres  amas.  de 
boma  clcriei  anam  de  c^rrada  ultra  Stimm  Al^ro  de  ßilltehe  et  l'htoder^ 
elf«  (<  ' ,;r;'  V)  amam.    Lwlewiem  de  monte  ot  illi  de  Kirschf  amam. 

In  lilUirlie  habemus  .V.  culttirat.  L.\XX.  luffcra  et  aiii|»iiU8. 

In  Mftnt^i'Havhf  hnbemuK  cultura^  quatuor  .XXa.  inprrnm.  ollcnm  unam 
niol(M\dina  dim.  mansos  .^  .  H  ditnidiiim.  quilibet  .sobiit  maldnim  frumonti  in 
le^lo  ••«•  luiini^ii.  et  mablmni  aianc  m  tV^ito  s.  Andree  trftn'i^ttut's  njoiisuro. 
in  festo  j*.  Androc  trcf  ^MlJinas.  X\.  oua.  in  fceto  b.  ^Uitini  XXX.  <lfn. 
Inter  hos  manso»  est  qui  .suluit  .\'.  8ol.  et  nichil  amplius.  babcmus  ibidem 
curtillas  .XVI.  quelibot  soluit  >>allinam  et  unum  denar.  et  .V.  oua.  Hokn- 
dimini  qood  habet  Ing^ln'aHdm  ntiles  aolait  dao  maldra  fromonti  ftvwer.  meti- 
aure.  quedam  eartllla  soluit  Bitulam  vioi  inxta  culturam.  Operator  maiMiis  ie 
iHm  tiea  dies,  in  maio  tnw.  in  autampno  trea.  reei'pit  moytam.  piN>  mortua 
tortiam  partem  cenRns. 

in  Lflirhfi  babemns  eurtillas  .XIII.  et  dimidiatn,  ewrtilla  solnit  gallinam 
et  denarimn  et  oua.  qnedam  curtilla  notioni  denar.  est  ibi  mansua.  q«( 
aoloit  in  ouriam  Mfrrhrditlt  plaustnini.  ot  raaldnim  tnticr. 

Iii  Srhitrütija  Bunt  .X.XHIl.  man»!,  nniis  cnf  adnocato  in(t  ^lutuv  ol 
hB^rmu^  iura  aliorum.  8ikluit  maüsus  in  fe<to  h.  Martini  m-iMiM in  ttu- 
tneuti  doniinleaiem  et  in  feste  b.  Martini  maldruni  auene  et  quntuor  gniii- 
na«,  in  Pascha  tot  oua  quot  denarios  soluit  per  annom.  in  maio  .XII. 
dcoar.  de  aaliea  terra  sex  denar.  et  obohna.  ia  Pasebe  qneluor  galli- 
nut  nuiAaioiuitiw  amt  nobis  m  mre  deea  dien  aieut  »ratvatv  est  redpit  de 
die  Ifea  meitalea  paac«.  in  ianio  d«oa  dka  ei  moytaltm  moipk.  in  «atmopne 
dma  dif*  et  mpit  tres  penea.  Cemaiiniata  MOiente  in  ucre  et  rn  antainptie. 
oilflets  etrai  soabiaia  en  bene  euMIft  «it.  pvebabont.  «I  babebant  ee»  Ma». 

Ut .  — -t. —  ■  ,..i.> 

*)  M  «MidltaMmflf  iflUngif^iklfii.  IMi  »«n  Bb^n  tfi  nur  «bi  %f»ißt  8^^- 
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Opanftur  mwinoiuttiiu  ttm       in  Jnnig  el  dvM  dioi  id  dtto  'laoleBdlmU 
tfuHOnani  # ecant  Chmib  aoslniBi.  Moipil  mcmu  de  did  dm»  fum  et  ebe- 
Um.  dediuiukt  m  heneem  iiOBtnim  et  oonpenimt.  eBaon«»  noetr^ai  metait 
Ipebet  nfsrns  pauem  uaiun  qttaka  fiunt  .V.  desesttrio.  deducunt  in  iiorreum 
et  oomponunt.    Mansionarii  flugeUant  nobis  maldrura  domiuicalem  ad  seceo» 
dum.  ^  rcHquo  mamioQ&iii  annouam  il^cllaut.    Idibus  Februarii  iubeote 
uilliro  cultarani  nostram  dungaiit  i,t  locipiunt  a  utlliVo  .VI  »l^^nar.  Nec  hoc 
prtlcreundiini.  quod  ceiis-ualem  aiinoiiani  Tri^^itriin  dcciucuut.   reJduntin  tie 
maldro  duoB  paiie.<  cetciani  aiuKHiatn  ad  proxiuiuin  tfincllt.  quijll>t>t  maiiAUä 
pUuBtratam  deciiuc  Jcaucit.  in  iuutt-aiii  nontruni.    Sunt  iu  hau  curti  nmicDi 
culture  .C.XXV .  iu^tirum  ucl  paulo  plu^.  piatuia  duoruai  iugeruui.  aiiad 
teptem.  aliud  dimidü.  man«us  unas  de  supemribiMi  qsi  «t  tkrcuttod.  ednit 
lex  deoar.  pro  uinutu  opcre.  YiUicu»  Wbiet  duat  pertce  deoime  axuus  Maust, 
lex  deitanoa  de  qoelibet  cenaii.  de  ^itoUbtt  molondino  duo  «eztaria  frumeiiti. 
dtto  aestaria  iiiai  duatf  gallinas.  de  duobua  forcstia  recipit  idcm.  Villiena  dat 
yobia  in  nativitate  dorn.  XU.  denar.  ad  oarnes.  «foeituor  »cxtaria  fnuMnli. 
qnatuor  aextaria  uiui.  io  nocte  a.  Masiiniiii  dnas  oucs.  recipit  dimkUam  owai. 
sextariuin  uini.  duas  gallinas.  et  paneiu  uiiuni.   Forestarii  duo  mot.  fi>vCBta> 
rius  habet  plaustruin  feni  cum  f|iiHtiiov  bobua.  si  in  duccndu  plaustro  frangi» 
.  tur  eoicadationi  tcnetur.     In  cuitura  n  "«fia  .XY.  gerbas  liiemalcs  et  .XV. 
estiualcfi,    ('.(rpcntariui»  babtt  iui»  diniidii  mansi  prctcr  censualcni  annonaiw. 
Atiuucatu-  uk  piueito  Kpiphanie  habet  .XU,  deoar.  ad  caittea  .XU.  ad  ui- 
uuQi.  diiuidiuui  nialdrum  trimienti  dooiinicalis.  duos  aueue.  iduu  in  te»to  a. 
JoaDnia  preler  aiieaaai.  bannaa  uini  aoster  est  Si  qui»  «inun  oostruan  enese 
Bi^lezerit  domum  ei  mittetor  et  deoarii  nobis  solneirtar. 

Eftnu  est  bonum  quod  soloit  in  feste  s.  Maitiiii  .V.  solid.  metemM  me- 
netc.  et  domino  abbati  bospitiimi.  > 
In  Mndfuui-t  habcmus  octodccim  manses.  soluit  inanaos  in  fcslu  ».  Mar- 
tini maldruoi  frumenti  donüsicalia  ot  duus  auciie.  ia  lesto  Aadiee  duos 
denar.  in  Pascba  gallinam.  et  .V.  oua.  in  festo  e.  Maximini  .  \  .  dciiar.  Ope- 
ratur  in  1  ebr,  tres  dies  uci  dat  qiiatuor  ile/inr.  pro  ledeniptione.  in  Junio 
simi]iter.  et  prctcr  hoc  manslouariub  in  Juniu  quatu(tr  dennr.  dal»it.  manaua 
dat  nobis  duo^  t^ecanto  ad  tetmm.  quod  et  tnan.-iunani  dcUucuht  <  t  corapo- 
Quot.  meitöeui  quoque  noatram  coJiiguut.  recipit  mtiiSisor  pancn:  njciiaic.  Car- 
pentarlos  et  bubulciis  Jo  horroum  dcdueunt.  oiaiuüoiiariuB  arat  nobis  in  uere 
iicnt  aratratus  est  «no  die«  recipit  quatuor  peaes  qaales  »XL.  -finnt  de  naldfo 
domioicali.  ia  Jnnio  daos  panes.  in  aatumpno  quatuor.  menras  Hagellat  nobis 
maldsum  et  in  cultuim  defert  ibmpellat  üaudi  maMraiB  fmmenti  et  duos  aueue 
et  hos  trea  maldros  et  tres  eeuauales  Treuenm  in  natiuitate  domini  dtfert.  red- 
doutur  pUustro  quatuor  paues  et  scxtarium  uiui.  babmitts  etiam  .V.  cuitu- 
ra s  .XVIII.  iageruni.  duo  prata  et  moleitdinniii  .1.  XIIII.  iugcra.  Aduoca- 
tua  liabct  in  quolibet  placito  duos  solido?.  comes  . XVI II.  maldros  aueue  et 
trc.s  qui  sunt  canum.  dimidiuni  nialdrnm  fVuni'Miti  .Xli.  deu&r.  ad  c&rnes  .VI. 
sextaria  uini  .II.  denar.  ad  lumen  .11.  denar.  ad  salem.  8unt  in  hac  uilla 
.V.  cuittfr.  quLÜbet  soluit  .1.  denar.  et  gallinam  in  natiuitate  dura.  ViliicuA 
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liaUct  denariuDi  de  dimidio  inanso.  recipit  a  carpentario  in  n«tiuit«te  dorn, 
quatuor  pan«s  .11.  denar.  sextarium  uini.  a  duobui  forestariis  et  molendina- 
ri»  idem.  Dat  nobt«  nillicm  in  nttiiiitote  .XYIU.  Weilar,  .XIL  «d 

uiniiBu  et  mmulas  quas  de  nuildro  finioMmti  potwi  feeet«.  quod  debet  it- 
oipere. 

In  jE>att«nN  habemus  cvituru ...  in  hic  uiU«  eant  .XXXIIII.  manai. 

Ountre  duo  et  sunt  indomiDicati. 

In  Vüdtidorph  habetnue  tree  nrnnMos  et  sunt  infeodatf.  arat  nobis  man- 
wonarias  nnwm  dioni  in  medio  mnrtro  siVtit  urntrfttns  est.  m  modio  maio  uiiuni 
diem.  in  autuinpno  uiiuni  dieiu.  ad  t'enuni  iinuni  diciii.  nd  fnirncntiini  nnnrti 
diem.  ad  auenam  unum  diem.  tleceiu  recepit  in  hereditatcm  pratam  iü 
^€6t€i'dak  et  sibi  et  posteris  m\9. 

In  Vrmngm  hobcmus  .V.  cuUuras  .C.  iugeruiu.  et  sunt  in  hac  uiüa 
..XVI.  manai.  maoBi»  aolnit  in  f<salo  a.  Btinigii  inaldrum  fniraenti  et  maldram 
;aii«iie  dominicalw  manaure.  duas  gaUinaa  et  .X.  ona.  Mattaua  dediieit  dticn 
.MldroB  trmur.  menaure  ud  pro  redemptioiie  JE.  detoar.  tmttr.  In  naio  .7. 
denar.  tratar.  in  feato  a.  Martini  .VI.  denar.  trem',  operatur  manaus  tMa 
dies  uel  pro  operibue  X.  denm-.  t>eH<er. 

In  Slamhre  Blint  .XLli.  nmmi.  nnueni  .sunt  infeodati.  noucm  cedunt  nd- 
bis.  suluit  autem  mansus  dnos  solidos  in  fe»to  k  Androe.  duos  in  medto  maio. 
octo  maldra  auene  in  ff»sto  Martini.  Pod  nuena  infeo(l»t?<  M;in«.loiiani!s 
M»rui(  nobLs  Nicut  aiatratu.H  est.  in  ucrc  thros  die«,  et  recipit  moTt.ilrr-n  pnrif^ni 
et  sextniium  gcruifio  in  iniiio  diuw  die*»  et  niohil  tofipit.  in  nittunipno  duo« 
et  recipit  sicut  in  ucre.  Opcintnr  nian^ionariuä  iidVa  ft'.«tnni  ,s.  Martini  et  na- 
tiiututLUi  domini  .XVI.  die»,  uel  pro  die  dat  obolum.  dnt  nobis  man&uä  octu 
messores  hieaialea  et  oeto  eatiaalee.  quelibet  domua  dat  nobia  iinnm  denariunt 
ad  aecandum  fenom.  manaienarü  ramoa  feno  aupponunt  qnod  etiam  in  hot^ 
leatn  «dedoeunt  et  eomponunt.  mansm  dat  quatuor  gallinaa  et  .XX.  ona.  in 
Bftaio  .LX.  tegnlaa  et  qnatnor  aepea.  Bannua  eoeleaie  cat  tarn  de  ftiriboa  quam 
de  aliia  emendatienibaa.  qmlibet  liomo  operatur  uno  die  ad  molendinam  no- 
atmvD.  pro  8ti{Mtiba8  et  aliia  miuutis  inribus  duos  solidos  treuirenses.  Foreata' 
ffhw  recipit  carrani  (cni  quam  duo  boues  trabunt.  Carpentarius  recipit  de 
eurru  gcliniani  unftin.  ^  illicu.«  habet  dimidlum  nialdnim.  carpentarins  (^lar- 
tam  partf'm.  tatuus  iiie  qui  prohibet  ranis  cantnm  rrirnin  quartain  partem. 
Oninia  ncmora  sunt  eccle.'^ie  preter  commnnitatem  que  uoeatur  Mort^chfit. 
UDUDi  nemus  est  i)ii,  quod  uoeatur  Vikkensherg  et  est  kamerxtorat.  si  qui» 
boc  intrauerit  duos  solidos  pro  censu  dabit. 

Voele.  in  hac  carte  aant  .XXVI.  maaai.  sex  anttt  infeodati.  aolidl  maft- 
ena  in  feito  a»  Andrea  .XXX.  denarioa  et  totidem  in  medio  tnaib.  manatona- 
'  riua  aeruit  nobia.  aicut  aratratua  eat.  in  uerc  uno  die  et  recipit  aextarinni  ai- 
lif^nia.  in  iuaio  uno  die  et  reoi|Mt  nichil.  in  antumpno  uno  «Be  et  recipit  aex- 
tariam  aiHginia.  raaaaioBariua  dat  nobis  meseorem  bienalem  et  eatiualem.  ad 
fenum  antem  manaus  duo.o  BCcanteR.  qui  et  recipinnt  comedere.  Habemua 
atiam  tre»  culturas  .XV.  ingerum  uel  paulo  plus,  et  pratam  septem  iugerum. 
quod  nee  «at  arabilia  teiTa.   Villieua  habet  de  iure  debitum  dimidii  man«. 
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iitiuocatui«  iuibet  in  qiio^ibet  pkcito  .XU.  sextana  uiut  .XU.  denarioB  »li  omt- 
uem.  duo«  nuüdros  auciM. 

migü  qitttMT  MEtaf»  et  qwiluor  mm.  dcoefait  naUi  dum  moldni» 

diWMMMhi  in  Mttunpno  Treturim.  qnsd  ti  ib  ■iilmyo  non  inao«iiiiii.  vm- 
qu«  in  oMuo  Hb«  erit.  od  qustuor  dwwit  pro  rodiiii|rtiftne  dtkit,  i»  £nto 
s.  Martini  Übrani  lini.  in  natiuitate  domini  maldrum  aaene  doitoiirioaÜB*  diMHi 
deiMiM«.  diuw  gaUiBM.  m  pascba  quatoor  galliiiAs  et  .XX.  oiM.  operatur 
mansus  .XTI.  dies  in  februario  .XII.  in  maio.  uel  dat  obuluni  pro  die.  ser- 
iiit  maiisionariuB  «iciit  aratratus  est.  uno  die  in  uoro.  ci  rrcipit  trcs  iii<»vf?i- 
\m  panes.  in  inuio  duoa  recipit  dum  raoitalci«  panos.  in  autunipno  duo»  et 
recipil  duos  inoytales  paue».  Mfinj^ionarii  sccHiit  incpsen)  riMästram  et  Itabeut 
se  iam  cum  uillico.  munsus  Uucit  iu  horreuui  nostruiu  plaustra  duo  luui  d«- 
eittialis.  et  duo  plauatra  Ugm  cum  quatucHr  bobus  in  douum  no&trtm.  Man- 
momtü  wmtmi  natinm  Oktligvot  ia  honmn  noatnun  dtdncmit.  et  gol- 
bam  ^  pbnalr»  nwiphiitti  Soat  «tiam  in  hae  «IU*  doe  «urlaa.  ciartii  flagal* 
hft  mtkiM  MX  diea.  icotpit  «mu»  panen  in  die.  aolnl  in  paaaba  gaUinam  et 
.V.  eoa.  Sunt  qoefae  aea  alie  onrCea.  qne  mmtU  nostra  Trtvmm  Smuut, 
ei  pfediete  doe  oattö  iiunt!»  neain  IWiiiirim  fanint  bia  in  anno.  £Bt  uero 
quoddam  bonMR.  qnod  sulak  taei  denar.  cat  quoque  et  aliud  bonum.  quod 
Boluit  9ex  denar.  et  tria  placitn  nobis  ccUbiat.  Quicunque  in  banno  noRtro 
Mint  et  «i  '^nper  allodium  suum  morrntur.  tria  nobis  placitn  uei  ceteru  (juando 
precipinm^  celebrant,  ViHIcu»  tiat  nubis  in  uaüuitatc  domini  .XII.  deuar. 
quatiior  pallinaj^  .VJ.  panes.  scxtaiiuni  uini.  in  nocte  f«.  MaMaani  ,V1.  de- 
nai.  uel  ouum  .VI.  paaes  .Vlil.  caseos  uel  quatuor  denar.  pro  caseo.  led- 
ditnr  et  qnaito  pa»  enia.  duo  panea.  eextariuiki  aim.  Villicoa  habet  ded* 
aum  aoam  et  allcriua  nidni  ani.  qua  noa  optima  ait  de  «iUid  inre.  nillioaa 
aanem  decimam  noatnon*  rncipit  porceUom.  onem.  ctplavatnim  feni. 
de  eultai«  eomitis  que  eat  ßteumU  dimidia  deeim«  ana  eat.  Ntmm'ne  tat 
aalicum  bonum.  Lndc/itfer  est  salicum  bonum.  de  utrisque  decimam  babot. 
Adoocatas  habet  in  pi&cito  i^piphanie  maldrum  frumenli  deoiinicalis  .XU. 
denar.  ad  carues.  XH.  ad  ulnum.  tria  roaidra  aueuc,  in  reliqula  nicbil.  co- 
m»'s  babet  i^ex  sextaria  uini.  dimidinni  fnaldruni  fruinentl  doniinioal'-i  tria 
maidra  aueue  doiuiaieaÜB.  XXL  denar.  ad  earaea.  duos  ad  iumeu.  et  aexta- 
rium  saUa. 

Notaadaai. 

He  annl  omia.  qa*  eeniiti  JLmeatikurffenm  debeut  aeraidnai.  MmkuMri, 
Mambre*  Seonehereh,  Ewrlinge.  if^raeft.  Lindick«,  Htldee$dcrph,  ifunin- 
iotpit*  OUinge*  adnanl  autem  JCXIUI.  aeitafia  auene.  qualuor  aettaria  tm- 
flieali  dftaMnifaBfl  meaaiiie  JUI.  denar.  treuar.  pio  earoe.  dinudittaa  aextn- 
riwa  aaila.'  pce  pipere  et  eara  sex  denar.  mthalonieme«.  UMttdorph  aoir 
vit  medietatem  paedkti  aenilü.  qaia.  qoarta  pars  cnrie  nooatur.  et  alie  cane 
dnnidia  uoeantur. 

In  NttpiU  aunt  eoto  ntanai.  qoarum  quiaque  aotait  in  feste  »..Aeougü 

2b  » 

Digitized  by  Google 


436 


tjuatuor  sumel•it^  ciucac.  el  mtzcoivi.  et  (juutuor  dcBarios  pro  uectione.  üi  fe- 
tto  B.  Andree  JÜI.  denM*«  meUmes.  NotpeU  in  MUtitkate  domiui  duas  gal- 
linat.  in  paseb»  duas  gaUinas.  opmitur  miiiai»  proprio  stipesdio  :XT.  die- 
boB  in  febrnario.  et  JlT.  in  maio.  qiiicquid  ioiiiBgitar.  «el  winil  qoeliMir 
deiiarioB.  et  aterum  qulaor  deoar.  eett  eliim  maoaua  nobia.  noot  aratealaa 
eat  wminat ...  et  iafert  pratum  aeeant  manttonarii  et  iRferaiit  ioirbureifD 
et  recipiunt  ius. 

In  Steimde  habeiims  culturas  tres  .XXX.  lugcram  et  pratttm  ad  duaa 
carr«(laf*  feni.  Sunt  In  hnp  nilla  trr^  man?»!.  $(»!nit  ninnsu?«  .XU II.  denar.  in 
festo  8.  Aucircc.  clua^  ^nllinas  et  .X.  oua.  dat  mausu.s  ad  annonam  hycma- 
lem  opei atorcDi  unoiu.  ad  liualcm  uuum.  pro  mortiia  mann  .Xllll.  denar. 
Cmtille  sunt  ibi  .XIIII.  suluit  curtilla  gailinam  et  .V.  oua  et  tres  denar. 
Culturnm  etiaui  habemuH  .X.  iu|^t:rum  ad  iSchmdti'a:. 

In  Htmesdorph  babemoa  coltaraa .  . .  m  bM  oilU  nm%  mumm  Pumn. 
aolott  Diaasus  io  feato  a.  Andree  .Xll.  denar.  pro  cento.  et  übra»  ]mi.<  ad  ■ 
vehendain  annoBain  neatram  Treuerim  trea  booca.  dat  mamaa  quatnar  jMt- 
aorea  ad  pratnnu  quataor  flageüatores.  qvfttiior.aduoatorea.  qvatoor  ncsona 
aDDone.  ad  culturai»  nofitram  somit  Döbia  mansus  in  «eee  uno  die.  aiciit  ara« 
tratoa  est  in  iuuiu  uno  die.  in  autumpno-  uio  die.  et  reeipit  ioa  »ojtale. 
mansus  In  pa.scha  duns  j^allin»»  et  .X.  oua.  pro  niortua  manu  .X.  soHdoa 
meienats.  Est  ibi  luansus  s.  Petri  de  quo  hnbemns  annuatim  quatnor  galli- 
ntis  .XX.  uua.  ad  culturam  nobtnini  ti-cs  dies  in  nnno.  soluit  ir.niisus  do- 
miüit'aii'in  uialdrum  finimenti.  duus  maltlro«  atH-nf.  ilf.in^hit  mtmsus  Trtuerimi 
duöB  mnldros  tVuiueuti.  uei  pro  rcdciiiptionc  t^tiatuor  (ienar.  im^t'usi.-:. 

In  Uedteifdorph  sunt  .XU.  manai.  ex  his  duo  sunt  infeodati  Rud.  de 
Siteinaelt.  duo  Pküippo  de  iMcedbtirehiL  dimidiaii  IHfrido  de  Huji^e.  septem 
tt  ditttdina  im*  aolunnt  Soluit  mansns  quatnor  aoJidos  in  feato  O/  Anidree 
et  unuin  denar.  qui  eat  uillicä.  et  trea  galÜnai.  opentur  manaua  io  febroario 
JUW,  dies,  in  maio  .XIL  dies,  propriia  estpensis.  uel  pro  lödemplioiie  unam 
denar.  Soluit  manaua  .C.  tcgulas.  Sunt  ibi  togera  attinentia  mnnsia.  que 
soluunt  medietatem.  sunt  ibi  ooto  iugera  cidturc.  sunt  ibi  onrtillc  .XVI.  qoe 
aoJttunt  .XXVIII.  galiinaa.  et  quequc  gallina  .V.  oun.  aduoestus  babet  tri- 
bu^  uicibuj!  sex  solidos.  duos.  duos.  duos.  Quoddam  pratum  qnod  tenrt  Ber- 
tha tres  r^allina.«.  ilf  arabili  terra  quam  habot  Wi'rifv^  quatuor  galliiuw  ot 
Odo  donarids.  pro  uiortuo  manu  tantum  pro  rcdeinptlono  quantuin  c<^nsus 
soluit  manhlouarius.  pratum  de  .XII.  carris  t'cni  iu  t'codu  babent  iiii  de  Du- 
meldinge.  de  liokuiye.  de  Mercheditho  Daniel  et  Odo. 

Summa  censos  JCL.  aofidi.  ex  bia  tanent  flu  de  Hcikingen  .X.  solidoa 
in  feodo. 

In  lAndMk^  habemua  ealtnraa  sex  .XXXIII.  tnneronii  duo  prata  .XII. 
iugerum.  nolendinum  unum  etdno  loea  uacaniia.  k  bao:uiDa -amt  .XXIIIl. 
■aansi.  f>uiit  autcra  («e.x  buias  iuris  et  uocantur  &rfh'n^«>r  manai.  aeliiit  omü- 
Bus  in  lesto  s.  Andree  .XX.  denar.  et  librani  lini.  in  natiuitate  dorn,  quatuor 
gallinas.  operatur  manBus  in  fcbruario  .Y.  dies,  in  maio  .V.  seruit  nobia 
BMuiaionarius  aiicut  affatrAtua  est.  in  uere     diea.  et  reeipit  tros  »oytales  pa* 
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IM  <^  iAo  Uxt&ria  icreiÜBie.  tmter.  roensure.  in  iunio  panem  ümtum.  in  «»• 
tnmp?io  panem  et  pisam  et  in  upspero  diioi  panes.  dnt  mansue  duc«  m^o- 
ro5  hicmaJea  et  duos  estinalea,  recipit  niessor  unuiu  panem.  dat  mansus  ad 
fooiun  sccanduDi  quatuur  deunric«  et  quatuor  bifurca>.  maii.^^ioMarii  in  hör- 
reuin  iiustiuiti  deducunt  et  cumponunt.  Sunt  tilii  sex  iuuu«»l  Imius  iuris,  sol- 
uit  waDfiUb  iu  feflto  s.  Maximiui  .XI  i.  deiuu'.  optuatur  mmuionaruis  sicut  8U> 
periils  et  aribndnai.  timd  hiama  qnod  supado«»  mx  umuim  aoloiiiit.  kti  mb 
opmntaan  al  de  libr«  dat  aöbie  mwotm  .XII.  iilnea  panni.  dnaraoi  et  diai* 
die  latHoduuB  et  anioa  palme.  itti  antem  lex  manii  noca&tar  Lwditr  et  Qih 
MufÜHfär  BiaBeL 

lÜbenius  in  Lincher  ,X1L  ewtea.  qve  »oluuut  in  fitito  »■  Maximini  .XII. 
gaUinas.  alü  .XII.  niunsi  qui  sunt  Seoze  tt  Bukk^rer  mmi  liiiaaa  iui'is.  sokiil 
mammi  im  iesto  Ma^iromi  .VI.  denar.  opetatur  sicut  Bupcrius.  recipit  man- 
sionarins  .^71.  libntä  lini  de  Mersch  et  operantvr  .VXI.  fritfla  panoi  Ufsat' 
■iaüi.  imitiun  est  .XII.  alnarum  treuirtmium. 

In  Mersch  habemu?  culturas  quinqur  .XXXITI.  iugenim.  duo  ma^na 
prata  XII.  iujcrerum.  liabemus  «tium  moleiidiuuni  et  duo  Ioq&  uacantia.  In 
Merif'ii  .XXX.  »uut  tDanai.  uuun  inieodalus  est.  XY.  sunt  huins  iuris,  soluit 
m«n«us  libram  lini  in  festo  a.  Andrce  .V.  Ubras  operantur  maofionarii  de 
Birikgir  et- de  Urning,  ttit  de  Uiiä^,  Tll.  deS««««.  telait  mmm  in 
aatimtele  "dorn.  II.  gallfoai;  in  paacha  «bam  gallisam  9X  .X»  ota.  epefatur 
manaus  .V.  diee  in  febr.  V.  diee  in  matik  dat  Bwnai»  JI.  denar.  ad  &iuuB 
aeduadMä  JI.  bi£ui-«as  ad<  oompoueDdaM  Cuom.  qiiod  et  mansionarii  in  bor- 
rteoi  oo^ftruM  deducunt.  et  oompoi^wit.  dal  mann»  dnoa  me^aores  hi<>maiea» 
duoa  estiuates.  recipiiint  comedere.  carpentarim  annonam  dedudt  iu  horrecuk 
de  planatro  .XX.  gelbarum  UDam  recipit.  niansua  dcuohit  tria  maldra  domi- 
nicalia  Trfiu^rin,  in  fcsto  s.  Reniifrii  et  in  luaio  tria.  uel  dat  pro  rcdoniptiona 
maidri  duos  dunar.  treurr,  redditui'  deuelientibut*  de  XL  malflti«  miuni  et 
nii  ainpliuF.  Sunt  quatuur  alii  mansi  alteriui»  iuris,  toiwi  (|ui<<|ur  .  V.  t-oW- 
dos  in  festo  s.  Keuügii.  unus  est  Giahach.  alter  Beringe,  duo  sunt  Mrrseh. 
AJii  .XU.  sunt  huius  iuris,  maosns  soluit  .VIIIL  denAr.  et  obülum.  et  .Ilü. 
dtaalU'iiieQilaka  io-fsto  a.  doidaw.  in  ieatr»  a.  Ifaxiaiiiu  .V.  obulee.  in 
tinitale  dorn.  J.  ^aUinam.  »Lpaaeha  J.  et  JL-  tfua..  De  rflique  aaiit .  eiwa- 
dank«  itnjB  jein  enpemeribu».  Haberaas  etiaoi  eurtca  aex.  qualilKtt  eolnit  qaa- 
laee-  dfenan.  in-lkilo.a*  Ifaxiaiini;  de  «|uibiw  aillieua  doas  ooca  ewfi  et  nobii 
Treutriiii  defort.  in  nattnitate  dook  dat  n<»bia  tiiUicya  JLVUL  denar.  dno  aaatn 
taxia  uini  .VI.  galiiaa!^  et  .VIII.  panes«  Uabcmus  quoque  quatu<>r  foreata- 
rios  et  duos  carpentarios.  affcrt  uobis  in  natiuitate  dois.  duo  sextada  uini« 
duos  pane«  dnnp  irullinas.  et  quilibft  tn.:»Mrum  ntnuio.  annonam  unde  jianc« 
fiuut  de  müle.ii(lin(.  ncfipiiniL  \  iUk-us  cum  uiliiintionem  recipit.  dnf  nobis 
.Y.  solidos.  fürehtanu>  et  t;npi  ut«riui  ,X\  III  denar.  XIJ.  sunt  nostri  .\'I. 
uillid.  Habet  quilibet  plaiiölrum  feni  quod  (|u»nior  boue»  trabunt.  si  plau- 
strum  frangitor  emendationi  tenetur.  luibejit  de  uuo  iugeio  tre«  gelbt««'.  Ad- 
iMHiatQa  habet  in  qaelibet^plaeito  .II.  aol.  et  aaldnim  fromenti  doniaioalia, 
e*' JL  ■akkoa  anan^  aed  i»  fcal»  at  Jl<>aariia  auena^  noo  datnr.  Cornea  W 
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bet  maldiuni  fnunonti,  tri«  rnaldra  aucnc  .VI.  scxturia  oial.  JHik,  dnuT.  Ml 
oamem  .11.  ueiwu-ios  ad  lunson    FI.  deiiar.  atl  salcni. 

In  Lnerläi(/t  j^iiut  XU.  mansi.  quilibet  boUüt  in  tVsto  s.  Andree  .XXX. 
denar.  in  inodio  maio  .XXX.  denai'.  la  nfttiuiute  dorn.  U.  galluias.  in  p». 
■oha  .1.  gallinam  et  .X.  oua. 

In  Vnpet^na  sunt  .XVI.  HMuii.  uuus  eoluit  .V.  solidos.  unus  mt  infeo* 
datas.  vnus  fiicit  ]«|^ioii«m.  da  XU,  quilibe«  aoloit  \n  iom  a.  Aadm  JUC. 
denar.  in  medio  malo  .XX.  denar.  in  natiiiitete  dem.  duaa  galÜDaa.  n  fmdm- 
nnam  gallinam  et  .X.  oua. 

In  Scinda  sunt  .  VIIJI.  mansi.  Unna  est  infeodatua.  de  ali»  qqiHbil  mU- 
ak  in  feste  s.  Andree  .XX.  denar.  ef  in  medio  inaio  .XX.  denar.  gaUnam 
et  ona  sicut  superioves. 

In  Walde  sunt  quattior  mansi.  unua  8eJ<iit  dooa  aol.  de  aJüa  ^prilibel 
.XXXTI.  den.  gallinam  et  oua  ut  «ripr« 

In  Plntena  sunt  duo  mansi  et  dimidins.  in  Füla  quatuor  nuAsi  aolnaa- 
tc«  idcm  qiiod  Uli  de  ]  »perne. 

In  Enerliiign  sunt  .XII.  manei.  In  Uichelmqt^  se.\.  de  terra  arablli  IUI. 
iugera.  molendina  duo.  Tu  PHla  domus  dominicali«  cum  ap^emUciis  suis, 
quatuor  mansi.  de  feno  .C.L.  carrada. 

fn  FspsTN«  .XVI.  manai.  in  EOe  nnos.  In  Hwmitdnnu  m  WuUk  JOL 
in  WidmrMt  dno.  in  Prates  .711.  et  dimidiua.  in  Platäna  dao  -et  dim.  m 
neuem,  in  Mürekeio  nnua.  in  Vwtiude  nniis. 

Summa  .LXX.IT.  Sexto  anne  in  ßeinda  debet  in  fcste  a.  Maximini  Di- 
pertvs  qnatQor  denar.  Ameidiu  qoatoor.  AädeU  sex.  el  aa  im  ^«H«.  jI^ 
9b!in  .V.  et  .V. 

In  Oldingm  sunt  nouem  mansi.  mansus  soluit  octo  sextaria  tritici.  octo 
sextaria  auene.  octo  rloni^r  quatuor  pn]]inas  .XXVIll.  onn,  XXTTIT.  corti'cps. 
croadas  VTl.  snli(  r  'n  dno  prau  in  (niibus  molendinnm  e&m  deheret.  po- 
merinm  (jiiod  dicitur  i\  nld^uin,  et  diie  kolzmarchen  sunt  eccit^iti.  de  orto 
Fetri  duos  denar.  Theod^-it  tm  de  orto  duos  denarios.  Albero  tres  obolos.  et 
gallinam  de  mansione  et  duos  deitar.  de  orto.  uenatoribus  comitis  trU  sexta- 
ria nlnt.  Qt  in  ipsa  uflla  od!  aibi  proxima  «endantiir.  dno  «ettiiin  fMuds.  I. 
den.  ad  panem  .1.  den.  ad  Inmen.  maldram  eemKuste  auene  eanibua.  Adno* 
eatna  ad  Iria  placita  ernn  iribiis  eqois  nenit  in  natiwiale  doarini  pabnlne 
hsbebit.  in  aliis  non.  Quicnnqae  bona  nestra  iobabitat  d«os  dlei  laiboMk 
q«od  sibi  ininngitur.  m  nocte  panem  aeeipit.  ienum  oongregat«!  in  boffemft 
pennnt  tres  dies  aratro.  Stent  aratratus  eal.  sendt.  in  ad  jdoyiam  am* 
torii  fVumenti.  in  nntnmpnn  et  iunio  panfra  reeipit. 

In  Alftdbvritft.  in  hac  ciirte  habemns  .VJII.  man*»?-,  dinndluni  quartario 
minus,  hl  Hiweliniif  .IUI.  niantion.  et  .V.  sunt  infeoduti.  et  pratimi  aolnen« 
.III.  den.  in  Dnin'i/fn  utmm  monpiim.  in  tit^rheim  .1.  mansum.  in  Mmh^r- 
uHi  .1.  iiKintiunr  et  quartarinni  et  allodium  soluen«  in  fesfco  3.  Andree  sex 
denar.  in  Eumerl^foh  .1.  man^um.  tn  ßvapüt'e  .IUI.  et  dimid.  in  Scudden  tma 
msasoa  aoluentes  .XXX*  soKdos.  qaartarinm  .XXX.  denar«  dknidium  quarta* 
riwn  ,X7.  denar.  goman  XXVIIU;  mavii.  seloit  manns  quatuev  adidea 
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UodientU  moqetc.  qimtuor  denarios  minus.  Arat  mansionarius  in  ueio  tribua 
diebus.  in  iunio  tribus.  in  autumpno  tribus.  siciit  nrntrutus  est.  Seminat  in 
ouJtura  maiLsionarius  quartJuium  do  maUlru.  dat  niausioiiariu*»  ad  iiielendura 
feuuiUL  honiinciu  unum.  Maiisionarii  lictlucuut  in  lioncum.  flageihiitt  iiubis 
ifOUiD  dicm  de  annooa  iiieiuaü  et  uüuia  diem  de  Cdtiuali.  Uabeiuut>  ibidem 
4«K^  ia9lienilip».  wm  noleodiju  maosiunarü  parabuot.  <Ut  mMWU  4l}0i  Oül-. 
dros  ftuene  dommictUs  mensure. 

'  In  BtmtttBim  «C  Quv€  mt  oeto  mann,  et  «Umidiii«.  «x  quibuft  .V«  qm> 
Ubfll  foliiit  In  Ibil»  «.  Martini  ti«a  cMaciofk  in  fotto  i.  Movimini  dvas  4e(Mr» 
e(  obolum.  ox  aliia  tribiis  quilibat  afhloit  in  festo  UarlUH  JCXVIII.  dttiavi. 
^  in  festo  8.  Maximini  JIU.  dcnar.  at'  obolan«  Itbt  oeto  autam  quiübet  maft* 
8iia  soluit  in  foato  s.  Kemigii  modium  grani.  €l  in  pMoh*  diw«  gaUinaa.  fl 
4^  <|uodam  allodlo  soluuntur  duo  solidi. 

in  Ututich^.  Feodum  Bcmiiani  apud  SueptKuiam  *)Uod  habait  auus  suu» 
Hugo  et  pater  suus  iiwman.  n\  Uugindal  oeto  mun^ua  tarn  in  uineis  quam 
teiTa  arabili.  qui  mansu»  im  i|iiunt  in  canipo  liuhvlin  L'rapi  et  fiiiiunt  in 
tilgen  Moi  tiiii.  et  pctituram  que  iuit  Cun/  udi  de  lldäekiachet'e.  que  leueut  X 
iBaw^nm.  item  ^cto  mansua  tarn  in  uineis  quam  campis.  que  uocanl^r  Meu^^ 
kidf  «m^  Bfw^  «t  du««  buhmoi  q^i  ooiiintar  SiiaM.  Hae  fwuU» 
if((B|9  ^«  ab  «Dolaaift  in  feodo*  et  ^  i«o(>g»liopeia  i»tiua  feodi  tenetor  id«|»- 
^.  et  »ui  poateri  in  perpntnuni  domino  abbat««  qui  fiierit  pco  tuapoML  bai- 
pitiuu]  untiin  i»  laito  b.  lUnigB  «el  .X.  sol.  Irnfcr. 

In  Suepe$inge  eenaq«.  TAoniM  et  Tkeodaticu.^  dimidium  maidnjm  »ili- 
gipia.  et  tantnn  auienew  et  aextaiium  utnusquc.  Tyderadm  tria  icxtaria  sili' 
giniff.  tria  auene.  Ilecdiuv4  et  Armldun  .11.  scxtaria  et  diinidiiini  siUgiui» 
et  tantum  aqene.  JUchardu«  sextarium  aiüginis  et  tantum  aucnc.  ^ On- 
9ua  denarionim  .11.  solidi  et  .IITJ.  denar.  XI.  ^^«llino.  ad  galliiwiiu  in  paöcii« 
.y.  oua.  et  iuf^eruiji  »|Uod  soiuit  Jimidiuni  mulih  uii;  iVumcnti  et  lanturü  auene. 

JJu.idmrJ  ceuftu/»  .  \  .  ürtüllc  siligini^  ei  u»iituin  aueac.  nuucm  dcuaiü  .VL 
galline.  et  pratum  oeto  iugerum  terrc.  bcc  pcrtiiiont  ad  officium  cantoria> 

In  .^0^^  am^t  •VIL  nuaai.  qnorwit  quisque  aaluit  in  feito  i»  Bfmigii 
qpAtnpr  snmecmi  «nepe»  et  metcm,  e^  ,1Z1I.  den*  pro  neelione.  in  Mb  a. 
Andree  JCU.  denar.  in  natiT.  dorn»  doqa  gtUinet.  in  peaeha  diw»  gaUinn, 
et  operatur  ^^rq^e  adpendiu  .XV.  diebaa  in  iebr.  ei  .XV.  diebMa  in  piaio. 
quicqiiid  ei  jpuopgiiur.  uol  soluit.  Hlh  denar.  arat  etiam.  aeninat  cmada«  et 
^e^.  secat  Cenum  et  infert. 

In  Dundeue  aunt  .XIIll.  nmnüti.  quorum  quiaque  aoluit  in  feste  9.  Re- 
migii  douiinioBlc  maldrum  auene  in  festo  s.  Andree  .XVIIl.  denar.  io  pa- 
scha  J  ^alliuaui  et  .X.  oua.  pro  tu  atione  feni  dat  mnnsui  .1,  ded.  MJcatum 
tei't  pro  uoiiintato  camcrarii  7  /  ^  u  proprio  utluculu  ad  littus  iJacht  r^. 
Idtm  taciunt  do  annoua  et  luuu  uei  .soluit  .1111.  den.  pro  redeijiptiwiie  uebi- 
culi.  quMn,do  ucro  uc'bitur  datur  cuiTui  «extarium  uini. 

Xn  Meiifim^e^  «nntoeto  menai.  qnoruin  quisque  aelust  in  f^to  «.  Andisee 
•XX  4h|»  liWi|Dpi^i«.|iMidiMin  grani*  in  natir.  dnnk  duae  gfdJii^.  in  paacha  dnaa 
«idUiwetJU(Mwaimm4i({»K¥,deQpiule^  tm 
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den.ir  operatur  propHi>  pxpensis  sex  diebue  in  febr.  et  sex  inmaio.  qtiodmbi  in- 
iangitur.  Sunt  vtmn  ibi  tres  croade  habentes  .XYITF.  higfcra.  quas  colnnt.  me-" 
tant  et  cumuliuiit  in  horreum.  triturant  dominicalcin  annonani  ot  iichuiit  ad 
eccicsiiim.  faciontr»  Inttr  diif)s  inansus  cuiruni  uiiuni.  Ilabcntur  illic  et  tria 
pi*t*.  qiuf  »ccant  et  coiueruut,  recipientes  ius.  ninihdis  uillici  porcus  uel 
.XIL  den,  nouem  albi  eonei.  ©t  duo  sextarift  uini.  est  et  moleudinum  «ol- 
oens  sex  modioe  gjani. 

In  Hnch  sunt  .XTIL  iii«iisi  .VIII  sunt  huins  iarit.  sohlt  minsus  .V. 
dMi.  in  feste  s.  Martini,  daes  in  Datrv.  dem,  qiisstoor  in  me^  febr.  xtnwaa 
in  pasciia.  quatuor  in  medio  miuo  .V.  in  festo  s.  Maxiniini.  (fMibtot  in  ia- 
nie  ad  seenndom  fcnum.  in  feste  s.  Remigii  mnldrum  et  dimidiom  sSigmit 
trettet',  nicni>ure.  Maosioiiarius  arat  nobis  uno  die  in  oere;  aiciit  arttntus  est. 
recipit  ai-ator  tres  panes  nioytalc«.  in  lunio  duos  pune«».  in  autumpno  duos 
dies  et  recipit  tiv^  pnno«  pisam  ot  dimidiiim  ^extarinm  uini.  Mansus  flagcl- 
Ut  nobis  .XIJ.  maidros  dominleales.  ut  in  natiuitate  tactum  est.  VT.  maldros 
Tr&tterim  denehit.  Hat  iiiansiis  ad  coUigenduni  fcnum  quatuor  hommcs.  man- 
aionani  in  horreum  dedurunt  et  coiiiponunt.  dat  nobis  mansug  duos  niesso 
ros  hiemalcä  et  duos  estiuale«.  deducunt  iti  horreuui  uostrum  duas  plauütra- 
tü  mewiB.  operatur  nobts  dnos  dies.  Ifl  M3h»tk  est  roansoa  qui  solnit  trei 
soiv  In  ilo^aeft  sunt  doo  nansi.  mansus  solait  .XVIII.  denar.  sex  sex- 
tsm  fenmenti.  totidem  siiene  in  festo  s.  Andm.  In  Btt«^  est  mansas  qni 
aoluit  dnos  so].  Bttuo  sex  denan'oe  habet  m  feodo.  Est  alter  -  maosos  qd 
soluit  .V.  so),  in  fe:«to  s.  Andree.  maldrum  et  dimidinm  ....  in  festo  s.  Re- 
migii.- In  hao  iiilla  sunt  tres  culture  .XXVIII.  iugcrum.  salioi  boni  .XV. 
mgeni.  et  in  insula  pratum  .VI.  iugenim.  Sunt  due  curtes.  que  soltrant  .XII. 
denar.  o«a  que  soluit  duos  denan'oe.  ViUicus  habet  ius  dimidii  man«!,  fo- 
r<»*fnnn?  dimidii  cnrpentnniT«  dimidii.  Dat  nobis  uiilici»  .XVIII.  denar.  nd 
carnem  XII.  ad  paiiein.  quatuor  sextnria  uiiii.  Omni.«:  piscator  qut  in  baimn 
nostro  piseatur.  dat  nobis  «ingulis  annis  duos  »olidos  in  nativ.  dorn,  duos  m 
pascha.  duos  in  fej<to  s.  Maximini.  ■  ■ 

In  Hüdinge  V.  sotidos.  due  MKtaria  aueM-  titnet.  mensure. 

et  doo  sextaria  vhi}.  et  due  denariate  panis.  dimidiMatem  in  festo  s.  Walpur- 
gis.  et  alian  dimidtetatcm  in  festo  s.  Andree. 

In  Kmw  babomus  eultnnu  .XXIIII.  iogenim  et  piatun  .V.  Ivgemm: 
tria  iugera  twiiei  boni  .IX.  ingera  allodii.  quod  Vvlcnwkdiit$  eniit.  In  hae 
uillft  sunt  JCVII.  mansi  et  dimidins  .Vil.  et  dimidius  sunt  infeodati  .IX.  et 
dSImidius  snnt  mMimaiud  et  hec  iura  eorttni.  In  die  s.  Brictii  solait  mlmsos 
duo  mnidr«  silig;inij«  quartana  mituif.  maldrnm  anene.  in  nativ.  dorn,  unam 
prallinam  et  V.  oua.  in  paseha  lantiiudi^m.  et  septiniam  gerbam  nprratia  In 
felir.  sex  dies  cum  ?uif*  expenpis  in  niaio  t^iniiliter.  arat  nobis  mansionarius. 
j'init  nr.-ftiatu^  e!?t.  tribup  diobn«  in  uei'e.  recipit  aratrum  quatuor  moytales 
et  Bcutellam  pise.  in  iunio  obolum  pro  caseo.  in  autumpno  pisam  et  dimi- 
niuni  i<extarium  uini.  in  maio  soluit  .C.  tegulas.  A  festo  s.  Thome  usque  in 
fcstum  s.  Marie  punf.  sex  sarcinas  lignorum  eC  recipit  panenf  mcr^takm.  sof- 
Vit  etiam  «Itero-  «nno  tnniedm  septem  pedun  .VIII.  s«nt  moylafae  msüi  el 
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hte  hur*  eonm.  in  die  s.  Brictii  «oltit  ntom  maldnm  tiUgliiii  et  imiMmi 

ancnf»  treuer,  mensure.  de  ro]if(no  iure  »imiles  »mit  »upmioribu».  pretcr  quod 
ligna  non  soluunt.  uec  trt]iir"nrn.  «ed  »optimani  ji:erbain  -rtlnunt  rtlam  iK>hi« 
dechnain.  Quilihrt  runn^iuDanns  dat  nobis  Ut^goreili  hicinalcin  rt  f«trn;ilf'iii, 
mansuB  dat  nubis  dcnarium  a<l  -oraiidum  fenuin.  mansionariii!«  r,  lii^it  et  in 
hormnn  dedncit.  operatur  manHiunarius  ad  molendinum.  si  Aqimni  itittauerint 
recipiuQt  quatuor  sextaria  uini.  dat  medimamrus  pro  carimede  .V.  solidM. 
moyt<dii»  mmm  XXX,  im.  hthet  quiUbet  maniot  pftitamn.  —  ViHieiit 
ImImiI  im  dimidii  miiR.  scrat  teoHeto  io  tribna  pkoit»  mim  tribus  e^on. 
in  natir.  iom,  d«t  ooMt  mx  dfmdnos  «itiuUe»  pro  eme.  tex  pr«  111119.  sex 
pMi  pane.  foraiitMitw  habet  naldnim  iHiginii  et  fnaldniiii  aiciie.  dat  «Hliow- 
10  natfv.  dom.  tree  denar.  pro  oarne.  tree  pro  «ino.  et  tree  pro  paae.  Est 
ibi  feodmn  seroile  fmum  ei  dimidiui.  qae  wlmmt  uiUioo  nooem  demr.  Bit 
em^TIa  quedam.  qne  soluit  ad  tonnaa  fhiraenti  sex  denar.  Mpit  nanitte  eiroa 
^aHnram  nostram  .XV.  pedcs.    ßannut  nostcr  c?t. 

Tn  LiDtnit'f'h  habpmus  rulturas  sex  et  diniidiani  salioi  b».tii  In  hac  uiUa 
sunt  X"^'!!  ninn^f  ot  quatiior  et  diniidiiis;  sunt  infmdati.  et  \\vc  iura  .XV. 
mansoiuß).  quilibet  soluit  trin  rjuartai  ia  silierinis  et  tria  uueiie  in  fe^to  9.  Mar- 
tini, in  nativ.  dorn,  diias  galliiias  et  .X.  oua.  in  pa&cha  t&utuudcm.  in  Dinia 
.C.  tegulas.  a  fe^to  s.  Tliome  uaque  in  purif.  s.  Marie  sex  laromas  lignoniiD. 
et  leitiiidiim  qtiod  quataor  manti  et  dimMKi»  ront  maytaieß,  nee  ligna  eeluunt 
aharo  amao  edait  mamne  traneom  eepteni  pedon.  habet  qnUibet  petituraai. 
de  qua  habenra»  septem  partes  et  mamionarius  tertiani.  de  communi  dat  aoot' 
teto  dnas  aHnlas^  de  proprio  eostod}  Mtnlam.  Redpit  etiam  mansioiuriua  leai» 
tatimn  nini  de  eomniani.  In  Febr.  soluit  mansoa  tree  denar»  in  maio  tree 
denar.  erat  nobis  manaiooariiia.  nont  aratratua  eat  nnum  diem  in  oere.  in 
itinio  nnnm.  in  autumpno  unnm.  rccipit  arntnim  sicnt  de  K^nne.  idem  «de 
pl^to.  In  liac  uilla  habemn«  duo  inolcndina.  lKi!»f>tmit<  et  in.insuni  de  rnins 
.  .  .  .  soluit  n>ansion.anu5!  dims  partes,  de  Mia  tei  tia  dat  aniani  prtj  een.'«n.  iLst 
alter  IT  '  Vo.v/  (V  i  Ju.insi.  (nii  soluit  .X.  ;id  Horuitinm  fVatrinn  in  uaiiunc. 
b.  Marie.  Vinee  in  (led^^mn  soliiant  diiuidiurn  uinum.  item  in  döminico 
monie  tres  uioee.  que  dimidiuin  solaunt.  Habemus  petituram  quam  Tkiehal- 
diu»  mMi  eoatoKt.  qne  ad  ansiaemriatn  eaam  speetat  item  dm  ninella  qna 
dtmidforn  sohraat.  Vtlllcut  nnam  «olKgit  nt  arantibas  det  mnetnm.  alteram 
earpMifia«  det  terenlaria  prepavantlbas.  I»  kenit»  monte  .XIL  trindle  que 
tmreiate  solaunt.  item  due.  qudibet  soluit  situlam  et  deciraam.  Est  ibi  etiam 
mansQS  demini  Hkone.  qui  solvit  maldnioa  siliginis.  et  .VUL  seictaria  uinii 
est  alter  manstfi.  qni  solnit  amam  nini  in  Kirakerberch.  Beritl^Ut  H^ibor* 
du»  et  W^lo.  nnnsquisque  dabit  uillico  in  natfv  dorn  III.  panos.  IUI.  de- 
nar carnis.  dao  sextaria  nini.  gelbam  recipient  in  «roada  qeia  ügaaana 
dabnnt 
*  ■  Ä  ijrsche. 

Valli».  ad  hanc  uillam  pertinent  .L.  mansi  uno  minus  .XV III.  infeo* 
dati  sunt  *  ' 

^     hk  iMckt  Bant  .Vnt*  mansi  T.  »«nt  inliBodati  iIII.  nml  in  mami  na* 
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•tra  H  hco  \uvn  pnnini,    Maiisu»  ioluit  .IUI.  Htn&h  uini.  maldrum  sili^'ni«. 
inuidniiH  uucae  iii  lestu  s.  Martini,   altoio  anno  tiuoB  solidos  arl   partum  in 
tehto  s.  Jiomigii.  in  nativ.  doui.  *iua>  ^aJiiuas  et  .X.  ona.  in  pa^olia  UiUun- 
deOi.  iii  fciitü  ö.  Joli.  C.  tegulaA.  in  jtascliA  quAtuor  saiciuab  li-iionjui.  reci- 
pil  naoaiu»  pauem  secundum  de  ^Lrlua.  Uat  uoUu>  waiisus  in  uiuiu  uhulu  u  mu-' 
eum  de  .XUII.  pednm.  »mt  noto  nMMMiwmii»  »iooi  «mtr&tuB  eit  m»|MV 
asfttnui  in  oere  quatuor  panes.  pitain  et  dmuriilill  tkii»  in  iwuo  iqmtmtr 
piM  «t  cMemn.  qwlei  ^oittuor  emaotur  pso  dttuvio»  in  »ntappiw  «imit  in 
iiere.  «d  «eeandnm  ftniiin  duoe  deoMr.  fniiniamrii  e^gnot  «fc.j»  hamm 
dedncnnt   Quiennque  in  Iimioo  nostro  paficui«  et  aqua  utitiir.  ad  molondi* 
nun  H  pMtiini  wmtKm  ite  toDotor.  in  oolIigenAo  fimo  fiiro«  qnmrtanfu» 
nie.  rastrum  diinidiunn  panem.  cumulator  integ^qi  p^gnin  roflipH»  BUW^tyr. 
mo^ialem  pancni.  flagelUt  Dobia  numBus  uno  die. 

In  Uwla  mnt  .XIIII.  mansi.  oeto  et  dimidins  sunt  infeodati  .V.  et  di- 
mid.  sunt  iiD<)tri  et  mnt  huius  iuris.  ioUut  tnap9tti  quQ^  #M|>iW^'>  ox^p^^ 
quod  infiiisus  ^loiuil  trt'i-  aiiiii*  uini. 

iu  iiiätrou  guut  A  li,  mansi  et  dioi.  duo  sunt  infeodati.  V.  et  diaud,. 
sunt  nostri  et  de  his  duo  sunt  quorum  qiii»que  soluit  c«rr»d«in  uini.  aiü  duo 
qaUibel  qntteor  amis  «itak  «iouiu  aller  trat  anaa.  diwidim  niaofai  ipnaia, 
al  dhmdiaa.  reliqna  iura  «mm  sQpaEioiibw  aoluwoit.  i  . 
•  In  VaXIt  mnt  .nouem  dfoim  maoil  tma  «I  dim.  annt  inftodati  .XVL  ait 
diaud.  aast  nostri*  mantus  lolttit  dividiini'  flajrradam  uini,  ipetiqii«  .oom  avp«* 
rioribus  soinnnt  SohvA  inansua  pro  coritnede.  .V.  aol.  In  bae  ttUIa  sunt 
.XX.VIIIL  euTtcs.  tiageUant  nobis  curtUhm  annonam  noitram  at  rffoii^iuit 
mojtani.  ferunt  nonlia  oostra.  si  Trrufrim.  Sc.nn^ercK  Decimcan  eunt.  jsooy- 
tam  recTpitint.  infra  non.  fodit  uel  aliud  quodcunque  opus  facit  In  cu)tut^ 
no«tra.  pro  coriiUftU  .VI.  denar.  Ilabenjuis  et  hic  inolendinuiii.  ruituraa  .VIl- 
.XLVIII.  iuceruni  piotor  salicuin  bonum.  {dtöi'O  aimo  (jiiando  pastuin  soIuit 
maiisuä.  e^t  il*i  «^uuddaai  immun  quod  dui  uuntio  ODbU'o  küü  äuiiiüras  tritici. 

LwicahatL  in  huo  uilin  bunt  .\X1J1.  uiao&L  et  qiva't^  pars,  treu  «tquacta. 
pata  annt  infSaodatt  .XX...bubia  inoa  aunt.  aolnik  mananr  in. Mo  Mdü 
■Mldrvm  ailiginis  «fc  maJdnun  aneae  treuer.  nNHUom  et  dimidiliP.BNildieiim 
ancna  ad  pabolum.  in  »ai  dom.  doaa  galUnaa  fl  Jw.  «Nia.  in.paaphntavtDUir 
da«.-  in  autampno  pro  nino  deduceado  qnatuorden.  in  nai».tiiM«Hm  .Xmi« 
pedum.  uol  si  abbas  «olaarit.  pnai  redemption«  quatnor  deuar.  In  nals  donis 
tä  porif.  Marie  sex  saroinas  lignernni  ual>p|iQ  fednmpliw  duos  deoai*.  in 
maio  .0  t^ulasL  in  fe^to  s.  Maximini  pro  cenau  roanaus  soluit  .XVIU.  de- 
nar. «Itcro  «nno  cum  illis  de  TW/e  in  feeto  8.  Retnlg^ii  mansuä  diiop  t*ol.  ad 
pu'itinn  |  ro  niortua  manu  V.  ml*  maOliiS«  iieij^^.  (l|HNr4- l^i  CUi^UWU  a4 
prau  t^uluunt  cum  superiunbus.  ^ 

In  liiultii'  h  luilipmus  ciiltums  ....  in  linc  uilla  sunt  .XXlllI.  wausii. 
soiuit  luausus  in  lVt»tu  8.  Martini  duos  denar.  et  obulum.  in  fe^to  s«  Brictii 
maldniin  iiifiginiB.  in  feate  s.  Andrefl  maldmiia  anana  irmtif,  weniota.  infra 
natiT.  dorn,  dimidinm  maldrum  auene  ad  pabulum.  dnoa  danar.  et  duoa  ipn- 
nas.  .qnalnw  gaWoaa  tt  .jUu  ««a«'.X)parat«r.inii«l»i  /VI,  .diaa.  in  Vmp  aax 
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tmm  sm»  expcnds.  in  pa4Mi>t  duas  gtllina«  et  .X-  oua.  trunoos  XIIIl.  pe* 
dtjm,  in  maio  C,  ff'jrtilaa.  Punt  Hm'  cjuedaui  cnrtillr»  et  frrre  cjui'  stiftuiDt  m 
t'cstü  \i«xiin.  A  I.  Hol.  pro  ceiibu  lUapcwik^.  (piod  est  durtiM».  «itert»  anno 
iu  fc»lü  1«.  Kemi^ii  .VI.  den.  ad  pastum.  in  nai  doin.  VI.  sarciiias  ligau- 
rum.  pru  moituu  ümuu  .V.  tioi.  aeruit  nobiä  uiausuD.  skut  aratratue  ctit. 
Oültanuu  in  Seoneherch  an  fobr.  uqo  die.  in  maio  uno  die.  in  autumpii» 
ODO  di«. 

In  Scontkerck  babenut  cnitanw  . . . .  »  Im»  QiUa  sunt  .XXUII.  tttävm» 
lata  d  diiaMMt  aiint  iotedtli  ,X2L  M  din.  aont  kuioa  wria.  aaWt  nMowa  in. 
ftito  • . .  MiMi  lim  rfligiilik  tn  ÜhI*  BfidN.  maldrun  dinid.  aaene  /#^«*', 
mensarc  gaUina«  .V.  per  «nnuaa  •!  .XXV.  oua.  pro  ccn$u  JUU»  den»  Jm 
maio  tnmcos  JÜIIL  padiim.  in  nat  dorn.  ViL  saMUiaa  %nonim.  in  vm¥ 
.C  tegulag.  Operatur  mansua  in  febr.  VL  die«,  in  naaio  ?ex  proprü«  cxpcn- 
m.  Seruit  nobis  man?ionfin«§.  «»icut  aratratu^  est,  in  febr,  uno  die.  et  reci- 
pit  mortaieni  pÄnein.  in  [wmo  uno  di(»,  in  autumpno  uno  die.  D«t  nobi» 
masBUfi  meeeoiejü  mmai  iivemalem  et  (  iriuulom  unum.  recipit  mtjsfeor  moy- 
taiem  pAuen).  fenuin  unura  diein.  jnu  tihntua  aianu  .V.  «ol.  altern  anno 
.Vi.  deoar.  ad  pastnm.  Istud  ent  Icuiluia  <^uod  Ji>h,  dictu»  Li^tbUi  ieoat 
ab  eeclflaia.  domum  et  uuani  decimani  apnd  Deäzime.  aHm  kamMU»  mihi 
■pid  Mifohm*  et  apvd  Lumke  dimldiMn  mum  nim  de  Mompiptten  Molen- 
.  im»  ann  apud  Hn/eU.  dMdiiia  naldna  ta»  ailiginia  qoam  Mteae  ap«d  ÜU'^ 
wmäre  JOüC  dfiBama  ecoainmi  epnd  B^it  uno  aextario  olflL  et  4)«afiiordf- 
neDia  apnd  Wtdiraeum*  et  .V.  adidia  ^enarionun  apud  Hummm.  erea. 
apud  HermcmsktUede  oam  peato  qnod  dkitHr  yäevme.  et  cum  monte  qiä 
dioitar  TT  «^-Z^ft«*^  cum  suis  appendioUs.  monte  qni  difitaic  ÜMm^aUiU  apecr 
tanAe  apad  BureH-fh.  et  Xomiein'ltr  et  Ortnlrt- 

Decirna.  lu  bac  uilia  habcnius  .XX.  ninnsos  cum  .XX.  })etituri*>  ^  Init 
petituru  in  auttimpno  de  proprio  VlI.  Hituja.<4  iiini.  item  unani  Miulain  de 
proprio,  quc  nulgo  wirnrnfffuttr  uui'utur.  buluil  ctiani  tmaoi  aituluu)  df  com- 
muin  acolteto  iKii»ti'o  quc  dicitur  itioLrmt^'.  uiliicu^  habet  censum  utuub  pcti- 
toMi»  aelnto  oensu  omnk  quio^uid  da  petitura  suporerenerit  aediataa  uo»tra 
erit  Dnt  uimnaBlie  Main»  in  Mtvmpno  ^uatier  aareinaa  ügumitn.  galli* 
aam  J.  «t  aeKtamm  anene.  ÜMMilaa  traa.  UnbeoMa  et  ibi  nineaa  q«e  aol* 
Mit  ueÜelalain.  Uabemea  itn  nineaa  qua  aolount  terliaBi  partam.  Jn  marr 
tiü  inan^ui  dat  ad  eloani  uo«t»m  .0.  alifdtea.  in  maio  .ü.  tegulas.  pro  mrimttU 
^L&K,  denarios  bmbaus.  llnbcaiQti  etiaiu  de  qiiibut^Jiini  man^ionibue  dispoeituui 
eenaom  .XXVL  deaeiiomni.  qui  in  fceto  ».  Martiiii  damU  Mnt.  Dmcüis, 
De  olea  noptru  dnts  amaa.  de  Luricke^ifjarde  Anifues  amam.  in  Ai-ckedtf 
HtepertM.  Albfftua.  Walttrtis  anaauu.  Wm'Hems  Lottmon  de  <S/^eÄ*»rÄiMcA 
amani.  IVfcdo  de  grandi  uiiioa  et  do  AV/v/-  dimidiam  anwini  de  inanwona 
soa  aitalam  et  pmndium.  H  a/  ittt-Hä  Lo^muiu  de  nmo^ione  miu  custodi  situ- 
lam.  TheöderUms  de  prato  sextarium  f  DidffichfiftteU/.  lUt.htza  de  Utlaoheit 
imt  aitahM'Mi  «uria  tarquebit  et  dabit  Ctmo  situlam  de  iugero  in  Vknoei't» 
Andma»  .dei  erta-  ano  ritideni*  Wiäiem»  de  aiipfaitir»  wlln  duea  aitalaa  de 
FfonpIdMare  iel''Oii)olifiMir.  Sifßd.  SmMtrt  et  aoi  4iiia  aituUe  de  menaiMie 
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et  unain  snitulani  de  Ärbore  niicimi  iiixta  Vfkkf^'ieh  .1.  de  {>rnto  iuxta  8co- 
neberrh  .f.  de  prato  in  7'roiff.  Odo  tliia?  situl  is  Leia.  Sepit  manaus  .XVJ. 
pedfs  circÄ  okani  nostrani.  carpentarius  ot  iiiHnsiouariiis  uiuum  de  pMiturm 
in  doIeuQ)  defcnint.  b'i  eÜ'undiint  ipsi  Boluuut.  dut  nobis  maosus  uuo  die  mi- 
nittnffli  in  colügendo  uino  in  olea.  redpit  in  ^  quod  «Nmiedftl.  1»  nocte  ftß* 
mm,  •  quales  octogint»  fiiint  d«  maMro.  dat  obolim  cwpcntrtia  =  naiim  nA' 
emeodoe  drculoB  in  festo  a.  Jtdi.  Bapt  «in  autom.  sextarinm  oini  de  ton* 
mnni  in  antumpno.  Eal  anlam  ibi  irinea  perünena  ad  onatodiasi.  qtke  aolnit 
dimidium  uinum.  Svni  qtiatuor  agelli*  el  allaala.  de  qiiSbus  castos  quintan 
gerbam  kabet.  Fm  et  curtiltü  que  dat  cuitodi  titulam  nini.  saiKaMa  bannoi 
tria  iugerA  et  dimidiom  nel  pauIo  plua.  Habomu^t  .'VIX.  ciirtea;  nna  aolnit 
free  sitnlfis  uini.  «na  dnas.  reliquainim  quelibct  .1.  slttilnm.  et  agellns  f|nldara 
BOluit  duas  sitn)9fj  V.  nirtrs  qttolH'Ot  soluit  duoa  drnar.  in  fHto  Mrixi- 
mini.  Est  ibi  quedji/ii  uinea  que  Boliüt  acix  den.  in  nat.  dom.  Est  quedam 
ninella  quo  soiuit  duos  dcnnr.  &c.  Rccipiunt  luuiüiünarii  eqiK  >^  nostros.  dant 
nobia  fenum  uel  stramen.  Icctieternia  prcstant.  uillicus  habet  ina  uuius  oianau 
de  qualibet  petitura  duo  sextaria  uici.  seruit  preposito  in  tiibua  placitis.  dai; 
tiSm  .XII«  d«iar.  natir.  dm.  BtMua  noMer  eatc  ihaWnBam  aoitriU. 
ai  scaMsoi  oooatttidtar  .VI.  deli.  dabit  ttm  Boatri  aunl;  «n»  adtnoMll^ "  •  • 

In  PoUoke  habemna  ealtoraa'  triam  iogerom.  pratom  .  •'.  ingeroib.  -Ea* 
et  aliud  pratam.  qnod  adml  pio  eenan  daas  amae  otni.  Sbait  m  hao  müt  . 
.XX;  Dinn.Hi  eum  .XX.  petitoria,  Solnit  mansus  primo  de  coOubdni  nia» 
nnam  aitulam  qoe  est  itokemer.  de  proprio  .VIL  aitulaa  uini  et  unam  eüam 
de  pnolprio.  qne  uocatur  wi'migemer.  Dat  etiam  unam  situlam  custödi  de 
proprio  ad  Iiiinon  ecclesic.  post  solutum  cenfTini  nx^-dletas  uini  de  petitnra. 
t>i  superliiibundaiicrit.  nobis  dalufur.  iiininuntio  in  autunipno  barcinam  ligno- 
ruin.  pnnom  unum.  et  sextariura  uini.  «^iiilinaiu.  et  tre»  taculas  dabit.  in  mar- 
tio  ad  olkiini  .V.  stipitos,  in  mH»o  .C.  teuulas.  sepit  mangu«  eiiva  oikam  uosü'am 
.XVJ.  pedei*.  pro  mortua  inanu  .XXX.  denaiio«.  dat  inaasus  oboluui  pro  cir* 
eulia  ad  aasa  in  feste  a.  Job.  8i  non  dcderife  in  aatpmpno  aextaiiaai  wm 
dablt  de  cotnimint  In  bao  parte  nwselk  eex  ninee  avnt»  de-  qqibna  aeptiow 
para  cedit  Amtribna.  item  trea  ninee.  de  qnibus  septinaa  pan  .ert  ^caaftildia.  el 
nna  nrnea  qne*  tereiam  partem  'aolnit.  neo  dat  decimam.  tcana  «»iiaaOb«»  itt» 
nee  annt.  qne  quintam  partein  soluunt.  nec  dant  decimam.  ElemoMo*  eäani 
bebet  tres  nineilaf).  que  dimidium  sotuunt.  est  etiam  ibi  curtäs  qne  solnit  tiee 
denar.  dat  nobis  quiiibet  manMia  dtios  miniHtros  in  deferendo  uino.  datür  e& 
comcdere  et  bibere.  reoedcntibn«  duo  panes  et  qnarta(nwni)  nini.  dt  rlncentr- 
bu8  ninum  datur  wiiKt^Uatm  finin,  Dat  nohis  manpiiti  iK  inlru  in  iniuiii  atl  n-* 
paranda  torcnlaria.  reo)]>it  in  mane  gentaoulam.  in  nocte  quieque  p4ineii^  u&uni. 
recipit  uillicuh  ius  tinius.  .     .  fi  ■ 

In  Kf^terche  sunt  duo  maiw  ad  Lmhiide  periinentc».  in  Ti'ith^tJieim  duo 
taanai  ad  ßmbeldf  pertinentes.  in  Emhdde  trea:  imt'UnMpi;' aolnit  manena  inianH 
tnnipnn  dnaa  amae  ubi  de  pellluni  pro  cenau  'de  retiqon  niäo'p6lituee>fliedielaK 
tam  eoeleaia,  medlelatem  ananaionariaa  fteipit.  uiniiinntiai-noain»  in-  antnmpno 
Mem  ina  debetnr:  qnod  tNiide  Deeimt.  pnroierttia  inaii«  aniHitor/^tdi'tnen- 
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daüooibus  et  petitura  edißcAnda.  do  omni  iure  eccJesie  üi  curia  apud  Deei- 
mam.  h  m  aliquo  UuUUueiiiit.  udjuuc-ut. 

Ia  ^rUm  soDi  .XXUIl.  umiwk  maiwuB  soloH  in  foito  s.  Vartioi  mX" 
.4nnk  HÜi^uis.  «ft  aiaUruni  ««en«.  «Itero  «duo  in  fcdto  s.  K«inigii  dnoB  m1. 
•d  pMtMM.  m  MtiT.  dom*  dua»  galUnas  .XX.  oaft.  et  dimidium  Dialdium 
aiMna  in  pMoba  diu»  g«UuiM  el  .X.  out.  in  f€0to  b.  Job.  C.  teguUw.  in 
^ftÜT.  dorn.  qiiAtnor  «arciiias  li^noruni.  roeipit  manaus  J.  paiiem.  in  maio 
Ismocnm  .XJLUl.  pfidom.  et  rocipit  dnos  paiie:«.  arat  inanuonariiia.  aicut  ara* 
trattn  OHt.  ter  iu  anno,  recipit  .sicut  apud  ViMllem,  ad  secandum  pratum  om- 
nes  maneionanos  euocat.  qtios  uult.  eli«^it.  r^eeatiti  datui-  in  iiiane  pauis  et  ca- 
seus,  iccedentl  iiiovta  et  dcnarius.  (|ui  /<i/atona  teodu  htibeiit.  cum  recca  ue- 
niuot.  niaiiMODarii  cma  furcu  teiium  colli^utit  et  euiuuiant.  tuica  Cjuaitarium. 
.recca  diinidiuin  pauem  recipit.  tuauäiuiiani  in  borreum  d<  duciint.  plaustrum 
redpit  pauem  uoum.  quicunque  in  banoo  no&ti-o  »um  uuuisiuiiaiü  nicsaem 
•iMMram  inroadnnt  mcMor  recipit  pancm.  Ugaiarü  flagellant.  raausionarii  auc- 
cadont.  noipit  qui^quc  moytam.  manaua  opcntur  u^ia  quatoor  dies  in  maio. 
m  »  ailMa*  panwn  ot  caaeiun  ncipit.  qumtum  diem  oporantur  tem  iiianaio* 
Mvi)«  qwini  hü  qiu  in  banno  nostro  aant.  rectpiont  paiMin  «t  casoum.  Sol- 
Ott  mantuf  in  festo  a.  Martini  »ex  donarios.  in  tebr.  VI.  den»  ia  maio  .VI. 
.dtfiar.  solututur  duo  aoUdi  in  festo  a.  Martini  de  w^rUntU.  uillicus  hab<l 
4US  dimidii  man^i.  dat  ei  quilibet  mansus  duoa  denar.  uiäitales  in  nat.  dotn. 
dat  W)\m  in  nal.  dorn,  duo?*  solidoe  ni>i(a!(.s.  fratribus  i<cx  gallinas  .V.  oa- 
Bt'os,  in  pascha  idcin.  in  f»sfn  s.  Ma\iiu;iii  idcrn  prctcr  gallinas.  recipit  .V. 
pancfc.  sextarlum  uini  et  dinudiuni.  lif.deilu»  luiUt't  ius  tjiiai  turii.  earpcniarius 
idüm.  dat  uillico  btdtllm  s^ex  denar.  carpentarius  sex  dcnar.  niititales.  liabe- 
mus  bic  tria  mulendina.  quatuor  culturas  .XXVI.  iu^etum.  et  salici  boni 
.V.  pcate. 

In  Nwpik^  lunt  .XXIUL  maoii.  msnttis  aoluit  in  fcuto  s.  Martioi  .V. 
oboka.  in  festo  a«  Brirlü  maldrum  mli^niBu  in  festo  a.  Andree  maldrnm  atteiM. 
In  faito  Bat.  dom.  maldnim  «iiene  uiaStaUs  .11.  dc^Uk  II.  gallinas  .XX.  oua. 
opeialttr  in  febr.  sex  di«bu8  atiia  expeiiaia.  in  pa^cba  dua«  ^alliu^i«.  X.  cmmi. 
ieciuido  anDo  .VI.  ilen.  ad  pufltu«!  in  medio  maiu.  in  tcsto  a.  MAximini  trqtt^ 
cum  ael  .V.  obolos.  pluustram  quod  truneos  deducit  U.  panos  accipit.  car- 
pentariuj"  aderit  tt  Id<  ni  rocipit.  opcrntiir  in  maio  8C.\  dio-«  j«in«  oxpcnsl?,  in 
festo  8.  Joli.  1.  t'^gula?.  in  medio  maitiü  f<tipite><  nti  oikain  .seniit  nobls 
mansionarius.  hicut,  aratratu-^  est.  tcr  in  aono.  recipit  anitrinn  iinutn  jiantui 
in  uere  in  maue.  iu  ue^pcra  duos  panes  et  dimidiuin  ut  tres  obolo:^  ad  po- 
tum.  qui  iumenttun  ducit.  babct  dimidium  pancm  io  maue.  in  urapera  int«- 
gmm  paaem  et  denar.  ad  potym.  et  sextaiiiim  aaene.  Scabiaoa  et  iweata- 
fitt»  scnnt*  de  quo  eeruido  reeipit  uterqne  denariom.  et  aeieudom  quod  iden 
eeabama  et  omnes- aeabint  qsi  adeont  babaat  de  seabüwta  siagoli  paaem  «I 
diea«r..iB  neipera  eam  uillioo  comedunl»  de  proprio  uinqmi  emaat.  BedeUua 
babel  paaena  el,  denar.  et  ewa  aenbine  ta  aeapeta  eomedit.  -  la  tanio  recipit 
aMlnan  tres  panes  et  denarluxn  et  eaeeum.  qiaaha  ^t«oc  Mumtur  pro  de- 
a«rio.  acabiai.  bedeUua^  £meat«riQft  paaem  ot  eaa««m  ia  mene*  Biefdantm  mh 
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«  tpiiuit  »ingtili  pancm.  in  «utumpno  tios  jiaiir:^  et  diniid.  ducs  dciuir.  atl  ui- 
uum.  (^ui  iumcntum  ducit.  duos  panes  et  dimid.  denarium  ad  uinum  et  sex- 
tiriaoi  «aene.  Scabimn  ot  fortitaiius  c^ui  Mnmi  ptMin!  6t  dimM.  ««•eetera 
fieut  in  uora.  diIImiu  habet  his  tribos  dicbaa  mm  unrat  anrtri»  «t  sdeiidMto 
^od  omneii  qui  in  banno  nofldro  smit  tribw  diebna  nobfe  «eridre  d«beiit 
Com  uenerit  tempua  see«ndi  fen«m.  uilUoDs  omnea  qni  in  bamio  nMtro  raot. 
conuocere  deb«t.  de  qnibna  aplot  ad  teeandmn  Mtgit.  reli^Me  dinutlit.  rMi> 
pit  0e«*an8  in  manc  pniiem  et  caseuin.  !n  iiespera  panem  et  denarium.  ideai 
diitiir  Omnibus  officiati«,  ad  a>lligonduin  fenuni.  qui  in  banno  no?tro  sant. 
niiniPh'Of«  mittiint,  recipit  rnr<;*n!  fercns  quartarinm  panis.  rrt^enni  tVreT^«^  di- 
midiuni  pancrn  cniuulans  diniidiiiri).  in  horreiini  nostruai  dcducuat.  ncipit 
plau^itniin  |>H(iejn  uiuim.  Omnes  «jui  in  banuo  nostro  sunt.  me«»»e!n  nosirnm 
oolligunt.  rcx*ipit  qui^ijue  paneiH  unum.  8cabini.  b«delhi».  forestarins  panem 
rocipiont  in  ucspor<i.  Biiiiut  comeduiit  post  lieo  bcdellua  et  forestarius  qaDi- 
(^tie  gel  bam  recipit.  Sei'«ndiim  qood  tre»  aolidi.  qaatnor  denarÜ.  et  eibdua 
aolnoDtinr  uillieo  iu  feste  s.  Maximini.  dat  niimeits  .V.  aoUdea  pvo  cenmeie. 
ttiJlieaa  habet  ioa  uoim»  mansi.  in  «Ke  quo  feninn  noatrum  MMatDr.  habet  im 
seeantia.  quando  annona  nostn  ineiditur.  hm  inddentie.  in  nat.  dorn.  paMH 
•ex  firaU'nm.  duo  sextaria  uim.  in  pas(  Im  tantiindcin.  in  festo  ».  Maximini 
imUter.  in  notiv.  dorn,  carpentariti».  tbrestariu».  duo  molendinarii.  singuli  eum 
uisitant.  et  pcx  drnar.  nipitnlej^  daiit.  In  nativ.  dorn,  dat  nobis  iiillicns  dwo« 
«d.  ninitalra.  scruit  in  triltiis  plnoitis  proposito  cum  tribus  equis.  in  nat.  <1om. 
dat  frati-ibu«  .X.  cufioo«  .V,  ^jralliim?.  ("C,  inm  dimidium  eextariuni  diK-JOcti 
rnftHif.  in  paschn  tantundeni.  in  J'c^ro  s  Maxirnini  similiter  preter  galiinos. 
Carpentarius  habet  iiif  diniidii  mansi.  m  die  <jUo  tenum  nostriim  secatur  ud«- 
rit.  falcaatratores  corrigct  et  ius  eecantis  recipict  m  cultura  araiida  uei  te- 
renda  aderit.  panem  aoeipiet.  cum  acabinia  eomedet  operariea  neetroe  ad  opus 
ducet.  Bedeiloa  habet  ins  dimidii  manei.  deniinealia  noelra  ad  colendum 
dittribnel.  habet  de  eaninlo  feni.-  qiiantum  dene  faroe  loagw  est  leclisftenua 
nobis  CO)  iibit.  cquos  stabulabit.  Habemus  hie  duo  molendina«  duas  etiam  cal- 
tura.<«  .XXX. III.  iu^eruni  ucl  paido  pltie.  prataBi  afx  ingerum.  in  nativ.  8. 
Marie  de  incidendis  eirculis  precipietor  carpentariis  de  Nuiotlre  et  Scotteberck. 
recipiunt  dimidium  uialdrum  siliginis  et  .VT.  dcnai .  ia\  carnes.  uno  anno  illi 
de  S>'nrtfhir>'h  precipicnte  fnrpontario  de  filua  educunt  et  Nurrürt-  euehunt. 
illi  de  \f>>ril,'r  Tt-t^n^-rr/n  deducaut.  carpcntohas  uterque  adorit.  operabitur. 
,   et  prebcnduia  tiatris  iccipiot. 

In  Meninge,  habemus  cuituras  tres  .XXHll.  iugerum.  iteni  ^iicuoi  bo- 
num  XXX.VI.  iugerom.  tilao  que  nocatur  kamiyvMrti,  Mniinf«  et  VrceAe 
svnt'dae  manei.  qui^quc  soluit  amam  uini.  opentur  anrtor  triboe  diebua.  prt- 
ter  ho»  dice  mansiis  colet  nobia  tseltim  agri.  nbi  dimidiam  sealatnmi  afUf^- 
nie.  et  soxtariwn  aoene  serat.  semeatum  dabimus.  Solnit  etlain  de«n»i<»le 
maldnim  aucne  uisvtaliv  in  nat  dem.  et  gallhuia].  in  pascha  galltnain  et  .X. 
oua.  dat  nobia  mansus  qoatoor  moAsores.  qni  messorcs  habent  ariet(»m  anum. 
et  dwo  flextaria  uini.  in  nat.  dem.  .XV.  iacula«.  in  feste  h.  Joh.  U.  tegnlaa 
«ei  duoa  dvoar.  est  pestiBi  secandttm  mum  mimstruin.  ad  eoliigandwa  daes. 
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in  honeum  nosimni  nmea  flcdumnt.  Sopit  innnsuM  .XXX.  pedo-^  circn  cul- 
turam.  cirta  curi»iii  .\XX.  rocipii  aratium  in  uero  tros  pane».  qiiaies  .XXX. 
tium  ci«  iD|iyro  (ioiniiiicitii.  »iue  paratiido.  ciiiu  parairtdo  aukmi  (juatuor  pa- 
MB  ec  qtiatnor  aUitM.  in  lanio  trat  pioM  ^  cMaum.  qudei  tree  dantor  piD 
denario»  in  Mtawpno  trw  pMC»  iSae  «^o.  «um  eqoo  ftnlem  qiiaittior  pancn 
•raonliUa  pitt.  M^ni^  nak  dM  bmui  eiuidem  iuris.  j>M)iA^  iont  trw 
Mkdti  el  diai.  «wdem  nrie.  io  XiilMM^f  uo».  /^ijdwA  oms.  Hatdarf 
mMiBiui  6t  diiu.  ßfstrhe  tres«manKi  iiorum  quisquo  »oluit  .XII.  denar.  in  f«> 
uto     Htaugü  «Xii.  in  fetto     Andree.  in  mil.  don.  m«ldiiim  anene 

In  f,ukeaifit/e  est  bonurn  quod  «n!ii!t  XX  dninr.  do  hoc  qucstio  ost  an 
tit  eiU5deni  iuris  cuan  supei'ioh.  an  salicnm  l>onuiii.  Id  F/d.^horli  duo  solid! 
de  quodam  boiio.  in  Dovphp  Xll.  d<»nRrii.  in  M^nhttjt  .Uli.  dcnirii.  io  Vr- 

;iK  min.  uiiioa  piutiiuüa.  qii€ 
soluit  diniidiiira  uiiium.  <iue  petiture.  de  quibus  habeinus  duas  parte«,  uini- 
Mnri  «arandaiii  danw  dM  mal^  siHginis  in  fealD  ».  «loh.  81  noa 
muB.  dimidiwD  vinam  recipit.  Trea  ibidem  sant  uinelle,  que  Bolminl  dnri- 
di«e»  ainam.  item  «inaa  qua  aooiteto  oedH.  it.  aallei  bont  dne  partaa  ttigeri. 
1»  Lutiitg»  laliaan  bomm.  ^aod  aohiit  dimidiam  amam  niiii.  (t.  sitala.  in 
FiMhaeh  quarta  pars  silme.  tt.  aiioa  qua  uocatar  litmart.  H.  V.  atnee  qvo 
BOltiunt  dimidiiim  ninnm. 

(Hki-.  in  hac  uDla  habeniu»  .X.  mansos.  Hohiit  inansUH  dominicum  inal- 
drum  frntnontt.  domin.  maldr.  ««iiiginiR.  in  fei^ti»  s.  Kemigii  .X.  denar.  in  fe- 
»to  p.  M»ximiiii  .X.  don«r.  in  imt.  dorn,  (l'^'s  irullinas  .XV.  nn.i.  frcf«  pane«. 
^extariinn  aupiic.  et  i*<MiMidnni  «luod  de  g'allmi^i  et  ouis  et  panihus  ot  auona 
recipit  aduo4>alit8  terciam  partern  pro  m^tivia  occicsic  facienda,  et  niehii  am-  ' 
plius  seruitii  annuali«. 

In  EmeUfi^  habomuB  cultucttB  quinquc  .XXX.VUI.  iugerum.  in  hac 
idlla  quataor  »anl  matni  ol  dimtdios  at  oetaua  pm^s.  •oluit  manetia  qaatuor 
«laMm  daBoiniealia  iV'amenti  et  diios  solides  in  faito  «.  Andrea  et  nolandwin 
qnod  aaque  in  icstnin  h.  Euc^iarii  debitore»  emendaiion»  non  tenentnr.  ipmm 
etiam  annonam  de  iura  Treneriw  doaelinnt.  Reeipit  maasienariiis  paaeni. 
quales  fiunt  .XXX.  de  maldro.  in  ipsa  curia  a  nilUco.  airtcquam  $tifi&Hm  eol- 
liget.  m\\ni  man^n?  frafrihns  fjuntiiur  i^AlIinfl^  in  nat.  doin.  pi  non.  in  pafcHa 
qnntuor  guUinns  et  .XX.  ^nn.  ' 'peratur  nol>is  tiian?>us  qiiatuor  dits  in  nip- 
dio  tnartio.  quatuor  in  iuL-dio  iunjo.  .suis  (»xpensis.  uel  dat  octo  denai*.  pro 
redemptione.  Mctit  nobis  ninnsu«  quatuor  di<^  in  hifmali  annona.  in  estiuali 
quatuor.  recipit  messor  panein  nioytalem.  Semit  nobia  njansionarius  tribu« 
iKebus.  Bicnt  aratrataa  est.  reeipit  aratrum  in  innio  tree  pan<*fl  moytales  et 
aaseoni.  quales  irea  eniuninr  pro  denario.  in  aatumpno  .\  .  panes  et  sei' 
ttUau  piw.  (roAa  dooK  panes  et  denarimn.  in  uera  .V.  panea  et  dinCd. 
ütatar.  eer«wiew  et  sentdiam  pise.  Danl  nobis  manaionarK  .XJ.  faloes.  IL, 
siKani  wsAeHma  oorrigit  recipit  falx  in  mane  panem  moytalem  et  qoaiMi 
piutM  ottis.  et  denarimn  uini.  in  meridie  panem  unum  et  easeMn.  qualis 
M  «mimihir  pro  denario.  «t  teatmm  idnl  OolUgiint  ien»  nostnMi  aai- 
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iwt  qui  in  banno  no^tro  taut  eai  los  aUlici  oeosus  dimidü  munsi  et  duo  iu- 
g«ni.  qiie  uocautor  $^mw€uer,  Do  ndendii»»  mmiIvo,  q«od  «t  JTyie.  htkti 
villicoB  Jmil.  iMuie«.  qtti  fiunt  cte  bmI^td  donunicali.  de  «tnqiie  ornü  um- 
pulam  et  sestariatn  uini.  «kt  nobi»  in  die  s.  Sfeeplieu  peMum  nel  .XVIIL 
deoAT.  sextitriunri  uini.  duos  paiiee  de  fledem  nelendino.  lenal  prepoMio  fai 
ti  ibufi  plftcitis.  emnis  domue  que  in  neetvo  banne  ett  det  nobis  in  diä  t»  Sit* 
pbani  tros  paties  et  duns  sümeras  auene.  fonetame  ipeoe  panea  probat  nel 
reproltat.  diics  panes  de  ipsi?  hnhet.  «»iionniu  m^nKurat  Idem.  conuocat  me?- 
»ores  idem.  recipil  d^a^  gcibn.-  <Io  cultiiia  uo-^tra  et  mujtalein  paunm.  fert 
ountia  iio.«'irH  tribu?»  iuilli»iibu>.  ccdlcctu  fvuo  ellylt  ali(|ucm  medie  siaiuve 
uiruni.  et  in  locum  cumuli  n=que  ad  pullicaitiii  cul  iium  a  toriR  ^ublati  su- 
pcrponit.  et  quod  ille  disteu»is  bracliiib  auiplecutux.  rccipit.  uat  uiilico  ia  oat. 
dont.  deoarioe  . . .  9cx  panes.  duoa  deoar.  oiai.  diiaa  acapulaa  et  eun  ee  eo* 
medit  llabemus  in  bac  curte  molendiniim«  Defonele  nanaieiiaiio  tertio  die 
beres  eo**»twdm  in  eorti  neatra  cortatn  oillico  addacit»  et  quanti  ualaat  eAm- 
paUtar.  ai  i»  preaenti  ault.  dat.  ai  non.  in  deamm  xedueit  et  taiganmo  die 
BOD  deteriorero  dabit. 

In  WelkenJeyle  habemus  molendinuo»  ad  quod  de  iiiiwetM^en  mol^ 
debent.  ot  uiam  molendini  admoniti  repainre  tencDtur.  Halwiniia  et  ibidem 
de  naDsionibiiH  et  terris  .VII.  soi.  pro  censu  annuatim. 

In  Htf*l>h>iiit  liabemns  cnltma.>  trns  .XXIIJI.  iiig^cnim.  et  <juod  aliquando 
pratuni  tuii.  nunc  oi<l  agei'  diioinüi  iugcriiin.  et  iuxta  illud  unum  iugerum. 
In  hnc  uilia  Mint  .X.  niansi  et  diuiiU.  ttes  suut  pUnieensuaU^  .Mi.  et 
dini.  itemiceusuales.  Suluit  autem  j^mcenmali«  iju  festo  JoU.  C.  t^pa- 
laa.  in  feete  a.  Ramigii  .XVL  denar.  in  fiBato  a.  Andcet  .1.  denar.  in  iätr, 
-  .U.  deaar.  in  maio  .IL  denar.  in  ieato  a.  Mazimini  .VI.  denar.  ^Miioaii- 
tvaliB  in  fcato  s.  Job.  L.  tegulaa.  in  feato  a*  Remi^  .YUIL  denar.  in 
foito  a.  Andree  oboliun.  in  fcbr.  I,  denar.  in  maio  .1.  den.  in  feslo  a*  Max. 
trea  deuar.  Soluit  manauä  uttiusquc  iuris  in  Ieato  a.  Kcmigü  qualner 
maldra  dominic&lia  frunienti.  in  oat  dum.  duas  gaUinaa  et  .VIII.  oua.  in 
paaeba  tantundem.  et  tertio  anno  in  festo  f.  Mnximini  ouem  uel  .Vi.  dena- 
rios  pro  oiic  et  duos  denar.  pro  lana.  Dat  nobis  man.'^uH  tnossorei»  octo.  re 
cipii  messor  pancm  moyta!<ni  tenum  noi-trum  uillicus  sec&t.  manaiouarii 
CijUigunl  et  in  liorreuin  detiueuni.  Plst  etiam  uuinflus  iu  hac  curti.  qui  soluit 
quatuor  bolidoä.  et  eciciiduin.  quod  queiibet  domu.s  dm  nohtn  .1.  deuar.  ail 
mandatum  pu  iperom. 

In  MHruie  babenua  trea  eultaraa*  .XV.  ingeniai  et  lerraai  doniniea- 
ItOL  aant  ibi  mauai  .V.  aoluit  nianaaa  tria  maldra  framenii.  dominie.  men- 
aure.  et  nooom  amneraa  anene  dcMnin.  menanre.  aoluit  etian  .V.  aol.  IUI. 
gaUinaft  .XXX11TI.  oua.  uiilico  .VII.  panea  in  nat.  dorn,  in  fusto  s.  Kemigii 
,V.  deaari«»«  vlnales.  in  nat.  doDi.  I.  denar.  pro  ligniK.  In  febr.  IUI.  dcDar. 
pro  operc.  in  feato  8.  Andree  .XXX.  denar.  iu  festo  a.  Maxiniiui  uno  anno 
duos  Pol.  altern  .XVII.  denar.  in  maio  .XII,  horainum  opus  dat  mansus.  siue 
ad  doniUDi  doininioajoni  aiue  ad  niuleniiimim.  in  fe.sto  f.  J«>li.  C  tetnila». 
arat  noUis  oiaoaua  to  itmio.  aicut  aratratue  eat  recipit  arator  tret  pane».  q^f  * 
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les  .XXX.  fiuM  (I©  mftMro  domioicali.  in  autumpno  .VI.  panci^.  trüha  Stl. 
pimeB.  ia  dere*  .Tl.  p«n^.  Mtka  qtetuotr  ^ocA. 

Ift  RHertiotpk  faribetnoi  enltotiift  .XII.  iXVh  higwaoü.  fttit  |pV«(Una* 
qood  anlM  MM»  «MbHii  cM  .XI.  fiig«ruft>.  et  quAMof  iugera  df4nitf  sftlTM 
boiri«  Sunt  in  hm  mlh  *ViII.  maatf  d  dimid.  solaif  mirtBus  fento  i. 
Ändr«ö  .III.  solidos.  in  fwto  s.  Maitlmini  .XVIII  den.  in  fedto  s.  flc'ibr|ftl 
.VI.  den.  umateS/  duo  maldra  fHrtnenti  dominicalis.  altci^o  anno  in  fe^to  i^. 
Maximini  o\wm  od  .VJI.  den.  pTft  mi^.  in  nat.  dorn.  Ulf.  ^ällina«  et  .XX. 
on«  in  f'^to  s.  Jolt.  (^  tcg'trfa«.  et  qui  dant  ipsi  coinpcrient.  Arat  noFiiy 
mansioiiariuR  siotit  arafratiis  est.  et  qni<nm«jnr  ]f\  banno  nostro  est  tcr  in 
nn«o.  reciplt  «iMtium  in  «efe  .VI.  paiios.  tre«  pancs  et  pisani.  Dat 

uobis  iMÄnsw  .1111.  messoree  hiemaics  et  .Uli.  cstiualös.  recipil  nii:»sur  pa- 
nein  qualea  .XXX.  fiunl  d«  AiaMro.  Dodudt  iniiudonarhis  c^aatoot  plaastr^f' 
tm  mtgeti^  i6  boi^rMM  «Mtriiu.  qwtaor  eatiualite  et  quatnof  hiemtfl«^.  liA- 
griliS  ifobia  ^oAtüor  diei  estiüile»  et  quatuot'  lüematea.  hic  molent  ännoiiatn. 
rttdpit  flaf^luM  pAnem  qu«l€l^  Ümit  .XXX.  der  maldro.  IXstiehit:  nobia  ttiiA^ 
avm  Treiieriut  Mlh  IDftldra  fnimentl  recipit  de  quolibet  luatdro'  pAnem  iinum. 
Sunt  hic  .XVIII.  cartcs.  der  iUitt  .XHIl.  quclibrt  s^Itn't  tres  dünar.  io  natiV. 
do«.  et  gallinam.  in  pascha  nnum  dcnar.  et  fres  somerns  nuenc.  rcliqne  au- 
toni  tr^"  fonint  tegatton*^«  n<>stras  Trinii^rnii  iiel  infra.  recipit  l^j^ntu-  pnnoiii. 
HaU'niuo  quoqiic  molentiinum  et  locum  inolcttdini.  Hoicndiini  qnod  de  sa- 
lioo  hnnd  tantuni  c.xeeptuin  est.  qiiod  folnit  XTI.  dennrios.  Iii  sunt  innnsi 
alii  ad  eandem  cwiani  pertineutes.  qui  (ienai  imii  t^iiitum  et  niclui  alaul  .sul- 
uulit.  In  brücke  est  inansus.  qui  in  fci^to  s.  Andrce  soluit  .V.  aof.  in  fetfto 
8.  Manümiin  .Xil.  dennr.  In  Httr^jard^  eet  mEnaua  qui  sotuit  tanfundem.  Iii ' 
Moi»(t}k  eel  omiuhm  qui  soluit  taatui».  In  Würt  eat  manaaa  ^ni  soluit  tteä 
tMcB  «Vli.  dennr.  elf  ebohrti.  It.  hortus  .YIIT.  den.  In  W«^ndöff  est  mäii- 
aoa  solocna  tres  sol.  VII.  den.  et  obolum.  .fiixta  Wizenberß  .TUT,  den.  lA 
uiUa  duDs  aol.  it.  in  Werndoi*/  .XVIII.  denar.  it.  iuxta  Seigre  denitr. 
operatu?  mansus  quatiror  dies  in  febr.  in  nwilo  f<U!\ttU)T  propriis  ex^enlAl. 
Qnicniiqtie  in  banno  nn<»ho  '^'ntt  tiel  ^nper  .«alicum  boniiin  manent.  operan- 
tttr  ununi  dicm.  qui  dicitur  ceateiiarii.  in  Plusei  man^i-s  et  dim.  qui  soiuit 
ideo)  quod  Kat<'rsn<>rf. 

In  Mazetut.  Euenha  habcmus  cultur&s  ...  in  hac  uilla  sunt  .VII.  niarisi. 
tohiit  mansus  in  feato  s.  Remig^ii  quatuor  maldra  friimenti  et  quatuor  mal- 
^  mM,  dottMalis  modH  .VI.  den.  ad  maimtä;e  seraiciQin.  in  ftsto  s". 
Hulitt  «L.  MBÜM.  in  nafhr.  dorn,  quatuor  gaHinas-  et  XX.  ona;  et  duos  d6- 
nsdo«  pro  Mdeaiptione  h'gnenram.  dt  sooh'elo  dominrcafe  maldlfuni  anene.  fti 
Md  s.  Maximini  .XVIII.  den^r.  pro  censu  altero  anno,  in  predicto  antiO' 
oucm  uei  .VII.  denar.  in  festo  s.  Job.  C.  tegulas.  Dat  nobia  maii!<(i5?  quatuor 
RcranöeÄ  et  quatuor  colligentes  fenum.  reddimus  messori  panem.  quales  .XXXI. 
tiunt  de  dominfoffH  maldro.  et  denarinm  ticl  quartani  partem  on<«.  ot  ot»«<euni. 
qonles  dno  ennintiir  pro  denano.  et  scicndum  qiiod  .X.  ca.«ei  daiitnr  noltis  de 
censu  salici  l>oni.  Dat  mansus  duos  donar.  pro  raniis  qui  fcuo  .«itppoiiaiitur.  dat 
uobis  mansns  .Uli.  mcssorea  hiemales  et  .1111.  estiualea.  recipit  mmor  pu- 
■Hat(4tiaif#cl  Hifnkntse.  u.  29 
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ntm  qualifl  saperins.  Operator  in  febr.  tres  dies  nel  dat  pro  redflmptioBe 
.mi.  denar.  aimiliter  in  maio.  Quicunqoe  In  banno  noatro  moratur.  aerait 
nobis  ter  in  anno,  aicnt  aratraiua  est.  ndpit  in  nere  aratrnu  .VI.  panea. 
traba  trea  panes.  in  iunio  tros  pan«a  et  eaaenm.  qualee  doo  omantiir  pro  de- 
nario.  in  autunipno  sicat  in  nere  et  seatelltim  pise.  sepit  mansus  .0.  podee 
nno  minus,  circa  cnltaram  nostram  uel  pratum.  Operantur  mannonarü.  ud 
quiciinque  salicum  boniim  tcnent  iino  die  opns  quod  iiocatur  ccntenarii.  soia 
expeiif-is.  dat  nobis  mansus  mjatnor  oxstirpantrs  lierhns  nocuas  de  segt>tO 
nORtra.  deducit  mausus  quatuor  piaustia  t'eni.  octo  scgetig  in  horreum  nostruni. 

In  liarwilre.  Okis/ui/n  hahmius  culturani  .XI.  ing-erum.  qiic  iarel  in 
We^etiaz.  et  piatuni  unuui.  in  Ikuc  uilla  sunt  AX.V.  mansi.  qiiiiibet  suluit 
tree  aolido«  eohn,  monete.  in  festo  a<  Andree.  in  fe»to  s.  Martini  .Y.  galli- 
nas  et  .XXX.  &culas.  .VI.  someras  anene  in  nat  dorn,  in  pasdia  .XIL  owu 
Summa  denariorum:  .VH.  marche  et  dimidia.  Somma  anene:  .XXXJL  mal- 
dra  et  dimid.  Summa  gallinannn  .G.L.  Summa  ouonim  .CCC-LX.  Summa 
fiiGutarum :  .DCCCC.  Quilibet  mansionarius  somit  nobis  aratro  in  uere.  aient 
aratratus  est  recipit  aratruni  trca  panes.  qualee  .XXX.  fiunt  de  nialdro  «1« 
dernacemi.  duo  sextaria  wuittUana  ceniisie.  duas  scuteilas  pise  .V.  allooea« 
in  (Jkisheini  sunt  diie  curtoa,  quo  suJuunt  duos  dcnar  habemiis  ibidem  do- 
minicaiem  curtcm  et  manMim  «»aliei  bonl.  in  Oßelt  ({uartariiun  saliri  boni 

Symonisvfft.  in  bac  curia  .sunt  nouem  niansi  et  diniidius.  in  uiila  ötjiuO' 
nisudt  sunt  »iuo  mansi.  soluit  mansus  in  festo  s.  Andree  duo  mabira  siligi- 
nis  dominicalis  mensurc.  et  tres  .soi.  treuer,  iu  uat.  dum.  duo  uialdra  auene. 
quatuor  gallina»  et  .XL.  ooa  et  .XIL  panes.  in  pasoha  duas  gallinas  et  .XX. 
ooa*  in  maio  .im.  deoar.  Seruit  nobia  mansua  aicut  aratratoa  est.  tribua 
diebua  in  anno,  in  feato  b.  Job.  C.LX.  tegulae.  Operator  roaoaaa  quatuor 
dies  in  maio.  et  quatuor  in  febr.  quodcunque  opus  sibi  iniungitur.  snis  ex- 
pensis.  niansionarii  tenentur  iro  ad  molendinum  in  Meiriche.  Habomus  in 
bac  uilla  domum  dorainicalem.  babemns  etiam  ibi  .VI.  iugcra.  In  IJzheim 
sunt  .Tl.  mansi.  unum  babct  Thfud'r.  v'*-*jfivt>z.  qiii  soluit  .V.  sol.  et  nichil 
amplius.  in  Ovendorf  babcmui^  unum  niaiiöuin.  in  0/Y(«~(/or/' dimidium  man- 
sum.  <iui  soluit  tres  solidos  et  quatuor  ilenar.  Manf^ionurii  de  Lizhewt  et 
(hiendorf  soluunt  in  festo  s,  Andree  duo  inaldra  fVunionti  et  .HI.  so),  cetera 
iura  soluunt  sicut  illi  de  Lizheim.  Eät  praitum  iuxui  üymonisuell.  quoU  ali* 
quando  foit  eütta.  qua  uocatur  OameruorBt  abbatia.  quod  bominea  eivadem 
uille  Iure  recipiunt  herediterio  ab  ecclesia.  iUud  pratum  aqoabnnt  faleabunt. 
«songregabunt.  cumulabunt.  et  tertiam  partum  fuii  in  borreum  eecleste  dedu- 
oent  Sunt  etiam  .V.  eaae  anpra  pratum  ecdeaie.  quarom  qneqna  soluit  .V. 
denar.  quo  ante  soluit  duos  denar.  Aetum  de  pzato  anno  domini  .H.OG.XIX. 
in  die  8.  Job.  Bapt. 

In  Louena.  Mudei'ce  babemus  culturas  .V.  que  babent  .LXXX.Vl.  »n- 
gera.  babemus  et  alia  .V.  iugera.  duo  prata  duorum  iugerum  et  dimidii. 
Scoltetus  babet  pratum.  In  liac  curti  sunt  .XX IUI.  mansi.  nouem  sunt  in 
uilla.  t^oluit  quisque  quatuor  denarios  in  tcsto  s.  Jicmigii.  et  .(J.  mnnipulos, 
et  .VU.  den.  uisitales  scolt«to  post  oollcctam  uinum.  sed  tanien  oomedu  cum 
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II  MB.  tMB  tear.  et  obolum  Mit  Habel  qoitqva  petitnrM».  de  qW 
babenu«  qiiatnor  iitnlis  pro  eeoM.  et  dioudiam  portioiwm  nini  pro  fiindo. 
apod  Crufdinge  talicnin  bonimi.  qood  aoluit  tres  df^iiar.  et  obolum.  Habe- 
mus et  ibidem  quataor  mansosi  qui  quc  soluit  .V.  gel.  in  feste  9.  Martini, 
sentit  tribu9  dicbus  aratro.  mctit  duobus  LliolRr<:.  nullum  aliud  opus  facit  gal- 
linjini  uel  oua  non  dat.    Sunt  nlü    XI    mansl  in  Müderem    Siiuf^^.^rh^.  KaJtc, 
de  superioribuB  notiem  uiaiiMS  seieiKiuni  e>t.  rjuod   man?»ionani  cum  ^oultoto 
comefleiitos  uiiiuiu  de  coromuni  niTipient.  in  uat.  tloin.  tlims  ^alHnas.  in  pa- 
scba  .U.  ^alliuas  et  .XX.  oua  Uabuikt.  lertio  «tino  quisque  maasuä  .VI.  den. 
dabit  m  oiaio.  upcratur  maxums        dies  i»  luaio  usque  ad  meridmn.  utl' 
tribiM  diebwi  wqoe  ad  nespertm.  leniit  tribus  diebw  aratrov  «cot  aratros  est.. 
in;iiaro  «eeeipit  aratnini  panem  mojtalem.  acufeellirai  pisa  .V.  aJleoes.  qnarta« 
riniD  eeniiaie.  io  ionio  eaaeutn  de  ofatdo.  in  autompno  oamem.  qae  atraqoe 
parte  acQteUam  excedat.  et  dimidiuni  quartale  uinL    Si  qais  tantom  biberit. 
ut  soditfB  SU  um  ael  aliquem  inoontiueDter  offeodat.  cmendationi  tenfttir.  Me- 
tit  m»nsu8  .VI.  diebus.  fenum  nostrum  sooltetos  secari  faeit.  manaionani  colli 
gunt  ot  in  hoi  reain  nostmm  dodtnMint.  sciiltetns  prlmum  cnmulum  foni  habet, 
mansiojiavii  secunduni   nie.s.«f>jp'^  um>  habcnt  ncs  pnnrs  inovtaics  in  die.  man- 
sioüarius  in  Hagellanda  niuioiui  nostra  rcoi|)it  ditnidinrn  nitxliuni  df  .\  rnal- 
dri&  .siiigini«.  dedmum  mudmiu  <le  »pelta.    JJc  illis  .Xi.  ntan>is  ot  unus  in 
'  VdMe,  qui  soluit  .XU.  denai'.  tantasi.  a\  diinidium  uinuro.  .X.  aln  aolmiiit 
qttisque  in  festo  a.  Remlgni  .VL  denar;  et  .0.  manipuloa.  et  terdo  aono  .VI. 
dtDar.  in  maio.  et  modiniii  apeUc.  et  dimidiom  modiiiin  siligiDui.  Naitiin  ncH 
stnam  uamionai«  cum  uido  Trtttmm  deducont  datnr  avtem  eis  primo  si- 
tuk  iiioi.  quam  bibunt  et  Trmin  ama  vini.  Qt  In  oani  bibant.  ai  aatem  ab- 
hoe  Jabore  eoe  absoluimua.  qitatuor  denor.  a  qooiibet  msnso  aceipimus.  In 
Hrx'le  .V.  man»!  sunt,  et  pratuui.  quisquc  soluit  modium  et  dimid.  »iliginn. 
in  t'esto  s.  Martini   II.  den.  uisitalc«.  in  nat.  dom.  «^^allinam  et  V.  oua,  in 
medio  martio  .V.  den.    Messern  nostram  iidfui  mansionarii  c(dligtint.  oolli- 
^ente»  acteni  rccipiunt  dua.n  i»vrha»  .siligittis.  dua*  sj^i  ho.  diias  oidei.   et  .\. 
aueiie.  In  nativ.  .s.  Marie  nionium  srpelto  habet,  et  Hiert-ntiuin  quit^que  moy-- 
taleoa  panem.  Est  molendinum  in  JJeüliche.  quod  boiuit  .X.  modios  sillginis 
et  (ffdoit   Est  molendinimi  iiii  Brrüe.  quod  soluit  .IL  modios  ailiginia  et  di- 
mid. et  JI.  ttiflitalea  in  naCir.  dorn.  Bst  iDolendiara  iu  Srnrnper.  qnod  iol- 
mk  JSIL  denar.  in  festo  a.  Marfint.   Est  molcMÜnum  in  Kalte,  quod  aoluH 
.II.  sol.  in  feato  i.  liarie  et  in  nntiv.  dem.  Est  ninea  in  .  [Ikene.  que  soloii 
.IUI.  denar.  /     :     !ra<i:,uf  .IUI.  den.    Albuffft,i  et  Goda  .11.  den. 

In  Oretia  .VI.  den.  Caräont-  .VI.  uinelle.  in  Bvrgia  .1.  in  Alkcna  .1.  it. 
in  MtidtJin.  Amezn  et  Manchn  .XIIII.  denar.  operanttTr  in  niOKi^e  qtin- 
tuur  dies,  ('vnradu»  .IUI.  den.  In  Hmh  operatur  quismie  man^ns  in 
uere  .1.  diem.  m  iunio  .1.  diem.  in  autunipno  .1.  dicm.  lecipit  anitrum 
uuum  panem  moytalem.  Si  seoltetui»  dat  sementem.  unum  sin  autcni.  niau- 
sionaiius  traha  ucrtet  et  über  erit.  Mantionarii  roessem  nostram  colligunt.  qui- 
libet  eoileefbr  reeipit  paoem*  qnalee  .XL.  fivnt  de  modio.  in  iagere  quod  maar 
aianariiii'eolligit.  recipil  g«riiUB,  qmKa  potast.  colligari  va  bUealiri  ftm*.-Si 
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Imm  in  sp«kio  tttudem  iug«ri»  Mloitiir.  0«rba  nobia  de  tav»  i<Milw>  Pott 

f^tuiB  9.  Remtgii  flagelloDt  amkonam  nostram.  recipit  flageUn  pipem  taof* 
talem.  Ipsam  annonara  Caradmi  deuohunt.  modiiim  pnigini«  et  gcnt*ci>lum 
maOBUS  recipit.  In  puriticationc  s.  Marie  iccipjt  mansionarius  modium  »polto. 
horrcum  nostruni  usque  ad  trctum  eonflti  uiint.  mansus  sepit  in  curia  oostra 
.XXilll.  pedes  Kst  molendinum  in  Ileiduhr.  qtiod  solmt  scolteto  .11.  aol. 
ai  com  Qo  comedit.  sin  acU«iD  JslII.  dcmr.  iu  fe«tg  s.  Maximiui  et  in  pa> 
mIuu  EitaaliiNiiii  bonam  liLMmtefueL  ifood  aofanl  .11.  soL  in  iwlo  s.  Ibis 
tiai  et  tres  Mim  «witaln  an  nat  imn.  In  Lotune  attimnt  JL3LXX  mur 
tot.  in  MudtfW  et  SMcemAa.  et  Kok«  XV.  qvifibet  nisifiim  maMoram  wt^ 
uit  in  ÜMto  a.  Bemigii  qvatiMr  mBuwaa  »pelto.  efe  duaa  menran»  afligiDls. 
qoaniiD  JL  consftüniiat  modium  ÄnderHocemum,  talem  eliaa  Icfentnr  ai«ii- 
nram  iaramenio  eonttitiiere.  ad  rocipienckm  amunMun  eonaualem.  et  qnataor 
gallinas.  .11.  in  paficha  .U.  in  nat.  dom.  et  .X.  oua  in  pascha.  et  in  feste  s. 
Remigii  .C.  •»c*m?re.  et  .1.  dcnar.  rolon.  et  in  martio  .1.  den.  ita  tarnen,  si 
nauis  non  ascendit  Treiierim.  si  ucro  asoendit.  non  snlult.  sed  tenetur  dar« 
uirum  ad  trahenduna.  et  .IIIT.  carratas  hnii  fcupei  aJuiu.  et  (Mmif^is  corie 
in  Muätrrve,  et  .  \  1.  inesaürea.  u  ea  mros  seil,  et  tre»  muli^re».  et  tre»  cwr/*a- 
{eu2a9  (ductorea  aniMiKt).  idem  tooeoUir  maiisi  i«  Lowme*  preter  anoonara 
ei  fimnm.  In  Ltmen€  .XII.  mann,  qnilibet  iatonn  iMiiiMiiB  preter  pro- 
dietn  iura  et  dimidiain  dectmam  lolnit  diiiidirtatim  firuetas.  et  de  e«inaMMl 
uibo  .im.  aitdas.  et  nvnliD  eedeaie  aaiMl  paneia.  el  canpeneginm  (foii^ 
biode).  et  maaipulim.  nnntüs  ucro  coeleaie  ikbit  uinum  ad  auffieientiam.  In 
Oruppdmg«  tres  sunt  mansus.  quÜibet  iatenun  solait  in  feste  s.  Martini  .V. 
sol.  treuer,  et  in  eetate  .1111.  mesBores.  si  nauis  nostra  ascendit.  hominibus 
quos  mansi  dabunt.  propinabitur  situla  uini  in  Jittore  Lovme  tantum.  et  ama 
uini  treuer,  mensure  ponctur  in  naui.  de  qua  ipsi  homineji  bibent  in  uia.  Pi  t>> 
terca  cum  apud  Staffele  peniencrint,  eis  dabitur  panis  et  uinum  preter  ]nt> 
dictauj  atuani.  et  eisdem  propinabitur  sextarium  uini  ad  queiibet  duo  niiüia^ 
ria.  etiam  preter  {H'edictam  amain  apud  Treueritn^  dabitur  eis  de  noote  panist 
et  eampanagium  (mitbrode).  et  visuiB.  in  maae  auleni  pnue  et  «aaatanlam» 
Cenaui.  piocarator  tEansitna  aoluit  annnaiim-  anaoa  uini  In  /jEnerijpor» 
Hmmcm  btbet  dimidiiim  monefoercA»  qued  solutt  dimidlam  denimam  *— >*^mi 
medietas  uini  et  census  iintnta  ett  pro  terra  in  Muderce,  In  Alkene  Wat» 
dtfrMi  de  MertLache  habet  unum  frustum.  quod  soluit  .1.  den.  et  integraia 
dccimam.  Frider.  de  Ototlre  et  Meßridus  de  Kalte  habent  duo  frusta.  qae 
soluunt  tres  firlingos  et  integram  deciniam.  Garpentarius  tcnctur  nuntiare 
hominibuB.  qui  habont  inansos.  nt  arent  terrnni  eccleF?«?.  m  rn^e  nuntiabii 
eisdem  de  meBaoribue.  et  ipse  uidciüt.  ut  suftiriant  ad  Juhoiaudum.  et  ut  tem- 
pestiue  ueniant.  in  die.  qua  inciditur  siligo.  ipsc  iaabet  sex  gerbas  silif^ini», 
de  alia  faciet  idem.  quando  indditar  spelta.  habet  sex  gerbaa  spelte.  et  uuena 
NK.  terlao  die.  istia  triibtts  diebne  euetodiel  eeoapom  •*  etSsm.  labosrinL  La 
plndto  qnoque  onnia  pcoeBMlut  iteat  badeUm»  m  antumpno  fi§;abü  men 
eodfliie^  eireuli»  inii.  et  n  feito  e.  Bimi^  uaque  ad  feMa»  a.  MarlinL  m 
efpia  fiMKit  cuüodiife  «am.  In  nani.  et  li  oraii  araaulftL  Trwtrwtu  «lifc  k  ia 
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6onec  eo  pcrtienerit  et  oustodtet.  quicquid  autem  uini  perierit.  ipse  aoluet. 
inde  enim  httbet  um&m  uitü.  et  saocum  c&rrade  uini.  preter  prioiam  effusio>- 
MM.  Cum  M*em  «inaai  Treutrim  pcruenerit  fec68  predictorum  nasorain 
«imt  ^ieti  oMpantarii.  u«!  nnuHMbynl  »ub  gratia  ipMm  oeUeiwii.  Habtt 
«ensoiB  miii»  bmiub.  Si  AStem  aanu  4cMeiidit  noa  teiMtor  oaiftodirt 


SrnnderungtH  que  diomitlir  geisea.  Berloif  kabet  mam  que  aoluit  obo^ 
lutti  cdomensem  m  letto  s.  Martini.  Oerlaou»  unaiD  et  Mlttit  .VI.  denar. 
wUm,  EuBiachim  uQam  et  eoluit  tres  fiAingos.  lata  aoluunt  tantum  int^ 
jrram  decimam  qni  fst  smlioa  terra.  In  Iiud*-n*>i'm  T.  frustum.  quod  habent 
pu€ri  Kari3S'4»e.  et  Süluit  .11.  den.  et  iiitci;i;iin  deciiiiam.  Omtiia  fru^ta  »ol- 
«uat  dimidietatem  fnictua  et  intcgram  deciiuam.  In  Alkene  mh  pctra  e.«it  .1. 
fhiftiina.  quod  attinot  Ctchm  et  aoluit  diinictatem  fructus.  In  Kardene  habe- 
mus  .Vn.  iruata  uiaearum.  quarum  medietas  fiructua  est  taalum  uotstra.  et 
)|>M  q«i  habet  mmm.  Stmiem  te^  eeneDlMebu  habet  niniaiiiBi  fruatwn  sep^ 
timom«  de  quo  acniiet  noetro  nwitio  in  feato    ¥iebeeKa.  et  dabü  ei  «iiaeMn. 

In  FaOe  amt  .T.  finst»  mMumu  que  aobrant  in  feite  i.  Martini  .VL 
dm.  ealM.  )»relem  mram  mmmrel.  qned  tekit  ü.  den.  et  dhniiiiiM  d*- 
eittain  iaatum. 

In  Eiuenache  habemui  JQOm.  mansoa.  et  .V.  manai  et  dimid.  eml 

infeodati.  preter  alia  bona,  ex  his  sant  .XII.  ministen'ales.  soluit  maiuiua  in 
.£eato  1.  Martini  .XII.  denar.  colon.  in  medio  maio  .X.  den.  in  medio  hu^u- 
ato  .V.  den.  hoc  aoluit  maosus  qut  uocatur  uischtlhuue.  luiiueteriaü?«  ni.insur^ 
•oltüt  in  fosto  8.  Martini  .XVII.  den.  colon.  in  maio  .V.  den.  la  augu^to 
.IUI.  den.  dat  mansua  communiB  .IUI.  measorca  hycmalea  .IUI.  cstiualee. 
deducit  mansua  in  horreum  nostnun  ,YL  piauatrataa  annone.  arat  etiam  no- 
Ui  IMT  in  anno,  eteot  entntne  eat  denehit  »VSJL  aildn  umone  epnd  Mit- 
ttüht.  m  plauatnun  fringitttr.  emendatiooi  tüietnr.  annonam  eodeae  inenaio- 
narii  TrMtnm  deduoeBt  lUcipit  aeabinna  de  annona  aitnlam  uini.  denabit 
manana  ad  littua  iUvaaße  eine  Skem  earmlaBi  nini.  Si  plawtra  qucquani 
infortunii  aeciderit.  naanans  BOlaet.  et  ai  uaa  amplius  qnam  oarratam  capiat. 
eocieaia  dampnum  habebit.  In  uino  deducendo  soabinua  recipit  aextariuin 
nini  »f  nfro  L^mf^t^p  in  littoro  nltr.i  nnnm  diVm  rnAiisionariub  cum  uino  ia- 
cuftrit.  eccicüia  utipendium  dabit.  nrnnsii  ;iai  ii  in  euodo  situlam  uini  in  com 
iiiuni  habebunt.  cettT-i  in  uino  deducendo  1  rmerim.  »icut  illi  de  Loucne  re- 
cipient  et  soluent  De  niinuto  censu  ortorum  et  niandonum  .XV.  eol.  colon. 
de  redemption«  arantium  .VIU.  aol.  oolon.  de  ceuau  ailue  .VIII.  sol.  (xAon. 
et  «VI.  deaariee. 

In  UoftntHm  babemua  cnriam  eteapellawi.  Iie  ennt  cnrtUle  in  eade»  ei- 
nüatek  qne  aolnnnt  aobia  oeneom.  eoitilla BertmigitYIl.  denar*  Ae.  inwma: 

•TL  sol.  n.  den. 

In  hMernheim.  Hune^heim  duo  sunt  mansi.  qii  a^uunt  .X.  sol.  in  ftMo 
a.  Martini,  et  .XIT.  den.  uisitale».  in  T^nenheim  et  Budolheim  tres  manaL 

qui  Bobnint  .XV.  sol.  in  Nnchp7>i  .VII.  quartana,  que  solnunt  .XIU.  uncias 
et  dimidiam.  et  .V.  den.  modiuin  silig^nia  quartario  minut«  In  Bathdmeheim 
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.IL  EMiiBi.  qoi  Boluunt  .V.  sol.  in  festo  s.  Ilarttoi.  in  medto  maio  .XX.  den. 
in  feito  a.  Martini  modium  sili^^iB.  in  n^t.  dorn,  qontaor  gnllitiM.  in  pncha 
.tili.  'ffftlUnas  et  .XXIIII.  oua  in  Britzenhein  duo  man«!  qni  sotuant  doaa 
unci«8  in  feato  s.  Martini,  et  modinin  ailigini«.  in  modio  immo  .1.  gallinam 
et  .V.  oua.  in  Bume  quartarium.  ([uod  solvit  .XV.  den.  Iii  festo  a.  Martini, 
et  gallinam.  et  tria  oua.  et  dimidium  quaitariuni  siligiuis.  in  Wtr.sf(ff  dinM- 
diu8  manaus.  qui  soluit  .XL.  deu  et  duoB  euppones.  in  Gosvluesheim  quar- 
tarinni  quod  soluit  .XV.  den.  in  Ikickenheim  diniid.  raansas.  qai  soluit  .XXI. 
denar  in  lUs^ihf'im  diniii).  mansu;-.  de  quo  dantnr  .XXX.  den  in  Be/tolr 
fesheiht  .  \  11.  (|iiHrtari{».  qiie  soluunt  .V.  unciais.  et  .X .  doiiar.  in  festo  B. 
Martini,  et  .VII.  euppones.  in  Lofhuu'lr^  tria  (|uurtaria.  tjuc  sol  uirit  duas  un- 
ciaa.  et  .V.  den.  trct»  gullinas  et  nouoai  uua.  e(  quartarium  ot  Uiuiidiuni  si- 
ligima.  In  Harxheim  tnaiiaw  et  dim.  qui  acJunnt  .V.  aol.  in  Ev»»hiim  .X. 
inanii  et  dimid.  quisque  aohiit  duaa  unoiaa  in  feato  a.  Miartini.  el  'denar. 
in  medto  maio.  in  nat  dorn,  duaa  gallinaa.  in  paaoha  dnaa  gallinaa.  et  .XII. 
ooa.   Eat  etiam  in  Muv^mhA  manaaa.  qoi  aolnit  dnaa  undaa. 

Ista  sunt  bona  >  Mnximini.  que  babeniii^  in  Briztnkeim  ante  urbem 
Mt^fmUinatn.  iuxta  bona  dcMonini  Ämuyi  rvß  duo  iugcra.  &c.*)  iuxta  tdkecher- 
fjruuen  .^^T.  iugera.  in  ZagdhacherHteigen  tria  dualia.  infra  Pa^lunwtg  .1111. 
iugera.  in  Eherni*heinief  utraztn  iuxta  Staphel  .1.  iugenim.  in  Soinrelnhei- 
mpmtrazeii  .1.  jujjrennu.  in  Dir^f^felt  .XXV.  iugera.  it.  prope  cruceiu  .VI.  iu- 
gera. in  OuerheljtT.ituL  .X.  iui^era.  in  I nlu  imi  vstrasfin  duo  iuircra  inculta. 
in  uia  quo  dueit  Difism  .Iii.  iug.  in  yrunde  propc  siluaiu  doniini  Bfrtoldi 
monetarii  .Iii.  iug.  iuxta  bona  Wignandi  liebemtuchel  .1.  iug.  et  dini.  in 
anperiori  BoUicegen  .X.  iag.  in  Aldenhei^  .III.  iug.  in  OkheratdUwege 
.11.  ing.  ibidem  in  W^ge^chedm  .lH.  iugera.  Ober  dU  Qumkk&ren  .1.  duale, 
iuxta  Olmenertlmzm  .Ii.  iug,  ultra  (Hmmerw^  qne  dodi  Brixenheün  JI. 
iug.  in  Oberffrajffirf^ffe  .VlII.  iugera.  In  altere  anno  iuxtn  altea  muros  in 
Deierwege  Jll,  iug.  iuxta  Agedmh  contra  ecclesiam  lii-tzenliim  .1.  iug. 
iuxta  uillam  propc  Brizenheun  .\ ,  iug.  in  Mitrfitcege  .III.  iug.  in  Eselwekke 
.IUI.  iug.  in  Keniperkene  .1.  iug.  in  Sigtrwtal  .X.  iog.  retro  Ageduth  .III. 
iug.    Summa  inonnnn  sunt  .C.LX. 

In  8vn/J/ei)H  sunt  .LXT.  iugera  et  duo  uinenrum  et  quatuor  pratorpm. 
in  lidutrshtim  sunt  octo  iniuifci,  qui  soluunt  dnas  libru.s  et  duos  solidos  .VIII. 
maldra  siliginis.  totidem  aucne.  sex  amas  uiui.  ip5um  uiuuni  Moguntütm  uel 
Bingam  dedncunt.  goDtacnluin  recipiimt.  ai  non  .XIII.  den.  dabunt  Hanaio* 
narina  dat  nobia  Bieaaorem.  ipsum  paacimua.  poat  coUeetam  meealon  aedtetua 
pladtom  propouit.  a  mansionario.  ai  non  me^aorem  dedent*  exigit.  omneaqne 
mandonarioa  paadl.  Fratrea  de  fM»te  $.  Jok.  JL  mausoa.  in  Buwenhetm 
manana  quem  Bruta  bebet,  manbum  et  diniid.  alterius  iuria.  nam  nunaus  sol- 
uit duas  uncias  et  dimid.  et  cetera  aicut  auperiu^.  ^Vv1l•at  manßum  et  dimid. 
Mtngotu»  .VIII.  undaa  tribua  oboJia  minua.        (Unter  toen  <^fltm  erfc^emni 


*)  (5<ä  futb  übeni(f  itm  bie  9ln(|abm  miiget^rilt,  loel^c  mit  0hiniAinni  (r|«i|nrt  unt  bo« 
^tx  von  3nt(triit  ftnt>. 
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Ue'Äamen:  Edelent.  Adehf.  Hildemvt.  Berta,  ßerdegm,  Emicho.  Berel- 
dtis.  Friddist.  Oernof.  Fftrisiio.  Eueii.)  In  iS«ei«<?f'm  mansus  qiii  soluit .  V.  sol. 

Monasteri'um  in  Apula.  Hic  est  eensas  qui  soluitur  nobis  de  curtibas 
in  hac  uüla.  Hud^rvs  .IUI.  dcnar.  p^allinam  et  .X.  oua.  et  de  alia  curti  tan- 
tandeni.  Demut  tres  den.  gallinam  et  .X.  oua.  ete.  (tfud^  l^icr  crft^eincn  fot» 
gmbf  tarnen:  Jtierwich.  Gvda.  Alliri'iiM.  Aru.  Albero.  Lihi(rgis.  Crispina. 
Gotnuar.  Math il diu.  H(tri irinus.  Malholt.)  Summa  dcnarioruro:  .XII.  so- 
Jidi  et  .IUI.  den.  ^jallinarum:  .XXX. VII.  uua:  COC.LXXX 

Hio  est  eenstis  qui  pertiiMSt  «d  monasteriutn  in  Aptda,  8wik«ru$  ErUm* 
JVIL  d«B.  (Mergardit,  Odäia*  Merhodc,  Oudo,  Utiderut.  MathUt.  NwdHnc, 
HmAwiek.  Addtrudü.  Ava,  Or^o,  Aro,)  in  Ouerihttsen  Muenindi»  .Y.  olni- 
In.  (Amvlf.  litrw^,  Ingenhrand.  Tauida.  Karissima.  Judit.  Eilolf. 
MtHmm.  IlarmM,  Engdmut.)  in  Winterbure  Godefrid  .III.  dcnar.  (Hd- 
kerttn.  T'ijdenianis.  Hosterlint,  Hudfngerui,  entrid^tcn  meift  .X.  denario»  ot 
unum  uisital-em.)  Wddestein  pro  pacto  .Xlll.  soi.  et  .1111.  den.  Engelo 
.V,  sul.  Ahieche:  Tlerdtord  .XL.  dcnar.  in  Bvkkpnheim  Fvlkeru»  .XXIII. 
den.  Oelfrat  quatiior  (ionar.  in  ]\'<uH>ie}ieijn  Erfo  .XXX.  den.  Merhodo  de 
y  aUicmtein  .XIX.  den.  Smeclif  diios  denar.  Uagennvua  .XV.  8ol.  in  Wi- 
ntheim  BichUinug  .V.  sol.    Oß'enhetm  idem  .XXX.  den. 

Bymera.  in  bac  curti  bannus  noster  est  et  tres  eoHuraB  habemoi.  d 
ipn  tenimts.  ntantfonarii  colligont  et  in  horreum  nostrum 
coDDebtmt.  qiii  cdKgH  «ccipit  panem.  quales  .XXX.  fiant  ex  nuildro  Big' 
Men»».  li  «Dtem  intris  cftremus.  qailibet  mannonftm»  aratrum  ranm  preBte* 
Int  nobie  &no  die  ter  m  «noo.  recipit  uratrum  tres  panes.  qv^es  saperiui 
peraiiBu«.  et  seztiuriiiiii  uini.  et  Bcntellam  Icguminis.  in  uere  tres  «Ueces.  in 
iuoio  caseum  qnales  trce  enmotur  pro  denario.  fenum  nostium  in  pratis  col- 
ligunt  et  in  horrpiwn  componunt.  Duo  halicmus  ihi  molcndina.  que  soluuni 
•  XU  tnodins  aiinoiic.  tnodiii.i  et  diinid.  triticiun  c^t.  rcliijui  t>iligo  et  auena. 
moloiidimnn  ctiam  quod  öoJuit -XI.  .>-ul.  Ilahciau.««  ibideiu  XIl.  niansos.  (jui- 
libet  ipsorum  Mohiit  in  feste  s.  Martini  .XXIJI.  denar.  Notunduni  ucro  quod 
•X  ipsis  octo  et  dimidius  uocuntur  »rannanHi.  iree  et  dimid.  ntmiles  manai. 
eolunnt  auteln  a  se  dinosa  iura,  nam  prelerea  que  auperius  dicta  sunt,  sol« 
Vit  MarihansM  .XXIII.  denar.  in  epiphania  dorn,  in  medio  tnaio  tantnndom. 
nn'HÜM  oero  in  epiphania  dnos  denar.  in  medio  ntaio  .V.  denar,  in  pasoha 
«camuim«  gallinam  et  X.  ona.  uruUxB  aotem  duas  gallinas  et  .XX.  oua. 
sepH  nrniinan^n»  .XL.IIII.  pedos  in  cultura  ncatra.  terttili^  uero  ....  In 
fe«to  8.  Paulini  scoltetus  debet  .X.  sol.  et  duo6  modios  pise.  in  circumcisione 
domini  X.  .'•(»].  et  »almonem  uel  V.  sol.  et  libram  pipen?.  Est  igitur  ccnsus 
in  te«to  s.  Martini  .XXIII.  sol.  in  epiphania  XVll.  sol.  tribu«  obolis  minus, 
in  medio  maio  .XVI H.  sol.  tribu.s  denar.  minus.  Summa:  tres  libre  .XXVIII. 
dcnar.  obulo  minus.  Summa  gallinarum  .XV.  et  dimidia.  Summa  ouorum 
.C.LV.  - . 

In  Tauena  habmus  duas  calturas.  nnam  .XU.  iugenu».  alteram  tiiiun. 
et  pratnm.  in  natinitate  dorn,  seoltetua  dd>et  nobis  porcom  uel  .XIL  den.  et 
»XII.  panes  de  iramento.  et  .  .  .  ailigme.  et  tria  sextaria  uini*  Nos  autem 
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4^iftm  ei  carrftaiD  Um,  et  onine  dcbituni  vqiiiii  budbi.  h^bct  etiam  df||. 
de  molcndJno.  et  .VI.  gerbiM  ja  ipaiori  cuiturn  de  fr«!»«',  io  niinori  quatMr. 
in  nou^)H^  qti.'ituor.  ITahcinus  quoquc  in  eadtm  uilla  .XXIII.  eurtiUas.  que- 
libet  oju  ratiii-  nabis  .XII.  dies  ävmitncalf.s.  sex  cum  suis  expennis  et  sex  p\xm 
nostris.  bc\  dies  croadale».  et  unum  dieni  ante  festum  s.  Qulrluci  ad  fiuodli- 
bet  opus,  in  itcniia  .XV.  podes.  qtijiuuquc  est  in  banno  iiustru.  operatm  jio- 
h'ifi  uiunn  dicui  alLera  ux  pjiUe  in  uenna.  recipit  operutoi- untiu)  pancui.  qua- 
leg  .XXXI.  fiunt  ex  modto.  obol^oi  ceroieie.  et  iutcr  duo»  scutella  pi»e. 
Qaicunqtie  est  habitator  ifillp.  dabit  ad  pr«tttm  ojbolina*  ü  «IfM^  ingrtditor. 
dwariiim.  fenum  coJUgoul  et  in  hormun  ooatruni  «omponuol.  ad  facain  Imt 
b«i>l  doinuiicalein  modium.  si  messefn  oostnim  et  dednuuif  lu  pactum  damai. 
paelop  col|Jg«^t.  »in  autem.  maaaioqarii  csollignnt  «et  in  liurreuni  nostrom  cpm- 
po^nnt.  baopup  aquo  nost^  est  a  Tf'titrul  usque  Wihehacli,  infra  quo«  tei- 
roinoe  nemo  piscabitur  sine  nostra  licentia.  Mansua  de  Mtntwürt  idem  da- 
bet  nobi».  quod  una  curtiüa.  rt  V,  deti.  in  feato  s.  Maxiniini,  quos  uilliciif 
dat  pisces  det'erentilius.  ihidnu  teodtim.  quod  qui  |iubent.  debent  trana- 

ponere  omnea  uolentc*  tSo-ain  transiie  pro  uostris  ncgotiis.  Est  et  inolcudi- 
nurn.  quod  eoluit  modium  giJigrinis.  Quidam  etiam  campii«  qui  uocaiui  ui- 
neator.  suluit  .11.  den.  ad  pratum.  item  alter  qui  uocatui  Kictiiä.  qucdam  de- 
cisio  prati  (res  denar,  item  raxta  pomerium  quedaia  icurtilJa  tree  obulos.  it. 
Mdemdt  deaiarivm.  it  £<Njfe  curtilla.  quo  deacbit  iitouin  Dpstnm  d«  FilnMa. 
uel  trea  obulpa  dat  pro  rcdcmptionc.  quicunquc  «jlua  noetra  uütur.  dabei 
nobif  in  nal.  dorn,  tre«  truncos.  |n  Wtdmgen  eat  manaiia.  qi|i  aeivit  .XXX. 
deiiui-.  de  quibus  uillieus  babet  86Z  denar.  In  JiejjjiedingeH  eat  JuailBua.  ip» 
soluit  .XXX.  den.  In  uilla  qae  uocutur  .Kccletfia  h.  Martini  est  mansue.  qui 
.sulnit  .Y.  sol.  tribus  obolis  minus.  Tria  pUcita  annalia  aduocatus  ibi  oaAe- 
brat,  proxiroa  die  po.'^t  pa.^cha  unum.  proxinm  die  post  fcstum  .s.  Quiriaci 
unum.  in  ortaua  C}>iphanie  tvrtium.  Seiet  aiiteiu  et  neu  est  iustum.  ewigere 
in  qiiolibet  placito  ..\If.  panes  et  .XTI.  denar.  ad  companatlouni«  ^  tria  sex- 
laria  uini  qt  dcmiitncaii-ai  niudiiiiii  auene. 

In  WiiU  babetnus  nuuem  mausos.  de  quibus  uoum  iiabct  uiilicus.  dimi- 
dittm  fimtariiu.  qnilibet  mansua  aoluit  libram  liiu  uel  qnatuor  denar.  et 
dttoa  d^nar.  in  festo  s.  ilartini.  et  duobqa  annia  .X.  deoar.  teraa  ante« 
.XI.  dei^.  in  fegto  9.  Maximini.  in  Aprjli  ed  uenoam  noatram  .IL  den,  el 
in  nat.  dorn.  I.  gallinam  et  .V.  oua.  in  pascha  tantundem.  in  festo  a.  Qni- 
viaci  tafitnnd^.  Dat  nobis  mansus  .C.  teirul^a  .XllU.  sectilea  circulos.  op»> 
ratur  maQ^na  «XII.  diebua  in  maio.  et  si  non  Operator,  dat . .  .  deniqr.  pro 
r?demptiono.  In  decembri  idem  tacit.  in  febr.  fimllitor.  ante  festum  Qui- 
riaci operatnr  tres  dies,  tcr  in  anno  nobis  arat  recijjit  ar.itruni  trcs  paucs  et 
companftticiini.  quale  dies  exigit  .1.  denar.  ad  j>otiim.  Idem  iu«  nobis  doleut 
mansiitnaiii  de  ('f)llif;endo  feno  et  messe  nostra.  et  decimo.  (jnod  illi  de  Ifi- 
uena.  I>uai>  ibi  cultura^i  babcmus.  una  babet  quatuot-  iugeia.  alteiii  duo. 
Tria  prata.  ({uodlibet  aoluit  .11.  den.  de  tino  habemna  decimam.  de  dndbua 
partem  aeptimafn.  it»  aliud  pratum.  quod  in  nocte  a.  Qninaei  aoluit  .Yll. 
den.  ad  eoneui.  quoa  ai  poaaeBBor  pnti  in  ead^  uoote  non  eoluertt,  ptalo 
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de  iiire  carebit.  Ilübeuiu^«  »«iicuui  bunuoi.  quod  bamkiK  ieg:a£iunHi  tiostre  h*- 
bet  prttor  idttiaMai.  ibit  «atom  Treuwim,  et  quo  termtiii  ipsioa  «orlU  «Kl«»- 
dwMÜr.  iweiliwM  lir  f n        mm.  hßiht/i  dminotk  qnot  diibwi*  4fn  tfm 

im  Mmkin  hilbms»  Um  wmmm  qwtim  Jninm.  ^äShtA  minii  üi- 
«t  donwimdeni  modtum  telflBti  «1  §mm  et  libntn  lini.  uel  qnaiMr  dbn. 
«I  canBütam  ini.  et  tercio  anno  .C.  tegulM.  it,  m  festo  a.  Murtini  .1111.  d«i. 

et  terdo  anno.  VI.  den.  £:»(  ibi  molendinum.  quod  soluit  dinncl.  modium 
tnnone  Mansionps  due  qiieübet  soluit  Till.  d«n.  cultura  una  .III.  loge- 
nun.  rjUü  urattuDi  [)eiuci>ir«  nou  potegt.  uilliri  eut.  in  in&nte  sci>rif  tna  io- 
gera.  in  Iltnu'-rhttri  trm  iugera,  iujkin  Mirsduf-ph  .II.  iugera  ei  dim.  in  in- 
iuln  «a>r  utiuui.  tipud  KclcfhuiVif  prstuiu  uauu).  apuil  Merrheer  lutbeniat 
«JiiBLim  flomumoAm.  io  qu«  octkuo  qui&t*  gerb»  nobis  cedit.  siluestKtm  ekiam 
iwiaiii  in  qua  Mmntar  qnatiior  molii«  CiiietiU«in  quoqae.  d«  qua  j^rJuMi 
«nriaa  liahmM.  quatpor  atiam  vatm*  qni  lolmuift  \km  qitd  mMn  d« 
ÜbfAM.  fi«icii4i»  q««4  i^Msr^iw  da  3r«P«MA^ 
flMMis  finam*  dfoiriof.  galUnas  fit  oiul  «|  «miiMdM,  qsod  MUquiun  iofb 
debont.  noetrum  est.  Bont  ibi  «onmi  neli»  da  qidlnis  liabMius  deeimam. 
Vüliai«  dubet  nobis  in  nat  dorn,  qoalnor  j%fim  #  .VI.  uisitaks  dtoar.  # 
gextttn'um  uini.  habet  aiitem  a  nobii  MUli  Boiiii  aaiwi*  Apad  NipiAgmgm 

Ittbemus  mansum  unum. 

In  Bacheim  habemus  duas  cultaias  et  piuiunt.  ui^nho«  üux  ut  dutiid.  q^i* 
libei  niansua  poluit  in  festo  8.  Maitiiii  librani  lini.  ue!  quatuor  den.  ot  in*u- 

JLIII.  den.  in  uigilia  s.  Maximini  .ilU.  den.  tetvio  aiiuu  in  üuem. 
«•1  ME  denar.  Operatur  »»natu  «an  Mdonada»  dorolDicale  opiu  ei^ 
pnii.  el  Ina  dka  ante  feiM  ff*  Qpiriacl  ^  tr«  4m  c^oadaU»  noiliria  «»• 
fmm.  u  apiiti  dak  dnoa  dtsar.  ad  nenna«  nostn«.  in  fesli»  s.  Mu  C  tt- 
gdai.  k  Bat.  dorn,  gallioa»  et  .V.  «na.  in  paMha  tantondaia.  in  liato  b. 
QuMatt  tMlwidaai.  CoUiguot  mansionarii  pratuiu  In  Baeketm  «t  pratum  in 
Tmmm*  da  prato  in  Hachfim  habet  .XVllL  dan.  et  modium  ailiginia.  de 
pruto  in  Tavena  .VII.  den.  et  dimidium  modium  siliginis.  recipit  tratrum 
in  die  (juo  nobis  scruit.  tres  nmvtalcB  paiiCK.  et  in  antumpno  sextariun»  cer- 
uieic  et  diniid  ot  dim«  soiitelln-  pise.  in  eacitirn  uiUa  fiunt  curtiiie.  que  no- 
bif  censura  soluuut.  in  huninia  .XXX.  den.  obulo  mimis.  Sunt  fjuidam  ma- 
nenteä  traiiB  riuuni  qui  pro  uau  pu^cuu  nostre  »oiuuut  nobia  ^ailinaui.  upe- 
fatiur  qoilibet  Um  dies  €rQwkde$  «t  redpit  moytales.  sicnt  prediotuiu  eet.  ia 
M*.  da«.  «Uioiii  dal  mUfkt  quitqai  pau»  «t  «VI.  den.  ninlalMi  at  mkI»' 
ntin  vloi.  habet  auliia  a  inn  diivddii  na««,  et  dednvio  ouDolinD 
km  in  piato  natu».  Swt  iot«  Baehm»  et  Lmtem  diM  «ÜMb  Fatbffior« 
«t  Lmimmt.  da  quibm  babemnt  quartam  arbomn.  et  da  eaiia  qiiaiii« 
gfrban. 

In  Lo»mene  habemus  .XV.  roanao«.  de  quibu«  uUlicua  habet  .1.  et  onus 

ex  iHis  »oluit  düw  solido«.  et  hec  iura  alionuB.  quilibet  mansns  soluit  nobis 
in  festo  8  Martini  octo  Jenaiius  et  dominiealem  medium  siiiginis  et  auene. 
in  ajwrüu  dae»  doDaHos  «4  uoimawu  in-  teeto  s.  Maxkoiiu  .UlL  den.  tertio 
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tmm  m  watio  omm  «el  «oc  dtotriot.  in  mt  tei.  gtUkuAi  il  .V.  out.  hi 
pM»lm  tMitiiiBdai.  in  ImIo  a.  Qairw«  tentomtei.  Operator  uhu—  in 
«enbn  doas  hebdomtdM.  in  fbbraario  taDtnm.  in  miio  tintnü.  nnte  fuHmm 

H.  Quiriaci  trcs  dies  cum  suis  cxpeosia.  et  tres  dies  «um  nostrit  «xpeniii- 
in  foBto  B.  Jolumnifl  dat  .C.  tegalac.  ftni^m  habet  tree  moytalefl  panct.  ni- 

truni  imum  panem.  CoIIigunt  mansionarii  pratum  nontrum  in  Tnumn  et  in 
hoireuin  rnnijionunt.  rocipiunt  dominica^on!  modiiun.  Ropit  niansus  cii-ca  pra- 
tum iio.-trmii  et  lioc  in  die  rog-atioiiuin  in  f  j>rtU£(  uiidum  quod  iibique  cori- 
niedcii  LaheiiiUh.  in  quibus  ucstos  cxcipiinitut .  Sunt  quedani  curtille  AlherU 
et  Qeuardi.  «jue  dant  bex  (Iciiario^.  iuxta  ^aiientn  inansionem  noatram  uuum 
dennrimn.  tree  portioBcule  prati  .11.  den.  it.  .1.  portiuncula  unnm  des.  hnb«- 
oMs  In  Würt  et  WiOw^  «nlioftni  liivMn.  de  <|an  habemns  ^uartun  gerbani. 
MnmiHwiiaii  neuo  «eDienCc  eU»atB  lieveditatei  mea  reeipient  hnlMmw  eliiai 
ülian  boHk  ad  -eandiai  niUain  speeUniin« 

hk  Mmike  mal  oeto  mtnal.  Solnit  mnwns  in  nat.  don  neaen  dflD*^ 
rioe.  in  teto  i.  Stephan!  maldnim  auene  et  diios  panes.  qaales  Bant  .XXX.TI. 
de  maldro  tretiiremi.  in  pascha  aex  den.  et  .XV.  o  in  in  festo  «.  Maximini 
octo  den.  in  feato  s.  Paulini  duos  den.  in  fcsto  s.  Martini  sex  f!en.  in  festo 
B.  Andrce  nooem  maldra  auene.  de  prati«  et  rrondi«.  in  festo  8.  Petri  .XXXll. 
den.  in  festo  b.  Maxiraini  .«epteni  den.  nd  luincn  ccelesie  %.  Maximini. 

In  Emhfide  habcmus  hex  cultura-s.  unatu  ante  domum  ncwtram.  dua«  in 
campentm.  unam  supra  Oramrt.  dnaa  supra  PrUterhuvch.  habeniu«  et  salici 
boni  in  campeiina  .XL.VII.  iugera.  pertincnt  ad  dominiealeBi  ddamni'  deoaoi 
iogera  teiiei  boni  babrnius  et  BeKeom  bonnm.  quod  noeator  Wüdaelk  X*  iu- 
gero«.  it.  eelioom  bonum.  qned  ooeatnr . . .  *XX.  iQg*erain.  it.  in  Otamoibm 
dno  infariui.  et  quetnor  superiua.  it.  IUI.  ing.  e&liei  boni.  qaod  noentair 
Lan^edeiga.  it.  AniruffHia  qood  ....  tri*  iugera.  it.  iuxta  Wmtrin^erwdL 

He  i^unt  flilae.  quM  habeniut«.  Avf-n.  Vm-mvid»  Oardoiit.  Rierunt  et  due 
BÜue.  in  quibuf«  non  aliis  quem  illia  de  Bunchir  aocare  licebat.  Cadereit  et 
(Jas«oU.  fjood  autcm  de  cisis  «ihiis  falicT  boni.  noetruin  est.  habemus  ibi 
.XVllI.  niansos.  solnit  quiffpie  r>f)runi  ir)  piirifieationc  s.  Marie  (juatuur  den. 
m  feato  Maximini  .X.  d<'n.  ni  tes^to  i*.  Joliannis  ....  in  festo  h.  Paulini 
»ex  den.  in  fe^to  ?.  iJemigii  quatuor  den.  in  fcsto  9.  Andree  .Xlll.  den.  in 
pascha  dua»  galliitar«  et  dccem  oua.  in  festo  s.  Martini  duas  galliuaa  et  deoMn 
OQft.  in  ntt.  dorn,  duatt  gailinaa  et  deeem  ona.  opentur  aex  difea  in  maio. 
•ex  die»  in  iMmiario  propriiK  ex  penne,  habet  quisquo  mansus  petitunm.  de 
qoa  habenras  tertiam  paitem  et  deeinam.  et  toreniario  noeiro  de  ivra  ca)e»> 
bttur.  sunt  alH  manai  tree  el  dimtdins.  qnorom  qniaqoe  solnit  .XXX.  den. 
in  feste  s.  Maximini  .XXX.  den.  in  festo  s.  .\ndree.  Sunt  alH  tres  man« 
«t  qnartariuni.  qni  nocantur  ^anat  >>.  Jiamnü  sohiit  quisque  in  purificationc 
s  ^^arie  quatuor  den,  in  fe«to  s.  Maxiniini  decem  den.  in  fcsto  s.  Reniigii 
qnatuor  den.  in  fo'<to  8.  .\ndr^''  sex  den.  et  obnlmn  in  pasi  lia  duas  gallinaf 
et  .X,  oua.  in  martio  medio  duos  den.  et  duo.s  ji.wn?  rustodi.  in  die  Ma- 
ximini quatuor  carrinas  lij:iioruii).  Est  ibi  dimuliu.-'  imm.'^us,  qtii  goiuit  in- 
ginta  cooiearia  cornca.   Est  alter  dimidius  nian^uti.  qui  aoluit  lanipadem  (}n> 
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ccrnain).  in  festo  Andi  t»\  K^^t  alter  dimidius  iniiugu»  qni  soliiohat  mensam 
nbbati.  pro  qua  nunc  suliiit  sex  den.  in  le^iu  s.  Maximini  ot  sex  fleii.  tn 
festo  8.  Andrcc.  Sunt  et  alii  lies  luansi  qiil  uoeantur  h.  lui.-iini.  <|ui  ^oluunt 
•il^ulis  aiiiiid  octo  et  tri»»  ubuloti.  iteai  quatuor  inansi.  qui  soluunt  turt- 
tna.  it.  XX.  mann  quornni  d«io  rant  ofictatonim.  quUibet  alforum.  qoi  rant 
oel«lQoim.  aotnit  txm  soKdot  «t  Ins  toariot.  sex  i^IHna»  et  triginln  oaa.  et 
diodeelm  dies  domiinetlet.  liebeBiiie  edam  ift  eadem  ttffla  ddo  pvsl«  .1.  dio- 
lendiMn. 

In  KttscAtf*  h&benius  octo  caltikas.  vMm  Mper  ffoeAe  oeto  iagerom.  in 
Calmet  tres.  una  liabet  .XIL  iugcra.  altert  oelo.  teroia  decem.  supra  l)«- 
itarl  unam  .XX.  iugeruin.  sopra  Mufos  tpcs.  que  habent  septuap-inta  duo 
iugera.  habeoatis  salicum  bonnju  in  flarf  viuinti  quatuor  Ingcruin.  Vil- 
licus  dat  nobis  XVIll.  den  duo  forr^tTi  ii  tantunidwi».  Hübet  uillicns  a  no- 
iu8  dimidiuni   uiansum  et  piatuni.  ([ucul  uoeatur  iiillici.  et  8ex  iugera. 

Forestarii  babent  mansuni  et  duüs  cumulos  fcni.  Carpentarius  habet  di- 
nidium  mansam  et  m  bebdomada  qua  nobia  seruit.  uiodiuro  «iiignili  donl- 
BieaHe  mänmrei  et  foiaidom  quod  eaden  «ilia  niiHam  habet  aduocMMi  pre» 

eadcn  uHla  eMTtdam  «ini  defeft.  oel 
MBdidMit  «ex  deMuriee      tbdotiee  debk, 

S  annt  qui  oensum  dcbent  m  AcM^tW  fima.  Ordnlfuif  tros  deD.  in 
feste  B.  Maximiui.  Ludeuicm  Wrtdman  trea  den  fillus  Walteri  de  cagtde 
Johannen  duos  den.  Thomas  Vleminc  obulum.  (todffi'idua  oboluni.  Doniine 
de  ?.  Barbara  ?^eptcm  den.  Hvk^ua  de  Wolw  tres  den.  Erhtro  qtiatuor 
den.  et  olnjlnm.  Sojfhia  un<»  nnno  denarium  et  sequenti  obulum.  Jiofjt'rus 
)ne(licu.^  Ul>  tl»'ii  Swfappm  quatuor  den.  [.■<f')il>(irJtts  Httf^t.t  qOatUOr  don. 
Fridericttf  (|uatuor  den.     ]\'e~^(<>  ■'•eptciji  deiiarios. 

Census  de  Anual.    Maihia*  quatuor  dcnuriut»  &ü. 

GeBBoa  ad  ofiiciyiB  elemoajDe  pcrtinentcs.  qui  soluentof  in  die  Maxi- 
m  nini.  —  I^eoderMw«  de  tiitdenimch  qnatoer  den»  in  Dvmet^a^.  (Uinö  de 
Tmmba  sex  den.  Om  milee  de  Hutenthm  aex  den.  de  moiendino  in  Amml 
octo  den.  et  .XII.  DMldni.  sine  moltnra  nobia  ukolit.  de  diondlo  nianao  b 
MmiinesäorjJi  .\.  soL'doa  in  festo  a.  Mnrtini.  nxor  BUdradi  Piti"  fseptem  den. 
de  eiu-te  Godefndi.  Güla  de  Himerm  octo  den  de  manso  in  M«rU'n*9dorph 
in  die  palmarun)  .XU.  den.  (Mno  canoolcoe  maioria  ecdeeie  oefeo  den.  aol- 
nit  in  die  s.  Murtini. 

Ile  sunt  uinec  de  clmn  sjn  i   retro  donium  imXv'w  HildehrnT^di.  duo  horti. 
in  pLnntirH  duo.  in  (  uniati/i  una  petitura.  ct  in  eodem  loco  una.  iu  AhucU^ 
una.  item  in  AhuuI  due. 

In  JUaltem  nouem  sunt  niansi  ad  custodem  pertinentes.  quisque  BtAväk 
noaem  deneriea.  in  ioito  a.  Andfee^  quatuor.  in  nnt  dorn.  umn.  in  pwift* 
etttöne  sl  Marie  qnalxMr.  In  feslo  a.  RemtgH  aolvit  manaoa  dinridlmi  qun> 
dram  ailiginia.  in  Heato  a.  Martini  tri»  quartana  aueoe.  preterea  inana«  nnue 
est  apud  Centarbtn  aoluene  in  festo  a.  Remigii  nMldnim  ailiginia.  in  feato 
a.  Martini  mal  drum  auene  trtuireiuü  menaure.  in  nat.  dom.  qnisque  mmeoa 
g^inaw.  «t      ona.  in-  paaoha  (aiitiimdMn.  Ad  femm  aecnndum  dant  eeoi- 
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WKMtkvt  quiloer  totfjttk  *A  oerleiidiim  «t  ooogregaoduDi  et  coAcemutcbra 
4at  qoisqoe  naMui  lunnhim  wnm.  quibw  4e  moteirfiau  apipd  r«Q«  Mnr 
fMift  do  niaUn»  lUigiiiis  «rwwrenM  ncaraN.  dflit  ttuaicnarii  ino  plioiln 
44  fmiim  iniMKendMB  IVüMrtm  n«l  JII«Mmm.  ad  'iniefli  «oQ^eKdat  dirt  ^pib- 
^  iiuiii«N  oMim.  In  fttto  a.  MaziBiDi  a  plMoat  «oatodi.  aüwQot  «i  ia 
aerntio  nuHiattorii.  quo  die  daol  nouem  one»  ianoomn.  goibw  raddaatnr 
nouem  paac6.  Quodens  necesse  est.  administraot  aoopai  Ol  tuM  reddünrfa»- 
nis  umis  ot  .-toj>us  nini  in  rng-ationibug  pretenint  uexilla.  quibiis  Int4»r  qnn- 
tuor  clütur  paiiis  uiius  et  »topus  uini.  In  Centarbers  bvldX  duo  rnansi  et  di- 
midiuB.  i|ui  holuuiil  duoe  soHdos  in  festo  fl.  Martini,  in  pascha  tantumdem. 

Iii  MurUtusdorph  est  curtilla  una  et  terra  soluens  in  fosto  s.  EiicharH 
•XII.  den.  apod  uülam  Bouere  ett  molendinum  purtinens  ad  curiam  Mattetw. 
aotnana  «MtDdia  JCVL  maUb»  doaifliaatii  maguDie.  Y.  uideliaal  frnmenti  in 
pentMoatoBk  al  «V.  siligiuis  in  imko  a.  RaangiK'  mk  iwnwinnii  Miacnie  i» 
•at  donaiDi.  Owlodii  at  analfaidmarn  art  molaodnmm  lapasue.  la  i&igalis 
teil  afMilotonun  dht  molendinariua  qvSoä^täm  panaa  framanti  al  totiden  » 
«eaa  dam.  at  oenit  ad.  pladtom  Mattmf.  TilUco  de  Mattene  solnieniet  ad  sar- 
lütiojn  eoBtodiB  bis  in  anno  ad  pMtuni  nenientis  de  albia  panibua.  d«n  atlia 
noMatnr  reditns  et  doofma  oustodis  est  .VI.  mansionea  »nnt  in  Mattmt.  qna- 
qiie  dans  operariuni  uno  die  in  prato.  uno  in  horreo.  'ttio  in  ad  sege- 

tes  colligendas,  in  purificatione  dat  quisque  mansns  onus  lignoniai  et  reoi- 
pit  candeUm. 

In  Ceniarhei'H  ocio  mni  mansi.  soiuit  mamus  in  festo  s.  Andree  trea 
ferteUaa  aUiginis  et  nuddnun  aoene  et  sex  den.  in  feste  porificationis  sex  den. 
in  naCali  dooiial  gaUmam.  at  .V.  aua.  In  paaaha  taatam.  In  Iwta  a^Bamigü 
....  Est  ibi  Mikam  booiiin.  quad  qu  oolit  quintam  gelaoaai  aaelflaie  pc^ 
^  lolQtt  in  fflsto  a.  Andraa  .XVIII.  daa.  da  aanaa  dupoiita. 

In  curti  ItseUi  sunt  sex  maoBi  at  diandins.  aad  diondiaa  ueteri  indo- 
minicatione  iam  in  saliaam  terram  cessit.  quilibct  manaoa  aoluit  in  festo  a. 
Haximini  sex  den.  in  festo  ».  Andree  septem  den.  it.  eodem  die  ad  tritnrtn- 
dum  duci  den.  it.  eodem  die  trcs  gallinas  et  ad  qiiamlibet  g^lllnam  V.  otia 
in  pascha.  it.  quilibet  maDsu«  ad  ^»eeÄnduni  fenum  ununi  denarium.  In  iiere. 
in  luiiio.  in  autiunpno  arat  nohm  man^ue  quatuor  boLus  in  dimidio  atntro. 
recipit  arati'uiij  in  ucre  Ire«  inoytales  panes.  quaios  tiigiiita  untig  üunt  de 
lualdro  dominicali.  et  scutellam  pise.  iu  iimio  tres  mo^  talea  et  caseum  oel 
obuiam  pro  aaaao.  ia  aotompoo  tm  BUijtalca  et  diaiSdiBBi  aiwfariaaa  aini. 
ai  alaam  onaiao  daAiarit  unuai  dcaariatn  pro  dimidio  aeslario  radpit  k 
in  maio  daoa  denarios  ad  tegnlas.  qaiübet  mamionaaaB  aiaa  plaa.  -  aiue  o»* 
naa  habaat.  da  maaao  iaiaam  dabit.  ciiaa  aaltoram  qao  iaxta  dJIam  est.  man- 
aloaarii  at  onrCillacii  at  qai  naacni  in  paato  habaat.  aapam  Ment  in  sepi. 
•  daaiponm  irruente  peeore  od  qaocunque  modo  iaaidant.  aaiendationi  to- 
ncntur.  similiter  de  c€teris.  in  uere  quilibct  mÄnsus  arabit  «nnm  ing-ernm 
ante  finem  iiiartii  nihil  indo  rccipit.  in  iunio  ai'abit.  et  nntn  festiim  s.  Jo- 
hannis, in  a\itiiiii|iin  1.  et  ante  fcj^tum  s^.  liemigii.  semcntcn)  a  curia  recipient. 
Sunt  in  eadeni  curia  duc  curtiiie  et  dimidia.  quelibet  aoiuit  in  festo  s.  An- 
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«il  W  te.  MOI  w  Mdcn  «^E»  »V*  «■Itara.  que  babenl  JÜL.  iqgm.  «t 
ptoter  hflo  tna  iug«m  mUm  iHtte»  ctiioüt  MpOTMB  dietan  eti  dkmdfaat  nia« 
808  i«d«fniiucata8  est  qui  «ocaUir  naii«u0  Hetiugeri.  it.  fuganwi  uDiim  fli 
dimidiiim  inxta  Kenn*,  et  doo  kigera  iuxU  KeuetUifk,  tat  etiam  «rabilis  tem 

in  Mo$Ma  pe\  iHg^nim.  «pjc  «Iif|URH(lo  fnit  prulum  <^  piatum,  )mb«inufl  p#- 
tituram  n\  Kir:^t-riit-r<h  «^t  titx-eiii  ulacai*.  tialKrnuN  »«x  pttitui a^i  et  dimidiam 
in  monte  opp4>hit(>  L}i}U'frich,  que  nobis  diiuHliuni  uiniiin  i<uiuunt.  sex  tarnen 
postcriureä  et  dimidui  in  torcnl«n  no.'>U'o  calctiii  d«b«tH.  et  äcieadnin.  qnod 
hl  ^ui  pttitoTM  babent.  Biognlis  antut  mi^qü  debcnt  .V.  nouella»  pknta» 
fiMiNt  ü  .V*  plMMtMtaa  fini  inpMNve.  babeiDai  etinn  aiMMi  b  iLoAeivM 
«fc  mmm  iMita  Lmi^pi«.  at  ona«  knte.  lUakmutodk^  qiM  lianlilMr  diaiitfui 
oiiiBtt.  niiinit  pnlat  mm  sufwiMtoi  el  dimi4iiiBi  niansum.  «at  auoiaii.  qiii 
iwcatnr  liestolß.  qni  ■■hdt  tM»  maiera«  siligWi.  «t  In^  auenc  in  (mto  ». 
Martioi.  ui  pMcha  qaatuor  galllnos  et  .XX«  m  MiM  Aaoa  d«nari«8  ai 
tegnlas.  et  sex  Darios  ad  edificium.  habet  mansua  petituram.  quo  solnit  qua* 
tuor  iritula»  in  prmiig.  de  reliquo  no«  dnn^  partes.  m?»iif'f<tnariii8  tortiam.  iidem 
mauMauari i  in  curia  de  Luncwich  eeinpcr  .sepem  t;u  iiiiit.  ad  pUcidim  aduocaü 
oaDTiinL  cck^ra  Diimia  iura  in  curia  de  Jsseia  pci-oluunt.  Jm  uilin'i.  Uiilu'us 
recipit  iuä  dLiuiUii  luänüi.  et  uiniirn  nostruni  de  uiui  pvtitura.  et  de  qualihet 
petkvra  diM»  sexUxia  uim.  de  ^uuiibcL  maiMioiuiii  minm  denarium  io  n«l< 
doBi.  H.  ioL  qooA  racifiinit»  •  ttiHio»  lo  takm  pkcitMk  ia  qiwlibet  qvaad« 
wmm  vailwmhaak  Mit  »okk  doo  MBctam  niiii  «t  sonwitt  «mm  M  oaNra. 
<*  kMMte  mm  Mdpul  ■  ml.  dam.  XIL  dan.  mitiha.  da  UtriMt  daatar 
awlodi  JSy.  d».  ia  udSy,  a.  Peiri  .YIL  den.  at  oMu.  in  pwrif.  a.  Haiia 
talidcm. 

Hec  sunt  iura  qua  cnstoa  dabei  familie  apud  niliam.  que  dicitur  ls9d<u 
in  fosto  8.  Maxiniini  tri«  scxtaria  uini  .VI.  pane»  .1111.  c«f«oüf«.  rustici  autem 
dabunt  in  Ipso  feato  cnstoi^j  trrs  ?»ol.  io  oigHia  s.  Andree  dnt  ei?  rnstofi  do^ 
uiinicale  moldrunt  siliginis.  situlam  uini  .VI.  den.  camie^  ipt^i  autrni  eadem 
nocte  dabunt  custodi  pro  ccnsn  trw»  sol.  et  .VI.  den.  et  .XV.  gallina».  in 
ijpao  die  s.  Andree  due  curtilk»  solunt  octo  de«,  et  dimidius  maiisus  soluit 
dflar  dian.  Pnfcni  ast  aapar  imlaiu.  qvod  aaM  Ina  den.  in  ptutf.  ».  M»* 
ria  dabak  aniloa  fimiiJia  .VI.  nlnaa  al  dimidiam  lumioia.  in  paaafaa  qnüibar 
mann»  aahSt  JIT.  «w. 

Haa  an«  MV» 

aiini  noMoar  dwar.  pro  oaai.  im  aoitaria  nim  .VI.  panes.  dwia  4m*  atiao- 
nuD.  in  proxim»  daiinini  paM  ÜBalani  a«  Martini  drtü  eis  pro  prandia  tres 
8oI.  et  .Tl.  den.  maldnim  «oaMt  «1  galüaaai  *I.  in-  fariia.  a.  Maria'  tM» 

candelaB  uaiente^  tree  den 

In  uilla  f^Lie  dicitur  l liabct  custos  .XII.  boneficla.  (luodroiiiium  ad 
uiMicaAionettj  pei-tinct.  unuirujuofiq'ue  alioruin  soluit  duas  situlas  uini.  in  teste 
t.  Martini  dimidium  quartanuui  auene.  et  .III.  den.  ia  testo  s.  Andre«  XL 
dan,  in  feito  a.  Tliania  JL  den.  od  duai  sarcinas  lignoram.  oeosnn  uini  al 
qaod  muaril  in  nanaii.  analodii  flanilwi  drfwa  dthit  ■■i.uiyiiirii  Xrmmi$ii^ 
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owtosquo.^t  eis     «oondendum.  qu«d  n  mutm  naa  teleaat^  ttHM^ps^m 

.L  den.  pro  itiaere  soluet  quod  si  dcnarium  pro  uino  dedcrint.  tanien  pre* 
dkKM  deimriof  pro  itiuere  soluent.  Villicus  coetodU  ab  .XL  benefK-iatis  .XI. 
deiiariof  rocipiet.  umlc  fornnn  ouf-tutll?  secari  faeinf.  quod  si  aliquid  dfthiorit. 
propriis  expemis  peiiaitt.  Sunt  «  tijini  in  cadem  uilla  mansioncs  dae  ad 
cusU>4eni  pertineiites.  man^ioimiü  e.u  iiiiJctii  niauäioimm  nnm  fenum  uortet. 
doncc  siccetur,  f*t  paneni  moytalem  a  uiiliro  acoipit.  (^>uundo  fennni  sicra- 
luui  iucrit.  anibu  utiiiuijt  et  cuiu  ceteiit»  iiiuil  cuntulabuut.  nolaiiduni  uuu)m. 
quud  »ü  duo  nunkia  cwtodi«.  qiioti«iiB  «oltierit  ferunt  apud  ßMimam,  Pol- 
Ikhe  et  limide»  «oltiont  «-kiam  he  due  musioueB  in  fcsto  s.  Martini  dnaa  gal- 
tina«  «t  .X.  oiu.  «ciendum  uero.  quod  oeteri  qui  com  bia  daelnn  4rcaQm  cob* 
gnog^nt.  pvtodiuin  «  uilUvo  recipient.  aut  intor  duoa  paoia  onus  dabitutfi. 
quando  feoum  cuinulattmi  fu^t  nillicua  custodi  nuntiuni  mittet,  ut  fenuni 
•iiam  auferri  faeiat,  Custus  auteiu  illi:»  do  M^tma  prec-i])ii  t.  ut  illi  aHtrantqoi 
cuDi  bobuH  «uis  apud  ValUm  ibimt.  et  fcimni  custocii  detercnt.  uiuimriuodquo 
plaustruiii  a  uiiiicu  moytahm  panetn  recipit.  et  caseuin  unum.  qualcs  tres 
enujiitiir  pro  deiiarto.  «-t  sextariiiiii  iiini.  (juuil  si  uiiumi  dcfuerit  duobuf:  do- 
nariiii  ndiniedir.  Sc-ieudimi  uiitt-iii.  quod  onstuti  bib  in  anno  placitum  tencro' 
debet.  uuuui  proxiina  die  po«l  t'cbtum  b.  .Martini,  alttruni  proxima  die  post 
purificat.  a.  ^^Larie.  tuiio  aon  iiocati  uenietit.  niii  custus  diöcrro  uoluerit»  Si 
diaUilerit,  poatea  cima  uoluerit  tendbft.  in  puritioat.  dal  tuilicns  expenaas  Boote- 
et  maiia.  de  placito  dabuntur.  eandelam  aex  ettbitortim  dabit  cuatos.  famiUfl- 
IQ.  purifica^one.  Qvi  bona  ecdcsie  touent  apud  Lotieh»  et  Vaattim,  ap«d 
Vdilfim  pladtuni  custodis  querere  debent.  nec  .alti  uUli«  ibi  babflBtor.  aaper 
bona  cuptodia*  quam  ille.  qui  in  VaUe  uillicua  est.  Sunt  preterca  uineecns-. 
todii«  proprio,  que  eins  ditioni  <iil)ditc  sunt,  qiiaa  ipse  Operator  uol  diatribvit: 
ad  operaiidiim  ad  utilitatem  ecclcf^ie. 

Jsti  sunt  censuales  niauM  iu  VaU'-  ad  aL»!».-!!!«!!!.  non  ad  costodem  appc- 
taatfs-    l^riinus  dieitur  mansus  (Ainradi  de  lirtit.   de  quo  iilem  C^nrm.lu»> 
soluit  Ux;i  io^enai».  Ilem'iciin  luulendiaarius  de  I  cM/ro'»«  amum  ^  diia.  i/etiioi^ 
Uns  de  Vlm     Amtddw  de  Riola  tres  la^naa« 

Secundita  diettur  Keüershuue,  quam  Hmneitn  KtUer  habtt  .dimidiimi 
indominieatnm.   AmMß»  liliua  Minien  roluit  anun.   Hemerus  «t  Fifa  do- 
HiUtL  dimid.  amam. . 

Tertias  dieitur  Budskutte,  quem  Ret  hnannu^  Uxdant  \\9i\iQt  £mid.  isr 
domiincatum.    Bertrammv»  mlUs  amaol.    F9Ümam$  Qeldre  laganam. 

Quartuä  dieitur  Boivien^erhuue»  de  quo  soluuntur  .IIIJ.  amc.  &c.*j. 

Quintus  dieitur  OUcenhwif.  H'^nricus  camerarius  aaMiu.  Wiricui  Co- 
m$»  et  frater  suns  amam.  tercia  pars  induminioata  est.  ... 

Soxtus  dieitur  man-^us  StephoHi.  de  quo  stt'^kanM  fitina  Oliäie  aeloti 
trcj»  läge  11  as  &c.  '  ' 

Septimu«  dieitur  ^hukinenhu-ve.    Hemricu»  Wolf  habet  terciam  partem 


.*)  Sla|ii»l^lii|n'diMf(«ti.1itib.»fMtIaffnk 
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Jlf ATM  ItMMm  ptfftcni»  Ab» 

NoHii»  dkMi  didtnr  P<«iifMi«^.    [m§tbrmmdm  dmmau  tumm.  Dit^ 

UicJi  aniam  indomiiiiofttain  &c. 

Decimus  diaitor  J'HnMMtftkmue.    Godffridm  de  Lueke  aniam  Ckc. 
Xi.  diokor  Fintdt^rwt^nm,  ^tii  Miinil  qu«tuor  muw.  iAirnoi«^  itorAe^ 

row/'A  amam  kr. 

XJl.  dicitni  Foltnat'ishnyp.  ArrutlHu»  9CalliQtw  trct  iftgeuM.  Qtf^ewij 
aitutaui      i  tit-zo  8cubiniis  trf>  lairniHs  &c. 

Xiii,  dicitur  Ihi'itHuihuut.    Hcnricua  tres  la^Daa  &c. 

Xllli.  dicitur  trmuletkuus.  HerimauMtut  liuLant  amam  indomiuicatiini  -du*. 

X\,  mtlK»  Mmrmmhme,  DikMek  mamm  huimäm*  Mehmmm  8img^ 
hte^  dtmUl.  iaMm  &e. 

XVI.  didtur  Folmate9  CoMtoautees/mue,  Godefr,  de  TWrou  pim  lagv^ 
nte.  iffurtSoM  kwWfat  ei  TFtrMM*  OMMe»  tra  tegeMS.  üurcAandM  .^pi». 
<M»pt<.s  trci  Ugeaee.  &c. 

XML  dicittir  Kenefivv^thvu^.    Theodtr.  Leo»^e  tres  lagen«»  &e. 

XVIII.  dicitur  ''"'ihvnetkvH«,  Weeeiwiml  dimid.  wmam*  Lmiomiwwwam^ 
dir  Loiuen  dimid.  am&m  ^c. 

XIX.  dicitar  manans  Htnmntint  l  ahfi-nni-il.  qni  t<>ttj.s  ludumioieatti!«  eat. 

XX.  dicitur  Hickot-dishuu*',    t'utiradvt  Lonyuit  amara 

De  Ure  cisUdis. 

Onvui  in  StnimL  qoi  dandvi  e«t  proKina  die  peet  fiMtiim  §.  Martini 
attt  ipaa  die.  J&temi  .Uli.  denar.  in  Ckammf  OoäefridM  X  denar.  in  8eru* 
ual  habet  cnatoa  tot  fimUi  ninearum.  üüderadm  .11.  fruain.  in  Mmmm  Bern- 
f4em  Fmnlm  doo  frust.i.  in  VaUel  lUohildU  .1.  fnutam.  in  Cadtreth  Ewmä 
Offue  dno  frusfa.  in  Flmntirs  Eueza  .L  moutem  per  so  ooltt  castoH.  in  Ver- 
cnne  Bertram  .1.  in  Cnnfth  Uhhirdus  .1.  frii^tiini.  de  infid«  in  T.<>.<<l,r  sol- 
ucntar  ctistodi  ?'iniru!i.->  aiinis  in  die  s.  Maxiniini  .11.  ««oi*<l*  <'t  rocipicnt  ipsi 
tria  soxtariu  uiui.  et  .VI.  pauos.  ot  m  deimni  oodt  in  die  ^ulut.l  nmi  fuorint. 
amani  uini  pro  denario  in  antompno  solunit.  et  nihil  iuris  accipicnt. 

e^t  couucnttv  ^ue  tacta  e«4  in  picsentia  il/iaoAA'  aiibatia  s.  Maxi* 
mini  et  ftalrnm  suoram.  nideücet  Ornrnnk  propea.  'AUa^  etaleiit.  Atmldi 
prepoe.  intar  Er^hontm  et  Dmtmmwm  in  Lomk»  de  bdma  «d  ourtediatt  per« 
tinantibafti  Dn  dona  in  qna  habiiat.  et  de  temdari  et  de  airtiftn  ad  donmm 
porlineiiit.  mnat  nini  aoinel  in  intiunpno.  De  ninde  taai  in  noMilMi  fM 
in  nalMboi  ad  enetodiain  ;m  rtaneatibne  dimidian  fiartein  dabit  ecciesie.  Ter- 
minata  aant  bee  4«te  soabinoe  et  reliqniini  popidiiin  de  Kidi«  et  Loedb«  lin^ 
tandum  ctiara.  quod  custos  quando  uenerit  in  antntnpno.  rocipiet  ninnm  snum. 
uel  Tiuntiuf«  ab  eo  nii'-'?n?.  idrm  Ih'ufn'nv^  et  Htiocessoros  n()rte  ei  -aenii- 
lium  dabunt.  et  [u  (ndium  iimne  .Hiuiil  ti  i  Ln  rtiani  mniim  .'^uuni  oxtorqaeri 
faciet.  Pt  quicunrjuo  nincoa  htiltont  juI  ( iistüili;uii  pertinontos,  ud  idem  torcu- 
lat  e.\  iui^  uenieat.  et  custos  p&i  (eiu  suam  luibi  rucipieU  et  lu  eadeoi  .dumo 
qoamdiu  ooloerit.  aeraari  precipiet. 
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Ib  JCii'MjrftfiMA  liiftti  Mftci  tot  frMtft  viMHiAB,  MctUUlt  Im*  JLiAttr 
di»  tri«.  /<i<0  uaam  petitaniin.  J^A.  tria.  Bifiridm  diUF.  Irti  CTlmyiiimiil 
«pud  LimwwmA  nHi4«ifei*a»  am»,  «U  euttot  iwiiwli  pinr  eoArfi,  üfciim  eai 

ipsi  autoin  decimnbunt  partem  anani. 

Ii)  J>.<t/7*(/tt  habet  cvstos  tot  fnuta  iiiB4«rMi  seil.  XIIU. 

Xu  liioia  habet  «Mstos  .V.  frtiito  uiiioanMi.  qwt  t«nel  Thtod.  Fi^Ktor  et 

•olunnt  (liiiiidiiiin. 

ii«c  sunt  iura  cutstudiK  in  Poiicke.  sunt  in  curia  .XX.  niansi.  quorum 
uuus  in  omni  iure  est  uillici  ecclesie.  reliqni  nero  .XIX.  cpHilibet  soluit  cus- 
todi  .V.  aextaria  ad  kuneu.  FraterniUs  habet  ibi  .\\  frusta*  uincaiuot.  que 
d««t  mutodi  mjp^mmm  jestafttniK  Eft  lU  iliod  fimCMB.  qimd  «boiAlr  JMa. 
quod  sirnUiMv  dat  cwladi  HCfttmi]»  tatMiwnh  «k  aciaiidimi  tfi&i  .V<)  IhwU 
qne  pertinent  ad  fraternitatem.  et  hoc  qnod  didtur  Leia,  a^k  tomiUir  iHntTW 
mLfmva&nittB» 

He  aiNit  Petitore  w  hwnotoich.  Af^dus  de  Palcde  unaoi  &o.  Hte  aonl 

iiiiti  que  pertinent  ad  transitum  MottelU  apud  Saeiche.  Domioi  d&  s.  /'e«r<r 
darit  apud  Kemptam  unani  »tulain  irrai.  apud  Piapttrt  .1.  rnstiei  d«  Bridal 
.1,  illi  de  Pftnffirrhe  .1.  ilü  de  Enkri^^h*»  .1.  Domioi  df^  Sprtnki  shnrh  dant 
J.  apud  /<!j//e  Pt  apud  illi  de  Cnnif  .11.    JL>onnini  de  Eptn'naeo  dant 

apud  Kinheim  unanu  et  rii^tici  eiiisdotn  iiillc  .1  INi  de  L'dtmtr  .11.  Domini 
de  a.  Martino  dant  apud  VrctcJr  .1,  et  doiuini  do  s.  Spneme  .1.  et  iiwtiei  in 
eadem  oflk  .1.  illi  de  Berenemtd  .1.  DomiDi  de  b.  Euekario  J.  apud  CV- 
tieM.  et  nutici  eiiiadem  uiUe'  J.  ill!'  A^Kefieneeit  .L  illt  de  Wintrup  X  iUi 
dli  JCiaA^Mw  X  mi  de  iMife  X  Demiw  de  MmMmw  J.  apud  M»*gre, 
iili  dt>  Pisfjport  X  ilH  de  Nnmoffen  .1.  Domim»  de  a.  Matkia  *)  .1.  apud 
Trithenheim  et  rustiei  de  eadem  üiltft  X.Hii  de  Clmeyie  .1.  iUi  de  JBlia^Ae  X 
Deauni  de  a.  Maria  ad  Martyre»  dant  apud  Sleiche  .1.  hee  iufk  aiecipiant- 
pwtfnarii  et  dant  oostodi  in  die  a.  Martii«  .XXV.  aotidoti 


In  Hurnntfe  tro»  croado  de  siüg-ijic  iina  habet  .XII.  iu^m.  iocund» 
.Xll.  tertia  .Vill.  et  duo  iugera  iu.xta  pratum.  et  una  de  tritico  habeoBr 
.XXIX.  I^gen*  4t.  aÜar  de  JJL  iugeriboe  el  tMiv  iogera  iuxta  Mtn.  «tf  .IV. 
iHgBiia.  dno  doniaiealie  et  d«e  eenüiwli*.«  it  eioada  de  .XUv  krgeaibiia.  et^ 
iU  inxlft  d«o  ingerih  it  imto  silaam  et  tenawaMbiem  .IV.  in^en*  It.  Mnet» 
aUnan  .IV.  higer*.  et  intra  teiram^  triliei  .VI.  ingwau  Haa  enMdas^  eolnnt 
ei  sepiuoi  ei  inciduDt  heounes  de  uillat  Hebeiom  etiain  pratnm  .Xli. 
earradi»  fmk  JBat  fti  acnns  ad  .C.  poroos.  in  qtio  cMidiet  quiHbefe  iMitsus« 
dominicales  porcos  per  .YII.  dies.  Habemii»  ibi  .VTL  mansos  mansoB  soluit  in 
r^edin  mnio  .IV.  den.  !n  nat.  dorn,  gallinam.  in  pn-^rfm  ecaUirtnm  ot  X.  ooa.  in 
fe^to  .s.  lu'iiiigii  duos  modios  trltici  operatur  e£jaMi  f^rx  septinianis  in  nnuo 
proprio  Btipendio.  et  tribus  diebus  ante  feitum  s.  Quinaci.  qaod  ei' prectpikor. 
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■Mlit'fll  flMMilMk  aoMMit  domiBiaaliHi  al  «Ut  Tmmmmm.  raonit 
rini.  ^ood  Uli  de  Badkeim. 

la  CViN«  «•(  mwMiis  lolyaQS      den.  in  Mutimg*  mi  mtamut  «I  dim. 
Milucntes  in  fesfo  B.  Andrea  JH.  eol.  et  .IV.  den. 

In  KwÜnge  est  maoBus  solueoa  ^IV.  den.  ia  Qu-eginga  «ree  .L  mI« 
MM  in  festo  •.  lUrtiDa  ,11.  den.  et  pratum  de  carrata  .1.  feni. 

In  Walderuinge  mnneiis  solucn»  .XX.  den.  in  Hudendorfk  mf nmt  eol" 
MOS  de  feno  ad  cariata'^.  uino«  «Ic  carrata  uini. 

In  ÜHerMiorjJt  ecciesia  uims  itoluens  .V.  »od.  in  Kerteche  e*t  mnnfM 
•oiueDS  .XXX.  dei).  et  una  uinea. 

V^Ulicu«  habet  dinudlum  tuHusum.  aodc  seruit  preposito  ui  inbua  piaci 
i«i  wm  tribM  lodiB.  et  sintet  In  fette  a.  Quiriaci  poMellMi  de  aex  deon- 
xiie.  doo  MikMiA  uini.  mx  penee.  io  net  de«,  tentiun  et  tennt  in  meio  pe- 
IMieite  eum  oenMim  oongras*^ 

In  JSi^ieke  aoluit  Cuno  et  Hetnahat-ävA  »luas  amas  et  sexteriom  uini  et 
•umeram  auene.  in  Vrciche  uxor  Diecelini  duas  aitaleB.  Godifruhiä  de  B«<A§ 
JJ,  eitula.«i.  lierea  l^lwtbet  .IV.  sit.  hera»  Heinat  sumeram  aocne.  deoariiui 
panis.  et  j^aitaaem  uini  de  menueli  «ioo.  acx  aiunerat  wiene  et  JUl.  das. 

In  Slnt-i  iiaiienius  duas  cultura.s  .JV.  iii^erum  et  dimidii.  et  pratum 
iui  iiuas  carratAs  tcni.  Sunt  in  Imc  iiilla  .XWIIl.  quarturia.  soluit  quar- 
tartuiii  duo  fmucJitu  ta  iVuiueuti  et  duo  aueue  .V'ILl.  deu.  uel  gallinam.  et 
»VL  den.  et  watteüum.  eimt  nobie  4|utrtiriua.  aicat  eratratw  eu.  tor  in  anno. 
Meneieiiani  «nncMun ...  et  nno  die  fli^Hant  fenum  aeeent  et  in  beneoBi 
dedneont  Inueititua  eodewe  cnUigit  eninem  deeinem.  preter  UUm  qwm 
Mcipinwf  supra  quartana  noatnt  duas  partes. 

Apnd  Fii-mareimUe  eat  qnoddem  bonuw.  quod  uocatiir  SeMteramnir. 
4U(m1  hominea  de  SciMo  quandoque  Miiabaot.  et  terra  «rabilis.  qMm  modo 
toiiuut  bomincs  terrc  illiiis  cmn  f^nn^Muunt. 

In  Jlnnji  habcniuM  tre«  cuituras  et  tcnain  tluiniiiioflieni.  et  .Vlli.  man 
«O0.  sex  et  diiii.  iiidttminicati  sunt,  de  quibus  ms  t^nnfe  recepimu».  njuri^ua 
Boluit  tria  quartana.  i|uartariuDi  suluit  .VII.  den.  iuUgtr  man&u&  iioluit  duo 
•extatia  frumeati.  octo  Aucne  .XXIL  den.  opd'abur  man&ua  ut  Jamtz, 

Ia  /mms  hebennie  Im  esltona  et  iemun  doroinieeiei  ad  aimtraa.  annt 
Um  aiattai  JV.  tenet  menaus  JV.  qu&rteria,  aoluit  qnarterinm  duo  ftamAe- 
fM  iramanti  et  .IV.  aaena.  et  JLVlll.  den.  illina  noaeta.  duaa  etiam  galU- 
naa.  tenet  qaartarinm  .XVI.  iogera.  Habemaa  ibi  paatam  ad  oeto  eamtaa 
ftai.  erat  laMionariM  in  aerc  uuum  dietn.  in  maio  nnum.  in  aatampno 
uaiun  diem  suis  expensla.  secant  fenum  et  in  borreuin  dedMunt^  bannw  tnre 
et  aque  et  homines  sunt  eecleeic  nostrc. 

Alba  errfe^fui  iuxta  Marsdl.  11)  Ivac  uilla  habet  cccb'.'sia  .XVI.  quartana 
terre.  ex  Iiis  .sunt  octo  quartana,  duo  »oluunt  .XI.  den  et  .sie  de  rcliquis. 
alia  üCto  quartana  .«»unt  ahoi  lus  iurif».  soluuijt  duu  quartaria  .\  I.  den.  et 
übuium  et  sie  reliqua.  domiuu«  opiacopu«  ia  Matäol  .VI.  den.  Hugo  JI.  den. 
Theod.  de  Bm^  .IL  den. 
aaiaiiiaaifa^i  af«niM«4.  n.  80 
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Ad  uilU»  Btkmrta  X  qiuutui«  luUinii«.  4«»  qyirltflt  .Vi:  dm,  «t 
obolum.   Summa:  .XXXII.  doi.  et  obolos. 

Fratm  de  Sdimuu  de  campk  et  pMtw  in  iUekenemH  JCXX.II.  den. 
Apud  Buange  JCXVI.  quartana,  dtio  ..VI.  den.  et  060I.  et-  me  de  ielH|iiift. 
Svmmai  .VII.  so],  et  oboIus. 

De  mimitis  siluis.  de  iugoribas  et  pratis  in  BktMge  «V.  aol*  lilL  diM< 
IÜ8  minus.    Fr&trcs  de  Critfta  .X.  solidos. 

In  lit'mnt/es  habemus  tre»  croadas  .XLV.  lugcnim.  qua«  inansionarii  co- 
lunt  aralro.  ot  Boruut  01  inctuiit.  iugTini  bouiü  rrcipit  |)tint'ni.  liabcnms  ibi 
duu  prata  ad  .V.  uel  .\  J.  cairataa  iciii.  Labcinus  ttuuii  ibidiin  . XXI Ii.  quar- 
tana tüiTC.  quo  hominee  habent  et  redduut  annuatim  ad  prutuui  .I\ .  &ui. 
Genaue  de  medio  maio  apud  JBüanfia  .XXUL  lolidi  et  obolue.  Fratres  de 
Onsta  JL  sei.  in  medio  angutto  JÜLIL  sol.  quatuor  denanis  «umu»  m  ttmo 
a.  Martini  et  s.  Andree  .XXV.  sol.  et  trea  ebulos  berede»  domini  T\irvm 
ad  ffBStiiat  s.  Marüni  JCXIV.^den.  in  nat.  dem.  ad  MttrMÜ  .XX.  den.  et  JC. 
eappones,  £x  bis  denariis  damos  in  feod»m  FolJroni  de  Tinkerei  .V.  sol.  et 
ad  medium  u4mm  .XiV.  den.  pru  ooisu.  WarinM  de  Man'mont  habet  .IV, 
quartana,  pro  cuftodifi  bannt  Binnv^fCK  et  Alhe  eaAesie.  Si  idem  Warinun 
uadia  acceperit.  rcddol  ca  uillico  occhsie.  et  uiliirus  utditatcm  prepo«iti  ind«» 
proenrabit.  uillicus  bis  in  anuo  dcbet  prepoeilo  scruitium.  pro  qualibet  uice 
.XX  \  ii  1.  donarioH. 

la  Tinket-ei  ut  l'rotieiMrt  et  Manis  babemus  .L.i.  quartaria  tene.  uiHI- 
cus  habet  quatuor.  decanus  untna.  foiestarii  duo.  reliqua  porsolaimt  iura,  in 
•festo  a.  Martini  seloit  quartarium  dimidiam  quartam  framenti.  dimidien  aueue 
mMenm  menattre,  homines  qui  habent  qnartaria.  soluunt  in  imbo  8.  Manini 
.XXX.  V.  gallinas.  in  muo  .XX.  eolid.  et  .XXilll.  den.  it  m  eodem  fealo 
'  .XUil.  aoL  et .  VIU.  den.  aeeant  fmvm  ecclesie  et  recipiunt  gentacalanu  qui 
aeeare  neaeit.  dat  deoarium  et  nihil  recipit.  cumulant  fenum  ue(  qniaqiie  dat 
pro  se  homincm.  ad  annonain  hicmaicra  einiiliter.  ad  annonam  ostiualem  idett. 
ad  uindfmiandum  uinum  ideui.  liabennis  ibidem  et  in  AJefois  et  Oimes  et 
Prmitcvri  prata  ad  .XV.  carratas  feni.  in  (Jinuncurt  habennis  .XXIV.  quar- 
tana, uilliou.s  babet  .IUI,  de  quil»iis  iiobi:*  seruit  in  tribii«  annaliun.s  pl;u  ih?. 
!»ero  et  in  mane  cum  tribti»  equis  el  <jarcioiie.  Villicus  de  Tiukerei  simiii- 
ter.  deeanus  habet  unum  quartarium.  soluit  quartarium  idem  quod  illud  in 
TmkreL  m  feato  a.  Martini  .VII.  aolid.  et  .VIU.  denarioa.  in  maio  .VL  eel. 
et  Jm.  den.  it.  in  eodem  fleeto  .XXIIII.  gallinaa.  eetera  aolnunt  aiont  Uli 
de  Tincrei,  habemua  eüam  ibidem  pratum  ad  .VI.  eamlaa  feni 

In  Tlw>dmmtüla  liabemua  patrooatam  eoeleeie  et  duas  paMes  deciina. 
habcmus  etiam  ibidem  .V.  mansos.  Hi  sunt  eenaus  eccieflie  nostre  in  Th§^ 
donü  uiUa,  AmoUim  Milen  fiiius  Otimm  noaom  den.  et  tria  sextaria  fiH- 
menti.  pueri  domJni  Thfodfi)-''^;  quatuor  den.  et  <«cxtÄri«m  fraraenti  de  tona 
Oftrini,  iidem  pueri  de  terra  Lainberti  et  thUippi^  tres  den.  et  sextarium 
trumcnti  &c. 

Iii  ciiiitate  'l'rtiit)f/isi.  in  LhirxHtfin  babemus  .XX.  pctituran.  Foluit  peti- 
tura  ocoltütu  (»itulani  uiai.  uininuntio  duo  sextaria.  custodi  uiuearuiu  tria  aex- 
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twria.  bcdcllu  J.  «e&urium.  dimidium  uiuum  daut  ecciesie  nostrc.  ct  de  aua 
nmiittat«  deouDMn  ibat.   Sml  M  vimm  aaüm»  que  dutt  qviiilam  aexUiiimi 

^Min».  aoloit  patituM  «uatodi  Mtlerie  4umk$m  in  dfe  Stmidiiu.  tio 
«■linii  itt  MtmnpBo  Msteriun  uini  m  totflolar. 

Hi  sunt  dies  dominicftlBi  de  maiuioiulMtt  et  püitirii*  BartMomewf  .1. 
dien  domiiucAlcm.  Oi^ilhcrtua  .1.  diem.  Maihlat^  de  Cut-vtuia  X  H^nrümä 
camrrarius  .LI.  di».  Beatrix  de  fl.  Symeon^  .V.  dies.  Friderieu»  aste  por- 
tm  .11.  Gerltardu»  Naganc  .11.    Htidalfua  soaltetus  .III.  &c. 

Do  ni  insionihu0.  ifo/manM  de  To^c  .1.  dieoi.  Albwrch  .L  de  dano 
.  Mad^icidis  .1. 

De  bonis  EiKji  lbiirgis.  de  bonit  Tohi*.  Folmnri  ct  Unrtholomei.  Jaoo- 
bu»  .Y.  diei>.  de  bonib  Berun^t  .11.  Uealt-uv  de  bouis  domini  ^Vce/oni«  .11. 
MfriA»  de  PmK«  .a  ifonb  rM/b  JI.  Adplfufi«  Ktt^e^o«««  .11.  B.  ca- 
mentnie  et  JlueA^sf  .1.  ImMm  de  FiYetAji»  .11.  ^ideu  tute  i.  P«di- 
nun  JI.  Li»demtm$  de  ^ne  .II.  TlutmaM  Arno  JI.  ftei 


Feof  i  s.  lixliiiliil. 

S(uS  bm  g«iüiitn  9u($  ber  SCbtei,  pag.  1:^6- 139  *j. 

In  Merrjtedit'ii!  fri  tla.  l  hrmUi  H-UH  et  U iira/hhiß  habont  farratam  uini. 
it*  quod  quisque  dimidiam.  DaniA  et  Arm>ldH9  frator  du»  duoa  maosoa  et 
qtiarum  partem  man»!,  et  iugenini  uinee  in  b^mohi,  de  quo  debrat  dedmara 
«sdletle. 

^cktmme»  de  H^lmedüt^  hebet  .V.  mtntoe  onn  adneoetSn  in  Mmm* 
darf  et  Hakke»d»rt»  in  AUaiarf  inxtn  ihHingen  quetnor  nanaet.  in  Oamfe- 
nache  tm  meneoe  et  dim.  et  .Y.  toi.  de  salioa  terra  in  Merf Osdorf  et  aliw 
.V.  sol.  habet  cantor  occlc^ie  noetre.  qui  dantur  in  ÜBato  a.  Maximini.  9it  nan- 

tnm  .1.  in  Merrhedtcto.  ot  siluam  eccle«ie  ibidem  custodirr  tnin  tiir  pro  ter- 
tin  f»rJ>oro.  Mftfhifrs      Rorhtnfi^-/t  dii».  mansom     cenMin  de  iuroali  in  6a> 

Höht.  (}('  (jiio  d.'CMiia  (];Ltur  occIpsji'. 

In  (ivzättiijff.  '  *ff'>  lilius  isfnhani»  et  lin/.'ih  liabeni  U  m  iugera  terro  aa- 
lice.  de  quibus  nuntiuin  debent  ecclesie  in  putt^  jlUnntie. 

In  MiiMtchakker»  Annonam  censualem  ibidem  babent  in  feode  JtUmerus 
m  &üku  nillt«  de  M^rMuüo,  lont  et  ibt  .XI.  ane  «ini  een«M.  qoidam 
de  MouU  habent  In  feodo  qnarlam  parlen  pradicli  GMem.  et  ab  ipte  ttm- 
den  quartam  pattan  UiM^  de  Steim$de,  alSaa  ^«arta»  partem  Widtem» 
de  berledinge  tenet  in  feodo.  aliam  nedielaten  lAfd^uu'u*  de  Viitni»  Jiabet 
in  ipodo.  Ingebrmmdiu  näes  de  MmOmmth  tenet  in  feodo  deainan  de  een- 
Mldi  aino  ibidem. 

In  Mülieht  feoda. 


f)  9Ktt  ^  )ci^(f»Un  ^iqa^en  au«  .  ^^i^unbert. 

8U* 
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/  In  Mertdorjj^  Aleoemder  ile  Zofmre  censualem  aonoiUMu  cum  decima 
«I  euUm  totalitcr  luibet  prefeer  wlkun  decunuai.  quam  habet  Jok  da  Ed- 
mMtgm  .Y.  aol.  uidelioet.    «Mitor  eoolerie  «Um  .V.  iol.  in  die  •.  Masiam. 

In  Qmemf^  duos  niAiuoa  Jn^niroNdiM.        de  HdmMngm  dooe  «Kot. 

In  Mantemackt  feoda.   /M<)fe(rafMli(«  hAbek 

In  Ldiche» 

In  Schiteringe  feoda.  Sivandus  de  Santwäere  dim.  maosum  habet  c/oA. 
de  HelmedingeH  .1.  moiendinum.  Jiudoi^  £lioB  i^artÄojomtfi'  de  LuoeUmr^ 

mansum. 

in  Muderrrt  feoda.  iuxta  hanc  uillam  apiid  Brvclu  haltet  llVZ/f/^/ü/s  de 
Truiinga  .1.  man&uiu.  apud  Tt  utinye  /i.  inuDSum.  modicUtem  dec-imo  upud 
WiUestrorph  et  medietas  est  ianitoris  abbatis. 

In  Datteim  fbod«.  JoA.  de  JSdmedingen  habet  nonem  mansoi«  2%aodl»- 
«MIM  de  Vuibadk  dedmam  de  ABpeU  et  uUlam  de  Bwmermgm  tataliter.  et 
quicquid  circa  Vi$ehbaek  habet 

In  Wüdesdo)'}>h  Willdmvs  de  Trutinge  habet  rocdietatem  decime. 

In  WUdesdori)h  feoda.  Gerardvs  de  Aaptit  et  inde  est  ianitor  dtiminl 
abbatis.  in  eadem  dcoima  habet  Oerardus  ^  Aapelt  singulis  aonis  .VlII. 
modios  BÜiginis  et  duos  modios  fi'umenti  mwww  Treuer,  et  .X.  eapponca. 
et  e«t  homo  ccclcsie. 

In  Frufingen  feoda. 

In  Mambre  ft*oda.  Hobertus  de  Betiuigtn  habet  l)annum  de  Omberch 
qui  pertinct  ad  Lobiu/tu  cvmitem.  de  illo  iiuiiquani  placitant  nit>i  ibi.  apud 
Holce/tkeim  duas  partes  deohne.  apud  LudtUngm  Mottam  partem  deeime  et 
quartam  partem  inrispatronatua  eodetie;  «päd  EueringtH  decuaaoi  eUiiaure 
ninee.  nbi  modo  annona  coUtnr.  «pnd  Suepjfe«inge  clausiuraa  ninee.  filü  Jiu- 
mmnm  de  LneedenbunA  habent  feodum  Ludemei  CUtiuli  et  Hugamä  de  Am- 
mde  et  Ottonit  de  Mambre  et  Warini  de  Trutinge. 

Feodom  Cotiradi  Matnbre  tenet  Thomm  de  Luccdenburc. .  feodum  li»^ 
dolß  de  Emmelde  habet  soror  eius  Margareta,  feodum  Thome  de  Decima  ha- 
bet cl'im.  abbaa  do  I,»zeleiibiirck,  laenhardiist  de  LvzeUnbvrch  censualem  an 
nonam  de  .Vll.  mun^ib  et  dirni(li(j  liabct  in  feodo.  (Junradw  de  Prisrh  ha- 
bor  salicani  decimam  ibidem,  de  (jua  dut  in  festo  8.  Job.  B.  dua.s  lagcnas  ile 
sextario  LuzeUuburgensi.  NtcholaiM  fillus  Ticelini  debet  aiinuatim  unum 
jpunzun  et  atragilem  et  unum  martdlutA» 

In  Sudtrckingt  £Bod«. 

In  iSfvme.  domtnne  Üda  de  B»^  eensiftlem  annonam  «I  denarioa.  .«ret- 
te et  Mfieam  terram  habet  in  ftodo. 

In  Likddim^  Mbetim  de  BeHinge  aextam  partem  dedme. 

I  n  Wimariskirch  f. 

In  Dumeldinge  feoda.  quicquid  habemUB  in  liae  uUla  in  oenau.  in  pratia 

et  croadis.  habent  fratrcs  de  Itockinpf^  quartam  partem.  Ka^'df'y^  et  Ufine- 
rvs  de  Merehedicto  quartam  partem.  Jiecdinus  et  Odo  quartam  partem. 
Menricus  de  Dimuldiiuitn  quartam  partem. 

In  Helmtsinge  feoda.    Joh,  de  Mvlendorf  et  sui  parlicipes  habent  ter» 
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mn  ptriMfi  Mim  de  do^bw  iwrübiii  eodttie.  iIwib  terdam  purftm  hAti 
Smrntmuß.  «t  «liani  imdm  ^txkm  TMtmrüm  milw  de  /VM  didt  f«' 

habere  in  feodo. 

In  Sconthet^  Memriout  de  HduttigtA  hthfk  XSJL  nwiMit  cjrai  Ji^m. 

In  yojipeU, 

In  Steinsele  feofin. 

In  Bfrhdinq''  fcocii,  duas  {lai  te-  dcciniO  habet  Ixv.cinl fu de  ^ttritM^*  et 
91  quid  plus  Itai  et  ecciesia  ibidem,  est  illonua  de  JJttmdäinffe, 
In  Wnl feräinae. 
In  Utmeädorf  feoda. 
lu  Gozeldingg, 

In  FretHngm.  Am  perlM  deoune  hebet  JBmo^  de  Jkeima, 
•  In  Btokmdnrf  feod«.  6foran{w  de  .ijpfllt  hebel  quertem  pertem  dedne. 
(M«/ricbi«  de  PrM  qnerliiii  |MvleiB.  dimidieaii  pafieai  deeime  i7«Mttfni#  de 
Bdmmnfft*  BmdMiM  de  &«MM«Ie  du«  mansos.  Phäippus  de  £ucc«^l«n(iirio& 
duos.  Thiefridu»  de  Uu^pc  dim.  raanBUtt.  lUi  de  Dtimeldin^*  de  Bocktnge. 
de  Merchedicto.  Dmuhtl  ot  OJo  habent  pnttum  de  .XU.  certetis  feoi.  Äli 
de  Jiöek^tf^n  habent  .X.  sol.  de  denariia  eensuum. 

In  uilla  que  iiocatnr  Lifrinn^  iuxta  A.'«:/*  in  Ardenna  habet  dorn.  Jd!*-* 
Umu  de  Meiii'^finhHrrJi  ab  eccl^ia  quatuor  homincs  cum  bonis  (^rnm. 

In  Llndlr.lte  teoda.  feodum  dorn.  Ar)i<>hU  de  7i?//>/'.  ins  patronatus  de 
Amolfher''h  cum  decima.  et  iu»  patiouatus  de  Merudt.  et  ius  patronatus  de 
ifet?«".  et  .V.  8ol.  quo8  Joh.  de  Uelmedinge.  et  uillam  de  Bikenbure  quam 
ilÜ  de  i>i«  tenenl  eh  ipeo.  et  partenn  feodi  illii»  de  Bertmge  nidelioet  Güiu- 
h»«h  emn  bei»no. 

In  if«rfeA  fooda.  MathtM  da  Rckmff€H  habet  pfatom  iuta  pnCmi  ab<^ 
bfeliB.  et  J.  mejMtiiB.  qiMD  if^mmw  de  eo  tenet   Betneru»  maimma. 

In  Vttptrne  feoda.  Pa§tam9  d»Ärlons  et  Wiriou»  frator  eiua.  fiAUooa$^ 
der  habent  apud  Prates  .1.  manflum.  Jieinbcldm  de  Arlon  .IL  miiwoa.  Qd/^ 
.T    Dnnü'i  et  Mathia»  .II.  Thftufer.  de  DiMMMtnj^  .H.  maoeoa«  «auiae 

apud  F raten. 

In  Oldivo^y  feoda.  —      In  Afft^/hurne  leoda.  — 

In  Hrmichfi  feoda.  Oeraräus  d«>  Anpdt  habet  deciinam  falico  terre.  et 
drcimam  de  rnltnrif»  o'^nimunibus.  et  fjuuiuim  paitein  deeime  in  EUinge. 

In  UaitÜiu  eeetma*  ^ .  le  IFSrAor«.  BorAalamiMt  deos  partes  deeime 
In  W4kikert.  —  .  In  Umeh^.  LudmticM  nnOei  de  JBorf«  wtmaim  ia  bame 
eedade  in  Bttek  et  erabilem  twnun  ad  anitrBm.  pcat»  et  mm  qvod  «»• 
cRtur  Hvnfirbmtth,  «t  irineam  aeeoa  eaalram  Jlktff§,  loMper  in  eiUa  BM^  et 
in  uiila  ll^iXrf  maoaea  .XIV.  et  ampliiin  teMt  Dnaa  partia  dedae  In  Wilf* 
et  Dtlmere.    WÜUlmvs  de  Helfdt  ab  abbate  tenet. 

In  Mederurtch  feoda.  Joh.  de  Helmedingen  habet  .IT.  maoaoa.  Hum^ 
bering  de  TFjVre  habet  apud  SUrptvii^f  .TT.  mansos.  Inq^lhf-n  Tl.  Llndiche 
.1.  mansum.  TI7/r^  et  Prettlnrje  dim.  uiansuiii.  Bruche  dicu  mnri'-ijia.  'Sfo- 
nebereh  .1.  Linrert-  .IT.  ex  his  (Iiiobii.«»  mansis  habet  iÄ.  prepvaitua  quartam 
partem  et  moiexiüinum  et  pratum  apud  «e^u^t  Lgincert, 
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In  l^wbnv.  .  lA  Kmme:  .  Ii  In  Kenrn  hoAr,  Bemiau  WhB  Rvf- 
iL  imiiaog  UM.  Johanmt  Pnngetttn.  €Mefiidtit  .1.  el  dlm.  qu!  firit 
J9!«rfnimm»  de  VaiU,  aliam  mftnsQm  ot  dim.  teoet  eoelMiA.  Idfln  Ood^fiidm 
mMumm  «joi  pfttinel  ad  camertrisni  domiiiaraiii.  Eederia  tria  ftwtik  nun« 
tiom  debent.  BiMfo^^  habet  mansionein  sunm  et  fr-nstum  tem  triom  lug^ 
mm.  et  aliam  mansionem  cottidiani  seraitii.  Theoder.  III.  fhista.  qne  foerunt 
feodum  Iindolß  gcoltet!.  Item  F.  (!im.  mansiim  cottidiani  eentitii.  qui  fait 
Offon^'s.  Thotna»  de  Peeima  J.  maiMum.  HenHeua  de  B«t*itigm  aaHeaiii 
decimam. 

Luncwich  feoda.  Jacohus  de  Nouo  caftro  habet  .1.  mansam,  Thonms 
de  Decitna  .1.  et  dim.  WiUemmus  de  Helftatein  decimam.  ,7i>h.  TIL  man 
0O0.  Joh.  Pvngerum  daas  croadaa  de  .X.  iugeribus.  quas  tenet  Hmrieug  filiu« 
fftr^ordi.  ek  petkonnD.  et  nineam  qne  «oettsr  SodmdeiL  T$enhardtu  peti- 
tttFBm.  Berierdu»  tA  Bertdfiu  babent  eotHditiiiini  feodnm.  qnod  nimliimi 
eederia  fiudeiit  wqae  JBidenherth  el  iofra.  it  rnKjae  Hetendorf^,  Gtt  pOBtes 
de  Dt'c^MM.  ai  ponteai  Treueri  tranalerint.  moytam  vaden  reeSpieiit.  lattaa  ek 
uimina  ad  torcular  et  molecdinura  ecclesie  tagendam  dabant.  et  moitam  re- 
dpient.  Erpho  et  Muhde  feodom  babent.  quo  torcular  ecdeeie  et  molendf* 
num  tegi  fecient.  et  lagamina  in  croadam  da^nnf.  et  mojtam  reeipient. 

Tn  r^«'"'^  feoda.  Oodefrif^us.  Alhr-rtvt  et  Ludfuinv.i  haHent  feodnm  eot- 
tidianum.  qnod  debet  abhnti  ho.«pitiuin.  \iol  in  testo  s.  Andn  i-'  V  sol.  pro 
redemptione.  Fridericu»  de  Ponte  dim.  mansam  et  apud  Fusf  du«,  maiisnm. 
quos  tenet  Joh.  de  Lttncteich. 

In  Valle  feoda.    Vdo  de  IM  babet  patroiialain  eeclesie  cum  dectma. 

In  Biola  ^Boda.  Joh.  de  Lutnctokk  babet  mansam  qui  diiytor  Sarhwf. 
qni  est  hendnni  dorn.  CVicohm  de  UtdnM,  Tktoder,  de  Omw  dao«  manso«. 
qui  sollt  PMjfp»  de  Oastdlf,  Joh,  dm  Oemtdie  J.  maoaimi.  fäSi' SitUqtpi  Äl, 
maniot  et  amplius.  fferneshis  de  Walfrae^  .1.  nanguro.  Joh.  de  Luncwich 
.1.  mansom.  ieoduin  camerarie  habent  WkBitkifpi  etalii.  de  (Job- 

tto  dim  id.  manßum. 

In  Luncseith  feodn.  Hernestt'^  inaiisuni  et  dimid  it.  irmni^tmj  qui  dici* 
tur  Wichenberch.  Otto  de  Decimn  et  sni  mansum  apud  Meif^'otk,  qui  diei- 
tur  Fffhct'fi.  Wamerm  de  Decima  .1.  mananm.  ßeceltnvs  de  Lurtcuvivk 
mansam  et  dim. 

Budelich  feoda.  due  partes  deciroe  sunt  ecdesie.  ontus  medietatem  habet 
JeA.  Ülnn  BmsMi»:  iÜMii  ffiins  BwIp^  de  FoO«^  iddn  babet  .1.  BMmitti  m 
üiWioA«.  Dbttina  Sttdewidi»  de  Dmi-nm  dün.  menamn  ibidem.' 

In  iSooM^B«^  feoda.  Jtih.  dianid.  manaam  habet,  et  dlll.  den.  de  eeMii. 
BemeOm  de  Wci/trmishe  meneom  nantiiim  debeos  Trevttim,  et  8^4?mm. 
Of^>  de  Decima  et  SQ!  manaoin  et  boniiai  quoddam.  quod  uecalvr  Bmihordi. 
Oobolo  .11.  den. 

Decime  feoda  Otto  habet  uineam  in  croada  ecx^lesio.  He^rirtm  de  Nu- 
mrtqp  nineam  in  croadii.  et  ipec  et  Othi  et  alii  babent  inHulani  de  .VIII  iu- 
g'f'ribas  uel  amplius.  et  pratnm.  ArnoUlvs  d«a»  uineas.  berede?  ^^  arn*^i-i  mi- 
iitis  partexn  inaule.  et  uineam  in  croada  et  alias  uineaa.  Domina  Uadewidi» 
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vmmß  In  votA^  i^pMS  M  ppt»  de  minio  «t  dividiob  mt^tMnuä  i» 
^Mitf.  et  .pnito  lUdfiDi  fi  donii.  mtmai  in  ATutstb«. 

Iii  PtflMil^  Uod**  Dmudqs  <k  IMm^«!  habet  mansum  Du^M  de 
JeA.  de  CasteU  nMimm  Tlmrm  de  Wiithieke.  GitäUiim  diinid.  bmb- 

mak   Walt&ru»  de  ^^n«  duo  frusta  tem. 

Mtimnge  feoda.  Theoder.  de  Crow  mansnm  .T.  in  Mäzene  iuxta  Bufe* 
^mrrr^.  Trr7^f«»r{<«  de  NouocMtrQ  maosuai  quem  habet.  CS^ns^aiMM.  omni.  de^. 
CMBia  ccclesie  nostre  est. 

Oll:--  feoda.  —  .  Emelintfe  feoda.  —  Sfed'lteim  föoda.  Mäzene.  Simo- 
nituflt  fcinia.    Henricuj»  Weier  J  'z  habet  rnansiim- 

Jn  Udersdorf  ieoda.  Rehodo  Imbei  .XX.  iagera  arabilis  terre.  CWtm- 
<^  de  TFm&  .XX.  iugera.  «^mo^  de  Lmutekä  .XV.  Iagera.  Dom.  Emi^ 
f-MMf  de  Bettmge»  habet  patronatDiii  eederie  ean  deeima  in  Frmihmpm. 
petreaataB  eedeM  oq»  dadna  ni  BtutmL  et  ia  Cntßa,  et  aaUoain  deciiDam 
in  ffiwiifr  et  hoBDOi  qnoddav  ieila  Mze. 

Hi  Bant  k  Barmir»  bfaodati.  Rich^rdiu  de  Mtmdtnetth  dnaa  partea 
dedme  de  Nme  et  de  Tlr,Wr}t.  et  .VIII.  mansos.  et  inuestituram  cccleeie  in 
Jbiftr$cheit.  moleodinum  in  Mueae.  duas  partes  decime  in  Heiore.  et  .IIL  man- 
sos  in  eadem  uil!a.  Pffiim  de  Breitscei't  in  Bepinge  .IIII  manflos  et  dim. 
Qfrnnhi*  de  TTV«"?'^  (1n;i<'  partes  decime  in  Burlat.  et  .1.  mansiim  in  Pon^- 
piistfirr.  et  terciaiu  |>flrtem  deciuie.  Uerihni /nn' .i  licrnf^ure  duas  parier  clo- 
oime  in  liure  et  tciciaiu  in  Ponepoaieir.  lltuUngerm  de  Kerpeiie  duas  par- 
teb  decime  de  Aredorf.  et  salican)  decimam  de  cadem  uilla.  de  qua  goluun- 
tuc  eedesie  neftre  JKII.  dtti«  Oblo».  Otrm^  de  JEfofaft«»«^  .IL  maiiaoa  et 
dim.  in  Lempaxk,  deriteam  ei  teuiam  parte»  deoime  in  VUtttiM  et  in  M' 
Inek.  OetofduB  de  Lär^OfA  teroiam  partem  decime  in  PonepotUir,  AihtißU 
de  HolfeU  qoicqwd  habet  in  eadem  niUe  de  cecicsia.  preter  allodium  et  man- 
snni  in  Lemh^ifh.  Ihnricus  Mole  manram  in  Benlte  et  quieqeid  habti  in 
Bqfieü.  Luchftrdvs  8ali«ara  dedraam  in  üarwilre.  et  manaum  de  quo  dat 
oorlpfio  no'*tt<'  .XlT.  den.  rf.!,.».  It  mniHoni  quartarln  mmus  in  eadem  uilla. 
ThnnUr.  de  f.i'f/f^r.stfitrf  moU  ri d i n i j m  ijj  Derfx.irh,  et  «^uK  oiiid  linhet  itj  On- 
•hi-iic'tt  et  iioii*')'.  proter  allodiuiu  siiuin.  H^Mrieus  de  Uurhe  quartam  partem 
lunnsi  iu  Ltimbacli.  et  duas  partes  decime  in  bono  s\io  Jhirhe.  Bald,  de 
Ih  'mimleim  »iuns  partes  decime  de  endem  uUla.  terdam  Vlevieim  et  Lud^r»- 
dinrf  oämn^  dedmam  da  airea.ana.  Qmxrdm  Bm§6ohie  demnaw  da  bonii 
suo  lAtäertdoff,  Bifridm  de  W^^xassen-  quicqmd  habet  in  eedem  nUU  d4 
eeeleda  Mate,  habet  JUmen»  it  SeJ^rnnm  . , . 

.  Feedtim  in  Lvacke.  it.  feodnm  Th^odtr,  de  Ihm  dieti  oen  bem  Start 
dowuin  in  Lusche,  et  VJL  petiaa  uinrarum  perdoeiUeB  ad  dictam  domiUBi; 
cum  dim.  sextario  old*  qnod  idfn  aoeeptauit  a  dorn.  ItmtbtrtQ  de  JSaitm' 
hmtii  abbatc.  a.  14 17. 

Corne.^  de  JJitaehe  habet  aduocatiam  in  Piuqvür  in  feodo.  et  \m  patro- 
nwtub  luuj  deeima  in  Reueuache.  hed  pro  nunc  cioiüiirllus  il^-n'-fr.  ^\^^m,  de 
kep^istem  predictum  feodum  quod  uooeptauil  iacto  iurameutp 

dorn.  Lamiiertum  »bbatem  a.  Maximioi  a,  1438t 
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Iii  Lihi$  MtL  Ille  mee  luibal  adiiofttllim  etmi  niffit  Sllie  aaperti^ 
Mtibaa.  Justetiut  duo  froeta  uinearain  «t  .XX.  ingera  anlittb  tem  m  €D- 

dem  banne,  flenrims  de  Bettinge  qaoddAin  boomn  iuxte  JSZaf.  et  hoc  do- 
nunas  de  habet  de  ipso.  Archtdiaconus  de  Cardmm  patronatum  eccle- 
sif»  m  Loue.  it.  dorn,  de  FAz^  Tumbam,  Heidenr.  de  Monasterio  Heinemdl 
habet  agrum  iuxta  Dietriche  II.  iugcram.  qui  dicitur  Quadher.  it.  agruni  in 
Kurteüfifrrheit  .111.  iugerum.   (\tnrndm  de  ^t/Ati»  habet  man?nm  in  1 

Tn  lituetiache  feoda.  litiiibKldua  de  Isenburg  .\\\\.  marcas  cen.'su.«'  de 
curia  in  Hhiennche.  et  .(^.XXIV.  gallinas.  latud  feodum  In  liiuenach^  ac- 
ceptauit  doiiuceiiuä  Salentinun  de  Idenburg  a  dorn.  Lamberto  abbate  a.  1420. 

BiiAmnui  et  Herimannus  .V.  mansos  et  uineam  in  Coit/fu^^ta.  man- 
monem  et  mantam  in  atlla  Mn^eim,  et  hohvm  qood  ooeatnr  Pe^eh,  et  mI* 
uam  et  .X.  iugera  de  enwdii  eedasie. 

Iii  Magantia  feoda.  Baldeoinm»  de  Ifo^iMrtM  .XV.  aoL  mofeiifMi.  de 
quibusdam  hortis  io  Magontia.  Duäo  eaiiMnirifla  de  Haff,  XX.  ael.  mafftnt» 
|»ro  dnabuB  canatif  nim.  et  dim.  manaum  nltra  Jthemm  cönlni  ÜMgoiuiam 
in  uiila  Agupthde. 

In  Euer^heim  fcoda.  If'amema  de  B<mUmde  iiabet  coriam  totaHler.  iiHBe 
habet  H^^nrim.^  f]c  Stege. 

hrizenhetin  feoda. 

Suapheini  fcoda  ....  Iiabet  aduocatiaro.  Hingrauius  .11  F.  rnftnaos-  i^«?»*- 
wardu$  Suaph  .IV.  maiiso».  Merhodo  .11.  hmbrico  .1.  tilü  ^iimjridi  de  Oder- 

luMn  JL  maoBoa. 

In  ITfNlerMit  ittM^mmtM  habet  dnas  partea  deeinke  ]Mr6ter  <|«iaitam 
partem.  et  banc  habet  Dudo  de  Magoniia,  SiMdm»  JL.  lagere  wneanim. 
qne  uoeantor  Manaw»^  Feodum  in  Winierkeim.  Primo  HAfmeu»  et 
IFäA.  (ratres  dicti  Juc^t  Lapide  quintam  et  sextam  partem  deeime  grosse 
in  uUla  V^rishnm,  iL  itf  Winterheim  tercium  deeime  in  uino  et  blado.  it. 
ibidem  quartam  partom  ninee  apnd  iiiuam  dictani  Srhadewalt  iuxta  WÜlel- 
m%tm  Flrtrhf  ir  ilM'dcm  dim.  iurnalc  iiince.  &c.  it.  de  ociislbus  in  Spr-Snah- 
heim  .1.  tiorenum  anniiatini.  it.  in  Kendnie  iuxta  Fingviuni  .1.  iuruale  et  dim. 
uincc  dicte  tcr  3u(^er.  &c.  Siluenter  comet  habet  Castrum  de  Dwte  in  feodo. 
it,  habet  Kempeuuelt. 

Manrnterium  in  Apula.  Silueater  come^t  habet  aduocatiam  et  curiam  iu 
AUmne,  patronatum  eeeleeie  in  FUmkeim  enm  parte  dedme.  et  Infftihrtmdm 
de  Umat^riö  terciam  partem  deeime. 

.  In  TTftUMfA»  patronatum  eecleaie  com  decima  habet  eomct  himam. 

In  fWmweft.  uxor  Henrid  de  XMe  habet  patronatum  ecclesie  et  .YII. 
maaaoa.  Herimanmu  de  Bukenheim  terciam  partem  deeime  et  .VII.  manaoe. 
De  qiio  feodo  in  F^trneueU  JoK,  ßooa  de  Wahkck  iunior  habet  .XV.  par- 
tem. et  alia  bona  ibidem,  que  Hermannvs  Boos  frater  sum  popsidebat.  1439. 

Tn  Syrn'-rrf  feoda.  !^ilvestet'  conies  habet  aduocatiam  et  .XXV.  so),  in 
Hode  pro  aduocati;i  •  iusdeni  uille.  it.  dimid-  curiam  ecclesie  nostre  in  Grache. 
et  Oodefr.  de  Jiiiv'  ali.ini  metii«  tatt  tu.  it.  ipse  conies  habet  aduocatiam  in 
Mannetidni.  it  aduocatiam  de  .XV.  curtibufi  circa  partes  de  Kachgouwe. 
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Feodum  Sybodoni»  de  öimera  et  decimam  in  Wäre  habet  Wälifmmui 

de  Htmt-nberck. 

PetntM  4ib  Vddmee  Iiabct  patronfttUDi  ecckwie  In  Husen,  et  uillam  PrO' 
umltroih,  Antdmiu  de  P«lr0  Übet  in  Kere  .V.  toi.  el  pretum  irato  Kere 
qnod  ei  ebbet  Otuiradtu  pro  JIL  mercis  redemit  Otrardus  Ahn»  Hugwuu 
de  F«Cria  .V.  sei.  de  Ure  in  K«r».  'et  aduocelieni  de  LvtarMr«.  HtrmoM' 
ms  Crohe  ot  Ingenbramius  beb«Bt  .VI.  meaatis  in  Kempenutlt', 

Tauene  feoda. 

Td  Huningen  aduocatiam  tenet  a  dorn,  abbate  Henricun  de  Jnnu,  Alat' 
dun  de  Ouhinne  molendinum  suum  in  Bi.-ife  hahri  ab  abbate. 

In  Kmclde  tcoda  Sifbodo  de  Po/tf^'  habet  ilimidinnj  nemiis  In  foresto. 
pratum  de  quatiior  carratis  feni  .XXX.  iugera  de  iTDada.  Oetardu»  de  Vr- 
lex  habet  dimidium  uemuB  in  foresto.  et  alia  ut  supra.  Iheoder.  de  Luuesche 
habet  t^uaitain  paiteui  inansi.  WiUelmva  de  Hiniche  dimid.  matisuin.  Sifri' 
tht9  diae  ttiaete  et  4|«id  bebet  in  Mäzene  iaxtm  Jtidehiireh, 

JUdtardnu  de  Polatio  .  * . 

In  Mmdrt  (bode.  MeOtädi»  de  ifm^  et  filive  eine  mhOaia  et  So- 
phia et  J«e2a  fllie  eins  de  famitie  a.  Maximini  sunt  qnoe  eoc^ctle  niediente 
Ottritate  contre  den.    Hichardum  de  Palatio  obtimiit. 

In  Bxsangts  Folco  de  Tinkerei  bebet  .V.  boI.  de  denariis  eenmom.  et 
epud  Medium  vimm  .XIV.  den.  pro  cen»u.  Warinu»  de  iSarfimQM  bebet 
JQXI.  rjUHrt^nü  pro  cuRtodin  b.tnni  fiisanpea  et  Alhe  frr]f!tii>, 

Tiukrrtt.  Oome^i  de  i  tutrs  habet  aduocatjain  de  Tinkrei.  de  üriuncvrt. 
de  Prnu^rurt.  et  de  Memi*.    HenbraHäu»  miles  ,11.  qnaiiarin  tcrre. 

CLoe:f. 

JcmeM. 

Pianngei. 

Smeif. 
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A.  Personen-Register  > 


Chtfdfhert.  704.  Köni^^.  1. 
Ükdprtch.  71546.  König.  2. 
Cad  MarteL  118.  8. 
Pipin.  2. 

CarZ,  major  domoi.  ^ 

Chlotar.  718.  3. 

Pipin,  major  domus.  741-2  3.  Kö- 

mg.  19i*6f .  4. 
Carl  deiF  Cfroate,  7T9-814.  Ktlnnr.  R. 

6.  7. 

Ludwig  der  Fromme,  8n->85>  Kaiser. 

8.  9.  lü. 
Lotkar  L  852.S3.  K«mr,  11. 

Lothar  TT.  R61-67.  König.  12.  13. 14. 
Ltidwi;;  TT  «7R-^2.  König.  16. 
^mw?/".  i^95.  König.  16. 
Carl  III  rfer  Einfältige  üld.  König. 

17.  18. 
Heinrich  1.  344. 

Otto  ni.  992-1000.  König.  17.  18. 
Kaiser.  19.  Seine  Gemahlinn  Aded- 
heid.  l8. 

Hwurich  II  1023.  Kaiser.  19.21.  91. 
Cdtirad,  Kaiser.  22. 


Heinrieh  HI.  1039.  König.  21.  Kai- 
ser. 24. 

Heiittufh  IV.  f#9|.  Kaiser.  9tu94. 

186.  287-88  m 
Lothar.  1125-33.  König.  24.  345.  349. 
Conroil  III.  1149.  Köjoig.  29.  39. 

141-42.  171.  351. 
FridrUik  I.  1158-90.  Kaiser.  82.  35. 

37.  .99.  40.  44-4.<5  50.  5!?.  .50.  62. 

75.  80.  85.  88.  91.  m   98.  99. 

ia5-7.  118-14.  U8.  126. 128-  131. 

löo.  135.  142.  löl. 
Z/eMeA  VI.  tl8S.9T.  KiSnig.  105. 

128.  131.  133.  151.  Kaiser.  157-8. 
.   162. 167-8. 170-1. 173. 176-7. 179. 

182-5.  190.  192.  197.  199.  202. 

207.  212.  214. 
Philipp.  120I-a  König,  m 

8.  275. 

Otto  IV.  1208-12.  König.  277-8.  280. 

282.3.  Kaiser.  286.7.  289.  297. 

301.  806.  317. 
Fridriek  II.  1101  König.  S12. 


Johann  XIJI.  141. 
Bmedicf  VIT.  141. 
Benedict  VIII.  1023.  21. 
Lao  IX.  85.  141. 
PaadtaliB.  71. 
Vxcfryr  TT.  141. 

Eugen  III.  1148-9.  27.  29.  69.  78. 
85.  104.  141.  244.  246.  287-8. 


.3(X).  326. 
Adrian  IV.  1158.  32.  141. 
Tnnocentius  II.  27.  71.  104.  141. 

287-8.  292.  300  860. 
AUitander  IH.  1177-81.  62.  67-73. 

75,  78.  80.  s:!_5.  157.  165.  198. 
Lucixis  III.  llHä-S.  96.  107.  115-0. 

144.  157.  165.  192-3. 


*)  1£c  3a^rr«3aMen  ben  Flamen  n^l  Mgefcl^t  flnb,  fc^Im  fk  In  %nU  nnb  flnb  fl<  «rfl 
ontfr»dti0  ft|i}ttflcttai. 
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n. 


m. 


vr. 


I.  f. 


Mm  HL  IlBIUX  118.  126.  181.  VdetUn  III.  mi-T  157.  163.  166. 

CUmens  ni.  11^9-90;  180.8.  141-9.  17T.  190.  199.  202.  2<>7.  209. 

158.  167.  165.  Jnnocrntin.  IJI.  1199.121$.  219. 278- 

.  4.  279.80.  286.  304. 

WiHujim.'^  archiepUc(.pu?.  992.  18.  82.  39.  92. 

Ariho  arobicMjellmnoB.  1028.  21.  Cvnradxui  Mogunt.  archiep.  1198..Ö. 

Pardo.  1089.  22.-  168.  177.  184-5. 

OMMlMM  Mognit  arehiep.  S^ndiu  Mogunt.  «rdOsp.  IIM.  988. 


lV«i«pe  de«  luilfl«»Hlclieit  Hofr«« 


Hüdibaiduji  epific.  et  ctuic.  992.  ib.    liudoLukxu  prothuuot.  1182«  92. 
OMWiii  eufi.  19M.  91.  Sigdtm  euie.  1194.  177. 

TImimtm  «n«.  1089.  22.  CWrodbw  cmc.  1195-18119.  184^. 

Eenrirv^  canc  Uli.  39.  40. 
Oodifridus  canc.  1182.  92. 


^iimii»  Cf  iac.  283. 


Albantnms  episc.  Gualterius.  IITI.  64. 
.  pearicuB.  U79-86.  73.  97.  109. 

1^.  AlbinuB.  1189-90.  131.  143. 

146.  148.  Johanne«*.  1208  274. 
Auqfustensid  episr.  [' tnlnis.  1195.  182. 
Baltenhergmswe^^.  Eberhard  as.ltö9. 

31.  — *.  131. 
CWtennii  epise.  Hdorieo«.  1191.  156. 
(Mommnä  wc^AtHj^  Pilj\riinua.  1028. 

20.  Hcromanniw.  1089  22.  PVidc- 

ricus.  1110.  24.  106.  189.  191.  276. 

Arnoiaus.  1131-48.  26.  58.  106. 

97«.  267^.  800.  Phiiippai.  1199u 

90.        39.  41.  46.  52.  f)?  90. 

128.  126.  130. 133. 149.  189.  191. 

204.  214.  237.  253.  287-8.  300. 

KMfm.  1203.  253.  297.8.  300. 

Bruno.  1208.  276.   287-8.  300. 
•TheodcricuH.  1208-19.  379.  288. 

280-8.  3<M).  301. 
Btrbiijoletmui  epific.  GCodfridu«;.  1189^ 

181.  HeinrieiM.  1195.  182. 
LeocRtn.^iü  epitc.  Kodiilphus.  Uli.  4(7. 
Metttisu  episc.  TheodcnciiH.  1155  .W. 

Bertraraus.  1181-1201  85.  lUö.  116. 

118.  120.  154.  162.  173.  182.  197. 

284w 

M(Mfmithim  archicp.  Aribo.  1029.  20. 
21  Bardo.  1039.2«.  SifriduB.  178. 
Adelbertiu.  178.  HenneoB.  74.  Ar- 


imlfus  seu  Arnoldus.  1155-8.  29. 

31.  71  Cristiaiiua.  Ü70u81.  37.  46. 

38.  Coanulini  eptec.  Sabmenais.  Im. 
•  1209.  64.  117.  124.  155.  Germunle 

arrliieaticcllariub.  168.  177-8.  184- 

5.  198-201.  225.  mMm,  1209-10. 

2T9.  283.  297. 
J/onaaefnSeniuepifle.  HenD«iiniig.t189- 

92.  92.  168. 
ÖHtimuts  \h\hri\\\m.  1177-9.  64. 

68.  70.  7a.  TlKN-buMii.-.  1184.  109. 

Octavianus.  1189-90.  Iu2. 143. 146. 

148.  Hugo.  1206.  274. 
Pvrtv&nai»  opisc.  (  luiHeinii».  IITI,  64. 

The.KÜnus.  1179-84.  73.  97.  109. 

Bobo.  U89. 132.  Petrus.  i;808.  274. 
Prenestinvs  epise.  MviO^bbw  IlTT. 

64.  Bcmeredas.  1179.  73.  Paulo»; 

\m   120   Goido.  IMi-O.  286. 

238.  274. 
».  Uußnt  episc.  Theodinuü.  1188-4* 

97.  109.  Bebo.  1169.  18S.  Pelm^ 

1206.  274. 
Sithinrnsis  episc.  Cunradus  Mogunt. 

ai'cliiep.  in7-96.  64.  117.  1.5.5.  178. 

198.  2<J0.  Johannes.  1206.  274. 
MM^r^«M&  arelucp.  1189.  70. 
S/>tVf/'.fKscpI.sc.  T'lncu^.  11^2.  92.  Otto. 

1194-6  177  1S2.  199-200.  Ooo- 

radtw.  1202-9.  m.  283. 
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A.  P»r»oiien  •  RegisUr. 


IVajectensUcplac,  Godefrjdus.  1171.  B9. 
Trevirensis  archiep.  Hetti.  832-8.  8^ 

9.  IL  Raotpertus.  936-56.  343>4. 

Egbert.  8iL  ÜI.  2illL  Poppo.  1023. 

2£L       im.  243-(i.  3M.  Eberhard. 

9L  Udo.  244.  Kgilbert.  244.  2lfi. 

Bruno.  244.  lUiL  Godfridus.  Ü24-7. 

345.  348-9.  Albero  ?cu  Adalbero. 

60.  8L  Ü4.  m  lafi.  142.  144. 

to5.  m.  243-4  ^  2112.  m 

Hillinus.  1155.  30.40.  ßä.  78-9. 
81-2.  114.  UM.  m  U2.  144. 
m  244.  m  Meinheru«.  1127-30. 
mi.  Arnoldus  L  1169-84.  3.5-40. 
AK  ML  52-3.  .55,7  50.  fi5>-6  75- 
80,  82^  SßJL  02.  94=5.  QS-iOi. 
.  103-4.  lOn.  108.  144  15.5.  175. 
246.  2<U.  2ÜL  Folinanis.  1189.  130- 
2.  .TohaiuK-s  L  U90-1212.  HO-1. 
151.  li)4.  l.')8-9.  163.4  166.  ifiii 
im  174-6.  im  mi  1H2-3.  185- 
ß.  101=4. 191  202, 205. 2LiI^  214- 

IV«  CSelstllchr  Perwotieii 

i%'€^lelier  »le 

AJalbenta  capell.  1149.  28.  20. 
Albero  capell.  Trevir.  1199.  22L 
Andreas  frater.  .347.  cler.  349. 
Arnoldus  sacerd.  1212.  331. 
Hecelinvs  capell.  1190.  ISO. 
Conradva  cler.  .382. 
Eriilolfvs  der.  1152-69.  3^6. 
£7yaif  mag.  1212.  316. 
Embricho  clericu.s.  1194.  1 79-80. 
Ernosi  cler.  .349. 

Ererwi-nvs  decan.  35  t.  presb.  353. 
Franco  monachu.s.  1196-1210.  SÜS. 
Fridericvs.  1174. 

Godeß-idus   capell.   (>olon.  archiep. 

1196.  100. 
OodHridus  scriptor  ej.  1196.  190. 
Godejrklm,  1212.  3iIL 
Bagano  cler.  cum  filio  Stephano.  .349. 
Heinr!cus.  1212.  äaL 
HdmgavdvA  presb.  866-7-  14. 
Hereqaudufi  preeb.  capell.  regia.  1125- 

33'.  25. 

Herentan.  capell.  comitis  Luzenb.1184. 
LLL 

Uethi  diac.  852-3.  LL' 
Huncio  presb.  704.  1. 


a.  220-1.  226.  228-31.  2.36-7.  239. 
241=5,  242=52.  2MA  258^  261- 
2.  264.  2()7-71.  228.  283.  285-9. 
291-2  -^97-8.  aoa  302-4.  .307-9. 
.ILULL  318-19.  321-33.  Theode- 
ricus.  1212-42.  m 
Tidlensis  cpisc.  Petrus.  1169-83.  104. 
116. 

Tusraimms  episc.  Johannes.  1189o 

9IL  132.  143.  146.  148- 
Tmculanvs  episc.  Petrus.  1179-94.  23- 

114.  Nicolaus.  1208.  224. 
VeUetr^nniit  episc.  Theobaldus.  1184. 

mOctavianus.  1189-90.  m2.l4iL 

US.  148,  Hup.  1206.  214. 
Wormatiensü  episc.  Hildibaldus.  992. 

18,  153.  Conrad  US  II.  1191.  152. 

165-6.  Henncns.  1193-5.  12iL  182. 

Luppolduj?.  1196.  106.  m  200-1. 
Wircenbitrgeiuiis  episc,  vide  Herbipo- 

hnsis  episc. 


oliiie  .^niKülie  der  Hlrebe, 
aii^eliÖren. 

Jarobus  capell.  Trev.  1202.  242.  250- 
Jacobm  sac.  1199-1212.  22L33L  423. 
Johannes  not.  1199.  22L 
Johannes.  1212.  3äL 
Lainbertua  capell.  1173.  5fi.  dec.  1120^ 

30.  345.  340.  cler. 
PetrvH.  1212.  33L 

K<jb(>Hm  not.  Luzelb.  1136-96.  189. 
Uobertm  capell.  comitis  de  Liningen. 

1191?  33l 
HurJcerjis  archipre«b.  1182.  92.  presb. 

354. 

Hudenger  US  sacerd.  1129-69.  34. 
Sibodo.  1212,  aifL 

Sigefridus  capell.  Luzenburg.  1184. 

LLL  180. 
Theodericus  capell.  Trev.  1171-4.  49. 

VlricuH  capell.  Colon.  1184.  |07. 
Walramvs  canc.  Metensis.  1196.  198. 
^Vareolbertvs  presb.  704.  L 
Wemhetms  canon.  37 H. 
Wahelmus  not.  Trevir.  1194.  IflL 
Winandus  mag.  1171-3.  40.  5L  56. 
Wincmmmtts  presb.  864-5.  13. 
Winecho  frater.  347. 
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Wn.  «Öfter  Mtf  MMtotor. 


Aachen,  cUtiitiuin  sororum  prope  A. 
331. 

S.  Agaikt  «bbM  Karolue.  1)812.  331. 
Aldinburc  eoclci.  331, 

Alten  müngttr,  tetutmonaUerium,  379. 
384. 

Andernacum:  ceclesia  1>.  Marie  in  seu 

urope  A.  ord.  b.  Aiunut.  34.  129. 

175-e.  207.  217*18.^80.  338.  «mx- 

gistra  Texwinda.  jtrior.  IfU:  /)r^ 

jKm.  Odo;  sacerd.  Gcrardus;  ^m- 

trt*  Gcr&rdus,  Godcfridus,  lleribcr- 

tua.  IlM-mO.  338. 
A^uensi»  eccics.  collcg*  prepoa..  Wil- 
lielmus.  1209-  280.  decan.  Cunra- 
.  diia.  1198.  173.  cawt»,  Gm-ardua, 

Ulricua.  1218.  316. 
^ma/fi^ord.Prcinoiistr.  monMteriuoi. 

330.  ablas  llcrboi  dus  1197.205-6. 
8.  Arnual  Ii  occl.  coUeg.  1(j5. 
Äscheren  bürg   cecl.    coUeg.  jn-ej^os. 

Wortwiniui.  UM.  2U0. 
Avrrx  raUii  monasi  3Ho. 
Ii{uelU  prep<^$.  Hugo.  (V)  "551. 
Berguy  de  monif  monaat  oH-ll.  nbh» 

GoKwiDue.  1196.  190. 
i^«alM&  moMat  331. 
^iageitJtU  cod.   colleg.  384.  prejtm, 

Heinrlni'^  llh7  125.  llenricus  can. 

36y.  i  hc4)Ucricus  »acerii.  o7^>. 
hUäimtat  abbfu  .lotfrodu«.  1196.  201. 
JtqiMe$ui»  €Ccl.  collcg.   35.  yrepo»* 

Gerhardii?.  1137-43.  27.  Luii>er, 

Lotharius.  1169-H4       ;;^).  42.  47, 

Bruna  1196-1204.  iU«».  1Ö2.  237-8. 

254.  äfcan.  Uerlucus.  U60.  35; 

mag.  »col.  Warncrus.  ll#8.d&.  Mag. 

Waltei-us.  1180.  82. 
Sopard.  eccl.  collej?.  j/rejiv.i.  Sifndns. 

1170:  it.  1192.  38.  165.  Couradua 

epue.  Wonnat.  U98.t  158.  157; 

eanon:  Conradw»  Drutwin«|  .Per- 

lewinus,  Yolcroarus,  Utirmaiiniia  de 

Aleana.  1191.  157. 
Brunesbery  louuatit.  33<'. 
ßrwmlre  ord.  s.  Beoed.  M.  Ami* 

lins  1140-4.  27. 
Murucheit,  torcftum^  abiu  Beofldic- 

tus.  1039  22. 
MuscHäur/f  Umonmßg,.  0^.  210.  abb. 


W  alternd  121.  Heiuoiui*.  1186.  I2f>- 
1.  prior:  licruewin.  ceüerar.  Gar- 
•Uitta,  vaeerd,  AmsiUm,  OttDo,  Sy- 
mou;  (iüic.  Godefridus, '  auMtiow. 
Cuiistantinu.'«.  11H6.  I2l. 

de  (Jampo  ahba.-*  i  lH-odenous.  1173.57. 

('ardonensi»  eccl.  oulieg.  til.  ÜÖ.  118. 
162.  164.  303.  821.2.  380.  p-epos, 
Folmarus.  1178-83.  67.  98.  Cou- 
radufl.  1196-7.  192.  194.  206  Ot 
winua.  1200-12.  223.  202.  293. 
304-5.  323.  deoau.  Stephan.  1171- 
83.  ÖO.  98.  103.  Herniainnts.  1212. 
322.  cust.  Tliooclericus.  1194.  181. 
Couradiw.  1212.  H22.  scolfK^t.  Ro 
dcogerua.  1183.  98.  cmon.  Kudol- 
fua,  £|ardi«fibui,  Embrioot  Tbeode- 
ricu8,  Adatfna,  Couo.  118$.  98.  Fri- 
d«ricu8,  Gualtcnis.  Stcphanu»,  Mar- 
cinnus.  HKS  1212.  '»s  M22.  Oi^^il- 
bertuii,  liiciiardua,  Godctridua.  L212. 
322. 

Carpenm'a  ooci.  »ide  Kerpen. 
oli^ufiM  prepo^,  SymoH.  Uli*  1281. 

233. 

Vlav»lrnm  ötu  ilimtnerode,  ord.  CU- 
tert.  49-f>l.  56-7.  59.  78-84.  86. 
90.  1<H),  lUtulMt.  11H3.  103-4. 
107.  103.  170-7.  180-2.  221.  226. 
229.  231.  241-2.  251-2.  258-9. 
262  4.  207-8.  284  313.  331-2. 337. 
M.  Ranulfuh.  78-9.  GiUebert  a. 
Giaelbertus.  1178-8.5.  f)<*-7  02.  OC. 
78-9.  81.  83-4  8«.  89.  1<M  112. 
UmtiAnou».  1199-1280.  14^.  103. 
174.  177. 194.  226.  Jostadua,  £u- 
ataduus.  1201-12.  232.  240.  242. 
260.  .^04.  321.  prior.  Moinerus. 
llKf  1m:?-4  ^Va^lenl8.  1200.  226. 
Aduifus.  232.  242.  Cono. 

1888-4.  850.  860;  »ubprior:  Go- 
dcCndtti.  1202.  242.  ceilerm-,  Ar- 
nulfus    11H3.  104.  Sifridu.«!  qaon- 

doTTl    rcllül'.    1202.    242.  grOff'Ji'nr. 

äilnduä.  veatiai:  Conu.  1202.  242. 
uuMoehtt  fr.  GaroltB.  1188.  199: 

dorn.   Wcroeru»,    quondam  oua- 

tos  8.  Symconis.  335  Jolinnncfä. 
(jftofridas.  1200.  220.  Justaciu», 
Uono,  Berewardus.  1201.232.  Wera- 
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horus,  auondnm  prior  He  Homel- 
rodc.  U92-I200.  H84,r>. 

Clingmiiit  monasterii  abb.  Steplianu». 
1200.  22iL  prior:  ßurcliardus,  cus- 
tos  Waltei'os,  cflUrar.  Bertoldus. 
mbceUer.  Eckehardus:  Madelboto 
capell.  1200.  225. 

Colonut.  ErA.  mftro^toL  J2iL2fifL28:L 
prep.  Arnoldus.  UIO.  2ix  Bruno. 
1M9.84.  a;i  afi.  flL  oä.  9iL 
IQL  Ludewicu«.  1196-7.  190-1. 
205.  21h.  EngelbertUB.  1209  2SiL 
287.  28fl.  decan.  Johaiineu.  IIIO. 
24-  Ilago.  llfi»-74.  aa.  42.  aÖ. 
Theodericu».  UH2  m  Adolfus.  1184. 
lÜL  ülricu».  1196.  lÜÜ  2UiL  Udo. 
1202-8.  23L  2iiiL  Conrad.  1208-12. 
21L  2aiL  i>87.  289.  316;  mbdeca- 
HU»  Hcrimannus.  1208.  2Ifi.  archi- 
diac.  Ludcwicus.  1196-T  mL  213. 
UlricuB.  1196.  2Ü5.  Conrad.  1196. 
1212.  205.  (}hor^pi»c  Heri- 

.mannus.  1209-8.  2&L  2IS:  .sco/ti.^/. 
Oliveriisi.  1203.  254  cniion.  Wen- 
zelo  prep.  Henricus  prcp.  1110.  24. 

.  Udo.  1188.  ißi  mag.  Rudolf,  Jo- 
iiannes,  Bezclinusj  Hcrimannus,  Lu- 
dewicus,  Wiricu»,  Heinricus.  1189. 
132.  Theodericus  de  Brolc,  Lram- 
bertus  de  Dolleiidorf.  1208  2IL 
gflccrd  Enfridus,  Beiiolfus;  diae. 
Hci'iinannus,  Gerardus,  Cunradus, 
Ulricu-s  Gerardus.  1208.  22Ä. 

.  —  8.  Ahdree  eocl.  colleg.  prepoa.  We- 
zelinus.  1169-81.  5L  5JL  äL  Gi- 
scJbertu*.  1182-4.  iM.  JÜL  Theo- 
dericus. 1196-1203.  mi  152.  25a. 
decan.  Engülbcrtus.  1174.  äS^  Gi- 
selbertus.  1202-3.  2aL  2ää.  mag. 
tcol.  Everardus.  1174.  5Ö.  Roine- 
rut.  1203.  254. 

—  58.  apostolvnrm  occi.  colleg.  prep. 
Theodericus.  1174-1208.00  96.107. 
ISÜ.  2aL  222.  drcaii.  Theodericus. 
1174.  5a  Ivo.  1202-3.  231.  253. 
acolaM.  Laiubcrtii«.  12413.  2üi4.  mn. 
mag.  Yvo  1189.  132.  mag.  Ger- 
hardus  et  Ulricus.  1212.  3iH. 

—  ».  Cuniberti  owl.  colltg.  pr«p.  Theo 
dericuB.  1196-1209.  122.  23L  28L 
28a.  «ifoa«.  Sifridue.  1174.  5Ö.  Hil- 


debrandus.  1202-3.  23L  253.  mag. 
scol.  Gervasius.  1174.  öiL 
(■otonia.  «.  Ueorq-i  ecci.  coli,  prepos. 
Engelbertus.  1202  231.  (ifcan.  Hc- 
rimannus. 1174.  5d.  GodcscAlcus 
1202.  23L  Merimannus.  1203.  253. 
Viag.  scol.  Uelias.  1174.  5SL 

—  8  Gereoni»  eccl.  coUcg.  prepos.  Sy- 
raon.  1169-82  35.  äS.  42.  4L  5Ü. 
ötL  Conrados.  1196.  12Ö.  Theode- 
ricus. 1196-1209.  m  2ÜL  253. 
28L  2M.  d^e.  Hu<ro  1174.  5S.  Go- 
Uüfridu.v  1182.  atL  Gerhard us.  1202- 
3.  231.  2^^-  »tag.  .orol.  Pyramuß. 
1174.  5iL  Henricus.  1203.  254.  ca- 
uo/i.  Thoodcricu.'i.  Burchardus.  1193- 
fi.  2ÜL 

—  8.  Marie  ad  gradus  occI.  colleg.  pre- 
pon.  Bruno.  1182.  Öß.  lliL  133.  Ifia. 
decan.  Gcraidus.  1174.  5Ä.  Theo- 
dericus. U96.  im  HennVus.  1202. 
237.  mng.  scol.  Ueimboldus.  1174. 
52,  canon.  Hezelo.  1208.  2ZI.  Hen- 
ricus. 1212.  ällL 

—  8.  Martini  abb.  Wilhelmu.i.  1140. 25. 
Adalhardus.  1149.  23.  Simon.  1208- 
9,  212.  282.  Bruno.  1212.  316, 
amiarius  Adalhardus.  1140.  2fi.  cel- 
ler.  Ortwinus.  1140  capeü.  Ti- 
poldus.  1140.  2Ü.  ynm}.  Giselbertw, 
Vortlivus.  1212.  315. 

—  8.  Patithalconis  abb.(jrer&rdu6. 1137- 
43. 22:.  Wicmannus.  1169.  35.  Wal- 
dawerus.  1196.  lüÜ.  122.  Henricus. 
1209.  28L  283. 

—  8.  Sererini  ccci.  collcg.  58.  prfpog. 
Tipaldus.  1137-43.  22.  Cunraduf. 
1171-96.  3iL  5iL  öiL  2U5.  Herman- 
nus.  1202-3.  231. 253.  d'^n.  Wal- 
tcrus.  1174-  52.  Ludovicns.  1202-3. 
9.^7  253.  mctg.  scol  Arnoldus.  1174. 
59.  Godcfridus.  1203.  254. 

i  'omeda,  coiiobiuni  ord.  s.  Benedicti. 
1196.  128.  .^'^O-l.  m-epos.  Johan- 
nes: abbat.  Bert«.  1196.  122. 

VonHuentia.  a.  eccl.  colleg.  «.  CWo- 
ris.  msL  330.  355-62.  prep.  Bruno. 
1182-1201.  93.  2fi.  2iii  decan. 
Willehelmus.  1182-92. 93. 155.  IßS. 
Emelricus.  1197.  206-7.  Johannes. 
1209-10.  223,  2^  am.  304.  cant. 
Gerardus.  1197.  202.  Warnenw. 


o' 


ltM.|0.  892r.3.  904.  i^rar.  La- 

dovicup.  1201.  232.  Gerlftcus. 

1196-1210.  m.  2<»7.  232.  292-3. 

297.  3(JU.  3U4.  308.  .<»oü^<m<.  Jolian- 

nes.  tirtAm.  907.  m  Vortfi- 
»•  tto.  1209.  28(3.  292-3.  rnnon.  Wer- 

nerus.  1197-1210.  207.  .3<MJ.  Km- 
.  brico,  Ilenricus.  1201.  232.  Boo- 
'  uiundus.  1201-9.  232.  291.  Hugo. 

IMQLlff.  SOS.  881. 
ihnßventia.  b.  «»ccK  coU^.  ».  Ftottm, 

160.  212.  330.  pt'^pf>9.  Lnthwiis. 

■  1182.  93.  ( 'onradus.  1202-12.241. 

•  256. 259. 20'3. 287. 289. 292-3.  297. 
'  299.301. 808.5. 819.20. 820.  <iMcm. 
^  Henricus.  1140-9.  26.  29.  (Ictar- 

dus   11S2.  93.  Thcodcricus.  1191. 

•  160.  Werfridtw.  (?)  V\  olfrainus. 
'  1202.  285.241.  Jaoobus.  1210.12. 

297. '299.  308-4.  314.  319-20.331. 

'*a««.  Gunfheru)«.  1191-8.  161.  216. 

Cono.  1202.  235.  241.  Thfodcricus 
'  de  Höingen.  1210.  299.  ctmt.  llcu- 

ffcm.  1191-1201.  161.  256.  mmon. 

Rudcwinus.  1149. 29.  Stephan,  God- 

tridijs,  Lcnlf'wiru»,  »nag-  Henricus. 

W  iclienis,  Cnno.  ( 'uiiradif«,  Dithar 

du»,  Waincrui).  1191.  101.  Wolt' 

riitiTls  de  Höingen.  Ütf.tllB.  161. 

286.  292.  299.  320.  Eii'^elbertu». 

119U1204.    161.   256.  Wil/.mis. 
'.  Gerhardu.^.  1198  216.  mag.  liaze- 
'  Chinas.  120940.  292.  300. 
VnMUfyfm  deij  •  celfa  in  Dornheim. 

ira.  71. 

B.  Cornau  tnfmayfermm.  280.  283. 
Corvei  monast.  28n. 
CHtta.  466. 

Cnttena^,  oroobiom  b.  Petri.  11M. 

200. 

Dirsiei'n  cccl.  33ü. 

DüibocUiiherg.  124,  366.  abb,  Cuno. 
74,  Heingeras.  1188.  82.  74  Con- 
imdna.  1179.74  Phaippns.  1196-9. 

■  201.  g2l.7>r7V.,- Alhrro;  n>n,>.  Cvino, 
Warnenis,  Tliietnianis.  1179.  74-5. 

Difkirck€n  eccl.  331. 
Eberbach  ord.  Oiatert.  114.  188.  M, 
"'  Amoldus.  1185.  113.  Albero.  277. 
^  Theobaldus.  i20M.  277. 
ii<^ir?iach,  Eptemaann,  ord.  s,  Be- 
^'-ned.  1.  3.17.  22.4.  32.  62.  464. 


8.  Wniibrordi».  115.  2.  Adel- 
berfus.nO.  5.  Ado.  798.  6-8.  Hetti. 
832-8  8.  11.  Ilattho.  881-3  12. 
13.  lieginerius  comes,  abbas  et  vcc- 
tor.  81».  18.  14.  Godefridtw.  88. 
Gerardua.  1144-68.  33.  Luduvicu». 
1175-9.  61.  75.  77.  GüdctVidu». 
1184-1210.  111-12.  123.  159.  167. 
174.  283.  306.  Bartholoincus.  1211- 
12. 8 1 1. 321.  deean.  Oenirdas.  1144- 
68.  33.  Thcodericu.H.  1175-9.  62. 

76.  HiUiriu.s.l211.  'M2.j>repos.  Hart 
niannus,  Ludowicus,  roppo.  1179. 
76.  camtrar.  Wilhelm.  1179-1211. 

76.  812.  emd,  Hartaiftnniis.  1179. 

76.  cellerar.  Ebroinus.  U79.  76.  rus- 
Walfcrus.  1179.  76.  .«rolnsf.  Thec- 
dericus.  1179.  76.  jratr.  Hartman, 
Fridericas,  Ticdericu»,  Hillinus,  Wi- 
ricua  sac.  et  Bronstein.  1219.  807. 
Rcinoldus.  1211.  812.  fimv,  Hatto. 
1179  75. 

Krjordit  eccl.  coUeg.  s.  beveri pre^toa, 
Gerwieus.  1196.  200.  s.  Mnrie  cüe- 
cm,  Lalhcru.s.  1196.  20C). 

Evs^f^thnl ,  Vtri.*tnl,  f  'ff  rine  r(tUi\i, 
nl'b.  Bcrolinii-.  1184-1202.  110. 
240.  Hogerus  hciiior  et  Ilenricus 
cdUrarm*,  Nivctunga««,  Hattfiridi», 
A\'lrieii8  f*onpcr$L  1184.  110. 

Ftaiihfhii  ecel.  orepn$.  Weremboldus. 
1181.  86. 

Franelupreif  eccl.  331. 

Frankeufort.prepoH,  Godefrida8.1ll8- 
81.  32.  89. 

Freiito]^:  331;  abbwt  Balduinus.  1186. 
120. 

Fritdar.  premt»  Johannes.  1196.  200. 
Fuldensia  ath,  Cunradus.  1182.  92. 
Oirkeburg  prepot.  Bnrchardos.  1198. 

32. 

Gladbach,  abb.  Hermannus.  1190- 
1268.  226.  277. 

§.  Goaris  eccl.  colle^.  il^'rrrn,  matter 

TheodenVns.  1171. 
Gorrt'fusi.-*  nbl>a.'<  Petrus.  1199.  198. 
Gruiiowe  eccles.  330. 
Beüterbath,  abb,  Gevehardo«.  1196. 
■  190. 

Ilerbodeffhfnn  eccl.  69.  210.  abbat. 
Sophia;  decana  Beatrix,  narn^a 
Lucardis,  Knnegundia,  Joliana,  Ma- 
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thildis,  Adeleidis;  capdlani  Gunt- 
belm,  Euimo;  Karoliis.  1171-1)201. 

Herrfddensi»  Mos  S.  1189.  131. 

üimmerode  vide  CJaustrum. 
Bornharh.  ()9.  ^66. 0&iimdu8, 1181.  b5. 
Hoven  eccl.  Söl. 

Huperti  domini.  422. 
indenai»  s.  Gornelii  abhas.  283. 

379.  334.  Ilenricus.  473. 
Jn^iUa  ».  A'V'i  7(7/.  Stt'pn.  StuOi'/t  e<*cl. 

106.  154. 275. 33U.  wr<or  lleMriclius. 

U1».75i>/fi;M.Si6ortug.ll84. 106. 
Jutftünonti»  ecci.  331. 
Kaufungtii  mooast  atöa/.  Lucardiii. 

1198  217. 
Kerpene  pi'tjHtg.  GcrhwdiR.  iSiOb-tt. 

277.  ^3. 
Kerjjene  cenobium  sororum.  331. 
Kittiingiitdorf  eccl.  ."331. 
Lacengijs  eccl,  fMnch,  ord.  p.  Beiird. 

106.  J15  169.  189-94.  213.  225. 

276.  286-90.  300.1.  GUelber- 

tus.  1140.  26.  191.  276.  Fulbcrtu«. 

1169  37.  (\im-adiis.  1179-94.  80. 

155.  174.  Mauritius.  1196-9.  UH). 

193.  219.  .ybcrtus.  1200-10.  228. 

287.  289.  299.  301.  303-4.  mnor 

Fridericus;  jfrior  »ecundu»  Iienri- 

ciis.  1194-0  210.  mon.  Roricu."?  et 

Gerlacua.  1140.  26.  Gcrlacus,  Si- 

boldiia,  Albertos.  1192.  169. 
Lauroh'o'H.  Laun'ssemi»  ahh.  Sigardua. 

1196.  20<).  202. 
Lecdl*  ii-iis  eccl,  iiifti.  d^'mn.  Waiterus. 

1199.  219.  un-huLiw.  Uudulpbus. 

1208>9.  279.  286. 

—  K  Bartholoinei  decan»  Arnolpbus. 
1199.  220 

—  s.  Diontf9u  decan.  Willeluiiu.  1212. 
319.  328. 

COM, 

Helyas  de  BulIoD,  Lambertus  de 
T\  Aart,  Wilbelmns  de  Hwa.  1199. 

220. 

—  8.  Latti'f^atü  jJvUtr  llobertuö,  ca- 
peüt  HenriciiB,  camer,  Henriciu. 
1199.  220. 

8.  MarUni  decan,  EvcrArdiu.  1199. 
219-20. 

lAwimtg  eoci.  <K>U€g:.  (iecon.  Coni  a- 
.  dm.  1191.  15&  334.  cmt.  et  wo- 


laMT  Eniniicho.  celUr,  Rftdutphnt. 

ranon.  Cralto.  1191.  158. 
LoHHic/ic  eccl.  2i^2.  ooi. 
LunttK^e  ecd.  330. 
LK/;  a,  cenobiam.  330.  336 
Ltizenhurgensiä  M.  EvenmitU.  1184. 

III.  468. 
Marhm  eccl.  337. 

Magvniina  metropcL  ced,  38.  48.  74. 
88.  179  prepoH.  Arnulfus.  1155.  30. 
llartraaumis.  1158.  32.  Aruolduü^. 
1169-94.  38.  48.  86.  88-9.  92.  125, 
156.  179.  Oonradu».  1200.  225. 
decani.  Sigclous.  UoH.  u2.  Ileiden- 
ricus,  Henricus  1170-96.  38.  74, 
86.  89.  92.  125.  h'h\  179.  199. 
200.  Fridericua.  1200-9.  225.  280. 
eantor.  Hmroanmi8.1155. 30.  Hügo. 
U58.  32.  Ucrnmnnus.  1179-82.  74. 
86.  88-9.  92,  Ottho  1187.  126, 
f^odefridus  1191-1209.  156.  179. 
199.  20().  280.  cdUrar.  Eber- 
hardua.  1181. 125.  Rotbardua  1196- 
1209.  l99.280.cv<«t.Arnoldu5. 1158. 
32.  Ruggerus.  1187-91-  125.  156. 
Kobüi'tus.  1196.  2iX).  öuhni^td^f 
ijenaudus  1187.  125.  scoUt^t.  Öige- 
fridi».  1119-88  74.  88-9.  92.  Pe- 
trus. 11H7-91.  125.  156.  Wernhe- 
ru8.  1194.  179.  PrcpuBitiuus.  1196. 
199.  S.  1196  200.  canomri.  mag. 
Conradtu.  1170.  38.  Dragebodo  ca- 
pell.  1158.  32.  Emicho.  1196.  199. 
Jrerbodo.  1194-120S  179.  277. 
(Jernotus  capcll.  115H  32.  Gode- 
tridus  de  Sarabruckeu.  1187.  125. 
Godefridas  arcJiiprcab.  1299  280. 
Uenricui»  Capra.  1187  125.  Hen- 
rkus  de  Dikka.  1194.  179.  Ortwi- 
nus,  Rndin^us  capcll.  ItoR.  .^2. 
Ruchcrub.  1196.  199.  iiuthardus, 
Waltfaerna.  1187.94. 125. 179.  mur. 
Wilbelmuö.  1158.  32. 

Maqvntie  s.  Alhani  abb.  Baldemar. 

■  1158.  32.  Hciiricus.  1187-1200. 125. 
156.  168.  179.80.  2(X)-1.  225. 

—  8.  Qangolphi  prepo»,  CuiirtdllS. 
1158.  32. 

—  8.  Jacobi.  384.  abb  Oodefridus. 
1158.  32.  Fulbortus.  1179-87.  74. 
86.89.115.125  Ezzekious.  1191-6. 
156. 179. 201.  ConredoB.  1209. 280. 
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Maountir  «.  Johannis*  prej).  BaHe^vi- 
mw.  1158.  32.  S}frMhi8.  IHl.  ^ 

—  s.  Johannis  in  Bisrhofaherg  ahbm 
Ansdimis.  1158.  32x 

—  8.  Mcerie  ad  Gtrtdwa  prepos.  Ber- 

tokius.  1171.  äa. 

—  s.  Marie  in  campn  prepoa.  Wern- 
hctnis.  inO-1.  iiS.  4iL  Henricu». 

>  12ftiL  28(1 

—  s.  Maurititprcpna.  Hetrokinf».  1158. 
32.  rf<?e.  Heinricuf».  mi  UlL 

-i—  8.  P«fri  prrp.  Burchartlus.  1155- 
ÜL  3LL  MS.  125.  IM.  Theode- 
ricus.  11»4.  na.  8ifridu8.  1196. 
19f».  9<K>.  rf<«c<rw.  Bertoldns.  1191. 
15*1.  cnt^or  Kn^^rm.  1181.  89. 

—  8.  Stcphnni  decaum  Kichardus.  1191. 

IM. 

—  8.  Vitioriti  preiwa.  Ortwinns.  1191. 

WaLmondftrien.'tia  ahbaa  Erleboldas ; 
dfcanua  Philippus,  cnntog  Johnnaes, 
p)fpoa.  Manrilius,  cAhrar.  Henri- 
eus.  1181.  12S. 

Mnrienh*^g,  ntontia  a.  Marie  nhba.t. 

1184.  110. 
Marienhurg,  Cftalrum  a.  Marie  supra 

Mosellara.  l^f.  UM. 
Marttfidfd,  Martftedat.  Mnrdtrdal  mo- 

nast.  1212.  320.  33LL 
Ma.ftricht,  Trajeetum.  monant.  8. 

imtii.  4I1L  de^'.  Oodefridus.  U89. 

132.  Winrtc-U8.  1195.  tftl>-7.  2ÖiL 
Merzig,  Marcetum,  cella.  1182.  QA. 
Metlftch,  Mediolncum,  ord.  «.  Bened. 

5jL5ä.  imim  ajt5.4fii. 

Libo.  1095.  3:10.  Adalbertus. 
1121-7.  aiä.  ;U8.<).  Gisclbertus. 
n27-J».  35a  Theodrricur».  1155. 
30.  Adelhclmiw.  1156-B3.  m  Udo. 
1185-95  112.  \SJL  öil)ol(k«.  1196- 
1200.  m2.  22Ö,  3&L  7>repo«.  Re- 
snlo ,  decan.  G  aga  n  h  anfus,  Jratrea : 
Burginradus,  Woltnundiis.  936-56. 
344.  decamta  Laiubcrtus.  1121-7. 
345  Rambcrtus,  prior.  üäS. 
Metenaia  eccl.  eathedralia  primicer, 
llago.  1155-96.  .HL  HL  1211  154. 
•  IM  decnn.  Symon.  1155-86^.  30. 
12Ö.  A.  1190.  154.  archidim\  Ber- 
tramusv  1196.  lüL  Fridericu».  1155. 
30.  G.  1199.  IM.  Odo.  1185-6. 


117.  151L  eirmf.  Wdh^mm.  1185. 
1 17.  Gcrardus.  1196.  198.  canmdi- 
ma  Landolfus.  1181.  ^  ennon.  Ber- 
toldus,  Richardu.^.  IWß.  IM.  W. 
et  W.  fimior.  1190. 154.  mag.  Hugo. 
(?)  35L 

Metenaia  monaat  t.  Arwdphi  crbh.  Bur- 
chardus,  1186.  12il 

—  8.  Clementi»  abb.  120. 

—  8.  (Jrueut  abbaa  Hugo.  1196.  IM 

—  8.  Martini  ahbas  .\lbericu8.  1185. 
UL 

—  8.  Salmt&ria  acolaat.  JeronimuH. 

im  IM 

—  8.  Sipnphoriani  abbas  Daniel.  1185. 

—  8.  yincenCü  abbas  Fraaeo.  1185. 

117.  120. 

MeUnttea  clerici:  Ingo  decanua^  Hag- 
neno  canlor  et  magistcr.  1196.  198. 

Moiiastn'iemU  in  MtynfeUl  eccl.  eoi- 
I.'g.  mL  202.  201.^  33a  prepo». 

•  Godinus.  1179  IL  Frid«rieu8. 1196. 
IM.  Conradus.  1196  ?  202-4.  In- 
gobrandos.  1260.11.  228.  25Ü.  25ß, 
262-4.  2IiLm  2a:L  ML  304-5. 
310.  314.  decani.  Rudolfus.  1187. 
128.  Gregoriud.  1200-10.  223-4. 
304=5.  älil  paw^or  Lau iciUi US.  118". 
12a.  cuatoa  Eckcbeitu^.  12<MI-10. 
224.  30;i.  aroloM.  Cnnradus.  1210. 
305.  catw».  Alardos,  .\lexander. 
1187. 128.  Albero,  Cuni-ados.  Elia», 
Gilberttis.  1210.  .">0n.  ( Jodescalcus. 
1187-1210.  12Ü.  aOiL  Gre^oriu». 
1187.  12S.  Henricus.  1187-1210. 
128.  305.  Hcßcelo.  1187.  12Ö.  J»- 
cobu8.  1187-1210.  12a.  IM  224. 
305.  Radiilfus.  1210.  305.  Retma- 
ru8.  1187.  12a.  Sibodo.  1210.  3Ü5. 
Walterus.  n87-t206.  123.  ^ 
Wilhelmus  et  Wilhehnus^  Zacha- 
rias. 1210.  305. 

—  in  Eifiia  cccl.  eoHeg-.  16.7.  253. 
prepoa,  Jolutnnes.  1155.  30.  Oria- 
tianu8.  1171-  45.  Fridcricus.  1209. 
28 G.  decani.  Algems.  1155-  äL  Ru- 
dolfus, 1171.  45.  eitaa.  1197.  214. 
can.  Albertus.  Amelrieus,  Arnol- 
dos;  ßccclinus,  Cuuo,  Cunradua, 
Gerardus  (2),  Gi^dbertus,  Godefri-. 
dus  (3)>  God.scaIcu8^  fiarpemus, 
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t  Heni'icus  (2),  llerm&nnus,  Reinar- 
du8,  Renerus  ruidolfus  (2),  Si- 
fridu»,  Theodencus.  1155.  liL  mag. 
Sifridus.  IHl.  Ah. 

Monasterium  nvcum,  Neumänsier  bei 
Ottweilcr.  abhat.  Hadc^^•idi8.  Her- 
widis.  1180-90.  UL  154i  d^^cana 
Mathildis,  rellet^aria  Ottilia.  custos 
Maria;  pastor  Ludovicus,  saccrdo- 
tes  TboodeiicD8  et  Folmarus.  11H6. 

t  IIS. 

Monti's  f.  Johannis  fratreö.  404. 
Mona  $.  Alarit  v.  Alarienberg. 
AJoHttjf  s.  Martini  eccl.  (Nonnenkloster 

8.  Oathariiion  bei  Trier.)  1212.  'd2^ 
Mo7ttis  s.  Michaelis  celia.  11*79.  IL 
Mofltin  s.  jtetri  ahhas  Uenrieus.  II 86. 

120. 

Montis  «.    Walbuygis  sororos.  1212. 

33 

Mvlne  Diouast.  1212.  aS2. 
,8.  Nabon's  cccl.  ÜiL  1 H». 
yovilare»»is  abbas  Mcngotus.  11H5. 
ilL 

Nuemhnrgmsis  in  Alsacia  abba--*  Pc- 

öm  1202.  m  ;y^i>2. 

Xvhvsensin  Worinatie  äio.auvs  \Vi- 
kramus,  oustos  Cimradus,  scolost. 
ßertoldus,  cantor  Jlermannus,  Eber- 
Lardus  Cancer.  119«.  li>lL  2^  aiiL 

Nvssie  abbatissa.  'iHO, 

Ober  Werth  ,  insula  dominarum  (ober- 
halb Coblenz).  1210.  29ft-9. 

Ollenheim,  abbas  Sivridus.  1202.  2411 

Otterhnrfj ,  abbas  Albero.  1174-HO. 
115.  * 

Ottirhac  cccl.  1212. 

Falatiolensis  eoci.  CoUeg.  Palcde,  Pfal- 
zel. 40fi.  prepos.  Girardus.  1171-83. 
49^  qL  blL  öih  qL  6lL  77- 
JL  82.  lüL  liJL  Ot>vinu8.  1212. 

Federnach.  1212. 

Forcetum  v.  Burtsoheit. 

Frentimstrati  abbas  AV.  1204.  2r>(L7. 

Frinniensis  monast.  f.  Salvntoris  «/'- 
bates.  llatlicnis.  1155.  ÜLL  ilü.  Kot- 
bcrtuB,  llüpertus.  1171  42-3.  hl^ 
Grcgoriu«.  1171-2  44-H  61.  2lhL 
Gerardua.  Ü87-1210.  12L  ir>0-2. 
läfi.  1H1-9.  208-9.  2ÜL  219- 
2U.  224.  2QiL  2liL  200.  3ße.  i>r<>- 


«oi.  Lotharius.  1187.  121*  decam. 
Hcnricus.  1171. 43.  Gcrardus.  1190- 
äi  132Acamei'ar,  Bertram.  1171. 
43;  cantor  Cuno.  1J90.  151.  edler. 
Tlieodcricus.  1171.  42.  Cristianu?. 
1187. 121.  cHstod,  Henricus.  IUI.  43. 
Bertramus.  1190.  151.  elentos.  Lo- 
tharius. 1171.  43.  Hcoiagf.  W'illel 
nms.  1171. 4iLThcofridiw.  1187  12L 
aanon.  Theodcricus.  1171.  4'j-;>. 

Frmniensis  ecci.  coli.  b.  Marie.  45. 
12L  253.  prepOH.  Jolianueft.  1171. 
45.  Bertolt  118.  1187-90.  ÜlL 
def-an.  Uercmannus.»  1187-90  LiL 
IM.  (.it^t.  Bcrtramus.  1187-99.  12L 
151.  2iIL  scolast.  mag.  Tbeodcri- 
cus.  1171-90  42-.^.  15L  Fridcri- 
ous.  1207.  262.  ranon.  mag.  Fri- 
derlcu8.  Gregorius.  Ilermaunus. 
1199.  2IiL 

Fnuniensis  inferioris  monast*  1190. 
204-5.  22L  2fifi.  2SLL  3üfi.  abbat. 
Sophia.  1190-6.  150-.^.  177-H. 

Hai'enyirsburg  monast.  1 178.  22L 
prepos.  Richardus.  1169.  32.  Gevio. 
Gcvcniia.  1196-7.  lliÜ.  212. 

Utnen^ijf  prepoH.  Uiricus.  1182.  ilü. 

Fiodc,  abbojt  Kutcherus.  12Ü2.  3JiL 

Kode,  cccl.  (Marienrode? )  1212.  33CL 

Jlulirheswerdr  eccl.  27.Ö. 

Jlommersdorf,  lli'oueresdorf'  mouaster. 
Siifi.  33£L  abb.  Engelbertus.  1179. 
IL  llclias.  1197-8.  2üß.  215.  3412. 
Ileinerua.  1202-10.  238.255-8.282.. 
3.  285-(v  288-0.  297.8.  301-2. 

Rnpertsberg,  lioberti  moux  bei  Bingen. 
3L  4iL  IL  ÖM.  I  Ni-7.  12L  lliL 
18G.  26().  3fiä.  abbat.  Hildcgardis. 
74.  36().  inclma:  Adcllieidis  soror 
Wcrnlieri  Kingravii.  1207.  266. 
dementia  soror.  3G8.  Fratres:  Fri- 
dcricus,  Gerlacus,  Embrico.  385. 

Itudlensis  a//2>a«  Richardus.  1198-1212. 
222.  32L 

Salinras.  4(>(>. 

Schißcnberg.  Dil  I . 

Schiniennnc  in  Francia.  331. 

Hchönav,  Sconaugia,  3.00.  ahb.  Theo- 
baldus.  1196.        Sinton.  U91.  2QL 

ISefßicensis  monast.  preu.  Johannes. 
1182. Gerardua.  1194-9. 21ikliL 

S.  ßepxdQrxim.  ßÖ.  2ü4L 
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S^yne  monÄSt.  o^d.  Prcmonstrat.  1202. 

23») -8.  25L  212.  22L  äSL  «^6. 
Herniannu8.  12©8.  222. 
-  Sigeberfftise  nionast  280.  nhh.  Ouno. 
1110-48  24  2fL  2L  NicoIauB.  1160- 
IL  aä.  42.  <Jcrlacii8.  118».  132. 
;>r*V>,- Williclintia  II37-R9.  2L  132. 
tSpartheimfHgis  ohbas  Didcbus.  1106. 
2liL 

SiHrfims  eci'l.  f-nthef/r.  prfpoa.  Otto, 

Albeitns.  1201  2ilLL 
—  8.  Andree  pT*>poH.  Conradus,  1202> 
240. 

Sprittgiei^hacli,  ord.  b.  Augustini  can. 
regul.  a5.  ad.  4ßi..  abh.  Iliohar- 
dud  II.  1155-69  311  Oü=4,  2LL 
•  32iL  (iodotViduj.  ini-02.  22.  ÖÖ. 
ßfi,  8i.  R84>.  IIA.  m  m  154-0. 
ML  Absalon.  1103.  ilL  Werne- 
lus.  1106-1210.  193-4.  mL  320. 
338.  p-e^s.  Sibertup.  11B4.  löB. 

Stabtdensis  abbatt  Wibaldus.  171- 
SuinfeMensU  monast.    12fi.  957-8. 

m  Erinfridos.  119'-12«2. 

214.  2ilB.  /^r/yo«.  Ulricus.  1155.  ÜÜ. 
Sfrotnhtrtj.  nhbns  GevÄrdus.  1202-4. 
2ü9. 

Stuben  v.  Insula. 

Siftt7ie»keinie»s*H    alhas  Cunradus. 

1202.  2m 

TemjAi  fratres.  üM.  ' 

S.  Thomae  ad  Kilhim  eccl.  1185.  112. 

123.  14L  114.  2.59-62.  ÜLL  319- 

211  3:M.  prtjjosf.  l^enbardus,  ölruc- 

tor  eccl.  11B5.  112. 
Traiectwn  (v.  Mastricht)  (  treckt.  2ÖL 
Trecere/ufin  ecd.  metropoL  in  gciierc. 
.  54.  ZIL  Hl-2.  Üia.  l£iL  222.  22L 

239.  260.  255,  294.  nilUÖ.  ^^35-6. 

4fi4.  . 

a.  prepositi. 

Uudolfus.  lir»0-«7  3fi.  aiL  49.  53- 
5.  IL^  81=4.  81^  93^  lüL 
tO-'^-g  ifiiL4.  '6t>-70  114.  1112. 
1Ü4.  200.  208-9.  Conradus.  1200- 
IL  223.  227-8.  2Üii.  23fi.  23S. 
247-52.  2(;(l:}.  :>(i'.t-70.  219.  286. 
aOL  :^n4-.-..  ^  :'>11-12.  m  319- 
23.  33LL 


«  '      b.'  decAnL 

Johannes  cognatus  Oodefridi  de 
Civele.  1160-02.  Sil  49-51.  54-5. 

51.  &L  Iii        ai^  SL 

101.  io:4-4  134.  136.  164^ 
Wilhelmus.  1192-1212.  160-7", 
17.H-4.  m  194-5.  2D6,  208-9. 
^^■^^-4.  22L  236.  ^45.  247-52.  26«  )- 
3.  2ßlL  2C,!)-71.  27IL  2M.  3üL 
.■^04-5.  .V)8-Il.  lUA.  :;l9-23.  334. 
Johanne».  1153-63.  346.  4116.  Re- 
gcneius.  :^54    Bruno.  354. 

c.  t  r  ck  i  (l  i  A  c  o  u  L      ,  , 

Albertw.  1191-1210.  m  169. 192» 
104.  (prep.  B.  Paulinl.)  206l9.  223. 
222.  m  2IS.  804.  miK  Atnul- 
fus.  1155.  3iL  Bnmo.  1155.  Sil 
Cunradus.  1191-1212.  159.  m  114. 
192-5.  (prep.  Cardon.)  206-9.  222. 
g26-7.  262.  Cpreo.  ma).)  229.  804. 
809.  312.  319-  ??22.  33Ü.  Cunradus 
de  Bursccit.  1106-1210. 192.  194-5. 
206-9.  222.  220-7.  3liS.  334.  Fol- 
marus.  1169-H3.  36.  50,1.  54.  66. 
21.  äl.  (mag.  scol  )  98-4.  98.  (prep. 
Cardon.)  lüL  103U  175.  Godinus. 
in3-H9.  54.  93.  138,  Johannes 
(decan.  maj.)  1181-2.  88.  93=4.  Jo- 
hannes. 12*10-12  .311.314.  319-23. 
3311.  Odowimis,  Otwinni.  1192- 
1212.  17L  214.  222.  (prepos.  Car- 
don.) 228.  (maj?.  scol.)  23Ü.  236. 
245=iL  2ii;yL  2LL  219. 292=^  30L 
3(U-5.  309-14.  (prep.  Palat.)  318_. 
.^21-3.  (prep  Cardon.)  B.'^O-l.  Ro- 
dulfus.  1173-83.  52. 28.  (maj.  prep.) 
8B-4.  Rodulfus.  11H3.  lÜL  Theo- 
dericus,  Tirricus.  1200-12. 223.22S. 
245.  2fil-3.  278.  29£L  3<1L  3Q4-5. 
.nn'.i-lo.  314.  319.  321^3.  (prep.  s. 
Paulini.)  33ü  AVilhelmus  de  Ca 
velre.  1191-1210.  159.  163.  169. 
(maj.  docanus.)  124.  192.  194-5. 
197.  ^)fi-9.  22L  262  229.  3D4. 
Hl  0-11.  319. 322.  Wilhelmus.  1210. 
308.  334. 


VVezclo.  1172-80.  53.  55.  51.  6LL 
66.-7R>9.  84.  103-4.  ISR  Frideri- 
cuB,  llOO-l.  14ii.  IM.  m  HL 
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908-9.  .Tohannei.  ItOO-lO.  223. 

227-8.  2ML  2^6.  245-52.  260-4. 
269-71.  22SL  SliL  'Mi-b.  HoO-lO. 
Cuno.  1210-12.  aiL  314  H 10-23. 
330.  406. 

e.  i-ellerarLL 

Wczdo.  1172-4.  öa.  ß£L  Sibodo. 
1181-92.  14a  m  Thoma«. 
1208.270.  Arnoldiw,1212.  m  32L 

f.  scolasticL 

Winricus.  1015.  Baldricua. 
1155.  30.  Gcrtiardws.  1172.  53.  Ar- 
nolduB.  ?lllBL  82..  Folmarus  arehi- 
diac.  um.  ai.  0«rardu*. 
140.  164.  195.  Otvinus  archid. 
1201-12.  2311  2M.  245-0.  mL 

g.  custodes. 

Bcrnevimis.  (?)  1095.  346.  .m 
Friderkuß.  1179-89.  ZiL  m  112. 
138.  Conradus.  1190-7.  IM.  163- 
4.  208-9.  Ingebrandus.  (?1I92  pag. 
Uli  1201.12.  230.  23fi.  245-50. 
26g.  260-71.  2m  :i04-5.  309-11. 

Ell.  am  ;^?t-3. 

h.  th«saurariL 

CunraduB.  1102-  IßS.  Ingebrpndus. 
1800-12.  223.  'ML 

L  c  Ii  tt  o  a  i  c  L 

TheodericuB.  353.  mag.  Albertos. 
1192. 1^  mag.  Bartholomeus  1192- 
169.  Conradus  de  Bursceit. 
9.  105*  112.  12Ü  13S.  194.  Con- 
radus de  Petra  1183-1209.  ÜLL 
IIL  2M.  Cuno  de  Molberg.  1174. 
ßO.  450.  Cuno  saccrd.  et  capell. 
U89-1208.  138.  liü.  111  227- 
8.  23a  23fi.  '>4.ö-9.  ^  2ÜL 
260-70.  27<L  Cono  de  Noviant. 
cancellar.  1208-12.  lilS.  2öfi.  SUSL 
äLL  310-*AS.  aMi  Ditmanif:.  1204- 
12.  2fil.  32L  Ernest  i2U-U.  äLL 
321-2.  33Ü.  map.  Everbero.  1179- 
80.  7H-0.  SL  Franco.  1212.  312. 
32L  Fridericus  de  Atrio.  1173-80. 
5a.  ßH  ßfi.  II.  82.  ai.  Fride- 
ricus Iserabardi  filius.  1174.  60. 
J'ridericua  de  laemburg.  1181-1209. 


82.  105,  138.  206.  Fridericu»  prep. 
de  Jilaukcjiheim.  1212.  321  (Üs- 
lebertus  de  Zolvere.  1212.  ^^:^l-2. 
mi  Godefridua  capell.  1180.  82. 
Uelfricus.  1212.  32L  Henricus  de 
Niiraogia.  1174.  ßü.  Henricub.  1200- 
8.2i>7.2(>I.  270  ilemiannus.  1200- 
4,  221.  2iiL  Jacobus  de  Ander- 
nachen capell.  1210-12.  .^<)9-10. 
321  JoÜAnnes  de  Roscio.  1200.  22L 
mag.  Ivo.  1179-83.  ol.  5fi-7. 
7ft-9.  103.  Lurubcrtus.  1173-1211. 
üfi.  227-8.  2fiL  221L  aiiL  Ludo- 
vicu8  de  Falkenstein  1174-89.  ÜLL 
188.  Luthcrufl.  1183.  LOi.  Mafri- 
dus  de  Numagia.  U74.  ÜO.  Meffri- 
dus  de  Wide.  1204-12.  256.  2m. 
m\.  319.  32L  iteinerua  d«  Turri. 
1169.  3iL  Kicfa-winus  de  Rivouach. 
1209.  202.  Rodulfua  de  Burgenea- 
heini.  1174.  6iL  Kadolfus.  1208.  2IiL 
Sibodo.  1171-83.  5L  m.  OLL  1Ü4. 
Theodericus.  1171-77.  5L  56.  ßa 
6a  Theodericus  de  Luccenburg. 
1189-1209.  m  205.  Theodericus 
de  Marceio.  1174-84-  ÜLL  fiü.  IL 
103.  IIL  Thomas.  1200^4.  22L 
2ilU  Willelmus.  1171.  5L  WiUel- 
mu8  de  Cavene,  Cavelre,  Ca^ivilrc, 
Kalre.  1181-1212.  82.  HL  111-12- 
123.  138.  20L  22L  322-3.  m»^. 
Winandus.  1173-9.  56.  ÜfL  HL 

Treviris  8.  Fauh'ni  cct'l.  coli.  224. 
324.  332.  423. 

a.prepositl. 

.\dclbero.  6a  243.  2IL  Albertus. 
1181-1210.  82.  21L  aa  170-1  m 
206.  223.  22L  23a  23a  245-9. 
262.  270-1.  2ia  304-5.  cM.  aiii. 
Theodericus.  1210-12.  311.  320-1. 
33a 

b.  (1  c  c  a  n  u  8. 

Burchardus.  1207-12.  210.  2ia 
304.  3LL  311L  33a 


Hugo.  1207-12.  2ia  3Üi 

d.  c  u  s  1 0  s. 
Fridericus.  1212.  33a 


o' 
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.  -    .    e.  scoUifticag. 

R.  \ft»i.  mL 

f.  i  a  u  0  Q  i  c  u  s. 
x»«g.  Hodulfus.  U73-80. 

Trttrirut  s.  St/nieonis  eccl.  coli.  Ü2i  1  IB. 
2ik  279-80.  :»8.")->S.  290- 
L  22^  297-8.  3?4-r>.  334-5.  362- 
5.  A2iL  464. 

u.  prepoflitas. 

<^ardu8.  1181-1212.  84.  ÖLA  li£L 
112,  LLL  121L  l^a.  ma.  m 
m  152.  194-5.  22fi.  291L  295-H. 
320. 

b.  d  r  c  a  D  L 

Walten»«.  1112^.  52.  flL  Fulmn- 
lufc  im.  72.  Petru«  Ü81-1209. 

12ti  m  22fi.  295-fi.  Elias.  1210- 

12.  3iiL  lUi.  aifi. 

c.  cellerariue. 

WwJo.  1181-1212.  ÖtL  1>3.  t;»6-ft. 
29H  321L  338-7 

d.  cuetode!*. 

Wanieriw.  1174-121^.  OL  82.  84. 
£L  9LL  2Hä.  moo.  in  Himiiiorode. 
a3a.  UdoTicD«.  1200-1209.  22fi. 
29fi.  Johannes.  1210-11.  'ML  dLL 

htolasticL 

Krberu,  Evcrbcro,  Krbernus.  1181;- 

1209.  84. 8L  22fL  291L  Wamerue. 

wio-u.  aü4.  ai4  . 

,      f.  c  a  11 0  n  i  c  L 

Bcrivicu.H.  1200.  226.  Engebrandus. 
1209.  2iüL  Krfridus.  1200-9. 

2M.  Kinchtim.  1200-9.  22ß.  2öLL 
262.  2ikL  (..t  mrdus.  1200-9.  226. 
2QiL  Godefridua  de  Meisrnburß^. 
1203-4.  254.  256.  Hacelo.  1209. 
23fi.  Henncus.  ßö,  Henriciw.  1200- 
:9.  2^  29iL  mag.  JoocJinus.  IHf 
tlL  LodovicuH.  1200-12.  2211  2Ü1L 
32a  Kobcrtus.  1209.  2[HI  Sibodo. 
1212.  S2£L  Tiioodericus  deFrishdru. 
1209.  2m  Werneru».  1209.  2Ö1L 
Weaselo.  1174-1200.  6L  22lL 


TrecirU  «od  8.  ifart«  Am  Dom.  294. 

—  8.  Mftxivtfm  nion.  ord.  s.  Reiicd. 
la.  im  224.  ai&.  Ofteradiis.  1000. 
IIL  Hariebo.  1028  UL  Sigerus. 
1148-9  2L  211  lälL  AmiUftis. 
1169.  dlL  ifi3.  ?  Andreas?  1177. 
65.  Conradus.  1177-1200.  «5-6.  8fi, 
91  ■93-4.  LLL  lüiL  ir>f)-ti.  16.^.  192. 
194  208-9.  223.  227-8.  >^  Bttr- 
tbolomew.  (V1192?)  1 70-!  1201- 
1 9ft<i-i  .245. 2IL  Anselrnns.  120M- 
12.  2Ifi.  m  UÖL  304.  aLL  319- 
21.  829. 

a.  prepo&ittts. 

GcnirdM».  1181.  fifi.  4fiiL       .  • 

h.  priores. 

WaleraxD.  1109-81.  3lL  Arnol- 
du8.  463.  <> 

c.  c  a  n  1 0  r  e  8. 
Kzeliniis.  1181.  8fi.  Alardu8.  4ß3. 

—  b,  Marme  ad  l^Iartvres^  ord.  ß«  Be- 
oed.  m  269.  ^  464. 

a.  a  b  b  a  t  c*  ?. 

Rcinbaldu8.  1169-86.  Ofi.  53^.5.  fiü. 
6.^>fi.  IL  Z9.  82.  91^4.  112.  121- 
2.  llermannus.  1196.  192. 194  22ä. 
TheoUericiis.  1197-1212.  2()8-9. 
227-8.  2J^  25L  2fil.  2ii9.  278, 
,  aüL  304.  3ia  Ü14.  319-21. 

b.  priores.     '     •  • 

^  IL  U86. 122-  Lndovicus.  1207.^^ 

c.  c  a  n  t  o  r.  •  • 

G.  et 

d.  c  n  » t  o  s. 

IL  1186.  122.  fratr.  Bertram.  Her- 
mann. "Wczelo  presbitcri.  1172.  64. 

—  8.  Martini  nion.  ord.  a.  Bened. 
224.  33Ü.  4ß4.  abh.  Oliverus.  1178- 
31L65.5Lß2.ÜLßfi.ZL79.84. 
Bcincrus.  Hsl-9fi.  1200.  120H.  S2. 
87-8.  23.  IfiS  122.  223.  rii^T-S. 
212.  WiiW«liiiu8.  1197?  1210-12. 
208-9.  MA.  314.  319-*>r  Hichar- 
•lus?  1202?  245. 

—  Mathie  (a.  Euchat*iij  mon.  ord. 
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A.  I*«rM>MUoBflfUt«r. 


8.  Bened.  IM.  12Ö.  242-6.  25(). 
2SfL  3U.^-0.  836-7.  464.  «66.  Ber- 
tliuJfus.  24iL  Evcrwiuus.  2i4,  Lu- 
davicus.  IHl-H».  ^  ÖL  älL  ÖL 
6U.  65-  78-9.  82L  Si-  S7-H  OD. 
93w4..1ÜL  liia,  12L  mi  13.0^6. 
Johannes.  1IH9-90.  m  iülfi.  Go- 
deiridu8.  1190-1210.  iaö.  358-9. 
LfiiL  lüi.  H>4-.^)  m.  206.  ^208. 0. 
223,  226-7.  i?->!>-ai-  2^  24;.-H. 
2aik2.  2ß^  27(Lt.  2ia.  288- 
2.  aOL  aUL  307-0,  .m  Slboldus. 
1211.  iLLL  Jacobus.  1212.  320-1. 
jjrior  Antonius,  damtrali»  prior 
Albero,  cantor  Gerhardt»,  celler. 
Rödolfus,  hospital  Berwardus.  1189. 
ISüJB.  capell.  Ei-fo.  1181.  9ü.  Go- 
defridus.  1189.  lilfL  mon.  Wilhel- 
mu8.  1200.  226. 

IWveris  in  Horreo.  Sa  /mm^^mon.  ord. 
8.  Bened.  ßd  23(1  2Ö4.  äli.  ä2ß- 
33Q.  aiJa?.  Irmina.  704.  L  manis- 
<m?  Offida?  1174.  SL  convent.  tu- 
purgis,  Hadewigis,  Gertrudis,  Ber- 
tradis, Beatrix.  1174.  ßL  conversvs 
Godefridus.  1181.  Öd  cwifratres. 
AIardu8,Burkardu8,  Conradus,  Hen- 
ricus,  Karolus,  Ricardus.  1203.  252. 

—  8.  Barbare  domine.  459. 

8.  Tr\tdovi}s  cccl.  can.  Emmo.  1171. 

Tuiti&nsis  nion.  ft?>6.  Rndolfus.  1187- 

4a.  2L  Bruno.  12t>H-9.  211.  287-9. 
Tttngerlemut    mon.   «66.  AVibcrtus. 

1175.  fiLJL 
ValetidrettHis piuor  L.  1189.  134.  416- 

iL  conv  sororum.  1198.  21fi.  düLL 

4IL 

Fa/Zw      i'rtrt  a66a^.  rAi-'->. 
Vilarienne  monast  apud  Metim.  .^07, 

m  423.  ahb.  Albertus.  1184-95. 

nO-T.1.  120.  187. 
Vilarifnifis  eccl.  b.  -Ur?//*».  1206.  265. 
Virdunen^iia  eccl.  s.  Vxtoni  1.3.S-4 


Wadeffozzinffa,  Wadgassen,  ord.  Pre- 
monstr.  330.  abh.  Hcnrieu«.  121. 
Godefridus.  1179-1201.  68.9.  82. 
Ö5JL  9L  Uli  11.5-6  12L  161-2. 
ISL  195-8.  2QL  2oa:  225.  233- 
4.  Hclwicus.  1202.  2^0,  Peresr^- 
nus.  121L  315.  prior.  Gerhardus. 
1181.  S5J5.  Godefridus.  1195.  iSL 
prepOH.  EngelbertUH,  canun.  Hein- 
rivusjfratres:  Godescalcus,  Geriach, 
Folcwin,  Frowin.  1181.  8.5-6. 

Werärftsis  jit  epo».  Thedcricus.  12i^- 
mi  290-1. 

\Virembm'gev,iis  Godefridus.  U94. 
176-7.  abb.  Wolframus,  prepo»^  ül- 
ricus,  canon.  Sibodo.  1202.  240-1. 

Winotre  eccl.  330. 

Wormatieiiäis  ecd.  Cnthedr.  pripoti. 
Lupoldus.  1195.  m  Ulrious.  119«. 
2ÖL  decan.  Herboldus.  1191.  15L 
Heinricus.  119«.  2i)2.  ccMi.  ßber- 
hai  dus,  cellerar.  Rudcngerus:  1195- 
ß.  J91L  202. 

—  8.  Atulree  eccl.  der.  Radolfus,  ctt^t. 
Eberhardus,  scolast.  Crafto.  119«. 
196. 

Wonnatie  s.  Ciriaci  d^can.  CuDradu.s, 
Hcolaitt.  Bertoldus.  1191-  15L 

—  8.  Martini  decan.  Fridci  icus.  1191- 
%  157-8  16.5.  cant.  Wicgerus.  Wi- 
kerus.  1101-«,  158,  IM.  cn^st.  Ru- 
dcgerus,  scolast.  Volcnandu».  119«. 
196. 

Wcnfnatie  8.  Patdi  der  (liselbertus, 
e»st.  Henricus,  mnt.  Nantogws,  sco- 
last. Gregorius,  Bernoldu».  110«. 
196. 

Wirzeburgensis  prej».  mojor  Godefri- 
dus. 119«.  20<i. 
Wulfersherc  monast.  II.  3.H  I .  * 
Xantensis  ijrepos.  Conradm».  11^4-9«. 
liiL  iM  1Ü2. 2ÜQ.  Gcrardus.  1202. 
23L 


VIII.  FlirK<eii.  Orafeii,  Rdle,  ii'rele  iiikI  niidere  Prr- 
üoiieii  ohne  Familien- Ifniiieii. 

Adalbertiix  et  Reginoldos  filius  ruus.  1212.  320.  soror  ilartmanni.  1212. 

348.               :  '■  ■  3111.  cum  tilio  Weterii-o.  3li8.  Adel- 

Adeleidis,  uxor  Hurtlivi.  1174.  58.  MW.  323.  älfl.  advooata.  3M.  422. 

uxor  Hermanni.  1212.  3JÄ  domina.  438.  464. 
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Addin.  349. 
Aclelof,  45o. 
Adelogin.  ßä. 
Adeltrudis.  455. 

AdvJftM  et  Wernerus  fratre«  in  Bet- 

tcßdorf.  1169.  31. 
Agnen  ducissa,  die  Hirzogen :  387.8. 

nOo.  -  .  Agnis»n,  4t2>13.  —  .  443. 
Alhero,  pater  Justine  uxoris  Sigifridi 

inilltis.  lU0-69.aiL  scabiniis  liar- 

reensis.  1114.  öl    test.  U71-1201. 

ßS.         352.  ^  4.^6. 
Albericv»  com  es.  835.  ilL  —  .  450. 
AWerttin  fest  1171.  41L  minißler.  Con- 

Hueut.  1182.  94«  maritus  lUe,  soro- 
.ris  Ludewici  scabini  Trcvir.  1186. 

123.  cottidianus  ministerialis  eccl. 

9.  Eucharii.  1164-89.  135.  miniBt. 

Oonfluent.  1197.  !?07.  ojasdcm  filius 

Walterus.  2lß.  fiüns  Stwaidi.  217. 

minister,  arcbiep.  Trever.  1202.  ^41 

cofi^natus  Gantranimi.  1204.  2i^fi. 

~  .  412.  443.  458.  4I!L 
Albvrgis.  451.  4G7. 
Aldtricm.  739-76.  ä. 
Alexander.  fiS.  tcat.  1169-83.  WjL 

scabin.  TrcuerenHis.  1192.1211.  ilL 

m.  2LL  2(10.  aia-LL  minister. 

eoci.  Trever.  1204.  26L  —  .  382. 
A Utein.  438. 
Amelricvs.  ;{86. 
Amclvngu«.  1171.  43x  45. 
ylw*#zo.  4fSl . 

Amilius  et  Hugo,  fratrea.  .-^86. 
Andrean.  443. 

Anselmvs  filiu»  RadulH  scabiiii.  63.  — . 
1186.  1 18.  minister,  .s.  Eucbnrii. 
1164-89.  I3ö-ß  1198.  215.  -  . 
35.^.4. 

Antonius  frater  dumini  Livezci^i  apud 
8.  Jacobum  Trevir.  1174-1212.  225. 

321). 
Apfcha.  .^79. 

Amoldits  1158.  32.  »cabin.  Trever. 
1172-81.  53.  II-  9CL  463.  otfi- 
cialis  Magnnt.  llHl-86.  ÜS.  III. 
scultet.  de  Olmino.  1181.  iiiL  vico- 
advocatiis  Trever.  1187.  126.  villi- 
CU8  regia  in  Andcrnad».  1187.  12Sj 
filiua  Winzoni«.  1196.  2QL  test. 
Confiuent.  1198-1212.  21L  322. 
34S.  ^  .  3mL        sutor.  334.  —  . 


411-12.  41L  advocatus.  312.  438. 

9.  filiu«  Minie.  462.  4ßL  470. 
Arnulfns  dux.  filin.s  Droguue  quon- 

dam  ducis.  71.3-16.  2.  dominu.<<  Ar- 

nolfus  in  Trevcri.  1174-1209.  29.5. 

—  .  353.  455. 
Aro.  455. 

Arn.  832-38.  8.  Mi.  —  .  346.  455. 

ßaldemar  cum  tilio  IJerbort.  385. 

ßaldfteivus  tcftt.  Motiast.  in  .Meine- 
feld. 1200.  224.  -  .  JLliL 

Bartholomexts  test.  Trevir.  1169-83. 
1Ü3-  scabin.  Trever.  1201-11.  2;U> 

2HL  2IÜ.  313.  4gL  462. 
Basiianv^.  4.^fl 

Uetiiri.r  cum  tilio  Herbordo  et  filia 
Motbild.  383.  -  .  467, 

lier^linus  vir  nobilia,  1187-  127.  iu- 
nior  (de  Forbach?).  1191  162.  -  . 
43y.  468.  4111. 

Bt  uigna,  abbatuni  de  Sj)nngirsbach 
Ilicbardi  matcr,  (.iudefridi  avia;  fun 
datrix  ejuMicramonaaterii.  1107. 171. 

Benctlo  niancip.  346. 

Utrctrudis  vidua  A\"altheri,  cum  filio 
Ileginboldo.  895-  15. 

lierenqer.  352.  Berngert's  milp».  'M  I . 
wicm   Trevir.  1174-1209.  i?94- 
4rir). 

Berlocfi.  312. 

Berloif.  453. 

lienuums.  1000.  12. 

Iteniicho  niancip.  ;U6. 

liernfu-iuu^  scab,  Trever.  1174.  61^ 
frutcr  Live/eizi  apud  s.  .Facobnm 
Trcv.  1174-1212.  2<M-5.  32LL 

Bero.  1179.  Ü2. 

Bertha,  m  43(1  455. 

Bertholdtm  teat.  1000.  12.  comeß  in 
pago  Trecbcre.  1039  22.  frator 
Arnoldi  ofHcialis.  1181.  82.  Bertol- 
fu8  civis  Cinflucnt.  1182.  24,  Ber- 
tholduH  illustris  cotmcs,  fimdator  mo- 
jiastcrii  Kavcngiersburg.  139.  —  . 
368.  4IL  432.  441.  42ä  moneta- 
riu8  Mo^unt.  4r>4. 

Bertradis  in  licimbacii.  1179.  öü. 

BertraiMts  comes^  defensor  eccleaiae 
Echternach.  22.  test.  1204.  256.  —  . 
353. 

Berungu».  4G3.  467. 
Bencart.  012. 


o' 


BtJ'lcHf.  4öÖi 

bertcicua  citir  CoiiÜuent.  IIH2.  ÖA.  —  . 

m\.  m 

UetfC^Unm.  Uli.  43* 
ßetzQ.  410. 
öfi/^-no,  1110.  2^  . 
liezelin  maucip.  8f)<  >. 
ßezzechn.  ML 
liiUurtgva.  382. 

ü»toJ/iM  teat.  Coiifl.  Utt8.  älL  hi- 

trolfu.'i.  ti:ilL 
Bot^mnadus.  filL  210.  et  The()dt'i  ifiis 

fratres.  1181.        mUes.  Uü2.  lüü. 

tilii  ejus  Joli.  ot  Iloricup.  1193.  IST. 
liotif-facius  scob.  Trcrer.  1192-1210. 

171.  2LL  3üfi. 
/^o:»icÄo.  1000.  IS. 
borUlmis.  im  122. 
iio'  o.  63.  BxiQi'o  cttni  fiatpe.  H49.  44<  t. 
iirH/<o.    1187.  129.  »eab.  ConHurnt. 

1210.  aiMl  aiüL 
tivUo.  1005.  2iL 
<iaj'/ii.stVMa.  45iL  456. 
Christ tavvin  scab.  Monaster.  in  KiHia. 

1209.  2üi.  —  .  4LL 

( 'Immelirh. 

Vonradua  (lux.  092.  l^L  comes  tiliiis 
ßeiiraini,  cum  Hlio  llenrico.  1005. 
22.  IfiiL  comes.  fi2.  offioialis  Mo- 
gunt.  1181.  89.  iDinister.  1183.  lilL 
milcs.  1183.  im  ?«eab.  Trcver. 
1187.  i2ü.  254.  1209.  29L  m 

m  aiüL  m  :^89-^m>.  ^ 

L'on$tantim<n.  352. 
Oa/Zo  mik8._1200.  22Ih 
Criipina.  45."). 

Cftnegunt,  u.xor  Udalrici  comitis.  3(>9. 

C°/«o.  ßü.  minister.  Conflaent.  1182. 
^  tcst.  1202.  2üa.  2äß.  et  Hein- 
ricus  fratres.  aö4.  —  .  fl32.  4^ 

Uagoimis.  704-  L 

Damat'us  et  Henricu«  fratres,  minis- 
ter. Isenburg.  1202.  m 

i)anW.  4iilL  iüL  41ÜL 

Drmndif.  P*>rmit.  453. 

iJiV^jM  Coiiri.  1203-12.  32iL 

Di^rdxnus.  4E4.  48ft. 

Diedt^ririis  mini.'<tci'.  Mofj^unt.  1158.  32. 
Theodeyiai»  vioedonititis,  Jhethfirffn 
Bcultetus  Mogunt.  1181-91.  »M.  125» 


1  t'jfi.  filius  Adelbeidis.  3^  domiuin 
Dttthems.  330,  383,  filiiit  Ruperti. 

390. 
Dudo.  382. 

IMeüimi»  civis  Coß«.  1182.  9^ 

Ih'jterfus.  43«. 
Dippurgix  domlna.  .^85. 
nitnrdvs.  1212.  33L 
nUeleich.  4rt3. 

fh'thftigijt  filii:  (rodefridus  et  Wi#ar- 

dos  Andomae.  1181.  129. 
DifmaniK.  69^  ^10.  filius  M«ginlaci. 

.m 

Ü'rageboäo,  Emberdio  et  EigelniaruM 
fratre*,  Mogunt.  1186.  III.  ^58,  386. 

DrQffoni»  quondam  docis  filiu;«  Ar- 
niilfiis  dox.  715-1>.  2. 

D/  «do.  344. 

Druaa,  4r»i. 

Di'utwinvs  frater  Uugoui»  cantonB  de 

domo.  1158.  32.  — .  ML  4113. 
I>nittctnn  u\ov  \V«?eloni8  Trwer.  et 

soror  Wezelonis  eellerani  n.  Sv- 

mconis.  1173-89.  1 31^,5^. 
Ihtdechini  molendinum  apud  Trerer. 

vid.  s.  Enchani  nionttsteriam. 
Ihidetih'ni.  .^00- 

/V</o  minister.  Mo^nt.  1158-71.  32. 
camerarius.  48^ 

Ebernant  incola  Longesbeim.  312. 
Ebernandiiit.  377. 

Ebriiinus  miles.  210. 

Echertm.  1140.  2ß.  1187.  128. 
^^rftfj».  1197.  214. 

f!l)eck(jehardii9.  374. 

l.ddindis.  38'j  45.^). 

Edelmmis.  1196.  202. 

Egtmlfm  cum  filio  Henriw.  minis- 
ter. Nassov.  1198.  215. 

i^V/.  383. 

Eigelnutrusy  Drag'obodo  et  Embercho 

fratres  Mogant.  1186.  IIL 
Eäolf.  455. 

Kld*ricm  minister.  duciB  de  Limburg. 
1120-60.  34. 

Elinaheth.  4Hrt 

Elmerinis  filius  (  rudini.  762.  4. 

Emardm  Pramieiw.  1171.  45. 

Emhrlro  et  Meingotuß,  fratres  minis- 
ter. Mogunt.  1I5H,  32.  Emhricho 
minist.  Trevir.  1177-81  <^.milea. 
82.  88.  b^mhet-cho,  Dvagebodo  et 


VnL  Ffintan,  Grar«n,  Eilt,  Frei«  oad  ander«  Panonen  ohne  FuDlliea-Ntmeb. 


489 


Eiffelmanis,  fnttres,  Mogunt.  1186 
■  nl  filios  AVinzonis.  1196. 2tVL  — 

äfifii  ä24.  382.  Embriconis  filius  Pe 

trus.  385.  —  .  472. 
Mmicho  Colon.  1137-43.  2L  -  .  3ft5 

456. 

Enfridus.  M81.  122. 

Engel<t  deo  sacrata.  704.  1.  Hengela 

uxor  Marthel.  768-814. 
Engelburgü.  4(37. 
Engelmut.  Abb.  '  '  • 

Mngflo.  AMi.  ^ 
EngeUcalcus  minister.  Magunt.  32.  — . 

383. 

£n^«o.  1125-6.  m  '    ,  ' 
Engühertus.  1139.  35L  civis  Confl. 
'  1182-98.        215-lfi.  121)9.  2aL 

—  .  aiLL  aiLL  354. 
Engiza  mancip.  S4<i.       '  • 
Epvo  frater  camalis  Ulrici  pr^positi 

de  Stenvelt.  1155.  3Ü. 
Erhero.  459. 

£»/o.  2QÖ.  E>^ha  Bcrriens  archiep.  et 
magister  palatii  Trevir.  1212.  32L 
351-  455.  filius  Marie.  ißiL  4211 

Erkenbertus  A\'ormat.  1196.  2Q2.  -fiV- 
chtnbertus  villicus. 

Erlemannus.  347. 

Erleicinus  et  GodefridiM  fratrei,  Wor- 

tnat.  IIH.  2Ö2. 
Emesto  filius  Lifmudis;  Emesto  sca- 

bin.  Trever.  1172. 52=3.  Über  homo. 

1174-86.  ßö.  cum  uxorc  Odilia. 

123.  —  .  35L  352..  Uemesius.  4ID. 
Eustachius.  453. 
i?y<»n.  455. 

Everardus  comos  in  pago  Meinfelt  17. 

scabin.  Monaster.  in  Eiflia.  1203. 

254.  dvis  Trevir.  352. 
Evtrherö  mancip.  346. 
Eversindi».  455.  '  •  ^ 

Everwinus.  349.  ' 
Eveza.  4ß3.  ^      •'  ■ 

Evexo  BChbinus.  483. 
Ezeo  palatinus  comes.  1023.  1SL 
Valco  pistor.  fl.54. 

Vogd,  VohHvr;  »eab.  Trever.  1192- 

i211.  HL  g<0-1.  308.  1114. 
Folrb^u».  304.  L  « ' 

ro?c»o«</tt«  der  Hoveman.  585.  440. 
Vddnrt.  432.  •  ' 

VoUe^.  456.  •    *  *  » 


na 

•Ol  1  v'i) 


VolkolduM.  1204.  25fi.  Confl.  3211 
Fohnarus,    Volmarus  minist.  Colon. 

1137-43.  26. 1191-1212.  102.  234. 

33L  minister.  345,  3120.  —  .  'ML 

Franco.  323."*     '  '  '  '^^ 

frideger.  352,  '^[^ 
Fridehardus.  345. 
Fridelist.  455. 
iVirf<'?o.  353. 
Fridericus.  minist.  Mogunt.  1158.  32. 

advocatus  occl.  liavcngirsburg.  1170. 

37-8.  Trever.  1171.  42.  villicua. 

1174.  fiL  comes.       miles.  1181. 

85.  minist.  Trevir.  1182.  94.  scab. 

Trever.  1187.  126.  comes.  1187, 

127.  129.  dux  quondam,  avusHein- 

rici  VI.  imperat.  182.  comes. 

comes.  12l6.  3ßfi.  scultetas.  ?07 

35lL  — .  35^  381.  383. 
Frtdentn  comitissa.  178. 
Froweta  avia  Wezelonis  civis  Trevir, 

1173-89.  131. 
Vrowinus  IVever.  295. 
Qarsiliua  minister.  Trevir.  U77.  65. 

294. 

Oauttbertua.  704.  L 
Oebilo  rustieus.  .^43. 
GeUsuzus.  1212.  33L 
Qela.  381. 
Qdfrat.  455. 

Gepa  uxor  Rudel phi  mini.ster.  s.  Pe- 
tri.  1182.  94.  domina  Gepa,  vidua 
Stephani.  SI£L  .313.  382. 

Geraldvs,  -^hW. 

Q^rardns  comes  advocatus.  1174-85. 

115.  scultct.  Trevir.  1187.  125. 

filius  Richezonis.  1196.  19L  2Ü2. 

scabin.  Monast.  in  Eiflia.  1197-1203. 
»214.  ^  minist.  1126.  349.  —  . 

354.  432. 
öerfcorfo  Trever.  1186.  123.  filius  Ru- 

degeri  janitoris  Trev.  1212.  33L 
Gerewif.  463. 
Gerhilt.  329.  3&L 

Gerlncus  £2)  minister,  et  civis  Confl. 
1182.  94.  cum  filio  Gcrlaco.  mi- 
nist. Isenburg.  1202.  238.  1209. 
29L  -  .  382.  filius  Hazzeche.  386. 
—  .  432.  453- 

Gefnodus;  filius  ejus  Sifridus,  1190. 
19L  filius  Riehezonis.  1196.  202. 

SU 
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A.  Par*onen-K«giit«r. 


.  t  i 


Gernoth.  370.  et  Ilartlip  fratre«. 
385.  —  .  455. 
Qeroldus  et  Irmuntruda  coniuges.  83o. 

10. 

Gertruda  uxor  Hcnnannl  palatini  de 
Reno.  1158.  31.  GertrudLn  uxor 
Ottonis  comitis,  palatlna  comitissa. 
1190.  141.  ßoror  Udonis.  387.  — . 
413. 

Ger\ing\i9  Mogunt.  1181-  89.  minist. 

Trever.1204. 261.  Gerunc.  372. 381. 
Gervalciis.  Q^.  209.     ^  .  1  . 

Gerwin  miles.  1181.  85.  j 
Gesravius.  861-2.  12.       }:»  .47:1 
Gevardus.  458.  '  u 

Gezemannus.  11*79.  80.  .  . 

Gillehertus  cellerar.  1170-81.  91. 
Giselhertus  dux  et  uxor  Godilda.  0. 

900-950.  17.  344.  Thibolti  filius. 
'  1095.  23.  -  .  69.  Wormat.  1196. 

197.  Colon.  1202.  237.  1209.  291. 

frater.  353.  385.  —  .  467.  471. 
Oi'selhurck.  380. 

Gisillf^ri  filius  Johannes,  Confl.  1203« 
12.  329. 

Giso,  1202.  237-8. 

Goholo.  470.       ;    ■  1)7 

Gnda.  451.  .|!       I        ■  - 

Godebolt.  IM 2.  383.        .     .  .  ' 

Godefridvs  frater  carnalis  Ulrici  pre- 
positi  de  Stenveld.  1155.  30.  mi- 
nist. Prüm.  im.  44.  et  He-sso  fra- 
trcs,  Luccenb.  1184.  Hl-  et  ^V  i- 

'  rardus  filii  Dithwigia.  1187.  129. 
scab.  Trevir.  1192.  171.  272.  308. 
1196.  202.  minist.  234.  Trevir.  1209. 
'  293.  307.  Confl.  1203-12.  329.  — . 
!  331.  351.  380.  382.  412.  417.  455. 
459.  463.  470. 

Gvdescalcvs  officialis  Mogunt.  1181. 
89.  civis  Confl.  1198.  217.  329. 
Bcab.  Monaster.  Eifl.  1208.  254. 

Godilda  uxor  Giselberti  ducis.  c.  900- 
50.  17. 

CroZfin/ mancip.  346..  .ü'-A-, •» 

Goncelinus.  1170-81.  91.  .  A- 

Gosmar.  Abb.  |  ■  fll 

Gozbertus  advocntus.  344.  1  -In 
Goze.  1174-1209.  295.  n.-: 

Gozeln,  348.  •  ,  I  , 

Gozmarus  Worni.  1196.  197.  ...»...*.> 
Gozo.  Trevir.  1192-1200.  335.  ' 


Gozwinus  Mogunt.  1194. 180.  374. 
Guda  domina.  375. 379.383.  —  .  405. 
Gtidinus  cum  filio  Elm^rico..  768.  4. 
Gudo.  455. 

Guntramm'u».  69.  209.  filius  Harllmi 
(Hartlivi).  1198.  216.  minist.  Trev. 
1204-10.  256.  292.  mUes.  300. 
Confl.  1203-12.  m.rT-.r..352.  ^Z^P 

nah.  -i^j/v 
Hadewich.  455.  4€7v'»|.  .v;»^-u»<tt'»\jW.l 
LIangilerus.  770-74.  5.  a  .X\u«\»\»H  i 
Uarduwiciu^.  780-4.  5.  HarUncu»  Cor 

Ion.  1137-43.  27. 
Harduwinufi.  768-814.  6.  7. 
Harkerus.  1000.  19.. f. II  -  V 
Harmut.  455.,,. r.    eJ:n  \ 
Hartlivus  et  uxor  elus  Adeleidifl.  1174. 
58.  Hartlivi  (Harllini)  filius  Gun- 
tramus,  Confl.  U»S,  n6.  Hartlip, 
385.,  ftlcmoa  Viiari,  >• 

UartwiAus.  455.  ('^H  „ibvnolcl  ob 
Hartpern.  345.  ,VJX        '  \: 

Hartrous  Mogunt.  1158.^  32*  \ 
Hartvmnmis   cum  sorore  Adelheid. 

1212.  331.  Hartman,  384.     ,.h  •. 
Basitierus.  1000.  19»„  //  i^t-x  \ 
Hartunc.  368. 

Eazzecha  uxor  Rorici.  349.  386.  \ 
Hedeioigis  uxor  Stephani.  384.  > 
Heimo  patcr  Hczelonis.  1095.  346. 
Heinezo.  351.  .iKii.nii.l  rutin  ^ 
Helewich.  385-6.  .57  f|  ,10 
Helfricus.  386.         .lU»  iii* 

Helia.H.  1212.  33b,-;:  .iöi; .  - 

Helinhurgis.  383.  XÄ\- 
Helkerus.  455.  .r.fit-  .w»»A 

Hellewif.  423.        '  "  ^ 

Hdpriacs  vicedominus  et  Hermannus 
fratres,  minister.  Mogunt.  1158.  32. 
Helawindis  uxor  Wichardi  tbclone«\ 

rii  Confl.  1185.  113-14. 
Hemedis  minister.  Hagensig,  1192n 
1200.  335.  V 
(H Jengela  uxor  Martliei.  768-814.  7^ 
Henricfs  .comes  in  pago  Arrelensii 
1000.  18.  dux.  1023.  19.  comitia 
Conradi  filius.  1095.  22.  palatinus 
comes.  1095.  22.  23.  scabin.  Tre- 
ver.  1172.  53.  Trevcr.  1173.  56.  57- 
minist.  Confl,  1182.  94.  minist.  Pa- 
lat.  1183.  100.  nepos  Razonis.  1189. 
132.  minist,  monasterii  ».  Eucl)<MV4 
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1189. 1 35-6.  im.  m  cömes.  1191. 
162.  Adelini  filius  Wormat.  1196. 
•''  196,  minist.  Trerir.  1191.  2ÜL  Hcn- 
rici  filius  Algrandus  Palat.  1197. 
212.  scolt.  Confl.  1198-1204.  215. 
'25ß.  Älius  Egenolfi  et  filius  Theo- 
derici  et  filius  Sifridi  minist.  Tro- 
vir.  1198.  215-16.  filius  Ludewici 

•  Confl.  1198.  216-17.  miles  Confl. 
1201.  232.  et  Guntramus  fratres, 
filius  Guntram!  Trerir.  1204-12> 
25ß,  320.  minister.  Trcvir.  1209. 
293,  fratcr  Livezeizi  Trevir.  294- 

'  II  scultet.  Ep^nac-  1211.  312,  an- 
tiquus  villicus  Confl.  1203-12.  322. 
331.  Leining.  1191.  ÜM.  miles. 
'  1200.  335,  -  .  348.  a5L  miles. 

'  '363-6.  3BÜ,  B94,6.  423,  filius  Sis- 

'  tapp.  423,  452-a.  AM.  41iL 

Herbo.  ßS,    , .  . 

Berbrandus  maxister  palatii.  423.  —  . 
467.  miles.  fifL 

Herdegen.  4.')5.  y 

Herehertm.  354. 

Herehordua  scab.  et  burgensis  s.  ci- 
vis  Trever.  1172-1210.  53,  II,  83, 
123.  13ß,  m  III,  223,  23a  236. 
245-8.  2ßL  2IL  295,  3D8.  civis 
Confl.  1182.  94.  Herbordi  filius 
Embricho  in  Albich.  1194.  119, 

I  Beult  Trevir.  1212.  3211  33fi.  filius 

•  Beatricis  in  Tjrechtingeshusen.  383, 
filius  Baldemari.  385,  -  .  44L  455. 
470. 

Hericho.  1174.  ül, 

Hericus.  808-12.  6- 

Herimannus  palat.  coracs.  992.  UBL 

367.  Heriinanni  comitis  filius  et  fra- 

ter  cius  Theodericus.  1095.  23,  vi- 

dua  palat.  com.  Gertrudis,  1158.  31. 
'  361,  Colon.  1187-4S.  2L  Mogunt. 

1158-71.  32,  38,  48,  Luccelb.  1184. 

III,  frater  comitis  Friderici.  1187. 

12L  scolt.  Monast.  Meinfeld.  1187. 

128,  Prüm.  1197.  214.  minist.  Her- 
■*  bodesh.  234.  et  Adelcidis  uxor  sua. 

1212.  319,  Trever.  1025.  3M,  -  . 

353.  3fi9,UCL  319,  2a2=iL  423*  432. 
Herloch.  382, 

Herlovts.  1191?  334, 
Heroldvs.  455, 

Eertwicus.  1194.  18CL  —  .  45H. 


Hertmnus  der  Meier.  38ß.  —  .  417. 
455, 

Herwardus.  1000.  19. 

Herwinus  et  Reginbertus  fratres.  817. 

fi,  1126.  349. 
Hesso  Luccelb.  1095.  23,  et  Godefrid. 

fratres,  Luccelb.  1184.  LLL 
Uezelo  et  pater  ejus  Heimo.  1095. 

■^4fi-  frater  u.xoris  Rorici  de  Biz- 

zersdorf.  1126.  349.  —  .  434. 
Hilda  mancip.  365.  '  ^ 

Hildehold.  3ii8,  '  '"  'y 

Hildebrandus.  1212.  SüL  459.'' 
Hüdeburg.  412. 
Hüdegarda.  759.  ^ 
Hildegardis  filia  domine  Grepe.  370. 
Hildegundis.  417. 
Hildemut.  455. 
Hilderadm.  463. 

Hüdimanm  pons  y.  monast.  s.  Eu- 

charii.  244-6. 
Hirminüdit.  770-4.  5, 
Hortwin  Trevir.  1186. 123.  —  .  354. 
fH)o$terltnt.  455. 

Hotcaa  scab.  Trevir.  1181-6.  9(1  123. 

Hugo  Luccelb.  1095.  23.  Prüm.  1187. 
127.  Mogunt.  1194.  18D.  et  fratres 
ejus  Roricus  et  Trutwinus.  .367. 
379.  382,  385-6.  439.  4fiä, 

Htmbertus.  c.  1200.  3üL  —  .  3Sfi. 

Hunbaldu8.  1000.  19. 

Hungenia.  385. 

Hupertua  scab.  Monaster.  in  Eifl.  1203. 
2hA. 

Hunoldus  Trevir.  cum  uxore  Fro- 

weta.  13L  294. 
Huzmannns.  1179.  8£L 
Jacobvs  scultet.  Trever.   1179.  II. 

Trev.  1180-1.  82.  SL  103.  235. 

scab.  et  minist.  Trevir.  1211-12. 

314,  324,  4ßL 
Ida,  uxor  Pctri  Trevir.  1212.  319,  — . 

369,  388.  464, 
Imiza  mancip.  .34fi.  Tmeza  ducissa. 

354,  -  .  382.  • 

Hco.  1188.  m 

Ingebrant.  385,  423.  miles.  432,  —  . 
455,  468,  4IÜ 

Johan7ies  huccelh.  1095.  23,  scab.  Tre- 
vir. 1174-80.  6L  82,  filius  bürg- 
gravii  Colon.  1182.  9fi^  Monast. 
Meinfeld.  1187.  128,  1194.  llfi. 


A.  PwMnM-RitUttr. 


fillus  Boemundi.  1195.  18L  Prura. 
'  1191.  214  Confl.  1198.  21L  329. 

-  .  112.  459.  4ß4  4la 
Irmegarth.  368. 

Innuntruda,  uxor  Gcroldi.  835-  lü. 

uxor  Friderici.  320. 
Isenhardus.  361.  henbreth.  380.  —  . 

467.  4m 
lao.  385.  .  • 

Judda.  aßs.  aifi.  asäi 

JtkitY.  455. 
Jupurgis.  352. 
Justetius,  472. 

Juaiina  uxor  Sigefridi  militis.  1120- 

IwoniM.  1169-83.  liXL 

Lambertm.  1095.  34L  —  .  352. 466. 

Lanca,  353. 

LandolfiLs  causidicus  Metensis.  1181. 
8a.  dominus  Landulfus.  1174-85. 
115 

Leardm  Colon.  1179-81.  äl. 
Leo.  1197.  211L 
Leodefridus.  876-82-  LL 
Lihhexih.  aiiL  Xi*6e^  3B2. 
Libwgis.  455.  • 

Lifmudis.  1172.  52. 
lAsigerua  üdeiussor.  1000.  Ißj 

lAceradv».  417. 
Liukardin.  370. 
Liutfridtts.  862-3.  12. 
Liwppwrch,  372. 

Livezeizim  apud  8.  Jacobum  Trevir. 

1174-1209.  294.5. 
Lotharim,  1171.  5ü.  miniat.  Prüm. 

1187.  12L 
Luchardus.  471- 

Ludolfus  8cab.  Trevir.  1187.  12fi.  —  • 

386. 

Ludovicva  Mo^unt  1170.  3fi»  duo  scab. 
ciris  et  mmist.  Trever.  1171-86. 
53.  65.  II.  88.  94.  122^  Lucelb. 
1184.  1 1 1 .  fnndator  monasterü  s. 
Thome  ad  Kilam.  14L  1195.  18L 
comes  fundator  monast  Arnstein. 
2üfL  Confl.  1198-1212.  216.  293, 
329.  -  .  354.  385.  centcnarius.  423. 

-  .  4ZQ.  

hufridus  roiles.  351.  dominus  Lufri- 

dus  et  domina  Kegeliudis.  uxor  sua. 
385. 


Luaao.  351.  i  •<  i  i  ,'.:*♦! » 
Macharim.  4l2i  ) 
Mafrechnt,  1169-83.  m  Majridut. 

3hh  '  '  , 

MagntdMrtu»,  704.  L 
Mahfi  garcio  arcliiep.  Trevir.  1212. 331. 
Mania  uiaacip.  34t>. 
Manno.  1095.  3-47. 
Marcwardu»  minister.  Mogunt.  1158. 

Bli       ^     .    )  ,    *  . '  : 
Marecha.  451. 
Aforta.  4fi3x 

A/ar«7tiM  Prüm.  1197.  214. 
Hartheus  et  Uengela  uxor  sua.  768- 

814.  L  ifa/ÄÄw.  423.  , 
Martinu$.  439. 

il/rtr/ua^acult.  Trever.  1192-1202.  ILL 

246-8.  civis  Trever.  1200.  223. 

Bcab.  1210.  m  -  .  331. 459.  469. 
Mathüdis  filia  nobilis  matrone  Salo- 

mene.  1206.  262.  MethÜdü.  374. 

Boror  Walperti  advocati.  378-9.  —  . 

382-3.  —  .  Mechtildia.  423.  —  . 

455.  464. 
Mathold.  1187.  129.  — .  455. 
Megingavdus  com  es  in  pago  Megi- 

nensi.  895.  15. 
Meginlachvs.  38"). 
Meinardiis.  352-3. 
Meingoch  scab.  1187.  126. 
Mtingotun,  frater  Embriconia,  minist. 

Mogunt.  1158-86.  32.  m.  -  .  454. 
Merbodo.  455.  472. 
Meregart.  384.  Mergardis.  455. 
Merewin.  384. 
Minia.  353.  410.  452. 
Mukde.  470. 
Muminolitt%(8.  704.  L 
Nebvlviupin.  770-4.  5i  Nihilungm  fra- 
ter Vülcuandi  Meigere.  386.  — .  455. 
Nicolaus  Prüm.  1197.  214.  —  .  gar- 

cio  archiep.  Trev.  1212.  331.  —  . 

468. 

Nithardus.  1000.  19. 
Odegeha.  382- 

Oditia  uxor  Lievozeizi  Trevir.  1174- 

1209.  295.  —  .  368.  455.  462. 
Odo.  436.  444. 

Otleigus  civis  Confl.  1203-12.  329. 
Orcho,  45.5. 

Ordulfus  scab.  Trevir.  1187.  12L  —  . 
354  459x 
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Orte  (?)  Confl.  1198.  21L 

Ortttinm  miles  Conö.  11S5.  113.14. 
.  Trevir.  1212.  m  1138. 

C HjotterlinL  45o. 

0«o  comes.  1023.  iß,  -  .  mi- 
nister. Trevir.  1164<8f-  136.  co- 
mes cum  tüxore  Gertrude  palat  co- 
mitissa.  lAL  —  .  ÜäL  ^  4Ö7- 

Otwtch.  m  382.  .  ..  .  !  .  V  ' 
OtwUus.  63.  :  <  •     \  .     ;  H 

ParocÄwiwTAs.  385.  .  ■  .!■'' 
Peirinsa.  iM.  '  I' 

Pelms  minist.  Mo^nt.  1158.  ^  mi- 
,  nist  Trevir.  1182.  M  et  Ida  uxor 

ejus.  1212.  älS.  —  .  im  m  438. 
FhiUpßusBcah.  Trevir.  1172-1210.  53. 

tivL  IL  HL  2IL  .m  miles  Coiifl. 

1201.  232.  vigil.  423.432.  —.486. 
Pipj»{nu8  Tillicos.  1200.  2äL     >  H 
Pu^i?  (Yagil?)  Trev.  1186.  122. 
Uadohertus.  704.  1.        .  i 
,  Madolfm  V,  Rudolfus.  '•; 

RaginiUUa.  768-814.  6^  

Ravenu,  ßS.  •  ■   T-  *   ;  I 

Äaro.  1189.  132.  !Vl  .5:''.! 

Eehnh.  4LL  '« 
KegelindCs  uxor  domini  Lufridt.  385. 
Reginardus.  797-814.  L 
Heginarius  comes  illustris.  915.  Ifl. 

Ref^'nfi7irs.  1000.  12- 
Heginboldua  £liu»  Waltberi  et  Berc- 

trudis;  dompnus  R.  et  nobiliftftima 

oonjunx  eius  Uda.  895.  15.  <: 
Reginohhi^.  1126.  34<i. 
Beiginbertu4  et  Herwinns  fratres.  817. 

8. 

Rembodo  minist.  Mogunt,  1158-86. 

22.  HL 
Reinfurus  minist.  Trevir.  1177-81. 

65.  £8.  1200.  225.  —  .  m 
Reinza,  ifiö. 
Remarhardus.  466. 
Remholdus.  69.  M2.  385-6.  : 
Remxsar.  365. 

Renardm  Lining.  1191.  334. 
Richardis  marchionisBa.  31.  389. 
Rtchardtis  scab.  Trever.  1174.  ßl>. 
cum  filiis  Landolf  et  Richart.  1181. 

85-6.  —  .  353.  4aa.  ....  .. 

Rkihelmus.  ^12*.vjj..,j,,f,  ...  ,  ;  h 
Richelo.  372.  .;)7.'! 


Ä»eÄe::o  Wormftt.  119«.  HiL  2Q2.  -- 
RMdit.  463. 
Richilinm.  Ahh. 
Richh'nt.  383. 

IticAt^rmv«  et  ßigebodo  iratres  fideles 
imperat.  992.  IlL  comes  in  pago 
Miginensc.  1125-83.  25.  -  .  384. 

RieoUuM  Conä.  1203.  235.  RigoUu*. 
1191.  334. 

Rüindia  uxor  Oonradi.  390. 

Roricm.  filL  209.  filias  Boeniundi. 
1195.  lÜL  minister,  Xassov.  1198. 
215.  -.mm  (JoDli.  1208- 
12,  323.  -  .  343.  353-4.  367-8. 

Rubertua.  AHL 

Rucherus  scab.  Trever.  1187.  126. 

Confluent  1198.  21L  112. 
Hudengei-vs.  1192.  ML  ConÜ.  1203- 

12.  322.  iauitor  Trov.  1212.  331. 

.  312.  455. 
Ruderus.  455. 

Rudolf m  BCftbin.  63. 1179-80.  21.  ci- 

vis  Confl.  minist.  Trevir.  U82.  24. 

et  uxor  sua  Gepa.  24i  secundu« 

advocatus  Mona^tcrii  in  Eipblia. 

1197.  214  Conli.  1208-12. 322.  —  . 

352.  IML  470.  .  ,1,   , . 

Ruimüt  mandp.  346.   »,-|(  t'I 
Rukela.  467.  ,  j  «n  t 

.ßuocio.  339.  -xjH  i->t 

£vp/?rftw.  .306-7.  316.  390.  443.  t 
Ruthart  inancip.  316. 
Salomma  aobilis  matrona  cum  filia 

Mathildi  et  genero  Rudolpho  palat. 

comite  de  'Iniiingen.  1206.  262. 
SehiUn.  386. 

Sewardm  Confl.  1185.  113-14.  21L 
scab.  Trever.  1186.  12ü 

Sibertus  comes,  161. 

Sibodo,  minister.  Confl.  1182.  24.  Tre- 
vir. 1186.  122.  135.  —  .  331.  353. 

StboUus.  1200.  224.  —  .  412.  412. 

Siereith.  .345. 

Sifridu3  comes.  1174.   6Ü.  Monast. 

Mcinfeld.  1187. 128.  Wormat  1196. 

12L  Nassov.  1198.  216.  civis  Confl. 

1203-12.  322.  —  .  33L  Frater  Si- 

fridus.  Leining.  1191  3.'U.  —  .  353. 

464.  ILL 
Sigeherttts,  comites.  62.  'jjOn-lO 
Sigebodo  dt  Richwinoe  tratr^.  992. 

18.  -  .  3m 
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Sig^fridm  nobilis  et  in^cnttus  miles, 
cum  uxore  Justina.  1120-69. 33L  — . 

m  m 

Sigehardua.  372. 

Simarm  Trevir.  1114-1209.  2Qä  335. 

Simemi.  1188.  m 

iStwon  miles  Trevir.  1180.  123.  1204. 
25ß^  294.   .  377. 

Si8tapp.  Trever.  1173-89.  m  scult. 
Trever.  1192.  IßlL  scab.  1192.1212. 

'  HL  22a.  m  m  245-9.  mL 

270-1.  m  ai3^  32a  m  47LL 

Steinerus.  406-7. 
Steimrick.  410. 

Stephanvs,  61L  et  Anjiehni»  firatres. 
1186.  IIÜ  scab.  Trevir.  1187.  126, 
maritas  Friderunis  com^tisse.  17R. 
Lcining.  1191.  334-  —  .  3aL  ma- 

ritus  domne  Gepe.  310.  —  .  3fiQ. 
384.  filius  Odilie.  M2- 

Suwendi  ioculator,  .^49. 
Tavula.  455. 

Theoderirus  fideiassor.  1000.  IS.  fra- 
ter  Herimanni  comitis.  1095.  23± 
Prüm.  1171.  44.  comes.  1172.  51- 
2.  Trover.  1173-83.  äfi.  m  fra- 
tcr  Bocmundi.  1181  82.  civea  Confl. 
1182-1202.  24-  21L  24L  322.  fra- 
ter  Wind  Prüm.  1187.  128-  —  . 
m  scab.  Trever.  1192-1212.  HL 

•  222-  3ÜH-  Ludenesdorf.  1194.  176. 
minifit.  Nassov.  1198.  21.5.  Trever. 
1210.  20L  Fratcr  Th.  laicus.  1210. 
335.  -  .  34L  .^51-2.  4;]8>9  443. 
4fi6-7  4m 

Theugenis.  780-4-  L 

Thiatbei-a.  16. 

Thiholt  nobilis  cum  fiiio  Giselberto. 
1095.  23- 

Tkiehaldns.  441. 
Thideniar.  4.'>5. 

Thoma:^.  1171.         1183.  m  —  . 

432-  44L 
Tirrictia.  41 1. 
Tohias.  487. 
Truttctmis.  367. 
Tuderadus.  439. 

CWa  nobilisfiima  conjux  dompni  Re- 
ginboldi.  895.  15- 


?7<fo  Pn:m.  1171.  45.  —  .  69.  209. 

Trever.  1209.  293-  —  .  3fiL 
Vdelncus  minist.  Limbuiv.  1120-69. 

34t  comee.  51.  — .  üaalrictis  cum 

TBxore  Cönegunt  .t69. 
Uhlardw.  463. 

Widafridanns  filiüs  Wilh'garde.  798- 
80ä. 

T^aWo.  43S-  • 

TTaZweriM*  advocatus.  37^.- 

Watjntrgis.  423- 

Wnlthelmus  Mogunt.  1181.  89- 

Waltkerus  et  Berctrudis,  quondam 
conjuees  cum  filio  Rcginboldo.  895. 
Ul  clvis  Trever.  1177-1200.  65- 
62.  82-  223.  minist.  88-  —  .  fil.  Al- 
berti  Confl.  1198.  2l6-  -  .  311— 
12.  349-  35L  423.  44iL 

Waninava.  1000.  12- 

WarholdM  Prüm.  1197.  214- 

Wamenis,  Wernpnis,  1000.  18.  mi- 
nist. Mogunt.  1157.  32-  —  .  U69. 
3L  8a  civis  Trev.  1177.  65-  ar- 
miger. 1170-81.  2L  minister.  Confl. 
1182-5.  ÖL  ULscab.  Trever.  1192- 
1212.  17L  2eL  222-  m  313-14. 
Trever.  1210.  SQL  —  .  .351 -.3. 
326-  382.  äSL  miles.  42Ö. 

Wecelwind.  463. 

WenMa.  32.  325. 

Wendehmtt.  25iL  .^76-7. 

WertmholduB  minist.  Limburg.  1120- 
Äft..  3L 

Weremtmda  mater  Heinrici.  384 -.'=>. 
Wezelo  scab.  Trever.  1172-1212.  53. 

2Ö.  17L  223.  23LL  2äfi-  245-9. 

2fiL  212-  aUS-  fidelis  laicus  Trev. 

cum  uxoro  Drutwina.  1178-89. 136- 

8-   miles  advocatus  de  Wiltingen. 

1192.  170.  minister.  Isenburg.  lf02. 

222-  minist.  Trever.  1204.  2ßL 

mandp.  346.  —  .  der  Sceffene.  385- 

—  .  44L  443.  4fi2. 
Wihertm.  1202.  237-8. 
Wicardui,  Wichardvs^  civis  et  thelo- 

near.  Confl.  1182-1202.  94-  113- 

14.  23L  filius  Dithwigis  Andernac 

11H7.  129. 
Wicaerus.  322.  382- 
Wicnmannus.  349. 

Wicnandm  minister.  Mogunt.  1158. 

32-  326, 
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WuUc^  mia  Cwfl.  1182.  9^ 
Wühelmus,  IVilUmius^  Trevir.  1186. 
122.  minist  Lucelburg.  1136-96. 
188.  61iu8  Engclberti  Conti.  UÖ8- 
im  216-16.  293.      .  . 
Wäliman  mancip.  293.    ;  : 
Wüligarda,  mater  Walafridani, 

802.  ;  'i 

TViltarivs.  704.  L  ' 
WinanduA  TrcNir.  1171.  42-  Leining'. 

UM.  : 

Winecho,  347-8-, 

Wintariiu.  835.  9-  —  .  385.  . 

Wxnzo  M^pt.  1196.  2aL 


WiricM  minister.  Prüm.  1171-87.  43. 

m  1^7.8.  ßcab.  Trever.  1192- 

1210.  ILL  2LL  3£>8.  scab.  Monast. 

in  Eiflia.  1203.  2M.  —  .  .S46,7. 

353.  advocatus  McdioJac.  349.  —  . 
•  43fi. 

Witegans.  412-13. 
Wolbero.  331.  3IiL  382.-? 
Wolbnrch.  383. 

Wolfoangus  civia  Confl.  1203-12.  329. 
Wclframvs,  civig  Remagen.  1208.  '^^77. 

-r  .  äfifi.  322.  azö.  382.  38Ö4 
Wdrat,  454,  -   •  /  .  •.• 


Vftrtiteii,  trafen )  Herreu,  Freie  iiiiil  andere 
Perüouen  mit  Pamllien-^  Stamm-  und  AmtN- 

'  ,      Manien  • 


Advocatus  Andemac.  Daniel.  1187. 
124. 

Bingens.  Hermannus.  1189.  133. 

386.  Adelheid.  383..  Henricua,  Go- 

descalcns.  385. 
—  ßrule.  Gerlaous.  UM.  29L 
  (Monie.  Grerardus  minister,  b.  Pe- 

tri.  1169-89.  ati.  42.  5iL  iLL  9^ 

IDI.  132.  Hermannus.  1196-1202. 

190.  192.  237. 
^  Conßuentie.  Arnold us.  1140.  2G, 

Gnntrammus.   1198.   216.  Cuno. 

U98-1212.  21.5-16.  2iia  25ß.  280. 

m\  3iJ3.  32U.  33a 
  Moguntie,  Gerardus  comce.  1185. 

1 1.5.  Hcrraannus.  1187.  125. 
  Monasterü-  Meineveit,  Siboldus. 

1207-10.  269.  aiü. 

  Spirensis.  Anseimus.  1202.  241- 

_  Trever.  Ludowicus.  1181-9.  ÖCL 

136-R.  336.  410.  Anton.  1186. 123. 

Amoldus  viooadvoc.  1187, 126.  War- 

ncrus.  1212.  32ü.  Sibodo.  1212.  33L 

Hunaidas  adr.  b.  Potri.  1172.  53. 
de  -t^g^  Hemicus.  423. 
de     Alhano  Marquardos  et  pnvig- 

nus  eius  8ibodo.  1164-89.  135. 

Rcinerus.  1207.  2211 
de  Albe  Roricus  et  Hugo.  1191.  Iß2. 
de  Alhecho  Embricho  cloricus.  1191-4. 


IM.  180.  Cunradas,  homo  Rin- 

Kravii.  1207.  2üß. 
AUms  .  .  354.  Lodewicus.  42.R. 
de  Alöana  Hermannus  cloricus  Bo- 

pard.  1190.  UlL 
de  Alden<jes  W'illclmus  et  filius  eius 

Huffo.  1136-96.  188-9. 
de  Aldesdorph  Gode&idus  Entern.  1211. 

312. 

de  AleTujesheim  Embricho.  375.  Hen- 
ricus  iilius  Embriconis.  380. 

de  Alfter e,  Alvetra  Goawinas  Colon. 
1171-84.  42.  rainist.  Colon.  58.  öß. 
lliL  Horimannus  marscalcus  Co- 
lon. 1196.  m  192. 

de  Algesheim  Dilho.  38().    .  i    -  i 

de  Alpheim  Henricus  minister.  Co- 
lon. 1174-84.  ML  luL 

de  Alsheim  Henricus  Mogant.  1196. 
199. 

de  alta  domo  Ludewicos  Mogunt.  1196. 

2ÜL  Amoldus  Andemac.  412.  • 
de  Altena  comes  Amoldus  et  comei' 
•  Fridericus  fratros  Adolfi  archiepisc. 

Colon.  1196.  im  192. 
de  Ammele  Hugo.  468.  ■  •* 

de  AUreia  Hecelo.  1194.  IS],  Isen- 

bardus.  1206.  264. 
Anconetieis  raarchio  Marquardus  se- 


dt  tottk  »irbni^eU  bemrtft,  ba%  ha,  »o  ^a^rja^Im  ^thlm,  b\t  ^rrfottm  oud  fril^trrr 
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netcal«.  ot  dnx  ßavennensis. 

212, 

de  Andernacften,  Atttumaceim»  Ar- 
noldus  et  Engelbcrtus  et  Crodcfri- 
dus.  1198.  Uli.  Hcnricuu.  \m.  193- 

V  4.  Ilcüiicus  Lehenere.  1H7.  Henri- 
cus  scabinus  Confl.  1210.  .HOO.  Jo- 
hannes. 1212.  3äL  Macbarius.  412. 

de  iln^&o.4  Everhardus  marencalc  im- 
pertl  1194.  HL 

de  Annewilre  Conrodus.  1194.  177. 

de  Appwlietnl  lienricus  Suse.  1207. 
268.  Conradus  de  AlthinheCm  fido- 
lis  Ringravii.  .337. 

Aquen^is  lücholfus,  minister.  Colon. 

de  Arberch  Ey^erbardus  burcgravius 
et  Otto,  frater  suus.  1202  23a.  et 
uxor  sua  Adeleidis  de  Molvisberg. 
1206.  263.  Everbardus  buncgravius. 
1209-10.  288-9.  3Ü1. 

de  Archa  Wilhelmus  et  Engelbertus 
fratres  minister,  s.  Pctri.  1204-12. 
25(3.  29a  292.  300.  m  im  329- 
3£L  Philippus  civis  ConH.  1203.12. 

m 

de  Are  comea  TheodcricuB,  advocar 
tus  ville  Monasterii  in  Eiflia.  1111. 
44-5.  Gerhardu»,  fih'iis  ülrici  co- 
mitis  de  Nurberg.  U89-mO.  133. 

149.  ißa,  im  m  193-4. 208-9. 

.  237-8.  286-9.  30)- 1.  332.  Theo- 
dericiis  et  uxor  sua  A^ncs .  fih'a 
Rodulfi  domini  de  Malbei'g  etlde. 
1204-9.  259-6Q.  2Ö3. 
de  Ario,  Arlon  BeceJinus.  1095.  23. 
Keimboldus.  1179-  ^  adFOOatus  et 
ülius  eius.  189.  Wattcrus  «dvoca- 
tus.  1210.  BQ4.  Paganus  et  \Viricu8 
{ratrcs,  et  Alexander,  lieinboldus; 

do  Amatein  comos  Ludovicus.  1110. 
24.  1 15.  comci  et  frater.  1185.  115. 
2l}fi. 

de  Arraz  Ilcrimannus  cum  fratribui 
suis.  1179.  Nicolavs  minister. 
Trever.  1192-1204.  ÜLL  208-9. 
223.  240,  25iL  Gar&irius  et  Nicbo- 
las.  1193.  113.  Muthildis  et  filii 
■ui.  äl^ 

de  ^  V.  Esoh. 


de  Atefpelt  Waltems.  1186-96.  189. 

de  Aapdt  Grcrardus.  4t)8-9. 
de  Att'io  Theodericus  clericus.  1181- 

1399.  8L  2M.  Henricus  et  Alber- 
tus fratres  minister,  b.  Fetri  in 

Confl.  1198-1212.  21.5-16  2g1.S41. 

25£L  26Öi  2Ü3.  2Sß.  292,  320.  329. 

Henricus  jun.  1212.  322.  Frideri- 

cus  vide  occl.  maj.  Trevör. 
?  Att«mvoe  AVasmut.  451 
Aula»d  RsiduliuB.  1169-83.  HU.  • 
Aureus  Fridericus  Trever.  1171.  üfi. 
de  i^occfinw«  Joanne«.  1208.  251. 
de  liachem  Hciftricns.  1209.  280. 
de  Liachiruia  Engclbertus.  1187.  129. 
de  JJadenhetm  Dammo  übee.  Ui8l 

32.  Godefridus.  ß3.   »     •  .-'j 
ßalbfirvttem  Godefridus.  .^54. 
Barhahts  Heberhardus  procurator  cu- 

rie  Kecke.  .H48.  lienricus.  352. 
de  i^ar(/e«6arcA  Albertus.  1095.  Hd7. 
do  i^ar^M^or^  Walterus  cum  filio  Ot- 

wilo.  69.  Miirtinus.  1186.  120. 
BarrensiH  et  de  Luzolburg  comes  Theo- 

baldua.  1206.  263-4. 
de   Baseuheivi  Godefridus,  minist. 

Prüm.  117U87.  43.  121. 
d©  Batzenheim  Lambertus.  1140.  2fi. 

Philippus  de  Bascmheim  minist,  b. 

Petri  Coüfl.  1204.12.  25fi.  Ph.  de 

Bazzinheini.  329. 
Bavarie  dux  Ludovicus.  119S«  182. 
de  Becke  Godefridus.  4fiü. 
de  Btchingen,  Bedün  Arnoidas.  1195. 

ISL  335. 
Beddlus  lienricus.  463. 
de  Bedelingin  Erembertus.  1181.  90. 
de  Bcdmdürf  Henricm.  1212.  ääL 
Beheint  Tbeodcricus  cum  filio  Job. 

cive«  Confl.  1203-12.  329.  » 
de  Bekkeleiiheini  Franko;  Dietkoicus. 

383. 

BeleU  Bertoldus  Wormat.  1196.  19fi. 

de  Beiutorf  Conradus.  1186.  1210. 

de  Berhadi  Gcrhardus  comes  et  fr»?' 
ter  saus  Rfipcrtus.  1158.  32. 

Bere  Eberhardua.  1197.  212. 

de  Berge,  de  Mmte,  de  Montibm  co- 
mes Enj,^elbcrtu8.  1171*4.  41^  59. 
Adolfus.  1202-9.  237-8.283.288-9. 

de  Bergne  Berti loldus  comes.  1194. 
HL  Wezelo.  1194^5.  HL  lfi2. 


ijt.  rOntto,  Gr«t*o,  B«rr«o,  Fr«!«  St.  mit  FualUw-i  Stamm*  n.  Amtc-Nftm«n. 


491 


de  JierM  Egiduis  vir  nobilis  dictus 
de  AValocurt  et  fratros  sui  Johan- 
nes, Reincriu,  Adch'nus.  1202.  335- 
6.  Egidius.  1210.  3(M: 

d«  Btrge,  dß  Monte,  Boro  et  Keine- 
ru8  militcs  Trever.  1180.  82.  Gutta, 
LnddrieuB.  432;  tniles,  4fiiL  Thco- 
dericus.  46.ö. 

de  Bei*ffe,  de  M<mte  Oonstantinus  mi- 
nister. Colon.  11H2.  öß.  Ädolfuä 
advocatm  Colon.  1137-43.  2L 

de  Bergen,  de  Monte  (Mogunt.  dioc.) 
Werncrus,  Fricdericl».  ^*>89-9(). 

de  Bert/estat  Marcwardus  über  Mo- 
gunt' 1158.  32. 

6e  Berledinge  Theodericus.  432.  Wal- 
telrus.  ML 

de  Berh'nge,  Berlengen  Bescelinus 
cum  sororio  suo  Engel  berto.  1171. 
42.  \V.  cum  fratro  iL  de  Mathcne. 
1189.  m  W.  milea,  in  Eitiia  et 
J.  uxor  aua.  1201.  229. 

Btmecothe  Godefridas  Mogont.  UM. 

m. 

Bemeture  Herimannm.  471 . 

lie  Bertinge,  Br«tinge  Itobertus  de 
domo  comitis  Lucelb.,  Wccelo  et 
Robertos  Lttcclb.  1184.  Ul.  m 

4M. 

de  Bettenberch  Philippus  Locclb.  iS^ 
de  Bdttendorph  (Bendorf.)  Wcrnerus 

et  alü.  1170.  äü. 
de  Betlingen,  Bettenqe,  Bethenge  Wir- 
ricas. in4.  60.^2.  Thcobaldus.  62. 

Nicolaus.  1185.  LL2.  Robcrtus.  4äS. 

Henrieos.  470-2. 
de  Bezzeringa  Wieclinns  et  Warnc- 

rus.  1095.  341.  Alvericus.  -141^ 
de  Bickenbac/i  Bertrarau.«».  1197.  212, 
de  Biez  Hermanavs  Trever.  It04- 

89,  135.  Martinus  et  Stcnburgis, 

coniuges.  352. 
de  Büeitein  Grafts  nobilia  et  Uenri> 

ctis^  minister.  1191.  IM. 
de  BUliche  Albcro.  432. 
de  Binge,  Fingitia  ficinbodo  cum  filio 

Reinb.  1181-0«.  8iL  92.  12ä.  2Ü1. 

Hermannus  adrocatos.  1189-  I3ft 

Wnlpertu.s.  1191.  212.  Wigandns. 

1198.  215.  Embricho  et  alii.  371- 

2.  382=3.  .m 
de  Birkinfelt  Uincos.  331. 

IRUUiT^iaif^««  Urtwibf«bH#.  XL 


de  Biringen  Ilecelo  et  filius  ejus 

Philippus.  1184.  HL 
de  Biscem  Ulriöu»  Wormat.  1196.  IM. 
de  Bizzf>rd<yrf  Roricns  112«.  ^43. 
de  Bla-nkudteim  Gerardiis.  1170-1212. 

91.  2ü4.  331.  Conradus  nobilis  vir. 

1192-7.  lfifi-7.  214  Fridericus  vide 

ecch  maj.  Trever. 
de  Blideithnch  Theodeticus.  423  459. 
de  Bockesbet-g  Cöuradus.  1182.  92. 
Bodo  Ilenricus  et  Albertus  fratres. 

1209.  279-80. 
de  Boimenehurch  Emicho.  1138-92. 

32.  comc*.  ifi3.  Cfinradus  oomca 

de  Bonminhurc.  1171.  lü 
de  Bommenkirchen  Gerlacos.  1197. 21 2- 
dc  Bonlanden  Wernhei-us.  1170-98. 

Qg,  4ii.  48.  125.  lüL  2üL  2üiL 

215.  472.  Philippus  homo  imperat. 

1202.   239-40.  sororius  ringravÜ 

AVoHr.  1208.  22L  Wemerus  et 

Philippus  fratrcs.  1206-9. 265.  28a 

28iL 

de  Boparden,  Bopcirdia  Engel  bertns 
et  Folcmarufl.  1140.  2fi-  Cunradus. 
1170-1210.  aa.  IM.  232.  28H-9. 
3Ü1.  Güdcfndus.  1191-6.  löL  Si- 
mon. 1208  277.  Conradus  puer  et 
Oono.  1209.  292. 

de  Bredethcioli  GodefriduB  et  Eppe. 
1169  34, 

de  Breit  Cunradus.  402., 

de  Breitsceit  Petrus.  471. 

de  Broch e ,  Broich,  Brtivhe  Theode-* 
ricus,  Girardus  et  Fridelo  fratres. 
mtöü.  Theodericus  nobilis.  1196-  ' 
1212.  &L  IflI.  223.  25L  2fi3.  2ID. 
314.  3f9-20.  Johanne».  1171.  5L  ' 
EUzabet  m  Walterii.-^.  11H6.  i2ü.'- 
Womorus.  1206.  2Ga. 

de  Brücke,  Bruge,  Brucken  Theode- 
ricus minl«ter.  1197.  2nS,9.  Theo-' 
dericus  nobilis.  1200.  22L  Johan-' 
ne».  1211.  315. 

de  Brile  Theodcricas  canon.  Colon. 
1208.  2IL  Düdo.  1200.  2^  Vol- 
marus.  1210.  3ÜL  Wernherus.  333. 

de  Bninetberch  dominus  Bruno.  1210. 
3Ü2.  3Üfi. 

de  BrtineAhorn  Wemerus.  1189-97. 
m.  laa.  212.  UdslHciis.  382. 

de  Bmnnengaazun  Hertwimis.  386.  • 
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P«noncin  -  R«gi*Mh 


do  Bubelsheitn  Helfricas.  390. 

de  Buche  Henricus.  471. 
de  Bndendorf  A'icolo  mücs.  338. 
de  Biidtnsheim  Johannes  et  fratres 
eius.  minist.  Prüm.  1171-99.  43. 

m. 

do  Budensheim  Udo  Mogunt.  1194. 

ISO.  Dicthericus.  385. 
de  Büdingen^  Butingeti  llartmannus. 

inU»2.  48.  Ö2.  IßS,  Ilermannua 

et  Gerlacus.  1194.  IIS. 
de  Bvkenheim  Hcrimannus.  472. 
de  Bure  Cuno  nobilis.  1172.  Ü2x  Vol- 

coldus.  1190-T  IML  2LL 
de  Burenveit  Wilhclmu^  et  uxor  sua 

Gendrud.  3aL 
de  Bürge  Gerardus.  1206.  m 
de  Burgenesheim  Everardus  et  filii 

eius  Rodulfus  et  Henricus.  1173- 

Ma..  al.  103-4.  Rodulfus  nobilis. 

1174.  ßLL  Radolfus  de  Mathelhcrg 

et  Henricus  fratcr  eius  de  Burens- 

heiiiK  1186.  123.  Ro<lulphus  vide 

eccl.  maj.  Trever. 
Burggravius  de  Blankenberg.  Theo- 

doricus  et  frater  ejus  Henricus.  1202. 

23a. 

—  Cclonie,  Jobannes  fillus  Godefridi. 
1182.  Öfix 

—  lainhurg.  Henricus.  1202.  23^ 

—  Seine.  Arnoldus  cum  fjlio  Lude- 
wico.  1202-9.  S.^7.ft.  2ii2. 

—  Trerir.  Ludowicus.  352. 
Burgundie  palatinus  comes  Otto.  1104. 

177. 

de  Bnrscheit  Johannes,  c.  1196.  189. 

Conradus  v.  maj.  eccl.  Trever. 
de  Bm  Sewaldus.  1195.  ISZ- 
de  Bumnia  Wamerus.  c.  1196.  tftQ. 
de  C'thnvntet   Calmunfhe  Henricus. 

1169-97.  m  2Li. 
CaUrkiere  Bertolfus.  1187.  129. 
Camtrarivs  Aguenti»  Everardus.  1197. 

213. 

—  Bopard.  Folmarus.  1197.  2 LS. 

—  Colon,  nerimannus.  1184.  107. 

Otto.  1190-6.  m  m  m 

Confluent.  WilhelmuB.  1204-12. 
25fi.  32S.  417. 

—  Mogvnt  '  Dud'o.  1170-96.  3^ 
89.  92.  125.  15ß.  2üL  iI2. 

—  Spireii».  Albcctus.  1202.  Mi« , 


CofMrarius  Trevir.  Rudolfus.  1212. 

331.  Henricus.  Iß2.  4fiZ. 
—  Woimat.  Wernerufl.  1195.  183. 
Canis  Radulfus.  1187.  1^ 
Capra  Henricus  can.  Mogunt.  1167. ' 

125. 

de  Cardene  Sibcrtus.  1183.  lüQ. 

de  Carpene  vide  Kerpcne. 

de  Caslar  Tbeodcricus  dapifer  Colon.; 
1209.  28Ö. 

de  CaHrOf  CasteU,  C<utns  conies  Vol- 
marus  (et  frater  eins  Hugo).  1173-  - 
1212.  5(L  m  208-9.  228.  314. 
319.  332.  et  filius  suus  Henricus.» 
1212.  319. 422.  —  .  Rudollus.  4IÜ. 

de  Castele,  CasteUo  Walterus  et  Wal- 
terus.  1177-86.  tüL  45iL  miles.  123. 
Radulfus.  1210.  3DL  Tirricus  et- 
AQselmus  minister.  Trevir.  1212. 
321.  Henricus  niger.  3.^.  Philip* 
pus,  Johannes.  470~1. 

Canwau  Ingebrand us.  463. 

de  Cavelre,  Kalrc,  Kaüre  Anselmus. 
1144-96.  33.  1LU12.  189.  Henri- 
cus et  Fridericus  fratres.  1190-1200. 
22L  Wilhelm,  vide  eccl.  maj.  Tre- 
ver. 

de  Ceüa  Rudolphus  miles.  1179.  15. 

Reinhardus.  390. 
Cenaele  Tlieodericus.  432. 
de  Veringm  dux  Bertoldus.  1171. 39. 40. 
de  Chempenich  v.  Keniponich. 
Chireche  v,  Kirriche. 
Chuclie,  Oouche  Conxtidw.  1185.  113- 

14. 

de  Cimiterio  (Con6.)  Henricus  et  Al- 
bertus fratres  minist.  1204.  269. 
.'^.S2-.H.  Heinricus  juvenis.1210.  3Üa 
de  Oivele  Godefridos.  1169.  3ß.  Jo- 
hannes cognatus  ej.  vide  decan.  maj.  ■ 
Trever. 
Claudus  Ludewicus.  4ß8x 
de  Cleberc  nobilis  comitissa  Alborha> « 
dis  cum  fratre  Frider.  com.  de  Li- 
ningcn  et  sorore  Lutgart  comit. 
de  Saarbr.  1196.  201. 
de  Cleberg  Ludovicua,  frtiter  Ever- 
hardi  domini  de  Grensau.  1200.  225. 
de  Clevarde  Ulricus  Confl.  1198.  216. 
de  Cleve  comes  Theoderioue.  1171.  Ai- 
de Clodenhach  Kichardus.  1173.  55. 
de  C/ott«na  Theodericus  minist,  regni.: 
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1120-90.  m  m  155.  Jo- 
hannes. 1202.  21S£L  et  filiiis  stitis 
Albero,  cives  Confl.  1203-12.  m 
(Jolle nspennich,  Kalnespefininc  (do  dc- 
nario  Coloniensi)  Wernhenis  Confl. 
1185.  IIB.  HerimannoB.  1268-12. 

C<d(niie}isiit  advocatas  Conradus.  1187- 
43.  2L  advocatus  Gerardus.  1169- 
8fL3ß.^5Ü.ÖL9ß,löLia2. 
urbis  comes  Henricus.  1174.  5^ 
Gerlacus  de  Colonia.  1179.  8Ü. 

Cornea  iUbertus  Wormat.  UDO.  19L 
m  Wiricus.  4fi2-a.  (?Emercho 
de  NoTo  Castro.  1179.  56.j 

Comes  urbis  Colon.  Hcinricus.  1174.  älL 

de  Conßuentia  8egewinu8.  1140.  2ß. 
Engelbertua  Colon.  1190.  läiL  Hen- 
ricus et  Cono  fratres.  1190-2.  Ü^L 
Wilheiraus  minister.  1206. 2^ 
Henricus  et  Albertus  fratrcs  minis- 
'  ter.  1209.  Cuno  advocatus,  mi- 
nister, b.  Petri  et  s.  Maxiniini.  1198- 
'  1212.  215=^  250.  256.  aoLL  m 

'  .^!jO.  B30.  minist,  «t  cives  molti. 

de  Coslar  Theodericus  dapifer.  1209. 

m 

de  Cottenheim  Uermannus  et  Herman* 

nus,  minist.  1209.  2dä. 
de  Cot>er7ia,  Kohrvnn  Gerlacos  nobi- 

lik.  cum  filiis  Gcrlaco  et  Henrico. 

1189-1207.       135.  m  m 

245.  867.0.  aiiL  Bertoldus  milcs. 
'  1189.  IM^  Ernestus  et  Henricus 
fratres.  1209.  2mL  Henricus  miles 
qui  et  Hunoldus;  Gerlacus  castcl- 
lanus  et  tilius  suus  Gerlacus.  1198- 

1210.  aia 

Crape  Richwinus.  -i-^ft- 

de  Crecktslheim  Henricn?.  412. 

Crißrdowe  Embricho.  1207.  2M. 

Crobe  Uerimannus  478. 

de  Crove  Theodericus.  1207-12.  2111 

miles  minist.  Trevir.  MÄ.  äßÜ.  471. 
de  Cnicenacho  Godefridos  et  Embricho 

fratres.  1191.  l.o5-(i. 
de  Cr&fta  Gisclbcrtus  et  Conradus. 

1140. 26.  Godefridus.  1169-83.  ML 
de  V&rheme  Johannes,  1184.  lOfi 
Cmnel  Godefridus.  1 173-1206. 55. 264. 

Jacobus  iilius  Cumel.  1206.  21i5. 


de  Cunz  Theodericus  et  Henricus  fra- 
tres. 1181.  83.  AHL  Ludewicus.  AßL 
de  Curvite  Volniarus.  i2iL  Mathias. 

de  Cuuesa  Amoldus.  1194.  181. 
de  Dale  Eppe,  minister.  1183.  ML 

Henricus.  472. 
de  Dalheim  Johannes  minister,  regni. 

1183-90.  Jm  155. 
Dapifer    imp^atorut  Marchaardus. 

1199.  im 

—  comiti»  eilvestrxa :  Herebordus.  1181. 

—  Metena.  Amoldus.  1181.  85.  Ro- 
dolpbns  et  frater  suos  Anseimus. 
1190-6.  IM.  m 

—  Palat.  Henricus.  ÜOO.  m 

—  Frtim.  Waltherus.  1195.  IM. 

—  Hingravii:  Helfricus.  1208.  211. 

—  Arnoldus.  3m 

—  Trevir.  Albertus.  1181-9.  82.  Öö, 
04.  123.  138.  Jacobus  (de  Dune) 
20a.  Öibodü.  1207.  2m 

de  Deubureh  comes  Albertus.  1199. 

im 

de  Decima  Thomas  miles.  1181.  82» 
83.  4ÜH.  4111  Renoldus.  4ßiL  Otto, 
Warnerus  miles,  domiaa  Hadcwi- 
dis,  470-1. 

de  Desaelrode  Walterus  et  Ludovicus 
fratres.  1204.  260, 

de  Dietse,  Di^t,  Diue  comes  Henri- 
cus. 1171. 1210.  4a  8ü  Ö2.  2sa. 
aOL  Gerhardus  comes.  1189-1210. 
133.  m  m  2H8-9.  311L  4IL 

de  Dikka  Henricus  über.  1183-97. 
im  1.^9.212.  322.  Alexander  ülius 
eius.  1189-97.  IM.  lilH,  (Algran- 
dus?)  212.  Elisabeth  filia,  Fnderi- 
CU8  et  Justacius  fratres  Heinrici. 
1196.  lüH.  Cunradus.  1209.  283. 
Henricus  cunon.  Mugunt,  1194.  179. 

de  Dille  Mauritius  et  Ansfridus  fra- 
tres. 1196  m  Emcrieus.  1197. 
212.  Ingebrandus  minist  1200-2. 
22fi.  24a  Dragebodo.  1207.  2m 

Dive-H  Hartlibus  Mogunt  1181.  80. 

de  Dollendorp  Gumpertus  et  frater 
suus  Gerardus.  1190.  t4ft.  Lam- 
bertus  can.  Colon.  1208.  22L 

de  Dommeldingen  Henericus  Trevir. 
1180.  82. 
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de  Dor(n<hrf  Florentius  Colon.  1190. 
UQ.  TlicoUcricuö.  288,9. 

do  Dose  Waltheruß  Met.  1186.  120. 

de  Drehtingenhuseti  Dicthericu».  386. 

de  Dreisen  Hüdcburg^is,  Meingoe.  äöiL 

do  Drinmvleim  Baldewinus.  471. 

de  Dudeldorph,  DudeLeadotyh  Rudol- 
fus.  1U4-68  aa.  Hcancus.  1181. 
2Ü.  ^Valtcru8.  1201.  202  Nicho- 
laus.  1212.  32!i 

de  Dndt  ndorp  Philippus  et  Anselmus 
fratrc«,  filii  KudulH.  1113.  Öfi. 

de  Dudenenfelä,  Dudenvelt  Ludovi- 
CU8  Trever.  1171.49  104.  railcs, 
Ida  uxor  sua  et  hlius  eorum  Lud- 
hevicus  clericua.  1185-93.  112.  ML 

de  Dunieldingen  HcDricuß.  468.9. 
TbeodericuB.  469. 

de  Düna,  Duni»,  Dhune  domlnua  Wil- 
helmus.  1192-1209.  166-7.  m 
292.  et  Hcnricus  cognatus  äuus. 
1193-1209.  im  I£L  2.'^9-40.  Ru- 
dolfus.  1120-69.  Rich&rdns  mi- 
nist. Trever.  11131203.  5fi. 
m  m  m  2^  Daniel  et  mi- 
les  Jacobtts  dapifer,  fratres  raini»- 
ter.  1179-1212.  82.  IM.  IßH 
IfiL  ISL  208-9.  2aQ.  24iL2^  — 
m  25fi.  25iL  263-4.  3D4.  811. 

319-22.  m  m  m 

de  duobus  pontibm  videZ-weinbruckcn. 
Dur<^denwalt  Heoricus  CodA.  1198. 

21.5. 

de  Dume  Robertus.  1198.  173. 

de  Dumeberg  Kberbardus  Worniat 

UM.  m 

de  Eberbach  Bninicho.  1194.  IBÜ. 
de  Edinga  Anselmus  Lucoelb.  1095. 

2a. 

.  de  Eichelberg  Walterus.  1194.  III. 
Einode  Cuiirad.  39<J. 
de  Elkerhusen  llermannus  ot  Hiltui- 

nus.  1191.  m 
de  ElrestcU  Rudolfus  Wormat.  1196. 

202. 

de  Elza  £lya8  castellanus.  1194-  175. 
dI2.  Johannes  et  Wilhoimu».  1202 
240.  Johannes.  1209-10.  2M.  2911 
292.  800^1.  et  Petrus  frater  suus. 
1210.  ML^ 

de  Emelde,  Embelde  Rodulfus,  fidcUs 
8.  Maxim.  1155-69.  üü.  aL  ot  so- 


ror  Margaretha.  468.  l^ietltildtB  cum 

filio  Kicbolao,  et  Sophia  et  Acela, 

filie  ejus.  47.S. 
do  Evceberg  Friderieus.  333. 
de  Enkirke,  Encriche^  Enkerrhe,  Encke- 

rieh.  Heoricu«.  1111-1206.  50.  15. 

minister,  b.  Petri.         26.'').  Gode- 

fridus.  1197. 212.  Sifridua.  1212.  äM. 
de  Enge  Heselo  Eptem.  306. 
de       Engelherto  Hermanniu  miles. 

1195.  IM. 
de  Engeliitga  Addbertus  et  Beeeli- 

nus  Lucelb.  1095.  23. 
de  Engirsche  .\dolfu8  Colon.  1190. 

14D.  Qisilbertus  minüter.ßein.  1206. 

m 

Epiacopus  Burohardus.  4^  ßisJw/. 
467. 

de  Eppeinsheim  Baldemarus.  378. 
de  Eppemtein  Godefridua.  1192-6. 163^ 

Iii  20L  _ 
de  Erenberg  Friderieus  cum  filio  Fri- 

derico.  1189-97.  133.  llfi.  212. 
de  Erenbrecktsteine,  Herenbretstein  Flo- 

rontius.  1190-  149.  Lodewicus.  1206. 

2ß3. 

de  Erimoj  Erremsa  Wiricns.  1192* 

302.  312. 

de  Erlencurt  Steppo,  c.  1170.  189. 

Erlon  Swikerus.  455. 

de  Esch,  Uesch,  Esc,  Asch,  As  Ueo- 
rieus  nobilia.  1210.  304.  333.  Odo, 
Udo  minister,  et  camerarius  Tre- 
ver. 1180-1212.  82.  208.9.  223. 
240.  242.  2M.  26R-4.  804.  319. 
32L  aaiL  MB.  410.  Gerhardus. 
1191-6.  I9L 

Eschero  Hartlibus,  Gernodus  et  Wal- 
bertus  fratrcs  Mogunt.  1186.  117. 

de  Ettering  vir  nobilis  Simon.  1209. 222. 

de  8.  Euchario  Diefridutt.  349.  Jaco- 
bus.  423. 

Faber  Isembardus.  354. 

Facian  Conradus.  331. 

de  FalcunMein,  FcUconis  pefra,  Val- 
keriiftein  (a.  Lucccib.)  Ludovicus. 
1174-89.  00.  138.  Herbrandua  et 
Theodericus.  1177-1206.  ßü.  lIÜi 
265.  (b.  Mogunt )  Puer  de  Val- 
kenstcin.  1206.  2^  Ludovicus  vide 
cccl.  muj.  Trever.  —  Merbodo.  455. 

Flache  Willelmus.  472. 
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4e  FUtnhnm  domintis.  LIIl  Dieteri- 
CU8  et  frater  auus  Embricho.  368. 

Flahgmengere  Godefiidus,  384. 

de  Flottngea  Baldewinua  et  llercber- 
tus  Trerer.  1180.  82. 

in  Fora  Uermannus  Echtem.  1211- 

de  Forpaeh  Beoelinns  et  Beoelinus  iu- 
nior.  1191-  162.  Folmanu  dominus 
et  Becelinus  filius  ejus.  350. 

de   Franckenborch    comes  Sibertus. 

de  Franckenstetn  Hellingenis  et  ne- 
potes  ejus  llellingerua  et  Warne- 

de  Froithret,  Vroimherch^  Froi^echt, 
VroUbrech,  Vroisherg  Reiner,  Re- 
giaherus,  iieinherus.  1182-06.  üß* 
IQL  comes.  ISä,  143.  "Widekindua 
Coloo.  1190.  1^ 

de  J'rumerstorf  Gerardus.  1189.  IM. 

de  Fuohta  Ava.  3^ 

de  Golbach  Fridericus  paiat.  1191. 212. 

de  Oarlanda  Ucrcmannus.  1189.  35L 

de  Gegeiilteim  Henaannus  et  uxor 
Adefcidis.  äSa 

Oeläre  Folmarua.  4fi2. 

de  Odre  comes  Hoiricus.  1111.  4L 
Otto  comes.  1184-96.  lÜL  1112. 

Qeminipontia  comes  Tide  Z'^'einbru- 
cken. 

de  Oencdinga  Sifridas  Metens.  1191. 

162. 

4je  Gerökeüf  Geresceü,  OertcheäThco- 

dericuB.  1190-1210.  143.  303,  m 
de  Gerlevingen  Johannes.  1189  134. 
de  Ge»stbu4e»heim  Ucnricu8.  371. 
do  Oisenheün  Güda  cum  Osbirna  filia 

et  Arnoldo  fiüo.  1158.  32.  Amol- 
,  dus  et  Meingotus  fratres  Mogunt 

mi-81.        125.  .88.5>6. 
de  üladebacii  llcnricua.  1172  53*4. 
de  Glafi€  Wühelmus  palat  1197.  212. 
Goldatein  Conradus  Trever.  ä54. 
Gouch€,  Chuche  Conradus.  118S.  113- 

14. 

de  Grania  Everwinus.  354. 
de  Grenaau  dominus  EverharduB.  1200. 
225. 

Qreve  Eveza.  463. 

de  Grinberch,  Grimhvrrh  Fridericus 
nobilis  vir  et  luiles.  1192-1212.  UiL 


m  245=0.  2IL  32Ö.  et  »odulfus 

fiJius  suus.  1211.  aiä. 
Grvel  Fridericus.  352. 
de  GuUe  Engilbcrtus,  civis  Confl.  1212* 

323.  Conradus.  472. 
de  Guisingen  Alfti'dns.  423. 
do  Gvntrapia  Wernerus.  1198-1212. 

310.  GarneruR  de  G untrem.  325. 
Gutman  Amoldus.  3B6. 
do  Uabchircha  Gerardus.  1212. 
de  Hadamar  Theoderieus  miles.  1204. 

251. 

de  HagenOf  Lndagtne,  Hage,  Hagano 
Hugo  Uber.  1173-1200  5fi.  TL  8L 
94.  335.  et  tilius  ejus  Theoderieus. 
11974200.  208-9.  22a.  Wido.  352. 
Conradus  minister.  1191.  158. 

de  Hagenowe  Sifridus  marcscalcus  im- 

{>er.  1194.  177.  Heinricas  Mogunt. 
196.  201. 
Hain  Henricus  minist,  b.  Petri.  1204- 
261. 

de  Hamefstein  Henricus  scabin.  in  Be- 
dendorf. 1179.  SO.  Hermannus.  1190. 
143.  Amoiduä  burggravius.  1202- 
9.  23Ö.  288.90.  et  Jobannes  fra- 
tres; Arnoidus  et  Hermannua  IVä- 
tres.  1202-9-  2üiL  21)L  Ludewicus  ■ 
vir  nobilis.  1204-  254. 

de  Hart  IIeckeb«rtu8,  minister.  Colon. 
1208.  254. 

do  Hateberch  Gerardus.  471. 

Hazen  Pcregrinus  et  Hanricuä.  1208- 

12.  315 

de  H(bin  llainerii».  60. 

de  Heimbach  Öibodo  Sein.  1179.  KL 

Dagemarus   et  Heiuricus  fratres. 

1189.  135.  Damarus,  it.  Crafto  et 

Theoderieus  fratres.  1209  2ää.  303. 
de  Htimtmberg,  Heinmezeberg,  Hein- 

cenberch,  HenzeTff>errk  nobiles  Go- 

dcfridus.  1169.  üä.  Fridericus.  1170. 

.37-8.  Wilhelmus..  1206-11.  264. 

313.  473. 
de  Helfelt  \Villelmus  miles  de  Sidc- 

lingen.  1202.  23&  4ß3. 
de  Hellf  fidorf  Adclm^  et  matrona  Fri- 

denin.  3.^(). 
de  Hflmedingtn  Ji>h;inne8.  467-9. 
de  Hflinfsingeii  Rcim'rus.  469. 
de  HelfenMein,  Elfensten,  Helpemtein 

Wilhelmus  minister,  b.  Petri.  1169- 
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A.  PeneE«D>R«(itUr. 


im  EL  IL  m  164-5.  207.  22S. 
240-1.  256.  263-4.  288.  21KI  292- 
iL  filius  Luilewici.  298-0  aüL  IML 
aia.  320-9.  aßiL  et  Otto,  fratrcs. 
1177.  etülius  ejusdciT)  Wilbelmi 
Johannes.  1179.  TL  Ludovicus.  118«. 
82.  Gerardus  nobilis  dominus  et 
Agnes  uxor  sua,  et  Wilhelmus  fra- 
ter  suus.  1184.  IXtB.  Willeramus. 
470. 

de  UeUcheit  Rtcheza.  443. 

de  Helvraff&n  Ilenricus.  469. 

de  Hemersbach  Ulricus.  108. 

de  Hengebach  Everhardus.  120».  288- 

de  Hepmeche  Conradus  cnm  filio  Hen- 
rico,   castelloni  de  Blankenberch. 
1202.  2ii8. 
de  tieppenhejte  Embricho.  1208.  2IL 
de  Heppenheim  Henricus  advocatus. 

1196.  m 

de  Herbure  Cuno.  432. 

Hering  Arnoldus.  236-8.  Albertus  mi- 
nister. 1209-12.  292.  m 

de  HerUngesÜwiy  Heinardus  minis- 
ter. Prüm.  inl.  43. 

de  Herne  Gerard us  minist,  Colon. 
1182.  QiL 

de  Hildenesheim  Bernhardus  vicedo- 
mihus.  32.  comes.  366. 

(HJirsiitvs  comes.  38-  JM.  238.  472. 
Embricho  et  filius  ejus  Conrudus. 
1194-1200    im  228,  Conradus. 

1197.  208-0.  Emicho.  1197.  212, 
et  6lii  sui  Cünradus,  Hupertiis.  .368. 

Hvibet  Henricus.  386. 

de  Hoittgen,  Hägen  Theodericxis.  1189- 
1202.  135.  minist.  Iscnb.  2Ü2,  Her- 
niannus  nifus.  1190.  140.  Dudo. 
1209.  2BL  Wolframus  canon  s.  Flo- 
rini Confl.  1191-1212.  iÜL  28Ü. 
292.  "ML  32a 

de  Holdegingvn  Hugo.  432. 

de  Holebarh  Wernherus.  1212.  3iLL 

de  Hol/elt  Albertus.  4IL 

de  Honrath  Bertolfus,  minister,  palat. 
com.  1183.  Uiü- 

dc  Horeghet/m  Theodericus.  1189.  135. 

de  Hör  reo  Jacobus  Trcver.  1177.  fifi, 
Vrowinus.  1209.  295.  Hcisso  n)i- 
les  et  Arnulfus  s.  Arnoldus,  fra- 
ti-cs.  346. 


de  Hosfaden  comites  Theodericus.  1174- 
öiL  lOL  m  113.  m  Lo- 

Iharius.  1197-1203. 211  237.252-3. 
de  Hottenbach  Hemiannus,  homo  eo- 

mitis  silvcatris.  1181.  Bfi. 
de  Hove  Henricus  Trev.  1178.  5L 
de  Hufalüi  Theodericus.  189. 
de  HtUse  Johannes  minister.  Colon. 

1182.  9ß. 

Huneswin  Henrieu«  de  Wisse  Confl. 
U98-1212.  2iL  2M  329L  Henri- 
cus Uunzwin  de  AValdorl",  minist. 
Trevir.  1209-  293.  300. 

de  Hunolsten,  Hunoidestein  Hugo  et 
Wernerus,  nobilcs  viri.  1192-1207. 
ILL  212.  Hugo  (et  Gerlacus  de 
Schwarzenberg;  fratres?)  minist. 
1197-1200.  208.9.  advocatus.  228. 
318. 

Hunolt  Henricus.  1207.  269. 

de  H&re  vide  Ouren. 

de  Husen  Walterus  nobilis  Mogunt. 
1170-1.  38.  45*  Adelcidis  uxor 
et  Kridericus  filius  suos.  375.  384- 

de  Indagine  yido  Hagene. 

de  Indmters  Godefridus.  1170.  182. 

de  hmtUi  Henricus.  1212.  33L 

Job  Theodericus.  1207.  22(1 

Joculator  Henricus,  vinitor  Leminen- 
sia.  1200.  223. 

de  henberg  comeB  Gerlacus  et  frater 
dus  Kemboldus  (?).  1110.  24, 

de  Isenburg  nobilcs  Gerlacus.  1179- 
1212.  8LL  et  fllius  Gerlacus.  1202- 
12.  238,  25fi.  et  Henricus  filius. 
1209-12.  2Ö3.  323,  332.  Reinbol- 
dus  et  Bruno  fratres,  minister.  Tre- 
vir. 1179-97.  8Ü.  S4,  lfi3.  2ÜL 
Gerlacus  et  Henricus  fratres,  nobi- 
lcs (filii  Gcrlaci).  1181-1210.  8L 
m  144.  ?88-9.  3ÜL  Bruno  do- 
minus, cuius  uxor  est  filia  Theod. 
coniitis  de  Widhe.  1189-1210.  pa- 
tcr  et  filius  eiusdem  noroinis.  135. 
m  215,  26L  302,  Henricus  et 
lleinboldus.  1190-1212.  142.  222, 
324.  Reinboldus  liber  miles.  1190- 
1210.  190-4.  im.  267-8.  3ÜL  412. 
cum  filio  Salatino.  1210.  303.  332, 
Reinboldiis  et  Gerlacup.  1192.  HH. 
Heinricus.  1179(?)-1204.  m  Bruno 
et  Thideincus  fratres.  1210.  im  IL 
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et  Th.  domuü.  1210.  Frideri- 
cuB  vid«  ocd.  maj.  Trever. 
dö  Isenburg  ministeriales  Hcnricas  et 
Evcrardus  tratres.  1202-10.  230. 
BOB.  Uenricus  burg«i^raviu8.  1202- 
IIL  238.  28d.  im.  Wezelo;  Da- 
manis et  frater  suus  ilenricus.  1202. 
238. 

de  JtdiacOf  Juliacensis  comes  Willel- 

mu«.  1171.1200.  4L  2aL  2s8-9. 
Jtmrfrovia  Heinriciis.  3HG. 
de  KcUre  vidc  Cavelre. 
de  Kaleive  comos  Conradu«.  333. 
de  Kalte  Metfi  idus.  4f)2. 
de  Karne  Uenuannus.  lOft-  IM. 
de  Kazinelenhoge  comcs  Bci-tholdufl. 

1189-02.  mm 

Keüer  Henricus.  4<>2. 

de  Ktiiielowe  Gerardas  über.  1158.  32. 

de  Keif  Gerard  US.  1202.  ML 

de  Kempenich,  Che^npenich  Throdc- 
ricQs.  1170-81.  ^  nciniboidu.1. 
1209.  28H-1).  ^ 

de  Keiida  iieinricus  et  Radulfus  frn- 
tres.  1812.  320. 

de  Kenne  Walterus.  471. 

de  K erpine ^  Carpene,  Albcro  adw- 
catus  et  TheodcnciiR.  1171-81.  49l 
62.  91.  Thcodericus  minister,  h. 
Petri.  1178-1200.  56.  m  33Ü. 
Henricus  (al.  de  Maiiderscheit)  et 
Wfllekinus  fratrea.  I2I2.  [620  älH 
Enpo  miles  Theodcrici.  1171-3.  4iL 
5«.  Thomas  minister.  114)7.  2LtÜ.^ 
Rudengenis.  471-  •  i 

da  Kessele  comes  Uenricus.  1189-90. 

dd  Kestenberg  Tnissardus  Wormat. 

1105.  182. 
de  Ketheche  Reinfridus.  1180.  L35. 
de  Ketheheim  Godcfridus  cum  filiis 

Godofrido  et  Petro.  1184.  LLL  Go 

veiiardas  et  iiartpernus  nepos  ciw. 
349 

KeseOet^e  Heinrieb.  890. 

Kinde,<itilsUn  Gtiilbertus.  423.  '■ 
de  Kirherch,  comcs  Conrad u9  et  fro- 
:  ter  eins  (Emicho  dcBoimeneburchV) 
1158.  ük  Friderieus  de  Kirberg, 
Kerebergkf  iminiet  palatin.  1189- 

90.  133.  m.  mA 

de  C'/M>ec/i«  ilenricus  Trerer.  1109- 


Öä..  HM.  Hunold  de  Kirricke  mi- 
nifiter.  1209.  2^ 

de  Kiselae,  Kiselowe  Budolfus.  1194- 
1808.  HL  Spir.  24L 

de  Kobruna  vide  Governe. 

de  Kona  Henricus.  354. 

de  Langesura  Becelinos.  432. 

de  Laptde  Hugo  über  homo.  1158. 
31.  Wolframus  nobilis  vir  quon- 
dam,  et  tilius  dus  Sifridns.  1196. 
200.  Wolframmu«.  1202.  m  Ht'l- 
fricus  et  Wilhelnus  fratre*  dicti  Ju- 
den. 472. 

Lalro  Ileinrieas,  Monaster.  in  EiÜta. 
1197.  214. 

de  Leche»gmunde  y  Leachemunder  co- 
mes Theobnldus.  1171.  4kL  Bertol- 
dus.  1197.  Ü12. 

de  Leia  Johannes^  de  familia  8.  Ku- 
charii.  UH9.  1  'Mn  Fulchnandus  ti«!. 
impor.  1193.  LI3.  —  .  4fiiL  Dirt- 
fridus.  471. 

de  Lei'fgestt^e ,  Leikestre  Cunindu« 
Mogunt.  U.71.  48.  et  uxorKiui  Hj»«- 
zecha.  1186.  LLL  385. 

de  Leimeresheim  Dymaras  Spir.  1202. 
24L 

de  Lemene,  Limene  Riflridus,  Monast. 
Mcynef.  1200.  224. 

Lenherun,  LeAenere  de  Andernach, 
Lenherrej  Leinhere,  Lenerius  Hen- 
ricus minister,  b.  Petri.  1187-1212. 
122.  lüL  215.  223.  228.  24Ü.  25a 
250.  251L  290.  292-3,  29L  :U)0-1. 
303.  et  fiiius  suus  Henricus.  319. 
329-30.  332-3.  413. 

de  Lenbenheim  Trutlindis.  383. 

de  LiäeeJw.  Ascelinus.  1171.  4iL  Hen- 
rieos.  1206.  264. 

de  Lilrebacft  Gerardas.  471. 

de  Ldmhvrch,  Lemhurck  dnx  Henri- 
eus.  (1120-69-1212.  Ö4. 208=0. 23L 
328. 

LiiHczelin  Henrious  Worraat.  1196. 

IM. 

de  Limnge  eomes  Emrooebo,  Embe- 
cho,  Emicho.  1171-1202.  3IL  IIS. 
182.  i9fi.  20L  238.  nobilissimua 
comes  Fridcricus.  1191-7.  1.^H-9. 
20L  20S-9  332-3.  Fridericus  Emi- 
cho comes.  1191V  334.  Godebertu», 

1191.  m 
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de  Lüura,  Lüere  Wido  et  filins  6UU8 
Symon  Trever.  1112.  54.  Thomas. 
lfeO-1206.  82.  2fi4.  422. 

de  Lizheiin  Theodericus  et  Godcfri- 
duB  fratres.  1204.  2fiiL 

Lizzeiolt  Johannes.  fiÜL 

de  Loeffe  Bruno  clericus.  1188.  U£L 

van  dir  L<nben  LudovicttB.  46ß< 

de  LUphe  comcs  Boppo.  1194-  177. 

de  Logestein,  Jjonentein ,  LoginUein 
Wilhclnmact  Kmert-ho  fratrc.'j.  1171. 
4^  Wilielratts.  1174.88.  6il 
1(>5.  Hcmburgo  cum  uxoro  Inn- 
.  trade,  et  Dido,  fratres.  UM.  Ufi. 
Godefridus  et  DiUericus  fratrea,  Ein- 
raudus.  1212.  Henricus.  aHlL 

de  Lon  comes  Gerardus.  1182-93.  ^ 
17.S 

de  Longesiieim  Uadeloch^  Embricho. 
382- 

Lontfita  Egenolfus,  rnioist.  Nansov. 

1198.  21^  Conradus.  IfiiL 
de  Lorch,  Lorichoi  Luredien  Dudo. 

1180.  m  385.  Embüicho.  1207. 

2mL 

de  Losmi  Keginwiz.  343x  Roricus. 

1133.  34Ö.  34fi.  Gevehardus  cum 

ülio  Cuonrado;  Adalhardus  filius 

Lamberti.  348. 
Losmcm  Warnerus.  443. 
Lotharingie  dux.  1D2.  Godcfridua  dux. 

1176.  62-  Svmon  4ux.  1194.  III. 

Fridericus  dux  et  marchio.  1202. 

23ß- 

de  Luca  Ruodolfus  et  iilius  eius  Wal- 

terus.  1134.  342. 
de  Ludenesdorp  Gisclbcrtus  filius  llen- 

rici ;  Baldcwinus  advocatu.1 .  filius 

Lodewici.  1169-83.  Ml  lidias  et 

Reingei'us.  1194.  176.  Hconeus  pa- 

trontts.  1202.  24L 
Lunaris  vilie  Hugo.  1194.  177. 
de  Tjiider.idorf  Theodericus.  47t. 
do  Luncmch  (jozc.  1174-1209.  235. 

Johannes;  Becellnus.  470. 
Lupus  Kngilbertus,  minister.  Confl. 

1203-12.  m 
de  Lunche,  Lftmache  Philippus.  432. 

Godelridus.  463.  Tlieodericus.  463. 

473.  Jacobus.  471. 
Lutco  Henricua  minister,  b.  Petri. 

1190.  1^  ... 


d«  Lutra  Reinardui.  1809.  233. 

Luzelburgenms  comes.  50.  435.  Hoi- 
ricua  comcs  Namucensis  et  L.  1184. 
III.  188.  Willelmua  et  Convmdus 
comitea.  IHR.  Adalbero,  natus  Wil- 
iolmi  comitis  de  Lucenbürch,  pre- 
B.  Paolini.  24a.  Tbeobaldus 
comes  Barrensis  et  de  Luzelbureh. 
1200.  263=4.  Theodericus  vide  ecd. 
maj.  Trcvci*. 

de  Luzzenhurch  Wiricus;  Johannes 
clericus.  1184.  110-11.  Theoderi- 
cus. 1190.  IM.  Phiiippos  de  Lvo- 
celburcha.  436.  4fiü.  Bartholon^cua 
filius  KudolH ;  Hiuuannua ;  Thomas; 
Isenbardus.  46ä. 

de  Luczinc  Johannes  Colon.  1111.  42. 

Marli t-rouch  Arnoldus,  463. 

de  Macene  Sifridus  fidel ia  s,  Maxi- 
mini. 1155.  ilLL 

de  MalberCf  MatJielberch,  MaUhet'ch, 
Maulelberg  Fulco.  62-  Cono,  mag- 
nus,  maior,  senior  dictus.  1171-^. 

4£L43.49,51.5LffiI62-10L 
103-4.  264.  KudolfuSy  donunus  ca.s- 
tri,  vir  ingcnue  conditionis.  1185> 
öl-  112.  123-  164-  114.  laL  (mi- 
nister?) 208-9.  223.  22L  et  Ida 
uxor  sua.  1204-  25^  et  fih'a  eorum 
Agnes  uxor  Thcoderiei  do  Ate. 
1204.  26Ü.  Afipncs  domina  de  Mal- 
berch,  1209.  292-3.  Gcvardus  burc- 
grarJuB.  1195.  1S2.  Bruniciio  et 
Mcrbodo,  filii  Cononi.s  uiagni.  1195. 
187.  264.  Dudo.  1204-6.  26ü-  2ßL 
Frideiicus  filius  Bninieonis.  1206. 
263-4.  Adelhardus.  1183.  KM-  Hen- 
ricus  et  Everhardus  fratres.  1809. 
2^  Theodericus.  1212.  iiliL  Cuno 
vido  eoci.  maj.  Trever. 
de  Mambre  Otto,  Conradus.  468- 
de  Manderaceith,  Malderscheid  Ricar- 
dus  et  llelcwid,  coniugos.  1171.  43. 
63.  et  filii  eorum  Ricardas  et  Wal- 
terus.  1171-1206. 49. 1D6.  26U-  264- 
411-  Theodericus.  1173-1201.  56. 
103.  dominus  minoris  ca.stri  cum 
uxore  Gertrude  et  filiis  Ilenrico  et 
Willclmo.  1201.  231-2.  Fulmarus. 
1171.  49-  Albero.  1189.83.  liM. 
Folcoldus  et  Albertus  miles.  1201. 
232.  Uenricus.  1206-12.  263  (de 
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Kerpeno).  319.  et  Willeklnus  fra- 
tres.  1212.  319.  dominus  Winema- 
rU6  et  Hildegard  is  coniuges.  1200. 
aafi.  Gerardu«.  354. 

de  Mantirnachni  Jguibrandus  miles. 
1201.  m  ML 

de  Marang  Crifitianus  et  uxor  cius 
Mu^aldis  seu  Mathildis.  1177.  63. 
100-1.  filiu!«  corura  Emercho  de  No- 
vocastro.  1183.  lüL  Üaldcwinus. 

1206.  m 

de  Marcei,  Marceio,  Marcelo,  Merce- 
cA^,  Marciaro  Tlicoderlciis.  1174-7. 

üö.  Petru».  11H3-1212.  minie- 
ter.  Trcver.  miles,  dictus  de  Vel- 
•  denze.  KKL  liiä,  lü5.  IM.  IHL 
207-9.  214-1.").  m  m  247-9. 
2I1L  311-12.  patruus  Fridcrici  de 
Ponte.  3ML  SaiL  Rodulfus,  frater 
Petri.  llbU-1202.  m.  m  Fride- 
ricus.  1169.  aL  filius  Rudolfi,  fra- 
tris  Petri,  miles  de  Ponte.  1202- 
IL  247-9.  312-13.  457.  Keincrua 
milea,  frater  Fridcrici.  1202-11.247- 
^  312.13.  Thcodcncua  vide  eccl. 
maj.  Trever. 

Marcravim  Mcngaudiis  civis  Confl. 
11118.  21fi.  22L  Cono  filius  mar- 
gravii  1210.  321L 

de  Marimant  Warinus.  4fi6.  473. 

Maracfialcus    imperatoris  llcnricus. 

1182.  22.  Sifridus.  1193. 

—  Metens,  Erncstu.s.  1181.  85. 

—  Nassov.  Itobcrtus  et  lioricus  ge- 
ner ejus.  1198.  21Ü. 

—  Trerir.  Kogelbertus.  1173.  5L  Ger- 
hardiis.  1180.  82*  Albertus  miles. 

1183.  m 

de  Math^lbo'ch  vide  Malberg. 

de  Mathene  iL  et  frator  suus  W.  de 

Bcrlengen.  1189.  UML 
de  8.  Maximino  Johannes.  354. 
de  Medtria  Erfo,  Ludowicus  advoca- 

tus.  ä52s 
Medicus  Rogcrus.  459. 
Meier  Hcrtwinus.  385.  Volcnandus  et 

Nibehingiis  fratrc.«?.  38(1  lleinricus. 

tfiiS.  Gorardiis.  423. 
de  Meig€7ie  Isfridus  minister.  1209. 

de  Mei^tnhtirch  Adelinus,  vir  nobilit. 


1192-1207.  Iii.  2IL  m  Walte- 

rus.  1196.  laiL 
de  MeUenheinere  Adelbertus. 
de  Mendene  Lodovicus,  minist,  de 

Blankenbcrch.  1202.  2^ 
de  Metidich  Ilcnricus.  1200.  224. 
Mennige  Conradus.  423. 
de  Merceche  vide  Marcei. 
de  Merche  Petrus.  393. 
de  Merchedith  Imza.  432.  Rcincrus 

et  Gilius  milites.  4G7-'J. 
de  Mercia  Wultcrus  et  Ardo,  tilii  Gi- 

silberti.  343.  348.  Thicdradis  (uxor 

Folmari  de  Wincheringen)  Blia  Ru- 

dolfi,  et  frater  eius  Hugo.  348. 
de  Mei'delache  Ilerraannus.  1187.  12S± 

Waltherua.  452. 
de  Merinherg  Uartradus  cum  filio. 

1194.  m 

de  Merle,  Meirla  Fridericus  minister, 
b.  Petri,  miles.  1179-1204.  25. 155. 
Ifi5.  Ifia.  llü.  lüL  2()7-9.  21.^ 
22a.  228.  24Ü.  947-9.  251.  252. 
336.  Werncrufl  et  Andreas  fratres. 
ML 

de  Mertloch  vide  Mcrdclache. 

Messehe  Rudolf us.  376. 

de  Meiriche,  Mettrico  Heidolfua.  1140. 

2fi.  Albero.  1187.  128.  Hermannus 

miles.  1206.  2Ü2. 
de  Mtrtz,  Med  Volmarus  nobilis.  1171- 

83.  48.  lUil 
Miles  Bcrtramus.  462.  Arnoldus,  filius 

Ottonis.  466. 
dcMiUwalt  Ilcnricus.  1189-1204.  1B3. 

de  Minchwäre  Ebniinus  nillos.  69. 
de  Minneh^n  Otto  miles.  1112.  54* 
de  Miminherc,  Mincemherch,  Mencen- 
berch  Cuno  et  filius  suus  Cuno. 

1192-5.  ißa.  m  m.  iiL  182* 

de  Mirabel  Giselbcrtus  et  filius  suus 
Rartholomeus.  1169-83  lüIL 

Mirkduim  Heiiiricus.  1196-1210.  308. 

de  Misinheim,  Me»enheim  lleinricus. 
1140.  26.  Gisilbertus  rainUtcr.  Trc- 
ver. 1206.  26a.  (412.) 

de  Mogtintia  Baldewinus,  Dudo.  472. 

de  Moirsberch  Cono.  1186.  1211  WU- 
hclmus.  1195.  187. 

de  Molbach  comes  Albertus.  1171.  ^ 
Adbeleidis  comitissa  vidua,  soror 
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A.  P«neB«n-It«g:ltt«r. 


Gerhard]  abbatis  Pmmicnsis.  1190. 

151-2.  Alveradis  oomitissa. 

1207.  5?6ft-7 
Mole  Henricns.  471. 
de  Molvesherg ,   MoUherg  Anselmus. 

1206.  262.  Adcleidis,  uxor  Ever- 

ardi  burcgravii  de  Arborch.  1206. 

263.  Florentinus  minister  ?  1206^ 

SL  26iL  288-9. 
de  Monadterio  Anioldus.  1187.  128. 

Heidenricua,  Ingebrandu?.  472. 
de  Mo'/iclir,  Mmcleir,  Monteclaro  Ar- 

noldus  et  filius  eius  Johannes.  1195. 

187.  Johannes  nobih's.  1200.  223. 

227-8. 

Monomlu»  Ludewieus.  354. 

de  Monte  v.  de  Berge. 

de  Monte  claro  vide  Monclir. 

de  Monf^heim,  Movenheim  ^Vrnoldus. 

1130-90.  m 

de  Mulendorf  Johannes.  46fi. 

Muiidinr,  Mundegin  Conradus  Confl. 
1198-1204.  2i  ri-16.  22L  et  Sibodo 
fratres.  1204.  25Ü,  Sibodo  Confl. 
1210  3U0.  329. 

de  Müllenark  Gerardus.  1137-43.  21. 

diG  M?dne  tres  fratres:  Cunrad.  Wilh. 
Roricus.  1210.  3(X). 

de  Mwmtere  Kudolfus.  384. 

Naganc  Gerhardus.  467. 

de  Nagübach  Adelbertus,  advocatus 
8.  Siraeonis.  1192-1200.  334-5. 

Namucenaui  comcs  ilenricus.  1171-84. 
4a  LLL  142. 

de  Nassotoe,  Naason,  Nassawe  eomi- 
tcs:  Rübcrlus.  1182-1206.  IM, 
163.  262-3.  Hermannus  filius  Ro- 
bert! b.  mem.  1192.  IfiL  Wale- 
raramus,  Walravo,  Wal ra venu»  et 
Kunegundis,  coninges  cum  liliis  Hen- 
rico  et  Roberto.  1192-1206.  IM. 
201.  2QL  215.  25L  262-3.  333. 
Minister.  Ilenricus,  Roricus  et  Ro- 
bertus.  1190.  163-4.  Henricns  et 
Engenolf  fratres,  Ilenricus,  liildc- 
ger  et  Hcnricus  filius  Sifridi.  1206. 

de  Nenneche  Bovo  libcr.  1179.  IL 
de  Ntthee,  Nidda  coraes  Bertoldos. 

1158. 

de  Nicht  Walterus.  1196.  ISL 
de  Nidirsdorb  Cunrad  us.  386. 


Niger  Henricus  mü^,  advocatui  do 
Wiltinc.  1192.  12Ö.  Roricus.  1210. 

303.  Henricus  de  Kastele.  354. 
do  Nikedig  Theoderieus,  minist,  b. 

Petri.  1204.  25iL 

de  Nörvenich  Adalbertus  et  Adolfos 
filius  ejus.  1110.  24. 

de  Noviant  Ueremannus,  Rodnlfi  filius, 
cum  fratre  Rodulfo  et  Fulcnando 
nepote  suo.  1173.  56-7.  Alexander 
et  Thcodericus.  1206.  2fia.  Cono 
vide  ecd.  maj.  Trever. 

de  Novo  Castro  (Wittlich)  Thooderi- 
cus  miloä;  Hermannus  et  fratres 
eius;  Godefridus;  Paganus.  1173. 
S5-.7.  Eramcrcho  filius  Cbristiani 
de  Maranch.  1169-88.  IQh  Lara- 
bortus  nobih's.  1210.  304.  Jaoobus. 
^  Walterus.  AIL 

de  Novo  Castro  (Metz)  Jeremias  et  Si- 
fridus  militcs.  1190.  154. 

de  Nuemborch  oomes  Bertoldus.  1194. 
177 

de  Nuhf'nhurch  Lamberttis  et  Walte- 
rus fratres.  1197.  214. 

de  Nuhenkagen  Wilhclmus  tninist. 
1197-1203.  214,  254, 

de  Nuniagia,  Nuimaie  Mafredas  no- 
bilis.  1171-1202.  49.  57.  103.  171. 
23Öx2M..  246-9.  Horemannus.  1173- 
56-7.  1H8.  173.  Wiricus.  1173- 
1203.  öL  ß<i  m  2Ü1,  et  filii  eius 
Thomas  et  Alexander  minist.  1197. 
208.  ilenricus.  1178-88.  bL  m 
470.  Alexander.  1177-83.  66.  m 
Volknandus.  1177.  Ih-  Everhardus. 
1179.  Ifi,  Theodcricus.  1183-1207. 
104.  248.  264.  270.  Mcffridus  et 
Thomas  nobile».  1202-12.  245. 27L 

304.  313-14.  319.  Hcnricus,  Ma- 
fridus:  vide  ecci.  maj.  Trever. 

de  Nurberch  comes  Udalricus,  ülri- 
cus.  1171-96.  aiL  45,  et  filius  eius 
Gerhardus  comos  de  Are.  133.  149. 
15L  m  im  193-4.  208-9. 

de  Nurenberc  Conradus  buix^aviua. 

1171. 40.  m 

de  Nurinqes  comes  Gerhardus.  1171. 

48.  ^ 
Acr^Kfmcilre  Henricus.  60, 
de  NnveU  Godefridus.  1180.  82. 
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de  Oberadorf  Gotefindos,  RudoWos. 
1185.  113-14 

de  Odiisheim,  OkUheim  Thcodcncus. 
1194.  iÄL  Ilenricu«.  1198.  215. 

.   Volcnandu«  et  alii.  aZQ,  H82. 

de  Odenowen  Ruckorus.  1195.  187. 

do  OdernJteirn  Ansfi  idus.  472. 

de  Odeatoilre  Geianlus  et  tldg  fi*a- 
trc«.  1095.  a^tL 

de  0(/'Heiaricu8  et  Ospci*n  coniugcs. 
383.  385. 

Orltu  Godescalcus.  384. 

de  Orun  vidc  Ouren. 

de  Overspurch  Bichwinua.  1187.  129. 

de  Ouren,  Hure,  Vre,  Orun,  Ore  Guno. 
ini-84.  43.  et  Amulphua.  1183. 
Wß^  fratres  et  filii  Cünunis:  Ar- 
nulfu8  et  Wiricus.  1184.  LLL  Go- 
defridua.  1186.  12a  Egidius.  1210. 
m  Amoldi.8.  aülL 

de  Ounlre  Fridcricus.  452. 

de  Fachta,  Fahtu  Ilezelo  et  B&da  con- 
iugcs cum  fiiüs  Erfone  et  Bezelino. 

Paffe  Wienand.  3ÖÖ. 

Faganus  Ilenricus  ot  Hcrtwinus  fra- 
tros  Confl.  12a3-12.  5L  229,  We- 
zelo.  459. 

de  Faffendorf,  PavheJidorf  Eosfridua. 
1185.  113-14.  Dithardus  minister. 
1197-W12.  2ÖL  215.  m  292-3, 
800.  329. 

Palatini  comites  de  Rhene.  412.  Ilen- 
ricus, fundator  eccl.  Lacensi»;  Si* 
fridus  heres  ejus  et  Willchelmus 
filius  Sifridi.  106-7.  171-2.  189. 
191.  276.  286-8.  ML  Gcrtrudis, 
uxor  Ottonis  coraitis  de  Ilineckcn. 
106-7.  141.  m  19L  2Ifi.  Ilcr- 
manntM  et  Gertrudis  oonjuges.  367. 
Conradus.  1182-93.  92.  92.  133, 
138-9.  155.  163.  168.  173.  198. 
207.  Jrmentrodis  uxor  et  Agnes 
filia  ejus.  1189.  IM.  12^  Henri- 
cus.  1192-1209. 166-7.  207-8. 2U- 
12.  284. 

deJ'nlatio  Walterus  frater  Ilornianni. 
1169-83.  3L  5L  ßü.  15,  milcs.  TL 
SL  8L  m  m  lU'inerus  frater 
Ludovici.  1173-83. 5L  ßLL  66.  TL 
8L  9a  M.  lOiL  Lttdowicus  fra- 
ter Rcineri,  dictus  «le  Ponte.  ÖQ. 


66.  Hcrmannus,  frater  Walten,  pin- 
cerna,  miles.  1192-1212  HL  2r>a 

271-2  m.m.  'dUL :?:2L-2.  m 

42L  Andreas  filius  Uermanni.  1192- 
1207.  LLL  212.  Reiner  frater  Ri- 
chordi.  1202-11. 24iL  iilM^ÜlÄ  313. 
Richai'dus  frater  Reincri,  raWci. 
1202-12.  24Ü.  2m  304.  OüH.  313- 
14,  319-22.  m  413,  Godcfridus 
et  Albertus.  1212  3aL 

de  Falcele  Arnoldiis.  464. 

de  Farva  Conßuentia  (Lützelcobicnr). 
Godebertus.  1212.  329. 

Pastor  Thoodericu«.  464. 

do  Petra  Wilhelmua.  1171.  50.  Sifri- 
dus.  1192.  168.  Evcrhardws,  frater 
Wornhcri,  nobiles.  1192-1202.  llL 
208-9. 236.  2-15-9.  333.  Anshelmus. 
1195.  182-3.  4Za,  Wcrnhei'us,  fra- 
ter Evcrhai-di  nob.  1197.  208-9. 
333.  Conrad,  vidc  ocel.  niaj.  Trc- 
ver.  Gerhai'dus  filius  ilugonis.  473. 

Fincerna  imperatoris  Cunradus.  1182. 

—  Colon.  Wiricus.  1170-81.  OL  Gci-- 
ardus.  1182.  96.  qui  dicitur  Suai\ 
1189.         Wcncmai  us.  1184.  iüL 

—  Metena.  Ilenricus.  1181.  S5.  Ru- 
dolphus.  1190-6.  154.  cum  61io 
Simone.  198.  ^ 

—  Nassov.  Sifridus.  1198.  216. 

—  8eyn.  Gilbertua,  Gisclbertui».  1202-», 

9,  238,  m 

—  Trevir.  Waltlicrus  raiics.  1182- 
Ü4.  94-5.  105.  164.  181.  Jacobu». 
1202.  212.  tllerm.  de  Palatio.  1210. 
304.) 

de  Pinguxa  v.  Bingen. 

Piti»  Iiildradus.  4o9. 

de  Polche,  Pulche,  Poleche,  Policha, 
Pole<je.  RutharduB.  1140.  26,  Wal- 
terus scabin.  Trcvcr.  1192-12I2. 
169.  23U.  236.  245-9.  ot  uxor  sua 
Matbildi.s.  307-8.  Ludovicus,  Ilen- 
ricus, Cunradu.s  fratres  Confl.  1198- 
1212.  256.  m  Ilenricus  mi- 
nist, et  Cono  advocat.  Confl.  1209. 
293.  Henricus  et  Udo  fratr«;«  Confl. 
1212.  329. 

de  Ponte  Trevor.  Ludovicus,  frater 
ItiMueri,  libcr  homo.  1173-1212.  57- 
60,  6lL        Ili3.  3M.  Fridcricus. 
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ms.  f)7-8.  103.  R«lneni8,  fratcr 
Ludovici,  libcr  honio.  1174-1212. 

ßil  Ö2.  3IiL  33iL  Thoodoricus  filius 
Friderici.  1174.  ML  ßibodo  inilos, 
fi  ater  Udonis.  1185-1212.  112.  134- 
5.  2m  m  247-9.  2fiR-4.  27L 
308.  313-14.  473.  Kudolfus  miles. 
1192-3.  m  ILL  m  Udo,  Odo 
niiles,  frater  Ludovici.  1192-1212. 
ilL  22S.  2aa  24a  247-9.  263- 
4.  2IL  m  313-14  Ludovicus  mi- 
les, frater  Udonis.  1192-1212.  HL 
2IL  314.  Fridericus  miles,  et  Rei- 
nerus  fratres.  1192-1212.  HL  22L 
24Ö.  2IL  312-13.  ai%  391-2.  420. 
Richardus ;  Jacobus  miles ;  Thomas. 
1211.  313-14.  321.  Godefridus.  4ßL 

de  Porta  civit.'itis  Confl.  Albertus. 
1185-98.  113-14.  21^  332.  ante 
Portam  Fridericus.  467. 

ante  Portam  Eptern.  Hermannus.  307. 

de  Porz  Hecel.  348. 

de  Porzheim  Walterus.  331. 

Potzh  aw»^*  Conradus  Colon.  1202. 23Z. 

de  PrU,  Priach  Godetridus.  1170. 
189.  Cunradufl.  468-9.  Thcoderi- 
cus  miles.  469. 

de  Prttntia  Udo.  344. 

de  Puleche  vide  Polche. 

Pungerun  Johannes.  470. 

PusUin  Henricus.  463. 

de  Qxierai  Hugo.  432. 

de  Pandrke  Henricus.  1202.  231L 

de  Hatech  Hermannus.  1170-81  ÖQ. 

Navennensis  dux  Marquardus,  sones- 
calcus,  marchio  Anconensis.  1197. 
212.. 

liebenstuchel  Wignaudus.  454. 

do  Hechdorf  Roricus.  1190-  14L 

de  Itede  Ebcriiardus.  1194.  HL 

fieni  comes  vide  Ringravius. 

de  hense  Hcidonricus.  1198.  2Ü 

do  Reterode  Godefridus.  1203.  250. 

Re.r  pjverhardus    et  Erbero  fratres 

Trever.  354. 
de  liinecken,  litineck  Otto  comes  cum 
uxore  Gertrude  et  filio  Ottone.  1137- 
48.  2L  106-7.  189.  191.  276.  llrn- 
ricus  burcgravius,  333.  Jobaiincs. 
1190-1209.  Ua.  im  m  Gode- 
fridus. 1190.  149,  Henricus.  1193. 


12ß.  Mcthildis  cum  filiis  Henr.  Conr. 

Ludfrido,  Arnoldo.  176. 

do  RiJ'erscheil  Gerardu.s  et  Philippus 
nobiles  viri,  tratrc«.  1195.  182. 

Ringravius,  comcH  Reni  Kmbrico,  32. 
383.  472.  senior  et  junior.  48.  Wolf- 
ramn.us.  1194-1209.  HiL  20L  2ZL 
280.  Weniheriis.  1194.  HiL  3111 
W.  et  Güda,  coniugcs.  1206.  265. 
W'ornheruB  junior  et  Adelheid,  so-' 
ror  sua.  1207.  2ßfi. 

de  Rinicha  Henricus.  354.  Willel- 
mus.  473. 

de  Hiola  Arnoldus.  4£2.  Reinerus  et' 
Uda.  462. 

de  Rivenache  Hermannus  et  Riohwi- 
nus  fratres.  1169-1210.  EL  2^ 
3ÜÜ.  412.  Riehurdus.  1189.  135. 
Wipertus  miles.  1204.  254.  Hert- 
winus,  Arnoldus.  1209.  292.  Rich- 
winus  vide  eccl.  maj.  Trever. 

de  Rocei  vide  Russeio. 

de  Rochingin  Hugo  fidelir  s.  Maxi- 
mini.  1155.  3Ü.  Mathias.  467-9. 

de  Rockte  Betzo,  Steinerich,  Volma- 
rus.  410. 

de  Rodenhurne  Godefridus,  Cono,  Wal- 
terus Lucelb.  188-9. 

de  Rodemuachem  Arnoldus.  1192- ' 
•  1210.  ILL  m  272.  aüL  Cuno. 
1201-7.  2LL  Gunradus.  43ä. 

Roice  Arnoldus  Confl.  1203-12.  329. 

de  lUingen  Udo.  1189.  134. 

de  Rvre  Ounradus,  burgensis  Trever. 
1192.  liiS.  Gcriacus.  352. 

de  Rostcac  AVernerus.  1192.  168. 

de  Roteche  Gerardus  et  Adalherda 
coniugcs.  318-9.  Ruokerus,  filius 
Ruokeri.  .349. 

de  Rotemhorch  Conradus.  1194.  177. 

de  RtidimheijH.  RPtdt^nkukeim  Cunra- 
dus.  1171-1210.  4S.  3QÜ.  Giselber- 
tus  et  Enibricho.  1196.  20L  382. 
Gisclbertus  pucr.  1207.  2fifi.  280. 
Wolfranius;  .\rnoIdu8.  383. 

Ruftis  Arnoldus  Mogunt.  1170-96. 
38,  48,  89.  156.  20L  45L  Em- 
brico  Trever.  1173.  55,  •M.  Si- 
bodo  Colon.  1170.  aL  9L  Her« 
niannus  de  Iloinfi^n.  1190.  149. 
Henricus  Mog.  1194.  179.  Henri- 
cus Confl.  1198-1209.  216-17.  292. 


IX.  rOntm,  OraftB,  Herren,  rrelo  Ac.  mit  rtmUMo«,  SUinm«  a.  AjdU-Nudml. 


509 


Witstf.  WM.  329.  Gilbertus  lAi- 

nister.  Scyn.  1202.  938.  Conradus. 

331.  Baldowinus   fratcr  LtidowJci 

Trcv.  354.  Ibcmliardus.  4ha.  Maria 

Hufa.  4üL 
de  Hulant  Thoodericus.  IHl-ÖO. 

1 12.  LIL  Cufto.  422,  42(A  H«-i- 

inannas.  462-3. 
de  Jlune  AVerucruf«,  honio  com.  bII- 

vcstris.  1181.  M.  GodefriihiB.  472. 
de  Unnchele,  liunkeUn  Sifridus.  1191- 

i3e».  158,9,  m 

de  liupe  Folentndu»  minist,  regni. 
ll»#.  m  Boyiuundus.  1114.1202. 
lüL  ISL  m  Arnoldus.  12M. 
263.  äiüL         Thifridus.  436,  4(39. 

KtMca  Qedefridus.  ÜS. 

Itu^cohe  Gerardtis.  471.  ' 

de  llusaeiof  Hozeio,  KuzhHOy  Roäceio, 
Rocei  Gcrardus.  62.  108,  i44  Hesso 
filiuB  ejus.  1181.  ^  IM.  Gerai- 
dua  nobilis.  1192-1207.  171.  27U 
2.  Johannes  Tide  ccci.  maj.  Trcver. 

Ru»te  liüdullu»,  civis  Cwifl.  120d-12. 

'm 

de  KiUemhiui  Otto  miles.  459. 
de  iittt'ura  Gbla.  459.  ■ 
Sao  Thomas.  467. 

de  iSaffenberg  Adolfns  et  filius  ejus 
Adoifus.  1110.  24,  Heinricue  comoB. 
1174.58^  Albertus.  1209-10. 288- 
301. 

de  Salminln,  Saltnene  comcs.  511  Fri- 
dcricus,  fr«ter  comitis  Sifridi  de 
Vioima.  IHl.  45.  62.  Elida  conii- 
tissa.  1200.  Fridericus  et  (Jer- 
ardus  derlei,  lilii  comitis.  1207.  2^7. 
WiUclniud  com  filio  lienrico.  1210. 
3U4. 

de  Santwüre  Sinondue.  468.  '  '  ■ 
de  Särbiytcken,  Hnr^hntge  Gisela  re- 
licta  Fridenci  comitia  cum  filio  8y- 
inone.  ßÖ,  8}'mon  comcs  et  Lui-ar- 
•  idiB-  eottiugeN  ot  Symon  filiu»  eo- 
rum.  1182-1211.  92.  103  JJfL  133. 
lüL  195-6.  2ÜL  et  frater  Henri- 
cus  comcs  de  Zwcinbruckcn.  208- 
^  316.  GodefriduÄ  canon.  Mogunt. 
1187.  125. 
de  Sarhurq  Thcodericu«  miles  nobi- 

li».  inl-M.  65-6.  IL  82.  m 


T70.  422^  Hecchemannus  castrensis 
armiger.  1201  22iL  Warncru».  353. 

de  Sartnershetm  Gunderath.  378. 

do  Sarwerde  comos  Lüdcwicus.  1195' 

187. 

Sasff^  Fridericua.  459. 
{\o  Satffdnhfim  Ulricus  cJcricus,  filius 
Morhodonis.  1191.  156.  Arnoidas. 

m 

/ScttAwt  Trevirenses.  Alexander.  1192- 
1211.  VLL  21L  m.  'iilL  Amol- 
du«  (Ilowas).  1181-«.  iia  112.  123. 
Bartholomeu«.  1201-11.  'dM  2tLL 
27a  313.  Bonefacius.  11924210. 
171.  272.  308.  Gonradus  (de  Rorc). 
1187-92. 126.  m  Fridnricus.  1187. 
12Ö.  Godefridus.  1192-1210.  HL 
212..  m  liorbordm.  1189-1210. 
138 .  169.  HL  223 .  23Ü.  23fi.  245- 
26L  2LL  Jacobusi  1211. 
314.  Ladewicos  (I.  IL)  118«.  122- 
3.  Ladolfu.'^.  1187.  126.  Mathia.'i. 
1200-10.  223. 308.  Moin-och.  1187. 
126.  OrduKus.  1187. 126.  Philippus. 
1192-1210. 171.2IL  308.  Kircherus. 
1187.  120^  Sistappwi.  1189-1211. 
-  13g..  HL  223_  23a  236.  245-^>. 
26L.  270-1.  .S(i8.  313-14.  3211  Sto- 
plianus.  1187.  126.  Theodcricus.  , 
1192-1210.  HL  212.  3<M.  Vogel, 
Volucer.  11«)2-1210.  HL  270-1. 
308.  Walterus  (de  Polichc).  1192- 
1^0.  m  223.  230  236..  24r)-t). 
3<  >7>8.  Wariicrus.  1192-1211  HL 
271-2.  3n8.  313-14.  Woad.  1181- 
1210.  ÖlL  HL  223.  230, 236,  245- 
9.  26L  212.  308.  Wiricu«  fScher- 
Itnc.).  1192-1211.  HL  212..  im 
320. 

Scerstem  Hcinricus.  38fi.  •  • 

Schfif^ne  Rucherwsi,  ßibodo,  Confl. 

120S-12.  32Ü. 
SMart  Henricus  Trorer.  1212.  320. 
de  iSchelhevena  Godcfridus   et  Hen- 

ricuB,  fratres.  1191.  155-6.  . 
Schellewalt  Hf-nricus  Confl.  1212.  329,' 
Scherliq,  Scherlink  Wiricus  scab.  Tre- 

v«-.*U81-1212.  83.  320. 
Schälijik  Willolmu»,  niiniister.  Colon. 

1182-4.  06.  lOL 
de  Scfnndelzeim  Gisclbcrtu».  1144-68. 
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de  Sehm^ffje  Gerhardua.  12Ö9.  220. 

Scindesu  HermnnnuB.  35.'^. 

de  iSc/toiivu  lvcijj*iru8.  471. 

de  iSchonrod  Jlcnricu«.  1202.  237-8. 

de  Schwarzeiiherg ,  nigro  nwnte  Ger- 

lacus  iiobilis  vir.  1192-1208.  HL 

ot  frater  oius  Hugo  do  IJunoldo- 
^  Btoiü  (V)  llöl  2ü8>9.  271-2. 
Sconeherro  Ileinricus.  ^85. 
do  Scotienburch,  Schonenbergh  Hum- 

bertus.  1189.  133.  Cuno.  1209. 

Margarcth«.  383. 
de  Ücowtnhvrg  comes  AdoJfus.  1105. 

m 

Sculteti.  Bi  ngen.  385.  Confiuentie.  Con- 
rad. 119ä  2m  Henricut.  1198- 
1202.  21Il  m  2ML  2aL  Echtem. 
Fridcx'icus.  307.  iJenricus.  1211.312. 
Mogvmtie.  Dieterici».  1196.  2LLL 
Treiir.  Arnold.  1181.  Ilerbort. 
im  m  Gcrardus.  1187.  I2fi. 
Si«t«ppu8.  1192.  1<)9.  Mathias  mi- 
les.  1192-1207.  Iii.  m  2mL  246- 
2IL  Herbodus.  1210-12.  m 
aafi.  8.  Eucharü:  Walter.  lÄlO.  3ÖL 
—  .  Rudülfus.  4ßL  41(L 

de  Septem  fontüms,  ßiehenbom  Thie- 
dericua.  32-3. 

de  iStine  com i tos,  Everardus.  1169. 

34.  25i  ^  et  Henricus,  fra- 
.lüea.  1182^1206.  9(L  löL  m  142. 
163.  169.  19().  192.  2l>7.g32.  2.^6. 
238-9.  2.04-.^  2fi2..  27IL  m  Bruuo, 
prepos.  8.  Mai'ie  Colon,  et  Bonn. 
1189-1204.  (teitius  frater)  m  254 
Henricus  jtinior  coroos.  1202-12. 
238.  2Ü2.  288-9.  292  30L  Minis- 
t^iale-s:  MciinTardus.  1179-1206. 
8iL  2öiL  Arnoldus  burggraviue  et 
61iu8  ejus  Lndewicus;  Giibertus  pin- 
cerna  et  Lodcwicus,  fratros.  1202- 
9.  m  2fiiL  292..  Wipertus  cum 
filio  Wipcrto;  Giso.  1202-6.  239, 
2ßü. 

Sele  Ernest.  lUO.  26, 

de  Seiehoven  Arnoldus  Mog.  1187. 

m. 

do  Selmn  Godebertus.  1158.  Ü  3G8. 
Sengebochs  licriman.  463. 
de  Sevenich  Gerlacus.  U97.  212. 
de  Sidelingen,  Sidelinga  Keinoidus; 
Johannes  advocatus,  militcs.  1202. 


236.  Hogiitoldas  filiut  Ensfn'di  et 
SucnehiJdis  conjuges  et  Otto,  fra- 
ter llcginuldi.  348,  Otto.  3AiL 

de  8ier»perCf  Sigehsherky  8iger»berc 
Arnulfus.  1169-83.  103.  Joannes 
nobiliö.  1202.  236.  Walteras;  Boy- 
niundus,  Keinerua  et  Fridericus, 
tres  fratrcs.  1211.  315.  Hadewip  et 
filiua  du8  Philipp.  350. 

de  Sigennetm  Winandus,  Albero,  He- 
mctho,  llercbcrtus  fratrea.  1189. 
1.33.  Albcro  vir  in<^«noe  conditto- 
ni«  et  eognatus  suus  Heribei'tus  cum 
fiiüa:  Herberto,  Winando ,  Fride- 
rieo  et  Alberone.  1204,  268-9. 

de  8.  Simeone  Beatrix.  467. 

SUveatris  comes  Cünradus.  1170.  38. 
Gerardus.  1181-94.  86,  122.  4Z2.. 

de  Simera  Sibodo.  473. 

de  Sinzege  Johannes  canon.  s.  Flo- 
rini Cona.  1191.  m  GeraLTdas. 
1209.  292. 

de  Sirkeü  Henricus  nobilis  ;  Garailius 
müos.  1202.  236. 

Slizeweche  Lode"wicuB  Trevir.  tXlff. 

m 

de  Sobernheim  Gerlibua.  369. 

de  Sorene  Uiricus  miniatei*.  1183.  94. 

Güdefi'idus.  1207.  2m 
de  Spanheim  comes.  409-10.  Gode- 

fi-idua.  1158-1212.  32.  92.  m 

103  —.  212.  228.  238  256.  259. 

324.  Albertus  pustor  in  Bei'enc4»Ä- 

tcl.  1181.  S8.  comea.  1197.  212. 

Henricus  comtti.  1183-97.  lüü.  122. 

208-9.  212.  332.  Simon.  1183.  IQO. 

Ludcvicus  cunies.  1183-90.  loO. 

165.  Walranius  comes.  U92. 166-7. 
de  Spira  Anseimus.  1194.  177.  Lo- 

dcwicus 

SpoleH  dux  Guillelmus.  1197.  212. 

Sp(tre  Cünradus.  1196.  196. 

de  StcUecke  comes  ileriraannus.  1137- 

43.  2L  HenricuB  advoeatua.  1196. 

199. 

de  StaUe  Burkardus.  363.  Godcfridus. 
354 

de  Stedebach  Hermann  us,  Confl.  1210. 

de  Stege  Henricus.  472. 

SteUUwalt  Henricus  Confl.  1202.  235. 


EL  FSntM,  OnfitB,  Rbitm,  ViM«  &c  mit  TualUmi',  SUmm-  a.  Amta-KasMa.  ^1 1 


de  Steinsde  Rudolphns.   436.  4fiL 

Strahuch  Heinricus.  SSL 
de  ätriperc  Hermannus,  11^1.  212. 
de  Strumhurch  Dcmodis. 
SueMere  Rudolf.  448. 
de  Suamedinga  Heimo.  343. 
STiatiM  (lerliardas  Colon.  1184.  löL 
Suoph  Berwardofl,  472. 
Stiar  Gcrhai-dus,  pinceroa  Colon.  llÄO. 
IM. 

Suerie,  Suevorum  dnx  Fridericus.  1182. 
92»  fratres  Henrici  .VI.  iraper.  Phi- 
lippus. 1194.  177.  et  Conradus. 
1I»5.  182-3.  m 

Sülze  Sifridus  Mog.  2üfi. 

de  Svmerachenimrg  Godefridos.  1197. 
212. 

8we  Honricoa  de  Appinhcim.  1207. 
266. 

de  Sweche  Wiricus  et  Gcrardus  fra- 
trea.  351. 

Tahernarivs  Herimannn.«!.  463. 

de  Tanne  Heinricu».  111*4.  HL  Ul- 

ricu8.  1197.  213. 
de  TeHla  Henricoa,  Beringerua.  1095. 

34L 

de  Ttkenhurg  como-s  Simon.  1184. 107. 

de  Tkeilna  Gumportus.  345. 

de  Tkuingm  paktinus  comcs  Rudol- 
fus.  1206.  262^3. 

de  Tinkerey  Folco.  4fifL  473. 

de  Treveri  Lodovicus.  432. 

de  Tri»  Uenricus.  1140.  26^  Rodul- 
phos  et  Henricus.  1169-83.  m 

de  TriveU  domina  Mcthildia.  384. 

de  8.  Trudone  Emme.  1171.  50, 

de  Trutingen  Wilielmus.  468.  Wa- 
rinas. 

de  Tuüz  Bernardus.  1171.  42. 

de  Tumba  Cuno.  45S. 

TuringU  lantgravios  Ladowicus.  1171. 

4D. 

de  Turri  Rcinci*us  vi  de  eocl.  maj. 
Trever. 

de  üden  Burchardua.  1095  34L 
de  IJdera  Fulmarus  et  Erfo,  filii 

Mannoni».  348. 
de  ülen.  Meinardus.  462. 
de  Vrm  v.  Ouren. 
de  ülmena  Henricua  et  Rudolphos 

^ties.       Uenrieua  filiua  Ködol- 


plii.  1184-1209.  34.  m  et  uxor 

sua  Irmgardia.  1208.  2liL  2R8-9. 

301.  Sibertas.  1183-1210.  IM.  3LLL 
Ungcloipe  Adeicidis.  467. 
Urhano  GodcfriduH.  385. 
de  Uria  Henricus.  1181.  83, 
de  Urlei  Odo.  1180.  82,  Hrrerannnus. 

1188.  2aL  Gcrardus.  473. 
de  Usemberc  Burchardus.  1171.  4Ü» 
de  Usmen  Thcodea*icus.  346. 
de  Uttesheim  Uenricus.  1197.  212. 
de  Vah  Hernewinus  et  soror  sua  Hil- 

dcgunda.  1126.  am  343. 

de  ValLf  Folmnru.s  4lnl .  Iludolfus.  4IÖ. 
de  Valendre  Thcodericu*.  1171.  4iL 

Gorardus,  äSL 
de   Vastrou  Godefrldns.  4fi3.  ßcr- 

tramaa.  470. 
de  Vechmgtn  Bartoldns.  U95.  187. 
de  Veingen  comcs  Godofridus.  1192. 

m 

de  Veldenze,  Veiäunze,  Veldun-es  eo* 
mos  Gerlacu«.  1170-1212.  38, 
m  IM.  21^  245-7.  259.  270. 

•  ai2=3.  Ü2i  m  Gcrlmrdus.  1197. 
208-9.  332.  Petras  senior,  miles, 
dictus  do  Marcoto.  1185-1212.  LL2. 
roinijstor.  b.  Pctri.  158.  181.  et  uxor 
sua  Ida.  22L  248-9.  et  Rudoitus 
frater  suus  cum  filiis  Friderioo  et 
Reinere.  2M.  263-4.  314.  31&-21. 
473.  Sibodo  soabin.  Trever.  1202. 
248-9. 

de  Vetere  foro  Folmarus  Trcvcr.  254. 

Vwedmnim:  Helpricus  Mog.  et  fra- 
ter  cius  Hermannus.  1158.  32*  Thco- 
dericQs  Äfcgunt.  1181.  8£L  Emor- 
cho  Mogunt.  1191.  150.  Embricho 
Mog.  Cx)nradu8  AscluiÜenli.  1196. 
201.  Folmams  Trever.  U88.  351. 

de  Vi'enna,  VürnCf  Vianensis,  Vian- 
den  comee  Sifridus  et  frater  ejus 
Fridericus  comes  de  Salmis.  1171. 
4L  Ludülfus  nobilis.  1172.  52.  Fri- 
dericus comes.  1184-1200-  106.  ju- 
nior, filius  Fridenci.  12L  182.  208- 
a.  224  3M.  Methildis  comitissa. 
1200.  224.  Gerardus  clericas,  filius 
coraitis.  1207.  267.  —  .  Ludevicus. 
467. 

de  Vücingen  Iscnbardus.  467. 
Vincke  Ricbwinus  minister.  1198. 216. 
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Vinceldorp  Atnoldos,  minister.  Sei- 
nens is.  1202.  2B7,8. 

do  Vir.ieburff ,  Vemeburch,  Verrem- 
horch  comes  Ilcrinannus.  1171-1212. 

—  .  2iL  2<S8-9.  m  aoL  Go- 
defridufl  et  Fridericus  fratres,  pn- 
trui  Hermanni  com.  1192.1212.  IM. 

ifit^-7.  2iüL  m  aoa  m  m 

.  Ministerialen  Kethcrc(Vj.  1183.  Iü4. 

Fridericus.  1190.  m 
de  Vühach  TbeodcricuB  Lucelb.  1170. 

m  m 

de  Vivir»  comes.  473. 

de  Viagelinge  Dietmarus.  1197.  212. 

Vleminc  Thomas.  459. 

de    Volmudisten,  Volmütstein  Henri- 

CU8.  1174-84.  52.  lüL 
Vritach  Sitridus  Woi-m.  1196.  202. 
do  Vruchte  Wetzel  et  Arnoliius  fra- 

tres.  1190.  m 
Vulues  Gisclbertus  Moff.  1208.  2IL 
de  Vume  Wcrncrua.  1203.  25 1 . 
do  Waldecke  Ansclmus.  1196.  jm 
de  Waldorf  Godefridus  Con«.  1189- 

.  1210.  m  2Ga.  m  m  m 

Hcnricus  llunzwin.  1209.  293. 
de  Walehach  Wernberu.s.  1158.  32* 

UerniannuB.  1183.  KJQ.  et  ejus  fra- 

tcr  Fridericus.  1189.  ÜüL 
do  Walecurt  Arnoldus,  Arnulfu8.1173. 
i  5L  101.  Wiricus  et  filius  ejus  Theo- 
,  dcricus.  189.  22L  Egidius  vir-  no- 

bilis  de  Berge,  dictus  de  W.  1202. 

de    Waltaffen  Wernherus,  Franco, 

1207.  m 

de    Wahrach   Iseobnrdus.  il69-83. 

Ej-nest.  1199.  4I1L 
de    Waltmanneshtiaen  Fredericua  et 

Sifridus.  1191.  158. 
do  Wamsberk  lioricus  et  filius  suus 

Isenbardus;  junior  Iloricus;  liodul- 
,  phus.  1211.  315. 

de   Warihe^xherg  Wernherus.  1196. 

m  2Ü2. 
de  Wawere  Ilenricus.  432. 
de  Wazennache  Iliiclolpbu.s.  1140.  2iL 
de  Wegemzen  Sifritlus.  471. 
Wegevcz  Tbeodericus.  450.  Hcnricus 

Weier  Vuz.  471. 
Wekcep  Hcnricus  in  Bettendorph.  1 179. 
■  80.  . 


Wekerling  Lodewious.  42B. 
de  Wellinge  Ludewicus.  1211.  315. 
de  Well4^gesh€iinA6e\hü]dh.  ML  ilH2L 
de  Wertheim  comes  Poppo.  1182-9i. 

92.  m  211L 
de  Wesele  Volmarus.  1210.  29L 
de  WK^terhurpBipindus.  1209.  28S-9. 
ijo  W^thelendorp  Pt^rcgrinus.  1171. 
de  Wich  Cunradus.  471. 
de  Wida,   Widke  comes  Udelricus. 

1187.  122.  Tbeodericus  cum  filio 

Theoderico  clerico.  1189-94.  IM. 

m  176,  B82-B.  Conradus  frater 

comitis.  1204.  25fi.  Georgius.  1209. 

223.  Mini.sterialc8:  Meiiach.  1187. 

129.  Meffridus  vide  occl.  maj.  Ti'e- 

ver. 

Wicliener  Lutlicrn.«?  Trever.  354. 

do  Wickrod  Utto.  1202.  2äL 

de  Wierhach  GodeboJdus.  1208.  277. 

do  Wiere  llumbortus.  469. 

de  Wildenstein  lleinricua.  1194.  177. 

de  Wilenstein  Landolfus  scultetus  et 

Gerwinus  mibtes.  1184.  III. 
de  Wilre  Sigeboldus.  379. 
de  Wiistein  Hoinricus,  filius  Landolü. 

1191.  m 

de  Wiltinch,  advocati:  Tbeodericus 
et  Hcnricus,  1177.  65-6.  Henricua 
niger  et  Wezelo  milites.  1192.  170. 

do  Winchera  Folmams,  fihus  Fol- 
mari.  34^.  850. 

de  Wineden  Godfridua.  1194.  177. 

de  Windensen  Eberhardus.  .'i8:>. 

Winkelche  Rudolfua.  1210.  303.. 

de  Winkelin  Bertha.  382. 

de  Wintei'enheim  Herdegen.  1194. 179. 
Heinricus.  383. 

de  Winterstorph  Philippus.  1181.  89- 

2a 

Wintiv  Cunradus  et  Warnerus  fra- 
trea  Confl.  1203-12.  m 

de  Wintriche  Ilenricus.  471. 

Wime  Conradus  Mog.  1187-91.  125. 
156. 

Wipsceida  Azclinus.  352. 

do  Wiaehe  Gerardus.  471. 

de  Wüse,  Wissi  Gunlramus  miles. 
1202-10.  235.  30LL  Hcnricus  mi- 
les fibus  ejus.  1202.  2iL  m  Gun- 
lramus et  Heinricus  fratres;  Ber- 
tramus.  1204.  256.   Conradus  et 


ÜL  Fantw,  Gnfen,  Uerreo,  Trti*  Ae.  mit  runilSw»,  Summ*  u.  AmU^Nkmen. 
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Henrieus  fratres.  1209.  223. 

Ludcwicua  scab.  1210-12.  aUQ,  322. 

Uenricus  rufus.  1212.  ^^29.  Amol- 

dua.  S3L 
de   WMiche  Sibodo.  ini-W.  iÖ- 

IfiL  Cono.  1113.  ^  Christianus, 

Baldrwinas,  Jacobus,  Iscnbardus. 

1206.  264-5. 
de  Witelingentbach  comcs  Fridcrieus. 

1191.  m  . 

de  WUirche,    Wicierche  minist.  Co- 
lon. 1197-120S  2U  2hL 

de  Wäre  Marquardus.  1191.  177. 
de  WiiceLinchoven  Clnistianus.  1137- 
43  27. 

de  Wizzenowe  Dudo.  1194.  119. 
H'o//f  Conradtw  Andornao.  1187.  122. 

ileiiricus.  462. 
de  WoU«  liukerus.  4ä2. 


de  WvUcenhurch  Qodefridus  minister. 

Colon.  1171-82.  42.  IKL 
de  IFo/W  Cunradus.  1207.  2ßlL 
de   Wolkeringen  Aiuoldus  milcs  de 

Birk.  1202.  23^ 
de  R  o/^•en<^or/>  Arnoldus.  1202.  2.17-fl. 
irrcJeman  Ludcwicus.  459. 
Zant  LudcvHcus  Confl.  1198.  2i£ 
de  Zelle  Kudolfus  -  milcs.  1179. 

RoinharduB.  390.  < 
de  ZU»e,  Visse  Johannes.  1209.  288-9. 
de  Zolvere  vide  eccl.  maj.  Trever. 

AlexandiTT.  468. 
Zucchehuth  Ileuiicua  Trever.  1181.  90. 

lüS. 

AeZweinbruckertf  Qemiiupontis,  deJuo- 
hiis  pontibus  comes  Henricus.  1191'> 
1  IßiL  IfiL  208-9.  315.  333. 


6U 


B.  Topographisches  Register. , 


Alctersdorf,   Alsdorf,   Kr.  ßitburg. 


Accha  mons ;  hoho  Acht  bei  Adenau. 
18. 

Achbach  (im  Luxemburgischen?).  440. 

Adenoua  fluvius,  mliudct  in  die  Ahr, 
Kr.  Adenau.  992.  iL 

Afflone,  J^onty  Alßo,  Alflen  bei  Lutze- 
rath, Kr.  Cochem.  1178.  ßL  112. 
172.  428. 

Aguptheie  vilJa  contra  Magunt^(?)  472. 

Alba  ecclesia,  vidc  Weiskirchen. 

8.  Albanwt,  Flur  bei  Trier?  1170- 
80.  135. 

Albxicha,  Alveke,  Albucho,  Albecho, 
Albicho,  Aluethe,  Albich  bei  Alzei 
in  Rheinliessen.  2(1  2L  äL 
1.^.5-0.  179-80.  4IKL  m 
Aleana,  Alkena,  Alken,  Kr.  S.  Goar. 
IL  4.fS1..'^.  412. 
•sdorf,  A 

g.  AkUffundis,  S.  Aldegund,  Ki*.  Zell. 
172.  275.  319. 

Aldena,  Aldauiu  villa  zwischen  Bir- 
kenfcld  und  Brombach,  ausgegan- 
gen? 410. 

Aldenburg  Castrum  (Covern),  Kr.  Cob- 
lenz.  323>4.  332. 

AldendorJ,  aui^gegangenes  Dorf  bei 
Bladernheim,  A.  Montabaur,  Nas- 
sau. 423. 

Aldenstede,  ehem.  ein  der  Abtei  Ro- 
mersdorf zugeli">rigcr  Ilof.  71. 

Alengesheim,  ÄJgeshüim  bei  Bingen, 
Rheinhessen.  38.5. 

Alesdorf,  Olsdorf  bei  Bettingen,  Kr. 
Bitburg.  467. 

Alieim,  Alpen,  Kr.  Rheinberg?  OL 

Alßo  V.  Afllone. 

AlsacicL,  Elsass.  331-2. 

Alsontia,  Allenz  (?),  Alsenz  in  Rhcin- 
baiern,  20,  2L  4fiL  472. 

Altesdorf  \n  Bcfgoe,  Alsdorf,  Kr.  Bit- 
burg. 342. 


Althasa  (?)  in  pago  Bedcosi.  T08- 
814.  L 

Altrfa,  Altreia,  Altrich  bei  Wittlich. 

5L  ßa.  18.  411,  4:>2-3. 
Alve,  Bleialf,  Kr.  Prüm.  1l^7. 
Alre,  Alf  an  der  Mosel,  Kr.  Zell. 

41L  427. 
Andtü'nacum,  Anturfiaeum,  Andernach 

am  Rhein.  4L  122.  UÜL  287.  310. 

aoL  m  mjL  4L8.  4.50. 452. 

Angli,  Volk.  415. 

Anra  fluvius,  jetzt  die  Gelbach,  A. 

Montabaur,  Nassau.  424. 
Ajjpenheim  in  Rheiuhcsson.  32.  116. 

12L  374-5.  m 
Apula,  Münsterappel  in  Rhcinbaiern. 

20.  91.  430.  455.  472. 
Aquenses,  aus  Aachen.  28L  316. 
Ära  flumen,  fluvius,  die  Ahr.  iß.  .34. 
Ardenna,  die  Ardcnnen.  469. 
Ardesheim,  Ai'zhcim  bei  Ehrenbrelt 

stein.  359. 
Ardinensis  pagus.  7R0-1.  5. 
Aredorf  hei  Gmünd,  Kr. Gemünd,  47L 
Arema,  Ernzen  bei  Mersch,  Luxemb. 

A}-lon  in  Belgien.  469. 
Arraz  Castrum ,  bei  Alf  a.  d.  Mosel. 
41L 

Amolfesberg,   bei   Hillesheim,  Kr. 

Daun.  2a  aL  469. 
Arrelensis  pagus.  Luxemb.  1000.  IS, 
Arwilre,  Arewilre,  Ahrweiler,  Kr. 

dieses  Namens.  12IL  236-8.  258. 

28L  2SS.^3ÜL 
Aspelt  bei  Frisingen,  Luxembg.  468. 
Asvaisheim,  Aspisheim,  Rheinhessen. 


Assleu,  Flur  bei  Wincheringen.  22Ü. 
Asieloiirne,  Assclborn  bei  Clcrvaux, 

Luxemb.  43a  408.  469. 
Attiniacum  palatium,  Attigny  in  der 

Champagne,  Frankreich.  915.  iL 
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Augea  iaxtk  Bezzeringam ,  bei  Mer»'. 

^»g.  3^   

Bahenherrh,  Bamberg.  281. 
BacharachUf  Baciieraobe  am  Kkein^ 

Kr.  8  Goar.  24.  2L  ISiL  IBS. 
Bacheim,  Bachem  bei  Bonn  oder  Cöln. 

m  » 

Bacheim,  Bachem  bei  Besseringen) 

Kr.  Meraig.  457.  465. 
BadochfmroUi,  Flur  bei  Wadrill,  Kr. 

Meraig.  aak  -'^    \.  .  ^ 

Badenheim,  Bathdeneheim  m  ÄbcMi- 

htosdnj  bd  Crcimnach.  453. 
BaiffnitU,  Benkel,  Kr.  Wittlich.  112. 
Bcdckringlu,  Kr.  ßaarbarg*.  244. 
BalkesivgiUf  Beilingcn  bei  Speicher, 

, Kr.  Bitburg?  llfe.  m 
i^orwt/re,  .BarWeiler  bei  Aremberg, 

Kr.  Adeneu.  450.  471. 
Basenheim,  Bosenheim  in. lUicinhes- 

eed  4>oi:  Crauznaeh.  124..  376-8.  äE5» 
Baseseth,  Baseseth,  Bescheid,  Landkr. 

Trier.  413. 
Bavaria,  Bayern.  2&L  '  ■  ' 
6.  Biati  mons^  jctst  Certhause  bei 

Coblenz.  234. 
Becke  bei  Bemicli  iri  Lnxemb.  13.  23^ 
Beehe  im  ü^iln'schcn.  471. 
Beckinyin  im  Ivr.  Merzig.  401. 
BtddmtroJit,  Bethlenrod,  A.  Nassau; 

Bedendorf,  Bendorf,  Kr.  Cobicnz.  225i 
B$4knse  castrv/tHf  Bitburg  in  der  £ir 

fei.  715-ie.  2.  4IL 
Bedemis  paguet,  Betgwe,  Bit^au  in' 

der  Eifcl.  4.  6-14  342. 
BekMm,  Flur  in  der  8t*dt  Trier.  204. 
Beicamp,  lUüum  fitnupWHf  6chöii£tl- 
,der  Jlof  bei  Zemmer^  Landkr.  Trier. 

62.  m  144,5.  -  ...... 

Bdle ,  bc»  CasteliauA ,  Kr.  Siinment' 

428.  ;i  , 

BeltemA,  BeUheim,  iKr.  Simiußro.  ÜL 

,L1^42iL  -.:^r 
Beneatorfy'Bemk^f,  Guenstroff  bei 

Dieuise,  Frankreich.  118«.  12Ü.  34L\ 
B^pinije  ?  um  Adenau.  471. 
Utrhack,  ]li>i  im  A.  Dietz,  Naeöau. 

n^rbaeht  itn  EL-^as^^  ?  1191.  IM. 
Berencastel,  Baruneastel,  Bermc^^ttel. 
88.  134  330.  339. 4iL  4fi4. 


BerOisähsit,  Bafibboi^chcid,  A.  Mon- 
tabaur, Nai?Scaii.  423.  .  . 

Bet  gerhem  ?  llöS.  114. 

Berge  an  der  Mosel,  Kr.  Starburg. 
16,  Castrum.  4110. 

Bergen  bei  Kirchberg?  bei  Kim  an 
der  Nahe,  Birkenfeld  ?  oder  bei 
Bingen  ?  3L  IM.  H84-5. 

Beringe  bei  Mersch,  Luxemburg.  350. 
.437. 

BerUdingen  bei  Walferdingen,  Luxem-. 

bürg.  4ßä, 
Berlingm  bei  Rockeskyll,  X.r.  Daui>. 

ml  m 

Bermeroth,  Bcnxath,  Landkr.  Trier. 

Bennersheim  bei  Alzei,  Rheinhe8«en. 
.^1-2.  Ufi,  12L  180.'H67-9. 

m. 

Ber^terinpe;  Beitring  bei  Fattlquemoiit, . 

Frankreich. 
Bertolvesheim  in  der  Pfalz.  1197,  206. 

451. 

8.  Btrü-icußy  Beitrieh  bei  Alf,  Kr. 

Ck>choiri.  42ä.  '  -i 

Beatenie^  Bitten  bei  Ueberherrn,  Kr. 

Saarlouis  oder  Bissen  bei  Mersch, 

Luxcmberg.  1197.  21U.  473. 
Be-jfdich,  A.  lladamar,  Nassau.  206. 
BtsnaoUm,  Be»$%aco,  Besch  bei  Peii,\ 

Kr.  Saarburg.  20*  SL  43Ü.  44^ 

ML  4fiÖ. 
Betensdorf,  Betten dorf  bei  Diekireh, 

Luxemburg.  46L 
Bettenäärf,  A.  Nnstctten,  Nassau.  2ÜÖ.^ 
Bettingen,  Kr.  Bitbmg.  4fiL 
Bethenveit ,  BettenfMd  bei  Mandßr- 

acbeid.  Kr.  WittUcU.  Uli-  63. 
Bezzeringa,  Besscringcn,  Kr,  Meraig. 

348-9.  395.  '      -  - 

Bibere,  Bievere,  Bivcr  hei  Trier.  406. 
Btohkendorf,  Bi^endorf,  ßickendorl, 

Kr.  Bitburg.  iL  20.  9L 

Bidbumh,  Bedenae  oastntm,  2-  471.; 

413.  ^  . 

BikinbUre'i  BUobeiib^ar^d,  Kr.  Zelii 

469.  : 

BiUiüf'Q,  BHiiehe,  Welschbillich  bd» 
Trier  und  Waäscrjbillieh  in  Luxem- 
burg. L  2Ö.  ai.  430.  432.  4ÖL 

Bin^nt  Pittguia,  :Bibg(?n ,  IlbeinheM 
sen.  20,  .St -2.  48.        116.  124. 


180.  186.  266.  MT;  'i381.«.  415. 

454-5.  171-2. 
BirkenveU,  i  ürstcnth.  Btikenfeid. 
409-11. 

Bitangia,  Bisangaten,  Bitam^,  Bk^ 

singin,  Bisingen  bei  Boueonville, 

Frankreich.  20.91.  430.  4fi5-6.  473. 
Biscovesalven,  Alf  an  der  Mosel,  &r. 

Zell  172.      .  ■ 
Biste,  Bizzej  Bitten  bei  Mmch,  Lu* 

xcmburg,  431.  473;  vide  Beatente» 
Biitelleadorf,  Botelesdorf  lag  bei  Whv 

ftchcm,'Kr.  Mayen.  67.  119. 
Bivera,   Biwer  bei  Grevcmachem, 

Lttikembrn.  8ftM.  11. 
Biverne,  Biebern  bet'Nemridd.  tm^ 

257.    ■    i  .  ' 
Bizze,  Bide,  ' Ym^tn  'b^  Mersch,  Lu- 

xombg.  431.  473. 
HMiiArf,  BimerBdarf,  Birtroff  bei^ 

Samgoemines,  Ffunknidki  845. 

549.  ■  ' 

Blassenwilare,  Blasweiler  bei  KöJaigs, 

feld,  Kr.  Ahrweiler.  99«.  17. 
BLeide,  Piaida,  in  pago  Megininale- 
'  Melnfolt.  Plaidt  bei  AndeniMh,  Kr. 

Mayen.  895  16.  17. 
BlichwUre,  Blidiweiler  bei  Blioecastel, 

Bbetfibakro.  «60: 
UUdffnhaeh,  Bleidenbteb,  A.  'MiuMMi.' 

1197.  206.  314. 
Bliesa,  Bliesen  boi  Alsweiler,  S. 
.  "W  endel.  343.  •' 

B^heim  in  pago  Bedensi  ?  892-8.  11. 

Bodershusen  ?  Capelle  im  Decanat 
Kaimt  orior  Zeil,  Pctcrhaoseil' bei 
Treis,  Kr.  Cochem.  428. 

Bodüne,  Boden,  A.  Montabaur,  Nas- 
Mtl.  434. 

BolcingOf  Bilzingen  bei  Jfearitth,  JLr. 

Saarburg.  348.  360. 
Bolt^f,  Bullay,  gegenüber  Alf,  Kr. 

Zell.  332.  428.       •    s      •  •  ■ 
BklOana  vÖb,  BiiiUfkhrf,  Kr.  Bltbtttig^ 

715-16.  2.  16.  23. 
Bolvenrodt,  Hof  bei  Simincni,  A.  MlHl^'' 

tabaur,  Kassau.  1198.  216. 
Bopardicb,  Bohepart,  Bohardia,  ßop- 

'pard  «d  Rhäii^  Kr*  8.  Goar.  S3. 

175*  183.  191.  266.  277. 
Bsroo,  Bürg  bei  Trarbach,  Kr.  Zell. 
172.      ^  -  . 


Bob,  Boei,  Bvs,  Buzin,  Bvze,  Buss 

bei  Solnvailiach,  Kr.  8aarlouia,in9. 

69.  210.  315.  394.  Sm. 
Batde^dorf  vido  BüteUesdorf. 
Brakbaeh,  Brombaeh  bei  BirkeniBU.- 

409-11.  V 
Brechen,  Pr''rhi7\n  in  pago  Einriebe, 

A  Limburg,  Nassau.  20  91.  ^ 
Bredal,  ßrtdal,  Briedel  an  der  Mo- 

eel,  m  fia  irSi  4M  464  ' 
Bf  l  l  ich,  Brebach  bei  BiarbrttekaD. 

1119.  69  209 
Bredeney,  BredimuB  bei  Kemioh,  Lu- 
xemburg. 431.      '  I 
Breit  bM  Hndenbarg,  Laadkr.  Trier. 

443.  462. 
Bremba,  B^eme,  ft*erom  an  der.tto- 

sei,  Kr.  Cochem.  172.  428. 
Bremze  aqua,  i  Prümsbucit,  ikUl  in  die 

TbnMU'.4ei.  • 
Bria,  Biiiy  .btePlifaMaj  gr.>  Si  Gwr. 

366.  : 

Bricbtheim,  Britzenheim  bei  Mataz*' 

20.  91.  454.  472.    .*  • 
JMdmireisig  bei  Biaaig,  Kr.  Ahr. 

weiler.  161. 
Brulaöh  ,  Braubäch  ,  ^»««»aü  206. 
Bruche  im  Luxemburg.  V  oder  bei 

Wittfich.  439.  449..  468:9.  > 
BimehlMMkh,  BrucAer^h,  bei  Smv' 

rcgucmines,  Frankreich.  tl7§^'6B* 

210. 

Br^  Bbciiibri>hl,  Kr.Neuwied.  i2H, 

257.  290. 
BBnOe,  BmUabd  Gstdeni  Kr.  Goeh^. 

451. 

Brtnirhtmn  lag  bei  Münster,  A.  Rao- 

kei,  NasMU.  1197  206. 
BimninbaA;  \tm-  Hof  ftim  HaiM,  A. 

Nassau.  206. 
Brvne/ihurc,  A.  Nassaa.  206. 
Brunich eitlniv ne  ,    Broungonborn  bei 
.  Bawnhoider,  Kr.  ß.  Wendel,  409. 
Bmnüu  in  pago  MoslenseS  f  ^otn 

auf  der  Sauer?)  «•S^U.  6. 
Brnnishfirg  cnsb-nm  ,  ßraUDsberg 'bei 

Noinvied.  '1210.  3()2. 
BruniiflurJ,  BranifU}e»i<^rJh,  Breisdorf 

bei  Ondem,  Frankreich;  840. 4144. 
Bi-unnntha  ?  Beyren  bei  Thiomüle, 

Fnmkxeich  ?  20. 
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i^rtf^^^n,  Bornheitn  bei  Alsei,  Rboin- 
hessen.  U84.  Ufi.  124.  378. 

Brust enhach,  Wald  bei  Katzcnelcnbo- 
gon,  Naiwaa.  1191 

Brutdorf,  Brottorf,  Kr.  Mcrrig.  333. 

Bubenkeim  lag  bei  Kirberg,  Nassau. 
20fi. 

Bobenheim,  Bihohenhexm  bei  RUbe- 

nach,  Kr.  Coblonz.  416. 
Bvvenheim  bei  Ingelheim ,  Rheinhca- 

8en.  454. 

BuhiMfen.  bei  Nennich,  Kr.  Saarburg. 

ML 

Burca,  Bucha,  Bach  bei  GaBtcllaun, 
Kr.  Simmern.  67.  119.  428. 

Bvcht'  ?  um  Adenau  ?  471 . 

Budelich,  Büdlich,  Ldkr.  Trier.  442- 
3.  47a 

Budendo^  an  der  Ahr,  Kr«  Ahnfrei' 
1er.  34.  338, 

Budeneim  ?  an  der  ontem  Moael  ?  453. 

Budenshexm ,  Bfiedenetheim,  BtUhde' 
nesheim,  Büdesheim,  Rheinhesaen. 
3L  379,  3S3.  3R5-6. 

Budinga,  Büdingen  bci,OudorD)  Frank- 
reich. 343.  34& 

B^kenhevmXti^  bei  Hartenburg,  Worm- 
»ei-  Bisthum.  196-6.  201.  210.  224. 

B&kinheim  j  Bockenheim  bei  Mains, 
ja  SL  454-6. 

Bukkerer  curtis ,  Bucherhof  bei  Bre- 
dimus,  Laxemborg.  437. 

B^lnnge,  ßilnngpn  bei  Meurich,  Kr. 
Saarburg.  3H3  n.  397. 

Bulenberch ,  Buhlenborg  bei  Birken- 
feld. 409. 

Buliche,  Beulich  bei  GondcrshauBen, 
Kr.  8.  Goar.  428. 

Bfdgensheim,  Büllefheim,  Kr.  Rbein- 
bach.  28L  239.  30L 

Bumage,  Bombogen  bei  Wittlich.  428. 

Bvndendele,  Buntendale,  Ponten  b«. 
Bo58oringeij,  Kr.  Morzig.  345. 

Buodt^Iinga,  Büdelingon  bei  Mets&cr- 
■wieas,  Frankreich.  345. 

Buosinga,  Bisinge^  bei  Neunkirchen, 
Frankreich.  343. 

Bure,  Bm  ren  bei  Cathenom,  Frank- 
reich. iS8. 

Bure,  Beuren,  Ldkr.  Trier.  413. 


Bure^  Buir  bei  Holzmülheim,  Kr.  Ge- 
münd. 4IL 

Bureveit  f  Bierfeld  bei  Hcrmoekeil, 
Ldkr.  Trier.  443. 

BurgäLba,  Burgalben  in  Rboinbaiom. 
69.  110.  210.  240. 

Burgare  mons,  in  pago  Trccbere. 

lös».  22. 
Burqe,  ultra  Rhenum ,  A.  Herbofni 

N'assau.  1184.  m 
Burgene,  Burgia,  an  der  Moeel,.  Kr. 

S.  Goar.  184.  42L  451. 
Bvrgendaly  Flur  zwischen  Sern  und 

Vallendar.  1202.  237-8. 
Burg4stat,  Flur  um  Bingen  Und  Gen-' 

Bingen?  3&3. 
Burgholz,  Wald  bei  Seyn.  1808.  222.' 
Burk,  Burch,  bei  Landscheid,  Kr.' 

Wittlich.  1184.  m  144. 
Burgun,  Burg  an  der  Mosel  bei  Zell.i 

347-8.  .  .•; 

Burgvmdia.  41iL  ' 
Burlat,  Borlcr  bei  Nohn,  Kr.  Adenau. 

471. 

Buriyieringen f  BurmerangC)  Luxem- 
burg, m  .   ' .  ■ 

Bume,  Marienbom  bei  Mains  ?  454. 
Bvmacha,  Borny  bei  Metz?  SL  > 
Bus  vide  Bo8. 

Buschir  ?  450.    :        •  '  ♦ 

Busdorf,  Buschdorf  bei  Bewingen 
Luxemburg.  439. 

Busingen  vide  BLtangis  ? 

Busendorf,  Bausendorf  bei  Neuorburg,- 
Kr.  W^ittlich,  428. 

Bustat,  Bei.Hten  bei  Nommern,  Luxem- 
burg. 4TL 

Buatrmy  villa  episcopi,  Büschfeld  bei» 

•  Nunkircheu,  Kr.  Merzig.  401. 

mwele?  221. 

Buveranc,  Flur  bei  Noviant  und  Ma- 
ring, Kr,  Bemcastel.  5ß  90.  181.' 

Buze,  Buzin  vide  Bos. 

Buxore,  Boxhorn  bei  Clerraux,  La-' 

.  xcmburg.  438. 
Camberc,  A.  Idstein,  Nassau.  1197. 
2()6. 

CcUderibaehf  Kaxtlhach  bei  Wolfstein 
in  Rheinbaiern.  117».  69,  210,  233. 
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Caliseh,  Kalscherhof  boi  MU  nster-Mein- 

feld.  A'll. 
CampeUa,  Berg  bei  Wittlich.  421. 
Campo,  Camp  am  Rhein,  A.  Brau- 

bach,  KjiRt^au.  206. 
Campenna,  Flur  an  vorBohiodonen  Or- 

Ua?  852.  458. 
Cantenach,  Canach  bei  Lenningon, 
.  Luxediburg.  467. 
Capellen  oberhalb  CobIcQZ  am  Rhein. 

212.  .  • 

Cardon,  Kardon«,  Cofdonium,  Kar- 

äftne  an  der  Mosel,  Kr.  Cochem. 

99,  m  30a  32L  4m  45  ua. 
Casella,  Casel,  Landkr.  Trier.  404.  ' 
CasteUvm  bei  Metz,  Frankreich.  352. 
Cathalonia.  436. 

Catoldi  »olittm,  Kaskelier,  Flur  bei 

Trier.  318. 
Caune,  Wald  um  Müoster-l^IciDfoii}. 

m. 

Catzinelehogen ,  Katz^nAnhofjpn,  A. 
Nasbottcn,  NasMu.  111^7.  20d. 

Ceüe,  Zell  an  dor  Mosel.  427. 

Celtcmc;  (Jekan,  Zeltingen  an  der  Mo- 
sel, Kl-.  Berncastcl.  9ä,  lüS.  12S. 
144.  22B,7.  4fi4^ 

CentarhefSf  Tarforst,  Ldkr.  Trier. 
4.09-60. 

Ceppemberch  ?  Flur  bei  Habetatt,  Kr. 

Mcnsig.  li9T  2JiI 
Cenria,  Cerve,  Zerf,  Kr.  Saarfoui-g. 

ÖL  m  m  41(1       >  \ 

ühaLdebcKih  vide  Caldenbach.  ^ 
Vhelesun,  C/ieletiin  ?  Keldung  bei  Mttli- 

ator-Mcinfeld.  427. 
Chejnpta  vido  K. 

Okiverao?   im  Hensogthum  Nassau. 

1197.  m 

Vlenniche,   Clcinich    bei  Bcnioaatcl., 

41L  m  ' 
(JUrtvai  castanim ,  Cleif  in  Luxcni- 

burjr.  m 
Cfc«  ?  Frankmch.  430.  478. 
ClotJtf  nn,  Klotena,  Clotten  beiCochemu 

im  42L  /  .     .        ■  ' 

CorhfTna  cas>tcllum,  Kochetne,  Coffeine, 

Oochorii  an  der  Mosel.  112.  239. 

332.  415.  427. 
Colinen  bei  ßusendorf,  Frankreicb.  94. 
Cluzerte,  Clutsercze,  Clucere,  Clüsse- 

rath,  Ldkr.  Trier.  114.  333..  464. 


Gohnvt,  OöltL  la,  24.  ÜB.  .'^.^.fi.  39. 48. 
12fi.  IM  113.  197.  216. 

,22&.  280.2.  2fi4.  ML  2^ 
aiß.  4öa  412-13.  416-19.  43LL 
4ML  452>3.  471.         .       .     ,  ' 

Condoy  Cumdeda^  Qood  bei  Treis,  Kr. 
Cochem.  119,  427. 

Conz,  Khn,  Onnzetm,  obcrb*lb  Trier. 
1209.  m  2iLL  4aiLi 

Conjluentia,  Cobleuz.  L>Sx  92-3.  96.' 
108.  113-14.  144  184,6.  207. 
2ie-17.  232.  234-0.  24L  200,  255» 
25L  280-2.  28r>-Ö.  ^^9H.9.  m 
m  829.  331.  356-9.  415.  4l&\ 
423.  42Ö.  412. 

Conßuentia  tninor^  parvä^  Lülzol-Cob-- 
lenz,  Coblenz  gegenüber  auf  der. 
Mogolscito.  1206  2ß2.  2B2.  329. 

Comel-Wüd  aa  Mosel  und  Alf .  112. 

Cordula,  CurdeUy  Cordel  biöi  Triör. 

■  5^.  -&S.  140.  407-8.  41ft 

8.  Comelitu,  Corneli-Mtinster  bd  Aa- 
chen. 2sa 

Coveme,  Cobruno  an  der  Mosel,  Burg 
und  Ort  4tL  251.  202.  31LL  323-. 
4.  332. 

dnftse,  C&jsege,  Cuob  gegenüber  Bern-' 
castcl  an  der  Mosel.  1^  ÜÜÖL  4Mi 
(Jrack  videl  Grrache.  ^ 
Cramsara  villa,  Craoscs  bei  Sehlem, 

Kr.  Wittlich,  m 
Crezgotce,  Kraichgau,  Baden, 
Orispiniamt^s  Kirspinicli,  Kr..  Rhein-\ 
bach.  LL 

Crittenach ,  I^r.  Trirti  309.        -  \ 

Crovia,  Crore,  Cröv,  Kr.  Wittlich.  3. 

,  16.  ^  411  IL  m  m  HL  i&L^ 

4M.  ^     ■  : 

Ct^uf^eber^  curaorrorst,  jetzt  eru  gioa-^ 

ser  Wnigert  Crcutzbei'g .  hinter  Bb- 
.  ronbreitBtoin.  417.  . ,  •  •  . 
aid  CrvteeTH,  Heiligkrcuii  ode^  Wisport 

boi  Trier.  IM.  L  lüM.  23L  353. 
Crucenärken,  Creuziiach  aii  düi'  Nahewk 

3S3.  •     •  ; 

CrtuU,  Flur  bei  Winoheiingen.  229.\ 

Crttfta,  Cruchten  bei  Nommonn,  iJu- 
xembiu-g.  1088.  2a  ILL  41L 

Crufta,  Cruft  bei  Andernach.  26»  ^ 
115.  115.  lS2=a.  . 

Crupdinge,  Kriplingcr  Höfe  b.  Hersch- 
wiesen ,  Kr.  S.  <jp»i%  451-2«  ^  , ' 


ieialL.465. 
Cmsinga,  Gvnmn^m  bei  Xbn,  Kr. 

Sau-louia.  350. 
Vmmdeda  vide  Concbu 
.  {^i*ttfia«^re&,  Kßnigsfeld^'  Kr.  Akrwd* 

ler.  992.  18. 
C(MMf6«rcÄ?  eingegangenev  Ilot  1193/ 

m.  . 

air6«ra?  Hof  im  Elsaa8.  .e9. 16L810. 

CttrdeU  V.  Cftrdula.  • 

Cvri*-?  287.  301. 

Vvmiirmge,  im  13iethuin  Ijiittich.  20. 
CWre«a,  Curceoe,  iJurvatia,  Kürenz 

bei  Trilr?)a58.  809.  406. 
t!ur2A«t'<>  Kirsch  bei  LiHDgiüoh,  Ldkr. 

Trier.  1144-68.  33. 
(Sittiche,  Küttig  bei  Miustor- Meinfeld. 

356.  427. 
*)  DagebrtMuwae,  WaieeMebeMe  in 

der  Traunbnch,  Birkoiift'ld  410. 
Dstühtim,  Dahlom  bei  licmieh}  liQ* 

*  xembur^^  430.  434.  468. 
DaUheivi,  Flur  bei  Coblenz.  1191. 161. 
Daihmm,  Deblen  bei  Spang,  Kr. 

Wittlicli.  420  .  . 

Valf.^orjffi  ?  344. 

JJecima,  Detzem  an  dcx  Mosel,  Ldkr. 

Trier.  20.  91.  43a  442-6.  462. 
,  470.-       '  . 
Dedinslmrch,  ausgegangener  Ort  bei 

Wirges,  A.  Montabaur,  Naaaaiii.424. 
Derimih  'i  um  Adenau.  471. 
Derinbaek,  DeinbMl^' A.  llonttbaur, 
;  Naasau.  423. 

.  MbSrtom  lisel  bei^obivMcii. 

461. 

.  Dichtfiet,  Dickeoscliied  bei  Kircltberg, 
Kr.  Sinmem  V  fdÜJeiofai  cooh  un- 
tergegangener Ort  bei  Garden.  119. 
Diehach  oberhalb  BaeheMob  anübeiD. 

•  '  1110.  24.  138-9. 
Diedenhcven,  .  Theod^ismliaf  Tbion- 

▼ille,  Frankreioh.  20.  lU.  848. 480. 
466. 

.Diergarden,  Gut  imJBtftdikr.  Tn«r. 

1200.  3U8. 
.JMfenddU  villa  zwiachen  Malborii  und 

4tt  PMtaw»  Ldkc.  Tsiw^  401. 


lü^eM&it^  «efeob^  bei  BnmniUfl, 

Kr.  Wetzlar.  1197.  206. 
Dümere,  Dilmar  bei  Sing,  Kr.'  ISaar- 

barg.  469.  •   >-  •:• 

Mthndtey  Tmeri,  Timka^n^y  Tin- 

kiraca,  Tincrey  «n-  dtr 'MMnthe, 

Frankreich.  20.  80.  »l.  Ml^t.  480. 

466.  473. 
Dirdorph,  Dierdorf,  Kr.  l^euwied. 

1204.  157.  806. 
Dirriraio  rilia  ot  maroft  in  pafiO  B«* 

densi?  832-8.  11. 
Dispartvm,  Duisburg  ?  400. 
Distel,  Flurname  bei  Littgen.  Kr. 

WittKeh.  49. 
Dütnktimt-  bei-  Geasbigen  hi  Riniii- 

hcj<.son.  384. 
Dach  wäre,  Duck  Weiler,  Kr.  Daun.  173. 
DoUngesheimy  DoJgcaheim  bei  Oppen- 
heim, Rheinhessen.  1187. 134.  875. 

384.  .389. 
Donigen,  Donningen  bei  Glerf|  LtU* 

xemburg.  438. 
Dornheirn  cum  ecclesia  V  1179.  71. 
ihrpk*,  Dorf  bei  Neoerbui-g,  Kr.  Wttt^ 

lieb.  447. 
Di'arhere,  Dreckere,  Tvfchere  pagW, 

Trechirgau.  20.  22.  91.  208. 
Dr^in^tihtigen,  Tret/iäingeshvifvn, 

TroÜtdinge»htiaen,  Tkcohtii^fdMNMieil 

unter  Bingen  am  Rbein-,  Kr.  8. 

Goar.  879.  383. 
Dremtn,  ihaie  bei  Maina.  454.  • 
(T)DrwMnkem  bei  filngen,  IUlein> 

liessen.  ,'>S3-5. 
Drogene,  Trannbnch  bei  Bfa4c6llfeld, 

f-illt  in  die  Nabe.  410. 
Drogene  a^ua,  Thronbaob,  fUdk  un- 
•    ter  Neama^  m  dpe'llMel.  401. 
Drtmne,  Droine  villa,  Thron  bei  Nen- 

magen.  401  470-1. 
Dritreshfrrh  ,  Trautzberg  bei  Strohn, 

Kr.  Daun.  1193.  173. 
Drukddmga,  IhMeUtmgü'lmg  hei 

Burmeriugfcn,  Luxemburg.  20.  dl. 
.  J)&demolen  ,  Dudf^chuvin  inolfindinuin, 

Dudechinnmlen  bei  Trier.  337.  302. 

355. 

.  Jhukumi^  DmMOä  bei  Weideu- 
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B.  TopognphUcbM  B«gUt«r. 


bach,  Kr.  Daun.  11B5.  112.  UL 

174. 

DwUendorf,  Dodonia  villare,  Dudel- 
dorf, Kj\  Bitburg.  L  «333.  M2. 

Dwneldinge,  Dommeldingen  bei  La- 

.    xemburg.  436.  468-9. 

Dummershusen,  Donimers hausen  bei 
Gondershausen,  Kr.  S.  Goar,  428. 

ßundeva,  Domphcnbei  Grevemaoheiu, 
Luxemburg,         m.  m.  ^ 

Diine  Castrum,  Daun  an  der  Nahe. 
472. 

(Th JDun^chinghi,  Ttinechijngen,  DUn- 
chenlicim  bei  Kaiaeiscsch,  Kr.  Co- 
chem. 1190.  Uh  165. 

Duodinhof,  Duoclenhofh,  Dodenhofen 
bei  Rodemachcrn,  Frankreich.  340. 
844. 

DurehoLz,  Wald  bei  Aldenau,  Birken- 
.   feld.  410. 

Durhe  iuxta  Cochem,  Dohr.  332. 

Vvringia,  Tlniringen.  280- 1 . 
Dushurch,  Turisburg,  Duisburg.  280. 

415. 

Duze,  Tvitio,  Deutz  gegenüber  Cöln. 

280.  41L 
Ebeno,  Evenha  lag  bei  Rittersdorf, 

Kr.  Bitburg.  20.  ÖL  449. 
Echiermich,  Efternacum,  Luxemburg. 

306-7.  3M. 
Edfigreia,  Ethegreia,  in  pago  Megi- 

ninse,  Edegem,  Edegrin,  Edegrei, 

Edeger  an  der  Mosol,  Ki*.  Cochem. 

895.  15.  126^  IM.  427. 
EdenUheim,  Hedensheim,  Edensheim, 

Ideaheim,  Kr.  Bitburg.  184.  aifi. 

3.54. 

Edingen  in  pago  Bedensi,  Idgon  bei 
Echternach,  Ldkr.  Trier.  864.  12- 
14. 

Egla,  Egela,  Igel,  Lilkr.  Trier.  1S4. 
352.  4LL 

Eüza  rivus,  Elze  üaviua,  die  Elz, 
33.  2ÄL  471-2. 

Einriche  pagus.  20.  äL 

Eiphlia,  h^i<h  Eifel.  213.  229.  252. 

Ekseii,  Flur  bei  Gladbach,  Kr.  Neu- 
wied. 1210.  302. 

Elchindorf,  Elgendorf,  A.  Montabaur, 
Nassau.  424. 

Elenzec,  Elenze ,  Ellenz  an  der  Mo- 
sel, Kr.  Cochem.  ÜL  lliL  423. 


Elewarchin,  Elewartinj  Oberelbert, 
A,  Montabaur,  Nassau.  424.  426. 

Elle  bei  Kcdingen,  Luxemburg.  438. 

ELlenwLire,  Ellweiler  bei  Birkeufcld. 
410. 

ElUnge  bei  Mondorf,  Luxemburg.  4^ 

Elra,  Eller  au  der  Mosel,  Kj.  Co- 
chem. 75. 

Elverichi^burnen ,  Bach  im  Contel- 
wald.  122. 

Embilda,  Embelde,  Emelde,  Niederem- 
mel bei  Neumagen,  Kr.  Bemcas- 
tel.  14L  ]M.  41L  444. 

EmmeLde,  Oberemmel,  Ldkr.  Trier. 
65=0.  2IL  430.  404.  423. 

Eanenroth,  Emmerath  bei  Berncastel. 

im.  62. 

Empire  vide  Hemptre. 

Enctherg  in  der  Pfalz.  333. 

Engelstad,  bei  Oberingelheim,  Rhein- 
hossen.  1197.  212. 

Eng  er  sehe,  Enger«  am  Rhein,  Kr. 
Neuwied.  '>SL  236-8.  254-5  258. 
272.  2iLL 

Enkirka,  Enchreche,  Enkircha,  Ein- 
kirke,  Enckerche,  Enkriga,  Enk  ri- 
ebe an  der  Mosol  unter  Trarbach. 
144.  m  m  IIL  Ifi4. 42M.  4M. 

Emgrammerode,  Greimerath  ?  bei  Nie- 
der-Oefflingen,  Kr.  WitUich.  1173. 

^_M.  122. 

(HJenisheim,  (U)onsheim,  Honisheim, 
i^ushclm  bei  Bliescastel,  Rheinbai- 
ern.  1179.  6S.  209-10. 

Ensche,  bei  Mehring,  Ldkr.  Trier.  46^ 

Enselinge.  Esslingen  bei  Meckel,  Kr. 
Bitburg.  430.  447-8.  4IL 

Emtorf,  Eneatorf  bei  Lisdorf,  Kr. 
Saariouis.  1179.  fiiL  210. 

Epilensheim,  Eppeinsheim,  Eppelsheim 
in  Bheinhessen.  1187.  124.  390. 

Erang,  Yranch,  Iratic,  Ehrang  bei 
Trier.  62.  140.  25L  278-9.  363. 
407-8.  41L 

Ercheim  villa  ?  Horchheim  ?  472.  . 

ErdeTiCy  bei  Zoltingon,  Kr.  Bcmca«- 
tel.  1177.  63.  m  _ 

( H jerinbrechstein,  En'nbrechtistein, 
Erembretstein ,  Eribrestein,  Ehren- 
breitstein, gegenüber  Coblenz.  2SS. 
33L  412.  412.  423-4. 
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viHiiIa^  J^mse,  'Ernzen  bei 
Fdz,  Lnzonbui^»  lOifö.  23.  433. 

£rle'i  23. 

ßrUaburen,  ist  daa  Kloster  S.  Tho- 
BMB  «a  des  Kyfl.  147. 

445. 

Emuthure  ?  vielleicht  gloch  Bsit 

Icaborn  ?  112, 
Esch,  IleM,  in  Ardenna  im  Lirx«m- 

bürg.  710.  5.  469. 

E»ch,  Waldesch  bei  CoblcnÄ.  358. 
Eacher-ingn.  }^?choj  irigen  bei  Biieecaa- 
ttiy  Kbuiabaiercu  69. 

lenbach,  A.  MoDtabftiir,  Nmwu. 

423-4. 

Esmnqia  bei  Kockoskyll,  Kr.  Dmui. 

iitiia.  174. 

Eveehe,  Hmeae,.  Ev€$^,  Ixtthf  Kr. 
SMU*b«;e.  397,^.  410. 

Erenha  vidc  Ebcno. 

Everiinga  bei  Uboldiugcn ,  Luxem- 
burg. 19.  435.  4a8.  4C8. 

Mvernetkeim,  Ebenhdm  bei  Kieder- 
Olm  in  RhdnhfiMen.  20.  91.  458- 
4.  472. 

Evethn,  Eft  bei  Oncbboiz,  Kr.  Saar- 
burg. 350. 

Ftdnäi  in  pago  Kusleose?  Faddich, 
Ldkr.  Trier.  808.  6. 

Felison  in  pago  Kiimchrim  ?  Filseo, 
Kr.  Bemcostei.  115.  ö.  • 

Finoroih  ?  1201.  229. 

Fummtiville,  Fr^mei'övillQ  bei  Com- 
mercy,  Frankreich.  465.  473. 

Fiaütovf,  Flosdorf  bei.  Boaeodurf, 
Frankreich.  .U82.  94. 

FUmkeim,  Flonheim  in  RheinbcaBen. 
.iS6.:llft.  472. 

FUuenerj ,    Vlazii'H''.   Flas.signy  bei 

Montmcdy,  i*  rankioich.  4H"  47.'i. 
Fioäbaeh  bei  ^euerbuig,  Ivt  .  \\  lU- 

Vch.  447.    !  ,  . 

Folemaresbacli^  Folmereabahy  VoUmers- 

bach  bei  Idar,  Birkciifeld.  20.  91. 
F<»is  lon^,  l'lui'  bei  Trier. .  1211. 

313.      '  '  •.  .   .  ' 

Frmmsitt,  332. 
FrankenikH.  277. 

Mmnkingm^  Frenkingen  lag.beiBdt- 

tiugen,  Kr.  Bitburg.  471. 
Fremerstorf,  Fri-  Frwneradorf,  Frem- 


mersdoi^f  bei  Reldingou,  Kr,  Saar*' 
louis.  69.  94.  210. 

Frisinga  bei  Lscb-Aizig,  Luxembg.  ' 
430.  468. 

FuchtOt  Vichten  bei  Ufieldingen,  Lu- 
xemburg. 346. 

Furcap'i  210. 

Fu4€  ?  Fisch  bei  Nittel,  Kr.  Saarburg. 
470. 

Furnivelt,  FüKold  bei  Wöllstein. 
Rheinhessen.  91.  472. 

Ftitra  ?  Wadcni  V  bei  Merzig.  346. 

Qadere^  Uai-gardcn  bei  Ilaustatt,  Kr. 
Mensig.  401. 

Gnndanc,  Gandon»  curia  ?  422. 

G>iht  fluvilis  in  pac-n  Ai  dinense,  Gui- 
bach im  Kr.  Bitburg  |  fallt  in  die 
Oui.  780.  5. 

Qeina  in  pago  Ardinoose)  G6g«n  bei 
Körperich,  Kr.  Bitburg.  5. 

Gelime'i  um  Ittel,  Ldkr.  Trier.  1212. 
318. 

OenssinguUf  Geuziiigen  bei  Bingen, 
Rheinbettcn.  373.  383.  386-7. 

Oepenrode,  Oeoerode,  Gipperath  bei 
N.-Oefflingen,  Kr.  Witüicb.  77. 
420.  428. 

Gedant  Castrum^  Luxemburg.  333. 

Qemunutt,  177. 

Gersinache,  Gerstenache,  Girsenache, 
GirisnaJcc  ,  G irsnnkke ,  Girschnach 
bei  Münster -Meini'cid.  1208.  272. 
297.  426-7. 

Gerstingen  ?  280. 

G erch.sdr't'p,  GcUdorlcr  Hof  bei  Grans- 
dort,  Ki«.  Wittliöh.  1117.  62.  1U8. 
144. 

Qtverode  vide  OqMurode. 

GÜlenburen  btt  LutEcraihy  Kr.  Co- 
chem. 428. 

GdienveU  bei  Daun  in  dei-  Eifel.  428. 

Gimetuiheün'}  in  dei-  Tiai^.  206. 

Oinendorp,  Gindorf  bei  Qrdarf,  Kr. 
Bitburg.  78-9. 

Gin'sitake  vide  < -f^rsinache. 

Güienheim,  Geiseiiiieira  im  liheingaU) 
Nassau.  337,  iiäii. 

Qwenickj  bei  Mombaeh,-  Luxemburg. 
430.  432.  468. 

Glabaeh,  bei  Nommevo,  Luxemburg. 
437. 
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Gladebaok  bei  Heidweiler,  Kr,  Witt- 
lich. Iß. 

'  Gladtbach  bei  Engers,  Kr.  Neuwied. 
IL  IM.  m 

Godei-dorf,  Godcndort  bei  IlAhlingen, 
Ldkr.  Trier.  862.  12. 

Gormeroth  lag  bei  Kirdorf,  A.  Nas- 
sau. U97.  m 

Goshn'ch  bei  Mamer,  Luxemburg. 
4fi8-9. 

Govelshusen,  Ilof,  lag  bei  Kirdorf,  A. 

Nassau.  1197. 
Gowerstorfi  Gonnersdorf,  Kr.  Daun? 

3.54 

Gozdinge,  Gostingen  bei  Flaxweiler, 

Luxemburg.  467. 
Gozeldinge,  Gosseldingen  bei  Lintgen, 

Luxemburg.  4(j9. 
Gozolvesheim,  Gozoliietnif  Gaulshoim 

über  Bingen,  Khcinhcssen.  2Üi  21* 

22.  aO.  ÜL  155-6.  430.  454. 
Graclio,    G räche,   Gracha,  Gracke, 

Graka,  Cr  ach,  Graach  bei  Bem- 

castel.  2LL         65.  22.  Öa.  108. 

144  IM.  22iL  m  422.  4M.  ^ 
Grandestorp,  Grendesdorf,  Gramdorf, 

Grans.lorf,  Kr.  WittJich.  ZiL 

m  144-5.  450. 
Greis,  Greves,  Flur  bei  Noviant  und 

Maring.  1194.  56,  ISL 
Gretia,  Kretz  bei  Andernach,  Kr. 

Mayen.  45L 
Grimberch,  Grimburg,  Ldkr.  Trier. 

41L 

Grimoldesrode ,  Grimoldf*rnde ,  Grei- 
merath, Kr.  Wittiich.  (981.  L  312.) 
9L  2m  42a. 

Grinderich,  Grendei*ich  bei  Senheim, 
Kr.  Zell.  4IL 

Gruva,  Flur  bei  Wincheringen.  222. 

Gudenacker,  A.  Nassau.  1197.  2ÜÜ. 

Guderseit^  um  Barweiler,  Kr.  Ade- 
nau. 471. 

Quendorf,  Gindorf  bei  Ordorf,  Kr. 
Bitburg.  450. 

ChUsa,  Güls  an  der  Mosel  bei  Oob- 
lenz.. 29.  122,  m  280.  416. 

Gumersheim  in  der  Pfalz.  206. 

Guntereshusen  in  pago  Drechere,  Gon- 
dorshausen, Kr.  S.  Goar.  2(X  äi. 
428. 


Qmitravia,  Gondorf  an  der  Mosel, 

Kr.  Mayen.  310. 
Jlabechestal,   Ilaveatall  war  Zwei- 

brückisch.  1179.  62.  2Ü2. 
Ilacelport,  llaticemport  an  der  Mosel, 

Kr.  Mayen.  452. 
llademar,  Nassau.  .^32. 
Ilagene,  Hahn  bei  Sohren,  Kr.  2*ell. 

Uagenowe,  Plagonau  im  Elsass,  317- 
'  IS.  455.  ^ 

llakkejidorf  vide  Hekh>adorf. 

llam,  Haim,  Hamm  bei  Luxemburg. 

Uamerstein  am  Rhein,  unter  Neu- 
wied. 239. 

Hamersieibre'i  um  Birkcnfdd.  4ID. 

llamviUeri,  Haiiewüere,  Honnweilcr, 
Kr.  Saarbrücken.  2Ö.  91- 

Ha/ihusen,  Anhausen,  Kr.  Neuwied. 
1204.  25L 

Hans,  Han  bei  Faulquomont,  Frank- 
reich. 465. 

Uaregarde,  Q ädere,  Hargarden  bei 
Haustatt,  Ki*.  Mer/Jg.  401. 

Hargarde  bei  WaxNveiler,  Kr.  Prüm. 
449. 

Harldingen,  Harldenge,  Harlingen 
bei  Mci-zig.  24.  2Üi. 

Hart,  Hof  bei  Wittlich.  4L  51. 
aL  m  144,5  9m.A. 

Ilaricel,  Flur  Uii  Littgon,  Kr,  Witt- 
lich. 42. 

Harwesheim,  Haretheiin,  UamheitH, 
Harxheim  bei  Nioder-Olm,  Rhein- 
hessen. a2.  379,80.  384.  454. 

Haddorf  bei  Grcvemachcrn,  Luxem- 
burg. 447. 

Hasinitigin,  Ilaseningen  ^  1179.  69. 

m 

Hattenheim,  A.  Eltrille,  Naflsau.  383. 
Iledenesheim,  Hetemheian,  bei  Creua- 

nach.  1197.  212.  334. 
Hedensheim  ride  Edenisheim. 
Ilederidirode ,  Hedcrt,  Ldkr.  Triei*. 

270. 

Uedinstorf,  Heddesdorf  bei  Neuwied. 

1204.  25L 
Hegt  vide  Esch  in  Ardennen. 
Heiche  lag  bei  Dickii'ch,  Luxemburg. 

431. 


523 


Heidiche^  HeidgormühU;  bei  Kalt,  Kr. 
Mayen. 

Heiore,  Hayei'hof  bei  Nohn,  Kr.  Ade- 
nau. 471. 

Heim  back  bei  Neuwied.  81).  169. 
23ß.  m  25L  212. 

HekkeBdorph ,   UakkiMdorf,  Heckes- 

'  dorphy  lieiäorf,  Hoisdoi-f  im  Mer- 
scher Thal,  Luxemburg.  435-7. 
467.  469. 

HdeveU^  Hel&nt  bei  Sins,  Kr.  Saar- 
burg. 365. 

Hetßnstdn  castcllum.  1210.  293- 

HeütndvrJ  bei  ürsciiliolz,  Ki*.  Saar- 
burg. 35Ö. 

Uelmesxnge  bei  Steiascl,  Luxemburg. 

m. 

Helperskirchen ,   Helferskircben ,  A. 

fc^ters,  Nassau.  424. 
HeUete?  Uülzchea  bei  Wachs  weil  er. 

449. 

Hanenroth,  Hemmenroth  ,  Hemmrod, 
Hcmmeroth  bei  Manderscheid,  Kr. 
Wittlich.  50.  m  144-5. 

HemineingestaL  in  pago  Wabracensi, 
Uemmingestal ,  Hemstal  bei  Bech, 
Luxemburg.  895.  UL  311. 

Heminfje  rivas?  Loslioiiucrbach,  Kr. 
Merzig.  401. 

Hemmingüh  oren ,  Hemingeithoven. , 
Hemmeshore,  Hemniossem  bei  Ahr- 

.  weller.  1187. 126,  237,8.  212.  281. 

301. 

Hemptre,  Heintre,  Uemtre,  Hentern 
bei  Zerf,  Kr.  Saarburg.  gß.  242-8. 
2ii£.  248.  m  3ÖL 

Hengesharh  iag^  bei  Münster,  A.  Run- 
kel, Nassau.  iWl.  2(J6. 

UennanniskeUede ,  Uermanjikellede, 
Hermeskeil,  Ldkr.  Trier.  403,  443. 

Uesenheim,  Esaenheirn  bei  Niederolra, 
Rheinhessen.  454. 

JUenneskeini,  Hesäheiin  bei  Franken- 
thal,  Rheinhessen.  2lL  LLL 

Hettinga  bei  Königsmachern,  Frank- 
reich. 34Ö.  ML 

Hildemansfcürfi?  1179.  69. 

Uitdigerode,  Ueiligenrode  bei  Monta- 
baur, Nassau.  423. 

(H}üdmge'i  Ellingen  bei  Mondorf, 
Luxemburg?  440.  • 


EiUenaheim,  \ei2t  Muttei'stadt  in  Rhein- 
baiem.  1195. 

Hilversheim  in  Rheinhessen.  454. 

Ilimbaeh  vide  Humbach. 

Himmerstorf,  Hemmersdorf  bei  Ober- 
esch, Kr.  Saarlouis.  .^43. 

Hirzenawe,  Hirzzmotre,  Hirzenach 
am  Rhein,  Kr.  S.  Goar.  1110.  2L 
26.  2IL 

(Hjifttetiacka  vide  L 

Hoß'tlt  bei  Aremberg,  Kr.  Adenau. 
4IL 

Hokencgga,  Hohenaichi,  Hohenberg, 
Fluren  um  Adenau.  992.  18. 

Hoinguen,  Höingen,  Hönningen  am 
Rhein,  Kr.  Neuwied.  22.  IM.  2äL 
290-1. 

Hoinsedth,   Hoscheid  bei  Diekirch, 

Luxemburg.  34^ 
HoLdeytruche  f  HoIIericb,  A.  Nassau. 

m. 

HoltbricJtf  Castrum,  Olbriick  hei  Kö- 
nigsfeld, Kr.  Ahrweiler.  1190.  149. 

Holzheim  in  pago  Bedcnse;  Holzthum 
bei  Bidburg.  880.  14. 

Holcenheim,  Htdcinesheim,  Holzem  bei 
Mamer,  Luxemburg.  9L  468. 

Holzhusa  lag  bei  Gondorshausen,  Kr, 
S.  Goar.  2(L  9L 

Honberch  ?  353» 

Honren,  Horn  bei  Simmern.  428. 

Honscheith,  Wald  bei  Wittlich.  62. 

Honsheiin  vide  Enisheim. 

Horbach  ecclesia  ?  Hornbach  ?  210. 

Horicheün,  Horcheim,  oberhalb  Cob- 
lenz  am  Rhein.  1197.  206,  257.416. 

Hortoüre,  Horweilcr  bei  Dromers- 
heim, RheiübeäseQ.  384. 

Hove  gehört  mit  Wilre  zusammen, 
Ilofweiler  bei  WelschbilJig,  Ldkr. 
Trier.  1212.  318.  35Ü. 

Hoverode  villula?  ausgegangen?  1190. 
15U2.  2^ 

Hovestede,  Hostert  bei  Ospern,  Lu- 
xemburg. 4.^8-9. 

Hoveiöilre  vido  Hove. 

Howald,  der  Hochwald,  Reg.-Bezirk 
Trier.  1184.  IKL 

Howeburne,  Grenze  des  Idarwaldes. 
409. 

Hticchchole  ?  Flur  um  Wittlich  ?  1177- 
62. 
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B.  Topogr*pht«oh«s  RegliUr. 


Huderchbufen^  Luxemburg.  468. 

llukineshehn,  Ockenheim  bei  Bingen. 

llidcineHheim  vide  Ilolcouheim. 
Hulsjjerch  ?  233. 

Humbach,  Himbach,  jetzt  Montabaur, 
Nassau.  423. 

Hvmhrecterode ,  Humbretrode,  Hup- 
perath bei  Wittlich.  ins.  5Ü.  20^ 

Huncenrod,  Hinzert  bei  Beuren,  Ldkr. 
Trier.  413. 

Hundeshtirn'i  115. 

Hun*>fe,  Honnef  am  Siebengebirge. 

1204.  m 

Hunesdorph,  Hunsdorf  im  Merscher- 
thal,  Luxemburg.  435-6.  460. 

Hunesheim?  im  Erzstift  Mainz.  453. 

Hunmge,  Heining  b.  Busendorf,  Frank- 
reich. 464  473. 

Hunnevelt,  Honnefeid  bei  Anhausen, 
Kr.  Neuwied.  1204.  2bL 

Hunresdorfi  113. 

Hunteim,  Hontheim  bei  Lutzerath, 
Kr.  WitÜich.  1198.  im  ^ 

Huntinga  bei  Sirk,  Frankreich.  340. 
344. 

Husen,  Hausen  bei  Rhaunen,  Kr.  Bern- 

castel.  473. 

Husaci  ?  Haustatt,  Kr.  Merzig  ?  1182. 
94. 

ThjJt^nf  Usch  bei  Kilburg?  m. 

Hnstad,  Haustatt  bei  Merzig.  2hh 

Jammez,  Jamez  bei  Montmedv,  Frank- 
reich. 430.  465.  473. 

Ibinedorf,  Ibmedorf,  Immendorf  bei 
Ehrenbreitstein.  416. 

Idelenhitfe,  Wingert  bei  Langendorf 
(Neuwied).  1210.  3ti2. 

Idere,  Idarwald  im  Nahegebiet.  409. 

dermalem.  2^  13^  253.. 

InqelbeH,  S.  Ingbert  bei  Bliescastel, 
Khcinbaiern.  469. 

1  ngelnheim,  unter  Mainz.  183. 

Ingendorf  bei  Stommeln  und  Cöln. 
1110.  24. 

Juglinheim  lag  bei  Birkenfeld;  410. 

Inne,  Ebnen  bei  Wolmeldingen,  Lu- 
xemburg. 343. 

Jnsxda  dominarum,  Insel  Oberwertli 
bei  Coblenz.  1210.  m 

Iranck  vide  Erang. 


Irsotocy  Irsch  bei  Bitburg.  t2M.  259. 

Isena,  Ysen,  Eisen  bei  Achtelsbach, 
Birkenfcld.  410. 

Tsena  fluvius,  Eisenbach  im  A.  Wal- 
merode, Nassau.  424. 

Isenhtirg,  Kr.  Neuwied.  424. 

Ininheim,  Isenheim,  Essenheim  bei 
Niederolm,  Rheinhessen.  1187.  124. 
370-1.  388-9. 

Issenacha,  Hissenacha,  Eisenach  bei 
Welschbillich,  Ldkr.  Trier,  m 
4-10. 

IsseLa,  Issel  bei  Schwoich,  Ldkr.  Trier. 

460-2.  4Z0. 
Itele,  Ittel  bei  Welschbiüig,  Ldkr. 

Trier.  1212.  318-9. 
Ivisco,  Ivischo,  Irsch,  Ldkr.  Trier. 

243-4. 

luolcurt  in  pa^o  Salingowe,  Julv^ 
court  bei  Souillv,  Frankreich.  112S. 

Justeno,  Güsten  bei  Jülich.  42.  46. 

SBcrgreic^e  C. 

KaUmonth,  Kelomonth,  Berg  b.  Witt- 
lich. 421. 

Kalte  bei  Münster-Meinfeld.  4.51-2. 

Karcheral  Kersch  bei  Trierweiler, 
Ldkr.  Trier?  915.  ifi. 

Käme,  Cahren  bei  Saarburg.  363-6. 

■m. 

Keilte.  Kail,  Kr.  Wittlich.  1201.  23L 
bei  Esch  a.  d.  Alzette,  Luxemburg. 
469. 

Kelcebume,  Flur  bei  Machei'n.  457. 
Kelberg,  Kr.  Adenau.  333. 
Keliche  curia?  1197,  206, 
Kcüede,  Kellide,  Kell,  Ldkr.  Trier. 

m.  414-15. 
Kembde,  Kernede,  Kemmedun  iuxta 

Pinguiam,  Kempten  bei  Bingen, 

Rhcinhessen.  26tL  383,  472. 
Kempenel  Kampen  im  Kr.  Prüm? 

1200.  226. 
Kernetn,  Ketnpta,  Kemetha,  Keimeta, 

Keinta,   Chemnta  y  Kaimt  nn  der 

Mosel  bei  Zell.  63.  69,  lüÖ^  144. 

172...3.  2m  264.  312,  34L  427- 

8.  IM.  ^ 
Kempenveit,  Kempfeld  bei  Rhaunen, 

Kr.  Berncastcl.  472-3. 
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Kenne  bei  Longnieh,  Ldkr.  Trier. 

431.  440,1,  ML  4fiIL  ilL 

^  Kere  ?  Kim  an  d.  Nahe,  Kr.  Creu«- 

D»ch?  473. 
Kereberc,  Kirhperg,  Kirchberg  bei 

Siramem.  Ilm  aS, 
Keriki,  Kerike,  Kcirnch  bei  Meorich, 

Kr.  Sftarburg.  8r)a-5. 
KerUche,  (Järlich  bei  Bassenheim,  Kr. 

Coblenz.  1191.  lliL  41-2-13. 
Kerriche  utrumque,  Oberkirch  und 

Monabe  bei  Trier.  351-3. 
Kersechf,  Kersch  bei  Trienveiler,  Ldkr. 

Trier.  4fiä, 
Kettende,  Kestenten,  Ketienoen,  Kes- 
ten bei  Lieser,  Kj«.  Berncastel.  ßä. 

Ö4.  m  U4  IM.  22L  am  33L 

464. 

Keticki  in  pago  Meinfeli;  Keticfe,  Ket- 
tig bei  Basseuheim,  Kr.  Coblenz. 
»50.  IL  25L 

Kevenich  lag  bei  Longuich  an  der 
Mosel.  461. 

Keverehe,  Kfiwerich  bei  Leiwen,  Ldkr. 
Trier.  444. 

KiUy  Kyle,  Kiele,  Kilan  flumen,  die 
Kill  im  Reg.  Rge.  Trier.  62,  m 
IM.  ms  4(>7,8. 

KiU,  Kill  bei  Welschbillich ,  Ldkr. 
Trier.  121«.  318. 

KÜe,  Stfldtkyll,  Kr.  Prüm.  448. 

Küewalt,  Forst  an  der  Kill.  123.  267. 

Kiiuierbura,  Kinderbeuren  bei  Ben- 
gel, Kr.  Wittiich.  69. 

Kinneheim  paeus,  Kinheim  im  CrK- 
verreich  an  der  MospI.  715.  iL  464. 

Kirchesch  2  Kirsch  bei  Trierweiler  ? 
344. 

Kirchtorf,  Kirdorf,  A.  Nassau.  206. 
Kiricdorph*i  Kirf  bei  Meurich,  Kr. 

Saarbarg?  345. 
Kirlinge,  Kerlirjg  bei  Thr»,  Kr.  8«ar- 

loui«,  oder  bei  Sirk,  Frankreich.  465. 
Kirricha,  Kchrig  bei  Mavon.  6L  119. 
Kirsche  bei 'Longuich ,  Ldkr.  Trier. 

432.  441. 

Kona,  Conen  bei  Wasserliesch,  Ldkr. 

TVler.  354. 
Krisho  f  Kriske,  Girst  bei  Rosport, 

Luxemburg.  2Ö.  91 . 
Lacu9  profundus  mit  einem  Wald.  351. 


Laimmenettorf,  Lannstorf  bei  Sirk, 

Frankreich.  340. 
Lampetien,    Lampeiden ,  Lampm'dn, 

Laiiipaden  bei  Oberemmel,  Ldkr. 

Trier.  tÜL  243-4.  '246.8.  m.  ÜSL  . 
Lanffindorf,  Langendorf  lag,  wo  jetst 

Neuwied  steht.  TL  .{02 
lAinfjiescheit ,    Lay^cginsi^heit ,  Land- 

sciieitl,  Kr.  Wittlich.       lÄ  127. 

144.  2ßiL  m 
Lantirshocen  bei  Gelsdoif,  Kr.  Ahr- 
weiler. 1187.  m 

Laude,  Lodi.  m 

Letankin  in  pago  Mnslense  ?  Helfant, 
Kr.  Saarburg?  808.  iL 

Lehmen,  Limana  in  pago  Meinfeit, 
Livina,  Liemena,  L^mena,  Liemone, 
Leimene .  Limine ,  an  der  Mosel 
oberhalb  Covern.  IL  6L  12.  119. 
m  1^  IM.  IM.  22iL  2öiL 

Leia  Castrum  bei  Gondorf?  333. 

Leia  an  der  Mosel,  Uber  üobienz.  lß& 

Leibersheim,  Laubenheim  bei  Niedcr- 
olm,  Khcinhcsscn.  384. 

Leimersthorphf  Lämesdorf  bei  Oudem, 
Frankreich.  344. 

Lelike,  Lellicb  bei  Manternach,  Lu- 
xemburg. 431-2.  468. 

Lembach,  Leimbach  bei  Adenau.  471. 

Leminen'i  im  Oberland?  1171.  233. 

Lendengen,  Lonningen  bei  Remich, 
Luxemburg.  188. 

Leodii,  Lüttich.  4ML  4B9. 

Lesseniche,  Lösenich  bei  Zeltingen, 
Kr.  Berncastel.  1184.  106. 

Lezenich,  Ldeznich,  Liezniha,  Leche- 
nich im  Ldkr.  Göln.  1023.  20. 
9L  43£L 

Licha,  Lieg  bei  Treis,  Kr.  Cochem. 
428. 

Lidecha,  Lydeke,  Lideka,  Lidike,  lÄ- 
dicha,  Littgen,  Kr.  Wittlich.  42. 
62=3.  82.  m  144-5.  B54. 

Lievrthdingia ,  Lii/rthtingin ,  Leimig 
dingin  lag  bei  Welsch neudorf,  A. 
Montabaur,  Nassau.  424.  426. 

Li^^rnde»  nrhnove  bei  Adenau.  992. 

Liethdorf,  Lietor^,  Littorf  bei  Nittel, 
Kr.  Öaarburg.  363..6. 

Lifringe  iuxta  Esch  in  Ardenna,  Lif- 
firange  bei  Esch  auf  der  Sauer,  Lu- 
xemburg. 469. 
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Lortdorp,  Lohrsdorf  bei  Ahrweiler. 

2ÖL  230,  iiÜL 
Lösche,  Luvesdte,  Lusche,  Lörsch  bei 

Schweich,  Ldkr.  Trier.  432.  iAL 
4ft2.8.  m. 

Lo»ohine,   Lohsma^  Loeina,  Loisme, 

Losmene,  Loshoim,  Kr.  Morzig.  344. 

348.  HÖO.  401.  457. 
LouuacJi,  Laubaeh  bei  Kaiaersosob, 

Kx.  Cochem.  428. 
Luve,  Lovene  vide  Loaria. 
LovenveUy  Laufeld,  Kr.  Wittiich.  428. 
Lozaebura  vide  Loroibnre. 
Luca,  Luke,  Leuckcn  bei  Saarburg. 

»96-7. 

Luoei^  um  Birkenfdd?  411. 
Lucenröde,  Lutxeratb,  Kr.  Cochem. 

428. 

LudtUngen,  Lullingen  bei  Clenraux, 
Luxemburg.  4üä. 

Ludenesdorpn,  Leudesdorf  bei  Ander- 
nach am  BheiA.  iOCK  m  UL 
LliL  412,13. 

Ludvufert  bol  Mersch,  Luxemburg. 

m. 

Luderadorf,  Leudersdorf  bei  Uexheim, 

Kr.  Daun.  471. 
Lukesinga,  Luxem  bei  Wittlidi.  91. 

Luncsheit,  Lorscheid  bei  Farschwei- 
ler, Ldkr.  Trier.  442.  470. 

Luncwtch,  Longuich,  Ldkr.  Trier. 
295.  430.  441".  461.  4M.  470. 


himene  vide  Lehmen. 

Lincere,  Linster,  Luxemburg.  469. 

Linaria.  1197.  21iL 

LinoJier,  boi  Niedorkerschon,  Luxem- 
burg. 437. 

Lindiche,  Lintgon  bei  Mersch,  Luxem- 
burg. 43r>-r>.  469. 

Lisera,  Le^ura,  die  IJesorbach,  Kr, 
Wittiich  und  Bernoastel.  33.  181. 

Lisura,  Lesere,  Liaere,  Liescr  bei 
Berncaatol.  53.  IM.  33LL  333.  422. 

Lissarie,  Lissare,  Laseei'g  bei  Müns- 
tcr-Meinfeld.  42L 

Liva,  Live,  Leiwen,  Ldkr.  Trier.  396. 
401-3.  411. 

Livina  vide  Lehmen. 

Lizherm .  Liessem  bei  Siersdorf,  Kr. 
Bitburg.  4ÖU. 

Loavia,  Love,  Lovene,  Löt  an  der 
Mosel,  Kr.  Mayen.  20.  9L  4ML 
452-.^  472, 

Lochwilre  ?  Löraweiler  bei  Niederolm, 
llbeinhessen  ?  454. 

Logeimten,  inferior  Logenstein,  Lahn- 
stein am  Rhein,  Naasau.  108.  141. 

144.  20(L  21L  m  42L 
LogiTM,  die  Lahn,  Nassnu.  424. 
Logensheim,  Langenlonsheim  b.  Creuz- 

nach  oder  Lohnsheim  bei  Alzei. 

1158.  22. 

Lohenstein,  dorn  US  fortis  snpra  Lone- 

tam'i  333. 
Lohet,  Flur  bei  Wittiich.  4Ö. 
Loiben.  III. 

Lomerstorf?  Lamesdorf  oder  Launs- 
torf bei  Oudern,  Frankreich.  .^44. 
Lonkamp,  bei  Bcrncastel.  41L 

Loneta'f  333. 

Longesheivk,  Langenlonsheim  b.  Creu«- 
nach.  11H7.  124-  371-2.  382.  387. 
3SS. 

Longin,  Ltmgen  bei  Schweich,  Ldkr. 

Trier.  HÖ,  5. 
Lonienhdch  ?  332-3. 
Lungxtn,  Flurname  bei  Longuich.  461. 
Lonninhe  bei  MUnster-Meinfeid.  1209. 

2Ö2. 

Lorche,  Wald  bei  Cordel,  Ldkr.  Trier. 

4ÖS. 

Lorcibu^ra,  Lozzebura,  Lötzbeuren  bei 
Sohren,  Kr.  Zoll.  UiL 


Lunesdorph  V  Launsdorf  bei  Oudorn, 
Frankreich  ?  430. 

Lusche  vide  Lösche. 

Lmingen  ?  Lukesingen  ?  447. 

Luturstarre,  Lausdora  bei  Glerf,  Lu- 
xemburg. 473. 

Lvterbuma,  Lauterborn  bei  Grevc- 
machern,  Luxemburg.  23. 

Lvthere,  Kaiserslautern.  184-5. 

Lute.Hche  vide  Lösche. 

Luzelenburg,  Luxemburg.  468. 

LuzeUrukiru^ia,  Ussel^kirch  bei  Thion- 
ville,  Frankreich.  2ü.  SL  43Ü. 

Luzze,  Lütz  bei  Treis,  Kr.  Cochem. 
428. 

Luzzellenroblenz  vide  Confluentia  mi- 


nor. 

Luzzelen  wievehhnrch,  Flur  zwischen 
Coblenz  und  Moseiweiss.  12^9. 2S&. 
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MachenCf  MaekcD  bei  Gondci-sbausen, 

Kr.  S.  Goar.  Ufl. 
MackerOf  Älachcm  bei  Lieser,  Kr. 

Berncastel.  iilh  ML  iüÜL  EÖSi 
Machfre,  Grereamachern,  Luxembg. 

4:39.  AhL 
Macheroek  ?  MccLer  bei  Glcrvaux, 

Luxemburg?  488. 
Mach  toncillare  in  pngo  Bedense,  Mataon 

bei  lUtterBiiort^  Kr.  Bittburg.  8S2< 
Macquila,  Makelen,  Mekela  in  pago 

B^iwi.  Meckel,  Kr.  Bitburg,  m 

L  IL  16.  160. 
Ala^nf^iö,   Mainz.  IS.  ÖiL  92.  IfiE, 

280.1.  295-6. 385.  4iUJ.  463-4.  472. 
MaUtrUj  Malebru,  Malbnieg,  Malhriuj, 

Malborii  bei  Thalfang,  Kr.  Beni- 

castcl.  4liL  409. 
MaicU-rbaCf  Mah  nderhaCy  Mallendarcr 

Bach  bei  A'alleaclar.  417. 
Mambra,  Mamer  bei  Capellen,  Lu- 
xemburg. 430.  434-5.  468. 
Manhach,  Monibach  bei  Rhaunen,  Kr. 

Berncastol.  422. 
Manderscheid,  MandiUtJiettf  McUder- 

»ckeidf  Mandretheii,  Mandirtceit, 

Castrum  et  villa,  Manderscheid,  Kr. 
.  Wittlich.  49.  5a  142.  2aL  354. 

411.  419-20. 
Mandre,  Mandern  bei  Koll,  Ldkr. 

Trier.  458.  473. 
Maneldcd,  Mannendal,  Mandel  4>ei 

Creuznach.  2a  9L  412. 
Monis,  Mei/üii,  Mancc  beifBriey,  FVank- 

reich.  4fiä.  478. 
Mannenhaoh  bei  Saarburg.  397. 
Mannmharh  bei  Castellaun,  Kr.  Sim- 

mcrn.  428. 
Manninhack,  Manubach  bei  Bacbc- 

x«ch.  1190.  m 
Mamepret  vide  Masscnpret. 
ManUrnaeke,  Mnndcrnach  bei  Gro- 

vcnmachern,  Luxemburg.  432.  468. 
Maranc,  Maranch,  Maring  bei  Lio- 

ser,  Kr.  Bcrncastel.  63.  72.  79. 

8L  m  144.  180-1.  184.  319. 

336-6.  422. 
Marcetum,  Merzig  im  Saargau.  ft4. 

101-2.  210.  214.  393^4,  399.  40 L 

ilü. 

Marchidithf  Merkedet,  Merchedicth, 
Merchece,  Marcheto,  Mersch,  Lu- 


xemburg. 2tL  ÖL  35ä.  430.2.  436- 
8.  45L  4fiL  4Ü9. 

s.  Marie  tnUa,  Kloster  bei  Trier.  121 

Marsala,  Marmlhim,  Bfarsda,  Mar- 
8ul  bei  Dieuzc,  Frankreich.  154. 
2KL  465-6. 

MartiMsdorphj  Mertesdorf  bei  Ruwer, 
Ldkr.  Trier.  45'.)-(j0. 

Martmi  ecdesia,  Mcj-zkirchen  bei  Meu- 
rich, Kr.  Saarburg.  23ß.  430.  456. 

MaHini  moiiMy  Flur  bei  Trier.  63. 

Ma*.^mj)r€t,  Matiprfit.  Mnrtsepret,  Hk^- 
burg  beiKnisersescli.  tlL  119.322-3. 

MaMershuäeu  bei  Blankerath,  Kr.  Zell. 
42a, 

Mattene,  Matcner  Hof  bei  Ii*9ch,  Kr. 

Saarbur^.  459-60.  4fi2. 
MazeTm,  luxta  Bidbing,  Matzen  bei 

Kittersdorf,  Kr.  Bitburg.  449,  471. 

473.  Vide  Maehtonrillare. 
8.  Medardi  ecclc»ia,  8.  Medard  im 

Stadtkreise  Trier.  1190.  242. 
MedeUnga'i  MeHicl^i  Kr.  Wittlich? 

344. 

Medemach  bei  DiekJrch,  Luxemburg. 

Medianua  nums'i  It^Z.  LL 

Mt'diu»  vicus,  Moyonvic  bei  (^lUteau- 
Salins,  Frankreich.  4öfi.  473. 

Meffinbcidisburne,  Flur  bei  Rhens^ober- 
halb  Coblenz.  1174.  59. 

Mefjinenms,  Miffinenins  pfrfjiu,  Mein- 
jeU,  Meinereldt,  das  Aleinfeld.  15. 
IL  25.  212. 

Meüi)rath,  Meispelt  bei  Kohlen,  Lu- 
xemburg. 2<ii  91. 

Mekde  Tide  Macquila. 

Mdiche,  Mellich,  Kr.  WittJich.  420. 

Meturdt,  Menisvdt,  Meinesvelt,  Mnnx- 
velden,  Mensfelden,  A,  Limburg, 
Nassau.  1202.  237,8.  258.  222. 

Mendich  bei  S.  Johann,  Kr.  Mayen. 

m 

Menfjearod,  Mengerearod,  Mengerschred 
bei  Ohlweiler,  Kr.  Simmcm.  1194. 
178-9. 

MeniUgoHf  Menntche,  Mewnirhn,  Me- 
ninge,  Meim'nqe,  Menningen  bei 
Rahlingcn,  Likr.  Trier.  708.  L 
342.  m  446-7.  421. 

Merchedüh  vide  Marchidith. 
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Merenbach,  Bach  bei  Vallendar.  DNM. 
257. 

Merkesheim,  Marxheira,  A.  Hochhcim, 

Nassau.  1195.  184. 
Merle  bei  Zell  an  der  Mosel,  äl^ 

ML 

Merlesdorfi  bei  Merscli,  Luxemburg. 

MeroldimUa,  Merl  bei  Hollericb,  Lu- 
xemburg;. 2LL  QL 

Merrike,  Merreke,  Merink,  Mehring, 
Ldkr.  Trier.  \Ml  m 

Merrosed,  Wiese  bei  Reinboldweiler. 

Mersce,  Mertsca,  Mötsch  bei  Bidburg. 

MerscJieü  bei  Flörbach,  Kr.  Bernoas- 
tel.  422. 

Mersdorph ,  Mörsdorf  bei  Mompach, 

Luxemburg.  4ö7.  468. 
Merthelache,  ^erthelac,  Mertloch  bei 

Polch,  Kr.  Mayen.  22.  12ß.  IM. 

IM.  2Q2>3. 
Mervelt,  Meerfeld  bei  Manderscheid, 

Kl-.  Wittlich. 
Mesetiheimf  Misenheim  bei  Andornach. 

22L  2S4.  412-13. 
Meuraleide,  Flur  bei  Bruch,  Luxem- 
burg, m 
Metia,  Mete.  IS.  2u,  iiO.  85.  9L  IM. 

m  21LL  233.  334-5.  34u.  342. 

430,  433.  43^  it>L  4ßß. 
Metdache,  Mettlach,  Ki*.  Mei-zig.  I2(L 

R94. 

Meiriche,  Metterich,  Metternich  bei 

Coblena.  lUQ.  2ß.  29.  m  144. 

2.^7-8.  258.  262.  272.  416.  453. 
Mettrico.  Metternich  beiMiinster-Mein- 

feld.  1181.  m  426^7.  412. 
Metriche,  Mettrich,  Kr.  Bitburg.  448. 

4ML 

Metscheit,  Maischeid  bei  Anhausen, 
Kr.  Neuwied.  257. 

Mettemenheim,  Metten  heim  bei  Ostho- 
fen ,  Bheinhessen.  im.  ITL 

Mettingen,  Medingen  bei  Uontern,  Lu- 
xemburg. 437. 

Miene,  Möhn  bei  WelsohbiUich,  Ldkr. 
Trier.  400.  408.  410. 

Milberch  ?  um  Besch,  Kr.  Saarbur^  ? 
44LL  .  .. 


Mimcicke,  Muniingen  bei  Sias,  Kr. 

Saarburg.  344. 
Minneh^m,  Minhoim  bei  Osann,  Kr. 

Wittlich.  354.  4Ö4. 
Modetia,  Mudena,  Müden  bei  Garden, 

Kr.  Ck)chem.  ßL  45L 
Mogw,  der  Main.  283. 
Molbach,  Mulbach  bei  Niederkail,  Kr. 

Wittlich.  62.  m  144. 
Molenoelt,  Mühlfeld  bei  Otzeuhauseu, 

Ldkr.  Trier.  456. 
Mohtn,  Mühlhcim  bei  Berncastel.  172. 
Monachi'i  München?  28£L 
Monasterium  iu  Meineveit,  Müi»ter- 

Mcinföld.  128.  135.  413.  4'^6-7. 
Monasterium  in  Eiflia,  Mttnstcr-Eifel. 

30-1.  43-7.  5L  213.  252-3. 
Monasterium  ad  Mosollam,  Mustere, 

Mumtre,  Münster  bei  Ne»mag?en, 

Kr.  Berncastel.  1179. 12.  IM..  464. 
Monasterium,  Münster,  A.  Runkel, 

Nassau.  2Ü6. 
Monasterium,  Münster  bei  Hetdwei- 

icr,  Ivr.  Wittlich.  349. 
Monasterium  in  Appula,  Münsterap- 
pel; Kheinhaiern.  455.  422.  vtue 

Miin.«!tre. 

MonceLoile,  Monzelfeld  bei  Berncastel. 
41L 

Möns  a.  Marie,  Flur  bei  Trier.  294. 
Möns  s.  Petri,  später  Marienberg  bei 
Alf.  155. 

Möns  superior,  Allenberg  bei  Ehron- 
breitstt'iu.  416. 

Montabur,  Montabaur,  Nassau.  423. 

Moresdorf,  Mürsdraf  böi  Treis,  Kr. 
Cochem.  428. 

Morsdieit  bei  W'irachweiler,  Kr.  Bern- 
castel. 422. 

Morswilre  ?  zu  Taben,  Kr.  Saai*burg' 
456. 

Mortsceit,  Morscheid  bei  Ruwer,  Ldkr. 
Trier.  4Q4. 

MorUcheit,  W^ald  bei  Mamer,  Luxem- 
burg. 434. 

Moselstad,  Flui*  bei  Coblenz.  241. 

Movde'i  Merl  bei  Hollciich,  Luxem- 
burg? 467. 

iVow/c?  Merl  bei  Zell?  M9.  ' 
Muderce,  Mcirz  bei  Mün-ster-Meinfeld. 

450-2. . 
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Mudeimrt,  Motford  bei  Centern,  Lu- 
xemburg. 430.  433.  43ü.  468. 

Muede,  Meudt,  A.  Walmerodo,  Nas- 
sau. 424. 

MuLecheiz,  Mühlscheid  bei  Kell,  Ldkr. 
Trier.  UW.  117. 

■Mulenbach ,  Hof  b.    Ii  rctihToi  ts  toi  [> .  4 1 7 . 

M&lne  snh  HeniibrecliLstHn,  jetzt  Thal- 
Ehrenbreitstein.  1210.  'ML  4ir)-17. 

MunbaA:hf  Monibach  bei  ObtT-iagol- 
hcim,  Rheinhessen.  454. 

Mtmcedal,  Müosterthal,  Flur  bei  Bin- 
gen. ilL 

Mnnchinhard  ?  bei  Wahl ,  Luxem- 
burg? 341. 

Muncler  Castrum,  31onclcr  bei  Mett- 
locb,  Kr.  Monsig.  11)10.  141. 

Mundelar,  Mon<lc!ange  bd  Ricberaont, 
Fraßkieich.  34U.  344. 

Munickwilre,  Mönclmciler,  liheinbai- 
ern.  U»7.  2hL  m 

}iv.ii9tre,  Münster  bei  Bingen.  1158. 

M&nstre,  Musiere,  Münster  hei  Nru- 
magen,  Kr.  Bcnicastel.  184.  4ö4. 
Vide  Monaaterium  et  Mustere. 

Mtmtenich,  Möntenich  bei  Carden, 
Kr.  Cochem.  452. 

Munzaeker ,  Mwnschaklwr ,  Mensch- 
eck  er  bei  Grcvcmachern ,  Luxem- 
burg, m.  46L 

Munzicke,  Monzingen,  Kr.  Ci^enznach. 
212. 

Muotmindorff  Mondorf  bei  Reraich, 

Luxemburg.  348. 
Murmirwga,  Brnmoringen,  bei  Rc- 

mich,  Luxemburg.  2Q.  91. 
Mufflmch,  Flur  bei  ßimmorn,  A.  Mon- 

thabaur,  i!^assau.  2lfi» 
Muachehach ,  Mosbach  bei  Bieberich, 

Nassau.  184.  295-6. 
MUsella,  MoseUn,  die  Mosel.  15-17. 

144,  m  Iii.  2(M  212,  23S,  244- 

S.  2ö2.  2fi2.  28(i=2.  m228.3ü2. 

m  4(1L  40L  410-11.  4.32.  45LL 

453..  46L  m 
Muaelun^  Frankreich.  852. 
Muslenais,  Uumltmis  pagu.s,  Moeel- 

gan.  OL 
Müsse,  Müsch  bei  Aremberg,  Kr. 

Adonau.  471. 

IRdUir^eiiifi^t«  UTfnnbrnba«.  II. 


Mustere  Tide  Munstre. 

Mnterstat,  Mutterstadt  in  Rheinbaiern. 
1195  182. 

A'a,  Naoa,  Naha,  der  Nahetiuss.  Ö2. 
124.  371-2.  382.  388.  .390.  110. 

Nixchem,  Nackeiiheim  bei  Oppenheim, 
Rheinhessen.  458. 

Knchtjontcff  der  Nahegau  472. 

I^(üitU>ach,  Nabaeh,  riagilbac,  Nal- 
bach, Kr.  Saarlouis.  22. 184.  334.5. 

Namedei,  Namedy  unter  Andernach. 
413. 

Narhetm,  Norheim,  Kr.  Creuznach« 

Nassoice,  Nassau.  424. 
Nathtutim  in  pogo  Bedcnsc,  Natten- 
heim bei  Bickendorf,  Kr.  Bitburg. 

m  4. 

Nellerhe  viUa?  Tellig  bei  Zell.  34L 
Nenins  »anctvm.  1202.  239. 
Nenmcite,  Nenni^,  Kr.  Saar  bürg.  235. 
Neren,  Noef,  Kr.  Zell.  428. 
Xiiiemherff,  Ni'hrenberCy  Niederheid 

hinter  Ehrenbreitstein,  333.  4  IG- 17. 
Nidenbueh,   NidinbvA^,  Neidrubavh 

bei  Malberg,  Kr.  Bitburg.  im. 

63.  25S.  353. 
Nimisa  in  pago  Bedcnse,  die  Ninis- 

bach  in  den  ivrci&cn  Viüm  und 

ßitburg.  7»8.  6. 
Nitersdorfh'i  um  Saarburg?  345. 
Ntrulffi/ffjen  ?  um  Bachem,  Kr,  Mer- 

wg?  4r>7. 
Nocere  rivulus  bei  MUnater-EIifel.  1171. 

44. 

Nogera,  Noren,  Nehren  bei  Eller, 
Kr.  Cochem.  112.  42L 

Nohon,  None,  Nohn  bei  Orschhole, 
Kr.  8aarbui^.  1197.  210.  345. 

Aonc,  Nohn  bei  Aremberg,  Kr.  Ade- 
nau. 471. 

Nonnewürtr  Nonn  Weiler  bei  Otzen- 
hausen, Ldkr.  Trier.  443. 

Norcingen,  Niirtzingcn  bei  Bettem- 
burg,  Luxemburg.  174. 

Noren  Tide  Nogera. 

Nospdt  bei  Kehlen,  Luxemburg.  435- 
ß.  43S.  469, 

None  Tide  Nohon.  i 

Nooiant  bei  Liceor,  Kr.  Bemcaatel. 
63.  la.  8L  112.  180-1.  IM.  m 
41L  422. 

94 
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Not-iomagiim,  Numagef  Nimwegen.  40. 
2fi£L 

Novü  illa  palatium.  992.  Ißi 
Aovum  cmtmm,  Neuerburg  bei  ^^'i^t- 

jich.  ^ 

Nuenheim,  Naunheim  bei  Polch,  Kr. 
Mayen.  1210.  Ml 

Nvlla  Ix/tHt,  Bach  bei  Trier.  H53. 

Nwneme,  Nommern  bei  Mei-sch,  Lu- 
xemburg. 435. 

Numage,  Non^matruw,  Nimwcgon. 

4a  m 

Numapen,  Neumagen,  Ki*.  Berneaatel. 
464. 

Ntrnktjrken,  Nneiikyrke,  NvinJcerchen, 
Neunkirchen  bei  Daun.  1190.  151- 

A'vsia,  Neuss  unter  Cöln.  280. 
Atwel^,  Ne\rel  bei  Aach,  Ldkr.  Trier. 

4m 

Nuwili'S,  jetzt  Naurath  bei  Büdlich, 
Ldkr.  frier  443,  44.5-().  471. 

Ohdnne,  Obdinie,  Wald  bei  Monta- 
baur. 424. 

Ocehere,  Ockfen  bei  Irsch,  Kr.  Saar- 

burg.  m 

Ockenheim,  Ilukinesheim,  bei  Bingen, 
Rhcinhcssen.  2il  üL  9L  124.  369- 

m  m  382. 384-.5,  m 

Ockisheim ,  Uxheim  bei  Kerpen,  Kr. 
Daun.  2Ö.  SL  430,  450. 

•Ofhtendt9ic,  OfUtemedimc,  Ofdeinedi/ne, 
Ochtindinc ,  Oktimedinc ,  Ochten- 
dung, Kr.  Mayen.  222, 324  417-19. 

Ofelt,  Hoffclt  bei  Aremberg,  Kr. 
Adenau.  450. 

bei  Alzey,  Rholnhessen.  455. 

Oldingin,  Oldinge,  Olingen  bei  Betz- 
dorf, Lux(^mbg.  m  435.  43^  m 

Olevia,  Olewigbach  oberhalb  Tiier. 
244-fi. 

OUee,  Olk  bei  Aach,  Ldkr.  Trier. 

44L  4LL 
Olkenbach,  Ulkebtich  bei  Ncuorhurg, 

Kr.  WitUieh.  172.  IM. 
Olniine,  Olm,  RheiDhessen.  89. 
Olmes,  Franki'eich.  466. 
Onesheim  vide  £nesheim. 
Oritcncttrt,  Frankreich.  466.  473. 
Ommme,  Unnitz,  Kr.  Coblenz.  1202. 

236.  2ÜH.  m  212. 
(W?  342. 


(hnaeia,  Orenhofen  bei  Stibkffdwei- 
Icr,  Ldkr.  Trier.  83-4.  Qa 

(h-vsm,  Ilorresen,  A.  Montabaur,  Nas- 
sau. 424. 

Orvar,  Urbai'  bei  Vallendar.  416-17. 

Orwilre,  TTrweilea"  bei  Oberkirchen, 
Kr.  S.  Wendel.  443. 

Osanna,  Osann,  Kr.  Wittlicb.  1180.  8L 

Ossewiire  in  pago  Surense;  O.HmwUre, 
Oswilre,  Osweiler  bei  Rüsport,  Lu- 
xemburg 885.  9.  HL  IfiÜ 

Oumeze,  Omesf,  Omize,  Oimze,  Eros, 
Nassau.  35ß.  4iL  424.  42(1 

Othinga"i  Etgert  bei  Thalfang,  Kr. 
Bernca«tel.  1193.  123. 

Ouf^e,  Auw,  Kr.  Bitburg.  439. 

Orerfkett,  Oberecken  bei  Alfdorf,  Kr. 

Bilburg.  1211.  an, 

Orers}iv.sen,  Oberhausen  bei  Münster- 
appel, Rhein buiern.  455. 

( )zhnrrh,  Hozlmrch,  Osburg  bei  Farsch- 
weiler, Ldkr.  Trier.  405,  413-14. 

PafßndorJ ,  Pfnft'ondorf  bei  Ehren- 
breitstein. 333.  356.  358-9.  416-17. 

Pagenrotii,  Flur  bei  Wittlich.  422. 

l*alegenna,  Palgenhe,  Paliginne,  Pa- 
ligene,  Pallien  unter  Trier.  353-4. 
406-7. 

Paiatiolum,  Pfalzel  an  der  Mosel,  un- 
terhalb Trier.  140.201  390.  406-7. 
41L 

Palzele,  Palzem  bei  Sinz,  Kr.  Saar- 
burg. 235. 

Partetiiheim  bei  Wörrstadt  in  Rhein- 
hessen. 197. 

Peirfn,  Perle  im  Kr.  Saarburg.  222. 
265. 

Peüinc,  Pellinck,  PelUngen  bei  Ober- 
emmel, Kr.  Saarburg.  6fi.  242-3. 
2IL  303.  3£L 

Petra  Castrum,  Oberstein  an  d.  Nahe. 
333. 

Piezport,  Pizport,  Pisport  bei  Osann, 

Kl'.  Wittlich.  1B4.  4S4.. 
Pilicka,  Pilliche,  W'elßchbillich,  Ldkr. 

Trier.  354.  3i)iL  405-6.  408.  410. 

412. 

Pilla,  Biel  bei  W^adem,  Kr.  Merzig. 
43S. 

Piaida,  Bleide,  Plaidt  bei  Andemacli, 

Kr.  Mayen.  895.  15.  iL 
Plancerte  ?  Palzem  ?  41L 
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Plaiana,  Platten  bei  Bettborn,  Lu- 
xemburg. 1000.  18,  m 

J*latena,  rlatten  bei  Osann,  Kr,  Witt- 
lieb.  49.  m  122. 

Pluvei,  Pluwig  bei  Schöndorf,  Ldkr. 
Trier.  1211.  äl2.  AHL 

Pluzei,  Plütscheid  bei  Dingdoif,  Kr. 
Prüm,  m 

Pd^nhach,  Pohlbach  bei  C)sann,  Kr. 
WittUch.  422. 

PoUche,  Polch  bei  Münster-M-cinfelt. 
m.  202-4. 

Pdiche,  Polliche  f  Poelich  bei  Meh- 
ring, Ldkr.  Trier.  444  m  4M. 

Polroth,  Pölert  bei  Ilermeskoil,  Ldkr. 

Trier.  411L 
Pmdreka  vidc  Punderche. 
PonejHMeire,  Pomster  bei  Aremberg, 

Kr.  Adenau.  471. 
Porzliehn,  Pforaitcim  in  Wlirlcmberg. 

m 

Prate»,  Pratz  bei  Pottborn,  Luxem- 
burg, m  4öa. 

Prenke,  Brenk  bei  Burgbrohl ,  Kr. 

Mayen.  173. 
Prettingen  bei  Liutgen,  Luxemburg. 

m. 

Prichina  vide  B. 

PrinckOf  Spriack  bei  Ctillenfeld,  Kr. 

Daun.  1120.  il^ 
Prodecha,  Bruttig  bei  Treis,  Kr.  Co- 
chem. 427. 
Proeeourt,  Frankreich.  466.  47.8. 
Pruhesderuoih,  Pruobuendervoth^,  Pro- 

veateroih,  Proetert  bei  Beuern,  Ldkr. 

Trier.  2a  £LL  413. 
Prvmershoach ,  Flur  bei  Littgen  und 

Wittlich.  49. 
Prumia,  Prüm  zur  Ler,  bei  Ernzen, 

Kr.  Bitburg.  800.  &. 
Prutnia  fluviua  in  pago  Bedense,  die 

Prüm. 

Prumia,  Prüm  in  der  Eifel.  43*  4Ö. 
SÜß. 

Pultirsdarp  bei  Eller,  Kr.  Cochem. 

1181.  m. 

Pumera,  Pommern,  Kr.  Cochem.  119. 
42L 

Pundirche,  Pondreka,  Punt^che,  Pün^ 
derich  bei  Zell.  122.  Ifi4-  ML  464. 
Puzerberch,  Flur,  wo?  iil£L 


Pvzerwcdth,  ein  Forst  bei  s.  Jobann- 
Rohrbach,  Rheinbaiern.  187.  210. 

Quinta,  rivulus,  bei  Ehrang  unter 
Trier.  25L 

Quiiuinacka,  Ilof  bei  Carbach,  Kr. 
S.  Goar.  lUO.  24. 

iuddingen,  Ralingen,  Ldkr.  Trier. 
1182.  M..  2tO. 

Itamehejiffe,  Ronimoltangen  bei  Meu- 
rich, Kr.  Saaiburg.  .Hti.'^-iS. 

Hamereshnch  bei  Königsfold,  Kr,  Ahr- 
^  Weiler.  iM)2. 

HameajHicJi.  Ilocken-Ransbach  bei  Put- 
trlango,  Frankreich.  1179.  ÖiL  12L 

liatheke,  Kahteche,  Uactike,  Rafeahn, 

llaAeka,  Hatiche,  Rachtig  bei  Zcl- 

tingen,  Kr.  Berncaatel.  ß£  ^  loS. 
144.  UL  m  4ß5. 
liatheresdorf,    Ratt^rndorph ,  Hcter»- 

dorph,  Rittorsdorf  bei  Bitburg.  2ü- 

9L  4311  MiL  ItÜL  47(1..  1. 
Haiden ffersbi'rc  villa ,  Kavoriii^irsburg 

bei  Ohlweiler,  Kr.  Sinjiueni.  üiL 
Reche  bei  Hilbringen,  Kr.  ^ilerzig. 

342=3.  34iL  34M. 
Reding&n,  um  Diekirch,  Luxemburg. 

1150.  33. 
Regenesperch,  Rogensburg.  281. 
Reide,  Rieden  bei  8.  Joliann,  Kr. 

Mayen.  213. 
Reimago,  Rcinage,  Kr.  Ahrweiler  am 

Rhein.  144.  2IL  283-4. 
Reinbolduillare  ?  Bergwcilcu'  bei  Salra- 

rohi-.  Kr.  Wittlich.  Uli.  49.56-7. 
Reinst-elt,  Renesvelt^  RtM'nsfeld  bei  ller- 

meskeil,  Ldkr.  Trier.  403.  413. 
Relingef  Rolilingen  bei  Nittel,  Kr. 

Saarburg.  363-5. 
Remiche,  in  Luxemburg.  430. 439, 4ßH. 
Rensa,  Kerne,  Rhens  a.  Rhein,  ober- 
halb Col>lenz.  58.  95. 
ReppMiiir^en  ?  Rippingen  bei  Boch, 

Luxemburg.  456. 
Hespe,  Risbach  bei  Trarbach.  126. 

172.  184. 
Retersdorph  vide  Ratheresdorf. 
Retkirrode,  Uidenm  mrtuiH,  Retterath 

bei  Virneburg,  Kr.  Mayen.  895. 

15*  418. 

Rhenus,  Renus,  der  Rbeiu.  6.  4S.  108. 

84* 


188.  2S9.  280-8.  299.  887.  41&. 

424.  453.  472. 
Hheni  pagus,  der  Rheingau  bei  Mains. 
124. 

Rtehdmge  b«ii  Rödingen,  Luxemburg. 
438. 

Hichenbach,  Reichenbacli  hv\  ßnom- 

holdcr.  Kr.  S.  Wendel.  4< 
Uichennirt,  Kichecourt  bei  Commcrcy, 

Frankreich.  466. 
Jitchhola'i  Elsaas?  177. 
Ridenas  sartus  vido  Rctliirrode. 
Ridenherchl  Hicdenburg,  Kr.  Bern- 

castel?  470. 
Rifertcheitj  ReiferKhdd  bei  Adenau. 

471. 

HiU,  Reil  bni  B  nrrl.  Kr.  WitUfch. 
160.  172.  42».  464. 

Jiitnage  vide  Heimage. 

Kimelingen,  bei  Asselbom,  Luxem- 
burg. 438. 

Hinderbnra,  hg  bei  Blies* Ransbach. 
209^. 

Uinirha,    Reinig   bei  Wa.S8erlie8ch, 

Ldkr.  Trier.  854.  394. 
Uinowe,  Flur  bei  Coblenz.  11IU14. 
Uiole,  bei  Ivonguicb,  Ldkr.  Trier.  336. 

442-3.  464.  470. 
liipoUe^kirehen ,    Reipoltskireheo  in 

Rheihbaiern.  894. 
Kivrnarha ,   Riibcnacb    b^  Ooblenz. 

20.  Ol.  45a.  471-2. 
Rochesheim,  Roxheim  bei  Mandel,  Kr. 

Crenznach.  32. 
Rode,  Oadenroth  oder  Roth  bei  Oes- 

tellaun.  67.  119.  428. 
liode,  im  Kr.  Altci  1  irrlion.  71. 
Uode  bei  Strom  berg,  Kr.  Creoenacb. 

124.  380.  384. 
Uodß  bei  Sohleidweiler,  Ldkr.  Trier. 

251.  456. 
Kcdeniachkem,  Rodemadiem,  Frank- 
reich. 915.  16. 
Uodena,  Roden  bei  Fraulautern,  Kr. 

Sasrlottia.  841.  843.  471. 
Rcdenbwme,  Rodcnboi  n  bei  Dieklrch^ 

Liixemburi^.  17  1 

Hodfnhnsch  bei  Bcttentold,  Kr.  Witt- 
lich 63.  108.  144.5. 
Roder,  Rodder  bei  Adenaii.  471. ' 
ReHhack'i  im  Bnatift  Mttfis.  VM. 

225. 


Rdmgm,  Berg  bei  Bodendorf  an  der 

Ahr.  338. 
Roma.  6.  18.  71-3.  80.  132.  143. 

147.  149.  löH.  162.  165-6.  178. 

204.  207.  211.  :i74.  281. 
BSnmkeÜH,  BommefsbeiDi  bet  PHfm. 

150.  168.  178.  990. 

Horff.  Wini^erohr,  Kr.  Wittlicli.  173. 
Hoi-f,  Rohrer  Hof  bei  Metteniich,  Kr. 

Coblenz.  1206.  262. 
Rüre.  Salmenrohr,  Kr.  Wittlich.  194 

202-3. 

Morbach,  S.  Johann-Rorbach  bei  Hora- 
burg,  Rhoinbaieni.  69.  85. 187.  210. 

Horbach  bei  Puttelange,  Frankreich. 
69.  210. 

Kosrheit  bei  F^schfcld,  Kr.  PrUm.  420, 
Hocera  fluriiis.  die  Haver  onterhalb 

Trier.  244-6. 
RoMre  ritta,  Ruwer,  Ldkr.  Trier.  460. 

Roverinse,  Rvrpi-Kssc,  Rfveris  b«  Ru- 
wer, Ldkr.  Trier.  414.  443. 

Itvd^i/t.shu.ten  la«:  hfi  Münstor,  A. 
Runkel,  Nassau.  1197.  206. 

Rnärndorph  9  hei  Wali«H»ngen,  Kr. 
Saarlouis?  465. 

ttmhnfshf-nit.  Ilndfmskeim,  Rüdesbeim 
um  Rhein,  Nassau.  124.  383.  385. 
391. 

Rudo^eimY  bei  Oppenheim?  456 
Rudohiaberch,  Romtnoort,  dne  fifli^ 

der  Grafen  von  Nnmur  an  der 
Grenze  des  Er/.stif't.s  Trier.  142. 

Rudolvesheim  lag  bei  Müuater,  A.  Run- 
kel, NasMni.im.  206. 

Kv^MM^bZ^  Fiat  bei  Remiob,  Lvxem- 
burg.  439. 

I{ul4>,  Röhl  bei  Idenheim,  ivr.  lÜt- 
bürg.  406. 

ikmerMt^  Rimlingen  bei  Asmlbom» 
Luxembiiri;.  488. 

Rum^sbach  ?  RiUnmolbaeh  bei  Lebaoh^ 
Kr.  Saarlouis.  346. 

Ruminestorf 7  346.  '  • 

Rudvenge,  Rolingen  bei  Nennigf,  £r. 
■  Snuburg.  363-5. 

Rui>e)iro(h\  Y\nv  liei  Tlimmerodc.  62. 

Rv»eh'ngrore,  UuzeUHntgruva,  ¥\nt  bei 
Trier.  260.  353. 

Baäewüre^  SdieidweiW  bei  Nieder^ 
Oefflingen,  Kr.  Wittlieh.  IM.  173. 
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Sakmhei'm,  Hof  bei  Bassenheim,  Kr. 
Coblenz.  418. 

tSaUscheit,  Hof  bei  Selbach.  A.  Nas- 
sau. 1197.  m 

Salmgowe,  dur  Sailiii-  oder  ßliesgau. 
20,  ÖL 

Sara  fluvius,  barouy  die  Saar.  .ö4. 

102.  118.  134.  401.  432.  456-7. 
Sarbtd'cJi,  Saarbur^.  66.  '2'.\b~&.  243«- 

i>ar«',  /Soroe  paatuf,  der  Saargau.  IM. 

t^witulahaoJi ,  SaarltüJzbach  bei  Bes- 
seringen, Kr.  Meraig.  4'>4. 

Üaaeldm,  Safiad  bei  Buxlioro,  Luxem- 
burg. 

Scaibede,  Flur  bei  Trier.  353. 

Sauerchtuten  y  Scmirthusen,  iSauershU' 
»m,  8abershau»en  bot  Cafitellaun, 

r  Kx.  Simmern.  OL  ilÄ.  428. 

/Scet'^na  vide  Zevene. 

Sceringewelt,  Scbiei*sfcld  in  Rbein- 
baiern,  20.  91. 

Sciieida  curtis  laf^  bei  Sarmersbach, 
Kr.  Daun.  1193.  ITß. 

Scheäwäre  bei  Nieder-Oelflingen,  Kr. 
Wittlich.  IIB. 

ScherBtein,  Scersteln,  Serstein,  Schier- 
stein bei  Wiesbaden,  Nastau.  184. 

2m  m  384. 

Sckindeh&naist,  Flur  bei  Boppard.  2C)h. 

Schindtlnel  Luxemburg.  436. 

Schueringe,  6c}titringn,  Schuttringen 
bei  Luxemhurpr.  430.  432.  4<)8. 

Sckiue,  hei  uadi  Moncicr  bei  Mettlach, 
Kr.  Merzig.  1169.  iÜL 

SchvnepHt,  Sdiönichl  bei  Sclilcidwei- 
ler,  Ldkr.  Trier.  12<»3.  252. 

SciHdaH  Saheogen  bei  Ueiuicli,  Lu- 
xemburg. 438. 

Soineo  bei  Firmarayviilo,  Fraiikrcicli. 

Seiveremu  lU,  Cliecrenamt,  ützbtrch, 
Flur  bei  Trier  und  andern  Orten. 
3o.'3.  405. 

Schenris  villa?  Frauk reich.  4t>6. 

Sconeherch,  Schönberg  bei  Talling, 
Ka*.  Berncastol.  43LL  435,  442-4 
44Ö.  Am.Kk 

Scozcy  Schoos  bei  Fibchbacli,  Luxem- 
burg. 437. 

Scranna,  Sclirassig  bei  Schüttringcn, 
Lnxembtirg.  20.  91. 


Smnnc?  1187.  124. 
Scrumpennühle  bei  Münster-Mcinfeld. 
451. 

Sctiren,  Scheuren,  mit  Nassau  oic 

Ort.  1197.  2Qfi. 
Sejr'trne  rivus,  Seflersbach,  fällt  bei 

Merzig  in  die  Saar.  401. 
Seine  Castrum,  Burg  Seyn.  237-8. 

212.. 

Seiiia  antiqua,  Seynbach.  424. 

Sflehach,  Selbach,  A.  Nassau.  206. 

Stlsun,  Selzen  bei  Oppenheim,  Rhcin- 
hesacn.  1158.  32^ 

Seinisbach,  Seesbach  bol  Monzingen, 
Kr.  Creuznaob.  221- 

Senchehtein,  Grenze  vom  Saarburger 
Bann.  39G. 

Sej)tein  f<mtfa  vide  Siebenborn. 

Sercurichi  mens,  Flur  bei  Trier.  353. 

s.  Servatii  Hof  zu  Güls  oberhalb  Cob- 
lenz. 416. 

Servichf,  Serrig  bei  L*sch,  Kr.  Saar- 
burg. 397-R. 

Seveche  1  Söst,  Kr.  Saarburg  ?  410. 

Secenicfi  bei  Castellaun,  Kr.  Simmem. 
428. 

Sen-ftiihua-nen,  Simmern,  A.  Montabaur, 
Na8j.au.  1198.  21^  421.  42fi, 

Sibinb/tumin  vide  Siebeiiborn. 

Sickenbach  ?  Siegelbach  in  Kheinbai- 
crn?  1197.  212. 

Sitbtiiburn ,  Sf^jjtemfontes,  Sibinbrün- 
nin,  Hof  bei  Noviant,  Kr.  Bcrn- 
castcl.  63. 108. 144-5. 180. 1 . 263-4. 

Siei/ura,  Siinfra,  Simmciu  unter 
Dhaun,  Kr.  Creu/.nach.  2(2.  ^  130, 
472-3. 

Sigarshagen,  Sicrshan,  A.  Montabaur, 

Nassau.  42sL 
Sigendorfi  224 

Sigen/teim,  Senheim,  Kr.  Zell.  1182. 
^  äa.  129-3(1.  258-9.  427. 
Sigona  tluvius  in  pago  Bcdcnae  ?  866. 

Simoniavelt ,  Sinspelt  bei  Outücheid, 
Kr.  Bitburg.  150.  lÜL 

Sinei.  Signy,  Champagne,  Frankreich. 
465  473. 

Sinnt»cheit ,  Hof,  lag  auf  Ensheimer 
Bann.  1197.  21(). 

Sinzich,  Senzich  bei  Thionville,  Frank- 
reich. 1202.  235. 
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Sireginga,  Seringen  bei  Neunkirchcn, 

Frankreich.  46ö. 
Siren  bei  Luxemburg.  43t?. 
Sirkem.  Sierit,  Frankreich.  23fii 
f^izioilre,  Sisstcäre  lag  bei  ß  Johann- 

llohrbach,  Rheinbaiem.  1181.  85. 

210. 

Sleirhe,  Schleich  bei  Mehring,  Ldkr. 
Trier.  4^4. 

Sletn-ilre,  Schleidweiler,  Ldkr.  Trier. 
1181.  83=4.  25L 

Snarbach,  Schnorbach  bei  Rheinböl- 
len, Kr.  Simmern.  .^^8.^-4. 

Socide  vide  Sozede. 

Sodke,  Schoyde,  Schoden  bei  Irsch, 

'   Kr.  Saarburg.  3öfi. 

Solreshach,  Bach  bei  Rhens.  IITI  50. 

Sotere,  Shotere,  Sötern  bei  Nohfelden, 
Birkenfeld.  400. 

Sozede,  Socide,  Söst  bei  Wincherin- 
gen, Kr.  Saarburg.  1201.  22IL  üM. 

Svela,  Hof  bei  Merl,  Kr.  Zell.  35, 

im  m 

Svtribi'rch,  Berg  bei  Morl,  Kr.  Zell. 

Soira,  Speler.  24L  2BL  28.'^. 

^5"^^'  Spiesen  bei  Neunkirchen,  Kr. 
Otlweiler.  1195.  ISL  210. 

Sprenkt'rshach  bei  Bengel,  Kr.  "Witt- 
lich, m. 

Spnrginherch,  Spurkimbe}'g,  Foi'st  und 
Burg  Spurkenberg,  A.  Montabaur, 
Nassau  424-5. 

Staßele  bei  Brück,  Kr.  Adenau.  452. 

Stalecke,  Burg  bei  Bacherach.  212. 

Stalle,  Stahl  bei  Bitbur^  MlL 

Starhinberq  Castrum  bei  Trarbach  an 
der  Mosel.  332. 

Statteithusen'i  Na-ssau.  1197.  206- 

Stedeheim,  Stedem  bei  Messerich,  Kr. 
Bitburg.  448.  4IL 

Steguenach,  Steiningen  bei  Gillenfeld, 
Kr.  Daun.  1198.  113. 

Steinherch  bei  Weierweiler,  Kr.  Mer- 
zig. 403. 

Steinebach  bei  Gebhardshain,  Kr.  Al- 
tenkirchen. 1179.  IL  a02. 
Steineim,  Stoinem,  Steinheim  bei  Ros- 
^  port,  Luxemburg.  835.  9.  23. 
Steimele  bei  Luxemburg.  430.  435- 
6,  469, 


Stirpeneith,  Sterpenich  bei  Arlon,  Bel- 
gien. 469. 

Stoeheim,  Stockem  bei  Assel  bom,  Lu- 
xemburg. 438. 

Stockin  lag  bei  Wirges,  A.  Monta- 
baur, Nassau.  424. 

Straza,  Strassen  bei  Luxemburg.  20. 
469. 

Strazb^g,  Strassburg  im  Elsass.  2ftt. 

Streniiche,  Strimmich  bei  Senheim, 
Kr.  Zeil.  428. 

Stronibeig^  A.  Selters,  Nassau.  1204. 
254.  222.  ML 

Strtma,  Strohn  bei  Gillenfeld,  Kr. 
Daun.  1193.  113. 

Strufershtis,  Strotzbüsch  bei  Gillen- 
feld, Kr.  Daun.  42a. 

Stumnlberrh,  Stuphelenberch,  Berg  und 
Flur  bei  Altrich  und  Wittlich.  1180. 

81  lü8.  U4.  422. 

Suabheim,  Stiapheim,  Sauer -Schwa- 
benheim bei  Bingen,  Rheinhessen. 
2Ö.  9L  43(1  451.  412. 

Suarcetisole,  Flur  um  Adenau.  18. 

Suarzerdtn,  vSchwarzerden  bei  Ge- 
münden,  Kr.  Simmern.  422- 

Kr™!'?        B'"""-«''  >1»3.  174. 

Sueiehe,  S  weif  ha,  Schweich,  Ldkr. 
Trier.  23..  31Ü  4fiL  4ß4. 

Svelneim,  Saulheim  bei  Niedcrolni, 
Rheinhessen.  451-5. 

tiufpesinge ,  Schwebsingen  bei  Wel- 
lenstein, Luxemburg.  43ft.  468. 

Stieria,  Schwaben.  28 1 . 

Sulmene,  Sidiue,  Sülm  bei  Idenheim, 
Kr.  Bitburg  405. 

Sumerlarhen,  Sommerloch  bei  Creaz- 
nach.  383-4. 

Sniuninnt,  Summethof  bei  Treis,  Kr. 
Cochem.  173. 

Svi'a  fluvius.  die  Sauer,  Luxemburg, 
m  L=2.  4.  8.  9.  ÖL  430-2. 

Sumisin  pu«:us,  Sauergau.  835-  9. 

Siiusbarh  fallt  in  die  Nähe,  Birken- 
feld. 410. 

Suvenrhe,  Moselsürsch  bei  Münster- 
Meinfeld.  451-2. 

Streche,  Schweigen  in  Rheinbaiem. 
455.. 

Swickeroth ,  Schwickcrath  bei  Seins- 
feld, Kr.  Wittlich.  1189.  m 
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TaLevanCy  Titaifang  ^  Kr.  Beruca«tcl. 

Tavena,  Taben  bei  Freudenburg,  Kr. 
Saarburg.  2^  9L  m 
47R. 

Temdooi,  Temmels  bei  Nittel,  Kr. 

Baarburg.  864. 
TeutduH.  415. 
Teutonia.  142. 

Texandria  im  Klederland.  liL  1<)0. 
TheadonisciUd  vide  Diedcnhovcn. 
Thriminzal  915-  HL 
'iKre,   Tore,  Thür  bei  S.  Johann, 

Kr.  Mayen,  m  238.  2aS.  212, 
Thurivgia.  280>  1 . 
TUla'i  354. 

T'inmfm'm,  Dienheim  bei  Oppenheim, 

Bheiuhesscn.  iiüä^ 
Tinkeracha,  Tincri,  Tinkerey  vide  Din- 

kriohe. 

Tracene,  Traben  bei  Trarbach.  99. 

Travendrebach,  Trarbach  an  der  Mo- 
sel. 1193.  112. 
Trechere  pagus  vide  Draehero. 
Treoirig,  Trier.  L      10.  2L  40.  4S. 

52.  54  58,  ß(L  Üa.  6()-7.  Ü9.  12. 
77-8.  82-4.87.92-3.  102.  lüt.  m 
113-14.  12-2-4.  136-8.  141,  IM, 
m.  ILL  IM.  207-8.  210.  22(>. 
236.  239-40.  246-9.  252.  2fi0.264- 
ä  270-2.  28i)-2.  2fiL  221L  294- 

L  ao2^  aiii^  aiiMi,  aiL  31 9- 
2L  a2ö.  m  aiiü.  aai.  m  342. 

348-9.  .351-6.  363-5  384  398- 
401.  406-7.  409-12.  415.  419-23. 
4:j(>.  433-7.  4;{9-42.  446-7.  449- 

'•^  ^  457-61.  465-6.  MS  4liL 

Triburias  villa  roo;ia.  21 . 

Tnmpze,  Trimbs  bei  PoIcIj,  Kr. 
Maien.  115.  217-18. 

Tri»,  Treis  an  der  Mosel,  Kr.  Co- 
chem. 6L         na  141-2.  3(J3-4. 

Trissinga  bei  Mairy,  Frankreich.  ß52. 

Trtthenheym,  Ldkr.  Tner.  äOL  444. 

Trivels  bei  Annweiier,  Rheinbaicrn. 

HL 

rmimyf,  Truntange  bei  Waldbrcili- 

mus,  Luxemburg.  468. 
Tuitio  vide  Dfizc. 


Tumla,  Thomm  bei  Farschweiler, 
Ldkr.  Trier.  ML  404  414  HZ 

Timechingen  vide  Danechin^en. 

Tuntinisdorph,  Tünsdort",  Kr.  Saar- 
bujg.  345-6. 

Tnotiväre,  Dudweiler  bei  Saarl>rückcn. 

Turiöburg  vide  Dusburch. 
Tvscitlanum.  85. 

Udera,  Oudcrn  bei  Thionvillc,  Frank- 
reich. MLL  343>4  a4li 

Vjfeninge  in  pago  ßcdenso,  Oetflin- 
gen,  Kr.  Wittiieh,  817.  8.  16,  IL 

Ulfrisheiiih  Wald- Uelversheim  bei  Op- 
penheim. 472. 

Ulkebach  vide  Olkenbach. 

Uro,  Euren  bei  Trier.  352-5. 

Urbach  bei  Puderbach,  Kr.  Neuwied. 
1204.  25L 

C/r6s  a^ifjua,  Flur  bei  Seyn.  297. 
lag  an  der  Mosel  bei  BernCae- 

tei.  m 

Urntsfeld,  Orsfeld  bei  Killbui^,  Kr. 

ßitburg.  1150.  aiL 
Ursniadia,  Uramieda,  Ursclimitt  bei 

Lutzerath,  Kr.  Cochem.  1190.  155. 

m. 

l  'rsoe,  Ursowen  war  ein  Hof  bei  Witt- 
lich V  im.  63.  m  144 

Urvar,  Urbar  unter  Klu'enbreitBtein. 
1210.  299. 

Uizeche,  Urdvhe,  Urzeke,  Urceka, 
ücraig,  Kr.  Witüich.  63.  103.  108. 
L14  UL  aia.  428,  446-7.  4fiQ. 

Uapernoy  Ospern  bei  Rödingen,  Lo- 
xcmburg.  4311  4M.  4fi£L  , 

Tfl/e  vide  Wala. 

Valtndra^  Urbs  vaLltxsis'i  VcdUlisis'i 
Vallendar  unter  Coblcnz.  IL  237- 
8.  2&L  272.  416, 

de  VcUlibttSf  Faiiz  bei  Wittlich.  5L 
6iL  m  144-5.  2ÜS. 

la/Zw,  Velle^  Fell  bei  Longuich,  Ldkr. 
Trier.  20,  91.  414  441^  445. 
460-3.  470. 

Vallis,  Velle,  l'ellin,  Fell  an  der  Mo- 
sel, Kr.  S.  Goar.  900-50.  IL  45L 
453. 

Vare,  Fahr  am  Khein,  Andernach 
gegenüber.  1194.  176. 
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VastrMt,  Fastrau  bei  Lon^iich,  Ldkr. 

Trier.  112.  402.  464. 
Vekkerickj  Flur  bei  Detsem.  444.  • 
Vderoth*i  Nassau.  206. 
Veüetri,  97. 
VeUe  nd»  Vallis. 

Vehkf'rfjen,  Fcidkirche  bei  Neuwied 

1204.  257. 
Veneti',  A'eiietier.  64. 
Verona.  115-16.  120.  191- 
Verrenhurgh  Castrum,  ^'^rncb^lIgf,  Kr. 

Adenau!  1192-  166-  .i.};5. 
Viaiuta,  Feyen  bei  Ö.  Matheis,  Stkr. 

Trier.  41U. 
rUdetderph,  FUsdoif  bei  Aspelt,  Lii> 

xembarg.  484. 
f 7/, ciiv  Villers  in  Frankreich.  352. 
Vüinabacl*  im  Cooteliirald,  Kr.  Witl- 

lieh.  172. 
ViUarüf  ein  Weiler  im  Kr.  WttlUeb; 

oder  um  Jülich.  49.  56,  108.  144. 
Viimerßj  Vehnere,  Vilmar,  A.  Bmi- 

kcl,  Nassau.  158-9.  ^?>A. 
Vilziney  Fikcn  bei  Conz,  Ldkr.  Trier. 

456. 

Virca,  hiess  der  Neaeoberg  bei  Trief. 
399.  423. 

Vlrdvnvm,  Vcrdun,  Frankreich.  1;54. 
VirmerishacU  um  liiikenfeld.  410. 

VisiAe,  Fiach  bei  Nittel,  Kr.  ^ut- 

bürg.  363-5. 

Visrhharh,  ris<  hbach  bei  Mereciif  Lu- 
xemburg. 408. 

Vlisteitif   Vitstein  y  Flesten  bei  Kci' 
pen,  Kr.  Daun.  471. 

Feele»  Vowde,  Feulen  Ix  i  Diekirob, 
Luxemburg.  430.  434  .  4:iH. 

VolkesheiiUy  Volxheim  bei  Wöllstein, 
Rheinhessen.  1187.  124.  373-4. 
384-6. 

Voscojtt'tis,  Vo.^'frfi,  Forst  bei  CardeO) 

Kl'.  Corhera.  1118.  67.  119. 
Voictit.  vitle  Voele 
VreMUCj   Fressen   bei    Polch,  Kr. 

Maien.  418.  . 
VrisrngeUf  Fri^iingen  bei  JSeeh'-AJsigy 

Luxemburg.  434. 
Vnhti7t,  Vuehiinj  Fitten  bei  Mci'zig. 

394-5. 
Vure  Castrum  ?  332. 
VHze,  Vus€^  Fiaeb  bei  Nittel?  U8S. 

94.  294. 


WabraoensiB  pagve.  8iS.  15. 

ndfCfOTPiK  AV  aclp;^a.ssen  hei  Mer-'ttr  ^9. 
\\  iuUnheim  bei  Alu  weilor.  18.  126. 

258.  287.  289.  30 1. 
WMdertUa,  Wwknla,  WadriU  bei 

Wadem,  Kr.  Merzig.  97.  3.^9. 
Waderlo  im  Niederlnnd    IH  61. 
ira(7»'f«/iMsew.  Wagen  hausen  b.  Lutze- 
rath, Kl*.  Cochem.  1193.  173 
Waddingen,  WeUingen  bei  Uilbriii- 

gen,  Kr.  Merzig.  349. 
Wala,  VaU.  Wnldt  ?  Wahl  bei  Re- 

dingen,  Luxemburg.  341.  344.  431. 

438. 

WedamomuUriimi  Wmtmomuteir^m, 

WalmUuster  bei  Buscndoiify  Fniik- 

rc'uAx,  340.  342.  350. 
Waibachj  Zwalbach  oder  VV  ahlen  bei 

Losheiiu,  Kr.  Merssig.  458. 
Wald  ^d«  Wab? 
Waldqfen,  Wallat,  A.  Ekvills,  Naa- 

san.  3f*4-5. 
WalderadagiuelUf  Flur  bei  Uexheim. 

18. 

Weiidervmgf^  WalleHiuigen,  Kr.  %U3^ 

louis.  465. 
Walferdinge  bei  Steioaeit  Liucembarg» 

409. 

Walichra^  Walcliern  im  Niederland. 
ttW.  160. 

WaUri9heiini ,  Wallersheim  unter  Oob- 
lenz  am  Uliein.  8.Ö6  416." 

Widiu  Hiniwce,  Wütpretishwen^  Wal- 
nuizhoim  bei  Ahi  weiler.  287.  289. 

•.'801.  ■ 

Waldorf  bei  Polch.  Kr.  Maien.  418. 

IVoZ^^.'Viil  bei  Bietroff,  Ff^okraich. 
120. 

Walesfijeinrunde  im  Nicderlaiid.  1195. 
185.  280.  415. 

Wnlti  rsdoi'f  gehörte  m  Niederbetg 

liintoi  Eiin  nbroitstoin,  416. 
WaUmga^  Wellingen,  Kr.  Mei^zig? 
346. 

Widtrmha,    Waltra/wm,  Waldrach 

bei  Ruwer.  Ldkr.  Trier.  854.  899. 

404-5.  411.  14:5. 
Wnrhinga,  W  eliingen  bei  Tünsdorf, 

Kr.  Saarburg  ?  345. 
WoBMheiiii  um  MfiiMterappelinRheib- 

baiem.  466. 
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Wedingen,  Weidingen,  Kr.  Bitburg, 

m. 

We'idenhageny  Weidenhan,  A.  Wtl- 

merode,  Nassau.  356. 
Weither  ah  eim  ?    eingegangener  Ort 
zwischen   Wallhausen ,  Roxheim, 
Hilberaheim.  1158,  22.:  \M.  376-6. 

Weidest  ein ,  WildeMen ,  WCllfrtäin , 
Klieinheseen.  20.  SiL  455.  472. 

Wtlk-enki/le,  Wellkyll  bei  Auw^  Kr. 
ßitburg.  448.  >  * 

WeUe7ie,  Wehlen  bei  B^rnoAstel.  422. 

Wellengeshtim,  Welgersheim  bei  Wöll- 
Bteiu',Rheinhe»8on  1181. 124.880^1. 

Wercehadi,  W^ttrabaoh  bei  BliescaBtel, 
.   übdinbaiem.  It81.  8&. 

Wercebvrch,  Würzburgin  Franken.  [iL 
W»'da^  Kaiserewerth  am  Rhein.  1209. 

28iL  29Q-1.  - 
Were,  Wehr  bei  Wincheringen,  Kr. 

Saaiburg.  3fiH-.5. 
Were,  ^^'ell^  bei  Burgbrohl,  Kr. 

Maüen.  me.  m 

Werentroth  lag  bei  Attenbausen,  A. 
Nassau.  1197.  206. 

Weresdorf,  Wersdorf,  Wiersdorf  bei 
Bicrisdörf,  Kr.  Bitburg.  449. 

We/  La,  Werlau  bei  S.  Goar.  356.  35ä. 

Wertitai,  Wörstadt,  Rheinhei'sen.  454. 

Wertdersheim  vide  AVeitfaersbeim. 

Werwis,  Wirrftw  ^bei  Ponoinem,  Kr. 
Cochem.  173,  i 

Westie  in  pago  Kinnehem  ?  Kr.  Witt- 
lieb  oder  Berncastel.  715. 

Weyendal  curia?  Nassau.  1197.  206. 

Wich,  Moyenvic,  Frankreich.  340- 1 . 

Widemarsoach  ?  Weidenbach ,  Kr. 
Daun?  353. 

Widenrod'i  Luxemburg?  um  Ospern. 
438. 

Widingity  Widrigis,  Würges,  A.  Mon- 
tabaur, Nassau.  424. 
Wieks f  Metzei--\\'i^e  bei  Thionville. 

m 

Wihsi,  Altwies  bei  Mondorf,  Lu.xcm- 
burg.  348. 

Wüare,  Creutr.weiler  bei  Nennig,  Kr. 
Saarburg.  2LL  9L  430« 1.  489. 

Wädestorph,  Filsdorf  bei  Aspelt,  Lu- 
xemburg. 4ßS. 


Willeinanneshagen,  A.  Runkel,  Nas- 
sau. 1197.  2ÖÜ.. 

WiM  ein  Weiler  um  Trier.  353. 

Wifre,  Hulsweiler  bei  Sa^rlouis.  6S. 
209,10. 

W-ilre,  Weiler  bei  Hilbringen,  Kr. 
Meraiff.  ü94«ö< 

WÜre,  Weiler  bei  Bitigen,  Rheinhes- 
sen. Uß.  378-9.  383-5. 

Wilre,  Weiler  bei  Monüingea,  Kr. 
CreuznacU.  473. 

Wilre,  Weiler  bei  Biersdori,  Kr.  Bit- 
burg.       229.  m 

Wäre,  Weyer,  A.  Kcuikel,  Nassau. 
206. 

Wäre,  Hofweiler  b^  Wekchbillig, 
Ldkr.  Teiet.  318. 

Wilre,  ein  Weiler  in  dem  Kreise 
Berncastel  oder  Wittliofa.  422< 

WOret  Flur  bei  Mersdi,  Luxem- 
burg. ^ 

Würe,  Münchweiler  bei  Wahlen,  Kr. 
Merzig.  45R. 

WilriHowin,  WäreMtuiren,  Widd  bei 
Deudesfeld,  Kr.  Bitburg.  118*.  112. 
14L 

WiUebach,  Bach  bei  Taben^  Kr.  Sear- 
burg.  45fi. 

WiltxHch,  Wiltingen  bei  Ganzem,  Kr. 

Saarburg.  66.  170.  342. 
Wimereskiricha,  Wimari  ecdesia,  Wi- 

inaruhirchef  Wetmerikirch  bei  Eich, 

Luxemburg.  20.  9L  468. 
VVindinqin,  Winningen  an  der  Mosel, 

Kr.  Ooblenz.         25.  28-9.  25L 

m  4JLfi. 
Wineheimj  Weinheiro  in  Rheinhessen. 

27-30.  9L  155-6.  430.  455. 
Windeiusen,  W^indesheim  bei  Creuz- 

nach.  383. 
Winikchere,  Winchra,  Winchere,  Wi- 

nekra,  Winechra,  Winchra,  Wine- 

chere,  Wincheringen  bei  Nittel,  Kr. 

Saarburg.  72,  IM.  222,  348.  362- 

5.  3M. 

Winkela  bei  Gillenfeld,  Kr.  Daun. 
1193.  112. 

Winterhaeh  bei  Pfalzel,  Ldkr.  Trier. 

62-3.  104.  108.  144-5.  2M. 
Winterbure,  Winterborn,  Rheiabaiern. 
466. 
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8.  X^pographiachM  Kegist««. 


Wtnterkeim  bei  Oppenheim,  Rhciri- 

hessen.  472. 
Winter$dorph  bei  Rahlingeii,  Ldkr. 

Trier,  öa 
WintirLche,  Wintricb  bei  Mählheim, 

Kr.  Bemcaßtöl.  SM.  3Sa  AIL  iM. 
WU,  Niederweis  bei  Alsdorf,  Kr. 

Bitburg.  800.      L  14. 
Wiselon,  Weisel,  A.  8.  Goarshausen, 

Nassau.  383. 
Wissa.  Weiss  bei  Rommersdorf.  71. 

2.5.5>7. 

Wisse  in  pa^^o  Muslcnsi,  Wihai,  Alt- 
wice  bei  Mondoi-f,  Luxemburg.  8M. 
fi..  348. 

Wiage,  Wise,  Moselweiss  bei  Coblent. 
2Qfi.  215-17.  232.  m  28^  2im. 

Wüsera  marca  in  pago  Bedensi  su- 
per fluTio  Sigona  ?  Ober-  oder  Nie- 
der^eis?  860.  12-14. 

Witetsb^gh,  Witersbureh^  Wttkirs- 
berg,  Weitersburg  bei  Vallendar. 
1202.  2M.  m  212.. 

Wuhseleden'i  1184.  iliS. 

Witte,  Weiten  bei  Orschholz,  Kr. 
Saarburg.  456. 

Wittlich,    Witelic,   WifhUm,  Withe- 
iika,   Witlic-he,  Wifctlich.  ML 
J47.  112,  264.  am  852  899.  4n. 
420-22. 

Wi^enberg'i  Kr.  Bitburg.  449. 
Wizenowe,  Weissenau  bei  Mains.  168. 
Wizkircke,  Alba  eccleaie^  Weiskirchön 


bei  Marsal,  Frankreieb.  4311.  466*- 

Wizpori,  jetzt  Heiligkrous  bei  Trier. 
1201.  2m  . 

Wiznlm,  GreniBe  des  Idarwaldes,  Bir- 
kenfeld.  409. 

Wdfeapat,  tlur  bei  Winterbach.  251. 

Wolffvnlt  in  pago  Bedensi,  Wolsfeld 
bei  Dookenaorf,  Kr.  Bitburg.  800. 6. 

Woljkuaen,  VVolfonbausen ,  A.  llun- 
kel,  Nassau.  IWl.  20ß. 

Wolmerode,  Wollmerath  bei  Lutze- 
rath, Kr.  Cochem.  1150.  Sä^  113. 
4^ 

WolpreUdwilrBf  Wopretct9wdre*i 
210. 

Wopeswilrey  Wopenetotlte,  Folpersch- 
wcilei  bei  Sarrguenunea ,  Fraokr. 

Wolveagruhunf  Flmr.l>ei  Appenheim, 
Rheinhessen.  1158-  32. 

Wormatia,  Worms.  1^2.  26H_.  2EL 

Wrentilingn  gehJJrt  zu  Oudom,  Frank- 
reich. äfÜL  344. 

Wiichere,  Wocher a  bei  Perl,  Kr. 
Saarburg.  469.  < 

Zeltanc,  Zeltingen,  Kr.  Bemoastel. 
68.  Tide  C.  ♦ 

Zevma,  Zewen  bei  Trier.  351-2- 

Zucke  ?  gehörte  zo  Wincheringen.  363- 

Zvringa  ?  343. 

Ztircnoy  Zürich  in  der  Schweiz.  281. 
Zuttmge  in  pago  Bedensi,  Zittteh  bei 
Bech,  Luxemburg.  817.  8. 
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C.  Wortregister. 


A<^erland.  3S2j     '^>i  V\ 
Akker.  mm  -"i- 
JUodi'um,  2s  439^40.  v>v\ 
Alte  süve.  43.  '  •  '\  ~ 

Aniphora.  343.         ^         v  ^ 
Anewandvn,  Anetmnd/T.  368.  371~2. 

374-6.  378-82.  m 
Angaria.  839-42.  344-5.  350.  ^ 
Areale.  22^ 

Atthin,  Hatte.  335.  plenari».  Sfifi.  Atie. 

398.g.  452. 
Bavulator.  m     '-^^^  ' 
Baiulxts.  467;         A-  ^^uAmä-  «'. 
Baivtor.  34L    '-i    •  '^MV-rv. 
Bandach.  405,    ct'U  ■ 
Banmeü^e.  424.  ' "^'f^v-  • -v.'.r 
Bannale  vinum.  405.  6<innt(«  tnVn'.  433. 
ßawwM«.   ^  394-6.  398.  402-3. 

406-7.  409-10.  m  422-B.  434. 

440-^  444-8.  455-6.  465.  -tfifK  473, 
Bidellus.  ÜS,  i^M^^e^^.  41£  Bedeäm. 

445-6  4ßL  .-•^-Aw.^  ' 
J5o<ieme.  282.  '  ■■<^^'^•^^>  :i 
Bovarim.  3.  "   ^  •>"*'''^ 

^02<».  32L  ' 

Breclefenke.  il3.    '  '  " 
BrttireZ,  i^r«Z.  314.  aifi.  am  394-6 
.    338,  415.  419-20.  422. 
Buhulnf!^.  433,      -  ^^^•■"■■>V> 
l^w^f?*'.  419.  • 
Budinch.  i26,         -""l  4.-.;: 
i^uTMio,  Bvneda.  370-2.  376-8.  380- 

L  417-18.    ..  .  ..rc  .^.v. 

Bvrghan.  23,    '"^-^'''f  -^"r»» 
Burgmses.  399,  '»»»v«- 
Burgwerk.  211.  ''^^^  '  '^^^ 

Cappen,  capunus.  388.  389-90.  454. 

468.  ■■  -v':'-^  ■  - 

Cam^rj'orsf.  206.  forestom,  nemus  oa- 

mere.  aS^LJim.  4niL  41Lil9.  424^ 

42L  434.  m  4Sa 


Carpentarius.  433-4.  43L  44L  444- 

ß.  452-3.  459. 
Carral  via.  401. 

Carruadi*.  339,  comtadis.  340- 1 . 

VamiV!<.  3. 

Caste Ilhorn.  56. 

Casticia.  15. 

C«!««»««*«.  4KL  449-60 

CÄorrw.  347. 

Cinsere.  410. 

Claretum,  403. 

Claxmira.  468. 

aop.  372.  374.  380.  387.  390,. 
CorifMde.  441-3.  44fL  44S.  457-8- 
Corneleide.  452. 
G^twÄ.  282. 

Crom/o,  342.  344..  432.  438-41.  45S. 

4M.  4ß6,  468,  470-3. 
CWfura.  430-2.  &c. 
Cvmtra.  434. 
Ounneme.  452. 
Oupenning.  421- 
Curtillani.  442. 
Deniee.  413. 

Denarius  hannalis.  394-6. 
„       frmugorvm.  398- 
„       vennaltit.  437. 
^       vinali».  448-9. 

emtalts.    43L  44L  445. 
450-3.  45a..  45L  4fiL 
Dickengriz  ager.  417. 
I>t€a  vel  iw<7^r.  348. 
DjV^  6anna«5.  .394. 
^    croadfdis.  456-7, 
„   domhncalis.   397-8.  414  42L 

4.56  467. 
„   magnw.  418. 
Diw^.  410i 

Dinmogt.  50.  lOL  13L  22fi.  287-9. 

.300-1. 
DufposittLs  census.  443- 
Pomtnica  at>ena.  833. 
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Duale,  ZweideiL  dd6-90. 
Dvrein».  343.  448. 

Egerde.  390. 
Eiintra.  342. 

Erueacaff  ermathaf»  8S.  ^  - 

FwmU,  Sureen,  345.. 397/448.  44ft 
450. 

Fasciculits.  394. 
Feoda  Ityatoria.  445. 
Fimezala.  385. 

Kröio.  f334-*.t    1  ;.;  I     ..  »x», . .  .»^ 
/•VW//?//.  452-3.        .'.I  .. 
Fv'tdI'i.  439.  460. 

4ai^_4.  457.  44i,  4jiö*6. 
448.  466.  459.  461.    x  .-v^„o.  ^ 
Franchn'ia.  465. 
Friedtbrech.  282. 
FrUinga,  i^r«wi^Üif^|^.,iJÖ8. 4^. 
Furalag.  425.  .7tf:        A  \ 

G^oßmooMi.  345.  .«»i^.  .v\.uV> 

&arcu>.  466.  {:(t| 
Geiien,  Smid^runge»  431^  \ 
Odima.  4U9. 

Gi<<?<«w:/a.  ß68.  ßir24a.;'3?6-7.  388-9. 
Haeeom.  409.         "-..i.   a,.'.\  ,  . ,  i 

iffl^^^  l^^A«».  394-408.  .4i«-ll^.«9. 

421-2.  427.  iu  m;,   ;^ 

IhUbellnr.  390.'' 

Heida.  387.  390.  ,>i  .....    .  > 

Hepa.  424.  j  j     ,  .  , .  > 

Berentrazen,  herweg.  867^9.  374. 378w 

9.  391. 

n^rtmal.  345.  402. 

Ilerwedc.  327.        -        «  jj     ...  (\ 

Himbe.  403.  *  v...  ,<\ 

Uospitwnu  433.  439.  470. 

iiofcff.  o6a.  //«6a.  339-47^  369."376- 
8.  383-4.  408.  422.. . 

/i<|tsco4-^^  4lß,; 

Hplmttreke.  i^.  r 

Uusgenoz(  n.  401.  .     .'^  ^ 

Iluve.  Ilnrdc/ihirue.  395. 

J{ecfli/iis/niue.  462.,     .  ,  ,  > 
»      Berinituut.  394. 
»     Bo»ini9(fr^<<«*  <^62;  , 
,     JBudeÜiuüe.  416.  { 
0      Cavwaueshmte.  462, 
.,       CidAhnne.  403-4.    i|j    .  .. 
9      CqU/mnevhufte,!  46^<  -  ..^  .  ^\ 
„     Dtnestehüve.  363.  36^;  ,497- 


GisUifhuue.  416. 
aiashuue.  395.  400-1.  408. 
Isenhuce.  427. 
'  i  ^  /  i  I^cuet-nkuue.  462. 
{<^rf  JCMdkoAedbrae.  462. 
.     i^iVM^te«.  363.  365. 


^      Koihnif.  405. 

Moi'runesliuue.  462. 
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OUcenhuue.  462. 

408.  I. 
j,  Pere-nuntlmue.  4<X^-1.  4044L 
„  Pin^cheruneikuue.  462.  \U . 
„  Plantirahuue.  462..  i.*i>Ä.\vRt. 
.1:  -ij  T  r  JUahardtahmuA  \ 4^*«^  >  ) . 
^  7i  i"c^  //  Uli«.  406»  '  - !  T '  ^ 
j,  Butbhuve.  462.  ■  -..Vvvv'.s.vl. 
ff  bcajhhuue.  405-6.  W  '.  .  \^^-^\ . 
. ,     ;  .^^i^kuue,  ,363^  «dlftafMie. 

865.  396.  400-U  466.  414. 

423.  455.  470.  > 

Schu/:u>e.thuue.  ,>v\muuV 
ücurltuue.  427.  !{,';  .,u^^^■^M^ 
Sdkuue.  406.    r.  M  .s\'>\>\.uiiU 

.^'„.j^  .„SoÄiMÄM«/'.  427.       vU^\x«.N  i\ 
t  TimhedeUeahnue.  462. 
f  VtBpereJiuue.  ß^^»^.  .Y%s<^ir- 
;     .     iiw«.403i  Fw«M(Af«f.|458. 
.    l'olhenandeshtiue.  4l6.nV^AM'\ 
,     T  or^fÄMttc.  403.  .4(W.:i-r.i 
„     Wilthubin,  424.. L^;^  . 
Uoue.  187.  .  . 

.fiotMinaUriim.  407-8. 
HtmetHaze.  426-7.      l  ..  .» 

384.  390.  427,  n  * 
Jlum'nnn  mnum.  385.         •  : 
i/u/irw».  246-9.  270.  .31?. 
Joculator.  349.  » 
Ji/r//.  354.  420.  427.  .    ■  . 
JtLchkorti.  406-6;'  .  .  \ 

Jurhuvi.  407. 

Judicium  aque  frigide.  401-2. 
Jugarintm,  419. 
Jim  mofftole.  436. 
In-  .^ojictM».  420. 

„    terra! f.  465. 
,  ,    viUici.  461. 
^«ftarAM.  -947. 
A'fTwe.  168.  405*6.;  . 
Ktmtbeui«.  306. 
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Kumde.  A2L  AV  .^^  .:ik.T»;Wt 
Kunige»  siraze,  374.  '-l-  ,i\.»»«»vm  \  S 
Logena.  462-3.  .lüi-  .TU  .«.uxVA 
Lef/atarii.  445.  .Tl'l-  .rsv-^^-^A.u  \ 

Leulehmd.  425.  ■   -Iffc  "''•t  .v••^-^■^ 

Luhtin.  lÜS.  413. 

A/aior,  «i^iVr,  rilUcuL  395-6.  403-5. 
&c. 

ifa/<ifr.  3ß0.  <.  ■  . 

ü^metnierc.  ML  Mcmewereks  452-3. 

Ma7upulus.  aüL  a9ü.  39L  4Üi  Jlfi. 
m  451-2.        »  .. 

Mansio  acdica,  45& 

Maimonarivut.  105.  418.  422. 

432.  &c  V       1  . J 

Manstude  servidum.  449.  .•  >»^>^  ' 
Mamus  actualia.  405.  '  I 

„      .f.  Basini,  458-9. 

Inicellarie.  422. 
„  capeUarie.  422. 
_       cengtuxlis.  462. 


„  cotticllani  rtuntii,  4.92- 

„  dolatri  officit.  398. 

„  frisingontnt,  422. 

ingeimdia.  2»  10.  34^).  431. 

„  irunde.  422. 

,  ^er.  432. 

0  ledali».  LL    '   .  • 

„  longvs.  418.    '    .  •  « 

a  medimansus.  440-1 . 

„  vulitaris.  415. 

„  molmdau.  ^^2^ 

„  mot/tcdis.  440-1.  ;  . 

„  nfitnorum.  398.     ,  , . 

0  72ortM.  406.  i' 

„  pütcatoruin.    390.  ymcarie. 
407.ft. 

„      plenicenmalis.  448. 

0      jjlenvm     ceiisum  Holrem, 

363-5. 
0       poniarii.  422- 
0       RcTnegeri.  461. 
„  461. 
0      »carmanms.  455. 
0       «emicensualis.  448. 
a      ««-lu/w.  9.  1(L  IL  344.  43L 

455. 
ff      s/oc//.  422. 
0       </e  sxieirie.  407. 
„       reatihijt.  10.  11. 

7' isser ie.  407. 


Mansua  vitri.  414i     '  •' 
Manu0^  vmMm.  466. 
i/ar.  329. 

Mareen,  marchun.  Ml.  312.  3IL  390. 
Martellus.  468. 

Medeme.  395.  ^\/e(AwiM«.  4ÖB.  Jtfw^wio. 

420.  425.  .1- 
Medencom.  409. 
Medimansi.  440. 
iW.  4^.  424.  1 
Melhoum.  170.  i 
Mensu<de  »ercitivm.  43L  • 
J/tffa.  4.57. 

i/^'rco;-«.  409.  436.  459,  > 

Mitbrode.  452. 

Moltura.  459. 

Morgen.  386-91. 

Mortua  manu».  436.  442-4. 

Moytalis  pnnüi.  431 .  inoyta.  4B2.  434- 

S.  4m  41:L  111^  451^  460-2. 
Mnyta  roden.  470.        '  < 
Alulendiche.  4D2.  ' 
Uundilmrdim.  32^   *       »  • 
Munt  um.  441. 

iVar-Ao.  2aL  •    '  -  '   .  • 

Nachseildf.  403-4.    '     -  • 
Niederfeld.  387-!>.  cumpum  inferius. 
431. 

Ofca.  ii^ra.  352-3.  ÄwZ^n.  432,  443-5. 
Ocerveld.  387-9.  campiim  super  i  us.  431. 
Poöum.  ML=2. 
ralma.  437. 

Parafridus,  Pcdafredii»-,  Farafrfidun. 

340-1.  39L  4ö2.  44L 
Pani*  moytalis,  431. 

„     clnustrali».  431.  *» 
Peditura.  9.  petitunK  Ih.  431-2.  439. 

44 1 . 443-4. 45 1 . 459-6 1 . 464. 466-7 . 
Pictura.  H. 

PtÄ<<»re,  Piehtere.  342.  Picktere.  399. 

404.  iVrtwi.  42L 
i'/^r«-.  288.  i'/^^-fr.  44.3. 
PoUidorus.  348. 
Po7«iiw  iCaro^i.  401-2. 
Pumun.  468. 
/i^rm.  445-6. 
Heche.  427. 
Saccus.  447.  453. 
So/e.  182. 
Salica  mansio.  458. 

„     /m-a.  m  m  42L  426. 432. 
438.  453.  4fia  467-72. 


Scdtca  vüua,  467. 

Salicuvi  bonum,  457^1. 

Scaria.  342. 

8ekenk9ehnt^,  254. 

Schuztocuer,  448. 

Scimlele,  B42.  M/L 

hcouwt.  4jü.  452. 
Scrago,  Screiner.  281-2. 
amtam,  441.  443.  447.  460.  466. 

Sewun,  413. 

Seicom.  418. 
Seimmis.  4u4. 
Seiegerede.  232. 
Seleguet.  26.  376. 
iSeUanf.  439. 

Sicheldf.  389.  ,  .  - 

Simula.  454. 

895.  417.  432.  443.4.  451. 

45a.  46U6. 
Sffgesaz.  400. 
boiidus  vtsitalvi.  431. 
Somarius,  400-1.  405.6.  «(wmarifii. 

420. 
SfocA.  422.  426. 
Stokemej'.  443-4. 
StragÜM.  468. 
Stregda.  387. 

Aifli«'i«itM.  SM.  896.  403.  41Ult. 

419.  421.  427. 
fiWmera.  436.  439.  442, 448.^  46L 

4G5, 

Swidfwiga.  351.  453. 
StmNy  fiMul«,  397« 
Sveingd.  340. 

Swant.  425. 
Z'^W  399.  441. 


TroA«.  447.  449.  461. 
UUrlende.  420.  446. 
Ulna,  437.  461. 
{TmielaM.  407. 

Vma.  400.  416-16.  418.  ttl. 
Vaüedor.  367.  36».  872.  376.  d7a 

388. 

da»  Vare,  372.  388. 

Vewna,  363.  405.  408.  431.  457.  469. 

Virtima.  345. 

YirdeL  346.  382..  TifAfeil.  336.  406. 
VirentaUe,  390. 
Fi«itocto.  310.1. 
F«nita/u  porcu».  440. 
Fl«.  8SI.  .. 

Vlfire,  Flur,  285.  376.  380. 
Voitdinest.  1691 
For«<cr.  418. 
FfWMfc.  409. 
Vuderheide.  306. 
1  MrÄ?Vf.  305.  427. 
WarUnt.  376.  381, 
IV'arfa.  425. 
Waat^Jl»m,  465. 
rra/riMSopiiai.  9.  10. 
Wergeldu,vi,  23. 
ir<///ors<e;'e.  424. 
Wmmge.  403.  405-6.  414. 
"fFtsuw^^ewi^r.  443«4. 
WoUiihf.  281. 
Xenia.  345. 
^afcttZ.  281. 

366.  37a  389. 
Z<astevn,  28L 
Zvlchere.  281. 
Zweided,  367-9L 
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•1. 

•2. 

♦3. 

•4. 

•5. 

•6. 

•7, 

•7  a. 

•8. 

♦9. 

10. 
*  J 1. 
♦12. 

13. 

U. 

•15. 

•16. 

•17. 

*18. 

•19. 

•20. 

21. 
«< 


•23. 
24. 
25. 

•HtAfclKlMci 


9  flu  nu 


Der  Kegesteu 


Hfo. 


— r 

•  ■  j 


m  ^ 

634.  apr. 
634:  . 
684.  . 
636«  . 
646  «Qg. 
706  febr.  1. 
720  jun.  33. 
729  jan. 
752  mai  27. 
752  mal  5. 
760  jun.  17. 
762—804. 
7162—804. 
762  jul.  ^ 

762  aug, 

763  Mig.  2. 
752-768, 
765  feU-. 
■766  jtni 

•1772  apr.  I, 
llttaticita«.  u. 


10. 
13. 


14. 


1. 


1. 

Anh.  1. 

4. 

2. 

6. 

6. 

3. 

8. 
11. 
12. 
16. 
1&. 
18. 
50. 
57. 
19. 
20. 
22. 
23. 
25. 
24. 
26. 
27. 
33. 
30. 
31. 


...l,  iiW  


.  1 1  - 


314t*i8i0c( 

623  nov.  11.  ^ 

..8831';  t"^' 

'630'jmgii^.  i 
70Z<iiBbK'l. 

720  jufl. 
729  jan. 
752  (762?)  mai  2T; 
752  (754?)       b.  > 
760  jurt.  17. 
800  jul.  1<5.  : 
V^^a— 804. 
7(>2  (764?)  jui.  10 

762  «iig.  13. 
7(53  aug.  8. 

763  aug.  l\. 
765  febr.  14. 
7G;j  jun, 
767  jun.  l. 

772  sept.  6. 
772  apr:  I. 
772  ^011.  29. 
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yu  * 
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Des  Urkuudenbuchs  1.  Bandes  '        Der  Regesten 


Kro. 

1  P*i*t^ 

1  X 

♦26. 

,    772  sept.  1. 
^    775-776.  ." 

..    .  1 

W  II  1  M  ] 

46. 

 — — 

772  8cpt.  1.,  ^ 

♦27. 

774—791. 

♦28. 

*29. 

776  noT.  . 

'    !  .34. 

1   776  noT. 

30. 

776-777.  . 

38. 

776—777. 

31. 

777  nov.  27. 

39. 

777  nov.  27. 

32. 

778  febr.  24. 

.  . 

40. 

778  febr.  24. 

*  33. 

786—787  jun. 

25.  . 

'  ■  '  44. 

786  jun.  25. 

34. 

787  ang.  1«. 

f\  am 

t  87. 

i(i  aug.  18.  — 

. 

*35. 

•  ;>780  jun. ,  9.  i 

45. 

790  jun.  9. 

•36. 

c  794. 

42. 

779—780. 

•  37. 

'  •  ^tlPtebr.  17. 

«  . 

47.  ^ 

'  -797  febr.  17. 

•38. 

800  dec.  10. 

156. 

887  dec  10. 

89. 

801  apr.  13. 

■ 

#  . 

51. 

801  lapr«  13. 

•40. 

StÜCsOlABMl. 

.  52. 

oUS  M|Hi  1. 

♦41. 

53.  1 

>   804  apv.  8. 

•42. 

64.  55.56.j 

^. 

804  jiil^iS5. 

•  -  • 

58. 

804  jiilliaö. 

•44. 

.0806  jan.  90. 

,  60. 

806  jaifirao. 

•46. 

.  807  apr.  28. 

61. 

807  apr.  28. 

♦46. 

807  aug.  .  • 

41. 

779  (788  ?)  aug.  .  . 

*47. 

c.  814. 

88. 

814—840. 

*48. 

815  febr.  3. 

•  • 

67. 

Rio  fobr.  3. 

49. 

8tß  Hirz.  22., 

181. 

902  mrz.  22. 

♦50. 

816  Äug.  27. 

.  68. 

816  aug.  27. 

♦51. 

816  nov.  8. 

■    »  « 

.  69. 

blli  liüv.  8. 

•52. 

.  820  jaü.  30. 

*     *  • 

71. 

820  jan.  30. 

•  53. 

821  jul.  16. 

•  • 

.  72. 

821  Uli.  Ib.  i 

*ö4. 

822  apr.  2. 

73. 

822  üpr.  2. 

*  55. 

823  aug. 

74. 

823. üug.  2D. 

♦56. 

823  oct.  15. 

•  • 

.  75. 

823  oct  15. 

♦57. 

826  >n.  26. 

•  • 

.  76. 

QAA  T  

ICO 

Oo. 

826  noTi  12. 

•  • 

♦59. 

■  # 

.  77. 

83l^ci^n6ae: 

•60. 

9 

79. 

•61. 

885  rnai  36. 

•  • 

81. 

835:.MM>iB. 

•62. 

835  fobt«  6« 

*  • 

80. 

«835]'lbb^^tB. 

•63. 

.SdGrtpqllllO. 

82. 

^fPlftflO. 

•64. 

85. 
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♦70. 
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♦74. 
♦76. 
♦76. 
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78. 

79. 

*80. 
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•*82. 

*  93. 

*84. 

♦85. 

♦86. 
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♦96. 
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♦99. 
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♦  101. 
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^   838  jüu.  18.     .  i 

839  jvau  26.     . ' 

841:  fcbr.  17.  . 

842  fcbr.  5. 
(»'  842i--,844  aug.  29. 
(  i  B^^oßfb  12.  u 
t  ■  m.  WWS.  17. 
V 1  84j&  tfPBi  18. 
.71  84^  n#  25.  , 

mtV9^  12.  k 

.<;.Mk4qp^6.  Iii. 
iL'  847i  «||7.  IM 
847  jil.25.  .[).: 
849  aug.  25. 
847-868  aug,  »8t. 


851  apr.  19. 
861  nui  20. 
85^  9f«B*  1. 


854  fehr.  25.  * 

854  jul.  10.  . 
c,.  855«       •     t  ■ 
865  jun.  28. 
842  -  85.Ö.  . 

855  sept.  lü. 

856  (ehr.  11.  . 
86^  jun-  28. 
85tl»  Jm«  18.  i  M 
W  «»t  7. 
861j|«l^  28.   M  ...li.i 

,  861-884.  . 

mm*  13.  >iiE 

'.i:  fi|64  DB«i  21, 

864  29.  .i>r 

865  pii^  7. 
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855  jun.  18. 
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Des  Ul'iäiidÖi/b&hft  1.'  bandes 


Der  R  e  gf^«  ä^^it 


.rt 


104. 
*105. 

♦  106. 

♦  107. 
♦108. 
•109. 
♦110. 
•III. 
•112. 
•118. 

114. 
•Uö. 
•116. 

117. 

ua 

119. 

120. 
♦121. 
♦122. 
♦123. 
♦124. 

♦  125. 
♦126. 
♦127. 
♦128. 
♦129. 

♦  130. 
♦131. 
♦132. 
*133. 
•134. 
•135. 

186. 
•137. 
•138. 
•189. 
•140. 
•141. 
•142. 


20. 
20. 
17. 


»65  oct. 
866  .loc 

866  jau. 
c.  867.  .  . 

867  jan.  20. 

868  apr.  15. 
8te  aug.  21. 
870  apr.  12. 

870  6ct.  17. 

871  febr.  15. 
871  iior.  1. 
9f9  tonxi  9. 

879  ihhs.  24. 
sto-  ihtz.  23. 

880  liiiii  3. 

881  fbbr.  17. 

882  Wir.  26. 
882  raai  22. 
884  mnl  22. 

884  jun.  9. 

885  oct.  1. 
888  ian.  13. 
888  jun.  11, 
S^s  mal  1. 

88S  nrt.  22. 

88'»  lul,  1.  . 
891  febr.  24. 
891  oct.  1.  . 
893  febr.  7. 
893  febr.  11. 
893  febr.  17. 
893»  •  •     . ' 

895  jim.  5. 
m^Sti  25. 
i   895  oot.  28. 
'  896  Jan.  28. 
896. 

^ '  -897  jun.  18.  • 


,  .  .. 

138. 

870  oct.  20. 

131. 

866  dcc.  20. 

130. 

866  jan.  17. 

123. 

863  apr. 

132. 

867  jan.  20. 

134. 

868  apr.  15. 

135. 

868  aug.  21. 

136. 

870  apr.  12. 

187. 

870  oot  17. 

140. 

871'  fcbr.  ISu 

139. 

Bftd  ttor*  1« 

142. 

87tl  ittftf.  9. 

143. 

878  mm.  24 

144. 

'  -  880  .oMV.  28te 

145. 

880  mar  8. 

146.  : 

881  t^Kt.  l7. 

152. 

88#  febr.  26. 

148. 
•  149. 

888  mai  22. 

'  884  niai  22. 

150. 

884  jun,  9. 

151. 

885  oct.  1. 

156. 

888  jan.  23J 

158. 

888  jtin.  IL 

157. 

888  mai  1. 

^  159. 

888  oct.  22. 

160. 

889  jul.  i. 

161. 

891  febr.  23. 

162. 

891  oct.  1. 

163. 

893  febr.  7. 

1C4. 

893  febr.  11, 

j  165. 

893  febr.  17. 

Aub.  3. 

1222. 

166. 

894  apr.  16. 

167. 

895  jan.  5. 

168.  ^ 

'  896  oct  25* 

169. 

665  oct  28. 

171. 

■ '  896  {an.  28. 

172. 

886« 

178. 

1  897  Jon.  18. 
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De«  Uirkttodeubucht  1.  Bandes 


De  r  'Rege  itie  n' 


Vro. 

1 

In. 

898  febr.  5.      *  . 

174. 

898  febr,  5.. 

*  144. 

♦  145. 

898  m«  18.     .  . 

175. 

176. 

1  898  mai  18. 

•146. 

898  oct.  16. 

177. 

898  oct.  16.  •' 

A  4  Alt 

•147. 

898  nov.  13.     .  . 

178. 

898  nov.  13. 

•  148. 

899.     .    .  '  .  . 

179. 

899  jan.  23; 

149. 

900  mrfe.  22.    .  . 

180. 

900  an.  22. 

*  lOU. 

908  icfn.  19. 

lo2. 

902  fepl.  19l 

•  151. 

'905  M  28. 

188. 

905  00t  28. 

•152. 

'  '  906  IMm'.  11.    .  . 

184. 

909  M».  11. 

•löo. 

909  }«B.  1.      .  . 

185. 

909  Jan..  1. 

•154. 

A  A  A 

186.  • 

909.  - 

•155. 

illO  ftW.  10.    .  . 

187. 

.  910  labr.  10. 

•  156. 

912  Jm.  1.      .  . 

188. 

912  Jn.  1. 

*  1 57. 

913  Aug.  18.    .  . 

189. 

913  «og.  13. 

*  lob. 

915-923.  . 

203. 

915—980. 

*  159. 

916  jan.  19.     .  . 

191. 

916  jan.  19.  ' 

*  160. 

919  jm.  18.     .  . 

192. 

919  jun.  13. 

•  161. 

193. 

919jld.  9.  ' 

♦  162. 

920  Aiio:.  20.    .     .  ' 

194. 

•  163. 

92Ö  jun« 

196. 

9::':5  jun. 

164. 

924. 

196. 

924  jun.«-9ept  -  -^'^i 

•  loo. 

926.     .     .  . 

197. 

926. 

•  166. 

996  di-c  30.     .  . 

198. 

'  lo7. 

926  

199. 

926  dec.  30.  <*^»- 

168. 

927  nirz.  9. 

1036. 

1329  mrs!.  9.  > 

•  169. 

928.  .... 

2ü0. 

928  jul.-Pcpt. 

•  170. 

929. 

201. 

929  jan.— sept.  'l: 

•171. 

VW«      •      •      «  • 

202. 

929  jal.— s^t. 

♦172. 

9Q8"^000«  >     •  • 

59. 

804  dML— 805  }4At 

♦173. 

966  

206. 

988  j«ll.-aug.  1 

♦174. 

I  «.  988.  ... 

281. 

9^1-.^. 

'170. 

940  JUU.  4. 

207. 

940  lon.  3. 
':942J««.2. 

♦176. 

1-940  joB.  10.     .  . 

208. 

•177. 

943  jtn.  18.     .  . 

209. 

948  jan. 

♦178. 

943.   

230. 

981-956  utai  7» 

♦179. 

948.^:.     .     .  . 

212. 

948. 

180. 

i  M  i"^:      '  •  1 

1  210. 

943  juu.  15. 

181.  , 

1    211.  - 

d  by  Google 
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Des  UrkludeDbaohs  k Bandes 


1/ 


•182. 
•183. 

184. 
•185. 

186. 

187. 
♦188. 

189. 

190. 

191. 

*  192. 
•193. 

194. 
•196. 
•196. 
•197. 

198. 
»199. 
•200. 
•201. 

202. 
•208. 
•204. 
♦205. 
•206. 
•207, 
♦208. 
♦209. 

*  210.. 
*211. 

*  21 2. 

*  213. 
^^214. 
*215. 
=^216. 

*  217. 
♦218. 

219. 

•220. 


S  a  t  n  m. 


) 

) 


945  dec  17.  - 
945  dec.  20. 
946.     .  . 

947  jaik  27. 

c.  948. 

948  jon.  1. 

948  «ng.  4.  . 

c.  948^:950. 

949  mai  15. 

950  febr.  27. 

952  fcbr.  29. 
930—956.  . 
053  au^.  20. 

953  aug.  30. 

954  febr.  28. 
965  sipt.  9. 

955  nov,  21. 
1>5()  inrs5.  10. 

956  sopt.  15. 

957  jriM.  8. 

958  api.  29. 
959.     .  . 

959  tiOT.  1. 

960  »pr»  8. 
960. 

961  mai  29. 
962.'  .  . 
962.  .  . 
968  Apr.  17. 
963  BMI  18. 
868  jwi.  10. 

963  juL  21. 

964.      .  . 

964  apr.  29. 
964  jiin. 

964  sept  17.  : 


r 


D 


1X0. 


218. 
214. 
215. 
216. 
263. 
264. 
219. 
217. 
265. 
218. 
221. 
223. 
224. 
225. 
226. 
222. 
227. 
228 

220. 
232. 
233. 
234. 
285. 
286. 
237. 
288. 
239. 
240. 
241. 
242 
243. 
244. 
245. 
246. 
247. 
248. 
249. 
260. 


945  deei  17- 
945  4fic.  29« 

t  947  jaü«^  27.1 
t  949-m  ' 

94»  jnn.  1. 
9«aM»  4. 

1941)^970. 

949  mai  15. 
960  febr.  27. 

962  febu.  29. 

936  -963. 

963  aug.  2a 

953  aug.  ^0. 

954  febr.  2Ö. 

955  sept.  9. 

955  nov.  21. 

956  mrz.  10. 
949  sept.  16. 

957  jan.  8. 

958  apr.  29. 
(959)  febr.  13. 

959  nov.  1. 

960  ftp^  8^  L 

960  tm-«^«- 

961  Jül  29i 
962 .0MrO.  I 

962  jitR  «fg- 
968  apr.  17. 

963  mai  18. 
968  jm  10. 


963  |uL  21. 

963  oct.— dec. 

964  apr.  29. 
964  ni:ii  29. 
964  sept  17. 


L^iyui^cci  by  Google 
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Des  Urkimdenbuclis  1.  Bandes 
Vn>.    1          II » t  n  m. 

D< 
Mn. 

IT  Regesteu  - 
i  SatvB. 

•221. 

222. 
*223. 

*  224. 
♦225. 
♦226. 
♦227. 

*  228. 

*  229. 
♦230. 
♦231. 

•m 

♦283. 
•234. 
235. 

*  236. 
237.  ' 

♦238. 

*  239. 
*240. 

241. 

*  242.  ■ 

*  243.  '' 
♦244. 
♦245. 

*  246.  , 

*  247. 
248.  ' 
249. 
260  a. 

•b. 

•251. 

252. 
•253. 
•264. 
•255.  i 
•256. 
♦257. 
•268. 

965  apr,  6.      .  . 

966  

H«:  . .  ; 

966  febr.  4.      .  -. 
966  febr.  6.      .  *. 
966  aug.  24. 

967  

966-971.   .     .  . 

96ö*-^75:  .    .  . 

968jali.2.  . 
«  "^68  jan.  22.     .  . 

970.     .     .     .  . 

9T0tnn.  29. 
r^iu  .... 

)     973  mrz.  15.     .  . 

978  jun.  26.  . 
973  jun.  27.     .  . 
973  jul.  26.  f  . 
973  aug.  22.1    .  . 

1    973  aug.  27.       '  . 

973.     .     .     .  •. 
976.     .     .     .  . 

'     976  jan.  18.     .  . 

976  

978  aug.  9.      .  . 

.  . 

f  978.     .  ■  .     .  . 
T  e79''aej^k  12.    .  , 
980  juB.  1.      .  . 
980.          .    .r  . 
I    981.  '-'i  i  .    .  . 
'981.     •    •    . !  •  <  ■ 
...         .1  . 
987  iao.  7.      .  • 

251. 

260, 

252. 

253. 

254. 

255. 

256. 

257. 

285. 

284. 

258. 

259. 

262. 

261. 

266. 

.268. 

269.  ' 

270. 

271, 

272. 

273. 

274. 

275. 

276. 

282. 

279. 

280. 

281. 

283. 

286. 

288. 

287.  i 

290. 

289. 

An« 

291. 
292. 
293. 
315. 
294. 

965  apr.  5. 
969.  ■ 

966  jan*  7.  i- 

966  fehr.  4. 
966  febr.  6. 

966  an^.  24. 

967  Jan.  " 
973—977. 
965-977. 

968  jnd^^^.    i  • 

969  1 
•^970  »ept.— dec. 

9nif^^<29. 1 

971  jan. 

j  973  mr».  15. 

973  jüö.  26.  1 
973  jun.  27.  ■ 
973  jul.  26.  1 
973  aug.  22.  »  • 

)   973  aug.  27. 

973  jan.—hept. 
975  niai«~8ept. 

975  jan.  18. 

976  jan. — gept, 
978  aug.  9. 
979. 

978  jan.— Bcpt. 
'98I><H^'12. 

.  988l"  *^Jol 
.  981  aif{jL081. 

i  l8a««/'X^^»t 

Digitized  by  Google 


Den  ürknndenbachs  1.  Bandes 


Nro. 

D  ft  t  n  n. 

♦20^. 

988  dec,  28. 

•260. 

989.     .  . 

♦261. 

990  jun.  16. 

♦262. 

♦263. 

♦264. 

892  «pr.  8. 

♦266. 

992  nai  29. 

•266. 

993  «pr.  18. 

♦267. 

998  tm  15. 

*268. 

993.     .  . 

♦269. 

993«     «  • 

270. 

99o.     .  . 

*271. 

995  nov.  19. 

♦272. 

993-996J  . 

♦273. 

996.       .  . 

274. 

997  ovt  26. 

♦275. 

998  apr.  14. 

♦276. 

lOüO  jaQ.  1. 

♦277. 

... 

278.  ) 

279.  ) 

luOU  mal  SO. 

♦280. 

1002  jul.  10. 

♦281. 

1005  apr.  9. 

282. 

1005  mai  31. 

♦288. 

1005  xmj  22. 

♦284. 

1005  nov.  27« 

♦285. 

100& 

♦286. 

1009  oct.    . ) 

•287. 

1008-^1016. 

•288. 

aOll  mal,  9. 

•289. 

1016  apr.  8. 

*  f?90. 

m1016>  itpr;-^inai. 

*  291. 

3016  oct.  17. 

♦292. 

1017  dec*  :17. 

♦293. 

1018  deo. ,  . 

*294. 

1019.    .  . 

*295. 

1020  scpt.  97. 

♦296. 

1022  nov.  il. 

♦297. 

1023  juo.  18. 

Bei*  B e  ges  t  en. 

Mn.    ja  J>    t «  M. 


295. 

988  deo.  28. 

296. 

989. 

297. 

990  jun.  16. 

298. 

991  sept  13.  / 

299. 

.300. 

992  «fur.  8. 

302. 

999  Mal  29. 

303. 

.  993  apr.  18. 

993  JBai  15. 

305. 

983  jaiL-HWpt 

340. 

1004-1086. 

306. 

995  febr.  25. 

307. 

995  nov.  19. 

.316. 

993— looa 

308. 

996  niai— sept 

309. 

997  oct.  2ß. 

nio. 

998  apr.  14.  ; 

i  311. 

1000  jan.  1. 

324. 

994r-1008. 

1            }  1000  mai  30. 

313.  ) 

317. 

1002  jul.  10. 

'  319. 

1005  apr.  9. 

320. 

1005  mai  31. 

321. 

1005  nov.  22. 

322. 

1005  nov.  27. . 

,  323. 

100&. 

325. 

1008  oct 

326. 

1008-1015. 

204. 

930  ms.  9. 

327. 

1016  .apr.  8. 

328. 

1016  Mut.  -  Jan. 

329. 

1016  oct  17. 

'  330. 

1016  deo.  17. 

331. 

1018  febr.— jun. 

.332. 

1019  jun. — sept 

;  333. 

1020  sept  27. 

3.34. 

1022  nov  11. 

1  335. 

1023  jan.  18. 

uiyui.^L.ü  Ly  Google 
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Des  Urkiindenbuehs  L  Bandes 


Der  Regesten 


1 

1 

Datum. 

»ro.  J 

1 

1 

Datum. 

♦298. 

1023  

330. 

lU«U  jun.  -sept. 

^  • 

•      •      •                  •  • 

308. 

1023—1047. 

♦3U0. 

1023  nov.  30.  . 

337. 

1023  nov.  30. 

•801. 

1026  jao.  11.     *  • 

339. 

1026  jan.  11. 

•302. 

"  i080.    .    •    .  . 

1               mm.  M  m 

341. 

1030  ^pt 

•803. 

1030.   ...     .  . 

342. 

1030. 

•304. 

1031  )ul.  20.    .  . 

343. 

1031  jul.  20. 

•306. 

1033.  ... 

364. 

1016—1047. 

•306. 

ICflfD.    ^1     .      .  . 

344. 

1033—1036. 

•807, 

,  1036.   .i    .    .  . 

345. 

1036  mm— eept 

•  308. 1. 

1036  Bov.  12.  .  . 

346. 

1036  aov.  12. 

»II.) 

♦in.) 

1037.    .     .     .     .  1 

349.  ) 

348.  ) 

1037. 

»309. 

1037  |un.  12.  . 

347. 

1 

1037  jun.  12. 

31U. 

1038  sept.  2.  . 

350. 

1038  aept.  2. 

•311. 

1039  jwpt.  13.  .  . 

352. 

1039  scpt.  13. 

*3i2. 

1039  

351. 

1039  aug.  8.. 

♦313. 

1040  jun.  5. 

353. 

104^  jun.  5. 

•314. 

104  L  ]&a.  26.  . 

354. 

1041  jiiiu  26. 

*  315. 

1041.    .;     .     .  . 

35o. 

lÖ41"8ept. 

*  31G. 

•       •       •                ■           »  • 

356. 

J'Ml  (Icc.  25. 

*317. 

1042  

357. 

Iv4l  «Icc  25. 

♦318. 

X,  ^^^^^  a              •                 •                 •  • 

•  359. 

1042 -sept. 

•319. 

1042  aug.  2Ü.  . 

!  358. 

1042  aug.  29. 

320. 

1043  jul.  2. 

1  360. 

1043  jal.  2.  ; 

•321. 

lOi^.Jvl^  26. 

.  361. 

iO^  jnl.  25. 

•322. 

1045.  Mg.  13.  .  . 

362. 

1046  Aug.  131 

•323.  ; 

1046  ImI  25.  . 

363. 

104l3<iliil  25. 

•324.  ; 

,  366.  . ; 

•326. 

j    •  »  •         •  • 

366. 

1016^1047. 

•326. 

.\  '■i.-'  -'-.i'-  ■■ 

367.  ! 

♦327. 

1Q47  .Mli  1. 

.369.  , 

i 

1047  .<i«t;  1. 

♦328. 

1048*;/'!,,  ... 

371. 

1048  jul.— dec. 

♦329. 

lQ49.j«^,  13,   .  . 

372. 

1049  ipr»  13. 

330.  ) 
♦  331.  ) 

111)49  apr.  17.  . 

i     373.  ) 

374.  ) 

1049  apr.  17. 

♦332. 

•    .    •          •  • 

370. 

1042-1047. 

♦  333. 

1051  jftn.  16.    .  . 

375. 

1051  jan.  16. 

♦334. 

1051  jwL  21.    .  . 

1  376. 

mi,m>  21. 

35a 
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Des  Urkundenbudhs  1.  Bandes  DerRegesten 


Vro. 

Datum 

1 

Datiitt. 

»  335. 

1051  iul  18 

1 

377. 

1051  jul.  18. 

*  33Ü. 

378. 

1052  apr.  29. 

*337. 

1059 

379. 

1052. 

•338.  ) 
•339.  ) 

1 

1 

1052  

380. 
381. 

^  1052— sept 

•340. 

1(tf>3  Mir  R 

382. 

1063  ang.  6. 

•341. 

X\m90m      •       •       •  . 

383. 

1053*-i«|it. 

342. 

1035. 

1286  iuL  6. 

•343. 

385. 

i06e^ 

•344. 

1C66  mai  16.    .  . 

384. 

1056  mal  16. 

•345. 

886. 

1066  jaa.  30. 

•346. 

•      .      •                 .  « 

427. 

1084^1088. 

*347. 

10^6  RPnt  1^ 

J.V«^U     Beul.      Ic*.       .  a 

887. 

1056  sept  15. 

*  348. 

388. 

1056  sept.  2a 

*  349. 

1  f If^f?  At^o  5 

390. 

ia^()  dcc.  5. 

•*350. 

10.57  nxkr  9R 

391. 

1057  apr.  25. 

♦351. 

X\JvO»      •        •        «  * 

392. 

1058-^jiin. 

*  352.  ) 
353.  ) 

1059  dea  8.    .  . 

393. 
394. 

^  1059  dec  8. 

354. 

395. 

1061  sept.  3. 

*355. 

1061 

396. 

1061  jul. -sept. 

•356. 

397. 

10G3  ivov.  1. 

*  357. 

398. 

1065  apr.  3. 

358, 

391». 

1065  apr.  4. 

*  351). 

10f^5  mfli  1 

Awvv  um  IX.  . 

400. 

1<365  mai  1. 

»360. 

lOfiß  iiil 

401. 

1(J65  jul. — aug. 

•361. 

1065 

404. 
402. 

1065  jul.— sept. 

•862. 

1065  jul.— aog. 

•363. 

1066  Mir  RO 

403. 

1066  aag.  3a 

•364. 

AWv  JIU.   lo.  . 

405. 

1066  jul.  13.! 

•365. 

1AA7 

408. 

1068-aug.  ( 

•366. 

1067  apr.  ll.  .  . 

406. 

1067  apr.  11. 

867. 

1068  jan.  29.   .  . 

407. 

1068  jan.  29. 

368. 

1069  mai  5.     .  . 

409. 

1069  mai  5. 

369. 

1069  mai  6.     .  . 

410. 

1069  mai  6. 

•370. 

1071  dec.  11.  .  . 

414. 

1071  dcc.  11. 

371. 

1071  

413. 

1071— ßcpt. 

♦  372. 

1072  mai  5.      .  . 

415. 

1072  mai  5. 

•373. 

1074  mai  6.     <  . 

416. 

1074  mai  6. 

u\^a\^cö  by  Google 
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Des  UrkiiDdenbuoIis  U  Bandes  I  DerRegesften 


Sm. 

•H 

D  a  t «  a. 

♦ 

Vvo.  M 

Datum. 

*  374. 

417. 

1U^4' — S6pt. 

*  376. 

419. 

1<l7f>  .AlVt 

LViO — SCpi. 

♦376. 

1078.    .  . 

420. 

lUOD—  1U<  0. 

*  377. 

421. 

lOoO  oci. — cloc. 

♦378. 

1083  scpt.  6. 

422. 

lUo*  SCpl.  0. 

379. 

0.  1084. 

442. 

sacc.  AI« 

380. 

423. 

lUM  IQpt. 

♦381. 

1084  oct.  4. 

424. 

♦383. 

1082^084. 

389. 

- 

lU|kI-''<^uUDO  OCI. 

♦383. 

1065  fuk.  16. 

425. 

lO0f>  jtm^ 

884. 

1066  Jia.  1. 

426. 

ljUVO  JIS4  1. 

♦385. 

tl088  mm  18. 

i:\  . 

428. 

lOoo.-nivr»  IB. 

♦386. 

1092  j«B4  4. 

«  Ii  . 

430. 

108»  Jon«  4. 

♦  387. 

1092  nov;  18. 

>  i  • 

431. 

♦388. 

1093;   i  . 

432. 

1093. 

389. 

1095.  :if  • 

434. 

109i>: 

•390. 

1096.    .  . 

•  "  i  • 

436. 

1096— aept. 

391. 

1097  fcbr.  8. 

.4:1» 

437. 

1097  leor.  0. 

•392. 

1097  juL  11. 

438. 

njy?  jui.  11. 

393. 

1097.    .  . 

f      i  • 

441. 

— VT 

sacc.  AI. 

•394. 

c.  1097.  ^  . 

449. 

loyo — tUJüi. 

395. 

1098.    .  i  . 

. 

440. 

*396. 

c.  1098. 

^  't  . 

446. 

1 1  k7n    1  int 

lu/y — 1  IUI. 

397. 

109«  oct.— dcc. 

439. 

Xwfo  apr. — aept. 

398. 
399. 

) 
) 

448.  ) 
447.  ) 

1079-liOl. 

♦400. 

c.  1100. 

• 

Anh.  4. 

VI  YTT 
saoc.  AI. — AUL. 

401. 

UOl.    .  . 

- 

445. 

liUl— »cpt. 

♦40». 

1101  mvz.  93. 

443. 

1101  mrs.  2tt 

•408. 

1101  aug.  3. 

• 

444. 

1101  aug.  iS. 

404. 

■  UlOl  nov.  18. 

• 

450. 

1101  aoT.  lo« 

406. 

U02.    .  . 

451. 

1102-8ept. 

♦406. 

6.  1108.  . 

454. 

1108.i  J:  r.i 

♦407. 

U03.    .  . 

452. 

1102  .^—1108  Im. 

•408. 

1 103  BOT.  29. 

453. 

1108  Bov.  29. 

•409. 

'»•« 

1104  jun.  5. 

455. 

1104<jun.  5. 

410. 

1106  dec.  8. 

456. 

1106  doc  8. 

411. 

1103-1124. 

498. 

1106-1124.  ..1 

•412. 

1 

1107  Buu  2. 

457. 

i 

1107rM4u2. 

L^iyui^cci  by  Google 
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068  Urkundenbttclis  1.  Bandes 


Bro. 

Datum. 

Vro. 

•413. 

1107  niai  11.  . 

460. 

.  *  414. 

1107  niid  25. 

458. 

•416. 

1107  

459. 

•416. 

1108  mai  16.    .  . 

461. 

J  1110 
418.    )             •    •    •  • 

465. 

464. 

•  419. 

1110  oug.  1.  -. 

463. 

•  420. 

1111  oct.  22.  . 

466. 

•  421. 

'    1112  «pr,  25.   .  . 

468. 

•  422. 

1112  jaa.  16.  . 

469. 

•  42o. 

1112  «Qg.  8. 

470. 

*  424. 

1112  

471. 

*  425. 

c.  1112. 

467. 

•  426. 

1113  apr.  6.      .  . 

472. 

427. 

1113  )al.  20.    «  . 

473. 

128. 

1114  

475. 

*  429. 

1114  

474. 

•  430. 

1115  

476. 

•  431. 

1115  

478. 

432. 

in.).   .    ,    ,  , 

477. 

433. 

Ulli  

480. 

•  434. 

1116  jul.  1.      ,  . 

479. 

4.35, 

1117  

481. 

•  43b. 

1118  ajir.  :\{J.  . 

483. 

•  437. 

1119  

484. 

488. 

1119  nov.  4. 

485. 

•489. 

486. 

•440. 

1120  jan.  8.     .  . 

487. 

•441. 

488. 

•442. 

1120*    *    •    •  . 

489. 

448. 

0.  1120.     .    .  . 

496. 

•444. 

...  ... 

500. 

•445. 

1121  

491. 

♦44«. 

1121  

490. 

•  447. 

1121.    .    •     «  . 

492. 

*  448. 

494. 

149. 

493. 

•  450. 

1 1 23  jun.  3.      .  • 

482. 

451. 

1123  oGt  2.     .  . 

495. 

Der  Reges ten 
D  a  taa. 


) 
) 


11U8  mal  11. 

1107  mai  25. 
1107-iJcpt. 

1108  mai  15. 

lliO*-*fiept 

1110  aug.  1. 
Uli  oct  22. 
1112  apr.  26. 
1112  Jan.  16. 

1112  ang.  8. 
1112— Mpt 
1112. 

1113  apr.  6. 
1113  jul.  20. 
1114. 

U14-8«pt 
in5~«ept. 

1115  «pr.—aepi. 
1115— B«pt. 
lllß— sept. 

1116  jul.  1. 

1117  — 8Cpt. 
IHR  apr.  30. 
1 1 19— sept. 

1119  nov.  4. 

1120  jan.  3. 
1120. 

1102-1124. 
1122-1125. 

1121  apr.— iapt. 

1121-  sept 
1121. 

1122  sept — dec. 

1122-  wpt. 

1118  jan.  2. 

1123  oot.  12. 


uiyui^L-ü  Ly  Google 
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Des  UrkimdenbaehB  1.  Bandes 


Km,  n 


•452. 

•  453. 
♦454. 

455. 

456. 
♦457. 
♦458. 
•459. 

460. 

461. 
•462. 

463. 
•464. 
•465.«. 

•Ii. 
•466. 

*  467. 
•468. 

469. 
♦470. 
*471. 

♦  472. 
473. 

♦  474. 
475. 

♦476. 
♦477. 
•478. 
♦479. 
•480. 

481. 
•482. 
•488. 
•484. 

485. 

486. 

487. 

488. 
•489.'!+ 


) 
) 


1125  mai  7. 
c.  1125.  . 

1125.  .  . 

1126.  .  . 

1127.  .  . 

1127  fcbr.  24. 

1128  mre.  25. 
Ili8  äpr.  9. 
Ilie  apr.  10. 

tmmi  . 

1128.  . 

1129.  . 

1129  im  2. 

1129  Jon.  17. 
1129.   .  . 

1129.  .  . 

1130.  .  . 

1130  dec  12. 

in<\  Ii  . 

1131.  .  . 

1131  apr.  24. 

1132  mra.  11. 
c.  1132. 

1132.  .  . 

1133  jun.  8. 

1134.  .  . 

1135.  .  . 


i^^35.    .  . 

-•■ll85.''--i.'  . 
-'1165.1  »'U  . 

11S6 ,1^  22. 

1136  >D.  7. 
'  tl66>jbiiL  29. 

tt964d^.  1. 

itw:  U  . 

1196:  M.I  . 


Der  Begesten 


499. 
506. 
501. 
5ü4. 
508. 
505. 
509. 
510. 
511. 
513. 
512. 
519. 
514. 
515. 
516. 
517. 
522. 
523. 
520. 
521. 
524. 
525. 
526. 
612. 
527. 
529. 
530. 
536. 
537. 
534. 
535. 
532.  ' 
531. 
539. 
540. 
541. 
542.  ' ' 
545. 
533. 


.1 


1 125  mai  7. 
1124—1127. 
1125. 
1126. 

1127-  scpl. 

1127  fcbr.  24. 

1128  febr.  26. 
1128  lip^J  9. 

im  i^i  10. 

1128.  ' 
llUS^i 
1129. 
1129 
1129 

1121^#t 
1129-^  ' 

1130  deoi  12. 

1 1  ".0  mrz.  17: 
1 1  a< )  jun.  24. 

1131  mra.  22. 

1131  apr.  23. 

1132  mra.  U. 
1144-1152. 

1132  mns.-sept. 

1133  jun.  8. 
11 34 -mrz. 
1135.  : 
1135.  ^ 

1135. 

1135  jun.'^aept 

1135  'itad  30. 

1136  m«i  22. 
1134-1136  jun! 
1136  Jtin.  29. 
1136  lüg.  1. 
1136*  mn.-  dee. 
1135  jun.— aept 


I  ■  ■  • . 


7. 


;d  by  Google 
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Des  Urkimdenbuchs  !•  Bandes 


Der  Redest«!! 


Hzo. 

Datum. 

'  Uro. 

1136  

1  544. 

•491. 

1136.    t     •    •  . 

538. 

•492. 

1137  oet  1.     .  . 

546. 

•493. 

1137  od.  ^.     .  . 

547. 

494. 

1137  

548. 

•496. 

1137  

549. 

•496. 

1138.  Apr.  ... 

552. 

•497. 

1138  JuL  17.    .  . 

553. 

498. 

1138  «pr.  2.     .  . 

659. 

499. 

1138  oct.  15.    .  . 

565. 

500. 

1138  dec.  5.     .  . 

556. 

•501. 

1138  ocl.  21.    .  . 

555. 

502.  ( 

*  503.  " 

1190.      .       •       •  • 

550. 
551. 

*Ö04. 

1138.  .... 

554. 

♦505. 

1138  

557. 

»506. 

1139  nm.  23.  .  . 

558. 

•507. 

1139  äpr,  15.    .  . 

560. 

508. 

1139  

564. 

•509. 

1131)  dec,  U.    ,  . 

566. 

•510. 

1139  mfti.  . 

561. 

511. 

1139  

562. 

•512. 

1139  jun.  29.    .  . 

563. 

•513. 

1140  

572. 

514. 

1140  i 

575. 

515. 

1140.  .... 

571. 

♦616. 

1140  mai  6.     .  . 

568. 

•617. 

1140  mai  8.     .  . 

569. 

•518. 

1140  dec  20.   .  . 

576. 

•519. 

1140  dec  20.  .  . 

577. 

520. 

c.  1140.     .     .  . 

578. 

521. 

c.  1140—1150. 

765. 

522. 

1141  

582. 

•  523.  a. 

1141  

578. 

•b. 

•      •      •                    e  • 

579. 

524. 

1142  

1  581. 

♦525. 

1142  .«^cpt.  30.  .  . 

^  584. 

*  :m. 

1142  oct.  22.    .  . 

585. 

♦527. 

1142  583. 

B  a  t  a  in. 


1136 
1136 
1137 
1137 


juD.  — sept 

od.  1. 
od.  2. 


1138  lor^.  - 

1138  eprf-niai. 

1138  jiil.'  17. 
1188  epr.  2. 

1139  oct.  15. 
1138  dflc  5. 
1138  od.  21. 

1 1 38  mrz.  -  apr. 

1138  mrz.— sept. 

1139  iaö.  -mrz.  12. 
1139  mrz.  23. 
1139  apr.  15. 
1139  aug.  15.  . 
1139  tloc  11. 

1139  mai. 

1139  juii.  2i. 

1140  anv.-  aept, 

1140  mai  6. 
1140  mal  8. 
1140  dec.  19. 
1140  ^dec  2a 

itsei^ma 

U36Nfifl479. 

1141. 

1141 — scpl. 
1142  scpt.  30. 
1142  oct  22. 
1142  am. — ^sepk. 


L^iyu^ed  by  Google 


Des  UrkttndealmehB  1,  Sandes 


Der  Reiir 6 tten 


Datum. 

Nro. 

Datum. 

•528. 

übo. 

1143  febr.  22. 

•529. 

iiA^   nr-t  94. 

588. 

1143  oct.  24. 

•530. 

1  1  ilJ.  fpKr  A 

689. 

1144  febr.  4. 

•631. 

V.  lAW.  • 

616. 

1146-*!  162. 

•63S. 

ttAA     M|M  1 

691. 

1144  aug.  1. 

•638. 

11  AK 

692. 

1148  jan.  12; 

•684. 

lldfk 

680. 

1141« 

•686. 

IMU.     .       »  « 

*  • 

694. 

1146*-«^t 

•686. 

XX40  nw  flV. 

593. 

1146<aH,26. 

637. 

A  tIAA 

V.  IXW«       •  . 

613. 

1144—1162. 

•688. 

X14U  UWOi»  wX.  • 

59o. 

1 14;)  dec.  31. 

539. 

628. 

114o  -- 1152  dec.  81. 

540. 

711. 

t  ff             a  a 

1120—1169. 

541. 

1I1D  nov.  , 

506. 

1146  nov.  24. 

♦542. 

1140  CI60.     •  • 

690. 

U44  jul. 

♦  543. 

ll'li    ]nu.  ^»  * 

597. 

1 147  jnn.  4. 

♦544. 

li4i  Jan.  äU.  « 

601. 

1148  jaü.  20. 

♦545. 

602. 

1148  febr.  6. 

•546. 

1117    fnKf     1  '\ 

603. 

1148  febr.  13. 

•547. 

1  l  17    mn  I  7 

598. 

1147  mai  7. 

548. 

1147  miii  13.  , 

599. 

1147  luul  13. 

•549. 

1 147 

600. 

1147— aept. 

550. 

...  . 

610. 

U^-4151. 

•661. 

QU    1140*         •  • 

611. 

1187—1162. 

•662. 

IX40  wvr.  xo.  . 

604. 

[  1148  ubr.  13. 

•668. 

1148.    .    «  . 

* 

606. 

•  l  1148. 

664. 

AAOv.     •       »  • 

609. 

4  «Ca 

lloO. 

•666. 

...  • 

624. 

1127—1162. 

V  jh 

666. 
•667. 

^  c.  1150.     .  • 

614. 
612.  < 

1144-1163. 

•668. 

■  IlOU.      •       ^  ■ 

608. 

1150— sopt. 

ff*  w  #\ 

559. 

c.  1160.     ,  . 

615. 

a  a  ^  j        a  ardA 

1144-*  1162. 

560. 

1152-li&4.  . 

647. 

1155  jus« 

♦561. 

1162  «pr.  20.  « 

617. 

1162  apr.  20. 

♦562. 

618. 

♦563. 

619. 

564. 

\    1152  jn»i  27.  . 

• 

62ü. 

>   1152  mai  27» 

♦  6C5. 

1     621.  < 

k  ■ 

566. 

1  622. 

Digitized  by  Google 


MO 


Des  UrkuudeubuGlis  1.  Bandes 
9ro.  Datum. 


T 


Der  Reges t.ea 
Sn.  al  Datum. 


•667. 

568. 
•669. 

570. 
*671. 
»  572. 

*  573. 
*Ö74. 

575. 

576. 

577. 

578. 

579. 
♦580. 
•581. 
•582. 

583. 

584. 

585. 

686. 

587. 

588. 

68d. 
•590. 

591. 
♦592. 

*  593. 

*  594. 
♦595. 
•596. 
•597. 

*  598. 

*  599. 

*  GUU. 
•601. 

602. 
»603. 
•604. 


) 
) 


1152  mai  28. 
1152.    .  . 


e.  1152. 
1152.  . 


1153. 


1153.    .  , 

1153.  ,  . 

1154. 

1154  mrz.  11. 
1152—1169. 

1154.  .  . 


1154. 


) 


1154  mai  13. 

1154.  .  . 

1155  mn.  4. 
1155  mn.  13. 
Il55  nn,  21. 
1155  mn.  11. 
1155  apr.  29. 
1155  juiL  15. 
1155  jul.  IL 
1155  jul.  13. 

1155  oct.  7. 

1155.  , 
1152-1157. 

1156  fclr.  15. 

1156  oct.  29. 

1157  jan.  6. 
c.  1157. 
1157  apr.  15.  . 
1157-1159  mai 
1157  mai  21.  . 

1157,    .    .  . 


11 


623. 

626. 

627. 

705. 

625. 

631. 

632. 

630. 

629. 

638. 

641. 

652. 

634. 

635. 

636. 

637. 

633. 

039 

640. 

643. 

644. 

642. 

645. 

646. 

648. 

649. 

654. 

655. 

744. 

656. 

657. 

658. 

653. 

661. 

673. 

662. 

659. 

660. 


) 
) 


152  mai  28. 

152. 

139-1168. 

152  aqg.— sept 

153. 

153  mtl.— sept. 

153. 

154— sept. 
155  .mrz.  11 
152— llöö. 
154. 


154  -aepi. 

154  mai  13. 
154 — sept. 

155  mrz.  4. 
155  mrs.  13. 
155  mn.  21. 
155  mn.  11. 
155  apr.  29. 
155ijii9i  15. 

11. 

mifBk  13. 

155  oct  7. 

155. 

138-1176. 

156  fcbr.  15. 

156  oct.  29. 

157  jan.  6. 
152-1155. 
157  apr.  15. 
157-1159.  mai  11. 
157  mai  21. 

}'  1157— mn. 


L^iyu^ed  by  Google 
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Des  UzkuBdenbudhs  l^Blndes 


((Oft tum.  <'i1E 


Vitt.  3|«:£(ID«tllli. 


)  llp8  ma^  9,  y 
J  1158  mr^  H. 


) 

) 


1158  Ufa-.  1.  .  .  . 
iai58  apr.  26.  . 

Ii: . 

.1.1 : 


ll59Jiin^  ( 


L160.  h')U  j 
1160.  .  . 
1161  jun.  9. 


♦605. 
•606. 

607. 

608. 

609. 
*610. 
♦611. 

613. 

613.       ,  <  i  e  D  " 

ol4.  .iftiji-^         -  •  1 

•  615.  I .  \im  'Uta  23. 

616. 
617. 

618. 
♦619. 
*620. 
•621. 

622. 
*623. 

624. 
•625. 
•626. 
•627. 
•628. 
629. 

"  esu. 

•^1. 
*6— . 

683. 
•634. 
♦686. 

*m. 

♦687. 

•638. 

639. 
•640. 

•641. 
•642. 

*  643. 


.f;l  t 
•  *  1  •  • 


IMJakifö.* 

1161  sepf.  1. 
1161.  .  . 
1  löl  nov.  7. 

'mi.  i — r 


1162  aufe.   .  '»^l*  ! 

^^(li62oT 

1163  seft.  Ii, 
'  1162. 

1162. 
1168 

1163.  l. 

''•■im:  \  ^'v 

■     c.  Il63j  '\  .-^i 


i  •  •  • 

apfc.  18.   •i'"^'  1 


749f*^ 
691. 
689: 


c.  1163. 


i 

.i  i- 


I159!ipis.  9. 


1159  in^  11t 
i 

[159 

1158  91^1  26. 
L168«SMi. 


[•:*• 


1 


1143^^62. 

1158  mti.22. 

L169  jxip^ 

Ll9Ä~,1167 

L160  mid— jim.  '  -  • 
.160  iihns;— sept..'-'- '  ' 
IGO  8ept.-dec,,„^,^,^/ 
1161  juD.  9.  ^  j 
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I  ."i  »  I 

I>ie  «Utemein  flr  «nichi  aaerinttiteu  Uriamden  sind  mit  einom  *  beaeidmeU 

•914—335.  Pahst  Silvester  1.  bestätigt  ilurcb  Aorritiiis,  den  Pati'iarehen  von 
Antiochien,  der  trierischen  Kirche,  zur  Ehre  der  Vaterstadt  der  Kaise- 
rin Helena,  -welche  diese  Kirche  mit  vielen  genannten  Reliquien  bo- 
'\  schenkt  hat,  den  geistlichen  Priorat  über  Gallien  und  Germanien.  Ohne 
;^0»tuiö.    (Urkundenbach  1,1  nro.  1.)  '      '  . 

■  jafl,  Regesta  Fontif.  Korn,  8.'929  mUer  den  Utt^  iptmtii  nrc. 
iSBl  Qeimie  mü  änzelneii  ÄhweiMngm:  Birqioer,  Ann,  Trw»  lßl4 
ii^v2^577.  if<|Mnuw^.  EpdtoiM  Ann,  Tr$9,  TS,  ffcn^hean,  Eist  Treo, 
dipl  1,17.  kiUar,  Vindieiae  hist.  Trev.  f>6.  Oesta  Trev,  td,  Wittenbach 
1,48  und  ap.  Pertz,  Script.  8,162.  Hugo  Flavin.  ehrm,  «p.  Pertz  8,298, 
Cimet,  Ilist:  eccl.  de  Trh  es  lß^—S44  in  der  Änmetimg,  .  Bertholet, 

^  HiM.  de  Lv.rim}).  1,21;  meistens  mit  kritischen  Bf  mprJcvngp7t  gegen  die 
*  Aechtheif.  Znletzt  ausführlich  besprochen  in  v.  Sj/leL  drr  heil.  Ixock  2. 

Theil,  2.  Heß  S.  ß9,  woselbst  mich  S.  8  vnd  66  die  litterae  mn  sigd- 
'  '    latae  des  Balde xinschen  Vrkundrnhucht^  aU  aus  den  Gestis  Trev.  ent- 

nommen  nachqewiesen  werden.  —  Pahat  Siloester  I  von  314 — 335, 

*flSS  fuhr.  tl.  KSnfj^  DtgobeH  1.  t>esfllS^  ^iHe  sdne  ViirglDger»  dem  En- 

bischof  Modonld  von  Trier  die  Besitaungen'  seiner  Kirche,  namentlich 
die  an  Rhein,  Loii-e  und  Mo;^el  gell^encn,  mit  der  Cella  dte  hell.  Eu« 
;''  ''  feharhi8  (spHter  ßt.  Mathctsklostcr  genannt),  und  setzt  Uber  sie  seinen 
'  ferzicher,  den  aus  kKnigllchem  Blute  entsprossenen  Amulf,  ala  Vogt.  Dat 

■  t  id.  nov.  623.    (Urkb.  1,  :i  nro.  4  m  634.) 

'    Pifi  Urkvinde  ist  ihrer  Form  vnd  ihrem  Inhalte  nach  jnhch  und  wtrd 
bereits  lö60  mit  einigen  zweckdienlichen  Einschaltungen  von  dem  bekannt 
ten  ürkundenfälscher  de  Rosieres  in  dessen  Werk  „Stemmatum  Lotkor 
'  ^'i^iae  ae  Bairi  'dueum  tmi  tepUm*  ftl.  1  pßrso,  angMick  nadk  dm 
'  Ori^ncH  imH  ß^BÜeffdrt,  mitgetheäl,  8adaim  mu  diam  m&  Nat^ei»  der 
/  FiäitAunff  in  de  Briqmigny  eH  la  Borte  dn  Theü,  IHptomaia  4te.  Parts 
1791  foL  l,iSOj  ivwkbH  tmt^  Prolegomena  i,^  imd  4S  ku  vergkieken. 

S. 

690  Mg.  26.  JDenelbe  stattet  auf  die  Bitte  eeifier  G«maiiiui  :NaDtiiite  das 
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von  »einer  Tochter  Irmina  erbaute  Kloster  Horrcum  zu  Trier  mit 
Bchiedenen  Dörfern  im  Mosclgaii  «118,  und  liborgiebt  ihm  auch  die  von 
Irmma  thoils  als  Ei<;cnthuni  besessenen,  theils  als  dos  von  ihrem  Ver- 
lohton,  Grafen  llerniann,  ihr  zugewiesenen,  für  das  Kloster  bestimnitcn 
Besitzungen.  Treveris  646  M.  4.  7  kal.  eept  regn.  a.  2.  (ürkb.  1,8 
nro.  7  zu  646  aug.  26.) 

Gedr.  Uetischen,  Diattiba  de  tribus  IJagobertis.  Anlwerp.  16öo.  4. 
pag,  108  mit  Aitdamtng  des  NatMun  Nantilde  und  ftbr  Dagobert  II. 
Fßptbrodi,  Frc^^ylawm  in  Act.  Samct^r,  AjMrit  2,  VI  fWtedetah^imek 
vn  Baring,  Ctavis  di/d  pag.  24öJ.  Le  CointtB,  Ann,  eecL  S,79S  und 
BertkaUt,  Hui.  de  iMscembourg  2^1;  letzterer  mü  We^aaeuetg  des  Dar 
tum,  »um  Jahr  fiSO;  alle  aber  nUt  der  ^  Vrkb,  m  der  Antnerhmtg 
gegebenen  .Eiruschaltung  Dagegen  ohne  diese  Einschaltung  bei  Brower^ 
Ann.  Trer.  IJS07.  Calmet,  Hist.  de  Lorraiiie  I.  Ed.  1,2Ö2.  IL  Ed. 
2JU  Ih'('fj7tigny,  Dij>!vii,ata  ikc.  1,274  und  Hontheim  1,86  zu  €75:  tetz- 
lerer  auch  mit  Ausla.i.-ontg  des  Datums.  Sodann  noch  in  f'inrr  zu  Knd^ 
des  vorigen  JahrhunJrrts  in  Trier  g^drvckien  Inaugii'-n! -  Dis.-i^Ttalu'n 
über  diene  Urkunde,  ohne.  Werth.  Ueber  die  diplomatischen  Streitigkei- 
ten wegen  dieser  Urkunde  ial  zu  vergleicJwtt  Ludewig,  lielig.  rnanyjscript. 
If  jpraef.  pag,  70.  IlontJieim  1^6  Anmerk.  Hadr.  ValesiuSj  Script,  rer. 
Frone*  3,131.  Barit^,  Gavü^  dipl.  paq.  4U  Bre^uigng,  loe,  ^  und 
Pndeg.  pag.  100.   Marof,  GeseL  de»  Erzet,  Trier  3,139-^141, 

Nat^dem  der  Jeamt  Senaehen  in  »einen  gMrten  Fer»olnmgen  lAer 
die  Uerowinger^eoke  Konigafamilie  in  der  -Diitriba  de  3  DagoherUs  und 
in  den  Analectis  §  1  der  AA.  SS.  Febr.  1,232,  une  auch  sein  Mitar- 
beiter Papebroch  in  der  Geneal.  reg.  Dagob.  pag.  21  der  Fraeliminar. 
AA.  SS.  Mart.  rot.  3  die  Urkunde  dein  König  Dagobert  II.  fß7S^ 
678)  zugeschrieben ,  suchte  Masenius  in  Drn>rpr.  Ann.  Trer.  Addilam. 
Ifb'Ofy—  615  sie  für  Dagobert  I.  aufrecht  zu  erhalten,  wurde  aber  hier- 
an/ Papebroch,  f*rupyl.  l.  r.  cap.  t—S  pag.  1 — 20  (wieder  abgedruckt 
Baring,  Clav.  dipL  pag.  231~o24)  mit  diplotncUisciien  Üründen  wider- 
legt, iuzch  welchen  aucJi  von  Hontheim  und  den  neuem  tner,  Oeee^itAtr 
»chreibem  Cltmet,  Biet.  eed.  de  Trioe»  2J3,  Marx  l  e.  3,432  Dago- 
bert JL'  angenommen  wid  die  Urkunde  m»  67S  geetitwt  wird,  V»^' 
auch  noeh  gegen  die  Aeoktheit,  Trier,  Chronik  1323  Seite  64  und  SteC- 
ninger,  OesehidUe  der  Trecirer  2A2  Anmerk.  —  Da  die  ünäahtheit  der 
Urkunde  ah  einer  Dngubert' sehen  überhaupt  feststeht,  so  ist  wegen  ihre» 
etwaigen  chrrmiatiKken  Werthea,  da  Dagoberts  I.  Gemahlin  Nanthild^ 
ausdrücklich  genannt  wird,  auch  dieser  hier  beibehalten  und  das  Jahr 
630  als  zweites  der  Alf  ei n  herrsrhaft  de.fselhen  rorgezoaen  worden.  Das 
Jahr  640  fällt  treder  tii  di*  iiegiemnf^sz^it  Dagobert  s  J.  noch  Dago- 
bert^s  JI.  Dagobert  I.  wurde  622  von  setne/n  l  ater  Chlothar  zum  Mü- 
regenten  angenommen  und  als  König  über  .iustrasien  gesetzt,  nach  tei- 
nea  Vaters  Tode  628  wurde  er  AVeinherracher,  liess  sich  von  aeiner  Oe- 
ikwUA»  Qmatrud  etdmden  ^.heinOm  die  NaaMde.  £r  »$ar*  m 
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/dW^  MMMT  Hmehajt,  638,  jcm.  1$,  Difimi,  4  mt  m  4m  Jahr 
tßftr  «imC  «mok  i»ird  ettt  im 9.  Jakrkimekrt  Mt  dm  ürkmkfmnttn^ 
Jahrm  Cftrwf»  jmi  Mbn  ang^an^en* 

'  Dtu  Siäffd  Mi  wf  dm  «Mam  Mond  ausgeprägt,  rund  mU  3^*  Bwrehr 
9ie$sir  fmd  zeigt  ein  gekröntes  Brtutbildt  da»  die  Heekte  segnend  von 
eich  atrechiy  m  der  Linken  aber  einen  Lüienacepter  führt.  Von  der  Uin- 
Mktifiütmitmohm eekm: redil»  mm» Kogfe,, . .  OiA^  Utdce  DAQOß  >; . . 

4. 

*633  a|ir.  4  Köni^  Dagobert  I.  bostätI<rt  drr  Abtei  St.  Maximin  fei  f  rier 
die  ün mittel barkeit  find  den  von  Knifior  Constantin  ihr  ge^ehf iikten 
Hof  Merchcditlio.  indem  er  ihr  zugleich  den  Königshof  Decima  mit  den 
'  Ucuu  daeugehörigen  Orten  und  allem  zwischen  der  .Rurer  und  dem 
Idkrwalil  Gelegenem  g  icbt,  und  die  Zahl  der  BCönehe  ftftf  Hundert  be- 
etimmt.  Mogonde  prid.  non.  «pr.  regn.  a.  12.  (Uikb.  1,1  wo,  $  *a 
634  im  April ) 

Ml'.  'ZfUtlue,  IkfhtJo  Mia,  %\np.  ß[  Mopeimmii  Ifi  wid%9  nach 
'      dem  on^i/BtäiBh^  OiHg^Htd.    ^apihroMUf  Tropylaeum  anfiquar.  in  Ao- 

ii»  Sänctor.  April.  2,5  (nvch  Baring,  Claris  dipl  243).   (Mmft,  Eist. 

de  Lorr.  I.  Ed.  1,25 1  vnd  TT.  Ed.  2 ,70.    VirnexiH,  Opp.  dipl  1,P24, 

teoraus  TTnnfheim  1,78.   Hr^tjuigny,  lUplomain  1,148.    Lc  Coint^.  .-Un. 

erd.  3,6.    Briischius,  Ann.   195.    Guden,  Cod.  dipl.  äJOlS  ni's  firm 

goldnen  Pv^h  dpr  Alf  ei.    Limig,  Reiehsarchir  16,264.  (Wink^imann) 

Eist,  mirrincta  hoqntnl.  8.  Eluaheth.  23.    ßertholM .  Eist,  de  Luxemb. 

1,21  und  zuletzt  Brower.  Metropolis  Trev.  ed.  v.  Stramherg  1,339;  aUe 
•••    m'633.  —  Da  nach  Fred^gar  Dagobert  6'22  von^  sdnm  Vater  CkUh 

i^ar  9Um  Mkrrgmdm  angenmmm  'teurde,  fällt 
'  634.      Die  iMMcAe»  Ifeweiee  aegm  die  AeMteUt  Maihillm,  De  rt 

di^  Parte  1681,  8.  218.   Eonk  1,78,  BrSgtngng  1,148  und  Proleg. 

lji6  ünd264,  Anme^.'  Ornh(>r,  Lehrt^uMcm  der  Diplomafil'  2,318--  i^. 

Vergll,  oifcft  MarsP,  OeeiA.  de»  Brzei.  Trier  3,40  und  139  dfe, 

9. 

•  1133.   Derselbe  bestätigt  wie  seine  Vorgänger  dem  Blsehof  Modoald  von 

Trier  die  Besitzungen  seiner  Kirche,  namentlich  die  um  Rhein  und 
Loire  jrelegencn  mit  den  Cellcn  der  heil.  Ililririii!- ,  PauHnu?  tind  Ka- 
charius,  ferner  das  kurz  zuvor  von  genanntem  Modoald  gegründete  Ma- 

•  rienklüster  in  Orrea  und  die  St.  Mnrtlnf.kirche  im  Maiengan,  und  b6- 
'fireit  sie  von  aller  weltlichen  Gericlktöbarkeit.    Ohne  Dat.    (Ürkb.  1,4 

'  *  •  litt.  5  ta  €!f4.) 

'  '    Oedr^.  Archiepiscop<dfte  et  Electwattte  Trev.  per  ^yfradarhe  monar 

• 

,  I)  Die  Besehreibiuii  der  Siegel,  welche  im  xweitan  Bande  imter  den  Urkunden  eelbet 
gegeben  ist,  wird  hi^r  zu  denen  de«  ersten  Bandes  von  dem  Heiiiageber  des  Ur* 
knndMibuolis  nadifeirageni - 
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Maxim.  1,57.  Browet,  Jhm.  2Wtf.  1,361,  HwtA,  1J6.  Mmmm  1^, 

Calmel  I.  Ed.  1,249  und  II.  Ed.  2,67.  Lünvj ,  'BmeiUarokw  16,192. 
Br^quigm/,  DiplomaUi  1,144.  Oesta  IVw.  «j.  Wfttgtßkaok  1,65;  MU 
ohne,  theils  mit  Dat.  a.  dnc.  inc.  643  regn.  IS,  welches  auch  eine  von 
dem  IcvrfUratl.  Arehinar  Hammer  n<ich  dem  angeblichen  Original  vidi- 
TtUrie  Oopie  in  der  Brueksefirift  „  VertheiiUgte  Medietät  und  LandscU- 
sigkeit  der  Abtei  St.  Mn.riniin  und  ihrer  im  -  Erzstift  gelegenen  Güter, 
besonders  der  davon  zu  Lehen  gehenden  Mediatherrftehnftfm  Taben  vnd 
■  '.F^eudmierg*-  1774,  Beilage  1,  hat.  —  Geg  en  di*'  ÄecJilheit  Zyliesin»  1,69 
dB6,  BomA.  lJ7At9mrk  MMIm,  De  re  dipL  S,  218  mmtm,  und  Br^ 
fim^y,  I>ipkmMarPt«ltjf,  62,  Wtgm  dm  m  dm  JMp«cfe%  '^Me 
nach  dm  On^gmal  ffmmmm  ^md,  tUkmtdm         o.  JS.  Amt 

....      -        !  ^ 

033  (h'C,  30.  Testameat  dos  Diakonen  AdaJgygel,  auch  Grimo  genannt, 
mit  bedeutenden  Legaten  an  die  Kirchen  äu  Verdun,  Longwy,  Tholey, 
St.  Hai^imin  bei  Trier  und  andere.  Virduniiin  3  Jcai.  jfto.  rcign*  Dago- 
bert» a.  12.    (Urkb.  1,5  nro.  6  eu  636.) 

Q^.  M^moiree  de  la  aociiti  phHomaUgue  de  Verden  3,320  &c.  mit 
demiSketk,  Mtktn  von  AhbS  CUmet  tm  dm  Ardtm  wn  Verdmi  «o- 
dam  J$9Min,  Im  tAr<miqu$9  de  VArdtm$  et  de$  W99gme$,  Pari»  H 
Nßnc^  1862.  8,  2^,  /m  Auemtge  Steminger,  Qetßk.  d»  Tremer  2, 
40—41  Anmerk.  5,  —  Vergleiche  auch  Clouet,  Uist.  de  Verdvn  und 
Hist.  eccl.  de  Träges  1,080 -689}  i^arm,  Qe9ch,  des  Eratt^  Trier  3, 
4^^m^  ^  Wegm  DagoberU  regn.  o.  ^  geeettu 

7. 

1ä4  mI  8.  Die  Aebtissin  Irmina  schenkt  dem  Kloster  Echternach  einen 
ahg«grenaton  Weinberg'  zu  Heiligkrens;  bei  Trier,  welchen  ihr  (die  Nonne) 
Engelu  gcäclienkt  liatte.  Treberi  6  id.  aiaj.  a.  10.  regn.  (Jbiidebeiti 
regis.   (Urkb.  2,  1  Nachtr.  1.) 

KegeeL  m  PvUie«^  de  la  eoeifU  orMtL,  df  Luamb.  16,6.  «-r  (Md^ 
hfiH  jfIL  regierte  oaM  695^711! 

707  ffhr.  1.  Er^ischof  Lutwin  tab  Trier  sdusnkt  dm  Kloster  dee  heil. 
£a«d)ariu8  (Bt.  Mathrit^kht.'^tcr)  daselbst  das  aus  seinem  ylteiiichen  Erbe 
herrührende  Dorf  Statn  im  VVabrensischen  Gau  (Etaing  bei  Verdnny. 
Trcvcrls  kul.  fisbr.         Childebciti  tu  12.    (Urkb.  1,9  uro.  7  *  m 

7u6  feb.  1.) 

OedK  im  Avsznge  Vlouet,  Hist.  eccl.  de  IWrea  "2,66  Anmerk.  tfnd 
Jeaniin,  Les  chroniqveff  de  I^Ardenne  et  d^.f  IVoij/ure^  2,I7S.  —  AacA 
den  Oesta  I'rancorum  folgte  Chüdeberi  III.  Ö$Ö  »einem  ßmder  Chlod- 
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Ui  de»  «7dWw  fÜT. 

9. 

71( — 16.    Henog  Arnulf)  Sohn  des  verstorbenen  Ilerao^s  Drt^d,  sefaenkt 
dem  Kloeier  EcUternacb  seine  Besitauiigeii  2u  BoileD(k)rt^  OaMr» 
demi      1.  Cbllprici  rogl«?.    (f  'rl  b    2,2  Xichtr.  2.) 

li^qesi  in  I  'ubl.  de  la  suc.  iu  vhrui.  dt  Litannb.  lf>,ti.  Oedr.  Martene, 
Coli,  amjjl.  :  hieraus  IJouth.  1,110.  Calvtet,  ili^t.  dt  Lorr.  l.  Ed. 
l;Hi6  und  11.  Ed.  2,ö9.  ßerthciet,  liüt.  de  Luitemb.  '2,27.  Brei^utif  uy, 
D^Um.  ^  iMsmUk  IL  mwdt  matJt  DagcbeH  IIJL  ^  4k 

Mim  det  Jtdut$  716  JMg  und  ^  720,  Qem  Pr/mam. 

10.  V  • 

118  fck  IS*  Kirl  (der  Hammer)  schenkt  dcca  KJostor  £«bteniach  aein  von 
teinem  Vater  Pippin  herrüUrendoe  Thcil  aa  dem  Ort  BoUendorf.  In 

vUk  que  vocatur  FIdiacuB  die  23.  febr.    (Urkb.  2,2  Nachtr.  3.) 

Qedr.  JJrequig»if  1,414  z\t  717  mm  d*>in  Uber  ovrem.  —  Wegen  des 
dieser  Lrkutule  im  l'^/il^nacJier  goldntn  ßicc/tc  ii)i'hfr(ffh*^tdfn:  ,/t)iuo 
itaqne  pn  fati  Vlotiiarii  (qimrtij  j/riint)  KaroLva  haue  donntiOfuif  rartam 
iS.  WiUiOrordo  conscri^it"  das  Jahr  Ti^  angeiu/inmen.  Vergl.  Regest 
in  Publicat,  de  la  soeiäi  arch4oL  de  Luseemh,  16,7  zu  717.  Eonth.  1, 
UO  erwäkiU  dieeer  Urimnde  in  der  Anm^k.  h.  mit  mmo  CktfUfü^mW' 

Lothar  IV.  eeU  717  e.  igir.  KiSmg. 

IL 

120  Ju*  22.  Bertradai  auch  Berta  genauil,  und  ihr  Sohn  Charibert  aeheor 
ken  dem  Ton  ihnen  erbauten  Kloster  Piihn,  welchem  Ajigloald  rof^ 

steht,  einen  daselbst  ^^elegciicn  Wald  innerhalb  bantinimter  Grenzen  und 
mebierc  L)(>rler.  In  villa  Prumia  t$ub  die  quod  fecit  monaia  Junius  dies 
23.  regn.  Theoderici  a.  1.    (Urkb.  1,10  nro  8.) 

Oedr.  Marlene,  (olUrt  ampl,  1,23,  tcorauH  J{(mf^.  1,112.  (hlnet 
I.  Ed.  i^>67V  u^id  IL  Ed,  2, in  zum  J.  722,  %md  Uierau«  IkrtJwUt  2,29. 
GalUa  thrist.  13,295.  Br^iguy  1,431  M  72%.  —  Nmk  dm  Oeet.  fron- 
t$r.  umrd»  720  Tietderiek,  dep  Sokt^  Vagoberie  JJI.,  K9tdg  defFnm^ 
hm»  —  VergL  emtk  Hcntk.  L  Ammert.  Marx  Oeeek.  de»  ßrMtt,  Trier 
$ßfl,  «MMi  BdAemd,  Commem,  de  reh.  Finme»  orim*. 

12. 

*  12t  Jai"   ^«^t  Gregor  II.  besüUig»  der  Äbtei  8t.  Maxtmin  bei  Trier  das 
von  den  Köoigen  und  Kaisem  Tcrlicheno  Recht  der  freien  Abtswahl 

«nd  dio  Tmmmiität,  indem  rr  tlori^n  Aobten  '/tiL'l'^icb  f]on  n<nbrjmrb  der 
Mitra,  Daimatika  und  iSftiHialeQ  gestattet,  in  meoso  jamiario ,  ind.  12. 
(Urkb.  1,12  nro.  9.) 

J€iff6,  Heg.  jPoftf.  Korn.  8.  941  wvter  den  liittris  s^riia  nro.  2^^. 
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Chdt,  Z^Ufiiu,  D^m».  M,  &  Mmm.  %  10,  mfrmm  UekktUi,  Hui. 

deLu£eenih,  2,  31  zu  7J3,  Miraem,  Opp.  dipl.  1,139  hurm»  Smk,  1, 
117.  Henschen,  AA.  SS.  zum  4.  März.  Le  Cointe,  Ann.  eccl.  4ß4B» 
Liinig,  Ueiciuarchiv  16,253.  Mansi,  ('oncU.  ampl.  collect.  12,250.  Ma- 
.  rini  I  pajm'i  dipl.  4.  Br^quigny  1,459  vnd  Ed,  Pardessus  2,358.  Alle 
viehr  oder  ireniger  mit  Gründen  gegen  die  Aechtheit.  Oegeit  die  Attdit- 
hpi't  rer(jl.  auch  Marx^  Oesch.  des  Erzst.  Trier  3,50.  —  Von  den  Uegie- 
rrngs-Jahren  Gregorys  II.  715 — 731  hat  nur  TJy  die  ind.  12, 

tM. 

715—73)).  Der  Majordomos  Karl  (der  H&mmer)  Sohn  Pippins,  schco^t 
dem  Kloiier  Eobteraadi  die  Kirehe  au  Feluoii,  (weleW  der  Erabiachof 
Willibrord  als  Pastor  Torsteht)  im  Gau  KinnelkeiD  (im  Niederland),  mit 
LlbideieieD  and  Wald -Zehnten  (und  bestittigt  demselben  8iu;leidi  die 
KtrdM  Wesele  in  deiiiHolben  Gau).  Ohne  Dat.  (Urkb.  2,3  l^chtr.  4.) 

lUffe^  in  Puhl,  de  la  soci^ff  archSol.  de  Luxemb.  16,8.  Die  Zeil 
tri  wm  Tode  Pipin's  (714  dec.)  bif  zum  Tode  des  heil.  WüUbrord  (739) 
wtgeffoimrten.  Karl  .«farh  741  ct.  21  avf  d>  r  Sahhnrg  in  Ostfranketi, 
oder  wie  Waitz,  UtuUehe  Verfasrnngsgesch,  3,30  Anmerk.  vorziefu,  nadi 
Fredegar,  Cont.  mn  20.  Oktober, 

tt 

1+1—751.  Der  Mujordonius  Pipiii  schenkt  dem  Kloster  Ecliteriiacli  die  Kirche 
zu  CrüY  mit  ihren  Gütern  und  den  fiskalischen  2^hntcn  daselbst.  Ohne 
Dat.   (Urkb.  %B  Nachtr.  5.) 

liegest  in  PvU,  de  la  »oetAi  arekdoL  de  LuxenUf,  16fi.  ^  Die  Zeit 
'    «le  wm  Tod»  Kad  MatidCe  741  oet.  20  hi»  tu  Pippine  Känigeweihe  ge- 
gen JBnde  des  Jahr»  75i  eingenommen,  VergL  WaxUs,  DeuUdie'  Verfae- 
emngegeeek, 

IS. 

f  1^  0^'^)  null  ü.  König  Pippin  »chenkl  Ueui  Klobter  Echtoriiach  die  Ivirehc 
ZU  CröT  mil  den  daangehSrigen  Gutem,  den  lehattn  TheiL  des  Wal- 
des Oontal  mit  dem  Fiscal  «Zehnten  und  Zollfreiheit  im  ganaen  Beidi. 
Compendio  palailio  3  non.  maj.  753.  ind«  4.  Pippin!  ng,  a.  8»  (Urkb. 
1^14  nro.  II.) 

Böhmer,  Begesta  Karolor.  S.  1  uro.  2.   Gedr.  Brotoer,  Ann.  Trev» 
•   1,371.   Miraevs,  Opp.  dipl,  1,641;  hieraus  Ilonth.  1,119.  Calmet,  Hist. 
de  Lorraine  l.  Ed.  1,273  und  II.  Ed.  2,95.  Bertholet,  Ilisf.  de  Luxemb. 
^      2,39.    Le  Cointe,  Ami.  5,463.    Für  die  Aecht heit:  Pap^rocji,  Propy- 
.       laeum  antiquar,  in  AA.  SS.  April  2,10^  oder  Hanng  Clav.  dipl.  277. 
Ihmfh.  i   c.  Avrnfr/i.    Oerjen  die  Aeehthei.t:    Höhmer  l.  r.  —  iJa  752 
du  t/id.  5  hat  n/ul  äa^  t^rale  Jalir  der  lUgiet'yjig  Pippula  int,  sq  ihüchte 
wegen  regn.  a.  3  das  Johr  754  vorzuziehen  »ein  und  tcUre  aUdami  ind. 
IIII  fitr.  einen  BtAmbffi^iUr  etaU  ind.  VII  .anmineimen. 
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TM  mäi  21.   König  Pippin  schenkt  zur  Stiftung  einer  Memorie  für 

'  rieh  ini4  Mine  GteiUiii  Bertrtda  dem  von  Ihm  erbeuten  Kloeter  Prttin  ^ 
Fitchereien  in  der  Hoacl  ond  0rohn  innerhalb  bestimmter  Grensen. 
Wcreitein  pebeb  regio  6  kel.  jun.  regn.  «,  1.  (Uricb.  1,13  nro.  10.) 

Nieht  bei  Bftkmer.  —  VidleUAt  richtiger:  Iferütal  reg,  a.  XI  (762)  P 
■  welches  Jahr  wir  auch  annehmen  möchten  tcegev  tUr  neuen  Btifiung»^ 
ürkmde  wn  762  aug,  13,  ^  Die  ürkumie  igi  intef^oUrL 

n. 

1B0.  Hildegard  schenkt  f!er  Af  tei  Editernad»  ihre  Güter  in  dorn  Dorf  Nat- 
tenheim im  Bedgau  in  loco  Gaim«go.  Actum  a.  8.  r^n.  Pippino  rego. 
(ürkb.  2,4  Nachtr.  6.) 

Hegest  in  Puhl,  de  la  sociH^  archeol.  de  Lvjcemb.  1G,1U.  —  Da  Pq)- 
pin^s  Königsweüte  gegen  das  Ende  des  Jahre$  751  angenommen  ist,  so 
wrden  jeiiM  Begierungsjahre  tnm  76'2  Jan,  1  an  bererhnet. 

18. 

*1M  Jn.  IT  KSnig  Pippin  bestätigt  (fiat  w«rtUch  m  nro.  5  K»nig  Da- 
gobert dem  £^btsehof  Modoald)  dem  tirzbischof  Weomad  vun  Trier 
die  Besitzangen  aeiner  Kirche  mit  der  Immunität.  Xulpiacho  15  kal. 
jnl.  ind.  4.  tegn.  a.  9.    (Urkb.  1,15  nro.  12.) 

Blihmer,  Hfg.  Kfi-ol,  S.  S  nro.  10.  Gedr.  Le  Cointe,  Ann.  ö,622 
•  und  hieraus  Honth.  1,IJK  GaUia  christ.  1S:Ji)8.  Gt^sta  Trer.  ed.  Wyt- 
tenbach  t  Tfi  Gründe  gegen  die  Aechthfit  hei  MabiUon,  De  re  dijjl.  S. 
71  und  Jlanth.  l.  c,  Anmerk.  In  das  Jahr  7&),  welches  regn.  n.  !i  ist, 
fällt  ind.  13.  Diese  Urkunde  ist  auch  gedruckt  mit  o  kal.  Jul.  t(nd  vie- 
len  wfeclcdienlichen  Einschaltungen  nach  dem  vorgeblichen  Original  mit 
2  Siegeln  in  de§  bereite  erwähnten  de  Honeree,  Stemm,  Lothar,  et  Barri 
dmonm  fiL  4. 

W  cm)  M.  15.  0Mbe  «ehebkt  dem  Kioeter  Gasige«  ^etalii^g  bei 
Sinzig)  den  Wald  Mdlere  in  angegebenen  (jrrcnaen  und  Obef^ebtt  dies 
Kloster  der  Abtei  Prüm.  Sentiaoo  palatio  6  id.  jul.  regn.  a.  11.  ind.  2- 
(ürkb.  1,18  nro.  15.) 

Börner,  Reg,  Karol.  8.  3  nro.  18.  Qeidr.  Günther,  C^d. 
no^Mosel.  1,43.  —  I)^,^ßhf(,m  ^  «..W^  11,  hat  aber  imL.M)  ind, 

152  HU<.  18.    Dersellt«  und   seme  f  Ifruahlin  HrTtrada  dotiren  mit  CoD.scns 
ihrei'  Sühjit'  Kari  unci  i\ fulornaiiii  das  8t.  Saiva(<.isklo.'»ter  zu  Primi  mit 
I  Teracbiedeueu  Diirierii  im  Cimras-,  Moa^-,  Bed-  und  Kipuarier-Gau  und 
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be<«täti^cn  deii»€ll>en  die  fnihei  n  Sctif-nkungen^  namentlich  £e  Cdka 
zii  Aitaip  im  Speiergu,  Kcaeling  bei  Sinai^  wd  Rerin  an  (iqr  Hmb^ 

indem  nie  zugleich  dem  Abt  A«suer  die  Immimität  fiir  das  Kloster  and 
bmtinii muntren  über  die  AblBwabl  erthcilen.  Tri^^odros  TÜla  {nUies. 
Augii>ü  <!)♦•  13.  re^n.  a.  11.    (f'ikh.  l.l".*  uro.  16.) 

'JjO't;  hieraus  il>mtit.  1,1:12.  Knavß ,  DtjttiJiLj  ahi.  £>.  öalvaUi^ui  t>. 
4i/;  hieram  iiemoire  hi»t.  conf^tt,  Us  drot'u  du  roi  sur  Lu  bourgs  de 
Fvmay  et  lUfin  ä,S*   Miraeu»,  O^/^.  di^tl.  Calmet,  Biel*  de  Lor- 

rmne  I.  Ed,  IjäTT  undlL  Ed,  taOt  m  763.  Berthdei,  Biet,  de  Im- 
seemh.  2,40.  Läntg,  lUinbeardtUf  18,178.  OcHi^  ehriet,  Fqrfk 
Marx,  Qeef^.  de»  Ertet.  Trier  3^72,  mnd  Eekhardf  Frtmc  orieMt,  ljoT4. 

21. 

7f  2.  Godioi»  and  mb  Soka  Elmcricb  8chenken  ihr  Aotheil  d«  Dor&  Ei- 
tenaeh  im  Bcdgau  an  die  Abtr  i  Hchtemach.  Actufli  «.  11*  li^^  Pip- 
pine rf'gf.    (I  rkb.  2,4  Xaclitr.  7.) 

Jieyest  m  J^uU.  de  la  socutf-  ^cktU,  de  Luxewh.  10,10, 

n. 

aUK.  3.  KüJiig  Pi})|>iu  verkündet,  dams  er  dem  Klii&ter  rillm  lür  seine 
jetzigen  und  künftigen  Besitzungen  die  Immunität  (»tbeilt  und  die  an 
den  Fiskal  fallenden  Bma^  demselben  mt  Bckachtung  Ubeiteen  fa«be. 
>la8lario  pdacio  publiea  3  non.  Mg,  r^gn.  «.  12>  (UrkJ».  ltS2-  mo.  1? 
SM  763  ang.  2.) 

Böhmer,  Heg,  Karol.  S.  4  nro.  'JO.  Gedr.  Knauj^,  Defem.  Frum. 
öl  und  kieram  Bonth.  1,126.   ßerthoUt,  Bitt.  de  iMtemb,  2,43. 

33. 

  Derselbe  verkündet  die  dem  Kloster  Prüm  ertheillc  Befireiung  von 

den  Land  nnd  Wa^^erzöllen  im  Keicb.  Ohne  Datirung.  (Urkb.  1,23 
nro.  lö  zu  702  — THH.j 

Xirht  hfl  bülim*-r.  —  Utdr.  Mnrf^me,  Coli.  (iii<j4.  1^0.  —  \W^n  .ticr 
Atlmlii  likeii  iiiU  vorliergeheiid^r  Urkunde  und  <ir*  -41'^^  Aaauer  hierher 
gesetzt .  _ 

21.  (  :  !   •'  ' 

•  Derselbe  nimmt  das  Kk«fter  St.  Haximin  bei  Trier  nach  der  Be- 

stimmung der  fVHhem  Könf^'-e  fn  fpinon  kHnip;lichon  Schutz  und  ertheilt 
ihm  <Jii8  Hecht  der  freien  Abtswahi.  Mo^nintiae  in  publtco  palacio  mense 
januar.  regn.  a.  14.    (Urkb.  1,25  nro.  20  zu  766  jan.) 

Höhmf^  S.  4  nro.  21  zu  7Ö6,  da  er  die  Königsweihe  Pippin^s  in 
den  Anj0Hg  dtx  Mär»  7l)  >  mst.    Gedr.  ZyUesive  2^1  nM  dm  0$f- 
mU  üiegd.  Hmihewn  1,129  mm  T^  knU  den  GHlmkih  wdAe  dae 
Origmal  ueriMg  «mcAmi  Miniem,  Opp*  dipL  1,130.   (kkui,  Biet. 
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cie  Zorrat'/^f^  1,280  und  IL  Ed.  2J(H  «M  764  und  nochmals  2J181  mt 
765.  ßertholel,  Uist.  de  Luxetnb.  2,44.  iMng,  Reichs- Archiv  16,256* 
Le  (Jointe,  Ann.  o,0^0.  —  Waitz,  Verfcmungage^rh .  4,200  Anm.  5  we- 
gen fhr  Aechtheit  zweifelhaft.  —  Die  Königsweihe  Pippin^»  gegen  iinde 
7q1  ßngemmmen,  ist  regn.  o.  14  da$  Jahr  76o. 

25. 

1§5  ffb.  14.  Der  Mi'iicli  Egiilius  zu  Prüm  schcukt  diesem  KloBter  seine 
«ämmtlichen ,  sowohl  von  seinen  Aeltern  Bcrtriji;us  und  Viventiana  er- 
erbten, ab  auch  sonst  erworbenen  Besitzungen,  namentlich  viele  Orte 
in  dem  Celmaniiclieni  Bhone-  und  Angers -Gau,  nat  -den  Dötifcm  iqi 
Oelnuuusclien  Gkni»  welche  sebe  Süboe  Aginald  und  .«Bertrich'  "wie 
euch  Botlen  und  Paulus  vom  Kloster  in  Frek«rio  haben.  Pnunie  mo- 
nasterio  publieo  16  kal.  martii.  rogn.  Pippin,  a.  14.  (Urkb.  1,23  nro.  19.) 

t  Oedr»  Martens,  Coli.  ampL        tstid  hien^  üomÜK  l^l^  «w  764» 

26. 

167  in.  1.  Botlin's  Prekarie-Yertinrr  mit  dem  Abt  Assucr  von  Prüm  we- 
j^en  dor  von  seinem  Vater  Egidius  diesem  Kloster  geschenkten  Ortb 
(vergl.  vorhergehonde  Urkuiul»)  mit  der  Bf^timmnng,  d;i5s  di»^>«cr  Ver- 
trag auch  ohne  fünfjährige  Krn«ucniiig  in  Kraft  bleiben  solle,  i'acta 
kal.  jun.  regn.  Pippin,  a.  16.   (Urkb.  1,25  nro.  21.)       '  ' 

27.  •  •  ' 

710  mal.  Kiiiii^'  Karlm.üin  rcstiniirt  seinem  Pfaizgrafcn  Dirodoin  und  des- 
sen legitimer  Xatlikuiiiinciischaft  einen  Wald  mit  der  Fischerei  in  dem 
Wuästr  zu  licnutütt'lU  in  den  Ardennen ,  weiche  beide  demselben  be- 
reits TOD  seinem  Vater,  König  Pippin,  gosehenkt,  aber  später  streitig 
gemacht  worden  waren.  Brocmagad  paiaeio  publieo  in  aenM  majo  a. 
regn.  2.   (Urkb.  1,36  nro.  32.) 

Ikhmet,  Heg,  KaroL  8.  6  nro.  35,  Oedr,  Martene,  Ccü,  at»p2.  1, 
$2  vnd  Jn  roiis  Ilouih.  l,m,  QaXHa  chrüi,  13,301.  —  Da»  2,  Megie- 
rungtjahr  Kttrhutm'e  hegüuU  769  oct»  9„ 

28. 

770 — III.  Nebulungus  schenkt  dem  Kloster  üehieniach  vier  Monsus  zu 
Hegt  (Esch?).   Actum  a.  3  regn.  Korolo  rege.  (Urkb.  2,5  Nachtr.  8.)  , 

BfgeM  in  Puhl,  de  la  sonA^  arch^l.  de  lAtxemb.  16,12  zu  774  ice- 
geu  /Zählung  dtr  lirqierungsjalipe  KotVa  des  Grossen  von  dennpn  Brv- 
der$  Knrlmann  I\tde  771  dec.  4  an;  dngecjcn  770^771  das  drittt  Iii- 
gi^i-ungsjahr  KarV»  von  768  oct.  9  an  gereehuft,  ro/i  ii-eh-Jin/i  Taqe  an 
beide  Brüder  selbst  in  den  Urnen  zugefallenen  ThtUtn  des  I  rankrtireichs 
^hre  Regterungsjahre  MühleiL,  Diese  ßereGkimng  lourde  mch  in .  dm  lie- 
geaie»  nach  Martern  und  Hontheim  heikkalUm,  da  am  keimr  der  iMut- 


Digitized  by  Google 
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4  oder  wm  Äitfimg  de»  JaAr§  772  mä  ßetiimmAeit  hervorg^, 

tt. 

TJÄ— 111.  nirmenildc  »chr-nkt  dem  Kloster  Echternach  ilire  Gwter  zu  Lon- 
gen, welche  nach  fieren  Tode  Iljuigiler  dem  Kloster  fibefgiebt.  Actmn 
«.  3.  regn.  Kar*-Io  rrge.    (L'rkb.  2.5  Nachtr.  9.) 

H^(je»t  in  I'uOi.  de  la  mci^t^  arch^fd.  d*t  Lujremb.  zu  774. 

Tl'i  Äi»r.  1.  König  Karl  (der  Grosse)  bestätigt  dem  Bischof  Wcomad  von 
Trier  cfie  Immantlit  filr  die  BceHzungen  smner  Kirdie  (de«  heil.  Pe- 
trtis  and  des  heil.  Maximin).  Dat.  Oresti  kal.  apr.  regn.  «.  4.  Adam 
Tfaeodonovilla  palado.   (Urkb.  1,28  nro.  24.) 

^^eAt  hei  Böhmer.  —  KarC»  d.  Qr.  Heffierunff»)ahr  4.  begünU  771 
oct,  9. 

$1. 

112.  iUB.  29-  lierti'udc  und  ilir  Soliii  W  auing  sehcnken  dci  Uviu  Abt  As- 
auer (von  Prüm;  uutergebcnen  St.  Peterskirche  am  Flusse  Ca.*lcuc  (Kess- 
lingen)  ihre  Beeitoui^en  «i  Ailagime  im  Eifelgau»  ^cbe  erstere  too 
ihrem  Vater  Wichar  und  Waiiing  von  seines  Vaters  Schwester  Adal- 
dmde  erhalten  hatten.  Cssleue  3  kal.  jol.  regn.  KaroJ.  a.  4.  (Urkb. 
1,80  nro.  25.) 

32. 

•712  8fpl.  l.  K(inig  Kar!  Mor  Grosso)  hostiiti^'t  dem  Eizbischof  Wcomad 
von  Trier  (  wie  nein  \  (jr(;IinLCPr  Pippin  7fVi  inn.  17t  die  Bcsitztiiic^en  »ei- 
ner Kirche  und  (ler*'n  Immunität,  liaristaiio  palatio  kal.  sept.  regu.  a. 
6.  Ind.  11.    (Trlvb.  1,30  nro.  26.) 

Böhmer,  lUg.  Karol.  S.  8  nro.  -18.  Otdi\  ßi'Oica',  Ann.  1,380  vnd 
hieroMS  Ilwifh.  1,  132  mit  ind,  9  zu  773,  tedcker  auch  nach  MahäUm 
«.  A,  die  VerdacktegrUnde  nachufeitt:  Lünig,  Beiehmrchiv  16,193,  Le 
Cointe  Geeta  Trev.  ed,  Wyftenhaeh  1,78,  —  Nach  Böhmer  we- 

gen den  Itiiicrart  und  wegen  der  fndictian  11,  wdrhe  aho  am  1.  Sepf. 
begann,  772  angenommen,  obgleich'  regn.  a.  6  auj  774  teeist.  Anfallend 
die  gleiche  Het^gnition,  Ort,  Monat  und  fndiction  mit  der  Urkunde  nm 
ii02  »epL  1  (Regent  Nr,  ö'J).  Vergl.  auch  Eckhart,  Franc.  Orient.  1, 
635.  —  In  de  Homere!^,  Sfnnm.  hnthnr.  (tf  Hrrrri  dimmi  fol.  .').  befindet 
.tich  eine  nach  dieser  Urkunde  jidjt'uir/r  ahidi'-ii*  im'  glrifla m  Ihitum, 
augebUck  naoU  de*H  Original  mit  2  ISiegeln  attm  der  Abtei  8t.  Maximin. 

112  sept.  ü.  Prekarie- Vertrag  SigfHed*«  mit  dem  Abt  Assuer  von  PrQm 
ttbtr  die  Ort»  BrKnhof  imd  Osa»  mit  Aufbebang  der  filnfjahrigeo  £r- 
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nraariuigspflldit  dioier  Pcflkarie.  S  id.  sopt  rcgn.  Kirol.  a.  4.  (Urkb. 
1,27  Dfo.  23  bh  771  aept.  6.) 

G^dr,  Martene,  (Joä.  ampL  1^  vmd  kieram  Üwuk,  1,131  m  77L 
Das  4.  lUffierun0»jahr  Karla  endete  772  oct,  B. 

U. 

TIS  iwv.  König  Karl  (der  Grosse)  Tcrkiindel ,  dass  er  dem  Kloster  Prüm 
die  ImmunitUt  vfi  Jichcri  und  dessen  vort  der  Lei?<tun^  de,s  Heer- 

banns befreit  habe.    Tiicodonis  TÜla  publica  in  nienäO  nov.  regn.  a.  8* 
et  2.    (Urkb.  1,33  nro.  28.) 

Bfilmifii;  llt  fj.  Karol.  S.  10  nro.  80.  Gedr.  Knauß',  Tifjemio  Vnim, 
o'2  und  hieraus  Honfh.  1,134.  lif  rthvlet,  liist.  d£  Luxemb.  2,46.  Gcdr 
lia  13,903.  —  Regn.  8  (sc,  Franeorum)  seit  776  act,  9  und  regn,  2 
(sc.  Longobard»)  seit  775  iun*  ö. 

TIS  ««V,  Derselbe  bestätigt  dem  Kloster  Prttm  £d  von  seinem  Vater,  Kö- 
nig Pippin,  verlieheneii  fiskalischen  Leute  mit  ihren  frühem  Rechten 
nnd  rtcwolinhoiten  und  untergiobt  sie  ausschliesslich  der  klösterlichen 
Jurisdiktion.  Dat.  wie  vorher,  da  das  rc^.  >a.  6  oäbnbar  cin  SchotitH 
fehlei-.    ;Urkb.  1,34  nro.  29.) 

Böhmer  S.  10  uro.  Sl.    Gfdr.  Marltne,  Cell,  rrmpl.  und  hier- 

an h  Ilonth.  lJ3fl.    Ciilinrt,  Jlid.  de  Lorr.  I.  £d.  1,26b  und  II.  Ed. 
2jU0.    BeHholetj  lli»L  de  Luxemh.  2,10, 

86. 

Ttt-^TTi.  Aldericb  sekenkt  der  Abfeei  JEcbternacb  seinea  Antheil  dw  Dorfr 
Alsdorf.   Ohne  Dat   (Urkb.  2,5  Nccbtr.  10.) 

Hegest  m  Puhl,  de  sociä^  urehiaL  de  LuxenJb,  16,10,  Wegen 
Abts  Addbert  die  Zeit  von  739'^775  unggnommen, 

37. 

III  aug.  18.  Abt  A.s.'^uer  von  T'riiui  scheiikt  beinern  Kloster  das  ihm  von 
König  Karl  (dem  Giosötaj  urkundlich  bestätigte  Dorf  Caciaeo  im  An- 
gersgau. Prumia  monasferio  15  kal.  sept.  regn.  Karol.  a.  9.  (Urkb. 
1,38  nro.  34  cu  787  aug.  18.) 

Oedt.  Mmtteme;  üolL  amß.  1^  und  JUemus  Hontheim  1^  m 
776,   Oalmety  Hi>A.  de  Urr,  I,  Ed,  IL  Ed.  %Ut  Bertko- 

let,  Hi^t.  d.e  Lua-f  iuh.  2,47.  ~  Eegn.  a.  9  ift  als  dm  Jähr  der  Begie' 
mng  in  JFrancien  von  768  oct,  9,  edeo  771  ^mmn/^mok 

38. 

776-777.  Waiak's  rickarie  ^  «'i  traj^;  mit  dem  Abt  Aasuex  von  Prüm  wr- 
goji  der  von  seinem  ^  au  i  Frank«»  und  Bruder  Warimbold  eiTibten 
Besitzungen  im  Moi^elgau  au  dci'  iSalin  und  zweier  Weinberge  su  Porto 

t 
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690  Bagerten  Kto.  88-48. 

Pingontio  (Pisport?).  Svgiaeo  villa.  KvkA.  ngn.  tu  9.  (üikb.  1,35 
nro.  30.) 

Da.f  !K  Jahr  der  Regterung  König  KarU  des  Grotten  m  Fronden 

770  od,  U — 777  od,  8. 


777  Bov.  27.  Gislebert  echenkt  dem  Kloster  Prüm  seine  von  seiner  Mutter 
Bortouindaiift  ererbten  Betitsongen  wn  Wieb  im  Bedgsu  und  su  Wal> 
lefsheim  im  Charasgau.  Prumia  moDasterio  5  kal.  dee.  KaroL  rcgn.  a. 
10.   (Urkb.  1^  nro.  31.) 

Daa  10,  Hegierung^ahr  Kork  dm  Or^tten  in  Fronden  beginnt  777 
.  oet,  9, 

40. 

778  feb.  24.  Ilelmoin  schenkt  dem  Kloster  Prüm  die  von  seinen  Aeltcrn 
TrasuinuÄ  und  Teodsinda  geerbten  Besitzungen  zu  Büdesheim  im  Cha- 
rasg&n.  Prumia  monastorio  6  kal.  mart.  Karol.  r^.  a.  10.  (Urkb. 
1^7  zizo.  32.) 

41. 

771>  (7^3")  ailif.  König  Karl  (der  Grosse)  bestätigt  der  Abtei  St.  "Maximin 
bei  Trier  die  Imniunität  und  das  Recht  der  freien  Abtswnlil.  l*jidre- 
burna  fisco  mense  augusto  regn.  a.  40.  (Urkb.  1,52  nro,  46  /u  807  uug.) 

Nirht  ht  i  Büh  liier.  —  Gedr.  Zi/Ue.sius  2J2  e.r  orig.  Lüh  ig,  liei^hs- 
archiv  16^00  zu  8:^2.  SrhateHj  Hist.  Westfal.  406.  Miraevs,  Opp.  dipL 
1,130  «K  790,  Ctdmet,  HüL  de  Lorr,  I,  Ed.  1^  m  807  nnd  i;296 
mit  a,  regn,  U  a»  790;  II,  Ed,  2,121,  BerihoUt,  Bist,  de  Luxemh, 
'  2,61,  Le  Onntey  Ann,  eed,  6,700  t»  799,  Sontheim  1,  139  £U  779, 
teotelbet  wegen  der  Ünäektheä  «He  Änmerhung  zu  verliehen.  Waüz, 
Deutecfte  VerfaxtungsgeM^.  4.'210  Anm.  4  eheiifnlh  gegen  die  Afchtheit; 
dagegen  Erhard,  Heg,  We.'itfnl.  1,67  zu  779  für  die  A"'hfhnt.  —  Da» 
regn.  a.  XL  kann  nur  ein  Schreibfehler  nein  für  a.  XI,  also  779,  frie 
Hontheim  (vergl.  danelhnt  1.140  Anm.)  Erhard  l.  f.  Leihniz,  Annnl 
Imp.  1,88  lt.  A.  <>nnffiiiif:n.  oi/er  etwa  für  regn.  a.  XV.  (783),  wo  Karl 
auch  in  Westfalen  sich  au/hielt. 

42. 

TTO-760.  Derselbe  erneuert  und  bestätigt  der  Abtei  Echternach  die  Schen- 
kung smncs  Bruders  Karlmann  Uber  Dreis  an  der  Salm  und  Officio  an 

der  Licser,  da  dieselbe  zwar  bisher  im  ruhii^en  Hiv'iitz  dieser  Orte  ist, 
aber  darüber  noch  keine  Urkunde  erhalten  Latte.  Ohne  Datimng. 
(Urkb.  1,40  nro.  ;36  zu  c.  794.) 

Nirht  h'^i  llöhrup^r.  —  Gedr.  Mfrrfrtte,  Coli,  ainjil.  1,47;  hieraus  Uonth., 
INS.  GalUa  ehrtet .  13,804  zu  v.  794.  Cah»ef,  Hist.  de  Lorr.  I.  Ed. 
1,294  und  II.  Ed.  2,120  zu  c.  790;  auch  Bert  holet,  HiM.  de  Luxemb. 
2,49.  —  Regest  in  Fühl,  de  la  aodä^  wehAflog.  de  Luxemh,  16,14  «mit 
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Buche,  also  779  oct,  9-^700  oct.  6  faUend. 

49. 

780— 181.  Tlieuger  und  llarduwich  schoiikf»n  der  Abtei  Echternach  ihre 
(Tütt  r  zu  deine  am  Geihe-FIags  im  Aidennengau.  Actum  a.  13.  regii. 
Karolü  rege.    (Urkb.  2,5  Nachtr.  11.) 

Jtt^est  in  TvH.  de  la  »od^S  arth^,  de  Luseeinb.  16,14  z»  784, 

44. 

7d6  jUi  25.  Wiehb€i1s  Prekwne- Vertrag  mit  dem  Abt  Assuer  von  Prüm 
über  leine  Beeitsiingeii  in  den  Dörfern  LolUiigeD,  Adderbaeh  nad  Aea- 

liaim  im  ^\'aberg»u,  mit  Aufhebunpr  der  ftinfjttbng«»)  Erneuerungspflicht 
fUr  diesen  Vertrag.    Facta  7  k«I.  iul.  Karol  regn.  a.  18.  (Urkb.  1»7B 

nro.      zu  786-787  jun.  25.) 

Gtil/'.  Martene,  Coli,  anipl.  1.4  t  vndhiermttt  Honih.  1,1  tl  -  (/  7^f>  mai 
26,  —  Dae  18,  Eegierungtjahr  Karls  d,  Gr,  in  Fronden  endete  7tS6  oct*  8* 

45. 

190  Job.  f.  K<Siug  Karl  (der  Greese)  schenkt  dem  Kloster  Prttm  das  dnreb 
aeino  Sendboten,  den  Abt  Aseoer  yon  PrBm  und  Aehard,  dem  Alpad 
in  genannten  Orlen  des  Lahn-,  Einrieb-  und  Engen- Gans  gerichtUeh 
Condbcirte  und  das  auferlegte  Bwageld.   Magoutia  civitate  &  id.  jan. 

regn.  a.  22  et  17.   (Urkb.  1,39  nro.  35.) 

Biih  mer,  Heg,  Karol.  S.  17  nro.  139.  Oedr.  Martene,  Coli.  ampL 
1,45  und  hieraus  Honth.  1,112.  Kreiner,  Oriffines  Nasüoic.  2,6.  Calmet, 
Hut.  de  Lorr.  1.  Ed.  V29S  %ind  TL  Ed.  2,119.  lierthoUt,  11  ist.  de 
Lxtxemb,  2,4i<.  —  Das  22.  liegierungsjahr  in  Fronden  begintU  789  oct, 
9  und  17,  in  Longobardien  790  jun,  ö. 

46. 

774—791.  Derselbe  giebt  auf  einer  BeicbB^enanunlang  za  Diedenbofon  nach 
Torhenger  Untefsnehong  wie  die  Abtei  Metlach  dem  Erastift  entzogen 
worden  aei|  und  in  Folge  eines  darauf  ergangenen  Becbtaspruches,  d«n 
Ersbiachöf  Weomad  von  Trier  di^e  Abtei  wieder  zurück.  Ohne  Da- 
tining.    (Urkb.  1,32  nro.  27  zu  775-776.) 

I\icht  bei  Böhmer.  —  T)a  Knrl  d.  Gr.  si-if  Jim  774  König  der  Longo- 
barden,  und  ErzUsrhof  Weontod  791  nor.  starb,  in  diexe  Zeit  fallend. 
—  (ttdr.  ilt  ViDsteri !(,  Sfi  iftm.  Lothar,  ac  Barri  ducttm  fol.  (>  nnrh  d^m 
lorgtOlivhen  Original  mit  2  SiKj<  ln  in  der  Abtei  Mttlarh,  z treckdienlich 
zurecht  gemacht  und  von  Kurl  ah  Itiim.  Kai!*er  d.  d  Theodon isdllae 
in  pcUatio  nostro  3  hal.  maji  a.  imp.  6'.  regit,  rero  46  auttgestellt. 

47. 

TV?  Mr.  n.  Derselbe  schenkt  aufs  Neue  dem  Kloster  Präm  die  Orte  Lau- 
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riacutü  uud  Catiacmii  im  Aiigcrs*;ati .  nacluli u;  schon  ftiilior  tiiebrmals 
über  deren  Eigenthum  frobiritteii  wordcu,  uideiii  sie  der  Al't  Af^siicr  als 
von  seiner  Mutter  Wilharana  und  Grussmuttcr  Theodilhilde  iicrrührcnd 
in  Anspruch  genommen  halte,  abor  namentlich  crstcrer  Ort  dem  Könige 
nach  der  lex  Boni&n«  dusch  die  Sdioffen  zu^c^procliou  woiden  war. 
Aquis  palatio  puhlico.  13  kal.  mart.  rego.  a.  29  n»!  (Urkb.  1,41 
nvQ.  37.) 

Bäh  vieTf  Heg.  Knrol.  S.  10  nro.  156.    Gedr.  Martens  Coli.  ampl. 

f,-^)l  und  hlrrau^  H<>nth.  fj  I  I.  — -  ^'fgen  retjn.  n.  '20  (sr.  Francor.)^ 
welchen  706  ort.  0  hetjinnl,  707  etatgeiunnuten,  obgleich  regn,  2Ö  (»c.  Lon- 
gobard.)  erH  798  Juni  beginnt. 

Walafridaiiuf»  schenkt  der  Abtei  Kchtei'iuich  .seine  Guter  im  Dorfe 
Prüm.    Actum  a.  31.  regn.  Karolu  rege.    (ITrkb.  2,6  Nachti-.  12.) 

Hegest  in  Puhl,  de  La  norit^t^  archeoL  de  Ltuceutb.  16,17       802.  — 
liegn.  a.^31  von  708  oct.  9—790  oci.  6. 

188*^799.  Hardttwin  und  eeme  Gemahliii  sehe&keB  dar  Abiei  EcktBriudi 
ihve  Güter  ao  WolffValt  an  der  NUna  und  aa  Wya  an  der  PrOsi  im 
Bedgau.  A<^iim  a.  81.  regin.  Karolo  rege,   (Urkb.  2,6  Naehtr.  15.) 
E^e^.  6t  PttR  de  la  »oeiH^  arekioL  de  latacemh.  16,17  *u  ^2. 

50. 

809  illl.  \%.  Elmfred  und  seine  Ehcfraa  Doda  sdienken  dem  Kloster  Prüm 
Ländereien  bei  Kilburg  und  zu  Hainau  im  Bedgau.  Prumia  moifaste- 
rio  7  kal.  aug.  Karol.  regn.  a.  32.  (ürlb.  1,1«  nro.  13  -/.n  7fi?--8(4.) 

S2.  1\pffi('n»nf}'^')ffhr  Knrh  d.  < ir.  in  Francictt  hffftnut  700  <>''1. 
0  und  ^jtn'-  fii  ,1,1' h  für  <lu-»r  Zälilüuij,  da-HS  Karl  hier  ilorh  nicht  Ka»- 
sfr  (jtnH,:/it  tcird,  wahrend  dies  doch  im  Datum  der  folge /nie  n  Urkunde 
geschieht. 

51. 

801  »pr.  13.  Walafrid  schenkt  mit  Conscns  seines  Sohnes  iJer  Abtei  Prüm 
die  von  sriner  Mnttn-  Theod.ina  jLr*^t'rbton  und  vnn  .soinci"  \  atcrs-Si  b  wes- 
ter Hribana  gekauften  IJesitziingrn  zu  T)idonevilta  (Uingdoif).  iVumia 
monasterio  id.  apr.  imp.  Karol.  rego.  ö3.    (Urkb.  1,44  nro.  Ö9-J 

53. 

802  sept  1.  Kaiser  Karl  (der  Oroese)  Terkündet  den  Grafen  und  Herao- 
gen  lim  Rhein  tmd  Loire,  dass  er  dem  Ensstift  Trier  die  Orte  Cervia 
und  Serriacum  (Serf  und  Serrich)  mit  dem  königlichen  Forst  nach  dot 
angegebenen  Grenzen  und  mit  ausschlici^slichom  .Tagdrecht  geschenkt 
habe.  Harietalio  paUtio  kal.  aept.  a.  34.  ind.  IL  (Urkb.  ]«4ö  nro.4ia) 
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Bihmer,  Htff,  Kord,  Hi  '22  uro.         (hdr,  Honth,  1,153.  Die 
«nc2.  U  hegmnt  am  VSt^t  802, 

8M  apr.  8.  Harabidi  schonki  der  Abtei  PrUm,  t«o  or  nmae  Urabstiitte  ge- 
wählt hat,  .sL'iiie  Bc.sitznnir*"ry  zu  Odunc  im  Angeragau.  Andec  otvitate 
(Ajigers)  6  id.  apr.  Kiuol.  imp.  a.  4.    (Urkb.  1.4B  nm.  -11.) 

Gedr.  Martens,  iSdl.  <nn}A,  l,ö4.  —  Da»  4,  JaJir  des  KcUaertJmim 
Karls  d,  Gr»  beginnt  öijS  dec.  2ö. 

»• 

804  apr.  8.  Zweite  etww  kürzere  Aut^fertigung  Torhergehender  Urkunde 
aiit  denueli]«!];  Datoto.  (Urkb«  1,47  nro.  42.) 

Qtdr.  MarUne,  Cotl  ampl,  1,66  und  kieram  HonÜmm  1,164. 

65. 

ÖW*  ftpr*  8.  Bitte  dos  Hamhich  an  do»i  fr.  Aj^'aiibnt  nach  Anger»  zu  kom- 
mon,  um  vorBtehcndc  tJrkunde  in'a  Gericlitabucb  einzatragen.  Von  dem- 
selben Datum.    (Urkb.  1,48.) 

Gedr.  Martenef  (JoU,  ampl,  l,ü7, 

56. 

,  .  .  Die  durch  iVganhrrt  vor,'inla?.sto  i^'Oi  i»  htlielie  Wrhanflliiiii;  zu  Angers 
vor  dem  (Jrafen  und  den  Cc-iitenern.    Ohne  Datum.    (Lrkh.  1,49.) 
Oedr^  Martene^  CoU,  ampl,  1.08  und  hiernarh  Honik.  IJöö. 

IM— 804i  Prekarie- Vertrag  dee  Abt's  Atsoor  von  PrUm  mh  Weta  und  de- 
ren Geroahl  Autkarius  über  Oiitor  au  Dingdorf-  im  Gbarasgaa.  Ohne 

Datirunt^.    'Tirkh.  1.17  nro.  14.) 

Der  Ztiiranm  ist  nach  dfin  urkundlichen  Vt^rkommen  den  Aht^ 

Asmfr  fT7ffffi7}ontn>pn.  irfJrhrnt  firi"i'fs  in  dit'i'ejn  Jahre  d/r  Aht  Tanicrad 
ff>l*jtt  —  iiu^tm  die  y.tihi imnli im  ihr  tnhfcnih  n  l  /  l'tntde  rieht >fj  ?V.  Uro- 
teer,  Melroj).  1,4f)^i  xftzt  :.n-ar  A.^.-^iirrs  7  i>d  ins  Jidir  810  abrr  aus  d*:n 
naclij olgenden  i'rkunden  von  öOO  vnd  6u7  geht  ;iicJur  hervor,  diuis  Tan- 
krad früher  Aht  geworden  v/t. 

58. 

814  illJ.  25.  Tauschvertrag  zwischen  dem  Abt  Tankrad  von  Prüm  und  Be- 
rengar, wonach  Krstcrcr  Güter  zu  Wisibaniuiu  Im  A<juih'nsischcn  (tau 
gegen  deren  zu  Oherwich  im  Bodgaii  und  zu  Klies^cm  (Flaiptc.«  Hei- 
momarc) giebt.  Actum  8  kal.  aug.  iiarol.  regn.  a.  3u.  cl  imp,  4.  (Urkb. 
1,49  nro.  43.) 

Das  Jahr  804  ist  als  4.  d/s  Kai.'^t  r/hums  //es^tzt,  dn  dieses  avrh  juif 
dem  30,  liegtenmg$jahr  tn  Longubardien,  tcelche»  Anfangs  Juni  endete. 
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besser  stimmt,  trähr&nd  79S ,  welches  dm  3(J.  Hegierungsjahr  in  Frait^ 
den  ist,  noch  sicher  Avsuer  Abt  zu  Prüm  war. 

*804  6ff,  —  805  jail.  Pabst  Leo  III.  ortlioilt  dem  Nouncnklostcr  Horreum 
zu  Trier  ilas  Privüojj^ium ,  die  Achtissin  au^schlipsslich  aus  den  Kloster» 
Mitte  wälilcn  zu  diuieu.  Oboe  Datum.  (L  rkb.  l,2'Mi  uro.  172  zu  936— 39.) 

Jaj;'t^,  lieg,  Pont»  8.  943  nto,  529  unt^  den  liUeris  spuriis,  Qedr, 
Brover,  Ann,  1,388  s»  799.  Mitam»,  Oji^j.  dijfL  1/243, .  Maum,  Con^ 
cä.  ampL  Colleet.  13^9.  Qevta  Trev.  ed.  Wyttenbaeh  1,69.  Henaehen, 
De  trib^  DagobeHia  118,  VergL  auch  v.  Syhd,  HeiL  Hw^  2,66,  Lieh, 
Leben  und  Thaten  der  trier.  Heiligen.  Trier  ISOl.  8.  165  und  177. 
—  NacJt  Brotoer  .soll  Pabni  Lf^o  Iii.  dieses  l'ririlegium  in  Pnim  er- 
iheüt  haben,  und  jiele  alm  dasselbe  entweder  in  das  Jahr  799,  teo  der 
Pabsf  ihi  Hnminer  oder  Herbst  bei  Kaiser  Karl  dem  Grossen  in  Pader- 
born irnr .  oib^r  i't'plmt  hr  ni  «len  Winter  8i)4 — 80ö ,  ?''o  der  Pabst  im 
Desotihi  /•  604  im(  Karl  dt  in.  (rrff^sr»  -w  Rheims  zusammentraf,  WpiJi- 
nuchicii  zu  CurtsiuftLs  und  am  0.  Jaituar  öU-j  zu  j\arhen  mit  df  /n  Kai- 
ser cenctilte  und  ron  da  über  L'Un,  ico  er  mehrere  AUäre.  nn  6t.  M*tr- 
tinskloster  weihte,  durch  Emern  nach  Italien  mrUMehrte,  Vergl,  Jaffif 
Reg.  Pont.  8.  218. 

60. 

806  laik  80*  Kaiser  K«ii  (der  Groase)  schonkk  der  Abtei  PrOm  einen  Man- 

8US  mit  einem  Knecbt  zu  Wuliucrsdorf.  Theodone  villa  palacio  l3  kal. 
fehr.  a.  irnp.  6.  et  38  rogn.  in  Francta  et  33  (eigentlich  32)  in  Itidi«. 
ind.  14.   (ürkh.  1,50  nro.  44.) 

Böhmer,  Reg.  Karol.  8.  24  uro.  180.  Gedr.  Martine,  Coli.  ampL 
1,50.  Honih.  1,166.  BerflmlH  .  Jlfst.  de  Luprend).  2.oV.  —  Imp.  a.  6* 
seit  soö  dec.  25;  r((//i.  in  Fmnri-i  ,i  Iis  .spit  SOd  ort.  9f  regn.  in  ItaL. 
a,  öiJ  begimU  806  jun.  ö  und  tnd.  14  mit  sept.  806. 

6t. 

807  apr.  28.  Derselbe  schenkt  der  Abtei  rriiin  das  dem  Godebcrt  wegen 
Unzucht  im  Angersgau  und  in  pago  R^)donico  gerichtlich  Confiscirte. 
Aquis  palacio  publico  4  kal.  maj.  a.  7.  inip.  et  o9.  regn.  in  Früiicia  et 
34  (eigentlich  33)  in  Italia.  ind.  15.    (Urkb.  1,51  nro.  46.) 

Buhmer,  lieg.  Kardl,  8,  24  nro,  183.  Oedr,  Mariene,  CoU.  ampL 
1,60.   Hontk,  1,167, 

62. 

808—800.  Uericas  ecbenkt  der  Abtei  Echternacli  seine  Besitzongen  im 
Moselgau,  namentli<^  zu  Wisse  I^rmukc.  Fidrich  und  Lcfankin.  wie 
überhaupt  Alles,  'was  er  diesseitB  des  Cheines  hAt,  und  70  Hörige  bei- 
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Mm  Q«Mhl6«h<i.  A«tiiiii  ».  4t  r«^  Earob  rege»  (Urkb.  2,6  Nach- 
trag 14.) 

Begest  in  l'uhl.  de  la  Hoci4U  wrchioL  de  LuoDemh,  16,18  su  812, 
fi^.  o.  41  von  608  od,  9  a», 

63. 

^§8'- 814.  RapinlldiH  sehrnkt  der  Abtei  Echternach  ihre  Güter  zu  AlthasA 
im  Bedj^au.    Uf^niame  ivarolo  rege.    (Urkb.  2.6  Naohti'.  15.) 

Re(/tst  m  J'ubl.  de  la  »oci4t^  arch^ol.  de  Liwanb.  16,11.  —  KarU 
d.  Grossen  Uegierungazeit  von  768  oct.  U  bis  814  jan.  28. 

768— 814>  Htftbem  und  seine  Ebefnra  Hengdii  schenken  dem  Kloster  Ech- 
temaeb  ein  Feld  swischen  Wys,  Dudlendorf  und  Mennogon.  Act  a. 
r^nante  Karolo  rege.   (Urkb.  2|7  Nacfatr.  16.) 

Hegeät  in  PuH*  de  la  soci^ti  orehAd*  de  LHxenJb,  16,11. 

65. 

168 — 814-  ^^ardo^vin  .sclicnkt  (iciii  Fvlostrr  Kchtcinacli  seine  Resitzunücn 
zu  Mekela  im  ßedjjT'iu,  nameutlicii  die  Kirche  daselbst.  Act^.  rcgnante 
Karolo  rege.    (Urkb.  2,7  Nachtr.  17.) 

Hegest  in  Puhl,  de  la  sori^t^  ardi^ol.  de  Lna-emb,  16,12. 

66. 

797^814»  Reginard  schenkt  dem  Zoster  £ebtemaoh  seine  Besiteungen  an 
BiUiacnm  im  Bedgaii.  Act  a.  regnante  Karolo  rege.  (Urkb.  2^7  Nach- 
trag 18.) 

Da  7iaclt  ßertefs  Jlist.  Lu(xdinhvrg.  Ado  7U7  Abt  zu  l^rhtemeuA 
wurde,  die  Zeit  von  797—814  jan.  iV.  aU  König  KarU  Todestag  ange^ 
nommen.    lieget^  m  tubL  de  La  societe  archioL.  de  Luasemb.  16,11. 

6T 

815  fei).  3.  Kaiser  Ludwig  (der  Fromme)  bestätigt  der  Abtei  Piiiiu  dt  n 
Ktinigssciwte  und  die  Immunitttt.  Aquis^rani  palado  regio  3  non  febr. 
ifiip.  a,  J.  i^d.  8.  (Urkb.  1^  nra  48.) 

Böhmer,  Heg.  KaroL  8,  SO  «aro.  24^,-  Ghdr.  Knauf,  Defem$.  M, 

Prwm,  B.  öS,  Honth.  1466.  BertfMdei,  Büt.  de  Lutr^.  'J,ö5.  —  Da» 
2.  Begierungsjahr  Kaiser  Ludwigs  beginnt  81Ö  jan,  28.  und  md,  8  mit 
$epi,  814,   Die  Urkunde  wt  interpolirt, 

68. 

816  iük'.  2".  Derselbe  bestätigt  der  triorischju  Kirclie  den  Königsschutz, 
dif  Iiniuuiiität  und  AbgabentVcIlieit  ibici-  lirsit/iingen  zwi8<"liiii  Jlbeiu 
und  Loire.  Aquisgraiii  paiatio  regio  6  kal.  ^ept.  imp.  a.  3.  iiid.  10  (rich- 
tiger 9.).    (Urkb.  1,65  nro.  50.) 

37  a 
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816  BOY.  8.  Kaiser  Ludwig  (der  Fromme)  rt'siituiit  der  Abtei  Piüm  einen 
Wald  inoeriialb  der  angegebenen  Grenzen,  welchen  ilir  bereits  König 
Pippin  geBefaeokk  hatte,  abar  der  tod  den  Fitkal-KiieGhi^  9u  Tomen 
sttOD  Tbeil  in  Besdilag  genommeii  worden  war;  wdkdin  m  fie- 
rechtiguog  der  Abtei  bat  ermitteln  «od  die  GreoMi»  des  WaJideB  abstei- 
nen  lassen.  Compendio  palatio  fiegio  6  id.  nov.  inp.  a.  3.  ind.  10. 
(ürkb.  1.57  nro.  51.) 

Böhmer,  Heg.  KaroL  8,  S2  nro,  290,    Gedr,  Martene,  (JoU,  am^ 
1,66,   Hanth,  l,17ü. 

1%. 

817.    Die  Gebrüder  Ueginbert  und  Herwin  nclienken  der  Abtei  Echternach 
ihre  von  den  Aeltorn  ererbten  Besitzungen  zu  Uüeninge  und  Zuttinge 
im  Bedgao.  Act  a.  4.  imperii  LBdowici  iiup.  (Urkb.  2^8  Naebtr.  19.) 
Regeat  in  PuU.  de  la  tocüH  arch4U,  de  iMormb.  16,18, 

IL 

820  ian.  30.   Kaiser  Ludw^  (der  Fromme)  acbenkt  der  aar  Abtd  Prttm 

gehörigen  Celle  St,  Goar  einen  Theil  des  Waldes  zwischen  den  Fiskal« 
Orten  Wesel  und  Boppard  mit  dem  darin  gelegenen  Dörfchen  Biebern- 
heim in  den  an^efi^ebenen  Grenzen.  Aquisgrani  palacio  regio  3  kal. 
febr.  imp.  a.  6.  (richtiger  7)  ind.  13.    (Urkb.  1,68  nro.  52.) 

Böhmer,  Heg.  Karol.  S,  3ö  nro,  32Ö.    Oedr,  Marlene,  Coli, 
1,69,   UmUk.  1,172, 

12. 

821  iol.  16.  Derselbe  restituirt  dem  Fulquin  zu  Meinebor  im  £ngersgaa 
Beine  Beflitaungeo,  welche  daiaelbe,  als  er  fUr  Gott  und  Kaiser  gegen 
die  Blaven  au  Fdde  sog,  dem  kaisaiieh^a  OiartobwMia  Tbentherd  cni' 
plbblen  hatte  und  die  nach  des  Lelitem  Tode  iimi  Fiikna  gasehlagen 

worden  waren.    Aquisgruui  palado  regio  17  kal.  ang.  imp.  a.  &  ind. 

14.    (Urkb.  1,59  nro.  53.) 

i^mtfr,       i^oL  a,  ä6  nro,  338,  Gedr,  MarUM,  CoU.  1,78. 

7«. 

•822  apft  2.  Dcrscllic  verkündet,  dass  er  da^  von  seinem  Vater.  Kaiser 
Karl,  der  Abui  St.  Maximin  bei  Trier  erthellte  Privilegium  dei  Im- 
munität und  Fjoilieit  vuiu  Schiffszoll  bestätigt  habe.  Longolane  4  non. 
apr.  regu.  a.  9.    (Urkb.  1,60  nro.  Ö4.) 

Nickt  bei  Böhmer,  »  Gedr.  Zyüeaius  2,13  mU  iimogr&mm  ¥md  8ie- 
gd,  und  kierms  Honth,  1,174  mU  den  Bedenken  gegen  die  Aeektkeä, 
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Miraem,  Opp.  d^pL  J,132.  Calmet,  HisI,  de  Lorr,  I.  Ed,  1^  und 
IL  Ed,  2,m^  BerAoUt,  Hitt,  de  Luieemb.  2^.  lAlmg,  Mtü^uatdii» 
16^7,  —  Das  Jahr  822  vd  alt  9.  vmperii  angenommen.  Vergl,  audi 
BontK  frv'h-om.  S.  m^-  l(J()S  und  Brotoer,  Meb-op.  —  Lan- 

yolfiHe,  rifhUgtr  Longolart .  in  den  Ardemien,  während  Ludteig  am  sei- 
hen Tage  tu  Aachen  für  ila»  Stift  Paderborn  eine  Urkunde  anssteüt, 
Verrjl.  Böhmer  S.        —   Wailg,  Ver/etssungsgesch.  4,378  Anm,  1  we- 
gen der  Aechtheil  ztceijdhaß, 

74. 

M  a«^  9i.  Kakor  Ludwig  (dir  Fromme)  besllttigt  einen  Tauteh  von  hö- 
ngm  Letten  swlsehen  dem  Abt  Tanknd  von  Prttfln  und  einein  gewit- 
wm  OptUo.  Conttruentet  (wohl  Conflnentm)  eoper  MoseUem  4  kaU  sept. 

imp.  a.  10.    (Urkb.  1,61  nro.  55.) 

Bi^mer,  heg.  Karol.  ü,  38  nt>o,  366.  Qedr,  Mortme»  (JoU,  rnm^L  IJBO, 

75. 

82S  •€<•  15.    Derselhf  t  rst  irj^t  rinon  GütertAUfch  zwischen  dem  Abt  Tan- 
krad von  Prüm  imd  einem  gewissen  Fulbert,  wonach  Lehsterer  seine 
•   ( TÜter  zu  (ilaoltcsheim.  \N  eib'r.  Loiwnrdcsheim  upd  Biickenheim  gegen 
andere  zu  Fl&konheim  im  Worinsgau  giebt.  Aristallio  palacio  regio  id. 
oct.  imp.  *.  10.  ind.  I.  (richtiger  3.).    (Urkb.  1,62  nro.  56.) 

Bukmer,  Heg.  KmI,  8, 38  nro,  3$7,  Oedt,  Martme,  VoÜ,  mnpl.  1,79, 

16. 

8M  iu.  fi.   Derselbe  und  sein  Sobn  Lothar  bestätigen  mit  Könige  Lud- 

wig  üntersthrifi   dem  Abt  Tankrad  die  Besitzungen,  TmnuinitSt  und 
Freiheiten  des  Klosters  Prun».  Aquisgrani  paJacio  regio  7  kal.  fcbr.  a. 
,    imp.    Hludowici  1.3.  et  HIotharii  4.  ind.  4.    (Urkb.  1,6^  m«.  57.) 

höhmer.  H^rj.  Kami.  S.  S9  nro.  mj.    Gedr.  Knauff,  DeJens,  abb. 
Prwn,  8,  Ö3  und  kieraua  HvtUk.  1^176. 

77. 

831  iau.  7.  Derselbe  bestätigt  einen  Tausch  von  Gütern  und  hörigen  Leu- 
ten im  Speier-  und  Churuasgau  zwischen  dein  Abt  Markuard  von  Prüm 
lind  einem  gewiaaen  Liudold  nebat  deasen  Fran  Irmberga.  Aquisgrani 
palatio  regio  7  id.  jan.  a.  17.  imp.  Hludowici  et  9.  Hlotbarii^  ind.  9. 
(ürkb.  1,66  nro.  5a) 

Behmer,  Reg.  KarelL  8.  41  nro.  406,  Oedr,  Marlene,  CcU.  an^  1,86, 

7H. 

88S.   Prelufie- Vertrag  des  Erzbischofi»  üetti  von  Trier,  als  Abt  zu  Echter- 
nach, mit  Ava  über  deren  Besitzungen  zu  Machtonviliare  (Matzen)  im 
Bedgau.    Actum  a.  19.  impcrii  Ludowici  imp.  (Urkb.  2,8  Nacktr.  2ü.) 
Begest  in  tubL  de  La  soddU  arckeoL  de  LwKemb.  16,18. 

uiyui^ed  by  Goögle 


588 


884  iul.  20.  i\ai.sci*  Ludwig  (-ler  Fronime)  bcitaligl  <lrr  Abtei  Prüm  die 
7on  dem  küuiglichcn  N'uballcn  ßadcxich  geschenkte  villa  iladalbodi  »pi- 
rariuB.  Tbeodonis  vilk  paUtio  regio  I  i  kal.  aug.  imp.  a.  21.  (Urkb. 
1,68  nro.  60.) 

Böhmer,  Heg,  Kord.  S,  45  nro.  44o.  Oedr.  Marlene,  ColL  ampl.  IßO, 

80. 

8S5  fcb.  6.  TauschveHng  swiBchen  dem  Abt  Marc  ward  von  Prüm  iincl 
Agano,  dem  Amtniann  (exactor)  des  kait$orlichen  Pallaste«  zu  Jogelb^itoy  . 
wonach  Letzterer  noit  kaiserlicher  Genehmigung  Fiskalgütcr  zu  Uckeu- 
hcini  im  Wormsgau  gctren  Güter  rfc?  K lusters  Ptiim  zu  Creuznach  und 
Ingelheim  •riebt  In  palacio  Hingilinheim  8  id.  febr.  a.  22.  Mgnaiite 
liludowico  imperatore.  (Urkb.  1,70  nro.  62.) 
öerfr.  Martene,  Coli  ampl,  lß2, 

81. 

8Sd  mat  25.  Kaij>er  Ludwig  (der  Fromme)  üdicukt  der  Abtei  Prüm  seine 
KigengUter  an  Alveaheim,  Gaversheini  und  Stetin  im  Worm8||^u  nebet 
der  Eiicbe  in  erstenn  OrtOb  Albolfi  villa  palado  regio  8  kd;  Jhd.  a. 
imp.  23.  ind.  13.   (Urkb.  1,69  nro.  61.) 

Böhmer,' Meg,  KaroL  ß,  4S  nr^,  463,   €M^^  Mmime,  OoU, 
IßS;  hieraus  Hotah,  1,178,   Bertkdet,  Hi$t,  de  Luteemh.  2^, 

82. 

835  J>fp(.  10.  Derselbe  bestätigt  einen  ( liilo)  tauseli  des  Abts  Markward 
von  Prüm  mit  den  (iobrüdern  llcberar  und  Ilelfcrard,  wonach  Erste- 
rer  Kiostcrgütcr  im  Andegavont»isclicn  und  Uothuiunttihchcn  Gau  gegen 
andere  im  Nahe-  und  Wormsgau  giebt.  Monaateiio  Prumi*  4  id.  sept. 
a.  imp.  22.  ind.  la.   (Urkb.  IJl  nro.  63.) 

Böhmer,  lieg.  KaroL  8,  46  nro,  459,  Oedr,  Marlene,  CoU,  ampL  IjH- 

83. 

835.  I'rckarle-Vertra<r  zwischen  Erzbischof  IJetti  vnn  Trier,  als  Abt  zu  Ech- 
ternaeii,  und  Wintarius  über  Lämlereicn  zu  Gf^sewiire  im  Surgau  untl 
Weinberge  zwischen  Steinem  und  Trier.  Act.  a.  22.  regnante  Ludo- 
wico  imp.    (Urkb.  2,9  Nachtr.  21.) 

Hegest  in  Puhl,  de  la  societd  archeol.  de  Luacemb,  16,19. 

84. 

885'  Irmuntri  I  i  ^  nkt  d^  Abtei  Echternach  die  von  ihrem  Geraahl  Ge- 
rold als  dos  erhaltenen  Guter  zu  Osenvilre  in  der  Grafschaft  Alberich», 
zu  Hissenaeha  und  Trier.  Act  a.  22.  Ludowici  imp.  (Uricb.  2^10  Nach- 
trag 22.) 

Begebt  in  FubL  de  la  sociä^  (j^rchiol,  de  Lwcemb,  16,16, 


Digitized  by  Google 


Bogeiten  Nro.  66—99. 


589 


85. 

£|86  Inn  10.   Kaiser  Ludwig  (der  Fromme)  macht  seinem  Getreuen  Hruot- 
bert  eine  Schenkung"  von  seinen  EligengUtcrn  zu  Wistrikisheini  and 
Cranlieim  im  Herzogthum  Ripnarien  mit  58  Hörigen.    Aqilisgr«ni  pft- 
ktfo  regio  4  id.  jan.  a.  imp.  22.  ind.  14.   (Urkb.  1,72  oro.  64.) 
'  BiAmr,  Reg»  KaroL  8.  4ßnra.462,  Oedr.  Umime,  CiXL  amgl  IßS^ 

882  ^37.  \vR  fohoTiVt  der  Ahtel  Echternach  Güter  im  Bidgau  zu  Mac- 
quila.  Cri»piniacum ,  ßloheim,  Bickeadorf  und  Diniratum.  Ohne  Dat. 
(Urkb.  2,10  Nachtr.  2H.) 

Hegest  in  PubL  de  la  societ^  archSU.  de  Luxemh.  16,18.  —  Wegen  de» 
genannten  Erzbitchofa  Uetti  aU  Abt  zu  Echternach  zwüchen  832-^837 

8T 

880  lun.  26.  Kaiser  Ludwig  fder  Fromme)  reetituirt  naeh  der  Auasßhnnng 
mit  seinem  Sohne  Lothar  incm  ehemaligen  Ostiailuh  Richard  den  Ort 
Villantia  in  den  Aidennen,  welcher  demselben  entzogen  worden  war, 
als  er  gegen  den  Kaia^r  conapirirt  battc  und  mit  LoUuur  abgeiaOen  war. 
Wormatia  dritate  6  kal.  jol.  a.  imp.  26.  ind.  2.  (ÜrkK  1,7^  uro.  66.) 
Bshmmrj  Reg,  KaroL  8,  49  nro,  498,  Oedt,  ^tuUne,  GoQl  «m^ 
Bcu^iuet,  RemteU  de$  küUmem  de  la  Rnnee  6,025, 

* 814— 840.  Ludwip,  König  «1er  IVanken  und  Longobarden  und  römischer 
Patricins  (Ludwig  der  Fromme)  b«»stiitigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei 
Trier  die  von  seinem  Vater,  Karl  dem  Grossen,  verliehene  Immunität 
und  freie  Abtawabl.   Ohne  Dat.    (Urkb.  1,53  nro.  47  zu  c.  814.) 

Nid^  hei  Böhmer.  —  Gedr.  B<mih,  1484  814  mit  dm  Be- 
denken  gegen  die  AeM^eit  in  der  Aimerkweg,  OMa  13,305.  ^ 
AU  Sdgeaehar  ere^eint  aie  Kemder  in  dm  XMtmdm  tmdmge  dee 
Frommm  815  fä>.  3.  und  816;  er  vourde  oneft  noA  Bütkeud^e  Anna- 
len  com  Kaiser  827  zur  Dämpfung  des  Aufruhrs  in  die  spanische  Mark 
abgeschickt,  lieber  die  Zeit  seiner  abteüichen  Regierung  sv  St.  Maxi- 
min liegen  keine  bestimmten  Daten  vor  ,  doch  wird  er  in  der  Urkunde 
von  822  apr.  2.  genannt;  daJter  die  Hegierungszeit  Ludwig»  d.  Bnmir 
rnen  814  jan.  28-^^840  jun.  20  angenommen» 

81. 

841  M.  n.  Kaiaer  Lothar  I.  beslKiigt  der  AMri  PrQiii  die  von  seiiieik 
VoiMM  tirtlMyiea  Privilegie»,  namentliai  die  ttmanilat  «id 

nuss  der  Fiskal-Einkünfte.    Aquisgrani  palatio  Id  kal.  mart.  tL  n&p.  in 
Italia  81.  et  in  Francia  L  ind.  3  (richtiger  4).   (Urkb.  1.7&  nro.  67.) 
Böhmer,  Reg.  Karol.  8.  56  nro,  568,  woselbst  auch  8.  51  über  die 
■ '  Datirmngeweiee  Letkmre  naohmeehen,  Qedr,  Knaimgf  Däfern,  eibh,  Prmn, 
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8.  66  wnd  heraw  EMUh,  Berthäet,  Hütt,  de  iMsmnh,  2^7. 

Swnmana  Facti  et  VroceasuA  Detintatttt'  od  eausmn  EleetanB  TroK  «oa- 
tra  ej>igc.  Leodien»,  jurindiet,  m  Atwut  et  Loncin  coucem.  2,57,  —  Ä, 
imp.  21  beginnt  er»t  842  a»g,  wnd  1,  in  Franvia  840  Jim.  ^  mtie 
devk  Tode  liauer  hudwig^e  dee  .FVomnai.   Ind,  ^  endet  840  §tf«* 

90. 

S4t  f<*^  ^  Knher  I.otlmr  T.  schenkt  dem  Alpoarius  r»üter  im  Moselgau 
und  in  der  \\  abiensiBchen  GrAfüthah.  A*}uisgrani  palah'o  nun.  febr.  m, 
imp.  in  itaiia  23.  et  in  Francia  3.  ind.  5.  (ürkb.  1,76  nro.  68.) 

Böhmer,  lieg.  Karol.  8.  56  nro.  ö7S  in  da»  Jahr  842  wegen  ind. 
4,  Mr,  Mmiem,  GoH  ampl.  1,102, 

•L 

84S  ilg.  ü.  Deiwlbe  reBtitairt  dem  fiisbiidiof  H«tli  von  Trier,  auf  dm- 
Mu  b«  GkI«||;eDlieii  das  Emp&ngf  der  griediiiiehim  GeaMid|MAi«lidiiwb 

den  Kaiser  m  Trier  vorgetragene  Bitte  und  n»cb  Untersuchung  des 
Tbatbestandes  die  Abtai  Metlaeb,  ivelcbe  niit  T^i  rccht  dem  Herzog  Guido 
TOB  $poleto  verlieben  worden  -war  ^rartiaco  viila  S.  Salvatoris  de  Pru- 
mia  4  kal.  »ept  a.  i'mp.  in  Italia  23.  et  in  Fraocia  3«  iod.  4.  (Urkb. 
1,Z7  nro.  69  au  842^844  auir  29.) 

A/tcÄ<  bui  Böhmer,  —  (^f^dr.  df  l'osi'eres,  Stemm.  Lotk.  ac  Harri  dv- 
eum  fol.  7  verso,  nach  dem  angebiichen  Original  mit  2  Siegtln  in  der 
Abtei  Metlach,  jedoch  mit  den  gewöhnlichen  zweckdienlichen  Eifuchalr 
tmgen  vatd  n»  Datum  a,  imp.  in  Italia  ei  in  Franoia  18  statt  in  Jjk^ 
UaSSetm  Fnnpcia  8,  —  Wegen  der  eneäkMten  gr^edUeehm  Qeeandt- 
ediafi,  wMe  der  Kaieer  naek  den  Anmden  von  8l  Beriin  (vergl.  aneft 
Böhmer,  He^feeUn  8,  S7)  im  Srnnmer  8^  in  Trier  erngfin^^  in  dieeee 
Jmkr  geeetak,  da  auch  «mj».  o.  3»  in  Franda  hiermit  stimmt,  ohgleiA  ind, 
5  »tatt  ind,  4  riMger  wibre.    Far^.  Om,  Seg.  der  Ereb,  wm  Trier 

n, 

 Zeugnibs  über  die  gedchtlicbc  Uebergabe  des  Orts  ViUantia  und  der 

übrigen  Güter  dea  verstorbenen  Gra^  Ridiard  an  die  Abtei  Prttm. 
Ohne  Dat.   (Uricb.  1407  nro.  108.) 

Wegen  ihrer  Bemehung  zu  der  foigenden  Vrkmide  und  der  Qenann' 
ten,  Kaieer  LoAar  und  Abt  Markward  von  PHtm,  hierher  geeeM, 

93. 

SIS  MV.  lt>   Kaiser  Lothar  I.  beatätigl  der  Abtei  Prüm  das  rom  Graten 
Richard  (vergl.  üric.  8^  jun.  26)  Geschenkte,  namentlich  den  Ort  VH 
lantia  im  Ardenneng^u     Thoofloniw  (sc.  villa)  palatio  regio  2  if^.  nov. 
a.  re|?n  in  Ttalia  22.  et  imp.  in  i  rancia4.  ind.  5.   (Urkb.  1,78  uro.  70.) 
Möhiner,  Heg.  KearoL  iL  67  nro,  676  wegen  a.  in  Framia  ^.  und 
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mi,  «  w^fJahr  di2  mek  ^  Ahdmtk  hei  Mm^^me,  GM.  mnpl.  iM 
mmdBoMtk,  1,181,  wogegen,  ohi^  Ihllmx  n.  22  m/mM»  tt4,  m  Frem- 
oa  a»/  843  toewi.  IwL  ö  endeU  Mpt  842, 

b-k^  Huv.  1^.  iuu:ici)-\'erUrH^  «wiacbcu  Uoui  Abt  Markiuud  vvu  TriM«  und 
Uem  Grafen  Öiganl,  woatch  dieBor  aeiiie  Bf»it^un^ep  l^fqte  sn 
Admheiint  Uttingcii ,  Mettricb  ubd  laenftcb  ivi  Be(lg»u  und  sa  Gilt«' 
temth  im  Moselgau  gegtn  Güter  sn  Uenaon^eehfllm«  Poqi^liw^  und 
Mtk  Midm  Orten  des  Lobdengaues  giebt  Prnmift  mousterio  2  oon. 
aoT.  B.  &.  rflgnaale  Hl<»th«rio  inperatore.  (Urkb.  1>66  58  sa  886 
oov.  1^) 

X)a*  ö.  liegieitingHjalir  Lotharfi  til.s  d(u*  der  knitf-rl.  AUc.üihn'r- 
schaff  in  Fmncr>7?  nach  deni  Tode  LAtdwig*  d.  Frommen  zu  nehmen. 
S<ich  Regmo  ß>l<J^*-  -^'-^  *-^ht  Marcward  dem  Taitrrad  und  Hfarb  nach 
ßrower,  MHrop.  1.4^)4,  wo  neiiie  Grubachrrft  mitget heiltet,  853  .iwii29. 

1:^5  iVb.  17.  Kaiser  Lutiiai  I.  scheukt  dc(n  Fulkrud  Güter  zu  Belingen 
im  Eifelgau.  Aquisgraiii  palatio  13  Jul  mftrt  #.  imp.  in  iliUui,S5.  et 
in  Fnmciit  3.  ind.  8.  (Urkb.  1,79  nro.  71.) 

Böhmer,  tUg.  KaroL  8,  58  firo,  689  wegm  uuL  8  m*«  Jakr  845, 
indem  o.  mp,  in  Jtalia  St,  847  uif4  o.  in  Franßia  8»  mif 
843  hinweisen.  Gedr.  Martene,  Coli,  an^  tJ(J8,  BerMet,  Bist,  de 
Jjuwemb.  2^.   Honth.  l,m  *u  Ö44,  e 

96 

845  apr  IH.  K'inig  Karl  (der  Kahle)  schenkt  dem  Nithad  Güter  zu  Ha- 
napia  im  Uau  von  Laon,  welche  der8clt)0  Iti.^lior  aJs  Lehen  besessen 
hatte,  7M  freiem  Eig^cnthum.  Belraco  civitate  14  kai.  maj.  a.  regn.  5. 
md.  8.    (Urkb.  1,80  uiu. 

Böhmer,  Reg,  KaroL  8.  UO  mo.  tSH.  Getk,  Mmtena,  ampl. 
ttU».  Birnquet,  Bevm^  8^6,  —  Do»  i. .  gajt'inw jiygAr  Kmü  de» 
KeMm  M  ^WMjbmei  benimm  844  fm,  iB^*\  >.]i.:-'.i>j.i  .>;^.iib 

!  •         ii.ri  .1  utonutA 

84ft  «al  Jft.  Kaiaer  Lothar  L  {mUicirt  daa  4er  Abt«.BMkn^^klMKfigte  Pri- 
vilegium der  Zollfreiheit  im  ganzen  Reich.  Tumbas  palatio  rfigio  8  kal. 

jun.  a  imp.  in  It.ilin  25.  et  in  Francia  5.  ind.  8,  (Urkb.  l.RO  nro.  73.) 

Rühmer,  Ii  fg.  Karol.  S.  oS  nro.  592  ohne  Ort  nach  Uonth,  l^iB8 
(ay^  ö44/.    Kna¥j(^,  D^em*  M,  Frum.  8,  Ö&  mit  Ortedahr^ng.  . 

98. 

....  Desselben  Publikanduns  an  die  Grafen  and  ßeuutra  («xacktm)  de« 
.tUiDi»  ;iiiffaft    0lm«>J»ifc.  ^lU^.  il,96  nm.  tOum  84»^5.) 


uiyui^ed  by  Google 


Nicht  bei  mm&.      CMr.  Kmm^  6».  Wwgm  dm  ikMtmg 

M. 

845  Mf.  12.  König  Karl  (der  Kable)  bestätigt  die  Güter  der  Abtei  PrOm 
In  «seinem  (dem  westfriinklschcn)  Reiche  und  deren  ImmunitlJt.  Mcdtmik 
TÜia  2  id.  aug.  regn.  a.  6.  ind.  9  (richtiger  8).   (Urkb.  1,81  nro.  74.) 

Böhmer,  Reg,  KaroL  8.  loO  nro.  1580.  Gedr.  MarteMj  Coli.  ampL 
1,110  mit  ind.  ß.    Houquet,  Hecueil  8,477. 

m, 

8i6  iAii.  !•  Kaiser  Lotbar  I.  bestätigt  einen  Gütertauscb  zwiscbeu  dem  Abt 
Markward  von  PkUm  und  dm  Erzbiachof  Hetti  ron  Trier,  ironach  £r- 
alerer  daa  abteiliche  Gut  fiddidTearoth  gegen  Scmdalaaceis  bei  Kalden^ 
bom  ^bt   Aqniagrani  palatio  regio  kal.  Jan.  ind.  9.  a.  imp.  m  Italia 

26.  et  in  Francia  8.   (Urkb.  1,82  nro.  75.) 

ßiShmer,  Heg.  Karol.  S.  58  nro.  593       /p/t  ind.  9  ins  Jahr  846, 
wogegen  die  liegierungsjahre  in  Italien  vnd  Francien  auf  das  Jahr  848 
'    -  ieeüen.    Gedr.  Martene,  Coli,  amjd.  1^13  und  hieraus  üonth.  1^84. 
QaiUa  Christ.  13^7. 

IM. 

846  deC  6.  Dcraolbe  schenkt  der  Abtei  Prüm  vierthalb  M&nsus  zu  Gesli- 
cheadorf  im  Eifelgau  für  Lichter.  Flattana  palatio  regio  8  id.  dec.  a. 
imp.  in  Itali«  27.  et  in  lYanci«  7.  ind.  8.   (üikb.  1,88  nro.  76.) 

Böhmer,  Reg.  Kord.  8.  ö8  nro.  397  wegen  o.  tmp.  7.  in  Franeia 
m^e  Jahr  846  vnd  dUdann  ind*  10  etaU  8  au  Uten.  Qedr.  Martene, 
OoU.  mnpl.  l,m.  .         -  • 

102. 

84T  IO*i  1.  J  ^eiöeibe  verleiht  dem  Rotgar,  dem  Vasallen  des  Grafen  Mat- 
frid,  aut  Lebenszeit  die  Kapelle  der  hell.  Justina  im  Kipuariergau  in 
der  Gro&chatL  Jülich,  und  bestätigt  dieser  Kirche  den  Zehnten  isu  Ro- 
dinga. Aquisgrani  palatio  regio  non.  om^  a.  «imp.  in  Üdin  27«  et  in 
Franda  7.  ind.  9.   (Urkb.  l,8i  nro.  77.) 

Böhmer,  Heg.  KaroL  8.  Ö8-  luw.  698  wegen  a,  7,  in  iWmoui  in** 

.     «M*  S^,  wdchet  ind.  30  hat.  Gedr.  Martine,:  OttSL  «npJL  J^tf. 

<  >>.>,..      ,  . 

.  1« 

%m  llt  25.  König  Pippin  (II.)  von  Aquitanien  bestittigt  auf  die  Bitte  des 
£imbiacbofSs  Hetti  von  Trier  die  Aquitanisclien  Besitzungen  der  tricr'- 
schen  Kirche,  namentlich  Cancilla  in  pago  Arvern ico  und  Ebrizania  in 
pago  Lyno8incino.  Fariaoo  Brigilo  8  kal.  aug.  ind.  lü.  a.  regn.  9. 
(Urkb.  1,85  nro.  7ö.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —   Wegen  der  üd>ere^miimm%t/ng  de»  9.  iiegit:- 
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r}n}an}ahrei<  Pt'j)jHn9  II.  von  Aquitfuif  n  nu'f  i/ul.  10.  (vgl.  Böhmer,  Ka- 
rolivijt^r  -Heijesten  S.  2(M))  (im  Jahr  S  IT  angenom/nen,  obgleich  Erzhi' 
ßchof  Hetti  bereiUi  am  27.  Mai  gestorben. 

104. 

848  .Mü'  28.  BernArraB  .naekt  acum  Hörige  Engelswiad«  ctt  dner  Ftoon. 
Pablico  Castro  7  kal.  sept  a.  regn.  9.  Luthario  imperatore.  (Urkb.  1,85 
nfo.  79  sQ  849  a«g.  S5.) 

Wegen  a.  9.  imp,  (»e,  t«  Frweia)  Loätior,  848  angenommen, 

105. 

tpr.  19  Kaiser  (jothar  1.  bcuj  kuaLlf't  die  von  ihm  nach  saliscbeoi  Ge- 
setz gescht  iiene  Frcigubung  der  Magd  Dodaue  (seines  nacliherigcn  Kebs- 
weibos),  und  verleiht  ihr  euieo  Maiwas  in  dem  Ort  EhraUum  zu  £igcn, 
den  aebon  ibr  Vater  Ratbert  batte.  Aquisgraaf  pakcio  IB  kal.  maj.  a. 
inp.  in  Itilia  31.  et  in  Fnuicta  11.  fnd.  14.  (Urbb.  1,87  uro.  81.) 

Behnar,  lUg,  KmoL  ti.  69  nn».  606.    Qedr,  Mattem,  OoU.  ampi. 
1426.      Wegen  o.  11.  in  Fratma  und  uuL  14.  «n'a  Jahr  86L 

106. 

851  mi  20.  Derselbe  bestätigt  der  Abtei  Prüm  4  Mansus  zu  Burcidu  (Burl- 
ücheidj  am  Flusse  Solcio  ia  pago  Condrustio,  welche  ilading  derselben 
geschenkt  hatte.  Aquisgrani  palado  regio  13  kal.  jun.  a.  imp.  in  Italia 
31.  et  in  Fcaacia  11.  iod.  14.  (Urkb.  1^  nro.  82.) 

Böhmef,  Reg,  Koni,  d,  59  nro.  607»  Oedr.  Martene,  €dt.  ampl.  1,127. 

m. 

853  «pr.  1.  Die  ISonne  Krkaiitrida  schenkt  der  Abtei  St.  Maxiruin  bei  Trier 
die  aus  der  Schenkung  ihres  Gemahls  Nythald  herrührenden  I3esi^z^n- 
gen  zu  Miuisch  im  Wabergau.  Treveris  civitate  in  monasterio  S.  Maxi- 
mini  8Ö3.  regnante  Lothariu  impcrature,  kal.  apr.  (Urkb.  1,88  nro.  83.) 

Oedr,  Martene,  CeU,  ampl.  1,130;  hieraus  HoiUh.  I,lö6.  Bertholet, 
Biet,  de  Luofemb.  2iS$. 

108. 

852— H53  Der  Diakon  Ilcthi  schenkt  dem  Kloster  Echternach  seine  Be- 
sitzungen zu  Bivern  oder  Medianus  mons.  Act  a.  13.  r^naote  Lotba- 
ri o  imperatore.    (Ürkb.  2,11  Naelitr.  24.) 

Das   /.)'.  Jahr  der  liegurung  Kait^er  Lothar* s  t'n  Franca  n  lieginnt 
8ü2  jun.  20.    Regest  in  FuU.  de  la  socUt^  archiol,  de  Luxemb.  16,19. 

10t. 

85^  iitl.  3.   Kaiser  Lotiiar  1.  schenkt  an  Sigefrid,  den  Vasallen  des  Gra- 

'  fcn  Adalard,  zwei  innerhalb  der  Mauern  von  Trier  gelegene  Weinberge. 
Theodonisvilla  palacio  regio  5  non.  jul.  a.  imp.  in  Italia  34,  et  in  Fnn- 
cia  14.  ind.  1    (Urkb.  1,90  nro.  84.) 
■Httcli|itaif4c«  affiwbeaH<|.  u.  38  ^ 

^    u>iyui^L.ü  Ly  Google 
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BäftinA-,  lieg.  Karol.  S.  CO  nro,  €J3.   Gedr.  MmUme,  CdL  amjA. 
hierau»  HantK  l,tit9.  —  Wegen  o.  14,  in  Frameia  nnd  md.  1 
in^»  Jahr  8ö3, 

89t  W.  S.  Kaiser  Lothar  I.  acbenlt  am  dem  Lehen  de§  Grafen  Adalard, 
desiCD  Vasallen  Ueririeh  vier  Hutig«.  Datam  wie  foriier.  (Ütkh,  tj90 
oio.  85.) 

Böhmer,  Reg.  KaroL  S.  HO  nro,  623.  Gedr.  MaHene,  ColL  a»^  IJSL 

III. 

b54  25.  Üor.-<  ll>p  .'•(•hfnkt  «Icr  Al^t'-I  l'i  üni  ai-ht!ialb  Man^tn  zu  Wal- 
k't>ii€tiiu  itu  L'liai'uitgttu  in  lieu  Ardeoncu,  welche  früher  der  Graf  Rut- 
mar  ood  deMen  Sohn  Altmar  Tom  Fiskus  gehabt  hatten.  LecKÜco  vice 
poblieo  5  kal.  mart  a.  imp.  in  Itatia  34.  et  in  Franda  14.  ind.  1. 
(Urkb.  1,91  nro.  86.) 

Bskmer,  Heg,  KaroL  8.  60  nro,  616  wegen  a.  in  i^Voaeia  14.  in's 
Jähr  ^o4,  tcflrhfn  aber  ind,  2.  hat.  Gfdr.  Martine,  CM.  ampl.  1,129; 

lil'-niUif  UoHth.  1,187  zum  JeAr  HÖH.  —  Da  Kt/H  nU  vierter  Abt  zu  Prüm 
dem  603  mai  29  verHtorhenen  Aht  Markward  folgte  (rergi,  Brawer,  Mt- 
trop.  If464jf  »Q  Vit  da»  J,  Öä4  aicher. 

m, 

llL  10.  Derselbe  ToUaeht  die  beceito  bei  seinem  frtthem  Aalenthalt  au 
Prüm  besehiossene  Sehenktmg  des  Orts  Atans  tm  Hasbengan  an  dine 
AbteL  Ifanderfelt  palatio  regio  6  id.  jvl.  a.  imp.  in  Italia  95.  et  in 

Francia.  16.  ind.  2.    (ürkb.  1,92  nro.  87.) 

Böhmer,  ll^f].  Karol.  S.  60  nro.  617.  (iedr.  Knauff,  Defen».  abh, 
Prüm.  S.  Ö6.  Mariene,  Coli.  ampl.  L1HS;  hieraus  Honth.  1,101.  Smn- 
maria  Fa^^i  Vrof^t^nvn  Deliiwffin  nd  rnnsrnn  Kl^ftoris  Trec.  cmttra 
ejmrop.  Leodtettg.  juri^dirt.  in  jlmm  et  [.nwii,  cm^i-tnm,  '2,S.  —  M  e^e« 
a.  15.  im  Framia  (am  '4^.  Juni  beginnendj  und  ind.  2.  (aeit  8o3  sept.) 
in  »  Jahr  Öö4. 

m. 

8S^  lan.  2H,   Derselbe  verleibt  ilor  Abtoi  Priiin  zu  Eigen,  waa  sein  Vasall 
Albricb  zu  Brunwiler  uiul  Jluoiiteld   iu  Matfriii's  üratschaft  im  Eifel- 
gau  zu  Lehen  be.ses>feii  iiatt<\    A(|ui.s<j;;raiii  palatio  regio  5  kai.  t'ebr.  a. 
imp.  in  ituiia  oo.  et  iu  iMancia  io.  iud.  3.    (Urkb.  1,93  ixro.  89.) 
Böhmer,  Heg.  Kord.  8.  60  nro.  622.  Gedr,  M<trliene,  (MlkmnpL  1,136. 

114 

855  juo.  18.  Tauschvertrag  zwischen  den  Acbten  Adaiard  zu  bt.  Maximin 
und  Egil  zu  Prüm  ül»er  Güter  Im  Eifelgau.  Treveris  civitatc  14  kaL 
jul.  in  nioiiastcrio  S.  Maxiiiiini  a.  lÜ.  illotbarii  iroperatoris.  (Ui:kb.  1,73 
nrü.  65  zu  838  jun.  18.) 

Da9  Jaltr  16  i»t  nicht  aU  in  tttdia  (üSÜj,  etmdem  tn  Franda  (866) 
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amundkmm,  obgleich  dasselbe  er$t  jun.  20  beginnt,  da  auch  Egü,  853 
(nach  ReginoJ  Abt  zu  Prüm  wurde  und  838  Markward  Abt  daselbst 
war.  Der  Abt  Adalard  von  St.  Ma^rimin  fehlt  in  den  gedeckten  Abts- 
rerzeirknit^en  hei  Honth.  Prodyom.  S.  1003  und  Ih-oirtr,  Mttrop.  1,342 
und  i.xt  der  aU  Laiennht  enttifäriDxjevf  Graf  AUtrd ,  welcher  öö3  apr, 
,     1  mit  den  Mcuriioer  München  als  Zeuge  genannt  wird» 

1». 

SCpi  If.   Kaiser  Lothar  I.  acheokt  der  Abt«  Prüm,  wo  er  begraben 

sein  will,  den  Ort  AJbmiacam  im  Ripuarier  Gau.  Scolinarc  pnlacio  re- 
gio 18  kal.  oct.  a.  imp.  in  Itatia  96  (leee  34)  et  in  Francia  16.  Ind.  4. 

(ürkb.  1,95  nro.  91.) 

Böh  infr ,  Heg.  KaroL  S.  60  nro.  624.  Oedr.  Marterte,  Coli.  nmpl. 
Ifl39  und  hieraus  Ilonfh.  1,193.  Cahnet,  Hist.  dp  Lorr.  1.  Kd.  1,3' f6 
■  ,  und  JL  Ed.  2,136.  lin-thnlr/ .  Uist.  dt-  Lu.nmb.  2,GU.  Öallia  rhrt^t. 
13,507.  —  Die  fndiktioH  wechselte  hiei'  nm  1.  Sej>temher.  Vergl.  auch 
Eckhart,  Fraar.  Orient.  2,443 — 444»  —  Atu  28.  Sept.  starb  Kaiser  Lo- 
thar ,  nachdem  er  sechs  Tage  vorher  Mönch  geworden  iccfr  im  Kloster 
Prüm  Mnd  wnrde  daulhst,  lote  er  hettmmt  haitef  begraben^ 

115  a. 

855.  Urkunde  Kaiser  Lothar's  L  über  die  von  ihm  dem  Kloster  Prüm 

gMchenkten  Kostbark eit(*n  und  Reliquien,  ^vic  ancli  der  lotztcrn  in  Ge- 
geinvart  dt^r  Erzblschöfe  Tirto;aiid  von  Trirr-  und  Rugnaud  von  Arles 
geschehene  Beisetzung  in  der  Klosterkirche  daselbst.  Ohne  Dat..  (Urkb. 
1,717  in  nro.  B.)  ' 

Nicht,  bei  Böhmer,  Gedr.  Biuwer ,  Ann.  1,414;  vergl.  uro.  318 
dieaer  Sg^ten,  —  Wegen  Tietgawfa  Ai]fang  und  Lothar*$  Ende  S47'~ 
865  angenommen, 

116. 

SOS-  855.  Derselhe  ei  lähst  auf  die  Bitte  des  Abts  Egil  von  Prüm  die  Busse, 
welche  die  elienials  liskidij^chon  Leute  von  Awaiis  für  den  getödtetcn 
Cleriker  Gozelin  zahlen  sollten,  wie  auch  alles  andere,  wub  jene  vor 
Schenkung  de*»  Orts  an  die  Abtei ,  gchuldeten.  Ohne  Dat  (Ürkb. 
1,93  nro.  88  sq  e.  855.) 

Nickt  hei  Böhmer,  Oedr,  Martene,  CoÜ.  mnpl,  t,J36;  hieran» 
Hentheim  1,19S  mt  864,  ~  Wegen  Aht  Egil  und  Kaiser  Lothar  «m- 
»dten  863  mai  30-^865  aept,  28  fallend, 

117. 

856  ffh.  11.  König  TiOtfiar  Tl.  (der  Jiingcrc)  hostiitigt  gleich  seinen  Vor- 
gängern die  fniniunität  und  die  andorcMi  Privilegien  der  Abtei  Prüm. 
Aquittgrani  palatiu  regio  3  id.  fehr,  regn.  a.  1.  ind.  4.  (Urkb.  1,96 
nro.  92.) 

Bißmer,  Beg,  Kord,  8,  87  nro,  688%   Oedr,  Martene,  (kU,  ampL 


Digitized  by  Google 


596 


RegestQA  Nro,  117— U2. 


1J43;  hieraus  Honth.  1JD4.  —  Das  1.  Ueyierang^ahr  Lothar  i  JJL.  be- 
ginnt 8dö  sejjL  2:1. 

118. 

899  ^i«  28.  Kr.iii«^  T.otliai-  II.  (der  Jüngere)  verleiht  dem  Othcrt,  oinem 
Vasallen  des  Grafon  Matfrid,  genannte  LebeogUter  dieMB  Grafeu  in  dea 
Grafschaften  Zülpich  und  Bonn  als  Ki^en.  Ncomaga  palatio  re^O  4 
kal.  jul.  a.  rc^.  1.  ind,  4.    (Urkb.  1.07  nro.  9:\.) 

Böhmerj  Heg*  Karot.  S.  tiö  uro,  ÖÖÖ,  Gedr.  Alart^f  Coli,  am^L 
1,146. 

11». 

859  jaii.  18-    Dcraclbe  verleibt  dem  Otbert,  einem  Vasallen  des  Grafen 

Matfrid,  auf  Lebenszeit,  wie  auch  dessen  Ehefrau,  falls  dpi'solhe  sich  ver- 
heiratiien  v,iirtlc,  und  einem  seiner  Erben  nach  freier  \\'ahl  ebenfalls 
auf  Lebenszeit,  die  Kirche  St.  Justin  im  Ilipuarier-Gau.  Aqnisgrani 
palatio  regio  15  kal.  febr.  a.  reg.  4.  ind.  7.    (Urkb.  1.98  nro.  94.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Regit,  a.  4.  und  ind.  7,  vm  Öö8  sept.  bia 
869  sept. 

m. 

8i0  «et  7.  SalomoD,  der  Herzog  der  Brittonen,  rcstituirt  dem  Klesier  Prüm 
aammtlicbe  unter  adner  Hcrrsebaft  befindliche  Besitsungen  und  befreit 
81C  vom  Heerbann,  von  Abgaben  und  andern  Lasten.  Actum  villa  pub- 
lica scdis  nostrc  Bcdulcampo  non.  oct  860.  ind.  7.  (richtiger  9.)  r«!gn. 
nri.  a.  3.    (Urkb.  L99  nro.  95.) 

Oedr.  Marttne,  Coli.  ampl.  1,147.  —  Mitunter  zeichnet  7'<m  neiner  Ge- 
mahlin Winhrit  und  i^einem  Sohne  liiwalua.  —  Ueher  den  Herzog  Salo- 
mon  vergl.  die  ^Innalm  von  St.  Bertin  zum  J.  867.  Nach  Uegino  ent- ' 
sagte  8G0  Egil  freiwillig  der  Abtei  Prüm  und  Ansbald  folgte, 

m. 

861  tad.  28.  König  Lothar  H.  (der  Jüngere)  ertheilt  dem  Abt  Ansbald  von 
Prüm  Markt-  und  Münzrecht  (namentlich  Denare  zu  schlagen)  füi:  den 
Ort  Flomersheim.  Aquisgrani  palatio  rcjgio  5  kal.  aug.  regn>  a,  %  ind. 

9.    (L^rkb.  1,100  nro.  96.) 

ßvhi/ur.  Reg.  KaroL  S.  6U  nro.  TiJÜ.  Gedr.  Martene,  Coli.  ampl. 
1,158:  hirrav.^  Jluuth.  1,198.  ßerfholef,  Hütt,  de  Luxemb.  2,62.  Gallia 
chriat.  13,309.     Vergl.  auch  KckUart ,  Franc.  Orient.  2,4^3, 

122. 

861-^862.  Gearain  acheokt  der  Abtei  Echternach  seine  Beaitiiingei»  ku  Edin-. 
gen  und  W^aSi  mit  Ausnahme  eines  Moiigen  (Land).  Act  a.  7*  r^gnante 
Lothario  rege.    (Urkb.  2,11  Nachtr.  25.) 

liegest  in  Puhl,  de  la  societe  (oxh^ol.  de  Luremh.  16,19  znm  Jahr 
B46.      J?a$  7i  Hegierungsjakr  König  Lothare  IL  des  Jün^t^,  Soh- 
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neg  Kaiser  Lothars  1.  beginnt  861  HfL  2^   Jhr  hitekof  flpüo  vor 

V9n  866 — 864  Abi  zu  Echumach, 

IIS. 

UM  apr.)  Dekret  des  Pabttee  Nikolatu  I.  wegen  Froihett  der  KlÖi^ter  Ton 
der  bischöflichen  Juriwliktion.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1,112  nro.  107  zu  c.  867.) 

Gedr.  Marlene,  CoU.  ampl.  IJÖQ  zu  860.  —  Nach  Jap,  Heg.  Pont. 
8,  242  a«/  der  Ende  A^nU  863  zu  B^m  ^Mtenen  S^nqde  jnißtnm. 

181. 

817- wa$.  29.  Ersbiscbof  Tietgaad  von  Trier  beschreibt  den  Zehnt- 
bedric  deB  St.  Caston-Aita»  im  Dorf  Kengcradorf.  Facta  temporibi» 
Lttdowici  legis,  Ssdem  temponbns  Buodger  comes  Frandae  prelnit.  4 
kal.  sept.   (Urkb.  1,86  nro.  80  an  847—868  aug.  29.) 

Goerz,  Begenten  der  Erzhb.  ron  Trier  S.  /,  Oedr.  Günther ,  Üod» 
dipl.  HktHQ-MoHll,  1,47.  '-'  JS§  int  die  Kegierurnfsgeä  Erzbtachof  Tieln 
gaucCi  angenommen ,  trelrher  wm  Fabat  NikUam  I  auf  dem  thncil  m 
Harn  86$  Ende  October  abgu«m  wurde. 

W.  ^ 

898— 86S.  Fkekane-Vertrag  B«ueh«n  dem  Futchof  Hatto  als  AM  ^Eeb* 
temaeb,  md  Liatfrid  (Iber  Otter  an  Gnderdor^  PkUm  und  Bebhe.  Act 
n.  8.  legnante  Lotbario  rege  janjpfe.  (Urkb.  2,12  Naehtr.  26.) 

Hegest  iß  FM,  de  U  weüti  arok4oL  de  lenernfb.  1^,19  m  ^49. 
Da»  8,  Hegimmg^  Jfifmg  JMar;»  II,  dea  JUngenn  beginni'  862 

8M  Ml  81.  Ksaig  Lothar  II.  (der  Jllng«ra>  vertauscht  mit  ikat  Abt  Ans- 
bald  von  PrQm  Güter  im  Bonn"  und  Kölngau  g^n  deren  im  Zulpich- 
gan.  Aquiagmii  palatio  t2  kai.  jnn  ind.  12.  ia.  regia  9.  (Urkb.  1,104 

nro.  100.) 

Nicht  bei  Böhiner.  Gedr.  Martene,  CoU.  ampl.  1,172.  —  Ind.  V2 
und  regn.  rt.  9.  von  863  Hept.—Sf)4  nept.  Am  18  mni  stAlt  fjothnr 
in  dmtate  Jbugduni  (LyonfJ  eine  Urkunde  aus  (vergl.  Böhmer  8.  69.) 

181. 

914  Iii.  29.   König  Karl  II.  (der  Kahl«)  pnblioirt  das  dem  fiühm  Abt 

Egil  von  Prüm  nach  dem  Vorgänge  Kaiser  Ludvig's  de«  Frommen  er- 
theilte  Privilegium  der  Zollfreibeit  dieser  Abtei  Rfmia  4  kal.  aog.  ind. 
12.  regn.  a.  25.    (Urkb.  1,105  nro.  101.) 

iner.  licff.  Karol.  S.  159  nro.  1724  zvm  Jnl.  19.  Gedr.  Knauff, 
Deihis.  ahh.  Prüm.  8.  60;  hieraus  Hunth.  1.201,  GaUia  rhrist.  18^10. 
—  Vas  2Ö,  liegierungyahr  Karins  beginnt  864  jun,  20. 

* 

188. 

81$  mn.  1.  Lothur  II.  (der  Jüngere)  bestütigt  dflr  A|>tBi  FrOm  daa  voii,dem 
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verstorbenen  Grafen  Richard  j^eschenkte  Dorf  Vilance  in  der  Arden- 
nen-Grafechatt.  Afinij-^n  aiu  paktio  re^o  non.  mart.  regü.  a.  10.  ind, 
13.    (LTrkb.  Ijluö  nro.  102.) 

Böliiner,  Reg.  Karo/.  S.  70  nro.  7u4.  Gedr.  Martens t  ÜolL  <w^fL 
1,174;  Jaeraus  UontJi.  i,20ö, 

864— 8Ä5.  Der  PiIoMcr  WiDcmaRii  schenkt  dem  Kloster  Echternach  seiii« 
Besitzungen  zw  Edingen  und  Wise,  vorbehalHich  des  lehensJänglichen 
Nie«.sbrauchs.  Act.  a.  10  rcgnuntc  Lothai  in  rege.  (Urkb.  2,13  Nachtr.  27.) 

Rpfjesf  i'n  Puhl,  '/'•  In  noci/te  ardieol.  dt-  Liu  i  inh.  /6'.iV>.  —  Dtp*  10. 
Jahr  (irr  lUijitrii lUj  hhnir}  Lufhar^H  ff.  Jüngern  beginnt  S64  sept. 
22  und  in  demselben  Jahre  wurde  Graf  Ilegiuar  Abt  zu  Lchtenuich. 

ISO. 

iü.  IT  Kfim'g  Lothar  II.  (dor  Jüngere)  bestiUigt  einen  Prekarie-V«i> 
trag  zwischen  der  Abtei  Prüm  und  der  Frau  Geriidu,  StSfterin  der 
Marienkirche  su  Bachem  im  Ripuariergau.  Aquisgrani  palatio  regio 
16  kaLfebr.  reg.  a.  11.  ind.  16.  (richtiger  14.)  (Urkb.  1,111  nro.  106.) 

Böhne}',  Heg.  KaroL  S.  70  nro.  706.    Qedr^  Martena,  Coü. 
lfl76  mü  ind.  15  die  mj  867  weist,  ^ 

in.  20.  Abt  Ansbald  von  PrOm  giebt  der  Matrone.  HiedfMA  die  von 
ihr  dem  Kloster  überwiesenen  Gitter  im  Ksln-,  Zülpich-  und  Bonngau 
mit  der  von  ihren  Vorfahren  gestifteten  Marienkirche  so  Bachem  nebst 

andern  al  teillclien  Oiitern  in  obengenannten  und  in  den  Möhl-,  Ripna- 
rier>,  Meien-  und  Mosel-Gauen  in  Prekoric.  Facta  13  kal.  Jan.  a*  19* 
rcgnante  Hlotliario.    (Urkb,  1,109  nro.  105.) 

6\^r.  Martene,  CoU.  äm^  1,184  867»  —  Hiotiu^  regm,  o.  i2. 
beginnt  866  t^t.  22, 

182. 

807  iw.  IM.  König  Lothar  II.  (der  Jüugci  üj  beuikundet  einen  bedeutenden 
Gfitertaoseh  awischen  dem  Fiskus  und  Otbert,  einem  Vasallen  des  Gra- 
fen Matfrid,  wonach  Ersterer  Gflter  im  Mosel-,  Zülpich-  und  Eifelgau 
und  in  der  Graftchaft  JttUeh  g:egen  andere  in  derselben  Gratischaft  und 
im  Zülpich-  und  Eifelgau  gtebt.  Aqui.s^rani  palatio  r^o  19  kaJ.  febr. 
ngn.  a.  12.  ind.  15.    (tJrkb.  1,113  nro.  108.) 

Böhmer,  Reg.  KaroL.  S.  70  nro.  710.  Gedr.  Martene,  OolL  wttpL  1,177, 

ISS. 

\ — 867.  Prekaric- Vertrag  tlet>  Priesterb  llelingauU  mil  tleiu  Abt  Ivegina- 
rins  von  Echternach  über  Güter  su  Edingen  oder  in  Wisser  marcaam 
Flusse  Sigona  im  Bedgau.  Act  a.  13.  regnante  Lothario  rege  juniore. 
(Urkb.  2,14  Kaehtr.  38.) 
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Regeiivn  PuiL  de  la  »oeHU  orASoL  de  Lmeah,  1^^^  ^  Da»  32. 
Jahr  der  Regierum^  Ksnig  Lothar'e  IL  de»  Jungem  begimt  86^  jqpl. 
:22.  Att  Simar  mu  MdUemaeh  »eä  864i 

134. 

8§8  *pr.  15.  K(inig  Lothar  II.  (der  Jüngere)  besUitigt  die  Privilegien  dos 
Klostei-s  St.  Maximin  bei  Trier,  namentlich  die  ImnjiiriiUit.  Mctis  ci- 
vitate  17  kal.  maj.  868.  ind.  1.  a.  reg.  15.  (richtiger  16.)  (Urkb.  I,il4 
uro.  109.) 

Biikmer,  Reg,  Katd.  8,  70  nro,  711,  Qedr,  Z^lemu»  2,14  dem 
Ortg,  mit  Siegel  Cabnet,  Biet,  de  Lorr,  J.Ed,l^imdIl  Ed.2,139. 
BerthoUt,  Bist,  de  Luieemh.  %$4,  Bouptet,  Hecueä  8,413.  Hondk.  1^10. 
iMmg,  Jteiduareki»  16^7, 

135 

8€H  ao^.  21.  Hererich,  im  Begriffe  eine  Wallfahrt  nach  Rom  anzutreten, 
.•schenkt  mit  Consen.«  und  in  Gegenwart  seines  Bruders,  des  BiscUots 
Uunfrid  von  TUerouuniie,  dem  Kloster  Prüm  zur  Mcmorieustiftung  sei- 
ner genaanten  Verwandten  du  Dorf  Wimundesheim  «m  Elerbedi  im 
Nabgaa  und  in  den  Grensen  des  Wormsgau't  mit  Gutem  zu  Bingen 
ond  .einem  Wekl  im  Soon,  vorbeludtlieb  den  PrekariegCDesse».  Vih 
mandeaheim  12  kel.  aept  866  ind.  1.  r^nante  Hludarwioo  com  fratre 
Karolo  a.  28.  IHothario  nepotc  ipsomm     (Urkb.  1,115  nro.  110.) 

Oedr,  Martene,  Coli  amjd.  LlHö.  -  Dm  Jahr  bO^  iM  äae  28.  d^r 
Reffienmg  König  Ludwig'»  fl.  des  Dentachen  ,  rtytn  Tode  !*^'ncs  VcUer$ 
hudu'iqs  des  Frommen  H4it  jun,  20  an  gtr^''^h}?pf .  das  "29.  (hfqrrfnend 
jffv.  2<>)  st^mfiH  Brtfd^rs  König  KarVn  II.  '0  >  A  'A/Vn.  und  dm  1-^.  i  be- 
ginnend 807  aept.  22)  König  Luthnr'»  IL  d^-^  d Ungern,  Neffen  beider 
.  vorigen^  Sohnes  des  8öö  aerstorbcnen  Kaisers  Lothar.  1, 

136. 

870  apr.  11.  König  Ludwig  II.  (der  Deutsche)  beattttigi  der  Abtei  Prttm 
die  von  dem  Edeln  Hercrieli.(Tergl,  868  aug.  21)  geschenkten,  von 
dessen  Neffen,  Grafen  Werner,  ohne  Grund  angefochtenen  Güter  zu 
Glena,  W'imundesheim,  in  Genzinger  und  Binp-er  Gf-marknng.  Tribu- 
rias  villa  regia  2  id.  apr.  a.  37.  regnu  in  orientali  i^rancia,  ind.  d. 
(Urkb.  1,117  nro.  III.) 

Böhmer,  lieg.  Karoi.  S.  6'J  nro.  827,    Gedr.  Marlene ,  Coli,  amjd. 
1^91;  hientit»  HemA,  tßU,    Vgl.  ceuck  EeÜdtartf  Franc.  Orient.  2,6öö. 

131. 

>i 

dm  eCt  17.  Derselbe  übergiebt  dem  Kloster  Pritin  die  von  aonen  Aeltem 

erbaute,  aber  schon  verfallene  Kirclihofskircbe  zu  Aachen,  indem  er  sie 
mit  3  Maurus  dotirt,  und  zwei  andere  Kirchen  7,u  Wormsalt  und  Al- 
tenfehi.  Aquisi^^raai  palatii  16  kal.  nov.  a»  34.  r^n.  in  oiient&li  Fran- 
cia^  ind.  4.    ^ÜrkU  1}XI8  nro.  112.) 
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•  >  Böhmer,  Heg.  Karol.  8.  85  nro.  829  na^h  der  iTidiktxon  eingereiht. 
Li'  dr.  Martine,  Coli.  ampl.  1,194.  Mrraeus,  Opp.  dipi.  3,9.  Qutrr,  Cod. 
A([ueiun9  1,33  und  die  Königl.  Kapelle  auf  deni  ßedeatorberg,  S.  7ö. 


9tO  §Ct.  20.  König  tnäyng  U.  (der  Deutsche)  übergiebt  dem  Klostäir  Prttm 
die  beiden  Kapellen  der  heil.  Justin«  und  der  hetL  Mam  su  Bachem 

/  *  W  JfiKdigaQ  mit  ihren  Besiteongen  im  Jülich-,  Eifel-,  Bonn-  und  Haien- 
gau. Franconofurt  palatio  r(  ^-io  13  kal.  nov.  a.  33.  rcgn.  In  odentali 
Francia,  ind.  4.    (Urkb.  1,107  nro.  104  zu  865  oct.  20.) 

Nicht  hei  Böhmer.  —  Wegen  ind.  4,  welche  am  24.  Sept.  870  be- 
ginnt, dieses  Jahr  nngenmmn^n ,  dnn  an^h  nicht  da«  Itineror  wider- 
spricht; dagegen  ibtckel,  Ueiträgf  zur  DipLinnatik  2,21  und  72  zu  871, 
dem  auch  Dümvder,  Gesrh.  dvs  o.stfränk.  Reirhs  1,879  Ammrk.  folgt. 
Vergl.  über  die  ChroHolügte  der  L  rkundeti  Ludwig^»  des  DentAchtrn  über- 
haupt: Stekd,  Beitr,  mw  DipUmatih.  Wiem  1861—62,  2  üffte  Svo*  — 
Begn.  e.  S3  beginnt  866  jtm,  29. 

19». 

970  Mf.  t  Beiselbe  bcüätigt  die  ImmaniUtt  des  Kkaten  PriUn.  Franco- 
nofiirt  paiatin  f^po  Ical.  nov.  a.  regn.  in  Francia  80,.  ind.  ^  (Drkb. 

1^19  nro.  114  zu  871  nov.  L.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Wegen  der  Unterschrift  ad  vicem  Liutberti 
archicapelluni  nach  Sickel,  Beitr.  2,21  tuui  72  dan  Jahr  870  angenotn- 
men.  [gl.  auch  Vümmler.  (//'.'«rh.  des  »utfräuk.  !!r>r/i^  1,740  Anmerk. 
V.  <S7j.  —  Die  ind.  3  fälU  m  öÖi^—8(0  aept,  und  rtgn.  a.  39,  beginnt 
871  jun.  29, 

871  Mr.  15.  Derselbe  bestXtigt  der  Abtei  Prüm  die  Fischerei  zu  Neckarau 
im  Bhein.  Franoooofnrt  palatio  r^o  16  kal.  märt.  a.  90.  in 
orientaU  Franeia,  ind.  4.   (Urkb.  1,119  nra  113.) 

Böhmer,  Heg.  Karol.  S.  86  uro.  (WA    Oedr,  Marterte,  Coli.  ampl. 
,    '  1,193;  hiermit  Hontit.  1,214.  Bertholet,  Hiit.  de  Lvwemb.  2,fU.  Erkhart, 
Franc.  Orient.  2,566  liest  Bamcrctoia  und  mmMt  daher  mä  Unrecht  Ba- 
charadi  für  N&^rau  an. 

UL 

.i<       .  .  . 

871  lu.  13.  Derselbe  bestätigt  die  Stiftung  und  Dotirang  der  Zelle  Neu- 
mlinater  in  der  Blesinsischen  QrAlschaft  durch  den  Bisdioi  Adventius 
Tön  Me«».  Tribnritf  pal^do  r^|;ie  id.  jun.  a.  dl.  legn.  in  orieAtaii  Ft«n- 
«aa,  ind.  4   (VM.  1)108  nro.  89  au  8ßS  jan.  13.) 

Böhmer,  lieg.  Karol.  S.  86  nro,  83'J,  wegen  ind.  4  in^a  Juhr  S71. 
Oedr.  TabouiUot,  Hiat.  de  MeU  4^  eu  871.  Kremer,  Gesch.  de«  Ar- 
denn,  Oetchl.     261  mit  ind.  12.  «um  Jithr  864  wegen  a,  regn.  31, 
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t4t. 

^11  Ml»  9.  König  Ludwig  II.  (der  Deutsche)  betirktzndet  (tuit  Üntersdirfft 
(Min«  Sohiwi  KSnigs  (?)  Ludwig)  di«  I>»lirun^  der  astn  prOmbchen 
•Kloiler  Ahrip  geUörigea  Khcdie  ra  Neckarwik  FraftoonoAitt  palatio  re- 
.        7  id.  «Art.  a.  36.  x«gii.  ia  «rianteli  Fnncift»  ind.  «.  (Urkb.  1,120 

Böhmer,  lieg,  Karol.  S.  SO  nro  S3ö.    Gedr.  Mtuime,  Voll.  ampL 
l^i  AmtoIm  Menth,          mm,  WH^ykwem,  MonoHtHon  Pal,l,  23, 

143. 

819  Mfl.  14.  König  Ludwig  IL  (der  StMunler)  bestlltigt  die  von  seinen 
Yor&bren  der  Abtei  Prüm  ertbeilten  Privil^eD.   Siinectis  oivitote  9 

Ul  apr.  ind.  11.  a-  reg.  1.    (Urkb,  1,121  uro.  116.) 

Bahner^  lieg.  Karol.  S.  JTO  nro.  ItOil.  Gedr.  Marlene,  Voll.  ampl. 
^  l;20H.  Bourpu-f,  liecueä  'JAiXJ.  CalmH,  HisU  de  Lorr.  f.  Kd.  1,314 
und  II.  Ld.  2,1-15:  ht'i^raus  Honth.  l,'21ö.  Kopp,  l'ainmgraph.  1,427. 
—  LtidtPtg ,  der  6olm  Kari  n  des  Kahlen,  töurde  877  dec.  6'  zu  Vom- 
piegne  vom  Erzbischof  Hinkmar  con  Uheims  als  König  der  IVeittJra»' 
ken  gewtüd  und  gekrönt.  * 

m. 

bbO  miv.  2".i.  Kr»nijLj;  Ludwig  HI.  (der  Jüngere)  ^'•enelimi^t  cinon  Giiter- 
tausch  tl(s  (iratV'ij  Ruodkcr  und  dcsscii  Olicim."?  JittiUuin  mit  clt  in  Al)t 
Ansbald  vuii  Prüm  über  Gütcr^ini  Eim-ich-  und  Engersguu.  Franco- 
nofurt 10  kaL  apr.  880.  ind.  IL  a.  reg.  4     (Urkb.  1,122  nro.  117.) 

Nicht  hei  Böhmer,  —  Ludtäi^  III,  trat  tn  Folge  de»  AUebens  eeintm 
Vakrt,  Ludwigl't  dm  Deuttehm,  876  m$g^  28  diß  Rtgiernmg  aU  Kömig 
ü&y  Oetfranken,  Saeheen  und  Thürinfien  an, 

880  HiAi  3.  Al)t  .Vnsbald  von  Vniui  yicbt  dem  rnesler  RoduU  geiianiite 
OUter  ini  fiiptiarier-,  Ahr-  und  Zülpich^au,  mit  Ausnahme  weniger  sca- 
ntrH,  weicke  er  xom  Dienst  KUtAg  Ladwig  s  des  JUngera  aarüölcbehält, 
in  Prekarien*  Facta  6  non.  maj.  a.  4,  regn,  HMowico  rege)  (Urkb. 
1,12§  nro,  118.) 

Da$  4,  Jahr  Ksnign  Ludwig  III.  de»  Jüngern  beginnt  879  aug,  28, 

,881i  rak,  VU,  Abt  AnaMd  von  Pram  giebt  dem  PnaiMr  Hclprad  GiUr  i«i 
.  obem  Lftfajicaa  nebst  2  Kiroben  au  Nasaatt  und  Fleebt'  und  ebent'  Wein- 
berg «n  Erintra  in  Piekarie.  Facta  13  kid.  «art  «.  6.  regn.  Hludo- 

wico  rege  in  Francis,  a.  889,  ind,  14    (Urkb,  1,123  nro.  119.) 

Da  889  die  ind,  7,  hat,  auch  kein  König  Ludwig  in  Francien  re. 
gierte,  so  ist  8S1  genommen,  weil  in  diese»  Jahr  die  ind.  14.  und  auf 

den  28.  Atfgvst  dfr  Anfang  des  6.  Hegiermngsjahres  Königs  Ludwig 
III.  des  ■) iit^qprn,  fallen.  Avrh  afarh  nnrh  R'^r^inn  der  Ahf  Ansbald  ödO 
fuk  12  und  de^isdben  folgte  am  0.  Aug.  der  Abt  Farabtrf  bis  892. 

asa 
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147. 

,(816— Leodefrid  schenkt  dem  Klostei  EckUiniach  seine  (  Jiiter  za  Holz- 
heim im  JJedgan.  Act.  a.  regnante  Ludewico  l  og'e.  (TTrkb.  2,14  Nacl^tr.  29.) 

litgeit  in  l'tiU.  tie  La  st*f'i>Ht'  arclieU.  de  Lviremh.  J6,'JiJ  r?/  ico 
aber  äa»  ot^um  a.  10,  ein  Sehreibfehler  «H.  —  fits  Hegiernngnzeit  Kö- 
nig Ludwig's  III.  des  Jüngern  vcn  876  au^,  28  hi8  SdS  jim,  ^  on- 
genomme».  Kann  aber  oticA  in  die  Zeil  Künig  Ludwigs  des  DeuUeke» 
'von  870-876  wiet  m  die  Kämg  hudwig's  lY.  des  Kindes  wn  $00-^ 
911  fallt  II.  da  eich  ans  der  ürhmde  seibst  keine  nähere  ZeiAestimmttng 
feststeUen  täast. 

148.    ,  •  i      '  . 
8B2  ■*!  22.  KaIs^k  K«rl  (der  Dicke)  scbetikt  dep<*TOii'  d«n  Nonnannen  ver- 
wüsteten Abtei  Prttm  den  Königshof  Neckamu  im  Lebdengan.  In  Wor- 
m«ei&dvitete  Ii  kal.  jan.  862.  ind.  15.  «.  iinp.  2.  (Urkb.  Jjl27  nro.  121.) 

Böhmer,  Iteg.  Kard.  S.  97  nro.  943,  Gedr.  Martine,  ColL  empL 
1J216}  hieroM  Menth,  1^.  Würdtwein,  Mwta^ieon  Palat,  1^4, 

m. 

bb4  tnai  22.  Dcraellic  bestätigt  dor  Abtei  Prüm  die  Privilegien  der  Immu- 
nität und  freien  Abtswabl.  \Voi*macia  11  kul.  jun.  884.  ind.  2.  a.  Ka- 
roli  aug.  8.  imp.  4.   (Urkb.  1,128  nro.  122.) 

Böhmer,  Bep,  KaroH,  8,  90  nro,  97S,  Oedr,  Knauf,  Defens,  ahb, 
Pmm,  8,  56j  Meravs  SotaK  1222, 

m 

8Ö4  iUB.  9.  Derselbe  bestätigt  der  trierischon  Kirclio  die  von  Erzblscbof 
Ludwin  gesclienkte  Abtei  Metlach.  Data  5  id.  juii.  8Ö4.  lud.  2.  a.  Ka- 
roli  8.    (ürkb.  1,129  nro.  123.) 

Nif'ht  bei  Böhmer.  Gedr.  dt  lumerea,  ÜUmm.  Loih.  ac  liatcri  du- 
cum  foL  ö  verao  itaclt  dem  angeblifilien  Original  mit  gol^i^  BmUe  in 
der  Abtei  Metlach,  mit  den  zwededpeifünhen  kins(AaUHngeM.un^dsin  Da- 

^  tum  ö  id*  jun,  a.  imp.  I.  reg  tu  76,  ind,:i,  Varl  dem  Kahlen  eugef^rie' 
hen,  —  Ind,  2  wm  883  sept.—884  sept,  und  regn,  8,  <pon  888  aug, 
28-^884  aug, 

151. 

^85  1  I>riselbe  gicbt  dorn  Kloster  8t.  Maximin  bei  Trier  das'Beeht 
der  freien  Abtswahl  wieder  Eurilck .  und  verleiht  ihm  einen  Fischteich 
unter  der  Brücke  zn  Trier.  \\  amiatio  civitate  kal.  oet.  885.  ind.  3.  a. 
regu.  9.  (richtiger  ItX)  imp.  0.    (Urkb.  1,13U  nro.  124.) 

Böhmer,  lieg,  JCaroL  8.  100  nro.  997,  Gedr,  Martene,  CoU,  ompl 
1^16.    Bertholet,  Bist,  de  Lineemb.  2,67,   Honth,  1,229. 

152. 

88tt  IVi.  2«.  Abt  Ansbaid  von  Pcttm  giebt  dem  Hartmann  viele  Gttter  mit 
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Hörigen  im  Worin»-,  Elnrich-,  Lahu  ,  Auel-,  Odan-  und  Ahrgau,  wel- 
che zum  Theil  der  Kirche  der  heil.  tJu.stiua  ^H^hiircn.  in  Prekarie.  Act. 
coram  altaro  S-  Salvatoriä  (Prumiac)  4  ka).  Aiart.  a.  Ö.  Karolo  CaeMre« 
(Urkb.  1,125  nro.  120  zu  882  lebr.  26.) 

Nach  Reginoa  Chronik  toar  AusheUd  von  860—886  jul.  12  Abt  zu 
PHIm  mnd  «ü  daher  886  aU  »eehtteg  Jaht  dta  Kaüer^vm»  Kttr^$  de$ 

'    '      '  '  153. 

860—886.  Abt  Ansbald  von  Prüm  bestimmt  auf  die  Bitte  der  Wittwe  Er- 
kanfrlda,  dass  die  Verthollun^  der  von  ihrem  verstorbenen  Gemahl  Ni- 
thad  zu.  einer  Memorie  geiuachten  Schenkung  aas  der  vjüa  iianapia  jähr- 
lich Sil  Ende  April  ah  die  Httndie  ttettfinden  solle.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
1,101  nro.  97  su  861—884.) 

Da        aus  der  Urkunde  keine  nähere  Zedhettimmung  ergiebi,  die 
.  ,  A^eir^^im^  MiüMe  860—886  jvL  i2  «toeft  Utgim  a$genmnmh 
^    VergL  aue^  Urkunde  wm  845  apr,  18  %nd  863  4ipr«  1. 

IM. 

860-  886.  Tauschcontrakt  des  Abta  Ansbald  von  Prüm  mit  mehrern  Ge- 
naonten  flber'Gttter  so  Memang,  Cansenm  und  Agfleoae.  Ohne' Dat. 
(Urkb.  1,101  aro.  98  bq  861-884.) 

Wegen  des  Jlt»  Anehald  moiec^en  860^886  juL  12  faUend, 

'     :>   '     '     '  155.  •  ■ 

•887  dfC.  10-  Kaiser  Kai  l  (der  Üickc)  beetirnjut  die  Rechte  und  Pflichten 
•  der  Vögte  in^den  abteilich  piiSmischen  Orten  Revin,  Furaay  und  Fep- 
phA  ta  ^  Meass.   Triburia  legia  TÜla  4  id.  dee.  800  Ind.  6.  inp.  a> 
8.  (Urkb:  1/46  nto.  88  «■  800  dee.  10.) 

hm  Börner.  Qedr,  Mimoire  hitierifue  eencem,  le»  droSu  du 
roi  eur  lee  hourg»  de  Fumay  et  Hevin  2,5  zu  800,  Die  Unä^iheit 
derselben  diu  einer  Vrhifide  KorVs  de»  Gr.  erhellt  aus  dein  Stil  und 
hü^.  Widenfprürh,  ,1.  Stttmjrf,  Heiehekanzler ,  IS.  42  Aumerk»  schreibt 
.  sie  Knrl  dein  Dirken  887  dfc.  10  zu,  und  hierzu  stimmen  auch  der 
Aufenthaltsort  Trihvr  vnd  die  IndÜJion  H.  Doffecftn  wäre  itnp.  a.  7., 
welches  SS~  f,h/:  12  }><ijunit.  ^fntt  imp.  a.  <V.  zu  lesen.  Fx  nuicht  aber 
avch  der  in  der  Vrkunde  <jvnonnte  Ahl  Markwarf  d/tt^'-lht  r,  rdät^htig, 
da  derselbe  nach  liegino  und  den  Urkunden  829-  SöJ  Itbte  und  887 
FartAert  AU  en  PrUm  war.  Vgl»  auch  Waitz,  Verfoäsung&gesch.  4,399 
Ätm,  4  für  die  UnäMieit. 

156 

888  iaii.  23     Kfinig  Arnult  .schenkt  der  Abtei  St.  Maximin  ,bei  Trier  den 
Ort  RUbenach  im  Guu  Meinifeld  in  der  Grafschaft  dos  Grafen  Megin- 
goz,  mit  der  Kirche,  die  Jagd  und  Fnchoiti  in  'Winiünger  Gl«Barkung 
.  vAä  den  Wald  am  CoDdarb*cb   CiTitate  regina  10  kaL  febr.  888  ind. 
6.  #.  ngü,  L   (Urkb.  1/161  nro.  X2b  su  888  jao.  18.) 
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Böhmer,  Bhj.  Karol.  8.  JOS  uro.  lfrJ9.  Otdr.  }hrtme,  ColL  ampL 
U2'23,  CalmH,  HUt.  de  Lorr.  I.  Ed.  hH'K)  und  II.  Ed.  2M2.  Ber- 
thoLet,  Uiöt,  de  Lwcmuif.  2^9,  lUnih.  t^^.  OUnther,  Cod.  1,48, 

IST. 

888  Mai  l  SutQtea  der  in  4ttr  Kirahe  do»  heÜ.  AcniUI  su  l|«tB  Hotor  Vor- 
sitz  <lc8  ErzbUchofs  Ratbod  Ton  Trier  und  der  Biseh6fo  BMIert  von 
Metz,  Dado  von  Vonlun  und  Arnold  von  Tool  gehaltenen  Proviniüd» 
Synode.  In  suburbio  Mctcnsis  civitat^^  in  ecclcsia  8»  Amulphi  888.  tcgni 
Arnnlfi  regia  kai.  ma).    (Urkb.  1,132  nro.  127.) 

Gedr.  Uni-fzhrh» ,  (\>n'-i'1.  (Ifrntan.  '2,380.  Blattau ,  Statuta  sjptod. 
Trei\  tj.  Bou^et,  liecueU  9,314,  Meurüute,  Bist,  de»  eciou>es  de  UeU 

888  hn.  11.  KVnifr  Amnif  beefitigt  dem  Abt  Fartbert  m  PMm  die  Pri- 
vilegien  dietes  Kloeters.  Franconofurt  S  id.  Jun.  688.  ind.  0.  ngo.  ». 
1.   (Urkb.  1,162  nro.  126.) 

Böhmer,  Reg.  Karol.  8,  103  nro.  1040,  Otdr,  Martm^e,  CV>U,  ainff^ 
1,225;  hieraiia  BontJt.  1,227,  —  Fardbert  wurdfi  «aqÄ  B^ütQ  BBS  aug* 
6  Mt  zu,  Prüm  und  das^  892  ab. 

15«. 

888  OCt  22.    Derselbe  bestätigt  der  trierischen  Kirche  den  Besitz  dci  Ab- 
tei MetUck   Dat.  11  kftl.  nov.  888.  ind.  7.  (Urkb-  J;,13ß  nro.  m.) 
^teht  hd  BiAimr,  Gedr,  de  Hmärtt^  menm,  La^ua\  mBmti  dth 
•    ctim  fU,  8  vergo  Mcft  dem  angebUthe»  Onftmd  «iwl  gfUmr  2hUe  i» 
der  Abtei  Metlat^,  jedoeh  mU  «mderep  Emfmg^ermd  vsid  d$n  ffetoVh»' 
.  liahen  zweekdUiUicke»  EimekaUungen,      Indäetum  imd  Mkt  «eMune« 
t  überem, 

m 

88d  toi.  1.  Derselbe  scb^kt  dem  Erotift  Trier  die  St.  Salvatote-Abtoi  ni 
Kastricht  in  der  Gra&chaft  Maselant  Franchonofut  t  paiatio  regali  kal. 
jul.  889  ind.  7.  regn.  a.  2.   (Urkb.  1,136  nro.  129.) 

Böhmer,  Heg,  KaroL  S.  104  nro.  1058.    Gedr.  Meuriaae,  Eüt.  de» 

eceques  de  Metz  S.  22.  Miraeus  ,  Opp.  dipl.  t,2o0;  hieran.^  Uontk.  1, 
220.  Calmet.  Hi.st.  de  Lorr.  I.  Ed.  J.32J  ttnd  II.  Ed.  2,164.  Brower, 
Ann.  Trcc.  I,43ö.  Tjlnig,  lieichmrchir  J0,19.j.  (jp»ta  Trevir.  ed.  Wyt- 
tenbach  1.0J,  Ki/riander,  Ann.  Aug.  Tr€>\  S.  SO,  Sodann  de  lionih'es, 
Steriiin..  r.ofh.  nr  linrrl  dnntm  fnf.  9  mit  srhrm  fdlsrhfii  himchaltun- 
gen,  nar  k  <0:in  aiii]t  hl irkt  n  Uriqni'iJ  IH't  '  t'oUibuUe  im  Kl.  St.  Mafthfis. 

Do!*  .ifhr  gut  erhaltene  aufgfprttifit  Siegel  von  weissen*,  W  achs  zttgt 
ein  links  schauendes,  baarhäuptiges  Brustbild  mit  dem  auf  akr  itchten 
8dtulter  befestigten  Mantd.  Die  Umet^rift  AHN0LFV8  USX  atdit 
frei  im  obem  ÜeUbhreie.  Im  Rande  ein  KeitengÜid  deuüiok  abfedHkkt, 
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mUkn.  Kta%  Anvir  ^oih*  «eiMn  gatavMMi  PoMter,  ditt  iMprtlliril*' 
tm  JKikittier  Bt$itmadf  4m  l^ooieBUoite  Sbeitni.  in  ÜMalial  d«r 
Bodiagmig»  «•  m  aiiMB  andern  Willgen  Ort  weiter  m  telitnkeii.  Re- 

genesbarg  7  kal.  mart.  891.  ind.  A.  (jeiaiitiger  9.)  ngn.  tu  4.  (Urkb. 
1,18T  nto.  130  zu  891  febr.  n.) 

ICE.  • 

8tll;tti  1*  DersfJbo  b^tstigt  dem  Klwter  PiQm  die  InmuDitiit  «od  «aden 
Frivile^eOr  Tngeeto,  iempote  rijguie  mmioius,  kal.  oet  891.  lad.  9. 

(richtiger  10.)  i-cgn.  a.  4.    (Urkb.  1,138  nro.  131.) 

Böhmer,  Reg.  Knrol  S.  107  nro,  1091.  Gedr.  Marlene,  Coli  ampL 
1^38;  hieraus  Honth.  1^30.  Calmet,  Hx$t.  de  Lorr.  I.  Ed.  1,323  xind 
II  Ed.  2. 150.    Bertholet,  Hisf.  de  Luxemh.  2,70.  —   W^r/^n  Traj^rto, 
'  iempoTP  rf^fj.  sea^ionijf  vergleiche  die  Jnhrhvrher  des  Klosters  hulda  u>ui 
' .  d*e  Chronik  Heffim'$  «wm  Jahr  891  über  den  Zug  Arnulf»  ^e^en  die 
'  Murmoimen.  •       .         •    •  .  ' 

m. 

893  fcb.  1.  .  Dertelbo  bestätigl  den  Caaonikem  an  der  Domkirch«  jb  Trier 
Alles,  was  seine  Vorfahren  ond  die  dortigen  BiscHöle  ihnen  fna  Un- 
terhalt geschenkt  haben.   Trerirw  7  id.  febr.  893.  ind.  11.  r^.  a.  6. 

(ürkb.  1,189  ino.  182.) 

'      Jtmmf,  Heg.  KaroL.  ö,  107  nro.  U02.  Qedr,  Qmker,  Coä,  äifi,  10h 

■  ■ 

S9S  feb.  11.  Denelb«  verleiht  dem  Ceavent  tou  8t  HmnfPiin  W  Xöev  «im 
niisehliesaliehen  Unterhak  opd  aar  ^eidnng  22  genannte  Orte  und  eine 
Kapelle  zu  Mainz  nebet  «Uen  sah'schen  Zehnten  der  Abtei  fQr  dm  Hos- 
pital,  logelinheim  eorte  regali  3  id.  febr.  893.  ind.  11.  regn.  a.  9. 

(ürkb.  1,140  nro.  133.) 
'  Böhmer,  Reg.  Kard.  8.  107  uro.  1103.  Gedr.  Mnrfpne,  Coli,  aanpl. 

1.240.  Joanuis,  Res  Mag.  1418.  Calmet,  Ili^'^i.  de  Lorr.  I.  Ed.  1^4 
und  IL  Ed.  2.1.58.  Herthdet,  Higt.  de  Imxemb.  2;7i.  Qudm,  Cod, 
dipl.  1,4  ujtd  3,1020.    liunth.  1,231.  ?  > 

199. 

899  fcb  n  Bischof  Rodbert  von  Matz  Terbenert  die  Einkünfte  des  Klei- 
ters  6t.  Tereotü  bei  WMtelekircben  (NeumUnster)  mit  der  Kirche  na 
Letoltingen  im  BKesegau  ia  der  Gra^Kihatt  des  Grafen  Odaker,  und  de- 
ren Filiale  %u  Bcufinesweiier,  mit  Otitern  sfii  Eskiriching  und  mit  Wein- 
renteii  zu  iincdei.  Mctis  13  kal.  mart  r^n.  Araulfo  a.  6  ind.  11 
(ürkb.  1,141  nro.  134.) 

Qedr.  KrettutTf  Gesch.  des  Ardenn.  QemhL  8.  282.  —  Rogn.  a.  6, 
beginnt  892  dec  10  vmd  ind.  11.  am  24.  9e£t.  892. 
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8M>  ipil  Mu  König  Amdf  raioiatt  iind  bwttti^t  eul  vpa  Bnlli«Bli«f  Ite' 
•  >  hod  vfuli  Titor.auf  ^dtn  Rath  -dM-kikiiglkdien  lUiHlen  Wiobifig  vorge- 
>:i  biMlNü,!  J»eii.ilaBa  EmfiUli  d«r  H«idea  (Noimtfiiieti)  bMchJIdigtet  und  ad- 

!  iie.s  Siegels  bwuttbtc«  Pfwraleguuk  mmtM  Obekns,  dfls  Kiiiiigs  Ladung 

(III.  des  Jüngern),  worin  derselbe  dorn  trieriichen  Domcapitel  den 
.'.Ort  Madaria  in  der  Gi*afsehaft  Verduti'  Icheokt. /.l!iborienM>  oivitate  16 
kal.  maj.  894.  Ind.  12.    Arnidß.  regn.  ft.  in  Franda  7.  in  Italia  1. 

(ürkb.  1,201  nro.  136) 

 '  **   ^icfit  hei  llöhmet'.  —  B^ne.rh*  iisirei-lh  renn.  /,  iv  Ttalia;  rrrnl.  Höh- 

'  mer  Karolinger  -  He f/esten  8.  lf)8  nro.  ihfH  und  uro.  11<J7,  ir<nuvh  dt*r 
König  am  17,  A^rü  in  derselben  »Stadt  Yjjoregiae  (lorea)  eine  Urkunde 
amstetlt.  '    '  •     • i  \ 

167. 

äfld  iM.  i.  König  Zucntcbold  bosfütSp-t  dpr  Abtei  Prüm  das  Kloster  Suea- 
» 'n  tvix  und  die  darüber  mit  dem  ivünsticr  Siginand  bestehende  Prtkarie. 
Apud  mouasterium  S.  Goaris  non.  juu.  895.  ind.  13.  reg.     1.  (ürkb. 
1^2  nro.  137.) 

Böhiiter,  lieg.  Karol.  S.  112  nro.  Hol.  Oedr»  Miraevs,  Oj)p.  dij^. 
''  •  %290;  hieraus  Himth.  1,233.  Martehe,  CoU.  ampl.  1,241.  Caluiet,  11  ist. 
"  ^  dÜ^Ldh:  i.  m  1^  und  Iii  'Erf;  2,m:      •  ' 

»  II  .M .    ,n  f  .'i  ..  -     ■     :  -    /'  !.    j:.«f.  > 

168.  M 

dliUH.  25.   Derselbe  bestätigt  nach  Einsicht  der  Pririlegieii  sdn^r  Vor- 

^'Hü'jrer  der  trierischen  Kirche  den  Besitz  des  Klosters  Florreum  zu  Trier. 
Trcvciis  8  kal.  nov.  895  ind.  13.  (richtiger  14.)  a.  reg.  1.  (Urkb. 
1,2(>8  nro.  13S.)       ^  •  '         •  -  '         '  .  f  • 

'■     ßohnur,  h^ff  Karöl.  8.  112  nro  1  mS.    Oedk  Gunther,  Cod.  dipL. 

^■  •h,62.  --  Von  ein^n  Siegel  fehlt  ydr  Sjntr.  '''' 

r*   .K   -11.  «1  .1'    .  I  I  I    '.?»">   J.'  •:♦  . 

169.  i   I  .  1  i     M  .=  I 
8i|lftt«cl:  28.   Derselbe  bMttttigt  die  BesHaangeo  der  Abtei  Echternach.  In 
\     lurbc  Treviri  5  kal.  noT.  895.  ind  14.  k.  reg.  1.  (T'i  kb.  1,204  nro.  139.) 

■  ■  *       Böhmer,  lieg.  Kaa-oL  8.  112  nro.  Ilö4.    Gedr.  Miraeus,  Opp.  «UpL 
1,651;  hieraus  llonfh.  1234.    Bßrth^iH,  Mut.  de  Luamib*  ü,72. 
Mit  sig.  impre»90  m  Trier,  „ 

1 .  I     :    .tl  I        I  •  ■»    . .     ,    '  sV^* 

8115.  Di«  IkiiBtt  Beratnidis^  .Witive  WahM;  acbenkt  naeh  der  ümior- 
dnng  ihiüB'  «gAi  Soliaet  BagiUboJd  dem  Ekattr  Sdbimiaeh  ikce  Gtt- 
'ißt  im  Uaiangiiiy  naibeiitlidi'i]»  iksr  Grafrehaft  Megingaud's  au  Biedcn 

'\  iinid  Bleide;  aodann  zu  Ediger  an  der  Mosel  und  im  Wabei^u  zu 
Hemstal  das,  was  Reginbold  und  dessen  edle  Gemahlin  Uda  ihr  in 

.1  Niessbraueh  prc^eben  haben.  AMj  a.  8«  cdgnanta  ArooMo.  TC§e.  (Urkb. 
2,15  Nachtr.  30.)      -.m        .     \\     .   -  ^  .  •  » 
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110^     FkR  <i»  2a  Mci^r^rdbAil.  de  Liutemb,  16JS0  mi  894.  . 

:  •::  ...    =  »r-  .  ... 

896  iAil<  28.  K<">nig  Zuentebolü  macht  auf  Bitte  des  Erzbiacliofs  Ratbod 
von  Trier  und  des  Orafen  Odakcr  fus  den  Wäldern  der  xVbtei  St. 
Ma.x iniin  und  des  Hlstliunis  Trier  innorlialb  bestimmter  Grenzen  einen 
ßannforst,  Apud  F'alazioluni  fi?co  nostro  in  Arduenna  (wolil  Faliseul 
im  belg.  Luxemburg)  5  kul.  l'ebr.  895.  Ind.  13.  re^.  a.^.  (U^fkb.  1,2<>5 
oro.  140.)  '  .'\      ■  :      '  .    '    ■  ■  .  . 

mmer,        itarol,     i32  n^,         'Oed^,  ffimth,  ^^2:  -  Da 
'*  ^'JSu^nteb^d^ent.S^  mai  z»  Wornu  die  ßegieruug  oIh  König  ^  Bur- 
' '    gund  und  Lotharingen  ^nirat ,  to  ist  wa^  Ifonfjkei^t  und^  Böhnier  ttatt 
89ß,  ohglficK  doMu  «juet  ind.  1B  j^aut,        anjem^il||l^^^^^^  während  reg, 
ai  Z  er^  89B  mal  beginnt,  "    '       '     '  ! 

172.  *  ■  '      '  *  * 

896.  Rotg^r  beurkundet,  doss  er  i^tf  seinem  ßcflitztbum  zu  Lindich,  mit 
.Genehmigung  des  Klostors  St.  ^aximin  als  Be8itzer  der .  Pfarrei  }Xj^ 
ridchf  wo^  der  gaiftimte  Ort  g^Srig  ist/ eine  Kirche  erbaut  tiiiif  dufeh 
IfiilEbiiebof  ftftt&od  von  Trier' habe  veilien  laM^n,  und  bettotoint  deren 
'  Zehnten  und  Bonstfge.  EinhOnft«.  A^ta^  896  regnante  Lude  wo  rege. 
(Drtt;*l,2(»  liro.  14b  ■         \  '   '\  '[ 

Oedr.  MarteneV  CoTl.  am^l.  'Uonlh^  1S34,  wo  aucH  S,  236 

die  AvinerTcvng  über  die  nufftülende  Datirnng  regn.  Lvihttriro  zu  t*flr» 
•    gleü^en,   PuUicat,  de  la  aoci^U  arch^.  de  Luxemb,  U^2, 


OedrtMartene,  CM.,  ait^ 
lß44.  Calmet,  'llist.  de  L<yrr.  I.  Ed.  1,328  tmd  il.^M  ^W.'ifeiM*. 
Ij23ö.   BerthoUi,  Uiat,  de  LuO^, 

174. 

898  ffh-  5.    Dei-ßclbc  beetllltigt  die  Besitzungea  der  trierischcu  Kirche  der- 
gestajt,  da.sg  das  ga^e  B^t|iu|^  yi^\  eine  Gra&cbaijl^  (?)  dfrajus  gemacht 
\  worden,  jährlieh  dein  £iiiij^.Afiir; sechs  Ftede  m  Klel|eQ^  hak.  ^Te- 
Tf  non.  febr.  89a  ind.  l.^  reg^.     i^jy  <UrkK  1,206  «nrf.  143^ 
ViOmer,  Heg,  KarU.  8.~113  nro,  Ü&S,   Qedr,  ^<mfA«M^  1^, 
Daa  aufgepreeete  Siegel  vcn^hiuem  Wttrha  war  §ehon  im  14.  Jahrh. 
«M*  grossem  Hälfte  verlmien.  gegähgeik"  £•  aeigt  ein  /öffcauMMliVy 
gekröntes  Brustbild  in  scharfer  AlisprägiM^.  • ,  Umseiunf^:  •:>.*• 
JüHOWVü  äkJiifrmtteknd  t».oMra  MMem.-     >  ' 


1« 
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CT.         '  ' 

8li>b  Uiüi  IS.  König  Zaentebold  beurkundet,  dass  er  auf  dem  Reiehätage 
naoh  ttüoJgleiii  IMiiw|>nieli  den  Bnttift  Trior  die  8t  Semtios-AbI« 
SU  Kutriät  an  der  liaaw  im  tlaebuigtu  in  der  Gnleeluift  IfcMUnt, 
belebe  K^genluir  unter  einer  TorgeBcHutasten  Prelurie  anrec&tmissig  er- 
'  halten,  Irastituirt  and  den  Ersbischof  Ratbod  am  letztern  Ort  ^Morlicii 
damit  belehnt  habe.    Aquiflgnini  palatii  3.  id.  maj.  ipso  die  fostiTitatis 

"  '  8.  Servatii.  898.  ind.  1.  reg.  a.  4.    (ürkb.  1,209  nro.  144,) 

'  Oedr.  Ooldaat,  Constitut.  Imp.  1,209.  Martene,  Coli.  ampl.  4^47. 
^  LUnig,  Heichsarchir  16,195.  (hsfa  IWt.  ed.  Wyttenbarh  1,^4.  Kyrian- 
d^,  Ann.  Aug.  Tre>K  iS.  91.  (\duiet,  Hist.  de  Lorr.  I.  Ed.  1,329  und 
II.  Ed.  21,66  Extr.  Miraevs,  Opp.  dipl.  1/262  Extr.  Soda/t/i  de  Ho- 
siires,  Stern.  Loth.  ac  Barrt  ducum  fol.  10  nach  dem  angeblichen  Ori- 
yincU  mä  Goldbulle  im  Kl.  St,  McUtheiö,  mit  den  ihm  ztt eckdienlichen 
lÜnachaUuiHgen  und  AtuXaaBWUfm  vnd  Dat.  3  id,  maji,  ipsa  die  S.  Ser- 
vatii 899  iid,  2,,  a,  regn,  5. 

8tö  Mti  13.    Z>^cite,  etwas  andere  Ausfertigung  vorhergehender  Urkunde 
mit  gleichem  Datum  bis  auf  rcgn.  a.  3.    (Urkb.  1,210  nro.  145.) 

Böhmer,  Reg.  Knrol.  S.  113  nro.  1168.  Gedr.  Marlene,  (^(>1J .  ampl. 
'4,146.  Miraeus,  Opj),  dipl.  1,202:  hieraus  Honth.  1,237.,  Brouer,  Ann. 
1,441.  Genta  Trev.  ed.  Wyttenh.  1,93,  Kyriander ,  Ann.  Aug.  Trer. 
ä.  90.  IliU'tzheim,  Conc.  Germ.  2,412.  iSodann  mit  gleichem  iJaium  bis 
auf  regn.  a.  4.  und  mit  den  gewöhnlichen  tSUchungen  gedr.  Uonh^, 
Stemm,  /ol.  9  verao. 

m 

oel.  16.  König  Zuentebold  schenkt  der  Abfoi  Prüm  die  Güter,  welche 
-    Hadabald  zu  Tontondorp  in  Albuins  Grafschaft  im  Eifelgau  besass.  In 
*    *    Villa  Suncar  17  kal.  nov.  698.  ind.  2.  reg.  a.  4.  (ürkb.  1^211  nro.  146.) 

li'ohmer,  Reg.  Jvarol.  S.  113  nro.  1171.  Gedr.  Martene,  Coli,  ampl. 
1^40.    ■  ' 

178.  •  ' 

8^  Bev.  18.  Derselbe  verleiht  dem  neuen  Kloster  St.  Chrrsanthi  und  Da- 
ria in  pago  Riwerensi  (Münstereifel)  Markt-  und  Münzrecht.  Treveri» 

"  •   cititate  id.  nov.  898.  rtg.  a.  4.  ind.  2.    (Urkb.  1.212  nro.  147.) 

Böhmer,  Reg.  KaroL  8.  113  nro.  1172.  Oedr.  Marfme,  CoU.  ampl. 
Iß46;  hiemm  Honih.  1,238.  Miraetis,  Opp.  dipl.  3,291.  Calmet,  Hist. 
de  Lorr.  I.  Ed,  1,328  und  II,  Ed.  2,164.    Oallia  christ.  13,314. 

8H  (Im.  i8).  Derselbe  befreit  die  wliftischen  Leüte  zu  Trier  von  der 
ihnen  durofa  seine  häufige  Anweaflnbiit  iKstig  gewordenen  Beherber- 
gongapflieht  dea  ktoigüohen  Uofea,  «nd  mordnei  augleieh,  daaa  kein 
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köxuglidMT  Richtet'  in  den  erastifitischen  Orttn  CkriobtoUrkwt  milben 
tolle.    Treveri  civiute  899.    (Urkb,  1,212  nio.  148.) 

Böhmer,  Heg.  KaroL  S.  113  nro.  1173.    Gedr.  Honth.  1/239.  Gal- 
lia  chriat.  13,315.  ohne  Tag.    Broicer ,   An».  Trev.  1,442  mit  10  kal*  ■ 
'  /ehr,         —  Extr,  Fischer,  Q&teiUeehtsregister  2,38, 

ii#  Ml.  tt.  Ktfnig  Ldiiriir  IV.  (das  Kind)  hmmigt  deoi  (rieriacfaen  Dom- 
kapitel d§B  PriTilcgitim  Boines  vMotbtnoi  Vateit  Atnolf  (T«rgi  893 
liibr.  7),  «rUabty  im  der  Zoll  aue  dem  domkapitulariMboo  Ort  Matri- 
<  4b  (M^ry)  nicht  weitar  da  eo  Dicdcnholeii  g«sahh  in  -worden  bmuche 
und  verleiht  ihm  einen  mansum  ingenuilon  mit  einem  Knecht  im  letz- 
tern Orte.  In  ThoadoomU»  11  ktl.  apr.  ind.  8.  reg.  a»  1.  (Urkb. 
1^13  nro.  149.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Da  Ludwig  TV.  na'  h  dun  S'.f'f  dir.  ^'  erfolgten 
Tode  .teint's  Vaters,  Kaiser  ArnidpH,  !MKJ  im  Januar  id»  .•ifchsjähn'ger 
Knabe  zam  König  erhohen  wurde,  so  fällt  die  Urkunde  in  900,  welches 
auch  mit  ind.  3  Übereinstimmt. 

181. 

*i02  mra.  22.    Derselbe  bcsUitii^t  dem  Nonnenkloster  Horreum  «u  Trier 
den  KönigsHcluitS'.  für  dessen  genannte  Besitzungen.   Aquisgrani  palatio 
regio  11  kal.  apr.  inip.  Ludovici  püsaimi  re^  «.  ii.  ind.  lü.  (Urklr* 
liio.  49  zu  81(5  nirs!,  22  ) 
Nicht  bei  iiohiiier.  —  Der  in  der  Lrkunde  genannte  LrzbisdioJ  liat- 
von  Trier  regierte  683  as^r.  8 — .9io  mr»,  SO  und  kann  »ie  daher 
inieki  «0«  Kaioer  Ludwig  dem  Frmeten  aeim.   Die  AebHeeümeH' Heike 
dee  KUetera  Hprremn  (aueh  £1.  Irmin  gettmnt)  ist  et^r  Utdeenkafi  und 
verwirrt;  nwA  Perie,  8cr^  8jt$0  wor  AnaHoeia  die  dritte  Aehtiaein,  ' 
muss  eitae  vid  früker  gd^  he^tenj  daher  die  Urkunde,  wie  auch  Waitst, 
Verfassungsgesch.  4^63  Anm.  1  annimmt,  ^»hr  zweifelhaft.  Brower» 
Metro^.  l.oÜO  erwähnt  diese  Urkunde  zum  Jahr  0Ö3,  welf'hes  zum  drit- 
ten Jahr  des  Kaiserfhujits  dfs  Ihirgundisi'hen  Königs  Ludwig  des  Blin- 
den (vergl.  Böhmer,  liegefittn  S.  13S),  idin-  nirlif  zu  ind.  1(1.  sondt'ni 
ind.  G.  stimvit.    Prof.  Sfmniif  'f>  Jftt  J'eirfutka/izUru  i^ft  für  Ludtcig  das 
Kind9iJ'2,  Wozu  auch  dm  Itmerar  dtn  AuuigH yjn.s.s/,  aber  ind.  ö.  zu  lesen  ist, 
Da^  sigillum  im^rejutum  zeigt  eine  antike  Gemme  ohne  Umschrift. 

18t 

•it  aipi  n.  Donaalie  raadtturt  mtt  Oooaeoa  alkr  anwoaenden  Getreuen 
dem  Erzbtscbof  Batbod  von  Trier  die  Münxe  in  Trier,  Zoll,  Zinsen  und 
allo  QefiÜie  in  und  ausserhalb  der  Stadt  durch  die  ganafe  Grafschaft, 

welche  zur  Zeit  Erzbiscbofs  Weomad  vom  Bisthum  g:etrennt  und  zur 
Grafschaft  gezogen  worden  Ovaren.  In  villa  Wad^gDzaiaga  13  kal.  oct. 
902.  iiul  5  reg.  a.  3.    (Urkb.  1,214  mx*.  IfM).) 

Bo/u,u'r,  Feg.  Kfu'ol.  IS.  llä  nro,  1187.  Gedr.  Brower,  AiM.  1,443, 

llittl«lt|cwt|4tl  Uitunttabu^^.  11.  3^ 
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lAtmff,  RM$arM>  16J»6.  Honlk  l,2öS,  Kremer,  f>»T.  Natt^.  2ßO, 
Vergl  Leihmtii  Atm.  imp.  ed  FerU  2,199, 

*  905  Uli.  ä8.  VVildt'uU  macht  mit  CüUäens  ihroü  i  ioiiuiuiij  iiildibeit  dicli 
nnd  ihre  Nacfakommensdiaft  dem  8t  Martinsstift  (zu  Httnsteroiaifeld) 
wadiBziuäpflichtig.  Act  in  pago  Meginovelt,  in  cointtata  fiardiudi  oo- 
jnitis,  in  ipso  loco  nuniMterii  8.  Maitioi  906.  iad.  11. 6-  ki^'non  rtigi». 
Arnolfo  rege  2.  -  (D^kb.  1,215  nro.  151.) 

Gedr.  Oünther,  Cod.  dipl.  l,r}5.  HöfdTf  Zmt»chri  f  t  1,363.  —  In  der  Da- 

:  ttnmg  sind  bedeutende  Widersprüche ;  df^m  in  deii  Oktober  906  fällt  ind. 
9  vnd  Kaiser  Amtdf  war  bereits  ^^99  äec.  6'  gestctrben.  —  Der  Vrhtnde 
tat      Ferffamentsti^fe»  das  ättere  (Ja^itdmegd  vot^.1187  angehängt, 

184. 

908  Ml.  it  KSnig  Ludwig  IV.  (das  Kind)  schenkt  dem  Ersbisehol  lUt- 
bod  yon  Trier  die  Leheogüter  zu  Enkircheo,  Welche  bisher.  Bothacd  be- 
sessen hatte.  Franconofurt  3  id.  febr.  908.  Ind.  11.  r^o.  a.  9.  (Urkb. 

I,  216  nro.  152.) 

Böhmer,  Reg,  Kwd,  S.  117  nro,  1J19  mi  febr.  10.  Uedr,  (Jünther, 
Vod,  dijpl,  IM- 

"909  iail.  1.  Tausch-Vertrag  zwischen  dem  Oonvent  der  A)»tei  St.  .Maximin 
bei  Trier  und  Roricli,  einem  Vapnllen  dei'  trierischeti  Knehe.  -wodurch 
Ersterer  mit  Consens  des  Abt.s  Everard.  (üiter  zu  Kshngis  im  ßcdgau 
in  der  ( rrafschaft  Widrieh»,  g^egen  des  Letztem  Besitzthum  zu  Burme- 
ringas  iu  der  Grafschaft  Liutard's  im  Niedgan  vertauscht.  Treveris  kal. 
jan.  909.  Hludowid  rog.  a.  %  ind.  12.  (Urkb.  1,216  nro.  153.) 
Qtär.  Hmh.  1,266. 

186. 

909.  iiorich  beurkundet,,  dass  er  den  gröesten  Xheil  der  vorstehend  vcr- 
tauschten  G&ter  sn  Bunneringas  mit  d(«nen  su  Endlinge  ▼CHI  dnn  Kles> 
ter  St  Maximin  fUr  sidi»  seine  Gemahlin  Ansdruda  und  seinen  Sohn 
Wigerieh  in  Prekarie  erhalten  habe.  Trereris  in  monasterio  S.  Maxi- 
mini  909.  Karoli  (lese  Hludowici)  regis  9,  ind.  12.  (Urkh.  1,218  nro.  154.) 
Qedr,  Hmth,  1^66,   Qttdemta,  Cod.  dt^,  3,10212. 

187. 

010  feb.  10.  König  Ludwig  IV.  (das'  Kind)  schenkt  dem  Grafen  Konrad, 
Ebtthard's  Sohn,  den  Kfinigehof  Brechen  im-Lnlmgtu  «ir  DoMioa  dtt- 

Kirche,  welche  dci'selbe  auf  dem  Borge  Lintburg  an  der  Lahn  au  er- 
bauen bcab8i(^gt  Frankonofavt  4  id.  lebr,  909.  ind.  13.  regn.  a.  11. 
(Urkb.  1,219  nro.  1,55.) 

Böhmer y  Heg.  Karol.  S.  117  nro.  1229  wegen  ind.  13  nnd  regn.  a. 

II.  mV  Jahr  910.    Gedr.  Martene,  ColL  ampl.  1,264.    Month.  1^ 
em  ortg.    Kremer,  Orr.  AW«  2,3Ü. 
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012  Uh.  1.  Köllig  Karl  III.  (der  Einfältige)  bwHifigt  dem  Convent  des 
Klotten  St  MaximiD  bei  Wer  gewitw  demselben  theib  eateogen  ge- 
wesene^ Ibeilf  yon  Kömg  Araulf  (vorgl.  893  feb.  11)  TerlieheD«  Orte, 
im  Gänsen  24»  nebst  einer  Kapelle  ta  Mains,  welche  zar  Kleidung  und 

som  Unterhalt  der  Mönche  beatlniinl  sind,  und  die  .salisclien  Zehnten 
ZQm  Nutzen  des  Hospitals.  Metis  eivitate  kal.  jun.  Ind.  14.  (richtiger 
15.)  a.  re<ri]-  10.  redintegrante  14.  larg^ore  hereditate  indepta  1.  (Urkb. 
1,219  nro.  156.) 

•  '  '  li/ihniti'.  Her).  Karol.  8.  IS'J  nrO.  1935.  Gedr.  Marlene,  (\^U.  nrnpl. 
1,  267:  hit^rav.s  lionfh.  I.'2ß1.  Hprfholf4,  Hi'st  de  Tjvxfinh.  'JJ4.  iUm- 
quet,  Ktrutil  9,  ol  l  Gallia  chriat.  13,316.—  Kimiy  Karl  dir  Einfäl- 
tige rechnet  1)  re<jin  anno.^  von  898  jan.  28  an  ,  dem  Tage  seiner  Ko- 
nignweihe  zu  Rheims:  2j  redintegrante»  annos  seit  dem  Todestage  Kimig 
Oäo^e  998 Jan,  1,  nach  den  Amt,  Vednat,  wdeken  Böhmer  folgt,  wogegen 
noeft  ^gin»  ^8  jan,  3,  twUAet  Tag  aw^  vn  der  Urhmd$  angenommen 
SM  tein  «dieinit,  da  ganat  et  15  Hott  14  heiaaen-  fntiaate;  3)  lärgiore  heredi' 
Utte  indepta  anno  ruu^  dem  Tode  Kffkig  Ludtng'a  de»  Kinde»  911  aitg,  20, 

189. 

1113  Aug.  13.  Derselbe  trifft  Aoordnuügcn  in  Bezns:  auf  die  Art  und  AVeiso 
der  Wahl  der  ti'ierischen  Krzbiöchüte.  Tleduaisvillu  id.  aug.  ind.  i.  u. 
regn.  21.  redintegrante  16.  larg.  hered.  indepta  2.  (Urkb.  1,220  nto.  157.) 

Böhmer,  Reg.  Karä.  8.  183  nro,  1941.  Oedr.  Brower,  Ann.  1,446 
mit  unrichtigein  Datvm.  Honih.  1,^.  Länig,  Hei^»anAiv  16,196. 
Bottfuee,  ftecitea  9^18,   OMa  eAmf.  13ßl6,  '  ' 

m. 

ftld  jail.  16.  Derselbe  be8tät5j2;'t  dein  Klüstt  r  Ecliterimi;!)  die  Schenkung  de« 
Grafen  Heginar  über  ]>«Mg  an  <lor  Mosof ,  iiodeiiiacher/i  und  Waderlo 
(letzteres  im  Gau  Texandria),  .sudami  «lic  Schenkung  Thiatbern's  über 
Tbriminka,  und  die  ältern  genanDten  Besitzungen.  Attiniaco  palatiu  17 
kaL  febr.  915.  a.  dl.  (richtiger  22.)  rcgnante  Karolo  rege.  (Urkb.  2»16 
NMbtr.  31.) 

Regtet  t»  PvM,  de  ia  »oeiM  nreh4td,  de  iMomb,  16^2  mil  7  koLfebr, 

191. 

916  iitu.  ID  Dciselbe  restituirt  in  T^oi^i,«'  der  von  dem  Aht  Ricluii  iiis  von 
Prüm  vorgebrachten  UrLmuImi  König  Arnulfs  und  de*i»eii  iSohues  Zuen- 
Cebold,  sowie  eines  Rechtd.spi-uches  genannter  ReicfaslUrsten  auf  dem 
Reichstag  bei  Heristall,  dem  Klöster  Prüm  die  Abtei  Suestra.  Heristal- 
lium  palatinm  14  kal.  febr.  ind.  a.  regn.  22.  redintegrante  17.  larg. 
heved.  isdepte  6.  (Urkb.  1,222  nro.  159.)  • 

Böhtfter,  Reg.  Karol.  S.  183  nro.  1949  wegen  ind.  4  und  a,  6.  larg, 
hered.  indejota  -u  916,  während  regn.  a.  22.  und  redintegr.  17.  auf  914 
«msNw    Qedr,  Martene,  VoU,  amjd,  1^0  und  kierau»  Mont/t.  1^, 
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BertkolH,  Hin,  de  Luseemh»  2,7S,   Boufuet,  JtecueiL  9,ß26.  Bondam, 

und  921  nack  Biektr  Bw^f  wm  Ttmfem  (LSiM). 

192. 

juu.  13.  K.'.nig  Karl  JH.  (der  Einfältige)  rei<tituirt  aui  die  Klage  des 
Erzbiscliüfa  Kotger  von  Trier  und  nach  dem  Urtheil  seines  Ho%erichts 
(genannter  Bischr»fe.  Grafen  und  8cljfiffeu)  dem  Erststifts  Trier  die  von 
König  Arnult  geschenkte,  von  dem  Grafen  Hagener  und  dessen  Öobu 
Gulebert  aber  entrissene  Abtei  St.  Scrfatii  zu  Mastriebt  in  der  Graf- 
schaft Uaadaot  Eriatail  palotio  id.  jno.  ind.  7.  a.  regn,  1^.  radinto- 
gran^  22.  Urg.  h^red.  iodepta  7.  (richtiger  8).  (Urkb.  1,223  oro.  160.) 

Bshmer,  Reg,  KaroL  S.  184  «rp.  1962,  Oedr,  Marten^  OoU,  ampl. 
4448,  Miresm,  Opp,  dipL  lß5o.  Bwf^,  BeewU  9^41,  Ubikg, 
lieicharchiv  16,197  und  19^30.  Qallia  ehrest.  13,317.  Qesta  Trev. 
cd.  Wyttenhach  1,98,  Kipriander,  Anii.  Aug.  Treo,  8.  92.  Vergl.  Leih- 
nitii  Ann.  Imp.  2,313.  —  Sodann  in  der  bekannten  verfälacbtm  Art 
de  Konhres,  Stemm.  foL  12,  am  Ende  mit  Dal,  MeriaiaU  id»  jw>  92S, 
o.  regn.  23  ind.  lt. 

Von  dem  Hiegel  in  weisnem  ^VacliH  i-nt  nur  Her  Kern  noch  rr*rhrtn- 
den,  der  mitten  in  da«  RecognitioHHzetfiien  emgepreattt  utt.  Heehts  srhauen- 
des  antikes  Brustbild  mit  undeudicher  Krone.  Von  der  Umschriß  ütt 
nichts  mehr  m  erkennen. 

193. 

919  illl.  9.  Derselbe  restituirt  mit  Consens  der  Bischöfe  und  nach  Urtheil 
der  Grafen  dem  iMzhischof  Rotger  von  Trier  Hie  Abtei  St.  Servatii  zu 
!\ra.*;tncht  an  der  Maass,  welche  Graf  Ragnerus  und  dessen  f*5ohn  (Tisel- 
hert  an  »ich  gerissen  hatten  (vcrgl.  vorhergehende  Urkunde).  In  nüa 
Theodonis  7  id.  ful.  ind.  7.  a.  regn.  27.  rediotegrantc  22.  larg.  bered. 
indepta  8.    (Urkb.  1,224  nro.  l6l.) 

BökfMT,  Heg.  Karol.  8,  185  «ro.  1984.  Oedt,  Mwrieee,  Hiet.  de» 
evfque»  de  Metz  6.  21,  MarUne,  OcU,  ampL  4,149,  Muraeue,  Opp,  dipL 
1^;  hieraus  Bondt.  1^284,  Bnmer,  Ann,  1,448.  Bcuquet,  BecmeU 
9M6*  LUmg,  BeitAtarMf  16,198  wtd  19,230.  QtdUm  ektut,  13,318. 
Gesta  Treo,  ed.  Wyttenbach  1;96.  Kyrinnder,  Ann,  Aug.  Trev.  S.  93» 
LeHmUa  Ann.  Imp,  2,314.  Sodann  in  der  bekannten  verfäUchten  Wet*e 
de  Boaih^s,  Stemm,  fol.  12  nach  dem  angeblichen  Original  mit  2  Sie- 
geln aus  Kl.  St.  Malheis  mit  dal.  7  id.  jul.  910  reqnor.  a,  19,  tempore 
ftostre  congregcUiouia  generald»  TheodoniviUe  celtbraMe, 

194.^ 

9t0  ang.  20.  Denelbe  bestittigt  die  Privilegien  der  Abtei  Prttm.  ht  |iago 
Ahluenna,  in  tiIU  Longcamp  13  kal.  sept  ind.  8.  a.  legn.  27.  redin- 

tegr.  22.  larg.  hered.  9.    (Urkb.  1,225  nro.  162.) 

Böhmer,  Beg,  KaroL  8.  186  nro.  1966  wegen  ind.  8  und  Intgiore 
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hertd.  a.  9.  gu  930,  da  regn,  a.  97.  wtd  reOngr,  o.  22.  m  P19  faUmt* 
Kmmff.  D^ei^s.  M.  Pnm,  &  57;  Au»«i»  ifoiil».  JMWff.  BUK 
JjeondZ  P,^.   0<m  aMe.  15^19.  . 

195. 

91$  jil.  Prekarte- Vertrag  Gozberta  mit  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
über  Güter  zu  Kallidnm,  zwipclien  der  Ruver  und  Königsbaeh,  zwischen 
der  Plombach  und  Fermarsbach  nnr^  zn  Nied«  i  KnlUdum.  Treverie  923 
a.  Karoli  regia  12.  in  regno  quondam  lllotharii  (albu  larg.  hered.  in- 
dept.)  ind.  11.  in  mense  junio.  (Urkb.  .1^27  nro.  163.) 
Gedr,  E<mih,  l,2G7, 

IM. 

•M.<  Uiidbi4««iig  dm  PvtluHtmerlngi  LiirfAM*i  mit  Srabiadbof  Bitbod 
▼on  Trier  dun^i  deweo  NaeMolgw»  EmbiMhof  Bofg«ty  filr  du  St  Ea- 
duunuikloater  (später  dt.  lialbeii),  woiiMh  Enlerer  dioee  Prekarie  mit 
Gutem  zu  Hell  feit  verbessert  IVevont  994.  ».  Httuiei  2*  ind* 
12.   (ürkb.  1,228  nro.  164.) 

Ooert,  Reg.  der  Erthh.  v.  Trier  S,  S.    Brower,  Ann.  1,449  Extr, 

t  Wegen  ind.  73  vor  sept.  94  frtllend.  Da  Heinrieh*»  Kdnig^tahl  919 

ayr.  14  sfnfff'nyid ,  so  ist  hier  das  a.  2,  nicht  ron  dresf-r,  'idndem  ron 
der  Niedf-rhtrit  Kim  ig  KarV^  dea  Einföltigen  9*2S  jvn.  15  nn  zu  rech- 
neii .  indem  nick  nach  dieser  ein  Thetl  IjOtkringen* n  dem  Heinrich  un- 
terwarf. Vergl.  Waitz  in  KanJce^  Jahrbücher  dea  deuUchen  Rei-chs  I, 
1,  8,  61  vnd  67.      Die  Urkunde  fällt  also  zwitehen  Juni  hi$  8^  924,^ 

•    •  * 

m 

9f  6.  Prdtanevertrag  dm  Beroaerias  mit  dem  Kloster  fit  Mesimin  ha  Trier 
Ober  Güter  im  Ifeüser  Gau  in  UatfridV  Grafschaft  oDd  im  AJimgaii 
In  comitatu  MethingowiDa.  Treriris  in  coenobio  B.  Maximini  926.  ind. 
IS.  (richtiger  14.  oder  15.)  regnante  Heinrico  rege,  (Urkb.  1,229  nn».  166.) 
Qtdr,  Hontk  1,268.  BerthoUt,  BUt,  de  Luixmh,  2,78, 

19a 

f2§  4ft.  80.  Tauachvertrag  rwischen  dem  Kloster  St  Maximin  bei  Trier 
»nd  den  edoln  Männern  N<»rtpul(l  und  P'rauko,  wonacli  Ler^.toter  Hn- 
ter  in  comitatu  Magnaoen^^^  zu  Brohl  und  Garden,  Noitpohl  <iere.n  in 
conjiiÄtii  Naahcgowe  ku  Beregon  dem  iv Ilster  giebt  und  dafür  einen 
»ur  Veste  geeigneten  Felsen  an  der  Kira  erhalten.  In  Trevirensi  civi- 
tate  in  monaiterio  memorati  patroni  (S.  Maximini)  8.  kal.  jan.  926.  pre- 
aidente  Rotgero  metro]K)]i<ano,  ind.  4.  (liei  14.)  regoante  Henrico  rege. 
(Urkb.  1»280  uro.  166.) 

Oedr.  MarUH€,  CoO.  ampL  hieraut  Honth.  1,269.  OdmH, 

MitL  de  Lorr.  T.  Ed.  tj^  und  II.  Ed.  2,174;  Berihdet,  Bmt.  dt 
liwmth  2ßf.  Omdmut,  Chd.  d^  S^Hm, 
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Noobfoalige  Bcorknnfluo^  Vorheigehendeii  TtusehciB,  näit  der  Nach- 
richt, daas  sich  B'rinko,  Norpold  und  Hnmpert  926  wegen  der  Verhee- 
rungen der  AgaroBen  (Sanseneo)  im  belgischen  Gallien  die  Vesta  an 
der  Kira  ausgeMälilt  haben.  Treriri  m  eoenobio  memorati  antistitis  (S- 

■Maximini)  926.  ind.  4.  regnantc  fleinrico  roge.  (l/rkb.  1,231  nro.  l67-)f 
Gf^dr.  Martens.  Coli,  nmpl  1^80:  hm-ms  H&nth,  1^0.  Calmet, 
Hut,  de  Lorr,  II,  Ed.  2,173.  '  ■ 


Der  Henog  Gyselbei-t,  Hektor  der  8t.  Scrvatiuakirche  zu  MasUichl, 
beurkundet,  wie  er  vor  dem  Küuig  Heinrich  und  dessen  Fürsten  von 
dem  Ersbischof  Rotger  von  Trier  diese  Kirche  prekarieweise  erworbeo, 
uiid  welche  Gtttor  er  dafir  gegeben  habe.  laTnJeoto  M6.  a.  5.  Beb* 
ika  regis  super  regn.  qnonda»  Lotharii,  fnd.  1.  (Urkb.  I,8ß8  nro.  169.) 
Qedt.  Hmth.  1:271.       Wegen  4nd,  t.  'tmd  «.  5.  in  regn,  Lo^a- 

'  i  -        •  ;     .  i 

201. 

i'rckürie vertrag  Megmgaocrs  mit  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  iibw 
.  Guter  zu  Gautsbreehtinge ,  Agullia  und  Dundeba.    Treveria  92d.  ind. 
.2..  regnanto  Heinrico.   (Urkb.  1,234  nro.  170.)  . 
.     .  Oedr,  ff4m^  JJ^3,  ^  Wt^en  ind.  2  wirvHpt*  24faUend. 

999.  rM-zbischof  Rti%er  von  Trier  vertaugcbt  an  einen  gevrisaen  AJherich 
Güter  zu  Genebredde  im  Elsassgtili  in  der  Grafschaft  Xordgau  wegen 
jihrer  Entlegenheit  gegen  andere  zu  Bevera  in  comitatu  Bcdonsi.  Tre- 
veris  020.  n  TIciirici  regia  6,  auper  regn.  (jUondam  Lotha^ii,  iud.  2* 
(Urkb.  1,235  nro.  171.) 

Goerz .  lieg,  der  ICrzhh  r.  Trier  S.  3,  Jh-oivtr^  Amt.  1^400  E.rtr. 
Gedr.  Honih.  1,'273.  Galliu  rMrimt.  13,320.  —  W^ßen  regn.  c^.  6".  und 
ind.  2  gwittchca  jul, — iSept.  24  fallend. 

203. 

91S^1I8'9.  Prekarievcrtrag  atirischen  dem  Erzbischof  Rutgor  von  Trier  und 
sieinem  Vasallen  V'olinar  über  T.ändereien  an  der  Kyll.  Ohne  Dat. 
(ürkb.  1,221  nro.  158  zu  915  923.) 

Goerz,   Heg.  dei'  Krzhh.  ron  Trier.   6'.  .V.    Ofdr.  flonth.  1/27 1  zu 
'  firrrt  f)27.  Da  !*i«lt  ans  dfir  TJrknndfi  .'^pffi^f  l'rt'it  bestoiüntrs  Jtthi-  fr- 

ui  'iti-'Jii  l'is.ff ,  die  Hcgitriingszeit  Enfbijfchofa  liutger  915 — 03V  jan.  27 
angenomuien, 

201. 

■rk.  9.  Bii'cliof  Wig<%ich  von  Mets  bestätigt  dem  St.  Xerentiuskloater 
(Nenmttuater)  die  Güter»  weloh^  er  ivr  Zei^oseines  JBpaciDpitK  eeinem 


Digrtized  by  Google 


familiaris  Adelbold,  der  nach  ifadiüjdaB  Stidtregimont  führte,  übergeben 
uod  welche, 49r  Prob.st  Alberich  jon  dlMem  wieder  fUr  das  Kloster  41h 
gekauft  h^t^  iMj^  i  id»  mart.  a.  10.  rcgni  HcDrici  regia  in  regno 
..  Hlutharii  quo^d^D  rQgi\  ind.  3.  (Urkb.  1.340  Dn>.  288  zu  lOU  mrz.  9.) 

Oedt:  Kremer,  (Jench.  den*  Ard^nn.  (fesrhl.  2,'JÖ6  zum  Jahr  1011, 
während  er  dmstLhut  i,S  die  Urkunde  nciitigt  r  i/t  930  setzt.  Mone,  Zeit- 
Hchrift  13,12Ü  will  nm  fOll  da.-*  Jahr  KH'J  marhru.  —  IJa  nach  Moo- 
yer'a  Ononmstikon  U  igtridi  cou  iJli —U2t  ßiitcJioJ  ron  Mdi  icar,  doa 
10.  Hegierungsjahr  Königs  Heinrich  1.  m  LothriHgen  (von  923  der  Ab- 
Setzung  Kar^e  dea  Einfältigen  geredmet)  933  üt  (denn  unter  deesen  und 
■Her  »CHtmt^  Hegteruäg'iiet''di^  ShtirUng  gebrSui^Ueh)',  dSe  Joh-^tfd^ 
4di«r  lUe  M.  6  Haif  'm  ist  ^egitn'ibr  (Ad:3  daBl6krJ^30,  n'nd  9S7  aU 
Tode»iahr  WigeridCs  für  u^Mer,  tütgemommien:     •  >     -  "  ■ 

205. 

(^32  Irlir.  2Ö.)  Urkunde  üb<M'  die  Einweihung  und  Üotirung  der  Kirche 
zu  Udera  durch  den  Erzbischol  ilotbert  von  Trier.  5  kak  raart.  terapo- 
ribus  Hoinrici  regis  et  ducis  (Jisilherti  et  advocati  Gozberti  et  prepositi 
Itcgilonis  et  decaqi  Gaganhardi  &c.  &c.  (Urkb.  2,343  in  Kachtr.  10.) 
•  .,tfoerz  Jiegeiten  Ä  3.  Qedr, ßöfer,  Zeiteckrift  %127.  ÜoUer,  De 
proep^  Tre»,  8,  4.  ^  Anfang  der  Hegierung  £rsd>wAof$  fioihert  931 
'  und  Ende  KSnig  Beinrii^U  t.  den  *^vli  936,  Den  Sonntag  aU  Tag 
der  'EinweOmng  angenommen,  fiUU  5  kal,  mart,  in  dem  Zeitrmm  von 
931^936  im  SehaUjahre  93'J  at^  den  Sonntag  und  ztpar  auf  den  26,  Fehr, 

SÖ6. 

Prckarievertnig*  des  Erzbiachofr  Rotbert  von  'JVier,  mit  A^a,  einer 
Nielite  des  Yer8tör'&enen'£rs'bj«cho&  Rotger,  Ube^  die  Kirche  sii  Die- 
denhofen  mit  zogehSrigen  GOtern  und  !Uindereien^  su  Bruch  im  Riio* 
gohensiBchen  Gau  io  der  Ardeikieii-Grafichaft   Treveris  936.  ind.  11. 
.   .eu2*  jegwnte  Ofctoae  .rego.  aaper  n^.  .qoondMa  LothMÜ.  (UrU;  ly9B6 
.  :nfO.  17»  zu  936.) 

Goeni  Regelten  S.  3,    Gedr.  Month.  1,270.  ^\Dm  Jahr  988  ta< 
.  \}>tatt  des  in  der  Urkunde  gegebenen  Jahta  936  angenommen  worden, 
weil  dnzu  ind.  11  und  regn,  a.  2.  Oitmils  stimmen  .  auch  ein  J^actrtüct 
bei  Hroicer,  Ann.  1,463  das  Jahr  93d  hct.    Da  93H  nvg.  S  das  dritte 
^  '     liegtui-ungsjahr  Otto^n  beginnt^  fiele  die  Urkunde  vor  den  Äug.  988. 

-  '  ■  ■  m. 

940  Im.  a.  KfSnig  Otto  1.  beatttige^er  Abtei  St.  Hudmtn  bei  Trier  den 
Reichflschots  bnd  idi0  g(!nanQten  BesilBtiogeh.  Mdgttntie  '6  nei.  Jan. 
md.  13.  a.  regn.  4»  (Urkb.  nre.  176  an  9>ia  jttir.  4.) 
i  i  Böhmer  y  Begesta  regum  ntgue  impere^.  Jftmisnor.  S.  6  nfo.  99. 
Gedr.  Zyüesiua  2,15  aus  dem  Orig.  mit  \f<>nf>'gr.  «nd  Siegel;  hifiravs 
HoHih.  1276.  Calmet,  Hüt.  de  Lorr.  /.  Ad.  1.345  und  II.  Ed.  2,184. 
ßerihoLet,  Üiet,  de  Luasemb.  2,79.    UkUg,  Boiohearchiv  16,207.  ' 
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Mi  i.  KOnig  Otto  L  jdmttif  d!w  toh  «to  Grftfett  Oontid  gertiftete 
Klottor  (Limlnitg  m  üer  Lahn)  m  seiB«ii  Sehats  und  beMMigt  d«D  Er- 
ben dos  Gründers  die  Vogtei  darüber.  In  Ibgimtbi  4  non.  fttn.  r«gn. 

a.  6.    (ürkb.  1^9  nro.  176  nach  Böhmer  zu  940  jun.  10.) 

Böhmer,  Reg.  reg,  Rom.  8.  €  nro.  101.  Oedr.  Oiinther,  Cod.  dipl, 
1,68.  —  Wegen  regn.  a.  6.,  welche»  941  aitg,  8  beginnt  nCs  JoAr  Ät2 
getetzt,  da  dkaem  auch  <ia«  Itinerar  nicht  widen^prickt, 

'  m\ 

Ml  iM.  18.  DfHAlbe  firtheUt  d«r  Abtai  8t  Uaa^iniii  b«i  Tnm  da»  Reofat 

der  fi:^  Abts  wähl.   In  WitUra  15  kal.  febr.  943*  ibA  18  (richtiger 

1.)  a.  regü.  7.    (ürkb.  1,240  nro.  177.) 

Böhmer,  Reg.  S.  7  nro.  114.  Oedr.  ZyUesiu»  2,16  mit  Monogramm; 
hieraus  Honth.  1^8.  ßertholet.  Bist,  de  Lmeemb,  2ßO.  LUmg,  Beüsk»- 
aroim  16,200,  •  .  '    .  . 

MO. 

948  iOB.  15.  Frekarievertrag  des  Abts  Farabert  von  PrUm  mit  den  £heleu> 
ten  Ramengar  und  Adalgardo  Uber  Güter  im  ßiedgau  und  in  glei<^- 
namigfr  (Jrafschaft,  im  Eifelg«u  in  Znipichcr  Grafschaft,  Iiu  Moselg^u 
in  der  Pi'^densischen  Grafechaft,  im  Karasgau  und  Ripuarler-(Tau.  Pru- 
miensi  monasterio  17  kal.  jul.  943  ind.  1.  regnante  Ottone  rege  a.  7. 
(ürkb.  1,242  nro.  180.) 

«Ii  • 
*948  tan.  15.    Andea«  Ausfertigung  Torstehenden  Frekarievertrag»  unter 
demselben  Datum,  jedoch  von  dorn  Abt  Hildrad,  welcher  102&  atarb; 
daher  falsch,   (ürkb.  1»243  nro.  181.) 

tMS.  Beriebt  üb«  die  ven  den  Bkler  CMin  f«r  eeiMeni  Tode  an  daaKlo- 

ater  St.  Maximin  gemachte  und  nach  seiner  Bestattung  daselbst  von  der 
Wittwo  und  deren  Sohn  vollführte  Sdienkung  des  Orts  Hunselinesdorf. 
943.  regn.  Ottenie  7.  ind.  8.  temporibiia  Ogonia  abbalM.  (ürkk  1^41 

MO.  179.) 

Oeiir.  Honth.  1,278.    Jeantin,  Le»  rhronifKeti  de  VArd^»ne  tt  de» 
WoSpvren.    tariit  et  Nanri/  1851.  8vo.  1^204.  —  Dm  regn,  a.  /,  irewf 
vor  den  8,  Aug.,  wogegen  ind.  2  nach  SepL  24  wei^, 

:  «18. 

8tf  dec  n.  König  Otto  1.  aehenkt  i^einem  Getreuen  Franko  sechs  Mau- 
rus im  Kdnigsforst  Lautem  zvrischen  Basenbach  und  Riclienbach  im 
Nahgau  in  der  Grafschaft  Conrad'».  In  Tarneburg  16  kal.  jan.  945. 
ind.  2.  (richtiger  4.)  rogn.  a.  10.    (ürkb.  1,245  nro.  182.) 

Böhnipr,  Reg.  reg.  Rom.  lÜ,  8  nro.  J2R.  Gedr.  Marlene,  (ML  amj^, 
1,28^,  HQuih. 
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tu. 

M§       Ü.  König  Otto  L  Nstitnirt  dem  Enstift  IVier  die  St  Semtio»- 
-    Abtal  «1  Mtitrieht  und  bestHigt  die  Urkunden  sttner  Voi^ger  Ar- 
nnlf,  2Mlebold,  Ludwig  nnd  Karl  hierüber.   In  Tatahem  4  luil.  jan. 
945.  ind.  2.  (richtiger  4  )  a.  Ottoois  10.   (r^kh.  1,245  nro.  183.) 

Böhmer,  Uetfe^iteii  S.  8  nro*  IUI.  G'^dr.  ^J^rarns,  Opp.  dipL  l,2d9f 
hieraus  Honth.  h'J81.  Brotf^r.  Ann.  lAöo.  Calmef.  IlUf.  df  Lovr. 
f.  Ed.  1,361  und  TL  Kd.  2,191.  Liinig .  Reu-hsarchir  16,198.  Oe»t^ 
Trev.  ed.  Wyttpnharh  l,liK).  Kj/rinnder.  .bin.  Avf].  Trer  S.  94.  So- 
dann mit  den  ~'rf-th-(l?>nh'rhpn  tfilsf^hvngen  und  dt m  Ihttum  4  kal.  jan. 
946  ind.  2.  rey>n  im^jeritqite  n.  9.  hei  de  RosUi  r.', ,  Stfutiu,  Lofh.  ar 
Barri  ducum  fol.  12  verso.     Vergl.  mich  Leihniiii  Ann.  finp.  2.033. 

M6;  Taasdivertrag  BwiMken  Ooderanmus.  dorn  frObem  Vo^it  St.  Scr- 
vatiDskircbe  sa  MaatriebA,  mit  dieser  Kirche  resp.  dem  En^tift  Trier 
Uber  Guter  zu  Lens  In  comitatu  Avernas  und  zu  Bovingas  in  comitntu 
Hardinne.  946.  ind.  4.  a.  regnante  Id.  Ottonc  rege.  (Urkb.  1,246 
nro.  184.) 

(»ijerz  Uf-gesten  ^>.  4.  —  We.fjen  ind.  4  ror  äept.  24  faUend,  946 
>      iat  hi*  Avg.  8  (Monis  regn.  a.  10. 

21«.  i 

§47  Uli.  S7«   König  Otto  L  beatstlgt  in  Folge  eine«  erg»ngen^  JfUchts- 

spruclies  dem  Erzbischof  Rotbert  von  Trier  das  Privilegium  Kaiser  Liid> 
wig'.s  in  Botreff  der  Immunität  und  ZoUfreiheit  des  Erzstifta.  Franken- 
•  fart  6  kal.  febr.  947.  ind.  5.  regn.  a.  11.    rUrkb   t,247  nro.  18.=S.)  ^ 
Böhmer.  Hegegten  8.  8  nro.  146,  Oedr.  Hmth.  1,-J&2.  GaUia  chri*t, 
t3,32L 

§48  aig.  4.   Derselbe  schenkt  der  Abtei  Echternach  den  Ort  Binera  im 
Tob^lgaa  in  der  OrafiMjbafl  des  Grafen  Jrinfiied.  Ticsachn  2  non.  aug. 
948.  A.  rag.  11.  (rirkijger  19.)  ind.  8.  (ncbtigere.).  (Urkb.  1,251  nTo;'l!l§.)f 
•NiisAl  hei  B9lmer.   

218. 

1^4^  üiai  15.    Dcibcibi)  t»f¥tHtigL  dem  Erzstift  Trier  die  vSnlienkun^  Ivaiser 
■  l^ailÄ  Uber  Zerf  und  Jserrich  mit  dem  Jagdrocht  in  bestimmten  Gren- 
loeo.    Aqui^grani  paUtio  id.  inaj.  949.  iod.  7.  ra^n.  a.  14.  (riduiger 
,     Id.).   (Urkb.  l,2ö@  nro.  191).  ^.  Nicht  hei  äOinBt. 

219. 

§49  Imo.  1.  Derselbe  beftHtigt  in  Folge  IJrtheils  der  anwesenden  genannten 
Reieh^iVirsten  der  Abtei  Piiim  das  Kloster  S?i?^tern.  Niuraasra  kal.  jluil' 
m  iud.  7.  r^.  a.  U.   (Urkb.  1,250  nro.  188  au  948  jun.  1.) 

^  39  a  y 
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Böhmer,  Regesten  S.  9  nro.  IST  zu  948.  Oedr.  Martene,  Coü.  ampl. 

1,289:  hieraus  EontK  lß83.  —  Naeh  Köphe  m  Ranke's  JahrkücheM§ 
des  deutschen  Kei^h.'*  I,  2  8,  77  wegen  tnd.  7  und  rfgn.  n.  14.,  im^c&€« 
zwar  erst  cm  8»  August  beginnt,  daa  tiahr  ar^emmimn* 

SSO. 

(949  8C|it  19.)  Erebisdiof  Botbert  von  Trier  a<:hcula  dem  MartiiuikJlNtiir  im 
Maiengftu  einen  Wdnbeig  und  den  Zelmten,  m  dooi  «SkUiigeiMUn  Dör- 
fern. 956  ind.  7.  17  kal.  oct.  a.  r^.  Ottonü  22.  «.  Rodberti  Mfi.  39. 
(ürkb.  1,261  nro.  201  zu  956  sept  15.) 

Qoerz  Regesten  S.  4.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,63.  —  /«  der 
Vatirung  sind  bedeutende  Vnrirhtigktit^n  :  950  hat  ind.  14.  regn.  a.  Ot- 
tonis  21  (am  8.  Aug.  beginnend)  und  war  Lrzbinrhof  J'otbert  bereits 
am  19.  Mai  gestorben,  hatte  Uberhaupt  keine  29  Po)ifipknts- Jahre,  da 
er  erst  931  Erzbisehof  von  Trier  murde  Kin^  Kachlä)ft>igkeit  de."*  Sclit^^ 
ber^f  an/whiuend,  aind  unr  geneigt,  dit  Urkunde  tUm  zu  äattren:  949 
ind,  7^7  kal,  od,  a.  reg.  OUoniB  l4L  Ov  Hodimii  a.epi.  19,  indem  tnw 

i/nd,7  und  Pont^fikatspshre  Kofbm^»       da»  Jah^  94$  MuMreii. 

Bat  %nUn  aufgepreßte  Siegd  von  weitaem  FFoeft«  iH  rmd,  4t*  mw 
XHcrcAmeMer^  wnd  wigt  den  mit  det  . Tiara  und  dm  PaUium  bMeideim 
Erzhiechof  in  ganzer  Figur  <n(f  seinem  Seml  mit  ffund$hifffm  und 
Füssen ;  in  den  ausgestreckten  Händen  rechts  den  Stab,  linkt  eüt  ^ffmet 
Buch.  Von  der  freistehenden  Umschriß  ist  mir  noch  zu  lesen:  .... 
aDEL  QRäTJA.  TBEVimUVM,  AHVHl ....  VOPVB, 

»1. 

950  ftb.  ZI,  König  Otto  L  re»tituirt  der  Abtei  St.  Maxinun  b«i  Trier  Kir- 
cb^  ntt  Zeboien,  Widdum  und  Zineloulen.  Kemetemi  d^te  8  kaL 
mart  950.  ind.  7  (ricbtiger  8).  a.  reg.  14.   (Urkb.  1^&3  192.) 

Böhmer,  Kegtaten  8,  10  nro,  17t  Oedr,  Martene,  Coä.  amjiU  lßBl', 
kiermu  Hontk,  1^4,   Onden,  Cod.  dipl,  2,1. 

222. 

9^  fet).  äb.    Pabst  Agapct  II.  bestätigt  auf  Ute  Klage  der  Abtei  St.  Ma- 
ximiu  bei  Trier  gegen  den  Eizbischof  Kotbert  von  Trier  in  Folge  des 
Ausspruchs  des  römischen  Clerus  die  Keichsuiimittelbarkeit  dieser  Ab- 
tei. Dat.  pridie  kal.  mart  ind.  8.  (Urkb.  1,257  nro.  197  m  994  febr.  28.) 
•         Jqß,  Beg,  PonUf,  Rom,  8:  319  nj^a.  »99,  '  &edt.  Zißieeim  S,18; 

MeraueEmtA,  1,984.  Qdmet^  Siet,  deLom  L  BXi  j^  Htiil  fi;  Ed. 
<    2J99,  BeHhdefi  Siei.  de  Imiiemb.  2/84,  Lmig,  Reiehear^  9^/209; 
QdlUa  dmeL  13^1,  theOe  gn960,  theHe  m954,       Wegen  ind,  8  itt 
960  anxunehmen. 

223. 

992  feil.  Sy.  Erzbischof  Ilotbert  von  Trier  giebi  deu»  dotnkapitolariachen 
Meier  Wido  und  Genoaaen  Länderden  an  der  Liener  in  der  I^She  Bei- 
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am  8itzm  Alirei  im  Moselguu  in  der  BttiennschcD  Qnhchah  m  Erb* 
fMcbt  VD  Weinberge  dum  m  madieii.  Treveris  in  domo  B.  Ptotri  3 
kal.  mart  d5S  a.  reig.  Ottonia  18  (^lege  16)  super  regn.  quondam  Lo- 
tbarii,  Ind.  10.  (Urkb.  1,264  nro.  193.) 

Gatr»,  Stgmtm  8*  4.   €hd^.  HofOk.  Iß86, 

224. 

996— 1^§3.  König  Otto  I.  teatjtuirt  dem  Erzstitt  Trier  das  liiostej'  Hocreum 
zu  Trier.    Ohne  Dat.    (Urkb.  J,2är>  uro.  194  930—056.) 

^icht  bei  liahmer.  —  Da  des  Kuaigs  Brudt  r  Bruno  in  der  L  rkunde 
MOcA  nicht  Ert^fivchof  genannnt  wird,  die  Ke^erungszeä  Otto'«  I,  v<m 
996  «mg*  8  In»  963  aug,,  m  Bruno  Enänadiof  würde,  anffenommen; 
doth  wr^Ld^  fdgende  Vrkunde,  wo  dem  Kloster  «ocA  die  KacAmhi- 
>  «fllllttfJWiM  gewikeft  wird;  daher  verdäthtig. 

22d. 

95S  IlW?.  20.  Derselbe  befrätis^t  dem  Nonnenkloster  ilorreum  zo  Trier  die 
namentlich  aufgeführten  i^eHit^ungTii  7:tTm  ausschJiessiiciien  Lnterlialt, 
sichert  demselben  die  Reichsunmiuel barkeit  und  die  ihreie  Aebtiasinnen- 
wBh).  Moguntie  lö  kai.  sept  i^öS.  ind.  7  (lege  11)  regn.  a.  18.  (Urkb. 
1,255  mo.  195.) 

Nieht  hei  Böhmer,  Gedr,  Morfer,  Zedtehriß  1,363  und  Jafi^ 
IHplbiXjItt  giiB<ii<yinto.  üeroL  18^.  8eo,  8.  7  em  orig, 

226. 

Ug.  äO.    Derselbe  bestätigt  die  Unmittelbarkeit  der  Abtei  St.  Maxi- 

m'm  und  deren  Fischcreigerechtigkelt  in  der  Kuver  gegen  die  erhobe- 
nen Ansprüche  des  Erzbischofjs  liotbeit  von  Triei-.  Maguntie  kal. 
8e|>t.  953.  ind.  7.  (richtiger  11.)  regn.  a.  18.    (Urkb.  1,256  nro  196.) 

Böhner ,  lieg.  Imp.  6'.  11  nro.  'M)2.  Gedr,  ZyUesim.  Defen^.  abb. 
8.  Maxim.  1,11  und  2,17  mit  Monogramm  und  Siegel;  hieraua  Hanth. 
iß86.  Cahtet,  Biet,  de  Lorr.  I,  Ed.  lß&4  wnd  IL  M,  2,194  mtm 
Jmkf  949.    BerthoUt,  Ihel,  de  LnoMm».  SßS.   Z4bt^,  BetBk§ar6ki» 

9^  Sept  9.  Erzbiscbof  Ror}»ert  von  Trier  setzt  das  restaorirte  und  am  8. 
Sept.  cintreweibtc  Mhi  icnklnster  zu  Trier  (St.  Morgen  oder  S.  Mariae 
ad  martyro'^  wieder  in  Besitz  der  Zinsen  und  ilcs  Medums  von  den 
Weinbergen  und  Aeckem  um  Trier  herum.  Dat.  5  id.  »o.pt.  958.  reg- 
nante  Ottone  rege  a.  regn.  21.  u.  pontif.  Koberti  aepi.  25.  eodem  a. 
gIori«Mt  rex  Ott»  et  imperator  UogrM  ^eil  «t  BomiiBfr  imiieno  sol^ 
fgit  (Urkb.  1,358  uro.  198.) 

Ooer»,  Hegeaten  8»  4,  —  Wegen  der  Ungiamieklaahi  am  Leck  966 
'  oftg^  10  dim»  Jahr  vorgeMgen,  indsm  dam  wuk  a.  20.  otfL  Botperti, 
wdeher  931  den  trier.  8iuhl  heeHeg,  paatt.   Da»,  regn.  a  21.  Oitonü 
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Regestea  Nro.  237—332. 


teeist  auf  95H  und  dif  lifzeichnnug  rex  Otto  H  imperator,  da  Otto  erst 
962  Jt-br.  '2  ah  Kaüfer  gekrönt  u-arde.  auf  Intei'polirungen  im  D€Uum, 

m 

9$5  21.  Pn  kane vertrag  zwischen  Erzbischof  Koibect  voo  Tritf  und 
£ranbold,  einem  Ritter  der  Kirche  von  Yerdün,  über  Hörige  zu  Bie- 
vra,  Janilergeium,  Aduna  iu  comitatu  Ivotio  und  in  oomitatu  Wftprimi. 
Dat.  11  kal.  dec.  956.  regnante  Ottone  rege  a.  21.  eodem  a.  Otto  rex 

üngros  vicit.    (Uikb.  1,259  nro.  199.) 

Goet'2,  liegesten  S.  4.  Gedr.  Honth,  l^H7,  —  Wegen  des  Datum$ 
vergL  vorhergeltenäe  Urkunde. 

956  nrz.  10.  König  Otto  I.  reaatuirt  der  Abtei  8t.  Maiimin  bei  Trier  die 

früher  dem  Reich  gehörigen  salischen  Zehnten  toh  den  Bttiefidaleo  der 
Abtei,  behufii  der  Armenpflege.  Francouovurt  6  id.  mart.  956.  ind.  13. 
(lege  14.)  regn.  a.  21.  (lege  20.)   (ürkh.  1.260  nro.  200.) 

Böhmer,  Heg.  Imp.  7/  nro.  211.  dedr.  Marlene,  Coli.  ampl. 
1,293;  hieram  Honth.  1'2<S8.  (Jalmet,  Hint.  de  Lorr.  1.  Ed.  1^  und 
IL  Ed,  2,205.    Qudm,  C<id^  dij^,  2,2  ex  oMtogmpho, 

m. 

931— IM  Mall.  Enbiflohof  Bothel«  tod  Trier  beMütigt  ,b«i  Gelegenhoit 
der  Einwtthung  der  Kirche  au  Welchenrath  am  7.  Üai  deren  Ab- 
hängigkeit von  der  Sfutterlcirche  za.  Nachtshetm  und  die  von  Ersbiichof 
Hetti  bereits  feetgeeetaten  Grennn  dieser  Pfarrei  wie  auch  deren  Inkor* 
poration  mit  dem  St.  MaHiosklofiter  (Mttnstermaii^d).  Ohne  Dat  (ürkb. 
1,240  nro.  178  zu  943  ) 

Overs,  Rf'geHten  S.  4.  Gedr.  GUtUher.  Cod.  dijd»  1,61,  —  IHe  Jahre 
de»  FmtißkaU  Erzb.  Hotberfa  angen&mmen, 

m 

931  —  956.  Prekarievei  trag  dcÄ  Eizbischofs  Rotbert  von  Trier  mit  der  edeln 
Frau  Bertha  über  Lätidereien  und  Hörige  zu  Frodaicraten  und  Erlont 
in  pago  et  comitatu  Wapenei.  Ohne  Dat.  (ITrkb.  1,287  nro.  174  su 
c.  938.) 

flWr*,  Hegesten  8,  4.  Oedr.  Honth,  1,276  zu  c.  9S8..  ^-  Die  Re- 
gierungageit  des  ErsbisdMfs  Hvthert  von  931—  956  mai  19  hier  anffe- 
nonvmen, 

992. 

951  iail.  8.  J'abst  Johann  XII.  übersendet  dem  Krzhischof  H(einrich)  von 
Trier  das  Pallium.  Dat.  6  id.  jan.  a.  pont.  .luhaimis  Xii.  papae  2. 
md.  15.  957.    (Urkb.  1,262  nro.  202.) 

J(^^,  Reg,  £om.  PonU  6,  321  nro.  2826»  —  Eaelrtda  CfUnther,  Cod, 
dij,l  1,127  NtOe, 
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Me  tpr.  Ii.  K0B%  Otto  1.  Mliaokt  der  Matrone  ReginKnae  Gttter  an  Wttr 
ges  im  Bogersgaa  in  der  Gntfscbafi  Waltbraehts.  Hingilinheim  3  kal. 
iBftj.  96$  M,  1.  regn.  a  2d.  (Urkb.  1,368  nio.  203.) 

Böhmer,  tteg*  Imp*  ö.  t2  uro»  22(>  zum  Jahr  .%S,  wozu  ntd.  1  und 
das  Ttinerat  pdtsi,  Da.i  regn,  «.  i8,  beginm  968  aug,  8,  (hdr» 
QUmther,  Vod.  dipL  IM* 

(059)  ffb  18.  finbiscfaof  Heinrich  Ton  Trier  beschreibt  bei  Qelegenbeit 
der  Einweihung  «der  in  Stein  nea  an^llfarton  Ktvdie  unter  dem  Gasteli 
Hombaoh  (apüter  Montebaur),  welol^  frflber  in  HoJs  erbaut  von  dem 
Entbtaehof  Rotbert  bereits  geweiht  und  dem  Kloster  (St.  Florin)  an  Cob- 

lenz  geschenkt  worden  war,  deren  Zehntbeeirk.  Ohne  Dat.,  nur  mit 
id.  febr.  als  Tag  der  Einweihung.    (Urkb.  1,264  nro.  204  zu  959.) 

Ooerz,  Begesten  ti.  ö.  Oedr.  Brotrer,  Metropolis  1,228.  Hölzer, 
proepisi^opis  Trev.  S.  5.  zum  Jahr  9ö9  wegen  de»  in  eUeeem  Jahr  auj 

den  IS.  fphr.  fallende?!  So}nifnrr<>. 

Das  !Sie(jel  ron  weisaem  H  aehi^  war  au  f  die  liiirkaedt  der  L  rkunde 
geprägt  und  int  bis  auf  ein  Stück  des  Randes  verloren;  zu  sehen  sind 
«ocÄ  die  Budmtaben  ....  VSXPI. 

233. 

999  Mf*  1.  Boro  macht  das  seiner  Gemahlin  Eiigila  als  dos  verschriebene 

Gnt  zn  Duiidevn  in  coTnitutu  Bedensi  mit  deren  Consens  zu  einem  Le- 
hen des  Klosters  St.  Maximin  bei  Trier.  Trevirit^  in  tcmplo  S.  Maxi- 
Uiini  kal.  nov.  959.  ind,  d.  i^egn.  Ottonis  regis  25  (lege  24).  (Urkb. 
1,265  nro.  205.) 

Gedr.  Berüiolel,  Hut,  de  Luxtinb.  2J85,  Honth.  1,289.  Oinien,  Cod. 
dtpl.  3,1026. 

236 

960  Apr.  8.  Liutgarde  schenkt  dem  Kiuster  St.  Maximin  bei  Trier  ihr  Gut 
Maflum  nebat  Kirche  in  eomitatu  Nithcgowe  vorbehaltlidb  lebensllBg>' 
licker  Notsmessung.  Treviris  in  coenobio  8.  Maximini  6  id.  apr.  960. 
ind.  3.  regn.  Ottonis  25  (lege  24).   (Uriib.  1,266  nro.  206.) 

Qedr,  BerAdel ,  Bist  de  Luaemb,  2,86.  Honik,  1,29t  QndefWBt 
Vod,  <%2.  3^027. 

m 

999.  Enbiaehof  Heinrieh  von  Trier  besehretbt  aoTs  Neno  den  Pfrnrbeiirk 
der  Kireke  su  Mersch»  wolche  Graf  Nithad  und  dessen  Gemahlin  Er* 
kenfrida  dem  Kloster  6t.  Maximin  bei  Trier  geschenkt  hatten.  (Marisch) 
960  ind.  8.   (Uikb.  1,267  nro.  2o7.) 

Goerz,  Kegesten  S.  d.  Gedr.  Marfene.  Coli,  avipl.  1,314.  Hertholft, 
Mist,  de  Luxemh.  2,87.  Uonth.  1,2VC)  QdUia  rhri^t.  13,322.  Fubli- 
4)aL  de  la  eoeAäi  de  iMStemb,  ÜA  —  ^<  ^       ^  fdtend. 
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Mt  mii  29.   Köllig  Otto  I.  schenkt  dem  Mainzer  Probet  Theodenoh 

Güter  in  den  Marken  Ktra ,  Berg,  Husonbacli.  Wickeiu  od  und  Püzvi- 
Iarin^^  welche  dem  Laiitbert  und  Mririnjj^oz  durch  Arn  (-lafen  Emicho 
nach  FraukcMfCclit  abgesprochen  worden  gind.  Ingihnheixn  4  kai.  jun- 
961.  ind.  4.  a.  regni.  26  (lege  25).    (L'rkb.  1.267  nro.  208.) 

Böhmer,  Hey.  Imp.  S.  13  uro.  'J4ö.    U^dr.  Marten«,  Coli,  ampL 
Honib,  l^J, 

289. 

Kaiser  Otto  I.  bcstfimmt  die  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  zum  Wittum 
der  Kaiseriimeu,  den  dortigen  Abt  Wiiliher  (lies  WikiTj  uiui  -^-ca 
Narlifalgcr  za  deren  Kapläneii .  und  bestätigt  zugleich  die  Iniuaumtät 
uiid  genannten  BesitÄUugeii  der  Abtei.  Rome  962  ind.  ö.  a.  imp.  1. 
regn.  regia  Ottonis  fihi  2.  (richtigei-  1.)  (Urkb.  1,268  nro.  209..) 
Böhmet,  Reg.  Imp  S.  14  nro.  264.   Qedt-.  Zyüeaüit  2^  mü  Mo- 

tind  IL  Ed.  2;in.  Hewnann,  Dt  rB  difl.  8.  tlO.  (Wmkelmenm)  Hitt. 
hö^iuO.  8.  Eluabeth  8.  J».  Lämff,  Eeißhurthi»  16^360.  Geäia  c&rürt. 
I^i23.  ^  Wegem  Bfome,  wo  962  ^e^,  2  diB  Kmimtkrtkmn^  tMtfdnd, 

fcohj  in  den  Fehruar  fallend.  Ot$Q*i  II,  Köniffttkrönutu/  961  mai  26 
zu  Aachen.  Der  Aht  Wdlet-  war  hereitx  957  //estorben  und  ihm  folgte 
bi»  966  Wiker,  Vgl  Afin,  8.  Maximim  ap.  PerU,  Script.  2,213  ».  4,7, 

240. 

m  Thi6do  »chfiiikl  der  Abi«  St.  MaximUt  bei  Trier  edo  Gut  Dalhdin 
Bebst  Kirehe  im  ReaeiMisclMa  Gau  in  der  Gmftchilk  WeUerbagen.  -  Tre- 
yeri  iu  bastlica  S.  Maximini  962  ind.  5.  regn.  legi»  Ottooia  96.  (Ur^b. 
t^70  uro.  210.) 

Gfdr.  Marttnt-.  Voll.  ampU  1^16.  HofUk*  1,294,  —  fVtffe»  rtgn,  a. 
26.  o<tr  den  8.  Augueit  fallend. 

Ml. 

■ 

M9  apr.  17  (12).  Tanschvertrag  zviaehen  dem  Qrafeti  Sigfrid  nnd  der  Ab- 
tei St.  Haximin  bei  Trier,  wonach  Unterer  mit  Cansene  des  finbiaehofr 
Bntno  ala  derseittgem  ReichBTerweser,  daa  Gastell  Lnsdnbaii;  im  Me> 
tbingao  gegen  anderthalb  Hanaus  m  Vinlna  im  Ardennengau  <  ir  tauscht 
In  ctritate  Treverensium  in  monasterio  memorati  patroni  (S.  Maximini) 
in  die  palmsrom  16  kal.  maj.  963.  ind.  6.  rcgn.  Ottonis  regia  et  pa* 
•  irie  Bxn  cacsaris  principatum  tenentis  2.    (Urkb.  i/^i  uro.  211.) 

Gedr.  Mtraeus,  (fpp.  dipl.  1,14'2.     Umifh.  1,M'>.     f girrtet,  f!i»f.  de 
Lorr.  1.  Kd.  t.371  uml  IL  Kd.  H'  rthvUK  Ulst.  de  LiLremb.  3,7. 

Urower,  Metropolis  'J.59f>.  I)itf  h''.siir ,  Jli.  J.  yenttduy.  dts  tnanions  de 
Luifmh.  4.  Tolmr.  Addä.  ad  hiM.  PaLat.  119.  Du  Moni,  Corpn  dipi. 
1,37.  Gallia  cJirU.  13,324.  LUnig,  Cod.  Germ.  24691.  Jetmii^,  Let 
^^rmifUM  dt  VArdmme  et  de  Wollfwree  2J66L   LeibtUiü  An»*  In^* 
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3^30.  —  Die  Jahresangahen  stimmtn  genau,  dagegen  Jöüt  963  der  die* 
pßipiwmn  g^f  dm  1^  Ayn'l  (find,  id.),  mad  99  fterkmtii  «IM^  Eirfoh, 
MtkUtket'  dm  dtmt^k  lUcAt  unter  ffmruik  II  B,  W  A»m,  1  da^  Dat. 

242 

9#P  Ml  19.  Di«  Ghrttfin  Ud«  sdieukt  der  Abtei  St.  Mmuidui  bei  Trier  Gü- 
ter 2a  Frisingt  im  Rizzigau,  zu  Ilade^^pelth^  Ebiringa  und  Willini«dorf, 

vorbf^baltUch  lebenslUnglicber  Nutzmessung.  Trcviris  15  kal.  jun.  963. 
ixid.  5.  (bcflser  6.)  «.  2.  r^n,  Ottane  fiüo  iraporatoris  Q((oni8.  (IJrkb, 
1,272  nro.  212.) 

Gedr.  llonth.  l^jy?.  Gude/t,  Cvd.  dipL  3,1029.  ^eQUfiT^  Le$  chro- 
niqu.e4  de  l\ird^ne  et  de»  Woepurea  l,2Öö, . 

243. 

MS  (M2)  ian.  10.  Graf  HermaDn  sefaenkt  dem  St.  Martinskloster  (sa  Miins- 
termaifeld)  einen  Weinberg  au  ESitb*  im  Maieogau.  Ofilemo4iBg*.(Ooliv 

tendung;)  963.  ind.  5.  4  id.  jun.  rcgn.  Oitone  regrulo  «.  ft,  «iniqae  pa- 

Ire  impcrium  poBsidcnte.    (ürkb.  1,272  nro.  218.) 

Gedr.  Günther,  ('od.  dipl.  l,6ö.  —  Die  indiktion  und  lU^^rvng*- 
jähre  Ottos  II,  weisen  in  das  JaJir  962, 

*MS  tri.  t\,  Ktfhig  Otto  11.  aetst  die  Rechte  tthd  Pflichten  dca  Vo^  Uber 

die  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  gehörigen  Leute  zu  Schvreierbaeh 
lest.  Ingelinheiin  12  kal.  aug.  963.  ind.  6.  a.  'regn.  3.  (Urkb.  1^9 
nio.  214.) 

Nicht  hei  Böhme)'.  Gedr.  Marlene,  Coli.  ampl.  1,319.  Honth. 
1,300.  —  Der  Av^stfüntujsort  Ingelhtim  ist  r^däehtig .  indetn  Qt^  JJ» 
damals  i»  Uaiitu  wQr;  t^rgL  auch  die  /»igmde  U^k^nde,, 

B45. 

H9  Hl.  91.  Denelbe  bestiltigt  der  Abtei  8t.  ^axi'mm  bei  X'ier  die  Im- 
munität und  freie  Abtvwahl.  Solage  12  kal,  aug.  963*  ind.  6.  a.  imp. 
Ottpnif  imp^ratoria  2.  regn.  Ottonis  regis  3.    (Urkb.  1,274  nro.  '215.) 

Böhmer,  Reg  Imp,  8,  22  nro,  409.  Oedr.  ZyUesivs  2,21  mit  Mo- 
,iwgtatm  und  Siegel^  hienma  Hoatk.  LUmg,  Üeiohmrckiv  IßßSh 

*  963  lui.  21.    Deraelbe  beurkundet  ein  ilun  von  dem  Abt  Wiker  zu  St. 
Itazimin  bei  Trier  erdttiltee  Wunder,  ^ronach  der  heil.  Maximin  einen 
Knaben  gerettet  hatte,  welcher*  Snalenten  der  Abtei  geraubt  worden 
*  >  ''mty  vaad  «rtiöiist  deakilb  dett  OorettMi  wd  limtnn  WtfMmffmtürbi^f 
>    iron  der  Togtoliclitti  ChriihtafaiMt   Tmeda  IS  kal»  a«ig.  968.  ind. 
1  ;6.  a.  regn.  3.  (ürkb.  1,275  nro.  fil&) 

Nicht  hei  Bbhmmr.  Gedr.  Bmwer,  Afm,  1,467;  hjmm  HmuK 
1^,  —  Wigem  dt»  AumMmfiOrt»  TaUr  imdOtkig. 
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914  BcgMn  Um.  M7^-«l. 

m 

Udä.  Ilrzbuchof  Heinrich  von  Trier  giebt  dem  St.  MartiQskloeter,  gen&nnt 
AmbitiToin,  (zu  MttBstormalfeld)  2  Htfiaii»  g»  MwdMii  im  Ifaiaiigaa) 
welche  Sigihodo  und  Arnold  von  ihm  su  Lehen  hattoo,  und  diem  bei* 
den  Bittern  dagegen  einen  Hanaus  su  Sttcsch  und  einen  sn  Küttig  irie- 
dermn  zu  liehen.  Trevericft  dTitete  964.  ind.  7.  a.  regn.  Ottonn  flf, 
imperii  2.     Hemr.  aepi.  7.   (ürkb.  1,276  nro.  217  zu  964.) 

•  Ooerz,  llegesten  8.  5.  Gedr.  Ofinther,  Cod.  Ajpi.  2^68,  —  Da  Erz- 
hischof  Heinrich  im  November  963  in  Ifaliev  war  und  ctuf  der  Kück' 
kehr  dort  964  jul.  S  starh,  so  ist  da-n  Jahr  963  hier  nngenommeti,  wo- 
mit auch  >7fd  7.  a.  imjj.  '2  vikI  n.  ai'pi.  7.  stimmen.  Wegen  ind.  7. 
nach  dem  24.  K>ept.  963  JalUnd,  dagegen  ist  a.  27,  regn.  OUonü  962 
aug.  8 — 963  aug,  7. 

248. 

ft§4  *pr.  29.    Volpcrt  schenkt  dem  St.  Martinsklopter  (zu  - MUnsteimaifeld) 
einen  Älansus  zu  Mertloch.  In  pago  Megojiovelt  ad  nionasterium  S-  Mar- 
tini in  comitatu  Udoui  3  knJ.  ninj.  964.  iacL  7.  rt^nant«  rc^e  OttOne 
ft.  1^.  (lege  28j.    (Urkb.  1,276  uro.  218.) 
Gedr.  Günther^  Cod.  dipl.  1,67. 

249. 

M4  MÜ  29.    PrekarieTcrtrag  £berhard's  mit  der  Abtei  Prüm  Uber  Güter 
zu  Büdesheim.    In  Prumiensi  monasterio  die  kalcnd.  jun.  4.  964.  a. 
imp.  Ottonis  caesaris  2.    (Urkb.  L277  nro.  219  zu  IH?4  jun.) 
Das  a.  2,  imj).  weist  iiis  Jahr  y63, 

250. 

9M  Sfpl.  17.  Prekarievertrag  zwischen  dem  ErzbiscJiof  Heinrich  von  Trier 
und  dem  Grafen  Siegfried  über  UHndereien  und  Hörige  zu  Odowine»- 
leuken  und  den  Berg  Ohurbelun ,  jetzt  Saarburg  genannt,  im  Saargau 
in  der  Bedensisciieü  Grafischaft.  Treveris  in  domo  S-  Petri  lö  kal.  oct. 
964.  :i.  <)tton!8  regia  super  regn.  <juond«m  Lotharii  29.  ind.  7.  (üi-kb. 
1,278  nro.  220.) 

Goerz,  Heg€i<ten  Ö.  ö.  Qedr.  Duchetne,  Üia.  de  LuxruA,  5.  TU- 
ner,  Add.  Pal.  W.  Miraew,  Oßjf,  di^  l,l43i  OAmet,  Eist.  deLorr. 
1.  ßd,  1^1.  Hontk.  IßOl.  Berthdet,  Hitt.  d^  Luxemh,  Sß.  Ihmont, 
Corps  dipL,  1^.  —  OhgUixh  die  Jakr€9angaben  gena»  etimmeHf  so  hat 
^.Dflimm  dach  Bfdenij^en,  da  hekannüieh  Mrzh.  Hewrick       jff  ^ 

•  in  Italitm  geetorbe»  war*  .     .  ', 

•  151. 

M9  iyr*  9.  Kairar  Otto  I.  beettftigt  die  PrivUf^  der. Afatei.dt  Mvurnin 
bei  Trier,  namentlich  die  LnnraniMIt  und  freie  Abinrihl.  lagilinheim 
paUtio  non.  apr.  965  ind.  8.  regn.  80.  (lege  29  )  (ürkb.  L279  nro.  221.) 
Böhmer,  Heg.  Imp.  S..  lö  nro.  287.    Gedr.  ZyUeeime        mit  Mo- 
«uMl  Öiegd.   Lümig,  Meiekearckw  16^1. 
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»66  iaji.  1.  Kaiser  Otto  I.  beilttigl  dem  Kfttter  St  Mandmin  befi  Trier 
die  y<»  eeiMfii  Vater,  Kdnig  Heinrich,  gcsdienkte  Klrehe  zu  Dleden- 
hofi»  mit  Ourem  Widdern.  Golonie  7  id.  iaii.  d66  tnd.  9.  a.  regn.  31 
(lege  30)  fanp.  4.  (Uikb.  1,S80  uro.  223.) 

Bäkmer,  Big.  Jmp.  A  tß  uro.  ^0.  BokiA.  1jIS02, 

)I66  iAU.  1-  Derselbo  restituirt  dem  Convent  zu  St..  Maxiuuu  das  vou  Kö- 
nig Dagobert  cum  Nadunittegetmiik  geMheaktOy  von  «einen  Vorgän- 
gern aber  an  Andere  an  Lehen  gegebene  Gut  ad  Valles  bei  Trier. 
Dit.  irie  teirher.  (Üikb.  1,981  nro.  224.) 

«iro.  Sil.   Qtdr.  Marlene,  OoH.  ompL 

i^l;  hiermte  BeiiA.  1^. 

M6  ff^br.  4.  Derselbe  schenkt  dem  Erzbwcbof  Thcodcrich  von  Trier,  was 
den  beiden  Brüdern  M^ingald  and  Bc^nxo  in  genannten  Orten  der 
Qnfrcbaft  Nahgau  confiicirt  -worden  jat,  mit  Aiunahme  eines  Drittelsy 
welehee  deren  älterer  Bruder  Landbert  erhalten  bat  Noriomago  2non. 
fehr^  d66.  ind,  a.  fe|^.  31  Qit^BQ)  imf.b,  (Uikb.  1,232  ma,  296^) 
BOmer,  Heg.  Imp,  8,  17  nro.  316.  Qedr.  Bonth.  IS04. 
Von  dem  Siegel  in  weissem  WcK^a,  vor  der  Recognition  aufgepreitt, 
ißi  nur  der  müteUfe  Theü  erhalten:  gekrönter  Kopf,  mk  Behnurr', 
Bo/eßten^  wtd  Kmniart,  vcrwärt»  getteUt. 

930  fek  3.  DerMlbe  schenkt  (in  deseelben  Weise  wie  am  4  Fehn  an  den 
Enhischof  Theoderich  von  Trier)  die  obengenannten  confiscirten  Qil^ 
an  die  St  Gangolfskin  lie  (in  Mainz,  welche  der  Erzbiscbof  Theoderich 
erbaut  hat):   Dat.  8  id.  febr.  966  ind.  9.    (Urkb.  1,282  nro.  226.) 
Bökmer,  Reg.  Imp,  8.  17  nro.  316.  Qedr.  üiinther,  (Jod.  dipL  1,70. 

253. 

•33  9m.  14.  D«r«fllbe  adbenkt  den  Brulült  Xagdebwjg  das  nach  Reefato- 
s|M:uch  det  frlnkificben  Gioasen  den  geächteten  Conrad  und  Eberliard 
coniscirte  Nonnenkloster  Resselheim  im  Gau  und  in  der  Ghrafechaft  Mai- 
feld. Sti-atburgo  9  kal.  sept  336.  ind.  9.  a.  imp.  6.  r^n.  3L  (Urkb. 

1,283  nro.  227.) 

Böhmer,  Heg.  Imp.  t>.  17  »ro.  o23.    Gedr.  Lenher,  Düquisitio  ple- 
'       narid  sfapvine  tSaoccn.  1007.    Tolner,  Hiff.  Pal.  18.    Lifnig,  Hcirhs- 
archir  10,348.    Kretner,  Orr.  Nms.  2,74.    Leibnttii  Ann.  fmp.  3,178, 
woselbtft  auch  die  Schenkungsurkunde  von  Wtsäia  steht,  welches  derselbe 
aber  irrtkümlich  ßtr  WiedocA  bei  Strasburg  hält, 

257. 

.36'2.   Frekanevertrag  des  Priestea  Wiofrid  mit  dem  Enbiscbof  Theoderich 
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und  dtm  Domkuptld  fm  Tnetflfber  Gater  sn  Boren  und  Imduigen 

im  MoselgiLu  in  der  Bedeaatschw  Grafschaft.  .In  «odesia  M^riae 
(Trcvirü)  967  isal  10.  «.  ngiiL  Öltoau  3ti.  iJB|>«  Si.  cfMC  Deoiiarici  2. 
(ürkh,  1,284  nro.  228.)  :  ..  .  . 

Öoers,  liegestm  S.  6.  Gedr.  Günther,  Cod,  J^2»  f  W^gm  «. 

impm  Ottonis  5.  vor  dev  1*.  Fefn\  (Ki7  fallend. 

t)ie  Urkimd'    iV'  unii-r/t  Ufiitd*   mit  fii}f}n   fn  rerlängf-rter  f.'ur- 

Äi""  geschrtebenm,  utUtaiMiren,  Ixtvg^  Üyrvc/te  f  t^ntgraj/hirl.  l  on  einem 
6ietjei  kmm  6jmr.  '  •   '  i  i- 

M8  Im.  2.  Pabst  JohADii  XIII.  beitütigt  der  Abtei  Su  Maximui  bei  Trier 
die  freie  Abtewahl  und  ItnmuBiüUy  wie  sie  die  Abtei  Prüm  besitzt.  Rome 
in  synodo  a.  imp.  Ottoniä  majoris  6.  mönorit  1.'4  MB»  |en.  967  (lege 

968)  ind.  11.    (Urkb.  1,286  nro.  231.) 

Jaff^,  lipg.  Pont.  S.  ^^iW  nro.  'J8ö:t  Gedr.  Zyüeisius  2/23.  CohnH, 
Hisf.  dr  Lorr.  I.  Ed.  1,379  und  II.  Ed.  i?,i>?.?.  Mansi,  Oonctl.  ampL 
coli,  lÖföSl.  Lüttig,  Keicksarduv  16,262.  Uartzheini,  Conc.  GfTmJ2,  6öii. 

Mt  im  A  DtHMÜbe  iMettItigt  dam  auh  Bm  gikoiMieM  Encbisdiof 
Tbeoderidi  von  Trier  Bämmtlicho  Privileigiea  und  fieriteengen  eeiDer 

Kinfae  und  giebt  ibln  den  A'orsitt  nach  den  pkbsdUclien  Letten,  den 
Kaisem  und  Künigen  auf  den  Sjnoden  in  Cidlien  md  Germanien. 
Dat.  1 1  kal.  febr.  pont.  a.  3.  inp.  Ottoflift  nftajoffe  7.  nriiiede  %  ind. 

12.    (Urkb.  1,288  nro.  232.) 

Jnfi^,  Heg.  I'ont.  S,  328  nro,  2SC4.  Gedr.  Jh-owtr,  Ajin,  1472, 
liiilar,  Vindir.  hält.  Trer.  28.  ILotth.  1,306  Ar  liullar.  Rom.  9,1.  Cor. 
qxtelhit.-i,  ßidlar.  Coli.  1,204.  LUniy,  lUichaarchtr  16,199.  Gesta  Trev, 
td,  \V ijtlenhadi  1,107.  Kyriander,  Ann.  Aug.  Trcv,  S.  97,  Ilartzheimf 
Conc.  Oerm.  2,648.    Leihnitz,  Ann.  Imjj.  3,261, 

m. 

HU.  Derselbe  verleiht  dem  £rzbi8ch«f  Tbeodeh'ch  tön  Tkicr  (würilich  iUe 
057  |an.  8  P&bst  Jobaun  XII.  dem  Erzbischof  Uieiimcli^  des  Pellium, 
und  fUgt  zu  den  X'^eeten,  an  denen  es  der  Erebiscbof  tta^n  darf,  auch 

daa  dc8  beil.  Laurentius,  wegen  Kaiser  Otto's  Sieg  (geg«n  die  Fnpam), 
hinzu.    Ohne  Öchluss  und  Datum.    (Urkb.  1,280  nro.  222  zu  966.  j 

Jaß^,  Reg.  PohL  ß.  329  Jiro,  2865  timh  (Inem  Extrakt  bei  Guur 
ther.  Cod.  dipL  1,127  in  der  Antnerk,  Mum  Jtüt*'  969, 

261. 

610  wmu  26.  Kaiser  Otto  I,  vedttht  den  Anbten  vm  St  Mudiiin  bei 

Trier  die  freie  Wahl  der  Vögte»  erlaubt  den  abteilicben  AngehOifgen 
in  den  königlichen  Städten  unter  der  abteilichen  Jurisdiktion  cu  woh- 
nen und  Handel  au  treiben^  und  betfOtlgt  die  ZoU&Qifaflit  lUciiflMl. 
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^«•.H&voDue  4  kai.  apr.  970.  ind.  13.  &.  regn.  35  (lege  34]  irap.  9.  fiUi- 
>iiqil6  mghi  10  (lege  9)  imp.  4  (lege  3).    (Urkb.  1)290  nra.  2U.^ 

B&mit,  Beff,  Imp.  8,  20  wto.  S73  -m  «ire»  30         S  ML  apr, 
JS^BMm  S4*  SMk.  i^OA  JM^/  BcMmmAw 

262. 

Oraf  Ilelnrich  schenkt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  die  Klrcho 
(,  ,;,zu  Okyshoim  mit  den  Kapfllon  »u  iiftBV<^ilfr.  Nohn  nnd  Aix^oif,  veir- 
'(     »iQhtct  ftuf  ßciji  von  dei  Al  te!  ^u  Leheu  geiumUtitj  i^atronaUreciit  über 
.  id{fi6e  Kirche  und  vorordnet,  da.s-  dit)  Lcote  diosea  Ort«  unter  ihren  al- 
laQ  ijergt5br*<?litcn  GosetzQö  verbleiben  kuUöji.    Treveris  in  cocnobio  S. 
Maximini  970  ind.  4         13  odor  14).   (Urkb.  1,?89  233.) 
.  \a<M«^  %«i«M  8,        Q^cbt,  iMI.         ntä        m  und  mL 
%  uM»  m      8epk  hfgimk  ^  Da  iiß        9fO  hu  aept.  24  die 
ImL  U  Mm4  v<m  da  M.  U  hut,  9a.  kOnmt,  utttm  970  UMiUm  wird, 
.  snm  ii4^4  4m  Mrfil^Mer  ßir  M.  S4  am»,  wd  cdm  dh  ürbmde 
^  .    fituSt'Sepi,  allen. 

Mit  ärhtm  ^  mp^.  de»  £rffhitch^M  J3gilkmi  ilQ7iMiai},  daher 

9Jk^— 970-   P^e](^evcrt|-^  des  ^bts  In^^wn  vqn  Prüm  mit  d^m  Freien 
1  ArntiU  tmct  Jessen  ^efinnt  Alwud*  Uber  jßffiesbip]r«D  und  Sanm  im 
Bonngau.   Oluw.Pftt    (Urkb.  1,248  nro,  1S6  sn  e.  948.) 

Wegen  die  JAt»  Ingram,  wMer  »eit  949  jum,  1  m  dm  Vrkimden 
w»1e9mmt  weä  da  971  hereHe  EheAard  äU  JVoowor  der  Äbtei  genamni 
WMrd»  zirisrhen  949 — 970  faÜmdt  angenomfmen ,  obgleich  noA  ßro^oer, 
'.  MftiyppiM^  i/^Pß       Ingram  eret  976  gettorben  sein  »olL 

von  IhrttiD  und  doni 

'  fiHgStod«»  wmeek  Eutam  Lündmeb  mwe  Kfo»tan  wa  Ronbadi,  En- 
tinebeig,  Bifenesbni^  und  Gradberg  gegw  aodain  M  HooikT«lisDiiD, 
KigUnNB,  fliea  und  Kowdcorf  TWtaiwcbt  Obne  DaL  (Urkb.  1,249 
-  "waa.  187  su  c.  946.) 

.  Wegei^  Ab$  IngranCe  dm  Zeitvwm  wie  vorher  amgmotMnen, 

m. 

i49^i70.  ürkunde  fibor  des  Abf»  Ingram  von  Prüm  Sehenknng  des  Hofii 
Bodeidieini  an  da»  neue  Eloeter  tm  FhiiM  Amet  (HUneCoreifel),  irel- 
chen  Jlof  dia  Abtm  Prüm  in  Folge  eines  Pr('kuriove^trag^^  mit  dem  Freien 
Eigil  nach'  dessen  Tode  mit  den  Höfen  Scoliiiar  und  Kaldenborn  wie- 

'  "^^  der  erhalten  hatte.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1^1  nro.  190  su  c.  948  -  950.) 
Wegen  de»  Abt»  Ingram  die  Zfit  wie  vorher  angenommen, 

ftt  j(iii.).  £HMeT«ita^  im  PiwriM  (Ate)  Ebechaid  >      Pvtfm  mil 
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am  Shelenten  Bttrlaiid  imd  Hiliwioll  ite  Gl^  In!  Widmfa»:  und 

Etteldorf  und  den  Hof  Fiesheim.  Ia  VmkM  971.  inl:  14  «.'^«imp. 
Ottonia.    (Urkb.  1^291  nro.  235.) 

Da  dcu  9.  Jahr  de*  KjOMtttikwm  0Uo'$  L  Sfil  fibi^i  1  mdigt,  aUo 
vor  Mä)r,  fallend* 

m 

S*«C.  X — 978.  Godild«,  die  Gemahlin  de»  Herzogs  (  Jwelbert  pchefikt  dem 
Kloster  Echternach  verschiedene  Güter  im  Meiufelder  Gau  in  der  Graf- 
Bebaft  BberhinTs  m  Pldi^  kXkm  aii  ' der  Motel,  KMfa'g,  Fell  «od  Leh- 
men, vorbehiMteli  eiaet  ¥ü6ien  Weitt  JXfarlieli  flir  ifieb  ak  PiCbtode. 
Ohne  Dm.  (ürkb.  2,  NueÜtr.  17  uro.  32.) 

Der  »41  der  QeeMskU  heikamte  Herzog  Oiedhett  m»  N^edtr^Loihrm^ 
gen,  von  dem  928  nro.  169  dee  Vrkundenhuchs  eine  Urkunde  steht,  halte 
9$9  die  G  erhurga,  eine  Tochter  K&iiiga  Heinrick  I.,  geheiratthet  und 
WUvnk  939       Mheine  bei  Andernach  (ver^  Begino^s  Chronik),  und 
kann  daher  wegen  der  hier  Oodilda  genannten  OemahUn  toohl  nicht 
anffp7iommen  werden.    Ein  Oraf  Eberhard  im  Maiengau  kimimf  fjUwh- 
faUn  in  der  Urkunde  von  928  vor.  Da  die  »Schenkung  ad  uictuaUa  Ca- 
non icorvrn  und  m  der  zweiten  Hälfte  des  neunteJi  Jahrhunderte  Ca- 
,  noniker  in  Echternach  eingeführt  wurden,  welche  973  mrz.  15  Kaiser 
.   Otto  1.  wieder  vertrieb  (siehe  nro.  236  des  UrktindetihuchsJ ,  so  ist  we- 
nigstens bis  dahin  eine  sichere  Grenze^  für  die  Urkunde  gesetzt.  —  iie- 
geat  m  J^uH,  de  la,  socCä^  ärchid.  de  lauBeniÜ,  161^4», 

m 

VIZ  MX-  13.  Eaieer  Otto  I.  entfernt  die  von  einem  gewisBen  Karlomum 
in  Eebterntdi  eingesetzten  GaDoniker  und  besetst  e»  wieder  mit  Mlio- 
cheD)  denen  er  den  Abt  JElavenger  vorsetzt,  nimmt  das  Kloster  in  sei- 
nen nnmittelbMen  Schutz  und  giebt  ihm  das  Recht  der  freien  Abtswahl. 
!^Iagadaburg  id.  mart.  974.  ind.  13.  (Iqge  1.) ,  a.  r^gft  ^7.  imp.  12. 
(ürkb.  1,292  nro.  236.) 

Böhmer,  lieg.  Imp.  8.  21  nro.  399  zu  973  wegen  a.  regn.  37,  und 
imp.  12.  wie  auch  wegen  Vebereinstimmung  mit  dem  Jtinerar.  und  da 
Ottp  I.  973  mai  7  zu  M endeben  stc^b.  Gedr.  Miraetuf,  Opp,  dipL  l,6öö; 
hieraun  Ilonth.  1,306.  Bertholet,  Hist.  de  Luo'mtb.  3,9.  Gallia  chrisL 
13,325.    Alle  theä»  «um  Jahr  971,  theOa  m  974. 

978  an*  15.  (Ml  15.)  Derselbe  schenkt  dem  Kloeter  Echternach  das  von 
dem  Grafen  Richer  bisher  als  Lohen  besessene  Gut  Eckefetd  und  einen 
Weinberg  su  Lehmen,  welcher  dem  Kloster  enteogen  worden  war.  Ort 

und  Zrit  wie  vorher.    (Urkb.  1,293  nro.  237.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Im  gotdnen  Buch  der  Abtei  Echternach  hat 
diae  Urkunde  973  id.  mt^i,  vgL  MtgeH  m  £ubL  de.  In  wdM  atohM. 


Digrtized  by  Google 


Regesten  Kro.  309—274.  629 

de  Ltia:et»h..  16,2.^  vnd  icäre,  fpemt  dieaes  rüsktM,  dUsdhe  Otto  II»  «M- 

iB/Mokrekbm  wui  zum  nun  16  zu  »etzen.  •  •  ■  « ■  •  i 

'  «  *  » 

270. 

Tt^  Jm»  26.  Kaiser  Otto  II.  schenkt  dem  Erzbiachof  Theoderich  von  Trier 
liinen  Forst  in  bestimm  ton  Grenion  in  der  BedenBischen  Grafschaft  (Kyll- 
'  Tirald).  Wormatie  6  kaL  jol,  ^74.  ind.  1.  a.  tf^  Id.  ifnp.  $4  (ürkh. 

'      1,204  nro.  538.) 

Böhrner,  Heg.  Imp.  S.  24  nro.  4r^4  zu  973,  indem  auf  dieses  Jahr 
die  Indiktion   ujid  Uegierungajakr^  hin  wei..'<en ;  vergl.  auch  GieMPhrerht 
in  Hayike'n  Jahrbüchern  de^  deutsche^  Reich»  II,  1  ^»  tll—lX7.  Gedr^ 
j  ,  Hontk  1,310.  .     .      ■        .  '.  , 

^  ■  '     ■       '  *  m   "   ■         .  ■' 

VIS  Jin.  27.  Dertfetbe  bestätigt  die  Privilegien  der  Abtei  St.  Maximir  Kei 
(lif  Trier,  nRmpntlich  die  der  Immunität  «nd  freien  Abts-  und  Vögtewahl . 
•ff   Wormatie  5  kai.  jul.  974.  ind.  1.     r^.  13.  imp.  6.   (ürkb.  1^4 

oL  wo.  239.)      '        •  •     -  •  :  '    •  ' 

.'•T^'      BöhmeTf  K^g.  Imp.  8.  24  nrtt,  437  zu  973  wie  variier.  Gedr.  Zyl- 
[  'lmu$  2f2ö  mit  Monogr.  und  Signet.    Lünig,  iieichsarchiv  16^$3, 

Wl%  m.  U.  IMitib»  bMlligi  tei  Bruttig  IVkr  die  amacyi^Mliohe  6e- 

munität.   Aqaiagnoi  pilatii  7  kii  Mg«  #74-iB&'  1.  al  tigii.  18.  imp. 

6.   (Urkb.  1,295  nro.  240.) 

Böhmer,  Heg.  Imp.  S.  24  nro,  446  «M  973  tcie  vorher.  Qedr.  Honth. 

.  N  .      ■■  rm. 


,1  V 


978  Mg.  22.  Dereelhe  bestätigt  dem  ^.Oniieiik letzter  Horreum  zu  Trier  seine 
genannten  Besitzungen,  die  Unmittelbarkeit  und  freie  Aebtissinnen-Wahl* 
Tpvferis  11  kal.  aept.  973  ind.  1.  a.  regn.  Ottonis  imperatoria  1.  (Urkb. 
1,997  Blo^  f41.)  ' 
>^V^  Nitht  MuMT.  ^  AuffaUend  der  Eingang  Otto  ritd  m%d  da» 
ikitm»  9,  regn,  t,  wMm  hier  m  dem  Tode  Ol^*a  1.  973  mm 
'  7  tmgewehnUeker  Weiee  geredinet  m  eein 


274. 

978  an«:.  27.  Derselbe  schenkt  dem  Erzrtift  Tiicr  für  die  bei  dem  Erzbi- 
fichof  Theodorieli  in  Trier  gefundene  ehrenvolle  Aufnalimc  die  Münzen 
zu  Ivoy  und  Longuion.  Frankonofurt  6  kal.  sept.  974  ind.  1.  a.  regn. 
13.  imp.  6.    (Urkb.  1,298  nro.  242.) 

Böhrner,  lieg.  Imp,  6.  24  nro.  4öU  zu  073  lo^gen  ind.  1  und  regn. 
n.  S3.  imp.  6.  Vgl.  aueA  Qiesehreckt  in  Ranke,  Jahrb.  des  deutschen 
SM  I  c.  —  (70dk  SbfiA.  1^ 
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•78  aag.  87.    K«eer  Otto  II.  restituirt  der  Abtej  St.  Maximin  bei  Trier 
die  derselben  frSher  entsogenen  iwd  jetzt  im  Besitz  de^  ErzblschoLs  von 
.  Mainz  befindliche  G^i^ir  ie?  Nub-,  Wpnna,-,  un^  Speiergau^  n^hilm^ 
;    BeiH  Vater  an  dieser  Re^^llatron  durcb  den  Toä  WhmdeS  Wprdci  Ort 

Und  :^eitangabc  wie  TorKer;  .  (Urkfc.'  t'^'m.  "243.)  ;,' 
'      •    J^fihn^eK  Reg.  Inip:'-8j23  nf^.'4$fik'm'w^^ 
.  ,  tene,  CoU.  am^,  J,32&}  hierai^  H^mik  1^.  ^ 


918.    Erzbiischof  Thcodericb  von  Tnor  f?i!irt  In  cTus  früher  blübcnde,  nao 
aber  seiner  Besitzungen  beraubte  Mancnklostcr  in  ripa  7u  trier  (R.  Ma- 
riac  ad  Martyros)  wieder  Mönclie  ein,  denen  er  rlcii  Deodat  zum  Abt 
. .    ^i<iH{  ifestHuirt  4ie  frühern  Besitzungen,  welohf  or  mit"iieuon  vonnehrt, 
i.f  .n^cbdeni  «a-  vqm  Pab«t  Benedikt  gelc^^entUch  seiner  Wallfahrt :  nach 
!  •,,pOf)A{fi|Brftic,di^  ^e5tf%MIig  4pd  für  4e»  Abt. ; das  alte  Recht  der  Stell- 
wtretung  des  Enbischofe  ^eder  erhalten  hatte,  und  bewilligt  dem  Klo- 
•twr  4ie.Me  AbtsimiU  Inr.niajorw  wWe  <Apitulö     p«ot  9.  973. 
ind.     ioip,  OttmiQ  JI.  a.  A  (rkbi^p«  ik)  (Ü«Ä  1,89»  ttiK  iM.) 

Goerz,  Begeatm  8,  6.   Oedr.  Cdmet,  Hüf,  de  Lorr,  L  Bd.  Ijm. 
Günther,  Cod.  dipl  1,77.  -  Die  fnd,  1  weüt  nor  8^  24. 

Mit  aig.  impr,  vnn  rothem  IVion,  mit  ächten ^Mi^mÜc;  9Mß  taii 
Orthographie  am  dem.  PJ,  Jahrh.    Pa9  8ilpgd'  \Mk*'ad^.  nM  rnnffe- 

'f  '  .  "■.»   -Ivt  ' 

,    ,  277. 

975-  Kaiser  Otto  IT.  bestiUlg:t  dem  St.  Mai:^i\^klostüi  zu  Trier  die  ^rn.inn- 
ton  Rechte  und  Besitzungen,  welche  demselben  widorreclitlich  entzogen 
worden  waren.  Aquisgrani  palatio  975  ind.  3.  epact.  17.  concur.  4.  a. 

'     imp.  7.   {JJA\h  1,70*  Nächtr.  liro.  l.)     i^i'  m.!-.  :   l   S*?  . 

:    IM*  der  A«*ir  ÖUnthet.tftuiffmt^iiit,  •  lUuk  Ufioytt,'  ONowMwtfeeii  S75 

Jan.  13  Starb,  8o  würde  die  Urkunde  por  die»en  Ttg     atl^siA  Müh 
.    dem  kienmt  md  3  und  eoiteUr,  4  etimmt;  amk  die  Mtenirfdes  Kai- 
■  '    tertf  teeUher  am  6.  Januar  zu  Werl  eine  Urhi^de  emeetdlt  und  dann 
apr.  4  zu  Aachen  Oätern  feiert  (vergl.  Böhmer.  Tiegetten  8.  meht 

widerspricht.  Tlagegpv  fällt  epact.  17  in''^  Jahr  976  und  das  a.  7.  imp. 
973  dec.  25—971  der.  '24.  ?r?V  üherhaupt  die  Angahe  i^on  Epakten  und 
i<U .  iAmourrenien  m  einer  ili-kumde  dieaet  Kaüer»  bedenkUah  tat;'  .  ' 

> ,  "    *         '  ■  •  r  • ,  ■  .  '  • 

t  I    8781 '  •• 

878.  Ersbiedbof  Theoderidi  von  Trier,  daranf  bedadit>  die  zu  den  ^Seiten 
Henog  ßiflelWli^s  vad  Gonraia*«  Mrat«fteB  iii»d  .bmikbtw  KMen  ^ 
der.  hwkusjtolleii,  bttOtfgt  de»  MataarkCitt  8t.  HiurtilMklorter  wa  THer 
die  frahern  Schenkungen  des  JiiU.\]Cätg9ttlikMl  ^uld  ftyt  vdartii  neue 
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hhaau   Treviii  976.  ind.  3.  ep&tl,  17.  concur.  4.  a.  Ütton.  imp.  7 
I  .1.»  Chiett,  Regeatm  B.  SSt,      Alt  AWl»  ifeitin<f>W)neit(<  t  ^,.. 

fl9  Im.  18.  Pabst  Benedikt  VH.  Umttgt  (äbnUeh  wie  Pabel  JoluDn  XUI. 

.an^  22.  ^ao.  969)  dein  Ei;»hi^fT^oderic^  vpn 'JfrifiP  ,<Üe  Priyile«k|i 

Ottöttfe  a.  7  (lege  8)  ind.  3.  ^rkb.  ;,302  nfp.  240      ^7^ W-) 

JT  u7,'  ''V  fZ  J'^'^o.^^^^^^ 

0 

ill!25  iaa.  18.    Derselbe  ichendct  dem  VuiyAmchai  J'hooderieli  von  Ttter  Wr 
ö«iiien  Kifer  lu  Wiedorhorstellung  der  KlfiHter  und  v,<^:;vn  seinci-  häidl 
Walifttiutca  nach  Korn  die  Cclla  der  vier  iiokröntca  in  Horn*  Dat. 
wie  vorher.    (Urkb.  1,303  nro.  247  zu  97 Ö.) 

J<^4,  lieg.  Punt,  S.  S3H  nro.  zu  U75.    Ordr.  Hrofrrr,  Ann. 

l,476i  h£0m»  B&mtK  1^314,    BuUar.  luun.  U,  L    (\)<'qvell)n>:i ,  (\>nril. 

^   «tf.  m/tttmbaok  1,10»,  Kyritmäer,  Ann,  Au^:  Tre»,  fi.  Ä9.  Hartzhe 
.Vtm»  90m,  2ii6Sß,   Leämit»,  Atm»  Imf,  3ß41. 

. .       .       '  . .  .  \  • 

975  Up.  18.   Derselbe  beatäbVt  das  von  Erzbischof  ThAAd« 


'  vor  Andern  das  Hceiit  der  ■'•^ toll vf>rf r Atimy ' iLm  p-nrnm^nii  iw 
■  ..»orher.   (Ürkb.  1,304  »K.. .248 «JJ^MlT^u 
iti^  bei  Joßi      **^^*    -v.»*  «w^  — .bTIMä^jvA  .»t^Vj 

282. 

i9.1d.    Prekarievertrng  des  Archidiakoncn  Wicfrid  mit  der  Abtei  St  Maxi- 
II.-    min  bei  Trier  übetr  die  Ivircben  zu  Okiaheiia  und  Reiferscheid  km  Ei- 
«.  ii  folgau  in  der  Grafschaft  HoiTnaiui'K.  Act.  in  eoniitatu  Zulpiche  in  vil]a 
Lumcresdorph ;  confirmat.  dcnuo  Troveri»  in  monafiterio  S.  Maximini 
'^5.  rcgn,  Ottonis  16.  imp.  g.  ind.  3.    (Urkb.  1,301  nro.  246.) 

•   Mr%  Jkmik,  lUen,  QU.  difl.  3,1030.  -  Wegen  regn.  a. 

16.0u<m§vndiHd.  3.  »wMm  976nuti  26  uwdMpt,^  J'^nd.  Imp, 
a,  8,  OUOHÜ  hegmm  974  deo,  26,  ^  KmiUnger,  ammL  merkwürdi- 
ger Na^,  imd  ÜM,        1903,  8,  172  enoäknt  dwses  Qt^mmZ»  dl9 
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m.  RnbiBeliof  Theoderich  Ton  Trier  aehenkt  dem  ^irfederheifceeirfite»  nnd 
von  Pabet  Benedikt  hmmig^  MerienUcvrter  in  ripa  m  Tnar  das  Dori 
Sleick  976  ind.  4.^  Otton.  U.  impk  &  (hge  9.)  poat  Theederid  «. 
12.   (Urkb.  1,805  nro.  249. 

;  OoerB,  Segettm  8,  6.  ^  We^  wd.  4  vor  8^  Ski  fülknd. 

\.  ^    '     '  «84.  •      ■  ■ 

ÖÖ5-  911.  Derselbe  besUiti^t  den  cri^stiftischen  Leuten  zu  Pillicb  ihr  Erbe 
und  Gut  und  die  freie  Verfügung  darüber  unter  sich.  Ohne  i>atuni. 
(TTrkb.  1,286  nro;  2S0  eu  965—975.) 

i3htn,  He^waten  3.  6,  Gedr.  Gunther,  Co«L  dipl.  1,76,  —  Dtk  mek 
keine  heelmmtere  Zeä  du»  der  Urkunde  ermätdn  Übet,  die  dee  JEoM- 
eehofe  Theoderi^  von  965—^  jvm.  6  angenommen, 

m. 

977.    Kaiser  Otto  Tl.  vertauscht  mit  dem  Krabmchof  Theoderieb  von 
Trier  das  Nonnenkloster  Horreum  zu  Trier  gegen  das  St.  Servatiua- 
kloster  zu  Mastricht.  Ohne  iScbiuas  und  Datum.  (Urkb.  1,286  nro.  229 
.  zu  966-971.)  .         .  • 

Nieht  hei  Btfhmer.  —  Gedr.  GUnAer,  Cod.  dipl.  1J4  «u  966^97 t  — 
Da  Kaieer  Otto  IJ,  9T3  attg*  22  noek  die  ünmkt^barkeit  dee  Kloetere 
Horrenm  betätigt,  eo  iat  dieeer  TmfM^  noA  dieeer  Zeät  .hi»  mm»  Tode 
Ersdneehofo  TheoderüA  977  jnn,  5  hier  angenommen  nmd  dem  Otto  II. 
gugeeekrieben,  ohgUick  Otto  XII'  993  apr.  18  diesen  Tausch  Qrooe- 
vater,  aUo  Otto  L,  wUeretdJU*    VergL  auch  Günther  1,76  Anmer^, 

286. 

978  AHg.  9.  Erzbischoi  Egbert  von  Trier  schenkt  das  Dorf  Langsur  un  der 
Sauer  der  Kirche  des  beil.  Maternus  zu  Trier,  welche  an  der  Nordseite 
von  der  des  boil.  Eucharius  erbaut  ist  (später  Abtei  St.  Mattbeis).  Tre- 
verb  978  ind.  6. 5  id.  aug.  a.  epiBc.  3  (lege  2).  (Urkb.  1,306  nro.  250  a.) 
Ooere,  Begetten  8, 6,  —  Mü  eig.  impr,  von  weieeem  Wat^  in  Tarier, 

287. 

978.  Prekarle vertrag  der  Eheleute  Udo  und  Gisla  mit  der  \hie\  St.  Ma-Ki- 
-  .  min  bei  Trier  über  Liiiidereien  und  die  Kirche  /u  RustfMlen  im  iiedgau 

kl  der  GiatM-huft  Otto's  und  LÄndercien  zu  (Jundoi ringen  im  Eifelgau 
in  der  Gralschatt  ilermann's.  Treveris  in  eeclesia  S.  Maximini  978.  ind. 
6.  a.  regn.  Ottoni«  15.  imp.  8.    (Urkb,  l,öU<  nro.  251.) 

GV(i/'.  Jionth.  Iy319.  —  Wegen  ind.  6  vor  den  24.  Se^t.  978  fallend; 

.n  .  dagegen  weieen- Ottoni»  a.  regn.  Iß  mnd  Mip.  8,  meieehen  den  26.  Mai 

,  .  und  24.  Jhgemh.  97S. 

288. 

979.  £rsbiaobof  %bert  von  Trier  a«benkt  der  Kirche  dea  heil.  Matemos 
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'  MO,  Tn«er  (npWar  St.  Mattbeiskloftar  gwannt)  cbw  Dorf  Laogsar  an  der 
Sioev»  waches  er  von  dem  Herzog  und  Markgralen  Adalbert  von  Lo- 
thrii^^  uod  desMQ  Gemahlin  Judith  gekauft  hnt.  {Tremm  m  eede- 
sia  majori  979.  cpisc.  a.  4.    (Urkb.  1,307  nro.  260.  b.) 

Ooerz,  Kegestm  S.  0.  Gedr.  Calmff ,  Bist,  de  Lorr.  L  Ed.  l,8Hö 
und  11.  Ed.  '2/233;  hieraus  Honth.  l^öXK  —  Da  Egberts  Vor  gütiger, 
Erzlnsrhof  Tiieoderirh,  977  Jim.  ö  gestorben  ist,  fiele  das  4,  Jahr  »eine» 
Epiiko^ats  erst  in  die  ztctite  Hälfte  de»  Jahrs  980 — .9^/. 

Die»e  Urkunde  (in  Trier/  ist  mit  3  an  grünen  Seideaschiiiiren  hän- 
genden Siegeln  ver»ekm:  aj  ist  da»  de»  Erthiaehofa  in  ovaler  Form 
9"  hrtitt  4»  hook  vnd  uei^  dm  Mr^itekef  in  gatuer  Figur  avf  emem 
mk  RmMcöpfen  ^md  FUtten  venfhenm  Beud  mk  Tiara,  PaUüm 
und  Stab  tu  ihr  Linken,  die  Keekte  »ebnend  erheben,  Umeehrift:  8, 
MQBEÜTL  I>EL  ORATIA.  TUEVIHOH.  ARCHIEP8.  bj  id  da* 
gretee  Meitereie^l  des  Herzogs:  rvnd,  4"  grom,  Em  gan»  gehamüA' 
ter  HtiWdr  sprengt  links,  den  Schild  in  d^r  Linken,  in  der  tÜckwäri» 
getreckten  Rechten  das  Schwert,  auf  Schild  und  liossdecken  ein  Adler, 
nuj  dem  E<^h>(<^  ■'?  Federn,  c)  ein  orales  Si'VjfJ  mit  einer  Dame,  in  der 
lierlifen  einen  Kreuzstah.  Umsrhrift :  von  h :  SADALUEHTl  marrhio- 
nis  tt  dvri.^  Loft,  von  c:  S.Joditff  niarchit/nisse.  Lothoringie;  überall  E. 
Das  Heitersiegel  hat  auch  ein  Gegen^iiegel:  Adler:  S.  secr.  marck.  duc,  Lott, 

#80  in.  1.   Kaiser  Otto  Ii.  beetatigt  dem  Kloster  Echternach  die  von  sei- 
nem Vater  daselbst  wieder  eingeführte  Ordensregel  des  heil.  Benedikt, 

nimmt  es  in  Feiruri  unmittelbareo  Sclmf?  wnA  vorleiht  ihm  das  Recht 
der  freien  Abtswahi.  Aquif'giani  kal.  juu.  l^^d  ind.  7  (lege  8).  a,  Ot- 
tonis  II.  rcgn.  ]9  (lege  2ü)  imp.  13.    (Urkb.  LSüd  nro.  253.) 

Böhmer,  Heg.  Imp.  S.  3ü  nro.  562.   Gedr.  Miraeu»,  Opp.  dipl.  l,6öö* 

980  sryt  12.  Krzbischof  Egbert  von  Trier  entsoheidet  eben  Streit  swuehefi 

■einen  und  den  domkapitularischen  Jägern  über  die  Abgabe,  Medena 
genannt,  aus  gewispen  domkapitularischen  Wäldern  ku  Leninga  und  Ke- 
richa.  Treviris  in  gradibus  juxta  aulam  publicam,  priedie  id.  iept.  die 
dominiea.  979.  a.  pont.  Ekeberti  nppi.  3.  rogn.  Ottone  II.  n.  regn.  8. 
(und  ind.  8,  welche  im  Urkb.  naciizutiagen.)  (Urkb.  1,308  nro.  252.) 

Gimz,  liegesten  S.  6.  —  Da  der  12.  Sept.  nicht  im  Jaltr  979,  son- 
dern 980  auf  einen  Sonnt  of^  fi^lf  so  ist  dieses  Jahr,  ftfozfi  au  eh  ind.  8 
pasttf  angenommen,  indetn  der  Tag  des  Jahres  977 ,  wo  das  Pontifikat 
Egbert^»  beginnt,  «lefte  bdeamU  wf.  Da»  regn.  Ottoni»  II.  a.  8.  ist  je- 
denfaU»  wmehttg,  indem  am  26.  Mai  979  Otto*»  II,  regn.  19  und  am 
26,  Deamber  979  dnetn  imp,  a.  13,  beginnt, 

m. 

080.   Derselbe  sobenkt  anter  Klagen  über  den  beraubten  Zustand  derKiiv 

40a 
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634  B«gertM  Kw. 

9 

eben  senir  DitfMM,  d«  Ihrienkl oster  ni  Trier  gel«geiitlfoti  te  Eia- 
.   ireUiiuig  von  dantn  Oypta  seine  Besitzungen  ia  Corern  (und  In  ei- 
ii«r  BweileD  Urkunde  nochmals  dioso  mit  denen  au  Gondori)  Trcvcria 
980  ind.  7.  regnante  Ottone  II.  impcratore.    (Urkb.  1,310  nro.  254.) 

Qoerz,  lietjeHen  S.  6.  Gedr.  Qmther,  Cod.  d^.  1JS2  Mtd  84,  ^ 
Dm  Jahr  980  hat  bit  aum  24.  Se^,  ind,  ö. 

181  (M»  U).  finbitwhof  %b«rk  voa  TM«  ecbenki  dar  Kinlid  des  heiL 
Pauliii  d«8elUt  am  Fetttage  dieaes  HeiligeD  «Is  finate  tat  deoMlben 
entzogene  nameDtlicb  aa%eßUur(e  Güter  die  erledigten  Lehen  dea  Qim. 
fen  Lutfaard  in  genannten  Orten.  TreTjiia  ind.  8.  rcigMiile  Ottone 
aecundo.   (Urkb.  1,311  nro.  256.) 

QofTZ,  Kegesten  S.  6.  Oedr.  Brower,  Ann.  1,484;  hiermit  Honth. 
1,321.  Oehmh's,  GerechUame  de»  St.  Pavlinstifts  8.  6  ovh  dem  Orig. 
Tolner,  Addii.  123.  Hartzheim,  Voncä.  2,663.  Schmitt,  die  Kirrhr  de» 
heil.  Paulin  bei  Trier  »S.  454.  Leibnitz,  Ann.  Ivip.  3,42i,  —  iJa«  Jakr 
y81  hat  bia  se^t.  24.  die  i>.  Indiktiou. 

981.  Deiaelbe  ßcbenkt  in  gleicber  T^Mso  wie  vorher  980  dem  Ifarienkloe- 
ter  an  Trier  das  Dorf  Malbru.  Treviris  981.  ind.  8.  regnante  Ottono 
aecundo.  in  die  dedicationia  cripte.    (Urkb.  1,313  nro.  256.) 

Goere,  Begenten  S.  7.  Gedr.  Hoefer,  Zeittoiriß  IfäiB  €oe  Wf,  iM» 

J^Jtr  981  hat  bi-^  ^ept.  24  die  9,  indihtio». 

Die  zu  Ende  dt.t  12,  Jahrh.  gefchrttbene  LrJcunäe  lift  unten  mit  fi~ 
fiern  sehr  jAuinpen  Siegel  bedttw/ct.  Dii'f*  ist  oon  röthlirher ,  thoMr! <ger 
Mmne,  rund,  circu  3"  gt  oan,  mui  zeigt  den  JürzbüchoJ  bis  auf  die  Hüf- 
ten, niä  dem  Paüiwm  und  einem  spornen  BaireUt  in  d$r  rechten  den 
hohm^  Stoib  «m  der  SMUer,  in  der  Linken  ein  geeehloeeenee  Budk  h«A- 
tend.  Die  freiet^ende  ümtehr^:  f  EKEBERTVS  und  nebe»  der  Fi- 

ZU, 

9^1  Ua.  7.  Pabst  Jobann  XV.  bestätigt  der  Abtei  Üt.  Maximin  bei  Trier 
ihre  Privilegien,  namentlich  die  freie  Abtawahl  und  Immunität  gleicli 
der  Abtei  Prüm.  In  aacrario  S.  Petri  ind.  15.  7  id.  jan.  a.  pont.  papo 
Job.  XV.  .  (Urkb.  1,315  uro.  258.) 

Jqf^,  Reg.  Font.  S.  337  nro.  2929.  Gedr.  Z^fMitä  M<mth. 
ISB6,  Imig,  ItsMWofttv  16,264.  CMUia  ekriet,  ISjSaif  wk  ftmt.  a. 
le.  imd  Jahr  987. 

295 

9b8  «lec.  28.  König  Otto  III.  bestätigt  dem  ErEbischuf  Egbert  von  Trier 
die  PriTllegieii  der  Immunität ,  der  Freiheit  von  Abgabrn  und  Zöllen 
wie  auch  von  jeder  weltlichen  Genchlabarkeit  fiir  die  BoaiUungen  aei- 
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Jan«        ind.  %  ^  Ottonis  IH.  regn.  6. 

(Urkb.  1,815  um.  269.) 

ütftfiwr.  Heg,  Imp,  &  ^  uro,  €60,  Gedr.  Qtiniher,  Cod,  diß,  1/86 
zy,  989.  ~  Die-  haiierUche  Kandel  rechnete  dm  Jakreemtfanff  Mannt' 

Uch  schon  von  Weihnachten  an,  daher  ^8,  mu^  <Mn  2$»  PflV.  da» 
6.  Regkmng^ahr  Otto*e  HL  beginnt, 

SM. 

98^.  Die  Aebtissin  Kuotluidc  za  Pfalzel  vermacht  ihrem  Kloster  in  Gegen- 
wart des  Erabischofs  Egbert  von  Trier  35  Hörige.  In  ecclesia  supra- 
diete  (J^aladol.)  989.  regnante  Otfone  HI.  n,  8,  fidd.  14.  (ürkb.  1,317 
nio.  260>}  \ 

Oedr,  Boefer,  Zeäsi^fi  1,529.  —  Indikt.  14  aU  Sehreibfehhr  f8r 
ind,  4  ysnnie  die  Urkunde  wegen  regn*  a,  8  wnd  ind,  4 

mtehen  den  26.  Degember  ^  und  S4,  J8ep«.  S91  m»  MCten  »ein, 

ÖÖO  iUB.  16.  König  Otto  III.  bestätigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
die  Immtiniti^t  und  verleibt  ihr  das  Recht  freier  Wahl  ihrer  \(shte  and 
Vögte,  ^'Me  »och  Freijieit  .von  8<ME»oIl  und  Aus-  und  Eingang,  Kauf 
und  Vdrkinf,  Wasser  und  Wetde  in  den  k6n%Kehei>  8tlUlte&.  Frpnoo- 
novo^t  16  kal.  jui  990  ind.  8.  a.  ngü,  7.  (TJrkb.  f,818  nro.  M.,) 

Btämer,  "Reg.  Imp,  8.  36  nm,  666.  Oedr.  ZyUeaiua  2^  mö  Mo- 
nogremtm  und  Siegel.  Honth.  1^27,  LUnig,  Beiek»arMr  10^205.  ia» 
Änesug  Le^nit»,  Ann,  Jn^,  3,647. 

^Mf       18.  Kaiser  (I)  Otto  Hl.  schenkt  dem      Martinsstift  an  Worma 

'  dicr  Si  Petonieir«he  atr  Boppard  mit  den  I^lUen  nnd  ^ehaW,-  wie 
ancli  den  Zoll  daseHwt  Rome  id.  aept.  991  ind.  6*  a.  regn.  9.  tap.  !• 
{DHkb.  1,819  nro. 

Nicht  h^i  Böhmer.  Oedr.  iScheuinat ,  Hi«t.  Wonnai.  2,30.  Lümg, 
Keichsarchiv  2], 1294.  '  .  Lnlthur,  Archiv  14,79.  —  Die  Vrkttnde  ent- 
hält bedeutende  Wide)  8priif:he.  Otto  III.  wurde  996  ynai  20  oder  21 
im  /.?.  Jahrfi  Heiner  Ueyierunfj  ind.  9,  zu  Rom  als  fCniser  gekrönt  und 
hält  yirh  i/i  Ht^.neni  f ritten  Jahn  »eines  KaiAerfhums  am  15.  Sept.  wie- 
der in  1  nfjdhctm  am  Ithein  auf  frergf.  itöhnier,  Heg^Mm  S.  4t).  Der 
in  der  XJrknnde  rjei\rti>ntf:  Pabst  Oregor  H'.J  regierte  von  906 — V99  Febr. 
und  BiscJiof  JJildtbaid  von  Wot^s  von  079 — 998  aug.  4,  es  mü^ste  da- 
her die  JUrkunde  in  996  oder  997  faUett,  in  wd<Ain  beiden  Jähren  aber 
im  8ept  der  Kaieer  nicht  «t  Horn  tear.  Der  Ah^imde  bei  Schannai  I. 
o.  «V  oreAcpo  enihläJl  weniger  Bedenken,  indem  er  OUo  rex  beginnt,  de» 
Pabtte»  Qreger  nidu  erwähnt,  amr  »ign,  Ottoni»  imp,  Bern,  aug,  hat, 
aber  mit  dem  Datvm :  id.  sepL  991  ind,  6  »Me»»t  und  daher  (ind,  6 
als  SchreibfehUr  für  ind,  4  angenmmen)  dem  Jähre  991  nicht  tvider' 
^^rieht. 
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nZ  (feb.)  KMger  (!)  Otto  III.  belügt  dem  Abt  Ofkrad  von  Bt  Maxi- 
min bei  Trier  einen  Wocbenmarkt  mit  Münsrecbt  (Wediaelbtnk)  für 
den  Ort  Biliich  im  Moselgau  mit  demselben  Kf^nigsbüm  wie  die  Sßlrkta 
SU  Mains,  KSln  und  Tri«r  haben.  In  Ingelham  curia  a.  regn.  9.  (Ürkb. 
1,320  nro.  263.) 

l>i:li,ir,-,  Beg,  Itnp,  8.  37  nro.  684  zu  992  fdn*,  iregen  regn.  a,  9 
vnd  Ingdheim,  wo  Otto  III.  am  2'J.  Febr.  eine  andere  Urkunde  oms» 
»teilte.  Gedr.  Calmet,  Eist,  de  Lorr.  /.  Ed.  1,308  und  II.  Ed.  2,249.'* 
Marlene,  Coli  ampl.  1,361.  Ilonth.  1,338.  Gallia  rhrist.  13,329;  alle 
zu  c.  1(XM)  icegen  de^  genannten  Abt  Ofkrad,  n'elc/ier  um  diese  Zeil  dem 
Abt  Folkrad  gefolgt  sein  soll,  wd^her  aber  auch  Jür  Folkrad  versckrie- 
ben  sein  könnte, 

300. 

092  «pr.  8.  Kdnig  Otto  III.  verleibt  der  Abtei  Echternach  das  MUnzrecbt 
(nummos  probAbiies  percutiare)  in  dem  Ort  Echternach.  Aquisgrani  d> 
DOD.  apr.         ind.  5.  a.  regn.  9.    (TTrkb.  1,320  nro.  264.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  37  nro.  688.  Gedr.  Berteis,  Ilisf,  TjVTemh. 
8.  164.  Bertholet,  Eist,  de  Luxenih.  3.10.  Ilonth.  1,328.  PuUical»  de 
la  aociiti  de  Luxemb»  4,74  mit  Facsimile.    Gallia  christ,  13,327» 

101. 

OOjB  litl  19.  Derselbe  erlaubt  den  Gebrüdern  Sigebodo  und  Biehwin  in  ge* 
Bau  angegebenen  Orenzen  zwischen  der  Adenau  und  Ahr  einen  Bann- 
forst  au  maehen  und  bewilligt  ihnen  darin  das  ausschllesBliche  Jagdrecbt 

auf  Hirsche,  Eber,  Rchböckc  und  anderes  aum  Könip:sbanne  gehörige 
Wild.  NoviviUa  U  kaL  jun.  992.  ind.  5.  a.  r«gn.  d.  (Urkb.  2,17 
Nachtr.  33.) 

Böhmer,  lieg.  Im^.  ü,  37  nro.  691,  Gedr.  Günther,  Cod.  ^dipL.  1,88. 

802. 

998  mi  29.  Oenelbe  reatituirt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  die  ent- 
zogenen Güter  im  Nahe»,  Worms-  und  Speiergau;  was  schon  sein  Va- 
ter (973  aug.  27)  dem  Abt  Thietfrid  und  dessen  Nachfolger  Ogo  ver- 
sprochen hatte,  worsn  er  aber  durch  verschiedene  Kriege  und  Reidis- 
sachen  verhindert  worden  war.  In  subnrbio  Treviris  in  coenobio  pre- 
dicti  Sancti  (Maximini)  4  kal.  jun.  ip^o  die  fcstivo  S.  Mazimini  992. 
ind.  h.  a.  regn.  9.    fUrkh   1,321  nro.  265.) 

Bäh  rner ,  H^g.  [mp.  S.  37  nro.  (')93.  Gedr.  Marlene,  (Joü.  ao^. 
l,34ö.    Eonth.  1^330.    Kreiner,  Orr.  .\ass.  2,89. 

802. 

993  tpr.  18.  Derselbe  restituirt  dem  Ersbischof  Egbert  von  Trier  das  St 
Servatiuskloster  zu  Mastricht.  Ingeleheim  14  kal.  mai.  993  ind.  6.  a. 
regn.  10.   (Urkb.  1,322  nro.  266.) 


Digrtized  by  Google 


R«get(«u  Nro.  303—306. 


687 


Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  38  nro.  709.  Gedr.  lirower,  Ann.  1,491; 
kieram  Honth.  1,331.  LUnig,  RekUarckiv  16^.  Outa  Trm,  9d, 
Wyttenhach  1,112,  Kyrimder,  Am,  Aty»  2Vw.  10t  LeSkmUUt,  Jim. 
Imp.  3,587» 

S04. 

998  Uli  15.    KTtnig  Otto  III.  restituirt  der  Abtei  Ecliternach  ihre  sämmt- 
licbe  im  Reich  g-elegone  und  an  Andere  m  Lehen  ^:egebene  Kirchen. 
Mettis  id.  maj.  993.  Ind.  6.  a.  regu.  10.    (Urkb.  1,323  nro.  267.) 
ßöfmier,  Reg,  Imp.  8.  38  uro.  712.  Oedr.  Miraeu»,  Opp.  dipl.  Iy657. 

305. 

Sit.   Oraf  Sieg:fne(l  und  idne  Gemahlin  Hadcwig  TermMhen  dem  Kloster 
St  Mftadmin  bei  Trier,  'vro  sie  ihre  Chcabstätte  gewUhlt  haben,  ihreB«- 
siisangen  m  Mansch  in  der  Ardennm  -  Orafachaft  ihres  Sohnes  Hdn- 
- '  rieh.  TreTeris  in  monasteno  R.  Maumlni  998.  regn.  Otloms  III.  a.  10. 
■    ind.  6.    (Urkb.  1,324  nro.  268.) 

Ofdr.  Tihxer.  Addi'f.  121.  MiraeiLH,  Opp.  dipl  1.147.  Honth.  1,333. 
ßerthoUt ,  //(V/.  de  Lvxemb.  3,11.  Lunig ,  Reichsarckw  16,266.  Du- 
chenne, Bist,  de  Lüsten^,  7,  Leihnitz,  Ann.  Imp.  3,588.  —  Wegen  ind. 
6  vor  nept.  24  fallend. 

m. 

981  ffh.  25.    Die  Wittwe  Berta  libergiebt  nach  dem  Willen  ihre»  verstor- 
ben rn  rJcmahls  Volkmar  die  ihr  «n^j^esetztfn  Cüter  zu  Hoden 
im  Saargau  in  der  Grafschaft  Wallertanj?en  lotti  Kloster  MetUch.  Me- 
I  diolMeDai  eoenobio  &  kal.  m«rt.  995.    (Urkb.  iß2^  nro.  270.) 

891. 

998  MV.  19.  König  Otto  III.  schenkt  seinem  Getreuen  BeceJin  das  Gut 
Domnissa  im  Nahegau  in  der  Grafschaft  £micho*8.  Aquisgrani  palatio 
13  kal.  dec.  995.  ind.  8  (richtiger  9)  a.  regn.  12.  (Urkb.  1,326  nro.  271.) 

Böhmer,  Hen  Tmp.  S.  40  nro.  7ftL  Gedr.  Freher .  Or.  Pal.  von 
.  W86.  2,44.  W^rnJnrein,  SubMa  dipl.  5ß97.  Günther,  Cad.  dipL  h 
90  mit  Ahic€irhvnf)*-n. 

Da»  ilher  3"  im  Durchmesser  habende  kreisrunde  Siegel  ran  bräun- 
ZusAifm  Wach»  int  aufgeprägt  und  zeigt  ein  vorwärts  gerichtetes  halbe» 
MannägMd,  gehrSnt  und  mit  dem  Kainermantel,  in  der  Reehten  den 
IMünecepier,  in  der  Linken  den  Reichsapfel:  Freittidiende  ümeokrifi  im 
Obern  BMtreie:  Otto  DT  GRATIA.  REX, 

898. 

996.  Der  Abt  Volkmar  von  St.  Maximin  bei  Trier  bearlvundrt  oinen  Pre- 
karievertrag  mit  Bertha,  iler  \\  ittwe  des  Grafen  Volkmar  über  die  Orte 
Mndenftirt  und  Dalheim  im  Moeclgaa  in  der  Gra&chafl  Wallerfangen. 
WafeDcabent  in  eedem  comitota  (Waldelennga)  996.  Ottonia  III.  regn. 
M,  18.  'mp,  1.  ind.  9.  (Uritb.  1,888  uro,  978.) 
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CUiMe,        dt  Lt»r,  /.  Jgdl  1497  «Ml  lLßd,%24».  BchA. 

i>t7  OCl.  26  Kaiser  Otto  III.  giobt  dem  8iggO  eine  ^Lazos"  Hofe  «tt  Di«- 
denhofen  in  Siegfri«!'-?  <iiafschaft.  Aquiftgrani  in  pakdo  7  kal.  nov, 
9(9)7  ind.  11.  a.  regn.  14.  inip.  2.    (fJi-kb.  1,329  nro.  274.) 

Ni^  hei  Böhmer,  —  In  der  Jahrzahl  ist  XC  a*t«gda»se»,  wie  mit 
Sieherheä  ans  dm  andern  Angaben^  wdche  genau  a»f  997  pauen,  her- 
vorgehi» 

310. 

ipr.  14.  Dersell«  ^olioiikt  dem  Binthnm  Metf^  6bb  CnsteJl  S(aarbriicken) 
'  mit  Zubekäiv  woraut>  dasselbe  biKiiar  viel  Uagtmach  erlitten  hatte.  Rome 
in  ecclesia  S.  Petri  18  Itai.  maj.  998.  ind.  12.  a.  r^.  15.  Jmp.  (Urkb. 
1,330  uro.  27Ö.)  '  • 

NüAt  bd  Böhmer,  —  Gedr.  Hremer,  Oe*ch»  de^  Ardmt,  QMd, 
284.  ^  Ind.  J2  und  if.  mq>,  3  fdßeh  in^  909. 

311. 

1000  itn.  1.  Erzbischof  Ludolf  von  Trier  beurkundet  die  auf  seinen  An- 
trieb geacheben^^  SchenkuTig  des  Edcin  Hermann  und  dcRsen  Eb^^frau 
hidM  über  ihr  Besitzthum  t\\  Taberii  can  das  Mnncnklostcr  am  MoscluiVr 
zu  Trier,  wofür  das  Kloster  den  Khclfuten  auf  Lebenszeit  einen  ünf  7U 
Velreeh  und  SC  Mansus  za  Nittel  Uberlasaen  habe,  und  boatäti'gt  dem 
Kloster  das  Recht  der  freien  Abtawahl.  Act.  in  prcfato  monasterio 
kaL.  jao,  lUUO.  ind.  13.  a.  Ottonüs  III.  reffQ.  17.  a.  pont.  I/udoIfi  aepL 
7.   (Ürkb.  1,330  nro-  276.) 

Oo^Zy  Kegaten  8,  7.  Oedr^  Günther  1,96.  —  J^te  4«i^9aßgaheH 
sind  ge^au* 

D<U  8ig,  .tnipr,  hat  cUe  Vwchrifiz  Lutwimi»  dei  gratia  arcki^isco- 
pu0f  Und  war  182S  «oefi  angehängt.  8,  Trier,  Ghrmik  1823 jf^  122. 

S12. 

1(100  Hl«i  30.  Kaiser  Otto  III.  verleiht  dem  Kloster  Horrcuni  zu  Trier  Hir 
den  Markt  an  dessen  Ort  Kreu/nacli  den  kaiserlichen  Maiktfrieden.  Tri- 
burin  3  kal.  jun.  1(X)0.  ind.  13.  u.  regn,  16  (richtiger  17)  imp.  4  (rich- 
tiger 5).    (Urkb.  1,332  nro.  278.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Dens  in  Blei  gegouene  münzartige  8iegd  hängt 
etn  mnem  d»ppdten  Lederetre^en. 

313. 

1009  Hal  90.  Detwlbo  reatituirt  dem  Eiwtift  Trier  das  Noqnenkloater  Hor- 
reom  so  Trier  und  gitbi  SMuimingtB  Uber'  db  W$hl  4»  A^hjftmn- 
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Nüit  kfi  Mähmer.  —  Der  in  der  Urkunde  genannte  Erghisokof  Eg- 
km  v<m  Trier  (977^993)  bedenk^.    VergL  Urk.  von  993  apr.  18, 
wo  dßnis^lhen  da»  Öervatitiiiklostm*  m  ^tuiriekt  n$tihnri  vitxU  /m 
1000  lebte  Erzbischof  Ludolf. 

Siegd  m9  kn  v^hfrgek«ud$r  Urkunde^ 

}H0.  Wiiiier  ecbeokt  dem  Kloster  St.  Maxinm  bei  Trier  aeine  Mjtgd  Uo- 

deU  mit  ihren  Kindern  und  einem  halben  Meneua  zu  Piwitt«  a  im  Arl- 
gau  in  df^r  Grafschaft  lleinnch's.  Act.  in  monasterio  S.  Maximioi  1000. 
ind.  12.  regQ.  Ottonis  III.  a.  17.  ij^ip.  5.   (ürkb.  2,18  Xacbtr.  34.) 

Naoh  den  angegebenen  Regierungttjnhren  Oito'n  fll.  ßele  die  Au.fffr- 
tigung  mnaeken  Mai  21  und  De»,  26  %md  vmnie  ind,  13  oder  14  haben, 

.  (Site  1.)  Rihdubo  enUSaat ,  die  Hericha  mit  ihrer  Nachkoniioeiuduilt  eus 

ihrem  Hörj^eitflverhttltniss  und  giebt  sie  doni  St.  Marieiikloster  zu  Cob- 
lens  (spitter  St.  Florinastift)  als  WeehaaiDapflicbtige.  Obne  Dat.  (Uikb. 
1,314  nro.  257.) 

Oedr.  Gunther,  Cod.  dipl,  1,93  in'n  10.  JahrhuniUrt.  —  Am  der 
Vrkvntlc  selbst  lässt  sich  k  eine  Zeit  nälier  bestimnu  n ;  nur  wenn  die  I  n 
tcr-,'irfiHHng  ff^tg'iturn  dni.  Ottonis,  Luitofß  ßlii^  mif  Sirherheif  üirh  tiuj 
■  Kmiiq  >  Hto\  Tl.  Xefjhi  Otto,  ^iem  er  974  da»  iierzotjütum  övitwa^en 
verlieh,  deutm  iiess,  würde  die  Urkunde  in  diese  Zeit  falieu.  Dieser 
Otto,  ein  Sohn  Ludolfs  und  Enhd  Kim»  (Hüft  L  vm  dmm  »Her  Oe- 
nmhiin  lUkih;  «nw^  .934  geboren  nad  ^arh  m  m  luäim  md  um 
VoHtr  LvMf  ebenda»elb9t  967. 

316 

j)^^— 1000.  l'rekaricvertrag  Yrminard's  mit  der  Abtei  St.  Maximin  bei 
Trier  Uber  «ein  älterliche«  Erbe  2U  Uekesdorf  in  der  Ardennen-Graf- 
schati.  Act.  Treviris  iu  niouasterio  S.  Maximini  (Zeit  fehlt).  (Urkb. 
1,327  nro.  272  so  993-996.) 

€fedK  Dmthmie,  hin.  Lttecmb,  8,  TMmr,  Addilionn  12$,  BoHdL 
IJSUtmmJtimm,  Qmdaa,  Oed.  d^  3,ii^  m  99 . ,      1%  der  Uf^ 
kmde  wmdim  gmmnt:  Akt  Fidkmar  (9Sr'-'1000J  mnd  der  itnJeiwie»- 
.V.     €fraf  Eeimrich,  wMer  993  whmdUisk  trweheud  wtd  1004  die  Her- 
eogeteürde  erkidt, 

m 

UMS  taL  10.  König  Heinrick  II.  (der  Heilige)  eobeski  dem  Gexo,  einan 
Rittei'  des  Bisohofs  Heinrich  von  WUrzbvrg,  6  Mansus  zu  Bubach  m 
des  Grafen  Beselin  Grafschaft  Babenbez«  6  id.  j«l.  1008.  imI  15.  a. 
reg.  1.    (Urkb.  1^83  nro.  2Ö0.) 

Böhmer,  Heg,  Imp.  S.  47  nro.  694.  Mr.  Günther,  (Jod.  difL  1,98. 
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31H. 

Auf  Befehl  K'inig  ileinrich's  JI  unter  «lern  Abt  Udo  errichtetes  In- 
ve:itar  fki  Keliquien  und  des  Schaiy.es  üei  Abtei  Prüm,  worin  die  von 
dein  Ua»elb*l  als  Mönch  ir<^<itorhenpn  Kai«er  LotU&r  I.  g^chenkten  Re- 
liquien and  Ko6tbarkeitcii  nul^eluiii-t  werden.  10C6  rcgn.  Heiur.  a.  1. 
(Urkb.  1,717  NAehtr.  uro.  3.) 

(7«dr.  Bimtk,  1JB48,  —  We^en  rtgm.  a,  1.  tot  jun.  6  faUemd, 

m. 

ItOS  a^r.  9.  KSnig  Heinrich  II.  bestätigt  der  Abtei  St.  M«xililiD  bei  Trier 
ihre  Privilegien.  AquisgrmDi  5  id.  apr.  1005  iod.  3.  A.  reg.  3.  (Urkb. 

1^34  nro.  281.) 

Höhmfr,  Efg.  Imp.  S  50  nro.  968.    Gedr.  ZyUcnus  2,28  mit  Mo- 
Hont  Ii.  I,3o0.    lieithoUt,  Hi*t.  de  Lugcemb.  3,14, 
Lünig,  lieichsarchiv  20,128, 

lOOS  niAi  31.  Derselbe  nimmt  das  Kloster  Kchternach  in  seinen  Schute  and 

bestätigt  die  von  Kaiser  Otto  daselbst  wieder  eingeführte  Benediktiner- 
Regel  und  freie  Abtswabl.  Trajecto  2  lud.  jun,  ind.  2  (lege  3)  lOOÖ. 
a.  regn.  3.    (Urkb.  1,335  nro.  282.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Mit  sig.  tmpr.  in  IVi^r, 

m 

U9\.  22.  I>er»elbe  bestätigt  daa  %'on  dem  Bischof  Adalbero  von  Mete 
wieder  bergeatellte  Kloster  Xeumünster,  welches  mit  seisen  gekannten 
ßesitütingcn  theils  zu  Lehen  vergeben,  tlieils  sonst  vemach]äs9igt  wor- 
den war.  Tuisiburg  10  k«l.  dee.  ind.  3  (richtiger  4)  1001.  a.  rego.  4. 

(Urkb.  1,336  nro.  283.) 

Nüi/tt  bei  Böhmer.  Oedr.  Kremer,  Oesch.  des  Ardenn.-Ocschl.  2, 280. 
—  Nach  Hirsch,  JaJtrbücher  des  deuUcken  lieicha  unter  UeuutJi  II. 
wäre  Bischof  Albero  1004  dec.  14  geat<nhen  und  schemt  ihm  die  Ur- 
kumäe  daher  verMUt'g)  vergl  datetha  8,  359  Anm.  4  u,  8.  S70  Atm.  6, 

322. 

mos  MOV.  27.    Derselbe  schenkt  seiner  Gemahlin  Kunegunde  sein  Gut  zu 
Boppard  im  Treehirg'au  in  (\qs  Grafen  Bezelin  Grafschaft.  Throtnian- 
uiae  5  kal.  dec.  1U05.  ind.  o  (lege  4)  a.  reg.  4.  (Urkb.  1,337  nro.  284.,i 
Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  61  nro.  977.  Gedr.  Eraih,  Cod.  Qu€4Unburg. 
69  mk  FaerimUe.  I 

328 

1006.    Urkunde  über  die  Erbauung   und  Dotirung  der  Kirche  zu  Mci^^- 
bach  durch  Thidrich,  sowie  hb^  deren  Einweihung  und  Zehntbegang 
dordi  den  £ntbi8ehof  Willigis  too  Haini.  1006  ind.  8.  ragoantc  juniore  | 
Heinrioo  et  preeidente  Moguntiae  eedene  Willigifo  «epo.  (Urkb.  1,337 
nro.  dB5.) 
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Weidmback,  Bep,  van  Bmgen  8.  4  hto.  3».    Qedr,  GvdeH,  Coä, 
SaOSS,  ^  DqmJ.  1006 JüU  M,4^i$t  dah^       Vlil  tookl 

m. 

f94_l(H^.  Erzbisohof  Lndolf  von  Trier  schenkt  auf  Begehren  der  Reli- 
giesen  Mathilde,  welche  der  trieriachen  Kirche  den  Ort  Asdiebach  gev 
acbenki  hat,  die  Zehnten  zu  Hana,  Himscheit,  Mwinecshenroth  und  Age- 
riö  an  das  St.  Florinstift  ztr  Ooblenz.  Ohne  ßat.  (ürkb.  1,381  nro.  277.) 

Goerz,  Ee^eeUn  8,  7.    Gedr.  Qümther,  Cod.  d^.  ijfö.  —  Wegen 
Ertbisokof  Ludolf  994^1008  mrz.  W, 

m. 

mte  «et  Pabat  Johann  XVUL  TorleOfl  dem  Erxbisehof  ^^ly  n^iid  rvu 
Trier  das  PalliiiBi.  In  mtote  ool»bri.  incU  7.  (Urkb.  ikM^  S86 

1009  oct.) 

Jaff4,  Heg.  Font.  S.  349  m-o.  mm.   Gedr.  Hoef^r.  Zeitschrift  2.142. 
Wegen  xnd.  7,  welche  am  1.  tiept.  hegmni,  das  Jahr  1008  ge»ati, 

Mlft.  SnONKdiAf  McgiiigMd  von  Xki«r  sohilikt  ter  Sl.  Martbsstift 
im  if>i<wlMd«r  Qm  (s«  HOntlMnntlifild)  Dir  Lm'UtMn  CHltar  m  Kot- 
tMiham,  Mertloch  vi4  AJkm  mit  geaaiiar  Bittimna^  iftcr  die  liefo. 

itangen.   Ohne  Dat.   (Urkb.  1^39  nro.  287.) 

Otm-z,  Kegesten  S.  7.    Qedr.  Günther,  Cod.  dApL  1,99,  —  Wtoem 
Mägm^muPs  SfUhopM  St  Zmt  von  1008^1010  dmt.  U  mmgmommm, 

1»7. 

1016  apr.  8.  Pabrt  Bmaikt  VIII.  verleiht  dem  Erzbischof  Puppo  von  Trier 
da»  PalUnm.  Dat  6  id. 
(UfU».  1,340  BIO.  2890 

Heg.  Pont,  8,  36S  m-o.  $062.  GMr.  Bnmer,  Änm.  1JB05. 
Bonth.  1,352.  LUnig,  Reichsari^v  16,201.  Oeota  Ttw,  od,  Wyttem- 
hmk  1^  mtd  t^.  Porio,  Soi^  Sil76.  KsnalHi^^ 

$18. 

IMS.  Kaiser  H«iiiicli  II.  vwlcnit  dem  St.  florin«8tifl  zu  Coblenz  ZoII- 
luid  MOns^  (Wecfasd-)  fieebt  für  dao  Markt  an  OiOenfeld  im  Mailelder 
Gan.  Frankenforde  1016.  Ind.  14.  a.  icgn.  14.  imn.  3.  (Urkb.  1,341 
nro.  290.) 

Nicht  bei  B&kmor,    Gedr.  Gunther,  Ood,  d^  1J02  cum  J«Ar 
1012.  -  Weipen  regn,  m,  14.  tmd  tny«.  3.  vor  «ml  6  und  mukM^ 
.  UfolUnd. 

«M. 

4M»  ad  17.  Denalb«  bcvtttigt  das  van       Abt  Urold  von  PrOtn  dasellNit 
gestiftete  Collegiatstift  nnd  Terieikt  ihm  ainen  ^«br-  nnd  einen  W«di«n* 
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markt.  Franconefurt  16  kal.  nov.  iad.  15.  1017.  a.  re^n.  15.  imp.  3. 
(Uildb.  1^  uro.  291.) 

Bshmer,  Beg,  Imp«  8,  ^  uro.  1108  m  1016  wtigm  tsA^i^.  regn. 
a,  16*  und  imp*  3»   Qedr,  Hanih.  Iß63. 

380. 

lOitt  <l€C.  n.   Erabipchof  Poppo  von  Trier  führt  nach  Aus^veifsung  d«r  von 
'  dem  Marienkloster  am  Moselufer  zu  Trier  Besitz  geuoiiimenen  Canoni- 
.    ker  und  nach  Wiedoreinweihung  der  Altüre  und  Prüfun^'^  der  Reliquien, 
iu  dasselbe  wieder  Mönche  dei"  frühem  Regel  ein  und  schenkt  die  Ka- 
pelle 20  Bivem  mit  5  ManaUB.   1017.  iod.  15.  10  k&l.  jan.  a.  ord.  1. 
(Urkb.  1,343  woi  292  su  1017  dec  17.) 

Qoerz,  Begettm  8,  8,  (hdr,  Hcttter,  De  proqnaeopü  Treo*  8,  6  vmd 
1     Uuüwme  0eitä  Tre».  ed.  Wgttenback'  1,'  Ammado,  8.  88,  Wegem 
ittdi  16       9rd,  a.  1,  tirt>  da»  Jahr  1916  amunekmm, 

881. 

10tl8.  Kaiser  Heinrich  II.  sclicnkt  dem  Erzstift  Trier  den  Kuuii^ahof  Kob- 
lenz und  die  Abtei  im  Trecbir^au  rait  Zull,  Münze  und  Zubehör.  Bo- 
derebrunnen  lOlB.  ind.  1.  a.  rcgn.  17.  imp.  5.  (Urkb.  1,344  nro.  293.) 

SSitmer,  Reg.  Imp.  8.  61  ntö;  1182  tW  dm  Deeemhet^,        der  Kai- 
eef  SU  Paderborn  1018  Wethnaehten  feierte,  Qedr,  B^nlk  lj864,  Gal- 
.  lui  eArM«.  13^.  —  Ind.  1  weiei  vor  8^.  24  tmd  regn,  o.  IT,  uetd 
«mp.  6*  vor  Jun.  6  und  nach  F^tr,  14,  dem  aueh  dae  kailKi4iehe  It£- 
nerar  nicht  wüderspt'icht. 

Dae  kreierunde  Siegel  ron  weiuem  FFocA«  iei  o^fgepreeA,  mitai  3" 
im  Durchmesser,  und  zeigt  den  Kaisei'  in  ganzer  Figur  anf  einem  mit 
Kissen  hedeckfen  Shthl  ohne  Lehn^  im  Oinnt,  ilif  Krone  au  f  dem  Hnvpte, 
die  emporgeliobenen  lländ^'  halten  rechts  den  Ldinu-iccjttcr ,  Iwk.t  den 
'  '•  Apfel.  Freistehende,  nur  dtircU  den  Fuss  des  ^V.s.s^Ls  unterbrorhent  Um- 
schrift: f  UM^ISRICUVS  DI  OHA.  liüMAKOliV  IMF  AVQ, 

88Sk 

181I8.  Dendibe  sdienkt  das  Gut  zu  Hönmngen  im  Engcrsgau,  -welches  ihm 
£iiimdiii  gegeben  hat;  dem  Ilochstift  Bamberg.  Magontie  1019.  ind.  2. 

,   ,  a.  regn.  18.  imp.  6.    (Urkb.  1,344  nro.  294.) 

'  Nicht  hei  Böhmer.    Qedr.  Günther,   Cod.  dipl.  1,10$.  —  Wegen 

' '     regn.  a.  18  vnd  ind.      ::7ri3chen  Jun.  6 — Sept.  '24  fallend. 
Mit  dem  aufgepressten  Siegel  von  braunem  Wacits. 

m 

IMH  scfi  87.  Ocnelbe  Mbeokt  der  Abfei  Plrttm  das  dem  Fiskus  anbeim- 
gefiülene  Gut  Butenhart  im  ZlU^chgau.   Hamttsteyn  6  kai  oct  ind. 

3  (lege  4).  1020.  a.  regn.  19.  imp.  7.    (Urkb.  1,346  nro.  295.) 
:  Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  €2  nro,  1206,   (hdr,  Mmiene,,  OHL.  onyL 

. .  hierem  üonth.  1^, 


Digrtized  by  Google 


.TfünHii  Ih».  m^mi  Iii 


1022  Rir.  11.  KaImt  H«lnn^  II.  schenkt  dem  Hochstüt  Bamberg  als  bi- 
•chMlilMe  TafidgQt  tob  d»  ftabwobof  Poppe  vtm  Tnat  ei^tene 
Gut  sn  Ldtch  und  Cmmbel  im  Engersgeo*  A^ignstar  B  id»  nov.  'kd.  5 
(lege  6).  a.  ngn.  21.  imp,  9.  (Urkb.  1,846  nro.  296.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  03  nro.  1232.    Qedr^  Güniker,  Cod.  d^. 
.    ,1,108.    Heyberger,  Ichnoffrap^  2S3  Eofrakt.      '  .  .' 

>  Mü  dem  ipdUerhakenm  aufgleisten  8iegd  wm  fpeittem  Waeh», 

1023  lUB.  18.  Derselbe  bestätigt  der  Abtei  Echternach  das  ihr  von  Kaiser 
Olloin.  TetiiebcDo  MUnzrecbt  Niosi  14  kat.  jul.  ind.  6. 1029.  a.  regn* 
22}  imp.  10.   (Urkb.  1,346  nro.  297.) 

B9k7ner,^Heff,  Imp,  B.  64  nro,  1243,   Oedt,  BeiiMeti  Büt,  de 
Liwemb.  346;  hieme  Hotuk  —  Mü  mff,  Myr.  m  Trur. 

11128.    Derselbe  giebt  dem  Enebischof  von  Trier  das  ausschliessliche  Jag^d- 
recht  in  einem  bestimmten  Forst  zwiuchen  der  Saiir  niid  Quiui.  lud. 
U  1028.  «.  regn.  22.  imp.  11.   (Urkb.  1,347  nro.  298.)  • 
^v/'"»''   '  Kieki  hei  B9h»er,  Oedr,  Ol^ther,  Cod.  dipl  1,109,      Wegmi  regn, 
'  *      22.'W  ind,  €  dUZeä  vom  Jmi€^8ept.  24  anmtn^men,  /inp.  a. 
'  ;  n/leginmt  eräl^l^  .    .    ^  ^ 

837. 

1M8  ll»v.  30.   Derselbe  belehnt  den  Herzog  Fkiirrich,  den  Pfalzgrafen  Ezzo 
und  den  Grafen  Otto,  welche  noch  keine  iieichslehen  bis  jeUt  besessen 
X      haben,  mit  6656  Mansiis,   welche  er  von  der  Abtei  Sl.  Maximin  bei 
1^  Trier  enipfangea  hat  und  wofür  er  deren  xVebten  <^c  schuldigen  Uof- 
und  ^egsdiensti^,  mit  Ausnahme  dee  Besttcba  der  Keicbs-,  und^linten- 
tage  zu  IfaimB,  Mete  un^iCöIu,  erlSsst  an4  den  genannten  Ijebensmea- 
^     nen  jttbortöigt,'  und  verbietet  endlich  der  Abtei,  aus  genaiinten  Orten, 
' ' '  was  XU  den  Priilonden  der  Höncbe  gehört  ,  als  Lehen  SQ  vergeben. 

Mogoncie  2  kaL  de&  ii|d.  6  (lege  7).  1028.  a.  regnl'gd  (lege  22).  imp. 
■  """lÖ.    (Urkb.  1,349  nro.  300.) 

'     Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  64  nro,  124^,    Oedr.  Acta  Pal.  3,104.  (hh 
den,  (Jod.  dipl.  3, Iii  13  hu  Auszug.  —  Uninger,  Pfalzgraf  Ezzo,  Excur» 
IV  in  Hirnch ,  Jahrbi/^'hrr  äe.s  De-vtarhrn  Reichs  unter  Hcinrirfi  II.  S. 
'  449  Anm.  2  hält  difse  VrhwmLe  für  eine  Fälgckunff  der  folgenden  lU- 
'^i^'>^kunde  vom  10.  Dezember.     ^.  ..  ^^^i   .  Jj  »hT  rt»  tw 

*  .Olli  .d](i'>)>    .oUHun  u»tii(f;4i:ft-»T09 

MB  iec  10.  Eiike  sweito  etwiiAWBi|idU<l»>\0  ijrtWyg»  4e<t jwifcMgehen- 
den  Urkunde  d.  d.  In  TiilfiwcIlKtegia  paMK  publice  4  id.  dec. 

ind.  6.  1U23  a.  üew.  II.  m^.  28        22)  imp.  la  2,19 
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Barmet,  Km9errßffml«n  8.  ^4  mro.  1X1.   Ckdr.  ZpUmM  ml 
Monoffumm  mi  Qi^itl  T$km,  MüL  Itifg,  fiiithiMMlm 

t§^  (Wi^Mmmm)  Min,  io^ä,  &  ÜIM.  8.  9^  Ußmk  IW. 
Krmtr,  Orr.  Nm^  2>m 

989. 

1026  l&n.  11.  König  Conrad  Ii.  beötatigt  der  Abtei  St.  Maxünin  bei  Trier 
dts  Privilegiiim  Kaiser  Heiorich^s  H.  vom  30.  Nqv.  1023}  im«iitlidi 
die  darb  enttudtone  Bestimmung  ttlier  die  snr  Prilbende  der  tfOnehe 
gehörigen  BentnmgeD.   Tkenri«  8  id.  fea.  Ind.  8  (lege  9).  1026.  e. 

Wmer,  Reg.  Imp,  S.  66  nro.  1295.  Gedr.  ZyUeam         mi^  Mo- 
nogramm und  Siegel;  hieraus  Honth.  1^61.    CaiLmetf  Hist.      Xiflrr.  /. 

1994— 1988.  Der  Edle  Everbero  ttekt  Mb  Eibe  la  Frenkblm  imBitt- 
gaa  b  duF  OnfteMk  4m  HeE^efi  HeisHeli  dtr  AM  Sk.  Mnbup  bf) 
Tn«r.  Ob«»  fMBip.  (Uficb.  1»385  pt^  269  sn  998.) 

Qedr.  Smak,  im  o.  iMr.  Chden,  Cod.  9^  M  10. 
Jßhrhundert.  —  De?'  obengenannte  Heinri''h  ,  Ghy^  vom.  Jjnuiemburg, 
tptßrde  1004  mrz.  21  auf  dem  Reichstag  zu  Regemimrg  König  ffdn- 
rich  TT.  mü  dem  Herzogtkmn  Baiem  bdeknt,  de$ßen  er  1009 
setzt  frurde,  das  er  aber  im  Dezember  1017  zu  Bamberg  wieder  erhidt 
und  bis  zum  Tod  im  Anf<xnr;e  d^.t  Jnhrrs  lO'JT  ^t^ergl.  Thietmar)  oder 
Ende  1026  Cvergl.  Büchner,  Ge»ck,  ßwiema  3,176)  hteatt;  wmi  daher 
diesen  Zeitraum  angenommen, 

841. 

I[030.  Erzblschof  Poppo  von  Trier  schenkt  dem  Marienkloster  zu  Trier  (Ma- 
riae  ad  Mortyros)  den  Hof  und  die  Kirche  zu  Bachsf^heid,  indem  er  rn- 
glfich  die  genannten  Besitzungen  und  Privilegien  desselben  bestätigt. 
In  generali  synodo  «.  episc.  14.  Dat.  a.  Cunradi  imp.  8.  1030.  ind. 
;3.    (Urkb.  1,353  nro.  302 ) 

Ooerz,  Regesten  S.  8.  Oedr.  Öüiither,  Cod.  di^l.  1,111.  —  Da^  epüc. 
Q.  14.  iet  1029.  a.  im^  8  beginnt  erst  lOH  mn.  26,  und  ind»  IS  gdu 
6m  lOSO  H 

842 

IMO.  Die  Mttrkgritiiu  Jutta  von  Lutiiringen  schenkt  dem  Bt  Miit^btsisklos- 
ter  zu  Trier  das  Dorf  Mameodorf  und  andere  genanntiB  Orte  uad  Zehn« 
ton.  1030  Ind.  1.  epaet  16.  coDcur.  7.  regnaote  impentore  Cumnido 
eomengnbeo  wmtro.   (Urkb.  1,955  uro.  '3(ä*) 

<Mr.  CaknM,  MiiL  deLon»,  l  Md,  1,408  md  II.Ed.2;iB$;  kim^ 
emt  JJofiCft.  im.  —  Dm  Jtdtt  1030  hat  ind.  13  (renp.  14).  epaet.  14. 
omämr,  3;     weise»  ind.  1.  utUt  eonowr.  7.  mif  10331  im  w^Uikm  Jahr 
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m  im  mA  m  ditm  Bäj/0$m  hmtkritkmm  8iegd  ^JvUa 
m  weitddnmm  Faäm  häitgmia,  m  Trier.  8öhr0  mut  im^SiiO. 

m 

mi  iil.  M.  Kiter  Mmnä  IL  tehenü  dem  EnbMof  Poppe  von  Triir 
die  GkiMiaft  Knfeis  im  Binn'chgan.   Goalwi  .18  Int.  «ug.  ind.  14. 

1081.  a.  regn.  7.  imp.  6,    (Ulkb.  1.356  nro.  904.) 

ÜMmmt,  £0^.  Imp,  8,i9nto.  1S73,  Oedt,  Oiinther,  OotL  1^15, 

S44. 

1038 — 1088.  Urkunde  über  einen  GMHertausch  zwischen  der  Abtei  St.  Ma- 
4mP  W.  Trier  49r  tdo  Stoblo-lfalmedy,  wpn^ch  Dfiiere  «üj^  99 
Ififfm  1^  i^^tmmmmtnmi  weMi»  li«  t«»  KiM  KmM  Ar  den 
fo«  depnnHeii  Um  Bniitift  Ibiiiz  ges^Mrt^ii  OH  Anwikr  «lallen 
biWn»  nefciit  atdem  Oattm-  bii  ilMHie;«  wnI  •»  4«r  Umw  4m  AM 

1»B58  nro  306  m  1088.) 

Gedr,  Martern,  (ML.  ampl.  2,68;  himm  Month.  ISSß  im  a.  J.036, 
Wikdtwm^,  Münattieon  PäL  —  Dui  ^mtketümmunff  ergtebt  »ich 
aus  den  getumnten  Peraone»,  nammtiUeh  aus:  „ducatmi  Lothar,  rfqni 
duce  GoziJonr  fenp7\f*>^  1033,  in  wflrhem  Gozelo,  der  Herzog  von  Ober- 
Laikrmgm,  auch  Nieder- Lothringm  erkiäU»  und  PÜtgritio  G^lon,  aepo,, 

]|8|8.  UvifiMifil  foppQ  fv^  Trier  beorkunde^,  den  der  mßHiiSlM^  Vifl 
Tliiefrid  die  ifapi  w^gen  aeifier  Heirath  mit  einer  BlnjbTerwaBdten  auf- 
ge|^^  Stihqe  von  19  Ha&svs,  durch  Uebergabe  von  fUof  aa  Michel- 
bach, zwei  eu  Brunnen,  «inen  zu  Einacheit  und  vier  Mansu«  zu  Bode, 
j^leistct  Imbe.  1036.  ind.  4.  a.  Chnonradi  r^gn.  12.  imp.  10«  arphipre- 
aiilatas  arL  21-    (ürkK  1,859  nro.  307.) 

Ooerz,  Hegest^  8.  8.    Gedr.  Hmtth.  1,367.    Eoefer,  Zmt^'rhrifi  2, 
—  Wegen  Chuonradi  regn.       12.  ^nd  im^^  10.  xm»^M^  März 

1088  nov.  12.  Adalbero,  Probet  des  St.  Paulinstifts  /u  Tn<»r,  Herr  zu  Ru- 
sch ei ,  Seriko,  Saarburg  und  ßernkagtel,  schenkt  dem  Öt.  Euchariua- 
klogter  zu  Trier  (später  St.  Mattheis)  die  D^irfer  Nennich ,  Palzel,  Dil- 
mer,  liaieielt,  Hemtre)  Balderingen.  Lampaden  und  deo  Hof  Bermerotb 
'  mit  deam  Wakbaoiit  in  den  vozgenannten  Orta-GcmarkongeD  und  so 
WlWngn  vnd  BmmdU  In  eeeMa  Tummmu  UM  mL  8.  Otarado 
iMpewiem  imperanley  epiaoopalw  Peppona  aapL  861  S  Id.  ntv.  pont. 
Benadicti  pape  YIU  (lege  ££>  ft.  f.  (üikb.  1,880  um.  808  L> 
'    '€Mr.  Honth.  Iy368.   B§rthoUt,  Hitt.  de  Luattmk.  SJ.7.  Hartzheim, 

€kmimL  a^m,    Bmf€f,  Jamttekr.  Geüm  MtL  i^i»  okm 
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IX,  a,  4. 

rn««n  an  der  Urkunde  sind     Siegel  aufgepretaL  Zur  Bexten  eim 

achtes  Sicf/fl  des  Erzbischoß  Poppo,  '2\f^"  gross,  von  wmmmm  Wach«, 
rund.  Der  Erzbischof  hx  Brustbild  hält  die  liechte  ofeM  vor'det'  ßruft^ 
in  der  Linken  fk/i  Strd,  an  die  Schulter  gelehnt;  das  PMum  üt  be- 
kreuzt. Die  freistehende  Umschrift:  f  POPPO  DT  QUA  THEVIHVRV 
AUCH  IE  PS.  Liiiks  d<is  unten  nro,  bpachrttbene  ^riUhHge  Siegel 
von  weissem  Waclis. 


Wf  'in»  A  '  Der  Hetao^  und  Uta^gnit  AMh^  Vob  Lothringen  ntM  Bebe 
•  Genudiliii  Jodilii  Bcbeiik«n  deb  dt  McttheaBkloeter  iu  Tder  das  Dorf 
'  Ifcmmdorl  mi  der  FlMhem*  ia  ginMimteii  Gremn,'  kn&t  iat  £elui> 
^ten  sa  Wk,  Bettieh!ii|g|en ,  Beringttt '  und' «AdflM  geutumte  OHe'  and 
Zehnleii.   In  ^ynod»  •»ikiitoj  in  ecde«ia 'Treterettsi/ r^;«ttkW  Otinndo 
tmperalore.  2  id.  jun.  pont  Benedict!  VIII;  (leg»  !£)•  pi^  «.  S^(bei- 
aer  6).  1037.    (ürkb.  1,303  nro.  309.) 

Oedr.  Harzheiyn.  Conr.  Oerm.  3.107.    Ckdmet,  Bist,  de  Lorr.  1.  Ed. 
1,405  und  IL  Ed.  hitrom  Uontk.  1^.  .  QMa  ckmL  iS^l 

mit  4  id.  jun.  '  ^ 

Ote  Urkunde  (in  Trier)  mit  den  nro.  28S  henrhr (ebenen  Sugdyi: 
aj  an  grüner,  bj  an  weisser  Seide  hängend.  Schrift  cm,  USO-^ISIO, 

t4Wt.  Der  Probef  Adalbero  von  'Si. 'Pidln  m  THer  Mhenkt  dem  St 
tkeiBUoster  daselEst  die  Dörfer  i^eniileli,  'Päkel,  IHlmer 'und  Helfelt, 

vorbehaltlich  der  auf  d«B  j^lpss  8aurburg  zu  leistenden  Frohndcn,  und 
die  Dörfer  Hempt^,  Lampaden  und  Balderingen,  vorbehaltlich  der  auf 
d«8BeIbe  ScbloBB  za  liefernden  Schirmhafer.  In  mafort  edeleBia  1037, 
regnante  imp.  Conrado.  pont.  Rcncdicti  VlII.  (l€ge  IX.)  pape  a.  3  {legt 

'6).   fürkb.  1,!J62  nro.  308  TU.)     '         '   ^  ■ 

Gedr.  Uarizheim,   Conc.  Oer»/.  3,108.    Calmet ,  Mist,  de  Lorr,  L 
Ed.  1,415  und  TL  Ed.  2,269;  httrat(.s  Honth.-  1,371. 

Die  Tlrknndr  (i)i>  Trier)  hatte  dit  sub  nro.  288  und  349  beschrie- 
be ften  Lothrin(jen\sGhen  Siegel  an^ttgen.    -  T  .  .-.  i  ...  •     vi         '  *' 
• "  r         "  •  ♦  . '     .  «■  '       «■{-•■.•'.'       »  '  •  >  i      •  ' 

1    .  ■  ■  .j' 

Mtl.  Adalbero,  I>^bBt.dM  St  PadiiMfiAB  <atf  Trior.  MidtHoer  in.  Awdiei, 
Senk»  SaaitMig'  Mid>Benikwtol,  aehnkt  aa»»£kett^  PxttB^daa  Dorf 
Wntbgea-  mü  AueiMbaie  dm  2eiiiilBn,  Vek&mi  -ef*  dam  £l«Mtar  flL  Mar 

riae  ad  Martyre«  zu  Trier  vermBcbt  hat,  ferner  der  Abtei  St.  Ma.ximin 
dafl  Dorf  Emtnel,  dem  St  Martinakloster  zu  Trier  das  Dorf  Okfan 
und  dem  St.  Mattbeiokloster  die  Döf^  Kennich^  PaM»  Dilmer,  Elfelt, 
Heptptre,  Baldeciiigeik,  Lattpaden  and  den  Eel^  BenuArbth.  deseen 
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1,361  nia.  mn.) 

.  .  ehdr.  Prower,  Jmn.  1^18  mk  /«Ar  1038.   Ukug,  HMmtrehio 

Die  Urkunde  ist  in  dem  letwten  Deoentmm  dm  IS»  «der  dem  ersten 
de$  13,  Jo^A.  f/ejicJonehe».  Da»  Siegel  hängt  an  einer  starken,  gdlh 
rothen  seidenen  Hundschnur ^  ist  oral,  ron  hhitrother  thonartiger  Masse, 

'•'      2'/»"  hreit.  S^f^"  fiofh.  vnd  zeigt  vorirejß liili  (jeschnitten  einen  bloss/touf/- 
'      tigfv .    jnqendlicheii  (/eisflirli>  >i   in  ganzer  Fiffi'r,   i//  der  Hechten  eine 
Falme ^  in  der  Linken  ein  Buch;   die  L  iniichnft  atthi  zwischen  Perlli- 
nien,  innerhalb  deren  noch  eine  einfache  Linit  Uivft ,  vnd  heisst:  f  S. 
AULLlSKliONlS,  FULVüSlTLSANCTl,  PAVÜM.  n^Ll  Uih^. 

m§  8€pt  2.  £nbilchof  Poppe  von  Trier  restituirt  dem  St.  Euchariusklos- 
ter  (St.  Mattheia)  daselbst  die  Dörfer  Lampaden,  JPaUiok  lud  Yvaakoni 

'  mit  der  Fischprci  in  den  angegebenen  Grenzen,  untergicbt  die  Unter- 
thanen  daselbst  »Tor  ausRchliesslichon  OcrIchti?harkcit  des  Abts  und  die- 
sem  tlen  Bluthann  üb<'r  sie.  In  generali  placito  1U38.  ind.  6,  «.  imp. 
Cuünradi.  Poppone  aepo.  25.  (richtiger  23.)  4  non.  aept.  (ürkb.  1,360 
wo.  310.) 

Ooerz,  liegesten  S.  3:^8.  —  Das  Siegel  ist  nicht  d<is  gewöhnliche, 

a»i. 

10t9  Mg*       König  Heinrich  lU.  bestätigt  der  Abtei  nui  t^cheid  nun  durdi 
Urkunde  ein  von  aeinem  Täter ^  Kaiser  Konrad,  bereits  in  einfaeher 
Schenkung  gegebenes  Saalgut  zu  Boppard  im  Trechirgau.  Aqoisgrani 
6  id.  aug.  ind.  7.  10.^9.  a.  ord.  12.  regn.  L    (ürkb.  1^6  m,  312 
.     zu  1039  und  verbessert  2,21  Nachtr.  36.) 

}sicht  hei  Höhmer.   (ledr.  Bnsstl,  Urhttvdenbnrh  der  Abtei  Eberbach, 
8»  i,  esc  orig.,  wonach  das  Daimn  .,ben  vervoiUtändigi  worden  ist. 

858. 

lOBi  sept  iS.  Oeraelbe  bestätigt  dem  Ensatift  Trior  die  Ton  aeiiMiai  Yeter, 
KdiMr  Konredt  geschenkte  Grafschaft  Marfels  im  Einrichgau.  Botfei- 
den  id.  sept.  ind.  7.  1039.  a.  örd.  12.  regn.  1.  (Urkb.  1,366  nro.  31L) 
ßakm»,  Heg.  Im^     73j  «m  1461,  Qedr,  Mmih.  Iß74i  Krmmt, 
ihr.  NßM. 

1048  jw«  8.  Derielbe  bealKttgt  gelegentlich  der  Einweibnng  von  StaUo  die- 
ser Abtei  die  Qchenkiuigeii  aeber  Vorfiüueeiiy  n«iMntUeh.Jiuc]i  dai^  wm 
Kaiser  Heinrich  im  itaspengau  derselben  zu  Lehen  g^ebeo  und  sein 
ValeTy  Kaiser  Konrad,  nach  des  Grafen  lleimnnn  Tode  restituirt  hat, 
fecaer  den  Tausch  mit  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  Uber  Assel- 

f     bevD  wid  die  iMnmittt  reo  den  Vilgtenj  ned  besümmtv  deas  Stabil» 

4 
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ttit  UMDMdy  »nt  ffiMm  Akte  OBMftlMl  »toll.  fiMMM  M.  jon. 

ind.  8.  1040.  a.  ord,  13.  regn.  2.    (Urkb.  1,367  nto.  310.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  74  nro.  1476.  Oedr.  Martene,  (ML.  ampL 
2,69;  hieran»  Bertholet,  Hiet.  de  Ummb,  3^8,  —  Doi  OrigM  h^imdM 

«54. 

1M1  Iii.  16.  König  Heinridi  m.  beaikuidel,  d«w  Qni  Htinnek  md  md 
VerweDden  eb|[^Uigt  lube,  nach  Minem  Tod«  den  noch  iU  Xieban 
bflnti«iiden  Hiyf  sa  Echternach  der  Abtei  dasellMt  wieder  siirileknialel- 
len.   Aquisgrani  palado  7  kal.  febr.  ind.  9.  1041.  a.  erd.  13.  Mgn,  S. 

(ürkb.  1,368  nro.  314.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  74  uro.  14M.  Qtdr,  Emth.  l^Tö.  Ber- 
thoUt,  Eist,  de  lauoemb.  3j20. 

M. 

Itü.  Pni^liritfveitrftg  dei  EnbiseboiB  Poppe  Trier  mit  der  Wittwe 
Geririrch  Uber  Hönningen,  Üeyen,  Mendig  und  die  Kiiehe  an  Brelaeh, 

wonach  Ersteres  spKter  an  das  St.  Simeonsstifl  zu  Trier,  Mcyen  an'a 
Erzstift,  Mendig  an's  Domkapital  und  die  Kirclio  zu  Breisich  an  das 
St.  Florinsstift  au  Goble&a  Men  floUeiu  1041  ind.  9.  (Urkb.  1,369 
nro.  315.) 

Goerz,  Regelten  S.  9.  Offlr.  Hcmth,  1,380  mit  dmi  Dat.  jw  rnenfir 
aprili  die  9,  wa^  ußenLui'  t  ine  unrichtige  Lesart  für  ind,  9,  —  Wegen 
ind.  9,  vor  8e^t.  24  J'aUend. 

356. 

UMI  6ec.  25.  Pabet  Benedikt  IX.  spricht  auf  Weihnachten  nach  gehalte- 
nem Conclare  den  heil.  Simeon  heilig-  und  verordnet,  dass  dessen  Name 
in's  Mortyrologium  eingereiht  werde.  Ohne  Dat.  (ürkb.  1,370  nro.  316.) 
Jajfe,  heg.  I'tynt.  8.  360  nro.  Sl'27  zu  1041  und  ff^erjen  der  im 
enthaltenen  jliieitbesiimmuHg :  „cum  partvs  $arrotissimae  cirgims 
antiuo  recurau  per  hunc  orbem  rcuUaret^  zum  2o.  Dtztrmh.  Oedr.  H&ntk. 
1^  «tc  Vm  OM  <feii  AA,  88,  Jum  1^.  CocjueUne»,  BuUar.  CoU. 
l/m,  Barttth^,  Obne.  6Mi«m.  3,74i, 

....  Derselbe  erlaubt  dejm  Enjbi^t  hol  Poppo  von  Trier  die  Annalinic  ei- 
nes (lo&diutor.H  und  benachricbtigt  ihn  von  der  Ueiligsprecbujig  des  b. 
Öimeon.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,071  nro.  317.) 

Jaffe^  Heg.  Font.  8.  361  nro.  3128;  wegen  der  Beziehung  zu  Vor- 
hergehendem hSerher  aw  mCmm.  (Mr.  Br&wer,  Mm.  1,620.  Actä  Sänt- 
imm,  /«m  lj$6,  Hoh0L  1^6.  Oetta  fre»,  ed.  Wyttenbath  1,136 
ttsitf  ed.  Ferte,  Beript.  Kffrimtder,         Aug,  Tree,  106, 

858. 

UNk2  AHg.  29.    ÜÖoig  üeinrioh  Iii.  schenkt  seinem  Kapkn  Adaiger  einen 
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Regesten  Nro.  358~86S.  649 

Mansus  zu  Welmtch  im  Einriebgau.    Rada8];K)nae  4  kal.  sept.  1042  «. 
Ofd.  16.  regn  4.   (Urkb.  1,373  nro.  319.) 

Nicht  bei  Böhmer.    Oedt.  Hoefer,  Zeitschrift  -2^522., 

l#|t.   Enbischof  Poppo  von  Trier  schenkt  dem  St  Simeonstift  zu  Trier 

den  Bchiflfe-  und  Markfzoll  zu  Coblenz  und  verordnet,  wio  derselbe 
Tertheilt  werden  soll.  Oonflaentie  in  ecdcsia  S.  Castoris  1042  ind.  10. 
(ürkb.  1,372  uro.  318.) 

Goerz,  li'-q'-st'-n  S.  9.    Üedr.  iiontli,  lß79,  —  Wegen  ind.  10  vor 
Sept.  24  falUnd. 

Mü  ächtem  aig.  impr,,  aber  nadk  8<Ar^  vnd  Or^ograpkte  Mach- 
werk  dee  13,  JeirkiiaiderU, 

1048  lül.  E.  Derselbe  beurkundet,  da.ss  der  Archidiakon  und  Archicustos 
Foikmar  das  (lot  Sozone  und  Alles,  was  dewelbe  von  dem  Freien  Me- 
glngoz  von  Lare  m  Wavern  ererbt  habe,  der  Domkircbc  zu  Trier,  vor- 
behaltlich lehenslünglicher  Nutzniessung  Seitens  der  Erben  de.<«.sen  Bru- 
ders, geschenkt  habe.  1043  ind.  11.  regnaute  Uenrico  regn.  a.  5.  6 
Qoo.  Jd.  (Urkb.  1^78  luro.  8S0,) 
Qoere,  Uegteien  B,  9, 

m. 

1044  iul.  25.  König  Heinrich  III.  bewidmet  nach  dem  Beispiel  meiner  Vor- 
fahren seine  in  Mainz  als  Königin  geweihte  (Temahlin  Agnes  mit  der 
Abtei  St.  Maximin  bei  Trier,  he^itäligt  Letzterer  die  Immunität  uhd  die 
genannten  Besitzungen  und  vui'ordnet,  doss  die  dortigen  Aebto,  wenn 
mt  bei  Hof  enclMuieiiy  Ton  des  Königs  Tiseh  spejsen  und  soni  ktfnig- 
lichen  Ho%eBinde  gehören  sollen.  Mogontie  8  kal  aug.  1044  ind.  12. 
n.  ocd.  16  (l«ge  17).  regn,  5  (1^  6).   (Utkb.  1,374  uro.  331.) 

Ulfhmer,  Reg.  fmp.  8.  76  nro,  1521.  Gedr.  Z^ßetins  «u^  ^o- 
nogr.  und  Siegd;  kterau»  Banth.  IßSO.  Gvden,  (Jod.  dipl,  3^039, 
(Winkehiuinn)  Hift.  Hosp.  S.  Elisabeth.  8.  43,  Heumann,  De  re  dipl, 
8.  181.    lAimg,  Ueickaarchio  16^. 

m. 

1848  «lg;  18.  Denelbe  besttiigt  die  Immunität  des  Eisstifb  Trier  und  ver^ 
bietet  Zoll  su  Diedenhofim  vom  Domkapitel  oder  den  Leuten  von  Ma> 
dris  20  erheben.  Botfeldo  id.  nug.  1045  ind.  13.  a.  ord.  17  (lege  18). 
regn.  7.   (ürkb.  1,376  mo.  322.) 

Böhmer,  Ueg.  Imp.  8.  76  nro.  Iö32.  Gedr.  Iluitth,  L3fi2  und  l,3öl 
dieselbe  Urkunde  ohne  Dat.  und  Itecogni^on  irrUuimUfh  zu  1016.  daffi, 
Diphmata  guadraginta  p.  33  ex  ov. 

888. 

l#li  SM  88.   Dieredbe  lebenkt  sein  Got  in  dem  dem  heil.  Aronal  unter* 

41a 
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gebenen  Dorf  Saarbrücken  im  Rosselgan  in  der  Grafrobftft  Happmiiiirfi> 

dem  Hochstift  ^leiz.    Aquisgrani  palatio  8  kal.  jun.  1046  ind.  14* 
ord.  18  (lege  19).  regn.  8  (lege  7).    (Urkb.  1,;J77  nro.  323.) 

Nich  hei  Bi^mer.  Gedr,  Kremer,  Qesch*  des  ArdemL-Qe$chL  2^6, 

364. 

lüiü— 1047.  Erzbischof  Poppe  von  Trier  beurkundet,  dass  er  der  Wituve 
App«  ein  derselben  geriehlliefa  abgesprochenes  Gut,  mit  AaMMihaw  von 
Einciche  anf  dw  Mosel,  auf  Lebensseit  überiaascD  habe,  damit  nicht 
eine  ans  dicaem  Gut  beim  Domkapitel  gestiftete  Präbeode  verloren  gehe. 
Ohne  Dat.    (ürkb,  1,357  nro.  305  zu  c.  103a.) 

Qoei'z,  Ti.grsh  n  S.  .9.  Gedr.  Honth.  1^63  c.  l033.  ~  Da  nek 
aus  der  Urkunde  keine  nähere  /eitbfMmouingt»  ergeben,  die  Jieguarung 
Poppo^»  v,  1016  j<m,  1 — 1047  jun,  16  angenonmen. 

m 

1016^1041.   PrekarieYertrag  des  £»bisdio&  Poppo  reu  Trier  mit  dem 
Grafen  Kadelo  und  dessen  Gemahlin  Irmengart  Uber  die  Bitfc  Prons- 
feld, AWa  und  Werede  und  Weinberge  zu  Borego.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
,    1^77  nro.  324.) 

Oaer»,  Begeateii  S.  9.  Oedr.  Hmh,  I  Jöß  m  t02 , ,  ^  Wegen  lirz- 
htschof  Poppo  die  JSeit  v<m  lOlß'^1047  jun.  16  angeitemmen. 

Von  dem  aufffepresaten  Siegel  in  weissem  Wachs  ist  nur  das  ßrwt- 
bild  noch  ührit/.  Der  Erzbisrhof  hält  die  rechte  Hand  offe  n  vor  der 
Brtist,  in  der  Linken  den  Stab  an  der  Schulter.  Das  Pallium  ist  bekreuzt  f 

366. 

1016— 1U47*  Enbischoi  Poppo  von  Trier  vcrmaeht  der  Marienkirche  ne- 
ben dem  Dom  au  Trier  die  genannten  Güter^  welche  Gdo  zu  Erabi* 
schof  Ludolfs  Zeiten  von  dem  Vicedom  Udilbert  ererbt  und  andere, 
weldie  derselbe  vom  Domkapitel  gekauft  liat,  wie  auch  das  Allodium, 
welcbcF  der  Probat  SigH  ert  Tom  Domkapitol  gekauft  hat  Ohne  Dal 
(Urkb.  1,378  nro.  325.) 

Goerz,  Hegesten  S.  U.  Gedr.  GVnliier,  ('od.  tlipl.  IflW.  —  Wegen 
ErpbischoJ  Poppo  1010—1047  jun,  16  angenommen, 

367. 

1016  —  1041.  Derselbe  schenkt  seinem  Domkapitel  den  Hof  Curci  mit  An- 
weisung Uber  die  Vertheilnng  der  GdlUio  daraus  (und  setst  in  einer 
zweiten  Urkunde  die  Bechto  und  Lasten  der  Hörigen  daselbst  fest). 
Ohne  Dat.   (Urkb.  1,380  nro.  826.) 

Goerz,  Begeeten  S,  9.  Oedr.  Günther,  Ood,  dipL  1,121,  —  Wegen 
Ers^ieeKof  Poppo  1016—1047  jun,  16  angenommen, 

368. 

1023—1041.    Derselbe  vergleicht  sich  mit  den  Edelo  im  Biedegau  nach 
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langjährigem  Streite  Uber  den  Kylhvalcl .  welcher  ihm  als  Bannforst 
verlieben  worden  war  (vci'gl.  1023),  indem  ihm  sein  Theil  in  bestimm- 
tea  Grausen  angewiesen  wird.   Ohne  Dat.    (Urkb.  1,348  uro.  299.) 

Ooerz,  Begesten  8,  9.  Oedr.  Honth.  1,364  zu  t03 . .  —  Wegen  det 
Sekekkung  KaUer  Heinrich?»  an  Poppo  ron  1023  «mcf  de»  LebOem  Endi, 
'  1023-^104^  jun.  16  tutgenomtnen» 

Das  auj  der  Mitte  des  untem  Kattde»  aufgepreßte  Siegel  voti  wris- 
»ein  Wachn  h<ii  l^'/a"  DurchmenHer ,  und  zeigt  den  Erzhisckof  in  hcdber 
Figvf,  haarhaujtf ,  die  Rechte  zum  Segnen  prhnhen,  in  der  Linken  den 
.  Jlirttnsiah  nn  die  Schiäter  gelehnt.  Freistehende,  ringsnmhn'ft  nAr  Um- 
schrift: f  POI'PO.  THEVIROllV,  DL  GRACIA,  AUCHIErSi  Ge- 
wand i»t  mdu  mehr  zu  erkennen. 

m- 

1047  oct.  1.  Pabst  Clemens  II.  verleiht  dem  Erzbischof  Eberhard  von  Trier 
das  Pallium  and  bestätigt  ihm  die  Privilegien  sdner  Kirche    Dat.  kal, 
•  "oetobr.  a.  pont.  1.  Hcnrici  III.  imp.  1.  ind.  1.  (Urkb,  1,381  nro.  327.) 
'        Jajfi,  Heg,  Pont,  8. 366  nro.  3166.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipL  1,124, 

S70. 

IM— iM7*  Urkunde  üb«r  die  toq  dem  Abt  Poppo  m  Bf.  Maximin  bei 
Trier  mit  Batb  dea  Vogtes»  Henog  Heinrioh'a,  und  Anderer  gemachte 
VeeotdMing  aber  die  Leistuogeo  der  abtailielieii  Leute  m  Billieh.  Ohne 
Dat.    (Urkb.  1,385  m  o.  Ööa) 

Gedr.  HoiUh.  I,3ö4  zu  c.  1047.  Gudenut,  Cod.  dipL.  3,1035  zu 
102  .  .  Perthnlet,  Hütt,  de  Lv.remh.  3,16  zu  c.  1030.  —  Da  der  genannte 
l  ogt  Heinrich,  ein  Graf  rou  Lv.renihurg,  tjon  König  Heinrich  fif.  Pll'J 
das  HerzogthuiH  Uuiern  ^/-hirff  ( cergl.  Gie.'^ehrecht.  Ge.tcli.  der  dtuiachen 
Kaiserzeit  2,357 1  und  alutaitn  aht  Jlerf^of/  rcirlteint.  <lit»t  Zeit  bis  1047 
act.  14  augeno^mme»,  wo  er  (nacJi  Utrimann  cou  Reichenau  und  dem 

\  \  HMoetn^wnm  Nekrulog)  starb.  —  Xadi  KitidUnger,  SammL  merkwUrdi- 
ger  Nachr,  und  Urkk.  Lpz.  1806  8.  173  befand  »ich  das  Original  di^ 
»er  Urhtnde  mit  ttndern  ron  8t,  Maarimin  t»i  Depariemenlalarehiv  a» 

•  '  Main»,  '  - 

104S.  Erabischof  Eberhard  tqd  Trier  bostitttgt  die  genannten  Besitzungen 
de»  St.  Simeonsstifts  au  Trier  und  schenkt  demselben  die  Höfe  Teyl» 
und  Nagelbacb.    1048  a.  presolatus  2.  Henr.  IIL  imp.  regn.  9.  imp. 

■  '2:   (ürkb.  1,382  nro.  328.) 

Goerz,  Rege.t^n  s.  /(>.    Gedr.  Honth.  1,385.  —  Da  1047  jun.  28 
die  Ordinaitiim  Eberhard:' s  etat t fand,  m  weist  a,  2,  preeuUUw  nach  1048 
,  jun.  2S'  fn(d  Henr,  a.  imp,  :l  bis  1048  dec  24;  dagegen  Benr,  regn, 
,    a,  y  vor  1048  Jun,  4. 

m 

104t  ftpr.  lt.  fabek  Leo  IX.  besOlligt  dem  Erabiacbof  Eberhard  von  Trier 
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die  pei'sönlicli  von  ihm  vorgeligltfi  Privilegien  Uber  den  Primat  im  Bei- 
gieohcn  Gallien.  Dat.  id.  apr.  a.  papc  1.  ind.  2.  (Urkb.  1,383  nro.  329.) 

Jaß'f',  lieg.  Pont.  S.  368  uro.  3161.  Gedr.  Brotoer,  Ann.  1,526;  hier>- 
au»  Hoftth.  1,386.  Iliüar,  Vindictae  S.  iMmg,  Ueicksarckiv  16^02, 
Qest"  T'-ec.  ed.  Wytteffhrch  l,t4o.  Kifnander ,  Ann,  Aug.  Trev.  109. 
Hartzheim,  Com.  Germ.  3,747  ex  Maiuti,  Conc.  Coli.  1,  3up^  l2iö7. 

818. 

1048  apr.  17.  Pabet  Leo  IX.  bestStigt;  dem  Erzbischof  Eberhard  von  Trier 
(wie  975  jan.  18  Pabst  Benedikt  VII.  dem  £nbiaebof  Theoderich)  die 
Privilegien  seiner  Kirche.  Dat.  Xb  kal.  maj.  a.  pape  1.  ind.  2»  (Urkb. 

1,385  nro.  330.) 
Nicht  hei  Jagi. 

874. 

1049  apr.  11.  Derselbe  schenkt  dem  Ei-zbischof  Ebei-hard  von  Trier  (wie 
975  jao.  18  Pabst  Benedikt  VII.  dem  Erzbischof  Theoderich)  die  Celle 
der  irier  GekrttntMi  an  Rom.  Dat.  ivie  oben.  (Urkb.  1,385  nro.  831.) 

Fone.  B.  S68  «iro.  31<^,   Geär,  Oetta  2We.  edL  Wyt- 
tenbaä  1,160.  Kyriandtt,  An»,  Aug»  Trev,  ItO  Esebr* 

375. 

lOSl  iao.  16.  Derselbe  hestätig-t  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  die  sSmmt- 
lichen  genannten  IiesitziiiiL':en,  welche  zu  Präbenden  und  aur  Hospitali- 
tät bestimmt  sind,  uamontlich  aber  noch  den  Hof  Brechen,  welchen  der 
•  Kaiser  vor  einigen  .Tahren  an  sich  gezogen,  aber  jetzt  wieder  restituirt 
hat.  Dat.  17  kal.  fobr.  a.  papc  2.  ind.  4.  1051.  (Urkb.  1,386  nro.  333.) 

Jap,  Jteg.  PotU.  8.  373  firo.  3233,  Oedt,  Z^fkmm  ^imt  AfOtw 
Oämei,  Hin,  de  Lorr.  /.  Md,  1,434  md  IL  Ed.  3,298.  HmOk.  Iß87. 
BertheU,  Hvt,  de  Luatemb,  3^.  (WnMmaam)  Hin,  e^  hoepä,  8. 
ßUeaheth  8.  49,  JMmg,  Bekikearditv  16^0.  Kremer,  Orr,  Naee,  2JS4, 

376. 

1851  jail.  21.  Kaiser  Heinrich  IH.  (II.)  roßtituirt  'lern  Convent  von  8t.  Ma- 
ximin  bei  Trier  den  Hof  Brechen  im  Einrichgau,  und  bestätigt  demsel- 
ben alle  übrigen  genannten  Besitzungen,  welche  zu  Präbenden  und  aar 
Hospitalität  bestimmt  tsind,  Trevcris  12  kal.  febr.  1051  a.  r^p.  13 
(lege  12).  imp.  5.    (Urkb.  1,388  nro.  334.) 

Böhtner,  Reg.  Inip.  8,  80  nro.  1610,   Qedr.  Martene,  CcU,  ampl.  ' 
1,426;  hienn$3  H<mtk,  1,389.  Kremer,  Orr.  Naae.  S;i97. 

877. 

1851  Inl.  18.  Derselbe  bcÄtätigt  dem  Kloster  Branweiler  die  demselben  vmi 
der  Königin  Richeza  voti  Polen  «i-es  licuktc  ti  Orte  Clotten,  Keifcnbeim, 
Eller,  Bremm  &c.  &c.  und  bunstigen  Btsitzungon  /wischen  der  Endert- 
und  Elzbach,  uod  verleiht  den  Leuten  des  Kloster^  au  Clotten  nod  Me- 
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MDiob  ZoUfttihflU  «of  dem  BlMio  ond  d«P  MomI.  Oraphyngin  16 
kid.  M«.  ind.  4.  1051  «.  wd.  24.  ngn.  18.  inp.  b.  (Urldb.  1^ 
m.  836.)  ' 

B9hmtr,  Beg.  Xw^.  8,  81  uro.  leSO,  (SM',  AeUt  Pdat,  3^44  ex 
mOogr*  Tdntt,  Hin,  Pal.  2,25;  hieraua  Honth.  Iß90.  MaHene,  Coli, 
amß.  1,427.  Mirama,  Opp.  dipl.  4,180.  f.ihny,  Reichaarchw  16,324. 
ri^  Lao&Met,  UM.  1^17  eine  äknUdte  Ut4mnde  vem  20.  AugiteL 

1082  Apr.  20,  GUsraoüt  beurkundet  die  von  liu  geschehene  Dotirung  de« 
von  Erzbischof  EberhArd  Ton  Trier  3  kal.  maj.  1062  ind.  5.  gcw^Cen 
QratorinnB  in  BobenlMiiD.  (Uikb.  I|d91  um».  836.) 

0oer§,  Kegetum^  8,  tO,   Oedt.  HoUer,  De  proeptee,  tWv.  8.  7, 

HfS.  Erzbischof  Eberhard  von  Trier  schenkt  dem  St.  Martinsatiit  im  BiaieQ' 
gau  (Müneteruiaifeid)  die  Kirche  zu  Policha  und  einen  Drittel  de«  Wal- 
des Pochten.  In  monasterio  S.  Martini  1062  ind.  5.  a.  llenr.  Iii.  re« 
gUy  IL  imperatoris  ord.  24.  rega.  14.  imp.  6.  (Urkb.  1,392  uro.  837.) 

Ooen,  Begeäm  8.  10.  Oedt,  Günther,  Cod.  dipL  1,128.  —  Wegen 
M»  6. 4rd.  OL  M  «ml  imp.  a.6wir  dm  14.  JprÜ  lÜBS,  mm  wMem  Tage 
ord,  m.  M  hegimu,  emmmekmmf  dagegen  weieen  mtdk  vnd.  5.  a.  regn. 

H,  wdAu  etti  dm4.  Juni  iegwmt,  und       6.  mmi  3068  jwn,  4— 

Dae  runde,  2^^"  groem,  §ehr  breit-  und  hoekrandige  Siegel  von  weit- 
tem  Wach*  itt  aufgepreset  und  zeigt  de»  Ertbieehof  M  halber  Figur, 

mit  Pallium,  den  Stab  in  der  Hechten ,  in  der  Linken  ein  geeeMossenee 
Much.  Die  freistehende  Umschrift:  f  EBERHAEDV8  DI  OHA  TRE- 
VIR  ARCJäJEFS  üt  »ehr  echte  arh  tu  eeheu, 

1081.  Prvluuwvertelg  d«  ErriMM  Eberhard  ron  Trier  mit  dem  Gnim 
Walram  von  ArIo>  dmtm  OmuaUui  Adelheide  und  SVhnen  Walram 
and  Fulka  über  viele  genannte  Orte  wie  euodk  Beniwngpn  an  det  Drobn* 
1062  ind.  5.    (Urkb.  1,393  nro.  338.) 

Qoerz,  Rfirfmfm  S.  10.   Gedr.  lirotrer,  Ann.  f.oSO;  hierauM  Honth. 

I, 392.  BeHhoUt,  Hat.  de  Luxemh.  ^,i>i\  GnlHa  chriet.  13ß32.  Lümg, 
Reichearckiv  16^203.  —  Wegen  ind.  ö.  vor  6ept.  24  fallend. 

Die  Urkunde  ist  in  der  Mitte  des  untern  Randes  mit  EBERHARD* 
AMCHIEJ^S  c^rograpkirt.  Dan  aufgepre«ste  Siegel  von  bräunlichem 
If oeht  Jbe  «Hoof  Aer  Ihrekmeeeer,  iet  krei$rund,  und  zeigt  den  etarh- 
haaarten,  haaMi^gen  ErMekof  m  hedber  Figwr  im  Poni^kedge' 
wemd  mä  dem  PeUmm$  die  JM«0  AtfSf  den  Birteneleib  an  die  8Mr 
Ut  gdOni;  db  Ldtdee  ein  Bnch  an  die  8ede  geMd.  IHe  imurhdb 
Unien  ringemn  Imtfmde  Ümeckrift:  f  MBERHARir.  ARCHIHP8  mI 
eeht  wetndt'Ueki  wnd  htnnn  n$tih  leeetUtik^ 
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Mf.  Bivbischof  Eberhard  von  Trier  giebt  dem  St.  Simeonstift  m  Trier 
für  des  von  ihm  dem  Grafen  Walram  von  Arle  tUk  Prekarie  wUeheiie 
Got  m  Igel  (vgl.  vorhergehende  ürkande).  Guter  za  Lehmen  mit  dem 
Versprechen,  dass*  nach  Erl&chen  dieser  Prekarie  das  Stift' die  Güter 
en  Igel  wiedererhalten  und  mit  denen  in  Lel^nen  besitzen  soll.  Tre- 
vfrh  1062  ind.  5.  regnante  Henr.  rege  III.  ithp'eratore  II.  (Urkb.  1, 
'6H  nro.  339.) 

Ooerz,  BfiffCAt^n  6".  10.  Gedr.  Brown-,  An/t.  1,530.  Uon^  1^4' 
Tjhng,  Ih  nh.archir  16^.    GolUa  chrüt,  IS^,  —  Weaen  ind.  5. 

vor  Sept.  'J I  fiUi*nd. 

Das  in  de-r  linken  Ecke  av  fqeprenste  i^ieg^l  v^'n  schwar-grünem  Wachs 
ist  rund,  '2^li"  gross,  und  zeif/f  dm  Erzhischof  in  halber  Figur,  hanr- 
haupt,  mit  den*  hekreuztfn  PallifriH :  die  Hechte  offen  vor  der  Brit^t,  tw 
der  Linken  dt/i  i<eJir  kleinen  Stab  an  die  SckiUter  gelehnt,  die  derselhe 
nUditÜherraqi.  Umschrift  zwischen  feinen  Kreislinien:  EBERHARDVS 
DI  QUA  THEVTBOB  ÄRCHTEPB, 

im  Mf.  ft.  KiMev  Hc^ieh  DIv  (II))  schenkt  den  St.-  Matttidikloeter 

zu  Trier  als  Ersate  fttv  den  ihm  für  das  St.  Simeon-  und  Juda-Stift  zu 
Goslar  (iberlassenen  Körper  des  heil.  Valcriits  und  andere  Rciiqaien 
sein  Gut  Vilmar  im  Lohngaa.  GoslArie  non.  ang.  1053  ind.  d..s.  ord* 
25  (besser  26)  regn.  15.  imp.  7.    (Tlrkb.  1,395  nro.  340.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  82  nro.  1643.  Gedr.  Bro>'/>r  Av>}.  /.Ä'-?/; 
Äteratw  Honth.  .7.3ff4.  Kremer.  Orr,  Nass.  '2,130.  llöfer  Zedachriß 
2,Ö31  mit  ./.  10ö4  >':r        v.  Crmner.  Wetzlar.    Nebenshmden  76*126. 

Mit  an/gepreitstem  prächtigen  Siegel  von  tceiisem  Wach»,    '  ' 

888. 

♦ 

1088.  Anselm  schenkt  mit  Consenii  seiner  Gemahlin  Abba  und  seiner  Söhne 
dem  St.  Srmeenstilt  asu  Trier  ein  Gut  m  Libd.  1(^3  ind.  6."  (Urkb. 
1,396  nro.  341.) 

Ooer»,  Hegesten  S.  10.    Gedr.  Honth.  1,395.    Uoefer,  J^ttehr,  2, 

620  ex  or.  —  Wegen  ind.  6  vor  Sept..  24  fallend. 

Ihis  2^2  Zoll  gro.'tuf  rVitdr  Siegel  von  weissem'  Wachs  r^inf  den  hrs- 
llsi  hnf  sehr  jugendlirh  ,  l»i<i/-li(n'pf ,  in  halber  Figur,  mit  dem  Pcäliton. 
in  der  Rechten  vfhf»  .fiffi  d^)i  hohtn  Stab,  in  der  rjytken  ein  ge^chLj!*- 
.senes  Buch.  Die  frust^hend.  Umschrift:  f  EBKHHAUDVS  DI  GliA 
TRLJIROR  AJfCniEPS. 

884.  • 

1088  Ml  18.  Kaiser  Heinrich  III  (II.)  bestttigt  der  Abtei  fiditemach  die 
Immunität.  Goslarc  VIIX  (XVII)  kal.  iun  1056  ind.  9.  a.  ord.  27 
(lege  29).  regn.  19  (lege  17).  impl  10.  (Urkb.  1,400  nro.  344.) 


Digrtized  by  Google 


K«ge6ten  Nro.  3d4~3ä9.  (]55i 

r 

•      .  BnHtmer,  Meg.  Imp.  S.  84  nro.  lß8o.    Gedr.  llunih.  I,J$Ö.  ßtr- 
Mu,  Bi0t.  ^.Luceemb,  3^^-^  Mü  tig.  hnfr.  m  Trier. 

885.  "•       ■  ' 

1056  (ion.).  Die  König^in  Riclicza  von  Polen  beurkundet  die  Uebergabe  von 
Clotten  in  ('egenwart  Kaiser  lieinrich's  an  die  Abtei  Rrauwcilcr  und 
sonstigen  Schenkungen  an  diese  Abtei  (wio  f^ie  in  Kaiser  Heinrich'« 
Urkunde  von  1051  ju).  18  enthalten  sind)  und  «:irbt  dem  Pfalzgrafen 
llciiiiieh,  ftia  Vogt  über  diese  GUtor,  die  Stadt  Cochem.  Apud  insu- 
lain  Bwiperti  1056  ind;  8'  (riehtiger  9).  Uenr.  11  imperatore  ibidoin 
oommorMite     regn.  18.  imp.  10.  (ürkb.  1,698  nro.  343.) 

Otdr»  Gunther  y  CW.         1,130,  —  Wiegen  reff»,  -a.  18  NaeA  dem 

•    =•        '         •  •     '     386:         *  ' 

1056  ian.  80.  Kaiser  Heinrich  III.  (II.)  beurkundet  die  in  sdUn  und  der 
genannten  lieiehsfUrsten  Gegen  wart  von  12  rfearcmanuen  und  den  24 
thMften  iMmt  der  AlHiei  6*.  Mazimi»'  bei  Trier  geitcheheue  Aassage 
Über  4ie  Reohte  der  abteiliehtn  Yligte  imd  die  ilegung  der  Gerichte. 
Trevins  prid.  kal.  jol.  1056  ind.  9.  a.  ord.  28  (ben«r  29).  regu  18 
.  iflip.  10.   (Uikb.  i;401  uro.  845.) 

Böhaier.  lieg.  hni>.  S.  84  two.  Jß87.  G^/r,  Zyl(Hi¥9  'JM  mü  Mo- 
mgvamm;  hivr(tus  fL','ih.  J,:M)!f.  Cnhnrt,  JUst.  <]*>  Lorr,  I.  Kdf  1,443 
und  II.  Ed.  'J.H13.  lierlhoht,  Jlisf.  d''  Lxt.r>mh.  :^,'2i.  I  Wiuhtimann) 
Hi$t.  hosp.  S,  Mimbeth  Ü,  od.   LUnig,  lieicl»Maro}ur  I(ij272, 

lOSO  Wtpt  15.  DwBolbe  yerleibt  der  Abtei  St  Maiciiiiin  bei  Trier  fitr  den 
Ort  BilHcfao  im  Hoeelgaa  emen  Wochenmarkt  mit  JCtinae  (Wochsel- 
bank)  und  Zoll  und  mit  (kuisclben  königtieheo  Banne  wie  cUe  Ifilrkte 
zu  Mainz,  Köln  und  Trier.    Botveit  17  kal.  oct.  1066  ind.  9*  a.  ord. 

28  (lege  29).  regn.  IH.  imp.  10.    (Urkb.  1,405  nn).  347.) 

Böhm'-r.  }{ffj.  fmf>.  .S.  iS4  nro.  1692.  Gedr.  Zyllemta  '2.41  „oi  Mo- 
nogramm. L  nimet .  H,M.  de  Lorr.  i.  Ed.  1,447  und  II.  Kd.  ii,312, 
Lthtig,  lieü'Jisarchiv  16,274.  •  «4 

888. 

1056  srpt.  S8.  Derselbe  schenkt  dem  St.  Simeonatift  an  Trier  8  Manaua  sa 

Mertloch  im  Gau  Mdnerolt.   Botveit  4  kal.  oct.  1056  ind.  9  (lege  10), 
a.  ord.  28  (lege  29).  regn.  18.  imp.  10.    (Urkb.  1,406  nro.  348.) 
Böhtner,  Heg.  Imp.  S.  84  nro.  l(i9o.    Qedr.  ßonth.  1,402. 


1051—1050.  Der  Abt  Theoderieh  von  St  Maximin  bei  Trier  beurkundet 
einen  mit  Guntnun,  dem  Sohne  dea  ventorbenen  Aukelm  (^on  Mola- 

berg)  wTiren  des  Lehnsguta  Brechen  gemaehten  Vfcgieich.  Ohne  Dat 
(ürUn  1,439  nro.  382  au  1082-1084.) 
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Chdr.  ZyUmw  2^.  Month.  1,434  m  c.  1084.  Lmig,  Reichs- 
onM  lOjlSre,  Krmtr,  Orr.  Nat$,  2,144.  —  Dm  TMMA  M»t  im> 
ter  Kaiter  HeiuM^  II,  (Elfmg  lU,)  Abt  m  Bt,  Muaeimm  wm4»  umd 
hi$  1080  l^ie,  to  «rt  «oÜ  ttaU  iny^eralot  Intitif  Beuirieiu  m  der  I7r> 
kmide  itamdua  mt  Ute»  und  mö  deete»  Tode  iOffff  cet^  ö  d£e  Chtnee 
jfegihe», 

m. 

tm  Im.  ft.  K»n«  Hwirick  IV.  hmmügt  (wie  MO  «ig.  90  X«ngX«l) 
die  Prmkgin  ckr  Abtei  FMm.  Golooie  Aon.  dM.  lOM  iad.  9.  ib  wd. 

8.  regn.  1.   (Ud^b.  1,407  nio.  349.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  86  nro.  1697,  Gedr.  Marme,  OotL  o»^ 
1,443 i  hieraus  Honth.  1,402.  ßmmimaria  Facti  et  Proeemu  DeUneatie 
ad  cansam  Elector,  Tree,  oonJtra  egm,  Leod,  jmntd,  tu  Aioem  et  Lwitr 
ein  conoem,  2,68, 

UL 

1051  apr.  SS.  Pibtt  Viktor  U.  hemdgt  dem  IMiidiof  Eboted  tm  Ttkt 
die  Prii^ADMiaer  Kirche.  Dei  7  lud.  mij.  t.  pap«  8,  M  10.  (UriOi. 
1,407  wo.  860.) 

Jajß,  Beg.  Pont,  8.  381  nro.  3309.  Gedr.  HtOar,  Vindidae  3,  9S, 
Ge»ta  Trev.  ed.  Wtfttenbach  1,U1,  Omher,  Oed,  1,134,  Kyriimr 
der,  Ann,  Aug,  Treu,  HO, 

SM. 

1058.  Ei'zbiäcliof  Eberhard  von  Trier  schenkt  dem  St.  Martinsstift  (zu 
MUnstermaifeld)  einen  Maneus  cu  Liemen.  1058  ind.  11.  a.  ord.  11. 
(Urkb.  1,409  nro.  851.) 

Ooer»,  Hegeeten  8.  10,  Qedr,  €HMher,  Cod,  d^  1,138,  —  We- 
ifen «.  ord,  11  vor  1068  jun,  28  JaUend, 

Da$  aufgepreeete  mnde  Siegel  9on  leeuteM  m(  hereite  he* 

einrieben. 

1059  dcc  8.  Dereelbe  fenueht  dflm  St  Ettd»iinakloitor  (81.  Uatthiit)  sa 
Trier  das  Dorf  Pulicha  im  Mdenfeldtt  Gen.  1059,  6  id.  dec  ind.  12 
(lege  18).  regoante  Henr.  IV,  rege  ft.  regn«  4.  pont  eepi.  a.  18.  (Uikb. 
1^  nro.  852.) 

Goerz,  Regeeten  8,  10.   Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,139. 
Mit  dem  imfgepressten,  prMtigen  Siegd  von  teeieeem  Wache,  wie 
et  nro.  383  heet^rieben  iet, 

S94. 

tm  iee.  8.  Deieelbe  befreit  das  St  Eucharinskleetor  (St  IfattheiB)  ne  Trier 
und  dessen  Leute  in  Hsmptre  und  Lampede,  de  aiob  bemi^gerteUt,  dass 
er  aosser  sinem  halben  Malter  Hafer  jskriieb  Ton  jeder  HausstaU  in 
diesen  Orten,  welche  auf  Scblo«  Saarberg  geüefort  wird,  keine  Bereoh- 
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tiguftg  dftselbst  habe,  Ton  alioi»  Anfechtungen  wogen  der  Jagd,  1059.  . 
6  id.  dee.  Ind.  12  (lege  13).  regtiante  ilenr.  IV.  rege  a.  re^n.  4.  pont. 
•«pi.  «.  13.   (Uckh.  1,410  nra  353.) 
Ooere,  Hege^Un  S,  10, 

m. 

1061  Sfpl.  3.  Ki-Äbiachot  Eberhard  ron  Trier  üborgiobt  d««  von  ilini  nn» 
13.  November  geweihte  und  mit  (iütern  zu  Emen  und  der  Kin-iie  bei 
Minneheini  dotirto  Oraloriuni  de.s  heil.  Mathias  in  der  C/urie  des  Frohs- 
te und  Vicedoms  Adalbero  «einem  Domstift.  Treveri  3  non  sept.  1061 
md.  14.  a.  pont.  15.  (Urkb.  1»411  oto.  354.) 
Qoent,  Regesten  8,  10, 

396. 

1061.  Derselbe  sclicnkt  dem  St.  Simeonsstift  zu  Trier  das,  was  ihm  Hu- 
nold  zu  Monzingen  und  Merxheim  im  Nahgau  übergeben  hat.  Treve- 
ria  in  monasterio  b.  Simconis  1061  ind.  14.  a.  aepi.  15.  (Urkb.  1,412 
uro.  356.) 

O&eni,  HegaUn  8,  10,  Oedt,  Bontk.  1,404,  —  Wegen  a.  wpi,  16 
und  ind,  14.  «wucJ^  ynn,  28 — upi,  24  fadUnd, 
Mit  a^,  impr,  in  Trier. 

397. 

1063  MOI.  1.  Derselbe  re-^^tituirt  und  bestätigt  der  i\.btei  Prüm  gelegentlich 
der  Einweihung  dcrcfi  Neubaues  die  Kirchco-Zchntcn,  welche  ihm  dureh 
das  Sendgeddit  sugesprodieii  wwdea  waren,  da  deren  Grenibegang 
nicht  Torsebrifiainltestg  bei  der  Kirchweibe  stattgefunden  batte,  nachdem 
dies  mm  dorch  ihn  in  den  betreffenden  Orten  Hetendorf,  Seffern,  Ro* 
mefibflim  ond  Büdesheim  geschehen  ist  Pmoue  In  domo  Salvatori« 
nri.  1063  kal.  noy.  ind.  1  (lege  2).  pont.  a.  17.  —  Ausgefertig^t  und 
öffentlich  auf  der  Synode  publioirt  10  kal.  nov.  1065  ind.  3.  pont  a. 
19.    (Urkb.  1,413  nro.  356.) 

Qoerz,  Hegesten  S,  10-11,  Oedr.  Martene,  Coli,  <m,pl,  1,462;  hier- 
mu  Honih,  1,40q, 

398. 

1065  Apr.  3.  Kernig  Ilcinrieh  IV.  schenkt  dem  Ilochstift  Metz  das  Castctl 
Saarbrücken  im  Saargau.  Magontiae  3  non.  apr.  1065  ind.  3.  a.  ord* 
12  (lege  11).  regn.  U.    (Urkb.  1.414  nro.  357.) 

Nicht  bei  Böhlner.  Gedr.  Kremer,  Qeach.  de.t  Ardenn.'Geschl.  i?^67. 

399. 

1065  tpr.  4.  Derselbe  schenkt  dem  St.  Magdalcncnstift  zu  Vcrdun  den  Hof 
Machern  im  Mosclgau.  Moguntic  2  non.  apr.  1065  Ind.  3.  a.  ord.  12 
(1^  11).  rpgn.  9.    (Urkb.  1,414  nro.  358.;  —  Nicht  bei  Böhnter, 

400. 

1065  mU  1.  Derselbe  burtlti^  die  PriTÜc^  der  Abtei  Echtornach,  na- 
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HggfeWtett  Nro.  400—404. 


'  mentlkb  die  ImmunitUt,  und  restituirt  derselben  die  von  dem  Herzog 
Friedrich  bisher  &ls  Lehen  besessenen  Güter  und  Kirche  zu  Wisele. 
In  ciTitate  Radanaspona  1066  md.  8.  %.  -«ei,  ||2  (lege  11).  regn.  9. 
prima  die  ktl,  maj.   (Urkb.  1|415  nro.  869.) 

Biihmer,  Reg.  In^.  8.  89  nro.  1790,   Gedr,  Acta  PaL  3,47  «m 

Das  ateser  Urmindf'  (ivjgppresste  bieget  -figi,^ w^'pSfSffg^  emes  nni 
^^(ndeti  Hänäa^em  £^^^  VOr  fielt  haltenden  '^^''^'^'^^^(jjg^^Ujjf^ 
und  bUdet  eine  rvnae,  etwa  7*  -^^^        JJw'chmfv^ae^^Senae  Mulde. 
Von  den  sehr  weit  auseinander  stehenden  ihi('hst^ib^^ßi9rJUlfnf<^j^  sind 
nur  m  erkennen:  f  , ,  NO,  A  A  .,  0ßi4T^.^^;^^^^.:^^^^ 

49L 

1965.   K»nig  Heinrich  IV.  beirtXtigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  die 

Immunität  und  freie  AbUi  -  und  Yögtowahl.  Treveris  1065  ind.  '3.  n. 
ord.  12.  regn.  9.   (Urkb.  1,416  nro.  360.) 

Böhmer,  lieg.  Imp,  S.  90  nro.  1707  zum  Juni  oder  Jidi.  Gedr. 
Zyllesins  2,42  mit  Monogramm  uiul  Siegel;  hieraus  Honth.  l,4*i<t.  (\d- 
melf  Hist.  de  Lorr.  I.  Ed.  1,453  und  II.  Ed.  I?..7i?.?.  Li/' »ig,  fleichs- 
arrhiv  20,128.  —  ]\  rgen  a.  ord.  12  und  ind.  .'l  ziri.-ichtn  jid.  17  s'j/f. 
24  fallend,  und  zwar  7iach  dem  Itinerar  in  den  Juli  bis  Anjany  des 
August, 

402. 

1065.  Derselbe  ernoucit  die  Verordnung  Cvergl.  1056  jnn.  .'iO)  über  die 
Kcolito  und  Pflichten  der  VJigte  und  Dieristleiite  der  Abtei  St.  Maximin 
bei  Trier.  Treveris  1065  wie  vorhergehende  Urkunde.  (Urkb.  1,410 
liro.  362.) 

Bf^mer,  Heg.  Imp.  8. 90  nro,  1798,  Gedr,  Duehesne,  'Hiei,  lAueemh, 
8.  28.  (kämet,  Hist.  deLorr,  I,  Ed,  1,459  undIJ,£d,  ^ßSl,  Sontk, 
1,408. 

498. 

1996  Mg.  89.  Der^be  schenkt  dem  Uocbstift  Speier  den  Oft  Cransnach 
im  Nahgaa  mit  dem  Leben  des  Gkafen  Eberhard  von  Nellenboig.  Chw- 
larie  8  kaL  sept.  1065  ind.  3.  a.  ord.  11  (le^e  12).  regn.  9.  (Uifcb. 
1,419  nto.  363.) 

.Böhmer,  Reg.  Tmp.  8.  90  nro.  1804.  Qedr.  Kremer,  DipL  Btitr. 
1,139,  Bemling,  Urkb.  zur  Gesch.  der  BisdUiJ'e  zu  Speier  1,52.  —  Wie 
könmU  den:  ,f8ignum  dni.  Hemr,  ILT.  regis  invictissimi  und  Theaderi- 
cus  eanrellarius  rire  Bardon is  vrfAicanc^arü  recognovi'' ,  welches  vor 
W4Ü  passt,  in  tUese  Urkunde? 

494. 

1996.  ErsbiBchof  Eberhard  von  Trier  beurkundet  einen  mitNopelo  gemach- 
ten  Gtttertansch  in  der  Wittliehcr  MariL  an  der  Lieser.  Treriris  1065 
ind.  3.  pont  a.  19.  (Uitb.  1|417  nro.  361.) 
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549  ex  o)\  f  W^f^  funU  a.  19»  mtd  ^mL  3.  w weft«»  Jim.  SiS— 

Da$  au/gq^fesate,  mrca  :?'/a  -^^^  *"»  Durchmesser  grosse  iyiegd  vom 
sehr  freissem  Wa'  Jts  ist  r brocke n ;  es  zeigt  den  ErMschof  baar- 

haupt,  mit  dein  J'aUinm,  die  Rcrhfe  segnend  ro>-  der  Brost,  i/i  der  Lin- 
ken den  .s(?//7'  kleinen,  die  6(JiaUer  nicht  überragenden  Hirtenstah.  Von 

-der  freistehenden  Vinschrift  ist  noch  zu  sehen:  VI  HÖH.  AKCH 

iEt6I:jB   . .;  das  f  fekU  also. 

'  '  405. 

l$fff  iol  13.  König  Heinrich  IV.  dotirt  bei  VcrmJihlung  mit  seiner  Ge- 
mahlin  Bertha  füosclbc  mit  der  Abtei  St.  Maximin  bei  TnVr  und  be- 
stätigt bei  dieacr  Gelegenheit  die  Privilegien  und  Besitzungen  der  Ab- 
tei. In  Triburia  3  id.  jul.  1066  ind.  4.  a.  ord,  12.  regn.  lu.  ^ürkb. 
1,420  nro.  364.) 

B^hiner,  Reg,  Irnp.  8.  91  nro.  ISl'J.  Gedr.  ZyUesius  2,43  mit  Mo" 
nogramm;  hieraus  Anth.  1,412.  ( WitlkdmaitnJ  Eist.  hosp.  'S»  SUsab, 
a  69C  Hwnumn,  De     eipl  lAtnig,  MMtareMo  16^4. 

406. 

1061  »pr.  11.    Der  iici  /cü  ( Jerard  von  Lothringen  schenkt  der  Abtei  Ech- 
ternach zu  einem  Anniversarium  seiner  Familie  ^clu  Allod  zu  Ileinga. 
In  oa«telio  Sirke  3  id.  apr.  1067  ind^  ö.  a.  abbatis  (ii<fteroao.)  Rßgmi 
t   -.berti  i^,  <ürkb.  1,423  nro.  366.) 

e^dr,  (Jaimi,  Bist,  de  Lorr.  1.  Kd.  1,463  und  IL  Ed,  2^.4^  hier- 
murüfl^,  1,414,  BeiiAoUi,  Hin.  de  Imemb.  S^l. 

Die  Urkunde  (in  Trier)  «rt  ntf^  heeiegdt,  eAer  am  wUem  Banden 
eifrograjpkirt  mit  In  ntm,  e,  e,  (nJL  <r.  patr.     fiXiU  dß  epw,  $, 

• "     '  •         407.  ■ 

1068  ian.  29.  Erzbischof  Udo  von  Trier  verleiht  dem  St.  Simeonstift  zu 
Trier,  indem  er  des  Erzbigcliufs  Poppo  Sclienkung  von  Wincchr»  be- 
stÜtigt,  nun  auch  die  damals  nocli  als  Lehen  vergebene,  jetet  aber  freie 
Kin^e  daselbst  mit  dnem  Mantoi  im  Gaa  Llemena  imd  restitiurt  ni- 
gldch  dem  StiHe  einen  Manans  bd  j^eumagea.  T^ems  }063  ind. 
regnante  Henr.  IV.  vege,  4  <Qbr,  (ötkb«  1,424  iirD«  ,36I) 
Ooerzj  Keaestet^  S,  IL 

1068.  Pabat  Alexander  II.  verleiht  dem  Erzbiscbof  Udo  von  Trier  das  Pal- 
iiam  tuid  andere  Vonfeehte.  Ind.  6.  (Urkb.  1,433  m.  86&  au  1067.) 

Jmf^  Iteff.  Pom.  8.  395  nro.  S4S4,  CMr.  Erhard  u.  Hoeenkranz, 
ZeüaAr,  lOjSlO.      Weyen  M.  6  vor  eepi,  1  fidiend, 

409. 

lOtUI  Mi  ä.  Derselbe  aiamt  das  vea  dem  Bisclioi  Udo  vdu  Xeul  daselbst 
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gMtütote  St.  SalTAlonklortcr  in  Mnoen  Schutz  waä  befOtt^t  deMen 
genuinte  Besitzungen,  und  b«ondon  die  Fandilioiisgiiter  in  der  kOIni- 

sehen  und  trierischcn  Diözese.   Latcrani  3  non.  ninj  a.  8.  poBt  Aiexan- 
dri  II.  papo,  ind.  8  (lege  7).   Urkb.  1,425  nro,  3^.} 
Nicht  bei  Jqff4. 

410, 

IMt  atl  6.  Pabflt  Alexander  II.  bestätigt  die  Bentmogen  der  AbtaiEeh- 
ternech  ood  gestattet  deren  Aebten  des  Tragen  von  Hitm»  Baodalen 
und  Dalmatiks.  Lstersni  prid.  oon.  maj.  m.  pispe  8.  1069  tnd.  8  (lege 

7).   (Urkb.  1,420  nro.  369.) 

Nicht  hfiJaffi.  —  Im  Echt»nacJier  goldnen  Buche  nur  mit  Datum 
Laterani  a.  pap,  8,  VergU  Hegett  in  FubL  de  la  aodäd  ardtSoL  de 
Luoeemb*  16,20. 

i\t 

1616  MV.  8.  Guno  ton  Oiblem^  Adelard*s  Sohn,  iseheokt  der  Kirebe  der 
heil.  Maria  nnd  des  heiLFlorin  daselbet  (StFbrinslift)  sefan  fiesiiBiin- 

gen  zu  Bubenheiro,  Weiss,  Esch  &c.  &c.  1070  Ind.  7  (beisw  9)»  a.  pont. 

üdonis  4.    (Urkb.  1,443  in  nro.  387.)  • 
Qedr.  Günther,  Cod.  IJöS, 

412. 

1611.    Erabischof  Udo  von  Trier  rostituirt  Jem  Collegiatstift  zu  Pfalzel  ein 
Gut  zu  Enkirch,  indem  er  dnen  frühem  Tausch  desselben  «dliebt.  1071 
ind.  9,  rcgnante  Henrieo  rege.   (Urkb.  1,719  Kaehtr.  nro.  4.) 
Ooetg,  BegetUn  8,  389,  —  Wegen       9  wr  $ept.  24  faUntd. 

413. 

1671.  Derselbe  bestätigt  dem  St.  Simeonsstift  zu  Trier  die  genannten  Schen- 
kungen seiner  Vorgttiiger  Poppo  und  Eberhard.  1071  ind.  9.  (Urkb. 
1,428  nro.  371.) 

Qoerzj  Itegentm  8,  11,  —  Wegen  ind.  9  vor  «cpt.  24  fdlemL 

414. 

1071  dcc.  11.  Urkunde  Uber  des  Erzbischofs  Udo  von  Trier  und  des  Frohs- 
tes Eberhard  vom  St.  Florinstift  Cobleni  Beifiitigung  der  Schenkung 
der  St.  Martinskapelle  an  dieses  Stift  durch  die  Tersforbene  Inuna»  1071, 
3  id.  dec.  ind.  9  (lege  10).  a.  pont  aepi.  6.  (Urkb.  1,427  nio.  370.) 
G&efit,  JUgesten  S:  IL  Oedt.  Güniker,  Cod*  d^  1,143, 
Da»  in  jeder  Hinsicht  präektig«  runde,  circa  2%  Zoll  groose  Bieget 
90»  brotmem  Wach»  ist  im  untersten  Winkel  aufgepreset;  es  eeigt  die 
f/atiTf  Figur  des  Erzbischofs,  stehend,  mit  dem  unbekreuzten  Pallium, 
baarhaujtt!< ,  in  cPr  Uecliten  rh  n  Stnh ,  in  der  Linken  ein  geschloftse' 
nea  Buch,  beide  ausf/est reckt ,  vortrefflich  gesrh nitt<  n.  Die  freisi ehende 
9oUe  Unmhriß  lautet :  VJJU  DMl  GUA  THE  VIHOH  V  ÄliOMIßFS, 
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1012  UAi  5.  Erzbiscbof  Sigfrid  von  Mudz  beurkundet  die  Dismembratioii 
der  KipflUe  su  Ravengif^rg  ton  der  MuttericirdM  dnreh  den  Gnfoii 
Berihold  und  denen  OemiUin  Hedwig,  und  deren  Weibe  doreh  den 
EfiUboliof  Udo  Ton  Trier,  indem  er  sugleich  deren  Zebendbesirk  be- 
scbrdbt.  1072  ind.  10.  8  non.  maj,  legnante  in:  Oßgb  IV.)  Heinr. 
rege.    (Urkb.  1,429  nro.  372.) 

Qeebr.  Günther,  Cod,  l,14ö. 

Das  circa  3  Zoll  grosi^e  runde  Siegel  von  weiitseuh  Wachä  zeigt  da» 
Brustbild  des  Fr::bischofa ,  baarhaupt,  mit  PaUiuin,  in  den  ausgestreck- 
ten Händen  rechts  den  Stab,  h'nks  ein  ffeftrhlosHenes  Buch.  Die  /reiste- 
hende  Umschr^:   fÖIGEFKIDVS  DI  QUA  AUCHIEFS, 

UV74  Ml  f.  P*bet  Gregor  VIL  befieUt  dem  ErOmM  Udo  von  Trier, 
den  Bischof  Theoderich  von  Verdnn,  ivekher  das  St  MidbaebkloBter 
gegen  die  päbstUdieik  Befehle  nioht  von  Interdikt  befreit  Iwbe,  vor  sieh 
und  seine  Bufi&'agane  Ton  Heia  und  Toul  an  laden  und  anm  schuldigen 
Gehorsam  zu  bringen,  wie  such  das  Klostar  Ton  der  Excommnnikation 
m  befreien.    Rome  2  non.  maj.  ind.  12.   (Urlcb.  1,430  nro.  373.) 

Jaf(i,  Reg.  Font.  8.  41^  uro.  3628,  wegen  ind.  12  in's  Jahr  1074. 
Oedr.  Bonth.  1,417  ex  Heg.  Font,  1,81.  Mansi,  Concil.  ampL.  coUt  20, 
121.   lAmig,  Beicheardiiv  16,204,   ßauquet,  Kecueil  14,579, 

m 

1074.  EnlnBebof  Sigfrid  von  Uains  beurkondefc  die  Stiftung  des  regolirteo 
Gboüherrenlclesten  an  Bavengirsbnig  dnreh  den  Grafen  Bertold  nnd 
dessen  Gemahlin  Hedwig,  ernennt  den  gensnnten  Bertold  zum  Vogt 
dieses  Bllositem  nnd  schenkt  Lotsterm  noch  vcr^chicdcno  Zinsen.  1074 
bd.  12,  rcgnante  Heinr.  IV.  regn.  a.  18.    (Urkb.  1,431  nro.  374.) 

Oedr,  Otti^mM/  Cod,  di^L  1^7.  ^  Wegm  ind,  12  wr  e^  24 
/aüend* 

418. 

1015.  König  H.feinrlch  IV.)  restitutrt  dem  Abt  T.(heod6rich  von  St.  Ma- 
ximiu  bei  Trier)  ein  Kloeterlehen  seines  Diensfemannes  H.  und  bittet 
ihn,  während  der  Dauer  des  zum  6  Juni  bestimmten  KriegsKUgs  gegen 
die  Sachsen,  Gebote  fiir  ilin  anzustellen.    Ohne  Datum.  (Urkb.  1|720 

Nachtrag  nro.  5  rii  c.  1070.) 

Nicht  bei  liölnnfr.  —  Di*"  Zeit  ertjitbi  sich  oifs  Lambeyt^n  Jahr- 
hü^iem  zu  107ö.   Vergl,  auch  (rie.^ebrecht,  Gesc^h.  der  Kaiserzeii  3,302. 

410. 

1075.  Erzbischof  Udo  von  Trier  beurkundet  den  Verkauf  eines  Guts  au 
Olkebach  Seitens  de^s  edlen  Hugo  von  Hachcnfels  an  das  St.  Simeons- 
stift an  Trier  und  schenkt  dem  Stift  auch  den  Zehnten  von  diesem  Gute. 
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Tnrem  in  monaftterio  8.  Sjmmam  1076  ind.  la  ».  po&i  8.  (üricb. 
1^432  nrp.  375.) 

ao^/-2,  Ii(?«;e3«e»  S.  11.  Qedr.  ßonth,  l,4Ji^^  thrüt,  t3i334, 

Hoe/er,  Zeittchnjft  2,öö3  ex  or.      We^u  ind.  Vi  cor  «pl.  24f<Ulend. 

Das  (mfyepresste  ,Siegid.  vw  bratutem  Wachte  m'0i,  4i4  «{«t  £e- 
5f9<eii  beachrieben^  ,  . 

420. 

1066—1078.  Erzbischof  Udo  Ton  TiAet  tc&eokt  den  Chnonikern  der  Dom- 
und  Marienkirche  £u  Trier  30  Manna  zn  Brndngay  wefdie  er  toq  dem 
Grafen  HenmuHi  erlialtett  iiatte.   Ohne  Bat  (OtYh,  1,434  nn>.  376 

aa  1078.) 

Goens,  /if^pejrfm  5.  /i\  6V(fr.  OUnther,  Cod.  dipL  1,1M,  —  Wegm 
Krzhischjf  Udo,  doMfen  iUgienm^eit  von  1066-^1078  nov.  11  ange^ 

'  ...         .  . 

421. 

1080.  König^  Heinrich  IV.  sdießkt  seinam  Oetwuen  Sigebert  den  Ort  Wad- 
gas«en  in  dessen  Clrafschaft  Im  Saarga«.   Moguntie  1060  ind>  3.  ord. 

a.  27.  regu.  26  ilegc  25).    (ürkb.  1434  nro.  377.) 

uier,  ^it(j.  Imp,  IS,  tuto,  lÖO-^  zwischen  Olxtnher  und  Dezcni- 
her.  GctU:  Ludolf,  Comult.  Symph.  1,1481;  hieraus  JlwitJi.  1,420.  HtujOy 
Am.  Praem.  2,618.  Retia^  Teuf  sehe  Staatskanzlei  34,96.  Orr. 
Bipont  1,182,  Calmet,  Hütt,  dt  Lim-.  U.  Ed.  5,127.  OttUt,  hüt,  ßibl. 
9j$8,  Krmer,  Gaek,  des  Ardenn.-GeschL  2,290  ex  orig.  —  Ord.  a, 
27  und  ind.  3  weiten  wm  jul.  tf—nept.  24;  dagegen  regn.  a.  25,  «o» 
oet.  Ö  an, 

422. 

t084  sepf.  6.  Statut  des  Doiukapitcb'  zu  Trier  über  die  Entrichtung  und 
Vertheiltfng  des  Aecker^tteduma  und  Weinbcrgszinaes  nm  Tfier,  wel- 
che der  Marienkirche  jährlich  g^iefcrt  werden.  In  capitulo  iä.  6.  8 
id.  seilt.  lOSa  ind.  12.   (Ürkb.  1,435  nro.  m  au  1083  sepi  6  ) 

Goerz,  negf^ten  S.  329,  wegen  fer.  6  mm  8.  8epL  1063.  Gedr.  Gun- 
ther, Cod.  dipL  1,147.  —  Da  ind.  12  offenbar  ein  Schreibfehler  ßbr 
ind.  7  (XU  statt  VII),  so  ist  1064  angrnoimnm,-welchi;s  Jahr  bis  itept. 
24  die  7.  Ind.  hott  und  in  dem  auch  der  6.  Soft,  mufeaten^  Freitag  fälU. 

420. 

1064.  firabiaehof  Egilbert  von  Trier  resUtuirt  dem  ^oi^neukioster  Uoireuni 
au  Trier  (St,  Xrniio)  den  unter  Einbiachot  Udo  ihm  entaogenen  Ort 
PJatton.  Treveria  1064  ind.  7.  a.  pont.  oad.  1;  Heinrice  IV.  rege  UL 
imperatore  regnante  30.   (ürkb.  1,437  nro.  880.) 

Goerz,  Regesten  8.  12.  —  Jnd,  7  vor  sept.  24.  Egilbert  erhieU 
1084  Ende  Sept.  zu  Mainz  die  ersbischüjU^  Weüie.  KSnigs  äeinrieh 
r^gn.  a.  30.  beginnt  den  S.  Oht.  108ä,  dagegen  endet  deseen  oräkmt.  a. 
30  am  16.  JuU  1084. 
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*  Dö«  über  5y,  Zoll  grome  runde  Stftgd  von  weüs&m  Wachs  ist  in 
der  linken,  itntem  Ecke  aufgppresst  und  aeigt  den  Erzbisrhof  m  kalbet' 
Figur,  adir  korpuletit  gearbeitet j  tu  der  offenen,  steif  gestredlim  Bet^ 
ten  den  Stob,  m  der  Linken  «m  geachlossene»  Bwh  an  die  Brtut  druckend, 
^dai^aaipt,  imü  behwetem  PoUtVm.  Die  von  leichten  Doj^eUinien  ein- 
gerahmte Umsf^ß  lautet:  f  SQTLBEHTIT,  DT  OHA.  TEEVIROR, 
AR(MTJSP6, 

484. 

od.  4.   Kaiaer  Ueinridi  HL  (IV.)  rcstituirt  der  Ahtei  St.  Maximia 
bei  Trier  das  von  Liutold  tu  Lehern  beieflseiie  Gut  GniitanhMtfen  im 
0i<eclMCgeii.  Hoguilue  4  Don.  oet  ind.  7  (lege  8).  108^  a.  regn.  30 
.  (kge  3a).  imi».  1.  <Urkb.  1,438  uro.  381.) 

Böhmer,  Reg.  linp,  S.  96  «ro.  Oedt,  Mofteme,  CoU,  ampL 

1^16,   HofKft.  1,436. 

425. 

iOb^  juu.  16.  Erzbischof  EgÜbort  von  Trier  rcstilulrt  dem  St.  Siiucons-stitt 
jM  Trier  die  Kircbe  xu  Huasbecb  im  Rheingau,  -welche  der  Ritter  Ber- 
wich  al^  Lehen  besitet.  Treririft  in  domo  S.  Simeoeis  1085  ind»  7  (I>'ge 
8).  16  kal.  jul.  pont  a.  1.   (Urkb.  1,440  nro.  883.) 

Goerz,  Hegesten  S.  12.  Gedr.  Uonik.  1,436  und  ntuerdinga  Hoeael, 
UM.  der  Abtei  Kberhat^  8.  3  ex  wig,  mit  noch  pont  o.  i. 

1Ö86  jllll.  1.  Kai!»f r  Hcini-ich  III.  (IV.)  Lestäli;^-t  die  U'ickgabe  di  r  Kirolicn 
20  Vclclcn-/. ,  Duscmont,  MfilluMiii  uiul  l'urgt'ii  van  Seiten  de.^  Itittcrs 
Emicho,  und  der  Kirche  zu  (icnesy  von  Seiten  des  Ritters  GoUcbert 
Uli  das  Ilüclistift  Verdun.  Metis  kal.  jun.  108b  ind.  8,  a.  rcgn.  30. 
imp.  2.  (Urkb.  1,441  nro.  384.) 

Nicht  hei  Böhmer.  Zu  10iS8  passen  nicht  die  übrigen  Zeitbeatim- 
nwngen  und  i$t  daher  1086  vorgezogen,  toeü  «oeA  Böhmer,  Reg.  Imp, 
3.  ^7  nro.  J926  in  dieeem  Jahre  am  1.  Juni  der  Kmaer  «w  MetM  dem- 
selben  Hochetift  eise  Urkunde  ausstellt  und  avdi  a.  regn,  30  dazu 
■sttmadj  das  Uebrigß  toä»^  alodann  besser  ind.  9  md  a,  «mp.  3  m  lesen. 

427. 

1084  —  1088.  Derselbe  -wiederholt  fast  wörllicb  (j«Mloch  etwas  kür/nr  ji^efastst 
und  nur  mit  seiner  und  seines  Kanzlers  Untciscliritt)  die  \  ei  ordnung 
seines  Vaters,  Kaiser  Heinrich  s  Ii.  (IJl.j,  vom  ;}ü.  jun,  1056  über  die 
Rechte  der  Vögte  der  Abtei  St.  Maximin.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1,403 
nro.  346.) 

NuM  bei  Bi^mer,  Oedr.  Martene,  OoU.  ampl.  1,432.  H&nth.  1, 
396  sie  e,  10&4,  also  si»  Kaieer  Bemrieh  II.  (UL),  indem  er  den  Er»- 
bisehof  von  Miunz  imd  ErskaimUer  Wezelo  zum  Erzbisckcf  AdetbeH  mn 
Hemiitrg  minekt.  ^  Da  K9nig  Hektrieh  JV,  1084  mm.  31  mtm  Kai- 
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ser  gekrönt  mirde,  wtd  der  dU  Srakaiuier  gmamte  BnHntehof  Wezeio 
«Oft  Mmn»  1088  mtg,  6  Uarb,  dietm  Zeitrium  amgtmommm* 

428. 

1088  nov.  18.  Erzbischof  Egilbcrt  von  Trier  bestätigt  g^olegentlich  der  Kin- 
weihung  der  Kirclie  zu  Mesenich  14  kal.  dcc.  deren  genanntes  "Widdern 
nebst  der  von  den  Orts-Einwohnern  ausgewoi'fenen  Anuenapende,  und 
regelt  den  Gottesdienst  daselbst.  1088  ind.  12.  imperante  Heinr.  III. 
Imperatorc.    (Urkb.  1,442  nro.  385.) 

Ooerz,  RegesUn  B,  12,  Oedt,  LaöomtiU^  Urktmdaihtieh  l,l&i.  Pi>kme, 
Oiromea  M,  Gladbae,  8,  24. 

Dae  Siegd  ist  airfgeprent,  aeigt  de»  SrMtA&f  in  hedber  Figw,  m 
den  ausgestreckten  Händen  rechts  den  Stab,  linke  ein  Bnch,  Die  Um- 
edirifi  lautet:  f  EQILUBHTVB,  DEI,  GBA.  EPS. 

429. 

1089  dec.  4.  Abt  AVolfVam  von  Prüm  schenkt  dem  Kloster  des  heil.  Goar 
das  Dorf  Nochaia  mit  allen  seinen  Zubehörungen  und  allen  Zehnten 
in  dortiger  Gegend.  1089  pridie  non.  deccmbr.  rcgnante  Henrico  lU. 
imparatore»  «ntistite  Treverensi  Egclbcrto,  Titero  prehiti  loci  advoeato. 
(Urkb.  1,565  in  der  Urk.  nro.  501  inaerirt.) 

Qedr,  Wenk,  hiitar,  Ahhandl.  1,129.  Qrehd,  Oeeeh.  der  Stadt  8t, 
Qcar  8.  424. 

1098  Im.  4.  Der  Ptobst  Poppo  vom  St  SimeonssHik  ni  Tri«  verbteatH 
die  Einkünfte  seines  Stifte  aus  dem  Hof  HQnnin^,  indem  er  noch 
mehr  Ländereien  wie  bisher  verpachtet  und  mit  Zins  bel^jt  In  mo> 
nasterio  S.  Simeonis  MCXII  (Jege  MXCII)  ind.  15|  meoats  |on.  4. 
(Urkb.  1,443  nro.  386.)  -  Qedr.  üontk,  l,44ü, 

4SI. 

1002  Itf»  IS.  Emeuemng  und  BesUtigung  von  Chmo's  yoh  Ooblena,  Soh- 
nes des  Adelard,  Vermtichtniss  an  die  St.  Florinskirehe  au  Ooblens  d. 
d.  6  id.  nov.  presidente  Trev.  eccl.  aepo.  Udooe..  1070  ind.  7  (besser 

9).  a.  pont.  4  (1070  nov.  8)  duroli  denselben  vor  dem  Erzbischof  von 
Trier.  1092.  14  kal  deo.  ind.  15  (richtiger  1).  a.  presuiat.  14.  (Urkb. 
1,443  nro.  387.) 

Ooerz,  Hegesfn)  S.  IH.    Gedr.  GUnthtr,  Cod.  dipl.  1,15S. 

Das  unten  au fgt'pre^sff  SlKjd-  zeigt  ein  Brustbild ,  in  der  liechttn 
den  Stab,  in  der  Linken  ein  Buch,  und  die  Umschrift:  Egäbertus  dei 
gratia  episco^m. 

432. 

1093.  Des  Pfaizgrafen  Ucinricli  bei  Khein,  Herrn  von  Iiaach,  Stiftung»- 
l'rkunde  der  Abtei  Laach.  1093  Ind.  I.  rcgnante  imperatore  lieinr.  Iii. 
a.  rcgn.  38.  pout.  iieilberti  Trcv.  aepi.  14,    (Urkb.  1,444  nro^  388.) 
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.  .,.atä^.  Emih.  1441  m  FrA^,  Orr,  FitL  1686.  2^.  TDlmer, 
•    ifwi.  PdL  2^.  Aet€  P«2.  3^21  ex  mHiogr,  Dohumentwte  Nackt»  iäter 

den  Flecken  Bendorf  6'.  149.  Miraeu^,  Opp,  dipl.  1^70.  Calmtf,  Ili'st. 
de  lorr,,!.  Kd,  1,4U3  vnd  IL  Ed.  3/24,  Gunther,  Cod.  dipl.  1,156. 
\  Brotcer,  Metropolüt  1,463.  Wtgeler,  Kloster  Ixtacli  2,3.  Gaüia  christ. 
13.336.  Ermt,  Mist,  de  Lwnbourg,  sucht  aus  den  Zeugen  die  Unächf- 
hi  if  ihr  Urkunde  nachzuweisen.  —  Ind.  l  weist  vor  aept,  24.  a,  regn. 
,  ,   iiö  nach  od.  ü  und  pont.  Hetlherti  n.  14.  in  1092. 

Das  Siegel  hängt  an  ein^r  ganz  aufgelösten,  dicken,  hellgelben,  sei- 
denen Schnur,  ist  von  gruuon  Thun,  sehr  schwer,  ti'/a  ZuLL  im  Durch- 
fRtfMef*  gro8»,  E»  zeigt  aiif  einem  nae^  link»  sprengenden,  sehr  einfcush 
fueMeUen  Roes  ^nen  Reiter  im  B^uppenpanzer ;  der  hutjörmige  Hei» 
'tK  oßm  Hund  einem  Nememehvtg'  venehen.  Die  weitaMegeetredete 
•Eeekte  fBkrt  ^  ^ftoeeee  Micert,  die  Lüifte  den  StAüä  vor  der  Bruet 
■ '  Witt  einer  hlmnenartigen  Verzierung.  Die  Umschrift  lautet:  tSMNRIO* 
WMäß.  FALATm,  MENI.  ET.  üm,  DE.  LACV, 

4SS. 

1M6.   Graf  Hemrich^  der  Sohn  dci  Tentorbenen  Gnfan  Conrad  (von  Lu« 
zemborg)  Utast,  nachdem  er  die  wurpirten  Vogteireehte  der  Abtei  Ech- 
.  mwk  vcalitnitt  htt,  die  Bechto  ud  Pfliobftea  der- VOgte  und  Dmm(> 
leute  festeteUen.  1095  tnd.  8,  a.  Hcnr.  legn.  40,  imp.  IS.   (Uikb.  2, 

22  Nachtr.  37.) 

Gedr.  Marlene,  Coü.  ainpl.  I,öö0.  Galmet,  Hist.  de  Lorr.  1.  Ed, 
IMK).  Berthof pt,  Hist.  de  Lu^emb.  3,42,  und  hieraus  Honth.  1,443.  — 
Die  ind.  3  geht  bi-i  ai-pt.  24,  a.  regn.  40  beginnt  ort,  o  und  imp.  12  am 
31.  \färz,  also  etwa  rnrz.  31 — se^t.  21  anzunehinen.  ToUner,  Addifto- 
"  .  MS  ad  hist.  Palat.  Heid,  Jb.  1709  fol.  pag.  66'  theilt  die  Urkunde  in 
'  bedeutend  verkürzter  Form  aus  Miraeus,  Not  it.  eccl.  Belg.  263  mit  und 
heridiUgt  dessen  Aunahme  für  Lorsch  in  Editernach. 

434. 

1005.    Fr/bipcliof  Et^ilhort  von  Trier  bestätigt  (He  von  der  f><]f1n  Matrone 
Kokarde  von  Hunrin  ^esclieheno'  Ucber^a]»e  ihrer  aus  riiioi  /weiten  VA\e 
f      mit  einem  Freien  eraieiten  Kinder  als  Ministeriale  an    las  KioptcrHor- 
..  ,  reum  zu  Trier.    Treveris  iO^ö.    Egilberti  Trcv.  aepi.  a.  17.  apud  Ro- 
.  ..  tnam  Uenrico  IV.  imperante.    (Urkb.  l,44t>  nvo.  üö^.) 
Cherz,  Kegetfen  8.  12.  ■ 

435.  ' 

1005.  Bernewin,  der  Custos  des  St.  Tcf nklosters,  fchenkt  dmi  Klo.^tor  Met- 
lach vier  von  ihm  gekaufte  Huben,  isu  VValtinga.  J^C>9Ö.  (Urkb.  ^34$ — 
47  in  iSaciiu-.  iü.) 

Oedr.  Hoe/er,  Zeitschrift  2,327. 

406. 

1000.  Gerard  Bohenkt  nach  Vertheiloog  seines  VermtigenB'  unter  seine  S&bne 

42a 
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dem  Klotter  EoliteniMb  wte  KataAme  muMt  luid  «einte  Solnee  Gentrd 
4itdl»t  dw  Dorf  Oeiehlingen.  1006  iml.  4.  e.  timar,  IV.  Mgn.  41. 
imp.  14.  (Uvkb.  1^  uro«  dMi) 

(7o<>rz,  ß«5re^  6'.  Gedr.  Beitkdei,  Hit,  LsoMi»,  3,43; 
kierauM  Honth.  1,445.  Neffmt,  Hüt.  la  rük  Viantim  —  Ind. 
4  (jeht  fm  Hjpt.  24,  o*  re^  41  b^gimU  oei,  S  wttd  Anp.>  14  «m  ^1. 

DfiA  Mt'f^.  rmpr.  fehlt:  zwpI  oiulerf    u       fü  jimnif  umjftbfitt/Ht  KrcuW' 
»cUndte  »cheintn  nicKt  benutzt  worden  zu  sein» 

4SI. 

lifl  fck.  8.  EnbiecM  figObert  won  Trier  ec^ieBlU  den  toa  ih»  e»  3«. 
Januar  geweihten  St  ÜTartinekloetar      Trier  da»  aunaUieeelielM  Müh- 

lenrecbt  auf  beiden  Mosdufern  in  der  l^iUie  des  Kleetm  «ad  einen 
Wald  bei  Irsch.  TrcvirLs  in  nula  publica  6  id.  labr.  1097  ind.  5.  Bear. 
IV.  regn.  a.  41.  inip.  12  (lege  13).  a.  j^nk  aepi.  la  (riefaügl»  19). 

(ürkb.  1,447  uro.  391.) 
Qoer»,  Regeaten  8.  330. 

498. 

IMI  tal»  tt  Derselbe  beetüigt  dm  St  SimeonmiiA  so  Trier  die  to&  dee> 
een  Probet  Poppo  geatbenkten  Güter.  1Ü07  ind.  &  6  M.  jnl.  (tirkb. 
1^  uro.  392.) 

Qo^z,  UegMten  S.  -13.    Qßdr.  Htmt.  1449. 

Mü  irig,  imfr,  in  Triet* 

489. 

109b-  ivaiscr  Heinrich  III.  (IV.)  bi-statigt  dem  St.  BhneonssfifV  zu  Trier 
die  nameutlich  aufgefUhrteu  Besitzungen.  1098  Ind.  t>.  a.  regu.  4^.  imp. 
15.   (Urkb.  1|4&2  uro.  397  au  1098  oet— deQ.) 

Aftcftf  hei  Börner,  —  Wegen  o.        16  und  ind.  6  meit^en  mrs. 
31— «epf.  24  faUertd,  wogegen  «r.  regn.  43  ertt  am  6,  Okt.  hegpnnt. 

44<K 

lINIb.    Reg-inard,  Domherr  von  ripeicr.  ühorgiebt  der  Domkircbe  zu  Trier 
die  Trerburge  mit   ihrer  Nacbkcnimoascbal't  ais  Minio(prfnh\  Trrven 
1U98  regnante  11.  rege  IV.  ii]^>erature  III.  «.  arcbiepiftcopatus  i!.gUberti 
20.    (Urkb.  1,451  no.  395.) 
öoerz,  Kegesten  S.  13. 

441. 

Si6C.  Kl.  Nachrichty  ' vie  der  von  'dem  trioriecben  D^omprobet  Arnulf  «uad- 

nem  Anniversariam  dem  Marienaltur  vermachte  Matieiis  zu  Bumagen  im 
Moselgau  oinera  gewis.sen  Eveao  in  Erbpacht  «^cgnbcn  worden  sei,  um 
jährlich  ein  Fuder  Wein  daran»  a«  erhalten.  Ohne  Dat  (Urkb.  1,450 
BTo.  303  au  1097.) 


Digrtized  by  Google 


Kn.  44M^  M 

Vrkundlich  enehwU  der  Domproht  Arnulf  von  1068 — 1071;  «• 

%ktt.  XI.  Die  freie  Frau  LMa  von  Reza  macht  sich  und  ihre  Nachkomiuen- 
achaft  der  Abtei  St  MvKimin  hei  Trier  rinspfliebtig,  worüber  <3er  dor- 
tige Abt  Heinrieb  «of  ihr  Begehren  Urkunde  auMtellt  Ohne  Datum* 
fOrkb.  1,437  nro.  379  su  c.  1084.) 

Nach  Brower,  Metropoli»  l^SO  filgten  zwei  A^e  Namwnt  Bein' 
ritA  9»ßt,  Maximin,  wown  der  erttte  1Q97  und  dtT  iEmkre  r.  ItOQ^^^ 
iffor^  $eift  9qU.    Kin  Beselin  vo»  Dez^m,  d/er  vmUBt  e(eM  ^««^<n  ^ 
.   ^rtit<  ^wvrd^  trsfhitmt  augh  U3q  Ü.  uSff, 

44S. 

1101  mfl-  26.  Kaiser  Heinrich  III.  (IV.)  giebt  reuevoll  die  von  ihm  der 
Abtei  St.  Maximin  an  Trier  entMgeneo  QiSfe  Scbwabbeim  nnd  Ever^ 
neeheiffl  surttck  nnd  bestimmt  daraus  am  31.  BlKrs,  dem  Jahrestage  eei- 
Der  KaiserkrSnnng,  und  naeh  seinem  Tode  an  seinem  AnniTeiaarium 
eine  Armensponde.  Spiro  7  ka}.  apr.  tlOl  ind.  9  regnante  a.  47.  im« 
,    peraute  16,    (Urkb.  1,458  nro.  402.) 

^  „.  . .  imwir^  üfff^  hnp.  m  nro,  tm^  Qedr,  Zyfjimus  2,46  mit  Mo- 
mifframmf  hieraus  Uunth.  l,47ö.  Jir'oic^',  Ann,  3,1.  Btirt^o^t,  Hii^» 
de  Liijrmh.  S,16.  Llinirj,  Utricharchiv  16/470.  —  Üa9  re^*  a.  47» 
pcuut  auf  ordinal,  und  statt  imp,  a.  16  i$t  »u  Uaen  17» 

um  aig.  i.  .  Denelbe  restituirt  der  Abtei  Pruiji  Q»cb  Beaiegi^nir  dee  Gra- 
fen Eeiiiriieb  von  Umbing  und  durch  einen  BecbtRspruob  der  Boichs- 
vorsampiluiig  dw  von.die^n  der  Abtei  geraubte  Gut  pronsfeldii  wofilr 
.9ioh  L^tHk^re  au  einer  Ärmcnspendo  am  17.  Juli,  dem  Tage  e^ner  fLU- 
nigsaiJbiiDg»  aS)  31.  Marz,  dciu  Tage  pein^r  Kaiserkrifniing,  und  am  6. 
Januar,  dem  Tage  dev  Königsweihe  seines  Sühnen,  verpfllclitct.  Werde 
IKM  iiid.  9.  a.  ord.  48.  rf^ii,  46  (Icgje  45)«  imp.  18>  3  in^n*  aug. 
(ürkb.  1,459  nro.  4n3.) 

Böhnier,  Heg.  Iin[>.  S.  l(Ht  Hrn.  10€3.    Citdr.  MarttHt,  LOH.  nuipl. 
l^Ö;  hierzu."  UwitU.  1,470.    Bottdani,  (Jm4t^ir^v*k  JJÖo,  ^^'U^^4^^»\, 

Ml    Vo9c.  Oervh  o,ii44.  ' .  '  .  * 

1101.  Erabischof  Egilbert  von  Trier  t^efreit  einen  dem  No^penkJoütej*  Ilor- 
reum  zu  Trier  gehörigen  Waid  hei  Casel  von  der  etubipchöflichen  Forstei- 
lichkeit.    1101  ind.  9.  regnante  Henrico  Korn,  imperatore.   (Urkb.  1> 

467  nrr..  401.» 

Got:r&,  iir(/eHten  iy.  13.       Hfl  Ershifohcf  Egilhei't  um  'd.  Sept,  dii- 
•  :  »it«  Jakreif  aißrht  *Q  fäUt  die  UrkuAdi  ff»*  i^»pi*t  i^zu  «mk  ind.  9 
•  ..'.»tiißm»^^    ,  ♦  .  ■ 
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44«. 

107»— 1101.    Erzbischof  Egilbert  von  Trier  schenkt  die  ihm  aus  einer  Pre- 
karie  mit  Innintrud  von  Sülm  zugefalloncn  p^enanntcn  Orte  Im  Bedgaa 
an  (las  St.  SiuieoDsstift  zu  Trier.    Ühoe  Dat.    (Urkb.  1,451  uro.  39^ 

zu  c.  um.) 

Guerz,  lUyesten  S.  VI.  Gtdr.  ILmth.  1,4.')  t  su  e.  1098.  —  Die  Re- 
gierungazeit  ErzbischoJ  Egübei't^s  1079  Jan.  6—1101  angenommen. 

m 

HOL    Adalbero,  der  Custos  des  St.  Simeonsstift»  m  Trier,  erhält 
von  seinem  Stift  das  Oratorium  des  heil,  fiartbolomilus  auf  dem  Kircfa- 

hof  mit  dem  Widdern  wiederum  zu  Lehen ,  und  dotirl  es  noch  weiter 
mit  Gütern  zu  Minheim  und  Kßrig  unter  Genf hmij^ung  des  Enbisohofii 
Egilhert  vun  Tiier.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1.4ö4  nro.  399.) 

(loer::,  heyestta  iS,  IS.  —  Die  Zf'if  drs  T!r:rh>'.'-'  hufs  (inqf'iioi/ir/i^ft. 
Der  gi  iiannte  Probst  Po^po  des  St.  Simeomstijis  erscheint  urkundlich 
1085—1097. 

448. 

1019—1101.  Er  zM  chof  Egilbo]  t  von  Trier  schenkt  dem  St.  EuchitfneUotCer 
(später  St.  Mattheis)  zu  Trior  das  Dorf  Grenzenrode  im  EngersgMl  und 
die  Kirche  zu  Berge.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,453  nro.  398.) 

Qoms,  Begesten  8.  13.  —  Die  Zeit  MMiacho/  Bgäbertt  angtnonmum. 

440. 

1005 — 1101.  Derselbe  verspricht  dem  Grafen  Wühem  (von  Luxemburg)  das 
an  der  Hüfte  seines  verstorbenen  Brttdeis,  Gcrübd  Htihricji,  von  den 
ihnen  beiden  tersehriebenen  600  Hanaus  Lehengut  noch  IWende  ihm 
suaulcgen.  Ohne  Dat.  und  unvoliatibidig.  (Urkb.  1,460  tuo.' 304  su  c  1097.) 

Goerz,  Regesten  8.  13.  Oedt.  B<mtk.  1,450  zu  c.  W97i  Günther, 
Cod.  dipl.  1,159.  —  T>a  der  verstorbene  Qraf  ütinrick  noch  1095  in 
einer  VrTcunde  bei  Honth.  1,443  als  lebend  ereehemt,  Ii»  1101 

eepU  3  zu  de»  MrsAieehof»  Tod  angenommen» 

4M. 

1101  Bov.  13.  Constantin  schenkt  der  liarienkirehe  mt  Dom  nu  Trier  am 
Aeoker  bei  der  Stadt»  wogegen  seine  andere  Qttter  daaeHiet  von  dem 
an  diese  Kirche  an  liefernden  Medum  und  Zins  befreit  werden.  In  eo- 
desia  ^  Marie  4.  feria  id.  nov.  1101  ind.  9  (lege  10).  Deinr.  IV.  im- 

perantc.    (Urkb.  l,46l  nro.  404.) 

Der  WodienUtg  »tmmi  zu  dm  MemaMag* 

451. 

1102.  Urkunde,  wonach  die  Matrone  iiiidegarde,  Tochter  MathUdens  von 
Lizendort',  mit  ihren  -jenannten  Kindern  sich  der  Abtei  Prüm  zinspflich- 
tig gemacht  hat.  1102  ind.  10.  concur.  2.  epact.  0.  (Urkb.  1,469  me.  405.) 
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im, 

1168  <CC.  25—1161  Um.  0ie  PiObtte  toh  6t  Stopkan  zu  Mains  vad  vtn 

^  ßftTengirsburg  Bcblieascn  in  Gegenwi»rt  dei  Kaiiwrn  üeinrieh  «lul  der 
gfffitnwtftn  Beiclusfürsten  einen  Taiiflch vertrag ,  wonach  Ersterer  Güter 
zu  Reil  an  der  Mosel  und  in  genannten  Orten  dee  Meicnfeld-  und  Trc- 

/  ohirgaues  gegen  die  Kirehe  u  Aicei  giebt.  1103  ind.  11.  (Urkb^  1,466 
nro.  407.) 

Oedr.  Gunther f  Cod.  dipl.  1,161.  —  Wegen  ind.  11  vor  »fpi.  '24 
und  wegen  di'fi  erwähnten  Reichsfags,  tcelefmr  mn  '25.  Dezemh.  llU2  ztt 
Mainz  staltfand,  in  dmse  Zeit  fallend;  vergl.  Goerz,  liege»tt*i  S.  14  und 
Erhard,  Heg.  Westf  1^13. 

Da$  eirea  4  Zoll  grome  rvmde  Siegd  von  t9«twm  Wat^  Mf  in  dvr 
wttem  Ui^km  JScXe«  mfgqjreM,  und  zeigt  den  Erzhifckof  »iiMnd  attf 
einem  mii  Swtd§-K&pftn  und  Fristen  wer$ehenen  Bend,  Jmarhm]^,  in«r 
fPüUdmni  lib  den,  antgettreekfen  Bänden  ree^  den  Stab,  link$  ein  of' 
PV 

/am  ibe&  mü  AO.  Die  ümeehriß  etekt  m  Fetikreiten,  E,  wird  durch 

XB 

den  FiL^,  getrennt  und  heulst:  HVCHHAHDVS  Dl  OHA  MOQVNTI 
Jsl'^  MiCMI£JfS  (J*eJtr  gedrückt),         %  .  i 

453.  •  ■ 
1168  BOV.  29.    ErzbiPchof  Bruno  von  Trier  befreit  das  St.  Martinsstift  im 
^.     Maiengau  (Münstcnnaifeld)  von  der  dreimaligen  Bebnounp:'  dr^  ITorrf'n- 
,,    landee  im  Jalue,  welche  der  t  izbiechöflidie  Meier  priitemln  te,  l>estatigt 
(}em  Stift  die  von  Erebisehnf  Eo^i!b«rt  peschenkten  Güter  <6ü  Fressen 
uud  schenkt  ihm  die  am  Tage  dci'  Kirchweihe  den  1.  2sovewber  vom 
Herrenlande  «bgetteintai  Uofetätten  am  KircbM  uiid  aeine  beiden  Fiach- 
.  teioliflk  lli^  6  kaL  dee.  die  donSnica,  regnante  Hibr.  III.  imperatore. 
(Uikb.  1,467  hko.  406  ) 

Olfen,  Segeeten  a  14.  Gedt,  Qmhet^  Ved.  difL  IJßS,  FeAne, 
Cod.  dipL  SednuhBeiffenMd  6.  .S.  -  De^MmmMag  tiimmt  mm  Wo- 
ekentag. 

Da»  nur  noch  zum  Drittel  vorhandene  8iegd  von  weittem  Ww^ 
ie$  anffgepreeet  tmd  nro,  463  beochrieben.  -  ' 

4W.  

(116S.)  Kaiaer  Hetnrieh  UI.  (IV.)  beatttigt  die  vqn  p»utm  Solme,  König 

Heinrich,  mit  den  Übrigen  genannten  BeichsfUrsten  eu  Mttnalereifel  er- 
lassene Yerordniifig  über  die  Rechte  und  Ptiiei^ten  der  Vögte. der  Abtei 
Prüm.    Ohne  Dat   (ürkb.  1,463  nro.  406.) 

Nicht  bei  Böhmer.  Goerz,  Hegesten  S.  330.  Gedr.  Marttnt ,  CoU. 
ampl.  1,695:  hiernvs  fjonth.  1,479  »tt  1102.  —  Dm  Jahr  !  IHH  er- 
giebt  eich  aus  den  gettami^e»  Zeugen:  Otto,  Uieeke^  von  ßami^ry  eeii 
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,     im  dec.  2t  mä  Einhard,  Hüd^        Wünkurp,  atirM  Xi04  febr. 

28  (siehe  Mo&gei-f  Omwasiikon). 

HS. 

UM  In.  %   IU]«er  Hdnrick  Iii.  (17.)  b6Btä(Sg^  dem  8t  SmeoMstift  zu 
Trier 'den  tod  SehöfTen  und  GenialiHle  £u  Colifenz  ermittelten  und  fast- 
'  gesetwten  Zolltarif  für  «lie  aus  genannten  Städten  kommenden  Seliifie 

und  sonfttg'P  Verkäufer  an  dem  Zoll  zu  (.nblenz.    Moguntie  non.  jun. 
"    1104  ind  12.     regn.  50  (lege  (irdiiMionts},  inip.  19  (lege  21).  (Urkb. 
1,467  nro.  409.) 

Jiökuu>r.  Iteff.  fmjK  S.  K^f  vr,,.  197J.  (hdr.  Hmith.  l,tS-J.  Bon- 
dam,  L'liarlt^rbufk  1,156.  SvtUtnn  d'r  III  dvr  Urkunde  rnfhaltf^ne  ZoU- 
iarif  besonder»  gedr.  Meijer  und  Erhard,  ZfitHrhr.  ßlr  Ocsch.  und  AUer- 
tkumskunde  0,375,  Bondamp  Chart erboek  IJöH.  Settckenberg,  Select.  6,4ö. 

456 

1106  rtfl'  H  (iiil.  25).    Erzlüsclxof  Bruno  von  Trier  befreit  das  Euchariuf»- 
.    Jkloster  zu  Tria*  (später  St.  ^dattlieifl)  von  aeincn  Kiu^riffen  in  dessen 

Jagd-  und  FiseheitM-Ret'hte  zu  Hemptrc  und  Lampaden,  la  sirli  durch 
Zougünbeweis  Uvrau?ge»tt'llt  hat,  dasa  or  aus.ser  einem  Kall  cn  Malter 
Schirmhafer  jährlich  von  jeder  Hausstatt  daj^elbst  nichts  zu  bc%iii)sprücheü 
habe.  Data  6  id.  deü.  1106,  (actum?)  ind.  14,  8  kal.  aug.  regn.  Henr» 
IV.  (löge  III.)  imperatoris  a..d9  (erdipafelonla),  iup.  23,  pont  Bruno- 
WM  aepi.  5.   (Urkb.  l,46d  nro.  410.)  —  GW»»  Begette»  8.  14, 

457. 

1107  mni  2-  Ivöiiii,''  Hcinrioli  V.  rpstrtuirt  der  Abtei  8t.  Ma>imin  bei  Trier 
die  ihr  von  Genannten  entri«*»eMei)  <iüt*r  r.u  Mannenthai  im  Nahgau^ 
an  (iuntA*rshauscn ,  Weiler  bei  Metz.  Leznieh  und  jenseits  Rheins  zu 
A»*chrbaüh  und  Liutestarra.  Moguntio  7  non.  maj.  1107  ind,  15,  a.  regn. 
d  .>ge=  ordiiiirtionili).   (Urkb.  l,47f  lunK  419.) 

H&UMT,  lUg.  Imp,  8.  toi  «TO.  1SI99,  ^«ok  Martmet  (ML  fvnpl, 
1,611.   Huittk.  I48ö.   Chtd&n,  Cod.  dipl.  2S  e»  mto^, 

IHe  andere  vermerktB  Urkunde  Heiimch^  V.  t^er  •ManMendal  i$t 

m 

Hill  mal  25.  I)cr.««>ll'<>  rcstituirt  der  Abtei  St.  Maxnnin  bei  T»w  Ciiiter  in 
nnd  bei  Metz,  woruntei-  da«  am  2.  Mai  genannte  Weiler  und  das  Gut 
zu  Aschebach  jenscit«  Kheins,  beßndlicji  sjntl.  In  M^tis  civi^te  9  H«ll. 
Jun.  1107  ind.  15.  a  regn  (lege  ordinaCionb)  9.  (Urkb.  1,475  uro.  414.) 

Böhmer,  Heg.  Imp,  8,  101.  nro.  1990.   Oedt.  Martiiu,  t*oä.  ampl, 
1,613;  hteram  ffomh.  'l,4Sr. 

UOl.  Kizbischoi  Hruno  von  Trier  beurk n [idci  ilic  wiederholte  Uebergabe 
der  vüu  der  vur^turbeaen  Wiuwe  liejuigoa  erbauten  Celle  im  Cbntel- 
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«B-  tett  Ort  Tbenstint  (Springiersbach)  an  iein  Enmlift,  deren 
£ili1iiik«B|f  imd  Beaelzong  Mit  Aa^^ftttoer^Ohorberrefty  und  bestätigt 
dMM  Sliftiflg.  Ti^^erh  irt  gentfrali  wyttoAo  tlOT  ind.  15»  t^gnente 
\  Bäm^  T*  im^.  (1<l^  feg«),  e.  MgU.  S/epiMopftttti  nti.  6.  (ütkb.  1,475 
nro.  415.) 

Ooerz,  Hegenten  >  /J.  ö^f/r.  lionth.  t,4\iS.  Ucirtzheim,  (Jone.  3, 
76Ö.  Gailia  fhn;it.  Ul^^SU.  .-Ufr,  Pnlnf.  :IK)T  ex  autogr.  CrolVm, 
Erlänt.  Reihe  der  Pfalzgraf ni  S.  149.  BroK-tr.  Mefropoh's  1,300. 
—  Weqni  rerfn.  a.  2  und  epüc.  2  pon^  Af^ang  Januars  bü  Sept.  24 
(wegen  md.  15)  faVt^id. 

Das  aufgepresat  gewe^eM  Si^fjfl  int  ganz  verloren. 

460. 

1108  fflal  tt.  Erzbischof  Ruthart  von  Main?:  hmetzt  dm  Klo^'tor  Diasibodon- 
berg  nacli  Entfernung  der  von  Erzhiscliof  Wüligi.s  «'ingetulirten  Cano- 
niker  wieder  mit  Mönchen  und  dotirt  es  mit  vielen  Zehnten  und  <«ü- 
tern.  1107.  5  id.  ni.ij.  ind.  1,  regnante  Heinr.  V.  r<%e,  (Urkb.  1,473 
uro.  413  EU  1107  mai  11.) 

Jwami»  Spitüksf.  8.  89  und  G^dattnu,  CW.  di}>L  tmü 
dm  Jah^  llOS,  w(»a»  aueh  ind,  1  paM,  Mhdb  dieä  Jahr  kUr  ange- 
tüifrdtn  itt. 

4411. 

1108  Mii  15.  Derselbe  Verbessert  die  Binkünfite  seines  Üomcapitole  mit  Zin- 
sen sn  Bingen,  mit  dem  Hof  Bleinicb  ün  >l«bgftu  und  der  Voigtei  dar^ 
über  und  nocb  einem  Fuder  Wein  zu  Lahnstein.  1108  ind.  1,  18  kal. 
jun.   (Drkb.  I,4t7  uro.  416.) 

Qedr,  Qud^w,  Cod.  dipL  1^, 

m. 

lllü  mal  4.  Erzbischof  Friedrich  von  Coln  beurkundet,  wie  er  von  Kaiser 
Hebiif^b  ÜX.  und  H^niicb  IV.  den  Ort  Ctirsenaa  erbilteo  und  demel> 
ben  der  Äbld  STi^barg  geschenkt  fiabe'  iuh  daselbst  nne  iSarcbe  und 
Kloster  au  eniöhteiA,  und  aehenkt/  nacbdem  dies  von  dem  Abt  Cnno 
au  Siegburg  ausgeführt  worden  ist,  diesem  Kloster  20  Morgen  Wein- 
berge zu  Diepacb  und  besttttigt  eiqen  zwischen  der  Abtei  Siegburg  und 
dem  St.  T^rsulastift  in  Cn)n  wegen  des  Hots  Quintenbach  gemaabtea 
tausch.  Colonic  11 10,  die  4  mkj.  (Urkb.  2M  Nachtr.  38,) 
•     Qedr.  Acta  Pal,  7,462. 

• »         •4Wh  ■  . 

1110  iig*  1.  Erabiscfaof  Bruno  Ton  Trier  scbeokt  ein  bei  der  0t.  FlorittS' 
klircha  a«  GoUaM  gelegen««  H«u9  den»  9^  Nikdtnuaallar  daselbst  und 
bestitiiüit  e»  SU  einmi  Hospital,  Welche«  er  und  genannte  Örte  ddtiren. 
()onfluentie  1110  ind.  %  kal.  *ug^  fegMmte  Heiov.  «V*  rege.  (Urkb. 

"1,47^  nro.  419.) 

Qvtrz,  lUgetlm  8,  14»   Mr.  Gärnher,  fod,  ätpl.  1J66. 
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Diu  wfif^pre$9t0,  wrtr^^luAe  8i^,,^^/^  2MI  gro$8,  w<m  meütem 
Wachs,  zeigt  innerhalb  eäntr  Kpeidüuß  dm  Järahitihi^ ham'kmiipi,  chne 
Pallium,  hi$  ai^f  die  Hüften;  in  der  Hechten  den  Stab,  m^der  Linken 
tmgeechloumeBBtusk.  JheUmaeh<ift:fß&VNODI0JUAR€mEP8. 

1110.  Kj/.ln.schof  Bruuu  von  Trier  schenkt  mit  Zustimmung  der  Geuerai- 
synode  den  Canonikern  ssu  Springiersbach  den  dortigen  Zehnten.  In 
gooerali  ainodo  1110  ind.  3,  rcgo.  Homr.  V.  a.  5,  epiäcupatuä  a.  d. 
(ürkb.  1»478  nio.  4X8.) 

Goers,  BegeHen  8.  14*  —  Wegen  regn,  a,  &  gn«e.  o.  9  yaid  ind, 
3  vom  jan.  6 — sej^.  24  faliend* 

Von  dem  aufgqpreeeten  Biegd  eind  mtr  geringe  8^mn  van  weieeem 
Wetohe  gebUahen*  • 

465. 

1110.   her  Abt  Poppe  you  Pram  rcsti'tia&l  dem  Kloster  Miinstereifel  den 
Zoll  daaelbet,  wdehen  aein  Vorgänger  zum  Th^l  TWiingert  hatten  trie-  ' 
der  wie  er  vordem  war,  1110  ind.  3,  r^raote  Heuur.  Y.  rege,  episcopo 
Col.  Friderioo.  comite  palatiiio  Sigeöido.   (Urkb.  M78  nn,  417.) 

Oedr,  Günther^  Cod,  dipL  1,166,  Katzfey,  Oeach,  von  MMnt^reifd 
1,97.  —   Wegen  ind,  3,  vor  «Äpf.  24  fallend. 

Voji  dein  aufgepreeaten  Siegel  in  weissem  Wachs  igt  nur  der  untere 
Thcil  rrhaltf».  Brusthäd:  die  rechte  Hand  segneiid  cor  sich,  die  Linke 
hält  ein  gesr/ilos.itnes  Hv^h  pbenso.  Von  der  zwischen  starken  Linien 
stehenden  Umschrift  sind  erhalten:  ,  . ,  (Salva)  TO  KM.  (w^ijf 

4M. 

Uli  tct  tt.  Eataer  Hdmr.  lY.  (Y.)  beatttigt  dem  St.  Eaebariuakloaler  so 
Trier  (St  Mattheta)  die  inaerirte  Sobeokun^^nirknBde  aetnea  Gvoaavaterv 

vom  5.  Aug.  1053  über  Yilmar  im  Lahngau.    Maguntie  11  kal.  nov. 
ind.  4.  (lege  5.)  Uli.  regn.  a.  6,  inip.  1.    (Urkb.  1^0  nro.  420.) 
'  Böhmer,  lieg,  Imji,  Ä  103  nro.  2013.  Gfdr,  Kremer^  Orr,  Na$$,  2,m 

im  Aumnuge, 

Pfalzgraf  Siegfrid  voiituhit  die  von  seinem  Stiefvater,  rfalzgiaien 
Heinrich,  begonnene  Stiftung  der  Abtei  Laach,  stellt  aie  unter  den  Abt 
SU  Haffligem,  regelt  deiren  künftige  Abtawahl  and  TOgteUlchen  YerbKlt-  ^ 
niflse  nnd  ciblt  deren  Fundationsgttter  axsL  Ohne  Dat.   (Urkb.  1,487  ! 

Oedr.  Kccard,  Hitt,'  geneal.  prineipnm  Smemiae-  8.  ödö^   Talner,  ! 
Hist.  Pal.  2,33;  hieraus  JJonth.  L492.    Miraeuj<,  Opp.  dipl,  1/271  und 
3,319  zu  1110.   Dohmentirte  Nachr.  über  den  flecken  Bendorf  S.  152. 
Acta  Pal.  3.123       nutogr.    Günther.  Cod.  dipl.  1.172  zu  1112.  Crol- 
liu»,  i^iämerte  Heihe  der.  Pfalegre^en  zu  Aachen  ^.  iatf.   GalUa  ehrtet, 
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IS^.  —  W€ge»  der  fdgendttt  Vrhmde  Kaker  Bekmeh'»  IV,  m 
ii90it  Jahr  ge$ettt.  ; 

Da»  Siegil  oou  heUbrauneiu  Wachs  hängt  an  dickem  L^derrieinen 
und  zeigt  sich  bis  auf  du  Lmschrift  dem  Siegel  dn-  Ffalzgrqfen  Hein- 
r><'h  rrm  HßKi  gleich.  Letztere  lUuft  auf  einem  midden fornug  erhobenen 
Uauäe  uiid  heisst:  .bJGJFJtiW\  FMANCORVM,  KMNL  C0ME8, 
FALATIN\ 

m. 

XXVt  apr  25.  Kaiser  Heinrich  IV.  (V.)  bcatätigt  des  Pfaizgraku  Sie^rid 
Stiftung  der  Abtei  Laach  tiiul  deren  genannte  Fundationsguter.  Mo- 
nasterii  7  kal.  maj.  1112  ind.  1  flcpc  5).  a.  ord.  15  (lege  14).  tegü. 
6  (lege  7).  imp.  2.    (Urkb.  l,46i  mo.  421.) 

Böhmer,  Heg.  Imp.  8.  103  uro.  20ST.  Oedt.  DoHametUitU  Naehr, 
Über  dm  tUdleen  Mendorf  8.  165.  Aeta  PaL  $,12ff  ex  autogr.  OUiidter, 
Cod,  dipL  1^77.   Jqft,  Dißomata  Qwidraginta  ftig*  41, 

469. 

1112  ino.  16.  Derselbe  bestätig  r'mpu  Gütertansch  zwlgchcn  Jen  Efzstiftetf 
Magdeburg  und  Mainz,  woMaeh  Ersterei  den  Ort  Bennungen  in  Thü- 
ringen erhält  und  dafür  tien  Hof  Wesel  im  Trechirgau  und  andere  Orte 
im  Nahgao  giebt.  Sahwltel«  10  kal.  Jol.  IIIS  hid.  6.  s.  oni.  13  (lege 
14)  regn.  6  (lege  7).  imp.  2.   (Uikb.  1^3  uro.  422.) 

Biahner,Jieg,Jnip,8,jmf»ro,2019,  Qedr,  Chtdemu,  Cod,  dipl.  1^ 

410. 

1112  Mg.  8.  Derselbe  bestätigt  die  von  seinen  \ Ortahren  Aht^  St. 
Maximin  bei  Trier  gegen  die  Bedrückangea  der  \ögte  ertheilten  Pri- 
trilegi«^  indem  «r  gkMrflÜi  dier  tAmtJklMB  w»i  'MgialiefeiMi  VüMiMH- 
niwe  der  Abtei  ftstsetek  und  filr  die  Gelle  m  Taben  die  Güter  tcsti- 
tairt,  welebe  Udo  von  ViicftilbMb  m  Ldran  gtalisbt  6at  IBpire  6  id. 
ang.  1112  ind.  5.  a.  regn.  12  (lidbliger  7).  imp.  1  (riebüger  2).  (K^rkb. 
1^  nra  423.) 

Bi/kmet,  Reg.  Imp.  8.  103  uro.  m-21.  Gedr.  Zyllesiua  2,47  mit 
Mönogtamm  und  6''  7  ^-  hieraus  Bonth.  1,494.  Calmet,  Hi-'^f.  dt»  Lorr. 
f.  Ed.  1,630  und  JJ.  Ed.  SM.  Ltlnig ,  Hexrhmrchiv  16,277.  -  Vm 
dm  genannten  Bisehöfen,  auf  deren  Verwendf  n  die  liesiätifpnig  erfolgfp. 
waren  die  Bischöfe  Burkart  von  Utrecht  1J12  mai  18,  Und  Eberhard 
von  Eichstätt  1112  Jan.  6  (nach  Mooyerj  gestorben. 

471. 

VÜ2.  Urkunde,  'wonacli  der  Probst  des  St.  Marienstifts  zu  Mainz  dem  KIor- 
ter  Dissibodcnherg  einen  Garten  zu  Odernheim  ond  eine  Miihlenstatt 
unterm  Dies iboden borg  gegen  einen  Jabr/.ins  ilborlüsst.  1112  ind.  5. 
regnante  Henr.  V.  Adalberto  apud  Moguntiani  aepo.  (Urkb.  1,486 
nro.  424*) 

Qedr.  Joannisf  SjddUg.  8.  93,  —  Wegen  ind.  6  vor  8ept,  24  fedknd. 
iiMcMtiiiif^f«  aifnMii«.  n.  43  ^ 
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ms  ftpr.  6.  Kaiser  Honricii  IV.  (V.)  rartitiiirt  der  Abtei  St.  Maximm  bei 
Trier  <iie  ihr  Ton  dem  Ghvfen  fiknieho  und  dessen  Sohn  G«r1ach  ent- 
BO^enen  genannten  BeaitMDgen.    Wonn&tie  in  ip5<o  die  Pasche  8  id. 
»pr.  1113  ind.  6.  a.  regn.  13  (\eg(^  8).  imp.  2.  (Urkb.  1,488  nro.  426.) 
Böhmer,  Kerj.  Tmp.  8,  104  nro»  '2026,    Gedr,  UarUne,  (JoU,  ampL 
Eonth.'h49a. 

m 

llt)  ill.  20.  Der  triensche  Domprobet  Bambert  aeheokt  dem  St.  j^'meoiie- 
'  stifl  daaelbst  ftir  ^e  Aufnahme  in  denen  Fratcroitxt  die  20[  Mark  Sil- 
beni|' welche  er  dem  Barich  von  Visudeu  auf  genannte  Allodien  gegen 
Zina  geliehen  hat  1113  ind.  6.  IS  kal.  aug.  (üikb.  1,490  nro.  427.) 

Wie  <wcÄ  au9  dem  Schlvs^e  der  Urkunde  ergieht ,  eine  nicht  gwu 
in  dm  Zeugen  noÜttäfuUffe  Absdiriß  odev  eiu  nicht  voUeogene»  Coneept. 

m 

UH.  \\  ittwo  Justina  beurkundet  nuu  mit  Bestätigung  durch  kaiser- 

liches Siegel  die  yojp  ihr  und  ihrem  Sohne  Adelbero  dem  Kleeter  liQns- 
terdfel  geix^achte  Schenkung  mjtl^tveiler.in  derEifel  und  mit  ihrem 
Theil  an  der  Kirche  au  ^oinbuil.  Ill4  ind.  7..  (Urfcb.  1,491  nro,  429.) 
Qedr.  QüMher,  CidL  dijp^,  JJSL  ^  Wegen  imd,?  wr  8epi.  24/tiUeiuL 

475. 

1114.  Urkunde,  wonach  Fiiedermif  von  Conz  au«  dem  von  ihrem  Ehemann 
Trohh'pv  erhaltenen  Gut  zu  Wittlich  Ländereien,  welche  Ensbiüchof 
Bruno  von  Trier  troi  gemacht  iiat,  dem  iSt.  Euohariu»kla&ter  ^St.  Mat- 

.    theis)  KU  Trier  Ubergiebl.    U14.  episCi  BnuKnus  a.*  18.    (Urkb.  1,490 
.pro.  428.)  . 

i><w  0»fyepremt  getpeeene  8iegd  i$t  ^etioren, 

47«. 

1115.  l^er  Abt  Poppo  von  Prüm  iilicrgiebt  dem  Klostfr  Münstereifel  die 
nach  Noiten  goliörige  Beceia  Uiit  ihrer  Nacljkomnirn.schaft  als  Warhs- 
zinspfllchtige.  11  lö  ind.  8.  Ileinr.  V.  (IV.)  inaperature  rognnnto.  Ca- 
thedram  pontif.  CoJ.  Fridcrico  prcsule  obtinente.  (Urkb.  1,492  nro.  430.) 

Gedr.  Günther ,  Cod.  dipL  1,184.  —  Wegen  ind.  S  vor  Sept.  24 
faOead. 

Dom  eehr  Unke,  kreierunde  Siegel  von  weieeem  WaeH»,  e»rca  2*/^ 
Zoll  mesund,  ist  umun  anfgepreUt  vmd  weigt  ein  oben  und  unten  an- 
Mottende»  Cnte^  rhxt  der  AufiK^fl:  ßALVA^OR  MVNDT  in  die 
vier  Winhd  vertheiU.  t  . 

m 

1115.    Der  Abt  Bern.(hard)   von  St.  Marion   (ad  Martvro.'i)  zu  Trior  giebt 
den  f^qwohncru  zu  iemmeb  einen  \\  aid  bei  Feliexxcii  gegen  3  Ohm 
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«  7  .  llf(«ib  «dar  Ift  SoUden  JafaniiUy  ftllf  die  Ohm  Weii^  itrhöbcHB  'Dt«deD> 
Men  imd  Neiiiiu^  mAr  aJt  5  Solideo  gilt,  in  fitbpttdht,  um  W«n- 
\    '  berg  dmlis  «i  maolKD.  1115  tiid.-&   (Ufkb.  Iy403  nro.  499.)  ' 
>     '  md.  S  vor  Bept,  24  faWmd, 

478. 

111^.  Enbischof  Bnmo  too  Trier  b«Ununt  Beioem  Domeapitel  die  Vertbei- 
V  ,^  liing  der- ElinkUnfte  aus  dem  demselben  gegebenen  Gute  sa  Lehmen, 
am  Jabrestpige  seiner  Oxdination,  den  6.  Janjuar,  «u^d  an  seinem  Anni- 
Twsarinmi  und  vie  die  Tttrerbong  dieses  in  Erbpacht  gegebeueu  Guts 
stattfinden  solle.  1115  ind  8.  a.  ord.  14.  a  Heinr.  V.  regiä,  IV.  im 
peratoris  regn.  17  (l^^S^  ordinationis),  imp.  5.  (Urkb.  1,492  uro.  431.) 

Ooerz,  Regesten  S.  14.    Gedr.  Günther,   Cod.  dipl.  1,W'J.  Fahne, 
Cod.  dipl.  Sahna- B>  lß'trschnd.,  ü.  3.  —  Wegen  a.  »mp.  ö  und  ind,  8 
von  apr.  13 — «ept.  'J  i  fdUend. 

Die  Urkunde  ist  an  der  rerhhn  >>fite  cyroyiapUirt  nnt  AZEH.  Dan 
uüj'geyresiste  Siegd  ihm»  weiaitem  Wuch  tut  nrp.  -M^  der  Hegetttn' 

'       '  •  •  m  ■  ' 

UM  lul.  1.  Kaiser  Heim  ich  IV.  (V.)  bestätigt  die  Privilegien  der  Abtei 
'i  ..  Su  MakimiD  bei  Trier,  namentlidb  die  Immumtil  nad  imia  AHnvahly 

emeaert  die  Verordnung  Uber  die  abteiUchen  Vl%te  und  TeMitoifl  ihr 

emtgdi^tiMMne  BesiMigeia*  la  ltdia*  iv  eitttro  BuijgoKdn  kal.  jul. 

ind  9.  1116.  a.  regn.  11.  imp.  6.   (Urkb.  1,495  nro.  434.) 

BeAmer^  Beg.  Imp.  S.  105  nro.  2058  irrtkUmli<^  mm  jtd.  26^ 

indem  auch  die/(iltetn  AUrlfche  lef  Zyllesivs  2,  51  mit  Mv/wgrafMM; 

BofUh,  iJSOl  und  Jjflmg,  Jieicksarchiv  16^9  aüt  kak,  jul  kabm. 

■    '.  .         \  .  .480.  ,  . 
Uli.  ,finbisf9baC  9niiui  voo  Tm^,  i|)vieht  dem  NonaenMoitar  Hotvaum  wi 
Trier  den  fiesils  des  demselben  wieder  neuerdinga  vom  *St*  -P4nli«satift 
daselbst  streitig  gemachten  Zehnten  zu  Casel  au.   Treveris  in  ecelesia 

8.  Marie  in  latere  majoris  domus  S.  PeCri  versus  austrum  sita  1116  ind. 

 9.  a.  pont.  Brunonis  I4('l«g4iö).  rc|fnaiMi  ii]4]MMto^ Ifeinr.  IV.'  (Ul-kbi 

11,494  nro.  433.) 

Goerz ,  He<ie.-<ten  ti.  14.  —   Wt^n^^  n  ind.  9  oor  Sept.  '24  faUend. 
Das  nnten  aufgeyresste  »ehr  schöne  SiegtL  ist  da»  nro,  4&0  der  Me- 
genttn  beschriebene. 

481 

1117  Dcr.«^ell)e  stellt  das  von  ihm  zu  Coblenz  errichtete  Hospital  ausschliess- 
,     h'ch  unter  die  erzbischötirche  Aufticfit  utifl  Verwaltuiii'-.    Acta  in  domo 

S.  Petri  Treviris  1117.  a.  ord.  1»).  ind.  lU.    (Urkb.  l,4i»7  mo.  4^5.) 
Goerz,  Uegesten  S.  14.  —  Wttjt'H  ind.  10.  vor  Sept.  24  faUeud. 

482. 

1118  iM,  2.  Kaiser  Ueinrnsii  iV.  (V.)  restituirt  der  Abtei  St.  Maximin  hei 
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Trier  deren  YBeallon  Antdiii  ron  Hahherg       düMB  LalMogüteni 
Brechen  und  Selt^,  «nd  schenkt  •!« m  htlMam  den  Hof  la  Bcndorf, 
wckheo  der  Kaiser  von  FMsgrakn  Hermann  ererbt  hatte.    Spire  4 
non.  jan.  1118  ind.  11.  a.  regiL  18  (l«lg«  1^  UBP-  (Uiitb, 
nro.  45o  zu  1123  jan.  3  ) 

Böhmer,  lieg.  hup.  S.  Vf?  uro.  2()78  zu  1123  jan,  3,  weil  die  al- 
tern sihdrUrkt' :  Marttne,  Coli.  IJli'J.  Honfh.  ],50'J  und  Krerner,  Orr. 
Nasä.  2,löl  den  Tag  3  non.  jan.  und  das  OrUdatum  Spire  Tiahen,  toel- 

nach  dem  Itinerar  des  Kaüera  in  1123  j)assen.  —  Das  Datum  11 16 
•irt  aber  hier  fteSMicAten  wfrdm,  da  dam  11  vnd  o.  tin^.  T  tUmmt  und 
oiHsA  dfe  m  tmer  apäiem  üf^nde  des  Kauen  vom  7.  Mai  IßS  aaga- 
g^tene  Zeh  wm  9  Jahren,  wo  clnge  Batitittion  stattgefunden  hsb^  hee- 
aer  auf  IHS  pa$9t;  e»  wäre  aUo  in  dem  OrUnamen  8pei^  etin  IrflAwn 
»ohl  tamimikmeiL 

488. 

1118  apr.  80.  Krzbischof  Adalbert  von  Mßin5?  bestätigt  dem  Kloster  Dissi- 
bodenberg  die  Güter  zu  U'ymindeäheim,  weiche  die  irohern  Schenker, 
die  G«iHrBder  Wolpero  und  Ruhiger  Ton  Hattenlieimy  hä  YftbetSbmg 
dev  moO»  M»  diMm  KImNt,  wiedir  tUk  gfMf«6  bftttta  «nd 
MB  mütmti  wivdM  lud.  IIIS  M  11.  3  bd.  mal.  (Urkb.  1,497 
««1.406.) 

(Mr.  JoMmM  Qfieikg.  6.  9$.  Chdame,  CM  4^1  IM 

484. 

1^19.  Erzbiachof  Bruno  von  Trier  re«tituirt  dem  St  Andrewkloster  zu  Cöln 
die  Kirche  2U  Uachanich  mit  ihrem  Zehnten  und  bestimmt  Ub^r  dessen 
VertheiJuiig.    1119  ind.  12.    (ürkb.  1,498  nro.  437.) 

Öoerz,  R^ffeateti  8.  14.    Gedr.  Acta  Fol.  3ß7  ex  autogr.  Bnnen, 
MW  GtsA,  der  8i&d^  OÜfi  -  Wegen  M  IS  vor  Sept. 

24  /(dlend, 

485. 

U19  QttV.  4.  Pabst  Calixt  II.  bestätigt  das  Augustiner  Cliurherrenstift  Sprin- 
giersbacii  und  do^'scn  Regel.  Remis  2  non.  nor.  ind.  13.  1119.  pont. 
».  1.    (,Urkb.  1,499  nro.  438.) 

J<^^  Reg,  roni.  S.  ö31  nro.  49ö8. 

48§. 

IISO  Im.  8.  DerMbe  beatittigC  dem  Enbiicbof  Bmno  toh  Trier'  di«  Vor- 
rechte, PriTÜ^en  und  Besitzungen  seiner  Kirche,  namentlich  die  Me- 
tpopolitaiirechte  über  Metz,  Toul  und  Verdun,  den  Ocbrauch  des  Pal- 
liums und  andere.    CJuniad  3  non.  jan.  ind.  13.  1120.  pont  a.  1. 

(ürkb.  1,.501  nro.  439.) 

Jaße,  Herj.  Pont.  S.  532  nro.  4if7(K    Gedr.  Honth.  1,004  ex  Oeetü 
Trev,   Brotoer,  Ann,  LUmg,  ReichsardHx)  lÖ^ÜS* 
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lifo  JftD.  8.    Pabst  Calixt  II.  betreit  den  Erzbischof  Bruno  von  Trier  von 
.    der  Jurisdiktion  der  pübstlichen  Legaten,  mit  Ausnahme  derer  *  latere. 
Cloniaci  3  non.  jan.    (ürkb.  1^1  nro.  440.) 

Jaf^,  lieg.  Pont.  S.  532  nro.  4971.  Gedr.  Marlene,  VoiL  ampl.  1,660; 
hierav.t  lliiutJt.  l,dU4,  Ihowfr,  Annal.  2,16.  (hltnet,  Uinf.  de  Lorr. 
i,  ^^04  uitd  II.  Ed.  0,137,  Lünig,  Heiohsarokio  16,206.  Genta 
Treo,  td,  W}fttmbf¥ih  1^  und  apud  Ferts,  Sor^t.  S,W7. 

lUO  tu.  3.  Derselbe  bestätigl  liiui  von  Smbiaciiof  Bnuui  ton  Iritr  ge- 
lüftet« HoepitaJ  za  Gohlenz.  dmuad  '3  non.  jwL  iadL  Id.   (Urkb.  1, 

<>02.  uro,  441.) 

Beg.  FjmL     m*ro,  4972.  Q^dr.  OiHuhm-,  iJod.  d^  169. 

iD(0.  Erzbischof  Bruno  vo*i  Trier  erlässt  dem  Waiiterei  ujad  Andern,  wel- 
clie  die  ychloBskapelle  zu  Arras  bei  der  Einweihung  dotirt  und  das  Do- 
tationfi^ut  g^eo  einen  Jahrzins  in  Bau  erhalten  haben,  dnen  andern 
'  «Itai  2buk  llflO  i.  flpMw.  id.  (Urkb.  1»509  m,  44S.) 

J9«  Mm  (Z»  tToMMi*  im  m  imAimii* 

490. 

Itn.  Derselbe  bestätigt  dem  St.  Castorstift  zu  Carden  die  tod  deasen  Probe- 
tan  Godcfrid  geschenkten  Guter.  1121  ind.  14.  r^nante  Heinr.  imp. 
IV.  rege  V.  a   regn.  23  ^^pe  ordinetioius),  e.  episc  Brnnonis  20. 

(ürkb.  l,ö(ii^  in  ).  446.) 

Qoerz,  hcgesten  S.  15.  Qedr.  Gunther,  Cod.  dipl.  1,190.  —  Weyen, 
a.  regn.  23  und  ind.  14  von  jan.  6 — sepf.  24  fallend. 

Das  circa  5  Zoll  im  Durchmesner  grosse,  runde  Siegel  von  weitem 
Wat^  zeigt  den  fjrghivehof  vn  gamter  Figwr  «m(  PoßtiM»  auf  einem 
8e$$d;  in  d/er  VLecMen  den  StcA,  m  der  a»»ge&treekten  Linken  ein  oßf- 
nes  BudL  Die  freietehende  Legende  läufi  ringeum  und  heieet:  f  BRVNO. 
TREVIHORK  AMCHIEPISOOr,   E$  ist  wfgepretst, 

491. 

1121-  Derselbe  Uesüiiigt  dein  St.  Caetorsetitt  zu  (Jarden  die  Sclicnkung  Laii- 
cecbin'f'  über  das  Rogenannto  Röthardts  Erbe  daselbüt  und  det»t^eu  an- 
deio  Güter.  1121  ind.  14.  reguuute  Heinr.  imp.  IV.  rege  V.  a.  regn. 
23  (lege  oniinutiouiä).  imp.  II.  a.  episc.  Bruuonis  20.  eodeni  i>ciiicct 
eniko  quo  domnus  imperator  pernoctavit  in  villa  Tren  cum  iret  expug- 
nalom  castnim  qaod  oomes  Ottho  cootr«  illom  erexerat  in  eccleet«  &. 
Gietom  qoe  est  in  Gandono  die  dedlcettonis  «gas.  (Urkb.  1,604  nro.  445.) 
GMTf,  i^tftf»  &  Iß.  €Mr.  QUMhtr,  Oed.  dipL  14^7.  Wtpm 
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imj),  a.  11  und  ind.  14  von  a^r.  13 — st^t.  24  faUend,  da  der  Tcu/  der 
genannten  Kirch  weihe  nicht  hekamd  «vi,  ,  . 

Da»  auj'geijv€!f»te  prärhiige  Siegel  ixt  »TO.  489  der  fiegetten  Ifffchrieben, 

m. 

iiZi.  Erablöcbof  Bruno  von  frier  beurkundet.  da»s  Iriüengiird,  die  Ehefrau 
Winibcrt's  von  Welen,  um  sich  und  ihre  Xadikommcn  von  einer  alten 
ZinsverjiHichtung  zu  befreien,  ihm  2  Weinberge  bei  Graach  Ubergeben 
und  er  dieselben  beinern  Meier  zu  Bernkastel  als  Dienstbesolduug  verlie- 
hen Übe.  Treveri  in  p«I«tio  1121.  a.  episc.  20.  (Urkb.  1,507  nro.  447.) 

Ooerz,  Uegedm  8.  |5.  Qedr,  OUnther,  Cod.  äij>L  1,186,  —  Wegen 
o.  epiec.  20  vom  6.  Jan.  an  m  n^mten. 
'  Die  Urkunde  ist  am  nni«m  Rande  mit  einkm  mdeeerÜehen  8pmek 
Cffrograpkirt.  Das  kreturundef  circa  3*/^  Zoll  messende  Siegel  von  sehr 
ufeiaeetH  Wachs  ee^  den  Ertbis^ef  in  ganzer  Figur  auf  einem  S&ssd 
mit  dem  Pallium  vnd  anegeetreokteti  Armen,  in  der  Hechten  den  Stab, 
in  der  Linken  ein  oi^enrs  Burk.  Dir  fr^isfehoulr'  Aufschrift  lävft 
ringsum  und  heisst:  BRVNO  TREVIBOUV  AÜCEIEFS.  Das  ffehU. 

m 

IIIS.  Daa  Domkapitel  im  Trier  verpaditet  OKfida  Ton.  Donebotg  auf 
Lebenaaeit  ein  fHt  m  Aden^erf,  velchtt  deraa  erafer.SliBdiann  Se- 
'ward  Ton  MUIenheim  ebenso  b^^en,  aaa  aber  sich  aU  erbiicb  ange- 
eignet, nun  ab«P  mit  ihrem  dritten  Ebemanne  Sigebert  dem  Capitel  re- 
atituirt  hatte.  Treveris  in  refeetorio  1122  a.  episc,  Brunonia  21.  ind. 
16.    (Urkb.  1,608  nro.  ,449.) 

Wegen  «ipMcs.  Ok  ^1  und  ind.  M  von  Jan,  6W«^.  .24  faUsnd, 

1122.  Enbiadiof  Bnino  v<m  Trier  achenkt  .dem  von  ihm  geweihten  St  Ni- 
oolaua-Altar  im  neuen  Gbor  dea  Dorna  zu  Trier  den  altpn  Zoll  2a.. Gon- 
dorf, welchen  der  verst(>i  hene  HrafBerftolf  ▼qp  Ti^a  au  Lehen  beaan. 
1122  ind.  1.  regnante  Ilenr.  V.  rege  sod  IV.  imperntore  a.  regn.  *24 
(Ifjie  ordinationis).  inip.  12.  ord.  episc.  21.    (ürkb   1,507  nro.  448.) 

Ooerz,  liegesten  S.  13.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipL.  1,193.  -7-  Wegen 
ind.  1  nadi  SejiU  24  JaUend. 

1128  eet.  12.  Pabat  Calixt  II.  apriebt  dem  Kloater  Springienbaeh  die  Zehn- 
ten von  den  selbst  bebauten  LSndereien  au  und  bestätigt  ihm  andere 
Privilegien^  darunter  auch  dus  von  ihm  zu  Rheims  gegebene  (1119  uot. 
4).    ßcncvcnti  4  id.  uct  ind.  2.  1223.  pont.  a.  5.    (Urkb.  1^10  nro. 

461  zu  1123  oct.  2.) 

JaS^,  Heg.  Pont.  S.  546  nro.  nU7. 

1102--1121«  Ludwig,  der  Bruder  Gundolfs ,  schenkt  dem  Kloater  der  bh. 
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fioekaijl»,  Valerias  «nd  Hiteteus  n  Trtor  (St  Matduui)  so  den  An- 

DiTersarien  seiner  Fruu  Mathilde  am  23  Jani,  und  seines  Sohnes  Theo- 
dei-ich  am  5.  Oktober  verscBiedene  Jahresrenten.   Ohne  Dat  (Urkb. 

1,503  nro.  443  zu  c  1120.) 
"    '    Da  sich  kein  bestimmtes  Jahr  nu.-i  der  Urkunde  ermitffln  lässt  ,  die 
Zeit  des  KrzhitchnfH  Bruno  rov  Trier  Jan.  0-11-24  apr.  26  an- 

genopwien.  —  Dan  6>egel  hitig  an  einem  rergamentst reiben. 

m. 

lllKS-~ltM. '  Nachiichly  dasa  der  Priester  firnoet  einige  Tage  vor  soinem 
Tode  dem  EUoster  Medacfa  sdn  Ailod  su  Münster  geschenkt  habe.  Tem- 
poribus  Branonis  episoopi  et  Adalberti  abbatis.  (^Urkb.  2,849  in  Nach- 
trag io.) 

Oedr.  Hoeferj  Zeittchriß  2ß3h  —  Erzbiachof  Bruno  von  Trier  von 
1102—1124  apr.  iä. 

flM— UM.  Erabischof  Bruno  von  Trier  bestätigt  die  Schenkung  des  Dom- 
^cholasUrs  Petrus  an  das  Domkapitel  und  dio  von  demselben  am  Feste 
der  Vi^  Gekr8nt4n  den  8.  Novembei*, '  a&  den  Anniversarien  Kaisen 

Heinrich  III.  den  7.  August  und  Krzhischofs  Eberhard  von  Trier  den 
15.  April  und  anderen  bestimmten  Distribatiooen.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
1^70  nro.  411  zu  1103-1124.) 

Goerz.  Regelten  S.  15.  —  Da  Kaiser  Heinrich  HI.  IkHi  nug.  7 
»iarby  von  dieser  Zt  it  an  bis  zum  Tod,  de«  Erabiadiof»  Bruno  1124  apr. 
2q  JaUend  angefnummn.  ,  . 

4M. 

\M  Mal  7.  Kaiser  Heinrich  IV.  (V.)  reatitnirt  der  Abtei  St  Maximin  bei  . 
'  Trier  verschiedene  ihr  vom  Pfalssgrafen  Godiried  und  seinem  Ministe- 
rialen Wolfger  entrissene  Besitzungen,  erneuert  und  betätigt  die  vor 
9  Jahren  von  ihm  geschehene  Rückgabe  Anselms  von  Molsberg  mit 

Brcc-hon  und  Selters  (vcrgl.  1118  jan.  2)  und  verspricht .  iioeh  mehr 
entrissene  (rütti  zurückzugeben,  wenn  sein  jetzt  durch  Krankheit  ge- 
fäbrdetcti  Li  1«  u  et  hultmi  wird,  .Vpud  Xuiaburc  1125  ind,  3.  non.  maj. 
(Urkb.  1,5 lu  uro.  4.V2.) 

Böhmer,  /irr/.  Imp.  6.  Iu7  uro.  2093.  Gfdr.  Marten^f  Coli,  anipl. 
A,6H5,    Month.  1,512. 

500. 

1122 — llää-    Derselbe  bestätigt  die  Stiftung  eines  Klosters  bei  der  Marten- 
kapelio  oberhalb  Boppard'a  (Marienberg)  dureli  die  dortige  BttrgerBcItalt 
und  dessen  Untcrftcllang  unter  den  Abi  dos  »^t.  Kuchariusklosters  au 
•   Trier  (8t.  Mattheis).    Ohne  Dat.    (Urkb   1.503  nro.  444.) 
1.,        2^irht  hei  Böhmer.     Uedr.  Arta  Pa/.  7,ö07.     Günther,  (-od   ifipl.  1, 
'  196  zu  1124.  —  Dit  der  (JanzLer  Pkilip^  nach  dem  Vanzler  ßrmto  1122 
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fallmd  angmommm, 

sei 

ms.  KnEbiBchof  Godfried  Ton  Trier  botttigt  €uitfi  GütcftMudi.  swisebMi 
Bovo  Yon  Kesten  und  der  Eirebe  dieseti  Orts.  1135  pont.  a.  1.  (Urkb. 
1^12  nro.  454.) 

Ooerz.  Jlegesfen  8.  16.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,197.  —  Da 
Erzbisch  of  Godfrid  1124  jul.  3  gewählt  wurde  und  1121  s  ^  f.  7  die  bi- 
schöfliche Weihe  erhielt,  so  fällt  die  Auaetdbtngseeä  der  UrJnmde  99r 
diese  Monatsfage  des  Jahres  11'25  als  im  a.  jwnt.  1  gegeben. 

Die  Urkiuide  ist  an  ficr  rechten  Seite  eyrograph  irt  mit  den  Buch- 
staben ^L-—U  dfc  A'.  Das  bieget  war  im  untern  Taj/j^n  des  Fergament» 
aufffep-esat, 

502. 

11S8  apr.  6.  fiorich  von  BiKzerdorf  schenkt  dem  Kloster  Metlach  drei  Tage 
vor  seinem  daselbst  am  8.  April  auf  Gründonnerstag  erfolgten  Tode 
seine  Allodien  zu  Bizzerstorf.  1126  Ind.  4.  a.  2  (richtiger  1).  Lutten 
legis,  a.  3  (richtiger  2)«  Godefiridi  epiflcopi  TreTiromtn.  (Urkb.  2,349 

in  Naelitr.  10.) 

Gedr,  Hoejrr,,  /Zeitschrift  2,o32. 

508. 

1185^1126.  ürkiniclp,  wonach  der  verwundete  Gumpert  von  Theilna  vor 
seinem  Tode  dem  Kloster  Metlach  sein  Allod  zu  Teilna  vermacht.  Ac- 
tum a.  1  Lntheri  regi?*,  tpmporibus  Ood^idi  srchiepiscopi  et  Adslbertt 
abbatis.    (Urkb.  2.345  in  Nachlr.  10.) 

Gedr.  Ho'f  r.  Zeitsrhrlft  2,130.  —  König  Lothar  vnurde  ll2ö  se^t. 
13  zu  Aachen  und  Krzbischof  Godfrid  hatte  von  1124  juL  3 

bis  1127  7nai  Ii  dtn  iricr.  ötuhl  inne, 

504. 

1186.  Erbpacht -Revers  Richvrins  gegen  das  Dorocapitel  lo  Trier  8ber  eine 
Wiese  zu  Roser.  1126.    (Urkb.  1,513  nro.  455.) 

Ist  in  dtfphy  rarhanden.   Das  eine  Kxemplftr  iff  vnfrn  mit  HICH- 
Wi^VS  cifrograj>/iirf ,  dan  anderr  trägt  nnrh  die  h'este  de»  auji/r'jjresii- 
ten  ÜiegeLs  von  bedeutender  Grösse  vnd  ieeij<sfyn  IVaehs.    Es  seigl  ein 
links  schattendes,  baarhauptiges  Brustbild,     l  oh  der  freistehenden  Um- 
schrift sind  nur  noeft  da  PET  iU>er  der  Mitte  dee  KopJs. 

1121  fri».  24.  Adalbert,  Erablscliof  von  Main?:  unrl  päbstlicher  Legat,  be- 
stätigt die  kSyiiodal- Verordnung':  da.ss.  wo  die  Fruchte  ^vacb8Wl^  auch  de 
reu  Zehnte  enü'ichtet  worden  soll,  auch  für  die  von  Erebischof  Rutiin  J 
dem  Kloster  Dissibodonberg  gescheniitcn  Zehnten.  Maguntie  6  k.il.  umit, 
1127  iud.  ü.  regnante  Lothar.  III.  a.  r^n.  2.  (Urkb.  1,514  nro.  457.) 
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M^.  JmhmiiSi  BpieOeg.  Iß7,  Qudeuma,  (M  üpl.  1,66.  Ewtakiim, 
.  (W.  Qerm.  SySOO  und  4M>* 

506. 

ltSI'-*ll21.    Erzl)i«oiu>f  Gcnlfrid  von  Trier  giebl  dem  Meier  «u  ^erDkastel 
lilnf  und  dem  zu  Aitrei  vier  Weinberge  m  QnuMsh  sur  Dienstbesolduog 

.iM^f  tt»  (in-  Zinsen,  -welche  <lio  Röhne  Alston?»  von  Graach  zn  zahlen 
.  hatten  und  die  dieselben  mit  den  9  Weinbergen  abg^läfsC  ImbeQ.  Ufaae 
Dat.    (Urkb  uro.  453  smi  c.  1125.) 

Ooerz,  RfiffA^fen  8.  Iß.  G«dr.  lioiüh.  Löl4  tu  e  1126.  GalUa 
Christ.  13,344.  —  Lrzbischof  Oodfrid  von  1124  jtU.  ;d  -  11^7  mai  17, 
dahar  dmen  Zeitraum  m  EnRongduvg  anderer  hetiimmitm  Dmta  ange- 


m. 

1124 — 1127.    Adalhard,  der  Sohn  Laaibert's  vtin  Lfisma.  schenkt  dem  Klo?* 
ter  Metineh  einen  J^IanBiu  zu  Lo^nia.  Actum  Uoiporibuis  CiQfifit'i^i  9jf^ 
caopi  i;(  Adaltierti  ubbatii.    (Urkb.  im  Nücktr.  IU-) 

Gedr.  üoefer,  Zeitschrift  '2^30.    -    JirzbinchoJ  GodjriU  vom  Trier 

im  iid..2^U^mm  17/ 

ttt7.    Joiiannf»«!,    Pncctcr  und  (^nnonikus  von  i?t.  Diarien   in  Horrciim  zu 
Trier,  scbetikt  diesem  JJoppelkiuJiter  zu  seinem  AnaiTersarium  seiue 
tpr  JBU  Dudeindorf,  Slcich  und  Monzd.    Xrev^w  in  eccleeia  8.  Marie 
|»erpetue  virginis  in  Horreo  il27  iud.  5.    (ürW>.  it^l^  uro.  499-j 
Wegen  ind.  5  vor  iSept.  24  fallend, 
Vw  einem  Siegel  fehlt  jede  Spur. 


1128  ffb.  Aclelbert,  Erzbuschof  Ton  Main?  u^d  päbstUchqr  Lfgat,  ent- 
scheidet einen  Stmk  des  Klof^ters  Ravengireburg  mit  dep  B|jtH8terialen 
des  Herrn  Udo  wegen  de»  LeUtem  Vermächtnisse«.  Mogpntie  1128 
ind.  6.  regoanto  Lotbario  UL  5  kai.  mart   (UrJ|^^.  1,^46  wrp  4^  m 

Ii 28  mrz.  25.) 

G-edr.  Gunther,  (Jod.  dipl.  1.199. 

Das  in  Grösse f  Stoff,  Form  und  Stelle  dem  des  Erzkisc/Me  li^thard 
gan»  gUiAeBiegd  hat  die  Umschrift:  f  ADELBEUTVS  DEI  OHA  — 
MOQONTIENSIS  AHCBTEF8. 

ftlO. 

]|tß  tpr.  9.  Pftbat  H^orii»  II.  heftätigt  die  Privilegien  no^  BevUWPgon 
des  ErHtiflB  Trier.  Laterani  5  id.  apr.  ind.  6.  lll^.  ^»Dt  #•  4>  <17rkb. 

.IJ^lö  uro.  450.) 

JfiLffi,  Heg.  Pont.  S.  Ö5p  uro.  Ö203.  {^^är,  J^tJt^,  dipl,  X, 
ÜOO,    Gesta  Trev,  ap,  Feru,  Scr\pt.  ^ 

4da 
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511. 

U28  «pr.  10.  Pabat  HonoriuB  II.  bestätigt  die  Regel,  Recht*»  und  Besitzun- 
gen des  Klosters  Springiersbach.  Laterani  4  id.  apr.  iod.  ü.  1128  pont. 
a.  4.   (ürkb.  1,517  nro.  460.) 
Ntdä  hei  J(^i, 

512. 

1128  (srpt  13 — 24).  Adelbert,  Erzhlsohot'  von  Mawa  und  päbstÜcher  Le- 
gat,  bestätigt  dem  Kloster  Dis>'ibo(icnbcrg  die  ^'enannten  Gütei-schen- 
kangeo  aciaer  Vorgänger.   1128  ind.  6.  n^uaute  Lothar.  III.  a.  rega. 

.  4.    (Urkb.  1,518  nro.  462.)  . 

Weidetibttck,  Heg.  vom  Bingen  8,  6  «no.  Sl.  Qtdr»  Joann*«,  Spiei- 
leg,  8.  101,  Qudenua,  Cod.  dipl.  1,67.  v.  Beitat^,  Arekw  d»33S.  ^ 
W^on  a.  regn,  4  und  ind.  6  uwitehen  8ept  13^24  /{dlend. 

513. 

112b>  Erbpacht  Revers  Adelbert'p  ixpccn  das  Don  krifutel  zu  Trier  über  ein 
Hofgütchen  zu  Eareo.  1128  epi^copatus  Megineri  a.  5.  (Urkb.  1,518 
uro.  461.) 

ErzhisckoJ  Meginher  von  Tnet  rtgitrte  iunn  Juni  1127  bi.i  1.  Okt. 
1130,  daJier  ist  das  a.  episc.  ö  umnchtig. 

M4. 

1189  Mi  8.  Erzbischof  Mcginher  von  Trier  bestätigt  seines  Oheims,  dflt 
Domprobstes  Rambert,  Schenkung  eine«  Gi.ts  zu  Sigendorf  an  das  Dom- 
kapitel zu  Trier,  und  gcnehmin;t  an  dessen  Arinivorearinm  das  Läuten 
mit  den  Doiii^^locken,  wie  tiii-  <lit^  Krzbifächöle  gebriiuclilich  i«t.  Zu  g-Iei- 
cher  Zeit  wurde  auch  ein  domkapitularisches  Statut  gemacht  über  die 
Abhaltun^^  der  Anniversarien.  Trcvena  in  capitulo  6  non.  maj.  1129. 
ord.  a.  2.    (Ürkb.  1,523  nro.  4ü4.) 

OoerZf  Regelten  8.  16.    Oedr,  Oilntker,  Cod,  dipl*  1,308. 

Das  sehr  hohe,  avfgepresste  Siegel  tfon  weissem  W€tchs,  kreisrund^ 
drca  2  ZoU  gross,  zeigt  den  Ersbischaf  mit  der  Mitra  und  dem  gans 
fPaUium  m  ganzer  Figur  auf  einem  Sessd,  etwas  zur  Redhien  gewandt} 
die  rechte  Hand  ist  segnend  ausgesirecM;  die  Lriilcf  hält  dtn  Stab,  der 
der  h'nl-ni  SrfaiJitr  liegt.  Freistehende  Ümschriß :  f  MEINER 
Dl  QUA  THEVIHOH  AHCB1EP8. 

m 

51». 

1129  Itti.  17.  Derselbe  beurkundet,  dass  die  Gräfin  dementia  den  Ort  Schif- 
fenburg mit  17  Mansos,  ausgenommen  die  Vogtei  darüber,  dem  Emtift 
Trier  geschenkt  habe.  Treveri«  15  kal«  jul.  11^  ord.  a.  (Uritb- 
1,624  nro.  465  al) 

Ooerz,  Regesten  S.  16.    Gedr.  Honth,  1J515.  Oallia  christ.  13,345. 
.  *    —  Da  noch  a.  ord.  2  in  der  Urkunde  stehtj  SO  fiUU  die  OrdineOicn  des 
Mtzhischofs  Meginher  nach  /«j».  IT. 
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Iii. 

Erzbischof  Me^^uiliei  vuii  Trier  beurkundet  voratebeode  Schenkung 
■   der  Giüfio  Clenientiu  von  Glirber«^  in  erweiterter  Form,  and  daas  die 
GHtter  cur  Dototion  eines  deeeltist  bu  gründendeD  GherherreiiMtfb  die- 
oen  Mlien.  1129  ind.  7  epätA.  38.  eoncor.  1.  (Urkb.  1^24  uro.  465  b.) 
Ooerz,  HegeUm  8,  16,  Oedt,  Qudenm,  VotL  dtpl.  ex  wig. 

'  Hutot,  ihpi,  ÜtUenieht  von  4e»  kohfn  DeuU<^räterardeiu  InmeSietät 
•  uro.  63,  —  Wegen  «W.  ?  vvr  tept,  24  fidtend. 

■ 

511. 

1129  sepl.  Iii  2-i  Derselbe  stellt  da^  verittlleuc  Marienkloster  bei  Änder- 
nacb  (St.  Tbonias)  unter  die  Aufsicht  d<»«  Probstci  zu  Springiersbach 
und  beetiranit.  dass  naeb  ReAtauration  der  Kirche  Schwestern  der  Ai>- 
gmUu«  Regel  dtfaiii  tmuloeirt  irwdei  aollen,  deAon  €r  etraig»  Clan- 
•ur  vonehfeibt,  und  verordnet,  da»  demn  Zahl  nteht  fanndeft  IlbeMeturei- 
ten  dürfe.  1129  md.  7.  a.  LoOiar.  regia  6.  ft.  proBakt  nri.  6.  (Uikb. 
1^25  firo.  466.) 

Öoerz,  Hegesitn  S.  16.   Gedr.  Günther,  Cod.  dipL  lß07,  —  Wtgem 
a.  Lothar^  6  und  ind.  7  vom  Sept,  13—24  foilend, 

:  ( 

§18 

Itl7-^11M.  Urkunde,  dubs  der  Abt  Oiselbrrt  ron  Mc  tlach  die  von  dem 
Ritter  Udelin  von  Hellenduii  seinem  Kloster  geschenkten  Guter  zu  Eue- 
thft  und  die  tcmi  einer  gewiesen  Matrone  Fridenin  geaohenfctan  an  Hei- 
lendorf ,  naehdeni  er  von  deooi  Erzbiacbof  Mcginher  von  Trier  die  Be- 
stätigung dieser  SchcnJiung  erhatten  hatte,  gegen  Zina  verliehen  habe. 
.  Ohne  Dat.  (Urkb.  2,350  im  Nachtr.  10*)  ; 
.  Oedr,  Fiotjer,  Zeiudu^  2,333,  —  JtfefwAer  warde  112T  m  juni 
zum  Erzbischof  gewählt  unJ  zog  tWt  Aov,  $1W  nocft  Ikdieng  wer  1330 
oct.  1  in  der  Ge/angenachaß  etarb, 

51f. 

1129.  ber  Abt  Gerard  von  St.  Maiimin  bei  Trier  beurkundet  die  Ztna- 
entrichtung  aua  verschiedenen  LXndereien  am  Feste  des  heil.  Ifaximtn 
an  dieses  Kloster,  und  daas  er  die  hierüber  sprechende  Urkunde  sur 
»Gewere*  mit  dem  Klostersiegcl  und  Zeugen  vor  dem  Gericht  zu  Val- 
lis  erneuert,  und  ein  Exemplar  in  des  Klosters  und  das  andere  in  des 
Domkapitels  Archiv  habe  doponiren  lassen.  1129  ord.  mee  a.*^.  (Urkb. 
1,622  nro.  463.) 

Die  Urhtirde  i.^t  njrugraphirf  tm't  f^.  Petrt(8  (fJ  8.  MnT>mifiH!i,  und 
^  war  überdies  mit  pnu'iu  (fransen,  r  inJ^n  Siegel  von  weissem  Wach.<  ''er- 
sehen, ron  dein  nur  der  inifthri'  Körpertheil  eines  sitzend Geitllichen 
am  erkennen  int,  und  ron  der  Utttsrhriß  nur  noch  .  .  ,  AXIMT 

m. 

U$0  an.  n.  Pialagraf  WiUtelai  und  aeine  Gemahiin  Ad«lhei4e  .bflM» 

Digrtized  by  Google 


KUtetMa  Nr».  lM-^ta$. 


dafi  SU  MAttheisklofiter  zu  Trier  ron  der  Zahlung  dea  SchitiszoUes  zu 
Codiem.  A«liiiii  ad  tumlMni  apMtoU  in  cocuobio  Sa  Euobarii,  V«k- 
rii  et  Eaterni  16  ImI.  «pr.  1130  iad.  8.  «.  LolUr.  &  ».  epbc 
McgiiilMri  3.   (0rkb.  1,598  uro.  AS»  «u  1130.) 

5S1. 

Iti9  itl<  24-  Nachricht  Uber  d«s  lUttm  Joh&iin  von  Evernach  und  dessen 

(renifiliÜn  Mechthilde  Schenkung  von  Erernach  und  Valvey  in  die  Ab- 
tei Laach  1130  ipsa  die  b.  Johannis  bapt.  (Vrkh.  1,529  nro.  470  zu  1130.) 
Oedr.  Wegeier,  Klmt^i-  Laach  1,V28—12^  ohne  die  Zeugt»» 

UM.  EnibiMhof  Adtlbert  vob  Maias  «BlgditMü  «nta  Slrait  4m  fii.  Vik- 
lomiAi  dMelbat  mit  den  Ei«tar  DiMboddabety  Hbtr  dn  Mdkcheo 
MMflD     dobbmhBim.  1130  ind.  9.  (üritb.  1^9$  am.  4«7«) 

528 

1180  drc  12-  Dieselbe  Kutscheidung  dtj»  Eizbischofs  und  päbstlichen  Le- 
gaten Adclbert  voii  Mainz  mit  rum  Theil  andern  Zeugen.  Moguucie 
in  monftaterio  S.  Aibani  prid.  id.  decembr.  il3ü  iüd.  9.  regnanto  Lo- 
tbario  III.  rüge,    (Urkb.  1,527  niu.  468.) 

CM»*.  Jmnnut,  Sf^ript.  rer.  Mag.  2,682  und  SpiaiUg,  S,  llf* 

584. 

1181  (an.  81.)  Der  Abt  HeliHrich  von  EnMd  vedameht  ^  Klrohe  in 
Qnia  im  dai  8t  ^«rvaüttsvtift  ttt  Mtalrieht  gegen  dMftea  Gtft  ra  Mo- 
oiklbidm.   LMdb  lldl  Ind.  6.  pMieftte  re^  Lothario  Iii.  (Otkb.  1, 

629  nro.  471  zu  1131.) 

Gedr.  Wfinrk,  üeae,  Landeiigmoh.  2ßO,  —  Wegen  Leodix  prtsente 
rege  den  22.  März  angewnnmen,  da  an  diesem  Tage  hiei'  König  Lothar 
emen  grossen  Hoßetg  hielt.    Vergl,  Böhmer,  Reg.  Imj^,  S.  109, 

585. 

1181  «pr.  Kimig  Lotiiar  III.  bestätigt  der  Abtei  K<  hternach  die  freie 

SchüFfahrt  auf  der  b^aur  und  lässt  da*  Fahrwabser  auf  24  bchuh  erwei- 
tern und  durch  genannte  Abgeonlnete  abgrenzen.  Treveris  9  kal.  maj. 
1131  ind.  9.    (Uikb.  1,529  uro.  472  zu  1131  apr.  24) 

Bskmer,  lieg.  Irnp.  8,  109  nro,  2119  m/m  24,  Aj^  Mwft  dbi  «t- 
Um  «iMNldwi,  t9«lG&e  %  huL  me^,  hohen,  Qedr,  TeiUur,  HüL  PA 
2,39^  hitrms  Mmh.  1^16.  Miraem,  Opp.  dipL  1^278,  ßerAoiei,  Hin. 
d$  LusBemh.  8^4,  DueAesne,  HüL  d$  Lututmb,  34,  Im  Eehtemßeker 
goUhen  Buche  noch  mU  a.  6.    ^V^l,  Puti,  de  la  sodäi  arehioL  de 

iMumb,  ieß&. 
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1132  tut.  IL.  Pabat  Inuoceni:  Ii.  verkündet  dem  tnenschen  Clerus  und 
Volke,  du»  er  den  gewählten  AJbero  zu  ihrem  firzbiachofe  geweiht 
«od  mtl  dem  pAUhim  bckleidei  habe.  Vdenfie  5  id.  mert  (urkb.  1, 
680  nro.  478.) 

Ji^4,  Beg  Pimt,  8,  668  nt^.  6408  mt  U$2, 

527 

11S2-  Erzbipchof  Albero  von  Trier  hostätigt  der  Abtei  Prüm  die  Schen- 
kung^ der  Kirche  und  des  Zehnten  zu  Stockheim  Seilens  der  edeln  Ma- 
trone Fredesunde,  Prumio  1132  ind.  10.  epact.  1.  concur.  5.  presidente 
Rumäne  ecclesie  papa  Innoccntio  et  iilutbario  inipcratore  Romani  im- 
perii  munarchiam  teoente  a.  regn.  7.    (Urkb.  1^2  mro.  475.) 

Oo«n,  Reguten  8. 17.  —  H  'eyen  eoffonr.  6  vnd  a.  rtgn.  f  nratdkat 
/«in  24-^96^1,  13  ftdUtid, 

528. 

1125— 11S8.  König  Lothar  III.  schenkt  der  Abtei  Kchternach  die  Ciipeiie 
ra  Cröv  im  Meieugau  mit  zugehörigen  Weinberg-cn ,  welche  er  bisher 
als  Lehen  vergeben  hatte.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,24  Nachtr.  39.) 

NiAt  bei  Bäkmer,  Da  IdfAmr  mdk  König  gemtmU  wird,  Mwi- 
9^e»  liSff  eeyL  15-1133  Jun,  4fiäknä.  —  U^gt^t  m  Mi  de  Ueo- 
ei^ti  orfMtög,  de  Luxeaib.  16fi6. 

529. 

1123  lütt.  8  P«K«st  Innocenz  TL  bestätigt  die  Privilctrien  und  Be«iteungen 
der  Abtei  Pnuu  Lateraoi  6  id.  jun.  ind.  11.  11^.  pout.  a.  4.  (Urkb. 
1,633  nro.  476.^ 

Heg.  P<mt.  t>.  572  nro,  o46±  Oedr.  (Jocqmlinee,  ColL  ompl. 

pmktk'te  StelU  am  aekhem  trf9mitt  mrd. . 

530 

1134.  Erbpachtbriel  des  Domkapiti'K  zu  Trier  für  einen  gewissen  Rachulf 
Uber  ein  Gut  zu  Liemen.  11Ö4.  a.  ord.  Alberonis  aepi.  2.  (Urkb.  1, 
533  nro.  477.) 

(hdtn  Gunther,  Vod.  W6.  —  Da  ErAiedtof  Albero  vtm  Trier 
1082  MP»  Mänt  vom  PabeU  die  Weihe  wtd  4^.  K>  wm  Kömg  tothar 
die  Intfeetiber  erhielt,  noeh  vor  dieae  Monate  de»  Jahrs  1134  foMend. 

Die  Urkunde  igt  mit  dem  oben  beetkri^tenen  aufyepreseten  Siegel 
versehen  und  am  mUem  Bamde  cgrogrmhirt  mU  TE8TÄ  MßNTVM 
FIDEL 

m, 

Wm  (Mri  «•}.  6fil  Ommk  ^  Lowite«  taite^        wd  dm 

Placitura  am  Tagia  Mcb  den  Ettito  4ae  lieiL  JiaximiD  (Mai  SO)  in  der 
Abtat  dieM  HciUg«n  m  Tckr  >«%eaMchBCten  Bechte  iAi  Y«§t  JMplbet 
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IM  regnanto  Lotbario  rege.  IVerjri  pnnddDte  Albefone  «apo.  (Uikb. 

1^  uro.  483  «1  IM.) 

Gedr.  Zffüe»iu9  2^2  mä  Siegel;  hientw  B(nUh,  tfiil,  Dmektme, 
Biet,  de  Luxemh,  3ö,  BerthoU,  ÜitL  de  Luxemb.  3^  Lümg,  fimdb- 
archw  16^S0, 

SM. 

11S9.  Enbnchol  Albero  von  Triej-,  errichtet  auf  dem  seiuem  £rzätift  von 
Gisela,  der  WIttve  des  €k-«fen  Friedridt»  vuu  SaarbrilckeDf  Ulbwgti» 
man  Gute  Wadga»sea,  nach  dem  Teetamente  des  Gn&Uf  ein  Kloster 
von  AugtntinerGhorhcrren  und  biMitimmt  dessen  Rechte.  TreTeri8,ll35 
ind.  IH.  rv^xüinte  Lüthario  III.  tniperatore  a.  regn.  10.  inip.  3.  ponttf. 
wri.  4.    (Urkb.  1,536  nrn.  482  ) 

OoerZf  Hegfi^t^n  S.  17.  G*'ür.  Facti  S^ipeciff^  in  Safhen  Wadgiuisen 
rmtti-a  X't.^san-Saarhr.  Beil.  l.  IJuttth.  l,ö'2ij  ex  Lndulß  Consvlt.  Symph. 
hUaS.  ffurjo.  Ann.  Hraem.  2,619.  Cahnet .  IHsf.  de  Lorr.  TT  Ed. 
5,192  Ki-f-iiirr.  Gt-Hih.  dejt  Ardttin.-Oeifchl.  2,291.  KroUi^ta.  Orr.  Bip. 
1,18(>.  Weyt/i  Lothar,  o.  wy/.  3  t^nd  re<;n.  10  zwischen  jun.  4  — 
»ej)t.  13  fallend, 

533. 

1185«  Derselbe  entächeidct  als  Bisohof  und  dermaliger  Prob»t  des  St.  Si- 
Dieonsstift«  zu  Trier  einen  Streit  dieses  Stifts  mit  dem  Huclistift  Bam> 
berg^  wegen  dos  Zehnten  zu  H<1nning:^n.  1136  ind.  13.  concurr.  1.  a. 
punt  4.  imperanlc  Lothario  III.  a.  regn.  10.  imp.  3.  (Urkb.  1,545 
nro.  489.) 

Qoerz,  Hegeifttrit  8.  17.  Oedr.  Rontk  1,63^2.  —  Da  alle  ühngfn 
ZeiibestimiHungen  auf  1135  wei.ten.  nändich  ind.  13  vor  aept.  24.  pont. 
a.  4.  seä  MHtz  1135,  regn.  a.  10.  ttpit.  1134  sept.  13.  imp.  n,  3,  aeit 
tlSÖ  jun.  4  md  «oncur.  1  auf  tlSo,  so  üt  diete»  Jahr  «oW  vctramcMf* 
hen  und  zwar  wegen  a.  itnp.  3  ftnd  rtgn.  10"  vom  jun.  4'-^i.  W  de$ 
Jahm  1136. 

Da»  an  grüneu  Seidenfitden  angdiHngt  geweaene  8iegd  fdtU. 

534. 

1135.  Adalbert,  Erzbiachof  von  Main^  und  päbatlicher  Lcg.it.  bestätigt  dem 
iClo'-tfT  RavengirRburg  die  Schenkungen  der  Wittwc  Gerirudc  von 
liunrein  und  des  Ritteis  Emicho  von  Walbarli  über  die  gtiiaunteu 
Güter.  11.35  regnante  Lotbaiiu  iiomanor.  augustu  III.  (Urkb.  I,ö3ö 
nro.  480.) 

G>«^.  WUrdtwein,  Subttid.  dipl.  5,40S. 

tl86.  £rbpachtreven  eines  gewissen  Eberhard  gegen  daa  Domkapitel  an 
Trier  über  ein  Gat  au  £ann.  Trevins  in  eapHoKo  1135.  (Urkb.  1, 
536  uro.  481.) 
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536. 

IlM.  Erzbifohftf  AUhto  von  Trier  bestätigt  bei  der  Einweihung  der  K*- 
pelle  in  des  ivlosters  Ravengirsburg  Hof  zu  Enkirch  den  von  der  Ge- 
meinde daselbst  gegebenen  Widdern  und  den  vom  Probst  zu  Raven- 
girsburg  bestimmten  Gt)tte8dienst.   1135.    (ürkb.  1,534  nro.  478) 

Qoerz,  lUge$ten  8,  20,  Otdr.  QMiUker,  Cod.  «UpL  1^16  mU  Jahr 
nSÖ.  WUrdiwein,  Quhs,  dipl.  5,401  mü  Jahr  tl26,  wie  auch  da*  Ori- 
ffimtl  hifff  wo  idto  em  X  af^har  aus^eUmen  ia. 

Da»  wale  Siegel  de»  Erthi»eh^»  wm  wei»»em  Wach»  hängt  an  Per- 
gamenMreifin ;  die  ahsirhtlich  überklebte  Utn.^rhrift  bis  avf  den  ra- 
dirten  Xamen  d.vfh'rh         hnen:     f  SIfKJDlS.   DEJ.  &BA.  MO- 

0VNTINV3  ARCHIEPS  (1230-49), 

m. 

(1185.)   Der  Probst  WozeJin  von  Ravengirsburg  beurkundet  einrn  mit  der 
Gemeinde  Enkirch  hehuf«  Erweiterung  des  dortigen  Kirchhofs  gemach 
ten  Tausch  von  Grundbtucken.    Ohne  Dat.    (^Urkb.  1,534  nro.  479.) 

Gedr»  Würdtwein,  8«hsL  di^  5,402,  —  Da  MtUer  den  Zeugen  meh- 
rere auch  m  vorhergehender  Urkunde,  womt  dieee  aw^  m  Benehung 
tteht,  vorkommen,  hierher  gesetzt. 

53H 

Iläft.  Enbischof  Aibero  von  Trier  bestätigt  dem  St.  Martinskloster  zu  Cöln 
deiMii  Besitzungen  zu  Winningen.  1136  ind.  14.  pont  tu  4.  (Urkb. 
1,547  nro,  491.  i 

Goere,  Lit^tjfsiin  S.  IT.  Gedr.  Günther,  (hd.  dijtl.  1,224.  Ennen, 
Quellen  zur  Gesch.  der  Stadt  t'-oln  l,o09.  —  Wegen  pont.  a.  4,  noch 
vor  oder  in  den  März  Jalletid. 

UM  nai  22.  Erbpachtbrief  des  Domkapitels  la  Trier  filr  einen  geinrispen 
Rezelin  über  ein  Mannwerk  VVeinbe^  so  Chilr.  TreTtfi  In  refecto- 
Ho  U  kal.  jun.  1136  ind.  14.  epact.  15.  coneur.  8.  e.  Alberonis  «epi. 

5.    (ürkb.  1,540  nro.  484.) 

Qedr*  CHkUher,  (Jod,  dipL.  i,i22,  -  •  Die.  Zeäbeetimmungen  »md  alle 
riditig. 

Mit  avfgtyre.HKfein,  sehr  schonen  biegd  (s,  obenj  und  unttn  cyrogra- 
phirt  mit:   Diiigite  veritaiem. 

510.: 

1194—1186  Im.  T  PalMt  InnoeenB  II.  befiehlt  den  EnbiwM  Aibero  vou 
Trier  den  Brmiiko  ond  dessen  6«hoe  rar  lUlekgebe  den  Hofe  Viasttn- 
'   gen  an  das  Kloeter  Remiremont  «nrahelten.   Pia»  7  id.  fun.  (Uricb. 

1^0  nro.  485  zu  1136  jun.  7.) 

Jaf4,  Reg,  Pom.  S.  «fd  uro.  5m  m  1184-1136,  . 
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U3#  iUB.  Z^.    Hazo  aus  Speiodier  und  aeine  Fcau  imcxa  veiaiachen  dim 
MarieabcsjMlal  «n  Dm  «i  Triw,  mf  da»  aaoh  ihrem  Tode  ihr  «inci- 
hlOdiimiiger  Soha  dort  AniiMbiiM  fiadt,  W«iabergie  w  Jüiiliflioi. 
(TNfirii)  in  ck^vo  8.  ICi»«  in  teHo  a  PMa  n  hat.  JiL  1186  iBd.  14- 
•paO.  15.   (Urkb.  1/^1  nro.  486L> 

i>«(ß  Ufhuad^  t*t  am  rechten  Bandit  pkU  A—H  cyro^pkiri  md  im 
untem  rechten  Winkel  mit  einem  wfyepreuten  Sie^d  mtmIüi  geweaen, 

542. 

U36  AUg.  1  (iul.  30).    UtkuuUc  Uber  vieler  gekannter  Edeln  Schenkung  von 
Läoderden  zu  Acte^ille  »n  das  Domkapitel  eu  Trier.  11^.  a.  AJbe- 
ronia  aepi.  6.  in  kaL  aug.   (Urkb.  1,541  nro.  487.) 
Dm  in  haL  aug,  vidleickt  IIL  kaL  amg*  mt  letenf 

1186  S<'|»t.  12.  Abt  Adelbcrc  von  Priini  vorbessei-t  die  Einkihifte  de?  Klos- 
tors  des  heil.  Goar'»  mit  doni  Zehnten  zu  BieberniuMin.  1136  prifJ  id. 
ecpt.  regn.  Lothario  III.  imperatorc  KoroAuorum.  (Urkb.  I}5ö5  iu  der 
Urk.  ÖUI  iuserirt.) 

Oedr.  Wenk,  Jliator,  AbhandL.  1,12.9.  Grebel,  Geach.  der  Stadt 
8l  Goar,  8.  425. 

544. 

1186  Pt'dTtrraf  Wilhelm  i^chenkt  dem  Kloster  Springiersbach  ein  abge- 
grenztes Stück  de»  Coutelwaldes  und  bclVrit  dossen  HSfe  zu  CrÖv  und 
Reil  von  vogteiliehen  Laoten  und  dessen  Infft»  von  der  Zoll- Entrich- 
tung SU  Cochem,  1136  ind  14.  reguante  Lulhariu  iuiperature  a.  r^D> 
11.  imp.  4.  pout  Alberunis  5.    (Urkb.  1,546  luo.  490.) 

Qeir,  TofiMn  Eist,  PaL  2^5;  hiermu  H&ntk,  Bromer,  An». 

2M'  Äeta  Pal.  3,109  ex  mUogr.  OroOiut,  ßrim.  Seihe  der  J^oIm- 
grefen  au  Aaehen  8.  537.  —  Weg^n  «.  imp.  4  und  regn,  It  mmeehen 
jnn.  4  und  eept  13  fallend. 

Das  aufgepresste,  3  ZoU  menende  rvnde  Siegel  oov  hlxttrother,  thon- 
artiger M<u»e  ztigt  einen  retktBsjyrengenden,  geharmtchten  Reiter,  in  der 
Linken  ein  gTr^^-^en  dreierktges  iSrhäd,  in  der  Üprhren  ri^e  m  S  Bänder 
avsgeh'-ndp  F'yfive;  Wapptnbilder  nind  nicht  zv  erkfinen.  Die  üntschrift 
zwtscheTt  l'erlkreüen  lautet:  WILLELM.  VOME&  FALATIN"  DE 
HENO. 

545. 

1186.  Albero,  Biscboi  2u  Basel  und  Abi  m  PrUm,  schenkt  dam  CWlitfi» 
atift  zu  Priiai  dm  Wald  Ualebule  und  bettätigt  demaelben  alle  geiiann- 
OBn  Schenkungen,   11.36  ind.  10  (richtiger  14  oder  15).  ||»aa.  i^.  con- 

cur,  3.  rcp:uanto  imp.  Lfttbario.    (Urkb.  1,542  nrp.  4^0 
Wegen  mneur,  3  maek  J*ifr.  ii^jQUm*^' 
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1131  «et  i.  Pabst  Innocenz  II.  bestätigt  dem  EnbiBdiof  ^ibflro  vom  Trier 
vßA  4wMm  JMiftlgto«  laamlMia  gmMuOm  Fmiin^m.  In  temto- 
fftolUmim  tot  wtalir.  iacl.  1. 1137.  pont  «. (Urkb.  1^  oro.  492.) 

547 

1131  -tCi.  2'  Derselbe  publicin  Horn  Clerus  und  Volk  der  JiiorsMJii'zesen  Trier, 
Mainz.  Ciiln,  Salzburg,  Binnen  und  Magdeburg  die  Enu-imung  des 
Erzbisi  lints  Albero  von  Trier  zum  päbstliclicn  Legaten  ihrer  Provinz 
und  behelilt  ihnen,  deiusclbcu  als  aulcheti  /u  L'ohorehen.  In  territuna 
J^maDo  6  %Qn.  otut.   (Urkl).  1,549  iura.  4do.) 

J^S,  lUg.  jPomk  »,  m  m,  SS02  «m^m  dm  ^päktlUdhen  Itku^ 
vftd  jMrkirfffheitdtr  Urimmde  00m  i.  Obk  iB*9  Mt  tlSf.  GMr,  Bro- 
wcfv  Am,        Meram  S<mik.  1^6.  lAbaig,  JZbmWcA»  iß^lO  m  1136. 

548. 

1198  BrZ.  O-odfrid,  trierisohcr  Domprob.st  and  Archidiakon  von  St.  Cjistor 
zu  Cardeu,  verleiht  dcu  Canouikcrn  zu  Curden  gleiche  Beholssigungs- 
ccclite  mit  P^rrgenosseu  .zfi  Tneis  in  i^ren  W(U4w^b-  CCfRi^tik^P^ 
i»  .€od|B»is  6*  Cml«d»  1197  juoA.  15.  ßnh  «Ht*  ^w»^*  -Mpo«  Al- 
berona  (Urkb.  l,i&49  uro.  494  su  1197^ 

Nqeh  der  iitd  Xö  vfir  dm  24,  S^.  UST  faHmd;  d^gegm  einude 
t^mrad  ^rtt  1X38  «nr«.  7  6a  t'oblenz  tula  Konig  erwähU  mid  muf*  t3 
MU  Aafhm  gekrönt;  ejt  könn^  daher  hier  die  triv', ^^teiilim^nmSf  ^fidche 
^d/s»  Jahr  mt  dem       Mifnt  ^  Ugiinmt,  angpmmi^  jumden, 

549. 

1188.  mri'  ^Ubcro,  Erzbischof  von  Slrier  und  päbstlicher  Legat,  bestätigt 
die  Stiftung  des  NomienkliMten  Stuben  »uf  .der,M<M«l,  d^qsea  IJß^- 
Btellwg  unter  dcu  Ä.bt  eil  SjM'iifgienbaob)  be^Cfft  yio/a  ^ler  Y.ogtei« 
lichkeit  und  spt^t  .die  Zahl  d^  Nenooii  dMffll«t  Xtßrm  JLtBj, 
epaet.  7.  coBcipr.  5.  ind.  15.  a.  Conradi  XI.  v^n  J..  popt  Qr.  a.  7. 
(Ufkb.  1,550  iiQo.  495  zu  1187.) 

Qoerz,  B^ff€^  8.  18.    Qedr.  Günther ,  C'o<(.  in  deut- 

scher üehej'setzung,  Da  sämmtliche  .Zeäbestimmjtnffen  amaer  15, 
vHmlich  epnrf.  7.  conrnr.  o  auf  ll-'jS  vnd  noch  heaonder^  n.  (hnradi 
reg.  1  und  j>f.>nf.  Alheronis  7  rom  März  113S  an  weisen,  letztere  Jahr 
angenoinmen.  VirfjJ.  mich  Jan.HnfH,  Wibald  ron  Stablo  S.  217,  ivelcher 
dm  Urkmide  eheitjalU  ins  Jahr  1138  ^tzt,  und  t'ork$t*gehend*ie  lie^nut, 
vcKModi  die  Urkunde  1138  mrz.  13 — 24  fiele, 

550. 

Jjt38'   Doraelbe  bestätigt  dem  St.  Simeoofistift  zu  Trier  ^e»  ^iii^\fi»  und 
Marktzoll  zu  Coblunz.   Treveri  1138  ind.  1.  concur.  5.  rfgoante  Con- 
rado  a.  rcgn.  L  pont.  ncQ.  ^6.  >(üi:kb.  1«^6.1V0. 
nuuii^UilM«*  Uttan^tsbs«.  U-  44 
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Gaers,  Hiqaiten  S.  18,  —  Wfgen  regn,  a.  1  und  pont.  a,  6.  wt  den 
März  bis  Apnl  fallend. 

D(U  oblonge,  circa  3  ZM  breite!,  4  Zoll  hofie  Siegel  voii  rÖtJUichem 
Wetdue  hängt  an  einem  Bündel  grUn-gdher  Seidenföden,  Es  zeigt  den 
ErBbistAof  m  gamaer  Figur,  niamd  ottf  einem  mit  Hwndektipfen, 
.  der  Tiara  auf  dem  Kufff  PoZItiim  %nd  Stab  m  der  ansgestrecktm  Lin- 
ken, die  Kee^  ist  eegnend  erhoben.  Die  Omeehrifi  etitkt  vef  dem  vmlr 
dei^ifrmig  erMenen  Sande  ewiechen  Linien  und  lauiet:  f  ALBSBO, 

551. 

1118.  AJbero,  Erzbischof  von  Trier  niid  pubstiicher  Le^at.  bestätigt  dem 
St.  Simconsstift  zu  Trier  ein  Ci ut  zu  Kjle  (Stadtkyll) ,  naehdem  der 
Bitter  Hezdo,  welcher  dassislbe  an  sich  gerissen  hatte,  durch  Kircben- 
stnfen  zur  Rfii^gabe  gttwungen  irorden  »t«  IVevtii  1188  ind.  1.  am- 
cur.  6.  rei^nante  Conndo  a.  regn.  1.  pont  nrt.  6.  (tJrkb.  1^7  an».  503.) 

Ooerß,  Begesten  3,  18,  Chdr.  Bonth,  tfi4ß,  Wie  w^rhergehende 
Urkunde  in  den  März  oder  April  ftdlend. 

1136>  ^^önig  Conrad  IT.  (III.)  rcftituirt  der  Abtei  Laach  oincü  liof  zu  Hen- 
dorf.    Mogontiae  1138  ind.  1.  a.  regn   1.    (Urkb.  1,551  nro  496.) 

Böhmer,  Reg.  Imj).  S.  114  nro.  2182  zicischen  aj>r.  lö  bi.s  mai  22; 
noeA  Lang,  Sende^reAen  da»*  8.  37  kam  König  Conrad  am  24.  Aprü 
natA  Mainz,  vergl,  Dodee^in,  Gedr.  üohmentirte  Nachr.  Uber  den 
Flecken  Bendorf  8,  166.  CroUiuit,  Erläuterte  Bethe  der  Pfalzgrajen 
von  Aat^ten  8,  269.  Acta  Pal,  3,128  er  antogr.  Wegder,  Kloeter 
Laaich  2,6»  , 

553. 

1188  llll.  n.    Pabst  Innocenz  IL  puhlicirt  dnm  Clerus  und  Volk   der  Er/, 
dißzesen  Trier,  Mainz,  Ttiln,  Magtlobur^  und  Bremen  die  Ernennung 
des  Erzbischoff  A(!bero)  von  Trier  zunj  pab^tÜchon  Legaten  ihrer  Pro 
vinz  und  betiehlt  ihnen,  domsell»cn  al«  sohhoni  zu  gcliorehon  (vergl. 
1137  oct,  2).    Albani  16  kai.  aug.    (Urkb.  l,oö3  uro.  497.) 

Jaf^,  Reg.  Pont.  8.  682  nro.  6640  nach  dem  Itinerar  de»  Fabele» 
in'$  Jahr  1138,  Gedr.  GUnthes-,  Cod.  dipl.  i;229.  Blattau,  Statut. 
Trev.  1,6. 

554. 

U.88.  Albero,  ErzbiSehot  von  Trier  und  pHbstlieher  Legat,  bestätigt  die  zwi- 
schen dem  Erzbischof  Meginher  von  Trier  und  dem  Abt  Richard  von 
Springiersbach  gemachte  Vereinbarung  Avegen  der  Marioikirche  bei  An- 
dernach (St.  Thomas,  vergl.  1129  aept.  13—24)  und  der  Letstern  ge 
nannte  Besitsungen.  Trevins  1138  epact.  7.  concnr.  5.  ind.  15  (rich- 
tiger 1).  a.  Conradi  1,  pont  nro.  7.  (0rkb.  1,658  nro.  501.) 
Goerz,  Begeaten  8.  18.  Gedr.  Günther,  (hd.  dipL  Ißd^*  —  We^ 
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a.  reg,  1  wnd  pont,  7.  vom  März  an  und  wenn  ind.  1.  bis  iSept.  24 
JaUend, 

555. 

1188  üCt  21.  Urkunde,  wclclie  dor  Abt  (lodfrld  von  Prüm  für  die  Kirche 
des  heil.  Goar  über  die  ihr  früher  gemachten  Schenkungen  und  bei  ei- 
nem Brande  zerstörten  genannten  Urkunden  darüber  hat  ausstellen  las- 
sen. 1138.  12  kal.  nov.  a.  1.  r^pi  Cunradi  imperatoria.  (Ujrkb.  1,655 
nro.  501.) 

Qtdr,  Wenck,  HüL  Abhandl.  1,129,  Grebel,  Geach,  der  Stadt  üt. 
Goar  8,  424, 

556. 

iftt.  5.  Pabst  Innocenz  II.  befiehlt  dem  Albero,  Rrzbischof  von  Trior 
und  päbstlichen  Legaten,  den  Abt  Gerard  von  St.  Maximin  bei  Trier, 
welcher  der  piibstlicben  Ladung,  um  sich  wegen  bescliuldigtcr  Sinionfe 
und  Versoliieutleruug  zu  verantworteu ,  nicht  nachgekommen  und  dc«- 
hulb  eutäetzt  worden  sei,  bei  ternerm  Ungehorsam  zu  excommumcireo. 
Latcrani  non.  dec.    (Urkb.  1,554  nro.  5(K}.) 

Jciff4,  Heg.  Pont.  S.  693  nro.  ^20  zu  1136-U42,  —  Da  Abt 
Qmmrd  det  Vorgängiir  4m  Abu  Siger  m  8l  Momm»  wat,  m  itt  «odA 
V0rglMmig  mk  d«»  ^tähM^ien  Sd^rmbm  wm  1139  apr,  2  uad  1139 
w*,  13  fütU.  lAo3-5ö4  nro.  498  wid  4^)  da»  Jahr  1138  enge- 
wmmm  wordm.  Vor^  mtdi  Qett,  Treo,  ,od,  Wytttnbaih  ljSi43  wnd 
Browet,  Meirop,  tßöl, 

597. 

1131).  Albero,  Erzblücliof  von  Trier  und  päbatlicher  Legat,  beurkundet  die 
Translouiruug  des  bei  »einem  Hof  Cordcl  gestifteten  Beticdictinerklos- 
tea  (Hinimerode)  an  die  Salm  im  KylJwald,  dem  er  auf  den  Rath  dos 
JmiJ.  fierniitrd  den  Nameo  GUuiattiim  giebl,  und  beatStigi  die  geiuuui« 
tm  Besiteuogen  dewelben*  Treveri  1138  pont.  a.  7.  Coxindi  rc|g.  a.  1. 
lud,  15  (rich^er  2).  epoot  18.  conenr.  6.  (Urkb.  1^9  nxo.  505  so 
1188.) 

Qoerz,  Hegestt^n  S.  IS.  Gedr.  He€)tiv-s,  M<mip»  Hifoerod.  S,  6';  hier- 
au»  Ilonth.  1,538.  GalLia  dirist.  13^.  Brower,  Metropolis*  2,122. 
—  Pfint.  a.  7,  Canrndi  re/f.  a.  1  teeuten  von  1138  mrz.  — 1139  mrz.  13. 
fpact.  /(V.  ron'-in-  6  in  das  ./ah)-  1139  und  die  frier.  Zeifrfifhnung,  den 
Anfang  d^s  Jahrs  mti  dem  'J.^).  März  rechnend,  amgenoinmen,  m  fiäU 
die  Urkunde  in  1139  Jan,— mrz,  12, 

UM  mn.  2S.  PabaC  InnooeiiB  II.  bestätigt  die  Abtd  Laedi  mit  ihren  Pri- 
▼Uepcu  and  geneBolen  Bentmnijien.  Leterani  10  kal.  apr.  Ind.  2. 1138. 
pont  a.  10.   (Urkb.  1^  nre.  508.) 

JtSß,  Stg,  Font,  8,  ö84  nro.  S678  9U  1139  icegm  der  m  dim» 
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Jahr  JaUenden  übrigen  Zeitbeatimmungen,    Oedt,  Qüntker,  (Jod,  dipL 
1^41  zu  1138, 

559. 

IfSi  ipr.  t.  Pabst  lanocenz  II.  befiehlt  dem  AIBcro,  Erzblaehof  von  Trier 

und  pUbetlichcn  Legaten,  den  von  ihm  benedi  irf  rn  Abi  von  St  Maad- 

min  an  der  Bo,«it?:orp^rcifun«;  von  dnr  Abtei  nicht  ferner  zu  hindern,  md 
be-vriiligt  ihm  einen  Wcaftenstillstand  his  zum  18.  November,  da  er  we- 
gen dieses  Streites  einen  Termin  auf  den  Sonntag  Jnbilate  (mai  14) 
bestimmt  habe.  Laterani  4  non.  apr.  ^ürkb.  1^3  uro.  498  su  1138 
•pr'  2.) 

Nißkt  hei  Jaffi.  —  Das  /8  dtreiben  bezieht  sich  auf  den  Streit  des 
Erzbi$i^fB  Aütmi  mit  dem  Chrajm  von  Namm- -  Luxemburg ,  worüber 
Qeetm  Tre»,  ed.  Wyttenh^  lß43  tuushmu^i}  und  ktmn  der  nüht  ge- 
nannte Abt  v&n  8t,  Mammin  nur  der  neu^  der  Enteetxvng  Cterhard^e 
gewählte  und  vom  Pabet  benedieirte  Siger  »ein,  weMBf  in  Vet^^eiekwig 
mit  dem  päbttL  Sehreiben  wm  6,  De»,  2138  hier  das  Jahr  1139  wM 
da»  richtigere  itt, 

M. 

itM  «pr.  15.  Dttw^be  betfttigt  dt«  Frhüepta  und  Betiteangen  dee  Klos- 
Springienbidi.  Lfttonni  17  kal.  mtj.  ind.  9.  1199  poaL  «.  10. 
(ürkb.  1,562  tttfo.  Ö07.) 

<A^i  Beg,  Pont,  8, 086  nro,  6704,  Oedr,  9.  IMmr,  Aftkh  14^204, 

561. 

U80  Ende  Miiii  Kiiiiig  Conrad  II.  (iTl.)  restituirt  nach  cineni  Rcc!it«3?pn.icb 
seine?^  Hofes  dem  Erzstift  Trier  die  Abtei  St.  Maxirain  daaeibat  Ar- 
gentine  1139  ind.  2.  a.  rcgn.  2.    (TJrkb.  1,565  nro.  510.) 

Böhmer,  llty.  Lnp,  iS.  114  uro.  2193  zu  Ende  Mai,  Nach  Jaf/, 
Geach.  Conrad'^  III.  8.  300  war  der  König  am  38.  Mai  zu  Streu*- 
barg,  Oedr.  Arehiepiscojxant  et  Eleet.  Tr^.  turbatm  8.  S9;  kieraiu 
Bona.  lJ54t.  Z^Uuiu»,  Defen».  M.  8,  Maseim.  IM  BertKobt,  Eitt, 
de  iMxe^,  4,7,  LUmg,  Beichearchiv  16,209  mit  Jahr  1134,  Vtfdkeid. 
Medietk  der  Abtei  Bt.  Maxindn  2,3. 

568. 

II8Ö.  Derselbe  betiehit,  in  oJgc  obiger  Kestitution ,  der  Abtei  St.  Maxi- 
min KU  Trier  dein  ErsatUt  Trier  uotergeben  su  sein.  1139.  (Urkb.  1, 
567  nro.  511.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Wegen  der  vorhergehenden  Urkunde  hierher 
geeetat. 

563. 

1139  Jon.  21.  Albcro,  Erzbischof  vun  Trier  und  päbstlicher  Legat,  bestä- 
tigt auf  der  Synode  die  Stiftung  des  Augustinefkloatds  BchUfetibeig 
donsb  die  Gräfin  dementia  von  Gleiberg.  Trevi^  1189  ind.  2.  epaet 
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Öoerz,  Regesten  S.  18.  Gedr.  IIi$t,  diplomnf.  ZJntm-richt  «xm  des 
höhen  Demlaehrilkror4em  Immedietm  dpc  «r».  64.  QntknuB,  Vod,  dipl, 
34048. 

554 

1189  lOf.  15.  Albero,  ErzbiBchof  von  Trier  und  pUbstlichcr  Legat,  bestä- 
tigt dem  Marienkloster  am  Gestade  zu  Trier  (S.  Mariae  ad  martyres), 
als  or  am  Feste  Marili  HimmcHahrt  daselbst  den  Gottesdienst 
hielt)  die  von  Ki  z])is(  Huf  Poppo  bei  der  Altarweihe  am  16.  Dezember 
gemachten  Schenkungen,  namentlich  die  von  Bieyer  (vergK  1016  dec. 
17).  1139  ind.  2  regis  i  oiiradi  a.  2.  aepi.  Alberooia  9  (lege  8).  (Urkb. 
1,563  nro.  508  m  1139.) 

Cher»,  Begesten  8.  18.  —  Mit  anhäa^mdeni  Siegel  in  Trier* 

58(^. 

1189  ed.  15.  Pabst  Innoccnz  II.  befiehlt  dem  Alborr»,  Fr/hiFchof  von  Trier 
und  pabstüchen  T.fp-aten ,  die  in  dem  Streite  mit  der  Abtei  St.  Maxi- 
min  derselben  <  utzogene  Güter  zu  re^tituiren,  indem  er  ihm  zuc^loich 
niittheilt,  das.^  rr  den  Abt  und  den  Grafen  (von  Naraur)  zum  Gtlior- 
aam  und  Frieden  ermahnt  habe  und  er  bis  zur  Unterwerfung  der  Ab- 
tei ^  Elribisdiüü  Excommunikations-Sentenz  gegen  den  Abt  bestätige. 
LManmi  idib.  qetobr.   (Urkb.  1,554  oro.  499  zu  1138  od.  15.) 

hei  Ji^.  ^  Wegen  der  päbed.  SeMbem  tum  6.  De^  ltS8 
wnd  2.  AprÜ  1139  wie  om^  VOM  8.  Mai  1140,  wo  dieet^^reA  eadM 
MugegUeke»  wird,  1139  eetgemremeß, 

566. 

1139  dec  11.  Derselbe  niumit  das  Kloster  Ravengirsburg  in  seinen  Schutz 
und  bestätigt  bissen  Privileg^'en  und  Güter.  Lateran i  3  id.  dec.  ind. 
8.  1139.  poDt  «.  10.   (Urkb.  1,564  nro.  509.) 

Jii(0e,  Beg,  Pont.  8,  689  nro.  ST46.  Gedr.  OHnther,  Cod.  dipl  lßS2, 

567. 

1189  —  1140.    Urkunde,  dass  dem  Folmar  von  Winechera  die  Vogtei  über 

des  Klosters  Mctlach  Hüter  zu  Cuisinga  und  Bolcinga.  wclchf^  er  nsur- 
pirt  hatte,  obgleich  Erzbischol  Albero  dieselbe  ausseliüe^^lu  Ii  Ww  sich 
und  seine  Nachfolger  vorbehalten  hatte,  gerichtlich  ucnonmien  worden 
sei.  Actum  femporibus  Jnnoeentii  pape,  a.  8.  ordinationis  hone  memo- 
rie  Adalberonis  et  a.  2.  Cuonradi  r^is,  ind.  3.  (Urkb.  2,350 — 351 
im  Naehtr.  10.) 

Oedr.  Eoefer,  Zetttehrifi  "2,334.  —  Wegen  ind,  3  «nd  a.  8.  Mbe- 
ronig,  o.  9  Conradi  von  1139  «ept,  24—1140  mrz.  fallend. 

588. 

1149  Mi  6.  PfttMt  Innooens  U.  nanunt  die  Abtei  Sl.  Mnumin  bei  Trier 
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in  seinen  Schutz  und  bestätigt  deren  genannte  Besitzungen  und  Immu- 
nität. Lateraoi  2  non.  maj.  ind.  B.  1140.  pont.  a.  IX.  (Urkb.  1^72 
nro.  516.) 

nogramm  und  BuUe;  hieraus  Uonth,  1J54S.  ßerthUet,  Httt.  de  hmemh. 

(Winkdmtmn)  Hist,  tuecineta  ho^ftM.  8.  EUtabeth  8.  66.  LOmg, 
Hdchtarekü  16^t  « 

56». 

it40  mal  8.  Pabst  I  nnoicnz  II.  verkiirirltt  i^etn  Albero,  Erzbißcliof  von 
Trier  und  pUbstlichen  Legaten,  dass  er  den  Abt  vun  St.  Maximin  von 
der  Excommunikation  befreit  imd  eqio  Gehorsam  gegen  ihn,  ab  sasen 
Blrsbuchof,  ermahnt  habe;  daes  er  die  onkanoniache  Frolntwahl  zu  St 
Florin  (in  Coblens)  nicht  genehmige  und  befiehlt  ihm,  daas  er  den 
Grafen  Heinrich  Ton  Namur  anter  Androbnng  kirchlicher  Strafen  we- 
gen der  Verwüstung  des  Biathums  zur  Genogthoang  anhalte.  Laterani 
8  id.  maj.    (Urkb.  1,574  nro.  517.) 

Jaff4,  Reg.  Pont,  8,  690  nro.  6766  zu  1140,  GMr.  Witrdtwem, 
^ov.  8uh9,  9^2, 

510- 

1140.  Der  Abt  Wilhelm  yon  St.  Harün  su  05ln  Tergleicht  sich  mit  den 
firbpHchtem  des  Hofs  so  Winningen  wegen  Gestchung  der  Fasser  im 
Herhat,  bewilligt  ihnen  8  Ho%edinge  und  giebt  ihnen  das  sogenannte 
i»Selegut<'  gleichfidls  in  Erbpacht  1440  ind.  3.  (Urkb.  3,25  Nach- 
trag 40.) 

Gedr.  aus  dem  Ckartular  von  8t.  Martin,  Ennen,  Quellen  zur  Ge- 
sckichte  der  Stadt  <Mn  1,012,  —  Wegen  ind,  3  vor  sept.  24  JaäeiuL 

ill. 

1140.  Albero,  Erzbischuf  von  Trier  und  päbstliclier  L^at»  bestKtigt  dem 
Marienkloster  am  Gestade  za  Trier  (S.  Mariae  ad  martjr.)  des  Erabi> 
schofe  Theoderich  Schenkung  mit  Ehrang.  Treben  1140  ind.  3.  epact. 
0.  Concor.  1.  regis  Conrad!  a.  8.  ord.  nr.  a.  10.  legationia  a.  3.  (Urkb. 
1,571  nro.  515.) 

Goerz,  Begeeten  8.  18.  —  Wegen  a.  S.  reg.  Conradi  und  ind.  3 
»wiiehen  mrz.  13 — 24  JaUend.  Daa  Jahr  10.  ordin.  Alberonia  be- 
ginnt erst  1141  mrz. 

Mit  an  breiten  Leder»trei/en  hängendem  Siegel  in  Trier, 

57a. 

1140'  Derselbe  schenkt  in  der  GeneraJsynode  dem  ^sonnenkloster  Stuben 
die  Kirche  zu  Neve  und  den  Nuvalzehnteu  vom  Walde  Lare  bei  Dttn* 
cbenhetm.   1140  ord.  nre.  9.   (Urkb.  1,569  nro.  513.) 

Goers,  Hegesten  8.  18,  Oedr.  Günther,  Cod,  dypl.  1^59,  —  Wegen 
ord.  a,  9,  naeh  Män  feiXlmd*  .c 
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UM— 1140.  Sulemann  aus  Lieser  sol»eiikt  dem  Marienkloster  zu  Trier  (S. 
M&riae  ad  martyr.)  2  \\  ein  berge  au  IJestr  und  Ländereion  zu  Kore. 
Ohne  Dat.    (ürkb.  1,577  nro.  520  zu  c  1140.) 

Da  in  dei>  rorlu  rtjtlttnden  Uikniiden.  der  Abt  von  St.  Marien  noch 
Peter  und  in  den  später  folgenden  Ludwig  genWMU  wird,  hierher  ge-  - 
MM.  AoM  Brower,  Metrop.  1,432  eneiiemt  Abt  Peter  II.  1136^1142 
VergL  auch  folgend»  Regest. 

D/4. 

ltM~-1140.  Df-r  Abt  Fötei'  (Ii.)  von  S  Mariae  aU  Martyr.  zu  Trier  beur- 
kundet,  aut  welche  Art  sein  KloMcr  unter  den  Aebt«n  Foiquin  und 
Peter  (Peter  I.?}  die  Be^itzuugi  u  asu  Liöt*r  erworben  hat.  Obue  Dat. 
(ürkb.  1,710  uro.  654  za  1169?) 

Ver^,  die  tforhergehende  Urhimte,  weMte  hiemaeh  wohl  mnier  den 
Abt  Peter  /.  fallen  häiaUe,  Uber  den  vm  aber  kerne  nrkundli^  Data 
vorHegen,  Na^  Brower,  Metrop.  1,462  war  Petrus  L  der  f9nfU  Vor- 
gänger des  Abte  Palguin,  wogegen  aber  diene  Urkunde  epriekt,  indetn 
sie  den  Afif  Peter  nach  F<Aquin  cf  wähnt ,  wie  die  Metropolis  Peter  II. 
nach  tolquin  unmittelhnr  auch  folgen  läett:  daher  ist  die  Zeit  Peier'§ 
II.  in  vorhergehender  Urkunde  vorgezogen  worden, 

91$. 

1140.  AJbero,  Enbiaehof  too  Trior  und  päbstlicfaer  Legat,  entscheidet  den 
Streit  dm  Merienklosters  «m  Gestade  zu  Trier  (B.  Hariae  ad  martyr.) 
mit  den  Leuten  zu  Sleicfa  und  i^u-Ut  deren  Rechte  und  Leistungen,  wie 
aueh  die  des  Vogtes,  fest.   Palatioli  1140  ind.  3.  regis  Conradi  a.  B. 

aepi.  Alberonis  a.  10.    \ürkb.  1,5$9  nro.  514.) 

Ooerz,  Hegesten  tS.  18.  —  Wegen  Conradi  a.  3.  vnd  ind.  S  zwischen 
mrz.  13 — sept.  24  fallend:  da  jedoch  a.  10.  Alhnrmis  1141  mrz. — 114'2 
mrz.  geht,  a.  3.  Conradi  ng.  1141  mrz.  12  endet,  ki/ttnlc  die  IJrhmrle 
auch,  icenn  ind.  4  statt  inj.  3  zu  lesen,  hei  Annahme  der  mos  litt-,  m 
den  Anfantg  des  März  1141  fallen.  —  liier  wird  AU  Ludwig  als  Marli- 
folger  der  Abt»  PeSter  von  St.  Marien  genatitU, 

Mit  anhangendem  Siegel  tn  Trier, 

57«. 

1140  clec.  19.    Pnbst  Innocenz  II.  bcstiltifft  dem  Albero.   ErzMscliof  von 

o 

Trier  und  pabstlichon  L«»gaten,  und  des.scn  Nachto!j:i;erri  die  von  König 
Conrad  restituirte  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier.  Latcraai  14  kal.  jan. 
ind.  4.  1140,  pont.  a.  11.    (Ürkb.  1,575  nro.  518  /u  1110  dec.  20.) 

Jc^^f  Heg.  PonL  S.  591  nro.  öT7S  zum  dec.  20  nach  den  i&teru 
Abdrücken,  welche  die  JS  kok  Jan.  haben»  Oedr.  An^iepiaoopatu»  et 
Eleetorat.  Trev,  tnrhaiu»  S.  70;  hieraus  Honth.  1^7.  Bertholet,  Hiat. 
de  lAueemb.  4,11,  LUnig,  BeicJisarehio  16j21t  Vertheid.  Medietät  der 
Abtei  8t.  Meaeimm  %,7, 
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fl40  4tt.  «20*  Pabst  Innoceu2  II.  nimmt  das  Kioeter  deCiauäti^o  (Hinu&t* 
roüe)  in  sdneu  Sckutz  und  bestätig  dessen  Besiteuugen.  Lateruii  13 
kal.  jan.  ind.  4,  lUO.  pont.  ft.  11.    (ürkb.  1,576  oco.  5ia) 

Jaßi,  Reg.  Pm,  8,  591  «re.  6779,  CMr,  Eeetim,  Jitmip.  Birne- 
rßd.  S.  12}  hurmu  Bimth,  1^.   Ooc^mlmm,  QdL  amfL  £^2«. 

578. 

1141.  Die  Gräfin  dementia  von  Gleiberg  mit  ihren  Netieu  Otto  and  WU- 
hclni  bestätigt  ihn»  frühere  Fundation  des  Klosters  Schiffenberg  und  do- 
tirt  dftsseJbe  mit  noch  mebreiii  genannten  Gütern.  1141  ind.  -3.  (ÜrklK 
1,578  nro.  623  a.) 

Gedi:  Ilüt.  di^l.  ÜHtetricfu  van  de$  AtA.  Ueuknohrüter- Ortkna  Im- 
mediaäi  uro.  6t  Owknw,  Ood,  Sipl,  3,1090,  M  3  nimmt  mahi  mt 
1141,  sondern  tMnrt  tw      Btfpt.  1140, 

579. 

1141.  Die  Vettern,  Grafen  Wilhelm  und  <Jtlo  von  Cileiberg,  bestätigen  die 
Stiftung  und  Dotation  detn  Klu.stcrs  iScbititeabc]:^.  IMi.  apud  Glizperg 
1141.    (Urkb.  l,57y  uro.  523  b.) 

Gedr.  lliat,  dipL  Unterricht  nro.  62. 

1141.  Albern,  Erzhischof  von  Trier  nnd  pHbstlichcr  Legat,  verleiht  dejii 
Kloster  Öcbiti'enberg  iihnr  die  sechs  neu  entstandeno  Dörfer  in  dessen 
Nähe  die  Rechte  einer  MutterkircJie ,  und  beiukuii  icf  di<-  ^Veihe  der 
Kirche  zu^Girmcs  auf  des  Klosters  Eigeotliuoi.  1145  Mid.  3,  (Urkb. 
1,  593  nro.  534  zu  1145.) 

QoerZf  Kegeatfin  5.  381 ,  wo  da»  Origmal  mit  1141  ind,  jS.  noehge- 
wtuen  üt,  dem  auch  hier  gefolgt  wurde.  Gedr.  Gudenm,  »Ood,  dj^.  S, 
1062,' —  Die  ind,  3  weiat  vor  sept.  24  dee  Jahres  ^140, 

m. 

1141.  Der  Bischof  Stephan  von  Metz  bestätigt  der  Abtei  Wadgassen  alle 
Besitzungen,  namentlich  .die  Zehnten,  die  zu  dem  Allodium  von  Rin- 
dibiira  in  der  Pfarrei  Ramesbach  gehören.  1142  ind.  4.  cpa<^  11. 
(Urkb.  1,580  nro.  524  zu  1142.) 

Wegen  ind,  4  und  epaot-  11  dm  Jahr  1141  vorgmogfn  tmd  dahtr 
Wir  aipk  .24,/aUend. 

1141.  Erzbischof  Arnold  von  Cöln  schenkt  dem  Kloster  Martelthal  den  ab- 
gegrenzten Berg  Soch  bei  Sehl.  1141  ind.  4.  (Urkb.  l,ö<8  nro.  522.) 

Wegen  ind.  4  vw  Sept.  24  fallend. 

983. 

1142.  Alberoy  Enbiscboi  von  Trier  und  pähstUehor  X«(98Kt»  «eKlubi  dem 
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.  '  ^  jnifii^:jefBl)||tc^  da«  J]^Y0E)l^-.^e9ht  i^er  ^r^^  ,7911  l^eimpt, 
«lod  verordnet,  da9s  in  d^r  Pfarrl'rc lu;  auf  dem  Pot^rsbci^  beständig 
Springiersbiicher  Mönche  behufs  der  Taufe ,  des  Begräbnisses  und  der 
Beichte  wohnen  sollen.  Treveri  in  generali  synodo  1142  ind.  6. ,e{»act, 
Jj2.  concur.  3.  aep.  Alberonis  a.  11.    (ürkb.  l.oSii  uro.  527.) 

Goerz,  Heyestfii  S.  19.   Gedr.  Acta  l'ai.  3J11  im  Aufzuge,  —  Inä» 
Uf^ft  i^r  ^fjft.  24  uiid  ciepi.  a.  U  votn  ntrz.  ll-JLi  ati, 

584. 

t 

t/f0L,Z$.   P*^t  Innocepz  II.  nimmt  ^  Kloster  i^p^fp  Ja  .«eineii 

Schutz  und  bestätigt  desaea  Prf?i^e^;>^  und  Besitzungen.  Lat^ruii  2 
kfl.  octobr.  ind.  6.  1142.  pont.  a.  13.    (Urkb.  1,58 1  nro.  525.) 

Jafe,  Reff.  I*<mt.  S.  ö^ö  nro.  5857.    Gedr.  Hugo,  Ann,  J^raem,  t, 
119}  hUram  iloiUit,  Ijö^,    Krenter,  Orr,  ^'q».ß^4(i4, 

Ml..|t*  AJb^t  EJnbbdiof  ypa  T^er  und  päbft^i^r^Legat;  bestätigt 
,4jiic  Si^iffa^g  Jilöst^n  fiOonig  ,ttod,bffi:f|^  e»  yfHk  «U^r  Vc^ilich- 
i«tt  jmid .^^enlirEatri^tung.    Treveri  in  gpf^uaXi ^^yppäo  11  .Ifpl.  noy. 

1142  ind.  'ö.  ord. 10.    (Urkb.  1,582  nro.  526.) 

ßoers.  Regelten  3*  Gedr.  QiiiitJierf  Cod.  dipl.  1,264.  —  IruL 

^  5  und  ord.  a.  10.  loeiam  in  <l''n  Okivhfr  des^  Jahi^ea  1141.  —  Unter 
tleii  Zeugen  wird  Abt  Peter  oon  tit.  Mm-i'  /t  fioiut  doclt  nur  S.  Mariae 
ad  Mariyrus  sein  wirdj  gt-naunt,  welchen  dw  Metropolis  zwar  attcfi  un- 
ter 1142  noch  erscheinen  /ä.-^.sf ,   icälirend  nach  der  Urkunde  uro,  514 
der  Abt  Ludwig  achten  114i/  genannt  wird. 

l^qs  ISiegel  CQU  wei^pn  .Woclis  hängt  <jm  einer  fUcketi  bUtusetdenen 
Hnndteh^ttr, 

^86. 

1143  fch.  22.    Pabst  Innocenz  11.  bestUtigt  der  Abtei  Springiersbach  die 
Pfarrklrclie  auf  dem  Petersherg  mit  Ihren  FiliJiIen     Laterani  8  k«l. 

mart.  1  143  ind.  (5.  ]iont.  a.  14.    (ürkb.  1,584  nro.  528. 

Jaje,  lieg,  tont,  6.  Ö96  nro.  6910.  Gedr.  Günther,  (Jod.  di^L.  1,2^2. 

»1.  ^  ^ 

J^ISl— rlllS.  Eizbischof  Arnold  yon,  C5ln.  )H»^tIgt  das  Vermächtpi^«  seine« 
mnu|teria)en  Yolnuir  über  .dessen  Boqiteüngicn  (za.Bf^^nicb),  »n  die 
^Frt^bstei  Hiraenach.    öbno  pät,   (Urkb.  2,26  Nachtr.  41.) 

Gedr.  Acta  Pal.  7,464  zu  c,  1138.       IVV«  d^,' 'l-'rz!ji,,-^o.ß  Ar^ 
nold  I.  von  Cöln  und  des  Pabstes  Innoopnz  d^k  J^eii  HÜi  nark  Juli — 

1143  ^4  (TodesUtg  des  P^dmtetJ  angenommen. 

968. 

114S  OCU  24.  Kr/bi-Mehot"  Albcro  vt)ri  iricr  translucirt  daö  Nonaeaklostcr  zu 
Lj^upjg  oajch  .Scböqstatt  )}ei  yallc^dar  und^  btptäUgt  d^en  Rechte  und 
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Bwtteungcn.  Trcnreri  in  genmiK  iynodo '9  ktf;  iioy.  1143  mdl  5  Qtg9 
7).  oH.  K.  11  (richtiger  IS).   (ürkh.  1^85  nro;  029.) 

ÖWr«,  /^«^^Mf«'»  8,  19.'  Oedt.  Qmthef,  Vod.  'aipi:  3,  ill.  und  1, 

58». 

U44  (1145;  l>h.  4.  Ei-xhischof  Arnold  von  i  uln  ho<migi  der  AHtoi  Laa^h 
d<*ft  Grafen  Otto  von  Kheiueck  Be«timmuug  wegen  der  WaUi  tics  Vu^ 
tes,  die  freie  Abtswahl  und  genannten  Besitzungen  und  verbietet  die  ab- 
teOieben  Güter  aIb  Lehen  sa  Torgchen.  Colonie  tli4  ind.'  9.  epiw.  t. 
8,  2'  HOB.  fcbr.   (ürkb.  1,587  uro.  590.) 

Otät,  Günther,  (Jod.  äipl.  JJS8T.  —  Ind.  9  h&gitint  er»t  1145  wept. 
24  und  epiae.  a.  S.  ßele.  da  ErztMof  Arnold  l.  in  dH»  zteeilen  Häifit 
de*  Jahre»  11S7  den  köln.  Stuhl  bestieg,  1146  fib,  4, 

590. 

U44  (jil.).  König  Conrad  II.  (III.)  l.ostäligi  du' Stiftung  de«  Kl  K'^ter.s  Arn- 
stein an  der  Labn  dureli  den  CrrHicn  Lutiwig  von  Arnstein  und  dessen 
Gfiliwhiin  QacU.  Spire  1146  Ind.  7.  n.  regn.  7.  \Urkb.  1^99  uro. 
542  tu  1146  dec.) 

Bißmer,  lUg.  Imp.  8,  118  nro.  Jsi(»4  zu  1146  tm  DeteeMb.  Qedr. 
BvgOf  Ami,  Praem.  1,121;  hierava  Hmth,  1^2  mä  ind.  9.  —  Gude- 
nU9,  Cod.  ätpl.  2,10,  Kremo;  On\  Noa.  2,167.  (Fitrher)  (Jeschlechu- 
regitter  der  Häu»fir  Iscvhurg  rfv.  2,'Jf>.  —  l>na  Jahr  1140  als  richtig 
angenommen ,  wUrdf  die  Urkunde  noch  dem  Itinerar  in  das  Ende  De- 
zembers fallen  und  es  mfr'^sff  ind.  1(K  regn.  n.  fK  alsdann  h^issen.  Ge- 
gen De-.  1146  sprieht  ab'  ■  aiirli  do-  unter  ilen  Zeugeii  genannt*^  lii- 
schüf  tSigefrid  von  *S^*p>V:,-.  irdi-htr  nnrIt  Möoyer  1146  aept.  qesturhf^n 
war.  Dagegen  kann  hom^/  Conrad  nach  dem  Itinrrar  bei  Huhmer  (teo 
er  am  11.  Juli  1144  zu  iitrassburg  und  1.  Äug.  1144  zu  Cocftem  Cr- 
künden  dua^dltj  im  Juli  1144  gu  Sj^eier  gewesen  »ein,  und  etinmen  xn 
diesem  Jahr  und  Munat  die  ind.  7  und  a.  regn.  7,  wethiäh  1144  vor- 
gezogen worden  üt, 

591. 

1144  aug.  1.  Dorsolbe  bestätigt  der  Abtei  SpnngieralMit  Ii  nacli  dem  Tode 
des  Pfalsrgrafen  Wilhelm,  dessen  Güter  dcnt  Reiche  unhcimgefaJIen  .sind, 
die  von  demselben  gemachten  namentlich  aufgeführten  GUtei-schcnkun- 
gen  und  andere  Besitsongen.  Dat.  apad  Godimam  kal.  aug.  1144  ind. 
6.  regn.  6.    (Urkb.  1,590  nro.  562.) 

Böhmer,  Heg.  Imp,  3.  117  nro,  2236.  Gedr.  Tolner,  ßist.  Pal.  2, 
36,  Hmth,  1,660.  Acta  Pal.  3,112  ex  autogr,  ^'  Jnd.  6  und  regn. 
a.  6.  weiten  auf  1143  aug.  1. 

392. 

1145  Im.  12.   Erzbischof  lleinricli  I.  von  Mainz  bestätigt  der  Abtei  £ber- 
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badi  dai  tob  den  Freien  Godfind.TOii  Imafweiler  geschenkte  Ghit  in 
Wakheim  im  Nab^gau.  Dat.  in  Alta  viUa  2  id.  jan.  1145  iod.  8.  Mg- 
nante  Coorado  rege  IH.   (Urkb.  1,592  nro.  538  jm  1145;) 
'  Oedr,  Barr,  Beiträge  zur  Mainzer  Gesch.  1,124.   Hostel,  Vrkundenb, 

det  Kloatera  Eberback  S,  24,    Wenck,  HetB.  Landeageack, 

583. 

1145  mal  25    Abt  (Jisilbcrt  von  Laach  vercrbpaolit<>t  in  (legenwjirt  des  Erz- 
bischofs  Arnold  von  Cöln  die  von  dem  Priester  Heinricli  seinem  Kloo- 
'   ter  Tormachten  Besiteang«!  den  lN»den  Brtidcrn  Heinrich  und  Ensfrid 
'   und  Medhdktldto,  derFran  des  einen.  1145  md.  8.  8  kal.  jun.  (Urkb. 

1^94  nro.  586) 
*  '     O^.  aknther,  (Jod.  dipl,  tß99. 
•  1kl»  Sieffd  war  awfgepreat. 

594. 

11^.  Abt  (xorard  von  St.  Arnulf  zu  Metz  bestätigt  den  unter  seinem  Vor-, 
gänger  für  92  Mark  Silbers  geschehenen  Verkauf  eines  Gut«  (Nccf^ 
"^^*^Än  die  A-btel  Laach,  nachdem  der  frühere  /u  geringe  Preis  um  40  Mark 
^'^  krBMtt'  4rordön  Ist.  Act.  in  commuui,  capitulo  1 145  in^.  "8*.'  regoante 


Die  Urkunde  int  durch  ihre  Besiegtüng  mteresäänt.  Sie  ist  nnteu 
recAte  m  Hwa  Va  d^r  Hreite  »o^lti^  eingetdmäten,  der  ahgelösste  Theü 
^b  WW*'' — fWU*^'"^  <i«'*rA  ein  mit  dicker  purpurfarbig^  S^mmhnya^^ 
^^^^  angehängt  getcfsenes  Si^ffel  hefestigt.  In  der  linken  Ecke  dagegen 
<.s/  ei/>  münz  förmiges  Sirge/  von  »reisucni  Wachs  anfgepreast.  Der  obere 
Theil  zeigt  in  halber  Figur  eintn  Heiligen:  f  SE.  S.  AHXOLFl  S  EPS. 
auf  der  Rückseite  ebenso  den  Abt  mit  Stab  und.  Buch:  f  GEHAHDVS. 

A'i%r%  AO  .U*-f5*\»\i  ihW»  !'**'»     i  t»T  MI. 

AaJSAä,  /  V  4'  ' 

595. 

1145  drc*.  31.    Pabst  Eugen  TIL  nimmt  daa  Kloster  (^piingiersbach  in  sei- 
nen iSrhutz  und  bestätigt  de«son  Privilegien  und  Besitzungen.  Laterani 
2  kal.  jan.  ind.  0.  il45..  ponL  ,a.  1.  (also  seit  18.  Febr.  Jil4ö.)  (Ürkb. 
.  l^Oti  nro.  538.) 

Jaff^,  Heg.  I'irnt.  6'.  620  nro,  6167,     Gedr.  (Jüntlter,   Cod.  dipL 

.|t|-.  .84.  Der  Abt  Siger  rfin,  St  Maaumin  bei  Ttifir  bemknndel^  daaa 

l  •  ;die  Bauern  von  Longuich  in  Folge  de«  Jahi^^ings  »ich  zur  jährlichen 
Lieferung  der  Licht-Eimer  bereit  erklärt  haben.  Il46  ind.  8  (legft  10). 
' .  8.  k4*        p«Pf  Mpipt      Mn^ini,   (Url^b.  1,^^.  uro.  541.) . 
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1141  i*U.  4.  König  Conrad  U.  (111.)  stiftet  mit  Hülfe  der  versammelten 
Reicbsfiirstcn  und  d^  heil.  Bcmliard  Frieden  z'sviscben  dem  Erzbischoi 
Atbero  von  Trier  und  dem  Grftfen  Heinricb  von  Nem'ur-Lqpiembarg 
vregen  der  Abtei  ät.  Ifaximin  bei  Trierl  6pire  prid.  non.  jaa.  md. .  (9). 
1147.  regn.  a.  9.   ^Urkb.  1,600  .nn>.  543.) 

'  Böhmer,  Heg,  Imp»  8,  118  nro.  2^6^  «w  IMT,  Qf4t,  ^rehi^n^ 
patm  et  Elect.  Trev.  turbqtm  S.  163  mit  ind.  9;  hieraus  Honth.  l,Öo4 
chne  ind.  —  ZifUesivs  1,S2  mit  ind,  9,  Tolner,  Bist.  Pcd.  2,46.  Dn- 
che»nef  Eist,  de  Luxemb.  $.  41.  Calmet,  Hi^t.  de  Lorr.  l.  Ed.  2,326 
nnd  II.  Ed.  6,32ö.  Bfirtholef,  Hi^t.  Lifxfimh.  4.12,  hünig,  Reiclis- 
archiv  16,211.  ScJwenemann .  Coden'  frir  die  pi-akt.  Diplomcrtifc  1,129. 
alle  mit  dem  Jahr  1146,  —  liegn.  a.  9.  »timmt  zum  J<m»  X147 ,  dock 
war  ind.  9  am  24.  Sept,  1146  schon  abgelaufen. 

598. 

U47.iliai  1.  Pabst  Eugen  III.  besUitigt  dem  Emtift  Trier  die  Abtei  St. 
Kaximin  und  den  wegen  derselben  ewkcben  dem  Erzbiachof  Albero 
and  dem  Grafen  Heinrich  von  Namur  in  Gegenimt  des  König«  Con- 
rad durch  den  Abt  Bernhard  von  Clairreaux  vermittelten  Friedensver- 
trag. Parisiis  non.  maj.  ind.  10.  1147.  pont.  a.  3  (Urkb.  1^606  nro.  547.) 

Jaff^f  Reg.  Vont.  S.  626  nro.  t>oOö»  Gedr.  Arrhiep.  et  Eiset.  Trm» 
iurhalm  S.  72;  hieraus  Honth.  I,öö6,  ßerthoUt,  Hiat,  de  Ltupetnb,  4, 
13.    Lünig,  Ueichsarchiv  16ßl2. 

599. 

1147  nai  13.  Denelb^  beHdüt  dem  Erzbiscbof  A(lbero)  von  Trier  und  dea» 
aen  SuifraganoM  gegen  die  unsittlichen  PfarrgeiBtlichen  einaiuaehreiten. 
Parisiis  3  id.  maj.    (Urkb.  1,607  nro.  548.) 

"Sicht  hei  Joffe.  —  Wegen  des  Äu/enthaUea  de»  Pabates  im  Mai  1147 
zu  Paria  hierher  gehörig. 

600. 

114T  Knsbjacbof  Heinrieb  von  Mainz  entscheidet  im  päjbatlidben  Anfltrege 
einen  Streit  clea  *  Klostcn  thssibodenberg  mit  dem  Stih  S.  Mariae  ad 
Gradus  zu  Mainz  wegen  cinies  (luts  zu  Nagelsteden  am  Glan.  1147  ind. 
10.  re^nantc  Conrado  ll.    (Urkb.  1,608  nro.  549.) 

Oedr.  JoamvM,  Spicileg.  S.  123.  Güdenua,  Cod.  dipL  1,183.  —  We- 
gen ind.  10  vor  Sept.  24  faUend, 

1148  tu«  20.  Pabst  Eugen  Hl.  nimmt  das  Kloater  Laach  in  awien  Sebotc 
und  Vl!a1lii3]^t  d^aaeki  PäVfle^*en  iitid  Ottter.  DiA.  a^d  i^ef^iHm  13 
idal.  febV.  ind.  10.  lUT.  pont  a.  8.  (UrkV.  1,603  nro.  544  1147 
jih.  20.^ 

J<^^,  Ht^.  Jhmt.  8.  631  nro.  iförr  «irm  J^r  1148,  dä  m  den  Ja- 


Digrtized  by  Google 


«iMi^         Mfm'  dm  Pa^Me»  AmfrMMi  m  Trief  flKU  «utf  kitnmt 
dm  Ol  pwuL  3^  oUmM;  wo^9gm  ako  ML  11  und  ti49  ob^  m  mfyten 
Gedr;  OMo»,  Ood  dipU  1^, 

602. 

1148  leb.  6.  Pabst  Eugen  ITT  Trimmt  das  St.  EuchAriuskioiter  250  Trier 
(St.  Mattlieis)  in  seinen  bcliutz  und  bestätigt  dessen  Privilegien  und 
Besitzungen.  Dat.  apud  Trevcrim  8  id.  febr.  ind.  11.  1147.  j>ont  a. 
3.    (ürkb.  1,604  nro.  545  zu  1147  feb.  6.) 

Jqff^,  Reg.  Pont.  S.  631  nro.  6381  zu  lUS  wegeh  des  Aufenthalt* 
'  dei  jPiib^  irk  £e»eM'Monat  zu  Tritt,  ttomä  oicdl  ind,  11  mnd  pent,  a. 
S  äkr^iditikiMtt:   €ted^.  Gümiki^,  Cod.  dipt.  Iy90&. 

1148  f<*h-  13-    I)(  reibe  nimmt  das  Kloster  Lonnig  in  seinen  Scliutz  und 
bcBiÄtigt  de.H.»<eii  Pnvilegien  und  Besitzungen.    Dnt.  apud  Trevorim  id. 
febr.  ind.  11.  1146  pont.  a.  3.  (ITrkb.  1,605  nro.  546  zu  1M7  febr.  13.) 
Jajfi,  Reg.  Font.  S.  631  nro.  6383  zu  1148,  wie  in  vorhergehendett 
"    VfJämdm  bm^  itt,  Oedt.  Gunther,  Öod.  d^  lj$06. 

604. 

1148  ffh.  18.  Derselbe  nimmt  rln?;  Kloster  Diasibodenberg  in  seinen  Schutz 
und  bestätigt  desaea  Rechte  und  Besitaungen.  Meüa  1%  kal.  mart,  1148 
ind.  11.  pont.  a.  4.    fUrkb.  1,612  nro.  552.) 

Jajfi,  Reg.  Poiu.  6.  631  nro.  6388.  Gedr.  Joannis  SpicOeg.  S.  127. 

605. 

114b  Vfr*  3.  Derselbe  bestätigt  der  Abtei  St  Maximin  zu  Trier  dü«lür«hon 
ru  .Vlbucha,  Wynheim  and  Ooeolheim  mit  ihren  Zehnten  gegen  den 
erhobenen  Widei-spnioh  des  Grafen  Otto  voo  Aheineck.  Kenia  9  non, 
Äpr.    (ürkb.  2,27  Nachti  .  42.) 

Nicht  bei  Ja^^.  —  W^^gpii  de»  Aufenthnlf.t  des  /'nr/ 1^^  >  ,on  3.  April 
1148  ZH.  Uhe^t",  itach  4^m  Itiaerar  beiJt^ef  dum*:»  JaJir  angenommen, 

606. 

tl4S<  Enbisdiof  Heinrich  ron  Alains  iMtlätigt  dem  Kloster  Kavengirsburg 
den  von  der  Gemeinde  Monzingen  demaelbea  getobflokCen  Ghriito(WB» 
bcrg.  1148.    (ürkb.  1,613  nro.  553.)     .  *         .  . 

I       <  G^.  W4»itw^  dijpL  öt404,  .  . 

llli.  Abt  Ad^haid  von  8t,  Martm  sa  Cöln  verpt<|itet  einige  Wein- 
boge  80  WinniDgeD,  wdoihe  die  OebrQder  Ädelbert  nncl  Godebert  nod 
dMm  deren  £rben  «ich  «la  Eigenthnin  angenwat  biitten,  nach  atattge- 
fandenem  Vergleiche  «uch  an  Letztere  auf  Lebeoajseit  1150  ind.  12- 
apostoUcam  sedem  ordinante  EugeMo  papa.  l  e^rnnnte  rege  Cunrado  III. 
Mm  radhMBi  im»  de  ^heioiojoibie.  (UikU  ^ßA  Nniiftr.  43.) 
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einem  sQhaHular.  —  We^an  hui.  12  (bin  24.  Sept.  1149)  und  atOe  re- 

ditum  regia  Cunrculi  de  JhervsoUnni»  (König  Conrad^fOW  nach  Böhmer, 
Regenten  S.  119  au  f  der  HUci  kehr  von  seinem  Krettzzug  ioi  Jahr  114S, 
am  S.  Mai  1149  in  Laibach)  in  die  ertie  Hälfie  de«  Jahres  1149  fal- 
lend, angenommen.  i 

tt50.  Urkunde  Uber  die  EotJiisviiii^  gen«aiiter  Hörigen  $m  ihrem  frühem 
DieostverbKltoJae  zu  Adclbert  und  d^sea  SShneii.und  iU)or  dierBeetim- 

niung  deren  neuen  N  crpHichtaugcn  zu  dem  Kloeter  SchitFenb^rg;  wel- 
che« der  Erzbisciiof  Albero  von  Trier  beettligt«   1150  Mtd.  13.  epect 

20.    (ürkb.  1.6 Iß  uro.  558.) 

(rnerz,  liegeaten  S.  19.   Gedr.  Gudenm,  (Jod.  dipl.  3,1063,  —  KV- 

"  gen  ind.  13  mr  »eut,  24  ialUnd.  •      '  '  ' 

:-'T  .  ♦  ... 

•  ••••  :  . 

tlM.  Erebisehof  iUben»  von  Tricar  bettStigt  den  St  ^jmecMiiitU«  daMlbrt 
ein  Gut  so  Erpsonf  trelchrs  schon  die  edle  Frau  Gerbergo  demselben 
bestimmt  und  nun  deren  Sohn,  der  Domprobst  6U»älnd»  geschenkt  hat 

UöO.    (Urkb.  1,614  nro.  554.) 

Goerz ,  Hefjfistf'v  S.  19.  '         '  I 

Das  Siegel  von  rotkeiH  Wach«  hängt  an  Fergam^nMreifen.  ■ 

IlSS'^USl.  AlberO;  Krzbischof  von  Ti:ier  and  pähetlidker  Leget,  be>tiUigt 
auf  Pelintag  dem  Kloster  Metl ach  einen  alten,  mit  der  ZoW  nbcr  ah* 
gelcommenen  Gebrauch,  wonach  die  genannten  umliegenden  Pfarreien 
am  Kirch  weihfest  «Ich  KloMt^  dahin  walHkhrten  %oUen.  -  (^at  Dat. 
(ürkb.  1,609  nro.  550  )       '  ^ 

Goerz,  Regenten  S.  'Jf>         Pn  >/V'A  «»ff*  der  I  rktiitde  h^in*-  hentivnn- 
lere  Zeit  rrmiff^ln  l''ssf.  ilen  Ztitrunin  von  1187  uet.,  iro  Alhtm  ju'ilml 
*     lieher  Ltgut  gt worden  i^t .   hin  zu  de^en  Tod  1162  jan.  IS.  angenom- 
men, oder  vielmehr  wegen  den  PaUntags  1138  mrz.  27 — iioi  apr.  1. 

611. 

1187— 1151^.  Derselbe  belehnt  nach  Wiedereroberimg  des  Schlo8.sc8  Arras 
auf«  Neue  don  Grafen  Friednoli  von  Viandrn  mit  ojnom  Theil  dessel- 
ben ,  und  trifft  Vorkehrung«M\  ge^n  alle  fernere  i^'eindseligkditen  dar- 
aus.   Ohne  Dat.    (Urkb.  1,610  nro.  r*hl  m  c.  1148.) 

Goerz.  Uegesten  S.  20.  Gedr.  Iliuifh.  I,öö7  zu  1148.  Negen,  HisL 
de  Vionden  2.4.  Genta  All>ern?ti.-<  np.  l*ertz,  Scrijjt.  8,264.  —  Zeiths- 
Hilmmung  wie  in  rorhergehender  Urkunde.  —  Wegen  der  su  Bndf  1137 
«tattgehahten  Eroherwng  von  Ämutvergt,  Qoerz,  1iege9le%  S.  SSt. 

m. 

1144--115ii.   lyrbpachtbriei'.  dee  Domkapitoia  zu  Trier-  rü(;«jnet\  gewesen 
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Wohrediin  fibw  elh  Qut  lähmen.  Otmc»  f)at  (Urkb.  1,531  nro. 
474  itt  c.  1182  unA  1,615  nro.  557  tu  c.  1150.) 

Qtdr,  Günther,  Cod.  dipL  1^  m  e.  1160.  —  Da  in  den  Urkun- 
den 1143  ort.  "24  der  DortuiecheffU  Fclmar  zuletzt  eredieint  und  dann 
erst  ItüO  eine  Urkvnde  äorkömmt,  wo  der  Dmndechant  Hillin  genannt 
wird,  so  itt  U44  —Ilij'J  jan.  angeninnmeii,  da  aUdann  det'  Uomderhattt 
Hillin  Krzhi^rhuf  von  Triff  wird.  —  Im  Urkb.  zweimal,  nach  dem 
dem  Original  vnd  mich  netterer  Aha  ehr  ift,  dtdier  daaeÜMi  nro,  Öö7 
m  koMsirtn  ist. 

In  duplo  vorhanden;  beide  warin  in  der  Mitte  cijtogniphirt  mit  den 
BuchUaben  A — O.    Die  aujgepr^suten  »Siegel  von  iceisnem    Wachs  zei- 
.  j)t«f  ein  vorwärt»  geatetlies,  aber  $anx  link»  achn^enden  Brustbild  in  ro- 
mi$eker,Kleidmn$}  die  Rechte  »egnend  auf  der  Bru^,  die  Linke  geigt 
...  ein  Buch,  Vmechrifi,  difwtrnmden  obem  TheU  geht:  SO^  PMTRVä, 

«18. 

1144  -1132.  Erzhischof  .\ll)pro  von  Trior  ho^stärl^^t  flom  St.  KuolinniiskloB- 
iev  7-u  frier  (St.  Matflieis)  dio  Uückorwerburjg  iIcs  zu  Lehen  vergeben 
gewesenen  Zehnti'n  zu  Uiola.  Ohne  Dat.  ^Urkb.  1,595  ür«.  ö5i  xu 
c.  U45.) 

(Joe^-z,   Regenten  i>,  20.  —   Wegen  des  unter  d*-n  Zetigen  genanten 
.  JUomdechant*  Hillin  wie  vorhergehende  Urkunde  t-ingereiltt, 

Dae  »Siegel  hing  an  einem  äiekm  Bündel  gp'ttuleinener  Fäd&n, 

6U. 

1144—1152.  Vergleich  des  Domknpitels  zu  Trier  mit  einem  gewissen  Al- 
bert, wegen  eine»  von  demselben  an  die  heil.  Kreuzkapelle  vor  der 
\Vei»8pforte  zu  Trier  zu  zahlen  verweigerten  Zinses  von  einem  Gut  KU 
Bumagcn.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1.(515  nro.  556  zu  c.  1151).) 

Wegen  de«  JJomdechants  ilälin  wie  rorhergelwnde  Urkunde  tingeredii. 

»15. 

1144—  115S.  Der  Abt  Bertuli  von  St  Eucharius  (St  Mattheis)  bei  Trier 
verpfilndet  dem  Domkellner  We^^o  für  14  Mark  Silbers,  welche  er 
demselben  fUr  Wein  und  LUndn  oien  schuldet,  einen  Fruchtzina  aus  der 
Muhle  bei  St.  Gervasius.  Ohne  Dat,  (Urkb.  1,617  nro.  559  zu  c.  1150.) 

Wegen  des  Bpntdechante  Jiülin  wie  vorhergehende  Urkvnde  eingereiht, 

616. 

1145—  11S2.   KSnIg  Conrad  11.  (III.)  bcstittigfc  einen  von  dem  Krsbisohof 

Arnold  von  Cöln  mit  der  Abtei  Springiersbaeh  gemachten  Gotevtanaeli 
bei  Sehl.  (Vergl.  die  Urkunde  des  Krabischofs  Arnold  Ton  CJJln  1141 
vor  sept.  24.)    Ohtae  Dat.   (Urkb.  1,589  nro.  53 1  sn  c,  1144.) 

Nicht  hei  Hnhmer.  —  Gedr.  Ada  Pnl.  .JJJf'  ^  avtogr.  (Fischer) 
(Jef^rhferhtftregister  2,7!/.    Gif nf hei',  (Jod.  dipl.  l,2iff>.  —   Wegm  des  Bi 
»chofs  Heinrich  von  Lüttidt  (seit  114Ö  titoi  12 j  und  Ürzbisdio/s  Albero 
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V«»  Trier  (fllÖ^jam.  Jfii)  diftm^färmm 

genannten  Peraanm  keine  m^fere  Grenze  gi^^em^ 
Da$  Qufgeprettt  ftwetene  Siegd  ßhU* 

m 

1151^  apr.  20.    König  Friedricli  1.  restituirt  dem  Kloster  Laach  nach  Em 
Schädigung  des  HeiDricV«  too  Molsberg  den  Hof  zu  Beadorf.  Colonie 
12  luA.  maj.  1152  iiid.  15.  «.  r«gn.  1.   (Urkb.  1,618  uro.. 561.) 

Böhmer,  Heg,  Imp,  8.  i2l  nro.  2302.   Qedr,  DtdhumeiOuie  Naekr. 
Uber  den  Flecken  Benämf  .4b€.  8,  225.   OUniher,  Cod.  d^  lß3h 

618. 

1152  mal  27.  Pab«t  Eutjon  ITL  hp^tatlj^t  (iif  Privilegien  und  Besitzungen 
dojj  Erzstifts  Trier,  namentlich  noch  das  Schloss  Treis,  die  Abtei  St. 
Maxirniü  und  den  Friedensvertrag  wegen  der  Letztem  mit  dem  (Trafeu 
Heinrich  von  Xamur.  Sigoic  6  kal.  jun.  ind.  15.  1152.  pont.  a.  8. 
(Urkh.  1,620  uro.  662.) 

Jdß'f},  Heg.  Pont,  8.  647  nro,  6644,  Oedr,  AnAü^/ücopaiue  et  EUei, 
Tre»,  turbatue  S.  74  und  16o.    OHntkrr,  Cod.  dipl,  X3S4, 

Il8i2  IHii  27.  Derselbe  nimmt  die  Abtei  de  Clau.stro  (Himmorode)  in  sei- 
nen Schnt7.  lind  he<;täti<^t  deren  Bcnitzaugea.  Sigoie  ¥rie  vorhergefaeade 

Urkunde.    (IJrkb.  1,(;21  nro.  hm.) 

'loß'^,  ht:(j.  l'ufiit,  6.  047  uro.  0t>4ö.    (JeUr.  HteuM»,  Mamj/,  htiM- 
roU.  S.  13',  hierau«  lionth.  l,öOS. 

«10. 

VLhZ  WÜ  Bl.  Dentdbe  nimmt  da«  St  Eocharimkloater  (St.  MatdieiB)  in  sei* 

nea  Schutz  und  bestütigt  dessen  Rechte  und  Bentsungen.   Signie  wie 
▼orher.    (Urkh.  1,623  nro.  564.) 
iV»>A<  bei  4oii, 

1152  luai  27.  Derselbe  nimmt  das  Kloster  AVadga-ssen  in  seinen  Schi^U  und 
bestätigt  dessen  Rechte  uud  Besitzungen.  Signie  wie  vorher.  (Urkb. 
1,624  nro.  565.) 

7iV^.  Pml.  S,  647  nro,  6646,   Gedr.  Hugo,  Amt,  Praem,  2, 
620,    Hmih.  1,564,   Kremer,  OticA.  de»  Ardenn,-GeMM,  2^294,  Lm- 
.dxdfk,  Si/m]jlioremat,  1,1436, 

622. 

1158  Mi  21'  .Derselbe  nimmt  d<is  Marpenkloster  bei  Andernach  (St.  Tho- 
..xaaa)  ia  aeiiieii  iSfibutz  und  bestätigt  dessen  £Cech^,  und,  J^itsuiigeii. 
^Signie  wie  vorher.    (Urkb.  1,626  nro.. 566.) 
xVtcAt  bei  Jc^e, 
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'  623. 
1152  mal  28.    Pabst  Eugen  III.  bestätigt  dem  Kloster  Springiersbach  die 
Kirche  zu  Kcympt  und  ein  Gut  zwischen  der  Elz  und  Lieser.  Signie 
6  kal.  jun.    (Ürkb.  l,62ü  uro.  ÖÖJ.) 

Jag^,  Pont.  B,  nro.  ^7  wegen  de»  Itmmn-a  des  Pabitet 
iV»  Jahr  1152,    Gedr,  CfUnther,  Cod.  dipl.  1,338. 

11S2.  Escclo  von  "Winningen  und  seine  Frau  Ruzcia  schcnlion  dem 
Kloster  Laach  ein  Weinbergs- Antheü  im  j^Benstal'.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
1,614  nro.  555  zu  c.  1150.) 

Oedr.  Wegeier,  Kloster  Laach  2.7.  —  Wegen  des  unten  beschriebe- 
nen Siegdfi  des  Ahts  Giselbert  an  der  Urkundt,  dessen  Begienrngszeit 
fM<Jt  Wegeier,  Kl.  Laach  1,17  — 2()  ron  1127-—115'2  axig.  6  angenorninen. 

Dm  !Sifgel  iftf  auf  die  iiiickseite  der  Urkunde  gej>rHgt,  ron  vtissem 
Wachs,  muldenjui  img,  Hwa  P/2  XoU  grom,  uttd  zeigt  den  Aht  in  gan- 
zer Figur,  »iitaeiul  auf  tinem  !Se»sel,  in  der  Hechten  den  Stab^  in  d4T 
Lmken  em  gesMietenet  AicA.   Die  mrf  dkm  erhobenm  Bande  /reämir 
fimie  Omet^ifi  heüts  SIGILLV.  QiaELJPTI.  ABBA.  DK  LAW. 

625. 

im.  Erzbifichof  HiUin  von  Trier  belehnt  die  Ocbriidcr  BTenrd  iid4  Hein- 
rieb)  (Jrafen  von  Sayn,  mit  der  seinem  Erzstift  aufgetragenen  Burg  und 
dem  Hofe  Sayn,  und  ordnet  clie  Lehonsfolge  darin.  Treveri  1152  ind. 
15.  regnantc  rege  Fridarioo  %,  xegn.  et  nri.  ponÜfioatue  1.  (Urkb.  1, 
Ö29  nro.  571.) 

Goers,  Regesten  8.  "21.  Gedr.  Lünig,  Heichaarchiv  16  '2Li  und  11, 
397;  hiermm  Jlonfh.  1^509.  Schoenerriann,  Codex  fUr  die  ^»'ctht.  Diplo- 
matxk  1,132  und  in  vielen  Sainischen  Deduktionen:  Facti  Species  in 
Sachen  Witigenetein  contra  Brandejiburg-Onohbach  1746  foL  S.  87. 
Wahrhafter  Oegenberieh,  dam  Sayn  mä  niehtm  der  Churpfah  Lt^en, 
174StffL  %1,  BeehaheBländiger  ünterrichi  4he,  Ii-So  fol.  j9.  39.  Kur- 
zer, grüneBüh»'  Bewea  t»  Sa/ehm  Gf,  Bmtt  zu  Sagn  gegen  Erzti.  Trier 
die  eastra  ßagn,  Freutberg  hetr,  1$37.  -^to.  %1,  dte.  Zuletzt  «ocA  dem 
Orig.  Meyer  und  Erhard,  Zeitschr.  2,369.  —  Da  Hiüin  gleich  nadi 
Friedridf»  L  Krönung  m  Aachen  1102  mrz.  9  nach  Italien  reiste,  wher 
er  gegen  Anfang  des  August  erst  wieder  zurückkekrte  (iwrgl.  Goerz,  He' 
■  gesten  8.  21  und  332),  so  fäUt  die  Urkunde  wegen  Treveri  o.  regn,  et 
pont.  1  lind  ifid.  15  vom  Aug.  hin  Sept.  2-1. 

Die  Urkunde  ist  am  rechten  Rande  ri/rographirt  mit:  Ciirugr(tphvm 
reeognitioiiis  /acte  donationis,  und  da.^  Siegel  von  gelbröt/d<icJiem  Wachs 
hängt  an  einem  dicken  Bündel  gelbrother  Seidenjäden. 

UM* 

llSt.  '  Dm  Domkapitel  si  Trier  Terpechfet  aeinem  Meier  Hermann  zu  Co- 
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rey  auf  Lebenszeit  einen  Weinb^  ^.die  Olke'  daselbst.  1152  oid,  Hil- 
Jlw  acpi.  a.  1.  <(Jxkb.  1^27  qm.  569.) 

1152-  Bczelin,  seine  Frau  Rcjlenz  und  beidai'  Sohn  Beeeli^i  sclienken  dem 
St.  Simeonsstift  zu  Trier  ihre  Besitzungen  zu  Novinnt,  Maring-  und  Lieser^ 
Torbehaltlich  des  lebonsliinglichon  Genusses,  gee^en  einen  Jaiintins.  1152. 
flugenio  papa  8.  Rom.  eecl.  presidente.  üyüuo  Trer,  a^9'  (UxJu^. 
1.628  nro.  56!K) 

Gedr.  Honth.  l,j7Ö.  —  Wegen  lit^io  ae^o.  inn:U  ja?i,  J'alitud. 

Die  Urhtnde  »teht  zweimal  auf  Einem  grossen  TerymnentUaitt  und 
ist  in  der  Mitte  dat  BtttiUetahen  A^^O  (^rographirt,  ^om  einer  Bt- 
tiegehing  keitu  8fW» 

628. 

1145  —  1158  <lff.  %\.  Pnbst  Eugen  III.  ermahnt  die  Aebte  von  Springieiä- 
bach  und  Lonnig,  indem  *r  ihren  Eifer  für  di<p  Augustiner- Regel  zu- 
gteich  belobt,  statHtenmlssig  zweima!  de«  Jabnw  «ine  Ordeiw-Berathunjf 
SU  halten.    Latcrani  t  kal.  j«n.   {Urkb.  1,597  uro.  Ö§9  M  4146.) 

Nit^t  hei  Jaffä,  Nae^  dem  Itmerar  de$  Pahttee  hei  Jafi  harnt 
die  Urkunde  in  die  Jahre  1146,  114$  mtd  1152  /allen, 

m. 

iü3-  Erzbischof  HiHin  von  Trier  schenkt  dem  AuG:uatinprklo«ter  zn  Mer- 
zig,  indem  er  die  trüben i  Liutei-sclietikungcn  an  dasscltx?  bcstiitifrt,  zwei 
Theile  vom  Zelinten  dasei l>st  und  giebt  iiim  das  Hecht  tlut'  laöiea  Abts« 
•wähl.    Treven'H  llö8  a.  urd.  ni-e.  1.    (I  rkb.  1,632  nro.  ö75.) 

Goerz,  lifyrsirii  S.  21  —  Da  Hiliin  zu  Liide  Jamtar  gewählt  wor- 
den ist  nrnd  wohl  im  Mni  1152  votn  Pabst  die  Weilte  et^kulten  Juat,  «0e> 
.^en  ord,  a,  t  im  dem  Anfang  dee  Jahre  UöS  faUemd,  ÜfUet  dem  Zeor 
yem  iet  Qodefridme  eAhae  de  CUmetro  wmMg  fenaneUf  da  m  lUeter  ^ 
29it  HanmdfAht  txm  Miamerode  (de  dameira)  war  «nd  ÜMumpt  heim 
Aht  Got^rid  im  der  AUtreihe  gemmmmt  wird. 

630. 

nid.   Oerselltc  besti&tigt  dem  Kloster  auf  dem  Beatusberg  (bei  Coblenz)  die 

genannten  Besitzungen  auf  diesem  Berirc  und  die  Schenlamgen  do  Erz- 
biischofs  Albero.  1153  i&d.  X.  rflgnaiilse  Frid^ric«  ti^  tk-  r^o,  2,  (Urkb. 
1,631  nro.  574.) 

Oo«rz,  Kegesten  iS.  2L  Gedr.  Gü^her  y  Cod.  di^,  1,344.  v.  Rei- 
met v<Hd  Linde,  Archiv  füf  lihei».  Gesoh.  1,211.  —  IVegtn  o.  regn. 
2  wnd  ind.  1  vom  nw%.  9-^eept.  24  faüend, 

Itn.        Ootiprobit  und  ArcUlliAkoB  (Mtii  ito  Tnir  btmtokdet  ^ 
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AtHgNolwnig  de«  SlMi|8i  vrisoben  int  Ciuioiukern  m  Aaoh«n  vami  dem 
Priester  zu  Traben  we§^  eiDor  Wemronte.  11&3  ind.  15  (lege  1  oder 
2).  1  e^ante  Fndetko  Rom.  rege  a.  t.  premfUnte  Trev.  «od.  HU- 
lino  aepo.    (Urkb.  1.630  uro.  672.) 

G«lr.  Qma,  (ML  Äqmm».  l;A>.  ^  W«^tn  «.  regn.  2  *ach  rnrz.  9 
JtalUncL 

Das  Steffel  den  l KnnifrubMt^s  i.si  Uta'  iDui  t-aiiifiLt  eine  ittinine,  in  de- 
ren Mitte  eine  kleine  Figtw  und  die  SjniK ./  ft  ner  Imckriß  zu,  erkennen 
»ind't  ^wr  einzelne  griechische  Burh^tahen  A  H  X  N  C  sind  zu  lesen. 

llMii  Dar  Abt  Siger  von  St.  Maximin  bei  Trier  vami^pacbtel  dnetti  ge> 
winen  LkKftid  deo  loit  d«iii0elben  strittig  geweeeoen  Zehalen  m  Bar- 
weiJer.    Act.  in  curia  nra.  Ritrenaehe  (Uikb.  1^1  uro.  578.) 

ess. 

ilM  ml  18. '  Pabst  AnaetMius  IV.  befiehlt  dem  Enbischof  von  Trier  die 
.  I  .GiiiM:AiMld  mA  Bobtrt      JSmmL  mi  ihmr  IfoMar  dn»^  kiN^^ 
Infa»  fllirfiii  anv  HmiMgibe  dbe  dita  Badfariift  Woam  «te  Tom 
¥■««  VmnA^m  su  svkign.  LAlemi  S  id.  au^.  (Uikb.  1,642 

WOv  &88.) 

Jtfff^,  Heg,  Font,  tk  m  nro.  mi. 

634. 

(1154.)  Erzbischof  Hiiiin  von  Trier  schenkt  auf  der  Gencralsyaode  dem  St. 
Euchariuskloster  (St,  Mattheis)  zu  Trier  seine  Episkopalrechto  zu  Vil- 
mar  und  regulirt  die  Ptarr-CompetenK  daselbst.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1, 
697  MO.  579.) 

Ooeraf,  Regeom  8,  23.  Wegen  der  foi^mden  ähnHehen  Vrktmde 
de»  IhMke^M»  non  1154  hierher  gt$em. 

6$5. 

1154.  Das  Domkapitel  su  Trier  regelt  mr  VenueidnD|f  kttniliger  Streitige 
kciten  der  Gemeinde  und  des  Pfarrers  zu  Vilniar  mit  dem  St.  Eucha- 
rwskloster  (Bt.  Mattlifi.^)  Trier  die  Cov^ieleoz  des  Plerrers  dA8^b«t> 
U64  ind.  3.    (Urkb.  1,658  nro.  580.) 

Gedr.  QUMher^  Ood,  dijtL  lß4H.  —  We^en  ind.  2  v«r  Sept,  24 
J'oUefid. 

Das  Siagel  VQfi  rö(iiU<}ttm  Waclis  hängi  a«  ernenn  BUndeL  graulei- 
nener Fäden, 

U54>  Der  Dumprobst  und  Arcbidiacon  Godfrid  zu  Trier  beHtütigt  die  ge^ 
richtliche  Freisprechung  des  der  Kirche  St.  Trond  gehörigen  Hofe  zu 
MMd  lom  Bmmek  det  Jekgadiiig«  .daseiUt.  1154  ind.  ^  ^tm 
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papa  Anastasio,  0^  VadeoBo,  TmnnM  fHnU  HilliBib  (DiUb.  1* 

640  nro.  581.) 

Gedr.  QikUker,  Cod.  di$L  J^m.  —  Wegm  md,  S.  war  ^  24 

falUnd. 

Das  Sit^^tjfl  hf'injt  f(her  >lit  letzten   Worte  hinweq  in  d^  rechtt'/t  vn- 
tern  Ecke  der   Lrkunde  an  einem  l'ergauientatrtifen .    iM   von  roth^'' 
Wachs,  und  zeigt  ein  antike»  BriMtbiid  mit  der  Togai  ^  flicht  et>i^e- 
kreiate  Ln^irifl  IcuUel  :   y  Gode/riduit  p^rejjotitu», 

It54.  Der  Domprobst  und  Ärehidiakon  Godfrid  von  Trier  bflaikondet  dem 
Abt  von  St  Tcond  die  neu  eingeführte  Zehent-Ojcdnung  n  Biitdei« 
Dat.  wie  vorhergehende  Urkunde.    (Uckb.  1,641 -orod  682») 
Oedr,  Günther,  (Jod.  dijA.  IJio'J. 

T)aß  Siegel  hängt  an  einem  breiten  FergameMtttrmfm,  dm  moiaehm 
dem  Text  durchgezogm  ist. 

UM.  Dw  AbtHebgmw  m.  DMobodnberg  hMmi  Kkil«-Vogt 
Fnidro  ▼on  StendflnÜMiii  Eratd  cinoi  dnsdbw  luttweggesomn^ 
nea  Leimu,  in  gkidur  Wdn  mit  «iiiir  Mlllila  an  teMdtnMoi  und 
«ner  halben  Hube  zu  Wymnudiahaoi.  1154  ind.  2.  ngnsnis  Friderion 
Rom.  ünperatorc.    (Urkb.  1,633  nro.  576.) 

Wegen  ind,  2.  vor  §epL  24  faltend.  Friedrich  I.  wurde  erst  1155 
jun,  18  zu  Rom  «um  Kaktr  g^ertfnt  tmd  hatte  im  Merbtte  1M4  de» 
Slfmerzug  angetreten, 

m. 

1194.  Enbiflchof  HiUin  von  Trier  giebt  dem  8t  MartuisUpBter  n  Trier 

auch  freies  Verfügungsrecht  über  den  Zu-  und  Abflusa  des  Olewig»- 
bacbs  in  den  demselben  von  Erzbiscliof  Meginher  geechenkten  Wdher. 
Treviri  1154  ind.  2.  a.  aepi.  3.    (Urkb.  1,642  nro.  584.) 

Goerz,  Kegesten  S.  332.  —  Wegen  a.  enepi.  3  und  ind,  2  von  Ende 
Jan,  reep*  Mitte  Mai  hi»  Sept.  24  fallend,    .      .  i 

640. 

119$  MR.  4.  Der  Bischof  Gregor  von  Sabraa  und  die  Cardln'ale  Aribflrt 
lit.  S.  Anaatasiee,  Ul»al(l  tit.  S.  Crucis  und  Odo  tit.  S.  Nicolai  in  car- 
cere  TuHiano  entscheiden  im  päbstlicben  Auftrage  einen  Streit  swiechen 
dem  Probst  und  dem  Capitel  des  St  Simconsstifts  zu  Trier  wegen  der 
probsteilioyion  Eiiilvürifte.  Act.  in  palat.  S.  Petri  quarto  die  intrante 
incn.«'e  Martio  a.  1.  pontiHcatus  pape  Adriani.   (Urkb.  1,643  nro.  585.) 

Da  l'nhst  lludnan  I  V.  Ilö  l  der.  4  geicählt  und  dec.  ö  geweiht  wor- 
den tst,  HO  int  pont.  a.  1.  das  Jahr  llöö, 

«41. 

1195  MIX.  11.   Pebet  HufariMi  IV,  nimmfc  daa  St  fiimeenMÜft  m  Trier  in 
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4  ,  seinen  Schuts  oad  beet&tigt  dessen  Rechte  und  Besihmgtüi.  Bom^  apud 
S.  Petran  5  id.  mart.  iad.  poat  a.  I.  .  (UrkU  1,634  mo.  677  aa 
1154  mra.  11.) 

Ja/^,  Ätf^,  Font,      661  nro.  6847  zu  U6o  mrz,  11. 

«4S. 

im  «n.  11  Pabtt  Hadrian  IV.  bcaUUigt       GaiHfol  das  St  Simoomstifti 

aa  Trier  die  genannt  Einkfiiifte,  welche  ihm  der  Frol»i  Balderich 
streitig  gemacht  hatte.  Rome  apud  S.  Petrom.  6  Id.  mari  (Urkb.  1, 

646  nro.  688.) 

Nicht  hei  Jaffi.  —  Wegen  der  ührigen  in  dieses  Jahr  fcdlenden  und 
V  ,  mit  dem  Itmetar  iti>ereifutwmeuden  UrJaundm  für      ämwn  m  llöö 
gehörig, 

m. 

1155  nrz.  IS.   Derselbe  bestätigt  den  Schiedsspruch  seiner  Cardinäie  tr^Q) 
4.  März  in  dem  Streite  zwischen  Probst  und  Capitel  des  St.  Simeons- 
stifts zu  Trier.  Rome  apud  S.  Petrum  ?>  id.  mart.  (Urkb,  1;644  nro.  586.) 
Jaffi,  Reg.  Pont,  8.  661  nro.  6848,  "     '  .  ' 

#44. 

1151  mn,  M.  Derietbe  befiehlt  dem  Capitel  des  St-  SunemtMi  ni  Tte 
dem  nmi  lorflckkehreadeii  Probet' gehoiMm  es  eetn  mid  t3a#  yotf  ihien 
AbgeMbudtea  Bcsduroreiie  gleidiftUs  an  beechwöteo^  Borne  apnd  8. 
Peteun  12  kaL  apr.  (Urkb.  1»645  uro.  587.) 
2M<  hei  JufS. 

645. 

1155  apr.  29.  Dewelbe  nimmt  das  St.  Eucharius kloster  (St.  Matthcis^  zu 
Trier  in  seinen  Schatz  und  bestätigt  dessen  Rechte  und  Besitzungen. 
Rome  apud  S.  Pettnim  '3  ^kal.  maj.  lud.  8.'  1155.  pont.  a.  1.  (Urkb. 
1,646  uro.  589.) 

Jtffi,  Reg.  Pom.  8,  eei  nrps  e864, 

646.  • 
1155  jllll.  15     Derselbe  bcstHti*^!  die  Privilegien  und  Besitzungen  des  Erz- 
stifts  Trici-.    Dat.  in  campo  Mepesino  17  kaL  jui.  iad.  3.  1155.  pont. 
a.  1.    (Urkb.  1,648  nro.  590.) 

Jaf6,  Reg,  Font.  S.  063  nro.  €889.  Gedr,  Günther,  CwL  dipL  lß56, 

(im.)  KSoig  FriediMdi  I.  «iMhl  ^rksdarhoU  da*  ISnriMitf  B^IKii)  vdt 
.   Trier  den  neu  g0^5bUen  Abt  von  PMlmytadem  er  deaselben  von  der 

beschuldigten  Simonie  redjiigt,  zu  benSdicirenFmid  in  sein  Amt  einaa- 
-aikcen.   Ohne  Dat.  •  (Urkb.  1,618  nro.  560  su  1153*-&4.) 

Nicht  hei  Böhmer.  —  Friedrieh  1.,  Känirj  von  1162  mrz.  9—1155 
jmk,  18,  Maok  Jhower,  Metee^  1,470  etorb  im  der  AM  Qcdjrid  von 
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PrUo^  todeker  vor  seimem  ToSa  von  den  Mdmtk»  wm^tmtm  W&Hhf  da- 
hmr  itt  Met  Iloö  vor  jum,  18  am^emmmt»* 

•48. 

IIM  M.  II.  Pabft  Hadrian  IV.  befiehlt  deo  Monntti  im  Kloaier  Honeom 
sa  Trier  nach  der  Begd  dee  heiL  Aagaalui  an  leben,  indem  er  das  von 
ifen  in  diescni  Jabr  enebfidieM  IMkreCi  trelcheB  dSe  Benediktfner-Or * 
densteigel  vmaeb&eibty  kaMirt.  DatL  in  tetiHotfo  Tibintino  5  M>  JoL 

(Ürkb.  1,649  nro.  591.) 

Nicht  hei  J äffe.  —  Wegen  des  Itinerars  des  Pabsfr>i  und  des  in  eU^ 
äem  Jahr  ef'Behlie^entn  Dekrets  ^  lerlch^s  hei  HontK.  1^4  aus  Martene, 
ÖoU.  ampt.  rjnfe.  Heg.  Poni,  S,  661  Uro,  6860  M  im  mrz.  14) 

abgednkckt  ist,  in  lloo  gehörig, 

«4t. 

Itti  ML  H  Deivelbe  beatttigt  dem  EmbiMbof  titlUn  von  Trier  «nd  des- 
sen Naebfolgecn  die  alten  Priril^;ien  und  Gewohnbettea  feiner  Kirelifl^ 
namentlioK  daa  Beebt,  alle  vier  Jabre  das  BiednuD  bebufi  EinweibaBg 
der  Kiieben,  Anatfaeilnng  der  betl.  Flrmnng  ond  Bertnfbng  der  Ver- 
gehen an  bereisen  und  dafür  den  ganzen  oder  jlÜirUch  ein  Viertel  des 
Zehnten  zu  erheben.  Dat  in  lerritorio  Tiboftiiu^  d  id.  jol.  ind^dn  lUMk 
pont  a.  1.    (Urkb.  1,650  nro.  592.) 

Jaffi,  Reg,  PouL  S.  664  nro.  6893,  Qodr,  OHMhät^  OqiL  4igL  1, 
m.   Blauau,  8t€U.  Troo.  V- 

650. 

UM*  AbtSyger  von  Stw  Maximin  Trier  beorinuideti  daai  er  die  ihm 
aogespBoämen  Eireben  an  Aivekc^  Weinheim  «nd  CbaollBiheiu  (v^ 

1148  apr.  3)  neu  besetzt,  und  die  an  Boa  und  Tincrl  den  früUer  Inves- 
tirten  bestätigt  habe.  1155  ind.  3.  epact.  16.  (ürkb.  2,^  üiaahtr.  44.) 
Wegen  ind.  3  vor         24  feilend, 

m, 

1155.  Der  Abt  lüithf  1  von  Prüm  bestätigt  einen  schiedsrichterlichen  Ver- 
gleich zwisciitii  d*mi  Probst  und  den  CÄnonikern  zw  Miinatereifei  über 
die  Prulititeirechte.  Monastcrit  in  conveoiu.  1155  ind.  3.  (Urkb.  2;30 
Kaehtr.  45.) 

Wegen  ind..3  aar  8^,  UfmOend, 

llit~-1155.  Erebiwihof  HiMin  vbn  Tner  hestMigt  dem  St.  Euebari uskloiter 
(St.  Mattheis)  zn  Trier  die  von  Erab.  Poppe  re»tit<)irten  und  von  Pabat 
Engen  bestätigten  Ddrfer  Lampaden,  Pellink  und  YTasko  mit  der  Fi- 
scherei in  der  Ruver  und  (skricfatabaiiceit  Ohne  Dal.  (UfkkL  1,636 
nro.  578  zu  1152—1169.) 

Ooerv,  HegesUn  Ü,  iÜL  —  Wegen  der  an  ßeeug  gtfwtmnenen  Ur- 
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ikunde  das  tab§tm  Sm§tn  III,  (Itöi  mai  27),  ttnd  da  HiU%n  eich  nicht 
päbtiL  Legat  neniU,  was  tr  11Ö5  uct.  7  gemonim  wmr,  zwiscken  diese 

Jhm  8iti$ü  im  JSrdnmktfi  mm  rtAm  Tkm  hmgt  m 

emem  duAm  Strange  graMHmer  Fäden, 

m. 

1152—1155.  Erzbischof  Hillin  von  Trier  schenkt  der  Abtei  de  Claustro 
(Himmerode)  die  aus  dem  Lehon  dei  (irafen  Albert  von  Morsberg  her- 
rüJbrendoo  Wdaberge  iu  4erP£uia  Keymft.  Ohne  Dal  (Uckk  ißOl 
üXQ.  590  «u  «.  llo7,) 

Goers,  Hegestm  S,  2^.  Gedr.  ileantu,  Mamip.  MünerooL  S.  17.  Gün- 
ther, CW.  difL.  —  J>a  MHUm  mcktmrEnM»/  neimt,  die  Zeü 
minet  Wmh  tt»  mai  itSi  Ut  »or  mmm  Mpmmmm§  mm  f0Mi^ 
Legaten  1166  oet.  7  angenommen. 

Dm  Sie§d  vom  roüihiiminm  Waeki  tat  mn  dar  »ntm  MmgetMuge- 

654. 

1155  ort.  7.  Pabst  Hadrian  IV.  verkündet  den  SufTragnncn  und  dem  Cle- 
rua  und  Volk  des  Erzatifts  Trier  die  Ernennung  des  Erzbischofs  HUlin 
von  Trier  zut»  päbailichen  Legaten  durch  ^eau  DeiUachian^.  Alaftri 
Bfm.  ootobr.   <Urkb.  Iy661  oro.  593.) 

Jaf^,  lUg.  P<mt  3.  064  nrp,  6899  mi  J.  U66.  Qeit.  Jiouqvet, 
Beetieil  cfet  AwtorMMt  de»  Qadea  et  de  ta  Franat  16^672.  B^mth,  1, 
690.  MUmtmr  3te  2V««.  1^. 

655. 

1155.    Die  Abtei  Laach  gicbt  dem  Ruthard  von  Adenhagen  ihre  Besitmui» 
^n  ea  Folchoideroth  in  Erbpacht.  1155.    (Urkb.  1,651  oro.  594.) 
Gedr,  Wegdtr,  Kloster  Lwfch  2^. 

UM  fil.  tt.  P«bil  BtdriM  IV.  «5tt^trägt       HilUo»  BrabMof  toh  Trier  - 
nnd  pUbstUchen  Logatm,  clie  üntemidMiiig  gegen  te  Enbiiehof  Ar- 
(nold)  von  Mains,  yrdehtr  tob  «einem  Domki^tel  der  VcKgelniDg  von 
DempftMlen  «n  Imym  and  dm  VeiteUendinng  dei  DoOMkrtM«  W- 

•    lohaldigt  worden.    Ben«rrenti  15  k«l.  m«rt.    (ITrkb.  1,662  nro.  596  ) 
Jaßi,  Beg.  PmK.  8,  €66  im>.  6961  mm  J,  1166.  Gedt.  Qmuker, 
(Jod,  dipL  lß63. 

«17. 

115i  id.  29.  Hillin,  Embischof  von  Trier  und  päbstlicher  Legat,  nimmt 
di»  AM  AfBpHiii  jfk  mbb/tn  Sobofti  «nd  beelitigt  deren  Mteiegee. 
TMfirii  4  kaLooT.  llMiad-A  «ptei  Z.mum.  7.«.|Mnt.4.  (Urkb. 
l,e&5  nro.  991.) 
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Regesien  Nro.  8Ö7— 661 


Ooerz,  Regesten  S.  21.    Gedr.  Hugo,  Ann.  Praem,  1,122.  Eanth. 

1,  m,  GMdmm,  Ood,  dipl.  2,12.  GtMia^iskriH,  18^^  Ktmur,  Orr. 
NoB,  2^76,  Bratoer,  Metrop.  2,4,  —  4  und  potü.  a,  4,  w$ken  im 
4m  Obtch,  IM  md  7  iiCo  J,  lA^u^  «mM.  7.  tuM/g 

wf  im. 

Dm  grot»e  Bi^d  von  rothem  W<uA$  ut  vMm  mtfgepreut,  und  »uw 

auj  einem  krautmeii  hrfetHgien  Pergamentttreifen, 

'I  .  ' 

6^8. 

IIST  ftD-        Kaiser  Friedrich  1.  bestätigt  dem  Erzbischof  and  pah^tlirlicn 
Legaten  Hilliu  von  Trier  die  Abtei  St.  Maxinuii  unter  "Wiederkolung 
der  bereits  anter  seinen  Vorgängern  darüber  atattgefundeneu  Vorhand- 
liing<»9,  wie  aneh  die  dbiiinÜfefaen  BeBitsongen  wner  Kirche,  namenl- 
^  lidi  dw  SoUoM  Trab.  Tieveri  8  id.  Jan.  ind.  6. 1157.  %,  regn.  5.  imp. 

2.  (Urkb.  1,6&5  uro.  698.) 

Buhmer,  Reg,  Imp.  S,  125  nro,  2366,  wo  ataU  AdaUnH  HHUn 
lesen  ist.    Gedr.  Archiepisnopat.  et  Elect,  Trev.  twhahu  8.  63;  hieraus 
Honth.  I,ö77.    Ikrthoht,  Hist.  de  l^xemb,  4,16,    Vertheuiigte  Medie- 
tät  der  Abtei  8t,  Mweümn  2^, 

<1157>  iiiiijii,  Erzbischof  von  Trier  und  puhstlicher  Legat,  bestaunt  der  Ab- 
tei  de  ClauBtro  (Uimmcrode)  ihre  genannten  Besitzungen.  1157  ind. 
5.  Concor.  1.  eput  7.  imperatoris  Frlderld  a«  6.  pont.  a.  5.  (Urkb. 
1^1  nn».  603.) 

Qoera,  Begwten  8,  21,   Oedt,  Bsetuat,  Mam^,  Uimerod,  8.  17  wn 
Avemtge,  —  Wege»  Frieder,  a,  ö.  (se,  r^n.)  vor  mrs.  9  faUend, 

660. 

1157.  Derselbe  bestätit^t  der  Abtei  de  Claustro  (Himmerode)  ihre  nament- 
lich nut^ctührten  /elinten  und  Zinsen.  Dat.  wie  in  vorhergebender 
Urkunde.    (Urkb.  1,663  nro.  604.) 

Qoerz,  liegtöleu  S.  21.    Uedr.  lieesius,  Manip.  !S.  i6'  im  Auszug» 
Dm  Bieget  von  rocftem  Wachs  hängt  an  einem  dicken  Zederriemen, 

661. 

1167  apr.  15.  Kaiser  Friedrich  I.  beirtitigl  das  auf  Reicheboden,  wo  bisher 
ein  Schlupfwinkel  der  Räuber  gewesen,  gestiftete  Kloster  Pedernach  und 
ertheiit  ihm  bestimmte  Rechte.  Colonie  17  kal.  maj.  ind.  5«  1157.  a. 
regn.  5  ^iege  6).  imp.  2.    (Urkb.  1,658  nro.  00(3.) 

Böhmer,  Reg,  Imp.  8,  12q  nro,  2371.  Gedr,  Günther,  Cod.  dipL  lßö9, 

1197  ■«!  21.  Pab«t  Hadrian  lY.  bestXligt  die  Privilegien  dca  fimtifto  Trier, 
nameiitlieh  «ucb  daa  Kaiser  Friedrich's  -röraf  6.  Jan.  Lateiwii  12  kal. 
jun.  ind.  5.  1157.  pont.  a.  3.   (Urkb.  1,659  nro.  602.) 
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m. 

tfT.  26.  Kaiser  Friedrich  I.  belehnt  den  Hillin,  Erzhiscliof  von  Trier 
mä  pUbstlicJien  Legaten,  mit  dem  Silhorworlv  zu  Tlhnr/c  (Ems?)  und 
allen  in  dessen  Krzstift  entdeckt  werden en ,  wie  tuicii  mit  den  übrioi-en 
RegalieQ.  Svozeke  6  kaL  maj.  1158  ind.  6.  a.  regu.  7.  imp.  3.  (^Urkb. 
1,673  mro.  611.) 

Bühmer,  Jti^  Jm^.  B.  127  ^ro,  2399,    Ofdr.  Mo»{h,  t»m.  (f^ 

664. 

1198*  Hillin,  Erzbiscbof  von  Trier  und  päbstliclier  LQgat,  bestätigt  den  Ver- 
lrag der  S<">hnc  Godfrid's  von  Ungendorf  mit  der  Abtei  de  Clauatro 

(Ilimmcrode),  wonach  dicsclbrn  einen  he«tinimten  Fruchtzins  statt  dea 
Zehnten  ku  flodebusch  entneliteu  solion ,  nachdem  dieser  Vertrue^  von 
einem  der  Brüder  spätci'  auck  aoerkaimt  worden  iet.  11^  pont.  a.  6. 
(Ürkb.  1,674  nro.  612.) 

Goerz,  liegeiden  S.  22.  —  Wegen  pont.  «.  6.  vor  Mm  llüö  joiUrnd, 

665. 

115B  Mi  22.  SnsbiscLof  Arnold  von  Mainz  varordnet,  da^a  4«^  Kloster 
Bopreobtsbeig  bei  Bingen,  da  die  heil.  Ililde^de  bei  ibr^t*  Uebersied- 
lung  dahin  die  S^lbiogsgüter  von  dem  Klost^  Dieaibodenberg  einge^ 

tauscht  habe,  zu  keinen  Leistungen  -wegen  dieser  an  daa  Letztore  ver- 
bunden sei  und  dem  Aht  von  Dissibodenb^»"^  nur  die  geistlicke  X\xi- 
sicht  zustehen  solle,  und  bewilligt  dem  Kloster  ticie  Wahl  der  Vorste- 
herinnen. 1158  ind.  6.  8ub  papa  Adriano,  regnarite  imp.  Friderico  1. 
Dat.  Moguntie  11  kal.  jun.    (ürkb.  1,676  nro.  615.) 

'Weidenhach ,  Regeaien  von  Bingen  S,  8  nro.  71.    Oedr.  Joannia, 
.  SpioOeg.  1,192.   Chtdmm,  Cod.  äipL 

666. 

1198  Mi  23.  Denelbe  bestätigt  dem  Kloster  Ropreehtsberg  bei  Bingen 
sämmtlichc  geoaanten  GttteKscbeniLaiigen.  D»U  yap  mbfit,  (Urkb.  2»dl< 

Nachtr.  46.) 

WeidmharJi,  Regesfen  roti  liuiqen  S.  7  nro,  7iK  Gedr.  Kaiserl.  und 
Erzhisehoß.  konßrmirte  Fnüieiten  d  r.  des  Klosters  luijjerfsberg  S.  18, 
und  itn  A  vszurj  Würdtfcein,  A'W.  Subsid.  dtj)l.  2,  jßraef.  45;  vergl.  auch 
Günther,  Cod.  dipl.  l,4-i6  Anmerh. 

^  667. 

UM  wi.  D.  Dm  Domkapitol  so  Worau  vsrUiiMht  dem  HIBSn,  BraMadiof 
Ton  Trier  und  plU)alUcbeo  Ij^giteftf  Bai^  and  Hof  Naaaau  im  Lahn- 
:  Mß^        iJMmim  Jm  P«rt(pii)imn<       m  c«»  Pardeah«»  mfi 

45a 
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ind.  7.  eptot  0.  eoaeiir.  8.  rego&ofe  Fridfltioo  nttpamlovt  re^.  7> 
Conndo  Waogionom  efUMOpo  prerideate.  Dal  Tirmri  7  M.  Biart 
(Urkb.  1,666  nro.  605  m  1168  mn.  9.) 

^A^*.  JSMk  1^5.   £rMur,  Orr.  Aam.  Jf<yer  «lur  £r- 

ÄÄ«^,  J?«iftcÄr.  för  Genrh.  vnd  Altertk,  1JB54,  —  Al  sämmtUche  Zeit" 
bettimmungen  in  da»  Jahr  1159  faüen,  so  wäre  die  tritnstihf  Jahre»- 
refhnuiuf  amun^kmen  und  1159  zu  utsen. 

U5tt  mu.  BestütJgung  des  vorhei^ehenden  Tausches  durch  den  Bischof 
Connd  foa  Wotnat.  Dat.  me  ymhar,  (Urkb.  1^  uro.  606  m  1168 
am,  9.) 

ifeyer  und  Erhard,  Zeittthr.  fSr  Oudi,  und  AUerdkwmtkmmde 
(Wettfden»)  lß68, 

669. 

1159  »re.  11.  iiiiJiii,  Erzblschof  von  Trier  und  päbfitlicher  Legat,  bestätigt 
dem  Mai'iejiklostcr  aiu  Gestade  zu  Trier  (S.  Mariac  ad  martyr.)  das 
VennttehtinM  4et  enäHielitffidMn  Ministerialen  Enafrid  mit  soinem  mQt- 
4erli«h«ik  Erbe  «t  BamehingeD  iiiid  dessen  Yelliiehiuig  daroh  aeineo 
Vater  Otto  yon  SideliiigeD.  Treveri  1158  ind.  7.  epact.  0.  ooncur.  3. 
6  id.  mari  r^poante  Friderico  imperatorG  a.  r^n.  7.  ordinat  nre.  7.  le- 
gttioniB  4.    (ürkb.  1,668  uro.  607  zu  1158  mn.  11.) 

ÖfifTz,  Hegesten  S,  22.  —  Da  tänwith'che  Zeitangaben  avf  das  Jahr 
1169  weisen  (Fried,  regn.  n.  7.  war  jedurh  am  9.  März  zu  Ende)  und 
ziüar  ord.  Hillini  a.  7.  mm  Mai  11ö2  und  Ugat.  o.  4.  noM  Okt.  11Ö6 
on  gerechnet,  ao  iet  das  Jahr  11Ö9  angenemmen, 

670. 

1169  an.  U.  Derselbe  bestätigt  dem  MerieiiUoeter  sm  Moselnfer  ro  Trier 
nach  gerichllieher  Untersuchang  die  Sdienknng  seines  Ministerialen  Otto 

Ii  bor  dessen  Besitzungen  2U  Minheim.    Trereri  wie  vorher.    (Urkb.  1, 
669  nro.  608  zu  1158  mra.  11.) 
Qoerz,  Bege$ten  8,  21, 

U59  wm*  11.  Oer  Abt  Ludwig  von  St.  Marien  (ad  Martyrcs)  zu  Trier 
beurkundet  den  Tausch  kitisterh'cher  Besitsnngen  au  Lieser  gegen  an> 
dere  daselbst  durch  ihn  Lsge  an  der  Mosel  dem  Kloster  ▼ortheUhal- 
tere  mit  den  Söhnen  Hermsnn's  von  Lieser.  1168  ind.  7.  epact.  o.  cod* 
cur.  3.  5  id.  mart.  regnante  Friderico  imperatore  a.  r^^.  7.  (Urkb. 
1,670  nro.  609  zu  1158  mrz.  11 ) 

Aus  denselben  Gründen  wie.  i»  rorkergeheuden  Urkunden  da»  Jahr 
11Ö9  angenommen, 

iM  apr.  t  H.(illm),  Eirabischof  von  Trier  and  pttbstUeber  L^g«^  belehnt 
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naoh  Empfang  von  160  Marie  ^  QißSn  Beatrix  von  Loranbuirg  und 
deren  baid«  &Shm  mit  dar  Barg  Naasa«  and  Zubehör»  Act  ll&B  iod. 
'6.  conov.  3.  epact.  o.  regnante  Friderioo  a.  rcgn.  8.  imp.  4  poot  nri. 
8.  Icgat.  4.  Dat.  TroTeris  kal.  apr.  (Urkb.  1,670  uro.  610  zu  1168 

Goerz,  Uegesten  S.  'J2.    Gedr.  Hontk.  J,ö86.  Kremer,  Orr.  Sas.  2, 
^.      186.    (Fischer)  Geerhhchfsjujisffr  Meger  und  Erhard,  Zeit  »ehr. 

—  f')hp,'f'irh.  iii'/.  fr  zu  //.j'S  stiiiiriä,   so  ist  tcegen  der  auf  1159 
pausenden  übrigen  ihite/i  und  lrr(J^^n  drs  in  1159  mrz.  9.  fallenden  T<xUr 
»ckes  von  Burg  NaHmn  dm  Jahr  115!)  mihi  das  riclitigerp. 
*       Die  Urkunde  int  am  Hände  üifrographirt  wit:   In  nomine  s.  et  iai^ 
'*      div.  trmit€Uu.    Cyrographwn  recognüionü. 

673. 

1157—1159  Bial  11.  Pabst  Hadrian  IV.  befiehlt  den  Archidiakonen  der  trie* 
rischen  Kirche  Geliorsam  und  Ehrfurcht  gegen  Flillin .  den  Erzbinchof 
' .    von  Trier  und  pUbstlichen  Legaten ,  wie  auch  ohne  dessen  Kenntnis 
*  und  Genehmigung  keine  Kirchen -Invcatitur  Tonsunehmei).   Laterani  5 

id.  niaj.    (Urkb.  1,659  nro.  601.) 

Jaje,  Hrg.  l'ont.  S.  675  nro.  7098.  Oedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1, 
M5.  Ii  tat  tau,  Sfat.  Tret).  Iß,  —  Wegen  des  päbatlichen  Itinerars  zwi- 
schen 1157—1159  failtnd.  ,  , 

von*  Trier  beurkundet  dem  St  Euchailuskloster 
(St  Mattheis)  zu  Trier  die  crzstif tischen  Rechte  an  Nennieh,  Palzei,  Hel- 
felt, Diitncr,  Hemptre  und  Lampaden.  11&9  menae  junio.  (Urkb.  1» 
677  nro.  616.)  •  • 

Qoer»,  Uegesten  6\  '22, 

116t.  Doraelbe  vei-spricht  dem  Biachpf  Albert  von  Yerdun  die  Burg  Muaay 
SU  Lehen,  faU«  derselbe  sie  von  dem  Paganua  von  Mnasy  erobern  werde. 
Treveri  1160,  regnante  imperatore  Friderico  «.  r«gn.  9.  imp.  5.  pont 
nri.  9.   (Urkb.  1,680  nro:' 619.) 

Ooet9,  Begegkn  8.  '22,  OedL  'Month.  t,59().  —  Wegen  Fridtr,  regn, 

'•:         •  •  •■•  «76. 

1160-  Derselbe  bestätigt  di  ti  vom  Abt  zu  Springiersbucb  Nurneiifa  de^  Klu» 
4er»  Stube^  geschekcnejj  Ankauf  der  abteilich  AnisteiJiischen  Güter  zu 
Neef  and  Bremm.  Conflueiitie  1160  iud.  8.  pont  nri.  a.  9.  (Urkb. 
1,681  nro.  620.) 

'      0*tt%  ikgitm  li,.J2.  CMr.  QiMimi  Cod.  di^L  1^0,  Wegm 
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•lt. 

1160.  Erzbischof  Arnold  von  Mainz  bestätigt  einen  T&oschtertr^  rmpthen 
dem  B[lo0ter  Ifearnttnster  uncl  detti  Fnhtt  m  S}reUi^hii-BtfuiiMl«ik,  ivo- 
nach  finteres  di«  Kirche  Init  dem  Zehüteil  ta  RofheolifrdMtf  gegen  die 
BoUncliioheii  Bentnmgen  m  Weiler  giebt.  1160  ind.  9.  regnaitle  im- 
peratore  Frederiod  I.  (Ürkb.         onj.  621.) 

Orr,  Not.  Wegm  ind.  9  von  8^  24  tm 

zu  setzen. 

•18. 

im  JM.      Pabdt  yjktoff  IV*  mmmi  dM  Eketw  EehlunMli  in  aaom 
Schuis  und  bestStigt  deHeA  PiiTÜegien  wid  Benfiaageb  CrMMme  6 
id.  Jim.  ind.  9.  1161,  pont  a.  3.   (Urkb.  1)683  nro.  682.) 
Nicht  hei  Jtffi, 

679. 

1161  jul.  25.    Derselbe  bestätigt  dem  Erzbischof  llillin  von  Trier  die  Pri- 
vilegien und  Be&itziuigeu  des  Erzstifts.  Laudu  8  kai.  aug.  ind.  9.  1161. 
po&i  a.  2.   (Urkb.  1,685  nro.  624.) 
Joi^,  Heg,  Ponll     8S9  mto,  9398. 

6B0. 

1161  iul.  25.  Derselbe  bestätigt  dem  Enbiscliof  Hilhn  von  Trier  die  Abtei 

St  Maximin  und  den  vrcg^en  dieser  Abtei  mit  dem  Grafen  Heinrich 
von  Naumr  geschlossenen  Frieden«traktaL  Dat.  wie  vochergehejade  Uf> 
künde,    (Urkb.  1,086  nro.  625.) 

Jafd,  Reg,  l'onU  b,  Ö29  nro.  9390.    Gedr.  Wikdtwem,  iVw-  Sub- 
sid,  9^. 

681. 

1161  isl.  25.  Derselbe  verkündet  den  Snffraganen  und  dem  ii^p^ammten  Cle- 
rus  de;?  Erzstifts  Trier  die  Ernennung  des  Erzbischofs  Hiliin  zum  päbst- 
lichen  Legaten.    Laude  8  kal.  aug.    (Urkb.  1,684  nro.  623.) 

Jap,         roHL  S.  829  nro.  03S7  zum  J.  1161  wegen  den  päbstL 
lUnerar».    Gedr.  Günther,  Cod.  dlpl.  IßöS. 

•61. 

IMl  iil.  25.  DtMlb«  beeOtigt  detti  HflKn,  Etibiiehof  to»  Trier  und  päbstr 
liclien  Legaten,  den  Tausch  vertrag  wegen  Partenbeim  und  der  Burg 
Nassau  mit  dem  Domkapitel  au  Worms.  Dat.  wie  Yorber.   (Urkb.  1, 

687  nro.  626.) 

Je^4,  Reg.  Font.  S.  829  nro,  9389.  Qedr,  Günthet,  Cod,  di^  lß66. 

•88. 

im  scpt  1.  Kanter  Ftf^dridi  I.  ediUeliMt  einen  Sirtit  suriaclnn  "dem  Era- 
bisofaof  HiUin  von  Trier  and  dem  Pfalsgra^  Conrad  Rbein  «regen 
dto  Kirehea  au  LihniMiii  und  Kejmpt  nnd  der  Vtsüi  BMitt^gen,  kas- 
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ibt  Tmliinfilt  die  Yerbiiidimg  odfer  ^efmjnnitio*  der  Büigendiift  ni  Trier 
uul  tbfite  dit  GeriefabtolHit  dtsell)!«  svisdiBa  dem  BnlbwBhof  vf^ 
Pfab^prafenu  Iii  temtorio  Med^K>laii«itt  apnd  Landrlaq^ 
ipd.  9«  a.  M^n.  lO^  imp..  7.  (Urkb.  1^87, nro.  6S7,) 
AtdU      i^2liW.  <?c«lr.  ffofUh. 

m. 

(U6t.)  PfaTzgraf  C(ourad)  bei  Rhein  befiehlt  der  Bürgerschaft  zu  Trier,  von 
ihrer  Verbindung  oder  ^conjuratio*'  abzulassen,  da  dieselbe  vom  Kaiser 
und  Reich  verboten  worden  sei.    Ohne  Dat.    (ürkb.  1,689  nro.  628.) 

Oedt'.  Houtli.  I,ö9ü.  —  Wtgcu  voi-Jurgeheitder  Urhu/ide  hierher  ge- 
ieiaL   Mm  ähntithe»  Sdireiben  vergl,  Brower,  Am»  Treo.  2,69. 

•85. 

tM.   Dm  8f.  Simoonsstift  zu  Trier  verpaciitet  seinen  Zehnten  za  Granstorf 
an  die  Abtei  de  Claosfro  CHrmmerode).    1161.  ind.  9.  a.  imperatoria 
•Ffederici  regn.  10.  hnp.  5.   (ürkb.  1,690  nro.  630.) 

Wegen  Frederin  regn.  n.  10.  und  ind.  9  von  mrs.  9  hts  sfpt.  24 
fallend.  Imp,  41.  ö*  ist  unrichtig,  da  1161  jun,  18.  Friderici  imp.  a, 
7.  beginnt. 

Von  den  3  Siegeln  dieser  Urkunde  ist  das  a)  rechts  und  da^  b) 
linka  an  dicJceti  Bindfäden,  das  e)  mittlere  an  einem  dicken  Lederstrei- 
fen befestigt,  a)  Von  weissem  Wach^  zeigt  in  muldenförmig  vertiefter 
Bunde  ein  Bruhnld  mü  ewem  IdUemtab  in  der  Rechten,  ut  dtr  ImAmi 
tor  dir  Brutt  dne»  B§<Aer.  IHe  freiti^endi  Vmtehrifi  IfSdet  f  Kreiiti 
de  tamM  w»  dtim  köa^etdtenden^  Bande:  f  Signum  BMeiieC  äne,  und  im 
Imtem:  amiUakfr  meu$,  e,  fM  gan»;  'von  b,  dem  ßiegd  de$  ErM- 
schofe  «M»  roAem  Wache  iet  nan^  €dt  Stäek  wtt^Umden.  Btmgerdnmig: 
2.S.  t 

i8f.  ^ 

UW  BOV.  1.  Das  Rt,  Magdaloaen&tift  zu  Verdun  gi^t  der  Abt«i  Villers 
den  Grisberg  bei  Macbcni  gegwi  einen  .Jahrzins.  1161  die  7.  nov.  in 
mpkako  b.  Marie  MagdiüeM.   C^rkb.  1,689  nro.  629.) 

.  681. 

1148—1162.  Der  Abt  Ludwig  von  St.  Marlon  (»d  Martyr.)  zu  Trier  be- 
stätigt eine  Anniversarienstiftung  der  Ebdeate  Wcrnard  und  Adelgarde 
und  deren  beiden  Söhnen.  Ohne  Dat  (Urkb.  1»674  nro.  613  zu  c. 
1158.) 

Da  der  Abt  Ludtüiq  i-on  S(.  Merqen.  211  I  rirr  rv7>  fJ53 — 60.  sodann 
die  unter  de/b  Zeugen  genanrUen  Aebte  Hertult  rnn  St.  E7U-hm-iMs  1138— 
59  und  Godfrid  mn  St.  Mariin  1154 — 63  i/rktmdlich  erscheinen,  .so  ist 
mk  Bücksieht  de«  urhtuidliehen  Vorkommens  Hirrr  Nachfolger:  Heinbold 
wm  ft«  *Merge»  seit  ll£2f  Gsruneh  mm  St.  Emekmni»  eeä  US»,  und 
OUver  v(mBi,M«uiinaeitlt68  diiMleitvenim^UeSsemäkUword^ 
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'1143—116^.  Der  Abt  L.(udwig)  von  St.  Marien  (atl  Martyr.)  in  Trier  ver- 
^  '  '  püicKtei  den  bisher  m  Leben  vergebenen  Zehnten  zu  Nittel  an  die  Er- 
ben dee  verstorbenen  Lehenstifgeii  «nf  Lebentseit.  Ohne  D&t'  (Urkb. 
1,675  nro.  614  m  c  1158.) 

W€ffeH  des  ttrktmdli^  114B  «tf.  22  znHetgt  vorkommmdm  Vorgä»' 
ffers  «nd  J162  mert^  eraeiheiftendm  Nad^fol^en  du  Jj^  Ludwig  1^4Sr~ 
!^162  angenominen.  Ahl  Ludwig  erscheint  *»  UHsßm  Urkunde»  Jlö3— 1160, 
Dffß  S  ^Zoll  grtwe  runde  Siegel  von  ioeütem  Waclii^  hängt  an  blau- 
weigaer  Rundachnur  und  zeigt  die  Muttergotte»  mit  dem  Jesukind  a*^ 
def^  Sahoossi  die  freistehende  ümsckrift:  SJOILLV,  S.  MARIE  AD 

680. 

.116i^   Hillin,  Eritbiechof  von  Trier  und  pUbstlicber  Legat,  bestätigt  dem  St. 
iSimeünsstift  zu  Trier  den  Schiffs-  und  Mai'ktzoll  zu  Uubicnz.    J  l  everi 
1162  ind.  lU.  regnante  impcjiatorc  Frid^ico  u.  ragn.  Ii.  ioip.  7.  poni 
.nri..U.   (ürkb.  1,693  nro.  634.)  ... 

Ooexz,  Hegeaten  8.  $12.  •  Cfedr*  HotUh,  l;o98.  —  Wege»  .a.  regn.  Ii 
wnd  o.  mp.  7  wm  mrs.  9  hie  jwn»  18  fallend* 

600. 

^  '  '  ' 

U62  ang.  Die  Grafen  "U  ilhclm  unci  Otto  von  Gleiberg  bestätigen  die  Stif- 
>  tong  des  Kloateif  Sebiffenburg  an4  geben  demBelben  das  Patroniitsrecht 
über  die  Kirchen  von  sechs  goi^annten  Dörfern,  indem  sie  zugleich  die 
Gompetcnz  dercTi  Priester  feststellen.  Act.  et  dat.  f pu4,  Gi|stru9i  i,3iiberg 

t  .  1162  mense  nugusto.    (Urkb.  1,691  nro.  631.). 

^ .  Q(edF.  üuf^iw^.^  (jQd..cUpl.  3,1064,     ^,  ^ 

«»1.  ^  ' 

1162  sepl.  11.  Pabßt  Viktor  IV.  nimmt  die  Abtei  Romersdorf  in  «einen 
•  •  Schata  und  bestätigt  deren  Rechte  und  Be«t»urigeii.  Bidund!  S-  id.  Mpi 
I    ind..  10.  116&;  poni  ».  4   (Urkb.         an>.  «6».)  • 

Ni^  heiJujß.  -  AdcA  lAi^  h^ieukm  dÜ  P«e$i^oA>^jdkt€  FOrtor  i 
IV.  vom  4.  Oktober,  dem  Tag  der,.  Weihe,  an;  es  mUeete  aUo  hier  ponL 
o.  3,  heime»:  doch  üom  Tage  der  Wtdd,  8ept*  7,  an  gerethnet.,  wäre  «» 
'  '4.  nehtig,  '  '     '         -  '  :  ^   •  »      ■       '  .U 

1162.  Hillin,  Erabischof  von  Triei-  und  pabstlicher  Legat,  verb  iht  dem  Kloe- 
.  •  ter  Schiflenburg  Ptarr  -  Rechte  über  sechs  neu  entstandeDe  Dörfer  und 
bestätigt  die  Pkrr-Uecbte  dei'  iürche  zu  Giraiws.   1162  ind.  5.  (wohl 
•  '     10.)  Concor.  7.    (Urkb.  1,694  faro.  635.)  - 

Gherx,  Regeeitn  8, 22,  Qedr.  HieL-d^  Unterriekt  9on  dm  DeMUek- 
fitter-Ordene  ImmedCetm  nro,  66.  Chidetme,  Oed.  dipL  3iJQ62.  —  We- 
gen imd.  10  wir  SepL  24  fdUetuL 
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1168.  Hilliü,  Erzbischof  von  Trier  und  piibstlicher  Legat,  bestätigt  dem 
Kloster  Laach  den  Tom  Pfarrer  za  Cruft  beftiisprudiUn  Zehnten  vom 
salffchm  oder  Heiren-Liad  tn  Graft.  Treveri  1163.  ngoMSi  4pp<»f*i 
«oreFriderico  a.  regn.  ll.imp.  8.  pont.im.  11.  (Urkb.^696  uro.  637.) 

Goer»,  Beguten  8,  22—23.  Qedr,  QUather,  Cod.  d^.  1^4.  - 
Wegen  Frideriei  regn»  11  vor  num.  9  ftdUnd. 

Dae  Siegd  des  Enibiechofi  von  weietem  Wa^  tat  w/gegtreeH» 

1168  tpr.  18.  Kaiser  Friedrich  l.  nimmt  das  Kloster  Ruprechtsberg  in  sei- 
nen Schutz  und  bestätigt  dessen  Besitzungen  und  Rechte.   Moguntie  14 

;      kai.  maj.  iliiö  ind.  IL  a.  regn.  11  (lege  12).  imp.  8.    (ürkb-  l>tl94 

1.    nro.  63G.)  .  •  . 

Nidu  bei  B^tmer,  Weidenbaek,  Beguien  von  Bingen  8.  8  nt9.  76. 
Oedt.  Ondenue,  Cod.  dqd.  Iß4&.  Sodann  in  deuiMeker  üt^tenetming: 
Kaieeri.  honfirm.  Fret'A.  de»  Kloetere  Bifpreehttherg  8.  6  und  Extraki 
im  NotizenUti^  »um  Atchio  ßtr  Kunde  ättreich.  GenMAtegudlen  18S2 
■uro.  12  8.  179  (altdeutsche  .üebemetmng).  ^  I 

1163.  liillin,  Erzbischof  von  Trier  und  päbstlicher  Legat,  beHtätigt  dem 
Kioater  Horreum  tu  Trier  iKe  fontelliebeii  Rechte  1d  dem  Walde  bei 
Caeel  und  ▼eraehiedene  Anniveraarienstiftungcu.  1163  ind.  1  (1^  11). 
ragnante  Frederico  auguato  a.  r^D.  12.  imp.  9.  pont.  nri.  12.  (tJrkb. 
1,698  nro.  689.) 

Ooerz,  Begeeten  S.  23.  —  Wegen  Frieder,  a.  imp.  9.  und  ind,  Ii 
vom  ,^1».  18—eept,  24  Jaüend.  —  Dm  8iegd  war  aufgtgpreaet. 

680* 

1168*.  Denelbe  beettligt  dem  Kloster  Arnstein  die  Sebenkung  Hartrad'a 
▼on  Merenbeig  ttber  LlCndereien  and  Zehnten  Im  Einrieb  nnd  des  Priet- 
'  tan  Godfrid  Schenkung  der  Kirche  ni  Bealieb.  Trevirta  1188  md.  10. 
epact  25.  oonour.  1.   (Urkb.  1,697  nro.  638.) 

Goem,  Begeeten  S.  23.   Gtdr.  Hontk.  1,699.   Gitdenus,  Cod.  difl. 
2,15  ex  autogr.  (Fisi^er)  Gegehlerhtsregitier  2,28.   Kremer,  Orr.  Nae. 
2,196,    Broweni»,  Meiropol.  2,8.  —  Cmrvr.  1  stimmf  sii  1163;  dnge 
gen  tceiun  ind.  10  vor  24.  8ept.  11612  und  epact,  25  in*»  Jahr  1164, 

697. 

1163.  Derselbe  absoivirt  den  Friedrich  von  Merzig  vou  der  Exeonununika- 
tioD,.  nftchdem  derselbe  auf  alle  BedrUdumgen  der  Leaie  in  aeiner  Hun- 
aoh«ft  abgestaaden,  und  regelt  deaaen  Baftigniaae  daaelbat.  Treveri  a. 
p»Dt  nri.  12.   (Ufkb.  1,700  m.  641.) 

QoerB,  Begeeten  8,  23.  Gedr.  OUmther,  Cod.  Ofi.  1^1.  —  Wegen 
pont,  a,  12  eine  Jahr  1163  angenowunen.  > 
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tt»i  f8.  Kaiser  Friedrich  I.  bcniitigt  d?p  ron  Gertrtide  von  Hon  rem, 
ßorlrard'»  Wittwe,  an  da»  Kloster  Ravongirsburg  «ach  Frankenrecht 
gemachte  Schenkung  alfer  ihrer  Güter  und  ihrer  selbst  und  ihrer  Toch- 
ter Albrada.  Dat.  apnd  Fnmkenfort  5  lud.  jun.  1166  ind.  14.  a.  regn. 
13  Oeg«  15).  imp.  11,  (Uifcb.  1,705  uro. 

Böhmer,  Reg.  Imp,  8.  13B  «v.  2617.  Oedt.  WUrdtmem,  5itit. 
6^406, 

6t9. 

»St.  Martins-  uuii  beycrs-Stift  (zu  Münstennaiteid)  rererbpachtet 
einem  gewissen  Kudcnger  von  Morl  seine  Güter  daselbst.  11^  ind. 
18.    (Urkb.  i,704  nro.  64».) 

/Me  Ind.  IS  fitlk  tVi  /dW-  tm  vat  t^.  94. 

m 

um.  Urkunde  fiber  die  BeHitatMii  des  Ho6  la  BoUeadocf  «o  die  Abtei 

Echternach  durcli  den  Grafen  Heinrich  Ton  Nemnr  tmd  LnxeoibaEg; 
1166.    (Urkb.  1,705  nro.  648.) 

Oedr.  Bertholet,  Misi,  de  Luxemh.  4,19, 

Das  i^'/a  Zoll  grosse  runde  Siegel  von  weissem  Wachji  ist  mit  sehr 
Jjntier,  weissleinpner  lireitschnur  avgfhängf.     K.-t  zeigt  einen  roll  gehfjr- 
nischten  R(  itrr  (in  f  &inem  nach  liuk-^  srhreitenden,  mit  Deckt  n  hehatigr- 
t    nen  Hosse,  dm  S<hdd  vor  der  Brust,  tine  Fahne  senkrecht  in  der  Hech- 
tsn.    Wappen  nicht  ersichtlicJi.    ttiischrift  ganz  uidesbar. 

USt— tüT  DomoepiteJ  Trier  vererbfMMBbtet  m  die  Oebtiiaerflav 
bcAod  und  HaJuirinB  Gutir  eu  Uriogen  and  Winteringen  und  aetet  deren 
iBeohtiTerlildtDieee,  nunoitUfib  su  dem  Hef  in  Fed  feil.  'Qbae  Det 

(ürkb.  1,679  nro.  618  zu  c.  U60.) 

Di^  in  der  Urkunde  (Jeuannten :  OodefriJ,  Domprcbst,  erwheint  «r^ 
kundlirh  11J2 — 1162;  aein  Vorg&nger  Untnhert  1119  zuletzt,  wd  sein 
Nackfolger  Rudolf  zum  erstenmal  1167.  —  />«•  Donidechant  Uudolf  von 
1153 — 6S  und  Sf'in  Vorgänger  Udlin  u'urde  1152  imJajiuar  **wi»  i:.r5- 
hrsrhnf  Kon  Triir  gewählt;  sein  Xarh folgte,  der  Dmnd^chant  Johann^ 
wird  1167  sunt  ersttnuifd  inkundlicil  genannt;  daJier  ist  die  Zeit  1162 — 
1167  angenojmnen  morden. 

Iku  runde,  miir  zerstörte  Siegel  von  bräunliokem  Wachs,  tnroa  S 
i£9&  tm  Durtihmmer,  hängt  «»  ^äxini  Ltdmvtgwifm  m  mtam  mmge- 
sddagenen  Bande.  Es  iet  dm  neuere.  Em  lmk$  eekender  Kopf  muf  ei- 
nem voneOri»  geehlken  BmeMd  M  rlkniieiitet  KJMrnng,  in  der  re<A*en 
Band  em  gwMotHne»  Bmh  ifor  der  ikmtt;  die  Linke  sei  geeMeeeen 
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JM^  yrfci»iid<  trt  «uwi^  tjfr^graj^kirt  mä  Bote  vtitUu 

70«. 

— 1161.  Nachriebt  Uber  die  Einigung  des  Domkapitels  zu  Trier  Uber 
die  Verthcilung  des  vou  Erzbischof  Albcro  zu  seinem  Anniversarium  iu 
T^Ur  Vermachten.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,679  nro,  6 17  au  c.  116U.) 

Wegeii  des  Domdeekantm  Rudolf  dia  Zeit  von  an^^ow- 
men.     Vergl.  oorJiergehende  LrUuade. 

In  duplo  vcrlumJm,  4ie  Siegd  an  Ltitrttmfin  angehängt;  in  der 
UHU  cyrographirt  mä:  CIBO&RÄPHVM. 

108 

tliü.  HUlin,  Erzbiscbof  von  Trier  und  päb»tlieher  Legat,  tchenkt  der  Ab- 
tei ilc  Claustro  (Himmerode)  WciiiluTge  bei  Key^mpt  und  Läudereien 
an  der  LIohcc,  und  bdtreit  deren  (iüter  von  Bede  und  Abgaben  im  die 
erzstitnschcii  iL  fe.  Treveri  1167  ind.  14.  epaot.  17.  coocvr.  4.  pont. 
nri.  ».  U.    \Urkb.  1,706  nro.  650.) 

Goerz,  Rr (Josten  S.  '23.  Oedr.  Ueesius,  Manip.  Mitnerod.  S.  16; 
hieraus  UotUh.  1,001.  Eine  ähnliche  ürk,  ohne  Dat.  Oilnth^r,  Cod. 
dipL  1^397,  —  SHe  Xeitkutimmungen  widernreekm  tifh!  fnd.  H  oq^i. 
25.  ^  U0Ö  ftM  dahm  2166;  epact:  17  iiC^  J.  ^166;  commr.  4  «t*«' 
•7.  lUSÖ  «Mf  pomt,  9*  t4  äat  Jahr  U6Ö,  vnd  wei$en  mehr  in  dfin  .in- 
fang  des  Jakre»  1166. 

m 

1167.  Denelbe  sehenkt  der  Abtei  Hetlach  dnen  beinahe  «us^att«MR 
Wald  und  den  Borg  Hart,  vorbahällliah  eines  Jafaidmef  an  den  Hof- 
'  _  »chahfaeuea  so  Han%.  Trevirto  1167  ind.  15.  epa«t.  17.  concnr.  4. 
"  (Urkb.  1,707  nto.  661.) 

Goerz,  Hegeeien  S.  23.  —  Wegen  wd.  15  vor  8  pt.  24  Jallendf  da- 
'  gegen  fnäm  e^paa.  17  in  1166  und  eomewr.  4  in  ll^iö. 

706. 

UM — 1168.  Drnsing,  Snbdiakon  und  Ganonikn»  der  St  Hartimkirebe  in 
Bin^f  aehenkt  der  Abtei  St  Maximin  sa  Trier  aein  Hans  au  Bingen. 
f>kne  Dht   (ürkb.  1,629  nro.  570  tn  e.  1152.)  ' 

Der  Abt  8%ger  von  8t.  Maximin  erscheint  uThoidltch  1139  ctpr.  Ü — 
1W3,  8em  Vorgänger  Gerhard  zvlefzt  1138  dec.  6  und  sein  Nachfol- 
ger Jrnold  mieret  1166^  daher  1139^68  angme/amm, 

706. 

lÜt-mft.  Urkttnd*  «Wr  dia  adMvielilflrijehe  IbtwlMUnBg  dia  Dom- 
pnabelM  H.(eiBaan)  von  Geb  in  eineM  Slnite  dca  KkMMni  Laaab  mit 
d«i  Stift  «II  Bonn  wcfiii  einw  Mflktonrinwi  und  FUcEei-Anlitoik 
(an  Biedfln).  Obn«  Dat  (Uikb.  1,706  »rk  648  «n  e.  .ll67.) 
wacMcWMc«  MMtaM.  o.  46 
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^hä»*.^  Wegeier,  Kktfet  Lmuih  2,10,  Öer  Domprohat  Mertnaim 
wm  dfitehe^l  iirkiaMtßt  m  LaHomUlet,  Urkb.  116$^il96i  Bern 
Vorgänger  AdelMm  IJSO  KideUt  und  sein  ifathfobjer  Bnmo  tM  -mtm 
ergtennud}  daher  1160 —  1168  angenommen* 

Zwei  eirunde  Siegel  von  ioeinse/n  Wach»  hängen  an  hänfenen  Bind- 
faden; a)  2  Zoll  breit ,  3  Zoll  horh,  muldenßjnnig ,  zeigt  einen  G^i^tti- 
*•  ehen  auj  einem  Sessel  sitzend ,  die  Hechte  lehrend  in  der  Bähe,  in  der 
Linken  ein  geschlossenes  buch.  Vnischrifi  frei  avf  dem  roncaven  Hand: 
EEHIMAN'  DJ,  OHA.  MAL  ...  E.  J.  COL.  ET  ARCHID,  hj  iet 
das  gro9»e  Siegel  des  St.  C^^iusjttifU  in  Bonn. 

1168.   Hillin ,  £rzbischot  von  Trier  und  päbstlichcr  Legat,  Tertaneeht  mit 

der  Abtei  St.  Martin  zu  Trier  sein  salischea  Laad  zwi^hon  Welen  und 
Sälen  and  zwischen  Graach  und  Zeltingen  gegen  den  Weiher  an  dar 

Abtei,  und  bestUtigt  deren  Reclite  und  BofJ!tznngr>n.  1168  ilid.  1.  <H>n- 
«Hia.  1.  cpact.  9.  a.  aepi,  16.    (Urkb.  1,7()9  nro.  öo3.) 

Go^z ,  Hegenten  8,  33S.  —   \V&(/en  aepi,  a.  Iß  nnd  rnurtir.  l.  t>or 

1168  mai  17  und  nach  febr.  'Jö  fallend,  mozu  mich  die  übrig»  h  Zeüan- 
gaitu  p<M»en,  >  ' 

708. 

U68.  r)«"»'  Abt  Ludwig  von  St.  Eucharius  (6t.  Mattlieis)  zu  Trier  giebt 
dah  balisrhe  Land  „czu  Buiigarde*  zweien  Bauern  in  Erbpacht,  um  ee 
in  Weinberge  umzuroden.    1168.    (Urkb.  1,708  nro.  652.) 

1141—1168.  Urkonfle,  daas  die  Söhne  Tidnrich  s  von  Sicbeiiborn  das  beim  ^ 
Tode  ihres  Vaters  der  Abtei  Echternach  Ubergebenc  Allod  bei  Kadin- 
gcn  nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  zur  Hälfte  gegen  Güter  bei  Schweich 
und  Kurtscheid  eingetauscht  liaben.  Ohne  Dflt.  (Urkb.  2,o'2  Nacbtr.  47.) 
*  Äht  Oodfrtd   und  dessen  Nachfolger  Gerard  ron  Er/if/^^rnach  kmn- 

nun  in  d^n  Urkunden  114'J  -  43  und  resp.  JlöT — 1100  ritr.  Der  Abt 
Richard  von  üj/ringiershnch  1163  zum  lftzti>nmal  und  dessen  Nachfolger 

1169  zum  erstenmal  vor. 

710. 

1120 1169.  Urkunde  über  des  Ritters  Sigfrid  und  seiner  Gemahlin  Jus- 
tina, Schcfikung  der  der  Letztern  aus  dem  reichen  Xaclilasa  ilircs  Va- 
ters Albero  zugefailtjuen  [\  llöl'e  UrnesfeUl.  Wolmerdci  und  Triirka  zw-i- 
schcn  den  Bächen  Elz  und  Liescr  an  das  Kloster  Sprinjrlcisbaoh ,  und 
Uber  des  Kloblors  Gegen  verschrei  bui  ig  von  8  1  uder  \\  ein  jUlirlicher 
Beute  an  die  Ehefrau.   Ohne  Dat.   ^Urkb.  2,33  Nachtr.  48.) 

Wegen  dee  M  der  Urktmde  genannten  Ahlne  Bidku^  wm  Springür^ . 
-   boiA  i320^tlß9  angenommen,  -  Von  den  Zeugen  enukeinsn  het^.  nr- 
.  kandlidi:  'SenrimtM  de  Uknenm  et  fre^  ejut  »udi^pkne  1190  und  1144 
und  Theodermue  dit  OaUena  1130. 

4  * 
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•v'A  -.0.  V  A>>^   "\   '    ':.  ...  •     •7II^.^^  .  ,  . 

^1M''**41f0i  Dir  Abt  fifalMrcl  vab^ßprin^icMbieb  benrkun^  den  Aokaiif 
oniger  Liaderden  su  Pnittig.iiM  £tm  BedtB-VwAfidiguag  g^gen 
orliltaiie  AnftehliiDgeii.  Oha«  Dmt  (ütkb.  1,596  nro.  540  au  1120^ 
1162.) 

Die  beiden  ersten  Aehtf^  ?v>n  Spring iershach  führten  den  Namen  Ri- 
chard, welcher  urkundlich  II'JO — 1163  vorkommt;  der  Nachfolger  Ood- 

'  frid  snerst  11^.  Die  genamiten  Johann  rov  Fh^-tiarh  imd  $cine  Öe- 
inahlin  Math 'Ida  werden  llSf)  genoint:  Hudulf  r.  Klx  1157,  Die  Ge- 
brüder Hiidol/  und  Heinrich  ron  L  bnen  1130  und  1144. 

Da»  Sitgel  ron  rothein  IVach.s  i.-^t  unten  aufgepresst.    Lh  int  rund, 
2\\  Zoll  gross,  und  zeigt  einen  mit  einem  Barett  bedeckten  OeistlickeH 

'.  '  m  wisäent  Kleide,  in  der  Rechten  den  Stab,  in  der  Linken  jfMcWflf- 
»enee  Buch  drückend.  Die  freistehende  Umsehriß  heust:  f  RICARD'' 
ABB.  DL  ORA,  DK  SPRBimRBBAC. 

TO. 

t   

llJ8i>  -1169.  Der  Priester  Piudengcr  vermacht  dorn  Nonnenkloster  (St.  Tho- 
\  Djas)  bei  Andernach  AVeinberge  zu  ßode^idori  an  der, Ahr,  Ohne  Dat. 
'  (ürkb.  2,üi  Nachtr.  49.)  ,    .  ' 
.t«  J :  » '    /)Ö  tm  dies  Kloster  von  dem  Frzbischof  Meginher  9on  Trier  wie- 
der hergesi^  vnd  dm  Alt  Riekard  tu  Sjmngi^'iXtack  wUergdteit  teor- 
ien,       Zek  IJSO  h»  im,  m  Richards  NeuJtfolger;  ÄU  Oodfridt 
mm  erttmnud  w4eundlte^  vorkömmtf  angen<mmen» 

113 

.Ij^di^.  (irar  Heinrich  von  Luxemburg  nimn»t  die  Abtei  de  C'iaustro  (Him- 
nierode)  mit  ihren  Gütern  im  Bezirk  dos  llofs  Wittlich  und  in  aciner 
ganzen  Grufschuft  in  seinen  Schutz.  Treverie  1169  ind.  2.  epact.  20. 
ooDCiir.  2.    (ürkb.  J,712  nro.  656.)  .  i 

.  ,  Oedt^,  Beeswe,  Manip,  Himerqd.  8,  9.  Beriholet,  Miat,  de  Lawemb» 
'  "  4j20,  —  Wegen  ind,  2  vor  sep,24  ßifend^  J^pact,  und  concur,  ftimmen. 

,  Die-  Jkeiden  Siegel  vm  rothem  ff^achs  hängen  mit  dicken  .X^ratrei- 
•A  ».  umgeschlagenen  Rande  der  Urkunde.    Das  kreisrunde  des 

y^,  Oraff^n  zeigt  ihn  volhtändig  geharnischt  aiuf  einem  ruhig  nach  links 
schreitendeti,  unbederkttn  Fferdt:,  da»  mit  seinen  Füssen  die  nicht  einge- 
kreiste Umschrift  durchbricht.  Die  grade  gehaltene  Lanze  hat  ein  löhn- 
rhen  mit  S  Wimpeln;  dtr.s  rm-^'dfe  Brust  gehaltene  bvrnförinigc  Schdd 
hat  nofh  /v»tV  erli-emihorcs  Wajtpcnzeirhen.   Roes  und  Reiter  sind  meOr 

teAcß  gnarbtHtet.    Umschriß:   heinricue.       ■    '•  '  v 
•>fv.7  «).,..'     ;  .'I  ..    fi!..   •    I  •      Ti  ••     '    i         !>''•  , 

nüj .  HUIfiiVNJSnbiscIkol  yoh  Trier,  tind  frilbftUahtr  Li^  bestftigt  der  Ab 

.  >ti&:db'X2Uuitro  (HiiBte<MMd«)  di9  Schenkung  Heßso^s  von  Roxei  und  der 
.     '^Sbrnm  k«\  Littge  über  einen  Wald-  und  WeidedisttUU  daielbat.  .1180 
1169).  (Urkb.  1,711  nio.  665 
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Gotrz,  BegeMen  S»  23.  Qedk.  Heeaiu^,  Mtm^,  Hünerod,  8.  9;  hier^ 
4U8  Bonih,  1,601  nicht  ao  voUetSn^,  i^wyan  mk  AbL  Tbmk^  4m9 

intd.  2,  atUo  v(w  8epi.  24  fallend. 

Da»  Siegel  des  Krzhi^rkofn  von  röthem  Wachs  wt  aH  einem  doppel- 
te» Lederstrei/en  der  unten  umgeschlagenen  Urkunde  angdiä90L 

TO, 

lt01— llü.  £rsbi8ohoi  Hillin  von  Trier  veqkfUiKlet  te  AM  de  Ckmlro 
(Hinumde)  Ifir  30  Miork  leai  Allod  Stoffelberer.  Ofaiw  Dat  (UAh. 
1,712  nro.  657  zu  e.  U60.) 

Ooerz,  BegMen  £L  23.  —  Wegen  de$  Abi»  Gühtrt  von  Hivunerode, 
dessen  Vorgänger  liannulf  1167  zuletzt  urkundlich  erscheint  und  d» 
im  HCL  S3  Tode»  des  JsMisehrf*  HHim  UeT-^im  em^ 

TM. 

1152— 1169*  Urkunde,  daw  Hoisso  ron  Horreum  mn  Allodium  und  die 
Kwdse.zu  Rumesbach  dem  Kloster  Motlach  gescheckt  habe  und  wie 
.  JiGti^res  eich  nach  dessen  Tode  mit  seinem  Bruder  Arnulf,  welcher 
diese  Schenkung  angdocliten ,  verglichen  habe.  Temporibus  HiUini  er* 
chiepiscopi  Trcviroruro  et  ab^atia  Mediolacenaiam  AiMlielmi.  (Dikb. 
2,346  im  Nachtr.  10.) 

Gedr.  Haefer,  Zeitschrift  2,132,  MüUn,  ErabiachoJ  von  Trier  UöS— 
1169  od,  23, 

7!7. 

Ilft9'  Her  A-bt  Arnold  von  St.  Maximin  bei  Trier  beurkundet  auf's  Neue, 
da  die  frühere  Urkunde  hierüber  vcrloron  geiiaiigrtn  ist,  Tpie  äie  Freie 

^  ,  Hazecha  sich  und  ihre  Nflchkommenschdft  seiner  Abtei  zinspflicbtig  ge- 
macht habe.  llt]ij  ind.  2.  epact.  20.  coucur.  2.  cyclo  dec^nnovali  12. 
Calixto  papa  presidente  apostolico  sedi.  Friderico  regnante  Rom.  impe- 
ratore.  Philippo  Colon,  acpo.  HHIbo  Trev.  aepo.  totrp  temporia  infir' 
hiftale  pii^ravato.   (üikb.  1,718  mo.  698.) 

ba  ind,  2  cm  24.  «i»  'Ende  md  EÜlSn  am  23.  Okt.  «far&,  we- 
gen „tune  iem^ori»  vnßrfMtate  pregrävato^  glei«^  v&r  fi^.  24  otnämtJr 
men.  Auch  stimmen  die  Vibn^  Z^angaben  (doi^  etait  detSeHMb,  cgc^ 
12  heiaer  11). 

'  m  . 

tlit.  Daa  GoHetiaiitül  Felii  (ae.  a  (Mi)  au  fiomi  voAmift  wdam 
freien  Hof  an  Spei  an  dar  IM«!  Tdr  60  klth.  Mark;  an  dm  Con^i 
so  Springienbacli.  Golonie  1169.  rcgnaate  Friderico  impetatof«  rieliK 
rioBO  et  presidente  dno.  Philippo  vcncrabili  Colonienai.  (Urkb.  2,35  nro.  1.) 

(M*.  'Omther,  (M,  diii.  1,399.  ^  Da  unter  den  Zeugen  Af^M 
Erwählte  von  Trier  genannt  wh-df  so  ftüä  die  Urkunde  m^s  letzte  Vier- 
tel des  Jahr»  1169,  indem  dessen  Kof^Mytr,  Mr^MstfBmin  me^Tneff 
1169  od.  23  gestört  0af»  > 
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11611.  MbMof  AnköM  m  Tlriter  terg1<nolit  did  Abtd  Sl.  Miixittiiii  ba 
Trittr  Hut  fiütem  Leheniniaiiii  Godfrid  Von  Zifri,  indem  er  ebea  rw 
Lfittem  jlMeh  «i  feftUefiden  Zbe  m  15  ktOn.  SchiOin^  )iuf  d  liMmb- 
aetefc  und  ätt  AM  dis  Piitrotiiitsredit  Über  die  Kiiißbe  itu  LeiBenieb 
rartHaii  t  1 189  regneote  Friderieo  gkorkM  Rooiattor.  impet^^ 
2,  uro.  2.) 

6Wr«,  RegfBt.  8.  23.    Qedr.  Oudmm,  Cod.  dipL  3,1066.  Da 
Jmddjndk  hereiti  ErAitühof  wm  Tri»  nennt,  in  da»  Emde  U69  fallend. 

.m 

llü.  A*ft  fNAert  tob  Xuoh  beMrimmfel»  dw  w  tir  4  Hftrk  dfe  Hxlfte 
dM  ItaUt  w  BenM  gefcittft  und  Yerbiolvr  und  ^mmw  Theil- 
hftbtfr  «A  d«r  BttAJe  deren  RtKttinr  8  Jftbmi  li^wItKgt  b«be. 
F«(^  «ODO  ^00  4mm,  Amolfai  edwewilii  eH  Tirwr.  «epM.  (UikK 

2,73  nro.  3.)  ^ 

Ofir.  Weffeler,  Ktmler  Laach  2,11.  —  nach  vorhe^fr^hefidem 
Tterfpsf  Erzh{\*r}iof  Ar?fohl  von  Trier  norh  m  Endfi  d^a  Jahre  UßB  die 
Weihe  nmes  erhaUen  haben,  m  dieses  Jahr  jm  setzen. 

m 

!!;?•.   Brsbiaohof  ChrutUn  von  Maina  bcOflniAikt  ein«»  ««£  <did  Klage  ^ 
^•i;f  1  fhr»bsie9  Rlehecd  van.  |(im^giQr8b«rg  gegen  desten  Vogt  Friedrich  er- 
folgten Rechtssprach,  wonach  Beider  fechte  feetgeetelU  ^^erde«»  1170 
ind.  3.  regnante  imperatore  Friderico.    (Urkb  *?.37  nro.  4.) 

Gedr.  Günther,  (Jod,  dipL  1,400,  —  Wegen  ind,  3  noch  vor  eept, 
24  faüend.  ' 

ist 

iVti  tu.  21.  Raiaer  Friedrioh  t  beetiltigt  dem  Abt  Godfrid  von  Spriagiem- 
bech  das  1144  diesem  Rloster  Ten  Kaiser  Coored  ertheilte  Privilegium. 
,    Colonie.  8  kal.  jol.  1171  ind.  4.  a.  regn,  19  (ricfa%er  20)  imp.  18  (rieb- 
tiger  17).    (Urkb.  2,39  nro.  4  a.) 

Böhmer,  Kaieer-IUgeeten  8,  136,  nro.  2646.  Qedr.  Am  Fak  3,118 
ett  «mtograjtho. 

iltl  Mpi  18.   Erzbischof  Philipp  von  Cöln  reformirt  mit  Rath  der  Ersten 
eeiner  Kirche  uj^d  Edeln  des  Landes  des  SebOffBogeiiebt  za  Ander^afib» 
1"^  indem  er  stait  der  bisher  ans  gerhigerm  ond  Srmem  Stande  genom- 

j'*J,*menen  14  Scbfiffen  andere  ans  Vornehmerm  einsetzt  und  die  ^abl  der 
bei  wichtigern  und  geringem  Verhandlungen  gegenwärtig  sein  sollen- 
,   .  den  festsetat.  1171.   l6  kal.  oct.  presulat.  *.  3.   (Urkb.  2,41  nro.  6.; 
*       Oedr,  Omher,  Cod,  dijd.  1,407. 

UU  D«  Abt  lUrtbert  toh  PMm  iiMtapteikt  4nr  iMHn  4m  IfelMortifti 
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lu  Prüm  die  Kirche  zu  JutAO)  i:pgelt  die  am  Feste  ron  lltriä  Geburt 

^    stattHnden^en  Distributionen  und  iMMjkätigt  seines  Vorgängen  Rotbfft 

Schciikuog  deo  »ali-schen  Zehnten  an  dieses  Stilt,  wurüber  unter  den 
Abt  Rether  Streit  entstanden  war.  1171  ind.  4.  cpact.  \ß,  AwAOUr.  4. 
regnantc  imperatore  1- rederioo.    (Urkb.  uro*  6») 

We^eii  ind.  4  cc/r         24  JaUei^..  ;  • 

m 

4171*   I^cr  Abt  Gregor  von  Prüm  bcBtätigt  die  liuter  Magern  [Vorgänger, 
dieai  Abi  Rotbert,  erlassene  VerordDUDgi  daas  nur  3  IfSlileii  la  Mfii» 

tereifel  bestehcji  sollen ;  bestimdl^-'daaa  eine  dem  Stift  daselbst  und  die 
beiden  andern  seiner  Abtei  gehöjfeo  >  und  deren  Gewinn  gleichuiüssig 
A'ertheili  werdet)  solle,  und  Uberläast  das.  fernere  Bestehen  der  unberech- 

'    tigten  Mulilcn,  welche  er  den  dreieb  uutergiebt,  mit  Auhnahme  einer 
.  ;    am  Nocerbac^  von  ihm  zur  Aushilfe  bei  trookener  and  heisser  Jahres- 
zeit ang-ekauften .  dorn  Ermessen  der  Abtei  und  des  Stifts.    1171.  octo- 
gesinic  iiidictioni.s  üiino  4.  epact.  12.  coiMXir«  4f  reguante  i^riderico  im- 
.     .  perature.    ;^Utkb.  2,44  nro.  7.)  ,  ' 

Wegen  uiU.  4  oor  »ept,  24  fallend. 

än\A§^(4  FMlipp  mt^  OMn' bloirtldgt  Törhergebeiide  Vmitäamg'^ 
-  Abts  Gregor  von  Prüm  Ube»  die  3  BannmübloD      MOInstenilbl«  Dat, 
wi«  ir^YlKeF.'  (ÜMkb^  S;4Ö  drei.  8.)  -  1 

-         '  72T   •     -  •  .  * 

ini.  Derselbe  bestätigt  in  seiner  Generalsynode  des  Abts  Robert  von  Prüm 
Uebertiagung  des  Investiturrec^  Uber  die  Kirche  zu  Josten  an  die 
Probalei  des  Marienatifte  ra  Prüm*,  nnd  dessen  Bestimoiungjiber  di$  3 
BannmQHteii  xu  MtlD^tereifel aodan ji  w  '  diesen  Tagen  d.Gr  genffianfe 
Abt  gestorben  sei .  (noch  am  Scbluase.d^if  |Tfkande  nach  dedi  |3^atam) 
auf  dessen  Nachfolgers,  des  Abts  0Ä^rl  SdufäW  ahl'lfm,  .^eeaen 
_  Bestätigung  ^egen  dieser  BaonniUhten  'uÄd  Ajikäuf  einer  Vierten  Stühle 
1171  ind.  4.  epuct.  12.  concur.  4.  r^nanie  imperatohr«}  Fridcrico  in  ge- 
nerali sinodo.    (Urkb.  2,46  nro.  9.) 

Oedr.  GUntheTf  (Jod*  dipL  l,4ßß[.  —  Wegen  ind.  4  vor  sept.  24  fallend. 

\'   '   '-.n    i't    i  •    r  »fi        .:    '     *  1|g.     ;  ' '''I  J  ■'•  ^  »T*  '"H 

titl.  '''E'nsbl89hor  Christittn  von  l^faina  befireit  %^  iin,  jfÜ^eiugau  un^  an  an- 
dern seiner  KircW  gehörigen  Orten  gelegenen  l^oaitzungen  des  Non- 
^    nenkiosters  "hupreehtsbcrg  bei  Bingen  von  alleir  b^sclioflic^h  Bede.|]  1171 
.    ind.  4..  regnante  imperatore  Frideneo.   ^rkb.  2,48  nro.  ,^ 

iVindenbnch,  Kegent&n  von  Bingen  -i.  9.  nro.  8t.    Gedr.  ErzhiiohBß, 
honßrmirte  Freiheiten  des  Kl  Ruprecht xberg  20.   Bodmann,  Hheingem^ 
sehe  AUerthümer  757.    Würdtwpit»,  A'omi  ävb».      prarf,  7.  —  Wegen 
'  i'.MiLl#  Mft  9t^>a^t.l^'ßaU^ii't  u.,  t'i  t:<-7  j.i '  M/. 
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1171.    Erzbischof  ArnolH  von  Trier  beurkundet,  d;iss  Holevrid,  die  Wittvre  ■ 
*     Richnrd's  von  Mftiidfrsrheid,  Und  iln-c  Siihno  Richard  und  Waltbor  die 

■  •  Schenkungen  ihres  Gemahls  resp.  Vaters  übor  die  Weidg^erechiigkoit 

zu  Klein-Litge,  einen  Theil  des  Waldca  bei  Roinboldsvveilcr  und  den 
Zehnten  zu  Platten  an  die  Abtei  de  Clanstro  (^Himmcrode)  bestätigt 
haben.  Acta  ap.  MMidendieid  ^I^Jl»  Concor.  4.  epact.  12.  ind.  4. 
rürkb.  2^  BIO.  IX.)  ./  .  i 

1171.    Kaiser  Friedrich  1.  beurkundet,  dass  <1f^r  Erzbischof  Arnold  von  Trier 
dem  Herzog  ßertiiold  von  Zähringen  und  dessen  Sohne  Berthold  gegen 
350  Mark  Silbers?,  welche  dieselben  n»6h  dem  Tode  des  C.rafcn  Heinrich 
von  Nauiur  zahlen  sollen,  des  LetJrt^rn  tricriache  Lehen,  imt  Au.sualioie 
.der  in  Afterl^hen  gegebenen  Vogtei  yon  Wittlic^  Übertrags  h^be,  b«-, 
'stinuDt  dw  Efiacho^  Rudolf  von  LOttich  (einen  Herzog  von  ZKhrmgcn) 
\  iiirn  Vocfnuod  dee  Sohnes  Berthold,  fajls  leteterer  beim  Tode  seines 
Veten  noeh  unmündig  sein  sollte,  und  Verpfändet  mit  donsens  seines 
Sohnes  H^nrieh  dem  Erzbischofe  bis  zur  Ausnhlüng  dieser  Summe 
seinen        Oröv,  wie  such  der  Bischof  von  LUttich  in  gleiclior  Weise 
,se$nea.  Hof  zu  Covern  verpfandut.  Acta  ap.  Novienmgum  il71  jnd.  4.^ 
,»f.regQ.  20.  imp.  Iß  (lege  17>    ^Urkh.  2,39  nro.  4  b.) 

Niehl  bei  Böhmer.  —  Ilonth.  1,l>()3.  —  Wf^en  iwL  4  »or 

.•«^,  24  vLnd  wenn  imp.  a,  .17  »iQch  jun,  W  j'aU,f  ud. 

1171.  finsbischof  Arnold  von  Trier  beurkundet^  das»  der  Graf  voo  Sabn  und 
Wilhdm  von  der  Lcyen  auf  ihre  unreehtmiissigein  vogteiliehep  Ansprüche 
Ober  der  Kirche  St  Trudo  Hof  sn  Briedel  versichtet  und  denselben  von 
aller  Vogtei  frei  erklärt  haben,  und  'lielegt  all«^  welche  dei^leichen  An« 

■  ...]ip«Udbi.'fetoer  erheben  .wüsdci,  mit  der  Strefi  dev  Eitedmalwlicetil^mr 
.  •  .1X71  ieglleiil»J»)riderico  imperatore.    (Urkh.  2,50  nro.  12.) 

.  •.  Qhi^,  Sifitleh.äi  ^  Qmkär^  ^<:W.  .dipl,.  IM^, 

X171.  Derselbe  beurkundet,  dass  Theoderich  von  Bruch  und  dessen  Brüder 
Gerard  und  Fridelo ,  nachdem  »ie  erkannt  haben,  dass  ihr  Oheim  Fri- 
delo  den  Hof  von  Hinmierode,  welchen  derselbe  von  dem  Grafen  Co»-* 
rad  von  Luxemburg  zu  Lehen  hatte,  dem  Kloetei*  Himmerode  zurück» 
gegdben  beb«  tnd  voi^derBxeiiiiMOnilEilkMi  bbfif«fil  urordcit  fuai,'  gleich- 
*  falb  auf  ihre  Ansprüche  <b  diesen  Hbf  vbrsiehtill  hnben.*  AcH  «pnd 
t  (DleadmA  mi.:  (üttb.  S*>E»  wo.  13.) 
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1172-  l->er  Abt  GjTQgQir  von  Prüm  eroeueit  und  besLwtigt  die  Bcadaimun^pea 
«eiocs  VoirgHo^rs  Ratbert  tib^r  dj^  BaonmUblf^i)  Jfn  Münstereifel  und 

rffpAQto       FH4a|io9.  (Uitd^.  SU^i  nro.  14.) 
Wtgm  M.  ^  vor  HgU  H  f^älml 

784. 

1^72.  Der  Decbant  Walther  von  St.  Simeon  aa  Trier  beurVimdet  einen 
mit  Zustimmung  des  Erzbischotis  Arnold  (von  Trier),  derzeitigen  Probstes 
des  St.  Siiiieonsstifts ,  mit  der  Frau  Lifmudia  und  deren  Sohn  Ernesto, 
welche  behub  Aufnahme  iu  die  Confraternität  des  Stifts  demselben  eJ- 
i^ea  Weinberg  nebst  dabei  gel^encn  Gcbäudefi  veroiAcht  i^abej»,  gyi- 
iOtilflfWMa  Vffrtritg,  wegen  £i«&ruiig  einc^  ^ipsM  '«ipire^d  ihfr 
91^  117a  fOnt,  4nioIdi  %  8.  (ürkb.  1^5$  wo.  li^.} 

las. 

1172.  Der  Abt  Reinbold  von  S.  Mariae  ad  MartyrM  zu  Trier  beurkundet, 
von  Heinrieb  von  Gladbach  für  6  Mark  zwei  Weinberge  zu  Liener, 
welche  ihm  bereit»  für  5  Mark  verpfändet  waren ,  gek^oft  zu  babeo. 
1172.  (ürkb.  2,63  nro.  16.) 

m  V 

Uli.  Dm  Domo^M  m  Tii«r  beurkiindetf  dan  dio  Abtfli  If  etbcb  an  dar 
Saar  einaa  Hot  mit  Kirche  am  Ifoaeltiler  an  Trier  beritst  und  darron 
dbnmtliche  Zrnaen  and  Zehnten  ,  mit  Ausnahme  von  2  Ohm  Wein, 
welche  jährlidi  an  die  Marienkirche  bei  der  Moselbrücke  fallen,  besidit; 
in  Folge  dessen  der  I^omprobet  R.(udolf),  welcher  als  Pastor  dieser 
Marienkirche  sUmmtlichen  Zehnten  beanspruchto|  seine  Ansprüche  aof- 
gibt.    !17?^  ind.  5.   (ürkb.  2,64  nro.  17.) 

Die  Indiktion  6  pa$»t  nicht  m  1173,  sondern  zu  1172  bis  9ept, 

m 

UHb  Enbiadnl  Aniold  von  Trier  betsknodel^  daae  Bichanl  m  Gipdoi- 
baolk  dflv  Abt  GodMd  von  SpringiinlHMh  wnd  dasaan  Kloiter  einen 
abgabenMen  Kansas  za  fingramiMrode  goktmkt  litktu  ll7i  ind.  6. 

(ürkb.  2,55  nro.  18.) 

Oospa,  Begette»  8.24,^  Die  Indiktiom  öfalU  m  1171  $4^^1172  a^ 

m 

1178>  Der&elbe  beurkundet,  dass  die  Gebrüder  Philipp  und  Auaelis  von 
Dttdeodoff  gewisse  Luodeceicii  iluNii  Yataif  B^dulf  aia  RaaiboMsweiler, 
forbebaltlidi.  anaa  J^bisnaa«  ^«b  6  OeMrao»  «ad  ikm  aadat^  fie- 
attMgeA  daailbaiy  Inil  AsapaliiM  aipas  JakniiiMa  28  Pmrao,  dem 
Sloater  de  CUustro  (Himmarode)  gaadhieokt  Mb«n;  Hkm^iM  ab 
Lehe&herr  dem  IBUoafeer  ^aae  Gtttery  Indem  er  ni|je|ftk  4i0ift  mä  eine 
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•  ,mitke  Schenkong  Uermaim'i  rtm  ^hnmä,  eines  Söhnet  Radotf^,  für 

ifaie  dem  Oommt  leholdige  8«une  voa  swölfthalb  Mark,  dertn  G«- 
nebmigung  deneibe  bei  ihm  an  Neaerbnrg  nachge«ucht  faatle^  bflMUigt. 

1178.  cpact.  4,  Concor.  7.  ind.  6.    (Uikb,  2^  nro.  19.) 

^htTB,  iUgetten  ä.  24,  ^  Wegen  M,  6  vor  mpi.  M  faÜMd. 

m 

117S.  Bnbisdiof  Andd  Yon  T6m  hw^katäiBk  mm  Vergleich  4er  Gebrtt- 
der  Uafidd  und  Akzander  toii  Neonuigen  mit  dem  Abt.  Qirilbert  and 
Convent  de  GUnitro  (Hunmefode)  flber  den  Zehnten  in  der  Pfiurrei 
AknL  TMrii  1173.  (Urkb.       m  SO*) 
ÜWe,  kefutm  &  H, 

m 

Uli.  Enbischof  Philipp  von  Cöln  befreit  die  Güte^  des  St.  Seveiiosstifta 
SD  Coloy  welche  duielbe  wn  Bhense  besiteti  neehdem  er  die  Togtei  de- 
selbst  ilbr  aOO'Uark  von  dem  Graieo  Hflinriob  von  Saffenbcrg  wieder 
en  eieh  erkauft  hat,  Ton  elkr  Vogtet,  de  dasselbe  ihm  su  deren  Rück- 
kauf bebilffieh  geiWMjaPf  und  beetlttigt  die  Ton  seinem  Voi^ger,  En- 
biflchof  Arnold ,  demsdben  Stift  und  den  Kloster  Berge  gemeinschaft- 
lich gemachte  Schenkung  eines  Beiges  und  Waldes  daselbst,  indem  er 
■Qgleich  der  Letztem  Grenzen  beschreibt.  1174  imperatore  Friderioo^ 
e.  ipresnlatus  6.    (Urkb.  2,58  nro.  21.) 

*  titdr.  Qmher,  Cod.  4^  J417, 

m 

1174.  Enbisehof  Arnold  von  Trier  beurkundety  dass  Theoderieb,  der  Sohn 
Friedrieh*8  von  der  firäcke,  dem  Kloster  de  CUostro  (Himmerode)  den 
Zehnten  von  dessen  GKitem  in  0et  JP&rrd  Gordel,  mit  Günsens  des  Le- 
heeaikerrn  Ludw^"!  von  der  BrttdLe,  gegen  eine  J^hresKento  von  8 

tor  Frucht  erlassen  nnd  eacb  apüter  der  Ober-Lehensherr  Wirrieh  von 
'     BettingeB  seinen  Conaens  dasu  gsgeben  habe.  1174.  (Urkb.  2^9  nro.  22.) 

742. 

Uli  dcc.  SO;  Oodftidt  Abt  sed  Springiersbadi  nnd  Yoieteher  Nonnen- 
klosters Horrtoum  su  Trier,  bestätigt  einen  von  Leuten  des  Klosters 
Horreum  geschehenen  Verkauf  von  Weinbergen,  vrelche  diesem  Kloster 
gehörten  und  Zins  gaben,  an  einen  Canonicus  des  St.  Simconsstifts,  von 
dem  sie  diesem  Stift  im  Testament  vermacht  worden  waren ,  nachdem 
er  sich  mit  den  Leuten  wegen  üebernahmc  des  Zinses  auf  andere  (Grund- 
stücke verglichen  hatte  und  der  Zins  noch  um  ]2  Donaren  vermehrt 
worden  war.  Actum  ap.  Horreum  ante  fenestram  1174.  13  kol.  jan. 
(Urkb.  2,60  nro.  23.) , 

1175.  Der  Abt  Ludwig  von  Echternach  verleiht  dem  Abt  Wihert  youTon- 

46  a 
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gerlo  und  denen  NaehÜBlgem»  sie  Pastoren ,  die  Kirche  eu  Atfeim  mit 

der  Bestimmung,  dass  jeder  neue  Abt  dieselbe  von  dem  Abt  ro  Ech- 
temacli  empfangen  und  jährlich  für  den  Zchn^nass  1  Mark  Silbers 
/nhlon  soll.  1175  ind.  8.  rfn^naritt-»  Friderico  iniperntcre,  cathcdram  Trcv. 
Arnoldo  gubernante  archipresule ,  sub  advocato  iieinrico  Epternac.  ec- 
clcs.  Oodefrido  Tungcrlensi  advocato  Lotaringie  duce.  (Urkb.  3|6l 
nro.  24.) 

Wegen  ind.  8  tfor  upt.  24  fallend,  ■  • 

144. 

tt38~in6.  Herzog  Matthäus  vom  Lothringen  orilnl  dor  Abtei  Sl.  Mtl- 
tbeis  zu  Trier  die  bisher  beanspruchten  Abgaben  Yon  der  Jagd  zu  ICaiQ' 

mendorf.    Ohne  Dat.    (ürkb.  1,652  nro.  595  zu  1152-1157.) 

Qedr.  Honth.  1,571  zu  c.  11Ö2  aus  üalmet ,  II  ist.  de  Lorr.  I.  Ed. 
1,406.  —  Der  JffTsofj  Matthäus  von  Lothringen  erscheint  iirkundlt^ 
aeit  1138  und  atarh  1170.  Von  df>n  Zeugen  kommen  noeh  son^t  vor: 
Arnoldus  de  Serico  1156  und  llö7.  ßemuinus  de  Vah  llS9.  1140. 
Oodefridvs  de  ßreitsceit  1167  und  1158. 

Dm  JUUersiegd  de»  Bera^$  von  roiihtn»,  Waek»  hängt  an  gramer 
Seidenttknur  mütm  im  Teeet  der  Utatm  ZeiU* 

745. 

ftHg.  2.  Pabst  Alexander  III.  bestütigt  dem  Abt  Gilbert  und  Convent 
de  Clnustro  (Ilimnierode)  die  Ordensregel,  genannten  B^itzungen  und 
Privilegien  dteses  Klostcrp.    Venetiis  in  Kivo  Alto  4  non.  aug.  ind.  10. 
1177.  pont,  a.  18.    (Urkb.  2,62  nro.  25.)  ' 
Jaff^,  Reg.  Pont.  ti.  774  nro.  8519 . 

746. 

1177.  Ersbiaehof  AmoM  tod  Trier  bestiitigt  dem  Abt  Oliver  und  Convent 
des  St  Martinsklosters  zu  Trier  einen  Rechtspruch,  T<ronach  dem  Theo- 
derich von  Saarburg  alles  Beoht  auf  die  Zehnten  des  klösterlichen  Ho& 
zu  Grach  abgesprochen  werden.  1177  ind.  10,  epact.  17  (lc|ge  18).  OOQ- 
cur.  5,  a.  aepi.  9  ^lege  8).    (Urkb.  2,64  nro.  26.) 

(Joerz,  liegesten  S.  334.  —  Wegen  ind.  10  vor  sept.  24  fallend.  — 
Statt  e^ci.  17 ,  hesser  18,  sonst  stimmt /i  die  Zeitangaben:  doch  scheint 
der  Abt  Andreas  von  St.  Ma.rimin  ,  da  derselbe  sonst  nicht  vorkönmU, 
ein  Schreibj'thler  für  Ar7iulj'  £U  nein. 

747. 

1152—1177,  Der  Abt  Fulbert  von  Laach  vererbpachtet  die  Güter  ni  Ever- 
nach und  Va|vey,  welche  Johann  von  Eva  nach  dem  Kloster  geschenkti 
dann  aber  in  zweiter  Ehe  wieder  an  sich  gekauft  hatte,  an  die  Wittwe 
Margaretha  und  beider  Sohn  Johann,  nachdem  dieselben  sie  aufs  Neue 
dem  Kloster  übergeben  haben.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1,702  nro.  644  zu 
0,  1163.) 
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\    Qedr,  QUmiker,  Coä,  dipl.  1,376.      Abi  FidheH  1162  nach  aug.  6 
'   ki$im  flwr  MW.  M.  (BiAi  Wegele^;  KL  Laaek lj91^22.  JheSenfen 
Zeugen  »wAeinm  s^on  1190, 

Da»  mddenfltnm^  Siegel  »au  rothem  WanAe  üt  aufgtpretei.  üm^ 
ed^ß:  f  8IQILIV,  FVLBTI.  ABBIß,  DE,  LAOV, 

748. 

115S — Ti.  üi'kuode  über  lüe  bchenkung  Heinrich's  von  Trey»,  seiner  Söhne 
und  Miterben,  welche  er  mit  seinem  AlJod  üu  der  Lützbach  und  Gü- 
tern nebst  Ziiiseii  zu  Trcjs  dem  Ilospitüi  des  Klosters  Laach  gemacht 
hat.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1,699  nro.  640  zu  c.  1163.) 
'  .  Oeth.  CHkither,  Cod,  dipL  1,377.  —  Zeiiaimahma  wie  vorher,  Mverwri 
V,  Bui-gi  tsem  kämmt  auch  1168^1169  m  den  ürhinden  vor. 

Da»  Siegel  von  rothem  Wach»  gUii^  dem  de»  Jht»  QiMert,  i»i 
lAer  eimem  Ledartlire^e»  antgehingt;  ümtAif^  hat  nur  den  Namen 
verändert, 

1«. 

1152— lin.  Der  Abt  1  ulbert  von  Laach  beurkundet  die  Schenkuiig  von 
Goldr  und  Silbergeräthen,  welche  Gerlaob,  der  Dechant  der  Kirche  zu 
BoBOy  bd  seinon  Eintritt  ia  die  Abtei,  dieser  gemadit  hat  Ohne  Det. 
(Ürkb.  1»602  nro.  682  su  1162.) 

€Mr,  Wege(fr,  Klotter  Laach  2j9.      Zeiiannahme  wie  vorher. 

Da»  aufg^re»»te  Siegel  war  von  weittem  WatA», 

750. 

U5Z — 1177.  Dei-seibc  bcuikiindet,  dass  der  Mönch  Theoderich  unter  andern 
yielea  Geldschenkungea  mi  die  Abtei  jäUrlicli  viermal  2  Mark  zur  Ver- 
theilung  an  doo  Convent  bei  seiner  Mcmorie  bestimmt  habe.  Ohne 
Dat.    (Urkb.  1,701  uro.  6L->  zu  c.  1163.) 

CM*.  Wegeier,  Klotter  Laach  ^,10,  ^  Zeitannahme  wie  vorher, 
.  Da»  rotkuMwtm»  Siegd  itt  aufgc£i'es»t, 

751. 

1159^1117.  Urkunde  Uber  des  Capellan  Wilhelm  zu  Hochitadco  Sehen- 
kang  an  Kloster  Laach,  bettätigt  durch  den  Abt  Fulbert.  Olue  Det 
(ürkb.  1,701  nro.  643  Ri  c.  1163.) 

Oedr,  Wegder,  Kbeter  Laach  2ß.  —  Zeitanmhme  wie  vorher. 

752. 

im.  Erzbischof  Arriuid  von  Trier  bestätigt  einen  Schiedsspruch  in  dem 
Streite  des  Abta  Conrad  von  St.  Maximin  und  dessen  Leuten  zu  £m- 
'  melde  nH-  dem  Abt  Imdwig  yoa  St.  Eaoherioa  (Mktlfaeia)  wegen  der  ' 
Weidereehte  ven  des  Letetem  Hof  Bermeroth  im  Beone  toh  Emmeldej 
todjum  in  dem  Streite  dea  leMem  Abti  mit  Beiniidi  mid  Tbeoderiefa» 
Hem  m  FalkiwtiiB;  ele  Vü^ln  so  WOtiai;«»,  aber  die  Weide  ni 
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BcrsMMÜi  imd  WiltibgMif  wooMh  etat  WeiMewk  4ü  8i  fiMluräi- 
Uostm  in  dem  Borne  ron  fimmfld«  «&d  Wittngtt  üntgefftaUt  wird. 
1177.   (Urkb.  %65  nvo.  27.) 
Oßtr»,  B§gwilm  8,  Stf. 

75S. 

.  ins  nrz.  30.  Pah^t  Alexander  TTI.  nimmt  den  Probst  Folmai  zu  Garden 
und  dorifton  Oapitel  in  «oinon  Schutz  und  betätigt  deren  Besitaungen, 
namentlich  beider  Zeiient- Einkünfte  von  verseliiedenen  Pfarrkirchen. 
Lateiani  .3  kal.  apr.  ind.  11.  1177  (lege  1178).  pont.  a.  Id.  (Urkb. 
2,67  nro.  28.) 

Jqfi,  Reg.  Am«.  B.  TTT  nro,  SSTö.  IM*.  CfUHAm"^  ikd,  d^.  1,425. 

IM. 

111t  apr.  11.  Derselbe  vimmt  Abtei  Wadgwew  atiM  fichuic  ond 
beBtätigt  ihr  die  namendioh  aii%e£Ubrten  Besitzungen,  -vie  «udi  alle 
▼OD  Ei-zbischof  Albero  von  Trier  ertheilten  und  von  Pabst  Eugen  HI. 

bestätigten  Freiheiten,  indem  er  ihr  zugleich  noch  andere  ertbeilt.  La|9* 
rimi  3  id.  apr.  ind.  12.  1179.  pont.  a.  20.   (Urkb.  2,68  nro.  29.) 

Jafi,  Beg.  Font.  S.  785  tiro.  8709.  Gedr.  Hugo,  Ann.  Prasyn.  2, 
622.  Honth.  1,606.  Ludolph,  Sißnphorcm,  ConavlL  Com*  1^14^.  Kre- 
mer, Qesch.  des  Ardenn.-GescU,  2ß9$. 

w. 

111%  apr.  It.  Denelb«  beilliligt  dem  Abt  Engelbert  woa  Ronifindoff  & 

genannten  Besitzungen  und  Privilfl!|^en  seines  Klosters.  LstCSüni  10 
kal.  maj.  ind.  12.  1179.  pont.  a.  20.    (Urkb.  2,71  nro.  80.) 

Jaf4,  Reg.  Pont.  &  786  nro,  6717,  Qedr,  Bugo,  Ann.  JVvm».  2, 
441.  Honth,  lß08. 

161. 

1179  iua.  8.  Derselbe  nimmt  den  Dechanten  Folmtr  und  das  Oapitsl  dee  St 
SimeonsetiftB  bb  THer  in  seinen  Sehnte  und  bestätigt  dessen  genannte 
fiesitEungen  nnd  Privilegien.  Laterani  6  id.  ym.  ind.  lt.  1179  pont 
a.  tO.  (UiMk  2,7t  nro.  81.) 
Nicht  hei  Ji^ 

751. 

1179.  Der  Abt  Conrad  von  Dissibodeuberg;  bestätigt  den  Nonnen  zu  Ru- 
prcchtsberjK"  bei  Bing^en  die  Bestimmungen,  wie  sie  in  der  Urkunde  des 
KrKbifecholh  Arnold  ron  >Uinz  1158  mal  22  (vergL  ürk.  1,676  nre« 
615)  enthalten  sind.   Dat.  unausgeftbrl   (Urkb.  2,74  nio.  32.) 

Weidmkn^  Regmim  non  Bin^m  S.  10  w  1180  ikuh  dm  Amikiu 
eOM  Jommit,  iS^McA^.  SS8,  Dm  df'ÄUm  Qmmi  Vorgänge  Um- 
^  «ocA  Ms  1178  nmA  Jomtn.  SjfiiiL  S.  988  yMt  nni  di$  k.  Süi^ 
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ttägmm  Kto.  K7-^.  73^. 

nach  den  Bollanduten  1179  $epL  X7  gettorben  itt,  so  ist  das  J.  1179 
angtfummen. 

m 

mf.  Uilmide,  dawB  Hermaan  von  Hmcbm  mit  aeinap  Brüdern  vor  dm 
Sllblidiof  Arnold  von  Trier  auf  das  wegen  ihrci  Vogtei  zu  Eüer  b«- 
«vprncbte  Herbergtreobt  in  des  Klotten  Stuben  Hof  zu  Döiioh«iÜMiBi 
verzichtet  haben.    1179  ind,  12.  concur.  6  (richtiger  7)  papa  Alexan- 

dro.  Friderico  imperatore.  a.  ArnnM  Trev.  aepi.  10  (TM-b.  2,75  uro.  33.) 
Ooerz,  Hf.jfHien  S.  334    Gedr,  Qilmther,  Cod,  <%i.  —  IT*, 

ind,  12  vor  m^.  it4  /aÜend, 

m 

Uli  Mf.  fl.  Ah«  Lading  m  Eohtemach  «rhSlit  uß  «insr  Bohmbrnf  d« 
lltta«hi  Hau»  dli  ^  P«lsw«rk  ttr  die  MteelM  wijwwtite  Svmme  auf 
10  IM  jährUfib.  U7$  M  12  {MS^k  JH).  5  U  dacMnliv.  (Ufkb. 
nw*  ^) 

790. 

tm.  Erzbischof  Arnold  von  Trier  beurkundet,  dons  der  Abt  Ludwig  und 
Oonvcnt  zu  Echternach  ihm  eine  wegen  der  Kirche  ?n  C,Tf>v  Rahuldige 
•  Leistang  von  schwantendem  Werthe  durch  Uebertraguag  ihrer  Rechte 
zu  Uüeuing,  und  ebenso  einen  wegen  ihrer  Zollfreiheit  ihm  mi  zdtilen- 
den  Zioa  mit  U^Mrtragung  fltrer  B«eht6  ku  Ghemode  an  ihn  abgeUüt 
bäte.  iNfM  1179.  (Dtkb.       m.  85.)  • 

Ooenh  Regetim  S*  Sä,  Mr.  ^fmAet,  Oed.  dipl.  IjM»  ^  Eoitr* 
imK  /db*  ms  PhUimC.  de  U  imM  melM.  de  LmmA.  16^. 

761. 

1119.  Derselbe  bestätigt  dem  Convcnt  de  Clftustro  (TTiminerode)  den  Zehn- 
ten zu  Altrei,  welchen  öfters  die  Ortspfarrer  für  sich  beansprucht,  aber 
znletzt  auf  der  Heneralsynode  zu  Trier  dem  Convent  zuerkannt  hatten 
und  regelt  cbeni^o  die  Zehntveriiültnisse  zwischen  dem  Convent  und  dem 
Pastor  zu  Gindorfc   1179.    (ürkb.  2,78  nro.  36.) 

Qoere,  Begeem  8,  SS,  —  Eme  ähtUiche  Urkunde  Earttheim,  Gm- 
eO,  Oerwt, 

tm— 1179.  Derselbe  beatätip^  eine  nauerdings  zwischen  dem  Abt  Gilbert 
de  Clausti  o  (Himraerode)  und  dem  Pastor  von  Noviant  wogen  des  Zehn- 
ten au  Növiaut  und  Maiiog  gantchfee  Vtrembaning.  Obat  Dst  (Urkb. 
a,79  uro.  37.) 

Go€rm,  li^gtäUn  6.  2ö.  —  We^m  EnbUchoJ  AnuM  vou  1169,  und 
he  1179  uegtn  dm  AU»  QUver  vo»  dt.  Mtirim  unter  d^n  Zmge%  ted- 
«Ist  trfriwidW  WS  mdtm,  emd  deeetm  NtukfägMr  Beimr  i180  meret 
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IIÄ9 — 1179.    Erzbischof  Arnold  von  Trier  bestätigt  eine  vor  ihm  im  St. 
Simeonaatitt  zu  Trier  vermittelte  Vereinbarung  zwischen  dem  Pfarrer  za 
Sletweiler  an4  der  Abtd  Himmerode  (de  CUuatro)  wegen  der  Entiichtung 
' .  d6i  Malen  w  Slatwoiler  und  Hocnati.  Ohne  Dait  (Orkb.  2^84  i»o.  43.) 
Ooer^  Hegnten  9,  2^.  —  ZeUanma^me  wie  vorher}  vergL  mteh  Utk. 
nro,  43  von  J281  mai  24,  worin  m^rere  glei^  Zeuge»  vofitemmm, 

1179.  Der  Abt  Conrad  von  Laach  kauü  einige  Lehensrüter  zu  Bendorl'  und 
Heimbacli  wieder  ul»  heie^  äaHache»  Luuii  zurück  und  löst  sio  mit  6 
Mark  von  der  Vogtei  des  Gerlach  von  Isenburg.  Acta  a.  quo  generale 
eondlium  BfOme  babnit  papa  Aleuöder,  r^gn«ote  Frid«rieo  unpemtote. 
<ürkb.  2,79  nto.  88.) 

OoetM,  KegeHm  8.  834,  Qeir.  Q^iaket,  God,  dtjd.  %4M.  ^  Da 
'    dae  Ctmeil  llf9  t^  Mim  Mär»  Mifmd  fver^  J^,  ieg.  PmU.  8. 
783)  mA  üeter  Zek  füUeiuL 

1185—79.   Nachricht,  wie  W&ltber  von  gi^^herg  diu'cb  Vermittelong  dar 
Gtftfn  GiieU  von  Saarbrücken  «ick  mü  dqm  KkMtev  Wi^atMn. 
fjßa  dflt  WMswvecbii-sa  Bvbs  verglichen  biM*.  Qluie  Bat  .(Urkb.  1, 
.577  WH  621  m  U4CMKX)  .  , 

ßm  dm  Tpdeiißh/'  der  Qr^fin  Qi»tiß  ihm  SaarMBÜm»  mekt  Jukmml 
iöt,  80  ist  die  ZeU  des  Grf^en  ßimam  wm  Saar^fiklfm  fnadi  KÜ^Uer 
Oeeeh^  dee  '8(mHtr»  Lemdee)  umgeiwnimm,;, 

766. 

1180.  Erabisobof  Arnold  von  Trier  giobt  dem  Eloetor  Himmerode  (de 
■  Glausiro)-  ▼orbebeldich  ebes  beitimniteii.  FniehtsiDsee  erbüeh  ^eii  Beul 

des  Ton  den  Enbiseböfen  Alben»  und  HiDüi  von  Trier  diesem  Klesler 
bereits  theQw«»e'  gesehenkten  ealiBcbea  Landes  j,Hart'''  «uf  dem  Stop* 
pelberg.  Toevem  in  eapella  aepi.  113P  fljiact.  22>  Concor.  2.  ind.  13. 
(Urkb.  2,80  nro.  39.) 

Goerz,  Hegesten  S.  25.  —  Wege»  eommr  ^  wid  ind,  13  tu»oh  Febr. 
26  his  Üept  24  fallend. 

767. 

1181.  Heseo  Ton  Ruttich  bestätigt  die  Schenkung  sein<»  Vaters  über  einen 
-    Thdl  dee  Waldes  bei  Lidecbe  an  das  Kloster  de  Claustro  (Himmerode).- 

Treveris  in  capitulo  maioris  ecclesio  1181.    (ürkb.  2,82  nro.  40.) 

Die  Stelle  in  d^r  Urkunde,  worin  der  Anmteller  die  Bestätigung 
derselben  ebenfalls  dein  Erzbi>ffhof  von  Trier  „qui  tunc  in  e.-rv^ditione 
erat  mtper  Sn.rones,  cum  redii-et^  freistellt,  weint  die  Urkunde  spätestem 
m  den  Anfang  des  Jahr»  1181:  dn  der  Erzbischof  1180  aug.  10  mU 
dem  Heere  vor  Braunschweig  lag  und  1181  zuerst  <m  2.  Mai  wieder 
¥i4nmdlieh  m  Wörme  eree^ieint.    Vergl  Oörs,  Regesm  8,  ^834. 


Digitized  by  Google 


1181  Apr.  11.  Tabet  Alexander  III.  bcsttttigt  der  Ahtti  Imch  den  Z^oten 
zQ  Gruft.   TniodAiii  3  id.  i^r.,  (Ufkb.  2,83  uro.  41.) 

JTa/^,        PoRl.  8.  m,nro.  ^J.  Gedr.  ^Umnihpr,  Ood^  difl,  1,4S6, 

IIBI  nai         ürzbischof  Arnold  von  Trier  bestätigt  einen  \  eitiag  des  Pas- 
tors zü  Sletweiier  mit  dem  Abt  Gilbert  und  Gonvent  de  Glaustro  (Him- 
\-.t  ciäTüde)  über  den  Zelmteu  von  der  Letatt'rn  Guter  au  Sletweiier  und 
Ornau.    Trevcris  IIb!  circa  pentecoeten,  epact.  3,  concur.  3,  iad.  14. 
.  (ürkb.  2,83  nro.  4t»)  ,  .  .  . 

Qoerz,  Regeitm  8,  26,  —  ßie  ZeiUmgabm  Hiamm  rntUer  tiek, 
Vergl.  HegeA  nro.  763,          '  " 

'  *  "    770.      '   '     ■   ■  ' 

^171 — 1181  iun.  3.  i*abst  Alexander  III.  bestätigt  dem  St.  Paubnsstift  zu 
Trier  die  von  den  Päbsten  Leo  (IX)  und  ^ugcn  (Iii.)  sowie  vo»  dem 

.  Erzbi8c)tof  Egbert  von  Trier  ertheilten  PiiTÜc^en,  und  bestimmt,  dass 
^.  d«r31«;  J«m?f  .te  Jahrwug,  an  welchem  Pabft  Eugen  die  Slifbkir^ 
Ohe  ei4;«weUit  bab«,  AierJicb  bergen  irwdb.  TuaonUiu  jwLj  3.  (ürkb. 
2,86  im».  44.) 

NicM  hei  Jajfi.  —  Nach  dem  Ittnerar  d{e$e$  Pabttee  hei  jiffi  «i 
Üyt  Jcikre  1171,  1172  oder  im,  81  fdOmd, 

1181.  Per  Abt  Conrad  von  Hornbach  .  Tor^pachtet  dem  Abt  Godfrid  und 
4em  .GoBieat  sn  Wadgassen  fUr  5  Metaer  SoUdtti  Jahr^m  «in  Öntm 
.Borbadi.  1181  Alezaodiü  papa,  Fridarico  impeiatore)  Bertraoima  epiie. 
MetteoB.  eceL  pmdfDt«..  (Ürkb,  2^  dhiu  46.) 

\.  .  Da  J^aihst  Ale^Dqßd»,  XIL  SO,  1181  tiwrh,  .ni>di  we^l  vor 
dieee  Zeit  faUeniL 

m 

1181.  Der  Abt  Conrad  von  St.  Maxiiniik  au  Trier  oedirt  dem  Probst  Vfe- 
ifetebold  cir  Flanheim  auf  die  Bitte  dea  WildgMlM  (SeMiaf^y'ivdtbilr 
'  "  '  iiiit'deai'2«]inten  daielbat' belehnt  iie,  die  ItiMhe  an  PlaBheim,  worüber 

'    der  genannte  Abt  alternative  mit  dem  Abt  von  St  Alban  im  Mains 
das  Patronatsrecht  bisher  besaas.  1181  ind.  14.    (Urkh.  2,86  nro.  46.) 
t  Oedr,  Aeta  Palat.  149  eoa  mOogr.  —  Wege»  md.  14  vortept,  24/oileiid, 

.TO. 

U81.  .Evibisehof  Annild  ym^\  Trier  achenkt  daa  den  OebrU^n  O^lach 
nnd  Hemriah  von.Iaenbui^  abgekanfie  ii|id  seit  10  Jfhren  tpn.ihm  ni- 
jwg.  beaewepm  -  CkH-  ^a*  tm^g/iBkif^r  M '  ^<  Y^VH^  >  A^^  Gil- 
bert nnd  ConTont  de  Claustro  (Himmerode).   Treveri  1181  epact.  3. 

concur.  3.  ind.  14.    (Urkb.  2,86  nro.  47.) 

:/:  • .  ahm,  Me90¥m  8i.2^.  jöe*r.  Jße^  Mw^.Mvp^  ^  *m 
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Mi  EtmA.  WS.  QMm  dMt  13^1.  FikUf,  GuMmUm^ülm 

m 

Ubl.  Erzbiüciiüf  Arnold  von  Trier  entscheidet  im  Auftrage  Kaiser  Fried- 
rich'« einen  schon  unter  Erzbiöcht^  ilülin  eutst&üdenen  Streit  zwischen 
dem  Piwtor  sn  Benkkestei  und  dam  8k  Martimlrlorter  zu  Trior  ubor 
6m  Ztkam  mm  4»  Kkrtov  HoCi  üi  Qmdi  «a  fluinu  des  Klosters, 
liat  1^  U.WfmL  8»  MM.  d»  «.Mfi  U  (lifliijgM  Id).  (Uiieb.  2,87 
'  MO.  48.) 

Beffmim  8,  3S4.  ^  TT«^  M  i4  «<ri^  ^>blfaml. 

TT5. 

1181.  Der  geistliche  Gericliushof  zu  Mainz  beurkundet,  da-s.s  Keinbodo  von 
Bingen  und  sein  gleich namiger  Sohn  ihre  Rechte  an  einer  Mühle  an 
der  Nahe,  "wiche  sie  vou  dem  8t.  Albanstift  zu  Mainz  in  Krbpaclit  ha- 
ben, fUr  120  Mark  dem  Kloster  Ruprechtsbog  verkauft  haben,  und  d&sa 
d«r  Abt  TOii  St.  Alfatn  sie  teett  Kloitar  gegen  %  Malter  Frucht 
Jalifiii»abBrbpa«litbeiattigtliibe^  llOlind.  15.  (CWi.  ^68  mo.  490 
WtUmibadt,  Segmm  von  Bäigm  8.  10  4n^,  A^.  ^  Wegm^  mi, 
lÖ  mek  8^  S4  ftUmid. 

TT«. 

1181.  Der  Abt  Godfrid  von  Springiersbach  genehmigt  als  Vorsteher  des 
Nounenklo8tei*3  Horreum  zu  Trier  und  als  Lehnherr  den  Verkauf  der 
Zchntrechte  Phllipp's  von  Wintersdorf  auf  des  Klosters  de  Claustro  (Him- 
m^ode)  Guter  zu  Omau,  mit  Atumdmie  Ton  mnem  Acker  und  von 
den  kOifttg;  Mite&i  äm  Klovters  flioqtiirivt  irardente  Otttom,  für  6  Maik 
•a  den  Abt  Gilbert  und '  den  Oontent  m  ffimtnirode ,  nadidem  dar 
Vericinfcr  Gttler  bei  Wlntondorf  von  gMeheai  Wertb  wa  Lekengut  ge- 
maebt  be«.   Trevem  1181.   (Urkb.  2,89  nro.  50.) 

nr 

^^"11^1.  Erzbischof  Philipp  von  GöJn  bestätigt  dem  Kloster  de  Clans- 
tro  (Himmerode)  2  Ackerstückclieii  /.u  Buveriuik,  welche  ein  Bauer  von 
Rachtig  uobetugt  diesem  Kh:>Btoi  verkauft  Latte ,  da  dieselben  zum  eo* 
stiftlschon  Hofe  g-ehörtcn,  naclidoin  der  Verkäufer  durch  Beetitukion  in 
gleichtiai  \\  crth  (jonuge  geioiötet  hat.  Ohne  Dat.  ^Urkb.  2,90  nro.  51.) 

Erzbutehof  Phüiyjp  von  CiJin  regierte  11^—1191  tmd  der  unter  de» 
Zeugen  genannte  lÜbst  Weado  tön  8l  Andrecu  gu  Cöln  ertcheinit  naiA 
lAetmMe^  üfkmtdenbueh,  wktuidikik  1178^^,  wtAfmd  mA»  Tor^ 
^  Arnold  1189  Mtfetst  tmd  Mi«  Neu^^hi^  QiMak  118^  ment  ffe- 
ttumK        daher  kSer  wmüeka^  lltO^tal  feMemd  tmgtnomutm. 

718. 

IM  Ml  tt.  KniMtM«driek  I.  keaHÜgt  der  Abtei  8t.  Mtudaü^  m  Tki« 


Digitized  by  Google 


^  ^u^i;)4M^  Al^luDg  der  6656  Ml^Qiu*  noch  Übrig  gebli«benen  ge- 
oanntan  Güter.  Hag^stM  in  «oUrnpni  «luflt  2  lal.  jim.  1182  fald.  15. 
ft.  Ngn.  31.  imp.  28  (lege  27).   (Urkb.  2,91  nro.  52.) 

AdkiMP^  iC«Mrriy«i<0ii     1^  ftro,  ^648.   Oedt,  lAimg,  HM$ar- 

^f^i  kmm»ß  ifoiffk  IßÜi.  BeiiMH,  Eüi,  U  läumfb,  4ß^, 


TJ9.  '  . 

1|32.  Ensblschof  Arnold  von  Trier  vcrüiitwrit  eine  Vergleich  zwinoheD  dem 
St  SimeonsstiU  i\i  liier  und  der  üoaiciAdc  vou  CqMqdz,  wekhe  einen 
Tbeil  aus  dem  in  ibr^  Sudt  von  dem  Stift  erhobenen  Markt-  und 
ScfaiflnoU  Itlr  StAdlbaa  b€«A«|ini€lite,  aber  gegen  60  Maik  suiHe- 
^^ngesteUt  wird.  GoaJlv«n|i9  U62  in4.  15y  U.  opfpfif f*  4* 
imp.  FriMd  25  (nditig«r  27  oder  28).  a,  poat.  Äfm4<|t  ;i^t  .(^rkb. 
2,9^  nro.  53J  ' 

Goerz,  Kegesten  S.         —  Oedr,  Honth.  1,6]^,   Krtmßf'f  Orr, 
Na»,  %ßOi,  —  Wegm  ind.  lo  w»  »epL  ^  JfUfnd* 

im. 

1182.  Derselbe  stellt  mit  Zu^timiuuuj^  des  Abtä  Godfrid  von  Springiersbach 
die  in  Disdplin  und  Sitten  bemntergekommene  Gelle  sa  Herzig  unter 
■  den  Abt  m  PTad^M^e».  ItM  Ind.  15.'  coneiir.  4.  cuwct  12  (richtiger 
14).  atSM.  2»84  ttfo.  54.) 

&ömm,  üej^vMe»  S,  29.      Wepen  ini.  16  vor        ^  fSUnd: 

'  ■ 781. 

ifj^Z'  ErKbi^ciiof  Philipp  yqfx  CöU)  y^pfändiet  fiir  ^2  ^erk  konischer  De- 
Myren  dem  Embieebof  Arnold  von  Trier  die  HSfe 'Rb#f)#9,  Sjwbeim, 
fbicbtig  nnd  Zdtingen,  ans  deren  Geflillen  diese  Sebald  binnen  einem 
Jahre  beaablt  werden  soUe,  and  forpfliobtet  sieb,  fiüb  die  Somme  nieht 
frrefebt  ireoM,  ditM.««^!^^  3lirgf)9  ^  Resl  bqwMeo  flo%m>i  IMl 

.  (Urkb,  2,95  arg.  55.) 

9/;  1 •  /'         Ii»»  ;        .  ■  •''JjHL  ■  •     i  ''''  ,  ■   ^  I  U 

tl8i  fcb.  2t.  Pabst  £ii^  HI.  liiBstät(jg;i  dem  ^  Pkmn^tiAl'W-me^  die 
•  ^fj^lienknngeli  der  Gn^is^^-^gbei^  ndd  E^eifrärd  ond'andbre  Privi- 
,   legien.  .  YeUetria  8  kal.  mart  ind.  1.  1182.  pont.     2.  (üittb."2,9e 
nro.  56.) 

Nicht  bei  Jaff4.  —  Wegen  des  AusHteUunr^sorffis  nnd,  der  übrigen 
'  '  *  '^eiiemgnben  da»  Jdb^  1188  angenommen*  Vgl,  Joffi,  Bc0*  Pont.  o4± 
'  ■  •  782.  ■ 

gMtip*  dee  StiAe  m  Oiffden»  miiMii^^  es  dte  ii^kAnft«  einer  vabmten 
J^ii^tm^  zur  Terbqs^wnm  .dt(  Kireh«nlaMI»r  .naioef>^b  Itlr  dM  bc- 
'gonaenen  Neubau,  bestimmt  US3  ind.  l.  o»fiq«r.  ^.  imperwtore  ^de- 
rico,  archipresi^e  Trev.  Anwtft».,  ^örib.  2>8|  KK^ 
•imfKKMf^««  nifnAMli«.  u.     -*  -  47 
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1188.  i^alagraf  Conrad  bei  Rhem  vermittelt  einen  Vergleich  zwiacheii  dem 

Kloster  Springiersbach  und  dorn  Orafen  Godfrid  von  S'panlieim  wegfD 
dcp  Klosters  Hof  zu  'l'raben.  ivardoni  1183  regnantc  i^riderico  impe- 
riitore,  Trcv.  eccl.  presidente  Aiuoldo  aepo.    (Urkb.  11,99  nro.  58.) 

Chdr.  Acta  Pcdat.  SJ19       avt'xjrapho.    v.  Rcisach,  Arrhir  '^,250. 
—  Wegen  des  noch  lebenden  Erzbi^chofn  Arnold  vor  inai  25  fallend. 

1189— lt8S.  Er^iichof' Arnold  von  Trier  beefätigt  dea  Iföneben  de  dem- 
tto  (Hfamnerode)  die  von  der  Gemeinde  Leadesdorf  bewilligte  lioeefrei« 
heit  fUr  ihre  beiflen  Weinberge  im  Flor  «td  ripem*.  Ohne  Xh%»  (ürkb. 
8,100  BIO.  69.) 

Qoerz,  Regesten  8.  25.  —  Wegen  MangtU  anderer  heetinmier  Am^ 
AoiCipifiMbe  «(m  ZeiX  ErabUekofs  Jfnold  amgenommen» 

1169 — 1183.  Derselbe  beurkundet,  dass  Emercho  von  Nenorburg,  einer  der 
beiden  Söhne  Chri.stian's  und  Mathilden  von  Maring,  die  Schenkung  sei- 
ner Aeltern  an  das  Kloster  de  Glaustro  (Hinimerode) ,  welche  er  nach 
seines  Vaters  Tode  angefochten  hatte,  bestätigt  habe.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
2,100  nro.  60.) 

Qoer»,  Regesten  8,  25.  —  Die  Regierungsesit  Erzbischofs  Arnold 

llil-^1183.  Derselbe  sttmt  «Idi  mit  Amolf  rm  Walencttrt»  dem  Vogt  sei- 
nes Hofs  Meneig,  und  erlaubt  ihm  unter  verschiedenen  Bedingungen, 
namentlich  unter  Vorbehalt  der  Lehensherrlichkeit  und  des  Verbots  d* 
ner  Zollf»rbebun<> ,   die  Erbauung  cinor  Burg  auf  dem  Berge  Schive 

(Monkleir).    <  )linß  Dat.    (Urkb.  2,lni  m  o.  61.) 

Goerz,  Hegeoten  .Ä         Qßdr,  HqnU^  ^r^W        ü^^»  —  jCmUan- 
nähme  tote  vorher,  .    *     •    '  v  . 

ttHt— 1188.  Derieibe  beuiiqimdet,  das*  Eberh«N|  TqnBttmdMUi  die  ^ein- 
bevge  «u  Uenigy  welehe  Elisabeth  von  Broch  dem  Eloaler  de  Glaoslra 
(Himmerode)  gesebenkt  ond  derselbe  einige  Jahre  fUr  sich  nsarpirt 
bAlle,  dem  Kloster  zufOekgestottt  biibd,  unfl  beseitigt  nachträglidi  iwcfa 
flinea  firttbem  Zehentv«rtrng  des  Paftto»  von  Oordel  mit  diesem  Klos- 
•ter.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,103  nro.  62.) 

Qoerz,  Begeeten  3,  26.  —  Zeäannakme  wie  vorher. 
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tinibeig  dMelbrt  und  ein  m  Wobbeig  iiiDg«vod«tM  Feld  gegen  einen 
Jilmins  u  des  Kloster  de  Glsiutro  (Himmerode).  Ohne  Dai  ^  (UzUli* 
9,104  uro.  68.) 

Ooerz,  Hegestett  ß.  3So.  —  Wegen  der  MiAetiegduMg  durch 
bietikof  Arndd  die  Zeit  wie  vorher  angenommen, 

1183-  Biadioi'  ßertram  von  Metz  verordnet,  dasa  aui  den  residirenden  Ca- 
nonikern  zu  St.  Arnual  ihr  Stipendium  su  Theil  werden  soll.  1183 
ind.  1.  epact.  2f>.  pont  e.  4  Friderioo  impenitore  impcmite  M  fii^  ]9«^ 
rieocegnanfe.   (ÜJckb^3,106  nro.  .^4.) 

'    Qedr,  Kremer,  Qeeiß^  dee  ArdeiWf'Qeetil,  2^303.  ^  Wfgen  ind, 
^  l  wira^^24fdUend. 

'  m 

1194-  I)*'r  Abt  Godfrid  von  Springiersbach  beurkundet,  dass  Gerhart,  Herr 
von  Helfensteiu  und  dessen  Gemahh'n  Agnes  dem  Nonnenklostei  Stu- 
ben zur  Aussteuer  ihrer  Tocbtei  Gertrutlc  daselbfet  ihren  Hof  zu  Lös- 
:,     sepioh  gesßheakt  haben.  1184  ind.  2)  regnanto  Frideiioo  impecatoreet 
AmoUo  TfefunNi^  ecelesi«  onmiii  aoni^nte.  (Uikb.  2,105  mOb  65.) 
<      Wegen.M.  2  «er  eepL  24faämd;  dagegen  würde  die  SuUe  „As:- 
'  ncikh  Ttw»  eeeUe»  enrmm  mrigmie*',  isemi  «te  keine  epätere  Interpo- 
.    Imm0  noch  MUJ.  1183  ieeiten,  da  .Mietiuf  Arndd  1183  med  25  ge- 
etarhen  ist,  ^  '  ' 

1184.    Ertbischof  Philipp  von  Cöln  beurkundet,  wie  neinem  Erzstift  von 
.  dem  Grafen  Otto  von  Rlieiueck  die  Vogtei  über  dai»  Kloster  Laach  Öbe^- 
I  ;     iiiAgeo  worden  sei.  1184  r^nante  Fridei'ico  impetatore,  ind.  2^  a.  puut« 
16.   (Urkb.  24O6  nio.  66.) 

Gedr,  GibUker,  Cod.  dipL  l,4ä8,  —  Wegeti  ind, -2  Por  aept.  24 
ftäUnd, 

793.  '  't 

U84  Ott.  14.    Paböt  Luciti>.  III.   bestätigt  dem  Kloster  de  Ciaustro  (Him- 
merod) die  genaontiü  Besitzungen  und  Rechte.    Verone  2  id.  octobr. 
lud.  3,  1184,  pont.  a.  4.    (ürkb.  2,107  nro.  67.) 
Je^,  Beg.  Penk  8.  84$  nre.  $$28, 
1     '  .        ■    j  -  * 

tlBi.  Dir  Abt  Godfrid  von  Wadgassea  beoikondet  «inen  scbiedsriehterli- 
chen  Vwigknch  mit  dem  Kloster  Eussernihal  wegen  des  Hochwalds  bei 
Loiben,  woran  erster^  ein  Theil  und  letsteres  Kloster  3  Tkeile 

,  . .        1^  itfibei  1194.  (Urkb»  MIO  n».i6a> 


Digitized  by  Google 


Qtdr.  WUrdiwem,  Nrnn  8mkäl  Jt^lff.  Htm,  Zedieknfi  ßlr  4m 

795. 

11^.  Grat  Heinrich  vou  Namur  und  Luxemburgs  beurkundet,  dau  GodtriH 
von  Ketteniveim  und  d^sen  beide  Sölme  dem  Kloster  8t.  Maximin  zu 
Trier  den  Zehnten  zu  Thionville,  welchen  «e  sich  als  ein  Lelion  un- 
rechtmässig angeeignet  hatten,  restituirt  haben.  1184.  (Urkb.  2,111 
nzü.  69.) 

CMr.  Bmikokt,  Eid»  <fe  Lmmäf.         Gwim,  QA  0^  Sjm. 

1185  lüll.  Urkunde  über  des  Ritters  Ludwig  von  Dudcnst'cid  und  des- 

sen Frau  Ida  »Schenkung  ihrer  Liindereien  zu  Ernstbeuren,  der  Kirche 
zu  Dudensföld  und  eines  Waldes  an  da-s  Kloster  St.  Thomas  an  der 
Kyll,  dem  sie  ihre  beiden  Töchter  als  Nonnen  bestimmt  haben;  "wie 
sodi  üb«  eine  Soliaiikiiiig  ThddMdi's  toh  Baknt  an  dMsalbe  Klot- 
.  ter.  Aetain  in  o^tolo  najoni  fodei.  Xrer.  liad.  6  kil.  jvl*  (QM; 
%XIS  nro.  70.) 

m 

US$s  Abi  «od OoBTaatMi  fiborUch  beiffktmd«ny  6äm  teMtMT  Wkhtfd 
m  CMmx  tM  desMD  Vmn  Hihrwl&di  dunb  Utbttgftba  tfMB  htähn 
.  MöfgttM  WM^tg  4aM^t  mit  ob^  Jahisu»  von  S  Sottdeü  ab  Erb> 
|MH:ä^(«t  aa  «Um  Btift  St  ShMon  an  Trier  üiBen  die  ZoIUMMt  m 
Coblona  ttkkMh  haben.  1186  lud»  8  ieaperaiite  Fifideriee  teyMwe. 
(ürkb.  2,113  nro.  71.) 

Qedr.  MotUh,  1,614.  -  wd,  S  vor  tt^  24  faüeiuL 

ttö5.  Des  St.  Simcousstifts  zu  Tiier  Urkunde  glekhea  Ihludta  ^ia  vorher- 
gehende. 1166  md.  3.  regnante  imptnMt  Friderieb.  (Dilc^  "2,114 
nro.  72.) 

CMr.  Bdmd,  UM,  de$  Klotim  Sborboiiih  10h 

1174—1185.  Der  Abt  G(üdfrid)  von  Wadgasaen  beuikundet  .  dass  er  zu 
iiumieabotii  Land  von  dem  vermeintlichon  Herrn  des  Landes,  LaadtU^ 
gekauft^  da  aboi'  die  Hetfc-eH  von  Flaabeüa ,  ileh  ab  ^riddieha  Hemo 
des  Landca  behanptendi  dete  Kaufe  eatgegengeteekn  Mite,  Itmta  Thcfl 
dee  atipnUrten  Kau^eiaes  üirfiekgehaliM  hAbe^  «*d  dMa  abh  nun  beide 
deabalb  finedücb  veigliehen  haben.  Ohne  Dat  (Urkb.  2,114  nro.  73.) 

Unter  den  Zeugm:  Ahi  Aß>ero  von  Otterburg,  dessen  Vorgänger 
ßtephan  bei  Frey  vetd  RemUn^,  Urkb.  dee  KL  OmtHrf  ß.  2  im  Jüitfe 
1173  enthevut,  und  am  SofUmeae  iMdewicus  mm^  ff  frestet  de  Amtteint 
^eloker  ö/«  Mönch  in  dietn  von  ihm  feMifteten  Kl.  Arngt*>tn  fnffl.  Ktmer, 
Orr.  i^OM.  1^ )im^ä4,Okt.  im  etm^  dahor  I174^mö  m^moamen. 
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1164—1185  «ct.  16-    Pabdt  Lucios  III.  «laubt  der  Abtei  Laach  einen  aus 
ihrer  Mitte  als  PCurer  zu  Cruft  dem  fiischof  zu  präsentiren.  Vm>ne 
17  k«L  HOT.   (ürkb.  2,115  nro.  74} 
\  J^^,  litg.  iW.  8, 3$i  nro.  ffTm,  tMr,  Öüntker,  CodL  dipL  X,44S, 

801. 

1184-^1185  ll<ti.  22.  Derselbe  nimmt  das  Nonnenkloeter  Ruprtc  ht'^berg  bei 
Bingen  in  seinen  Scliutz  und  hest^ltigt  de&äeu  geuaimte  Besitzungeo. 
Verone  10  kai.  dec.    (Urkb.  2,1  lü  uro.  75.) 

^te^  bei  Jajfi.  —  Weidenbach,  Regeste»  von  Bitiffen  S,  10  nro.  9$ 
mü  dm  wnriMgm  Vaium  1186  dec  1  wu  der  ThwMtnJti  FißnA, 
eta^brm,  Freik,  du  Kl.  Ihiju  8,  3,  Nach  dem.  Itinerar  de$  Pab§te$  m 
«MMt  i^eter  Jaihr^  faUend, 

1185.  Bischof  Bertram  von  Metz  vergleicht  die  Aebte  von  Wadgassen  und 
,  8t.  Nabor  vregen  des  kleinen  i'  utter zehnten,  nachdem  ein  früherer  Ver- 
gleich durch  den  vom  Pabst  comimttirten  Bischof  Ton  Toul  nicht  zu 
Stande  gekommea  var.  1185.  (ürkb.  2,116  nto,  76.) 

803. 

1186<  Co)iradj  Biscliof  von  Sabina  und  F.rzbit*cliof  von  Mainz,  beurkundet, 
dan?»  Conrad  von  Lr  iVo«;tre  und  d^^sr  n  Frau  Hazzecha  dem  Kloster  Ru- 
prechtsberg ihre  daherum  und  im  Muacedal  gelegenen  Güter  geschenkt 
b»ben.    1186  ind.  4.    (ürkb.  2,117  nro.  77.) 

Weidenhaeh,  Regesten  von  Bingen  8.  10  nro,  94.    Oedr,  OUnther, 

804. 

1186.  Die  Aebtissin  Hadewidis  von  Ncumiiuster  giebt  den  Gebiüdcrn  An- 
Rp|m  und  Rtephnn,  nachdem  dic^rlhon  dtirch  P^xcommnnikfvtion  zum  Ver- 
zicht auf  ihre  utihf'rocbti;j;t(:'n  Annprüchf^  niif  ^^<*wi;^fie  P"rli[i;tcht©  von  Gü- 
tern des  Klü«tei"s  jenseits  der  6aar  gübracht  worden  sind,  10  Talente 
Geld.  1186  ind.  4.  regnante  Utbano  III.  pnpa,  imperatore  Frider.  L 
et  epiäcopo  Bertramo.    (Urkb.  2,117  nro.  78.) 

CMr.  Krmet,  .Oem^,  dev  ArdimMetehl,  2,304,  ^  Wegen  ind,  4 
,  tor  sepL  24  fattend, 

805. 

1186.  Pabat  Urban  III.  beslätigt  die  Hechte  und  Güter  des  UollegiatafciftB 
SU  Garden.    V«nae  1186  pont.  a.  l.    (Urkb.  2,118  nro.  7d.) 

Jafi,  Reg.  Pont.  8.  Hö9  nro.  9866.  Gedr.  Günther,  CW.  dipl.  1, 
449.  —  Wegen  pont,  a.  1.  noch  vor  dee.  1  fallend. 

w 

806. 
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Abtei  Medadi  und  4em  Priestur  zu  Benstorf  Uber  d«a  ZAaäm  ma  Wa- 
1«.   1186  a.  epiBc  7. .  (Urkb.  2,120  nrq.  jSa) 

807.       '        '  ' 

1186.  Der  Abt  Reiner  von  Boazonville  bestätigt  dem  Abt  Godfrid  Ton 
Wadgassen  den  von  peinem  Vorgänger  Walter  an  flon  Abt  Heinrich 
von  Wadpistien  1170  für  28  Talente  geschehenen  Verkauf  Kloster- 
gutes  zu  iianiesbacb,  \vi>rüber  damals  uicbts  SchrifttlCiifiB  gemaoht  was- 
den  war.   ii86.    (ü^kb.  2,121  nro.  81.) 

808. 

118§.  Der  Abt  JEleinboid  ron  S.  Mariae  ad  martjres  au  Trier  überweist 
einige  von  Hermann,  dem  Custos  seines  Klosters,  gekaufte  und  der 
Küsterei  bestinimto  ^Veinberge,  vrie  auch  einen  Jahrzius  von  IS^ena- 
ren  von  dem  St  Jakobabospital,  der  Küsterei.  1186.  (ürkb.  2,121 
nro.  82.) 

802. 

1186.  HenDaDDy  der  Custos  von  S.  Mariae  ad  martyres  zu  Trier,  beurkna- 
Atlkf  von  seinem  Abt  Reinbald  einige  der  Küsterei  gehörige  Weinberge 
g«gen  den  halben  Zina  erhalten  su  haben.  1186.  (Urkb.  2,122  nro.  88.) 

810. 

(1186.)  Der  Schöffe  Ludwig,  geuaunt  Vugt,  zu  Trier,  sein  Bruder  Wezelo, 
Kellner,  ca  St  Simeon,  Ida,  aeine  Sehwaater,  mit  ihnm  OemaU  Albert, 
der  Ritter  Walter  m  Oaatell  und  Odilia,  die  Gemahlin  Hernflelo'i,  dea 
.  BrudeBB  dea  SehOflEen  Ludwige  veflunifiBn  fkir  280  .Hack  ihr  Mtitbom 
SD  äaehtig  dem  Nonnenkloater  St  Tbomaa.  an  dar  KyU.  Qhn«  Dat 
(ürkb.  2,122  nro.  84.) 

Wegm  <ier  folgenden  Urkunde  hierher  geteM. 

811. 

1186.  Urkunde  über  die  nacbherige  Bestätigung  vorstehenden  KäuCs  durch 
den  Erzbisciiof  Phiüpp  von  Cöin.  iiateche  super  littts  Muselle  ante  ca- 
im%  dni.  aepi.  (Colon.)  U86.  (Urkb.  2,123  .nro.  85.)  . 

'  812. 

118*7.  Conrad ,  Erzbisehof  von  Mainz  und  päbstlichor  Legat ,  bestätigt  die 
Besitzungen  und  Privilegien  des  Xonncnklosters  Ruprechtsberg  bei  Bin- 
gen.   1187  Ind.  5.    (Urkb.  2.1iM  nro.  86.) 

Weiflenbach ,  Hegest^  n  von  Hinrjen  8,  10  nro.  95.    Gedr.  Jocavmst 
Script,  rer.  Mog.  2,366,  —  Wegen  ind,  Ö  v&r  eepi.  24  faäend. 

m. 

118T  Der  Probet  Gierard  Ton  St  Simeon  an  Trier  ttberlMaat  aoinem  Capi- 
tal einen  aum  profaateiliohen  Hof  an  Lehmen  gehörigen  wfMen  Beirg 
gegen  4%  Oi|m  Wem  jÜutidM»  2SnHay  mn  ihn  m  Mftakmg  nmmi- 
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('^  I  deni  Ii»  eoel«U  6.  StOMOuii  1187  epnoti  fl«  «oMr.  i.  Mb  papa 

tJjrbaiio  m.  «.  regn.  Frider.  imp.  86.  (Urkb.  2,1S5  uo.  ' 

Mr.  AHilib.  Ijßlö.  —  Wegm  Frühr,  regn,     S6,  vmd  meL  ö  Mwi- 
«dke»  ififK...^  tfii4i  M^.  ^  /attemi         aton^  jViM  17*^  /ü.  tiS7 

*" '  "  ort.  k>l  '  , 

814. 

1^1.   Philipp,  Erzbiscbot'  von  Coln  und  päbatlichcr  Legat,  bestätigt  die  Be- 
i  Mtsungen  dar- AM' Steinfti d ,  nam^itlicli  die  dordgcl  Tinfkiiehe  mit 
ihren  Zehnten  und  die  Wemberge  auf  der  Mooel  and  Ahr.  In  lynodo 
* '  ^  Öolen!tai»i  118T  e^teop,  *.     Tegd.  Frider.  a.  86.  (üikb.  2,196  nro.  88.) 

Eiii  äktdiel^  ÄMumg  bei  CHUUker,  Cod.  dipL  1,464  au»  Hugo,  Ah. 
...  «ol.  ^iViwqi»  ^Jf99'  —  ^ffff»  rtgn,  a,  -JFHderißi  36  Maek  m%.  $fall^4 

'  -      •        •  -815. 

llbl.  i^er  Abt  Gerhard  von  Prüm  giebt  dnni  CoUegiutstift  dasuilisi  das 
Invesstiturrecht  über  die  Kirche  zu  Alfc,  nachdem  Graf  Friedrich  der 
Junge  von  Viandcn,  Sohn  seines  Bruders,  des  Grafen  Friedrich,  und 
dessen  Gemahlin  Matbüde  auf  ihre  Lehenrechte  auf  dasselbe  verzichtet 
haben,  bestiinmt  Uber  die  Yertfaeilong  dea  Zehnten  daseibat  and  bcstHr 
tigt  «ine  SoiMBikiing  de«  fidein  Betelin  Iber  ein  Gelt  aa  Langseheid.  en 
dM  Ooepital  deHelben  Stifin.  in  pcineipali  eod.  a  SalTatoria.  1187 
,  rtgßwlt»  inp.  F(rideBc»)  et  filio  ejoa  rege  IL(enoo).  (Urkb.  8,127 
,  «^^.88.)  . 

816. 

118T.  Eibpiwhtibrief  des  Capitela  la  lOmstermaifeld  Air  Badnlf  Hund  Uber 
den  Si  lisiümilröld  and  eine  halbe  Mtthle.  1187.  (Urkb.  2,128  nro.  90.) 

817. 

118^>.    Vertrag  zwischen  der  Abtei  Mainiedv  und  dvm    Marienkloater  tSt. 

Thomas)  bei  Andernach,  unter  Vermitfelune^  des  Abts  Godfrid  von  8prin- 
■  '  giersbach^  wegen  des  von  Erdterer  aus  des  andern  Hof  zu  beanspru- 
chenddn  Zehnten.  1187.    (Urkb.  2,i29  nro.  91.) 

818. 

1108.  tJrkimdliobe  Nachricht,  daas  das  kölnische  Domeapttel  seiAem  E»bi' 
f  aeheie  50OMark  und  dieaer  demselben  dagegen  Weinberge  laSeidieini 
•  •••g^eben,  auch  sich  verpflichtet  habe,  ein  verpfUndete^s  Haus  vor  feinem 
Pallast  zu  einer  bestimmten  Zeit  unter  der  Verpflichtung  zum  Einlager 
bis  anstatt  desselben  er  100  Mark  zurückerstattet  habe,  der  Domkirche 
'     SU  geben.    1188.   (Urkb,  2,129  nro.  92.)  *  • 

■  •  • .  818; 

IM  'M.   Die  Afatef  'St  Maxiniin  so  Trier  veneiditet  «of  ibre  erhobenen 
*•  "Zeheatansprüche  an  die  GKiter  der  Gebrilder  W.  von  Berlengen  und 
H.  von  Malhene  an  Sehwiekerath,  da  sieh  beransgestelh  hafae^  dass  sie 
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.  jUUbdwn  wAMXMm  laad  miuL  1110  «mm»  MMk  <mcbu  >,190 
uro. 

SM. 

1189  iaa.  26-  P&bst  Clemens  HI.  entbindM  du  Domcapitel  zu  Trier  wie 
mndi  den»  und  VoU  des  £nitift»  Trier  ibrei  Gehomiiu  gegen  den 
finbischof  Folmar  und  den  ProIvlR^udolf)  und  befiehlt^  die  tob  Fd- 
mar  ihrar  Pfrttnd«»  berimlytta  CWkir  iriedpr  ip  ^  Qmnm  dfiMÜMPi 
w  Mteen.  Utami  6  k«L  joL  ind.  7,  U89.  pont  «.  ^  (OrW^  9l,iao 
nro«  94.)  . 

IIÜ.  VeKgldeh  rwischen  der  Abtei  fliegburg  und  dem  St.  Befritiiintift 
wa  KiiBtrieht,  wonMfa  eich  Einte«^  mhu  Entrichtung  des  Zehnten  von  al- 
ten ibcen  Beeitzungen  au  GKili  an  d«i  Stift  und  di^  «or  jKhriiehiyi 

Lieferung  von  5  Fuder  Wein  daselbst  an  die  Abtei  Terpfiicbiet,  Oolo- 
nic  in  capitolio  b.  Petri  1189  ind.  7.    (Orkh.  2,132  wo.  95.) 
Wegen  ind*  7  vor  eept,  24  falUnd, 

Ufit.  EnbiMhoC  Fbilipp  miGöln  beMint  naeb  4m  Resignslioa  deaPfidi- 
.    gcaftn  Uonatd  ant  die  BviytMaledk  und  die  Voglrf  m  Biehemlh  dea- 
Ifen Geoablin  loMntnid  und  Toehtar  Agn«i  ünTLebeMMlt  dunit  1189 

md.  7.  Clcmontc  III.  8.  Rom.  aedia  antlstite,  i^gnante  Fridcrieo  Som. 
imperatore  eiusquc  fUio  Ilcnrico  rege.    (Urkb.  2,133  nro.  96.) 

Gh(li\  Freher,  Orr.  Pal.  von  1599  S.  89  U7id  von  1686  8.  W;  W 
«f  >  Tobier,  11 'St.  Pal.  ^jöS.  Ltuyie  Grafensatd  S.  603  tmd  Ejwd.  FUr.^- 
tennaal  S.  13  nonJimnU  mit  1184.  Lünig,  Rtichsarchic  8,121  vnd  norh- 
nml  16,337  uut  -lahr  1184.  Hontet.  Suppl.  au  Corpn  dipl  1,68.  8cheidy 
Origim^  Utwlji'-ae  3,ö!J.'J.  Giintliei-,  Cnd.  dipl.  1/163  ifuA  Jahr  1190 
rtsy.  89.  —  Zu  Jiniu  Jakr  X189  «Umuit  emoohl  die  IiuiicUon  7  uuä  ~  iccu- 
vor  »cpt.  24  f9*e  auch  di^  ObrigßH  J^fetUmgabeu ;  dg^gm  widank-eitä 
dieeer  Zeit  der  ak  Sieu,gß  gm^tmOe  ßr$Mii^  pfohmm  von  SMm, 

l|i^.    Der  Abt  Hugo  TOn  St,  Vito  zu  Verdun  verkauft  der  Abtei  St.  Mat- 
tbcifi  AU  Trier  für  20  Metzer  Wund  ein  (iut  beinef  iVbtel  zu  i  rimer»- 
>   docf  im  tegaj».  Ja  ea^iivßo      ViUmi  il/äd.  (Usk^^Aitö  97.) 

m. 

1189.  Der  Prior  h.  zu  Vallendar  beurkundet  ^  data  der  Bitter  Bertold  von 
CoTem  seineni  Kloster  (Schönatatt)  aetn  Vogt-  und  Ife^erreclit  auf  den 
klösterlichen  Ilof  so  Lonnig  nelnt  einem  Weinberg,  vorbehaltlicb  des 
erblichen  Besiues,  für  4  köln.  Kark  und  einen  Jablfioa  von  IS  ilelior 
verkauft  habe.  1189  Friderici  imperatoris  tempore,  tonc  toipowia  Jhe- 
xoaolimam  feMtgtinami/i.   (Uckb.         ocOb  98.) 
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Oidt,  QiHtAm',  (hd.  dipl.  1^.  -  Da  Kaiter  Ftiednek  auf  8t, 
OtorgaOag  (apr.  23)  mfik  m  dem  Krmnmge  amMieU^  naek  diete  f&$ 

825. 

Ufi— 1188.  Dei-  Abt  Ludwig  von  8t.  Eucharius  (St.  Mattheis)  zu  Trier 
■schlichtet  einen  Streit  zwischen  Albert,  einem  Ministerialen  seines  Kl  Os- 
ten, und  Marinrard  wegen  einet  StÜdi  LehenlMideft  btt  St  Alban. 
Olme  Dat   (Urkb.  2,135  uro.  99.) 

Der  Abi  Ludwig  encheüU  urhaulUdt  1168^1186,  dem  Vorgänger 
1163  mau  Ubeteumal  umd  iein  NatAfcHfer  1190  mm  «rttetmal,  dtier 
1164^9 

81$. 

llQ'i— 1189.  Derselbe  bevilligi  dem  Jobann  von  Leia,  einem  Augehörigen 
.  «eines  Kloeters»  dasa  daa  Haiu  ond  der  Weinberg,  weldien  derselbe 
dem  Kloater  ▼crmacht  hat,  deaagn  Neffen  oder  einen  Andern  nach  dm- 
sen  Wahl  gegen  einen  gewisaen  Zina  in  Erbpacht  gegeben  werde.  Ohne 
Dat   (Urkb.  3,136  nto.  100.) 
Die  ZeAauuahme  une  witker. 

srr. 

1178—1189.  Vergleich  des  JDonikapiteis  zu  Trier  mit  den  öuLuen  des  Stif- 
ters der  St.  Aprunculufi- Kapelle  daselbst  tregen  derer  Besetzung  und 
Dotation.   Ohne  Dat   ^Urkb.  2,136  nro.  101.) 

Der  Damdeehaut  Johaum  erteheint  m  de»  Urkunden  von  11^—1192; 
der  uMler  den  Zeugen  genannte  PrehH  Qerhard  von  jSc.  Simetm  llßt-^ 
1196  und  deseen  Vorgänger  117:i  mUstei.  Der  Dommtar  Weado  1168^ 
1179,  de88e7i  Nachfolgen-  1190  Friedrich.  Der  D&mcueioe  Friedrkh  1186 
und  drneen  jNa^Jolger  1190  Conrad,  ^ 

828.' 

IIUO  Apr.  i.  IM'ulzgraf  Conrad  bei  Kbein  setzt  die  von  ies  Kio«terä  U»ven- 
giersburg  Hof  und  GOter  bei  Diebach  und  Manucbaeb  an  dteae  Ge- 
meinde für  die  Gemeinde^Kutuingen  jährUeb  su  aaUende  Bede  fest 
In  Castro  Stalekin  1190  kal.  apr.   (Uckb.  3,138  nro,  102.) 

Gedr.  Freker,  Orr.  Pal.  ed.  von  J699  8.  md  Ed.  1686  8.108. 
Tolner,  Bist.  PaL  2^.  Würdtwein,  8uhe.  dipl.  6,408.  ..Meuf,  Or. 
Qudf.  SfiOO. 

SU. 

1190.   Johann,  Erwählter  jso  Trier,  verpfXodet  aeinem  Domkapitel  für  die 
unvenehrt»  Bttckgabe  aimiei  koeübaren  Figuren  von  dem  Hoohaitar, 
welche  ihm  dasaelbe  behaft  Besohafibng  der  Palliimisgelder  überlassen 
ba«^  die  Hafe  PfiM,  IQirang  nnd  CMd.  1190.  (Uikb.  9,140  an».  108.) 
Qoem,  Regeeten  8.  26^  ^  Wegen  der  folgenden  pi^L  Urkunde 

47  a 
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880.  • 

1190  Im.  4.  Pabst  Clemens  III.  nimuit  den  Erwählten  Johann  und  die 
Kirche  von  Trier  m  seineu  Schutz  und  bestätigt  deren  Privilegien  und 
BfititBungen.  Laterani  2  non.  juo.  ind.  8.  1190.  pont.  a.  3.  (Urkb.  2, 
141  nto,  104.) 

SM. 

Ut^ll  luu.  4.  Oersclhc  nimmt  das  Klopter  de  Clliwtfo  (Hirnmerodej  in  sei- 
nen Schutz  und  bestätigt  des^icu  Ile<'hte  und  BeHitzungen.  Dat.  wie 
vorher,    (ürkb.  2,143  nro.  106.) 

Jqffi,  Reg.  Pont,  8.  879  nro.  10476. 

882. 

1196  iun.  4.    Derselbe  nimmt  das  Nonnenkloster  St.  Thorna«  von  Erlestu- 
ren  (an  der  Kyll)  in  seinen  Schutz  und  hestStigt  dpsf^en  Rechte  und  Be- 
sitzungen. Dat.  wie  in  vorhergehender  Urkunde.  (Urkb.  2,147  uro.  lUÖ.) 
Nicht  bei  Jqff^, 

833. 

1190.  Erzbischof  Philipp  von  Cöln  beurkundet  dt»n  Lehensauftrag  der  Burg 
OlbrUck  seitens  des  Grafen  Theoderich  von  \^'ied  an  das  Erzstitt  Cüln. 
Loco  tali  (Olbrack)  1190  regnante  Friderico  imperatore.  (Urkb.  2,149 

wo.  107.) 

Gedr.  JoannU  S^icdeg.  19.  Fischer,  (itschiecliUreg ister  2,39.  Lv- 
nig ,  Corpus  jur.  feudal.  1,1455.  —  Da  Kaiser  Friedrich  /.  1190  jun. 
10  im  Flusse  8eleph  ertrank,  in  die  erste  Hälfte  des  Jaltrs  1190  fallend, 

834. 

1190-  Der  Abt  Gernrd  von  Piiim  stiftet  fiir  sdne  Vcrvi'andtin,  die  Aebtis- 
sin  Sophia,  ein  Nonnenkloster  zu  Niederprüm,  das  ausser  ihm  auch  ^eine 
Schwester,  die  Wittwc  Adclheidc,  (inifin  von  Molbach,  dotirt.  ll^O 
iikk.  7.  epact.  12.  regnante  Ueinr.  hiio  imp.  Friderid.  (Uikb.  2|i6<' 
nro.  108.) 

Qtdr.  Honth.  1,617.  Gaüia  chrisl.  13,352.  Neyen,  Hün.  de  //i  vilU 
de  Vitaidm  2,7.  BtnMet,  iKriL  de  lAiaemb,  4^,  lüiraevs,  (Jpp.  dipl 
4fi2$  mU  Jtir  1389,  —  Jnd.  7  wekt  voi»  1189  »ept.  24,  dagegen  epoH. 
IS  fn*$  Jäkr  WO. 

835. 

(1190.)  Erzbischof  Johann  von  Trier  bestätigt  die  Stiftung  des  Nonnenklo«- 
ter&  zu  Niederprüm  und  die  an  dasselbe  geinHchteu  Sclieukungeu  uad 
ttbergiebt  dem  Abt  von  Prüm  die  Aufeicht  Uber  dassdb«.  Ohne  Dat. 
(ürkb.  9,151  nr».  109.) 

Chetg,  Begt8m8.  30,  Gedr.  Smtth,  1^18  mm  J,  IIBO  weffm  der 
vörkergi^dm  S^^imffmuiamdt.  Mnwu»  4föS.  Die  Qrilfin  «oit  Mä- 
hoch  »ekeidae  1207  juL  22  omcI  ihr  ethmndkSteB  Moditm  m  Nemtkm  then.  . 


I 

Digitized  by  Google 


7^ 


UDO  Mpi.  3.  Ptttiit  Cltment  III.  Terleibt  dem  BiMhof  (Conrtd)  von  Warnt 
sof  lukmmmii  4ifli  FMbatei  St  Varlift  la  Boppwd  und  wirdtt0k|  daas 
die  EililriiüAe  dMr  vikMiteo  PtibeiidML  diMlbsl  mr  KinhMifiibnk 
wendet  wwdea  «oIlfiL  Lftt0f«iu  8  noo*  aept.  pont.  a.  $•  (ÜAh»  %M 

ua) 

887. 

1190  Bisehof  Bertraiu  von  Mete  bestätigt  dem  Nonncnklogter  Neumüntter 
die  Steuer-  und  ?jtnsfreiheit  zweier  SalzpiaUo  bei  Marsal  und  verord- 
Btt,  dam  dasselbe  von  2  andern  daaelbst  ausser  dem  schuldigea  Zins 
itiiM  Abgabe  entMten  aolle.  1190  tu  epm.  11.  (Udcb.  2,164  wo.  III') 

itö7— 1190.  Graf  Friedrich  Emicho  von  Leiningen  ccdirt  sein  Prekarierecht 
aaf  die  Güter  Herlov's  zu  Vilmar  dem  Abt  Johann  tod  St  ^lattheis 
zu  Trier  auf  Lebenaaeit.   Oboe  X^tum.   (Urkb.  2|334  Naohtr.  uro.  I 
.au  c.  1191.) 

,  Ein  Alt  Johann  wird  bei  Broicn-,  Meti-o^.  1,413  erst  sii  c.  1360 
(genannt,  uml  hatte  den  Aht  Oodfnd,  Graf  von  Leiningen,  zum  Nach- 
/dlger.  Er  tat  daher  in  die  Ahtsreike  von  8t.  Matheis,  wie  eine  Far^ 
gteuAung  d»  Ürhimäe  nro,  115  «nd  11$  vcm  Jahr  1191  ergieht  nat^ 

'  dm  Alu  Utdwig,  1186  zum  UUstenmal  m  untern  tJrhmden, 

'  und  vor  dm  Jht  Qodfind,  vdeker  in  nachfolgender  Üfhmde  nro.  112 
VOM  1190^1191  zum  eratenrn/d  vorkifmmtf  eingueekaUen,  Der  Dedumt 
Oamrad  von  JMurg  üt  muh  in  der  UfhtmieniHt,  HS  wn  1191Zn$$. 

m. 

1190 — 1191.  Crzbischof  Johann  von  Trier  schenkt  bei  (ielegenheit  der  im 
ersten  .Fahre  »einer  Ordination  geschehenen  Einweihung  der  Kirche 
zu  Stuben,  diesem  Kloster  die  Kapeile  Dünchenheim  uad  bestätigt 
die  Sehenknngen  seiner  Vorgänger  an  dasselbe.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
8,154  nro.  113.) 

Oeerm,  Breiten  B,  90.   Qedr.  QäMker,  OnL  dipL  1^)^97. 

840 

1191  Jim.  25.  Der  Erzhischof  Conrad  von  Mainz,  Bischof  von  Sabina,  be- 
ötätigL  iu  Folge  eines  liechtswpruths  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
den  fieaiis  des  Patrooatsrechtee  Uber  die  Kirchen  zu  Weinheim,  Albe- 
eho  und  Goaaolyeabeim  gegen  die  Anaprflehe  der  Brttder  Gh>dfind  und 
£mbnebo  Ton  Crenanacb  und  Godfrid  and  fleinrieb  von  ScheDieven. 
1191  ind.  10  (1^  9)  7  ktX.  joL  a.  revemonia  nre.  in  aedein  Mogun* 
tinam  8.  regnante  Heinr.  imp.  a.  impein  1.   (Urkb.  3|105  nro.  113.) 

Qmk.  €Men,  Ced.  difL  SAO^ 
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841 

llöl  illi  Bischof  Conrad  von  \\  uim»  be^üLtigt  als  Probst  des  St.  Martiji»- 
aüfte  daselbst  die  Stiftung  eines  fünften  Ganonikats  an  der  «St.  Peters* 
kirohe  wn  Boppard  und  inmtirt  damit  den  Oeriktt  HerBUuui  von  AI* 
k«Q.   1190  mense  juJio»  ind.  9.  (Urkb*  2,157  nro.  114*) 

Wege»  vnd.  9  und  det  in  de*-  ürkumde  gmamiim  Pabtte»  Codegtm 
(IIL),  uMter  M  1191  mtz.  30  gwMl  temtde,  «k  1191  «ammukmem, 

842 

ii^l.  Der  Abt  Godfrid  von  St.  Euclvarins  (St.  Mattheis)  zu  Trier  bestätigt 
Uli  Eiuvcx'iiehnien  mit  dem  Graten  i  i  iedrich  von  Leiningen  die  Anord- 
nong  seines  V' orgun^ers,  des  Abts  Johann^  yregen  AnstelluDg  eines  Vi- 
Goplebana  tu  Klein -Vilmar  und  ordnel  die  Pfiumr«rliidliiiaM  diwar  Fi- 
liale m  Mtttterktrdio  in  Vilnuur.  1191  ind.  9 ,  regnale  H6or.  impe- 
ratore  conaeeeat  eiua  1.  Trey.  aepo.  Johanne  prendente.  (Uikb. 
2,158  nro.  115.) 

ffcj^en  Henr.  tinp.  oomeetat.  a»  1,  wid  ind*  9  »wütAen  «ip*.  IS  imd 
Mpl.  24  ßdUnd. 

(1191.)  Enbi8eh4)f  Johann  tob  Trier  beiüttigt  die  Anordnung  der  AeUe 
Johann  nnd  God&id  yon  St  Eneharina  (St  Kattbda)  wa  Trier  in  Be- 
ireff Beaetaung  der  Kapelle  au  Klein- VOmar  niif  einem  Vioepteben. 
Ohne  Dat    (Urkb.  2,159  nro.  116.) 

Ooerz,  Begestm  S.  31.  —  Wegen  fast  wörtlicher  Stäisirung,  glei^ 
Zemgtn  und  Inhalts  wü  vorhergehende  ürkwnde  hierhergueUt. 

844* 

llil  tct  Der  Abt  Qodfrid  von  Editemach  beaOltigt  seine  1185  j&n. 
19  gemaehte  Anordnung,  wonach  die  lehnte  HariL  Silben  von  den  Ein- 
kan^n  beatimmter  GKiter  bot  Reparatur  des  Kirohendadia  und  anderer 

Eirchengebäude  Terweodet  werden  aoU.  1191  ind.  9.  10  kaL  not. 
(ürkb.  2,159  nro.  117.) 

Die  tvd*  9  war  am  24»  8epU  mt  Ende  gtia»fen. 

AU 

1191.  Daa  Gapitel  dea  St  Florinaatifta  au  Ooblens  bewilligt  dem  Canoni- 
kns  Jobann  von  SInaig,  welcher  wegen  aeinea  Pfiurrdienatea  nicht  dem 
tllgtiohen  Oapiteladienate  obli^n  kann,  den  lebenalibiglichen  Geniaa 
seiner  PrSbende,  nachdem  er  sum  Enats  40  Hark  gezahlt  hat,  und 
da  er  aom  Wiederaufbau  des  abgebrannten  Hofr  au  Kärlich  und  zum 
Bau  eines  Hauees  zu  Breisich  reichliche  Geldunterstütauog  gegeben, 
wie  auch  einen  Weinberg  und  seine  Bücher  dem  Stift  vermacht  habe. 
1191.   (ürkb.  2,160  nro.  118.) 

Alfl 

UVV. 

litt  Urkunde  Uber  die  Beatittigung  dea  dem  Kloeter  Wadgaaien  von  dem 
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Onfen  Sibert  geschenkten  Gut«  zu  Gurberen  and  des  von  dessen  Wittwe 
▼erkauften  GuIb  zu  Berbacb,  durch  deren  Sohn,  welcher  beides  ange- 
griffen hatte.  1191  Celestino  papa.  rognante  TTciir.  imperatore,  ßertrarao 
Metensi  eccl.  presidente,  Godefrldo  abbate  Wadegoz.  (Urkb.  2, 161 
nro.  119.) 

Oedr.  Kremrr,  Ge.ich.  dfn  Ardenn,- Oe*ehL  2,113.  —  Wegen  Benr. 
im^,  nach  apr,  lö  faUefid. 

11§1  dec.  Pabit  Goekitin  m.  bestätigt  dem  Collegiatstift  7>u  Garden 
die  denwelben  von  debsen  firsbischof  verlielicuo  Kirrlie  zu  Lehmen.  La- 
teran! 17  kal.  jan.  pont.  a.  1.    (ürkb.  2,162  nio.  120.) 

Jqß,  Reg,  i*ont,  8, 889  «ro.  10331.  Gedr.  Qüiuher,  Cod,  d»pl,  1,4/4 

ovo* 

1164—1191.  Der  Domdechant  nnd  Ai'chidiakon  Johann  zu  Trier  bestiitigt  an 
Stelle  des  EnUeehoii  ein  YermlditniBS  seuMS  Yervaadton  Theoderieh  von 
Broch  an  die  Abtei  de  CUostro  (Himmerode).  Ohne  Dat.  (ürkb.  1, 
714  nro.  669  so  e.  1169.) 

üer  gentmnte  DomdMhemi  Johann  enMtd  ytrkmidiMih  lt67^-lt9B, 

''  sein  Vorgänger  Rudolf  zuletzt  ItßS  nnd  sein  Nachfolger  1192  zuer^ 
Der  ferner  in  der  ürhmde  genleumte  Ali  Meinbold  von  8t.  Morien 
1162-1186. 

Das  eirtmdef  2  Zoll  hreüe,  2V|  Zoll  hohe  Siegel  von  weissem  Wachs 

hat  keine  Linien  um  die  Schrift,  und  zeigt  ein  Ih-usihild  im  Vhorkleid, 
die  Hechte  offen  vor  der  Brust ,  in  der  Linken  ein  geschlossenes  Buch, 
auf  beiden  Seiten  de.s  Haines:  lOB—AN.  Die  Umschrift  latUet:  DJ. 
QUA.  TUEVIHENSIS.  ßOÜLlE.  DECAN"  7  AUCH  ID. 

849. 

1199— 119S.  EnÜschof  Johann  von  Trier  bertStigt  der  Abtei  de  CUraetro 
(Himroerode) ,  nadideni  die  Grafen  von  Nassau  auf  ihre  Yogteireehte 
aut  deren  Güter  bei  Goblens  fecnehtet  haben»  diese  Yogteifreiheit  Ohne 
Dat.   (Urkb.  3468  nro.  121.) 

Ooer»,  Regesten  8.  30.  Oedr.  Günther  ^  Oed.  dipL  LöüO.  —  Von 
den  Zeugen  kömmt  der  Abt  Godfrid  non  Springiersbach  1187  zum  letz- 
tenmal V7vi  sein  N^kf olger  Absaion  1193  9pr.  28  stim  erstenmal  ur- 
kundlich vor, 

899. 

119t.   Derselbe  restitnirt  dem  GoUegiatstjft  m  Garden  das  Patrona tsrecht 

der  Kirche  zu  Lehmen  mit  dem  Zehnten,  bestimmt  daraus  die  Ein- 
künfte des  Orts -Priester»  nad  tiberweist  aus  dem  Ueberschuss  Renten 
dem  Stift  EU  seinem  Anniversarium.   1192.   (Urkb.  2,164  nro.  122.) 

Ooerz,  Regesten  8.  26.  G^dv  Günther,  Cod.  dipl.  1,473.  Fahne, 
Oed,  8aiiA.  8.  6,  ^  VergL  die  ßettätigustgsurJeunde  des  Fabstes  Coe- 
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Uatm  III.  wm  Wl  cbo.  Iß,  SoOlf  «M  ttm  jKMit     J.  flufe  iX 
«H  teim  MMil  aUo  IISS  dte,  16  m-  ttiwm  mmt 

831. 

1192  iuil.  15.  Pabst  Coelestin  III.  bestätigt  Sifrid ,  den  erwählten  Probst 
dos  St.  Marrius.stifts  zu  Worms  und  beetimtnt,  diiäc  Probätei  nie 

mehr  einem  Bischof  von  Worms  verlieben  werden,  sondern  die  Ver- 
-waltQDg  donelbai  stets  dnreh  einen  eigenen  Probet  gesobelieik  solle. 
Rome  ap.  S.  Petrum  17  kaL  jnl  pont  s.  3.  (üikb.  2,165  nro.  1^) 
'    Jaf4,  Reff,  Pohl  8.  a$St  mro.  10867  mm  13.  jmL 

ititö  ftUg.  U.  I)ic  Bruder  Godfrld  und  Fiindiieb,  Grafen  von  Virnenburg, 
tragen  für  16U0  Pfd.  tricr.  Denaron  dem  Erzbischof  Johann  von  Trier 
und  dessen  Erzstiit  die  Vcste  und  Grafschaft  Virnenburg  als  Lehen 
atrf.    1192  die  9.  mensis  augusti.    (Urkb.  2,166  nro.  124.) 

Oed»'.  OHnther,  Cod.  dipl.  1,462  mit  dem  wm'iehtigeii  Jahr  1187. 

853. 

UM  itg.  24.  Kaiaer  Heumeli  VI.  beetiUjgt  der  Ali««i  EchternAoh  ihre  Un* 
mittelbarkeity  Freiheiten  und  Beaitzungcn.  Wizenowe  iuxta  Moguntiam 
9  kal.  scpt  U92  ind.  10.  a.  ngn,  23  (li^  24).  imp.  2.  (Urkb.  2,167 
uro.  125.) 

Böhmer,  Kaiierregeateti  3,        uro,  2786.  Qedr,  ßertholet,  Mist,  de 
Lueoemb,  4^7. 

854.  ^ 

llt2.  Erzbischof  Johann  von  Trier  schenkt  dem  Domkellner  Sibodo  einen 
Teich  bei  dem  Kloster  S.  Mariae  ad  niartyi*e8  su  Trier  mit  dem  W^aa- 
serlauf  bis  zur  M^l,  vorbehaltlich  einea  Jahrzinses  von  2  Malter  Korn. 
U92  epact.  4.  concur.  3.  ind.  10.  pont.  a.  3.   (Urkb.  2,168  ni'o.  126.) 

Gofirz,  liegestea  S.  26.  —  Wegett  concur,  3  wid  ind,  10  nach  Febr. 
2o  büt  ae^t.  24  fallend.  ^ 

855. 

Hut.  VertiHg  zwischen  der  Abtei  Laach  und  Gerlaob,  Herrn  von  Covern. 
Uber  ihre  beiderFcitigen  Rechte  in  den  abteilichen  Höfen  sii  Haimbach 
und  Bendorf.  1112  regnant«  imperatore  Henrioo.  (Urkb.  2,169  nro.  127.) 

Gedr.  Dokumentirte  Nachr.  Uber  den  Flecken  Bendorf  3.  217.  Gün- 
liier,  Cod.  dipl.  1,465  zn  lllK^  und  Berk,  OfHch.  der  Hämer  Isenhvrg, 
Hunkr-f ,  Wied  303.  —  K.  Heivn'rh  \  J.  irurde  1191  apr.  15  zvm  Kai- 
.ser  gekrönt  und  iM  Hatt  MCXJl  oß'tuhnr  \fCXCJT  zu  lesen,  wie  auch 
von  Dronke  „Die  MalthiaskapeUe  hei  Kobern*'  S..  40  ausführlich  nach- 
gewiesen tc£rd. 

856. 

UM.  £nbiaehoi  Johann  w  Ttper  apridu  dem  St.  £itthMMdoatw  (St. 
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Mftttbeis)  m  Trier  in  dessen  Stnlte  mit  den  Vögten  von  Wiltingen 
wegen  der  Weide  in  der  GcmÄikuug  von  ßermeroth  und  Wiltingen, 
nach  vorheriger  Untersuchung,  dieselbe  in  bestimmten  Grenzen  su.  1192. 
(ürkb.  2,170  nro.  128.) 

keffeam  8.  26,  —  Unter  dm  Ztugm  wird  mn  ott 
Ihnnpn^  mt  ^Wer  genamU,  der  nAer  erit  tSOO  vorMtmmi,  dagegen  tlS2 
ein  Rndolf  ereeiheiitt;  «defuw  kSnrnt  ere^  fäOO  tm  Bomeaniar  /^haim 
imd  iStffS  hia  1297  ein  Friedrieh,  wie  tmeh  ernf  1201  ein  Domüimto»  In- 
gebrand  mtd  138^^1297  ein  Conrad  vor;  der  Trierer  SekuUMee  Ma 
thias  kifnmt  auch  erst  seit  1201  in  den  Urkunden  vor,  daher  verdäch- 
tig und  eher  naeh  im  fallemL    VergL  Vrk.  vm  im  me,  -207. 

857. 

1193  Ä|ir.  28.  Kaiser  Hcnirioh  \^.  bestätigt  der  Abtei  Springierabach  das 
Privilegjum  König  ('onrad  .s  ni.  vorn  1.  aug.  1144  und  noeh  verschie- 
ileiie  andere  Besitzungen.  Apud  Kopardiam  4  kal.  raaji  1193.  ind.  11. 
a.  regu.  24.  inip.  .3.    (ürkb.  2,ni  nro.  129.) 

Böhmer,  KaiaerregeUen  8.  löO  nro.  2799.  Oedr.  Tolner,  HisL  Pa- 
kt, 2,37;  hieranu  SmOk,  t0S2,  Acta  Paf^.  3,118  rsr  autogr.  Brwer, 
Meirop,  Tren,  2,$0S. 

858. 

Hfl.   £rzbi8cbof  J.(obann)  von  Trier  bestätigt  die  Schenkung  Ludwig'ay 
d»  Sohaes  Ludwig*!  von  Dudensfeld,  über  sein  väterliches  f^rbgut  in' 
genannten  Orten  an  dos  Ktoi<ter  St,  Thomas  an  der  KrU.  Treveria 
1193.    (Urkb.  2,174  nro.  130.) 
Qoerz,  Uegeeten  8.  26, 

1117— IIM.  Der  pftbaUicho  Lc^t  Petras,  JSMbusi  voa  Tuaauluin  (Fwacvil^, 
beatvtigt  dcBi  Abt  Conrad  and  Conmt  «a  Laaeh  deo  Zehnten  vom 
■elbfiiieii  oder  Haretn-Land  tu  Crnlly  wie  ihnen  deradbe  von  Erabiscbof 
•  fiiUin  von  TWer  gf)geA  ^  dartigaii  P&irer  sugea|»ochan  worden  war. 
Obae  Dat  (üilcb.  2,174  uro.  131.) 

Qedr,  Günther,  Cod,  dipL  1,435  zu  r,  1179,  —  Akt  Vonrad  wo« 
Laach  1177—1194.  Petrus,  Bitohof  von  TitemUm,  aU  Zeiege  an  fäbet- 
Idekm  Bidim  1119  md  US2. 

860. 

• 

11Ä4  nira.  27-  Kizl  i^di  if  Johann  "Von  Trier  heurkuiulct  einen  Vergleich 
awischen  dem  Marii  ukloster  bei  Andoriiach  (St.  Tliotuahj  uiui  llelya». 
den)  Burgmaon  von  wonach  derselbe  auf  ^ine  unbereditigte  \  og 
tci  illMr  daa  KMtra  Hof  aa  Trimbs  veaaichlet.  Oaram  akaro  b.  Ma- 
rie 1198«  6  kaL  a^r.  die  demmteali  et  in  media  %aadragesima.  (^Urkb. 
3,175  Uli».  U2.) 
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Ooere,  Regestm  8.  336.  <-»  W^m  dm  dies  dam,  Wld  mecUa  ^tta- 
tkag»  ifi  da$  i/oAr  tl$4  angenommm, 

861. 

1194  Apr.  27.  Enbiiohof  Johann  von  Trier  beurkundet^  das«  Heimburgo 
von  Labnstein  und  seine  Ft-aii  Inntrud  fUr  90  Mark  ihr  simmtliches 
Allod  zu  Lcudesdoif  und  Fahi'  dem  Marienkloster  bei  Andcniach  'St. 
Thomas)  verkauU  haben  und  lieiraburgo's  Bruder  Dido  wegen  .^spster 
erhobener  Ansprüche  darauf  vom  Kloster  niit  l  Mark  abrunden  wor- 
den sei.  1194.  5  kal.  mal.  (Urkb.  2,1<'6  nro.  133.) 
OoerZf  He^diftm  8,  336. 

1194  M&i  9.  Kaiser  Ileinrich  VI.  bestiitigl  einen  Gutertausch  zwischen  den 
Abteien  Weissenburg  und  Himmerode,  wonach  Erstere  ein  Gut  zu  Met« 
tenhetni  und  Rechholz  gicbt  und  dnftir  einen  Weinberg  bei  Enkirch  er- 
hält. Apud  Trivcis  7  id.  maj.  1194  ind.  12.  «.  regn.  23  (le;ge  25)  iinp. 

4.    (Urkb.  2,176  nro.  134.) 

fiohhipr,  Kat.Htrrtyrsten  8.  löi  nro.  'JS'22.  Gedr.  WUrcUtctin,  Subs. 
äijjl.  ö,2i}'.t.  —  Der  TnmchbrLef  von  dt»t<plh^H  Tage  ist  gedr.  RemLing, 
Gesch.  ä^r  Bischöfe  von  Speier ^  Urkb.  1,126. 

89S. 

1194  nal  11<  Pabst  Coeleetin  HI.  bestätigt  das  Nonnenkloster  so  Kieder- 
prUm  und  des-^cn  Besitzungen.   Rorae  ap.  S.  Petrum  5  id.  mai.  pont 

a.  4.    (Urkb.  2,177  nro.  135.) 

Nicht  bei.laf^.  Gedr.  Brotctr,  Metröp.  J,602.  —  P.  Coeleatin  III. 
wurde  nach  Jaffe  IWl  mrz.  30  gewählt  und  apr.  lö  geweiht, 

894. 

1194.  Conrad,  Bischof  von  Sabina  nnd  Eisbisdiof  von  Maims,  eriSnt  eine 
Vei-rügung  wegen  besserer  Beatellimg  4er  Seelsorge  in  der  P&rrei  Men- 
gersrod,  welche  von  den  Pröbsten  au  BavengicrBbnrg,  nla  PItorern  da- 
selbst,  Temachlässigt  worden  war,   1194  ^nd.  12  regnante  tmp,  Henr. 

VI.  pont.  a.  24,  poet  cxilii  nostri  rcdttnm  quod  pro  Romana  pani  au- 
mns  ecdeeia  a.  11.   (Urkb.  2,178  nro.  136.) 

Wegen  ind.  12  eor  sepi.  '24  fnilmd.  Naclt  Mooijfr,  On&masiikoti 
mtrde  Graf  Conrad  von  Wiftehharh  1162  Erebi»choj  von  Maine,  1105 
enUeUt  und  im  Nwhr.  1183  ideder  auf  de»  erzbiachöß.  Stuhl  erhoben. 

86S. 

1194.    Oer  Abt  Heinrich  von  St.  Alban  zu  Maina  bestätigt  einen  Ghlter- 
.  taQseh  swiflchen  dem  Gleriker  Embrteho,  dem  Sohne  Horbord'a  n  AI- 
big,  und  dem  Nonnenkloster  Rupreebtsberg  bei  Bingen,  wonaeb  firste- 
rcr  gewisse  von  dem  St  Albanastift  in  Erbpaeht  habende  Qttter  ea  Ber- 
meiaheiro  gegen  deren  au  Albig  giebt  1 194  ind.  11.  (Urkb.  2,179  iro.  137.) 
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Weidetiimdt,  lUgettm  wm  Bi^m  8.  11  nro.  99.  Joann.  Script,  rer, 

866. 

UM.   Erzbischof  Johann  von  Trier  bestätigt  einen  Vergleich  zwischen  dem 
Kloster  Himmoiorle  und  den  Bauern  von  Maring  ihmI  Xorlant  über  die 
Benutzung  rinigor  Portinentien  des  KlosterboiB  Sicbenbora.   Apud  Ma- 
rouc  im.   (ITrkb.  2.180  nro.,  138.) 
Goersj  Heg&sten  iS.  27. 

llfQ^  Inl.  19.  Der  Abt  Gerhard  von  Prüm  Uberweist  als  Obcrlehnsherr  dem 

Kloster  liiniineroil  den  <>rt  Hillesheim,  welchen  dasselbe  von  Hellen- 
•  ger  von  Frankenstein  gekauft  hat,  indem  dem  Gerhard  un^l  Philipp  von 

Reiferschoid  der  Hof  zu  Mutterstadt  als  ein  Prilmis?hes  Lehen  in  Tausch, 

und  da  dci-sclbc  -weniger  \vcrt]i  als  Hillesheim,  noch  1(X>  Morgen  und 
,  50  Mark  Zinn  Ankauf  für  Allodium  der  Abtei  Prüm  gegeben  wird. 

Apud  "Würmaciaai  I  i  kal.  aug.  1195  ind.  13.  r(^nantc  Henr.  VI.  imp. 

(ürkb.  2,181  nro.  139.) 

Gedr.  WUrdiwein,  Snbs.  diß,  ößßS.  £'ahne,  (hd.  dipl.  8aUn.  8.  S. 

^  Bei  Beadmg,  Oeseh*  der  Sw^9fe  von  Speier,  Vrkh.  t,127  die  Be- 

»UUiffung  de*  Ketu^rs.  von  denudben  Tage* 

^  868. 

111^5  Aug.  'i'i.  Kaiser  Heinrich  VI.  bestätigt  dem  Kiostet  l^bei  nach  die  Zoll- 
freiheit zu  Boppard. .  Apud  Ingelnlieinj  10  kal.  aept.  a.  imp.  5.  (ürkb. 

'"^2,183  nro.  140.)  .  '  '        '  ' 

Nicht  hei  Böhmer.  —  Gedr.  llossi  L,  UrLundtmhm'h  des  Klosters  Eber- 
haeh  1J98.  —  Ä.  6.  wi/j.  beginnt  1195  apr.  16. 

86tt.  >. 

littS  8Cpl»  17.    Derselbe  bestätigt  die  genannten  I^c^itznng^en  des  St  Si- 
meonsstifta  zu  Trier.    Lutbere  15  kal.  oct.  1195  ind.  13.  a.  regn.  26 
(besser  27)  imp.  5  regn.  Sidlie  a.  2  (besser  1).  (Urkb.  2,183  oro.  141.) 
Nicht  bei  Bohjner» 

• 

tili  ft|it.  17.  Dtrselbe  biesttH^  dam-  St  SnMOBSrtift  wa  Triar.  dm  Zoll 
iai<Oobleoz  und  sotst  den  Zollsnte  Imf  4  Mcbte  Coblenzer  oder  2  köln. 
DtJMrm  für  die  Last  ÜBst.  Dtt  wie  wber.  (Urkb.  2,184  nnn  142.) 

Nüjht  bei  Böhmer. 

. .  • .  Ersbischof  Johann  von  Trier  bestitigt  Toratehenden  Zollaate.  Ohne 
Dat.   (Urkb.  2,186  nro.  143.) 

Goerz,  Jiegeem  B.  $0,  Oedt'.  Iß^  d»^  Bemg- 

•oAva  eaif.  itorhei^ende  Üfhtmdc  JUeHur.  gerim» 

aMNftrtcIlifacS  UTfeM»«aliia.  u.  48 
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Das  St.  Servatiusstift  zu  Mastricht  verkauft  für  zwei  Mark  dem  Klos- 
ter Ruprechtsberg  bei  Bingen  ein  Stüik  Weinberg  daselbst,  -wovon  Letz- 
teres ihm  bisher  Zins  gab.  119ö.    (Urkb.  2,186  nro.  144.) 
Im  AvMmge  gedr.  Bodmmn,  Itkemgl  AUer^Umer  1,402. 

1195.  Der  Abt  G.(o<ifind)  von  Wadg««gen  beurkundet^  dass  er  dem  Grmfen 
Ludwig  von  Saarwerden  die  von  demselben  an  den  Ritter  Hermann 

▼on  St.  Entren>ort  vorpfändete  Vo^i  nebst  T  arif]  zu  Horbach  mit  15 
Talenten  uater  der  Bedingung,  diosolho  nie  niclu  zu  verpfänden,  ein- 
gelöst und  der  („Iral  zu  seiner  Momurie  dem  Kloster  verschiedene  ge- 
nAQQte  AUodi«lgüt«r  geschenkt  habe.    1195.   (Urkb.  2^187  nro.  145.) 

814. 

1180—1195.  Das  St  MartioBkloBter  zu  Trier  verpachtet  «afs  Neue  idneni 
Golonen  Steiner  zu  Willingen  seine  dortigen  GUter  ,  nachdem  dendbe 
wegeo  tJnterschIcif  gerichtlich  derselben  fUr  verlustig  erklärt  wordeo 
war.  Ohne  Dut, ,  (Urkb.  1,702  nto.  645  zu  c.  1165.) 

J^s  tnerden  in  der  Vrl'xcnde  genannt  :  lUginer  (Jleiner),  Ahl  von  8t, 
Martin  zu  Trier,  welrhfr  ron  IISO — 1196  und  der  Aht  Behihold  rem 
St.  Marien,  tceUher  1162 — 1186  in  unsern  Urlif?iden  vorkommt ,  des 
Letztem  Nachfolger  Hermann  erscheint  zum  erstenmal  1196. 

1186—1196.  Graf  Heinrieh  toh  Luxemburg  und  Namur  erklärt  des  liier. 
Domcapiteb  Höfe  zu  Lendingen  und  Bure  frei  von  allea  TOgteUidien 
Leistungen,  nachdem  das  Domkapitel  eine  deshalb  gelieferte  Jahresrente 
▼on  1  Fuder  Wein,  weiche  von  seinen  Vorfahren  anderweitig  als  Le- 
hen vergeben  worden,  und  dadurch  unberechtigte  Ansprüche  erhoben 
worden  vrai  en,  mit.  102  üleUer  P^und  abgeltist  Jiat.  OhnePat.  (üxJÜ>. 
2,188  nro.  146.) 

Qr^J  Ji€ii\riß}{  1  \\  der  Blinde  starb  1196^ 

876. 

1196.  ErslHaohof  Adolf  von  0«ln  besläfigt  dem  Eloater  Laa^  die  koMi> 
.    Mfi  Ittvtatitnr  einea.  nengerwilillen.  AbtM  dtreli  d«  .EnMadiirf  im 

Cöln.<  1196  iod.  14.  pmadante  Celeatlna  anmmo  pontifice  ^  pent.  ani 
ö.  regnante  Henr.  imp.  et        8ieüaa  a.  iiQgn.  mi  23.     poBt  Mi.  2. 

(ürkb.  2,189  nro.  147.) 

Oedr.  Günther,  (Jod.  di^.  I,4it3,  —  Wegen  pont.  CoeUtt.  a.  6.  vor 
oj^.  14  fallend. 

8n. 

(1196)  Ittl.  8.  Kaiaer  Heimciohli  VI.  Sentttna,  daaa  der  SMiaohof  Johantf 
▼on  Trier  aeine  Vaealleü  w  LfllüenaaebeD  unter  dMlma)  14li%i8ch6r  FMat 
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Jon.  (Urkb.  3,190  an,  148.) 

^Veft<  hei  SlAffier,  -  i>a  IM«r  HmnA  VL  99Ü  nw.  im  Kö- 
nig von  SiisiUen,  wie  er  sich  auch  tn  der  JJrkMde  rmmt,  so  kcrnn  naeh 
dem  liüterat  de§  KaUers  dieee  Sentenz  nur  in*ä  Jahr  1196  fallen. 

878. 

(119^.)    (iraf  Simon  von  baarbriicken  und  seine  Gciiiaiilin  I.nkarde  «»clien- 
ken  zu  ihrem  und  des  Graten  Emecho  von  Leiuiiigoit  Aiinivenariuin 
<  der  Abtei  VVadgaisen  das  Patronatorecbt  der  8t.  MichMlskirclie  zu  Bucken- 
beim.  D»t  fohlt.   (Urkb.  3,195  uro.  16S.) 
Wegen  der  folgenden  ürkunde  hierher  peeeM» 

87». 

119€  IhI.  17.  Bisciiof  Lupoid  von  Worms  rerleiht  als  Bischof  und  derzei- 
tiger Arc!iI'liakon  in  Folerf  vor^^trhrnflor  Schcnkiin^-  dem  Abt  zu  Wad- 
g-asscn  f!ie  Scclsorge  und  anderon  rfarrrcchtc  der  Öt.  Michacli>kirolio  zu 
ßoekeiiLeim.  1196  ind.  13  (le^e  14)  16  kal.  aug.  pont.  Ä.  1.  regnaQte 
imp.  Henr.   (Ürkb.  2,19t)  nro.  154.)  *  '  ' 

880. 

Utl^llOO.  Enbiiehof  Jobaim  toa  Trier  verp0Midet  duvoh  Veraiutliliu^ 

Kaiser  Heinrichs  VI.  für  100  köln.  Mark  dem  Weraer  toq  Bolandea 
d«n  Hof  zu  Partenheim.    Ohne  Dat.    (ürkb.  2,197  nro.  155.) 

Qoer»,  Regesten  8.  30.  Gedr.  GHinther,  Cod,  dipl  1,497  wnd  Fahne, 
Cod.  Scdm.  8»  6j  mit  noch  3  Zeugen  mehr,  fooruntei'  Hermann,  Bischof 
von  Münster.  —  Kaiser  Heinrich  VI.  (von  119t  apr.  15 — 1197  sept* 
28 J  ging  im  JuU  1196  naßft  Italien,  wo  er  auch  epäter  slarb, 

881. 

1116.  Enbischof  Adolf  von  O&la  bistttigt  der  Abtei  Laach  die  VergUnsti- 
gQQg,  daaa  seine  Nachfolger  die  Voglei  ttber  dieielbe  an  Niemanden  «1 
Uum  Tergeben  acdlen*  1196  ind.  14.  a.  pont  3.  rc^^nante  Henr.  a. 

regn.  27.   (ürkb.  2,191  uro.  US.) 

Qedr.  Wegeier,  Klotier  LaOich  V/e§en  Menr,  n.  regn,  27 

vor  aug,  lö  fallende 

888. 

1196.  Der  Probst  Conrad  von  Gsidfl»  bestätigt  als  Arcbidiakon  die  ^on 
Pabst  Lneius  HL  der  Abtei  Laaeb  eriheilte  Brfugniss,  dieP&rreiOn^ 
mit  einem  ihrer  Conventualen  an  besetaon.  1196  ind.  14.  (Urkb.  3, 
193  nro.  150.) 

Oedt,  Gunther,  Oed,  dipL  1,4$2.  ~  Wegen  ind,  14  vor  9^.  24 
fehlend, 

886. 

1196.  Ersbisehof  Jobann  von  Trier  beifUtigi  der  Ablai  Laaeb  die  Fiarr- 
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kirabtt  so  Ccuft  ^Ukär  darea  Bufaung  ämk  ainen  ilmr  Oenvwiiiuüm. 
1196.  (Urkb.  3,193  uro.  löl.) 

Qoet»,  BegMn  8,  2r.  Gtdr.  GHliUher,  Ood,  äipL  i^77.  VergL 
votkergekenie  Urkmäe, 

884. 

1196.  Erzbibciioi  Juhaun  von  Trier  regelt  bei  Erledigung  der  Prübdtei  des 
StÜte  au  MttAfitermiufold  auf  Klage  d«t  Cai^lek  wfgea  BteiatrSobtigung 
dttMOtt  Beobte  «uf  gewiiM  Güter  durdi  die  PriSbale^  deccn  boidasatige 
Einkttufte^  and  aehenkt  m  aeiiMiii  AonhenArwai  dem  Gapitfll  die  Kir- 
che SU  Polch.   Monatterit  1196.  (Urkb.  2,194  nro.  162.) 

Ooerz,  Kegesten  S.  27.  Gedr.  Günther ,  Cod.  dipl.  1,479*  Da  in 
i'07'hergdiender  ürkumh  noch  der  Probst  Friedrich  von  MüiUfter  genwmt 
wird,  ^äler  aUJme  faUendj  ver^.  au€k  Urk,  nro.  161  vom  21,  Du,  1296, 

88S. 

1196.  Bieehef  Bertram  von  Mets  verleiht  den  Kloater  WadgaMen  die  Pftrr- 
kirche  Ton  Bamesbacb.  Metis  1196  ind,  14.  epact,  18.  eoncur.  5«  pont 
K.  17.   (Urkb.  2»197  nro.  166.) 

Wegen  ind,  14vor  tept.24faBend,  In^e  Jähr  119e/iäh  coneur,?.  1, 

886. 

1196.  Conrad,  Erzbischof  Ton  Mainz  und  Bischof  Ton  Sabina)  bestätigt  das 
Ton  Heinrieh  von  Dick«  und  deisen  Uifeerben  gestiftete  DoppeOdoeter 
Chombd  tmd  regelt  die  Bechte  de«  Frohstes  und  der  Aebtissin  daselbst. 
1196  ind.  14|  Gdeslino  apostolioe  sedi  presidente,  Henr.  VI.  imp.  im* 
perium  et  regnom  Siotlie  gubemanle»  a.  nre.  eleetionia  in  Heg.  aepnm. 
36|  exilii  32,  revcrsionis  14.   (Urkb.  2,198  nro.  157.) 

Gedr.  Acta  Pal.  3j96,  Brower,  Metrop,  2,93,  —  Wegen  ind.  14 
vor        24  fallend, 

881. 

* 

1196  Ifv.  8.  Derselbe  mmmt  dae  Nonnenkloater  S.  Petri  zu  Creusnach  in 
seinen  Schnta,  wie  es  berdla  in  kaiaerlicfaem  frei  von  der  Vogtei  ist, 
und  verleiht  ihm  die  freie  Probatvahl  und  andere  Bechte.  Maguntie  14 
kal.  dee.  1196  ind.  15.  a.  electionis  nre.  in  episeopatu  Hog.  36.  exilü 

38.  rcversionis  nre.  14.    rUrkb.  2,200  nro.  158.) 
Oedr,  Würdtwein,  MwaeHcm  F<dat,  6,312, 

1196.  Der  Domprobst  Ulricb  von  Worms  beurkundet,  dass  Uraf  Öiiuoa  von 
Saarbrücken  und  seine  Gemahlin  Lukarde  die  St.  Michaelskirche  zu 
Bockenbeitn,  und  die  Gräfin  Alberade  von  Cleeberg,  der  Vorigen  Schwes- 
ter, die  8t  MartindLirche  ni  Bockenheim  dem  Kloster  Wadgassen  ge- 
schenkt haben.   1196.   (Urkb.  2,201  nro,  159.) 

Oedr,  Kremer,  OestA.  dee  Ardenn,'Oee^l.  2,906,  —  Die  Ufhmdt 
iet  »mAi  wUeUhdigi  verfi,  dk  folgende. 
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'  86». 

1196  Büi.  24,  Bischof  Lupoid  von  Worms  bestätigt  der  (  riaün  Alberado 
von  Cleeberg  Schenkung  der  St.  Martinskirche  zu  Bockenheim  an  das 
Kloster  Wadgaasen  und  des  Wormscr  Domprohstes  Ulrich  Verleihung 
dei'  Öeelsorge  und  Pfarreinkünfte  dieser  Kirche  an  den  Abt  von  Wad- 
gMBen.  1196  ind.  12  (richtiger  15)  8  kal.  dec.  pont.  a.  1.  regnante 
ixqp.  Benr.  (Urkb.  2,301  uro.  160.) 

890. 

ÜH  de«.  21.  Pabst  Coeleatin  III.  bestätigt  dem  Stilt  la  Mttnstemmifeld  die 

von  Erzbischüf  Johann  von  Trier  (vcrgl.  nro  884)  erlassene  und  von 
dem  naclihrr  gewählten  Probst  Conrad  acceptirte  Be»timnmng  wegen 
Vertheiluüg  ^^ewisser  Gefälle  zwischen  der  Probstei  und  dem  Capitel 
daselbst.   Lateranl  12  kal.  jan.  pont.  a.  6.   (Urkb.  2^02  nro.  161.) 
Nicht  bei  JaffL 

89t 

U93— 1196.  Erzbiscbof  Adolf  von  C»In  bestätigt  dio  Schenkungen  der  Gräfia 
Adelheido  von  Molbach  an  das  NooncDkloBter  su  Kiedarprfim.  Ohne 
Pat.    (Urkb.  2,204  nro.  162.) 

Ei'zhischof  Adolf  kam  im  Nov.  1193  zur  Regitrung  und  der  Pi-obat 
Conrad  von  St.  Severin  erscheint  1195  zuUtsU  vatd  sein  Nachfolger  Her- 
»MHH  1197  zuerst  in  den  Urkunden, 

tt9t  Im.  90.  Ersbiidiof  Johann  Ton  Trier  nioiint  die  Abtei  Arnstein  In 
eemen  Schutz  und  bestftttgt  deren  genannte  BesitiUDgenj  Apad  Con- 
flnentiam  18  kal.  febr.  1197  iad.  15,  concur.  2.  opact.  0.  presidente 
apostolice  sedi  Gelestino,  a.  pont.  Joh.  aepL  Trev.  8.  Henrico  impera- 
tore.    (Urkb.  2,205  nro.  163.) 

Goerz,  Regelten  S.  27.  Gedr.  Guden,  Cod.  dipl.  2,24  ex  cop.  ludim. 
Hoec.  XV.  Krerner,  Orr,  Kam,  2,210.  Exceptiones  in  causa  Arannion. 
contra  eomifem  de  W/'ed ,  ho  na  managt.  Beselich  concern.  AdJ.  ß.  — 
Die  Zeitangaben  stimmen  alle  zu  1197. 

898. 

1197  «t.  99.  Pabst  Coelestin  HI.  befiehlt  den  Frühsten  Ton  St  PauUn 
und  Hünetenaatfdd  und  dem  trier.  Archidiakon  W.  Ton^Caldre  daa 
Nonnenkloster  lu  Andernach  (St.  Thomas)  in  dem  mit  dem  St  Flo- 
rinsstift SU  Cobienz  getroHenen  Gfllertausch  gegen  des  Letztern  Anfech- 
tungen zu  schützen.  Latemni  10  kal.  wps.  pont.  a.  6.  (Urkb.  2,207 
nro.  164.) 

Nida  hei  Jaffi, 

894. 

1197  apr.  6.    Urkunde  Uber  des  Pfaliigrafen  Heinrich  bei  Rhdn  Resigna- 
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tion  auf  seine  trier.  Vogtei  und  Lehcnreehtc  in  die  Häode  de.**  Erzb. 
JoiiHiin  ä  vuu  Trier  in  curia  epifeopali  apud  Ti-everim  die  pascb«  1197. 
(ürkb.  2,207  mv.  165.) 

Götz,  Kegesten  8,  27.  Gedr.  Bonth,  1,629  (ex  Ft^Ker,  Orig.  Palat. 
Iß9)  Uberemftmnmd  mä  o^em  T«9t.  FrOer,  Or,  PoL  Vmmeml. 
Neidelbg.  1099,  4^»^  S.  86  und  Ed.  im  6.  107  (ohb  Kynemder,  Am- 
noL  I.  Ed.)  mit  einigen  Varianten  und  dem  SMtu:  »fuantor  MaU$, 
119ü.^  KyrianJer,  Ann»  Aug,  Tree.  ed.  Bipont.  160S  8.  162  imi  ei- 
ner Hand»chr{ft  der  Gegta  Trtü,  mit  Jahr  //96'  und  Varianten,  ifi- 
menükk  amii  in  den  Zeugen,  deren  er  noch  mehr  bringt,  aber  die  AV 
»ie»  der  vier  Aebte  von  Tria-  und  den  Friderieun  comee  de  Liningen 
nnirr  den  XeU(/eH  nicht  hat.  Sodann  mit  Kyrinfider  fahrfei*fhen  einige 
unhcdfiitf-nde  Varianten)  ubereimtimtnend,  sowohl  int  Jahr  1198  als  auch 
in  »ämuktiiihen  Zeugen,  jedoch  mit  NamenS'  Anf}  fix  der  4  Aeht*-  Bro- 
wer,  Ann.  2,Uö — 9i>  an»  einem  Urkxinden-Codex  (Man%tsc)\  do'^Uinentor.j. 
Aua  Kyriander.  und  Uro  wer  ferner  gedr.  Tolner,  Hiat.  Valat.  2,59  mit 
Jahr  1197,  in  wddtee  dersell/e  X19S  wegen  damaligen  AufenthalU  de* 
Pfalzgrafen  in  Piäättina  verhesiert  (tergl.  ibid.  1,345)  und  mU  AV 
meneangabe  der  4  Aehte»  Ebenso  auch  gedr.  L&nig^  lUiSmrMt  8J22. 
—  Getto  Treffir,  a^,  MoHms,  (7o8.  amj»2.  Unn,  4  und  ed.  WytUkbae^ 
lf297  (wo  auch  die  Anmerküngen  mu  zergUidten)  m«e  Jahr  11198  hie 
auf  unbedeutende  Varianten,  um!  daee  noch  der  Graf  Friedrich  von  Lei- 
ningen unter  den  Zeugen  genannt  wird,  Uh'  .■rin-ifLimnend  mit  Kyrian- 
der, Nach  f  innn  vnd  dem  andern  dieser  Werke  noch  gedr.  Vumont, 
Corps  dipl  l,m.  Scheid,  Or.  Guelf  3,619.  Vergl  etnch  Ab^  KSmig 
Philiffp  S.  326  und  folgendes  Hegest. 

%9b. 

« 

.  Urkundliciic  Nachricht  über  vorstehende  Kefttgimtion  des  Pfalz^iaten 
Heinrich ;  jedoch  ohne  Orts-  und  Tagcsaugabe.  1197.  (Urkb.  2,208  nro.  166.) 

Diese  Urkunde  stimmt  i»  den  Zeugen  (a/usgenemmum  der  Vorname 
des  von  Kernten)  »tit  vorhergehender  gane  iAerein.  Die  unter  den  Zeu- 
gen genannten  beiden  Aebte  Theoderieh  von  Sl  Marien  uad  Withdm 
von  8t.  Martin,  besonders  letaterer,  sind  verdächtig.  Um  1197  war  Bei- 
ner Abt  zu  8t,  Martin,  und  der  Abt  Wilhelm  ersoheäU  erst  1210  in  din 
Urkunden.  —  Eine  Vergleiohung  des  Abdrueke  nUt  nro.  179  des  Mr 
dewin^schen  (Jodex,  tooraus  ersterer  entnommen  int,  ergieht  oMaaer  gerin- 
gem Varianten  und  dem  Schreibfehler  IhiB  für  1198  in  diesem  Codex, 
dojsti  auch  die  Voniamen  der  beiden  Aebte  von  St.  Marien  vnd  St.  Mar- 
tin darin  nicht  iffchen ;  ebenao  auch  nicht  m  detn  andern  Bnldewin"' 
ischen  Codex  mit  den  Bildern  aus  Könifj  Heinrieh^s  (VlT.j  L*hcn,  wo 
diese  xirkundUrhe  Anfzeirhnu/it/  unttr  jiro.  ItjS  mit  dem  Jahr  IWö  und 
wiederum  mit  einigen  kleinen  V  arianten  stellt.  In  dem  Balduineum 
schliesst  sich  unmittelbar  nro.  298  S.  332  des  Urkundenbudis  obiger  Auf 
»eidmutig  an  und  hUdü  «tit  ihr  ein  Qemses,   VergL  JRegesten,  Ank^  nr»,  2, 
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iWt  apr.  18.  Pabet  GodeitSn  IH.  bcBtttigt  die  genannte^  Beflltsunffen  und 
R«dile  d«r  Ktoetert  Wadgassen.  Lateran!  H.  kal.  tnaj.  ind.  to.  1197. 
pont.  a.  7.   (Urkb.  2,209  nro.  167.) 

Jt^^,  Beg,  Pwt  8,  907  nro,  10642.  Gedr.  Hugo,  Afm.  Praem,  2i023. 

H97. 

1191  mai  27.  Heinrich,  Tlerzoir  und  Pfalzc^-af  boi  RhpJn,  rerpfUndet .  um 
zur  Aiisftihrung  eintr  PjlgtnfaiHt  ixeld  zu  bpk  Mninoii,  den  Grftfen  Hein- 
rich, Albert  und  Godfrid  vou  Spanhciin  lür  bä*'  .Mark  seine  Grafschaft 
(comitia)  im  Maifeld  und  die  Döifer  Engeistott,  Ueddesheini  und  Sicken- 
bach.  Stalecke  6  kal.  Jon.  il97  Ind.  15.   (ürkb.  2^11  nro.  168.) 

FMet,  Orr,  PaL  M  16&9     00  vitd  von  1696  8.  IIS,  Toi* 
mr,  ütti.  PaL  JUmM,  8vpfl  m  Vorp»  dipL  1,70,  lAkUg, 

B»(A»mMa  8JSa,  SMi,  Or.  OuHf. '8,618,    Veryt,  oncA  Browor, 
Ann.  Treü,  2,92, 

1197  sept.  12.    Kaiser  Heinrich  VL  verleiht  dem  Grafen  Albert  von  Span- 
heim sein  Gut  Monzingen  zu  erblichem  Lehen.    In  Linaria  1197  die' 
12.  mensis  Sept.  ind.  1.    (Urkb.  2,212  nro.  lt>y.) 

Böhmer,  XmsomgoHmS,  164  nro.  S898  irrig  Mm  22,  Sept.  &edr, 
Aefa  PoA.  6,186, 

899. 

119?.    Dci'  Domprobst  Ludwig  von  Cöln  Ubwgit'bt  dem  Kloster  fvaach  Hi« 
Güter  zu  Rieden,  welche  ein  g:ewisscr  Leo  von  ihm  in  Facht  hatte. 
•    1197  ind.  15.    (Urkb.  2,213  nro.  17ü.) 

Qedr.  Oiinther,  Cod.  dijjL.  1,488,  —  Wegen  ind.  lo  vor  sept.  24  fallend. 

990. 

*  •  ■  .  - 

1191.  Der  Abt  Gerhard  von  Mm  benrkotidiBl  die  Teniebfieistnng  des 
Grafen  Lothar  yon  Hochataden,  als  Obervogtee,  uod  des  Unterrogtea 
Rudolf  aof  einige  Vogteirechte  so  Münstereifel.  1197  ind.  15.  rc^ante 
Heinr.  imp.,  aepo.  Col.  Adolpho.    (Urkb.  2,213  nro.  171.) 

Qevb-,  Qüniher,  Chd,  dipL  1,486,  —  Wtgen  tnd,  16  vor  iqit,  ^ä/aOend, 

Nl. 

1197.  Der  Ritter  Peter  von  Veldenz  gonannt  von  Merzig  bearkundet,  da»» 
alle  seine  Güter  zu  Merzig  tricrisc^e  Lehen  seien.  1197.  (Urkb.  2, 
214  nro.  172.)  '  *  • 

•^'^ÖWr.  fliwÄ.  16S0,  ^       '  ... 

Jiih.  »02. 
IMS  mn*  89;  Di«  Graft»  Hainricii  und  Robert  von  Nassau  und  derrn  Mttt- 
tir  Koneyande  etUmm      Abt»  Bomendetf  gingen  18  Mark  Silben 
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B««esten  Nro.  902— 90a. 


die  vogteilichen  Abgaben  von  den  Gütern  bei  Weiss.  Loginatein  16 
kftl.  apr.  ind.  1.  1198.    (Urkb.  2,215  nro.  173.) 

CMk,  OMniker,  Od,  difL  ^  Die  M.  1  ttmmt  mt  im, 

m. 

1198  MAi.  Die  BUrgeischaft  von  Cobienz  iibci  lässt  den  Noimen  von  Val- 
lendar gegen  einen  .TahrzinB  von  8  Soliden  kölDJ^h,  versichert  auf  ei- 
nen Weinberg,  einen  abgegrenzte  Bessirk  Ml  Siebenbem.  Conflnentie 
1198  ind.  1.  menae  m»|o.  «.  epiM.  Job.  wtfL  Tra?.  8.  (UrU».  2^16 
nro.  174.) 

004. 

1198.  Krzbibcbof  Juhann  von  Trier  bestätigt  die  Cc&sionä-L  ikuude  des  Klos- 
ten  KmifiingeB  aber  denin  P«tronat-  und  andere  Reebte  und  Beflknui* 
gen  za  Trimbi  a»  da»  Nonnenkleeter  (8t.  ThooMS)  bei  Andttiiadi.  1198. 
(Urkb.  2,217  nro.  175.) 

OoerM,  Begtam  5.  27,   Oedt,  QMniher,  Cod.  OpL 

905 

1196.    I>rT'<»pll>e  schenkt  «lern  Nonnenkloster  (St.  Thomas )   hei  Andernach 
wegen  dessen  in  gegenwärtigen  Kriegswirren  erlittenen   Verluste  das 
lUpollchen  zu  Trimbs.    1198.    ^ürkb.  2^218  nro.  17ß.) 
(Joerz,  Hegesten  S.  336,  '  -'  ' 

9M. 

Ili4_1199.  Das  CollegiatAtift  zu  Zyfflich  (später  Kranenburg)  überträgt 
gegen  einen  Jahrzins  von  6  Soliden  der  Abtei  Laach  seine  ihm  zu  ent- 
legenen Güter  zu  Nore  (Nehren  it.  d.  MoAel).  Ohne  Dat.  (Urkb.  2, 
218  nro.  177.) 

Gidr.  Günther,  (Jod.  dipl.  1,47(t.  —  Der  in  der  Urkunde  genauntf 
Abt  Mavritiv.H  von  Laach  lebte  mich  WegeUr,  Gesch.  des  Kl,  Laach  1, 
23  von  mai  9. 

901. 

1199  Mi  10.  Der  von  dem  Pabst  Innocenz  III.  hierzu  committirten  Rich- 
ter Ausspruch  in  dem  Streite  des  Abte  Crecbard  «i  Prüm  mit  dem  Ca- 

pitel  des  St.  Marienstlft.s  da-sclbst  wegen  Vergebung  der  StiftspfrUnden, 
>vonach  diese  nusschliesslich  dem  Abte  2usteheu  soll.  1199.  6  id.  maj. 
(Urkb.  2^19  nro,  178.) 

008. 

« 

1199  Mg.  2.  Erzbiscbof  Johann  von  Trier  beurktukdet,  dass  der  GoaTcnt  von 
Hünmerode  ericlMrt  habe,  nach  dem  yermlehtni»  Meingaud's  Markgral 
verpflichtei  au  adn,  jährlich  14  Pßrnd  OsterwacfaB  von  einem  Weinbei^ 
an  die  St  Caatonkirebe  m  GoltienB  m  lieifottt  und  dtm  die  'fltiftiheiviD 
von  St.  Oaetor  den  kKtatedleheoüof  an  Miesenheim  von  fintdebtuiig  des 
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IMxvtA  SUtaä&a  beAwit  Mttn.   1190.  4  ao».  aug.  iad.  S.  (Urkb.  2, 
220  nro.  179.) 

0oer»,  SegttNn  8.  S7.   Qidr.  Q4tniket,  CotL  1,49$. 

909. 

1192- -1199.  Der  Abt  Philipp  von  DissibodenbiM  -  lilu  i  llipst  filr  2  Talente 
dem  Kloster  Ravengiersburg  einen  Baumwcingarlen  (arbustum)  bei  Se- 
minsbach.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,221  nrcf.  180.) 

Der  Abt  Fhilip^  vom  Dümthodenberg  kömml  in  der  Abt»reihe  bei 
Joanmu  SpieSL  9,  238  nidu  vor:  wm-  fit»  nadt  HmJin^,  VrkmuBteke 
Oetdi,  der  KlBüer  in  ^nbaiem  i;29  der  Nachfolger  de»  AhU  OOh 
hard,  wdther  1191,  vmd  der  Vorgänger  HermtmiC»,  todeher  1200  nr- 
ku^^  ertekemt}  daher  1192^1199  AU  P&t%>  oNcft 

,  1196  bei  WUrdtvem,,  Monaei,  PdL  1^103  tmd  6^16. 

910. 

1200.  Erjibiscbof  Johann  von  Trier  beurkundet  die  während  seiner  Ver- 
waltung der  dortii^cn  Domprobstei ,  bei  deren  Erledigung,  von  ihm  ge- 
schehene Incorporauuu  der  Pfarrkirche  zu  Perl  und  später  auch  der  von 
Ochtendung  mit  seinem  Domkapitel;  und  erltbst  2u  den  bei  dieser  Ge- 
legmlieit  getroffenen  Anordttungen  wegen  Verwendung  der  KnkOnfte 
Doeh  einige  nAcbtrüglidie  Bestimmungen.  1200  epeet  ind.  3,  comiuv 
6.  pont  nri.'«.  11.   (Urkb.  2,221  nro.  181.) 

Qoerß,  Heff^  8,  27.,  Gedr,  CHinther,  Cod.         2,67.  Faktw, 
(Jod.  dipl.  Salm.  S.  7  nro.  12.  —  Wegen  coneur.  6  atid  ind,  3  nach 
jP(Sir.  hie  eegO,  24  faliend,  —  Die  unter  den  Zeugen  genannten  Athie 
.    Hermann  von  St.  Marien  und  Heiner  von  St.  Martin  zu  Trier  kommen 
^zuletzt  1196  urkundlich  somt  cor  und  es  werden  bereit»  1197  apr.  6  de^ 
ren  M^^olger  ffheoderich  und  Wiihelm  genannt. 

ML 

llOi,  Erbpachtsbrief  des  StHlts  zu  Münstemuufeld  ffir  Heinrich  Joealator 
(Iber  einen  Weinberg  m  Lebmen.   1900.   (Urkb.         nii».  J82<)  . 

912. 

1200.  Die  Gräfin  Elise  von  Salm  schenkt  mit  Consens  ihrer  Sr.bne  dem 
Nonnenkloster  von  Niederprüm  das  Patronatsrecht  der  Kirche  zu  Sie- 
gendorf.  1200.    (Urkb.  2,224  nro.  183.) 

.Qedr.  Fahne t  Cod.  dipl.  Salm.  S.  7  nro.  11. 

IMO.  Der  Abi  Stepium  von  Glingewnttnster  beorinndet  einiro  eebibdsiieh« 
•   teriiehen  Awtmg  ewiseben  sidi  und  dem  Abt  Qodfrid  ram  Wadgissen 

in  ihrem  Streite  wegen  einer  an  erstem  von  der  Pfarrkirche  St  Mar^ 
lin  in  Bockenheim  zu  liefernden  Jahrrente;  wonach  diese  Bente  wx^g^ 
hoben  wird  und  dem  Kloster  GUngenmUnster  5  kühn,  Marie  lora  An> 

48a 
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ItonT  fliiMi  lIuMW  m  BolbMdi  gegekm  MiM  Mm,  1»!  jiiwJilwik 
fedi  Mog.  Coma^  aepo.   (Urkb.  2^  nro.  184.) 

Dm  JEfMAof  Comrtd  «m  Mmlut  htttÜM  1300  utt.  97  m  Pommi 
getlorhen  %$t,  90  wird  da»  Datum  woü  J300  AeofM  goBem, 

m. 

Utt^  Ate.  2^»  Kbcrhard ,  Herr  von  Gmifiau,  verzichtet  aui  eine  ihm  von 
wegen  der  Vogtci  zukommende  jShrliebe  Abgabe  von  2  paar  dchuben 
«Dl  dtm  ImAn  Hof  fta  Bendwf.  1900  ia  iMtivitirte  domioi.  (Urkb. 
2^  nra.  185.)  ' 

1187—1200.  Das  St.  Simconsstift  zu  Trier  verleiht  dem  KJoater  de  Claa- 
stro  (Himmerodo)  43  Morgen  Land,  von  denen  es  bisher  keinen  Nutzeo 
gezogen  hattej  gegen  einen  JahnSqe  von  3  Obolen  von  jedem  Morgen. 
Ohne  Dat.  (ürkb.  2^6  mo,  186.) 

Der  Vorgänger  de$  Ahu  Oo^ri'd  wm  8$.  J^uekariut  enekeüU  1S86 
mlM  und  der  Nachfolger  du  Abt»  Hermama  wm  Binmeroda  JSOl 
tum  erttenmalf  teodurah  der  Zeitravm  hegreml  tat. 

»16. 

1190 — 1200.  Eirzbischof  Joinuni  von  Trier  erkcruit  das  Patro  na  tsrecht  des 
Abts  von  Gladbach  Uber  die  Kirche  zu  Zeltingen  an  und  widm'uft  die 
vtn  iktn  irrtbQBilteh  geschehene  Btnentning  m  dieser  PfintoL  Ohne 
Dftt.  (Üikb.  8|226  nro.  187.) 

&oerz,  Üegiafen  8.  St  Oedt.  Fahne,  iJSwmk  der  Abtei  fHadboA 
8.  3L  ~  Wegen  EnAüchofi  Johann  und  de$  unter  den  Zeugen  ge- 
namaen  Ahts  Conrad  von  8l  Maxvmm,  teeUker  1200  euliettt,  und  1201 
deeten  Naehjotger  vn  den  Orhundtn  erttheint,  die  Zeit  van  1190-^1200 
angenommen» 

11»6^]I06l  Dis  Danüuipitei  von  Trier  boirk«ad«ty  dm  PeHr  tob  Vel- 
dm  und  dessen  Gkaiehlia  Ide,  ihr  Haus  mit  Weinbergen  sd  Kertes 
dem  Kleeter  de  CUuBtro  (Himmerode)  geschenkt  heben.  Ohne  Dtt 
(ürkb.  2,22T  nro.  188.) 

Wegen  des  Doniprohstes  Conrad,  dessen  Vorgänger  Itf^  vnd  iregen 
des  Abte  Conrad  van  8t,  Maxeimxn,  uMter  1200  auktgt  ^re^eint,  1198" 
1200  angenommen» 

«8. 

tm—Vm.  VertMg  iwisoiien  Enbmebol  Jeheon  van  Trier  and  demte^ 
fim  Folsser  m  Qta^i  mieeh  bade  Theile  sieb  Ter|»flidbtiBd,  keine 
Verte  4nil  dem  Bei|;e  wa  Benkeslel  odor  einem  mdam  Bttge  inner- 
halb des  Vogteibeaiiks  des  Gtefen  n  erbestcn.  Okalb  Dat.  (Mb. 
.  %^  ata,  189.) 
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'    '      Ooti..j  hegeateH  6.  56.    Gedr.  llonth.  1,621.  —  Die  Zek  ergteht 
»ich  aua  dm  in  dar  Utiemdi  genannteti  Fronen:  Mbert,  ÄU  «w  ImocH 

IMl  ayr.   Der  Ritter  W.  von  Berlingen  in  der  Eifel  und  seine  Gemahlin 
J.  sclienken  dem  Kloster  Ilimnicrodc  alle  ihre  salischen  noch  "wtiste 
Güter  zwischen  Weiler  und  Fiokroth.   1201  mente  aprili.  (Urkb. 
229  nro.  190.) 

m. 

IM.   Des  Eizbiidio&  Johann  yon  Ttier  Swtone  in  dem  Stmle  dm  St 

kuchariosklosters  (St.  Mattheis)  zu  Trier  BUt  dem  Bitter  Ingebrand  von 
Mantimach  und  dem  Edelknecht  Hpchenuum,  Burgmann  von  Saarburg, 
Vielehe  dem  Kloster  den  Zehnten  von  ihren  Gütern  bei  Sozede  in  der 
Pfarrei  Wincheringen  vf^rweigcrten ,  und  nnn  zu  desaett  Bntrkhtnn^' 
yerurtheilt  ^verden.  12Ü1.  (Urkb.  2,229  nro.  191.) 
Ooerz,  Regeaten  8.  27. 

1101.   Erzbischof  Johana  ^n  Tri«r  vergleklit  die  Kvdül  KlMm  St  Eu- 
charius (St.  Mattheis)  und  Horreom  (St.  Imin)  m  Tfier  wegen  ihrer 
beiderseitigen  Rechte  Uber  die  Leute  an  der  WItport  daselbit.  ISOl. 
(Urkb.  2,230  nro.  192.) 
Goen,  Begasten  6.  27» 

tt2* 

IMl.  Denelbe  beurkundet,  daae  Theodericb,  Baif  dür  kMiMn  Bing  an 
ManderMfaeid,  dem  SJnater  Himmerod  Hlr  seine  Beaitsangen  in  Eeyt 
gegen  die  Angriffe  der  dordgen  Banem  seinen  Schutz  und  mit  Zustim- 
mung der  Bauern  die  gemeine  Nufzungea  an  Weide  und  Wald  ertWit 
habe.  1201.  (Urkb.  2,231  nro.  193.) 
Ooerz,  Regestm  8,  27, 

1101.  Der  Probat  Bniao  m  Si  CSaalor  au  Cöblens  bewilligt  mü  Geaaeaa 
seines  CafiA  den  Ebwohnem  Meselweisa  eiB«n  o%nen  dbrt  rsei- 
dimden  Piiester  aur  Spendnng  der  heil.  SakssMatei  jedodi  nk  M- 
behaltung  ihres  P&rrrerbandes  lur  Marienklrehe  in  Coblctta.  1801. 
(Urkb  2,232  nro.  194.) 

Gtdr.  QihUh»,  Cod.  d^.  3,VL 

tw. 

1171 — 1801.  Der  Abt  (Todfrid  vun  Wadgassen  beurkundet,  das»  ibm  der 
Probst  von  Celle  mit  Ktlaubniss  des  Abts  von  St.  Dion^ius  fUr  lö 
Pfund  zwei  TheUe  des  Zehnten  vnn  Hiilsberg  verpfändet  habe  md  diete 
P&adicfcaft  eitt  nach  4  Jafafiil  wieder  einlösen  dtrlt^     der  Abt  von 
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8t  JDionysius  auf  so  knge  den  Gkinuss  des  Zehnten  dem  Kloster  Wad- 
gMsen  erlaubt  habe.    1102  (?)    (ürkb.  2,233  nro.  195.) 

Der  Abt  Gudft'td  kömmt  1200  zum  letztenmal  urkundlich  vor:  sein 
Vorgänger  Heinrich  1170  und  »ein  Nadifclger  Melwich  zum  ersten- 
mal 1202. 

»25. 

1171—1201.  Die  Aebtiasm  Sophia  von  Herbizheim  vererbpachtet  dem  Abt 
Godfind  Ton  Wadgassen  gegen  einen  bestimmten  Jahrzins  ihres  Klo^^tcrs 
Güter  zu  Leminen,  K«ldenbach  and  BlUndiweUer.  Obne  Dat  (Urkb. 
2^33  nro.  196.) 

Gedr.  Kremer,  Ardenn^-QeschL  8,  306  «i  8aeo.  12.  —  Zeäannakme 

wie  variier. 

1180— 120L  Buohof  Bertram  von  Mob  Terbttlet  ia  Folge  eiott  pSbftUeheD 

FriTilegiums  fiir  den  Prämonstratenser  -  Orden ,  die  Zehentabforderung 
von  den  Noval-  und  FutterlXndereien  des  Klosters  Wadgassen  in  seiner 
Diözese  unter  Strafe  der  ExcommanikatioD  und  des  Interdikts.  Ohne 

Dat    (Urkb.  2,234  nro.  197.) 

Bischof  B^/iram  von  llSO-^l^ll  tmd  wegen  Abt  Oodfrid  wie  vor- 
her hia  1201. 

1101  an.  84.  Ein  gewiMtr  Wyckard  yermedit  der  St  Simeonakirchc  zu 
Trier  einen  Weinberg  sa  Cobleni,  Conflaentte  9  kal.  *pr.  1202.  (Uckb. 

2,284  nro.  198.) 

43fedr.  Bonth,  lß4B. 

028. 

1202  In.  00.  SehiedBnehterli<ilier  Aittipmch  in  dem  Streite  deB  St  Eucha- 
rinakloeters  (St  Mattfaeie)  sn  Tner  mit  dem  edeb  Herrn  Egidins  von 
Berg  genannt  von  Waleeurt  wegen  dessen  TOgteilichen  Rockten  in  des 
Klosters  Hof  zu  Siozicho  (Suaenich),  Tronach  Beider  Rechte  nach  dem 

Schöffenurtheil  des  Hofe  anerkannt  werden  und  ihnen  der  Recors  an 
die  Schaffen  von  Nonnich  und  Pfalzel  frei  stehen  soll.  In  marcha  et 
in  loco  inter  Sarburch  et  Sirkeis  juxta  ecciesiam  S.  Martini  ubi  princi- 
pes  &c.  soa  plaeita  aolent  observare  1202  ptid.  kal.  jnl.  (Urkb.  2,235 
nro.  199.) 

Ooerz,  Begesten  b.  27  und  riS6. 

»20. 

1202.  Der  pltbetüche  Legat  Guido,  Bnchof  von  Ftäneste  (Palestcina) ,  be- 
stättigt  die  von  dem  Grafen  Ilcliirich  von  Sayn  ^esti^tete  und  von  ihm 
gewmhte  Abtei  Sain  als  eine  Filialo  von  Stcinfeld ,  und  Ubervreist  mit 
Consens  des  Erzbischofs  von  Trier  die  Bewohner  des  Schlosses  und 
Xkales  Sayn  in  spiritualibus  dieser  Abtei,  jedoch  Torbebaltlieh  der  ttbri- 
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Igßa  X^iarrrechte  Tür  die  Muttaridrche  in  fingert.  1202  ind»  d.  (ürkb. 

2,236  nro.  200.) 

Böhmer,  lieg.  Imp.  S.  366.  Gedr.  Hvgo,  Ann,  Praem.  S,475;  hier- 
aus Honth.  1J142.  Jirover,  Metro^,  Trev»  2,42,  —  Wegen  md.  6  mr 
»ept,  24  faUend, 

It02.  Ensbifichof  Joliaon  von  Trier  bestätigt  die  Stiftn^g  dei*  Abtei  Sayn 
durch  den  Grafen  Hdnncb  von  Sayn  und  die  in  voriger  Urkunde  ent- 
hdtenen  Bestimmungen     1202.    (Urkb.  2,237  nro.  201.) 

Goerz.  Hegesten  S.  28.  Gedr.  Lünig ,  Heichnarchiv  16,215:  hieraus 
Honth.  1,641.  Hugo,  Ann.  Praem.  2,476.  Wahrhafter  Geg'  nl  f  rieht, 
daa.'t  die  unmittelbare  Reichsgraf.'<i/t.  Sa'i/i  vn'f  nirhfen  der  LkurpfoLz 
Lehen.  1742  fol.  2,54.  Kurzer,  gru/uiltcher  Uewciii  in  Sachen  Gf.  Emst 
ZU  Sai/n  gegen  Krz.'it.  Tri^r  die  caalra  Sayn,  Frem^hcrg  betr.  1627,  4*o. 
2,68  und  in  den  andern  vielen  Satpi.  Deduktionsschrijten. 

m 

IM  fCt  11.  Königs  Philipp  BUndnisa  mit  dem  Enutift  Trier,  worin  er 
dimeibe  und  dessen  Angehörige  in  seinen  besondern  Sobuts  nimmt,  wie 
such  den  Zoll  bei  Cochem ,  so  weit  er  neu  erriclitet  worden  und  die 

/  llng■e^yöhnlichen  Abgaben  bei  Hamraerstein  aufhebt,  dagegen  sich  äas 
Krzstit'l  zu  treuer  Hilfe  gegen  seine  Feinde  und  heim  Ableben  des  Krz- 
bischofä  zur  Wahl  eines  ihm  treugesinntea  verpiüchtot.  Treveri  5  id. 
oct.  ind.  6.    (Urkb.  2,239  nro.  202.) 

Böhmer,  Reg.  Lnperii  S.  14.  Gedr.  (iHather,  Cod.  dipl.  2,79.  — 
Wegen  ind.  6,  welche  am  2ö.  Sc/it.  hegann,  in»  J.  lJü2. 

DNS  tCt  18.  Bischof  Conmd  von  Speier  bearknndet  in  der  Generals)iiode 
die  Ton  ihm  su  Worms  geschehene  Inkorporation  der  Pfarrkirche  von 
Bnrgalben  mit  dem  Kloster  Wadgassen.  Acta  Wormatie  1202  ind.  5 
(richtiger  6).  concor.  1.  epact  26.   Data  Spiro  15  kal.  nov.  (Urkb.  2, 

240  nro.  203.) 

Oedt,  Mont,  ZeiUchr.  für  die  Gesch.  des  Oberrheins  13,58  ex  ortg, 

1202.  Erzbischof  Johann  von  Trier  yergleicht  das  Kloster  Uimmwode  mit 
dem  Ritter  Heinrieh  von  Wcissi  weldier  eis  nichster  £rbo  des  Bttrgees 
Tbeoderieh  so  Goblene  Ansprüche  eof  einen  von  demselbeo  dem  Klos- 
ter vermsohten  Wriobeig  erhoben  bette.  ConflMotie  1902.  (ürldik  2^ 
841  nno.  204.) 

OcerM,  Btgetfen  8,  S7^28. 

m 

Vt%SL   Derselbe  beststigi  dem  Kloster  üimmerode  die  daselbst  vor  ihm  die- 
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scm  Kloster  zuerkannten  Güter,  welche  Gerhard  von  Kell  for  akli  be- 
ansprucht hatte.    1202.    (ürkb.  2,241  nro.  205.) 
Goerx,  Hegesien  S.  28, 

U90— 1202.  Ersbisehof  Johaan  voa  Tner  incorporirt  to  adnem  Anntrer- 
aariiiDi  dflm  St.  Mattbeiskloster  zu  Trier  die  P&rrklrchen  sa  PelÜAff, 
Henptern  und  St.  Mcdart,  hebt  die  von  Enbischof  Albero  nngifarecn- 
terwose  auch  auf  die  Häuser  der  Witt^'cn  zu  Hcmptern  und  Lampar 
den  «rr-lf  Lieferung  der  Rauchliafer  auf  und  {5bc^^Yeif^t  dem  Cloater 
einen  Hauszins  zu  Trier.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,242  nro.  20^.) 

OöPrz,  Reffest'  n  S.  31.  —  Wegen  der  fohfn}(hn  Vrktinde,  worin  dir 
Jlai'str  der  Wittwell  von  Lieferung  der  Haucithafer  befreit  sind,  noch 
davor  fallend, 

936. 

1202.  Derselbe  bestätigt  dem  St.  EuchariuBkloster  (St.  Mattheis)  zu  Trier 
die  Schenkung  Erebiscbof  Poppo's  Uber  Lampaden,  Pellink  und  Ivisko 
Tsnd  deren  ßestiltigang  durch  Erzbischof  Hillin ,  ferner  Erzbisohof  Bru- 
no'* Schenkung  der  Fischerei  daselbet  und  in  der  Ruwer,  wie  auch  des 
Probstee  Albero  Ton  St.  Paulin  Verzieht  auf  die  Abgaben  daselbst.  1202. 
(Urkb.  2,243  nro.  207.) 

Goerz,  Regesien  8,  28.  —  Unter  den  /^eug^n  ist  statt  Hv^uxrd  wM 
JUiner  cUs  Äbt  von  St.  Martin  zu  lesen. 

931. 

1202.  Derselbe  entscheidet  einen  Streit  zwischen  seinen  Fischern  zu  Trier 
und  dem  St.  Euchariuskloster  (St.  Mattheis)  daselbst  über  die  Grenzen 
der  Fisehereigerechtigkeit  des  Klosters  in  der  Mosel  und  Ruver.  Ohne 
Dat.    (Urkb.  2,245  nro.  208.) 

Goerz,  Hege^ten  8.  28  mit  Jahr  1202,  wtra/uj  Oftob  vorhergehende 
Urkunde  und  die  Zeugen  weisen. 

988. 

1202.  Graf  Gerlacli  von  Veldenz  erklärt  sich  mit  dem  Ausspruch«"  der 
Schiedsrichter  zufrieden,  dass  die  Hn nric^erechti^^keiten  zu  Henifitie  und 
Lampaden  dem  St.  Euchariuskloster  zu  Trier  als  wahrem  Herrn  da- 
selbst gehören  und  von  diesem  dieselben  Peter  von  Merzig  zu  Leheu 
trägt.    1202.    (ürkb.  2,246  nro.  209.) 

939. 

(1202.)    Derselbe  bestätigt  die  Verpfändung  der  Hunngereohtigkeit  ia  den 

Dörfern  des  Klosters  St.  Eucharius  (St.  Mattheis)  seitens  Peter*8  von 
Merzig  für  trler.  Pfund  an  dieses  Kloster  und  erlä?st  Anordnung, 
dass  jener  nicht  in  den  andern  Orten,  welche  nicht  dem  Kloster  gehö- 
ren, in  .seiner  Berechtigung  Schaden  leide.  Ohne  Dat.  (Urkb.  2^247 
nro.  210.) 
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dier  vorhergehendm  Ikiimnäe  und  dendbm  Zmtgm  auch 
.-  wfgm  dtt  fi^ggnäm  hierher  m  Mlitem. 

W- 

1302.  Ünbiscliof  Johann  von  Trier  beurkundet,  d»ss  der  Bitter  Peter  von 
If  enig,  genannt  von  Veldens,  in  Folge  J^teoa  de«  Grafen  Gerladi 
Ton  YeldeoB  und  dm  Abta  Godfrid  von  St.  fincharii»  (St.  Itfattheia) 
IQ  Trier  eingegangen«»  Comprcumies  leioe  Honriegerechtigkeiten  so 
Heniptre  und  Lampaden  als  Lehen  das  Abts  ericannt  ipnd  darauf  hin 
deiDBelben  für  200  Pfnnd  tricr.  Denaren  verpfändet  und  sich  nun  der- 
aclben  hl»  z\ir  T^d -kzahlung  dieses  Geldes  entUussert  habe.  (Sodann 
giebt  (ler  Erzbisrh «  f  noch  nachtrSglich  eine  Erklärung  über  seine  eig» 
ncn  Rechte  in  diesen  Dörfern  ab.)  1202.  (ürkb.  2|248  nn>.  2U.) 
Qoerz,  Uegeaten  20. 

Ul 

l|Oi  fd.  28.  Derselbe  ipebt  dem  Si  Florinsstift  an  Coblena  eine  Hofrlatt 
'  daselbst  gegen  dnen  2?nB  von  2  Kapaunen  jllhrhch  iti  die  ertbisehM^ 
Hebe  KUche.   1203.  ind.  6,  pont  a.  14|  eyelb  lunafi  7,  q>aet.  6,  pri- 
'    die  kal.'mart.   (ürkb.  2,250  nro.  212.) 

&Ö&B,  Jiegettm  6,  28.  —  Die  Zeitangaben  timmen  zu  1203» 

1208.  Deraelbe  spricht  den  Mänohen  von  Hitümerode  in  deren  Rtreite  mit 
seinen  Bauern  zu  Ehrang  vregeu  des  zum  Hof  Winterbach  gehörigen 
Waldes  aHee  das  sui  was  sie  smt  der  ersten  Ghrandung  dieses  Hoft  von 
Erfbischof  Albero  erhalfen  bähen  und  was  hi  den  bmHimint  angeg^be» 
Uta  (Trensen  libgt.  1800.  (Uikb.  9,S5t  nro.  918.) 
OWa,  Regeeten  ß.  28. 

1203.  Derselbe  bestätigt  den  Ausspruch  seiner  ConimiÄsaren  in  dem  fltreite 
der  Mönche  von  Hiramerodo  mit  den  Nonnen  von  Horreuni  zu  Trier 
wegen  einig-er  Landereien  bei  dcni  Hofe  Öchönfcld ;  wonach  sich  die 
Mönclie  gegen  3  trier.  Pfund  de|^  ruhigen  Besitz  g^ichert  haben.  1203. 
(ürkb.  2,252  nro.  214.) 
Qüetzt  iiegesten  8,2^ 

044. 

ttOi.  Graf  Lothar  ron  Hochstaden  steht  in  Folge  dir  ftOber  bei  Lebaei^ 
ten  seines  Vaters  errichtetaft  Mühlenlmmi- Ordnung  xu  Münstereifel  von 
seinem  beabsichtigten  Bau  zweier  Mühlen  daselbst  ah  und  gesteht  dies 
Recht  ausschlics.«lich  der  Kirche  von  Prüm  resp.  Münstereifel  zu.  1203. 
.<ürkb.  2,252  nro.  215.) 

Gedr,  Qumher,  (Jwl.  difL  2,7ö,    KaUtfeg,  (^emh.  von  MUnntt^ei/el 
1^06, 


Digitized  by  Google 


768 


BigMMi  Nfti  Dtf"  ifflflL 


UM  Ml.  8.  Enbisehof  Johtnn  von  Trier  beBtätigt  die  Fnndation  der  Ka- 
pelle SU  Bendorf  durch  die  Petrone  der  Pfankirelie  von  Engers  und 
eiliebt  sie  lu  einem  bepefieiam  ecolesiavticnin.  Conflnentie  1204  die  6. 
mait:    (ürkb.  2,254  nro.  216.) 
Qoerz,  Begestm  8,  337. 

948. 

1204  iul.  10.  Derselbe  crlSsst  ebenfalls,  wie  bereits  vor  Ü  Jahren  die  Or'dfin 
Kunegunde  von  Nassau  mit  ihren  Söhnen  gethan ,  der  Abtei  Roniers- 
dori  die  vogtcilichen  Abgaben  von  ihren  Giiteru  zu  Weiss.  1204  ioti 
7,  cpact.  17,  deceni  uovenali  ciclo  8.  6  id.  jul.  pont.  a.  15.  (ürkb.  2, 
255  nro.  217.) 

Q^erz,  Regestm  8.  28.    Qedr.  Oünther,  Cod.  diß.  2,8 1 

841 

1204'  (1202.)  Dm  Gencraleapitel  des  Pränionslratenser  •  Ordens  vergleicbt 
die  Abteien  Romeradorf  und  Steinfeld  w^gen  der  in  Ersterer  Nähe  ge- 
gründeten Abtei  Sayn  und  n^lt  die  Grenz-  und  GUterverhältnisse  der 
beiden  Abteien  Homcredorf  und  Sayn.  1204  ind.  öt»  (Urldb.  2,256 
nro.  218.) 

Indictio  Ö  sthnvLt  nicht  zu  1204,  sondern  zu  1202,  in  welches  Jahr 
mioh  die  Stiftung  der  AJUd  8»yn  fiiÜf^. 

848. 

1884.  Enbisebol  JofaMn  Ton  Txuir  beurkundet»  dass  die  Erben  des  auf  ei* 
ner  Pilgerfahrt  naeh  Jerusalem  Terstorbenen  Albero  von  Senheim,  auf 
ihre  erhobenen  VogtdaosprUehe  auf  die  tob  demselben  dem  Kloster  Hirn- 
merode  geschenkten  Güter  bq  Senheim so  lange  das  Kloster  sich  in 
deren  Besitz  befinde,  Torzichtet  haben.  1204  ind.  7,  e|>aet  17,  ooncnr. 
4,   (Ürkb.  2,258  nro.  219.) 

Ooerz,  Üegesten  H.  28.    Gedr.  Gunther,  Cod.  difL  Wegen 
ooneur.  4  und  ind.  7  von  febr.  M—aepU  24  fnUend. 

1204.  Derselbe  bestätigt  die  Schenkung  liudüh~8  Herrn  von  Malbei'g  und 
dessen  Gemahlin  Ida  über  ihr  AJlodium  za  Yrsowe  und  das  Patronat- 
feoht  au  Nidenbnch  an  das  Kloster  St.  Thomas  an  der  Kyü.  1204. 
{ürkb.  2,258  nro.  290.) 

CherB,  B^getten  8.  28.   Oedr.  Fahne,  Ood.  difl.  8dm,  8.  8, 

8da 

1884.  Dan  Domcapitol  %u  Trier  Tererbpachtet  ein  StUck  unbebautes  Land 
daselbst,  um  es  2n  ^Vcinberg  umziiroden,  an  den  BUrger  Elmerich  lu 
Trier  g^en  einen  Jahrzins.   1204.   (Urkb.  2,260  nro.  221.) 
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EnbiMliof  Johian  tod  Trier  incofpCKrirt  die  Pfarrkirche  za  DradoH 
fcld  dem  Nonnenkloster  St.  Thomas  «n  der  Kyll.  1206  ind.  8,  eput 
28.   (Urkb.  2,261  nro.  222.) 

Cherx,  RegeaUn  8,  28,  —  Wegen  ind.  8  vor  ae^,  24  fallend. 

18M.  Derselbe  bearkondet,  dass  die  HsEien  und  Gemeinde  su  Hetterich 

der  Abtei  Himmetode  wüstes  Iteod  an  der  Mosel  (Rohrer  Huf)  geschenkt, 
weldies  dieselbe  zu  Weinberg  umg<  rr.det  habe,  und  dass  diese  Schen- 
kung auch  später  die  £rben  dieser  Herren  bestätigt  haben.  1206  ind. 
8  (besser  9)  epact.  9,  concnr.  6.    (Urkb.  2,262  nro.  223.) 

Qoerz,  liegesten  S.  28.  Gedr.  Heesivs ,  Mcmip.  Himet-od.  S.  43] 
hiercsus  Honth.  l,ti^.  Kremer,  Orr,  Nas.  2,210,  —  Wegen  ind.  $  vor 
Hpt,  24  JaUend, 

953. 

If06*  Die  in  dem  Streite  der  Abtei  Himmerode  mit  Friedrich  von  Malberg 
wegen  des  Letstcrn  beanspruchten  Vogteirechte  Uber  die  abtei liehen 

Höfe  Harth,  Vailz  und  Siebenborn  coramittirten  Ricliter  beurkunden, 
dass  nach  der  bewahrheiteten  Zeugenaussage  Niemund  ausser  dem  Klos- 
ter ein  liecht  auf  diese  Höfe  habe.  12ü6  md..9.  (Urkb.  2,26a  nro.  224.) 
Qedr.  FaJme,  (Jod.  dt^.  Sakn.  8.  9  nro.  14.  —  Wegen  ind.  y  vor 
24  faUend. 


1206.  Des  Domkapitels  zu  Trier  Erneuerung  eine^i  Rrltpachtbriefs  Uber  die 
Kirchengüter  za  Perl.  1206.   (Urkb.  2,265  nro.  225.) 


Der  Bhdngraf  W.  bestitigt  dem  Kloster  Weiler  einen  Weinbei|;  bei 
Boppurd,  iräelien  seine  Gemahlin  Guda  und  deren  Miterben  diesem 
Kleetcr  geeeheokt  haben,  und  veleber  durch  die  Erbschsftsthetlung  nach- 
her unter  das  Anthefl  seiner  Frau  gefallen  'war.  12Ci6.  (Urkb.  2,265 
nro.  226.) 

CMr.  E<fBid,  Urkimdmb.  der  Ahtei  Mberbach  1^6. 


1201  uiAi  1.  Der  Kreuzfahrer  Rheiugraf  Werner  der  Junge  schenkt  dem 
Kloster  Ruprechtiberg  seinen  Hof  su  Kempten,  und  beeiimmt  2  Mark 
köln.  Denaren  J&hrlieh  daraus  cum  Unterhalt  seiner  Schwester  Adelheid 
in  diesem  Kloster.  1207  in  die  bb.  Philipp!  et  Jseohi.  (Urkb.  2,266 
MO.  227.) 

957. 

1201  iul.  22   Die  Gräfin  Alveradis  von  Moiluich  schenkt  dein  Nonnenklos- 
ter Isicdetpiuui  ihr  Allodium  zu  Neunkircben.   In  ecclcms  ss.  mdrÜr. 
OIUUlT^eUitf^f«  OffMiHslae.  u.  49 
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Ghndütiu  el  Epjmaehi  (Kiedopfte)  11  kal.  ang.  io  die  Muie  Ma^ 
dalm  1207  ind.  7  (i|äiti|[«r  10).  (Uiitb.  9,966  oio.  SSS.) 

958. 

(1201.)  Erzbischof  Johann  von  Trier  berichtet  dem  König  Philipp,  was 
Gerlach  von  Covern  in  der  Streitsache  des  Klosters  Himmerode  mit 
Reimbold  von  Isenburg  wegen  der  Güter  im  Kyllvrald  ausgesagt  habe. 
Oboe  Dat.    (ürkb.  2,267  im.  23».) 

1207  Mg.  8.  König  Philipp  beurkundet  den  in  der  Appellationssache  Reim- 
bold's  von  Isenburg  gr^'^en  tlen  Abt  von  Hinimorode  in  Betrefl'  des  Guts 
zu  L«ng^'<-heid  7.\\  (  jiunst(*n  dim  AbtR  vor  ihm  ergangenen  Beo}iUM|Mrucli. 
Worraatic  ü  id.  aug.  ind.  10.    (Urkb.  2,268  nro.  23a) 

Böhmer,  Reg.  Im^.  8.  24,  wegen  ind,  10  in^s  Jahr  1207. 

MO. 

Inn.  Ead)lacliof  Joltaaii  tod  Trier  beaifaiadel  eiaen  Vergleich  awiieliea 
dem  KloBtar  &  Mariae  ad  martyr«  m  Trier  und  Qerlach,  Hcirn  voa 
Covern,  wegen  des  Erstem  Hof  zu  Covern,  wonach  dieser  Hof  von  der 
Vogtei  des  Gerlach  frei  erklärt  wird.   1207.    (Urkb.  2,269  uro.  .^1.) 
Ooe»,  Begetten  S.  28.   Gedr.  Qitnthtr,  (Jod,  difl, 

MI. 

1307.  Graf  Gcriach  von  Veldenz  genehmigt  als  LehnsheiT,  dass  Peter  (von 
Merzig)  seine  Hunriegcrechtigkcit  zu  Zerf,  Greimerath  und  Iledei-t  für 
100  frier.  Pfand  dem  St.  Paulinaetifl  sa  Trier  verpfändet  habe.  1807. 
(Urkb.  2,270  nro.  232.) 

Qtdr.  OOmb»,  Gertehtaame  des  8l  Pauluurt^  mi  dm  Bo^  Qrm- 
meraih,  179$  fd.  8.  10  eat  mg. 

»62. 

1201—1207.  Erzbiscliof  Johnnn  von  Trier  bestimmt  in  dem  Streite  zwi- 
schen der  Abtei  St.  Maximin,  Adel  in,  Herrn  von  Meysenburg,  und  de- 
ren Leute  von  Emmel  einerseits  und  dem  St.  Euchanuskloster  (St.  Mat- 
theis) von  Trier  und  dcascii  Hof  Bermeroth  andererseits,  wegen  der 
Woidg  im  Baimc  von  Emmel,  nach  vorhorigei:  üutersuchung,  d^  Wet- 
debezirk  dee  Hofr  Bermeroth  in  Emmeler  G«mflilEun^.  <Mm«  Dat 
(Urkb.  2,270  nro.  238.) 

Oami,  Hegettm  8.  30,  —  Der  m  dar  Urkunde  gmatmte  Akt  Bar- 
ihoUtmäuä  von  8l  Moseimm  erscfteml  1201  md  min  Na^fidgfr  Amtebn 
1208  tum  erttetmoL 

963. 

mai  4.  Pabet  Innocena  III.  nhnmt  das  Kloster  Sayn  in  eetnen  jächoti 
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und  beimtigt  deMU  Bechte  inal  'Besiteiiiigea.   Ltterani  4  non.  maj. 
'  iiui  IL  1206.  pont     11.   (Urkb.  2,278  firo.  884.) 

Oedt.  Hffsot  Aim,  iVom.  2,477  mU  3306  ini,  9,  patU*  s.  P.;  kür- 
mt  H<mth,  Ißil  ^  Datiber  dm  wineMM^B  Ongiiud  1206  ind.  11 
jNwt.  o.  IL  hiU,  wegen  ind.  U  und  pm,  o.  //  statt  1206  das  Jahr 
1206  id$  das  richtigere  hier  angenonmen*  VergL  die  EegetUn  dieees 
Pdbste»  i»  ik^mer.  Heg,  Imp.  8.  316. 

(1108  m-  9  )  Hdacieb  von  Dlffl«!  adMokl  dem  Klester  Stäben  eine  Re- 
fi^aie  dep  keil*  Enosis  und  andere  Reli^aeo,  und  wa  aeinem  und  lei- 
ner  Fr^u  Irmgarde  AnnivoBariiiBi  «in  ht^m  Fuder  Wein  jährlicher 

"  Rente  eot  ee^em  Go»  bei  8«.  Aidigvttd.  Ohne  Pet.  (Ud(b.  8,875 
nro.  235.) 

Qedr.  Günther,  Cod.  dipL  2pÖ,  welcher  auch  die  Zeit  1208  vigü. 
Laurentti  8.  91  Amnerio,  S  <rtu  MUmtiedDw  QmOe  mtgitU.  Di4  ür- 
ktuide  iet  unvoUttändig, 

Uffd^liM.  König  PbiUpy  kiattt  die  XMw  mi  Bin&towd«  (BiiUndi- 
ifirtb?)  m  Minen  fiditata.  Obne  D«t  (UrkK  8,376  aro.  236.) 
NuAt  hei  Bißitm'* K9aiff  Pha^  il9S  nirn.  6  gm^ 

1808.,  Erzbiachof  Bruno  von  Cöln  bestätigt  detn  EJosiev  Litfeh  die  kmt 
WM  ßim  Dln^wgts.  1208  ind.  II.  pont.  a.  8.  (Ukfcb.  8»376  nro.  887.) 
fi^^*  (^iMto»,  OmL  dtpL,  2JS7.  -  Wegen  ind,  11  vcr  eepi,  24 

961. 

1808  uuv.  11.    Der  Rbeingraf  •  bclienkt  von  den  250  Mark  köln. 

Deoaren,  welche  ihm  der  heute  aum  König  erwählte  Otto  IV.  am  dem 
Bopparder  Zoll  venchrieben  hat,  25  Mltfk  der  Ktwbe  »i  Hinenach 
lUr  ein  ÄnniTennriiim  Minei  venlerbtaoi  Oheims  Albero,  Abu  von 
Eberbacb.  Apod  Ffanfcenftrt  1808.   (Urkb.  8|8?7  aro.  288.) 

Der  Monattiag  ergt^  eiek  ane  der  iSieOe  »Otto  kodie  «n  regetn 
lue*'  natA  lUfhmer,  Beg,  Imp.  8,  39. 

(1808  licc)  Das  DomcÄpitd  von  Cöin  vererbpachtt t  .  i  in  Gut  zu  Remagen 
an  einen  gewiaaen  Wolfram  fUr  6  Fu<!er  Wein  iaUrlich.  Regnanto  rege 

•  Ottone  et  Teoderico  Colon,  nrchielecto  cjcisteiite.  ^^Urkb.  2,277  uro.  239.) 

Oedr.  Günter,  Cod.  äipi.  i,9ö  ins  X.  Ja***.      Bndneekef  Theo- 

*  dmi^  wm  QHm  vnuide  tm  DemOm  1208  gewähU,  und  fldU  die  Ur- 
kmde  weU  in  diete  Zeil,  da  er  eidi  vn  einer  Urkwtde  hei  Laeamblet 
ISOS  9(k(m  arthi^püeopm  nemnU 
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If08.  Erzbischof  Johann  von  Trier  Gchenkt  zu  seinem  Anniversariiiiii  dem 
KloRtcr  S.  Mariac  ad  martyres  zu  Trier  die  Pfarrkirche  zu  Ehrang  mit 
ihrem  Pfarrwiddum.    1208  pont.  a.  19.    (üikb.  2,278  nro.  240.) 
GoerZj  Hegeaten  S,  29. 

m 

1209  fd».  26.  Erzhlscliof  Sigfrid  von  Mains  bttliltigt  dnen  Vei^ldeh  swi- 
Bchen  Heinrich  Bode  und  dem  St.  Simeonsstift  zu  Trier,  wornach  Er- 
«tercr  auf  «(  in  nstirpirt^  Vogteirecht  über  des  Stifte  Hof  zu  Schierstein 
verzichtet.  Maguntio  4  ka).  niart.  12(79  ind.  12,  pont.  Innoceotii  III. 
pape  a.  11,  rognaiito  Ottone  rego.  (Urkb.  2,279  nro.  241.) 
Gedr.  lioasel,  ürkundenb,  der  Abtei  Eberbach  1,131, 

•71. 

ISOf  iin.  IS.  Cobleuer  ZoUlwif.  1209  tcL  jm.  QSAh.  9,880  m.  343.) 

972. 

1209  IhIL  80.  König  Otto  IV.  nimmt  das  Klostor  Romor?dorf  in  seinen 
Schutz  und  verleiht  ihm  Znllfieihcit  an  den  lieichszöllcn  am  Rhein  und 
Main,  namentlich  bei  Kflisera^Yurth.  Apud  Spiram  prid.  kai.  jul.  ind. 
12.    1209  a.  rcgn.  11.    (Urkb,  2,282  nro.  243.) 

Böhmer,  lieg.  Imp.  S.  4ö.    Oedr.  GHinther,  God.  di^L  2j$4. 

978. 

1299  Mg.  22.  Dä»  DomkApitel  von  C<5ln  verwandelt  die  von  dem  Obe- 

dientiarius  zu  Remagen  aus  seiner  Stelle  „Delamf  jährlich  an  die  Dom- 
hctrcn  zu  liefornde  ^Veinr^'nte  iu  eine  (reldrentc  und  incorporirt  dieser 
'  Stelle  die  Obedienz  vom  St.  Walburgenberg.  1209  octava  assumpt  b. 
Virginia,   (Urkb.  2,283  uro.  244.) 

974. 

1299.  P&lsgraf  H(einrich)  bei  Rhein  nimint  das  Kloster  Himmerode,  iia> 
mentlidi  dessen  Hof  «u  Miesenheim  in  seinen  Sebuts  und  befreit  es  vom 
Zoll  bei  Thuron,  'wie  auch  die  Bauern  zu  Miesenheim  von  der  ihm  jähf^ 

lidi  schuldigen  Abgabe.    1209  ind.  12.    (Urkb.  2,284  nro.  245.) 

Oedr.  lieenus,  Manip.  Tlhnerod.  8,  50,  Acta  Palat.  6^ IS,  —  We- 
gen ind.  12  vor  seyt.  24  jailfud. 

919. 

1299  oct  8.  Erzbischof  Johann  von  Trier  bestätigt  einen  Tausehvertrsg 
»wischen  dem  St.  Simeonsstift  zu  Trier  und  der  Abtei  Romendorf,  wo- 
nadi  filrsteres  seinen  Hof  zu  Gladbach  giebt  und  dafUr  genannte  Wein- 

l)erge  zn  Mosehveiss  erhält,  dieselbe  aber  gegen  einen  J-jbrs^ins  von  6 
Jlark  der  Abtei  Romersdorf  in  Erbpacht  verleiht.  Confluentie  8  id.  oct. 
1209.  ind.  l.'K  punt.  Innoccntii  HI.  a.  13  (richtiger  12),  impcrante  Ot- 
tone a.  imp.  1.   (Urkb.  2,285  nro.  24G.) 
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Omtb,  Segmim  8.  29,  ^       «oA  JnM  99m  lAMc  Erzbisehrf 
Jtlkeum  a»  Otto*«  BomfolWi  AiUheA  imAm  fmi  0«^*«  Kmtt^krtlmf^ 
'MffMcAM  dem  8^mtag  vor  imd  SamUag         ^uhaeUa  (sept.  fft  wHd 
oet,  4)  aekwamlct,  «o  IM  obiffta  Jh$iim  wM  «Aar  a»(f  di»        ^  «dt 

de»  Ta^  tier  Kaüerkrönung  schlieanen.  —  Der  TaUßAtmirt^' tdbU 
demdbm  Zmiffe»  mmd  DitL  1309  hti  EvntK  XJMIi. 

12M  i«C.  !&•  Graf  Gerliart  von  Ahr  veraichtct  auf  die  nsurpii  te  Diugvog- 
tei  Uber  Kloster  Laach,  nachdem  er  mit  andern  Lebeogiitern  entschä- 
digt worden.    Act»  apud  Laouiti  et  coasainmats  apud  Andemacum  in- 
fi»  amUtom  «eMe  S.  Mmia  ^  ThoDM  bei  Andarnacth)  1909,  18 
.  lua.  jaD.  M-  18  (lege  13)  ».  imp.  OMoa.  1.  (Urkb.  ^fS^l^  wm,  ttfi) 

•    ^  ÄTT. 

1209  {itt.  15).  luzhiscliof  Theodericii  von  Cöln  benrkundet  die  Torherge* 
bende  Verzicbdcistung  des  Grafen  Gerbart  von  Alir.  1209  ind.  18, 
imp.  Otton.  IV.  a.  1,  pont.  nri.  a.  1.    (Urkb.  2,288  nro.  248.) 

Ö«ir.  Wegeier,  KL  Laach  2^16.  —  Wegen  dertdben  Zeugen  wie 
vorher  wnd  toegm  panU  Th^dder»  a.  1»  toohl  gUkhuitig  mit  ooriger 

978. 

1209-  Der  tncr.  Archidiakon  Theoderich  bestätigt  des  Abts  Ocrhart  von 
Prüm  »Schenkung  der  Kirchen  zu  Ronirnrrshcim  und  Mcriuk  an  das 
Nonnenkloster  von  Niederprüm.   1209.   (Urkb.         nro.  249.) 

m 

liat.  Dat  Stift  la  KiimiiPPMiii  bevkandelj  dtbt  m  Ste  ter  9t  Simfioiw- 

Stift  la  TrMT,  der  St  G«orgenkircbe  und  dem  Pftner  m  Hdanungen 

in  Gemeinscbaft  zu^eLüngen  Wö^aeliiiten  in  Brobler  Gemarkung  ge- 
gen 6  köln.  Soad»  iMm  ^mhymhUX  babe.  1209.  (Urkb.  2, 
290  nwi  2&0;)       "''"^^'^  '  '  ^Ärtwfc 

1M^9-  Erzbiscbof  Johann  von  Trier  bestätigt  einen  yeigleidi  s^nNhen  dem 
Stift  zu  Utrecht  und  den  Gebrüdern  von  Hammerstein  und  von  Rub«^ 
nach  wegen  Ausübung  des  Patronatsreobta  zn  Ungers.  1209.  (Urkb. 

2,291  nro.  251.) 

Goerz,  Hegeaten  ii.  29,   Oedt.  QHniher,  (Jod,  dipl.  2ßL 

•81. 

1209.  Dandbe  bewkaidii^  da«  der  adla  Ifaaa  Steim  von  Sttaringan  auf 
•eine  mgeeethlB  Aaapmolif  an  daa  Kloatar  Looakh  wegen  das  Zehn- 
t«n  im  Kloalttberbg  Teraicbtefe  babe*  .  1209.  (Uritb.  2,202  uro.  252.)  • 
Cfoeri,  J2i9«fla>i  8,  337, 
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WW.    Der  Probst  Gerhart  von  8t.  Simeon  zu  Trier  bestätigt  eia 
'VemldblfiSM  von  27  Mark  Silbers,  welches  der  Custos  Werner  seiner 
Sinhe  «or  Wer  dta  Ftttd»  Pauli  Bekehrung  vermacht  hat,  uad  beur- 
'   kttudirty  diw8  cir  diese  Smnine  Silin  Ankauf  .von  Weiobergea  bei  Leh- 
men  nnd  Graach  v«rw«ndet  habe.  Obne  t)ai  [Ürkh,  S,29d  wo.  253.) 

Da  im  Erzhischof  ArnM  ZVier  dU  lVoe<»te»  «h  8i,  Simetm 
Wfu  hatte  und  Oerhart  erat  teU  1181  m  ürlkimdm  iJ^  fyobtt  ifgrflif 
vorkömmt,  sodann  der  Cunios  Warner  von  1174—^181  vmi  dmtem  NaA- 
/olger  erst  mO  genanni  wird,  1173^1209  aitfmmiimmi  . 

'     •    '  98S.     '■■  ' 

ittl—ml.   Äerr  LWeiz  bei.$t.  Jak  ob  (zu  Trier)  macht  eine  Vcrthei- 
Inng  seines  Vermögens  swisebto  seiner  Frau,  da  er  mit  derselben  keine 
Kinder  hat,  nnd  seinen  6eschiri#|Ni.  QhneDat  (Urkb.  2,294  nro.  254  ) 
Der  %n  der,  Urkunde  genvwle  OustotWw^  vo^  8t.  8wmm  bfmm 
.   1174-1181  VMf  c^iHi  eret  WO  Jiikvm!^  tkiOo»  wqrj.  iaktr  1174-^ 

Iia0-m9.  Das  Stift  St.  Simeon  zu  Trier  verschreibt  dem  Theuderich, 
tner.  Domherrn  und  Kaplan  von  Luxemburg,  fiir  »eine  Resignation  auf 
die  Kivabe  m  Mbebadi  eine  lebenslängliche  Jahrrente  von  2  Pfund  trier. 
DenawfL.  Ohne  Det  (ürkb.  2,^96  i^rq.  a$ö,)     '  . 

Oedr,  JSohA.  Ijm  m^c  im  md  Ha^td,         d§t  AM  &er- 
hach  184  zu  1185.  iVo^  ßmMnt  mt^im     «MSfH  Ur- 

kunden.   Der  Deekmu  Feier  1187-11912  aeim  Voffänget  1179  mtM 
wui  eein  Nachfolger  1210  mtenk  tkt  Käim»  Weoelo  whd  SMmmier 
,  M«f«  imi  dther  1180^1209 : m^nämmm. 

nSO-1209.  Dm  St.  Simeonsstift  sau  Trier  beurkundet  das  ron  dem  Stifts- 
herrn  Ingebrand  bei  Ucbernahme  der  Kirche  von  Mosbach  gemachte 
GeiDbniss  w^gen  Erhaltung  des  Kirchen  Vermögens.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
2,296  nrp.  2W.)  . 

.    Oeeb^,  Roeeei,  tTt^nmle^.  der  Ahtei  MerMi  IM  ^  fl^-  —  We- 
deh  Deekante  P(eter)  den  Ze^roum .  der  verkerg^^^  Vi^euMde 
imgenaminen,  nach  thdcner  sie  auch  wegen  des  Inhalte  ttmnittdhar  su 
setzen  ist. 

9§6. 

«pr.  12.  Enbischof  Jobann  von  Trier  schenkt  der  Abtei  Sayn  seine 
Bedkfee  nnf  die  Ngiinliw  der  Leoio  des  KhttKM  «nd'  des  Qnkn  (ton 
Sein)  bei  GirmMh,  Str«mb«rg  nnd  Altenstad«:  ttitO  prid.  id.  apr. 
(ürkb.  2ßsn 

Ooere,  Begesten  8,29, 
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tmm^  t  KtSüfit  Ott»  XV.  IMM«»  ^  Qiimmmk  mMm  dam&i 
SiipeoD;^  «1  Xn«  und  ^  AM  l^oimnMr  '^ßQmut  Mmtmtn  Mi- 

LAodam  6  non.  maj.  ind.  13.   (Urkb.^y297  nio.  258.) 
Böhmer,  Reg,  Im^,  8.  Ö3. 

§88. 

W0  srpt  IlobiBchof  JohanA  Ton  Tnet  besflUigt  Wilhelm^a  von  Helfeuäteiu 
Erbamn^  und  BVmihtiotk  der  Kapelle  bd  dem  Nonu^nUoiter  auf  dem 
Oberwertfa  CoUens.  '  Condiieiiti^  1210  ind.  12.  menae  aiplembr. 
(Uikb.  2^8  uro«  868.) 

Ooen,  Begesfeh  S.  29,    Gedr,  Qünther,  Cod.  dipl,  S^,  n^Met 
OlieA  8,  t03  die  Urh/mde  über  die  Einweihung  1211  aug,  S  et^  Mmd 
daher  Mt  ehigem  Jahr  1210  dem  Jahr  1211         eher  omnmAmem 
träre,  tWm  es  in  der  Ürhinde  heisst:  „quem  (capellam)  m  ejue  oon- 
.  eecratione  dotßifü,'*  Auch  geht  bit  1210  $ej^  24  di^  hkiiaU(k  19, 

1210.  Derselbe  beurkundet  die  VerziclitlcistuDg  des  Grafen  Gerhart  von 
Ahr  aitf  fie/Bingvogtei  dea  Kloatera  Laacb.  1210  Ind.  13,  imp.  Olton. 
IV,  a.  1.  pont.  nr.  a.  31  (lege  ^1).   (ürkb.  ^300  .nro^  SÜ^.) 

Ooerg,  Begeeten  8.  29,   Gedr.  GUnßer,  Cdd.  difL  2fii,  ^  Wegen 
13  vor  «pt  24  faBend, 

990. 

1240  OC'L  8.    Dei>6ibe  besiktigt  den  Vergieieli  der  Abtei  lioiüeradorf  mit' 
Bruno  von  Isenburg  ak  Vögten  die  Hofe  Gladbach.  Confluentie  8  id. 
eaklüa  (Urkb.  9^  BR».  291.) 
Oeem,  Regthm  &  2ft 

991 

1210.    Dci  selbe  bestätigt  die  Sentenz  der  Ueiiciülöynwic,  welclie  dem  Stift 
zu  Ca I Jon  in  dem  Walde  and  der  Gemarkung  von  Treis  gleiche  Be- 
bolzi^uügö-  und  WeidercclUe  aucrkennt  wie  den  doiligen  Kinwohnem. 
In  &cie  generalis  synodo  1210.   (Urkb.  2,303  nro.  262.) 
Gimrt,  Begeeten  8,  29. 

99®- 

imH.    I>crselbc'  I^OJ^tätiärt  drs  Dcchantm  Oreg-or  711  MiinstoiTnaifeld  Ordina- 
tion Uber  den  Zehnten  zu  Naunheim  und  das  behoizi^un^recbt  im 
Walde  „Caune«.    1210.    (ürkb.  2,304  nro.  ?63.)  ' 
Goert,  Hegeaten  8.  29, 

993. 

1210.         Abt  Gerhart  von  PrUm  schenkt  dem  Nonnenkloster  Niederprüm 
•eine  Bannfiftt.  ^210  ngpaala       OllMMb  (üdO».  2,30^  mo.  264.) 
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ISM.  firoMy  Bar  m  Bwmbqiy,  ^wulcttHdct,  di«  «r  dv  iUrtci  Bomen* 

■jgtr  Lwrt«  mteniitt  habe,  ItlO.  (Uil^.  S,d06  mro.  265.) 

993. 

(Sacc.  ]U1.— 1210.)   Der  Abt  Go<iftid  ipwi  Echternach  stdlt  aeh  ab  Blirs» 

für  die  von  Hezelo  von  Enge  wegen  tödtliclier  Yerwundong  eines  ab- 
tci liehen  Müllers,  an  denselben  und  dessen  Frau  lebenslänglich  als  com- 
poeitio  zu  liefernde  Fruchtrente.    Oline  Dat.    (Urkb.  2.3()6  nro.  266.) 

Zu  Echternach  waren  im  12.  Jahrhundert  zwei  Aebte  Qodfrid,  God- 
frid  1.  erscheint  1142  und  starb  nach  Brower,  Metrop.  1,530  im  Jahr 
1166.  Qodfrid  11.  wird  1184—1193  in  Urkunden  genannt  und  starb 
m&dk  Bromer  IStO,         Nachfolger  Ofmmt  1211  vor, 

1181— ttlO.  Der  A1»t  Godfrid  Ton  St  Eacharii»  (St  UatÜieis)  eq  Triir 

beurkundet,  daaa  Radulf  von  Caatel  einen  von  der  Abtei  in  Lehen  ge- 
habten Wdnbei^  mit  sdoeoi  Consens  dem  Kloster  Villers  geschenkt 
und  dagegen  einen  andern  am  Taufborn  von  gleichem  Werth  SQ  Le- 
hen gemacht  habe.    Ohne  Dat.    (ürbk.  2,307  nro.  267.) 

Abt  Godjrid  erscheint  m  den  Urkunden  1191  —  1210;  sein  Vorgän- 
ger lldö  zum  letztenmal  und  sein  Nachfolger  1211  zum  erttmmal. 

m 

UtO—inft.  Ürkond«,  das  dar  fUStm  W«Mb  m  St  Sumon  aa  Tfi«r 
fiir  acine  beiden  Sebttütangfl«  vntor  den  Aebten  Jobean  vad  Godficid 
•n  das  St.  Eneberinskloster  (St  Htttfaeis)  dwelbet  in  deiaea  Fnrtami- 
tftt  eo^^ommen  und  ihm  vom  Kkstar  genamite  Fmehtrenten  aus  dem 

Zehnten  zu  Riol  auf  Lebenszeit  angewiesen  worden  seien.  Ohne  Dat 
(Urkb.  2,336  Nachtr.  6  zu  1190-1212.) 

Der  Kellner  Wezeto  von  8t.  Simeon  ^scheint  in  wisem  Urkunden 
1181,  1186,  1212.  —  Abt  Johann  V07i  S>.  Matheis  ist  zwischen  1187 
und  IWO  und  dessen  Nachfolger  Qodfrid  zwischen  11$0-^1210  zu  setzen, 

MS. 

(1190 — 1210.)  Urkunde,  daas  der  Kellner  W  ezelo  vom  St.  Simeousütiit  zu 
Trier  dem  St  Euohariuskloster  (St  Mattheia)  zu  einem  Anniversariam 
einen  Weinbeig  daselbst  gegeben  nnd  daa  Elaatar  dagegen  ibm  6  Sehef- 
lel  Oetreide  und  1  Fvder  Wein  jSbrliob,  so  lange  er  lebe,  au  geben 
nrsproehen  habe,  und  dass  WeaeLo  anob  die  20  ICark,  weldie  derselbe 
som  Ankauf  eines  kostbaren  Allodium  ^leinods  ? )  dem  Kloster  vor- 
gestrr^clct,  auch  geschenkt  bebe.  Ohne  Dat  (Uriib.  2,337  Naebtr.  6 
an  1181—1212.) 

Wegen  der  vorhergehenden  Urkunde  hierher  geteMt, 
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11§2— 1210.  Ei-zbiik5Uoi  Johann  von  Trier  beurkunUcl,  iImss  £din  Getreuer, 
Waltber  von  Poliche  und  dessen  Gemolilin  Mathilde  die  dem  St.  Eu- 
cbftriinkioater  (St.  Matthe»)  sa  Trier  geBchenkten  Beatsnngen  fffnnlich 
Obcfgeben  «ad  von  den  Guten  das  'Wohnhaua  uod  die  Hälfte,  der  Wein* 
beife  vaiB  i,Thkrgtitea^  au  lebenslHngiiober  Nataaiennog  erhallen  ha- 
ben. Ohne  Dat   (Urkb.  2^  uro.  268.) 

Ooerz,  Regaim  8,  31,  —  Dar  Domäeottant  Wilhelm  trttkeint  aat 
im  vmdder  AU  CM^id  ao«  8l  Eudmiiu  hu  im. 

1000. 

U9€ — 1210.  Heinrich  Miiki-iin  vermacht  vor  seinem  Kp'u/.zuge  der  St. 
(Jastordkirche  zu  C)oblcnz  18  Icöln.  Denaren  Jabnins  au»  einem  Wein- 
berge daffelbat  tu  aeineni  AnniTenarhim.  Ohne  Dat  (Urkb.  2,908 
nro.  809.) 

In  dm  Vrkwnden  ertthemt  drr  Ckutü»  Oeriaeh  von  8t,  üartar  1196— 
1210,  daher  i$t  wtgtn  dm  aU  BBtiegter  gmäumtmt  i)u$t09  O»  dintr  £mir 

worden, 

leoi. 

llÖb  — 1210.  Erzbischof  Johann  von  Trier  incorponrt  dem  St.  Eucharius- 
kleeter  (St.  Bfattheb)  an  Trier  die  vor  dessen  Thore  gelegene  St  Me- 
dards-Kirche.  Ohne  bat  (Urkb.  2,309  nro.  270.) 

Qoor»,  HegHtm  8.  8h  —  Die  in  der  Ürkmnde  Genannten:  Oodpid* 
AU  von  8t.  Muekmnie  (1191^1'2M>J.  und  Vonrad,  Domprobot  (»eit  1300 
und  aein  Vorgänger  Kvletzt  tl97),  beetimmen  den  Zeitraum.  Sodann 
wird  auch  der  Donicantor  Johann  genannt,  welker  noch  1210  vorkommt 
und  in  dieeem  Jahr  einen  Nachfolger  erhielt, 

lltt8~1210.  Dei*  Doniprobst  und  Archidiakon  Conrad  ton  Trier  setai  seine 
Syoodalgcbühren  in  den  von  Erabiaehof  Johann  Ton  Trier  dem  St  En- 
diariuakloster  (St  Matlbeis)  incorporirten  FliMrrden  Uemplemv  Lampa- 
den, Pellink  and  Grittenaoh  auf  6  Soliden  fest  and  erlaubt  die  Besetaung 
dieser  Pfarreien  mit  Vikaren.   Ohne  Dat   (Urkb.  2,m  nro.  271.) 

Die  InJcoi'poraiion  der  Pfarreien  Hemj^tem  und  Feüitik  fällt  swi- 
Hchen  2190^1202*  —  Der  Ihmprobst  Conrad  erscheint  1200  in  den 
Cihunden  zum  erstenmal  und  »ein  Vorgänger  Kndolf  1197  zum  letzten- 
mal. Der  Aht  Godfrid  von  »SV.  Kvrhartvs  1191  — 1210.  Auch  wtrd  noCh 
Joha$me9  al»  Domcantor  geiMnnt,  dalier  1198 — 1210  angeninnmen, 

lOOS. 

U98— ItMI.  Das  Kloster  S.  Uariae  ad  martyiea  an  Trier  ▼ereri>pachtet  2 
Aecker  an  Cotctb  an  den  Ritter  Heinrich  (aach  Hunold  genannt)  ge- 
gen 3  Scheffel  Getreide  juhrlicb.  Ohne  Dat.    (l'ikb.  2,310  nro.  272.) 
Tkeoderi/^,  AU  a^n  8t,  Mergen  mt  1197,  Conrad,  DomprdbH  eeit 

49  a 
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1200,  seöf  Vorgäugtr  11U7  zunilefztenmal,  Johannes,  Domaänger  1192^ 
1210,  dann  1210  Cnno,  Domsänger,  daher  1198 — 1210  angenommen. 

vm. 

ltM-ltl#.  Ontf  Hemrid»  ton  Zwribrikimi,  AlboH,  Piolnt  tob  St  Pan- 

Hn  eu  Trier,  Graf  Simon  (III.)  von  Saarbrücken  und  dttsto  Mutter 
Luckarde  schenken  dem  Hospital  des  Klottw  Wadgoami  den  Pttteer- 
foerg  daselbst.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,315  nro.  279.) 

Gedr.  Kremer.  Gffirh.  den  Ärdefin.-GesrM.  2^07  —  Lukarde  war 

die  LTemahlin  des  (h-n  fnt  Sr'mor}  TT.  ron  Saarhriicke7i ,  welcher  (nach 
Koellnpr,  (rfur/i.  dt.s  Snssnti-Snarhr.  Lnndf.-<  1,79)  rr>r  120S  starb.  Der 
Probtit  AUnrt  rmi  St.  l'avJiii  erscheint  1210  in  di-n  I  rknnden  ^firn  iHz- 
temual  und  sein  Nach^ol(jer  Theoderich  1210  zum  ersteinnai:  daJter  12it8  — 
1210  angenommen. 

im. 

ISIO.  Elrebiflcbof  Johann  von  Trier  incorporirt  dem  Hospit&l  dos  Nonnen- 
klosters Horreum  zu  Trier  die  Kirche  zu  HemnungesUU.  1210.  (Urkb. 
2,311  nro.  273.^ 

Goerz,  lUgttiten  S.  29,  —  Hiev  wird  zum  erstenmal  Vvno  als  Doni- 
cantor  genannt, 

1006. 

ISII  (act.  18).  Oer  A.l>t  B.(artholoraitoi)  von  Echtcrnaclk  rerpachtet  einem 
gewissen  Walter  auf  acht  Jahre  von  3t  Lukasta^  an  eine  MUkie  bei 
ObereckeD.   1211.   (Urkb.  2,311  nro.  274.) 

1001. 

1211.  Enbiacbof  Johann  von  Trier  besUitigt  den  Vertrag,  ironach  der  Bit- 
ter Friedrich  von  der  Brttcke  mit  Glenehmigung  sdinee  Lehenaherm, 
dei  Grafen  m  Yeldena ,  und  ^etner  Verwandten  die  HuQrig«reoküg> 
kttit  im  Hofe  Plnvig  flir  30  trier.  Pfund  dem  Domprobat  Conrad  von 
Trier  verpfändet.  I2ll  pont  a.  28.  (Urkb.  2,313  nro.  375.) 
Ooetz,  Hä^m  B.  29. 

1008. 

1311.  Deiaelbe  scdienkt  dem  Kloater  Himmerode  com  Bau  eines  Wohnbau- 
aea  in  demoi  WeinlMrg  an  «longnm  fontem''  bei  Trier  die  Ruinen  des 
Catoldakeller  (röm.  Amphitheaters).   1211.   (Urkb.  2,313  nro.  276.) 

Ooerx,  Begeiten  8.  29.   Gedr,  Brotoer,  Aun,  frev.  2,110  ^  hierava 
H<mth,  lj$49. 

1000. 

1311.  Urkunde  ühor  dlo  lionUifiguni;'  utul  Ausführung  des  \'orni;iohlnI«!«pR 
der  verstorbenen  Ida  \  on  \  eldcn/.  durcli  ilnen  Gemahl  J'ctur  den  Ael- 
teru  au  das  Nonnenkloster  St.  Thomas  an  der  Kyll,  bestehend  in  ei- 
nem Hauae  mit  Hofraithe  au  Trier.   1211.   (ürkb.  2,314  nro.  377.) 


Digitized  by  Google 


1010-lOlfi.  7  7^ 

1010. 

IStlX.  Der  Abt  Peregrinus  von  Wudgassen  beurkundet,  A&ss  die  Geb^(^ 
Boeniuiid ,  Reiner  und  Friedrich  endlich  das  seinem  Kloster  bestrittene 
Reclit  auf  den  Wasserlauf  zu  Buss  und  den  ^fühlenwcg  nach  dem  In- 
halt des  frühem  Vergleichs  mit  Walter  voa  Si^berg  aaerkftnnt  haben. 
1211.   (ürkb.  2,315  nro.  27R  > 

1011. 

1212  feb.  6.  Sentenz  der  von  dem  Pftbete  ernannten  ßicktor  in  dem  Streite 

des  St.  Martinsklosters  zu  Cöln  mit  dei-  Marienkirche  zo  Aaciien  we- 
gen des  Zehnten  von  des  Klosters  Hof  zu  Winningen,  wonach  die  Kir- 
che zu  Aachen  j;il\rlich  2  Fuder  Wein  statt  der  bishcritren  0  Ohm  von 
den  W^einber:^f  ]i  und  den  Zehnten  wie  bisher  von  den  Acckern,  auch 
-wenn  dieselben  in  Weinberge  umgerodet  wurden,  erhalten  soll,  Apad 
8.  Petrura  in  Colonia  8  id.  febf.  1212.    (Urkb.  2,316  nro.  280.) 

Oedt.  Quisc,  Cod.  A^fuem.  lß'2,  Ennen,  Quellen  zur  Qeach,  der 
BtadilOiln  2M  121S,  indem  er  denJakretweched  auf  den  26.  Mära 
ommmmt.  . 

im. 

1212  If r.  18.  Kaiser  Otto  lY«  nimmt  die  IjGnisterifle  und  Bttiger  der  Stidt 
Trier  mit  ihren  Sechen  in  seinen  und  des  Iteicfae  Sch^tB  und  venprieht 
ihnen,  -weder  mit  dem  Pabet  noeh  sonat  Jemanden  eine  Ahkunft  an  tref- 
fen, ohne  sie  miteinauiehliessen.  Apud  Hagenau  1212,  14  kaL  maj. 

(ürkb.  2,317  nro.  281.) 

.•  Wmmr,  Jteg.  Jmp.  S.  59.    ä<ci^  Kyriander,  Ann.  Trev,  8. 
232;  hieraus  Honth.  1,660.  Brower,  Ann.  Trev.  2,111,  Lünig,  Reichs- 
archw  16^16.  Scheid,  Or.  (hi^.  ä,m;  »änwulwk  noeh  mü  ind.  16. 

im 

]212  apr.  IB.  Derselbe'' nimmt  die  Ritter  und  Bürger  der  Stedt  Tij«|;  m 
seinen  Schatz  und  sein  sicheres  Geleit.  Apud  Hagenau  14  kal.  maj. 
ind.  14  (lege  15).    (ürkb,  2,317  nro.  28?.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  59.  Gedr.  Kyriander,  Ann.  Trev,  8.  231, 
Brower,  Ann.  Treo.  2,109.    Scheid,  Or.  (htdf,  3ßlL 

vm. 

1212«  Erzbischof  Johann  von  Trier  überträgt  dem  Probate  det;  CollegiatstiftB 
giatstifts  zu  Pfalzel  die  Pfarrei  Ittel  und  bestimmt  die  Einkünfte  des 
•  dortigen  Yikai-s.  1212  epact.  15  ind.  1.5  concnr.  7.  (ürkb.  2,318  nro.  283.) 
(iopt'z,  liegest en  S.  29.  —  Wegen  wncur,  7  $iaoh  /ihr.  26  fallend, 
hrzüiadwf  Johann  stirbt  1212  jul.  15. 

im, 

1212.  Derselbe  bestätigt  dem  Nonoinkloeter  St.  Thomas  an  der  Kyll  die 
namentlich  aufgeführten  ß<^itBi|ngen.   1212  ind.  15  epact.  15  eonenr. 

7.    (Urkb.  2,319  nro.  284.)  . 

Uoerz,  Regesten  S.  29,  —  Wegen  conc^^r.  7  na^  /ebr,  25  fallend.  _ 

t 
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1016. 

(1212.)  Das  St.  Kuchariihsklu.-tör  zu  Trier  (St.  Mattheis)  nimmt  die  Frau 
Adcicid,  wolclio  drin  Kl().>tcr  drei  Häuser  zu  Trier,  voi  behaltlich  lebens- 
läu^iichcr  Nutzuiet»6Uiig  an  zweien,  geschenkt  hat,  in  snina  Fraternität 
Auf.  Ohne  Dftt  (ürkb.  2,320  nro.  285.) 

Da  Jht  Jakob  hereä§  1212  in  Jolyttider  Ürhtwk  unUr  dm  Zeagm 
aU  Aht  wm  8t.  Mahheü  vorkwmit  und  tein  Vorgänger  noch  1211,  to 
igt  dte9€  Urkunde,  worm  er  noA  ede  dectm  erulhemi,  vorherfetelMt. 

ton. 

1212.  Ensbischof  Johaim  von  IVin'  f^i-licnkt  seinem  Palla<stnic:st(. r  l^rfOic  /ii 
Trier  ein  Hatt^  da.^elbsl,  vorbehaltiic!?  »^ine^  Jahrzin^et»  vun  6  Dinaren 
an  die  Liebüauenkirche  nebe»  dem  Dum.  1212  pont.  a.  23.  ^Urkb. 
2^21  nro.  286.) 

Ooerz,  li€;ge»ten  5.  -'/. 

1018. 

lilt.  Denelbe  aehenkt  dem  Collegiatstift  sn  Ctrden  oin  Haus  daselbst  za 
rincr  Cnrie  mit  Vorbehalt  einer  Herboig«  ftür  die  £rsbi8oii5fo  dAiin. 

1212.   (Urkb.  2,321  nro.  287.) 

Goerz,  Regeden  S.  ?9.  Oedr.  Meyer  und  Erhard,  Zeüechr.  für 
Qetch,  und  AUerthumskunde  1,271, 

IM.  Denelbe  Inkorporirt  dem  Gaptlel  wa  CSwden  die  Kinhe  tu  Miepnt. 
1212.  (Urkb.  2,322  nro.  288.) 

Ooer»,  Be^etteH  8.  29.   Oedr.  GUnOter,  Ood,  dipL  2,107, 

10S0. 

1100— 1212-  Desselben  Vertrag  mit  (Jcrlach  von  l^inhii ig,  wonach  Lef^tc- 
rer  seine  beiden  Burt^en  und  son.stigen  BeeiLzungcn  bei  Covern  zu  tric- 
Tischen  Lehen  macht.    Ohne  Dat.    (Urkh.  2.323  nro.  289.) 

Goerz,  Uegfüten  S.  3(K  Gedr.  Hotith.  1,628  zu  c.  1195  ouh  Kyrian- 
der,  ^hm,  Trev.  H.  163.  (FUcher)  GeeciUechtsregister  der  Häuser  Iten- 
hurg  ^  2X  Treo.  ed.  W^tetäHuk  1^299, 

1021. 

1100 — 1212.  Derselbe  Uberträgt  seinem  Domkapitel  das  durch  den  Tod  sei- 
nes Ministerialen  Jakob  erledigte  Fatroiutrechi  ron  Ochteodimg.  Ohne 

Dat.    fürkb.  2,324  nro.  290.) 

Goerz,  Hegesten  8. 30.  Gedr,  Günther,  Cod.  dipl.  1,462  zu  1109- 1190, 

litt. 

1190—1212.    Derselbe  bestätigt  dem  8t.  Simeonsstift  za  Trier  den  Zoll  zu 
Coblei».  Ohne  Dat.  (Urkb.  2^25  nvo.  291.) 
Ooerz,  Regesten  8,  SO, 
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1028. 

lt§§ — 121?.  Kr^bisohuf  JobufU!  von  Trier  bestimmt  in  der  Gencralsynodej 
daes  das  Xoniienkioster  Huiicum  zu  l  iier  kiitiftig  statt  unter  dem  Abt 
von  Springiersbach,  unter  der  u»  mittel  baren  \  er  waltung  der  Erzbiscböfe 
stehen  soll,  regelt  deren  beidei*seitige  Verhältnisse  und  bestätigt  dem 
Kiobter  die  in  debi»en  Bering  gel^eoe  Öt.  Pauiäkirche.  Ohne  Dal. 
(ürkb.  2,326  nro.  292.) 
Q9»n,  Regettm  8*  30. 

im. 

UM— 1212.  Der  Hersog  H.(eiurieh)  von  lombnrg,  Bfarkgraf  von  AxIob, 
schreibt  dem  ErEbischof  J.(ohann)  von  Trier,  das«  er  dem.  was  der 
Erzbischof  über  die  St.  Martinskirclie  von  Berg,  deren  Patronat  er  von 
ihm  zu  Lehen  und  Wilhelm  von  iielfensteiu  zu  Aftcriehen  iuibe,  be- 
stimmen werde,  seine  Zustimmung  gebe.  Ohne  Dat.  (Urkb.  2y328 
nro.  293.) 

litt- 1212.  Ebenso  schreibt  ar  tei  Wilbelm  von  Hdteiitiin«  Oboe  Dil. 
(Uxkb.  2,328  WNK  294.) 

IU2Ö. 

12M— 1212.  Erzbischof  Johann  von  Trier  bewilligt  den  Sehnen  des  Vogts 
Cuno  von  Gobienz,  welche  Ministcrimlc  der  Abtei  St.  Maximin  sin^ 
dieselben  Rechte  und  Freiheiten,  namentlich  die  Bede-  und  Abgaben- 
fr«ib«t  im  Emtiily  wie  lie  die  cmtUliadlieB  ICnisleriiJe  genieiMn*  Obne 
Det.  (Uikb.  2,828  nro.  295.) 

Ooera,  Rtgmm  8,  30,  ^  Ik§  Abu  Amdm  wm  &  MaoMmm  Vor- 
Ränget  Ikurtkclomäits  ertiAmiU  m  den  Vfhimdm  J202  wm  Utatmmed, 
dakef  1203-^12iS  j¥l.  16  znm  Tode  des  ErzliBchcf»  Joh4xm  mtgwom- 
mm,  «  Kindlinger,  Öesck.  der  deutschen  H^§keä  8.  2S5i  Anm,  a  «r- 
tMtU  dieBtr  Ürhumde,  ohm  mütH^eHm, 

1027.  ■ 

1211—1212-  Derselbe  hpricbt  daa  Si  Simeoas^iili  jiu  Triei,  in  dcßsen  Streite 
mit  dem  Grafen  von  Castel  wegen  der  Güter  su  Graach,  6ernka«teK 
Cut,  Lteser  and  Kfaton,  in  der  Yogtei  des  Graifin,  nach  Torheriger 
Unteimhiing,  von  der  Entricfatong  von  Abgaben  ans  dioMO  GKUem 
an  denselben  M.  Obne  Dat  (ürkb.  2|829  nro.  296.) 

Go#rs,  KegtBlm  8.  3t  Oedr,  ßonOk.  1/S6L  QMa  tkriaL  13JS64, 
^  Dt»  wiUtr  dm  Zmgen  fft^nannten  Prt^alm  Thtodeiiek  von  8t,  Pmdm 
Vory»t0er  Albert  ert^emt  mUtat  1210, 

102« 

(1212.)  TeAiament  dos  Ersbischo^  Jobann  von  Trier  o.  D.  (Urkb.  2,330 
nro.  297.) 
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Goerz,  hfiffeMen  <J>.  31.    Gendr,  ßünther,  Cod.  dipl.  2,103,  BlcUtau, 
Stat,  Tref.  1,10.  .  •  . 

102». 

lt§4—  SArr.  13.  Der  Mönch  Franko  ßcheiikt  dem  ^r.irlcnlvlostcr  «u  Ander- 
riHPh  (St.  Thctirai»)  cim'ii  Woinhfig  hei  liculcridorf  zu  beistimmten  kirch- 
Ikhun  Zwecken.  Ohne  Dal.  t  IJrkb.  *J.3;58  Nachtr.  0  zu  I  194-saec.  13.) 

Der  Abt    Warner  '■<»«  K^pringiershnrlt   frnrheint  in  den  Urkunden 
IWti — l'JlU;  nein  Vorgauyer  1193  zum  letztenmal, 

MfC  IS.   VergleiVh  dra  Capitcis  vom  St.  Simoonssdf^  zq  ISrier  mit 
dem  N'ugi  Adel  hei  t  von  NAlbach  ttber  des  Vogts  und  des  sttftlschen 
'    Fleiers  Hechte  £u  Nalbach.   Ohne  Dat.    (Urkb.  3,834  Nachtr.  2  su 
1192 

Dfr  Domdechnnt  Wilhelm  und  die  genannten  Archidiakone  erscheinen 
urkundlich  Mit  1W2  und  ErHerer  nocÄ  ßrower,  Metrop,  1,150  noch  1223, 

M^.  mit.  Du  Domkapitel  tod  Trier  benrkimdct  aaf  Emichen  den  Yeiv 
kauf  von  Gütern  aa  Noviant  und  Marinjp  selten«  der  Kirche  von  Lra- 
tem  an  das  Kloster  de  Claustro  (Himmei'ode).  Ohne  Dat  (Urkb,  2| 

385  Nachti*.  3  zn  c.  1200.) 

Der  8ckulihtm  fferborä  kifmmi  m  einer  Ürhaide  von  vor. 

r 

SÄff.  HW.  Dor  Rheingraf  \Vi  rner  notiticirt  düin  Conrad  von  A.bbcnheiro, 
seinem  Zöllner  zu  Gcisonheinij  die  dem  Kloster  Himmerod  erthoUte  Zoll- 
frcihcit  daselbst.    Ohne  Dat.    (Ui-kb.  2y'SM  Nuditr.  7.) 

Jiei  Bodmann,  Hheinyauische  ÄUerihümer  8.  585—587  werden  ei- 
nige ürktmden  von  1211 — 12$[>  i^ter  dieseii  Zoll  zu  Geuenheim  mttgt' 
tk^f,  worin  ein  Jtheingraf  Wi»mer  gennnnt  int. 

StfC.  Theoderich  von  Kerpen  beurkundet,  dass  das  Lohen,  wclclie» 

AVinemar  von  Manr^irscheid  von  ihm  hat,  nach  dcascn  Tode  (les«en 
Wiltwc  Hildf-.ird  Mit'  I.ebonsneit  erhalten  »oll.  Ohne  Dat,  (Urkb.  2, 
336  Nachtr.  4  zu  c.  12<K).) 

1034. 

StfC-  Xlll-  Urkunde  über  einen  Weinbcrgc-Tauseh  zu  Kesten  zwischen  den 
KltieterA  Madiem  «nd  Hinmierode.  Ohne  Dat.  (Urkb.  3,337  l^aebtr.  8.) 

1085 

1235  JMI.  6.  Dh.*<  yt.  8inieon!>«lIt't  zu  Trier  vererbpachtet  ein  Feld  zu  Münster 
an  aelu  genannte  Leute.  1055  (lege  12H5)  in  oetava  Petri  et  Paidi 
(Urkb.  1,398  nro.  342  au  1055.) 
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'  '  :  thk'ungtioOMibhe  UXXXXXV,  int  ofefiW  vAt  Si^reibßMer  für 
MCCXXXV,  m  welches  Jahr  1235  weh  nadk  Bivt^fr,  Mttrap.  Ißl2 
mi  fl4  der  'Pro^  tmd  Ikrhant  E,fherhard)  pa$9en. 

lä29  11117.  9  j'ült^^t  Juhaim  XXJl.  beauttragt  den  Er/.hischof  von  Trior  mit 
der  Inkorjioration  der  Pfarreien  Echternaclj  ond  Cröv  an  die  Abu  i  Kcli- 
ternaclj.  Avinioni  7  id.  mart.  pont.  a.  13.  (ürkb.  1,232  nro.  Itib  zu 
y27  inrz.  y.) 

Ptüftit  Johann  XXJL  wttrde  zk  Lyon  1316  avg.  7  gtwäfdt  und  »tjtt. 
6  gekrönt;  daher  1329  da«  a.  pont,  13,    Er  reeütirte  int  Avignon, 


A  II  ii  a  Ii  g. 


1. 

SMC.  VH.   Kurse,  auf  die  Urkande  nro.  3  des  ersten  Bandes  des  Urkun- 
denbuchs  gegiilndete  Geftehiehts-ErtShluniP  Qbef  die  Entstehun^p  der  Ab- 
Mi  St  Mftximin  bei  Tncr.  (Ifrkb.  1,1  nro.  2.) 
Ot^df,  Ovdm,  Cbd,  dipl,  3,1013, 

t. 

8M€.  \Illt  Verzei  Ii  11168  der  von  dem  Krzbischof  Jobann  von  Trier  während 
«einer  Re^erung  (1190 — 1212)  für  dm  VAvMift  «^emaebton  Erwerbungen 
an  Burgen  und  8r)n»tigen  Gütern,  und  deren  Ijehensvei^abung,  o.  D. 
(Urkb.  2,332  nro.  298.) 

Eine  ähnUehe,  aber  weit  am^Uhii<^ere  Aufzählung  seiner  Erten^ 
hungen  Qesta  Trev,  ed,  Wyttenbaeh  1,298—311  und  Martene,  Coli, 
ampl.  4fl41  'dte,  die,  Dieses  Verzeidtniss  s^liesst  «tVA  in  dfitt  Af^ 
Juineiim  unmittelbar  an  nro.  166  des  2.  Bandes  des  Mittelrh,  Vrhm- 
denhuehs  und  bUden  dasdbst  beide  ein  zusammenhängendes  Oanze, 


1222.  Verzeielmi'-s  der  I\<M  litc  und  Kinkiinftc  des  Klastcrs  Prüm,  aus  einem 
alten  Buche  dos  ivlosters  von  893  c()])irt ,  kommentirt  und  glossirt  von 
C.(äJ'ttrius) ,  Exaht  des  Klosters  und  der  Zeit  Münch  zu  Pctcrstbal 
(ilcibtcrbaeh;  1222.    (ürkb.  i.l42  nro.  135.) 

Qedr.  Leibnitz,  Collect,  2,409;  hieraus  Honth.  1,661  zu  1222  und 
Extr,  Bondmn,  (^arierhot^  tfi&, 

4. 

Site.  II— IH.  Vflftoicbnin  der  dem  St.  Castorsatift  «i  Carden  mgeb^rigen 
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Kivdien,  ZAattn  und  tonatigen  BMÜnngeD.  Ohne  Dai  (Uikb.  1^ 

nio.  400  mn  6.  1100.) 

Oedr.  Hoefer,  ZtÜMhr.  1^41  in  das  Ende  dt$  11,  oder  w  Amfimg 
de»  12.  JahrkunderU  nach  der  Schrift. 

y 

Sirr.  \ — XH.  tTÜter-  und  Hcbo-Rolle,  thp.ilweia<^  auch  Uber  trftditionui»  der 
Al>tei  MeUach.    (Tlrkb.  2,;ja8  }Michü\  10.) 

Gedr.  Uoffer,  Zeiteehnft  2,m  vnd  3'26.  —  Die  darin  anfgezeich- 
ntften  OMUreehenhungem  aM,  eo  weit  «idk  em  Zekremm  flkr  m  aneeteen 
Ueae,  «n  die  Helten  aufgenommen, 

«. 

SteC'  Xll.  Aufzcichnnny-  der  Güter,  Rechte  und  Leistungen  des  dem  St. 
äiuieon^Rtlft  zu  Trier  gehörigen  Uof«  WincheriDgeo.  Ohue  Ual.  (ürkb. 
2,362  l^achtr.  13.) 

T 

SäH.  lUI-XJtt.  AllmoMo  R^Ater  d«  Domkapiteb  «i  Trier,  (Urkb.  2,351 
Nftehtr.  11.) 

8. 

StfC.  ÜLlll.  Aufzeichntiog  der  hergebrachten  Rechte,  Pflichten  und  Einkünfte 
d«t  Probfltes  einer^  uod  der  Stiftshcrren  andrer»eit<«  hei  dem  St.  Cestor- 
ntift  so  Gobiens.  Ohne  Dat.  (Urkb.  2>365  Nachtr.  12.) 

9. 

^ri'.  XJÜ.   Zinsr^'ster  und  Verzeiclmias  der  Güter -Schenkungen  und 
Werbungen  des  Klettert  Rupieohttbofg  bei  Bingen  von  1147—1)^70. 
(Urkb.  3,365  Naebtr.  14.) 

10. 

SifC.  INI*    VerKeichniss  der  Einkünfte  und  Hechte  einet  Ernbiachoft  von 
Trier.    Ohne  Dat.   (Urkb.  2,391  Naohtr.  15.) 
C^edr.  Laeomblet,  Archio  ^297. 

^r€.  m.  Güter- Veraeiohnm  der  Abtei  St.  Mnxinirn  bei  Trier.  Ohne  Det. 
(Urkb.  2,428  Nachtr.  16.) 

E»  wird  darin  em  Vertrag  von  1219  erwüknt. 


•eoocMMt 
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Berichtigungen  und  Zusätze, 

■  .  .   .  •  . 

6ÄC914.  3n  bn  tu^rrfc^rift  Oos  IIX)  fe^  ftatt  |«  c^cr  OlnnM  tma^toi;      HH  €Nnu 

fni  meerttebrntn. 

,  BW.  3n  i^et  Urtwfc^rift  bon  190  fefef  fiatt  bntJ  ftloftfr  6.  9(tfl(i;      Wl^f  J.  SIlCiCI. 

y   2Ü9.  Mn  ber  Ilebrrfc&rift  pon  244  fü^e  btuta  «5.  *^ariS  binaii:  ia  tna  Ü  ttcUti 
,  ß42.  311  1>«T  Ufbcrt^rift  Pon  291  jf|fe  Uw^U  jlatt  m^\h,  • 


721.  Sin«  ÄnaaBfn  be«      rf ouf nregiPa«  ftnb,  »ie  im  Bprroprt  bc3  jtoritcn  ©anbei 


m 
m 


768.  1.  6p<Ak' 

Jutta  fil.  üda  975-1011.  510. 

764.  2.  Spalte.  6  B<  PQn  obm  bintcp  Friderici  comitis  ift  de  Vienna  nniuft^atten. 

765.  1.  ©palte.  I9rk.  »on  uitt  tmt  »Wl.  ^   '  '  T»'*^ 

766.  1.  Spalte.    18  3-     "b.  Jiijitfr  Lurtowiros  IBf^e  über  unb  ff^f  ministeri^i^. 
?68.  1.  ©pafte.  IT.  3-  *>•      titntcr  MoUesbcrc^  fAirti  ein:  .iuselraus  et  filius  Quo  ra- 

mus.   1082-84.  489.  440. 
^  773.  2.  epttltr.  9.  tt.  10.  Bfile  hti  Cotei  0^  A  fe|e  ftott  AmeU  bei  Xrior:  AspeH 

bei  Frisiugcn  in  liUxemburg.  * 
.  n4.  1.  6p«Ite.    9.  3.  p.  unt.  ftatt  2Ö0.  252  je^e  340.  852. 

,  776.  I^piüte.  6^  20.  ^     0^.  (<|i(^  ^  ff«»^  in  j^yt^ij^^ 

,      9   2,  CM^   18.  5.  e.  itnt.  \d)Ubt  jU)if(ta|  448        :>r>2  ein;  509. 

«  779.  1.  It  ,  .        m»t  ein:  »weiiAeM  Ii        W«^^  |166b 

.653.  654. 

«     ,    2.  €pNiiIte.  10.  9.  V.  imt.  I^inter  Bnbiacinn?  fe^e  Pluwig  bei  Trier? 
btt^intrr  ft^ifbe  ein:  BuccunM^tm  in  papo  Wonnaciase  828.  62. 

.   780.  1.  6);>alt(.  19.  3  ^-  unt.  ^intrt  Kr.  Bitbur^  f<$ifbe  ein:  ui)^  Bol^pndorf  i.  Luxem- 
burg. 

,   783.  2.  (^polte.  23.  ß.  0.  ob.  flatt  275  fe^e  276. 

,   785.  ^      ,       i7.  -  _    ,    lö{(^t  Idgen  bei  Trier  unb  fe^e  Eilingfu  in  Luxem^)ui|[. 

-   787.  ,      ,      24.  ,  ,   ,   prellte  v.  Fladeadoriiht  unb  je^e  1158.  633. 

^  7^  1-     .      ^<  .  .  tmt.  ^intfT  Aroense  IBfAe  b««  9ro0e}ci(^ai        tticbc  ciii: 

ausgegangenes  Dorf  Cüescnliovcn  be^  Ahrweiler. 
»  'HOL  1.  evaltr.  s^uxkx  btr  8.  3rii«  p.  tkm  WicU  Hr:  ^hwoH^Tod»  fhefaDAiMh  M 

Zerf  Kr.  Saarboig.  ^1,  312.  ^ 

1.  6|H)(tt.  Oer  kfr7. 3«<le  00«  mitm  Hatkamherch  Hacktob«:g  litt 

Thionville  c.  1145.  nio. 
•     .    2.  6^alte.  9.  ^  p.  untjatt  üerst&tt  üt»  Hcrstall. 
.  791.  1.     .    13.  ,  hinter  HeideMdi  IBf^e  bot  $ragr)ci(^  mb  f^lile  ein:  Grofla> 

Heubach  am  Main  in  Bayern. 


793.  2.  epalte.  2.  3.  P.  ob.  flrtic&e  llfifTelt?  unb  fc^e  Hoffelt  Kr.  Adenau. 
.    .      -     la  .  .  ,  478, 

hi^hakt  WAt  dn:  JffiiM»  woU  AtdUoBea  bei  BAdeaheim  ia  Hmiu. 


U07.  473. 

8.  ft.  k.  mL  blxtcr     ^  - -r  „ 

iin|n:l^infii  iMl  ;|})fr  Cochem. 
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.  2.  dlpettb  8.  3.  b.  mt  bltrtir  Antfecaiio  fi^i^be  ein:  Aiyou  iu  Fr|iilnrelo)h 


6cUe795.  2.  Bpultt.  6.  3.  »>•  «nf.  lh\(S)t  m. 

796.  1.     ,    lU.  u.  20-  3-  P"«t^f  Leidingea  bei  htersdori  Kr.  Öaarlouis  unb 
fe^e  lUingeo  Kr.  Ottveil^. 

797.  2.  et?alic.  9.  it.  8.  3.  tv.  ttnt.  tlreit^e  Longsdorf- Fnhreii  bei  ViMden  unk  fc|C 
Laiuiädorf  bei  Hcuzonville  in  Frankreich. 

Tfle.  1.  ejfaHa.   16.  3.  ».  unt.  »cr{f^e  599  mit  ? 
,2.     ,       4.  u.  8.  d.  ».  unt  fKti^t  KeU  Ldkr.  Trier  imb  fe^  Bäk  in  Fnok- 
reich. 

799.  1.  GpaUt.   TU-  21.,  22.  u.  2S.  3cilf  V.  cl,  Icfcic  .^mj,  fr^u"  bnn  folgmbfti  Mar- 
ciactm  Mmig  no^  TOS.  20.  78.  ju  uni»  otttoonbde  bort  26.  ^eUc  728  in  708. 
.    2.  €)>iiUe.  4.  3.     e(.  fff|c  IMC  728  ««4  W> 

.    ,  18.  u  17.  3.  ».  Vitt  IBf^  Heiapelt  bei  Kehlen  in  Lnxemborg  nah 

Ir^e  Meisbiurg  Kr.  Daun. 
.  6^altr.  20.  u.  21.  3.  t>.  o(.  fheide  Castelkim  unb  [c|e  Rheinböllen. 
8Ö1.  2.     .      IC.  3  ^  u.  flreü^  Mtedi  bei  Menseel  Kr.  Mayen  nnh  fc|c  Mfiech 

bei  Aremberg  Kr.  Adenau. 
802.  2.  ekelte,  i^ititrr  bcr  17.  3<U(  d.  ob.  \Aitht  tin  .  Xältegowe  960.  266. 
804  1.      ,      13.  3-     «nt.  Ptei(^f  Pfalzkyll  itnb  fc^t  Palizcul  im  bele.  Luxembuig. 
9    .      .       ^'090   f(6<      der  Ftahlgraben  oder  Limes  Komanorum. 
,   ±     .     1.  ,  etcn  liKi^e  r  in  Mfederland  ?  anh  fcfK  FaliMol  belgiichen 
Luxemburg. 

2.  6|jalte.   3.  3.  ö.  u.  luuit  Ü47. 
806.  1.      .      hinter  ber  6.  Beile  ))on  ob.  fc^icbc  ein:  Prtchma  Ob<r>  oad  Nieder* 
Brechen  bei  Limburg  in  Kassau  1028.  850  1051.  387. 
.    1.  epa\ie  19.  3.  0.  unt  [ttt  binter  466  ein  i^raac)ri(^  vtnb  bintcr  604  noA  617. 
a07.  .     ,     21  .  .    ,  )3i£refioleb«di  fh^i|c  Uui»  tttth  f<(i«»c  dntBO^ 
am  Main  in  Bayern. 

,    2.  BpoXtt,  37.  tt.  26.  S>  ^*  Mt.  {breite  Bnmiingen  hei  Bech  an  der  A|M  in 

Luxemburg  unb  fcfce  Keimlingen  bei  Sirk  iu  Frankreich. 
,    2.  epolte.   1«.  3.  0.  unt  ^inUt  610  fe^e  ein  i^cage^ic^en. 
80&  ,      ^      27.  u.  28.  3.  t).  ttnt  hinter  Caldehnnmam  {lreb|e  bof  ttagfiH^iii  mtb 
fe^e  ^inju:  Schintklz,  jetzt  Scbönfels  in  Luxembnxg. 
,    2.  &^alk.   17.  3.  t>.  uiU.  ^intet  paJatium  rogium  füge  ^in)u:  Schüller  Kr.  i^rüm. 
mm      m       ^ ' '    ,   ,    «    ^Ölt«  Sconobcrch  ftreiii^e  Castrum. 

809.  .     .      15  11  if*  3.  m  oktt  Uf<|c  SinspeU  bei  Onlacheid  «ab  fe|c  hafftt 
Seiüslcld  bei  Kyllburg. 

810.  1.  epalte.  4.  3.  0.  ol.  fltei((e  lag  hei  Zell  an  der  Hoiel  unb  {lt|a  Oiterqiaj 
am  Rhein  in  Nassau. 

»     1.  6))atte.        bcr  foignibcn  ^tiXt  fc^e  ein  gtaoeieic^m  ^iwxtx  591. 
812.  2.     ,      5.  3  ^-  unt  ftcri^«  Oggerahetm  bei  S^nnkaatiinl?  mtb  W  Ocken- 
heim in  Rheinhesaen. 
*  813.  1.  e^t».  4.  B.  «.  mtt  fr«e  573  flatt  523. 

4,    2i     f      fc^c  oben  an  Vm     muri i/nt III  s.  Martildal. 
f    •     »     ^r  bcc  16.        i<^<<bc     Jb^ccUsia  ßi  VictariB  extm  moros  Trerir. 
1168.  709. 

,   2.  Spalte.  14.  3.  ».  uttt  ßreU^  Provini  Drenthe  anb  fifti       belgiichett  Fio- 

vinz  Luxemburg. 

814.  2.  €S))attc  8.  £  b.  ob.  I^inter  Franki«{eh  fflje  l^in|tt :  und  Luxemburg. 

816.  1.     »       7.  ,   ,  unt.  fcbtebe  ein:  T77/(o-t' Dnppenweiler  Kr.  Merzig  1158.  633. 
»    2.     .       Oben  an  ielie  uocb  WUdcsteiti  Wuliätcin  in  Eheinhcssen  1044.  374. 

1140.  573. 

»    2.  spalte.  19.  3-  )>•  unt  ^intei  Weinsheim  fi^iebe  ncc^  ein:  und  Wi 
,    •     •       17.  «  ,    .    hinter  161  jcbicbe  no(b  ein;  »74. 

817.  «    ,      kfttc  Swe  Alibc  <ia:  vieUädit  ZSwili  Kr,  Bemcaittlt 


Historische  Uebersiclit. 

edU  TL  8.  3.  t).  ob.  jiatt  westlichen  lie«  östlichen. 
,  X.  5.  3*     ob.  Sinter  Mar-  febe  oder  üatt  und. 
•   .  12.  •  .  •  itc«  1108  flett  im 
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6eite  X.  20.  3.  ».  0.  lit$  Conrad  III.  flatt  Conrad  II. 
»   XVI.        20.  u.  folfl.  ^txUw  i\  unt.  flfSufeerte  SKeinunfl,  bafe  ^Pfatjflrof  ^mnotin  ein 
£uKinbur$irr  ^ttot\tn  \n,  i^etlte  fi^on  früher  Sßrnd.  ^eff.  Sanbregtfc^ic^te  Oanb  III 
6.  164  fo$f.  !I>ie  bort  dtlrte  GtdCe  htv  Aonales  Bambergenses  ad  ann.  1044  hetotx% 
ha%  ^ermann  nictt,  toit  nur  anna^>mcn,  ein  ©ol^n  ^ecjofl  J^^f'^ric^ö  öon  Webfrlotl^rinflcu, 
fDt^betn  befien  iüagrret  93rubct  unb  mit  fetnnn  no4  iüngcten  33rubet  ein  @taf  )>ott 
©li^betfl  Wt  ®fffm  »«r.  ©ft  «en  bem  Cfrfoffet  bet  l^ijlori[(j^«rritifd^en  (Sr5dmmacn 
nur  (Befd5i($te  bet  l'faljjiraffcfiaft  am  5?i(berrl)ein  im  15  ^>cHt  btt  %nmUn  be«  ^ijiot. 
QerciiK  für  bcn  i)aeben:^ein  gc&ugdrten  SdifiAt  über  bU  ßc'^funft  bcd  ^falggrafni 
nurnn  treten  loh;  M,  ^Um  olcr  »rter  feU  «nft^t  fton  0fcBrcr,  ^fol^raf  Acinri<^ 
t>on  Saac^  fei  ^ermann*«  ^nibtr,  no(^  bie  unfrred  SBerfaffcrfl,  er  fei  lli^t  ocr  609a  b(4 
^ol^firaffn  ^emri<^  bee  ©ütBenben  flWffen,  für  begrünbet. 
.    XVn.  6.  3.     a.  lifö  (I.  620)  flatt  (7  620). 

,    XXIIT  15.  .   .   ,   flrrtc^r  die  trierisohon  Landcapitel  Wadnll  und  EU  Wendel  nk 

ff^e  bafür  das  metzisclio  Archipresbyterat  Neumünster. 
»   XXIV.  8.  3.  D.  uitt.  fhreicbc  zum  Theil  des  Landcapitels  BofqMnl  imb  fc(K  tbtiStB  mm 

,    Landcapitel  Marionfols,  theils  zu  dem  von  Bopiiard. 

,  XXV  bintet  btm  Engerspau  fcbiebt  ein  :  Hnlsei'saia  fpagus  Heigera  913,  Ileigerahe, 
cumitatus  Heigfro  marca  1048).  Dieser  kleine  Gau  kommt  zwar  in  unseren  Urkunde» 
nicht  Tor^  iniiSB  aber  erwähnt  werden,  da  er  sowohl  innerhalb  der  trierischen  Kirchen« 
prOTinz  hegt,  wie  auch  ausser  dem  Herzogthum  Nassau  die  preussischen  Kreise  Alten» 
iiirchon  und  Siegen  berührt.  Südüfli  begrenzen  ihn  der  Engers»  und  Niederlahn-,  öst- 
lich der  Oberlafaji-,  nördlich  der  Auelgao.  Sein  Umt'ang  ist  identisch  mit  dem  Pfarr- 
sprengel der  913  von  Kg.  Conrad  I.  an  das  8ttfl  Weilburg  geschenkten  Cnrtis  Heigera, 
welchen  Erzhischof  Kberhard  von  Trier  1048  bei  der  Einweihuntr  der  Jorti!:i;on  Pfarr- 
kirrhe  besUUigte.  Die  genau  beschriebene»  aber  ohne  sehr  apeaielle  Ortekenntoiss  nicht 
wohl  fo  üxireBde  Grenze  ging  von  der  Hohe  cwiBchen  Haiger  und  DonstNidi  (H.  Ifawm) 
Wdich  über  die  Höhe  des  Wnsterwalds .  die  TIeunburü;  zur  kleinen  Nister  (ultima 
Niatra),  Abelebach,  Dmtgorestein,  grossen  Nister  bis  zur  MOndimg  des  Bodenbacha, 
«endete  viA  dann  nordirikitB  {(Gebhardshayn  Kr.  ÄUentirtAen  eingeidilossen  f)  snm 
Crumbcnbarh,  zur  Hovenister,  schwarzen  Morl,  Diedesbrunnen,  die  Elbe  hinab  zum 
Weisseistein  (Wizzenstein)  und  zur  Sieg,  welche  sie  etwas  oberhalb  Scheu  erleid 
(Sciurefeld)  (kherschritt,  um  dort  nördlich  sowohl  Frenshm^  (Fronctesbrahderof  anc), 
wie  Fischbach  etwa  bis  Blittershagen  (BligKeresl»ach  ?)  bei  Freudenberg  C/Tr.  Siegen) 
einzusrh Hessen.  Dort  wendete  sich  die  Grenze  ostwärts  und  ging  südlich  an  Siegen 
Torbei  lilicr  Hennenloch  zur  Quelle  der  Diezhölze  (Dietsulze)  an  der  nördlichsten 
Smtee  des  Ilerzotrtbums  Nassau,  bepliMtotP  die  Diezhölze  bis  zur  Mündung  in  die 
Dill  nnterhalb  Dillenburg  und  traf  bei  Donsbach  wieder  beim  Ausgangspunkt  ein. 

»  XXVII.  5.  3.  0.  unt.  ftm^t  der  Landcapitel  Carden  und  Boppard  imb  fe|c  bt^ 
Archidiakonats  Carden  resp.  Landcapitels  Boppard. 

»  XXXVn.   10.  3  ü.  unt.  flatt  II.  3abr^un^ert«  lic«  8.  3a^r^unbett«. 

,    XLI.   8.  3-     unt.  flatt  Castellaun  ließ  Rheinböllen. 

I,  UY.  mug  in  ber  5.  Generation  bet  Stammtafel  ber  arbcnnif^en  trafen  ^falMtof  |>evi 
mann  f  1085  al«  jtvelfel^after  6e]^n  ^rr^o^^  ^^rirbricbt^  oon  9HactIet^rinflen  ^tU\äft  nnb 
in  bie  4.  (?fnfratioii  an  bie  Steöc  be«  nod>  ^ireifflbafteten  «Sieflbert  (trafen  ton  Saar» 
brfldta  gefe|t  trrrbni,  ba  f^falmaf  Aermamt/rcif  oben  »i  6.  XVI.  aiKaefü^ct  toorbcn, 
bcffhmnt  ei»  €o^n  $nebn^9  f  1019  nnb  ^leid^  feinem  9ntbcr  X^eobifUff  cht  QMf  »en 
®n^BeTfi  toor. 

,  LVIII.  S)er  in  bem  »rtifel  Gutzberg  oufflefü^tte  @raf  4>enn<inn,  beffen  €5l^ne  ^er» 
mann  unb  tHiftl4  in  ©It^berg  beloflert  «mrten,  fann  febr  tooi^l  mit  bem  ^fals* 
qrafen  ^ermann  f  unb  ber  jünsiere  ^irrmann  mit  bcm  1112  jucrfi  ericSfjntcn  (tra- 
fen ßermann  t):'n  S^irnenbur^i  bieirlbe  ^erfim  fein.  Sine  toettere  innifle  SJetbinbunci  bet 
4>fiuf«t  ©li^berq  unb  Surembutfl  betceifen  aut^  bie  folflenben  ??frfonen.  ^lomentlii  ^ol« 
ten  wir  bie  1129  (l.  524)  tjoifornmcnbc  0i5f!n  (Jlcmentia  t>cn  ©li^berfl  mit  i^rem  ©obne 
fBifbelm  unb  ibrer  ?o*ter  Srmefinbiö  für  ibentifcf)  mit  ber  ä2ittt©e  bti  Orafen  (iontab  I. 
t?on  ^urembur^  @Iementia  (^r5fin  i;on  $?ononM)  unb  beten  ^inbem  ttUHtM  9nlfm  Mn 
Buremburg  unb  ^rmermbia  bet  erfien  (unmburftifc^en  (Srbtocbter. 

,   LXXII  19.  3.  ö.  ob.  fc^e  ju:  und  Bettingen  a  d.  Kiü  Kr.  Dam. 

g   LXXIII.   9.  3.  «.  ob.  Hatt  in  Silber  lied  m  Gold. 

,  LXXIV.  4.  ,  ,  ,  ffaceii^e  ohne  FOese. 

,  LXXXV.  if.  3.  V.  PK  ^let  Walebach  »f^c  (Nahe)  iwb  ^  (WMbadi  Xr. 

Simnern). 

,  XGn.  ImneifttM  1.  fi.  He«  ftatt  der  Auctor  Aqoieiiwt.  lief  daa  Anetar.  Aqskiiiei 
»  GX.  Ift  B.  9.  sal  OfSfe  EdeUuneMili  »  U94. 


Dlgitlzed  by  Google 


6etle  CXil.   3.  u.  4.  R.  p.  ob.  Paü  zeigen  noch  fcfee  zeigten  noch  im  vorigeji  JaiirbuDdert. 

,  CLXa.  12.  |.  b.  oben  ftatt  f  786  m  f  755. 

,  CXdV.   18.  3-         Kf<  vicedominus  ^ütt  vicedomus. 

^  CCI.  11.  3.  \J.  ob.  Ilf«  Haotcechfaiiis  f!fttt  Hnolcechinu» 

,  cell.  5.  ,  bcs  %iiu^  \>.  ml  m  Ki/bi^chof  ftatt  EnbtodiOlt 

,  CCm.  15.  B.  t>.  unt.  fiatt  Briedel  i<^t  Briedel. 

,  OCIV.  1&  ,  •  o6tit  ßdtt  Pfaial  fe^t  Pftbel. 

Urkandentext. 

,   25.  t)\t  annutlliKg  «mcn  »nbcfftaei  Cröv  wird  tald  «!•     lldslUte-i  Wd  ftU 

im  Bidgao  liegend  >i(^?ri!  hnet. 
*        8.  B*  )>•     ftott  2c(^eni(t)  Ute  ErAcntd;  bei  Bul|ii4* 
,   57. 19.  ,  ,  ,    »   FffCM««!  lic«  FoMa  titift. 

488.  1.  6)Mlit.  25.  It  24.  3.     tint.  nrcit^e  filias  BertEUu. 
Ö07.  2.      ,       8.  B*  ^«  l'her  homo. 

506.  1.      ,       2.  «  #  ob.  firric^e  über  homo. 
515.  ,       ,      21.  ^  ,  unt.  fftjc  f  itrai  254  u.  258. 

«2.      y     22.  ,  ,  ob.  f<^icbe  ^) nute BerfoJresA«^  ein:  Bechtolsheiin  Ini  Alzey. 
U7.  1.      •    24.  u.  23.  3.  b.  ttnt  fixtid^t:  lag  bei  Hartenburg  WtataMr  Bisdnini 

«Hb  ff^t  bofür  Bockenheim  jetrt  Sarre- Union  in  Firänkreioh. 
,     2.  6|>aUf.  9.  u.  10.  3«     ob.  ßcric^e  A.  Herborn ,  Nassau  unb  ff^e  Bul^  bei 
ßolüigeii. 

5^.  2.  Spalte.  1^.  3>  ».  ob.  ßtti<|e  bei  Lnxenlbuif  unb  fet^  Kr.  PrQita. 
525.  1.      „      iS.  ,  „  nttt.  ftrHc^f  Kirdorf  A.  Nassau  unb  f(|e  Kirberg  A.  Lim» 
bürg. 

»    2.  epottc.  21.  B*     0^*  ftctiAe  Leia  Castrum  bei  Gondorf  ?  333  gaiii,  lo  ba< 

6ert  Petra  mUlt  Ms  tter«  Se^en  Bei  Omtbnf»  fMKm  OIctftfili 

,    2  (?vc>n?  17  u  16.  3.  0  Mi  treibe  Lcchcnieb     Ldkr.  GÜA  wik  f«|e  Lm- 
aenich  Kr.  Euskirchen. 
fia6k  1.  WpuUi.  2a  B*  *•  «nt.  flbc  ^hm:  Vtodeilaluiileiii  aai  BheiiL 
^2  9.  .  «  Ol.  I8f4<  KattenMdi  Kr.  CodMni  mft  ftfre  Btetenn  (Kr. 

8immem). 

»    19.  B*         #>H4t  LaHiogte  bei  GefTtni  mh       Lcoddifligwi  M  Luxem- 
burg. 

2.  Syaltc   iior  ber  10.  3      W'^*-  W«bt  eilt:  Lti^r«,  Fraalautern  Kr.  btMtrlouis 

:vsb^  3.1(3. 

527.   1.  ici^aUe  Icfcte  3«*!*  untm  firci*?  Mfrsrh  unb  Trnf  Mortert  hfi  W<ic«;ei'bOUg. 
,2.      ,2.  3«  b.  ob.  bftnerfe  4i>(  mit  emem  fttaftejeic^cn  uno  iQ\ö)t  469. 
w     0     .   24.  ,  ,    «  flreti^e  Mellich,  KT.  Wittttdh  nnb  fUC  MMgegaBfeiiei 

Dorf  bei  Neumagen  Kr.  Bemcastel. 
i28.  1.  6^oIte.  C)tntrr  ber  16.  3-  ^-  c^-  f<^tebl  ein:  Mersch,  Mersch  bei  Lutemborg. 
435.  437.  m. 

.    2.  epftUe.  »or  ber  21.  3.  t).  unt  {(^e  ein:  üfoit«  S.  MicMk  we?  U79. 71. 
W.  i.     »     6.  3.  t>.  ob.  f^att  117  fct^e  178. 
692.  ,      ,    18.  ,  ,  «nt.  ihrel(^e  oder  Roth 
0    I^H^^j j^^  1^ '    *  ^*  i<^i^      Erzbislhum  Maixuti  Veittrod  in 

»    3.  e^sltr  26.  3'.  «.  itnt.  ff^  III  oder  Bedeodeef  (ChUeen-imy)  b«i  BoaMii' 

Tille  in  Frankreicht 

,    2.  e^tr.  82.  B.  9t      1l»i#cf  bei  OppftiheHii?  unk  f«|e  BndeUlMiM  bi Bhein* 

hössen. 

533.  1.  C^olte.  22.  3-  b'  unt.  lö{<^e  ba«  t^of^rjetü^oi  unb  j^tebe  ein:  6ch6«fels  in 
Luxemburg. 

,     1  eraftf.  7.,  6.  u.  5.  3.  b.  unt.  ftrefcfjc  Tillinjr  K.  Bencaitel  unb  ftb<  Kehlen 

in  Lu.xcmburg,  ftret(^e  ferner  442 — 4.  44ü  u.  47ü. 
«    S3or  ber  4.  B*         «in:  Seumberdk  bn  Talling  Kr  feemeastel  412^  I.  416 
tt.  470. 

.  2«  spalte.  24.  3-  ^-  f^t^'  biniu:  entweder  das  vorige  oder  S&st  Ac. 
596.  .  y  28.  «  ,  .  bin tc!  r.erncastcl  fa^c  bin^i:  dickt  bei  Ucftiir. 
668.  1.    ,     12.  ,  ,  unt.  fUiä  Votoaiitit  {(fte  Yoteot 
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Ccttc  S88.  1.  €idtK.  Id.  k  b.  ttift,  mm      (<MA<1(MM*      fK^  IMl?  ^»»fcati>l>l 

bei  Bttfg  Kr.  SdlingwL  . 

Ml.  CSfrflf  3ftl*  fiatt  a.  14  Dli  ft^  13.  - 

tu  9ho.  44,  i.  äfUe  fJatt  I  18  Bt«  L  37.  '  . 

kl  9^0.       Mr  «NM  fr««  >ilt  MmtbIp  MmOs  wDkWkm  .<»  dte 
schlingen  zur  deutachen  Oesenichte.   ffJlWkpaJI  JH.  lÜi 

682.  3.  3.  ».  imt  ßatt  Serf  Ort  Zerf.  ^  •    .     ^  . 

590.  Sv  9h».  91.  frftt  |u:   (7«tef  rfM  Ü^M^  Mjfe.« «.  «Mtto  Miyl 

TTat'l^  Forschtififfcn  zur  dna$chen  Gr^diMik  tll  m.  m  tfc 
595.  IRto.  116  aeb5rt  in«  3<At  864,  mti^  alfo  IM^  112  folgen.     •  •  ' 
808.  8.  B-  »•  ««•  ftett  MoB«}4ht  Hr4  MftMdtettk 
,   Ii.  »   .  •     .   21,68  Ite«  2 166. 

61SL  Rv  9iro.  191  [c^f  MnjnJ    Vtber  die  /Tertoge  Giselbert  roH  Lo(hrtn§en  und 
Beittrich  von  Sachsen  vergl  Waiiz  ForstMmgm  III.  116. 
g    9hno.  194  (if^Brt  nac^  Waits,  jahtbücfyy  den  deutsehcn  BeiAä  mhr  Eemrieh  L 
Berlin  IbOS,  S.  51.   Anmerkung  H,  in«  Ja^t  9l9. 
617.  3tt  9lT0.  215,  2.  Sdlc  flatt  mit  !if«  unb. 
»    3u  9lto.  217.  Ist  aedruckt  bei  Bintcrim  und  Mooren.   Cod.  Rheno  -  Westfal 
I.  41.    Vergl  auch  Publications  de  la  tociHi  historique  de  Luxembourg  4. 
24.  Citat. 

'  'KMVAe  m  Sankst  Jakrbüt^em  L  2,  8.  77,  Anmerkung  3. 

680.  5.  3.  ^-       j^fif^nt  fliier  Hörige  (injuf^oltfn  Ober  Linderelen  und  Hörige. 
«    ^  iRco.  230     itDcimal  7.  Mai  ju  ^rric^eii,  ba  fi(^  biefr«  t^atuia  auf  bic  fiü^crc 
«MMi^unfl  bct  Air^e  )«  9to(^t«^thn  bttr<(  (?rD6if(|of  ^etti  t^e}ic^t 
62a  3u  268  füflf  §u:  'Trffr.  .Ifnv/^-i/.s  iY.;f.  >rcJ.  Belg.  120, 
629.  Btt  269  fflgc  )tt:  Gedr.  Oestreich.  NotizblaU  I,  113. 

-    Bn  273  ffiae  m:  Prof,  Stmapf  MB  äie  Tfrhmäe  far  falmk, 
680.  7.  3-  e.  ob.  fle«  S.  S4  Ratt  S.  23. 

,    3u  ytto.  277  füfle  ju:  Prof.  Sttunvfli^iU  die  Urkunde  für  falsch. 
633.  »ro.  289  au<^:  Gedr.  Miram9-Wm  eerl  Belg.  129. 

684.  9ho.  292  u.  293  c\c^&rrn  loo^I  wrqrn  ind.  8  unb  @r}b.  @<)b(rt«  WntViT  OK  bcm 

Suge  Otto'«  II.  na(^  gtaltm  (ofral.  Gest*  Trevir.)  ne*  in«  3a^r  980. 
686.  ftn.  299  tfi  ncic^  $rof.  Stumpf  faum  l^altbar .  toenn  ntt^t  hli        W8  8l|M6» 

toorin  Otto  IH.  am  15.  Scptrabfr  )u  ^nc^rlbfim  utfmbct 
637.  »ro.  304.   Gedr.  Miraeus  Not.  eccl.  Belg.  137. 

640.  9hn>.  319.  «m  «nbc  hinter  XiifiiV^,  ReichiardUo  f^Wbc  eis:  16^  287  mm»  ämm 
Transnmtpt  Mr,  Wenuls  von  1384  und. 
.    9he.  320.  Extr.  im  Oettreidi.  JfotitM.  I.  114. 
,    9?tc.  321.   4.  Srile  flott  1001  Hrt  1005. 
642.  9in.  332.  (?«(ir.  Komm,  Boiea  31^,  394. 

648.  9t»,  884.  iliieft  pedr.  Eteeonl.  Corp.  higt.  ajM  m  CWL  TMr.  «.  JKNk 

Bowa  295. 
644.  9h».  889.   Oedr  GaUia  Christ.  5,462. 

646.  9h9.  349  «BAte  Mcflcit  br<  OatvM«  1088  iod.  6,  Poppoais  t.  98^  BoMdifltf  ^HL 

pp.  a.  6  bei  Browcr  1.  c.  bffftr  in«  Jal&r  1038  }u  fr^  fcfal. 
680.  9ho.  368  iß  »rflcn  72ro.  336  in«  3«^c  t023  ui  frlen. 
658.  Bu  9{ro.  377  füflt  binju:  OiiB«r  jyUiyraf  Ekw  Mryl.  JEbenrt  JF.  Ai 

Hirsch  Jahrbücher  I.  447. 
654.  3n  iWro.  381  ip  öedr.  Broker.  Ann.  I,  350  ju  jhti(^m. 

,    3n  9ho.  382  fiatt  St  Simeon  fiel  St  Simon. 
668.  9ho.  401  ffiae  ^inau:   Gedr.  LBmig,  BMißnhm  mn»  «mm  Tron^ 

mrnpt  K.  WemeU  von  1384. 
66r>.  mxo.  433  ffifle  Blnju :   Gedr.  Oestreich.  Notizblatt  1,114. 
670.  9hro.  454  ffiae  9in|U :  Gedr.  Brüssel,  Nowoel  examen  du  Vusage  des  fiefs  2,800. 
673.  9ho.  470  ^tpirt  nat^  $rof.  Stumpf«  Snftt^t  in«  ^ahx  IUI ,  tooju  au4  a.  imp. 

unb  bie  genannten  35if(^5fe  fHmmen. 
676.  9}ro.  482  füge  binju:  Otdr,  Brüssel  Xouoel  exeunen  de  Vusage  des  fiefe  lfi7. 

$rof.  6tampf  fe^t  bie  llifknite  nft<|  Spetor  9.  Jaiinar  1123. 
678.  3n  9Jrc.  495  Ite«  in  4.  Seile  1123  flott  1223. 

6öa  3n  9h«.  501  u.  503  $  bct  So^Uag  be«  «iibif^f«  <S»ob{rib  00m  3.  ^ttU  uif  bcn 
2. 1124  Hifcfftab 

y 
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eciU  6$i  Stet.      ift  muf4KS*  MiramtM^  ü^.  foA  Bdg.  341. 

fi0O.  flf».  802  ^att  r^rl.  jffotkdkiH  tU»  Tergl.  JjMMite*  iMiA^tlsii^^.  apuä 

Fontes  3,210  «.  JVWz  Script.  17.  6. 
686.  9^0.  679  iu)ttfc«e9:  Qedr.  Oud^,  Qod.  dtpL  3^198, 
m  9h:o.  610  luiKHfn:'  Oedr,  tk  dSm  JHiWiMMtfM  mm  Am  MM  ifar  IM- 

liehen  Ärchänhigic  und  Oesrhichte  der  ErtdioettH  JVwr  iJtS» 
713.  9ho.  666 :  Gedr.  Stumpf,  Acta  MoffnM-  60. 

717.  9ho.  683  finb(t  fu^  bo(^  6#*  BdItaMr,  Rtgulm  S.  i».  Jfr^.  MCO  «od^  mmm 

JS'a-tr.  ftei  Brower  Ann.  2.  69. 

725.  3n  yUo.  720  3file  5  örrbcfftre  2,73  in  2,87. 

726.  91to.  728  au(^  ^«dr.  S/oinp/;  ^rta  Mog.  149. 

732.  9Jro.  757  auc^  (hdr.  Stwnpf,  Acta  Mog.  112  iin^  1179  «  118»  8^ 

736.  yito.  775  düö)  Gedr.  Stumpf,  Acta  Mog.  94. 

741.  9Jto.  801  au(^  Gedr.  Stumf,  Acta  Mog.  101. 

742.  «Rio.  812  au^  Gedr.  Stumpf,  Acta  Mag.  104 
753.  fiso.  866  au^  Gedr.  Stumpf,  Acta  Mogunt.  132. 

'  Sho.  868      na<^  ^tof.  glumpf«  anft(^t  nur  UrfuiU>«  /»"öniä«  ^)eintU|  (VII.) 


.1  .  '  1225  unb  (?edr.  Huyüard-BreKoUa»  Mist.  Frid,  ;^  650. 
6cUf  75B.  fif«.  877:  Mr.  ,Arte,.L«^s  ;3. 
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